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Italieniſch-deutſches 
re, 


deutſch⸗italieniſches 


Poͤrterbuch. 


Erſten Bandes erſter Theil, 
von A — M, | 





Anmerkung für die refp, Käufer und ‚den Buchbinder: 


dat 2ten Abtheinung wird zwar eben ein folder Shmußtitel fommen, alein diejenigeg 
Käufer die bende Ubtheilungen lieber in einen Band bringen wolen, dürfen nur nachhere 
den Schmutztitel wegihneiden faffen, weil dit Signatur ſowohl als die Seitenzahl fortlaͤuft. 


Das Octavblatt, worauf, die benutzten Schriftfteler und dig, Ubfiirzungen ftehen, wird am 


Ende des eriten — wieder ‚bed; alſo liegt a TT wenn ps beriohren gehen 
foute, ; 46 





— . 
BL a * 


Erklärung der Titel + Vignette, * - 

Die Böttin der Sprade ift bemůht den jungen Hipofgates,\ den Butt ded Schwei⸗ 
gens, zum Reden zü bewegen. Mit der einen Hand win fleibm * Finger vom punte nech⸗ 
men, und mit der andern mat fie eine Bewegung nad ihrer Krone, mit der fle ihn zu frbs 
nen verſpricht, wenn er aufhören werde ju ſchweigen. Merfur, der Gott der Spraden und 
Künfte fo wie auch des Handels, Bor“ der andern Seite, hat ihm das Fäuhorn genommen, 


welches den Weberfluß und die Vortheile deg Schweigens andeuter, und faßt feine linke 
Sand, um ihn, wenn er reden fernen merde, durd) die Welt zu führen, 





Sollte dag Bildnif des Herrn Verfaffer8, welches unter den Händen des Kuͤnſtlers ift, 
nicht zur gehörigen Zeit fertig werden, fo wird es doch gewiß si) der aten Ubtheilung nachge⸗ 


tiefert, 
Der Verleger, 


ai 


+3 1 





Borrebde i 





Ca Batte ſchon lingft gewuͤnſcht ein vellftändiges und suverläßiges Italie: 
CM nich = Deutfches, und Deutfd) + Italiem ſches Wörterbuch, zum Gebraud) ben= _ 
ber Nationen auszuarbeiten; harte auch fchon einen beträchtlichen Vorrath von 
Wörtern gefammelt, die bisher noch in feinem MWörterbuche erfchienen find, als 
Herr Severin, Buchdrucer und Buchhaͤndler zu Weiffenfels, mich unvermuthet 
nicht nur dazu aufforderte, ‘und den Verlag deffelben zu unternehmen veriprach, 
fondern auch nad) dem Maß, als er von der Schwere diefer Arbeit überzeugt mar, 
mich edelmüthig unterftägte und ermunterte. Wir wurden einig, das Werf fo cin 
zufchränfen, daß es des reifed wegen jedermanns Kauf wäre, ohne etwas inez 
fentliches von der Volltindigfeit zu. verlieren, wodurd) .beyde Nationen in den 
Stand gefeijt würden, cine der andern Schriftfteller aller Art zu verfteben, 


Dieſe Abficht zu erreichen, legte ich die zwey vollfonmenften Wörterbücher, 
die wir in der Stalierrifchen und Deutfchen Sprache haben, bag Vocabolario 
degli Academici della Crufca, und des Herrn Adelungs Berfuch eines 
vollftindigen grammatifd = Fritifchen Woͤrterbuchs der hoch 
deutſchen Mundart zum Grunde meiner Arbeit. Mit welchen Einfchräns 
Fungen id) mich des legten bedient babe, daruͤber werde ich mich in der Vorrede 
des zweyten Theils erklären, Hier ift die Rede vom erften, Sstalienifch < Deurfchen 
Theile, wo ic) das Wörterbuch der Florentinifchen Akademie della Crufca zum 
Leitfaden gewählt habe, i | 


Sd würde meiner Nation einen fehlechten Dienst berviefen haben, wenn id 
aus einer jeden beliebigen Quelle Wörter und Redensarten zufammengerafft bitte, 
um fie meinem Woͤrterbuche citizuverleiben. Jede Provinz, jede Stadt Stariens 
bat wie in Deutfchland feine eigenen Ausdruͤcke. Die Provinzen des obern und 
untern Staliené gehen hierin fo weit, daß ihre Mundarten einem, der nur ächt Stas 
lienifch fpricht, ganz unverftdndlich find, und die Bewohner derfelben nicht. viel weni⸗ 
ger als ein Ausländer die reine und aͤchte Sprache der Nation, mit Huͤlfe der 
Sprachlehren und guter Bücher, zu lernen gendtbiget find. Die Geſchichte der 
Stalienifchen Sprache, die profoifcpen und dichterifchen Werke, die von der ganzen 
Nation ihres zierlichen und. Achten Styls wegen hochgefchäst und bewundert werz 
den, bemcifen, daß die Toskanifhe Sprache die Oberhand über alle Mund: 
arten Staliens erlangt babe. Seit des Dante, Boccaccio und Petrarca 
ee ben ſich alle gute Schriftfteller der verfchiedenen Provinzen Italiens nach 
Zoöfanifchen Werken gebildet, und find Hierdurch felbft zu Muftern ber ächten 
Spraihe geworden, Es ift Feine Provinz, die fich nicht folcher Schriftfteller ruͤh⸗ 


' 


VI Vorrebde. 

me und ihmen nicht den Vorzug vor allen andern vergönne. Selbft diejenigen, 
welche wider die Herrfchaft diefer Sprache murren, weil fie die Wolle 
_ x fommenbheit derfelben nur aller ihrer Mühe felten erreichen, beftreben ficy Tosfas 
nifch zu fchreiben und zu fprechen. Ich nenne hier Toskaniſch, nicht nur die den 
Toskanern eigenen Wörter und Redensarten, fondern auch folche, die zwar urz 
fpränglich andern Provinzen zugehoͤren, aber dadurche das Bürgerrecht erhalten 
haben , daß fie von bewährten Schriftftellern gebräucht, und daher dem Wörters 
buche der Florentinifchen Akademie einverleibt worden find. Bewährte Schrifte 
fteller find nach dem Plan diefer Akademie nicht allein diejenigen, welche im viers 
zehnten Sabrbundert, oder in den Zeiten die ficy diefem goldenen Alter der Staliez 
nifchen Sprache nähern, blüheten, fondern auch folche, die in der Aechtheit und 
Zierlichfeit_ deg. Styls die Werfe des goldenen Alters erreicht haben,, . = z 


Was durch Benfpiele foleber Schriftfteller beſtaͤtiget werden fann, hat die 
Akademie in ihr Wörterbuch aufgenommen, und zur Gewährleiftung die Venfpiele 
ſelbſt angeführt, Weil aber auch eine Menge Wörter in Stalien allgemein ges 
bräuchlich find, welche duch Fein geichriebenes Beyſpiel von erforderlichen Gewichte 
bewährt werden können, fo hat fie auch diefen ‚eine Stelle in „ihrem 
Mörterbuche verftatret, wenn fie in den Schriften und dem Umgange des gefittets , 
ſten und vernänftigften Theils der Nation uͤblich ſndcd. 


Alſo habe ich wenigftens in Anfehung der Nechtheit. der Wörter, Redensarten 
und Sprichwörter, die ich aus dem Akademiſchen Mörterbuche geichöpft habe, 
die Deutſche Nation ganz auſſer Gefahr geſetzt, hintergangen zu werden. Berals 
tere Wörter, die in alten Schriftftellern vorkommen, habe.ich nach dem Benjpiel 
des Originals nicht ausgefchloffen und mit einem # bezeichnet. Niedrige, ſcherz⸗ 
hafte, poetifche und figürliche Ausdruͤcke babe ich ebenfalls angezeigt, und: an nds 
thigen Benfpielen und Amvendungen , die meifteng aus dem Ufavemifchen Woͤrter⸗ 
‚buche gezogen find, habe .ib es nicht ermangeln Loffen, das von der Deutichen 
Sprache abgebende Regimen ver Wörter Zu zeigen. Die Ausfprache der Wörter; 
befonder8 wo fie durch Feine Regel der Sprachlehre befannt iſt, wird durch Uccente 
angezeigt, wodurch den Ausländern ein großer Dienft geſchiehet; und nicht nur die 
Tempora irregularia der Zeitwoͤrter, fondern auch die Endigung in ifco der vierten 
Conjugation werden beftändig angemerkt. ———— Ea. 


Das Wörterbuch der Florentinifhen Akademie der neueften Auflage enthält 
zwar einen reichen Verrarh von’ Wörtern, die den freven und mechantihen Kuͤn⸗ 
ften, Manufafturen und Werkzeugen eigen find, cè foci ſich aber nur auf jols 
che cit, die in die allgemeine Sprache der Nation übergegangen find ; die, übrigen 
aber, welche nur Künftlern und Profeffioniften bekannt, find, uͤberlaͤßt eg zukuͤnf⸗ 
tigen technologifchen Wörterbüchern, _ Diefen Mangel ‘bat der Herr Abbe Us 
berti de Villeneyve, in feinem Stalienifch+Franzöfiihen und Franzoͤſiſch⸗ 
Italienifcben Wörterbuche, einem großen Theil nach erſetzt. Auf feiner füufjährie 
. gen Reife in Stalien fammelte er die technifchen Ausdräde in den Werkſtaͤtten der 
Rimftfer und Handwerker, um ſie in der projeftirten Italieniſchen Encyilopedie, 
wozu er als Mitarbeiter beftelle war, zu gebrauchen; da aber diefelbe nicht. zu 
Stande fam, beuutzte er fie in feinem MWörterbuche, welches ebenfall8 das Voca- 
bulario degli Accademici della Crufca zum Grunde hat, Aufferdem permehrte er dafs 
felbe noch mit einer beträchtlichen Anzahl Woͤrter aus neuern Schriftſtellern, vie 


/ 
| Vorrede Nu 


h durch cine zierliche Schreibart vorzuͤglich ausge zeichnet haben, und brachte 
a Werk zu ſtande, welches alle bisherige Wörterbücher der Stalienifchen pra⸗ 
e an Vollſtaͤndigkeit übertrifft. Be ORI 


Mit diefen Zufäßen, die fih auf ungefähr zwoͤlftauſend belaufen, babe ich 
einen Auszug des Afademifchen Vocabolario ir der nehmlichen Ordnung, wie fie 
r- Herr Abbe Alberti feinem Woͤrterbuche 'einverleibt bat, bereichert. Hier⸗ 
ırch ift eine ſolche Aehnlichkeit zroijchen ſeinem und meinem Werke entftanden, 
18 mancher, der beyde Werfe nicht genau vergliche, meine Arbeit für. eine 
eberfetzung aus dem Frahzöfifchen anfehen fönnte. Ich habe diefes vortrefliche 
Berk, und das Deutfche Hand = Lericon des um die Stalienifche Sprache in Deutfchs 
ind wobloerdienten Herrn Fl athe, der fichfehr genau an das Franzoͤſiſche gehalten 
at, nicht init beſtaͤndig vor Augen gehabt, und mit dem Wörterbuche der Florentiniz 
ben Akademie verglichen, fonvern auch auf alle Weife, wie fie mir behuͤlflich 
‘mn Fonnten, dankbar perni abgefchrieben aber unt beybehalten babe ich ni t8,, 
18 was ich, durch die im Afademiichen Werke angeführten Beyipielen bewährter 
Schriftfteller; auf das ftrerigite geprüft hatte. Sch babe foggr „meiner eigenem. 
denntniß, - die fi auf einen vieljährigen Aufenthalt in Togfana und täglichen, 
Imgang mit Perfonen aller Stände gründet, fo wenig getraut, daß ich den, Sinn ' 
‚er meiſten Woͤrter und Redensarten, fo befannt fie mir auch fonft waren, nad). 
ven erwähnten Beyipielen erforfcht babe, ‘Daf ich ihnen nicht blindlings gefolgt 
rin, Davon zeugen die vielen Veränderungen im Sinn‘ der Wörter und Redensarten, 
ie Verbefferung und Vermehrung der Accente, die Erklärung verfchiedener in 
Tosfana üblicher Spiele und Gewohnheiten, wovon man fich aus ben Wörters 
yüchern der Herm Alberti und Flathe Feinew richtigen Begriff machen kann. 
Diefed bemeifen endlich noch die Zufätze, womit ich, auffer denen, die ich dem 
Herm Alberti verdanfe, mein Werf bereichert babe. So wohl in feinen 
ld in bem Afademifhen Werke fehlt es an einer Menge Wörter, die zur 
Mineralogie, zur Phyſik und Naturgefchichte, gum Wechfel und Handel, zur 
Kenntniß der Münzen, des Mafes und Gewicht verſchiedener Linder Italiens, 
zur Mufif und ihren Inſtrumenten — Dieſen Mangel habe ich theils aus 
eigenen Kenntniſſen, theils aus bewährten Schriftſtellern, Durch wichtige Beytraͤge 
vermindert. o find auch zwey hinreichende Verzeichniſſe Italieniſcher Nahmen 
der Menſchen, ſammt ihren Italieniſchen Verkuͤrzungen, und der Staͤdte und Laͤnder, 
beſonders derer, die von der Deutſchen Sprache am meiſten abweichen, hinzuge⸗ 
ommen. 


s? 


Da es im firengfterr Verftande Feine, oder mir febr wenige ſynonimiſche 
Mörter giebt, fo war ich anfangs willens, ‚ mid) derfelben zu enthalten. Weil 
aber nicht geleugnet werden fann, daß wir nicht nur im gemeinen Leben, fondern 
auch in allen Arten Schriften, die nicht nach phyloſophiſcher Strenge beurtheilt 
werden, unſere Gedanfen mit verfchiedenen gleichbedeutenden Wörtern ausdräs 
den, fo babe ich auch hierin den Wörterbüchern der Florenrinifchen Ufavemie und 
des Herrn Abbe Alberti de Villeneuve folgen wollen. Herr Flatbe hat 
hierin fein Original übertroffen; oft bat er mir die Wahl durch feinen Ueberfluß 
fchwer gemacht, und gezeigt, daß die Deutiche Eprache der Italieniſchen an 
Reichthum der Wörter nichtönachgiebt. Härte die Beybebaltung der fononimifchen 
Mörter feinen andern Nußen, alé den Anfängern in fremden Eprachen die Vers 
wandsichaft und Analogie der Wörter zu zeigen, und einen reichen Vorrath von 


vi Zu Ze Botredbe 

Ausdrücken an die Hand zu geben, fo würde man Urjache genug. haben fie zu, 
empfehlen. Da unter den Wörtern das erfte allemahl den richrigfien und ges 
meinftenVerftand des Stalienifchen Worts enthält, und die übrigen, je nachdem fie 
ich weniger oder mehr von-demfelbenn entfernen. entweder mit einem Comma, 
—— oder wenn ſie ganz davon abgehen, und etwas anders bedeuten, 
durch einen Punct oder horizontalen Strich — unterſchieden werden, fo kann der 
aufmerkſame Anfaͤnger ſich nicht leicht verirren. | | 


Ich habe nun michtö weiter zu erinnern, als was zur Entfchuldigung 
des verzögerten Druds meines Woͤrterbuchs bienen fanno Eine, der 
zen ift die jedesmablige Werfendung des Korrekturbogens von 

eiffenfels nach Weimar, und gurid, weil id) e8 der Wichtigkeit des Werkes 
ängemeffen bielt, jeden Bogen noch einmahl vor dem Abdrud ſelbſt zu, leſen; 
und eine zweyte Urfache war, weil das Schreihpapier für die Herrn Subferibens: 
ten nicht mit der eingefandten -Probe und den MWünfchen des Herrn Verlegers, 
übereinfam , weswegen, er fic) gendtbiget fabe anderes zu. beftellen, um auch im 
dieſer Rückficht dem Publifum Genige zu leiften, und wahrfcheinlich wird man im. 
Anfehung ded Aeuſſern mit ihm zufrieden feyn. Sollten ſich der viermabligen: 
Korrektur und der Nevifion ungeachtet noch Druckfehler, ‚die den Sinn verftells 
ten oder zu Zwendeutigfeiten Anlaß gäben, eingefchlichen haben, fo werde ich füls 
che am Ende getreulich angeben. | Lie ng 
Gier 


Geſchrleben in Weimar zur Ofters Meffe 1790. ., 


| Der Verfaſſer. 
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A — 
\ 9 der erfte Buchſtab im Alphabet, und 
ein Gelbftlauter, ift gen. mafe. L’ ä 
riccolo, das fieine a. i 
Zeichen des Dativi, mird jederzeit ftart 
ind vernehmlich ausgefprochen. A me, a 
e, a noi, &c, mir, dir, uns 0. Werden 
ie Artikel il, lo, i, gli, la, le- binzuags 
lat, fo entfteben al, allo, ai, agli, alla, 
lle, Lin welchen das a einen leichtern und 
üchtigern Ton bat. 
it fo viel als ai, und wird ſehr kurz, 
iel kuͤrzer als das einfache a ausgefprochen. 
' cavalli, ftàtt ai cavalli. 
praep. (vor einem Reitworte) zu 5 pronto 
feryirvi, bereit, euch zu dienen, (vor 
nem Nennworte) zu, nad, über, mit, 
ep, auf, gegen, bis in, bis zu xe; a 
oftra difefa, zu euerer Beſchuͤtzung; a 
arigi, gu, nach Paris; a miofenno, nach 
einem Willen 5; oggi a otto, beyt 
ber acht Tage; a forzad’armi, mit Ge— 
alt der Waffen; feminato a grano, mit 
Baigen beſdet; a pena ben Strafe; avere 
mano, bey der Hand haben; montare a 
vallo, aufs Pferd fteigen; a mie fpefe, 
uf meine Unfoften; a tramentana, gegen 
torden ; dolente a morte, bis in den Tod 
aurig; a che, wozu, warum; un vafo 
due manichi, ein Gefdf mit zween Sand: 
‘iffen; vettura a quattro ruote, eine Fuh⸗ 
mit vier Kddern,; a fchiere, in Schaaren, 
yaarenmeife; agiuoco, ſcherzweiſe; un 
ppello a nave, ein fchifffürmiger Huth; 
occhio, nachdem Augenmaße. ıc. 
fateinifche pr&p. von; wird nur in cinis 
n Falllen gebraucht, 3. B. ab antico, ab 
erno, ab efperto, ab intellato, 


— Abba 

A babboccio, e abbaboccio, adv. zufdlliger 
Reife; ohne Vorbedadt. 

A’baco, ſ. m. Platte auf der Säule. 

Abäda, f. m. ein jehr wildes Thier im oͤſtli⸗ 
en Afrifa, jo groß, als ein zweyidhri⸗ 
ges Füllen. Es bat zwey Hörner, cin (dns 
geres vor der Gtitne, und ein kuͤrzeres auf 
dem Nacken. Seine Klauen find gefpalten, 
wie ben einem Sirfche: an Kopf und Haas 
ren gleicht es einem Pferde, am Schwanz 
einem Efel. 

Abadeffa, f. badeffa. 

A bämbera, adv. f. A babboccio. 

Ab antfco, adv. von alters ber. 

Abäo, f. m. Anführer, Haupt des Volfè. 

A baftanza, adv. genug, genugfam, zur Ges 
nüge, hinldnalih. Effere a baftanza, ges 
nug fenn; hinreichend ſeyn. 

Abäte, f. m. cinMbt, Beſitzer einer Abten; 
Jeder, der wie ein Weltaciftlicher furz und 
ſchwarz aefleidet gebet; Oberhaupt, Vorſte⸗ 
ber. Crifto abate del collegio (Dante). 

Abatfno, f. m. ein fleiner Abt, Aebtchen — 
ein ganz junger Menſch, der wegen empfans 
gener erfien Zonfur, die Kleidung eines 
Meltgeiftlichen trdat. 

— ſ. m. ein großer, dicker, fetter 

Abazia, ſ. Badia. 

Abbacare, v. n. (zu Giena albacare) ſchwaͤr⸗ 
men, albernes Zeug ſchwatzen, oder thun — 
wenn einem allerley dummes Zeug im Kopfe 

erumgehet; che va egli abbacando, mas 
Ur alberne Grillen bat er im Kopfe? 

Abbacchiare, v. a. abſchlagen, herunterjchlas 
gen, mit einer Stange, die Fruͤchte von 
Daunen; fig. demuͤthigen. 


Abba 


Abbacchiato, part. heruntergeſchlagen — fig. 
gedemäthiget, nebändiget, muthlos, nieders 
geihlagen. Andare abbacchiato, ganz des 

muͤthig und zahm dahergehen. 

Abbachiera, f. f. eine die reihnen kann 

Abbachiere, X f.m. Rechnungsverſtandiget, 

Abbachifta, Rechenmeiſter. 

Abbacinamento, ſ. m. f. accecamento. 

Abbacinare, v. a. blenden, blind machen; 
fig. verblenden, blenden, verführen. 

Abbacinato, part. geblendet ; fig. tribe, 
mie die Luft, angelaufen wie der Spiegel, 
blaßisheinend wie die Gonne, aria abbaci- 
nata, fpecchio, ſole abbacinato — Seines 
Glanzes, feiner Wohlfahrt beraubt; reitö 
abbacinata quefta famiglia, das Gefihlecht 
verlor feinen Glanz. 

A'bbaco, ‘f. m. die Rechenkunſt. oh voi avete 
il poco abbaco, ihr fend ein. fchlechter Res 
chenmeiſter. i 

Abbadare, f. badare. 

Abbadeffa, Beffer badeffa, f. 

Abbadia. beffer badîa, f. i 

Abbadiudla, £. f. dim. eine fleine Abtey ‚Abs 


tenchen. ’ i 
Abbagliäggine, f. f. Blendung durd ein ftars 


kes Licht. 
È fig. Verblenduag, 


Abbagliamento, f. er | 
Abbaglianza, f. f. . Betrug, Sretbum, 


Wahn, Vorurtheil, abbagliamento d’opi- 
nione. Plendwerf, Besauberung, Berfes 


en, Webereilung. 
— part. blendend, verblendend. 
Abbagliare, v. a. blenden, durch allzuſtarkes 
Pichi: fig. tiufchen, verbienden, einneh⸗ 
men durch den Schein der Wahrheit, der 
Schönheit, der Hofnung :0. v. neutr. ge: 
blendet fenn, vor zu großem Scheine; to 
nn falfch, feblichens verfennens fich 
rren. 
Abbagliato, part. gebfendet, verblendet. 
Abbaglio,-f.m. f. abbagliamento ; auch fiatt 
sbaglio, Verfehen, Zrethum, Mißverſtand. 
rendere — ne pie fehl feben,verz 
ennen, fehlgreifen, fehl treten ıc. 
—— bagliare. welches gebrduchli: 


er if. 
Pi f. m. das Bellen, Kleffen der 


Hunde. 

‘Abbajante. par. bellend. 

Abbajare. v. n. bellen, fleffen; fig. etwas 
offenbaren, befannt machen; ins Gelag bins 
ein reden; ungeftàm beachren, fodern; eis 
nen anfahren, anbellen mit harten Wor⸗ 
ten — ldrmen und fchelten ohne Urſache — 
abbajare intorno a un luogo, fich oft mo 
einfinden, aus undeingehen ; non credere 
già, che fimili uomini intorno alla cafa mi 
abbaino, alaube nicht daß dergleichen Yeute 
fiber meine Schwelle fommen ; can che ab- 
baja poco morde; chi troppo abbaja em- 
pie il corpo di vento, viel Redens und 
nichts dapinter3 e'vi abbaiala volpe, es {ft 

{ 
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gefährlich ba’ inzugehen ; can vecchio non 
abbaia indarno, ein erfabrner Mann wars 
net nicht vergeblich. 

Abbajatére, f. m. ein Veller, Kleffer, ein 

> Hund der das wilde Schwein anbellt, ohne 
eg anzugreifen; fig. ein Tadler, Verleums . 
der, ein Sileffer. . 

Abbajatorello, f. m. dim. ein Feiner Kleffer, 
Klefferchen rc. f. abbajatore. 

Abbajatrice, f. f. eine Klefferin, Die gerne 
belt. una cagna abbaiatrice, eine Baͤtze, 
die viel bellt. f. abbaiatore, 

Abbajatura, ſ. f. f. abba;amento. 

Abbaino, ein Dachfeniter, iu | 
Abballare, v. a. imballirem, cinballiren, zu⸗ 
fammenrollen, in Ballen packen. 
Abbambagiare, v. a. mit Baumwolle auss 

ftopfen, belegen, damitfüttern; gonnella 

. abbambagiata, ein mit Baummolle unters 
lester Weiberrock. | 

*Abbampare, abbampato, abbampofo, f. 
avvampare, &c. 

Abbandonamento, f. m. die Berlaffuna, Lies 
berlaffuna, buiflofer zuftend; Preisgebung 
ac — — Niedergeſchlagenheit, Muth⸗ 

oſigkfeit. 

Abbandonante, part. verlaſſend, uͤberlaſſend. 

Abbandonare, v. a. verlaſſen; im Stich laſ⸗ 

‚fen; gdnzlich unterfaffen; cine Gache nicht 
mehr treiben; entſagen; überlaffen, Preis 
geben; eines Willkuͤhr und Gewalt übers 

| Laffen. Abbandonarfi, vergagen, fich nicht 

getrauen, bag Herz nicht haben; fe del 
venire io m’abbandono, menn ich mich 
nicht getraue &c. abbandonarfi, fi) ganz 
dem Sal, dem Sturz überlaßen, unbehols 
fen dahin finfen; ſich ungeſchickt und mit 
feiner ganzen Yaft worauf legen; non fi 
conviene l’abbandonarfi fopra la menfa. 
abbandonarfi, fich (gänzlich, völig) übers 
laſſen; fich ergeben; fich dahin geben ; fich 
preis geben; fich binreifen laffen. abban- 
donarfi alla malinconia, aldolore, ai pia» 
ceri. 

Abbandonatamente, ‘adv. ohne Maaß, ohne 
alle Zurückhaltung. Amare abbandonata- 
mente, duferft lieb haben; correre abban- 
donatamente, über Hals und Kopflaufen. 

NER adj. fup. völlig verlafs 
en, 20. 

Abbandonato, part. verlaffen, üderlaffen, 10. 
f. abbandonare. it. beraubt, entblößet. Ab- 
bandonato d’adornezzadi parole, ohne reds 
neriichen Schmuck; abbandonato a fuoi pia- 
ceri, alle fue paffioni, feinen lüften, feine . 
feidenichaften gänzlich ergeben. 

Abbandonatore, f. m. ein Derlaffender ; eis 
ner der verldifet, im Stiche läßt. Itradito- 
ri, e abbandonatori de’loro Capitani, Dies 
jenigen, fo ihre Anführer treulos verlaffen. 

Abbandonevolmente, f. abbandonatamente, 

Abbandöno, f. abbandonamento. Lafciare, 
mettere in abbandono, verlaffen, im Stich 
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laffen, in die Schanze fehlagen, ganz außer 
icht feten. 

barbagliamento, f. m. Blendung, Vere 
lendung von zu ſtarkem Lichte. 

barbagliare v. a. Blenden durch fiarfes 
‘it; fig. verblenden, tauſchen, durch den 
Schein in Irrthum führen. v. n. geblen: 
et,verblendet werden. L’ingordigia abbar- 
aglia all'oro ed all’argento, die Habfucht 
int fich dur 
\bbarbagliarfi, geblendet werden, fich vers 
(enden lafen, verwirrt werden; quanto 
olgo più la fantafia, più miabbarbaglio, 
mehr merde ich verwirrt. 

‘arbagliato, f. abbagliare, it. verdutzt, 
rwirdt. 

arbäglio, ſ. abbarbagliamento. 

arbicare, v. n. abbarbicarfi, wurzeln, 
awurzeln, Wurzel faffen, Wurzel fchlagen, 
arbicato, part. gewurzelt, eingewurzelt 5 
„viziabbarbicati, opinione abbarbicata, 
arcare, v. a. Qufbdufen, bdufen, Haufen 
achen; auf einander ſchlichten; fchobern, 
Schober fesen (das Heu und Stroh) ; in 
fen feben, das Getraide, Holz. 

ırrare, v. a. den Weg, den Pak verfpere 
i, einen Schlaabaum vormachen. 

ırrato, part. gejperrt, verfperrt, verfchlofs 
‚ 

ruffamento, f. m. f. fcompiglio. 
ruffare, v. a. verwirren, in Unordnung 
ngen. Abbaruffare i capelli. n. 


farfi, fich raufen, fich serzaufen, fich 
agen. 


ruffato, part. verwirrt, ıc. 

Gagione, f. f. die Niedrigung, Fre 
famento, f.m. f niedrigung 5 dad Fale 
Ginfen; die Erniebrigung des Prei⸗ 
»baffamentodel prezzo, abbaffamens 
lel barometro, das Fallen bed Wetters 
ed; fig. Erniedrigung, Demüthigung. 
Tare, v. a. erniedrigen, neigen; nies 
vdrtéà beugen ; abbaflare il capo — nie: 
affen 5 abbaffare le vele, die Segel ftrei: 
; abbaflar la voce, die Stimme fallen, 
n faffen; abbaffare gli occhi, die Yus 
niederfchlagen ; fig. in Verfall, in 
ahme bringen — demütbigen, abbafla- 
’orgoglio — abbaffare il. fuo grado, 
unter feinen Stand herabfegen. ab- 
ire il prezzo, ben Preis erniedrigen, 
r. ——— ri kg N Ab: 
ne geratben; ſich zum tntergange 
‘n. il fole HR die Gonne neiget 
zum tintergange; il giorno abbalfa, 
‘ag neiget ſich — finfen, fallen ; il baro- 
‘o abbaffa, das Wetterglas fdlt — 
' werden; era abbaflato il letto dell’ 
» più di fei braccia, bag Bett ded Ars 
ar ſechs Ellen tiefer geworden, 

ito, part. erniedriget, ıc. | 


», adv. unten, darunten, gu unterft,. 


iter, hinunter. 
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Gold und Silber blenden. 


.abba- - 


Abbe 


Abbaftanza, f, abaftanza. ì 
Abbaitardimento, f. m. Ubartuna. 
Abbattardire v. n. abarten, aus der Art ſchla⸗ 
gen. Praef. ifco, 
Abbaftionare, v. a. mit Bolmerfen befeftis 


gen. 

Abbatacchiare, f. abbacchiare, 

Abbate, f, Abate, + * 

Abbittere, v. a. niederſchlagen, niederwer⸗ 
fen, zu Boden werfen — umftürzen, eins 
reiben, umreifen, Gebaͤude — fällen, ichlas 
gen, umbauen, Baͤume — fchleifen, als Fe 

ungswerfe; abbatter tenda, das Zelt auf 
er Echiffverdecf niederlaffen. abbattere,” 
abziehen, von ber Summe abrechnen; 
abbattere le forze di alcuno einen ichwd- 
chen, entfedften ; abbattere l'animo, muth⸗ 
[og machen; abbattere l'orgoglio, demuͤthi⸗ 
gen. Abbatterfi in o a checcheffia, antreffen, _ 
von ohngefähr begegnen, aufetw.s open; 
auch: befommen, friegen, einem etwas zu 
Cheil werden; dura vita è quella di colui, 
che a donna non bene a fe conveniente 
s’abbatte — Abbatterfi, eg von ohngefdhr 
treffen ; abbattefi di dirne alcuna vera, 
es trifft fo von ohungefähr, daß er etivas 
. mabres jagt. 

Abattimento, £ m. das Niederichlagen, 
Niederreigen, zu Boden werfen— ein Trefs 
fen, ein Scharmüßel; quefto abbattimen- 
to fu fenza fangue, dieſes Treffen lief obs 
ne Blutvergießen ab — Vorſtellung eines 
Treffens auf der Schaubühne — die Begegs 
nung, das Untreffen — per abbattimento, 
zufdlliger Weife, von obngefdbr; fig. ab- 
battimento d’animo, di forze, Muthlofigs 
feit, EntfrAfrung. 

Abbattitöre, f. m. einer der niederſchlagt, 
niederreißet, einreißet, verwuͤſtet, gerftò: 
vet; Zeritörer, Verwuͤſter. 

Abbattitrice, S. f. eine dieniederfchlägt, eine 
reifet; Zerftörerin, Vermifierin. 

Abbatuffolare, v. a. verwirrt zuſammenwik⸗ 
fein; unter einander mengen. 

Abbattüta, f.'f. f. abbattimento, 

Abbattuto, part. niebergefchlagen, ic. ſa ab- 
battere; fig. muthlos; fraftlo8, entfrdftet. 

Abbazia, f, abbadia. Badia, 

Abbaziäle, adj. dbtlih; dem Abte, oder zur 
Abten gehörig. 

Abbeccedärie, f, m, eine Sammlung von 
Wörtern oder Sachen nach dem Alphabet. 

Abbellare, v. a. zieren , verſchoͤnern, ſchmuͤ⸗ 
cken, Abbellarfi, fihön merden, fich vere 
fhönern. Abbellare, v. n, gefallen; fate 
quel, che più vi abbella, 

Abbellimento, ſ. m, Verfbonerung, Aus: 

sierung, Sierrat, Putz, Schmuck; fig. 

Schmincke, Taͤuſchung, Betrug. 

Abbellire, ſ. abbellare, 

Abbellitore, ſ. m. Verſchoͤnerer. 

— part. verſchoͤnert, geziert, geputzt. 
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Abbelltitura, f. £. f. abbellimento. 
Abbenchè, f. benchè. 
Abbendare, v.a. umbinden, verbinden; ab- 
bendar la ferita, die Wunde verbinden. 
Abbertefcare, v. a. die Zinnen eiher Stadts 
mauer oder eines Thurm8 mit einem Streits 
gerüfte an: f. bertefca ; fig. abber- 
tefcarfi, fich mit etwas verwahren, vers 
tbeibigen. 

Abbeverare, v. a, tränfen, eigentlich dem 
Biche zu faufen geben — einichldfern , in 


einen tiefen Schlaf bringen — ein Getrdns . 


fe foften. 
Abbeveraticcio, f. m. die Neige, der 
: Abbeverato, : Reſt, den einer, Der 
guerft aetrunfen, im Gefäße gelaffen bat; 
vulg.) Bartneige. i 
Abbeverato, adj. getrAnft. 
Abbeveratbjo, -f. m. Tränfe, Trdnfgefdß, 
Gaufndpfihen, Trögelchen für die Vögel 


im Kafig. 

Abbiabbe, (pöbelhaftes Wort,) abbicci, f. 

Abbiadare, v. a. füttern, die Laſtthiere. 

Abbiadato, part. gefüttert, 

*»Abbiata, f. f. vieleicht fo viel, ald efpe- 
rienza, f. 

Abbicare, v,a.in Haufen jegen, vom Korn — 
aufhdufen, anbdufen, baufenmeife fame 
meln; abbiccarfi fich häufen, fih haufen, 
weiſe auf einander fegen. 

Abbicci, f. m. das Abc, das Alphabet; effe- 
re all’ abbicci, noch bey den erften Ans 
fangsaründen feyn; non faper l’abbicci, 
gar nichts von einer Sache willen. 

*Abbiendo, f. abbiente. 

*Abbientare, f. “Abilitare. 

*Abbiente, adj. habend; einerder hat, — fds 

big, tüchtig zu etwas, — wohlhabend. 

Abbiettamente, adv. auf eine entebrende 
Art; niederträchtig. 

Abbiettare, v. a. verdchtlih machen, ernie⸗ 
drigen; non fi abbietta per timore, nè fi 
leva per onore, er mitft so nicht aus 

R Su meg, und überhebt fich nicht. 

nettezza, — 

Abbiettitudine, | f. abbiezione. 

Abbietto, adj. fehlecht, verdchtlich, nicders 
trdchtig. 

Abbiezione, ſ. f. Verdchtlichkeit; Nicdria: 
et abbiezione d'animo, £leinmitbig: 

eit. 

Abbigliamento, f. m. Schmuk, Put, Aus: 
sierung, — das Gewand in der Malerey. 
Abbigiiare, v. a.gicren, ſchmuͤcken, pugen, 
vufputzen, auszieren, — beiden Malern, die 

Tiguren mit Kleidern voritellen. ° 

Abbigliato, part. gepußt, geziert, ıc. 

Abbindolamento, f. m. $fintergebung, te: 
berliftuna, feiner Betrug. 

Abbindolare, auf eine feine Art bintergeben, 
überliften. Abbindolarfi, fich weit verirsen, 
weit von der Wahrheit abgeben. 
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Abbindolatura, 


Abbindolazione, ì f..£. f. abbindolamento. 


Abbioccare, v.n. glucfen, mie die Kenne — 
fig. fleinmitbia werden. : 
— f. f. Kleinmuͤthigkeit, Feig— 

t 


eit. 

Abbiofciare, ſ. cadere. abbiofciarfi, nicbers 
geichlagen werden, (von Geiſt und feib.) 

Abbioftiato, part, niedergefchlagen ; kraftlos; 
muthlos. 

Abbifognante, part. beduͤrftig, dürftig; der 
etwas nöthig bat. 

Abbifognare, v. n. vonnöthen, nétbia, noths 
wendig fenn; bedürfen, nétbig baben, von 
nöthen haben, brauchen; quegli abbifogna 
di poco, che poco defidera, mer wenig vers 
langt, braucht nicht viel. 

Abbifognofo, f. bifognofo, 

Abbiffare, f. Abiffare, 

Abbiffo, f. Abiffo. i 

Abbitumare, v. a. [eimen, mit Leim beftreis 


chen. | 
Abjurare, v. a. abfihmdren; ein Katholif 


werden. 
Ab'urazione, f. f. Abſchwoͤrung. 
*Abbo, jtatt ho, ich habe, f. avere. 
Abboccamento, ſ. m. Befprechung, Unterres 


dung. 

Abboccarfi, n. p. fich befprechen, fich unters 
reden; ffatt azzuflarfi, ſ. — v.a, abboccare, 
mit den Rdbnen faffen, abboccare un vafo, 
cin Gefdf bis an die Mändung voll füllen; 
cin Gefdß oder ein blajendes- Jnfirument 
an den Mund fegen, anferen. - 

Abboccato,part. von abboccare; uomo abboc- 
cato, (jcherzweiie) cin Gefraͤßiger; vino ab- 
boccato, lieblicher Wein; vafo abboccato, 
in Gefäß, woran der Hals nicht zerbros 

en i 


l Abbocconare, v. a. in Bischen jerfebneiden, 


zerbroͤckeln. 

Abbocconato, part. in Bischen zerlegt, gere 
brödelt. 

Abbolire, f. abolire, abolizione, &c. 

Abbominabile, adj. abfcheulich, verabfcheus 
enswertb; greufich. 

Abbominamento, f. m. BBerabfcheuung, 
Abfcheu , Greuel. 

Abbominarrdo, f, abbominabile, 

Abbominanza, f. abbominazione. 

Abbominare, v. a. verabfcheuen; fehr hafs 
fen; befchuldigen, ſchuld geben. 

Abbominato, part. verabfcheuet,, ıc. 

Abbominatore, f. m. Merabfcheuer; einer 
der Abſcheu bat. 

Abbominatrice, f. f. Merabfcheuerin; die 
verabjiheuet, Abicheu bat. 

Abbominazione, f. f. f. abbominamento. 
Effere, avere in abbominazione, verabs 
fcheuet werden, verabſcheuen — Efel, Hes 
ben vor Ekel; l’acqua tiepida genera ab- 
bominazione, das laulichte Hafer macht 
Uebelkeit. 


Abbo 


bominévole, f. abbominabile. 
onminevolmente, adv. abjcheulich, greus 
d, abſcheulicher Weiſe. 

»ominio, ſ. abbominamento, 
pominofamente , ſ. abbominevolmente. 
ominofo, f, abbominabile. 


‚onacciamento, f. m. Ruhe, Stille; 


Neeritille. . 

vonacciare, v, a. ftillen, befänftigen, (eis 
ntlich daé Meer; ) fig. beruhigen, bes 
aftigen. 


vonacciato, part. ruhig, ſtill, (vom 
teer5) quando il mare è abbonacciato, 
nocchier ficuro fi ripofa, menn das 
teer (til it, kann der Steuermann jicher 
ıßen. Abbonacciarfi, rubig, jtiBe werden; 
r Sturm jich legen; ſich Berdnftigen. 
onamento, f. m. die Wefferung, Bers 
Terung. 

onare, v. a. beffern, verbeſſern; gut 
chen. 

oıdamento, f. abbondanza. 

ondante, part. in ieberfiuf babend; 
ich, reichlich verfeben; bdufig; Jablreich. 
ondantemente, adv. in Ueberfluß; bdus 
‚in großer Menge. 

sndanza, f. f. «der Ueberfluß; _ große 
enge. Abbondanza, ebedem in Florenz 
: Obrigkeit über den Proviant. 
’ndanzetta, f.° f. kleiner Weberfluß, 
orratb. 
imdanziére, f. m. 
oviantmeifter. 
ındare, v. n. Weberfluß, in Heberfluß 
sen, reichlich verfeben fenn. Abbondar 
ogni cofa, alles vohauf, die Hülle und 
Fuͤlle baben; reichlich zufliegen ; quanto 
ı abbondò il peccato, tanto più ab- 
idò la grazia, je mächtiger die Sünde, 
o überfchwenglicher if die Gnade ges 
rden — mehr thun, ald man jchuldig, 
gewöhnlich if; abbondare in cortefia, 
ndévole, adj. abbondevo'mente, f. ab- 
idante, abbondantemente. 
ndevolemente , f, abbondantemente, 
ndevolezza, f. f. der Ueberfluß; Hdu: 
cit. 

ındezza,\ f. Abbondanza. In abbon- 
ındo, do, f. abbondantemente, 
ıdofamente, f, abbondantemente. 
ıdöfo „ f. abbondante. 

rire, v. a. gut, vollfommen machen; 
\effern. Abbonire un terreno, ein 
ich Landes urbar machen; abbonire il 
>», den Wein zu feiner Vollkommenheit 
gen. praef, ifco, 

ito, part. f. abbonire, 

dare ,. v..a. (Gcemort) an Bord le: 
‚an ein fcindlihes Schiff ſtoßen, es 
'eifen. Abbordare uno, einen anreden ; 
ibm adbern, mit ihm au forechen. 
do, f. m. der Ungrif eines feindlichen 
ffes. Audar all’abbordo, einen ans 


Proviantvermwalter; 
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gehen, anſprechen; uomo di facile ab- 

— Mann, der ſich gerne ſprechen 

Abborracciamento , f. m. die Hebereilung fin 
einer Sache; allzu eilfertige Bearbeitung. 

Abborracciare, v. a, abborracciarfi, etwas 
obenbin budeln, ivegbudeln, hinhudeln; 
übereilen, luͤderlich machen oder verrichten. 
Abborracciarfi, ftottern, die Worte nur 

. bald ausſprechen; allzu begierig, unfaus 
ber, ſaduiſch effen. l 

Abborracciatamente, adv. obenbin, lüders 
1; Dr nachldßig; ohne die mindeſte 

orafalt. 

»Abborrare, v. n. fich verieren, irre mets 
den. v. aß, abborrare, mit Scheerwolle 
ausfüßen; etwas unnüges, überfüßiges 
binzuthun; io non ci lievo, e non ci ab- 
borro, ich Time nichts davon, und thue 
nichts Überflüßiges dazu. 

Abborrente, part. verabicheuend ; baffend. 

Abborrévole, {. abbominevole. 

Abborrimento, f.m. Berabicheuung, Abſcheu. 

Abborrire, v. a. vergbicheuen; einen Abs 
icheu gegen etwas haben. praef. ifco. 

Abborritiflimo, adj. gänzlich, völig verabs 

ſcheuet. 

Abborrito, part. verabſcheuet. 

Abborritore, ſ. m. cin Verabſcheuer, einer 
der verabſcheuet. 

Abbottare, v. n. Pa p. ſich ans 
uͤllen; anſchwellen; ſchwellen, 
— ff die Theilung, Mit 
theilung, Vertheilung der Beute; Empde 
rung der Soldaten wider ihren Anführer. 

Abbortinare, v.a. 'die Beute mittheilen, 
vertheilen; Abbottinarfi, fich empoͤren; 
— von Soldaten wider ihren 

nfuͤhrer. 

Abbottinato, part. mitgetheilt (von der 
Beute) — abgefallen, empdrt wider den 
Anführer. — jlatt abbottinatore , ſ. 

Abbottinatore, f. m. Aufrührer, Empdrer, 
Aufwiegler, unter den Soldaten, N 

Abbottonare, v. a. —— 

Abbottonato, part. zugeknoͤpfet. 

Abbottonatura, ſ. f. ſ. bottonatura. 

Abbozzamento, f. m. ſ. abbozzo. 

Abbozzare, v. a. aus dem Groͤbſten arbei⸗ 
ten; entwerfen; die erſte Geftalt aueh 
den erften Entwurf, Rik, Plan von 
mas machen; ſtizziren. 

Abbozzata, f. abbozzamento. 

Abbozzaticcio, part. obenhin, nicht ganz 
entworfen; ‘frutta abbozzaticce, grüne, 
noch unreife Fruͤchte. A 

Abbozzata, f. f. ſ. Abbozzamento. 

Abbozzato, part. entworfen; aus dem 
Groͤbſten aearbeitet; frutta abbozzate, 
grüne, noch unreife Fruͤchte. Br 

Abbozzatore, (. m. Entwerfer; Skizzirer; 
der entwirft, ben erſten Riß, Plan von 
etwas verfertiget. 


Abbo — 
Abbozzatura, ſ. 9— der erſte Entwurf, Riß, 
Abbozzo, f. m. Plan; eine unvoll: 
fommene Seftalt; io che fono una abboz- 
zatura di Filofofo, ich, der ich nur ein 
alber, oder fein Weltweiler bin; un ab- 
ozzo di generazione, eine Mikgchurt. 
Abbracgiabofchi, ſ. m. Geigblatt, Wald⸗ 


Bee, 

Abbracciamento, f. m, Umarmung. 

Abbracciante, part. umarmend, 

Abbracciare, v. a. umarmen, umbalfen; 
umfafien; umgeben, umfcebliefen, in fich 
faffens una foffa, che tutto il piano ab- 
braccia, ein Graben, der die ganze Fid: 
che einſchließt; fig. ergreifen, mählen, 
unternehmen; abbracciare un’ imprefa, 
un meftiere,un’ arte, — abbracciare |’ om- 
bra lafciando il vero, no dem Schatz 
ten greifen; prov. chi troppo abbrac- 
cia, nulla ftrigne; chì molto abbrac- 
cia poco ftrigne, mer zu viel auf eins 
mal vornimt, fimmt mit nichts zu 
Etande; quefta ——— abbraccerebbe 
un uomo prima che un orfo, dieſes Midas 
chen ndbme gern einen Mann, 9 

Abbracciare , f. m. f. abbracciamento. Gli 
abbracciari, e gli onefti baci, die mat: 
mungen, und Küffe in Ehren. 


Abbracciata, ſ. f. Umarmung unter vielen; - 


Umarmung  (überhaupt.) 
Abbracciato, part. umarımet,— umgeben. 
Abbraccio, f, abbracciamento. 
Abbraceiöni, adv. umarmend; mit Umar⸗ 
mungen, 
Abbraciare, v. a. entzünden, anzünden. 
Abbraciato , part. entzündet; angefiammet, 
Abbragiare, part. f. abbraciare, 
‘Abbragiato, part. f, abbraciato, 


Abbrancare, v; a. mit Gemalt angreifen, 


anpaden, in die Klauen faffens in cine 
Heerde, in einen Trupp verfammeln ; ab- 
brancare gli fchiavi, die Galcerenf faven 


sufammen binden, 
bbreviamento, f. m. Verkürzung, Abkuͤr⸗ 


zung, Merminderung; abbreviamento di, 


vita, Lebensverkuͤrzung. 

Abbreviare, v. a. verkuͤrzen, ins Kurze 
bringen, furz faffen; abbreviar la vita, 
das Leben verfürgen— abbreviren, abkürs 
sen im Schreiben. 

Abbreviato, part. verfürzt, 10. fig. la ma- 
no di Dio non & abbreviata a liberare, 
die Hand des Herrn iſt nicht verkuͤrzt. 

Abbreviatore, f. m. der ein Wert ind Kurze 
bsinget;— der Ausfertiger der päbftlichen 
Breven. 

Abbreviatura, f. f. Abkürzung eines Wor⸗ 
tes im Schreiben; Abbreviatur. 

Abbreviaturaccia, f. f. ſchlechte Abkürzung. 

Abbreviazione, f, f. f. abbreviamento, 

Abbriccare, f. fcagliare. 

Abbrivare, v. n. vom Pande abſegeln, ins 
Meer ſtechen, ablanden. 


6 — 


Abbu 


Abbrividare, v. n. vor Kälte ftarren; im 
Gieber, fhauern, Schauer haben. 

Abbrividato, part. ftarr, ffarrend vor Kälte, 
ſchauernd. 

Abbrividire, ſ. abbrividare. praef. ifco. 

Abbrivo, f. m. der volle Lauf eines Schiffes; 
il vafcello ha prefo l’abbrivo, dad Schiff 
ift in vollem faufe. 


\ Abbronzamento, f. m. Verſengung; die 


‚ Schwärzung, Brdunung von der Gonne, 
l’ abbronzamento del Sole. 

Abbronzare, v. a. verfengen, fengen, ſchwaͤr⸗ 
gen, verbrennen I der Gonne ;) fengen, 
abiengen, die Eleinen Federn gerupfter 
Voͤgel. 

Abbronzato, part. verſengt, von der Gonne 
verbrandt,, geſchwarzt. 
Abbroftire, v. a. röften, 

praef. ifco. 

Abbroftito, part. geröftst. 

Abbroftitura , f. f. die Röftung, das Roͤſten. 
‘ Abbroftolire, Abbroftolito, f. abbroftire, &c. 

Abbruciacchiare, v. a. auf der Oberflache 
leicht anbrennen, bräunlich fengen. 

Abbruciacchiato, part. auf der Oberfläche 
leicht angebraumt, brdunlich gefengt. 

Abbruciamento>f. m. ®erbrennung; das 
rennen; der Brand. 

Abbruciante, part. brennend, verbrennend. 

Abbruciare, v. a. verbrennen, abbrennen. 
v.n. große fibe empfinden, einem ſehr 
heiß feyn. Aver abbruciato 1’ alloggia- 
mento, mit feinem Beine mehr mwohin 
kommen dürfen. 

Abbruciaticcio, adj. auf der Oberfläche ane 
gebrannt ; brenneriſch. 

Abbruciato, part. verbrannt ; 
ciate, ein (von der Gonne) verbranntes 
Geficht; abbruciato di danaro, abge: 
brannt, der feinen rotben Heller bat; ab- 
bruciato, blutarm. 

Abbrunamento, £. f. Brdunungs Schwar⸗ 
zung. 

Abbrunare, v.a. bräunen, ſchwaͤrzen, ſchwarz⸗ 
lich machen. Abbrunarfi, die Trauer ans 
legen. 

— part. gebraͤunet, ıc. 

Abbrunimento, f, abbrunamento, 

Abbrunire, v. a, f. abbrunare, — v. n. braun 
werden, braun, ſchwarz, fihmdrzlich mer 
den. praef. ifco. 

Abbrufcare, v, a. ben den Hutinachern, das 
länafte Haar an einem gemalften Sute 
mit Gtrobfeuer abiengen. 

*Abbrufciare, f, abbruciare. 

Abbruftiare, v. a. gerupftes Federvieh fen: 
gen, die Gtoppeln abiengen. 

Abbruftolare, v. a. ſchwarz, braun bren: 
nen, fengen, wie die Enden der Pfaͤhle. — 
braun röften oder bacten. : 

Abbruftolato, part. geroͤſtet, ıc. 

Abbuccinare, v. n. die Opren voll ſchreyen. 


über dem Feuet; 


vifo abbru- 


Abu 


bbujarfi, n. p. bunfel, finfter, Nacht 

merden; abbuiare checcheffia, von etwas 

fill fchmeigen, es unterdrücken. 

oburato, part. Dunfel, verbüftert, vers 

dunfelt, 

bundanzia, f. abbondanza. 

»burattamento, f. m. das Beuteln, Sich⸗ 

ten des Mehles; Durchiiebune. 

‚burattare, v. a. das Mehl fieben, durch: 

fieben; fig. abburattar uno, einen bin 

und ber fiogen, mifbandeln; einen en der 

Naſe herumführen , von Pontius zu Pilas 

us ficken. 

burattarfi, v. n. f. dibatterfi, fmaniare. 

burattato, part. gefiebt; durchfiebt, vom 

Mehle. 

burattatore, f. m. Mehlſieber; der das 

Mebl, fiebet. 

bbuto, f. avuto. 

dicazione, f. f. Niederlegung, freywillige 

ibbanfung einer hoben Würde. 

lömine, ſ. addomine, 

»ena,f. f. f. Redina. 

srrazione, f. f. in der Sternfunde, uns 

serfliche Bewegung der Geitirne. 

Mperto, adv. aus Erfahrung. 

taja, Sf. Tannenmatd. ’ 

ste, f. m. die Tanne, der Tannenbaum. 

tella, ſ. f. eine gefällte, abgeditete 

anne; ein Tannenfiamm. 

eterno, adv. von Ewigkeit ber. 

tino, adj. tännen; von Tannenbols. 

to, 

da) f. abete. 

2tto,.f, abbietto. 

zione, f. abbiezione. 

zeäto, f. m. Viehraub. 

zeo, f. m. ig mg s 

le, adj fähig, brauchbar, gefihickt, tüchs 

1, — 

itä, 

itade, 25: f. —5— Tuͤchtigkeit, 

itate, Fahigkeit; Erleichterung, Bee 

emlichkeit, zu bezahlen; fare abilità al 

AA die Bezahlung erleichtern, durch 

ıchficht. 

tare, v. a. gefchidt, tüchtig, fähig mas 

n.— einen für fähig erklären. 

tazione, f. f. Erfldrung, Anerfennung 

Tuͤchtigkeit oder Fähigkeit zu etwas. 

nente, adv. auf eine gefchickte Art. 

ıteftato, adv. ohne Teftament. (Lat.) 

‚gnare, f. abbifognare. 

are, v. a. in Abgrund ffürzen, verfens 

, verjihlingen. il tremuoto abifia le 

adi e ville— effere abiffato, yerfinfen, 

ihlungen werden, in den Abgrund. 

ato, part. verfenft, verfunfen , ıc. 

>, £ m. Abgrund; fig. die Hölle; Un: 

reglichfcit, Nnergründlichfeit; 1’ abiffo 

la Bontà d’Iddio, della fua fapienza, 
die grundlofe Güte, Weisheit 26. 

tres. 


|] \ 

Abol 

Abitäbile, adj. bemohnbars mobnbar. _ 

Abiticolo, f. m. *Abitaggio, Abitaggiene, 
*Abitamento, f. abitazione. 

Abitante, part. mobnend, bewohnend; ſubſt. 
ein Bewohner, Einwohner. | 

*Abitanza, f. abitazione. 

Abitare, v. act. und n. bewohnen, wohnen, 
mobnbaft ſeyn; abitare «con femmina, 
fleiichlich beywohnen. . 

Abitativo, f. abitabile. 

Abitato, part. bewohnt, gemobnet. 

Abitato, f. m. ein bewohnter, angebauter 


rt. 
Abitatore, f. m. Bewohner, Einwohner. 
Abitatrice, I. f. Bewobnerin, Einwohnerin. 
Abitazioncella, f. f. eine fleine Wohnungs 
ein Hduschen. 
Abitazione, f. f. eine Wohnung, ein 


Haus. 

Abitévole, f, abitabile. 

Abitino, f. m. Kleidchen. — cin Skapulier 
der geiftlichen Brüderfihaften — ein Ors 
densfleidchen , womit man bie Eleinen 
Kinder aus Andacht Fleidet. 

A'bito, f. m. Kleid, Kleidung, — Kutte, 
Habit. Prov. l’abito non fa il Monaco, 
es fommt nicht auf den Anzug an; pigli- 
are o lafciare 1’ abito religiofo, ein 
Mönch werden, oder aus dem Minds 
ftande treten — Angewohnheit; Fertigfeit. 

Abituäle, adj. angewöhnt; zur Gewohnheit, _ 
zur Fertigleit geworden. ı . 

Abituarfi, n. p. fi angewöhnen; eine Fers 
tigkeit morinnen erlangen. 

Abituatezza, Angewohnheit; angenommene 
Gemobnbeit. 

Abituazione, f. f. Anaewöhnung. 

Abituato, part. angemöhnt; fo gewohnt, 
dag man es nicht laffen fann; peccatore 
abituato. — ‘(benm Dante) gekleidet. 

Abitticcio , f. abitino. i j 

Abitüdine, f, f. die Befchaffenheit, Eigen⸗ 
ſchaft; Verfaffung eines Körpers. 

Abitüro, f. abitazione, l 

A bizzeffe, adv. in Weberfiuß, in großer 


Menge. 

Ablafmare, f. biafimare, 

Ablativo, f. m. in der Sprachlehre, der 
fechite Caſus. — BR 

Abluzione, f, f. Abmafchung, Reinigung 
der Finger des Prieſters unter der Diele, 
die Ablution — das Wafchen in den Beili: 
gen Diniterien der Henden. 

Abnegare, v. a. verleugnen; abnegarfi, 
fich ſelbſt verleugnen. (aſcetiſch) 

Abnegazione, {. f. Gelbfiverleuanung. 

Abolibile, adj. abfchafflich ; mas fich abichafe 
fen, aufheben laßt. 

Abolire, v. a. abichaffen, aufheben, abjtel 
len. praef. ifco. 

Abolito, part. abaeichaft. _ 

Abolizione, S. f. Abſchaffung, Aufhebung 
Abſtellung. 


w 


Abom 


Abominabile, abominare, nebft allen abge: 
[eiteten, f. abbominabile, &c. 

Abondante, Abondanza, &c. f, abbondante, 
&c. mit zwey bb. 

Abondanza, f. abbondanza. 

Aborrare, f, abborrare. 

Aborrevole, adj. abicheulich, graͤßlich, er: 

brecklich. 

Aborrimento, ſ. abborrimento. 

Aborrire, &c. f. abborrire, &c. 

Abortare,) v. n. vor der Beit gebähren; cine 

———— unzeitige Frůcht bringen. praef. 


— — 


Abortirfi, )iſco. 

Aborticcio, ſ. abortivo, 

Abortivo, adi. unzeitia, vor der Zeit acbobren. 

Abortivo,\ f. m, unzeitige Gebährung, un: 

Aborto, zeitige Geburt; Gebdhrung 
vor der Zeit; eine Mißgeburt. 


Abofino, f. m, eine Art Maumbaum ſ. 
Sufino, 


*Abragiare, £ — 

*Abramato, ſ. bramoſo. 

Abrafione, ſ. f. Abſcheerung, Abſchabung. 

Abrenunziare, v. n. dem Teufel entfagen 
in der Taufe — Verzicht tbun auf etwas 
(in Scherz.) 

Abrogare, v. a. abfchaffen, aufheben, aus 
obrigfeitlicher Gemalt. 

Abrogato, part. abgeichafft, aufgehoben. 

Abrogazione, f. f. Abfchaffung, Aufhebung, 
Widerrufung eines Geſetzes, rc. 

Abroftine,\ f. m, wilde Weintrauben, den 

Abrofiino, f Wein zu färben, abzuhellen 
und cine gewiffe Schärfe zu geben. 

Abrotondide, f. f. eine Urt feinigtes Ge: 
wachſe, Steingewachs. 


x 


Abrötano, 

Asritino, f. m. Stabwurz, Gertwurs, 
Abruötina, f Gchoßmwurs. 

Abruötino, } 


Abruciare, &c. 1 
Alan, &c. } f. abbruciare, 
—— ff. Abweſenheit; beſſer Aſſenza. 
Abundanzia, ſ. abbondanza. 

Abufare, v. n. et n. p. mißbrauchen, Miß⸗ 
brauch machen; abufarfi di alcuna cofa. 
Abufatore, f. m. Mifbraucher, einer der 

misbrauchet, 
su) ET: de: Mißbrau⸗ 
Abufione, chun 
Abufivamente, adv. — Mißbrauch, Miß⸗ 
brauchsweiſe. Unrechter Weiſe, unges 
recht, widerrechtlich; falſch, falſchlich. 
Abufivo, adj... mißbraͤuchlich, uneigentlich, 
regelwidrig. 
Abüfo, ſ. m. Abufione, ſ. it. Ungewohnheit. 
Abüctlo, £ m. Eibifch, cin Kraut. 
Abozzigo, f. m. ein Küttelgeyer, Bufhard, 


Acicia, f. f. Schotendern, ein dayetiiches | 


Gewachs; der aus der Feucht diefe# Vdum: 
chens geprebite Saſt. 


— 


9 Acca 


Acaju, f. m. f. anacàrdo, 

Acanino, adj. grauſam. 

Acanto, f. m. *Bdrentiau, ein Kraul. 

A’caro, ſ. m. Milde, 

Acäte, f. agata. Fido Acate, ein treuer, 
unteennbarcr Freund. 


Acizia, f. acacia. 


Acca, f. f. das H im italieniſchen Alphabet ; 
non valere un’acca, nichts taugen, nichts 
werth feyn. 

Accademia, f. f. vor Zeiten cine Gefte von 
Weltweiſen, beut zu Tage, cine Vers 
fammiung gelebeter Männer, die Wiſſe 
ceo und Sante bearbeiten, und de 

Det, mo fie zufammen kommen; eine 
hohe Schule, Univerjitdt. it. ein Concert. 
ccademicamente, adv. akademiſch, akade⸗ 
mifcher meife. 

acco adj. afademijch ; fubit. ein Aka⸗ 
emifer. 

Accadére, v. n. vorfallen, fi ereignen, 
jich autragen; begegnen, widerfahren, ger 
ſchehen; accaderli, gebühren, geziemen. 
praet. accaddi, part. accaduto. 

Accadévole, adj. vorfdllig; was vorfallen, 
fich ereignen kann. 

Accadimento, ſ. m. Vorfall, Zufall. 

Accaduto, part, vorgefallen, ꝛc. 


Accaffare, v. n, rräreifen, erbafchen, ere 


wifchen, erſchnqppen; entreifien. 

Accagionamento, f. m, Anfhuldigung, Bes 
fhuldigung, Anklage. 

Accagionare, v. a. anfihuldiaen , befchuldis 
gen, Schul geben, anklagen. 

Accagionato, part. f, incolpato. 

Accagionatore, f, m. Beſchuldiger, An⸗ 
klaͤger. 

Accalappiare, v. a. mit Fallſtricken fangen. 

Accalappiato, part. mit gallfiricfen gefangen. 

Accaluato, ad). fehr erbigt. 

Accalognare, v.a. f. calonniare, 

Accalognato, part. verleumdit. 

Accalorare, v. a. erwärmen, erhisen; he. 
die Handlungen befeben, ermuntern. 

Accalorato, part. erbist, belebt, ermuntert. 

*Accalorire, f. accolorare, praef, ifco, 

*Accambiare, f, cambiare. 

Accambiatore, f. cambiatore, 

Accampamento, ſ. m. die Lagerung, das La: 
gern eines Kriegsheeres. 

Accamparfi, n, p. fich lagern; act. accam- 
pare, ins geld ftellen — fig. zeigen, aufs 
Faprt bringen. Accampa ogni tuo in- 
gegno, ogni tua forza, zeige deine ganze 
Fähigkeit, alle deine Krdfte. 

Accampato,, part, gelagert. 

Accanalare, v. a. wie einen Kanalaushöhlen, 
mit vertieften Streifen etwas der Fänge 
nach verzieren, z. B. eine Saͤule. 

Accanalato, part. ausachöhlt, mit boblen 
Streifen acgiert 5, colonna accanalata, 
eine geſtreifte Sdule; denti accanalati, 
bobfe 3dpne. 


Acca 


ccanare, v. a. die Hunde auf das Mib 
begens accanare il cervo, den Hirſch 
been. 


scanato, part. von Hunden scheut. — etz . 


grimmt, aufgebracht, erzuͤrnt; fig. hart 

verfolet, in die Enge getrichen. 

‚caneggiare, ſ. accanire, accanare, 

caneggiato, f. accanato. 

canire, v, a. f, accanare, v. n, accanire, 

ed accanirfi grimmig, aufgebracht merden. 

canitamente, adv. grimmig, mit Wuth, 

canito, part. f. accanato. 

canellare, v. a. fpufen; aufjpulen. 

canellato, part. geipulet, 

— S. hohle Streifung, Hohl: 

‘eple. : n 

canto, praep. neben, bey, an, nabe 

‚ey; accanto faccanto, fehr nahe dabey, 

icht zur Seite. 

cantonare, v. a. in die Dörfer verlegen, 

ie Soldaten. 

— part. in die Doͤrfer verlegt — 
ig. P 

‘apacciato, adj. bem der Kopf fchwer, oder 

on Arbeit ſchwach if. 

‘apezzare, v. a. gu Gtande bringen, be: 


ndigen. 
— f. m. Rauferey — Streit, 
Auf, n 


apigliarfi, v. n. p. ficb*cinander bey den 
aaten raufen — Feen zanfen. 
apigliato, part. ben den Haaren nefaßt. 
apigliatura, f. accapigliamento. 
apare, v,a. ben den Sutmachern, das 
aar befchneiden, die Wolle, das Kameels 
1ar an der Sleifchfeite reinigen. 
apitolare, v. a. das Kapital an ein Buch 
ften; Eleine Leber oben an den Rücken 
nes Buchs machen, und fie befiechen. 
ıppacciato, adj. in einen Mantel gehuͤl— 
t; mit einem Mantel umbüllet. 
appatojo, ſ. m. ein oben aefrdufeiter 
tantel von feinwand, der die Werfon 
tiveder ganz, oder zum Theil, bedeckt, 
ıf Reifen den Gtaub abzuhalten, oder 
r Luͤftung in warmen Tagen. 

ıppiare, v. a. mit einem Gtrid ver: 
ittelft der Schlinge deffelben etwas felt 
fammensieben und zubinden -- mit der 
chlinge fangen, auch im figurlichem 
eritande: 
ppiatura, f. f. ein Strick mit einer 
hlinge, die fich nicht zuziehet. 
pponare, v. a, die Hdbne fappen. 
pricciare, v. n. ed accapricciarfi, n. p. 
‘ Haare zu Berge fieben vor Furcht, 
r Schrecten; ſchaudern; die Haut febaus 
15 il cuor mi s’accapriccia, mein Herz 
ſetzet fich. , £ 2% 
ppucciare, v. a. vieleicht incapriccia- 


ppucciato, adj. f. accappucciare. Ca- 
lo aceappucciato; cin kurzkoͤpfiges Aferd, 


pe 


- Accatciare, v. n. accafciarfi, 


— Acca 

Accarezzamento, f. m. fiebfofuna. 

Accarezzare, v. a.. liebfofen, ſchoͤn thun, 
forafditig fihbmeicheln. Accarezzare un 
cane, einen Hund fireicheln; fig. pflegen, 
warten, 

Accarezzato, part. geliebfofet, ꝛc. 

— adj. liebkoſend, ſchmeichle⸗ 
riſch. 

— v. a. ins Fleiſch dringen, mit 

Accarnire, den Klauen, Ldbnen, Eifen, re. 
fig. mit Verftande, durchdringen, begreiz 
fen; fe ben l’intendimento tuo accarpo, 
wenn ich deine Gedanfen recht  cinfehe 
(Dante). 

Accartocciare, v. a. gufammentollen; mie 
eine Duͤte zuſammenwickeln; in eine Dite 
wickeln, tun; accartocciarfi, ſich Zus 
fammentollen, fih zufammentrümmen. 

Accartocciato, part. gufammengerolit, ꝛc. 

Accafamento, f. m. Verbeuratbung, ehes 
liche Derforgung — auch bdusliche Niee 
deriaffung an einem Orte. 

Accafare, v, a. Hdufer bauen, anbauen. 
accafare v, n. ed accafarfì n. p. fich hdus— 
lich nieberlaffen ; feine eigene Wirthichaft 
anfangen. att. verbeuratben, verforgen. 
accafarfi, fich verbeuratben. 

Accafato, part. (mit Hdufern) angebauet. 
verbenrathet, verſorgt. de 

Accatcare, v. n. f. accadere. 

Accalcato, part. f, accaduto, 

Accaiciamento, ſ. m. Schwachheit, Ent. 
kraͤftung. 

| ermatten; 
Eruftlos werden; von Ärdften fommen. v. 
a, entfrdften, fraftlos machen, 

Acciafciato, part. entkraftet, ermattet, 
froftlos. 

Accatarramento, f. m. der Schnupfen und 


Hufen. 

Accatarrarfi, den Schnupfen und Huſten bes 
fonimen. 

Accatarrato, part. mit dem Schnupfen und 
Huſten bejchwert. 

Accataftare, v. a. Holz feblibten, über, - 
einanderſetzen; de: aufhaͤufen — auf die 
Landgüter eine Abgabe auficaen. 

Accatafiato, part. mit Steuern befchmwert. 

Accattabrighe, f. m. Gtänferer, Zdnfer. 

Accattamento, f. m. f. accoglienza. Bette 
(en, das Betteln. : 

Accattamori, f. £. Buhlſchweſter. 

Accattapäne, f. m, ein Bettler, 

Accattare, v. a. borgen, abborgen, ente 
lehnen; betteln, "erbetteln; ke: andere Al: 
mofen fainmeln — accattar lode, biafimo, 
grazia, benevolenza, um Pob, Tadel, 
Gunſt, 10, fich bewerben; erlangen, ſich zu: 
wege bringen, ıc. fürimpetrare); it. begrei: 
fen; io per me non accatto, come piu vi- 
ver mi pofla — auch kaufen. Cfieifianifch.) 

Accattatamente, adv. erbetteiter Weiſe, 
entlehnter Meile, 


Acce 


‘ Accattato, part. neborat, entlehnt, 10, vefte, 
Scufa, lode, &c. accattata, nicht paffende 
Kleidung, vom Zaun abaebrochene Ent: 
ſchuldigung, erbettelte8 Lob, ıc. 

Accattatore, f. m, Borger, Abborger, Ent: 
lehner; ein Bettler. 

Accattatozzi, f. accattapane. 

Accattatrice, f. f. Borgerin. Bettlerin. 

Accattatura, f. f.) das Boraen; Abborgen; 

Accatteria, f. £, das Betteln, die Bet: 

Accatto, f. m. _telen. — Auflage. Reg- 
gerfi, vivere d’ accatto, fich mit Bet⸗ 
ten erndbren. 

Accattölica, (zum Scherz) f. accatto. 

Accattöne, f. m. ein verdchtlicher Bettler. 

Accavalciare, v. n. rittlings auf etwas figen. 

Accavallare, v. a. rittling8 morauf fegen; 
fo legen, daß ein Theil auf die eine, ein 
anderer auf die andere Geite bange, mie 
ein Queerfad, oder Felleifen; binter eis 
nem Pferde verfteckt zum Schuffe freben. 

Accavallato, part. rittlings gefegt. j. acca- 
vallare, 

Accavigliare, v. a. auf eine Spule, Spin: 
del winden, Geide, e. Ben den Fdrbern, 

* der trockenen Geide den Glanz geben. 

Accecarento, f. m. Blendung, Beraubung 
De RES fig. Verblendung, Blind: 


Accecare, v. a. blenden, blind machen; fig. 
verblenden; vermifihen, ald ein Gemälde. 
Accecare una fineftra, ein $enfter blenden, 
vermauern; accecar le piante, le viti &c. 
die Mugen an den Bdumen, Weinſtoͤcken, 
ic. abbrechen; accecare uno fpecchio, 
i vetri, einen Spiegel, Zenftericheiben rc. 
Blenden, verdunfeln. Accecarfi, blind 
merden. 

Accecato, part. blind gemacht, oder gewor⸗ 
den; aeblendet, 10. Specchio accecato, 
ein blinder, triber, geblendeter Spiegel; 
chiodi accecati, eingefchlagene Nägel, wos 
von die Köpfe nicht zu feben; fig. verblen: 
det, getaͤuſcht. 

Accecatore, ſ. m, Verblender; der verblen⸗ 


t, 

Accecatrice, f. f. Verbfenderin. 

»Accdiere, v. n, binzutreten, ſich ndbern. 

Acceflare, v, a. mit der Schnauze, mit dem 
Küffel faffen, ergreifen. 

Acceggia, f.f. Schnepfe. Prov. pigliar l’ac- 
ceggia, ben falter Nacht unter freyem 
Himmel auf etwas lauern. 

Acceleramento, f. m.\ Befchleunigung, Fils 

Acceleranza, ſ. f. fertigfeit. 

Accelerare, v, a. befchleunigen. it, n. p. 
accelerarfi, eilen, . 

— adv. eilig, in Eil, ge⸗ 
ſchwind, ſchleunig. 

Accelerativo, pad befchleunigend, mas be; 

Acceleratore, f ſchleuniget. 

Accelerazione, S. f. f. acceleramento, 7 

"Accellente, f, ececliente. 


IN a 


‘Accenciare, v. a. bey. den Fdrbern, eine 
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Küpe rein machen, um andere Farben ans 
zuſetzen. 

Accendente, part. anzuͤndend, entzuͤndend. 

Accéndere, v. a. anzuͤnden, anbrennen; fig. 
accendere una partita, in Rechnung brin⸗ 
gen; einen Poſten eintragen — n. p. 
accenderfi, ſich entzünden; accenderfi 
nella vifta, nella faccia, nel vifo, &c. 
feuerrothb werden; accenderfi, gebobren 
— (Dante) praet. accefi, part. ac- 
cefo, i 

Accendévole, \ adj. zuͤndbar, entzündbar, 

Accendibile, brennbar. 

Accendimente, f. m. Anzündung, Entzäns 


dung. ‚ 

Accenditdjo, ein Stock, die fichter anzue 
sünden, Zündftocf. 

Accenditore, f. m. Anzünder. 

Accenditrice, f. f. Unzinderin. 

Accennamento, f. m. Wink, Zeichen. 


Accennare, v. a. minfen, einen Winf geben; 
ich frellen, als wollte man etwas thun, 
rov. accennare in coppe, e dare-in da- 
nari, o in baftoni, tbun alè wollte man 
diefes thun, und doch jenes thun. — etwas 
—— mit wenig Worten zu verſtehen 
geben. 

Accennato, part. gewinkt, ic. 

Accennatura, ſ. f. ſ. accennamento, cenno. 

Accenſare, v. a. liegende Guͤter pera eis 
nen gerviffen Zins einem andern überlaffen. 

Accenfibile, adj. entzuͤndbar. 

Accenfione, ſ. f. Entzündung. 

Accenfo, part, entzündet, entflammt (wird 
nur von den Dichtern gebraucht.) 

Accentare, v. a. f. accentuare. 

Accento, f. m. der Ton, Erhebung der 
Stimme auf einer Sylbe des Wortes; 
das Tongeichen. Accentid’ ira, Zornmorte, 
Töne deg Zornes. (poetiich.) 

Accentrarfi, f, concentrarfi. 

Accentrato, f. concentrato. 

Accentuare, v. a. die Worte mit dem gehoͤ⸗ 
rigen Ton ausfprechen; Tonzeichen auf die 
Horte fegen, accentuiren. 

Accentuato, part. mit bem Ton gefprochen; - 
oder mit dem Tonzeichen bemerft. 

Accerchiamento, f. m. Umfcbliefung, Um⸗ 
ringung, Einfaffung. : 

Accerchiare, v. a. umgirfen, umfihließen, 
umringen; einfaffen; ringsberum fteben, 
ringsherum geben. 

Accerchiato, part. umjzirfet, ıc. 

Accerchiellare, v. a. mit Reifen binden; 
Keife um etwas legen. 

Accerchiellato, part. mit Reifen gebunden ; 
rund. Mele accerchiellate, runde Aepfel. 

Accertamento, f. m.\ Bergewifferung, Bers 

Accertanza, ſ. f. ficherung. 

Accertare, v. a. vergewiſſern, verfichern, 
auffer Zweifel fegen— überzeugen. Accer- 


Acce 
tarfi, fich verfichern; fich Gewißheit von 
einer Ge verfchaffen. | 
Accertatamente, adv. mit völliger Gewiß⸗ 


beit; zuwerldkig. 
Accertato, part. verfichert, ıc.+f. accer« 
are 


\ccertazione, ſ. f. f. accertamento. 
\ccertello, ſ. m. Xbannenmeiber, cine Art 
Raubvogel. 
lecerto, f. m. f. accertamento. 
\ccefamente, adv. brünftig, inbrünftig, bes 
gierig. Quanto coftei I’ amafle accefamen- 
te, in quella epiftola appare, mie feuerig 
fie ibn liebte, ift aus diefem Briefe zu 
ſchlieſſen 


ccéfo, part. von accendere, angezuͤndet, 
entzündet ; fig. entbrannt; erhist, anges 
fammt, angefeuert, aufgebracht; hitzig, 
feuerta. Voglia accefa, eine brennende Bes 
gierde; effer accefo d’ amore, vor Liebe 
brennen; coloraccefi, bobe Farben — roth 
im Geſichte durch Bewegung einer feis 
denfibaft; ftrumento, o carta, o debito 
accefo, ungetilgte Berfchreibung, Schuld. 
cceffarfi, aufhören, fteben bleiben, ausrus 


ben. 

sceffibile, adj. zugänglich. 

cceffione, f. È gang; Zubahs; Bey⸗ 
tritt zu einem Vertrage. Acceflion di feb- 
bre, Anfall eines Fiebers. 

:ceffo, f.m. Zutritt, Zugang. Aver ac- 
ceflo, Zutritt bei jemanden haben ; uomo 
di facile acceffo, ein Mann, vor den je: 
dermann fommen fann; acceffodi febbre, 
Anfall, Eintritt des Fieberd; acceffo di 
frenefia, di collera. Anfall von Tollbeit, 
Zorn-- eine gp ig Beſichtigung. 
cefforiamente, adv, beyldufig, — 
uſatzweiſe, als Nebenſache. 
ceflörio, adj. beyldufig, beyfolglich, mas 
nit der Hauptiache verbunden if; fubft, 
— Nebenſache, Nebenwerk; der 
uſatz. 

cefuölo, adj. ein wenig entzündet; etwas 
ntbrannt ; etmas mehr als natürlich roth 
m Gefichte. è 
cettà, f. f. (mit einem gefchloffenen e) ein 
Beil, eine Art; Gtreitart. Prov, far la 
agione coll’ accetta, geradezu, unüber: 
egt urtheilen. 

‚ettäbile, adj! annehmlich, mas anges 
enommen werden kann ; fchicklich, gelenen, 
equem; günftig; recht. Tempo accetta- 
ile di falute, die günftige Zeit des Heyls. 
‘ettagione , f. accettazione, 


ettante, part. annehmend, genebmigend ; 


ee den Wechſel annimt, acceptirt. 
ettare, v. a. annehmen , genehmigen, 
iNigen; gut beißen. Aufnehmen, als ind 
‚lofter, in cine Afademie. Accettare le 
ttere, una cambiale, einen Wechſel an: 
ebmen, acceptiren; accettare per onor 
lettera, aus Freundſchaft den Wechſel ac- 
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ceptiren — die Perſon anſehen, partheyiſch 


ſeyn. io non accetta perſona, Gott 
fiebt nicht die Perſon an. 

Accettato, part. angenommen, 20. Monaca 
accettata, ein ind Klofter aufgenommenes 
Grauenzimmer. | 

Accettatore, ſam. Annehmer. Accettatore 
di perfone, der die Perſon anfiebet; ein 
Partheyiſcher. 

— ſ. f. Annehmerin, die Anneh⸗ 
mende. 

Accettazione, ſ. ſ. die Annehmung, Annah⸗ 
me, Aufnahme; Genehmigung. Accetta- 
zione d’ una cambiale, die Annahme ei⸗ 
nes Wechſels. 

Accettévole. adj. annehmiich, angenehm. f. 
accettabile. 

Accettevolmente , 
Vergnigen, 

Accettiffimo, adj. fup. bot angenehm , 20. 

Accetto , f, m, f. accettazione. 

Accetto, adj. angenehm, gefällig, lieb. Ope. 
re a Dio accette, e grate, Gott arigenehe 
me und nefällige Werfe — ſtatt accettato, 
angenommen, aufgenommen. 

*Accezione, f. eccezione, 

Acchetare, v. a. ftillen, beruhigen, befrie⸗ 
digen. Acchetar la paflione, die feidene 
fchaft befriedigen; acchetarfi, fich beruhi⸗ 

en, ji befriedigen; acchetatevi, ſeyd 
il, hört auf zu ſchwatzen, zu larmen. 

Acchetato, part. geftillet, berubiget, 10. 

Acchetazione, f. f. f. acquietamento. 

Acchiappare, v. a. ermifchen, erhafchen, er: 
fchnappen. Acchiappar le lettere, die Brigs 
fe auffangen. 

Acchiappato, part. erhafcht, 20. 

*Acchiedere, f. chiedere. 

*Acchiefto, part. von acchiedere, . 


adv. gerne, willig, mit 


*Acchinare, demüthigen, zum Nachgeben 


—— Acchinarſi, ſich ſchmiegen, nach⸗ 

geben. i : 

Acchiocciolare, v.a. gufainmenbeugen, mir: 
den wie cin Schneckenhauschen. Acchioc- 
ciolarfi , fid mie ein Gchneckenhduschen 
kruͤmmen, zuſammenwinden. 

Acchiocciolato, part. ſchneckenfoͤrmig ge⸗ 
kruͤmmt, gewunden. 

Acchiocciolatura , 
Krümmung, Windung, 

Acchitidere, benfihließen, beylegen ; acchiu- 
dere una lettera, praet, acchiufi, part, 
acchiufo, è 

‘Acchiufo, part. beygefchloffen, bengelegt. Let- 
tera acchiufa, \ 

Accia, f, f. Werg; Flachs; gefponnener 
Sanf — eine Art, ein Beil, f, accetta. 
Acciabattamento , f. m. Pfufsherep, luͤderli⸗ 

che plumpe Arbeit, 

Acciabattare, v,a, luͤderlich, grob arbeiten. 

Acciaccare, f, ammaccare, 

Acciaccato, f. ammaccato, 


Acciacco £ m. Schmach, Beſchimpfung; 


SL £ ſchnekkenfoͤrmige 
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Schwachlichkeit, Peibesbeichwerde. Aver 
perl acciacchi, allerley Keibesbefihmerden 
aben. 

Acciajato, adj. mit Stahl verfett; mas Die 
Kraft vom Stahl angenommen. Vino ac- 
ciajato, der Gtahlwein, der mit Gtahl 
verieste Wein. 

Acciaino, f. m. der Werftahl der Schuhmas 
cher. und Metzger . 

Acciajo, f. m. Gtahl; it. fratt acciajuolo, f. 

Acciajnölo, f. m. ein Fewerffabl; Schleyer 
von feinen; ein Wesftahl, 

*Acciäle, ſ. acciajo. 

Acciannare, f. affannare. 

Acciapinare, } v. n. fiherzürnen, in Zorn 

Acciappinare, f gerathen; eine Handarbeit 
citfertig, obenhin machen. 

Acciare, v. a. Flein hacken, zerhaden. 

Acciarino, f. acciajuolo. A 

Acciäro, f.m. Stahl, f. acciajos (poetifch) 
ein Schwert, Dolch. 

Acciarpare, v.a. eine Sache obenbin fudeln, 
a verhunzen, lüderlich, obenbin 
machen. 

Acciarpatore, f. m. ein Hudeler, Verhun⸗ 
scr. 

Accidentale, adj. zufällig. . 
Accidentalità, f. f. Zufäligkeit. ſ. acci- 
dente, i 
Accidentalmente, adv. zufäliger Weifes 

von ohngefdhr. 

Accidentario , adj. zufällig, mas vom Zufall 
abhängt. — 

Accidente, f. m. zufällige (nicht weſentliche) 
Enenſchaft; ein zufall, Vorfall; plösliche 
SHegebenheit; Hnfall, plögliche Kranfpeit. 
Accidente apoplettico, ein Schlagfluß ; ac- 


cidenti di lume, o luce, zufdlliges Lichts , 


accidenti, Nebeneinfinfte, Nebengewinn 
in einem Amte. 

sAccidentofo, adj. plöglich, jdhling, von 
Krankheiten. 


Accidenfucaiiccio, f. m. ein übler, doch 
nicht wichtiger Zufall. 

Accidentüccio, f. m. ein kleiner Zufall, klei⸗ 
ned Uebel. 

*Accidenza, f. f. f. accidente, 

Accidia, f. f. Merdroffenheit, am Guten; 
Traͤgheit. 

*Accidiato, f, accidioſo. 
Accidiofamente, adv. auf eine tedge, vers 
droffene Weile. 
Accidiofo, adi. trdg, verdroffen, hinlaßig, 

faul, eigentlich in geiſtlichen Dingen. 
Acciccare, Acciecamento, &c. f, accecare 


&c. 

Accigliamento , f.f. Zufammenziebung , das 
Aufborfen der Augenbraunen -- trauriges, 
finteres Geficht. 

Accigliare, v. a. Die Augenlieder der Raub⸗ 
pdaci sufammenndben , um fie zahm zu 
machen. Accigliari, die Augendraunen 
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zufammenziehen, aufborſten; fauer, fine 
ſter, muͤrriſch ausfehen. 
Accigliato, part. mit sufammengendbeten 
Augenliedern, von den Raubudgeln; der 
etwas märrifch,, fauer, finfter ausſieht. 
Accignere,v.a. umgürten. Accignerfì, ſich um⸗ 
gueten; fig. fit anſchicken, fish bereit, fertig, 
gefaßt machen; praet. accinfi, part. accinto. 


— 


‘ Accignimento, f. f. die Umguͤrtung; Anſchi⸗ 


una, Vorbereitung , Zubereitung. 

— v. a. mit Franzen, oder an⸗ 
—* ur; herabhangenden Zierrathen bes 
etzen. 

Accincigliato, part. mit Franzen oder anderm 

ſchoͤnen Klunkerwerk befett. Gonnellucce 
accincigliate, mit Franzen bejegte Wei⸗ 

berroͤckchen. 

Accincignare, f. ſuccignere. 

Accincignato, ſ. ſuccinto. 

Accingere. f. accignere. 

Accinto, part. umgürtet; bereit, fertig, gefaßt. 

Accio, f, avaccio. i 

Acciò, 0 a ciò, ) 

Acciocchè $ ed. zu dem Ende. 

Acciò che daf. 

Acciottolare, v. a. die Wege mit Kiefelfieis 
nen pflaftern. 

Accipigliato, adj. f, accigliato, Guardatura ac- 
cipigliata, ein fauere8, mürrifches Geſicht. 

— ed *Accircundare, ſ. circon- 

are. 

Accifmare, v. a. trennen, fpalten, eine 
Trennung, Spaltung veruriachen. -- gere 
bauen, zerfleifchen (im Dante, 

Accivanzare, n. p. civanazre, f. 

Accivettato, adj. flug, behutiam, vorfichtig, 
liftig geworden mie ein Vogel, der den 
Kautz kennt, oder fchon einmal von dem 
Hogeliteler gefangen gewefen. Fig. uomo 
accivettato, ein Menich, der aus Erfabs 

- rung, mit Schaden flug geworden. 

Acciuffare, v, a. ben dem Schopfe, bey den 
Haaren nehmen, anfaffen. 

Fre ar ſ. £. * ni Berfeb 
ceivimento, f. m. Anſchaffung, Berfebung, 
Herbenfchaffung. 

Accivire, v. a. anfchaffen, berbenfchaffen. 
mit etwas verichen. Accivirfi, ſich verfes 
ben, fich verforgen. 

Accivito , part. verforat, verfeben. Effer 
accivito, glücklich, in guten Umfidnden 
fepn, fertia, bereit. 

Acclamante, part. zurufehd, ausrufend vor 
Freude. 
Acclamare, v. a. ausrufen, durch Ausru⸗ 
fung wählen. v. n. vor Freuden ausrus 

fen, Freudengeſchrey machen. 

Acclamato, part. ausgerufen, Durch die 
Stimme des Volks gewählt. 

Acclamazione, $reudengefchrey, lauter Bey⸗ 
[et des Volles; Ermahlung durch Ausruf 

es Volks. 


Acclivare, v. a. f. inchinare. 


conj, damit, auf daß, 


Acco 


Acclinazione, T. f. f. inclinazione. 

Acclino, adj. f. dedito, inclinato. 

‚cclive, adj. etwas abbdngig, fich fanft ers 
hebend ; piano acclive. 
‚ccocare,.v,a. den Pfeil an die Senne ans 
feren. Accocarla a uno, einem einen 
Poſſen fpielens prov. tal ti ride in bocca, 
che dietro te I’ accocca, mancher macht 
ed wie die Kagen, Die vorn lecken, und 
binten fragen; mancher bat Honig im 
Munde, und Galle im Serien. 

ccoccolare, v. a. einen niederdrücken, daß 
die Waden die untern Schenkel Berdb: 


ren. v.n. accoccolarfi, fich auf Die 
Gerfen niederlaffen, auf den Ferfen fi: 
gen, fauern, fauchen, bocfen ( Eichsfel- 


diſch) fausen, niederfaußen. 
:codare, v. a. an den Schweif anfuppeln, 
hinter einander sufammenfuppeln ; fig. 
accodarfi, fich hinten anhängen, dicht bin: 
terber folgen. 

:codato, part. an den Schweif gefuppelt 20. 
fig. dicht hinterher folaend. 

coglienza, f. f. freundliche Aufnahme, der 
Empfang, DBewilltommung. Far acco- 
2. » freundlich, höflich empfangen, auf: 
1ebmen. 

cigliere, v. a. einen wohl aufnehmen, 
‘mpfangen; bewilltommen — fammeln, 
serfammeln — in fich faffen, einfchlieffen. 
Accoglierfi, ar verfammeln, zufammens 
ommen, fich nähern. Neutr. begegnen, 
uftoßen, mwiderfahbren; edinfra’'l termine 
ıccoglie al tuo figliuolo grande malattia, 
ind unter der Zeit koͤmmt, ftößt deinem 
Zobne eine große Kranfbeit zu. 
‘oglimentaccio, f. m. eine ſchlechte Auf: 
abme, Benillfommung. . 

oglimento, f.m. Sammlung, auch ffatt 
ccoglienza, f. 

ogliticcio, adj. zufammengerafft; in Gil 
Ser obne linterichied zufammengebracht. 
> accogliticcia , jufammengerafftes 
tolf, 

oglitore, f.m. Gammler, f. compila- 


re, 

oglitrice, f.f. Gammlerin, eine bie 
mmelt, gufammenbringet. 

:ojare, ſ. incojare. 

rlitato, f. m, eine der vier erften geiftlis 
en Weihen, die das Amt mit fich bringt, 
m Prieffer in der Meffe das Licht vorzus 
1aen. 

ilito, f. m. ein Geiftlicher, der in der 
‘effe bem Prieſter das Yicht vortrdat. 
llare, v. a. auf den Hals laden; auf: 
reden. Accollarli, über fih nehmen; 
f ſich faben; zu beforgen übernehmen. 
collarfi un debito, eine fremde Schuld 
f fich nehmen; accollare i buoi, die 
bfen ins Joch fpannen. 

llato, part. übernommen, an den Hals 
aden, aufgebürdet. Accollato, der mit bes 
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deeftem Halſe gebet — adv. mit be: 
decktem Halſe; veitire accoMato, Kleider 
tragen, die den Hals bedecken. 

Accölo, fatt accoglielo, lo accoglie, yon 
accogliere, aufnehmen, empfangen, (Be. 
nedetto Varchi in feiner Meberfesung des 
Boethius de confolatione filofofica) 

Accolpato, part. beichuldiget, angefiagt. 

Accolta, f. f. Veriammiung, Sammlung, 
auch für Accoglienza, f. 

Accoltellante, adj. j. accoltellatore. 

Accoltellare, v. a. Meiferftiche neben, mit 
dem Meffer oder Doiche vermunden. 

Accoltellata, f. colvellata. sod 

Accoltellatore, f. m. ber mit einem Meffer 
oder Dolche ſticht, verwundet, 

*Accolto, f. m. f, accoglienza. 

Accolto, part. aufgenommen, ıc. f. acco- 
gliere. 

Accomanda, ſ. f. f. confegna, depofito. 

Accomandagione, f. f. Schuß, \ 

Accomandare, v.a. empfehlen; dem Schute 
unterwerfen. Zur Verwahrung, gu vers 
walten geben, anvertrauen. Ein Geil, 
oder font dergfeihen an etwas befeitisen. 
Accomandar la corda, das Geil anbinden. 

Accomandato, part. empfohlen, dem Schuge 
unterworfen, inVervabruna, zu vermals 
ten gegeben; angebunden , befeftiget. 

en rh —— 
ccomändita, ſ. f. Verwahrung u 
Obhut, ſ. conſegna, Er È 
accomandita, zur Verwahrung, zu ver: 
walten anvertrauen. Das Vorfchiehen eis 
nes Kapitals zu einer Handlung, mit dem 
Beding, den Kreditoren fich nicht fiber das 
Kapital verbindlich zu machen; far acco- 
mandita, dare in accomandita, ein Kapis 
tal in eine Handlung unter befagter Bedin⸗ 
gung geben. . 

ent v. a. f. aecommiatare. 

Accomiatato, |. Accommiatato. 

Accomignolare, v. a. Dachförmig, nach Net 
cai Satteldaches zufammenfigen, vers 

€ 


nden. 
Accommezzarfi, n. di fih in der Mitte 
itte zufammenlaufen, 


vereinigen, in der 
sufammentreffen. 
Accommiare, } v. a. verabichieden, beur⸗ 
Accommiatare, tauben, entlaffen, wegge⸗ 
ben faffen. Accommiatarfi, Abfchied nehs 
men, fich beurlauben. 
Accommiatato, part, beurlaubet, verabs 
fchiedet. 
Accommiatatore, fm. Beurlaubender. 
Accommiatatura, f. f. ſ. Commiato, 
Accomodäbile, adj. was beygelent, verglis 
_ hen werden kann; mas fchicklich, paffend 
gemacht werden kann. 


Accomodamente, adv. f, accomodatamente. 
Accomodamento, fm. Einrichtung, Zurichs 
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tung, Anordnung; Abkunft, Beylegung, Accompagnato, er bealeitet, ꝛc. | 
Meraleich. Accompagnatore, I. m. Begleiter, Geſell⸗ 


Accomodare, v. a, ‚einrichten, in guten 
Stand fesen, ordnen, bequeinen — für 
reftare,.f. @inem anfteben, fich für ihn 
biden; quefta cola non mi accomoda — 
ffatt acconciare, f. le donne ftanno un an- 
no ad accomodarfi, die Srauenzimmer brau: 
hen jehr viel Zeit zu ihrem Unpube. Ac- 
comodarfi, ji vergleichen, wieder eins 
werben; accomodarfi.a checcheflia, fich 
in etwas fcbicfen, fich dazu bequemen; 
accomodarli ail’ altrui:volere,. all’ umore 
di alcuno, fich nach eines Willen, Ges 
mütbsart richten ; 
che vengono di mano in mano, fich in die 
Beit ſchicken; accomadarfi, fich niederlaf- 
fen, Was nehmen, fich zurechte fegen. 

Accomodatamente, adv. ſchicklich, füglich, 
gehörig, paffend. _ BR 

Accomodatiffimo, adj. fehr fhicklich, fehr be⸗ 
quem, fehr paffend, ıc. cofa accomoda- 
tiffima a quefto propofito, recht wohl hie: 
ber, hierzu paffend. i 

Accomodativo, adj. mas fich leicht worein 
oder wozu ſchickt. 4 

Accomodato, part. von accomodare, f, adj. 
ſchicklich, bequem, gehörig, paffend; il 
tempo accomodato a far faccende, die zu 
Derrichtungen fehickliche, gehörige Zeit. 

Accomodatrice, f. f, die etwas zurecht macht, 
veraleicht, benleat — cine, die fich mit.dem 
Aufpusen, Ankleiden abgiebt. n 

Accomodatura, f. f. f, accomodamento. 

Accomodevolmente, adv. f. accomodata- 
mente. 

Accompagnamento, f. m. die Begleitung, dad 
Gefolge. Accompagnamento dello fcudo, 
die Verzierungen um den Wapenfchild — 
Vereinigung der Dinge, die zu einander 
gehören, die fich paren — das Spielen eis 
nes Inftruments zu einer Gingitimme, das 
Arcompaaniren. 

Accompagnanöme, f. m. ein Wort in ber 
Sprachlehre, welches bas Nennwort be: 

leitet, ohne ben Begrif deſſelben zu dn: 
en; ein Beyſetzwort, als uno, alcuno, ec, 

Accompagnante, part. begleitend, mitfols 
gend, zugleich folgend rc. — 

Accompagnare, v. a. begleiten, mit einem 
geben, ihm folgen, Vereinbaren, paren; 
Sachen von gleicher Art paſſen, ſich gu: 
ſammen ſchicken; fornimento che accom» 

agna bene un abito, eine Garnitur, die 
auf ein Kleid ſchickt — hinzu fügen, be; 
gleiten; egli accompagnö il fuo regalo 
con qualche ragionamento, er begleitete fein 
Gefchent mit einer Rede. Accompagnarfi, 


fich gefellen, fich zugeielen; accompagnar- 
fi con uno, zu einem gefellen; accom- 
pàgnarfi, jich verbeuratben; accompagna- 


re, in der Mufif, accompagniren; zu eis 
ner Gingitimme ein Inftrument fpielen. 


accomodarfi alle cofe 


(porre, Gefährte, Führer. In der Mu: 

if, der zu einer Gingfiimme ein Inſtru⸗ 

ment fpielet, Uccompaanateur. 

Accompagnatrice, f. f. VBegleiterin, Gefaͤhr⸗ 
tin, Gerellfihafterin. 

Accompagnatura, f. f. f. accompagnamento. 

Accompignaverbo , f. m. Benmort der Zeits 
wirter; Wort, fo ben den Zeitwörtern ſte⸗ 
bet, ohne ihren Begrif zu dndern, als ich, 

u, er, Il. u 

Accömpiere, v. a, f. compiere, compire. 

Accomunamento, f.m. Gemeinſchaft; Mite 
theilung. 

Accomunare, v. a. gemein machen, einans 
der mittbeilen, in Gemeinfchaft geben, in 
Gemeinichaft bringen. Accomunar le forze, 
von mebrern Geiten ber die Macht vereis 
nigen. 

Accomunato, part. gemein gemacht, in Ges 


meinfchaft gegeben. 
Acconcezza, f, f. Yu, Zierrath, Nettige 
ordentlich, 


feit, Reinlichkeit, —E 

Acconciamente , ‘adv. artig, 
huͤbſch, niedlich; fuͤglich, bequem; leicht; 
zu rechter Zeit, gelegen. 

Acconciamento , £ f. Zurichtung ; Merbef- 
ferung, Ausbefferung, Herſtellung — Kunft, 
niuna cofa è così contraria al dicitore, co- 

. me il manifefto acconciamento, F 

Acconciare, v. a. einrichten, putzen, ſchmuͤ⸗ 
cken. Acconciar il capo, den Kopf putzen, 
zurecht machen; farli acconciare il capo, 
i capelli, fich frifiren [affen. Actonciare, 
verbeuratben, verforgen — guberciten, die > 
Gpeifen — vergleichen, ausföhnen; ac- 
conciare uno, einen unterbringen „eis. 
nem einen Dienit verfchaffen., Er 
ciarfi, unterfommen , ben jemand in 
Dienft gehen, acconciarfi con uno per 
feryidore — acconciarfi con uno, fich mit 
einem vergleichen; acconciarfi, fich mo 
bäuslich niederlaffen 5 acconciarfi dell’ ani- 
ma, ſich zum Tode bereiten; acconciarfi 
a fare che fi fia, fich zu etwas bequemen, 
ſich in etwas ſchicken; acconciar uno pel 
di delle fefte, einen übel zurichten, zude⸗ 
den, übel mitfpielen, mifbandeln; accon- 
ciarfi il fornaio, o acconciare |’ uova nel 
panieruzzo, ſich feines tinterbaltà verfis 
bern; prov. acconcifi il fornaio e l’ofte 
e s’ abbia legne pel Gennajo, der Menfch 
muß fich vor aller Noth in Gicherheit fes 
Ben, — acconciare le cuoja, das Leder gere 
ben, zubereiten. 

Acconciatamernte, adv, f. acconciamente, 

Acconciato, part. f. accomodato, 

Acconciatore, f. m. Musbefferer; ber in Ord 
nung bringet, in guten Stand feet. Ac- 
conciatore di cuoja, federbereiter. 

Acconciatrice, f. f. eine, die ausbefiert, vers 
beffert, in guten Stand feßet. Die den 


Acco 
nio den Kopf aufputzt, ſchmuͤckt, 
rifirt, 


‘coriciatura, £. f. f. accomodamento; ! 
acconciatura di capo, Der Kopfput, Kopf: 
khmucf der Frauenzimmer; auch die Fri: 
ur; die Mode, Art, mie fih die Weib3: 
serionen frifiren laffen. Prov. perderfi l’ ac- 
sonciatura, o la lifciatura, fich umfonft 
vemibet haben. 

concime, ſ. m. Merbefferung, ber liegen: 
en Güter, 

:oncio, f.m. Vortheil, Nusen. Cadere 
n acconcio, gu paß fommen, Waffer auf 
rime Mühle fenn. — Vergleich, in Proceffen. 
'rov, muovi lite, acconcio non ti falla, am 
inde fömmt ed bey Proceffen immer zum 
jeraleich. 

oncio, adj. ffatt acconciato, zurecht ge: 


acht, eingerichtet, in Ordnung gebracht; . 


reif, fertig, aufgeleat, geneigt. La gen- 


è più acconcia a credere il male, che . 


bene, die Peute find mehr genciat, das 
ıdje ald dad Gute zu glauben; acconcio 
'r le fefte, übel zugerichter; frutte,'e uve 
conce , eingemachtes Obi, Weinbee: 
n; acqua acconcia, ur Arzeney, oder 
r Erfrifchung zubereitetes Waffer; in 
concio modo, gelegen, fchicklich. 
nfarfi, n. p. confarfi, addarfi » f. 
nigliare, v. a. die Ruder in die Galees 
einziehen, und queer über legen. 
nfentimento , .f. f. Einwilligung, Ber 
ligung. 


nfentire, v. a. einwilligen, bewilligen, 
efteben, vermilligen, geftatten, in etz _ 


3 willigen, e8 zufrieden feyn. Prov. chi 
2, acconfente, mer ſchweigt, bejahet. 
‚onfentire, nachgeben, fich dehnen, fich 
7 laſſen, von zahen Sachen. 
ifentito, part. gewilliget, ıc. 
ſenziente, part. einwilligend, bewilj⸗ 
I 20. 

ftanza, f. f. accoftamento, f. 

tare, v. a. annoverare, f. ritrova- 
f. Accontarfi, fich befprecben, zuſam⸗ 
fommen. 

tato, part.f, accontare— benachrichtiget. 
ito, f. mi. ein Vertrauter. 

venirfi, n. p.. fich fchieten, ꝛc. ſ. con- 
re. 


vare, v.a. erfihlanen 5 den Kopf eine 
jen. Accopare di baftonate, todtprils 


iäbile, adj. vereinbar; mas fich paren 


iamento, f. m. Veveinigung, Zufam; 
gung , Verbindbung, das Paren. 
ppiamento de’ buoi, Zufammenjochung 
xhfen. 

‘ante, part. vereinbarend, zuſammen⸗ 
>, parend. 

are, v. a. vereinbaren, paren, 3us 
enparen, parmeife ovdnen, frellen, 
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Acco 
i pebmsxchföen » èufammenfuppeln ‚ein 


Picci mea en ſich 
ccoppiarii, n. p. ſich vereinigen; ſich pars 
meli in Ordnung fielen; fich u auch 

von Thieren zur Begattung. 
Accoppiato, part, vereiniget , verbunden, 
wammengepart, geparkt, parweiſe, bey 
Qren; nelle proceffioni le perfone van- 


no accoppiate, fie ziehen parmeife, bey 
Paren 


Accoppiatore, f./m. Vereiniger, einer der 
avo Gachen sufammen verbindet, zuſam⸗ 
menkuppelt, part. 

Accopiatura, f. f. ſ. accoppiamento. 

*Accoppulare, f accoppiare. 

Accoramento, f. f, Herzeleid, Betribnif, 
Kummer, 

Accorare, v. a. das Herz angreifen; betràs 
ben, befümmern. Accorarfi, fich befüms 
mern, fich betrüäben — ftatt Rincorare, 
Muth machen, ermuntern. 

Accorato, part. befümmert, beträbt. 

Accoratojo, adj. mas einem Kummer und. 
Herzeleid verurſacht; mas das Bert ane 
greift. Parole accoratoje, ber; rechenbe 
Worte. 

Accorazione, f. m. ſ. accoramento. 

Accorciamento, f. m. Abfürzung, Verkuͤr⸗ 
aung. Quando comincia l’ accorciamento 
dei giorni, wenn die Tage fürzer werden — 
Derfürzung, Zufammenziehung der Gole 
o: Verkürzung der Figuren in der Mas 
ere. 


Accorciare, v. a. abkuͤrzen, verfirzen, ins i 
Kurze bringen , zuiammenzieben; eine 
Sigur verkürzt zeichnen, malen. Accor- 
ciarfi, filter werben, 

Accorciatamente, adv. abgekuͤrzt; verkuͤr⸗ 
sungsweile. 

Accorciativo , adj. verfürzend; mas verfürs 


zen fann. 
Accorciatore, f.m. Abfürzer, Verkuͤrzer; 
der ins Kurze bringet. 
Accorciato, part. abgekuͤrzt, verkuͤrzt. 
Accorciatrice, f. f. Abfürzerin, Berkisgerin. 
— — di ù —— 
Accorciévole, adj. vetkuͤtzbar; mas fich abs 
kuͤrzen, verkuͤrzen ldßt. 
Accordamento, f. m. Vergleichung, Vereis 
afpung der Gemüther oder Mennungen; 
Einmüthigfeit, Webereinfimmung, Eins 
— — 3ufammenftimmung, Accord 
er Inſtrumente und Stimmen. 
Accordante, — uͤbereinſtimmend, einftims 
mig, übereinfommend — der zweh zumis 
dere Dinge oder Perſonen vergleicht, vers 
föhnt ; der ein Inſtrument cinffimmig 
,, macht; der etwas sugeftebet, bemilliget. 
Accordanza, f. f. accordamento, f. 
Accordare, v. a. fimmen, cinffimmig mac 
en. Fig. vereinigen, vergleichen, ver: 
bnen, die Gemuͤther ſtreitige Meynun⸗ 
gen beylegen, einen Zwiſt ſchlichten. Ac- 


Acco 


cordare una cofa coll’ altra, cine Sade 
mit der andern vergleichen ; accordare due 
ropofizioni contradittorie , den Wider⸗ 
—* zweyer Saͤte aufbeben. Accordarſi, 
g. einig ſeyn; ſich vertragen; cin Vers 
dnöniß haben; uͤbereinſtimmen, überein⸗ 
ommen; eins werden, einen Vertrag 
machen; verabreden, ſich vereinigen; ſich 
zuſammenſchicken. Cofe che non s' accor- 
dano, Gachen, die ſich nicht zufammen: 
ſchicken. Accordare, bewilligen, zugeſte⸗ 
ben, geftatten — v. n. accordare, ſtim⸗ 
men, jufammenfimmen,, von Inſtru⸗ 
menten. MU rer 

Accordatamente, adv. einfimmig,' cinmile 
thig, einbellig. 

Accordato, part. von accordare — verabres 
det ; il fegno accordato della Battaglia, 
das verabredete Signal zum Treffen. 

Accordato, f. m. richtiges Verbditnif unter 
den Theilen eines Gemaldes. 

Accordatore, f. m. einer, der ſtimmet, ein 
fimmig macht; accordatore di ftromenti 
muficali, ein Stimmer, der Initrumente 
fimmet — ein Schlüchter ftreitiger Meinun⸗ 
gen. Accordatore del vecchio col nuovo te- 
ftamento, ein Erfldrer derliebereinfimmung 
des alten und neuen Teftaments, | 

Accordatrice, f. f. eine Stimmerin mufifa- 
fiicher Infteumente. Mufa accordatrice di 
lira d’ oro. 

Accordatura, f. f. f. Accordamento. 

Accordévele, adj. übereinftimmend, gemds, 


angemeffen. l 
»*Accérdio,\ f.m. Vertrag, Vergleich. 
Accordo, Effer d’ accordo, ‚ftar d’ accor- 

do, einig fevn, einerlen Meinung, eines 

Ginnes A porre d’accordo, einig mas 

chen, veridbnen; prov. è meglio un ma- 

gro accordo, che una graffa fentenza, 
beffer ein magerer Veraleich, alè ein fettes 

Urtheil— Inder Mufit, Uebereinftimmung 

der Töne; auch ein mit 12 oder 15 Gai: 

ten bezogenes großes Baßinftrument, mor: 
auf man mit einem Bogen fpielt, und 
zwar fo, daß man zwey oder drey Saiten 
auf einmal berührt. — In der Maferey, 

Stimmung der Farben, richtiges Verhaͤlt⸗ 

niß, ſchoͤne Miſchung der Farben. 

Accorelato , adj. geſchnuͤrt; mit einem 
Schnuͤrleibe. 

Accérgerfi, n. p. merken, gewahr werden, 
wahrnehmen. praet. accorfi, part. ac- 
corto, 

Accorgevole, adj. wahrnehmend, ?c. f. ac- 
corto, ; 
Accorgimento, f. m. Mahrnehinung; Klug: 

beit, Schlauigkeit, Behutſamkeit. 

Accorre, f. accogliere. 

Accörrere, v. n. ju Hülfe eilen, kommen. 
Accorrimi chem’ & meftiere, fomm mir zu 
Hilfe, ich bin in Roth — ftatt occorrere — 
v.a. laufend verfolgen. Sì che innanzi che’l 
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terzo | arrivaffe, che non era molte 
lungi, e accorrealo, 1’ ebbe morto, fo 
dag er Diefen getödtet hatte, eb’ ibn der 
Dritte cinbolte, der nicht weit von ibm 
mar, undihn verfolgte. praet. accorfi, part. 
accorfo, 

Accorr'uomo, Hülfe, Hülfe! gridare ac- 
corr'uomo, um Hülfe fchreyen. 

Accorrimente, f. m. f. concorfo, ' 


Accorfi, n. p. f. accoglierfi, raccoglierfi, 


ricovrarfi. 

Accorfo, part. berzugelaufen, f. accorrere. 

Accortamente , adv. flug, vorfichtig, ber 
butiam, migig, fchlau. 

Accortamento, f. m, f. accorciamento, ab- 
breviamento, 

Accortare, f. accorciare. 

Accortezza, f. f. f. accorgimento. 

Accortinare, f. incortinare. 

Accortinato, f. incortinato, 

Accorto, part. von accorgere, f. adj. Flug, 
cinfebend, fein, ſchlau, liſtig, vorfichtig. 
Fare accorto, gu Wiſſen tbun, einen 
Winf geben; male accorto, unvorfichtig, 
unverftdndig. 

Accofciarfi, f. accocolarfi. 

Accofciato , — auf dem Hintern ſitzend; 
niedergehuckt 
Accoftamento, f. m. Ndherung, Hinzutre⸗ 
tuna; Anſchiebung, Zufammenflaung. 
Accoftante, part. ndbernd, nabe ftellend — 
nabfommend, benfommend, gleichend — 
adj. fchmeidig, geſchmeidig; mas fich ans 
fchmieget, ſich anleget; gefügig; vino ac- 
coftante, Magenmein, Wein, der dem 
Magen bienlich ift — fiatt acconfenziente, f. 

Accoftantemente, adv. f. vicino, 

Accoftare,, v. a. ndbern; .ndher bringen, 
ftellen, legen, rücken ; anfchieben 5 zus 
fammenfilgen, verbinden. Accoftarfi, fich 
ndbern, zu einem treten; accoftarfi al pa- 
rer degli altri, einem benpflichten; cine 
Meinung billigen; einem beytreten; fich 
verbinden, ein Bündnig machen — anpafs 
fen, ſich fügen, anliegen — mohlbetoms 
men, gefund jeyn, anichlagen — fig. bes 
greifiich feyn, Eindruck machen. Poche 
parole più tofto entrano, e accoftanfi, 
machen Eindrud; quelta ragione molto 
mi fi accofta, ift mir febr begreiflich. Ac- 
coftarfi al vero, mahrfcheinlich ſeyn. 

Accoftato, part. gendbert, :c. auch, benach⸗ 
bart, angränzend; paefe accoftato alla 
Fiandra — auch ffatt afliftito, fiancheg- 
giato. f. 

Accoftatura, £. f. Verbindung, Zufammens 
fügung , die Zuge. 

Accoftevole, adj. was fich Teicht bindet, vere 
einiget. 

Accofto, adv. zur Seite, bey, nahe an. 

Accoſtumanza, ſ. coſtume. 

Accoftumare, v.a. bilden, geſittet machen, 
erziehen , unterweifen. v.n. 

ehn, 


Acco 


m, pflegen, accoftumarfi, fich gewoͤh⸗ 

n, fih angemöhnen.. 

‚tumatamente, adv. gewohnter Mafs 

1; aemöhnlicher Weiſe, nach Gewohnheit. 

‚ftumato , part. gewohnt, gemöhnt; 

iblgezocen, gefıttet. 

tonare,.v.a. Tuch, Zeug auffrasen, 

Be wollicht werde ; woRicht,rauch machen. 

itonato, part. wollicht, rauch, aufgefrast, 

n Tüchern, Zeugen. 

itonatore, f. m. Arbeiter, der die Tücher 

ffrast, wollicht, rauch macht. 

'töne, f. m. das Auffrasen der Tücher, 

er Zeuge, das Rauchmachen, Far l’accot- 

ne, fpvfel als accottonare, ſ. 

vacciare, v. n. accovacciarfi, fi in 

n Neſt legen; in fich felbft zufammens 

echen, in fich felbit azufammengefrochen 

gen, wie Hunde, Katzen ic. oder mehrere 

iere in einander gefrochen liegen; l'un 

niglio coll’ altro s’accovaccia. 

vaceiato, part. in fich felbft oder eins in 

3 andere zufammengefrochen liegend. il 

‘pe fe ne tà accovacciato nella fua grot- 

ella, die Schlange liegt in fich felbft ges 

inden in ibrer fleinen Höhle. 

vacciolarfi, n. p. in feine Höhle, in fein 

jer geben, kriechen, vom Wilde. 

vonare, v. a. in ®arben binden; Gars 

ı machen. 

vonato, part. in Garben gebunden. 

zzamento, f. m. Vereinigung, Verbine 

1a, Berfnüpfung. 

zzare, v. a. vereinbaren, zufammen fis 

1, auiammen thun, sufammenbringen, 

binden. Accozzarfi, fi vereinigen; zus 

ımenftoßen, zufammenlaufen — fich bes 

schen, zu einander fommen. Accozzar 

die Karten zu feinem Vortheile 
en. 

zato, part. vereinigt, re. 

zatura, f. f. f, accozzamento. 

dere, v. a. glauben, faft nur noch im 

init. gebräuchlich in der Redensart: 
accredere alcuna cofa ad uno, einem 

18 weis machen, vorfchmaren. 

litare, v. a. beglaubigen; in Aufnah⸗ 
in Eredit, in Kuf bringen; Unfeben, 
vit verfchafen; Beglaubigungsbriefe 


n. 

litato, part. beglaubigt; angefebenz 
in Aufnahme, in Ruf, in Eredit if. 
cente, part. vermehrend. 

tenza, f. f. f. accrefcimento, 

sere, v.a. vermehren; verarößern; ers 
n, auferziehen. v. n. wachſen; zuneh⸗ 
an Größe, an Macht, Reichthum. 
. accrebbi, part. accrefcinto, 
rimento, f. m. Anwachs, Wachsthum, 
nehrurig, f. aumento. 

itivamente, adv. Vermehrungsweiſe, 
röfferungsmeiie. 
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Accrefeitivo, adj. vermehrend, veraräßernd; 
mas die Kraft hat zu vermehren. Cofe ac- 
crefcitive del dolore, Gachen die den 
Schmerz vermebren. l’articelle accrefciti- 
ve, Bermebrungs - Vergröfferungswörts 


en. 

Accrefcitore, f. m. Vermebrer, Deraröfferer. 

Accrefcitrice, f. f. Bermehrerin. 

Accrefciuto, part. vermehrt, vergröffert; 
angemwachfen, zugenommen, 

Accrefpare, f. increfpare. 

Accubitore, f. m. der, fo ben den morgenldns 
bischen Kaifern zu ihrer Sicherheit in eis. 
nem Nebenzimmer fchlafen mußte. 

Accudfre, v. n. beförderlich, behälflich zu ete 
mas fenn; darauf bedacht fenn; etwas be: 
treiben ; accudire a’fatti fuoi,! allo ftudio 
delle lettere, al fuo impiego. praf. ifco. 

Accularfi, n. p. fi binferen; mie ein Faul⸗ 
lenzer da fifen: fig. fi mobin pflanzen, 
ohne wieder meageben zu wollen, fich einem 
auf den Hals feren. 

Acculato, part. von acculare — f. bziofo, 

Acculattare, f, culattare. Acculattar le pan- 
che, faullenzen; auf der Barenhaut lie: 
gen. Acculattarfi, n. p. fich auf den Arich 
en: auf den Hintern, auf den Gteis 
0 en. 

Accumolare, f. Accumulare. 

Accumulamento, f. hab Anhdufung ; 

Accumulanza f. f. f Sammlung, Saufen. 

Accumulare, v. a. häufen, sufammenbrin: 
gen, fammeln, vermehren. Accumular 
ricchezze, Reichthümer zufammenicharren ; 
accumular duol con duolo, Schmerzen 
auf Schmerzen häufen. 

Accumulato, part. angebduft. 

Accumulatore, f. m. der zuſammenhaͤuft. 

Accumulatrice, f. f. die zufammenhduft, in 
Menge fammelt. 

Accumulazione, f. accumulamento. 

Accuojare v. n. fo adbe als Leder werben. 


| x 


‘ Accuorare, f. accorare. 


Accuoratagine, f. accoramento, 
Accupare, f. occupare, 


‘ Accuratamente, adv, genau, puͤnktlich. 


Accuratezza, £, f. forgfältiger Fleiß, Pünkts 


lichkeit. _ 
Accurato, adj. forgfdltig, fleißig, puͤnktlich. 
Accüfa, f.f. - Anklage, Anfchuldi: 


Accufamento, f.m., f gung, Beſchuldigung. 

Accufare, v. a. anflagen, verklagen, Be⸗ 
ſchwerde wider jemand erbeben, beſchuldi⸗ 
gen; im Kartenfpiel gewiffe Bortheile, 3.3. 
vier Könige sc. anfagen, accufo quattro 
Re — accufare un fatto, eine That frepmil: 
tig befennen; — accufare una lettera, den 
Empfang eines Brief anzeinen; prov. 
accufare la ronfa giufta, die reine Wahrheit 
befennen. Accufarfi, fich fehuldig erfennen. 

Accufativo, f. m. ber Uccufativus, der vierte 
* 


Accu — 

Accufatore, f. m. der Anklaͤger, Kldger, Be: 
ſchuldiger. 

Acculatrice, ſ. f. Klägerin, Anflägerin. 

Accufazioncella, f. f. Eleine, leichte Unflage, 
Anichuldigung. 

Accufazione, f. accufa. 

Acéfalo, adj. ohne Kopf; ohne Oberhaupt. 

Aceräta, 1. f. cine Wegeſchnecke. 

Acerbare, v. a. erbittern, v. n. fauer, berbe 


werden. 
Acerbetto, adj. fduerlih, etwas herb: fig. 
etwas beißend ; fpröde. 
Acerbezza, ſ. f. die Herbigfeit, Strenge, n: 
reifheit, Sdure des unteifen Obftes: fig. 
Bitterkeit, Härte ded Gemuͤths. i 
Acerbire, f. acerbare, Praf. ifco, 


vAcerbità, 
S. f. f. acerbezza. 


Acerbitäde, 

Acerbitäte, 

Acerbo, adı. unreif; fauer: fig. bitter, beiſ⸗ 
fend mit Worten; bart, graufam; zart, 
unreif vonUlter. Età acerba, unreifes Als 


ter. 
A’cero, f. m. Ahornbaum. 
Acertello, f. m. ein. Wannenweher, Wans 
nenmeihe, Raubvogel. 
Acervo, f. m. ein Haufen. j 
Acetäbolo, Acetäbulo, f. m. Efigfrua, Eis 
fioflafche. Ben den Anatemifern, die Pfans 
ne, worinne fich gewiſſe Knochen bewegen, 
‚DB. das Hüftbein. Ein Gewicht von 18 


rachmen. 

Acetärie f. f. pl. alle Arten von Winterfallat ; 
Nfennigfraut. — i . 

Acetäro, f. m. ein Efigfrdmer. .. 

Acetire, v. n. fauer werden, ſcharf, wie Ef» 
fig werden. Praef. ifco. 

Aceto, f. m. &fig. Prov. da mal pagatore o 
aceto, 0 cercone, für böfe Schulden muß 
man alles annehmen. 

Acetöne, ſ. m. eine Art Krankheit. 

Acetofa, S. ſ. Sauerampf. 

Acetofella, f. f. Gauerflee, Buchampfer, 
wilder Sauerampf. 

Acetofitä, Acetofitàde, Acetofitäte, ſ. f. 
Säure, faurer Gefhmad. 
Acherüntia, (Pietra) ein fegelförmiger Stein, 
an der Grundfldche meiſtens mit einem cin: 
gebauenen Kranz umgeben, welchen die UL 
ten bey den lernen gum Andenken ber 

Derftorbenen errichteten. | 

Achillea, f. f. Felbgarbe, ein Kraut. 

Achinda, f. chinda. 

Acidäro, f. m. eine Art Huth bey den alten 
Babploniern. 

Acidezza, f. Acidità. . . 

Acidire, fauer werden; praes. ifco. 


Aciditä, Sf. die Säure, Schärfe ; der 


Gt. ae, ar Gi 


Acido, adj. fauer, ſcharf. 
Acidofalino, adj. fauerjalzig. 
Acidüme, £ m. das fauere Weſen. 
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— Acqu 

Arcie, Lf. die Spitze, oder Schärfe eines 
fihneidenden Werkzeugs; ein zum Treffen 
geordnetes Heer. 

— ſ. £. ein Fieber vom Verderbniß der 


Säfte. 
A’cino, f. m. die NBeinbeere, it. ein Kern in 
der Meinbeere. - 
Acinofo, adj. viel: beerig, voll Weinbeeren. 
Aco, (ago) f. m. eine Nadel, 


: Acölo,. adv. ehrerbietig. 


Acönito, f. m, Wolfswurs, ein aiftiges Krauf. 

Acontia, f. f. eine Sternfchnuppe, 

Acöpo, f. m. eine Arzenen wider die Müdigkeit. 

A’cori, f. m. pl. der Aniprung, ben den Kin-⸗ 
bern; fleine arindige Beulen im Gefichte 
und auf dem Kopfe. 

Acorna, f. f. Diftelfraut. 

A’coro, f. m. wilde Schwertlilie, ein Kraut. 

Acofi, adv. (ben den Kaufleuten) daſelbſt, 
an dein Orte, wohin man fchreibt. 


Acqua, f. f. Waffer, Regenwaſſer; Urin. Man 


fast: far venir l’acqua alla, bocca, die 

Zähne mwäfferig machen ; | far acqua) piffen ; 

auch vom Schiffe, fed fenn. Prov. fare 

acqua da occhi, fich vergeblich bemühen, 
foviel als nichts ausrichten ;_fuggir l’acqua 
fotto le grondaja, aus dem Regen unter die 

Dachtraufe gerathen; lavorar fotto acqua, 

unter. der Hand woran arbeiten; s’in- 

tende acqua, e non tempefta, das heißt 
gefchunden, aber nicht gefchoren; voler 
vedere nell’ acqua chiara, eg durchiesen 
wollen; ftäre fulle due acque, zweifelhaft 
fenn, was man thun foll; peitar l’acqua 
nel mortajo, fich vergeblich bemiben: far 
un buco nell’ acqua; nichts ausrichten. 

Acqua ardente, Branntwein; acqua 

morta, ftehendes Waffer. 

Acquaborra, ſ. f. eine Art mineralifchen 

Waſſers. 

Acquacchiare, vn. von Kräften kommen, 
fraftlos, matt werden.’ 

Acquaccia, f. f. fehlechteö, verborbenes, ſtin⸗ 
fendes, faules ıc. Waſſer. 

Acqua cedräta, f. f. Zitronwaffer. 

Acquacedratijo, f. m. ein Limonadenſchenk. 

Acqua concia, o.acconcia, f. f. Zuckerwaſſer. 

Acqua da partire, ſ. acqua forte. 

Acqua d'Angioli, ſ. f. ſehr mwohlriechended 
Waſſer. 

Acqua della Regina, f. f, ungariſch Waſſer. 

Acqua di latte, f. f. Molfen. 

Acqua di mare, f. f. bellblau, bimmelblau, 
hochblau ; 2. marina, Aquamarin, ein 
Edelſtein von Meergrüner Farbe, an Hirte 
dem Amethnit aleich. 


» Acqua forte, ſ. f. Scheidemwaffer. 


Acquagliare, v, n, gerinnen wie Milch. 

Acquaja, ſ. f. eine große Flutb. 

Acquajo, ſ. m. Gußitein, in den Hdufern. 
Andarfene pel buco dell’ acquajo, verfals 
len, veraeben ; hinfällig, mager werden — 
ein Abflug, ber das Waſſer abführt. 


Acqu 


:quäjo adj. mdfferia, wird vom Winde ge: 
fagt, der Waffer mit fich bringt: vento 
acquajo, 

quajudlo, £ m. Atbeiter, der die Zeuge 
vdffert, zubereitet ; Waͤſſerer, der die Wies 
en wäfert. — 

quajuölo, adj. im Waſſer befindlich, auch 
sdfferig. Bolla acquajuola, eine Waſſer⸗ 
[aje. Prov. far d’una bolla acquajuola un 
anchero, qué einer Mücke einen Elephans 
en machen, 

ua lanfa, f, acqua nanfa, 

ua marfna, f. acqua di mare. : 

ua morta, ſ. f. fin todtes, frebendes Waſ⸗ 
r, Gumpf. 

ua nanfa, f. f. Orangenblüthwaffer. 

uare, f. inaffiare. 


ia régia, ſ. f. Scheidewaſſer, Gold zu 


‚eiden. 
ifrio, fm. der IBaffermann, ‚ein&ternbild;. 


ia rofa, o pofata, ſ. f. Kofenmaffer. 
rartierarfi, n. p. fich einquartieren. 
iaruòlo, f. acquajuolo. 

arzente, acqua arzente, f. f. gebrannt 
affer, Branntwein. 

aitrino, f, acquitrino, 

ftico, ) adj. was im Waſſer lebt. Uc- 
tile, 
ativo, vogel. 

ito, part. gemdffert, mit Waſſer vers 
ibt: vino acquato. 

ittarfi, n. p. niederhocken, fich bücken 
fih zu verftecfen. x 
vite, ſ. f. Aquavit, Branntwein. 

viva, ſ. f. Quellwaſſer, Brunnenmafs 
lebendiges Waſſer. 

zzöne, ſ. m. Gufregen, Vlasregen, 
agregen. 

26ſo, adj. regenhaft, regneriſch. 
lotto, ſ. acquidotto, 

0, ſ. aqueo, 

‘Eccia; S. f. Gießfanne auf einem Cres 


iſche. 
ella, ſ. f. ein kleiner, ſanfter Regen. 
ellare, v. a. mit Waſſerfarben malen. 
elto, f. m. Wein, den die Bauern aus 
bon gepreßten Trauben in aufgenoffes 
3affer ziehen. Prov. andarne, metter» 
mofto-e l’acquerello, um eines Ges 
: halben alles verlieren. 

iggiola, f. Spruzzaglia, 

re, f. acchetare. 

a, f. f. einfleiner, fanfter Regen ; ein 
Waſſerchen; mit etwas Waffer ver: 
:t Mein; ein veraifteter Tranf. 

na, f. f. f. acquetta. 

la, ſ. f. ein Wäflerchen ; Fluͤßchen; 
iner, duͤnner Regen, Spruͤhregen. 
scio, f. acquidotto, 

o, adj. — naß. 

to, f. m. eine Waſſerleitung. 
nofo, f. Acquitrinöfo, 


- 
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cello acquatico, ein Waſſer⸗ 


_ Acum 


Acquiefcenza, f. f. Beruhigung, Zufrieden⸗ 
beit, Befriediaung. pi 

Acquiefcere, v. n. ſichberuhigen, befänftigen. 

Acquietamento, f. m, Beruhigung, Befrie: 
digung. 

Acquietare, v. a. f. acchetare, 

Acquifito adj.’ erlangt, erworben, angefchaft ; 
fublt. ein erworbenes Gut, 

Acquifiziöne, £, f. } Die Erlangung, Et: 

Acquiftamento, f, m. f  verbung; erwors 
benes Gut. ì 

Acquiftare, v. a. erlangen ; ermerben; befom: 
men. Acquiftare un figliuolo, einen Sohn 
befommen; acquiftar fu al monte, (Dan- 

, te,) immer weiter den Berg binan fommen. 

Acquiftato, f, m. Erlangung, Erwerbung. 

Acquiftatore, f. m. Erwerber ; Kdufer. 

Acquiftatrice, ſ. f. Erwerberin; Käufern. 

Acquifto, f. m. das Ermorbene, Erlangte; 
was man durch Kauf, Fleiß, Arbeit ze. er 
halten hat — eine Eroberung; fare acqui- 
fti, Erpberungen machen. 

Acquitrino, f. m. Sumpf, Moraft, Pfuͤtze. 

Acquolina, f, acquerella, 

Acquofitä, LER igkeit, Wa 

Acquofitsde, > , „Seuchtig cit, Waſſerig⸗ 

Acquofitäte, eu. 

Acquoſo, adj. mdfferig. 

Acre, adj. fiharf, fauer, beißend, . 

Acredine, f,f. f, acrimonia. 

Acrédula, f. f. f. vignudlo, 

Acrezza, ſ. agrezza. 

Acrimonia, ſ. £. die Schärfe, Heike, Sdure, 
Herbiafeit. 

Acriologia, f. f. (in der Mufif) der unge: 
— Ausdruck eines Gedankens durch 


ne. 

Acritä, f. f. f. agrezza, 

Acrimönio, f. m. das Obertheil der Schulter. 

Acro, adj. ftatt acre, fcharf, beibend, _ 

Acropòra, f. f, eine verfeinte Binfe. (juncus 
lapideus. 

Acröftico, f. m. eine Art von Gedicht, worin: 

ne die Anfangsbuchitaben von jedem Verſe, 

— oder ſonſt beſtimmte Woͤrter, aus⸗ 
machen. 

Acrotério, ſ. m. was zur Zierde auf die Spi: 
sen der Gebdude geſtellt wird. 


Acrüme, f. m, das faure Weſen einer Sade. 
Acrumi, oder Agrumi, alle Früchte, die 
einen fäuerlichen ſcharfen Geſchmack haben, 
worunter auch die Orangerie. 


Acuîre, v.a. f. aguzzre. Præſ. ifco, 
Acuitä, 

Acuitäde, ff, f. acume, 
Acuitäte, 


Actileo, f. m, ſ. pungiglione, 

Actime, f. m. die Spike; fig. GSpisfindigfeit 
Scharffinn, Wir; Gcharffichtiafeit der 
Augen; Hige, Inbrunft der Begierde. 


Acuminato, adj. zugeſpitzt. 
Ba pe 


Acut 


Acutamente,adv, feharffinnig, finnreich, auf 
eine feine Art. 

Acutezza, f. f, f. acume. 

Acito, adj. fpisig, fcharf, geſcharft, ſtechend; 
von Krantheiten: bösartig, gefdbrlich. Feb- 
bre acuta, ein bösartiges hitziges Fieber ; 


voce acuta, eine durchdringende Stimme; - 


dolore acuto, ein angreifender Schmerz — 
begierig, voll Sehnfucht. (im Dante.) 
Ad, ftebt des Wohlklangs halben vor einem 
“ Selbftlauter anfiatt A: adonta, zum Troz; 
ad altri, andern. 
Adamare, v. a. f, amare. 


Adacquare, v. a. wäffern. Vino adacquato, 


3. B. gerodfferter Mein, 

Adagiare,v.a. einen; (mit bequemen, oder 
mit nòtbigen Dingen) verfeben , adagiare 
uno del bifognevole.—adagiarei cavalli, 
die Pferde beforgen. Adagiarfi, n. p. es fich 


bequem machen , fich Zeit rg ada- — 


giarfi nell letto, Ki auf De ih im — 
te zurecht legen, ſich auf dem Kangpe gus 
recht fesen— fich wohl bey etwas befinden ; 
adagiarfi dentro, feine Wifbegierde killen. 
(benm Dante.) i 

Adagiato part. von adagiare, f. — auch ein 
Menich, der bequem Leben fann, in guten 
Umjtdnden if; menare una vita adagiata, 
ein gemachliches Leben führen. 


Adagio, f. m. f, agio; auch, ein Sprichwort. 


Adägio, undad agio, adv. bequem, in guten 
Umſtanden. Stare adagio, adagio, mohlhas 
bend feyn; ftare più adagio che il conte in 

oppio, prov. ein recht bequemes Leben 
E ibren, wie ein Prinz leben — leicht, ohne 
Mühe — langfam, fachte; prov. adagio 
a’ ma’ (ai mali) paffi, mo Gefahr if, 
muf man langfam zu Werk geben. 

Adamante, f. m, einDichterwort, ffatt diaman- 


te, f. 
Adamantfno, adj. mas von Diamant ift, 
Adarce, f. m. eine Art falzichten Schaumes, 
melcher fich in fumpfigen Gegenden ers 
zeugt, und an Schilfrohr und Gras anfriert. 
rm F v. a. ſ. inaſprire. 

Adaftarfi, n. p. ſich aufhalten, verweilen. 
— f. m. unwille; Neid, Groll, 
Mikaunft. , a 
Adaftiare, v. n. Mißgunſt, Unwillen, Neid, 

Groll baben. v. a. beneiden. 


Adattabilità, I. f. Faglicfeit, Schicklichkeit, 


Anmenbbarfeit. 

Adattamento, f..m. Giguna, Anfigung, 

Adattanza, f. f. Anpaffung, Anwen⸗ 
dung, Zueignung. 

we a. fügen, anfügen, rg Ad- 
— ſich nach etwas richten, ſich zu et 
mas bequemen. ., i 

— — geichickt, füglich, paffend, 
gemäß; fadhig zu eiman, > 

Addanaiato, adj. reich an Geld. 


—— 


Add. 


Addarfi, n. p. merfen, gemahr werben — fich 

. einer Gache ergeben , befleißigen. prae. 
addiedi. 

Addebbiare, v. a. das &efirduche, das Holz, 
bie Hecken auf einem Stuͤck Land verbrens 
nen, mit der Aſche ed zu düngen. Addeb- 
biare un campo, ein $eld mit der Aſche 
der dafelbft verbrannten Gefträuche dingen. 

Addebilire, : . 

Addebolire, } f. indebolire, 

Addebolimento, f. debolezza, 

Addecimare, v. a. mit dem Sehenten beles 
gens sebenten. ' 

Addenfare, f. condenfare. L 

Addentare, v. a. mit den Zdhnen anfaffen; 
in etwas beißen, 

Addentato, part. von addentare, f. — auch 
mit den Zdhnen verwundet. 

Addentellare, v. a. $erben einſchneiden; 
vorragende Gteine an einer Mauer zum 
Verbinden, zum Anbau, laffen; auch uns 
teritügen, ein Gebaͤude. 

Addentro, f. indentro, 

Addeftare, f, deftare, 

Addeftramento, ſ. m. Untermweifung, Unter: 
richtung; das Abrichten. 

Addeftrare, v. a. einen großen feren, ber 

‚aufs Pferd feigt, bedienen — unterrichten, 
gewöhnen, fertig, gefchift, fähig machen — 
munter, leicht, geichmeidig machen — abs 

‚ richten; bereiten, ein Pferd, addeftrare un 

.. cavallo, 

Addeftratore, f. m. ber einem großen Herrn 
ben — hält, wenn er aufs Pferd 


dt. 
Addiacente, adj. anliegend, angränzend, in 
der Gegend, in der Nähe liegend, baran 


ftoßend. 

Addicazione, f.. f. Abdankung. 

Addietro und a dietro, adv. zuruͤck, ruͤckwarts, 
binten, dahinten, bintennach. per l’addie- 
tro, vormals, vor diefem. Effere addie- 
tro con alcuna cofa, oder in ‘alcuna cofa, 
H — zuruͤck ſeyn, nicht viel davon ver⸗ 

eben. 

Addiettivazione, ſ. f. die Art und Weife bie 
Beywoͤrter mit den Nennmwörtern gleiche 
förmig zu ſetzen. 

Addiettivo, adj.(nome)Beymort,Adjectivun. 

Addimanda, f, f. 

Addimandagione, f. f, 

Addimandamento, f, m, 

Addimandanza, f. f. 

Addimandare, v. n. fragen, beaehren. 

AE fih nennen, beißen. 

imändita, A 
Addimändito, ſ. addimanda, 
Addimefticare, v. a. zahm machen, die IBild- 
eit benebmen. - i 

Addimefticarfi con uno, fich zu einem ges 
möhnen, vertraut, gemein merden. 

Addimefticatura, ſ. dimelticamento, 

Addio, und a Dio, Lebewohl! Gott befoblen! 


- {. dimanda. 


Addi 


dire, v. n. addirfi, fich fchiefen, gesiemen, 
obi anftehen. l’raes. addico, praet, ad- 
liffi, part. addetto. 

dirimpetto, f. dirimpetto. 

irizzamento, f. m. die Richtung, Zus 
echtweifung, f. addiriZzare. 

dirizzare, v. a. richten, aufrichten, gera: 
e fiellen; verbeffern, zurecht bringen; ges 
ade machen ; zurecht meifen — Recht mie: 
erfahren laßen, rechtlich zu erkennen. Ad- 
irizzarfi, fich, feinen Wea wohin richten, 
ch an oder zu jemand wenden. Prov. ad- 
irizzare le gambe a’cani, fich vergeblich 
emüben. R \ 

lirizzatura, f. dirizzatura. 

lifiare, f, defiderare. 

litamento, f. — Fingerzeig. 
litamento, Zuſatz, Vermehrung. 
litare, v. a. mit bem Ginger zeigen; auch 
loß, eigen, mcifen. 

litatöre, ſ. m. Zeiger, Anmweifer, Fuͤhrer. 
dito, adj. ergeben, sugetban, verbunden. 
livenire, f. avvenire. 

lizione, f. f. “ufag, Anhang, Bermehrun 
lobbamento, f. m. Auszierung, Shmud, 
ierart, Kleidung. 

lobbare, v.a. ſchmuͤcken, aufpusen, gies 
‘nz befleiden ; meubliren. Addobbare una 
imera, ein Zimmer gum wohnen einrichs 
n, meubliren. 

iobbo, f. m. Meublirung, Auszierung, 
ufpus der Zimmer. Addobbi di cafa, bie 
teubeln. — 

ogato, adj. geftreift, mit Streifen, (nur 
în Wapen. 

ogliare, ſ. addolorare. 


olcare, v. a. verfüßen, füß machen, 
olciare, die Schärfe benebmen ; fig. 
olcire, befänftigen, lindern, mil: 


rn, fiilen, ertrdglicher machen. Addol- 
re v. n. addolcirfi, fanfter, gelinder, ges 
dfigter werden, auch vom Wetter. Praef. 


20. 
olcimento, f. m. Verſuͤhung, Linderung. 


olorare, v. a. Schmerz verurfachen; ber 
üben, kranken, quälen. Addolorarfi, 
chmerz, Leiden empfinden; fich fednfen, 
trüben. 

»manda, f. dimanda. 

»mandagioncella, f. f. dim. eine Feine, 
rie Frage. | 
omandagione, 

omandamento, ù f. dimanda, 
mandare, v. a, f, addimandare. 
‚mändita, f. addimanda. 
mefticamento, f. dimefticamente, 
»mefticare, f. addimefticare, 


mefticatore, f. m. der, welcher Thiere 
m macht, abrichtet. 
mine, ſ. m. der Schmeerbauch, Unterleib, 


vnarfì, n. p. fih dahin geben, eraeben — 


p aufetmas legen, einer Sade widmen. 
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Addu 


Addoparfi, n. p. fid hinter etwas ſtellen, 

verſtecken, verbergen. 

Addoppiamento, f. m. Verdoppelung, Zus 
fammenfeguna, Zuiammenfaltung. | 

Addoppiare, v. a. verdoppeln, gedoppelt ets 
mas thun ; doppelt nehmen, Doppelt zuſam⸗ 
menlegen. | 

Addoppiato, part. verdoppelt. 

Addoppiatura, ſ. f. die Verdoppelung. 

Addormentamento, f. m. die Einfchldferung, 
das Einkblafen. 

Addormentare, v. a. einfhldfern, in Schlaf 
bringen ; fig. jemanden ficher machen; von 
einem Vorhaben abbringen. Addormen- 
tarfi, einfchlafen. fig. fchidferig, nachläßig, 
unachtfam , ficher, unempfindlich werden. 

Addormentato, part. eingefchlafen, rc. 

Addormentaticcio, adj. fiplaftrunfen. 

Addormentazione, f. f. f, addormentamento. 

Addormire, v. a. f, addormentare. 

Addormirfi, f. addormentarfi. 

Addornare, f. adornare. 

— ſ. m. Aufbuͤrdung, Bela⸗ 

ung. | 

Addoffare, v. a. beladen, aufbürden. Addof- 
farfi, n. p. fich aufbirden; über jich nehmen. 

Addoffo und a doflo, adv. auf dem Rüden, 
auf, über 1, Mettere lemani addofio ad 
uno, Hand an einen legen. Cafcare ad- 
doffo ad uno, auf einen fallen. L’abito che 
ho addoffo, das Kleid, das ich anbabe. 
Non ho danari addoffo, Br fein Geld 
ben mir. Fiffare l’occhio addoffo ad uno, 
das Auge auf einen heften. 

Addotto, ‚part. herbenaeführt, herbepgebracht 
verleitet. ' 


Addottoramento, f. m. die Mittheilung dee | 


Doftormirde. 

Addottorare, v. a. gum Doftor machen. Ad- 
dottorarfi, gum Doftor gemacht werden. 
Addottrinare, v, a. lehren, belehren. Addot» 

trinarfi, lernen, fich belehren. 
Addottrinatura, f. ammaeitramento. 
Addovinare, f. indovinare. 
Addozzinare, v. a.ju Dusenden ordnen. 
Addrappato, adj. mit Tuche, mit Zeugen bes 

— bedeckt, behaͤngt, ausgeſchlagen; ge⸗ 


ziert. 
— adj. gewand, geſchickt, munter, 
in 


Addrizzare, ſ. addirizzare. 

Adduare, ſ. addoppiare, 

Addücere, f. addurre, 

Adducitore, f. m. Zubringer. — 
Adducitrice, f. f. Beybringerin, Zubringerin. 
Addurare, f. indurare; fig. Addurärfi, vers 


härtet, verftodt werden. Addurare v. n. , 


verweilen, zaudern, zögern. 

Addurre, v. a. herbepbringen, herbenführen, 
TE , berbenidaifen ; vorbringen, ans 
führen, erwähnen. praet. addufli, » part. 
addotto. _ 

Addutto, f. addotto. 


Adeg 
Adeguamento, f. m. Adeguanza, f. f. 
Sfeichheit, Ebenmaf, Anaemeffenbeit. 
Adeguare, v. a. abgleichen, gleichmachen, 

— au$gleichen; in ein Ebenmaß bringen. 

Adeguatamente, adv. gleich, angemeffen. 

Adeguato, part. gleich, angemeffen ıc. Pre- 
mio adeguato ai meriti, ein den Verdien⸗ 
ffen angemeffener Lohn 


" Adempibile, adj. serfüßbar, vollziehbar. 


Adempiere, v. a. erfüllen, vollſtrecken, voll: 
ziehen. Adempiere i fuoi doveri. praet. 
adempiei; part. adempiuto. 

Adempimento, f. m. Erfüllung, Vollzie⸗ 

ung, Bollbringung. - 

Adempire, f. adempiere. 
part. adempito. 

Adempito, part. erfàfit, vollſtreckt. 

Adempitore, f. m. Erfüller, Hollfirecfer, 

Vollender, Vollbringer. 

Adempiũto, part. erfüllt, vollendet ꝛc. von 

adempiere. © 


Praet. adempii, 


Adentto, adv. inwendig, von innen, im 


Grunde, innerlich, drinnen. 
Adequare, f. adeguare. 


‚ Adequazione, f. f. Ausgleihung, Abgleis 


chung; Berechnung, Ausrechnung. 
Aderbare, v. a. mit Grafe füttern. 
Aderente, f.m. und f. Anhänger, Anhängerin. 
Part. was}anhängt. 


_ Aderenza, f. f. Anhang, Zubehör, -- Ans 


hänalichfeit, Zuneigung. 

Adèrgere, f. ergere. 

Aderimento, f. m. Anhaͤngigkeit; Ventre: 
tung, Beypflichtung einer Mennuna 

Aderire, v. n. anhängen; einer Parthen, 
Mennung bentreten, augetban ſeyn; cs 
mit einem halten. 

Aderito, part. angebangen ıc. f. aderire. 

Adefcamento, f. m. fodung, Anreisung. 

Adefcare, v. a. füdern, f. aefcare: it. fig. 
locfen, reisen, berbenziehen, gewinnen, 
verführen. 

Adefcato, partic. angelockt. 20; 

— ſ. m. Anlocker, Anreitzer, Ber: 

rer. 

Adefcatrice, f. f. Anlockerin, Verfuͤhrerin. 

Adefcatura ; f. f. ſ. adefcamento, 

Adefione, \f. f. f. aderimento. 

Adeffo, adv. jest, zur jebigen Beit; adeffo 
adeffo, fogleich, den Augenblick. 

Adetto, f. m. ein Udept, Goldmacher; det 
den Stein der Weifen gefunden, ‘oder ibn 


fucht. 

Adi, (in Wechfelbriefen) a di 15. Agofto, 
den 15. Auguſt. a dì dito (;beffer detto) 
gemeldten Tages. 

Adiacente, part. anliegend, anardniend; dare 
an, dabey liegend; daran ftoßend. 

Adiacenza, f. £. Gränzort, beyliegende Ges 


aend. 
Adianto , ſ. m. Mauerraute, ein Kraut, 
Adiexivo, f. addiettivo. n 
Adige, f, m. cin Fluß im Venetianiſchen. 
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Adol 


Adimate, v. a. in den Abarund vertiefen, 
verſenken; it. (beym Dante) adimarfi, 
n. p. in die Tiefe ficigen, hinabfahren. 

Adimo, adv. big auf den Grund. 

Adimoranza, f. dimora. 

Adio, f. Addio. 

A'dipe, fm. Fett, Schmeer. 

Adipofo, adj. fett, ſchmeerig. 

Adiramento, f. m. Zorn, Aerger; Reis 
Kung zum Zorn. , 

Adirare, v. a. zum a reisen, zornig 
machen.  Adirarfi, ich erzürnen, zornig 
werden. i 

Adiratamente, f. iratamente. 

Adiratiffimo, adj. fup. febr erzürnt, et: 
bofit, ꝛc. 

Adirato, partic. ergilent, 683, aufgebracht. 

Adire, v. a. eine Erbichaft-antreten. (bey 
den Juriften.) Praet.adii, Part. adito, 

Adirevole, adj. zum Zorn reibend, aufs 
bringend. 

Adirofamente, Adirofiffimante, ſ. adirata- 
mente. 


Adiréfo, adj. zum Zorn geneigt, zornig. 
Ardito, f. m. der Zugang, Eingang, Zur 
tritt. i 
Adivenire f. avvenire. - 
Adiunzione, «f. f. Beyſatz, Zufag, Vers 
mehrung. 
Adjutöre, f. m. Helfer, Beſchuͤtzer. 
Adjutério, f. m, Hülfe, Beyſtand. 
Adijutrice, f. f. Helferin, Beyſteherin. 
Adjuvante, part. belfend, hülfreich, behuͤlf⸗ 


lich. 

Adjuvare, (giovare) v.a. helfen, beyſtehen. 

Adizione, Î. f. Antretung, Antritt; Ans 
nebmung einer Verlaſſenſchaft bey den 
Quriften. 

Adizzamento, f. aizzämento. 

Adizzante, part. hesend, anhekend, aufe 
bringend, reibend; Der aufbeget, auf: 
bringt. e l 

Adizzare, v. a. die Hunde auf einen been: 
fig. > aufheken, verhesen, aufbringen, 
anreißen. | 

Adminicolo, ſ. m. Hülfsmittel, 

Adminiftrare, f. Amminiftrare. 

Adnata, f. f. das Hdutchen überm Auge, 
womit ed vorn bedeckt wird. 

Adobare, f. addobbare. 

Adocchiamento , ‘f. m. der Blick, Anblick. 

Adocchiare, v. a. anblicfen; ftarr, aufmert: 
fam anſehen; fein Augenmerk auf etwas 
richten; it. erfennen für das ndmliche, 
mas man ehedem gejehen hat. 

Adolefcente, f. m. ein Juͤngling; it. adj. 
ganz jugendlich, der im Wachsthum zus 
nimt. 

Adotefcentulo, adj. dim. ganz jung, ganz 
jugendlich ; ein Fleiner Jüngling. - 

Adolefcenza, f. f. das Alter, wo man aufs 
hört zu wachſen; erwachſene Jugend, 


— 


Adom 
lombrabile, adj. mas fich zeichnen, ent: 
werfen läft. 
lombramento, Sf m. Beſchattung. ſ. 
ıdombrare, ; 
iombrare, v. a. befchatten, Gchatten 
machen, verdunfeln; — entwerfen mit der 
Seder oder dem Pinfel; ſich die Gache vor: 
tellen, einbilden — fbudtern fenn, mie 
vie Pferde. Quefto cavallo adombra, dies 
es piero it ſchuͤchtern. 

mbrato, partic. befchattet ꝛc. it. ſcheu 
\emacht, erſchreckt, beſtuͤrzt — entwor: 
en, abgezeichnet. 

ombratore,“f..m. Zeichner , Abzeichner ; 
er einen Entwurf, Mbrif macht. 
ombrazione, ſ. adombramento, 

onare, v. a. bändigen, niedrig halten. 
Adonarfi, fi erzuͤrnen. 

oneftare, v. a. den Schein des Guten 
eben, aut machen. 

ontamento, f. m. Befchimpfung, Schmadh. 
ontare, v. a. beichimpfen, beleidigen, 
Schmach anthun. v.n. fich beleidigt bes 
nden, übel aufnehmen. 

sntarfi, fich erzuͤrnen, entrüften. 
»ntato, partic. befchimpft, beleidigt, ers 


uͤrnt. 

intéfo, adj. beleidigend, angreifend. 
yperamento, ſ. m. Anwendung, Ges 
rauch, — 

perare, v. a, brauchen, gebrauchen, 
ch einer. Sache bedienen; anmenden ; 
andeln, thun. n. p. adoperarfi, fich be: 
üben, daran arbeiten. 

\perato part. gebraucht, angewandt ꝛc. 
‚perazione, f. f. f. adoperamento, 
‚ppiamento, f. m. Einſchlaͤferung mit 
tobnfaft. 

ippiare, v. a, mit Opium, Mobnfaft, 
nichläfern. 

ppiato, part. mit-Mobnfaft, Opium, 
ngefobidfert; it. morein man Opium ges 
an, mit Opium zubereitet. 

‚pramento, f. adoperamento, 

‚prare, f. adoperare. 

räbile, adj. anbetungswürdig, werebs 
ingsmirbdig. 

ramento, f. m, Die Anbetung, 

rando, adj. f. adorabile. - 

rare, v. a. mberen, fich vor einem 
iederwerfen, demuͤthig ‚verchren: 

ratore, f. m. Unbeter, bober Verehrer 
. ein DBetender. 

ratörio, f. m. ein Ort, too man Gott 
wehrt; ein Bethaus. 

ratrice, f. f. Mnbeterin, große Verehs 
rin. 7 

razione, f. Adoramento — eine Ehren: 
zeigung, fo die Kardindie dem neuers 
aͤhlten Pabft gleich nach der Wahl Teiften. 
rbare, v. a. blind machen. 

rcare, v. a. ausrduten, von Hecken 
ubern. 


Adul 


Adordinarfi, n. p. fich ordnen, in Ordnung 
fegen. ſ. ordinarfi. 
Adorevole, f. adorabile, 
Adorezzare, v. imperf. fchattig fern, von 
einem Ort, wo die Gonne nicht hinſcheint. 
Adornamento , f, m. —— diezierde, 
Adornanza, f. f. der Schmud. 
Adornare, v. a. zieren, fchmücken. 
Adornato, part. geziert, 20. 
Adornato, 
Adornatura, 
Adornezza, 
Adorno, adj. geziert, geichmückt. 
Adottagione , f, f. \ Annehmung an Kin: 
Adottamento, f, m.f desſtatt. —— 
Adottare, v. a. an Kindesſtatt annehmen; 
etwas fich eigen machen ; annehmen. Adot- 
tare una maffima, opinione, ſich eine 
. SMarime, oder Meynung eigen machen 
te annehmen. 
Adottativo, f. adottivo. 
Adottatore, f. m. der an Kindesftatt ans 
nimt. | 
Adottatrice, f. f. die an Kindesftatt annimt. 
Adottazione, f. adottamento. 
Adottivo; adj. an Kindesitatt angenommett.. 
Adovrare, f. adoprare. 
Adozione, f. adottamento, 
Adraganti, f. f. Mbragant, eine Art Gummi. 
Adrento, f. dentro. ' 
Adria, S. f. das adriatifche Meer (Taffo). 
Adrieto, f. ad dietro. ) 
Adro, adj. f. atro: fig. traurig, verbdrießs 
lich, fauer im Geficht. 
Adv. Was fich nicht in Adv. findet, das 
fuche man in Avv. 
Adnggiamento, f. m. den Gewachſen nachs 
theiliger Schatten. 
Aduggiante, part. ſchadlich, bejibattend. 
Aduggiare, v. a. einen den Gemächien 
nachtheiligen Sthatten geben; fig. einem 
im Licht ſtehen, daß er nicht zu Ehren, 
zu Ruhm gelange; Idftig fon urch fein 
Anfehen, mit feiner Nachbarfchaft, oder 
Gegenwart. Adduggiare la riputazione 
di qualcheduno, eines Ruhm durch fein 
Anfebn ſchmaͤlern. 
Aduggiato, part. durch einen fchlimmen 
Schatten beſchadiget. unge aduggiato, 
ein Ort, mo feine Gonne hinfällt, und 
daher nichts recht gedeihet; durch cines 
Anfchen, Nachbarſchaft, Gegenwart, vere 
drießlich gemacht, beichidiget, gehindert. 
Adugnare, f. adunghiare. N 
cene » v. a. fchmeicheln, übermäßig 
oben. | 
Adulato, part. gefchmeichelt. 
Adulatore, f. m. Schmeichler. 
Adulatorio, adj. ſchmeichleriſch, ſchmeichel⸗ 
att 


ft. x x 
Adulatrice, f. f. Gchmeichlerin. 
Aduiazione, f. f, Schmeichelen. 
Adulteramente , adv. ehebrecheriſch. 


ornamento f, 


x 


Adul 
Aalen) £ tern 
Adulterare, v. n. ebebreden, Ebebrud 

treiben; fig. a. verfälfchen. 
Adulteratore, f. m. Ehebreher — Berfdl: 


fcher. 
Adulteratrice, ſ. f. Ehebrecherin — Vers 
faͤlſcherin. 


Adulterazione, f. f. Verfdlſchung, Verder⸗ 


bung. | 
Adulterio, Adultéro, f. m. der Ebebrud. 
Adültero, f. m. Ehebrecher. 
Adültero, adulterofo, adj. ehebrecherifch. 
Adultfvo, adj. macbfend, heranmachfend. 
Adulto; adj. erwachien, zu den männlichen 


Sahren gefommen; auch fo viel als 
crefciuto,. : 


Adumiliare, f. umiliare, 
Adunament», f. m. Bereinigung, Verfamm: 
fung; Rufammenbdufuna. 
dunanubi, f. m. der Wolfenverfammier, 
Jupiters Beywort. 
Adunanza, f. f. Verſammlung, Geſellſchaft. 
Adunare, v. a. ſammeln, verſammeln; 
vereinen. 
Adunata, ſ. f. ſ. adunanza. 
Adunazione, ſ. f. f. adunamento. 
Aduncare, v. a. frumm, mie einen Hafen 
machen. Aduncarfi, frumm, mie ein fas 


fen iverden. 

Adunche, f. adunque. 

Adunco, adj. krumm; gebogen, mie der 
Schnabel eines Raubvogels. 

Aduſare, v. a. gewöhnen. v. n. adufarfi, 
fich demöhnen. 

Aduftare, v. a. fengen, verfengen; auf 
der Oberfläche anbrennen; durch die Hige 
austrocnen, zu Grund richten. 

—— ſ. f. die Verſengung; Vers 

Aduſtione, trocknung. 

Aduſtivamente, adv. auf cime ſengende 
Weiſe. 

Aduſtivo, adj. ſengend. 

Aduſto, adj. halb verbrannt, verſengt; ver⸗ 
trocknet. 

Aémpiere, ſ. adempiere. 

Aentro, f. adentro. 

Nere, f. m. f. aria. 

Acre®, adj. luftig, von Luft: it. fig. eis 
tel, nichtig. 

Aerimante, f.m. et f. ein Wahrfager aus 
ber Luft. 

Aerografia, ſ. f. Luftbefchreibung. 

Aeröfobo, adj. Luftfcheu. 

Aeröfo, adj. f. ariofo. 

Aefcare, ſ. adefcare. 

Afa, ſ. f. erfticfende Bite, Bedngſtigung, 
die man von ſchwuͤhler Luft oder Hige 
empfängt. 

Aficcia, S. f. große Erfricfung von Hi 
oder fchmübler Luft. Site, 

Afalfare, Afalfificare, f, affalfare. 
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A ffa 


Affito, adj. mas durch allzu große Pike, 
oder böfen Nebel im Wahsthum zurück 
bleibt. + animali, afati, vermagertes, 
elendes Bieh. Yon 

Afatuccio, adj. mager, frdnflih, matt, 
fraftlos. 

Afelio, f. m. der Punft, mo ein Planet von 
der Gonne am meiteften entfernt if; bie 
Gonnenferne. i 

— adj. geſpraͤchig, freundlich, leute 


ſelig. 
Affabilità, \ f. f. Gefprdchiafeit, Leutſelig⸗ 
Affabilitade, keit, Gefdligfeit, Höfliche 
Affabilitate, keit, 


reundlichkeit 10. 
Affaccendarfi, "n. p. {ib befchäftigen, ſich 
zu tbun machen. 


Affaccendato, part. gefchäftia, beſchaͤftigt. 

Affaccettare, v. a, Ar fihleifen, oder 
fcbneiden. , 

Affaccettato, part. vielecfig geſchliffen, ge⸗ 
fchnitten. 

Affacchinare, v. n. affacchinarfi, fich mie 
einTaglöhner placfen,blutfaure Arbeit thun. 

Affacciare, v. a. gleich, glatt, eben machen. 
— affaceiarfi, ans Fenfter treten, fich 
fehen laffen; entgegengeben ber Gefabrs 
fich vor einen ftellen, ſich ihm daritellen, 
ericheinen; affacciarfi a dignità, nad 
einem Amte fireben, fich um ein Amt bes 
werben. . 

Affacciatamente, adv. f. sfacciatamente, 

Affaitamento, f. m. f. affazzonamento, 

Affaitare, f. affazzonare. 

Affaitato, part. verfchönert, er t. 

Affaldare, v. a. eine fage, Schichte, über 
die andere legen; fchichten, ſchichtweiſe 
auf einander häufen — affaldarfı, ſchicht⸗ 
meife fich anbdufen, mie der Schnee; la 
neve f'affalda, 

Affaldellare, v. a. Geide, Wolle, ober 
Flachs in Kauten theilen; Leinwand oder 
feibne8 Zeug trennen oder zerfchaben, um 
aus den Fafern Wiefen zu drehen. f. sfal- 
dejlare, — bier gebrduchlicher iſt. 


Afallifcare, } —. verfälkhen. 


Affamare, v. a. bungeria machen; v. n. 
hungrig werden — affamare una Città, 
eine Stadt ausbungern, den Proviant ab: 
fchreiden. 

Affamatello, Affamaticcio, adj. etwas vers 
bungett. 

Affamato, part. bungerig, verhungert. fig. 
blutdùrftig, graufam. A 

Affamatuzzo, f. affamaticcio. egli è un 
— » er ſieht ſchlecht, verhungert 
aus. 

Affamiliarizzare, ſ. addimeſticare. 

Affamire, v. n. hungern, Hunger leiden, 
beſſer affamare f. 

Affangare, v. n. kothig, ſchmutzig, flame 
mig werden; it. a&. mit Koth beflecken, 
beſchmutzen. 


A ffa 


Affannamento, f. m. Beaͤngſtigung. 

4ffannamentofo, f. affannofo. 

Affannante, part. bednaftigend, beunrubis 
gend, betribend. . 

\ffannare, v. a. bedngftigen, befümmern, 
beunrubigen. Affannarfi, fi Sorgen und 
Kummer machen. 

iffannato, part. dngftlich befümmert, uns 
ruhig, fummervoll. 

fannatore, f. m. ein angſtlicher, befüms 
merter Menfch. 

ffanne.ole, f. affannofo. 

ffanno, f. m. Angſt, unruh, Kummer, 
Bangigkeit, Betruͤbniß; Engbruͤ⸗ 
igkeit. | 

fannéne, ſ. m. der ſich alles zu febr anges 

legen fenn läßt, oder fih um alles bes 
fümmert, in alles mifcht. 

Tannonerfa, f. f. allzu große Gefchäftigs 

keit, ra in Sachen die einen nicht 

ınge 


— adv. bekuͤmmert, unru⸗ 
dig, dngſtlich. di 
‘annofo , adj. befümmert, 
ümmernd, beunrubigend. 
ardellare, v. a. zufammenpaden, gus 
ammenbinden, aufammenmwiceln, einBüns 
el woraus machen. 
are, f. m. Beichäftigung, Geſchaft, Ans 
elegenbeits auch Stand, Beichaffenheit, 
. 5. uomo d’alto affare, ein 


forgenvoll ; bes 


Yualitdt; 
Rann von hohem Verdienſte. 
ırfi, n. p. fi ſchicken, ſchicklich fenn, 
affen, mohlftehen. f. confarfi. 
rruccio, f. m. dim. Geſchaftchen, eine 
eine, unmichtige Verrichtung. 
fciare, v. a. gufammenbinden, verbins 


n. 
feinamento, f. m. Bezauberung. 
fcinante, part. bezaubernd, verblendend. 
fcinare, v. a. bezaubern, beberen. item 
Bündel oder Wellen binden, von 
ıfcina. i 
feinazione, f. Affafeinamento, 
ftellare, v. a. in kleine Bündel binden; 
ter und über einander werfen; vers 
rren. 
tellato, part. in ein Bündel gebunden. 
tidiare, f. infaftidire, 
are, v. a. feft, unvermundbar machen. 
amento, f..m. das Feftemachen. 
appiare, v.a. bezaubern. 
— ſ. f. Ermuͤdung; Mühe und 
ꝛ X(it. - 
icante, part. arbeitfam ; auch ermidend. 
icare, v. a. ermüden, abmatten; fig. 
: zubringlichen Bitten beldftigen. n. p. 
iticarfi, fich viel bemühen, fich anfiren: 


un f. Affaticante. 


o, adv. ganz und. gar, —— 
3 ganz ohne Wahl und Unterſchied. 
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Affe 
Affattucchiare, v. a. bezaubern. 
Affatturamento, (. m. SBeberung te. f. 
malia. \ — 
Affatturare, v. a. beberen, 
Hereren, Bauberen treiben. 
Affatturato, part. bebert, bezaubert. 
Affatturatore, f. m. Herenmeilter, Zauberer. 
-Affatturatrice, f. f. eine Sere, Zauberer. 
Affatturazione, f. affatturamento, 
Affazzonamento,'f, f. Ausſchmuͤckung, Putz. 
Affazzonare, v.a.gieren, aufpugen, zu rechte 


feren. 

Affe’ und a Fè oder Affede, adv. warlich; 
Affede mia, fo wahr ich Iebe. 

\Affeddediéci, affedimio, (ein ſcherzhafter 
Schwur) jo wahr ich lebe! 

Affegatare, v. n. fehr dnaftlich werden. 

Afferehi; f. f. Wegwerfung eines Buchſta⸗ 
ben oder einer Sylbe, zu Anfang cines 
MWorts. 

Affermamento', f. m. f. affermazione. 

‚Affermante, part. bejabend. 

Affermare, v. a. — bekraͤftigen, be⸗ 
aupten; verſichern — befeſtigen, beſtaͤr⸗ 
en. Affermarſi, ſtaͤrker werden, ſich feſt 

ſetzen; ſich beſtaͤrken. 

Affermatamente, Affermativamente, adv. 
bejabend, bejahungsweiſe. 

Affermativo, adj. bejabend; it. man fagt 
l’affermativa, die bejabende Mennung; ftare 
full’ affermativa, etwas bejaben. 

Affermato, part. von affermare.. f. 

Affermatore, f. m. Bejaher, Behaupter, 
Billiger, Berficherer. it. Befeitiger. 

Affermatrice, f. f. Bejaberin ıc. 

Affermazione, f.-f. die Bejahung, Behaups 
tung, Verficherung, Befrdftiaung. 

Afferramento, f. f. die Ergreifung, Unfafs 
fung; das Feſthalten einer Sache. 

Afferrante , ‚part. angreifend, anfaffend; der 
etwas feſthalt. 

Afferrante, f. m. ein Pferd. — 

Afferrare, v.a. faffen, ergreifen, fefthale 
ten. it. n. p. afferrarfi, fich feite an etwas 

Iten; ind fandgemenge mit dem Feinde 
ommen ; fig. afferrare, wohl, recht, Deuts 
ich veriteben; begreifen, einfehen; it. 
von Schiffen, anlanden. 

Afferrato, part. angefaßt, erariffen ıc. 

Afferratöjo, f. m. woran man etwas ers 
greift, fafts woran man fich hält. 

Aftettare, v.a. (mit einem gefchloßnen e.) 
in Stuͤckchen fchneiden, zerlegen ; Schnitte 
machen; in dünne Scheiben, oder Biſſen 
— zerfetzen, zerhauen, (Men⸗ 
ſchen) — zuſammenlegen, Tuͤcher, Zeuge. 

Affettare, v. n. (mit einem offnen e, deutſch, 
mie d) fido nach etwas febnens heftia, bes 
get, fehnlih münfchen — affeftiren, 

Anfteln, fich zwingen, nachmachen; fich 
ftellen, ald wenn man etwas fännte rc. 
affettare il parlar Tofcano, toftanijch 
rcden mollen. 


bezaubern ; 


A ffe 


Affettatamente, adv. fehnlich, dnaftlich, 
febr begierig, leidenfchaftlich : it. affeftirt, 
gezwungen, gefünftelt. Ù 

Affettato, part. ängftlich ausgeſucht, gefün: 

elt, unnatürlich x. — affettato, in Bil: 
en, in Scheibgen zerfchnitten; zerfetzt, 
zerhauen. 

Affettatore, f. m. ein affeftietter, gesmun: 
gener , zieriger Menich — der Zeuge, 

ücher, in Brüche legt — ein Vorſchnei⸗ 
der, Zerſchneider; — fehnfüchtig, fehr bes 

‘ gierig, 3. B. affettatore d’onori divini, 
er nach göttlichen Ehren ftrebt: 

Affettatura, f. f. das Falteln, Zuſammen⸗ 
legen der Tücher. 

Affettatuzzo, adj. affeftirt, gezwungen; ein 

ieraffe. 

Affettazione, f. f. Gesmungenheit, Zwang, 
ezwungenes, unnatürliches Weſen; Küns 


eich. 
Affettivo, adj. rührend, bemeglich, ein: 
dringend. 
Affetto, adj. geneigt, gefinnt, cingenom: 
men. bene, male affetto, wohl, übel 
gefinnt. male affetto, übel beichaffen. 


Affetto, f.m. ber Uffeft, die Leidenichaft, 
Empfindung — Verlangen, Begierde, 
Wunſch, Gebnfubt — Gewogenheit, 
Wohlwollen, Zuneigung, Gunft, Liebe, 
era — bey den Alten für ef- 
etto |. 

Affettuofamente, adv. auf eine ribrende, 
cinnebmende, bemegliche Met; Tiebreich, 
gutia; it. herzlich, von Herzen. 

Affettuofo, adj. einnehmend , rührend, be: 
weglich, Hiebreich, hold, freundlich, ver: 
bindlich. 


Affezionare, v. a. einen durd etwas cin: 
nehmen, an fich ziehen; Liebe erwecken. 
affezionarfi di. lieb gewinnen, 
günftig werden; für etwas eingenommen 
werden, an etwas hängen; fich eifrig 
worauf legen, befleißigen. 

Affezionato, part. gugetban, geneigt, er: 
geben. fubft. ein Freund. 

Affezione, f. f. f. affetto; it. Ergebenheit, 
Lieber Gewogenheit; it. für qualità, pro- 

rıictä, 

Affiammare, f. infiammare, 

Affiatare, v.a. athmen. 

Affito, adj. dem «ein Lehen anvertraut 


if; febnmann. 

Aflibbiäglio, f. m. eine Schnalle, Spange, 
ein Heftel. 

Affibbiamento, f. m. bag Zufchnallen, Zu: 
befteln, Einbefteln. È 

Affibbiare, v. a. fchnallen, zufammen: 
fihnallen , cinfibnallen. — affıbbiare una 
percoffa, una mazzata, einen Gchlag 
verjesen, geben. affibbiar bottoni fenza 
occhielli, f. bottone. affibbiarla a uno, 
einem einen Streih, Poſſen fpielen, ibn 
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\ 
binteraehen. Affibbiarfi la giornea,' f. 
giornea. i 

Aflibbiato, part. zugefchnallt rc. 

ABfibbiatojo, f. m. der Theil der Kleidung, 
mo fich die Knopflöcher befinden. 

Affibbiatura, ſ. f. f. affibbiaglio; auch af- 
fibbiatojo, f. 

Afficcare, f. ficcare. | 

Afficcarfi, a qualche cofa, fich ergeben, fich 
auf etwas deiffig legen. 

Affidanza, f. fidanza. 

Affidare, v. a. ‘verfichern, ficher machen; 
— anvertrauen. Aflidarfi, fich auf etwas 
verlaffen — fich aetrauen. 

Affidato, part. verjichert , gefichert. ıc. 

Affidato, f. m. der fich einem anvertrauf,, 
auf ihn verläßt. 

Affiebolare, v. a, f. indebolire, 

Affiebolimento, f. debolezza. 

Affiebolire, f. indebolire. Praef. ifco. 

au en f. indebolito. 

Affievolezza, Affievolimento, f. debolezza, 

Affievolire ,. f. indebolire. 

Affiggere, v. a. beften, anbeften, anfchlas 
gen; (beym —— für pugnere. — altig- 

erfi, n. p. innen halten und unbeweglich 
eben bleiben. praet. affiffi, part. aftiffo. 

Affiguramento, f. m. Erfennung. | 

Affigurare, v. a. f. raffigurare. 

Affigurato, part. f. raffigurato; und aflo- 
migliato, : 

Affigurazione, f. f. f. affiguramento. 

Affilare, v. a. fihdrfen, ſchleifen, weten, 


abziehen; fig. reisen, antreiben, Luft 
machen. Affilarfi. n. p. fich in Reiben, 
Glieder ftellen. . 


Affiiato , part. — gewetzt rc. in Reis 
ben, in Glieder geitellt. Nafo affilato, 
eine gerade Nafe; volto affilato, ein hages 
res Gejicht. 

Affilatura. f. f. die Schärfe, die Schneide. 

Affilettare, v. a. im Nebe fangen, 3.5. affilet- 
tare gli uccelli. it. die Faden cines Vogels 
netzes am einander binden. 

Affilo, oder A filo, Meibenmeife, in ber 
Keibe. Affilo di fpada, mit der Schärfe. 
des Schwerts. mettere affilo di fpada, 

\ — uͤber die Klingen ſpringen 
aſſen. 

Affinamento, ſ. m. Verfeinerung, Pdute- 
rung, Reinigung. 

Affinare, v. a. fein, duͤnn machen, ver: 
dünnen; reinigen, verfeineren, fchärfen. 

Affinato, part. verfeinert ıc. 

Affinatojo, f. m. eine Art Schmelztlegel. 

Affinatore, f. m. ein Scheider, Markſchei⸗ 
der; Gold: und Gilberfcheider. 

Affinche, Affine che, Conj. daß; damit 
daß; auf dab; um. 

Affine, m. etf. ein Schwager, cine Schwäne: 
rin; verſchwaͤgert. 

Affinechè. f. Aftinche, è 


— 
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Affinire, v. n, gu Ende gehen, abnehmen; 
it. fein, Jauter, rein werden; auch ftatt 
affinare. praef. ifco. 

Affinità, Affinitade, Affinitate, f. f. Schwd⸗ 
gerfchaft, Werwandtichaft durch Heurath. 
— fig. Gleichheit, Aehn⸗ 
ichkeit. 

Affiocamento, ſ. m, das Heiſch ſeoynm. 

Affiocare, v. n. heiſch werden, einen rauhen 


[8- befommen. 
Affiocatò, part. heiſch, heifcher. 
Affiocatura, ſ. f. f. affiocamento. 
Affiorato, adj. geblämt ; mit Blumen geziert. 
Affirmare, f. affermare. 
Affifamento, f. m. Anftarrung, Befchauung, 
unverwandter Blick. 
" Affifare, v.a. fcbarf und mit Aufmerkſam⸗ 
feit anfeben, anftarren; aufmerkſam feyn, 


acht geben. 

Affiffare &c. f. affifare &c. 

Affiffo, part. angeheftet, von affiggere. — 
ftatt fermato, f. (Dante). 

Affiffo, f. m. bey den Sprachlehrern, Un: 
hängewort, z. B. dammi, für dä ame, 

Affittajuglo, f. m. f. fittajuelo. , 

Affittare, v. a. vermiethen, verpachten; ab: 
pachten, abmietben ; alddenn fagt man 
beffer, prendere in affitto. 

Affittato, part, vermietbet, verpachtet ıc. 

Affittévole, adj. mas zu vermietben, zu 
verpachten if. 

Affitto, f. m. Pacht, Verpachtung — Pachts 


geld. 

Affittuäle, ſ. m. Abmiether, Pachter. 

Afflammare, f, infiammare, 

Afflare, v. n. anbauchen, 
durch dem Hauch einflößen. © 

Afflito, f. m. das Anhauchen, Einhauchen. 

Affliggere, v. a. betrüben; feiden verurfa- 

chen; qudlen, frdnfen, übel. behandeln. 
Affliggerfi, ſich betrüben, fich frAnfen. 
praet. afllifi, part. afflitto. 

Affliggitivo, f. afflittivo. 

Afiggitore, f. m. Peiniger, Dudler. 

Afflittivo, adj. betribend fednfend. Pena 
afflittiva, eine feibesfirafe. 

Afflitto, part. betrübt, gefränft, niederge⸗ 
fchlagen, ic. ein.elender, armer Menich. 

Affizioncella, f. m. dim. eine Fleine Be; 

- teübniß. + 

Afflizione, f. f. Betrübniß, Herzeleid, Kums 
mer, Noth, Drangfal, Truͤbſal. 

Affluente, part. f. abbondante. 

Affluentemente, f. abbondantemente, 

Affluenza, ſ. abbondanza. 

Afffiere, Affluire, f. abbondare. 

Affluitudine, f. affluénza. 

Affluffo, f. m. Zufuß; Zufammenfluß der 
Feuchtigkeiten in einem Theile des Körpers. 


anblafen. — 


Affocaliftiare, v. a. (ein Malermort) die 


Schasten mit jehr dunfeln Karben malen; 
jehr frarfen Schatten auftragen. 


Affo 

Affocare, v. a. anzünden, entzünden, in 
geuer ſetzen, gluͤhend machen; fig. af- 
focarfi, entzündet, erbibt werden. 

Affocaticcio, adj. dim. ein wenig entbrannt, 
etwas entzündet, hizig. 

Affocatiffimo, adj. febr entzündet, ganz 
— gluͤhend; ganz entbrannt, bren—⸗ 
en 


Afſocato, part. entzuͤndet, entbrannt, gluͤ⸗ 

Pi rc. it. —— hochroth. 
oga ne, 1. I. : 

Alves. f. m. Erſtickung; Erfdufung. 

Affogare, v. a. einen erſticken; erfdufen. 
affogarfi, n. p. erfaufen, erfticfen; viel 
Seuchtigfeit annehmen; burchweicht wers 
den. v. n. eriticken, den Athem verlichren ; 
prov. affogare in un bicchier d’acqua; 
durch einen Eleinen Zufall in großen Schas 
den kommen; auch: fich aus nichts, finden 
fünnen; affogare una fanciulla, ein Made 
chen unglücklich verbeuratben; —affogar 
nelle faccende,' mit Arbeit überhäuft 
fenn; affogar ne’mocci, f. möccio. affo- 
gare ne’debiti, big über die Ohren in 
Schulden ftefen; affogar nella robba, 
ne'danari, nella felicità, e fimili, alles 
vollauf baben; feines Reichthums Fein 
Ende miffen; affogar nella canapa, gez 
hängt merden, an den Galgen fommen; 
it pòbelbaft) affogare, nella bonaccia, 
ich mit feinem Gluͤcke unglücklich machen ; 
affogare una cofa, etwas verheimlichen, 
vertufchen ; etwas mit fo vielen Neben: 
fachen überhäufen, daß es fein Unfeben 
verliert; atfogar di fete, verdurjten, febe 
durftig febn. Bifogna bere, o affogare, 
friß Vogel, oder ftirb. 


Affogato, part. von affogare. f. uova aſſo- 


gate, weich gefottene Ener. 
Affogatura, f. f. f. affogamento. 


Affollamento , f. m, häufiger Zulauf, großes 
Gedränge. 

Affollare, v. a. drängen, preffen, drücken. 
Affollarfi, fich drängen, druͤcken; fig. 
anbdufen in Menge, v. n. affollare, feus 
chen, f. anfare. 

Affollatamente, adv. baufenmeis. 

Affoltamento, f. m. Cilfertigfeit, Ueberei⸗ 
fung, Haſtigkeit. 

Affoltare, Affoltarfi, n. p. haſtig und mit 
gebrochenen Worten reden, poltern. Af- 
foltarfi, mit vielen und allerley Speiſen 
den Magen anfüllen. Affoltarfi fopra ini- 
mici, auf die Feinde hisig los gehen; 
losbrechen. 

Affoltata , f. f. f. affoltamento. 

Affoltato, part. von affoltare, f. 

Affondamento, f. m. Unterfinfung, Ber: 
finfung. it. Verfenfung. 

Affondare, v. a. verfenfen auf den Grund; 
tief bincintreiben, fihlagen. Affondar pali, 
Pfahle cinrammeln; affondare una folla, 


\ 


f 
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einen Graben tiefer graben. Affondare 
v. n. unterfinfen, zu Grunde La 

Affondato , part. verfenft, verfunfens; tief 
in die Erde ic. geſchlagen; gefenft. 

Afiondatura, f. f. Vertiefung; Aushöhlung. 

Affondo, adj. tief. 

Affondo, f. m. der Zuftand eines Kauf: 
manns, da er fih nicht mehr aus feinen 
Schulden helfen fann; effer nell’affondo. 

Affondo, oder a Fondb, adv, f. fondo. > 

Afforcare, v. a. an den Galgen hängen; 
cu cine Gabel fteden, mit der Gabel 
affen. 

Afforeftierare, v. a. fremb machen, ein 
fremdes Anfehen geben. 

Afforeftierato, part. fremd gemacht; der mie 
ein Frembder ausfieht: 

Affornellare, v. a. (ein Schiffswort) das 
Ruder in die Höhe fteden, menn das 
gahrzeug mit den Segeln geht, oder file 


eht. 

Affortificare &c. f. fortificare &c. 

Affortire, f. fortificare. praef, isco. | 

Affortunato, f. fortunato. 

Afforza, beffer a forza, durch vieles, mit 
vielem. | 

Afforzamento, f. fortificazione. 

Afforzare, f. fortificare, 

Afforzarfi, f. sforzarfi. 

Affofcare, f. offufcare. 

Affoffamento, f. m. Ausgrabung, Aushoͤh⸗ 
luna; Aufmerfung eines Graben. 

Affoffare, v.a. Gräben ziehen, mit Grds 
ben umgeben. 

Affofiato, part. mit Grdben umgogen. fig. 
occhi affoßati, tiefliegende Augen. 

Affrignere,v. a. brechen, zerbrechen, 3er: 
fblagen ; it. fig. abmatten, niederfchlas 
gen, fraftlod machen; praet. affranfi, 
part. affranto. 

Affralare, Affralire, v. a. ſchwaͤchen, ente 
frdften. Affralirfi, n, p. ſchwach, matt 
werden. praef. ifco. 

* Affralito, part. geſchwaͤcht, matt ıc. 

Affrancare, v. a. befreyen, losmachen, 
frenfaffen, der Dienftbarfeit  entlaffen; 
ermuntern, aufmuntern. 

Affrancato, part. befreyt; fubflt. ein Frey: 
gelafiener. 

Aflrängere, f. affragnere. 

Afiranto, part. geichwächt, 
entkraͤftet; niedergejchlagen. 

Affrantura, £ f. Mattigkeit, Entfrdftung. 

Affrappare, f. frappare. 

Affratellamento, f. affratellanza. 

Affratellanza, f. f. Brüderfchaft, große 
Mertraulichkeit ; genauer Umgang, brüder; 
liche Sreundfihaft. 

Affratellarfi, n. p. febr vertraut thun; fich 
ſehr gemein machen; in eine Brüderfchaft 
gufammentreten. 

Affratto, f. anfratto 


abgemattet; 
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Affreddare, v. a. falt machen. v. n. falt 
werben, erfalten; affred. darfi,fich erfäls 
ten, faltfinnig, laulicht werben. 

Affrenamento, f. m. die Bezdumung, Zus 
ruͤckhaltung, Maßigung; | der Zwang ded 

aumes, die Bezwingung. 

Affrenare, v.a. zaͤumen; in Zaum halten. 
n, affol. den Zaum willig anmehmen. 

Affrenato, part. gesdumt, gezähmt. _ 

Affrettamento, f. m. Affrettanza, f. f. Eil, 
Gilfertigfeit, Beichleunigung. 

Affrettare, v. a. befchleunigen, förberns 
affrettarfi, n. p. eilen, burtig, gefchwind, 
fchleunig machen. 

Affrettato, part. befchleunigt. 

Affrettatore, f. m. Befihleuniger. 

Affrettatrice, f. f. Beichleunigerin. 

Affrettofo, adj. eilfertia. 

Affricano, (marmo) ein purpurrotber und 
weißgefleckter Marmor mit ſchwarzen Zwi⸗ 
ſchenraͤumen. Affricano fiorito, ein weißer 
antifer Marmor, mit purpurrotben und 
gelben Flecken, und ſchwaͤrzlichen Zwi⸗ 
fchenrdumen. , 

Affricino, äffrico, f. m. der Suͤdweſtwind; 
die Schiffer fagen auch Libeccio, oder 
Garbino, f. 

Affricögno, f.m. eine Art Weintrauben von 
wibrigem Gefchmacke. it. ein wibriger, pers 
ber Geſchmack. 

Affriggere, f. affliggere. 

Affrittellare, v. a. ausgefchlagene Ener in 
Del oder Butter fieden, fo, daß ein jedes 
für fich ganz bleibe, und zwar dad Weiße 
‚geröftet, aber die Dotter nicht bart werde, 
— auch, in Stücden zerhauen. 


. Affritto, f. afflitto. 


Affrizione, f. afflizione. 

Affrontamento, f. m. Angeif, Anfall. 

Affrontare, v. a. beherzt angreifen, anfals 
len — entgegen geben, anreden , angehen ; 
mit einander vernleichen, gegen einander 

alten. n. p. affrontarfi, auf einander 
08 gehen; eine Schlacht — einan⸗ 
der begegnen, antreffen; ſich vereinigen. 
v. n. gegen uͤber ſtehen, liegen, ſeyn. 

Affrontata, f. f. affrontamento, 

Affrontato, part. von affrontare, ſ. Batta- 
glia affrontata, eine foͤrmliche Schlacht; ein 
Haupttreffen. Prov. uomo affrontato è 
mezzo morto, ein plöglicher Ueberfall 
bringt aus aller Faffung. 

Affrontatore, f. m. der Ungreifende, Anfänger 
eines Streits, Kriegs. 

Affronto, f. m. ſ. affrontamento, it. Per 
fhimpfung, Schmach, Beleidigung. Far 
un affronto, einen Schimpf antbun. 

Affumare, ſ. affumicare. 

Affumato, part. gerduchert, berduchert he. 
fig. abbietto, umile, f. . 
Aftumicamento, f. m. das Rduchern ; Schwaͤt⸗ 

zung, Beldfigung vom Rauche. 
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Affumicare,v. a. berduchern, rduchern, 3. B. 
Wuͤrſte; fchmdrzen durch Rauch. 

Affumicata, ſ. f. das Berduchern. 

Affummare, f. affumare. 

Affuocare, ſ. affocare. 

Affudri, f. fuorchè. 

Affufcare, ſ. offufcare. 

Affufolare, v. a. herausſchmuͤcken, berauss 
petra — pinbeiförmin machen. Affufolar- 
fi, fich mie eine Spindel dreben. 

Affufolato, part. herausaepußt; mie eine 
Spindel geformt, berumgedrebet. Gambe 
affufolate, bagere, dünne Beine — affufola- 
to, adv, geradeswegs, geradezu,fpornftreiche. 
fen’& venuto qui affufolato. 

Affuftare, va. fchdften. Affuftare archibugi, 
Buͤchſen fbdften; affuftare i cannoni, die 
Geſtuͤcke auf die Favetten legen. 

Affutare, f. confutare. - 

Aforifimo, f. m. ein furzer Lehrſatz. i 

— adj. dim. etwas herb; fduerlich, 

‚uneeif.: 

Afrezza, ſ. f. die Herbigkeit, Schaͤrfe, 
Säure. 

Afro, adj. herb, fauer. 

— ſ. m. Salpeterſchaum, Salpeter⸗ 
ume. 
Afrofelino, ſ. m. ein geftreifter, oder uns 
deutlicher und fein ſtrahliger, mebliger, 

halb erhärteter Gyps. 

Afruzzo, f. afretto, 

Ag, f. m. Aga, ein Befehlshaber bey den 
ZTürfen. l'Agà de’ Gianizzeri, der Janits 
ſcharenobriſte. 

Agallocco, ſ. m. Alokholz. 

A'gape, £ f. ein Liebesmahl; Bruͤdermahl, 
in der erften Kirche. | 

Agärico, f. m. Lerchenſchwamm; Art 
Schwamm, fo auf den Baumfdınınen 
midi, und zur Arzeney aebraucht wird. 

A'gaca, ff. der Achat, Achatitein. 

Agäta, f. f. eine Nadel voll Faden. 

Agatäto, adj. Achatdhnlich. Alabaftro aga- 
tato, Achotähnlicher Alabafter. 

Agazza, f. £. Zorn. 

Agazzare, v. a. zum Zorn reißen. 

Agazzino, f. m, eine Art Gtegdorn, Wege⸗ 
dorn, fo rothe Beeren trägt. 

Agente, partic. wirfend, bandelnd; it. fubft. 
ein Agent, Sachwalter, der eines Gefchdfs 
te betreibt. 

Agenzare, f. piacere, aggentilire, abbellire, 

Agenzia, f. f. die Agentfchaft. 

Agerato, f. m. Malvafirfraut; feberbalfam. 
Agevolamento, ſ. m. Erleichterung; Hebung, 
Weardumung der Hinderniffe. 
Agevolare, v. a. erleichtern, lindern; die 
inderniffe heben, den Weg babnen; it. 

bepm Dante) helfen. 

Agevolato, part, erfeichtert. 

Agévole, adj. leicht; mas ohne viel Mib ges 
ſchieht; it. zahm, umgänglih — flinf, fer; 

fig, leicht. 
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Agevolemente, f. facilmente, i 
Agevolezza, f. f. Leichtigkeit; Geſchwindi 
feit; ——— ſanfter Umgang; 
it. (beym ante) Sanftmuth, ſanftes We⸗ 
fen— Nachſicht in Foderung einer Schuld; 
uſare agevolezza, Nachſicht haben, 
Aggaffare, f, accaflare. ; 
— etc. f. garbare, 
gavignare, v. a. ergreifen, beym Halſe; 
feſt faffen; felt halten. _ se 
Aggavignato, part. angefaßt, beym Halſe ges 
fagt, felt gehalten. i 
— fm. Erniedrigung, Demd⸗ 
gung. 
Aggecchirfi, ſich demuͤthigen, erniedrigen. 
Aggelare, v. a. gefrieren machen; durch die 
Kälte bart machen. aggelarfi, gefrieren, 
einfrieren, zufrieren. 
Aggelato, part. gefroren.. 
Aggelazione, f. £. das Gefrieren. 
Aggentilire, v, a. hübich, artig, fchön, anges 
nehm, niedlich machen ; verichönern— fein 
gejittet machen, praef. ifco. = 
Aggettare, v. n. (in der Baufunft) hervors 
bauen, daß etwas bervorrage. 
— part. herausgebaut, hervorra⸗ 
Aggettivo, und Agghiettivo, ſ. addietttvo, 
Aggetto, f. m. Vorfprung, in einem Ges 
e. 


— v. a. etwas feſt faſſen, feſt 

alten. 

— v. a, flifen, Stuͤcke daran 
etzen. 

Aggheronato', part. mas angeflickte Stile 
bat, aus vielen Stuͤcken zufammengefest. 
fig. von vielen Felbern, in Wapen. 

— ſ. m. Verwandlung in 


Agghiacciare, v. a. gu Eis machen; mit hef⸗ 
—* Kälte durchdringen. nt 
n. agghiacciarfi, Fig merden; gefrieren; 
it, agghiacciar di freddo, eisfalt werden 5 
vor Kälte erftarren. fig. l’ingegno s’ag- 
ghiaccia, der Verftand vergehet, fteht til; 
gli fi agghiaccia il fangue per la paura, 
= Furcht eritarret ihm das Blut in den 

ern. 

Agghiacciato, part. gefroren, zu Eid gewor⸗ 

en — zufammengeronnen, wie das Del— 
in Hürden eingeſchloſſen; fig. fare, erfors 
ben, fühllos. | 

Agghiaccio, ſ. m. Hürde, Pferche, file die 
Schafe 


Agghiadamento, f. m. Erfiarrung vor Kälte, 
Agghiadare, v. n. et n. p. vor Kdlte erftar: 
ren; faft erfrieren; einen gewaltigen Froft 
haben. it. erftechen. 
Agghiadato, part. vor Froſt erffarrt — erſto⸗ 
en, niedergefdbelt. 
dire etc.f. — praes.ĩsco. 
gghiettivamente, adv. adjectivi na 
Dirt eines Benmwostk, = ©” ſh, | 9 


Agsh 

Agghiettivo, f. Adiettivo, 

Aggiacénzia, ſ. f.-Angehör, Zubehör. 

Aggiacere, v. imperf. anftehen, wohl ſtehen; 
ſchicklich, anftändig fenns fich Geziemen, 
fchicken, gebühren ; praet. aggiacqui, 

A’gginocchiamento, ſ. inginocchiazione, 

Aggio, ſ. m. Aufgeld, 

Aggiogare, v. a. and Joch fpannen. 

Aggiogliato, f, giogliato, i 

, Aggiornare, v. a. den Tag anfesen, beftim: 
men, feftiesen. Aggiornare le parti, den 
Partheyen einen Termin anfeben. it v. n. 
und n. p. tagen. Aggiorna, oder s’ag- 
giorna, es taget. 

Aggiornato, part. bem ein Tag beftimmt, 
PR iffs auf einen gewiffen Tag be: 

ellt. 

Aggiramento, f. m. dad Herumgehen im 
Kreife, das Hinz und Hergehen. it. Hins 
tergebung. I 

Aggirändola, f. girandola, 

Aggirare, v. a. umgehen; einen Ort umaes 
den; fig. \aggirare uno, einen ben der 

ale berumführen, binters Ficht führen. 
Aggirare, n. et n. p. aggirarfi, berumge: 
pen , berumfireichen, berumirren, umber 
chmweifen — bin und hergeben — ſich 
und ber drehen, menden, einem Gtreiche 
auszumeichen ; fig. das Ende in einer Res 
de nicht finden können. 

Aggirata, f. f. f, aggiramento. 

Aggirato, part. umgangen — bintergangen, 

Aggiratore, f. m. ein Herumirrender, Land: 
ftreicher; Betrüger. 

Aggiratrice, f. f. eine Pandftreicherin, Her: 
umfchmweifende. fig. Betrügerin. 

Aggiudicare, v. a. gerichtlich, rechtlich zu 

 fprechen. Re 

Aggiudicato, part. gerichtlich zuerkannt rc. 

Aggiudicatdrio, f. giudicatorio, 

Aggiudicazione, f. f. gerichtliche Zuerfennt: 
nf. 

Aggiignere, v. a. benfùgen, hinzuſetzen; 
vereinigen ;- adjungiren, zuordnen. v. n. 
erreichen, reichen. aggiugnerfi a una cofa, 
ſich worauf legen, befleißigen. praet. ag- 
giunfi, part. aggiunto, 

Aggiugnimento, f. m. Benfügung. 

Aggiugninfine, f.m. am Ende eined Worts 
benaefügte Partifel, 3. B. datecelo, gebt 
es uns. 

Aggiugninmezzo, f. f. ein Buchſtab, fo in 
ein Wort eingefchoben wird, 5. B. dimmi, 
piuttofto, 

Aggiugninanzi, f. ein Buchſtab oder eine 


Sylbe, fo im Anfanae eines Wortes vor: . 


geſetzt wird, 3. B. disfare, sfacciato. 
Aggiugnitore, f. m. der binzufest, 
Aggiugnitrice, f. f. die hinzuſuͤgt. 
Aggiungere, f. aggiugnere etc, 
Aggiunta, f. f. Zufab, Venfag, Zugabe; 
Anwachs, Vermebruna. 
Aggiuntatore, f. m. Betrüger. 
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Aggiuntivo, ſ. addiettivo. 

Aggiunto, part. beygefuͤgt, hinzugeſetzt 10. 
fublt, un Aggiunto, ein Qugeordneter, 
Amtsgehuͤlfe; cin Beywort. 

Aggiuntochè, adv, um fo mehr, um deſto 

= mehr weil, 
ggiuntura, a 

Kenne A f. aggiunta. 

Aggiurare, v. a. ſchwoͤren, beſchwoͤren — 
auch fatt fcongiurare, ſ. 7 

Aggiurazione, ſ. f. f. congiura, confpira- 
zione. 

Aggiuftäbile, adj. ausgleichbar, mas fich ab: 
tbun, in Orbnung bringen läßt. 

Aggiuftamento, f. m. Ausgleichung, Abs 
thuung, Wergleichung, Vergleich. it. 

Aggiuftare, v.a. zurecht machen, in Ord: 
nung bringen, Pub abgleichen, in Richtigkeit 
bringen. Aggiuftare le bilancie, die Wage 
abaleichen ; aggiuftare una lite, einen Streit 
beylegen; aggiuftare un colpo, einen Stoß 
in echten wohl anbringen; aggiuftar fede, 
Glauben benmeffen, — einem feinen Lohn 
geben, den Pelz waſchen — anfleiden, pus 
Ben; aggiuftare il capo, das Haar frifirem, 
aggiuftare i conti, die Rechnung abfeblie: 
fen, bezahlen. Aggiuftarfi, fich niederfegen ; 
auch fich anfleiden, pusen. 

— adv. gehoͤrig, ordentlich; 

icklich. 

Aggiuftatezza, f. f. Richtigkeit, Genauig⸗ 
feit, Schicflichkeit, Urtigfeit, Anftand. 

Aggiuftato, part. berichtiget, 10. 

Aggiuftatore, f. m. Anordner, Einrichter. 
it. in den Münzen, der den Geldjorten 
das rechte Gemicht giebt. 

Aggiuftevole, adj. mas berichtiget, in Rich⸗ 
tigfeit gebracht werden kann. 

Aggomicciolare, f. aggomitolare. . 

Aggomitolare, v: a. in ein Knauf minden. 
it. aggomitolarfi, n. p. fi zufammenzies 
4 wie ein Knaul, wie der Dael, mie eim 

ienenfchwarm. 

Aggomitolato, part. inein Snaulgebracht, ıc. 

Agottare, v. a. das Waſſer aus dem Schiffe 
pumpen. 

Aggradare, f, aggradire, 

Aggradevole, adj. angenehm, Tieblih, an⸗ 
mutbia. 

Aggradevolmente, adv. angenehmer Weije, 
nach eines Geſchmack, Gefallen. 

Aggradimento, f, m. Genehmigung, Bewilli⸗ 
gung, Beyfall. ) 

Aggradire, v. n. gefallen, wohlgefallen; eis 
Re anftehen; mobiaufnebmen. pref. in 
ifco, u 

Aggradito, adj. angenehm, 
wohl aufgenommen, gebilliget. 

— ſich bey einem beliebt machen. 

ee ergreifen, fallen, 

Aggrampare, erareifen, faffen mit einem 
fruminen Safen. 


lieb. partie. 


Aggr — 

Aggranare, f. granare. 

Aggranchiarfi, n. p. vor Kälte frumm wers 
den, eigentlich von den Fingern. 

Aggrancire, v. a. mit einem frummen fa: 
fen faffen. pref. in ilco. 

Aggrandimento, f, m. Vergrößerung, Vers 
mehrung, Ermeiterung. 

Aggrandire, v. a. vergrößern, ermeitern, 
vermehren, erhöhen. pref. in ifco. 

Aggranditore, f. m. ®Vergrößerer, Erbeber, 
Herausftreicher. 

Aggrappamento, f. m. das Faffen mit einen 
Hafen. 

Aggrappare, v. a. anbafen, anbdfeln; mit 
einem Hafen faffen. Aggrapparli, ſich mit 
den Sdnden oder Armen anklammern. 

Aggrappato, part. angehäfelt. 

Aggratare, f. aggradare. : 

Aggraticciare, v.. a, um etwas minden, 
fchlinaen. 

Aggraticciarfi, fich umfchlingen, anhängen, 
mwinden, wie Epheu um Bdume. 

— part. umſchlungen, umwun⸗ 


en. 
Aggratigliare, v. a. feffeln, gefangen nebs 


men. 

Aggrito, adj. f, grato, 

Aggravacöcchi, f. m. eine unnüse Laft eines 
Magens, ſcherzweiſe von einem, der fich 
immer umberfabren läßt. 

Aggravamento, f, m, Beldftigung, Beſchwe⸗ 
rung. i 

Aggravare, v. a. befchweren, durch die Laft 
niederdrücken — vergrößern die Gould, 
das Uebel. Aggravare, v. n. und aggra- 
varü, ſchwer werden, bas Uebel größer 
werden, ſchlimmer; aggravarfi, ſich drgern, 
boͤs, unmillig werden, 

Aggravato, part. beſchwert — größer ge: 
worden, vermehrt. 

Aggravazione, f. f. f. aggravamento. 

Aggrävio, f. m. Beſchwerde, Ungemach, te: 
berlaft; Nachtheil; Auflage von Zoll oder 
Steuern. | 

Aggraziare, v. a. begnadigen; aus Gnade 
verleihen. 

Aggraziato, partic. begnddigets auch artig, 
von gefdligen Sitten. 

Aggregamento, f. m. f, aggregazione. 

Aggregare, v. a. in eine Anzahl, in eine Ge 
chia aufnehmen, zugejellen — vereinis 
gen 

Aggregativo, adj. pillole aggregative, eine 
Art Pillen, mider vielerley Uebel. 

Aggregato, part. in eine Gefelliihaft aufge: 
nommen, sugefellt. Ufficiale aggregato, 
ein Officier, der ben einem Negimente fo 
lang angeitellt wird, bis anderswo eine Er; 
ledigung vorfällt. 

Aggregato, f. m. ein Ganzes, das aus vielen 
Dingen von verſchiedener Art beftebet.. 

Aggregazione, f. f. Bereinigung verſchiede⸗ 
ner Dinge— Gefellfchaft. 
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Aggreggiare, v. a. in eine Heerde verſam⸗ 
meln. Aggreggiarfi, gu einer Heerde ivers 
den, fich beerdenmeife verfammeln. 

Aggreflöre, f. m. ber Ungreifende; Anfins 
ger eines Streits, 

Aggrevare, ſ. aggravare. \ 

Aggrezzare, f, agghiadare. 

Aggricchiato, ſ. aggranchiato. 

Aggrinciare, \ v. a. runzeln, falten, v. n. 

\Aggrinzare, ‘f ſich runzeln, falten. 

— part, gerunzelt, gefaltet, runz⸗ 

ig 


. Aggrirzarfi, n. p. vor Kalte erſtarren, (fare 
werden. |. intirizzirfi, inrigidire. 
Aggrizzato, part. vor Kalte erftaret. 
Aggrommare, v. n. gu einer Krufte werben. 
Aggrondare, v. n. bòfe werden, eine ernſt⸗ 
bafte jauere Miene annehmen. 
Aggrondatura, f. f. ein ſaueres miürrifches 
Ausſehen. Metterfi in aggrondatura di 
difpetto, aus Verachtung einen fauer-ans 


Aggroppare,v.n. (mit einem gefchloffenen 0) 
zuſammenwickeln, zujammen binden, ſam⸗ 
mein, bdufen. 

Aggroppato, part. zuſammengewickelt, zus. 
fammengefnüpft. 

Aggroppiare, f. aggroppare. 

Aggrottare, v.a. Erde auf dem Rande eines 
Grabens häufen; ein Stuͤck Fand mit einer . 
Erderhöhung umgeben. fig. aggrottar le 

‘ ciglia, die Gtirn rungeln; muͤrriſch 
ſehen. 

Aggrottato, part. von aggrottare, ſ. 

Aggrottefcato, f. m. Grottenmerf, 

Aggrovigliarfi, v, n. fich gufammentrimmen, 

ufammeriminden, in einander fchlingen, 
reben mie ein IBurm, mie ein Blatt, ıc. 

Aggrovigliato, part. von aggrovigliarfi. 

Aggrumato, part. geronnen, zufammenges 
laufen. x 

Aggrumolare, v. a. fammeln, zuſammen 
machen. 

Aggruppamento, f. m. das Jneinanderfchlins 
gen, das Zufammenfnüpfen; die Verwi⸗ 
ckelung. 

Aggruppare, ſ. aggroppare. 

— f.m. Ausgleichung, Gleich⸗ 

machung. 

Agguaglianza, ſ. f. Gleichheit, Aehnlichkeit. 

Agguagliare, v.a. ſ. adeguare; it. verglei⸗ 
chen, im Vergleichung ftellen, ausgleichen, 
eben machen. 

Agguagliatamente, adv, gleich, in gleichen 
Theilen. 

Agguagliato, part. vergliechen; gleich ges 
macht, 10. 

Agguagliazione, f, agguaglianza, 

Aggudglio, f. m. ſ. paragone, 

Agguantare, v. a, mit Geivalt ergreifen, 
feit faffen. 

Agguardamento, f. m. das Anfchauen, die 
Betrarbtung mit den Augen. 


Aggu 


Agguardare, v, a. anfchauen, genau befeben, 
x fn Ausenichein nehmen. 

Agguatare, v. a. nachitellen, auflauern. 

Agguatcvole, adi. nachftellerifch. 

Agguato, f. m. Nachſtellung. Metterfi in ag- 
— ſich in einen Hinterhalt legen, auf⸗ 
paſſen. | 

Agguefiare, v. a. beyfuͤgen. 

‚Agzueflarfi, noch binsufommen, fich verei⸗ 
mn. |, 

Agguerrire, v. a. zum Krieg 
gerikb machen. praef. isco. 

Agguindolamento, f. m. die Abmweifung, Nb: 
windung, Abſpulung; it. fig. Hintergehung, 
Betrug. 


Agguindolare, v. a. auf die Spule winden. 

Agguindolarfi, fi) drehen und wenden, einen 
zu bintergehen. 

Agguindolo, f. m. f. guindolo, . 

‚ Aggufare, v.n. gefallen, nach dem Geſchmack 
ſeyn, bebagen. 

Agherbino, f. garbino, und libeccio. 

Aghetta, f. f. Blenaldtte, 

Aghetto, f. m. Gentel, Schnürfenfel, 

Aghiröne, f. m. Neiger, Keiber. 

Agiamento, f. m. Gemdchlichkeit, Bequem: 
lichkeit; Abtritt. 

Agiamina, alla agiamina, in Gold und Gil: 
ber in Eifen eingelegt; mit bamafcirter 
Arbeit. 

Agiare, f. adagiare. 

Agiatamente, adv. gemdchlich, bequemlich. 

Agiatezza, f. f. Wohlftand; bequemes 
febens Vermoͤgen. 

Agiato, partic. von agiare, f. it. der wohl⸗ 
babend, inguten Lumfdnden ift. Male agia- 
to, (beym Boccac.) der kuͤmmerlich lebt. it. 
erdumlich — bequem anlicgend, von Kleis 
ern; it. lei.bte zu führen, zu regieren, 3. B. 
una fpada agiata; it. nachdrüffich, ſtark. 
parole agiate. 

Agfbile, adj. thunlich, was man thun fann. 

*Agiere, f, aria. 

A'gile, adj. gewand, munter, burtig, flinf — 
thunlich, leicht zu thun. ; 

Agilitä, Agilitade, Agilitate, f. f. furtigfeit, 
Gertigfeit, Geſchwindigkeit, Gewandheit. 

Agilmente, adv. burtia, munter, leicht ꝛc. 

»Agina, f. f. Geſchwindigkeit, Eilfertigkeit. 
aver agina, Gtdrfe und Kraft baben. 

A’ gio, f.m. Bequemlichkeit, Gemdchlichfeit, 

uße; eine Wohnung — Alter. A beis’ 
agio, a buon agio, a grande agio, gemdch⸗ 
lib, febr gemdchlichz; fare a fuo agio, 
nach feiner Bequemlichkeit etwas thun. 
fare i fuoi agi, feine Nothdurft verrichten. 
gg v. a. wirfen, bandeln, tbun. praef. 
11C0, 

Agitamento, f. m. ffarfe Bewegung, Er: 
fhütterung, Beunruhigung. i 
Agitare, v. a. bin und ber, bin und wieder 
bewegen; erichüttern, febütteln, bin und 

ber fiofen, treiben, wenden; it. Geſchafte, 


abrichten, fries 
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Ago. 

Proceffe betreiben, agitare una canfa, una 
queftione — bedngftigen, beunrubiaen. 
Agitazioncella, f. f. dim. kleine Bewe—⸗ 

gung. Agitazioncella d’ animo, fleine » 
Gemuͤthsbewegung. 
Agitazione, f. f. agitamento. o 
Agliata, 1. f. Knoblaucd. Fare una agliata, 
(fprichwörtlih) ein unnüges, verdrießlis 
liches Gewaſche machen. ; 
Agliertino, Aglietto, £. m. junger, Heiner 
Knoblauch. Confortarficon gliaglietti, fich 
mit fleinen Sofnungen, oder Kleinigkeiten 
troͤſten laffen. | 
Aglio, f. m. fnoblaud. Effer verde come 
un aglio, frifch und gefund fepn; prov. 
tanto fene fa a mangiarne uno fpicchio, 
quanto un capo d°’ aglio, etwas mehr 
oder weniger verdndert die Sade nicht. 
Agna, f. agnella. i 
Agnato, adj. von vÄterlicher Geite vers 
nor, 
Agnazione, ſ. 


f. Blutsfreundfchaft von vd: 
terlicher Seite. Mar 


Agnella, f. f. ein famm, ein Lammchen. 
Agnellaccio, f..m. ein fleines, verbuttetes 


amm. 
Agnelletta, ſ. f. dim. ein ganz kleines Lamm. 
Agnelletto, f. m. ‘ein Lammchen. 
Agnellina, f. agnelletta. 


‘ Agnellino, adj. vom famme. 


Agnellino, f. m. ſ. agnelletto. 

Agnello, f. m. ein famm. è» 

Agnellotto, f. m. eine Art Paftete mit muͤrbe 
gefihlagenem leiiche. 

Agnelluccio, ſ. agnelletto. 

*Agnimento f, cognizione, 

Agnfno, adj. vom fammi. Agnina pelle, 
fammfel. 

Agnizione, £. f. Wiedererfennung; it. fleifche 
liche Erfennung einer Perfon. 

Agno, f. m. f, agnello, cine Beule an 
der Schaamjeite; fig. tagliarfi l’agno, frifch 
wagen. 

Agnocafto, £. m. Keufhbaum, Schafsmilbe. 

A’gnolo, f. angelo, it. eine alte franzöfis 
ſche Münze, worauf ein Lamm geprägt 
ma 


r. 
Agnusdéi, und Agnusdéo, ſ. m. ein ge⸗ 
weihtes Stuͤck Wachs, worauf das Lamm 
Gottes gedruckt iſt; fig. die conſecrirte 
Hoſtie — ein jedes Bild mit dem Lamm 
Gottes. 
Ago, f. m. Nadel — Magnetnadel — Stachel 
‚im Schwanze der Weſpen, Bienen, x. — 
die Zunge an der Wage — der Dorn in der 
Schnale, im Schloffe — derdafpen, Rund⸗ 
theil der Thuͤrangel worinn das Thärband 
gebet — Der Zeiger an der Uhr — das 
ölzerne Inſtrument, worauf die Faden 
en dem Netzſtricken gewickelt werben. 
Prov, coftì mi cadde l’ago, mie gebacht 
fo geicheben — eine Art Seefiſche, au 
aguglia genannt, 
Agocchia, 


Ago 


Agscchia, f. f. f. ago. 

Agognante, part. anftatt avido, f. 

Agognare, v. n. ſehr geluͤſten, heftig ver; 
langen 


Agognato, part. ſehnlich, Begievig, eifrig 
t 


verlangt, gemünfcht, aefucht. 
Agognatore, f.m. der etwas heftia — 
Agoné, f, m. von ago, cine große, ſtarke, 
Heft: oder Packnadel. 
Agöne, ſ. m. der Kampfplag; der Kampf, 
das Kinnen. 
Agonia, f. f. Todesangſt, das Ringen mit 
m Tede — große DBednaftiaung; effere 


in agonia, in, den festen Zügen liegen- 


— große Begierde, Sehnſucht. 
Agoniftico, adj. zum Kämpfen, Gtreiten 
gehörig. 
Agonizzante, part. mit dem Tode ringend, 
der in den festen Zügen liegt. 
Agonizzare, v. n. mit dem Tode ringen. 
Agora, pl. foem. die Nadeln. 
Agorajo, f. m. ein Nadler, Nadelkramer. 
it. Nadelbuͤchſe, Nadelbüchschen. 
Agoftaro, f. m._eine alte Art Goldmünge, 


mit dem Bruftbilde Kaifers Friedrich auf - 


der einen, und dem römilchen Adler auf 
der ‘andern Geite, welche 11/3 Gold: 
guͤlden galt. 

Agoltiniino, f. m. eim Auguftinermöndh. 

‘Agoftino, adj. im Augufimonat geboren, 
nur von unvernünftigen Thieren; it. Yus 
guftin, ein Mannsnabme. 

Agofto, f. m. Auguft, der Merntemonat; 
ferrare agofto, das Merntefeft feyern den 
erften Auauft. 

Agoîto, Titel der Kaifer, f. augufto. 

Agramente, adv. herbe, bart, auf eine 
firenge Art. com 

Agreftamente, adv. grob, unhöflich, baͤue⸗ 
rifch, mild. 

Agreftata, f. f. Tranf von Gaft aus unrei- 
fen ———— mit Zucker vermiſcht; 
Nareit. i 

Agrefte, adj. wild, mas ungepflanzt mihi; 
it. grob, ungefittet, bäuerifch. 

Agreftezza, f. f. grobes, ungefhliffenes 
Weſen; it. Herbigfeit, Gdure, Schärfe. 

Agreftino, adj. füuerlih, ſcharf; wie un: 
reifer Mein. 

Agrefto,f. m. unreife Weinbeeren; it. ‚aus 
unreifen Weinbeeren geprefter Saft; me- 
nar l’agrefto, und menarli l’agrefto, 
einem andern, oder fich felbit lange Weile 
machen; fare agrefto, Geld unterjchla- 
gen, in Rechnungen. 

Agreftofo, adj. f. agreftino. 

Agreftümie, f. m. das Gäuerliche, Scharfe. 

Agretto, f.m. Gauerampfer. 

Agretto, adj. dim. etwas ſcharf 20. 

Agrezza, f. £ Säure, Herbe, Schärfe. 


‚- Agricola, Agricoltore, f. m. Ackermann, 


Bauer, Landmann. 


Agu 


Agricoltiira, ſ. f. Felbbau, Ackerbau. 

Agrifiglio, oder Alldıo fpinofo, f. m. 
Walddiſtel, Gtedipalme. 

Agrigno; adj. berblich, fduerlich. 

Agrimenfore, f. m. $eldmeffer. 

erg È Suoi Feldmeßkunſt. se 
grimönia, A, f. Odermennig; wilde Gar 
Gdnferich, ein Kraut. ‘ 

Agriotta, f. f. faure Kirfche. 

Agriperfa, f. f. Félbmajoran. 

Agrippa, f. f. eine Art von weißer Salbe 
in den Apothefen. 

Agro, f. m. ein aus Citronen, oder andern 
fäuerlichen Srüchten gedruckter Saft; fig. 
Zrauriafeit. 

Agro, adi. fauer, berb, ſcharf — fireng 
raub, mwidrig. ii verdrießlich, unfreundlich 
— grob, unbifiid — hart zu erdulden — 
ſchwer zu verfiehen. x 

Agrodolce, adj.- fauerfüß. | 

— f. f. Die Wiſſenſchaft des Acker⸗ 

ques. 

Agrüme, f. m. fduerlih und fcharf ichmes 
ckende Gemdchfe, 3. B. Zwiebeln, Lauch, 

i Kaoblaud ꝛc. meiftens Orangerie. 
gnaglianza, . 

Aguagliezza, f. Agguaglianza, 

*Ägudle, adv. unlängft, kürzlich, anjest. 


- Agualmente, f. egualmente. 


Aguardamento, f. guardamento, 

Aguardare, v. a. aufmerkſam betrachten 
mit den Augen; genau beobachten. 

Aguaftare, f. guaftare, 

Aguatare, f. guardare. 

Aguatare, v. a. belauern, fich in Sintere 
halt Tegen. 

Aguatatore, f. m. Nachſteller, Aufpaffer. 

Aguatatrice, f. m.- Rachftellerin. 

Aguatevole, adj. nachftelleriich. 

Aguito, f. m. Hinterhalt, wo man einem 
aufpaßt. f- agguato. 

Agucchiare, v. a. nehen. 

Agucchiatore, f. m. der mit der Nebnadel 
arbeitet; cin Schneider. 

Agüglia, f. f. ein Adler; it. eine fchmale 
Pyramide, (gewöhnlicher guglia); it. eine 
Art Seefiſch; it. Nadel, Nehnadel; it. 
bey den Geeleuten, die ciferne Angel, woran , 
das Gteuerruder fich hin und ber bewegt. 

Agugliäta, f. f. eine Nadel mit fo vielen Fa⸗ 
den, als je enthalten muß. | 

Aguglino, f. m. ein junger Adler — eine 
Gattung alter Münzen von 5 Vfenniaen. 

Aguglino, adj. adlerartig; nalo aguglino, 
eine frummgebogene Adlersnaſe. 

Agugliöne, S, m. ein Stachel. 

Agugliotto, f. m. ein junger Adler: it, bey 
den Geeleuten, fo viel al aguglia, f. 

Agugnare, f. agognare. 

Agumentare, Agumento &c. f. aumen-_ 
tare &c. 


Agunare, f. adunare, 
= (E 0 


Agur 


Arüra, f. angurio, 

Agurato, f. m. Augurat; Auguralmirde. 

Aguratore, f. augure. 

Aguftale, bey den Nòmera, das Beywort 
er zu des Kaifers Auguftus Ehre einge 
führten Fefte. 

Agufto, f. augufto. 

Agutello, f.m. cine Zwecke, ein Ndaelchen. 

Agutetto, adj. dim. von aguto, etwas jpigig, 
fcharf, fein. 

Agutezza, f. acutezza. 

Agrito, £. m. Nagel. 

Agüto, adj. f. acuto. 

Aguzzamento, f. m. bie Schaͤrfung; das 
Wesen; it. Neigung. 

Aguzzare, v. a. fihärfen , wesen, fihleifen ; 
it. fich angreifen, den Kopf daran ſtrecken, 
aguzzare il cervello, l' ingegno — Aguz- 
zar le ciglia, l'occhio, ſcharf anfeben; 
agguzzar l'appetito, den Appetit ſchaͤr⸗ 
fen, Appetit- machen. 

Aguzzata, ſ. f. f. agguzzamento. 

Aguzzato, part. gefihärft ıc, 

Agnuzzatore, f. m. ein Schleifer. 

Aguzzatura, f.m. das Schleifen, Schdrs 
fen, Wesen. 

Aguzzetta, Aguzetto, f. m. ber Vertraute, 


oder Liebling bey einem Märhtigen, durch | 


den alles bewirkt wird. 

Aguzzino, f. m. Gflavenaufieher — der 
durch Schläge die Menjihen oder Thiere 
zur Arbeit antreibt. 

Aguzzo, f. acuto. 

Ah, Ahi, interi. Ah! O! Ey! ah, ah, 
ba, ba! (im Spott); it. ah, mie? 
mas fagen Gie? | 

Ahimè, ach! o meh! leider! 

Ahibo und Aibò, en bewahre! warum 
nicht gar! 

Ai und A’ art. pl. in dat. m. denen. 

Aja, ſ. f. die Tenne in der Scheune, ober 
unter freyem Himmel — fofmeifterin — 
eine große Abtheilung im Garten — ein 
Mag, der zum Bauen beftimmt ift — der 
leere Kaum in einer Figur — Wogelheerd. 
Mettere in aja, das Getraide zum Dres 
fchen ausbreiten; mettere im aja con uno, 
auf die Probe kommen mit einem ; menare 
il can per l' aja, jügern, zaudern — 
nicht8 zu thun vornehmen; pagarfi full’ 
aja, fich bezahlt ınachen; mettere ftop- 
pia in aja, vergebliche Arbeit thun. 

Ajare, v.n.bdreichen; den Grund zu einem 
Gebäude legen. ; 

Ajata, f. f. eine volle Lage Getraide auf der 

.  Tenne, sum Drefchen. _* 

Ajato, adj. mäßig; cin Mafiggdnger; Va: 
gabunde. © 

A’iere, f. aria. 

Aierino, adj. colore aierino, f. azzurro. 

Aietta, f. f. dim. von aja, ſ. — eine fleine Art 
Adler. 

Aime, f. ahime. 


Ala, 


Ajo, f. m. Hofmeiſter eines jungen Herrn. 
Ajöne, f. ajato. 

A iofa, adv. überflüßig, in großer Menge. 
Airamento, f. adiramento, 

Airare, f, adirare, 

A’ire,f. aria. ‘ 

Airone, f. m. ein Reiber, (Vogeſ). 
Aiffare, f. adizzare. , Geeh 


Aita, £. £. Huͤlfe. 


Aitante, part, einer der hilft, beyſtehet. 

Aitare, v. a. belfen, 

Ajudicare, f. aggiudicare. 

Ajudla, f. f. dim. von aja, eine Fleine 
Zenne — eine Eau. 

Ajudlo, f. m. ein Vogelnek auf bem Nos 
wg Dogelheerd ; tirar l’ajuolo, 

as Neg einziehen; fig. feinen Vortheil 

ablauern, und zu rechter Zeit erhafchen. 

Ajutamento, f. ajuto, 

Ajutante, part, einer der hilft — mächtig, 
frarf, wacker. 


° Ajutante, 4. m. der Adjutant unter den 


Soldaten; ajutante di camera, Kams 
merbdiener. 

Ajutare, v.a. helfen, benfteben, behilflich 
feyn; ajutarfi di alcuna cofa, fich einer 
Sache bedienen, fienusen ; ajutarfi, thun 
was man fann, fich fortzubelfen, fich zu er: 
ndbren; il poverino s’ajuta — auch, eilen. 

Ajutarello, f. m: eine Heine Hülfe. 

Ajutativo, adj. dienlich, nuͤtzlich, zuträglich, 

Ajutato, f. m. f. ajuto. 


‘Ajutatore, f. m. ein Helfer, Beyſtand. 


Ajutatrice, ſ. f, Helferin, Beyſteherin. 

Ajutévole, adj. bilireib, behälflich 10. . 

Ajüto, ſ. m. die Hilfe, der Benftand ; ajuto 
di cofta, Zujchuß, über das, mas einer 
au fordern bat; ajuti, Hülfsvölfer. 

Ajutore, f. m. f. ajutatore. 

Ajutorio, f. m. f. ajuto. (in der Anatomie) 
das Achfelbein. | 

Ajutöro, beym Dante, ftatt Ajntorio, f. 

Ajutrice, f. £. eine Aelferin. 

Aizzamento, f. m. Ynreibung, Anregung, 
Verhetzung. 

Aizzare, v. a, reitzen, anregen; erbittern, 
aufhetzen; boͤs, zornig, toll machen. 

Aizzato, part. aufgebracht, gereist, ıc. 

Aizzatore, f. m. Verhetzer, Aufmwiegler; 
Anftifter. 

Aizzatrice, f. f. Anftifterin, Aufmwieglerin. 

Aizzolo, f. aizzatore. 

Ala, ſ. f. der Fluͤgel, Fittig; battere l' ale, die 
Flügel ſchwingen; fig. tarpare l’ale di 
alcuno, einem dic Fligel befihneiden — 
Flügel eines Kriegsheeres; — eine Art 
Maaß, von ungefehr drey Spannen, wor⸗ 
nach man in Italien die Tapeten mift. 
Ale del rocchetto , die 2dbne am 
Schneckenrade einer Uhr; Tali d’ un 
molino a vento, die Fluͤgel einer Wind: 
mible; ftar ful’ale, auf den Gprunge 
fieben, und begierig fortwollen; far ala, 


Alab 


wenn viele aus einander treten, um mite 
ten durch Platz zu machen. 

Alabandino, f. £. cin Art Edelftein von der Far: 
be desKubing, doch nixht fo Bar und jchwer. 

Alabarda, f. f. eine fellebarde. 

Alabardiére, f. m. cin Hellebardier, 

Alabaftrino, adj. alabaftern. x 

Alabaftrite, ſ. f. eine Art von Achatftein. 

Alabaftro, f. m. Alabafterfiein; alabaftro 
agatato, achatdhnlicher, weiß und gelb 
geftreifter Alabafter. 

Alaccin, f. f. ein ftarfer, dicker Flügel, 

Alacrità, f. f. die Munterfeit, Lebbaftigfeit, 
gertigfeit, Geichwindiafeit. 

Alamanna, f. f. eine Art Weinbeere, mie der 
Mufcateller ; es wird uva darunter veritan: 
den,und bat denNabmen von dem florentini: 
ſchen Gefchlechte Alamanni, von welchem 
einer diefe Rebe nach Toffana gebracht hat. 

Alamanno, adj. teu. 

Alamäro, f. m. Yus von Krepien, Franfen 
auf den Kleidern; alamari d’oro, gol: 
dene Franſen. 

Aläno, f. m. eine englifche Dogge, ein Bulk 
Ienbeißer. Ri 

Aläre, f. m, ein Seuerbof im Kamin. 

Alare, v. a. beflügeln. _ | 

Alatéria, f. f. eine Kneipzange. 

Alaterno, f. m. Alatern, eine Art Staude, 
mwelche immer grin ift. 

Aläto, part. geflügelt, beflügelt. 

Alavöga, adv. der Zuruf ju den Gflaven, 
daß fie rudern johen. 

Alba, f. fi die Morgendimmerung;s Tages: 
Anbruch; die Morgenröthe, 

A’lbaco, f. abbaco. ı , 

Albagia, f. f. Dünfel, Eigendänfel, Stolz. 
Albägio ,-f. m. ein weißes grobes Tuch; gros 
ber Zeug von Wolle. 
Albagiofo, adj. eingebildet, ftolz, hochmuͤthig. 
Albana, f. f. eine Art von meißen Weinbeeren. 

Albanello, ſ. f. eine Art Raubvogel. 

Albardeola, f. f. Loͤffelgans. 

Albarello, f. alberello. 

A’lbaro, f. m. die ſchwarze Pappel im Flo: 
rentinifihen, zu Giena Pioppo. 

Albätico, f. m. eine Art von Weintrauben. 

Albatrella, ſ. corbezzola. , i 

Albazzäno f. m, ein Kalfftein im Florentis 
nifchen, morauf fich_oft baumähnliche Fis 
guren finden (Sieneſiſch), zu Florenz heißt 
er. alberefe ſ. 

Albedine, ſ. bianchezza. | 

Albeggiamento, f. m. die Weiße, der 
Glanz, der meife Schimmer. 

Albeggiante, adj. weißlicht. ; 

Albeggiare, v. n. ins Weiße fallen, weiß⸗ 
Licht ſeyn. 

Alberare, v. a. in die Höhe richten, auf: 
richten; aufftecfen, eine Flagge, Sahne x. 

Albercocca, f. f. eine Uprifofe. 

Albercocco, f. m. ein Aprifofenbaum. 


Alberella, ſ. f. die Efpe, der Afpenbaum. 


— 35 — 


a” 


Albo 


Alberelletto, Alberellino, f. m. cin Buͤchs⸗ 
chen, Flaſchchen. Ä 

Alberello, f. m. Flaſchchen, Buͤchschen. 

Alberefe, f. m. eine Art Kalkſtein im Flos 
rentinifchen, oft mit baumdbnlichen Figus 
sen bezeichnet, fett und brauchbar zum 
Bauen — terreno alberefe, falfiger 
Boden. 

Albereta, f. f. Albereto, f. m. Efpenmalb. 

Alberetto, f. m. dim. von albero, ein fieis 
ner Baum. 

Albergagione, f. f. Albergamento, f. m. 
f. albergo. 

Albergare, v. a. herbergen, beherbergen ; 
einen aufnehmen , einnehmen; v. n. wohs 
nen. it. beyeinem Frauenzimmer fchlafen. 

Albergato, part. beherbergt 2c. it. bewohnt, 
angebaut, volfreich. 

Albergatore, f. m. ein Wirth, Gaftwirth. 

Albergatrice, f. m. Gaftwirthin. 

Albergherfa, ſ. albergo. 

Alber;hetto, f. m. ein kleines Wirth&haus, 

Albergo, f. m. Herberge, Gaſthof, ISirthss 

us; (auch überhaupt) Wohnung. 

Alberina, f. f. Dendrit; eine Steinart mit 
Abdrüden von Pflanzen und Kraͤutern. 

Alberino, f. m. eine Art bunter Gteine, 
wie Bdume figurirt, in Toitana — für 
alberetto, f. — eine Art Schwamm , der 
um Die Gteine, (alberini,) mächt. 

A’lbero, f.m. ein Baum — die schwarze Paps 
pel im Slorentinishen— der Mafbaum; 
fig. ein Stammbaum; andar fu per le 
cime degli alberi, ben Ton ju hoch tim: 
men, gu hoch binausiwollen. ‘Prov. al 

rimo . colpo non cade Il’ albero, der, 

„Baum fallt nicht auf einen £'e5. 

Alberöne, f. m. ein großer, jtarfer Baum. 

Alberonaccio, f. m. ein überaus dicker Bauin, 

Albicante, } adi. meiglicht; fig. fatt al- 

Albiccio, ticcio, f, 

Albicocca, f. albercocca, 

Albiccocco, ſ. albercocco, 

Albicöro, f.'m. eine Art Fifch, wie die Mas 
frele, nur etwas größer. 

— adj. weiß mie die Rainweid⸗ 

e. 

Albino, adj. f. albiccio — Albini, eine 
von den Portugiefen Albinos genannte 
Art afrikanischer Mohren, welche von der 
Berne weiß, in der Nähe aber fo bleich 
als die Todten ausfebén. 

Albitrare, Albitrario, &c. f. arbitrare, &c. 

Albo, adj. weiß. it. etwas truͤbe — betrunfen® . 

Albo, f. m. ein Weißfiich, 

Albogalero, f. m. eine Urt von Hüthen bey 
den Alten. _ | 

Alböra, £. f. eine Art Ausſatz, Kratze. 

Alborare, &c. f, inalberare, &c, 

Alböre, f. m. die Morgenddinmerung ; it. 
Schimmer, Schein; weißer Schein. 

A’lbore, f. albero, 

Alboreto, &c. f. alberetto, &c, 

Ca 


Albo 


Alborotto, f. m. Bewegung , Unruhe; met- 
tere in alborotto, beunrubigen, fußig 
machen. 

Albügine, f. f. ein meißlichter Fleck im Au: 

. Ge, der Gtaar; it. das Weife im Auge, 
f. cornea. ’ x 

Albüme, £ m. das Eyweiß; fig. nato di 
cento albumi, ein Hurfind, Baltard. 

* Albuminolo, adj. in der Ursenenfunit, Ben: 

+ wort von einem ſehr adben und nicht 
leicht entzündbaren Gafte, moraus das 
——— das Waßrige in den Thieren 
eſteht. 

Alburno, ſ. m. Splint, oder Spint; der 
weißeſte und zarteſte Theil zwiſchen der 
Rinde und dem feſten Holze des Baumes. 

Albuſcello, f. arbufcello. 

Alcäico, adj. alkaiſch, Beywort von einer 
griechiſchen Versart. 

Alcaldo, f. m. ein Alkald; eine obrigkeit— 
lihe Perſon in Gpanien. 

A’lcali, f. m. alfalifches Gals. 

+ Alcälico, Alcalino, part. alfaiifch. 

Alcalızzare, v. a. alfalifiren, einen Körper 
altaliih machen, ein Gal daraus ziehen. 

Alcalizzato, part. alfalifirt. 

Alcanna, f. ££ Wurzel eines indianifchen 
Krautes, welche roth färbt. © 

Alcantara, f. m. ein fpanifcher Mitterorden, 
i. J. di geitiftet. 

Alcanzo, f. m. eine Art Courier. 

Alce, f. m. das Elendthier. 

Alcéa, ſ. f. Ibiſch, Eibiſchkraut; Althee, 
ein Kraut. 

Alchenna, ſ. alcanna. 

Alchermes, ſ. m. Alkermes, eine ſtaͤrkende 
Lattwerge, von Kermesbeeren. 


Alchimia, f. f. die Alchymie, Goldmacher:. 


funft; it. für artificio, inganno, f. it. 
alchimia, ein aus Mefing, Kupfer und 
Er; zuſammengeſetztes Metall. 

Alchimiato, adj. durch die Nichymie ges 
macht; fig. verfälfht, undot. 

Alchimico, adj. alchymifch; zur Schmelzkunſt 
schörig. 

Alchimifta, f. m. ein Alchhmiſt, Goldmacher. 

Alchimizzare, v. a. Gold machen wollen, 
laberiren, den Gtein der Weilen fuchen ; 
it. für falfificare, f. 

Alchimizzatore, f. m. ſ. alchimifta. 

Alcione, f. m. der Eisvogel, 

Alciönide, adj. giorni alcionidi, die Tage, 
in welchen, wie man jagt, der Eisvogel 
fi Ri macht, und das Meer gemeinig: 
ich fil iſt. 

Alciönio, f, m. Meerſchaum, Meergras. 

Alcorino, f. m. der Koran, Ulforan der 
Türfen. 

Alcornoch,, f.m.f. fughero, f 

Alcova, f. f. ein Alfoven. 

Alcunamente, ade. feineöwegs; auf feiner: 
ley rt. 


——— 


Algh 


Alcuno einig, etlich, ein, irgend ein, je: 
mand; it. (mit einer Verneimungspartis 
fel) fein, niemand; non avere alcuna 
fperanza, feine Hofnung haben ; non vidi 
perfona alcuna, ich fab niemand; alcun 
ora, manchesmahl, bisweilen. 

Alcun’otta, (alcun’ora) adv. zuweilen, mars 
chesmahl, zu Zeiten. 

Alcunque, f. qualcunque. 

Aldäce,, Aldacia, f. audace, audacia. 

Aldebaram, firm. (ein arabifches Wort) 

i ein Siriern erſter Groͤße im Auge des Stiers. 
le, j. ala. 


‚ Aleggere, f. eleggere. 


Alesgiare, v. n. die Flügel ſchwingen — 
fig. eine den Sitrigen dhnliche Bewegung 
machen, flattern. 

Alemagna, f. f. Zeutichland. 

Alena, f. f. der Athem, der Hauch. 

Alcnamento, £ m. das Athmen, Athene 
holen. 


» Alenare, v. n. athmen, Utbembolen. 


Alenofo, f. anfante, 

Alepardo, f, leopardo, 

Aleppe, der erite Buchſtab im hebrdifchen 
Alphabet, oder das U. Dante nimmt es 
in dem Verſe Pape Satan aleppe ec. für 
Ah! ad! Wehe mir! 

Allere, für alimentare, f. 

Aleriöne, S. m. (in der Wapenfunft) ein 
Adler mit ausgebreiteten Slügeln, mit 
getümpften Schnabel und Krallen. 

Aleflifärmaco ,_f. m. ein Gegengift. 

Aleiliterio, ſ. m. ein Gegenaift. 

Aletta, f. m. ein ffeiner Klücel; it. alette 
de’pefei, die Kloßfedern der Fifche. 

Alettoͤria, ſ. f. Hahnenſtein, Stein, det in 
dem Magen der Hahne maia. - 

Alfa, ſ. f. der erſte Buchſtab des griechis 
ſchen Alphabets. 

Alfabeticamente, adv. nach alphabetiſcher 
Ordnung. 

Alfabetico, adj. alphabetiſch. 

Alfabéto, ſ. m. das A SB €. 

Alfiina, f. f. das YSort, womit Berni, in 
feinen Gedichten, cine Gtutte benennt. 
Alfido, (fonft für alfiere gebraucht) der 

Laufer im Gchachipiele. 

Altiere, Alfiero, £ m. ein Faͤhndrich; it. 
f. allido. 

Alga, ff. Merraras, 

Algaria, f. albagia. 

Algarofo, f. aihagiofo, 

Algebra, £. f. die Algebra, Rechnung mit 
Buchftuben. i 

Algebrifta, £ m. ein Algebriſt, Rechen 
meilter in der Algebra. 

Algente, part.falt, gefroren, frierend. 

Agere, v. n. heftig frieren, durchfrieren ; 
mie cin Eis werden; vor Froſt, vor Kdite 
fiarren. 

Algheria, Algherofo, f. algaria, &c. 


+‘ 


# 


Algo 


Algöre,If. m: großer Froft, heftige Kdlte;. 
vielleicht auchfo viel ald ftridore, 

Algorifmo, ſ. m. Rechenkunſt. 

Algofo, adj. poll Meergras. 

Alia, Lf Fluͤgel; Geite eines, Gebdudes. 

Aliare, v.n, fliegen, flattern, fchmingen ; 


it. viel drum herum geben; rinasherum - 


fchweifen. 

A'libi, (lat. Wort) ben den Surifften in ber 
Redensart gebräuchlich: provar l'alibi, 
beweisen, das einer nicht an dem angeb: 


lichen Orte war, su der anaenebenen Zeit. | 


Alibire, v. a. ernährenz praef. in ifco. 

Alice, ſ. f. eine Gardelle. 

Alicetta, £ m. eine Art Dolch. 

Alidida, f. ſ. ein Lineal mit Ubfdben, bie 
Winkel auszumeſſen. 

Alidamente, adv. trocken; auf eine trockne, 
feichte Art. 

Alidire, v. a. trocdfnett; praef, ifco, 

A’lido, adi, trocken, ausgetrod et. 

Alidére, f. m. Trockenheit. 

Alieggiare, f. aliare. + 

Alienibile, adj. was verduffert werden fann. 

Alienamento , f. alienazione. 

Alienare, v. a. verduffern, verfaufen ; alie- 
narli, fich abfondern, entfchlagen, abwen⸗ 
den; abweichen, abfallig, abgeneigt werden. 

. Alienatamente, adv. unbefonnen, zerfireut, 
ohne Nachdenfen; mie wahnmisig; ohne 
Bewußtſeyn, ohne Verſtand. 

Alienatiflimo, adj. ganz abgewandt, entfernt. 

Alienato,. part. verd ffert ıc. alienato da 
fenfi, von Sinnen, auffer fib; alienato 
di mente, verrückt — abgemanbdt, entfernt; 
abaeneige. 

Alienatore, ſ. m. Vertreiber, BVeriager. 

Alienatrice, ſ. f. Vertreiberin. 

Alienazione, f. f. Abmendung; Abneigung 
des Herzens; Entfernung; bey den Juri: 
fien, die Verdufferung, der Verkauf; alie- 

. nazione di mente, Verruͤckung des Ber: 
ftandes. 

Alieno, adj. fremd,abgeneigt ; da qualche cofa. 

Alietta, f. aletta. 

A’liga, f. alga. 

Aligero, adj. beflügelt, geflügelt. 

Aligofo, f. algofo. . 

Alimentamento, f. m. Ernährung, Unter; 
terhaltung. 

Alimentare, v. a. erndhren, beföftigen, 
den nöthigen Unterhalt geben, fchaffen. 
Alimentario, adj. zum linterbalt gehörig, 
beſtimmt, ausgeſetzt; bey den Juriften, 

penfione alimentaria, Koftgeld. 

Alimentato, part, ernährt, unterhälten —für 
elementato, ſ. 

Alimento, f. m. Nahrung, Speife, Koft, 
Unterhalt. it. fratt elemento, f, 

Alitmentofo, adj. ndbrend, erndhrend; nahr⸗ 
haft; was das Leben erhält. 

Aliofio, f. m. Beinhen, wie Würfel, mos 

- mit die Kinder fpielen. 
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Alla 
Aliotto, f. m. Auffchlag am Ermel eines 
Oberrocks lied 


errocks. 

Alipede, der Fluͤgel an den Fuͤßen hat. 

Aliquanto, adj. wird von einer kleinern 
Größe, Zahl gebraucht, die in einer gröfs 
fern nicht gerade aufgeht, fondern noch 
etwas bleibt. | 

— adj. was etlichemahl genommen, 
oder Durch eine Zahl multiplicirt, gerade 
das Ganze betrdat. 

Alifmo, f. m. Waſſerwegerich. 

Alitare, v. a. fihnauben, feuchen. 

Allito, f.- m. der Hauh, Athen — 
ein fanfter Hauch der Luft, cin Füftchen 
— Duft. Raccogliere l'alito, verſchnau⸗ 
ben; fig. wieder zu fich kommen, fich ers 
holen; rubar coll’alito, ein fehr geſchick⸗ 
ter Dieb feyn. 

Alitofo, Alituofo, adi. riechend. 

Alivelöce, adj. was geichwind mit den Flù: 
geln it; überaus flüchtig. 

an — Zeichen des Dat. weiblichen Ge⸗ 

echts. 

Alla, ff Ort, mo oͤffentliche Angelegen⸗ 

heiten abgehandelt werden ; eine Art Maaß, 
enaliiche Ehle. 

Allaccévole, adj. reibend, verführerifch, ans 
lockend. 

Allacciamento, f. m. das Anbindeng Bue 
fhnüren , Binden. x 
Allacciare, v. a. binden, anbinden, zubin: 
den; zuichniren, einfhnüren, ac. it. 
fig. durch Betrünerey, Keike fangen, eins 
nehmen; allacciarfela, fich allzuviel eins 
bilden. . 
Allacciativo, adj. gefchickt zu fchnüren, bin: 
den; fig. mas betriegeriich fangen, eins 
nebinen fann. / 
Allacciato, part, zugefchnärt, gebunden — 

verſtrickt, gefangen. 

Allacciatrice, f. f. eine Berführerin. 


Allacciatura, f. allacciamento; auch fratt 
brachiére f. i 
Allagagione, f. f. die Ueberſchwem⸗ 


Allagamento, f. m. 
treten des Waſſers. 

Allagare, v. a. uͤberſchwemmen; 
Waſſer feben. 

Allagato, part. uͤberſchwemmt. 

Allagazione, f. f. f. allagamento. 


mung, das Aus: 


unter 


. Allampanare, v. n. brennen; fig. einen 


grimmigen Kunger baben, heißhungrig 
feyn. 
Allampanato, 


ehrt. 

— ſ. f. eins von den Haͤutchen, 
worinn die Frucht in Mutterleibe vers 
ſchiedner Thiere eingewickelt liegt. 

Allapidamento, Allapidare &c. ſ. Lapida- 
mento, Lapidare, &c. 

Allappare, v. a. reisen, kitzeln, auf ber 
Zunge, an dem Gaumen. 


part. Diler, mager, ausge 


Alla 
Allardare, 


Allardellare, } v.a.mit Speck fpicfen, 


Allargamento, f. m. die Erweiterung, Auss 
breitung, Vermehrung, Wergrößerung. 

Allargare, v. a. erweitern, verinchren, 
vergrößern, ausbreiten, breiter machen ; 
allargare la ftrada, die Straße breiter 
machen; allargar la mano, feine milde 
Sand aufthun, frengebig fenn; allargarfi 
a far checcheflia, (È morauf einfaffen ; 
allargar il freno, Den Zügel etwas nach: 
fafien; allargar la piazza, viel Vorrath 
auf den Marft bringen; allargarfi con 
uno, einem feine Gefinnungen entdecken, 
‚fich gegen ibm heraus laffen. 

Allargatina, 1. f. eine kleine Erweiterung. 

Allargato, part, erweitert; für abbondante, 
copiofo , f, 

Allargatojo, f. m, ein Inſtrument der Uhr⸗ 
macher, die runden Pöcher glatt und wei: 
ter zu machen. 

Allargatore, f. m. Ermeiterer. 

Allarmare, v. a. in Ullarm bringen 5 fchre: 
cken, erſchrecken; in Furcht feben; al- 
larmarli, n, p. in Furcht gefett werden. 

Allarınato, part. in Furcht gefest, geſchreckt. 

Allarme, f. m. Ularm, Larm, Aufitand. 

Allafciare, v. a. lofe, fihläff machen. 

— ſ. m. Ermuͤdung, Ermat: 

ng. 

Allafiare, v. a, ermüben, abmatten ; allallarfi.. 
ermatten, kraftlos werden, 

| Allaftricare, f. laftricare, 

Allativo, f. ablativo, 

Alläto, oder a lato adv. (oft auch praep. 
mit dem dat. und genitiv.) zur Geite, 
an der Geite, bey, neben, am; it. gegen, 
in Bergleichung, in Anſehung. 

Allattamento, f. m. das Gdugen. 

Allattante, part. ſdugend. 

Allattare, v. a. fdugen, mit Milch ndhrenz 
it. neutr. bic Milch nehmen, f. poppare. 

Allavorare, &c, f, lavorare, &c. i 

Allazzare, f. ftancare. 

Allranza, f. f. ein Buͤndniß, Bund.. 

Alleato, adj. der im Buͤndniß ficht. 

Alleccare, v, a. belecken. 

Alleccornire, v. a. einen begierianach etwas 
machen; locken, reiten; praef, ifco. 

Alleficare, v. n. und alleficarfi, n. p. wur⸗ 
deln, Wurzel faffen, befleiben. 

Allegagione, f. f. Allegamento, f. m. Ans 
ibruna, Citirung einer Stelle, eines 

eugniffes ıc. it. das Anfesen der Frucht, 
wenn die Blüthe abgefallen ift. it. allega. 
mento de’ denti, dad Stumpfwerden der 
Zähne, ſ. allegare. 

Allegare, v, a. anführen, benbringen, citi: 
ren Stellen, Ausſpruͤche, Zeugniſſe; fich 
worauf berufen; allegare a fofpetto, eis 
nen Zeugen als verdächtig verwerfen, eis 
nes Zeugnif nicht gelten laſſen; allegar 
morti, Zeugen anführen, die man dem 
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Beſchuldigten nicht vorſtellen kann, oder 
die man gar nicht fennt; allegare i denti, 
die 3dbne ſtumpf machen; it. allegare i den- 
ti, den Appetit reiben, ‚machen, daß Die 
Zähne waſſern — den Münzen den Zufag 
anderer Metalle geben; v.n.allegare, die 
Frucht anjeren nach der Blithe; allegarfi 
con uno, fich mit einem altiren. 

Allegato, partic. angeführt ze. it. verbunden; ' 
f, allegare, 

Allegatore, f, m.\ einer, eine, fo Stellen, 

Allegatrice, fi f. Beyſpiele anfuͤhrt ıc. 

Allegazione, ſ. allegamento, 

Alleggeramento, ſ. alleggerimento. 

Alleggerare, und alleggierare, f. alleg- 
gerire, 

Alleggere, f. eleggere, 

Alleggerimento, f. m. die Erleichterung. 

Alleggerire, v. a. erleichtern, entledigens 
praei, ifco. 

Alleggerito, part. erleichtert 16. 

Alloksiare, f. alleggerire, 

Alleggieramento , j. alleggerimento. 

— ſ. f. eine verſtechte, verbluͤmte 

ede. 

Aliegoricamente, adv. gleichnißweiſe. 

Allegörico, adj. verblämt, veriteckt, 

Allegorifta, f. m. einer der immer vers 
bluͤmt redet. 

Allegorizzare, v. n, verbläümt reden, durch 
Gleichniße reden. 

Allegraggio, f. m. f. allegrezza. 

Allegramente, adv. fröhlich , luſtig, aufges 
raumt; it. mutbig, feci, kühn, dreuſt. 

Allegramento , ſ. allegrezza. 

Allegrante, part, erfreuend, ergetend, erz 
freulich. 

Allegranza, f. allegrezza, 

Allegrare, v, a. erfreuen, fröhlich, aufges 
rdumt, munter machen, belufiigen; al- 
legrarfi, ſich vergnügen, ergetzen. 

Allegrativo, adj. erluftigend, erfreuend, 
eraesend. 

Allegretto, adj. etwas un in der Mufif, 
etivas fcbnell und lebbaft. 

Allegrezza, Allegria, ſ. f. Froͤhlichkeit, 
Sreude, Munterfeit, Heiterkeit; gridi 
d’ allegrezza, Freudengeſchrey, Zubels 
gefchren, Jauchzen. 

Allegro, adi. fröhlich, Juftia, freudig ıc. 
it. munter, hurtig, leicht ; — in der Mufif, 
fehr fchnell und lebhaft. . 

Allegroccio, adi, zur Fröhlichfeit geneigt; 
immer bey guter Paune; vergnilgt. 

Alleluja, (ein bebrdifches Wort.) Halleluja; 
gelobt fen der Herr; it. Buchampfer, Gau: 
erflee, Herzklee, Hafenflee; all’ alleluja, am 
Ende; venirall’alleluja, zum Beſchluß der 
Sache kommen. 

Allenamento, f. m. Nachlaß; eine!Paufe, 
ein Stilftand in etwas. > 

Allenare, v. n. abnehmen, fraft[o8 werben, 
Kraft und Odem verlieren; v. a. allenare 


Alle 


al corfo, al laboro, gum faufen, zur Ars 
beit Kraft geben; allenare un cavallo, ein 
Pferd zleißig reiten, in Athem erbalten; 
auch fo viel als allenire, ſ. 

Allenire, v. a. fanit, milde machen; vers 
mindern, erleichtern; praef. ifco, 

Allentamento, f. m. Nachlaffung , tinters 
eng, Verzögerung — cin Bruch am 
eibe. 

Allentanza, ſ. allentamento. 

Allentare, v. a. Die Geſchwindigkeit, oder 
die Spannung vermindern, nacblafen ; 
fihlaff machen ; v.n.allentare, erichlaffen, 
ſchlaff, oder fangfamer werden ; allentarfi, 
einen Bruch am Leibe befommen; auch 
geringer an Heftigfeit, an feiler Höhe, an 
Begierde, an Fleiß werden. hi 

Allentato, part, nacbgelafien, erichlafft. f. 
allentare. i 

Allentatura, f. allentamento, 

Allento, f. m, f. allentamento, 

Allenzamento, f. m. f. legatura, fafciatura. 

Allenzare, v. a, verbinden; mit einer Vans 
dage umwickeln. 

Allerta, f. erta, 

Alleffamehto, f. leffatura. 

Alleffare, f. leflare. 

Alleffo und aleffo, f. m. f. leſſo. 

 Alieffo, adj. f. leffo, leffato. 

Alleftare, Alleftire, v,a, fertig, zu recht 

machen; in gehörigen Gtand feken; it. 


alleflirfi, n. p. fich fertig, bereit machen, rc. 


Alletamare, f. letamare, 

Allettajuolo, f, m. £oddrofel. 

Allettamento, f. m, fodung, Anlockung, 
Kirrung, Lockſpeiſe, Anreisung. 

Allettante, part. focfend, reitend, anziebend. 

Allettanza, f. f, f. allettamento, 

Allettare, v. a. locken, reisen, an fich gie: 
en; it. die Thtere locken; allettarfi, be; 
feiben; auch für albergare, f. it. die 
Gaat, das Getreide, lagern, zu Boden 

— * Degen und Wind tbun. 
ettativa, J. f, 

Allettativo, f. m. ſ. allettamento. 

Allettato, part. geloct, ıc. 

Allettatore, f.m. \ einer, eine, fo anlockt, 

— Sf. f an fich zieht; ein Lock⸗ 
vogel. 

Alletterare, v. a. einen in den Wilfenfchaf: 
ten unterrichten. 

Alletterato, part. f. letterato. 

Alletteratura, f, letteratura. 

Allettevole, adj. anlodend, einnehmend, 
reitzend. 

Allevamento, ſ. m. die Erziehung, Bildung. 

Allevante, part. erziehend, bildend. 

Allevare, v. a. ziehen, großziehen, bilden; 
unterweiſen; erndbren. 

Allevato, part. erzogen, ꝛc. 

Allevato, f. m. ſ. allievo, 

Allevatore, f, m, f. nutritore, 

Allevatrice, f, m, f, nutrice, 


Allo. 
Allevatura, f. f, f. allevamento. 
Allevaturaccia, f. f. eine ſchlechte, vernach⸗ 
Pm elende Erziehung. 
v one, . 
— ſ. alleggerimento. 
Alleviare, v. a. erleichtern, leicht machen, 
entledigen. 
Alleviato, part, erleichtert. 
Alleviatore, ſ. m, Erleichterer, 
Unterftüßer, 
Alleviazione, f, afleggerimento. 
Allezzare, v. n. ftinfen; einen bäßlichen 
Geruch von fich geben, übel riechen, 
Allianza, f. f..Berbindung, Verwandtſchaft; 
Verſchwagerung. 
Allibimento, ſ. m. Erſtaunung, Beſtuͤr⸗ 
zung, Verwirrung, Entſetzen. 
Alubire, v. n. erblaßen, ſich verfärben, bes 
ſtuͤrzt werden, praeſ. ifco, 
Allibito, part. beſtuͤtzt, verworren. 
— ſ. m. —— —* ins 
uch; atzung; Volkszahlung. 
Allibrare, v. a. niederſchreiben, ins Buch 
eintragen — eine Schatzung, eine Volks⸗ 
zahlung anſtellen. 
Allicchiarfi, n. p. vielleicht fo iviel als: 
lifciarfi, ftrebbiarfi, f. 
Allicenziare, f, licenziare. 


Tröfter, 


‚ Allicere (lat. Wort, nur im SInflnit.) lo; 


cen, reisen, f. allettare. / 

Allichifare, (ein Wort, deffen Bedentung 
fich vertohren bat.) 

Allietare, v. a, begnügen, erfreuen, ber 
friedigen, 

Allievarfi, n. p. wachſen, aufmachen. 

Allievo, f, m. cin Zoͤgling, Schüler. 

Allifante, f, elefante, 

Allificare, f, alleficare. 

Alligata, f. f. Inſchluß, Beyſchluß. 

Allignare, v. n. befleiben, forttommen, 
Wurzel faffen, geratben. 

Allindare, v. a. niedlich putzen, ſchmuͤcken, 
gieren. 

Allindato, part. gepust, geziert. 

Allindire, v. a. f. allindare; praef, ifco, 

Allindito, part. f. allindato, 

Allinguato, adj. ein Schwäger, Plauderer, 

Alliquidire, v.a. ſchmelzen; praef. ifco, 

Allifciare, f. lifeiare, 

Alliftare, f, liftare, 

Allivellare, f. Hvellare, 

Allividimento, f. m. das Braun und Blau 
werden; fihmarzgelbe Farbe der Haut. 
Allividire, v.n, undallividirfi, n. p. braun 
und blau werden; mit Blut unterlaufen ; 
ſchwarzgelb, bleih, todtenblaß werden; 

praef. ifco, 

Allividito, part. braun und blau, ſchwarz⸗ 
aelb geworden ıc. . 

Allo, Alli, Agli, Alla, Alle find pracpof, 
oder dem Artikel angehängte Caſuszeichen: 
dem, denen, der. 

Allocare, ſ. allogare, 


Allo 


llocaccio, f. m. ein Einfaltöpinfel. 
llocare, v. n, lauern, auflauern, einem 
heimlich nachitellen. 

Alloccheria, ſ. f. das SHerumfliegen der 
Nachteulen, der Uhus; it. Zölpelen, 
Dummheit, È 

Allocco, ſ. m. Uhu, Nachteule; it. fig. 
Tölpel, Pinfel. 

— adj. lehnzinsfrey, lehnfrey; erb⸗ 
t , eigen. î z 

Allodialità, T, f. Lebnfrenbeit, Erblichkeit. 

Allödio, f. m. ein freyes Erblehn, ins: 


freyes Gut. 

Allödola; f. £, die Perche; l'allodola cappel- 
lata, Haubenlerche, Hendelerche ; prov. dar 
l’allodola, la carne detl’allodola, einen 
mit Worten berausitreichen ‘in feiner Ge: 
genvart; it. mangiar carne d’aliodola, 
gern gelobt fenn. 

Allodoletta, Allodoluzza, f. f. eine Eleine 


ferche. 

Alloragione, ſ. f. Allogamento, f. m, Ver: 

” pachtung, Vermietbung. 

‚ Allogare, v. a. in einen Ort fielen, oder 
bringen; mobinfegen; einen zu einem 
Dienfte verhelfen; vermietben, verpach: 
ten; verbeuratben, verforgen. 

Allogato, part. geftellt, gefegt:e. 

Allogatore, f. m, einer der ftellet, febet; 
Bermiether, Berpachter. 

Alloggeria, f. £, f. alloggio, alloggiamento. 

Alloggiamento, f, m, eine Wohnung, Her: 
berge; Quartier, oder Einquartierung 
der Goldaten; levar gli alloggiamenti, 
in Marſch feren, davon marjchiren; ab— 
bruciar | alloggiamento, mit einem 
brechen, fich fo betragen, daß ınan hier; 
durch alle Ruͤckkehr zu einem Orte, oder 
zu eines Sreundichaft aufgiebt. 

Alloggiare, v. a. Wohnung geben, beher: 
bergen. v. n. wohnen. 

Alloggiato, part, wohnhaft, einquartiert, 
beberberat. 

Alloggiatore, f. m, der Wohnung, ser: 
berae giebt. 

Alloggio, f. alloggiamento, 

Allogliare, v. a. dumm, albern machen. 

Allogliato, part. dumm, blödfinnig. 

Allongamento, Allongare, etc, ſ. allun- 
galmento, etc, 

Allontanamento, fi m. Allontananza, f. f. 
Ent ernung, Entweichung. 

Allontanare, v. a. entfernen; allontanarfi, 
fich entfernen. 

» Allontanato, part. entfernt. li 

Alloppiare, v. a. fhläfrig, fchlaftrunfen 
machen, einfihläfern, eigentlich mit 
Mobniaft. 

Alloppiato, part. mit Mohn eingefihläfert ; 
vino alloppiato mit Mohnfaft angemachter 
Wein. 

Allöra (mit einem offnen o.) ein Work, 
womit der Pibel bie Maſken ausipottet, 
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fo viel als. das Pateinifibe ad lora; it. eine 
Art Bin. i 


Allsra, adv. (mit einem geichloßenen o) 


damahis; zu derfelben Zeit; da allora in - 


quà, von da an, feit der Zeit; da allora © 
innanzi, von der Zeit an; allora, dann, 
alödenn; it. allora quando, allora che, 
da, ald, zu der Zei oder als; allora, 
a: ganz kürzlich, ſeit kurzer Zeit; fo: 
gleich, 

Allorino, f. m, £orbeerbdumchen. 

Allorino, adj. vom Lorbeerbaum; olio at- 
lorino, (beffer Jaurino) Yorbeeröl. 

Alléro, f. m. der£orbeer, der forbeerbaum ; 
egli è come I’ alloro, er ift ben allen Ge; 
lagen; alloro fpinofo.. f. agrifoglio. 

Allotta, f. allora, 

Allucciare, v. a, angucken, anftarren. 

Allucignolare, v, a. wie ein Docht zuſam⸗ 
men dreben. 

Allucignolato, part. wie ein Docht gedreht, 
zuſammen gedreht. 

Allucinare, v. a. und v. n, täufchen us 
den Glanz, und aetdufcht werden, fi 
irren ; ſich taͤuſchen daffen. 

Ilda ſ. f, dünnes GSchafleder, 

Ilüdere, v. a, auf etwas anfpielen; auf 
etwas zielen; praet. allufi, part, allufo, 
Allumare, "v..a, beleuchten, anzüunden ; 
allumare una candela, eine fierze anzüns 
den; allumare un pezzo d’ artiglieria, ein 

grobes Geſchuͤtz loshrennen. 

Allüme, & m, Alaun; allume di rocca, 
Bergalaun; allume di piuma, Federweiß. 

Alluminare, f. m. f. lume. 

Alluminare, v.a, erleuchten, bel machen ; 
einer Gache Licht, Schein geben; anzin: 
den; mit Farben iluminiren; mit Alaun 
beftreichen. 

Alluminato, part, erleuchtet; it. mit Alaun 
zubereitet. 

Aliuminatore, Alluminatrice, f. illumina- 
tore, illuminatrice.. © 

Alluminatura, f. f. bey den Färbern, das 
Kochen oder Gieden der Tücher und 

cuge in Alaune, zu befferer Annahme der 
arbe, 

Alluminazione, f, illuminazione. 

Alluminofetto, adj. ein» wenig in Alaunz 
waſſer geweicht. 

Alluminofo, adj. alaunicht, alaunartig; 
acqua alluminoſa, Alaunwaſſer. 

Allungamento, ſ. m. die Verlaͤngerung; 
Entfernung; Verduͤnnung. 

Allungare, v.a, verlängern, laͤnger machen, 
dehnen, ausdehnen — allungare v. n, 
‚allungarfi, fich entfernen ; allungare i denti, 
an Stärfe, an Unfeben zunehmen, von 
einer Perſon, die fürchterliih it, wenn 
fie förfer wird; far allungare il collo, 
einen der fehr begierig worauf if, warfen 
laffen; allungar la tela, weitfchweifig im 
Keden fenn; allungare da dì in di. von 


Allu 


einem Tag gum andern verfchieben ; allun- 
gare i liquori, flüßiger machen; verdinnen. 
allungar la vita, (in der Poͤbelſprache), 
gehenkt werden. 

Ailungafiliaba, ſ. f. mas eine Sylbe lang 
macht. 

Allungativo, adj, verlängernd ; mas verlän- 
gern kann. 

Allungato, part. verlängert, entfernt; it. 
v.rdinnt, 

Allungatore, f. m, Merlängerer, 

Allungatrice,, ſ. f, Werlängerin. 

Allungatura, ſ. f. Berläneerung. 

. Allupare, v. n, wie ein Wolfhungern, ver: 
bungert jenn. 

Allupato, part. molfébungria, heißhunarig ; 
cavallo allupato, ein, voneinem Wolfe 
gecifenes Pferd. 

Allufingare, f. lufinrare, 

Alluftraxo, f. illuftrato, 

Alluvione, f. f, Anſchwemmung, Zuwachs 
am Ufer der FL fe. 

Alma, f. f. (port. ) die Seele. 

Almageito, |. m. ein Buch des Ptolomdus 
vom Weltbau, oder Sammlung aftrono: 
miſcher Beobachtungen. 

Almanaccare, v, n. Kalender machen ; it. 
Grillen fangen, mit unnigen Gedanfen 
ſchwanger seben. 

Almanacco, f. m, Almanach, Kalender; 
far almanacchi, Grillen fangen. 

Almanco, adv. meniaftene. 

Almandino, f. m. cin wenig befannter Ebel: 
fein, der die Mitte zwiſchen Granat und 
Kubin bdft, aber nicht fo dunfel ift, als 
der feste, und wenig Feuer fpielt. 

Almeno adv. f, almanco. 

 Almiraglio, f. ammiraglio, 

Almirante, f. m, (jo viel ald ammiraglio ) 
der Admiral, oberite Befehlshaber zur 
See; it. das Admiral: Schiff. 

Almo, f. m, Gemuͤth. Muth. 

Almo, adj. was nährt und erhält; göttlich, 
mobitbdtig. 

Almucantäro, fm. ein Zirfel, die Höhe der 
Sterne abzume fen. 

Alna, f. f. eine Ehle. 

Aîno, f, m, }. ontano, 

Alocco, f, allocco, 

Aloe, ſ. m. Aloe, cin fehr bitteres Kraut; 
it. cin Baum in Indien, Paradiesholz, 

Aloetico, adj. nie Aloe. 

Alöne, f, m. ein Hof um Sonne, Mond, 
oder die andern Maneten, 

Alopecia, Alopezia, f. f. das Ausgehen, 
Ausfallen der — eine Art Krankheit. 

Alöre, f. odore, 

Alöfa, f,f. T. laccia, 

Alofcia, f. f. ei ine Art fpanifche8 Getränfe, 
von after, Honig und Gewürze. 

Al pari, adv. auf gleiche Art; in der Hand: 
fung, cambiare al pari, Geld gegen ‚Geld 
ummechiein, oder auch, wenn bey dieſem 
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Alte 


Wechſel alles aufgebet, fo daß fein Auf⸗ 
geld gegeben worden darf. 

Alpe, f. f. ein ſehr bobes Gebirge — Le 
Alpi, die Alpen. 

Alpeitre , und Alpeltro, adj. wie die Alpens 
gevirge, beraig; it. wild, fieinig, rauh. 

Alpigiano, adı. et ſubſt. Alpenbewohner. 

Alpigno, Alpino, adj. von den Alpen ; erbe 
alpigne, Uipentrduter 

AI più adv. böchiten 

Al poftuttò adv, — *— ganzlich; durchaus. 


— 


Alquanto, adv. etwas, cin wenig (von 


Sachen und Zeit. ) 


‘Alquanto, adj. einig, etlich, etwas. 


Alquantuno, pron, einer, ein 
gewiſſer Menich. 

AI, auch, ebenfalls. ! 

Altaléna; ſ. f. eine Schaukel, Gpiel ber 
Kinder auf einem Bret zwiichen zwey 
Geiien, rc. 

Altalenare, v.a. fchaufeln; v. n. fich ichaufeln. 

Altalöno, fi m. ein Balfen, Baum, der 
auf einem andern aufgericbteten und in 
der Erde befeftinten, im Gleichgewicht 
livat, meiitens Laſten aufzuziehen. 

Altamente , adv. hoch, erbaben; lamen- 
tarfi altamente, in laute $i lagen ausbrechen, 
[oute lagen rühren. 

Altina, ff. Altan, ein'offner Ort zur Aus⸗ 
ficht,, di cinem Gebaude. 

Altino vento, ein Wind der ploͤtzlich von 
der Erdieite, und zwar ſuͤdwaͤrts entſtehet. 

Altanto, fo viel als altrettanto, ſ. 

Altare, ſ.m. ein Altar; fig. (coprir gli altari, 
bag Geheimnis verrathen; it. fcoprire un 
altare per coprirne unaltro, ein Loch auf, 
Das andre zu machen, eins verderben, um 
das andre aut Ju machen, 

Altàrello, Altarino, f. m. ein Altärchen, 
fleiner Altar altarino, ein Bild eines 
Heiligen mit einer Kniebant. 

Altazzofo, f. altiero. 

Altea, f. f. Ibiſch Althee, Heilwurz, weiße 
Pappel, ein Kraut. 

Alteribile, adj. veränderlich ; der Verdnde: 
rung unterworfen. 

Alterabilitä, f. alterazione. 

Alteramente, f. altieramente, 

Alteramento ; f. alterazione. 

Alterante, part. verindernd ; aufbringend. 

Alterare, v. a. Ändern, verdndern, die Be: 
ichaffenbeit einer Sache ftören, anders 
machen; verfälichen; verderben; alterarfi 
n. p. fich alteriven, — zornig wer⸗ 
den; aus ſeiner Faſſung kommen. 

Alteratamente, adv, zornig, aufgebracht. 

Alterativo, adj. vermögend zu andern, du 
ftören, eine Menderung au verurſachen. 

Alterato, partic. aufgebracht, gereist, er 
zuͤrnt — verändert — verfäticht, 

Alterazioncella, f. f, eine ficine Störung : 
unordentliche Bewegung, Weränderung 
im Yeibe oder Gemuͤthe. 


jemand, 


Alte 


Alterazione, f. f. Verdnderung im Zuftande, 
in der Natur, und Beichaffenheit derSache ; 
alterazione delle monete, Berfdlfihung 
der Minzen durch allzuvielen 3ufag; it. 
Verdruß, Merger. 

Altercare, v. n. zanfen, fireiten. |, 

Altercazione, £. f. Zänferen, Gtreitigfeit, 


Swift. 
— adj. etwas hoch, ein wenig er⸗ 
aben 


Alterezza, ) Sf. Hochmuth, Stolz, Ueber⸗ 
Altierezza, f muth; BermefTenbeit, Freche 
Alterigia, heit, Tro8, ſtolzes Weſen. 

Altgriffimo , adj. fup. überaus hochmüthig ıc. 


Alternamente, adv. abmweihielnd, eins ums 


andre. 

Alternare, v. a. ummechieln, abmechieln, 
einander ablöfen. 

Alternata, ſ. f. die Wahl unter zwey Dins 
gen, Süßen. 

Alternatamente, f. alternamente, 

Alternativa, ſ. f. f. alternazione. 

Alternativamente , f. alternamente. 

Alternativo, adj, abwechſelnd, ummechfelnd, 
wechielmeis, 

Alternato, f. alternativo. 

Alternazione, f. f. die Abmechfelung, tim: 
mechielung. 

Alterno, adj. was unter givenen abmechfelt ; 
(in der Geometrie) angoli alterni, Win: 
fel, die einander gegen über ſtehen. 

Altero, Alterofo, f. altiero, 

Alterli, für altrefi, f. 

Altetto, f. alterello. 

Altezza, f. f. die Höhe; Hoheit, Erhabens 
heit, Titel der ürften. 

Altezzofamente, j, altieramente. 

Altezzofo, f. altiero, 

Alticcio, adj. etwas benebelt, balbbetrunfen, 

Altichiomante, adj. mit hochitehenden,, zu 
Herge fiebenden Haaren, 

Alticornuto, adj. gerad, hochgehörnt. 

Alticorrente, adi. rollend, fortrollend; auf 
dem hoben Meer gebend, laufend, 

Altieramente, adv. troßig, ftolz, hochmuͤ⸗ 
thia, auigebiafen, uͤbermuͤthig; it. edel, 
prächtig, herrlich, groß, 

Altiero, adj. ffolz, hochmuͤthig, trosig ; it. 
pröchtig, glänzend; auch fcharffebend ; 
vifta altiera, cin feharfes Auge. 

Altifremente, adj. gräßlich Enirrjchend , ers 
ſchrecklich mitbend. 


Altifrondofo, adj. hoch, dick am Gipfel bes 


laubt. 
Altigiovante, adj. höchiterfprießlich. f. gio- 
vevoliflimo. . 
Altimetria, ſ. f. die Kunſt, die Höhen zu 
meffen. | 
Altire, v. n, in die Höhe fleigen ; praef. ifco, 
Altifonante, adj. hoch, Fark jchallend, hoch: 
tönend. 
Altiffimamente, adv. fup. überaus hoch, 
weit in die Höhe. 
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Altr 


Altiffimo, adj. febr hoch, überaus hoch; ere 
baben ; it. als ſubſt. l' Altiffimo, der Hoͤch⸗ 

i fe, Gott. 

Altitonante, adj. von oben herab bonnernd, . 

Altitudine, ſ. f. f. altezza. 

Altivolante, adj. fehr hoch fliegend. 

Alto, f. m. f. altezza; it. bas hohe Meer, 
die offene Gee — Der Alt, oder die 
böchite und feinfte Gtimme nad dem 
Diſeant. 

Alto, adj. hoch, erhoͤhet, erhoben, ſtolz; 
alta ora, ſpdt, hoch an der Zeit; di alto, 
a beller Tag; è alta notte, es iff 
fpdt in der Nacht; fig. vortreflich, erbas 
ben — fihmer, gefährlich; alto dal vino, 
betrunfen; dire I’ alte cofe, (ironice) 
munderliches Zeug reden, ſchwaͤrmen; in 
alto mare, auf hoher Gee; avere la telta 
alta, die Nafe hoch tragen ; ftolz fenn ; par- 
lar alto, molto alto ; er a reden. 

Alto, adv. hoch, oben, inder Höhe —alto, 
ben, andiam via, frifb, nun, moblan, 
mie wollen fort; fare alto, Halt machen; 
it. fare alto e baſſo, nach feinem Willen 
handeln. 

Altomugghiante, adj. ffarf bruͤllend. 

Altoriamento, ſ. m, Hülfe, 

Altoriare, v, a. (ajutare) helfen. 

Altorno, f. intorno. 

Altramente, altramenti, altrimenti, adv. 
anders, andrer Geitalt, wo anders, fonft. 

Altrefi, adv. auch, eben fo, gleichfalls, font 


auch. 

Altreitale, adj. ſolcher, dergleichen, eben 
fo; it.adv.altrefì, f. 

Altrettanto, adj. eben fo viel, einmahl fo viel ; 
it. adv. eben fo viel, von gleicher Anzahl. 

Altri, pron. (wird in Num. Sing. ges 
braucht) jemand anders, ein anderer 
Menſch; mancher anderer; man; altri 
dice, man fagt; altri a fervire, altri a 
dominare è buono, einer ſchickt fich zum 
Dienen, ein anderer zum Befehlen; altri 
non farebbe, mancher anderer würde es 
nicht thun. i 

Altriche, f. altroche, 

Altrieri, adv. vorgeftern. 

Altrimente, f. altramente, 

Altro, adj. ander, ein anderer ; "unterfchies 
den; it. ſubſt. altro (für altra cofa) etwas 
anders, ganz eineandre Sache ; it. fe Iddio 
facelle altro di me, wenns Gott anders 
mit mir fchicfte ; per altro, übrigens, fonft, 
fenz’ altro, unfehlbar, gewiß. 

Altro che, und altri che, adv. auffer, nur, 
"ald nur; nicht anders als; altro che te 
non volevo io, ich wollte nur dich; altri 
che voi non può ajutarmi, nur ihr fünnt 
mir belfen; non effer da altro, che da, 
zu nichts weiter gefchickt ſeyn, als zu ıc. 

Altronde, adv. anders mober, anders wor: 
aus; anderer Urſache halben, aus einem 
andern Grunde, 


— 


Altr 


Altrotale, adj. völlig gleich, ganz dhnlich; 
ganz dergleichen. 

Altrottanto, ſ. altrettanto. 

Altröve, adj. anderswo, anders wohin, fonft 
wohin. 

Altrüi, pron. eines oder einem andern Men: 
ſchen, if im Nom, nicht gebrduchlich; 
ſteht im gen. und dat. ohne Cafusieichen ; 
it. l'altrui, andrer Leute Eigenthum. 

Altüra, f. f. die Höhe, Anhöhe, der Gipfel ; 
it. perfona di grande altura, ein michti: 
ger, vornebmer Mann. 

Al tutto, adv, gänzlich. 

Alma, f, f, f. allume, 

Allunna, f. f, eine, die erzogen mird, 

Allunno, f, m. ein Zoͤgling; ein Schüler. 

Alüta , S, f. Schafleder. 

Alutare, v.a. Schafhdute gerben. 

Alveäre, f.m, ein Bienenſtock, Bienen⸗ 


for 

Alveärio, f, m, ein Bienenhaus. 

A’lveo, f. m, SBienentorb; l'alveo del 
fiume, bag Klußbett. 

Alveolo, f, m, ein Bienenſtoͤkchen; it. al- 
veolide’denti, Zahnhöhlen; die fleinen 
Pe worin die Bohnen in den Echoten 


ind. 
Alvino, adj. vom Bauche, zum Bauche 
gehörig. i 


— 


Alvo, f, m, der untere Leib oder Bauch des: 


Menfchen. RESO 

Alzäja, £. f. ein Tau, Geil, die Schiffe, 
Fahrzeußbe auf den Zlüßen, wider den 
Gtrobm zu ziehen ; it. einer der die Schiffe 
auf den Flüßen zieht, Cfonft auch Bar- 


- dotto genannt, f 
bibuna, Erhebung, 


Alzamento, f. m, 
YAufrichtung. 

Alzare, v. a. heben, aufheben, aufrichten, 
erhöhen; alzar le vele: die Gegel in die 
Höhe ziehen; alzar la bandiera, den Ans 
fang zu etwas machen, der Anführer zu 
etwas ſeyn; alzar la voce, überlaut 
fobrenen, die Stimme erheben; alzar le 
rifa, überlaut lachen; alzare i panni, von 
einem Weibsbild, das Io gern preis giebt; 
alzarle corna, bochmatbig, ftol werden ; 
alzare i mazzi, fteblen, wegnehmen ; 
(auch) fich entriften, erziirnen; (auch ) 
Davon geben, laufen ;fit. alzarfı dal letto, 
aus dem Bette aufftehen; it. alzare il 
fianco, fid) im Een recht mobi feyn laffen ; 
alzare il gomito, tüchtia zechen, faufen. 
alzar le mani, gern fihlagen, wirklich 
fchlagen. 

Alzata, f, f. 

Alzatura f. f. } f. alzamento, 


Amäbile, adj liebensmwürdig ; Tiebreich, lieb⸗ 
Lich, "freundlich, angenehin; vino amabile, 
Lieblicher Weinz vivande amabili, Deli: 
fate, anacnebine GSpeifen. 

Amabilemente, f. amabilmente. 
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Amabilità, f. f, Liebenswuͤrdigkeit, Freund⸗ 
lichkeit, Lieblichkeit. 

Amabilmente, adv. liehreih, freundlich; 
auf cine liebenswuͤrdige, liebliche Art. 
Amica, S. f, ein Haͤngebett, ſchwebendeß 
Bett; Samaf, bey den Umerifanijchen 

Wilden. 

Amadöre, f. m. ein Liebhaber, Geliebter, 
Buhler, Galan. 

Amadriade, f. f. eine Waldnymphe, Baums 


nympoe. 
Amälgama, f. f. Caleiniruna, Auflöfung 
der Metalle durch Quekilber. 
Amalgamare, v. a. amalgamiren, ein Mes 
tall durch Queckſilber aufdien. | 
A manco, adv, ſchlechter, auf einen fchlechs 
tern Fuß, in geringerem Verhältnis — in 
der Handlung beißt ftare a manco, für 
feinem Eorreipondenten in Vorſchuß ſtehen. 
Amandola, f. mandola, mandorla. i 
Amandoläta, f, f. cine Mandelfuppe ; Suppe, 
oder Ragout, Gpeife von Mandelmilch. 
Amandolino, f. m, eine kleine Mandel. 
Amante, part, liebend; fubft. ein Liebhaber, 
Geliebter ; eine Liebbaberin, Geliebte. 
— adv, liebreich, zaͤrtlich, mit 
ebe. 
Amantiffimamente, adv, ſuperl. auf das lieb⸗ 
reichfte, zaͤrtlichſte; mit inbränftiger Liebe. 
Amantiffimo , adı. ſup. fehr liebreich , übers 
aus bold, geneigt, gewogen. 
Amanuenfe, f. m. ein Gchreiber, Abs 
febreiber. l 
Amanza, ſ. f, cine Licbfte (mird nur im 
Scherz aebraucht) — Wunſch, Verlans 
gen, Begehr. 
Amaracino, f.m., Majoranöhl. 
Amaraccio, adj, widrig, febr bitter. 
Amaramente, adv, ſchmerzlich, bitterlich ; 
piangere amaramente, bitterlich meinen. 
Amaranto, f, m, Taufendichön, Amarantb, 
Sloramor, (eine Herbfiblume.) — Amas 
rantbfarbe, Zayiendichönfarbe. 
Amarafca, f. f. Weichjel, Umarele, eine 
Art fqure Kirſchen. 
Amarafco, f, m, Meichfelbaum, Amarellen⸗ 
baum — Kirichwein, 
Amare, v.a, lieben, liebhaben, verliebt 
fenn; amar da amore, amar per amore, 
unkeuſch, fleifchlich lieben; amar meglio, 
lieber wollen; amare, etwas gerne thun; 
fein Beranügen woran baben, finden; — 
‘terreno che ama qualche pianta, Erds 
reich, mo cin Gewaͤchs gut fortfümmt. 

Amareggiamento , f.m, Verbitterung, Vers 
gaͤllung, Bitterkeit, bitterer Geſchmack. 

Amareggiare, und amarezzare, v.a. vere 
bittern, vergdlien, bitter machen, ſchwer 
machen, 3. B. das Leben; v. n. civas bitter 
ſchmecken. 

Amarella, ſ. f, Mutterkraut. 

Amaretto, adj. etwas bitter, ſaͤuerlich. 

Amarezza, f. f. Ditterfeit; fig. Verdruf, 


Amar 


\ 
Widerwaͤrtigkeit — Erbitterung — Stren⸗ 
ge, Härte, Gchärfe. | pi 

Amarezzare, v. a. |. auch 
für marezrare, f. 

Amaricare, ſ. amareggiare, 

Amariccio, f, anıaretto, 

Amarina, f, amarefca, 

Amarino, f. amarafco. 

Amarire, f, amareggiare, 

Amiarito, part, |. antareggiato, 

Amaritüdine, S, f. f. amarezza. 

Amäro, adj. bittervon Geſchmack; fig. uns\ 
angenehin, ſchmerzlich, graufam, bart, 
fireng, frinfend, beichwerlich; frutto 
amaro, eine berbe Frucht; amare lagrime, 
bittre Thränen; morte amara, ein bitte: 
rer, grauſamer Tod; tu comprerai amaro, 
d. i. caro, du fol es theuer büßen; 
amaro di fale, verſalzet, zu ſtark geſalzen 
— vergilit. 

Amaro, £ m, f. amarezza; auch amaro, 
anjiatt amarono. 

‘ Amardgnolo, adj. f. amaretto, fig. etwas 
erbittert, unmillig. 

Amaröre, f, m, f, amarezza und amaritudine. 

Amardfo, f, m. f. marofo, 

Anarulento, adj. bitter, bitterlich. 

Amatifta, f. f. ein Umetbit, ein edler 
durihfichtiger blauer Stein, welcher an 
Schönheit nebft dem Smaragd geſchatzt 


wird. 

Amatita, ſ. f. Roͤthel, Roͤthelſtein, f. matita. 

Amatore, ſ. m. ſ. amadore. 

Amatörio, adj. zur Liebe gehoͤrig; mas aus 
der Liebe koͤmmt, Liebe anzeigt ; voll riebes: 
empfindungen; verliebt; verbuhlt; cure 
amatorie, YViebeögefihifte; poculo ama- 


amareggiare ; 


torio, ein Becher init einem Liebestranf. — 


Amatrice, ſ. f. fiebhaberin. 

Amattamento, f, accennamento, 
Amazone, f. f. eine Umazone, ein kriegeriſches 
grauenzimmer. 
Ambäge, f. f, Umſchweif im Reden, Weit: 

[Muftigfeit. 
Ambigia, ff. Umſchweif im Vortraae. 
Ambagiofo, adj. meitichweifig, im Neden, 
oft in boͤſem Verſtande, einen zu hinters 


geben. 

— f. Geſandtſchaft; Bedienung, 
Amt, Verrichtung eines Geſandten. 

Ambifcia, f. f. Beklemmung, Beſchwer⸗ 
lichkeit zu athmen, Angſt, Kummer, 
Bangigkeit. 

Ambaſciadore, f, m, ein Geſandter; it. für 
ruffiano, ſ. 

Ambafciadrice, ſ. Ambaſciatrice. 

Ambafciare, v. nm feichen, athemlos ſeyn; 
Angſt empfinden; it. ambafciarfi, |. 
trambafciare, affannarfi. 

Ambafciata, ſ. f. Gefandtichaft, Auftrag ; 
it. Bothſchaft, - Nachricht, Anmeldung ; 
anffatt ambafceria. 

Ambafciatore , f. ambafciadore, 
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Ambo 

Ambafciatério, adj. gefandtichaftlich,, boths 
ſchaftlich. 

Ampbafeiatrice, €. f. die Geſandtin, Gemahlin 
eines Gefandten. ° 

Amb.ifcio, f, m, f. ambafcia. 

Ambafcisfo, adj. beangſtigt, dngftlich; ber 
drängt; voll Jammer. td 

Ambafli, €. m, given Affe, zwey Einfen im 
Mirieffpie[; prov, aver fatto ambafli in 
fondo, ganzlich, völlig zu Grunde fenn; 
ins dufferfte Elend gerathen fenn. 

Anìbe, plur. f, ambe le mani, bende 
Hände. 

Ambedie, ambedü, ambedio, ambidüi, 

+ ambodtio, ambodüe, ſo viel als: ambe 
und ambo, bende. 

Ambi, plur.m, bende; ambi amanti, bende 
Liebbaber. 

Ambiadira, f. ambio; prov, perdere il 
trotto per l’ ambiadura, das Gewiße fürs 
Ungewiße verlieren. Ba 

Ambiante, adj. Pafgdnger; cavallo ambi- 
ante, f. chinea, 

Aınbiare, v, n. den Pag gehen. 

Ambideftro, adi. der finfs und recht! ift, 
die finfe anftatt der rechten Hand gebraus 
chen fann. 

Ambidie, ] 

Ambiddi, 

Ambidüo, _ 

Ambiente, adj. mas einen Körper ganz ums 
pieht; auch fublt, der umgebende Luft⸗ 
reis. 

Ambigeno, adj, iperbole ambigena, ein 
Kegelichnitt. 

Ambiguamente, adv. zweydeutig, dunkel, 
unbeiiimmt, zweifelhaft. 

Ambiguitä, f. f.' Bmwendeutigfeit, Dunfels 
beit, Doppelfinn, lingemifbeit. 

Ambiguo, adj. zweydeutig, doppelfinnia, ıc. 
it. von Menfchen, ambiguo, unfhlüßig, 
zweifelhaft, ungemif. 

Ambio, f..m, der Pag, eine Art Gang der 

ſerde, Maulefel, ıc. dar I’ ambio, forts 
chicfen; pigliar 1’ ambio, fich trollen, 
fortgeben ; $. ambiadura. a 

Ambire, v.a. heftig, begierig nach etwas 
fireben; verlangen, mänfchen ; eigentlich 
nach Ehre, oder nach Ehrendmtern fireben ; 
praef. ifco, 

Ambito, part, gewünfcht,, nefucht. 

A’mbito, f. m, das Herumgehen zu ben 
Wahlherren, und das Bitten um ihre 
Stimme; auch Kreis, timfang. 

Ambizioncella, f; f. ein fleiner Ehrgei. 

Ambizione, ſ. f. Ehrbegierde, Ruhmſucht, 
Ehrfucht. i 

Ambiziofamente, adv. ebracitigeriveife.* 

Ambiziofo, adj. ehrgeigig, ebrbegieria. 

Ambo, f. ambe; auch, amen erratbene Nus 
mern im fotto; vincere un ambo, due 
ambi. 

Ambodüe, f. ambedue, 


f. ambedue, 


* 
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Ambra, ſ. f. Bernſtein, Agtſtein; l'ambra 
odorofa, ambra grigia, Ambra; prov. fon 
chiaro come |’ ambra, ich bin ftill und 
ruhig; quella cofa è chiara come l*ambra, 
die Sache ift fonnenflar. 

Ambracanato, adj. mit Ambra, dukchraͤu⸗ 
chert, wohlriechend gemacht. 

Ampbracäne, f, m, Ambrageruch. 

Ambrare, v.a, mit Umbra rduchern, durchs. 
rducbern, wohlriechend machen. 

Ambrato, part. mit Umbra, Bifam, ges 
re uchert, parjumirt. 

Ambretta, f. f. Biſamblume; it, ambretta, 
mit Biſam, Umbra porfümirtes Leder. 

Ambriliguido, adj. mie flüßiger Watftein. 

An:brogina, ad}, mandorla ambrogina, eine 
Art Dandeln von der beiten Gattung. 

Ambrofia, f. f. Taubénfraut; it. die Götter: 
fot, das Götterbrod. _ — 

Ambroſiano, adj. ambroſiſch, ambroſianiſch, 
rito ambroſiaño, Kirchengebrauch, Got⸗ 
tesdienſt in Meiland vom H. Ambroſius 
geſtiftet, inno ambroſiano, bag Te Deum 
lauda rus, 

Ambrofina,. f. ambrogina. 


Ambulare, v. n. Hüchtig geben; berumgeben . 


ohne einen bleibenden Ort zu haben. 
Ambulatorio, adj. wandelbar ; unftät. 
Ambüro, f. ambidue. 
Ambuftione, f. f. Berfengung, BVerbren: 
nung. 
Ambuîto, adi, verfenft, verbrannt. 
Amedino, f. ontano, 


‚ Amello, f. m. ein Kraut; welches gelb und 


roth blühet, und am Fluße Mela wachſt. 
Amenamente, adv. anmutbig, angenehm. 
Amenare, f. menare, auch percuotere, 
Amendie, 
Amendtine, ? f.ambedue. 
Amendini, | 


Amenità, \ — 
Amenitade, f. f, Anmuth, Annehmlichfeit, 


et Schönheit. 
Améno; adj. anmutbig, angenehm. 


. Amenza, f. demenza. 


Ametifto, f. m. bey einigen Schriftftellern 
ffatt amatifta. f. 

Amfibio, f. anfibio. _ 

Amfiteatro , f. anfiteatro. 

Amianto, f. m. der Umianth, Gteinflachs, 
ein weißer oder grüner Stein, der ib in 
saden ziehen läßt, welche unverbrennlich 


ind. 
Amica, £. f. $reundin, (auch) Liebfte. 
Amicabile, adj, fiebe amichevole. 
Amicamente, f. amichevolmente. 
Amicare, v. a. zum Freunde machen, ver: 
fobnen, ausfühnen ; amicarfi, zum Freunde 
machen, Sreund werden — fich verfühnen. 
Amichevole, adi. freundichaftlich, gätig, 
freundlih, guͤtig, gefällig. 


Amichevolmente , adv. freundfchaftlichers 


weile, freundlich. 


Amicizia, f. f. die Freundidaft. 

Amfco, f. m. ein Freund, ein Geliebter; 
Liebhaber, der es mit einer. halt; ami- 
ciffimo, ein fehr großer Freund. 

Amico, adj. guͤnſtig, hold, geneiat. 

Amidare, f. inamidare, 

A’mido, -f. m. weiße Stärfe, Ammelmehl. 

Amiere, f. m. eine Art Kleidung der alten 
Krieger. © 

Amifgdale, 6 £. pl. gtvey Drüfen, Mandeln 
binten am Gaumen. 

Amittà, n 
miftade , Lusi 

Amile, | Li amicizia. 

Amiftate, J 

A’mito, f. amido. 

Amma, f. f. eine Ruthe. 

Ammaccamento, f. m. die Zerquetfchung ; 
das Zerknacken, Zerftoßen, è. DB. harter 
Kerne. 

Ammaccare, v. a. gerquetichen, zerfioßen, 
zerknacken; Beulen machen. / 

Ammaccatura, f. f. cine Contufion, eine 
Beule. 

Ammaccaturina, f. f. eine Heine Zerquet⸗ 
ſchung, Zerſtoßung. 

Ammacchiarfi, n. p. ſich in ein Geſtraͤuch, 
im Walde, verſtecken. 

Ammacchiato, part. in ein Geſtraͤuch, Ge: 
buͤſch verſteckt. 

Ammaeftrabile, f. ammaeftrevole. 

Ammaeftramento, f. m. Ammaeftranza, 
f. f. Unterricht, Unterweiſung, Erziehung ; 
die Lehre oder Fehrjäse felbiî. - x 

Amumaeftrare, v. a. unterrichten, .untete 
meifen, lehren, abricbten; erziehen. 

Ammaeftratamente, ady. geſchickt, gelehrt. 

Ammaeftrativo, adj. belehrend, lehrreich, 
unterrichtend. b 

Ammaeftrato, part. gelehrt, gefchickt, geübt, 
erfahren. 

Ammaeftratore, f. m. ein Lehrer, Anführer, 
Erzieher. 

Ammaeftratrice, ſ. f.ì Lebrmeifterin, Hof⸗ 

r — | 
mmaeitratura, 

Anahraste > LE f.ammaeftramento. 

Ammaeftrevole, adj. gelebrig, gelernig. 

Aminaeftrevolmente, adv. gefchickt, meis 
ſterlich, fünftlich, gelehrt, auf eine meis - 
fterliche Art. i È 

Ammagliare, v. a. etwas mit Gtridfen in 
gorm eined Netzes umflechten; einen 
Gefangnen mit Feffeln recht feft binden. 

Ammagrare, \ v.n. mager werden; v. a. 

Ammagrire, f mager machen ; ammagrire ; 
praef. in ifco. ; 

Ammajare, v. a. mit grünen Zweigen zieren. 

Ammajato, part. mit grünen Zweigen ges 
ziert, ıc. 

Ammainare, v. n. die Geegel reichen, bere 
ablaffen, 
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Ammalare, v. a. frank machen. v. n. franf 
werben, wo man auch fagt, ammalarfı. 

Ammalaticcio, adj unpdßlich ; fiech. 

Ammalato, adj. franf. 

Ammalattire, v. n. franf werden, f..amma- 
lare; praef. in ifco. \ 

Ammalatuccio, ſ. ammalaticcio. 

Ammaluzzato , adj. kraͤnklich, fiech. 

Ammaliamento, ſ. m. Bezauberunas Ber 
bereren. 

Ammaliare, v.a. beberen, bezaubern ; fig. 
den BVerffand benehmen ; täufchen , vers 
blenden, die Sinne betduben. ’ 

. Ammaliato, part. bebert, bezaubert; auch 
betdubt, finnfbs. 

Ammaliatore, f. m. ein Herenmeilter, f. 
maliardo. 

Ammaliatrice, f. f. eine Sere, f. maliarda, 

Ammaliatura, f. f. f. ammaliamento. 

Ammaliziato, adj. der boshaft geworden iſt. 

Ammandorlato, adj. rautenförmig; rauten: 
fdrmig geſchnitten, gemacht. 

Ammandrare, v. a. in eine Heerde verfams 
meln. 

Ammanettare, v. a. an Haͤnden oder Füßen 
feffeln. 

Ammanettato, part. gefeßelt, gefnebelt. 
Ammanajare, v.a. mit einem Beile bin: 
richten. | i 
Ammanajato, part. geföpft, mit dem Beile. 
Ammanieramento, f. m. Zierath, Verſchoͤ⸗ 

nerung, fchiekliche Ausbildung. 

Ammanierare, v. a. zieren, fihmücken, ver: 
fchönern; die rechte Art und Manier ge: 
ben; zu guten und fchönen Sitten bilden. 

Ammanierato, part. gepust, geziert, vers 
fchönert ; artig gebildet, gefittet, wohl 
gebebrbdet. 

Ammannamento , f. m. 
Materialien zu etwas — Zubereitung. 


Ammannare, v.a. die Materialien zu etwas 
sujammentragen; zubereiten; bereiten; 
man fagt ironifch von einem, der Wun⸗ 
derdinge erzählen will, und vor Wunder 
fie nicht berausbringen fann, ammanna, 
eh’ io leggo, eben als molite man faaen, 
bringe das große Wunder Stuͤckweiſe ber: 
vor, denn ich mill es fihon zufammen: 
buchftabiren; ammannare heißt eigentlich 
Stroh, oder Keifig, in Fleine handvolle, 
Buͤſchel (manne) theilen. 

Ammannimento, f. Ammanamento. 

Ammannini, f, m. plur. alle zur Neife er: 
forderliche Dinge. i 

Ammannire, f. amımanare, praef. ifco, 

Ammanfare, v.a. zdhnen, zahm machen; 
v. n. zahm tverden, fich befdnftigen; mo 
manauch ammanzarfi fagt. 

Ammanfato, part. zahm gemacht. 

Ammanfire, f. ammanfare. praef, ifco, 

Ammanfito, f. ammanfato, 

Ammantare, v. a. mit einem Mantel bes 


Gammlung ber, 
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decken, umbüllen mit etwas; bedecken, 
beffeiden; fig. Bemdnteln. 
Ammantato, part. verdeckt, bedeckt 10. — 
beindntelt. 
Ammantellare, v. a. f. ammantare. 
Ammanto, f. m. ein Mantel, eine Hüfe, 
Gewand;. fig. Bemdntelung, Bormand. 
fano ſ. m. die Fdulung, Faͤul⸗ 
nif. 


.Ammarcire, v. n. verfaulen ; praef. in ifco. 


Ammarcito, part. gefault, verfault. 

Ammarginare (rammarginare ) v. a. zwey 
Dinge an ihren Enden zufammenfügen, 
vereinen. 

Ammarginarfi, an den Enden, am Rande 
zuſammenwachſen, , fich fchließen, mie die 
‘gebeilten Munden. 

Ammaricare, f. rammaricare. 

Ammartellare, v. a, bAmmern; mit bem 
Hammer ſchlagen; fig. qudlen, bejonders 
mit Eiferfucht. 

Ammartellato, part. gebdmmert; fig. von 
Eiferfucht beunrubiget, gemartert. 

Ammafcherare, f. mafcherare. 

Ammaffamento, ſ. m. J———————— 

Ammaſſare, v. a. anhaͤufen, aufbdufen, 
zufammenhdufen ; zufammenbringen, ſam⸗ 
meln; ammaflarfi, fich bdufen, Haufens 
weis zufammenfommen ; au einem großen 
Haufen, oder großen und dighten Körper 
werben. 
Ammaflato, partic. zufammengehäuft ; aere 
ammaffato, eine Dice, verdicfte Luft. 
Ammafticciare, v.'a. f. ammaffare, in einen 
derben Klumpen zufammendrängen; am- 
maflicciarfi, n.p. zu einem dichten Körper 
aus vielen Dingen werden; dicht, berb, 
und feſt werben. 

Ammaffo, f. m. ein Haufen. ; 

Ammataflare, v.a. in Gtrehne, Gebinde _ 
winden, meifen. 

Ammataflato, part. gemeift. 

Ammattire, v. a. gum Narren machen; v.n. 
zum Narrn werden; praef. in iſco. 


 Ammattito, part. zum Narren gemacht, ges 


worden; verrückt. 

Ammattonamento, ſ. m. das Pilaftern mit 
Backiteinen. 

— v. a. mit Backſteinen pfla⸗ 

ern. 

Ammattonato, “part. mit Backſteinen ges 
pflaftert. 

Ammattonato, f. m. ein mit Backfteinen ge⸗ 
pflafterter Ort; das Pflaffer ; effere full’ am- 
mattonato, alles das Geinige durchges 
seat haben; um all feine Haabe gekommen 
epn. 

Ammazzabövi, f. m. ein Ochfenfchlächter. 

Ammazzadudli, f. m. GSchmerzentilaer. 

Aınazzamento, f. m; Ermordung, Erfchlas 
gung; der Mord, Todtiihlag; fig. eine 
unertrdgliche, hoͤchſt verdrießliche Gache. 

Ammazzare, v.a.tüdten, ermorden; ſchlach⸗ 
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ten; ammazzarſi, ſich umbtingen, das 
Leben nehmen; ammazzare còlle ciancie, 
mit dem Gefchmäge febr verdrieflich fallen ; 
amazzarfi in una cofa, eine Sache mit 
übermäßigem Eifer treiben; il popol vi 
f'ammazza, die feute drängen fi bier 


balbtodt; ammazzare le parole, die Worte - 


veritümmelen, ſchlecht ausiprechen; am- 
mazzare le mofche per aria, einen ehr 
fiinfenden Athem baben; ammazzarfi col 
troppo bevere, jich zu tobt faufen; am- 
mazzarfi collo ftudiar troppo, fich zu todt 
fiudieren. Ammazzare (von mazzo) in 
einen Strauß vereinen, binden. 

Ammazzafette, f. m. ein Grosfpreder, Eifens 
freffer. 

Ammazzatéjo f. m. Gchlachthaus, 

Ammazzatore, f. m. ein Moͤrder, Zodts 
fihtdger. + 

Ammazzatrice, f. f. eine Moͤrderin. 

Ammazzerare, v. n. etwas fteif, derb mers 
den, mie der Teig, oder naße Erde. 

— part. derb geworden wie der 

CIA. 

Ammazzolare, v. a. einen Strauß machen, 
binden. 

Ammelare, v. a."füß machen, wie Honig; 
parole ammelate, bonigfilfe Worte,‘ 
Ammelmare, } y. n. fm Schlamm, Mo: 
Ammemmare,f raft verfinfen; fig. am- 
melmarfi, fich in einen verwirrten Handel 

einfaffen. 

Ammemmato, part, im Schlamm, Koth, 
Moraſt verfunfen. =. « 

Ammen, Ammende, und Amine, (de 
Keimd wegen) Amen, es gefchehe; um 
ammen non faria\ potuto dirfi tofto coff, 
man bdtte nicht jo gefchtwind Amen fagen 
fönnen, 

Ammenda, f. f. Entichddigung, Erfab, Gelde 
kuße ‚it. Beſſerung, Verbefferung eines 
Uebels — Rirchenftrafe, Kirchenbuße. 

Ammendabile, adi. verbefferlich. 

Ammendamento, f, ammendazione. 

Ammendare, v. a. beffern, verbeffern, den 
Schaden erieken; ammendar le leggi, die 
Geſetze reformiren; ammendar la terra, 
das Fand düngen; ammendarfi, fich befe 
fern, ıc. 

Ammendato, part. gebeſſert, verbeffert. 

Ammendazione, f. f. Befferung, Berbeffes 
rung — — 

Ammendie, ſ. Ambedue. 

Ammenne, ſ. ammen. 

Ammentarfi, n. p. f. rammentarfi. 

Ammenticarfi, n. p. f. dimenticarfi. 

Ammeffo, part. zugelaffen, vorgelaffen, 10. 
f. ammettere, | 

Amméttere, v. a. julaffen , berbevlaffen, an: 
nehmen; ammettere un peccato, eine 
Günde begeben ; amettere i cani, die Hunde 
108 laffen, anbesen ; ammettere il cavallo, 
afino, toro, &c, den Hengii, Eiel, Stier 
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zulaßen, befpringen laſſen; il toro fi am. 
mette Ala vacca. 
Ammezzamento, f. m. die Theilung in zwey 
gleiche Theile; das Zertheilen in der Mitte. 
Ammezzare, v. a. in given gleiche Theile 
theilen; zur Sälfte tbeifen, balbiren ; 
ammezzar la via, zur Hälfte des Wegs 


gelangen; v. n. iiberreif, teig, oder teis. 


gig werden, von mezzo, wo das E ger 
ichloffen, und fpis ausgefprochen wird. 

Ammezzato, part. halb getheilt. 

Ammezzire, v. n. fiehe ammezzare, über: 
reif, teig werden; praef, ifco. 

Ammi, f. m. Ammey, ein hohes Gewachs, 
welches einen gewuͤrzartigen Gaamen dies 
fes Rahmens trägt; auch fo vielald ham- 
mi, er bat mich. — 

Ammiccare, v. a. einen Mugenminf geben; 
auch v.'n. blinken, Blinzeln, wie einer der 
fihwache Augen bat. 


-Ammiccatore, f, m, der mit den Augen mine 


fet — ber blinzelt. 
Ammiccatrice, f. f, die mit den Augen win⸗ 
fet, blinzelt. 
Aminigliare, v. a, zu taufenden zufammens 
fesen, zdblen. 
Ammigliorare, f. migliorare. 
— v. a. mit Huͤlfsmitteln vers 
ehen. 
Amminicolato, part. ‘mit Huͤlfsmitteln vers 
ſehen, unterfkügt. 
Amminfcolo, ſ. m. Huͤlfsmittel, Huͤlfe, 
Beyſtand, Unterſtuͤtzung. 
Amminiſtrazione, Amminiſtranza, ſ. f. die 
Verwaltung, Regierung. 
Amminiftrare, v. a. verwalten, die Aufs 
icht uͤber etwas haben; — ſchaffen, vere 
chaffen, reichen, darreichen, damit ver⸗ 
ſorgen; amminiſtrare i ſacramenti, die 
Gacramente austheilen; amminiſtrar la 
giuftizia, Die Gerechtigkeit verwalten. 
Amminiftrato, part. vermaltet, ıc. 
Amminifträtore, f. m. Mermalter, Pors 
fieber, Verweſer, Pfleger , Aurfeher ; — 
li angeli fono fpiriti amminiftratori, bie 
nael find dienjibare Geifter. 
Amminiftratrice, f. f. DBermwalterin, Auf: 
feberin, Vorſteherin. 
Amminiftrazione, f. amminiftragione. 
Amminutare, v. a. klein tbeilen, in fleine 
Stuͤcke fehneiden, auch serreiben, gere 
bröcfeln. 
Ammirabile, 
wunderbar, erftaunend, vorsiefflich. 
Ammirabilitä, f. f. Bemunderungswürbigs 
feit, das Wunderbare. 
Ammirabilmente, adv, f. mirabilmente, 
Ammiraglifto , f. m. die Abmiralfchaft, 
Admiralitdt, Admiralswuͤrde, Admirals⸗ 
amt. 
Ammiraglio, (miraglio ) f.m. der Admiral; 
auch ein Epiegel, von ammirare, mirare. 
Ammiramento, f. m, f. ammirazione, 


adj. bemunderungsmürdigs 


ti 


* 
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Ammirando, adi. f. ammirabile. 

Ammirante, anjtatt ammiraglio. 

Ammiranza, f. f. f. ammirazione, 

Ammirare, v.a, bewundern, mit Erffaunen 
anfeben, betrachten; hochſchaͤtzen. Farfi 
ammirare da uno, Bewunderung erve: 
cken bey einem; auch ammirarfi, n. p. 
fih verwundern ; erfaunen. 

Ammirativo, adj. was Bewunderung erre: 
gen fann; interjezione ammirativa, ein 
Rermunderunasmort. i 

Ammirativo, adj. ber voll Bewunderung if ; 
fubit. das Wermunderungszeichen(!) 

— partic, bewundert, ꝛc. hochge⸗ 
ſchaͤtzt. 

Ammiratore, ſ. m. ein Bewunderer; ver⸗ 
gafter Liebhaber. | 

Ammiratrice, ſ. f. eine Bewunderin; blinde 
fiebhaberin. 

Ammirazione,: f. f. die Bewunderung, Ber: 
wunderung. 

Ammiriére, f.m. ein von Salvini gemachtes 
Wort, um das Enaliiche admirer (ein 
Eicisbeo) auszudrücken; beffer ammira- 
tore, 

Ammiferare, v. n. elend, arm werden. 

Ammiffario ſ. m, der Hengſt. 

— adj. mas angenommen werden 
ann. 

Ammiſtiare v. a. vermiſchen. 

Ammifliöne, ſ. f. die Zulaſſung zu etwas; 
die Aufnahme, in einen Orden, rc. 

Ammiftibne, ſ. f. die Vermiſchung, Ber: 
mengung , das Gemiſche. 

Ammifurare, f. mifurare. 

N ee adv, maͤßig; ohne Ueber⸗ 
manf. | 

Ammifurato, part. mdfig, der Maak und 
Ziel hält. 

Amitto. ſ. m. das Peinentuch, welches der 


Nriefter um Hals und Schulter hängt, wenn. 


er fich zum Meffelefen anfleidet. 

Ammodamento, f. m. f, moderazione. 

Ammoderato, f, moderato, i 

Ammodernare, v. a, mordernifiren, nad 
der Mode, nach dem peuejten Geſchmack ein: 

“+ richten, arbeiten, ‘umbilden. la 
Ammodernato, part. nach der Mode, nach 
dem neueften Geſchmack eingerichtet. _ 

Ammodeftare, v. a. beicheiden, fittiam 
machen. 

Ammogliamento, f. f. Vereheligung, Heu: 
rathuna. 

Ammogliare, v,a. beweiben, verheurathen ; 
ammogliarfi, fich beweiben, fib verehe: 
ligen, verbeuratben; fig. fich gatten, von 
den Thieren. 

Ammogliato, part. beweibt, verbeuratbet, ıc. 

Ammogliatore, f m. ein Ebettirter. 

Ammoinare, v. a. liebfofen, eigentlich von 
Meibern und Kindern. 

Ammoinamento, £ m, fiebfofung. 

Ammoinato, part, geliebfofet, ıc. 
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Ammoliamento, ſ. immollamento. 

Ammollare, v. a. weich machen, erweichen ; 
nefmachen; ammollare, v. n. weich, 
naß werden; fig. ermeichen, befünftigen ; 
lindern; ammoliarfi, fich befänftigen laſſen; 
mweichherzig werden, zaͤrtlich gerührt mer 
den; ammollar ilcanapo, das Geil nachr 
laßen; ammollare il ventre, den Leib ges 
lind machen, den Stuhlgang befördern — 
fchlaff machen. | 

Ammollativo, adj. befeuchtend, ermeichend; 
den Leib gelind macbend; den Stuhlaang 
befördernd. 

Ammollato, part. ermeicht,  befeuchtet, ıc. 

Ammolliente,. part, ermweichend ce. abfühz 
rend. &c. f. ammollire, | 

Ammollimento, f. mollificazione, am- 
mollamento, 

Ammollire, f. ammollare; auch gefchmeidig 
machen; praef, in ifco. 

Ammollitivo, adj, linderend, ermeichend, be- 
feuchtend; mas gefchmeidig macht. 

Ammone, corno d’ ammone, Yınmonit, 
eine Art verfteinter Conchilien. 


Ammoniacato, part. mit Salmiak verfegt,- 


zubereitet. 

Ammoniaco, f. m. Galmiaf. 

Ammonigione, Ammonimento, f, ammo- 
nizione, — 

Ammonite, v. a. warnen; benachrichtigen ; 
erinnern; einen Verweis geben, — eines 
Amts unfähig erklären ; praef. in ifco. 

Ammonito, part. gemarnet, te. 

Ammonitorio, f, m, eine Schrift, worin 
man einen warnet, oder einen einen Vers 
weis giebt. 

Ammonizioncella, f. f. eine mohlmeinende 
flcine Warnung, Erinnerung. 

Ammonizione, f. £ Warnung, Vermabs 
nung, Erinnerung, Verweis. 

Ammonitro, f. m. eine Mifchung von Sand 
und Nitrum, zum Glas machen. 


‘ Ammontamento, ſ. m. Ungdufung, fiehe 


ammontare, 

Ammontare, v. a. aQnbdufen; in einen 
aufen zufammenbringen ; auffchichten — 
von Thieren) beipringen — auch, fi 

belaufen; mio debito non ammonta a 
tanto meine Schuld belduft fich nicht fo hoch. 

Ammontato, part, gufammengebduft, aufs 

gehäuft. 

Ammonticare, v. a. Anhäufen. 

Ammonticellare, v. a. in Kleine Hdufgen 

fammeln. 
mmonticchiare, f. ammontare; ammon- 
ticchiarfi; fh in einen Haufen sufammen 
drängen. : 

Ammontonamento, f. Ammontamento. 

Ammontonare, ſ. ammontare, 

Ammonzicchiare, f, ammonticchiare. 

Ammorbare, v.a. anitecfen mit einer Krank⸗ 

beit; mitcinem haßlichen Geruch einen Ort 
anſtecken, 


— 


Ammo 


anflecken, daß den Anmwefenden übel wird; 
v. n. von einer Krankheit überfallen mer: 


„den. 
Ammorbatello, adj. das etwas häßlich riecht 5 
inwendig faul if. 
Ammorbidamento, £. f, Weichlichkeit, das 
Ganftmachen. , 
Ammorbidare, v, a, meich, gefchmeibdig, 
fanft, milde machen; fig. befdnftigen, 
‘ weridrteln. ammorbidarfi, weichlich, wols 
luͤſtig werden. 

—— a, j, ammorbidare ; praeſ. 
1ICO, A 
Ammorbidito , part. erweicht, mei, fanft 

gemadt — fig. verzdetelt, wolluͤſtig ges 
mvorden, der Wolluit ergeben. 
Ammorbofo , adj. angeftedt, anſteckend; haß⸗ 
lich frinfend; inwendig faul, 
Ammorfellato, f. m. eine Gpeife von fleine 
— Fleiſche und daruͤbergeſchlagenen 


yern. 
— s f.m. die Ausloͤſchung, Vers 
sung. 
Ammortare, v. a. auslöfchen, tilgen, er: 
ten, unterdrücken; ammortare il fuoco, 
a6 Feuer dämpfen; ammortar le paffioni, 
die feidenfchaften unterdrücken. 
Ammortato , part. ausgeldicht, ıc. 
Ammortire, hi ammortare; auch v. n, feine 
Kraft gänzlich verlieren; il toſeo è ammor- 
, “tito, ‘bas Gift bat feine Kraft verloren. it. 
obnmächtig, gefühllos werben. praef. in 
co 


Ammortito, part. ohnmachtig, gefuͤhllos — 
fraftlo8, feiner Mirffamfeit beraubt; tofco 
ammortito, getödtetes Gift. 

Ammorvidire, v, a, f, ammorbidare. 

— v. a. ausloͤſchen, eigentlich das 

euer. 

Ammofcire, v. n. welk, ſchwach und matt 
merben. praef. in ifco. 

Ammofefto, part. verwelkt, ıc. 

Ammoffo partic. pafl. von ammiovere, 

Ammoftante, particio, von ammoftare, bee 
die Weintrauben in einen großen Kübel thut, 
damit fie zerſtampft werden — zu Moft 
merdend. 

Ammoftare, v. a. bie Zrauben in einem 
grofen Kübel zerſtampfen und zertreten, 

af fie zu Moft werden — v. n. zu Moft 
werden; fo füh wie Moft werben. 

Ammoftato, part, in Moſt verwandelt. 

Ammoftatojo, f. in. ein Snfirument von 


Holz, womit die Trauben im Kübel gue 


fammengeftampft werden. 
Ammotare, v.n, hinabweichen, binabrollen 
mie die Erde an Bergen. ‘> i 
Ammotinarfi, f. ammutinarfi. 
Amınövere, v. a. entfernen, wegſchicken, 
abjegen vom Amte — wegnehmen. praet, 
ammofli, part. ammoflo, 
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\ 
/ 
— Amor 
Ammovibile, adi. mas entſetzt, abgefest, 
meggetban werden fann. 
movimento, f. m. (Entfernung, das 
Wegſchicken, Wegthun, das Abfezen. 
Ammozzicare, v. a. in Stücken hauen, zer⸗ 
ſtuͤmmeln. 
Ammozzicato , ‚part, zerſtuͤmmelt, zerſtuͤckt. 
ae > fm. Anhaufung; Saus 
en. 
Ammucchiare, v. a. aufbdufen, zufammens 
pdufen ; in einen Haufen bringen, fame 
e . 


Ammucchiato , part. zufammenge duft IC, 


Ammuflare, v. n. verjihimmeln,, fchimmeln, 
Ammuinamento, f. ammoinamento, 
Ammuinare, f, ammoinare. 
Ammunimento, f. ammonizione; auch ſtatt 
memoria, |, 
Ammunire, È ammonire j audfrelegare, 
praef. ifco, 
enge f. ammonizione, 
mmuricare, v. a. Steine in Form eine 
Mauer um etwas häufen. 3 : 
Ammuricciare, f, ammuricare, 
Ammufarfi, mitden Schnautzen auf einander - 
ofen, fi mit den Schnausen einander 
ilbren — fich wie die Hunde beriechen, 
— ſich mit etwas die Zeit vertreiben ; (nen, 
aus dem Franzöfifchen ). — 
Ammutare, ſ. ammutolire, 
Ammutinamento, £ m, Aufſtand, Empoͤ⸗ 
ums; Aufruhr, Yufeub 6 
mmutinarli, n. p. ruhr machen 
empòren, rebelliich werden, Zu 
Ammutinato, part. empört. 
Ammutinatore, f. m, ein Aufrührer, 


Ammutire, v. n. verſtummen, ffumm 
Ammutolare, > werden — fig. erftaunen — 
Ammutolire, ) (von Weinreben und Baus . 


men) die eriten Augen, die Schößlinge 
verlieren. prael, ifco, 

Ammutolito , part. verftummt, 

A’mnio, f.m. eine der Hdute, morin bie 
Geburt eingefihloffen ift, Ä \ 

Amniftfa , f. f, Vergeffenbeit, oder Verzei⸗ 
Sung aller Feindſeligkeiten. 

Amo, f, m, eine $ifchangel, 

Amödla, f. f. ein pe gi Gefdf. 

Amolare, v, a. mablen, zerſtoßen. 

A’molo, die Nageltaiche des Hufichmids. 

Amömo, f. m. eine wohlriechende Pflanze in 
Syrien, Nofe Yon Jericho genannt, und 
ihre Frucbt; fat. Amomum, — 

Ammoraccio, f, m, unfeufche, geile Liebe, 

Amoramento, f. innamoramento, 

Amoranza, f. amore, 

Amorazzo, f, Amoraccio, 

Amorchia, £. f. die Hefen des Debls, 
Amorchiare, v. a. ein lede Schiff vers 
ftopfen, verpichen. v. n. Sefen jegen. 
more, f. in. die Piebe; Der Piebesgott; 
ftare in amore di qualche cofa, ein Vers 

DB 


- 


Amor — 
gnuͤgen woran finden; porre ‘amore ad 
una perfona,, einer Perfon feine Liebe 
fihbenfen; amor mio, meine fiebfte, mein 
Liebſter; lo fo per amor voftro, per amor 
di dio, ich thue es um eueretwillen, um 
Gottes willen; fare alcuna cafa per amo- 
re, gern. frenivillig etwas thun — der Ges 
genjas von per forza, gezwungen; fare 
n cola d’ amore, gern, gutwillig’etmas 
thun. 

Amoreggiamento, f. m. Bubleren, Liebes; 
händel. 


Amoreggiare, v. a. um eine Perfon buhlen, 


init ihr ſchoͤn thun. v. n. kiebeshändel treis 
ben, bublen. 
Amoretto, f. m. ein Eleiner Liebeshandel — 
ein fleiner Amor, ! 
Amorevole, adj. liebreich , freundlich. 
Amorevoleggiare, v. a. fich liebreich betras 


gen. 

Amorevolezza, ſ. f. the Gefinnung, 
Liebesbezeugung, freundliches Betragen, 
Freunbdlichfeit, Peutieligfeit. Trattare uno 
con amorevolezza, einen freundlich, mit 
Liebe behandeln; fare delle amorevolezze 
ad alcuno, einem viel fiebes und Gutes 
bezeigen. 

Amorevolezzina, ſ. f. kleiner Liebesdienſt, 
Liebkoſung. = 

Amorevolmente, adv. liebreich, freundlich. 

Amorino, f. m. fleiner fiebesgott. ' 

Amorofameute, adv. verliebtermeife, Auf 
eine fiebreiche Weiſe. 

Amorofanza, f. benevolenza, 

Amorofello, ‘Amorofetto, f. m. ein Eleineg 
artiger Liebhaber. 

Amorofitä, Amorofitade, Amorofitate, f. f, 
liebreiches Weſen; Liebe, Sreundichaft, 
Gewogenheit. 

Amoroſo, adj. liebreich, verliebt; ſubſt. 
der Liebhaber. 

Amorofo, f. m. eine Art Pflaume. 

Amoftante, f. m. Nabme einer ebemabligen 
Würde bey den Sarazenen. 


° Amovibile, adj. abienbar, dem feine Be 


dienung genommen, der von feinem Amte 
abaeiest werben fann. 

Ampelfte, f.f. Harzerde, fo zum KHütefdrben 
gebraucht wird. 

Ampelopräfo, f. m. funbdefraut. 

Amperlo, f.m. Sag.dofn, ein Dornftraudh. 

Ampiamente, adv, meitlduftig, gerdumig, 
ausführlich, reichlich. 

Ampiare, f. ampliare. 

Ampiezza, ſ. f. \ der limfang einer Sache, 

Ampio, f. m. eines Orts; die Ges 
edumigfeits Größe. 

Ampio, adv. meit und breit ausgedehnt, 
geräumig. ampia facoltà, völlige Gewalt; 
ampie premeffe, aroße Verſprechungen; 
ampio, der mit vieler Pracht lebt, 

Ampiopoffente, f. potentiflimo. 


SO 


‘Ana 


Ampioregnante, adj. mweitherrfchend, meite 
renierend.. meitgebietbend. 

Amplamente, f. ampiamente. x 

Ampleffo, f.m. die Umfaſſung, Umarmung. 

Ampliare, v.a. erweitern, ausbreiten, vers 
größern. ampliarfi, fich ausbreiten. 

Ampliativo, adj. ermeiternd, vermehrend, 
hinzuſetzend, ic. 

Ampliazione, f. f. Ermeiterung. - 

Amplificare, v. a. erweitern; vergrößern 
mit Worten _ | 

Amplificativo, adj.ermweiternd, erörternd. > 

Amplificatore, f. m. der etwas ermeiterf, 
meitlduftig vorftellt5 etwas arößer macht, 
als es ift, über die Gebühr herausftreicht. 

Amplificazione, f. f. Erweiterung, Ber: 
arbferung mit Worten. 

Ampliffimamente, adv, von ampliffimo, f. 

Ampliflimo, fehr ausgebreitet, febr gerdus 
mig — febr aroß. munito di ampliffima 
facoltà, mit febr großer Gewalt verfeben. 

Amplitüdine, f. f. weiter Umfang, Gerdumige 
fett — Größe — der einaefchloffene Kaum 
einer Parabel, oder Schußlinie, amplitu- 
dine della parabola. 

Amplo, ‘f. ampio. 

Ampolla, f. f. ein aldfernes Släfchchen. aver 
il diavolo nell’ ampolla, von einem, der 
"durch feine Klugheit das Zutünftige voraus 

ſagt, oder fonft vieles zu erratben weiß. 

Ampolletta, f. f. ein Eleines Flaͤſchgen — 
die Sanduhr auf den Schiffen. 

Ampollina, f, ampolletta, 
Bläschen im Glafe. 

——— adv. ſchwuͤlſtig, hochtra⸗ 

end. 

Ampollofitä, £ f. die Schmwuͤlſtigkeit der 
Schreibart, des Stils. 

Ampollofo, adj. ſchwuͤlſtig, hochtrabend. 

Ampolluzza, f. ampolletta. 

Amuleto, f. m. ein Amulet. 

Amurca, f. morchia, 

Ana, Ausdruck bey den ersten in ihren 
Kecepten, und bedeutet: von einem fo 
viel ald von dem andern, gleiche Portion 
von iebem; ad gna, ad ana, Tin gleichen 
Portionen, gleiche Dojts. 

Anabattifta, f. m. ein Wiedertdufer. 

Anacardino, adj. anafardiich. 

Anacardo, £ m. Anafard, eine Art oftins 
dianifcher Bohnen, fo ffarf purgiren. 

A’nace, f. anice, 

Anacefaledfi, f. f. furze Wiederholung der 
Sauptpuncte einer Nede.:  * 

Anacoreta, f. m. ein Anachoret, Einfiedler ; 
in plur, anacoreti, . 

Anacoretizzare, v. a. mie ein Einfiedler 
leben, denfen, oder handeln. 

— ſ. f. ein anakreontiſches Ger 

icht. 

Anacreöntico, adj. anafreontifch. 

Anacronifmo, ſ. m. ein Irrthum im der 
Zeitrechnung. 


' 
— 


ampolline, 


Ana 
‘Anadfplofi, f. f. Figur, da das lette Wort 
des vorhergehenden Verſes der Anfang 
des folgenden wird. | 
Anaffiare, ſ. innaffiare. : 
Andäfora, f. f. Anaphora, eine rednerifche 
Sigur, Wiederholung. 
Anagällide, f. f. Gauchheil, ein Kraut. 
Anagfride, ſ. f. Gtinfbaum, eine Art ffeis 
ner Baum, deſſen Blätter ſtinken, wenn 
man fie anrührt. 
Anagnofte, f. m. ein Leſer bey Tifhe. _ - 
— ſ. f. der geiſtliche, erbabene 
inn. 
Anagogicamente, adv, auf eine mpftifche, 
geheimnißvolle Weife. 
Anabosico» ) adi, geheimnißvol, moftirch, 
Anagramma, f. m. Anagram, Buchftaben: 
verfegung, fo daß cine andere fchickliche 
- Bedeutung berausfommt. 
Anagrammatifmo, f. m. ein unvollfommenes 
Anagramma. 
Annagrammatizzare, v.a. durch Verfesung 
der Buchftaben ein Wort herausbringen. 
— 4 — Theil des Anzuges der 
gri n Mönche. 

Andlifi, ſ. f. Auflöfung einer Sache in ihre 
einfachen Beftandtheile ; die analitifche Mes 
thode in der Algebra; die Algebra felbft. 

Analfttico, adj. auföfend, erflävend. 

Analogia, f. f. Gleichheit, Uebereinſtim⸗ 

Analögic 
nalögico, . ; ‘ 

— * adj. gleich, uͤbereinſtimmend. 

Ananas, f. m. Nahme einer foftbaren peru: 
anifchen Gtaude und Frucht, die von aufs 
fen einer Artiſchocke gleicht. 

Anapéftico, adj. anapdftifch. 

Anapefto, f. m. ein Anapdft; ein Fuf von 
zwey kurzen Golben, und einer langen. 

‘Anappo, f. rx 

Anarchia, f. f, Verfaffung eines Landes, ohne 
ein wahres Oberhaupt. 

Anärchico, adj. anarchifch, regententos. 

Anäri, f. m. pl., f. nari, 

Anaffarca, f. f. die Art Waſſerſucht zwiſchen 
Haut und Kleifch am ganzen Feibe. 

Andftafi, ſ. f. Mustretung der GSdfte aus 
einem Theile in den andern, 

Anaftomöfa, f. f. die Mündung eines Ges 


dßes. 
— ſ. f. der Kirchenbann, geiſtlicher 
luch. 
— > f.m. einer der im Kirchenbann iſt. 
Anatematifmo, f,m, das Wefen des Kirchen; 
banne. | 
Anatematizzare, ſ. Anatemizzare, v. a, in 
den Kirchenbann thun; einen Fluch auf 
eines Seele legen. 
Anatemizzare, {. Anatematizzare, 
Anatécifmo, ſ. m. ben den Juriften, Zins 


— 


si — 


Anco 


von Zinfen, Sntereffen von Sntereffen, 
fo die Wucherer nehmen. 3 — 

Anatomia, f. f. die Zergliederung, Zerglie⸗ 
derungskunſt. far È? anatomia d’ una cofa, 
eine Sache genau unteriuchen. 

Anatömico, adj. anatomifchs zur Zerglie⸗ 
derungskunſt gehoͤrig. 

Anatömieo, f. m. ein Lehrer der Zerglies 
derungskunſt; Anatomifer. ' 
— ſ. m. ein Anatomiker, Unas 

omiſt. 


Anatomizzare, v. a. zergliedern. 


A’natra, f. anitra, , 


* Anatrella, f.anitrella. 


Anca, f. f. die Hüfte, batterfi l’anca, große 
Betruͤbniß aufſern, 3. B. die Hdnde ringen. 

Ancajöne, adj. Hüftelahm, mird mit dem 
Zeitwort andare: gebraucht; andare an- 
cajone, hinken, lahm gehen. 

Ancella, ſ. f. eine Dienftmaab. w 

Anche, adv. auch; und anitatt altri, altra 
gente; con anche genti venne da Lucca; 
mandò, per anche cittadini, ftatt per - 
altri &c. Ne 

Ancheggiare, v. a. Hüftelahm_ gehen. 

Anchilöfi, f. f. gleiche, ebene Beinfuge. 

Ancire, v,a, tödten. 

Anciditore, f. uccifore. 

Ancile, f. m. eins der fleinen Schilder, die 
ben den Römern vom Himmel gefallen fenn 
follten, 

Ancilla, f.-ancella. 


‘| Ancfno, f. uncino, auch eine Art Fiich, der 


fonft riccio marino, Geeigel, genannt 
wird. 

Ancipite, adj, zweifelhaft; mas“ fo geſtellt 
it, daß es zu zmen a gehören fann — 
smenfchneidig — ſtatt anfibio, f. 

Ancifo, part. getödtet, von ancidere, f. 

Anciföre, f. uccifore. 

Anco, adv. f. ancöra, 

Ancochè, adv. f. ancorachè, 

Ancoi, (ein fombardikbes Wort) heute, 
beutgutag, jest. 

— > Sm. der oberſte Theil des Huͤft⸗ 

cin . 

Anconéo, f.m. der fedfte und kleinſte Muſkel 
des Ellenboaens. e 

Ancora, £. f. der Anfer. : 

Ancora, adv. auch, ebenfal8, noch, ans 
noch; non ancora, ancoranò, noch nicht 
— ftatt ancorchè, obgleich; ancora an- 

. cora, noch immer — nochmahis, micder, 
aufs neue —jemabl$ , je, andai più adene 
tro, che io facefli ancora, ‚weiter hinein, 
als ich je getban. a 

Ancorache, ; 

Ancorchè, con. obmohl, obgleich, 

Ancoragnando, f obfihon. 

Ancorquando, 

Ancoraggio, f. m. Anferzoß, Anfergeld in 

en Hafen. 


Anco 


Ancorare, v. a. Ancorarfi, n. p. 'anfern, 
Unfer werfen. 

Ancoreffa s f. f. ein alter fihlechter Anker. 

Ancoretta, f. f. dim. ein fleiner Anfer. 

Ancüde, f. f, anftatt anciidine, incudine, 

Ancüdine, f. f. der Ambos; auch eines von 
den drey Sinöchelchen zuinnerft im Obre. 
prov. effer tra l’ancudine, e’ martello, 
zwiſchen Thuͤr und Angel ſtecken, in der 
Klemme fenn. j 

Ancudinetta, Ancudinuzza, f. f, einfleiner 
Ambos, Sandambos. 

Ancufa, f. f. Ochienzunge, ein Kraut. 

Andaluzzo, f. m. ein andalufifches Pferd; 
ein Andalufier. 

Ahdamentaccio, f. m. ein garftiger elender 
Gang. fi. governano con fozzi andamen- 
tacci di vita, fie führen ein garſtiges 
feben. 

Andamento, f. m. der Gana; bie Art gu: 
geben, das Gehen; fig. das Betragen; 
die Aufführung. fpiare tutti gli anda- 
menti di alcuno, eines feine Schritte und 
Tritte ausfpdben. 

Andante, adj. gehend, was fich fort beweat ; 
ununterbrochen, in einem fort — cola 
andante, eine ganz gewöhnliche Sade; 
un parlare andante, Die gemeine Art zu 
reden — in der Mufif, der Taktgang, der 
zwiſchen dem Gefchwinden und Langſamen 
die Mitte hält. 

Andantemente, adv. ununterbroden, in 
einem fort — :geldufig, ohne Anftoß. 
ferivere, parlare andantemente, ohne 
Anſtoß fhreiben, fprechen. 

Andare, v. a. gehen, irreguldr in der gegens 
märtigen Beit; vo, ich gehe; che io vada, 
daß ichaehe — va, gehe — andar a piedi, zu 
Fufe gehen; andar a cavallo, reiten; 
andar in carrozza, fahren; andar a fpaflo, 
fpazieren gehen; andarfi, oder andarfene, 
n. p. weggehen, davongehen; ausgehen, 
mie die Flecken in Kleidern; megflicgen. 
andarne col pezzo, nicht herausgehen, als 
mit der Scheere (von Fleden); quefti 
peccati fe n’ anderanno coll’ acqua bene- 
detta A diefe rp —— 
wegnehmen; ſich zutragen; andare a genio, 
nach Wunſch gehen, nach eines Geſchmack 
ſeyn; 1° abito non mi va, das Kleid paßt 
mir nicht; quefto mi va, das fichet me 
an; fo ben io come il fatto andò, ich 
weiß mohl vie ed zugieng; andar di carpo, 
feinen Stuhlgang haben, zu Gtuhle gez 
ben; quefto non ci va, Das ſchickt fich 
nicht, das gehört nicht dazu; ci va, e$ 
gehört dazu, ift erforderlih. (von Ges 
fäßen, oderDertern) ci va, es gebet bin: 
ein, das if, das Gefäß, der Ort fann es 
enthalten. civauno zecchino (im Spies 
Len) es gilt einen Dufaten (auch im Wet: 
ten); quanto va, um wieviel wollen wir 
wetten, ſpielen; ne va la vita, il collo, 
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Anda 


ed fteht das Leben, der Kopf, drauf; fie. 
andarme una gamba, &c. ein Bein oder 
deraleichen, darüber einbüßen. lafciar 
andare un pugno, nn ceffone, einen 
Schlag mit der Fauft, eine Maulfchelle 
geben; lafciarfi andare a che che fia, in 
fare checcheffia, fi mozubringen, bes 
reden laſſen, nachgeben; lafciarfi andare, 
ohne Widerftand, ohne ſich zu halten, 
berabfabren,, berabfallen; far andare una 
bottega, untraffico, &c. eine Werkſtatt 
halten, arbeiten faffen, ıc. Handel treiben ; 
andar leggendo, cantando, dicendo, &c. 
lefen, fingen, fagen, ıc. it. andare, mit 
verichiedenen Namen der Städte, Ders 
ter, ıc. macht fpaßhafte Redensarten; 3. 
9. andare a lodi, loben; andare, in pic- 
cardia, an Galgen fommen; andare a 
piacenza, —— (auch) andare a 
piacenza, oder alla piacentina, nad dem 
Maule reden, andare a volterra, fterben, 
abfahren; andar a fcio; zu Grunde gehen, 
verderben. andarfene, frerben, umfome 
men; im Gpiele: andarfene, non tener 
I’ invito, abgehen, nicht mithalten; 
andarfene in checcheffia, fich womit vers 
derben, zu Grunde richten, morüber au 
Grunde gehen; it. andarfene in far chec- _ 
cheflia, ſich völlig worauf leden, fich ganz 
darin vertiefen. (Paßiva zu machen ) cofì 
va giuocato, fo wird gejpielt, fo fpielt 
man. andare per uno, einen holen, 
rufen; andare colla peggio, ſchlecht das 
von fommen; andare a gambe levate, in 
feinem Vorhaben jcheitern; al peggio 
andare, wenn, alle Stricke reißen; andare 
in colera, gornig werden; andar fotto; 
alles unter fich laufen (affen, wie die franz 
fen; andar di fotto, zu fur; fommen, den 
- fürzern ziehen; andare in lungo, vers 
äögert werden; andare in rovina, in pre- 
cipizio, ing Berderben geratben, zu 
Grund geben; andar a monte, (im Spies 
len) neue Karten geben; andare a galla, 
oben auf ſchwimmen; andare altiero, fich 
brüften; andare in fementa, in Saamen 
gehen; andare alle femmine, huren; an- 
dare a marito, einen Mann nehmen; 
andar dietro a... fich nach etwas beftres 
ben; andare alla feconda, nach Wunſch 
gehen; andare a feconda del torrente, mit 
dem Gtrobme fortgehen; andare per i 
fatti fuoi, feine eigenen Geſchafte beforgen ; 
andate per i fatti voftri, feheret euch fort; 
andate in malora, gebet zum Henker; 
andate con dio, gehet in Gottes Namen 3 
andar di galoppo, galloppiren; andar dè 
trotto, den Trab reiten; andar di por- 
tante, einen guten Schritt reiten. 
Andare, f. m. der Gang, das Geben; it. 
Di andamento , f. it. diquell’ andare, von 
iefem Schlag, ungefehr fo; canzona full 
andare d'un’ altra, ein Lieb nach der Weife 


L | 


Anda 


tine8 andern Liedes; coll’ andar del 
tempo, degli anni, mit der Beit, mit 

: den jahren; a lungo andare, mit der 
Zeit, endlich; it. in plur. andari, fleine 
Gdnae, 3. B. in den Gdrten. 

Andaröne, f. androne. 

Andata, ſ. f. der Gang, das Gehen; an- 
data. di corpo, und abfol, andata der 
Durchfall; dare la buona andata, dem 
Poſtillion ein Trinfgeld geben. 
ndasaccia (di corpo) f.f. ein ftarfer 
Durchfall; andatacce fanguinofe di corpo, 
die rotbe Rubr. 

Andato, part, gegangen, f. andare. tempi, 
giorni andati, vergangene Zeiten, Tage. 

Andatore, f, m. ein Wanderer, Gebender, 
Neifender; andator di notte, ein Nacht: 
wandeler; it. andatore di corpo, f. caca- 
tore; it. andatore in fulcanapo , ein Geil 
tänzer. 

Andättalo, f. m. f. dattero. 

Andatüra, f. f. der Gang, die Art zu gehen. 

Andazzaccio, f. m. eine böfe, ſchuͤmme 
Seuche, Gtaupe, Laune. 

Andazzo, f. m. eine fursdauernde Mode; 
Modelauf; Geude; effere andazzo di 
malattia &c. eine Krankheit berumgeben, 
die vom Einfluß der Yahrszeiten berfommt; 
il mondocorre per andazzi, va aandazzi, 
alles währt nur eine Zeit in der Welt. 

Andiperiftafi, f. f. ( Antiperiftafis‘) mechfele 
feitiged Weichen und Zuräcktommen 
zweyer midriger Eigenfchaften im Gtreit 
miteinander, wo denn die gemwichene alle: 
mahl mit größerer Gtdrfe zuruͤckkommt, 
è. D. zwifchen Kälte und Wärme. 

Andirivieni, ſ. m. pl. Fergdnge; Umſchweife 
in Reden. 

A’ndito, f. m, ein fhmaler, langer Gang, 
ber von einem Theil des Saufes in einen 
anderen abgeionderten führt; Zugang. 

Andivenire, v. n. hin und wieder zurück 
gehen nach feinem Willen. 

Ando, f. m. die Steigung auf einen niedern 


Hügel. . 

Andbfia , ſ. £. f. indofia, 

Andragöne, £. f. eine Männin, ein mann: 
haft Weib. 

Andrienne, f. f. eine Andrienne, ein langes 
fliegendes Frauenzimmerkleid. 

Andrivieni, f. andirivieni. 

Andrögino, f. m. ein Zwitters it. bey den 
Gternfundigen, in Beywort einiger 
Planeten, welche bald warm, bald feucht 


ind. . 

— f. f. bey den Aſtronomen, ein 
nördliches Gternbild. 

Andröna, f. f. (im Denezianifchen) ber 
Abtritt. 

Andröne, f. m. ein langer Gang auf der 
Erde, wodurch man vom erften Eingang 
in den Hof der Hdufer koͤmmt; der Kaum 
zwiſchen den Reihen der Weinftöce, 


db 


Anfa 


Andrönica, f. f, Etdrfe des Geiſtes. 
Andronico, adj. tapfer, ftarfmitbia. 
Andronitide, f. m, ein Zimmer für die 
Diannesperfonen. - 
Androfäce, f. f. Meerbobnen; Filzfraut. 
Androféne, f. m. Mannsblut, ein Kraut. 
Androtomfa, f, f. die Zergliederung deg 
menfchlichen Körpers, ’ 
Aneddoto, i. m. eine Anekdote; ein befons 


Anefante, adj. feuchend , fihnaubend, athem⸗ 
log, Sehnſuchtvoll. 

Anelantemente, adv. fehnfuchtvoll. 

Anelare, v. a. feuchen, fehnauben, ſchwer 
atbmen; fig. fich nach etwas febnen. ane- 
lare alla vendetta, nad Rache trachten, 

Anelazione, ſ. f. f. anelita, + 

Anelitare, f. anelare. 

Anelito, f. m. das Schnauben, das Athems 


ofen. 
— ſ. m. ein dicker, ſtarker Ring. 
Anellare, v. a. kraͤuſeln; i capelli, DA 
‚Haar in runde Locken bringen. 
Anelläro, f. m. ein Mingmacher, , 
Anelletto, Anellino, f.m. ein Eleiner Ning. 
Anelliere, f. m. f. anellaro. RR 
Anello, f.m. ein Ring, an Finger zu 
fen; it. irgend eine Sache, ein Ins 
rument, das die Form eines Ringes bat;. 
anello da bollo, ein Ring zum verficgeln; 
anello da cucire, ein $ingerhut 3 corre- 
re l’ anello, nach dem Ring, Ningel ren: 
nen, bag Maaß ded Seidenwurmſaamens 
Cein Fingerhut vol); anello della catena, 
cin Kettenglied; anello, buco dell’ ano, 
das fod), die Defnung im Hintern; dar 
l’anello, fichverloben; anello dé capelli, 
cine krauſe fode. MEA 
Anellòne, f. m. ein großer Ring. 
Anellofo, adj. ringförmig, igefettelt. 
Anelo, ſ. m. f. anelito. : 
Anelo, adj. feichend , ſchnaubend, athemlos. 
Anelöfo, adj. engbrüftig. 
Anemometro, f. m. Inſtrument, Die vers 
febiedenen Grade von der Stärfe des Wins 
des zu meffen. . 
Anémone, f. m, eine Mnemone; ein Winds 


en. 
Anemofcöpio, une 
Beer } fm. ein Windgeiger. 
Anetino, adj. von Dille; olio anetino, 
Dilloͤhl. 
Aneto, f. m. Dille, ein Kraut, 
A’netra, f. Anitra. 
Aneurifma A z f. * Pulsadergeſchwulſt; 
ein Pulsaderkropf. 

— f. m. verwirrtes, zweckloſes 
Geſchwatz. 
Anfanare, v, a. herumgehen ohne zu wiſſen 
| was man thut — albernes Zeug ſchwatzen; 

anfanare a fecco, das nehmliche. 


Anfa 


Anfanatore, £ m, ein alberner Schwaͤtzer, 
Plauderer. 

Anfaneggiare, f. anfanare. voi anfaneg- 
giate, ihr wißt nicht, was ihr ſagt. 

Anfania, S. f. ungereimtes, albernes Ge⸗ 


rede. | 
Anfefibgna, f. f. eine Art Schlange, welche 
vorn und hinten einen Kopf hats eine 
Blindichleiche. 
Anfiätrofi, f. f. (ben ben Anatomifien ) 
äweifelhefte und nicht ganz merfliche Be: 


mwegungen der Gelenfes gemifihte Urtifus 


* fation, Gelenfheit. 

Anfibio, adj. m. im MWaffer und auf der 
Erde lebend. x 

Antibologia, ff. doppelfinniae Rede. 

Anfibologicamente, adv. sivendeutiger Weiſe. 

— adj. doppelſinnig, zweydeutig, 
unkel. 

Anfibräco, f. m. ein Fuß in Verſen, der 
aus einer fangen, zwiſchen zwey kurzen 
Sylben, beiteht. - 

Anfibrönchie, ſ. f. plur. (in ber Anatomie) _ 
Raume um die Drilfen des Zahnfleiiches, 
der Kehle, ıc. 

Anfıfbena, f. anfefibena, A 

Anfifci, Gm. pl. Einwohner unter ber 
Rona torrida. _ 

Anfiteätro, ſ. m. ein Amphitheater. 

Anfittiöni f. m. pl. bey den Griechen, Abs 
geordnete, Deputirte der Städte, welche 
im Nationalgerichte ihre Stimmen zu 
geben befugt waren. 

Anfodillo, f. asfodillo. 

A’nfora, f. f. ein Gnmer, ein Gefäß, mele 
vn ein gewiſſes Maaß vom Fluͤßigen ent: 

\ 


Anforetta, f. f. ein fleiner Eymer. 

Anforifmo, f. aforifmo. 

Anfratto, f. m. ein verborgener, enger 
Mintel, oder Weg unter der Erde. ne’ 
— cupi e fegreti anfratti della terra, in 

en dunfelften , und verborgenften Winfeln 
oder Gängen der Erde. 

Angareggiare, f. angariare. 

Angaria, f. angheria, 

Angariare, v. a. mit Gewalt zwingen; dei: 
den, plagen; preffens mißhandeln, be 
drücken. 

Angariato, part. bedrängt, bedrückt, 

Angariatore, f. m. Der die Leute preßt, 
druͤckt. — 

Angarieggare, ſ. angariare. 

Angela, f. f. von Angelo, ein Frauenzim⸗ 
mervorhabme — ein Engel, ein jihönes 
vortrefftiches Frauenzimmer, an feib und 
Eeele — eine Art Weintrauben, uve 
angele, oder angiole. 

Angelefco, f. angelico, 

Angeletta, f. f, ein kleiner Engel. 

Angelica, f. f. Ungelifa, Engelwurz, ein 

‚raus; it, eine Art Birne. 


— 
Lo 
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‘ Angiotomfa, f. f. Zerichneidung , 


Ango 


Angelicamente, adv., englifcé, auf eine 
englische Art; unvergleichlich, herrlich. 
Angelicato, adj. engelgleich, engelmdßig, 

wie ein Engel. 


Angelichezza, f. f. Engelgleichheit, Engel 
art; engflifches Weſen. 

Angelico, adj. engliſch, engelgleich , engel> 
fchön; unvergleichlich , ganz vortrefflich. 
A’ngelo, f. m. ein Engel; l’angelo cuftode, 
der Schutzengel; angelo buono, einguter 
Engel; angelo cattivo, oder delle tenebre, 
ein böjer Engel, ein Engel der Finfernif. 


Angelüccio, ſ. m. ein Engelchen, ein Fleiner 
Engel. ' 

Agere, v. a. Ängftigen , quälen, marterma 
ift nur in der 3. Perfon fing. der gegenz 
wärtigen Zeit gebräuchlich. 

Angheria,.f. f, Bedrdugung, Bedrückung, 
Erpreffung, Plackerey; far per angheria, 
gezwungen thun; mettere angherie, uns 
gerechte Abgaben, Frobndienffe aufs Volk 
legen , Auflagen machen. 

Angheriare, f. —— 

Angina, ſ. f. ſ. fcheranzia. 

Anginofo, adj. kehlſuͤchtig; mit der Braͤune, 
Kehliucht befchweret. 

Angiogralia, 1. f. Bepreibung der Gefäße, 
Adern und Yulsadern. 

Angiola, f. angela. 

Angiolella, 

Angioletta, } ſ. — — 

Angiologia, f, f. die Lehre von ben Gefäßen 
des menfchlichen Körpers. 

Angiolo, f. angelo. 


‚Angiofpermätico, adj. bey den Botanifern, 


ein Beywort der Gewachſe, welche ihren 
Gaamen in Kapfeln, die vom Kelche abs 
gefondert find, tragen. 
| Gecirung 
der Gefäße ded menfchlichen Körpers. 
Angiporto, f. m. ein enger Weg, eine enge 
Gaffe, welche keinen Ausgang hat. 
Anglicana, adj. la chiela anglicana, Die 
Englifche Kirche. | 
Anglicifmo, f. m, eine ber Engländiihen 
Sprache eigene Art zu reden. 
Anglio, f. m, $rojtbeule. 
Anglo, f. m, (poetifch) f. inglefe, 
Angolare, adj. winflicpt, eckig, — in einem 
NMinfel fiebend, oder was einen Winfel, 
cine Ecke macht; la pietra angolare, der 
Eckſtein. ra 
Angolarmente ; adv. winfeförmigs eckig. 
Angolato, adj. (in Wapen ) Beywort der 
Figuren, welche aus den Winfeln, Eden, 
eines geiihobenen Kreuzes zu fpringen 
fiheinen. N 
Angoletto, f. m. ein fleiner Winfel. 
A’ngolo, f. m. ein Winkel, den zwey Linien 
machen ; ‘ein Winfel überhaupt. 
Angolofo, adj. was Winfel, Ecken hat. 
Angonia, f. agonia, 


Ango 
Angöre, f. m. Ungft, Kummer — auch fo 
viel al$ angina f. 
Angofcevole, adj. — angſtvoll, be⸗ 
aAngſtigend, qudlend, bekuͤmmernd, be: 
truͤbend; krankend. 
Angofcia, ſ. f. 
Angofciamento, f. m. 
Angofcianza, f. f. 


Angofciare, v. a. (ingffigen, frinfen, bes 
trüben. angiofcarfi, n. p. fich beträben, 
Frinfen, ıc. 

Angolciato, part. befümmert ; unruhig, traus 


} die Angft, der Kum⸗ 
mer. 


ria. 
Angofcio, f. m. f. angofcia. 
Angofciofamente, adv, angſtlich, unrus 


big. 
Angofciofe , adj. dngftlich, bange, unruhig, 
fummervoll. 
Angue, f. m. (poetiſch,) Schlange f. ferpe. 
— v. n. mie eine Schlange krie⸗ 
en. . 
Anguicrinito, adj. mit Schlangen flatt der 


Haare, 
Anguilla, f. f. der Aal. prov. tener |’ an- 


guilla per la coda, eine fihwere, Eisliche ° 


Sache vorhaben; it. effere, oder far la 
ferpe tra anguille, ein Kluper mit Eins 
fältigen zu thun haben; pigliarl’anguilla, 
von der Arbeit laufen, fich auf eine 
furze Beit zu divertiren ; beodnzen. 

a f. f. ein Aalenbehalter; 
Waſſer, wo man Yale ziehet. 
Anguillare, f. m. ein Gang zwiſchen zwey 

Yeinipalieren. 

Anselm, Anguilléna, f. f. ein Eleiner 
Ual. 

Anguinaglia, Anguinaja, f. f. das Gemaͤcht, 
die Schamfeite; it. eine venerifche Beule 
im Gemächte. 

Angulare, &c. f. angolare, &c. 

Anguletto, f. angoletto. 

- Angüria, f. f. Waffermelone. 

Angufella, f, f. — 

Anguſtia, ſ. f. Angſt, Bangigkeit, Noth, 
Kummer — enger Raum, anguftia del 
luogo — die Kürze; anguftiadi tempo, 
die Kürze der Zeit. 

Anguftiare, v..a. bedngftigen, qudfen, bes 
trüben. — — 

Anguftiofo, adj, kummervoll, bedraͤngt. 

Afigufto, adj. ſchmal, eng. | 

Ani, ani, faut, womit die zahmen Enten 
gelockt werden: biele, biele; bon, boy. 

A’nice, S. m. Anis, ein Kraut und Gaame; 
anici in camicia, anici confettati, eil: 
gemachter Unig; fono dati gli apici, das 
Gefbdft if zu Ende; meil man in Ita: 
lien beym Effen den Anis sulebt aufſetzt. 

Anichilare, f. annichilare, 

Anicio, f. m. bey den Dichtern, fatt 
anice; f. 

Anientare, oder anientire, v. a. vernichten. 


ein 


==.) 


— Anim 
Anil, f. m. ein Kraut, aus deſſen Saft der 


Indig gemacht wird. 
Anile, adj. alt, bejahrt, betagt, von Weis 


ern. 
A’nima, f. f. die Geele; anima vegetativa, 
die Seele der Gemdchie, die Kraft zu 
‚ wachen; anima fenfitiva st die Geele der 
Thiere, wodurch fie empfinden; anima 
ragionevole, die vernünftige Geele; ani- 
‚ ma mia, meine Geele, mein Herzchen, 
mein Schäschen; uomo d'anima, ein 
frommer, gewiffenhafter Menſch — das 
Innere ,.das Mark; l’anima delle radici, 
das Mart der Wurzeln ; l’anima nel feme 
de’ frutti, der Keim in den Saamenkoͤr⸗ 
nern; anima del bottone, das inwendige 
Holz; in bem Knopfe eines Kleidei; anima 


del cannöne, der inmwendige boble Theil. 


einer Kanone ; auch die Form, diefen hohlen 
Theil zu gießen; anima, ein Bruſtharniſch; 
anima del nocciolo, ber Kern in einer 
Nuß; l’anima della penna, das dürre 
bdutige IBefen, das in der Feder ſteckt; 
anima fcelerata, anima di cane, Sthelt: 
mörter; recere |’ anima, die Geele ang dem 
feibe fpenen, fich heftig brechen; render 
l’anima, den Geiſt aufgeben; tener l' 
anima co’ denti, nahe zum fterben ſeyn; 
ſi giuocherebbe I’ anima, er if dufferft 
aufs Spiel erpicht. 


"Animadverfione, TG. f. Wahrnehmung, Ber 


merkung. 

Animalaccio, f. m. ein großes, ſtarkes, oder 
haßliches Thier; fig. ein ungeichickter, tdl: 
pelhafter, unbehülfliher Menſch. 

Animale, fm. ein Thier; fig. ein dummer, 
ungeſchickter rg > 

Animale, adj. gum Weſen eines T_biers ge: 
hoͤrig; tbierifch. 

Animalefco, adj. thierifch. 

Animaletto, Animalino, £ m, ein Feines 
Thier; Thierchen. 

Animalettucciaccio, 
fiches, kleines Thier. 

Animali piante, f. m, pl. Thierpflanzen, 

Animalifti, f. m. pl. Animalifien, diejeni⸗ 
gen, welche behaupten , daß die Embrno: 
nen in dem männlichen Saamen, nicht 
nur gejeugt werden, fondern aud) lebendig 
drinne ſchweben. 

Animalitä, 
Weſen. 

Animallegratore, ſ. m. was das Gemuͤthe 
erfreut, erquickt, ergoͤtzt. 

Animalöne, f. m. ein dickes, ſtarkes Thier; 
fig. ein dummer, toͤlpiſcher Kerl. 


Animaluccio, : | 
Animaluzzo, f. animaletto. F 
Animante,. f. m. was beſeelt, belebt iſt; 


was eine Seele hat; das Thier; ein le— 
bendiges Geſchoͤpf. 

Animare, v. a. beleben, beſeelen, — er: 
muntern, anreisen, anfrifchen. 


f.m. ein garftige8, haß⸗ 


% 


ff. Ehierbeits dos thieriſche 


‚ Anim 


zum Thiere gehörig. 

Animato, part. beſeelt, belebt — ermuns 
tert, angefriicht; cofa animata, mas fe: 

ben Dot. i 

Animavverfione, f. f. Ahndbung, Beftrafung, 
Züchtigung, 

Animazione, ſ. ſ. Beſeelung, Belebung, 
Mitrheilung oder Empfangung des Lebens. 

Animella, f. f, Gefràfe vom Kalbe, ꝛc. das 
PVentil, eine Klappe in den Wafferpum: 
pen, im Gpielballon; das Züngelchen in 
der Schnalle— in der Anatomie: ani- 
melle, bie Kläppgen, Valvuld in den 
Gängen und Gefäyen des Körpers. 

Animellato, part. mit einem Ventil, mas 
einen Ventil bat. 

Animetta, S, f, cin Fleiner Bruſtharniſch. 

Animo, ſ. m. das Gemäthe, der pille, 
Vorhaben, Abficht; Muth, Herzhaftigkeit. 
avere nell’ animo di fare, im Ginn ha: 
ben, etwas zu thun; dar, oder baftar 
l’ animo, fich unterfteben, tas Herz baz 
ben; fare animo, Muth machen; mi parto 
con l’ animo di non ritornar mai più, ich 
weile meg mit dem BVorbaben, nie mieder: 
utommen; l’ animo mio è nello ftudio, 
ich lebe ganz im Studieren; vi ho fempre 
nell’ animo, ich babe euch immer in den 
Gedanken, im Herzen; perderfi d'animo, 
zaghaft werden; recarfi una cofa ad ani- 
mo; fih etwas zu Gemuͤthe nehmen; 
effere all’ animo, ans Sere aewachien 
feun; 1 animo me lo dice, das Perse 
fagt mit e8; uomo di poco, di grand’ 
animo, ein verzägter, feiger, ein herzhafter 


Menich. 

Animofitä, Animofitade, Animofitate, f. f. 
Herzhaftigkeit, Unerſchrockenheit, Tapfer⸗ 

keit; Animofitdt, Haß, Widerwille, Groll, 
Erbitterung. 

Animofo, —— beherzt, unverzagt; 
gehaßig, erbittert, dawider eingenommen; 
it. fuͤr bramoſo, ſ. 

— » £. f. ein armes, kleines Ges 


pf. 

Anifocicli, ſ. m. pl. die Schraubengänge, 

A'nitra, f. f, die Ente, tirare, oder trarre 
ri erben, abfahren, Cit nie 

Anitraccio, f. mı eine große, oder auch eine 
junge Ente, 

Aniträro, f, m, Entenverfaufer, Enten⸗ 
auffeher. 

Anitrella, f. f. eine junge Ente. 

Anitrente, part. wiehernd. 

Anitrina, f.f. Wafferlinfe, Meerlinfe, auch 
für anitrella, f. 

Anitrino, f. m. ein Entchen, 

Anitrio, Anitrire, ſ. m, das Wiehern. 


Anitrire, v.n, wiehern, wie Pferde; praef. 
HCO, 


6 


Animfftico, adj. thieriſch, vom Thiere, 


\ 
\ 


Anne 


Anitrocco, — 

i f. anitrino, 

Aunabattifta, ſ. m. Miedertdufer. 

Annacquamento , ſ. innacquamento. 

Annacquare, mit Waffer vermifchen, waſ⸗ 
fern; fig. mäßigen, vermindern, ſchma⸗ 
fern; annacquare la gloria, la felicità, 
il contento di alcuno, eines Ruhm, 
Gluͤckſeligkeit, Vergnügen ſchmaͤlern. 

Annacquaticcio, adj. ein wenig gewaͤſſert, 
cingemdffert; fig. ſchwach. a 

Aunacquato, part. mit scafi vermiſcht, 
fole annacquato, eine bewoͤlkte, ſchwach⸗ 
feheinende Gonne; fig. felicità, gloria an- 
nacquata, unvoltommene Glùdfeligfeit, 
Ruhm. 

Aunaffiare, &c. f.innaffiare, &c. 

Annaffiatojo, f. m, Gieffanne. 

Annale, adj. jdbrig, jährlich; oder zu den 
— gehörig; libro annale, ein 

ahrbuch. 

Annali, f, m. pl. Sahrbücher, Jahrge⸗ 
ſchichte. 

Annaliſta, ſ. m. Verfaſſer von Jahrbuͤchern, 
Annaliſt. 

Annarpicure, v. n. inarpicare. 

Annaſamento, das Beriechen, Beſchnankern. 

Annafare, v. a. beriechen, an die Naſe 
tbunz i cani s’annafano—fig. annafar 
uno, mit einem feine Stärke verfuchen, 
es mit ihm aufnehmen, 

Annafpare, f. innafpare; fig. (in fignif, 
neutr.) fish verwirren , irre werden. i 

Annäta, f. f. ein Fabre; Jahr und Tag; 

‚ Zahrgehalt ; jährliches Einkommen — jährs 
liches Einkommen, das von einem erledigs 
ten Amte abgegeben wird — das jährliche 


Einfommen einer - erlediaten Brände, 
worauf der Papi Anfpruch macht. 

Annea, f, f. f. anno. 

Annebbiamento, ſ. m. trübes, duͤſteres 


Wetter. 

Annebbiare. v. a. ummblfen, bewoͤlken; 
die Luft verdunfeln, umnebeln; it. anneb- 
biarfi, n. p. irrig werden; annebbiare, 
v.n. vom Meblthau getroffen merden, 
(vom Dbfte, von der Gaat.) ° 

Annebbiato, part. von annebbiare, f. it. nebs 
ticht, dem Nebel unterworfen; valle an- 
nebbiata, ein neblichtes Thal. 

Annientare, f, annichilare. 

Annegamento, f.m. Erfdufung, das Unter⸗ 
— fig. rovina, ſ. auch ſtatt nega- 
zıone, |. 

Annegare, v. a. erſadͤufen, untertauchen. 
annegarfi, n. p. erfaufen, ertrinfen; 
fiatt negare, [dugnen, f. fig. fürerfticken, 

Ännegato, part. erjduft — erftickt. 

Annegazione, f, f. Gelbitverldugnung. 

Anneghittire, v.a, verdrießlich, faul machen. 
Anneghitirfi, überdrüßig werden; faul, 
LAO, ‚verbroffen merden; praef. 
ilco, 


Anne 


— part. faul, verdroſſen, nach⸗ 
19. 


Annegrare, f. annerare. 
Anneramento, f. m. die Schwarze, das 

Schwarzwerden. 
Annerare, v. a. ſchwaͤrzen, ſchwarz, duns 

fel, braun machen; fig. annerar la fama 

d’ uno, einen anſchwarzen, in übeln Ruf 

bringen , verkleinern ; it. annerare, v. n. 

ſchwarz werden , fich ſchwaͤrzen. 

Annerire, &c. ſ. annerare. praef. ifco. 
Anneritura‘, f. anneramento. 
Anneffo, f, m. ein Anhang, Zugehör ; item 
pr angehängt, angefügt , verknüpft, vers 
unden, äugehörig. 
Anneftamento, f. m, das Yfropfen, Impfen. 
- Anneltare, v. a, f. inneftare. 

Anneftato, part./gepfropft, geimpft. 
Anneftatatura, ſ. f. f. anneftamento, , 
Annefto, f. m. ein gepfropfter Zweig, ein 

Pfropfreis. 

Annettare, f, nettare. 

Annevare, v. a. mit Schnee bedecken. 

Anniehiiamento, \, £. ännichilazione. 

Annichilare, v. a. vernichten. annichilarfi, 
n. p. fich febe erniedrigen , dufferft demuͤ⸗ 


igeh. 

Annichilato, part. vernichtet, ıc, 

Amnichilazione, £. £. die Vernichtung. 

Annichilire, f. annichilare. praef. ifco. 

Annicolo, adj. mas ein Jahr alt if, von 

Thieren. 

Annidare, v. n. im Neſte ſitzen, liegen. 
annidarſi, niſten, ſich ein Neſt bauen, 
ſich ins Neſt ſetzen; fig. ſich wohnhaft mo 
niederlaſſen, ſich feſtſeten, einniſten. 

Annidiare, ſ. annidare. 

Anni DT wird abverbialifch gebraucht‘) 
im = deg Heren; it. Cin der Volts 
fpra pae lange, in febr langer Beit. 

Anniegare, f. annegare. 

Annientamento, f. m. f. annichilamento, 

Annientare, f. annichilare. 

Annighittire, f. anneghittire, 

Annigbhittito, ſ. anneghittito, 

Anninnare, v. a. das Kind einwiegen, in 
ben Schlaf fingen. 

Annitrire, ſ. nitrire. 

Anniverfärio, f. m. Sahrtag ; ein beſtimm⸗ 
ter Tag im Jahre, an welchem das Ans 
benfen einer Gache erneuert wird; = ag 
gedachtniß für die Todten in der Kir 
wo cine Tobtenmeffe gelefen oder gefungen 
wird; it. adj. jährlich, mas alle Jahr an 
eben dem Tage aethan wird. 

Anno, f. m. ein Fabr;e d’ anno in anno, 
von Jahr zu Zahr; capo d’ anno, das 
neue Jahr; anni, das Alter einer Perſon; 
abfol. anno, im yorigen Sabr; fono anni 


e anni, vor vielen Jahren, es find lange. 


abre ber; in capo all’ anno, in dem 
serlouf eines Jahrs; mi par mille anni 


Anno 


di vederlo, ich fann die Zeit nicht etwar⸗ 
ten, ibn gu feben; entrar negli anni, ak 
werben. 


Annobilire, } f. nobilitare, 


Annobilitare 
Annpdamento, f m. die Knipfung, Zu: 
fammenfnipfung. i 
Annodare, v, a. unò n, p. fnüsfen, mit 
einem Knoten, zujammenfnüpfen; fig. ei 
non annoda, es ift fein Zufammenbang, 
feine fchickliche Verbindung in feinen‘ Nes 
den, Handlungen; annodarfi le mani, 
fich einander ben den Händen faffen; lo 
ferì là, dove il collo alle fpalle s’ annoda, 
er vermundete ihn, da, mo der Hals fich 
mit den Schultern vereint. 
Annodato, partic, gefnüpft, angefnüpft, ıc. 
r & geräte en, geendiget. 
imodatıra, 
Ano) — f. £. ſ. mnodamento. 
Annojamento, ſ. m. Erweckung des Ueber⸗ 
druſſes, Verdruß, Ueberdruß. 
Annojare, v. a. verdrießlich machen, Ver⸗ 
druß, Ueberdruüß, Ueberlaſt erwecken. an- 
nojarfi, n. p. uͤberdruͤßig werden; ‘einem 
Zeit und Weile lang werden. 
Annojofamente, adv. verdrießlicher Weiſe, 
mit Verdruß, mit Unwillen, widerwillig. 
Annojofo, f. nojofo. | 
Aunolare, v. a. miethen, bingen, abmiez 
— als Schiffe, Fuhrwerk, und der; 
gleichen. 


Annomare, v. a. nennen, benennen. 
Annöna, f. f. Vorrath von Kornfruͤchten, 
roviant; item zu Florenz der ehemablige 
agiftrat, der über das allgemeine Korn 
* rg gefest mar, auch, dad Korns 
us felbft. | i 
Annonaria, adj. zum Proviant, Unterhalt, 
zu den Lebensmitteln gehörig. 
Annofiflimo, adj. fup. fehr alt, fehr betagt. 
Annöfo, adj. bejabret, alt. 
Annotare, v.a. anmerfen, Anmerkungen 
machen. 
Annotazioncella, ſ. f. eine fleine Anmer; 
fung, Note. 
Annottare, v. n. und annottarfi, n. p, 
- Nacht werden. 
Aunottato , part. Nacht geworden; it. von 
der Nacht überfallen, und yom Schlaf ber 
ſchweret, eingenommen, 


"Annettirfi, f. annottare, 


Annovale, f. annuale. 
Annovellato, adj. betrogen, f, ingannato, 
Annoveramento, f. m. die Zdhlung, Ube 
sdblung, Hinzuzdhlung, 
Annoverare, v. a. zdhlen, rechnen, hinzu: 
zählen, unter die Zahl fegen. egli è an- 
noverato fra i maggiori letterati, er wird 
unter die Gelehrteiten gerechnet; egli è 
ftato annoverato tra gli Accademici," cy 
{ft unter die Zahl der Ufademifer aufae 
nommen werden; 


| Anno 

Annoverevole, adi. zaͤhlbar. 

Annövero, f. m. die Zählung, das 3dblen; 
Rechnung. | 

Annüale, adj. jdhrlih, was nur ein Jahr 
dauert, was alle Jahr wiederfümmt. 

Annualmente adv, jährlich, jebes Jahr. 

Anniario , adj. f. annuale. 

Annubilare, annuvolare. 

— ſ. m. (im Scherz) ein Jahr⸗ 

Cu. 

‚Annugolare, f. annuvolare. 

Annugolato, f. m. eine Art Tuch vorzeiten, 
fo man heutzutage nicht mehr fennt. 

Annuire, v. a. zugeftehen, bemilligen, die 
Bewilligung mit dem Haupte zunicken; 
praef. in ilco, . 

I A 
—— ſ. annullazione. 
Annullazione, f. f. die Abſchaffung, Auf: 

bebung, Vernichtung, Abftellung. 
Annullire, f. annullare, 
Annumerare, f. annoverare, 
Annumerazione, f. annoveramento. 
Annunciatore, f. annunziatore. 
Annunziamento, ſ. m..die Ankündigung, 
Kundmachung, Borausfagung. 
Annunziare, v. a, verfündigen, vorberfa: 
gen, ankündigen, anmelden, fundmachen. 
Annunziatore, f. m. Verfindiger, Anfüns 
diger, Bothichafter, Hinterbringer. 
Annunziatrice, ſ. f. Verfündigerin, Both 
fchafterin. 
Annunziatura, f. f. f, annunziamento. it. 
fuͤr avyertimento, avvifo, f. 
Annunzio, f. m. Verfündigung, Nachricht, 
Anmeldung, Vorbedeutung, Anzeige, Vors 


bothe. prov. prima I’ annunzio, e poi il 


malarmo, fagt man gu einem, ber fich 
felbit uͤbels wuͤnſcht, im Teutichen unges 
febr: fpotte nicht, es ann wahr werden. 

A’nnuo, adj. jährlich, mas ein Jahr ivdbs 
ret; mas alle Jahr gefchieht. 

Annufare, f. annafare. 

Annuvolare, v. a. bewölfen, mit Wolken 
umziehen; tribe, finffer machen ; fig. be; 
trüben, Die Heiterkeit führen. annuvo- 
Jarfi, fich mòlfen, trübe werden. — Fig. 
ich betrilben, die Heiterkeit des Gemüths, 
es Angefichts verlieren. 

Annuvolato, part. bemblft, tribe, büfter. — 
Fig.traurig, finfter im Angeficht. 

Annuvolire, f. annuvolare; praef. in ifco. 

Ano, f. m. der Hintere. 

Anddino, adi. ſchmerzſtillend, lindernd. 

Anömalo, adj. von der gemeinen Regel ab: 
weichend; in der Gpracblebre, eigentlich 
nur von ben Zeitwörtern. 

Anönide, 
Gtalltraut. 

Anönimo, adj. ungenannt. 

Anotomià, f. anatomia. 

Anotomifta, f. anatomifta. 

Anfa, S. f. ein großer Raum. dare anfa, 
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J. f. Ochſenbrech, Hauhechel, 


⸗ 


Ante 


Gelegenheit, Stoff zu etwas geben; anſa 
teutonica, ber Bund der Teutſchen Hans 


\ 
— — 


ſeeſtadte; hanſeatiſche Bund. 
Anſamento, ſ. m. das Keuchen, kurzer 
Athem. 


Anfante, part.ſchnaubend, keuchend, ſchwer 
athmend, athemlos. 

Anſare, v. n. keuchen, ſchnauben, ſtark, 
ſchwer ig fica holen, athemlos jeyn, faum 
atbmen fènnen; it. für agognare, f. 

Anfata, f. f. f. anfamento, 

A”nfia, ſ. f. f. anfietà. 

Anfiamente, f. anfiofamente. 

Anfiare, f. anfare, ‚ 

Anfietà, ) 

Anfietade, i; f. f. Angſt, Aengſtlichkeit. 


Anfietate, 


A’nfima, f. afma. 

Anfimare, f. anfare, 

Aa Anfiofo , adj. ängftlich,, heftig, fehn- 
üchtig. ; 

Anfiofamente, adv. dnaftlih, auf eine 
Ängftliche Art; febr begierig. 

Anféria, f. f. eine Art NBeintrauben, f. 
uva, 

Anta; aver paffato gli anta, alt fenn, über 
vierzig Jahr alt fenn; denn bey Quaranta 
fangen die Zahlen an, ſich in anta zu 
endigen. 

Antagonifta, S.m. der Widerfacher, Geaner ; 
mufcoli antagonifti, Muffeln, wovon die 
eine abs die andre anzichet, 

Antäno, f, m, eine Erle. 

Antärie, f. f. pl. Geile, fo oben an die 
Maſchinen gebunden werden, um Laften 
aufzuziehen. 

— adj. was gegen den Suͤdpol ges 
egen. 

Ante, adv. vor, zuvor; lieber. 

Antecedente, adj. vorhergehend; antece- 
dente, e confeguente, der Vorderfak und 
Nachſatz, das Antecedens und Confequens, 
in der Schuliprache. 

Antecedentemente, adv. vorgängig, vorher, 
zuvor, 

Antecédenza, ſ. f. Vorgang, Vortritt, 
Vorzug; it. ffatt profapia. 

Antecédere, v. a, f. precedere, 

Anteceflore, f. m. Vorgänger, Vorfahr in 
einem Amte; für antenato, ſ. 

Antedetto, partic. von dire, oben gejagt, 
obermwähnt. | 

Antelmintico, adj. ben den ersten, die 
Würmer vertreibend. 

Antelucäno, adj. was vor Anbruch des Ta 


ges, vor Sonnenaufgang iſt, oder ges 
ſchiehet. 
Antemurale, f. m. Wal, Vormauer, 
Schuswehr, 


Antenäto, f. m. ein Ahne, ein Vorfabr. 


Antenitörio, f. m. der Helm auf einem 
Diſtillirgefaͤß, Diftilirbelm. 


Ante 


Antenna, f. f. die Gegelftange, eine jede 
Stange; bey den Poeten, eine Lanze; in 
der Naturgefihichte, ein bewegliches Horn 
verjchiedener Inſekten. 

Antennato, adj. mit Gegelftangen verfehen. 

Antenetta, f. f. eine Eleine Segelftange. 

Antenöra, f. f. Nahme, welchen Dante 
einem Ort in der Hölle bengelegt, mo er 
die Verrdthet bingebannt. 

Antepenültimo, adj. der leste ohne amen. 

Anteporre, adj. vorziehen, vorfenen, einen 
über etwas feben; verb. irreg. antepongo, 
anteponi, &c. anteporré, praet. antepofi, 
part. antepolto. 

Anteporta, j. antiporta. - 

Antepofizione, f. f. der Vorzug. 

Antepofto, part. vorgezogen, 10. 

A’ntera, f. f. Gtaubfaden in den Blumen. 


Anteriore, adj. vorder, mas in Zeit oder Ort / 


pe cdervorber fommt; i piedi anteriori, 

ie Borderfüße. 

— ſ. f, der Vorzug, in Zeit oder 

rt. 

- Anteriormente, adv. vorher, eher, zuvor. 

Antefcritto, adj. obengefchrieben. ° 

— ſ. m. Vorverſchluß; Schlag: 

aum. 

Anteſſignano, und Anteſignano, ſ. m. 

- Panniertedger; Anführer. 

Anti, ein altes Vorſetzwort, momit viele 
italienifche Wörter zufammengeiest werden, 
in welchen Faͤllen es eine vor der Hehörigen 
Beit gefchebene Handlung, oder ein Vor: 
ausgeben bedeutet, fo viel ald avantiz oft 
bedeutet es auch: gegen. 

Antiandare, v. n. vorausgeben, 
ben; beffer andare avanti. 

Anticäglia, f. f. Meberreft vom Alterthum; 
ein Alterthum; anticaglie, allerley Alter: 
thümer. 

Anticagliaccia, £. f. fchlechtes, verborbenes 
Alterthum. 

Anticamente, adv. vor Alters. 

Anticämera, ſ. f. ein Vorzimmer. 

Anticato, adj. gewohnt, angemöhnt; it. 
confuetudine anticata, eine uralte Ge: 
mwohnbeit. 

Anticeflöre ,. f. anteceffore. 

Anticheggiare,"v. n. bey Ben'alten Moden, 
Gebräuchen bleiben. 

Antichezza, f. antichitä. 

Antichità, Antichitade, Antichitate, 5. f. 
das Alterthum; ein altes Meberbleibfel, — 
die WMiffenichaft, Kenntniß der Alter: 
thümer. 

Anticipamento, f. m. f. anticipazione. 

Anticipare, v. a. etwas vor der Zeit thun; 

> vorausthun, 3. Be vorausbezahlen, anti- 
cipare la paga. 

Anticipäta, f. f. das Norausthun, dad Zu: 
vorfommen — Vorſchuß; fare una anti- 
eipata, Vorſchuß thun. 


voranges 


TA 


Anti 


Anticipatamente, adv. voraus, eher als ge: 
woͤhnlich. 

Anticipato, part. zuvorgekommen, vor dee 
Beit gethan. 

Anticipazione, f. f. eine vor der gehörigen 
zeit geichebene Handlung; 3. B. antici- 

‚ pazione del falgrio, Borausbezahlung, 
Borichuß des Gehalts... _ 

Antica, adj. alt, uralt; was von alten Zeis 
ten herruͤhrt, oder vor Alters gelebt, oder 
eriftirt bat; all’ antica, nach der alten 
Art; ab antico, von Ylters ber. 

Antico, f. m. der Stammvater, Urvater. 

Anticognizione, \ f.fsBorausjehung, Vors 

Anticonofcenza, ſicht. Puh 

Anticonfigliere, £ m, Beichüser, Erhalter | ' 

. der Sreyheiten, Gerechtiamen. 

Anticörrere, vn. vorlaufen, vorausgeben. 

Anticorriere, f, m. Vorlaͤufer, Vorbothe. 

Anticorte, f. f. der Vorbof. 

Anticriftiano, adj. widerchriftlich. 

Anticrifto, f. m. der Antichrift. 

Anticritico, f. m. Gegenfritifer. 

Anticuöre, f.m. das Herzweh, Herjdrür 
cfen; ben den Pferden, eine Geſchwulſt 
an der Bruft. 

Anticurfore, f. m.. f. precurfore, anticor- 
riere, 


Antidita, T. m. ein zuruͤckgeſetztes Datum. 


Autidetto, adj. obgefagt, obermähnt. 

Antidicimento, f. m. Borherjagung, Vor⸗ 
austagung. 

Antidire, v.a. vorherfagen, vorausfagen ; 
praet. antidifli, part. antidetto, 

Antidotärio, fm. ein Reseptbud. 

Antidoto, f.m.ein Gegengift, Yrdfervatiy, 
Gegenmittel. 

Antifäto, f. m. die Nutzung, die Einkunft 
von der Mitgabe, 

Antifona, ſ. f. der Vers, fo vor oder nach 
dem Palm , in der Kirche bergelefen, oder 
gelungen wird, 

Antifonärio, ſ. m. der Cantor; der, wek 
cher im Chore, die Antiphonas ablieſt, 
oder anfimmet; das Chorbud , welches 
die'Antiphonas enthält. — 

Antifrafi, f. J ein Gegenfinn; ein Wort, 
Ausdruck von dem man das Gegentheil 
verjtchen muß. 

Antigiudicare, v. a. vorausurtheilen , | vor: 

. urtbeifen, zuvorrichten, fein Urtbeil im 
voraus fällen. 1 

Antigiudicato, part. vorausgeurtheirt, vor 
ausgerichtet. 

*Antigrädo, f. m. fo viel als Landgraf, ift 
ungebräuchlich, | 

Antiguardare, v.n. vorausiehen, vorher; 

„Sehen, vorausvermutben, vorausfehen. 

Antiguardia, {. avantiguardia. i 

Antiguardo, f.  vanguardia. 


Antillio, Em. | cin Kraut wider \ die 


Antiliide — Schmerzen in der Blaſe 


Anti 


Antilogia, f. f. Widerfpruh, Gegenfinn 
einer Rede. 

Antimettere, v. a. vorziehen, den Vorzug 
geben, praet. mifi, part. meffo. 

. Antimonarchico, adj. antimonarchifch , der 
Monarchie zumider. 

Antimoniale, adj. von Gpiesgla8. 

Antimönio, f. m. Spiesglas, 
nium. 
Antimürale, f. antemurale, 
Antimurare, v.a. vormauernz eine Gegens 
-mebr, Bruftmwehr, Vormauer machen. 
Antimuro, f. m. Bormauer, Gegenmauer, 
Bruſtwehr; it. für parapetto, f. ' 
Antinefritico, adj. mas für Lendenmweh, Nies 
renfchinerzen gut ift. 

Antinepöte, f. m. undf. Hr urenfel. 

Antinòme, f. m. Bornahme. 

Antinomia, f. f. Widrigteit, Wiberfpruch 
der Gefebe. |. 

Antipäpa, f. m. ein Gegenpapfl. 

Antiparte, f. f. mas von etwas voraus weg⸗ 
genommen, abgezogen mirò. 

Antipalio, f. m. Vorgericht, Voreffen. 

Antipatia, f, f. die Antipathie, natürliche 
geindichaft der Dinge gegen einander. 

Antipätico, adj. von Natur zumiber. 

Antipatizzare, v. n. eine Antipathie haben. 

Antipendio, f.m. dad Tuch, welches an den 
Katholifchen Ultiren vorn herunterhängt. 

Antipenfare, v, n. vorausdenfen, vorbe⸗ 
denfen, mit Ueberlegung unterfuchen. 

Antipenfato, part.-vorbedacht, überlegt, 20. 

Antipenultimo, f. antepenultimo. 

Antiperfitafi , ſ. andiperiftafi, 

Antipode, f. m. ein Gegenfüßler. N 

Antiporre, f. anteporre. 

Antiporta , S. f, ein vorderes Thor. 

Antiporto, f. m. der Gang, Pas zwiſchen 


Antimo: 


dem einen und andern Thor des Haujes, 
oder einer Stadt; ein Gang — der Borhof 
eines Hauſes. 

fintipréndere, v. a. voraus, vorher weg⸗ 


nehmen, fich einer Cache vorausbemach⸗ 

_ tigen; praet, antiprefi, part. antiprefo. 

Antiquärio, f. m. cin Liebhaber oder Kenner 
der Alterthümer. 

Antiquato, f. anticato, auch veraltet, auffer 
Gebrauch gefommen; voce antiquata, ein 
veralteres Wort. 

Antiquiffimo, f. antichiffimo, F 

Antiquo, bey den Dichtern, an ſtatt antico. 

Antirrinéne, f. m. Waldnelken, ein Kraut. 

Antifapere, v. a. vorher, vorauswiſſen, 
vorberfebens praet. antifeppi, part. anti» 

uto. 

perdi) was ſich vorausmifen, 
vorberfeben läßt. : 

— £, f. die Vorkenntniß, das Vor⸗ 
auswiſſen. 

Antifaputo, part. vorausgewußt, vorherge⸗ 


ſehen. no 
Antifcéna, f. f. der Vorhang vor den Scenen. 
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Antifcorbütico, adj. antifeorbutifch, wider 

den Scharbok bienlich. 

Antiferraglio, ſ. m. eine Art Vorhof, 
Vorverfbluk. 

Antifpasmödico, adj. wider die Krämpfe 
dienlich,, antifpasmodifch. 

Antifpödio, f. m. in der Arzeney fo viel als 

- polverizzamento, f. 

Antifta X ſ.m. ein Vorſteher, Auffeber, 

Antifte (jest) ein Pralat. 

Antifterico ‚adj. wider die Mutterbeichmes 
rung dienlih; rimedj antifterici, Mittel 
wider die Bapeurs. 

— ſ. m. und f. Vorſteher und Vors 


ſteherin. 

Antiſtroſe, ſ. f. die Antiſtrophe in den Choͤ⸗ 
ren der griechiſchen Trauerſpiele. 

Antiteſi, f. f. ein Gegenſatz in der Redekunſt. 

Antiteto, f. m. ein dem andern entgegens 
geſetztes Wort. 

Antitopéja, f. f. Worfielung einer Perfon 
an einem Orte, da fie doch wirklich jich 
an einem andern befindet. 

Antitrinitärio, f. m. einer, der die heit. 
Orercinigfeit leugnet, befonders ein Sos 
cinianer, 

Antivedére, v. a. vorausſehen; prat. anti- 
vidi, antiveddi, part. antiveduto. 

Antivedimento, f. m. Vorausfebuna. 

Antiveditore, f. m. ber vorausfieht, vor 
bermerft, Ahndungen bat. 

Antiveditrice, f. f. die vorausfieht, 10. 

Antivedutamente, adv. vorfichtig, mit Bors 
fichtigfeit. 

Antiveduto, part. vorausgefehen, ıc. it. für 
accorto , |. 

Antiveggente , f. antiveditore, 

Antivegnente, part. guvorfommend; la 
grazia antivegnente di Dio, die guvors 
kommende Gnade Gottes. 

Antivenéroo, adj. wider die venerifche Seu⸗ 
che dienlich. 

Antivenire, v. n. guvorfotmmen; praet. 
antivenni, part. antivenuto, 

Antivigilia, f. f. der zweite heilige Abend 
vor einem Feſte. ( 

Antologia, f. f. Blumenlefe. 

Antonina, (colonna) die Antoninifche Sdule 
zu Rom, melche der Kömiiche Senat dem 
ie M. Antoninus zu Ehren errichten 


oder 


ef. 
Antonomafia, f. f. Anwendung eines Nenns 
ivort8, bag den ganzen Character aus: 
drückt, fatt ‚des eignen Nahmens, eine 
— Figur, als filofofo, fratt Ari- 
otile. 
Antonomafticamente, adv. antonomaftiich. 
Antöra, f. f. Giftheil, Wolfdwurs , gelbes 
Eifenhütchen,, ein Kraut, melches auf den 
Alpen wachſt. 
Anträce, f. m. ein Carfunfel, Ceinige fagen 
antracia,) it. eine Peftbeule, Geſchwulſt. 
Antrata, f. entrata, 


Antr 


Antro, f. m. eine Höhle; bey den Anatomis 
fern, die Oprenbible, das Ohrloch. 

Antropdfago, f. m. ein Menichenfreffer. 

Antropologia , f. f. Figur in der Schrift, da 
Gott menfchliche Handlungen und Affe: 
eten zugeeignet werden ; auch Abhandlung 
von dem Menfchen. 

Antropomorfita, f. m, ein Keger, welcher 
behauptet, Gott habe einen organifchen 
Körper, wie der Menſch. 

Anübe, f. m, eine Gottheit unter den Yes 
guptern. ' 

Anugäle, ſ. f. Bibernell, ein Kraut. 

Anulare, und Anulario, adj. zum Ring 
gehörig; dito anulare, der Goldfinger. 

Anulare, f, m. eine meife mit Sleiffarbe 
gemifchte Farbe der Mahler. 

Anzare, f. anfare, 

Anzi, praep. (mit dem Genit. Dat. und 
Accuf.) vor; anzila mia morte, vo? mei⸗ 
nem Tode; it. adv. vielmehr, fogar , eber; 
it. idr anzichè, f. _ 

Anzianatico, Anzianato, f. anzianitico. . 
Anzianiflimo, adj.fup. jehr alt; anzianifli- 
ma cafa, ein uraltes Gefchlecht, Haus. 
Anzianità, Anzianitade, Anzianitate, f. f. 
die Aelterſchaft, das Vorredt, der Vors 
gang, des Alters megen, oder wegen des 

längern Befibes einer Mürbde, 


Anzianftico, ſ. m. die obrigkeitliche Würde, \ 


das Amt eined Melteften. 

Anziäno, f. m, ein Xeltefter. 

Anziano, adj, alt, uralt, mas lange ba 
gemweien if. 

Anzichè, adv. bevor, eber als. 

Anzichenò, adv, vielmehr, fo ziemlich, beys 
nabe, fait mehr. 

Anzidetto, f. antidetto. 

Anzinato, adj. der erftgebohrne, ditefte; 
fratello anzinato, der diteffe Bruder. 

Anzivenire, ſ. antivenire, _ 

Aocchiare, f. adocchiare, 

Aoliato, adj. dhlicht , geoͤhlet. 

Aombramento, f. adombramòènto, 

Aombrare, f, adombrare; it. in fign. n. 
fich entſetzen, erſchrecken, ſchuͤchtern ſeyn, 
wie die Pferde. 

Aoncinare, v. a, krumm machen, kruͤm⸗ 
prot —— (wird nur von Hufeiſen 
geſagt. 

Aoncinarfi, n. p. krummwerden, fich kruͤm⸗ 
men. . 

Aoneftare, v. a. unter dem Schein der Ehr⸗ 
barfeit verſtecken, verbergen; bie Ebrbar: 
keit zum Vorwand, Deckmantel gebrans 
cen; aoneftarfi, ſich erfühnen zu tbun, 
berausnehmen, fich anmafen. : 

Aontare, f. adontare, 

Aoperare, f. adoperare, 

Aoppiamento, f. adoppiamento, 

Aoppiare, f. adoppiare, 

Aeprare, f. adoperare. 

Aorare, f. orare, 


x 
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Aorcare, v, a. mit einem Stricke erwuͤrgen, 
erdrofieln. 

Aormare, v. a. nachſpuͤren, der Spur des 
Wildes nachgehen. 

Aorta, f. f. die große Pulsader, welche aus 
der linfen ferzfammer geht. 

Aortare, v. n. vor der Zeit werfen, von den 
Thieren, f. fperdere, 

Aovato, f. ovato, 

Apa, f. ape. 

Aparine, f. f. Flebkraut. s 

Apatia, f. f. Fuͤhlloſigkeit, Unempfindſam⸗ 
feit, Freyheit von Feidenichaften. 

Ape, f. f. die Biene. - | 

Apeliöta, f. m, ein Oftwind, Morgenmwind. 

Apelleo, adj. apelliih, von Apelleé, einem 
griechifchen Mabler. 

Apennino, Apennini (monti) f. m. das 
Apenninifche Gebirge in Aralien. 

Aperiente, f. apertivo. 

Aperire, f. aprire, 

Aperta, f. f, ſ. apertura. 

Apertamente, adv. offenbar, beutlich, 

augenfcheinlich, aufrichtig. 

pertivo, adj. raft bat, den Leib 
u ODER. fe Met, offent 
rto, adj. offen, ge ‚ Offenbar, deut⸗ 

lib, frepmitbia, aufrichtig; campagna 

aperta, freyes Feld; colore aperto, eine 

egarbe; E aperto, O aperto, ein ofs 

ened, belles E, O; conto aperto oder 

accefo, ungefchlofene Rechnung. 

— — ſ. — 
pertura, Aperzione, ſ. f. die Deffnung, 
Aufichließung — Deffnung, Rik, Spalt, 
Loch — Anfang, Eingang. 

Apiare, und Apiario, f. m. f. alveario, 

A'pice, f. m. der Gipfel, die Spike. 


Arien, f. m. ein Spischen, ein nicht hoher 


Gipfel. 

Apocaliffe und Apocalifli, f. f. die Offen, 
barung St. Johannis. 

Apocaliftiare, f. affocaliftiare. 

Apocaliftiato, adj. mit unjaubren Pinſel⸗ 
firichen gemahlt. 

Apocino ,» f. m, Hundstod, ein Kraut, das 
den Hunden, Wölfen und Füuͤchſen tödte 


lib if. 

Apocöpa, f. f. Weglaffung eines Buchfias 
bens, oder einer Sylbe am Ende eines 
AWorts, 

Apocopare, v. a, einen Buchftaben ober 
eine Sylbe am Ende eines Worts meg 

— 
pocope, |. apocopa. i 

Apécrifo, adj. nicht authentifch, unterges 


choben. i 

Apocrifiario, f. m. vor — ein Abge⸗ 
ordneter von einer Kirche, cinem Kloſter, 
oder vom Pabſt an den Kaiſer. 

Apödo, adj. ohne Füße, von Inſekten. È 

Apoflemmatifmo, I. m. ein den Auswurf 


A 


”, 


Apof 


Beförbernded, den Schleim durch den 
Speichel — Mittel. 

Apoftegma, f. apotegma. 

Apog“o, f. m. bie mweitefte Entfernung der 
Gonne, oder andrer Planeten von der 
Erde, die Erdferne. 

Apollfneo; adj. apollifch; vom Apollo. 

Apologetico, adj. apologetiich; zur Ver⸗ 
theidigung abzielend , gemacht, geichrieben, 

Apologia, f. f. Schugrede, Schusfchrift. 

Apologiita, f. m. ein Gchugredner, Vers 
theidiger. 

Apslogo, f.m. Fabel, in welcher Thiere 
redend eingeführt werden. 

Apomecometrfa, f. f. im Geemefen, 
Kunf, die Entfernung eines feiten fans 
Ben * man vom Echiffe aus entdeckt, 
zu finden. 

Apopleflia, und Apoplefia, f. f. der Schlag, 
Schlagfluß. | 

Apopletico, adj. vom Schlagfluß gerührt; 
accidente apopletico, Schlagfluß; balfa- 
mo apopletico, Balfam wider die Schlag: 


flüße. 

Apofiopéfi, f. f. Abbrehung der Rede, 
Uebergang in der Nede. 

Apoftafia, f. f. Abtrünnigfeit, Abfall vom 
wahren Glauben, oder von einem geiftli- 
chen Orden. 

Apöftata, f.m. ein Ranger: ein aus 
dem Klofter entiprungener Moͤnch. 

Apoftatare, v. n. vom Glauben ab: 
fallen; aus dem Klofter entipringen; il 
vino e le femmine fanno apoftatare, Wein 
und Weiber verleiten zur Sünde. 

Apoftätico, f. m, f. apoftata. 

— ſ. f. cine Abtruͤnnige, Abge⸗ 
fallene. 

Apoftema, f. f. ein Geſchwuͤr, eine Eiter- 
beule. it. für vomica, f. (im plur. fagt 
man le apofteme, und gliapoftemi, ) 

Apoftemato, — 

Ab sti pr adj. eiternd. | 

Apoftemazione, f. f. das Eitern; das Un: 
ſetzen eines Geſchwuͤrs. 

Apofticciare, v. a. etwas vor dasienige aus⸗ 
geben, mas ed wirklich nicht if; etwas 
nachmachen. 

Apofticcio, adj. erdichtet, falſch, nachge⸗ 
macht 


acht. 

Apoſtiglio, ſ. m. eine Poſtille, Anmerkung 
am Rande. 

Apoſtilla, £, f. ſ. apoſtiglio. 

Apoftolato, ſ. m. das Amt eines Apoſtels. 

Apoftolico, adj. apoſtoliſch; camera apo» 
ftolica, das Departement zu Nom, mels 
ches die pdbfilichen Einkünfte bejorat und 
verwaltet. Rè apoftolico, fua Maeftà apo- 
ftolica, cin Titel der Könige von Ungarn. 

Apoftolicine, f. m. eine Art Galbe von 
zwölferlen Quaredienzien ; ir. eine Art In⸗ 
firument, in die Mündung, Oeffnung eines 
Gefäßes zu fahren. 


die 
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Apöfolo, f. m, ein Apoftel. Apöftoli, zu 
Venedig ,- zwölf gewiſſe adliche Familien 
von den diteften Hdufern, melche find: 
Contarini, Morofini, Badoväri, Tiepoli, 
Michieli, Sanüti, Gradenfghi, Memmi, 
Falieri,_Dändoli, Poläni, Barozzi. 

Apöftrofa, f. apoftrofe. 

Apoftrofare, v, a. apoftrophieren ; - einen 
Apofiroph machen; einen Selbftlauter weg⸗ 
laffen, ein Wort mit einem Hinterſtrich (7) 
bezeichnen. 

Apoftrofatamente, adv. apoftrophirt, mit 
einem Apoftroph. i 

Apoftrofatura, Apoftrofazione, f.f. das 
Apoftrophiren. 

Apöftrofe, f. f. Richtung der Mede an jes 

| mand; Anrebe, in der Nedefunfî. 

Apöftrofo, f. m. Zeichen eines weggewor⸗ 
fenen Selbſtlauters; Abbkuͤrzungszei⸗ 

ca. ( 


Apôſtumo, f, poftumo. 

Apotegma, f. m. ein Denkſpruch, finnreis 
cher Spruch. — 

Apotedfi, f. f, die Verpgoͤtterung. 

Appaciamento, ſ. m. Befriedigung, f. pa- 
cificamento. 

Appaciare, v. a. befriedigen, beruhigen, 
befänftigen ; — it, appaciarfi, n. 
p. rubig, fill werden. 

Appadiglionare,-v. a, bie Gezelte, das 


fager aufichlagen. . 
ao; adj. gelagert, in Gezelten 
ndlich. 
— adj. mas zu begnügen, zu ſtil⸗ 
en ift. | 
Appagamento, f. m. PBegnügung, Des 


friedigung, Beruhigung. 


' Appagante, part. befriedigend, begnuͤgend. 


Appagare, v. a. begnügen, befriedigen, 
Gnige leiſten; appagarfi, zufrieden feyn, 
fich begnügen. 

Appagato, part. begmigt, befriediget. 

Appago, f. appagamento. 

Appajare, v. a, paren, vereinigen, gus 
fammenfügen; appajarfi, ſich paren, 
gatten; prov, Dio fa gli uomini ed effi 
s’ appajano, (ott macht die Menfchen, 
und die Menfchen paren fich, das ift, ein 
jeder fucht fich feines Gleichen. 

Appalefare, v, a, offenbaren, 
fund machen. 

Appallidire, f. impallidire. 

Appallottato, part. von appallottolare. f. 

Appallettolare, v. a. zu fieinen Kugeln 
machen; n. p. appallottolarfi,: fich ballen, 
wie der Schnee. 

Appaltare, v.a. verpachten, in Wacht geben, 
ald Steuern, Zölle, ze. it. appaltare colle. 
parole o fimili, und "abfol. appaltare, 
einen beſchwatzen, überreden , zu verleiten 
ſuchen, (iſt gemein.) 

Appaltatore, £ m. cin Pachter, Abpach⸗ 
ter, 


entdecken, 


Appa 


Appalto, f. m. der Pacht, das Abpachten ; 
dare, prendere in appalto, in Pacht ges 
ben, nehmen. 

Appaltonato, adj. verderbt durch VBosheit. 

Appaltöne, f. m, der ein jedes Geſchaͤft auf 
fich nimmt, fich mit allen Dingen abgiebt, 
ohne denielben gemwachien zu feyn ; ein Bes 
teüger, Beſchwatzer. 

Appaludare, v. a. in einen Gumpf vers 
mandelen. 

Appamondo, f. Mappamondo. 

Appanatore, f. m. der die Waid in bie 
gorm der Brode bringt. 

Apannaggio, f. m. teibgeding abgefundes 
ner groger Herrn und Standesperfonen. 

Appannamento, f. m. das Anlaufen, die 
Verdunfelung beller und glänzender Ga: 
ben, 3. DB. eines Spiegels. 

Appannare, v. a. verbunfelm, tribe mas 

en, bienden, den Glanz, den Schein 
benehmen. bey den Gdgern, das Nes zus 
sieben; it. v.n.im lese gefangen werden, 
ing Nes geben. 

Appannate, f. f. plur. Papierfenfter. 

Apannato, part. angelaufen, trübe, ge 
blendet, vom Glaſe, ꝛc. it. im Mebe gez 
fangen , veritricht — groß, did, ftarf, felt, 
maſſiv. 

Appannatojo, ſ. m. mas hellzuſehen vers 
hindert. 

Appannatura, ſ. appannamento, 

Appannatuto, adj. fleifchicht, fett, bey guter 
Leibesgeſtalt. 

Apparamento, f. m. das Ausſchmuͤcken, Zie⸗ 
ren, Zurichten. 
Apparare; v.a. lernen; bereiten, zurich⸗ 
ten, zurecht machen, ausichmücten; ap- 
arare una chiefa, die Kirche zu einem 

Seite ausſchmuͤcken. 

Apparato, part. gelernt. it. zubereitet, aus⸗ 
geſchmuͤckt. 

Apparato, f. m. fo viel als apparecchio; 

apparato di chiefa, Kirchenfhmucf, Kir; 
cbenornat ; apparato militare, rieg$: 
bedürfnig, Kriegsgeraͤth; die gu etwas 
nöthige Geräthichaft, die nöthigen Werk: 
euge. 

— f, m. Zubereitung, Zu: 
ruͤſtung, Anſtalt, Veranſtaltung. 
Apparecchiare, v. a. bereiten, zurichten, 
zuruͤſten, veranſtalten; apparecchiare la 
tavola, ben Tiſch decken; — apparec- 
chiarſi, ſich bereiten, ruͤſten. apparec- 

chiare, eben, gleich machen. 

Apparecchiatore, f. m. der Deranftälter, 
Zubereiter. — 

Apparecchiatrice, ſ. f. die Zubereiterin. 

Apparecchiatura , f. f. f. apparecchiamento, 

Apparecchio, f. m, Zubereitung, Zurüftung, 
Anftalt; far grandi apparecchi di guerra, 

roße Zuruͤſtungen gum Kriege machen, fich 
arf zum Krieg rüfen. - 

Appareggiare ‚,.f. pareggiare. 


— a 


Appa 


Appareggiato, f. pareggiato. 

Apparentarfi, v. n. p. ſich in ein &efchlecht 
verheurathen, fich befreunden; fig. fich 
zu gemein machen, im Umgang. 

Apparentato, part. befreundet, verichmwägert. 

Apparente, adj. fheinbar, in die Augen 
fallend, wahrkheinlich ; ragione apparente, 
Scheingrund. 

Apparentemente, adv. wahricheinlich, vers. 
muthlich, dem Scheine nach. 

Apparenza, Apparienza, f. f. dere Schein, 
Anſchein, Wahricheinlichfeit; in ap- 
parenza, dem Gcheine nach; uomo di 
bella apparenza, ein Menich von ſchoͤnem 
Anfebn, Geftalt; it. für fenomeno,f. . 

Apparere, (apparire) v.n;erfcheinen, fich fes 
ben laffen ; dufferlich ſcheinen; erbellen, co- 
me appare dalla fua piftola, mie ausfeinem 
Schreiben erhellt. praet. apparvi, part. 
apparfo, 

Apparimento, f. m. Erfcheinung. 

Apparire, v, n. ericheinen, zum Vorſchein 
fommen, erhellen;  Auffeben machen; 
vuole apparire, er will Uuffeben machen — 
angefeben fenn mollen für etwas; non 
voglio apparire dotto, ich will für feinen 
Gelehrten angefeben ſeyn; praef. in ifco; 
perf. apparvi, part. apparito, apparfo, 

Apparifcente, adj. mas ſich durch auffallende 
Eigenſchaften bervorthut. 

Apparifcenza; £. f. Anfebhnlichkeit, auffals 
lendes Anfeben. 

Apparita, 4— 

cos pg f. f. f. apparimento, 


- Apparfione, 


an partic, erfchienen, zum Vor⸗ 

Apparfo, ichein gefommen. 

— ſ. m. Gerichtsdiener, Gerichts⸗ 

othe. 

Appartamento, f. m. eine Reihe Zimmer, 
ein befonderes Quartier im Haufe, auch 
ein Zimmer. 

Appartare, v. a. abfonderen, auf die Seite 
bringen, bey Geite legen, ſetzen. appar- 
tarfi, fich abfondern, bey Seite gehen. 

Appartatamente, adv. abaefondert, beys 
jeite, allein, auch heimlich. | 

Appartato, partic. abgefondert, auch auss 
gelefen, ausgewählt. 

— adj. gehoͤrig, zugehoͤrig, 
Appartenente, aebührend, fchicklich, an: 
fidndig; it. verwandt, angehörig. 
Appartenenza, ſ. f.. bag Zubehör, Zus 

ſtaͤndige. 

Appartenere, v. n. zugehoͤren, angehoͤren; 
zukommen, gebuͤhren, betreffen, angehen, 

"anfangen; Bezug worauf haben; it. ap- 
partenerli, betreffen , angehen ; zugehoͤren, 
verwandt fenn, angehören, angehörig ſeyn; 
praet. appartenni, part. appartenuto, 


. Appartire (fpartire ) v. a. theilen, abfondern. 


Appaflare, v. a. melf, birre machen; v.n. 
und n. p, appaflarfi, welk, dilere werden; 


| 


— — 


Appa 


eigentlich von Gewaͤchſen und Blumen, 
auch von Weintrauben. 

Appallato, part. welt, vermwelft, bürr. 

Appaffionamento ,. fi m. Leibenichaft, 
Freundichaft, Neigung. 

— v. n, p. etwas leidenſchaft⸗ 
lich, lebhaft, heftig verlangen, wuͤnſchen; 
* Begierde nach etwas ſich einnehmen 
aſſen. 

Appaſſionatamente, adv. 
ſehnlich, bruͤnſtig, heftig, begierig, hitzig. 

Appaffionatezza, ſ. f. ſ. appaflionamento, 

Appaflionato, part. leidenfchaftlich für etwas 
eingenommen; it. betruͤbt. 

Appaflite, v. n. rvelfen, vermwelfen, vers 
dorren, von Kräutern und Blumen; 
praef. ifco. 

Appaflito, part. vermelft, verdorrt. 

Appaftare (impaftare) v. a. fneten, .in 
einen Teig verwandeln. 

Appaftarfi, n. p. anffeben, mie Kleifter — 
zu einem Teig werden. 
Appaftato, partic. gefnetet, zu einem Teig 
geworden, auch anflebend, anbdngend. 
— adj. wowider man appelliren 


nn. 
| Appellagione, f. f. Benennung, der Rahme, 
welchen man einer Sache giebt; it. das 
Appelliren. £ 
Appellamento, f. m. f. appellagione. __ 
Appellante, part, einer oder eine, fo appellirt. 
Appellante f. m. in Sranfreih, ein Bis 
Be ‚ 
Bulle 
Kirchenverſammlung beruft. 
Appellare, v. a. nennen, benennen, heißen; 
appellare a battaglia, zum Streit auf⸗ 
fodern — beſchuldigen, anklagen; ap- 
ellare uno di tradimento, einen der 
DVerrdtherey megen anflagen — v. n. 
zu einem höheren Gericht. appelliren; 
it. appellare, im Mailfplel, die Kugel 
auf den Ning legen. : 
Appellativo, adj. wer appelliren fann — in 
er Sprachlehre, ein Nennwort, das vies 
{en Dingen gemein it; lafciare il proprio 
per |’ appellativo, das Gewiße fürs Uns 
gewiße fahren laffen. 
Appellazione, f. appellagione, * 


Unigenitus fich aufeine allgemeine 


Appello, f. m. dad Appelliren vor Gericht, . 


Auffoderung zum Kampf — ber Eleine 
King worauf die Kugel gelegt mird, ehe 
fie in die Mailbahn kommt. 

Appéna, oder A pena, adv. faum, ſchwer⸗ 
lich; a gran pena, amala pena, appena 
appena, faum faum, mit genauer Noth, 
ſchwerlich. 

Appenare, v. a, qudlen, befümmern, dna: 
frigen, v. n. in Noth fenn, befimmert 
— große Mühe haben, geplagt wer⸗ 

en. 

Appenato, part. leidend, befümmert, ges 
qudlt, bedrdngt. 


leidenſchaftlich, 


oder Theologe, welcher wider die 
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Appéndere, v. a, an etwas hängen, aufs 
‚hängen, anhängen; praet. perf. appefi, 
part..appelo. 

Appendice, f. f, der. Anhang, Zufas. 

Appendicetta, f. f. ein Fleiner Anhang. 

Appendio, adv. abbdngia, f. pendio. 


Appennecchiare, v. a. einen Roden Wolle - 


oder Flachs anlegen. 
Appenfare, v. a. zuvor überlegen, vorher 
daran denfen; überdenken. - appenfarfi, 
gemärtig fenn; non m’ appenfavo a que- 
Sta burla da voi, ich war Diefes Strei ed 
von dir nicht gewärtig. appenfarfi, ſich 
vorftellen, einbilden ; effere appenfato, in 
tiefen Gedanfen, tieffinnig feyn. 
Appenfatamente, adv. mit $leiß, mit Vors 
beh mit gutem Bedacht, mit Weberles 
ng. 
Appenfatiffimamente, adj. fup, mit allem 
Bedadt, recht vorfeslich. 
Appenfato, part. bedacht, überdacht. 
Appertenére , f. appartenere., 
Appefo, partic. angehängt, aufaebdngt. 
Appeftare, v. a. mit der Veit anftecken; it. 
ine Geftanf, mit einem böfen Geruch ere 
en. | 
Appeftato, part. mit Peſt angeſtecket, ıc. 
mit Geffant erfuͤllet. sai 


Appetente, parc. begebrend, begierig, luͤ— 


ftern; der Appetit hat. 
Appetenza, ſ. f, f. appetito, 
Appetere, v. n, f. appetire; appetere {ff 
nicht gebrduchlich als im Infinit, — 
Appetibile, adj. begebrungsmirdig, . was 
Pics Appetit FRE ne È 7 
ppetire, v. n, gelüften, Appetit ba 
Mh wornach fehnen ; praef, er 


— » adj. geluͤſtend, appetitlich, zum 


en reitzend, ſ. appetitofo 

Appetito, ſ. m, Luſt, Begierde, Luͤſtern⸗ 
heit, Appetit, Hunger, Verlangen nach 
Speiſe; appetito canino, der Heishun⸗ 
ger, Bots junger, 

Appetitofo, adj. appetitlich, Luſt erweckend, 
febr ſchmackhaft, zum Effen reigend; it. 
defiderofo, f. 

Appetizione, S. f. das Begehren, Wuͤn⸗ 
hen, Verlangen, die Begierde, Luft. 
Appettare, v.n. ivideriteben, fich miders 
ſetzen, die Spise bieten, Miderpart pate 
ten; ind Geficht miderfprechen ; non trovò, 


chi I’ appettafte, er fand niemand, ber © 


ihm Widerftand thite; v. a. durch Bes 
trug eins fürs andere geben, aufbinden ; 
appettare alcuna cofa ad alcuno, etwas 
—— aufbuͤrden, einer Sace beſchul⸗ 
igen. 

Appetto und a petto; adv, gegenüber, im 
Angeficht; im Meraleich mit einem ane 
dern; quefto è nulla appetto delle ob= 
bligazioni che vi profelfo, bas it nicht& 
in Vergleich der Verbindlichkeiten, die ich 


gegen euch babe; ftare appetto, a petto 
ae 


‚Appi 


ad uno, die Gpige, 'Troß bieten; poter 
ftare appetto ad uno, es mit einem aufs 
nehmen fünnen; combattere a petto a 
petto, fic Mann. vor Mann fchlagen. 
Appiacére, adv. zum Vergnügen. 
Appiacére, f, m. f. piacere. 
Appiacevolire, v. a. beiänftigen, ermeichen, 
gelinde machen; praef. in ifco, 
Appianare, v. a. eben, glatt machen, babs 


nen; appianare le difficoltà, dic Beſchwer⸗ 


lichkeiten jibermwinden; appianare una 
queftione, eine fchwere Frage auffldren; 
appianare la via, den eg erleichtern, 
bahnen. 

— ſ. m. eine Art gruͤner Farbe zum 

zahlen. 

Appiaftrare, v. a. ankleben, auffleben. it. in 
die Rinde pfropfen, okuliren. Appiaftrar 
fi,n.p. anfleben, fich anhängen. 

Appialtrato, part. nrit etwas klebrigem bes 
ſchmiert; angeklebt. 

Appiaſtricciamento, ſ. m. das 
ſchmieriger Sachen. 

Appiaftricciare, Appiaftriccicare, v. a. ſ. ap- 
piaſtrare. 

Appiaſtricciato, part. angeklebt, 
leimt, ꝛc. 

Appiaſtro, ſ. m. ſ. erba cedronella oder 

meoeliſſa. 

Appiattamento, ſ.m. die Verſteckung, Ver⸗ 
bergung. 
Appiattarfi, fich verſtecken, verbergen; ſich 

fo tief buͤcken, als es möglich iſt. 

Appiattare, v. a. verftecfen, verbeimlichen, 
verbergen , verbeblen; appiattare, (von 
— flach machen, platt machen, platt 

a agen. 

Appiattatamente, adv. heimlich, verbor⸗ 
gener Weiſe. 

Appiattato, part. verſteckt — platt, oder flach 
gemacht. it. niedergebückt. 

Appiccacappe, f.m. ein Mantelfiod , woran 

man die Mäntel hängt. 2 

Appiccägnolo, f. m. überhaupt ein Ding, 
moran man etwas anbingen, aufbdngen 
fann; it. ein Pflock, ein Nagel, ein Has 
fen; appiecagnolo della bilancia , er 
Haken an der Wage, woran das Wiegende 
gehängt wird. 

Appiccamento, f. m; dad Hängen, Anhaͤn⸗ 
gen; das Anfleben, Mnfitten, die Zus 
fammenfügung. i 

Appiccante, part, Mebrig, mas fich anbdngt. 

'Appiccare, v. a. feft anbeften, anfitten, 
anfleben, zufummenfügen — aufhängen 
an den Galgen — hängen, anhängen, an 
einen Nagel. appiccarfi, n. p. fich ans 
Heben, fi anbdngen; fich anhalten, ans 
flammern; anjtecten, mie eine Seuche — 
befteiben, Wurzel fafien mie Pflanzen. 
appiccare un colpo, einen Schlag, Hieb, 


ange 


Antleben - 


Appi 


1 ' 
Etreich, verfegen, anbringen; prov. ap- 
iccare, oder attaccar ferro addoffo a uno, 
Ti der Gelegenheit bedienen , einem etwas 
anzuhängen, Febler aufzubürden fucheh ;. 
appiccare, oder attaccar fonagli a uno, 
eines guten Nahmen, Ehre, ſchmalern, 
in übeln Ruf bringen; appiccaria ad uno, 
einem eins verfegen, entweder im Scherz, 
oder im Ernft; appiccare lite, einen 
Streit anfangen; appiccare amicizia, 
sei fnüpfen; appiccar Il’ uncino, 
im Scers) ein Frauenzimmer zum Fall 
bringen; appiccar la zuffa, appiccar la 
battaglia, fich in ein Treffen,in eine Schlacht 
einlaffen; appiccar zand, betrügen; ap- 
iccare il fuoco, anftecten, in Brand 
eden; appiccar baci, Mdulchen anbrine 
gen; appiccar la bocca al fiafco, die 
lafche an den Mund fesen, um zu teins 
n; appiccarfi, oder attaccarli ad una 
cofa, jich an etwas halten, einen Theil 
mählen; appiccare, oder attaccare le 
voglie all’ arpione, fich die £uft vergeben 
laflen; appiccare alle mani, die Ginger 
fleben lafien, fieblen; appiccare il majo 
ad ogni ufcio, allen feuten fihmeicheln, 
aller Menfchen Liebediener fenn. 

— adj. Flebrig; auch von einem 
enfchen, der fich wie eine Klette anbdnat, 
den man nicht los werden fann; it. male 
appiccaticcio, ein anftecfendes Hebel. 

Appiccato, part. angebeftet, angeichlagen, ꝛc. 
f. appiccare, 

Appiccatojo, f. appiccagnolo, 

Appiccatura, f, f. f. appiccamento. ° 

Appicciare, v. a. f. appiccare. | 

Appiccinire, v. a. febr flein machen, vers 

si —— praeſ. in iſco. 
ppicciolare, ; 

——— ſ. app iccolare, 

—— » fm. das Ankleben, Anhängen; 

tof zum Anhaͤngen, zum Anfleben ; 
dare appicco, Hoffnung machen, Gtoff, 
guten Grund zur Hofnung geben. 

Appiccolamento, f,m, Verfleinerung, Ver: 
ringerung. 

Appiccolare, v..a. flein machen, verrins 
gern; v. n. Éleiner werden, fich verrin- 
gern; ‘tutte le cole appiccolano, alles 
nimmt ab, verringert fich. 

Appiccolire, f. appiccolare; praef, ifco. 

pira: e} praep. am Fufe, unten. 

Appio, adv. völig, volfommen, ause 
führlich. 

— ſ. m. die Vermiethung 
eines Hauſes. 

Appigionare, v, a. vermiethen, ein Haus; 
chi imbianca la cafa, la vuole appigio- 
nare, Meiböperfonen , die fid gu fede 
pusen, fupen den Mannsleuten zu ger 
e 


’ \ 


Appi 


Appigionafi (ift zu vermiethen) Anſchlag 
qu einem Haufe, das zu vermiethen it. 
Appigliamento, f. m. das Anhängen, Une 

fleben; ſ. appigliare. Er 
Appigliare, f. appiccare. appigliarfi, n. p. 
fich an etwas balten; appigliarfi al miglior 
partito, die beſte Parthey wählen; io 
veggio il meglio, ed al peggior mi ap- 
iglio, i 
—* das Schlimmere; non fo a che ap- 
igliarmi, ich weiß nicht, woran ich mich 
alten fol, was ich wählen foll; appigli- 
arli al parere d’ uno ; einem benpflichten, 
— beficibeo, Wurselfaffen ; la pianta non 
appiglia, oder appigliafi, die Pflanze faft 
feine Wurzeln. 
Appigliatura, f. f. f. appigliamento. 


| Appigrire, v, a. träge machen; v. n. und 


n, p. appigrirfi, träge werden; praef. in 

11C0. 

Appillottarfi, v. n, p. an einem Orte Eleben 
bieiben, weil es da fo fehr gefällt. 

Appio, f. m. Eppich, ein Kraut, 

Appiölo, f. appiudlo. 

Appiombo, adv. fenfrecht. 

Appiorifo, f. m. Waſſerranunkel, milder 


Eppich. 
Appipito, (Schertz) ſtatt appetito, f. _ 
Appiudla, f. f. und Mela appiuola, eine 
Art fleine hochrothe Aepfel. l 
Appiudlo, f. m. ein Baum der Fleine , ſehr 
rothe Nepfel trägt. l 
Applaüdente, part. applaudirend. 


‘ Applaridere, v. a, eigentlih mit Hände: 


Elatichen einen loben, f. applaudire, mels 
ches gewöhnlicher if; applaudiren. ap- 
plaudere a’ divertimenti d’alcuno, f. ap- 
provare. 

Applaudimento, f. applaufo. 

Applaudire,-v. a. et n. applaudire ai detti 
di qualcheduno, eined Reden Benfall ge: 
ben; applaudire uno, einem den lauten 
Veyfall zuflatichen; praef. ifco. 

Applaudirfi, n. p. fich ſelbſt gefallen, fich 
etwas worauf einbilden; praef. in ifco. 

Applaudito, part. applaudirt, ıc. 

Applauditrice, f. f. die ihren Benfall giebt. 

Applaufo, f. m. das Applaudiren, Händes 
flatichen, das fob, der Benfall. i 

Applaufore, f. m. der feinen Benfal giebt. 

Applicabile, adj. anwendbar. i 

Applicamento, f. m. die Anwendung; Die 
Nuflegung, der Aufichlag eines Pflaſters; 
f. applicare. 

Applicare, v. a. anwenden; zueignen ; aufs 
legen, mie ein Pflafter; an etwas binden, 
ober auf andere Weife füglich bey etwas 
anbringen; applicare il pendolo all’ 
oriuolo, das Pendul an die Uhr anbrine 
gen — v. n. fich befleißigen, ftudiren, fich 
Muͤhe geben; applicarfi, das nehmliche. 

Applicatamente, adv. fleißig, mit großer 

‚Yuimerkiamteit, i 
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fehe das Veffere, und wähle . 


Appo ’ 

Applicatezza, f. f. f. applicazione. 

Applicato, part. angewandt, angebracht — 
befliffen, ergeben. 

Applicatore, f. m. der einen Gebrauch von 
etwas macht. 

Applicazione, f. f. die Anwendung; Bes 
fiffenbeit, Aufmerfiamfeit, die Bemuͤ⸗ 

ung; applicazione d’ un remedio, die 
Anwendung, der Gebrauch eines Arzeneys 

— 6 — Ci 
ppo, praep. bey, nahe bey, gegen (in 
Pergleichung). 

— appoco, adv. nach und nad, als 
mahlig. 

Appoggiamento, ſ. m. eine Lehne an den 
Eeiten der Treppen; Unterſtuͤtzung. 
Appoggiare, v. a. etwas frilben; an oder 
auf etwas lehnen ; aufbürden; appoggiarfi, 
fich fügen, ıc. fich worauf gründen, vers 
laffen; it. appoggiarfi ad uno; jeine Hof 
nung / fein Heil aufeinen fegen, gründen ; 
appoggiare una commiffione a uno, jes 
manden einen Auftrag aufbürden, geben; 
appoggiare ileorpoaldefco, fich zu Tifche 
ſetzen, einfodern, einzutreiben geben; 
appoggiar la labarda, ſchmarotzen, fich 
einem über den Hals legen; appoggiarun 
einen Schlag, Streich verfegen, 

agen. 

Appoggiata, f. f. eine Stüße, Lebne. 

Appoggiato, part. geftàbt, ıc. 

Appoggiatura, f. f. f. appoggio. 

Appoggiatojo, Appoggio, fm. eine Stuͤtze, 
febne; fig. Beyſtand, Unterſtuͤtzung. 

Appojarfi, f. appoggiarfi. 

Appollajare, n. et "n, p. appollajarfi, von 
den Hühneen, auffliegen, ſich auf die Stans 
gen fesen zur Nube; appollajano, oder 
appollajanfi le galline, die Hühner fliegen 
aufs fig. fih mo miederlaffen, auf eine 
fcherzende Art. 


Appomiciare, v. a. mit Bimftein reiben, 


glätten. 
Apponere, f. apporre. 
Apponimento, f. m. 
Apponizione, f, f. f. apporre. 
Apporre, v. a. daranfesen, beyfuͤgen, 
Schuld geben, Febler aufbilrden. apporfi, 
es erratben, treffen; non ti apponefti, 
du haft es nicht getroffens fe male non 
mi appöngo, venn- ich, mich in meiner 
Mennung nicht irre; prov. far cafelle per 
apporfi, (von Cafella, ein in den Rech⸗ 
nungen zwiichen 4 Linien eingefchloffener 
Eleiner Raum, worin man Zahlen fest, die 
zur Erklärung der Rechnung dienen )einene 
durch Ummege ausforfchen, auf den Buſch 
fchlagen; apporre alle Pandette, © 
all Sole, an allem etwas auszuſetzen, zu 
tabeln miffen, fo gut es auch fenn mag ; 
praef. appongo, apponi, etc. Praet. perf, 
appofi, partic. appofto, 


Apportare, v. a, bringen, berzutragen, vers 


| Appo 


urfachen ; apportar danno, Schaden brins 
en; auch v. n. den Hafen erreichen, von 
orto, der Hafen. 
Apportatore, ſ. m. der leberbringer. 
Apportatrice, f. f, die Ueberbringerin. 
Appofiticcio, adj. falfch, nachgemacht. 
Appofitivo, adj. zuſetzbar, beyfüglich. 
Appofito, adj. f. aggiuftato, adattato. 
Appofizione, f, f, ein Zuſatz. 
Appofta, A pofta, f. pofta. 
a f. m. das Nashftellen, » die 
Nachſtellung. 
Appoftare, v. a. auf einen paſſen, Tauern; 
nachftellenz ein Auge auf einen haben; ap- 
oftar l’allodola, o la ftärna, anderer 
È un und Laſſen ausfundichaften, beob: 
achten ; it. appoftare un colpo, einem uns 
vermuthet einen Schlag benbringen. , 
ui > en adv. mit allem Fleife, vors 
etzlich. 
— f. apoftata, 
Appoftato, part, aufgepaft, aufgelauert, ıc. 
Appoftatore, f. m, ein Aufpaffer, Auflau: 
rer, Nachiteller. 
Appofticcio , f. pofticcio. 
Appofto, partic. angefest, beygefuͤgt — an: 
gedichtet, aufgebürdet, angeihuldiget. ıc, 
Appoftolatico, ſ. papato, pontificato. 
Appoftoläto, f. m. die Apoftelfchaft, Das 
Apoitelamt. | 
ge adv, apoftoliich; nach 
et der Apoftel. 
Appoftolico, adj. apoftolifch; mas von den 
Apoſteln fimmt; fedia appoftolica, Der 
päbitliche Stuhl. 
Appoftolico, f. m, der * 
Appoftolo ( beffer Apoſtolo) ſ. m. ein Apo⸗ 
el; it. für Terziario, Bizocco, ſ. 
Appregiare, ſ. apprezzare. 

Apprémere, f. premere; it. für opprimere, 
angariare, ſ. _ 
Apprendente, ſ.m. ein £ernender, Lehrling. 
Appréndere, v. a. lernen, auch lehren, — 

einen greifen, fallen, anhalten appren- 
derfi ad una cofa, ſich an etwas halten; 
apprenderfi, anfleben, anftecfen, (6 vers 
breiten; il fuoco s’apprende pi nelle 
leggierî cofe, leichte &acen fangen leicht 
Feuer; auch fürchten, beforgen, vom fat. 
—— ; praet, appreſi, partic. ap- 
preio. : , 
Apprendévole, adj. fernbar; faßlich. 
Apprendimento, f. m. Erlernung, das Pers 
nen. 
Apprenditore, f. m. ſ. apprendente, 
Apprenfibile, f. apprendevole. 
Apprenfione, f, f. f. apprendimento; auch 
Kurt, Beforgnif. 
Apprenfiva, f. f. die Faffunasfraft. 
Apprenfivo, adj. der leicht lernet, leicht 
faßt; meiftens furchtfam, voll Beforgnif. 
Appren forio, adj. was anfaßet, anbdit, ans 
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‚Apprefentare, a. v. vorftellen, darſtellen, 


Appr 


vorzeigen, aufmeilen; it. eines Perfon 
vorftellen, ihn vertreten. apprefencar- 
fi, n. p. fich darſtellen, erfcheinen, ır. 

Apprefo, partic, von apprendere, gelernt, ıe, 
auch geronnen, (anftatt rapprefo), vers 
dickt; apprefo di amore, yon fiebe einges 
nommen, verliebt; it, il fuoco fi è ap- 
prefo, e$ ift Feuer ausgefommen — uns 
terrichtet — gelernt. 

Appreflamento, f. m. die Anndberung, 

Appreflare, v. a. nähern, binzundbern. ap» 
preffare, v..n. und appreflarli, fich 
nähern. 

Appreflato, part. gendhert, ıc. 

Appreflimare, f, approflimare, 

Appreffo, praep. nahebey, nach; ſin feiner 
Gewalt, in jeinem Defibe; ben, in jes 
nn Dienſten; obngefdhr, bennabe, 

Apprefio, adv. nahe, in der Nahe, zundchft; 


it. bernach, darnach, darauf, hierauf, 
r. 
Apprefioche, f.dapoiche; auch beynahe, rog. 
Zur 
Appreltare, v. a. zubereiten, veranftalten, 
| n. p. f, preparar 
terin, DBeforgerin. 
it, adj. file 
Appreziare, f, apprezzare. 
pfeblungsmirdig. 
Werthſchatzung. 
ſtimmen 
Apprezzatrice, f, f. eine die da ſchatzet. 
Approbatore , f, approvatore, 
ben, 16 nähern; auch ftatt appreffare, 
n 
lib, gut, dienlich feyn; helfen, —— 


nachher, nachmahls. 
— a poco, adv. bepnabe, faſt, unge⸗ 
Appreftamento, 1. m, Zubereitung, 
ſtung, f. appreftare, 
zuschicken, einrichten, Anftalt machen, 
anordnen, aurechtmachen it, appreitarfì, 
1, 
Appreftato, adj. zubereitet, ıc. | 
Appreftatrice, f. f, Zubereiterin, Veranſtal⸗ 
Apprefto, f. appreftamento, 
preito, pronto, 
Appreziazione, f. f. die Schaͤtzung. 
Apprezzäbile, adj, fchäsbar, achtbar, em⸗ 
Apprezzamento, f. m. die Schägung, Bes 
friimmung des Werthes, die Achtung, 
Apprezzare, v. a, fcbdben, bochachten, im 
Werth halten; it, tariren, ben Preis bes 
Apprezzativo, adj. ſchatzbar, lobenswärbig, 
achtbar. 
Apprezzatore, f. m. ein Schaͤtzer, Tarator, 
Apprezzo, f. apprezzamento, 
Approbare, f, approvare, 
Approcciamento, f, m. f, appreffamento, - 
Approcciare, v. n. approcciarli, hinzuna⸗ 
v. n. ſ. 
Approccio , f. m. der faufgraben, 
Approdare, v. n. anfanden; it. nugen,nüßs 
Rugen bringen — Gewinn, Nugen 
2 a 


Appr 
Ben, es weiter bringen. approdare, in 
fign. act, approdare un campo, um ein 
Stück Land die Erde aufmerien; einen 
po erhöheten Rand mit Weinſtbcken 
eſetzen. 
Approdato, part. angelandet,xc. it. fig. 
giunto, arrivato , f. : 
Approfittare, v. n. und Approfittarfi, ber 
nusen, fich zu Nube machen. 
Approfondare , Approfondire, , v. 2. ‚tief 
machen, tief eindringen, ergründen, auf 
den Grund einer Sache gehen. 
Approntare, v.a. f. appreftare , alleftire, 
Appropiare, Appropriare, v. a. zueignen, 
eigen machen. appropiarfi , fih zueignen, 
anmaßen. appropiare, für gewiß behaups 
ten — treffen, volltommen abmablen, oder 
entwerfen — etwas des andern Natur oder 
Gorm gemdé zurichten, daß es firtlicher 
oder phyfiſcher Weile palle. 
Appropiato, part. zugeeignet, An emaßt, 
eigen gemacht, ıc. feiner Natur um Krdfs 
ten angemeſſen. 
Appropiazione, ſ. f. die Zueignung, Une 
maßung. 
Appropinqua⸗ione, f. f.\ f. appreſſamen- 
Appropinquamento, f.m.f to. 
Appropinquare v. a. nähern. 
Appropinquarfi, ſich nähern. 
Appropofitiffimo , adv. fup. ganz eben recht, 
zur allerbequemiten Bei 
Appropölito, (a propo ito) adv. eben recht, 
u rechter Zeit; auch, menn man 
Te ben einer Sache einer andern erin: 
nert, 3. B. Appropofito: come fta .il 
voitro fratello. 
Appropriare, f. appropiare, etc. |. 
Approflimamento, |. appreffamento. 
Approffimante, part. berannabend, berben, 
nahe fommend , fi nähernd, auch gleich» 
fommend, gleichend. 
Approflimanza ; f. f, f. avvicinazione. 
Approffimare, v.a. nähern, dem Orte nach, 
und auch in Anfehung der Gleichheit. ap- 
‚proffimare una cofa dubbia al vero, eine 
ämeirelhafte Sache der Wahrheit nahe 
bringen, wahrſcheinlich machen. approl- 
fimarli, fich ndbern; fig. aleichkom⸗ 
men; fl fatto s’approffima al vero, die 
Sache fiebet der Wahrheit febt ähnlich. 
Approflimazione, f. approflimanıza. 
Approvabile, adj. was zu billigen ift. 
Approvagione, f. ff. approvazione. 


— ſ. approvazione. 
Approvare, v. 2. billigen, bemilligen, ges 
nebmigen , feinen Beyfall geben , bejtdti: 
gen; für tichtig, oder fähig erfennen. 
Approvatamente, adv. mit Hewilligung, 
“ Senehmigung , mit Beofoll. 
Approvativu, ad). billigend, genehmigend ; 
bereihtigend. 
Approvazione, f. f. Billigung, Genehmi⸗ 


€ 
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ung, Benfall, Beſtaͤtigung; Erfldrung, 
af einer tüchtig oder fdbia zu etwas it. 

Approvecciarli, n. p. ſich Bortheil, Nutzen 
ichaffen; gewinnen. 

Approverfa , f. f. ſ. approvazione. 

Appulcrare, v.a.f. abbellire. 

— adv. pünctlich, genau, rich⸗ 
ig. 

Appuntamento, f. m. Vertrag, Vergleich, 
Abrede; it. reſtare in appuntamento di 
checcheffia, über etwas einig werden; 

li appuntamenti, Die angemiefene Eins 
ünfte, Beſoldung ꝛc. 

Appuntare, v.a. mit weiten Stichen zufam: 
menndben; fpiben, zuſpitzen. appuntar 
le mani, il capo, fich mit den Haͤnden, 
mit dem Kopfe ſtemmen; appuntar alcu- 
no, tadein, durchziehen; appuntare chec- 
cheffia, anfchreiben, aufichreiben, aufe 
zeichnen , mas man borgt, ıc. appuntarfi, 
n. p. mit einander abreden, beichließen, 
feſtſetzen ‚it. appuntare uno, einen, der 
Strafe verdient bat, anmerfen , damit er 
fie bekomme; it. appuntar gli orecchi, die 
Hhren fpiten; appuntarfi, (benm DER) 
feben bleiben, inne halten; it. fich gu cis 
nem balten, anfchmiegen. i 

Appuntatamente, f appuntamente. 

Appuntatiflimo, adj. fup. fehr fpitig, wen. 

Appuntato, partic. f. appuntare. an 
fagt auch: parlare; ferivere, o leggere 
appuntato, gehörig, richtig, (nad der 
Snterpunction) abtbeilen, im Neben, 
Schreiben oder Yefen; parole appuntate, 
allzu febr gefünftelte orte. 

Appuntato, f. m. (in der Handlung ) Die 
gerade Summe, die man zu remittiren 
bat; der völlige Abfchluß „ ganze Betrag 
einer Rechnung. 

Appuntatore, f-m. einer, der die Febler oder 
das Thun und faffen anderer anmertt, 
aurzeichnet. 

Appuntatura, _£. f. Das Zufammenndhen 
mit weiten Gtichen; die Aufzeichnung, 
Anichreibung, Anmerfung. dare una ap- 
puntatura, ift fo viel al$ : appuntare uno 
che non è andato a far l’uflizio fuo, Ans 
merfen, aufiihreiben, einen der etwas 
verfdumt bat; it. ein Verweis, Beſtra⸗ 
fung mit Worten. 

Appuntellare, v. a. fügen, 
pe befeftigen. 

Appuntino, fm, ein Wisling, 

wiſſen will. 0. 

Appuntino, adv. auf das genauefte, auf dem 

. Bunet. 

Appunto, adv. richtig, genau getroffen, 
pinetlich , eben recht. metterfi fn appun- 
to, fich zurecht, fertig machen, in achde 
rigen Stand feren. Per l'appunto, richtig 
— ac recht; voi hr — die- 
ci feudi per l'appunto, ihr fend mir ju 
10 Seudi fehuldig; ftetti per partire DE 


mit einer Stüs 


der viel 


Ì 
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l'appunto, quando lei veniva, ich mollte 
eben weg reilen, da fie famen. 

Appurare, v.a. ing reine bringen, reinis 

gen. appurare iconti, eine Rechnung 

in Ricbtigfeit bringen ; appurare un affa- 
re, cine Sache ins Elare brinaen, 

Apputidare, (appuzzare) v. a. einen Ort 
mit. Geftanf erfüllen. 

— Sf. m. das Anfuͤllen mit Ge⸗ 

ank. | 
e, R 

— ſ. apputidare. 

Appuzzato, part. mit Geſtank erfuͤllt. 

Aprico, ad). offen,unter frevem Himmel. Luo- 

. go aprico, ein den Wind und der Sorme 

x auggefetter Ort; campagna aprica, ein 
offenes Seid, ohne Waldungen. 

Aprile, f. m. der Monat April; fig. l’apri- 
le dell'età, ber Lenz, Die Bluͤthe der 
Sabre. 

Aprimento, f. m. die Deffnung. 

Apriporta, f. m. Thüröffner, Thorwarter. 

Aprire, v.a. öffnen, auffeliesen. Aprir 
negozio,- bottega, einen Handel, einen 
Krahm. anfangen; aprir la via, den Weg 
bahnen , Blas machen; aprir le mani, die 
milde Hand auftbun; aprir l’arco, ben 
Bogen fpannen; aprir cafa, einen eigenen 
Haushalt anfangen; gli aperfe il petto, 
er zeripaltete ibm die Bruft. Aprirfi, von 
Mauer s Holzwerf, fpringen, berften, Ri: 
gen, Spalten befommen; die Meme oͤff⸗ 
nen, ausbreiten ; aufbrechen, fich öffnen, 
von Blumen. praet. aperfi, part. aperto. 

Apritivo, adj. bffnend, eröffnend, mas bie 


— 


De” bat, Deffnung des teibes zu bemirs o 


en. 

Apritore,.f. m. der Eröffner, Aufmacher. 

—— ſ. f. die Aufſchließerin. 

de —— f. apertara, 

Aquärio, f. m. der Waffermann, das eilfte 
Sternbild im Thierfreife. 

Aquartierare, v.a. einquartiren; aquar- 
tierarfi, fich cinquartiren, Wohnung 
nehmen. 

Aquartierato, part. Wohnung genommen, 
einquartirt. 

Aquätieo, adj. im Waſſer machfend, lebend, 
befindlich ; mas Regen verurfacht ; pianeta 
aquatico, ein feuchter Planet. 

Aquätile, f. aquatico, 

Aqueitä, aqueitade, ſ. acquofità, 

A’queo, adj. mdfferig, mafferartig. 

— carrera 5; eine Wafferleitung. 

Aquifoglio, f. m. Gtechpalmen, ein Baum. 

A’quila, f.m. der Adler; prov. L'aquila non 
mangia mofche, der Adler fängt feine 
Muͤcken, Kleinigkeiten; occhi d’aquila, 
ein ſcharfes Geſicht; aquila imperiale, 
der Reichsadler; pefce aquila ein gewiſſer 
Seefiſch. 
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Aquila marina, f. f. ifchaar. 

Aquilégia, f. f. Ufeley, Agley, ein Kraut. 

Aquilino, £. m, ein fleiner, junger Adler. 

Aquilino, adj. gbermdfig. Nafo aquilino, 
eine gebogene, Adlers⸗ Habichts Naie ; pie- 
tra aquilina, der Ablerftein, Klapperitein. 

Aquilonare, adj. nordlich, nördiich, mitters 
ndchtlih. Vento aquilonare, ein Nords 
mind; polo aquilonare, der Nordpol. 

Aquilöne, f. m. der Nordwind; it. Norden, 
Mitternacht. i 

Aquilotto, f. m. ein junger Adler. 

Aquofitä, f. acquofitä, 

Ara, f. f. f, altare, 

Arabefcato, f. rabefcato. 

Arabefco, ſ. rabefco, 

Aräbico, adj, feltiam, mild, verfebrt, wuns 
detlib — arabiſch. 

Aräbile, adj. urbar, pflügbar. 

A’rabo, f. m. ein Araber; auch die arabie 
jche —** 
Aracndide, f, f. ein Haͤutchen, welches im 
Auge die Erpitallene Feuchtigkeit umichlieft. 

A’raco, f. m. eine Art Getreide, Dchrus. 
Arzäico, f. m, Darmgicht der Pferde. 
Aragna, f. f. \ eineGpinne; tela d’aragno, 
Aragno, f.m.f Gpinnengemebde. 
Aralda, f. f. cine Heroldin. 
Aräldica, £. f. f. blafone, 
Araldo, f.m. ein Herold. 
Aramatizzare, f. fcomunicare, 
Aramento, f. m. das Pfugen, 
Beitellung des Aders. 
Arancia, f. melarancia, » 
Aranciata, S. f. eingemachte Pomeranzen 
Ciest eigentlich, ein Tranf von Pomerans 
zenſaft mit Zucfer.) > 
Aranciato, adj. pomeranzenfarbig, oranges 


Acfern, die 


gelb. Ä j 

Aranciato, f. m, ein Pomeranzengarten, eine 
Drangerie. 

Arancino , f. m. eine Art Pomeranzenbaum, 
mit Meinen Blättern und kleiner Frucht. 

Aranciv, f. m. f. melarancio. 

Arancio, \ adj. pomeranzen : orangefarbig; 

Aranciofo, f f.aranciato. ad). 

Aränea, f. f. eins von den Augenhdutchen, 
f. aracnoide — eine Inte Vergart, 
die von der Uebnlichfeit mit einem pins 
nengewebe alfo genannt wird, und mie eis 
ne ausgebrannte filberne Treffe ausfichet ; 
fie ift das reichhaltigfte Silbererz, und 
findet fih nur im Bergwerke Earamiro n 
Votoſi. 


Arare, via. pflügen, adern, das Feld bes 


ftellen; arar diritto, den geraden Meg ges 
ben, richtig, gehörig verfahren. 
Arafinare, v. n. ſich frinfen, kümmern. 
Arito, Arätolo, f. m. f. aratro, 
Aratore, f. m, ein Vflüger, Ackermann, 
Arätro, f. m. der Pflug. 
Aratura, f. f. f. aramento, 
Arazzare, v. a. Tapeten weben. 


Araz 


Arazziere, f. m. ein Tapetenmeber, Tape: 
tenmwirfer, Tapetenarbeiter. 

Arazzo, f. m. eine gewitkte Tapete. 

Arbagio, f. m, ein grobes mollenes Tuch. 

A’rbero, f. albero. i 4: 


Arbintro, f. m, ein verftümmelted Wort von 
laberinto, f. , 

A’rbitra, ſ £. eine Schiedsrichterin. 

Arbitraggio, f. m, fchiedsrichterlicher Auss 
fprup — in der Handlung, ein Specula⸗ 
tionshandel der Werhbıer , da fie die Wech⸗ 
felbriefe in diefer oder jener Handelsſtadt 
anzubringen fuchen. 

Arbitrare, v. n. dafür halten, mennen, ur: 
theilen, den Ausipruch als gewählter Rich: 
ter thun; nach ABilführ, nach Belieben 
in etwas verfahren. 

Arbitrariamente, adv, mwilltährlich, eigen: 
mächtie. 

Arbitrario, adj. willkuͤhrlich, beliebig, eis 
genmidchtig. 

— f, m. Urtheil eines Schiedsrich⸗ 
ers. 
Arbitratore, ſ. m, ein Schiedsrichter, 

Schiedsmann. 

Arbitrio, f. m. die Willkuͤhr, ber Selbſtwil⸗ 
le; libero arbitrio, der freye Wille — Ei: 
genmacht, Gewalt, Belieben, Gefallen. 

A’rbitro, f. m. ein Schiedsrichter, unums 
fchrinfter Herr; voi fiete l’arbitro della 
mia volontà, fie find Herr über meinen 
Bee: fie haben mir in allem zu befeb: 
en 


A’rbore, f. m, et f, f. albero, 

Arböreo, adj. wie ein Baum, baumartig. 
Arboreto, f. m. ein baumreicher Ort. 
Arborofo, adj, mit Bdumen bewachſen, be 


fest. 

Arbofcello, f, m, Arbucello, ſ. m, eitt 
Bdumchen, ein Heiner Baum, ein 
Strauch. 

Arbufcella, f. f. Arbuſcello, f. m. it. ar- 
bufcelli, Weinſtoͤcke, welche an den Bdus 
men hinauflaufen. 

Arbuſco, i. m.) 

Arbufcula, ff. è f. arboſcello. 

Arbufculo, ſ.m. . 

Arbuftino, adj. vite arbuftina, ein Wein; 
ftock der an einem Baume binaufiduft. 

Arbufto, f. m. eine Staude, ein Strauch. 

Arca, f. f, ein fajten, eine fade, L’Arcadi 
Noè, die Arche Nodh; arca del Tefta- 
mento, del Patto, dell’ Alleanza, bie 
SBundslade — ein Sarg ; it. arche, das Pfla: 
fier im Grunde eines Brunnens; prov. all 
arca aperta, il giufto vi pecca, Gelegen⸗ 
beit macht Diebe. 

Arcaccia, f. f. ein alter hoͤlzerner Kaften, 
eine alte Lade. 

A’rcade, ſ.m. und f. einer oder cine aus ‘Nr: 
Fabien. Arcade, oder Paftor arcade, ein 
Mitalied der Arkadiichen Akademie gu Rom. 


Arcädia, f. f, Urfadien, eine Dichreralades | 
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mie gu Kom, geftiftet im Jahr 1690: ihre 
Mitglieder heißen Arcadi, oder Paltori ar- 
cadi. 

Arcadico, adj. arfadiich. BR, 

Arcadöre, f. m. ein Bogenſchuͤtz; it. ein Bes 
träger, Schelm, Preller. 

Arcägnolo, f. arcangelo. - 

Arcailmo, f. m. ein veralteted Wort, eine 
altväteriiche Redensart. 
Arcaîto, f. m. Titel einer Würde bey den 

Mohamedanern. 

Arcile, f.m. Bogen an einer Thüre, oder 
dergleichen; it. Unterlage, Querbalken; 
it. das Brufibein. _ = 

Arcalif, ed Arcaliffoy f. m. f. califfo. 

Arcaliffa, £. f. die Gemahlin eines Kalifen. 

Arcime, f. m. das Gerippe, Gfelett. 

Arcanamente , adv. f. fegretamente, _ 

Arcangelo, f, m. Erzengel. 

Arcäno, f. m, cin Geheimniß, etwas Ders 
borgenes, an 

Arcàno, adj. geheim, verborgen. a 

Arcare, v. a. mit bem Bogen fchiefen, einen 
Pfeil mit der Armbruſt abfchießen; it. bes 
trügen, prellen. 

Arcäta, f. f. ein Pſeilſchuß, Bogenſchus, fo 
meit ein gefchoffener Pfeil geht; tirare, 
oder faettare in arcata, ‘einen von weiten 
ausbolen, cin Geheimniß entloden. 

Arcato, adj. gebogen, gekrümmt, krum. 

Arcatore, f. arcadore, 

Arcivola, £. f. die Urditermutter, Mutter 
des Urgroßvaters, Urs lirgroßmutter. 

Arcävolo, f. m. dee Urditervater, dr: lies 
großvater. 

Archeggiare, v.a. frümmen, in Bogen 
wölben. 

Archetipo, f. m. Urbilb, Muſter, Mode, 
das Original. — i 

Archetto, f, m. ein fleiner Bogen; it, dee 

iedelbogen, Geigenbogen; it. ein Gprenz 
el, Vogel zu fangen ; in mo’d’archet- 
ti, ganz recht, eben fo, Ceine Art zu 
antworten, mwenn man nicht fagen mill, 
wie etwas gemacht worden. 

Archibugiare, v. a. mit einem Buͤchſenſchuß 
erichießen,, mie bey den Soldaten durch 
Redt und Urtbeil. a 

Archibugiata, und Archibufata, f. f, ein 
Buͤchſenſchuß. 

Archibugiére, ſ. m. ſ. archibufiere. 

Archibugio, ſ. archibuſo. 

Archibufata, £. f. ein Buͤchſenſchuß, Flinten⸗ 


fi uf. a 

— ſ. ſ. cin Schießloh, eine 
Schiesſcharte, ſ. feritoja. 

Archibufiere, ſ. m. ein uͤchſenſchuͤtz, Flin⸗ 
tenſchuͤz; it. Buͤchſenmacher, Buͤchſen⸗ 
fhmid. i 

Archibito, f. m. ein Feuerrohr, cine Kus 
gelbüchfe , Slinte. i 

Archicello, f. m. cin fleiner Bogen. 

Archiconfolare , ad). oberbürgermeifterlich. 


Arch 


Archidiaconäto, f. jarcidiaconato, 

Archidiicone, f. arcidiacono, 

Archifänfano, f. arcifanfano. 

Archiflämine, f, m. der Oberpriefter des Jus 
piters. 

Archimandrita, 
Kirche fo viel als Erzabt, oder Aufieber 
über einanfehnliches, oder mehrere Mannes 
kloͤter — fig. das Haupt einer Gefte — 
ein Anfuͤhrer, Oberhaupt. 

Archimfa, ſ. alchimia. - 

Archimiare, f, alchimizzare, 

Archimifta, f. alchimifta. 


Archista, f. m. ein Auffeher über das Me: \ 


chiv eines der Stände des Teutſchen 
Reichs di 


eichs. 

Archipenzolare, v. a. mit der Bleyſchnuͤr, 
Bleywage abmeffen. 

Archipenzolo, f. m. die Bleyſchnur, Bley: 
mage. 

Archifinagogo, und Arcifinagogo, f. m. das 
Oberbaupt der Synagoge, der Vorſteher 
der Judenſchule, der vornehmfie Kabbine. 

Architettare, v.a. bauen, einen Rif gu 
einem Gebdubde angeben. 

Architettato, part. gebauet, ic. 

Architetto, f. m. ein Baumeifter. 

Architetto, adj. zur Baukunſt gehörig. 

Architettonicamente, adv. nad den Kegeln 
der Baufunft, _ | 

Architettönico, adj. baufunftmdßig ; it. der 
Vornehmſte, dad Oberhaupt. 

Architettore, f. m, f. architetto. 

— ſ. £. die Erbauerin, Baumels 

erin. 

Architettura, ſ. f. die Baukunſt. 

Architravato, adj. mit einem Unterbalfen, 
einer Oberfchivelle. 

Architrave, f. f. der tinterbalfen, 
Hauptgefims, die Dberjchwelle. . 
Architriclino, f. m. der Tafelmeifter, Speis 

femeifter. 

Archivärio, f. m. ein Archivarius. 

Archiviato, adj. im Archive aufbehalten. 

Archivio, f. m. das Archiv. 

Archivifta, f. m. ein Archivarius. 

Arci, ein griechifches Wort, fo verichiede: 
nen Wörtern vorgefest, einen Nachdruck 
bedeutet, wie dad Wörtchen Erz im Teut: 
fchen, Erzbiſchof, Erzichelm. 

Arciballare, v. n. fich recht fatt, ganz mis 
de tanzen. 

Arcibello, adj. überaus, fehr fchön. 

Arcibriccöne, f. m. ein Erzſchelm, Erabd: 


fewicht. 
Arciconfolato, ſ. m. die Würde eines erſten 

Eonfuls. 
Arcicönfolo, f. m. der erfte Conful. 
Arcicogredato, adj. aufs befte verfeben. 
Arcicotäle, f. babbuino. 
Arcidiaconato, f. m. das Archidiafonat. 
Arcidiäcono , und Arcidiäcano, f, m. Archi⸗ 

dbiafonus , in.der Katholiſchen Kirche der 


am 
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f. m. ben der griechiſchen 


Arco 


nachſte Vicarius des Biſchofs, der fatt 

- feiner alle drey Jahre die Kirchenvifitation 
in der Didcefe verrichtet, die Kirchengefds 
fe verwahrt. Ben den Proteftanten wird 
der vornehmfte unter green oder mebrerm ‘ 
Diaconis fo genannt. 

Arcidivino, adj. ganz göttlich. 

Arcidica, fm. Erzherzog. Arciducato, f. m. 
Erzherzogthum. Arciduchefla, f. f, Eris 
berzogin. 

Arciera, f. f. eine Bogenſchuͤtin. 

Arciere, Arciero, f. m. ein Bogenfchüß ; it. 
ein Trabant; it. der andere liſtig um das 
Ihrige bringt. 

Arcifinfana, ff. eine Ersgroßiprecherin, 
Prablerin. 

Arcifanfanare , v. n. prablen, groffprechen, 
aufichneiden, ıc. f. millantarfi. 

Arcifinfano, f.m, ein Erzwindbeutel, Großs 
fprecher, 

Arcifondatore, ſ. m, der erfte Stifter. 

Arcifreddiffimo, adj. überaus fatt. 

| Arcigiullare, f.'m. cin Erjgauffer, Puftigs 

macher. 
Arcignamente, adv. feel, unfreundlich, 
muͤrriſch. oe 
Arcignezza, S. fdie tnfreundlichkeit. 
Arcigno, adj. berb, fauer, mie unreifes 
Obft; it. far vifo arcigno, finfter feben. 
Arcimaeftro, f. m. ein vollfommener Meifter. 
Arcimaftro,' f. m. der Obermeifter, (ben 
den — 
Arcimentire, v. n. ſehr, unverſchaͤmt luͤgen. 
Arciobbligato , adj. ſehr verbunden. 
° Arcionato, adj. gefattelt. j 
Arciöne, f. m, der Gattelbogen; it. der Sattel. 
Arciopaliffimo, (ein Scherzmwort,) mas 
ganz gewis ein Opal if. 
Arcipanca, f. m. die Hauptbanf. 
Arcipélago, f. m. ber Archipelagus; das 
dgeifche Meer — ein Infelmeer. 
Arcipieniflimo, adj. ganz vol, über vol. 
Arcipoeta, f. m. Erzdichter, Hauptdichter, 
Fuͤrſt unter den Dichtern. 
Arcipreffo, fm. der Enpreffenbaum. 
Arcipresbiterato, \ f. m.das ErzprieftertJum, 
Arcipretato, J die Erzprieſterſchaft. 
Arciraggiunto , adj. überaus fett. 
Arcifcioperatiflimo, adj. ganz müßig. 
Arcifervitore, f.m. ganz ergebenfter Diener. 
— Ben it. 
der Erzbiſchoͤfli allaſt. 

" Arcivelcovo, f. m. ein Erzbiſchoff. . 

Arco, f.m. ein Bogen; (im plur. archi, 
und bey den Alten, arcora) .it. Schwib⸗ 
bogen, Gewölbe; arcoceleite, f. arcoba- 
leno; -arco trionfale, ein Giegsbogen. 
prov. chi troppo tira l'arco lo fpezza, 
wenn man die Saiten zu hoch fpannt, 
fpringen fie; col’ arco dell’ oflo, aus allen 
Kräften; tare coll arco tefo, fi ans 
firengen, sufammennebmen; l'arco delle 
ciglia, Die Augenbraunen; aver l’arco 


Arco 


lungo, fein, ſchlau, verfchlagen feyn. 

Arcobaleno, f. m. der Regenbogeit. 

Arcobügio, f. archibufo. 

Arcoläjo, f. m. eine Winde, Garnminde; 
prov. aggirare uno comme un arcolajo, 
einem übel mitipielen; prov. quanto è 

iù vecchio l’arcolajo meglio gira, Altes 
fast vor Thorbeit nicht. 

Arconcello, f. m, ein Eleiner Bogen. 

Arconte, f. m. ein Archont. 

Arcoreggiare, vyn, zülpfen; it. Winde 
freichen laßen. 

Arcuato, adj. gebogen, gemölbt, gefrimmt. 


Arcüccio, f. m. ein Bügel, Bogenfpriegel. 


über der Wiege. 
Ardente, adj. feurig, glühend, entbrannt, 


peli, bigig ; fig. ecceflivo, veemente, ſ. — 


rünftig, eifrig. Occhi ardenti, feurige, 
lebhafte Augen; cavallo ardente, ein tas 
ſches Pferd. 

Ardentello. adj. ein menig erbibt, feurig, 
entbrannt; it. fig. baldanzofo, f. 
Ardentemente, adv. bigig, bränftig, 
brinftig, begierig, beftig, eifrig. 

Ardenza, f. f. f. ardore. 

A’rdere, v..a. brennen, verbrennen ; enk 
zuͤnden, anftecfen, verzehren; it. n. et 
neutr. p. entbrennen, von einer Leidens 
fcbaft eingenommen werben; fig. duiferft 
ungeduldig fepn; it. veriiebt jeyn. Neutr. 
brennend, ſehr heiß fenn — brennen, 
glänzen, leuchten. 

Ardigliöne, f, m. der Dorn in der Schnalle. 

Ardimento, £ f. Dreiftigfeit, Kübhnbeit, 
Vermegenbeit, Erevel. 

A:ditmentofo, ſ. ardito. 

Arditamente, adv. dreuſt, beberit, fühn. 

Arditanza, und Arditezza, f. f. f. ardi- 
mento. . 

Ardito, adj. fibn, beherzt, unerſchrocken; 
auch im böfen Verfrande, frech, vermengen. 

Ardére, f.m. Sie, große, heftige Wärme, 
Inbrunſt, heftige Begierde. 

Arduamente, adv. ſchwer, mit großer Mühe, 

Arduitä, Arduiitade, Arduitate, ſ. f. ein 
ſteiler Det; fig. Schwierigkeit, Mühe. 

Arduo, ad). ſchwer, bob, gefährlich; im- 
prefa ardua, ein ſchweres, gefährliches Uns 
ternehmen; un Inogo arduo, ein ſchwer 
zu befteigender, bober Ort. 

A’rduo, f. m. f. arduità, it. für avverfità, ſ. 

Ardüra, f. f. Hiße, Brand. , 

A'rea , f. f.der bräunliche Ring um die Brufe 
morse herum. 

Arefatto, adj. teocken, duͤrre. 

Aregano, f. m. wilder Majoran. 

Arena, f. f. dee Gand; der Kampfplag in 
den Ampbitbeatern der Römer. 

Arenare, v. a. mit Gand bedecken. 

Arenärio, f. m. cin Klopffechter Cbeym 
Bocce. ) 

Arenga, f. aringa. 

Arenghiera, f. aringhiera. 


ins 


Argi 


Arenofitä, Arenofitade, Arenofitate, f. n. 
fandige Materie. 

Arenolo, adj. fandig. 

Arente, adj. f. arido. 

Areola, f. f. ein fleine8 ebene8 Plaͤtzchen. 

Areopagita, f.m. ein Ureopagit. 

Areopägo, f. m. ein hohes Gericht in Athen. 

Arezzare, v.a. beichatten. 

Arezzo, f. m. der Schatten eines Baums, 
ein befihatteter Ort. 

Arfafätto, ein elender, 

Arfafattéllo , Menfch 

Arganello, Arganetto, 
Haſpel, ſ. argano. 

A’rgano, f.m. eine Haſpel, Winde, Laſten 
aufzuziehen, gebaeus; son den Schiffen. 
eine Hiffes) fig. far checcheflia tiratovi © 
coll’ argano, fehr ungern, gesmungen. 
woran gehen. 

Argemone, f. f. wilder Gaͤnſerich, Oder⸗ 

‚ mennig, ftachlichter Mohn. 

Argentajo, f. m. ein Goldſchmid. 
Argentale, adj. wie Gilber, jtlberartig, file. 
berfarbig. RN | 

Argentario, f, argentajo, 

Argentato, adj. verjilbert ; it. für argentino, f. 

Argentatore, f. m. ein Verſilberer. 

Argénteo, adj. filbern, |. argentino. 

Argenteria, ſ. f. Silberwerf, Silbergefchirr, 
Gilberzeug; man fagt auch: gli argenti.. 

Argentiera, f. f. ein Silberſchacht, eine 
Giibergrube. l | 

Argentiére, ſ. m. f,argentajo. 

Argentiero, adj. zu Gilbergruben gehörig 5 
condannare uno all’ argentiera fervitu- 
dine, einen zur Arbeit in den Gilberberge 
werfen verurtbeilen. ; 

Argentina, f. f. Gdnferich, ein Kraut. 


niedriger 
LS. m. eine kleine 


‘ Argentino, adj. filberfdrbig, Elingend mie 


Silber. 

Argento, f. m. das Silber. — Gilbergerds 
the. Argento battuto, geprägtes Gilber; 
argento filato, Gilberdratb; argento vi. 
vo, Queckfilber; argento vivo folimato, 
fublimirtes Quedfitber; aver l’ argento 
vivo addoffo, von lauter Quedfilber ſeyn, 
nicht dile ſitzen können. 

Argiglia, Argilla, ſ. f. Thon, Tapfererde, 
eim 


Argigliofo, Argillofo, adj. thonartig. 
Arginäle, f. m. f. argine. 
Arginamento, f. m. die Mufverfung eines 
Damms, die Einfaffung mit DAmmen. 
Arginare, v.a. dämmen, Damme aufivere 
fen, mit Dämmen verwahren, einfallen, . 
einichließen; arginare un fiume, einen 
Fluß mit Dammen einfaffen, feine Ufer 
mit Mauerwerk befeftigen. 

Arginato, part. mit Dämmen eingefaßt. 

A’rgine, f. m. der Damm, die Waffermebr, 
die gemauerten Ufer eines Flußes; fig. 
Einhalt, Widerſtand; fare, porre argine 
a checcheflia, einer Sache Widerſtand, 


Argi 


Einhalt thun. 
Arzinetto, 4. m. ein Feiner Damm. 
Arginofo, adj. vol Ddmme, mit Dim: 


‘men. 
Argivo, adi. griechifch. 


Argnone, f. arnione, 


Argogliare, f. orgogliare; argogliarfi, n. p. È 


hochmathig werden. 
Argöglio, Argogliofo, f. orgoglio, orgo- 
gliofo. | 
Argolico, f. argivo. 
Argomentaccio , f.m. ein elender, fihlechter 
"Beweis. i, 
Argomentare, und Argumentare,- v. a. 


ſchließen, mit Schlüffen beweiſen; glau⸗ 


ben, denken; in einer Diſputation den 
Dpponenten vorſtellen; argomentarſi, ſich 
entſchließen, ſich gefaßt machen, ſich an: 
ſchicken, ſich vorſehen/ vorbereiten. 

Argomentatore, ſ. m. (im Diſputiren,) 
ein Opponent. 

Argomentazione, ſ. f. die Schlußmachung; 
die Art Schlüffe zu machen. 

Argomento, ſ.m. Schluß, Beweis ; das Anz 
zeichen, Kennzeichen; ein Räfonnement, 
Urtheil; ein Werkzeug, Inſtrument; eine 
Maſchine; Erfindung, Gegenmittel; Kly⸗ 
«ftir — der Snbalt eines Werks, einer 
Schrift; argomento della mente, Wis 
und Verſtand, — Figuͤrliche Bedeutung, 

Argomentofo, adj. bündig, überzeugend, 
einleuchtend ; erfindfam,jinnreich, gefchickt, 
verjtändig. | 

Arguire, f. argomentare, auch einem etwas 
vermeifen , tadeln,. vorwerfen; praef, ifco. 

Argumentante, f. m. der Dpponent im Dis⸗ 
putiren. 

Argumentare, ſ. argomentare, 

Argutamente , adv. fiharfjinnig , wigig, finn: 
reich, fpiefindig. 

Argutezza, f. f. Die Spigfindigfeit, Scharf: 
innigfeit, der Witz. 

Arzüto, adj. witzig, finnreich, ıc. 

Argüzia, f. f. eine Gpibfindigfeit, ein finn- 
reiher Einfall. 

Aria, f. ſ. die Luft; aria falubre, gefunde 
fuft; aria grofia, eine Dicke fufts aria 
fottile, cine feine luft; pigliare un poco 
d’aria, ein wenig in die freye Luft geben; 
intender per l’aria, merfen, mo ciner 
binaus will; all’ aria fcoperta, in frener 
Puft, unter frenem Himmel; fare caftelli 
in aria, Schlöffer in die Luft bauen. 

Aria, Wind; foffia l’aria, Der Wind bids 
fet; parlare in aria, vergeblich reden; bat- 
tere l’aria, vergeblich etwas thun. 


Aria, das dufferfiche Aniehen; ha un aria. 


nobile, er bat ein edles Aniehen; fi dä 
dell’ aria, er giebt fich ein Unfeben ; ‘effe- 
re un poco d’ aria, hübfch ausfeben. 
Aria, eine Arie, Gejang ; die Melodie, die 
Meile. 
Ariäno, fubft, m. cin Arianer ; einer der die 


Ari 

Gottheit Ehriki leugnet — ein ruchlöfde 
Menkh; beitemmiare come un ariano‘: 
Auchen mie ein Teufel. 2 n 


‘ Aridamente; adv. troden. Nu 
° Aridezza, |, aridità, - Go — 


Aridire, f, inaridire, " * h tin 

Aridità, Ariditade, Ariditate, ſ. f. die Tror > 
ckenheit, Duͤrre. 

A’rido, adj.trocfen, duͤrr; it. unfruchtbar — 
gemme, ſchlecht, magers fig. anime ari- 
de, troſtloſe ‚Seelen. 

Aridore, f,.nî. f. alidore, aridità. bre 

Arieggiatite, ‘adj. der den Ton, die Welle - 
getroͤffen. 

— v. n; jemanden gleich, aͤhnlich fer 
en 


Arientato, f. argentato. i 
Ariento, f. m. f. argento; it. ariento und 
ariento folimato} für argento vivo, f. 
Arietare, v. a. mit dem Mauerbrecher ſtoſ⸗ 


fen. 

Ariere, f. f. der Widder, Das. erfte Zeichen - 
im Thierkreiſe; it. ein Widder, Schafe ' 
bot — der Yiauerbrecher. | 

Arietta, f. f. eine Kleine Arie, ein Liedchen. 

Ariettina, £. £. eine Meine Arie. 

Arimmetica, f. aritmetica. 

Ariuga, ſ. f, eine oͤffentliche Rebe. ‘ 

Aringa, f. f. ein Hdring; aringa affumata, - 
ein Billing. 

Aringamento, f. m. cine Öffentliche Rebe. _ 

Aringare, v. a. cine Öffentliche Rede thun. 

Aringato, adj. fertig, bereit, in Berfaffung 
A zu fecbten; in Ordnung ge⸗ 

eilt 


‚Aringatore, f. m. ein Öffentlicher Redner. 


Aringheria, f. f. eine öffentliche Rede. 
Aringhfera, f. m. ein erhoͤheter Ort zu oͤf⸗ 
fentlichen Reden; it. für aringheria, f. 
Aringo, und Arringo, Î. m. Tummelplak, 
Turnierplatz, die Rennbahn, GSchranfen, 
der Ort zu Mitteripielen. — Turnier, 
Ritterfpiel 5 correr l’aringo, im Turnier 
mitipielen, fein Keil verjuchen; entrar 
nell’ aringe, fich in einen Gtreit einlals 
fen ;— eine erhabene Stelle, mo der öffent: 
liche Redner auftritt, ein Rednerplatz; 
‘Caud) eine Öffentliche Rede. . 
Ariolo, f.m. ein Währfager, Zeichendeuter. 

Arfone, fo viel als: airone, aghirone, ſ. 
Ariopägo, ſ. areopago. 


Ariofo, adj. bel, mo viel Licht hineinfäht, 


von Wohnungen; it. luftig, in frener Luft 
ftebend, offen — di ariofo, ein beiterer 
Tag, — allzu verwegen, ungeheuer, wun- 
derbar; wunderlich, ſeltſam, grillig; 
finta 7 huͤbſch, anfehnlih, in die Augen 

Arifmetica, T. f. f. aritmetica. 

Arifmetra, ſ. m. ein Rechenmeifter. 

Arifmetrica, f. aritmetica, 

A'rifta,  f. Schweinruͤcken. 

Ariftarco, f. m. (eigentlich ein nomen pro- 


Ari 
prium) ein ſchlimmer, fcharfer Eritifer. 


Ariftocrätico, adj. ariftofratifch. 
Ariitocrazia, f. f. Mriftofraties Regierungs⸗ 
form, mo die Vornebmjten berrichen. 
— Ei 
Ariftologia, eine Art Heilfraut. 
Arkiula,f;f. eine Fleine Gräte. , 

Aritmetica, f. f. die Kechentunft. 
Aritmetieo, f.'m, ein Redenmeifter 


Aritmetico, adj. arithmetiiih; zur Rechen, 


funft gehörig. Ber 
Ariti:10, f.m. f. ritmo, numero. 
Ariendide, f, m. der Knorpel zu Anfang der 
Luftroͤhre. 


Arlecchino, ſ. m. der Harlekin, eine komi⸗ 


fche Rolle, die einen Bauer von Bergas 
mo vorfiellt, fo viel al$ Zanni — Hands 
wurſt; adj. marmo arlecchino, ein dun: 


felcother Marmor, mit Heinen dreyecki⸗ 
gen weißen ‚lecken. i h, 


Arologio, j. orologio. Ce 

Arlotto, f. m, ein Freſſer, Vielfrak — ein 
Dummkopf, Tölpel; piovano arlotto, der 
italienifche Eulenfpiegel. 

Arma, f. arme, 7 

Arma, ben den alten Dichtern, fatt alma, 
oder anima, die Serie, 

Armaccia, f. f. ſchlechtes Gewehr. 

Armacello, 
Schulter quer herüber, mie man oft ein 
Degenfuppel, oder ein Band trägt. 

Armadiaccio, Sf. m. ein alter, fiblechter 
Schrank. 

Armädıo, (armario) f. m. ein Schranf. 

Armadione, f. m. ein großer Schrank. 

Armadura, ff. die volle Ruͤſtung eines 
Mannes; der Kuͤraß, Panzer; woher 
man fagt: armadure, Kuͤraſſiers, auch 
heißt es ein rödtliches Gewehr, — das Ges 
wehr, auch womit jich die Thiere, wehren ; 
das Siriegshandwerf, Kriegsweſen; auch 
‚nennt man Armadura alles, womit eine 
Sache zu ihrer Befeftigung, Handhavung, 
Unterſtuͤtzung, Bemapeung, Zufammens 
haltung befleidet wird; armadura delle 
ragne, Die beyden Winde eines Vogel⸗ 


netzes. 
Armaduretta, - f. f. eine leichte Ruͤſtung, 


Bewaffnung. 

Armajuölo, und Armajo, f.m. ein Wafs 
fenſchmid, Gewehrhaͤndler, Buͤchſen⸗ 
ſchafter. 

Armmentärio, ſ. m. das Zeughaus die Ruͤſt⸗ 
fammer. 


Armamento, f. m. Kriegsrüftung, Kriegs: 
vorrath; it. armamenti di vafcelli, Aus⸗ 
ruͤſtung der Schiffe, Gchifögerdtbe. 

Armare, v. a. waftnen, mit Waffen, Ge: 


wehr verfeben; einer Gache ihre Befeſti⸗ 


aung geben, fie mit Eiſen rc. bekleiden; 


arınano i principi, die Fürften ruͤſten ſich 


gum Kriege; armare una volta, Die Bor 
gen zum Wölben anfegen; armare una 


erlusen, Hohlwurz, 


oder a armacollo, von der. 


» 


Arme . 


ragna, ein Nek aufitellen; armarfi, a 
waffnen, ſeine Rüftung anlegen ; fig. tic 
wider ein llebel vorbereiten. 


» Armärio, und Armadio, f. m. der Schranf. 


Armäta, f. f. eine Flotte, Seemacht > eine 
Armee zu Lande. 


“ Armatamente, adv, mit bemaffneter Hand, 


mit den Ißaffen. \ 

Armatella, Armatetta, f. f, eine Eleine 
Slotte, ein Geſchwader Schiffe, eine Fleis 
ne Armee zu Lande. ' 

Armato, part. gemaffnet, bewaffnet, mit 
Waffen verfeben; it. per metaf. entrüftet, 
‚In Sarnijch gebracht, zornig. 

Armatore, f. m. ein $aper, Srenbeuter; 
Geerduber ; ein Kaperſchiff. ' 

Armatura, f, armadura; armatura di petto, 
Bruſtharniſch. 

Arme und Arma, ſ. f. Gewehr, Waffen, 
Geſchuͤtz, Geſchoß, Cim plur. arme und 
armi) Zruppen, Keiegdvoif; l’armi degli 
artefici, das Werkzeug der Handiverfer, 
Künitler; vomo d’arme, ein Goldat, 
Kriegsinann ; Cum) ein Küraffier; ope- 
ra d'arme, fatto, oder atto d’arme, ein 
Vorgang im Kriege, ein Gefecht, Trefe 
fen, eine Kriegsverrichtung; fare il vifo 
dell’ arme, mürrijch, graͤmiſch ausſehen; 
effere in arme, ad arme, fotto l’armi, 
im Gewehr, in Waffen ftehen, ftreitfers 
tig feyn; gridare alle armi, ins Gewebe 
rufen; correre all’armi ‚nach dem Gewehr 
lauren; far d’arme, fecbten, fich fchlagen, 
‚zum Handgemenge fommen; dare all’ ar- - 
me, toccare all’arme, bag Signal zur 
Schlacht geben; muover l’armi, Krieg 
anfangen; andare in arme, in Krieg ges 

en; arme bianche, das Untergewehr, 
r Sabel, Pallaſch; 10. arme a fuoco, 

Schießgewehr; ꝛe re d’arme, f, araldo — 
arme, das Wapen. | 

Armeggeria, ein Öffentliches Gefechte, Luft: 

‚. gefechte, Turnier, Nitteripiel, Caroufell. 

Armeggevole, adj. zur Luft fechtend, fireiz 
tend, ıc. 

Armeggiamento, f. m. f, armeggeria, i 

Armeggiare, v.n. zur Luft fechten, kaͤm⸗ 
pfen, ein Turnier, Ringelrennen ꝛc. bal 
ten; tolles und vermirrtes Zeug machen, 
in Reden oder Handlungen; armeggiar 
colla fpada, col baftone etc. mit dem Des 
aen, Gtocf ıc, ins Gelag bin und ber fahren. 

Armeggiato, f. m. f { 

Armeggio, [.m. . armeggeria. 

Armeggiatore, f. m. ein Fechter, Gtreiter, 
in Luſtgefechten; Ritter im Turnier. 

Armel, S. m. Bergraute, wilde Raute, 
Härmelraute, DIRT 

Armella, ſ. armilla. 

Armellino, f, ermellino; it. für armoniaco, f. 

Armeno, a. fubft. ein Urmenier, Armenie⸗ 
tin — Armenifh; chiela armena, die 
Armeniſche Kirche. 


Arme. 


— ſ. m. ein Hirte von großem 

ieh. 

Armentàrio, adj. zur Heerde gehörig, 

Armento, ſ. m. eine Heerde Ägroßes Dieb, 
als Herde, Rinder , rc. 

Armeria, f. f das Zeughaus, Arfenal. 

Armetremendo, adj. furdbtbar im Treffen, 
oder unter den Waffen. 

Armicella, f. f. ſchlechtes, elendes Gewehr. 

Armiéro, adj. ftreitbar, friegeriich. 

Armigero, ad). ftreitbar, Der die Waffen 
trägt, bewaffnet. 

Armilla, f. f. ein Armband, Armihmud; 
it. armille, die Zirkel auf einer Himmels: 
fugel, bey den Aftronomen. _. 

Armillare, adj. aus Ringen, Zirfeln zufam: 
mengefett, 3. B. sfera armillare. 

Armipotente , adj. mächrig in Waffen, fries 


- gerifch. 
en, f.m. der Waffenftillefand. 
Armolia, f. f, Melte, Huͤhnerdarm, ein 


Kraut. 

Armoneggiare, v, n. zufammenjtimmen, 
barmoniren. 

Armonia, f. f. der Zufammenflang, die 


Uebercinfimmung; die Uebereinkunft; 
das richtige Verhaͤltniß, Gleichheit. der 
Dinge unter fich; Eintracht, Cinigfeit, 
Einbelligfeit; armonia preftabilita, Peib: 
mibens Lehre von der Zufammenftims 
mung des £eibes mit der Seele. 

Armonfaco, f. m. Gummi, Mmmoniaf; 
adj. gomma armoniaca; fale armonfaco, 
und ammoniaco, Galmiaf. 

Armonidle, adi. f. armoniaco; armoniale 
bellezza, f. proporzionato. 

‘ Armoniate, adj. zufammen geordnet, in 
Drdnung, Verhaltniß RETRO: 

Arménioca, f. f. cin mufifalifhes Inſtru⸗ 
ment, das in einer Reihe glockenförmiger, 
und an einer Spindel ineinander geichobes 
ner Glaſer beftebet, welche durch ihre vers 
fchiedene Größe, und durch dns Schleifen 
den ftufenweifen Klang erhalten haben, 
Der Spieler. drebet die Welle mit dem 
gug um, und erweckt die Töne durch das 
Keiben der nafgemachten Finger. 

Armönico, Armoniofo, adj. barmonifch, 
übereinftimmend, mohlklingend. 

Armonizzante, adj. äufammenftimmend, 
übereinffimmend. , 

Armonizzare, v. n. f. armoneggiare. 

Armonizzato, adj. übereinffimmend; it, 
wohlgewachſen. 

Armbraccio, ſ. m. Meerettig. 

Arnagloffa, ſ. f. ſ. piantagine. 

Arnéſe, ſ. m. Meu len, Berdihe, Gefäß, 
Geſchirr, Inftrument, Werkzeug, Ans 
pug, Kleidung, ıc. Reiſezeug, Bagage im 
Kriege; effere male in arnefe, ſchlecht, 
in geringer Kleidung einbergeben; auch 
für armadura, corazza, f. 

Arnefetto, £ m. Eleine Geraͤthſchaft, ic. 
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A'rnia, £, f. ein Bienenſtock, Bienenkorb. 
Arniöne, oder Argnone, f. m. die Riere. 
Arnogloffa , f. arnaglofia, 

Aro, f. m. YAaronswurz, ein Kraut. 
Aromatärio, ſ. m, ein Würzhindfer. 


Aromatichezza, ) 
Aromaticità, ff. die Wuͤrzhaftigkeit, 
Aromaticitade, ? der Gewuͤrzgeſchmack. 
Aromaticitate, 
Aromätico, adj. wuͤrzhaft, gewürzartig, aros 
mariiih, nach Gewürze ſchmeckend, ries 
nd; fig. cofa aromatica, eine tistiche Sas 
€; it. uomo aromatico,. ein wunderlis 
Der Kopf. at 
Aromätico, £ m. eine Miſchung von Ges 
würzen. +» , 
Aromatizzare, v. a. würzen, mohlfchmer 
eh moblriechend, durch Gemärze, 
achen i 


m ; 
Arömato, f.m. Gewuͤrz, Spezerey übers 


. arpeggio. 
Arpeggiare, v, n. Auf der Harfe fpielen. 
Arpeggiata, ſ. m. ein Accord auf der Harfe, 
eine Paſſage auf derfelben. 
Arpeggio, ſ. m. das Spielen auf der Harfe, 
Arpia, f. f. Harpie, ein erdichteter Vogel 
mit einem menichlichen Gefichte; ein gars 
ſtiges und böfes Weib. 
Arpicare, v. a. flettern; it. fig. arpicare 
coll cervello, nachdenfen, nachfinnen. 
Arpicordo, f. m. ſ. buonaccordo. 
Arpignöne, f. m. eine Art Kriegsmaſchine, 
melche-man die Mauern niederzureißen 
brauchte. | 
Arpioncello,\ f. m. eine Eleine Angel, ein 
Arpioncino, f fleiner Hafpen. > 
Arpiòne; f. m, die Thürangel, der Safpen, 
ein Wandhaken. 
Arra, 5, f. das Handgeld, der Pfandſchilling, 
ein Pfand. i | 
Arrabbartarfi, v.n. p. fich ed fehr angeles 
gen ſeyn laſſen, fich bemühen, anfiren: 
e 


gen. 

Arrabbiamento, ſ. m. Die Najerey, Wutb, 
Tollbeit. 

Arrabbiare, v.n. rafend, toll, miüthend 
werden, (eigentlich von Hunden); arrab- 
biar di fame, einen mitbenden Hunger 
haben — zornig, aufgebracht werden ; fig. 
von Manzen, vor Hige, Kälte, Nebel, 

‚verderben , verwelfen; von der Erde, vor 
Hitze verbrennen, aufipringen; la_terra, 
le piante arrabbiano.; von Speiſen, eflere 
arrabbiata una vivanda, angebrannt feyn, - 

Arrabbiatamente, adv. rafend, mitbend, 

Arrabbiatellaccio, adj. safend, toll, 


Arra 


Arrabbiatello, adj. ein Meiner Kafender. 

Arrabbiato, adj. tod, miltbend; zornig — 
vom Nebel, Meblthbau, Sie verborben, 
vermelft, verbrannt — fame arrabbiata, 
ein rafender Hunger; libidine arrab- 
biata, eine unerfättliche Bruni. 

Arrabire, i 

Arrabicare, } f. arrabbiare, 

Arraffare, v. a. entreißen, mit Gewalt neh: 
men, erareiffen, anpacfen. 

Arraffiare, f. arraffare. = 

Arramacciare, v. a. herabfchleifen, beruns 
terfchleppen, auf einer Schleiffe ziehen; fig. 
fchleht, elend arbeiten, eine Arbeit eben 
bin hudeln. 

Arramatare, v. a, ben einer Art Jagd des 
Nachts, ben hellem Feuer, die Bögel mit 
Baumzweigen todtfchlagen. 

Arrampicare, Arrampicarfi, v. n. flettern, 
friechen. 

Arrampignare, f. arraffare, 

Arrancare, v. n. geſchwinde fortbinfen, die 
Beine ſchlenkern, wie einHüftenlahmer : an- 
dare avoga arrancata, alle Ruder auf einer 

‚Galeere in Bewegung feben, mit aller Ge: 
> malt fortrudern. 

Arrandellare, v. a. rddeln, zufammenrd- 
dein; gufammenfnebeln, eng aufammenz 
binden, zufammenfchnüren — mit einem 
Knittel, und dergleichen werfen — etwas 
mit Gewalt wegwerfen, fchleudern. 

Arrandellato, part. aerädelt, gefnebelt, ic. 
eng geſchnuͤrt — gemorfen, geichleudert. 

Arrangolare, v. n. und n. p. fich entrüften, 
in Zorn aerathen — auch, zanfen — vor 
Geis keine Nube haben. — 

Arrangolato, partic. zornig, aufgebracht; 
auch muͤhſeelig, muͤhſam, ſchwer, z. B. 

lavoro arrangolato, eine ſchwere Arbeit. 

Arrarigolofo, adj. ein unruhiger, zaͤnkiſcher 
Mensch. N 

Arrante, f. errante. 

Arrantolato, adj. heiſch, tauh. 

Arrapinato, adj. gornig, verdrüßlich. 

Arrappare, f, arraffare. 

Arrappatore, f. m. ein Räuber. 

Arrappatrice , f. f. Raͤuberin. 

Arrafpare, j. rafpare. 

‘ Arrata, ſ. f. f. arra, 

\Arrecare, v. a. bringen, berbeybringen, het: 
beufchaffen , verurfachen ; einen wozu brins 
gen, verleiten; arrecarfì, fich zu etwas ſchi⸗ 
den, fich wozu bequemen ; arrecarfi uno 
a noja, eines Menichen uͤberdruͤßig mer: 
den; arrecarfi nimico uno, fich ben ei: 
nem verbagt machen ; it. arrecarfela da uno, 
einem etwas übel nehmen. 

Arrecatore, f. m. der Meberbringer, Zubrins 


er. 
— ‚TE. die dà ii 
Arredare, v. a. mit allem gehoͤrigen Gerd: 
the verjorgen; in Orbnung bringen, aus⸗ 
ruͤſten, äteren. 


= — 


Arre 


Arrédo, f. m. das Gerdthe, bie Meubeln, 
die Auszierung. 

Arrembaggio, f. m. bag Entern, Anlegen 
zweyer Schiffe. ; 

Arrembare, v. n. im Angriff mit dem Vors 
— ſeines Schiffs an des andern Seite 

oßen. 

Arrenamento, ſ. m. das Stranden der Schif⸗ 
fe; das Verungluͤcken, Stocken einer ans 
gefangenen Handlung. 

Arrenare, v. a. firanden, auf eine Sand⸗ 
banf fommen; {tocfen, ftecfen bleiben in 
Reden und Handlungen; arrenare pietre, 
marmi &c. mit Gand poliren. 

— part. geſtrandet, auf den Sand ge⸗ 

ieben. 


Arrendamento, ſ. m. im Neapolitaniſchen 


eine gewiſſe Abgabe, die auf verſchiedene 
Lebensmittel, und Waaren gelegt ift. 

Arrendatore, f. m. im Neapolitanijchen eis 
ner, der gewiffe Güter einer Gemeinde, 
zum Unterpfand einer Schuldforderung im- 
Beſitz und im Pacht hat — cin Pachter. 

Arrénderfi, n. p. {ich ergeben, nachgeben, 
fio unterwerfen; geſchmeidig ſeyn, fich 

iegen; chi ha bifogno, s’arrenda, arm, 
und ftolz fchickt fich nicht sufammen; prat. 
arrefi, part. arrefo, auch arreriduto. 

Arrendevole, adj. gefchmeidig,, biegiam, ges 
lenk — nachgebend, willfahrig, folgiam, 
bieafam. 

Arrendevolezza, f. f. Gefchmeidigkeit, Biegs 
ſamkeit, Kolafamfeit. 

Arrendevolmente, adv. biegfam , folgfam. 

Arrendibilitä, Arrendibilitade, Arrendibili» 
tate, £. £. die Biegiamfeit, f. arrendevo= 
lezza. 

Arrendimento, f. m. die Ergebung, tintere 
werfung. 

sem — part. ergeben, unterworfen. 

EURE v. n, f. ripofare, 

Arreftamento, f, arrefto, 

Arreitare, v.a. aufhalten, anhalten, in Wer: 
haft nehmen; arreftarfi, fich aufhalten, 
verweilen, file ſtehen; arreftar la lancia, 
die Lanze einlegen. | 

Arreftatore, f.m. der in Verbaft nimmt, 
anhält. i ‚ - 

Arrefto, f. m. der Verbaft, die gefängliche 
Haft; Aufenthalt, Verzug; ein Urtheil, ges 
richtlicher Ausipruch. 

Arreticare, v. a. ind Ne ziehen. 

Arreticato, part. im Netz gefangen. 

Arretrarfi, v. n. p. weichen, zurückgehen, 
fich zurückziehen. 

Arretrato ,partic. gemwichen, zuruͤckgewichen; 
it. zurückaeblieben; le paghe arretrate, 
zurücbehaltene Beloldungen. 

Arrettizio, adj. überrafcht , überfallen, vom 
Teufel befeffen. 

Arrezzare, v.a. beichatten, Schätten machen ; 
(eigentlih von Bdumen und Gebuͤſchen). 


Arri 


Arfî, ein Wort, die Laſtthiere anzutreiben, 
fort, bi, bi! 

Arricchimento, f. m. die Bereicherung. 

Arricchire, v. a, bereichern, reich machen ; 
arricchire, v. n. und arricchirfi, ſich 
bereichern ‚reich werben ; preef. ifco. 

Arrichito, part. bereicher. 

Arricciamento, f. m, der Schauer, Schaus 
der; (eigentlicher) das zu Berge mo 
der Haare vor Kurcht, vor Entſetzen; Das 
Kräufeln der Haare. 

Arricciare, v. a, die Haare in die Höhe rich 
ten, boriten — v. n. die Haare zu Ber: 
ge fteben, empor fteben, vor Furcht, Ent: 
fesen; mi fento arricciare i peli, das 
Haar ftebt mir zu Perge; arricciarfi, gore 
nig werden; die Stirn runzeln; arriccia- 
re il’mufo, le labbra, o’Inafo, das Maul 
aufiverfen, die Naje rümpfen; arricciare 
il muro, die Mauer mit Mörtel bemer: 
fen; arricciare i capelli, die Haare kraͤu⸗ 

. feln, frijiren. ver 

Arricciato, part. zu Berge ffebend, borftig, 

ber fich febend, mie die Haare, 10. ges 
dufelt, frijirt in Locfen. 

Arricciatura, ff, Bewerfung der Mauer 
mit Mörtel; f. arricciamento, - 

Arriceiolinamento, f. m. das Krdufeln der 
Haare, die Frifur. Ä 

Arriccomandare, v.a, f. raccomandare, 

er cao Arricordamento, f. ricor- 

0. 

Arricordare, f. ricordare. 

Arridere, v. n. anldcheln, ein freundliches 
Geficht machen, fich günftig bejeigen; la 
fortuna m’ arride, das Glück begünffiget 
mich; prat. arrifi, fup. arrifo. 

Arriffare, v.n. würfeln. | 

— part. der eine oͤffentliche Rede 


Arringare, etc. ſ. aringare, etc. 

Arriparfi, v. n. ang Ufer fahren, anlaͤnden, 
f. approdare. 

— ſ. m. das Wagen, die Ges 
apr. 

Arrifchiare, v. a. magen, in Gefahr, auf 
das Gpiel fegen; arrifchiarfi, ſich wagen, 
fich etwas erfühnen; chi non s’arrifchia, 
non acquifta, mer nichts wagt, geminnt 
nichts ; frifch gewagt, ift halb gemonnen. 

Arrifchiatamente, adv. gewagter Weife, mit 
Gefahr. 

Arrifchiato, part. gewagt, gefährlich. 

Arrifchievole , adi. vermegen. 

Arrifchievolmente, adv. f. arrifchiatamente. 

Arrifchio , f. rifchio, 

Arrificare, ſ. arrifchiare. 

— part. gemagt; it. verwegen, keck, 


n. 
rer * ſ. arriſchievole. 
Arriſſarſi, n. p. ſich zanken, ſtreiten. 
Arriſtiarſi, n, p. ſich wagen, in Gefahr begeben, 


-n- 


‘ Arrögere, 


Arto 


Arrivamento, f.m. die Unfunft. - 

Arrivare, v. a. and Ufer, ans Fand führen, 
bringen, feben; it. n. anlangen, anfoms 
men, eintreffen; (von Schiffen, ) anlan— 
ben ;, arrivare uno, einen einholen ; etwas 
erreichen — an etwas reichen durch die 
Größe, oder Länge, mit dem Verfande 
etwas erreichen; ben arrivare, glücklich 
ausfallen. | 

Arrivata, ſ. f. f. arrivo, 

Arrivato, part. angefommen, ıc. 

Arriverciare, f, arroverciare, 

Arro, {0 viel wie arri, ſ. 

Arröba, £. f. eine faft von ungefähr 30 
Pfund, melche in Spanien, . Portugal, 
> cu einigen Orten in Umerifa gebriud: 

i 


Arrobbiare, mit Grapp, färben. 

Arrobbinare, f. arrubbinare. PA 

Arroeare, v.n, beifer werden. 

Arroccare, v, a, den Spinnrocfen mit Flachs 
oder Wolle befleiden ; auch im Schachſpiel 
—— ‚ den König mit dem Thurm vers 
mechieln. 

Arrocchiare, v..a. in Stückchen fchneiden, 
zerlegen, etwas nachläßig, obenhin, grob 
verfertigen. 

Arrogantaccio, f, m. ein fehe übermüthiger, 
aufgeblafener, unbefcheidener Menich. 

Arrogante, adj. fol, hochmuͤthig, trogig, 
unverkhämt, vermeffen, der fich mehr 
-anmaßt, als er weiß oder vermag, oder 
als ibm aufommt. . \ 

Arrogantemente, adv. troßig, ſtolz, über: 
matpig,ie. 

Arrogantone , adj. fehr trogig, übermüthig. 

Arrogantuccio, f. (prefuntuofello , faccen- 
tino) nafenmeifes Kerlchen: 

Arroganza, f, m. Stolz, Hochmuth, Vers 
meffenbeit, Frechheit, Trotz, Duͤnkel, 
Einbildung. 

Arrogare, und Arrogarſi, v. n. ſich anmaſ⸗ 
fen, herausnehmen ; it. arrogare, (bey 
den Juriſten) für adottare., f. 

Arrogato, partic. angemaßt, 26. an Kindes; 
ftatt angenommen. 

Arrogazione, f. f. Annebmuna an Kindes: 
fatt, einer Perfon, die nicht mehr unter 
vdterlicher Gewalt frebt. 

.v.m. zulegen, äugeben, um 
auszugleichen, im Taufb, oder auf der 
Mage, damit beide Wagichalen gleich 
werden, auch überhaupt, dazu legen, bins 
zuſetzen; arrogere peccati a. peccati, 
Giinde auf Sünde bdufen; prat. artofi, 
part. arroto, i I 

Arrogimento , f. m. Zuſatz, Zulage: 

Arrolamento, ſ. m. die Anmwerbung eines 
Soldaten. 

Arrolare, v. a, Quf die Molle, PLifte fibrei- 
ben; arrolarfi per foldato, jich anwerben 
laffen. , 5 

Ayrompere, v. a, gerbreshen; im Ackerbau 


Arro 


brachen ‚ gum erftenmahl ben Acker pfluͤgen; 
arromperli, abweichen, abmenden; Auch 
ausbrechen ; arromperfi in lacrime, Praet. 
arruppi, partic. arrotto, 

Arroncare, v.a, gäten, von tinfraut rei: 
nigen. 

Arroncigliare, (roncigliare) v. a. frumm 
minden, drehen, beugen, wie einen Has 
fen, arroncigliar la coda, den &Schwanz 
frìmmen; arroncigliarfi, fich kruͤmmen 
wie die Schlange, und andere Thiere: il 

atto s’arronciglia, die Kage macht einen 
rummen Buckel. 

Arrorare, v. a. benehen, anfeuchten, bes 
thauen. 

Arrolfare, f. aroffire. 

— adj. erroͤthet, ſchamroth ge⸗ 

Arroltito,.f. worden. 

Arroffimento , f.m. das Schamroth werden, 
die Erroͤthung, Schamroͤthe, Beſchaͤ— 
mung. 

Arroſſire, v. n. roth werden, erroͤthen, 
ſchamroth werden, ſich ſchamen, beſchamt 
ſeyn. Praeſ. iſco. 

Arroſtarſi, ſich hin- und her wenden, um 
ſich auf allen Seiten ſeiner Haut zu weh⸗ 
ten; auch für affrettarfi. ſ. — auch act. bin 
und ber bervegen; arroſtar la coda, mit 
dem Schwanze medeln , fcblagen. 

Arroiticciana, f, f. ein Stück auf dem Roft 
gebratenes Schweinefleiich. 

Arroftimento, f. m. das Braten, Nöften.. 
Arroftire, v. a, braten, röften; it. per fimjl, 
austrocknen, verbrennen. Praef. ifco. 

Arroftito, f, m. f. arrofto. 

-Arroftito , part. gebraten, gerdftet. 

Arroftitura, f. f. f. arroftimento, 

Arrofto, adv. gebraten. 

Arrofto, f. m., Braten, Gebratene8 ; prov, 

iù appunto, oder a tempo, che |’ arro- 
da; fo genau, mie abaemeffen; molto 
fumo, e poco arrofto, viel Wefens und 
nichts dahinter. 

Arroftura, f. m, f. arroftimento. 

Arröta, (von arrogere) f. f. Zufag, Ders 
mebrung. A % 

— f. f. das Schleifen, Schaͤrfen, 
Scharfmachen. 

Arrotare, v. a. fchleifen, fihärfen, "wesen; 
poliren; rddern; arrotar vivo, lebendig 
radern; arrotarfi, fich viel Unrube machen, 
placken. 

Arrotato, 
lirt, ꝛc. gerieben — gerddert; leardo ar- 
rotato, ein Apſelſchimmel. 

Arrotatore,\ S.m, ein Schleifer , Scheren: 

Arrotino, ihleifer ; fig. ein Gewinns 
füchtiger, Eigennüsiger. , 

Arröto, partic. von arrogere, bengefügt, 
hinzugeſetzt, zugegeben, ıc. 

Arröto, f. m, f, arrota. 

Arrotolare, v. a, zuſammenrollen, zuſam⸗ 
menwickeln. 
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Arſa 


Arrotolato, part. zuſammengerollt, zuſam⸗ 
mengewickelt. 

Arrovellare, v.n. und arrovellarfi, ſich ente 
riffen, in Zorn gerathen; v. a. arrovella - 
re altrui, einen andern zornig machen. 

Arrovellatamente, adv. tol, aufgebracht, 
wuͤthend. 

Arrovellato, part. aufgebracht, toll, raſend. 

e spione f, m. dad Gluͤhendma⸗ 

en, » 

Arroventare, v, a. in Feuer glühend mas 
chen; arroventarfi, glibend merden. 

Arroventimento, fm. das Glühendwerden. 

Arroventirfi, f. arroventarfi ;. praef, ifco, 

Arroventito, part. gluͤhend, gluͤhend ges 
worden. 

Arrovefciamento, f. m, die BVerfebrung, 
der Umſturtz, das Umreiſſen, Ummerfen. 

Arroverciare, v.a. umfebren, ummens 

Arrovefciare, den, umijtürsen. 

Arrovefciatura, f. arrovefciamento, 

Arrovefcio,, adv. umgefehrt, im Geaentbeil. 

Arrozzire, v, a, und n. grob, ungeichliffen, 
ungefittet machen, und werben; in ifco. 

Arrozzito, part. grob, ungefchiiffen gemacht. 

Arrubare, f, rubare, i 

Arrubigliare, f. arrubinare, 

Arrubinare, v. a. rubinroth machen; it.ar- 
rubinare il fiafco, die Flaſche mit rothem 
Weine füllen. 

Arrudato, (arruvidato ) adj. erffarrt. , 

Arruffare; v. a. Die Haare vermirren, in 
Unordnung bringen; it. (niedrig) Eups 
pen, verfuppeln; arruflarfi, 4 das 
Haar verwirren. 

Arruffato, part. mit verwirrtem Haar. 

Arruffatore, f. m. der das Haar verwirrt. 


 Arruffianare, v. a, verfuppeln, Kuppeley 


‚part. geſchliffen, geſchaͤrft, po: . 


treiben — fig. einer fhlechten Sache ein 
verführeriiches reigendes Auſehen geben. 

Arruffianato, part, der nach einem Kuppler 
riecht, kuppleriſch, verführeriich; coftumi 
arrufbanati fupplerifches verführerifihes 
Betragen. 

Arrugare, v.a. rungeln. 

Arrugiadare, v. a, f. irrugiadare. 

Arrugginire, v, n. und n. p. roften, cine 
roften, roftig werden, vom Eifen und ans 
dern Metallen; it. act. roftig machen ; 
praef, in iſco. 

Arrugginito, part. verroftet, eingereftet. 

Arruolamento, arruolare, arruolato, ſ. 
arrolamento, &c, 

Arruotamento, f, m. f. arrotamento. 

Arruotaförbici, f, m. ein Echeerenfchleifer. 

Arruotare , f. arrotare. 

Arruotolare, f, arrotolare, 

Arruvidare, raub, holpericht, ſtarr (vor 
Sroft ) werden. 

Arruvidato, part. taub, bolpericht gewor⸗ 
den; ftarr, erilarrt. 

Arruvidire, f. arruvidare; praef. in ifco. 


Arfanale, j. arfenale, 


° Arfe 


Arfella, ſ. f. ein Muſchelfiſch. N 

Arfenale, Arfanale, und Arzanà, ſ. f. das 
Arfenal, Zeughaus. 

Arfénico, f. m, 
Hürtenrauh, Mdufegift. 

Arlibile, adj. was leicht brennt, brennbar. 
Arficciare, v. a. fengen, verfengen; an der 
Gonne trodnen, 

Arficciato, part. verfengt, ausgedorrt. 
Arficcio, adj. angebrannt, brennerifch. 
Arfigia. für arficcia, f. arficcio. 


Arfile, f. m. das Gerippe eines Schiffs, _ 


ein venezianifches Wort. 

Arfione, ſ. m. ber Brand, die Feuers 
brunft, übermäßige Hitze. 

Arfo, adj. verbrannt, gebrannt — auch febe 


arm. 
— ſ. arſione; auch die größte Duͤrftig⸗ 
it 


Artagoticamente, adv. Ausdruck einer iros 


nischen Verwunderung über eine dumme 


Handlung: vortrefich! zum Erffaunen! 
zum Wunder! 

Area, ſ. f. Gaubrod, Erdrüben, Erb: 
nuß. i 

Artatamente, adv. fünftlich, finnreich, fchlau, 
liftig. 

Artare, v.a. einfchränfen, enge machen, beſ⸗ 
fer coartare, riftringere. 

Arte, f, f. die Kunſt; arti meccaniche, 
Sandwerfe — Zauberen ; (geitar l’ arte, far 
l’ arti, Zauberey treiben) Kunft, Ges 
fchicklichkeit; Kunfigriff — Liſt, Werichlas 
genbeit, Verſtellung; auch Zunft, ns 
nung; i confoli dell’ arte, die Zunftmeis 
fier, Obermeifter — der Ort, ivo ſich die 

unftinnung verfammelt; auch alles Zus 
hör zum Mogelfang; far arte d' una 

cola, Profefiion von einer Sache machen. 
chi é ftato de’ cönfoli, nt 
fa, che cofa è arte, ber Meilter mu 
mwiffen, mas zu feinem Handwerk gehört; 
ognuno ha buona moglie, e cattiva arte, 
niemand ift mit feiner Profefion zufrieden ; 


chi ha arte, ha parte, wer etwas gelerht 


bat, fümmt überall fort; per arte, con 
arte, adarte, mit Fleiß, vorieslich. 

Artefatto, adj. £ünftlih, durch die Kunſt 
gemacht; fublt. ein Kunftwerf, 

‘ Artéfice, ſ. m. ein Kinfiler, Handwerker ; 
il fommo artefice, der hoͤchſte Werkmei⸗ 
fer, Gott — die Urfache,, noi fteifi fianìo 
gli artefici della noftra fortuna, ibir find 
ſelbſt Urſache unferer Gluͤcksumſtaͤnde. 

Arteficiato, f. artificiato, 


Arteficello, } fm. ein fehlechter Hands 


Arteficiudlo, 
Arteficiuzzo, werksmann. 


Artegiäno, f. artigiano, 

Artemifia, f. f. Beyfuf, ein Kraut. 

Artemifiare, v. a. mit Benfuß zubereiten. 

— ſ. £ Zubereitung mit Beh⸗ 
u . » 


Arſenik, Kattenpulver, 


Arti 


Arteria, £. fy bie Pulsader TI" 
Arteriale, adj. zit den Pulsadern gehörig. 
Arteriologfa , f. f. die Lehre von den Puls⸗ 
adern, Arterien. so 
‚ Arteriofo, adj. zu ben Pulsadern achörig. 
— ſ. f. die Oeffnung einer Puls⸗ 
ader. 
Atteriuzza, ſ. f. eine kleine Pulsader. 
Artética, ſ. f. das Podagra, Zipperlein, 
Gliederweh. > N 
Artetico, f. m. der mit bem Zipperlein bes 
fchmeret it, em Podagriſt. N 
Artetico, adj. zum Podogra gehörig...” 
Artezza, ſ. ftrettezza, * 
Articella, ſ. f. eine elende Kunſt. 
Articina, f. f, ein Kunſtgriff. 
A'rtico, adj. nordlich, mitternaͤchtlich; polo 
artico, Der Nordpol, ©» — 
| Articolare, v. a. mit Gelenfen verfeben ; in 
Gelenke theilen, ausbilden, organifiren; 
articolare le parole, die Morte deutlich, 
richtig ausfprechen. 
Articolare, adj. zu den 
des Körpers gehörig, 
Articolatamente, adv. deutlich, vernehms 
lich, rein, in der Ausfprache. 
Articolato, part: deutlich ausgefprochen — 
oraanifirt. + i | 
Articolazione, £..f. cin Gelenfes deutliche, 
vernehmliche Vorhtingüng der Töne; 
deutliche Audfprache. | | = , 
„Articolo, f. m. ein "Glied, ein Gelenke — 
der Artifel, das Geſchlechtswort — arti- 
‘ colo di ragione, eine Recbtéfrage; arti- 
coli della fede, die Glaubensartikel; it. 
der Punct, oder eine Sache movon fee 
». banbdelt mird — der Abjas einer Schrift; 
‘ articolo della morte, die Gterbeffunde, der 
feste Augenblick des Lebens. Br 
. Artiere, f. m. Handwerksmann, Handwer⸗ 
fer, Profeßionik; adj. gente artiera; 
Künftler, Handwerksleute. — 
Artificiale, adj, kuͤnſtlich, durch Kunſt ge: 
macht; giorno ‘artificiale, die ‘Zeit von 
Gonrenaufgang, .bis zu ihrem Niedergang, 
ein Tag von mehr oder wenigern Stunden. 
Artificialmente, fünftlich, fünftlicher Weife. 
‚ Artificiato und Arteficiato, ‘adj. fünftlieh, 
durch die Kunft gemacht; auch verfälfcht, 
ald: vino artificiato, 2 \ 
‚ Artificiazione, f. f. Kunftarbeit;_ kuͤnſtliche 
— Ceigentlich in der Mah⸗ 
eren. 3 iù i 
. Artificio, f, m. Werk ber Kunſt — Kuuſt⸗ 
griff, Liſt, Geſchicklichkeit — Betrügeren, 
erſtellung — ein Triebwerk, eine Maͤſchine. 
Artificioſamente, adv. kuͤnſtlich, liſtig, vers 
ſchlagen, fein. ca 
Artificiofità, Artificiofitade, Artificiofitate, 
ff. die LIMANA, Feinheit, Liſtigkeit, 


Schlauheit. 
Artificiofo, adj. kunſtreich, ſinnreich; ſchall⸗ 
haft, verſtellt 


Gelenken, Fugen 


Arti, 


Artifiziale, f. artificiale.. > |; 
Artifizio, &c, f. ‘artificio, &c. 
. Artigianella, ſ. f. i i 
Artigianello , f. m. 
Artigiano,.f. m, f. artefice. 


| Artigiano, adj. der eine Kunft, cin Hand: . 


werf treibt. 
Artigliare,;v. a: mit den Klauen. anfallen, 
i  ‚seaben. x ja . 
Ärtigliere ,'f. m. ein Stuͤckgieſſer, 
onſtabler, Artilerift. 
Arehıo,.£ m. die Klaue, Kralle. 


Artigliofo, adj. mit Klauen, Krallen vers 
ieben.. — 
Artilleria, f.f. das grobe Geſchuͤtz; un pezzo 


d’ artilleria, eine Kanone. 


i Artimgne, Sim. das Hauptiegel, das Segel 
— Afcéndere, v. a. befteigen; v. n. aufwaͤrts 


am Beſanmaſt. 
Artiſta, ſ. ma, cin Handwerksmann, Hand: 
. RO 
Sildhaͤuer, Baumeiſter. — 
, Artiftamente, adv. kuͤnſtlich, ſ. artificial- 
— RAI po 
— Arto, adj. enge, ſchmal. | > 
ì petra adj. zum Gliederweh gehörig. 
Artritide, f. f. {. ‘artetica, RD, 
Artüro, f. m. ein Stern eriter Größe im 
Sternbilde ded Wagens, 
-Arüfpice, f. m. 
‘°° Gingenseide der Opferthiere. 


_Arufpicio, ſ. m. die Wahrſagung aus dem 


SÙ Eingemeide der Opferthiere. 
- Arzagégo, ad). nibbi arzagoghi, eine Art 
 ‚Stoßvdgel, Hühnekgeyer, Weiher. 
— parte. 1 
‘ Arzente ( ardente ) adj. acqua arzente, abs 
“  gezogenes Waffer, Aquavit. 
Arzentino adj. f--argentino. 
A'rzica, f. f. eine Art Gelbfarbe, welche 
°° die Miniaturmahler gebrauchen. 
Arzigogolare, v. n. fantaftiiche , wunder⸗ 
liche Cinfdlle haben, f. fantafticare. 
“ Arzigögolo, £ m, ein munderlicher, fantas 
‘iiber Einfall, “cite Grille. 
‚Arzillo, adj. friih, munter, troßig. 
Affiro; fim. Haſelwurz, ein Kraut, — 
‘ Asbefto Em, Asbeit, ein Stein, welcher in 


Slaminen nicht verbrerint, aus welchem 


ca unverbrennbare Leinwand gemacht wird. 
"Afcäride, f. m. Éleine Wirmchen in den 
Eindetvetden, im Maftdarıne. 
Afcäro, ſ. m..f. tritezza.  - 
Afce und Afcia, f. f. die Met, das Bell; 
‘ far la giuftizia coll’ afce, in gerichtlis 
chen. rtpgiten mete auf die Strenge, ale 
Auf die Gerechtigkeit ſehen. \ 
Afcella, S. £. die SOble unter Der Achſel. 
‘Afcendentale, adi. aufſteigeud; linea afcen- 
* dentale, die auffieigende Einie, in der 
Abſtammung; it nur in dieſer Bedeutung 
gebräuchlich, rs 


— 80 — 


cin geringer Handwer⸗ 
fer. Handwerkerin. 


meiſtens 


Nrofefionifis cin Künftler, der . 
ie Khönen Künfte, treibt, als Mahler, . 


f. m. eih Wahrfager aus dem 


cry Alci 


Afcendente ,» adj. aufiteigend; fegni, aftri 
afcendenti,, aufaebende Geftirne; piano 
afcendente, eine ſich ſanft erbebende 
Ebene; .vafi afcendenti, ben den Unato: 
mifern, ‚auffteigende Gefäße; gli afcen- 
— die Verwandten in aufſteigender 
inie. 


Aſcendente, f. m. das Geſtirn, welches zur 


Zeit, ber Geburt cineg Menſchen in Dr 
ten aufgegangen iſt; der Geburtöftern ; 
averé un bubno, oder cattivo afcendente, 
unter einem Gluͤcksſtern, oder Unftern 
gebobren fem; aver } afcenderte fovra 
una tal perfoha, ‚über eine Perfon alles 
vermögen; —ã uͤberlegen ſeyn. 

Afcendenza, f. f. Die Reihe der Vorfahren, 
in auffteigender Linie. 


fteigen ; vor Geftirnen,, aufaeben; fich fo 
. hoch belaufen , foviel betragen; la fomma, - 
che vi devo, afcende a dieci feudi, mas 
ich euch ſchuldig bin, belduft (id) auf ro 
Gcudi; ' praet. afcefi, partic. alcefo. 
Afcendimento, f, m. bag Hinaufſteigen. 
Afcenfionario, adj. auffteigend, gufachend, 
am Horizont erjcheinend, von den Ges 


nen. 

Afcenfione, ſ. f. das ‚Auffteigen, der Auf⸗ 
gang der Geftirne; die Himmelfahrt Chris 
ſti; il giorno dell’ Afcenfione, der Him⸗ 
melfahrtötag. | 

Afcenfo, f. m. f. afcendimento, afcenfione, 

Afcéfa, ſ. f. ſ. falita, ‘ 

Afcéfo, part. von afcendere. 

Afceffo, f. m. f. poftéma, 


' Afcético, adj. afcetifch, zum geiftlichen Les 


ben gehörig; fubft. Afcetici, die Ufceten, 
bie von erbaulichen Sachen geichrieben 
aben. 


‘ Afchiare, f. aftiare. 


Afchierare, f. fchierare. 
Afchio, f. m. f. aftio, 
Afchiofo, adj. f. aftiofo. 
Afcia, f. aſce. 


‘ Afcialöne, f, m, ein Niegel im Zimmers 
werk; eine Seifte.an den Rüftbdumen. 


Afciare, v. a. ein Gtid Holz bebauen, 
gleich, glatt machen , mit der Art. 
Afciögliere, v. a. losjprechen ; die Gtrafe 
erlaͤſſen, in reyheit fegen ; praet. afciolfi, 
artic. afciolto, 


‘ Afciölvere, f. m. bag Brühftüd; colezione, 
iſt gebräuchlicher. | 
Afcislvere, v. n. frühftüden. 


Afcifo, adj. f. privo, 
Afciffa, ( f. ein Theil, Abfchnitt von 


Durchſchnitt, oder von der Querlinie 


eines Kegeld, 20. 
Afcîte, f. f, eine Art von Waſſerſucht. 
Afciticn, adi, Der die Waflerfucht hat; die 
Waſſerſucht betreffend, angebend. 
Afcitizio, adj. anders woher genommen, bes 
fommen; fremd; nicht eigen. 
Afciu- 


A fci — 
Afciugfggine, f. f, Trockenheit, Austrock⸗ 
nung, Därre, ; j 
Afciugamento, f. m, bag Trocknen, Abs 

trodnen, Austrocknen. 

Afciugare, v. a. trocknen, die Feucbtigfeit 
abtrodnen, abivifchen. 

Afciugatöjo, f, m. die Quele, das Handtuch. 

Afciuttamente, adv, troden, auf trocfene 
Art; kurz, mit wenig Worten. 

Afciuttare, v. a. f. afciugare, 

Afciuttezza, S. f. ſ. afciugaggine. 

Afciutto, f. m. f. aridità, afciugaggine. 
All’ afciutto, auf dem fande, auf der 
Erde; andare in’ zoccoli per l’afciutto, 

© Sobdomiterey, Knabenſchanderey treiben. 

Afciutto, adj. trocken, mager, abgezehrt. 
Pane afciutto, trockenes Brod; giornate 
afciutte, trocfenes Wetter; uomo afciutto, 

ein Geld armer Denih, (eine niedrige 
Kedensart); compofizione , oder fcrittura 
afciutta, eine trockene, magere Schrift ; 
un vifo afciutto, ein magered Geſicht; 
un cavallo afciutto, ein wohlgebildetes 
Dierd. n 

Afciuttore, £. m. die Trodenbeit, Dürre. 

Afclepiade, ſ.ſ. Schwalbenwurz, Giftwurz. 

Afclepiadéo, adj. m. Beywort von verfo, 
cine Art vom choriambiſchen Vers. 

Afcolta, f. t. das Anhoͤren, Zuhören; die 
Mache, Sihildwache. Andare all’ af- 
colta, von den Nonnen, menn jede eins 
selne Nonne dem Obern ihr Anliegen vors 
bringet. 

Afcoltamento, f. f. das Anhören, Zuhören. 

Afcoltare, v. a, hören, anbören, borchen. 

Afcoltatore, f, m, der Zuhörer. 

Afcoltatrice, f. f. die Zubörerin. 

Afcoltazione, T. f. ſ. alcoltamento, 

Afcolto, adi. ſ. licenziato. 

Afcolto, f, m. das, Hören, Zubören, Bes 

— ftar in aſcolto, horchen, behor⸗ 

en. 

Afcondere, v. a. f.‘nafcondere. 

‘ Afcondimento, f. nafcondimento, 

Afcondito, f. afcofo. 

Afcöne, f. eine Art Komet. 

Afcoläglia, f. f. f. afcondimento. 

— adv. heimlich, verborgener 

eiſe. 

Aſcoſo, part, verſteckt, verborgen, verhehlt, 
von aſcondere. 

Aſcoſtamente, adv. f. afcofamente. 

Afcolto, f. afcofo, 

Aferittizzio, adj. in eine Zunft, oder Eolos 
nie aufgefihriceben, zugefellt — angewor⸗ 
ben, geworben. 

Afcritto, part. eingefchrieben, eingetragen, 
zugefellt — zugeichrieben,, beygemeſſen. 
Afcrivere, v, a. beymefien, 
Afcriveranno ciò ad orgoglio, fie werben 
es fr einen Stoltz anrechnen — bengefellen, 
äugefelen, in die Anzahl feten; è ftato 
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zuichreiben. — 


— 


afcritto al numero dei cittadini, er if un 
. ter die Zahl der Bürger aufgenommen 
worden; praet. afcriffi, part. afcritto, 
Afecuzione, und Affecuzione, j. efe- 
cuzione, 

Afelhano, adj. vafi afelliani, den Milchfaft, 
Ehylus, führende Geidse im Körper. 
Afello, f. m. f. nafello; afello terreftre, 

105 afel , bie Kellerlaus, 

em x n È 
presi i f. efempio. 
Afequio, f. efequie. 
Afercitare, f, efercitare, 


Asfaltite, adj. mie Judenleim, Judenharz 


riechend. 

Asfalto, £ m. Judenharz, Judenleim, 

Asfodfilo, f, m. Viphodil, Goldwurz, wilde 
Lilie, ein Kraut. ‘ 

Asgiato, f. agiato. 

Afiätico, adj. aſiatiſch. Stile afiatico, eine 
mweitlduftige Schreivart; luffo aliatico, 
eine übermägige Pracht, Lurus; coitumi 
afiatici, weichliche Lebensart. 

Afilo, f. m. cine Freyſtatte, cin Zufluchts⸗ 


ort. 

A’fima, f. afma. 

A'fina, f. f. cine @felin. 

Afinaccio, ſ. m, ein jchlechter Efel; ein 
dummer, ungefchictter Menſch; eine Art 


ff. Ejeley, Efethaftigfeit, 


IL. 
Afinajo, f. m. ein Efeltreiber. 


| Afineggiare, v. n. mie cin Eſel fich betra⸗ 


gen. 

Alınella, f. f. eine Eleine, junge Eſelin. 

Afinello, f. m. ein fieiner Efel; cin Eifel, 
der nicht viel werth if; der Gtundffein, 
—— in der Goſſe; der unterſte Dach⸗ 

alten. 

Afinerìa, f. f. f. afinità, 

— adv. eſelhaft, grob, dumm. 

—s— 

Aſinetto, ſ. m. ſ. aſinello. 

Aſinino, adj. f. aſineſco. 

Aſinire, ſ. inaſinire. 

Afinità, Afinitade, Afinitate, f. fi f. affi- 
naggine, 

A'fino, f. m. ein Ejel; fig. ein dummer, 
toͤlpiſcher Menſch. Andar, full’ afino, zur 
Strafe auf dem Ejel sciten; prov. qual 
afino dà in parete, tal riceve, mie man 
in den Wald. ſchreyt, ſchallt cs heraus; 
come afino fape, cofì minuzza rape, 
jeder macht's mie er fann; lavare il 
capo all’ afino,, ben Undanfbaren find 
die Wohlthaten übel angewandt; far 
come I’ afino, che porta il vio, e bee 
l’acqua, fich bloß für andere pladen; 
far come l' aſino, che dove inciampa una 
— più non vi paffa, nicht zweymahl 


Ai. to 


Afi 
dber einen Stein fallen; chi non può dare 
all’ aiino, dia al 
den Herrn, wenn man feine Livree ſchaͤndet; 
prov. raglio d’ alino, non arrivö mai in 
cielo, Narrenwuͤnſche werden nicht er: 
hört; metter I’ afino a cavallo, den Efel 
du Pferde fegen, d. i. etwas Schlechtes 
auf etwas Schoͤnes feten; tirar dietro, 
all’afino fuo, auf feinem Sinne bebarren; 

ti afini fi conofcono a’ bafti, den Vogel 
fennt man an jeinen Federn; I’ afino 
non va fe non col baftone, der Faule 
muß mit Gewalt zur Arbeit getrieben wers 
\ den; trotto d’ afino poco dura, jagt man 
von einem, der über fein Vermoͤgen, oder 
Neigung etwas unternimmt, das nicht lang 
befteben fann; alla-prova fi fcortica |’ 
afino, ben der Probe erfennt man, mag 
, einer fann; fare come |" afino del pento- 
lajo, unter allerley Borwand von der Urs 
beit ablaffen; va più d’ un afino al mer- 
cato, es giebt mehrere deines Gleichen; 
l’ orzo non è fatto per gli afinij mer 
giebt dem Efeldiungen Kuchen? pezzo d’ 
afino, du GEfelsfopf! fel! effer l’afino, 
alles thun miffen; difputar dell’ ombra 
dell’ afino, um nichts, um des Kailers 
Bart ftreiten; dare ad intendere, che gli 
afini volano, einem etwas meig machen ; 
= l’afino, in einen tiefen Schlaf vers 
auen. 
Alinöne, f. m. ſ. afinaccio, 
Afino falvatico, f. m. ein Waldefel. 
A'’fio, j. agio. 
Alma, f. m. Engbriftigfeit, furser Atbem. 
Afinftico, und Afmofo, adj. engbrüfig. 
Afotare, v. n. um etwas herumgehen; auch 
auchen, fchnauben. 
Afoliere, f. afuliere. 
A’folo, f. m. der Hauch, Atbem; auch Luft, 
Vergnuͤgen; duch ein Knopfloch. 
Aſpalato, ſ.m. Rhodiſerholtz. 
Aſpalto, ſ. asfalto. 
Afpärago, ſ. m. Spargel; plur. Aſparagi. 
Aſpe, Caſpido) f. m. eine Natter. 
Afperare, (inafperire) v. a. herbe machen. 
Afperartéria, ſ. f. die Fuftröhre. 
Afperella, f. f. Kannenfraut, Scheuerfraut. 
Afperetto, adj. etwas raub. 
Afpergere, v. a. befprengen, befpriten ; bes 
freuen; afpergere di polvere, fale &c. 
raet, afperfi, part. afperfo. 
Afrérgine, f. f. f. afperfione. 
Afpergitore, f. m. der Vefprenger — auch 
fe Gprengel. 
Afperità, Afperitade , und Afperitate, 
Afperitudine f. afprezza. 
Afpero, f. alpro. 
Afperfione, f. f. die Beſprengung; 
rreuung. 
— partic. beſprenget, ıc. 
Afperförio, f. m. die Sprengel, womit das 
Weihwaſſer ausgefprengt wird, 


Der 


82 — 


bafto, man beichimpft - 


2 
Aſpr 

Afperfigine, £. f. Waldmeiſter, Sternleber⸗ 
raut, Meſerich. 

Afpettäbile, adj. anfehnlich, vornehm. 

Afpetticolo, f. fpettacolo. 

Afpettamento , f. m. afpettazione. 

Afpettante, part. wartend, erwartend; auch 
Zuſchauer. 

Afpettanza, en) fagt man bes 
ſonders von der verjicherten Hoffnung, ein 
Amt zu erlangen. 

Afpettare, v. a, warten, erwarten, ges 
mdrtig ſeyn, hoffen. Afpettarfi, vermu⸗ 
then; io mi afpettavo un efito tutto di- 
‘verfo, ich vermutbete einen ganz andern 
Ausgang der Sache — auch zukommen, ger 
bibren, angehen; quefto affare non mi 
s’ afpetta, Diefe Sache gebet mich nichts 
an; afpettare il tempo, Zeit und Geles 
‘genbeit erwarten; auch manchesmahl die 

cit verlieren; afpettare a gloria, mit 
Gebnfupt, Ungeduld worauf warten; 
afpetta, (drohend ) marte nur! 

Afpettativa, f. f. Erwartung, Hoffnung ; 
Anwartſchaft auf eine Erbichaft. 

Afpettatore, f. m. ein Wartender, Ermars 

’ tender; Der Zufihauer. ı 

Afpettazione, f. f. bag Warten, die Ers 
mwartung, Gemdrtiguna, Vermuthung. 

Afpetto, f. m. anftatt afpettazione. 

Afperto, fm. das duffere Unfeben; das 
Geſicht, Angeficht; der Anblick, der Ans 
bein. Le cofe hanno mutato afpetto, die 
Gacen haben ein anderes Anichen ges 
mwonnen ; al primo afpetto, bey dem erften 
Unblid; ben den Uffronomen, Aſpekt, 
‚Stand der Planeten, Schein der Geſtirne. 

AME } f. m. die Natter, Otter. 

Afpirante, partic. wornach firebend , trachs 
tend; tromba afpirante, ein Saugwerk, 
eine Art Waflerpumpe. 

Afpirare, v. n. fireben, trachten nach 
etwas ; das H ausiprechen in einem Worte. 

Afpiratamente, adv. mit Afpiration, ( in 

er Ausfprache. ) | 

Afpirativo, adj. was afpirirt wird. 

Afpo, und Nafpo, f. m. eine fafpel; non 
fare nè un afpo,-nè unarcolajo, auf eins 
mahl mehrere Dinge unternehmen, und 
feines recht thun. ’ 

Afportäbile, adj. mas fich forttragen (dit. 

Afpramente, adv. ſcharf, fireng, raub, 

rt, unfreundlich. Combattere, afpra- 
mente, heftig fireiten; riprendere afpra- 
mente, einen hart mit Worten ſtrafen; 
vivere afpramente, ftreng leben. 

Afpreggiamento, f. m. die Erbitterung. 

ga v. a. erbittern, reitzen zum 

orn; bart behandeln. 

Afpreggiato, part. erbittert, ıc. 

Afpretto, adj. etmas ſcharf, ſtreng, bart. 

Alprezza, f. f. die Schärfe, Herbiafeit ber 

aumfrüchte, ber Getraͤnke ꝛe. l’alprez- 


Afpr 


za di capelli, Gteifheit, Borfiigkeit der 
Haare; | afprezza del bofco, MWilbbeit 
des Walded — Strengheit, Härte, Schärfe, 
Maubigfeit in der Behandlung. 

Afprigno, adj. fduerlich,, berb. 

Afpritä, f. afprezza 

Afpritudine, f ** alprezza. 

Afpro, adj. ftreng, berb, vom Obfte; raub, 
unfreundlich , wild, > ‚ unartig;_lin- 
gua afpra, eine beißende Zunge. 

Afpro, f. m. Aſper, eine türkische Münze. 

— T. m. cine Art ſchwammichter 
chwarzer Tofftein. 

Afprume, f. m. f. afprezza, 

Afla, f. f. Laferfraut. 

Affa fetida, f. f. Teufelsdreck. 

Affa dolce, f. f. Benzoin. 

Affabino, f. m. Zimmtbaum. 

Affaccomannare, f. faccheggiare. 

Affzettante, adj. fchiefend, mie ein Pfeil 
treffend; it. fig. piccante, frizzante, ſ. 

Affaggiamento, f. m. bas Koften, Vette 


en. 

Affaggiare, v. a. foften, verfuchen; einen 
Verſuch machen, probiren; erdulden, lei: 
den; ho affaggiato molti difaftri, ich bas 
be viel Unglück erlitten; affaggiare l’oro, 
das Gold probiren. 

— part. gekoſtet, sce. it. fig. verfucht, 
9 t. 

—— f. m. der da koſtet; affaggia- 
tore delle monete, ein Münzwaraden. 
Aflaggiatura, f. f.\ das Koften, Berjuchen, 

Affaggio, f. m. Probiren. 

Affaglimento, f. affalimento, 

Affai, adv. fehr, in Menge, ziemlich, wird 
oft adjeftive und fubftantive genommen ; 
affai volte, vielmahl; affai cofe, vielè Sa: 
den; molti pochi fanno un affai, viele 
fleine Dinge machen ein großes; uomo d’ 
afai, ein febr fahiger, geſchickter, mach⸗ 
tiger Mann; d’affai più, weit mehr ; Londra 
è d’affai più grande di Parigi, fondon ift 
meit größer als Paris; affai bene, fehr 
wohl; affai per tempo, fehr frühe. 

Affaiffimo, pi fap fehr viel. 

Affaiffimo, adv. fup. jehr viel, febr ſtark, 
ungemein. 

Alfalimento und Affaglimento, f. m, ber 
Anfall, Angriff. . — 

Affalire, v. a. anfallen , angreiffen, überfals 
len, beftàrmen, 3. B. affalire una città. 

Aflalita, f. f, f. affalimento. 

Affalito, part, angefallen, angegriffen. 

Affalitore, f. m. ber Ungreiffende. 

Affaltamento, f. m. f. affalimento, 

Affaltante, part. angreiffend, anfallend. 

Affaltare, v. a, f. affalire. , 

Affaltato, part. angefallen , angegriffen. 

Affaltatore, f. m, f, affalitore. 

Affaltatrice, £. f. die angreift, anfällt, 

Afalto, ſ. m, der Anfall, Angriff; das 
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— 


Affe 


Gturmiaufens im echten, der Gang, 
der Ausiall; pigliar una città d’affaito, 
eine Stadt durch Sturm einnehmen; dar 
l,aflalıd. a una piazza, eine Feſtung des 
flürmen, berennen. 

Alfınnare, und Azzannare, v. a, mit den 
Zähnen faffen, hauen; fig. laͤſtern, herz 
unter reißen. 

Affannato, partic. vonaffannare ; heißt Auch 
mit Hauzaͤhnen verichen. 

Aflanno, Und Azzanno, ſ. m. ein, Sabnbieb, 
Zahnbiß. 

Aſſapé re, v. n. wird mit fare gebraucht; 
far aſſapere, zu wiſſen thun, RNachricht 
geben; venuto che farà, velo faro atia- 
pere, fo bald er femmt, mill ich es euch 
sumiffen tbun, fo viel al$ velo iarò a ia- 


pere. 
— ſ. m. das Koſten, Schmes 
en. 
Aflaporare, und Affavorare, v.a. fofien, 
—— ‚ verfuchen; fig. aufmerkſam ans 
oͤren, horchen. 
Affaporazioncella, £. f. ein kleiner Verſuch, 
cin Pröbchen, LE o 
Aflaporazione, f, f. f. affaporamento, 
Allarabacca, f. f. eine Art pafelmurz, eine 


Pfianze, 
Aflarfna, £. f, eine andere Art Hafelmurs, 
ein Kraut. 
— ſ. m. Meuchelmord, Straßen⸗ 


raub. 
Aſſaſſinare, v. a. Meuchelmord, Straßen⸗ 
raub begeben — einem einen großen Scha⸗ 
den durch Betrug zufügen, garfiig behm 
Ohr friegen. 
Affaffinerfa, £ f. f. Affaffinio. 
Affaffinatico, adj. meuchemörberifch, 
Affaffinatore, f. m, ſ. Aflaifino, 
Affaffinatura, ſ. f. f, affaffinamento. 
Affaffino, f. m. ein Meuchelmoͤrder, Strafe 
fenrduber ; fig. occhi fiaffini, mörberifche, 
tödliche Mugen; auch einer von den handies 
ften Leuten, dievon großen Herren befoldet 
werden, um fih zum Morden brauchen 
gu laffen,und aych cagnotti genannt werden, 


. Affavorare, ſ. affaporare. 


Affaziare, f. faziare. 

Affazione, f. f. in der Chemie, das Kochen 
eines Dinge in feinem eigenen Gafte. 
Afle, ſ. f. das Bret; die Are, die gerade 
Linie, fo durch den Mittelpunft einer Aus 
gel gebt; eine Münze bey den alten Roͤ— 

mern, aflis genannt. 

Affeccare, f, feccare; it. gu Grunde richten, 
aufs dufferite bringen; affeccare una piaz- 
za di viveri, einer Beftung die Lebensmit⸗ 
tel abfehneiden. 

Affecondare, f. fecondare, 

Alfecurare, f. afficurare, 

Affecutore, f. efecutore, 

— (fedare) v..a, ſtillen, beruhigen. 

2 


Affe 


Affedere, (federe) v. n. fiten; affederfi, 


fich fesen, ſich dabey feten — v.a. bes 


lagern. Ä 

Alfediamento, f. m. f. affedio. 

Affediante, partic. beiagernd ; ſubſt. gli af- 
fedianti, Die Belagerer. 


Affediante, partic, und fubit. der Belage⸗ 


rer. | 

Affediare, v. a. belagernm, umgeben, eins 

fließen, um einen zu belditigen ;_nie von 

| einem gehen, big man feinen Zweck erlangt 
at 


Aficdiatore, f. m. ein Belagerer. 

Ailédio, f. m. die VBelacerung, Einfchliefs 
fung. Por l’affedio, fich einem uber den 
Hals legen, beiditigen ; ftringere una cit- 
ti d’affedio, eine Stadt enger einichließen, 
bart velagern. 
ffeggio, f. m. f, affedio. 

Aflegnabile, adj. anıveisbar, mas fich an: 
meifen läßt. 

Affegnamento, f.m. die Unmeifung, Ubs 
tretung einer Foderung; it. Unmart: 
ſchaft, Hoffnung auf gewiſſe Einfànfte; 
die angerviefenen, ausgeiesten,, beitimms 
ten Einfüänfte felbît; fare affegnamento 
fopra checcheflia, auf etwas rechnen, Rech: 
nung machen. 

Affegnare, v. a. antveifen, beftimmen, aus: 
ſetzen, feftießen ; it. affegnare ragione, o 
conto, Mechenfchaft ablegen, anführen, 
angeben, die Urfache, warum ; aflegnate- 
mene la ragione,gebt mir die Urſache Da: 
von ans auch einhindigen. 

Afiegnatamente, adv. fpirlih, ſparſam, 
auch insbefondere, vornehmlich; tutti, e 
alfegnatamente gli ecclefiaftici debbon 
dar buon efempio, alle, und vornehmlich 
die Geiſtlichen mijfen ein gutes Venfpiel 


geben. 

Aflegnatezza, f. f. die Gparfamfeit, Wirth: 
ſchaftlichkeit. 

Affegnato, partic, als adj. heißt es genau, 
ſparſam, wirthſchaftlich. 

Affegnazione, f. f. ſ. affegnatamento. 

Affegno, f. m. eine Anweifung. 

Affeguimento, f, confeguimento, 

Afleguire, v.a. erlangen, erreiben; auch 
anitatt efeguire, in alten Schriftitellern. 

Affeguitore, anftatt efecutore, veraltetes 
Abort. 

Affeguizione, anftatt efecuzione, ein verals 
tetes Wort. 

Aſſembiamento, ſ. aſſembramento; carnale 
affembiamento, fleifchliche Vermiſchung. 

Aſſembiare, f. affembrare; auch anordnen, 
zurechtlegen,, zurechtbringen. 

Affembiata, f, affembraglia. 

Affembiaticcio, adj. bin und wieder zuſam⸗ 
mengebracht , zuſammengeſcharrt. 

Affemblare, ſ. affembrare. 

Affembiea, ff. die Verſammlung, Zufams 
mentunft. | 


Affe 
ein zum Treffen 


zuſammengezoge⸗ 

ned, oder geord⸗ 

netes Heer; Zu⸗ 

fammensiebung 

der Völker zum 

Treffen; auch Ver⸗ 

fammlung, Zus 

fammenfunft. > 

Affembranza, f. f. Nehnlichkeit. 

Alfembrare, af. verfammeln, zufammens 
rufen — in GSchlachtordnung fielen — 
vergleichen, eine Abfchrift mit dem Oris 
—— A nlich feben; affem- 
rarfi, fich fleiichlich vermifchen. - 

Affembréa, f. affeınblea. — 

Affempiare, } dem Originale gleihb mas 

Affempiare, f chen. 

Allemplo, ſ. efempio. 

Allemprare, f. afflempiare. > 

Affempro*, f. efempio. 


Affembraglia, f. f. 


Affembramento, f.m. 


‘ Affennare, v. a. warnen, en 


Affennatamente , adv. verjtindig, mit Bes 
dacht, mit Ueberlegung. 
Affennatezza, f. f. die Klugheit, rc. f. fen- 


no. 

Affennato, adj, verffindig, vorfihtig, bes 
butfam. 

Affennire, f. affennare, 

Affenfione, f. f, ſ. affenfo. 

Affenfe, £ m. die Einwilligung, Beyſall. 

Aflentamento, f. m. die Entfernung, Abs 
wejenbeit. 

— ti 7 entfernen. 
ſſentarſi, ſich entfernen, entweichen; au 
ſich niederſetzen. * 

Affentatore, f. m. cin Schmeichler, Fuchs⸗ 
ſchwaͤnzer. 

— pedine andare oder 

are affentito, auf feiner Hutb fenn. 

Affento, ſ. affenfo. Go fee 

Affenza, und Affenzia, f. f. die Abwefens 
beit, Entfernung. 

Affenziato, adj. mit Wermuth vermifcht. 

Affenzio, f. m. Wermüth; affenzio mari» 
no, Wurmfane. 

Afferarfi, v.n. fpdt werben. 

a eat ein fleines Bret. 

Afferenare, v, a. beitern, ausbeitern. 

Afferire, v. a, behaupten, für gewiß ausges | 
ben, fagen; pref. in ifco, 

Afferragliare, v. a, den Paß verfperren, vera | 
rammeln. 

Afferrare, v.a. zufammenfchliegen, zuſam⸗ 
menpreffen. 

Affertivamente, adv. bejabend. 

Affertivo. adj. bebauptend, bejabend. 

Afferto (afferito) part. behauptet, bejahet, ze. 

Afferto, f. m, ein Gas, den man bebauptet. 

Affertore, ſ. m. ein Vertheidiger. 

— ſ. £. die Behauptung, Beja⸗ 


Affe 


Affeffore, ſ. m. ein Beyſitzer. 

Afieftare, v. a, berichtigen,nach einem gemiffen 
Maas einrichten, in Ordnung bringen; 
affeftarfi, fi ſchicken, paffen zu etwas, 

Affetare, v. a. dürftig machen, — » 

Affetatiflimo, ad). fup. ſehr duritig. 

Affetato, adi. durftig, 

Affetire, f. affetare. 

Affettamento, 1, m. Einrichtung, das Drdnen. 

Affettare, v. a. einrichten, gehörig ordnen, 
surechtmachen, zieren — auch caftriren; 
afletarfı, fich Fleiden, fich bereiten , zurecht⸗ 
— ſich niederſeen bey Tiſche zum 

en. 

Aſſettutamente, adv. mit Ordnung, zierlich. 

Affettatino, f. affettatuzzo. 

Affettatiffimo, adj. fup. ſehr ordentlich ein: 
gerichtet, fehr zierlich, 

Affettatore, f. m. der zurecht machet, ans 
putzt, ıc. ein Anydnger, Nachfolger ; auch 
ben den Jdgern, der zu Pferde die Hunde 
auf die Jagd führt. 

Affettatura, f. f. der Bug, Schmukf. 

Aflertatuzzo, adj. gar zu niedlich aufges 
pubt, ıc, fubit. ein Stutzer. 

Affetto, f.m. |. affettatura ; mettere in affetto, 
in Ordnung bringen, legen; auch das 
Dimin. von affe, ein kleines Bret. 

Affevare, v. n. gerinnen, dick werben, mie 
Talch; auch fig. vor Begierde nach etwas 
ganz erfiarren. 

Affeveramento, f. m. f, affeveranza, _ 

— adv. auf cine betheuren⸗ 

e Art. | 

Affeveranza, ſa ſ. Berfiherung,. Betheu⸗ 
rung. 

Affeverare, v. a. betheuren, verſichern. 

Aſſeverdtamente, adv, auf cine verſichernde 
Art. 

Affeverativo, adj. behauptend, bejahend, 
verſichernd. 

Affeverazione, ſ. f. ſ. affeveranza, 

Affibilare, (fibilare ) v. n. pfeifen, raufchen. 

Afficella, £ f. ein Bretchen, eine dünne 


Schiene. 
— ſ. m. Zäpfchen, um welches ſich etwas 
re 


e) Die Verſiceruns. 

Afficurare, v.a. verſichern, ſicher ſtellen, 
vor Gefahr bewahren; die Waaren affecus 
riren. Aſſicurarſi, verſichert ſeyn, ſich wa⸗ 
gen; mortal fguardo in lei non s’ aſſicu- 
ra, fein Gterblicher maat fi, fie anzus 
fhauen; afficurare le vele, die Gegel 
eingieben; aflicurar un cavallo fulla bri- 
glia, ein Pferd an das Gebif gembbnen; 
afficurare la bandiera, die Flagge bey 
einem Kanonenfhus aufiteden. 

— > Affecurato, part. verfichert, 

geitelt. 

icuratore, ſ. m. Verfiderer, der bie 
Waaren affecurist, bey den Kaufleuten. 


Affı 


Afficurazione, £ f. die Derficherung, Sis 
gerkehung; Nffecuration bey den Kaufs 
en 


€ . 
Aflidenza, ſ. f, der Beyſitz. 
Affiderare, v. n. auch afliderarfi, erſtarren, 
vor Kälte. v. a. frate machen. 
Affiderato, partic. erfarrt, aud an Glie⸗ 
dern gelaͤhmt. 
£ £ die Erſtarrung vor 


Affiderazione, 
Kalte. 
Affidere, v. a, belagern; it. aſſiderſi, ſich 
fehen, niederjesen; praet.aflifi, fup. affi» 
A . 


Affiduamente, adv. fleißig, emfigs unabs 


(dig. . 
nn ff. anhaltender , beharrlichee 
Affiduitate, leiß. 


Affiduo, ad). ficifia, emfig. 

Affiéme, adv., gufommen, mit einander. 

Affientita, ſ. m. (ipanifches Wort) ein 
frane an dem Mohren s Sflavens 

ande 

Affiento, f. m. eine Gefelfchaft, welche die 
ſchwarzen Sklaven liefert. 

Afliepare, v. a. untidunen, 

Affiepato, part. versiunt, umzdunt; fig. 
verfperrt, vercammelt, 

Affilaccio ,; f, m. eine. große Bremje. 

Affillare, v. n. wegen Bremienitihen unges 
buldig, mitbend werden, wie die Tbiere; 
fig. wüthen,, toben. 

Affillito, adj. von einer Bremfe gefiochen; 
fig. wüthend, tobend. 

Aflillo, f, m, die Bremfe, auch der Breins 
fenftich; aver Vaflillo, von Bremſen ges 
plays werden; fig. m.ithen. 

Affimigliagione, f. f. f. affomiglianza. 

Aflimigliare, f. affomigliare, 

Affimilazione, ff. Cin der Phyſik) die Ges 
ftalt, Figur, Bildung. | 

Affi.dacare, f. findacare, 

Aflindacato, part. f, findacato, 

Affindacatura, ſ. f, f. findacatnra, 

Affintota, f. fi (ven affintoto, |.) eine ges 
rade Linie, weiche, wenn fie verlängert 
wird, zwar einer Spperbole immer nahe 
kommt, aber fie nie berührt. 


Aſſintoto, adj. was nie zufämmentrift; li- 


nea aflintota, f. affintota. i 

Affiéma und Affiémate, f. m. ein allgemein 
angenommener Sat. ; 

Affifa, f. f. der Grund, der mit einer Farbe 
zum Beraolden gemacht wird — 200, Mes _ 
cife — dieFarbe, Liveren. 

Affifo, partic, von affidere, fißend. 

Affittente, partic. benitebend, zugegen; Hel⸗ 
fer — der Pater affiftens, cin Amt in 
den Bettelmönchenorden zu Rom, ivo der 
P. General aus allen Nationen feinen Ufe 


fitenten hat. 
Affitenza, f.£. der Veyffand, die Hilfe, 


Huͤlſlelſtung. 


Affi 
Affiftere, v.n. dabey ſtehen, beywohnen, 
mit dem dritten caſu; aſſiſtere alla meſſa, 
der Meſſe beywohnen; auch v. a. helfen, 
begleiten, mit dem vierten eaſu; aſſiſtere 
i bifognofi, den Dürftigen helfen; aſſiſti- 
to da tutta la nobiltà, vom ganzen Abel 
begleitet. 
Affiftito, partic. geholfen, begleitet. 
Affititore, f. m. Beyirand, Helfer. 
A’ffito, f.m. eine mit Bretern befleidete 
Band, eine breterne Wand. 
Affituato , adj. f. ſituato. 
Aſſiuſlo, ſ. m. Obreule, Ohrkauz. 
Affo, f. m. das Äß, Daus in der Karte, 
die Eind auf den Würfeln. Aver l’affo 
nel ventriglio, die Gpielfucht haben ; aflo 
o fei, alles oder nichts; più cattivo, che 
i tre affi, ganz durchtrieben, . dufferft 
ſchalkhaft; lafciare uno in affo, einen im 
Stiche laffen; effer ridotto in affo, ins 
Elend geritben feyn; aver fatto ambafli 
in-fondo, alles durchnebrocht haben. Dich 
find lauter. gemeine Redentarten. 
"Affocciainento, (foccio ) f. m. Biehpacht, 
Affocciare, v. a. Vieh um die halbe Nu: 
Kun verpachten; it. fig. einem etwas Bes 
hmerliches uͤber dem Halle lagen; it. af- 
focciarfi, n. p. ſich zur kaft eines andern 
mo nieberlaßen, oder zu einem: gefellen. 
ffociare, v. a. bengefellen, in die Geiells 
fhaft aufnehmen; affociarfi, heißt auch 
fich abboniren zu etwas; gli affociati alla 
. gazzetta, Die Abbonenten der Zeitung. 
Affociazione, f. f.. Beygefelung, Aufnahme 
in die Geſellſchaft; Abbonement — auch) 
feichenbegleitung. 
Affodamento, ,f. m. Befeftigung; das Ges 
rinnen, fefte, bart werben. 
ffodare, v. a. befeftigen, feſt ober hart 
machen ; affodarfi, felt, hart werden — 
fich auf feften Fuß ſetzen, ficher ftellen. 
Affoggettamento, ſ. m. f. affoggettimento. 
Affoggettare, v. a. unterwerfen, unter feis 
ne Gewalt bringen. 
Affoggettimento, f, m. die Unterwerfung, 
Bezwingung. 
Aſſolare, v. a. der Gonne ausſetzen, fonnen. 
. Aflolatio, adj, der Mittaasfonne ausgefest. 
Affolcare, v. a. mit Furcben burchzieben. 
Affoldare, v.a. Soldaten werben; in Sold 
nehmen; beſolden. 
Affoldato, part. angeworben. 
— v. n. ſchwefelartig werden ; præſ. 
ico, 
Affolto, part. [oggefprochen, ıc. von affol- 
; vere, i 
Affölvere, v. a. losſprechen, für unfchuls 
dig erfldreen — von der Verbindlichkeit 
losſagen, losſprechen — im Beichtfiuhle, 
von Gilnden Iosfprechen — endigen, be: 
endigen — auch frey machen, losbinden, 
befreven; prat. affolvei, affolfi, part. af- 
folto , affoluto. 


_ 


ER 


A fio 


Affolutamente, adv. überhaupt, fehlechtens 
dings, durchaus, ohne Musnabme, oder 
Ausducht. 

Affoluto, part. von affolvere, ſosgeſpro⸗ 
chen, 2c. ungebunden, unumſchraͤnkt, fren ; 
un potere affoluto, eine fchranfeniofe 
Macht — an und für ficb, ohne Beziehung 
auf etwas; ablativo affolutd, der Ublatiz 
vus abfolute pofitus, in der Grammatik; 
per affoluto, ganz gewiß, ausgemacht ; 
velo do per afloluto,' ich gebe euch dieſe 
Nachricht für ganz gewiß; lo tengo per 
affoluto, ich halte es für eine ausgemachte 


Gache, 

Affolutsrio, adj. losfprechend , freyfprechend, 
loszahlend. 

Affoluzione, S. f. die Losſprechuna, Frey⸗ 
—— „Erlaſſung, Abſolution in der 


Aflomare, v. a. beladen, von Menfchen und 
Thieren. 


I bie Aehnlichkeit, 
Affomigliagione, f. f. y Gleich it, 
Affomigliamento, S.m. f ®leichförmigfeit, 
lebereinfunft. 


Affomigliante, adj. gleichend, dhnlich, über; 
cinfommenbd. 

Affomiglianza, f. f. ſ. affomigliamento, 

Alfomiglfare, v. a. gleich machen, vergleie 
chen; v. n. gleichen, aͤhnlich ſeyn. 

Affomigliato, part. verglichen, ahnlich ger 
ma 


Affomigliazione, ſ. affomigliamento. 

Affomiglio, f. m. f, ritratto, 

Affommare, v,a. dem Ehde nahe bringer, 
beendigen. _ ; 

Affonante, adj. zufammenfimmig, einſtim⸗ 


Mia. 
Affonanza, f. f. Zufammenfimmuna, Ueber⸗ 


einſtimmung. 
Aſſonnamento, f. m, das Einſchlaͤfern, Eins 
Affonnare, v.à. ſchlaͤfrig machen; v.n. 
ſchlafr ig werden ‚einfchlafen, wo man auch 
Affopire, v. a. einfebldfern; 
affopire il dolore, Tigri ifco, 
ſchlafen; vom Schlafbe: 
fallen — fig. geſtillt. ’ 
Afforatte, f.m. ber Ufforatb, Aſſonah, 
hamebanifthen Geferes enthält. 
Afforbente, partic. verichlingend von affor- 
Gdure, defe an fich ziehet. 
Afförbere a. ) x 
Einziehung der Schärfe. 
Afforbire, v.a. verſchlucken, verichlinaer, 
und afforto; praef. ifco. 
Afforbito, part. verfchlungen, in fich = 
en. 


fchlafen. / 
afformarfi fagt. 
fig. fiilen; 

> part. einge 

das Buch, melches die Tradition des mos 

bire; auch f. m. eine Arzeney, welche Die 
Afforbimento, f. m. das Verſchlingen, di 

Ceigentlich vom Waſſer) partic. afforbi te, 

zogen 


A (fo 


pe > — bie Betaubung. 


Affordare, v. a. taubmachen, betduben; 
fig. mit bem Geſchrey, Geldeme Iditig fenn. 

Aſſordato, part. betdubt, taubgemacht. 

Affordire, v. a. f. affordare, v. n, taubs 
werden; praef. in iſco. 

— ff. Abgeſchmacktheit, Ungereimt⸗ 

U. 

Aſſordito, part. taub, betdubt. 

Aſſordo, adj. abgeſchmackt, ungerelmt. 

Aſſorgere, auffteben, ſich erheben aus Ehr⸗ 
furcht gegen jemand; auch ſtatt ſorgere, ſ. 

raet. afforfi, part. affort. 

ortimento, f. m. das Gortiren verfchies 
dener Dinge; bie Wahl durchs Loos; ein 
Sortiment. 

Affortire, v. a. fortiren, ausfondern, die 
Dinge, die zufammengebören ; durchs Loos 
wahlen; praef. in ifco. 

Afforto, partic. von afforbire, und afiorgere, 

Affottigliamento, 
BVerfeineruna. 

Affottigliare, v. a. verduͤnnen, verfeinern, 
— ſchatfen, fpisen, La nebbia s’ affotti- 
glia, ber Nebel verbünnt ich; il molto 
leggerg affottiglia I’ ingegno, das viele 
Leſen —** den Verſtand; non biſogna 
aſſottigliar le coſe troppo, man muf die 
Saden nicbt fo genau nehmen; 1 uomo 
finduitriofo s’ affottiglia per vivere onefta- 
mente, ein arbeitfamer Mann giebt fich 
al: Mühe, denft auf alle Mittel und Wege, 
fih ehrlich durchzubringen; affottigliar I’ 
ingegno, ale Geiftesfrifte anfpannen. 
Aflottigliarfi, mager werden. 

Affottigliativo, adj. verduͤnnend. 

Affottigliato, part. verduͤnnt — gefchdeft. ı€. 

Aßottirliatore, f; m. ein Verſchwender; ber 
alles Kleiner macht — der alles fehr genau 
nimmt; ein Grübler. 

Affottigliatura, f. f. f. affottigliamento, 

Affozzare, v. a. aria, ſchmutzig machen. 

Affuefare, v. a. gewöhnen; a qualchecofa, 
zu etwas; affuefarfi fich gewöhnen, ner 
wohnt werden; praet. affuefeci, partic. 
affuefatto, 

— 

Affudto, 

Afluefazione,\ f. f. Angewohnheit, anges 

Affuetddine, nommene Gewohnheit. 

Affuggettire, v.a. untervirfig machen ; befs 
fer foggettare ; praef. ifco, i 

Affumente, part. ilbernebmend, auf fich 
nehmend. 

Affümere, v. a. annehmen; aufnehmen; 
über fih nehmen — fih vereinen; Dio 
affunfe la natura umana; Crifto afunfe 
la chiefa'— in den Himmel aufu nen, 
erheben; Maria fü affunta in cielo, 

Affummare,v.a. f.innalzare. 

Affunta, f£. f. f. affunzione, 

Affunto, f. m, die Uebernehmung eined Ges 


= 


adj. 


— gewoͤhnt, an⸗ 
gewoͤhnt. 


f, m. die Verdünnung, 


_Afti 


ſchafts — der Gas, den man ſich vornimmt 
gu beweilen; pigliare, oder torre I’ aſſunto 
di fare chechefia, etwas über jich nehmen. 
Affunto, part. von affumere, angenommen, 
aufgenommen; übernommen — in den 
"Himmel aufgenommen, erhöhet. 
Affunzione, f. f. die Annehmung, bie Aufs 
nehmung — Marid Himmelfahrt, und dee 
Tag, das Feft Diefer Himmelfahrt. 
Affurdità, f. f. die Ungereimibeit, Abges 
ſchmacktheit. 
Aſſurdo, f. m. etwas Ungereimtes, Abge⸗ 
ſchmacktes⸗ Widerſinniges. 
Affurdo, adj. ungereimt, widerſinnig, ꝛc. 
—— ſ. aſſorgere. 
fta und Aſte, f. f. ein Stiel, Schaft, an 
langen Werkzeugen oder Waffen, 3. DB. 
einer Lanze, Sahne; der Stamm eines 
Kreutzes; der Stiel am Mablerpinfel; 
rov. confumar |’ aita, e’ltorchio, ( die 
acfel und den Stab, an melchem fie des 
eniget it, verzehren) fein Hab und Gut 
urchbringen — der über Die Zeile ras 
gende Strich eines Buchſtabs; 1’ alta del 
compaffo, der Schenkel am Zirkel. 
A’taco, f. m. ein Seekrebs, Hummer. 
Aftaliamento , f. m. Behaufung, Wohnung, 
Aufenthalt. 
Aftallarfi, fich wohnhaft niederlafen. 
Aftante, f. m. Krankenwarter, foem. Kran 
waͤrterin; adj. anweſend, dabenitebend; gli 
aftanti, Die Umftebenden. 
Aftaregia, f. f. f. a fodillo. 
Aftita, f. f. cin fanzenfiof. 
Aftato, adj. m. Spießträger, Lanzentedget, 
der damit bemaîfnet ift. i 
Aftegnente, f. aſtinente. 
Ategnenza, f. aftinenza. . 
Aitemio, adj. der feinen Mein trinft. 
Aftenerfi, n, p. fich einer Gache enthalten, 
da qualche cofa — non poffo aftenermi di 
dirvi, ich fann mich nicht enthalten, euch 
zu fagen; praef. aftengo, praet. aftenni, 
part. aftenuto, 
A’ftere, A’ftero, (.m.\ Gternfraut,Gtern: 
Afteröide, f. £. blume, Aſter. 
Aftergente, part. reinigend, abführend. | 
Aftérgere, v. a, reinigen, fdubern, mafchen, 
ausmifchen, rein machen; praet. afterfi, 
artic. afterfo. , 
ftéria, ſ. f. ein falſcher Opalficin. 
Afterifco, f. m. ein Sternchen bey den Ans 
merfungen in den Büchern. 
Afterifmo, f. m. ein Sternbild. 
Afterfione, f. m. die Reinigung, 


ſchung. 
Aſterũvo, adj. reinigend, abfuͤhrend, von 


Arzeneyen. 
Afterfo, partic. gereinigt, ꝛe. von aftere 


ere, ſ. 

Alena, 1 f. ein — Stoͤckchen, 
pießchen, 20. von alta, |. 

Aftiare, af. et n. p. beneiden, mißgönnen. 


Abwa⸗ 


\ 


Afti 


Afticciuöla , ſ.ſ. ein Fleiner Spieß, Stock, ıc. 
der Stiel an dem Diabhlerpinjel, der uns 
terſte Dachſparren. 

A’ftice, f, m. f. aſtaco. 

Afticulo, f. m. die Spindel, 

Afiffero, ſ. m, ein Gpieftriger, Fahnen⸗ 
träger. 


Afinente, adj. entbaltfam, mäßig, nic: 


tern. 

Astinenza, und Aftinenzia, ſ. f. die Ent: 
haltung, Maßigung; Mipigkeit, Nuͤch⸗ 
ternheit; bie Enthaltjamteit vom Fleiſch— 
eiien; giorno d’ aitinenza, ein Safttag. 

A'ſtio, f. m. der Groll, Meid, Haß, bie 
Mißgunſt; aftio, edinvidia non morì mai, 
es fehlt nimmer an Neid und Mißhunſt. 

— adj. mißguͤnſtig, neidiſch, vol Bos⸗ 

eit. 

Aſtivamente, adv.(veraltet) haſtig, aeichwind. 


A’fore, f. m, der Habicht; it. aftori cele- 


ftiali, nennt Dante die Engel 

Aftorlomia, f. aftronomia. 

Aftraere und Aftrarre, v. n. abziehen, abs 
ſtrahiren; praet. altrafii, part. aftratto. 

Aftragälo, f. m. ein eh Keif an den 
Säulen, ic. in der Baukunſt; it. in der 
Anatomie, der Fußknoͤchel, der Sprung 
genanat; Wirbeifraut. 

Aftragaliie, Aftragolote, f. m. eine Urt 
natürlicher, gemachfener Alaun. 

Aftrile, adj. zum Geftirne gebbrig, worauf 
die Geſtirne Einfiug haben, 
ftrarre, f. aftraere. | 

Aftratti:gine, T. f. Zerfireuung , Zerrättung, 
Verirrung der Gedanfen. 

Aftrattamente, adv. abftract; in feinen Ges 
danken ganz verfammelt. 

Aîtratco, partic. von aftraere, abgezogen ıc. 
ganz in jeinen eigenen Gedanken verſunken; 
fubit, I’ aftratto, over un’ idea aftratta, 
das Abftractum, oder eine in Gedanten 
von dem Subjecte abgefonderte Eigenſchaft. 

Aftrazione, £ f. bas Abſtrahiren, tiefes 
Nachbenken. 

Aſtrettivo, ſ. aſtringente. 

Altretto, ‚part. gezwungen, gendͤthiget. 

Aftrignente, f. aſtringente. 

Altrignere, Aſtringere, v. a. zuſammen⸗ 
sieben, anzieben — zwingen, nöthigen mit 
Gewalt; aftrignere per via di corte, des 
richtiich zwingen; praet. aftrinfi, part. 
aftretto, 

Aftringente, partic. von aftringere — 
aurammenziebend, zwingend — ftopfend, 
veritopfend, in der Medicin — überzeugend, 
dringend; argumento aftringente, ein 
überzeugenber, dringender ‘Beweis. 

Aftringenza, Aftringenzia, f. f. die Zus 
ſammenziehung der Tbeile ins Enge. 

Aftro, f.m. der Etern, das Geſtirn; Glüdss 
fiern: in duro aftro, oder in trifto punto, 
n mal punto, unglicdlicher Weife. 

Aftrofte, £. £. ein Gternffein, Katzenauge. 
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Aftrolibio, f. m. Aſtrolabium, Inſtrument, 
die Bewegung der Sterne zu beobachten. 
Aftrolagare, \ v. n. die Sterndeuterey krei⸗ 
Aitrologare, ben, 
wahrſagen; Die Mativitdt fielen, einem 
fagen, was ibm begegnen wird; nachſinnen, 
feinen Grillen nachhängen , foviel aid fare 

almanacchi. 

Aftrologaftro, ſ. m. ein fchlechter Sterns 
deuter. | 

— ſ. m. ein Sterndeuter; it. ein 

Aftrologo, Nativitdtſteller. 

Aſtrologare, ſ. aſtralogare. 

Aftrologia, ſ. £. die Wirologie, Sterndeu⸗ 
terey; auch aſtrologia giudiciaria. 

Aftroiögico, adj. zur Sterndeutungskunſt 
gehörig. 

Aitrologo, f. aftrolago; auch anflatt aftro- 
logico „ f. 

Aitronomaco, f. aftronomo. 

Aitronomia, ſ. f, die Gternfunde, Gterne 
ſeherey. 

Aftrononico, und Aftronomaco, adj. zur 
Gternfunde gehörig, aſtronomiſch. 

Aftrinomo, fm. ein Sterutundiger, Sterns 
ſeher, Aftronom. i 

Aitrüfo, ad). vermorren, bunfel, ſchwer 
aufzuldien, 

Aituccios f. m. ‘cin Geftef, Futteral. 

Aitutaccio, adj. fehr ſchalkhaft, erzliſtig. 

Aitutamente, adv. liftig. 

Aftutezza, f. aftuzia, 

Aitüco, adj. liftig, verfchlagen, ſchlau; vors 
ſichtig, klug. 

Aiuizia, ſ. f. die Fit, Verſchlagenheit; 

- Klusheit, Vorſichtigkeit. 

Afuliere, Afoliere, j. Ufoliere: 

Afüro, f. m. eine Xbeinraupe, 

Ataballo, ſ. m. f. timballo, 

A’tamo, f.m. f. atomo. 

Atandlıa, 1. f. hyſteriſches und fchlafmachens 
des Mittel mit Opium; it. ein Kraut, f. 
fanacero. — 

Atante, ad). ffarf, munter, bey guten 
Kraͤften. 

Ataraiia, f. f. Ruhe; Seelenruhe. 

Atare, (aitare) v.a. (ein Bauerwort in 
Toſkana) helfen, beyſtehen; man hört 
aber doch immer etwas von Demi, wie 
‚aitare, . 

A'tavo, ([at.) f. m. f. arcavolo. 

Ateifmo, f. m. die Gottesverläugnung, 


—— f. m. cin Gottesverldugner. 


A’teo, ; 

Ateläbo, f. m. eine Art eine ungeflügelte 
Heuſchrecke. 

Atclläno, f. m. Gaukler, Tänzer. 

Ateroma, f. m. eine harte Geſchwulſt, ein 
in cinem Hdutchen eingefchloßenes Ges 
ſchwuͤr im Kopfe. - 

Atlänzio, f. m. inder Anatomie, der oberſte 
Ruͤckgradknochen. 

Arleta, f. m. ein KAmpfer, Fechter. 


aus den Geſtirnen 


\ Atl 


Atlético, adj. athletifch, fechterifch, kaͤmpfe⸗ 
riſch; die Etreiter, Athleten betreffend. 

Atmosfera, £ f. ber Luftfreis, Dunft voli. 

Atometto, f. m. ein feiner Atom, cin flcis 
ned Sonnenftdubchen. 

A’tomo, f. m. ein Gonnenfidubden, Atom. 

Atörio, f. m. f. ajuto, ajutorio, 
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trabile, ſ. f. ſchwarze Galle, wermuͤ⸗ 
thigkeit, Melancholie. 

Atrabiliärio, adj. ſchwarzgallig, melancho⸗ 


LI . 

A°trio, fm. Vorhof, Vorfaal; ein vers 
deter Gang, Platz, vor dem Eingang 
der Kirche 


Atro, adj, ſchwarz, düfter. 

Atröce, A graufam, gräßlich 5 delitto 
atroce, ein die Menſchheit fehr beleidigen: 
des Berbrechen. JE 

Atrocemente, adv. auf eine fihredkliche, 
groufame Art. 

Atrocire, f. incrudelire. Pracf, ifco. 


Atrocità ; 
He ſ. f. die Schrecklichkeit, Graus 
— famfeit, uünmenſchlichkeit. 


— ff. die Auszehrung, Schwind⸗ 


t. 

Attaccignolo, f. appiccagnolo. 

Attaccamento, fm. die Verbindung, Vers 
einigung, Unbdngigfeit. 

Attaccare, v.a. anibinden, anhängen, gus 
fammenfügen — anfallen, angreirfen. At- 
taccar guerra, lite, fuoco; einen &rieg, 
Zanf, euer anfachen; attaccare la batta- 
giia, fich in ein Treffen einlaffen; attac- 
care un male a qualcheduno, einen ans 

een; attaccarla con uno, mit einem in 
—* gerathen; attaccarla ad uno, einem 
einen Streich ſpielen; attaccarſi a qualche 
coſa, feinen Fleiß, Aufmerkſamkeit, Nei⸗ 
gung einer Suche wibmen; attaccarfi a far 
qualche cofa, etidas mit groffem Ernit 
unternehmen ; attaccar l’oncino a qualche 
donna, bey einem Weibe fchlafen (in nies 
‚derem Scherz) attaccare i penfieri alla 
campaneila dell’ ufcio, fich einem ſorgen⸗ 
loſen wohlluͤſtigen leben ergeben; attaccare 
un mercato, ſich in ein Weibergeflatiihe 
einlafen; attaccare con colla, etwas an: 
feinen; attaccar bottoni, campanelle, ei: 
mem Uebels, Boͤſes nachreden; attaccare 
in croce, ans Kreuß nageln, freusigen; 
attaccarla a Dio, e a fanti, £dfferun: 
gen ausftofen, fluchen; attaccarfi in 
vedere qualche cofa, auf etwas feinen 
Blick heften; attaccarfı a rafoj, o alie 
funi del cielo, die dufferften Mittel wagen. 

Attaccäticcio, adj. flebribt, anhaͤngiſch; 
Bu attaccaticcio, eine anſteckende Kranfs 

eit. 

Attaccato , part. angehängt, angebunden, zus 
fammengefügt. it. erpicht. 

Attaccatura, £. f. f. attaccamento; bey den 
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Mahlern, die fanfte, fchöne Verbindung 
der Gliedmaßen und Mufteln untereinans 


er. 

Attacco, f, m. Ynbiingigfeit; Angriff, Ans 

fall, :c. dare attacco, Hornung machen, 
Gelegenheit geben. 

Attagliare, v. n. gefallen, anftehen, ber 

+ Natur gemaß fenn; fate pur quel che v’ 
attaglia, tbut, was euch anıdndig if. 
Attagliarfi, n. p. ſchicklich ſeyn; fi bes 
quemen, pe cines Geſchmack, Neigung 
richten; auch anıiatt tagliare. 

Attalentare, v.n. gefallen, belieben; io fo 
fempre quel che m’ attalenta, ich thue 
jederzeit, mas mir beliebt. - 

Attalianato, adj. italianifiet; in den Gitten, 
in der Sprache, italieniih geworden. . 

At:anıente, adv. f. accomodatamente, 

A’ttamo, f. attimo, ; 

Actanagliare, v. a. mit glibenden Zangen 
zwicken, gerreifen, 

Attapezzare j. tapezzare. 

Attapinamento, f. n. Mutblofigfeit, Nies 
dergeſchlagenheit. — 

Attapinarſi, n. p. wehklagen, jammern. 

Attarantato, ach. von der Tarantel gebißen. 

Attardarſi, n. p. fpäte werden, Abend, 
Macht werden; auch, ſich verweilen. 

Attare, v. a. anpafien, anfügen. bequem 
machen, einrichten; attarfi, fich ſchicken, 
ſich fügen; paſſen. 

Attarello, f, m. cine findifhe Handlung, 

Attargare, v. a. mit einem Schilde bes 
warnen. 

Attaftare, f. taftare, 

Attecchimento , f. m. das Wachsſthum, Forte 
fommen. 

Attecchire, v. v. machen, fortfommen; 
non attecchire, weder Gluͤck noch Stern 

- baben; praef. in ifco, 

Attediare, v. a. verdrüßfih machen; Ders 
drug erregen, lange Weile machen; arte- 
diarfi, lange Weile haben, etwas übers 
druͤßig werden. 

Attodiatiſſimo, adj. fup. ganz uͤberdruͤßig, ıc. 


Attediato, part. uͤberdruͤbig, fatt, trdge, 
voll UnIuft. l 

Atteggevole, adj. Der viele Gebebrden 
macht. 


Atteggiamento, f. m. die Gebebedung, Ges 
friculation, Stellung. 

— part. der ſich poßirlich ge⸗ 
ehrdet. 

Atteggiare, v.a. bie Stellung, den Aus: 
druck der Handlung einer Bildfdule, einem 

Gemaͤhlde geben; quefta ftoria è ben at- 
teggiata nel quadro, diefe Geſchichte iſt 
febe wohl ausgedrucft in dem Gemibide ; 
volto atteggiato di dolore, cin Geſicht, 

worin ber Schmerz — i 

Atteggiare, v. n, ſich gebebeden, gefticuli: 
- atteggiarfi, n. p. drehen, mens 
en. 
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Atteggiatamente, adv. mit Gebebeden. 

Atteggiato, part. gebehrdet, mag eine ans 
gemeflene Stellung bat, in den bildenden 
Kuͤnſten. 

Atteggiatore> f.m. der viel geſticulirt, aller⸗ 
ley Gebehrden und Stellungen annimt. 
Attegnenzh, ſ. f. Verwandtſchaft; auch für 

convenienza, ſ. 

Attelare, v. a. Truppen in Schlachtordnung 
ſtellen; in der Jdperen, das wilde Schwein 
einfchließen,, um es zu berennen. 

Attemparfi, n.p. alt werden, veralten. 

Attempatetto, adj. ditlih; bejahrt. 

Attempatiffimo , adj. fub. fchr alt. 

Attempato, adj. alt, betagt. 

Attempatotto , adj. alt, betagt, aber noch 
munter und frijch. 

Atteniperamento, f. m. Mdfigung. 

Attemperante, part. mäßigend — lindernd, 
ftillend, von Arzeneyen. 

Attemperare, v. a. mdfigen, mindern, lins 
bern ; attemperare l’ ira, den Zorn mäßis 

en; attemperarfi, n.p. ſich Einhalt tbun, 
ch mäßigen. Attemperare, beobachten, 
folgen ; attemperare filenzio, das Stills 

» fchmeigen beobachten. 

Attemperato, part. gemäßiget. 

. Attendamento, |. m. biexagerungs die Aufs 
fchlagung der Gezelter Camoirung. 

Attendare, v. a. das Lager aufichlagen; at- 
tendarfi das nehmliche; auch fi wohn; 
haft niederlaffen. 

Attendato, part. gelagert. 

Attendente, partic. wartend, ermartend; 
auch aufmerkſam, befchiiftiget mit etwas — 
Nuffeber. 

Attendere, v. n. auf etwas warten — fich 
morauf legen, befleisigen,, jich mit etwas 
abgeben; aufmerfiam fenn, acht geben; 
attendere ai fatti fuoi, fich um fich felbft 
bekuͤmmera; acht haben auf das, mas 
man zu tbun bat; a:tendere alle fue 

romeffe Wort alteri ; attendere a fare, 
ortfahrın etwas zu tbun; attenderfi, (tes 
ben bleiben, um einen ‘anzubiren; at- 
‘tendere a uno, es mit einem halten; prat. 
attefi, part. attefo. 

Attendimento , f, attenzione, 

Attenditore, f. m. ber acht Bat, aufmerf: 
fam it, fich um mas befimmert, beichidfs 
tiget; attenditore di fua parola, einer der 
Mort bdlt; attenditor di donne, ber 
dem Srauenzimmer nacheeht. 

— f. (ottenebrare) v.a. verfin⸗ 

ern. 

Attenente, part. angehoͤrig, zugehörig — 
fubt. ein Angehöriger, Verwandter; f 
miei attenenti, meine — 

Attenenza, f. f. Zugehoͤr, Verwandtſchaft. 

Attenere, v. a. halten; attener la promef- 
fa, bas Verfprechen halten ; attenerfi, fich 
an etwas halten; io m’ attengo alla vo- 
ftra promeffa, al voftro configlio, a quel 
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che farà decifo, ich merde mich an euer 
Deriprechen, an euren Kath, an das, mag 
entichieden werden wird, halten; m’ at. 
tenni ad un ramo, id) hielt mid) an einem 
Zweige; v.n. verwandt ſeyn, angehoͤren; egli 
non m’ attiene, er gehört mir nicht un; 
attenerfì, nabe ſeyn, anfchliegen ; la mia cafa 
s’attiene alla voitra, mein Haus fcbliest 
an das eure; attenerfi, zugehören — ſich 
einer Sache enthalten, attenerſi d’una 
cola, ftatt aftenerfi. Præſ. attengo, priet. 
attenni, part. attenuto. 

Attentamente, adv. aufmerffam, fleißig. 

Attentare, v. a. ad warnen, verjuchen; 
attentare alla vita di alcuno, einen Vine 
—*— auf eines Leben machen; attentarii, 
ch wagen, erfühnen. 

Attentato, pe . der ſich wagt, getraut. 

Attentato, f. m. ein fühnes, gemagtes Un— 
ternehmen; Eingriff in die Rechte eines 
andern ; ein Anſchlag auf eines jein veben 
oder Gut. i 

— adj. widerrechtlich, vorgrei⸗ 

n . 

Attentfvo, f. attento, 

Attento, adj. aufmerfiam, forgfältig,; ftate 
attenti, gebt acht, habt acht! 

Attento, f. m. f. intento. 

Attenuante, part. verduͤnnend. 

Attenuare, v. a. verdünnen, verringern, 
vermindern. 

Attenuato, partic. heißt auch ausgezehrt, 
mager. 

Attenuazione, ſ. f. Verdinnung, Vermins 
derung, Schwächung, Auszebrung. 

Attenuire, f. attenuare, praef. ifco, 

Attenuto, part. von attenere, ſ. : 

Attenzione, f. f. die Uufmerffamfeit, Acht⸗ 
iamteit, Gorgfalt, Weberlegung. 

Attergare, v. a, hinter, darbinter, binters 
waͤrts ftellen. Attergarli ad uno, einem 
den Ruͤcken zukehren; auch binter einem 
folaen ; agli ultimi s’atterga, er jchiieft jich 
an die febtern an, folgt gu allerletzt. 

Atterramento, f. m. Die Miederreigung, 
Zeritörung, Verwuͤſtung. 

Atterrare, v. a. zur Erde, zu Boden merfen, 
umreißen, umftilrzen, zerflören. Atter- 
rare gli occhi, die Mugen niederfchlasen ; 
atterrarſi, fich erniedrigen, demüthigen, 
Bo MUNG fih biden bis auf bie 

€ 


Atterrato, part. zur Erde, gu Boden ge 
mworfen, ic. 

Atterratore , f.m. der zu Boden wirft, der 
Niederreifer, Zerftörer, Bernichter. 

Atterrazione, f. f. f, atterramento, ’ 

Atterrimento, f, m. der Schrecken, die Bes 
fürzung. ' 

Atterrire, v. a. erfchredfen, in Furcht fer 
sen; vin. erſchrecken, furchtfam werben, 
pref. ifco, 

Atterrito, part. erfchrocen, 16. 
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Atterzare, v.a. eine Sache bis aufden drits 
ten Theil, aufs Drittel bringen. 

Atterzato, part. bis auf das Drittel gebracht. 

Attéfa, f. f. f. attenzione. 

Atiefamente, f. attentamente. 

Attefo, partic. von attendere, auch für 
cauto, avvertito —in Ridfibt, in Hins 
it, und bier fommt es mit dem folgens 

Gubft. nicht immer überein ; attefa der 
attefo la voftra ingratitudine, in Ruͤckſicht, 
in Anfehung, (wegen ) curer Undankbarfeit. 

Attefochè, adv. angefehen, meil, ıc. 

Atteitare, v. a, Kopf gegen Kopf zufammens 
fegen, fügen; bezeugen; atteftarfi, fich 
eng verfammeln; auch zufammengerathen, 
ind Handgemenge kommen. 

Atteitato, f. m. das Atteſtat, Zeugniß. 

Atteitatore,, f. m. ein Weseuger, Zeuge. 

Atteltazione, f. f. f. atteftato. ' \ 

Attévole, adj, f. atto. 

Attezza, f. È f. attitudine. 

Aiti, f.m. plur. die Aeten eined Gerichtss 
presi ie Gaden, die in Akademien 

ebandelt werben; gli atti de’ fanti, bag 
Leben der Heiligen. , 

Aiticamente, und Atticilfimamente, adv. 
attiſch, nach attifcher Art. 

Atticciato, adj, ſtark an Gliedern — dick 
und fett 


Atticifmo, f. m. Artigkeit, Zierlichkeit der 
Rede, Feinbeit des Geſchmacks, mie bey 
den -Athenienfern. - 

Atticiffimamente, adv. f, atticamente. 

A’ttico, adj. attiſch, athenienſiſch; zierlich, 

fein, artig, ꝛc. 

Atticurge, f. f. plur. viereckige Sdulen. 

Attignere, v.a, fchöpfen , sieben, Waffer aus 
dem Brunnen, attignere 1’ acqua del 
pozzo — attignere vino della botte, ein 
aus dem gaffe heben; attignere danari, 


Geld erhalten, bekommen — etwas durch . 


Nachforſchung berausbringen — etwas ers 
reicher, auch mit dem Verſtande; praet. 
attinfi, partic. attinto. 

Attignimento, f. m. dad Schöpfen , das Ere 
reiben. _ 

Attignitojo, f. m. der Sxhöpfenmer, das 
Gefif, Wein zu fihöpfen, oder zu Zapfen. 

Attiguo, adj. anliegend, anftoßend; la cafa 
attigua, das daran froffende Haus. 

Attillatamente, adv. niedlich, zierlich, ges 


pust. 

Attillarfi, n. P fi niedlich, mit feinem Ges 
ſchmack Heiden, pusen. 

Attillato, part. zierlich gekleidet, 10. 

— f. f. ausgeſuchter Staat, 

Attillatura, UB, © 

Attillatuzzo, f.m. ein Stuger, Pugndrrben. 

A’ttimo, f. m. ein Augenblid. 

Attinente, f. attenente. 

Attinenza, f. attenenza. 

Attingere, v. a. f. attignere — attingere 
cogli occhi, mit den Augen erfennen, uns 


Atto 
teri 


cheiben ; praet. attinfi, part. attinto. 
Attingitrice, 1. f. die Waſſer jchöpft, Mein, 
aus dem Fafe hebt, 


Attinto, part. von attigiere, und attira. 


gere, geſchoͤpft ; acquaattinta da una ſte 
fonte. 7 


Attiraglio, f. m. (neues Wort aus dem 
Sranzdfiihen) Menge Gerdthe zur Reife, 
oder zum Sir * noͤthiges Zeug zu einer 
Maſchine; Ge —— Gefolge. 

— f, m. die Zuziehung — ber 
Reis, 

Attirare, v. a. angieben, zuziehen; attirarfi, 
fich zuziehen; attirarfi una difgrazia, ſich 
ein Unglück zuziehen. 

Attitare, v. n. einen Rechtshandel anfane 
gen, ordnen, einfädeln. 

Attitidine, ff. Geſchicklichkeit; Fahigkeit, 
Anlage; — bey den Mahlern die Uttitide, 
Gtellung der Figuren. i EN 

Attivamente, \ adv. thdtig, thdtiger Weiſe, 

Attive, fleißig; ben dem Theologen, 
aus einer wirkenden Urſach; in der Sprach⸗ 
febre, activifb, thuend. 

Attività, Attivitade, Attivitate, f. f. bie 
Thätigfeit, Die Kraft etwas zu thun — 
febbaftigfeit, Urbeitfamfeit, Emſigkeit, 
Geſchaftigkeit. 

Attivo, adj. thdtig, wirkend; fig. emſig, 
lebhaft, fleißig, geſchaftig, 10. verbo atti- 
vo, attivo fignificaro, &c. ein Zeitwart 
fo ein Thun andeutet; vita attiva, das 
tbdtige, merftbatiae Leben eines Ehriften ; 
voce attiva e paffiva, die Wabiftimme, 
weiche man andern giebt, und von andern 
befimmt; debito attivo, eine Schuld die 
man gu fobern bat; commercio attivo, 
ein Handel, der baares Geld einbringt, 
ein geminnender Handel. ì 

Attizzamento, f. m. das Anſchuͤren, das 
Anfachen bes Feuers; fig. Unbesung, Ans 
reisung. i 

Attizzare, v.a. fchüren, bag Feuer; fig. anz 
regen, anreisen, mebr erbittern. 

Attizzat6jo, [.m. die Feuerzange, das Merk 
jeug womit man das euer fchüret. 

Atto, f. m.. die Handlung, die That. Atto 
di contrizione, Reue und Leib in ber 
Beicht; atto di clemenza, atto di pru- 
denza &c. eine gnddige, fluge Handlung ; 


atto di eroismo, ria That, . 


ein Zug von Giltigfeit, von Klugheit, von 
Beldenmuth; in atto di partire, im Be⸗ 
griff fortzugehen; atti, Betragen — Gee 
behrden ; auch die Aufzüge, in Schaufpies 
Ien; die Acten von einem Kechtöhandel, 
Prozeſſe; mettere negli atti, in die Acten 
eintragen ; atto in fo fern ed der potenza 
entgegengeiest iſt, Wirklichkeit, die That ; 


mettere in atto, zur Wirklichfeit bringen, | 


ind Werk richten, bemerffielligen. 
Atto adj. tauglich, fähig, ſchicklich. 


- Atto 


Attoccare, v. a. leicht, ode im Vorbeys 
geben berühren. 

Attöilere, v. a. erheben. 

Attonato, ad). wozu aufgel«gt von Natur, 
oder durch Erziehung und Gewohnheit. 

Attondare, v. a. ruͤnden. 

Attonitaggione, i 

AR) f. f. f. ftupidezza, 

— adj. erſtaunt, betdubt; entſetzt, 

eſtuͤrtzt. 

Attopato, adj. (im Schertz) voller Mauſe. 

Attörcere, v. a. drehen, winden, ſlechten; 
praet. attorſi, partic. attorto, 

Attorcigliare, v. a. umwinden, umſchlin⸗ 
gen, um etwas herumwickeln. 

Attorcigliato, part. umwunden, umſchlun⸗ 
gen,i. 

. Attorcimento, f. m. das Zufammendreben, 
Umwinden, Umfchlingen. 

Attöre, f. m. ein Wirfender , ber etwas zur 
Wirklichkeit bringt — oder Klägers ein 
Schaufpieler. 

Attoria, f. f. die Verwaltung, Betreibung 
der Gefchdite. 

Attornare, f, attorniare. 

Attorneare, ſ. attorniare. 

— part. umgeben, umringet. 

Attorniamento, f.m. die limjihließung, das 
Umringen; die Einfalung. 

Attorniare, v. a. umgeben, umringen ums 
ingein, umichließen; einfaffen — über: 
häufen 3 attorniare di benefic; — hinter: 
gehen, beruͤcken mit Worten, attorniare 
con parole. 

Attorno, adv. herum, ringéberum, in der 
Geaend umbers mandare attorno, umber, 
batd bier bald dahin (biden; attorno at- 
torno, um und um, auf allen Seiten. 

Attortigliare, v. a. f. attorcigiiare. 

Attorto. partic. gedreht, gewunden; fig. 
verwickelt, Ddunfel. 

Attofcare, v. a. vergiften; fig. verbittern, 
vergdilen die Yuft, attofcare i piaceri d’ al- 
cuno; attofcare un iuogo di puzzo, einen 
Ort mit einem haͤßlichen Geſtank anfuͤllen. 

Attofo, adi. finderbaft, Eindifch, Ldppifch. 

Attofiicagione, f. attofficazione, 

Attoflicamento, f, m. die Vergiftung. 

Attoflicare, f. attofcare. 

Attoflicatore, ſ. m. ein Vergifter, Gift: 
miicher. 

Attoflicazione, f. f. f. attofficamento. 

Attrabaccato, adj. unter Gegeltern liegend, 
gelagert. 

Attraente, part. anziebend — anlocend, 
fubtt. 2 Stempel einer Pumpe, Pum⸗ 
penſtock. 

Attraere, v. a. ſ. attrarre. 

Attraimento, f. m. die Anziehung, das Ans 
fichziehen. | 

Attrappare, (rattrappare) Idhmen, lahm 
machen; auch hintergehen , "betrügen, 
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Attrappato, part. gelfbmt durch Verſchrum⸗ 
fung der Nerven; cavalloattrappaio, ein 
eifes Pferd; fig. bintergangen. 

Attrapperia, f. Gliederlahmuns / durch 

Verkhrumpfung der Nerven — Betruͤ⸗ 
gerey. mes 

Attrarre, v. a. angieben, an fich sieben; 

fig. lodfen, reißen; praet. attraili, part. 

A — 

ttrattabile, 
ee ſ. trattabile. 


Attrattiva, £ f. 

Attrattivo, £ m. ſ. allettamunto, 

Attrateivo, adj. angiebend; fig. antocfend, | 
einnehmend, reinend; virtù attrattiva, 
die anziebende Kraft. 

Attratto, partic. von attrarre, gejogen, ans 
zogen; auch für attrappato, gelahmet 
urch Verfbrumpfung der Nerven. 

Attrattrice, £, f. die an ſich giebet — anlockt; 
cine Anlockerin — virtù attrattrice, Die 
anziehende Kraft. 

Attraverfamento, ſ. m. f. traverſamento. 

Attraverfare, v. a. quer über legen, quer 
durchfahren, durchgehen — durchtreugen 
— verfperren den seg, attraverfare la 
via; fig. im Wege fteben, zumider fenn; 
attraverfare il difcorfo, in bie Rede fallen; 
attraverfare il difegno d’ alcuno, eines 
Vorhaben fich entgegen fegen; attraver- 
farfi, ſich durchkreutzen. 

Attraverfato, part, quer uͤber gegangen, ges 
fahren — durchkreutzt — verſperrt. 

Attraverfatore, ſ. m. der einem zuwider, 
hbinderlich iſt. 

Attraverfo, und a traverſo, adv. und praep. 
mit dem jmeiten oder ‚dritten Caſu, quers 
vi querdurch, uͤberzwerg, durch und 

urch. 

Attrazione, ſ. f. das Anziehen ; 1’ attrazione 
di nervi, das Verſchrumpfen, Zufammen: 
ziehen der Nerven; die anziebende Kraft 
in der Philoiophie, die Mttraction. 

Attrazzare, v.a, tadeln, ein Schiff aus: 
Dl mit allen Nothwendigkeiten ver: 
eben. 

Attrazzatore, f.m. der die Schiffe tadelt, 
ausriiftet, ıc. 

Attrazzo, f. attrezzo. 

Attrecciare, v. a. f. intrecciare. 

Attrezzo, f.m. f. Werfjeug ; attrezzi, aflers 
[en Gerdtbe zu etwas; attrezzi militari, 
Kriegesgeraͤthe. 

Attribuimento, ſ. m. Beymeſſung. 

Attribuire, v.a. beymeſſen, zuſchreiben, gus 
eignen; attribuire per fentenza, gericht: 
lich zu erfennen; attribuirfi, fich beymeſ⸗ 
fen, auichreiben, fich anmaßen. 

ne) part. bengemeffen, äugeeignet, 

Attribito, zugeſchrieben. 

Attributo, f. m, die Eigenſchaft; unterſchei⸗ 
dender Beynahme; gradivo è un attributo 


= 


Attr 


di Marte — gli attributi di Dip, die Höttlis 
chen Eigenfchaften. Ä 

Attrice, f. f. eine Schauſpielerin; it. attric 
in giudizio, eine Klägerin. | 

Attriftamento, f.m. das Betrüben; bie 
Betruͤbnis, Traurigfeit. 

Attriitare, v. a. betrüben, kraͤnken; attri- 
ftarfì, ſich betrüben, traurig werden — 
auch ftatt intriftire, bosbaft, falf nia: 

en. i 

Attriftato, part. betrübet, ıc. traurig. 

Attriitazione, ſ. f. f. attriftamento. 

Attriltire,'v.a. f. attriftare; auch einen 
boshaft, falſch machen; praef. in ifco. 

Attritare, va. jerreiben, jermalmen, ers 
trümmern, in Heine Stuͤckchen zerbrechen, 
gertreten — fig. einen Feind in Stücken 

— eine große Nlederlage anrich⸗ 

n 


Attrito, adi. gerieben, zerrieben; fig. der 
eine unvolfommene Neue bat; reuevoll 

‘ suegen Der übernatärlichen Strafen, die 
fih der Sünder zugezogen bat — ausge: 
mergelt, Eraftlos. 

Attrizione, f. f. die Reibung, Berreibung; 
cin ber Theol.) unvolfommene Neue über 
isa ca, wegen der verdienten Gtras 
en. 

Attruppato, part. in Saufen verjammelt. 

Attuate, adi. wirflih, was in der That if 
— gegenmärtig. 


Attualità, } f. f. die Wirklichkeit; das 


Araldo gt Dain 


Attualmente, adv. wirklich, auch jest, in 


dem Augenblic. 


Attuare, v. a. ind Werk fegen, jur Wirfs 


lichkeit bringen. i 

Attuario, f, m, cin Actuarius, Gerichts; 
fchreiber. 

Attuato, part. jur Wirklichkeit gebracht — 
fp weit gebracht, fo befchaffen; attuato a 
combattere co’ dolori, fo befcbaffen, fo 
nei gebracht, daß es mit ben Schmerzen 
ringet. 

— ſ. m. eine kindiſche That, Kin⸗ 

rey. | 

Attuffamento, f. m. die Eintauchung,, bas 
Intertauchen. 
ttuffare, v. a. ind Waſſer tauchen, cine 
tauhen, untertauden — fig. attuffarfi 
nei diletti, jtd in Wolluſt verfenfen; 


attuffarfi riel fonnò, in tiefen Schlaf vers 


fallen; attufarfi nel vino, fich in Wein 
betrinfen. 
Attuffatura, 
Attuffazione, 
Attuffévole ; 
auch von 
fann. 
Attujare, v. a, verfinfteen; verwirren, 
Attuofo, adj, gefchdftig, tbdtig, arbeits 
fam. 


f. f. f. attuffamento, 


adj. leicht unterzutauchen ; 
dem Orte, wo es gefchehen 


} 
Avan 


Atturare, v. a. f. turare, 

Atturfo, ſ. m. Tamarindentaum. 

Attutare, v. a. mäßigen, dämpfen, mildern, 
dbmen. i 


' Attutire, f. attutare, pref. in ifco, 


Ava, ſ. f. Großmutter. 

Avaccévole, ad). burtig, fcbleunig; auch 
forgiditig, fleißig; farò avaccevole a' vo- 
firi aflari, ich werde cure Gefchdfte fleißig 
bejorgen. 

Avaccezza, ſ. f. f. avacciamento. 

Avacciamento, f. m. Befchleunigung, Be: 
bendigfeit, Eilfertigkeit. 

Avaccianza, f. f. f. avacciamento. 

Avacciare, v. a. beichleunigen. 

Avacciatamente, adv. eilfertig. 

Avaccio, adv. in Eil, eilfertigs avaccio 
avaccio, in großer Eil, fo gefchwind als 
möglih; più avaccio, anftatt piuttofto ; 
o tardi, o avaccio, Über lang oder kurz, 
bald oder fpdter. 

Avaccio, f, m. ſ. avacciamento; alla cu- 
pidigia ogni avaccio è tardi, der Begiers 
de kann niemand gefchwind genug fenn. 

Avaccio, adj. f.avaccevole. | 

Aväle, adv. alemeile, jesund, den Augens 
blick; avale avale, erſt icto. 

Avanguardia, f. f. {. vanguardia. 

Avanfa, f. f. allerhand Abgaben, Erpreſſun⸗ 
gen und FJufistoranneven im Türtifchen 
Reiche — unn sechtigteit, Bedrückung, 
Placterep, Mishandlung. 

Avannotto, f. m. ein nicht über ein Fabe 
altes Fiichgen ; fig. ein ganz unerfabrner, 
cinfditiger Menfi. o 


Avante, adv. ffatt avanti, (megen des Reims ) 


vor. i i 
Avanti, praep. und adv. vor, vorher, guvor,be: 
vor, ehe, lieber, cher ; vorrei avanti morire, 
che perder la riputazione, ich wollte lies 
ber jierben, GIS meinen guten Nabmen 
verlieren; avanti di mangiare terminerò 
‚quefto negozio, bevor, ebe ib effe, mill 
ich das Geichdft endigen; il giorno avan- 
ti, den Tag vorber; fentire avanti, viel 
Einfehen in einer Sache haben; la cofa 
è molto avanti, man if in der Sade 
febr weit gefommen; andare avanti nel 
difcorfo, fortreden; non piu avanti, nichts 
weiter; non effer da niuna cofa più avan- 
ti, in feiner andern Gache etwas gethan 
haben, zu nichts meiter taugen; avanti 
ogni cofa. vor allen Dingen; farfi avan- 
ti, vorausgehen, vortreten, fich feben 


aſſen. 
Avanticimera, ſ. f. ſ. anticamera. 
Avantiche, adv. bevor, eher alé; avanti chè 

torni, ebe er zuruͤckkomme. 
Avantiguardia, beffer vangardia, ſ. 
Avanzamento, fm. VBefdrderung, Sunahe 

me, Fortgang. 

vanzante, part, von avanzare, f. 


Avan 


Avanzare, v.a. übertreffen ; überlegen fenn; 
eriparen, zurücklegen; erübrigen, gemins 
nen, erwerben ; vergrößern, vermehren, 
verbeflern; befördern; avanzare, v.n. 
-übrig ſeyn, übrig haben — bervorragen — 
Aunchmen, wachen; avanzarfi, fortichreis 
ten, Kortgang haben — Muth 

. fich erkuͤhnen; egli ha avanzatd il’piè fuor 

del letto, er hat nichts vor jich gebracht ; 
avanzare alcuna cofa, aflerirla, etwas 
für gewiß ausgeben, behaupten; avanza- 
re in età, in faviezza, an Alter, an 
Weisheit zunehmen. 

Avanzaticcio (rimafuglio) ſ. m. Webers 
bieibfei, das Uebergebliebene, Abgefallene, 
auch adj. übrig, Übergeblieben. 

Avanzätile, adj. f. avanzevole, 

Avanzato, partic, von avanzare, erübriget, 

emwonnen ‚ übertroffen ic. avanzato in età, 

ciabrt; l’anno, il giorno, è già avanza- 
to, es if fchon fpdt im Fabre, am Tage; 
avanzato in dottrina, der in der Gelehr⸗ 
famifett einen guten Fortgang gemacht bat; 
— avanzata ein Vorpoſten, eine Vor⸗ 
wache. 

Avanzatore, ſ. m. einer der Vorſchuß thut. 


Avanzetto, ſ. m. ein unbetrachtliches, klei⸗ 


nes Reſtchen. 

Avanzevole, adj. f. foprabbondante. 

Avanzo, f. m. der Ueberreſt, der Kückftand, 
der Ueberichuß, Gewinn; d’avanzo, adv, 
mehr als nòtbig, mehr als fich gehört; 
farà vero d’avanzo, (anffatt pur troppo 
vero) es wird nur gar gu wahr ſeyn; met- 
tere tra gli avanzi, in Gewinnconto brins 
‚gen. Sn alten Büchern findet mon bie 
Sprichwörter; l’avanzo del groffo Catta- 
ni, l’ avanzo del Cibacco, l’avanzo del 
Cazzetta, che bruciava il panno di Spa- 

‘gna per far cenere morbidofa, mebt Vers 
luft ald Gewinn. : 

Avanzüglio, f. m. f. avanzaticcio, 

Avaraccio, ein großer Geitzhals. 

Avaretto, etwas geißig. 

Avarezza, ſ. f. È avarizia. 


Avaria, ſ. f. (Seewort) — berech⸗ 
neter Verluſt an uͤber Bord geworfenen 
Waaren. i 


Avarizia, f, f. der Geik. 

Avarizzare, v. n. geitzen, fargen. 

Avaro, * geitzig, habſuͤchtig, gewinn⸗ 
ſuͤchtig, farg, filzig; la natura avara, die 
allzu fparfame Natur, 


Avaronaccio, } f. avaraccio 
r 


Avarone, 

Audace, adj. dreuft, fed, fibn, vermegen. 

Audacetto, adj. dim. etwas kuͤhn. 

Audäcia, ſ. f. Kuͤhnheit ’ Kecheit, Dreus 
ftigteit, Erfrechung , Verwegenheit. 

Audienza und Audienzia, S. f, das Hören, 
Gehör; dare andienza, Gehör geben; 
avere audienza, Gehör finden; aver bel» 
la e grande audienza, viele Zuhörer pas 


faffen — © 


— 94 — . Aver 


ben — der Aubdienzfaal, Hoͤrſaal. 

Audire, v. n. ( lat.) hören. 

Audito, f. m. der Sinn des Gehörs. 

Auditorato , f.m. das Auditeuramt. 

Auditore, f. m. der Zuhörer; ein Richter in 
vielen Städten Staliens; auditore di rota, 
ein Depfiser der Nota zu Rom — der Aus 
diteur unter den Goldaten. 

Auditgrio, f. m. der Hörfaal, das Aubienzs 
immer, die Zuhörer. 

Auditörio, adj. zum Gehör. dienend; nervo 
auditorio, Gehörnerve. 

Ave, (lat. Wort.) ſey gegrüßt. 

Avelenare, f. avvelenare. 

Avelia, f. f, [.velia und cazzavela. 

— ff, die Hafelnuß, und der Baum 


ſelbſt. 

Avéllere, v.a. (fvellere,fbarbare) aus der 
Wurzel reißen; praet. avulfi;part, avulfo, 

Avello, ſ. m. eine Tobtengruft, ein Grab — 
auch der Sarg von Gtein, Marmor. 

Avemaria, ud Avemmaria, f. f. das Ave 
Maria, ber enalifche Gruß; ave Maria, 
die Bethglocke, bey Tages Unbrub, Mits. 
tag, und Abends; l’avemmaria de’ morti, 
die legten drey Anfchläge der Glocken, nachs 
dem man einem Todten bingeldutet bats 
ave Maria, die fleinen Kugeln, Korallen 
am NRofenfranie. 

Avéna, ſ. f. die Strobpfeife, das Haferrohr, 
der Hafer. ar 
ventare, v.n. (venire avanti, allignare.) 

orttommen, sum Wachsthum gedeihen ; 
urzel faffen. 

Avente, part. habend, befigend. 

Avére, v. at. haben, bejisen, befommen; 
für etwas halten, adten: v. n. daſeyn, 
geben, Cin der dritten Perfon in fing.) 
avvi (vi ha) molte perfone, es igiebt, 
es find da viele feute; anftatt müffen: ho 
d’andare in campagna, ich muß aufs Land 
gehen. Die Redensarten die hier vom Deuts 
fchen abgehen, find: ebbe la tefta taglia- 
ta, er wurde enthauptet; aver voce, im 
Nuf ſtehen, den Ruf haben; aver in odio, 
baffenì aver mente ad una cofa, einer 
Sache nachdenken, auf etwas bedacht fenn ; 
aver faccia di galantuomo, &c. wie ein 
ehrlicher Mann x. ausfehen; averla 
con uno, mit einem zürnen; con chi I 
avete? Yen meint ihr? mit wem fprecht 
ihr? avere al fole, fiegende Güter haben ; 
avere in difpregio, verachten; avere in 
pregio,avere acapitale,mwerth fchäßen ; ave- 
rea fchifo, verabicheuen; aver male, einem 
übel feyn; aver per oder a male, übel 
aufnemen avere a oder in grado, tvobl 

aufnehmen, einen Gefallen woran finden; 

avere a noja, einer Sache überdrüßig 
fepn; averea fcorno, verachten; aver che 

‘fare, etwas zu thun haben; io ebbi le 

lettere voftre, ich befam. eure Briefe. 

Avere, if} irreguldr: Pref. ho, in alten 


Aver 
Biden: Abbo, Aggio. prat. ebbi, part. 


avuto, 
Avére, f.m. Hab und Gut; Vermögen; 
averi, die Güter. 
. Averno, f. m. die Hölle. Ä 
Averfione, und Avverfione, f. f. Abneigung, 
nnt, Abicheu, Haß, Widerwillen, 
e 


Avértere, v. a. abvenden, megmenden, ente 
fernen ; pref. averfi, partic. averfo, 
A uffo, adv. umfonft, ohne zu bezahlen; 
vivere a uffo, auf anderer tinfoften leben. 
Auge, f. f. die Linie, welche von dem gròfis 
ten Entfernungspuncte eines Planeten 
durch das Centrum ber Erde gebet; fig. 
der höchite Gipfel; effer nell’ auge della 
dar erità, fein Glück aufs hoͤchſte ges 
racht haben, 
Augellatore, f. m. ſ. uccellatore. 
la f. m, ein Heiner Vogel. 
Augello, f. m. (poet.) ein Vogel; in plur, 
augelli und augei. 
Auggiare, f. aduggiare, 
Augnare, v.a. ſchraͤg durchfchneiden. 
Augnatüra, f. f. ein ſchrager Durchſchnitt. 
Augumentäbile, adj..vermehrbar. 
Augumentare, f, aumentare. 
Augumentativo, adj. dermebrend, vergröfe 
fernd, zur Vermebruna dienend. 
Augurale, adj. zur Wahrſagerey aus dem 
Vogelflug oder Geſchrey gehörig. _ z 
— adj. wahrſagend, prophezey⸗ 
en 


Augurare, v. a. aus dem Vogelſfluge das 
Zufünftige voraus fagen; etwas anwüns 
ſchen; vi auguro un buon capo d’anno, 
buona notte &c. ich wänjche euch ein 
glückliches neues Jahr, gute Nacht, ıc. 

Auguratore, f. m, f, augure. 

Auguratrice, ſ. f. Berkändigerin, Ankündis 
gerin, Wabrfagerin. 

A’ugure, f. m. Wahrfager aus dem Flug 
und Geſchrey der Vögel. 

Auguriare, f. augurare. 

Augürio, f. m. eine Vorbedeutung, Anzei⸗ 
chen von zukünftigen Dingen; ein Wunſch; 
Anwuͤnſchung. È 

Auguriofe, ſ. augurofo. 

Auguro, f. augure. 

Augurofo; adj. abergldubifch; it. bene augu. 


rofo, von guter Borbedeutung. 
Auguttale, uftale, 
Auguftiffimo, adj. fup. hoͤchſt ehrwuͤrdig, ıc. 
Augufto, ad. (bey den Alten Agufto, und 
igofto ) Titel des Kaifers; it, fig. ehrwaͤr⸗ 
dig ,-groß, heilig, erbaben. 
Avidamente, adv. gierig, begierig. 
Avidezza, f. avidità.» _ 
Avidid, f. Gierigkeit, Begierigkeit, 


yi deter beftige, fiarfe Begierde. 


Avol 

* adj. begierig, gierig, heftig begeh⸗ 
rend. 

Avironare, ſ. circondare. 

A'vito, adj.'(poet.) angeerbt, erblich, eins 


Ada CE Cpoet.). der finigli Pala 
ula, 1. Î. Der. er koͤni e Palaſtt; 
ber Sr p gli | ; 


Auledo, wr. f. flautifta, 

Aulente, }. odorofo. 

Aulico, adj. vom Hofe. 

Aulifante, f. elefante, 

Aulimento, f, odore, 

Aulire, f. olire, 

Aulito, f. odorofo, 

Aumentamento, f. aumento, 

Aumentante, part. vermebrend, vergrößeend. 

Aumentare, v. a. vermehren, vergrößern; 
aumentarfi, fi vermehren, zunehmen, 
anwachſen. 

ns adj. vermebrend, vergröfs 

ernnd. 

Aumentatore, ſ. m. ein Vermebrer, Vers 
größerer. 

Aumentatrice, f. f. eine Vermehrerin. 


y Die Bermebrung, Ver: 
Armenia, È rr, "der A 


Auinettare, f. umettare. 

Aumiliare, f, umiliare, 

Auna, £ f. eine Elle vom Frans. 

Aunanza, f. adunanza. _ 

Aunare, f. adunare, 

A:ıncicare, v. a. anbdfeln, megraffen. 

Auncinarfi, n. p. fich frümmen, frumm 
wie ein Hafen werden. 

Aunghiare, ſ. augnare. 

Avo, j. avolo. 

Avocare, v. a. einen Proceß aus einem Ges 
richt in das andre bringen, ziehen — 
einen Unterthan durch fürftlichen Befehl 
aus fremden Dienften zurücrufen. 

Avocatorio, adj. lettera avocatoria, ein 
fürftliches Schreiben, worin ein.Unterthan 
aus fremden Dienften zurückgerufen wird, 

Avocolare, verblenden, blind machen. 


une, 


Avöcolo, f. cieco. 

Avogadare, f, avvocare, 

Avogäro, f. m. ein Syndikus, Anwald. 

A’vola, ff. die Großmutter, 

Avolio, f. avorio, - 

A’volo und Avo, fm. der Großvater. 
Avoli, Ahnen, Vorfabren, 

—— — v.n, einen Ehebruch 
egehen; v.a.fig. v n. 
Avolterato, part. des Ehebruchs ſchuldig, 

Ehebrecher; verfdliht. 
*Avolteratore, ſ. m. ein Ehebrecher. 
*Avolteria, ſ.f. iS 3 
*Avolterfno, adj. ehebrecherifch; fig. falſch, 
undot, verfälicht. 
*Avoltério, 


cavo” DS m. ber Ehebruch. 
"Avöltero, S. m. Ebebrecher, 


Avol 


Avoltöjo,\ f. m. ein Geher, großer Naubs 

Avoitöre, vogel. 

Avorio, f. m. bas Elfenbein. 

Avorniello, } der Bobnenbaum, cine Art 

Avornio, Eiche. 

Aura, £. fi. Luft, ein fanfter, angenehmer 
Mind; aver laura della corte, del po- 

olo, &c. ben Hofe, bey dem Volfe, ze. 
eliebt fenn. 

Aurare, f. inaurare 

Aurato, adj. golden, vergoldet. 

| Aurélia, f. f.diePuppe von einem eingefpons 
nenen Wurme, einer Raupe. ' 

'ureo, adj. golden, von Gold, | 
goldfirbig; regola aurea, Die Kegel Des 

| tri; leggenda aurea, die goldene Legen⸗ 
de, eine alte Sammlung vom Leben der 
Heiligen. ' N F 

Aureola, f. f. der-&chein um die Hdupter 
abgemahlter Hr 

Auretin , Sf das Lüfthen, cin fanfter 
Wind. 

Auricola, f, m. bie Herzkammer. 

Auricolare, adj. zum Ohr gehoͤrig; dito au- 
ricolare, ber Obrfinger. 

Auricöme, adj. der goldgelbes Haar pat. 

Auricula, f. auricola. 

Auriculare, adj. dito auriculare , der Obre 
finger, der Feine Singer s confeflione au- 
riculare, die Ohrenbeichte. 

Auriga, f. m. (poet.) |. cocchiere, 

Aurino, adj. golden, golbdhnlichs colore, 
aurino, ®oldfarbe. 

Arufpfcin,.f. m. die Wahrfagerey aus den 
Eingeweiden der Opferthiere. 

Aurizzare, (origliare) v. 2. aufmerffam 
horchen; auch v.n. zu Gold werden, ſich in 
Gold verwandeln. 

Auro, —— (oro) Gold. 

Auröra, f. £. die Morgenroͤthe. 

Aufare, v. a, gewöhnen, angewöhnen; v. n. 
pflegen, gewohnt ſeyn; aufarfi, {id ans 
gewöhnen, gewohnt werden. , 

Aufiliare, adj. belfend, behuͤlflich; verbo 
aufiliare, cin Huͤlfswort, nis: haben, 
ſeyn, ıc. 

Aufiliario, ad). 
Atlistruppen. 

Aufiliatore, f. m. ein Helfer, 

Aufilio, f. aiuto. 

Aufo, adj. kühn, dreuft, 

Aufönia, f, f. Italien. 

Aufonfaco, adj. italienisch. 

Aüfpice, S. m. ein Vorſteher; Beſchuͤtzer, Pas 
tron. | 

Aufpicio, } f.m. Anzeichen, Vorbedeutung, 

Aufpizio, f Gunît, Schuß, x. auch Wunich. 

Aufteramente, adv. auf eine firenge, barte 


Art. 

Aufterità, f. f. die Gtrenae, Schärfe; ein 
(charfer Geſchmach; fig. die Strenge, Har⸗ 
te, ſtrenges, hartes Verfahren. 

Aufiéro, adj. ſtrens, ſcharf⸗vita auftera, 


truppe, milizie aufiliarie, 
Beſchuͤtzer. 
unternehmend. 


— 


guͤlden — 
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cin firenges: Leben; vino aufiéro, ein 

fcharfer Wein; vifo auftero, cin ſtrenges, 

ſaueres Angeficht.. | 
Auftörio, f. m. eine Art von alten Opferges 


fäßen. 

Y adj. mittdglich, ſadlich; i paefi 

Auftrale, Ul auftrali, Auftralien, die Suͤd⸗ 

Auftrino, f imeft,. oder die Injeln in dem 

fübiichen Weltmeer. 7 

Auftro, f. m. der Mittagswind, Saͤdwind. 

Autenticamente, adv. authentifch , rechtäbes 
ſtandig, urkundlich. 

Autenticare, v. a. burch Urkunden bewähren, 
bealaubigen. 

Autenticazione, f. f. Bemdhrung, Beglau⸗ 


bigung. 

— ff, Bewährtheit; Glaubwuͤr⸗ 

igkeit. 

Auténtico, adı. bewährt, beglaubiget. 

Autocefalo, f.m. Nabme, welchen die Gries 
chen den Biichöffen gaben, welche feinen 
Yatriarchen für ibe Oberhaupt erkannten. 

Autögrafo, adj. urfchriftlich, von eigener 
Hand des Autors. 

Avtoma, } f..m. cin Kunfiwerf, das ſich 

Autömato,'! f | felbft bemegt. 

Avtonomia, f. f. die Gelbitregierung,, Freys 
heit nach eigenen Geſetzen zu leben. 
Autönomo, ‘adi. der nach eigenen Gefeten 
lebt; ununterwürfig, mie die frenen Res 
publifen. — 

Autore, ſ. m, der utheber Erfinder, Vers 
fertiger, Verfaffer einer Schrift; Gorifte 
fieller — der Urheber, Gtifter; Unftifter. 

Autsréyole, adj. anfehnlich, bewährt, bes 
glaubiget , glaubwürdig , piu. 

Autorevolmente, adv. gebietheriih; mit 
Unfeben. 

Aotorità, S. f. bas Anfeben, die Gemalt, 
Macht; die Achtung, der Credit; ein 
Zeuaniß; eine Stelle aus bewährten 
Schriften. 

Autoritativamente, adv. mit gebietherifcher 
Macht. I 

Autoritativo, adj, f. autorevole. 

Autorizzare, v. a, berechtigen, — 
gültig machen, für guͤltig erklären — 
Macht, Bemalt geben, berechtigen, bes 
vollmdmtigen ; v.n. ein Autor feyn wollen, 
Luft dazu haben. 

Autorizzato, part. berechtiget. 

Autrice, f. f. Urbeberin, Erfinderin. 

Autro, ſ. altro, 

Avutrui, j. altrui, 

Autunnale, adj. herbftlih; tempo autun- 
nale, Herbſtzeit, Herbſtwetter; ferie au- 
tunnali, die Herbitferien. 

Autunno, f. m. der Heröft. 

Avvallamento, f. m. die Hoͤhlung, Aushöhs 
fung ; das Sinablafen. 

Avvallare, v. a. erniedrigen, hinablaſſen, 
nieberfaffen; v.n. und n. p. avvallarfi, 
in die Tiefe hinablaufen, binabgeben, bins 

| abs. 


Avva 


abfahren, ſich herablaffen ; herunter ſtei⸗ 
gen, berunter fließen, fallen. Ove il Nilo 
v s'avalla, wo der. Nil einen Abjall hat, 
inab fließt, fällt; avvallare gliocchi, die 
Ausen nieder fchlagen; avvallare il capo, 
das Haupt beugen, niederlegen; 1’uno 
‘fall’ altro il’ capo avvalla, einer legt den 
Kopf auf den andern. - . 
Avvaloramento, f. m. die Ermannung ‚Be: 


Avvalorare, v. a. frdefen, ermuntern, ers 
mannen, Muth machen. Avvalgface, v.n. 
“avvalorarfi, Muth faſſen, ſiuͤrker werden, 
ſich verſtaͤrken. 
Avvalorato, part. ermannt, ermuntert; ıc. 
Avvampamento; ſ. m, die Anbrennung, An⸗ 
zuͤndung; die Glut, Flamme. 
Avvampante, part. brennend, entflammt, 
entzündet. 
Avvampare, v. a. bey der Glut, ben der 
Flamme erhitzen, in volle Glut feren, 
entzuͤnden — v.n. ben ber Glut oder Flam: 
- me evbigt werden, in voller Glut brennen, 
‘ glühen, brennen; avvampare d’amore, 
 d’ira, vor fiehe, Zorn brennen. - 
Avvangare, v. n. glücklich gehen, wohl, 
‘von jtatten geben, : 
Avvantaggiamento, ſ. avvantaggio. 
Avvantaggiare, v. a. und Avvantaggiarfi, 
.m. ps Vottheil haben , beffer daran fenn; 
auch benusen. Voi m’avvantaggiate in 
quefto, ihr habt hierin den Wortheil vor 
mir; voglio avvantaggiarmi delle voftre 
ammonizioni, ich mill eure Ermahnuns 
gen benusen. 


Avvantaggiato, part. derBortheil hat, se, auch | 


auserlefen, beffer, vorzüglich. 


Avvantaggio, f. m. der Vortheil, Nusen, 


Borzug. 
Avvantaggiofamente, adv. ſ. vantaggiofa- 
mente. i dj. vortheithaft 

Avvantaggiofo, adj. vortheilhaft. 
Avvantarfi, (vantarfi) n. p. fich ruͤhmen. 
Avvederli, n. p. gewahr werden, mahrnehs 
“men, einfehen, merfen. praet. avvidi. 
Avvedévole, fadj. vorfichtig, Flug. 
Avvèdimento , f. m. Wahrnehmung, Klug: 
‚beit, Borficht, Einficht. 
Avvedimentofo, f. avveduto; 
Avvedutamente, adv. Flüglich, 
bedachtig. 
Avvedutezza, 
hutſamkeit. 


vorſichtig, 
ſ. £. Klugheit, Vorſicht, Be; 


Avveduto, adj. vorſichtig, bebutfam, klug; 


fare avveduto, benachrichtigen, marnen. 
Avvegnachè, (auch avvengachè,) mit dem 

Subj. ) obgleich , obfchon , fintemabi, die; 

weil, (bisweilen ohne che. ) 
Avvegnadiochè, fo viel ald avvegnache, 
Avvegnente, f, avvenente, i 
Avvelenamento, ſ. m, Vergiftung. 
Arvelenare, v. a, vergiften, mit böfem Ges 


— 


* 
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flanf erfüllen. Avvelenarfi, n.p. fich vere 
giften, mit Gilt vergeben. 
Avvelénato, part.- vergiftet; fig. animo av- 
velenato, ein erbitterted Gemiitbe. 
Avvelenatore, fm. ein Vergifter. 


Avvelenire, f, avvelenare, 


Avvenenato, f. avvelenato, . 
Avvenente, adj. huͤb 
genebm, anmuthig, anfrindig; all-avve- 
nante, nach dem Verhaltniß, Ebenmag. - 
Avvenentemente; adv. i fb, fein, ars 
tigre. it. für accönciamente,-f.' ra 
Avvenentezza, } ff Anmuth, Anſtand, 
Avvenenza, Schoͤnheit Grazie. 
Avvenevile, f. avwenevolè. © % 
Avvenevoliggine „Sf. artige8 ?Meféh. > — 
Avvenévole, ‘adj. fi avvenente, auch ſtatt 
conveniente, f.auch behaglich. 3 
Avvenevolezza, f. avvenenza, 
Avvenevolmente!,. f, avvenentemente, 
Avvengachè, f. avvegndchè, | i 
Avvengadiochè , ſ. avvegnadiéchè. 3 
Avvenimento, f. m, Begebenbeit, Zufall; 
die Ankunft, die Gelangung; : l’avveni- 
mento al trono , Selangung sum, Thron; 
it. der Zuflug, Urfprung des Waffers. 
Avvenfre, v. n. fich ereignen, geichehen, 
wiederfahren, begeanen-, vorfallen, von 
fatten gehen. Avvenirfiin uno, einem be 
gegnen, auf eiren fotoni avvenirfi, e 
‚ nem wohl anfieben, ſchoͤn ftehen, mohl laf— 


Ich, aîte 


n 


fen; -fe le avviene ogni cofa maraviglio 
famente, es fehet ihr alles vortreflih ant 
- fib ſchicken; zufommen; s’avviene alt 
uomo favio, d’effer cauto. Prat. avvenni, 


part. avvenuto, \ . 
— f.m. die Zukunft, das Künfs 
ge. Bu a 
Avventiccio, adi. was neu binzufommt. 
Avventamento , f. m. der Wurf, das Schleus 
bern, der gemaltigplösliche Anfall. 
Avventare, v.a..werfen, fchleudern. Av- 
ventarfi, fich auf etwas [os ürzen, fich über 
etwas mit Gewalt bermerfen — anftecen, 
* Krankheiten — v. n. wurzeln, befleis 
en. 
Avyentataggine, ſ.f. Unbeſonnenheit, Ueber⸗ 
eilung, Unbedachtſamkeit. 
Avventatamente, adv, unbedachtſamer Weis 
fe, ohne Ueberlegung. 

Avventatello, adj. et ſubſt. unbefonnen, 
leichtfinnig; ein unbefonnener Menſch. 
Avventato, part, geworfen, geichleubdert , ıc. 
‘auch Teichtjinnig, unbefonnen, übereilt. 
Avventizio, adj. (in Rechten) mas einem 

nicht von Eltern, fondern durch Nebens 
erbichaften, Heurath oder Glück zufallt; 
auch für avventiccio, ſ. 
Avvento, ſ. m. die Ankunft — ber Advent, 
die Növentzeit. . 
Avventore ‚ f. m. der Kunde, Kündmann. 
— ſ. £. der Zufall, die Begebenheit, 






— 
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das Abentheuer; Glück; Gefahr: effere in 
avventura —all’avventura, aufs Gerathe⸗ 
wohl; per avventura,, sufdlliger Weiſe. 
Avventurare, v. a. in Gefahr feren, mas 
gen — beglüchen, glücklich machen; av- 
— ſich wagen, ſich in Gefahr be⸗ 
geben. or, 
Avventuratamente, adv. glücklicher Meile, 
, mit gutem Erfolg. | 
Ävventurato, part. begfüct, glücklich. 
Avventurevolmente , |. avventuratamente. 
Avventuriére, f, m. der auf gut Glück auss 
r Aehet. 
‘Avventurofamente, f. avventuratamente. 
Avventurino, fi m. Aventurinftein, ein 
söthlich gelber , Stein, ber mit fleinen 
«> golbfdrbigen Flimmern vermſſcht if. 
Avventurofo, adj. f. avyenturato, und av- 
venturiere, ſ. 
Avvenuto, part. gekhehen, vorgefallen, ıc. 
von avvenire, f. P 
Avveramento, f.m. die Beftdtigung ,  Bes 
fräftigung, Berichtigung. © » 
Avverare, v.a.die Wahrheit einer Gache 
. barthun, etwas bemweiien, ‚betätigen; als 
eine gemiffe Wahrheit — av- 
 verarli, jich der Wahrheit verjichern ; fich 
.  befiätigen. la notizia. non fi € avverata, 
die Nachricht bat ſich nicht beftätiget. 
Avverato, part. als wahr bewieſen, barges 
than ,. befiätiget. SOGNA E 
Avverbiale, adj. adverbialiſch; gleich einem 
Nebenmort, oder fo gebraucht. 
Avverbialmente , adv. adverbialiſch, als 
‚ein Nebenmort. Ì 
Avverbio, f, m. das Adverbium, Neben: 


‘mort, Bepmort der Zeitwörter, ıc. \ 


Avverdire, v.@. grün machen, belauben. 
Prof. in iſco. . 

Avverificare, v. a. f. avverare, . 

Avveritare, f. avverare, 

Avverfamente, adv. midermdrtiger, unglück 
licher Weiſe. DIR, i 

Avverfare, v. a, anfeinden, entgegen arbeis 
ten, ſich wideriegen. | 

Avverfäria, ff. die Widerfacherin, Gegnes 
rin, Feindin. 

Avverfario, (und Avverfaro, 
Reimé ) 

Feind; der böfe Feind, der Teufel, l'av- 
verfario d'ogni male, (beym Dante) 
Gott. 

Avverfario, adj. zuwider, entgegen. 

Avverfativo, adj. was zumider, entgegen iff. 
Partieola avverfativa, in der Grammatik, 
cin Zuſaßzwoͤrtchen, melches etwas bedeus 
tet, mas dem vorhergehenden sumider if, 
3. * ciò non oftante, pure, dennoch, jes 
doch. 

Avverfatore, f. m, ein Gegner, Widerfas 


cher. 
Avverfatrice, ſ. f. f. avverfaria. 


Avverfazione, 5, f. big Entgegeniegung. 


wegen des 
f. m. der Widerjacher, Gegner, 
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Avverfevole, adj.ventnegen ; 010. ' 
Avverfione, fi f. f. averfione, 
Avverfiflimo, adj. fap. ganz. entgegen, voͤllig 
zumider. > +» a id 
Avverfità, f. f. die Widerwaͤrtigkeitz das 
e ‚Unglück; der unfal. >. 
Avverto , adj. widrig, feindlich, feindſelig; 
entgegengefest, gepenüber ſtehend. aver la 
«fortuna avverfa, ‚Unglück haben; la parte 
avverfa (oder l’avverfo) d’una medaglia, 
die andere, umpewandte Seite: einer 
sc Münze, En EB TU 
Avverfo, praep. gegen, ‚gegenüber, wider. 
Avvertonte, adj. gewahr, vorfichtig, bebuts 
‘ fam, bedachtiam: | “ : 
Avvertentemente, adv. vorfichtiger. Weife, 
wohlbedachtig, behutſam. 
Avvertenza, ¶ f. Achthabung, Behutſamkeit, 
Vorſichtigkeit. 
Avvertimento, f. m, der Bericht / die Nach⸗ 
richt, die Erinnerung, Verwarnung. 
Avvertire, v. a. benachrichtigen; erinnern, 
warnen: v.n, acht haben, gewahr werben, 
merken; avvertite, gebt acht, nehmt wahr. 
Non avverte le infidie, poftegli, er merkt 
die ibm gelegten Fallſtricke nicht. 
Avvertito, partic. berichtet, ꝛc. it. ftare av- 
vertito, auf feiner Huth fen, fih in 
Acht nehmen. | 
Avvezzamento, ſ. m. bie Angewohnheit, 
Gewohnheit, der Gebrauch. : 
Avvezzare, f. aſſueſare. | 
Avvezzatura, f. f, f. avvezzamento, 
Avviamento, f. inviamento... 
Avviare, v, a. anfangen, auf den Meg brins 
gen, die Richtung geben; avviare un ne» 
gozio, ein Gefchäft anfangen, in den 
Gang dringen. - :. 
Avviarli, ſich auf ben Weg machen, wo⸗ 
hin geben — guten Fortgang haben; auf 
em Wege, im Begrif ienn, etwas zu thun, , 
zu werden. avviarfì allo fpedale, auf dem 
Wege nach dem Spital fenn; fig. verarse 
—. men. . SERE 
Avviato, part. auf dem Wege, unterwegens 
befindlich; in Gang gebracht, ıc. bottega 
avviata, cin mohl angebrachter Kramlas 
den, eine Handlung in guter Kundichaft ; 
quello che eravamo avviati a dire, das, 
* wir uns zu ſagen vorgenommen hat⸗ 
en. 
Avvicendamento, ſ. m. die Abwechslung. 
Avvicendare, v.a. einander abıvechieln, abs 
löfen, wechſelsweis thun, verrichten; av- 
vicendarfi, n, p. abwechſeln. 
Avvicendévole, -f. vicendevoie, 
Avvicinamento , f. m. \ die Ndberuna, Ans 
Avvicinanza, TS. f. ndberung, Heran⸗ 
nabung.. 3 
Avvicinare, v.a. nahe bringen, nähern. 
v. n. fi ndbern, nahe fommen, undn. p. 
avvicinarfi, binzutreten. 
Avvicinato, part, gendbert, re, 


— 


Avvi 


Avvicinazione, f. f. ſ. avvicinamento. 
Avvignare, v. a. imit Weinſtoͤcken bepfiane 
sen, befegen. 
Avvignato, part. mit Weinftöcken bepflanzt. 
Avvilare, f. avvilire, . 
Avvilimento, £. m. die Gerinabeit, Muths 
Iofigfeit, Kleinmüthigfeit, Geigbeit. 
Avvilire, v. a. geringfchäßig, niederträchtig, 
» verdchtlich machen, erniedrigen — nieders 
fhlagen, muthlos machen. avvilirfi, den 
uth verlieren, verjagen, niebertrdchtig 
werden; den Werth verlieren, mohlfeil 
werden. il grano avvililce, das Korn wird 
mohlfeil; praef. ifco. 
Avvilitivo, adj. mas geringſchatzig, fchlecht, 
muthlos, niedergejchlagen machen kann. 
Avvilito, part, geringichdgia, _ verdchtlich 
gemacht — verzagt, miederaeichlagen, niés 
dertrachtig — mobifeil, vom Werth bers 
untergejest. | 
Avviluppamento, f. m: die Verwicklung, 
Vermirrung.  - 
Avviluppare, v.a. verwirren, verwickeln, 
—*8 ‚ einhüllen. avvilupparfi, fich 
verwickeln; verwirrt, confus werden. 
‚avviluppar la fpagna, alles verwirren, in 
Unordnung bringen. 
Avviluppatamente , f. feompigliatamente, 
Avviluppato, part. verwirrt, 20. 
Avviluppatore, f. m, ein PBerivirrer ; einer 
der Die feute gern gegen einander aufhetzt; 
fig. ein Betrüger. it. Vielfraf. 


Avvinacciato, adj. betrunfen, in Beine be: 


rauſcht. 
Avvinare. v. a. mit etwas Wein vermis 


ſchen. 

Avvinato, part. mit etihas Wein veymifeht. 
vafı avvinati, Gefdße, bie noch Mein 
riechen; drappo, panno, etc. avvinato, 
eug ‚Zuch, rc. von Bart mie rotber Wein, 

ompadur — der fich in Wein betrunfen 
at 


Avvinazzarfi, n. p: fich halb in Wein bes - 


rauschen. 
Avvinazzato, part. halb beraufcht, betrunfen. 
Avvincere, v. a. umminden, umſchlin⸗ 
Avvinchiare, gen, umfchließen, berume 
wickeln, berumbinden. avvinchiarfi, fich 
berumfchlingen, ꝛc. praet. avvinfi, part, av= 
‘vinto. 
Avvirichiato, part. umivicfelt, umſchlun⸗ 
gen, ie. o i 
Avvincigliare, v. a, umflechten, mit Weis 
- den binden. 


"Avvinghiare, f. avvinchiare. 
Avvinto, partic; von avvincere, umflochten, 


ummunden, ıc. 
Avviottolare, (im Scherz) anftatt avviare, 
Avvifaglia, £. f. das Treffen, Gefecht, 
Avvifämento, f. m. Bericht, Nachricht — 

Klugheit, Einficht, leberlegung, Bors 

ficht, Bebutiamfeit; ir. für avvifaglia, 


— 


Avvo 
f. Betrachtung, DBefichtigung, = Mie 
fhauung. - è 


Avvifare, v.a. benachrichtigen, melden, 
‚anzeigen — überlegen, genau unterfus 
chen — befeben, bejebauen, genau beob: 
achten — nach etivas zielen — erinnern, 
warnen — belehren — v. n. mennen ; den; 
fen. avvifarfi, fich einbilden, voraus fes 

en, wahrnehmen, denfen, meynen, glau⸗ 
en; fich gefaßt machen; fich einander 
feindlich angreifen. .avvifarfi infieme, fich 

N vereinigen, ſich rig , 

Avvifatamente, ädv; porfi tig utfam 
klaͤglich, vorfeglich, WE — 

Avvifato, part. von avvifare, heißt auch. 
vorfichtig, behutiam. Man fagt auch: fare 
uno avvifato, einen benachrichtigen. 

Avvifatore; S, m. der Nachricht ertheilt, 

Avvifatrice, Sr f. ar eberin. 

Avvifatura, ſ. £ der Anblick, das Angeſicht. 
una gaia avvifatura, ein freudiger, mune 

— ra Ber; A 
vvifo, f. m. die Mennung, das Gutach 
ten; Noth, Ueberichläg; bie Nachricht, 
der Bericht, Zeitung; Warnung. avvifo 
al lettore, Vorbericht an den Beier: ef 
fere avvifo, fiheinen, dünfen; mie av- 
vifo, 96 fcheint mir; Rarsult avvifo, auf 
feiner Huth feyn; fig. avvifo al lettore, 
ein Denfzettel, eine dehre, Warnung. 

Avviftare, v.a. genau befeben; mit den 
Augen melfen. 

Avviticchiamento, f. m, die Umminbung, 
Umſchlingung. CR 

Avviticchiare; v. a. umwinben , umfchlins 
gen. avviticchiarfi, fich umminden. 

Avviticchiato ; part, umfchlungen, ıc. 

Avvitolato, adj. höcerig, ungleich; wie 
Weinreben geformt. 

Avvivamento, f. m. die Belebung, Aufmun⸗ 
terung, Erfrifchung. 

Avvivare, v. a. beleben, ermuntern, erfris 
ſchen, avvivarfi, wieder aufleben; neuen 
- Muth erhalten. avvivare il colorito, die 
Sarben Iebhafter machen; avvivare i mes 
talli, Metal im Feuer vergolden: 

Avvivato, part, belebt, aufaelebt. 

Avvivatojo, f.m. ein Inftrument der Pere 
golder im euer. i 

Avvizzare, } vin. welfen, verivelfen; av- 

Avvizzire, vizzire, praef, ifco, ” 

Avvisi” N part. vérmelft, weiß, 

Avtiltero, f. adultero, | 

‚Avvocädo, f. avvocato, i 

Avvocare, v. n, advoziren, Rechtshandel 
treiben. v.a. avvocare a fe una caufa, 
einen sai ri su felbft eigener Bes 
treibung, Einficht, auf fich nehmen. 

Avvocaria, ſ avvocheria, 

Avvocata, f. f. eine Borfprecherin, Verthei⸗ 
bigerin: 

ri> 


‚Avvo , — 100. — 


Avvocito, } f. m, ein Abvocat, rechtlis 
Avvocatore, F Beyſtand. 


Avvocatrice, ſ. f. f, avvocata. 


Avvocatura, | £ £ pie Advozirung, das 


print, Amt eined Advocaten. 


Avvocolare, v. a. f. avocolare. 

Avvogadare, f. avvocare, f. 

Avvogädo, f. avvocato, auch eine ges 

Avvogadöre, f miffe Art obrigfeitliche Pers 
fon in Venedig. 

Avvogato, f. avvocato. 

Avvölgere, v. a, ummideln, berumbreben, 
fig. bintergeben. avvolgerfi, fich herum: 
drehen, berumiaufem — berumjchweifen, 
umbergehen; fich verwirren. Praet. avvol- 
fi, partic. avvolto. 

Avvolgimento, f. m. bag Serumbdreben, 
ummideln, Umminden — das Bauds 
frimmen, die Bewegung des. Gedärines ; 
das gefchdftige Sins und Herlaufen. 

Avvolgitore, f. m, der ummicfelt, zuſam⸗ 
menwickelt; auch ein Berriger. 

Avvolontatamente, adv. nach eigenem Wils 
len, nad Luft. 

Avvolontato, adj. von eigenem Willen ans 
getrieben ; begierig. 

Avvolpacchiarfi, fich durò Dumme und, uns 
beionnene Handlungen in Verwirrung 
bringen. 

Avvolpinare, v. a. betrügen, bintergehen. 

Avvoltacchiarfi, f. aggirarfi. 

Avvoltare, f. avvolgere. 

Avvolticchiare, ſ. attorcere, 

Avvolto, partic. von avvolgere, herumaes 
drehet, ummunden, umwickelt, zuſam⸗ 
mengemicfelt. co’ capelli avvolti, mit ges 
flochtenen Haaren — verwirrt, verwickelt, 
eingewickelt. 

Avvoltolatamente, adv. verwirrt, vermors 
rener Weile; über Hals und Kopf. 

Avvoltura, f. f.Berwiclung, Verwirrung — 
Herumdrehung. ’ 

Avünculo, f. m. ber Onfel, Obeim, von 
mütterlicher Seite. 

Auzzamento, f. aguzzamento. 

Auzzare, f. aguzzare. ‘ 

Auzzatura, f. aguzzatura, 

Auzzetto, f. aguzzetto. 

Auzzino, f. m. f. aguzzino, 

Azadarac, f.m. eine Art Baum, defien 
Frucht für febr giftig gehalten wird. 

Azienda, f. f. die Berwaltung bduslicher Une 
geraten; auch der füritlichen Güter, 

er Gtaatsdfonomie. azienda vitale, Des 
fonomie in den natärlichen Derrichtungen 
des thierifchen Kdepers. * 

Azigos, f. f. (in der Anatomie) die große 
ungepaarte Blutader an der rechten Geite 
des Herzens. > 

Azione, f. f. die Handlung, Wirkung , Ge: 

ſchaftigkeit, Thdtigkeit. mettere in azione 
qualcheduno, einen in Thätigfeit fegen — 


Azzu 


der Anftand eines Kebners, eines Schaus 
fpieler$ — Anſpruch; avere azione fu 
qualche cofa, Anfpruch auf etwas haben — 
ein Rechtshandel; intentare azione con- 
tro qualcheduno, mider jemand einen 
Rechtshandel anfangen. \ 


Azza. f. f. eine Gtreitart. 


Azzampato, adj. mit Klauen verfeben. 

Azzannare, v. a, mit den Zähnen, fallen, 
erichnappen — einbeißen. 

Azzannato, partic, mit den Zähnen gefaßt — 

‘ mit den Zaͤhnen durghbiffen, durchlöchert. 

Azzardare, v.a. wagen, in: Gefahr fesen. 
azzardarfi, n. p. fich wagen. 

Azzardo, f.m. das Magen; die Gefahr; 
der Gluͤcksfall, Zufall; f. cimento. 

Azzardofo, adj. fühn, der gern wagt — ges 
fährlich, gewagt. 

Azzeccare, v. a, treffen, einen Streich ans 
brinaen; te la voglio azzeccare, ich will 
dir eins veriegen. 

Azzerudla, f. lazzeruola. 

Azzeruölo, f. lazzeruolo, 

Azzicare, v. a. regen, bewegen; vom lag 
bringen. non v’ azzicate da li, gebet 
nicht von der Gtelle; la camera era fi 
piena, che non ci potevamo azzicare, bie 
Stube war fo voll, daß wir uns nicht res 
gen fonnten. 

Azzicatore, f. m. ber fich unruhig bin und 
ber bemegt. 

Azzimare, v.a, zierlich putzen, ſchmuͤcken. 
azzimarfi, fich forgfditig herausputzen, ans 
putzen, fich ſchmuͤcken, fich ſchoͤn machen, 
fhminten. | 

Azzimarrato, vielleicht fo viel ald azzima» 
to, herausgepust, angepukt, ıc. 

Azzimella, f. f. Küchelchen von ungefduere 
tem Teig; Judenmatz. 

Azzimina, f. f. ein fchuppichter Harniſch. 

A'zzimo, adj. ungefäuert; pane azzime, 
ungefduert Brod. 

Azzimuttale, adj. die Vettikalzirkel vorftels 
(end, oder zur Meifung derielben dienend. 

Azzimütto, (.m. (arabifihes Wort ) ein Vers 
tifalairkel, der, das Zenith und Nadir durchs 
fihneidet, und den Horizont in rechte 
Winkel theiler. 

dr f, m. eine Art Grabicheit, Spas 

en. 

Azzoppare, v. n. lahm, binfend werben. 

Azzoppato, part. lahm, binfend. è 

Azzuffamento, f. m. f, zuffa. 

Azzuffarfi, n. p. gum Treffen, ins Handge⸗ 
menge fommen, fich einander in die Haas 
re geratben; fig. azzuflarfi col vino, fich 
beraufcben, bezechen. 

Azzuflato, part. angegriffen, bandgemein 
geworden, i 

Azzuffatore, f. m. ein Schläger, der Hdnz 
del ſucht. 

Azzudlo, 
blau. 


adj. colore azzuolo, buntes 


Babb 


Azîurreggiare, v.n. bimmelblau ausfehen. 


Azz — 
Azzarrigno, } “adj. hellblau, bimmelblau. 


# 


Bacc 


Azzurtino, adj. himmelblau; azzurro 
Azzurro $ oltramarino, hochblau, ul⸗ 


Azzurögnolo, J tramarin. 


Sa fi 
x 
# 
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B. r. ın. der grocite Buchftab im Alphabet, 
wird bi ausgeiprochen, und hat eine große 
Verwandtſchaft mit V, fo das diefe Huch: 
fraben oft mit einauder vermechjeit werden, 
als: Serbare anfratt fervare, merbo Ans 
fatt nervo, boce, voce &c. 

Babbiccio, } f. m. ein Toͤlpel, einfdltiger 

Babbacciöne, Menſch. 

Babbajuola, 1. f. ein Geiſertuch, das man 
den Kindern vorbangt. 

pe par f. Babbaccio, 
bbéo, . > 

Babbiöne. } f. Babbaccio, 

Babbo, f. m. Pappa, Bater. 

Bäbbole, f, f. plur. Kinderpoffen. 

Babborivéggoli, (niedrig) andare a bab- 
borivéggoli, fierben, 


Babbuafiäggine, f. f. tölpelhaftes Wefen, _ 


Dummber, dumme Handlung. 
Babbuallo, adj. dumm, albern, f. m. ein 
ZTölpel. 
Babbuinare, Affenpoffen treiben. 
Babbuino, f. m. eine Art Affen; auch fo viel 
als babbuaffo, f. — ein Affengeficht. 
Babbufco, adj. m. (niedrig) groß und did. 
Bacalare, (baccelliere,) f. m. Barcalaureus ; 


ein ſehr anſehnlicher, wichtiger , ebrenfefter 


Mann; meiiens jchersweile, einen Mann 


der jishein großes Anjehen giebt, anzuzeigen. 


Bacaleria, f. baccelieria, albagia. 
Bacare, v. n. wurmflichig werden. 
Bacarozza, f. bacherozza, i 
sii | adj. mwurmitichig, von Mir: 
Bacato, — mern durchirefien, fig. krank⸗ 
lich, fiech; verliebt. | 
Bacca, (coccola) ff. eine Beere. 
Baccalare, } Cm. Gtodfic. 


Baccalare, 


Baccalajo, ſ. m. ein Schiff zum Stockfiſch⸗ 


Baccalare, f. baccelliere. 
Baccäna, f. f. eine Weinfihenfe, bie vom 
niedrigen Pibel befucht wird. 


Baccanale, f. m. das Bachusfeſt; it. adj. 


bachanalifch. 

Baccanella, f. f. ein Haufen ſchwaͤrmenden 
Volks; auch unmdpige Luſt und Ergig: 
lichkeit, Schmauferey, 

Baccäno, f. m. das Geldrine vieler Men 
fhen benfammen, die alerley garſtiges 
zeug ſchwatzen, oder treiben. 

Baccante, ſ. f. Bachantin. 


_ Bacchettina, ſ. f, 


r 


—— 


Baccfro, f. m. f. vaccäro. 
Baccato, adj. wüthend, rafend, toll. 
Baccellaccio, f. m. eine ftarfe, dicke, Hülfe 5 
auch für ‚babbualio, f. 
Baccelleria, f. f. bas Baccalaureat; Dumms 
heit, ein dummer Streich. 
Baccelletto, f. m, eine fleine Huͤlſe. bac- 
celietti, Eyerleiſten, eine Zierart in bee 
Baukunſt. | 
eni f. m. ein Baccalaureus. 
Baccello, f. m. die Huͤlſe; Schote von Boh: 
nen— das männliche Glied, ſcherzweiſe. 
it. baccelio, und baccel da vedove} ein 
dummer Kerl. efier fiori je baccelli, ger 
fund und guter Dinge feyn. it. diftinguere 
‘il baccello da’ paternoitri, ſchwarz und 
weiß unterfcheiben fünnen. Ze 
Baccellöne, f. m. eine große Hülfes Dicke, 
Rarfe Schote, auch fo viel ald babbaccio, 
Bacchea, 1. f. ein Ort wo es Lujtig zugeht. 
— La È f. — Haſelwurz, 
Waldgloͤckchen, Spikenarde. 
Bacchetta, f. f. eine Gerte, Ruthe, Spitz⸗ 
rutbes der Stan den einige Magiſtratsper⸗ 
fonen vor fich ber tragen laffen. coman- 
dare a bacchecta, fireng regieren; gittare 
la bacchetta, ein Amt niederlegen — der 
Mahlerſtecken, die Hand darauf su legen; 
der Ladeſtoch; ein Trommelſtock. 
Bacchettata, f, f. cin Streich mit einer Gerte, 
mit der Gpisgerte. IRE 
eine Gerte, ein jchwans 
Bacchetdno, f.m,f tes Stäbchen. 
Bacchetto, f. m. ein fleiner Baus. Ä 
Bacchettöna , ſ. f. eine Scheinheilige, Beth⸗ 


ſchweſter. 
Bacchettoncino, f. m.\ ein fleiner Scheins 
heiliger ; eine Feine 


her LE 

Vethſchweſter. Ä | 

———5 f. m. ein Scheinheiliger, 
Heuchler, Gleißner; Cin Toſtana wird es 
oft in gleichgültigem inn genommen, em 
wie die grommen gekleideter Mann, und zwar 
ſeit Koſmus III.) farda bacchettone, einen 
Gleißner abgeben; veſtir da bacchettone, 
ſich wie ein ſolcher Gleißner kleiden, das 
iſt, ſchwarz, mit großen herabgelaſſenen 
Huͤthen, und ſchwarzen Manteln. 

Bacchettoneria, L!f,\ die Scheinheiligkeit, 

Bacchettonifino, f.m.f Heucheley, Gleißs 
nerey. 


* 


Bacc 


Bacchettuzza, f. bacchettina. 

Bacchiare, v.a. die Baumfrüchte mit einer 
Stange abfehlagen ; auch tödten. 

Bacchiäta, f. t. ein Schlag mit einer Stans 


de. : . 
Bacchfco, adj. bachifch, von Bachus. 
Bacchifero, adj. Beeren tragend. 
Bacchillöne, f, m. ein Zölpel, dummer 


Kerl, 

Bäcchio, ſ. m. ein Stock, Gteden, Stab. 

! fig. far checcheflia al bacchio, parlare al 
bacchio, &c. blind drauf zu, drauf los 
machen, ind Gelag hinein reden, in un bac- 
chio baleno, in einem Hup. i 

Bacco, f. m. Bachus. cofpetto di bacco! 
verwuͤnſcht! postauiend ! 5 

Bacheca, 5, f. ein Glasſchraͤnkchen mit Kof: 
barteiten, ıc. fig. (auch bacheco) ein 
Menich, deſſen ganzer Muth im Aeuſſerli⸗ 
chen beftehet; ein Dummtopf, non fon fi 
bacheca da crederlo, ich bin fo bumm 
nicht, Das zu glauben. 

Bacherozzo, ſ. m.\ (dim. di baco) ein 


Bacherdzzolo, kleiner Wurm. it. für 
bruco, f, 


Bachiocco, f. babbuaffo. 

Baciabafio, f, m. Cain Scherzwort,) ein 
Reverenz, cin tiefes Kompliment. 

Baciamäno,-f. m. der Handkuß, der Gruß. 
fate imieibaciamani alla fignora, machet 
der Frau mein Kompliment, 

Bäciamento, f. m. das Küßen. 

Baciapile, f. m. f. bacchettone, 

Baciapölvere, f. m. ein Gleißner, Scheins 
heiliger. 

Baciare, wa. füßen. baciarfi, n. p. “2 
füßen. vi baco le mani, ich arüße, ic 
danfe euch; baciar il chiaviftello, weg⸗ 

eben, um nie wiedersufommen ; chi due 
ocche bacia, l'una convien che gli puta, 
er Perjonen fann man nicht auf einmahl 
ieden. 

Baciare, f, m, der Kuß, das Kuͤßen. 

Baciatore, f.m. ein Küßer; der gern küffer. 

Baciatrice, f. f. eine Kuͤßerin; die gern 


füffet. adj. bocca baciatrice, ein küßender 
Mund. x 


Bacigno, f. bacio, 
Bacile, f. m, f. bacino, 
— Sf. ein ‚Meines Becken. 
Bacinetto, ein nicht tiefer Helm. 

Bacino, f. m, Das Beden. netto come un 
baccino, fehr fauber und nieblich; tenere 
altrui il bacino alla barba, fich tapfer und 
mit ticberlegenheit wehren im Zanken; e 
non torrebbe ad accozzar tre palle in un 
bacino, fagtman von einem, der zu allem 
ungeſchickt ift. 

Bäcio, f. m. der Kuß. — prov. il perdono 
di ferämido: moltibaci,epochi quattrini, 
viel Verſprechens und nichts dahinter; 
bacio di giuda, ein falicher Rus. 
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Bada 


Bacio, f. m. (das Gegentheil von ſolatio) 
ein gegen Norden gelegener Ort; a bacio 
nordwärts. j 

Baciocco, f. babbuaflo, 

Baciöccolo, f, m. eine Klapper, die wie ein 
hoͤlzernes Becken gebildet it, auf melche 
der Zofcanifche Bauer mit einem hölzernen 
Klöpfel nach dem Taft *— — 

Baciozzo, ſ. m. ein ſaftiger, herzlicher Kuß. 


Bacheca, } v. a. viele Kife geben. 


Bacitcchio, f.m. cip Kuͤßchen, Schmäzxhen; 
it, eine Art Kraut, das ung nicht weiter 
befchrichen wird. - AO : 

Baco, f. m. der Wurm, (befonder8) Geis. 
denwurm. far i bachi, Die Seidenwürmee 
füttern, oder ausbrüten laffen; aver il 
‘baco di, in, con checcheflia, in etwas vers 
liebt fepn; «avere i bachi, an Würmern 
franf fepn; im Sprichwort, melancholifch 
fenn; fittliche Febler an fich haben: tutte 

‚ Je donne hanno i loro bachi, «alle Weiber 
haben gewiſſe verdrügliche Leidenſchaften, 
gewifle Sehler; avere il baco ‚con uno, 
cinem gram fepn; far baco, und far baco 
baco, die Kinder fürchten machen, in dem 
man fich das Geſicht verdeckt; dir baco 
baco, das nehmliche, oder bau bau 
fügen. 

Bacoco, Aprifofe. . 

Bacolino, f. m. ein fleiner Wurm. 

Bäcolo, (poetifch ) f. baftone., 

Baconcro, f. m, erdicpteter Nahme eines 
böfen Geiſtes. 

Bacucco, f, m, eine Kappe, das Geficht zu 
verhüllen. 

Badiccola, S. f. eine wilde Safelnuß. 

Bada, (wird nur als ein Adverbium mit - 
einigen Zeitwoͤrtern gebraucht) ftare a bada, 
zaudern, lauern, ffeben und das Maul 
aufiperren; tenere a bada, einen vergebs 

* {ich aufhalten; ihn: mit vergeblichen Hoff: 
nungen aufhalten. i 

Badäggio, f. m, ein Liebesblick; das Lichr 
dugeln, : 

Badalicchio, ) 

Badalifchio, > f. bafilifco, 

Badalifco, J 

Badaloccare, f. baloccarfi. |. . 

Badalona, f. f. cin frarfe8, mohlgebildetes 
Weib, das wohl bey Feibe ift. 5 

Badaline, f. m. ein großer, mobfgebildeter, 
und zugleich dummer Schlingel von ba- 
diale, badialone; auch eine Art Feige. 

Badaluccare, v. a. ſcharmutziren; die Zeit 
muͤßig binbringen. i 

Badaluccare, f. m. das Scharmusiren; 

Badaluccatore, ſ. m, ein Scharmusirer, 

Badalucco, f. m. ein Scharmägel, Teichtes 
Gefecht ; ein Zeitvertreib, eine Spielerey. 
ftare a badalucco, Yfih mit Kleinigkeiten 

abgeben; tenere ilbadalucco, eine Gefells 
ihaft in feinem Haufe halten, mo man 


Bada 
nd mit allerley Spielereyen die Zeit vers 
reibt. i 

Badaınento, 
sbgerung, ber Uuffenthalt. 

Badare, v. n, vermeilen, zaudern; acht ba: 
ben, aufmertfam feyn; mwornach zielen, 
trachten. badare in alcuno, einen verliebt 
anfeben. 

Baderla, f, f. Madonna baderla, donna ba- 
derla, eine dumme 3ofe, ‚die ſich mit 
Kindereyen unterbdit. — 

Badefla, f. f. bie dehgipin, 

Badia, f. f. einedbtey. di buona badfa, noi 
fiamo a debole cappella, qus einem Keichen 
ein Urmer werden. 

Badiile, adj. groß, breit, gerdumig. 

Badialiilimo, adi. fup, überaus groß, ıc. 

Badiyliamento, f. sbadigliamento, 

Badigliare, Badigiio, f. sbadigliare, sba- 
diglio, 

Badile, f. m. eine Sihippe, Schaufel. 

Badiuzza, S. f, eine Eleine Aptey. 

Baeria, j. boria, 


a 
‚Bäffera, Bafta, eine Art Oftindifcher Zeuge. 


Badi, f. m. pi. der Stutzbart, Knebelbatt. 
Bagaglia, ſ. f. J Das Gepdefe, die Bagage 
Bagaglie, f.£.pl. > bender ürmee, allerhand 
Bagaglio, f,m. } Zeug, Gerätbe. 
Bagagligle, ſ. £. pl. fleine Geräthichaft. 
Bagagliöne, f. m. ein packknecht, (ein 
Schimpfwort,) ein schlechter Kerl. 
Bagagliüme, f. m. ein Haufen Gepacke. 
Bagagliuole, f. bagagliole. 
Bagafcia, f. f. eine zure, cin liederliches 
Menfch ; auch für bagafcione, bardaffa, f. 
Bagafcione, ſ. bardaffa. 


Bagatella, ſ. f. Tajchenfpielerey, Gaukeley; 


Kleinigkeit, Tandelco. 
Bagatelliere, f. m. f. giocolare, 
Bagateiluccia, 
Bagateiluzza, tende Sache. 

Bagattino, fm. ein Heller, 
Baggéo, f. m, ein puri Menſch. 
Baggidna, ſ. f. cine friſche Bohne. 
Baggianaccio , ſ. m. ein Erztoͤlpel. 
Baggianata, f. f. ein dummer Gtreidh. 
/Baggidne , ſ. f. pl. Cit niedrig) Schmeiches 
fenen, glatte, verführerifhe Worte. 
Baggiäno,'jo viel als baggeo; auch ein furchts 
famer Neuling in jedem Stande und Pros 
feßion ; ein Suchs auf Univerfititen. | 
Basgiolare, v. a. fügen; linterlagen ma: 


den. 

Baggiolo, f. m. eine tinterlage, worauf die 
© Stein: Marmor » Platten ruhen. ° 
Bäghero, fo viel ald bagattino, {. ' 
Bagiana , f. m. f. Baggiana. 

, Bagio, anftatt Bacio ift nur von menigen des 
Meimes wegen gebraucht worden. 

a) f. m. (GSeewort) Duerbalten 

Bäglio, am Schiffe. 
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ſ. m. die Vermeilung, Ber: 


f. f. cine Eieine unbedeus 


Bijo i J 


Bagliöre, f. m, ein ploͤtzlicher, blendendet 
Schein ; Blendung wegen gu vielen Lichtes, 

Bagnajuolo, f. m. ein Bader, Bademeiſter. 

Bagnamento, f. m. Befeuchtung, Bene⸗ 
tzung. 

Bagnare; v. a, baden; befeuchten, naßma⸗ 
chen, waͤſſern. bagnarfi, ſich baden; le 
mura fon bagnate dal mare, Das Meer 
fpühlt an die Mauer. 

Bagnato, partic. gebadet, &c. Cavaliere 
bagnato, Ritter vom Sitterorden des Bas 
da ; bagnato e cimato, [iftig, aller Känfe 
vol. 

Bagnatore, f. m. ein Badender, Badegafi; 

', foem. bagnatrice. 

Bagnatura, ſ. f. das Baden; bie Badezeit. 

Bagno, f, m. ein Bad, ein Ort zum Baden; 
eine Badewanne; ben den Fdrbern, eine 

angeſtellte Küpe, die Farbe. dare |’ ultimo 
bagno, die [este Farbe geben, zum letzten⸗ 
mable auffdrben; bagno fecco, das Dis 
ftilliren in heißem Sande. Bagno beißt 
auch der Ori, wo bey den Türken die Gas 
leerenſtlaven eingeiperrt werben. 

Bagnomaria,\ f. m. das Marienbad; das 

Bagnomarie,f Diftilliren in beißen Wafs 
fer, worin die Diftillirfolbe verfenft wird, 

Bagnuolo, f. m, ein Feines Bad; ein feuche 
ter Umichlag, die Bahung. 

Bagordare, v. n. Turniere, Ritterſpiele 

alten; auch überhaupt allerien Luſtbar⸗ 
eiten halten, fenern. Ä 

Bagordo, f. m. Keyerlichkeit von allerley 
Spielen mit Baffen ; auch eine Art der Waf⸗ 
fen, 3.9. ein Speer, zum Angriff in 
ſolchen Spielen; unmdßiges Schmaujen, 
Schwelgeren. 

Baja, ſ. f. Spaß, Schertz, Kinderpoffen. 
voler, fare la baja, offen treiben, fchers 
gen; dar ad alcuno la baja, cinen zum 
beiten haben, veriren. baja, eine Bay, 
ein Meerbufen, 

Bajaccia, f, f. ſchiechter Spaß, 

Bajare, f. abbajare. . 

Bajante, nur gebrduchlih in dem prov. 
effere !tra bajante, e ferrante, Maus mie 
Mutter fenn. i 

Bajata, f. baja — ein Streich, ben man einem 
im Scherse jpielt. 

Bajetta, f. f, ein ſchwarzes, oben rauches, 
und duͤnnes Tuch zur Trauer. ' 

Baila, f. balia. 

Bailire, f. balire. 

Bailo, f. m. ein Amtmann, Landvogt, re. 
der Gefanbte von Venedig in Eonftantinos 
pel; ein Hofmeilter. 

u (nur von Pferden und Maulthieren ) 

raun. 

Bajocco, f, m. eine Roͤmiſche Münte von 
Kupfer, melche ben zehnten Theil eines 
quelo (4 Piennige) ausmacht. Bajocchi, 

c . 2 


| Bajo 
N 
—— ſ. m. ein Spottvogel, Spaß⸗ 
Bajöne, vonel, f. burlone. 


Bajonetta, f. f. das Baionett.. 
Baire, v. n. erftaunen, bejtürst werden. ifco, 


re f. f. eine Poſſe; cine unbedeu: 
Balticola, | tende Kleinigkeit. 


° Bajulare, v. a, (portare fulle fpalle) auf 
dem Rücken trauen. 

saperi ( facchino ) ein Paftträger. 
au) a, — 

Dalia, f. bajucola, , 

Balad're, ſ. m. das oberfte Verded eines 
Schiffs. | 

Balanino, adj. olio balanino, Dehl aus einer 
Art Seemuſcheln. 

Bälano, f. m. eine Art Seemuſchel in Ger 
fraft einer Eichel, | 

Balaräno (valeriano). poffare fan balarano ! 
Ausdruck der Veewunderung, Fr 

ar ſ. m. ein blager, bleichrother Rus 


in. 
Balaufta, EC die Blathe bes Granate 


Balauftra, ſ. f. baums, 

Balaufträta, f, f. Dockengelander; Gallerie. 
f. Baluftrada. 

Balauitro, f. m. eine der fleinen Sdufen, 
worauf die -Lebne eines Dockengelanders 
rubet. Balauftri, ‘die Docken, zierliche 
Heiler, Fleine Sdulen eines Geländers, 
einer Gollerie. i 

Balbeggiare, 

Balbetiare, 

Ba!becticare, 

Balbezzare, 

Balbettatore, f. m. ein Stammier. 

Balbettatrice , f. f. eine Stammlerin. 

Balbo, adj. ffammelnd, ftotternd. 

Balbotire, ) 

Balbuffare, > f. Balbettare; praef. ifco, 

Balbutire, 

Balbuzie, f. f. das Gtottern, bas Lallen, 
das Stammein. 

Balbuziente, part. ffammelnd, frotternò. 


—— 


alco, j. ein offener hoher Platz, eine Bühne, 
ein Erker — auch ein Stockwerk. 

Balcöne, f. m. ein Fenfier — ein Balkon, 
ein Austritt vor einem großen Tenfter, 
der mit einem eifernen Geländer umgeben, 
und nicht bedeckt iſt. 

Baldacchîno, f. m. der Baldachin; Thron: 
himmel — die grose Dedfe von ſchwarzem 
Gammet oder Seide, die über den Garg 
eines großen Seren bergedeckt wird. afper- 
tare il baldacchino, viel gebeten feyn 
mollen. 

Baldamente, f. baldanzofamente, 

Baldanza, f. f. die Kuͤhnheit, Dreuffigfeit; 
ber Uebermuth. 

Baldanzato, adj. f. baldanzofo, 


v. n. flammeln, fottern, 
lallen. 
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Bale: 


Baldanzeggiare, v. n. übermüthig und aus: 
gelaffen Iujtig fenn. 

Baldanzofamente, adv. fed, uͤbermuͤthig ıc. 

Baldanzofo , adj. fecf, ftolk, trotzig. 

Baldezza, j. baldanza. 

Baldo, adj. f. baldanzofo, 

Baldöre, ſ. m. f. baldanza. 

Baldoria, £. f. ſchnell auflodernde, und fcbnell 
erlöfchende Flamme; Greudenfeuer ; Freue 
denfeſt. far baldoria, jein bischen Gut Ius 
fig durchbringen. 

Baldöfa, f. m, ein nicht mehr gebrduchliches 
mufikalifches Jnfteument. 

Baldracca, f. f. ein Nictel, eine Sure. 

Balena, f. f. der Wallfiſch. 

Balenamento, f. m, das Metterleuchten; 
der Glanz, Schimmer. 

Balenare, v. n. bliten. balenare a fecco, 
blisen ohne zu donnern, wenn fich das 
Better abkühlt. balenare heist auch hin 
und ber taumeln mie ein Betrunkener; 
dem all, dem Banqueroute nahe fenn. 

Baléno, f. m, ber Blitz. in un baleno, in 
un bacchio baleno, in einem Augenblick, 
fo geſchwind wie der Blig. far lo fcoppio, 
e’| baleno, unerwartet etwas auffallendes 
auf einmahl thun, bervorbringen; fentiffi 
prima lo fcoppio , che fi vedeffe il baleno, 
die Sache fam zu Stande. ehe mansaucd 
nur einen Wink davon hatte, arcobaleno, 
ein Regenbogen. 

Baleitra, f. f. die Armbruſt. caricar la ba- 
leitra, fih den Wanſt vollitopfen; dato 
ti fia il pan colla baleftra, es jolldir nicht 
wohl gedeihen; it. dar alcuna cofa colla 
baleftra, etwas febr ungern geben; aria 
di fineftra, colpo di baleftra, die durchs 
giebende fuft von einem Fenſter ſchadet. 
baleitra a bolzoni, ein altes kriegeriſches 
Inſtrument, womit man große VBolgen 
wider die Gtadtmauern abſchoß. 

Baleftrajo, f. m. ein Armbruſtſchuͤtze; ein 
Armbrujtmacher. 

Baleftrare, v. a. mit der Armbruſt fchießen ; 
werfen, ftbleudern ; einen veriren, qudfen. 

Balefträta, f. f.. die Weite eines Schußes mit 
der Armbrufi; ein Schuß mit der Armbruſt. 

Baleitrato, part, mit der Armbruſt gefchoffen ; 
auch für trabalzato, f. 

Baleftratore, f. m. f. baleftriere. } 

Baleftriera, f. f. ein Schießloch in ber 
Mauer; der Raum auf der Gafeere zwi⸗ 
fchen den Rubderbänfen, mo die Soldaten 
fechten. | 

Baleftrigliar, S.f. der Jakobsſtab der Schiffs 
leute. 

Baleftro, f. baleftra. andare fu baleftri, 
auf Spindeln, auf ©Steden geben, ſehr 

dinne Feine haben. 

Baleftrone, f. m. eine große , frarfe Armbruſt. 

Baleftruccio, f. m. eine Steinfchwalbe ; der 
Bogen an ber Geidenwinde, die Baden 
beviammen zu halten. aver le gambe a 


Bali 
taleftràcci, fprengeifrumme Beine ba: 


Bali, f. m. ein fand »Commenthur. 

Bälia, f. f. die Amme, Gdugamme; effere 
a balia, fagt man von einem Kinde, das 
auf dem Lande von einer Amme gefduget 


wird, 

Balia, f. f. die Gewalt, Herrſchaft. Wogten. 
averalcuna cofa in fua balia, mit etwas thun 
können, was man mill; effer di fua balia, 

+ fein eigener Herr fenn; darfi in balia ad 
un altro, ai piaceri, fich der Gewalt, der 
Leitung eines andern, fich den Gelùften 
ergeben; auchLeibeöftärte; Ballen der 
Kitterorden. 

Baliazgio, f. m. Ballen. 

Bäliätico, f. m. der Lohn der Sdugamme. 

Baliato, f.m. Amtmanndienft. 


Bälio, f. m. Kinbderlebrer, Gofmeifter, Kins | 


dererzieher ; it. der Yflegevater, der Mann 
der Amme. 

Balio., £. m. der Mmtmann, Amtsverweſer. 

Balisfo ‚.adı. ſtark, räftie. 

Balire, v. a, erziehen mit der Milch einer 
Amme. 

Balire, v. a. (von balia) vermalten, res 
gieren, etwas geſchickt und leicht beban: 
dein, damit umzugehen miffen, als mit 
einem Werkzeug, mit einem Degen — in 

. die Gewalt eines andern geben ; praef. ifco, 

Balifta, f. f. eine Art Schleuder, Kriegs⸗ 
inftrument, womit die Alten große Steine 
meit werfen konnten. 

Balito, part. verwaltet, regieret. 

Balivo, f. m. ein fandvoat. 

Balla, f. f. Ballen, Pack von Waaren, Büs 
bern, ıc. a’ fegnali fi conofcon le balle, 
man fennt den Vogel an den Federn; a 

| balle, haufenweis, in Neberfluß; far le 
baile, cinpacfen, fich reifefertig machen. 

Ballaccia, ſ. f. ein großer, Dicter Ballen. 

Balladore, f. m. f. Baladore. 

Ballare, v. n. tanzen; wird auch von allen 
Dingen gefagt, die nicht feft find, nicht 
feite anpaffen , mo fie follten ; la fpada balla 
nel fodero, der Deaen flappert in der 
Scheide; ballar fulcanopo, auf dem Seile 
tanzen; ballar in campo azzurro, nel pa- 
retajo del Nemi, am Galgen bangen; far 
ballar i denti, effen. 

Balläta, ſ. f. ein Tanglied, eine Art Ge: 
dichte , ber Tanz. fornir la ballata, einer 
Sace ein Ende machen; qual ballata, tal 
fonata, gleiches mit aleihem veraelten ; 
guidar la ballata, ſchalten und walten wie 
man mill; fconciar la ballata, den Kram 
| verderben. 

Ballatella, ) 

er S. f. ein Tanzliebchen. 

Ballatina, 

Ballatojo, f, m. eine Gallerie, ein Gang an 
einer Mauer mit einen Dockengeländer. 

Ballatore, f. m, ein Tänzer. 
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Balo 


Ballatrice , f. f, eine Tänzerin. 

Balleria, f. f. die Tanzfunft, der Tang. 

Ballerino, ſ. m. ein Tanzıneifter, ein Tdne 
jer; die fagebutte; it. verwelfte Blume, 
mie Salvini mutbmafet. 

Balletta, f. f. bag Balllchen, ein Kleiner 
Ballen, ein Päckhen. > 

Balletto, f. m. ein Ballet. 

Ballo; ſ. m. der Tanz, Ball. Andare al 
ballo, gum Tanze gehen. daré un feftino 
di ballo, einen Wall geben. Ballo fi- 
gurato burlesco, ein figurirter pantos | 
mimifcher Tanz. fig. effere in ballo, 
ben einem Gefihäfte zu tbun Haben; è 
‚fempre in ballo, er ift überall mit vorzn; 
entrare, o metterfi in ballo, bey einem 
Geſchafte zum erſtenmahl erfcheinen ; ufcir 
di ballo, fich einem Gefchäfte entziehen; 
fare un ballo in campo azzurro, (im 
Scherz) am Galgen hangen ; il ballo della 
meftola, ein Bauerntanz , mo.deinienigen, 
an den der Reiben fomint, ein Raͤhrloͤffel 
als Scepter, übergeben wird, oder auch 
nur damit berührt ‚wird; mober denn bie 
Medensart: réndere ad uno la mefto]a, 
einem fein Recht geben, wenn die Neibe 
an ibn fommt. Ballo della Lucia, ein 
Pantomimentanz in Toffana; ballo della 
contadina, mo junge Burfchen einander 
auf die Schultern treten, in Form einer 
Yoramidbe, und nach dem Taft herab und 
Binaufipringen, auf dem Lande in Toffana 
gebräuchlich. 

Ballonchio, f. m. ein runder Bauertanz. 

Ballone, f. m. ein grofer Ballen, Packt. 

Ballonzaie, v.n. tänjern. 


| Ballonzolare, v. n. verwirrt herumtänzern. 


Ballotta, f. f, eine sefottene Kaftanie; Wahl⸗ 
ſtimme, Votum. 

Ballottare, v. a. durch Stimmen méblen, 
oder etwas entfcheiden. 

Ballottazione, f. f. die Ermählung durch 
zufammengeroflte Zettel. 

Ballottino, f. m. einer der Knaben, melche 
zu Benedig, wenn der ganze große Rath 
votirt, die Büchfen von einem Nobile zum 
andern berumtragen, 

Balfıiere, et Baloniere, f. m. eine Art 
Schiff, Fahrzeug. 

Baloardo, f. baluardo, 

Baloccäggine , f. f, Tänbeiey. 

Baloccamento , f. m. vergebliche Verweilung, 
unnüser Aufenthait. 

Baloccare, v. a. einen mit allerhand geite 
verteeibenden Gegenftdnden aufhalten, uns 
terbalten mit GSpielereyen; bie Zeit ver; 
tändeln ; tändeln mit etwas. 

Baloccheria, f. f. f. baloccaggine, 


Balocco, f. m. der mit Kleinigkeiten bie Zeit 
vertändelt; cin Dummfopf; ein Get — 
Splelerey für Beine Kinder, Zänbelen. 
Zeitvertreib. 


Balo 


Baloccone, adv. unbefonnen, opne ernſt⸗ 
baftes gewiſſes Ziel. 

Balögia, ſ. f, f. ballotta. 

Balögio, adj. 5 melenfo, 

Baloniere, f. balniere. 

Balordaccio, f. babbaccio. 

Balordiggine, £. f. Toͤlpeley, Dummheit, 
Einiait. 

— adv. albern; dumm, toͤl⸗ 
piſch, sc. 
Balorderia, ſ. balordaggine. 
Balordo, ſ. babbaccio; alla balorda, ohne 
‘Meberlegung, unbeſonnen. 
Balottada ; ſ. f, Sprung, welchen cin 
auf freyer Erde oder zwifchen zwo Sdulen 
macht, fo daß alle vier Füße in der zuft 
ſchweben, und die Eifen der Hinterbeine 
eigen, obne auszufchlagen. 

Balfanıare, v. a. baljamiren, 

Balfimico, adj. balſamiſch. 

Balfamino, f. m. der Balſambaum; it. 
Balſamkraut, Balfamapfel, Wunderapfel. 

Balfainfte, ſ. f. Reinfarrn, ein Kraut. 

Bälfamo,\ Sf. m. der Balſam it. per fimil. 

Ba!fimo, fofibares Oehl, föfliche Galbe. 

Balfimare, f. balfamare, imbalfamare. 

Bälteo, ſ. m. cin Wehrgehäng. ni 

| Bältico, adi. mare baltico, die Offfce, das 
Baltifche Meer. i 

Baltrefca, £. f. eine Bruſtwehr an einer 


Mauer. carne da baltrefca, ein kerl, der - 


geviertelt zu werden verdiente. 

Baluardo, f. m. das Bollwerk, die Baſtey. 

Balufante, adj, furzfichtig, blödfichtig. 

Baluftrada, f. f. in der Baukunſt, ein Ges 
länder, Doctengeländer. 

Baiza, f. f. ein fteilee Fels, ein Abſturtz; 
der «Trana am Behdnge des Himmelbettes, 
an einer Müse; die unterite Einfaffung 
der ABeiberröce. 

Balzacenino, f. m, ein Halbftiefel, 

Balzäna, ſ. f. Franzen, am Ende der Weis 
berröcte, das Zeichen, der weiße Bled 
unten an Wferderifen. 

Balzano, adj. weiß gezeichnet; it. cervel 
balzano, ein mwunderlicher, eigenfinniger 


Menſch. 

Balzante, part. huͤpfend, ſpringend. 

Balzare, v. n. huͤpfen, ſpringen; in die 
Höhe prallen, wie cin Ball. balzar 
fuora, herausſpringen; la palla balza dal 
tuo, das Gluͤck iſt dir guͤnſtig; ti balza la 
palla in mano, du haſt eine guͤnſtige Ge⸗ 
legenbeit; balzare in galera, auf die Gas 
leere fommien. l 

Balzellare, v. n. bilpfen, in kurzen Sprine 
gen wie ein Hafe; mit aufferordentlichen 
Abgaben belegen. 

Balzello, Sf. m. Auflage, Gteuer; andare a 
balzello, auf den Anſtand gehen, einen 
Hafen zu fchießen. 

Balzellöni, adv. andar balzelloni, bipfen; 
forthüpfen. 
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ferd. 


Banc 


Balzo, f. m. f. balza. it. bag Zuruͤckprellen 
eines Bald und anderer Dinge; andar a 
balzi, fpringen, forthüpfen; afpettar la 

alla al balzo, Die rechte Zeit, Gelegens 
cit abwarten. J 

Bambagello, ſ. m. Schminklaͤppchen, eine 
Art Schminke von Purpurſchaum. 

Bambägia, ff. \ Die Baumwolle, provi. 

Bambägio, f.m. f gaftigar col bafton della 
bambagia, einen febr mild beftrafen; it. 
eflere allevato nella bambagia, zaͤrtlich, 
meichlih erzonen werden; it, Cbeym. 
Bocc. ) trar la bambagia dal farfetto, einen. 
durch Unzucht, durch Beyſchlaf enttrdften. 

Bambagine, £ m. baummollener Zeug. - 

bambag:ofo, adj. baummollig. 

Famberottolo, f, bambinello, 

Bmbinäggine, X £. f. Kinderey, Idppifches 

Bambineria, YBefen. bee. a 

Bambinello, f. m. ein ganz fleines Kind. 

Bambinefco, adj. findilch. 

Bambinetto, f. m, ein findlein. 

Bambino, f. m. bambina, ff, das Kind; 
far bambine, delle bambine, o una, 
bambina, Kinderſtreiche machen; bam- 

bino di Ravenna, ein [iftiger Betrüger, 
bambin di Lucca, ein artiges niedliches 
Püppchen. 

Bambinuccio, f. m, ein Kindchen, Püppchen. 

Bambo, ad), dumm, einfditig ,- findiich, re. 

Bambagciata, f. f. laͤcherliches Gemaͤhlde 
pöbelhafter Borftellungen. 

Bambocceria, f. f. f. bambineria. 

Bamboccio, } f. bambino, aud ein Dumms 

Bambécciolo, fopf, eine Suppe. 

Bamboccione , f, m, ein flarfes, fettes Kind. 

Bämbola, S. f. eine Dode, Puppe; das 
Gpiegelalas. N 

Bamboleggiamento , f. m. f. bambinaggine, 

Bamboleggiare, v. n: Kinderey treiben. 

Bamboleggiatore, f. m. der Kinderey, Idps 
pijche8 Zeug treibt. i 

Bambaliniggine, f. bambinaggine, 

Hambolina, S. f. ein ganz fleines Mddchen. 

Bambolino, f. m. ein Bübchen ; ironijch, der 
ed Fauſtdick hinter ben Obren bas, * 

Bambolitä, ſ. bambinaggine, 

Bäıinbolo, f. m. f. bambino, 

Bambolone, f. m. ein dickes Kind, 

Banäno, f. m, die rucht vom Bananadr 
baum. — 
Banca, ſ. f. cine Bank; der Ort, mo bie 
Golbaten ihre Loͤhnung befommen; pafla- 
re la banca, Die Muſterung paffiren; feri- 
vere nino alla banca, einen zum Goldas 

ten anverben; auch fiatt banco, f. 

Bancato, adj. mit Banken verfeben; navi 
bancate, Schiffe mit Ruderbdnfen. 

Bancheilino, (fòmmt nur in dieſer Redens⸗ 
art vor, ) efler piu cattivo che banchelli- 
no, es Faufidic hinter ben Ohren haben. 

Banchettare, v. a. einem cin Gaͤſtmahl bale 
ten, Schmaufen und luftig leben, 


Banc 


Banchettato , part. von banchettare, f. 

Banchetto, f.m. eine Feine Bank; cin Gaffe 
mabl, ein große Gelag; fagro banchet- 
to, das heilige Abendmahl. 

Banchiere, \ £. m. ein Wechsler, der Bans 

Banchiero, quier im Spiele. 

Banchina, f. f. ein Bankchen, cin Auftritt 

an einer Bruftwehr. 

Banco, f. m. eine Tafel, ein Tiſch, in den 
Gerichtsſtuben, ben den Wechslern. ban- 
co fallito, Banferott: auch das Hdufeln, 
im Kartenfpiel; far banco, aprir banco, 
oder metter banco, eine Ban, Wechiels 
bank halten, Wechielgefchäfte treiben; far 
banco, im Gpiel den Banquier machen ; 
levare il banco, bag Verhtr, die Geifion 
endigen. Banco, eine Banf (in der Hands 
dung, wie die zu Venedig, su Hamburg, ıc.) 
bance giro, o di depofiti, die Bank, mos 
rinne die Gelder vom ganzen Plone fies 
ben und den Eigenthümern neaen Afligna- 
tionen bald ab : bald zugeichrieben werden — 


eine Gandbanf, eine tintiefe — die Rus . 


derbant — die Schreibftube der Kaufleute ; 
giovine di banco, Handlungsdiener, Kaufs 
mannsdiener — cin Geftell mit vier Füßen, 
worauf bie Bildhauer arbeiten — die Tafel 
mit einem blegernen Rade, die harten 
Gteine zu ſchleifen. 
Banconcello, f, m. ein Feines Bret, eine 
Heine Bohle, Pfoite. 1 
Bancone, f. m. eine große Bank, ein großer 
Tiſch in Kramldden, 
Banda, f. f, die Geite, 
Gtreifchen Zeug, 
bande, fandmiliz — ein Trupp, Haufen 
feute. andare alla banda, von Schiffen, 
wenn Di im Segeln ficb auf die eine oder 
die andere Geite lesen; fig. fchlimmfab- 
ren, dem Mierderben entgegen gehen — 
betrunten fenn. da banda, benfeits, auf 
bie Seite; in ogni banda, auf allen Sci: 
ten; paffar da banda a banda, einendurcdh 
und durch ffechen; metter da banda, auf 
bie Seite legen, zurücklegen; lafciar da 
banda, megiaffen, übergehen; dall’ altra 
banda, anderer Geits. 
Bandato,' part. mit einer Binde, 
Gtreif umbunden. 
Bantdeggiare, v. a. verweifen, verbannen. 
Bandella, f. f. ein Band von Eifen, womit 
Thuͤren, Fenſter befchlagen werden; auch 
ein Gtreifchen Zeua, u. d. a. l 
Banderajo, f. m. (unter den Soldaten jest 
alfiere ) ein Kahnentröger, oder Fab: 
nenmacher, oder einer der den Kirchen 
ſchmuck madıt. 
Banderefe, adj. 
Bannierritter. 
Banderudla, f, f. ein Fdbnoben, ein Wim; 
pel, ein Wetterhahn auf den Hdufern oder 
Thuͤrmen; fig. ein verdnderlicher Menich, 
Bandiera, ff. eine fabne, Gtandarte, 


eine Binde, ein 


einem 


- 
Cavaliere banderefe, ein 


\ 
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ein Trupp GSolbdaten;. 


Bara 


Schifföflange ; fig. cin unbefonnenes Weib, 
die alles zufällig tbut, nach Capricen ban: 
delt, le bandiere, die Reiterey; far ban- 
diera, vorlaufen, voran laufen, mie die 
Windipiele; a bandiera, von ungefehr; 
bandiera di ricatto, Wiedervergeltung; 
far la bandiera, fagt man von den Schneis 
deri, melche die efter von Kleidern bes 
halten; bandiera vecchia fa onore al ca» | 
pitano, abgenustes Werkzeug macht dem 
Meilter Ehre; voltarila bandiera, fich gu 
einer andern Parthey ſchlagen, einen ans 
dern Stand ermablen; pazzo a banliera, 
ein Erinare. bandiera, eine liederliche 
Weibsperſon. 

Bandinella, f. f, ein langes und ſchmales 
Handtuch, ein Vorhang. P 

Bandire, v. a. ausrufen; ausrufen laflen ; 

| Dffentlich fund thun — des Landes verweis 
fen; praef. in ifco, 

Bandirolla,f. f. ein Zettel,den man an die Ecken 
der Hduſer anfchldgt, und, etwas bekannt 
macht, 3. B. Daß etwas verloren gegans 
en di und man dem Finder etwas ver: 
pricht. 

Bandita, f, f. ein Gehege. 

Bandito, f. m. cin Vertriebener , Pandesvere 
wieſener; ein Bandit, Straßenrduber. 

Bandito, partic. verwieſen, vertrieben. tener 
corte bandita, Feyerlichfeiten und Schmaus 
ferenen, woran ein jeder Theil haben fann. 

Bando, f. m. öffentlicher Ausruf, Verfüns 
digung eines V'efebl; Mufgebdt der Vers 
lobten; die Achrerfldeung; Landesvermweis 
fung. dare il bando, porre in bando, 
verbannen; effere in bando, verbaunt ſeyn; 
trar di bando, einen Werbannten zuruͤck⸗ 
‚rufen; tener fegreti i bandi, etwas verbers 
gen, mas alle Menfchen ſchon willen. 

Bandoliera, f. f. das Bondolier, das Se: 
hing über die Schultern, motan der Des 
gen, oder die Patrontafche hängt, 

Bändolo, f. m. das Ende von verivicfeltem 
Garn oder Zwirn. ravvifare, oder ritro- 
vare il bandolo della mataffa, das rechte 
Fleckchen treifen, wenn cs darauf ankoͤmmt, 
verwickelte Dinge aufzulpfen, 

Bandyno, f. abbandonamento. 


‘ Baniäni, f. m, pl. Banianer; oftindianifche 


Heyden, ‘eine Gecte welche die Seelen⸗ 
wanderung glauben. 

Bara, f. f. eine Bahre,  Todtenbahre; it. 
eine Art von Senfte, Traafeifel. aver la 
bocca fulla bara, am Rande des Grabe 
fenn; il morto è în fulla bara, die Suche 
liegt am Tage. 

Barabuffa, f. € &etümmel von Leuten, Laͤrm. 

:‘Rarac&ne, f. m. Berfan, Zeus von Ras 
meelhaar. 

Baracca; ſ. f. cine Bavafe, ein Gezelt. 

Baraccare, v.a, Gezelter, Baraken aufichlas 


gen. 
Raracchiere , f. m. ein Marquetender. 


Bara 


Barare, v, n. Schelmeren treiben, betrügen. 
Bararia, S. f. die Schelmerey, der Schel⸗ 
menftreich. 
Bärato, f. baratro. 
Bäratro, f. m, ein Schlund, Abgrund. 
Baratta,, f. f. Zank, Gtreit. 
Barattamento, f. m. der Zaufch. 
| Barattare, v. a. taufchen, vertaufchen, ver: 
wechieln, auch‘ betrügen, manchesmabi 
erftreuen; item, die Waaren nicht anges 
en. beyin Zollhaufe. 
bratta, und chi baratta ha rozze, mer Luft 
Zu tauſchen hat, bat Luſt zu betrügen. 
— f,m, ein Tauſcher, Tauſch⸗ 
ndler. 
Baratteria, ſ. f. der Taufch, Tauſchhandel; 


Betrüneren. 
Barattiére, f. m. ein Tauſcher, Tauſch⸗ 
Barattiero, händler, Betrüger. 
Baratto, f, m. der Zaufch, Umtaufch, ꝛc. 
Betrug. 
Barättola, f, f. gine Art Waſſervogel. 
Barättolo, f. m. ein Gefäß zu eingemachten 
Fruͤchten. 
Barba, ſ. m, der Onkel, Vaters Bruder. 
Barba, ſ. f. der Bart, die Heinen Wurzeln 


an den Gewachſen, auch an den Zahnen. 


far la barba di {toppa a qualcheduno, einem 
cinen unvermutheten Poffen fpielen; alla 
‘barba voftra, euch zum Trog, auf eure 
Unkoſten; barba a lucignoli, jotiger, 
gottliger Bart. poca barba, e men colo- 
re, fotto il ciel non è il peggiore, an 
feuten mit wenig Bart, ift immer nicht 
viel Gutes; frare in barba di gatta, o di 
micio, fich wohl feyn laffen; dar le barbe 
al fole, frerdben; far la barba ad uno, eis 
nen varbiren; farli far la barba, fich bars 
biren laffen, 

Barbaaron, f. m. f. gichero,. 

Barbacäne, f. m, die Stüsmauer, die Wir 
derfage, Boͤſchung, der Unterwall. 

Barbaccia, f. f, ein garjtiger Bart. 

Barbacheppo, f. m. ſ. babbuaffo, barba- 
lacchio, moccicone, 

Barbägia, ſ. f. eine Mergaegend in Gardis 
nien, wo die Menfchen faft nacfend gehen. 

Barbagianni, f. m. eine Wachteule, ein 
Kauz, Ubu; ein dummer Kerl. 

Barbaglio , f. m. die Blendung des Gefichts, 
Verdunkelung der Augen ; cin Wunder. 

Barbagrazia, adv. (ift niedrig) in barba- 
grazia, aus Gnaden. 

Barbatacchio, f. m. ein Dummfopf, ein 
unbraudbarer Denich, 

Barbäno, f, m. der Obeim, 

Barbaramente, adv, barbarifch, graufam. 

Barbare - v. n. Wurzel faffen, einwurzeln. 
barbarla a uno, einem einen Poflen ſpie⸗ 
len; c'è ha barbata, ber bat uns recht 
daran gefriegt. 

Barbarelcamente, adv, nach Art der Barba: 
ren in Afrika. ; 
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chi baratta, im-- 


Barb 


Barbarefco, adj. ſ. barberefco. 

Barbariccia, (benm Dante) erdichteter Nah⸗ 
ine eined Teufel$. 

Barbärico, adj. f. barbaro. 


. Barbdrie, f. £. die Barbaren, Graufamfeit, 


Unmenſchlichkeit. 
—— {. m. ein Fehler wider die Rei⸗ 
nigfeit einer Sprache. |... 
Bärbaro, und Barbero, adj. barbarifch, 

raufam, unmenfchlich, wild, ungentttet. 
ubft. ein Barbar. 
Barbarolatino, f. m. barbarifch Patein. 
Barbaroffa, f, £. eine Art Weintraube, und 
Wein. 5 i 
Barbafloro, f. bacalare, , 
Barbäta, f. f. das Gemurgle, bie Heinen 
Wurzeln. | 
Barbatella, f. f. ein Genfer , Ableger. 
Barbätico, f. barbicamento; fig. ein fefter 
Grund, gehörige Feſtigkeit. 
— abbarbicato ) was Wurzel gefaßt 
at; bärtig. 
Barbazzäle, f. m. die Kinnfette am Zaum. 
parlar fenza barbazzale, frey reden. 
Barberare, v. n. uagleich umlaufen, tie 
der Kreiſel der Kinder. : 
Barberefco, adj. mas von ber Barbaren iſt. 
Barberefco,, f. m, der die zum Wettrennen 
bejtimmten Pferde wartet, und fie in die 


Schranken führt. , 

— f. barbieria; auch die Barbareg, 
das Land. 

Barbero, f. m. Bier zum WWettrennen, . 

Barbero, ad). f, barbaro. . 

Barbetta; f. f. ein ficimer Bart; Fafern, klei⸗ 
ne Wurzein an den Vdumen. it. der 
Bufdh Haare über der Huffehle der Pferde. 

Barbicamento, f. m. die Einwurselung. 

Barbicare, v. n. f. barbare, 

Barbice, f. berbice. | 

Barbichieppo, f. barbacheppo , moccicone. 

Barbicella, ) 

en f. £. eine Heine Wurzel. 

Barbicola, 

Barbiere und Barbiero, f, m. ein Barbier. 
pian barbiero, che ’l ranno è caldo, fagt 
man ſcherzweiſe, wenn man einen ers 
mahnt, nicht zu bikig zu Werk zu geben; 
rifarfi del barbiere, fich berauspugen, 
um jung auszufeben, 

Barbino, adj. geißig.. 

Bärbio, f. m. eine Barbe. 

Barbögio, f. m. ein findifcher Alter; barbogia, 
foem. eine alte, Eindijche Frau. 

Barbolina , f. f. f. barbicella. 

Barböne, f. m. der einen großen und frarfen 
Bart bat; ein bandfefter Kerl, Der ſich 
u gefährlichen Thaten brauchen [dft; ein 

udelbund; cin Gewachs im Maule der 
Pferde, welches jie im Freſſen hindert. 
Barbotta, f. f. eine alte Art von Schiffen. 

Barbozza, f. f. das Untermaul des Pferdes ; 


\ Barb 


der Theil des Helms, welcher Baden und 
Kinn bededr. 

Barbuccia, f. barbicella, i f 

Barbucino, adj. fhwachbdrtig, bännbärtig. 

Barbugliare, v. n. unverftdndlich reden, 
wenn die Wörter halb im Munde bleiben ; 
wenn ed fcheint ald babe jemand eine allzus 
Dice, und ſchwere Zunge. 

Barbüta, f. f. ein Feiner Helm; auch der 
einen ſolchen Helm trägt. 

Barbutaccia, f. f. ein fchlechter Helm. 

Barbüto, adj. großs und ffarfbärtig. donna 
barbuta co’ faffi faluta, nichts drgers als 
ein bärtiges Weib, 

Barbuzza, f. f. f. barbicella, ‘ 

Barca, f. f. ein kleines Sahrzeug, ohne Vers 
det und Maftforb, niedriger ald die ges 
mwöhnlichen Barfen, und fpisig am vors 
dern Theil, zum Rudern und Scegeln — 
eine Barfe, Schiff, ungefebr 50 Fuf lang, 
von given) oder drey Maften und einem Vers 
def — ein Haufen Getreide, Gteob, 

01}. fig. effer nella fteffa barca, ingleis 
n Umſtaͤnden fenn: lafciarfi levare in 
barca, fich ben der Nafe A lafs 
fen; andare in barca, böfe. werden, fich 
_ erzürnen. 
Barcaccia, f, f. ein fchlechtes Boot. 


Barcajuglo, ) 
ſ. m. cinBootsmann, Schiffer. 


Barcarölo, 

Barcaruölo, 
Barcäta, f. f. die Ladbung einer Barke. 
Barchereccio , f. m. eine Menge Barfen. 


Barchetta, £. f. , 
Barchettina, f. f. ein Kahn, eine Eleine 
Barke. 


) 
Barchettino, m. f 
Barchetto, f. m. J 
Barco, f. m.icin Thiergarten. 
Barcollamento, f. m. das fin: und Het⸗ 
manfen. 
Barcollare, v.n. hin und herwanken, mie 


ein Schiff ; taumeln. 
Barcollöne, "adv. taumelnd, bin und ber 


wanfend. andar barcollone, taumeln wie | 


ein Betrunkener. 

Barcöfo, f. m. eine Art Barfe, Boot, Kahn. 

Barda, f. f. cin Pferdeharniſch. 

‘ Bardamentare, v. a. einem Pferde Sattel 
und Zeug auflegen, rüften. 

Bardamento, f. m. f. bardatura, 

Bardäna, f. f, das Kleefraut. 

Bardafcia, f.m. ein Schandbube, der 

Bardaffa, fi zur Unzucht gebraus 

Bardaffonaccio, en läßt. 

Bardato, | part. von Pferden. ein gerüftetes, 
geharnifchtes Pferd, cavallo. bardato; 
auch wenn es in feinem vollen Schmuck 

Bardatura, f. f. Pferdeſchmuck. 

Bardella, f. f. ein platter Sattel ohne Bo: 


gen, Reitkiſſen; ein Kiffen unter dem 
Sattel, damit das Mferd nicht gedrüdt 
n EE 


Bari 


Bardellette, f, f. plur. dieabhängenden Bd 

; der an der Biſchofsmuͤtze. | * 

Bardelhine, ſ. m, ein Reitkiſſen für die 
Sohlen, wenn man anfängt fie abzurichs 
ten; eine Neibe Ziegeln, auf einem Das 
che — eine Art Stein, f. galeftro, 

Bardi, f. m. pl. Barden; Dichter der alten 
Gallier und Deutichen. 

Bardiglio, ſ. m. eine graue Mönchskutte, 

Bardoſſo, a Bardoffo, adv. ohne Sattel. 
cavalcare a bardoffo, ohne Guttel reiten; 
fig, jchlecht, unordentlich. 

Bardotto, f. m. das Pferd, welches der 
Maulejeltreiber reitet. pallar per bardot- 
co, gechfren ſeyn; weil das obengefagte 
Aferd ‚fein Gtallgeld bezahlt. bardotti, 
Schiffsieber, welche mit Geilen die Schifs 
[ gegen den Gtrobm ziehen; auch übers 
aupt fo viel ald Junge oder Knecht, als 

Ber Tdi arse, © 
arella, f, f. eine Trage, Babres auch die 
Pflanze Kali. % 


Barellare, v.a. auf einer Trage, Babre 


— — handet 

argagnäre, v. a. handeln, Unterhandlun 

treiben, politifche Geſchafte abzutbun. : 

Bargagno, ſam. linterbandlung. . tare in 
bargagno (ftar ful tirato) con uno, feft 
auf jeiner Forderung ſtehen bleiben. 

Bargellino, f. m. eine alte. florentinifche 

R Mönie, * Me ce Kreutzers. 
argello, ſ. m. erbauptmann in alle 
Städten Italiens. ra " 

Bargia, f. f. deffen eigenthuͤmliche Bedeus 
tung verloren gegangen; man fagt: fare 
‘a bella bargia, e a bel grillona, die Zeit 
unnig verlieren, fih einen unmigen 
Zeitvertreib machen. - 

Baigiglio, f. m. ein harter Marmor. 

Bargigli, f.m. pl. } das rotbe Lappchen 

Bargigliene, f.m. f unterm Schnabel der 
Hähne; der bangende Knoten unter dem 
Halfe des Ziegenbocks, 

DREI nm: adj. von Bargigli. 
arigello, f. m. f. bargello. 

Bariglioncino, f, m. ein Faͤßchen, eine klei⸗ 
ne Tonne. 

Barigliöne, f. m. ein ſtarkes Faß zu einges 
ſalzenem Bleifche, oder andern dergleichen 
MWaaren. bariglioni cafcanti, heißen beym 
Boccaccio hangende Bruͤſte. 

Barile, f. m. eine Wein: oder Dehl: Tonne 
im Florentiniſchen, welche im eriten Fall 
140 $lorentinifche Pfund, und im zweyten 
85 Vfund enthalten muß. Eine Barile 

‚Mein enthält 20, und eine Bdrile Debl 
16 Flaſchen — ein Fap; auch ehedem eine flos 
rentinifche Münze; auch ein Bienenkorb. 

Bariletta, £. f. X eine Flafche die man aın 

Bariletto, f.m, Guùrteltragen fann; ein 
flciner Koffer. bariletto del tamburo, 
das Gebdus der Feder in der Uhr. 

Barilotto , f. m. ein Faßchen, ein TZönnchen, 


i 


Bari 


Baritonö, adj. e f. m.f. contrabaffo. Verbo 
baritono, Seitwort im Griechifchen,, mele 
ches einen Arcentum gravem auf der legten 
& [be bat. 1 / l 

- BarlAcchio, f. barbalacchio, 

Barletta, ſ. bariletra. 

Barlettajo, f. m. ein Fagbinder. 

Barletto, f. m. f. bariletto; fig. sgocciolare 
ilbarletto, fagt man von einem ber alles 
fagt, mas er von einer Sache meif. 

Barlione, fm. ein, Faßchen. 

ak ai eine Art Faß, Tonne, 

Barlotta, 1. f. * 

"Barlotto, fm, f. bariletto, 

Barlüme, f. m. cin ſchwacher Schimmer; 
fig. eine fchwache Kenntnif. aver un bar- 
lume di qualche cofa, ein ſchwaches Licht 
von einer Sache befommen haben. 

Barnäggio, f. baronaggio. 

Baro, f. m. ein falfiher Spieler, Betrüger; 
auch fo viel ald Barone, ein Schurke. 

Baroccio, undBirocco, f. m, ein Karn mit 
zwey Rädern, auf welchem die. Landleute 
fahren ;. in Rom und Tosfana eine- Art 

(ber Chaifen; bey den Gattlern Baruts 
e. 

— f. m. Wucher, unerlaubter 

Baröccolo, Gewinſt, f. fcrocco, 

Barémetro, f. m. der Barometer, 

Baröna, f, f. f. baronefla, 

Baronacsio, f. m. ein Gpisbube. 

Baronaggio , ſ. m. eine Baronie, 

Baronare, f. birboneggiare, 

Baronata, f. f. ein Schelmenftreich. 

Barontello, ſ. m. ein Baronchen ; ein Schelm. 
ein liederlicher,, araliftiger Bube: _ 

Baroncio, f. m, ein Gaffenjunge, ein lieders 
berlicher Bube. 

Baröne , f. m. Grenberr; der Ehemann ; cin 
Landfireicher, cin Schurke. 

Baronelfa, f. f. Baroneifin , Frevfrau. 

Baronetto, f. Br en Baronet. 

Baronévole, adi. edel, tapfer. 

Baronia, f. f. die Baronie, Freyherrſchaft. 

Barra, f. f. f. sbarra. 

Barrare. f. barare. 

Barrazzatore, f. Barattatore, 

Barreria, f. bararia. 

i f, [oa Stift, Heiner Ringel ,tey 
den Uhrmachern, 20. 

Barricäta, £. f. cin Schlagbaum, Shut 


atter, 
— ff. ein Luſtgefecht in Schtanken; 
ein Schlagbaum, Pfahlwerk; fig. Schranz 
fen, Vormauer. trattato della barriera, 
der Barrieretraftat, der im Jahr 1715 amis 
fchen dem Kaiſer und den Hollandern ger 
fchloffen wurde; le città della barriera, 
die Barrierepldge an den Grdnzen von Hols 
land. 
Barrire, v.n. wie ein Elephant ſchreyen. 
Barrito, ſ. m. das Elephantgeichrey, 
Barro, ſ. m. f. baro, i 
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Baruffa , T.. f. 


} Raufferey, Handgemen⸗ 
Barufto, ſ. m, ge. 


Barügioli, f. ugioli, 
Barullare, v. n. Höcerey treiben mit Eß— 
mwaare 


‘Barullo 5 f. m, ein Hoͤcke. 


Barzelletta, ſ. f. ein fpaßhafter Einfall. 

Bafa und Bafe, f, f. der Grund, der Grund: 
ſtein; die State, der Fuf, worauf etwas 

B — 
aſaliſchio, 

Bafalifco, f. bafilifco. 

Bafalte, f. f, f. baffalte, 

Bafamento, f.m. das Poffement einer Sdule. 

Bafcia, und Baflä, f. m. ein Baffa, bey den 

Tuͤrken. 

Baſciare, etc, f, baciare. 

Baſe, f. f, ſ. bafa, marmo di fette bafi, ein 
weißer Marmor mit rothen Adern. 

Baféo, ſ. babbaccio, 

— f. f. plur. der Knebelbart, Schnurr⸗ 


art. 

Bafettino, fm. cin Knebelbdrtchen, Schnurr⸗ 
baͤrtchen. 

Bafettöne, ſ.m. der einen Schnurrbart tedgt. 

Baſilare, adj. (in der Anatomie) offa bali- 
lare, das Gaumenbein. _ 

Bafiliäno, f. m. ein VBafilianermond in 
Griechenland. 

Bafilica, f.f.eine Hauptkirche; bev den Als 
ten ein föniglicher Palaſt; die Leberader. 


-Bafilico, f. baffilico. it. eine gewiffe Wunds 


falbe. 
Baiilifchio,\ f. m. der Baſilisk. it, vor Als 
Bafilifco , ters, ein großes Stuͤck Ges 
ſchuͤtz. 
Bafimento, ſ. m, eine Ohnmacht. 
Bafimentuccio, ſ. m. eine Heine Ohnmacht, 
Schwache. 
Bafina, f. baſoſfia. 
— f. m, cine von den Zungenmus⸗ 


eln. 

Bafire, v.n. ſterben; auch nur in Ohnmacht 
fallen; praef. in ifco. 

Bafito, ta, geftorben, todt. 

Baf6fia, f. f. f, mineftra, ° i 

Balöfo, adj. (mit dem offneno ) dumm, ge⸗ 
danfenfos. 

Baffa, f. £. eine Art Tanz, oder Sonate. 

Baffä, f. bafcia. 

Bailalte, ſ. m. Bafalt, Eifenmarmor, ein 
ſchwarzbrauner oder grüner harter, eiſen⸗ 
Baltiger und etwas durchjichtiger Sten, 
der in vier: big achteckigen Gdulen bricht. 

— adv. auf eine niedrige, ſchlechte 


et, 
zn. 5 m.) f. abbaffamento. 
Baffanelli, f. m, plur. die Schnarrſtimmen 
in einigen Orgelwerken. 
Baflare, f, abaffare. - 
Bafletta, S. f. Baſſetſpiel, Stoßbank; cin 
Gluͤcksſpiel mit Karten — dad Fell eines 


j 


Ball 


neugebornen Lammes; fare una baffetta, 

andre, oder fich todt furiren — cine ser: 

brochne Flaſche, die noch in ihrem um: 
wundenen Stroh ftecft. 

Baffettare, v. a, unter die Etde, ums Leben 
bringen. 
Baffetto, ſ. m, ein VBaffet, Inſtrument mit 

vier Gaiten. a 
etwas niedrig, Flein von 


Bafletto, adj.’ 


Statur. 
Baliezia, [£ die Niedrigfeit, fchlechte Abs , 


unft. . 
Baffilica , f; f, ſ. epatica. l 
Baffilico, ſ.m. Bafilitum, Bafilifenfraut. 
Baffo, f m, das Untertbeil» die Baßſtimme, 

der Soria, cine Baßgeige. le parti da 

baffo; die Schaamglieder und der Hintere: 

Bäflo , adj; niedrig, flein, fchlecht ‚gemein ; 
vu: zur Erde, niebergejchlanen. ballo 

alatinato, Die Unterpfalz ; i balli uffiziali, 

Die linteroffizierd; voce baſſa, eine leife 

Stimme; ora bafla, dì baffo, fpdt am 
\ Lage, an der Beit; tempi bafli, die Zeiten, 

welche in der Gejchichte nad Konfrantin 
dem Großen folgen; prezzo baffo, wohl⸗ 
feier Preis; oro, argento baffo, fihlechs 

* tes Gold) Silber; di balfa lega, gering⸗ 

Itig; modo baffo, ein niedriger Mus: 
ruck; baffo fondo, eine tIntiefe ; ein feich- 
ter Grund; 1’ acque fon baffe, feine Sac 
chen gehen auf die Neige; gente balla, 
emeine Petite. vc, 

Baffo, adv. baffamente, f. — uccelli; che 
volan baffo, niedrigfliegende Voͤgel; a 
baffo; binunter, herunter, unten. _ 

Baffo bordo, f. bordo. 

Bafforilievo, f. m. balberbabene Arbeit in 
der Bildhauerfunft. 

Baffotti, f. m. pl. eine Net Speife von Nus 
bein, Reis, und Kdfe rc. in der Pfanne 
gebacken. 

Baffotto, ein kurzer, dicker Menfch. 

Baffüra, f. baffezza. 

Bafta, f. f. eine Naht mit weiten Stichen 
bey der erften Bearbeitung eines Kleides, 

Baftäbile, adj. zureichend. 

Baftägio, f. facchino. 

Baftajo, f. m. ein Sattler. 

Baftalena, abaftalena, adv. aus allen Kraͤf⸗ 
ten. 

Baftante, adj. hinldnglich, tauglich. 

Baftantemente, adv. binfdnglih, genug, 
sur Genige. _, — 

Baſtanza,“ f. f. bie Hinlaͤnglichkeit, Taug⸗ 
lichkeit; a baſtanza, f. abbaſtanza. 

Baſtarda, ſ. f. das groͤßte Segel einer Gas 
leere; auch eine Art Galeere; cin Mad⸗ 
chen von undebter Geburr. 

Baftärdaceio, f. m. ein böjer, ſchaͤndlicher 
Hurenbalg. 

Baftardäggine, f. f, unehrliche Abkunft. 

Baftardella, f. f. das Caſtrol. 

Baftardello, f, m, ein Eleines Hurkind. 
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Baſto 


Baſtardigia, ſ. f. Die unehrliche Geburt. 
Baſtardire, ſ. imbaftardire. a 
Baftardo, f. m. ein Baftard, Hurkind, ba» 
ftardo, da, adj. under, mild, ausges 
artet. 
Baftardöne, f. m, f. baftardaccio. 
Baftardime, ſ. m, ein undchtes Geſchlecht; 
ein jedes undchtes Ibefen. Hierunter find 
auch begriffen, unnüse Sproſſen, ode 
‘ Räuber an den Bdumen, x. die Hurkin⸗ 
© der, an den ausgefchlagenen Kohlſtruͤnken. 
Battare, v. n, binreichen,; genug fenn — 
einer Sache gewachſen fepn — ausdauern 
fönnen. baltar l’ animo, il cuore, ad al- 
cuno, das Herz haben, fich getrauen; ba- 
‚ Sta, genug, nichts weiter davon. 
Baftiro, fi baftajo, 
Bafterna, f. f. eine Art Fuhtwerk, Wagen. 
Baftévole, f. baftante, È 
Baftevolezza, f. f. f. fufficienza. 
Baitevolmente, adv, hinfdnglich, genug, 
zur Gnüge. , 
Baftia, f, f. cine Baſtey, cin Bollwerk. 
Baftiere, ſ. baftajo, 
Baftimento, f. m. ein großes Schiff. 
Baftionare, v. a. mit Baffeyen, Bollwerken 
umgeben, befefligen. z 
Baltionato, part, mit Bafteyen befeſtiget. 
Baftioncello, f. m.. eine Éleine Baſte. 
Baftiöne, ſ. m. cine Baftey, ein Bollwerk, 
»Baftire, v, a. bauen; praef, ifco, 


| Baftita, f. f. Seftung. 


Baftito, part. f. fabbricato. 

Bafto, f. m. ein Gaumfattel, Pacffattel, 
da bafto, edafella,.der fich zu allem: 
fbidt; non adattafi un bafto folo ad ogni 
doffo, niemand fann zw allem gleich gut 
ſeyn; non portar bafto, feine Beleidiguns 
gen vertragen fünnen; rodere il baſto, 

. einem Boͤſes nachreben , weil er das nehnis 
liche geihan hat; ferrar il bafto addoffo a 
uno, einem zuſetzen, daß er ein Gefchdft 

beſchleunige; daß er eines feinen Willen 
tbue; chi non può dar all’ afino, dà aj 
bafto, mer den Herren nicht fehlagen fann, 
jchlägt feinen Efel; chi vende il fomaro, 

, dà anche il bafto, mer die Hauptfache ges. 
frattet, bewilliget auch das Zugehörige; 
bafto a rovefcio und baftorovefcio, ein 
Thal zwifchen amen Bergen. 

Bafto, f. m. die Bafie, im Kartenfpiele, 

Baftonaccio, f. m. ein Prügel, Knittel. 

Baftonare, v. a. prügeln, mit dem Gtodf 
fchlagen ; ficheln mit Worten, mit Wors 
ten fivafen. baftonare d’ una fanta ragione, 
einen ganz erbdrmlich fihlagen; mandar 
uno, a baltonar i pefci, ‘einen auf die 
Galecre fihicken. 

Baftànata; f. & Schlag mit dem Stock; 
Schade, Verluft. dar baftonate da ciechi, 
da Criftiani, dar fudice, e vecchie ba+ 
ftonate, einen tüchtig prügelu; eflere due 


Baſto 


ciechi, che fanno alle baſtonate, ſich bere 
umzanfen und nicht mwiffen warum. 
Baftonatura; f. f. die Pruͤgeley, Schlägeren. 
———— f.m. ein kleiner Stock, Stab⸗ 
Baſtoncino, chen; und alles was laͤnglicht 
und duͤnn geformet iſt; auch die erhabenen 
Streifen auf dem Tuche und auf Klei⸗ 


ern. | 
Baftöne, f. m. ein Stod, Stab, Prügel; 
fig. Stüße, Hülfe; Commandoftab — der 
Stab gewifler — dafs — eine 
der vier Karben in der Karte der Staliener 
— ein Schandbube in der GSatyrijchen 
Sprache. giucar di baftone, Prügel aus: 
. theilen; il baftone fa fuggir il can dalle 
nozze, die Furcht vertreibt einem alle Luft 
zum DBergnügen; baftone di randa e di 
. ghiffo, ein rundes Stück Holz woran bie 
Segel der Barfen gebunden werden; ac- 


sennar in coppe .e dar in baftoni, anders 


handeln ald reden; mettere un legno fù 
er un baftone, eine unicicfliche Sand: 
ung begeben. it. eine Kruͤcke für die fahmen. 
Baftoniere, f. m. der Etabtrdger, f. maz- 
ziere, 
Baftorovefcio, f. bafto. 


Baftracöne, f. m, (im Scherz) ein ſtarker, 


vierfchrötiaer - Kerl. 
Batäcchia, f. batacchiata. 
Batacchiare ,. f. baftonare, abbatacchiare. 
Batacchiata , £. £. ein Stockſchlag, Schlag. 
Batacchio, f. m. ein Prigel, Knüttel. 
Bitalo, f. batolo. 
Bataffare, v. a. ſchuͤtteln. 
Batello, f. battello. , 
Batignanéfe, f. m. eine Art Feige. 
Batifta — tela batifta, f. f. Battiſt. 


a } f. battifterio. 


Batocchio, f. m. der Stock eines Blinden ; 


der Schwengel in der Glode. 

Bitolo, f. m, der Theil eines Doftormans 
telé, in Form einer Kaputz, Der vorn die 
Schultern bedeckt; ein Stuͤck purpurfarbis 

cé Tuch, melches in einigen Kirchen die 
anonici auf den Schultern tragen — 
Fundament, Grund. 

Batofta, f. m, MWortftreit, Zaͤnkerey. 

Batoftare, v, n. sanfen, reiten. 

Batrachite, f. f. der Krötenitein. 

Batracomiomachia, f. f. der Frofh und 
Mauſekrieg des Somers. 

Battadöre, f. m. ein Dreſcher. 

Battiglia, f. f. ein Treffen, eine Schlacht; 
Schlachter anung; Battallion; ein Kampf 
zwiſchen wenigen. mettere in battaglia, 
in Schlachtordnung ftellen; campo di 
battaglia, Geblachtfeld. 

Battagliare, v.n. ſich ſchlagen, eine Schlacht, 
ein Treffen liefern. 

Battagliata, f. f. das Gefechte. 

Battagliato, part. gefiritten, gefochten. 
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Bates, | Im. ein Streiter, Srier 

Battagliéro, J ‘ ae 

Battaglierefco, adj. zur Schlacht gehörig, 
friegerikth. |. - x 

Battaglierofo , adj. fireitbar. 

Battaglietta, f. battagliuola. PERF VER. 

Battaglievole, f. battaglieroſo. 

Battaglievolmente, adv. durch eine Schlacht, 
vermittelt eines Treffens. 

Battaglio, f. m. der Glockenſchwengel. 

Battaglione, f, m, ein Battallion ; auch ein 
großer Glockenſchwengel, von battaglio, 

Battagliofo, f. battaglierofo, . 

Battagliudla, \_£. £. cin fleines Treffen, ein 

Battagliizza, f Scharmuͤtzel. 

Batteggiare, &c. f. battezzare, &c., 

Battelletto, f. m. ein Eleiner Nachen. 

Battello, f. m. ein Kabn, Wachen. 

Battente ,..f, m. f. battitojo, 

Battere, v, a. ſchlagen, anflopfen. Battere 
il grano, bdrefchen; battere il ferro, Das 
Gifen ſchmieden; battere fuoco, Feuer 

anſchlagen; batter moneta, müngen; bat- 
ter la campagna, auf dem gelde berume 
fireichen, etwas augguipdben; battere ĩ 
denti, mit den Zähnen Flappern; battere 
gli occhi, oft mit ‚den Augen -blicten ; 
in un batter d’ occhio, in einem Augens 
blick; batter la borra, vor $roft zittern; 
batter l’ali, die Fligel ichwingen; batter 
gl’ inimici, die Seinde überwinden; bat- 
tere il taccone, zu Gufe marichiren; .bat- 
ter due chiodi ad un colpo, given Dinge 
aufeinmahl abtbun; battere il capo nel 
muro, den Kopf wider die Wand ffoffen 5 
batterfi le guance, etwas hart bereuen; 
battere una città, eine Stadt berennen ; 
tutta la differenza batte in un fol minuto, 
der ganze Interfchied beftebet in einer Mis 
nute; ella batte, es fommt der Sache ſehr 
nabe; il punto -batte quì, hierauf fommt 
es hauptfichlich an. it. vedere dove la 
cofa ha da battere, fehen wo die Sache 

inaus will; il mare roffo batte l' Arabia, 
as rothe Meer ſtoͤßt an Arabien; il tale 
ha da batter quì, er muß bieber, bier 
durch ; il fole batte quì, die Gonne ſcheint 
peer: il vento batte la vela, der Wind 
reicht in das Segel; battere a un fegno, 
worauf zielen, fein Abfehen haben; batter- 
fela, in aller Fil fortgehen ; batterfi, ſich 
febtagen, duelliren; batter le mura, le 
fortezze, die Mauer, Feſtung, beſchießen; 
batter la calfa, die Trommel ribren, duch 
auf Werbung ausgehen; batter la chia- 
mata generale, den Generalmariih ſchla⸗ 
gen; batter la diana, die Rebelle fchlagen ; 
auch‘ vor Froft zittern; batter la ftrada, 
den Weg bahnen; batter marina, fläglich 
tbun, lamentiven; batter l’ore, jchlagen, 
von tibren; batter il tempo, den Tatt 
ſchlagen; non batter un occhio, fein Auge 
verwen⸗ 


“ 
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verwenden; batter checcheffia, altrui nel 
moftaccio, einem etwas in den Bart wer; 

‘ fen „es ihm unter bie Augen, ins echt 
fagen; non batter parola, fich nicht ribs 
ren, fein Wort jagen; battere il culo in 
un cavicchio , auf ein unvermuthetes Un⸗ 
gluͤck offen; fenza batter polfo, fo gleich, 
augenblicklich; batter la luna, melanchos 
liſch fepn; battere nel vero, der Wahrheit 
nahe fommen, fie faft erratben. 

Batteria, ſ. f. eine Batterie, ein erhabener 
Drt mit einer Bruſtwehr und Seitenwällen 
umgeben, worauf Stücke gepflanzt werden, 
um auf den Feind zu feuern. 

Battefimäle, adj. zur Taufe gehörig; fonte 
battefimale, der Tauffiein. 

Battefimo,\ f. m. die Taufe, der Taufiteini 

Battefmo, f teriere a battefimo, ein Kind 
aus der Zaufe heben. 

Battezzamento, f. m, das Taufett; it. für 
bagnamento, ſ. 

Battezzare, v. a. taufen, einen Nahmen bey: 
legen ; aus der Taufe heben; naß machen ; 
effere battezzato in Domenica, einfditig, 
ein Dummfopf feyn. 


Batezzire, } f. m. der Tdufer. 


Battezziére, 

Battezzöne, f. m. eine Art toftanifche Mins 
se, — Johannes der Taͤufer ge⸗ 
prdget if. 

Batticuᷣlo, ſ. m. das Hintertheil einer Ris 


ſtung. 

Batticuöre, ſ. m, das Herzklopfen, die Her⸗ 
zensangſt. 

Battifolle, ſ. baſtia. 

Battifredo, ſ. m, ein hoͤlzerner Thurm. 

Battifuéco, f. m. ein Feuerſtahl, Feuerzeug. 

Battigia, ſ. f. die fallende Sucht; avere le 
battigie, bö6, gornig fran. 

Battiläno, f. m, ein Wollkaͤmmer. 

Battilöro, f. m, ein Goldfchliger. 

Battimento, f. m. das Schlagen. 

Battinzecca, f. m, ein Muͤntzer. 

Battipalle, ſ.m. der Getfolben, der Setzer, 
GStampfer zu den Kanonenfugeln. 

Battipälo, f. m, die Ramme, der Kammels 
bock, Fallbock, Klon, Pfaͤhle einzufchlas 
gen, ſ. berta. 

Battiporto, ſ. m. der Eingang am Schiffe: 

Battifegola, f. f. die Kornblume. 


Battiföthia, f. £. gaͤhlinge Furcht, Ungf, 
Baruläieh, } Schreden, Schauer, Enti 
eben. 


Battifteo, 

Battiftério, > ſ. m. ber Taufſtein. 

Battiftero, 

Bättito, f. m. f. batticuore, battifoffia. 

Battitöja, ſ. f. (bey den Buchdruckern) das 
Klopfholz: Si 

Bättitöjo, £ m, der Theil‘ eines Kenjters, 
oder einer Thüre, der an die Pfoſten oder 


— 
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Schwelle anfhließt, ſtoͤßt; auch dad Fen⸗ 
ſtergeſtell; Fenſterrahmen. 

Battitore, ſ. m, Schläger; auch ein Kund⸗ 
fchafter auf den Straßen. 

Battitura, ſ. f. bag Schlagen, ein Schlag ; 
das Drefchen , die Dreicheren und Dreſch⸗ 
seit; für travaglio, caîtigo, fi 

Batto, f. m, cin Ruderſchiff. 

Battöcchio, f battacchio, 

Battologia, f, f. Weitichmeifigfeif. 

Battüta, f; m, der Fafr, welcher im Muficts 
ren gefchlagen wird. accomodarti alle bat- 
tute, blindlings folgen; battuta di polfo, 
* ad a battuta, nach dem Tact, 
pünetlich, 

Battutella, ſ. £. furger Tact, in der Mufif. 

Battüto, f. m. der Bo en auf Erfern und ane 
deren dergleichen Plägen ; battuti, Geißler, 
ebedem die Slagelanten ; auch ehedem eine 
Münge, einen halben Dreyer 
werth. 

Battuto, part. von battere; auch fchmach, 
ermüdet; via battuta, ein gangbarer, 
felten leerer IBeg ; argento battuto, gejchlas 
gen Silber, Silberpluͤttchen. 

Battucchieria, £ f, f; vanicà. © x 

Battüffolo, fi m. ein verwirrter Haufe. 

Bava, £ f. der Geifer; bave, die lingleichs 
beiten, Holpern, auf gegoffenen Arbeiten, 
wenn fie aus der Forme fommen; bava, 
der nn von der Seide, der id nicht 
fpinnen (dt. _ RER 

Baväglio, f. m. ein Geiferlag für Kinder. 

Bavalifchio, f. bafilifco, 

Bau Bau, Worte die Kinder fürchten zu 
machen. 

Bave, ſ. m. pl. f. bava. ® 

Bavella, ſ. f. fchlechte Seide; 

Bävero, f. m. der Kragen am Mäntel; 

Baviéra, f.,f. das Viſier am Helm; eine 
Binde an den wollnen Dlüsen der Bauern, 
womit fie fich ben großer Kalte den Mund 
bedecfen. Mangiar fotto labaviera, heim⸗ 

lich oder auf der Mbfeite effen. 

Barile; f. m. ein Koffer, Felleiſen; viaggiar 
come un baule, reifen, obne ſich um bie 
ſehenswuͤrdigen Gegenifdnde viel befüms 
mern. 

Bavifo, adj. geifernd: & 

Bazza, f. f. gutes Gluͤck; ein Gtih im 
Kartenipiel; ho tre bazze, id babe drey 
Stiche; aver dibazza; durch ein ganz une 
ermartetes lid zu etwas gefommen ſeyn 

Bazzarra, ſ. f. Vertiag: auch fo viel als 
baratto; 

Bazzarrare, f. barattare, 

Bazzarro, ſ. m. f. baratto. 

Bazzecola, f. f. &leinigfeit: 

Bäzzefco, adj. niederig, grob, poͤbelhaft. 

Bäzzica, ſ. f. die Perfon, womit man gern, 
und fehr viel umgebet. Kleinigkeit, Spiels 
ar — auch eine Art Kartenfpiel. 


Bazz 


Bazzicare, v. n. oft einen Ort befuchen; 
auch mit einer Perfon umgehen ; bazzicare 
in un lungo — non vi bazzica mai, er 
fommt nie dahin; bazzicar con una per- 
fona, mit jemand umgehen; quì non fi 

azzica mai, bier fommt niemand ber; 
Diefer Ort wird nie von Menſchen bejucht. 

Bazzicature, f, f. pl. Kleinigfeiten. 

Bazzotto, adj. halbgekocht, Dalbgefotten, 
von Eyern. 

Bdeilio, f. m. mwohlriechendes Baumbars. 

Beante, adj. befeligend, beglüctend. 

Beatamente, adv. feliger Welle, felig, 
glücklich. 

Beatanza, f. f, f, beatitudine, 

Beatezza, f. f, f. beatitudine. 

Beatificare, v. a, befeligen, begluͤcken; felig 
preifen, jemand für glücklich halten; jelig 
fprecheny l 

Beatificatore, f, m,\ der, Die, fo befeliget, 

Beatificatrice, ſ. f. begluͤckt. 

Beatificazione, f. f, die Beſeligung, Bes 
glictung; die Geligiprechung , welche vom 
Papſt geſchieht. 

Beatitidine, ſ. f. die Seligkeit, Gluͤckſe— 
ligfeit; ſua Beatitudine, Titel des Papfts, 
Se. Heiligkeit. 

Beato, ad;. ſelig, gluͤckſelig, gluͤcklich, ein 
Seliger im Himmel; pur beato, che noi &c. 
dank fen'8 dem Simmel, daß vir 10. beato 
me, beato te, di ftar, bene di falute; 
mie glücklich bin ib, diff du, daß mir ges 
fund find! 

Beatrice, f. f. Befeligerin, Begluͤckerin. 

Bebu, fo viel ald muggito , f. 

Becca, f. f. ein Gtrumpfband, Knieband, 
von Taffent. » 

Beccabricioli, Beynahme welchen Salvini 
nach dem Homer, der Maus gegeben, f. 
topo. 

Beccabüngia, f. f. Bachbungen, Waſſer⸗ 
gauchheil, ein Kraut; auch (von becco) 
ein dicfer, ftorfer Vogelſchnabel. 

Beccäccia, S, f. die Schnepfe. 

Beccaccino, f. m. eine fleine Schnepfe. 

Beccaccio, f. m. eingroßer, häßlicher Bock. 

Becceaficäta , f. f. ein Feigendroffels Krams: 
vogels Schmaus, (den die Accademici 
della Crufca beym Antritt deg neuen 
Vorſtehers halten. ) 

Beccafichi, f. m. ein fiebhaber von Feigens 
—— * welcher gern Feigenſchnepfen 
peiſt. 


| 

Beccafieo, f.m. Feigendroffel, Feigenicbnepfe 5 
ogni uccel d’ Agofto (o di fettembre) 
è beccafico, wenn einmal eine Sache in 
pre Rufe ftebet, fo werden die Febler 

aran leicht überiehen. 

Beccajo, f, m. ein Fleifher, Metzger; fig. 
‚ein Blutbund; der am Ermorden ein Vers 
gnuͤgen bat. 

Beccalaglio, f. m, eine Art Kinderjpiel wie 
blinde Kuh, Tippen, 


Bece 


Beccalite, f..m. et f. ein Zdnfer, ‚Streits 


opf. 

Beccamento, f. m. das Hacken, Picken mit 
dem Schnabel. 

Baccamorti, f. m. der Todtenardber. 

Beccare, v. a. mit dem Schnabel hacken, 
picfens mit dem Schnabel das Sutter zu 
jich nehmen; fig. freffen, auch ben andern 
Thieren ald Vögeln; beccarfi il cervello, 
fich den Kopf vergebens zerbrechen ; beccar- 
fiigeti, ſich umfonft Muibe geben; bec- 
carli fu una cofa, mit-vieler Mühe und 
Arbeit. nach etwas fîreben. 

Beccarello, f. m. Ziegenböckhen. 

Beccäro, f. beccajo. 

Beccaftrino, f. m. eine face, Radhaue. 


Beccäta, f. f. ein Biß mit dem Schnabel; 
fig. auch von andern Thieren. Erfältung, 
mo imbeccata gewöhnlicher ift. 


Beccatella, f. f. ein Stuͤckchen Fleiſch, das 
Salten ben der Beige zugeworfen wird; 
eine Kleinigfeit. _ 

Beccatello, f, m. die an der Mauer ange: 
brachte Gtüße ‚unter den hervorragenden 
Spisen der Tragebalfen eines Altans oder 
einer Gallerie — ein Ziegenböckchen. 

Beccatina, f. beccatella. man fagt: averla 
in fulla beccatina, am empfindlichften 
Fleck getroffen fenn. 

Beccatojo, f. m. bag Zutterfäfichen - der 
Vogel. ı 

Beccherello, f. m. f. beccarello, : 

Beccherfa, f. f. die Schlachibanf, das Mes 
seln, Blutbad. 

Becchetto, f, m. ein fanaer Streif Tuch, 
den man ehedem an den Kapußen trug; 
auch die Theile des Schuhes durch welche 
die Riemen oder Bänder zum Zubinden 
gehen — ber Schnabel cines Kleinen 

Hi 


Becchico, adj. pillole becchiche, Pillen für 
den Huften. 

Becchino, f. beccamorti, 

Becto, f. m. der Schnabel; fig. auch das 
Maul— die enge Mündung eines Gefaͤßes; 
dirizzare il becco agli fparvieri, uns 
mögliche. Dinge vornehmen; immollare il 
becco, tenere mettere, porre il becco in 
molle, trinfen, zechen; mettere il becco 
iu molle, immer plappern, von Dingen 
powaten, die man nicht verftchet; fare il 

ecco all’oca, ein angefangenes Gefchäft 
ausführen; aver paglia in becco, etwas 
vorhaben ; non avere un becco d’un quat- 
trino, feinen rothen Heller haben; aftrap- 
pa becco, ausgejuchter Weile; auch fluͤch⸗ 
tig, in Eil. 

Becco, (das E. offener. ausgefprochen) f.m. 
cin Bod; becco, (auch ofi mit dem Zus 
faß cornuto ) ein Hahnrey; becco fottuto, 
ein Sundsfott; ho:trovato il becco -più 
duro a mugnere di quel che mi penfava, 


Becc 


ich fand mein tinternebmen ſchwerer, alè 
ich vorber alaubte. 

Becconaccio, f. m. ein häßlicher Bock. 

— ſ. F — Bock, ein Dumm⸗ 
opf, cin Schaffopf. 

Beccuccio, f. m, die Schnautze, der Schna⸗ 
bel an der Gießkanne. 

Bettafchi, eine Art ruchlofer Mönche bey 
den Türfen. 

Bedäno, f. m. ein dummer Menfch. 

Bede, f. m. Frauendiftel./ 

Bedello, f. m. Bitfenbaum. 

Bedeguar, f. m: ein wilder Roſenſtock, Ro: 
fendorn, Hieferdorn. 

Been, f. m. Been, Baldrian, ein Kraut. 

Befina, f. f. eine große Puppe, melche die 
gg in der Nacht vor dem Dren: 
önigsfeit mit Fackeln und dem Getöne 
von Hörnem auf einem Karren in der 
Stadt berumfabren — ein altes häfliches 
Weib — au 
das Dreyfönigsfeft. 

Befanaccia, S. f, cin fcheußliches, gräßliches 
Sragengeficht. 

Befania, f. f. f. epifania; auch für befana, 

Beffa , ſ. f. (beſſer — be e.) Poſſen⸗ 
ſtreich, Spoͤtterey; farfi beffe d 

feinen Spott mit etwas treiben. 

Beffardo , f. m. ein Gpottvogel, Gpötter, 
ein hoͤhniſcher Menich. 

Beffare, v.a. einenausfpotten, feinen Spott 
mit etwas treiben — bintergeben, für 
Narn halten. Egli mi ha beffato, er bat 


mir cine Naſe gedrebet, bat mich zum- 


Narren gehabt, bat mich gefoppt; beflarli, 
d’ una cola, eine Sache fpöttifch.verachten, 
feinen Hohn haben. 

Beffatore, f. m. ein Spoͤtter, f. beffardo. 

Beffatrice, f. f. eine Gpòtterin. 

Beffe, {. beffa. 

Beffaggiamento, f. m. Spoͤtterey. 

Beffeggiare, f. beffare. 

Beffeggiatore, f. beffardo. 

Beffevole, adj. ſpottenswuͤrdig, verdchtlich. 

Bega, f.f.f. briga, contrafto, altercazione. 

Beghino, und Bighino, f. m. cin Andachtler, 
— der das Bußkleid der Beguinen 
traat. 

Begole, ſ. f. pl. Kleinigkeiten, Poſſen. 

Beguina, f. f, Beguine, Beguinen, eine 
Art Nonnen in den Niederlanden, die we: 
der in Klöfterlicher Gemeinfchaft leben, 
noch durch die ordentliche Gelübde verbuns 
ben’ find, und fich init der Wartung der 
Kranken befchäftigen. 

Beh, anftatt ben, bene, 

Beitore, f, bevitore, 

Beiuto, f. bevuto. k 

Belamento, f, m. das Blöcken der Schafe. 

Belare, v. a. blöden, meckern, wie die 
Schafe, Ziegen; fig. unbedeutendes Zeug 
fihwasen; meinen, pldrren, (ein niedris 
ger Ausdrud. ) 
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manchesmahl für Epifania, 


una cofa, 


Bell 


Beläta, f. f. f. belamento, * 

Bel bello, adv. ſachte, leiſe, behutſam. 

Belennite, f.f. Pfeilſtein, Luchsſtein, Schoß⸗ 
n 


ein. 
Belgiufno, ſ. m. Benzoe, ein wohlrtechend 


Harz. 
Belladonna, ſ. f. ein bekanntes Kraut. 


Bellamente, adv. ſchoͤn, fein, haͤbſch — 
artig, auf eine bofiiche Art — auf eine 
gute Manier — jachte, alimpflich. 

Bellafta, f. f, einer der die Lanze oder Picke 
ſchoͤn zu führen weiß. 

Belletta, f. f. der feine Gab, welchen da 
tribe Waffer binterldst; Schlamm. 

Bellettare, v. a. jchminten. 

Belletto, f. m. die Schminfe. 

BelleZza, f. f. die Schoͤnheit; in gewiſſer 
Redensart, Sreude, wergnügen; egli è 
una bellezza, vederlo ballare, man hat 
ein wahres Vergnuͤgen, ihn tanzen zu 
feben; le bellezze della Nencia, die Grübs 
gen auf den Wangen, und an dem Kinn; 
fare del ben bellezza, viel gutes thun, 
ein Vergnügen haben, gutes zu thun. 

Bellicato, part. in die Mitte geitelt, im 
Mittelpunet befindlich. 

Bellfco, f. m. der Nabel; das Loch an dem 
Dbit, welches der absegangene Stiel bins 
terldft; der Mittelpunet, die Mitte. ro- 
ma è quali nel bellico d’ Italia, Kom ifk 
faft in dem Mittelpunct Staliens ; aver I 
ofio, oder offa nel bellico, eine Redengs 
art, welche fo viel beißt alé in einigen Pros 
vinzen Deutjchlandes, Haare auf den Zabnen 
— ein tuͤchtiger, geſchickter Mann 
enn; non fo fe tut’ hài oſſa nel bellice; 
ich weiß nicht ob du recht tüchtig dazu biſt. 

Béllico, adj. zum Krieg gehörig, Eriegerifch. 

Bellicönchio, £. m. die Nabeljchnur, 

— f. m, ein Pokal, ein großer 

r. 
icélo, ——— 
Beltecto, } adj. kriegeriſch, tapfer. 


-Bellimbufto, f. m. ein fihönes Närrchen, 


den man zu nichts brauchen fann. 

Bellino, adj. bùbih, niedlich. fare il bello 
bellino, fich veritellen, fid wie die Kage 
todt ftellen, um eine Maus zu erhafchen ; 
hinter dem Berge halten. 

Bellirico, ſ. m. eine Art Mirabellenobft. 

Bello, f. m. ein Gtußer, Gannmed — die 
Schönheit — Gelegenheit, Bequemlichkeit 
— auch von dem Lat. bellum, Krieg. 
quando vide il bello, lo ferì colla fpada, 
da er die Gelegenheit erſah, verwundere er 
ihn mit dem Degen; ful bello, oder nel 
bello di alcuna cofa, mitten unter der 
Sache, da die Sache am beften gieng; ful 
bel del difcorfo, mitten unter dem Res 
den; moftfare il bello di Roma”, den Sins 
tern zeigen, das ift il culo, fpielend auf 
culo: un bello in piazza, ein Grofs 
fp De 

2 


Bell 


Bello, adj. fihön, mohlgebildet — huͤbſch — 
wohl geordnet — angenehm, ſauber, gicrs 
fih. un bel motto, ein mitiger Einfall; 
bello e nuovo, ganz neu; bello e fatto, 
ganz fertig; fare il bell’ umore, ſtolz, 
trogig thun, hoch hinaus wollen; di bel 
di, di bel mezzo di, am hellen lichten 
Tage; mi colta dieci belle doppie, es fos 
fiet mir ro blanfe Youisdor, (ironifch ) io 
bo la tal cofa bella, ja, da babe ich es 
gleich, da ſitzt e8; far bella la piazza, la 
fefta, unter einer Menge Menichen so 
etwas Aufſehen machen; fare il bello, fi 
briften; andare alle belle, fich ſchmiegen, 
mit dem Strohm fortgeben; non è bello 
quel, che è bello, ma folo è bello quel, 
che pince, mas gefdlt if ſchoͤn. 

Bello, adv. f. Bellamente, bel bello, fachte, 
unvermerkt, mit guter Manier; m’ intro- 
duffi bel bello, id ſchlich mich mit guter 
Manier hinein. 

Bellöcchio, ſ. m. f. afteria. 

Belloccio, adj. ſchoͤn, moblgeftaltet, ans 
ſehnlih. 

Beliòne, adj. 7 fhön, ꝛe. foem. bellona. 

Bellöre, f. m. f. bellezza. 

Bellofo, adj. f. bello. 

Belluccio, f. belletto, 

Bellumöre, f.m. ein Iuftiger Vogel, aufges 
mweckter Menfch ; ein Eifenfrefer, ein Prahl⸗ 
hans; ein launiger Phantaſt. 

Belo, f. m. (mit offenem e.) das Blöden, 
das Weinen, das Vlärren. 

Belöne, f. m. ein Blöder; Schreyer. 

Belfebü, f m. Beelzebub, der Teufel. 

Beltà, £ f. f. bellezza. J— 

‘ Belva, f. f. (mit geſchloſſenem e) ein wildes 


ier. 
Belvedere, f. m. (niedrig) der Hintere. 
Belzuar, f. m. Bezoar, Bezodrſtein. 
Bembè, adv. (iren.) ey wohl! cn frenlich ! 
Bembefco, adj. nach ber&chreibart. des Bembo. 
Ben,f. m. eine Art kleine Ruß aus Aegypten. 
Benaccione, f, m. ein große3 Gut. 
Benaffetto, adj. geneigt, wohlgeneigt. 
Benandäta, f. f. das Trinfgeld. 
Benavventuranza, ſ. f. lid, Wohler⸗ 
gehen, Wohlfahrt. 


Benarventurato > adi. aladlich, Begliett. 
febr wohl; 


Ben Bene, adv. recht wohl, 
fehr gut. 
pi adv, obwohl, wiewohl, obaleich, 
obfchon. 

Ben condizionato, adj. mwohl behalten, in 
gutem Stande. 

Bencreato, adj. wohlgezogen, gefittet ‚ fittfam. 

Benda, f. f. eine Kopfbinde, Gtirnbinde; 
das weiße Tuch der Nonnen unter demi 
Schleyer, das ihre Stirn und Das untere 
Kinn bededt; eine Binde überhaupt. Ave- 
re una benda avanti gli occhi, verblendet 
ſeyn von einer Leidenſchaft. it. ein Gtreif. 


— 116 — 


Bene 


Bendare, v. a. die Binde vormachen, vers 
binden, zubinden; fig. verblenden. 
Bendatura, f. £. Die Verbindung, Zubins 
dung mit-Binden Streifen. 
Bendella, ſ. £ eine kleine Binde, cin 
Benderelia , Bandchen. 
Bendöne, f, m. ein Gtreif, Band, Flügel, 
fo von den Bilchoiöhüten, Hauben, 26 
x berunterbdngt. 
Benduccio, f, m. ein kleines Schnupftuch. 
Bene, f, m. das Gut, das Gute; Wohls 
fahrt, Wohl; DBortheil; gute Werke; 
Hab und Gut. uomo da bene, ein reihte 
fihaffener. Mann; donna da bene, eine 
rechtichaffene Frau; dir del bene d’alcuno, 
von einem rähmlich fprechen; far del be= 
ne, einem Mohlthaten erjeigen; pigliar 
per bene, wohl aufnehmen; effer bene 
di alcuno, bey einem gut ſtehen, mobi ges 
fitten feyn; aver bene, ruhig, ſtill leben; 
beni ftabili, beni immobili unbeweglihe 
Güter, liegende Gründe; beni mobili, bes 
wegliche Güter; it. eine Art Oehlfrucht. 
Bene, adv. wohl, recht, gut, ıc. ftarei bene 
(farei frefco) fe non avefli altro a vive» 
re, ed würde fchlecht mit mir beftelt ſeyn, 
wenn ich nichts anderes zu leben battes 
ben vi ftä,. ihr. habt es verdient, es if 
euch recht gefchehen, (menn man einem 
fein Unglück vortvirft); ben vorrei che 
non ven’ abufafte, doch, möchte ich, daß 
v ihr eé nicht mißbrauchtet; ben, che di- 
rai? nun, mas haft Du zu fagen? fi bene, 
fo recht, ganz recht; Cals ein Erfüllungss 
wort, der Sache einen Nachdrud zu ges 
ben) vi infegnerò bene un altra maniera, 
ich vil euch ‚gewißlich eine andere Weiſe 
lehren; ‘ha guadagnato ben dieci mila 
feudi, er hat gegen 10,000 Scudi gewon⸗ 
nen; ci vuol ben altro, che chiacchiere, 
dazu gehört wahrhaftig mehr als Worte; 
è ben poco, daß iſt jehr wenig; e ben ve- 
ro, che etc. es ift zwar wahr, daß; non 
faprei ben dirvi, ich fann euch nicht für 
gewiß fagen. 
Benechè, f. benchè, 
Benedetta, Sf. f. cine Art nt gf — für 
faetta, folgore; der Wetterftrabl. 
Benedettino, f. m. ein Mönch des vom 9. 
Benedikt geftifteten Benediftinerordens,. 
Benedetto, adj. gefegnet. acqua benedetta, 
Weihwaſſer; medicamenti benedetti, Arz⸗ 
nenmittel die von Natur unſchadlich find 3 
che fiate benedetto! Danf fen euch! Gott 
vergelte e$ euch! quelto benedetto uomo 
m'ha meffo in grand agitazione, ber 
Menſch, Gott verzeihe es ihm, bat mich 
in große Angit gefest; anftatt maledet- 
to, wenn man nicht fluchen will. 
Benedetto, f. m. das böfe Weſen, befonders 
ben den kleinen Kindern. 
Benedicente, part. preifend, fegnend, lebend. 
Benedicite, ſ. m. das Zifchgebet, 


Bene 
sua) feanen, preifen. Dio lo bene- 
Benedire, dica, Gott fegne es ibm, 


Gott vergelteesihm; prov. fan Pier, oder 
il cielo la benedica, in Gottesnahmen; s’ 
io dirò mal, fan Pier la benedica, wenn 
id es nicht ſchicklich vorbringen merde, fo 
mags in Gottes Nabmen immer bin fepn. 

Beneditore, f.m, der, oder bie gutes 

Beneditrice, f. f, von andern fpricht. 

Benedizione, ſ. f. der Gegen; fig. dar la 
benedizione a una cofa, mit einer Sache 
nicht mehr zu thun haben mollen. > 

Benefattivo, adj. wohlthuend, wohlthatig. 

Benefatto , f. m. f. benefizio, 

Benefattore, f. m. ein Wohithäter. 

Benefattrice, f. f. eine Wohlthäterin. 

Beneficale, ſ. beneficiale, 

Beneficante, f, benificante. 

Beneficare, v. a.(uno) einem Gutes erjeigen, 
mit Wohlthaten Sberbdufen. 

Beneficato, partic. mit Wohlthaten übers 
bduft — der eine geiftlihe Pfrdnde bat. 

Beneficatore,.f, m. ein Wohlthäter. 

Beneficente, f. beneficatore, 

Beneficenza, f. benificenza. 

— adj. zur geiſtlichen Pfruͤnde ge⸗ 

rig. 

Beneficiare, ſ. beneficare. 

Beneficiata, f. f. ein Gewinnloos, ein Tref⸗ 
fer in der fotterie; wird polizza darunter 
verfianden, _ 

Beneficiato, adj. ber Mohlthaten empfane 
gen bat, der Kirchenpfränden beſitzt. 

Beneficietto, f. beneficiotto, 

Beneficio, Benificio, f. m. Wohlthat, Dienft, 
Vortheil; eine Pfruͤnde. beneficio cura- 
to, eine Pfründe, die mit. der Seelſorge 
verfnipft if. Lo feci a beneficio voftro, 
ich that e8 euch zum Beſten; quefto ni- 
donda a beneficio voftro, das gereicht euch 
zum Wortheil; lafciar andar qualche co- 
fa a beneficio di natura, oder di fortuna, 
eine Sache achen laffen mie fie will. 


Beneficione, f. m. eine reiche, fette Pfruͤnde. 
Beneficiotto, \ f. m. eine fleine, magere 
Beneficiuolo, fruͤnde. 


Benéfico, adj. wohlthatig, wohlthuend. 

Benefiziata , ſ. beneficiata. 

Benefiziato, ſ. beneficiato. 

Benefizio, f. beneficio, 

Benemerenza, f. f. das Verdient, beloh⸗ 
nungsmirdige Dienfte. 

Benemerito, adj. mohlverdient. 

— ſ. m. ſ. benemerenza. 
eneplacimento, X f. m.das Wohlgefallen, 

Benepläcito, Belieben, der Wille, 

— adv. fehr oft, oftmahls. 

Beneftante, adj. der fich wohl, gefund bes 
findet — wohlhabend, verimbgend. 

Benevivere, v.n. wohl, glücklich, vers 
gnügt-ieben ; «praet. viffi, part viffuto. 

Benevogliente, adj. wohlwollend, günftig, 
geneigt, 
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Bent 


Benevolentemente, adv. mohlmollend,günftig. 
B: evoglienza, f. f, f. benivolenza. 
Benevolenza, f. benivolenza. 
Benévolo, adj. geneigt, günftie. , 
Benefacente, adj. gutthitig, mohltbätig. 
Benefatto, adj. moblgefraltet, fchön. 
Bengiuì, f. belgiuino. l 
— und Beneficante, adj. wohl⸗ 
thaͤtig. 
Benificenza, und Beneficenza, f. f, bie 
ABopitpdtigheit „SBreygebigkeit. 
enificio , ; 
Benifizio, } ſ. beneficio. . x 
Benignamente,adv. gütig,Teutfelig, freundlich. 


Benignanza, — 

Benignezza, } f. benignità. 

Denignità, ) ££ die Gitigleit, Huld, 

Benini, D Freunblichfeit, Sanftmuth. 

Benigno, adj. guͤtig, bold, mild, liebreich, 
freundlich , auch guͤnſtig. 

Beninanza, f. benignitä. 

Benfno,adv. wohl, — ziemlich wohl. 

Benintefo, adj. no) angelegt , moblgeord: 
net in allen feinen Theilen ; auch wenn man 
fich etwas vorbebdit ; benintefo, che adem- 

iate la voftra promeffa, mit dem Beding, 
aß ihre euer Werfprechen erfuͤllet. 

Benivoglienza, k 

Benivolenza, 

Benivolenzia, 

Benivolo,‘f. benevolo. , 

Benmontato, adj. wohlberitten, mit einen 
guten Pferde verfeben. 
enna, |. treggia. 

—ã adj. - guter Geburt ‚Herkunft; 
gluͤcklich, beglückt. | 

Benöne, f. m. (bas Pergrößerungsmort 
son Bene) großes Wohl; große Liebe. 

Benplacito, f, m. für-beneplacito, f. 

Benfai, adv. in num. vr benfapete, 
freylich, nehmlich, es verftebt ſich; benfai, 
che ho de’ peccati, come l’altre perfone, 
ich fündige freylich , mie andere Menſchen; 
benfapete, che quefto fegreto deve reftar 
nah in voi, eg verftehet ſich, daß dies 
ſes Geheimniß bey euch verborgen bleiben 


muß. 
Benfervito, f. m, fehriftlicher Abſchied, den 
man einem Bedienten giebt, mit einem 
Zeugniß feines Wohlverhaltens. | 
Benfì, adv. wohl aber; queſt' azione non 
è da galantuomo, ma benfì d’un birban- 
te, Diefes iſt feine Handlung eines ehrli⸗ 
chen Mannes, wohl aber eines Scheimen. 
Bentenuto, adj. wohl gehalten, wohl in Acht 
genommen. | 
Bentornato, f. m, der Willkommen; dare 
ad alcuno il bentornato, einen willkom⸗ 
men heißen, megen der Rückkehr gratuli: 
ren; auch ald partic. fiate il bentornato, 
fend willkommen! oder ſchlechtweg bentor- 
nato, 


f. benevolenza, 


Benv 


Benveduto, ad). f. benvifto. 

Benvenuto, f. m. der Wilfommen, wenn 
man zu einem fümmt. dare ad alcuno il 
benvenuto, einen, millfommen heißen; 
auch al$ partic. benvenuto, Willtommen ! 
| fiate il benvenuto, 

Benvifto , adj. belicbt, gern gefehen, 

Benvogliente, {. benevolo. 

Benvoglienza, f, benevolenza. 

Benvolentieri, adv. recht gern, herzlich gern’; 
ganz gern, 

Benvolere, f. m. das Wohlmollen. 

Benvoluto, adj. geliebt, werth, lieb; man 
fagt auch benvolfuto. 

Besne, f. m. ein Gdufer, Trunfenbold. 

Berbena , f. verbena. 

Berberi, \ km. Berbisbeer, Gauerach, 

Bei — Hagedorn, Weißdorn, Sauer⸗ 


dor 

Bérbice, f. £.f. peco 

Bercilocchio, 1. * pin Söhielender. 

Bere, und Bevere, v. a, trinfen. bere uo- 
va, weiche Ener effen; -effer come pere 
un novo,. eine fehr leichte Gache fenn; 
ber groffo, die Gachen nicht genau neb: 
men; berfelo, es (einen Verdruf) ver: 
beißen ; bifogna bere o affogare, Vogel 
friß oder ffirb; dare a bere, einem etwas 
meis machen ; berfi una cofa, etwas gleich 
glauben, ſich aufbinden laffen; ber bian- 
co, pures Waſſer trinfen; fig. fich in feis 
ner Erwartung betriegen, das erwünfchte 
nicht erlangen. 

de, f. f, ein fogenannter Bauerns 

ani 

Bergamotto, ta, adj. pera bergamotta, eine 
Vergamotbirn; un pero bergamotto, ein 
Bergamotbaum; eine Art ftarf riechende 
Bitrone, woraus das Bergamottenöhl ger 
preft wird, eine Vergamotte. 

Berghinella , a £ eine liederliche, ſchlech⸗ 

Berghinelluzza, te Weibsperion. 

Bergo, f.m.Nabme von ces Yet Weinftorf, 

Bergolinare, v. a. verire 

Bérgolo, adi. mwanfelbar, (cicptatdubig, leicht: 
pena: ; — ein einfaͤltiger Neuling; eine 

rt ’ 

Bericuöcolajo, f. m, der allerley Zuckerwerk 
verkauft. 

Berieuöcolo, f. m. ſtaͤrkendes Zuckerwerk. 

Berillo, ſ. m. ein ®Berill, ein blaumeißer 
oder meergrüner Edelſtein. 

Berlengo, f, m. eine Tafel, in der fauder: 
welſchen Volksſprache. 

Berlina, f. f. der Pranger. mettere alla 
berlina, einen an den Pranger ftellen ; an- 
dar in berlina, fib auf einer unribmli: 


an Seite öffentlich zeigen; eine Art Kut: 


che. 

— ſ. m. der vorletzte Donnerſtag 
vor Fafinadt. 

Berlingaccio, ſ. m. ber letzte Donnerftag vor 
Faſtnacht. 
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LS 
Bert 


Berlingacciudlo , f. m, f, berlingaccino. . 
Berlingajuölo, f, berlingatore. 


‘Berlingamento, ſ. m. die Schwäßeren, Plap⸗ 


perth. 
Berlingare, v. n. viel fchwaten, viel Ges 
plauder machen, eigentlich beyin Schmaus 
fen wenn jemand vom beine erhist iſt. 
Berlingatore , pi f. m. ein ftarfer Plauderer, 
Berlinghiere, ein Schlemmer, Freffer. 
Berlinghiera, f. f, eine Schwäßerin. 
Berlingozza, f. f. ein Bauertanz. 
Berlingozzo, f. m. ein Gebackenes won Mehl, 
Zucker und Eyer, und von auffen ſtark 
mit Eyweiß überftrichen. 
Bernacla, und Branta, S. f. eine Art fehotts 
ländijche Mente oder Sans. 
Bernefco, adj. nach der Manier ded Berni, 
eines fcherzenden Dichters. : 
Bernia, f. f. eine alvaterifche Frauenzimmers 
tracht, einem Mäntelchen gleich. 
Bernieggiare, v. n. in ber Schreibart des 
Berni Verſe machen; luſtig wie Berni 
bichten. 
Berniefco, f. bernefco. 
Bernoccolino, f. bitorzoletto. 
Bernécchio, Y f m. fleiner Knoten auf der 
Bernöecolo , Hautz it. eine Beule, die 
aus einem GSchlage erfolgt; ein Knorpel, 
an den Gemwuchien. 
Bernoccolutu, adj. 
Dberfläche. 
Berretta, f. f. eine Mike, ein Baret. ave- 
re il cervel fopra la berretta, ein unbe: 
- fonnener Mensch ſeyn; trarfi di berretta, 
die Müse abziehen ; gli è corfa la berret- 
ta, oder fi è lafciata correr la berretta, 
er ik ein fchlechter Held; formadi berret- 
ta, der Kopf, Ur niedriger Ausdruck. 
— f. f. eine große oder ſchlechte 
uk 
Berrettajo, f. m. ein Mütenmacher. menar 
le mani come i berrettaj, in jeiner Arbeit 
urtig fenn; es wird bier vorausgelegt, 
aß die Müsen von Filz gemacht werden. 
Berrettina, ſ. f. cin Mütchen, eine Kaps 
Berrettino , f, m. pe, ein Kaͤppchen. 
Berrettino, adj. fehr “halkbaft, boshaft, 
tückiich, durchtrieben, bòs. i 


Berrettona, f, f. 
Berrettone, f. m. eine große Muͤtze. 
ͤtzchen. 


Berrettnccia, fi f, ein M 
Berricuocolo, f. bericnocolo, 
Berriudila, ſ. berrettuccia. 
Berroväglia, f. sbirraglia, 
Berroviere, ( Birroviere 
— auch ein 


voll Knoͤtchen auf der 


ſ. m. ein Straſ⸗ 
cherge, Haͤſcher, 


Berfäglio, ſ. m, die Scheibe, das Ziel wor— 
nach aefchoffen wird; fig. ein Streit, auch 
das Ziel, der Endzweck. 

Berta, nom. propr. eines Frauenzimmers ; 
non è più il tempo che Berta filava, die 
guten Zeiten haben fich gedndert— Spaß, 


Bert 


Scherz, Fopperen; dar la berta ad uno, 
einen foppen, hohnecken; it. cine Mas 
khine, Pfahle in die Erde zu fchlagen, eins 
aurammeln. > 

Berteggiare, v. a. fpotten, forpen, ſcherzen. 

Berteggiatore, ſ. m. ſ. beffatore, 

Bertefca, f, f. ein Gtreitgerifte an den Zins 
nen der Mauern oder Thürme, welches 
man wie eine Fallbride aufziehen, oder 


niederlaffen konnte — auch ein jedes ſchwach 


zufammenaefestes Geruͤſte, melches leicht 
einfällt, f. trabicolo; auch einer der 
thurmjörmigen Geftrduche, die an den 
Enden eines Wogelheerds iteben. 

Bertefcone, f. m. das Vergroferungsmort 
von Bertefca, f. x 

Bertolotto, mangiar a bertolotto, beym 
Eifen zechfrey durchfommen. 

Bertöne, ſ. m. Buhler einer Öffentlichen 
Sure; cin Merd mit abgejtusten Obren. 

Bertovello, f. m. eine Stichreufe oder eine 
gleiche Mafchine Vögel zu fangen. 

Bertuccia, f. f. ein Affe. parere una ber- 
tuccia in zoccoli, ldcherlich ausfehen, feiz 
ne Blöße an den Tag legen; ha prefa la 

* bertuccia,er ift.beraufcht ; cantarefpater- 
noftri della bertuccia, oder dir |’ orazioni 
della bertuccia, heimlich einem alles Ue: 
bel auf den Hals wuͤnſchen. 

Bertuccino, ſ. m. ein Xeffchen. 

Bertüccio, f, m. ein Affe. 

Bertuccione, f. m, ein großer Affe; cin haß⸗ 
liches Affengeficht, ein garftiger Menſch. 

Beruzzo, f. m. das Morgenbrod der Arbei- 
ter auf bem Felde. Beruzzolo, bey den 
Bauern in der Gegend von Florenz das 

-_ Morgenbrod, ein Schlürkchen. 

Berza, f. f. bag Bein, vom nie bis an 
den Fuß; farad uno levar le berze, einem 
Beine machen, in die Flucht treiben, 

Berzäglio, ſ. berfaglio. 

Befcio, f. befio, 


Beffa, 5 

Belfäggine, > f. f, Dummbeit, Einfalt. 
Befferia, | 

Beſſo, adj, dumm, einfiltig.- 

Beftemmia, SS, f. Gotteslaͤſterung, 
Beſtemmiamento, f.m.f das Fluchen. 
Beltemmiare, v. a. Gott laͤſtern, fluchen. 


Beftemmiatore, ſ. m. Gottesldfterer, ein 
Flucber 


Beftemmiatrice, f. f. Gottesläfterin, Fluche⸗ 


rinn. 

Beftia, £. f. ein vernunftlofes Vieh, Thier ; 
ein viehifshber Menſch, ein Dummfopf; 
entrare, faltare, andar, effere in beftia, 
in Zorn geratben, zornig fenn; impacciarfi 

- con beftie giovani è fempre bene, man 
thut immer wohl, wenn man junges Vieh 
anfchafft; als Sprichwort: Sugend bat 
ihren eigenen Werth, 

Beftiaccia, f. f, ein großes, bäßliches Thier; 
fig. ein Erzdummtopf, Ersichlingel: 
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Bétula, 


Bevo 


Beftiale, adj. thieriſch, viehiſch; fig. Aberaus 
grob, dumm, ungefchliffen ic. auch übers 


aus.groß. 
Beitialitä, ) ff. das Wefen des Wiches ; 
Bettialitade, Pn ed Dummibeit, 
Beftialitate, J Graufamfeit, Unbandig— 


feit — Sodomiterey mit bein Viehbe. dire 
delle beftialità, febr dummes Zeug ſchwaz⸗ 
gen; voi dite una beftialità, ihr fagt, mus 


einem vernünftigensftenichen nicht einfallt. 


Beitiäme, f. m. das Wieh. in der Defonos 
mie, die Wiehzucht. beftiame groffo, 
das Rindvieh; beftiame minuto, das Eleis 
ne Vieh, als Schafe, Siegen, Schweine; 
beftiame bovino, oder vaccino, cavallino, 
pecorino, caprino, das Nindvieh, Pferde, 
Schafe, Ziegen. 

Beftiärio, f. m, der Wärter wilder Thiere, 

Beiticciudla, f. f. ein Thierchen. 

Beftievole, f. beftiale, 

Bettilitä, f. beftialità. 6 

Beîtigla, f, beftiuola, 

Beftiolfna, -) 


siii 
Bettiolino, > ein Thierchen. 


Bettidio, 

Beftioluccia,, 
Beftiölucsiaccia, f. f. ein häßliches, kleines 
Thierchen. — 
Beſtionaccio, ſ.m. eingroßes, garſtiges Thier. 
Beftiöne, f. m, ein großes Thier; , fig. ein 

i ne Denis ‚ ein Rindvieh. 
eltiud A, 1,8 : ; R . 

Baftiuslo,f, n) ein Egines Thier. 

Betel, f. m. eine Art indianifches Gersdchfe, 
wie der Epheu. — 

Pisa. ſ. di Schenfe, cin kleines elens 

es Wirthshaus. 

Bettoliére, ſ.m. der Mirth in einer Schenfe. 

Bettönica, f. f. Betonienfraut; aver più 
virtù che la bettonica, fagt man von einer 
Sache die viele gute Eigenichaften hat. 

ff. eine Birfe, ein DBirfens 

Betulla, baum. 

Beva, f, f. der Tranf, das Getrdnf. il vino 
del Reno dopo un anno è in fua beva, 
der Rheinwein ift nach einem Fabre trinf: 
bar; effer nella beva, in feinem Liebling$: 
geſchafte begriffen fenn, in feinem Elemen⸗ 
te ſeyn. i È 

Bevacchiare, v. a. oft, und in Eleinen Züs 
gen trinken. 

Bevanda, f. f.ein Tranf, Getrdnfe. 

Bevandaccia, ff, ein fchlechter, 


u Trani. 

evandina, A 

Dan piani ff. cin Trankchen. 

Beveräggio, f. m. ein Tranf, Getrdnfe; das 
Trinfgeld. a 

Beveratojo , f. abbeveratojo. 

Bevere, f. bere. 

Beveria, f. f. die Gauffery. 

Bevore, f. mein Kaftor, eine Fiſchotter. 


elender 


Beve 


Beveronarcio, f, m. ein fehlechter, ungefuns 

. ber Tranf. 7 

Beveröne, f. m. ein Tranf; ein Tranf von 
Mehl und Waffer für das Vieh. 

Bevibile, adi. trinfbar. | 

Bevilacqua, f. m. ein Wegertrinfer. 

Bevigiöne, f. f ein Getränke. 

Bevimento, f. m. das Trinfen; it. der Tranf, 
das Getrdnfe. s 

Bevitore, f. m. ein Trinfer; folenne bevi» 
tore, ein Erzfduffer. 

ii f. £. eine Sdufferin, 
vitura, . 

Bevizione, } ſ. bevimento, 

Bevöne, ſ. m. ein Gduffer. 

Beüca, f. f. der Zrunf, das if die 

Bevuta, Handlung des Trinfené. 

Bey, ſ. m. Bey, bey den Türfen. 

Bezzicare, v. a. mit dem Exhnabel hacken, 
pifen; bezzicarfi, n, p. auf einander 
fticheln mit Worten. ' 

Bezzicatura, £. f. cin Hieb mit dem Schna⸗ 
bel; eine Wunde von einem Vogelbif. 

Bezzo, f. m. Geld. (venetianiſch.) aver 
bezzi, Geld haben. 

Bezzuarro, fo viel al$ belzuar, f, 

Biacca, S. f. Bleyweiß. queito non è mal 
da biacca, dieſes Weber ift ſchwer zufuriren. 

Biada, ſ. f, die Saat; allerley Getreide; der 
Safer, das Futter für die Pferde; dar la 
biada ai cavalli, den Pferden das Fuiter 


geben. 
Biadajuölo, f. m. ein Getreibehändler. 
Biadetto, f, m. die himmelblaue Farbe zum 
Mahlen. 
Biado, f. biada, 
Biancaftro, adj. weißlicht. 
Biancaftronaccio, adj. häßlich weiß. 
Biancaftröne, f.m, matt, unangenehm Weiß. 
Biancheggiamento, f. m. bie Weiße. 
Biancheggiante, adj. mas ins Weiße fällt. 
—— v. n. ing Weiße fallen, weiß 
ausſehen. 
Biancheria, f. £ Waſche, weißes Zeug. 
Bianchetto, adj.etwas weiß. ſubſt. ein weißes 
— — 
Bianchezza, ſ. f. die Weiße, weiße Farbe, 
Bianchiccio, adj. mweißlicht. 
Bianchimento, £. m. das Bleichen. 
Bianchire, v.a. bleiben, weißen; v. n. 
weiß werden; praef. in ifco, 
Biancicante, adj. weißlicht. 
Biancicare, v, n. ſ. biancheggiare. 
‘Bianco, f. m. die weiße Farbe, die Weiße. 
veftito di bianco, weiß gekleidet; il bian- 
co d’uovo, bag Eyerweiß; lafciare in 
bianco, eine Stelle auf dem Papier unaes 
fchrieben laffen, um fie hernach auszufuͤl⸗ 
Ten — Nahme einer Parthen; i Bianchi e 
Neri — di punto in bianco, adv. wagerecht, 
horizontal; auch unvermuther, plöglich. 
por nero in ful bianco, oder far di bianco 
nero, ſchwarz auf weiß bringen oder jchreis 
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Bibl. 


ben, fchriftlich auffeten; far vedere il 
bianco per nero, einen betriegen, einem 
etwas vormachen. 

Bianco, adj. weiß. vin bianco, 
Wein; capelli bianchi, ‚graue Haare; 
carta bianca, ein Blanquet; fig. där car- 
ta bianca, freye Gewalt geben; carta 
bianca, ein unbefchriebene8 Papier. egli 
è rimalto blanco, er ift mit impf und 
Schande davon gefommen, feine Hoffnung 
fit ihm fehl Fine; voce bianca, eine 


meiher 


widrige Wahlftimme; aver carte bianche, 
fouter unbedeutende Karten in der Hand 
haben; ſtare, reftare in bianco, (in der 
Handiung) Dianfo, oder in Santo ſtehen, 
wenn man in Wechſelgeſchaͤften die Verſi⸗ 
cherung die man fodern fonnte, nicht bas 
ben fann; giro in bianco (giro in blan- 
co) ift wenn nur der bloße Nabme ded Gia 
ranten auf des Wechjelbriefed Kürten ges 
fest ift; arme bianche; fchneidendes, oder 
ftechendes Gewehr; Untergewehr. 

Biancolino, adj. huͤbſch weiß, ſchoͤn weiß. 

Biancomangiare, f. m. ein Mehlbrey. 

Bianc’ro, f. m. f. bianchezza. 

Biancofo, adj. ſehr weiß. 

Biancofpino, f. m. der Weigborn, 

Biancuccio, adj. weißlicht. 

Biante, f. vagabondo. 

Biafciamento , f. m. dns Kauen. . 

Biafciare, } v. a. fihmer kauen, mie biejes 

Biafcicare, f nigen ‚die feine Zähne mehr bas 
ben; muffeln ; auf dem Eichsfelde, ketſchelen. 

Biafimäbile, f. bialimevole, 

Biafimamento, f. m, der Zabel, 

Biafimare, v. a. tadeln. 

Biafimatore, f. m. ein Tadler. 

Biafimatrice, ſ. f. eine Tadlerin. 

Biafimévole, Adj. tadelhaft, tadelnswerth; 
it. für biafimatore, ſ. 

Biafimevolmente, adv. tadelhafter Weiſe, 
(dando, fbimpfich. 

Bialimo, f.m. der Zadel ‚Vorwurf, Schimpf. 

Biafmare, ſ. biafimare, 

Biafmo, ( poet.) f. biafimo. 

Biafteinma, f. beltemmia. 


« Biaftemmare, f. beftemmiare. 


Bibbia, £. f. die Bibel, heilige Schrift; 
auch ein mweitlduftiged Geſchwaͤtze oder 
Geichreibe. 

Bibere, f. bere. 

Bibitorio, adj. Meymort einer Musfel im 
Auge, die felbiges einwärtd nach der Nafe 


zu bewegt. . 
Biblico, adi. biblifh, zut Bibel gehörig. 
Bibliografia, f.m. die Bücerfunde, Buͤ⸗ 

cherfenntnif. 

Bibliögrafo, f. m. ein Bücherkenner. 
Bibliomäno, f. m. ein Büchernarr. 
Bibliomanfa, ſ. f. die Bü ctu: 
Bibliotéca,f, f. die Vibliothet, Buͤcherſamm⸗ 


lung. 
Bibliotecärio , ſ. m, der Bibliothekar. 


Bica 
Bica, f. f, ein Haufen Garben, ein Haus 
fen anderer Gaben; montare, oder fal- 
tare in fulla bica, in Zorn gerathen. 
Bichifcchia. f. f, f. bajucola. 
Bicchierajo, £ mi. der Glasmann, Glas—⸗ 


ma . ' 
Bicchiere, ſ. m. ein Blas, Trinkglas. affo- 
arein un bicchiere d’acqua, bey Kleinigs 
eiten den Muth finfen laffen; fich aus 
—— nicht helfen koͤnnen. 
icchieretto, 
Bicchierino, } ſ. m. ein Glaschen. 
Bicchieröne, f.m. ein großes Glas. 
Bicciacuto, f. m. eine doppelte Art. 
Bicciocca, f. bicocca, 
— ſ. f. ein ſtaͤtiſches, widerſpenſti⸗ 


ges r. 

Biciäncole, f. f. plur. eine Schaufel. 

Bicipite, adj. zmenföpfig. 

Bicocca, f. f, ein fleines Schloß ‚ein Thurm, 
eine Warte auf der böchften Spitze eines 
Berges; die Spite des Berges. 

Bicörnia, f. f. cin Ambos mit zwey Spigen. 


Bicorne, en: 
adj. zweyhoͤrnig. 


Bicorno, 

Bicornuto, 

Bidäle, f. m. eine Art Fnfanteriften unter 
‚ben Branzofen in den mittlern Zeiten, die 
mit Armbräften und Wurfſpieſen bewaff- 
net waren. ' 

Bidello, f. m. der Yedel der Univerfitdt. 

Bidente, f. m. eine Radhaue. 

Bidetto, f. m. citt Klepper, 
Bauerpferd. ì 

Biduo, f, m. eine Zeit von zween Tagen; 
eine zweytaͤgige Andacht. 
iecamente, adv, f. travoltamente, 
ſcheel, unfreundlich. 

Bieco, adj: fchiel,: fehlelend, fihieffehend, 
fchel — (bic. guardare uno con occhio 
bieco, einen ſchel anfeben; atto bieco, 
eine unebrbare That; tutte le cofe vi van- 


ein kleines 


fig. 


no bieche, es gehet alles ſchief oder une 
secht ; in diritto fguardo animo bieco, ein 
e ; = ehrlich ausfiebt, und ein bd: 
e8 Herz hat. 

Biedöne, f, m. der Gag im Sonia. 

Bielte, f. beltä, 

Biénnio, f. m. eine Zeit von zwey Neca 

Biéta, ſ. f. Mangold, ein Küchenfraut; 

Biétola, non mangiar bietole, furdtfam 
u , weil die Kaninchen vom Mangold 

erben, 

Bietalöne, f. m. ein unnüger,  einfältiger 
Menfch; auch ein gar zu zdrtlicher, wende 
berziger, der leicht aus Vergnügen in 
Thrdnen zerfließt. venire in bietolone 
oder imbietolire, aus Vergnügen, Wols 
{uft weinen, auch von Wolluſt überfieken. 

Bietta, f. f,ein Keil metter biette, effer 
mala bietta, tincinigfeit, Trennung un: 
ter Sreunden ftiften; bietta oder zeppa, 
Chen den Buchdrucdern) der Bundſteg. 


Bigo 
Biffera,.f. £. ein Weib, das zween Manner 


at. 

Bifolca, f. f. ein Acker, ein Stuͤck Landes, 
das man in einem Tage mit einem Par 
Ochſen umacfern fann. 

Bifolcheria, f. f. eigentlich die Kunſt zu 
acfern, das Feld zu beftellen — auch die Vers 
maltung der fandgiter, mas die Veftelung 
des Feldes betrift. 

Bifolco, f. m. ein Udermann, der das Land 
mit Ochfen pflüget. 

Bifonchiare, f. bofonchiare. 

Biforcamento, ſ. m. eine gabelförmige Spale 


8. 

Biforcato, X adj. wie eine Gabel gefpale 

Biforcuto, ten. 

Biforco, f. m. ein gabelfürmiger Stab. 

Biforme, adj. zweyfoͤrmig. 

Bifronte, adj. mit zwey Gefichtern. 

Bifulco,, f. bifolco, 

Biga, f. f. ein zweyraͤdriger Wagen. 

Bigamia, f. f. die Zweyweiberey. 

Bigamo, f. m. ber given Weiber bat. 

Bigatto, f. m. ein Kornwurm; Bigatto, 

Bigättolo,f heißt auch ein Geidenwurm ; 
mal bigatto, ein heimtücifcher Menich. 

Bigello, f.m. eine Art grobes Tuch von dune 

keler Farbe. 

Bigello, adj. von der röthlichgrauen Farbe 
der Schafe. . 

Bigerögnolo, la, adj. gu mas ins 
Graue fällt; fig. ida ft, boshaft; auch 
von einer jeden Sache der fchlechteften Art. 

Bighellone, f. m. ein Dummtopf. 

Bigherajo, ſ. m. ein Porfenreißer, Poſſen⸗ 
a auch ein Spigenmacher, Spitens 

ndler. 

Bigherato, adj mit Smirnfpigen befest. 

Bigherino, und Bigheruzzo, f. m. Zwi 
ipischen , ſchmale Kanten von Zwirn. 

Bighero, f. m. Zwirnblonden. 

— » f. bigherino, 

Bighino, L 

Bighiotto, f. beghino, — 

Bigiccio , adj. graulicht. 

Bigio, f. m. afchgrau, hellgrau ; der etwas 
eterifch denkt; boͤs, tuͤckiſch. andare al 
bigio, mettere al bigio ‚in die Inquiſition 
bringen, ben der Snquifition verklagen. 

beccafico ) f. m. eine Feigendrofs 
fel, auch eine Art Gummi. 

Biglia, £. f. eine Billardkugel. far biglia, 
einen Ball — ins Loch ſtoßen. 

Bigliardo, £. m. das Billard, Billardfpiel, 
bie EIER auch der Ort wo gefpielt 
wird. 

Biglietto, ſ. m. ein Briefchen, ein Bilet, 
Zettel in die Comoͤdie, ꝛtc. 

Bigliéne, (Beywort von argento) ſchlech⸗ 
tes Silber, welches nicht die Probe halt. 

Bigollöne, und Bigolone, f. babbaccio. 

Bigoneetta, £. f. eine Beine Butte. 

Bigancia, f. f. eine Butte; ein Kübel; auch 


en⸗ 


Bigiöne, 


Bigo. 


eine Kanzel, Katheder, Rednerſtuhl; far 
tenere i piè nella bigoncia, e# verhindern, 
daß jemand einem andern Mitbemußten 
ein Zeichen geben fünne; andare, monta- 
re in bigocgia, ald Redner auftreten. — 

Bigoncina, f. f. ſ. bigoncetta, 

Bigonciöna, £ f. eine große Butte. 

er f. f. eine fleine Butte. 

Bigönzio, f. m. eine Art Maaß zu flüßigen 
Sachen, in Venedig. 

Bigordare, f, bagordare, ; 

Bigordo, f. m, eine Pife, Lanze, eine jede 
Loose, die einen langen Gtab von Holz 
a 


Bigotte, f. f. plur. runde, an drey Orten 
—— Blocke, die Schiffſeile durchaus 
ecken. 

Bilancetta, f. f. eine kleine Wage. i 

Bilancia, f. f. cine Mage, das Gleichgewicht. 
tener la bilancia ad alcuno, einem die 
Wagſchale halten, gleich jeyn; effere in 
bilancia, bin und ber wanfen, unents 
ſchloſſen fendi; ftare in bilancia, das red: 
te Gewicht haben, wichtig fenn; dare il 
tracollo, crollo oder il tratio alla bilancia, 
den Ausſchlag geben; pefare colla -bilan- 
cia dell’ orafo, mit der Goldwage etwas 
abmwegen, genau überlegen; porre in bi- 
lancia alcuna cofa, etwas genau unterju: 
chen; auch eine Art Fiſchnetz — die Wage 
an einem Fuhrwerk — le Bilance, die 


Wage im Thierfreis— was wie eine Wag⸗ 


ſchale geformt if. 
Bilanciajo, f. m. ein Wagemacher, Wage⸗ 
haͤndler. 
Bilanciamento, f. m. die Erwaͤgung, Unter: 
fuchung , Erforfchung. 


Bilanciare. v. a. wiegen, abmwiegen, auf - 


die Wage bringen; fig. eine Sade ermd: 
gen; eine Wage abgleichen, eine Rechnung 
in Richtigkeit bringen, faldiren; bilanci- 
arfi in aria, (von den Voͤgeln) fiih in 
die Luft fcbrvingen, l | 
Bilanciato,spart, gewogen, gleich gemacht, ab: 
geglichen. 
Bilanciere, f. m. die Unruh an der Uhr. 
Bilancina, f. f. cine fleine Wage. caval- 
Bilancino, f. m. lo del bilancino, das 
ferd, worauf der Poſtillion fist, und lins 
er Sand neben dem Pferde, welches die 
Scheere der zweyraͤderigen Kutiche trdat, 


angeipannt ift; auch der Kuticher,, Reiter, 


der auf dieiem Pferde reitet — Die kleine 
apase woran ein folches Pferd angeipannt 


Bilancio, f. m. die Vergleichung, ein kurzer 
Auszug oder Vergleich der Aftivs und Pafs 
fiv-: Schulden eines Kaufmanns. tenere un 
libro, o un conto per bilancio, doppelte 
Bücher führen, Cin Sandlungen); il bi- 
lancio batte, die Rechnung trift ein, oder 
die beyden Bücher ftimmen zufammen. 
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Biliettato, adj. 


| 
Bina 
Bile, ff. die Galle; it. Zorn, Unwillen. 


mouvere ad alcuno la bile, einen zum 
Zorn reiben; far montar la bile, bag nehm⸗ 
liche 


Bilenco, (sbilenco.) adj. krumm, fchief, 
beionderd von den Bdumen; a bilenco, 
adv. auf cine fchiefe Weile. sa 

Bilia, f. f. cin Packſtock, Radel; fig. bilie, 
krumme Beine. 

Biliario, dj. Galle enthaltend. l 

Bilicare, v. a. ind Gleichgewicht bringen; 
fig. wohl erwaͤgen. 

Bilicato, part. ins Gleichgewicht gebracht. 

Bilfco, f. m. das Gleichgewicht — die Thärs 
angel; der Nabel; das niederziehende Ges 

‚wicht an einer Zugbruͤcke. mettere in bi- 
lico, ins Gleichgewicht bringen ; Rare in 
bilico, im Gleichgewicht feyn 5; auch auf 
der Kippe fiehen, in der Gefahr feyn au 
fallen. 

Bilie, f. bilia. 


(in Mapen) mit Shin; 
dein beſetzt, belegt, betreut. 

Bilifero, adj. die Galle führend; canali bili- 
feri, die Gallengefdfe. 

Bilingue, ) f. m. ein Zweyzuͤn ler, Betries 

Bilinguo, ger. sr 

Biliorfa, f. f. ein chimdrijche8 Thier, ein 
Popanz. 

Biliöfo, adj. der viele Galle bat, zum Zorn 
geneigt. n. i 

Biliottato, adj. flefin, fprenflia, mit 


Flecken, mie Waffertropfen befprengt. 
Billera, f. f, ein Poffen, ein mißfäliger 


Spaß. 
Billi, giuocar a billi, Kegeln, Kegelipielen. 
Billi, Billi, Butt, Butt, der Ruf der Huͤh— 
mer, auch fo viel als Gchmeicheley, Lieb: 
fofung; dopo tanti billi, billi, nach fo 
vielen Careffen. 
Billiéne, f. m. Billion; taufend Millionen. 
Billora, , ſ. f. Werfpottung, Verachtung, 


Schmach. 
Biltà, 
Biltade, f. bellezza. - 
Biltate, 
Biluftre, ad, zehnjdhrig. 
Bimbo, f. m. gin Knabchen. 


palo f. f. ein kleines Mädchen, ein Pippe 

en. 

Bimembre, adj. zweygliederig. 

Bimeftre, adj. given Monate alt; mas alle 
zween Monate geichiebet; ein Kind, wel⸗ 
ches given Monate vor der Zeit gebobren 


ift. 
Bimole, adj. zweyjaͤhrig. 
Bimmolle, f.m. BMol, ein halber Ton; 
far la zolfä per bimolle,, (im Scherz) 
trinfen. i 
Binare, v. a. Zwillinge gebdbren. _ 
Binario, adj. was aus zwey Einheiten be: 
fteht; aritmetica’binaria, die Rechnung 
mit amo Zahlen. 


Bina 


Binafcenza, f f. Zwillingsgeburt. 

Binäto, adj. bey einer Geburt zugleich ge: 
bohren; Ebeym Dante) animal binato, 
ein Weſen von zwey Naturen (nehmlich 

‚görtliche und menichliche. ). 

Binäto, f. m. ein Zwilling. 

Bindella, f, f. eine fleine Schnur oder 

Bindello, f,m. Horte von Geide oder 

Bindelo, f, m.) Gilber zur Verbramung 

der Kleider, welche zu Padua häufig ver; 
fertiget werden; f. f. ein Band, 

Bindolare, v. a. betrieaen, bintergeben. 

— ſ. f. ein Schelmenſtreich, Bes 
run, 

. Bindolo, f, m. eine Hafpel, eine Winde, fo 
viel als arcolajo 5; bedeutet auch das Her: 
umdrehen einer folchen bemealichen Mas 
fihine, und wegen der Gleichheit einen, der 
durch. Intriten und Umivege zu hinters 
gehen fucht, ein Betrieger. 

Bino, adj. zweyfach. 

Binscolo, f. m. ein Ferngla8, in welches 
man mit beyden Augen feben fann, mie 
Galileo eins erfand, die entfernten Ge: 
genfiände auf der See aussuipdben; er 
nannte es Teftiera und Celatone. 

Binémio, f. m. und adj. addirte Zahl aus 
amo andern, welche fein gemeines Verhält: 
niß unter fich haben, in der Algebra. 

Bioccoletto, f, m, eine. fleine Flocfe von 
Molle. i 

Biöccolo, f. m. eine Flocfe von Bolle oder 
andern dergleichen flockigten Körpern. lana 
in bioccoli, robe, abaefiborne Tolle ; rac- 
corre ibioccoli, (fig. und niedrig) eines 
andern Worte auf das genauefte bebor: 
chen und aufichnappen, um es andern zu 
Piaterbringen. 

Biografia, f. f. die Lebensbeſchreibung. 

"Bisgrafo , f. m. ein febensbejihreiber. 

Bionda, f. f. eine fauge, die Haare blond 
zu machen. 

Biondeggiante, adj. was ins Hellgelbe, ins 
Blonde fällt. | 


Biondeggiare, v.n. gelblicht, blond ausfes 


ben, ins Blonde fallen. 
Biondella, f. f. Taufendgüldenfraut. 


Bionderto, } adi. etwas blond. 


Biondezza, f. f. bag Blond ausfehen, die 
Blondheit, die blonde Farbe. 

Biondo, adj. blond, bellgelb ; il biondo Dio, 
Cupido, £ 

Biordare, f. bagordare. 

Biofcio, a bioſcio, adv. fhief; le cofe van- 


noa biofcio, Die Gachen gehen ſchief, oder 


ihrem Untergang entgegen. 

Biotto, adj. armſelig, elend, fo viel als a 
biofcio, welches gebrduchlicher iſt. Giacere 
a biotto, halb liegen und halb ſitzen, wie 
wenn ſich jemand liegend mit dem Ellenbo⸗ 
gen halb aufrecht erbdit. 

Bipartire, v. a. in zween Theile theilen. 
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Biſa 


Bipartito, part. im zween Theile getrennt. 

Bipede,adj. zweyfuͤßig. 

Bipenne, ſ. f. eine zweyſchneidige Axt; 
Streitart. 

— adj. Cin der Algebra) biquas 
rat. 

Birba, f. f.das Handwerk eines Betriegers, 
Bettlers, Landſtreichers;  Betriegeren, 
auch ein Betrieger, Schelm, Landſtrei⸗ 
cher, Bettler aus Liederlichkeit. Far la 
birba, ſich aufs Betteln, Landſtreichen, 
Muͤßiggehen legen; va alle birbe, geh 
zum Henker; mandalo alle birbe, ſchicke 
ihn zum Henker. Birba heißt auch eine 
offene vierraderige Chaife zu given Perfos 
nen, die von dem, der darin fist, gelenkt 
wird, 

Birbante,_f. m, ein Schelm, ein Seutebetries 
ger, Landftreicher. 

Birbonfta; f. birboneria. 

Birböne, f. m, f. Birbante, Barone. 

Birboneggiare, v.n. fich aufs VBetteln [es 
gen; im Lande herumfireichen, die Leute 
betriegen, fo viel als far la birba. 

Birbonerfa, f. f. Schelmerey, Spitbüberey, 


Bettelen. ; 
Bireio, adj, bloͤdſichtig, kurzſichtig. 
Biréme, ff. ein zweyruderig Schiff. 
Biribära, f. f. ein Wirrwarr; verwirrtes 


zeug. 
Biribiffo, f. m. Biribi, eine Art Gluͤcksſpiel. 
Birilli, f. m. pl. das Kegelſpiel; giuocare, 
a birilli, Kegel fpielen, 
Biroccino, f. m. eine fleine Fagdeaife. 
Biroccio, f. baroccio, 
Birra, f. f. das Bier. 
Birracchio, f. m. jährige Kind. 
Birricchiolo, f, m. dim, von Birro , ein fleie 
ner Hdicher. 


“ Birreria, S. f. das ganze Corps der KHdicher. 


Birrefco, adj. haſchermaͤßig. 
Birro, f. m. ein Scherge, _ Hdicher. 
Birroviére, dire, contare le fue ragio- 
ni a' birri, ben cinem, der zu eines Ver: 
derben zu helfen bereit it, feine Unſchuld 
vertbeidigen, feine Noth lagen. 
Birrone, f. m. ein böfer, ſchlimmer Hdicher. 
Birroviere, f. berroviere. 
Bifacce, ſ. f. pl. A eigentlich zwey Schnap; 
Bifaccia, ſ. f. idefe, die mit zwey 
Riemen gufammen gebunden find, Damit 
man fie hinter dem Gattel auficaen füns 
ne; ein Mantelſack, ein Querſack; bifac- 
cia de’ Soldati, der Tornifter der Gol 
daten. i 
Bifaniato, adj. 
beſetzt. 
Bifante, f. m, eine alte Muͤnze ku Bizan- 
tium gefchlagen mit dem Bilde zweyer 
Heiligen — Wapenpfennig; bifanti oder 
bifantini, runde Gilberbldttchen zur Ziers 
rach der Kleider. ’ 
Bifantino, f. m. f. bifante, 


(in Wapen). mit Münzen 


- 


Bifa 


Bifanto, f. m. f. bifante. 

Bifarcävolo, ſ. m, Wrurdltervater. 

Bifäva, Lf. die Urgroßmutter. 

Bifavo, f. m. der Urarofvater, Urditervater. 

Bifävola, Sf, f. bifava, 

Bifävolo, fm. f. bifavo. 

Bisbetico, adj. mwunderlich, | eigenfinnig, 
phantaftifch. 

Bisbigliamento, f. m. f. bisbiglio. 
Bisbigliare, v. n. flilftern, murmeln; fig. 
fiufeln, mie die BAume beym Winde. 

Bisbigliatore, f. m. ein $lüfterer. 

Bisbiglio, f.m. das, Zifheln, Gemurmel, 
Geſluͤſter; fig. das Sauſeln der Winde. 

Bifca, ſ. f. ein Öffentliches Spielhaus. 

Bifcaccia, f. bifcazza. —— 

Bifcajuglo, f. m.ein Spieler, der die Spiels 

— ſleißig beſucht. 
itcaniare, 

Bifcanterellare, f. canterellare, 

up ‚Sm. cin Winfel; it. fig. Schlupf: 
winkel. 

Bifcazza, £.f. Verſchlimmerungswort von 
Bifca, ein gefährliches Spielhaus. 

Bifcazzare, v.n. immer in Gpielhdufern 
liegen, das Geinige mit Spielen durch⸗ 
bringen. 

Bifcazziere, f. m. f. bifcajuolo, 

Bifcazzo, f, m. ein — Poſſen, 

Bifchenca, ſ. £. grober Streich. 

Bifcherellino ) f. m. cin Wirbelhen an 

Bifcherello, der faute, Geige, rc. 

Bifchero, f. m. der Wirbel an der Laute, 
Geige, ıc. dentia bifcheri, auseinanders 
fc * Zaͤhne. Bifchero, das männliche 

ied. 

Bifcheruccio, ſ. bifcherello. 

Bifchetto, ſ. m. Schuſtertiſch, Werktiſch 
der Schuhmacher. 

Bifchizzo, ſ. m. eine Erfindung, Ausſlucht. 

Bifcia, f. f. eine Schlange; andarvi come 
la bifcia allo’ncanto, fehr ſchwer, ungern 
an etwas geben. 

Bifciaböva, ſ. f. f, trifone. 

Bifcio, f. m. ein Wurm zwifchen der Haut, 
welcher große Schmerzen verurjacht. 

Bifcione, f. m. eine große ftarfe Schlange. 


" Bifeiuola, f. f. eine Heine Schlange. 


Bifcolöre, adj. vielfärbig, bunt. 
Bifcottare, v. a. zum zweytenmahle baden; 
fig. zur Vollfommenbeit bringen. 
Bifcottato, part. nchmahls, hart, mie Zwie⸗ 

bad, gebacken. 


Bifcottello ) ſ. m. Bisfuit, Zuckerbrod. 


Fifcottino, 

Bifcotto, f. m. Zwieback. 

Bifcotto, ta, adj. f. biſcottato. Entrare in 
mare fenza bifcotto, unbereitet eine Ga: 
che unternebmen. La fortuna manda bi- 
fcotti a chi non ha denti, das Gluͤck bes 
reichert manchen, der es nicht genießen kann. 

Bifcréma, f. f. cine Note, deren 32 auf eis 
nen Tact geben, 


Biſo 


Bisdoffo, adj: cavalcare a bisdoffo, ohne 
Sattel reiten. | 

Bifégolo, und Lifcipiante, das Gldttholz 
zu den Sohlen, ben den Schuhmachern. 

Bifeftare, v.n.ein Schalttag einfallen ; einen 
eingefchalteten Tag haben, für diffeftare, f. 

Bifeftile, ) adj. eingeſchaltet; it. unrichtig, 

Bifefto, munderlich. »* 

Bifefto, f. m. ein Schalttag. 

Bifetta, ſ. £. ſchlechte Zwirnſpitzen. 

Bisforme, ſ. biforme 

Bisgenero, f. m. ber  Kindestochtermann, 
der Mann der Enfelin. 

Bifibilio, f. vifibilio. . 

Bislaceo, f. bisbetico. 

Bisleale, f, misleale.- 

Bisleffare, v. a. wallen, übermallen, aufr 
wallen, aurfochen, auffleben laffen. 

Bislingua, f. f. f. ippoglofla. . 

Bislungo, adj. länglicht. 

Bismalva, ſ. f. f. altea. —— 

Bismutte, f. m, Wismuth, ein Mineral. 

— ſ.m. e. f. der Urenkel, die Uren- 
clin. 

Bisnonno, f. der Urgroßvater. 


Bifogna, ff, das Gefchäfte, der 

Bifognamento, f. m.) Handel, die Anaes 
legenheit; come va la bifogna,' mie gehet 
‘die Sache, der Handel? 

Bilognatamente, adv. erfoberlich, hinlang⸗ 
lib, genugfam. 

Bifognanza, f. £. f. bifogno. 

Bifognare, v. n. nòtbig, von nòtben; mäfs 
fen; brauchen; erfodert werden; erfos 
derlich ſeyn; wird meiften® imperfonaliter 
gebraucht; bifogna ch’ io vada, jb muß 
geben; vi bifognerà farlo, ihr werbet e$ 
tbun muͤſſen; doch braucht man ed auch in 
der dritten Perfon in plur. mi bifognano 
danari, ich babe Geld näthig. 


— adj. nöthig, erfoderlich, ges 


g. 

Bifognino, ſ. in. ein kleines Beduͤrfen, Ber 
dirfniß, il biſognino fa trottar la vec- 
chia; bifognino fa l’ uomo ingegnofo, 
Noth fernt betben. 

Bifogno, f. m. die Noth, Nothdurft; das 
Beduͤrfniß, der Mangel; Dürftigfeit — 
das Bendtbigte. andare per i fuoi bifogni, 
das Benbthiate holen; aver bifogno, nds 
thig baben; adv. al bifogno, zur Noth, 
im Nothfall; fa, oder è di bifogno, es if 

- nitbig; a un bifogno, aunbel bifogno, 
vielleicht ; bifogno fa pro d’ uomo, die Roth 
macht wackere Leute; il bifogno fa trottare 
la vecchia, Moth-überwindet alles; bi- 
fogno, ein Refrut, neuer Soldat — fare 
i fuoi bifogni, feine Noth verrichten. 

Bifognofamente, adv, ar , kuͤmmerlich. 

Bifognofo, adj. dürftig, bedürftig, motbe 
leidend, arm. 

Bifonnata, f, £, eine Art grober mwollener 


Bisq 
Zeuge, woraus die Kutten einiger Minds: 
orden verfertiget werden. i 

Bisquadro, f.'m. et adj. die ganze Note in 
der Diunf; a bisquadro, in Geftalt eines 
langen Vierecks. 

Biffezione, f. m. die Theilung einer Pdnge 
in zwey gleiche Theile. 

Biffo, f. m. föftliche Peinwand der Alten, 
jest eine Urt febe zarten und reinen Klachs 
fes in Aeghpten und Indien, woraus ehe: 
dem die gefagte fofibore Leinewand verfers 
tiget wurde — eine Art fraut. 

Biffonte, f. m. ein wilder Ochſe, Lat. Bifon. 

Biltante, f, m. die Zmifchenzeit. in quel 
biftante, mittlerweile, unterdeffen; auch 

fo viel als ikante, fa 
Biftentare, v. n. Noth Jeiden, kümmerlich 


leben. _ 

Biftento, f. m. Noth, Kummer, große 
Unrube. 
Biiticciamento, f. m. das 2anfen, beftiger 

Wortftreit, das Schelten. 
Bifticciare, und Bifticeicare, v. n. beftig 
zanken; bifticciarfi, ſich einander fchelten. 
Bifticcio, und Bifticeico, f. m. Sche 


aber von verſchiedener Bedeutung find, als: 
tu puzzi di pazzo, ch’ é un pezzo, fron 
fang riecheit du nach einem Hafenfuß. 

Bifticciofo, adj. voll grvendeutiger Ausdräde, 
mit Worten gern jpielend. 

Biftinto, adj. wieder gefärbt, zweymahl ges 
färbt, aufgefdrbt. 

Bittondo, adj. rundlich, etwas rund, 

Biftöri, S; m. ein Eleined Meffer der ABund: 
ärzte zum Einſchnitt. 

Biftornare, f. diftornare, 

Biitorta, f. f. eine frunime Lanze der Wund: 
Ärzte; fehlangenförmige Krümmung; auch 
tortuofità, f. it. Schlangenwurz , ein Kraut. 

Biftorto, gekruͤmmt, nach allen Seiten; 
auch ſchalkhaft, boshaft. 

‚Biftrattare, f. maltrattare, 

Bifulco, adj. mit geipaltenen Klauen. 

Bifunto, adjsfchr befihmust, mit Fett oder 
Debl; bey Boccaccio heißt ed im Scherz ein 

‚ . gebratener Kapaun. . | 
Bitontoue, Beywort von fico, f. 

Bitorzo, f. m. eine Fleine Erhöhung auf der 
Dberfldche eines Körpers; ein Höcer, cine 
Beule, ein Knoten, ein Schwulſt. 

Bitorzolato, adj. wol Geſchwuͤlfte, Beulen, 
böcerig, fnotig; auch ein Scheinheiliger, 
Andachtler. 

Bitorzoletto ; £. m. ein Beulchen, Knoͤtchen. 

Bitörzolo, f. bitorzo, 

Bitorzoluto, ſ. bitorzolato, 

Bitta, f. f. (meiffené im plur. bitte,) die 
Wandfdulen auf beyden Seiten der Schiffe. 


Bittöne, f. m, ein Holz, Pfahl am Ufer wor: 
an eine Galeere gebunden wird. 
Bitüme, f. m. das Erdpech, Wergmachs, 
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rz, mit 
Worten, die im Klang fi fait aleichen, . 


Boar 


Bergharz; irgendswo heißt ed auch weile 
Thonerde. 


Bituminofo, adj. harzig. 

Biturro, und Bituro, f. burro. i 

Bivalve, (bivalvo) f. m, eine Muſchel, die 
fich in Amen Theile Öffnet, mit einer Art 
von Scharnier. 

Bivaro, f. m. f. caftoro. 

Biventre, adj. zweybduchig. 

Bivio, ſ. m. eine Wegfcheide, ein Scheides 


weg. 

Bitta, 6 £. cin Pflaſter von groben Sachen. 

Bizza, f. f. Sera Bosheit. andare —— 
tare in bizza, ſich erboſen, zornig werden. 

Bizzarramente, adv. auf ‘eine wunderliche, 
feltjame Art, x l 

Bizzarria, ſ. f. phantaſtiſche Grille, Eigen⸗ 
finn; misiger finnreicher Einfal; Zorn, 
ige — eine Art faure Srucht, die halb 
teone, halb Pomeranze ik; auch der 
aum diejer Frucht. 

Bizarro, adj. hisig, zornia — wunderlich, 
cigenfinnigs feltfam; febbaft, und finns 
reich. grano bizzarro, [dngliche8, arobs 

„io dliges Korn, das viel Kleyen giebt. 

— ſ. f. cine Andachtelerin. 

— (bacchettone ) ſ.m. ein Andacht⸗ 
er. Ä 

Bizzoccone, f. babbaccione. 

— ſ. m. Schmeicheley, Liebfoa 
ung. 

Blandire, f. accarezzare; praef. in iſco. 

Blandizia, f. f. teri gi Liebfofuna. 

Blando, adj. freundlich, fanfr, Lieblich, 
ſchmeichelnd, cinnebimend mit Worten — 
weichlich, zaͤrtlich. 

Blasfémia, f. beftemmia. 

Blasfemo, f. beftemmiatore. 

Blasfemo, adj. die Gottheit oder die Heiligen 
laͤſternd. 

Blaſmare, f. biaſimare. Blafmarfi, ſich bes 
klagen. 

Blafmo, ſ. biafimo, | 

Blafonare, v.a. die Wapen mit den gebda 

. rigen Sarben mahlen; die Wapen funfta 
mäßig erfldren. 

Blaföne, f. m. die Wapenkunſt, Wapens 
funde, Heraldik, 

Blatta, f. f. der Deckel an der Mündung 
einiger Mufchelfchnalen; blatta bizanzia, 
eine Art wohlriechender Mufcheln. 

Blattäria, 1, f. Schabenfraut. 

Blinde, f. f. pl, geflochten Hol, Reiſigwerk 
zu Beſchuͤtung der Laufardben, rc. 

Bloccare ,:v. n. eine Stadt blocfiren. 

Bloccata, f. m,) die Blodirung, Einfpers 

BA: rung, Berennung einer 

a 


Blocca , f f. f. bloccatura. 


‘ Blù, adj. dunfelblau,, bus dem Frans, bleu. 


Bo", ſ. m. ein Ochs. 
Boarina ; £. f. eine Bachſtelze. 


Boar 


Boäro, ſ. m. ein Ochſentrelber, Ochienhirt. 

Boito, f. m. das Brüllen, Bloͤcken, der 
Ochſen, Kühe. 

Boattiere, f. m. f. boaros it. ein Dchiens 
händler. 

Bobolco, f. m. f. bifolco, 

Boca, f. f. ein Seefiſch, der wie ein Kalb 
bloͤckt. 

Bocaflini, f. m. pl. geleimte und. gemangel⸗ 
te Leinwand, morauf Farben gedruckt 
werden. i 

Bocca, f. f. der Mund, das Maul; der Ge: 
ſchmack; die Mündung, Deffnung, Eins 
gang; ein enger Paf. bocca gentile e de- 
licata, ein weiches, zarted Maul; bocche, 
feute, die man zu erndbren bat; bocca 
fenza denti, die weiblihe Scham ; bocca 
del fiume, Mündung eines Flufes; bocca 
della ftrada, Sag ey einer Straße ; bocca 
della ftomaco, der Magenmund; bocca 
da fuoco, ein Feuerrobr, Geſchuͤtz; bocca 
d’ un’ arma da fuoco, die Mündung eines 
Geſchuͤtzes; bocca di leone, Loͤwenmaul, 
ein Kraut; bocche, die zwey Eifen, die 
fich auf und sutbun, zum Einichrauben ; 
it. di buona, o di mala bocca, mer leicht, 
oder fihwer im Effen zu befriediaen iſt; 
dire, o richiedere a bocca, mündlich faz 
gen oder verlangen; andare o eflere por- 
tato in bocca, o per le bocche, durch der 
Leute Mduler geben; empierfi la bocca 
di checcheflia, das Maul recht voll neb: 
men, ungefcheut von etwas reden; eflere 
in bocca alla morte, im Rachen des Todes, 
in Lebensgefahr fenn; effere largo di boc- 
ca, ohne Refpeft, ohne Rückhalt von einem 
jeden iprechen; favellare colla bocca pic- 
cina, o a bocca ftretta, a mezza bocca, 
ebrerbietia, bebutfam reden; lafciare uno 
a bocca dolce, einem das Maul füR gemacht 


baben (mit füßen Verfprebungen); rima- * 


nere a bocca dolce, mit füßer Hoffnung 
getröftet werden; metter di bocca, dazu 
ſetzen, eine Sache vergrößern; por bocca 
ad una cofa oder in una cola, von etwas 
fprecben, es in ben Mund nehmen; it. 
orre la bocca in cielo, von Dingen reden 
ie uns zu hoch find; fapere una cofa di 
bocca d'uno, o dirla per bocca d'uno, 
etwas aus eined Munde baben; cavar di 
bocca una cofa ad alcuno, von einem etwas 


berausbrinnen, (colle tenaglie, mit vieler « 


Mühe); ftare a bocca aperta, fehr auf: 
merfiam anbören, da fteben, und das Maul 
aufiperren; a bocca baciata, mit Bewil— 
figung, gern, mit Danf, ohne Schmwürig: 
keit; bocca baciata non perde ventura, 
anzi rinuova come fa la luna, wer in feis 
nen Handlungen nach dem Benfall der 
Leute ſich richtet, Coder wer niemand etwas 
abzwingt ) fdbrt alücklich; mentre uno ha 
i denti in'bocca, e' non fa quel, che gli toc- 
ca, fo lange man lebt, it man ſeines Gluͤcks 
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nicht verfichert; la bocca ne porta le 
sambe, (&ffen und Trinken erhält den 
cib; la tal cofa va di bocca in bocca, es 
fagt'8 einer dem ‘andern; in bocca chiufa 
non entrò mai mofca, mer nichts fordert, 
Eriegt nichts; fciorre bocca al’ facco, 
den Sack ren ausichütfen, alles mas man 
im Herzen bat, berausfagen; far bocche, 
einem (zum Gpott) Mauler machen, 
verhöhnen; ridere in bocca ad alcuno, 
gegen einen Honig im Munde. und Galle 
im Herzen haben; rompere ad alcuno 
l'uovo in bocca, einem einen Gtrich 
durchs Concept machen. 

Boccaccevole, adj. nach der Schreibart des 
Boccaccio, adv. alla Boccaccevole, nach 
Art des Boccaccio. R 

-Boccäccia, ſ. f. ein weiter, garftiger Mund. 

Boccacciano, f. boccaccevole, 

Boccäla di ferro, der Vorftednagel an der 
Are, Achsnagel, Lebne. 

Boccalaccio, f.m. eingroßer Becher, Krug, 
Pofal. 


‘ Boccalare, f. m. einer der Kruͤge macht. 


Boccäle, ſ. m, ein Krug, großer Becher 
von Thon; ein gewiffes Weinmaaß, das 
gegen given Nbffel enthält. Egli è fcritto 
pe’ boccali, er ift überall befannt. 

ii f. m, ein fleiner Krug, ꝛtc. 

Boccaporto, f. m. eine ber Deffnungen auf 
dem Verdeck der Schiffe. & 

Boceäta, f. f. cin Maulvol; eine Mauls 
fhelle. non ne faper boccata, oder bocci- 
cata, nicht Das Mindefte von etwas vers 
ſtehen, wiffen. 

Bocce, f. f. plur. die Grübchen in den Wans 


gem. 

Boccetta, ſ.f. ein Knöfpchen; ein Flaͤſchgen. 

Boccheggiamento, f. m. das nach der Luft 
ſchnappen; der lezte Athemzug eines Sters 
benden. 

Boccheggiare , v. n. nach der Luft ſchnappen, 
wie die Vögel, und andere Thiere wenn 
fie fferben wollen — in lezten Zügen liegen ; 
auch heimlich effen in Gegenwart anderer. 

Bocchetta, f. f. des Mündiden, Maulchen; 
eine Mündung, Deffnung, enger Paß; 
bie Laſche am Oberfeder des Schuhes; 
bocchetta, o fcudetto della ferratura, das 
Beſchlage um-das Schlüffelloch. 

Bocchi, far bocchi, ad alcuno, einem Mdu: 
ler machen, ihn auszuböhngn. 

Bocchiduro, f. m. ein bartmdulige8 Pferd. 

Bocchina, f. f. f. bocchetta. 

Bocchino, f. m. ſ. bocchetta. 

Bocchipüzzola, f. puzzola. 

Boccia, £. f. die Knoſpe, Blumenknoſpe; 
cine Flaſche; ein Diftilliralas, mit einem 
langen engen Halle; eine Blaſe auf der 
faut; eine Kugel zum Spielen. giuocare 
alle bocce, mit den Kugeln ipielen, mo 


Bocc 


der gewinnet, welcher einer gewiſſen Fleis 
neren Kugel am nashiten kommt. 
Bocciardò, f. m. das männliche Geburts: 


alied, 
Bocciata, auch buccicata, fo viel als 
Boccicata, Nichts; non ne fapete, in- 
“ tendete una bocgicata, ihr verftebet fo 
viel ald nichts davon. 
Boccicone, fo viel als bocciata, f. È 


Boccino, (bovino) adj. zum Rindvieh ge: 


hoͤrig. / 

Bocciolina, f. f. ein Knoͤſpchen. 

Bécciolo, f. bocciudlo. | 

Bocciolone, f. boccinolone. 

Bocciolofo, adj. voller Knoſpen. 

Bocciuöla, f. f. ein Knoͤſpchen. 

Bocciuölo,-T. m. eine Snofpe. bocciuolo 
nelle canne, ein Gtid Nobr von einem 
Knoten zum andern; die Hilfe der Cafia; 
die Tille auf dem Leuchter ; das Munditück 
an einer Flöte, Trompete rc. 

Bocciuolone, f. m. eine ftarfe, dicke Knoſpe. 

Böccola, f. f. Gegengift. 

Bocctlica, f. f, f. buccolica. 

Bocconare, v. a, in Biffen theilen. 

Bee meino} £ m. ein Heiner Biſen. 

Boccöne, f. m. der Bifen, Mundvoll, ein 
Stüdchen von jeder Sache. boccon ghiotto, 
‘ boccone da non rifiutare, ein guter Biffen, 
fecferbiffen; pigliar il boccone, fich be: 
fiechen laffen; prendere, o chiappar al 
boccone, einen durch Gefchenfe aeminnen ; 
boccone rimproverato non affogò mai 
niuno; menn auch einem die bemiefenen 


Wohlthaten vorgeworfen werden, fo blei⸗ 


ben fie doch in ihrem Werth; quefto non 
è boccone da voi, das ift für euern Schnas 

- bel zu gut. 

Boccöne, und Boccöni, adv. mit dem Ge: 
fichte und Bauch auf die Erde gelegt; das 
Gegentbeil von Supino. 

ee f. f. ein fleiner Mund, 

Boce, f. voce, 

Bociaccia, f. f. eine grobe, fiarfe Stimme. 

Bociare, v. a, ausichwasen, ausplaudern, 
unter die Leute bringen; Eleffen wie der 
Jagdhund auf der Spur; bociare in fallo, 
in den Wind, ohne Grund reden. 

Bocina, f. vocina. 

Böffice, adj. baufchig, was bauſchet. pane bof- 
fice , Brod zu Suppen; Brod von feſtem 
Teig und fehr rindia. 

Bofonchiare, ſ. borbottare. 

Bofonchino, f. bufonchino, 

Bogia, ſ. f. ein Kräsbläschen. 

Bogliente, adj. fiedend, kochend, heiß. 

Boja, f. m. der Senfer, Gcharfrichter, 
Sachrihter; Schimpfwort füreinen uns 

-barmberzigen Mann, Schinderfnecht! pa- 
ar il boja: che ci frufti, fich Unheil ers 
kaufen; bey feinen Unfoften noch Schaden 
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davon haben; portare la. fporta al boja, 
der Arbeit gram fenn, Feine Luſt haben zu 
arbeiten. , 

Bojardo, f. m. ein Bojard, in Rußland. 

Bojella, f. f. Henkerin; fig. Unbarmbersige, 
Graufame, Qudlerin. 

Bolarménico , und Bolarméno und Bolo ar- 

‚ meno, f, m. rother Bolus. 

Bolcionare, v..a. f. arietare.' n. abf. zu 
Grunde gehen, ing Verderben gerathen. _ 

Bolciöne, f. m. ein Mauerbrecher. 

Boldréne, ſ. m. das Fel mit der: Wolle ; 
die Wolle; eine mollene Bettdecke. 

Boléto, f.,m. eine Art Eleiner . runder 
Schwaͤmme, die mehr unter dem Worte 
uovolo befannt find. 

Bolgia, (bifaccia, tafca, ).Tafche, Felleifen, 
Mantelſack, oder vielmehr eines der Sicher 

“ oder Abtheilungen in einem Felleiien, das 
ber auch Dante die verichiedenen Thäler 
und Gruften in der Hölle Bolge nennt ; 
eine Grube; ein Bebd(tnif; far bolgia, 

roviant fammeln, ſich mit nöthigen Lee 
ensmitteln verjeben. 

Bolino, ſ. bulino. 

Bolla, f. f. eine Blafe, die das Waſſer 
macht, beym Regen, im Sieden, eine 
Waſſerblaſe; eine Blaje, Blatter auf der 
Haut; bolle di vajuolo, Kinderpocken; 

- bolla della rogna, Krätzblatter; bolla, 
eine Pefibeules bolla  acquajudla, eine - 
VWiafferblafe auf der Haut; fare d’ una 

‚ bolla acquajuola un canchero, aus einer 
Kleinigkeit ein großes Nebel machen; bolla 
acquajuola, ein leerer Dummfopf. 

Bolla, 1. f. das obrigfeitliche Inſiegel — eine 
päpitliche Bulle — Bolla d’ oro, die güls 
dene Bulle Kaifers Carl IV. ; 

Bollare, v. a. ftegeln, befiegeln, frempeln. 

Bollärio, £.m. ein Bud in welchem die 
päpftlihen Bullen gefammelt find. 

Böllato, adj. beſiegelt, gezeichnet, bezeichnet, 
(auch) gebrandmarfet; carta bollata, ein 
Bogen Gtempelpapier. 

Bollente, partic. von bollire; auch fiedheiß, 
glibend.  - 

Bollentiffimo, ‘adj. fup. ganz ſiedend. 

Bollero, f. m. Ruͤhrſcheit, Ruͤhrſtock, Kalk 
ftock der Pederbereiter. 

Boiletta, f. f. ein Zettel; Zollzettel, Mauthe 
gettel, Acciszettel, Srenzettel, Paßirzettel, 
Paf; it. cin Billet, Quartiersettel det 
Soldaten. , 

Bollettino, ſ. m, ein Zettel, Billet. 


Bollettöne, f. m. ein. drey- oder zweykoͤpfi⸗ 
* Nagel ben den Schuſtern zu den Ubs 
gen. 


Bolli Bolli, als fubft. ein Tumult, Getüms 
mel, firm, f. barabuffa. 

Bollicamento, f. m. das Wallen, Mufivale 
len des Waſſers benm Feuer, daß leichte 
Sieden, Gtrudeln, ſ. gorgoglio. 


- 


_ Boll 
Bollicella, 


Boiliciätola, U £. f. ein Bldschen, Bidtter: 
Bollicina, en. . 
Bollicola, 

Bollimento, f m. bag Gieden, Koden, 


Yufwallen, Muffochen; fig. bollimento dell + 


fangue, die Wallung im Blute. 

Bollire, v. a. und n. fieden, focben; ſehr 
erbibt fenn, wallen, aufwalen, firudeln. 
Y’ aria bolle, J Luft iſt ſehr heiß; bollire 
il fangue, Wallen im Blute haben; ans 
flatt borbottare— farla bollire, e mal 
cuocere, herriſch gebiethen ; bollire in pen- 
tola un negozio, heimlich fochen, etwas 
im Nerfe fenn; bollire a ferofcio, bollire 


a ricorfojo, über und über fieden, große: 


Blafen werfen; bollire, gdbren, mie der 
Wein; fig. tutta la città bolle, die ganze 
Stadt if in Gdbrung, in Bewegung. 
Bollito, part. gefotten. pan bollito, pan 
cotto, eine Brodfuppe, ein Brodmus; 


pan bollito, fatto un falto egli è fmaltito, 


cine Brodfuppe halt nicht lange mieder, 
if gleich verdaut. 

Bollitura, f. f. f. bollimento, Dare una bol- 
litura, etwas einmahl auffieden laffen ;_ein 
Trank ‚eine Brübe. | 

Bollizione, f. f. f. bollimento. 

Bollo, f. m. bas obrigfeitliche Inſiegel. 

Bollére, f. m. das Wallen, Sieden, Auf: 
wallen; der Zorn, die Hitze. nel primo 
bollore, in der eriten Hitze; bollore tra il po- 
polo, eine große Bewegung unter bemVolte. 

Bolo, f.m. Bolus, eine Urt fette, 10. Erde; 
für pillola, f. 

Bolognino, fm. eine Bolognefer Mini: 
forte, ein Bajoreo. 

Bolfäggine, f. f. bie Engbrüftigfeit; eigent⸗ 
—* von Pferden, die Haarſchlechte, ſ. 

umnno. 


Bolſina, ſ. bolſino. 
Bolſo, ſ. m. ein Engbruͤſtiger; cavallo bolſo, 
ein haarſchlechtes Pferd. 


Bolzonare; f. bolcionare, 


Bolzonata, f. f. ein Stoß mit ben Mauer: 


recher. 

Bolzöne, f. m. f. bolcione. it. ein Bolzen mit 
einer Krone, ber mit der Armbruſt ges 
fchoflen wird; baleftra a bolzoni, eine 
Armbru 

Bomba, f. f. das Ziel im Ballſpiel; fig. 
tornare a bomba, mieder auf die Haupt: 
fache foınmen; toccar bomba, das Ziel 

. erreihen, ivobin fommen, 

Bomba, f. f. eine Bombe, 

Bombababd, f. f. ein Sauf⸗ und Tanzlied 
der Florentiner, deffen Strophen fich im⸗ 
mer mit diefem Worte endigen. i 
Cento rozze forofette 
Strimpellando il dabbudà 
Cantino e ballino il bombabadà, 

Bombajarda, (. bomba, 
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Be ſ. f. bas Jauchzen, die Froͤh⸗ 

IMICIT, 

Bombarda, f. f. eine Art furzer Kanonen, 
moraus man ehedem Steine ſchoß — eine 
‚Art Pfeifen in der Orgel, welche einen 

ſtarken fihnarrenden Ton geben. 

Bombardare, v. a. bömbardiren, Bombens 
werfen. 

Bombardiera, f. f. das Loch in der Mauer, 
aus welchem mit der Bombarde gefchoffen 
wurde. 

Bombardiére, 

Bombardiéro, 
und abfeuert. 

Bombare, (‚Kinderwort) trinfen. 

Bomberäca, f. gonimarabica. 

u) f. m, f. vomero; 

Bümbero, f. baccio, f. 

Bombettare, v. a. nippen, wenig auf eins 
mahl trinfen. 

peppe: f. m. ( Rindermort ) das Trinken. 

il , , 

— ſ. f, cin Flaſchgen. 

Bömtere und Bomero, ſ. vomero. 

e f. vomitare, 

Bondécia, ſ. f die Meerftile; das Wohle 
eraehen, Wohlſtand. affogare nella bo- 
naccia, mitten im Glùd ungluͤcklich ſeyn, 
feines Gluͤcks fich nicht zu bedienen miffen, 
und darum jehlecht fiehen. 

Bonacciofo, adj. fill, ruhig, vom Meer; 
auch figuͤrlich. | 

Bonaeremente, ſ. bonariamente, 

Bonägra, f. m. f. anonide, 

Bonamente, adv. in Ernft; ohne Arg; ohne 
SBitterfeit. 

Bonariamente, adv, mit gutem Herzen, in 
aller Einfalt; freymillig. 


f. m. ein Artillerift, der die 
Mörfer mit Bomben ladet 


it. bab- 


Bonarietä i 
iotalo i £ f. die Gutherzigfeit, Uufe 

Bonarietade, h È 

Bonarietate, richtigkeit. 


— adj. ohne Arg, gutherzig, aufs 
richtig. —— 

Bonciäna, ſ. f. ein mit Scheerwolle ange⸗ 
filter Spielball. ; 
Boncinello, f. m. das boble Eifen, darein 

der Riegel eines Schloßes an einer Thür, 


gehet. 

Boncio, f. m. eine Urt Fiſch. il Boncio da 
Rapallo, nennt man einen, det feine Frau 
er und gleich darauf ihr wieder lieb» 

ofet. 


Boneggiarfi, (d’ una.cofä ) n. p. ſich etwas 
ucignen, fich briften, fich viel gutes deſ⸗ 
alben duͤnken. | 

Bonifacia, f. f. f. bislingua. | 

Bonificamento, f. m. die Derbefferung, Vera 
guͤtung. 

Bonificare, v.a.gutmachen „in beſſern Stand 
ſetzen; it. verguͤten, gut thun, erſetzen. 
onificazione, f. f. f, bonificamento, 

Bonitä, f. bontà: DE 
Bonizia 
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Bonizia, fl bontà. 
Bontà, £. f. die Gilte, @utheit, die sure 
Defchaffenbeit einer Sache; Gite de 


Herzens; Gefdligfeit. per bontà, oder 


sE bontà, adv. aus Gefälligkeit, wegen, 
Uro. 

Bonta er adv. giltig, guͤtiger 
Bontadofamente, Weife, mit Güte: 


Bonte, f. fonte. 

Bonzo, f. m. Nabme det Chinefifchen und 
Japaniſchen Priefter. 

Boote, f, m. ein Gternbild, bimmltiches 
Zeichen, welches aus 32 Sternen beitebt. 

Bora, f. m. eine Art Schlange. 

Boräce, f. borrace. 

— — f. m. ß borraciere. 
orbogliamento, f. m. 

Borboglianza, f. f. ) f. borbottfo. 

Borbogliare, f. borbottare, mormorare, 

Borbottamento, f. m. bag Murmeln, Ges 
murmel, Brummen, dumpfe Getös. 

Borbottare, v. a. murmeln, brummen, 
heimlich bey fich woräber murren. 

Borbottare, f. m, f. borbottamento. 

Borbottatore, f. m, ein Murrer, der über 
alles brummet. 

Borbottino, f. m. eine Zlafche mitt einem 
langen, und etwas frummen Hals; it. ein 
koͤſtliches Ragout. 

Borbottfo, f. borbottamento. 

Borbottöne, f. m, f, borbottatore. 

Börchia, f. f. ein erhabener Budel am 
Pferdegeſchirr; breiter und fehöner Knopf 
eined Nagels; metallenes Schildihen an 
Beſchlagen; die goldene oder filberne Plat⸗ 
te an den Armfpangen; auch das goldene 
Herzchen, oder ein anderes dergleichen ins 
wendig bobles Geſchmeide, das die Weiber 
E Zierde am Salfe tragen; auch die Has 

en, womit ein Kleid vor der Bruft zus 
ſammen gehackelt wird; 

Borchiajo, £ m. Schildmacher, Beſchlaͤg⸗ 
arbeiter. 

Bordäglia, f: bruzzaglia, 

Bordare, v. a. prügeln, ſchlagen; aus: 
fchwenfen; das Maffer in einem Sefdf 

_ bin und her fihütteln. or 

Bordata, f. m. eine fage; Salve mit einer 
Reihe Kanonen auf einem Schiffe. far 
piccole bordate, laviren, auf der Gee. 

Bordato, f. m. geftreifte Leinwand, oder 
ev Zeug; auch cin geftreifter Weiberz 
ro 


Bordeggiäre, v. n. laviren auf dem Meere. 
Bordellare, v. n. die furenbdufer befuchen, 
ein Lübderliches Leben führen. , | 
Bordelliere, f. m. cin Hurenjdger, der in 
die Bordelle geht. 
Bordello, f. m. ein Bordell, Hurenhaus. 
mandar in bordello, einen zum Teufel 
jagen; fare il bordello, offen treiben, 
fchäfern, ſchertzen. avere un pie in bor- 
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dello, el’ altro allo fpedale, fein Hab und 
Gut mit den Huren burchbringen. Bordello 
heist auch ein großer firm; fare un bor- 
dello, ein großes und unnuͤtzes Geldrine 


machen: 

Bordo, f. m. f. bordato; eine Borte, Eins 
faffung; der Rand, Saum; der Bord, 
die Seite eined Schiffs; welche auffer Waſſer 
ftebt. nave d’alto bordo, ein großes 
Schiff. nave di baffo bordo; ein Fleines 


Schiff. 

Bordöne, f. m, ber Pileritmffab; die Stuͤtze 
eines Gebdubes. bordone, e falfo bor- 
done, eine Mufif; mo alle Stimmen 
einerley Noten haben, und der Baß eine 
Detave niedriger geht; auch der Tenor; 
egli fa bordone alla zampogna mia, et 
ingt den Tenor, oder den Daf zu meiner 

löte. Die 5 Sterne im Orion; die erften 
zarten Sebern eines Vogels; das Milchs 
baar im Gefichte der Mannsperfonen: riz- 
zarfi i bordoni, einem die Haare zu Berge 


fteben. . 
Börea, ſ. f. der Nordwind. 
a adj. nördlich, mitternachtlich. 


Böreo, a i 
Borgata, f. f. ein Inbegriff von mehrer 
irche oder Ges 


fandbdufern, die ohne 

meinde bey einander freben. Be 
Borgefe, } ſ. m. ein Bürgers it. Einwoh⸗ 
Borghefe, f ner eines Orts. 
Borghefia, f. f. die Buͤrgerſchaft. 
Borghetto, f. m; ein Flecken, kleines Derts 


en. 

sn ino; f. m. ein Einwohner in einem 
Marftflecken. 

Borgo, f. m, ein Flecken; eine Borfadt. 

Borgognéne, f. m:\ eine Art alter Sturma 

Borgognotta;  f. baube. 

Borgolino, f: m. ein Anzug, Kleidung ger 
meiner feute: 

Borgomaftro, f. m. der Bürgermeifier. 

Böria, f. f. vermeffener Stolz, Prahlſucht, 
Begierde, etwas großes gu ſcheinen. 

Boriare, v. n. und boriarfi, n. p. hochmuͤ⸗ 
thig ſehn, fich bruͤſten. 

Borino, f. m, ein ®rabitichel. 

me. 4 is: * 

Boriofo, adj. hochmuͤthig, eitel. 

Börnio, f, m, kurzſichtig; auch blind mit 

. einem Auge. un 

Bornidla, f. f. eine unbillige, ungerechte 
Entſcheidung; ein falicher Ausfpruch über 
Gtreitigfeiten im Spiele. fare una bor- 
niola, einem, der Recht bat, Unrecht im 

‘ Spiele geben. 

Borra, f. f. Scheermwolle, abgefchorned Haat 
von Tuͤchern. borra di lana, Flockwolle, 
Krdgmolle, Kräpe; unnuͤtzes Zeug in 
Shhriften. 

Borracela, f. £. grobe ; ſchlechte Scheermolle, 


Borr 
Flockwolle; auch eine lederne Flaſche für 
Reifende. 
Borraccina, f. f. eine Heine lederne Flaſche. 


Borracciere , f, m. eine Boraxbuͤchſe. 
Borräce, f. m, der Borar ; it. für borrag- 


gine, f. 
Borräggine,\ -£. f. der Borragen, Vor⸗ 
Borräna, retich, ein Kraut. 
Borrare, f. agghiacciare. 
Borrafcofo, f. burrafcofo, - 
- Borratello, f. m. f. borroncello, _ 
en Sb mi überflüßigem uns 
nügen Zeuge in Schriften. x 
Borro, * m, ein durch Bergſtroͤhme ausge⸗ 
höhlter Graben. . — 
Borroncello, f, m. cin kleiner Graben; cine 
Schlucht. ; l Ä 
—— f, m. ein ſehr tiefer, großer Gras 
en. 
Borfa, f. f. der Beutel, die Höre; fig. eine 
: Geichwulft, ein Sad. avere una cofa in 
borfa, etwas im Sacke haben, fo gut alé 
fihon erlangt haben. tener la borfa ftretta, 
nicht gern Geld ausgeben. aver buona 
borfa , einen wohlgefpickten Beutel haben. 
far borfa, Geld fammeln zu einer gewiflen 
Abficht. Der Beutel, zu den Wahlſtim⸗ 
men. effer nelle borfe;' auf dem Punkt 
fteben, ein Glück oder ungluͤck zu haben — 
auch, der Hodenſack; die Boͤrſe, oder das 
Haus mo die Kaufleute zufammen kommen. 
borfa del corporale, die Burſe, ( das 
gutteral) worin das’ Korporal, oder das 
gemweihete Stück Leinwand fledt, welches 
in ber’ Mitte des Altard unter den Kelch 
ausgebreitet wird. 
Borfajo, fm. ein Beutler. © 
Borfajudlo, f. m. ein Beutelſchneider. 
Borfellina, £. f. \ cin Beutelchen, Sack⸗ 
Borfellino, fm.f chen. foffiar nel bor- 
fellino, den Beutel ausgeleert baben. 


Borfella, f. borfa, 


Borfetta, f. f. . 

Borfiglio, f. Li f. borfellino. 

Borfotto, f. m, ein etwas grofier Beutel. 

Borzachino, f. m. Halbitiefel, Stiefetten. 

Bofciglia, f. f. die Waldung, das Gehölze. 

Bofcagliaccia, f. f. ein großer Wald, ein 
dickes Gehölze. 


Bofcajudlo, ıf. m. ein Zörfters auch der im 


Malde fich immer aufhält, darin wohnt. 
Bofcata, f. f. Ort, der wie ein Wald bes 

pflanzt iſt. vignata e bofcata, Dinge, 

worunter fein großer Unterſchied iſt. 

Bofchettino, adj. ein Gebuͤſchgen, Waͤld⸗ 

en. 

— f. m. cin Gebuͤſch, Gehoͤlze, 
Wadchen; der Gang, oder cin Gebuͤchſe, 
die Bigel mit aufgeftediten Feimruthen zu 

. fangen. 

Bofchigno , f. 

i Bofco, ſ. m. 


bofchereccio. 


cin Wald, Soli, Gehölze, 
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Boͤſſolo, f. m. Burbaum; 


Bott 


Egli è da bofco, e ‘da riviera, er if zu 
— zu gebrauchen; er iſt in alle Sattel 
gerecht. 

Bofcofo, adj. waldig, buſchig. 

Bosforo, f. m, eine Meerenge. 


‚Bofio, f.m. der Buxbaum; boffo nano, 


Zwergburbaum. 
Bofiolajo, f.m. ein Schachtelmacher ; Kiftens 


Kaſtenmacher. 

nn fm. ein Schächtelchen, Buͤchs⸗ 

Boffolino, J; chen. dare, o vendere boffo- 
letti, viel verfprechen und nichts halten. 

| eine hölzerne 
(eigentlich burbaumene) Büchie; ber 
Becher zu den Würfeln; die Buͤchſe der 
Mahltimmen; die Ulmofenbilchfe eines 
Blinden; die Höhlung in den Knochen; 
fig. ein Glas. fi dee far la limofina colla 
borfa, e non col boffolo, Almofen muß 
man nicht aus Mitfeiden geben, fondern 
weil es Picht if. foffiar nel boffolo, fich 
ſchminken. boffolo delle fpezie, Spezerey⸗ 
bichfe, fig, der Steis, Hintere. 

Boftanfchi, (von Boftan der Garten) die 
Gartenwärter des Groffultans. 

Botinica, f. f. die Krduterfunde, Botanik. 

— adj. botaniſch, zur &rduterfunde 
gehoͤrig. 

— ſ. m. ein Kraͤuterkenner, Bota⸗ 
niker. 

Botanomanzia, £ f. die Wahrſagung aus 
den Kräutern. 

Botare, votarfi. n.p, ein Gelübde thun. 
v.n. durch Wahlftimmen etwas entiheiden, 
feine Stimme geben. botare, v. a. mit 
einem Gelübde etwas verfprechen, gelbben. 

Botio, adj. der ein Geluͤbde gethan. 

Botito, f. botato, 

Boto, (voto) Gelübd, Wunſch, Wahl⸗ 
ſtimme, ein an den Altar eines Heiligen 
aufgehaͤngtes Opfergeſchenk; fig. ein uns 
brauchbarer, unnuͤtzer Menſch. 

Bötola, ſ. f. ein Durchgang von einem Stock 
zum andern, in einem Haufe, der mit 
einer Fallthuͤr zugedeckt iſt. 


Botolino,) f. m. eine fleine Art Hunde mit 
Bötolo, fpigigen Ohren und furzen 
Haaren. 


Botrite, f. f. Metalrus; Materie, die füch 
in Schmeljöfen von den Metallen anfebt. 

Botro, f. borro und burrato. 

Botta, f. f. eine Kroͤte; prov, egli ha 
dato la zampa della botta, er hat eines 
völlige Gunſt, fein ganzes Herz gewonnen 
— ein Stoß, Hieb. Queft’ armadura è 
di tutta botta’, a botta di mofchetto, biefe 
Bewafnung hält einen jeden Hieb, Stoß, 
und Schuß aus; fig. un uomo di tutta 
botta, ein Menſch der fich in alles zu fine 
den, ber zu allen Rath weiß; dare una 
botta, einem einen Stich, GStichelreden 
geben; botta - rifpofta; fertige und freffende 


“Bott — 


Antwort. botta, cine Lampe beym Vogels 
oder Fiſchfang in der Nacht. 

Bottacino, f.m. eine Flaſche; auch für aftra- 
galo, tondino, f. . 

Bottaccio, f. m. eine Slafche, f. barletto, 
fiafco ; cine Flafche Wein, die der Fubrs 
mann bekoͤmmt, wenn er welchen verfährt; 
für aftragalo, f. eine Art Kramsvogel. 

Bottaglie, f, f. ©tiefeln. IE 

Bottajo, f. m. ein Böttcher, Kakbinder. 

Bottäna, f. f: eine Art Leinwand. 


Bottare, v. a. (benm Bocc.) f. imbottare, 


Bottarga, ) 'f. f. Nogen von cingefafzenen 
Boitirica, ] und gerducherten Zifchen. 
Botte, f, f. ein Faf. la botte mon può dare 


fe non del vino che ella ‘ha, mie ber 
Mann, fo find feine Handlungen; dare 
un colpo alla botte, e uno al cerchio, o 
ful cerchio, given Dinge zugleich thun; 
heißt auch beiden ftreitenden Partheyen halb 
- recht und halb unrecht geben; non fi può 
aver la moglie ebbra, e la botte piena, 
es if nicht möglich, feine Habe ſchlecht 
verwalten, und reich werden; man pat 
nichts ohne Mühe. | 
Bottega, f. f. eine Werkſtaͤtte; SKramladen ; 
bottega, abf. Gewinn, ‚Vortheil. far 
bottega, einen SKramladen anlegen, 
Kramerey treiben; far bottega degli im- 
ieghi &c. mit den Memtern Handel trei: 
ben; fare andare una bottega, eine Werks 
ftdtte halten, darin arbeiten laffen; ftare 
. a bottega, fich in feiner Werfftatt beichdfs 
tigen; egere a bottega, fein Handwerk 
verſtehen; io fono abottega a quefta cofa, 
ich veritehe mich auf diefe Sache; tornare 
a bottega, zur Sache zuruͤckkehren; fare 
o non fare per la bottega, nüglich oder 
nachtheilig ſeyn; non ogni bottega ne 
vende, das ift nichts Geimeines ; dergleis 
chen findet man nicht immer; metterfi, 
o porfi a bottega ‚feine ganze Befchicklichs 
feit zufammermehmen; la bottega non 
vuol alloggio, ben Leuten, die arbeiten 
ſollen, taugen die Befuche nichts. \ 
Bottegaja, f. f. cine Krdmerin, Hdndlerin; 
BVerfduferin im Einzeln. 
Bottegajo, f. m. cin Handwerfer, ein Ards 
mer; auchein Kunde, Kundmann; effere 
buon bottegajo, etwas nachläßig hin ars 


beiten. 
Botteghetta, ) £. f, ein Ladchen, Kramldd- 
Botteghina, chen ; botteghino heißt auch 
Botteghino, der Kramfaften des Tobulets 
främers, 


- Botteguccia, ſ. botteghetta. 
Bottelli, f. m. pl, nt Furze 
Worhenarbeiten, Wochen 

- richten an bag Publifum. 

Botticella, f. f. von Botta, einefleine Kröte ; 
auch von botte, eine fleiné Totme.. - 

Botticello, f. m. ein $dächen. 


ſtuͤcke, als Nada 


* 


Boꝛzz 


Botticina, ſ. f. % 

Botticino, ſ. i} f. botticella,, 

Bottiglia, ff. eine Flafche. 

—— ſ. m. der Kellermeiſter. 
ottiglieria, f. f. die Kellerey, oder in Itas 
lien eine fühle Kammer im unter 
Haufe, mo das Getränke zur Tafel aufbes 
mabrt und zubereitet wird, 

Bottfno, f, m. die Beute, der Raub von 
feindlichen Goldaten; a' bottino, fo viel 
ald a facco, a ruba, mettere a bottino; 
plündern. bottino, Kloafe, eine Grus 
be zum Menfchendred ; cin Waflerbehälts 
nig zum Dienft der Springbrunnen. 

Botto, f. m. ein Stoß, f. botta. di botto, 
flugs, fogleich, plöglich, aufeinmahl; bot» 
to botto, adv. oft, nach einander. 

Bottonajo, f. m. ein Knopfmacher, Knopfe 
haͤndler. 

Bottonatura, und Abbottonatura, £. f. eine 
Reihe Knoͤpfe, auf einem Kleide. 

Bottoncellino, f. m. ein jehr kleines Knoͤpf⸗ 


- chen. 

Bottöne, f. m. ein Knopf sum Bufndpfeni 
und alled was entweder durch Kunft oder 
von Natur einem runden Knopf dhnlich 
fiehet ; 3.8. der Knopf, oder die Kugel 
am Thermometer, die Knoſpen der, Blus 
men und Blüthen — auch beifende und 
verleumberiiche Reden ; daher fommen die 
Redensarten! dare o gittare un bottone, 
oder fputare bottoni, oder $bottoneggiare, 
oder affibbiar bottoni fenza occhielli, ſpitz⸗ 
findige, verleumderiſche Worte wider einen 
ausſtoſſen; botton di fuoco, ein Brenn⸗ 
eifen der Aerzte zu Fontenellen. 

Bottinfera, f. bottonatura, 

Bottiime , f. m. eine Menge Fdfer vonallers 
ley Art. 

Bove, f. m. f. bue; auch f. f. plur. eine Art 
eijerner oder bölzerner Seffeln. Effere nella 
prigione in bove, in Stock und Eiſen ges 
fchmiedet jeyn, die einem Yale gleichen. 

Bovicida; £ m. ein Ochienichlächter. 

Bovile, f. m. ein Kubffall. 

Bovina oder Bufna, f, f. der Kuhmiſt. 

Bovino, adj. mas zum Rindvieh gehört; 
beftiame bovino, Kindvieh. 

Bozza, f. f. eine Beule, Geſchwulſt; ein 
grob bearbeiteter Stein, anfiatt bozzo; 
eine füge; ficcar bozze, Lügen aufbinden; 
— foviel.ald abbozzo, ſ. ; i 

Bozzacchio , £. m. eine verbuttete Plaume; 
le fufine mi divengono bozzacchi; mas zu 
Anfang gut gieng, endigt fich ſchlecht. 

Bozzacchione, f. bozzacchio; fig. bozzac« 
chioni, haͤngende, welke Brüfte, 

Bozzacchiuto, adj. uomo. bozzacchiuto, 
ein vetbutteter Menich. \ 

Bozzaccia, ſ. f. eine. bicfe Geſchwulft, Harfe 
SCH | an” 

5 - Be ar Aa 


i 


Bozz 


BozzAgo, } f. abbuzzage. 

Bozzare, f- abbozzare. 

Bozze, f. f. pl. vorragende Steine an den 
Gebäuden; bozze, der Probebogen, ber 
erſte Abzug einer gedruckten Schrift, die 
Correctur, f. Bozza, 


Bozzello, f. m. der Klobe, - oder die geipals - 


tene Scheibe, morin die Rolle an einem 
MWindezeuge fich bewegt; bozzello di ghin- 
dazzo de’ — ‚ein Wirbel, die Ges 
gel am Dbermak zu regieren. 


Bozzetto, f. m. eine Knofpe; Eleiner Ente 


wurf eines gröffern Gemähldes. 

Bozcima, ſ. J. Schlichte, Weberfchlichte; 
dar la bozzima, oder imbozzimare, das 
Gewebe fchlichten. Egli fa di bozzima e 
d’ untume, er riecht nach Aeberfchlichte, 
fig. von einem unfaubern Menichen. 

Bozzina, f. bollitura. 

Bozzo, f. m. ein fabnrey; auch ein Baftart. 

Bozzo, f. m. (Bozza) ein roh bearbeiteter. 
Gtein; una muraglia a bozzi, eine Mauer, 
worin rohbearbeitete Steine bervorragen, 
wie zu Florenz der Palazzo Pitti. 

Bozzoläo, f. m. f. ciambella. 

Bozzolare, (fbozzolare) v. a. ein gar klei⸗ 
nes Bifchen von einer Sache nehmen, um 
nur einen Geſchmack davon zu haben. 

WBozzoletto, f. m. ein fleiner Kofon; Pup: 
a: morein fich der Geidenwurm ges 

onnen. 

Bézzolo, fan. (von Bozza oder Bozzo ) 
cin Eleiner robbearbeiteter Stein der an 
den Mauern bervorragt; fig. dergleichen 
bervorragende Beulen, oder Knoten auf 
einer jeden SDberfldche; der Kofon, die 
Puppe des Seidenwurms; die Metze der 
Müller; bey den Fdrbern, ein Pfaͤnnchen 
mit einem Stiel, die Farbe aus dem Keffel 

. gu khöpfen. 

ee adj. vol Beulen, oder Knoten. 


Bozzoluto, 

Braca, f. £, ( meiftens im pl. brache‘) Geile, 
mit welchen auf den Schiffen etwas auf 
furze Zeit befeftiget wird; Hofe, Beinfleis 
der, f. Brache. 

Bracalöne, f, m. Einer, bem die Hofe bis an 
die Knie berabfdlit. 

Bracato, adj. graffo bracato, fehr fett, von 
einem Menichen. an 

Braccare, v. a. überall und fleißig nachſpuͤ⸗ 
ren, von Bracchi, Jagdhunde. 

Braccetto, f. m. ein -fleiner Arm. 

Braccheggiare, v.a. f. braccare. 

Braccheggio, f. m, das Nachipüren. 

Braccheria, f. f. ein ganzer Kaufe von 
Spuͤrhunden. 

Rracchetto, ſ. m. ein kleiner Spuͤrhund. 

Bracchiale, adj. was gum Arm gehört; nervi 
bracchiali, Armiennen. 

Bracchiäta, f. £. ein Schlag mit dem Yrm. 


— 132 — 


Brae 
Bräcchico, adj. vom Arme, zum Arme ge 


hörig. 

Bracchigre, f.m. Jagdfnecht, der die Gpürs 
hunde führt. 

Bracciajudla, £, f. die Armſchiene am Kar: 
niſch; Armruͤſtung. 

Bracciale, ſ.m. die Armruͤſtung — cin Bale 
lonſchuh. 

Braccialetto, f. m. eine ehemahlige Armruͤ⸗ 
ftuna von Leder; auch ein Armband, 

Braccidta, f. f. ein Arm voll; fowiel man 
mit dem Arme jeffen fann; auch fo viel 

als amica, f. und abbracciamento, ſ. 

Bracciatella, ſ. f. ein fleiner Arm vol. _ 

Bracciatello, f. m, eine Urt große Buttere 
brezeln. 

Bracciére, f. m. der eine Dame am Arme 
führt, eine eigene Art von Bedienten. 

Bracciefco, adj. vom Arme, gum Arme ges 
hörig, in der Anatomie. 

Braccio, f. m, der Arm am feibe, (im pl. 
braccia, f.) die Macht, Gemalt; il brac- 

. cio fecolare, die weltliche Gerichtsbarkeit, 
Gemalt; ein Arm vom Meere, vom Fluße; 
eine Elle; eins der Ende des Zwergholzes 
eines Kreuzes; ein Arm einer Mine, beym 

effungsbau; le Braccia d’ un ponte, die 

uffeen Anfuhrten einer Bride, auf bens 
den Seiten; fpendere a braccia quadre, 
febr verichwenderifch das Geld ausgeben ; 
aver le braccia lunghe, eine weitreichende 
Gewalt (lange Arme) haben; pregar 

| colle braccia in croce, bemüthig, flehend 

bitten; vivere, campare delle fue braccia, 
fich feiner Hdnde Arbeit nähren; fare alle 
braccia, giuocare alle braccia, fAmpfen, 
ringen; cafcare le braccia, den Muth 
ganz finfen laffen; gettarfi nelle braccia 
d' alcuno, fich in eines Arme werfen ; it. 
torre uno dalle braccia della morte, einen 

— dem Tode entreifien; ricevere uno a brac- 
cia aperte, einen mit offenen Armen ema 
pfangen — Braccio, Brazzo, eine Geige 
mit 4 Saiten, die etwas gròferift, als eine 
Violine, eine Bratiche. 

Bracciolino, f. m. ein kleiner, dinner Art. 

Bracciöne, f.m. ‘din großer, dicker Arm. 

Bracciotto, ſ. m. ein ftarfer, fleifchiger Arm. 

Bracciudla, f. bracciajuola. 

Bracciuölo, f. m. der Arm an einem Stube 
le, die Armlehne. fedia a bracciuoli, ein 
Armſtuhl; Gebdufe über die Unrub an eis 
ner Ubr; ein Krummholz zum Schiffbau ; 
— piccoli, Gabelholz zum Schiff⸗ 

au 


Bracco, ſ. m. Spuͤrhund, Jagdhund;: 
bracco da fermo, ein Wachtelhund ; brac- 
co da feguito, ein Leithbund, Stöber, Fins 
der; bracco da punta, bracco da prefa, 
ein Hund, der vor dem Wilde, das er nache 
fpùrt, etwas fieht, und ihm hierauf 
nachiest; bracco da leva, ein Windhund, 
der das Wild aufjagt; bracco «da fangue 
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Brac 


ein Schmeißbund; bracco da ripulita, ein 
Hund, der das erleate Wildpret reiniget; 
bracco da acqua, ein Wafferbund; effer 
bracco da fermo e da fangue, ein Hund, 
der auf benderlen Jagd abgericht iſt; fcior- 
rei bracchi, Die Kuppelbunde loslaffen ; 
auch fig. losbrechen, einem die Wahrheit 
En beraus jagen; auch bismeifen den 


arren laufen laffen, ein Narr werben; - 


fig. heißt auch bracco di manigoldo, ein 

Fuͤſcher. 

Brace, ſ. f. fing. und plur. num. Kohlen⸗ 
feuer; fare a brace, tenere a brace, ets 
mas nachläßig, obenbin thun; vivere a 
brace, zur Welt hinein leben, obne zu 
denfen, warum ; cader dalla padella nella 
brace, ufeir della brace, e rientrar nel 
fuoco, aus bem Negen in die Traufe foms 
men; auch gelöfchte fleine Kohlen. 

‘ Brache, f. f, pi. die Hofen, Beinfleider, 
Unterbofen von Leinwand; Taumerf, mo; 
mit auf den Schiffen etwas auf kurze Zeit 
befeftiget wird; le brache d’altri ti rom- 
pono il culo, du befümmerft dich um Din: 
ge, die dich nicht angehen; calar le bra- 
che, jich überwunden geben; portar le 
brache, (von Weibern) die Hoſen, die 
Herrichaft haben; aver fe brache alle gi- 


nocchia, o fino al ginocchio, nicht fertig. 


merden können, megen alliu vieler Geſchaf⸗ 
te; cafcar le brache, o farfela nelle bra- 
che, einem das Herz in die Hofen fallen. 


Brachefle und Braghefle, - f. brache. 

Brachetta, T. f. der Hofenlag ; auch das dim. 
von brache, Höschen, Eleine Hopfen. 

Brachierajo, f. m. Bruchbandmacher ; auch 
ein einfältiger Menfch. 

Brachiere, f, m. ein Bruchband. 

Bracia, f. brace, 

Braciajo, f. m. die Koblenfammer. 

Braciajudla , f. f. die Schmelzgrube. 

Braciajuölo, f.m. Koblenbrenner, Kohlen: 
händler, (von Kleinen leichten Kohlen, die 
man zu Wärmetöpfen braucht) font fagt 
man Carbonajo, 

Braciare, v, a. ( Geemort) die Gegelftangen 
richten. 

Braciere, f.m. ein rundes großes Gefäß, 
einem etwas flachen Keffel dhnlich, mor: 
in kleine Koblen von Neifig, oder Rebens 
holz, glühend erhalten werden, um fich 
daran zu wärmen. 

Braciudla,, Sf. f. ein dunnes Stückchen 
Sleifch auf Kohlen, auf dem Roſt gebras 
ten. far bracciuole d’alcuno, einen in 
Stuͤcken serbacfen. \ 

Bracmano, f, m. Brachmane, Bramine. 

Braco, f, brago. 7 

Bracöne, f. m. große, meite Veinfleider, 
Pumpbofeni cin fauler, langſamer Schlins 


gel. . 
Brado, adj. brado toro, bue brado, ein 


Bran 


noch nicht zum Plug gemöhnter junger 
Gtier, der noch unter drey Jahren if. 
Bradöne, ſ. m. ein Achielband. 
Bradüme, f. m. eine Menge junger GStiere. 
Brage, f. f. f. brace. 
Bragheffe, f. bracheffe, brache. 


-Braghiere, f.-brachieres auch Hofenträger, 


ein Gürtel. | 

Bragia, f. brace. , 

Brago, f. m. Koth, Schlamm; in Verfen 
bed Reims wegen auch Braco, 

Brama, ſ. f. heftige Begierde, grofes Vers 
langen, Wunſch. 

Bramangiare, f, m. das Vorgericht, das ers 
fie Gericht. , 

— part. begehrend, wuͤnſchend, ver⸗ 
angend. 

Bramare, v.a. bruͤnſtig, heftig verlangen, 
begehren, en wuͤnſchen; it. ſich gelüs 
ſten laſſen, ſuͤndlich begehren. 

Bramato, part. heftig, ſehnlich begehrt. 

Bramino, f, m. f. bracmano. , 

Brämito, f. m. das Geminfel, Winſeln, 
Gebeule; ie. — de’ ferpenti, das 

ifchen der angen. i 

——— adv. begierig, ſehnlich, 
bruͤnſtig. 

Bramofia, ſ. f. f. brama, { 

PO: dr, top, a das begies 
rigſte, fehnlichfte , branitiglte, 26, I 

Bramöfo, adj. brünftig, begierig, ſehnlich; 
lüfternd, gelüftend. 

Branca, f. f. die Klaue, Vorderpfote; bie 
Kralle der Raubvoͤgel; cin Zweig; Scala a 
branche, Treppesmit given Ablären ; bran- 
ca di Scala, eine Neibe Stufen einer Trep? 
pe von einem Abfas zum andern; fcala a 
due branche, eine.Treppe von zween Abs 
fägen; branca di corallo, ein Zweig Ko— 
ralen; eine Kette, fo viele Galeerenſela⸗ 
ven zu binden, als zu einem Nuder gehoͤ⸗ 
ren — fo viele zufammengeishloffene Gas 
leerenfelaven, als zu einem Ruder gehoͤ⸗ 
ren; branche di trelingaggio, der Kamm, 
oder fleine Stricke auf den Schiffen, mel 
che am Ende eined Taues angemacht wer⸗ 


den. 

Branca orfina, S. f. Bdrenklau, ein Kraut. 

Brancare, f. abbrancare, 

Brancata, f. f. ein ( | 
Klaue; auch foviel man in eine Klaue 
faffen kann. 

Branchetto, f. m. eine Feine Heerbe. 

Bränchie, f. £. pl. die Fiſchohren, Kiemen, 
Kiefern. 

Branchino, f. m. f. brancuccia, 

Brancicare, v. a. betaften, in den Handen 
berummenden, mit den Handen bebane 


deln. ’ 
Brancicatore, X f. m. Betaſter, der etwas 
Brancicone, oft in den Handen hat. 
Brancicone, adv. f, brancolone; auch car- 

pone , f. 


* 


ieb, ein Schlag mit der 


a 


= 


. Brano, 


Bran 


Dögel, cine Menge Fifche. 
Brancolare, v. n. herum, Din und ber taps 


pen. 
Brancolone,\ adv. herum tappend; bran- 
Branconi, coni, wird auch fratt carpo- 


ne, f. gebraucht; andar brancolone, taps 
pend berumgeben. 

Brancorffna, f. f, f. branca orfina. 

Brancuccia, f. f. eine Eleine Klaue, Kralle. 

Branda, f. £ ein Sangebett auf den Schif« 
en. Branda Amerfcana, ein ſchweben⸗ 
ed Bett, eine Hangmatte. 

Brandellino, f, m. f. pezzuolo, libelluzzo. 

Brandello, f. m. (brano) ein Bißchen, ein 
Kleines Stückchen. 

Brandimento, f. m. die Schwenkung, das 
Schmwenten, © a i 

Brandire, v.a. ſchwen 
Degen oder die Yanze, sc. v.n. ſich erſchat⸗ 
tern , wanfen, zittern. 

Brandiftocco, f. m. ein Wurfſpieß der Roͤ⸗ 


mer. 

Brando, f. m. der Degen, bad Schwert. 

Brandöie,\ £ m. ein abgeriffencs Städ, 

eigentlich von. Fleiih, Zeug, 

uch; non fe ne tener brano, cafcar a 

brani, vor Kesen und Löcher nicht mehr 
sufammenhalten, in Stuͤcke zerfallen; la- 
cerare a brano a brano, in Gtüden per 
teiffen; levare i brani di checcheflia, ets 
was herunter reifien, herunter machen, 
verdchtlich machen. 

Branta, f. f, f. bernacla. 

Brafca, f. f eine Kohlpflanze, Krautpfianie. 

Brafcia, f, brace, 

Brava, ſ. f. die beffe Art Wicken. 

Bravaccio, et Bravazzo, f. und adj, ein bds 
fer Raufer, Schläger. 

Bravamente, adv. wacker, tapfer, rechts 
ſchaffen. 

Bravante, part. trotzend, drohend. 
Bravare, v.a.trogen, Trotz bieten, dro⸗ 
ben, Hohn fprechen; einen ausfchelten. 
Braväta, f. f. Sohn, Tros, Drohung, 
Großfprecherey, Ausſcheltung, fcharfer 
Vermeis, dare una bravata ad uno, einem 
einen fiharfen Vermeis geben. 

Bravatorio, adj. trogig, drohend, vom Ton 
der Stimme. 

— ——— ſ. bravaccio. 
ravazzone, ſ. m, ein Großſprecher, ein Eis 
ſenfreſſer. 

Braveggiare, v. n. muthig, munter ſich zei⸗ 
gen, eigentlich wie raîche Pferde; auch 
trosig, groß thun, einen Eifenfreffer vors 
ſtellen, auffchneiden. 

Braveria, f. bravura, 

Braviere, f. m. eine Art Vogel (im Mor- 
gante,) 

Bravo, adj.macfer, tapfer, beberst; geichickt, 
gelebrt; auch wild, von Ochien und Ku: 
ben, wenn fie gum Stoßen geneigt find; 
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| Brancò, f. m. eine Heerde Dich, ein Flug 


en, ſchwingen, den 


Brez 


bravo a credenza, ber fich mit Morten 
groß macht. Fare il bravo, fich beberst, 
tapfer, geſchickt zeigen wollen. 

Bravo, f. m. ein um Geld gedungener Meus 
chelmörder ; auch ein Kaufer, ein Schlds 


ger. 

—— ſ. m. das Vergroͤßerungswort von 
ravo. 

Bravtira, ſ. f. die Tapferkeit, Herzhaftigkeit. 


Brazzo, ſ. mı. |. braccio, 
Breccia, f. f. der Wallbruch, Mauerbruch, 
die Brefihe. far breccia, Eindruck mas 
en, überreden; auch cine Gteinart 
» (MWreccien) die aus andern. kleinen Etets 
nen, weiche duri einen natürlichen Kitt 
et zufammen balten, beftehet; ins beions 
re, cin geünlicher Stein von der Härte 
deg Agaths und Calcedons. Breccia do- 
rata, ein antiter Marmor, mit großen 
gelven Flecfen, die mit rothen Zmifchens 
räumen gefchieden find. 
Brenna, f. f. ein ichlechtes Pferd. 
Brenta, f. f. eine Art Weinfaß. 
Brentadöre, f. m. ein Kuͤfer. 
Brettine, f, redine. 


‘Bretto, adj. unfrucbtbar; farg, filzig — 


dumm, albern;— biürftig, elend. 

Brettönica, {. bettonica. 

Breve und. Brieve, f. m. ein Halsgehang 
mit heiligen Gacben, Reliquien oder heiils 
gen Eprüchen darin, das man aus Uns 
dacht trigt; ein Fleiner Zettel mit einer 
Auficheiit — ein Breve, päpitticher Befehl, 
Brief. appiccar brevi, jich vergeblich 
empfehlen. : : 

Breve, und Brieve, adj. furz, furzbauernd ; 
klein, menta. J 

Breve, und Brevemente, adv. kuͤrzlich, kurz 
gefaßt; furz, mit einem Worte; furz, nicht 

nge. 

Brevetto, f. m, cin Gnabdenbrief, Freybeités 
brief von einem Füriten. | 

Breviale, ſ. breviario, 

Breviare, v. a. f. abbreviare, 


Breviare, } fm. das Breviet. 


Breviario , 

N f. m. cin Halsgehaͤngchen mit 

Brevicino, Keliquien; it. brevicello, file 
panione, f, 

Breviloquenza, f. f. männliche, nervöfe Ber 
redſamkeit. 

Brevilöquio, £ m, eine kurze Rede; it. Tie 
tel, Ueberſchrift. 

Brevietà, ſ. brevità. = 

Brevitä, 


Provi, ff. die Kürze. 

Brevitate, 

Brezza, } ſ. * ein kaltes, friſches Wind⸗ 
en. 

Brezzeggiare, v. n. ein kleiner, kalter Wind 


Brezzolfna, 
gehen. 

Brezzolöne, ſ. m. ein kalter Wind; it. für 
imbeccata, infreddagione, f, 


Bria 
Bria, f.f. f. ubbriachezza, ebbrezza. . 
Briäco ; adj. trunfen, betrunfen, beraufcht. 
Briacöne, f. m. cin Gduffer a Trunfenbolb. 
Bricca, f. f. ein wilder, rauber Ort, 
Bricchetto, f, m. f. afinello. 
Bricco, f. m. ein Efel — dünner Ziegelftein. 
Briccola, f. f. eine alte Kriegsmafchine, 

Steine in die Ferne zu werfen. 

Briccolare, v. a. Steine ſchießen, werfen. 
Bricconcello, f. m. ein leichtfertiger, loſer 


Bube. 
Briccéne, f. m. ein Schelm, ein Schurfe. 
Bricconeggiare, v. n. Buͤberey treiben, 
ſchlecht, liederlich fich aufführen, leben. 
Bricconeria, ſ. f. die Schelmerey, das Bus 
benſtuͤck. 
Bricia, ſ. f. 
Briciola, ſ. f. 
Bricioletta, f, f. 
Bricioletto, fm. 
Briciolo, f. m, 
Briciolfno, f. m. 
Brieve, f. breve. 
Brievemente, f. brevemente, 
Briffalda, f. f. f. cantoniera, baldracra. 
Briga, f. f. Verdruß, Ungelegenheit, Gors 
ge; Zanf, Streit, Zwiſt. comperar bri- 
ghe a danari contanti, mit aller &emalt 
ndel fuchen; attaccar briga, Zanf und 
treit — auch ein Geſchaft, eine 
Angelegenheit; a briga, a gran briga, a 
mala briga, ſchwerlich, mit genauer Noth ; 
dar briga, einem viel zu fchaffen, viel Un⸗ 
tube machen; pigliarfi, oder darfi briga, 
fih bemiben, ſich nach etwas befireben. 
Brigadiere, f. m. Brigadier, der cine Bris 
gade fommandiret. 
Brigante, adj. emſig, nefchiftig, unterneh⸗ 
mend ; ein Mufiviegler, Sriedenfiöhrer, 
Brigantino, f. m. eine Yrigantine, ein 
Schiff mit einem niedrigen Bord, welches 
auf einer Geite 10 bis .ı5 Ruder hat, und 
zugleich befenelt werden fann; dove va la 
nave, può ire il brigantino, mo etwas 
großes jtehen kann, da kann noch vielmehr 
- mas ficiner ift, ſeyn. 
Brigare, v. a. fuchen. -v. n. nach etwas 
trachten.  Brigarfi, fich beſtreben, becis 


fern. 
Brigaria, f. f. Zanf, Streit, Hader. 
Brigita, f. f. ein Haufen, eine Menge Pers 
un Geſellſchaft von Freunden; eine 
zrigade, 
welcher aus verſchiedenen Battaillons Fuß⸗ 
volk und Eſcadrons Reiterey beſtehet; ein 
Trupp Voͤgel, cin Zug Rebhuͤner, ıc. an- 


eine Krume, ein 
Kruͤmchen, Broͤckchen, 
Bißchen, Stuͤckchen. 


dare di brigata, zuſammen, in Geſell⸗ 


ſchaft, —— mit einander gehen. 
Brigataccia, ſ. ſ. eine liederliche Geſellſchaſt, 
boͤſe Rotte. 
Brigatella, £. f. eine kleine Geſellſchaft. 
Brigatöre, f. m, f. affannone. 


Briglia, £. f. der Zaum, Zügel die Pferde zu 
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gewiſſer Theil einer Armee, 


Briv 
Vv 
egieren. tener la briglia al'cavallo, das 
ferd im Zügel halten; correre a tıitta bri- 
glia, fporenftreichs laufen, rennen; a bri- 
glia fciolta, mit verbangtem Zügel,. mit 
Uebereilung; fcior la briglia, lafciar la 
. briglia ful collo, einem freyen Lauf, ale 
revbeit laffen; tirar la briglia, einen im 
aum halten, Strenge brauchen; dar la 
riglia al cavallo, den Zügel nachlaffen ; 
‘ruzzare, o ftherzare in briglia, bey allen 
feinem Wohlitande doch Elagen. x 
Brigliadöro, adj. der einen goldenen Zaum 
bat. a beitt beym Arioſto und in den 
alten Kitterbüchern e das Roß des Graf 
Roland. 
Brigliajo, f. m, ein Riemer. 
Briglindorato, adj. mit einem vergoldeten 


Zaum. 
Briglietta, f. f. ein kleiner Baum. 
Brigliozzo, f. cavezzone. ‘ 
Brigéfo, adj. sanfhaft, zdnfifch. 
Brillamento, f, m, der Schimmer, Schein, 


Glanz. 

Brillante, part. glänzend, fehimmernd, fune 
felnd, blisend, leuchtend. cavallo bril= 
lante, cin raſches, feuriges Pferd — ein 
Diamant der unten und oben mit einer 
Reibe gebrochener Fazetten über einander 
verfeben if, ein Brillant. 

Brillantuzzo, adj. diminut. von brillante, f. 

Brillare, v. n. glänzen, fchimmern, fune 
fein, blinken; vor Freude funfeln, ganz 
vor Greude glühen; vom Weine, perien, 
lg werfen; brillare con l’ali, in der 
uft fchweben, vom Falfen, der auf den 
Raub merfet; brillare il miglio, 0 
altra fimile biada, den Hirfen oder dergleis 
chen aus Hülfen von der Schale reinigen; 
brillar l’orzo, Gerſtengraupen machen. 

Brillato, part. miglio brillato, ausgehuͤlſetet 


Sirfen. — — 
Brillatojo, ſ. m. eine Hirſenmuͤhle, Grau⸗ 
enmuͤhl 


p to, - 
Brillo, adj. vom Weine halb berauſcht, f. 
5 cotticcio, 

rına, 4 
Fer £ f. der Reif. 
Brinato, adj. halb grau. i 
Brincoli, f, m. pl. Gpielmarfen. ? 
Brindißfvole, adj. gum Sechen tächtig, ges 

icht 


ſchickt. 

Brindifi, f. m. das Zutrinken; die Geſund⸗ 
heit; far brindifi, es einem zubringen, zu⸗ 
trinfen, auf eines Gefundheit trinken. 

Brinéfo, adj. bereift. Be 

Brio, f. m. die Munterfeit, Lebhaftiafeit, 
das angenehme, muntere Betragen; fig. 
Anftand, Feuer, Geiſt, Reitz, Anmath, ıc. 
in Dingen , in Arbeiten, 

Brignia, f. f. Zaunräbe, Gichtrübe, Gtichs 
wurz, ein Kraut. 

Brifciamento, f. m. f. fremito, ribrezzo. . 

Brivido, f. m. eine fiharfe, durchdringende 


Briv 


Kälte; Bedeutet meiltend einen falten 
Schauer , im Fieber oder font, wodurch die 
fogenannte Gäniehaut entitebet. mi ven-. 
gono i brividi, e8 fommt mich cin Schaus 
er an. 

Brivilegiare, etc. f. privilegiare, etc. 

Brizzolato, adj. ſchwarz und meißflecig, 
gefprenfelt. Ä 

Brizzolatura, f. £. die Buntheit, bunte Fle⸗ 


den, 

Brobbio und Brobbrio, f. obbrobrio, 

Brobbiofo, adj. f. obbrobriofo. 

Brocca, f. f. ein Krug, eine Lafe; ein oben 
gefpaltener Stock, die Feigen abzunehmen. 
andar alla brocca, von Raubudgeln, wenn 
fe ih auf Baumen niederfafien; f. im- 

roccare, . 

Broccare, f. fpronare. 

Broccata, f. f, ein Anfall, Angrif, Stoß; 
fig. la prima broccata, ber erfie Verfuch, 
die Probe. . 

Broccatello, f. m. ein gelbblauer oder röthlis 
cher Marmor; auch (dim. von broccato ) 
eine Art Zeug auf Brofatart. 

Broccatino, f. m. f. broccatello. 

Broccato, f. m. Pfahlwerk, Gtafetenzaun, 
Paliſaden; Brokat, reicher — feidener 3 

Broccata, ta, adj. mit erbabenen Faden 
durchwirkt; auch für arricciato, ſ. afta 
broccata, ein dbreyfpisiger Spieß, 

— ſ. m. ein Sproͤßling, kleines 

eiß. 

ee} f. m. ein Heiner Schild, 

Brocciare, |. broccare, 

Brocco,f.m. ein fpipes abgebrochenes Hoͤlzchen, 
ein Sproͤßchen, Keim; ein Knoten in eis 
nem Baden; geringelte, erbabene Faden 
auf dem Brofate; das Ziel oder vielmehr 
der fpibe hölzerne Pllock, mit welchem die 
Scheibe in der Mitte befeftiget iſt. corre 
il brocco, dar nel brocco, oder in brocco, 
das Schwarze in der Scheibe treffen, das 
Geheimniß erratben, den Punct treffen. 
adv. di brocca, fogleich, alsbald. 

Bröccolo, f, m. ein zarter Gpròfling von 
Kohl oder Kohlrüben. 


Broccolofo, ) . 

Broccoluto, % adj. fnotig, ober voll Sprößs 
Broccofo, f Inge. 

Broccuto, 


Broccoluto, adj. fprößig, feimig, 

Broccofo , adi. fnotia, böckericht. 

Broccuto, a ): fnotig. 

Broda, f. f. die Brühe, die mit dem Saft 
der darin gefochten Dinge vermifcht if — 
trübes oder fchlammines Waller; fig. 
Broda e ceci, Waffer und Schloßen; 
Broda e non ceci, wenn es regnet und 
nicht iblofet, CRebensart der Bauern), 
auch Schimpfwoͤrter, aber keine Schläge. 
rovefciar la broda addoffo ad alcuno, 
einem andern bie Schuß aufbürden; das 
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eug; 


Broz 


Waſſer in bie Schuhe (bitten; ‘andare in 
broda, vor Vergnügen zerfließen. 


Brodajo, f, m. cin $reundvon Vribe, 
‚Brodajuolo, Saft. 
Brode., £. f. pl. crbabene, cingefafte Beete 


an den Mauern; it. bey den Fdrbern, 
brode, fihon gebrauchte Farben. 
Brodettato, adj. in Fleiſchbruͤh gekocht. 


Brodetto, f. m. dünne Sleifchbrühe mit einerm 


cingequirrelten Eydotter — ein Gemijch 
von allerley lt > Sachen, foviel als 
guazzabuglio; Kloſterſuppe, Rollegiene 
fuppe für Die Armen; eine Sauce, Tunfe. 
andare a brodetto, ju Grunde gehen, ins 
Merderben geratben; andare in brodetto, 
oder andare in broda, ein grofes Vers 
gnügen empfinden (niedrig). 

Brodo, fm. Fleiſchbruͤhe. il brodo non fi 

fa per gli afinelli; mer giebt dem Eſels⸗ 
jungen Kuchen? Gallina vecchia fa buon 

rodo, nicht alle, nas die Alten thun, if 
ohne Kraft. Brodo lungo, magere Brühe. 

Brodolofo, adj. ſchmutzig, fchmierig. 

Brodone, f. m, Verzierung, Berbrdämung 
der Ermel. 

Bradofo, adj. voller Brühe; mineftra bro» 
dofa, eine dünne Guppe. 

Brogiotto, ſ. m. eine Art bickfchdliger Feige, 

. welche zu Ende des Geptembers reif wird. 

Brogliare, v, n. einen. Vufitand erregen, 
fich empören; it. foviel als far broglio, f. 
broglio, 

Broglio, f. m. ein Mufffand, eine Empoͤ— 
rung; it. anftatt bucheramento, Bewer⸗ 
bung um die Wahlſtimmen. far broglio, e 
‘bucheramento, ſich emjig um die Wahl 
fimmen bewerben, 

Brollo, ſ. brullo. 

Brolo, f. m. f. ghirlanda, corona. it. file 
verdura und broglio, f. 

Branca, Beywort von pera, f. 

Bronchi, f, m. pl. die Aeſte, Zweige; Nes 
benadern der Luftrdbre. 

Broncio, f. m. Zorn, Verdruß, üble faune, 
muͤrriſches Geſicht; pigliare il bron- 
cio, bö8, zornig werden, ſich degern, ers 
zürnen; it. portar broncio, o tener bron- 
cio, bòg, zornig, ungehalten fenn. 

Bronco, f. m, ein&los, Stamm, Stock. 

Bronconaccio , f, m. ein dicker, frarfer, uns 
förmlicher Koh, Stock. 

Broncöne, f. m. ein abgebauener Aſt; it. ein 
VYWeinpfabl. 

Brongino, f.m. (Geemort) f. raftrello, 

Brontolare, v.a. brummen, murmeln, f. 
barbottare. 

Bronzino, na, ad. von der Gonne verbrannt, 
ſchwarzbraun, braunroth. 

— ſ. m. ein Arbeiter in Erz, ein Roth⸗ 
gießer. 

Bronzo, ſam. das Erz, die Glockenſpeiſe, 
Glockengut; Bronze. 

Brozzo, m. ſ. Podere, tenuta. 


Bruc 


Brucare, v. a. blatten, abblatten, das Laub 
von den Aeſten abftreifen ; ic. fig. nehmen, 
wegnehmen; it, gehen, fortgeben, fich das 
von — 3 it, für fcortecciare, fcorti- 
care, ſ. 

Brucato, part, abgeblaftet, ıc. 

„Bruciäglia, f. f. allerley brennbares Genifte, 

Bruciare, f. abbruciare. 

Brucidta, f, f. gebratene Kaftanien, Maronen, 

Bruciatajo, f. m. ber gebratene Kaftanien, 
Maronen verkauft, 

Bruciato, part. gebrannt, verbrannt; it. fa: 
ftanienbraun, von Pferden. 

Brucio, f. m. eine‘ Maupe, ein Wurm in 
den Rüben, sc. 

Bruciolato , adj, von Maupen zerfreffen; 
murmftichig; it. verliebt, 

Briciole, f. m. ein SHobelipan; Gtreifen 

Papier, it. für brucio, ſ. 

Bruciöre, f. m. das Brennen, die Kite, 
das Schmerzen einer Wunde; f. cocciore. 

Bruco, f. m. die Raupe im Kraut, rc. it. ein 
Zeichen, fo in Die Bücher gelegt wird. it. 
einer der fiblecht, elend, zerlumpt einher; 
geht, fehr arm if. 

Brugna, f. prugna, 

Bruire, f. borbogliare, diguazzare. 

Bruito, f. m, f. diguazzamento. 

Brulazzo, f. cifpofo. 

Brulicäme, f. bulicame, 

Brulicare, v.a, et n. regen, bewegen; fich 
rühren, bewegen, mwimmeln, 

Brulichio , f. m. das Gewimmel, menn fich 

iele Inſekten auf einem Orte regen; die 
Kegung, Bewegung im Eingeweide; das 
Kribbeln in der Haut, wie wenn Ameijen 
darin wären. 

Brullamente, adv. armfelig, zerlumpt. 


Brullicare und brullichio. f, brulicare und” 


brulichio. 

Brulotto, f. m. ein Brander, ein Fahrzeug, 
andere Schiffe in Brand zu ſtecken. 

Bruma, f. f. der bdrtejte Winter; ein Wurm, 
der die Schiffe sernagt; das Gras; Moog, 
welches an den Schiffen midi. 

— adj. winterlich, was zur Winters⸗ 
zeit iſt. 

Brumafto und Brumefto, f. m, eine Art mil: 
der Rebe, wilder Weinftocf. 

Brunazza, adj. brduntich. ' 

Brunnezza, f. f. die Bräune, Braunbeit, 
— Farbe; it. per met. die Dunkel— 

e 


Brunire, v. a. poliren, glänzend machen; 
igehtlich das Metall — fig. ausfeilen, ver: 
effern, 3. B. ein Gedicht, einen Auffas, 

praef. in ifco, 

Brunito, part. von brunire, oro brunito, 

polirtes Gold. 

Brunitojo, f. m. ein Gflätteifen, Glätts 
der Volierftein, Gldttbein, Polierſtahl, 
olirzahn. 

Brunitore, f, m, ein Polirer, Gidtter. 
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Brunitura, F. f. bag Poliren, der Glanz am 
Metallarbeiten, 

Bruno, f. m. die Trauer, das Trauerfieid. 
effere a bruno, portar bruno, effer veftito 
a bruno, trauern, Trauerfleider tragen. 

Bruno, adj, ſchwarzlich, dunkel, ſchwarz; 
fig. traurig; im Dante auch unbekannt. 

Brunotto, f. brunozzo, 


Brunozzo, adj. fhmwdrzlich, ſchwarz, dunkel, 
duͤſter. 


Bruolo, f, orto. 

Brufca, f. £ der Mdufedborn, ein Kraut zum 
Kalfatern ; eine Bürfie, die Pferde zu pugen. 

Brufcamente, adv. auf eine unfreundliche 
und raube Art. | 

Brufcändola, ( Lupolo ) f. f, Hopfen, 

Brufcare, j. dibrufcare. 

Brufchette, f. bufchette, 

Brufchetto, adj. fireng, ſcharf, herbe. 

Brufchezza, f. f, die Naubigfeit, Strenge; 
Unfreundlichkeit. 


Brufco, adj. etwas herb, aber nicht widerig 


an Geſchmack, vino brufco, ein Wein, der 
nicht füß it; fig. bart, unfreundlich; far 
vifo brufco, muͤrriſch, finfter ausfeben; 
tempo brufco, rauhes, unfreundliches 
Wetter. | 

Brufco, f. m. f. brufcolo, it. für rufco, pu; 


gnitopò, f. ; 
— ſ. m. ein Splitterchen Holz, 
Bruſcolo, Stroh und dergleichen; ein 
Bißchen von etwas; ein kleiner Fehler. 
ogni brufcolo gli pare una trave, er macht 
aus einer Mide einen Elephanten. levarfi 
un brufcolo di fu gli occhi, fich eine vers 
drießliche Sache vom Halſe fchaffen — auch 
Bruͤch, ein 
Beerchen. 
Brufcoluzzo, f. m. f. brufcolino, 
Bruflolare, f. abbruftolare. | 
Brutàle, adj, thierifch,, viehiſch, mild, grob, 
Brutalità, £. f, viehifches, mildes Weſen. 
Brutalmente, adv. thieriſcher, unverninfti: 
ger Weife, auf wilde, grobe Art. 
Bruteggiare, v, n. viehifch, grob, unvera 
nünftig bandeln, og 
Bruto, f. m. ein vernunftlofes Thier. 
Bruttamente, adv. garftig, haͤßlich, unreins 
lich, ichändlicher, nieberträchtiger Weiſe. 
Bruttamento , f. imbruttamento, bruttura. 
Bruttare, v. a. f. imbrattare. 
Brutteria, f. f. f. bruttura. 
Bruttezza, f. f. die Haßlichkeit, Ungeſtalt⸗ 
beit; der Unflath, Schmutz. f. bruttura. 


- Rruttiffimamente, adv. fup. auf eine febr 


arftige, haͤßliche Weife. 
svn . adj.. garftig, Visto, unaeftaltet ; 
ſchmutzig. fig, unanſtandig, ſchandlich, 
unebrbar; il diavolo non è brutto, 
uanto fi dipinge, ber Teufel if nicht 
d ſchwaro als man ihn mahlt._ reftar 
brutto, eine wachſerne Nafe ſich ge 
drehet ſehen -— brutto, unbearbei⸗ 


echend Kraut mit rothen 


— 


* 


. Brut 


tet, roh. i materiali brutti, die rohen 
Materialien —in der Handlung, die Maas 


ren in Ballen und Faͤſſern gewogen; das 
Gegentheil von netto, 
Bruttére, fi m, ber tinflath; Wuſt, 
Brutiura, f. f. Schmus, Koth. 
Bruzzäglia, f. £. Gefindel, fchlechtes Volk. 
Bruzzo, r fcol 
Briizzolo, f  M- f. crepufcolo, 

Bu, f. m. (abgekuͤrzt von bue) ein Ochs, 
Bu bu, f. m. ſ. bisbiglio, 

Bua, ſ. f. in der Sprache der Kinder, tins 
päßlichfeit. ho la bua, fant das Kind; wenn 
cè glaubt, franf zu fegn. 


* Buaccio, f. m. (zum Gchimpf) ein dums 


mer Ochſe, Ochſenkopf. 

Buaff{ggine, ſ. beffaggine, 

Bubolino, £. m, ein ficiner Büffel, Ochs. 

Bübalo, f, buffolo, 

Bübbola, f. f. ein Miedehopf; ein Maͤhr⸗ 
chen, eine erdachte Sache; fono bub- 
bole, es find Mäbrchen, Narrenpoffen. 
eine Art Schwaͤmme, ar tremar co- 
me una bubbola, wie Efpenlaub zittern. 

Bubbolare, v, a, liftig entwenden, wegmau⸗ 
fen; das Seinige durch unnüse Ausgaben 
durchbringen; über und über zittern. 

Bubbolato, part. gemauft, meggeftohlen, rc, 

Bubbolöne, ſ. m. ein Fabelbang, Auſſchnei⸗ 


der. 

ſ. m. cine Schambeufe oder Bette 

eule 

Bubbonocele. f. m. eine Art Darmbruch in 
der Schamfäite, am Gemachte. 

Bubulca, } f. £. ein Morgen oder Ader 

Bubulcata, Landes. 

Buca, f. f. cin fo, cine Hoͤhle, Grube, 
buca fepolcraie, ein Grad; eine. Gruft 
unter der Erde, mo Getreidefrächte aufbes 
halten werden, far una buca, anvertraus 
tes Held angreifen, verwenden. dare in 
torno alle buche ad uno, einen atigfifchen, 
ein Geheimniß von ihm herauslocken ; dov’ 
è la buca è il granchio, mo. eins ift, iſt im⸗ 
merdas andere nicht weit bavon, ben Din: 
gen, die zufammen gehören. fare una bu» 
ca in terra, ind Gras beißen, frerben. 


Bucacchiare, ſ. foracchiare, 


Bucaccia, f. £. ein großes, aarftiges Loch, 

Bucare, v. a. ein Loch ſtechen, durchlöchern, 
mi fon bucato coll'ago, ich habe mich mit 
der Nadel geftochen. 

Bucato, part. as ein Loch oder Pächer hat, 
durchffochen ift, Durchlächert.. 

Bucatino, f. m. cine fleine Wäfche. - 

Bucato, f. m, die Waſche, das Waſchen des 
leinenen Zeuges im heißem Waffer, fauge 
und Seife; fo viel leinenes Zeug, als auf 
cinmabi in die Wäfche kommt, Camicia di 
bucato, ein neugensafchenes, nach ber 
Waſche noch nicht netragened Hemd. ri- 
fciacquare un bucato a uno, einem ben 
Kopf waſchen. ogni cencio vuole entrare 
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in bucato, er will ſeine Naſe in alles ſte⸗ 
cken. mani bianche, che pajon proprio di 
bucato, (im Sch ſehr weiße Hande. 

Buccella, ſ. f. f. bocconcino. 

Bücchero, f. m, cine Art Gefaͤße ans einer 
roͤthlichen, feinen, wohlriechenden Erbe, 
die in Indien und in Portugal verfertiget 

» werden. 

Bricchio, f. buccio, 

Büccia, ſ. f. die Schale, Rinde angridten, 
Bdumen und Pflanzen; die Hilfe; bis: 
meilen die faut des Thieres. far di buce 

. cia, das Nußlaub, die Nußichalen zur 
ärberey ausfochen; bie Auffenfeite des 
es, die Wolfeite, tutti d'una buccia, 

e d'un fapore, alle von einem Schlag, 
von einer Art. riandare, a rivider le buc- 
ce, genau unterfuchen, de i la buccia 
ha da fomiglıare al legno, der Apfel fällt 
nicht weit vom Stamme. buccia buccia, 
leicht, nur obenhin, nur auf der Ober⸗ 
fläche, il fuo fapere è buccia buccia, ſein 
Willen iſt Schwaͤtzerey, ohne Grund, 

Buccicata, f, boccicata, 

Bucciere, f. beccajo. 

Büccina, f. f. eine Yofaune, Trompete. 

Buccinare, v. a. die Pofaune, Trompete 
en auspofaunen, überall bekannt mas 

e 


Buccinatore, ſ. m. der alles auspofaunt. 

Buccinatörio, adj. Beywort einer der zwo 
Murfeln an den Geiten des Kinnbadens, 
mufcolo buccinatorio, Beyde heißen auch 
buccinatori, 

Buccinello; f. m, ein Netichen, fo viel als 
Buccinetto, 

Büccino, f. m. eine Art Muſcheln. 

Buccio, f. buccia. 

Bucciolina, f, f, ein Hdutchen, bünnes 
Schaͤlchen. 

Bucciölo, ſ. boccindla, 

Bucciofo, adj. dickſchalig, bicfhäutig. 

Bucciuölp, f. m. der Theildes Rohrs, Schilfs, 
Gtengel8, Gtrobbalm$, von einem fnoten - 
gum andern, inneftare a bucciuoli, oder > 
a bucciolo, ein Neig in die Schale eines 
Baums einpfropfen. | 

Buccölica, f. £. dos Hirtenlied, Hirtenges 
— in der kauderwalſchen Sprache das 


en. 

Buccolico, adj. hirtenmaßig. 

Bucello, f. buciacchio. 

Bucentdrio,\ £. m. das Schiff, in welchem 

Bucentöro, fich der Doge zu Venedig mit 
dem Meere vermabit. 

Bucheräme. f. m. eine Art baummollene 
Yeinwand. 

Bucheramento, f.m. ehedem zu Florenz, 
was jest zu Venedia broglio f. heißt. 

Bucherare, v. a. durshlöchern, durchbohren ; 
heimlich um die Stimmen zu einem Amt 
werben. 

Bucherato, part. durchlöchert. 


Buch. 


ee f. f. cin ganz Feines Loch. 
Bucherello, g £ m- ein kleines Loch. 
Buciacchio, f. msein Stier, iunger Ochs. 
Bucicare, (ein Bauerwort) rippeln, bewes 


gen. 

Bucinamento. f, m. ein Gemurmel; bas Klins 
gen in den Ohren, buccinamento negli 
orecchi. aver bucinamenso negli orecchi, 
Obrenffingen haben, 

Bucinare, v. a. heimlich einer dem andern 

etwas ind Ohr fanen. fi bucina per la cit- 
tà, es gebet ein heimliches Gerücht in der 
Stadt; man jagt fich einander ins Ohr. che 
fe ne bucina, mas fagt das Gerücht das - 
von ? 

Bucinatore, f. m. ein Obrenbldfer, der 
heimliche Nachrichten umberträgt. 

Bücine, £. f. eine Art Fifchneg von Weiden; 
auch ein Rebhuͤnernetz. 

Bucinetto, ſ. m. diminut. won Bucine; auch 
ein Net, die Sperlinge zu fangen. 

Buco, f. m. ein Loch, eine runde nicht alle, 

tzu grofe Deffnung ; Schlupfwinfel. cerca- 
re ogni buco, alle Winkel durchfuchen — 
ein Knopfloch. fare un buco nell’ acqua 
etwas vergebliches unternehmen. 

Bucolare, f, m. die Blasbalgröbre, 

Bucolino, f. m, ein fleines Loch. 

Budelläme, f. m, das Eingemeide, Geddeme. : 

Budellino, f, m. ein dünner Darm, 

Budello, f. m. der Darm (im pl. Budella 
‚und Budelle) dare in budella, feinen End: + 
zweck verfeblen, darneben hinfchießen. gli 
cafcarono le budella, le braccia, i’ovaia 
es vergieng ibm aller Muth, das Herz fiel 
ibm in die Hoſen. aver le budella in un 
paniere, allen Muth fiufen laſſen; fid ganz 
der Furcht überlaffen. 

Budriere, f. m. dad MWehrgehäng, Degens 


‚gebäng. E 
Bu», f. in. der Ochs; ein Dummfopf. ogni 
bue non fa di lettera, mir fönnen nicht alle 
alles wiffen, zu allem gefchickt feyn. cuo- 
cer bue, nichts von der Sache verſtehen. 
mettere il carro innanzi a’ buoi, die Pfers 
de hinter ben Pflug fpannen. fare come i 
buoi di Noferi, etwas aus Dummbeit uns 
ternehmen, gu mas man gar nicht tauat, 
orentinifches Sprichwort. vue falvatico, ſ. 
iffonte, 
Bueffa, f. £. die Kuh, it. ein dummes Weib. 
Büfalo, f. bufolo, 
Büfera, f. f. ein Regen und Schneegefiöber 5 
ein Sturm. 
Buffa, f. f. eine Poſſe, ein luſtiger Streich; 
dad Wijir am Helm. tirar giù la bufta, 
alle Schamhaftigkeit, allen Scheu und Res 
fpeft auf die Geite fegen — eine Kappe 
der Bergolder im Fewer. adj. Opera butla, 
Iuftiges Gingipiel. 

Buffare, v. a. Poſſen reißen, Schwanke ma: 
ben; auch einen Wind gehen laffen. 
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Buffetto, f. m, Stüber, Schnippchen; Ere: 
denztiſch; Schränfchen zum Zrinfgefchirr. 

Buffetto, adj, pan buffetto, weiches Brod 
von Kraftmehl, buffetti d'acqua, aufs . 
einander ſtufenweis und pyramidenfdrmig 
fallende Springwaffer, 

Buffo, f. m. ein Windſtoß. 

Buffonare, v. a, Poſſen treiben, luſtiget 
Zeug vorbringen, den Hanswurſt ſpielen. 

Buffoncello, f. m, ein poßirlicher Bube, 
Kleiner Luſtigmacher. 

Buffoncino, f. buffoncello; eine Flafhe, den 
Wein abzukuͤhlen. 

Bufſone, £. m. ein Poſſenteißer, Hanswurſt, 
Luſtigmacher; buffone vile, ein Zoten⸗ 
teißer; far doffo*di buffone, jede Verade 
tung, jede Mißhandlung geduldig leiden, 
für Scherz aufnehmen, um feines Vors 
theil8 willen; fich zum Narren brauchen 
laffen, buffone, cine breitbduchige und, 
furzbälfige runde Flaſche, den Wein abs 
zukuͤhlen. 

Buffoneggiare, ſ. buffonare, 

Buifonerfa, ſ. f. Poffenreiferen, Videlbde 
— it. ſpashaſtes, laͤcherliches 

eu 

Buffonefcamente, adv, poſſirlich, luſtig, 
ichnatifh. , 


Buffonefco, adj. luſtig, lacherlich. 

Büfola, f. bufolata, 

Bufolaccio, f. m. ein ftarfer Buͤffelochs. 

Bufoläta, ſ. f. ebemahls ein Wettrennen von 
Ochſen zu Florenz. 

Bifolo, f, m. Buͤffelochs, (zum Schimpf 
ein Büffel; menare altrui per il nafo 
come un bufolo, einen bey der Nafe her: 

‚umführen; egli non vedrebbe un bufolo 
rn la neve, er —— auch nicht die deut⸗ 
ichſten Gegenſtande. 

Bufolöne, f. m. ein ſtarker Büffel. 

Bufonchiare, (borbottare.) heimlich murs 
meln über ein erlittenes Unrecht. 

Bufonchiello, (hroncio,) f. m. die Miene eines 
innern Zorns; pigliare il bufonchiello, 
maulen, verdrießlich feyn; adj. bufon- 
chiello, la, einer der vor Zorn zerplagen 
möchte, und heimlich murret, 

Bufonchino, f. m. f, bofonchino. 

Bugia, f. f. die Lüge — ein Handleuchter 
der Prdlaten beym Meplefen. le bugie 
fon zoppe, mit fügen fimmi man nicht 
weit. le bugie hanno le gambe corte, auf 
einer fügen wird man leicht ertappt. la bu» 

| gia corre fu pel nafo, man fieht es ibm 
‚an, daß er luͤgt. le bugie fon lo fcudo dg 
dappochi Schurken belfen fich mit Lügen 
ur 


Bugiadro, f. bugiardo, 
Bugiäno, na, adj. f. malcreato, 
Bigiardaccio, adj, erzverlogen. 
Bugiardamente, adv. lügenbaft, falſchlich. 
Bugiardo, f, m. ein Lügner, Betrieger, Aufs 
ſchneider. fi giugne più prefto un bugiardo, 


Bugi 


che un zoppo, ein filaner mird immer 
bald ertaprt. pero bugiardo, ein Birn⸗ 
baum, deffen Frucht immer unteif ausfiebt. 
Bugiardöne, f, m. cin Erzlügner. 
in were f. m. ein fleiner Ligner. 
ugiare, v.a. f. forare, it. lügen, Lügen 


machen. 
Bugietta, f, f. eine Feine, Spaßluͤge. 
Bugigatto, } f.m. ein fleines Loch; ein 
Bugigättolo, Schlupfwinkel. 
Büzio, f. m. ſ. buco. 
Bugio, ia, adj. gebohrt, durchbohrt 
Bugiöne, fm. eine grobe, derbe, tüchtige 
Rüge. 
Bugiuzza, f. f. f, bugietta, 
Buglione, f. brodo; ein Gewirr, vermirrter 
- Spautren von etwas. . 
Bugliuslo, ſ. m. eine Eleine Kufe, ein fleis 


ner Zuber. 

Bigloifa, ſ. f. die Ochfenzunge, ein Kraut. 

Bugna, f. bugnola, 

Buguo, f, m. ein Bienenftof. 

Bügnola, f. f. ein von Gtrob geflochtner 
Korb; für cattedra, f. effere, o entrar 
in bugnola, nel bugnolo, bös, zornig 

* —— 
ugnoletta, 

— — f. £ ein Körbchen, 

Bügnolo, f. m. f. bugnola, 

Bugnolöne, f. m, ein großer Korb, it. en- 
trarenel bugnolene, bòg, zornig werden. 

Bujaccio, f, m. große Dunfelbeit, Finffernif. 

. Bujetto, adj. etwas dunkel, düfter. 

Bufna, f. f. f. bovîna. 

Buino, na, adj. f. bevino, 

Bujo, f. m. das Dunfel, die Dunfelbeit, 
Nacht, Finfterniß. adv. al bujo, im Duns 
fein, im Sinftern. far le cofe al bujo, 
blindlings, auf Gerathewohl machen. vi- 
vere al bujo, auf ®erathemohl, in den 
Fog hinein (eben. effere al bujo di chec- 
cheffia, gar keine Kenntniß, kein Licht 
von etwas haben. 

Bujo, adj. dunfel, duͤſter, finfter. notte 
buja, finftere Nacht. farfi bujo, tribe, 
finftet werden. al bujo, im Dunfeln, im 

| — it. fig. dunfel, ſchwer zu vers 

eben; undeutlich. 

Bujöre, £ m, f. bujo, ofcuritä, 

Bujdfe, f, f. È der Kerfer, Gefdngnifi. 

Bulbettino, f. m, eine Éfeine Zwiebel. 

Bulbo, f. m. die Zwiebel an Gemdchien, 

Bulbofo, adj. zwicbelartig. 

Baldriäna, f. f. eine Sure. 

Bulefia, ſ. f.\ die Köthen; die Kugel unten 

Bulefio, f.m.f am Buße des Pferdes, 

Bulicime, f. m. ein aus der Erde hier 
und ba quellendes heißes Waſſer. 

Bulicare, ſ. bollire, 

Bilima, f. f, das Gedraͤnge, der Haufen, 
in bulima, an enmeis. 

Balimica, £ £ 


Seuhechel, GStallfraut. 
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fentraut, Ochſenbrech, 


Biion 


Bülimo, f. m, der Seibunger, das Frefie 
fieber, 
Bulinäca, f. bulimaca 


Bulino, f. m, der Stichel, Grabftichel. 

Bulla, f. bolla, ° 

Bullärio, f. m. die Gammiung der Bullen 
der Romifchen Pdpfte. 

Bullato, adj. Dottore bullato, ein Doftor, 
der von einer Comes Palatinus  diefe 
Würde erhalten bat. | 

Bulletta, f. f. ein Zettel, Freyzettel; ein 
beſiegelter Paß; Duartierzettel; ein Loos, 
Lorteriezettel; ein Nagel mit einer großen 


Kuppe. 
Bullettina, f. f. eine Zwecke, ein Fleiner 


Nagel. 

Bullettino, f. m. ein Billet, Zettel für die 
Soldaten, zur Lotterie, 20. Frehzettel. ein 
Kleines Pfiditerchen; auch joviel als Bullet- 
tina. i 

Bulfino, f. m, die Enabrüftigfeit,, das Keis 
chen , die Haarfchlechte der Pferde. 

Buonaccordo, f. m. ein Klavier, Klavefin, 

Buonaeremente, f. amorevolmente, 

Buonaeretä, f. buonarietà. 

Buonagurato, adj. glücklich. 


Buonamente, adv, mirflih, gewiß, in 
Wahrheit — ohne Ara. 
Buonarietä,\ f. m. die Gutheit, Gut— 


Buonarità, herzigfeit, 

Buonavöglia, f. m, ein freywilliger Ruder: 
fnecht auf den Galeeren. Auch überhaupt, 
wer freymillig dient, etwas duldet. in plur, 
buonevoglie, 

Buonavoglienza, ſ. benevolenza, 

Buondäto, adv. viel, in Menge; wird auch 
als ein adj. gebraucht, altri paefi buondati, 
viele andere Finder. fallisce, chi giuoca 
un-buondata, wer um große Summen 
fpielt, gebet zu Grunde. (man fagt auch,) 
in buon dato, in Menge. 

Buonfatto, f. m. eine Guttbat, Wohlthat. 

Büono, adj, gut, in allen jeinen verſchiede⸗ 
nen Bedeutungen, fo wohl im fittlichen 
als natürlichen Verftande. buon vino, buon 
cavallo, guter Wein, ein gutes Pferd. 
buon uomo, ein auter (ehrlicher, auch eins 
fältiger) Mann. buon artefice, ein guter 
(geſchickter) Künftler. un buon generale, 
ein guter (vortrefliher) General. buono 
a qualche cofa, zu etwas gut (tüchtig). 
Etwas abgebende Redensarten find: un 
buon bicchier di vino, ein großed Glas 
Mein; buono fpazio di tempo, eine ges 
raume Zeit; una buona fomma di danaro, 
eine beträchtliche Summe Geld. con buona 
grazia fua, mit Gunft, mit ihrer Erlaubs 
niß; di buona fede, aufrihtig ; di buona 
voglia, freywiliig, gern; dir buono, im 
Glicfe fenn; ognun giuochi, quando gli 
dice buono, man muß fielen, menn man 
im Glicde if; trattare uno colle buone, 
einen auf eine gelinde Art behandeln. far 


Y 


Buon 


“buono, gut für etwas ſeyn, Buͤrge für 
etwas feyn; far, oder menar buono; ve 
la fd buona per quefta volta, dieſesmahl 
mill ich es euch pafiren, angeben laffen, 
durch die Finger feben. quefte fcarpe non 
mi fon buone, dieje Schuhe paffen nicht 
an meinen Fuß. ftar di buon cuore, ge: 
troft ſeyn; render buon conto, einen 
was man vermag; dare a buon conto, auf 
Rechnung geben; trattare alla buona, ohne 
viele Umſtaͤnde, ohne CompMmente bebans 
dein. alla buona heißt auch aufrichtig. a 
buòn' ora, otta, frühe; buon capo d’ 
anno, glücliches neucd Nabr; buona 

asqua, gluͤckliche Ofrerfenertage. ftare a 
uona fperanza, guter Hoffnung leben. 
dare nei buono, den rechten Punct treffen. 
buon' ora, weit in der Zeit. buon ora di 
notte, weit in die Nacht. buon mercato, 
a buon mercato, mohlfeil. aver buon 


mercato di alcuna cofa, avere una cofa/ 


a buon mercatò,” etwas wohlfeil kaufen. 
buon per te, ein Glück für did! buon 
per dio! (fpöttifch) En das ware jo eine 
Sache! das fehlte mir noch ! 

Buono, f. m, das Gute, qualche cofa di 
buono, nulla di buono, etwas, nichts 
Gutes. dir buono ad uno, Gluͤck 
haben, alüclich feyn. it. colle buone, in 
der Güte, im Guten. it. effer in buono, 
bey guter faune feyn. volervi del buono, 
per far ‘checcheflia, viel dazu gehören, 
erfordert werden, Mühe foften. it. far 

uono, gut fchreiben, anrechnen. far 
buono al giuoco, guttbun im Spiele, 
mas man verliert. it. far buono, menar 
buono, guttbun, gugeben, geitatten, eins 
räumen. it. effere il buono e il bello ap- 

reffo d’alcuno, eines Liebling fenn, alles 
ben einem gelten. nell buono; ful buono 
dell’ età, é fimili, fm beſten, ſchoͤnſten 
Aiter, ꝛc. in ful buono del combattere, 
mitten ‘im Treffen. averne buono, im 
Gewinn feyn. all’ uom conviene fcegliere il 
buono, e lafciare il cattivo, man muß das 
Gute wählen, und das Boͤſe [affen. dare il 
buon per'la — etwas uͤber ſich ergehen 
laſſen, um Ruh und Frieden zu haben, di 
buon in diritto, ohne Betrug, redlich. 

Buonvifo, f. m. ein freundliches Geficht. 
Cena, piatto di buon vifo, ein febr frue 
gales Abendeffen, eine gemeine Speife, 
die man aber feinem Freunde gern, und 

mit freundlichem Geficht giebt. 
Buova, f. f. eine Art Felteln. f. Bove. 

Buprefto, f. m. eine Art fpaniicher liege 
mit einem Stachel. 

Buranefe, f. f. eine Art Weinſtock und 
weiße, füße Trauben. 

Burattello, f. m, ein Mebibeutel. 

Buratteria, ſ. f, die Meblfammer, bey den 

—— der Ort, wo das Mehl geſiebet 
wird, 


— IQI — - Burl 


Burattfno, f m. ‚eine Puppe, Marionette. 
giuocare a burattini, Marionetten fpielen. 

Buratto, ſ. m. Etamin, dünner, wollener 
Zeug. auch der Mehibeutel. 

Burbanza» f. f. Stolz, Großiprecherey, ſ. 
albagia. 

Burbanzare, v. h. ſtolziren, prablen, Hit 
ſprechen, groftbun, fi rüähmen, berübs 

men. 


Burbanzefco, 

Burbanziére, 

Burbanziero, 

Bürbanzofamente, adv. prablerifher, groß 
fprecherifcher, ſtolzer, ruhmrediger, eins 
gebildeter Weifes gebietberijib. 

Burbanzöfo, adj. ftol, bowmitbig, eitel, 
prahlerifch, ruhmredig, gebietheriich, tro⸗ 
i 


Big. 

Bürbera, f. f. eine SHafpel, faften damit 
aufsuzieben, aufzumwinden. 

Bürbero, adj. graͤmiſch, müreifh, une 
freundlich. Vifo burbero, ein troßiges, 
faueres Geficht. \ 

Burchia,f. f. ein bedeckter Nachen. andare alla 
burchia, abftehlen, anderer&edanten, Bere. 

Burchielletto, £. m. ein kleines Fahrzeug, 

Boot. 8: 

Burchiello, f.m. ein kleines Fahrzeug, Boot, 
ein Eleiner Kahn mit Rudern. 

Burchio, f. m. eine verdedfte Barke mit 
Rudern, kleines Schiff zum Trapsport 
der Waaren. | 

Bure, f. m. die Pflugſterze. 

ar f.£ ein finfterer Kerker. it. eine 


f. burbanzofo, 


cke. 

Burgravio, f.m, Burggraf. 

Buriana, f. f. (ein Geewort) Sturmminbd. 
nuvolo di buriana, ein Nebel. 

Buriano, f. m. ' eine Sorte Mein, 
Trauben, buranefi genannt. 

Buriaffo, f. m. ein Herold, der ebedem den 
Ritter auf den Kampfplas einführte, und 
bir Beyfiand war. Auch der einer Perſon 
ifft, welche aus dem Gtegreif dichtet, oder 
gelehrte Arbeiten macht, 

Buricco, f. m. eine Art Anzug, Kleidung. 

Burla, £. f. ein Gtreih, Gpaf, Schwanf. 
fare, o dire checcheffia di burla, -etwad 
zum Spaß, Scherz , tbun, fagen. 

Burlare, v. a, et. n. zum beiten haben, veris 
gen, einen Gtreich fpielen, auslachen, 
ausböhnen, Spott treiben mit einem; 
fpaßen, ichetzen; auch bisweilen verſchwen⸗ 
den. burlarfi di qualche cofa, wozu 
lachen, fich nichts Daraus machen; tal fi 
burla; che‘ fi confeffa, manchmal fagt 
man im Spaß die reine Wabrbeit — bur- 

- lare uno, einem eine Naſe drehen. 

— f. m. ein Spaßvogel, Spotts 
vogel. 

Burlefcamente, adv, auf eine fpaßhafte, 
laͤcherliche, luſtige et. | 


von 


i Burl 


Burlefco, adj. fchershaft, brollig, luſtig, 
poßirlich. Poelia burlesca, ein fcherzhaftes 


Gedicht. 

Burletta, f. f.ein feines, luſtiges Schaufpiel. 

Burlevole, adj. auslachungswerth, verdchts 
lich. it. fchäferhaft, droilig. 

Burliero, f. burleCo, 

ee ſ. m. ein Gchäferer, Spaßs 

Burlone, vogel, Poſſenmacher. 

Burlotto, f. m. f. Brulotto, 

Buro, ra,\adj. f. bujo, 

Burrafca, f. f. ein Etupnimetter. fig. tin: 

(üf, Gefahr. correr burrafca, in Ges 
ahr ſchweben. j 

Burrafcofo, adj. ungeffüm, ſtuͤrmiſch. 

Burrato, f. burrone. i 

Burrattare, v. a. ( fig.) eine fireitige Sache 
unterfucheu. 

Burro, f. butiro. 

Burrone, f. m, ein abſchuͤßiger, fleiler Ort, 
ein Abfturz; ein tiefer und rauber Grund, 
oder enges Thal. 

Burrofo "adj. butterig, vol Butter. 

Bufare, f. bucare, 

v. a. betriegen, binters Licht 

ren. 

Busbaccherfa, f. f. Betriegerey. 

Busbacco, f. m, ein tiftiger, feiner Bes 

Busbaccone, trieger. 

Busberfa, f, busbaccherfa, 


erg f. busbacco, 
Bufca, T. f. bag Guden, Nachipären. 


andare in bufca, darfi alla bufca, etwas 
fucben zu erjchnappen. 

Bufcacchiare, v. a. ſ. bufcare. 

Bufcalfäna, f. f, ein langes, mageres, elendes 
Pferd, eine Schindindhre. 

er v.a, etwas fünftlih erfchnappen, 
erhaſchen. 

Buſchette, ſ. f. pl. eine Art zu looſen oder 
zu fpielen mit Gtrobbalmen. giuocare 
alle bufchette, Gtrobbalmen zieben, um 
au feben, wer den laͤngſten befömmt. 

Bufchia, f. nulia, 

Bufciöne, f, m. ein ®ebüfch, dad in dee 
Mitte leer if, und mo der Hirfch fein Las 
ger bat; auch bisweilen jedes Bufchwerf. 

Bufco, f. brufcolo, 

Bufcolino, f. brufcolino, 


Bufecchia , f. f, die Kaldaunen, Ges 
Bufecchio, f.m, darme, Eingemeide. 
Bufecchione,f.m.J) Mud als Schimpf—⸗ 


mort, cin Kaldaunenfreßer, welches man 
den Mayldndern giebt. 

Bufna, f, f. eine Art Trompete, Pofaune. 

Bufo, adj. leer, durchlöchert. 

a f. m. ein blajendes Inſtrument der 

ten. 

Buffa, f. f. ermüdende Arbeit, Gtrapazien; 
auch ein Stoß, Schlag; egli ebbe delle 
buffe; er bat Stöße befommen. 

Buffamento, £, m, ein Stoß, Schlag. 
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*Buzzichello, 


Buzz 


Buffare, +. a. Flopfen, anflopfen, anpos 
chen; buflare alla porta, an der Thüre 
anflopfen ; ſchlagen, Gtöße geben. 

Bufletto, fi m. das Streichholz, Polierholz 
der Schufter 5; auch ein Inſtrument der 
Zeugdrucker. 

Bulfo, ſ. m. f. fracaffo, ftrepito, ⸗ 

Buſſo, ſ. m. ſ. boſſolo. 

Buͤſſola, ſ. f. ber Compas, Seecompas. 
perder la buſſola, aus dem Concept kom⸗ 
men; ſich verikren; ein Verſchlag vor den 
Thuͤren des Zuges wegen, oder daß man 
nicht erkennen ſoll, wer drinnen iſt; eine 

Buͤrſte; ein Tragſeſſel, oder Portſchaſe. 

Buſſolante, ſ. m. der Bediente, welcher 
neben der Portichdie des Papſts geht, wenn 
cn tragen Idft.' bufiolanti, Schafen⸗ 

rdger. | 

Buffolotto, f. boſſolo. 

Buffone, f. bufone. = 

— „ſ. m. ein ſtarkes, garſtiges Bruſt⸗ 

ild. 

Buitino, Cm, eine Heine Schnuͤrbruſt; ein 
Schnuͤrleibchen. 

Bufto, £ m. bie Bruſt, der Rumpf de 
menſchlichen Koͤrpers, der Leib, ohne Kopf, 
Deine, und Arme. Buſti, Buſten, Bruſt⸗ 
—3 Bulto, die Schnuͤrbruſt, der Schnuͤr⸗ 
cib, : 

Butiro, f. m. bie Butter. - *. 

Buttafuöri, f. m. ber an einem Heinen 
Schiff vorn herausragende Balken, Schnas 
bel. buttafuori da allargare, lange Staus 
* oder Stuͤcken Holz auf den Schiffen, 

ie feindlichen Brander abzuhalten. 

Buttägra, ſ. f. gerducherter oder getreugter 
Fiſchrogen. i 

Buttare, v.a. werfen, auswerfen — eitte 
bringen; abmerfen — ausichlagen, treiben, 
als die Bdume die Bldtter. buttar il co- 
lore, eine Farbe geben. buttar negli occhi, 
o in faccia, vorrücden, vorwerfen, unter 
die Nafe reiben. buttarfi fur una parte più, 
che fu l’altra, von einer Kugel, dienicht 
gerade [duft. fi è buttato ad una vita li- 
cenziofa, er bat fich einem liederlichen Les 
ben ergeben. 

Butterato, adj. pocfengribia, blatternarbia. 

Büttero, f. m. das Grübchen, die Gpur, 
welche die Gpite des Krdufeld im Auffallen 
macht; Die Brube, Narbe, das Gruͤbchen 
von Poren; ein Pferdehuͤter, Pferdehirt. 

Butterofo, f. butterato. 

Buttüro, f, m. barzige Materie, 

Buzzicare, (bucicare) v.n.fich ein wenig res 
gen, leife, fanft bewegen. it. für bucinare, ſ. 

ſ. m. Getos, fanftes, bumpfes 

Buzzicchio, Gerauſch. it.fig. für trama, ſ. 

Buzzo, f. m. der Bauch, cin pöbelhaftes Wort; 
das Nabelfiffen; auch für broncio, f. far 
buzzo ad alcuno, mit einem ſchmollen, 
boͤſe auf ihn’ jenn. 

Buzzune, f. m. ein Dicfer Wanſt. 


Ca 


0). der dritte Buchftab im Alphabet, wird 


yor a, o, u, und wenn es mit einem folgens > 


den h verbunden ift (ch) mie k ausges 
fprochenz; vertritt auch die Stelle dieſes 
Suchſtabens, den die Jtaliener nicht ba: 
ben; folget das e oder i darauf, fo lautet 
tè wie tiche, tfchi, C, als Kömifche Zahl 
bedeutet hundert. 

Ca, für Cala, f. und tn Venetianiſchen auch 
für cafata, f. in beuden Gallen wird es obs 
neUrtitel gebraucht ; inca, a ca, zu Haufe, 
nach Hauſe; di ca, da ca Quirino, vom 
Gefchlechte Quirino, und wird kurz auss 
geiprochen. 

Cabacello, f. m. Elrig, eine Art Heiner 


Fiſche. at 

Cäbala, -f. f. die Kabala, die Kunft aus 
Zahlen das Zukünftige vorauszufagen ; alles 
orifcbe und geheime Erkidrung des alten 
Fefiaments — Geheime Weisheit der Jus 
den, von aöttliben Geheimnißen; ein 
— ausgekarteter Anſchlag, Kabale, 


anke. 
Cabaliita , f. f. cin Kabaliſt; der die Kabala 
verſteht. 
Cabaliftico, adj. kabaliſtiſch, zur Kabala 


.. gehörig. 

Caboletto, f. m. eine Genuefifche Münge, 
ungefehr cin Grofchen an Wertb. 

Cabottaggio, f. m. bie Schifffahrt an den 


Küften bin, 


Cacacciäno, f. m. eine Memme, ein feiger - 


Kerl, furchtfamer Haſe. 

Cacafiöri, f. m. ein von wohlriechenden 
Waſſern duftender Gtuser. 

Cacaccidla, f, f. f. cacajuola. 

Cacäja, f. f. f. cacajuola. 

Cacajudla, fs f. der Durchfall. aver la caca- 
juola: nella lingua, dad Maul nicht halten 
tönnen. aver la cacajuola nella penna, d 
Schreiben, Sihmieren nicht laffen fünnen. 
aver le fcarpe, o le calze a cacajuola, 
mit aufgelöfeten Schuhen, und ungebuns 
denen Struͤmpfen herumgehen. 

Cacaleria, f. f. ſcherzweiſe, ffatt cavalle- 


ria, f. 
Cacälia, f. f. Huflattich. 
Cacalocchto, ey taufend ! postaufend! 
Cacao,.f. caccao. 
Cacapenfieri, f. m. ein Menfch, der bey 
allen Sachen Schwierigkeiten macht. 
Cacare, v.n. et a, fcheiffen, facfen, feine 
Nothdurft verrichten, (von Thieren) 
miften, flallen. fig: Dummes Zeug ſchwaz⸗ 
Fr it. beten, zur Welt bringen (nie⸗ 
. Drig) che fiftol venga a chiin terra il cacò, 
der Teufel hole die Mutter, die ihn u 
Melt brachte. cacar le curatelle, es fich 


C. 


Cacc 


* 


blutſauer werden laſſen. cacarſi ſotto, vor 
Fuxrcht, bald in die Hoſen machen. 

— angue, ſ. m. Die rothe Ruhr. caca- 
angue vi vengaatuttiquanti, ich wollte 
daß ihr die Scheiße friegtet! — Ra rien 1 


Cacafégo, i . 
Cacafevo, f. capperi, cafpita. 


Cacafödo, £ m. der fih mehr 4 

c Gravita gicht als so Fi 
acaftecchi, f. m. ein gilz, ei i 
cin Elciner Kopf; ein —J den — 
nichts wichtigem brauchen kann. Auch im 
Scherz die Ruhr; cacaftecchi gli venga, 
er fol die Scheiße kriegen. ul 

Cacäta, £, f. dad Kaden, Scheißen — ein 
—*— abgelaufenes, ausgegangenes Vor⸗ 


Cacatamente, ady. langſam, und immer 


anſtoſſend im Reden, und abbre i 
Verrichtungen, wie gekleckt. sed 

Cacatella, f. f. ein ſchlechtes Weib. 

—— * geſchiſſen. 

acatöjo, f,m. das Scheißhaus | 

. das Drive, — 4 der Abtritt, 
acatére, ſ. m, ein eiffer; der fei 
Nothdurit verrichtet. des; 

Cacatrice, ſ. f. eine Scheifferin. o 

Cacatura, ſ. f. das Scheiffen, die Noths 
durft; Fliegendreck; der Koth anderer 
dergleichen Inſekte. 

Cacavincigli, f. m, f. malnato, ruftico, 

n —— ( 16 

acazibetto, ſ. m. ein füßes Herrchen, ei 
Stutzer. en 

Cacca, f. f. in der Kinderſprache, die Kacke. 
cacca d’occhi, die Augenbutter. i 

Caccabäldole, f. f. pl. fiebfofungen, meis 
cheleven. it. dar caccabaldole, fiebfofen, 
fehmeicheln, ſich einichmeicheln. 

Caccäo, f. m. der Cacao, die Cacaobobnen. 

— ſ. £. ganz Heine Schichtſem⸗ 
mel. 

Cacchio, ſ. m. neue zarte Sproße an Wein⸗ 


reben. 

Cacchiéne, ſ. m, eine weißliche Made, more 
aus eine Biene wird; cacchioni, Die Eyer 
yon Fliegen. avere i cacchioni, tieffinnig 
berumgeben, Grillen haben. 

Cacchionofo, adj. mad von Maden, Würs 
mern wimmelt. 

Caccia, f. £. die Jagd, gern, das 
Sagen; das Wildpret; Die $lucht, adv. in 
caccia, über Hald und Kopf, dar la caccia, 
einem feindlichen Schiffe nachfegen ; übers 
Kun gg pigliar caccia, die Jagd, 

fucht nehmen, von Schiffen. andare a 
caccia, di q. c. fig. einer Sache nachjagen, 
nachitreben. nonvolerne più caccia, nichts 


Cacc 


mehr womit zu fchaffen haben mollen. chi 
va a caccia faenza cani, torna a cafa fenza 
lepri, was man ohne Die vechte Mittel 
unternimt, fann nicht gut ausfchlagen. 
caccia, im Balls und Ballonfpiel, Die 
arizé Weite bis ans Riel; die Flucht des 
Galles big and Ziel. viricere una caccia, 
| perdefe una caccia, geminnen oder vers 
lieren um einige Punete, wenn man den 
Ballon entweder über das Ziel hinauss 
ſchlaͤgt, oder wenn derfelbe unterwegs gus 
rücgefihlagen wird. fare una caccia, den 
Ball oder Ballon bis über das Ziel hinaus⸗ 
fchlagen. caccia, das gefchoffene Wildpret. 
fare bubna caccia, eine gute Jagd baben, 
viel Wilderet ſchießen. 

Cacciadifvoli, f. m. ein Zeufelsbanner. 
Cacciaffavini, adj. die Grillen, den Kummer 
vertreibend. 
Cacciagiöne, f. f. das gefchoffene Wild, 

Mildpret; die Jagd — auch foviel als 
Cacciamento, f. n 
Cacciamerito, f. m. die Verjagung, Vers 
treibung. i 
Cacciamofche, f. m, der Fliegenwedel. 
Caccianfuori ,. f. m. eine Art Amboß mit lan⸗ 
‚gen und fpigen Armen. , 
Cacciare, v. a. jagen, Jagd halten — vere 
folgen, nachfegen — verjagen, vertteis 
ben: ausftoflen; ftoffen; einftecten mit 
Gefchwindigfeit , 
ben; cinfeblagen. Cacciare uno fuor di 
cafa, einen aus bem Hauſe frofen,- jagen. 
li ha cacciato un pugnale nel petto, er 
t ihm einen Dolch in die Bruſt geftoffen. 
cacciare alcuna cofa nella faccoccia, etwas 
baftig in die Tafche ſtecken. cacciare un 
chiodo fiel muro, einen Nagel in die 
Wand fihlagen. un chiodo caccia I’ altro, 
cin Nagel treibt den andern. cacciare un 
grido, einen lauten Schrey thun. cacciar 
fuori la lingua, die Zunge aus dem Halſe 
firecfen. cacciar gli occhi a qualcheduno, 
die Augen auf einen beften. cacciar le 
mani addoffo ad alcuno, einen ergreifen, ges 
mältthätige Hände aneinen legen. cacciare 
tina cofa in qualche luogo, etwas wohin 
fiecfen. cacciar l’ afinello, ben Eifel ans 
treiben. cacciare uno (im Kartenfpiel) 
einen überbiethen, daß er nicht mit dit. 
cacciar mano allà-fpada, vom Peder ziehen, 
cacciarfi, fich wo eindrAngen, fich ſtuͤrten; 
piòstib, mit Gewalt, gierig, worüber 
berjallen. cacciarfi innanzi, vordeingen. 
cacciarfi in capo qualche cola, ſich etwas 
in den Kopf jesen, ho feſt einbilden. 
cacciar fuori, von ſich geben, fpepen, cac- 
ciare il capo innanzi, gerade vor fich bins 
geben, ohne fich abhalten zu laffen. 
Cacciata, f f. f. cacciamento; das Ueber⸗ 
gebot im Kartenfpiel. dare, o fare una 
cacciata, durch das Ueberbiethen im Spiel 
gewinnen, 
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‚Cacciato, part. gejagt, 


mit Gewalt hineintreis , 


Gacü 


agt, verjagt, re. 

Cacciatoja, £. f. cin eijerner Schlägel, die 
Nagel einzufchlagen. 

Cacciatore, f. m, ein Jdger, Weidmann. 
cacciatore maggiore, Der Oberjdgermeifter. 

Cacciatrice, S. f. eine Jdgerin. 

Cacciavite, f. f. f. vite. 

Cacciù, f. m. mwoblriechende und mohls 

Cacciundè, f. f, fehmedende Kügelchen, 
welche in Portugal und Indien gemacht 
werden: 

Cäccole, f. f. pl. bie Mugenbutter. it. Kluns 
fern.an den Haaren der Ziegen und an der 
Wolle. DA 

Caccolofo; adj. occhi caccolofi, triefende 


Augen. 

Cacherella, S. f. der Durchfall. 

Caeherello, f.m. Koth; der Mdufe, Kanins 
den; Hafen und dergleichen ; Schaflors 
bern. cacherelli della gallina, Huͤhner⸗ 
ener, (auf Rotkmeifh. ) | 

Cacherello, la, adj. mas den Durchfall vers 
urfacht 


‚Cacheria , f. f. Ziererey, lappiſches Weſen. 


Cacherolo, adj. zierig, auch zdrtlich vers 


liebt. 

Cacheflia , ſ. f. die Cachexie; fchlechter Ge⸗ 
fundheitszuftand, aus jchlechter Verdauung. 

Tachettico, adj. mit Cacherie beladen. 
rimedio cachettico, ein Mittel wider die 
Eacherie: 

Cachinno, f, m. cin Geldchter aus vollem 


Halfe 
| Caciato, adj. mit geriebenem Kdfe angemacht, 


beftreut., 

Cacio, f. m. ber Kdfe. confeffare il cacio, 
die Wahrheit aufrichtig gefieben. effer pane 
e caccio, immer bey einander ſeyn, nicht 
von einander laffen. mangiare il cacio nella 
trappola, eine Uebelthat an einem Otte 
begehen, mo man nicht entwifchen fann. 
mangiar cacio, del cacio, anbeißen, fich 
betriegen läffen. badar tanto al cacio, che 
la trappola fcocchi, fiber dem Vergnuͤgen 
die Gefahr vergeffen. cacio , — als 
cazzo,) Daf dich! potztauſend! 

Caciofo, ad kasartig, wie Kdfe. 

Cacità, f. f. das Gerinnen der Milch in den 


Briffen. 

Caciuöla, f. f. ein fleiner, runder Kdfe. 

Cacocerdo, f. m. einer der fich durch uner⸗ 
laubten Gewinn ernährt; 

Cacoforiia, f. f. Webelflang einer Sylbe, 
eined Worts; von Inſtrumenten, Miß⸗ 
Fang, uebeltiane. : 

Cacofönico, adj. übelflingetid, 

Cacografia, S. f. Zebler wider bie’ Redte 
fchreibung. 

Cacografizzare ; v. a. Fehler wider die Rechts 
fchreibung begehen. . 

Cacri, f, m. Amarintenfraut; ' 9 

— f, m, der Gipfel, die Spike einer 


Cadi- 


Cada 


—— f.m.ein Leichnam, todter Kör: 

Cadavero, per. 

Cadaverico, adj. einer Leiche ahnlich. 

Cadaverofo, adj. leichenartig. 

Cadauno, fo viel al$ ciafcuno, f. 

Caddöre, f. m. ein Degen mit einer langen 
und geraden Klinge, welchen die Spahi in 
der Zürfen an den Sattel hingen. 

Cadente, part. falend; zu Ende gehend. cad- 
dente già Euro, da der Iſtwind aufhoͤrte. 
giorno, mefe cadente, der Tag, der Monat, 
der zu Ende gehet. Età cadente, das hins 

dllige Alter. guance cadenti, eingefallene 


Baden. 

Cadenza, f. f. der Fal. — der Schluß oder 
Abfall eines inufifaliichen Stuͤcks — bie 
gefchichte Bemegung benm Tanz nach Maps 

bung der Mufif — eine burbgdngia ans 
Endige Bemeaung eines berittenen Pfers 
des — das gehörige Fallen und Erheben der 
Stimmen im Peroriren. 
Cadeo, anftatt cadde, poetifch. 


adére, v.n, fallen, niederfallen,, herabfals 


len. Folgende Redensarten geben vom 
Deutfében ab. la barba gli cade in ful pet- 
to, der Bart gehet ibm auf die Bruft. gli 
cadevano‘i capegli in fu le fpalle, das 
e gieng ibm auf die Schulter berab: 
ono caduto in penfiero, e6 ift mir einges 
fallen. cadere di fperanza, die Hoffnung 
verlieren. la fua autorità è caduta, fein 
Ynfeben bat abgenommen. cadere dell 
amore, di ftima, grazia, die Gynft, Ges 
mwogenbeit verlieren. cader d'animo, di 
cuore, etc. den Muth fallen laffen. cader 
malato, cadere infermo, franf merden. 
cader ‘morto, plößlich fterben. cader; in 
contradizione, fich miderfprechen. cadere 
fotto alcuna regola, mifura, etc. Jinter 
eine Kegel, cin Maß, 10. gehören. cadere ad 
alcuno, einem gebfibren. cader della me- 
moria, di mente, checcheflia, einem ets 
was entiallen. cadere in mente, einem 
einfallen, benfalen. cadere al baffo, in 
ſchlechte Umſtande geratben. cadere della 
adella nella brace, aus dem Regen in die 
E raufe fommen. cadere in bocca al cane; 
feblecbt anfommen, anrennen. cader il 
prefente full’ ufcio, am Ende noch uns 
glücklich fen. è meglio cadere dalle fine- 
fire, che tal tetto. beffer ein Kleines Un: 
glück, als ein großes. coltì mi cadde l’ago, 
da habe ich dich erwartet ; eben davon moll: 
te ich reden. cadere in grembo al Zio, f. 
Zio. cadere dalle nuvole, ganz erffaunen, 
in große Wermunderung geratben. cadere 
în taglio, einem eben recht fommen. Praet. 
_ caddi. part. caduto, AREA 
Cadetto, adj, fratello cadetto, ein jüngerer 
Bruder; ein Kabet in Kriensdienften. 
Cadevole, adj. hinfällig, vergänglih. ca- 
fa cadevole,.ein altes, baufdiliged Haus. 
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Cadì, f. m. der Cadi, ein tärfifcher Richter : 
eine Art ſchlechter, mollener Nafch, — 

Cadimentaccio , ſ.m. ein ſchlimmer, großer 
Fall, Sturz. 2 

Cadimento, f. m. ein Fal, der Verfall; 
fig. die Vergebung. il foie è nel fuo ca- 
dimento, die Gonne neigt fih zum uns 
tergange. il cadimen:o dell’animo, Mutbs 
lofigfeit, Verzagtheit. 

Caditöje, ſ. f..pl. Löcher, Oeffnungen in den 
Gallerien und Woͤlbdecken der Thürme, 


- mit Gteinen auf den Feind zu fchiefien. 


Caditöjo, adj. ſ. cadevole, 
Cädmia, ſ. f. Galıney. 
— ſ. m. der Schlangenſtab des Mer⸗ 


È. 
Caducitä, f. f. die Hinfdligfeit, Gebrechlichs 


keit; bie Unguͤltigkeit, Nichtigkeit eines Te⸗ 


| pesi der Unbeftand der angefiibeten, 
runde: : | 

Cadüco, adj. hinfälig, ſchwachlich. malca- 
duco, die AA e Sucht. 

Caduta, ſ. f. f. cadimento. auch das gerade 
Sperablaffen der Vögel — fig. Sturz, Fall; 
Derderben , Unglück — Sindeafall, Vers 
gebung. tante tramute, tante cadute, die 
Uenderumen find fat immer nachtheilig— 
caduta de’ peli delle palpebre, das Außs 
fallen der Mugenbraunen. la ricaduta è 
eggio della caduta, der Ridijall if ge⸗ 
Mbrlicher als die Aranfheit. 


Cadutella, f. f. ein fleinet Kal. 


Caduto, part. gefalen, eingefallen, verfale 
len. animo caduto, gefunfener Muth. it. 
caduto, fubft. ridgefallene Erbichaft. 

Caendo, (für cercando, fuchend. Steht mit 
ne ober betgleihen) andar caendo, 
uchen. 

Caere, v. a. (veraltet) fuchen, nur noch 
gebräuchlich in caendo, f. 

Caffa, f. caffo. . RER: 

Caffa, f, f. gemahlte Tücher auf Kattunart 
von verichiedenen Arten. und Muftern; 
welche in Dftindien fabricirt und in Ben⸗ 
ae cingefauft werden — auch eine Art 

cipe. 

Caffare, v.n. eine ungerade Zahl werfen 
mit den Würfeln. 3 

Caffè, f.m. der Kaffee: Auch das Kaffeehaus, 

Caffettäno, f. m. cin Kaftan; eine Art türs 
fifcher Anzug. * 

Caffettiéra, ſ. f. eine Kaffeekanne. 

Caffettiéte, ſ. m. ein Kaffeefieder, ein Kaf⸗ 
feefchente. Äh 

Caffici, ein Maß, dad in ber Barbatey aus 
20 Guibis beitehet. Gieben Caftici machen 
eine Amfterdamer Laſt. | 

Caffo, ungerad, ungleih,. von Zahlen. 
ginocare pari o caffo, gerab’ oder unges 
rade fpielen. efiere il caffo, nicht feines 
gleichen haben, der einzige, oder vortreflich 
m etwas fenn. Voi fiete il caffo di quan- 


] Cafi 


te donne fono nella germania, ihr fend 
das vortreflichfte Weib in Deutfchland. ogni 
bugiardo fi pone, o fi mette in caffo, je 
ber Lügner mill ſich durch etwas hervors 


thun. 
Caffo, f. m. ein gewiſſes Oehlmaß in 
Gicilien, welches ungefehr 24 unferer 
Pfunde wiegt. 


Cafura, f. f. f. canfora, 


Caggente , 5— von caggere, ſ. fallend. 


Caggere, (bat nur einige tempora) fallen, 
f. cadere. heißt auch im Dante, erniedris 
gen. caggerfi, fich bequemen, ſchicken. 
Man fagt : caggio, caggioho, caggia, cag- 
giano, caggendo. 

Caggitörio, ia, adj. hinfällig. f. caduco. 

Cagionamento , f, m. die Verurfachung, die 
Meranlaffung , die lirfache. 


Cagionare, v.a. verurfachen, veranlaffen, 


hervorbringen , bewirken, zuwegebringen. 


‘auch befchuldigen. 

Cagionatore, f. m. Veranlaſſer, Verurfa: 
facher, Urheber , Unfifter. 

Cagionatrice, f. f. die Verurfacherin, Ders 
anlafferin, Urbeberin. 

Cagioncella, f. f. eine leichte, fchlechte , ges 
ringe Urſache; ein geringer Anlaß, unbes 
teächtlicher Grund. 

Cagione, £. f. die Urfache, der Grund der 
—— Anlaß, Gelegenheit; der Vor⸗ 
wand, die Entſchuldigung; die Schuld, 
dar cagione, Gchuld geben. cattivo la- 
voratere a ogni ferro pon cagione, ein 
fehlechter Arbeiter fchiebt immer die Schuld 
auf feine Werkzeuge — Unpäßlichfeit, 
Krankheit. adv. a cagione, wegen. a mia 
cagione, meinetwegen. a cagione della 
Da ollinatezza, wegen eurer Halsſtar⸗ 
rigfeit. 

Cagionévole, adj. ſchwaͤchlich, Fränklich, uns 
gefund, fiech. it. unpaf. 

Cagionofo, adj. f. cagionevole. 

Cagionuzza , f. eine fleine Urfache, der ger 
ringfte Anlaß. 


Cagliare, v. n. zaghaft werden, den Muth | 


verlieren. auch gerinnen. 
Cäglio, f. m. f. gaglio. 
Cagna, S. f. eine Bee, Hündin. fig. eine 
böfe, treulofe Weib$perfon. prov. la ca- 
gna frettolofa fa i catellini ciechi, Eilen 


thut nicht gut. 
a * eine Hure, Schandhure. 


—— ; 

» filtr piallone , |. 

dea f. m. ein großer, flarfer Hund. 
fig. big, feblimm, treulos , tüdifch. fare 

il cagnaccio, Lift gebrauchen. 

| Cagnazzo, za, adj. bundifh, hundemaßig, 
einem Hunde gleich. vifo cagnazzo, ein 
bundifches Geſicht — braun und blau. 

Cagneggiare, v. n. grimmig thun. 

— adv. hamiſch, grimmig, 
neidiſch. 

Cagnefco, adj. bundemdfia. fig. bamifch, 
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— Cala 
trotzig, muͤrriſch. adv. guardare in ca- 
_gnefco, oder: ftare in cagnefco, etc. 
—— — eg dia 
agnetto, ſ. m. ein Huͤndchen. Qu g. ein 
Spießgefel. i 
Cagnina, Sf. cin Besden, eine Heine 
Huͤndin. 
—— ſ. m. ein Huͤndchen, ein Schoß⸗ 
und. Vi, 
Cagnolinetto, f. m. ein kleines Schoßhuͤnd⸗ 


en. 

Cagnolino; f. cagnuolino, 

Cägnolo, f. cagnudlo. 

Cagnotto, f. m. der fich für Geld zu cineé 
Mertheidigung brauchen laͤßt. cagnotto di 
Re, di Corte, etc. ein Ginfiling, Lieb⸗ 
ling am Hofe. i 

Cagnuccio , f. m. ein Huͤndchen. 

Cagnücciolo, f. m. ein finden. 

Cagnudla, £. £ ein Betzchen. für canicola 
der Hundsftern. é : 

Cagnuoletto ,° f. m. ein Huͤndchen. it. das 
unge einer Betze. ° 

Cagnuolino, und Cagnolino, f. m. f. ca- 
gnuolo. 

Cagnuolo, f. m. ein finden. cagnolini, 
junge Hunde. 

Caicco, f. m. ein Benfchiff auf einer Galere, 
eine Schaluppe, cin Boot auf dem 
Schiffe. | 

Cajendo, f. caendo. 

Caimane, f. m, eine Art Krokodil in In⸗ 


dien. 
Caina, f. f. (beym Dante) Gtrafort der 
Perräther in der Höfe. 
Caino, ſ. m. ein Tuͤrkis. 
Cala, f. “ein Meerbufen am Lande, ein 
Ort vo ein Schiff fich bergen ficher liegen 
fann. dar la cala,- einen Matrofen gue 
Strafe etlihemahl unters Waſſer tauchen. 
Calabrino, f. m. ein Haͤſcher, Scherge. 
Catabréne, f.m. eine Hummel , große Wes⸗ 
pe, Sornif. il calabron d'amore, die fies 
begbrunft, der Liebestitel. eine Art Farbe 
der Zeuge. (franz. couleur -de bourdon,) 
mettere un calabrone in un orecchio al- 
trui, einem einen Floh ins Obr fesen, ihm 
bange machen. ftuzzicare icalabroni, in ein 
Weſpenneſt ffören. parere o avere un cala- 
brone in un fiafco, o in un orciuolo , mute 
meln ,.in fich bineinreden. conofcere il ca- 
labron nel fiafco, wohl einfeben, erfennen, 
nicht dumm fenn. 
Calaffio, und Calafäto, f. m. der Kalfaterer. 
Calafatare, und Calefatare, v. a. falfatern, 
die Loͤcher und Ritze in den Schiffen vers 


ftopfen. 

en part. verftopft, sugeftopft, auge: 
macht. 

Calafäto, f. m. ein Kalfaterer. maglio di 
calafato, Ynfrument zum Kalfatern. 

Calamaja, f. f. bas Weibchen vom Tintenz 
fiſch, Blackfiſch. 
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Calamajo, ſ. m. das Tintenfaf, Schreibzeug. 
calamajo di tafca, ein Stecher, ein Schreib» 
zeug, welches man bey fich fuhrt. fare i con- 
ti a penna, e calamajo, fehr fcharf, auf 
das Genaueſte rechnen. der Bladfifd, Zins 


tenfiich. 
Calamandréa, f. f. } dad Gamanderlein, 
: Dergigmeinnicht, 


Calamandrino, f. m 
ein Kraut. 

Calameggiare, v. a. pfeifen, auf der Pfeife 
in die Hande in den Schooß legen, 
n un. 

Calamento, f. m. wilder Poley, ein Kraut, 
—* calare ) die Hinabfahrt, Herunter⸗ 
eigung , Niederlaſſung. 

Calaminare, adj. f. calaminaria, 

Calaminäria. (Beywort von pietra) Galmen, 
eine Art Metaltein, Meging zu machen. 

Calaminta , f. f. f, nepitella, 

Calamiftro, f. m. (lat.) ein YBrenneifen, 

| Eifen die Haare zu frdufeln, su loden. 

Calamita, f. f, der Magnet. fig. Nei, Ans 
reitzung, Anlockung — die Magnetnadel, 
(und fig.) die Schifffahrt, Schifftunft. 

Calamita bianca, f. f. ein weißer, verhärtes 
ter Bolus, freiffigmie der Asbeſt, (in Tos⸗ 
fand) Mercati Magnes albus. 

Calamità, ſ. f. Drangfal, Tribfal, Jammer, 
Elend, Unglùd. > 

Calamitare, v. a. magnetifiren, magnetifch 
machen, mit dem Magnet beftreichen. 

Calamitato, part. magnetifirt. ago calamita» 
to, eine Magnetnadel. 


- 


Calamitofamente , adv. trdbfelig, ungluͤckli⸗ 


cher Weiſe. 
Calamitofo, a i, trilbfelig, elend, jaͤmmer⸗ 


lich. 

Cälamo, f. m. Schilfrohr; der Theil vom 
Kohr von einem Knoten zum andern; ber 
Federkiel zumSchreiben ; Geldrme. calamo 
aromatico, calamo odorato, &almus, il 
calamo fcrittorio, die vierte Hirnfammer, 

Calanca, f. f. fo viel als cala, f. 

gedruckte 


Calancà, f. m. eine Art Zig, 
feinwand aus Oftindien. 
Calandra, f. f. eine Art große Lerchen. 


Calandrino; f. m. f. Calandra. far calandri- ' 


no qualcheduno, einen zum Nurren bas 
ben, ibm eine Nafe drehen. far il calan- 
drino, fi bumm und einfältig fielen. 

— f. m. eine Schlinge, Fallſtrick, 
allerlen Thiere zu fangen. entrare, o da- 
re nel calappio, fich fangen, fich betrüs 
gen laffen. tendere calappi, $alliricke ler 
gen, nachftellen. 

Calare, v. a. nieberlaffen, berunterlaffen, 
berablaffen. calar le vele, die Segel firei- 
chen, einziehen. calar la fronte, die Aus 

en nieberfchlagen. calar la bandiera, die 
34 ſtreichen. calar giù qualche cofa; 

° etwas berunterlaffen, niederlaffen.. calare 

una perpendicolare, eine gerabe finie 


nicht michtia fenn. 
N it Hi 


von oben herabziehen. calare, v. n. bets 
unterfieigen, binuntergeben; berabfinfen; 
id vermindern, abnehmen ‚in Abnahme 
ommen, abfiblagen, tafen, an Preiſe. 
calarfi a una cofa, ſich wozu verfteben, bes 
quemen. calarfi giù, fich herunterlaffen von 
einer Höhe. calarla a uno, einem einen 
Gtreid, Poffen fpielen. calare heißt auch 
n. Quefto zecchino caia, 
er Dufaten ift zu leicht. i 
Calafeiöne, f. m, ein bdurifi nfteum 
‚ welches geblafen wird. Des Sufeument 
Calaftrelli, ſ. m. pl. Lavettentiegel. 
Caläta, f. f. der Abhang, das Abhängige ; 
das Hinabfteigen, SHerunterfteigen ere 
untergehen; cine Urt Tanz. Si * 
Calato, part, niedergelaffen, beruntergelafs 
fen, 16, colla fronte calata, mit gebückte 


Kopfe. 
Calaträva, f. m. ein fpanifcher Ritterorden. 
Calbälio, f. m. Blaßgrün, Bleicherän; eis 
ne gelbe Farbe, die ing Grüne fällt. 
Calca, f. f. das Gedränge, eine Menge, ein 
aufen Volls. romper la calca, fich durch® 
ol Drängen, far calca, fich drängen, ein 
Gedränge machen. fig. far calca ad alcuno 
di checcheffia, in einen dringen , ibn i 
Andig bitten. effer di calca, fchelmifi , 
da triegerifch * ſengel 
alcagnare, v. a. Ferſengeld geben, fliehen. 
Calcagnetto, ſ. m. eine Heine Ferſe. ‚ ; 
Calcagnfno, f. m, der Abfas an uben, 
Stiefeln. iù * pelo. 
Calcagno, f. m. (in plur. i calcagni, und le cal- 
cagna) die $erie. federe fulle calcagna, nies 
der fauern. levare contra alcuno ‘il cale 
cagno, einem widerfpenfiig feyn. voltar 
le calcagna, moftrare il calcagno, Kerfens 
gelb geben, ausreißen. dare altrui delle 
calcagna, einen mogu ſtark antreiben, pa» 
gar di calcagna, fit heimlich davon mas 
hen, ohne zu bezahlen. effere delle buone 
calcagna, leicht zum Glieben zu bringen 
feyn. effere tenerodi calcagno, fich leicht 
verlieben. die Feder an den 


calcagno, 
Scheeren. 


Calcagnuglo, f.m. ein kurzes Grabeifen ; der 


Hundszahn bey den VBildbauern. 
Calcamento, f. m. bag Niedertreten, Unter⸗ 


treten, Zerteeten. 
Calcära , £. f. ber Kalzinirofen in den Glass 
bitten. 


Calcare, v. a, treten, betreten, zuſammen⸗ 
treten, eintreten, auf etwas gehen, Zus 
fammenbdràden, preffen. calcare, far cal- 
ca, fich drängen — fig. unterdrücken. calca. 
re le uova, bie Ever ausbrüten. calcare 
la gallina, etc, die Henne treten, mie die 
Hdhne. auch von den übrigen Wögeln — ets- 
co sum Nachzeichnen abdrucken. calcare 

2 


e 


Calc 
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Calc 


le pelli, die fdute treten, bey den Gets Calcinajo, f. m. (bey den Gerbern) füre‘i 


bern. 

Caicatamente, adv. gedrängt, gepreßt. 

Calcato, partic. von calcare. getreten, gere 
treten, betreten; ſtark bejucht, ganabar. 
luogo calcato ‚ein Ort, der ſtark von Leu⸗ 
ten befucht wird. ftrada calcata, eine gangs 
bare Straße, 

Caicatoja, f.f. der Stampfer, bey den fut: 


machern. 

Calcatore, f. m, ber Treter. 

Calcatreppo, ſ. m. die Steendiftel, ein 

Caicatréppolo, Kraut. 

Calcatrice, f. f. eine, die etwas tritt; eine 
Art-Schlange im Nil; eine erfchreckliche, 
gräßliche lange. 

Calcatura, £ f. das Treten. 

Calce, f. m, der untere Theil der Lanze; der 
Kolben an der Flinte. ſ. £. der Ralf. calce 
viva, ungeldichter Kalk. 


Calcedoniato, f, m. Calcedonifchee Marmor. 


Calcedönio, f, m. ein Calcedon, eine Urt 
Ebdelficino Auch cine Art Marmor, oder 
vielmehr Fafpis, von allerhand fchönen Fars 
ben zu mofaiichen Arbeiten , der im Volte⸗ 
ranifihen bricht; daher nennt man Diefe 
Art von Pietre dare, Calcedonj di Vol- 
terra, — 

Calcefe , ſ. m. der Maſtkorb auf einem Schif⸗ 
“ cine Role unten gn Fuße einer Wins 

zu das Ziehieil niedrig angezogen 
merde. 

Calceftruzzö, f. m. ein fefter Mörtel aus 
Kalt, Sand’ und geftoßenen Scherben. 
Calcetto, S.m. eine $ußfode von feinen oder 
Molle; leichte Tanzfihyhe. tirare i calcet- 
ti altrui, von einem etwas herauslocken. 
mettere altrui in un calcetto, einen gu 

aren treiben. 

Caiciante, f. m. der das Calcio - Spiel mit: 
fpielt, ſ. calcio. 

Calcicare, f. calcitrare, calpeftare und fcal- 
pitare. 

Calcidonio, ſ. calcedonio. 

Calcina; f. f. der Kalf. calcina magra, Mörs 
tel mit wenig Kalf. calcina grafia, Moͤr⸗ 
tel mit viel Kalt. calcina viva, ungelöfch: 
ter falf. calcina fpenta, geldichter Kalf, 
trovarono la pietra pofta in calcina, fie 
famen, da das Geſchaft fon beendiget 
mar. calcina, Aſche von kalsinirten Mes 
tallen. calcina di ftagno, Zinnafche. calcine 

+ metalliche, Metallakche. 

Calcinaccio, f. m. abgefallener Mörtel oder 
Kalt von einer Mauer. calcinacci, Schutt 
von eingeriſſenen Gebduden; verbdrteter 
Koth in den Gebddrmen der Vogel, eine 
Kranfbeit — l'uccello ha il calcinaccio, 
der Vogel leidet an Verbdrtung im feibe — 
eine Geſchwulft voll kalkichter Materie in 
den Gelenfen der Podagraifien. fig. avere 
il mal del calcinaccio, die Baufucht ba 


a ‚bie fo Enden dhe — halten. 

ranà. gouverner les pleins. 

Calcinare, v.a. fafziniren, zu Kalt, Afche, 
— brennen, die Steine, Erde, Me⸗ 
talle. 

Calcinatério, adj. kalzinirend, dazu dienend. 
forno calcinatorio, ein Kalzinirofen. 

Calcinatura, ſ. £. die Kalzinirung. calci- 

Calcinazione, f . nazione immerfiva, Kal⸗ 
zinirung mit Gcheidemaffer. 

Calcinello, f. m.\eine Art Meerſchnecke, die 
levendig eine bidulichte, und todt eine weiße 
Sihale hat. 

Calcio, f. m, ein Stoß, Tritt mit dem Fufes 
bisweilen der Fuß, die Ferîe; der Schaft, 
das Unterite von der Picke, ıc. calcio d’ar« 
chibufo, der Flintenfolben. calcio di ftal- 
lone non fa male a cavalle, tiebesichläge 
thun nicht web. dar tra due calci un pue | 
gno, einen nicht fo übel behandeln, als 
man fönnte. dare dove un calcio, e dove 
un pugno, given Sachen auf einmahl vors 
nehinen. avere un calcio in gola altrui, 


- poncinem etwas auf dem Kerbholze haben, 


ibm etwas vorzumerfen haben. dare de’ 
calci all vento, all’ aria, all rovajo, etc, 
am Gafgen bangen. calcio, eine Art Gpief 
in Tosfana üblich, mit einem Ballon, den 
die Spieler mit Guftritten fortichlagen. 

CalciftruzZo, ſ. m. ſ. calceftruzzo. 

Calciti, f. m. ein fupferartiges Mineral, ros 
ther Vitrio! aus den Kupferſchachten. 

— part. mit den Fuͤßen ausſchla⸗ 
gend. 

Calcitrare, v.a. mit den Fuͤßen rückwärts 
ausfchlagen, eigentlich von erben. fig. 
miderfireben, fich widerſetzen. 

Calcitrazione, f.m. das Ausfchlagen det 

ferde ; der Widerftand, die Widerfegung. 

—— a. a. mit ben Füßen aus⸗ 

at, widerſpenſtig. : 

Calco; f. m. der leichte Abdruck einer Zeiche 


nung. 

Calcögrafo, ſ. m. ein Kupferftecher. 

Cälcola, f, f. ſ. calcole. 

Calcolajudlo, ſ. m. ein Weber. 

Calcolare und Calculare, v. a. ausrechnen, 
berechnen, überrechnen, zuſammenrech⸗ 
nen, caleuliren. 

Calcolato, part. bereshnet, ausgerechnet. 

Calcolatore, und Calculatore , f. m. ber Bes 
rechner, Ausrechner, Zufammenrechner, 
Calculator. 

Cälcola, f. f. der Tritt am Weberſtuhl. me- 
nar di calcole, (beym Bocce. unzuͤchtis) 

. tapfer arbeiten. 

Calcoleria, und Calculeria, f. f. das Reche 
nungswefen ; die Kunft ausaurechnen. 

Calcoletto, und Calculetto, f. m. ein Gteins 
chen ; ein Heiner Nieren e oder Blaſenſtein. 

Calcolo, und Cälculo, f.m. ein feines, 
sundes Steinchen, Nierenficin, Blaſen⸗ 


Cale 


kein. Berechnung, der Ueberſchlag. far i 
_ calcoli, berechnen, überfchlagen. n 
Calcolofo, fa, adj. & fubit. was den Stein 
, fn ben Nieren oder in der Blaſe erzeuget ; 

auch der an Seeinſchmerzen leidet. | 

. Calcofa, f. f, ein ftark betretener Weg, (Kqu⸗ 
derwelich). > 

Calculare, &c. f. calcolare, &c. 

Calculazione, f. m, die Berechnung. 

—— ed f. caldana, 

a a 1, I 
Caldaio £ 2} ein großer Keffel. 
Caldajudla, f. f. ein Kleiner Keffel. 
Caldamente, adv. von caldo. pregar calda- 

mente, inftdndig, flebentlich bitten. 

Caldäna, f. f. die Mittagshine , die heißefte 
Stunde deé Tages; dad GSeitenftechen; ins 
nere Entzündung aus allzu großer Ere 
bibung oder Verkaͤltung. 

Caldanfno, f. m, ein Wdrmpfännchen, War⸗ 
metopf; Feuergicfe. 

Caldäno, f. m. eine große Warmepfanne; 
eine warme Kammer über dem »Dfen der 

Berker, die auch zum Schwisbad gebraucht 

werden kann. 

Caldanuzzo, f, m, ein Warmpfannchen, 10. 
Caldaro, f. m. ein Keflel. 

Caldarroftäro , f. m. ein Maronenröfter. 

Caldarroite; ſ. f. pl. gerdftete Maronen. 

Caldeggiare, v. a. beſchuͤtzen, beaünjtigen. 

Calderajo, f. m. ein Kupferfchmidt, Keſſel⸗ 

Caldereil 

Cal deri * ° è f. m. f. calderugio, 

Calderone, ſ. m. ein großer Keffel. 

Calderottino, f, m. ein kleiner Keſſel. 

Calderorto, f. m. ein Keffelchen. 

Calderugio, f. m. ein Stiegliß,, Diftelfint. 

Calderusla, f. f. ein Kleiner Keffel. 

Caldetto, adi, etwas warın. 

Caldezza, f. f. die Wärme, ricomandare 
uno con caldezza, einen mit Nachdruck 
empfehlen. 

Caldicciuöla, f. m. eine fleine Hitze. 

Caldina, f. f.\ ein vonder Sonne gemdrms 

Caldino, f.m.f tes Pläschen. 

Calditä, f. f. Wärme, Hitze. 

Caldo, f. m. Wärme, Hise; Eifer, In⸗ 
beunft ; Lebbaftigfeit; Luft, Trieb zur Zeus 
gung; auch bisweilen. Macht, Gemalt, 
Schuß. nel caldo del furore, della difpu- 

.. ta, della battaglia, in der Hitze de Zorns 
Streites, Treffens. darfi un caldo, fich 
beym euer warmen. metter | ulive.in 
caldo, die Oliven aufeinander bdufen, ehe 
man fie auspreft. effere oder venire in 
caldo, von den Hunden, — werben, 
und von andern Thieren den Trieb zur 
a > ihres Gleichen empfinden; auch 

ob en. e*non ha tanto caldo, che 
cuoca un uovo, er bat gar fein Anſehen, 
fann feinem Menfiben helfen. battere, o 
fare due chiodi a un caldo, zwehy 
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Calende, f. f. 


Cale 
pica mit einer Fliegenplatſche todt⸗ 


gen. 

Caldo, adj. warm, hitzig, heiß. erhitzt; geil. 
fa caldo, eg iſt warm, warmes MWetter. 
caldo di denari, ſtolz auf ſein Geld. ca- 

. gna calda, eine (dufiiche Bere. calde la- 
crime, bittere, heiße Thrdnen, piagnere a 
caldi occhi, bitterlich meinen. dolerfi a 
caldi occhi, jdmmerlich, fchmerzlich Has 
pra: a fahgue caldo mit warmen Blute, 
n der erſten Site. convien battere il 
ferro mentr’egli è caldo, man muß das Eis 
fen fchmieden, meil ed warm ‘if. darne 
una calda e una fredda, in einem valb 
Hoffnung, baid Furcht erregen. 

Caldo caldo, adv. jogleich, in dem Mugeni lid, 

bruͤhwarm; faum geſchehen, frifch gebas: 
den, wie es aus dem Dfen fommt. 

Calduccio , f. m. eine mäßige dite, Waͤrme. 

Calduccio, cia, adj. mäßig, angenehm warm. 

Caldura, f, f. f. caldo, 

Calefaciente, adj. erwdrmend, warm, heiß 
machend; mag Wdrme macht. 

Calefatare, ſ. calalatare, 

Calefato, f, m. ein Kalfaterer. 

Caiefattivo, adj, mdrmend, ermiemend, 
warm machend. 

Calefazione, f, f, die Ermdrmung, Erhis 
kung. 

Caleffare, v.a, f. beffare, burlare. 

Caleffatore, und Caleffadore, f, m. ein 
Spötter, Verhoͤhner. Ä 

Calen, f. m. abgefürst von Calende; calen 
di Maggio, der erfte May. | 

Calendario,\ f. m. der Kalender. avere al. 

Calendiro, f trui fu’l fuo Calendario, einen ‘ 
Groß auf jemand baven. i 

pl. und Calendi,- f. m. pl. 
ber erfie Tog eines Monats, Calende und 
Calendi, die Monatzeit der Weiber, bey⸗ 
de gen, foem. 

Calendula, f. f. die Ringelblume, Goldblume. 

Calente, partic. von calere, der ſich um ete 
was befümmert. 

Calenzudlo, f. m. der Gruͤnfink. 

Calepino, f. m. ein großes Wörterbuch von 
verichiedenen Sprachen. Auch cin Mann 
der viele Sprachen fann. - 

Calére, v. imperf. ſich um etmas befüms 
mern, fich etwas angelegen fenn laſſen. 
me ne cale, me ne calea, me n'è calu= 
to, mene calfe, me ne carrebbe, es ifl 
mir, ed mar mir daran gelegen, es würde 
wir daran gelegen fegn. non.te ne caglia, 
befümmere dich nicht darum. fe vi cal di 
me, (zu bitten) wenn fie mich lieb bas 
ben. mettere, porre, avere in calere, 
oder in non calere, oder in nom cale, 
fih um etwas befimmern, oder nicht, — 
einem daran gelegen fenn, oder nicht. 
di quel che non ti cale, non ne dir nè 
ben, nè male, (a in feinem Werthe, was 


| dich nicht angeht 


- Cale. 


Caleffabile , =; (Beywort von via oder 
ftrada ) fabrbar, ein Weg, mo man mit 
einer Ebaife fortfommen fann. 

—— ſ. m. eine Caleſche. tirare il ca- 

Calefio, f  leffe, cinen Kuppler, Brieftrager, 

. amifchen zween Berliebten abgeben. 

Caleltro, f. m, ein ficinigres Erdreich. 

Caletta, f. f. f. fetta. 

Cali, ſ. m. Kali, ein Kraut, 

Calia, ſ. f. Feine Bißchen Gold, welche im 
Arbeiten abfallen. it. fig. nè lifca, neca- 

. lia, nichts, gar nichts, nicht das mindette. 
viver calia, febr wenig leben; far calia, 
etwas erübrigen, erfparen. h 

Cälibe,Y. m. (lat. bey den Aerzten und 
Ehnmitern) Stahl. 

Calıbeato, adj. mit Stahl zubereitet, vers 
fest, bey den Aerzten. 

Calibrare, v. a. falibriren; die Dicke und 

. Größe eines Geſchuͤtzes, einer Kugel und 


anderer zu den Stücken gehörigen Sachen - 


. „ abmeffen. 
Calibratojo, f. m, ein Inſtrument der Uhr⸗ 
macher , die @rdße der Rider abzumeffen. 
Calibro, f. m. der Maasitab, den Gebalt der 
— gu meſſen; der innere Werth einer 
erſon. 
Calice, f.m. ber Kelch, Becher; (gemeiniglich) 


Kelch der Meſſe, oder ben dem heiligen 


Abendmahle. fig. bere, inghiottire il ca- 
lice, den ‚Kelch trinken, etbas Bitteres, 
Betruͤbtes, über fich ergehen laſſen — die 
Grundlage am Steinichneider Made; bet 
Kelch der Blumen und Früchte. 
Calicetto, f. m. ein Heiner Kelch. 
Calicioncino, f. m. ein Trinkſchaͤlchen, klei⸗ 
ner Kelch; ein Gewuͤrzkuͤchelchen von Cali- 
cione, |., 
Calicisne, 1. m. eine Art Gewuͤrztuchen; 
ein großer Kelch. 
——— m. — Kelch. 
alidiſſimo, adj. ſup. uͤberaus warm 
Calidità, f. £. dea darti 
Cälido, adi. Clat.) f. caldo. 
Califfato, f. m. das Kalifat, 
Kalifen. N 
Califfo, ſ. m. der Kalife. 
Caligare, v. n, bunfel, finfter werben. mi 
+ caligano gli occhi, die Augen werden mir 
ſinſter; ich friege ſchwache Augen. I’ aria 
— die Luft verfinftert ſich; auch trun⸗ 
en ſeyn 


eyn. 

Caligine, £ f. Finſterniß, dicker Nebel, 
Dunkelheit. caligine di viſta, Bloͤdigkeit 
der Augen. 

Caligiriofo, adj. duͤſter, finſter, benebelt, 
bewoͤlkt 


Califfe, f. m, eine Art Tuch, das ehedem zu 
Cadir gewirkt wurde, i 


Calla, } ſ. f. ein Durchgang, Eingang, 
Callaja, 


die Würde des 


dunen. effere alla callaja di qualche cofa, 
em Ende einer Sache nahe feyn. ritor- 
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eine Deffnuna, Thür in den Felds 


Calo 


nare alla callaja, wieder zur Sache, 30 
feinem Hauptzweck zuruͤckkehren. 
Callajetta, f. f. ein kleiner Eingang in den 


Zdunen. 
‚Callajusla, f. f. cin Gadgarn, Nes, den 


Hafen, ıc. zu —— 
Callare, ſ. m. ſ. callaja. 

Calle, ſ. m. der Pfad, der Mes. 

Called, ſ. f. die Verfchlagenheit, Schlaus 


Callido, adj. liftig, ſchlau, verfchlagen. 

Calligrafia, f. f. die Schönfchreibung ; die 
Kunft fchön zu fchreiben. 

Calligrafo, ſ. m. ein Schönfihreiber. 

Callo, ſ. m. efnedicfe, harte Haut; Schwie⸗ 
fen an den Sdnden; cin Hibnerauge, 

Leichdorn; fare il callo, an Widermdrtigs 

keiten fichrfo gewöhnen, daß man fie nicht 
mehr achtet. 

Callöne, f. m. bie Deffnung am Wehre dee 
Fluͤhe, zum Durchaang der Fabrieuge. 

Calloria, f. f. J. caluria. } 

Callofità, £, f. die Verhdetuna der Haut. 

Calléfo, adj. dickhdutig, auf der Haut vers 
härtet, voll Horn, voll Schivielen. mani | 
<allofe, harte fdnde, von der Arbeit. 
palato già callofo, (im Scherz) ein auss 
gepishter- Saum, dem alles fchmeckt. it. per 
met. granella callofe dell’ uva, bdetliche 
Weinbeere. 

Calma, f. £. die Stille, Windftille, Meers 
ile. fig. die Rube. il mare è in calma, 
as Meer ift ill. 

Calmare, v. a. ftillen, berubigen, befdnftis 
gen. fig. calmare l'ira, il furore della 
paffione, il dolore, la febbre — calmarfi, 
fill werden, ſich legen; fd berubigen 
Ceigentlih vom Meer und Winden.) la 
tempelta fi calma, der Sturm legt ſich. 

Calmella, f. f. ein Piropfreiß, f. calmo, 

Calmo, f. m. ein Weinſenker. 

Calmoléa, f, f, f. camelea, 

Calo, f. m, das Herunterfeigen, dad Gere 
unterlaffen, ber Herabgang, die Abfahrt. 
calo di fiume, der Strohm eines Flußes. 
calo di monte, der Abbang eines Berges — 
der Verfall, die Abnahme, Vermindes 
rung. Calo delle monete, der Mangel an 
Gemichte; vas am Gemichte fehlt. pagare 
il calo d’ un zecchino, bezablen mad am 
Gemichte eines Dufaten fehlt. calo del prez- 
zo, ber Abichlag, das Fallen des Preiſes. 

Calogna, ſ. f. f. calunnia. 

Calognare, f. calunniare. 

Calönaca, ſ. f. f. canonica, 

Calonacäto, Calönaco, f. canonicäto, ca- 
— Calonfei, (im Scherz) die Ho⸗ 

en. 

Calonezzare, &c. 
nonizzare, &c. 

Calonniare, ſ. calunniare. 

Calonniatore, ſ. m. ein Verleumder. 

Calore, f.m. die Warme, Hitze; fig. Brunſt 


Calonizzare, &c, f. ca- 


Calo — ısı — Calz 


| Der Liebe, Kite des Zorns. prendere ca- . Calvizie, f. f. X die Kablbett, ber Mangel 
lore, warm merden. Calvizio, ſ. m. / an Haaren auf dem Haupte. 
Caloria, (caluria) f, f. gefchehene Düngung Calumare, v. n. das Tau auf einem Schiffe 
ber Neder. eflere in caloria, gedfingt, zur nachlaffen. 
tig feyn, von Mecfern, wo Calünnia, f. f. die Verleumbung, falfche 


Einfaat tà 
das jahr vorher Bohnen oder andere ders Beichuldiaung eines Verbrechens. 
Calunniare, v. a. verleumbden, fälfchlich ber 


gleichen Früchte, deren verfaulte Stengel 
fhuldigen. 


ur Düngung dienen , eingeirntet worden 
d; fig. von Weibern, die fib nad Calunniatore, f. m. ein Verleumbder. 
Calunniatrice, f. f. eine Verleumbderin. 


donern febnen. 
Calorifico, adj. ermdemend, Waͤrme mas Calunniazione, f. f. f. calunnia. 
d Calunniofamente, adv. verleumbderifcher 


end. 
.Calorofamente, adv. bi ci Leb Meife. 
munter, f 2 Digia, eifrig, Lebbaft, Calunniofo, adj. verleumbderifch, 
Calva, f. f. die Platte, Glatze. 
Calvo, adj. fabl; fubit. cin Kabltopf. 
Calura, f. f. f. caldezza. N | 
Caluria, ſ. £, der Dünger, die Düngung bee 


Aecker. 

Calza, f. f. der Strumpf. fig. der Schlauch 
am Dudelfad ; der Stachel unten an einem 
Stock, oder aneinem Speer; eine Klyſtir⸗ 
fprie; ein Durchfchlag, den Wein zu 
[dutern. calzadi ferro, ein Beinharnifch. 
tirar le calze, verfcheiben, ſterben. tirar 
le calze a uno, einem ein Geheimniß hers 
augloden. it. calza a ftaffa, ‘o a ftaffetta, 
Strümpfe ohne Socken, mit einen Bügel 
unter dem Fuße. tu non avrai le calze, 
fagt man zu einem, melcher der erfie nicht 
if, cine gute Nachricht zu bringen. nuova 
dacalze, einegute Nachricht, die ein Par 
neue Strümpfe verdient. tagliar le calze 


. 


eten. 
Calpeitare, v. a. mit Füßen treten, gertres 
ten, niedertreten, untertreten. 
Calpeitara, f. f. bie Seerfirafe, Landftraße. 
Calpeitato und calpefto, adj. zu Rüben ges 
treten , niedergetreten , ıc. 
Calpeftatore, f. m. der mit Züßen, au Bos 


den, niebertritt. 
Calpeitio, f. m. das Trampeln, Getrampel, 
das ftarfe Auftreten, Gerdufh von Ges 


en. 
Calpefto; adj. f. calpeftato, 
Calpiftare, Hi calpeftare. 
Calta, f. f. f. calendula, e forrancio, 
Calterire, v. a. die Haut aufrigen. praef. 
in ifco, ad uno, einemübel nadreden. calze, bißs 
Calterito, adj. gerist, aufgerist. ulive cal- meilen die Hoien. 
terite, geprefte Dliven. confcienza calte-. Calzaccia, ſ. f. ein lumpiger, fchlechter 
rita, ein unreines Gewiſſen — fein, liftig, Strumpf. 
ſcchlau, „ anftatt iscaltrito. Calzajo, f. m. f. calzare, fublt. 
Calteritura, f, f, cine Rigung, Verwundung Calzajuslo, fm. Gtrumpfivirfer. 
- der Haut. .Calzamento, f. m, mas man an bie Füße 
Calvare, v. a. fahl machen, das Haar ded sieht, Schub und Strümpfe. 
KHauptes wegnehmen. calvare v, n, und Calzante, part. Schuhe und Strümpfe ans 
calvarfi, kahl werden. diebend, tragend; nas den Buß gut Fleidet ; 
- Calvärio, ſ. m. die elſtatte; cinfleiner > - pailend, gerecht; fbicklich der Sache ans 
Berg, aufmelchem ein Kreuk ſtehet. genreffen, un argomento calzante, ein 
Calüco, adj. fchlecht, ‘elend, jdmmerlih, gruͤndlicher, treffender Beweis. 
arınfelig. Calzare, v. a. Schuhe und Strümpfe ans 
‘Calvello, f. m. Dinfel, Kerngetreide. voi gieben — befeftigen mit Fifen, Holz ,ıc. 


fate come la pafta del gran calvello, che calzare un muro, eine Mauer mit Pfeilern 
quanto più fi rimena, tanto più raffinifce 
altrui fra le mani, fagt man von einem, 
deffen gute Eigenfchaften man durch ten 


befeftigen. v. n. Schuhe und Strümpfe 
tragen. calzare nobilmente, in Schuhen 
und Gtrimpfen fich herrlich tragen; auch 
wohl anfteben, paffen. quefta fcarpa non 


. __ Umgang immer beffer fennen lernt. 1 
Calvezza, f. f. die Kablbeit; cine Platteauf vi calza— anftehen, gefallen, nach eines 


Sinn fevn. ella non micalza, das iſt nicht 


dem Kopfe. 
Caliigine, } ſ. f. die Zlaumfedern, erfien nach meinem Sinn. calzarfı, ſich Schuhe 
-Calüggine, f_ Federn der Vögel; dad Haar und Strümpfe anziehen. 


Calzare, S. m. ber Anzug an den Beinen; 
Schuhe. andare a qualche operazione 
col calzare del piombo, bebutfam gu Werke 
gehen. — Reititrümpfe , Kamafchen. - 

Calzaretto, f. m. Salbftiefel, Stiefeletten. 

Calzarino, f. m. ein Halbftiefel. 


der Thiere, und der Milchbart junger 
eute 


Leute. 
Calvilla, f. f. eine Art rother Apfel. 
Calvinifmo, ſ. m. die Galvinifche Lehre, der > 
“ Ealvinismüs. 
Calvinifta, f. £. ein Calvinif, Reformirter. 


Calz 


Calzato, partic. mit Schuhe und Strimpfen 
bekleidet; in Schube und Strimpfen. — 
befertiget. cava!lo calzato, ein Pferd mit 
einem weißen Fuße. piccione calzato, eine 
Latſchtaube. 

Calzatoja, f. f. ein lederner Riemen, die 
Schub anzuziehen; ein Keil, ein Städ 
Holz, ae. zum defeftigen; eine Stige, ein 
Pfeiler. — 

Calzacura, f. f.- ſ. calzamento. 

Calzeröne,\ f. m. ein grober mollener 

Calzerotto, f . Strumpf. Auch tatfchen von 
Sila oder anderem groben Stoff. 

Calzetta, f. f. ein feiner Strumpf, von 
Seide, 10. 

Calzettaya, ſ. ſ. cin Strumpfwir⸗ 

Calzettajo, ſ. m. fer; Strumpiflicfer, 

 Strumpffliderin. 


Calzino, fm. ein Gtrumpf vom Knie bis 
an den Suf. tirare il calzino, ſterben, 
(eine niedere Redensart. ) 

Calzo, f. m. Schu 


Ca!zolajo, \ f. m. der Schuſter, Schuh⸗ 
Calzolaro, f macher. 


Calzoleria, f. m. der Gchufterladen; die 


Werfftatt des Schuhmachers. 

Calzini, f. m. pl. die Holen, Beinfleider. 
portare i calzoni, Herr im Hauſe ſeyn. 
Calzuölo, f. m. die Zwinge, der Stachel, 

das Bejihläge unten an einem Stock. 

Cama, f, f. eine Art Muſchel. 

Camaglio, f. m, ber Hals eined Panzera 
Hemdes. camaglio dell’ elmetto, der Helms 
fragen. . 

Camalcöne, f. m. Eberwurtz, ein Kraut. 
f. carlina, 

Camaleonte, und Cameleonte, f. m. das 
Cameleon, ein befanntes Tbierchen, gleich 
einer Eydere. 

Camaleontefla, fi £. bas Weibchen des Cas 
meleons. 

Camamilla, und Camomilla, ſ. f. die Ka⸗ 
mille, das Kamillenfraut, Mutterfraut. 
Camamillino, adj. olio camamillino, Ka⸗ 

millenoͤhl. 

Camangiare, f. m. allerley Kuͤchenkraut, 
Zugemif. Auch überhaupt die sof. 

Camangiaretto, £ m. ein Hleines Gericht 
von Gpeifen. — 

Camarlinga, f. f. vor alters eine Cammers 
frau; jest die Frau des Mentmeijters, 
Kdmmerers. 

Dec) f. m. dad KAmmereramt, 

Camarlingato, Kentmeifteramt. 

Camarlingo, und Camerlingo, f. m. ein 
Kammerer, Rentmeifter; ein Kämmerer, 
Würde ben den Churfileften, auch der 
Kardinal Schagmafier am Römifchen 
Hofe; vor Alters ein Kammerherr; au 
in den Klöftern, der die Einkünfte derfe 
ben verwaltet. 


Camato, f m, ein dünner knotiger Stecken; 
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auch ein jeder anderer dinner und geras 
der Stod. 

Camauro, f. m. die Müge des Papſts, bie 
feine Ohren bedeckt. 

— ſ. m, Kamelot, Kamelhaͤrner 

eug. 
es adj. verdnderlich, unbeſtan⸗ 

Cainbiabole, ig. 

Cambiadore, ſ. m. ein Wechsler, 

Cambiale, f. f. ein Wechfel, Wechfelbrief. 

Cambialettera, f. f. der Buchftabenmwechiel, 
eine Figur. 

Cambiamento, f.. m. die Menderung, , Vere 
änderung. 

Cambiansme, f.m, die Buchftabenverfesung, 
(eine Figur.) 

Cambiare, v. a. wechfeln, verwechſeln, dns 
dern, tauchen; verändern, verwandeln; 
vergelten. v. nm. mecbfeln, fich mit dem 
Geldwechfel abgeben. Cambiar di abito, 
di camifcia, ein anderes Kleid, Hemd ans 
ziehen. L’ uccello cambia penne, der Vos 
pel friegt neue Federn. cambiare la guar- 
dia, la fentinella, die Wade, Schild⸗ 
wache ablöfen. cambiar paefe, in ein ans 
der Yand gehen. cambiar aria, andre fuft 
fchöpfen. cambiar volto, fich (im Geſicht) 
verwandeln, verfärben. fe l’ amate, ne 
fiete ben cambiato, wenn ihr fie liebt, fo 
wird ed euch auch von ihr durch Gegens 
liebe vergolten. cambiarfi, fich verfdrben. 
cambiarfi di penfiero, auf andre Gedanfen 
fommen. cambiarfi in male, arg werden, 
fich auf die böfe Seite wenden. 

Cambiato, part. geändert, verdndert, ıc. 

Cambiatore, f. m. ein Wechsler, Geldes 
mwechsler, Banquier. i 

Cambiatura, f. £ die Menderung, Verdndes 
rung. Auch Die —* andar per cambia- 
— auf der Poſt gehen; ſich der Poſt be⸗ 

enen. 

Cambio, f. m. cin Wechſel, Tauſch; Die 
Vergeltung, Widervergeltung; der Wech⸗ 
ſel in der Handlung; das Intereſſe fuͤr den 
Wechſel. coglierein cambio, ſſch verfeben, 
eins fürs andre nehmen. rendere cambio 
oder il cambio, gleiches mit gleichem vera 

. gelten. far cambio, vertaufchen. lettera di 
cambio, der Wechfelbrief. pagare il cam- 
bio, das Jntereffe für den Wechſel bezah⸗ 
fen. cambio fecco, ein willfürliches unbes 
ſtimmtes Intereffe von verliebenen Geldeen. 
dare a cambio, auf Zinien, auf Intereſſen 
geben. adv. in cambio, anſtatt. ° 


Cambiſta, f. m. ein Wechsler, Geldmäffer. 


Cambraja, f. f. Kammertuch, eine Art feine 
Leinwand. 
Came, Cama, ſ. f. cine Urt Muſcheln. 
Ce f. m. Bergifmeinnicht, Gamane 
rlein. 
Camelea, und Calmolea, f. f. Lorbeerkraut. 
Cameleonte, f. m. f. camaleonte. 


\ 


Cime 


Cämera, £ f. die Kammer, Stube, das 
Biminer. camera locanda, ein Miethzims 
mer mit PMeubeln. lettere di camera lo- 
canda, große Budbitaben. Era fcritto a 
lettere di camera locanda, ed war mit 
großen Buchitaben geichrieben. camera del 
comune, &c. die &dmmeren. la Camera 
alta, la Camera bafla, das Ober: und 
Unterhaus in England; die Kammer, das 
Kammercolegtum — Aufenthalt, Gib. 
Quefta cafa è camera di novelle bugiarde, 
biefed Haus ift der Sig, die Schmiede aller 
Ripe Gerüchte, camera, die Kammer 
n den Kanonen, der Sad im Feuerge: 
pale, wo die Ladung liegt. camera, die 

noe, Schnallen, wodurch die Kutſch— 
giemen gezogen werden. maeitro di camera, 
Oberfammerbere benm Papſte. camera ot- 
tica, camera ofcura, die Camera obicura, 
das Zimmer zum Sohattenfpiete. Camera 
terrena, ein Zimmer unten im Haufe — 
eine Abtheilung des Netzes, worin der 
Thunfiſch aefangen wird. camera di morte, 
bie letzte Abtheilung,, in welche fich endlich 
alle Thunfiiche fangen, 

Cameraccia, f. f. ein fchlechtes Zimmer; ein 
Gefangniß in Florenz. 
amerale, adj. zur Kammer, Mentfammer 
gehörig. 

Cameräta, f. f. die Gefellichaft guter Freunde, 
die entweder ben einander wohnen, oder 
oft zufammenfommen. f. m, ein Kamerad, 
Geſell. 

Camerella, f. f. cine kleine Kammer; cin 
SBienenftod; ein Verſchlag von Tube um 
ein Bett. 

Cameretta, f. m. ein Kdmmercen, Nebens 
—— der Abtritt, das heimliche Ge⸗ 
mach. 

Cameriégra , f. f. die Kammeriunafer, Kams 
merfrau, das Kammermabchen. 

Camerieraccia, f. f. die Kammermand. 

Cameriere, ſ. m. der Kammerdiener. Ca- 
meriere fegreto, ein Kammerdiener, der 
gu jeder Zeit den Zutritt zum Fürften bat; 
auch der Bediente in den Gafihifen. 

Camerfno,. f. m. ein Stuͤbchen, Kabinet, 
fleimes Gemach. camerino di cucina, die 

1 Küche vorn im Schiffe; ein Behaltniß, 

Schiffskajuͤte. il camerino de’ piloti, das 

Stäbchen, Gemach der Gteuerleute. 


Cameriîta, f. f. das Kammerfrdulein, Die 


Kammerfrau einer Fuͤrſtin. 
Camerlingo, f. camarlingo. 
Camerone, f. m, eine geoße Kammer, ein 
großes Gemad.. - 
zen î} eine Meine Kammer. 
Cämice, f. m, das Ehorhemd, Meßhemd 
der Priefter. 


Camicetta, f. f. ein Hemdchen. 
'Camicetto, f. m. ein Chorhembchen. 
Camicia, und Camifcia, ſ. fi das Hemd. 
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Camo 

ftringe più la camicia, che la gonnella, 
das Hemd iſt mir ndber als der Nod; 
fpogliavfi in camicia, Ales mögliche fue 


einen tbun, anwenden. la camicia non 
gli tocca il culo, er it vor greuden auffer 


ID. 
Camicione, ſ. m, f. fottana, 
Camiciotto, f. m. ein Kamiſol, ein lein⸗ 
wandenes Wams, eine leinwandene Jade. 
Camiciudla, f. f. ein Kamiſol, Brufituch. 
Caminaca, f. camminata. i 
Cammeila, f. f, das "Weibchen des Kamels. 
Cammellino, f. m. f. cambeliotto, 
Cammellino, adj. vom Kamel. 
Cammello, f, m. (im plur. cammelli und 
Cammei, ) da$ Kamel, VE ER 
Camméo, f. m. eine in Edelftein in erhobe⸗ 
ner Arbeit eingefchnittene Sigue; ein fols 
. her Stein felbit. 
Camminare, v. n. gehen, fortgehen, reifen, 
wandern; verfahren, handeln. cammi- 
nare per la pefta altrui, in eines Fuße 
tapfen treten. camminar per la pefta, den 
gebahnten Weg geben, etwas andern nache 
un. camminare pe’ fuoi piedi , nach 
eigenen Kräften handeln, original fepn. 
mminar pe’ tragetti, alleriey Meben« 
fprin » Ausflichte machen, ſich mune 
ich, und feltfam betragen. camminare 
r perfo, o per perduto, blindlings vers 
abren — mobi oder übel von Statten ge⸗ 
ben; fich fchiden. le cofe non camminano 
bene, die Sachen gehen nicpt gut, la cofa 
cammina, die Sache gebet an, it gut, 
ſchickt ich. il verfo non cammina, der 
Vers, hinkt. 
Camminare, f. m, der Weg, die Reife. 
Camminata und Caminata, f. f. ein Gang, 
das Sehen. Spaziergang, Motion, fare 
una camminata, einen Spaziergang mas 
chen — auch ein Gaal. 
Camminatore, f, m. ein Wanderer, Reifender. 
Camminatrice, ff. eine Wanderin. 
Cammino, ſ. m, der Weg, die Straße, dee 
Gang; auch der Kamin, Nauchfang, Heerd. 
il gran cammino, die andftraße. metterfi 
in canımino, fich auf die Neife begeben. 
avanzar cammino, meiter fommen, als 
man fich vorgenommen hatte, einem vors . 
fommen auf der Reife. mettere un nego zio 
in cammino, ein Geichäft in Gang brine 
gen. quella cofa va per il fuo cammino, 
die Sache geht ihren gehörigen Weg. cam- 
mino, l'andatura della colonna, der 
Schaft von der Sdule.. . 
Camo, f. m. f. capeftro; auch eine Art 
Cud ‚ mabrfcheinlich fo viel al Camo» 


ardo. 

— » fi m. harner Zeug. 

Camomilla, f. camamilla. © 

Camorro, f. m. f. villano, 

Camofciare, v. a. dem Leder das fanfte und 
geſchmeidige Welen der Gemifele neben; 


Camo 


es fämißh gerben, ibm die Narben bes 
nebmen. 


Camofciare, (‚bey denen, die ausgeftochene _ 


Siguren arbeiten), fleinnarbig arbeiten, 
. matt machen. 


Camofciatura, S, f. die Zubereitung ber. 


Gemsbdute, i 
Camofcio , f.m, ber Gems, Gemsbock. dare 
il camofcio alla pelle, da# feder ſaͤmiſch 
gerben, f. camofciare, 
ar platt, eingebrückt, von der 
a 


Camozza, f. f. eine Gemfe, milde Ziege. 

Campagna, f. f. offenes geld, auffer den 
Städten. campagna rafa, frenes Feld, 
ohne fdufer, ohne Bdume, oͤhne Berge, 
ivo man auf allen Seiten durchfommen 
ann. vivere incampagna, guf demtande 
* re. ein $eldaug. cannoni da campagna, 
ei e. 

«Campagnuslo, adj. vom £and, Tdndlich. 
topi campagnuoli, Seldindufe; auch fubit. 
ein Yandmann, Bauer. 

Campamento, f, accampamento. 

Campina, 1, f. die Glode; die Kapelle zum 
Ditilliren; ‚eine Glocke von Glas, etwas 
vor der Luft zu bewahren ; der Stamm des 
Kapitals einer Sdule; das Zeichen, mels 
ces man an vielen Orten des Abends mit 
einer Glocke giebt, nicht cime Latern aus: 
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.Campato, partic, gerettet; gelebt. 


zugehen; woher die Redensart ritirarfi - 


dopo la campana — argano a campana, 
eine aewiffe Winde, Laften auf dem Schiffe 
aufzuzieben. fonar le campane ‘adoppio, 
die Glocfen fo [duten, daß der Schwenael 
an beyden Seiten ankblage; ein nroßes 
Geldeme von etwas machen; einen tüchtig 
prägeln. far la campana d’un pezzo, eine 
Sache ohne Unterlaß fortfesen, bis fie 
fertig ift. far le campane di San Ruffello, 
verfaufen und verieken. aver le campane 
groffe, o aver male campane, ſchwer, 
nicht mobl hören. 
Campanaccio, f. m, 
welche dem Vieh angehängt wird, 
aan} £ ma. der Gldekner, Thatmer. 
Campanella, (campanello) f, f. eine Eleine 
Glode, Schelle. it. der metaliene Kin 
an der Thüre, der zum Klopfen dient; au 
andere dergleichen große Ringe, von Eifen, 
die man zu Florenz an den duffern Maur 
ern der Paldfte findet. attaccare i penfieri 
alla campanella dell ufcio, alle Gorgen 
ablegen; ein forgenlofes Leben beginnen, 
baciar la campanella, einen Ort oder 
Haus verlaffen, mit dem Willen, nie mies 
der su fommens ein Geſchaft ‚aufgeben. 
andare a fuon di campanella, nach eines 
andern Willen leben miffen; auch mit den 
Gerichten zu thun haben. attaccare altrui 
una campanella, einem ein Verbrechen 
aufbürden. tenere il campanello, in Ge⸗ 


eine Glocke, Schelk, : 


Camp 


fellichaft das Wort allein führen. it. fonar 
la campanella, von andern übel fprechen. 
campanelle, Blumengioden: die Ringe 
an —A Ohrengehange; eine Art 
Gebif der Pferdes Glödchen unter den 
Dreyſchlitzen. 

Campanellino, f.m. ein Gloͤckchen. 

Campanello, ſ. m. ſ. campanella. 

Campanellotta, ſ. f. eine Glocke, Schelle. 

Campanelluzzo, ſ. m, ein Gloͤckchen, eine 
Klingel. 1 | 

Campaniforme, adj. glocfenfdrmig, von 
Blumen. 

Campanfle, ſ.m. ein Giodenthurm. lanciar 
campanili, fi großer Dinge rühmen. 

"cornacchia di campanile, ein tücfifcher, 
zurüchaltender Menich. 

Campaniluzzo , f. m. ein Glockenthuͤrmchen. 

Campanino, ( marmo) Beymort einestoffas 
nifchen Marmors, melcher Elinger. 

Campane, dx eine große, ſtarke Glocke. 
ampanuzza, f. f. 

Campanuzzo, fm. f. campanello. 

Campare, v. a. retten, erretten, befrenen. 
campar la morte und dalla morte, dem 
Tode entgeben, v. n, davon fommen, der 
Gefahr entgehen — leben, das Leben bins 
bringen. campar d’ induftria, von feinem 
Fleiße leben, 

letre 
campate in aria, durchbrochene Steins 
arbeit an Gebduden. 

Campeggiare, v. n. mit den Truppen int 
fande berumzieben; -berumjfireifen; das 
Land durchitreifen ; gegen etwas abfiechen, 
fih gut ausnehmen, fib auszeichnen. 
Campeggia in quefto difcorfo |’ elo- 
quenza, in dieſer Rede zeichnet fich 
die Derebfamfeit aus, fiheint  berudr; 
befonderé ‘ von Farben, oder Zierrathen. 
Quefti rubini campeggian bene con quel 
colore, diefe Rubinen nehmen fid gut 
aus, ſtechen gut ab, gegen jene Farbe; gut 
anſtehen, pafien, von Kleidern. Quefta 
vefta mi campeggia bene in doffo. 
dieies Kleid ffebet mir wohl an, paßt auf 
meinen Leib — v. a. belagern. 

Cam eggiato part. auf dem Lande herum⸗ 
geitreiit. 

Campeggio, f, m. Sampefchenbolz, zur 
Gdrberen dienlich. 


-Campereccio, adj, laͤndlich, wild; bAuerifch: - 


—— ſ. m. ein kleines Fed, kleiner 
er, 
Campeftre, } adj. Idndlih, zum Lande ges 
Campeftro, f börig; wild; ungebaut; für 
lavorativo, f, battaglia campeftre, eine 
geldichlacht, 
Campicciuölo, 
Campicello, 
Campidöglio, 
Campidolio, 


} f. camperello. 


f. m. das Capitolium zu 
Kom.) 


‘ 


‘Camp 


Campignuölo, ſ. m, eine Yrt Feldſchwamme, 

€ mme, Pilze. 

Campfo, adj. Beywort ded ei 
ches zum Setreidebau zubereitet, etti 
‘oder Dogi tauglich it. auch zum Feld ges 
börig, daſelbſt lebend, z. B. pollo campio, 


ein $eldhuhn, 
Campigne gf. m. ein Held, tapfrer Krieger ; 
Ch aufer. it. ein Tages 


mels 
mmt, 


auch ein tdger, 
buch der Einnahme und Ausgabe; ein 
Mufter, ein Pröochen, è. B. von einem 
Zuce, auch dad Gewicht, welches in den 
Banker bewahrt wird, damit ein jeder 
fich darnach richten könne, 

—— ſ. f. eine Heldin, tapferes 


Campire, v. a. die Felder in den Gemahl⸗ 


den ausmahlen. praef. ifco, » 

Campitello, f, camperello, ” 

‘ Campo, m. ein Feld, Grunditäc, eine 
Ebene; das Lager; cin Schlachtfeld, 
Kampfplag ; Gelegenbeit, Stoff; das geld 
im Wapen; Raum, Blau, Zeit, ꝛc. far 
d'ogni campo ftrada, übergll gerade durch: 
geben, auf nichts Nückficht nehmen. a 
campo, unter freyem Himmel, auf dem 
Felde. venire, entrare, eflere in campo, 
con qualche cofa, etwas aufs Tapet, auf 
Die Bahn bringen, mettere in campo qual. 
che cofa, dasnehmliche, pigliare o pren 
dere campo, fich wo feft fenen, ii Ans 

. griff; auch ausholen, um mit größerer Ges 
matt — oder einen Sprung zu 
thun; Feldeinnehmen, von Rittern welche 
gegen einender rennen mollen, pigliar 
campo, dar campo, aver campo di fare, 
di.dire una cofa, Gelegenheit, Beit und 
Kaum nehmen, geben, haben, zuthun, ır, 
‘pigliar campo addoffo a uno, das Ueber⸗ 
gewicht, die Oberband über einen erlan⸗ 
gen, einem das Keld abgewinnen, andare 
a campo, gu Felde ziehen, poner campo, 
metter campa, das Lager auffchlagen. 
porfia campo, fich lagern. porre il campo 
attorno a uno, einem immer auf dem Hals 
fe liegen, nicht vom Leibe geben. fare a 
campo, fampiren. tener campo, das nehmli⸗ 
che, auch übertreffen, bad Feld behaupten. 
ufcire a campo, das Heer zum Treffen aus 
der Stadt führen, levarfi da campo, aufs 
brechen, das Lager verlaffen. battaglia di 
campo, eine Feldſchlacht. reftar morto ful 
campo. todt auf der Wahlftatt bleiben. 

Camporajuölo, f. campajuolo, 

— adj, landlich, wild, unges 

bauet. 

Camucca ,- £. f. eine Art Tuch zu Kleidern, 
vor Alters. 


Camuffare, v, a. und Camuffarfi, n.p. vers | 


kleidem fich verkleiden, fich verfappen ; ber 
triegen, bintergeben. tra furbo, e furbo 
— fi camuffa, ein Schelm fennt ben ans 
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‘+ findel, sc. 


Canc 

ge» È 8 eine Stumpfnaſe, ein Stumpf⸗ 
—— ſ. ſ. Lumpengeſindel, ſchlechtes 
£ f. das allerſchlechteſte Ges 


Canagiitime , f. m. f, canaglia, 
— * eine Art ſchwarze, ſehe 
Canajuolo, Se Weintraube, welche die 
unde gern freffen; der Weinſtock der fols 
e Trauben tedat. 
Canäle, f. m. ein Kanal, Rinne, Röhre 
Slußbett, Waſſergraben; fig. alles, mos 
Dusch eines zu dem anderen geleitet wird, 
dem andern zu Spell wird — biöweilen eis 
ne Meerenge, mie Canale di Meflina, far 
canale, gerad’ übers Meer fahren, nicht 
an den Küften fegeln. canale della puleg- 
gia, der tiefe, runde Einfchnitt des Mirs 
elg einer Molle worin das Geil laͤuft; 
eine folche Rife in andern Mefchinen. ca- 
nale, der Bogen über ein gebrochenes 
Dein, damit eg micht gedräckt werde. ca- 
nali fanguigni, die — Blutgaͤn⸗ 
ge. canale dell’ uretra, die Roͤhren in der 
männlichen Ruthe — der Schlund im Hals 
—— Weinkelter in Form eines langen 


Canagliaccia, 


rogs. 
Canaletto, f. m. ein Kandlchen, Röhrchen 
a Rinnchen, Diminur. ae 
naie, J. 


Canapa, S, f, der Hanf, die Pflanze ſelbſt. 
' Canapaccia, f. artemifia. ; 
see ſ. f. * —— Hanffeld. 
anape, I. m. zubereiteter Han an 
cin Strict von Hanf. =" fe banſvem, 
Canapè, f. m, ein Kanape, 
Canapello, f. m, ein Strickchen , 


Peinchen. 
Canapino, adj. mas von Hanf if; y 
Zug | 


eine Art 
. 


Canapo, f. m. ein Tau, ſtarkes Seil. 

Canapuccia, ſ. f. der Hanfiame, 

— 7 m. * —— 

Canärio, ſam. eine Gattung Tanz, deſſen 
Weiſe und Gang mit dem Schall der Gite 
ausgedrückt mird. 

Candta, S. f, ein Verweis, Wifcher, Filz. 
dar una canata, einen licher geben. © 


Canatteria, ſ. feine große Menge, ein 
fen Hunde. große Dienge, € San 
f, m, ein fundemdeter, Hundes 


Canattiere, 

Canavaccio, und Canovaccio, f. m, grobe 
und raube Leinwand.  canavaccio, eine 
Sandqueble, ein jedes grobes Stück Lein⸗ 
wand zum abivifchen, zum abtrocknen, die 
Meubeln abzuftduben, canavaccio d’oro, 
d'argento, Gold: Gilberbrofat, 

Canavajo, f. m, f. canavajo, 

Cancano, f, cacalia, 


Cancellabile, adj. vertbftbbar, mas ficb a 
freichen laͤßt. idea 


Canc 


Cancellagione, ſ. f. : 

Cancellamento, f.m. f. cancellazione, 

Cancellare, v.a. auslöfchen , ausitreichen, 
burchiteeichen , eine Schrift. fig, abichafien, 
vertilgen; mit einem Satter, mit Gittern, 
Gatterwerf verwahren. v.n. wanken; auch 
guridmeichen. cominciava a cancellare, 
er fieng an zu wanken, fich zur Flucht zu 
neigen, cancellare nella fede, in der Treue 
manfen. cancellare, mie ein Schiff auf 
den Wellen bin und ber wanken. 

Canceliatura, f. f. die Verloͤſchung, Mus: 
ſtreichung, Durchſtreichung, Vernichtung, 
— auch was ausgeſtrichen, ver⸗ 

en iſt. 

Cancellazione, f. f. f. cancellatura. 

Cancellereſco, adj. fanzeleymäßig. carattere 
cancelerefco , Kanzleyichrift. 

Cancelleria , f. ſ. die Kanzley. 

Cancelliere, ſ. m. der über die Kanzlen ger 
fest ift; Gefretär, Stadtſchreiber. Gran 
Cancelliere, Grogfanzler. 

Cancello, f. m.- ein Gitter, Gatter — ber 
Eingang durch ein Gattermerf._ 
Cancerofo, adj. frebsartig, um fich freffend. 

Caucherella, f. f. fo viel als cancrena, |. 

Cänchero, f, m. ber Krebs, cin um fich fref- 
fendes Geſchwuͤr. unguento da canchers, 
fagt man von einem Menichen, der immer 
nehmen, und nieetwas geben, will. ti ven- 
ga il canchero, du folli die Peſtilenz krie⸗ 
gen! canchero! Zeichen der Berwundes 
rung, 3 B. pottaufend! far d'una bolla 
un canchero, aus einem Eleinen Uebel cin 
.großed machen. il canchero è d’accordo 
col morbo, ein Schelm hälts mit bem ans 


dern. 

Cancherofo, ad). frebsartig, 

Cancheruffe, Ausdruct der Verwunderung, 
fo viel alé Canchero! 

aperti f. cancheruffe, canchero, 

Cancréna und Cangrena, f. f. der Brand, 
der falte Brand. farfi cancrena, fb in 
den falten Brand verwandeln; Der Krebs 
werden. 

Cancrenare, v. a. ber Krebs werden. 

—— adj. vom Brand angeſteckt. 

Cancro, f. m. fo viel ald Canchero; auch 
ber Krebs, ein Zeichen im Thierkreiſe. 
auch für granchio, ber Krebs, als Fiſch. 

Candäria, f. f. ein Werkzeug der Zauberer, 
mit zauberifcher Schrift beiest. 

Candela, ſ. f. eine Kerze von Wachs oder 
Unfchlitt ; auch das Kerzchen, welches man 
in die Sarnrdbre ſteckt, ben Urin zu befürs 
bern. }a candela è al verde, und effer alla 
candela, nabe am Tode feyn. ogni Santo 
vuol fua candela, ein jeder Arbeiter mill 
feinen fobn. nè femmina, nè tela a lume 
di candela, Weiber und Leinwand muß 
man nicht bey Lichte beſehen. fare.vedere 
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in candela, einen mit der Naſe worauf 
kopen, etwas handgreiflich machen — pie- 
tra a caridela, ſ. pietra. 

Candeläbro, ſ. m. ein großer Peuchter. 

Candelaja, f. f. eine Lichtzieherin. f. candel. 
aja. 

Candelajo, f. m. ein Pichtzieher. 

Candeletta, f, f. eine Meine Kerze, 

Candellaja,\ £ f. Lichtmeß, Marid Reini⸗ 

Candellara, gung. 

Canvelliére, f. m. ein Leuchter. candelliere 
a più viticei, ein Leuchter mit vielen Ars 
men. eflere ful candelliere, eine vorneh⸗ 
me geiftliche Bedienung ‚haben. candellie- 
re da petriero, eine eiferne gabelidemige 
Stuͤtze kleiner Kanonen auf den Schiffen. 
candelliére della fcala, Fifenftdbe mit runs 
den Jopfen, die Schifftreppen zu unter⸗ 
ſtuͤtzen. 

Candelo, ſ. candela, 

Candelottajo, f. m. ein Lichtzieher, Lichtkra⸗ 


mer. 

Candellotto, ſ. m, eine kurze dicke Kerze. ru. 
bar il candellotto al Prete, von einer ges 
fährlichen Krankheit genefen. 

Candeluzza, f. candeletta. 

Candente, adj. glühend. 

Candì, zucchero candi, Rueetfand, Kans 
disbrod. | 

Candida, f. f. Rahme einer Heiligen. effer 
tra le forche, e Santa Candida, zwiſchen 
Thuͤre und Angel feyn. Candida, foem. 

c Pi — hi diich, auf id 
andidamente, adv. reblich, aufrichtig, uns 
verftellter Weife. ' 

Candidamento , f. m. f. bianchezza. 

Candidato, adj. weiß, geweißt, weiß geflets 
det, (ungebrauchlich); der fih um ein 
Amt bewirbt; der auf Univerfitdten um 
den Doftorbut in einer der 4 Fafultiten 
wirbt — der einen Dienft fuche ben den 
alten Römern. Boccaccio fagt: vittorie 
candidate anftatt fegnalate, berühmte, 
ausgezeichnete Giege. 

Candidezza, f. f. die Weiße, Reinheit. fig. 
Redlichkeit, Aufrichtigfeit. candidezza di 
‘linguaggio, bie Aechtheit der Sprache. 

Cändido, adj. weiß im hoͤchſten Grad; gldns 

end, reinlich. fig. redlich, aufrichtig, uns 
cet, unſchuldig. 

Candidére, f. candore, 

Candiéro, f. m, eine Art Tranf von Epern, 
Milch und Zucker. 

Candificare, v.a.glühend machen. 

Candire, v. a. in Zucer fieden, mit Zucker 
überziehen, Krächte, ıc. candire lo zucche» 
ro, den Zucker fandiren , bart werden lafs 
fen. praef. in ifco. 

Candito, adı. fandirt. 

Candito, ſ. m. Konfett, das mit Zucker übers 
zogen ift. 

Cando, f. candido. 


Candöre, f. m. eine glänzende, ausnehmen⸗ 


sc 


Cane 


- de Weiße. fig: Neinigfeit der Schreibart ; 
Reblichkeit, Aurich tigkeit. | 
Cane, f. m. ein fund. can barbone, ein 
Budel. Gran Cane de’Tartari, der Tars 
tarchan; einer aus einem barbarifchen 
Bolfe, 3. B. il Sepolcro di Chrifto è in 
man de’ cani, — pefce cane, ein Gees 
— cane, ein Pelikan der Zahndrzte. it, 
ie Reifzange der Böttcher ; der Hahn am 
Slintens Piftolenfchlog. can celeite, der 
Kundöftern: Aver rifpetto .al cane per 
amor del padrone, eines fihlechten Men: 
feben feiner. großen Gönner wegen fihonen: 
al cane, che invecchia la volpe gli pifcia 
addoffo, Yeute, Die nichts mehr gelten, 
werden verachtet. mentre che il can pifcia; 
la lepre fe ne va, man muß fich der Ges 


legenheit bedienen , wenn man jie hat. chi 


il fuo can vuo] ammazzare, qualche fcu- 
fa fa, pigliare, wenn man einem gu Leibe 
will, finden fid immer lirfachen. a can, 
che lecchi. cenere non gli fidar farina, 
mer nicht im Kleinen treu ift, wird's viel: 
weniger im Großen feyn. deftar il can che 
dorme, ein Wefpenneft ſtoͤren, den alten 
Koth aufrähren. il can rodel’offo, perche 
non lo può inghiottire,er macht’ esgern dr: 
ger, wenn er nur fönnte. can che abbaja 
poco morde, ein bellender Hund beißt: fels 
ten. can che morde non abbaja in vano; 
ein bandfefter , tapferer Mann fpricht we⸗ 
nig, und thut viel. carezze di cane, cor- 
tefie di puttane, inviti d’ofti, mon può 
far che non colti; Hunde, Kuren und 
Gaſtwirthe ſchmeichein nicht umfonf. 
can dell’ ortolano non mangia la lattuga; 
e non la lafcia mangiare agli altri; far 
come il can d’Altopafcio, jagt man von 
Leuten, die bas Gute weder felbit geniefen, 
noch es andern vergünnen. can da paglia- 
jo abbaja, e fta difcofto, viel Mauls und 
menig Herz haben. la rabbia è tra i cani; 
der Neid berricht_unter feuten von gleis 
chem Handwerk. menare il can per l’aja, 
die Sache auf die lange Banf fcbieber. chi 
dorme co’ cani, fi leva colle pulci, mer 
ich unter die Trebern mengt, den frefien 
ie Schweine. addirizzar le gambe a’ ca- 
ni, fich vergeblich bemühen, einen natürs 
Lichen Fehler wieder gut zu machen, etwas 
unmoͤgliches vornehmen. confortare i ca- 
ni all'erta, - einen zu etwas ermuntern, 
mas er nicht nern thut. al can la tigna, 
man muß fich das Böfe gefallen Laffen, das 
einmahl mit unferm Stande verfnäpft iſt. 
far l'erba a'cani, fich vergeblich bemüs 
ben. la luna non cura l’abbajar de’ cani, 
die Grofen febren fio nicht an das Mur: 
een oder Droben der Geringern. e’ non 
mi mordè mai cane, ch'io non voleffi del 
fuo pelo, felten beleidiget man jemand uns 
rochen. i cani portano la baleftra, fiebé 
niemand vor fo dumm und ſchwach an, daß 


If: 


Cann 


er fich nicht rdchen finne. can ringhiofo, e 
non forzofo guai alla fua pelle, cin £ds 
ſtermaul fommt immer fchlimm davon, il 
cane s’alletta più colle carezze; che colla 
catena, Güte richtet mehr aus ald Schaͤr⸗ 
fe. durare una fatica da cani, fich’s fauer 
werden laffen. tenere in mano per amor 
de’ cani, beffer its einen im Sacke haben, 


als ibm nacblaufen milffen. eflere a cane, . 


ldufiſch fenn. effere folo come un cane, 
ohne Sejellichaft jeyn. Non trovare nè can 
né gatta, niemand im Kaufe finden. Effe- 
re amici come cani e gatti, fich einander 
baffen. Gettare il lardo ai cani, unwaͤrdi⸗ 
gen feuten Gutes thun. Affegare il cane 
— lafagne, ſich etwas mehr koſten laſ⸗ 
fen, als es werth iſt. Chi col lupo va all’ 
offerta, tenga il can fotto il mantello, 
mer mit gefdb 
der fey behutſam. 

Caneftra, f. f, f. caneftro. ar 

Caneftraccio, f, m; ein großer.Korb, eine 
große Flechte. 

Caneftrello, 

Caneftretto, 

Caneftrettino, 

Caneftrino, ) 

Caneftro, f, m. ein Korb. (im Scherz) die 

Hoſen. 

Garehrliöto — 


Caneftruzzo, } ſ. m. ein Körbchen. 


Canfora; ſ. f. ber Kampher. 
Canforata, S. f. feberfette, ein Kraut. 


| > f. m. ein Körbchen. 


Canforato, adj. mit Kampher angemacht, 


vermiſcht. 
Cangiabile, adj: verdnderlich, wandelbar. 
Cangiante, part. was mit verfchiedenen Fat⸗ 
ben fpielet, mie ber Taubenbals. 
Cangiare, v. a, f. cambiare, mutare; heißt 
auch vergelten. Dio tene cangi, Gott vers 
gelte dir's. 
Cangio, color cangio, fihielichte Farbe, fi 
cangiante. 
Cangrena, f. cancrena. . I. 
Caniccio, (Canniccio) S.m. eine Rohrflechte. 
Canicida, f.m, ein Hundsmoͤrder. 
Canicidio, f, m. ein fundemord. 


Canicola, f. m. der Hundöfern. it. die 


. Kundötage. 
Canicula, Caniculare, f. canicola, &c, 
Cänido, f, candido. 

Canile, £ m. ein Hundelager, KHundeftall. 
fig, ein fihlechtes, elendes Bett; eine 
ſchlechte, fhmusige Stube. 

Caninamente, adv. wie ein beißender Hund. 

Canfno; “adj. bundifh, bundmdfig. animo 
canino, ein hundiiches, graufames Ges 
müth. fame canina. $eifhunger, dente 
canino, ein Augenzahn ben den Menſchen. 

roſa canina, eine wilde Rofe, 

Ganino, f. m. ein fleiner Hund, 

Canizie, ſ. f. f. canutezza. 

Canna, f. f. dad Rohr. canna falvatica, 0 


rliihen Leuten zu thun hat, 


* 


% 


/ 
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eanna greca, Schilfrohr, Gumpfrobe — 
cine Pfeife von Schilf; der Schlund, die 
Gurgel. canna del polmone, bie "uftröh: 
‚ re —ein Rohr, ein Stock, mwe.*it man 
fpasiren Gebet; ein Maß von 3 Ellen. 
. canna da ferviziale, die Roͤhre an der Kly⸗ 
‘ ftiripribe. canna dell’ archibufo, degli or- 
‘gani, &c. das Slintenrohr, die Orgelpfei: 
"fe. canna rigata, ein gezogenes Feuerrohr — 
eine Roͤhre, Wafferröhre, eine Röhre zu 
etwas Slüßigen. cannad’ un fiafco, der Hals 
einer $lafche. canna dell candelliére, Die 
Tille eineö Feuchterd. vederla per quanto 
la canna, und vederne quarito la canna, 
feben wollen, wie viel man für fein Geld 
empfängt; die Katze nicht im Gacfe faufen 
wollen. mifurare gli altri colla fua canna, 
andere nach fich abmeffen, beurtbeilen. fta- 
re a canna badata , auf das genauefte acht 
haben. a un tanto la canna, unachtfam, 
oben hin. povero in canna, blutarm. 
Cannajo, f. m, ber Spuhlfaften ben den Mes 
bern; eine Horde, Obſt su trocknen; ein 
Rohrkorb; eine Fiſchreuſe; einer der Waſ⸗ 
ferröbren bohrt. - 
Cannaméle, f. m. das Zucferrohr. 
— ſ. ſ. ein Schlag mit einem Rohre, 
tocke. 
Cannamnſtino, ſ. m. eine Art Weibertracht. 
Cannella, f. f. (cannuccia) (dim. von 
canna) ſchwaches, duͤnnes Rohr, Schilf⸗ 
roͤhrchen; 
Waſſerroͤhre; der Hahn am Faffe. mettere 
una cannella, eineMode aufbringen — der 
Zimmt, Die Zimmtrinde; eine Art Zus 
dertörner, melche aus Fleinen und mit 
weißen und hartem Zucker überzogenen 
Stuͤckchen Zimmt beftehen, und zu Mai: 
fand am beiten zubereitet werden; ein In⸗ 
firument von Kupfer oder Eiſen, Löcher 
in die Steine 3u machen , Steinbohrer. 
Cannellatto, adj. zimmtfarbig, Zimmtfarbe. 
Cannelletta, ſ. f. f. cannellina, 
Cannellotto, f. m, ein Pfeifchen von Stroh, 


Roͤhrchen. 
ein Roͤhrchen, eine klei⸗ 


Cannellina, f. f. 
Cannellino, ſ. m. ne Roͤhre ſo die Wund⸗ 


ärzte in den offenen Schaden thun. can- 


nellini, uͤberzogene, kandirte Zimmtroͤhr⸗ 


en. 

Cannellino, na, adj. mit Zimmt gemacht. 
ſalſa cannellina, Zimmtbruͤhe. 

Cannello, ſ. m. ein Roͤhrchen, Stuͤckchen 
Robr, welches zwiſchen zwey Knoten abge: 
ſchnitten iſt; eine Spuhle; eine kleine Roͤh⸗ 
re. cannello a cerniera, (bey den Juwe⸗ 
lierern und Uhrmachern) ein Scharnirring. 
cannello per la en infernale, ein 
Rohrchen den Höllenftein bineinzuftecfen, 
(bey den Wunbdätzten). canneilo della fup- 

ofta per la dilatazione dell’ uretra, eine 
tilberne Röhre, in die Harnröhre zu ffecfen. 


Möhrhen 


it. cannello del ferviziale, das 


eine bleyerne, töpferne Eleine 


Cano 


an der Spise der Kinfiierfprige. foglie a — 
cannello, gerofte Blätter. | 

Cannello, adj. marmo carinello, f. marmo, 

CanneHuzza, £. £. fleiner Hahn am Kaffe. 

Canneto, f. m, ein Ort voller Rohr, Schilf⸗ 
eohr. fare il diavolo in un canneto, vete 
teufelt larmen, Teufels fpielen, 

Cannibäle, £ m. ein Kannibal; ein rober, 
wilder Menſch. 

Canniccio, f, caniccio. 

Cannocchiäle, ſ. m. ein Fernglas, Bers 
fpeftiv. 

Cannocchio, f. m. der Stamm eines Rohrs 
mit feinen Wurzeln. 

Cannonata , f. f, ein Stuͤckſchuß; eine Kas 


nonade. 

Cannoncello,\ f. m. kleine Roͤhrchen. un 

Cannoncino, cannoncino di paglia, ein 
Strohhalm; eine Art Pferdegebiß. can- 
noncini, eine Art Nudeln die inwendig 
hohl find. cannoncini di crefte, Wuͤrſt⸗ 
cen, gerolite Faltungen an den Kopfzeu⸗ 
gen der Srauenzimmer. 

Cannöne, f, m. eine große Spuble zur Geis 
de, ıc. cannone da condotti, eine Waſſer⸗ 
röhre, il cangone del collo, der Hinterhals, 
Nacken; eine Stiefelette; das boble Mund» 
ſtuͤck am Pferdegebiß; eine Kanone, eim 
Geſtuͤck; die Klnkirfprise; ein Schirm, 
Stuͤck Rope, den Spargel zu bedecfen, das 
mit er weiß merde, 

Cannoneggiare, v. a. fanoniren, mit Kanos 


nen feuern. 
das Schußlorh, die Schieß: 


Cannoniéra, f. f. 
ſcharte. i 

Cannoniere, f. m. ein Kanonier, Konftabler: 
capo cannoniere, Oberfanonier. 

Cannofo, adj. voll Rohr, rohrreich. 

Cannuccia , } f. f. ein duͤnnes, ſchwaches 

Cannuccina, Rohr. 

Cannucciale, adj. mas ſich in Suͤmpfen aufs 


halt. 

Cännula, f. £. ein Röhrchen. 

Cano, f. canuto. A . 

Canda, f. m. ein Kahn aus einem einzigen 
Baum. 

Canocchidle, f, m. f. cannocchidle, 

Canöcchio, f. m. ein alter Weinpfahl. 

Cänone, f. m, eine Vorſchrift, Kegel. i facri 
cänoni, Defrete ber Pdpite und Eoncilien. 
canone della Meffa, der Canon der Meffe, 
der Theil derfelben, welcher die Berwandes 
lung des Brods und Weins begreift. ca- 
none, ein Zins, Erbzins, Grundzins; 
jährliche Abgabe. 

Canönica, f. f. dohmherrliche Wohnung; eis 
ne Eanoniffin, ern die Wfarre, 

farrwohnung — in der Tonfunit bas duf: 

cre Maß oder Verhältniß eines Klangs ges 
gen den andern. 

Canonicale, adj. Domberrlich; den Dombersen 
gehörig. ufficio canonicale, das bomberrlis 


Cano 


n Kirchenamt; der Gottesdienfi ben bie 
omberren verrichten. +» 
Canonicamente, adv. kanoniſch; Firchenmds 
figs nach den Kirchengeſetzen. — 
Canonicato , f. m. das Kanonifat; die Dom: 
——— Pfruͤnde, Prabende eines Dom⸗ 


errn. 
Canonicheffa, f. f. eine Kanoniſſin, Stifts⸗ 


dame. 

Canonicità, ſ. f. die Bemährtheit, fanoni: 
fche Guͤltigkeit. | 

Canönico, f. m, ein Domberr, Kanonifus. 
canonico appuntatore, ein Dormberr mels 

er die anvefenden Domberen auf ein 
fatt anmertet. 

Canonico, adj. kanoniſch; den Defreten der 
Eoneilien gemäß. legge oragion canonica, 
das Kirchenrecht. cagione canonica, im- 
pedimento canonico, &c. eine Urfade, 
ein Hinderniß, das aus bem Kirchenrecht 
fließt. orecanoniche, die Hord, die in ges 
miffe Stunden eingetheilten Gebete des 
Brevier8. Libri canonici, die kanoniſchen 
Bücher der heil. Schrift. 

Canonifta, f. m. ein Kamonift; Lehrer des 
Kirchenrechts. 

Canonizzare, v. a, fanonffiren, unter die 
Heiligen verlegen, it. canonizzare altrui 

ni per ifcimunito, einen für einen Dumms 

-  fopf erklären. 

Canonizzazione, f, f. die Verfesung unter 
die Heiligen: 

Canope, (Canspi o f. m. ein Kanape. 

Canöro, adj. wohlflingend, fchönlautend. 

Canofcenza, f. conofcenza, 

Canofcere, f. conofcere. 

Canova, f. f. ehedem eine Vorrathéfammer, 
oder Magazin nothwendiger tebensmittel, 
alé Korn, Debl, Wein, ıc. jest eine 
Meinichenfe, ein Weinkeller, mo der Mein 
im Kleinen verfauft wird. So hieß auch 
ebebem zu Florenz der Magiſtrat über die 
Öffentlichen Proviant: Magazine. 

Canovaccio, f. canavaccio. 

Canovajo, f. m. der Kellermeifter, Kellers 
vermalter. 

Canfare, v.a. wegruͤcken, entfernen. canfar 
dal pericolo, canfar dal furore, vor der 
Gefahr, vor der Wuth in Sicherheit brins 
gen. Auch fagt man canfare il pericolo, 
la moîte; der Gefahr, dem Tode aus: 
meichen. canfare un lavoro difficile, eine 
ſchwere Arbeit von fich ablehnen, tnd n. 

“ paff. canfarfi da qualche cofa, fich einer 
Sade entziehen „ fie vermeiden. canfarfi 
il latte, die Milch ftillen, vertreiben, bey 
den Weibern. 

Canfato, adj. meggethan, entfernt, vers 
mieden. 

Canfatoja, ſ. f. ein Schlupfiinfel, ein 

Canfatojo, f.m.f Ort, mo man einer Ges 
fahr, einem Ungemach ausweicht. 

 Cantäbile, adj. fingbar. 
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Cantacchiare, v. a. fachte (vor fih) fingen. 


Cant 


Cantafävola, ſ. f. ein Mahrchen; eine unges 
gründete Eridblung, Sage. i 
Cantaféra, f. cantilena. 


Cantajölo, u adj. uccello cantajolo, citt 


Cantajuolo; inguogel. 
Cantambanca, f. f. f. ciurmatrice, ciccan» 
tona. 


Cantambanco, f. m. ein Bänfelfänger, 


Marktſchreyer. f. ciurmadore , cerretano, ' 

— ſ. m. das Singen, der Ges 
ang. 

Cantante, part. fingend. ella fa l' uom can- È 
tante, &c. fie thut fröhlich, luftig. voce: 
cantante, eine fingende Stimme im Neden. 

Cantare, v. n. fingen, von Menftben und’ 
Voͤgeln; bejingen; Dichten; _ bisweilen 
—— nennen; von etwas oft und viel 
prechen, befonders unter dem Volfe; aufs 
richtig und unverbofen von etwas fprechen ; 
auch kieder auf der Flöte blaſen; auf der 

itter fpielen. il gallo canta, der Hahn 
rdbet. canta, canta! ganfe, fchreye, fo 
viel du willſt, ich befümmere mich nichts 
darum, cantar Mefia, feine erfte Meſſe, 
oder auch eine jede Meffe fingen; cantare 
a orecchio, cantare a aria, nach dem Ges 
hör fingen. cantare, (mitdem Ablat. oder’ 
mit in.) la ragione canta nel tale, die 
Handlung geht unter dem Nahmen diefer _ 
oder jener Perfon. cantare a libro aperto, 
gleih vom latte megfingen. cantar la 
alinodia, widerrufen was man geinet bat; 
I uf Maul fchlagen. cantare Maggio, 
y fingen (vie die Bauern im Florens 
tinifchen tbun, menn fie gu Unfona de 
Mans mit grünen Buͤſchen, fingend in die 
Gtabt ziehen.) non aver dà far cantare 
un cieco, feinen Heller Geld haben. can» 
tare il vefpro ad alcuno, einem ben Levis 
ten lefen. cantar bene ,-e razzolar male, 
gut reden, fchlecht handeln. cantare il Mi- 
ferere, Hunger und Kummer leiden; fare 
gen, geigig fem. 

Cantare, f. m. der Gefang, das Singen; 
ein Gefang, ein Gedicht; auch für can 
taro, f. 

Cantarella, f. canterella. 


Cantarello ,- und canterello, f.m, ein Feines 
—— kleiner Scherbel im Nacht⸗ 
uhle. 


Cäntaro, ſ. m. ein — zu Florenz und 


Livorno 150 Pfun fig. eine Anzahl von 
160 Fußgangern. item ein Kammerbecken, 
Scherbel im Nachtſtuhle. 


Cantata, ſ. f. eine Kantate, ein kleines für 


die DE gemachtes Gedicht von rühren: 
dem Inhalt, darin in verichiedenen Verfes 
arten Beobachtungen , Betrachtungen, 
Empfindungen und feidenfchaften auss 
gedruckt werden, melche ben Gelegenheit 
eines wichtigen Gegenitandes entiteben. 


Cant 


Cantato, partic. geſungen, 10. Meſſa can- 
tata, die hohe Meſſe. 
Cantatore, f. m. ein Saͤnger. 
Cantatrice, f. f. eine Gdngerin. 
Cantéo; ſ. m. das Querboli am Sagebock. 
Canterella, f. f. die ſpaniſche Fliege; cin 
Lockvogel; das Geſtelle, woran das Ende 
des Fächbogens feſt gemacht iſt, bey den 
Hutmachern. 
Canterellare, v. a. leiſe, fachte fingen, traͤl⸗ 


lern: 

Canterello, f. m. f. orpello; auch für can- 
tarello, f. 

Canterina, S. f, eine Siingerin, Tonkuͤnſt⸗ 
ferin. 

Canterino; f. m, (im Scherz) einer ber 
immer fingen mill, ein Singgeiſt; ein 
Sänger , Tonfinfiler. , 

Cäntero, f. cäntaro. 

Canteruto , adj. fantia, edig. - 

Cäntica, f. f. ein Gejang, Lied; das hohe 
Lied Salomonis. 

Canticchiare, f; canterellare. |, o 

Cantico, ſ. m. ein geiſtlicher Gefang, geiſt⸗ 
liches Lied; auch für canzone, f. 

Cantiere, f. m. die Werfte, der Stapel; 
der Ort am Ufer zum Schiffbau. 

Cantiléna; fi fi ein Liedchen, Gaffenticd. la 
medefima cantilena, immer eine Leyer, 
immer das nehmliche. 

a £ f. cin garftige8, pòbelbaftez 

ted. 

Cantilenare, v. a. fingen, Liedchen fingen. 

Cantitlare, f. cantereliare; 


— f. Cein Gefäß, das Getranke 


⸗ 


in Eis abzufühlen. 

Cantina; f.f, ber Keller. it. eine Höhle, 
Grotte unter der Erde. Pe 

Cantinetta, f. f. ein Heiner Keller. cantinet- 
ta da trafporto, ein Flaſchenkeller auf der 
Rei, it. ein Gefäß mit Eid den Wein ab: 
zukuͤhlen. 

Cantiniére,\ f. m. ein Kellermeiſter, ein 

Cantiniero, f Weinſchenke. 

Cantino, f. m, die Muinte, Edrfte Saite auf 

* der Geige, faute, 10. 

Canto, f. m. der Gefang. canto dell Gallo, 
das Hahngeſchrey. Canto, die Singkunſt. 
Canto fermo, Choralgeſang. Canto a 
aria, natürlicher Gefang. canto figurato, 
ein kuͤnſtlicher Gefang mit oder ohne Bes 
gleitung der Juftrumente; ein Geſang, Ab⸗ 
ſchnitt eines Gedichts; ein Lied, tiedchen. 
anti carnafcialefchi, Faſtnachtslieder, 
welche ehemals in Florenz des Nachts bey 
en gefungen wurden. it. für cantino, 
. auch der Diskant. f; foprano. 

Canto, f. m. die Geite, Die Gegend, der 
intel, die Ecke. canto d'una ftrada, die 
Gaffenecfe. giugnere alcuno al canto, eis 
nen erwiſchen, einen betriegen. dare un 
ganto in pagamento, dem Gläubiger das 
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Canz 


vonlaufen. volger largo a'canti, fehr bes 
buffam gehen, einen weiten ümſchweif 
nehmen. dalcanto mio, &c. meiner Seit, 
was mich anbelangt. lafciare checchellia 
da canto, etwas bey Seite laffen. dar la 

. volta al canto, ndrrifch werden, rappeln. 

Cantonare, v. n. (Kriegswort) fantonnie 
ren, twenn die Kriegsvoͤlker in benachbars 
ten Dörfern einäuartirt find, damit fie 
fih in der Gefchwindigfeit wieder verjams 
meln können. 

Cantonata; f. fi die Ede an einem Gebdude. 
auch ein Stoß an einer Ede: 

Cantonato, adj. ein Beywort der Gebdude 
deren Eiken mit Sdulen geziert find, edi» 

c ficio cantonato, 

er } fm. ein Winfelchen, Eckchen. 

Canténe,.f, m. die Ecke, ein Eckſtein. ftan- 
do Gefü Chrifto fermo cantone di pietra, 
weil Ehrifius der fefte Eckſtein iſt; die Geis 
te, Gegend. Cin Wapen) vieredfigte Theils 

en in den NAbtheilungen ded Schilde. 
kanton, Kandichaft. antoni Svizzeri, 
die Kantone in der Schweiß. lanciar cane 
toni, fchrecflich auffchneiden. 

Cantoniéra, ſ. f. eine Gaffenhure. — 

Cantonuto, adj. geeckt, gewinkelt, mit Eden, 
Winfeln. _ | 

Cantor, ein in Sardinien debrduchliches Ges 
micht, fo 145 Pfund macht. |. 
antére, f. m. ein Ginger; ein Cantor; 
ein Vorfänger in der Kirche, ein Sänger, 
Dichter. Cantor della Tracia, Orpheus. 
Cantor Tebano, Pindar — einer von den 4. 
niedrigen Graben der Prieftermeibe: 

Cantrice, f. cantatrice. 

Cantuceiajo, f. m. ein Imiebacfbecfer. 

Cantucciato, ( pane cantucciato ) Zwieback. 

Cantuccio, f,m. ein Eckchen, Winkelchen; 
beimlicher Ort; Idnalicher Smiebad. 

Cantocciuto, adj. f. cantonuto. it, für ber- 
noccoluto , f. 

— adv: kluͤglich, weislich, vors 
ſichtig. 

Canutezza, f. f. die Grauheit, Weiße bes 
Haupthaars; das graue faupthaar; das 
graue Alter. 

Canutiglia, f. fi Gold oder Gilberlahn; 
Flitterchen in der Stickerey. 
Canutiflimo, adj. fup, eisgrau; mit eisgrauen 

Haaren. _ 

Canuto, adi, grau. fig. febr alt. {file gra- 
ve) penfier canuti, ernitbafte, altfluge 
Gedanfen. für bianco, weiß. 

Canütolä, ſ. f. Fiergpoley, ein Kraut. 

Canzöna, und Canzone, f. f. ein Lied, Ge⸗ 
fang, eine Ode. canzone facra, ein aeifts 
liches Lied. canzone a ballo, ein Tanglied. 
canzone diftefa, ein fogenanntes Lied von 
pena: und achtiylbigen Berfen der alten itas 
ienifchen Dichter. far canzoni, Lieder * 

’ 


Canz 


fen. mettere in canzone, [ächerlich mas 

then. effere in canzona, verfpottet mers 

den. dar canzone, einen bey der Nafe hers 

umführen. canzone, e favola dell’ uccel- 

lino, wenn einer immer wieder von vorn 

pe und von der nehmlichen Sache 

das nehmliche fpricht. canzone! eine Uuss 
rufung, wenn man hoͤrt, daf einer in Res 
den bintergeben mill; das find Poſſen! 

ee ſ. £. ein fchlechtes, nichtswuͤr⸗ 

"di ed. : 

Canzorfare, v. a. (ehedem fingen , befins 
gen, herausſtreichen; (jett) einem etwas 
vorfhwasen, einen vor Narren halten. 
Voi mi canzonate, ihr treibt euren Spaß 


0 mit me “a 

MSanzoncina, 1, Î. 4 

Canzoncino , f. ci} ‚ein Liedchen. 

Canzone, f. canzona, 

—— ſ. f. cin Liedchen, kleiner Ges 
ang. 

Canzoniere, f, m, eine Sammlung lyriſcher 
Gedichte. 

Canzonina, f. f. ein Liedchen. 

Cao, f. m. ein Meerfalb. 

Caos, ſ. m. das Chaos; Der vermifchte 
Klumpen von allen Elementen, moraus 
Gott die Melt ihuf, ein Chaos, Miſch⸗ 
mad, Verwirrung. (des Reims wegen 

aoile, 

Capäccio, f. m. ein großer, garftiger Kopf 
ein Gtarrfopf. 

Capäce, adj, big, geſchickt, tauglich; von 
gutem Kopf — (von Gaden) mas eine 
Sache in fich faffen fann, gerdu⸗ 


mig. 
Capacità, ) ff. Fähigkeit, Geſchicklich⸗ 
Capacitade, f keit, guter Kopf. Züchtigs 
Capacitate, feit, Faffungstraft; die Ges 
räumigteit, Weite, Uinfang. 
Capacitare, v.a. fibig, tüchtig, geſchickt 
machen ; einen belebren, oder einem etwas 
begreiflich machen. capacitarfi, fl gefals 
fen laſſen, belehren laſſen, es begreifen. 
Capacitato, part. fähig gemacht. it, überzeugt, 
belebrt. 


Capaguto, ta, adj. oben äugefpist, (von 
Gewehr. 

Capama, £. f. eine Hütte von Stroh oder 

ichen. ein Shoppen su Stroh; bismweis 
Ich fur Scheiterbaufen. capanna del 13m- 
mino, Schurz gm Schorftein; ber Rauch⸗ 
fang bis zum Schlund. corpo mio fatti 
capanna, der Wunſch eines Gefrdfigen, 
der das, mas ihm gut fchmeckt, und in 
De da if, gern ganz verfchlingen 
möchte. 

Capannella, ſ. f. ein Huttchen, Bauerhütts 
ben; ein Haufen Leute, die Öffentlich bey: 
fammen fee und mit einander fprecpen. 

Gapannello, f. m, die durchbrochene Haube 
auf den È bileruem auch ein Haufen von 


ù 


# 
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Caparöne, ſ. moccicane, capaffone, 


Cape 


sufammenfprechenden Leuten. it. cin Bitte 
* Gtrob oder Holz, das man bey Grey 
enfeuern verbrennt. ſ. capannuccio, 

Capannetta, £. f. f, capannella. 

Capannetto, f. m, ein Hüttchen. 

Capannifcöndere, ſ. f, ein Kinderfpiel, mo 
man ſich verfriedt. 

Capanno, f. m, eine Hütte oder Laube file 
Die Bogelfteller. 

Capannéla, (Capannusla) ein Huͤttchen; 
cine Berfammlung von feuten. 

Capannöne, f. m. eine große Hütte, Bauer 
pitt; cin Luftſprung, bober Sprung eines 

ferded (franz. croupade ), 

Capannuccia, f. f. eine Fleine Hütte ( befons 
ders ) cin Krippchen , oder die Vorſtellung 
des Gtalls zu Betlebem, wo der Heiland - 
aebohren, auf Weynachten, in den Hdus 
fern und Kirchen, 

Capannuccio . f. m, ſ. capanno, it. für per» 
gamena, f, it. ein Freudenfeuer, oder 
vielmehr ein Bündel Holz oder Stroh zum 
Kreudenfeuer, 

Capannudla, ſ. f. ein Huͤttchen, Strohhuͤttchen. 

Caparbierfa, ) Sf. die. Halsſtarrigkeit, 

Caparbietä, , Gtörrigkeit, Sartnddige 

Caparbietade, f Seit; halsftarriges, eigens 

Caparbietate, J finniges Weſen. 

Capärbio, adj. halsſtarrig, bartndcig, fürs 
rifch, widerſpenſtig, cigenfinnia. 

CA» 

, pocchio. 

Caparra, } Lf. der Pfandſchilling, 

Caparramento, das Aufgeld, Sandgeld. 
dad Draufgeben eines Pfandſchillings. Dio 
dà in quefto mondo caparra di paradifo, © 
Gott giebt uns hier die Verſicherung des 
Himmels. 

Caparrare, v. a. ein Handgeld, Pfand more 
auf geben, einen mit einem Handgeld mos 
zu dingen, 3. einer Sache mit einem 
Handgeld verſichern, fie in Beſchlag neh⸗ 
men 


en. 
Capafföne, ſ.m. Gtarrfopf. 
Capita, £ f, ein Stoß mit bem Kopfe, ober 
vor den Kopf; das Kopfnicken einen zu 
rifen. batter la capata, begraben mere 
n, au Grabe geben. 
Ca — f. m, grobes Werg, von 
achs. 
—— , f. m. das Mera. 
apella, ſ. f. (lat.) eine Heine Ziege. 
Capellamento, f. m.\ das Haupthaar, bie 
Capellatura, -£. f. Haare auf dem 
opfe. it. fig. die Fafern, Faden an den 
Wurzeln. 
Capelletto, Capelletti, f. m. venezianifche 
(daten au Fuß und zu Pferde, aus 
Gtlavonien, Albanien und Dalmatien, 
womit die beffen Pldge auf dem feften Lan⸗ 
de beſetzt werben. i 
L 


Cape: 


Haar, cine Haartour. 

Capellino, na, adj. faft wie faftanienbraun. 

Capellizio, f. m. das Haupthaar. 

Capello, f.m. ein Haar auf dem Kopfe. 
capegli diftefi, finche, gleich geftrichene 
Haare. capegli pofticci, faljches Haar. it. 
jedes Haar, ein Saar am feibe (gemöhns 
licher pelo); fehr wenig, ein Bischen. adv. 
a-capello; auf ein Haar, febr genau. it. 
fpogliarfi-in capelli, oder fpugliarfi in 
camicia, e in capelli, etwas mit dem 
grösten- Fleiß und Vergnuͤgen unternehs 
mei. aver che fare fin fopra i capelli, bi$ 
über die Ohren in der Arbeit fiecten. aver 
le mani a un ne’ capelli, einen feiner 
Nothdurft megen völlig unter feine Gewalt 
gebracht haben. io gli ho troppo le man 
ne’ capelli, er fann jtd auf feine Weiſe 
meiner Gemalt peer ped ich babe ibm 
Hände und Füße gebunden. trarre, con- 
durre uno pe’capelli, a far che che fia, 
einen ben den Haaren dazu zieben, mit 
Gemait, mider Willen zu etmas bringen. 
non comportare, dhe tia torto un capello 
ad alcuno, einem fein Haar kruͤmmen laf- 
fen. capello di finocchio, eine Gpibe, ein 
Salm am Fenchel, 16. capello di fonta- 
na, f. capelvenere. 

Capelluto, adj. baarig. 

Capelvenere, f. m. Frauenbaar, ein Kraut. 

Capelvenero, fo viel als capelvenere, ſ. 

'Cäpere, v. n. Kaum genug baben; hineins 
gehen. Tante femmine non capeano ne 
caftello, fo viele Weiber hatten nicht. Vlag 
genug im Schloſſe. il mio ben non cape 
in intelletto umano, fein menschlicher Vers 
ftand fann mein Glück faffen. Secondo che 
nell’ animo gli capea, nach dem Maße, 
als er es faffen, verfteben fonnte. Non 
capere in fe fteffo, non capere nella pel- 
le, fih nicht faffen finnen, aufer fich 
fepn., vor Freude. auch, fähig ſeyn, fais 
fen fönnen. Quefto vafo non cape tan- 
to, das Gefäß halt nicht fo viel. L’uomo 

‘ onefto non cape inganno, ein ehrlicher 
Mann ift der VBetriegeren nicht fähig. 
praet. capii, part. catto, capito, 

Caperözzola, f. f. \ der Kopf, oder die 

Caperözzolo, f.m.f Eichel an der männs 
lichen Ruthe. — 

Capeftreria, ſ. f. die Anmuth; eigenthuͤmliche 
Beſchaffenheit. 


“ 


Capeftro, f.m. der Strang, Gtrif, die 


Menſchen zu binaen; die Salfter; ber 
Strick, der Gürtel der Mönche ; fig. ein Gal: 
genſtrick, Boͤſewicht, rc. 

Capeftruzzo, ( Diminut. von Capeftro ) eine 
flcine Salfter; ein leichtfertiger Bübe. 

Capetto, f. m. ein Heiner Kopf. 

— adj. geſchickt in ſich zu faſſen, fde 

ig. 
Capezzäle, ſ. m. cin Halstuch der Weiber 
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Capelliera, £ 1. dad Haupthaat. it. falſches 


Capi 
it. ber Kopfpfühl im Bette; Chaber fast 
man) effere, o ridurfi al capezzale, auf 
das Todesbette gerathen. 
Capezzoio, f. m. die Zize, die arse an den 
ruften der Menfchen und Thiere. 
Capicério, f. m. ber unter den Domberen, 
— die Oberaufſicht über das Chor 
a 


Capid’glia, ſ. f. ‘ 

Cariddglio, fim. 2 eine Art IAA. 

Capigi, die Thürhuter oder Wächter im tiles 
ifchen Serail. 

Capiglia, ſ. £. eine Schlägerey ; cin Handges 
menge. 

Capigliära, f. capillatura. 

Capilläre, adj. gu den Haaren gehörig; eis 
nem Haar gleich. vene e arterie capillari, 
die ficinften, zarteften Adern. I 

Capiilato, adj, f. capelluto. 

Capillizio, ſ. m, das ganze Haupthaar. audi 
der Schein um die Planeten und Sterne. 

Capimento, f. m, die Weite, der Inhalt, 
der Umfang einer Sache. 

Capinafcente, ff. eine Art Peruͤcke, die 
wie natürliches Haar zu fenn ſcheint. 

Capinéra, f. f. } eine Grasmuͤcke miteinem 

Capinéro, f.m. ſchwarzen Kopfe. 

@apione, f.ın, Capione di prua, der Haupts 

* balfen vorn im Schifftiel, der Worderites 
wen. capione di poppa, der Hinterfiewen. 

Capiparte, f. m. dad Haupt einer Parthen. 

— f.m. ein Hauptpoſten, Haupt⸗ 
platz. 

Capire, v.a. einſehen, verſtehen, faffen. 
— capito? habt ihrs verfidnden? praef. 
in 11C0. 

Capifoldo, f..m. eine Zulage zur Löhnung 
eines verdienten Goldaten. 

Capitäle, ſ. m, das Kapital, die Anlage, 
der Fond gu einer Handlung. ftare in ca- 
pitale, weder gewinnen noch verlieren. it. 
dare una cofa pel cäpitale, einem etwas 
obue Yutereffe leihen. tenere uno poco a 
capitale, far poco capitale di uno, mes 
nig auf einen bauen, rechnen. non 
è un uomo da farne capitale, man 
kann fich nicht auf ibn verlaffen. far 
capitale di qualche cola, auf etwas 
grofie Stücde halten. far capitale, im 
Handel gewinnen. Capitale heißt auch vors 
aus, feit gefebt. 3.5. capitale che eglino 
non fiano più, voraus gefest, felt geſetzt, 
daß ihrer nicht mehr feyn. avere a capita- 
le una cofa, etwas werth fchdben, feine 
Kechnung auf etwas machen. 

Capitale, adj. das vornehmſte, mas zur 
Hauptfache gehört. Città capitale, oder 
la capitale, Sauptftadt. lettere capitali, 
die großen Unfangébucbffaben in einen 
Buche, Capitel,1c. pena capitale, die 
Todeöftrafe. delitto capitale, ein faupte 
verbrechen. peccati capitali, Hauptfünden, 
Zodtfünden. nimico, odio capitale, &c. 


Capi 


ein Todtfeind, tödtlicher Saf, 10. Rime- 
dio capitale, ein Arzneymittel, das dem 
Haupte dienlich if. 

Capitalmente, adv. mit dem feben, mit der 
& odesitrafe. punire capitalmente, am fe 
ben ftrafen. 

Capitana, f. f. nave capitana, galea capi- 
tana, das Hauptichiff, die Hauptgalere. 


Capitananza, f. f. die Anführung, das Cos 


mando eines Kriegsheeres. 

Capitanare, und Capitaneare, v. a. mit eis 
nem Scerfibrer verfeben. und v. n. einen 
Sfeeriibrer baben. . 

Capitanäto, ſ. m. der Bezirk, die Gerichts⸗ 
barfeit eines Sauptmanné , in Tosfana ei, 
ned Amtmanns; auch die Anführung der 
Armee. 

Capitaneare, f. capitanare. 

Capitaneggiare, v.a. anführen, Truppen 
commanbdiren. 

Capitaneria, f. f. f. capitananza. 

Capitaneffa, f. f. cine Seerfibrerin; 

rau welche Griegsubfer anfuͤhrt. 

Capitäno, f. m. ein Hauptmann, Kapitain 
über cine Kompagnie. cin Feldherr, Heer: 
führer. Capitano, der fauptmann des 
Adels. Capitani di parte, ehedem abdlis 
che Magiftratsperfonen zu Florenz; auch 
ein Amtmann oder Vogt in den Landftdds 
ten in Tosfana ; auch der Hauptmann über 
bie Hdicher in den Städten, melcher auch 
Tapitano di piazza genannt wird, oder 
gewöhnlicher Bargello. capitano del popo- 
lo, ein Zunftmeifter, Capitano di nave 

hiffshauptmann. Capitano della guar- 
ia, der Oberfie der Leibmache. 

Capitare, v. a. irgendwo eintreffen, anfpms 
men, anlangen; beendigen, in Richtigs 
feit bringen. mi è capitata una Jettera, 
è capitata nelle mie mani una lettera, ich 
babe einen Brief erhalten; ein Brier iſt in 
meine Haͤnde gefallen. capitar bene, cé- 
pitar male, wohl oder übel ankommen; 
gut oder fihlecht endigen. Jo fono mal ca» 
pitato , ich bin angerennt; übel angetome 
men. capitar male, (von Maͤdchen) zur 
Hure werden. 

Lapitato, ta, part. von capitare, eingetrofs 
en,ı. (von capo) mit einem Kopf vere 
feben, rund gewachfen, ald aglio capita- 
to, f. capituto, ; 

Capitazione, f. f, das Kopfgeld, die Kopf: 

euer. 

Capitello, f. m. ein Heiner Kopfs das Cas 
pital; der Knauf an den Säulen. capitel- 
di, die Köpfihen gemwiffer Pflanzen, è. B. 
des Klettenkrauts und anderer Dinge; der 
Griff an der Säge. capitello d’un libro, 
das Capital am Bande des Buchs — die 
Warze an der Bruſt; ein corrojivifcher 

-Gtein den man anfratt des Brennmittels 
in der Chirurgie braust. 


eine 
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Capi 


Capitolante , ag der in einem Kapitel eineg 
Gtiftes oder Klofters Stimme bat. 

Capitolare, v.n. fapituliren, einen Vers 
trag machen; eine Schrift in Kapitel theis 

‚len; von einer Sache handeln. 

Capithare, ad). gum Gtift oder Kapitel ge⸗ 

rig. 

Capitolazione, f. f. die Kapitulation, der 

ergleich , Vertrag. 

Capitoleffa, f. f. ein unordentliches, durchs 
einander gemorfenes Gedicht in terza Rie 
ma, welches ein Capitolo vorftellen fol, 
und doch von den Kegeln desfelben ardfea 
rer Freyheit wegen abgebet, meiftené 
fchersbaften Inhalts; fo bat man auch Ma- 
drigalefia, wenn bag Madrigale gu lang 
i — 


ſt. 

Capitoletto, ſ. m. ein kleines italienlſches 
Gedicht, fo aus Terzetten beſtehet, dimi- 
nit. von Capitolo. 

Capitolino, f.m. f. capitoletto. Giove capi« 
tolino, der Jupiter capitolinus. 

Capitolo, f. m. das Kapitel einer Schrift; 
der Inhalt, die Materie wovon gehandelt 
wird; ein italienifches Gedicht, in ſcherz⸗ 
bafter oder fatyrifcher Schreibart , melches 
aus Tersetten befiebet. capitoli d'una con- 
venzione, die Puncte, Artikel eines Vere 
— Das Kapitel der Domherren, geiſt⸗ 

icher Ordensritter ober Mönche; das 
Gtift; der Det mo das Kapitel verfammelt 
wird; ein fleines Capital an den zwey En⸗ 
den deg Ruͤckens eines Buchs. Kurzes Kar 

itel, welches zum Veſchluſſe gemiffer in 

agezeiten getbeilter Gedethe gelefen wird. 
in capitolo, adv, mit Beyfimmung des 
Kapitels, fapitelmdfig. aver voce in ca- 

itolo, etwas zu fprechen ben der Sache 
babe. egli non ha voce in capitolo, et 
f von feinem Gewicht, fann nichts aus 
richten. | 

Capitombolare, v.a. burjeln, einen Bure 
zelbaum machen, binabfpringen oder fallen 


mit dem Kopfe voraus. 
Capitombolare, f. m. der Burzelbdu⸗ 
me macht. 


Capitombolatore, f, m. 

—— f.m. ein Burzelbaum. 

Capitöne, f. m. die gröbere Art von Seide 
init ungleichen Baden; auch ein Fiſch, Kor 
be genannt. 

Capitorza,f. f. eine Art Vögel im die Morgans 
te des Pulci, nicht befannt ift. 


Capitöfo, adj. der auf feinem Kopfe beftebt, 
rtndefig,:c. f. capofo, 


| Capitozza, f. f.eine Eiche, deren oberfte 


Aeſte abgehauen find. | 
Capitudini, £ m. pl. die DVerfammlungen 
der fauptperfonen einer Zunft. + 
Capitito, (Capitato) adj. was unter den 
— — einen Kopf bat, #. 9. das 
raut, 


— 


Capi 


Capiverde, f. m. der Grilnfopf, cin Thier 
in Brafjilien welches im Waffer und auf 
_ dem Lande lebt. ‘ 
Capiverfo, ſ. capoverfo. 
Capo, f. m. das Haupt; der Kopf; Kapitel 
n einem Buche; auch alles mas in der Nas 
tur, in Kunſtſachen, in fittlichen und pos 
Kitifchen Dingen das oberite, das vornehms 
‘ fte ift, oder einem Kopfe oder Haupte gleicht. 
oder fonderbar erhoben iff. capo di letto, 
der Theil des Vettes ivo man mit dem 
Kopfe liegt. capo di fcata, der oberfie Ans 
fang der Treppe. capo di famiglia, der 
Sausherr. Capo, Borgebirge, Capo d’ 
aglio, di cipolla, ein Kopf von Knoblauch, 
Rmiebeln. capo di fpillo, der Kopf an der 
Gtecdnadel. capo di chiodo, der Kopf am 
Nagel. Der Anfang oder das Ende einer 
Gache. capo d’anno, das neue Jahr; ca- 
po d’una ftrada, das Ende der Straße. 
comminciar da capo, von vorne anfangen. 
da capo von Unfang, von vorn. capo d’ 
un filo, dns Ende eines Fadens. capo di 
tavola, die erite Stelle an einer A in 
capo al mondo, am Ende.ber Welt; die 
Ader oder Quelle eines Brunnens, Auch 
heißt es Fdbigfeit, KEigenfinn, eigener 


Wille; auch Perfon, und Stuͤck Viehe, 


3.8. una famiglia di cinque capi, un 
gregge di cento capi, Ein gewiſſer Zeitz 
raum. in capo di due mefi, in einer Zeit 
von given Monaten; ein Gprößling. capo 


d'opera, ein Meiſterſtuͤck; ein jonderbarer. 


Menfdh. capo d’afino, ein Eſelskopf, 
Schimpfwort — bey den Webern, drappo a 
un capo, a due capi, ein, oder zweydraͤh⸗ 
tiges 2cug. Capo da faffate, ein verdamm⸗ 
ter Kerl. dare ad alcuno il eapo d’ anno, 
einem ein glückliches neues Jahr wuͤnſchen. 
fare ogni dì capo d’anno, pünctlich fern 
täglich in feinen Rechnungen. lavare il ca- 
po altrui colle frombole, o cal ranno, eis 
nem ſchaden mit Webelnachreden. lavare 
il capo all’ afino, Hopfen und Malz an 
cinem verlieren. chi fa a fuo modo non 
gli duole il capo, wer felbſt ſchuld woran 
it, der fobdmt fich darüber zu Flagen. 


mangiare col capo nel facto, fi nichts 


anfechten laffen, ſorgenlos leben. tener 
altrui le mani in capo, einen unter feinem 
Schutz haben. rompere oder torre il capo 
altrui, den Kopf einem marm machen, 
ungeduldig machen, non.aver altr’ occhio 
in capo, wie feinen Augapfel lieben, nichts 
lieberes in der Welt haben. non fapere 
dove fi abbia il capo, ganz verwirrt fenn. 
non fapere dove fi dia di capo, fich nicht 
zu ratben vien, alzare il capo, ftolg, wis 
deripenftig werden. rimanere col capo rot- 
to, andare a capo rotto, uͤbel wegfom: 
men, wobey zu furz kommen. ritornare 
in capo, ritornare fopra ilcapo, auf einen 
zuräckfallen, rompere il capo con alcuno, 


ſith mit einem fchlagen, ſchmeihen. rom- 


Capo 


perfi il capo, fich den Kopf zerbrechen, ſich 


viel Mühe durch Nachdenken machen, bat- 


tere il capo nel muro, aus Zorn oder 


Reue mit dem Kopfe wider die Wdnde 


laufen. a capo chino, a capo baffo, mit 
gebeuatem Kopfe. è meglio efler capo di 
gatta, che coda di leone, beffer Regent 


eines fleinen Staats; als linterthan eines 


großen Reichs. cofa fatta capo ha, wenn 
einmahl etwas gefcheben ift, fo muß man 
es gelten laſſen, ift es nicht mehr zu Anderen. 
Il Danubio mette capo nel mar nero, die Do⸗ 
nau ergießt ſich ins ſchwarze Meer. non tro» 
varenècapo,nè coda,fich nicht herausfinden 
fönnen, trarre acapo una cofa, eine Sas 
che vollziehen, endigen, vollbringen, vola 
enden. venire a capo, bas Ziel, dad Ens 
de erreichen. venire in capo, einfallen. 
voler fare a fuo capo, alles nach feinem 
Kopfe machen wollen. trar dal capo una 
cola a uno, einem etwas ausreden, aus 
dem Kopfe bringen, it. cavarfi il cappello, 
oder il beretto di capo, den fut, - die 
Mie abnehmen, cavarfi di capo alcuna 
cofa, felbft etwas ausfinnen, erdenfen; 


. (auch) fich etwas aus dem Sinne fihlas 


gen, ein Vorhaben fahren laffen. correre 
per lo capo, im Kopf berum geben, im 
Ginne iiegen. effer di fuo capo, feinen 
Kopf für fih haben, eigenfinnig feyn. 
Effere da caßo, wieder von vorn anfangen’ 
müffen. Mi entrò nel capo, es fiel mir 
ein. Quefto non mi entra nel capo, das 
iſt mie unbegreiflih. cavare altrui il roz- 
zo dal capo, einem den Muthwillen vers 
treiben, den Kopf zurecht feten. Capo 
per capo, Gtüd für Gtäd, von Punct 
zu Punet. aveva il capo altrove, ich dach⸗ 
te an etwas anderes. capo di latte, Mil 
rahm, Sahne, far capo di checcheflia, 
ſich auf etwas feiffen. far capo, fangen. 
Quì fa capo il muro, da fängt die Mauer 
an. far fuo capo, (von Kürften) refidis 
ten. far capo, von Gefchwüren, eitern, 
Eiter feßen. far capo in qualche cofa, 
bartndcfig auf etwas befteben. far capo in 
un luogo, mo zulammen fommen, ſich 
verfammeln, far capo a uno, fichan einen 
venden. dar di capo, {, capitare, arriva» 
re. dar di capo in un muro, mit dem 
Kopf an die Wand rennen. capo a nafcon- 
dere, Verfteden, ein Spiel der Kinder. 
fare a capo a nafcondere, das Verſtecken 
fpielen. a capo all’ingiù, mit bem Kopfe 
zuerſt, hinabwarts fallend. a capo alto, 
mit dem Kopfe in die Höhe. da capo a 
pie, vom Anfang big zum Ende, von 
Kopf bis zu den Süßen. Capo d’accufa, 
die Urſach'warum jemand verklagt wird. 


— £ m. das Haupt, der Ans 


ührer der Banditen; 
rer, 


ber Radelẽfuͤh⸗ 


Capo 


o ge ſ. m, der Oberbombar⸗ 
ter, 


ummolle. | 
Capocaccia, f. m. der Oberidgermeifter. 
Capocchiä, ſ. f. das dickere Ende eines 
ocks oder einer Kolbe. Auch der Kopf 
einer Stecknadel, oder eines Nagels. 
Ca — ia, adj. dumm, albern, 
tig. 
Capocchiato, adj. was einen Kopf bat. 
N >» £. m. die Kopffieuer, das Kopfs 


sir fm. eine Art kurze Indianifche 


eins 


Capocollo, f. m. eine Schwartenwurſt. 
Capocröce, ſ. m. eine Kreugpaffe, LQuets 


gaffe. 
Capocuòco , f. m. der Mundkoch, Oberkoch. 
Capodieci, f. m. ein Rottmeifter über 10 


Mann. 

Capofila, f. m. der $lügelmann. 

Capogatto, £. m. der,Koller bey den Pferden. 

> eim Weinfenfer , der Wurzel gefaßt hat. 

Capogirlo, f. m. der Schwindel. 

Capogiro, oder Giraeäpo, fm. der Schwin⸗ 
del. fig. Narrbeit, Grile, mwunderliche 
Einfälle. i Ve 

Capolavoro, & m. ein Meifterftüf, eine 
vollfommene Arbeit. 

Capoletto, Sf. m, Tapetes befonders das 

tuͤck — womit der Theil des Bett 
— wird, wo man mit dem Kopfe 
iegt. 

Capolevare, v.n. mit dem Kopf voraus 
niederfallen. - 

Capolevato, partic, mit dem Kopf binabs 
warts gefallen. ‚ 

Capolino, f. m.-ein Köpfchen, fleiner Kopf. 
far capolino, heimlich um cine Ecke herz 
um, oder font vo man nicht Icicht bes 
merkt werden fann, belaufchen , begucken, 

Cäpolo, f. m. das Heft, der Gtiehl. 

Capomaeftro, f. m, der vornehmſte Mauers 

‚ meiiter ben einem Bau, Baudirektor. der 
Dberauffeber, Anführer. 

Capomorto, T. m. das Caput mortuum in der 
Ehpmie; der Gas im Diftillirgefdß. 
Capéona, (foem. von capone) ein hartköpfis 

- ges, Karrköpfiges Weib, 


Caponäggine, £. f. die Sartndefigfeit, f. ca⸗ 


poneria, - 
Caponamente. adv. Dartnddiger Weife, 
alsſtarrig, eigenfinnig. 


—— f. m. ein Feiner Starrkopf, 


rotzkopf. 
Capone, f. m. ein dicker Kopf, cin Did: 
opf; ein Starrkopf, ein eigenſinniger 


opf. 
Caponeria, ſ. £. die. Halsſtarrigkeit, der 
Eigenfinn. | 
Capo per capo, adv, von Punet zu Punct, 
ausführlich. 
Capopiè, adv. ſ. capepiede, 
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‚Capovölgere, 


Capp 


Capopiede, f. m. ein dummer Streich, cin 
grober Fehler. . 

Capopiéde, und Capopiè, adv. das oberfie 
zu unterft; verfebrt. 

Capopurgio, £ m. ein Mittel das Haupt zu 
reinigen. x 

Caporale, f.m. einAnführer, ein Korporal, 
Unterofficier; auch als ein adj. der, die, 
das vornehmfte. mandò lettere a tutte le 
caporali città d’ Italia, er ſchickte Briefe 
an die vornebmiten Städte Qtaliens. 

Caporäno, f. m. der Obere, Vornehmſte, 
Ungejebenfte. 


Caporicciare, f. capricciare. 4 
Caporiccio, f, m. dad Graufen, bas zu 
erge fteben der Haare. BE 
Caporiöne, f. m. der Anführer, Oberfte. 
nn adv. verfehrt, das oberfte zu 
unterft. 

Capofoldo, f. m. eine Zulage zur Loͤhnung 
eines wohlverdienten Soldaten. | 
Caposquadra, T. m. Befehlöhaber einer Eds 

cader von Schiffen. | 
Capotafto, f. m. ein Idnglichtes Stuͤckchen 
Helfenbein oben an der Beige oder Faute, 
worauf die Saiten liegen, der Kamm ges 
nannt. , u 
Capoverfo, f. m. der erfte Vers in 
" jeden Strophe eined Gedichtes. 
v. a. das unterfie zu oberft 
Capovoltare, f  ftellen. ' 
Capovolto, partic. umgekehrt, das unterfte 


au oberft. 

Cappa, f. f. ein Mantel mit, einer Kappe, 
mit einen Kapuͤſchon, wie die Dominifas — 
ner, und Benedikliner; ein furzespurpurs 
fdrbiges Mäntelchen der Biſchoͤffe, Kar di⸗ 
ndle und Domberren, mit einem Kapü- 
ſchon. era delle prù peflime, e più mal« 
vage femmine, che nafceffero mai fotto 
la cappa del fole, das mar eine von den 

limmiten Weibern melche je. unter der 

onne gebobren worden. cavar cappa, 0 
mantello di alcuno affares {ich von einem 
Geſchaͤfte loomachen; es endigen, es nes 
sathe oder verderbe. cappa, ber Buchitabe 
K. uomo di fpada, e tappa, ein Welt: 
rt A der — ein Beer noch n 

“ Geiftlicher if. per un punto Martin perfe 
Aa cappa, um ein Auge war die Kuh blind ; 
ein Heiner Umſtand verdirbt oft die wich⸗ 
tigſten Geſchafte. cappa di cielo, ein lichte 
blaues Tud. 

Cappare, v. a. tudblen, auslefen, aus⸗ 
uchen. 

ci — v. a. das Tauwerk auf den 

chiffen umwenden; auch bey guͤnſtigem 
Winde die großen Segel ausſpannen, und 
das Steuerruder feſt anbinden. 

Cappella, £ m. eine Capelle in den Kirchen, 
oder in Hdufern mit einem Altar, Mefle 
gu lefens auch cine befonders gebauete Ca: 
pelle. it. eine Beine Kirche; auch das 


einer - 


* 
Capp 
ſamtliche Chor der Tonkuͤnſtler, die zu 
einer Kirche gehoͤren, deren Haupt Maeſtro 
di cappella heißt. canto a cappella, der 
Kirchengeſang, die Kirchenmuſik. Auch 
cine Kirchenprabende, welche jemand ver: 
pflichtet, in einer gewiſſen Kirche oder 
Capelle Meffe zu Iefen. 
Cappellaccio, f. m. ein großer und fehlechter 
But, la trottola ha fatto ca; pellascio, 
agen die Kinder wenn das Kreijel vor der 
cit umfdllt. fare un cappellaccio, o un 
cappello a uno, einem einen Filz geben, 
derb herunter machen. cavare un cappel- 
laccio a uno, einem etwas ſchimp gr 
andichten — ein Baum um bdeffen Uefte ſich 
die IBeinreben geichlungen haben. * 
Cappellaja, ſ. f. eine Hutmacherfn, Hut⸗ 
‘ bandlerin, die Frau eines Hutmachers, 
Huthaͤndlers. | 
Cappellajd, ſ. m. ein futmader, Hüter. 
Cappellania, f. f. ber Capellandienft; eine 
srdbende , die zum Meßleſen in einer ger 
miffen Kirche oder an einem gemiffen Altar 
verbindet. 
Cappellano, f. m. ein Capellan, Caplan; 
ein Geiſtlicher der in einer gensiffen Capelle 
oder Kirche zum Meßleſen verpflichtet iſt; 


ei der Gehuͤlfe eines Pfarrers. Cap- ' 
pella 


no di Corte, der Hofcaplan. 
Cappellata, f. f. ein Gruß mit Abnehmung 
des Hutes; auch ein Schlag mit dem Hute 
— it. ein Hutvoll. 
Cappelletta, .£. £. Eleine Capelle. 
Cappelletto, f. m. ein Hütchen; der Deckel 
auf dem Gezelte, die Marfefe; der Helm 
auf einer Diftilirblafe; eine Art kleiner 
Kalten. cappelletti, eine Art Reiter, auch 
Albanefi genannt. cappelletto, eine Ge: 
ſchwalſt vie ein Ballen, an den Kniefeb: 
fen der Pferde, der Schwamm; eine Art 
Gturmbaube, it. die Kappe vorn im Schub. 
it, cappelletti da bindolo, der Schörfenmer, 
das Schöpfmerf in den Wafferfäniten. it. 
ein ſtarkes Holz die Stüden eines Maſt⸗ 
baums an einander zu fügen. 
Cappelliera, f. f. das Hutfutteral. 
Cappellina, ſ. f. ein Capellchen. it. ein Hüts 
en — fante della cappellina , ein kchlauer, 
durchtriebener, liftiger, feiner Vogel, ein 
offfiger Bruder. it. die Rinne melche das 
Waͤſſer in die Traufröhre führt; eine Art 
turmbauben. : 
Cappellinajo, f. m. eine Leifte mit Hafen, 
die Hüte daran zu hangen. 
Cappellino, ſ. m. ein Eleiner Hut. 
Cappello, f.m. der Hut. cavarfi il cappello, 
ben Hut abziehen. it. die Kappe der Kalten, 
oder anderer Jagdvoͤgel. afpettare il cap- 
pello, zahm Tepn, von Falfen, ober fig, 


mit fi machen faffen was man will. cap- 


ello di ferro, ein Selm, eine Sturm⸗ 
ube. cappello beißt auch eine jede Decke, 
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Capp 


menfranz; der Kardinalshut, die Kardis 
nalswürde. fare o dare un cappello, ‘einen 
ausfiljen; cappello di chioda, o di aguto, 
o di fungo, Die Kuppe, der. Kopf vom 
Nagel, vom Schwamm; der fut, der 
Helm auf der Diftilirblafes der Hut auf 
den Schorſteinen. Cappello di monte, 
eine Lufterfcheinung , eine regnerifche treu⸗ 
felnde Wolfe, die mie ein Hut die Spisen 
hoher Berge bedeckt, und, bevorfiehendes 
Kegenwetter bedeutct. 

Cappellöne, f. m; ein großer fut. 

Cappelluccio, f. m. ein fleiner fihlechter 
Hut, 

Cappelluto, ta, adj. fuppicht, mit einer 
Kuppe, mit einem Buſche Federn auf 
dem Kopfe, wie die Hennen. 

Cäpperi, adv. ein Zeichen ber Verwunde⸗ 
rung, pogtaufend! ho bo! das wäre! 

Cäppero, ſ. m. der Kaperſtrauch, die Kaz 

perſtaude; die Kaper. 

— f. m. eine Kappe der Fuhrleute, 
ie hinten an ihrem Mantel befeitiget if, 
und im Regenmetter über den Kopf gezo⸗ 
gen wird. portare il capperone, per fug- 

ire la ria ventura, fic gegen widrige Bus 
alle vorfeben. > 

Capperottäto, f. m. eine mit Kapern zuge⸗ 
richtete Gpeife. 

Capperuccia, f. f. f. capperuccio, 

Capperuccio, f. m. die Kapufche ‘an den 
Mantel. 

Cappietto, £. m, eine kleine Schleife.x 

Cappino, f. m. ein fleine Kappe. + 

Cäppio, f. m. eine Schleife, ein Knoten, 
capp® corfojo e fcorfojo, eine laufende, 
offenitebende Schleife; dad: Gebinde an 

— Saumſattel der Maulthiere. 

ita, 

—— 1: capperi. 

Cappona;a , f. f. der Stall der Kapaunen. 

Capponare, v. a. die fdbne fappen; caffri- 
ren. capponar l'ancora, den Anfer mit 
dem Hafen gewinnen. 

Capponata, en ſ. f. ein Kinds 
taufſchmauß bey den Bauern. 

Capponato, adj. getappt. polli capponati, 
Sapphdbne.  , ' a 

Capponcello, f. m. ein kleiner Kapaun. 

Cappöne, f. m. cin Kapaun, Kapphahn. 
it. prov, tenere il cappon dentro, e gli 
agli fuora, arm tbun, und Boch herrlich 
leben. pefce cappone, f. pefce — der. Has 
si den Anker zu gewinnen, auf der 

ee. 

a adj. von Kapaun, oder was in 
Kapaunbrüh gekocht ift. 

Capponiera, f. f. bedeckter Gana in einem 
trocknen Graben, woraus 15 big 20 Sole 
daten ungeichen fchießen fünnen. 


Cappotto, f. m. ein gefütterter Mantel mit 


worunter man ficher ſtehet; auch ein Blu, einer Kappe, ein Raputrod; ein Kock der 


Capp 
Selaven und’ Matrofen — cappotto da 
donna, ein Kegenmantel der Weiber. 

Cappuccetto, (Diminut. von Capuccio) 
. m, ein Mäntelchen mit einem Kapuͤſchon 
bey — fo nur über die Schulter 

erachet. 

Cappucciajo, f. m. ein Schneider, der Kap⸗ 
pen oder Mäntel mit Kaputzen macht: 

Cappuccino, f. m. f. cappuccetto; auch ein 

apuzinermoͤnch. cappuccino dello fprone, 
das Gabeibolz momit das Gallion an den 
Vorderſtewen feſtzemacht iſt. Cappucini 
nennt man auch alle die krummen Hölzer 
zum Schiffbau. 

Cappüccio, f, m, die Kappe, oder Kapus 
der Mönche, weiche über den Kopf gezogen 
wird, ſamt dem Mäntelchen woran fie 
befejiiget it. cavolo cappuccio, Ropftobl, 
lattuga cappuccia, £opffalat. cappuccio, 
Kitteriporn, eine Blume. 

Capra, f. f, eine Ziege, Geis. cavalcare la 
capra inverfo il chino, ſich mit Gewalt 
ing Werderben fürzen wollen; fig. den 
fürzern ziehen; ſchlecht davon kommen. 
vafli capra zoppa fe lupo non |’ wer 
der Krug gebt fo lange zu Warfer bid der 

enfel bricht. capra, der Stollpſahl der 
eberbereiter; der Gteinbod, ſ. capri- 

. corno. capra faltante, ein Luftzeichen, 
cine Art Irrwiſche. andare o effere dove 

- le capre non cozzano, ind Gefaͤngniß 
fommen, oder im Kerker fisen. ſalvar la 
capra, e i cavoli, zweyen Uebeln auf ein: 
mabi abbelfen, oder einem nuͤtzlich ſeyn 
ohne dem andern zu fihaden. chi ha capre, 

. ha corna, feine Luft ohne Laſt; auch heist 
capra eine Art Folter; auch der Bock, ben 
den Mdurern, Breter darauf zu legen, 
und darauf zu fteben. 

Capräggine, ſ. £, die Geisraute. 

Caprajo, f. m. ein Ziegenhirt. 

Capralifevo, ſ. m. ein Gdugling einer Ziege, 
wie Jupiter. 

Capräria, ff. Geisraute, Ziegenfraut. 

Capräro, f. caprajo. 

Capreoli, f. m, pl. 


Capreftreria,. f. f, eine Ausgeiaffenheit, ein 
Mutbwille. i 

Caprefto, f. m. f. capeftro. 

Capreftuolo , f. m, ſ. capeftruzzo, 

ai ſ. f. eine fleine, junge Ziege. 

Capretto, und Cavretto, f. m. eine junae 
Siege, ein junges Böckchen. fig. cavar nno 

‚ di capretto, einem Hörner auffesen, gum 
Hahnrey machen. 
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Capreuoli, f. capreoli. 

Caprezzo, f. capriccio, ribrezzo. ' 

Capriato, ſ. m. ſ. cavriuolo, 

Capribarbicornipede, adj. das zienenbdrtige, 
siegenfüßige Gefchlecht, von den Faunen. 

Capricciare, v. n. vor Furcht ſchauern, die 
Haare zu Berge fiehen, die Gainfebaut 
auflaufen. 

Capriecio, f, m. der Schauer, vor Entſetzen, 
und im Sieber; ein wunderlicher Einfall, 
eine Grile; aver capriccio d’una cola, 
einen die Luft wornach anfommen, gelüften. 
Cin der Mufif) eine Art Phantaſien, da 
der Tonfünjtler bloß feinem Ginn und 
Genie folat. un: 

Capricciofamente, adv. wunderlicher , eigene 
Inniger, fantaftifcher Weiſe. ] 

Capricciofo , - adj.  cigenjinnig, wunderlich, 
grillig, feltiam. 

Capricorno, ſ. m. der Gteinbod im Thler⸗ 
reiſe. 

Caprificazione, ſ. f. die Verbeſſerung ber 
wilden eigen, durch die Stiche gewiſſer 
Inſekten. 

Caprifico, f. m. ein wilder Feigenbaum. 

Caprifoglio,Y f.. m. dad Geisblatt, bie, 

Caprifolio, Waldwinde, Se kinger je 

‘ lieber. 

Caprigno, adj. f. caprino, 

Caprinfernale, f. m. ein Hoͤllenbock. 

Caprino, adj. von der Ziege; oder vom 
Bock; ziegenartig. lezzo caprino, Bods 
geruch, Bockgeſtank. latte caprino, Zies 
genmilch. difputar dell’ ombra dell afino, 
o della lana caprina, um nichts bedeutende 

- Dinge zanfen, freien. 

Ciprio, f. m. das Reh, der Rebbod. cri 
Eaprisla, f. m. eine Kapriole; ein zierlicher 
Sprung, tuftiprung. — 
Capriolare, v. a. Kapriolen, Luftfprünge 


machen. se 5: 

Capriolato, ta, adj. (in Wapen) mit, 

> Gparren verfchen. da 

Caprioletra, f. f. ein fleiner Luftipruna. 

— f. m. ein Rehboͤckchen, Reh⸗ 
alb. 

Capriolo, \/f. m. das Reh, der Rehbock. 


Capriuölo, f capriuoladelle viti, ein Reb⸗ 
hof, Gaͤbelchen am Neinftod ; Cin Was 


pen) ein zerbrochener Sparen. cappriuolo 


dimezzato, ein verfürjter Sparen. 

Capriuöla, f. f. das Weibchen des Rehbocks; 
die wilde Ziege. bo: 

Caprizzante, ad ww — ein 

uͤnaleicher, huͤpfender Puls. 

Ca — m. ein großer garſtiger Bock. 
ie. ein geiler Menſch. 

Caprugginare, v.a. verzärchen, den Boden 
e den Fdifern in die Fugen der Dauben 
etzen. 

Capriigzine, f. f. die Zuge der Dauben eines 
Safe: morein der Fagboden fümmt, die 
Berzärdung, 


I 


Capf 


@äpfola, f. f. die Samenkapſel an den Blus 
men und andern Gewachſen. 

Capuccio, f. m, ein Köpfchen, Fleiner Kopf. 
— adj. verfaͤnglich, bettuͤglich, im 


eden und Schließen. Fern 
Cara, f. £. ein Maß zu trockenen Dingen in 
Apulien, ungefehr ein Scheffel. -  _ 
Carabättole , 1. f. pl. fappalien, Kleinigfeis 
ten, nichtswuͤrdiges Zeug. 
Caräbe, ſ. m. der Bernftein, Agtftein. 
Carabina, ſ. f. pe Karabiner, ein kutzes 
Generate das die Neiter an ‘einem Nies 
ren; auch ein Karabinier, eine 
Art leichter Reiter. 
Carabottino, ſ. m. ein Gitter wodurch auf 


den Schiffen Puft oben hinein, und der 


Dampf vom Kaminfeuer hinausgehet. 

— ſ. ſ. eine Att Schiff bey den Por⸗ 
ugiefen. — 

Caracö , ſ. m. eine Geruchblume aus Ameri⸗ 
fa; die Bohnenblume. 

Caracollare, v.n, zu Pferde eine halbe Kunde 
zur linken und rechten machen. — 

Caracollo, f. m. eine ungleiche Bewegung 
ur Seite mit einem erde, da man eine 
put Kunde und Wendung macht jur lins 

n und rechten, und feinen ordentlichen 

Pag -cinnimt, noch beobachtet; auch fo 
viel ald caracò, f. | 

Caraffa, f. f. cine Flafche mit einem engen 
kurzen Halfe, und dien Bauche. 

Caraffina, ſ. f. } eine kleine Slafche von 

Caraffino, f. m.f Glas mit einem engen 
und furzen Salfe, und biden runden 

auche. | 

Carafföne, f. m. eine große Karaffe, große 

‚ gläferne Slaihe:- 0. 

Caramente, adv, zdrtlich, Tiebreich, freunds 
lich, herzlich, mit Liebe, mit inniger Zus 
neigung ; auch. theuer. er 

Caramögio, f. m. ein Zwerg, ein Eleiner 
ungefalteter Menich. 

— ſ. m. eine Art tuͤrkiſcher Fracht⸗ 

iffe. 

Caranna, f. f. eine Art aromatiſches und 
medieiniſches Harz. 

Carapignarfi, v.n.p. fich anheifchig zu etwas 
©. machen, Gewinn von einem gu gichen, 
Ungewoͤhnlich. F 
Caratare, v. a. auf das allergenauſte waͤgen. 
fig. genau unterfuchen. 
Caratello, f.m, ein Faͤßchen, fo Rini 

_ und fihmal Lu von tingefehr 60 Maß. 
Caräto, f. m. Dad Karat, der vier und zwan⸗ 
zigſte Theil einer Mart Goldes. oro di venti 
uattro carati, das vollkommenſte, reinfte 
old. i carati di perfezione, die Grade 
der Vollfommenbeits ein Gewicht von vier 
Gran zu den Demanten und Perlen. 
Varättere, f. m. cin Character, Merfmahl, 
Fan Kennzeichen, Gepräge. it. Jemandes 
and im Schreiben. caratteri, die (ges 
goffenen) Buchſtaben, Pittern, Schrift. 
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fig. carattere, dis von einigen Saeramen⸗ 
ten eingedruckte * der Character, die 
Würde, der Titel; die Gemüthsart, Bes 
fchaffenbeit der Sitten und des Geiſtes 
einer Perjon. carattere d’una lingua, das 
Eigenthümliche einer Sprache. 


Caratteriftico, ca. adj. characteriſtiſch, aus⸗ 


zeichnend, unterfcheidend. 
Caratterizzare, v.a, einen racter oder 
Merfmabl einer Sache eindräden ; öffentlich 
für etwas erfldren. . 
Caravella, ſ. f. eine Art runder Schiffe zur 
acht, unb zum Kriege, deren fich bes 
onders die Portugiefen bedienen. Auch 
eine Art Birne, | 
Carbonaja, f. f. cine Grube, Kohlen zu 
brennen; Koblengrube; eine Kobfenfame 
mer; Graben um die Gtadtmauer; ein 
enger finfterer Kerfer; eine Kohlenbrens 
nerin, oder eine grau, welche Kohlen vers 
en carbonaje, oder fodi, ein-Plas von. 
‘ fauberer Erde im Buſche, mo der Hirfch 
fein Gemeibe glättet. 
Carbonajo, f. m, ein Koblenbrenner, Kobe 
lenhaͤndler. 
Carbonata, !° f, ein Stück geſalzenes Schwein⸗ 
fleifch, auf dem Rofte oder in der sPfanne 
gebraten. 
Carboncello, f.m. der Karfunfel; ein Bluts 
ſchwaͤten; eine fleine Kohle. 
Carbonchio, £. m, ein Karfunfel; ein Blute 
ſchwaͤren; eine Peſtbeule. 
Carbonchiofo, adj. verbrannt, verborrt, 
Carboncino, f, m, eine Feine Koble. 
Carböncolo, f, m. f. carbuncolo,' 
Carböne, £. m., eine Koble, fie mag glühen, 
eder erloichen feyn; cin Karfunfel; eine 
effbeufe; der Brand am Getreide, bes 
onders am Korn und Neiben. avvivare, 
deftare i carboni, bie Kohlen glühend 
machen, anblafen. far come il car- 
bone: che 0 cuoce,’ o tigne, quf alle 
Weiſe Schaden anrichten. bifogna fegnar 
quefta cofa con un carbon bianco, man 
muß dieſes in den Kalender fchreiben, (von 
einem ungewöhnlich glücklichen Vorfall.) 
a mifura di carboni, Haufenweis, in 
Menge. Carbon foflile, Gteinfoble. fig. 
Carboni celeiti, die funfelnden Sterne. 
Carbonetto, f. m. ein Köhlchen. 
Carbunco, £ m. eine Peftbeule. 


Carbüncolo,\ f. m. der Karfunfet; auch 
— ein ſchwarzes, ausgedorrtes 
rdreich. 
Carcime, f.m. bag ganze Gerippe eines 
todten Thiers, Gfelet; cin Aas, Lubder. 
it. ein ehemaliger Kopfichinuck für Frauens 
immer von Gold und Kleinodien mie ein 
lumenfrans. 
Carcare, (verkürzt von caricare, poetifch.) 


f. caricare. 
Carcafia, ſ. f. cine Mrt Bombe, miteifernen 


— 


Carc 


Reifen, fo aus Moͤrſernl gefchoffen wird; 
auch jo wel als carcame, |. 

Carcaflo, f. m. ein Köcher, ſ. turcaffo; fa- 
“retra, 

Carceramento, f. m, bie Finferferung. 

— v. a. einkerkern, in den Kerker 

etzen. 

Carceratore, ſ. m. ein Haͤſcher, der ins Ge⸗ 
fingnig führt. 

Carcerazione, f. f. ſ. carcenamento. 

Cärcere, ſ. m. und f. (in plur. le carceri,) 
der Kerker, das Gefängniß. 

Carceriere, f. m, ber Kerfermeijter, Stock⸗ 
meiiter. 

Carcinéma, f, f. ein Krebsſchaden am Auge. 

Carciöfano, f, m.\ eine Artifchode (keine 

Carciéfala, S. f, toffanijche Wörter.) 

Garciöfo ,.f. m. eine Artiichöcke. fig. ein uns 
brauchbarer Dummkopf. 

Carciofoleto, f. m. etn Artiſchockenbeet. 

Carco, f. m. (carico ) die fat, Bürbe. fig. 

die &huld, eine Gewiſſenslaſt. 

Carco, ca, adj. (anftatt carcato, caricato, 
carico, ) belaftet, beladen, beſchwert. 
Carda, f. f. beym Bembo, fcheint das nehm⸗ 

liche au feyn al6 Cardo, f. 
Cardamindo, f.m. Wieſenkreſſe. 
Cardamsmo,\ £ m. Kardamum, Karbas 
Cardamome, f momen, ein Gemürz. 
Cardare, v.a, ffmmen (Wolle) auffrasen ; 
+ fartdtfchen, die wollenen Tücher ;_ einem 
übeld nachreden, ibn durch die Hechel dies 
n 


Cardato, part. aufgefrast,gefartdtfcht. Vara 
chi braucht es fig. für terfo, colto, fi 

Cardatore, f. m. ein Wollenkammer; fig. 
ein Verldumder. 

- Gardatira, 1» f, dad Wollenlͤmmen, Auf: 
kammen bet mwollenen Zeuge, das Zubereis 
ten, Kartaͤtſchen der Tuͤcher. 

Cardeggiare, v. a. böfes nachreden, durch 
die Hechel ziehen. 

Cardelletto,\ f. m, ein Gtieglis, Diſtel⸗ 

Cardellino, finf. fig. ein flatterbafter, 
unbefidndiger Menfch. 

Cardiaca, ſ. f, daͤs Herigeſpannkraut. 

Cardiaco, male cardiaco, das Herzgeſpann, 


Herzweh. 

— f. f. das Herzweh. 

Cardialogia, f. f. die Lehre von ben vers 
fchiedenen Theilen Des Herzens. 

Cardinaläno, adj. anftatt cardinalizio, f. 

ape acero Sf. m. das Kardinafat, die 

Cardinaläto, Kardinahwürde. 

Cardinäle, ſ. m,-ek Kardinal. Cardinal 
camerlengo, der Kardinal, melcher die 
oberſte Aufficht Aber die —— inan⸗ 
gen bat. Cardinal Padronè, des Papſtes 
erfier Miniſter, meiſtens ein naher Unvers 
wandter. ‘Cardinali fciolti, oder liberi, 
die Zeloten, melche den Papſt nach Vers 
dienften zu wählen vorgeben ; ah für car- 
dine, Thurangel; das vornehmſte, worauf 


Ted 


‘ Cardinalefco, } 


Care 


alles berubet. Je virtà cardinali, die Haupt⸗ 
tugenden. i punti cardinali, die vier Haupt: 
. gegenden in der Himmelskugel. i venti 
cardinali, die Winde, fe aus den vier 
Hauptgegenden det Welt blafen. i numeri 
cardinali, Haupt>Zahlen. cardinali o fti- 
iti, die Kdmpfer, oder die vlereckigen 
dulen, worauf die freinerne Oberſchwelle 
der Thuͤre ruhet. 
adj. fardinalifch ; dem Kar⸗ 
Cardinalizio, dinal eigen. color cardi- 
nalefco, Purpurfarbe. Cardinalefco, ohne 
Bufag, bedeutete ehedem ein purpurfarbis 
ges Tuc. virtù cardinalefche, die Haupts 
ugenden. 
Cardino, ſ. w. eine Feine Kartdtfche bey 
ben Hutmachern. J 
Cardo, S,m. die Diſtel. Weißdiſtel, die 
Mitch zu laben; Kardendiftel; eine Diſtel 
mit einem fachelichten Kopf, woher eis 
entlich die Bedeutung von cardare here 
ommt, zum Ruffrazen der Wolarbeiten; 
eine Kartätfche, ein Wollenfamm, dare 
il cardo ad’alcuno, einen durch die Heihel 
gieben, aver il pettine e"l cardo, viel 
effen und trinfen. - 
Cardoncello, f. m. die Kreutzwurz. 
Cardofalvatico, f.m. eine Yet Diffel, Virga 
paftoris genannt. | 
Cardofanto, ſ. m. Cardobenediften. i 
Cardofcölimo, f. m. eine, Art wilde Metis . 


ſchocke. 
— v. a; liebkoſen, gira tbun; 
farefiten, mit einem Meibe fcbön thun. 


werth halten. careggiarfi, n. p. viel von 
ſich halten, fich allzuzartlich pflegen, / 

Carello, f. m. cin Kifen, Polfier. von einis 

en auch für cercine, f. Heut zu Tage 
pei carello et cariello, der Deckel des 
btritt6 oder Nachtſtuhls. 

Carena, £. f. der Kiel, + Schwimmtiel des 
Schiffs, der Theil des Schiffs unter dem 
Mafler. dar carena, ein iff auf die 
Seite lesen, um es unten auszubeffern. 

Carenaggio, f. m. eine Werfte, bequemer 
Ort die Schiffe auszubeſſern, zu falfatern: 
ſelbſt diefe Handlung, oder die Wirkung 
derfelben, 

Carenare, v. a. ein Schiff auf die Seite le: 
gen um ed auszubeffern, 

Carente, ad). (lat. ) f. mancante, . 

Carenzia, \ £. f. (lat.) der Mangel, f. 

Carenza, mancanza, = 

Careftia, ſ. f. die Theurung, bie Hungers⸗ 
noth. prov, a tempo di careftia pan 
vecciofo, in Der Noth muß man fich 
alles gefallen laffen. careftia previfta non 
venne mai, dorch Vorficht Idkt jich eine 
jede. Hungersnoth Abrvenden. Fare careftia 

| di qualche cofa, etwas allzu fparfam zu: 
theilen. fat careftià del vero, mit der 
Wahrheit fehr fpatfam umgehen. 

Carefiofo, adj. nothleidend, dim Mangel 


. Care 


on nokhwendigen Lebensmittelm unters 

. worfen. 

Caretto, f. m, das Kiedgras, die Igelkol⸗ 
ben, Schmielen. 

Carezza, f. f. (meiften® pl.) die Liebfofung, 
Schmeichelen. 

— ſ. m. das Kareſſiren, Lieb⸗ 
oſen. 
Carezzare, v.a. kareſſiren, ſchmeicheln, 

liebkoſen, ıc. ſ. careggiare. 

Carezzevole, adj. liedfofend, ſchmeichelhaft, 
cinnebmend, reibend, liebreibend. 
Carezzevolmente, adv. auf liebfofende, lieb⸗ 

reibende Art. 
Carezzina, f. f. ( meiftend in pl. carezzine) 
artige Liebfofunsen. 


Ca: ezzoccia , f. f. ( meijteng in pl.) Bauer: 


* fareffen, arobe Fiebfofungen. 

Cariätide, Sf. eine Säule oder Stuͤtze in 
weiblicher Geftalt ausgehauen, in ber 
Baukunſt. —— 

Caribo, f. m. ‘ein Tanz, Kreistanz in 


Reiben. 

Carica, f. f. die Saf, Bürde, fadung; ein 
Amt, eine Bedienung; die fadung eines 
Shiesgeivehrs, die Patrone. dar la cari- 
ca al nomico, den Feind anfallen. riceve- 
re oder pigliar la carica dal nemico, vom 


Feind angefallen werden. foftenere la ca- 


rica, den Anfall aushalten. carica, eins 
der Seile womit die Gegel zufammen ges 
zogen werden. (oft mafc.) als: il carica 
baffo per i pennoni, das Geil womit die 
Segelſtange hinunter gezogen wird. 

Caricamento, ſ. m. das Aufladen , Beladen, 
das Laben. 

Caricare, v. a, beladen, aufladen, belaften, 
laden; aufbärden; übertreiben. caricarfi 
di cibi e bevande, fich mit Effen und 
Trinken vollitopfen, beladen. gli ultimi fi 
caricavano addoffo ai primi, Die lesten 
drangen auf die eriten, caricare uno (in 
caricare ) di qualche delitto, einem ein 
Verbrechen zur Gould leaen. caricare, 
dringend bitten. caricare il fucile, die 
Flinte laden. caricar la baleftra, l’arco, 
das Armbruſt, den Bogen zum Schuß fer: 
tig machen. caricar la baleftra, fig. fich 
mit Gpeifen vollficpfen. caricar balio, e 
caricar a baffo, die Gegel herablaſſen, 
unten zufammenzieben. caricar ' l’orza, 
überfüllen, zu voll fülen, der Sache zu 
vielthun. (auch) fich fleifchlich vermiſchen. 
caricar l’orza col fiafco, fich voll fauffen. 
caricarfi la cofcienza, fein Gewiſſen bela: 
den, beſchweren. caricar la mano, die 
Dofis verfidefen, mehr movon nehmen. 
auch allzu bart behandelen, bart drücken. 
earicar la memoria, das Gedachtniß ber 
ſchweren. caricare uno di baftonate, eine 
tüchtige Tracht Prügel geben. caricar d’ 
ingiurie, di villanie, einen mit Schimpfs 
mworten beladen. caricare un ritratto di 


Carı 


alcuno, einen fchöner oder narftiaer mahs 
len, als er if. caricar di colore, die 
Garbe allzu ftarf auftragen. caricare il co- 
lorito, das Kolorit ilbertreiben. caricar I’ 
inimico, einen Anfall auf den Feind thun. 
‘ caricarla a uno, jemanden einen Streich, 
offen fpielen. caricar nel difcorfo, die 
achen im Reben übertreiben. caricar di 
> rimedj, gti viel Arzjenenen geben. caricar 
un oriuolo, un girarrofto, o fimili, eine 
uhr, einen Bratenwender, w. aufziehen. 
caricar latrenıba da cavar acqua, die 
Plumpe mit Waffer anfüllen, fie in Garig 
zu bringen. caricare a caffa, ein Schiff 
mit Waaren vieler Kaufieute beladen. 
Caricatamente, adv, auf eine übertriebene 
Weiſe. 
Caricato, part. geladen, beladen. In den 
Wapen, mit andern Stuͤcken bedeckt. 
Caricatore, f. m. ein Auflader, 
Caricatura, f. f, f. carica. @ine übertriebes 
ne, laͤcherliche Schilderung, Karifatur; 
‘' eine fibertriebene, lächerliche Stellung. 
Cärice, ſ. f. das Riedgras, die Schmiele. 
Carichetto; f, m. eine Fleine Laſt. 


Cärico, ſ. m. die Laſt, Buͤrde, Ladung, £ 


vie! als das Gubject tragen fann, 3. 
: il carico d’una nave, die fadung eines 
Schiff. un carico di legne, eine Laſt 
"Holz — die Ladung eines Yafitbiers; zu 
Genua ein holldndifiher Zentuer, zu Bes 
‘ nedig 400 Pfund. fig. der Auftrag, Bejors 
gung. prendere il carico di qualche cofa, 
‘ die Belorgung einer Sache auf fich nebs 
men. pigliarfi carico di far qualche cofa. 
« etwas zu thun auf fich/nehmen. Eine Bes 
fhuldigung, ein Vorwurf, dar carico ad 
une, einem etwas aufbärden, Schuld ges 
ben. farò quel, che potrò fare fenza mio 
carico, ich merde thun, mas ich ohne Vor⸗ 
wurf, mit gutem Getviffen thun fann. 
a a carico d’alcuno, einem zur Paft 
‘ feb. Quefte merci fono a carico voftro, 
für diefe Waaren müßet ihr ſtehen, müßet 
ihr Rechenfihaft geben. un carico di legna- 
te, eine Tracht Vrügel. nave da carico, 
» cin Laſtſchiff, Frachtſchiff. Ä 
Carico, (caricato ) adj. geladen, beladen, 
beichwert. carico di degne, mit Holz bela— 
den. fig. carico d’anni, vom Alter ıbes 
» fchwert. carico di peccati, mit Suͤnden 
beladen. carico di ferite, voller Wunden. 
colore carico, eine dunfle, frarfe Farbe. 
Cariddi, f. f. ein gefährlicher Strudel in der 
Meerenge von Meffma. 
Cirie, ſ. f. der Beinfraß, Knochenfraß. 
Cariello, f. m. das Floretband, Zwirnband, 
Ginfafband. Der Privetdeckel, f. carello. 
el meine fiebe; mein Lieber, mein 
Carino, tieb 
Cariofo, adj. angefault in einem Knochen. 
Carifma, f. f. eine er Genvogenbeit, 
cin erfreuliches Sefobent. 


— 


Cari 


Cariffimamente, adv. aufs theuerfte, herz⸗ 
lichſte, aufs liebreichkte. 

Cariflimo, adj. febt werth, ungemein lieb, 
überaus angenehm ; fehr theuer, febe hoch 


‘ im Preiſe. 


‘ Carità, f. f. die chriftliche Liebe; bie 
Caritade,- > ‚Liebe zu Gott; die Menfchens 
Caritate, liebe. Liebe, Mitleid, Barms 


‚ berzigfeit. far carità, Almoſen neben. 
trattare uno con carità, mit Piebe und 
Ganftmuth einen bebandelen. far: carità 
infieme, o far carità, abf. zufammen effen. 
carità pelofa, eigennüsiger Liebesdienſt. 
aritatévole, adj. menjchenfreundiich, liebe 
reich, mitleidig, barmberzig, mildthätig, 
gegen die Armen. 

Caritatevolmente, adv, menfihenfreundlicher 
Weile, liebreich. 

Caritativamente, adv. aus chriftlicher Liebe, 

__ aus Menichenliebe. 

Caritativo, adj. menfhenfreundlich, liebs 
reich, mild, re. 

Caritévole, f. caritatevole. 

Caritevolmente, f. caritatevolmente, 

Caritofo, adj. f.. caritatevole, 

“Carizia, f. f. f. careftia. / 

Carlina, ſ. f. die Eberwurz. 

Carlino, f. !m. eine Url'Gilberminie, zu 
Florenz 6 crazie, oder 21/2 Grofchen, und 
zu Neapel genen 3 Groſchen. 

Carlöna, allacarlona, adv. nachkißig, oben» 
De vie diejenigen handeln, welche wegen 

rer Größe und Schwere ungeichickt find. 

Carme, f. m. (poet.) ein Gedicht, f. verlo. 

Carmelitano, f. m. ein Karmelitermönch. 

Carmellito, f. carmelitano. 

Carmefino, f. m. eine hochdunkele rothe 
Farbe, die aus Exchenille und andern 
Materialien gemacht wird. 

Carminare, v. a. die Wolle kaͤmmen. fig. 
genau unterfuchen. carminarealcuno fenza 
pettine, einen abprigeln. carminar la 
ventofità, die Blähungen zertheilen. 

Carminativo, adj. mas Wolle fümmen kann; 
was die Blähungen zertheilt. | 

Carminio, f. m. der Karmin, eine rothe 


a die in den Purpur und Scharlach 


die. 
Carnaccia, f. f. ſchlechtes, garſtiges Fleiſch. 
Carnacciofo, (carnofo) adj. fleiichig, per 
fimil. granello d’ uva carnacciofo, fleis 
ſchichte Weinbeere. 
Carnacciuto, adj. ſ. carnacciofo, vifo carnac- 
ciuto, ein volles fleifchiaes Geficht, 
Carnaggio, f. m. alles ehbare Fleiſch. 
Carnagione, f, f. die Farbe der Haut des 
Meniben. carnagione frefca, vermiglia, 
eine muntere, rothe &efichtsfarbe. 
‘Carmajo, f. m. eine allgemeine Begraͤbniß⸗ 
fidttes Gottesacker, Kirchhof. 
Carnaiunlo, ſ. m, f. carriere. ‘’ 
Carnalaccio, eia, (von carnale ) adj. fohr 
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Carn 
fleifchlich; febe finnlich; der Fleiſchesluſt 
febr ergeb 


geben. 
Carnile, adj. fieifblib, finnlich, geil. 
amor, diletto carnale, fleiichliche Liebe, 
fuft. amica carnale, eine $reundin 
fleiichlicher Wolluft wegen. Carnale, ins 
nigit, herzlich, carnale affezione, eine 
herzliche Liebe. Auch nahe verwandt, pa- 
renti carnali, Blutsverwandten ; it. leibs 
lich. fratello carnale, leiblicher Bruder. 
Carnalità ; f. f. Die Fleiſchlichkeit, Heiichliche 
Begierde, Sinnlichkeit, Geilbeit; die 
Riebe, Liebreichheit, Freundſchaft, Leidens 


fchaft. 
Carnalmente, adv, fleifchlich,, geil, finnlich, 
mwollüjtig. carnalmente giacer con una 
donna, oder carnalmencte conofcere una 
donna, ein Weib beichlafen. 
Carndäme, f. f. ein Haufen todtes Nas; 
eine Menge allerhand Fleiſch. vivere di 
carname, Yuder frefen. | | 
Carnafcialare, und Carnefcialare, v. n. 
Sajtnachten, Karneval balten; in Schwels 
gere leben. i 
Carnafciäle, und Carnefciale, auch Carno- 
: vale, f, m. Faſtnacht. 
Carnaffale, f. carnafciale, 


‘Carne, ſ. £, das Fleifch, Chér Thiere.) das 


feiih am Obfte; des Fleiſches Lui. Il di- 
salgo carne, fleifchliche Woluft. gli 
+ ftimoli della carne, die, Regungen der 
Wolluſt. peccati della carne, die fleijche 
lichen Sünden. far carne, niedbermebeln, 
morden. effere in carne, rimetterli oder 
tornare în carne, &c, mobi ben Leibe fegn, 
“wieder zunehmen. mettere troppa carne 
al fuoco, allzuviel auf einmal vornehmen. 
riufcir carne grafla, o eflere carne graffa 
- aqualcheduno, einem gum Ecfel,. zum 
Verdruß werden. effere. carne, e ugna 
con alcuno, in jehr genauer Verbindung 
mit einem fieben. tra carne eugna non 
fia uom, che vi pugna, sn Händel, in 
Gtreit unter Verwandten muß man fich 
nicht menaen. non è nè carne, nè pefce, 
oder non fa, fe, egli fi fia carne, o pefce, 
er tauat weder zum braten, nos zum fo: 
chen. Er iftdufferit bumm. moftrar te carni, 
ſchlecht gekleidet feyn. tagliar fino ällacarne 
viva, bis aufs Leben hineinſchneiden. 
Carnefice, f. n. der Henker, Scharfrichter. 
Ein Schinder; ein a Menfh. 
Cärneo, adj. fleiihern, von Fleiſch. 
Carnefalata,\ f. f. Salzfleiih, Poͤkelfleiſch. 
Carnefecca, mangiar la carne fecca col 
pefce d'uovo, fig. viele Sachen vorfibla: 
gen und durch Wahlſtimmen erhalten, das 
mit eine darunter, die man zur Haupt: 
abjicht hat, erhalten werde. 
Carnefcialare, f. carnafcialare. 
Carnefcialefco, adj. faſtnachtig, karnewaltich. 
burle carnafcialefche, Faſtnachtspoſſen. 
canzoni carnefcialefche, Faſtnachtaͤlieder 


‘+ Carniime, f. m. 


Carn. 


Carneväle, f. carnafciale, 

Carnevaleico, f. carnovalefco, 

Carniccio, ſ. m. die Fleiſchſelte, inwendige 
“Geite an den Thierbduten, Thierfellen. 
Das fieifchige Ubfchabfel, von den Hduten, 
an ie zu Pergament zubereitet werden. 

u 

anfgeriffen wird. contenta fta, d’aver un 
- ciliccio che macera il.carniccio, es ift ihr 


recht, daß fie ein Hahrbemde zur Kreutzi⸗ 


gung ihres Fleiſches an pat. 

Carnicino, ad). fleifchern, von Fleiſch. 

Carniéra, f. f. f. carniere. i 

—— f. m. die Jagdtaſche, Weid⸗ 

“Carniéro, tofche, der Weidſack. avere 
una cofa nel carniere, etwas fo gewiß als 
fihon im Gade haben. - , 

Carnificina, ſ. f. dad Megeln, die Zerfleis 
hung, Marter, Dual; qud der Martets 
plat, der Ort, mo dad Meteln gefchichet. 

*Carnile, adj. (lat.) cibi carnli, Fleiſch⸗ 
— (beſſer cibi di carne, oder carne, 
graſſo. 

Carnivoro, adj. fleiſchfreßend. 

Carnofetto, adj. ein wenig fleiſchig. 

Carnofitä, f, f. die Fleiſchigkelt, Fettig⸗ 

Carnofitade, > feit; ein. Auswuchd von 

Carnofitate, Fleiſch; wild Fleiſch, in der 

Ripe der mannlichen Rutbe. 

Carnéfo, adj. flelihig, vol Fleiſch, mit 
Fleiſch verfeben. parti carnofe, die Fleifchs 
theile ben den Aerzten. fig. vizzati tarno» 
fi, a e Weinftöde. ernia carnofa, 

Fleiſchbruch am Seroto. 

—— are 16 
arnovalefco, adj. faftnachtmdßig. 

eine Art Seemufhel; 
— Ein Auswuchs von Fleiſch, wild 

* eiſch. 

Carnito, adj. fleifchig. wohl ben Peibe. 

Caro, (Careftia) f. m. Theuerung; auch 
Mangel. di ben fare vi.è caro, es ift ba 
cin Mangel an guten Handlungen, man 
thut da wenig Gutes, 

Caro, adv. theuer, von hohem Preis. co- 
ftar caro, — ſeyn. tu melo pagherai 
caro, du follft mir es theuer bezahlen. 

Caro, ra, adj. tbeuer, foftbar, Tieb, merth, 
angenehm; der Licbling; cara, Die Licbfte. 
Egli è il fuo caro, eriftfein Piebling, Ella 
è la Sua cara, fie if feine Liebſte, fein 
Liebling. tener caro, einen fieb und werth 
baben— fparfam, zurückhaltend. vi piac- 
cia agli occhi miei non effer cara, fend 
nicht fo fpariam, euch vor mir feben zu 


* 


laſſen. tempi cari, theure Zeiten, Theue⸗ 


rung. 
Caroa, f. f. ein kleines Afrikaniſches Schiff. 
Earogna, f. f, bas Luder, Mad; eine 
indmähre, f. rozza; ein lieberliches 
Weibsbild, ein Schandbalg, Luder, Sau⸗ 
leder, Kader, ein unddodiger Start⸗ 


kopf. 
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eiih, wenn es bey Iebendem Leibe 


Carp | 


Carognaccia, f. f. ein bdglihes, abfcheulis 
ches Luder, ein Erafchindfuber. 

Carola, f. £. ein Kreistanz , Ningeltana, dee 
meiltens mit Gefang begleitet ift. 

Carolare, v, a. im Kreis tanzen, und dazu 


fingen. 

Caroletta, f. ;f. cin Kreistanzchen, Ringels 
tänzchen. | 

Carofello, f, garofello. 

Cardta, S. f. cine Mibre, rotbe oder gelbe 
Ruͤbe; eine falfche Erdichtung, eine füge 

| piantar, cacciare, oder ficcar carote, fügen 
ie carota pon auf Kauderwälfch 

. bad männliche Glied. | 

Carotaccia, f. f, eine große garftige Füge. 

Carotaje, Sf. m. ein Möhrenhändler; ein 
Lügner, Windbeutel, Vetrieger. 

Carotare, v, a. fügen, Wind machen, Aufe 
fihneiden. - 

Carötidi, £. f. pl. die Pulsadern, Haupt 
adern am Salfe. 

Carotiére, f. m. f. carotajo.- 

Carovana, f. f. eine Karamane ; eine große 
Geſellſchaft reifender Kaufleute, Pilgrimme 
mit fafithierens eine Menge Kauffarthey« 
fchiffe , Die mit einander fegeln; aud cine 
jede Neife zur Gee, carovane, bie Meere 
züge der Malthefer Ritter, wozu ein jeder 
Kraft der Drdensregel. verbunden if; mer 
guaina if, diese Pflicht zu tbun, von 

m fagt man, fa le fua carovane, fig. 
aver fatta le fue carovane, worauf aus⸗ 
gelernt, feine Schulegemacht haben. Caro- 
vana heißt auch ein jeder Ueberfluß von 
Gaden; 3. B. di cardicattivi ven’&caro- 
vana tra voi, bey euch giebt cò fihlechte 
Difteln in Ueberfiuf. 

Carovella, f. f. eine Art wohlriechender 
Muſtatellerbirn. 

Carovello, f. m. ein Baum welcher wohl 
riechende Muftatellerbien tragt. 

Carozzo, f. m. das Kleine Getreidemaß in 
Gicilien. u 

Carpaeco, f, m, eine Art gefütterte, Müse 
bey den Griechen. 

Carpare, v. a. nehmen, ergreifen; auf allen 
Dierengeben, kriechen. BE 

Carpentiere, S. m, cin Wagner, Zimmers 
mann, 

Carpetta, S. f. eine Art weiblicher Kleidung 
zu Venedig. 

— ſ. f. leinene Faſern auf Wunden zu 


en. 

Cärpine,\ Sf. m. die Hagebuche, ein Db 

rt ftdınmiger Baum. * 

Carpioncino, Sf. m. cin kleiner Karpfen. 

Carpione, f.m, der Karpfen. 

Carpire, v. a. mit Gewalt und plößlich weg⸗ 
nehmen; megreifen, ergreifen;_erbafchen, 
ertappen; auch zerreißen; è. B. la fame 
le dure membra tonfuma, le interiora 


{ 


Carp 

 tarpifce, der Hunger vergebet die harten 
Glieder, und zerreißt die Eingeweide. 

Egli è ftato carpito in fu’ furto, er 


ift auf bem Diebftahl ertappt worden. prael, 
in ifco. 


Carpita, f. f. Fried; lang und grobhaͤri- 


ges Tuch; auch ein Gewebe von Schweinds 
orfien, oder Kubbaaren. 

Carpitella, f. f. eine leichte Friesdecke. 
Garpo, f. m. die Vorderband; der Theil 


der Hand, der aus 8 fleinen Knochen bes 


fteht. 
— » fm. die Frucht des Balſam⸗ 
aums. 
‘Carpéne, adv. auf allen Nieren. andar car- 
pone, auf allen Vieren gehen. 


Carratore, f. m. ein YWagner. Mud cin. 


Fuhrmann. 

Carrata, ſ. f. ein Fuder, eine Fuhre, ein 
Wagen voll. 

Carratello, ſ. f. f. caratello. 

Carreggiare, v. a. fabren, einen Wagen 
leiten, rögieren ; auf einem Karren fahren. 

Carreggiata, f. f. der Fabriveg, Fuhrweg, 
bie Fubritrafe. fig. fpefle volte il giudizio 
di grandiflimi uomini efce della carreg- 

iata, oftmals geht der größten Männer 

Einficht aus dem Gleiſe. 

Carreggiato, part. befahren, via carreggia- 
ta, ein Fuhrweg, ein — Weg. 
Carreggiatore, ſ. m. der Fuhrmann, Kärs 

n 


Carreggio, f. m. cine Menge Fuhrwerk, 
Magen. 

Carretta, ſ. f. ein Karn, befonder6 zum 
Holz fahren ; ein jedes zmeyrdberiaed Fubrs 
merf, auch zum Gtaat, wie eine Kutfche. 
carretta da cannone, Gtücflavette. man- 
giar col capo in facco, come il cavallo 
della carretta, nicht für fein eigenes Brod 
forgen dürfen. aver più mali, che il ca- 
vallo della carretta; Uebel am Leibe haben, 

Carrettajo, f. m. ein Karner, Fuhrmann. 

Carretata, S. f. ein uber, eine Fubre, cin 


Karn voll. 

Carrettiera, f. f. eine Zubrmännin, Karne⸗ 
rin. fig. eine Fibrerin, Leiterin. La pru- 
denza è la carrettiera de ’coftumi, die 
Klugheit if die Leiterin des Betragens. 

Carrettiere, f. m. der Fubrmann. fig. ber 
Shibrer, Regierer, 

Carrettino, ſ. m. ein fleiner Kart, Wagen. 

Carretto, f. m, ein fleiner Kam; auch ein 
Schubkarn. 

Carrettöne, f.m. cin großer Karn oder Was 
gen, 3.9. ein Proviantwagen, ein ordis 
ndrer Poſtwagen. 

Carriaggio, f. m. bie Bagage einer Armee 
oder Herrfchaft auf Wagen, oder Mauls 
thieren; auch eine Magenburg, foviel als 
carrino, : 

Carricello, ſ. m. ‚ein. fisiner, ſchwacher 
Karn. 


Carro, f. m, der 


Carr 

Carriéra, ſ. f. ber Pauf, die Paufbıhn. far 
un carriéra; aus liebereilung einen Bebler 
begehen. comperare, o vendere per car» 
riera, ohne offenen Yaden unter der Hand 

- Faufen und verkaufen. a tutta carriera, in 
vollem Laufe. dar carriera a un cavallo, 
ein Pferd zu vollem Lauf anfpornen. 

Carrino, f. m. eine Wagenburg. 

Carriudla, £. f. ein Bett mit Rädern ; auch 
für carruccio, carretto, f. item eine Art 
ganz leichter —— in Toſkana. 

aern Cin pl. carri und 
le carra ) Der Hinimeldwagen, ein Sterns 
bild; anftatt carrata, ein Fuder, cine 
guhre, ein Karen voll. a carra, a carri, 
Budermweis, in großer Menge. dire altrui 
un carro di villanfe, einem mit impfs 
mworten zubdecken. chi fa ifcarro lo fa dis- 
fare, mer etwas machen kann, fann es 
auch zu Grund richten; mer. belfen fann, 
fann auch khaden. pigliär la lepre col 
carro, fein Ziel mit Bebachtiamteit und 
fangfam erreichen. mettere il carro in- 
nanzi a’ buoi, Die Pferde hinter den Was 
gen fpannen, etwas verfebet angreifen. 
carro, das dicke Ende an der Segelſtange. 
fare il carro colla vela, die Segeiſtange 
mit dem Gegel von der vordern Seite des 
Schiffs auf die bintere menden. fare N 
carroafecco, bedeutet die nebmliche Wen⸗ 
dung, doch ohne Segel. la più cattiva 
ruota del carro fempre cigola; ſ. ruota, 

Carroccio, S, m. eine Art Wagen mit fehr 
niedrigen Dicken ganz hölzernen Radern, 
worauf Die Fabne der Kepublif, dem er 

- zugehörte, gepflanzt. mar; in den mittlern 

eiten wurde er mit in den Krieg geführt, 
und ber Sahne megen als etwas Hei— 
liges wider die Feinde vertheidiget. Die 
darauf errichtete En mar der Mittels 
puntt, an ben fi die Truppen hielten 
nicht nur zu Florenz, fondern auch bey ans 
dern Republifen Italiens gebräuchlich. 

Carrozza, £.f. cine Kutſche, Karoffe. voglia 
di carrozza, gin fatyrifchet Ausdruck zu 
Slorenz, eine Kutſche mit einer Scheere, 
und einem Pferde zu verböhnen; ba ein 
folder Wagen anzeiat, daß man Luft zu 
einer Kutfche babe, die man nicht unters 
halten Fann. 

Carrozzäbile, adj, (Beywort von ftrada 
cin fabrbarer Weg, cin Weg vo manmit 
einem vierrdderigen Wagen fahren fann. 

Carrozzajo, f, m. ein Kutfchenmacher. 

Carrozzata, ſ. f. eine Kutſche voll Reute; 
eine Spasierfahrt mit der Kutiche. 

Carrozziere, f. m. ein Kutjcher; auch ein 
Kutfihenmacher. 

Carrüba, ff. Fobamnisbrod, cine Frucht — 
ein Gewicht, der 24. Theil eines Grans, 

Carrubbiò, \ 


Carrubio, f ſ. m. ein Fopannisbrobbaum, 


‘ Carröbo, 


Carr 


Carfuea, ſ. f. ſ. carrucola. 

Garruccio ,.f.m, ‚ein fleiner Karen; Gdngele 
wagen, morinnen die Kinder das. Laufen 
lernen. 

Carrücola, f. f. die Role an einer Winde, 
faften aufjuzieben. ugner le carrucole, 
einen beitechen, ſchmieren. Carrucola heißt 
auch, ein leichtfinniger, verdnderlicher 
Menſch. 

Carrucolare, v. a. mit Rollen in die Hoͤhe 
ziehen, aufziehen. per met. carrucolar uno, 
einen durch Hinterliſt und Betrug zu ets 
mas verleiten. 

Carrucoletta,\ f. f. eine kleine Nolle an der 

Carrucolina, Winde. 

Carta, f. f. das Papier. mettere in carta, 
zu Papier bringen, aufichreiben. ver- 
gar carte, (poet.). f. vergare. Carte, 
Bücher, Schriften. carta, cine Biattfeite 
im Buche. allegar un libro a tante carte, 
ein Buch auf dem. und dem Blatt anfilbs 
ren. fi è voltata la carta, das Blättchen 
bat fich gemendet. avere uno a carte qua- 
rantotto , einen nicht leiden Fünnen. io 
non fo, a quante cartemi abbia, ich weiß 
nicht mie ih bey ibm angeichrieben bin. 
Carta, eine Handihrift , ein Schuldbrief. 
far carta, fich verſchreiben, eine Hands 
fchrift ausftellen. e’ farebbe carte falfe per 
Jui, er würde alles für ihn thun. carta 
bianca, Vollmacht. mandare, offerire, 
dare, &c. carta bianca, einem Vollmacht 
geben, oder fig. einem ein Geſchaͤft ganz⸗ 
{ich überlaffen. dire altrui una carta di 
villania, d’ ingiurie, einen mit Schimpf⸗ 
mworten iberbdufen. carte, un mazzo di 


carte, arten, ein Spiel Karten. far le 


carte, die Karten mifchen. far le carte, die 
Sauptperfon bey einer Sache fpielen. far le 
carte, o far fempre le carte, immer das 
Wort in einer Verſammlung führen. 
prov. fcambiar le carte in mano, einen 
en offenen Augen betriegen. fig. dar le 
carte alla fcoperta, aufrichtig handeln, 
oder reden. tener le carte, fi 
nicht in die Karten feben laffen, feine 
Sachen geheim halten. 
le carte, rülpfen, eine pöbelhafte Res 
densart. giuocar ben la fua carta, ‚feis 
ne Karte gut fpielen, fich wohl in Zeiten 
und Umftdnde zu ſchicken miffen. carta 
geografica, fandfarte. carta nautica oder 
da navigare, eine Geefarte. Nonlo tro- 
verebbe, non lo appofterebbe, la carta 
da navigare, et ift weit und breit nicht zu 
finden. carta nonnata, 
ment, Pergamentvon ber Haut eines uns 
gebornen Thiers. 

Carta Amarezzata, Amarizzata, e Marez- 
zata, türkisch Papiers mellenförmig ge: 
färbtes Papier. 

Cartabello, (Scartabello) ehedem ein jebes 
ſchatzbare Buch; jest ein jedes gemeines 
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tener fü. 


ungfernpergas + 


Cart 
— lai Büchlein, oder Maftız 


ipt. \ 1 
Cartaccia, ‚f, f. allerley fchlechtes, unnüges 
Papier; Mafulatur. dar cartacce, etwas 
abichlagen ,. nicht einmilligen. 
Carta da ftraccio, f. carta ftraccia, 
Carta di pécore, f. carta pecora. 


Cartajo, £. m. cin Papierhandier, NapieB 


miller. 
Carta marezzata, ſ. carta amarezzata. 
Cartämo, f..m, wilder Safran, Gaflor. 
Carta nonnata, f. f. Jungfernpergament. 
Carta pecorina, fo viel ald carta pecora. - 
Carta pefta, f. f. Papier, melches zerweicht 
‚und zu einer Maffe gemacht worden, franz. 
papier mache, 
Cartäro, f, m. ſ. ar 
Cartaftraccia, f. £. fihlechtes Papier, Loͤſch⸗ 
papier. fig. fehlechtes Zeug von jeder Art. 
Carta fugante, f. f. Papier, welches durch⸗ 
ihlägt, Loͤſchpapier 
Cartatä, S. £. die Geite eines Blats. 
Carteggiare, v. a. durchblättern; den Lauf, 
die Gtrafe eines Schiffs auf der Gew 
karte nacbfeben; den Lauf eines Schiffs 
‚ anmerken auf der Geefarte. Kartenfpielen ; 
einen Briefwechſel mit einem unterhalten. 
Carteggio, f. m. der Briefwechſel. 


Cartella, f. f. ein Gtreifen Papier oder Pap⸗ 


pe mit einer Inſchrift. Die Inschrift felbft. 
Die Brieftafche „ franz. portefeuille. 

Cartellare, v. a. Manifefte berausaeben. 

Cattello, f, m. ein öffentlich angefchlagener 
Zettel, um etmas befannt zu machen; eine 
angefchlagene Schinähfchrift , ein Pasquil ; 
ein Ausforderungsbrief. 

SUR na, adj. Carteſiſch, Cartefias 
niſch. 

Cartiéra, f. f. eine Papiermuͤhle. 

—— ſ. f. der Knorpel. 
artilagineo,, > ; 

Cartilaginofo, } adj. fnorpelig. 

Cartoccino, f. m. ein Pen 

Cartoccio, f. m. eine Dite, Papierduͤte. 
cartocci, gerolite Zierarten zu Aufichriften, 
an den Capitdlen der Säulen. portare il 
cartoccio, am Salseifen ſtehen mit einem 
Schandzettel auf dem Rüden. Auch, eine 
Patrone, Flinten- oder Sti : Fadung. 

Cartoldjo, f, m. ein Papierbdndler. 

Cartolare, v.a. die Geiten in einem Buche 
oder in einer Schrift numeriren, paginis 
ren. 

Cartolare,\ £ m. ein Tagebuch aufıben 

Cartolaro,f chiffen; oder auch fonk ein 
Tagebuch denfwürdiger Sachen. 

Cartolino, f. m, Geide, Gilber oder Bold 
auf dünnen Pappen oder Pergament ges 
wickelt, zu Stickereyen, 

Cartöne, S. m. die Pappe, Pappendeckel. 
cartone fottile, dünne Poppe. cartone, 

ein fartes Dapier, worauf die Figuren abs 

gezeichnet find, die auf frifchem Kalk ge⸗ 


Cart: 


mahlt merden -follen, Cofa di Cartone, 
eine Sache, die mit einer andern verglis 
chen, nur den Schein, oder das Bild ders 
felben bat — eine Art Kopfpuß oder Haus 
ben fürs Frauenzimmer — der Glanz, fo 
den Wollzeugen gegeben wird. dare il car- 
e ai panni, den Züchern den Glanz 
geben. . 

Cartuccia, f. f, ein Bapierchen. 

Caruba, f. f. f. carruba. 

Carubo, f. m, f. carrubo, 

Carvi, f. m, der Feldkuͤmmel, ein Kraut. 

Carüncula, f. f. ein Meiner , fleifchiger Aus⸗ 
wuchs. caruncula lacrimale, die Thraͤnen⸗ 
dritte im Augenwinfel. 


Carunculetta, £ f. ein kleiner, fleifchiger > 


Auswuchs. 

Cala, ſ. ſ. das Haus, Wohnhaus. Das Ge: 
ſchlecht, die Familie. 
Heimath. Die ganze Familie, alle Perſo⸗ 
nen im Hauſe. effere di caſa, vertraut, 
Hausfreund fenn, ins Haus gehören. cafa 
‘di correzione, ein Zuchthaus. Auch, 
ein Band, im SBretipiel. Das Schnecken⸗ 
häuschen. cafa di Dio, das Gotteshaus, 
die Kirche. cafa deldiavolo, cafa maladet- 
ta, cafa calda, die Hölle. le dodici cafe 
del fole, die zwölf Zeichen der Sonne im 
Thierfreife. cafa di negozio, ein Hands 
Jungshaus. aprircafa, feine eigene Wirtb: 
fchaft anfangen. ftar coll’ occhio a caſu, 
auf feine Hausgeichäfte bedacht feyn. tor- 


nare a cafa, mieder auf ben Hauptzweck 


fommen. porfi, etc. a cafa, a bottega, 
eine Sache recht ernſtlich unternehmen. 


la favia femmina rifà la cafa, e la matta + 


la disfà, ein gutes Weib bilft dem Haufe 
auf, cin fchlechtes richtet ed zu Grunde. 
cafa fatta, e vigna pofta, non fi fa quel 
ch’ ella cofta, fdufer bauen und Weinbers 
ge anlegen foftet miebe, ald man anfaͤng⸗ 


lich glaubt. chi ha cafa in piazza, ola fa alta, . 


‘ola fa baffa, niemond kann er allen deuten 
recht machen. tanto è da cafatua acafa mia, 
quanto da cafa mia a cafa tua, du haft fo 
weit zu mir als ich gu dir, oder du biſt 
nicht mehr als ih. ove fia di cafa, 
wohnt er. ftare oder effere in cafa, ju Haufe 
fepn. - andare a cafa, nad Haufe gehen. 


uſcir di cafa, ausgehen. di cafa in cafa, : 


von. Haus zu Haus. | Cafa Pazzi, cafa 
Medici, anftatt cafa di Pazzi &c. das 
Gefchlecht Pazzi, 10. 

Cafacca, ſ. f. eine aefütterte, warme Jacke, 
die über andere Kleider nezogen wird. ca- 
facca di contadini, eine Bauerjacke. ca- 
facca-di lacchè, bie Fade eines Laͤufers. 
voltar cafacca, Die andre Parthie ergreis 
fen, feine Meinuna ändern. 


Cafaccia, f. f. ein großes fchlechtes Haus, ı 


far cafaccia, ſich unter feinem Gtande 
verheurathen. 
Eafatcio,' ſ. m. ein ſchlimmer, gefährlicher 


— 


Das Vaterland, die 


mo - 


° Cafchetto, 


Cafc 


ufall.. a cafaccio, adv. obenbin, unbès 
achtſamer Weile, ins Gelag binein.'uo- 
mo oder Donna a cafaccio, ein Mann 
oder eine Beau, der oder die ohne gemiffe 
Grundfdse handelt. 
Cäfale, £ m. ein kleines Dorf. e 
Cafalingo, adj. bausmdfig, dem Haufe cis 
gen. affari caflalinghi, Hausgefchäfte, pan 
calalingo, Hausbacken Brod. uomo; o 
denna cafalinga, einer, eine die beftändig 
im Haufe ſteckt. vulgo, eine Hausunfe. 
Cafalone, f. m. f. cafolare, ' 
Cafamatta, ſ. f. die Kajematte in der Fee 
Hung — Gefdngnik der Soldaten. 
Cafamento, f. m. ein großes Haus; eine 
Meneren. 
Caiare, (accafare ) v. a. verheurathen. ca- - 
far una figliuola, eine Tochter verheuras 
ratben, ein Band machen im SBretfpiel. ' 


Calarella, } f, f. ein Meines Hauschen. 


| Cafarellina, 
Cafäta, ff. \ der Gefchlechtönahme. Auch 
‚Cafäto, fm. f das Geichtecht ſelbſt. 
| Cafatella, ſ. È. eine Art Fleiner, guter Kdfe. 
Calcäggine, £, f, eine große Schläfrigfeit. 
»Cafcamento, 1. m, das Fallen, der Fall. 
Cafcamorto, f. m. der fich fell, als wenn 
er vor Liebe ſterben wollte, far il cafcamot- 
to, gegen ein Frauenzimmer über alle 
Maßen verliebt tbun. | 
“Calcante, partic. von cafcare. auch wan⸗ 
fend, ſchwach. cafcante per fame, der 
fih vor Hunger faum fortichleupen kann. 
cafcante di vezzi, jierig, affectirt. . 
| Cafcare, v. n. fallen. mi cafcano le braccia, 
mi cafca il fiato, mir fällt aller Muth. 
che ti cafchi il fiato, daß du krepirteſt! 
mi è cafcate un dento, mir it ein Jahn 
“ausgefallen. gli cafcano le veftimenta di 
dofio, er bat keinen ganzen eben am Lele 
be; beißt auch: die Kleider find ibm zu 
veit, paffen ibm nicht. ‘Mi cafca il cacio, 
fu’ macheroni, bas fommt anir recht zu 
pafe. cafcar fra le vecchie, alt werden. 
cafcar di vezzi, fich zieren, zimperlich 
thun. cafcar nell’ animo, in bie &edanfen, 
hi den Sinn fommen.  cafcar della fame, 
fat verbungern, Sunger fterben. cafcar 
di fonno, e del fonno, vor Gchlaf nicht 
mehr auf ben Beinen fteben fànnen. ca- 
fcare di collo ad alcuno, in eines lingnas 
de fallen. - Sn len diefen Redensarten 
fann auch cadere gebraucht werden. 
Cafcata, (caduta) £ f. der Fall. cafcata 
‘ ‘d’acqua, ein Mafferfal, ' 
- Cafcaticcio, cia, adj. hinfällig, ſchwach, 
vergaͤnglich. ER 
Cafcatöjo , adj. f. cafcaticcio, heißt jest meis 
fiens, der fich leicht von ‘Liebe einneh⸗ 
men läßt. 
f. m. ein Helm. 
Cafeina, fi. £ die Käfer Milbs Butterfatts 
mer; Milchhof. | 


\ 


Cafe 


Cafcio, Km. der Kdfe. Aud, der Rahme, 
die Decke zur Papierforme, in Papier⸗ 


miblen. — i 

Cafciofo, adj. fAfeartig, En 

Cafciuslo, f, m. magerer Kdfe. 

Cafco, (caduco ) adj. hinfällig, alt. 

Cafco, f. m. ein Helm. 

Cafella, 
cafelle, Eleine Bierecke, die Zahlen im 
Rechnen einzufpliegen. far cafelle, ein 
ðeheunniß herauslocken. cafelle, die Fa⸗ 

e in den Huͤlſenfruͤchten. 

Cafellina, f. f. } ein Zeichen, Meines Bes 

Cafellino, f. m. tnif. cafellino, eine 
ber Ubtheilungen von Bretern im Anfang 
der Nennbshn, mo die Pferde ſtehen, che 
fie zum Rennen losgelaſſen werben. 

Cafeslo, adj. fdfeartia. 

Cafereccio, adj. biuslih, zum Haufe gebds 
vio. Pan cafereccio, Sausbrod. Dei 
caferecei, Hausgötter, utenfili caferecci, 
Hausgerdthe. . 

Caferella et Caferellina, ff. ein Hduschen. 

Caferma, — f. rin eine Soldatenwoh⸗ 
nung in der ng». 

Cafetta, f. f. ein Hduschen. per fim. bie 
Zellchen der Bienen. | 

Cafettina, f. f. f. caferella. 

Cafettino, f, m. ein fleined Pandhaus. 

Cafiéra, f. f, eine Haudverwalterin, Aufſe⸗ 
berin im Haufe; Schließerin. Auch, eine 


-  Magd. ae 
Cafiere. f, m. ein Hausverwalter, Hausvers 


weier.. 

ce f. m. f, cafipola. “ 

Cafina, f. f. \ ein Hduschen, ein Heines 

Cafinina, £. f. Haus, 

Cafino, fm, ein kleines, artiges Haus, 
meiftend auf dem Lande, oder in einem 
Garten zur Luſt. Eine Art Kaffee: oder 
Gpielbaus für den Adel in verfchiedenen 
Städten Italiens, befondersd in Toffana. 

Cafipola, und cafüpola, f.£. ein kleines, 
fchlechted Haus, eine Hütte, 

Cafirato, adj. mit Käfe beftreut (im Scherz 
und fig.) lieblich, fbmadbaft. 

Cafiffimo, f. m. ( Superl, von cafo, nur in 
diejer Art gebräuchlich) il cafiffimo fü, etc. 
der große Fall mar, ıc. . 

Cafifta, f. m. ein Kajuift, der die Gewiſſens⸗ 
fragen entfcheidet; ein Buch von einem 
folhen Author. 

Cafo, £, m. Fall, Sufal, Begebenheit. Cafi 
d’ amore, Liebesbegebenheiten. a cafo, 
durch einen Zufall, sufdfiger Weiſe. dato 
il cafo, menù fich der Fall ereignete. Ca- 

fo che, in cafo che, ‘in ogni cafo che, 

falls, im Gall daß; gefest, es geichäbe, 
es ereignete ſich, daß. uomo acafo, ein 

Menſch, ber alles von ungefähr thut, ein 

— o (4 * nv 

chem Fall, wenn diefer ereignete. 

eafo di cofcienza, ein Gewiſſensfall. cafe 


f 
° 
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f. £ ein Hduschen, Kartenhaus, 


. Cafotto, f. m, 


Caff 


di legge, ein Rechtsfall. Cafo, Sade 
‚von Wichtigkeit, Non fa cafo, das hat 
nichts zu bedeuten, ift feine Sade von 
Wichtigkeit. Far cafo di una cofa, eine 
Sache für wichtig halten, ſich angelegen 
fepn laſſen, achten , fich worauf verlafien. 
non è uomo da far cafo, man fanır fi 
nicht auf ibn verlaffen, quefto non mi fa 
cafo, diejed macht bey mir feinen Eindruck, 
kümmert mich nicht, fit mir nicht anftößie. 
bebentlih. Fo cafo, heißt auch, ich bin 
faft wilens, ich thue vieleicht, 3. DB. fo 
cafo, d’andare a fpaffo dopo pranzo, 
‚vielleicht gebe ich nach Zifche fpagiren. ca- 
fo, der Kafus in der Gprachlehre. effere 
il cab, fich zur Sache ſchicken, taugen. 
io non ci fono il cafo, ich ſchicke mich 
nicht dazu. Cafo, Schuld, erbres 
n. cafo enorme, ein ſchweres Verbre⸗ 
chen. Cafo di morte, ‚Sterbefall. effere 
in cafo di morte, auf dem. Punct feyn zu 
fierben. vaggendo un uomo in cafo di 
morte, da er einen Menichen fferben fab. 
Cafo, ber Yunct — es ankommt. 
+ Quefto è il cafo, hierauf kommt es an. 
l'immaginazion fa cafo, die Einbildun 
id ne Sachen vor, mie wenn fie wirkli 
Cafoccia, S. f. cin ziemlich großes,. aber 
ſchlechtes Haus. | 
Cafolana, (Beywort von mela) eine kleine 
Art rotber Mepfel. 
Cafolaraccio, 


” 


von cafolare) ſ. m. ein 
fchlechtes, halb zerfallenes Haus: 

Cafolare, f. m. ein halb eingefallened Haus, 
für cafalone, f. 

Caföne, (von cafa) f. m. ein großes Haus. 

Cafofo , adj. der überall Befahren und Bes 
denflichfeiten findet ; aͤngſtlich —— 
aſotta, f. f. \ ein ziemlich großes Haus. 

ein von Bretern zufams 
mengeſetztes Haus, Komödie darin zu fpies 
fen, oder auf dem Seil zu tanzen ıc. 

Cafpio, adj. mare cafpio, das kaſpiſche 


cer. 

Cafpo, f. m, Brombereffaude. 

Caffa, f. f. cin Kaften, cine vierecfige Kiffe von 
ol, — ein Sarg. caffa di letto, eine 
ettftelle. caſſa d’occhiali, die Einfaffung 

der Brillen. caffe, die Anzüge am Mebers 
ſtuhl, der Eleineitählernz Kamm, womit 
die Faden jufammengefblagen werden 
caffa dell’ archibufo,’ ber Flinte — 
Buchſenſchaft — Auch, ein Bienenſtock; 
die Geldkaſſe. tener la cafla, über die 
Gelbfafîe gefest fenn, die Einnahme und 
Ausgabe zu bejorgen 5— Ein Kaſten 
gu Baumen. Die Hoͤhlung hinter dem 
Ohrfelle. caſſo da cubie, 

Bretern vorn im Sch 


ff in Gemeinſchaft mehrerer Kaufleute 
beſrachten; 


x: Caff 


befrachten. calfa, die Trommel. batter la 
calla, die Trommel, das Gpiel rühren 
(meiſtens) Soldaten werben. fig. batter la 
taffa addoffo ad uno, einen verichreyen, 
verleumben. 

Caftäle, zii tödtlidh. colpo caffale, ein todt⸗ 

licher Hieb, Streich. Caflale (la) (ohne 
pui ) cin tödtliches Fieber. che ti venga 
a caffale, daß du todt frank wuͤrdeſt! 

— ſ. f. cin Kaſten in Geſtalt eines 


Backtrogs. 

"Caffapanra, ſ. f. eine fade, in Geſtalt einer 
banf. prov. effer deftro come una cafla- 
panca 7 weder Geſchick noch Gelenk haben. 

Caffare, v. a, vernichten, abftellen , aufbes 
ber, austhun, ausfteeihen, umſtoßen, 
für unfedftig erfldren. caffare foldati, fer- 

- »vitori,ete, Goldäten, Bedienten abdans 


2 ‚ten. 
Cafläva, ff, Mehl von einer Art Wurzel. 
Caflazione. f. f. die Tilgung, Aufbebung, 
Abſchaffung, Vernichtung, Auslöfhung, 
Abdankung, Entlaffung vom Dienft ; Ents 
fräftung einer Schrift, eines Privilegii. 
Cafieretto, f. m. eine fleine Seftung, oder 
vielmehr ein feiter Thurn. 
Cuauſſero, f. a dic Bruſt, der boble Leib, der 
Thorar; eih kleines Fort, cin fleines, fe: 
ſtes Schloß. caffero di galea, dad Gerip⸗ 
pe einer Galcere, die zufammengefügten 
Balken, jo hernach mit Bretern befchlas 
gen. werden. cafiero di vafcello, das Hin: 
terfaftel ded Schiffs. 
Cafferöla, f. f. das Kaftrol, Kafferol, (ein 
Küchengefhirr. ) 
Caffetta, f. f. das Kaſtchen, Kiſtchen, Pdds 
en; cin Nebenkaſtchen, in einem großen 
en. caffetta da viaggio, ber Nachtſtuhl 
auf der Reife. caffetta da fputarvi, das 
Gpudtäftchen. caffetta da fpazzatura, der 
Koften zum Kehricht. caffetta da pecchie, 
ein Bienenftod. caffetta, der Schriftka⸗ 
ſten; ein Bogen über die Wiege, ober 
ein Kaſtchen, worin das Kind bey der 
Mutter liegt, damit es nicht todt gedrückt 
merde, oder font erfticfe; ein Almoſenka⸗ 
ſten, oder Gtod. prov. il guadagno va 
dietro alla caffetta, Verluſt fratt des des 
fe Gewinftes haben. caffa, der Kut; 


erfis, Bock. andare, o ftare a caffetta, 


abren, die Pferde einer Kutfche Ienten. 
caffetta, in den Mühlen derienge Kanal 
unterdem Rumpfe, wodurch nach und na 
das Getreide auf den Miblftein fällt. Caf- 
fette, die Nabatten rings um den Garten. 
caffetta da cucina, ein Gewuͤrzkaſtchen. 
caffetta da calcefe, der Kalten, oder die 
breterne Einfaſſung unten an den Maften 
kleiner Schiffe. . - 

— f. fi ein alter ober ſchlechter 

aften. 
Caffettajo, ſ. m. cin Kaffen: Kiftenmacher, 


‚Caflilägine, ſ. f. das 
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Caffettina , f. f. } ein kleines Käftchen, 

Caffettino, £ m.f Kifthen, eine Schubr 
lade, ein Schubfäftchen, 

Caffetto, f. m, eine Kupfermünze, melche 
2 Soldi oder 7 unfrer Pfennige macht; 10 
Caffetti machen eine Vira. | 

"Caflettöne, f. m. eine Kommode, oder ein 

bober Kaften mit Schubfächern. 

Casfia, f. f. die Kaffia, der Mutterzimmet. . 
dare l’erba caflia, abbanfen, abfeen, eis 
ne ſcherzhafte Redensart. Auch temere 1’ 
—— callia, ſich vor dem Abdanken fuͤrch⸗ 


en. 
Caſſiére, ſ. m, der Kaſſirer. 
Bilſenkraut. 
Caffilignea, f. f. der Nelkenzimmt. 
Caflina, £ f, eine Art Thee. i. 
Casfiopéa, ſ. f. Caffiopeia, ein’ Sternbilb. 
Caflo, f. m. der Thorar, die Bruſt. ; 
Caffo, adj. fo viel als caflato von caffare, f. 
> beift auch entblößt, beraubt. caffo di lu- 
‘me, des Lichts beraubt. item. eitel, uns 
nüß. L’obbedienza fenza diftrezione è 
cafla, der Geboriam ohne Beicheidenheit 
{if unnuͤtz. 
Caffonaccio, f. m. einMumpelfaften, großer, 
fchlechter Kaſten. 
Caffoncello, f. m. ein Kaͤſtchen, eine Heine 


Kiſte. 

Caſſone, f. m. ein großer Kaſten, cine arofie 
fade, cin Sara. mandare uno al caffone, 
einen ums Leben bringen. andare al caffo- 
ne, fierben, in niederer Sprache. 

Caffonetto, f. m, ein kleines Kiftchen, Kaͤſt⸗ 


en. - 

cala del cuore, (vom lat. capfula), das 
Herzbdutchen. Ä 

Caffulare ,. J legamenti caffulari, bie fis 
gamente, Bänder, welche die Herzhaͤut⸗ 
chen ausmachen, oder zufammenhalten. 
vena caffulare, die Blutader welche durch 
die Herabändchen geht. u, 

Caffuta, f. f. f, cufcuta, 

Caftagna, f. f. die Kaftanie. prov. la ca- 

‘ ftagna di fuora è bella, e dentro ha la 
magagna, ſchoͤn von auffen, und inmens 
dig wurmſtichig feon, mie cin Gleigner. 
fig. die weibliche Scham. far le caftagne, 
far le fiche, f. fica.. caftrare la caftagna, 
in die Kaftanie ſchneiden, damit fie im . 
Braten nicht jerplaße, cavar la caltagna 
colla zampa altrui, andere vor8 Poch file 
ben, in gefährlichen Fallen ſich andirer 
Hülfe zu feinen Nutzen bedienen. color di 
caftagna vecchia, dunfelbraun. 

Caftagnaccio, Kaftanienbrod, Brod von Las 
ſtanienmehl. | 

Caftagneto , f. m. ein Käftanienwald. 

Caftagnetta, f. f. f. caftagnola. 


Caftagnino, adj. Kaftanienartig, Kaftaniens 
braun. pelo caftagnino, faftanienbraune 
"M * 


Cafta 


Haar, von Menfchen und Thieren. terre 
caitagnine, braunes Erdreich. 

Caftagno, f. m. ein ajtanienbaum. auch 
das adj. von Caftagna und fo viel al$ ca- 
ftagnino. cavallo caftagno, ein faftaniene 
braunes Pferd. Mud, von Menichen, 
fafranienbraun, briunfid. caltagno d’In- 

‘©’ dia, ein wilder Kaftanienbaum. 
Caftagnola, f. £. Eleine Katanie — caftagno- 

ie, Klaoperbölzchen, welche man an bie 
inger befeftiget, und Taftweife unter dem 
Tanzen gegen einander ſchldgt. 
Caftagnölo, caltagnuolo, ad). faftanienbraun. 
fico caftagnolo, und caftagnuolo, eine 
Art Feige, f. ficc. 
Caftagnuolo, und Caftagnolo, f.m. ein Kaffa: 
nienbdumchen. it. adj. taftanienartia. 
Caftagnazza, S. f. eine Fleine Kaftanie. 

Cattalderia, f. f, Meyerey, Meyerhof, ge 

wöhnlicher fattoria, fi. 

Caitaldione, \} f. m. ein Verwalter der Güs 

Caftaldo, ter eined.ondern. Auch ein 

mag ari ta OI 
Caftamente, adv. keuſch, zuͤchtig. 
Caftell:ina, £. f. eine Burgbewohnerin. 
Caftellaneria, fì-f. die Caſtellaney, Dura: 

\ 


vogten. 

Caftellania, £. £. die Schtoßhauptmannkdaft, 
Buravogtens die Herrichaft, der Gerichtös 
bezirk des Caſtellans. 

Caftellino, f. m. der Schlobhauptmann/ Cas 
fielan, Schloßvogt, Burgvogt; cin Burg⸗ 
bemwohner. Caftellani und Nicolotti ,. zo 

| Yartbepen unter dem gemeinen Volfe zu 
‘Benedig, die erften wohnen jenfeit der Bruͤ⸗ 
cke Rialto bey einem 
genannt werden. Die Nicolotti wohnen 
diffeità bey der Nikolausfirche. 

-Caftelläno, adj. vom Schloße, zum Schloß 
gehörig, einem Schloße Abnlich. 

Caftellire, ‚f. m. ein altes, verfallenes 


Solo. . _, — 

Cafellato, adj. (in Wapen) mit vielen 
Eon, mit Figuren von Burgen bes 
ect. 

Cattelletta, £. f. ein Meines Schloß; ein klei⸗ 
ner Flecken. ER 
Caftelletto, f. m. ein kleines Schloß, eine 
Sr Burg, ein fleiner Fleden. Die 

elle, der durchbohrte Schaft, mworinnen 
die Werkzeuge gehen, harte Steine zu boh⸗ 
‚ren. Eine Mühle, harte Gteine zu fhleis 
fen. Ein Inſtrument mit einem Stahl 
trade, Steine zu bohren. Ein Zug, Sieh: 
eiien zu Zierrathen, im Bau, ıc. 
Caftellina, f. f.eine Art Kinderfpiel mit drey 
Ruͤßen, (franz. rangette) 
Cafteilo, f. m. ein Schloß, cin bemauerter 
Sieden. Cin pl. caftelli, und caftella, f. ) 
(auch) ein Schtok, cine Feſtung, Cita: 
delle, Burg. il caftelio d’avanti, il ca- 
fiello di prua, das Morbdercaftell eines 
Schiffs. caftello di poppa; 
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Caftell, ivovon fie 


as Hinterem | 


Caftr 


fiel. Caftello heißt auch ein Nammelbock, 
Pfahle cinzuichiagen. Auch eine Kafpel, La⸗ 
en aufzusteben. prov. far caftelli in aria, 
Schlöger in die Luft bauen. caftelli in 
aria, Luftfchlößer, Schimdren. caftello 
dell’oriolo, das Ubrgebdus, Raderge⸗ 
haus; die Beſatzung oder das Geſieder am 
einem Schloße. 

Caitelotto, f. m. ein betedchtlicher Flecken. 
Caftelluccio, ſ. m. ein fleines Schloß. prov. 
far caftellucci in aria, Luftichlößer bauen. 
Caftelvetrare, fritifiren, tabeln, wie Ca- 


ftelvetrò. 

Caftelvetrefco n} adj. fritifch , beifend, mie 

Caftelvetrico, der Caitelvetro. 
f. m, die Züchtigung, f. ga- 


Caftigamento , 
fligamento. .. 

Caftigare , (gaftigare) v. a, züchtigen, firas 
fen, beftrafen. Auch ein Buch von alle 
em, was anfößig ift, reinigen. 

Caftiglione, f. m. f. caftelletto, 


Caftigo , ſ. m. die Züchtigung, Strafe, Des 


ſtrafung. 
Caltità, £ £. die Keuſchheit, Zucht, Ehr⸗ 


arfeit. i 
Caito, ta, adj. feufch, süchtig, ehrbar. rein, 
reblich: Intenzione calta, reine, redliche 


Abficht. 
Cafto, f. m. Keuſchlamm, f. agnocafto, 
Caftöne,,.f. m. der Kajten Anes Ninges, wo⸗ 
rin die Steine gefaßt find. | 
Caftére, f. m. f. caftoro, 
Cäftore, f. m, Cäftore e Pollice, ein feuris 
ger Dunft, ein Luftfeuer, fo fich an die 
Maften der Schiffe anhängt. 
Caftorio, f. m. Vibergeil, cin Medikament 
von den Bibergeilen gemacht. 
Caftoro und caftére, f.m, der Biber, Kartor. 
Cappello di catoro, Kaftorbut. 
Caftrafica, ſ. f. fo viel als caftagna, fica, 
in fofern man fagt: far caftrafica ad alcu» 
no, einem die Zeige meifen, aushöhnen. 
Caftrametazione, f. f. die Abſteckung ded Pas 
gers; die Kunſt diefes zu thun. 
Caftraporcelli,\ f.m. ein Schweinſchnei⸗ 
Caftraporci, der. it. caftraporcelli, ein 
fehlechtes frumpfes Meffer. 
Caftrare, v.a. entniannen, verfchneiden, 
. die Hoden ausfchneiden. caftrare i polli, 
die Hahne fappen. In die Kaſtanien ſchnei⸗ 
den, Daf fie im Braten nicht plagen. fig. 
caftrare alcuno, einen demüthia masben, 
einem die überflüßige Macht benehmen. to, 
caftrami quelta! fo fagen die Staliener 
höhnifcher Weile, mit gemachter Feige 
unter dem Angeficht desjenigen, der etwas 
verlangt, dat ibm gar nicht zufommf. - 
Caftrataccio, f. m. ein elender, fchlechter 


Caſtrat. 
Caiträto, f. m. der Schbps, Hammel; cin 
Verſchnittener; ein caftrirtee Sänger. 
chnitten, cafleirt. im 


Caftrato, adj. veri 
der Wapenfunde. animali caftrati, Thies 


Caftr 
te, fo kein Kennzeichen det Veſchtechto 
baben. : J 


Cafratira, £ f. das Cafriren, die Ente 
mannung. Der caftrirte Theil. 
-Caftrenfe, ädj. peculio caftrenfe, das im 

Kriegsdienft erworbene Gut eines Sohnes. 
Caftro, f. m. ({at.) f. caftello, 
Caftronaccio, f. m, ein flarfer, fchlechter 

Schoͤps, Hammel. fig. ein dummer Kerl. 
Caftronäggine, f. f. f. caitroneria, 
Caftroncello, ſ. m. ein junger Schöps Same 

mel; ein einfditiger Tropf. male del: ca- 
ftrone, der Huften, Schnupfen. 
Caftronerfa, f. £.' die 

Ulbernbeit; Ehrlichfeit aus Einfalt. 

Caftruceino, f..m. eine alte Münze von fufs 
fa, von Caftruceio Caftracani geprdat. 
Cafuale, adj. zufälig, ungemwiß. i cafuali, 
fubft. zufäliges Einkommen; die Neben, 
einfünfte, Xccidenzien. 
Cafualitä, f. f. die Zufälligkeit, obngefdbre 

Begebenbeit. . 

Cafualmente, adv. zufälliger Meife, von 
obnaefdbe. © 

Cafuccia, und Cafuzza, £f, ein kleines, 
ſchlechtes Haus. cafuceia coperta di paglia, 

eine Strobbiltte. i 
—— ſ. f. ein altes, baufdlliges 

uschen. 
Cafuccina, f. f. ein ſchlechtes ashen, 
Caftito, adj. was einfallen mill. 
Cafuzza, f. cafuccia, 
Catacäuftica, ſ. ſ. dis Kraft zu brennen, 
durch die reflectirten Strahlen. 
*Catacolto, ta, 
rafcht. 


Catacomba, £. f. eine unterirdifche Gruft. 

Catacrefi, f. f. pl. die Anwendung eines une 
ſchicklichen Wortes in einer Rede, 3. B. 
cavallo ferrato d’argenito, ein mit filber, 
nen Eifen befchlagenes Pferd. 


Catadiöttrica, f. f. die Lehre von gebrochenen 


Strahlen. 

Catadiotterico, adj. zur Lehre von den ges 
brochenen Lichtſtrahlen gehörig. 

Catafalco, f. m. das Trauergeruͤſt, Parade 
bette, das caftrum doloris, Auch ‚ eine 

Pilgern Bühne, für eine kurze Zeit aufs 


gerichtet. 


Catafafeio, (a catafafcio) adv. ohne Drds 


nung, verwirrt untereinander. 
Catafratta, f. f. ein Banzerhemd. 
Catafratto, f..m, cin Kuͤraſſier der Alten. 
Cataleflia, ſ. f. eine ? 
Leibe, eine Art Schlagfluß. 
Catalettico,. adj, der vom Schlag gerührt 
worden, 
Cataletto, f.m. eine Tobtenbabre. Auch, 
ein Zragieflel, eine Senfte. 
Catslogo, f. m. ein Verzeichniß. 
Catapecchia, f. f. ein bergiger, harter, uns 
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Dummheit, Einfatt, 


adj. erwiſcht, ertappt, uͤber⸗ 


mung am ganzen 


Cate 


fruchtbater Ort, Boden * auch anſtatt 
pecchia, eine Biene. ratori 
Catapiafma, f. m, ein erweichendes Pflafter, 


Co — f. eine Art Kri 
„ Catdpulta, £f eine | rieggmafchine, 
Bee u ſchießen, ein Gefchof —— 
en. ni 
Catapuzza, f..f. Purgiertdrner , Springförs 
ner, ein Kraut. catapuzza minore, Erd⸗ 
nüße, milde Kichern. | 
»Catarrale, adj, fotarrhalifch, mas Schnu⸗ 
pfen, Fluͤhe verurfacht. febbre catarrale, 
Schnupfen, Flußfieber 
Catarro, f. m. Schleim; Seuchtigkeit aus 
bem Kopfe, Schnupfen. avere il catarto 
di alcuna cofa, ficy.einbilden, man fdune 
tn etwas fortfommen , fonne es machen. 
atarronaceio, f. m. ein fehr harter Stock⸗ 
fchnupfen, Kataer: | 
—— — —* —2 F 
Catarrofd, ad). jchnupficht,, der einen Ka⸗ 
tatr bat; mas Katarr verurjacht, 
medicamento ) ein purgies 


Catartico, adj. ( 
rendes, pbfibrendes ya ; 
atarzo, f. m. e te, grobe 
Seide. Unratb, Unfath, u Somue, 


Koth. 

Catafta, f. f. cine Klafter, ein Stoß Holz, 
dia Copeiterbauten, fonare a —— 
prugeln. 


Cataſtare, (accataſtare) v.a.eine Auflage na px 
Schägung der. liegenden Güter m a. 
Cataftafi, £ £. ein Theil des griechiſchen 


Catafto, f. m. eine Auflage nach dem Ver⸗ 
. der gefchästen liegenden Güter. 
as Lagerbuch, worin alle eldgüter nach 
* Maß und Schdsung e getragen 

n i 3 


ind. 
Cataftro, f. m, f. catafto, "ig 
Catäitrofe,, f..f, Verinderung in einen ganz 
entpepengefenten Suffand; ein trauriges 
Ende. Der Ausgang, die Entwicfelung 
‘Des Trauerſpiels. 2 ; 
*Cataüno, f. ciafcheduno, | 
Catechifmo, [. m..der Eatechismus, dee 
nbegrif der chriftlichen Lehre, Yuch das 
Ud; morin Diefelbe enthalten if. 
an —— o den 
atehismus lehrt; der in dem Chritens 
thum Unterricht giebt. | 
Catechiftico; adj. was zum Unterricht im 
Chriſtenthum dienen kann. 
Catechizzare, v. a. catechifiren, im Chris 
frentbum unterrichten, fig. catechizzare 
alcuno; einem ein langes und breites vors 
predigen , zu etwas zu bereden fuchen; eis 
nem die Hölle heiß machen. i 
Catecifmo, f, catechifmo, 
Sal) fm, einer ‚der ein Chriſt 
Catecümino ‚5 werden mil, und fich in 
si Glauben unterrichten Lift, 
> ⸗ 


- 


1 Catenaccio, 


Cate 


Categoria, f. f. Folge mehr oder weniger alle 
gemeiner : pren ten, die insgefamt 
-einem —ã lechte zukommen, oder 
untergeordnet ſind. Voi non ſiete di, oder 


in queſta categoria, ihr gehoͤrt nicht unter 


dieſe Art, unter dieſe Claſſe. 


Categoricamente;' adv, fategorifch, beſtimmt, 


auf eine Art, die der Natur der Sache ge⸗ 
indfi ſey. Riſpondere categoricamente, fd 
antworten, daß man bey der Sache bleibe ; 
oder beffimmt antworten. 
Categörico, adj. ategorifch, befimmt, der 
Natur der Sache gemäß. 
Cateläno, f. m. eine Art Pflaume. Auch 
eine Art Mantel. L 
Catellino, ſ. m. ein junges Huͤndchen. 
Catello, £ m. ein junges —* Das 
Zunge eines jeden vierfäßigen Thieres. 
Catellöne, f. m. ein flarter, junger Hund. 
catellon, catellone, adv. jachte, fate, oder 
fihleichend, mie die Hunde oder Kasen, 
wenn fie cin andres Thier überrafhen 


wollen. 

Catena, S. f, die Kette. Ein Halsband. ca- 

„tenadelcollo, das Halsgenicke — eine Fol: 
ge oder lange Keihe von Sachen. lunga 
catena di difgrazie, eine lange Reihe von 
Unglüdsfälen — cin Schlagbaum, oder 
ein jedes Hinderniß, den Weg oder fein 
Vorhaben fortzufegen — Feſſeln. le amo- 
rofe catene, Liebesbande — die Galeerens 
firafe, Gclaveren. efler cöndannato alla 
catena, zu den Galeeren, zur Sclaverey 
verurtbeilt feyn. effere come uno fchiavo 
alla catena, ivie ber Hund an der Kette 
liegen, ſehr gebunden fenn. catena di 
montagne, eine Kette,” Neibe von Bers 
gen. catena di fcogli fott'acqua, eine Kets 
te unter dem Wafler verborgener Klippen. 
catena, cine Klammer ſtarke Theile eines 
Gebäudes zufammen zu halten. catena da 
fuoco, ein über bem Heerd frevbangender 
Kefielbacken in der Küche — Catene, von 
Weiden u. d. g. neflochtene Geile. 11 fal- 
cio è utile a catene, die Weide ift nüslich, 

‘ Geile daraus zu echten — ein ftarfes Seil 
das Schiff feitwärts zu halten, wenn es 
ausgebeffert wird — catena d’un porto, 
die Kette, den Hafen zu fperren. Pazzo da 
catena, cin tafender Narre. 3 

f. m. ein eiferner Riegel, cine 

eiferne Stange die Thüre zu verrieneln. 
Eine Schmarre, Schramme im Gefichte. 

Catenare, (incatenare) .v. a, zufammen: 
fetten, anfetten, in Ketten legen. 

Catenaria, f. f. la curva catenaria, bie fets 
tenlinie, in der Geometrie. 

Catenella, f. m, ein Kettchen ; das Kettchen 
unter dem Gebife der Pferde am Zaum. 
Eine fettenförmige Stickerey. Der metals 
Iene Ming an einer Thuͤre, damit anzuklo⸗ 

pfen, oder die Thuͤre damit anzugiehen. 

Catenina, ſ. f, f. catenella. 
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| Cateterifmo, 


Catt 


Catenöne, (. f. eine ſtarke Kette. 


+ Catenuzza, f. f. ein Kettchen. 


Cateratta, f. f. die Schleuße; das Schutz⸗ 
bret an Mühlen; ein Wafferfall. le cate- 
ratte del cielo, die Schleußen ded Him⸗ 
mels in der Schrift. cateratte, Löcher in 
den Mauern der Thileme und anderer ders 
pra Gebdude, den Oefnungen der 

aubenbdufer ahnlich. uch diefe Defe 
nungen. cateratta, ein Fallgatter vor eis 
nem Gtadttbore. cateratte, Zauberzeis 
chen. Der Gtaar an den Augen; ein 
luͤß am Auge, wodurch beftdndig eine gels 
e Feuchtigfeit aus bemfelben trieft. 

Caterättola, f. f. i 

auch ein Loch unten an der Zhüre für die 


Kagen. 
Caterva, f. f. ein Haufen, eine Schaar, ein 
Trupp Menfchen. E 
Catétere, ſ. m. ein Röhrchen, den Urin 
aus der Blaſe zu ziehen, I 
f. m. bas \ferausziehen des 
ring aus der Blaſe, mit cinem Roͤhr⸗ 
n 


Cateto, ſ. m. eine fenkrechte Finie, nur in 
der Geometrie, und auch bier felten ges 
braͤuchlich. 

Catinajo, f. m. ein Töpfer. ; 

Catinella, f. -m. ein Napf, meiftens bie 
Hände zu maiden. andare il fangue a ca- 
tinelle, feinem Verderben febe nahe feyn ; 
der fchleunigften Hilfe bedürfen. 

Catinelletta, £. £. ein fleines Näpfchen. 

Catinellina, £, f. 

Catinelluzza, £.f. > ein ganz Feines Näpf: 

Catinetto, fm.) chen. 

Catino, f. m. ein Spuͤhlmapf; bad Becken 
benm Echmelzofen, worin das geſchmolze⸗ 
ne Metall fliegt. 


'Catinuzzo, ſ. m. ein Näpfcben. 


Catoblépa, f. f. eine Art.Schlange,, die mit 
dem Kopf und Maul auf der Erde gebet. 

Catollo, ſ. m. eine Ersftufe. 

Catöne, fm. ein Cato; ein Mann von 


ftrengen Grundfäsen in ber Moral und | 
Politik. 


Catorcio, f, m. f, chiaviftello. 
Catöttrica, ſ. f. die Katoptrif; bie Lehre 
von den zurückprallenden Strahlen. 


*Catrafoflo, ( precipizio) f. m. ein ſchreck⸗ 


licher Abgrund, 
nacht. 
Catragimero, f. m, der Schmwinbel. 


ber einen ſchwindeln 


enfchen. 
Cattabriga, f.m. ein Gtreitfopf, f. accatta 
brighe, 
Cattäneo,\ ſ. m. ber Here von eine 
Cattäno, Schloße; beffer caftellano. | 
Cattare, v. a. durch Schmeicheley und Bi 


\ 


fo viel als catteratta, f. 







Catt-. 


ten etwas zu erl:ngen ſuchen, befonders 
die Gunit und Freundfchaft. cattar la be- 


— 


nevolenza d’alcuno, ſich mit Worten die 


Gunſt eines andern zu erſchmeicheln fus 
hen. cattar la limofina, Almofen bettein, 
fo viel al$ accattare, 

Cattedra, f. f. Katheder, Lehrſtuhl, Kane 
gel, der Stuhl Yetri, der päpftliche Stuhl. 
cattedra di I. Pietro, Petri Stublfeier. 
fig. egli ha ottenuto la cattedra di filofo- 
fia, er bat das öffentliche Lehramt ber ile 
Iofophie erhalten. legger in cattedra, dfs 
fentlich leſen, lehren. poter legger in cat- 
tedra d'una cofa, über etwas cin Kolles 
gium lefen können, die Sache gründlich 
verfteben. parlare ex cattedra fagt man 
vom.Bapfte, wenn er alé oberfter, uns 

. _ teüglicher Richter etwas enticheidet. ’ 
Cattedrale, adj, zum Katheder, zum Öffents 

lichen Lebeftub! gehörig. Chiefa cattedra- 
le, die Domkirche, eine biichöfliche Kirs 
che. fubft, la cattedrale, hieß ehedem auch 
die Pfarrtirche. 

Cattedrante, f.m. ein Öffentlicher Lebrer der 
Wiſſenſchaften 


Cattedrätico, f. m. ein geni es Geld, wel⸗ 


es bem Biſchoffe jdbrlib von feinem 
irchiprengel zum Zeichen der Unterwuͤr⸗ 
figkeit bezahlt wird. 
Cattivaccio, f. m. ein verfchlagener, arglis 
friger Menich. 
al ſ. m. die Sefangenfchaft, Knecht: 
A 


Cattivamente, adv. boshafter Meife; auf 
eine fchlechte Art. mangiare cattivamente, 


ſchlecht effen. 
Cattivanza, ſ. f, Die Bosheit, Schalfhafs 
tigkeit. Auch die tGefangenidaft , f. catti- 


vità. 
Cattivanzudla, f. f eine Heine Schalkheit. 
Cattivare, v.a. gefangen nehmen, zum 
Selaven nrachen. cattivar l'orecchio; mis 
der fein eigenes Gehör einen harten Ton 
billigen. ‘cattivar l’intelletto, ben Verftand 


"gefangen geben, blindlings unterwerfen. - 


cattivarfi l’amore, fich beliebt machen. 
cattivarfi la benevolenza d’alcuno, catti- 
A varfi uno, eines re en ehe 
attiveggiare, v. n. fich angſtigen, abbdrmen. 
Auch ein liederliches Leben Ohren. 


Cattivellaccio, f. m, ein ziemlich armer 
— i ein fchlauer und ziemlich boshafter 
en 


Cattivellino, f. m. dim. von Cattivello. f. 


Cattivello, und Cattivella, f. und adj, der” 


gute elende Mann, die gute arme Frau. 
cattivello und cattivuzzo, ein Meiner 
Schalt, der kleine lofe, muthwillige, leicht: 
fertige Schelm; 
arge Vogel, meiſtens fchersmeife und in 
Gutem gefagt. . 

Cattivelluccio, cia, adj. &f. von etwas 


elendem Ausſehen; ſchwachlich. 


181 


der ſchlaue und etwas 


- Cava 


Cattiveria ,\: 5, f. die Bosheit, Büberep, 

Cattivezza,f Schelmerey. 

Cattività, £. f. die Sefangenfchaft, Sclaves 
ren. Die Schalkheit, Bosheit, der Schel⸗ 
menftreich , das Bubenſtuͤck. Schlectheit,; 
recar la cattività in ifcherzo, die Bbsheit 
fuͤr Scherz ausdeuten. 

Cattivo, adj. gefangen; elend, ungluͤcklich — 
armſelig, ſchlecht, niedertraͤchtig, feig; 
arg, bis, tuͤckiſch, felmilc. (von: 
Sachen) ſchlecht, ſchadlich, baklich. “cat 
tivo incontro, cattiva ventura, em Uns 
fall, böfer Infal. uomo di cattiya vita, 
cin liederlicher Menfi. (Wenn Diet cattiva 
nachgefegt wird, heißt es armfelig, fchlecht) 
menar vita cattiva, ein ſchlechtes, elendes 
feben führen. aver cattiva nome, in bis 
fem Rufe feyn. cattivo cuore, ein böfes 
Herz. cattiv’uomo, ein fchlimmer, ges 
fährlicher Menſch. woino cattivo, ein 
Ben Menſch. antore cattivo, ein 
fihlechter Schhriftiteller. cattivo foldato, 
cin ichlechter Soldat. cattiva cera, eine 
unaefunde Geſichtsſarbe. cattiva azione, 
eine böfe, feblechte That. cattiva intenzio- + 

ne, böfe Abficht. rada cattiva, fihlechter 
Meg. Egli è quì un cattivo ftare, man 
ſtehet hier fihlecht, cs if nicht gut, fich 
bier aufzuhalten. 

Cattivuzzo; za, adi. etwas fchlecht, los, 
leichtfertig, im Scherz. im Dante. 

*Catto, ftatt cattivo, ift veraltet; nur noch 
gebrduchlich in dem Ausdruck mente catto 
(vom fat, mente captus) des Verſtandes 
beraubt. 

Cattolicamente, adv. nach catboliicher Lehre. 
vivere 0 morire cattolicamente, als ein 
catboliicher Chriſt leben oder fterben. 

Cattolicitä, ſ. f. die debte catbolifche Lehre. 

Cattolicifmo, S. m. das ganze Wefen der 
catbolifchen Kirche. Auch fo viel als Car- 
tolicitä, f. 

Cattolico, adj. catholiich, allgemein; fromm, , 
andächtig, eifrig in der catbolifchen Melis 
gion. fubft. ein Catbotif. 


Cattura, ſ. Sf. die Verbaftuna, Einzie— 
ar Die Capturfofien. Der Captue 
e . 


Catturare, v, a. in Berhaft nehmen. 

*Catuno, (veraltet) f. ciafcano, ; 

Cava, f. f. eine Grube, eine Höhle, ein 
Keller. Eine Mine. cava di metalli, eine 
Erigrube, cin Berawerf, cava di pietre, 
ein Steinbruch. cava di fabbione, eine 
Sandgrube. fig. eine Quelle. La cafa 
Emilia fù una cava ricca di cittadini ottt- 
mi, bas Memilifche Geichlecht mar eine 
reiche Quelle febe guter Bürger. 

Cavabollette, f. m. eine Art ciferne Zange, 
Fleine Nägel ausguzieben. 

Cavadenti, f. m. ein Zahnbrecher. Auch der 
—— womit die Zdhne ausgenommen 
werden, |. $ 


* 


Cavagno, £. m. ein Gartenbeet. 


Cava 


Cavalcabile, adj. reitbar, morauf ſich reiten 
läpt; auch vom Wege. ftrada cavalcabile, 

‚ein Wes, mo fich reiten (dit. 

Cavalcante, adj, reitend ; der reitet; reitbar. 
beftie cavalcanti, reitbare Thiere; ber 
Vorreiter, der auf einem Pferde des Vor 
derzuges reitet. 

Cavalcare, v. a. (v, na reiten; ein Pferd 
regieren ; fouragiren, Gtreifereneti segg 
in welchem Beritande man auch von Fufs 
gängern cavalcare fagt. cavalcare il mare, 
mit einer Flotte das Meer durchkreugen ; 
beichreiten, auf etwas erittlings fisen. 
cavalcar la capra, di etwas aufbinden 
lafien. cavalcare, fichfleifchlich vermifchen 
— beberrfhen, die Oberhand haben. ca- 
valcare a bisdoffo, oder a bardoflo, ohne 
Gattel reiten. cavalcare un pezzo d’ arti- 
glieria, eine Kanone auf die Lavetten 
tragen. 

Cavalcäta, f, f. ein Aufzug zu Verde, eine 
Gefellichaft, ein Trupp Reiter; eine Streis 
[reca von Bemafneten Keitern; ein Ritt, 

as Reiten; ein Spabierritt. 

Cavalcato, part. von cavalcares auch bes 
maffnet gu Perde, 

Cavalcatojo, f. m, ein Schemel, oder fonft 
> re erhöheter Auftritt, aufdas Pferd 

eigen. 

Cavalcatore, f, m. der Reiter; DBereiter, 
ber das Neiten lehrt; Kavallerif. 

Cavalcatura, f. f. cin Wferd, oder Maul: 
thier zum Reiten. Auch der bedungene 
Lohn für das Keiten. 

Cavalcavia, f, f. ein Bogen, nach Art einer 
Bride, über der Strafe, morauf man 


qué einem Haufe inein anderes übergehen | 


kann. 
Cavalchereſco, ſ. cavallereſco. 
Cavalciare, v.n. rittlings worauf ſitzen, 


uͤberkreutzen. 
leer a cavalcioni, adv. (mit tare, 
Cavalcioni, f porre, u.a. m.), rittlings, 


ftare a cavalcioni, rittlings fisén 
Cavaleggiere, 


Cavaleggiero, Reiter, Franz. Chevau— 


leger. 
Cavalereffa,\ £. f. eine Ritterin, die Frau 
Cavaliéra, eines Ritteré; wird nur 


RI crumeife gefagt, mie Medicheffa, Dot- 
a. ” 


tore 


Cavalieräto, f, m. die Rittermirde , Ritters 
ſchaft, ber Kitterftand. 


Cavaliére, f. m, ein Reiter, ein Reitender; 


ein Kavalerift; ein Ritter; vor alters ein . 


Goldat. cavalieri ad elmo, ehedem cine 
gemiffe Art Reiter mit einem Helm bedeckt. 
cavalieri dicavallate, eine Art ehemaliger 
Reiter, die man zu Etreiferenen brauchte. 
cavaliere, ein Kavalicr, Edelmann. ca- 
valier d’amore, der tiebhaber einer Dame. 
cavalier fervente, dee Kavalier, der cine 


# 
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fm. ein leicht bewafneter 


. Cava 
Dame bedient, führet. cavalier di corte, 
ein Hofkavalier. cavalier d’induftria, der 
. fih mis if und Ränfen ndhrt. cavaliere 
errante, ein irrender Ritter. cavaliere 
armato di lancia, ein Gpeerreiter. cava- 
liere, hieß ehedem aud cin Hdicher, 
Scharfrichter, Amtsnotarius,  Amtscoms 
miffarius, ein Anwalt, Sachwalter; heißt 
| jest noch der Gpringer im Schachipiel— 
eine rn die Gegend zu überfehen, oder 
zu befchießen. effere o ftare a cavaliere, 
ad alcun luogo, Boch fteben, hoch liegen, 
. über eine Gegend wearagen; (auch) ‚über: 
legen ſeyn, bie Oberhand haben. cavaliere, 
anftatt cavallerefco, a. adj. adelig, 
| gitterlich. di familia cavaliera, von adli⸗ 
gem Gefchlechte,. (nicht mehr gebrduch- 


1 . i 
Cavalierotto, f. m, cin ‚vornehmer Edel 


mann. fi i 

Cavalla, f. f. eine Stute, ein Mutterpferd. 

Cavallaccio, f. m. eine Mähre, cin ſchlech⸗ 
tes Pferd. A ; 

Cavallaro, f. m, einer, der befabene Pferde 
vor fich ber führt; der die Pferde auf der 

Weide hütet; ehedem für corriere, ſ. — ein 

‚ Gerichtödiener , der in Kriminalfachen die 
Eitationen zu Pferde mobin bringet. 

Gavallata. f..f, eine Art Soldaten zu Pferde 
bey den Alten. 

Cavalle, f. cavelle, 

Cavalleggiére, A 

Carallasti i) ſ. m. f. cavaleggiere, 

Cavallereccio, ia, adj. mag als Werkzeug 
zum Fabren, oder zum Tragen von Pfers 

den getragen wird. bara cavallereccia, eine 

Bahre welche von Pierden, getragen wird. 

Cavallerefcamente, adv. favaliermdfig, rits 
terlich; edel, —— È 

Cavallerefco, adj. ritterlich , favaliermdfia, 
edel, grohmuͤthig. ordine cavallerefco, 
ein Ritterorden. 

Cavallerefia, f. f. f. cayalereffa. 

Cavalleria, ſ. f. die Ritterwürde , der Ritters 
hand, der Kitterichlag; Meiteren, Kavas 
lerie; der Krieg. una cavalleria è la vita 
dell’uomo fopra la terra, das menihliche 
Leben auf Erben iſt ein beſtandiger Krieg — 
Tapferkeit; Streitbarkeit. quell' armi ci 
fan fede della cavalleria de noſtri antichi, 
diefe Waffen. zeugen von der Tapferkeit 
unierer Alten. 

Cavallerizza, f. f. die Reitbabn, Reitſchule, 
das Keithaus, die Neitfunfî. , 

Cavallerizzo, f. m. ber Bereiter, Stalle 
meijter. cavallerizzo — Oberſtall⸗ 
meiſter bey Fuͤrſtlichen Hoͤfen. 

Cavalletta, f. f. Die Heuſchrecke, das Graſe⸗ 
pferd, Heupferd; cinliftiger böfer Streich, 
fare una cavalletta auno, jemanden einen 
falfchen Streich ipielen , ibn hintergeben. 

Cavalletto, f. m, ein fleines Pterd; ein 
Bock, oder ein anderes gleiches Geftelle 


Cava 


mit hoben Fifeh zum Tragen ; die Gtaffes 
Ten der Mahler, der Schabebsck der Ger, 
ber, ıc. der Dacbfparrn, ein Elciner Hau— 
fen Garben ben den Schnittern, che fie 
Diefelben alle auf einen Haufen bringen. 
Das hölzerne Pferd zum Voltigiren; eine 
Art Kolter, dem Ejel aleich, worauf die 
Soldaten zur Strafe reiten; ein Inſtru— 
ment der Tiſchler, wie ein Galgen. caval. 
letto d’arme, ein Gparrn, in Wapen. 
cavaletto rotto, f. capriolo. Mud, der 
Tenafel des Schriftſetzers. 

Cavallierato, et Cavalierato, f. 
Kitterwärde, der Ritterftand. 

Cavallina, f. f. ein Stutenfoblen, Gtutens 
fuͤllen; ein zügellofed Leben. correre, o 
fcorrer la cavallina, ein zügellojes Yeben 
führen. 

Cavallino, f.m. ein Pferdchen, ein Klepper; 
ein Füllen. 

Cavallino, na, adj. vom Pferde, von der 
Pferdeart. beltiame cavallino, Werdevieh, 
alles was einen Huf, wie ein Pferd hat. 
mofca cavallina, eine Nofbreme, aroße 
Weſpe. mofca cavallina, heißt auch eine 
ſeht Idftige Perfon, oder Sache. aloe ca- 
vallino, die dritte Gattung der Aloe. 
unghtîa cavallina, AHuflattich. coda caval- 
lina, Roßſchweif, Kannenfraut. cavallino, 
über alle maßen geil. 

Cavallivendolo, f. m. ein Roffamm, Pfer⸗ 
dehandler. 

Cavallo, f. m. das Pferd. cavallo barbero, 
ein Kennpferd. cavallo delle ſtanghe, das 

andpferd, Deichſelpferd, das in der 

cheere der Caleſche gehet. cavallo del 
vetturino, bag Gattelpferd. cavallo d' at- 
fitto, cin Mietbpferd. cavallo bifcottato, 
ein Schulpferd, ein Springer. cavallo, 
Reiter, Kavalleriff. gente a cavallo, e da 
cavallo, MReiteren, Kavallerie. cavallo, 
der Springer im Schach. Eine Wafler: 
mwoge, Welle. f. cavallone. Sand, Gands 
banf an der Mündung eines Flußes. cacio 
cavallo, eine Art fdfe. conofvere i cavalli 
alle felle, die Menichen aus dem Aeuſſer— 
lichen beurtbeilen. cavallo, ein Schilling, 
Edidge auf den Hintern. meritare un 
cayallo, Gchläae werth fenn. fpropofiti, 
errori, cofe, &c. da cavallo, dumme 
Etreihe, grobe Schniger. 10. medicina 
da cavallo, Medizin für eine Pferbenatur, 
acavallo, a cavallo, über Hals und Kopf, 
in der größten Eil. faper quanto corra il 
cavallo d’alcuno, wiſſen, mie weit eines 
Kräfte reichen. effere a cavallo, ftare a 
cavallo, alle Schwierigkeiten, Gefahren, 
überwunden haben, gewonnen haben, nun 
aufler Gefahr fenn; in Wohlftand gefom: 
men ſeyn, nachdem man arm gemejen. 
andar ful cavallo di f. Francefto, auf 
Schufters Rappen reiten, zu Fuß gehen. 
mettere a cavallo una lama, o fpada, 


m, die 


Cava 


eine Degenflinge einftoßen, einen Degen 
mit allem Zugebör verfeben. trifto a quel 
cavallo, che tira contro allo fprone, €$ 
ift fchwer, wider den Stachel zu lecken; uns 
glücklich derjenige, melcher ed mit einem 
zu tbun bat, der ihm ſchaden fann. a 
caval donato non fi guarda in bocca, 
einem gefchenften Gaul fiebt man nicht 
ins Maul. far il latino a cavallo, etwas 
wider feinen Willen thun, lafciarfi levare, 
o effer levato a cavallo, alläuleichtglaubig 
fenn. chi ha cavallo in iftallä può ire a 

iedi, fagt man von einem, der fich der 

equemlichfeiten nicht bedient, die er bat. 
il far de’ cavalli non iftä nella groppiera, 
man muß fich den Schein nicht bienden 
laffen. pafcerii come il cavallo del ciolte, 
fid an eitelen Hofnungen und Gedanken 
meiden. prov. il cavallo fa andar laslerza, 
wird von verkehrten Dingen gefagt, 3. DB. 
der Schüler will den Meifter lehren. le 
mofche fi pofano addoffo a cavalli magri, _ 
der Arme muß immer leiden. a tempo di, . 
guerra ogni cavallo ha foldo, im Nothfall 
ift alles gut genug. buon cavallo, e mal 
cavallo vuole fprone, buona femmina e 
mala femmina vuol baftone, das gute und 
fchlechte Pferd braucht ber Sporn; gute 
und böfe Weiber wollen Schldge haben. 
fare come il caval groffo, che, poichè 
egli ha mangiata la biada, dä de’ calci al 
vaglio, die Wohlthaten mit Undank be: 


lohnen. 

Cavallo, f. m. cile Meine Piemonteſiſche 
Kupfermünge mit etwas Gilber verſetzt, 
worauf ein Pferd gepräget it. Sie hält 
einen Denier und 21 Gran im Feinen. 
Wenn cin Kreuz zwifchen den Beinen des 
Pferdes ift, gilt fie etwas weniger. 

Cavallo fiumatico, ein $lußpferd, Fiſch im 


Nil. 
Cavallo leggiere, ſ. cavalegiere. 
Cavallo marino, ſ. m. ein Meerpferd, Wall: 


rof. , 

Cavallöne , f, m. ein Saw großes Pferd — 
eine grofe Welle, Waflermoge. 

Cavalluccio, f. m, ein kleines Pferd, ein 
—— Nerd, eine Art Wurm in den 

irfenbdumen ; ebedem cine fchriftliche 

Vorfabung, Forderung vor das Kriminal⸗ 
gericht zu Florenz, meil fie mit der Figur 
eined laufenden-Wferded bezeichnet war. 
a cavalluccio adv, portare uno a caval- 
luccio, einen auf ben Achfeln tragen, fo 
dag die Beine den Gals beichreiten. 

Cavallocchio, f. m, eine Weſpe, Horniße; 
einer der um den Lohn eines andern Schul: 
den cintreibt. | 

Cavamacchie, f. m. ber Fleden aus den 
Kleidern, ıc. macht. 

Cavamiento, f, m. das Graben, Aufgraben, 
BLIND, Aushöhlen; der Graben, bie 

rube. 


Cava | 


Cavare, v. a. herausziehen, herausnehmen, 
aus einem Orte nehmen, wegnehmen, 
mas eingeichloßen, umgeben ift, oder felbft 
umgiebt. cavarfi i panni, fich ausziehen, 
die Kleider ausziehen. cavar i denti, die 
Zahne ausreifien. cavar la pelle, das Fell 
abziehen. cavar dal nidogli uccelli, das 
eit ausnehmen, cavar di prigione, aus 
em Gefängniße laffen. cavar le macchie, 
die Flecken ausmachen. cavare i pelivani, 
bie langen, flarten fare abmachen, bey 
den Hutmachern. cavar la fete, den Durſt 
Den, loͤſchen. cavare, graben, auss 
raben, ausbòblen. cavar le miniere, in 
egiverfen arbeiten, cavare a forza de’ 
fcarpelli, mit GSchlägel und Eifen Erz 
gewinnen, cavar d'una coſt alcun utile, 
einen Nugen von etwas ziehen. cavar uno, 
einen ausnebmen, nicht mit darunter reche 
nen. cavar unodicervello, einen verwirrt 
machen, betduben. cavar altrui delle mani 
che che fia, einem etwas aus den finden 
fpielen, abſchwanen, ablocfen, mit Ges 
malt oder Lift abnehmen. cavar di bocca 
che che fia ad alcuno, einem etwas aus 
den Zdhnen reißen. cavar di bocca altrui 
alcuna cofa, eine Heimlichkeit herauslocken, 
abloden, cavar di fotto alcuna cofa auno, 
einem mit Lift oder Gemalt etiwas abnebs 
men. cavare, e ricavare, caviren, im 
echten, cavare uno di fcherma, o di 
tema, einen vermirren, cunfus machen. 
cavar uno di pena, d’ affanno, di guai, 
di carcere, &c. einem aus der Noth, aus 
dem Gefaͤngniß, ıc. helfen. cavar uno di 
‚un gran fondo, einen aus einem gefdbrs 
lichen Handel ziehen. cavar le mani d’al- 
cuna cofa, eine Sache endigen. cavar cap- 
pi: o mantello di alcuna cofa, fo gut oder 
chlecht als es fich thun läßt, von einem 
Handel fi los machen. cavar acqua, 
Waſſer fchöpfen.” cavar di bocca ‘altrui 
una cofa colle tenaglie, einem ein Ges 
fidnbnif abnòtbigen. cavare i calcetti a 
uno, einem ein Gebeimnif ablocfen. ca- 
varfi la fame, Ja fete, il fonno, feinen 
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cavarfi una cofä dagli occhi, etwas fehr 
ungern geben oder laffen. cavar il tempo 
dagli occhi,  fich einige Stunden worüber 
vom Gchlaf abbrechen, cavar del capo 
una cofa ad alcuno, einem eine Ga 

aus dem Kopfe bringen. cavarfi dal capo 
una cofa, etwas aus eigenem Nachdenfen 
erfinden. cavar la pazzia, oil ruzzo di 
capo a uno, einem die Narrheit aus dem 
Kopfe oder den Kibel vertreiben. cavarfi 
il cappello ad alcuno, vor einem den Hut 
abthun. cavar fangue, zur Uber laflen. 
cavarfi la.mafchera dal vifo, fich eutlars, 
ven. cavare il cuore, o!'anima, bis zum 
Entzücen gefallen, ferz und Seele cinnebe 
men. cavare-il cuore ad alcuno, einem 
das Herz aus bem Leibe reijen. cavare 
l'olio di Romagna, einem Geizhals etwas 
abnöthigen. cavar la lepre dal bofco, auf 


- den Busch Flopfen, eines Gefinnung bers 


auslocden. non fapere, o non poter ca- 


| vare un ragno d'un buco, feinen fund 


aus dein Ofen locken finnen. cavar fuori 
una chiaccherata, una ciarla, ein abges 
fchmadtes Gerücht unter die Leute brins 
gen. cavar le penne maeftre ad uno, 
einem die Schwingfedern ausrupfen, einem 
den beiten Theil feiner Habichaft, oder 
feiner Macht benehnen. cavami d'oggi, 
e mettimî in domani, für die Zukunft 
fol man fich. feine unnäse Sorgen machen, 
cavar uno dal fango, einem aus der No 

helfen. cavare il corpo di grinze, fich vo 


‚ftopfen mit Effen und Trinfen. cavare il fot- 


tile, e$ jehr genau nehmen, auf die gerinaften 
Vortheile feben. non cavar coitrutto d’al- 
cuna cofa, nicht feben, wo die Gache 
* nichts von der Sache — 
ie nicht zuſammenbuchſtabiren koͤnnen. 
cavar la bruciata o la caſtagna dal fuoco 
colla zampa altrui, f. caltagna, cavar di 
gangheri, f. —— cavare il gran- 

f, {. granchio, cavare il 
filo dal pagliajo, f. pagliajo. cavar fuori 
il limbello, anfangen, einem übel nads 
zureden. 


Hunger, Durſt ſtillen, ausſchlafen, ꝛc. 
cavare uno di pan duro, ſich bey einem 
recht fatt effen. cavarfi aicuna cofa dalla 
bocca, fich etwas vom Maule abfparen, 
obbrechen. cavarfı la fete col profciutto, 
mit feinem eigenen Schaden jeine Luft 
büßen. cavarfi le fue voglie, feine Luft 
büßen. cavarfi gli occhi, ſich einander 
allen indalichen Verdruß antbun. cavar 
gli occhi, die Augen ausftechen, ausreißen. 
cavar due occhi a fe, per trarne uno al 
compagno, fich felbft großen Schaden 
thun, um feinem Geinde zu fchaden, 


Cavaftracci, f. m. ein Kraͤtzer, Kugelzieher. 
Cavata, f. f, cavamento, È cavata di fan- 
gue, das Aderlaſſen. 

Cavatina, f. f, Dim. von Cavata, una ca- 
vatina di fangue, eine fleine Aderlaß. 
Cavato, ſ. m. f. cavità. il cavato del dente, 

die Zahnhöhle. 
Cavato, part, von cavare, f. adj. hohl, 
anıtatt cavo$ f. 

Cavatore, f. m. der Gräber, der Gruben | 
macht. cavator di denti, ein Zahnbrecher, 
CWwvatura, ſ. f. cavamento, f, heißt auch 
cavare un occhio ad alcuno, einen um Höhle, und Aushöhlung , der hohle Theil, 

etwas bringen, was ibm febr lich if. ca- concavità , f, 
vare altrui una cofa dagli occhi, einem Caudatorio, .f. m. ber den Bifchöffen die 
etwas abdringen, mas ibm fche wertb if. ° Schleppe des Pluvials nachträgt. 


I 


e 


Caudato, adj. geſchwanzt, waseinen Schwanz 
t. fonetto candato, cin Gonnett das 

. mehr als vier Gtanzen bat. peccato cau» 
dato’, cine Sünde, welche durch arae Ne: 


— und Folgen viel ſchwerer 
i i 


wird. 

Cavedine, f, f. eine Schmerle. 

Cavedio, f. m. fo viel als cortile, f. 

Cavelle, (covelle) (niedriger Ausdeud) 
wenig oder gar nichts, fchr menig, 
Fa il corpo ftanco e non acquifta 'cavelle. 

er ermuͤdet fid, und erwirbt nicht das 
mindeſte. 

Caverelia, f. f. ein Gruͤbchen, eine kleine 
Grube, eine Heine Höblung. _ 

Caverna, ſ. f. eine Hoͤhle, Gruft, unter 
der Erde; auch Hoͤhlung, der boble Theil. 
Le caverne d’una pietra, die Löcher, Hoͤh⸗ 
lungen eines Steiné ıc. caverna d’ un can- 
none, d’una campana, bie Kammer in 
einer Kanone, in einer Glocke. 


Cavernella, \ f. f. eine fleine Höhle, Meine 
Cavernetta, Höhlung ‚-3. B. in Steinen, 
é im Role, 
avernofitä ; 
, ſ. f. die Vielbeit von Loͤ⸗ 
Cavernofitade, 
Cavernofitate, chern und Höhlungen. 


Cavernofo, adj. voll Löcher und Höhlen, 
oder Höhlungen. 

a f.;f. eine fleine Höhle, oder 
"ohlung. 

Caverözzola, ſ. f. ein Fleines Gruͤbchen, 
eine ganz fleine Gruft; ein Eleines Lod. 
Cavetto, £, m, eine Hohlkehle, Hohlleiſte in 

der Baukunſt. cavetto impiombato, kleine, 
an ibren Enden zufammengeflochtene Geile 
im Seemefen. 
Cavezza, f. f. die Halfter, ober vielmehr 
wie in Stalien der Strick, oder Riemen, 
"woran Die Pferde an die Krippe gebunden 
find. rompere o ftrappar la cavezza, {Ich 


einem zügellofen Peben ergeben. levar la’ 


cavezza, vom Zwang befreven, mehr Frey⸗ 
beit geben. prov, metter la cavezza alla 
gola, einem etwas theuer aufdringen, weil 
er ed-benöthiget ift. mettere la cavezza 
alla gola, einem das Meffer an die Kehle 
fesen, zu etwas zwingen. Cavezza, der 

Gtrangmomit jemand an den Galgen gebentt 
wird, fig. ein — Bube. cavezza 
di moro, ein Mobhrenfopf, unter den 
Pferden. 

Cavezzine, ſ. f, pl. der Zügel. 

Cavezzöne, f, m. der Zaum. 

Cavezzuöla, f;-f. Dim, von Cavezza, f. ein 
fleiner leichtfertiger Bube. 

Caviäld, f. m, der Caviar, immarginirter 
Fiſchrogen vom Stör, Haufen, Gterletten 

“und Beluga, aus Rußland. 

Cavicchia, f. f£.\ ein hölzernes Pfldckchen, wie 

Cavicchio, fim.f ein Nagel gemacht. prov, 
dar del culo’ ‘in en cavicchio; in feinem 


unternehmen unglücklich ſeyn, foblimm - 


n 
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davon fommen. i padri del cavicchio, Die 
gig mei ot ug ——— 
e mit einem en befefiget iſt. 

ne ſ. m. die Halfter , der Strick, 

*Caviccitile,f moran das Pferd an bie 
Krippe gebunden ift. ag 2 

Cavicoli, f. m. pl. jtengelförmige Figuren, 

** das korinthiſche Kapital zu ſtuͤtzen 


einen. 

Caviglia, ſ. f. ein auf verſchiedene Weiſe ge⸗ 
bildeter Pflock, etwas daran zu haͤngen, 
oder anzubinden. caviglia da impiombare, 
ein fpigiger Pfiock von hartem Holze, die 
Taue mit einander zu verfnipfen. caviglia 
a conio, gin fieiner Keil der neben einem 
grò eingefchlagen wird, wenn diefer 
ni t binrei t, gu fpalten. caviglia, das 

ienbein am Menſchen. caviglie, die 
verdeckten hölzernen Nägel, momit die 
Breter eines Schiffs zulammengefügt find. 

Cavigliatojo, ſ. m. der Karvilierſtock, ein 
runder horizontaler Gtab mit einem dicfen 

runden Knopf, in einer Wand, oder in 
einer Sdule, moran die Gtrebnen Geide 
sufaminengedrebet, oder auch in der Fdrs 
berey, wenn fie gefärbt find, aufgedrehet 
werden. 

Caviglietta, f. f. cavigliette di fcotte di pa- 
afico, fleine Pfloͤckchen, oder Nägel auf 
en Schiffen, etwas daran zu hängen. 

Caviglio, f. m. f. caviglia, cavicchio, 

Caviglione, f. m. eine Geldtafche in den 
Beinfleidern. 

Cavigliuölo, ſ. m. ein Pfloͤckchen. 3 

Cavillare, v. n. mit Gcheingründen und 
allerten erdichteten Vorwanden die Wahrs 
heit beftreiten. 

Cavillatore, T. im, ein Gtreitfopf; Rechts⸗ 
verdreber. Rabulift. 1 
Cavillazione,\ f. €. cin Scheingrund , die 
Cavillità, Wahrheit oder bad Ret 
zu verdrebens Rabuliſterey; Trugiblug; 

GSopbijteren. 

Cavillo, f. m, f. cavillazione, . © 

Cavillofo, adj. voll unnüger Vormdnde, und 
Gpinfindigfeiten wider die Wahrheit; wird 
È won von Menfihen, als Schriften ges 
ast. 

Cavità, ] , 

Cavitade, f ſ. £, eine Höhlung, eine Höhle: 

Cavitate, ‘ i 

Caulicoli, f. m. pl. f. cavicoli. 

“Caunofcenza, f. f. f, conofcenza, 

Cavo, va, adj. hohl, tief, und duͤſter; auch 
anfiatt cavato, ausgehöhlt, eingegraben. 
vena cava, die große Ader, Hohlader. 

Cavo, f. m. die form, Figuren von Gips, 

oder Thon zu gießen; die dickite , ſtarkſte 

Art von Seilen auf Schiffen, und bey der 

Artillerie, cavo piano, ein gewiſſes Schiff⸗ 

ſeil, welches runder und glatter als die 

übrigen iſt. cavo, (für capo) ein Vor⸗ 
gebirg, lavore . di cavo, die Hohlnaht; 
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‚ gegrabene, geftochene Arbeit, Kupferftich, weßhalb, warum, aus was lrfache, um 
Holzichnitt. far di cavo, abformen, abs welcher Sache willen. R 
drucken, in Die Forme -gießen. cavo di Caufalitä, f. f. die Möglichkeit, die 
latte, Milchrahm. cavo della vite, die Caufalitade, > Kraft zu bewirken, Einfluß 
——— das Loch, worein die Caufalitate, ] auf etwas. La caufalità de’ 
Schraube gedreht wird. Ein Zapfenloch, corpi celeftiali, der Einfluß, die Wirk⸗ 
bey den Wagnern, Zifchern u. a. m. famfeit der bimmlifchen Körper. 
Cavolefco, adj. von Kohl, von Kraut. Caufale, adj. mas bewirkt, verurfacht, einen 
Cavolino, f. m. junger or junges Kraut. Einfluß bat. | 
Cavolo, f. m. der Kohl, das Kraut. cavol Caufalmente, adv. urfdchlich; als Urſache. 
fiore, Blumenkohl. cavolo capuccio, Caufare, v, a. verurfachen, bemirten, f. 
Kopftohl, Yeiffraut, cavolo Romano cagionare, 
Welſchkohl. cavol rapa, Kohlrübe, Kohle Caufativo, adj. mas verurfachen fann, par- 
rami. cavolo falato, Gauerfraut. cavolo ticella o congionzion caufativa, eine Pars 
bianco, Meißfohl. verzotto, Grüntohl. tifel, weige die Urfache anzeigt. 
nero, Braunkohl. lafagnino, Krausfohl. Caufatore, f. m.. der Urbeber, Derurfacher, 
di fpagna, Spanifcherfohl. broccoluto oder Veranlaher. 
broccoli, die zarıen Gproffen von Kohls Caufatrice, ſ. f. die tirheberin. | 
fiöcten. Tu non hai a mangiare il cavo- Caufidico, f. m. ein Sachwalter, Advofat. 
lo co’ciechi , du baft8 mit feinem Narren Cäuftico, f. m, ein brennendes, freffendes, 
zu tbun. Non m'importa un cavolo, e8 fleifchverzehrendes Mittel in, der Arzneykun⸗ 
ift mir nichts dbaran gelegen. ftimare uno de, cauftico, adj. umore cauftico, ein 
vanto il cavolo a merenda, (niedrige ' Menfi, der vol Galle ift, der gerne um 
ebensart) fich nichts aus einem machen. ſich beißt, und die Leute kurz und trocfen 
una tefta di cavolo, ein Dummtopf. por- abfertiget, cauftica, die krumme finie, 
tare il cavolo a Legnaja, (ein Slorentis wo auf einem Beenngiaf die gebrochenen 
nismus, meil ebedem zu fegnaja einem Strahlen zufamınen kommen. 
naben Dorfe viel Kohl gebauet wurde) Cautamente, adv. vorfichtig; fein, vers 
Waſſer ind Meer tragen. Cavolo rifcal- fchmigt, liftig, bebutfam. ” 
dato non fu mai buono, die einmahl ges Cautela, f. f. die Vorfichtigfeit, Behutſam⸗ 
brochene Breundkhaft febrt nie gu ibrer keit. Schlauigkeit, Lit, Caution, Bürgs 
erften Wirme zuruͤck. ſchaft. Sicherung, Gicherbeit. a cautelà, 
Cavolone, f. m. ftarfer, dicker, Kohl. adv. aus Vorfiht, zur Sicherheit; allem 
Cavretto, ſ. m. f, capretto, _ ; ttebel vorzufommen. per oder a mia cau- 
Cavriöla, } f. f. eine Kapriole, ein tela, zu meiner Sicherheit. A cautela 
Puftfprung. cavriuola, eine eißt auch mit bem Beding, daß einer 
eu — leiſte, è. B. affolvere uno a 
avrivio, A ‘ cautela, ; 
tan} fm. das Reh, ber Rehbock. Cautelare, v.a. ſicher ſtellen. cautelarſi, 
Cauſa, £. f. die Urſache, der Grund. Cauifa n.p. ſich vorfeben. ur 
prima, die erſte wirkende Urfache, nebmlih Cautelato, ‚partic. gejichert, ficher. adj. vor⸗ 
Gott. caufa feconda, die mirfende Urſache fichtig, bebutfam. andare cautelato in 
in den Gefchöpfer. Caufa primaria, die qualche affare, vorſichtig, bebutfam in 
Haupturſache. caufa Secondaria ‚eine Nes einem Geichäfte zu Werfe geben. 
benurfache. caufa efliciente, die mwirfende Cautelofo, adj. vorfichtig, bebutfam. 
lirfache. caufa formale, der Grund, mas“ Cauterio, f.m. das Brennen mit einem glüs 
sum etwas fo, und nicht anders ift. caufa henden Eifen in der Wundarzneykunſt. 
materiale, der Stof, woraus etwas beftee —bottone da cauterio, das Brenneifen zum 
bet. caufa finale, der Grund, warum et: Beitzen. Cauterio heißt auch ein $ons 
nad if. Die Sache, Angelegenbeit, das tonell. | 
Sodi, das Befie, ber Gerichtöhandel, Cauterizzare, v. a. fauterifiren, das Fleiſch 
E caufa di dio, es iſt die Gache Gottes. wegbrennen, mwegbeisen. i 
E caufa comune de’ popoli, eg fommt hier Cauto, adj, — behutſam, ſchlau. 
auf das allgemeine Hefte an. E caufa vo- Cauzione, ſ. f. die Buͤrgſchaft, Verſiche⸗ 
ſtra, ch'io prendo a difendere, es ift cuer rung. dar o preftar cauzione, Gemdhr, 
Beſtes, welches ich vertbeidigen will. per Boͤrgſchaft leiſten; anftatt cautela, die 
caufa voftrz io foffro tal pena, um curete Vorſicht, Kluaheit, Bebutfamfeit. 
millen leide ich diefes. Trattar una caufa, Caziofo, adj, (mird mie catziafo ausgefpros 
einen Rechtshandel betreiben. La ca ſa pen- chen) verfänglich, betriegeriich ; der einen 
de in favar voftro, ber Rechtshandel neigt gern mit Worten fangen mill. , 
fih zu eurem Vortheil. Vincer o perde- Cazza, f. f. der Schmelztiegel. Auch file 
re la caufa, ben Proceß gewinnen oder  meitola, f. . 
verlieren. a caufa che, adv. weßwegen, Cazzabagliöre, f. m. im &cher;, cine 


ud 


Cazz — 187 = ‚Cedr’ 


Blendung des Gefichtö, wegen Ueberfluß 
Na fichts, veg rfluß 


tes. nel 
Cazzare, v. a. cin Tau firaff anzieben, Ci 

Scerwefen.). —— 

Cazzatello, f. m. (Spottweiſe) cin fauſt⸗ 


großer Menſch. 
} eine Möwe, ein Ißaffer: 
. vogel. 


Cazzavela, 1. f, 
Cazzavelo, f. m. 
Cäzzica, postaufend, f. cappita. 
zo, f. m. (in der niedern Sprache) das 
männliche Glied; ein Scheltwort, du 
. dummer Kerl! und [dét fich einem nur ins 
Geſicht fagen; aüch braucht man es nur 
- in num. fing. denn man fagt nicht egli è 
, un Cazzo, voi fiete Cazzi, Un Cazzo 
eng auch fo viel als Nichts, ein Pfiffers 
ng, ein Dred. Gli darò un Cazzo, eia 
nen pferlin , einen Dreck foll er von 
mir haben. Cazzo! ein Ausruf der Uns 
ud, des Zorns, der Verwunderung. 
ch wird ed ohne Bedeutung aus böfer 
Gewohnheit gefagt. 
Cazzottare, v. a. mit Fduften fchlagen, pufs 


fen. 
Cazzotto, f. m. ein Puff, Schlag, mit der 
uft. fare a cazzotti, fich einander mit 
duften fchlagen. 

Cazzudla, f. f. die Kelle der Mdurer; ein 
ep far cazzuola, fih am Ufer, mo 
es nicht tief ift; baden; ein Kauthpfännchen. 

Ce, uns, und bier, anftatt Ci, melches vor 
ben Woͤrtchen ne, lo, la, gli, le in Ce 
verwandelt wird. Celo direte, ihr werdet 
es und fageu. datevene, gebt uns davon. 


Non cen’è alcuno di ei, eg iftfeiner von 


ihnen hier — Ein Erfülungsmörtchen ob: 
ne fonderbare Bebeutung. Celo goderemo, 
‚wie wollen es genießen. ) 
Cecäggine , f. f. die Blindheit, f. cecità. 
Cecale, adj. arterie, o vene cecali', bie 
Aern am Blinddarm. 
Cecare, v. a. bienden, verblenden, f. ac- 
cecare, . 
Cecca, . f. f. f. gazzera. auch fo viel als 
. Francefca, $raneifca: i 
ge f.f. fo viel als Francefchina 
Sränz N. a f 
Cecchino, f. m. ffatt Francefchino, Fraͤnz⸗ 
chen, kleiner Franz. 
Cecco, anſtatt Franceſco. 
Cece, ſ. m. die Erbfe, Kuͤchenerbſe, Ziſer⸗ 


erbſe. ‚Egli Ba cotto il culo me' ceci roſſi. 


er it cin Mann von Erfahrung; er fennt 
die Welt; man kann ibm nichts mei ma: 
gen: infegnare rodere ĩ ceci, einem durch 


efirafung zur Erfenntnig feiner Fehler 
ein 


x bringen. egli è un bel cece, das iff.ei 
fchönes Stüd Fleifch, (von einem Dumm; 
Ponto: egli è cece da far quefto, er if 
ber Mann, der das zu thun fähig if Cin 
a Sr ee broda, e ceci, Re; 
gen und Schloßen. hroda, e non ceci, 


Regen, nur feine Schlohen, eine Redenss ' 


Wicken, das Pi 


art der Bauern — Cece, das Piphänchen 
| Der fleinen Qungen. item. der ſchwaͤtze 
‘ runde Knoten in Form einer Kirfche ,. am 


‚ Schnabel des Schwans, von den Jagern 


= fogenamnt. A — 

Cecero, ſ. m. ein Schwan. 

Cechezza,) , _ 
Cechitä, ff. die Blindheit. gebrduchs 
Cechitade, f licher, Cecità, fl 
Cechitate, 


Cecino, £ m. eine Heine Erbfe, ein ſchlim⸗ 
. mer a von einen Menfchen; einem 

Linde zu liebkofen fagt man, Cecino mio, 
mein Püppchen, mein Herzchen! Cecino 
. Dieß ebedem ein Schwan, anjtatt Cecero, 


cigno, 
Cecità, I £.f. die Blindheit. per met, 
Cecitade, cecità di cuore, dimente, &c. 
Cecitate, ] bie Blindheit, Berblendung, 
Tauſchung. 
Cecolina, f. m. f. ciccolina. 
Cedente, adj. nachgebend, biegſam, go; 
fchmeidig. — von cedere, {. 
— ſ. £, ſ. cedevolezza, arrendevo- 
, dezza. i 


Dorzug laffen, Plas machen. cedere il 
affo, il luogo, a qualcheduno, einem 
en Vorgang laffen. cedere il pofto , ei; 

nem feinen Yak cinedumen. cedere, abs 

treten, entfagen.. cedere ogni fua ragio- 
ne , allen feinen Anfoderungen, Rechten 
entfagen. ha ceduto milano al Re, er hat 

Meiland dem König abgetreten. cedere 

fich beugen , nachgeben. un corpo elaftich 

‘cede alla preffione, ein elaftifcher Körper 
giebt dem. Drucke nach. non la cedere a 

‚ uno, einem nichts nachgeben, ibm gewach⸗ 
fen fenn. 


*Cederno, (cedro) ſ. m, ber Zitronbaum, 


bie Zitrone. 
Cedévole, adj, nachgebend, Biegfam, ge: 


fchmeidig. Was weichen kann. 


Cedevolezza, Î f. die Gefchmeidigteit, Bicg: 


famfeit, 
Cedizione, fi f. beffer ceffione, ſ. 
Cedobönis, (lat. ) Die Abtretung, tteberlaf: 
fung feines Vermögens an die Gläubiger. 
fare cedobonis, fein Vermögen den Glaͤu⸗ 
bigerit überlaffen, 

Cedola, f, f. eine nicht gerichtliche Hand: 
schrift oder Verſchreibung. _ Ein Zettel. 
Cedolöne, È m. ein großer Zettel; ein Une 

ſchlag, dem Publifo etwas befannt zu 

machen. Die Segte Verwarnung, die man 

‚Einem, Öffentlich thut, ebe er in Bann ae: 

than wird, | 
Cedörnella‘, fi f. f. cedronella, 


Cedere, via. weichen, nachgeben, den, 


* 


CedrAngola, ſ. f. Schneckenklee, eine Art 


zu fuͤttern. 

Cedrangolo , f. m. f. cetrangolo. 

Cedrare, v.a, mit Zitronenfäft vermifchen, 
anmachen, — 


Ce dr ; 


Gedräto, f.m. eine Urt mohlriechender, 
füßer Zitronen, und der Baum davon. 
Cedrato, adj. mas einen Zitronengefchmad 
oder Geruch hat. 3. B. Acqua cedrata, 
Cedrino, adj. von Zedern. legno cedrino, 
edernbo[3. pece cedrina, Zedernpech— auch 

Siteonenfdrbig. 

Cedriudlo, .(gebrduchlicher Cetriuolo oder 
Citriuolo ) f. m, die Gurfe. 

Cedro, ſ. m. der Zitronenbaum, bie Zitros 
ne; die Zeder, der Zedernbaum ; das Ze⸗ 
dernbo[3. letto di cedro, ‘ein Bett von Ze: 
dernbolz. Cedro, heißt auch ein Ertraft 
oder Sei von Zitronen, welches man 
falfch Zederndhl nennt. è 

Cedronella, S, f. die Meliffe, das Meliffenz 


fraut. » 

Cedulla, f. f. cin Wort, deffen Bedeutung 
verloren gegangen if. 

Ceduo, adj. fihlagbar, faͤllbar. bofco ceduo, 
felva cedua, ein Gebaue, Gchlaghols, 
Raid, mo fchlaabare Hölzer freben. 

Cefagliöne, f. m, eine Art Palmbaum, deffen 
Mark efbar ift. 

Cefalalgia , f. f. Hauptweh, Kopfichmerzen. 

Cefälica, f. f. eine Ader an der Auffenfeite 
des Arms, cephalica genannt. 

Cefäiico, adj. zum Haupt gehörig, gut file 
den Kopf. polvere cefalica, fauptpulver. 

Cefalo, f, m. der Harder, ein diſch. 

Ceffare. f. ciuffare. 


Ceffata, f. f. eigentlich ein Schlag mit offe⸗ 


ner Sand auf die Schnause des Hundes; 
aber meiftens eine Maulſchelle. 

Ceffatella, £.f. eine fleine Maulfchelle. ami- 
ca ceffatella, im Scherz, cin Fleiner 
Schlag aufs Maul. | 

Ceffatöne, f. m. eine derbe Maulichelle. 

Ceffaöt. ſ. m. C, fa, ut, die luͤſſel in 
der Mufif. - 

Cefautto, f. m. ein Sraßengeficht, auf Ges 
Da oder font wo gemahlt oder einge: 

amen. | 

Cefféa, ff. Name eines Sternbildes am 
nordlichen Simmel, Cepheus genannt. ‘ 

Ceffo, f. m. eigentlich die Schnauze des 
Hundes, wird aber auch.oft von andern 
Thieren mit hervorragender langer Schnaus 
ge nefagt. Uneigentlich und aus Gpott 
beift es auch die Schnautze, die Freffe des 
Menſchen. far ceffo, far brutto ceffo, das Ge⸗ 


ficht verzerren. dare delceffointerra, fallen, 


aufs Maul, auf die Nafe fallen. dare il 
ceffo ad una cofa, etwas verachten, vers 
achtlich anfeben. 

Cefiöne, f, m.. eine große Schnautze; eine 
derbe Maulchelle. fig. dar ceffoni, auf 
den Schwanz fihlagen, mitnehmen, ſteh⸗ 


len. 
Ceffüto, adj. eigentlich mit einer haarigen, 
fangen und fpisauslaufenden Schnautze 
werieben — cin Menſch der ein ftark bere 
- vorragendes Kinn und Maul bat, Cniedrig). 


se 


“Celebrazione, f, f, —— 
ve 


\ , 
- Cele 
Cefo, £. m. eine feltene Art Affen in Aethio⸗ 


pien. 

Celabro, (cervello), das Gehirn. 

Celamento, f. m. “Berbelung, Werheimlis 
chung, Verſteckung, BVerbergung. cela- 
mento di cofe rubate, die Verbelung ges 
ftohlner Sachen. il celamento (il fegreto, 
oder Sigillo ) della confeflione, die Ges 
beimbaltung der Beichte, mozu die Beichts 
väter verbunden find. | 

Celare, v. a. verbergen, verheimlichen, vers 
ten, gebeimbaften, verfchweigen, vers 
ecfen. celare il vero, die Wahrheit vers 
fchmeigen. celarfi, n. p. fich verbergen, 

ſich verſtecken, fich heimlich halten, fich 

nicht feben Laffen. = 

Celata, £. £. eine Pidfelbaube, Gturmbaube. 
auch von Celare,bey ben Alten Hinters 

—— einem aufzulauern, heimliche Nach⸗ 
ellung. * 

Celatamente, adv. im geheim, heimlicher 
Weiſe. 

Celato, partic. von celare. tener celato un 

. fegreto, ein Geheimniß verborgen balten. 
in celato, adv. heimlich, f. celatamente. 

Celaténe, ſ. m. eine große Gtuembaube. 
auch hieß Galileo fein für die Schifffahrt 
— Feruglas célatone, ſ. bino» 
colo. 

Celatura, f. f. f. celamento, " 
Celeberrimo, fuperl. von celebre, weit und 
breit berühmt. — 
en adj. preislich, loͤblich, ruͤhm⸗ 
id. ; 


Celebramento; f. m. bie Feyerung, feftliche 
Begehung; der Ruhm, die Berähmtma: 
Ceiebranten adi. Det peeiet, fenest, fi 
elebrante, adj. Der preilet, feyert, Te 
begehet; der die Meffe lieft. uns 
Celebrare, v.a. preifen, loben, rühmen, 
auspofaunen. celebrare a cielo, einen bis 
in den Himmel erheben. celebrare il facri- 
+ ficio della Meffa, la Meffa, Meffe lefen, 
das Mefopfer verrichten. (auch abf. ) ce- 
lebrare, celebrar lo fpofalizio, le nozze, 
Hochzeit halten, machen. celebrar I’ uffi- 
cio, die Tagezeiten, oder die Horas feyers 
lich in der Kirche finaen, oder beten. ce- 
lebrar l’ufficio divino, den Gotteödienft 
feyerlich verrichten. celebrar ‘le fefte, die 
Kirchenfefte feyern,, das ifi, von knechtli⸗ 
chen Arbeiten abfteben; beißt auch, die 
Feſte nur in den Kirchen feyern. 
Celebrato, partic. von celebrare. ſeſta cele- 
“ brata, ein Feſt eines Heiligen, das in der 
catholifchen Kirche defenert wird. 
Celebratore, f, m, ein £obiprecher. ein Aus⸗ 
pofauner. 
Celebratrice, T. f. eine Lobfprecberin. 
Merrichtung, 
‘ Begebung eines Feſtes. r Ruhm, die 
röhmliche Bekanntmachung. 


Celle se 189 — 


Celebre, adj. berühmt, ruͤhmlich bekannt. | 
Teftimonianza celebre, ein bemwäbrtes, 
autbentiiches Zeugniß. 


Celebrevole, adj. preiswärdig, rubmmirbdig. 
‚Celebritä, ſ. ſ. die Fenerlichfeit, feyer⸗ 
Celebritade, > liche Begehung. Si è fatta 
Celebritate, J la felta con gran celebrità 
das Zeit ift mit großer Feyerlichkeit begans 
gen, gehalten worden — Die Ehre, Bes 
ribmtbeit, ber ausgebreitete Ruhm. 

Celebro, ſ. m, f. cerebro. — 

Celere, adj. (poet.) geſchwind, fchnell, 
buttig. Scrivere con mano celere, ges 
fchwind fihreiben. È i 

Celerità, £. f. die Gefchwindigfeit, furtigfeit, 
SBehendigfeit. Scrivere con grancelerità, 
febr geſchwind fehreiben. 

Celefte, adj. bimmlifch. celefte, und cele- 
fte azzurro, himmelblau. (beym Taffo im 
plur.) celefti, .die Geligen, Auserwdhl⸗ 
ten. i corpi celelti, Die Sterne. gli fpi- 
riti celefti, die Engel und Heiligen. 

Celeftiale, adj. f. celefte. 

Celeftialmente, adv. himmliſch, bimmlis 
scher Weife, auf eine himmliſche Art. 

Celeftino, adj. bimmlifh, bimmelblau. 

Celefto, Celeftino heißt auch ein Edles 

*Celeftrino, ). ſtinermoͤnch. 

Celia, f. f. ein Spaß, Iuftiger Streich. 
Scherz. farcelia, fpaßen, f. celiare. reg- 
gere alla celia, den Spaß verfteben, vers 
tragen. reggere la celia, einen Gpaß, 
Iufrigen , Streich befördern, mitmachen. 
Mi fate celia, Ep, fiefpafen, es ift ihnen 
nicht ernft. 

Celiaco, adj. einer der aus Schwachheit des 
Magens an der Kolif leidet. Morbo celia- 
co, bie Magenfolif. arteria celiaca, eis 
ne gervifie Blutader im linterleibe. 

Celiarco, f. m. ein Kriegsobriſter, Befehlös 

haber über 1000 Mann. 
. Celiare, v. a. fpaßen. Schersen, nur zum 

Scherz, nicht aus Ernit, etwas fagen oder 
thun. Voi celiate, eg iſt euch nicht ernft. 

‘ Celiatore, f. m. ein Spafvogel 

Celibätö, f. m. der Celibat, ebelofe Stand. 
Vivere in celibato; ein ehelofes Leben 
fibren. © 


Celibe, adj. ehelo8, ledia, unverheuratbet. © 


vivere celibe, ehelo8 leben. vita celibe, 


das ebelofe Leben. 
Celidönia, ſ. f. das elfraut, die Schwal⸗ 


benmurz. Gchmalbenitein. 


| Celio, f. m. Edlius, einer der fieben Huͤgel 


zu Rom, auf melchem die Lateraniiche 
Kirche ftebet. 

Cella, f. f. eine große, kühle, mit Backſtei⸗ 
nen gepflafterte Kammer im untern Haufe, 
wo der Wein in Flaſchen aufbewahrt 
wird — die Zelle eines Mönch oder einer 
Nonne; eine Kammer ;. cine Capelle, ‚eine 
Bethkammer; ein dach, Behaltniß. cella 


‚Celliere, (Cella) f. 


‚Cellöria, 


Cemb 


di memoria, ein Fad im Geddbtnif. cel 
le, dieBellen, Zdcher in dem Bienenftode, 


Celléjo, 
Cellario, f. m. f. cellfere, 


Celleraja, f. f. die-in ben Nonnenkloͤſtern die 
„Küche und den Keller beforgt. 

Cellerajo, } fm. der über die Küche und 

Cellerario, $ Keller geſetzt iſt in den Klöftern. 

Celleraria, ſ. f. die Kellerey in den Klöftern. 

Celletta, ſ.f. eine Meine Belle. 


) fm. ein MWeingemölbe 
im untern Hauſe. 
Ce!lina, f.f. {. celletta, Cellina del dente, 


abnbbble, 0 
Celloiina, f. f, ein Meines Zellchen. 
f. f. ein großer Verſtand. (iros 
niſch) Tutte quefte invenzioni vengo- 
no dalla fua profonda celloria, alle dicke 
Erfindungen find aus feinem Gehirn ents . 
ftonden. uch bedeutet Celloria ſcherz⸗ 
meije ben ganzen Kopf. andar colla cello» 
ria nuda, mit blofem Kopfe gehen. 
Cellula, f. f, ſ. celletta, Cellule, bie Fde 
cher oder Loͤcher in pordfen oder ſchwam⸗ 
michten Körpern. 
Cellulare, adj. zellicht, in Zellen, Kleine 
Höhlen getbeilt, in; der Anatomie. 
Celluzza, f. f. ein fleine8 Zellchen. 
Celoma, f. f. das Gejchrey der-Schiffleute, 
menn fie anfern wollen. 


:Celonajo, f. m. ein Weber geftreifter Zeuge 


zu Bettdeden, ıc, 

Celöne,f. m. eine Art geftreifter Zeug zu Vette 
beten, Tiſchdecken, und andern bergieis 
chen Teppiche 6 

die Höbe; ber 


n. 
Celfitidine, (fat.) ff. 
Hoheit, gewöhnlicher 


) 
Fuͤrſtliche Titel, 
Altezza. 
Celtico, adj. $ranzöfiich. lue celtica, big 
venerlfche sem i 
— ſ. m. der auf der Handtrommel 
pielt. i 

Cembalo, und Cembolo, f. m, eine. Hands 
trommel, die mie ein runder Schaͤchtel⸗ 
deckel ausfieht, der mit. Pergament bezogen 
tmd_ringsum mit kleinen Schellen und 
mefiinaenen Nollvddchen befest it; mird 
von Pauernmddchen unter bem Tanzen 
mit einer Hand gehalten, und mit der ans 
dern geichlagen. andar con cembalo in 
colombaja, feine Anfchläge befannt imas ' 
chen, io man fie geheim halten follte, 
überall fein Sinnerftes entdecfen. figura da 
cembali, cin Fratzengeſicht, meil die Hands 
trommeln meiftené mit garftigen Figuren 
bemahlt find. Sonare il cembalo, bie 
Juabtremmet ſchlagen — Cembalo für 

lavicembalo, Klavier, 
Cembanella, ſ. f, eine Schallmey. 
Cembanello, £ m. eine Heine Handtrom⸗ 


mel. 
Cembolifma, f. f. X ein Jahr von 13 Mons 
Cembolifmo, f, m.f denmonathen; wird 


— 


Cemb. — 19 


. auch adj. gebraucht und heißt eingefchaltet. 
* Tuna cembolifma der eingefchaltete ( drey⸗ 
+ gebnte) Mondenmonath. ut 
Cembolone, ( Cembalone ) f. m. einegroße 
. Kandteommel. i 
‘*Cembra, ſ. f. der obere Theil der Saͤulen⸗ 
boaſe. 
Cementare, v.a. Cementiren, Metalle ver: 
mittels freſſender Salze / reinigen, 
-Cementatörio, adj. polvere cementatoria, 
Cementpulver. rame cementatorio, eemen⸗ 
tirtes Kupfer. acqua cementatoria, Ce⸗ 
mentwafler. 
Cementazione , f. f. dad Cementiren. 
Cemento, f. m. eine Art Schleuder. Das 
Cement, oder Cementpulver, von Vitriol, 


gemeinen Salz, Steinſalz, Weinfteit, |. 


Salmiak, Galpeter, Untimonium undans 
dern dergleichen beisenden Salzen, geitoßes 
nem Ziegelmebl, und Bimftein zufammens 
gemiſcht, wodurch dad Gold im Feuer ges 
teiniget wird. cemento, Mörtel aus vers - 
mifchtem Kalk, Sand, geftoßenen Bene 
einen; item alle Arten von Kütt, Gefäße, 
ie im Geuer aushalten jollen, damit zu 
beftreichen. 
Cemmanella , f. cennamella. 
Cen, für Cento, hundert. - . 
Cena, f. f. das Ubendeffen, Nbendbrod, die 
Abendmahlzeit. la facra cena, das legte 
Abendmahl EM mit feinen Füngern. a 
cena, bepm Mbendeffen. andare a cena, 
zum Ubendeffen gehen. effere oder trovarfi 
a cena, beymAbendeffen fenn. un convito 
a cena, ein Gaftmahl zu Abend. porfi a 
cena, fich zur Abendmahlseit niederfegen. 
_ far fare da cena, cin Ubendeffen zu: 
richten laffen. non. potere accozzare 
la cena col definare nichts erübrigen; 
nichts zurücklegen koͤnnen, auf feinen 
geünen Zweig kommen fönnen. chi va 
a letto fenza cena, ‘tutta la notte 
fi demena, mit nüchtern Magen fchläft 
fiché nicht gut. far la cena di falvino, oder 
pifciare eandare al letto, mit leerem Mas 
gen zu Bette gehen, nicht zu Abend effen. 
Cenäcolo,\ f, m. der Speifefaal, mo des 
Cenäculo, f Abends gegefien wird, in den 
‘  pbern Gtorfmerfen der Paldſte; das Zims 
mer, mo Ehriftus das legte Abendinabl 
mit feinen Jüngern gehalten. 
Cenamella, f. Cennamella. » 
Cenamo, f. cennamo | 
Cenare, v.n. zu Abend eſſen. v.a. des Abends 
etwas zu ficb nehmen, 3. B. cenar carne 
&c. Fleifch des Abends su ſich nehmen. chi 
la fera non cena, tutta notte fi dimena, 
mit nüchterm Magen fchldft fiché nicht gut. 
Cenarella, S. f. ein kleines Uberideffen. 
»Cenata, f. f. das Abendeflen, die Abends 
mahlzeit. 2* e. 
Cenato, part. su Abend gegeffen. ſubſt. (vers 
altet) Dummfopf; cio Einfaltspinfel. 


O — Cene 


Cencerello ; f. m. ein fchlechter Lumpen. 
Cenceria, f. f, allerley fumpen. > = <* 
Cenciaccio, ſ. m. ein ſchlechter Lumpen. 
Cenciaja, f. f. fappalien, Plunders Sache 
von feinem Werth. 
Cenciajuölo, f. m. ein Lumpenfammler, 
Lumpenbandier. i 
Cenciata, f. t. ein Schlag, Schmiß mit 
einem fumpen. dar la cenciata, einem 
etwas ſchmutziges ind Gefichte werfen, das 
Gejicht tüchrig beſchmutzen, um ihn lacher⸗ 
lich zu machen ;_ auch jemand auf eine grobe 
Art gum beiten haben. 
Cencinquanta , adj: num. 


% 


hundert und funf⸗ 


Big. 
encio, f. m. ein fumpen, Lappen, Feten, 
aber, Wifch. cenci, Yumpen, ſchlechte 
leider, abgenusted Zeug; Zunder aus 
verbrannter Yeinwand. ufcir di cenci, aus 
der Armuth in beffere Umſtaͤnde kommen. 
non dar fuoco alcencio , nicht den gerings 
ften Dienft, auch obne einige Unfoften, 
andern bemweifen (nicht einmahl einem 
Feuer, Zunder zu brennen, vergönnen). dar 
fuoco al cencio, (Feuer an den Zunder 
bringen ) Oehl ind Feuer gießen, übels 
anftiften, das Uebel vermehren. A cenci 
va fuoco, die Armen trift das Ungluͤck. 
fig. venir del cencio, vor Edel das Maul 
aufwerfen, thun als wenn man um fi 
ber nichts als Lumpen röche. ogni cencio 
vuol entrare in bucato, ein jeder — 
hund will fish in Sachen mifcyen , die über 
jeinen Stand, oder über. feinen Begriff, 
ind. nettarfi il culo con i fuoi cenci, 
in feinen Gefchäften feiner fremden Hülfe 
fich bedienen (niedrige Nedensart.) Cencio 
dice ftraccio, ein Ejel beißt den andern 
£angohr. ftare ne’fuoi cenci, mit feinem 
Stande zufrieden feyn. dare in cenci, fo 
viel ald dare in ciampanelle, f, ciam- 
panella. non aver ;cencio di che che fia, 
nicht cin Fuͤnkchen wovon. haben. cencio 
Denk ein an Leib und Seele ſchwa 
enſch. 
Cencione, ſ. m. ein großer Wiſch; ein 
ſchmutziger Lumpenhund. 
Cencioſo, adj. zerlumpt, zerrißen, zerfetzt, 
lumpig. ; 
Cencro, f, m, eine Art gefprenfelter giftiger 
Schlangen, die fih immer gefrämmt forte 
windet. 
— ſ. m. ausgelaugte, abgelaugte 
e. 
Ceneracciolo, ſ. m. das Laugentuch; das 
Tuch über die Waͤſche, durch weiches die 
fauge gegoßen wird; auch für cenerata, f. 
Cenerariò, adj. mas Afchen einfchließt, oder 
Dies beftimmt iſt. urna ceneraria, der 
ſchenkrug, Afchentopf, Todtenurne. 
Cenerata, ſ. f. die Lauge, Afchenlauae. 
Cénere, (in Num. fing. fem. und mafe. in 
plur. nur fem.) die Aſche. le ceneri, der 


Cene 


&taub, welcher von vermefeten Peichen 
übrig bleibt. fig. der Tod. vi farò fedele 
fino alle ceneri, ich merde euch bis in den 
Tod treu fenn. covar la cenere, immer 
bepm Kamin fisen, fehr froftig feyn. al 
can, che lecca cenere, non gli fidar 
farina.. Mer in kleinen Dingen untreu 
it, der ift ed noch vielmehr in großen. il 
giorno delle ceneri, Aſchermittwoch. ri- 
durre in cenere, in Aſchen verwandeln, 
zu Aichen verbrennen. 

Cenerella, ſ. f. ein Fleined Abendbrod. 

Cenerino, adj. afchenfarbig, 

seien ff. Schwalbenwurs. 
enerögnolo, adj. was ind Aſchenfaͤrbige 


felt. l Ì 
. Cenericcio, adj. aſchenfaͤrbig; mit Aſche bes 
fireuet, vol Afche. 
‘ Cenenigiolo , adj. cenerognolo. f. 

Cenetta, f. f. cine Eleine Abendmahlzeit. 

Cenino, f. m, cin kleines Abendeflen, oder 

mit wenig Perfonen. 

Cennamella, f. f. die Schallmey, Hoboi; 

ein Hoboiſt, Schallmenbläfer. 

Cennimo, et Cinnamo, f. m, Zimmet, f. 

cinnamo. 

Cennato, adj. angezeigt, ıc. f. accennato. 
Cenno, f. m. eigentlich ein Zeichen mit. der 

Sand, mit den Augen, oder mit einigem 
andern Theil bes Leibes, wodurch man 
feinen Willen, ohne zu reden, anden Tag 
legt. Auch .überhaupt ein. Zeichen, cin 
Signal, eine fofyng mit der Glode, mit 
Feuer, mit Kannonenfchügen, ıc. item das 
geringite Wort, die Fleinfte Anzeige, far 
cenno di qualche cofa, einen Winf zu 
etivad geben; oder fcheinen, ald wenn 
man etwas gemiffes haben wollte. render 
il cenno, rifpondere al cenno, auf das 
Signal antworten, wieder einen Bunt 
eben. dar cenno di checcheffia, im Vor⸗ 
engeben etwas mit Worten berühren, 
furg erwähnen. intendere a’cenni,' quf 
den Winf verjtehen. obbedire ai cenni, 
d’alcuno, einem auf den Winf gehorchen. 
Cenni, im Briefſtyl heißt Befehle. 
Cennovanta, adj. num. hundert neunzig. 
Cenöbio, ſ. m. ein Klofter. 
Cenobita , f,.m. ‚ein Klofermönd). 
—— adj. kloͤſterlich, zum Kloſter 
gehoͤrig. 

Cenotäfio, £. m. ein Denkmahl eines Todten, 
der anderswo begraben liegt. 
Cenquaranta, adj. num. hundert und vierzig. 
| Cenquattordicefimo, adj, num. ber hundert 

und vierzehende. 

Cenfälito, fo viel als cenciofo, f. , 
Cenfeflanta, adj. num. hundert und ſechzig. 
Cenfettanta, adj. num. hundert und fiebenzig. 
Cenfimento, £., m. Zählung der Volksmenge. 
. Cenfo, f. m. der Grundzins, die Steuer 
nach dem Betrag der tarirten Güter; Die 
Zahlung, Berechnung der Volksmenge; ber 
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\ 


Cent, 


Bing, die Rente von einer Geldichuld, far 

melche jemand feine liegenden ira vete 
fihrieben hat. vivere di ceufi, von Renten 
leben. dare a cenfo, auf Renten geben.‘ 

Cenfo vacato, ber Zins eines Erbgutes, 
Erbzind. - | 


*Cenforare, v. a. f. cenfurare. 


} 


‚Cenfore, f. m. ein Cenfor, Gittenrichter, 


- 


bey den alten Roͤmern; ein Tadler, Kunfts 
richter, Gplitterrichter; it. ein Buͤcher⸗ 
cenfor, Buͤcherrichter. 

Cenforia, f. f. das Cenſiren, Kritifiren, 
auch das Amt eines Cenfors. 

CenfSrio, adj. fittenrichterlich. Dignità cen- 
foria, die Würde eines Cenforg. con fo- 
praciglio cenforio, mit der ernfihaften, 
und folgen Mine eined Gittenrichters, 
Büchercenfors. 

Cenfuale, adj. zinsbar, von liegenden Giù: 


tern. 

Cenfualifta, ſ. m. der Zinsherr ; der, mel 
chem der Zins entrühtet wird; Zinsnehmer. 

Centuärio,, f. m. der Zinsmann, Zinsgeber, 
der, welcher den Zins entrichten muß. 

Cenfuato ‚‚adj. fteuerbar, zinsbar gemacht; 
mit einer Steuer belegt. 

Cenfüra, ſ. f. der Zabel, die Kritik, die 
Eenjur , Prüfung der zum Druck beſtimm⸗ 
ten Schriften; die Würde des Cenfors, 
ben den aiten Römern, cenfura eccletia- 
ftica, die Kirsbenfiraien „ als das Inter 
dift, die Ercommunication. 

Cenfurabile, adj. tadelnsiwerth. 

Cenfurare, v. a. tadeln, Fehler eigen, dura 
sichen, auszufesen haben, fritifiren. 

Cenfuratore, fm. ein Zadler, Kritiker. 

Centäurea, f. f, das Zaufendgäldenkraut. 

Centauro, f. m. der Eentaur; der Nahme 
eines Sternbilded. i 

Centellare, v, a. in Meinen abgefesten Zügen 
trinfen, è. DB. centellare il vino, v. n. 


nippen. : : 

Cenfellino, \ .f.m, ein Schlud, Schlädkhen. 

Centello, bere a centellini, {o viel ald 
centellare, ſ. 

Centenäria, f.f. bundertidbrige Berjdhrung; 
wird Prefcrizione darunter verftanden. > 
Centengrio, adj. Beywort zu Numero; 
numero centenario, die Zahl hundert; 

auch bundertjdbrig. | 

Centelima, — das Hundertſte. una 

Centefimo, ſ. m. centefima, cin Hun⸗ 
derttheil. centefimo, auch die Zahl von 
Hundert, einmul gerechnet, fo viel als 
centinajo. Mud hundertfach für centu- 
plicato, : 

Centifsglio, adj. mas hundert Blätter hat. 
Rofa centifoglia, die beſte Art Nofen, die 
am meiften gefüllt if. 

Centina, ſ. f, dad Bogenfoͤrmige Gerifte, 
zu einem Gewölbe oder Bogen; der Ruͤſt⸗ 
bogen, zu bauen. 


Cent 


Centina, f. f. Centinajo, f. una centina 
d’uova, ungefehr hundert Ener. 

Fentinajo, fm. ein Hundert. (in plur. ) 
le centinaja; a centinaja, gu Hunderten, 
Hundertweife. dategli un centinajo di 
baftonata, gebt ibm ungefehr hundert 
Pruͤgel. 

Centinare, v. a. ein Gewoͤlbe, einen Bogen 
mit Ruͤſtbogen unterſetzen, Auch Bogen⸗ 
rund machen, ſchweifen. 

Centinatura, f. f. die Unterſtuͤtzung der Gb 
wölbe oder Bogen mit hölzernen Bogen ; 
die bogenförmige Ruͤndung. 


" Centinddia, 1.f. Weggras, Wegtritt, Tenns . 


gras, Blutkraut. 

Cento, adj. num. hundert; eine unbeftimm: 
te Zahl vielee Dinge, mi par cent'anni, 
cò koͤmmt mir febr lang vor. vi ho da dire 


cento cofe, ich babe euch hunderterley zu 


fagen — für centinajo; cinque per cento, 
fünf für ein Hundert. cen, für cento, cencin- 
quanta, cenfeffanta &c. 

Centogambe, f.m, ein Kellerwurm , Mauets 
eiel, eine Aſſel. 

Centomäno, dj. 
vom Briareus fagt. 

- Centomila, riparo fon cen- 

*Centomilia, 

Du: es iſt ewig lang, daß ich euch nicht 
gefeben. 

Centonchio, Cintonchio, f. m. Huͤnerbiß, 
ein Kraut. 

Centöne, f.m. ein Gewand, dad von vielen 
Stuͤckchen verichiedener Farben zufaminens 
gefent ift. Eine Bettdecke von. diefer Art 
grobem Zeuge. fig. Ein Gedicht welches 
von Verfen aus verfchiedenen Dichtern 
zufainmengeftoppelt iſt. 

Centonddi, £ m. Zenngrad, Tormentil, 
ein Kraut. 

Centopelo, f. m. (im Scherz ) -f. ano. 

Centräle, adj. mas fich im Mittelpunft be: 
findet, davon herkommt, oder zu dems 
felben gehört. punto, fuoco, forza cen- 


trale, der Mittelpunkt, das Eentralfeuer, 


bie Eentraltraft. — 

Centrato, adj. (in Wapen) mit einem 
Rirfel, oder Halbzirtel umgeben. 

Centrico, ca, adj. f. centrale. 

Centrifugo, ga, adj. vom Mittelpunct abs 
meichend, mas fich vom Mittelpunct zu 
entfernen beftrebt, forza centrifuga, Die 
Kraft, oder Beſtrebung fich von dein Mits 
telpunct zu entfernen, in der Phyſik. 

Centrina, f. f. ein Meerichmein. 

Centripeto, ta, adj. f. was lich dem Mittel: 
punot zu nähern beftrebt. forza centripeta, 
die Kraft, welche dem Mittelpunet fich zu 
nähern ftrebt, in der Phyſik. 

Centro, f. m, der Nittelpunct. eglino fece- 
ro centro di me, e di loro corona, fie 
fcbloffen einen Kreis um mich. il centro di 
gravità, Der Schwerpunet, der Punct des 
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Centrobärica , 


“Centumviräle, adj. mas 


hunderthändig, wie man 


to mila anni, che non v’ho . 


Cepp 


Gleichgewichts — das Mittelfte,dad Annerte 
einer&ache ; ein tiefer Abgrund. fig. das Ziei. 
la confervazione d’ ogni individuo è il 
‘ centro di tutte le fue azioni, die Selbft 
erbaltung it das Ziel eines jeden lebenden 
. Geichöpfs. il centro degli affari, der 
Punet, morauf in den Gefchäften alles 


ankommt. , 

f. f. (wird Facoltä oder 
Scienza darunter verfianden ) der Theil der 
Mechanik, welcher vom Schwerpuncte inds 


Beiondere handelt. 

Centrongalli, f. m. Scharleyſame, ober 
Gartenfcharlachiame. 

Centroväle, (auch) centro ovale, eine 
ſchwammichte Subſtanz des Gehirns, die 
der Mittelpunct der Lebensgeiſter iſt. 

ben den Römern 
zum Magiftrat der 100 Männer ge. ite. 

Centümviri, und Centöviri, f. m. piur. der 
Magiftrat der hundert Männer, bey den 

, Römern. 

Centüno, ſ. m. hundert und ein, Figärlich, 
ſehr viek 

Centüpede, (Tat.) f. centogambe. 

Centuplicare, v. a. hundertfach vermehren. 
Iddio velorenda centuplicato, Gott gebe 
es euch hundertfältig wieder. 

— f. m. hundertfach, hundertfaltig, 
hundertmahl mehr. 

Centura, f, f. f. cintura, © 

Centoria, f. f. eine Centurie, Compagnie 
von ıco Mann Fugvolf; auch ke 
vas aus hundert aleichen Dingen beftebet; 
3. D. una centuria di tefi, hundert Sie. 
centuria, ein Kraut, f. centaurea. 

Centuriato, (Beywort von comizj,) comi- 
Ai centuriati, Centurienweis achaltene 

erfammlungen bey den Römern. 

Centuriatori magdeburghenfi, bie Magbes 
burgifihen Berfaffer einer Kirchengefchichte, 
die in Jahrhunderte eingerheilt if. 

Centuriöne, f. m. ein Eenturio, ein Nds 
miicher Hauptmann über 100 Mann, 

Cenuzza, f. f. ein fleine8 Abendeſſen. 

Ceppaja,\ £. f. der Stock; der unterfte 

Ceppata, f Theil des Baumfammes mit 
den Wurzeln. 

Ceppatello,\ f. m, ein Heiner Stamm, tim 

Cepperello,f löschen, Stod, Stumpf. 

Ceppo, f. m. der Stamın , Schaft des Batte 
mes; dee Stock eines abgehauenen Baus 
mes; Blod. ceppodicafe, viele an einans 
der gebaute Hduſer. ceppo, ber Block, 
worauf Merbrecher geköpft werden; der 
Stock, morein die Süße der Gefangenen 
gethanmerden ; Feffeln, Bande. mettere 
in ceppi, einen in Gtoc und Eifen feblas 
gen; einem die Feſſeln anfegen. ceppi 
amorofi, Liebesbande, Fiebesfeffeln. cep- 
po della incudine, der Ambosftof. ceppo 
del freno, das Ende der Riemen des Ges 
bißes, des Zaums, woran Auf beiden 

Seiten 


Cera 


Eeiten das Gebiß befeftiaet it; der Stamm 
eines Geichlehts, der Stammvater; der 
Stock zum Almofen. Gtod, Klos, erz— 
dummer Menſch; ein Chris Menbnadts 
.„ gefthenf. battere o ardere ilceppo, beift, 
wenn man an dem SBorabend der Wenbs 
nachten tichter anziindet, und der heilige 
Chriſt anflopft, die Kinder zu befcbenfen. 
pasqua di ceppo, (und abf.) ceppo, Wenbs 
—— ceppo del ancora, Der Anker⸗ 
to 


«Cera, f. f. das Wachs; Wachslichter, nur 
"in dem Fall, wenn man fagt Wachs, oder 
Wachslichter brennen, ardere cera — 
pompa funerale di cera, ein Peichbegdngs 


ni mit Machslichtern. vi ardeva molta . 


cera, es waren viel Wachslichter angezuͤn⸗ 
det. Die Wachötafel, worauf die Alten fchries 
ben. appiccato colla cera, ſehr ſchwach 
befeitiget. Die Miene des Gefichts, das 
Anſehen, Gefichtsfarbe. aver buona cera, 
gefund ausfehen. aver la cera allegra, 
brufca, malfana, fröhlich, mürriih, uns 
geiund ausieben. Far buona, 6 cattiva 
cera ad uno, einen gern, oder ungern 
um fit feben. far buona cera, far gran 
cera, moblleben, ſichs wohl gehen laffen. 
di buona cera, fröhlich, luſtig, vergnügt, 
mit vielem DBergnügen. dire altrui una 
cofa a buona cera, einem etwas gerad 
heraus, von der Leber weg fügen. cera di 

ſpagna, Giegellad. . 

Cerajuölo, f. m. ein Arbeiter in Mache. 
Ein Wachslichtzieher ; ein Wachshdndfer. 

Ceralacca , f. f. das Siegelad, Siegelwachs. 

Ceramella, f. cennamella, © 

Cerafta,\ S. f. eine Art kleine afrikaniſche 

Cerafte,f. Schlange mit zweh ſchwarzen 
Hörnchen am Kopfe. 

ww, ein Donnerfeil, Donnerftein, 

welches ein verficinter Fifch if, 

Belemnit genannt. 

Cerbaja, f. f, ſ. Cerreto, 

Cerbera, f, m. der folenbund, Cerberus, 

Cerbiatto, f. m. ein Sirfchfalb. corna cer. 
biatte, (adj.) Hirfchgemeibe, 

Cerbio, f. m. der Hirfch. | 

Cerbonéa, \ f. f, fehr ſchlechter Wein. nel 

Cerbonéca, f ver quefta è pur nuova cer- 
bonea, bas ift doch etwas ndrrifches, uns 
erhoͤrtes. 

Cerbottäna, f. f. cin Blasrohr; ein Sprach⸗ 
rohr. fig. favellare per cerbottana, durch 
Mittelsperfonen fprechen, reden. fapere o 
intendere alcuna ‘ cofa per cerbottanà; 
etwas durch den dritten Mann erfahren. 

Cerca, ſ. f. Das Suchen, Auffuchen. 

Cercamento, f. m. andare alla cerca, an- 
dare in cerca di qualche cofa, gehen, um 
etwas aufzufuchen. andare alla cerca 
Cohne mweitern Zufas) _betteln gehen. la 
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„mit Reifen umlegen. 


Cerc / 
cerca, das Betteln oder Terminiren der 
Vettelmoͤnche. 

Cercabrighe, ſ.m. ein Zanker, ein Staͤnker. 

Cercante, adj. ſuchend; ein Bettler. 


Cercare, v. a. fuchen, nachfuchen , aufius 
‘hen, durchfuchen; mit den Mugen auss 
fpdben, —— umberfehen; zu entdeten 
fucben;: durchwandern, befuchen ; beführs 
len ; darauf bedacht ſeyn, fich bemühen; 
nach einem fragen. cerco di trovar modo 
di &c. ich bin auf Mittel bedacht. andar 
cercando, fuchen. cercar coll’ öcchio, 
bin und berieben, um etwas zu fucben. 
cercare il polfo, ben Puls greifen. cercare 
di uno, nach einem fragen. v'è, chi cerca 
di «oi, e$ fragtjemand nach euch, chi cer 
ca trova, wer fucbet, der findet. tercar 
cinque piedi almontone, Zabel, Schwie⸗ 
rigfeiten ſuchen, mo feine fenn Eönnen: 
cercare il mal come i medici, fich mit 
Gewalt Unheil auzieben. cercar Maria per 

avenna, etwas da fuchen, mo es nicht 
wohl fepn fann. cercar d’aleuna cofa col 
fufcellino, etwas forgfdltia fuchen. cercar 
l’afpro nel lifcio, cercare il nodo nel 
giunco, tercare il pelo nell’ novo, Febleg 
und Mängel auffuchen, mo Feine find: 
tercar di frignuccio, die Befahren, fein 
Unglid fuchen. cercar miglior pane che 
di — f. pane. cercare i fichi in vetta, 


_f. fico. — — 
— ſ. f. ein wirkliches Suchen; Nach⸗ 
ſuchen. 
Cercatore; f. m, ein Sucher. 
Cercatrice, f. f. eine Guerin. |, . , 
— — ſ. ſ. das Suchen, Nachſuchen, 
. cercd, N 
Cerchia, f. f. f. cerchio. —. \a 
a. s fm. ein Keifmacher Bitti 
Meri ·· a ‘ 
Cerchiamento, f. m. das Umgeben , die Eins 
ſchliegung in einen Kreis; das Gebinde; 
‚ das Binden mit Reifen. _ u 
Cerchiare, v.a. umgeben; ümringen, in 
einen Kreis, ringsum einfchfießen ; binden, 


Cerchiato, — von cerchiare, ſ. auch f.m, 
etwas unbeffimmte8, mas mie ein Kranz 
oder Neif etwas umgiebt. 2. 
Cerchiatura; ſ. f, das Gebinde, das Binden 
mit Reifen. conan a 
Cerchiellino; fm. citt Heiner Reif; ein 
fleiner Zirkel; eine Kleine gefchloßene Ge— 
fellichaft; ein Keänächen. | | 
Cerchiello,\. £ m. ein Eleiner Kreis; oder 
Cerchietto,f Reif, Hein rundes Band, 
kleine runde Einfafung ; cin Ring zum 
einfaſſen; ein dünner kleiner Ning zum 
vorſtecken, damit ein reicher Ring nicht 
vom Finger abfallen koͤnne. a cerchielki 
adv. zu gen gezogen, mie Neife, 


* 


- Cerco, f. m. 


Cerc 


Gerchiettino, f. m. ein Kreischen, Neife 
hen; ein Ringelchen ohne Stein, zum 

vorſtecken, damit der reiche nicht abfalle; 
item eine kleine Kreislinie, Peripherie. 

Cerchio, f. m. die geometrifche Figur eines 
Rirfel8, eine Kreislinie, Peripherie, der 
Umfreit; der Kreis, King, Kranz, Reif; 
die runde Einfaffung , 3. D. des Glafes an 
der Ihr, 10. alle Arten von metallenen 
Ringen, um etwas zufammen zu halten; 
eine Gefellichaft Verfonen, fich mit Ges 
fordchen zu unterhalten. cerchio di mura, 
eine Ringmauer. in cerchio; ftare, fe- 
dere, &c. in cerchio, fm $teig, ringés 
berum, fiben, ſtehen, ıc. far cerchio ad uno, 

einen Kreis um einen ſchließen, einen ums 
ringen, um ibn ber ffeben. far cerchio, 
rund biegen, dare un colpo quando in fü’l 
cerchio, e quando in fulla botte, vielerlen 
Gachen vornehmen, und bald eins, bald 
das andre beforgen; beiden ftreitenden 
Theilen bald Recht, bald linrecht geben. 
cerchio, ber Kreis, den ein Planet in 
feinem Laufe befchreibt — ein Werkzeug, 
womit die Galeerenfelaven geichlagen wers 
den — der Hufjwang, ein liebel an dem 
Hufe eines Pferdes. a cerchio, (poet. a 
cerco) im Kreis, rundherum. 

Cerchiolino, f. m. ein Kreischen, Reifchen. 

Cercinäta, f. f. ein Schlag mit dem Wulſt. 

Cercine, f. m. ein runder Wulſt von Tuch 
auf dem Kopf, etwas drauf zutragen; ein 
King; ein Fallbut der Kinder. —. 

* ſ. cerchio. Auch, ein 
großer, runder Platz. 

Cerco, ca, adj. geſucht, fb viel als cercato. 

Cerconcello, f.m. Gaueratnpfer, ein fraut. 

Cercöne, f, m. verborbener Wein. da mal 
pagatore, o aceto, o cercone, von einem 
— Schuldmann nimm, was du haben 
annſt. 

Cercopitéco, f. m. ein langſchwaͤnziger Affe. 

Cercuito, f. circuito. 

Cereale, ma der Ceres zugehörig. Doni ce- 
reali, das Getreide, die Gaben der Ceres; 
vom Getreide. 

Cerebello, f.m. der Hintertheildes Gehirns. 

Cerebrale, adj. zum Gehirn gehörig, mas 
mit dem Gehirn Verbindung bat. | 

Cerebro, f. m. dad Gehirn. 

Ceremönia, f. f, die Ceremonie, —— 
Handlung beym Gottesdienſte; ein dffente 
liches Gepraͤnge; eine Fotmalitàts Com: 
plimente, Umſtaͤnde. ſenza ceremonie, 
ohne Umftände, ohne Weitlauftigkeit. 

Ceremoniale, f. m. das Eeremonial, das 
Buch, worin die gebräuchliche Ceremonien 
aufgezeichnet find. 

Ceremoniére, f. m. ber Ceremonienmeifter. 

Ceremoniofarnente, adv. mit Ceremonie; 
mit Geprdnge, mit Umſtaͤnden, mit vielen 
Complimenten, auf böfliche Art. 

Ceremoniofo, f. cerimeniofo, 
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Cerfoglio,\ f. m. ber Koͤrbel, das Koͤrbel⸗ 
Cerfuglio,f fraut. cerfuglio, und cer- 
fuglioni, nenntman auch die berabbangens 
den Locken oder Buͤſche des ungekammten 
Haars der Weiber, wegen ihrer Aehnlich⸗ 
keit mit den Buͤſchen des Koͤrbels. 
Cerfugliöne, f. m. f. cerfaglione. 
Ceria, f. f, eine Art von Geſchwuͤr. 
Cerigno, adj. wachsfaͤrbig; gelb wie Wachs. 
Cerillo, f, m. eine Art Wein zu Rom. 
Cerimönia, f. ceremonia, 
Cerimoniafte, ſ. m. ein ceremonidfer Menfch 3 
der viel Umſtaͤnde, viel Weſens macht. 


Cerimoniale, f. ceremoniale. 


_Cerimoniofamente, f. ceremoniofamente. 


Cerimoniofo, adj. ceremoniöd, vol Um⸗ 
fiAnde und Complimente, febr höflich. 

Cerino, adj. f. cerigno. 

Cerinta , ſ. f. die Wachsblume. 

Ceriuolo, f, m. f. chiappolino, -Giurmatore. 

*Cermatore, f. ciurmatore. 

Cerna, f. f. der Ausichuß ded Schlechtern, 
der Megmurf — ehedem die tandmiliz — 
ein Anfänger, Unerfahrener s>div Auswahl, 
Auslefung. far cerna di cheche fia ‚. wah⸗ 
ten, ausleien; dieAbfonderung des Guten 
vom Schlechteu: 

Cernecchiare, v. a. oft und fehr genau auss 
ſuchen, ausleien. © 

Cernecchio; f. m. ein Bufch Haare, fo viek 
ald cerfuglio, ſ. " 

Cernere,\ v. a. ausfuchen, ausleien, aus 

Cernire, f fondern, das Befte herausſu⸗ 
chen. Sieben, durchlieben, fichten, beus 
teln. unterſcheiden, deutlich feben, erfens 


nen. 
-Cerniera, f. f. das Charnier, dad Band, 


oder Gelenke an verichiedenen Arbeiten 
von Metall. 

Cernita (fcelta) f. f. die Auswahl, das 
Hefte. Pan di cernita, bas befie Brod. 
Auch die fandmiliz. - 

Cernito, part. von cernire, ausgelefen, aus: 
gefondert, geliebt, gefichtet. 

Cernitojo ,.f. m. ein Stock, womit man das 
Mehl in dem KHaarfieb herumruͤhrt, Damit 
e3 in den Trog falle. Ueberhaupt ein jedes 
Werkzeug was zum durchfichten,, und aus⸗ 
klauben dient. 

Cernituta, f. f, f. cérnita, - 

Cernüto, part. von cernere, f. 

Cero, f. m. ein Wachsſtock, eine große 
Machöferje. cero, oder bel cero, ein 
großer Tölpel, Luͤmmel. avere fcopato 
più d’ un cero, durch Erfahrung Flug, 
pfiffig geworden ſeyn. > 

Cerografia, f. f. eine Art Mahleren ber 
Alten, deren Karben durch Bermifhung 
eines geriffen Wachied, welches Plinius 
He punica nennt, eine ewige Dauer er: 

ielten, 


€ ero 
Cerdna, T. f. (Scherzwort) ein dickes volles 
Geficht. 
Cerofa, adj. von Wachs, mwächfern. 


Cerottino ; S. m. ein Sugpfidfterchen. 5 


„Cerotto, ſ. m. eine ziemlich große Wachs⸗ 
kerze — ein 
anderen anflebenden Materien. 

Ceröttolo; T. m. f. cerottino. 

Cerozza, f. f. ein ziemlich volles Geficht. 

Cerpelléne , f. m. f, ferpellone. 

Cerraccbiöne, f. m. eine große Bucheiche. 

Cerretanneria, f.f. Marktſchreyerey, Quack⸗ 
falberen, Gauklerey. 

Marftichrens 


Cerretino, f. m. 
eb, 20. 

Cerreto , f. m. ein Eichenwald, Bucheichens 
wald ; eine Fleine Hucheiche. 

Cerro, f. m. eine Zirneiche; die Trotteln an 
den benden Enden eines Stück Leinwands ; 
ein Gtreif leinener a... In einigen 
Gegenden Italiens ein Schopf Haare — 
pietra cerro, f. pietra. 

Cerruto, adj. mit Zirneichen bemachfen. 

Certäre, f. m. ( poet.) ein any Streit. 
fingolar certame, ein Zweykampf. 

Certamente, adv. gewiß, gewißlich, mahr: 

+ Baftig, obne Zweifel. lo certamenteinon 
to farei, ich würde es mabrbaftig wicht 

un. 

=*Certamentò ; ſ. m. die Gemißbeit: 

Certanamente, adv. f. certamente; iftnoch 
in Toffana unter dem Volf gebrduchlich. _ 

*Certäno, ad). gewiß, ficher, verfichert. di 
tertano, pet certano, gemwißlich, ganz 
fiberlib. . . 

®*Certano, adv: f. certanamente, 

*Certanza, f. f. f. certezza. 

Certare, v. a. (lat. und nur poet.) fireiten, 
fimpfen, f. combattere. Mit Worten um 
etwas fireiten heißt ed auch in der ges 
meinen Sprache in Toifana. 

Vertezza, f. f. die Gewißheit, DBerficherung, 
Zuverldßigkeit. | j 

Certificamento , f.m. die Verficherung, Bes 
fdtigung, Befrdftiaung. 

Certificare, v. a, * v 
beſtdtigen, bezeugen, erhaͤrten, 

gen 


ein 


ichern 
et 
— part. von certificare. f. m, ein 
Eertificat, fchriftliches Zeugniß, ſchriftliche 
Derficherun 


8. 
Certificaziorie, f. f. mwirfliche Verficherung; 
Certiflimo, adv.. f; certiffimamente. 
Certitudine, f. f. f. certezza, 
Certo; ſ. m. die Gemwißheif. piglia il certo; 
e lafcia l’incerto, nimm das Gewiſſe fürs 
fingerviffe. il certo fi è, che non verrò 
mai più davoi, mas ich für gewiß vers 
ſichern kann, if dieſes, daß ich nie wieder 
‚ gu euch fommen merde. Ben 
Certo, pron. einer, jemand, un certo, chè 
io non conofco, einer, dem ich nicht femme. 


ugpfiafter von Wachs und 


7 - 
Cerv 
un kerto non fo che, etwas mas ich nicht 
nennen fann; meig nicht mas. i fuoi frutti, 
certi fono dolci, e certi racetofi, jeine 
Fruͤchte find einige ſuͤß, einige fauer. 
Certo, ta, adj. gewiß, ficher, suveridfig. 
certa cofa è, es ift gemig, es it nicht 
daran gu zweifeln; (von Perfonen in 
contanente intefi, e certo fui, ich hörte 
fogleih,, und mar gewiß. Wirklich, mahe. 
qual, che tu fei; od ombra; o uomo 
certo, mer du auch bif, ein Schatten, 
oder ein wirklicher, wahrer Menfch. a certi 
tempi, zu gemiffen Zeiten. far certo, vers 
ſichern. è certo, esift gewiß, ausgemacht. 
Certo, adv. gewiß, gewißlich, morbo 
certo tu dì il vero, gemwißlich, du redeſt 
wahr. di certo, a certo, al certo, per 
certo, perlo certo, &c. gewißlich, f. cer- 
. tamente, - î 
Certo che, adv. gemißlich, unfehlbar. certo 
che ftarei meglio a letto che a tavola, 
ewißlich, unfeblbar würde es für mich im 
ette beſſer ſeyn, alè am Zifche. cos 
Certöfa, f. f. eine Earthaufe, ein Carthau⸗ 
— —— i 
ee} fm. ein Earthdufermönch; 
Cerva, ff. eine Hirſchkub o 
Cervärio; ſ. m. ein Bart für Hirſche 
Cervellaccio, f. m. ein munderlicher , felta 
famer Kopf, ein unverträglicher Menfch, 
Cervelläggine, f. f. mwunderliche , feltiame 
Denkart , grillenhaftes Wefen, ndrrifchet 
Eigenfinn. » — 
Cervellata, f. f. Cexvelatwurſ·. 
Cervelletto, f. m. ein Fleiner igenfinn, ein 
fleiner unrubiner braufender Kopf... 
Cervelliéra, f. f. ein mit Eifen bewafneter 
Hut, die Gdbelbiebe abzuhalten. chi ha 
eervelliera di vetro non. vada a battaglia 
di faffi, wer" fich nicht vertheidigen fann 
bite fich vor Gefahren; auch, für ceri 
.„ vellino; ein Kopftuch:, . . F 
Cervellinaggine, f. f. Leichtſinnigkeit, Uns 
beſonnenheit, unbefennene Handlung. 
Cervellino, ſam. ein Kopftuch; ein wun⸗ 
Berger; unvertedglicher, eigenfinniger 
. Menfi. | e * 
Cervellino, na, adj; leichtſinnig, unklug / 
flatterhaft. donna cervellina. . do 4 
Cervello; f. m. das: Gehirn. fig: Kopf, Ge 
nie, Veritand, Einfiht, Wis; im natuͤr⸗ 
lichen Berftande bat es in plür. le cervella, 
fig. i cervelli. _Uöomo-di cervello, oder 
cervello ein guter Kopf. un gran cervello, 
in großes Genie. cervel .balzano; ein 
atterbafter, unzuveridfiger Menich. cer: 
ello di gatta; cin Dummfopf. avere il 
ervello nella Iffigua, Herr uber. feine 
Zunge fepn, im Neden von der Dernunft 
nicht abweichen. avere il cervel feco, vors 
fiprig, behutfam fepn; auch eigenfinnig 
2 


f 


Cerv 


m. aver il cervello fatto a oriuoli, ein 
eichtjinniger unitäter, unzuveridfiger Kopf 
fepn, ein Wetterhahn feyn. aver dato le 
servella a rimpedulare, nicht recht ge: 
7 fepeid fepn; micbtiven Sinnen fenn. chi non 
a cervello abbia gambe, mas man nicht 
im Kopf bat, mus man in den Meinen 
ben. mettere altrui il cervello a partito, 
einen verwirrt, ungewiß, zweifelhaft mas 
chen. ftillarfi, o beccari il cervello, fich 
den Kopf zerbrechen. rimettere, o far tor- 
nare altrui il cervello in capo, einem den 
Kopf zurecht fegen. effer fuori di cervello, 
ausfer fich ieyn. avere il cervello nelle cal- 
cagna; aver meno cervello d’un grillo, 
o d'un ’oca, feinen Kopf,-feinen Bers 
ftand haben. cervel d'oca, cervel vuoto, 
ein Strobfopf, Gdnfetopf. avere il cer- 
vello $opra la berretta, ohne Verftand, 
unüberlegt bandeln. tenere, fare itare, &c. 
altrui in cervello, einen in Gchranfen 
alten. ftare in cervello, Kerr über fich 
leiben, ſich mäßigen. perdere il cervello, 
von Verftande fommen, verrückt im Kopfe 
werden. torre il cervello, verwirrt, vers 
ruͤckt machen, effere, o tornare in cer- 
vello, bey faltem Blute feyn, oder wieder 
zu (ich fommen, der Vernunft — zu 
geben. dare le ſpeſe al fuo cervello, in 
tiefen Gedanken fenn, jeine Angelegenheiten 
überdenfen. cervello della palma, f. ce- 
faglione. 
Cervellone, f. m. großes Genie, großer 
Geift, auch in ironifchem Verſtande. 
Cervelluzzo, f. m. ein wunderlicher Eleiner 


Kopf. 

Cervetta. f, f, eine Hirſchkuh. 

Cervettino, f, m. ſ. cerviatello, 

Cervetto, f. m. ein junger, fleiner Hirfch. 

Cérvia, f, f. eine Hirſchkuh. 

Cerviatello, f. m. ein Hirſchkalbchen. 

Cerviatto, ſ. m, ein Hirſchkalb, Spiefer. 

Cervicale, adj. zum Halsgenick aeböria. 
vena cervicale, .die Uder welche durch den 
Hals in das Hirn geht. 

Cervice, f. £. der Nacken, das Genick. cer- 
vice della. fcapula, die Eleine Höhlung des 
Sihulterbeind. uomo di dura cervice, ein 
balsitarriger Menich. 

Cerviére, f. m. ein Fuch$. 

Cerviero, ra, adj.-[uhsmdsig, vom Luchs 
occhio cerviero, fuchsaugen, ein ſehr 
ſcharfes Geficht. 

Cervierto; f. m. ein Hirſchkalb, das Junge 
von einer Hirſchkuhe. 

Cervigia, f. f, Bier. 

Cervino, adj. vom Hirſch, gum Hirich ne 
bèrig. carne, pelle cervina, Fleiſch, 
Haut, voneinem Hirichen. 

Cervio, ſ. m, ber Hirſch. prov. chi afino è, 
e cervio effer fi crede, al faltar della foffa 
fe n'avvede, man lernt ſich nicht eber fens 
nen, bis man jeine Kräfte prüfet. . 
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Ceruleicrinito, adj. der meerblaufarbigcs 
Sagr bat. 

Cerüleo, adj. himmelblau, meerblau. 

Cervo, f. m. der Hirfch. cervo volante, eih- 
Drache, Papierdrache, den die Kinder 
flegen laſſen. . 

Cervögia, f. f. dad Pier. 

Cervogiäiro, f. m, ein Bierbrauer. 

Ceröme, f. m. das Ohrenfchir als. 

Ceruminofo, adj. wachsmaßig, wachsartig; 
dem Ohrenſchmalz Abnlich. 

Cervona, ſ. f. eine Art fein. 

Cervofa, f. f. f; Cervogia, 

*Cernfia ,' f. f. die Chirurgie. j 

Cerülico, f. m. ein Wundarjt, Chirurgus. 

Ceruffa, f. ſ. (lat.) biacca, f. 

Cerziorare, v. a. (ein gerichtlicher Aus⸗ 
druc) einen Elienten von der Wichtige 
keit und den Foigen einer gerichtiichen 
Handlung uuterrichten. cerziorarfi, n. - 
fih der Wahrheit verſichern. | 

Cerziorazione, f. f. die Bergewifferung, Bes 
fräftigung. 

Cefäle,. f.m. ein Zaun, der unter der 
Scheere gehalten wird. s 

Céfare, f, m. der Kaifer. prov. o Cefare, © 
Niente, (vulg.) o Cefare, o Niccolò, 
alles oder nichts. 

Cefareue, f. f, plur. eine gewiffe Art goldes 
ner Ketten, Die man in Italien macht. 
Cefäreo, ea, adj. faiferfich. operazion ce» 

farea, der Kaiferfchnitt. 

Cefariano, adj. faiferlih. - i, 

Cefellare, v. a. mit bem Grabftichel arbei: 
ten, ausgraben, ausftehen. - 

Cefelletto, f. m. ein Heiner Grabmefel. 

Cefellino, f. m, einfleiner Grabftichel, Neko 
nadel der Bildhaner, :c. 

Cefelio, f. m, ein Grabmeifel, Grabſtichel. 
ccfello da rinettare, ein Meisel zum 
glatt, gleichmachen. cefello incavato, ein 
Hohlmeißel. 

Cefendello, (Cicindello) -f, m. eine auf 
dem Oehl jchwimmende Tille zu einem 
Nachtlicht. 

Céfio, ia, adj. (Beywort von occhio 
blaudugig. 

Ceföje, f. £, pl. die Scheere. 

Cefpicare, v. a, f. inciampare. 


Céfpite,\ f. m. ein Gtid Nafen, eine mit 

Cefpo, Gras. bewachſene Erdfchrlle, 
cefpo, ein Vuſch; ein Strauch, Ges 
ſtraͤuch. 

Ceſpugliato, adj. buſchicht; dicht wie ein 
Geſtraͤuch. i 

4 f. m. ein kleines Gebuͤſch, Ges 
rduch. 

Cefpuglio, f. m. ein Buſch, ein Strauch, 
Geſtraͤuch. 

Ceffagione, und Ceffazione, ſ. f. das Auf⸗ 
hören, Nachlaſſen, Ablaffen. fenza ceffa- 
zione, ohne Aufbören, unaufbörlich. 
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Der Abgang, die Entfernung, Entei: 
bung. 


Ceffäme, f. m. ber fchlechtefte Wegwurf, 
Unflath, von Perfonen und Sachen, von 
Ceffo, der Abtritt. 

Ceflamento, f. m. das Aufhören, f. ceffa- 
gıone, i l 

Ceffante, partic. von ceffare, f. Ceffante, 
ein Schuldner, wider den man fogleich gue 
Execution ſchreiten fann, von ceflare, fi 
davon machen. lucro ceffante, aufbüreus 
* Gewinn von Gelde, das man verlei: 

et. 

—— ſ. m. ſ. ceffamento. 
effare, v. a. aufhoͤren, nadialfen, ablaf: 

- fen, abſtehen, unterlaſſen, cinbu.ten. cef- 
far di tar alcuna coſa, mit etwas aufhoͤ⸗ 
ren. ceſſare di vivere, das Leben beſchlieſ⸗ 
ſen, ſterben. il vento ceſſa, der Wind 
legt ſich. Cefſare, v. a. entieruen, abs 
mehren, vermeiden, abwenden. celiare la 
fatica, Muͤhe und “arbeit verinciden. cef- 
far ii periglio, Die Sefayr vermeiden, vor 
ber Gefahr fliepen. La ſenapa cefia il 
mocimento degli umori grotli, ber Senf 
verhindert die Schaͤdlichleit ver dicken 
Gifte. Criito, in quanto uomo, pregò 
il Padre, che celiafie il calice della fua 
paflione, Whrif.s bot als Menſch feinen 
Pater, er möcbie ven Keich vorüber geben 
laſſen. Cefii! oder Cein Iddio, Wort pe: 
wahre, da fen Gott vor! Ceflarli, und 
ceflare, v. u. fih davon mawen, ente 
weichen, aus der Stadt, aus dem “ande, 

> Schulden over Xerbrechen wesen. Egli 
fi celierà date, erwird ich von dir eutjers 
nen, ceffari alla patria, aus ſeinem Ba⸗ 
derlande geben. celtarti, ſich entbaiten; une 
terlajien, bieiben laffen. celiatevi dal ragio- 
nare, etc. hoͤret auf mit Reden, :c. 

Ceffazione, 1. J. das dufpören. 

Ceflionario, f. m. der, weichen etwas zum 
Gigentbum abgetrrten wırd, 

Ceflione, 1, f. die Abtretung cines Figene 
thums, oder feiner echte. far cellione 
di tutti i beni, jein ganzes Bermoͤgen den 

‚ Glaubigern überlaffen. 

Ceſſo, f. m. das’ Aufbhören. die Interlaffung 
— Entfernung — Vermeidung. mettere 
in cefio, verlaffen, im Gticb laffen. cef- 
fo, der Abtritt, das Privet. andar al cef- 
fo, zu Gtuble gehen, feine Nothdurft vers 
richten. ogui cola ha ceffo, e fogna, in 
menichlichen Dingen if nichts ganz voll: 
fommen. andare al ceffo colle bilancie, 


feine Sachen febr genau einrichten. Celli; . 


alleriey verdrießliche Lapperenen, è. B. Fleiz 
ne und täglihe Schulden, Laͤpperſchulden. 
Cefta, f. £ ein Korb opne Henkel; ein 
Fifchreus; ein Karren, der mit einem von 
Weiden geflochtenen vierecfigen Korb ver: 
feben ift, Menjchen und Sachen darauf zu 


Cete © 


fesen. Andare in ceita, auf einem fol: 
ben Karren fahren. \ 
—— ft. ein großer und ſchlechter 
Korb. | 
Ceicarölo, f. m. ein Korbmacher. 
een a PI POE 
iteilino, ſ.m. _. 
Ceitelio, 1. =; ein Körbchen. 
Cefterelia , ſ. f. J k 


Ceisicelio, fm. ein Strobfringel, auf dem | 


Kopfe etwas zu tragen. 


‘ Cesiino, f. m. ein Zoͤrbchen; eingeflochtes 


nes Taubenueſt; ein Laufterb für inder 
Das Gehen gu lernen, fai wie eine Fiſch⸗ 
reuſe gemacht. 
itire, v.n. viel Stengel, Gaat: oder 
Grasſpitzchen treiben ‚-fich bezweiyen,, ſich 
beſtoden. praef. ifco, 
Cei, part. beſtockt, dick bewachien, mie 
‚die Seat, der >Rajen, rc. - 

Cento, f. m. eine burchige Pflanze, oder 
bujchiges Kraut, ein Baͤſchel, eine Stau⸗ 
de, cin buſchiger, forte Zweig von eis 
nen 2 umerfroc, Ce. o. di iattuga, eine 
Giaude, ein oüfchel Latticbfalat. Le ci- 
polle ranno un gran ceito, Die Zwiebeln 
machien zu einem großen Buͤſchel. celo d’ 
alberi, ‘eine (&ruppe a. dume Dicht beyeins 
ander; oder Buͤſche, Die alle aus ben 
nebmlichen Wurzeln bervorgeiproflen find. 
eliere un bei celo, Eſpoͤttiſch) ein ſchoͤ⸗ 
nes, artiges Vürfchchen ienn. Auch für 
celta, ſ. celti ecaneliri, das Hundertite ind 
Tauſenre; allerley unbedeutendes zeug um 
Heben. Ceito, der Benusguürtel; 
in der Hand. 

Ceito, i. m, (mit offenem e. faft wie ä von 
dem dat. Caeftus) die Streitkolbe der 
alten roͤmiſchen Klopfiechter. 

Ceiionato, adj. mit Schanzkürben befeitiget. 

Certdue, ſ. m. cin groger Koro, ein gicrb,, 
wie man gie ben Lapibieren braucht; eine 
Silente qui einem Wagen oder Karren, 
einem länglich vierectigen Siorbe gleich. 
avere o nmilı, il capo come un ceitone, 
einem der Kopf mie zerichlagen jeyn, Des 
fhwerden am sopie baben. 

Ceituto, adj. bufchig gewachſen, mie der 


rg cavolo celtuto, Dickbujchiger 

ohl. 

o: ſ. £ der Abichnitt in Verſen, die 
ur 


Cdſur. F 
Ceiäceo, adj..von der Wallfiſcharoͤße.  pefci 
cetacei, Fiſche fo an Größe den Wallfi⸗ 
fcben gleichen. . 
Cetera, et Cetra, ff. eine Zither, oder Fener; 
ein Art Schild, in Gefrait einer tener 
ben den Alten. cetera, oder eccetera, und 
fo weiter, und jo ferner; ein Gemirre, 
eine Verwirrung. 
Cetera tedefca, f. f. ein lautenmaͤßiges mit 
sco Saiten bezogenes Inſtrument, deffen 
Koͤrper etwas piatt, und in der Runde 


kinie 


Cete 


aus e und eingebogen ift, fo daß es wie eine 
Roſe ausfieht. FASI, 

Ceterante, adj. der die Zither, Weyer fpielt. 

Ceterare, v. a, die Harfe, Zither fpielen. 

Ceterato, adj. mit einem leyerförmigen 
Schilde bewaffnet. i 

Ceteratojo, f. m. das Ausgeziſche, Ausge⸗ 
DIOR fe n’andö col cetératojo, (benm 
}occ.) er wurde fortgeziicht, ausgezifcht. 

Ceteratore,\ f. m. ein Zitherfpieler, Harz: 

Ceterifta. fenift. 

Cetereggiare, v. a. auf der Lener fpielen. 

Ceterizzare, v. a. Die Zither, Harfe fpielen. 

Cetine, £ f. pl. oblengraben, Gruben 
gum Koblenbrennen. | 

Ceto, f. m. der Wallfiſch; ein Haufen, eine 

Verſammlung von Perfonen, Klaffe, 
Rang, von Le 
to, Leute von jeder Elaffe. 

Cetra, & f. f. cetera. 

Cetracca, f. f. bag Milzfraut. 

Ceträigolo, und Cedrangolo, ſ. m. eine 
Art Eitronen. 

— ſ. m, ein Bogens und Leyer⸗ 
träger. 

Cetrina, eine Art mohlriechendes Kraut. 

Cetriudlo, Citriélo, Citriuölo, f. m. bie 

° Gurfe. 

Cetronäta, ſ. f. eingemachte Eitrone. 

Cetto, adv. fogleich; in diefem Augenblic. 

Che, relat., welcher, welche, welches, ber 

* Die, das, x. fo. Was für ein, welcher, 
wie viel; nimmt mandesmahl und zwar 
im gen, neutro den Artifel il, oder lo an. 
E morto un mio amico, il che, oder lo che, 
(locche) mi affligge moltiflimo, es ift 
ein Freund von mir geftorben, melches 
mich fehr fcbmerit. Wenn che im genere 
neutro; mit bem vorhergehenden fenfu in 
genauer Verbindung ftebet, muͤſſen die 
MWörtchen ciò oder quello (quel) vors 
ausgehen. 3. B. datemi ciò, oder quel 
che mi avete promeflo, Die andern abs 
meichenden Bedeutungen find in folgenden 
SBeyfpielen ausgedruckt. Was für ‘ein; 
che dolore, mas für ein Schmerz! che 
uomo è coftui? ‘ras für ein Menſch if dies 
fer? Wozu, marum? a che tenere al 
fianco quefto pefo? marum bieje Fat an 
der Seite? da che diavol fiam noi poi, da 


che noi fiam vecchie? moju taugen wir- 


denn, wenn mir alt find? Che, fo viel als 
nel quale ; io fon caduto nel medefimo er- 
rore, che voi caduto fiete, ich bin in den 
nebmlichen Febler gefallen, in welchen ihr 
gefallen jeyd. Era il giorno, che al fol fi 
fcoloraro i rai, ed war ber Tag, in mele 
chem fih die Gonne verfinferte. © Che 
anftatt che che, oder qualunque cofa, 
avvengane che può, es mag daraus ente 
fieben, was auch immer will. Wie viel? 
che ora è? wie viel Uhr if ed? ſubſt. fo 
viel als cofa. mi pareva un bel che (una 
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euten. Perſone d’ogni ce- 


Ch’e 


bella cofa) Itefferhe fuora, es dauchte 

nich etwas großes, daß ich davon mar. 

per un certo che di reputazione, wegen 
eines acwiffen Puncts, der meine Ehre bes 

traf. Che—conj. daß. voglio che ella mi 

mandi un fuo naftro, ich will, daß fie mie 

eins von ihrem Bändern ſchicke, ıc. (wie⸗ 
derbolt) per. Dio pregandolo, che fe 

‘per la falute d’ Aldobrandino era venuto 

ch’ egli s’avvacciafie, indem er ibn um 

Gotteswillen bat, er möchte ja cifen, wenn 

er aefommen waͤre, den Aldobrandin zu 

errettei). (bisweilen meggelaffen ) . quefta 
ultima’ novella, &c. voglio ve ne renda 
ammaeftrate, ( d. i. voglio, che, dec.) (mis 
dem Infinit.) feco deliberarono, che co- 
me prima tempo fi :vedeflero, di rü= 
barlo, ſie beſchloſſen, ibn gu fehlen, 
fobald fte Zeit dazu bitten. Che mird 

bey Klüchen und Wünichen gebraucht. 3. B. 

che fiate maladetto, fend verflucht. che 

fiate benedetto, Heil fey euch. Che fo viel 
als damit, denn, warum, bis daß. Andava 
al Papa, che mi maritafie, ich gieng zum 

Papite, damit er mich verheurathete. 

Dillo, che io ti prometto, ſage ed, denn 

ich verfprebe Dir. Che non rifpondi, 

worum antwortet du nicht. Non ripofò 
mai, che egli ebbe ritrovato, er rubete 
nicht‘, big er geſunden batte. Che, 
als Cim Vergleih) è d'altri omeri 
foma, che da tuoi, bag if eine Bürde 
für andre Schuitern als die deinigen. non 
avea ch’una cameretta, er batte nur 
oder nichts als ein Kammerchen. Che, 

Wenn, fo bald als; finito, che avrò, 

wenn ich werde geendiget haben. auch für 

Gonft, altrimenti; a questo mi rifpondi, 

o che mi parto, antworte mir bierauf, 

font gehe ich fort. Che, anffatt der wies 

derholten Conj. fe, perche,&c. Se fa- 
rete giufto, e che mi darete il mio, wenn 
ibr gerecht feyd, und mir das Meinige 
gebt. Che, fo viel ald Theils. 3. B. Do- 
nölle che in gioie, e che in vafellamen.- 
ti d'oro, er gab fie theils in Jumelen, 

theild in goldenen Gefäßen. KRegnö 37 

anni che Re de’ Romani, e che Impera- 

tore, er regierte 37 Jahr, theild ald Roͤ⸗ 
mifcher König, theild alè Kaifer. 

Cheboli,\ f. m. pl. eine Art Datteln, Tas 

Chebuli, f ‘marinden. 

Che che, mag auch, mas nur, alles was. 
che che egli oda, mas er nur hört. che 
che voi vi crediate, &c. ihr möget glaus 
ben, mas ibrivollt. Obſchon, obafeich. Fu- 

- rono per noi accettati, che che aila mag- 
gior parte de* cittadini difpiaceffe, fie 
wurden von unferer Seite reg Toei 
* gleich dem größten Theil der Bürger 
mißfiel. 

Ch'è ch'è, immer, beſtaͤndig, zum oͤftern, 
alle Augenblicke. ch'è ch'è mettono a ro- 


Ì Ched' 


mor la cafa, fie lärmen einmal überd ans 
dre im Kaufe herum. 5 

Ched’ anitatt che, conj. wenn ein Vofal 
folget, (bey den Alten gebräuchlich ) daß. 

. negli ornamenti ha follecita cura, ched’ 
ei non paflino la ragiou dovuta, in den 
Kleidern fey forgiditia, daß fie die Schran⸗ 
fen der Vernunft nicht überschreiten. 

Chele, f. f. pl. die Scheere des Scorpions. 

Chelidonia, f. f. f, celidonia, 

Chelfdro, f. m. eine Meerſchildkroͤte; eine 
Art giftige Waſſerſchlange. 

i ſ. f. Der Krötenftein, Schwal⸗ 

enſtein. 

Chenopödio, ſ. m. Gaͤnſepfote, ein Kraut. 

Chente, adj. mas für ein, non potrei dirvi 
chenti, e quanti fieno i diletti di amore, 
ich fann nicht vefchreiben, was für Ders 

‘ gnügen die Liebe bat. (vor quale), chen- 
te la cagion fi fia, die Urſache fen welche 
fie wolle, mas auch die Urſache ſey. Chen- 
ti che elle fieno, welche (Weiber) fie 
auch fenn mögen. auch fo viel als quanto, 
wie viel. penfando chenti,° e quali i no- 

- ftri ragionamenti fieno, wenn ich daran 
benfe, mie viele, und welche Geiprdche 

wir mit einander haben. 

Chentunque, f. qualunque. 

Cheppia, f. f. die Elfe, Ulfe, ein Mayfiſch. 

Cheratoffite, f. m. ein Meerfraut, welches 
flebrig, durchjichtig und vielfarbig ift. 

Cherca und Chierca , f. cherica. 

Cherco, abgefürzt von cherico , f. 

Chercüto, adj. wer durch die erite Tonfur 


‘gum geiftlichen Stand geſchoren if. Wer 
die Matte eines Geiftlichen traͤgt. 
Cherere, (chiedere) v.a, fordern, verlans 


gut, in der Poeſie.) 


gen. Cif alt, do 
thun, mag 


farò quel che chere, ich mill 
er verlangt. 

Cherica, und Chierica, f. £. die gefchorne 
fatte auf dem Siopfe der katholiſchen 
eiitlichen. 

Chericale, und Chiericale, adj. geiftlich, 


priefterlich. 

ee) adi. geiſtlich, prieſterlich, 

Chericalmente, prieſtermaͤßig. 

Chericato und Chiericato, ſ. m. der geiſtli—⸗ 
che Stand, Prieſterorden; die Clerifen. 
ne * Geiſtlicher, ein Prieſter (aber 
elten ). i 

*Chericato, ta, (anftatt chercuto) adj. ges 
fchoren, beichoren, der eine gefchoren 
Platte bat. 

‚Chericheria, ſ. f. f. chericato. 


Cherichetto, f. m. ein iunger Weltgeiſtli— 


cher, kleiner Weltpriefter. 

'Cherichfno, f. m. f, Cherichetto, 

*Chericia, f. f. f. chericato, 

*Chericile, adj. f. chericale. 

Chérico, unb Chierico, f.m. jeber, der 
durch die erfte Tonfur in den geiftlichen 
Stand aufgenommen morden if; cin 
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MWeltgeiftlicher 5 (bey den Alten) ein Gelehr⸗ 
ter. prov. dà bere al Prete, che il cheri- 
co ha fete, f. prete. ” 

Chericone, und Chiericone, f, m._ein großer 
Geiftlicher. 

‘ Chericuto, f. m. f. chercuto. 

Ghericuzzo, und Chiericuzza, f. m. meis 
itens ein ſchlechter, verdohti(cher Geiſtli⸗ 
cher; auch manchesmahl cin Eleines, oder 
junges Pfaͤffchen. 

*Cherifia, f. f. f. chericato, 

Chermes, f. m. Kermes, Scharlachbeere, 


Scharlachkoͤrner. 
*Cherminale, f. criminale, I 
Chermisì. | f. m. Das Karmefin, die 
Chérmifi , $armejinfarbe. ‘Der Ker⸗ 


Chermifino, mes, Die Gchariachbeere, 


furbo, o ignorante, &c. in chermifi, ein . 


Erzſchelm. chermifino, na, adj. farmes 
ſinfarbig. e 
Cherübico, adj. cherubiniſch, mie gin Ches 
- rub. cherubica 8 pi 8 Licht, 
Kenntniß eines Cherubs. è 
Cherubino, f. m. ein Cherub, Cherubin. 
Cherubi, ftatt Cherubini, beym Dante, 


die Cherubinen. — > 9. 
Chetamente , adi. ſtille, Teile, fachte, heim⸗ 
fih. cenar chetàmente, für jich allein 


effen. , au 
— f. f. die Quittung, Beſcheini⸗ 
gung, ein Schein, Auch für quiete, f. 
Chetare, v.a. jtillen, beiänftigen, berubis 
gen. Chetarfi, n. p. ſich bejänftigen, ſich 
beruhigen, ſtillſchweigen. 


Chetezza, ſ. ſ. die Stille, das Stillſchwei⸗ 
gen. i 
Chetichella, re a chetichelli, adv. feine 


fa 
ehe} Sachen in aller Gtille mas 


cen. a 
Cheto, adj. fi, ruhig, ſtillſchweigend. ftarfi, 
oder ſtare cheto, ftill ſeyn, fihmeigen. ac- 
qua cheta, cin firbende$ Nbaffer. (per fi- 
mil.) ein Schleicher, Tuckmaͤuſer; der 
es hintorn Ohren hat, febbene e fa la 
gatta morta, da queite acque chete ti 
warda, ob er jich gleich rubig fir 
bite dich vor folchen Schleicbern. di cheto, 
adv. jtill, ruhig. fignoreggiare di cheto, 
aver di cheto un regno., {till regieren, rus 
big und in Frieden herrſchen. a cheto, 
- adv. rubig,:c. Cheto come olio, maus⸗ 
chenftill; ohne Athem zu holen. cheti, e 
chinati ,. ganz heimlich, in aller Stile, 
ohne den geririgiten Laͤrm. Cheto cheto, 
ganz frille, leife; fo viel als chetisfiina- 
mente. A 
Cheunque, pron. m. was nur; was es auch 
fen; alle mas. fa ti me cheunque ti pia- 
ce, mache mit mir was bu will. 
Chi, pron. m, et f, indeclin. er; beries 
nige, diejenige, welcher, meibe. Ceders 
zeit von Perionen chi ® coftui, mer if 
der Denich? Chifabene, bene avrä, der⸗ 


pelle, fo. 


Chia — 
jenige welcher, oder wer Gutes thut, mird 
Gutes empfangen. Di chi è queito libro, 
weſſen duch ut diefes. Einer, der andes 
te. chi cenea coli uno, e chi coll’altro, 
einer hielt es mic Dem, Der andre mit jes 
nem — Jemand, der, V'è, chi diman- 
da di voi, &8 iſt jemand da, der nach euch 


fraget. quivi non era chi fapelle, etc. «8 . 


war niemand da, der mugre, ic. Wer nur, 


mer ed auch ey. parii ci vuole in contra- 


rio, es rede dadider wer da will. Wenn 
jemand. Quinci i. va, chi vuole andare 
alla città, hier pebet der Weg bin, wenn 
jemand in die Stadt gehen mill. Chi wird 
nur ſeiten im plur, gefunden. i 

Chiave. ata, f. chiavellata, | 

Chiabeilo, f. chiavello, 

Chiacchi, Bichiacchi, f. chicchi. 

Chi:icchiera, 1. t, Beichiods, veplauder, un: 
natzes Gewaͤſch, ſalſches Gerücht, Klats 
ſcherey. lo non voglio più ſtare alle ſue 
chiacchiere, ich will mich nicht mehr an 
fein welchiwds halten. 
hiacchieramento, (m. f. chiacchiera. 

Chiacchierare, v.n, plaudern, plappern, 
—— , klatſchen, ins Gelag hinein res 


tu. icem nicht perſchwiegen ſeyn, die Ge⸗ 


heimniſſe wicht verbergen koͤnnen. chiac- 
chiera, er fan den Mund nicht halten; 
er ſchwaht alles aus. 
hiaccheratore, f. m. 
Schwatzer, Waſcher. 

Chacchierella, f, f. Dimin, von chiacchie- 
ra, ſ. auch eine Schwäßerin. 

Chiacchierino, ſ. m. ein Schwaͤtzer, Plaus 
derer, ſchwatzhafter, plauderbafrer Menfch. 

Chiacchieröne, f, m, ein gewaltiger Schwaͤ⸗ 
ber, cin großer Plauderer, Aufſchneider, 
Fabelhans. 
hiacchiliare, v. n. plappern, plaudern, 
vergeoliches Zeug reden. 

Chiaggia, f. f. eine Kloafe, Schundgeube. 

*Chiaico, f. m. Verwirrung, Ueberiat, f. 
Briga und impiceio. 

*Chiana, ſ. f. f. chiamamento, chiama, 
auch eine Wahl, Erwaͤhlung. chiama, 
e :ılpond, j. chiamare, 

Chiamamento, f, m. der Ruf, Beruf; bie 
Anrufung. chiamamento de’ demoni, die 
Anrufung, oder Beſchwoͤrung der Geiſter. 
Die Anfuchung, Anflebung. chiamamen- 
to di grazia, dad Ditten um Gnade, 

Chiamare, v. a, rufen, daß jemand höre 
oder antworte, oder zu euch fomme. chia- 


ein Wlauderer, 
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nennen, erwaͤhlen. i cardinali chiamaro- 
no Papa Inuocentio, die Kardindle mable 
ten den Janocenz zum Yapıte. um etwas 
fieben, in der Kedensart: chiamar mer- 
ce, um Gnade leben. chiamar fuori al- 
cuno, einen herausfordern; im Wuͤrfeln 
die Augen nennen, die man werfen will. 
chiamare la carta al giuoco della bafletta, 
die Karte nennen, angeben, morauf man 
halten will. chiamare, im &artenfpiel, 
feinen Gefellen rufen, nennen, chiamare 
erede, gum Erben ernennen. chiamarfi 
per contento, echiamarfi contento, vinto, 
obligato &c. gefteben, fagen, dag man 


7 womit wohl zufrieden, überwunden ſey, 


mare a fe qualcheduno; einen zu fich rus _ 


fen, bolen, kommen faffen. Iddio l'ha 
chiamato a fe, Gott bat ihn zu fich ges 
nommen, von ber Welt abgerufen — 
beißen, nennen. faceva chiamarfi il tale, 
er ließ fich fo und fo nennen. come fi 
chiama coftui? mie heißt Digfer. come fi 
chiama quefta cofa in Italiano, mie nennt 
man Diefes in Stalienifcher Sprache? Er: 


fich überwunden geben, fish für einen 
Schuldner erfennen. egli üchiama offefo, 
er hit jich für beleidiget. chiamare alla 
corte, chiamare in giudizio, vor Gericht 
itiren, vorladen. chiamare a’conti, Zur 
echenfcbaft fordern, gieben. chiamare 
in teitimonio, zum Zeugen anrufen. 
chiamare in ajuto, zu Hülfe rufen. chia- 
marlı una cola da alcuno, einem etwas 
zu verdanfen haben. Egli vuole, che 
quefto beneiicio fi chiami da lui, er will, 
dag man ihm dieje Wohlthat zu verbanfes 
babe. chiamar a raccolta, die Trommel, 
das Spiel rühren. chiamare, beißt auch 
fih auf etwas beziehen, etwas anzeigen, 
alè in Schriften mit gewiffen Zeichen. 
Auch nach fich ziehen, als Kolge einer Sas 
de. Una cofa chiama l'altra, eine Gas 
che ziehet die andere nach fich. chiama e 
rifponde, eineXKedentart, zu bezeigen, daß 
von einer Sache ganz und gar Die Srage 
nicht iſt; daß ſie fich ganz und gar nicht 
zu der vorbabenden Sache ſchicke. 
Chiamata, 5; f. der Nu, Berufs die Wahl, 
(rnennuna. Ha avuto la chiamata di 
Profeffor publico, er bat den Ruf eines 
Öffentlichen Lehrers erhalten, ift als oͤffent⸗ 
licher tebrer berufen worden; das Zeichen 
zum Treffen. far la chiamata, %pell ſchla⸗ 
gen. far la chiamata di foldati, Die Gols 
daten anrufen, ob fie alle da find. far ta 
chiamata ad una città affediata, Chamas 
de fchlagen, eine belagerte Stadt auffors 
dern. Ein Zeichen in Schriften , das auf 
eine dabey, oder fonft mo im Büche ger 
feste Anmerfung oder Werbefferung deus 
tet. chiamata di Dio, der innerliche, götts 
liche Beruf, gewöhnlicher vocazione, Chia- 
mata, in ber Bechtfunft, eine verftellte 
Sor: wodurch man ben Gegner binters 
gebet. 
Chiamatore , f, m. der Rufer, der Nufende. 
Chiamatrice, £ f. die Ruferin. 
Chiamazione, f, chiamata, 
hiamo, f. m. f. chiamamento. 


Chiana, (Chiane) f. f. cin. lich duͤn⸗ 
ftender dali” atich der pt ſchadli⸗ 


/ 


i] 


Chia 


— 


meit von Arezzo. 
Chiantare, f. accoccare, Tu me l’ hai chian- 
tata, du haftmir eine Schlappe angebracht, 


einen Streich verfekt, einen Pollen ger 


fpieit. 

Chiapinetto, f. m. f, calzeretto, 

Chiappa , £. f. was leicht zufaffen, anzufaffen, 
zu ergreifen iſt. dichiappa inchiappa, von 
einem hervorragenden Stein zum andern 
( Dante) meil'er fich daran halten konnte, 
nicht, weil ein Stein fo heißt) ber Hinz 
tervacfen, Arſchbacken. chiappe e culo, 
der Hintere. 

Chiappare, v.a. faffen, anfaffen, ergreis 

_ fen, erreichen, erſchnappen, erhaſchen. 
chiappare al boccone, durch das Anlocken 
erbathen, durch Lift betriegen, im Garn 
fangen. Treffen, wornach man zielt, Atız 
treffen, auf einen ſtoßen, (jeltener ). 

Chiäppola,, f. f. eine Sache von feinem ere 
the, eine Yappalie, tumperen, unnüßes 
Zeug. Auch ein taffe, f. frafchetta. 

Chiappolare, v. a. ausmerzen, verwerfen, 
foviel als fcartare, 

Chiappolerfa, f. f, fo viel al$ chiappola, f. 

Chiappolino, f.'m, ein kleiner Laffe. 

Chiäppolo, f. m. ber Ausichuß, die Vers 
merfungs die Mergeffenheit, Hintan— 
fesung. lalciar nel chiappolo, bintans 
feren, vergeffen, verwerfen. Rimaner 
nel chiappolo, in Vergeffenbeit bleiben, 
bintangeiegt werden. . 

Chiara, S, f. das Eyweiß, meiftens mit demZus 
fas d’ uovo— ein weiblicher Nahme, Clara. 

Chiaramente, adv. Elärlich, deutlich, vers 
ſtaͤndlich, vernehmlich, offenbar, flar und 
deutlich, rein heraus; treulich „"getreus 


lich. 
Chiarare, (chiarire) v. a. quffldren, ers 


klaͤren, deutlich machen, den Zweifel aufs * 


löfen ; ins Licht jenen, aufbeitern; f(dren, 
abhellen, Elar niachen. il tempo fi chiarò, 
bas Better beiterte ſich auf. 

Chiarata, f. f. ein Mittel von Enmeiß und 
Roſenwaſſer, worin man Baummolle oder 
anderes eintaucht,. und auf Wunden 
und Contufionen legt. 

Chiarda, ſ. f. Haferichleim, ein mit Waffer 
gemiſchter Trank, 

Chiarella, f. f. der Wein, der zulest aus 
den Traubenhülfen gepreft wird, und den 
Bauern zum Tranf bient. 

Chiarello, f. m. Gänfewein, (Waffen zum 
Trinken). — 

Chiarentäna, f, m. eine Art Kreistanz. 

Chiaretto, adj. etwas flar, ein menig heil, 

Chiarezza, f. f, bie Klarheit, Helle, der 
Schein, Heiterkeit, chiarezza d'acqua, 
die Helle ded Waſſers, ꝛc. f. limpidezza, 
chiarezza di voce, die Reinigfeit, Deuts 
lichkeit der Stimme. chiarezza del giorno, 
das Tagesliht— Belehrung, Aufklaͤrung, 
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Zurechtweiſung. date mi chiarezza in que» 
fto affare fcabrofo, iveifet mich in dieſem 
gefaͤhrlichen Geſchafte zurecht, beiehrk 
mich; gebt mir Sicherheit, Beruhigung. | 
. la chiarezza \del vero, die deutliche 
Einficht der Wahrheit — die Deutlichkeit, 
Klarheit in Schriften. chiarezza di fangue, 
vornehme Geburt; abdefiches Herfommen. 
canchiarezza, flar, deutlich. 
Chiarificare, v.a. Mar, bel, lauter, rein 
machen, Idutern, reinigen, abklaͤren, abs 
hellen; beleuchten. fig. erklären, erldus 
tern, verfidndigen, auffidren, deutlich 
machen, chiarificar la’voce, die Stimme 
ell machen. chiarificar il vino, il mofto, 
en Wein, den Moft (dutern. 
Chiarificazione; f. f, die Klarmachung, Kids 
rung, Abklarung, Ubbelung, Vusbellung, 
fduterung. Die Auffldrung, Erflärung, 
—— 
di) f. f. f, chiarificazione. 
Chiatina, ff, die Hoboi, Klarinette. — 
Chiarire, v. n. fich aushellen, abbellen, aufs 
flaren, bell, Elar werden, v.a. flären, 
abklären, Idutern, bellen, Elar machen, 
was teüd if — erfldren, veleuchten, Flar, 
deutlich machen, verftindigen, aus dem 
Traume helfen. chiarirfi, fich belebren, 
von etwas Nachrichten einziehen; hinter 
die Sache fommen, ſich wovon überjeus 
gen; Ficht befommen. chiarire il popolo, 
das Volk auffldren; ibm die Augen difuen.. 
praef. ifco. . 


Chiarifimo, adj. fehr flar, ganz bell; ſehr 
berühmt, febr glänzend. effer chiariflimo 
per nobiltà di fangue, aus febr autem 
Befchlechte ſeyn — ganz gewiß, ganz verfis 
dert , uͤberzeuat. io fon chiaro, chiariffi- 
mo, ich bin völlig gewiß, ganz überzeugt. 
iltempo effendo chiariffimo , bey fehr ſchoͤ⸗ 
nem, ganz beiterm Wetter. 

Chiarità, 3 

Chisritade, 5 S.f. f.. chiarezza, © 

Chiaritate, J 


'Chiaritamente » adv. flärlich, deutlich, ver: 


ftändlich,, offenbar. gli diffe chiaritamen- 
te i fuoi penfieri fenza ofcurità, er faate 
ihm feine ganze Herzensmepnung von der 
funge weg. 

Chiaritifimo, adi, fehr aldnzend, ungemein 
leuchtend , ganz bell; ganz abgehellet ‚ae: 
ldutert, klar; ganz verjichert, völlig über- 
jeugt. me ne fon chiarito, chiaritiffi- 
mo, ‘ich babe mich ganz davon uͤberzengt. 

Chiarfto, part. vonchiarire. bell, leuchtend; 
von feltengr Schönheit; befannt, berähnit ; 
flar, abaebelit, nicht tribe; aufgeklart, 
beiehrt, verſtandiget, verfichert, aus dem 
Zweifel gezogen. 

*Chiaritura, ſ. f. f. chiarigione, | 


Chiaro, f, m, die Klarheit, das Licht. Auch 


Chia 


ein Pandfee, befonders der Theil, mo 
fein Schilf und Moraft ift. 

Chiaro, adj. bell, licht, leuchtend, erleuchs 
tet — fiar, was nicht tribe if, mie 
helles Waſſer, Wetter, ic. fauber, pos 
lirt, glänzend; heiter am Simmel und 
fm Angeficht; auch munter und fröhlich; 
berühmt, ausgezeichnet, vornebm, ans 
ſehnlich, angejeben, edel. uomo. chiaro, 
ein berühmter, vornebmer Mann. uemo 
di chiara fede, ein Dann von ausgezeichs 
neter Kedlichfeit — deutlich; offenbar, 
ſichtlich, handgreiflich; augenſcheinlich; 
auſer allem Zweifel; faßlich, begreiflich. 
far chiaro uno di qualche coſa, einem et: 
mas deutlich , begreifih machen. Aufrich⸗ 
tig, freymoͤthig. vi parlo chiaro, ich fage 
es euch aufrichtig, frey, far chiaro ad 
alcuno, einem leuchten, ihn mit dem tiche 
te begleiten. efier chiaro, effer chiarò 
come ambra, ganz rubig fenn, feinen Vers 
dacht, feinen Zweifel mehr haben. efler 
ehiaro d'una cofa, einer Gache verfichert 
feyn. non efler chiaro con uno, mider jes 
mand etivas haben. porre, mettere in chia- 
ro, zmweifelhafte, fireitige, oder dunfele 
Sachen ins Helle fesen, in Kichtiafeit 
bringen. voce e fuono chiaro, eine flare, 
bellflingende, reine, deutliche Gtimme. 
far chiaro, erklären, dartbun, beweiien. 
auch heller Tag fenn. fubft. al chiaro di 
luna, beym Mondichein, comincia a far 
chiaro, es fängt an, beller Tag zu mer: 
den, gu Er ! 

Chiaro, adv. Fldrlich, deutlich, offenbarlich, 
augenkheinlich. prov, pifcia chiaro, e fat- 
ti beffe del medico, der Gefunde bedarf 
des Arztes nicht. (und fig.) Thue recht, 
fcheue niemanden. 

Chiaröre, f. m. der Schimmer, Glanz, 
Schein; die Helle, das Vicht. Auch die 
Klarheit flüßiger Materien, des Wetters 
und des Himmeld, auch nur ftrichmeife. 
fig. chiarore della giovanezza, der Yue 
gendalana, die jugendlibe Munterfeit. 

Ghiarofcuro, f m. (und in pl. chiarifcuri ) 
ein Gemahlde von einer einzigen Farbe, 
melches durch Picht und Schatten von der 
nehmlichen Farbe erhoben wird. Auch Licht 
und Schatten. i chiarifcuri ben allogati, 
mobi angebrachtes Licht, oder Licht und 


Echatten. 
Chiarofo, adj. bel, flar, von flüßigen Dias. 
terien. 
Chiaffajudla, f. £. \ ein gemauerter Gras 
Chiaffajuolo, £. m. ben, das ablaufende 
Maffer in den Feldern zu empfangen — 
aud ein immer laͤrmender Menfch; ein 
Schäderer. 
Chiaffata, ſ. f. Pdrm, Getife, Geſchrey. 


en.) f. È ein Feines, enges Gdf. 
e 


Chiaffetto, n 
Ghiaffo, ſ. m. eine Feine, enge Gaffe; ein 
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Bordell, Hurenhaus: andare in chiaffo, 
in purenbdufer geben ; auch zu Grund geben 
— Seldeme, Getümmel, Getöle, Ges 
ſchrey; Schäcteren „ Idrınender Spaß. far 
chiaffo, fare un granchiaflo , einen großen 
-Pirm machen; ein großes Weſen von einer 
Sache machen; Iärmenden Muthwillen 
treiben. voler il chiafio, fchäfern wollen, 
dar la pe’chiafli, fich heimlich davon mas 
n. predicar la caftitä in chiaffo, die 
oral tauben Obren predigen, zur une 
rechten Zeit, mo es nicht hilft, anbringen. 
I° oneftä ftà bene fino in chiaffo, ein Tu⸗ 
gendhafter laßt jich durch feine VBerfubung , 
verführen. 

Chiaffolino,\ f. m. ein enges, fihmales 

Chiaffuglo, Gaßchen. 

Chiatta, ſ. f, ein flacher Kahn, flaches Boot. 

Chiavaccia, ſ. f. ein ſtarker und ſchlechter 

Chiavaccio, f. chiaviftello, 

Chiavacusre, f, m. ein drey Zoll breiter 
Gürtel von Gold oder Silber, mit halb. 
erbobener Arbeit, den die neu verheura⸗ 
theten Klorentinifchen Frauen vorzeiten 
teugen; auch ein goldener oder filbernee 
Halsſchmuck, welcher ein mit einem Nagel 
oder Pfeil durchbohrtes Herz vorfellt. 
chiavacuori, mas alle Herzen vertiebt macht, 
oder mit dem Pfeil der Liebe verwundet. 

Chiavaio, und Chiavaro, f. m. der bie 
Schlaͤſſel unter fih bat, GSchlüffelvers 
wahrer, Schloͤſſer. 

Chiavajudlo, f, m. der Schlöffer. 

Chiavarda, f. f. ein jeder groffer Vorfted s 
oder egelnagel mit einem queerlaufenden 
fanglichem Kopfe. chiavarde delle bitte, 
enge ciferme Nagel, den Anferfau feitzus 

alten. 

Chiavaré, (von chiaro) v. a. nageln, ans 
nageln, mit Nageln anfchlagen,, anbeften ; 
durchbohren ; durchitechen. per met. cote- 
fta opinione ti fi è chiavata in mezzo alla 
tefta, Diefe Meinung, hatfich in den Kopf 
feftaeiest. glichiavö col coltello , er durchs 
bobrte fie mit dem Meffer. Chiavare (von 
chiave ) verfchließen, gukbliefen. chiavar 
la porta, die Thäre verichließen. chiàvar 
una donna, fid mit einer Weibsperfon 
fleifchlich vermiſchen. 

Chiavato, part. genagelt, angenagelt, durchs 


ochen. 

Chiavata, ſ. f. die Vermiſchung mit einem 
Weibe. fare una chiavata. 

Chiavatura, f. f. das Nageln, Zunageln ; 
der Beichlag, das Beichldge — das Vers 
nageln eines Yferdes. 

Chiave, f. f. der Schlüffel. chiave falfa, cin 
Dietrich, Nachfchlüffel. chiave comane, 
oder chiave maeftra, ein Sauptichlüffel, 
Capital. chiave a vite, ein Schrauben⸗ 

üffel. chiave d'orologio, ein Uhr⸗ 
lüffel. chiave da caricar un'arma da 


Chia 


le chiavi di S. Pietro, die GSchlüffel des 
beiligen Petrus. la poteltà delle chiavi, 
die priejterliche oder pdpfilicje Gewalt, Suͤn⸗ 
ben nachzulaſſen. — der Schlüffel zu 
einem fande x. chiave, ein Queerholz, 
zur DBeieftigung des mittleren Bretes des 
Faßbodens / worin der Hahn ſteckt — das 
Zonzeichen, in der Mufit. fig. tornar in 
chiave, wieder gum Zweck kommen — die 
. Klappe, von Mefing oder Silber an Blas 
fenden Inftrumenten ; der Stimmbammer. 
chiave d’una fontana, der Hahn an einer 
Brunnenroͤhre —eine Klammer in Mauern ; 
der Schlüffel zur Gebeimfchrift, das Als 
phabet derfelben. chiaved’ un’ opera, d’un 


- fiftema, Der Schlüffel zu einem Werke, 


Syſtem. avere la chiaved’alcun negozio, 
ben Schlüffel wozu haben; eine Sache 
ganz in feiner Gewalt haben: 

*Chiavellare, f. conficcare, 

*Chiavellata, f, f. cine Nagelmunde, ein 
Ndgelmabl; Nagelrig, Berlegung von 
einem Nagel. 

*Chiavellato, part. genagelt, angenagelt. 

Chiavello , fi m, ein Nagel mit einem breis 
ten Kopfe. 

Chiaverina, ſ. f. ein kurzer Spieß, eine 
halbe Lanze. 

Chiavetta, £. f. ein fleiner Schlüffel. 

Chiävica, f. f. die Kloake, Schunderube, 
der Abzug, wodurch der Unflath abgeführt 


wird. 

Chiavicaccia, f. f. cine tiefe Kloake, tiefe 
Schundgrube. f 

Chiavichetta,\ f. £. einefleine Klonfe, eine 

Chiavichina, kleine Anzucht. 

Chiavieſna, f. f. ein Meiner Schluͤſſel. 

Chiaviſtello, f. m. ein eiſerner Riegel an 
Thuͤren und Thoren. baciare îlchiaviftello, 
mit feinem Fufe wieder in ein Haus fom: 
men wollen ober. dürfen. rodere i chiavi, 
ftelli, {ich heimlich drgern. taftare il polfo 
al chiaviftello, wegzukommen, zu ent: 
fommen ſuchen; (auch von Dieben,) die 


chlößer, die Thuͤren probiren, um eins: 


zubrechen. chiaviftello del tamburo, die 
Trommelfchraube in der Uhr. 

*Chiavo, f. m. f. chiavello. * 

Chiauffo,, ſ. m. eine Art Thürfteher ben den 

Tuͤrken. | 

Chiazza, ſ. f, ein Mahl auf der faut, ein 
Ausichlag ; eine Krägrinde. 


| Chiazzare, v.a. jprenfeln, fprenflicht, bunta . 


flefig, buntſchaͤckig machen. 
Chicca, £ f. Zuckerwerk, Näfcheren, Cein 
Kindermort. ) 
Chicchera , f. f. eine Taffe, Schale zum 
Thee, Coffe, oder zur Chofolate. met- 
+ terfi in chicchera, fich. in Stagt werfen; 
den Staat anlegen. 
Chiccheri Chiaccheri, (Worte die nichts 


fuoco, det Spanner zur Büchie, Piftole, ic. | 


\ 


Chie 


bedeute, aber fo wie chicchi  bichiatchi, 
f. gebraucht werden. — 


Chicchi Bichiacchi, Chicchi: Richicchi, e. 


Chacchi Bichiachi, Papel, Gepapel, tape 
peren, Geplapper, alberne Poffen, ꝛc. item 
cin fieiner Laffe. i 
Chicchirillare, v. n. fich mit nichtöwärdigen 
— aufhalten, vergebliches Zeug mas 
en 


u} fo viel als chicchirlera, f. . 


Chicchirlera, S. f. Beſchwatz, ungereimtes - 


Zeug „ alberne Poffen. 
Chicchirlö, f. chicchirillo, 


Chi che, pron. mee nur, wer auch, mer 


ed auch fey. chi che di effi fia‘il dicitore, 


wer auch unter ihnen der Sprecher ſeyn 
man. 
Chi Che fa, und chicheffia, pron. wer eb 


auch Im. pe" . 
Chiedere, v. a. begehren, bitten, fragen, 
erjuchen,, fordern, verlangen. chieder in 
preftito, zu Borgen verlangen. ‘chieder 
parere, fich Rath erholen, um Kath fra⸗ 
gen. chieder pietà, perdono, um Site 
leiven, Erbarmen, Vergebung flehen. 
chiedere di battaglia, zum Treffen heraus 
fodern. Praef. chiedo, chieggo, chieggio ; 
praet. chiedei, oder chiefi,- part. chiefto. 
Chiedimento ‚'f, m, bas Bitten, Begehren, 


Sragen. 
Chieditore, (.m, der Begebrende, ER 


Ehieppa, ff der Wels, ein Fiſch. 
Chieppinare, v. n. den Gleißner, Hypokri⸗ 
„ten ſpielen. 

Chieppino, f. m. ein Scheinheiliger, Gleißner. 

Chierca, f. cherca, — 

*Chierere, ſ. chiedere. 

*Chierefia, und chierifia, %, f. die Clerifen. 

Chiérica, f. cherica, ., : 

Chiericale, adj. geiſtlich, den Weltgeiftlichen 
zugehörig, gebührend. 

Chiericalmente, adv. geiftlich, prieiterlich: 

Chiericato, f. m, der Stand eines Welt 
geiftlichen, ll 
hierico,, f cherico, 
hiericone, f, chericone, 

Chiericuzzo,, f. chericuzzo, 

Chiefa , T. f. die Kirche, die Verſammlung 
der Gldubigen, der Tempel, das Gottes— 
— (abf.) la chiefa di Modana, &c. 

$ Bisthum, die Kathedralfirche von 
Modena, ıc. lachiefa Greca, Latina, Galli- 
cana, &c, die griechische, lateinifche, frans 
zoͤſiſche, 10. Kirche. Auch, eine Yfarre, 
Pfruͤnde. confumerebbe, a manderebbe 
a male, il ben, di fette chiefe, er verthdte 
wohl ein Konigreih, er it ein Erzver⸗ 
fibmender. prov. in chiefa co’ fanti, e all’ 
olteria, o in taverna co*ghiottoni, o co’ 

hiotti, man muß fich in Zeit und Ort 


xhicken, 
Chiefaftra), £. £ eine Vethſthweſtet 


Chie 


tBhiefetta, f. f. cine fleine Kirche, ein Beth⸗ 


baus. 
Chiefettina, f. f. eine Éleime Kirche, eine 


Eapelle. 
Chieficciudla, f. f.) eine Eleine Kirche, eine 
Chiefina, f. f. Capelle. fare molti 
Chiefino, f. m. chiefini, viele Bes 
Chiefiuéla » ſ. f. ) ſuche neben ; auch ſei⸗ 
ner Pfränden wegen an mehrere Kirchen 
gebunden fenn, 
Chiciola, ff. der Waffer, oder Ort auf 
- den Schiffen, mo der Kompas fteht. 
Chiefolaftro, f.m. ein Bethbruder, Schein; 


frommer. A 
Chiefoläkico, f. m. ein fleißiger Kirchengdns 
ger, Kirchengeber. 
Chiefta, ſ. f.. die Bitte, das Gefuch. 
Chiefto, adj. gebetben, gefucht, erfucht, be: 
‘ gehrt, ıc. part, von chiedere, f. 
Chiefuccia, f, f, eine Eleine Kirche, eine 
(Capelle mit fchlechtem Ornat, mit ſchlech⸗ 
ter Auszierung. | 
Chiefuola, f. f, chieficciuola, 
Chiglia, ſ. £. der Kiel des Schiff. 
Chiliarca , ſ. f. ein Chiliarch, Oberfer über 
1000 Mann bey den Alten, co 


Chilidro, f. chelidro, 

Chilffero, adj. den Milchfaft, Nahrungsfaft 
fubrend, von Gefüßen, Gängen im Yeibe, 

Chilificamento, ſ. m. Die Zubereitung des 
Milchfaſts. 

Chilificare, v. a. ben Milchſaft machen, gue 
bereiten, in Ehylum verwandein. 

Chilificazione, f. f. die Verwandlung ber 
Gpeifenin den Milchſaft; die Chyliſication. 

Chilindro, oder Chilidro, f. chelidvo, 

Chilifmo, f. m. die Erzeugung und der Ubs 
flug des Nabrungsfartes. 

u > : m. der Milchfaft, Nahrungsfaft, 

. 


plus. 

Chilöto, adp. milchfaftig, von der Natur des 
Milchſafts, oder was mit Chylus, mit 
Milchſaft vermiſcht ift. 

Chimera, f. f die Chimdre, ein Wunber: 
tier. fig. Tdufchung, Triumeren, Hirns 
gefpinnfi, leerer Gedanfe, Unding. 

Chimerico, adj. eingebildet, leer, chimd/ 
rich, fantaftifch, rc. 

Chimerizzare, v. n. Puftichlößer bauen, ſich 
naͤrriſche, eitle Dinae einbilden. 

Chimica, f. f. die Chomie, Schmelzkunſt, 
Diſtillirkunſt. 

Chimicamente, adv. chymiſch, auf chymiſche 
Art, durch chymiſche Arbeit. 

Chimico, ſ. m. ein Chymiſt. adi. chymiſch, 
zur Chymie gebbria. arte chimica, Die 
Ehymie. operazione chimica, eine chymi⸗ 
fche Arbeit. j 

Ehimo, f. m. die Maffe Blut, fo in der Les 
ber vom Milchſaſt erzeugt wird. Auch, 
cine Art Seefiſch, der den Sturm voraus 

c t. 
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China, ſ. f. ber Abhang eines Bergs, ıc. a 
china, adv. abbangia. prov. lafciar andar 
l’acqua alla china, fünfe gerade fenn laffen, 
cò geben [affen, wie es gebt; bie Chinas 
wurzel; file chinachina, f. 

Chinachina, ‘und China, f. f. Ehinahind, 
Gieberrinde. 

Chinamento, f.m. bag Neigen, Verbeugen, 
f. chinare. Aud die Entfernung eines Ges 
flirns vom Yequator. 

Chinare, v. a. neigen, büden, verbeugen, 
auf eine Geite, herunter, niederwärts 
beugen. chinar gli occhi, bie Augen nies 
derichblagen. chinar la tefta, den Kopf neis 
gen, hängen; nicfen zum Zeichen der Eins 
milligung ; den Kopf verneigen, jemand zu 
geüßen. Auch fich etwas aus Ehrfurcht ges 
fallen laſſen, fich ergeben. chinar le fpaile, 
o gli omeri, II eines Yinfeben, Befehlen, 
untermerien; geduldig leiden. chinarfi, n. 
p. fich buͤcken, fich niederbäcken ; fich tu: 
den. in fign, n. auf cine Seite hängen, 
einen fchiefen Hang haben ; auch abnehmen, 
gu Ende gehen. il»di chinava, der Tag 
meigte ſich, gieng zu Ende. 

Chinata, f. f, der Abhang, abhängige Theil 
eines Oris. 

Chinatamente , adv. gebuͤckt, getuckt. 

Chinatezza, f. f. die Beugung. 

Chinato, part. von chinare f. adi. fchief, 
frumm. fig. nicdergefchiagen, verzagt 20. 
bepm Dante. 

Chinatura, f. f. die Beugung, Krümmung. 

Chincaglia, f. f. kurze Woare; aller: 

Chincagliera, f band fleine Arbeiten von 
Eijen und Stahl, Scheeren, Schnallen, 
Singerhüte, rc. 

Chincagliere, ſ. m. der mit furjer Waare 

„ handelt, 

*Chinche, (chi che, chiunque) pron. met 
nur, wer auch. 

*Chinchefia, f, 6, f. chiccheffia, chiunque. 

Chine, ſ. £. pl. eine Art Tapeten von Beraamo, 
deren Muſter den Wellen von der feidenen 
und wollenen Arbeit gleichen, welche unter 
dem Rahmen Point de la Chine befannt 
find, und die man mit der Nadel auf Kas 
nefaß ausndbet. 

Chinéa, f. f, ein Zelter, Gafgdhger. chinea 
di Balaam, (im Scherz) ein Eifel. 

Chineuccia , f. f. ein kleiner Zelter. 

Chino, f. m. ein Nbbang, abhüngiger Ort; 
auch eine Verbeucung, Kompiiment. _ 

Chino, na, adj. gebeugt; gebuͤckt; abbdns 
gin; fchief, niedergeichlagen, hangend 
auf eine Geite. umidi gli occhi fempre 
e'l vifo chino, immer naffe Augen und 
ein gebeugted Angeficht. tenere il capo 
chino, andar col capo chino, mit gebüds 
tem Saupte geben. i 

Chintäna, (Quintana) f. f. ein hoͤlzerner 
Mann, nach welchem man ehemahls mit der 
Panze rennte. Ueberhaupt ein Zeichen, mos 


so Gong 


Chio 


nach man mit der Lanze rennt. fig. ferire 
in chintana, das Ziel treffen. Hat auch 
eine unebrbare Bedeutung, 3. B. ella 
provar volfe come arme. portafiono, e 
fapeffono nella chintana ferire. 

Chioccare, v. a. einen fchlagen, . wiren, 
(niedrige Redensart). 

Chiochetta , f, f. f. ciochetta. 

Chioccia, f. f. eine Glude, Gluckhenne, 
Bruͤthenne. 


\ 


Chiocciare, ({chiamazzare ) v. n. glucfen, 


wie cine Henne. per fimil. auch von ans 
deen Vögeln. Undaß fenn, ſich klagen; 
kllappern, locker fenn, von Sufeifen. 
“Chioccio, cia, adj. heifh, rauh. eflere o 
ftar chioccio , einem nicht wohl fenn; uns 
‚päßlich feon. 
Chidcciola, f. f. die Schnecke. far come le 
chiocciole, zuruckgehen, und fich in fein Haus 


einfihliegen. per fimil, far la chiocciola,, 


bin und ber ziehen; fich bin und ber ſchwen⸗ 
fen, von Truppen. foldato da chiocciole, 
pittor da chiocciole &c. ein fihlechter 
Soldat, Mahler ıc. chiocciola, eine Schraus 
be. chiocciola, ‚o coclea di ftrettojo, die 
Preſſenſchraube. chiocciola, o vite d' Ar- 
chimede, f. vite —a chiocciola, adv. fchnes 
cfenfàrmig. fcala a chiocciola, eine Schne⸗ 
cfentreppe, Wendeltreppe ; auch foviel ald 
Eonchylie, Ofiracit. Seemufchel. 


— — ff. ein Schneckchen. i, 


Chiocciolina, 

Chiocciolino, f, m. eine fleine Schnecke. 
fare un chiocciolino, zufammenfriechen, 
flo zufammenfrümmen, wie wenn man 
chldft; eine Art Biskuit, Gebadenes, 
wie cin gefrimmter TBurm. 

Chiodagiöne, f. f. der Beſchlaa, das Bes 
fchläge mit Ndgeln; das Nagelwerk, alle 
Ndael an einer Arbeit. 


Chiodaja. ſ. f, der Nagelitot, das Merks 


zeug, worin die Kuppe an die Nägel ges 

macht wird. 
Chiodajuolo, f. m. der Nagelichmid. 
Chiodare, v.n. nageln, annageln. 
Chiodato, part. genagelt. 

Chioderia, f. f. Rageliihmidsarbeit, Nagel: 
handel, Nagelmerf. | 
Chiodetto, fm, ein fleiner Nagel, eine 

Zwecke. 
Chiodo, f. m. der Nagel. prov. battere, o 
far due chiodi a un caldo, zweyerley auf 


einmal thun. aver fermo, o fiffo il chiodo, . 


o il chiovo, etwas feft befchloffen haben. 


Chiöma, f. f. das Haar auf dem Kopfe. chio- 


ma del cavallo, o del Jeone, der Kamm 
oder die Mähne des Pferdes, des Löwen. 
fig. chioma di. ftelle, ‘e di cometa, Die 
Strahlen :der Sterne, der Schweif, 
Schwanz ded Kometen. trar la chioma 
alla rocca, fpinnen am Rocken. poet. das 
Laub der Bdume. givan fegando allor le 
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— Chir 
bionde chiome dell’ aperte campagne,. 

al mäbeten De Getreide. — 
iomante, adj. mit langem Haar verſehen. 
fig. ftarf belaubt. . » S ia 

Chiomato, adj. bebdtet; mitlangen Haaren. 
capo chibmato, ein &opf. mit langen 
ı Haaren. rege 

Chiomazzurro, adj. blaubdrig. 

Chiöfa, ſal. cine Gfofle,i Auslegung, Gre 
Iduterung, Erfldrung; ein ped auf ber 
Hautz ein Jrrreramaeneh Stückchen Bley, 
an Ar Die Kinder fatt des Gelbes 
pielen. 

'Chiofare,‘ v. n. gloßiren, Gloffen machen, 
erfldren, erläutern, - mit "Anmerkungen 
verjeben; über etwas nacbgribeln. 

— Bert, gloßirt ; 1. 

‚hiofatore, f, m. ein Gloſſator, Scholiaft, 
Ausleger, Erklarer; cin Sfoffenmacher, 

— "dg 7 tr ddr 
iofco, f. m. (ein türkisches YWiort. ) ein 
Gartengeft auf der Terraſſe. o 

Chioftra, ſ. f. ein umſchloſſener Bezirk, ein 
mit Mauern eingefchlofiener Pan. Poetifh. 
la chioftra della volontà, dell'anima, &c. 
das Innere der Seele, ded Herzens, | 

Chioftrino, ſ. m. ein kleines Klofter. 

Chioftro, f. m. (in plur. chioftri, und le 
chioftra ) fo viel als chioftra, f. gemeinigs 
lich der verfchluffene Theil des Kloiters 3 
bie $reufgdnge desielben. fig. chioftro _ 
verginale, die Jungferichaft. 

Chiotto, adj. fil, ſchwelgenb. ſtar chiotto, 
fein Wort fprecben, nicht mutfen. 

—— £. f. f. chiodagione. 
rovare, v. a. nageln, annageln, mit 
Nägeln befetigen. Auch vernageln, ein 
Pferd, 16. im Beſchlagen. chiovare l' arti- 

. ‘ glierie, die SGtuͤcken, Kanonen, vernageln. 

Chiovatura,<. f. die Befeitigung mit Nadgeln; 

— ng * Doni iene. 
iIovellato, part. mi 
duechbobet, — 

Chiovello, ſ. m. ein kleiner Nagel. 

Chiovo, f,' m. der Nagel; eine Gefchwulk 
unter den Süßen. der Sperber. chiovo di 
garofano, ein Gemürzndglein. 

‚Chiozzo,; f. m. ein Grinbling, f. ghiozzo. 

Chirfgra, und Ciragra, f. f, das Chiragea, 
Zipperlein in den Händen. 

Chirägrico, adj. vom Chitagra. dolori chi- 
‚ragrici , Chiragraichmenzen. 

Li A ui N, mit dem 
Ehiragra. beladen; der ipperlei 

Ps —— hat. — a 
rintana, : . 

Chirin DL) ſ. f. eine Art Tang. 
hirografärio, f. m. ein, Chirographars 
Gläubiger , deſſen Recht fich nur uf cine 
— gruͤndet; der Innhaber einer 

Chirégrafo, f.f. eine Handſchrift, Merz 
ſchreibung des Schuldners, ren 


F 


Chit 


Ghiromante, f. m. Einer, ber aus der Hand 
wahrfagt. ; 

Chiromantico, adj. hiromantifch, zum Wahr⸗ 
fagen aus der Hand gehoͤrig. 

Chiromanzfa, f.'f. die Ebiromantie, bie 
Wahrſagung aus der Hand, die Kunft aus 
der Hand zu wahrfagen. ’ 

Chironto, ia; adj, chironiſch; bösartig und 
ait, unheilfam , von Gefchwüren. - 

Chirotonia, ſ. f. bie: Auflegung der Hände, 
beym Drdiniren der Priefter. — 

Chirurgia,  £. die Chirurgie, 


undarzes 
neykunſt. 


Chirũrgico, adj. chirurgiſch, zur Wunds 


arzeneykunſt gehoͤrig. 
Chirurgo, £ mi ein Wundarzt. garzon 
chirurgo, ein febrling der Wundarzeneh⸗ 
. Bunfît, von denen, die in Gpitdlern den 
_ £ranfen aufwarten. l 
Chifciare, v. a. jdten, ausjdten, das Uns 
fraut austotten. i 
*Chitare, v. a. (quietare, quetare, quita- 
re) überlaffen, quittiren, ein Ende machen. 
Chitarra, f. f. eine Zither. 
Chitarrina, f. f.\ eine Eleine Zither, bald 
Chitarrino,f.m.f mit 4, bald mit 6 Gais 
ten bezogen, von einem nicht fonderbar 
angenehmen Klang, ben den Meapolitanie 
fchen Bauern und Matrofen gebräuchlich. 
Chite, f. m. ein Vogel, melden Pulci in 
—— Morgante ſo nennt, und man nicht 
ennt. 


Chiuechiurlaja, f. f. ein verwirrtes Ges 


ſchwatze vieler Peute, die auf einmahl reden. 
fig. cin ungereimtes, unzufammenbans 
‚gendes Geſchwatze. 

Chiudenda, f. f. ein Berfchluß, verfchloffener 
Ort; ein Verſchluß, Zoun von Pfählen, 
Stafeten, 10. Geldnder, Gehege, womit 
ein Sti Land umgeben ift: . 

Chiddere, v. a. fchließen , aufchließen , ver: 
fehließen, einchließen, fperren, verfpersen, 
äufperren. chiuder l’ufcio, die Thuͤre zu 
machen, verfchließen. chiuderfi in cafa, n. 
p. ſich einfchließen , einfperren. chiudere 
unacittà, eine Stadt mit Ringmauern um: 
geben. chiudere con foffi, umardben — gus 
fammendrengen, zufammenfaffen. cofi po- 
teffi ioben chiudere in verfi i miei penfier; 
come nel cuor gli chiudo,fönnt’ ich nur mei: 
ne Gedanken fo inVerfe faffen, mie ich fie 

° dm Herzen habe. chiudere gli occhi a chec- 
cheffia, die Mugen zudruͤcken, in etwas 
nacbfeben; ..ed nicht fo genau nehmen. 
chiudere gli occhi, fterben. chiuder la 
porta in faccia a uno, einem bie Thür 
vor bet Nafe zu machen. di tutta notte io 
non ho chiufo occhio; ich babe die ganze 
Nacht fein Auge gugetban. chinder 1° occhio; 
mit bem Auge minfen. chiuder la bocca 
ad alcuno, einem das Maul ftopfen, ihn 
un Stillſchweigen bringen. chiuder uno 

a quattro mura, zwiſchen vier Wände, 
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Ci 
‘fn ein Gefdngnif einfperren. chiuderfi in 
un chioftro, fig. ind Klofter geben, ein 
Mönch werben, praet. chiufi, part.chiufo. 

Chiudimento, f. m. die Schlieffung, Ver⸗ 
fchließung,  Einfhliefung, Sperrung, 
BVeripereung , der Berichluß, das Schlieſ⸗ 
fen, Einſchließen. 

*Chiunche,\ pron. jedermann, wer ed auch 


— LI 


Chiunque, fen, wer nur. | 
Chiurlare, v. n. heulen, mie cine Eule, 
Nachteule. 


Chiurletto, f. m. ſ. fuzzolentino, 

Chiurlo, f. m, der Vogelfang, dad Vogel: 
frellen mit der Eule, mo die auf den nachs 
gemachten Pfiff herbey gelockten Vögel auf 
Baumen, jo mit Leimruthen beſteckt jind, 
gefangen werden — ein Tölpel, Pinſel — 
eine Art mohlfchmedender Waſſer⸗- oder 
Meervogel, in einigen Dertern Terlino 
genannt; fo groß als eine kleine Feldtaus 
be mit langen Beinen und Schnabel, und 
meißlichen Federn, den bie Sranzofen 
Courlis mennens'chiurlo reale, die große 
Art von diefen Voͤgeln. 

Chiufa, ſ. f. Verſchluß, Verzduunung, Ger 
ſperr. chiufa d'un campo, ein Feldzaun. 
chiufa o ferratura de’ porti, ®Berichluß der 
Häfen. chiufa delle fiere, verfchloßenes 
Behältniß der wilden Tbiere. tenere in 
chiufa, einfchließen,, verfchloffen halten. 

‘ effere in chiufa, eingefchloffen jeyn. met- 
tere in chiufa, ind Gefängniß ſetzen. met- 
tere gli uccelli in chiufa, einen Lockvogel 
ins- Dunfele einfperren, damit er verftums 
ine big zur Beit des Pogelfangs. Der 
Schluß, der Ausgang des Sonnets, oder 
einer Rebe. 

Chiufamente,. adv. ann verfiohlen. 

Chiufino; ſa m, ein Deckel über etwas, (meis 
ftens von Stein) ein Schieber, Thürchen 

‚ am Backofen. | 

Chiufiffimo, adj. fup. fehr feft verfehlöffen , febe 
mobi verwahrt, rc. ER 

Chiüfo ; f. m. Berihluß, Versdünung, oder 
der Ort felbit, welcher: umſchloſſen ift. co- 
me le pecorelle efcon dal chiufo ad una 
ad una,. wie.die Gchafe einzeln aus dem 

Verſchluſſe geben, fig. die ganze bemohnte 


rde. . 

Chiufo, fa, part: von-chiudere. heißt auch 
als adv. verdeckt, verbüllt, dunkel. parlar 
chiufo, bunfel, verbilt reden. a chiùfi 
occhi; adv. blindlings, gerade zu, ohne 


acht. : 

: ff. fichiufo ſubſt. Heißt auch 

cin Schloß an der Thire. . 

Ci, adv. bier, da, daſelbſt, baben, daran, ac. 
Non ci fono; ich bin nicht bier, oder - da. 
Io non ci voglio andarè; ich mill nicht das 
pin gehen. Io non ci-farò, ich merde wicht 

aben jehn. Non ci ho parte, ich habe feis 
nen Theil daran. Non ci è venuto, er ift 
nicht hierher gefommen. lo ci fonc ftate 


Cia 


chcciato, ich bin davon gejagt morben. 
Pron. uns. ci diffe, er fagte uns. Egli 
ci ama, er liebt und; wird oft bingugefett, 
mo es im Teutfchen nicht if: Non fo quel 
che ci faremo, ichmweiß nicht, was mir ans 

| fangen follen. ' 

Cià; f. m.’ der Thee. È 

Ciaba, f. m, f. ciabattino. 

Ciabatta, f. £ ein — Schuh. cia. 
batte, altes Zeug, Lumperey. 

Ciabattajo, ſ. m. Der mit alten Schuhen 


‚ handelt. 
eu) f. m. ein &chuhflider. fig. 
Ciabattino, ein Stuͤmper, Prufcher. 


Ciacche, der lang, den N (fe oder andere 
dergleichen Dinge machen, wenn man fie 
zerknackt oder zerichldgt. 

Ciaccherino. f. m. ein Meined Schwein. 

Ciacciamellare, v.n. f.ciaramellare, tatta- 
mellare, 


Ciacco, f.m. ein Schwein. Auch ein Treffer, - 


der alles ohne Unterſchied verichlingt. 
Ciaccöna, f. f. eine Art fpanifcher Tanz. 
Cialcuite, ſ. f, eine Art edler Stein aus 
Mexiko. 
Cialda, ſ. . die Hippe, eine Yet Oblate. 
prov. inciampar nelle ciulde, o ne' cial- 
__doni, fehr ungefchieft ſeyn. 
Cialdetta, f. £. eine Fleine Sippe. 
Cialdonajo, f. m. ein Hippenbecfer. 


Cialdoncinò, f, m, eine.rundgemickelte, klei⸗ 


ne Hippe. 

Cialdéne, f, m. eine gerollte Kippe. 
Cialtröna, f. f. ein ſchelmiſches Weib; eine 
‚schlechte WWeiböperfon, Hure. 
—— ſ. m. ein Schelm, ein Spitz⸗ 

ube. 
Ciambella, ſ. f eine Bretzel, eine Kringel. 
Ciambellajo, f, m. der Butterbreseln und ders 
gleichen Backwerk macht und verfauft. 
Ciambellano, f. ciamberlano, 
-Ciambellina, \ £ f. eine Fleine Butterbre⸗ 
Ciambelletta, Bel; ein Zuckerbretzelchen. 
Ciambellotto, f. m. ber Kamelot; fameel: 
—— Zeug. prov. egli. fa come il ciam- 
ellotto, che non lafcia -mai la piega, er 
> Id6t nicht von feiner böfen Art, er treibts 
immer fo fort.» 
Ciamberlanato, f. m. das Amt, die Ehren: 
ftelle eines Kammerberrn. 
Ciamberläno, f. m. ein Kammerherr. 
Ciamberlato, ta, adj. mit Schnitzwerk, 
Bildhauerarbeit geziert. 
Ciambra, f. f, f. Zampra. 
—— ola; Ci Er cgil —2X 
umpending. (im erz) ein e 
Meibsbild. 


Ciampanella; dare in ciampanelle, Bide 
fchießen, dumme Gtreiche machen; ‘die 
Hoffnung täufchen. 

Ciampare, f, inciampare. 

Ciampicare, v. n. QNe Augenblick ffolpern, 
fivaucheln, _ 


Cian 


( Diminut. von Ciantia JFf. f. 
eine Kleinigkeit, Lapperey, 


Ciancerella, 

Ciancerulla, 

Ciancetta, 
mes Zeug, Kinderpoffen. 

Ciancia, f. f. Narrenpoffen, Kleinigfeit, 
under; Alfanſerehen,  ungerdumtes 


eug, albernes Geſchwaͤtz. dar ciance a 
‘ ‘chiccheffia, einem etwas vorfihmaren, vere 


fprechen was man nicht halten mill. pren- 


dere una cofa a ciancia, etwas für eine 
Kleinigfeit anfeben. 
Cianciafrüfcole, und Ciancianfrufcole; ff. 


pi Roſſen, Schäfereyen, Schnurren, ſ. 
aje 


Cianciamento, ſ. m. Schiferey, Spaß, Ge 


ſchwaͤtz. —FJ 
Cianciänfera, ſ. f. ein erdichtetes Scherzwort, 


etwas laͤcherlich zu macen. La cian- 
cianſera di Norniera, bie Frau Hulle von 
Schlaraffenland; dergleichen andere Aus⸗ 
drücke find: La donna de’ barbanicchi, la 
Reina de’ bafchi; la moglie del Soldano, 
la Imperatrice d’Osbech, la Semiftante 
di Berlinzone, la Scalpedra di Narfia, 
Ciancianfrufcole, f. cianciafrufcole. 
Cianciare, v.n. ſchakern, fpaßen, ſchwatzen, 
plappern; Boflen treiven. 
Cianciatore, f.m. cin Schwäger, Schäferer. 
Cianciatrice, ſ. f. eine Schwägerin, Scha⸗ 
ferin, Plappertaiche. è 
Canciere, ſ. m, f. canciatore, 


*Ciancicare, v, n, ffottern, ſtammeln. 


Cianciofo, adj. geichwäsig, febdferbaft, plaus 
— chwatz haft, p 


Cianciolina, ſ. ſ. eine kleine Schakerey, 
Schuurre; | 

Ciancione, ſ. m. in pl. ciangioni, fehrdums 
med, albernes Zeugs meiſtentheils ein 
großer Schwäßer. 

Cianciofamente, adv. von ctanciofo, f. 
ciancicfamente paffano giornate intiere, 
fie bringen ganze Tage mit Poſſen und als 
bernem Geſchwatze zu. 

Cianciofello; la, adj. ſchwatzhaft, geſchwaͤtzig, 
ein Heiner Schwatzer. fig. zwitſchernd, wie 
einige Vögel 3. B. die Schwaibe. _ 

Cia ciofo, adj. fchdterbaft, geſchwaͤtzig; der 
fich mit lappiſchen Streichen abgiebt; artig, 
pofierlich , gefdlig; huͤbſch, gepust. i ca- 

elli fopra il dilicato‘collo ricadendo più 
a fanno cianciofa, das über ihren niedlis 
ben Hals perabbangende Haar macht fie 
noch gefäßiger. — 

Cianfarda, f. f. eine Art Weiberhaube, fo 
ehedeilen gebrduchlich. 


offen, Läppifches, bume . 


Cianfrufkglia, £ fi under, Rumperep, 


nichtswuͤrdige Sachen. 

Cianghewino, adj. Benmort derer, ‘die der 
GSecte eines unzichtigen Weibes, Cian- 
ghella, gu des Dante Zeiten, zu Floreng 
anbiengen. ‘ 

Ciangolare, f. chiacchierare. n 


Ciano, S, m, eine Kornblume, Biſamblume 


Cian — 
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Cica 
Ciantellino, f. centellino, - Cibamento, f. m. die Nahrung, das Nah⸗ 
Ciapino, f. m. Dimin. von Ciapo,, Iacopo, rei. 
Jakob; Jakoͤbchen. Cibare, v. n. ndhren, füttern, ſpeiſen, 


Ciapperöne, f.m. gine Kappe, Kutte, eine 
Art Mantel. 

Ciapperotto, f. m. eine Art Mantel, die vors 
zeſten getragen wurde. 

Ciäppola, ſ. f. ein Grabmeißel der Gold» 
—8 


Ciappoletta, (Dim.von Ciappola) ſ.ſ.ein klei⸗ 
ner Grabmeißel der Goldſchmide. 

Ciaramella, ſ. m. und f. ein Plauderer, ein 
unniger Schivdger. al fem. cine Schwaͤtze⸗ 
rin. 

Ciaramellare, v. n. plappern, plaudern, 
ind Gelag hinein reden. | 

Ciarla, f. f. ‚ein eiteles Geſchwatze, Gemdr 

ſche; ein ungegründetes, faliches Serücht ; 
auch ein Stück in Proſa hergeſagt. aver 
buona ciarla; ein gutes Mundſtuͤck haben. 
Caudingutem Berftande). - t 

Ciarladore, f. m. beffer ciarlatore, f. 

Ciarlare; v. a. fihwagen, plaudern, plaps 
pern, viel Worte machen. 

Ciarlata, f. f, ſo viel als Ciarla, f. eigent⸗ 
Lich ein Geſchwaͤtz, das. man in einer ges 
wiſſen zeit macht, | 

Ciarlataneria, ſ. f. die Charlatanerie, Quak⸗ 
falberen, Marktſchreyerey, Prablerey. 

Ciarlatäno, f. m. ein Charlatan, Quak⸗ 
falber, Marktſchreyer, Windbeutel. 

Ciarlatore, f. m. ein Schwatzer, Plauderer. 

Ciarlatrice, f. f. eine Schwägerin, Waſcherin. 

Ciarleria, f. f. das Geplapper, Geſchwaͤtze. 

Ciarliera, f. f, eine große Schwägerin. 

— ſ. m. ein Plauderer, Schwa⸗ 

Ciarliero, ber. 

Ciarléne; f. m, ein großer unniter Schwaͤ⸗ 
er, hinter dem nichts ifî. 

Ciarpa; ſ. f. Plunder, Lumperey. item 


Kopfpug der Weiber von Taffent, der den ‘ 


Kopf und den hintern Theil des Haljes be: 

dedft; auch eine Schdrpe , Feldbinde. 
Ciarpäme, f, m; alter Plunder, altes Zeug. 
Ciarpare, (gewöhnlicher acciarpare ) v. n. 

gerchivinb. ‚Liederlih binmachen; ſudeln. 
> Aud, für ciaramellare; f. _ a 
‚Ciarpiere, f. m. ein Gubler, Pfufcher ; für 


ciarliero, ſ. 

Ciarpone, f. m, ein Gudler „ Vfuicher. 

a pron. jeder, ediveder, ein 

Ciafcino, ‘ jeder, jebermann. 

Ciato, f. m. (Cia mird zweyſylbig ausge⸗ 
org di vom lat. Cyathus, ein Weinbes 
cher bey den alten Römern. — 

@Claufire, v. a, ausleſen, waͤblen, ein alt 
provenzalifches Wort. | 

Cibaccio ; f. m, eine elende, ſchlehte Spei⸗ 
fe, Nabruna.. 

«Cibäle, adi. nabrbaft, mas ndbrt. 

Cibalità, — 

Cibalitade, > ſ. f. Nahrhaftigfeit: 

Gibalitate, 


Nahrung, Gpeije geben. cibarfi, n. p: 

[1 ndbren, ejlen, Nahrung, ©peije zu 

ich nehinen.  cibarfi di pane e acqua, fich 
mit Waller und Brod ndbren. fig. modo 
trovò di cibarfi in altra parte con lui, fie 

. brachte es dahin, das fie anderswo ihre 
Luft mit ibm buͤßte. cibar l’intelletto di 
cognizioni, den Geift mit Kenntniffen ndbs 
ren. Cibar lo fpirito di fperanza, den 
Geiſt mit Hofnung ndhren. 

Cibare, fm; die Gpeije. Cibari, allerley 
Efwäaren. . 

Cibazione; f. f. die Nahrung, Speifung. 

Cibo, f. m. bie Speiſe, Nahrung, Nah⸗ 
rungsmittel, das Eſſen; Futter für. die 
Thiere. cibo di poca foftanza, eine leichte 
unnabrbafte Speife. il cibo dell'animo, il 
cibo degli occhi, die Nahrung des Geiſtes, 
‚Geelenfpeife , Augenmeide. ıc. 

Cibörio, f. m. der etwas breitere Kelch, mos 

rin die confefrirten Hoftien zum Cominus 
niciren aufbewahrt werben. 

Cibofo, adj. fruchtbar, oder reich an Nabs 
rungsmitteln. | 

Cibreo, f. m. eine Frifaffeé von Hdlfen und 
febern junger Hühner. _ 

Cica, f. f. (bisweilen adv.) ganz und gar 
nichtd. cica di metal gia non trovò, ee 
fand fein bifchen Metall. non fapercica, 
d’alcuna cofa, nicht das geringfie von cis 
ner Sache veriteben. 

Cicida, f. f (poet.) ein Heupferd. 

Cicala, ſ. f. die Heuſchrecke, das Heupferd. 
grattare il corpo alla cicala, einen zum 
Reden bringen. Cicala, ein Plappermaul, 
eine Schwägerin. cicale dell’ancora, das 
Gemictel um den Anterring, das Unferfeif 
‚su erhalten. _ 

Cicalaccia, f. f. ein großer GSchwäger, 

— — die Shui gi 
icalamento ; f. m. die Berey, Plape 

_peren, das Geſchwatze, Gemdiche. 

—— part. ſchwatzend, plappernd, ein 

waͤtzer. 

Cicalare, v. n. ſchwatzen, plappern, plaus 
dern, waſchen, das Maul nicht zuthun. 
in fign. at. aus der Schule ſchwatzen; 
ausplaudern; . erzählen mas man mei, 
nichts bey fich behalten, cicalare gli altrui 
fegreti, anderer Gebeimniffe ausp'audern, 
‚unter die Leute bringen.“ 
icaldta, S, f. ein Geplappere, Geplauderere 
eine akademiſche Nede in launiger Schreib⸗ 


art. 
Cicalatore, f. m, der eine Nede in launis 
‚ger Goreibast herlieft. 
Cicalatorio , adj. ſchwathaft, , plauderhaft. 
Cicalatrice, ſ. f, eine Schwägerin, f. ciar- 
fiera; 
Cicaleccio, 


Cica 


‚Eicaleccio, £ m.\ das Geplapper, Ges 

Cicalerfa; f, f. ſchwaͤtz. 

Cicaletta, f. f. eine kleine Heuſchrecke. 

— ſ. f. cine Plaudertaſche, ſ. ciar- 

Iera. 

Cicaliere, f. m, ein Schwäßer, f. cicalone. 

Cicalino, f, m. f. ciarliere, 

Cicalio, f.m..unnüges, vergebliches Gerebe, 
Gewaſche. | 

Cicalonaccio, f, m, ein großer Schwäter. 

Cicalöne, f. m. ein Blauderer, Waſcher. 

Cicäto, f. m. ein blinder Bettler. 

Cicatrice, f. f, eine Narbe, 
auch ein betrieglicher Handel, Streich. 

Cicatrizzare, v. a. Narben machen, eine 
Wunde zufammienziehen, —— 

Cicatrizzazione, f. f, die Schließung, Bus 
fammenbeilung einer Wunde. 

Ciccantöna, f, f. ein Nicdel, eine Hure. 

Ciccantöne, f. m. ein Marttfchreyer, Quak⸗ 
falber. 

Cicchera, f. chicchera. 

Ciccia; f. f. Fleiſch, Fleiſchchen, Cin de 
Kinderfprache). 

Ciccialardöne, f. ghiotto. 

Cicciolo, ſ. m, ein Stückchen Fleifch, mor: 
aus Fett, und Gaft gezogen ift. far ciccioli 
d’alcuno, einen in kleine Gtüden gers 

hauen. 2 

Cicciöne , f. m, ein Blutſchwaͤr. 

Cicerbita, ſ. f. der Haſenkohl, ein Kraut. 

- Cicerbitaceia,f. f. Haſenkohl von fehr ſchlech⸗ 
ter Beſchaffenheit. 

Cicerbitino, na; adj. von Safenfobl. fugo 
cicerbitino, Bafenkohtfaft. . 

Cicerchia, f. f. Kichern, Kichererbfen, Zt 

° fererbfen. coftui deve aver mangiato ci- 
cerchie, e non lenti. fagt man von einem 
der nicht recht fiebet, vermuthlich ift es 
cime Anfpielung auf bag Wort Lenti, Lins 
fen oder iur Gldfer, wodurch man 

‚den Gegenftand beffer unterſcheidet. 
Cicerchina ( pietra ) f. f. eine fleine falfar: 

tige Breccia oder Pouddingſtone aus vielen 
Kalkſpatkoͤrnern, menigen Quarzkoͤrnern, 
und einer Menge gerollter Brocken von 
Laven zuſammengeſetzt und mit kalkartigen 
Kuͤtt verbunden (in Toffana). 

Ciceröne, f.m. cine Art Druckerſchrift; Cis 
ceroſchrtift. 

— ſ. m. cin Bischen; ein ganz Hein 


Cicigna, f. f. eine Blindfchleiche, Art ir 


ere. > 

. Cicisbéa, f. f. eine Geliebte, um melche je: 

mandò bubit; jest-eine Dame, die jemand 

‘ fn Gefellfchaften,, in Komödien, ic. bes 
gleitet. - 

Cicisbeare, v, n. artig gegen dad Frauen: 
aimmer tbun, es liebfofen, ‚mit benfelben 
Liebdugeln; nach jeniger Mode eine Dame 
bedienen. . | |, 


Schmarre; - 


. Cicöria, 


Ciec 7 


Cicisbeato, f. m: — oder 

Cicisbeatura, f. f. vielmehr nach jekiger 
Mode der beftindige Umgan 
verbeuratbeten Dame, um È 
Gelegenbeit zu begleiten. Er 

Cicisbéo, f. m. ein Gatan; oder einer, ber 
einer verbeuratbeten Dame täglich zu ges 
willen Stunden feine Aufwartung macht, 
und fie überall begleitet. Auch, eine Schleiz 
‚fe, Bandfchleife am Degen , Bücher, ic. 

Ciclo, f. m. ein gerviffer Zeitumlauf in ber 
Ehronologie, ciclo folare, eine Zeit von 
28 Jahren. ciclo lunare, von 19 Jahren. 
ciclo deli'indizione, der Umlauf einer 
Römer Zindzahl, einer Indiction. 

Cicloidale, adj. rablinig, freislinig, 

Ciclöide, f. f. die Radlinie, Zirkellihie. 

—— ſ. £ die Zirkelmeſſung, Zirkel⸗ 
meßkunſt. 

—— ſ. ſ. der Storch. Der Glocken⸗ 

uhl. 
Cicognino, f. m. ein junger Storch. | 
Cicörea,\- 1. f. die Eichorien, Wegwart, 
Sindläufte. 

Cicoredceo, adj. aus Cichorien gezogen, bey 
ben Aerzten. 

a} 


mit einer 
ie bey jeder 


v. a. zahm machen; f. addome- 

Cicurire,f fticare, manfuefare. 

Cicüta, f. f. der Schierling, Wütherich, das 
Dangenfraut, Ziegentraut. 

Cicutrenna, ſ. f. eine Art Pfeife unter den 


Bauern. A | 
aus dem Franz.) Cider, 


Cidro, f. .m. 
Apfelmoft, Mepfelwein. - 
Ciecamente, adv. blindlingg, im Dunfeln, 
fig. unbedachtfam , unüberlegt. u 
Ciecare, v. a. blind machen, f. accecare. 
Ciechefco, adj. einem Blinden Ahnlich. ge⸗ 
fti ciechefchi, Gebdbrden eines Blinden: 
Ciechitä, ciechitade, ciechitate, f. f. bie 
Blindheit, fig. die Verblendung; bie 
Blindheit. u 
Cieco, adj. blind: cieco d’un occhio; blind 
an * Auge. it. verborgen, verdeckt; 
unmerklich. una foſſa cieca, ein verdeckter 
Graben. ciechi ondeggiamenti dell’aria, 
unmerkliche Bewegungen der Luft — duns 
fel, finfter. chiufo gran tempo in quefto 
cieco legno erravi, &c. lange Zeit in dies 
em finftern Schiffe eingefchloffen ierteft du 
erum. Lartterna cieca; eine Blendlas 
terne, Diebslaterne. baftonate };0 mazza- 
te da ciechi, derbe Prügel: Non avere da 
far cantar un cieco, feinen. rotben Seller 
baben. in terra de’ ciechi beato è chi ha 
fun occhio, o chi v'ha un occhio è figno- 
— re, unter den Blinden ift der Einduaige 
König. mangiar co’ciechi, die Unerfabe 
renbeit oder Dummbeit eined ahdern fich 
zu Nutze machen. fare un cantar da cieco, 
von etwas ſchwatzen das man nicht veriies 
‘ bet. ‘avere a far co' ciechi, ed mit Narr 


Ciec 


ren, oder dummen Leuten zu thun haben. 


Giudicare d'una cofa, come il cieco de’ 
colori, von etwas wie der Blinde von der 
arbe urtheilen. inteitino cieco, der Blind: 
arm. Scala o camera, &c. cieca, eine 
Ve Treppe oder Kammer. alla cieca, 
findlings, ohne die Sachen zu bedenfen, 
oder zu unterfuchen. 
Ciecolina, ff. eine Art fehr Heiner Yale. 
Cielo, f. m. der Himmel. fig. das Licht, die 
fuft, —— der Seeligen. Gott, 
Gottes Vorſehung und Wille; Klima, 
Erditridh; der oberſte Theil, der ein Zims 
giter oder eine Kutfihe sc. bedeckt; der Tag, 
die Anficht des Himmels. prefa da dolore, 
fubito il cielo perdei, von Schmerz ergrifs 
fen, fab ich des Tages Licht nicht mehr. 
piove a ciel dirotto, cè regnet, mie wenn 
der Himmel berabfallen wollte. quefto & 
un decreto del cielo, dies it ein Verhang⸗ 
nik vom Simmel. il cielo vi fia propizio, 


der Himmel fteh euch bey. 9 cieli! o Him⸗ 


mel! gereihter Simmel! fpelfo, cangian- 
do ciel, fi cangia forte, menn man in cin 
ander Fand gehet, ändert man fein Schickſal. 
‘Il cielo del Letto, della carrozza, d’ una 
camera, der Betthimmel, Kutichhimmel, 
die Dede cine Zimmers. non dare nè in 
cielo; nè in terra, vieled anfangen, und 
nichts rechts zu Ende bringen, oder aus 
einiger Leidenfchaft nicht miffen, mas man 
ut. mettere, o porre la bocca in cielo, 
von Sachen reden, die über den Menichens 
verftand gehen ; febe ſchwere Dinge vornehs 
men. raglio d’afino non arriva in cielo, 
die Glide oder das Gebeth fchlechter Mens 
fcben fchaden nicht. dare un pugno in cie- 
lo, etwas unmbgliches —— tocca- 
re il cielo col dito, ohne Verdienft, oder 
unverboft zu einem großen Gluͤcke fommen,. 
a cielo, adv. dufferft; über die Maßen. 
dolgonfi di voi a cielo. fie Hagen über alle 
nafen iper euch, Egli vi loda a cielo, 
‘er erhebt euch bis an den Simmel. 
Ciera, f. f. die-Miene, das Geficht, f. cera. 
Cierbottäna, f. f. f. cerbottana, 
Cifera und Cifra, f, f. die Geheimfchrift, 


die Zifferſchrift. favellare in cifra, inger- _ 


go, cine Geheimiprache mit einem andern 
eeden ; dunkel reden. cifra, ein verzogener 
Rahme auf Siegen, ıc. | 

Ciferifta'j off der fich einer Geheimfchrift, 
oder Sprache bedient. 

Cifra, f. cifera, 

Cigliäre, f. m. f. ciglione. 


Ciglio, f. m. die Mugenbraunen , in plur, le . 


ciglia. fig. die Augen, das Geficht. aguz- 
zar le ciglia, fcharf anfehen, betrachten. 
alzar il ciglio, o le ciglia, auffeben, die 
Augen aufichlagen. abbaffare le ciglia, die 
Augen niederfchlagen. aver alcuna cofa in- 
tra le ciglia, ein Auge worauf geworfen 
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4 
Cile 
gaben. ciglio, für ciglione, f. fig. eine 
feine Erhöhung, ein Hügelchen. inarcar 
le ciglia, fich fehr verwundern, erſtaunen. 
Cigliöne, f, m. die aufgeworfene ‚Erbe ani 
Graben. =, 
Cigliuto, ta, adj. mit dicken Augenbraunen. 
Cigna, (Cinghia) ff. der Gurt, Trags 
riemen. carrozza, letto, fulle cigne, eine 
Kutfche die in Riemen wing; ein Gurts 
‚bette. ftar fulle cigne, krank fenn, eigenta 
Lich von Pferden. fig. auch von Menſchen, 
u kaum auf den Beinen erhalten tons 
Cignalaccio, f. m. ein ſtarkes, großes, wils 
des Schwein. ß i o 
Cignale, fo viel ald cinghiale, |. 
Cignare, f. cinghiare, / 
Cignato, part, gegurtet, mit Gurten gebuns 


den. 
Cignere und Cingere, -v. a. umgärten; ums 


faſſen, umgeben, umsirfen, einfaſſen, 
einichließen. cingere la fpada, ben Degen 
umalrten. v. n. Cinger fpada, den Des 
gen tragen, vom Militdrtande, oder ein 
Ritter feyn. cignerla a uno, einem einen 
Streich, Poffen fvielen, cignerfela, es 
einem merfens ſich es hinter die Ohren 
ſchreiben. Praet. cinfi, part. cinto. 
Cigno, f. m, der Schwan. Der Schwan, 
‚ein Sternbild. pöet. ein Dichter. Auch, 
eine Art Augenfalbe. i i 
Cignone, f. m. ein großer, ftarfer Gurt; 
J. B. ber Bauchgurt, der Bauchriemen 
der Verde; einer der Kutſchriemen, oder 
Sangriemen der Kutichen. 
— f. m. das Geklirre von Eiſen⸗ 
beſchlagen oder beſchlagenem Holze, wenn 
man fie in Bewegung ſetzt oder gegen eins 


ander reibt. 

Cigola , f. f. ein Fifchnes. 

Cigolare,v. n. fnarren, Élieren, wie mit Eifen 
oder anderm Metal befchlagene Mafchinen, 
wenn man fie in Bewegung fest. la più 
cattiva ruota del carro, femper cigola, bie 
fchlechteiten Menfchen haben immer das 
größte Maul. a voler, che il carro non 
cigoli, bifogna-ugner ben le ruote, mer 
gut fehmiert, fährt gut. Auch, plasen, 
Eniftern, wenn. von brennendem Holze die 
Rede ift. 

Cigolio, f. m. dad Knarren, x. f. cigola- 
mento, . 

pira adj. flein, gering. è cigola cofa a 

Cigulo, lafciare i diletti di quefto mon. 
do, es ift etwas Geringe8, den Gelüften 
der Welt zu entfagen. * fubît. eine Met 
Fiſchnetz. 

Cilecca, ſ. ſ. ſ. m. die Neckerey, wenn man 
einem etwas vorzeigt, um es ibm gu geben, 
und es ibm nicht giebt. Far la cilecca ad 
uno, einem mit Verfprechungen das Maul 
waͤſſerig machen, | 


Cile — 

Cileftrino,\ adj. blau, bfeichblau, blime: 

Cileftro, rant! cileftro azzurro, him⸗ 
melblau. il cileftro, fubft. das Blau, die 
„blaue Farbe. 

Ciliare, adj. zu ben.Uugenbraunen gehörig. 
mufculo ciliare, das Gihließmduschen 
des Augenliedes, 

Ciliccino, adj. bären, von flarfen Haaren 
gemacht. panni ciliccini, haͤrne Tücher. 
—32 fl: m. eine haͤrne Kutte, ein 
Cilicio, Haarhemde, den beib ju fas 
ſteyen. it. ein handbreiter und ſtachlicher 
Guͤrtel von Draht, der um den bloſſen 
Leib angelegt wird. 

Ciliegia, f. f. f. ciriegia. 

Ciliegio, f. m, ein Kirfchbaum. 

Cilimonia, f. f. (im Ederz) f. cirimonia, 

’Cilindrico, adj. cplindrifch, malzenformig. 

Cilindro, f. m. eine Walze ‚ein Cylinder. 

Cilindröide, Sf. mas die Figur eines Cylins 
ders bat, ein walzenförmiger Körper. 

Cilizio, fo viel ald cilicio, f, 

»Cilöma, f. m. f. fciloma, 

Cima, f. f. der Gipfel, Die Spike eines 
Berges oder jeder andern Gache. it. der 
bòchfie Grad einer Gache. montato nella 
cima della ſna fuperbia, da fein Hochs 
muth aufs höchfte neftiegen war, fig. cima 
d’uomo, d’uomini, ein vortreflicher 
Menich. cima di ribaldo, ein Erzichurfe, 
andar fu per le cime degli alberi, bochs 
trabend, fchmälftig reden und denfen; auf 
Stelzen gehen; hochhinauswollen. da ci- 
ma in fondo, von oben big unten. 

Cimare, v. a. das Tuch fcheeren ; etwas abs 

. ffufen, die Gpihe abnehmen , abiihneiden. 

Cimäfa, f. f. ſ. cimazio. cimafa dell’ archi- 
trave, die Leiſte am Unterbalfen, an der 
Oberſchwelle des Hauptgefimies. si 

Cimato, part, beichoren. (in IVapen) über 
‚einander geftellts belegt, bededt, übers 
giert. bagnato, e cimato, durchtrieben, 
cin ſchlauer Fuchs. 

Cimatore, £. m. ein Tuchſcheerer. 

Cimatüra, f. f. die Scheermwolle, der Abgang 
fe gefchornen Tüchern, das Scheeren der 


cher; benm Burchiello cimatura di _ 


_ „» nngoli ftillafa, der Regen. 

Cimäzio, f. m. ablaufende Peifte, runde 
Zierrath am Obertheil eines Gefimfes. 

Cimba, f. f. (lat.) ein Kabn, f. barca, 

Cimbaläria, f, f. das Enmbelfraut. 

Cimbalo, f. m. bie Eymbel. 

Cimberli, CR) 
Effi ftanno fempre in cimberli, fie leben 
Juftig und fröhlich. Tu mi ‘par tutto in 
cimberli, du fiheinft mir voll Vergnügen 
zu ſeyn. 

Cimbiforme, adj, (Beywort von offo ) bad 
fhiffförmige Bein am Fuße. 

Cimbotto, f, m. f, cimbottolo. 
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adv. luſtig und froͤhlich. 


Cinc 


Cimbottolare, v. n. binfallen, hinfchlagen 
auf die Erbe, PEN 
Cimböttolo, f. m. ein Schlag, Fall, auf 
Die Erde. dare un cimbottolo per terra, 

auf die Erde hinfallen, 

Cimentare, v, n. verjuchen, auf die Probe 
ftellen, in Gefahr fegen. cimentare la fua 
riputazione, feine Ehre in Gefahr jegen. 
cimeutarfi, n. p. ſich in Gefahr feben, fich 
worauf einlaffen; es mit einem aufnehmen. 

Cimento, £ m. der Verſuch, die Probe, 
Gefahr. mettere qualche cofa al cimento, 
eine Sache auf die Probe frellen. venire a 
cimento. zur Probe fommen,- ins Hands 
gemeng fommen. © 4 

Cimetta; f, f. eine Eleine Spige, ein Eleines 
Dbertheilchen. " 

Cimice, f, f. die Manze, Wandlaus. Più 
poltrone d’unacimice, eine feige Demme. 

Cimiciättola, f. f. (uva) ‘eine Art manzene 
färbiger Weintrauben, \ 

Cimicione, f, m. eine große Wanze. 

ae} f. m. dee Helmſchmuck, dad uns 

Cimiero, f terfcheidende Zeichen auf deme 

| felben. aver cimiero a ogni elmetto, ich 
auf einen jeden Sattel ſchicken; zu allem 
geſchickt feyn, fig. Hörner. porre uno in 
cimiere, einem Hörner auffesen, ‘ 

Cimino (Comino) f. m. der Kümmel. _ 

a, ſ. m. der Kirchhof, Gottesacker, 

Cimitéto, f mo die Todten begraben liegen. 
I’ Italia è ftata fempre, il cimiterio de’ 
franceh, Jtalien ift jederzeit das Grab der 
Sranzofen gemefen. piatire co’ ‘cimiteri, 
einen Fuß im Grabe haben, nicht lange 
mehr leben fònnen. ‘andare a rincalzare 

. Un cimiterio, ins Land der Todten abfah⸗ 


ten, 

Cimolia (terra) f. f. die Giegelerde. 

Cimorro,\ f. m. die Drufe, eine Krankheit 

Cimurro, f ber Pferde. fig. avere ilcimur- 
mo) * boͤſe Laune haben, uͤbel zu ſpre⸗ 

en ſeyn. 

Cina, f. f. die Ehinarinde, 

Cinabrefe, (terra) f, f, rothe Farbenerde. 

Cinäbro, f.m. Zinnober. Cinabro minerale, 

ber Blutftein, gediehener Zinnnber. ilcinas 
bro delle labbra, fchöne rothe Lippen. 
Ja bocca fparfa di natio cinabro, ein fchds 
ner rother Mund. 

Cinato, adj. mit Chinarinde verfegt, gus 
bereitet. 

Cinciallegrà, f. Cingallegra, 

Cinciglio, f.m. einherabhängender militaria 
fcher Schmuck, am untern Theile der 
Kleider vom Gürtel anzufangen. Auch 
überhaupt allerlen Eleiner berabbangender 
Shmud an der Kleidung von Männern 
und Weibern. Cincigli, allerley unnöthige 
Zieratben. fig. Kleinigfeiten, morin fich 
jemand verliert. fare vari cincigli, einem 
atletico Pug vormachen. 

> 


—— 


Cinc 


; Cincigliöne, f,m. Augm. von cinciglio. 
f. Auch ein Sdufer. ‘ 

*Cincinno, f. m. eine runde Haarlocke. 

Cincifchiare, v. a. frumm und ungeichickt 
ſchneiden, zackig ſchneiden, wiemit kumps 
fen Scheeren — traͤge und langſam zu 
Werk gehen, tändeln — ſtottern, gebro⸗ 
chen reden. 

Cincifchiato, part, von cineciſohiare, ſ. 
aacfig. veftimenti cincifchiati, zackige Kleis 

. Der, oder mit ausgehadter Arbeit. 

Cincifchio, £ m. Der zadige, ungleiche 
Schnitt, wie mit einer kumpfen Schere. 
Das Aushacten eines feibenen Zeuges, 

Cihciftiare, fu cincifchiare, 

Cinciftio, f. cincifchio. 

Cinerizio, adj. afchfärbig. 

Cinforniata, ſ. f. f. intemerata, 

Cingallegra, f. f. eine Meiie. 

Cingere, f. cignere, praet.-cinfi, part. 
cinto, : 

Cinghia, ſ. f. f. 
eitr eiferner Reif. 

Cinghiaja, (vena),f, f. die Spornaber an 
den Pferden. ’ 

Cinghiale, (porco) f. m. ein wildes Schwein, 

Cinghialino, adj. mag vom miidben Schwein 
it, ober dazu gehört. Tefta cinghialina, 
cin Wilderſchweinskopf. 

*Cinghiare, f. cinghiale. 

Cinghiare, v. a. f. cignere. circondare, il 
‚ fecondo cerchio men luogo cinghia, der 
givente Kreis faßt weniger Plas in fich, 
Dante, . 

Cinghiata, ff. ein Schlag mit dem Gurt. 

Cinghidtura, f. f. die Umgietung. Auch der 
Theil ded Yferdes, wo es umgürtet wird. 

Cinghio, f. m, der Umfang, der Kreis. _ 

Cingolo, f.m. der Gürtel, Gurt; item eine 
jede Binde um den feib, von melcher 
Materie jie auch feh.. prendere il cingolo 
militare, ein Goldat werben. il cingolo 
della caftità, der Keuichheitägürtel. cin- 
golo, der Gürtel um den Priefter, wenn 
er zum Meßleſen angerkeidet ift. 

Cingottare, v. a. f. cinguettare. 

Cinguettamento (ilcinguettare) f. m. das 
StainmelnderKinder,dad unnuͤße Plaudern. 

Cinguettare, v. n. ſtammeln, mie die Kins 
der, wenn fieanfangen zu fprecben. Plaus 
dern, unnifes Zeug. ſhwatzen; ein langes 
Gewäiche machen; ſchwatzen, zwitſchern, 
wie die Bügel. i i 

Cinguettatore, f. m. ein verbrießlicher 
Schwäser, Wlauderer. 

Cinguettatrice, ſ. J. eine Plaudertaſche. 

Cinguetteria, f. f. ſ. cinguettamento. 

Cinguettiéra, f. f. cine Schwdtzerin. 

Cinico, adj. Ennifch. (von Diogenes dem 
Conifer) un Cinico, ein Ennifer, ein 
Nhilofoph von der Enniichen Gecte; ein 
Mann, der fıch alles was natürlich if, 
Öffentlich erlaubt. 
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cigna. Cinghia di ferro, 


Cint 

Cinifo, f. m. eine Art God, ( Hircus Cynî. 
phius, ) 

Cinigia, f. f. beife-Ufche. 

Ciniglia, ſ. £. Schenillie ; eine Art Sammets 
band, fo rauch wie eine Raupe, zum 
Garniren. 

Cinifmo ,f. m. die Lehre der Epnifer. 

Cinnamifero, adj. mas Simmet trägt. 


Cinnämo) } f. m. Zimmet. 


Cinnamömo - 

Cino, ſ. m. Hagedorn, Sagebute, wilder 
Rofenftod. i 

Cinocéfalo, ſ. m. eine Art von Affen, mit 


einem bundähnlichen Geſichte. 


 Cinoglofla, f. f. Hundszunge, ein Kraut. 


—— ff. der kleine Bdr, ein Sterns 


bild. 
Cinquadéa, ſ. f. ein Schlachtichwert, im 
Scherze von einem Degen. 
Cinquannäggine, ſ. f. anftatt quinquennio, 
eine Zeit von 5 Jahren, auf eine verdchts 
liche Keije zu bezeichnen. 
Cinqua.ita, funfzig. 
*Cinqnantaquattrefimo, ber vier und funfe 


zigſte. 

Cinquanteſimo, der funfzigſte. 

Cinquantina, ſ. ſ. cine Anzahl von 50. 

Cinquantotteſimo, der acht und funfsigfte. 

Cinque, (indeclin.) fünf. 

Cinquecendiciottefimo , der filnf hundert und 
achtzehnte. 

Cinquecentefimo , der fünfhundertfte. 

Cinquecentilta, f. m. ein Soriftiteller aus 
dem XVI, Sabrbundert, oder einer, ber 
(oh ——— ſich zum Muſter ge⸗ 
w at. 

Cinquecento, (indeclin.) fuͤnfhundert. 

Cinquefoglie, Î. f. Fuͤnffingerkraut. 

Cinquemila, fünftaufend, 

Cinquennio , f. m, — von 5 Jahren. 

Cinqueräme, (Nave) F, eine Galeere von 
5 Ruderbänfen. > 

Cinquina, f. f. cine Anzahl von fünf. 

Cinquino, f, m. ein Wurf von allen fünfen 
im Würfelfpiel. 

Cinta, f. f. der Umſchluß, der timfang, Bes 
dir — der Gürtel. cinta di fpada, das 
Degengebent. cinta merlettata, ein Gaum 
im Wapenſchilde, nur balbfobreit als 
fonft — cinta di colonna, der Anlauf und 
Ablauf an den Säulen. 

Cintiglio, f. m, f. Cintolo. 

Cintino, ſ. m. ein leichter Unterrock der 
VWeiber, der von der Mitte bis an die 
Schub den Peib bededt. 

Cinto, f. m. ein Gürtel; die timfaffung, ber 
Umfreis ; die Einfaffung, Verzdunung eines 
Stück Feldes, oder fonft eined Raumes — 
item der Sof um die Gonne, oder den 
Mond. Auch joviel ald Recinto, f. 

Cinto, part. von cignere oder cingere, f. 

Cintola, ſ. f. der Gürtel, auch der Theil deb 
Seibed, den man zu umgürten pflegt. te- 


Cint 
mere alcuna cofa legata #cintola, Gorge 
für eine Sache tragen. tenerfi le mani a 
cintola, ober. ftaifi colle mani a cintola, 
Giten und Maulaffen feil haben; warten 
bis eine gebratene Taube ind Maul fliege, 
efler largo in cintola, den Kreygebigen 
fpielen, ob man gleich aeisig if. eflere 
ftretto di cintola, farg, geigig fenn. 

Cintolino, f. m, ein Eleiner, oder fchmaler 
Girtel; das Knieband. ftringere i cinto- 
lini ad alcuno, einem woran gelegen feyn. 
‘avere il cintolin rolfo, aus Verdienſt oder 
Anfeben von einem allgemeinen tinglicé 
ausgenommen feyn; cin Ehrenzeichen an 
nA haben, mofür man Rejpect haben 

uf. i 


Cintolo, f. m. ein Gürtel; eine Binde, von 
jeder Materie, momit man die Senden oder 
\ die Knie umgürtet; auch foviel als viva- 
gno, die Schrote am Tuche. 
Cintönchio, {. centonchfo, 


"Cintüra, S. f. der Gürtel; eine Binde um 
"die enden, die Kleider zuſammen zu bals 
ten — der Theil des Leibes, oder Die Lens 
den, mo man ſich umgürtet, 3. B. ftar 
nell’ acqua fino alla cintura, bis an die 
£enden im. Waffer fteben — die feyerliche 
Handlung , wenn einem Ritter der Degen 
angelegt wird — cintura del fole, ber 
Sonnenkreis, beym Dante. Cintüra d’un 
edifizio, dad Gurtwert, die Leiſten um 
ein Gebdude. 


Cinturetta : : 
"L ein Gürtelchen. cinturino del- 
Cinture, " la fpada, bas Degengehent. 


Ciò, pron. das, diefe8, ‚dasjenige; hat feis 


nen num, plur, und beziebet ji) auf Pers ® 


fonen und Sachen. ciò è das iſt. tutto ciò 
mi difpiace. alles diefed mißfdlit mir. dite⸗ 
mi ciò, che ne fapete. faget mir,. mag 
ihr davon miffet. di ciò vi renderé con- 
fapevole, davon merde ich euch Nachricht 
ertbeilen. furono eletti quattro capitani, 
e ciò furono etc. es murden vier Haupt: 
leute erwählt, und diefe waren. 

Ciocca, f. f. ein Büfchel Blumen, Blätter 
oder Früchte an einem der Zweige eines 
GewKkhfes. item ein Bäfchel, oder Schopf 


Haare. 
Ciocchè, (ciò che) dad, mas; dasjenige, 
welches. 
Ciocchetta, f. f. ein Fleiner Schopf Haare; 
ein kleines Büfchel Blumen, Blätter, 
‚ober Früchte. 
Ciöccia, f. f. der Biek, die Bruft der Mute 
ter in der Sprache der Kinder. 
Ciocciare, v, n. an det Bruſt der Mutter 
faugen, in der Kinderſprache. 
Ciocco, f. m. ein Klos zum verbrennen — 
ein Stuͤck Holz, cin Dummtopf. 
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Cioccolata, )..f. f. die übrigen. gen. maſe. 
Cioccolate, die Chofolate. far la cioce 
Cioccolato, colata, die Ehofolate mar 
Cioccolatte, hen. frullar la cioccolata, 


die Chofelate quirlen. 
Cioccolattiera, ſa f. die Chofolatenfanne. 
Cioccolattiere, f.m. der Chofolatenmacher ; 
auch die Chofolatenfanne. - 
Cioè, oder cioè a dire, adv, nehmlich, das 
ift, das beißt. 
*Cioe, anjtatt ciò, f. > — 
Ciofo, f. m. ein ſchlechter, nieberträchtiger 


Menich. 
Ciomperia , f. f. ein flegelhafter Streich, eine 
ſchlechte Handlung. be 
Ciompo, f. m, ein Wollfdmmer. fig. auch‘ 
foviel ald ciofo, f, 

Cioncare, v. n. faufen, zechen; auch v.a. 
brechen, abbrechen ‚zerprechen. 

Cioncatore, f. m. ein Sdufer. . 

Cioncia, £ f. die meiblibe Scham, bie 
Büchie; ein pöbelhaftes Wort. 
ionco, (cioncato) adi. gefoffen, gezecht. 
item abgebrochen, verſtuͤmmelt, vermußt. 
rimafe cionco del braccio, della tefta, es 
wurde ibm der Arm, der Kopf abgehauen. 
fig. (beym Dante) ha la fperanza cionca, 
er it ohne fofnung; die, Hofnung iſt ihm 
abaeichnitten. 

Ciondolamento, f. m. die Bewegung ber 
Dinge , welche berabbangen. 

Cigudolare, v. n. Berabbaumeln, berabs 
bangend fich bin und her bewegen. prov. 
quel, che ciondola non cade, es geht nicht 
immer, mie es dem Anfchein nach gehen 
follte. ciondolare, tdndelti, febr langiam _ 
und träge zu Werf gehen. 

Ciondolino, T. m. ein ffeines Ding, mas 
baumelt, berabbdugt und jich bin und ber 
bewegt; ein Obrengebenf. 

Ciondolo, f. m. ein Ding, das im Hangen 
fih hin und ber bewegt; mas baumeit. 
Ohrengehenk. 

Ciondolona, ſ. f. ein Frauenzimmer, das 
langſam und traͤge zu Werk gehet, mit 
nichts fertig wird. a 

Ciondolöne, f. m. Einer, dem nichts von 
der Hand gebet; ber träge und langfam 
umber manft. + 

Ciondolöne, und ciöndoloni, adv. auf Art 
der Dinge, die fchwanfend herabhangen. 

Cionno, adj. tölpelhaft, limmelhafts nichts 
wuͤrdig. 

Cionta, f. f. ein Schlag mit einem Stock, 
oder mit einer Stange, in plur. Cionte, 
und Cionti, Pruͤgel. tu toccherai di molte 
cibnte, bu wirft viele Prigel kriegen. 

Cioppa, f. fi cin fanges Sberkleid eines 
Krauenzimmers. 

Cioppetta, f, f. Diminut. yon Cîoppa, f. 

Cioppone,.f, m, Augment. von Cioppa, fi 

Cistola, f. f. ein Trinknapfaen, marıne Bre 
ben dargus zu trinfen. - 


N \ 

Ciot 

Ciotoletta, f. f, ein Eleines Trinknaͤpfgen. 

Ciotolöne, f. m. ein großer Napf, 3. DB. 
Punſch daraus zu trinfen. sh 

Ciottare, v. a. geiffeln, peitfchen, mit Rus 
then hauen. | 

Ciotto, f. m. ein Stein, ein Kiefelftein. 

Ciotto, adj. lahm, binfend. 


Ciottolare,. v. a. fteinigen, mit Steinen 
werfen; auch eine Straße pflajtern. 

Ciottolata, f. f. ein Wurf mit einem Gteine. 

Cföttolo, f. m, f. ciotto. lavare il capo 
alcuno co’ ciottoli, von einem Abweſende 
übel fprechen. ciottoli, große Geſchiebe 
von Hoenjtein, Quarz, Kalktein ꝛc. 

Ciottolone, ſ. m. ‘ein großer Stein. 

*Ciovetta, f. f, f. Civetta, i 

Cipariflo, f. m. die größte Art von Wolfds 
milch, ein Kraut. 

Cipero und Cippero, f.m, Chpergras, Cyper⸗ 
Bid, ein — in finferes 
ipigliare, v. n. agalotti) ein finitere 

Geſicht machen. ), 

Cipiglio, f. m. ein finſteres trübes Geſicht; 
ein fcbeeler, zorniger Blick. guardare uno 
con cipiglio, ein jcheeled Auge auf einen 
werfen, N 

Cipigliofo, adj. graͤmiſch, drgerlih, mer 
aus aeringen lirfachen ein fiheeles und 
faueres Geſicht macht. 

Cipolla, £. f. die Zwiebel; die zwiebelahnliche 
Murzel einer jeden Nfianze. item der Mas 
gen der Hühner und anderer Vögel. Auch 
fig. der Kopf eines Menfchen. tafliar la 
cipolla ad alcuno, oder far porre la ci- 
polla ai piedi d’alcuno, einen füpfen, den 
Kopf vor die Füße legen laffen. più doppio 
che una cipolla, ein ersfalicher Menich. 

Cipolla maligia, f. f. Sihnittlauch. 

Cipolla fquilla, ſ. f. Meerjmwiebel, | 

Cipollaccio, cipollato, cipollino, (marmo) 
ein meißer Marmor mit ſchwarzen und 
dunfelgrünen Adern , welche wie Zwiebeln 
gui Schichten, Ne auf einander liegen, 
befteben — cipollaccio, cipollazzo (mar- 
imo) auch ein antiker meißer und violetter 
Marmor, 

Cipollata, f. f. einXagout von Smiebeln und 
‚Kürbis; auch albernes, dummes Zeug. 

Cipollazzo, fiebe cipollaccio. . 

Cipoletta , f. £. eine eine Zwiebel. cipoletta 
‚maligia, Schnittlauch. 

Cipollina, f. f. eine Eleine Zwiebel, eigents 
lich wenn der Kopf davon noch ganz dünn 
tt, da fie friſch gegeffen wird. 
ipollino, f. m, f. Cipollina; auch eine Art 
Marmor, f. Cipollaccio. 

Ciporro, ſ. m. f. granciporro, pigliare un 
ciporro, fic in feiner Hofnung tdufchen, 
einen Kreb3 anftatt eines Fiſches fangen. 

Cippero, f. m. f, Cipero. 

Cipreileto, f. m. cin Cypreffenmalò. 

Ciprefio, fm. cin Copreffentaum, eine 
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'Circolato, ſ. m. f. 


Circ 


Enpreffe — Cypreſſenholz — der hintere 
Theil ded Kopfes; der Nacken. 
Ciprigna, ein Beywort der Venus, la dea 
ciprigna. ne 
Ciprignire, v.a. erbittern, böje machen. 
Giprigno, adj. böfe, fauer, verdrießlich. 
fare un vifo ciprigno, Jauer ausfehen. 
Cipriéto, adj. auf der Infel Cyprus gebobs 


ten. 

Ciprino, f. m. (Salvini) eine Art Fiſch in 

| fifem Waffer, vermuthlich der Karpfe 
vom Lat. ciprinus. 

Ciragra, f. f. f. Chiragra. 

Circa, praep. um,. herum, gegen, beym, bes 
trefend, anbefangend, wird mit bem Genit. 
Dat. und Accuf. gebraucht. adv. ungefehr, 
gegen, -faft.. circa a voftri affari, io non 
faprei, che configliarvi, euere Ungelegens 
beiten anbelangend, fo weiß ich euch nicht 
zu rathen. la Luna volgefì circa là terra, 
der Mond drebet {id um die Erde. ho 
circa quarant’ anni, ho quarant’ anni, © 

circa, ich bin ungefehr 40 Jahr alt. 

Circaintellezione; f. f. (Salvini) ein volls 
fiändiger Degrif einer Sache, nach allen 
ihren Theilen. 

Circéa, f. f. die Alraun , ein Kraut. 

Circenfe, adi. gu den Spielen, welche im 
Circus gu Rom gehalten wurden, gehörig. 
Ludi circenfi, die Eirceusipiele. 

Circo, f. m. der Circus ben den Römern, 
ein großer runder Pla, morauf allerley 
Arten von meift Eriegeriichen Hebungen vors 

geſtellt wurden. l RR 

Circolare, oder Circulare, w, n.im Kreis bere 
um gehen, oder laufen, circuliren. Il fangue 
circola nelle vene, das Blut [duft in den 
Adern herum. poco danaro circola in 
quefto paefe, in Diefem tande ift wenig 
Geld im limlauf. circolare heißt auch dfe 
fentlihe Difputationen halten, mozu die 
Doftores legentes ehedem auf Univerjitdten 
verbunden waren. 

Circolare, adj. was im Kreis berumgebet ; 
Biefelfdrmia; mas von einer Hand in die 
andere berumaedet,, ald lettera circolare, 
ein Circularidreiben, ein Umlauf. 

Circolarmente, adv. freisförmig, zirkel⸗ 
foͤrmig, im Kreis, ringsherum. 

Circulato, . 

Circolatojo, ein Circuliracfdf ber 
Chemiker. i 

Circolazione, f. ſ. der Kreislauf, timlauf, 
Circulation. la circolazione del danaro, 
der umlauf des Geldes — in der Muſik 
der Lauf durch alle Töne. | 

Circoletto, f. m. ein fleiner Kreis, eine 
feine ziefelförmige Figur. 

Circolo, oder Circulo, f. m. ein Kreis, eine 
ziefelfdrmige Figur; eine Gefelichaft von 
feuten, die fich mit Geiprächen unterhals 
ten. Auch eine der täglichen Diſputir⸗ 
übungen in den Kloſterſtudien. 


f, m. 


Circ 


Circompolare, adj. was um ben Nordpol 
berum, oder nahe ben demfelben fiebet, 
3. D. gewiſſe Sterne. 

Circompulfione, ſ. f. f. circumpulfione, 

Circoncidere, und circuncidere, v. 2; 
eigentlich beichneiden, mie die Jüden thun. 
auch ringéumber etwas befchneiden. fig. cir- 
toncidere. la lingna, die Zunge im Zaum 
yalken, praet. circoncifi, part. circon- 
cılo, : M 

Circoncidimento, und circuncidimento, ſ. m. 
ſ. circonciſione. 

Circoncipto, Sr ringe umgeben , umeringt, 
rinagberum eingeichloffen. 

Circoncifione, Circuncifione, £ f. die Bes 
chneidung. la feita della circoncifione, 

8 Zeit der Beichneidung Chrini; der 
Neujabrétag. 

Circoncifo, circuncifo, part, beſchnitten. 
fubft. ein Befchnitteree, ein Jude. 

Circondamento, f. m, das Mmgeben, die 
Umrinaung , der Umfana. il circondamen- 
to meridionale, der Mittagsfreis. 

Circondare, v.a. umgeben, umringen, ringoͤ⸗ 

_ umeinjchließen , ringsumber anlegen. item 
durch Umwege in die Lange ziehen. f. ri- 

irare, praet. circondai, part. circon- 
atoı 

Circondazione, f, f. f. circondamento, 

Circendotto, part, (von dem ungebräuchlichen 
eircondurre, oder vom Yat. circumducere) 
herumgefuͤhrt, —— item Am⸗ 

____blificiet in der Rhetorik. l 

Circonduzione, f. f, die Umplification, eine 
Figur in der Redefunfi. 

Circonferenza, f. f. die Zirfellinie, die Pes 
tipberie — der Umfang, der Umfreis — 
der Bezirk eined Raumes, ob er gleich 
nicht Zirkelrund it — auch die ganze runde 


Flaͤche einer Kugel. lacirconferenza della 


. terra, die ganze Oberfläche der Erde. 

Circonfleffione, f. f. die Beugung einer 
Sache um die andere — die gehörige 
Kündung, bie regelmdfige Beugung in 
der Form einer Sache. la circonfletlione 
rende il vafo belloe rilevato, die gehörige 

— macht das Geſaß ſchoͤn und er⸗ 

oben. 

Circonfleſſo, e mas herum nebeuget ift; 
mas Die gehörige Beugung bat. fubft. der 
Eircumflerus, ein befannte: Uccent. 

‘ Circonflettere, v. a. berumbeugen, einer 
Sache die gehörige Beugung geben. .circon- 
fietterfi, fich bogenförmig beugen. praet. 

> eirconflefli, part. circonfleffo, 

Circonfluenza, f. £. der Zufluß von allen 
Seiten ber; der Fluf um etwas herum. 

Circonfülgere, v. n. umber glänzen, leuch⸗ 
ten, ringsumber ftrahlen. praet. circon- 

- fulfi, part. circonfulfo. 

Circonfufo, part. von fondere, umgoffen, 
ringsumber begoffen, umfchättet. 

Circongiratore, f. m, der Rahme awener 
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Circularmente, 


Circ 


Muffeln auf dem Schambein, fonft ottu- 
ratori genannt. l 
Circoninfeflione, f. f, ein theologiſches Wort, 
die Art und Weiſe anzuzeigen, mie die 3 
goͤttlichen Perſonen in einander exiſtiren. 
Circonlocuzione, ſ. f. die Umſchreibung mit 
Worten. 
Circonſeritto, part. von circonſcrivere, f. 
Circonfcrivere, v. a, umfihreiben, weits 
Iduftiger mit Worten bejchreiben — ume 
fihränten, ringsumber Gränzen ſetzen, 


umjfchlieilen, I 

ali co ſ. u. Umſchreibung; 

Circonferizione, ſ. f. Umardnzung, 

Einſchlieſſung in gewiſſe Graͤnzen. 

Circonfpetto, part. (vom fat. circumfpicere) 
ringéumber gefeben — vorfichtia, bebutiam. 

ve rega . f, Borfichtigteit, Behut⸗ 
amfeit. i 

Circonftante, ‘oder Circoftante, adj. ringsa 
umber, oder dabey ftehend, negenmwärtig. 

Circonftanza, circoftanza, f, f. Umſtand, 
Nachbarſchaft, nahe berumtiegende Gegend, 

Circonftanziare, v. a. f. circoftanziare, 

Circonvallazione, f. £, die Verſchanzung eines 
Lagers. 

Circonvenire, v, a. hintergehen. praet, 
venni, part. venuto, 

Circonvenziohe, f.f. fintergebung, Betrug. - 

Circonvicino, adj. ringéumber benachbart. 
i luoghi circonvicini, Die herumliegende 

.Derter. . 

Circoferivere, circofcritto, f. circonferivere. 

Circoftanziare, v. a. umftdndlich befchreis 
ben, erzählen. : 

Circuimento, £ m, die Umgehung, das 
Herumftreifen — die Einfchlieffung von 
allen Seiten. ca 

Circuire, v, a. umgehen, ringsumber eins 
fließen, umgeben. v. n. umbergeben, 
berumftreifen. 

Cisctito, und Cerchito, f. m. der Gang 
rings um einen Gegenitand; der Ummeg; 
in — —— — Um: 
ang, Bezirk, Umfchluß. l'aer fi volge in 
pi Lg die Luft dreht ſich im Kreis bero 
um — der Umlauf der Zeit und Gonne: 
circuito di parole, ein Umſchweif im 
Morten. x i 

Circuito, part. umgeben, umringt, umgan⸗ 


gen. l 
Circuizione, ſ. f. die Umgebung, Umtin⸗ 
gung. circuizione di parole, ein Um: 
fchweif mit Worten. 
Circulare, v. a, f, circolare, 
Circulare, adj. zirklicht, rund, kreisfoͤrmig. 
adv. fm Kreis, rund im 
irfel, 


‘#Circulato, und Circolato, f. m. ein Kreis, 


Kranz. 
Circulazione, f. f. f. eircolazione, 
Circuletto, f. m. f. circoletto, 
Circnlo, heffer circolo, f. 


Cire 


Circumambiente , adj. mag einen andern 
Körper umgiebt. n 

Circumfleffo, beffer circonfleffo, f. 

Circnmlocuzione, ſ. circonlocuzione. 

Circumpulfione, et Circompulfione, f. f. ein 
von allen Seiten ringsherum mirfender 
‚Stoß, ein Trieb, der ringsumber geſchieht. 

Circuncidere, circuncifione, f. circoncidere, 
circoncifione, ° 

Circuncignere, v. a. umringen, umgeben, 
umſchlieſſen. praet. cinfi, part. cinto. 

Lircuncifione, f. circoncifione,. 

Circundare, f. circondare. 

Circunfleflo, f. circonfleffo. 

— adj. vorſichtig, ꝛc. ſ. circon- 

etto, 

Prc SIRO f. f, f. circonfpezione. 

Circunitante, und circuftante, f. circon- 
ftante. 

Circunftanza, circunftenzia, et circuftanzia, 
f. f. f. circonitanza. 

Circunvenire, f. circonvenire, 

Circunvicino, f. circonvicino, 

Circuftante , f. circonitante. 

Circultamzia, f. circonftanza. 

Ciregeto, 1. m. der Kirſchgarten. 

Ciregiudlo, f. ciriegiuolo, 

pure, f. E. ſ. cirindono, 
iriegia, ff. eine Kirfche.- ciriegia duracina, 
‚die marmorirte Kirſche. Tare, © effere &c, 
come le ciriege, fich in einander ſchlin⸗ 
gen, feft an einander halten. 
iriegiato; ſ. ciregeto. 

Ciriégio, £ m, ein Kirfchbaum. 

Ciriegiuslo, f. m. ein Weirelbaum, eine 
Art Weinſtock und Weintraube. 

Ciriegiudlo, adj. von Kirfchen; mas einen 
Kirſchgeſchmack oder Kirfchfarbe bat; kirſch⸗ 
artig, tiefpfarbio, R 

Ciriegiuölo, f. m. Kirfchwein. 

Cirimönia, ſ. ceremonia. 

Cirimoniale, f. ceremoniale, 

Cirimoniere, f. cerimoniere. 

Cirimoniofamente, f, cerimoniofamente, 

Cirimoniofo, {. cerimoniofo. 


Cirindöno, £ f. ein freundſchaftliches Ges 
ſchenk, eine. Veſchenkung mit einer Gas 
fanterie. 

Ciriusla, S. f. ein fleiner Aal. 

Ciromanzia, f. f. die Chiromantie, f. chiro- 
mantia, 

Cirro, f. m, f zazzera, cappellatura. 

Cirfacas, Indianifche Seuge ganz von Baums 
wollen, und nur mit etwas Seide ver; 


mifcht. 

Cirfocéle, ſ. ſ. eine Schwulft in ben Samen, 
gefdfien der Hoden. 

— etcirurgia, f: K die Wundarzeney⸗ 
unſt. | 

Cirugifno, (. m. ein Wundarzt. 


Cirurgia, f. cirugfa. 
Cirüfico, f. m. ein Wundarzt. 
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Ciffle, f. m. ein Kain, Felbreain, zur Abs 
theilung der Wecker. 

Cifali, ſ. m. pl. die abgefchnittenen Stuͤcke 
von den Münzen, das Gefribe und das 
verdorbene Gepräge auf den Münzen ‚twele 
che wieder cingefchmolzen werden. 

Cifcranna, f. f. ein_Geflel mit einer Lebne, 
die man niederlaffen fann, aifo dag eine 
Art Banf daraus entftehet — item ein jes 
ber alter, verdorbener Plunder. 

— f. m. cin Buͤcherbret, Buͤcher⸗ 
geſtell. dt 

Cilimero, fm. Waffermänze, ein Kraut. 

»Cifma, (vom lat. Scifma) f, f. eine Trens 
nun, Spaltung in der Kirche — Unei⸗ 

‚ nigkeit. 

Cifpa, ſ. f. die Augentriefen, die Augen⸗ 
butter. 

Cifpardo, adj. f. cifpo, 

'Cifpicofo, adj. trieffugigs dem die Augen 
rinnen. 

Cifpità, i ’ 

Cifpitade, > ſa f, das Mugentriefen, 

Cifpicate, | 

Cifpo, pa, adj. f. cifpofa. 

Cifpofità, f. f. das Augentriefen, 

Cifpofo, adj. triefdugig. 

Cilidide, ſ. f. eine trumme Linie in der Geo 
‘metrie, die fich wie Epheu mindet. 

Ciffolfant, eine von den Noten in dee 
Mufif. 

Ciftepätico, adj. canale ciftepatico, der 
Gang, worin die Galle aus der Leber in 
das Gallenbidschen gebracht mirò. 

Cilterna , f. f. seine Ciſterne, ein gemauers 
ted Bebaltnif des Regenwaſſers; ein ties 
fer Grund, oder Höhle, cifterna peque- 
ziana, Die Milchiaftblafe; das Sackchen 
worin fich der Milchſaft fammelt. 

Cifternetia, f. f. ein fleine$ Behaͤltniß des 
Regenwaſſers. 


Ciſtico, adj. zur Galle gehörig. arterie, ve- © 


ne ciftiche, Adern am Galenbläschen. il 
canale ciftico, cin Gallenbidschengang. 
Ciftifellea, adj. ein Zufagwort der Gallens 


biafe. 

Ciftico, f. m. Fiftenröschen, ein Strauch, 

Ciitula, ſ. f. f. ceftella, ceftolina, 

Citagione, f, f. f. citazione, 

Cftara, £ f. (lat.) f. cetra, 

Citare, v. a citiren, vorladen, vor Gericht 
fodern. Auch, andeuten. citare un’ ac- 
cufa a chiccheflia, einem eine Klage ans 
beuten. uch anführen, benbrinaen, ci- 
tare le fue ragioni &c, feine Gründe ans 
führen, benbrinaen. citare un'autorità, 
eine Schriftitelle citiren, anführen. — Ans 
treiben, anregen, anreisen. Aud einen 
rufen, daß er berbey fomme. 

Citurédo, f. m. ({at.) f.citarifta, cetarifta, 

Citarilta, ſ. m. ein Harfenipieler. 


Citareggiare, 
Citarizzare, } v. a. die Harfe, ſpielen. 


Cita 

. Citarizzatore, f. m. f, citarifta. 

Citatore, f. m, einer, der Schriftitellerftellen 
aus Büchern anführt, anziebet, der fich 
auf eine Stelle beruft. item der 34 Gerichs, 
te einladet, fodert. | 

Citatoria, (Lettera) £ f. eine Citation, 
— ſchriftliche Foderung vor Ge⸗ 
ri 


Citazione, ſ. f. ſ. citatoria +- auch die Un: 
— eines Schriftſtellers, eines Ters 
ed, . 

*Citera, f. f. f. cetera, cetra. 

Citeriore, adj. diftitig; dißeits gelegen. 

Citerna, ſ. f, f. Ciiterna — für fonte, fonta- 
na, (fig. und im Scherz) die weibliche 

am 


Citifo, £. m, der Geifflre. 

Citracca , f. f. die Hirſchzunge, ein Kraut. 

Citri, Cein Scherzwort) wunderliche 
und laͤcherliche Einfille, Grillen. ſ. arzi- 
gogolo, ghiribizzo, griccinlo, &c. 

Citräggine, ſ. f. dad Meliſſenkraut. 


Er \ 

itrinitä, 

Citrinitade, 

Citrinitate, 

Citrino, adj. zitronenfarbig. 
einer Art Pflaume. 

Citriölo, f, cetriuolo, 

Citriuslo, (Cetriuölo) £ m. eine Gurte. 
citriuolo abortato, eine Meine Gurfe zum 
Eiumachen. 

Citrullo, f. m. ein blödfinniger, dummer, 
einfältigeer Menidb, ein Gimpel. 

Citta, £& f. f. zitella. 

Città, ſ. f. eine Stadt, bie fich in Itas 

Cittade, lien von einem Caitello, Borgo, 

Cittate, &c, dadurch untericheider, daß 
ie einen eigenen Biſchof und Adel bat — 
ag Vürgerrecht. dare altrui la città, eis 
nem das Bürgerrecht aeben. - 

Cittadella, ſ. £. cin Städtchens+ eine Cita: 
delle, Seltuna.. î 

Cittadina, fi, £, eine Düraerin. 

Cittadinamente, adv. buͤrgerlich, findtmdfia, 


ff, bie citronengelbe Farbe; 
Die Sarbe der Gelbjächtigen. 


Beywort von 


ıhöflkh. 

Cittadinanza, ſ. f, die Buͤrgerſchaft, bie 
Sammlung der Bürger ; das Bürgerrecht, 
der Bürgerftand; itadtmdßines, ſtaͤdtiſches 

Betragen. Stadtart, Höflichkeit. fig. Hei⸗ 
mati, Wohnung, beftändiger Aufenthaft. 
la naltra cittadinanza è in cielo, unfre 
Heimath Ik im Himmel. dar la cittadinanza a 
un termine forafticro, ein frenıdes Wort 
in die Landesfpracbe aufnehmen. 

®Cittadinare, v.a. eine Stadt bevbfern, 
einen Det mit Einwohnern befesen. 

*Cittadindtico, ſ. m, das Birxerrecht. 

Cittadinello, f, m, ein ſchlechter, geringer 


Bürger. 
adv. buͤrgerlich, auf 


Cittadinekamente, 
bürgerliche Art. 
Cittadinefco, adj. buͤrgetlich, ſtaͤdtiſch, höflich. 
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Cive 


Cittadino, f. m. ein Bürger; der das Bur⸗ 
gerrecht hat; ein Einwohner in der Stadt, 
ein Stadtmann — ein Landmann!’ fare 
cittadino, zum Bürger machen, das Bürs 
gerrecht geben. farfı cittadino, Buͤrger 
werden, dad Bürgerrecht erlangen. 

Cittadino, na, adj. bürgerlih, mas gue 
Stadt gehört. difcordie cittadine, bürgers 
liche iinruben, murarcittadine, die Stadts 
maͤuern. 

Cittadinuzzo, f. m, ein armſeliger, 
Baͤrger. 

Citto, ſ. m. ein Knabe, Bube, Junge, 
Kind, Cit pöbelhaft). 

Cittola, % (. ein Feines Madchen. 

rn ſ. m, ein fleiner Junge, Fleines 
Kind. 

Cittola, f. m. ein Buͤbchen, Feines Kind. 

Cittöne, ſ. m. ein großer Junge, großes 


ind. 

Civäda ,‚f. f. das Geegel am Bugſpriet. 

Civäja, ſ. f. allerhand Zugemüfe, Huͤlſen— 
frächte, als Erbſen, rinien. rendere la 
civasa, feine Stimme, fein Botum geben, 
weil man (ich ebedem weißer und fchwarzer 
Hohen bediente. 

Civanza, f. f. "und Civanzo, f. m, der 
Nusen, Gewinſt, Profit, Bortheil, fare 
il civanzo di mona ciondolina, im fans 
del verlieren, zu kurz fommen, wie Frau 
Ciondolina, die drey große ſchwarze pens 
men jür zwo Kleine gab, weil diefe von 
geiprenfelter Farbe waren. 

Civanzare, v. a. anſchaffen, bereiten, vers 
feben mit dem Nothwendigen. civanzarfi, 
pe verforgen, mit den Noͤthigen veries 


1 
geringer 


en; pb das Noͤthige ankbaffen; gut forte 
mmen, an Habichaft zunehmen. per il 

commercio le città fi civanzano di daua- 
ro, durch den Handel nehmen die Städte 
an Daarichaft zu. 

Civanza, f. ciyanza. 

Ciuco, f. m.. ein Ejel, Langohr. 
Dummfopf. , 

Cive, f. m, (lat.) f. cittadino. 

Ciysa, ſ. ſ. und civdo, f. m. eine Schleife 
oder ein Schlitten mit einer Slechte, wors 
auf die Bauern das Notbige bin und her; 
fahren. ’ | i 

Civetta, ſ. f. ein Kaͤutzchen, eine fleine Eus 
fe. Auch cine Eoquette; ein anlockendes, 
freches Weib. fchiacciare il capo alla ei- 
vetta, und impaniar la civetta, faat man 
einen in die Grube merfen, Die er andern 
gegraben bat; einen in feinem eigenen Fall⸗ 
firicé fangen. far la civerta, Die Coquette 
fpielen, durch feine Reise jemand ins Nes 
sieben wollen; beißt auch Die Beiveatingen 
eined Kautes mit dem Kopfe nachnıachen, 
batd ihn niederbeugen, bald erheben. giua- 
care, oder fare a eivetta, ein gewiſſes 
Spiel fpielen , wo given einem dritten, der 
arvifchen ihnen ſtehet, fi bemuͤhen, ibm 


fig. ein 


Cive 
mit den Handen die Müse vom Kopfe ab: 
zuſchmeißen, und er fich bemuͤhet, den 
zweyen Das nehmliche zu thun, wobey | 
allen Seiten munderliche Bewegungen mi 
den Köpfen entiteben; figärlih braucht 
man ed auch von wen oder mehrern Per; 
fonen, die den Streichen, die fie einander 
verjegen wollen, Eünitlich ausweichen , f. 
toccare a civetta, fich einander wechſels⸗ 

weiſe Gtreiche verjeken. 

Civettare, v.n. ben Bearüßungen, 10. die 
Bewegungen «bes Kopfes eined Kautzchens 
nachmachen. fg. dure bublerifibe Ziererens 

s en gefallen wollen, oder auf Eroberungen 
ausgehen (meiltens vom Frauenzimmer) — 
auch mit einen Kduschen auf die Vogels 
jagd gehen, Vögel auf die Leimruthen zu 
locden .— jemand bintergehen, durch Lift 
ins Netz zieben, 

Civetteria, ſ. f. bublerifche Ziererey ber 
Weiber, Coquetterie. „Die Nachahinung 

’ deg Sdutchen in der Bewegung des 
Sauptes. 

Civettina, ſ. f. ſ. civettuzza. 

Civettino, f. m, cin Gtuger, Sungferns 
knecht, fülfer Herr. fare il civettino, den 
Stutzer jrielen. 

Civettone, f. m. eine große Eule. Einer der 
auf Fiebesavanturen ausgeht. 

Civettudla, ſ. £, f. civettuzza. 

Civertuzza, J. f. eine fleine Eule, 
Kautzchen; eine Fleine Eoquette. 

Ciuffagno, adj. gefchicht jemand beym Schopf 
gu ergreifen, etivas zu erbaichen; beion: 
fonders von Kaubvögeln. è. B. il falcon 


cinflagno, A 


Ciuffare, v. a. beym Schopf ergreifen; et⸗ 
was erichnappen, wegnehmen auf einmahl 
und mit Gewalt. ciuffare alcuna cofa, etz 
was erhafchen. anpaden, f. afferrare, 

Ciuffetto, f. m. das längfte Haar über der 
Stirn. prov. avere e pigliare il lion’ pel 
ciuffetto, mit groger Gefahr ein gegenwaͤr⸗ 
tiged Wohl geniefen. tener la fortuna pel 
ciuffetto, dem Gluͤck im Schoos fisen. 
chiedere a ciuffetto, etwas jehr ſchweres 
von jemand verlangen. 

Ciuffo, & m. cin Haarfchopf, Buſch Haare. 

Citiffole, ſ. f. pl. Yappalien, Alfanſereyen, 
Norrenpoifen. 

Citifolo, ſ. m. ein Blafende8 Hirteninfru: 
ment mit einigen Nöbechen, wie die Fifiu- 
la des Pan — Ciufolo del villano. cine 
Art Hautboid womit die Bauern, befons 
ders in Abruzzo, den Dudelſack accompas 
gniren. 

Ciufolotto,, f. m. f. ciufolottò. 

Civico, adj. corona civica, eine Krone oder 
ein Kranz, fo die Nönier dem gaben, der 
einem Bürger das Leben erhalten batte. 

Civile, ſ. m. bas Regifter, Protokoll der 
MNotaren. Der Proſpeet von Hauſern, 


ein 


Clad 


Städten, auf der Schaubühne. fig. der 

_ Sintere, Poder. 

Civile, adj. bürgerlich, politifch. fig, morte 
civile, der bürgerliche Tod, die Beraubung 
der Rechte in der bürgerlichen Geſellſchaft — 
böflih, artig, ehrbar, gefittet. render 
civile, colto, civilifiren , gefittet machen. 
legge, o ragion civile, Daf civil: bürgers 
lihe Recht. azion civile, caufa civile, eis 

ne Civilflage, cin Eivilprozek, eine Cis 
vilfache. egli faceva talvolta piatendo alle 
—— civili, er führte bisweilen Civile 
chen. 

Civiliffimo, adj. fup, überaus höflich, artig, 
pefittet. 


Ci ili . 4 î 
ia d ER die Höficpteit, Das Bars 
Civilitate, rechi. 

Civilmente, adv. bifiib, artig. 


Civiltà i — 
iaia ff. die Hoͤſlichkeit. Mrtigfeit. 
——— Das Bürgerrecht. 


*Civire, v. a. verſorgen, verſchaffen. 
*Ciulla, f. f. f. fanciulla. © / 
*Civorio, ſ. m. f. ciborio. 
Ciurma, ſ. f. der ganze Haufen der Selaven 
auf einer Galeere. ciurma fcapola, die 
fregmilligen Ruderer auf einer Galeere; 
eine Menge Volks. für ciurmeria, f. 

Ciurmadöre,. und Ciurmatore, :f. m. ein 
Sauberer, ein DBetrieger, ein Marfts 
ſchreyer. 

Ciurmäglia, T. f. allerley ſchlechtes Geſin⸗ 
del in Menge. 

Ciurmante, part. der die Leute prellt, breit 
ſchldgt; ein Schelm, Betrieger. 

Ciurmare, v. a. eigentlich Durch einen Zau⸗ 
berwein jemand — Gift der Schlan⸗ 
gen verwahren; uͤbkrhaupt bezaubern. 
ciurmarſi, ſich feſt machen. fig. ſich beraus 
ſchen, bezechen. ciurmare, einen durch 
Großſprechungen und Gauckeleyen hinters 
Licht fuͤhren, betriegen. 

Ciurmato, part. bezaubert, feſt gemacht, 
unvermundbar. effer ciurmato, nicht zu 
vervunden ſeyn; Feine Gefahr mehr 
fürchten. 

Ciurmatore, f. ciurmadore. 

Ciurmatrice, f. f. eine Zauberin, Sere. 

Ciurmeria, f. f. die geheimnißvollen Worte 
und &ebehrben, derer fich die Bezaubes 
rer bedienen — Zdufchung, Betrug durch 
Geofiprecherey und Gaufelen. 

Ciüfchero, adj. halb beraufcht, benebelt. 

— et Ciufolotto, ein Gimpel, Blut⸗ 
nfe. i | 

*Cizza, ſ. f. die Brut, der Bietz, f. pop 
pa, mammella. 

Clacche, f. f. pl. (cin neues. Wort aus dem 
Frans.) Ueberſchuhe. Auch Galofce. 

Clade, f, f. (lat. et poet.) das Mebeln, 
großes Blutvergießen ; die Niederlage. 


o 


Clam 


Glamare, v. a, (lat. et poet.) laut ſchreyen, 
laut rufen. anrufen. 

Clamazione, f. f. das Geſchrey; bie Anrus 
fung, Anflehung vor einem Bilde der 
Heiligen. | 

Clämide, f. f. (tat.) ein Mantel der ròmi: 

en Soldaten, der Kriegsrod der rimi: 
fchen Patrizier. clamide regia, der fonigs 
liche Mantel. AC 

Clamöre, f. f. das Geſchrey — arofe Klage, 
ein lautes Murren, meiftens in plur, et- 
citare de’ gran clamori, ein großes Ges 

ſchrey, große Klagen oder Widerſpruͤche, 
ein lautes Murren erregen. 

. Clamorofo, adj. mag mit vielen Pdrmen und 
Gerdufche geichiehet. caccia clamorofa, die 
Hetzjagd. 

Clandeftinamente, adv. auf cine heimliche, 
verborgene Art, verftobiner Weife. 

Clandeftino , adj. heimlich, veritohlen. ma- 
trimonio clandeftino, eine Ehe, die außer 
der Gegenwart des Pfarrers und anderer 
Zeugen geichloffen mird. Die Minfelebe. 
odio clandeftino, ein heimlicher Saf. 

- Clangére, f. m! Cio) einentlich der Trom⸗ 
petenfchall — auch überhaupt ein frarfer, 
heller Schall. . 

Claretto, f. m. (vino) blaßrother Mein. 

Clarificare, v. a. fo viel al& chiarificare, f. 

Clarinetto, f. m. das Klarinett, ein Blas: 
inftrument, das einer Hautbois gleicht, 
aber ein breiteres Munditück bat. 

Clarifimo, adj. fup. febr klar; ſehr anfebns 
lich ; berühmt; ein Titel der Ratpsberrn 
in Florenz und der Doctoren. 

Claritä, J 

Claritade, 

Claritate,J - 

Claro, adj. (lat) f. chiaro, 
laröne, f. m. ein blafende8 Inſtrument, 
der Hautboid gleich, aber von tieferem 
Klang, und mit sven Loͤchern mehr, die 

- auf den Gelten, und mit zwo Klappen vers 
fehen find. . 

Claffe, ſ. f. cine Kriegesfiotte — eine Abs 
fheilung der fandiruppen — die Claffe, 
Drdnüng, der Gtand. Dividere una cofa in 
varie claffi, eine Sache in verfchiedene 
Claſſen theilen. Perfone d'ogni claffe, 
feute von jedem Gtande. un uomò della 

iù iffima claffe, ein Menfch vom nicdrigs 
en Stande. . ü 

Ciaffito, adj. von der erften Vollfommen: 
beit, vortreflich, bewährt, rur von Autoren 
und gelehrten Werken. autore oder libro 
claflico, ein bewährter Auter, oder ein bes 
währtes Buch, das zum Mufter dienen kann. 

Clava, ſ. f. die Keule des Herkules, 

*Claudere, v. a. (lat.) in fich fobliefen, 
begreifen, enthalten, | 

‘Clavicémbalo, f. m. ein Efavier, Clavicem⸗ 
bel. ‘Suonare il clavicembalo, auf dem 
Elavier fpielen, 


f. chiarezza, 
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Clim 


— ff. das. Schluͤſſel- ober Achſel⸗ 

ein. 

Clavicordio , f, m. ein Clavier. 

CJavigero, adj. der die Schlüffel- fährt. 

*Clavo, f. m. (lat.) ein Nagel; das 
Gteuerruber. 

Cladfola, et claufula, fi f. eine Claufel, ein. 
Gas, befonderer Punct. 2 

Clauftrale, adj. kloͤſterlich, zum Klofter ges 
òrig. Idpveri clauftrali, die Pflichten 
er Mönche — Un clauftrale, ein Klofter; 
geiftlicher, ein Mönch. i clauftrali, die 


nche. 

Clauftro, ſ. m. (lat.) ein’Klofter; der uns 
tere, verichloffene Bezirk der Kreutzgaͤnge 
im Klofter Cchioftro) — auch fo viel als 
chiufura , chioftro, ſ. 

Claufula, f. claufola. 

Claufüra, ſ. f. die Elaufur der Klöfter, bee 
verichlofene , innere Theil derjelben. Die 
Umfchließung,, Einfchließung eines Orts, 
ber verichloffene Bezirk. te 

Clematide, f. f. Gecgrün, ein Kraut. 

Clemente, adj. gnddig, mild, fanftmitbig 


bufdreich. 

Clementemente, adv. gnddig, buldreich, 
fanft, ıc. 

Clementine, (coftituzioni ) pl. ſubſt. bie 

° Eonftitutionen Clemens V. i 

Clemenza, \ f. f. Gnade, im Beftrafen, 

Ciemenzia, f oder Vergehungen zu verzeis 
ben, Sulde, Ganfmuth, Mildheit. 

Clepfidra, ſ. f, f. cleflidra, 

Clericale, adj.. f, chericale, _ 

Clero, ſ. m. die Cleriſey, Geifflichfeit. TI 
clero regolare, die Geiftlichkeit in Klöftern, 
die Klöfteraeiftlichen. il Clero fecolare, die 
weltliche Cleriſey. u 

— ſ. f. die Wabrfaaung ‚durchs 

oos. 

Cleſiaſtico. ſ. m, ſ. Eccleſiaſtico, ein Geiſt⸗ 


licher, 

Clefidra, f. ſ. eine Wäfferubr. cleffidre, ge 
wife Waſſermaſchine bey den altın Rd 
mern; eine jede Gießkanne nit kleinen Pd: 

ern wie ein Gieb, ben den Alten Gries 


en, | 

Cliente, f. m, & fi der Client, die Clien: 
tin eines Advocaten; ein Anhdrger, Be: 

 förderer, Wen den alten Römern ein 
Giient; der ſich unter eines vornehmen 

Buͤrgers Schuß begab, 

Clientdla, ſ. f. die Elientfihaft, der Schutz, 
die Nertbeidigung. 


Clientolo, et clientulo, Dim, von Clien- 


te, ſ. 

Clima, ſ. m. und f. einer der breiten Gtri- 
che ringsum die Erdfugel, zwiſchen given 
Parallelen, von denen ein jeder den anders 
der auf unfrer Halbkugel ſuͤdwaͤrts auf ihn 
folget, um eine halbe Stunde an der Laͤu⸗ 
ge des langſten Tages übertrirt — im ger 
meinen Leben ein jeder Himmeldkeich, un 


Clim 


ter welchem fich Luft und Witterung dns 
dert.. in plur. le clime, oder i/climi, wels 
ches gewöhnlicher ift. 

Climate, f. m, climato, bey den Alten ftatt 
clima. 

Climatérico, adj, anno elimaterico; ein 
COLLE il gran climaterico, Das große 
Gtufenjabr. Lift das 63fte. 

Climeno, Sf. m. milde Zifererbfen. 

Climo, f. m. f. Clima. _ 

Clinico, adj. einer der so ehemahls in der 
Todesftunde taufen lieg — Medico clinico 
(beffer pratico) ein Arzt der Kranke bes 
fucht. medicina clinica (pratica) die pra: 
etiſche Arzneykunſt. 

Clinopédio, f. m. Maſtixkraut, Wirbeldoſt. 

Ciipeo, f. m. (lat. et poet.) ein Schild. 

Cliftére et Ciiftero, f, m. cin Kliftier. 


Clitöride, f. f. die Elitoris, die Mutbe im. 


Geburtsgliede der Weiber, 

Clittica, ſ. f. f. ecclittica, 

*Clivo, f. m. (lat) ein Hügel, eine Uns 
höhe. adj. abhangig, abſchuͤßig. 

Ciizia, Sf, f. eine Sonnenblume » Gonnen: 
vende, in welche die Nymphe Clitia vers 
wandelt murde. 

Cloäca , f. f. ein Canal unter der Erde, den 
Unflath aus einer Stadt abzuführen. Der 
Theil in den. Eingemeiben, welcher den 
Koth aufnimmt. I l 

Cloriöne, f. m. ein ſcheckiger Specht; ein 

 Goldammer. Vogel. 

Co’, (kurz ausgefprochen) fo viel als con i 
mit den. co’, (lang ausgefprochen ) für 
come, Mie? co (ohne Apoftroph ) in der 


fombardie, der Kopf, das Ende, das 


Meufferite. 

Coabitare, v. n. beyfammen, bey einander 
leben oder wohnen — mie Mann und 
Frau benfammen wohnen, ehelich zuſam⸗ 
men leben. 

Coabitatore, f. m, ein Mitbewohner, Mits 
einwohner; der an eben dem Orte, ober 
in dem nehmlichen Hauſe mohnt. 

Coaccademico , f. m. der Nebenafademifer; 
der College, Gefellichafter in der Akade⸗ 
mie. _ 

Coacervare, v. a. (lat.) zuſammenhaͤufen, 
aufbäufen, anbdufen. 

Coacervato, part, zufammengehduft, aufge⸗ 


uft. 
Coadjutatore, f. m. ein Mitarbeiter, Helfer, 
Nbjunct, Amtögehülfe. 
Coadjutöre, f. m. ein Eoadjutor, Amtsge⸗ 
hilfe eined Biſchoffs. 
Coadintoria, ſ. f. die Coabdiuttorfielle. 
Coadjutrice, f. f. die Amtsgehülfin. 
Coadjuvante, part. mithelfend, benftebend, 
mitwirfend, (von der göttlichen Gnade.) 


Coadjuvare, v.a, belien, mithelfen, mit: . 


arbeiten, unterfüsen, zuſtatten kom⸗ 
men. 


Coadunare, v. a, zerſireuete oder abgefone 
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Der Dinge in einem Ort verfammeln, 
sufammenbdufen, zuiammenbringen. 

Coadunazione, f. f. die Zufammenbringung, 
Derfammlung, Zufammenhdufung. 

Coagolamento,,f. m, ſ. coagulamento, 

Coägolare, ſ. coagulare, 

Coagolo, f. m. f. coagulo. 

Coagulamento, f. m. bag Gerinnen, Zus 
fammenlaufen. 

$Coagulativo, adj. mas Gerinnen macht. 

Coagulare, v. a. gerinnen machen, gerins 
nen laffen, verdicken. coagularli, n. p. 
gerinnen, gefteben, sufammenlaufen. 

Coagulazione, f. f. das Gerinnen, das Zus 
fammenlaufen. _ 

Coägulo, f. m. ein jedes Lab, die Milch zu 
läben oder gerinnen zu machen. 

Coajutore, f. coadjutore. 

Coalefcenza, f. f. das Zuſammenwachſen 
der Beine, f. finfifi, Auch die Vereinis 
gung oder Bermwandelung mehrerer Sachen 
in eine. a | 

Coartare, v. a. enge zuſammenziehen; enger 
machen, einfchrünfen. 

Coartazione, ſ. f. die Bufammenziebung, 
Merengerung. 

Coattivo, adj. ein Zmangsmittel, mas die 
Kraft bat zu zwingen; was Zwang enthält, 
ben Strafe verbindend. 

Coazione, f. f. der Zwang. 

Cobbola,\ f. f. eine Art altwäterifches Ges 

Cobota, dicht, lyriſche Verſe. 

Cobido, I. m. eine Wortugiefiihe Elle, die 
fo lang als die ju Amſterdam ift. 

Cobio, fi m. ſ. ghiòzzo. 

Cobriffo, f. m. in Peru und Chili, eine 
Silberſtuſe, welche Kupfer bdlt und grün 


it. 

Cobalto, £. m. Kobalt, ein bekanntes Halb⸗ 
metall, woraus cime ſchoͤne blaue Farbe bes 
reitet wird. 

Cocca, f. f. die Kerbe, der Einfchnitt unter 
dem Laufe des Arnbruftes, worein die 
Genne geipannt wird, oder unten am 
Schalt des Pieils. poet. ein Pfeil. Der 
YBirbel an der Spindel. Der Knoten der 
gm Faden an der Spindel vorgeichlagen 
wird, damit der Faden im Spinnen nicht 
ablaufe. cocca del capo, der Wirbel auf 
dem Kopfe. corche de'panni e fimili, die 
Schroten, Galleiten, Kanten, Galbdne 
der; eine Brigantine, eine Art Schiff. 

Coccare, v. a. einen Pfeil an der Senne ans 
fesen; die Genne des Armbruſtes in die 
Kerbe sieben ; das Armbruft auffpanmen — 
die Zähne fletſchen, von Affen. fig. coc- 
care uno, einen verbibnen, auslachen. 
coccarla ad uno, einem einen Gtreih vers 


* 


ſetzen. 

Cocchetta, f: f. eine kleine Kerbe, ein klei⸗ 
ner Einſchnitt. 

Cocchiäta, £ f. eine Nachtmuſik, welche auf 
einem Wagen, der auf den Straßen her⸗ 


1 LI 


Cocc 


umfährt, su gefcheben pflegt. Auch das 
Lied, welches ben folcher Gelegenheit ges 
fungen wird — für carrozzata, ſ. 
Cocchiére, f. m. der Kutſcher. 
Cocchiglia, f. cochiglia. \ 
Cocchina, f. f. (dim. von coccha, f.) ein 
Kerbchen, 10. eine Art Bauerntanz. 
Cöcchio, f, m. ein Wagen, eine Kutſche — 
ein Streitwagen der Alten — einer der Was 
gen womit zu $lorenz an dem Vorabend des 
Sobannisfeftes um den Preiß gerennt wird. 
Cocchiöne, f..m. ein großer Wagen, eine 
große Kutiche. 
Cocchiumare, v. a. einem einen Poffen fpies 
= f. corbellare, in der Sprache des Poͤ⸗ 


els. 
Cocchiũme, f. m. der Spund, Faßſpund — 
das Spundloch ſelbſt — das Loch im Sins 


tern. 

Coccia, ſ. f. eine kleine Geſchwulſt — coc- 
cia della fpada (guardia) das Stichblat 
am Degen; der Kopf, (cin niedriger Aus: 
druck). aver la\coccia dura, ein Bret 
vor dem Kopf haben, einen dummen Kopf 


aben. 
rn f. m. bas Schloßbein, fo.ben Mafts 
— die Blaſe und den Mutterhals feſt 


Coccigéo, adj. zum Schloßbein gehoͤrig. 

Cocciniglia, f. f. Guzenelle, Kunzenelle, ein 
kleines — wie eine Schildlaus in Nes 
eu auf den wilden Feigenbdumen, bdeffen 
Saft die ſchoͤnſte Karmeſin- und Scars 
lachfarbe giebt. 

Coccio, f. m, eine Scherbe. 

Cocciudla, f. f. ein Knoͤtchen auf der Haut 
von dem Stich einer Mücke oder eines 
andern Inſeets 

Cocco, f. m. die Scharlachbeere — Schar: 


fachtuch. Cocco oder cucco, (in der Kin⸗ 


derfprache) cin Ep. 
Cocco. f. m. cocco delle Maldive, eine Kos 
kusnus. l'albero del cocco, der Kokus— 


baum. 

Coccodrillo, f. m. das Krokodill. prov. le 
lagrime del coccodrillo, che uccide I’ uo- 
mo, e poi lo piagne, Krokodillsthranrn. 

Cöccola, f. f. eine Beere. coccola di gine- 
pro, die MWachholderbeere. per fim. coc- 
cole Palladie, Dliven. fotto la fronte in 
vece -d’occhi ha due coccole d’offo, un: 
ter der Stirn bat er amen beinerne Kugeln 


anftatt der Augen. uccellare a coccole, ſich 


durch fchlechtes Verhalten in Gefahr fegen, 

Schläge a zu zuziehen — der 

Kopf (im Scherz), gli gira la coccola, 

A it im Kopf verwirrt; er iſt tol und 
n 


Coccolina, £. f. eine Feine Beere. la toffa 
coccolina, ein gefährlicher Huſten aus 


Perfditung, 
auf den Ferfen firend. effere, 


Coccolöne, 
Coccoléni, ftare cocceloni, ſich auf die 


x 


ma: AR 


. Dr. 
Cocleäria, ſ. f. das Päffelfraut. 


f 


Coco 


Ferſen niebergelaffen haben. metterfi 
coccolone, coccoloni, niederhoden, nies 
 Dertauchen, nicberfauern, niederkautzen. 

—— ſ. f. eine Eule, Nachteule, ein 

autz. 
ae) v.a es mie ein fauß 

Coccuveggiare, /_ machen, bin und ber gus 
cken, jich oft biden — bublen, fich buh⸗ 
lerifch betragen, f. civettare, far la ci- 
vetta. so 

Cocente, part, febr brennend, fehr. heiß, 
beifend. il fol cotente, ivraggi cocenti, 
die heiße Gonne, ihre brennende Strah— 
len. dolori cocenti, beifende Schmerzen. 

Cicere, f. cuòcere. 

En) (conchiglia) f. f. eine Mus 

Cochilla, ſchel. 

Cocimento, f. nı. das Brennen, der Brand, 
die fibe; das Brennen, Beifen, nach 
dem Kragen. 

Cociöre, f. m. das SBrennen, ber Brand 
3. DB. des Fingers am Lichte oder an einer 
Kohle, eine Brandwunde. - 

Cocito, ſam. der Cocht, ein Hoͤllenfluß. 

Cocitojo, ja, adj. mas fich leicht kochen Idft; 
mas bald weich Focht. civaje cocitoje, Hüls 
fenfrüchte die fich qui kochen. 

Cocitura, f. f., Abgefochted, Ausgekochtes, 
ein Decoct — das Koden, Backen — bie 
Zeit fo lange etwas foche muß. cocitura 
del fuoco, das Brennen, eine Brands 
munde; für cocimento, f, 

Cöclea, f. f, bie Schraubenmutter ‚ Schraus 
henſchnecke; das Loch, worin die Schraus 
begeht. Die Dhrenhöhle, die Schnede im 


Cocolla, COSI) f. f. die Mönchöfutte, 
Mönchöfappe, nemlich die meit und febe 
gefattete Kutte der. eigentlihen Mönche, 
3. ©. der Benediftiner; eine Kuttej was 
einer Mönchsfutte aleicht; eirte Art Bilz. 

Cocollo, f. m. die Kapus ber Mönche 

Cöcoma , f. fo ein irden ober metallen Ges 
faß mit einem Handgrif, Waſſer, Thee ır. 
barin zu kochen. 

Cocomerajo, f. m. ein Waffermelonenbeet; 
cin Waffermelonenhändler. 

Cocomerello, £. m. ein Eleine runde inwendig 
rothe Waflermelone ;— eine, Springgurfe. 

Cocömero, f. m, eine große, runde, auss 
waͤrts grüne, und inmendig rothe, febe 
fhmacdhafte Waflermelone. mettere, ‘o ca- 
cciare ad alcuno un cocomero in corpo, 
einem Anaft, unrubiae Gedanfen machen, 
einen Floh ind Ohr feben, avere un cocome- 
ro, o ftare con un cocomero in corpo, ein 
fchweres Herz haben,einem etwas am Herzen . 
liegen; mit einer gefährlichen Entfchliegung 
ſchwanger gehen. non faper tenere un co- 
comero all’erta, nichts ben fim behalten, 
verfihweigen fünnen. cocomero! afinino, 
o falvatico, Springgurfe, cine Urb Kraut; 


ui Cocu . 


das eine Art Frudt mie Fleine Gurfen. 


trdgt. i l 
Cocuzza, f. f. ein Kürbis, — 
Cocuzzo, } fm. ber Wirbel auf dem 
Cocıizzolo, Kopf; die Spise von Thir: 
men, Bergen, i, cocuzzolo, der Beutel, 
Gad, an einem Fiich: oder Vogelnes. 
Coda, f. f. der Schwanz. la coda de’ pefci, 
der Fiſchſchwanz. codadicavallo, der Nofs 
ſchweif. fig. metterli lacoda tra le gambe, 
vor Furcht zittern, Herz und Muth finfen 
‚faffen. tevare, o alzar la coda, Muth, 
Herz kriegen; fich freuen. avere buoni 
bracchi alla coda di alcuno, gute Spionen 
hinter einem baben, ibm gut aufpaflen 
laſſen. aver la coda taccata di mal pelo, 
auf alle Weiſe Rache ſuchen, was Uebels 
gegen einen im Ginne haben. guaftar la 
coda al fagiano, dad Schönfte, Befte von 
einer Gefchichte vergeflen. faper dove il 
diavol tien la coda, miffen, wo der Hund 
begraben liegt, ein veriihmister Kopf 
fenn. mettere la coda, dove non va il ca- 
po, fich überall cinfebleiden, anfchmiegen ; 
feine Abficht auf diefe oder jene Art zu ers 
zeichen ſuchen. lifciare la coda, Sohmeiz 
cheln, licbfofen, Khön thun. l’afino non 
conofce la coda, fe non quando non l’ha, 
man erfennt immer das Gute nicht eher 
als big man es verlohren bat. è meglio 
effer capo di gatta, che coda di lione, es 
ift beffer unter Geringern angefeben, als 
unter Großen verachtet zu werden. avere 
alcuno nelle code, einem gram fenn, ihn 
nicht ausftehen Finnen, niedrige Redens⸗ 
art). nelle coda ftà il veleno, am Ende 
weißt fichs aus. coda, das indnnliche Glied; 
ein Zopf; der Schweif eines Kometen; 
das Ende. alla coda, gulebt, am Ende, 
. Non aver nè capo, nè coda, feinen Un: 
tang und kein Ende haben, ein verwirrtes 
Weſen ſeyn. coda del fonetto, der Anhang 
"eines Gonnett8. coda, die Schleppe, der 
Schweif der Kleider.’ coda dell’occhio, 
der Augenminfel. guardar colla coda dell’ 
occhio, anfchielen, verftoblen anfeben. 
coda del porro, der Schwanz am Lauch, 
oder andern dergleichen Früchten. mangia- 
re il porro dalia coda, etwas verkehrt ans 
fangen, thun. coda, der Nachzug, Hin: 
terzug einer Armee — far coda, oder co- 
dazzo ad alcuno, als Gefolge hinter einem 
bergeben, in eines Gefolge fenn. far coda 
Romana, ein Spiel der Knaben, da einer 
den andern am Roc faßt, und alle insges 
famt, wie ein Kuppel Pferde herumlau⸗ 
fen, und einander neden. far coda Ro- 
mana, 2inem nachlaufen und ihn ans: 
pfeifen, erböhnen. appor code a code, 
auf die Lange Bank fihieben, fein Ende 
machen. coda di rondine, ein Schwalben⸗ 
ſchwanz; mas an, einem Ende breit, am 
andern ſchmal iſt. ? coda di rondine, mit 


- nem Teffamente, 
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dem Schwalbenſchwanz. coda cavallina, 
Roßſchweif, Kannenfraut. coda di volpe, 
Fuchsſchwanz, ein Kraut. coda di lione, 
f. pifciacane. coda di topo, Mdufefchwanz. 
toda del dragone, der Drachenichwanz in 
Der Ufironomie, 

Codaccigla, f. f, cine Bachftelze; ein Acker⸗ 
männchen , ein Vogel. 

— ſ. m. der Schwanzriemen der 

Codardamente, adv, niederträchtiger Weiſe; 


auf eine Kpiegte, verzagte Art. 
Codardia, . f. die MiedertrAdtigfeit, 
Codardigia, Seigheit, Feigher zigkeit, sags 


baftigfeit, Furchtſamkeit. 

Codardo, adj. feig, verjagt, feigherzig, zag⸗ 
keit, furchtfam, efler un codardo; ein 

renbduter, eine Memme fenn. 

Codafpro, f. m. eine Art Sich, beffen 
Schwanz fich fehr rauch anfühlt. 

Codazza, f, f. der Schwanz — der Anhang, 
das Ende, von etwas; für codazzo, f. 

Codazzo, f. m. das Gefolge eines vorneh⸗ 
men Herrn. far codazzo ad uno, in eines 

Gefolge ſeyn. 

Codenna, 1, f. Schweinshaut, Schwarte; 
die Haut des menſchlichen Kopfs. 

Codeare, ſ. codiare. x 

Coderino, na, adj. vom Sdmanie. ciccia 
coderina, Schwanzfleiſch. — 

Coderöne, ſ. m. eine Art Kinderfpiel. 

Codefto, beffet cotefto, ſ. 

Codetta, f. f. ein kleiner Schwanz. 

Codiare, v, a. einem nachkbhleichen, feine 
Handlungen auszufpdhen — auch ohne 
Noth von einem Kaufe ins andere herums 
fhmänzeln, von den Weibern. 

Codiatore, f. m. ein heimlicher Nachfchleis 
cher, anderer Handlungen auszuipdben. 
Codice, f. m. (vor Alters codico, ) der bes 

rühmte Coder der Kefkripte der alten 
. aifer — ein bürgerliches Geſetzbuch — 
ein altes Manuffript. ’ 
Codicillante, adi, der ein Kodieill macht. 
Codicillare, adj. mag im Kodicill enthalten, 
__ sum Kobdicill gehörig. . 
Codicillo, f. m. ein Kodicill, Zuſatz zu eis 
oder Abänderung in 
demjelben. ,_* 
*Codico, f. codice. | 
Codiglio, f. m. Kodillje, im L'hombrefpiel. 
Codilungo, f. m. eine langſchwanzige Meife. 
Codimozzo, za, adj. ein Stutzſchwanz, 
ein Mus, mit geftustem, abgebadtem 
Schwanze. 
Codina, f. f. ein Schwaͤnzchen. 
Codiöne, et codrione, f. m. der Bizet, 
Börzel, der Hintere, der Steis der Vögel. 
Codiroflo, fm. ein Rothſchwanz, ein Vogel. 
Coditremola, ſ. £. eine Bachſtelze. 
Codognata, f. f. ein Duittenmus, oder citte 
gemachte Quitten. 
Codonatärio, ſ. m, ber Theilbaber an einer 


Codo 


gie nung; einer der mit andern etwas 

enti. 

Codöne, f. m. der runde Theil des Schwanz⸗ 
riemend unter dem Schwanze eines Pferdes ; 
eine Art wilder Enten mit einem langen 
Schwanze. 

Codriöne, f. codiono. 

Codrizzo, f. m. ein, in die Höhe frebender 
Schwanz. 
Codüto, ta’, adj. geſchwaͤnzt; was einen 

Schwanz hat. . 

Coefficiente, £. m. die befannte Zahl, fo 
vor einer algebraiihen Größe ftebt, und 
fie multiplicitt. © 

en) adj. untereinander gleich, einem 

Coeguale, f andern gleich, 

Coenzione, S.f. eine Art Ehevertrag bey 
den Römern, moburch die Srau bey der 
Erbichaft ibres Mannes, mit feinen Kins 
dern in gleiche Theile gieng. 

Coercitivo, adj. was d 
Kräfte zu zwingen in fich bat. 

Coeréde, f. com. Miterbe, Erbgenof. 

Coerente, adj. jufammenbangend, verknuͤpft; 

was Zufammenhang, Bezug, Berfnüps 
fung mit einander hat. le voftre parole 

‘non fono coerenti, es ift fein Zufammens 
bang unter ihren Worten, | 

rentemente, adv. in Zujammenhang; 
in Beziehung, beziehungsweiſe. Io parlo 
coerentemente con quello, che gia vi ho 
detto. } Fd rede in Beziehung auf das, 
mas ich ſchon gejagt habe. 

Coerenza, f. f. der Sufammenbang, Anhang, 
die Verbindung, Verknuͤpfung, Bezie⸗ 
bung. non ho coerenza veruna in quello 

. luogo, babe feinen Anhang, feine 
Hetanntichaft in diefem Orte. 

Coefiöne, f. f. die Kraft, modurd die Ber 
fandtheile eines Körpers, unter fich vers 
einiget bleiben; die Cobdfion. 

Coetäneo, adj. gleichalt, von gleichem Als 
ter; ein Zeitgenof. 

Coeterno, adj. gleich evia. , 

Cofaccetta, f. f. f. cofaccina, 

Cofaccia, f. f. f. focaccia, | 

Cofaccina, f. f. Kuͤchelchen von Brodteig. 

Cofanajo, f.m. einKorbmacher,, ein Koffers 

» Kifens Kaftenmacher. 

Cofanetto, f. m. ein Idnglich rundes Koͤrb⸗ 

— ein fleineé Kitchen. 

Céofano, f. m, ein dänglicher runder Korb — 
ein Koffer, Kaften, eine Kifte.. - 

Coffa, f. f. der Maftforb. coffa, e fola della 
coffa, „ber Boden des Mafttorbes — cin 
Korb auf den Schiffen, sum Schiffbrod. 

Cogitabondo, adj. gedanfenvoll, tieffinnig, 
nachdenfend. 

Cogitabundo, f. cogitabondo, 

Cogitare, v. a, (fat.) denken, nachdenfen, 


nachſinnen. 
Cogitativa, (facoltà) ſ. f, Die Denkkraft, 
nfungsfraft. 
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was das Recht oder die i 


Cogl 


Cogitazione, £. £. (lat.) der Gedanke. 
Coglia, f. f. (mit dem offenen 0) der Bene 
tel, odenbeutel, — — ein 


Dummkopf, eine ſeige Memme. (niedrig.) 


Cögliere, ei corre, v.a, pfluͤcken, abpflüs 
den, breiben, abbrechen, Kraͤuter, Blus 
men, Blätter, 16. colfe le rofe, er brach 
Roſen. andò certe erbe cogliendo, er gieng 
Kraduter zufuchen — cogliere foviel als pi- 
gliare; cogliere il freddo, {ic vertdlten. 
cogliere il tempo, Die rechte Zeit in acht 
nebinen. — cogliere, auflefen, aufheben 
— vereinigen, verinàpien— ertappeu, ers 
wiſchen. cogliere all'improvifo, übers 
raichen. coglier ful fatto, auf friicher That 
ertappen — begegnen, als Gluͤck oder Ins 
glùd. temo che vene colga qualche fcia» 
gura, ich fürchte, daß euch daher ein Ins 
glück begegne — zielen, trerfen. coglier di 
mira una cofa, worauf zielen, fein Augens 
merf worauf haben. cogliere nel bel mezzo, 

‘ fn die Mitte treffen — cogliere la palla 
di primo balzo, den Bal gleich nach dem 
eriien Schlag, im erien Kluge fangen. 
cogliere il vero fenfo d’ un autore, den 
rechten Ginn eines Schriftftelers treffen. 
coglierla, o noy la corre, einem etwas 
gelingen, oder miglingen. tu non la cor- 
rai, es wird, es foll die nicht geſingen. 
Alberto magno colfe una ilatua, che fa- 
vellava, Albertus dem Großen gelang es, 
eine fprechende Statue zu verfertigen. co- 
gliere in odio alcuno, einen Haß auf einen 
werfen. corfela, davon laufen. fe la fon 
colta, fie find entmifcht. cor l’agrefto, 
maufen, freblen, lange Finger machen. 
corre in ifcambio, ein cambio, fich vers 
fehen, eins für dad andere anfeben. co- 
gliere animo addoffo ad uno, den Hab 
auf einen werfen — coglier fete, Duri 
befommen, durften. cor cagione, eine 
Urſache, einen Vorwand vom Zaune bres 
chen. cor poîta, f, poſta. corre la rofa, 
e lafciare ftar la fpina, f. rofa, corre in 

piena, o in pieno, f. pieno. 

Coglio, f, m. f. fcoglio. 

Coglionare, v. a. einen veriren, gum Bes 
ften haben, foppen — Dinters Ficht führen. 

Coglionatore, f, m, 
bat, foppt, 20. cin Gpòtter, Spottvogel, 

Coglionatura, £.f. die Schererey, Fopperen. 
dare delle coglionature, einen bòbnen, 

— — Cas. A Scheißkerlchen, ei 

Coglioncello, ſ. m, ein ciprericpen, ein 
fchlechter Menfch, ein Ged. 

Cogliöne, f. m. die Hode; cinBdrenbduter, 
einfältiger Kerl, f. balordo. | 

Coglioneria, f, f. die Vdrenbduterey, ein 
dummer Gtreih, Narrenspoffe, nichtds 
würdige Sache. — 

Coglignico, ca, adj. von den Hoden. (im 
Scherz.) la valente donna mandò per un 
Medico de iure soglionico, e fecelo cu- 


der einen gum Beſten 


Cogl 


rare, das Fuge Weib Lied einen gefcheiben 

Hodendoktor boien, und ließ ihn furiren. 
Coglitöre, ſ. m. der Früchte abnimt, Krdus 

ter fammelt ꝛc. ſ. cogliere. 
Cognäta, ſ. f. Schwägerin, Srudersfrau, 


des Mannes Schweſter, des Mannes Brus 


deröfrau. . | 
Cognatina, f. f. eine Feine Schwägerin. 
Cognatino, £. m. ein fleiner Schwager. 
Cognäto, fm. Schwager, Schweftermann ; 
der Frauen Bruder , der Mann der Frauen 
Schiefer. cofe cognate, verwandte, vers 
bundene, dbnliche Sachen. | 
Cognazione, 1, f. die Sihwägerfchaft, Une 
verwandtiihaft, Werfchwägerung, Ber 
brüderung. 
Cégnita., adj. befannt. 
Cognitére, f. m. einer der über eine Sache 
_ ertennen fol; ber Referent; der einen 
Prozeß vorträgt. 
Cognizioncella, f. f, eine leichte, feichte 
Kenntnif. na È 
Cognizione, ſ. f. die Kenntnif, Erfenntniß, 
Einfiht; bas Bewußtſehn. fo fvenuto è 
fenza cognizione, mer in Ohnmacht ges 
fallen, ift ohne Bemuftfenn. con cogni- 
zione, mit Bewußt fenn; wiſſentlich — 
die Erfelmung. dad Redt, eine Sache 
gerichtlich zu entitheiden. 
Cogno, f. m. ein altes Weingemdf, welches 
heut ju Tage zehn Barili, oder 150 Flos 
rentiner Flafchen (gegen 300 Maaß) ent: 


t. 

» Cognéme, f. m, ber Zunahme, Gefchlechtds 
nahme, Bennabme. 
Cognominare, v. a. einen Zunahmen geben. 

cognominarfi , fich einen Zunahmen geben, 
fih mit dem Bunabinen nennen. 
Cognominato, part. zugenahmet, mit dem 


Runabinen. >» 
Cognominazione, f. f. der Zunahme, 
Cognofcente, part, f. conofcente. / 
Cognofcere, und die abgeleiteten, cög- 


nofcenza, cognofcibile, cognofcimento, &c. 

find jest zu lateinifch und man fagt: co- 

nofcere, conofcenza, &c, f. 
Gini fennbar, kenntlich. 

ognofcibilit: A ER 
Cognofcibilitade, p . die Kenntlichteit, 
Cognofcibilitate, enntniß. » 
Cognofeimento, f. m. f. conofcimento, 
Cognofciuto, part. f. conofciuto. = 
Cögola „f. f. eine Feuerpfanne. 


Cogoläria, £, f. eine Reuſe zum Fiſch⸗ Krebs . 


? fang. 

Cögoma, f. f. f. cocoma, 

Cojäccio, f. m, fehlecht Yeder. 

Cojäjo,\ £. m, ber Gerber, Lohgerber; ein 
Cojäro,f Lederhandler. 

Cojäme, f. m. allerlen Leder, 

Cojaro, ſ. cojajo, 

Cojättolo, f. m. cin Schnisgen Leder. 
Cojetto, £. m. ein. Kolet von Leder. $ 
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Coincidente, part. zuſammentreffend, auf⸗ 
einanderfioffend,, in der Geometrie. 
Coincidere, v.n, auf einander paffen, in der 
Geometrie — auf eins binauslaufen. 
Coitare, (cogitare) f. penfare. — 
Cöito, £ m. der Beyſchlaf, die fleiichliche 
Vermiſchung. 
*Coitofo, (cogitabondo) adj. tiefſinnig, 
traurig, niedergefchlagen , ſchwerm \thig. 
Col, coli’ (für con:il, con lo, con la) mit 
dem. col piacer voftro, mit eurer gütis 
gen Erlaubnif. coll’ amico, coll’ amica, 
mit den greunde, mit der Sreundin. 
Colà, adv. ungefebr da, dort, dahin. di là 
en ca — o: gegen, 
ohn tf, du (von der Zeit.) era ina 
gi colà di Dicembre d’andarfene la 
moglie ed egli in villa; er pflegte fo gegen 
den December mit feiner Frau aufs fand 


gu ds nn 

Cola, f. f. cin Silteirfaf, GSeigtub, zum 
eine; ein Kaften mit einem löcherichen 
— Boden den geloͤſchten Kalk durch⸗ 
zuſeigen. | 


Colaggiù, ) adv. da unten, dort unten. 


Colaggiuſo 

Colamento, Sf. m. bas Durchſeigen, das 
Treufeln, das allmaͤhlige Abzehren, das 
Zerfließen. item das Geſeihete, Durchge⸗ 
ſchlagene, der Ablauf. 

Colare, v. a. feiben, durchſeihen, durch⸗ 
fchlagen, filtriren, durch ein Haartuch, 
Haarſieb, x. ſchlagen; verſenken von Schif⸗ 
fen. colare a fondo una nave, ein Schiff 
in Grund bobren, verfenfen. neutr. Trops 
fentveife ablaufen, abfließen , triefen — item 
zerſchmelzen, fich aufzehren; auch fig. fein 

‘- Hab durchdringen. 

Colafceiöne, f. m. ein ———— mit zwey 
oder drey Saiten und einem ſehr langen 
und ſchmalen Hals, in der Türfey undim - 
Neapolitaniſchen ſehr gebräuchlich. 


Colaffù, 4 
ko, } adv. da oben, dort oben. 
Colatfo, adi. was zerfließen fann, mas 
Colativo,f fchmelzt, und berabtreufelt. 


Coläto, f. m: der Abflug, das Filtrirte. _ 

Colato, part. von colare. aria colata, eine 
verichloffene Luft, die Luft, welche nicht 
von freyem Simmel, fondern durch vers 
fhloffene Gaͤnge kommt. \ 


Colatoja, £. f. ein mit feinen geibannter 
Kahmen, den Leim durch zu feihen, In 
den Papiermiblen, | 

Colatojo, f. m. ein Durchſchlag, Seigtuch; 
der faugenforb benm Wachen. avere un 
colatojo, einen Gegenftand haben, mobey 
man das Geinige nach und nach verthut + 
der Schmelztiegel der Metalle — das ſieb⸗ 
foͤrmige Bein über der Rafe. 

Colatura, f. fodie durchgeſeihete Materie. 

Colazione, foviel ald colezione; |. 


Colcare, 


Colc 


Golcare, v. a. legen, niederlegen. colcare. 
v. n. fich niederlesen — colcarli, fich nieders 
legen, {ih zu Bette, ins Vette legen. 
colcarfi, untergehen, von Gejtirnen. il 
fole fi colca, die Gonne gebet unter. 

Colchico, f.m. Hundstod, Wieſen, nadens 

de Jungfern,, ein, Kraut. 

Colei, pron. f. diejenige,. jene, und anftatt 
Lei; fie, wenn man die Perſon recht be: 
eichnen mill; wird imgen. oft obne di ge: 
braucht. al colei grido, ( fratt al grido di 
colei, ) “Auf — — beym Schreyen 
jener Frau; hat auch die Bedeutung von 
tale, cin ſolcher, z. B. L'odio, come 
colei, che mi fece tanto male, ich haße 
ie, ald eine pier Perfon, die mir foviel 

bel getban bat. 


Colendiffimo, adj. verebrungsmirdiger, hochs > 


* * auverebrender, ꝛc. (ein Titel. 
Colera morbus, f. f. (lat.) 
Sucht, Galenfranfbeit. 


Colere, v. a, (mit offenem o, poet.) ver: 


ebren achten. 
— . £. das Fruͤhſtuͤck, Morgens 
bed, (auch) Vefperbrod. fare colezione, 


Fruͤhſtuͤcken, (auch) Vefperbrod effen. 


Colibri, ſ. m.- ein fleiner Amerikaniſcher 


Vogel. * 
Colica, f. f. die Kolik, das Bauchgrimmen. 
Colico, £. m. ber die Kolit bat. — 
a 9 zur Kolik gehoͤrig. dolori colici, 

ie Kolit. 

Coliféo, f. m. der Ueberreſt eines Amphi⸗ 

theaters zu Nom, welches Kaifer Vespa: 

. fianus zu bauen angefangen, und fein 
Sohn Titus aeendiget bat. 

Colizione, f, f. f. colezione. 

Colla, £. f, der Leim — foviel al$ corda, (in 
der — das an die ruͤckgebogenen 
Arme gebundene Seil, woran der Schul⸗ 
dige in die Hoͤhe gezogen, und im ſchnellen 
Herablaſſen gewippt wird. ſ. corda. la 
menfa, o la tavola è una mezza colla, 


“ im Trunfe verrdth man jich leicht. 


Collacrimare, v.n. mit weinen, fih mito 


betrüben. 


Colläna,f. f. ein Halsband, eine Halsſchnur, 7; 


. eine Halskette, die auf die Bruſt herab: 
hangt. una collana d'oro, eine goldene 
alöfette. collana di perle, ein faléband, 
palsihmucf von Perlen; eine Art Tanz 

bey den Griechen. 
Collanuzza, f. f. Dim. von collana, eine 

kleine Halskette. 
Collare, v. a. die Tortur geben; ma je⸗ 
mand an den rücklings gebogenen und he 
fammengebundenen Händen in die Höhe 
gezogen, und im fchnellen Herablaflen ges 
wißpet wird — unftatt calare, einen an 
einem Geil hinunter laffens auch in die 

‚ Höhe ziehen. 
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ie ſchwarze 


Coll 

Collare, f. m, das Halsband, auch jenes der 
Hunde — die an Der Fade der Manns— 

erjonen beieitigte feine veinwand, die um 

en Hals berum gebet. collare, o bavero 
alla fpagnuola, ein fpanifcher Sirasen — 
eine Halsbinde der Männer; ein Halsband 
der Weiber. collare del cannone, der 
dünnfte Theil der Kanone vom dicfen Kans 
de nach dem Mundfoche ju. prender uno 
pel collare, einen bey der Kehle faffen. 

Collarettajo, ſ. m. ein Hasbinden = Kragenz 
macher. 

Collaretto, ſ. m. der Èragen am Wamſe; 
die Binde, der Hals am Hemde. 

Collarino, ſ. m. ein kleiner Kragen; der 

Kragen der Geiſtlichen. coliarino della co- 
lonna, der Hald, der Fries am Säule 
franze. i 

Collarinato, ta, adj. (in Wapen) von 
Tbieren, melche Halsbänder von Andern 
Farben haben. 

Collata, f. €. ein Schlag mit der Hand auf 
Den Hals. dare una collata, einen Schlag 
auf den Hals geben; der Ritterichlag. dare 
la collata, zum Xitter fchlagen. 

Collaterale, f, m. der Kriegézablmeifter; 
(nur in der Slorentinifhen Republik) der 
adelige Beyſitzer eines Gerichts, auch nur 
bey den S$lorentinern zur Teit der Kepus 
blik — Ciett) ein Anvermandter aus einer 

. Nebenlinie. . 

Collaterale, adj. tva8 an ber Seite befinds 
Lich ift, darneben liegt; von der Nebens 
linie abfitammend. parente, finea colla- 
terale, ein Mebenverwandter, die Nebens 


‚ linie. 

Collaterato , ſ. m. das Kriegs zahlmeiſteramt, 
bey den alten Florentinern. 

Collatore, f. m, der eine Kirchenpfründe zu 

‚ veracben hat. 

Collattanea, f. f. eine, die zu gleicher Zeit 
an den nehmlichen Brüften gelogen bat. 

Coliattaneo, f. m. ein Milchbruder. 

Collaudare, v. a. loben, preifen. 


Collazionare, v, a. die Abichrift mit dem 
Beiginnke vergleichen und darnach berichs 
gen. 

Collazione, f. m. die Berichtigung einer Abs 
fchrift mit dein Original — die linterres 
- dung; die Vergleichung,, die Gegeneinans 
derbaltung zweyer Schriftitellen; die Ers 

. theilung, BVergebung geiſtlicher Pfruͤnden. 

Colle, f. m. ein Hügel — ein Berg, der fein 
. Grundgebirge ift. i 

Colléga, f. f. cin Amtögenoß; Mitbruder 
im Amte. 

*Colléga, f. f. (mit gefchloffenem e) ein 

Buͤndniß, Bund. - 

Collegamento, f. m. die Berbindung, Vers 
—— Zuſammenbindung, Verknuͤp⸗ 

ng. 


Coll 


Colleganza, f, f. ein Binbnif, eine Vers 
bindung, Allianz. 

Collegare, v. a. binden, zufammenbinden, 
\ aufammenfilgen, vereinigen. 
n. p. fich verbinden, in Buͤndniß treten. 
Collegatorio, ia, ſ. Theilbaber oder Theils 

baberin an einem —— 

Collegato, ſ. m. ein Bundsgenoß, Alliirter. 

Collegatore, ſ. m. der Buͤndnißſtifter. 

Collegazione, ſ. f, die Verbindung, Ver⸗ 
einigung; fuͤr lega, ſ. 

Collegialmente, adv, gemein, gemeinfchaft: 
lich, mit Bewilligung, im Beyſeyn, mit 
der Gewalt, Vollmacht, des ganzen Cols 
legiums, der ganzen Gemeinde, des gans 
zen Magiſtrats. 

Collegiare, v. n. in einem confilio medico 
ich über eine Krankheit beratbfeblagen, den 

lusfpruch tbun. v. a. collegiar mercanzie, 
die Schiffsladung von vielen Kaufleuten 
fammeln. k 

Collegiata, ſ. f. ein Collegiatftift, ohne 
adelige Domberren. 

Collegiato, part. durch Berathichlagung 
mehrerer Nerzte entichteden. chiefa colle- 
giata, eine Colegiatfirche. beneficio colle- 
giato, Pfründe in einem Kollegiatitift. 

Collegio, f. m. ein Eolleaium; Verſamm⸗ 
lung von Gewalt babenden Perfonen. il 

collegio dg’ cardinali, das Cardinalscolles 
gium. iron. eine Zunft, - Rotte, Gefella 
ſchaft böfer Leute. collegio, e collegj, ein 
Gotico chedbem in Florenz; ein 
llegium, eine Schule, auch cin Schuls 
— caricar a collegio, eine Schiffs⸗ 
adung ſammeln, zuſammenbringen. 

Colle — und collepollarfi, jauchzen, 
(rob ocken; v.a. maufen,fichlen — vereinen, 
sufammenfügen. 

Cöllera, ſ. f. die Galle. collera praffina, 
grüne Galle — der Zorn, der Groll. an- 

dare in collera, gornig werden, fich ers 
sürnen. -effere in collera, im Zorn, zornig, 
aufgebracht fenn. far faltare in collera, in 
Som bringen. sfogar la collera, feinen 
Zorn ausgießen. 

Collericamente, adv. in Zorn, zorniger 


Weiſe. 

Collerico, adj. gallreich, sum Zorn geneigt, 
zornig. 

*Collerio, f. m, f. collirio, 

Coilerofo, adj. gallipt. conforta lo ftomaco 
caldo, efana il vomito collerofo, es ftdrft 
den erbhisten Magen. und hilft wider das 
Gallenbrechen. 

Colletta, £. f. (mitoffenem e) eine Samm⸗ 
fung, Zufammenbringung vieler Perfonen 
— eine Collecte, Einfammiung einer Beys 
fteuer für die Armen, Almoſenſammlung 
— Cinjammlung der Steuern, Auflagen, 
Abaaben — eine Anlage, cin Zufchuß, 
eine Benfteuer. Collecte, das Gebeth mel: 
ches der Prieſter bey Gelegenheit der allzu⸗ 
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collegarfi, 


Coll 


. groffen Dürre, oder den Frieden zu erbale 
ten, ꝛc. in der Meſſe bingufebt. - 

Collettajo, f. m. ein Colletmacher, Collet⸗ 
handler. | 

Collettivamente, adv. menn in einem Wort 
das nanze Geſchlecht veritanden wird. 

Collettivo, adj. mas ein ganzes Gejchlecht, 
ein Volk, eine aanze Gemeinde in feiner 
Bedeutung begrei;t. 

Collettizio, adj. ohne Osdnung und Unter⸗ 
icbied gejammelt, 3ufamimengetait. gente 
collettizia, gufammengeraftes Bolf. - 

Colletto, f. m. (mit geishloffenem 2 
Hügel — ein Koller, Collet von Le 
‘cin Halstuch der Weiber. 


ein 
er — 


. Colletto, part. (da e wie d ausgeſprochen) ges 


fammelt, zufammengebracht. 
Collettore, f, m. der Einfammler, Eintreis 
ber, Collector. 
Collettoria, f. f. dad Eolleetoramt ; die Eins 
nebmung einer Steuer, Benfteuer, ıc. 
Collezione, ſ. f. eine Steuer, Benfteuer, 
Aufiage — anftatt colezione, im Scherz: 
con dar per collezione venti ducati fi 
guafta il definare, wenn man”20 Dukaten 
fir das Fruͤhſtͤck (Steuer) geben muß, 
verdirbt: man fich das Mittagsefien. 
Collibeco, f. m. eine Sammlung, ein Buch 
von allerley Sachen. 
*Collicare, v. a. f, coricare. 
Collicarfi, n. p. fich niederlegen. 
Collicello, f. m, ein Hügel, eine fleine Ans 


oͤhe. 

Collidere, v. n. zuſammenſtoſſen, ſich an 
einanderftoffen; auf emandertreffen, von 
given harten Körpern — -zufammentreffen, 
wie zwey einander entgegengefente Pflichten. 
praet, collifi, part. collifoy - 

Colligiano, f, m. & ady. ein Bergbewohner, 
Einwohner in Gebirgen. 

Colligine, f. totano. 

Collilungo, adj. lang⸗ und ſchmalhalſig. 

Collimare, v.n. zielen vieler Perfonen, oder 
Dinge zu einem Zweck. 

Coilina, £ f. der Hügel, die Gpibe, ber 
Ruͤcken eines filgelé, colline, eine Reipe 

a Hügel ’ * kleiner Berge. 

0 metta, » la 4 ; 

Collinetto , f. er ein kleiner Hügel. 

Colliquare, v. a. flieffend machen, auflöfen, 
fchmelzen , zerlaflen. R 

Colliquativo, adj. mas die Zerfchmelzung 
eines Körpers bemirfen kann. . 

Colliquazione, £, f. die Zeefchmelzung, Zus 
ſammenſchmelzung, Zerflieffung. 

Collirio, f. m. die Mugenfalbe. N 

Collifione, f. m. ( lat.) die Zuſammenſtoſ⸗ 
fung,, der Stoß, das Keiben, Aufſchla⸗ 
gen zweyer Körper; das Zufammentreffen 

weyer orte, deren eins mit eihem 
orale endiget, und das andere damit ans 

fängt. — Das Zufammentreffen ämweper 

miderfprecpender Dflichten. 3 


Coll 


Collifo, part. angeftoffen, zuſammengeſtoſſen, 
gerieben. 


Collitigante, adj. ber gegen einen andern 


Prozeß führt ; der Gegenpart.i collitiganti, 


die Prozeß führenden Partheyen. 


Collo, (mit bem ol ganz kurz und Meichfam 
abgebrochen) für con jo, mit I 
Collo, f.m. (mit der erfieh „ offen) der 
Hals. il collo deila gelciea. der Hals an 
der Blaſe — il collo di! piede,; der Rift 
des Fuſſes — il collo detla inatrice, der 
Mund det Fdrmutter s- il collo del mon- 
te, ber (ipfel eines Vera — il collo del 
fiafco, der Salani einer Flaſche — il collo, 
der Fallen Waare — collo ftorto, "ein 
&leiöner. fare il collo ftorto, den Gleiß— 
ner, der Heuchler ipielen. cadere, o cafcar 
° di collo, in Unanade follen. fare altrui il 
collo nel giuoco, einen im Gpiele übers 
vortheilen. far il collo, übertbheuern. far 
allungare, o dilungare il collo a uno, 
einen auf das Effen oder fonft auf etwas 
allzulange warten laflen. far fare il collo; 
das Federvieh ohne Bratenmender braten‘ 
offen, bis der Hals fteif wird. tirare il 
collo a' polli, den Kühnern den Hald ums 
dreben ‚ fie abfchfachten. tirare il collo alle 
viti, an den Weinſtoͤcken, beym Beſchnei—⸗ 
den allaulange Ranken Iaffen. dar di colio, 
Hilfe leiſten, belien. rompere il collo, 
den Hals brechen. fig. ju Grunde richten, 
romperfi il collo, fich zu Grunde richten, 
verderben; auch in Verachtung kommen, 
pa guten Kuf berfieren. prov. chi non 
i fpergiura, fiacca il collo, mit der Wahr; 
heit redet man fich um den Hals. in collo, 
adv. auf dem Rüden, auf den Achieln. 
portare, tenere, &c. in collo, eine faft 
auf den Schultern baben,; tragen, tenere 
in collo un fiume, ben fauf eines Fluffes 
bemmen, verſeten, dämmen. fig. tener 
in collo, aufhalten, verhindern gu tbun; 
die Wirkung einer Sache hemmen. eflere 
fcarico di collo, einen dünnen febmeidigen 
Hals haben. cavallo fcarico di collo, ein 
‚. Verb mit einem Hirichbalie. 
Collocamento ; f. m. die Siellung, fegung, 
Setzung; Anlegung, Anwendung, Vers 
„ forgung, Unterbringung. Pa 
Collocare, v. a, ftellen, feben, legen. Anz 
menden, anlegen, unterbringen, vers 
foraen. collocare una perfona, per ferva, 
er fervitore, per moglie a qualcheduno, 
: jemand als Magd, als Bedienten, durch 
Heurath (von Weibern) verforaen, uns 
terbrinaen. collocar in matrimonio con 
uno, ‚ein Mädchen verbeuratben, _veriors 
gen. collocare danaro a frutto, Geld aus⸗ 
bene auf Zinfen legen, neben. collocar 


ene il fuo danaro, le fue fatiche, fein 


eld, feine Mühe wohl anwenden, collö- 


x 


Colm : 


carfi, fich fegem, einen bequemen Plat 

nehmen. 

A ste f. PERA n° 

‚ollocazione, Î. f. die Stellung, Einri 
tung, Zurechtfegune. i sa 

Collocuzione, ſ. f. die Unterredung, Bes 
fprecbung, Unterhaltung, das Geſprach. 

Colloquintida, f. £. Coloquinthe, wilder und 
bitterer Kürbis, — Ls 

Colloquintidäto, adj. mit Eploquinthe vers 
feben, veriegt. 

Collöquio, f, m, ein Gefprdch, die Untere 
rebung; Unterhandlung, einen Streit beys 
zulegen ; das Sprachzimmer, Sprechzim⸗ 
mer fn den Klöftern. . 

Cöllora, f. f. fo viel al$ collera, f. . 

Collorofiffimo, adj. febr cholerifb, überaus 
bigig, heftig. ‘ i 

— adj. gallicht, gallſuͤchtig; zornig, 


itzig. 
Collotorto, ſ. m. ein Kopfhanger, Schein⸗ 
beiliger, Heuchler, Scheinfrommer. 
Collittola, f: f. der eingebogene Theil hin⸗ 
ten am Kopfe, der Nacdfen. avere gli od- 
chi nella collottola, ſchlau, verfchlagen, 
pfiffig ſern. _ = 
Collüdere, v. a. zum Nachtheil des dritten 
ſich mit einander berſtehen, ein heimliches 
Verſtaͤndniß haben, unter einer Decke 
fpielen. praet. colluß, part. colluſo. 
Collufione, f. f. heimliches Verſtaͤndniß uns 
ter given oder mehreren Parthehen zum 
Nachtheil eines Dritten; Collufion bey den 
Juriſten; ein heimliches Verſtandniß in 
Geſchaften, einen zu betruͤgenn. 
Collufivamente, adv, heimlich. abgeredeter 
Weife, mit heimlichen Verfdndnif zum 
Nachtheil des Dritten: :ı.. , ., 
Collufivo, adj. gum Schaden eines andern 
heimlich abgeredet, ben den Juriften. 
Collütea, f. £. Schaflinfendaum. , .. : . - 
Colmare, v. a. gebduft oder über das Maß 
anfüllen, iberbdufen. colmar di benefizi, di 
favori, di gioja, di dolori &c. mit Wohltha⸗ 
ten, mit Bunft,mit Freude, mit a gf vi | 
u.a. m. überbäufen, überfihütten; übers 
baufen. colmare, v. n; überlaufen, übers 
flieſſeu. diffelvonfi i nuvoli, colmano i 
fonti, die Wolfen brechen fich, die Bruns 
nen laufen über. colmarfi, n, p. colmarfi 
di piacerd, d’orrore, ein überaus großes 
Vergnuͤgen, Abicheu haben. aver colmato 
lo flajo, oil ficco, das, Maß erfült. ba: 
ben. colmare ui terreno, ein niedriges 
fumpfiges Erdreich mit Hülfe eines ſchlamm⸗ 
führenden Fluſſes, den man dahin leiter, 
ausfüllen, und urbar machen. colmar un 
.: foffo, einen Graben ausfüllen. - .: 
Colmata ;.{. £. das Ausfüllen eines ſumpfigen 
Erdreichd mit dem Schlamm eines dabig 
a ie ; cin folch usbar gemach⸗ 
tes Erben! ſelbſt. 


DE 
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Colmatiffimamente, adv. in vollem Maße; 
fehr überfläßig. 

— ſ. m. einer der uͤberhaͤuft, übers 
chuͤttet. 

Colmatura, ſ. f. die übermäßige Anfuͤllung; 
der Haufen auf dem Maße. 

Col:ietto, adj. etwas über dad Mak; etwas 
erboben, erbobet. 
*Colmigno, ſ. comignolo. 
Colmo, fm. der-Gipfel, die Spie, das 
Uebermaß — fig. der höchite Grad einer 
geidenfchaft. nel colmo del fuo dolore, in 
feinem größten Somers — die böchite 
Gtufe der Wohlfahrt. Fui allova nel mag- 
gior, oder nel più colmo, ich war — 
auf der hoͤchſten Stufe meiner Wohlfahrt 
— ein Haufen, 3. B. von Garben auf 
dem Felde, anitatt Bica — ein Gemdhlde, 

eine Schilderen. 


Colmo, ma, adj. aehduftvol; übervoll. 


o pati colmato, ) überfüllt, überfchättet, 

— colto, rund erhoben, 3. D. 
Petto colmo, eine volle Bruft. il fegato è 
dentro, cavo, e di fuori colmo, bie Leber 
ift inwendig hohl, und von auſſen rund ers 
hoben — a colmo, und alcolmo, in übers 
volem Maß. Egli mi ha refi i benefizi 
acolmo, er hat mir die Wohlthaten mit 
übervollem Maß vergolten. 

Colo, f. m. ein Sieb, eine Futterfchwinge. 

Colocafia, f. f. Aron, ein Kraut." - 

Colofönia, f. f, Colophonium, Geigenharz. 

Colomba, f. f. f. colombo. 

Colombaccio, f. m, eine Holstaube, milde 


Taube, 

Colombaja , £. f. ein Taubenbau8, Tauben» 
Prim. tirare i faiti aila colombaja, € 
viar la colombaja, die Kunden durch bars 
tes Betragen verfchlagen , vertreiben. an- 
dar col cembalo in colombaja, f. cem- 
balo. 

*Colombajo, f. m. ein Taubenhaus, Taus 
benichlag. fig. attenerfi al colombajo, fi 
in Sicherheit jesen. 

Colombäna, ſ. f. eine Art füffer Weintraus 
ben, und der Stock davon. 

Colombäno, f. m. eine Art blanfer Wein. 

Colombira, f. f, ein Taubenſchlag. 

Colombella, f. f. eine Holztoube; ein Tdubs 


chen. 
Cblombfna, f. f. Taubenmift, Taubenfotb. 
Colombino, adj. was von ber Taube ilt, 
taubenartia. letame colombino, Taubens 
mift. colore colombino, changeant. pen- 
fiero colombino, ein reiner unichuldiger 


Gebdanfe. pietra colombina, f. pietra 
ferena. 
Colombo, f. m.\ eine Taube. colombo 
Colomba, ff. falvatico, eine milde ‘ 


Taube. colombo groffo, eine große Hauss 


taube. colombo terrajuolo, eine Feldtaube. . 


colombo baftardo, ein Mittelding zwifchen 
beyben. eflere, come paffere, e colombi, 
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gang einig zufammen fenn; fich recht wohl 

vertragen. piede colombino, f. piede. 

efce colombo, der Nagelroche, ein Sees 
fi. tirare a fuo colombi, fich felbft ſcha⸗ 

en. pigliar più colombi a una fava, viel 
feute auf einmahl anführen, oder durch 
eine Handlung mehrere Vortheile gewins 
nen. 

Colöne, f. m. der Grimmbarm. 

Colonario, adj. von der Eolonie; mas zu 
dem neuen Pflanzvolk gehört. 

Colönia, f.f. eine Colonie, Pflanzſtadt, 
Volk, das einen unbervobnten Ort anbaut. 
fig. ein Bienenſchwarm, der einen neuen 

Stock begiept, 

Colonna, f. f, die Gdule. colonna di punto 
fermo, die Gdule, Spille an einer Yüens 
deltreppe — fig. anftatt foftegno, eine. 
Gtige, Hülfe, Schutz. quelta è del vi- 
ver mio l'unica colonna, diefe ift die Stuͤtze 
meines febens. far colonna ad uno, einen 
unterfüsen, beſchuͤzen — auch der Baum 
oder Pfahl, ber dem Weinftoc zur Stuͤtze 
dient — eine Gdule im Wapen; eine Kos 
lonne, eine gewiſſe Anzahl Truppen; eine 
Columne. libro ftampato a colonne, ein 
Buch das Eolumnenweis gedrudt if.“ + 

Colonnato, f. m.» eine Eolonnade, Reibe 
Gäulen, Sdulenwerk, morauf ein Ges 
bdude rubet. 

Colonnello, f. m. ein Gdulchen. Obrifter 
eined Kegiments. la Compagnia colonnel- 
la, die Yeibcompagnie; die erfte Compas 
gnie von einem Regiment Fußvolk — die 
Columnen in Büchern. 

Colonetta, f, f. ein Gdulden. colonetta di 
letto, eine Bettfäule. colonette, o punto- 
letti, Hölzer an der Geite des Schiffs die 
Zaue durchzuziehen; Gtüßen unter den 
Querbalfen, die einen Boden im Schiffe 
unterſtuͤtzen. 

Colonetto, f. m. eine kleine Sdufe.. 

Colonnino, f. m. ein Gäulchen; die Sdule 
eines Galgens. lafciare alcuno al colon- 
nino, einen in der größten Gefahr, Noth, 
verlaffen. colonnino d’un libro, eine Eos 

lumne. ue, 

Coléno, f. m. ein Coloni, Anbauer einer 
fianaftadt; ein Dauer. Einer der dem 
ckerbau ergeben ift. 

Coloraceio, f, m. eine garftige, bäßliche 

Farbe. 

Coloramento, ſ. m. das Faͤrben, Beſtreichen 
mit Farben. 

Colorante, part. faͤrbend; mas Farbe giebt. 

Colorare, v. a. fdrben, anftreichen. fig. fich 
etwas in der Einbildung vormablen , vor: 
ftellen, abbilden — ſchminken, verſchoͤnern 
— einen falkben Anftrih einer Sache ges 
geben. chi vuol colorare la menzogna 
— fatica gli⸗ð. es iſt nichts leichtes, der 

uͤge einen Anſtrich zu geben. 


Colo 


2 
Coloratamente, adv. unter einem falfchen 

Vorwand, verftellter Weife. 
Colorato, part. gefärbt, angeſtrichen, ge: 
mahlt — fcheinbar, erdichtet. Belle e 
colorate ragioni, fchön erdichtete Hrfachen. 
panno, drappo colorato, buntes, farbis 
eé Zuch, Zeug. carta colorata, bünt 
apier, oder welches weder ganz ſchwarz, 

i noch ganz weiß rift. 


fche Anftrich, der faliche Schein; die Bes 
fchönigung. 
Colöre, f. m. bie Farbe — ein Anfirich, 


Vorwand, Schein, der Defmantel. dare 
colore, den Schein, ne. geben. dar 
colore, Farbe bedienen, im Gpiele.'colo- 
ri rettorici, rednerifche Figuren, Blus 
men, Gchmud. 

Coloretto, f. m. ein Farbchen, eine leichte 
Garbe; ein leichter Anſtrich, Vorwand, 
Schein, ıe. sE 
lorire, v. a. färben, fMuminiren, auss 
mablen, anftreichen. f. colorare. colo- 
rire i fuoi difegni, feine Zeichnungen aus⸗ 
mablen, und fig. feinen Plan oder Vors 
haben ausführen, 

Coloritiflimo , fuperl. von colorito, f. febt 
ftarf oder lebhaft gefdrbt. Sangue colo- 
ritiffimo, Blut, welches feine rechte Far: 
be im höchften Grade hat. 

Colorito, f.m. das Kolorit; die gefchickte 
Mifchung der Farben. il colorito del volto, 
die Geſichtsfarbe. 

Colorito, adj. coloritt, gefärbt, gemahlt; 
ausgemabit. 

Coloritore, f. m. ein Mahler ; einer der das 
Eolorit in feiner Gewalt hat, 

Coloffale, adj. foloßifch ; riefenmdßig. 

Colofficotéra, f. f. eine Maſchine, fehr große 
Steine zu erheben. 

Coloffo, f.ım. ein Kolof, Statue von ties 
fenmdfiger Größe. i 

Colpa, f. f. eine Schuß, 

erſehen, Verbrechen, eine 
ebier, Laſter — 
amor, non già difetto d'arte, Die Fiche, 

- nicht der Mangel an fit war Schuld dar: 
an. colpa, anjiatt per colpa: quefto 
monte fatto è filveltro, colpa, e vergo- 
gna di quei che fon ora, Bieice Berg ift 
verwildert aus Schuld und zur Schande 
der ist Lebenden. dar colpa, dar la colpa, 
por la colpa, portar la colpa a qualche- 
duno, einem etwas Schuld geben, die 
Schuld auf ibn fehieben. aver colpa di 
checcheflia, woran Schuld feyn. chiamar- 
fi in colpa, renderfi in colpa, fich fchul: 
dig geben, für fchuldig erfennen. a colpa 
vecchia, pena nuova, die Gtrafe bleibt 
nicht aus. 

Colpabile, adj. f colpevole, 

Colpare, v. n. fich verfindigen, ſchuld wor⸗ 


ein Vergehen, 
Günde N ein 
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uld, Uriache. colpa - 
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an feyn, fich vergehen. Egli non colpò 
niente alla morte del fuo fratello, es mae 
gar nicht ſchuld an dem Tode feines Bru⸗ 
dere. Colparono affai per i loro difcorfi, 
fe haben fich febe vergangen in ihren Re⸗ 

: Den — colparli, n. p. feine Schuld bes 
fennen. colpare, v. a. beichuldigen, ets 
mag Schuld geben , anftatt incolpare. — 

Colpato, part. beichuidiat, angeklagt, ſchul⸗ 
dig erfannt. compagno fi fa della col 
chi difende lo colpato, wer den Schuldigs 
erfannten vertbeidiget, macht fih zum 
Mitfchuldigen — (von Sachen,) firafbar, 
tadelbaft, verwerſſich. 

Colpeggiare, v. a. fiebe, Gtreiche, Gtòfe, 

chlaͤge geben. 

Colpettino, f. m. ein leichter Schlag, Stoß, 
Hieb, rc. fig. ein Vischen, così ribeve an- 
cora un colpettino,. alfo, trinft er mieder 
ein Bisihen. 

Colpetto, f. m. ein fleiner Schlag, Hieb, 


Stoß. 

Colpevole, adj. ſchuldig, firafbar. fubit. der | 
Verbrecher. |. | 

Colpevolmente , adv, mit Berfchulden, ſtraf⸗ 
berer Weife, | 

Colpire, v. a. fihlagen, dge, Stiche, 

Hiebe geben; vermunden; jtechen, hauen; 
treffen. non lo colpì, er traf ibn nicht — 
colpire nel fegno, "das Ziel treffen — feis 
nen Zweck erreichen. ha colpito in quel 
che defiderava, er bat feinen Wunfch ers 
reicht. Praef. in ifco, 

Colpito; part. gejchlagen, 10, colpito da un 
fulmine, da un accidente apopletti- 
co, vom Donnerftrahl, vom Schlag ges 
troffen. Da 

Colpitrice,’ ſ. f. diejenige, melche ichldgt, 
verwundet , verlebt. 

Colpo, f. m. ein Schlag, Stoß, Streich, 
Hieb, Schuß, eine Scharte, cine Wuns 
de. colpo di mano, ein Schlag mit der 
Hand. colpo di mare, ein Gtoß von den 
Wellen, colpo di cannone, ein Kanonens 
fhuß. colpo divento, o burrafca, ein 

zindſtoß. colpo di rilieve, o d’impor- 

- tanza, ein wichtiger en. großer 
Schlag. colpo maeftro, oder da maeftro, 
cin Hauptfireih, von Meifferband. colpo 
iche decide della partita, ein Parthieftoß. 
colpo del cielo, ein Verhangniß. colpo di 
diferazia, ein unglückiicyer Gtreich. colpo 
di difperazione, ein Streich der Verzweif⸗ 
lung. colpo fortunato. oder di fortuna, ein 
Glücdsftreih. colpo mortale, ein toödtli⸗ 
cher Streich. fallire il colpo, fehlen, fehl: 
ſchlagen, fehl fchießen, nicht treffen. far 
colpo, treffen, feinen Zwed erreichen. far 
un bel colpo, ein Gejchäft rühmlich auss 
führen; einen Steeich alücklich ausführen ; 
einen alücklihen Streich thun. dare un 
colpo alla botte, e uno al cerchio, ſ. bot-, 
te, prov. al primo colpo, o per un coipa 


r 
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mon cade, o non va in terra l'albero, o 
la quercia, der Baum fällt nicht auf einen 
Gtreich. tender colpo per colpo, gleiches 
mit gleichem vergelten. di colpo, adv. auf 
einmahl, plösliih, augenblicklich. a un 
colpo, auf einen Schlag, auf einmapl. 
colpo, eine treffende Antwort. 
*Colpofo, f. colpevole, 
Colta, ſ. ſ. anftatt colletta, ContriButioh, 
" Abgaben — anftatt Raccolta, Sammlung 
von Blumen, Krdutern, Fruͤchten — ein 
Mühlmehr. far colta, treffen, cine Wun⸗ 
_ be feblagen, fo viel als far colpo. Dare al- 
la palla di colpo, den Bal gleich nach dem 
erfien Schlag nieder zuruͤckſchlagen. 
*Coltare, v, a. f. coltivare. 
. *Coltato, part. von coltare, f. 
Coltella, £, £. ein furser Saͤbel, Hirſchfaͤn⸗ 
pe coltella per i rifcontri, ein fihneidens 
ed Eiſen am Plug, die Wurzeln im Acer 
auszurotten. 
Coltellaccio, f. m, ein fchlechtes Meffer. col- 
tellaccio da cucina, o da beccajo, ein Küs 
chenmeéffer, Schlachtmeſſer. ftare come 
capre, e colsellacci, mie Hund und Kate 
auf einander ſeyn; ein Fleines Segel über 
dem großen, mehr Wind zu fangen. 
Coltellata, ſ. f. ein Mefferftich. fig. ein Stich 
ins Herz, cine eo. 
Coltellefca,\ f. f. eine Mefferfcheide; ‚ein 
Coltelliera,f Mefferfutteral. WR 
Coltellina. (Pietra) f. f. ein Kalkſtein in 


" dünnen Blättern, worauf nerade Linien in 


Winkeln über einander gezogen find, als 
er man mit einem Meffer darauf ges 
reift. 


Coltelletto, f, m. ein Eleined Meffer, Ta: 


fchenmeffer. 
Coltellinaja, £. f, eine Mefferbändferin. - 
Coltellinaio, f.m. ein Meſſerſchmid; ein 


Mefterhändler. 
ein kleines Meffer ; 


Coltellino, f. m, 
Schwertlinie. 

Coltello, f, m, dad Meffer. coltello da cac- 
cia, der Hirfchfänger. coltello in a'a cur- 
vo, ein fleines Meffer der Wundärzte. 
coltello a due taglj, ein ämenfchneidines 
Meſſer. coltello a molta, o da tafca, ein 
Tafchenmeffer. coltello da affettare il lar- 
do, das Gpedmeffer — ein Dokb, Gtilet. 
mettere uno alle coltella, einen zur Rache 
anbesen. — fig. ein Mefferftich, Dolchſtich 
ins Her; Schmerz, Herzeleid — auch ein 
Heiner Palmzweig. Die Schwungfebern, 
Spuhlen in den-Klüneln der Voͤgel. fervir 
alcuno di coltello, und fervirlo di coppa 
e di coltello, bey einem Mundichent und 
Borfchneider ſeyn; einem su viefen Din: 
gen naͤtzlich fenn. coltello da fcarnire, das 
Schobmeſſer der Buchbinder. coltello da 
fcarnare, das Schabmeſſer der Gerber. 

Coltelione, ſ. m. ein ſtarkes Meffer. 


die 
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Coltifimo, adj. fup. fehr wohl angebaut, 
febr aelebrt, ſehr geſittet. 

Coltivamento, £ m, (das erfte o tif bel) 

. Die Bearbeitung, Bildung, der Bau, 
Anbau. Coltivamento della terra, della 
campagna, de’ terreni, de'campi, der 
Ackerbau, Zeldbau. coltivamento delle 
Lettere, Scienze, Arti, die Bearbeitung 
ber MWiffenfchaften und Kuͤnſte — das 
Schmuͤcken, Zieren, oder vielmehr der, 
gleiß, die Sorgfalt, die Kleider rein und 
fchön zu erhalten. coltivamento de’ vefti- 
menti, die Sorgfalt, zierlich und reinlich 
gekleidet zu fepn — Coltivamento d’ Iddio, 
della Religione, Gottesdienft, Gottesvers 
ebrung. ‘ 

Coltivare, v. a. anbauen, arbeiten. colti- 
var la terra, das Erdreich anbauen, den 
Ackerbau treiben — fig. bearbeiten, bils 
den, ausbilden, obliegen, Fleiß anwens 
den, betreiben. coltivar le fcienze, le ar- 
ti, Die Wilfenfchaften, Künfte bearbeiten, 
betreiben, ihnen obliegen, ficb darauf bes 
befieifinen. coltivar la memoria, das Ge: 
dachtniß üben. coltivar lo fpirito, den 
Geift bilden. coltivar P’amicizia, Freunds 
fchaft pflegen, unterhalten — coltivare Id- 

. dio, Gott verebren, ihm dienen. 

Coltivato, ſ. m. ein gebautes Feld. 

Coltivatore, f. m. ein Bauer, fandmann. 
coltivatore delle Lettere, Scienze, Arti, 
d’amizia, f, coltivare — auch ein Göns 
ner, Befoͤrderer. coltivatore di perverfe 
dottrine, cin Gönner. böfer ehren. für 
formentatore, mantenitore, f. 

Coltivatura, f, f. f. coltivamento 

Coltivo, adj. zum Acerbau beſtimmt, von 
Pändereyen. terre coltive, urbares. fand. 

Colto, ſ. m. (mit dem dbunfeln 0) eine bes 
fielite, angebaute Landerey. Die Vereh⸗ 
rung, f. culto. 

Colto, ta, adj. angebaut, bearbeitet, bez 
fielt. un uomo colto, le nazioni colte, 
cin gelebrter Menſch, durch Künfte und 
Wiſſenſchaſten verfeinerte Nationen. 

Colto, ta, part, (von cogliere, mit hellem 

“ 0) gepflükt, abgenommen, ertappt, ers 
wiſcht. ſ. cogliere, colto in bugia, auf der 
Luͤge ertappt. 

Coltore, f. m. f, coltivatore, 

Coltra, ſ. ſ. (benm Ariofto für coltre) eine 
Dede, f. coltre, 

Col — v. a. mit dem Pflugſchar bearbeiten; 
ackern. | Rn 

Coltre, f. f. eine Bettdecke, durchnähte Des 
de. Das Leichentud; eine Mepruthe, 

Coltretta, ſ. f. f. coltroncino, 

an f. f. eine Bearbeiterin, die etwas 
treibt. | 

Cöltrice, ſ. f. ein Kederbett, Unterbett. per 
fim. ein Bett, Lager, eine tinterlage. 


-Coltricetta, S. f, ein $eberbettchen‘, Kleines 


Unterbett. 


— 
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Coltricigna,, ff. eine geoße Matrate, ein 
großes Federbett. 


Itro, f. m. das Plugeifen, das Plug: 
ce CL et dite M 

oltroncino, f. m. eine leichte Matrate 

Bettdede, Pe 


Coltura, $, f. f. coltivamento, coltivazione, 
Colubrina, f. f. eine $eldichlange, ein fans 
ges — 
Colubrinetta, f. f. cine kleine Feldſchlange. 
Lolùbro, f. m, (poet. ) eine Schlanae. 
Coli, pron, derjenige, jener; mird im’ge- 
nitivo auch ohne das Eafuszeichen di ges 


braucht. per lo colui'configlio, durch jenes _ 


Kath, ſtatt per lo configlio di colui. heißt 
auch manchesmahl fo viel als cin folcher 
Mann, io gli voglio bene, come a colui, 
che mi ha molto beneficato, ich mil ibm 
wohl alè einem folchen Mann, der mie 
viel Gutes bewieſen bat. = 

Columbäria, ſ. f. Eijenfraut. 

Columbario, f. m, ein antikes Vegrdbnif 
von mebrern Leichen. 

Columbino, { fat.) f. colombino. 

Colîro, f. m. einer der given gròfern Zirfel 
auf der Weltfugel, deren einer das Aequi⸗ 
noctium, und der andere das Golftitium 
anzeigt. 

Com, (von come, ift poet. und alt. ) 

Coma, f. f. (lat.) das Haupthaar. (Chio- 
ma) — cin Comma in Gchriften, ges 
brsuchlicher Virgola. 

Comädre, f. comare, 

Comandamento , f,m, der Befehl, dat Ges 

‘ both, das Geheiß, die Verordnung. Hat 
auch in plur. le comandamenta. I dieci 
commandamenti di Dio, die zehn Gebotb 
Gottes. Comandamento dell'anima (für 
Raccomandazione dell’anima) das Ppries 
fterliche Gebeth, oder Zufprechen bay einem 
Gtcerbenden, die Ausjegnung feiner Seele; 
das Todesurtheil fo den Miffetbatern vor: 
geleien wird. far. il comandamento, den 
Befehl vollziehen, dem Befehl nachkom: 
men, geborchen. far comandamento, bea 
fehlen, gebiethen. 

Comandante, f. m. ein Befehlshaber. 

®=Comandanza, f. f, f. comandamento, 

Comandare, v. a. befehlen, gebiethen, Beifa 
fen, verordnen, zu befeblen haben, Sert 
fepn. comandare a bacchetta, herriſch 
befeblen. comandar le truppe, un vafcel- 
lo, über. die Truppen, über ein Schiff zu 
Befeblen haben, chi comanda in quefta ca-. 
fa, mer ift Here in dieſem Haufe? für 
accomandare, roccomandare, f. coman- 
dare il pàne, (vom Vede) rufen, daß 
die Kuchen, oder der Brodteig gemengt 
werben. 

Comandare, f. m. bas Befehlen, f. coman-. 
damento, 

Comandata, f. £ herrſchaftlichet Befehl, daß 
cine gerviffe Elafje von Perfonen, è. B. die 
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Bauern, zu einem gemiffen Unternehmen, 
oder Frohndienſte ericheinen jolen. _ 

Comandativo, adj. befeblend, mas einen 
Befebl vntbdlt. 

Comandato, part. von comandare, fefte co- 
mandate, dì falenni comandati, gebothene 
Fenertage, Fefttage. Digiuni eomandati, 
von der Kirche vorgefchriebene Faſttage. 

Comandatore, f.m, ein en, Ges 

biether; eine Art Negierungsdiener bey den 
alten $lorentinern. 

Comandatrice, ff, eine Befehlshaberin, 
Gebietherin. 

Comandigia, f. f. die Empfehlung. item fo 
viel ald accomandigia, ein anvertrautes, 
ein in Verwahrung gegebened Gut. dare 
alcuna cofa in comandigia, oder in acco- 
mandigia. 

Comando, f. m. ein Befehl, Geboth, Ger 
Keil eine Verordnung; das Commando, die 

zefehlshabung. Effere al comando di al- 
cuno, ju eines Befehle fenn. ‘aver a fun 
comando, etwas zu feinem Befehl haben. 
Avere il comando d'un Reggimento, ein 
Regiment unter feinem Befehle haben. 

Comanno, f. m. des Reims wegen, für co- 
mando, f. nicht mehr gebräuchlich. A 

Comare, f. f. die Gevatterin; die Mutter 
bes getauften Kindes; die Firmelpathe; 
die Pathe, Tauficugin. far la comare, 
gu Gevatter fieben— bie, Kindermutter, 
Hebamme; eine Art Kinderipiel. fare alle 
comari,, &evatternfpielen. comare, eine 
Wärmflafche. 

*Comare, f. ingannare. 

Comato, adj. (lat.). mit langem Haar auf 
dem Kopfe. Comata, mar ehedem der 
Beynahme von Gallia — Comato firab: 
tend, von Sternen. quefte ftelle comate, 
non fono ftelle fiffe, diefe ſtrahlende Sters 
ne, find feine Fixſterne. 

*Comatore, f. m. ein Betrieger, 

Comatre, f. €, f. comare. 

Combaciamento, f. m, bie Fuge, Zufams 
menfügung; das Paffen ans oder aufeins 
anders das Küffen givenet Perſonen auf 
einmahf. 

Combaciante,. part, paffend an: oder auf 
etwas anderes; eincr oder.eine, von givenen, 
die fich zugleich küffen. 

Combaciare, combaciarfi, nm p, einander 
zu gleicher. Zeit küffen, (von den Tauben) 
fich fchndbeln. Itcolombo colla colomba 
fi combaciane, der Tduber und die Taube 
fehndbeln fib; kuͤſſen. combaciare, v. n. 
an einanderpaffen, zufammengefügt fenn, 
Cund act.) paffend zufanınenfügen,. ans 
einander fügen, 

Combagiamenta,. f. m; Zufammenfügung,, 
Zufammenpaffung,. paſſende Verbindung 
weyer Flaͤchen. 

Combagiare, v.n. &a. zuſammenpaſſen, zu⸗ 
ſammenſuͤgen, Flaͤche auf Flache. comba- 


— 


Comb 


giarfi, fig. zufammenpaffen, fich zuſam⸗ 
men ſchicken. 

Combagio, f, m. f. combaciamento, 

Combattente, part. ftreiteuid, fechtend ; ſtreſt⸗ 

° bar. fubit. i combattenti, Die jtreitbare 
Mannfbaft, combattente contro le fiere, 
ein Fechter wider die wilden Thiere. 

Combai:ere, v, n. fämpien, fireiten, fich 

© (chlagen; fechten; ein Treffen halten, im 

Treffen begriffen ſeyn; ſich wehren. combat- 
tere ieco medeſimo. fig. herumtoben, mie 
| Die büpfenden CAmmer, oder mie Rinder, 
die mit den Hörnern die Erde'aufiverfen ; 
büpfen, von Lammern. v. a. beftirmen, 
beichiefen, angreifen, einen Wa, eine 
Batterie; beſtuͤrmen, bin und ber werfen; 
treiben, beunrubigen. effendo dal mare 
combattuti, da fie vom Meere beitürmt 
wurden —beitreiten, anfechten. Quefta dot- 
trina fu multo conıbattuta, dieſe Lehre 
würde ſehr beftritten, angefochten. combat- 
tere alcuna cola, etwas ftreitig machen. 

Combattimento, fm. das Zrefien, der 
Etreit. combattimenti delle 
Kampf, in Zurniren, 

Combatcitore, f. m. ein Streiter. 

Combartitrice, ſ. f. eine Streiterin. 

ae: v.a. Abbanfen, den Abfchied 
neben. 

Combiaro, ſ. m. bie Verabſchiedung, der 
Arichied, 

Conbibbia, ſ. f. eine Trinkgeſellſchaft; auch 
ein Complot; ein benm Becher gefchloffes 
nes heimliches Verſtaͤndniß. 
ombinamento, ſ. m. die Combinirung, Zus 
ſammenſetzung, Vereinbarung, Zuſaͤm⸗ 
menordnung. 

Combinare, v. a. combiniren, zuſammen⸗ 
ſetzen, vereinbaren, verknüpfen. combi- 
narfi, sich mit einander vereinigen, gue 
fammentreffen. combinandofi vari circo- 
ftanze, da viele Umſtande gufammen: 
treffen. 


re part, combinirt, aufammenge: 
e 


Combinatore, £ m. der mehrere Dinge mite 


einander verbindet, 

Combinazione + Ef die Vereinigung vers 
ichiedener Dinge unter fich; das zuſam⸗ 
mentreffen verfchiedener Umſtande. 

Combriccola, £ f. eine heimliche Zuſammen⸗ 
funft, Geſellſchaft, Notte. 

Combuftibile, adj. brennbar, verbrennlich, 
leicht feuerfangend. 

Combuftione , f, f. ein Brand, eine Feners: 
brunft, fig. eine große Verwirrung, 3ers 
ruͤttung. 

Combuſto, ta, adj. 
ſchert. 

‚Combutta, a oder in Combutta, adv. gemein⸗ 
ſchaftlich, in Gemeinſchaft (niedrig) fare 
a combutta, mettere a combutta, etwas 
preis, in die Rapuſe geben. 


verbrannt, einged; 
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Come È 


Come, adv. gleichwie, mies auf welche 
Weife? come, mie, wie fehr. amico, or 
vedi, come ‘io ‘fon bella, $reund, nun 
ſiehſt du, wie febda: ich bin. come, als; 
fo bald als; da. come ebbe, come prima 
ebbe agio, da, ald, jo bald er Zeit dazu 
hatte. come, indeß daß, (mit bem Imperf.) 
come io tenea levate in lor le ciglia, ins 
deb daß ich fie anfah — come, als wenn, 
wie wenn, als ob, gleich alé wenn. come 
io avefli fatto male, mie wenn ich übel ges 
handelt hätte — mie wohl, obaleich, obs 
fon. come contro al piacer di lei foffe, 

iela diede per moglie, ob es gleich wider 
ihren Willen war, fo gab er fie ihm doch 
gum Weide — Wie auch immer, auf was 
Art eg auch geſchehe: come il menaffe, era 
contento, mie er ihn auch immer führte, 
mar er RIVE damit. fubft. il come, 
die art und Weile; Das IBie und warum. 
non voglio fapere il come, die Art und 
Weiſe will ich nicht miffen. del come non 
ti caglia, ma il perchè ti dirò, um die 
Art und Weiie befümmere dich nicht; aber 
ich mill dir fagen, warum. 

ea, adv. und con). wiewohl, obs 

Comeche, wohl, wenn gleih, wenn 
fon. comecchè onefto e virtuofo, (fia- 
te) non farete mai da lei gradito, ob ihr 

leich ehrlich und geſchickt jend, fo werdet 
hr doc) nie den ihr beliebt ſeyn. 

Comentare, v.a. commentiren; einen Coms 
mentar, eine Auslegung, Erlduterung 
worüber muchen , ichreiben. 

Comentario, (. m. ein Commentar; Denke _ 
mirbdigteiten. i comentari di Cefare. 

Comentato, part. commentirt, erklaͤrt; auss 
geſonnen, erdicbtet, erbacht. 

Comencatore, f. m. der über etwas, über 
eine Schrift, eine Erklärung ſchreibt. 

Conmentezione, f. f. f. comento. 

Comento f, m. Erfldrungen - Erläuterungen, 
Unmerfungen,Bemerfunken über ein Buch. 
fare comento, o ilcomento, commentiren, 
auslegen, erflären, Erklarungen worüber + 
fibreiben. fare comenti, über etwas ein 
langes und breites ſchwatzen. Non abbi- 
fognano tanti comenti, eg braucht fein fo 
langes Geſchwaͤtz darüber, 

Cömeo, f. m, f. gomito, 

*Cömere, V. a. ſchmacken, zieren, putzen, 
kommt nur in der erſten und dritten Per⸗ 
fon fing. praeſ. vor. 

Cometa, £. f. ein Comet, Schwanzſtetn. co- 
meta crinita, ein Comet, der feine Strahlen 
rings um fich ber wirft; die Blaſſe am " 
Kopf des Pferdes; ein gewifies Kartens 
fpiel, a cometa, mit einem ftrablenden 
Schweife, mie ein Comet, in Wapen. 

Cometaccia, f. & ein großer Comet: ’ 

Cometario, adj. zum Comet gehörig. orbe 
cometario, der Cometenfreis. 

Cometöide, f. f. eine Art Comet. 


Comi 


Comîato, f. commiato. 


Comicamente, adv. fomifd, auf eine luſti⸗ 
ge Art. 


Cömico, f. — ein Komoͤdienſchreiber; ein 


Schauſpieler. 

Cömico, adj. tomiſch, luſtig. poeta comico, 
ein Luſtſpieldichter. 

Comignolo, f. m. der Giebel, Forſt am Das 
che. Der Gipfel, die Spige, der oberite, 
böchite Theil an etwas. 

Cominciamento, ſ. m, ber Anfang einer 
Sache, der Eingang. dare cominciamen- 
to, einen Anfang machen. 

“ Cominciante, part. von cominciare, fubft. 
ein Anfänger. - < 

*Comincianza, f. f. der Anfang. 

Cominciare, v.a. anfangen, den Anfang 

maden. anbeben. E comincio: gran 

tempo &dc. erbuban (gu jprechen) es ift 
fchon fang. cominciate voi, machet den 


Anjang. 
*Cominciata, f. f. der Anfang. 
Cominciativo, adj. anfangend; mas anfan⸗ 
gen fann. 
Cominciatore, f. m. der Anfänger, Stifter. 
Cominciatrice, f. f. die Anfängerin. 
*Comincio, f. m. der Anfang, ( veraltet.) 
Comino, f. m. der Kümmel. dare il comi- 
no, fig. Kunden loden, firren. 
Comitante, adj. (lat.) begleitend, fol 
gend. 
Comitato, f. m, beffer comitiva, f. 
Comitiva, ſ. f, die Begleitung, das Gefol; 
ge, der Zug. comitiva funebre, der feis 
chenzug, die Seicbenbegleitung. con gran 
comitiva, mit einem großen Gefolge. 
Comito, fm. ber eg über bie 
Kuderfnechte und über die Gegel auf den 
(Saleeren. i 
Comito Reale, der oberfte Befehlöhaber über 
eine Galeere, über ein Schiff, über ein 
Beichwabder. ssi 
Comiziale, adj. (lat. Beywort von male) 
die fallende Sucht, das boͤſe Weſen. 
Comizj, f.m. plur. fandtag, Reichstag, 
Reichsverſammlung; Verfammiung der 
Stände. ù 
Comizio, ſ. m. E) die Comitia, Vers 
ſammlung bey den Römern, um Obrigteis 
. tengu wählen, sc. ee 
Comma, £, f. der Smifchenraum vom —* 
ſten zum niedrigſten Ton in der Muſik. 
Commacolare, v. a. beflecken, verunreinis 
gen, (meiltens fig.) f 
ME ſ. f. eine fefte Einbilbung, 
ftdte Vorſtellung. eli a: 
Commallevadöre, ſ. m. der Mitbuͤrge. 
Commändita, f. £. eine Gocietdtshandlung, 
mo einer cin Capital vorfhießt, und der 
andere die Geſchafte führt. . 
Commedia, f. f. das Lufifpiel, die Komds 
die. fig. ndrrifcher, luftiger Auftritt, (ds 


Comm 
cberliche Begebenbeit, Vediamo, come finirà 


quefta commedia, . 

— f. m. ein Komoͤdienſchrei⸗ 

r. 

Commediante, f. m. ein Komöbdiant, 
Schaufpiefer. (inégemein) ein Gaukler, 
Hanswurſt, Tajchenipieler. ıc. 

Commediare, v. a. Komoͤdien machen, 
fpielen, aufführen. " 

Commeditazione, ſ. f. eine gemeinfchaftliche, 
—— Betrachtung, Erwagung, Ueber⸗ 
egung. 

Commeioräbile, adj. denkwuͤrdig, anden⸗ 
kenswerth. 

Commemoramento, ſ. m. f, commemora- 
zione, 

Commemorare, v. a. gedenken, erinnerlich 
machen , erwähnen. 

Commemorativo, adj. mas bad Undenfen 
von etwas erneuert, jurüdeuft. 

Commemorazione , f. f. die Wiedererinne⸗ 
rung, das Andenken, die Ern .bnung. 
far commemorazione, gedenten, Ermäbs 
nung tbun, erinnern. 

Commenda, f, f.' eine &ommenthuren, Coms 
tburen. Aver alcuni Beni in commenda, 
dargli in commenda, &üter als eine Come 
mentburey bejisen, fie einem abs folche ers 
tbeilen, erigere alcuna poileffione in 
commendà, ein Gut in cine Comtbureo 
vermandeln. — er 


Commendabile, adj. empfehlungsmwürdig, los ° 


benswerth, anpreislich, ſchatzbar. 

Commendamento, ſ. m, bie Anpreiſung, 
das Lob. 

Commendare, v. a. preifen, loben, erbes 


ben. rühmen, empfehlen, für raccom- | 


mandare, f. 
Commendatorio , . f\m. der Commentburs 
betr; der Bejis einer Comthurey. | 
VIOLA ff. ein Empfehlungsfchrei: 
en. | i 
Commendatizio, adj. 
‘ Dienend, empfeblend. lettera commendati- 
zia, Empfehlungsichreiben. 
Commendatore , fm. der etwas anpreifet, 
ruͤhmt; auch, ein Commenthurberr. 
Commendatrice, f. f. eine Anpreiferin. 
Commendazione, f. f, die Anpreiiung , Lobs 
ſprechung, Erhebung, das £ob. a com- 
mendazione della città di Firenze, zu 
Rubm und Ehre der Gtadt Florenz. A 
voftra commendazione devo confeffare &c. 
zu eurer. Empfehlung, zu eurem Ruhm 
muß ich befennen, ıc. | it 
Commendévole, f, commendabile. 
Commenfale, adj. & fubft. cin Tiſchgenoß, 
* Tiichgefellfchafter. i commenfali, die Tifche 
genoffen, Die wirklich an einem Tifche gue 
fammenfpeifen. na 
Commenfuräbile, adj. in der Geometrie, 
was mit etwas anders verglichen, ein glei- 
cheò Maß hat. i beni del mondo non fo- 


r 


sur Empfehlung . 


Li 


. Commenfurabilità, f. f. 


Comm 


-no commenfurabili a quei del cielo, bie 
Güter diefer Welt können mit den bimmli: 
ſchen nicht verglichen merden. Was in 
feinem Qubalt mit etwasanders verglichen 


werben fann. 
die Möalichkeit, 
groey Dinge gegen einander abzumeſſen; die 
Gleichheit mehrerer Dinge in fbrem 
Mat; das Ebenmaß zwiſchen zweyen 
Dingen. 
Commenfurare, v. a, genen einander abmef: 
fen, abmdgen, veraleichen. La bellezza 
del corpo non è da commenfurarfi con 
quella dell'anima, die Schönheit des 
Bu it mit der Geele nicht zu vergleis 
en. v 
Commentare, commentario, commentato, 
commentatore, f. comentare, &c. 
Commercio ,\ f. f. die Handlung, der 
Commerzio, Handel, bag Gewerbe, 
Handel und Wandel. fig. der Umgang, die 
Gemeinibait. commercio carnale, com- 
mercio amorofo , fleifchlicher Umgang, Lies 
besbandel. commerzio di lettere, ein Brief: 
mwechiel. far commerzio, Handlung treis 
ben, handeln. aver commercio coh aicu- 
.no, mit einem zu thun, Umgang haben, 
mit einem umgehen. non voglio aver com- 
commerzio con lui, ich mil nichts mit 
ihm gu ichaffen haben. aver commercio 
con femmina, mit einer Weibsperſon 
Umsgsang baben, mit ihr zu thun haben, 
Commefla, f. f. f. commiflione. Auch, foem. 
von commeffo, ſ. 
Commellaria , fi f. 
Commeffariato, f. m. 
dienft. 
Commefffrio, und Commiflario-, f. m, ein 
Commiifar. commeflarıodiguerra, Krieges 
commiffar. commeffario d’una città, ein 


das Commiffariat, 
der Commiſſar⸗ 


GStadteommilfar ; ein Bolzieber. commef. 


fario (beſſer efecutore teltamentario ) de’ 
teltamenti, der cin Teſtament vollzieht, 
der lette Willensvollſtrecker, Geichäfttrds 


ger. 
Commeffazione, S.f die Frefferen, Schwels 


gerey. 

Commeflione , „f. £, ein Auftrag, eine Des 
fielung, Wefordnung; die Zufammenfüs 
ung, Bereinigung, Berbindung; die 
zegehung, Veraͤbung. 

Commeifo, part. begangen, getban. fenza 
prò pianfe î peccati commeflì, er bemein: 
te vergebens die begangenen Sünden — 
pissing pai cal vereiniget, eingelegt. 
.avoro di pietre commeffe, mofaifche Ars 
beit von eingeleaten Steinen. 

Commeffo, f. m. ein Koſtgaͤnger; ein Vers 
walter, Verivefer, Gefchäfttrdaer. com- 
meffo, lavoro di commeffo, lavorar di 
commeflo, eingelegte Arbeit, moſaiſche 
Arbeit machen. 

Commeffara, ſ. f. die Zuge; Berbindung, 


Comm 
— Ort, wo die Dinge eingepaßt 
n 


find. 

Commettibile, f. m. Speiſe, Eßwaare, Les 
bensmittel. 

Commetftibile, adj. efbar, mas zur Nah⸗ 
rung taugt. 

Cominettione, und Commiftione, ſ. f.- die 
Miſchung, Vermifdung, Vermengung. 
Commettente, part, der einein etwas aufs 
tedgt, aufaiebt, in Veltellung giebt. fubft. 
der Committent, Befſteller, Auftrager, 
bey den Kaufleuten. “ 

Commettere, v. a. auftragen; aufgeben, 
beftellen, Order geben, in Commijpion 
geben — anvertrauen, in Bermahrung ges 
ben — überlaffen,, übergeben — auch beym 
Boccaccio, unterlaffen, entbehren — bes 
geben. n. p. commetterfi al giudizio al- 
trui, es aufeines Urtheil, Ausfpruch anfoma 
men laffen. commetterfi (in un monatté- 
ro, ofpedale ) Geld auf Leibrente geben, 
oder fich in ein Klofter oder Spital eins 
faufen. commetter - peccati, omicidj, e 
fimili, Günden, Todſchlag, 10. begehen, 
verüben. commettere delitto, etwas bege⸗ 
ben, verbrechen. commettere un attenta- 
to, fich vergreifen, an einer Perſon, an 
eiried Rechten commettere un errore ma- 
ficcio, madornale, einen- groben Bod 
fchiefen — fügen, verbinden, Gteine, 
Hol, einlegen. commettere i cavi, feilen — 
commettere male, oder mali, immicizie 
fcandali tra un uomo, e l’altro, given 
Menſchen sufammenbesen, Feindichaft, Iins 
beil, Zaͤnkereyen ftiften. Praet, commifi, 
Part. commeilo. 

Commettimäle, f. m. cin Friedensſtoͤhrer, 
Verhetzer. 

Commettitore, f.,m. der Beſteller, Aufge⸗ 
ber; Auftragaeber ; Werheser. commetti- 
tor di mali, di delitti, e fimili, ein Vers 
brecher, Uebelthdter. commettitore. ein 
Künftler in eingeiegter (mofaifcher) Vrbeit i 
der aletband zarte eingelegte Arbeit in 
Holz und Bein macht. 

Commettitrice, ſ. È. eine Zanftifterin, Frie⸗ 
denftöhrerin; die Weftellerin ; die den Aufs 
trag giebt; die ein Uebel begeber. 

Commettitura, ſ. f, die Fuge, Zuſammen⸗ 


fügung, Verbindung, Einpaffung. 
*Commezzamento, f, m. die Salbirung ;. 
*Commezzo, Tbeilung in zwey 

gleiche Theile. 


Commiato.& comiato, f. m. der Urlaub, 
Abſchied. dar commiato, Urlaub, Anfchied, 
geben. fig. dar commiato a tutte le vir- 
tu, allen Faftern fich ergeben. 

Commilitine, ſ. m. der sriegécamerad; 

- cin Camerad, Gchulgefell. 

— adj. unter ohung verbo⸗ 

en. 

Comminatoria, f. f. ein Strafbefehl; Vere 
ordnung bey angedrobter Strafe. 


Comm 


Comminazione, f; f, die Bedrobung, Dro: 
bung, Androhung. 

Commifchiamento, f. m. die Vermiſchung, 

Zuſammenmiſchung. 

Commifchiare, v. a. zuſammenmiſchen, ver: 
miſchen, untereinander miſchen, vermens 
gen, untereinander mengen. 

Commifchiato, part. gemifibt. 

Commiferabilmente, adv. mitleidsuoler 
Weile, zum Erbarmen, mitleidip. 

Commiferare, v, n. Mitleid haben, ſich er: 
barmen. 

Commiferazione, £ m. bas Mitleid, Er: 
barmen. 

Comniiferevole, adj. erbaͤrmlich, mitlei- 
densmärdig. 

*Commilo, f, commeffo, 

Commiffario, &c. f. commeffario, &c. . 

Commiffionario, f. m. ein Commiffiondr, 
Pi ii Gactor bey den Kaufs 
cuten. 

Commiffione, (. f. der Uuftrad, die Beſtel⸗ 

lung, Verordnung, Cominiffion. commif- 
fione di fare per un altro, die Vollmacht; 
Gewalt für einen zu handeln. dar com- 
miffione, o commeffione, Commijlion, 
Auftrag geben. Die Begehung, Ders 
uͤbung. 

Commiſtione, f. ſ. f, commeſtione. 

Commiſto, adj. vermiſcht, vermengt. 

*Commiſturato, adj. vermiſcht. 

Commifurabile, adj. ſ. commenfarabile. 

Commifurare, v. a. f, commenfurare, 

Cammodezza, ſ. f. f. comodezza. 

" Commodo, ſ. m. f. comodo, 

Commorante, adj. mobnend, mobnbaft, fich 
aufbaltend. 

‘Commofio, part. (von commovere) be 
ment, aufgebracht, gerührt, angereget, 
gereist. commoffo dall’ ira, von Zorn auf: 
gebracht, commoſſo da pietà, von Mitleid 
gerührt, | 

Commofivo, adj. 
aufbringen fann. 

*Commoto, (lar) bemeat, f. commoffo. 

Commovimento, f. m, Bewegung, Anre 
gung, Erſchuͤtterung, Empörung, Aufs 
xuhr. Commovimenti di guerra, Kriegs⸗ 
unruben. 

Commovitore, ſ. m. der Anreger, Anftifter, 
Aufrährer. 

Commovitrice, f.f. die Anfrifterin, Anrei⸗ 


was bewegen, rühren, 


- gerin. 

*Commovitura, ff. Anreguna, Gtöbs 
*Commovizione, rung, Erſchuͤtterung; 
Commozione, . Ginpirung. commo- 


zion d'animo, eine Gemuͤthsbewegung. 


Commozioncella, f. £ eine fleine Gemuͤths⸗ 


bewegung, x. f. commozione. 
Communire, v. a. befeſtigen, ftärfen, vers 

ftärfen , verwahren. praef. ifco. 
Communo, f. m, f, comune, 


Commusvere, v, a. bewegen, ruͤhren, res 
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gen rene machen, reiten, anreiken, aufs 

ringen, antreiben — erichüttern, empds 
ren, in Aufruhr bringen, in eine innere 
Bewegung fesen, commuovere lo ftomaco, 
machen, „daß ſich im Magen alled regt, 
übel machen. commuoverfi, n. p. gerührt, - 

- erfchüttert, bewegt werden. commuoverfi 
per tenereaza, weichherzig werden. 

Commutamento, f. m. der Tauͤſch, Umtaufch, 
die Verwechslung. 

Commutare, v. a. verwechſeln, vertauſchen, 
verdndern, verwandeln. commutare in 
meglio, verbeſſern. 

Commutativo, adj, giuftizia commntativa, 
die Gerecbtigfeit; melche in Geben und 
Wiederneben das rechte Maß beobachtet, 

Commutazione © ſ. f. die Verwechslung, 
Veränderung, Auswechslung, Tauſch, 
Umtauſch. commutazione di pena, die 
Veraͤnderung der Strafe in eine gelindere; 
fo viel als commovimento, Empoͤrung; 


RN Revolution; Uns 

rube. 

— adv. gemachlich, fuͤglich, 
eicht. 

Comodare, v. a. borgen, leihen, etwas 
zum Gebrauch, zur Benutzung geben; 


helſen, behuͤlftich ſeyn. Egli vi comoderà 
di tutto jl bifognevole, er wird euch mit 
allem nöthigen behuͤlſlich ſeyn. - 

*Comodatamente, adv. gemdchlich, fuͤglich. 

Comodatärio,f. m, der Entlebner, Abbors 
ger. 

Ci*nodato, f, m. ein geborgtes Gut, das 
man unbefchädiget zuruͤckſtellen muß. 

Comodatore, f. m, der Verleiber von Dins 
Genie unverändert zurückgeftellt: werden 
müäffen.. 

Comodevolmente, adv, bequemlich, füalich, 
gemdchlich. 

Comodezza & commodezza, S, f. f. como- 
ditä. | 
Comodiffimamente, adv, auf das bequemite, 

gemdchlichite. 
Comoditä, ſ. ſ. die Bequemlichkeit, Ge 
Comoditade, > mächlichkeit, gute Gelegen⸗ 
Comoditate, ) beit. la comodità fa l’uo- 
mo ladro, Gelegenheit macht Diebe. dar 
comodità, Zeit laffen, dar la comodità, 
Gelegenheit verihaffen. con comodità, 
con comodo , f,” pa 
Comodo, f. m. bie Bequemlichkeit, Gele⸗ 
genbeit, Zeit. i comodi della vita, die Er: 
forderniffe zur Bequemlichfeit des Lebens 
— il comodo, oder luogo di comodo, der. 
Abtritt. dar comodo ‚Zeit und Kaum [ats 
fen. avere il comodo, Reit und Gelesen; 
cit haben. dare il comodo, die Gelegen— 
cit, Die Mittel an die Hand geben. fate- 
mi il comodo, tbut mir den Dienft, 
die GefdMligfeit. effer camodo, fein gutes 
Auskommen haben. con comodo, a fue 
comodo, nad Gefallen, mit Mufe; nach 
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feinee Bequemlichfeit. Fare comodo, ſ. 
comodare, 
Compädre, f.m. f. compare. 
Compadröne, £. m. der Mitherr, Mitpa: 


tron. 
Compäge, f.m. (lat.) die Zufammenfüs 
gung, Verbindung. 

*Compagna, f, f. f. compagnia — eine Wes 
fellfchafterin, Begiciterin, f. compagno. 
— ſ. m. ein ſchlechter Geſell⸗ 

after. 
Compagnare, ſ. accompagnare. 
Compagnefco, adj. geſellſchaftlich. compa- 
gneſche diſcordie, Zwietracht, Zaͤnkerey 
unter Geſellſchaftern, Cameraden. 
Compagneffa, ſ. f. (im Scherz) die Gefel: 
fin, Gefpielin. . 
Compagnetto , f. m. ein guter, fleiner Ge: 
fellichafter. i 
Compagnevole, adj, geielihaftlih, ums 
gänglich. l’uomo naturalmente è animal 
‘ compagnevole, der Menich it von Natur 
geiellig. i 
Compagnia, £. f. eine Gefellihaft, Beglei: 
tung; die Vereinigung mehrer Perfonen 
zu einem Endzweck; der Umgang, Die 
eitlihe Bruͤderſchaft; die + Capelle, mo 
fico die Bruͤderſchaft verfammelt — eine 
nölungsgefellichaft — eine Compagnie 
oldaten — auch der Gefelliihafter. tene- 
re, o far compagnia ad uno, einem Ge: 
fellfchaft leiten, begleiten. dare compa- 
© guia und dare per compagnia, jur Ges 
fellichaft geben. compagnia di commedian- 


ti, eine Schaufpielergefellichaft. incompa- . 


gnia.di alcuno, mit einem, in Begleitung 
eine? andern. di compagnia, miteinander, 
zuiammen, in Gefellichaft. andare in 
compagnia d’alcuno,von einem begleitet wos 
bin gehen. andar di compagnia, miteins 
ander geben. — 
Compagno, ſ. m. ein Geſellſchafter, Ges 
fährte, Camerad. compagno di viaggio, 
ein Keifegefährte. compagno nelle fventu- 
re, ber ein nleiched linglic hat. compa- 
gno di fcuola, ein Mitſchuͤler, Soulfa: 
merad. gg 5 nel delitto, ein Mit: 
verbrecher, Mitfchuldiger — ein Theilneh: 
mer in einer Handlung — des Menfcben 
Dichter, fimili trame s’ufano per giu- 
guere l’uomo, ad il fuo compagno, ders 
gicichen Fallen werden aufgeftelt, den 
Menjchen und feinen Nächften zu binterge: 
ben. compagno, und compagna, adj. 


mas von gleicher Art ift; das Gegenſtuͤck 


eined Gemaͤhldes; mas mit einem andern 
Ähnlichen ein Par ausmacht, 3. B. Que- 


fta novella è compagna di quell’ altra — 


non avete il quadro compagno? — Ho, 


perfo l'orecchino compagno, la calza 

compagna bon compagno, ein luftiger 

Bruder, cin auter Gefellichafter. 
Compagnöne, f. m. (franz. ) ein Compas 


# 


— 236 — 


Comp 


gnon, Geſellſchafter; ein Menſch von auſ⸗ 
ſerordentlicher Laͤnge, Groͤße; ein luſtiger 
Bruder. 

Compagnuzzo, f.m. ein kleiner Geſellſchafter. 

Companätica, f. f. X Zufoft; alleò was mare 

Companatico, f, m, f zum Brode ift. 

Comparabile, "i vergleichbar. 

Comparagione, f. f. f. comparazione. 

Comparare, v. a. vergleichen, gegen einans 
ber halten. 

Comparätico, f. m. die Gevatterfchaft. 

Comparativamente, adv. vergleichungsweife, 
in Vergleichung. 

Comparativo, adj. zur Vergleichung, Bers 
gröfferung dienend, in der Grammatif. il 
grado comparativo, die Vergleihungs: 
ffufe, mo Die Bedeutung eines Beyworts 
im Vergleich mit einem andern Gegenſtand 
vergröfiert wird. 

Comparato, part. verglichen, 
ander gehalten. 

Comparazioncina, f. f. eine fleine Vergleis 
bung, ein Kleines Gleichniß. 

Comparazione, f. f. die Bergleichung, das 
©leichniß. a comparazione, in compara- 
zione, adv. in Verhaͤltniß, in Vergleich, 
gegen etwas anders gerechnet. a compa- 
razione, in Ruͤckſicht, in Betracht. fenza 
comparazione, oltre ogni comparazione, 


&c. ohne Vergleich, unvergleichlich. far 


gesen eins 


comparazione d’una cofa con altra, ein$ - 


mit bem andern vergleichen. 

Compare, f., m. der: Gevatter, Pathe. 
Cibergieife) Bruder, Sreund! compar 
mio, compare! mie der Fuchs den Wolf 
in der Gabel nennt. — 

Comparigiöne, f. f, die Erfcheinung, bes 
fonders vor Gericht. Auch der fchriftliche 
Befehl zu erfcheinen. Data gli fü la com- 
parigione in mia prefenza, in meiner 
Gegenwart wurde ihm der Befehl vor Ges 
richt zu ericheinen , eingehändiget. 

Comparire, v.a. erfcheinen, zum Vorſchein 
fommen, fich feben laffen — vor Gericht 
ericheinen, fich vor Gericht frellen — fib 
durch eine unerwartete Gefchwindiefeit in 
Derfertigung einer Arbeit, oder durch eine 
unerwartete Größe oder Menge auszeichs 
nen. praef. ifco. praet. comparfi, com- 
parvi, part. comparfo, comparito. 

Comparifcenza, f, f. Erſcheinung, auch bie 
Anfehnlichfeit, auffallendes Anfeben. far 
comparifcenza, durch unerwartete Vor: 
giige, Größe, oder Menge fonderbar in 
«die Augen fallen. 

*Comparifcione, f. f. f. comparazione, 

Comparita, f. f. f. comparifcenza. farcom» 
parita, f. far comparifcenza. 

Comparizione, £ f. die Erfcheinung vor 
Gericht. 

Comparfa, f. f. die Erfcheinung , auch vor 
Gericht, die Vorladung — das duffere Ans 
feben — Anfunft — Aufzug. far comparfa, 
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Figur machen. far comparfa nobile, mie 
ein Edelmann aufziehen , geffeidet feyn. 
far mifera comparfa, in vlender Kleidung 
erfcheinen , eine erbdrmiiche Rolle fpielen, 
fih schlecht auszeichnen — Comparfa, 
eine ſtumme Perfon in Puitipielen. com- 
parfa di ballo, ein Auftritt von Tänzen. 

Comparfo, part, voncomparire, erichienen. 

—— v. n. mit andern Theil 

Comparticipare, fan einer Sache haben, 
oder nehnien 


Compartecipe, adj. mittheilhaftig, augleich 
teilnehmen. 

Compartimento, f. m, die Abtheilung, Eins 
—— die Anweiſung gehoͤrigen 

ellen. * 

Compartire, v. a. abtheilen, austheilen, 
die Abtheilung machen — den Sachen ihre 
rechte Stelle anweiſen — auch mittheilen. 
compartirfi, n. p. ſich theilen, ab 
untereinander theilen. 

Compartito, part, getbeilt, abgetheilt, rc. 

Compartitore, f, m. der Theiler, Abtheiler, 


PBertheiler. - 

Compäfcuo, ( beziebet fi auf Campo) f.m, 
der Theil der Landerey, melcher zur Dich: 
meide, zu Wiefen beitimmt ift. 


len, 


Compaflare, v. a. mit dem Zirkel abmeffen, 


abzirfeln.! fig. etwas nenau überlegen. 
Compaflato, part. f. compaffare. adj, cofa 
ben compaflata, eine abgesirfelte, mohl 
überlegte Sache. e) 
Compaflionamento, f, m. das Mitleid. 
Compaflionante, part.\ mitleidig. 
— v. a. bemitleiden, bedauern, 
beklagen. 
Compaſſionatore, ſ. m. ein mitleidiger 


enſch. 

Compaffione, ſ. m, das Mttleid. eſſer tocco 
di compaſſione, vom Mitleid geruͤhrt wer⸗ 
den. muover a compaſſione, zum Mitleid 

bewegen. 

Compaffionévole, adj. mitleidenswerth, er: 
barmungsmirdig, jdmmerlich, klaͤglich, 
— erweckend — mitleidig, barm⸗ 


Colin; adv. erbärmlicher 
Weiſe, auf eine Eldaliche Art. 
Compie adj. des Mitleids fähig. Mits 


idig. c 

Compaffo, f. m. die Abtheilung, Eintheis 
fung — der Zirkel Cein Inftrument. ) 
compaffo nautico, ein Geefompas. com- 
paffo geometrico, e militare, ein Pros 
portionalzirkel. compaffo torto, das Rit: 
fcheid der Zimmerleute. | 

Compatibile, adi. verzeiblih, zu aut zu 
halten; auch der Verzeibung, Mitleid 
verdient. verträglich, vereinbarlich; mas 
ſich ald Eigenfchaft mit einer andern vers 
trdat, benfammen fepn fann in dem nehm⸗ 
lichen Subjest. r 


Camp 
Compatibilità, £. f. die Verträglichkeit zwehet 
Eigenfhaften, in der nehmlichen Sache. 
Con;patimento, f. m. das Mitleid; die 

Nachficht. 
Compatire, v. a. bemitleiden ,. beklagen, 
‘bedauern. v. n. Nachficht, Mitleid haben, 
cò einem gu gute halten, nicht übelneb- 
men. compatilca, nebmen.fie ed nicht übel. 
lo compatifco, er dauert mich, ich babe 
Nachſicht mit ihm. praef. ifco. 
Compatriota, \ £ m. et f. der Landsmann, 
Compatriotta, f die landemdnnin. 
Compatto; adj. dicht, felt aufammengedrücdt, 
felt eingepackt. > 
Compazientemente, adv. mitleidig, gedul⸗ 
dig, mit Nachficht. 
Compendiare, v. a. fursfaffen, ins Kleine 
bringen, verfilegen, einen Auszug machen. 
Compendiario, adj. mas verkürzt, Auszugs⸗ 
mweife, in Kurzem, in Kleinem gefchiebet. 
compendiaria defcrizione, eine kurze 
Beichreibung. 
— part. kurzgefaßt, kurz, ver⸗ 


rit. 

Compendio, f. m. ein furzer Begriff, Muse 
zug, ber fursgefaßte Inhalt. Ridurre in- 
compendio alcuna cofa, eine Gade in 
einen Auszug, ind Kleine bringen. avere 
in compendio quel che un altro pofliede 
in grande, im Kleinen befiben, mas ein 
Anderer im Groffen bat. l’uomo è ilcom- 

ndio dell’ univerfo, der Menſch ift eine 
feine Welt. morire in compendio, eines 
fehnellen Todes fterben. > 

Compendiofamente, adv: auf eine furzges 
fafte Weiſe, fummarif®, kurz. 

Compendiofo, adj. kurzgefaßt, kurz, vet: 


kuͤrzt. 
Compenfäbile, adj. erſetzbar, erſetzlich, ere 
Rattlico. ct i 
o eniagione, 1, 1, . 
*Cotupeniiae, r 9— ſ. compenſazione. 
Compenſare, v. a, erſetzen, erſtatten, vere 
guͤten, vergelten, ausgleichen, gegenein⸗ 
ander aufheben; entſchadigen. compenfare 
una perdita, einen Schaden erfegen. 
Compenfato, part. erftattet, erfest,ic. ogni 
cola compenfata, wenn man alles gegene 
einander ausgleicht; alleé zuſammenge⸗ 
_ nommen. 
Compenfatore, f. m. einErfeger, Erftatter. 
Compenfatrice, f. f, die Erfegerin, Erſtat⸗ 


_ 'terin 


Compenfazione, f. f. der Erfas, die Es 
fegung, Vergeltung, Entkbdbigung , Vers 
ütung, die Ausgleichung gegen einander, 
‚in Unfebung der Schulden, Koften, ꝛc. 
Compenfo, f.m. das Mittel, aus einer Sache 
zu fommen, ein Ausweg, ein Mittelmeg ; 
ein Mittel, die Sache wieder gut zu mas 
then. non fo trovar compenfo, ich fehe 
kein Mittel, aus der Gache zu kommen. 
metter compenfo, einen Ausweg, ein 
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Mittel finden, aus der Sache zu fommen i, 


dem tiebel abzubelfen. 

Cémpera, fi £ der Kauf, Eins 

Comperamento, f.m.f kauf. 

Comperare und (comprare ) v. a. faufen, 
einkaufen, kauſtich an fich bringen. com- 
iperar la gatta in facco, die Kage im Sacke 

aufen, comperar le brighe a danari con- 

tanti, fich mit Fleiß Unruben auf den 
Hals ziehen. comperare a novello, bder 
in erba, eine Frucht faufen, ehe fie noch 
reif if. comperare, e non 'vendere, jüs 
bören, und nichts dazu fagen. chi biafima 
vuol comperare, wer faufen mil, der 
tadelt die ILaaren. 

Comperato, part. gefanft, cingefauft. 

Coinperatore, f. m. ein Käufer. 2 

one, > Cf der Kauf, Einkauf, 

Compero und Compro, adj. anftatt com- 
perato, getauft. . 

Competente, part. von competere, ſ. — adj. 
gehörig, rechtmaßig, aebibrend. il foro, 
il giudice competente, der rechte Gerfchtös 

of, oder Richter, wohin eine Sache ae: 

det. Giudice competente, mer feiner 
Wiffenichaft wegen im Stande ift, etwas 
zu entfcheiden. accufatöri competenti, be; 
börige Kldger. 

Competentemente, adv. gehöriner „ recht: 
mäßiger, zuftdndiger Weile; ziemlich. fono 
competentemente provveduto di danaro, 
ih bin fo ziemlich mit Geld - verjehen. 
(nicht zu viel, und nicht zu wenig). 

Competenza, f. f, der Wetteifer, Die Mits 
werbung, ein gleicher Anfpruch auf etwas. 
ändare a competenza, con altri, mitans 
dern um etwas werben, aleichen Anfpruch 
auf etvas machen. a competenza, mit 
andern um die Wette; vorzüglich vor ans 
dern Mitwerbern. fü fatto Re, a com- 

etenza di altri, er wurde zum König ers 
abit, vor andern Mitwerbern, troß der 
Mitwerbung anderer. in competenza del 
iù forte, fi perde, menn cin Gtdrferer 


niprud worauf macht, verlieret man. 


competenza di giudice, das Recht, eines 
Ricbter8, in einer Sache zu erfennen. 
Competere, v. n; fich mit andern um etwas 
bewerben ; aleichen Unfpruch machen; wett⸗ 
eifern, mitiverben, ftreiten mit andern 
um etwas zu erlangen. Jo non voglio ftare 
a competere con un tuo pari, mit einem, 
mie du biſt, will ich nicht ftreiten. f: gareg- 
giare — auch zukommen, gebühren. 
Competitore, f. m. ein Mitwerber, Com: 
petent. Lì 
Competitrice, f. f. eine Mitwerberin. 
Compiacente , adj. gefällia , willfahrig, gute 
willig, nacbfebend, mit dem fich wohl um 
geben laßt. 
Compiacenza, f, f. das Wohlgefallen, Ders 
nuͤgen, an etwas, die Selbftzufriedenheit ; 
ie Gefalligfeit, fare alcuna cufa per com- 


f 


“ piacenza, aus Gefdlligfeit etwas thun. 
andare acompidcenza, zu gefallen fucben, 
‘gu gefallen Icben ; fchmeicheln ; auf beyden 
Achſeln tragen. 
Compiacere, v. n. (ad alcuno) millfabren, 
gefdligifenn; zu Willen feyn, zu Befallen 
thun, zu Gefallen feben; einem feinen 

+ Willen tbun. una donna difpofta a com- 

\ piacere di fe ftefia a ognuno, ein Frauen⸗ 

- zimmer, die gu eines jeden Dienften frebet. 

—— n. p. feinen Gefallen, Wohl⸗ 

gegallen woran haben. compiacerfi di coſa 
ben ſatta, an einer ſchoͤnen Handlung ein 
inneres Vergnügen haben. compiacerfi di 
fe fteffo, an fich fEIb cin Wohlgefallen 

aben — belieben, geruben, fich gefallen 
affen. ficompiaccia, di afcoltarmi, gerus 
ben fie, mich anzuhören. praet. compiac- 
qui, part. compiaciuto. 

Compiacevole, adj. angenehm, ergöglich — 
meiftens, gefällig, milfäbrig. f. com- 
Piacente, 

Compiacimento, ſ.m. die Gejdligfeit, Wille 
fährigfeit. * . 

Compiaciuto, part, von compiacere, |. 

Compiägnere,\ v. a. bedauern, beweinen. 

Con:piangere, vi compiango della voftra 
fciagura, oder io compiango la voitra 
fciagura, ich bedauere euer Unglüd. com- 

iangerfi (di ‘alcuno, ) Klagen führen, 
lagen, fich beflagen, fich beichweren — 
Auch anftatt piangere. f. praet, compianfi. 
part. compianto, 

Compiagnitore, f. m. der fich beflagt, etwas 
beſeufzt. 

Compiängere, ſ. compiagnere, 

*Compianta; f. f. die Beklagung. 

Compianto, f. m. die Bedaurung, das Klar 
gen über etwas, i 

Compianto, part. von.compiagnere, beflagt, 

‚. bedauert. | 

Cömpiere, v. a. vollenden, vollführen, vols 
lends zu Ende bringen, vollziehen, volle 
ſtrecken; beendigen, zu Stande bringen, 
noch hinzuferen, mas am Ganzen febit. 
compiei la mia giornata ihnanzi fera, 
ich babe meinen Pebenslauf allzufruͤh vole 
lendet. compiere il numero, la mifura, 
die Zahl, das Maß vollmachen. compiere 
i voti, die Wuͤnſche, die Gelübde erfüllen. 
compiere v, n. gu Ende fenn; fich ſchließen. 
mille dugento anni compieronö che &c. 
es find volle 1200 Jahr, daß ıc, praet. 
compiei, part. compiuto: 

Compieta, f. f. die Complet, das Vollene 
dungsgebeth. Ccompletorium ) nach der 

- Beiper ; die Stunde, in melcher biefes Ges 
berb nefchieht. cantare il vefprò, e la com- 

iéta ad uno, einen ausfllsen,, einen Vers 

eis geben. fonarla compieta avanti nona, 
etwas zu zeitig, voreiligtbun, oder etwas 
unerwartet geſchehn. 

Compigliare, v. a. begreifen, umfaifen. ik 
in fuo dominio coınpiglia, tuttà la Francia 


Comp 
feine Herrſchaft begreift ganz Franfreich. 
compigliarfi, n. p. gerinnen, . gefteben, 
zufammenlaufen, zuſammenwachſen, {ich 
in ciné zuſammenziehen. 

*Compiglio, £. m. ein Bienenſtock. 


Compilamento, f. m. bos Bufansinenfägen, ì 
a 


Die Vereiniguna vieler gefammelter Dinge. 
ompilare, v. a. aufſetzen, verfaffen; aus 
mehreren Quellen ein gelebrtes Werk zus 
fammenbringen, zufammenitoppeln. 
Compilatore, f. ın. ein Compilator. 


Compilatura, f. £. f. compilamento — 
— . cin zuſammengetragenes 
er 


Compimento, ſ. f. die Erfüllung, Volens 
duna, der Beihluß, die Vollkommenheit. 
dar compimento ad alcu..a cola, cin Werf 
beichliegen , gana gu Ende bringen, vollens 
den. dar l’ultimo compimento, jur grüßs 
ten Vollfommenbeit bringen. 

Compire, f. compiere. praef, ifco, praet. 
compii, part. compito, 

Compitale, adj. Fefte compitali, Gefie bey 
den Römern, welche an Orten gehalten 
wurden, mobin man durch verfchiedene 

Wege gelangte, è. DB. auf Kreutzwegen. 

Compitamente, adv. auf eine volltändige 
Art; auch höflich, artig. 

Compitare, (computare) v. a. buchſtabi⸗ 
ren — auch rechnen, berechnen, in Reds 
nungbringen, zufammenrechnen, mo com- 
putare gewöhnlicher if. leggere fenza 
compitare,-geldufig, obne Auſtoß lefen. 

Compitazione, ſ. ii das Buchftabiren. 

*Compitente, f. competente. 

Compitezza, f. f. die Artigkeit, Höflichkeit. 

Compitiffimamente, adv. fup. ‚auf das volls 
ftändiafte, auf das hoͤſlichſte, artisfte. 

Compitifiimo, adj. fup. gdugli erfüllt, febr 
artig, febr höflich. 

6ömpito, f. m, die vorgekhriebene, aufers 
\ degte.Arbeit; das Tagewerk. dare il com» 
pito, fare il compito, rendere il compito, 
eine gewiffe Arbeit auferlegen, verrichten, 
darbringen. render per compito, das aufs 

. „erlegte genau darbringen. compito, (ge: 
mwöhnlicher computo ) die Rechnung, Des 
rechnung. 

Tompito, ta, adj. vollſtaͤndig, vollkommen, 
voll, ganz fertig, beendiat — Ho cin- 

° quanta due anni compiti, ich bin-volle 52 
Fahr alt. fono compiti 20 anni, es find 
20 volle Fabre — artig, höflich, gelittet. 

Compitore, £ m. der Bollender, Vollbrins 


ger. 

Compitura, f. f. ber Same der Thiere. 

Compiutamente, adv. vollſtandis, völlig, 
gänzlich, vollfommen. 

Compiüto ‚part. von compiere, ſ. — vollſtaͤn⸗ 
dig, volfommen. uomo compiuto, ein 

erwachſener Menfd. età compiuta, das 
teife Alter. compiuto, mit vorzüglichen 
Gaben des Verſtandes und Herzens gositrie 


* 
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*Complacenzia, ſ. f. compiacenza, f. 

Complemento, f. m, in der Geometrie, 
mas 3. B. cin Winfel über go Grade bat. 

Compleflionale, adj. mag von der Com: 
plerion, vom Temperament, von der 
Leibesbeichaffenheit berfommet. Comples 
gionmäßig; der Yeibesvefchaffenheit gemäß. 

Compleffionato, adj. von einer‘ gemiffen 
Complerion , ——— von einem 
gewiſſen Temperament. J figliuoli fono di 
diverfiffima qualità d’animi e di cerpo 
compleflionati, Die Kinder haben ein fehr 
verfchiedbenes Zemperament fumohl - ber 
Seele, alö dem Leibe nad: von einer ger 
willen Leibesbeichaffenbeit. bene com- 
pleflionato, von gutem Temperament. 
male compleflionato, von ſchwacher Bil⸗ 
dung, Natur. 

Compleflione, f. f. die feibesberhaffenheit, 
die Natur, das Temperament, der fürpers 
liche Zuſtand, der innere Baus die innere 
Beſchaffenheit — in der Rhetorik ein Dis 
lemma, mo man den Gegner,’ von allen 
— ber faßt; die Verfaſſung des. Koͤr⸗ 
pers. | 

Compleffo, f. m. ein Inbegriff, eine Vere | 
wickelung von vielerien Dingen. 

Compleflo,  {. m. eine Umarmung, Um⸗ 
faſſung. 

Compleffo, adj: ett, dick, ftarf, bey feibe, 
vierjchrötig; für complicato, f. il.gran 

compleffo, und il piccolo compleilo, find 
zwey Mufteln; am Kopfe und Halfe. | 

Completivo, adj. mag vollenden, der Sache 
ihre Voltommenbeit geben kann. i 

Completo, adj. voljidndig, vollfommien, 
vollidblig. _ 

Complicato, adj. gufammengelegt, gefaltet, 
verwickelt, verfiochten. _ — 
Complicazione, f. f. eine Verwicklung, Vers 
flechtung, Berbindung, der Zufammenfuß 

verjchiedener Dinge. 

Complice, adj. und f, m. undf. mitſchuldig; 
cin Mitichuldiger, Mitverbrecher; eine 
Mitſchuldige. 

Complicità, ſ. f. die Mitſchuld, Theilhabung 
an Verbrechen. | 
omplimentare, v. a, complimentiren; mit 
mehr oder weniger Ceremonien bewillkom⸗ 
menen, begrüßen. 


Complimentärio, f.m, der Sanblungsführer, 


Buchhalter, 
Complimento, [. m. bag Eompliment ; eine 
Verſicherung der Hochachtung; Hoͤflichkeits⸗ 
bezeuguna; für compimento, ſ. avere 
compliniento in un negozio, das Mecht 
haben ‚ alle Mitglieder der Handlungsgejells 
haft zu verbinden. 
Complimentofo, adj. höflih, verbindlich, 
„wer viel Complimente madt. 
Complire, v. n. gehörigen Nerfonen zu ges 
mwiffen Zeiten ſein Compliment machen, 
feine Siufvartung mara. fono fiato a 
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somplire col Podeftä, ich babe beym Stadt: 
sichter. meine Aufmwartung, mein Complis 
ment gemacht — complire heißt aud) zu: 
träglich feyn. quefta cofa non mi comple, 
diefe Sache iſt mir nicht sutriglid; ich 
finde meine Rechnung nicht dabey. 

‚Complito, part. |. complire. 

Componente, part. von comporre, f. — 
auch ein Ingredienz eines Arzneymittels. 

Compönere, v. a. bejfer coınporre, f. auch, 
guiammenbringen, fammeln. 

Componicchiare, v. a. wenig, und mit 
Mühe etwas Gelebrieò aufieen, ſchreiben. 

Componimento , f. m. die Zuſammenſetzung, 
dad Zufamnengefeste; ein Muffag, .eine 
Schrift, componimento poetico, tin Ger 
dicht, poetiiches Werf. Gittfamfeit im 
duiferen Vetragen. 

Componitore, f.m. derVerfaffer, Urheber. 
il componitore dell’ univerfo, der Urheber 
der Welt — der Componifts Verfertiger 
mufitaliiher Gtùden — ber Geser, 
Schriftieger. 

Componto, adj. f. compunto. 

Comporre, v. a. gufammenfeben; ein ges 
lehrtes Werk fbreiben, verfaffen. compor 
verfi, una tragedia &c. Verſe machen, 
ein Trauerfpiel fchreiben — verabreden, 
eins werden. con lui compofe che — er 
wurde einé mit ihm , dab — zurechtmachen, 

. zurechtlegen. comporfi modeftamente ful 
letto, fich züchtig auf dem Wette zurecht: 
fegen. comporre i capelli, das Haar gus 
rechtmachen. comporre il vifo all’ allegrez- 
za, eine freudige Miene annebmen, ſich 
freudig fielen — ordnen, ausſoͤhnen, ver; 
gleichen — comporre le differenze tra al- 
cuni, einen Streit, Zwiſt unter einigen 
Leuten beylegen. compor l'animo a qual- 
che cofa, fein Gemäth zu etwas beque- 
men, fich worein ichicfen. comporfi, oder 
comporre, con icreditori, (i mit feinen 
Gläubigern um die Bezahlung vergleichen. 
comporre, fegen, eine Schrift jegen in 
der Buchdruckeren. praef, compongo, com- 
poni &c, praet. compofi, part, compofto. 

Comportäbile, adj. duldbar, erträglich, leid⸗ 
lib; zutraͤglich, fchicklich. 

Comportare, v. a. dulden, ertragen, gus 
laffen, geitatten , fühig feyn. fecondo che 
comportava la loro tenera etä, nachdein 
ed ihr zartes Alter geftattete. vino che 
comporta affai acqua, Wein, der viel 
Waſſer verträgt. comportarfi, fich betra: 
gen. comportarfi bene, o male nel trat- 
tare, ſich wohl oder fchlecht verhalten. 
tomportarfi bene col marito , colla moglie, 
fih gegen den Mann, gegen die Frau 
mobi betragen. _ 

Comportévole, adj. duldbar, erträglich, ges 
Rattlich. 

— adv, erträglicher Weiſe, 
leidlich. 


Comporto, f.m. Nachſicht, ſo einem Schuld⸗ 

ner geſtattet wird. 

Compoſitivo, adj, mas zuſammenſetzen, aus⸗ 
machen kann — ſynthetiſch. metodo com- 
pofitivo, fo viel als fintetico, ſ. 

Compofito, adj. l’ordine compofito, bie 
vermiichte Ordnung im Sdulenbau. 

Comp..iiro, f. tn. die Zufammenfegung ; bie 
vermijchte —— 

Compoſitojo, f. m, der Winkelhaken, bey 
den Buchdruckern. 

Compolitore, f. m. ſ. componitore. 

Compofitura, £. £. die PA 

Compofizioncella, ſ. f, ein kleines Stuͤck, 
ein tleiner Aufſatz, Éleines Werkchen in 
Verfen oder Profa. 

Compofizione, ſ. f. die Zufammenfegung, 
Compofition, - Vermifbung, Verfertis 
gung, en Gliederbau — die Ords 
nung der verichiedenen Gegenitdnde in 
einem Gemahlde — der Vergleich imifchen 
given Partbenen, zmiichen dem Gläubiger 
und Schuldner. venir a compofizione 
co’ creditori, fich mit feinen Gldubigern 
fesen, um fie auf gewiffe Termine zu bes 
sablen. compofizione all’ amichevole, ein 
gütlicher Vergleich — ein Auflas, eine 
Gorift in Verfen, oder in Profa; ein 
Mufifalifches Werk. die feibesbefhaffen: 
beit, Geitalt, Bildung der Gliedmaßen. 
le vacche fieno di buona compofizione, 
bie Kibe miffen gut gebaut fenn. 

Compoffibile, adj. mit andern Dingen gus 
gleichmoͤglich. 

Compoſta, f. f. eine Compoſition, ein Eine 
gemachtes von Ered: oder Baumfrüchten 
zu ihrer Erhaltung — auch fonft jede Vers 
mijcbung solcher Eßwaaren, die ſich gus 
fammenfchicten. I 

Compoftamente, adv. artig, zierlih, ans 
ftindig, befcheiden , fittiam , ebrbar. 

Compoltezza ,' £. f. die Gittfamfeit, Ehre 
barfeit, — Stellung, Geberdang. 

Compofto, f. m. eine Zuſammenſetzung, 
Dermifchung. 

Compoflo, ta, part, zufammengefeßt, ges 
ordnet — aufgeſetzt, — verfaßt 
— ſittſam, geſetzt, ehrbar — falſch, ers 
dichtet. uomo compoſto, ein geſetzter, bes 
ſcheldener Menfch. un parlar compofto, 
ein ehrbares beicheidenes Reden. 

Compra, S, f. der kauf, Einkauf. 

— ſ. m. die Einkaufung, der 

auf. 

Comprare, v. a. f. comperare. 

Compratore, ſ. m, ber Kadufer, Einfdufer. 

Comprendente, part. von comprendere, ſ. 

Comprendenza, f. f. f. comprendimento, 

. comprenfione. 

Compréndere, v. a. steh verfteben, 
einen volltdndigen Begrif haben — faffen, 
cinfebliefen „ enthalten — fig. von Krank⸗ 
beiten, die nach und nach immer weiter 

greifen. 


Comp. 
gteifen. Ti veleno d’jun, afpido va com- 
prendendo tanto, che l’uom s’addormen- 
ta, das Gift einer Blindichleiche greift ſo 
weit um fich, daß der Menich einfchldit. 
Quella pefte ha comprefo tutto il mondo, 
diefe Peſt bat fich durch die ganze Welt 
verbreitet. comprefb dalla gotta, mit dem 

ipperlein überfallen — ergreifen, überras 
en, ertappen. La donna fu comprefa» 
in adulterio, das Weib wurde im Ehes 
bruch ertappt — einziehen, an fich ziehen, 
einjaugen. il legno, la carta comprende 
l’olio, Holz, Papier ziebet das Debl in fich 
— über fib, auf fih nehmen. avendo 
eomprefo di dargli moglie, da er es auf 
ſich genommen batte, ibn zu verheurathen. 
praet. comprefi, part. comprefo. 
Comprendimento, f. m. die Begreifung, der 
Begrif — der Teritand, das Vermögen zu 
Vi der Inbegrif, Umfang, Be: 
zirk. 
Comprenditivo , adj. ſ. comprenfivo, 
Comprenditöre, f. m. f. comprenföre. 
Tomprenditrice, f. f. diejenige, welche bes 
greifet. N 
Comprendönicö, adj. witzig, geſcheid; vers 
nùnftig, in niederer Sprache; auch ja; 
tyrifch. 
Comprendönio, f, m. Wis, Grüge, Hirn 
im Kopfe. Niedrig und jatyriich. ⸗ 
Comprenfibile, adj. begreiflich, faßlich. 
Comprenflöne, ſ. f. ber Begrif, die Einſicht, 
Verſtand, das Vermoͤgen zu verftehen; 
der vollſtaͤndige Begrif einer Sache. 
Comprenſivamente, adv. mit vollſtaͤndiger 
Erkenntniß. 
tomprenfivamente in queſta terra, Gott 
fann man nicht volltändig erfennen auf 
Erben. 
Comprenfivo, adj. mer oder was eine Sache 
ganz begreifen, faffen kann. 
Tomprenföre, f. m. der etwas vollftdndig 
- erfennt, einfieht; cin Anfchauer Gottes. 
Compréfa, f. f. der Umfang, Umſchluß, Bes 
girt, Umkreis. _ 
Coinprefo, f. m. der Umfang, Diftrict. 
Compréfo, fa, part. von comprendere, f; 
*Compreflionäto, adj. f. compleflionäto. 
Comprefliöne, f. f. das Zufammendrücfen, 
en ebedem anfiatt complef- 
, none, |. F 
Compreffo; part. zuſammengedruckt, sus 
fammiengepreft.  niedergedeucit, piatt, 
. Canftatt fchiacciäto) il nafo compreffo — 
co von Leib und Gliedern, vierfibròtig; 
(fo viel als compleffo). i 
omprefföre, adj. il mufcolo coîprefforè; 
. cine Musfel, welche sufammendruckt. 
Comprimere, v. ar druͤcken, zufammendrüs 
den, aufammenpreffen, sufammenzichen. 
comprimere l'orgoglio d’alcuno, eines 
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Stolz demüthigen, Bändigen. praet. 
compreffi, part. comprefio. 


Comprobäre, (lat.) f. comproväre, 


Comprobaziöne, f. f. f. comprovamento, 
Compromefiärio, f. m. der zum Schieds⸗ 
= je über cine fireitige Sache gemdblt 
. wird, j 
Comproméflo, f, m, die von mehrern Pars 
theyen oder ntereffenten einem Dritten 
aufgetragene Gewalt ,. ihre freitige Sache 
zu entfcheiden. mettere il fuo in comprò» 
melfo, das Geinige, was man mit Gemifs 
ni befist, auf ein ungemiffe6 Gpiel, in 
efahr feben. tenere il fuo in compro» 
meflo, das Geinige der Gefahr überlaffen. 
Compromettere, v, n. feine Streitigkeiten 
dem Ausipruche eines Schiedörichters ung 
terwerfen. compromettere la differenza, 
la lite in uno — in Gefahr, aufs Spiel 
feten. compromettere l’autorità, la digni- 
tà, fein Anfehen, feine Würde aufs Spiel 
fesen. comprometterfi in uno di alcuna 
cofa, eine e der Entſcheidung eines 
Deitten überlaflen. comprometterfi, Theil 
an der Gefahr nehmen. praet. compromie 
fi, part. compromeffo, 9 
Compromiffärio, f, m. cin Schiedsrichter, 
Comproprietàrio, f. m. ein Mitbefiber, 
Theilhaber am Eigenthum. — 
Comprovämento, f. m. die Billigung, Bes 
. wiligung, Genehmhaltung, Einwilligung, 
Comproväre, v. a. billigen, genehmigen, 
gut heißen. 
Comprovatöre, f. m. der etwas gut heißet, 
+ billige. 


ì 


Comprovaziéne, f. £. die Billigung, Gute 


beifung. i 
Compügnere. und Compüngere, v. a. mit 
Schmerz oder Reue, das Herz, die Stele 
+ durchdringen, bende mit einem bo 
Grade von Gram oder Neue erfüllen, 
frdnfen — in der Theologie, zerknirfchen. 
La grazia di Dio compunge il cuore del 
peccatore, Gottes Gnade zerfnirfcht das 
Herz des Günders, erfült ed. mit Neue 
und feid. praet. computifi, part. coms 
punto, ì 
Compugnimento s f. m, f. compunziöne, ., _ 
Compulfäre, v; a. givingen vor Gericht zu 
‚ ericheinen. ER RN sa 
Compulféria, ſ. f. Befehl aus den Gerichten 
einen zu zwingen, die Uften zu liefern. 
Compüngere, f. compügnere, _ 
Compuntivo; adj, rührend, durchs Herz ges 
. hend, Neu und Leid ermecfend. - 
Compünto, ge vor Schmerz, Gram, 
Reue durchdrungen — Theologifh, sere 
fnirfcht. un cuor compunto, ein zerfnirfchs 
tes Peri. — 
Compunziöne, f..f. Gemuͤthskummer, Zer⸗ 
knirſchung des Herzens, Reu und Leid ber: 
Kar Sünden, — 


Comp 

.Computaménto, f. m. die Berechnung, 
Ausrechnung. 

Computäre‘, v. a. rechnen, berechnen , aus⸗ 
rechnen, überrechnen, überfchlagen, ges 
geh einander halten, vergleichen‘ compu- 
tando la mifura e la moneta, fü grandif- 
fimo caro, wenn man dad Mag und den 
Preis gegen einander verglich, fo mar eine 
‚große Theure — darunter zdhlen, dazu 
rechnen, in die Zahl fesen. 

-Computifta, f. m. ein Rechnungsführer, ein 
Rechenmeiſter. 

:Cémputo , ſ. m. die Rechnung, Berechnung. 

Computréſcere, v. n. (lat.) verfaulen, 
vermodern. Praet. computrii, Part. 
computrito. | 

‚Computrire, ( fat.) f. imputridire, 

Comto, adj. gesiert, gepust. 

*Comüna,  f, f. comüne, 

*Comunale, f. m, manitä. 

Comunale, adj. gemein, gewoͤhnlich, all: 
täglich, fchlecht. Vino comunale, gemeis 
ner, fchlechter Wein. in comunale, adv. 
inégemein, durch die Bank. Il vino ven- 
devafi in comunal da fiorini fette in otto 
il cogno. das Faß (von 150 florent. Fias 
fihen ) verkaufte man insgemein, Durch 
die Banf, um 7 bis 8 Soldgülden. 

Comunalmente, adv. gemeiniglich, insge⸗ 
mein, gewöhnlich — in Gemeinichaft, ge 
meinfchaftlih. Le Api hanno tutte le co- 
fe comunalmente, die Bienen haben alles 
in Gemeinfthaft. 

*Comunaltà, £. f, f. comunità. 

Comunanza, f. f. die Gemeine; Gemeins 
fehaft — gemeinfchaftlicher Beſitz, gemei: 
nes Eigenthum. 

*Comunare , f. accomunare. 

Comunche, adv, f. comunque, 

Comune, f. m, die Gemeine, item eine des 
- mofratifhe Republik. i 
Comune, adj. gemein, allgemein, gemein: 

fchaftlich, vielen eigen, Sa pr 
© vena comune, die Mebianader. incomune, 
gemeinichaftlich. 


oder co- 


Comuneila, f. £. die Gemeinfchaft, gemein: 


fihaftlicher Befis, Genuß. far buona co- 
munella, das Gute friedlich mit einander 
theifen. f. accomunamento, comunione, 

Comuneménte, adv. gemeiniglih, inéges 
mein, allgemein, gewöhnlich, durchgaͤn⸗ 
gia, überhaupt. 

Comunicäbile, adj. mittheilbar ; woran ans 
dere Theil haben können; mas mit andern 
verbunden werden kann. fiumi, ftanze co- 
municabili, $lüffe, die durch einen Kanal, 
Bimmer, bie durch Thüren verbunden 

+ werden können — geſellſchaftlich, leutfelig, 
umgänglich. 

Comunicaménto, f. m. f. comunicaziöne, 

Comunicante, part. mittheilend — mas eine 
Merbindung oder Gemeinichaft mit etwas 
bat, il Sacerdote comunicante, Der Price 
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fer, ber die Communion austbeilt. I comu- 
nicanti, die zur Communion geben. 

Comunicanza, f. comuniöne. 

Comunicare, v. a. mittbeilen, tbeilbaftig 
machen — comunicare ad alcuno le nuo- 
ve, die Neuigkeiten einem mittbeilen. co— 
municare ad altri il mal venereo, andere 
mit der venerifchen Seuche anftecfen. Co- 
municare con qualcheduno, mit einem in 
Derbindung ſtehen, Umgang baben. La 
cafa comunica coll’orto, colla cafa conti- 
gua, das Haus ift mit dem Garten vers 
bunden, geht in pen Garten, bat eine 
Thüre in das daran ftoßende Haus. Le 
ftanze comunicano tra loro, comunicano 
colla fala, die Zimmer geben eine ind ans 
dere, geben in den Gaal. Le fineftre co- 
municano colla ftrada, die Fenfter gehen 
auf Die Straße. comunicare il popolo, daß 
heil. Abendmahl der Gemeine reichen, fie 
fpeifen. comunicarfi, communiciren. 

Comunicativa, f. f. die Gabe der Deutlich⸗ 
feit im Vortrage, im lnterricht. 

Comunicativo, adj. mas geneigt, aufgelegt 
it, fich felbît mitzutheilen. Le paffioni 

el anima fono comunicative al corpo, 
Die Leidenfchaften der Geele pflegen EB 
dem Körper mitzutbeilen. La carità co- 
municativa, die Liebe des Nichiten, die 
gerne mittbeilt, was fie Gutes bat. 

Comunicatöre, f. m. ein Mittheiler, Mita 
theilender, Theilgeber. 

Comunicaziöne, ſ. f. die Mittheilung — das 
Anitecken der Krankheiten — die Verbins 
dung, è. B. zwiſchen Zimmern und Zims 
mern, zwiſchen Fliffen,:c. die Gemeins 
ſchaft, Der Umaang mit feuten — die Ges 
meinmachung ber Güter — der Genuß bes 
heil. Abendmahls; gemöhnlicher Comu- 
niöne, ſ. 

Comunichino, f. m. bie Hoftie im beif. 
Abendmahl. 

Comuniöne, f. f. die Gemeinfchaft, Theil⸗ 
babung; gemeinfchaftlicher Beſitz, oder 
Genuf. comunion di beni, die®emeinfchaft, 
der Güter; die Communion, der Genuß 
des heil. Abendmahls , ber Tiich des Herrn. 

Comuniffimo, adj. fehr gemein, überaus 


gewöhnlich. 

Comunitä, ſ. £. die Gemeinde, die Ges 

Comunitade, > meinbeit. Comunità Reli= 

Comunitate, giofa, eine Elötterliche Ges 
meinde, ein Klofter. Vivere in comunità, 
in Elöfterliher Gemeinichaft leben — in 
comunità, adv. ingemein, auch in der 
Veriammiung der Gemeinde. Poffedere 
in comunità, parlare in comunità. 

Comunitativo, adj. von der-Gemeinde. . 

*Comtino, f. m. die Gemeinde, 

*Comiîino, et Comune, adj. gemein, dc» 
woͤhnlich, f. comune. 

Comunque, adv. auf melde Weiſe auch, 
wie auch immer, comunque fia, mie es 


‘ Concatenaziöne, f. f, Der 


Comu 
auch immer fey — fo bald; fo bald als. 


comunque quefto romor fu fentito, a fu- 

ria ognun fi levò, jobald als bag Getöfe 

> — ſtand ein jeder in groͤßter 
ile auf. 


Comunquemente, adv. wie es auch ſey, ſ. 


comunque. 
Con, — mit, ſamt, nett — by — 
wider. Non è con noi colui, che cerca- 
te, derjenige, den ihr fucht, ift nicht bey 
uns. far guerra con uno, mider jemand 
Krieg führen; man fagt, meco, teco, fe- 
co, mit mir, mit dir, mit ihm, mit fich 
— Col tempo, anitatt con il tempo. Coi 
co’, anftattconi; colla, collo, colle, co- 


gli, anftatt con la, con lo, con le, con . 


gli — ebedbem auch con für come, mie. 


. Conäto, £. m. (lat.) die Bemühung, das . 


Befireben, Unterfangen, Unternebmen.s 
Conca, f. f. eigentlich, ein weiter, irdener 
Waſchkeſſel, eine tiefe und runde Waſch⸗ 
manne von Erde — ein jedes weites Bes 
den oder Badewanne, Mufchelförmig ges 
bildet — ein fleinerner Sarg — eine Mus 
fihel. conca marina, eine aroße Seemu⸗ 
fel. effere una conca fefia, immer frdnf: 
lich feyn. bafta più una conca fefla, che 
una falda, die immer frdnfeln, leben oft 


am langſten. Conca, die Schnede, das 


Hohle im Obe. 

Concatenaménto, f. m. f. concatenaziöne. 
Concatenare, v. a. jufammenhängen, zus 
fammenfetteln, verbinden, verfnäpfen. 
Concatenato, part. von concatenare — Als 

einander bdngend, verbunden. 
ufammenbang, 
die Berfnüpfung , Verbindung, Bereinis 
gung, Reihe, Folge von zufammenhans 
genden Dingen. 
Concavato, adj. ausgehöhlt, hohl. 


Conczvitd, ) gg, die runde Höhlung, die 


— Tiefe, Vertiefung. 


Cöncavo, f. m. die runde Hoͤhlung. il con- 
cavo del cucchiajo, bie fiffelfchale. il 
concavo della mano, die hohle Hand. 

Cöncavo, va, adj. rund, inwendig ausges 
hoͤhlt, inwendig vertieft. — 

— , ff. die Miturſache; mitwirkende 

r . ; 

Concedente, part. von concedere, f. 

Concedere, v, a. zulaffen, erlauben, zugebett, 
bejaben, zugefteben, geftatten, verftatten, 
vergönnen, gemdbren, vermwiligen , geben, 
einrdumen, überlaffen. Conceder luogo, 
Ylas einrdumen, geben. » Lo ftudio non 

li concede il tempo di far vifite, das 
tudiren (dft ibm keine Zeit zum Befus 
chen — burch die Finger feben. concedefi 
uefto, avendo riguardo a’ meriti del vo- 
ro padre, man fiehet euch durch die Fins 
ger, man nimmt cs nicht fo genay mit 
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euch wegen der Verdienfie eures Paters. 


concedere in matrimonio una fanciulla, 
ein Mädchen zur Ehe geben. Praet. con- 
cefli, Part. conceduto, conceffo, 

Concedibile, adj. mas zugelaffen , geftattet, 
augeftanden rc. werden fann. 

Concedimento, f. m. f. conceffione — eine 
rbetorifche Figur; wo man einen Sag cina 
tdumt, um einen vortbeilbaften Schluß 
daraus zu ziehen. . 

Conceditöre, f. m. ber Vergoͤnner, Vere 
ftatter, Verwilliger. 

Concedüto, part. von concedere, f. . 

Concénto, f m. die ————— 
Harmonie in der Tonkunſt. fig. die Ueber— 
cinftimmung verfchiedener Perfonen, oder 
anderer lebloſen Dinge. 

Concentramento, ſ. m, das Concentriren; 

+ das Zufammentreiben der Theile gegen ibs 
ren Mittelpunct. f. concentrare. 

Concentrare, v, a. concentriren, die duffern 
Theile gegen Li Mittelpunct zufammens 
treiben, im Mittelpunct vereinigen. con- 
centrarfi, n. p. fich concentriren , fich ge⸗ 

. gen den Mittelpunct ziehen, fich Dafelbik 
vereinigen, 3zujammentommen; fich tief 
wohin verbergen, fich vertiefen, tief eins 
dringen, ergründen. 

Concentrato, part. von cöncenträre, f. auch 
tief verborgen, geheim. odio eoncentrato, 
ein geheimer Haß. uomo concentrato in 
i fteffo, ein in fi ſelbſt vertiefter 

enſch. 

Concentraziöne, ſ. f. die Vereinigung im 
Mittelpunct, ſ. concentramento, concen- 
trare. - N ; 

Concéntrico, adj. concentrifch; von Zirfeln 
die einerley Mittelpunet haben, 

Concépere, v. a. (ungebrduchlich} f. con- 

É cepire. En gr uto — 
oncepibile, adj. faßlich, begreiflich. 

Concepigione, ſ. f. } die Empfdnanig der 

Concepiménto, f. m.f Menfchen und Thies 
re in Mutterleibe. 

Concepire, v. a. begreifen, faffen, fich vors 
fielen, cinfeben — empfangen , ſchwanger 
werden — fig. concepire un defiderio, 
amore, difegno, cin Verlangen, Liebe, 
einen Vorfak faffen. Praef. in ifco. Part. 
concepito, UND conceputo, concetto, von 
conceperé, - 

Concepito, part. von concepire, f, 

*Concepiziöne, f. concepigiöne, 

Concepüto, f. concepito, 

Concernente, part. betreffend, anlangenb, 
angebend, in Betreff. 

Concernénza, f. f, die Beziehung, Hinficht 
auf eine gewiffe Sache. 

Concernere, v. a. betreffen , angehen, fich 
beziehen auf etwas, Quel che concerne 
la mia falute, mas meine Gefundhrit ans 
— Non tralaſcerò cofa alcuna, che 

à 
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polfa concernere all’obbedienza&4 Ich 


merde nichts unterlaffen, mas den Gebors, 


fam betreffen kann. / 

Concernévole, adj. betreffend, angebend, 
fich beziebend. 

Concertante, f, & part. ein Concertift, ein 
Concertidnger, Eoncertfpieler. f. concertare. 

Concertare, v. a. anordnen, anftellen, ans 
zetteln; verabreden. 

Concertato, f. m. eine Verabredung; eine 
verabredete Sache. 

Concertato, part. von concertare, f. una 
cofa concertata, etwas Anneftelltes, Abges 
fartetes, ein angeftellter Handel. 

Concertatrice, f. f. eine Anitellerin. 

Concerto, f..m. eine Abrede, DBerabredung, 
ein Verſtaͤndniß, einmuͤthiger Schluß, 
verabredeter Handel. di concerto, einſtim⸗ 
mig, einhellig, einmuͤthig. Operare, 
agire di concerto, nach einem verabrede⸗ 
ten Plan, mit Einverſtandniß handeln. 

Conceſſionario, ſ. m. dem ein gewiſſes Vor⸗ 
recht verliehen worden. 

Conceſſione, ſ. f. die Verwilligung, Bere 
guͤnſtigung, Erlaubniß; die Verleihung 
eines Vorrechts; das Privilegium, das 
Vorrecht ſelbſt. 

Concefio, part, von concedere, ſ. 

*Conceftéro , f. m, f. confiftorio. 

Concettare , v. n. mißeln; auf allerten vis 
tzige Einfdlle ſinnen. 

Concettino, ſ. m. findifcher , laͤppiſcher Eins 
fal. Concettini, $littermiß. 

Concettizzante, part. einer der witzelt. 


Concetto, f.m. das Concept, der erfte Entwurf | 


einer Sache in den Gedanfen, der Einfall, 
die Vorſtellung einer Sache, der Gedan⸗ 
fe — Achtung, Meynung, Ruf. eflere in 
concetto di galantuomo, di birbone &c. 
tm Rufe eines ehrlihen Mannes, eines 
Schelmen fenn. effere in buon concetto, in 
gutem Hufe fieben. avere uno in buon 
concetto, aver buon concetto d'uno, eine 
gute Meynung von einem haben. Concet- 
to, ein vibiger Einfall. (bisweilen) glan⸗ 
sender, aber falicher Mis. 3. B. concetti 
del Secolo XVII. 


Concetto, ta, part. von cohce pere,f. — gefaßt, | 


vorgeftelit, ıc. 
Concettöne, ſ. m. (im Scherz) ein ganz 
vortreflicher Einfall. . | 
Concettofo, adj. reich an migiaen Einfällen. 
+ Concezione, S. £ die Empfängniß; die 


Empfängnis Marid (das Felt); der Eins ' 


fall, Gedanke, die Vorſtellung. 
Conchetta, f. f. eine Heine Muſchel — ein 

kleines mufchelfürmiges Gefäß ; cin kleines 

tiefes Becken. 
Conchiglia, S.f. X cine Mufhel, Sen 
Conchiglio, f, m. muſchel. 
Conchiglietta , ſ. f. eine kleine Muſchel. 
Conchiliologia,f. f. diefebre von den Muſcheln. 
*Conchilla, f, conchiglia, 
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Conchiudente, part, febliefend, bündig, bee 
meifend, triftig, enticheidend, Non vi 
vedo nulla di conchiudente, ba febe ich 
nichts enticheidendes. 

Conchiudere, v, a. fchließen, folgern,, bes 
fehließen, endigen — Nberzeugend bemeis 
fen, entfcheidben. Non conchiude, es iff 
nichts gewiſſes, nichts entſcheidendes bey 
der Sache — verichließen, einfchließen, 

verbergen. conchindere un fegreto nel 

petto, cin Geheimniß bey fich verfchloffen 
behalten. conchiudi l’elemofina nel feno 
del povero, praet. conchiufi, part, con» 
chiufo, 


"Conchiufione,, f. m. der Schluß, die Folge, 


der Beichluß einer Sache. 

Conchiufo, part. gnefchloffen, befchloffen, ente” 
fchloffen , ausgemacht. f. conchiudere. . 

Concia, S.f. die Gerberey, Lohgerberey, 
Merkitatt des Lohgerbers; die Lobe, Gere 
berlobe, Beitze, Gdhre, Das feder zu 
bereiten — Würze zum Einmachen der 
Baum s und Erdfrüchte ; die Abrichtung der 
Kaubvögel zur Jagd — die Anmachung, 
Zubereitung des Weins, ihm die rechte 
Gtärte, Dauerbajtigfeit zu geben — die 
Küpe zum Fdreben. concia del vagellino, 
o del vagello, die wieder angeftellte Küpe. 

Conciacalzette, f. m, & f. der Strumpfflis 
cher, die Strumpfflickerin. 

Conciare, v. a. zurecht machen, zurichten, 
putzen, fo viel als acconciare (iron,) übel 
gurichten, fchlecht womit umgeben; übel 
mitfpiefen, einen recht einfalzen, anichwärs 
gen — conciare un tino, o un vagello, 
eine Küpe zum Fdrben anfesen. conciare 
uno pel di delle fefte, oder per le fefte, 
einem eine erbdrmliche Schlappe geben, 
übel nah Haufe ſchicken. concia- 
re gli uccelli di rapina, Die Raubvdget 
abrichten — conciare i porci, vitelli, ca» 
valli, die Schweine, . Kälber fihneiden, 
die Pferde reißen — conciar le pelli, o le 

‘ cuoja, Die Felle, das Leder gerben. con- 
ciare vini, o altre bevande, den Wein 
oder andere Getrdnfe anmachen. conciare 

| alcuno, o conciarfi con qualchedumo, eis 
nen iviedber verfbbnen, fich; mieder mit 
einem verföhnen. conciare, dare il con- 
cio al terreno, ein fand, einen Boden 
dingen. gl 

— „Sf. m. ein Dachdecker, Schiefers 

ecker. | 

Conciato, part. von conciare, f. 

Conciatore, f, m. cinGerber, Lederbereiter. 
conciator in alluda, ein Weißgerber. con. 
ciator di cojame groffo, ein Lobgerber. 
conciator d’uccelli di rapina, ein Falke⸗ 
nier; der milde Vigel abrichtet. conciato= 
— fornace, ein Glasarbeiter, Glass 
macher. | 

Conciatura, £, f. die Ausbefferung, das Zu⸗ 
richten. 
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“ Conciaziöne, f. f. f. concia. 

Conciéra, f. m. Verbefferuna, Ausbefferung, 
das Zurechtmachen. 

Conciglio, ‚(. m. (poet. anftatt concilio) 
eine Berfammlung, ein Eoneilium. 

Conciliäbile, adj. vereinbar, verföhnbar. 

Conciliäbolo,\ f. m. eine unrechtmaßige, 
Conciliäbulo, 

«der Geiftlichfeit — cime Verfammiung, 
— meiſtens in verdchtlichem 
erſtande. 

Conciliamento, ſ. m. die Vereinigung, Vers 
gleichung der Perſonen, Schriſtſteller, ꝛc. 
conciliamento del fonno, die Bewirkung 
des Schlafd ; mas Schlaf zu wege bringt. 

. Conciliäre, v, a. vereinigen, vergleichen, 
sufammenreimen. (von Sachen) verjähr 
nen, wieder gut machen, (von Be) 
— einnehmen, gewinnen, gum Sreun 
machen. conciliarfi, n. p. fich zumege 
bringen ; fich verföhnen. conciliar la fame, 
la fete, l’allegria,&c. Appetit, Durfi,ıc. 
ermecfen, erregen. conciliar il fonno, 
Schlaf verfhaffen, den Schlaf befördern. 

Concilifre, adj. zum Concilio gehörig. 

pia part,. vereiniget, zuwege ges 
racht, ꝛc. 

Conciliatore, f. m. ein Vermittler, Ders 


ſoͤhner. 

Conciliatrice, ſ. ſ. eine Vermittlerin, Vers 
ſoͤhnerin. 

“ Conciliaziöne, f. f. die Vereinigung, Vers 
leichung, Werföhnung der Dinge und 
erfonen. 

Concilio, -f. m. das Concilium; eine Vers 

fammlung zu berarbichlagen; eine Kirs 

nverfammlung, Berfammlung der vors 
nehmften Geiftlichen , ein Concifium. con- 
cilio provinciale, Werfammlung der Bi: 
fchöffe in einer Provinz. concilio clandefti- 
no, ein Winfelconcilium, N 

Conciliüzzo, f. m. eine Synode; eine Meine 
Kirchenverfammflung, AR: 

Concimäre, v. a, bad Land, die Felder dins 
gen. 

Concimäto., fm. bie Verbefferung, Auss 
beſſeruug — der Dünger, 

Concime, f. m. der Mik; der Dünger — 
Yusbefferung, Verbefferung. 

Coucinnitä, ſ. f. (lat. ) die ſchoͤne Ord⸗ 

Concinnitade, > nungim Ganzen, Drdents 

Concinnitate, lichkeit , Zierlichkeit,, Nets 
tigfeit — in der Nedefunit, der Wohl: 
Elang. 

Cöncio, f. m. die Ausiöhnung, der Vers 
zrag, Vergleich, Friede — der Putz, die 
Schminte — der Dünger, Mil. A con- 
gio, in concio, in guter Drdnung, ans 
fiändiger Weile, in fertinem Stande. 

Cöncio, adj. zurecht gemacht, zugerichtet 
zubereitet, zierlih, bübih, ordentii 
mal concio, übel augerichten, 
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Conciofoffecéfa, 
Conciofoffechè 2). N 
Conciofoffecofichè, fDiemeils weil, 
Concionäre, v. a. 


lat.) eine Rede halten, 
predigen. 
Conciöne, f. f. eine öffentliche Rebe, 


conj. fintemahf, all 


Conciofiachè, \ ; ; 5 
Concioffiachè, g f- concioſiacoſachè. 
Concioffiacofachè, ſintemahl, angefebett, 


Concioffiecofachè, daß, weil, Dicmeil, 


da. 
Concifigne, f. £. die Kürze im Vortrag — 
die Zerfipneidung, Zerbadung in fleine 
> 


cile.. 
Concifo, adj. Pursgefaßt, kurz ausgedrückt, 
£fursgefagt, un parlar concifo, lo ftile con- 
cifo, ein furzer Ansdruc, ein kurzer frafte 
voler Gtof. 
Conciftoriäle‘, adj. zum Eonfiftorio gehörig. 
Conciftörio,\ f. m. das Confifiorium, der 
Conciftöro, Kirchenrath, das geiftliche 
Gericht; eine Veriammiung. 
Concitamento, f. m. das Si „ das 
Aufbringen; die Empörung; Aufiwieges 
lung; unrubige Bewegungs Antreibung. 
Concitäre, v. a. erregen, antreiben, aufbes 
Ben, erbigen, anregen, aufwiegeln, empoͤ⸗ 
ren, in ftarfe Bewegung fehen. concitarfi, 
n. p. fi zuziehen, wider fich felbit aufs 
beten. concitarfi pn nemico, fich einen 
zum Feinde machen, einen zur Seindfihaft 
wider fich aufhetzen. 
Concitativo, adj. erregend, ie. 
Conkeitäto, part. von concitare — hitzig, hefs 
tig. un parlar concitato, ein erbistes, 
beftiges Neben. _ 
Coneitatöre, f. m, ein Erreger, Antreiber, 
Verhetzer, Aufwiegler. 
Concitazione , f. f. ſ. concitamento. 
Concittadina, ſ. f. die Mitbuͤrgerin. 
Concittadino, f, m. der Mitbürger. 
Conclavaziöne, ſ. f. in ber Anatomie, die 
Pi iaia der Beine, da eins im andern 
. - 


. x 
Concläve,\ f.m. bas Conclave; der Ort 
Conclavi, f mo fib die Cordindle zur 

Papftwahl verfebliefen; die Verfammiung 
der Cartindle zur Papſtwahl. 
Conckivio, f. m. ein Cabinet, innres Zim⸗ 
mer im Haufe. 
Conclavifta, f.m, ein Höfling ded. Cardinals, 
den er mit ins Conclave nimmt. 
Concludente, part. fihliehend, buͤndig, bes 
fiimmend, entfcheidend, f.conchiudente. 
Concludentemente, adv. auf eine bündige 
oder entfcheidende Art. 
Conclödere, v. a. f. canchiudere. praet. 
eonglafi, part. conclufo, 
Conclufiéne, f, f. der Schluß, ie Folge 
aus gemiffen VorderfdGen — der Beichluß, 
die Beendigung. venire a conclufione 
"zum Beſchluß kommen, beſchließen, endis 
gen, în conclafione, endlich, ſchließlich, 
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zum Beſchluß, kurz — eine Öffentliche Diss 
utation; Der Aufſatz der Fragen, worüber 
ifputirt wird. 
Concliifivo, adj, bündig, bemeifend, 
, Conclufo, part. von concludere, befchlofs 
fen, ausgemacht, conclufo in poche paro- 
le, in menigen Worten abgefaßt, kurs 


ausgedrückt. 
Concöide , f. f, eine Schnecenlinte. 


Concola, £. £ ein Näpfchen, Schallchen in 
gorm einer Mufchel. 
— adj. (lat.) von der nehmlichen 
arbe 


Concomitänte, adj. mas fich im miri e 


rig ben der Sache nothwendig befins 

et — in der Theologie, grazia concomi- 
tante, die mitwirtende Gnade. caufa con- 
comitante, eine begleitende, mitwirfende 
Urfache in der Philofophie. 

Concomitänza, ſ. f. die nothwendige Begleis 
we Gegeumart ‚mehrerer Dinge, Die 
natürlich miteinander verbunden find. Per 
la natural concomitanza e compagnia fot- 
to ciafcheduna fpecie facramentale & tutto 
Chrifto fecondo il corpo, l’anima, e la 
divinità, 

Concordagiöne, f, f, f. concordanza, 

Concordänte, part. übereintommend; fich 
— per; ſchickend; übereinftimmend, 

eich, aͤhnlich. 

Concordänza, f. f. bie — — 
Gleichfoͤrmigkeit — die richtige Wortfüs 
gung, richtige Confiruction der Wörter 
miteinander. fare le ‚concordanze, 
richtige Wortfügung treffen, richtig cons 
firuiren — Harmonie der Theile eines Ge: 
mdbldes. concordanza della bibbia, eine 
Concordanz, bibliiches Concordanzbuch. 


Concordäre, v. a. einftimmig machen, vergleis 


chen, f. accordare — concordare, v.n. 
und concordarfi, einftimmig fenn, zufams 
menfiimmen, übereinfommen; einerley 
©innes fenn. far concordare, einig ma: 
chen, vergleichen. 

Concordatamente, adv. einmuͤthig, einhels 
fig, einftimmig, einträchtiglich. | 
Concordäto, f. m, ein Vertrag, Vergleidh. 
il concordato della germania, der Vers 
gleich , welcher zwifchen dem deutfchen Nei: 
che und dem Päpitlichen Hofe in Kirchens 

fachen gemacht worden ift. 

Concordäto, part. von concordare, f. auch 
fo viel ald concorde, f. 

Concörde, adj. — einſtimmig. ef- 
fer concorde, einmuͤthig feyn; ſich 
vertragen. 

Concordemente, adv. einmuͤthig, einſtim⸗ 
mig, —— 

Concordevole, adı. gleifmdfia, gleichfoͤr⸗ 
mig, übereinfommend ; zufammenpaffend. 

Concordevolmente, adv. einträchtiger Weis 
fe; cinbellig. 

Concordia, f. f. bie Eintracht, Einigkeit, 
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das Finverftinbnif. in concordia, o di 


concordia, in Eintracht, einmüthiglich. 
*Concordifre, f. concordare. 
Concordievole, concordievolménte, f. con- 
cordevole, concordevolmente. 
Concorporato, adj. einverleibt, zuſammen⸗ 
gemifcht. 


Concorrénte, part, mitbelfend, mitmirfend, ' 


—— ubſt. ein Mitwerber, Neben» 
uhler. 
Concorrénza, f.f. das Mitwerben, die Mits 
bewerbung, Wetteifer, Streit um Vor⸗ 
Zug. in concorrenza, a concorrenza, metts 
eifernd, um die Wette, 
Concörrere, v. n. gufammentaufen, 
Menge berbenfommen — mit einem fireis 
ten, ‘in Wettftreit fommen. concorrere in 
una opinione, eines Meynung beypflichten, 
einerley Menaung fenn. concorrere alla 
fpefa, die Koften mittragen, feinen Theil 
Dazu bentragen. concorrere in una cofa, 
Theil woran haben, mitwirken, Einfluß 


haben. due linee concorrono fn un me- 


defimo punto, zwo Finien vereinigen ſich 


in einem Yuncte. praet. concorfi, part. 
concorfo. 


Concorrimento, fm, der Sufammentauf, 


Zulauf, Zufluß. 

Concörfo, f. m. der Zulauf, Anlauf, das 
Gedrdnge, eine Menge zufammengelaus 
fener feute. andare a concorlo, mit im, 
cin Eramen gehen, fich mit melden. 

Concörfo, fa, adj. herbey⸗ zufammengelaus 
fen, f. concorrere. 


Concötto, adj. gefocht, durchkocht, vere 
dauet 


Concottrice, adj. la facoltà concottrice, die 
Berdauungstraft. 

Concoziöne, ſ. f. die Verdauung der Gpeis 
* im Magen — die Reifung, Zuberei⸗ 

ung der Safte durch die Sonne. 

Concreäre, v, a, anerſchaffen, miterſchaffen, 
zu gleicher Zeit erſchaffen. concrearfi, aus 
der Verbindung verfchiedener Urfaden ent» 
ſtehen, fich erzeugen. 

Concreäto, part. von concreare ; heißt auch 
von Natur eigen, von der Natur Zuges 
theilt; anerfihaffen, angebohren, 

Concredere, v. a. glauben, dafür halten — 
anvertrauen, ꝛe. concrederfi, n. p. fich 
verabreden, fi zu einem Endzweck vers 
einen. 

Concreditöre, f. m. der anvertrauet — auch 
ein Mitgldubiger. 

Concreto, f. m. die Vorfelung einer Eis 

‚genfehaft in Vereinigung mit ihrem Gubs 
ject. 

Conereziöne, ſ. f. die fefte Bereinigung 
mehrerer von Natur verfchiedener leblojer 
Dinge, die ein Ganzes ausmachen. 

*Concriäre, v, a, f. concreare. 

Concubina, ſ. £, eine Beyſchlaͤſerin, 


cin 
Kebsweib. 


in, 


x 


Conc 


ein Kebsweib bat. 
Concubinato, f. m. der Buffahd, wo zwey 
unverbeuratbete Perfonen einem Dertrag 
gemäß wie vereheligt miteinander leben. 
Concubinatore, f. m. ſ. concubinario. 
Cencubinéfco, adj. hurenmäßig, nach Art 
der Huren. con arte concubinefca, mit 
— Kunſtgriffen, verfuͤhreri⸗ 
r Weiſe. 


Concubino, f. m. ein Kebsmann, Bey⸗ 


fchläfer. 
Concübito, f. m. der Benftblaf. 
Conculcäbile , en. was mit Fiifen getreten 
werdenfann, oder zu werden verdient. 
Conculcamento , f. m, das Zufammenpreffen, 
Zufammendrüden, das mit Züfen treten. 
f. conculcare, 

Conculcare, v, a. gertreten, mit Fuͤſſen 
treten,  niedertreteni demuͤthigen, vete 


achten, nicht auffommen laffen, mißhan⸗ 


deln. conculcare Je leggi, Die Geſetze 
übertreten. 


Conculcatöre, f. m. der mit Füffen tritt; 
von conculcare, f. 
Conculcaziöne, f. f. f. conculcamento, 


Concuöcere, v. a. verdauen; auch von den 


Saften, welche ihre angenommenen Man⸗ 

gel durch die Gahrung verlieren. 
Concupire, v. a, (lat. 

Lüften laſſen. 


Concupifcenza, \ f. f. die böfe Begierde, 
Concupifcenzia, des Fleiſches no 
Concupifcere, (fat.) begebren; ſinnliche 


Begierden haben. praet. concupii, part, 


concupito, 
en, adj, zu finnlicher Luft auf: 
Concupifcibile, f_. gelegt — mas die finns 


liche Luft oder Begierde erregen kann — 
il concupifcibile, oder la parte concu- 
toa dell’ a De ‚ bas Vermbdaen zu 
egehren; die Füfternbeit. 
Concupifeibilitä, f.£ die Benierlichkeit ; 
Concupifcibilitade, > Die Neigung zu dem 
Concupifcibilitate, was finnlich gefällt. 
Concupifcivo, adj. lüftern, zu finnlichem 
Vergnuͤgen geneigf. 
Concuffare, v, a, erſchuͤttern, fchütteln. 
Concuffatére, f. m. cin Erfchütterer. 
Concuffionirio, f. m, mer von furchtfamen 
Perſonen, die ihm untergeben find, Geld 


erpreßt. 

Concuffiéne, ſ. f. bie Gelberpreffung von 
einem furchtfamen tintergebenen — heftige 
Bewegung, Erichütterung. i 

Concuffivo, adj. waserfshättern, oder [hits 
teln kann. 

Condanna, f,f. die Berurtheilung, Vers 
bammung; Tadel, Migbiligunga. — 

Condannäbile, adj. verbammlich , verdams 
mungswuͤrdig, vermerflich , tabelhaft. 


Condannagiöne, f. f. 
Gondannamento, f. Lì f. condanna, 
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Concubirifrio, f. m. ein Kebémann; der’ 


begebren, fich ges - 


Cond 


Condännare, v.a, verurtheilen, ſtrafwuͤrdig 
erklären; verdbammen— tadein, mißbilli⸗ 
gen; verwerfen. condannare all’inferno, 
zur Kölle verdbammen. condannare'per 
fentenza, gerichtlich verurtheilen. con- 
danhare in. contumacia, contumaciren. 
condannare alcuno circa qualche cofa, 
ch’egli abbia detta, o fatta, einen wegen 
cinerNede oder Handlung tadeln, fie mißs 
biligen, für firafbar halten. condannar 
fe fteffo, fein tinrecht erfennen, es ſelbſt 
mißbilligen, bereuen. 

Condannatire, f. m. der Verurtheiler. 

Condannatério, adj. verurtbeilend , 
BVerurtbeilung enthält. 

Condannaziöne, f. f. condannagione. 

Condannevole, adj. verdammlich, verdam⸗ 
mungswerth. in 

Condebitore, f. m. der Mitfchuldner. 

Condecente, adj. gebührend, geziemend, ge⸗ 
börig, wohlanſtandig. 

Condecentemente, adv. gegiemenders gebühs 
rendermaßen ; auf eine gesiemende, wohlans 
ſtaͤndige Art. 

Condecevole, adj. f. condecente. 

Condegnamente,, adv. wuͤrdiglich, nach Ges 
bühr, verdienter Weiſe. 

Condegnitä, fom. das Gebuͤhrniß, die 

Condegnitade, > ı Gebührlichkeit , Würdigs 

Condegnitate, J kit, das Verdient. 

Condé m adj. würdig, gebührlich,, wertb, 
GEMAB. 

Condennagiöne , f. f. f. condannagione. 

Condennare, f, condannare. 

Condennatore, f. condannatore. 

Condennaziöne, ſ. condannazione. ' 

Condenfamento, f. m. die Verdidung, Zus 
fammenziehung der Theile. 

Condenfare, v. a. verdiden, did, disht felt 
machen. condenfarfi, ri. p. fich verdicen, , 
dicht werden. — 

— Sr. More , Did 

t, Dichtheit ein inges. 

Condenfo, adj. (lat. di ; bicht benfame 
men. per met. di dolorofa rabbia il cor 
condenfo, das vom Gchmerz beflemmte 


Herz. Ka 
Condefcendénte, part. nachfehend, wilfährig, 


gefdNiig. I 
Condefcendénza, f. f. die Nachficht, Wills 
fabriafeit, GefdMigfeit. 
Condefcéndere, v. n mit einem binuntets 
fteigen, auf einen andern Theil der Rede 
oriſchreiten — Nachſicht haben, nachge⸗ 
en, einwilligen, willfahren, ſich bewegen 
laſſen, fich gefallen laſſen. condeſcendere 
alle preghiere dialcuno, eines Bitte wills 
fahren. non poffo condefcendere a lodare 
un tal fatto, ich fann mich nicht bervegen 
laffen, cine fosche Handlung gu Toben. 
condefcendere alle debblezze di alcuno, 
mit cineò Schwachheiten Nachſicht haben. 


praet. condefcefi, part. condefcefo. 


r 


"a Cond 
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Condefcendim£nto, ſ.m. et condelcehfiöne, Condizioncella, f, f, cin etwas geringer, doch 


f. f. f. condefcendenza. 

Condefcenfivo, adj. geneigt nachzugeben, 

willfahrig. 

Condeſcéſo, part, von condefcendere, ſ. 
Condilo, f. m. die fieine Erhöhung am 
Ende der Knochen, bie in einem Gelente 
sufammengefügt find. 

Condilöideo, f. m. gu den feinen Erhöhungen 
am Ende der Gelenfefnochen — 

Condiloide, adj. den Knoten, oder kleinen 
Erhöhungen am Ende der Knochen dhnlich. 

Condilöma, ſ. f. ein fleiſchiger Auswuchs, 
oft vom veneriſchen liebel erzeugt. 

Condimeénto; f. m. die Würze, Zurichtung 
der Speifen ; die Zuthat von Ochl, Salz, 
Esig, Gewuͤrz 20. fig. alles mas eine Sache 
oder Handlung artig, gefällig, anmuthig 
machen kann, 

Condire, v. a, die Gpeifen wuͤrzen, zurich⸗ 
ten, anmachen, ſchmelzen. condire con 
aceto, mit Eßig anmachen. condire con 
e pfeffern. condire, einmachen in 

ucfer. fig. milezens eine Sache oder 
Handlung mit DVerfchönerungen oder ans 
dern gefälligen Umftinden anmutbiger mos 
en. condire un difcorfo di facezie, eine 
ede mit herähaften Einfdlen ausſchmuͤ⸗ 
ca 7 and für tener fornito, provve- 
ere, f. 

Condifcendente, ſ. condefcendente. - 

Condifcendénza,.f. condefcendenza. 
ondifcéndere , v. n, f. condefcendere, 
ondifcendimento, f. m, f. condefcendi- 
mento, i vi 

Condifcenfiöne, ſ. f. f. condefcenfione, 

Condifcépolo, f. m. ein Mitſchuͤler, Schuls 
camerabd. ; 

Condifcefo, part. von condifcendere, f. 

Condifi, f. m. bie weiße Nießwurz. 

, Cöndito, adj. (lat.) gebaut, erbaut, ers 

ſchaffen 


Condito, part, von condire, f. auch anſtatt 

e — Schdpf in Erb 

wonditore, ſ. m. der pfer; ein Erbauer, 
Stifter; Urheber. il conditore dell’ uni- 
verio, der Schöpfer der Welt. ilconditore 
d'una città, der Stifter einer Stadt. 

Conditüra,, f. f. das Würzen, Unmachen. 
ondizionäle, adj. bedingt, mit gewiffen 
Bedingungen. 

Condizionalmente, adv. bedingungsweis, 
«bedingt, mit gewiffen Bedingungen. 

Cendizionäre, v. a. zubereiten, tauglich, 
tüchtig, gefchicft machen, mit erforderlis 
chen Eigenichaften verfeben. condizionarfi, 
fich wozu tüchtig, gefchidt machen. 
ondizionatamente,adv. bedingtermeife, mit 
Beding. 
ondiziondto, part. von condizionare, f. — 
bedingt, durch Bedingungen eingefehrdnkt 
— befihaffen. bene, o mal condizionato, 


gut, oder übel beſchaffen. 


ehrbarer Stand. 

Condiziöne, f. f. ber Stand der Perfonen 
nach der Geburt, nach Amt, und Pros 
Do di elta, di baffa condizione, von 

obem, niedrigem Stande. uomo di con- 
dizione, ein Mann von Würde, Anjehen. 
— Zufand, Meile, Umfand, Cigens 
fchaft, die etwas verbeffert oder verſchlim⸗ 
mert — Gefinnung, Dentart — der Sinn, 
die Borfchrift der Gefege, oder Verords 
nungen — eine Bedingung, ein Vorbes 
batt, befonderer Yungt. con condizione, 
mit Bedingung. a condizione che, mit 
der Bedingung, daß; doch fo. 

Cöndoglienza, f, f. das Benleid, die Cone 
dolenz, Mitleidsbezeugung. lettera di cone 
doglienza, ein Condolenzbrief. 

Condolénza, f. f. f. condoglienza. 

Condolérfi, n. P. flagen, über feine, oder 
anderer Anfälle; fein Mitleid begeugen ; 
condoliren. condolerfi con uno di alcuna 
disgrazia, einem wegen eined Ungluͤcks 
eondoliren. condolerfi ad tuno di &c. fi 
bey einem wegen einer Sache beflagen. 
praef. condoglio, condolgo, conduoli &c, 
praet. condolfi, part. condoluto. 

—— » adj. verzeihlich; was nachzu⸗ 
aſſen ift. — 

Condondre, v. a. vergeiben, vergeben, zu 
gut ha en — auch eine Schuld nachlaffen, 

enten. 

Condonatöre, f. m. einerder verzeibet, vers 
giebt; die Schuld nachlaßt. 

Condonazigne, f. f. die Verieibung, Ders 
gebung , Zuguthaltung. 

Condöre, f. m. eine Art Vogel vor unges ' 
beuerer Größe in Peru. 

Condotta, £. f. die Leitung, Aufficht — die 
Führung, Anführung, (im Kriegsmefen) 
— die Aufführung, das Verhalten, Bes 
tragen. efler uomo di condotta, von guter 
Aufführung feyn — eigentlich eine Menge 
Paiithiere, weiche die Wagren von einem 
Drte zum andern tranfportiren 3 der Transs 
port. io vimando la tal cofa a condotta 
del tale, ich überiende Ihnen dieſes durch 
den Fuhrmann N.N. Die Beftelung, Uns 
nahme eines Gelehrten, oder Künftlers, 
in einer Gemeinde, feine Kunft, Wiffens 
fchaft dafelbft zu lehren, oder zu üben. 
medico, oder chirurgo di condotta, ein 
von der Stadt oder. Gemeinde ‘angenome 
mener und beioldeter Arzt, oder Wund⸗ 
arzt. Stadtphyſicus, Stadtchirurgus. 

Condottiéra, £ f. die Fuͤhrerin, Leiterin, 
Anfuͤhrerin. 

Condottiere, fm. ein Fuͤhrer, Anführer, 
condottier d’efercito, ein Heerführer ; 

n. — mit Laſtthieren Waaren hin und 
er fuͤhrt. 

Condotto, f. m. die Führung, Auffuͤhrung; 
cine Waflerleitung, cin Kanal, Graben, * 


Cond 


eine Rinne. condotta dell’ urina, die farne 
röbre; cin Gang, Weg, der wohin fubret. 
Condötto, part. von condurre, geführet, ıc. 
lavorio ben condotto, mobl getroffene, 


. . wohl ausgeführte, wohl geordnete, ſchoͤn 


"gen, fchaffen, 


gefertigte Arbeit. mal condotto, mit dem 
es jchlecht ausſieht, um den es ſchlecht fiebt ; 
übel zugerichtet; der ſehr sura getommen, 
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in ſchlechten Umſtanden der Geſundheit, 


oder Habſchaft iſt. 
Conducente, part. bon congacere,condurre, f, 
Condicere, v. a. führen, 15. f. condurre, 
Conducévole , adj. was fbrdern fann, förders 
lib, guͤnſtig, behuͤlflich, zutedglich, È 
Conductbile, adj. f. conducevole. 
Conduciménto, f. m. die Führung, feitung, 
Aufſlcht. 

Conducitöre, Sf. m, ein Fuͤhrer; ein Lehrer, 
Unmeifer; ein Anführer, Befehlshaber, 
Conducitrfce , 1. f. die Fuͤhrerin, Leiterin. 
Condürre, v.a. führen, leiten; wohin brin⸗ 

abrem. condurre al pafcolo, 

auf die Weide treiben, huͤthen. condurre 
a diporto, .fpazieren führen. condurre 
je a mal partito, einen in Verlegenbeit, 
n gefährliche Umſtande bringen — 
einen wozu bringen, bereden, dahin vers 
mögen. . colla maggior fatica a mangiare 
la condufie, er batte große Noth, fie dahin 
zu bringen, daß fie aß. egli mi ha a tale 
condotto, che, er bat mich fo meit ges 

. bracht, daß — einen Dingen, miethen, 
- für Befoldung annebmen. fù condotto per 
medico, er wurde als Arzt beftellt, in 

. Dienft genommen, condurre a fine, etwas 


x 


ausführen, beendigen, gu Stand bringen. 
condurre un affare, die Aufficht über ein ‘ 


Geſchaft haben, es führen, condurre a 
bene, a falvamento, a buon fine, glücs 
fich ausführen. condure ad effetto, ins 
Werk richten, zu Gtande bringen. con- 
dürre alla mazza, condurrea buon porto, 
f. mazza, porto, condur acqua, Waſſer 
leiten. condurfi, n, p. fich verhalten, bes 
‚tragen, aufführen — ich wohin begeben, 
wohin gergthen. dove mi fon condotto, 
wo bin ich bingeratben? — condurfi alla 
prefenza di alcuno, fid vor einen ftellen 
— anlangen, eintreffen. condurfi a buon 


©. porto, in einen fichern Hafen nelangen, 


ns 


auch. fiadrlich — fich entſchließen, fich ver: 
leiten laffen. da neceflità coftretto a feri- 
verle mi conduco, aus Noth germungen 


praet. condufli, part. condotto. 
Condütto, f. m. die Anfuͤhrung, f. condu- 
cimento. 


‘ Condiitto, part. (poetifch.) anffatt condotto, f, 
-Conduttöre, s 


1 fin. ein Kührer, Wegmeifer; 
cin Pachter, Abpachter, Pachtnehmer — 
ein Bligableiter. 

Conduttüra, f. £, die Zubre, das Fuhrwerk, 
das ‚Fahren, 


Canf 


Conduziöne, ſ. f. f. conducimento, 
Coneffo, praep, famt, mit; wird wor ben 
pronom, perfonal. noi, voi, lui, lei, loro, 
auch vor den Nahmen der Menkhen ges 
braucht, ohne fich je zu verdndern, ob es 
gleich von con und eflo zuſammengeſetzt 
if; vor me, te, fe, fagt man coneffo me- 
co, conelloteco, feco, mit mir, mit dir, 
mit jich — Adv. zugleich: la difaventura 
fua, e coneffo la dlfcordia era tanta, fein 
soglie, und zugleich die Ziwietracht war 
o groß. 
Coneftäbile, f, m. ein Obriſter, (vor 
*Coneftabole, Alters) ein vornebiner 
Kriegsbedienter, Befehlshaber bey der Miliz. 
*Coneftabolerfa, f. f. bie-Würbe eines vor⸗ 
nehmen Kriegsbedienten, wor Zeiten. 
Contabuläre, v. n, zuſammenſchwatzen; fi 
vertrayt untereinander befprechen. \ 
Confabulatörio, adj, von vertrauten Unter⸗ 


redung. 
Confabulaziöne,. f. f. ein freundliches Ges 
fprdch, eine vertraute Unterredung. 
et adj. fchieklich, paffend, gue 
Confacente, ffaminenpafiend, gehörig, 
gleich, mas fich sufammen icidt; anges 
meffen 


Confacenza, f. f. die Schicklichkeit, Glei 
beit, a er Sleichförmigfeit,, He 
gemeſſenheit. 

Confacévole, adj. ſchicklich, angemeſſen, 
paſſend, anftdndig. eſſer confacevole, zus 
—— wohlſtehen, ſich zuſammen⸗ 

icken. 


en. 
Confacevolezza, ſ. f. die Schicklichkeit, Una 
gemeſſenheit, ic. ſ. confacenza, 
Couffrfi, n.p. anſtehen, entſprechen, ſchick⸗ 
lich ſeyn — paſſen, ſich zuſammenſchicken; 
proportionirt, angemeſſen feyn, praet. 
confeci, part. confatto. > 
Confarräre, v, a. einBrautpar zufammens 
fügen, nach der alten Romer Art, da man 
| ir ein Brod zufammen zu effen dara 
reichte. 
Confarraziine, fi f. Verbindung eines 
Drautpars, mit Darreichung eines Bros 
. deg, welches fie Jufammen afert. 


‚Confaftidiärfi, n.p, überdrießig, verdrießlich 


entfchließe ich mich ihnen zu ſchreiben. 


merden, f. annojarfi, 

Confaftidiäto, part. überdriekig, verdrießlich. 

Confederamento, f,m, ein Bindnik, Bund, 
eine Ulliana. > 

Confederindo, adj. (lat.) derin ein Binde 
nig treten fol, in eine Allianz kommen muß. 

Confederärfi, n.p, fifa verbinden, in cin 
Buͤndniß treten. N ‘ 

— adj. Bundsgenoß, in Buͤndniß 
ſtehend. 

Confederazione, f. f. das Buͤndniß, die 
Bundsgenoſſenſchaft. 

Conferente, part, erthellend; der verleiht, 


mitgiebt. i 
Conferenza, & £ die Berathisplagung, Un⸗ 


Conf 


terrebung, Befprebung, tinterbanblung 
— Dergleihung, Mebeneinanderhaltung 
zweyer Dinge, 

Conferimento, ſ. m. -die Verleihung, Ers 
theilung — eine Unterredbung. | 
Conferire, v. n. fich beratbichlagen , befpres 

: ben, unterreden. conferire con uno — 
autränlich fenn. quefto conferifce alla fa- 
Iuta, das iſt gefand— v. a. ertheilen, vers 
leihen. conferire cariche, benefici eccle- 
fiaftici, Memter, Ehrenftellen, ıc. ertbeio 
Ten — vergleichen , eine Sache gegen die 
andere halten. conferire una cofa coll’ 
altra. praef, ifco, 

Conferito, part. von conferire, f. 


Conférma, f. f, die Beftdtiguna, 
Confermagiöne, f.f. > Bekraftigung, Bes 
Confermaménto, ſ.m.) willigung; Beftdr: 
‚tung; Gemdbridaft. Auch für fortifica. 


mento, |. 

Confermare, v. a. befidtigen, befrdftiaen, 
befeftigen, beftärfen, billigen. 
marfi, n. p. in feiner Meynung, in feiner 
Entſchließung geftdrft werden, darauf bes 

rren ; auch itandhaft werden. confermar. 
a bocca del cavallo, ein Pferd an das 
Gebiß gewöhnen. 

Confermativo, adi. beftdtigend, befräftis 
gend, Befeftigend, beitärkend. 

Confermäto, part. von confermare, f. Idro- 
pico confermato, Tifico confermato, &c. 
ein offenbarer, erflärter Waſſerſuͤchtiger, 
Schwindſuͤchtiger. | 

Confermatore, f. m, der Beftdtiger, Bes 
baupter, Wahrmann. io vene fon con- 
fermatore, ich fiehe ihnen für die Wahr⸗ 
beit der Gade. 

Confermatrice, f. f. die Beftdtigerin. 

Confermazione, f. fi f. conferma — heißt 
auch die Firmung, Firmelung in der cas 

olifchen Kirche, 
roteftanten. o. 

Confermo, adj. f. confermato. | 

Confeffamento, f. f. dad Geſtaͤndniß, Bes 
fenntnif. ER 

Confeffare, v. a. befennen, gefteben ; beichs 
ten — befcheinigen, quittirend befennen 
— ert(dren, fund machen — fich zu einer 
Religion, Parthey befennen. confeflare 
la fede di Gefü Crifto, fib zum Glauben 
an Jeſum befennen. confeflare la parte 

hibellina, fich zur Gibellinifchen Narthey 
fennen. — confeffare uno, einen Beichte 
ren. confeffarfi (da uno, odef a uno) 
ne Günden Befennen, beichten. i’ mi 
farei confeffato da lui, ich hätte Schläffer 
auf ibn gebaut. confeffare fenza fune, 
fenza corda, freymillig etwas befennen. 
confeffar la ronfa giufta, die Sache bers 
ausfagen, angeben, mie fie if. f. Ronfa. 

Confeflato, part. von confeflare, j, con- 
feffato e pentito, der eine reumüthige 
Beichte abgelegt bat. 


ae 


confer- . 


onfirmation bey den 


Conf 
Confeflatöre, f. m. beffer confeffore, f. 
Conteflionale, adj. zur Beichte gehoͤrig. 


Confeffionale, } f. m. der Beichtſtuhl. 


Confeilionario, 

Confefliöne,, f. f, das agio I Geſtand⸗ 
niß — die Beichte, das Beichten — das 
Confiteor oder die Formul der allgemeinen 
Beichte vor dem Befenntnif der Sünden 
in der Beichte, oder beym Eingang der 
Meſſe; ein Altar oder Kirche, fo vorzeiten 
auf dem Grabmable eines Mdrtorers ers 
richtet wurde. confeffione Auguftana, die 
Augsburgifche Confebion. 

Conteflo, anjtatt confeffato, f. 


Confefföre,\ £.m. der Beichtvater — Beich⸗ 
Confeffiro, f tiger, oder Befenner bes 
chriftlichen Glaubens. 


Confettare,' v. a. mit Zucker oder andern 
Sachen einmachen ; Confect ma 
fettare i ragionamenti, feine Reden vers 
ſuͤſſen, uͤberzuckern — Confect; Zuders 
backwerk effen — confettare, die Theilgen 
verfchiedener Dinge fo untereinander mis 
fchen,, daß fie fich völlig miteinander vers 
einen. confettarfi, mürbe und.urbar mera 
den, durch die Kdfte, von einem wuͤſten 
‚Erdreich. la cattiva terra in cocendofi al 
fole, e confettandofi ai ‚freddi, diventa 
buona, ein ſchlechtes Eroreich wird gut, 
wenn ed dburd) Die Wdrme ausgekocht, und 
durch. die Kalte mürbeßgemaht wird — 
confettare uno, einem ms Maul beruma 

chen, befonders höflich, ehrerbietig gegen 

ntbun. confettare uno ftronzolo, mit 
einem der ed nicht verdient, höflich und ehr⸗ 
erbietig umgeben. —— 

Confettato, part. von confettare, ſ. heißt 
auch wohl untereinandervermifcht, ſo daß 
eins das gndere durchdringe, oder in allen 
feinen Theilen umgebe. 

Confettatöre, f, m, ein Zucerbefer, Cane 


ditor, 
Confettiéra, f. f. die Eonfeetfchale. 
Confetto, f. m. Confect, Zudermerf 
uder überzogene Früchte, 3. 
ein, Fenchel, Coriander u.d.g. con- 
fetti diacciati, fandirtes Confert. confetti 
liquidi, in Gdfte eingemachte Früchte — 
cine Lattwerge. 

Confetto, adj. überzuckert, eingemacht, vers 
menat, angemarht mit einem füßen Saft. 
una polvere confetta con miele, ein mit 
Honig vermifchtes Pulver. terreno con- 
fetto, cin durch die Gonnenbibe, oder 
Kine muùrbe und urbar gemachtes Erd⸗ 
reich. | 

Confettüra,\ £ f. allerley Eonfect beneinane 

Confezione, f der, bad Einmachen der Früchte 
— eine Lattwerge — eine jede Vermiſchung, 
medicinalifcher Ingredienzien, aud zum 
Salben und Schtminfen. 

Conficcamento,, f, m, das Nageln, Annas 
geln, bie Befeſtigung mit Ndgeln. 


n, cen- - 


Conf 


Conficcäre, v. a. nageln, anttageln, vernas 
geln, zunageln; mit Nägeln anichlagen. 
conficcare in fulla croce, and Kreutz fchlas 

en. confiscare uno, einen fo uͤberweiſen, 
das er zum Stillſchweigen gebracht wird. 
conficcare uno nel fuo — jemand 
in jeinem Vorhaben fo beftdtigen, daß er 
nicht mehr Davon abgebet. conficcare nella 
memoria, ind Gedächtniß tief einprägen. 
conficcare il capo ful piumaccio, ſich ins 
Dett ſtecken, fchlafen geben. 

—— Li I: con —* — 
nficere, v. a. (lat.) bey den ogen 
das Brod und = —* in den Leib un 

— Das Blut Chriſti verwandeln, confecriren ; 
auch fuͤr confettare, ſ. praet, confeci, 


part. confetto. 
Confidamento, f. m.\ bas Vertrauen, Zus 
Confidänza, f. f. trauen, die Zuvers 

ft — confidanza, ‚das gegebene Wort, 


—— fotto la fua confidanza, auf 
0 


Confidare, v, n, in uno, und confidarfi (di 
uno) trauen, vertrauen, fich verlaffen; 
Derteauen haben. confidare ( 
—— coſa) v.a. anvertrauen etwas; 
n Verwahrung geben. 

Confidatiffimo, ad). fup. fehr vertraut. 

Confidäto, part. vertraut. fubft. cin Vere 
trauter — anvertraut, 

Confidénte, f. m. der Bertraute. 

Confidentemente, adv. im Vertrauen ; ver: 

_ trauter Weife ; vertraulich. . 

Confidenza , ſ. f. das Dertrauen, die Zuvers 


ficht — die Anvertrauung eines Gebeims 


— vertraulicher Umgang, Vertrau⸗ 
n ehe in confidenza, im Vertrauen, in 


m. 

Confidenziäle, adj. vertraulich , geheim. 

Confidenziärio, f.m. wer durch einen uners 
laubten heimlichen Vertrag eine Kirchens 
pfründe befist. 

Confidejuflöre, f. m. ein Mitbuͤrge. 

*Confido, f, m, f. confidente, 

Configere, } v. a. (fat. ) f. conficcare. fig. 

Configgere, einen duffert befchdmen. 
praet. confifi, part. confitto, 

Configiménto, f. m. die Magelung, Anna: 
gelung. configimento in croce, die Annas 
gelung and Kreug ; die Kreusigung. 

Configurärfi, n. p. die Figur, Geffalt, 
Aehnlichkeit movon befommen , annehmen, 

Configurfto, part. ( lat.) von gleicher Ges 
ſtalt oder Figur; an Geftalt dhnlich gemacht. 

Configurazione, f, f. Aehnlichkeit an Ger 

ſtralt und Figur. 

*Confina, f, f, f. confine, 

Confinänte, part. f. angrinzend, benach⸗ 
bart — mer einen wohin verbannt. f. cons 
finare, 

Confinäre, v. a, einen mobin verbannen, 
verweilen — Gränzen fehen, begtaͤnzen, 
bie Grdnzichelbung machen. v. n. angréne 


ad uno, 


‘ 


Conf 

, aneinander ftoffen, nahe liegen, bes 
nachbart feon. confinarfi, fich felbft wohin 
verbannen, ſich mo einjchliefen, nicht 


über die Graͤnze eines Orts kommen. con- 
finarfi in cafa, nicht aus dem Haufe foms 


. _ men. | 
Confinäto, part. mobin verwiefen, bes 


fchränfet. 

Confine,\ f. m. die Gränze, die Graͤnzen; 

Confino,f die Vermweifung, an einen ges 
wiſſen Diftriet, oder Ort. mandare a con- 
fine, wohin verweilen, refegiren. pigliare 
il confino, fich an den Ort begeben wohin 
einer veriviefen, relegirt worden; jich bey 
den Obern des Orts, mobin einer vere 
miefen worden, melden. rompere il con- 
fino, aus feinem Verweiſungsorte geben. 
gente di confini, o Ladri, o Afaffini, die 
Gränzbemchner find gemeiniglich Spisbus 

oder Mörder. confine, für confinante, ſ. 

Confifcäbile, adj. confifcabel; verfällig. 

Confifcäre, v. a. configciren; zur Kammer 
fchlagen ; dem Fiſers zueignen; die Güter 
einziehen. 

Confifcaziöne, f. f. die Einziehung ber Giù: 
ter; bie confifcirten Güter, 
Confitente, adj. (lat.) befennend, beich⸗ 
tend; bey Theologen nur gebräuchlich, 
Confitto, ta, part. von configgere, anges 
magelt, mit Ndgeln angebeftet, angeſchla⸗ 
gen. fig. confitto nella memoria, nel cuore, 
gli occhi confitti in terra, ind Gedichtniß, 
—* saggio LI J die Erde nieder⸗ 

geſchlagene, ge ugen. 

Conflagrazione, ſ. f, bep den Theologen die 
Derbrennung der Welt am jüngften Tage. 

Conflätile, adj. mas von menfchlicher Hand 
durchs Schmelzen feine Form erhalten bat,. 
meijteng von Metallen. 

Confläto , adj. (lat.) zufammengefest, gus 
fammenverbunden, sufaminengefàat. - 

Conflitto, f. m. ber Streit, Kampf, das 
Treffen. 

Confluente, adj. zufammenfleffend. ſubſt. 
der Fluß, der in einen andern fließt; der 
Ort mo fich ein Fluß in den andern ergießt. 

— ſ. f. der Zuſammenfluß zweyher 

Conföndere, v. a, untereinandermengen; 
vermengen, vermiſchen; verwirren; in 
Unordnung bringen — aus der Faſſung 
bringen, irre machen, beſtuͤrzt machen — 
heſchamen, zu Schanden machen — ins 
Verderben ftürsen, zu Grund richten — 
serfireuen , aufibfen— durch Heberzeugung 
sum Stillichweigen bringen — eins fürs 
andere nehmen, mißfennen. confondere le 
perfone, confondere le parole confon- 
derfi, fich verirren, aus feiner Faffung 
fommen;. irre merden, fi verliehren. 
confonder un cavallo, ein Yferd irre mas 
hen. Dio vi confonda, Gott laffe euch zu 

ſchanden werben, ſtuͤrtze euch ind Verder⸗ 


a 


“© Conformitate, 


Conf 


ben. il calor del fole confonde l'efalazioni, 
die Gonnenbige zerſtreut, Ibfet auf, die 
Ausdünftungen. la virtù a troppo fi con- 
fonde , die Geelenfidefe verliert ſich, wird 
sagbaît, bey allauvielen Hindernigen. non 
vi confondete, laßt euch nicht irre machen. 
confondere i colori, 
vermifchen, ben den Mahlern. praet. con- 
fuſi, part. confufo, 

Confandimento, f. f. die Verwirrung, Un⸗ 
Sa: die Zugrundrichtung, das Pers 

erben. ar 

Confonditöre, f. m. ein Verwirrer, wer 
alles in Unordnung bringt. 

Conformare, v. a. gleichförmig machen ; 
wornach einrichten, bilden. conformarii, 
ſich wornach richten, 19 dhnlich machen, 
ein gleiches thun,, ſich morein ſchicken. 
conformarfi alla volontà di Dio, ti in 
den Willen Gottes ergeben. 

Conformäto, part. von conformare, f. 

Conformaziöne, f, f. die Bildung zu cinem 
gleihen Weſen, die übereinftimmmige 
Einrichtung, Bildung einer Sache. con- 
formazione alla volontä di Dio, die Ers 
gebung in den Willen Gottes. 

Conférme, adj. gleichförmig, gemäß, gleich, 
ähnlich, übereintommend. 

Confsrme, } adv; gleihförmiei auf 

Conformemente, — Art; ge⸗ 
maß; nach; wie; fo mie. 

Conformévole, adj, gleichfoͤrmig, f. con- 
forme. 

Conformifta, f. m. cinConformift; mer dies 
fer in England herrſchenden Religion zuge⸗ 
than if. non conformifti, die Nonconfoͤr⸗ 
miſten. i , 

Conformità, Y f. £. die Gleichförmigteit, 

Ferse Gleichheit, Aehnlichkeit, 

Uebercinfunft, Einftims 

miafeit. conformitàdi voleri, die Willens; 
leichheit, Eintrdchtigfeit — die Art und 
eife. quefto fi fa nell’ isleffa conformita, 
das geichiebet. auf die nebmiiche Weiſe. in 
conformità, adv. gemäß, nad. in confor- 
mità de’ fuoi comandi, ihren Befehlen 


gemäß. 

Confortagiöne, ſ. f. X bie Stdrfung, Troͤ⸗ 

Confortamento, f. m. ſtung, Ermuntes 
rung, Aufeichtung. . 

Confortänte, part. f. confortare. 

Confortäre, v. a. färfen, Kraft und Stdrfe 
geben, erquicfen — ermuntern, aufriche 
ten, teöften, Muth machen — antreiben, 
ermabnen. confortarfi, (id ermannen; 
Muth beftommen, ſich tròften, aufmuns 
tern, ſich Zutrauen, Sofnung faffen. 
avendo la veduta, tofto fi’confortö di 
doverla guarire, da er fie gefebn, fafite 
er fonleich Hofnung, fie zu heilen. confor- 
tare i cani all’erta, einen zu etwas ans 
treiben, mas er nicht gern thut. 


=, ug — 


e Karben nehorig ' 
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Confortativo, adj. fidrfend, herzſtarkend 
Erdftig, tröftlich. De 

Contfortäto, part. f. confortare, 

Contortatöre, f. ın. der Anreger, Uufmune 
terer, Trifter, Ermabrier. confortatori, 
Geiſtliche, melhe die armen Sünder zum 
Gerichtsplage begleiten und ihnen Tro 
rinipregiea. — — dolſe 
mai la tefta, cilcorpo, gu harten Dingen 
last fich gut ratben. 

Confortatério, adj. tröftlich. lettere confor= 
tatorie, Zroftichreiben. 

Confortatrice, ſ. f. die Trbfferin, Erquia 
cferin. fperanza confortatrice, bie trofts 
volle Hoffnung, auretta confortatrice, reine 
erquickende Luft. 

Confortaziöne, f, f. f. confortagione, con« 
fortamento, conforto. 

Confortevole, adj. f. confortativo, 

Confortinijo, f. m. ein Pfefferkuchenbecker. 

Confortino, f. m. ein Yfefferfuchen „ allerley 
ſtaͤrkendes Confect. 

Conförto, £ m. die Gtdrfung, Trof, Era 
quidung, Erleichterung — Ermannung, 
Anregung, Aufmunterung — bie Hilfe, 
ber Benftand. Dar conforto, tròffen, ers 
muntern. A conforto di lui rotto avea 
il patto; auf fein Anregen, auf fein Bea 
treiben hatte er den Vertrag gebrochen. 

Contrite, f. m. der Mitbruder, Cons 

Confratello, f frater, Ordensbruder. 

Confraternitä, ſ. £. die Brüderichaft, Cong 
fraternitär. 

*Confrediglia, f. £. eine Geſellſchaft ſchlech⸗ 
ter feute. 


Contfric4to, part, gerieben, aneinander ges 
rieben. 


Confricaziöne, ſ. f. bag Reiben, Mneinans. 
derreiben. 

Confrontäre, v. a. Gachen gegen einander 
halten; gegen einander snterfucben, vera 
gleichen, confrontiren, vidimiren. con-, 
frontare i teitinonj, Die Zeugen gegen 
einander ftellen, mit einander vergleichen. 
confrontare le fcritture, Schriften vera 
gleichen. 

Confrontäto, part. von confrentare, f. 

Confrontaziöne, f. £ die Gegeneinanderbals 
tung, f. confronto. 

Confrénto, f.m. die Gegeneinanderhaltung,. 
Mergleichung, Unteriuchung. confronto 
di fcritture, die Vergleihung der Sorifa 
ten. Confronto de’ teltimoni, die Abhoͤ⸗ 
rung der Zeugen in Gegenmort des Beklag⸗ 
ten. a confronto, in Vergleich, gegen. 

*Confuggire, f. rifuggire. 

Confufamente, adv. vermorren, verwirrt, 

unordentlich. alles unter einander. » 

Confufetto, adj.. etwas vermorren, cin mes 
mig verwirrt; etwas beſtuͤrzt, verlegen. 

Confufiöne, £. £. die Verwirrung, Verwor⸗ 
senbeit, Zerrättung,, Serförung, Uns 
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ordnung, das Gemire, der Wirrwarr — 
die Beſchaͤmung, die Scham. 

Confufo, part. von confondere, verwirrt, 
vermengt, ꝛc. f. confondere. ingegno, ra- 
gionamento, o libro confufo, ein verwirrs 
ter, dilfterer Kopf, verwircte Nede, Buch. 
grida confufe, ein verwotrenes, undeutlis 
ches Gefchrey. alla confufa, verwirrter, 
verworrener Weiſe, unordentlich, f. die 
Bedeutungen von confondere. i 

Confutäbile, adj. miderleabar, umftößlich. 

Confutamento, f. m, eine Widerleaung. 

Confutare, v. a. widerlegen, beantworten. 

Confutato, part, von confutare. f. 

Confutatore, f. m. der Widerleger. 

Confutatorio, adj. gue Widerlegung gehoͤ⸗ 
rig, ſchicklich. BEN 

Confutazione, ſ. f. die Wibderlegung, Bes 
antwortung. Much eine rhetorifche Figur. 

Congaudere, v. n. (di qualche cofa ) Calls 
gu lat.) fich mit,freuen, fich mit vergnüs 
gen 


Congedare, v.a, einen abbanfen, verabs 
fihieden, 

Congedo, f. m. ber Abfchied ; die Entlaffung 
aus den Dienften, der Urlaub, congedo 
eftremo, das letzte Lebewohl. congedo del- 
le truppe, die Abdankung, Berabfchies 
dung der Truppen. dar congedo, 0 com- 
miato , abbanfen, verabichieden. Prender 
eongedo, -Abichied nehmen, fich beur: 
lauben. | 

Congegnamento, f. m. bie Zufammenfüs 
gung, Zufammenpaffung, Bereinigung. 

Congegnare, v. a. jufammenfügen, ic. |. 
commettere, 

— part. gefuͤgt, zuſammenge⸗ 

gt, 20. 

— f. f. f. congegnamento, 

Congelamento, f. m, die Gefrierung, Ges 
rinnung, das Gefteben; die Verbdrtung 
flüßiger Körper. 

Congelare, v. n. (auch eongelarfi ) gefries 
ren, sufammentfrieren, zu Eis werden, 

erinnen, gefteben. In der Mineralogie, 
is —— in Kevftal zuſammen⸗ 
1 . 


Congelato ,, part. von congelare, gefroren, 


geronnen, geliefert, Eroftallifitt — zuſam⸗ 


mengelaufen, geronnen, zu Gis. 

Congelazione, ſ. f, die Gefrierung, Getins 
nung, das Geffeben, die Kryſtalliſation 
im Steinreiche, die Verfteinerung, Ders 
haͤrtung fluͤßiger Körper, das Gefrorne. 
grandine è una congelazione di gocciole 
di pioggia, Hagelifind gefrorne Kegens 
teopfen. 

Congeneo, adj. zufammengezeugt, oder gus 
gleich, sufammen gebobren. 

Congénere, adj; von gleicher Gattuna, vom 
nebmlichen Gefchlechte. 

Congénito, adji angehohren, von der Natur 
mitgetheilt, 


*Congentura, f. f. f. congiuntura. 

Congerie, ſ. f. ein Saufen, cine Menge, 
Gammlung von verfchiedenen Dingen ohne 
Drdnung. 


Congettura, f. f, f. conghiettura, 
Congetturale, f. conghietturale. 
Congetturalmente, adv. muthmaglich. 
Congetturare, ſ. conghietturare, 
Conghiettura), S. f. die Mutbmaguna, Vers 
mutbung. far conghiettura, Bermutbung 
baben, vermutben. 

—— adj. vermuthlich, muth⸗ 
maßlich. 

—— „vu“ —— vermu⸗ 

en, wahnen; aus „wahrfcheinliche 

c Grande ** — 
onghietturatore, ſ. m. ein Muthmaßer; 
der nach verfänglichen Zeichen und Gruͤn⸗ 
den urtbeilt, vorausfagt. 

Congiärio, f. m. eine Art Geſchenk, fo vors 
zeiten den Goldaten gegeben murde, ’ 

Congio, f. m. eine Art Rimermaf, ju 
flüßigen Dingen. 

*Congio, f. m. der Abſchied. ſ. congedo, 
pigliar il congio, Abſchied nehinen, forts 
geben, fortlaufen. i i 

Congiugäle, f, conjupale, 

Congiugare, v. a. sufammen verfnüpfen, 
verbinden — ehelig verbinden — confugis 
ten, die Beitwandelungen machen. f. 

— Meat 
ongiugato, part. von congiugare, fubft, 
cin Verehlichter, f. ee 

Congiugazione, —— ff, die 
Abwandlung der Zeitwoͤrter, die Con jugas 
tion. congiugazione de’nervi, die Pas 
rung der Nerven. f. 

Congiugio, f. conjugio. 

Congiugnere, f. congiungere. 

Cöngiugnimento, f. m. die Verbindun p 
Berfmipfung, Vereinigung; die fleifchliche 
Bermifihungs Die Fuge, der Ort, Die 
Etelle, wo fi un Dinge .fchließen oder 
sufammenfilgen, oder der Zulammenfüs 
gung nähern. 

Congiugnitore, .f. m, ber 


i Zufaminenfüger 
Berciniger. j xuſueer, 
Congiugnitrice, ſ. J. 


die Zuſam 
Verbinderin. Zuſammenfuͤgerin, 


Congiugnitura, f. f, die Fugen, das Gelenk. 

Congiungere, & congiugnere ,' v, a, è ufams 
menfügen, verbinden, verfnilpfen, vereis 
nigen, ae ha paren. con- 
giungerfi, fi fleiſchlich vermiſchen, gats 
ten. congiungerfi, ( beym Dante) fich- 
einer Sache nähern, einer Sache nabe 
fommen. Praet, congiunfi, part. con- 
giunto, . 

— fm. 
gung, Derbindung, Derknüpfung — 
neiiolihe — songlungimento 

_de pianeti, die größte srung der Pla⸗ 
neten untereinander, — 


die Zuſammenfuͤ⸗ 


Cong 


Congiungitöre, f. congiugnitore, 
Congiünta, f. f, eine Blutsvermandtin — 
die Ehegattin. . 


Congiuntaménte, adv, zugleich, mit eins - 


ander, zuſammen, auf einmahl. - 

Congiuntivo, adj. was die Kraft zu verbinz 
den, zufammenzufügen hat; verbindend, 
verfnüpfend. congiuntiva, fubft. das erite 
Hautchen über dem Auge — der Conjuncti: 
vus, die verbindende Weiſe in den Zeits 
wörtern. 

. Congitinto, f. m. ein Blutöverwandter, Anz 
verwandter. congiunto per cognazione, 
ein Schwager — congiunta, eine Gattin, 
Frau. für congiunzione, f, Mefia del 
congiunto, die Brautmeffe. 

Congitinto, ta, part. von congiungere, zu⸗ 
fammengefügt, verbunden, verknüpft, 
vereiniget, Jufammengefest, geitelt. pa- 
rente congiunto, ein n Freund. ami- 
co congiunto, ein inniger,\ vertrauter 


Freund. | 
Congiintura, f. f. bie Zuge, das Gelent. 
la congiuntura delle cofte, della corazza, 
der Ort, mo die Rippen aufhören ; mo der 
Kuͤraß aufhört. congiunture della dita, 
die Fingergelenfe — Die Gelegenheit, rechs 
te Beit; die Befchaffenbeit der Umftinde, 
der Zeit und des Orts. trovar le congiun- 
ture, in allen ®efchäften das rechte Fleck⸗ 
then zu treffen miffen. | 

Congiunziöne. f. f. die Verbindung, Ders 
fnipfung. congiunzione del mafchio e 
delle femmina, fleifchlihe Vermiſchung 
zwiſchen Mann und, Weib. a... 
de’ corpi celefti, die Zufammenfunft der 
Zupeen: congiunzion di 


Bindewoͤrtchen, Berbindungswort, 
Congiüra , ſ. f. eine Berfchwörung, 
Congiuraménto, f. m. ein Complot. die 

Verſchwornen. für collegazione, Lega, f. 


Congiurante, part. & f. ein Berfchwörer, - 


Verſchworner. 

Congiurare, v. n. & congiurarfi, n, p. 
verſchwoͤren, eine Verſchwoͤrung, ein 
omplot machen. v. a. beſchwoͤren, zwingen, 
noͤthigen. per met. ſich wieder einen ver⸗ 
ſchwoͤren, ſeinen Untergang beſchließen, 
von Dingen und Perſonen. 

Congiurato, part. verſchworen. ſubſt. ein 
Verſchworner. 

Congiuratére, £. m. cin Verſchwoͤrer, Ver⸗ 
ſchworner. 

Congiurazione, f. f. ſ congiura. 

Conglobato, adj. (lat.) in Geſtalt einer 
Kugel zuſammengehduft. glandule conglo- 
bate, beyſammen liegende Druͤſen, Glan⸗ 


Conglebazigne, f. f. Zufammenbdufung vie: 
Bemeife, eine Figur in'der Nbetorif. 
Conglomerato, adj. auf einen Knaul ges 
wunden ; rund zuſammengehduft. glandu- 
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arentela, Die » 
ermandifibaft — eine Conjunction, ' ein. 


Cong 
le conglomerate, zufammen gebdufte 
Drifen. 


Conglutinaménta, f, m. bie Zufammenleis 
mung, bas Zufammenfleben. 
Conglutinare, v. a. (lat.) sufammenteis 
men, zuſammenkleben, zuſammenkleiſtern, 
zuſammenkitten. 
Conglutinativo, adj. was als Kitt, Kleiſter 
oder Leim given Körper verbinden fann. 
Conglutinazione, L £ die Zufammentles 


baung. 
ee 


ſchen, gratuliren. mi congratulo con voi 
del voftro felice ritorno, congratulo al 
voftro felice ritorno, oder vi congratulo 
del felice ritorno, ich gratulire euch zu 
eurer glücklichen Wiederkunft. 

Congratulatöre, f. m. ein Gluͤckwuͤnſcher, 
Gratulant. . 

Congratulatorio, adj. zug Gluͤckwuͤnſchung. 
lettera congratulatoria, ein Gluͤckwuͤn⸗ 
ſchungsſchreiben. 

Congratulaziöne, ſ. f. der Gluͤckwunſch. 

Congréga, ſ. f. eine Verſammlung; eine 
Hrüderfihaft, Verfammiung der Geifilis 

en 


Congregäbile, adj, .verfammelbars mas fich 
verfammeln [dft. 
Congregaménto, f. m. 

*Conzreganza, f. f. g. 
— v. a. verſammeln, zuſammen⸗ 


eine Verſamm⸗ 
un 


Congregato, part. verſammelt, ꝛc. 


Congregazione, ſ. f. bie Verſammlung. la 


congregazion de’ fedeli, die Berfammlung 
der Gldubigen. le Congregazioni de’ Car- 
dinali, Katheverfammlungen am römifchen 
Kofe, die aus einigen Cardindien und ans 
bern paͤpſtlichen Miniſtern befteben, mels 
‚ hen gewiſſe Angelegenheiten zu ihrer bes 
ondern Beforgung angemiejen find, 3. B. 
a congregazione ‘dell’acqua, dello ftato 
d' Avignone, de propaganda fide &c. — 
la congregazione dell'Oratorio, der a 
lippinerorden, vom H. Philippus Neri 
aus Florenz, geftiftet. 
Congreiio, f. m. ein Eongreß, eine Vers 
tung Beſprechung über Angelegen⸗ 
eiten; die von dem Richter ehedem vor⸗ 
— Prohe von der Tauglichkeit der 
erehelichten. 
Congrua, ſ. f. das gewiſſe Einkommen bes 
Pfarrers. 
Congruamente, adv. gehörig, ohne Fehler. 
— adj. gehoͤrig, paſſend, ſchi 


Congruénza, f. f. bie — — Ueber⸗ 
einſtimmung, Gleichheit. 

Congruifmo, f, m. der Congruismus Bey 
den Theologen, melche lehren, daß die 
Gnade von den günftigen Umftdnden bes 
Günbders ihre Kraft erhält, 


Cong 


‚Congruitä, f. f. die Gleichheit, Ueberein⸗ 
funft, Hebereinftimmung. 

Cöngruo, adj. 83* gehoͤrig, richtig, 
gleibmdfig, fuͤglich; mas Verhaltniß bat. 
merito congruo, Verdient, melches nicht 
notbiwendig, fondern billiger Weife Beloh: 
nung erfodert. Grazia congrua, die Gna 
de Gottes, die nach der Meynung der Mo; 
liniften nad den Umſtaͤnden des Menſchen 
mirffam, oder unmirfjam ift. jus congruo, 
das Borfaufsreht auf fein benachbartes 
Haus, oder anderes dergleichen. 


Conguagliare, (agguagliare) v. a. abdgleis 


en, am Werthe gleich machen, in eine 


leichheit bringen. conguagliareil premio - 


al lavoro den Lohn der Arbeit anmeffen 
gleich machen. conguagliarfi, n. p. fi 
gleich achten , f. pareggiarfi. 

Conguaglio, f. m. die Abgleichung,, Gleich; 
beit an Werth und Maß, Ebenmaß, 
Bleichgemwicht. . Il profitto farà conguaglio 
alle fpefe, der Gewinn wird mit den Mus: 
gaben das Sleichgemicht haben. 

Coniare, v. a, Münzen, Medaillen fchla: 
gen, prägen — verfeilen, mit Keilen feft 
sufammenbalten, sufammendrdngen. 

Coniato, part. f. coniare. 

. Coniatore, ſ. m. ein Muͤnzer, Geldſchlager. 

Cönico, adj. fegelförmig, konlſch. fezioni co- 

__ niche, $egelfchnitte. 
Coniella, £. f. f. conizza. F 
Conjettura, conjetturare, conjetturale, &c. 

. conghiettura, conghietturare, &c, 

Conjetturella, f. f. eine ſchwache oder leichte 
Muthmaßung, Vermuthung. BR 

Conifero, adj. was Zapfen trdgt, mie die 


Tanne, ıc. 
Conigliera, ſ. f. cin £aninchenberg; 
Coniglieria, Garten oder verfchlofiener 


Ort, Kaninchen zu halten. 
Coniglio, f. m. ein Kaninchen.‘ avere i co- 
nigli in corpo, ein furdhtiamer Safe feyn. 
. _ pere coniglie, Haſenkoͤpfe, cine Uet Birnen. 
‘Conigliuzzo, f. m. ein junges Kaninchen. 
Cönio, f. m. ein Keil, Gpaltfeil. conio 
dell’ulivella, ein eiferner 
Steinzange verwahrt wird — der Stempel, 
Muͤnzſtempel — das Geprdge. fig, cofe di 


buon conio, dchte, inibrer Art vollfommes | 


ne Sace. 

Conmgale, adj. ehelich, 

Conjugare, v. a. binden, verbinben, zuſam⸗ 
menfügen ,. verfnüpfen — ehelich verbins 

DO — conjugiren, bie Zeitwörter abwan⸗ 

e n. z 

Conjugato, part. von conjugare, f. eine 

vercheligte erfon. 

Conjugazione, f. f. die Abwandlung der 
Zeitwoͤrter, die Conjugation. 

Cönjuge, ſ. m, (lat.) der Gatte, Ehegatte, 
Die Gattin. j 

Conjigio, ſ. m, die Eheverbindungs ber 
Eheſtand u 


®, 
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eil, womit die 


“ 
-Cono 


Conjuntfvo, adj. f. congiuntivo. 
Conjünto, f. m, (lat.) f, congiunto. 
Conizza, £ f, Dirrivurgel, Floͤhſamen⸗ 


+ fraut. 

Con meco, (fo viel ald meco, und conefio 
meco,) mit mir. 

Connaturale, adj. natürlich, angebobren, 
der Natur der Gage angemeffen. 

Connaturalizzato, adj. natürlich, oder zur 
andern Natur gemacht. 

Connaturare, v.a. an Natur gleich machen, 
gleiche Art und Beichaffenheit geben. con- 
naturarfi, von gleicher Art werden. 

Connazionale, adj. national, von einerlep ' 


‘Nation. | 
Connellino; f, m. ( Dimin. von Conno) die 
weibliche Scham. ’ 
Conneffiéne, \ C. f. der Zufammenbana. bie 
— Verknuͤpfung, Verbindung, 
ezug. 


Connẽſſo, part. verbunden, verknuͤpft. 
Conneſtabile, bi 

Conneftabole, f coneftabile, 
Connettere, v.a. gzufammenbdngen, vers 


binden, verfnüpfen. non connettere, obs 
ne Zujammenbang reden oder ichreiben. 


i connettere, v. n, einen Zufammenhang 


haben. Quefte cofe non connettono, diefe 
Sachen haben feimen Zufammenhang. 
praet, conneffi, part, conneffo. 
Conniyénza, f. f. dad Nachſehen, Ueberſehen. 
Cönno, f. m, die weibliche Scham. 
Connübio, f. m. der Ebeitand. 
‘ Connumerare, v.a, zählen, mitzdhlen. 
Cöno, f. m, ein Kegel, in der Geometrie, 
cono troncato, ein abgefchnittener Kegel. 
Cono retto, ein Kegel, deffen Aris mit 
der Grunblinie einen rechten Winfel bils 
det, fonft beißt er Cono fcaleno, ! 
Condechia, f. f. ein mit Flachs oder Hanf 
ummundener Roden, ein Spinnroden. 
Condide, ſ. f. ein geometrifcher Körper , der 
aus einem Kegelfchnitt entfiehet, welcher 
um. feine Axis gedrebet wird. 
Conofcénte, part. von conofcere, f. auch 
dankbar — fich auszeichnend, fennbar — 
ſubſt. die Ehefrau; ein Vefannter. uno 
de’ miei conofcenti, einer meiner Befanns 
ten. due cofe contrarie, quando fono in- 
fieme l’una contra l’altra, forio più co- 
nofcenti, zwey verchiedene Dinge, wenn 
ie bey einander geftellt werden, zeichnen 
ich mehr aus. 3 
Conofcénza, ff. die Kenntnif, Erfennts 
ni; der Begriff — die Wiſſenſchaft — 
Erkenntlichkeit — Belanntfchaft. 
Conöfcere, v. a. fennen, erkennen; foften, 
verfuchen — zu verdanfen baben. Da lui 
conofco l'effer mio, ibm babe ich mein 
Gluͤck zu verdanken. conofcere della ra- 
gione, del delitto, della morte, über das 
Recht erfennen, über ein Verbrechen das 
Urteil faͤlen, über Tod und Lehen den 


* 
* 


| 


Coro 


Nusfprud thun. conofcere carnalmente, 
e conofcer d'amore, ein Weib erfennen, 
{br beywohnen — conofcere uno per ga- 
lantuomo, per Pietro &c, einen für einen 
ehrlichen Mann,unter dem Nabinen Petrus 
erfennen. conofcere una cofa dell'altra, 
eine Sade von der andern unterfcheiden. 
conofcere i tordi da gli ftornelli, oder il 
mielo dal pefco, nicht fo dumm fepn, als 
Ber man einen anjieht, Weiß von 


marz zu unterjcheiden wiffen. conofcer- 


fi d'una cofa, ſich morauf veriteben. 
praet. conobbi, Part. conofciuto, | 
Conofcibile, adj. fennbar, Benntlich. 
Conofcimento, f..m. die Kenntnig, Ers 
fenntnié — Einfiht — der Verftand — 
_ Das Bemuftfenn feiner ſelbſt — die Prüfung. 
Conofeitivo, adj. was das Vermögen hat, gu 
erfennen. i 
Conofcitére, f. m: ein Kenner. 
Conofcitrice, ſ. f. die Kennerin. 
Conofciutamente, adv, mit Erfenntniß, 
mit Vorbedacht, mit Einfiht. . 
Conofcitito , part. gefannt, befannt. 
*Conoftäbile, conoftabole, f, coneftabile, 
%Conoftaboliera, ſ. f. Mannfchaft, die von 
einem Connetabel commandirt wurde: 
onquaffamento, f. m. die Erfihätterung, 
Zerrüttung — Verwuͤſtung, Berderben. 
Conquaflfäre, v. a. erichüttern, zerrütten, 
jerichmettern, zertrümmern — fig. vers 
milften, zu Grunde richten. 
Conquaffaziöne, ſ. f.\ f. conquaffamento. 
Conquaffo; f. m. Andare, effere in 
conquäflo, zu Grunde gehen, in Trüms 
mern geben, zu Grunde gerichtet fenn. 
mettere in conquaflo, jertrümmern, vers 
wuͤſten. 
Conquidere, v. a, überwinden, uͤberwalti⸗ 
gen, unterwerfen, unterjochen, völlig uns 
terthan machen — bedngftigen, bart mits 
nehmen — beunrubigen, —*25 con- 
quiderfi, n. p. ſich betrilben, fich digiti: 
gen. praet. conquifi, part. conquifb. — 
Conquifo, part. von conguidere, überwuns 
den, eingenommen, beſiegt — begangſti⸗ 


A get, niedergefchlagen. 
- Conquifta, f. f. eine Eroberung. 


Conquiftamentò , f. m. die Eroberung. 

Conquiftare, v. a, erobern, durch die Wafs 
fen an ſich bringen. 

Conquiftatore, f. m. ein Eroberer. _ 

Conquiftatrice, f. f. die Erobererin, die Eros 
berungen macht. 

Conquifto, f, m. die Eroberung. 

Confacrante, part. von confacrare, f, der 
Prieſter welcher die Hoftie confecrirt. 

Confacrare, v. a. heiligen, iben, sum 
heiligen Gebrauch mibmen. fig. beſonders 
mozu widmen, anmenden. confacrarfi allo 
ftudio, ficb bem Studiren widmen — cons 
ecriren, die Ginfegungsworte über Brod 
nd Wein ſprechen⸗ confacrare un Veſco- 
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vo; einen Bifchoff weiheh, einen zum Bis 
(off einweihen. 
Confacraziöne, ſ. f. die Seiliguno. Weis 
Dung > Eonfecratien ; . die Wauvelung in 
er Meffe — auch die Veradtteruna. 
Confagräre, cunfagrato, f. confacräre, &c. 
Confagraziöne, ſ. f. f, confacrazione, 
ea adj: ein Blutsverwandter. 
onlanguinita; i 
Confanguinitade, ff. die Blutöverwandts 
Confanguinitate, It. 
Confapévole, Y adj: mitbersußt, der mit 
*Confappiente, darum meif — auch bes 
mußt, erfennend. confapevole del fuo 
misfatto, fene pentl, feiner Schuld bes 
mußt, beteuete er fie. far confapevole 
uno di qualche cofa, einem etwas zuwiſ⸗ 
fen tbun. 
Confapevolezzas f. f. das Mitbewußtſeyn, 
das Bewußtſeyn, die Kenntniß. 
Confapevolmente, adv. mit Bewußt, wifs 
fentlich. 
Conlapüto, adj; bewußt: 
— ſ. coftendere. 
ontcienza, ; 
cari) f. cofcienza. 

Cönfcio, adj. bewußt. f. confapevole. | 
Conferitto , adj. Padri confcritti, die Roͤmf⸗ 
ſchen Rathsherrn. 
onfcrivere, v. a. einſchreiben, einregiſtri⸗ 

ren, eintragen, unter die Anzahl ſchreiben. 
praet, conferifli, part, confcritto, 
Confeco, (anſtatt feco) mit fib, mit ibm. 
Confecräre, v. a. f. confacrare, 
Confecraziöne, f. f. f; confacrazione. _ 
Confecutivamente, adv. nacheinander, hin⸗ 
— in einer Folge; in der Folge, 
ernach. 
Confecutivo, adj. nacheinander, aufein⸗ 
ander folgend. 


Confecuzione, ſ. f. die Erlangung, Erreis 


duna. = 
Confegna, f. f. das Regifter der Fremben, 
die in einer Stadt anfommen — der Thors 
gettet — darfi, oder dare il fuo home in 
— feinen Rahmen beym Thor, 
oder in der Herberge angeben, auffchreiben 
laſſen; ber an den Thoren eines felten 
Plages alle eingehende Fremde aufichreibt. 
Confegrare, v. a. etwas in Verwahrung 
geben — einhändigen, zuftellen, geben.. 


"Confegnäto, part. von confegnare; j. au 


fignirt , bezeichnet. 
Confegnaziöne, f. f. die Einhandigung, Zus 
ftelung, Uebergebung. confegnazione d’ 
una mercanzia venduta, die Auslieferung 
einer verkauften Waare. 
Confegräre, confegrato, f. confacrare, &c. 


Confeguente, part. daraus. folgend, darauf, 
darnach folgend. f. m. bag Konfequens, 
ber Mittelfa im ber fogif. per confe- 
quente, folglich, demnach, derobalben. 

I Confe: 
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Cönfeguente, adv. folglich, darnach; bier: 
qui, hernach, nachmahls, nachher. 

Eonügzenza, ſ. f. die Folge, Wirbtigfeit. 
cofa, 6 affare di corfeguenza, eine Sache 
von Wichtigkeit — die Folgerung, der aus 
den Vorderjifen gezogene Schluß. in und 
per confeguenza, adv. folglich, demnach, 


alfo. 

Confeguibile, adj. erlangbar. 

Confeguimento, f. m. die Erlanguug, Ers 
werbung. 

Confeguire, v. a. erlangen, befommen, ers 
werben, erreichen. v. n. folgen — erfols 
gen, fich begeben, ſich eriugnen, geicheben. 

+ Confeguitantè, part. von cenfeguitare; auch 
adv. nach, bernab, darauf folgend. 

Confeguitare; v. a. erreichen, erbalten, er: 
langen; folgen, nachkommen, nachfolgen 
— erfolgen , ſich begeben. 

Confeguitatore, f. m. der fo etwas erhält, 
—— erreicht. 

Confenfo, ſ. m. die Einwilligung, Sewilli⸗ 
gung, Genehmigung, Einfiimmung. pre- 
fare, dare il confenfo, jeine Bewilligung 
geben, cinmilligen. di comun confenfo, 
mit allgemeinem Benfal — Tremoto per 
confenfo, ein Erdbeben, das durch bie 
Nachbarſchaft mit dem Lande, mo «6 
feinen Uriprung bat, entitehet. 

Confentaneo, adj. (lat. ) übereinffimmend, 
gemäß, anpaflend, ſchicklich. 
onfentimento, £ m. f. confenfo. 

Confentire, v. n; einwiligen, beyſtimmen, 
feinen Beyfall geben, biligen, es einge⸗ 
ben, cs fich gefallen taffen, aufrieden feyn 
— gefatten, ed leiden, zugeben. la con- 
traddizione nolconfente, der Widerfpruch 
leidet es nicht. ' 

‚Confentito, part. von confentire, ſ. 

Confentitore, f. m. der Einwilliger. 

Confentitrice, f, f. die Einmwilligerin. 

Confenziente, adj. et ſ. beypflipteud, bey: 
fimmend , einmilligend. 

Confepolto, adi, mitbegraben. che è confe- 
polto, der ben einem mit im Grabe liegt. 

Confequentemente, adv. folglich, demnach. 

Confequenza, f. confeguenza. 

Confequitore, f. confeguitore. 

Conferba, f. f. f. conferva. 

=Conferrare, v.a. einfchließen,, verfchließen; 

Confertare , f. concertare. 

Conferto , f.m. die Uebereinſtimmung, bars 
monie, das Concert; eine Gammlung, 
Vereinigung von vielerlen Dingen. di con- 
ferto, cinftimmig, mit Einverfiindniß. 

Conferto, ta; adj, zuſammengefuͤgt, in eins 
ander geflochten , aewunden. 

Conferva, f. f. ein Behaͤltniß oder Ort, mo 
ich genießbare Gachen, Die leicht verders 

n, frifch erhalten; Gewölbe, Vorrathss 
ammer. conferva di comettibili, ein 
Speijegewölbe. conferva d'acqua, ein 
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Waoſſerbehdlter. conferva della neve, eine 
GFisgruoe — Eingemachtes; eingemachte 
Fruͤchte — eine Mitmagd. Schiffe, Die 
zur gegenfeitinen Vededuna zuſammenſe— 
geln; in welchen Galle man jagt. andardi 
conferva, miteinander fegein — occhiali 
di corferva, CEonfervationsbrifengidfer. 
Coniervabile, adj. baitbar, dauerbaft, was 
feb aufbewabren, aufbtbalten laßt. 
Confervadore; f. m. ein Erbalter, Bewah⸗ 
rer; eine Urt robrigfeit ben den aiten 
Ben nern; ein, Bertheidiger, Beſchuͤtzer, 
ey den Canoniſten. N 
*Confervaggio, f. m. die Diitfnechtichaft, 
gemeinichaftliche Sclaveren. 
Confervagione, f. confervazione, 
Confervamento, f. m. die Erhaltung, Auf⸗ 
reibibaltung, Beſchuͤtzung, Bewahrung. 
Confervare, v. a. erhalten, aufbebalten, in 
gutem Stand erhalten, bewahren, vers 
wahren. confervarli, n..p. jich halten, ers 
baiten, dauern. confervarfi bene, fich 
wohl erhalten. 
Confervativo, adj. zum erhalten dienlich, 
vor etwas zu bewahren taualich. 
Confervatojo, f. m. ein Behaͤltniß, Bes 
wahrungsort — für confer acorio, f. 
Confervatore, f. m. ein &rbalter, Bewah⸗ 


rer; 

Confervatorio, f. m. Derpflegungsort für 
Arme, Weiber und Kinder — au zu 
Venedig eine Whanzichule der Muſik für 
junge Frauenzimmer. 

Confervatrice, ſ. f. die ‘Erbalterin, Bes 
mabrerin. 

Confervazione, f. f. die Erhaltung, Uufs 
rechthaltung, Bewahrung. . 

*Confervévole, adj. haltbar; mas fich haͤlt. 

Confervo, f.m. ein Mitfnecht, Dienftgenoß, 
Mitdiener, Miticlave, RL 

Confeflo , f. m.. cine Berfammlung gemalts 

‚ babender Perfonen — confelfo letterario, 
eine gelebrte Verſammlung. I 


*Confettajudlo, f. m. ein Anhanger einer 


Secte. ER 
rn adj. betraͤchtlich, anſehnlich, 
wichtig. 
Confiderabilmente, adv. beträchtlich, bes 
trächtlicher Weife ; febe merklich; ſehr viel, 


onfideramento, f. m. Die Betrachtung, 
Bedachtnehmung. 
Confiderante, part, betrachtend ; in Obadt 


nebimend. 
*Confideranza, fi f. f. corifiderazione, 
Confiderare, v. a. betrachten, in Augen⸗ 
fchein nebinen, Bedacht nehmen, darauf 
achten, bedenken, überlegen, ermegen, 
Hinſicht, Rücklicht nebmen. : 
Confideratamente, adv, bedachtſamer Weife, 
vorjichtig, bedachtlich. 
— lee adj. der betrachtet. 
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Confiderato, part. von confiderare, f. auch 
anfehnlich, hoch geachtet, geehrt — bes 
dachtſam, vorfichtig, bebutfam. n 
Confiderazione, f. f. die Betrachtung, Bes 
auung,  Weberlegung, Erwägung ; die 
Bedachtſamkeit, Vorſicht, Achtſamkeit, 
Ruͤckſicht — Achtung, Anſehen, Wichtig⸗ 
feit.un vomo,una cofa di confiderazione,ein 
Mann von Unfeben, eine Sache von Wichs 
tigfcit. uomo che opera fenza confidera» 
zione, ber ohne Heberlegung banbdelt. in 
confiderazione, in Hinficht,, in Betracht, 
aus Achtung. in confiderazione del voftro 
padre vi perdono, aus Achtung gegen 
euern Pater vergebe ich euch. in confidera» 
zione di che io farò la tal cofa, in Be—⸗ 
tracht deffen, mill ich diefes thun. 
Configliante, part, von configliare, f. auch 
einer, der andern bey jeder Gelegenheit 
feinen Rath aufdringen wi. 
Configliare, v. a. ratben, Kath geben. 
configliare una cofa, zu etwas ratben, ed 
anrathen. — configliare,.v, n. zu Rathe 
eben, ſich beratbiihlagen. configliarfi, 
È con uno ) fit Raths ben jemand erholen, 
um Kath fragen, fich mit einem berath» 
—— configliarfi collo ſpecchio, fi 
m Gpiegel befeben — configliarfi, 
entichließen, vornehmen. lafciarfi 
configliare, fich rathen laffen. prov. a 
chi configlia, non duole il capo, o il 


corpo, es ift leichter rathen, als ausfühs - 


ren. le volpi fi configliano, f. volpe. 

+ Configliatamente , adv, mit Kath; mit Mes 
berlegung , bedachtſamer Weife. 

— adj. der Rath zu geben ge⸗ 
ſchickt ift. 


Conſigliato, part. von conſigliare, ſ. auch 


bedãchtig, behutſam, vorſichtig. 
Configliatore, f. m. ein Rathgeber. 
Configliarrice, f. f. eine Rat 


ratberin. i 
Configliéra, f. f. eine Rathgeberin. 

. Configliere, f. m. ber Matbgeber — dee 

Kath eines Regenten — der Unterficuers 
- mann; der Kector der beutichen Nation 

auf der Univerfitàt zu Siena, I configlieri, 

ebedem zu Florenz der oberite Rath der 
Genatoren. 
Configlierino, f. m. ein Heiner Rathgeber. 
Configlietto, f. m. ein wenig bedeutender 
—_ Rath, Kathſchlag. 

Configlio, f. m. Der Rath, Rathichlag — 
eine Berathſchlagung, Beſyrechung, Uns 
terrebung — Der Rath, die Ratbévers 
fammluna — auch ein Ratbgeber. egli fü 
dato al legato per fuo configlio, er wurde 
dem Borhichafter als Ratbaeber bengefent 
— Configlio, Mittel, Musfunft — Ents 
fchlieffung. configlio di ftato, der Staats; 
ratb. configlio di guerra, der Kriegsrath. 
fare, raunare, tenere, aver configlio, 


Math halten, den Kath verfammeln. rene 
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berin, An⸗ 
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dere, dar conſiglio, Rath a ratben. 
Bean: o pigliar configlio, 8 per cone 
iglio, befchließen, einen Entfchlug faffen. 
domandar configlio (ad alcuno) einem 
um Rath fragen. configlio di due non fu 
mai buono, mit eines Einzigen Kath, 
fährt man felten gut. il configlio femmi- 
nile, od egli è cara, od egli è corpo 
vile, Meiberrath ift felten gut. uomo de- 
liberato, non vuol configlio, wer einmahl 
tu etwas entihloffen if, bep dem hilft Beim 
a 


Confignare, v. a. fi confegnare, - 

Confignazione, ſ. f. f. confegnazione. 

Confignore, f, m, ein Mitherr, Mitlehnds 
berr, Mitbefiger i 

Confimigliare, v. a, dhnlich, gleich machen. 

Confimile, adj. dhnlich, jr gleich. 

*Confiro, f. m. Hetzeleid, aus der alten 
Provenzalfprace. i 

*Confiròfo, adj. dngftlich , gednaftiget, 10. 

Confiftente, part. von confiftere, ſ. Aud von 
fluͤßigen Sachen, did, zah, leimig. 

Confiftenza, } ſ. f. die Conſiſtenz; feſte, 

Confiftenzia, f oder geringe Verbindung 

der Beftandtheile — mehrere oder mwenigere 
Verdickung fligiger Dinge — Beſtand — 
dauerhafter, Zuſtand, da die Sache alles 
was zu ihrem Stand und Wefen gehört, 
erlangt hat. un corpo di poca confiftenza, 
ein Körper von ſchwach zufammenhangens 
den Beftandtheifen, von geringer Dauer; 
cin flüßiger Körper, der nicht did, nicht 
34h ift, le cofe fi trovano in uno ftato di 
confiftenza, die Sachen find zu einem 
dauerhaften Zuftand gelangt, fie haben 
ihr voltommenes Wahsthum und Aßefen 
— età della conſiſtenza, das ſtehende 
ter. 

Confiftere, v. n. worinnen, woraus beſte⸗ 
hen — beyſammen ſtehen — dauern, Be⸗ 
ſtand haben, beſtehen. non può confiftere 
uno ftato fenza leggi, ein Staat kann ohne 
Geſetze nicht beſtehen. - 

——— f. m. der Kirchenrath, das 

Confiftéro, f Confiftorium; der Ort, mo 

ſich diefes geiftliche Gericht verfammlet ; 
eine Verſammlung, Conferenz. in confi» 
ftorio, confikorialifch. 

Cénfito , adj (lat.) bepflanzt — angebauet, 

— (lat.) ein Schweſter 
onfobrino, ſ. m, ar. n 6 
oder Brubdersfind. 

Confociazione, f. m, das Zufammentreten, 
die Vereinigung zu einem linternebmen, 

zu einem Handel; das Buͤndniß. 

Confodäle, ( lat. ) f. compagno. 

Confolamento, ſ. m. die Tröftung. 

Confolante, part. tròfiend, teöftlich. 

*Confolanza, f. confolazione, 

Confolare, v. a. tröiten, aufrichten, ffdefeni 
befriedigen, berubigen — Io ti confolerò 
di cofì lungo defio, di cofl acerbi pati- 


Conf 


menti &c. Fd mill deine fo lange Geh: 
fucbt befriedigen, deine fo Bittere Feiden 
** belohnen. talora è confolata 
d'alcun breve ripofo, manchesmahl mird 
fie durch eine kurze Nube wieder aufges 
richtet, erquickt — confolare uno della 
perdita, einen des Verluftes wegen tröften. 
eonfolare i dolori, die Schmerzen lindern. 
eonfplarfi, (di qualche cofa) fich tröften, 
fi zufrieden’geben., 

Confolare, adj. confulariich. dignità confo= 
u * uͤrgermeiſter Amt. ſ. m. ein 

onſul. 

Confolatamente, adv, mit Troſt; rubig, 
fill, gelaffen. | 

Confolätico, f. m. f. confolato, 

Confolatifimo, fuperl. völlig getröftet, bes 
friediget, berubiget. 

— adj. troͤſtlich, troſtbringend, 


Confolato, f. m. das Conſulat; die Gebuͤh⸗ 
ren, Gefälle des Conſuls. 

Confolato, part. von confolare, f. auch 
subig, fil, fanft, sufeteden. menar una 
vita confolata, ein rubige8 zufriedenes 
Leben führen. morir vonfolato, rubig 
Werben, pigliarfela confolata, o far chec- 
cheflia confolato, etwas ganz ruhig befors 

n, betreiben, mit Muße thun, fich Zeit 
Bat nehmen. 

Confolato,adv, langſam, gemdchlich. quando 
mangi, mangiaconfolato, e maftica bene, 
* du iffet, fo if tangiam, und kaͤue 
a 


Confolatore, f, m. der Teöfter. 
Confolatoriamente, adv. troͤſtlicher Weife, 


mit Troft. 
Confolatério ) adj, gig È troftreich. let» 
tera confolatoria, cin Troftbrief. 
Conbolatrice , f. f, die Troͤſterin. 
Confolazione, f.,m. der Troft, die Beruhi⸗ 
gung — das Vergnigen, die Freude. egli 
mi ha fatta la confolazione, er bat mir 
das Vergnügen getban, ıc, far confolazione 
con uno, mit einem effen. 
‚Cönfole, f. m. ſ. confolo, 
Confölida maggiore, f. f. die Wallwurz, 
Schwatzwurz, dee Ritterfporn. confolida 
minore, Braunelen. 
| Confolidamento, ſ. m. die Schließung, Zus 
beilung dee Wunden. 
| Confolidare, v. a. befefiigen, feft machen, 
feftftellen ; ſchlleßen, zuſammenheilen, die 
unden — fig, beftdrfen. 
subeilen, fich ſchliehen. fig. confolidare 
un trattato, &c. einen Vertrag befeftigen. 
confolidare uno nella fperanza, einen in 
der Hofnung beftdefen. , 
Confolidativo, adj. was befeftigen, fidrfen 
fann, mas eine wundheilende , sufammene 
siehende Kraft bat. 
Confolidazione, S. £ die Beſeſtigung, Feſt⸗ 
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confolidarfi, 
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frelung — bie Schließung, Bubeilung der 
Wunden. fig. A ad 


gung. 

Cönfolo, confole, f. m, ein Roͤmiſcher Cons 
ful, oder Bürgermeifter — confoli dell’ 
arte, Die Obermeifier, Gewerken. chi è 
ftato de’confoli, fa che cofa è l’arte, der 
Meifter mus feine Kunft verfteben. chi 
dice mal dell’arte, non farà de’ confoli, 
wer feine eigene, Brofeßion verachtet, wird 
ed nicht weit bringen. confole di mare, ein 
Conful, Agent einer Nation in Seeftädten. 
confole dell’ accademia, ber Vorſteher 
einer Afadbemie — der Anführer, der Meis 
fier in etwas. 

*Confölo, f, m. f. vonfolazione, 

Confomigliare, v. a. dhnlich, gleich, gleichs 
förmig machen. 

Confonante, part. von. confonare, ſ. — 
gleichlautend. feritture confenanti, gleichs 
lautende Schriften. 

Confonante, £. f. ein Eonfenant, Mitlauter, 
confonante muta, einfummer Mitlauter. 
confonante liquida, der .mit offenem 
Munde ausgefprochen wird ald 2, R. 

Confonantemente, adv. gleichlautend, gleiche 
fèrmig , f. coerentemente. | 

Confonanza, £ f, der Gleichlaut, Wohls 
pane. fig. bie Uebereinftimmung, Einigs 
eit. 


Confonare, v. n. zuſammenſtimmen, im 
Klang ùbereinfommen, gleichlauten. fig. 
übereinftimmen, übereinfommen. quefte 
fcritture non confonano, non fono con- 
fonanti, biefe Schriften find nicht gleich⸗ 
fautend, _ 

Cönfono, adj. zufammenlautend, gleichs 
Iautend, uͤbereinſtimmend — auch joviel 

c ale eu. r —S 
onfopito, part. einge ert — auch ente. 
zuͤckt, in Entzuͤckung geratben. 5 

Conforte, f, m. et f. Theilbaber, Theilha⸗ 
berin, Mitgenof; der Gemabi, der Gatte, 
die Gattin, Gemablin. * 

Conforteria, ſ. f. die Geſellſchaft, Genoſſen⸗ 
ſchaft — Gemeinſchaſt. che conforteria ha 
la giuftizia colla iniquitade? mas für cine 
Gemeinfchaft bat die Gerechtigkeit mit dee 
Ungerechtigkeit? die Berbrüderung mebres 
zer Bamilien, die von einem Stamme here 
fommen. . 

Conforto, f, m. mer ber Kunft, ber Bros 
feßion, dem Umte, der Familie, der Gecte 
nach mit andern verwandt its. ein Mits 
genoß, Confort, Theilhaber. 

Conférzio, f. m. die Genoffenfchaft, Geſell⸗ 
ſchaft, Gemeinkhaft: 

Confpergere, ( lat.) f. cofpergere. 

Confpetto, f. m. (lat.) f. cofpetto, 

Confpicere, v.a. ( lat. sang ungebeduchlkh) 
— uͤberall hinſehen; zuichauen, 

uſehen. 


"Ri 
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Confpicuo, ( fat.) f. cofpieuo. 

Confpirare, ( at.) f. colpirare., 

Confpiratore, ſ. m. f. cofpiratore. 

Confpirazione, f. f. f. cofpirazione. 

Conitare, v.a, f. coftare, 

Confterrazione, f. f. ſ. cofternazione, 

Conitituente, part. von conitituire, ſ. 

Conitituire, v. a, f. coftituire. 

Conftituito, part. von conftituire, f. 

Conititutivo, adj. f, coftitutivo. 

Conftitutore , f. m, f. coftitutore. 

Conitituzione, f, f. ſ. coftituzione. 

Conftretto, part. von coftringere, f, 

Conftrignere, Te 

Coniizitiere.} f. coftrignere. 

Conitrignimento , f, coftrignimento. 

Conftrittorio, adj.' (mufculo del nafo, ) der 
Zufammenzieher von einem gewiffen Naſen⸗ 
musfel. 

Conitruire, v, a. f. coftruire, 

Conitrutto, f. m. f.coitrutto. ; 

Conftruttd, part, von conftruire, f. 

Conftruzione; f. f. f. coftruzione. 

Confuale, adj. giuochi confuali, die Spiele 
melche die Rògier dem Gott Confus zu Ebs 
ren hielten, 

*Confubrino , f. confobrino. 

Confuetamente, adv. gemöhnlichermaßen ; 
wie gewöhnlich, mie gebräuchlich. 

Confuéto, adj. gewohnt, gewöhnlich, zur 
Gemobnbeit geworden. fubft, il confueto, 


der Gebrauch, die Ordnung, Gevohns 


eit. 

— adj. von der Angewohn⸗ 
heit berribrend — gewöhnlich, durch Ges 
mobnbeit befeftiget. peccator confuetudi- 
nario, dem die Sünde zur Gewohnheit ges 
worden if. Vizj confuetudimarj, ange⸗ 
mwöhnte Fehler. _ 

Confuetiidine, f. f. die Gemobhbeit, der Ges 
brauch. La confuetudine è un’altra na- 
tura, Die Gewohnheit wird zur Natur. 


Confulare, adj. dem Conful gehörig. 


Confalente, adj. der in Rechtsachen Rath 


iebt. 

Confulta, ſ. f. die Beratbichlagung — die 
Verſammlung der Berathichlagenden; der 
fuͤrſtliche Kath. 

Confultare, v. a, um Kath fragen, zu Ras 

- the ziehen, zu Nathe neben, berathichlas 
gen, überlenen — verabreden. confultar 
eh Bücher nachichlagen, zu Rathe 
ziehen. 

Confultazione, f. f. die Berathſchlagung; 
ueberlegung; für confulto, f. 

Confultivo, adj. zur Berathſchlagung ge: 
ſchickt. aver voto confultivo, das Ret 
haben, fein Gutachten zu geben, jedoch 
ohne Kraft zu decidiren, 

Confulto, f. m. fchriftlicher Math eines Abs 
vocaten über eine Sache; Berathichlagung 
der Vergtes fihriftliche Meynung eines 
Arztes, in Betreff einer Krankheit: 
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Confultore, f. m, ein Rathgeber; der mit 

andern etwas überlegt, über eine Sade 
mit andern ju Rathe gehet.“confultore del 
fanto officio, einer der Rdthe im Inqui⸗ 
fitionsgerichte. 

Confultoriamente, adv. : mit Rath, nach 
reiflicher Ueberlegung; vorfichtialich. 

Confult6rio, adj. was Math geben, oder ans 
nehmen fann; des Raths fähig. Lettera 
confultoria, ein Brief, morin man um 
Kath fragt, oder Kath giebt. 

Confultrice, ſ. f. eine Rathgeberin. 


‘Confiima, f. ſ. die Aufjehrung, BVerbraus 


hung. - 

Confumäbile, adj. verzehrbar 5; mas fich vers . 
zehren läßt. | | 

Confumamento, f, m. die Aufsehrung, Vers 
sebrung, Abnutzung — Vollziehung, Bes 
endigung — Herzeleid, verzehrender Ges 
mitbstummer. 

Confumare, v. a. verzehren, aufjehren, 
durch den Genuß oder Gebrauch vernichs 
ten, abnagen, verbrauchen, abtragen, 
abnusen — durchdringen — vollenden, 
vollziehen, volbringen, beendiaen, zu 

‘ Ende bringen. confumare la groffezza, la 
mole di qualche cofa, etwas, mas groß 
und did it, abarbeiten, dünner ats 
beiten. confumare i veftiti, bie Kleider 
abtragen. confumare la moneta, die Mine 
ae abnusen, daß das Gepräge erldfcht. 
Confumarfi, ſich nach und nach aufsebren 
durchs Feuer, (mie die Näffe) dur 
Schwindſucht, duch Kummer, durd Lies 
be; fich abharmen, abzehren. confumar il 
tempo, la fatica, &c. die Zeit, Müh 
worauf verwenden, womit verlieren. Con- 
fumare il’ matrimonio, die Ehe vollzies 
ben, nad der Trauung ber Braut ehelig 
benwohnen. confumare il peccato della 
—— die fleiſchliche Suͤnde ganz voll⸗ 

recken. 

Conſumativo, adj. was verzehren, aufzeh⸗ 
ren kann. 

Confumato, f. m, eine Kraftbruͤhe, Kraft⸗ 
fuppe. Confumato di pollo, eine Kraftfups 
pe von Hühnerfeifch. 

Confümato, part, von confumare, f, volls 
fommen, bellezza, fcienza, virtù confu- 
mata, vollfommne Schönheit, Wiſſen⸗ 
haft, Tugend. Uomo confumato nelle 

ttere, nella f. Scrittura, nella politi» 
ca, ein in den Wiflenichaften, in der heis 
ligen Schrift, in der Politif fehr geübter, 
bewanderter Mann. atrimonio confu» 
mato, die vollgogene Ehe. ' 

Coufumatore, f. m. einer der in der Volks⸗ 
menge unter diejenigen gerechnet wird, die 
nur verzehren und nichts gewinnen; ein 
Verzebrers Abnuger, Merderber, Vers 

— — CH. die Vergebrrrin, 3 
nfumatrice, ſ. f. Die Verzehrerin, Zere 
fibrerin, Vernichterin, ıc, 
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Confumazione, f. f. die Verzebruna, Vers 
brauchung, Abnusung, Berichwendung, 
Vernichtung, allmaͤhliche Abnabme — 
Schwindfuht — Abzehrung, Abhdrmung 
— Vollendung , Beendigung. 

Confümere, (nicht gebräuchtich als in vies 
fen Ableitungen) fo viel als canfumare, 
f. praet. confunfi, part. cpnfunto, 

Conlümo, f. m. confumamento, confuma- 
zione, }. heißt meifteng Confumption ber 
Sebenswittel in einem Lande. Nella ger- 
mania fi fa un gran confumo di orzo per 
ia birra, in Deutichland verbraucht man 
viel Gerſte zum Bier. 

Confuntibile, adj. mas verbraucht , verzehrt 
wird, von Lebengmitteln. 


Confuntivo, adj. was verzebren kann; in 


der Urzenenfunde, zerfreffend, auflöiend. 

Confurtto, part. von Lat. confumere, vers 
zehrt, abgenust, abgetragen, vernichtet, 
Durch die Schwindfucht, durch Kummer, 
durch Liebe abgezehrt. 

Confunzione, f, f. die Verzehrung — Cons 
fumption der Lebensmittel; die Abnusung, 
die aflmabliche Zerftörung, Vernichtung — 
die Vollendung, Volbringung. confunzio- 
ne de’ fecoli, Dad Ende der Welt. la con- 
funzione del fangue, e delle carni, die 
Verzehrung des Blutes und Fleiſches. da- 
re in confunzione, die Auszehrung bes 
koınmen. 

Cenfuonare, v.n. f. confonare. 

*Confürgere, v, n. (lat.) fich erheben, ent: 

ben, orfproffen, aufwachſen. 
Praet. confurfi, part. confurto, 
— adj. mit beſtehend, mit da⸗ 


Confuftanziales adj. von einer und eben 


derfelben Natur — der Natur eigen, mes 
ſentlich. La giuftizia è confuftanziale all’ 
effere divino, die Gerechtigkeit it dem 
Weſen Gottes eigen. 

die Einheit in der 


Conſuſtanzialità, ſ. ſ. 
Natur. 

Confuftanziazione, f, f. die Conſubſtantia⸗ 
tion; die mirflibe Gegenwart Ehrifti im 
heil. Abendmable. | 

Contadina, f, f. eine Bäuerin, Bauerdfrau; 
eine Art Bauerntanz. 

Contadinaccio, f. m- ein: frarfer, dicker 
Bauer; cin Bauerflegel. 

Contadinella, f, f. ein artiged Bauermdds 


chen. 
Contadinello, (, m. ein Heiner Bauer, ein 
Bauerjunge. 
Contadinefcamente, adv. bäuerifch. 
Contadinefco , adj. bauermäßig, gog e 
Contadino, f, m. ein @inmohner auf dem 
fande, Dorfe; ein Bauer, fandmann. 
Contadino, na, adj. bduerifb, landlich. 
Contadinotto, Sf. m. ein junger, riftiger 
Bauerkerl. 
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Contädo, f. m. bie Dorfihaften, das fand — 
das Stadtgebiet — eine Grafichaft. 

Contäge, f. f._(poet.) f. contagio. 

Contigio, f. m. eine anftedende Seuche, die 


ei. 
Contagiöne, f. m. f. contagio, 
Contagiofo, adj. anftecfend; was anſteckt — 
fig. verberblich,, gejührlich. 
*Contamente, adv. jchicklih, bequem — 
zierlich, artig. 
Contamento, f. m. die Rechnung, Z4hlung, 
das Zdblen — die Erzählung. 
Contaminäbile, adi. befletbar; mas man 
beflefen, verunreinigen kann. 
Contaminamento, f. m. die Befiedung, Bes 
fudelung, WBerunreiniaung. 
Contaminare, v. a. befleden, verunreinis 
gen — anftedken. 
Contaminatore, f. m. ein Befleder, Vers 
unreiniger, Schänder. | 
Contaminazione, S, f. die BHeflefung, Vers > 
unreinigung. 


Contante, part. von contare, f. contante, 


et contanti — danaro contante, Baarfıhaft, 
baares Geld. di contanti, in contanti, a 
contanti, baar, mit baarem Gelie. pa- 
gar in contanti, baar bezahlen. fig. ave- 
re in contanti, immer in DBereitichait , in 

. feiner Gewalt baben, befonders von Gees 
lenfrdften. comperare le liti, le brighe a 
contanti, Zank und Verdrießlichkeit jus 
chen, durch eigene Schuid ji zuzichen. 

*Contanza, f. f. f. contezza, 

Contare, v. a.rechnen, adblen, überrechnen, 
die Rechnung machen— zahlen, auszahlen 
— ſchatzen — achten — erzäblen.- v. n, in 
Betrachtung fommen; etwas zu fagen has 
ben; etwas gelten; Unſehen haben. 

"Gontaitare, v. a. (mit feinen derivativis 
veraltet und ungebrdudblib) f. sontra- 
‘ftare. 

*Contaftévole, adj. zaͤnkiſch, zankſuͤchtig. 

*Contafto, f. m. f, contrafto. 

Contatore, f. m. ein Ausrechner, Bereds 
ner; ein Erzähler. 

—— ff. die Erzahlerin, Kundmas 

\ cerin. 

Contatto, f. m. die Berührung sivener Koͤr⸗ 
— mero del contatto, der Berührungss 
minfel. | 

Contazione, f. f. die Rechnung, Zdhlung, 
Ausrechnug , Auszahlung. 

Conte, f. m. der Graf. (beym Dante) Con- 
ti, die Heiligen. 

Contea, £. f. die Graffchaft._ 

Con teco, ( {o viel ald con te) mit dir. 

Conteggiare, v. a. rechnen, bereihnen, gus 
fammenzechnen ; die Kechnung machen. 

Contegna, f. f. ftolzes, hochtrabendes We⸗ 


fen. 
*Contegnenza, S, f. beri Umfang, Bezirk 
einer Stadt. 
Contegno, ſ. m, der Umfang, der Inbe⸗ 


r 
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riffs bie Faffung, Gtellung, Gebehrs 
ung — ein vernünftiges Betragen — 
‘Aver contegno, fich mäßig, vernünftig 
betragen, ein gefented Weſen haben; der 
Stolz, Hochmuth. andare in contegno, 
ſtolz, bochtrabend einher gehen. ftare in 
contegno, fpröde, ernfthaft, vornehm 
tbun, ſich nicht gemein machen; eine 
Gravitdt annehmen. andare in contegno, 
gravitdtifch einher gehen. . 
Contegnofo , adj. ſtolz, gravitdtifb, fpröbe. 
Contemperanza, ſ. f. die Bequemung zu 
einer Sache, die Gleibmachung; die Gleichs 
heit der Säfte im KHoͤrper der Fiere. 
Contemperare, v.a. 
Sache gleich machen, dazu bequemen; 
verbaltnifmdfig machen — mäßigen, mil: 
dern, vermindern. contemperar le fatiche 


alle forze, die Arbeit den Kräften ans 
meffen. 


Contemperazione, f. f. f. contemperanza. i 


Contemplabile, adj. betrachtungsmärdig, bes 
trachtungswerth. 
Contemplamento, f m. die Betrachtung, 
das Anfchauen , Betrachten. 
Contemplante, part. betrachtend. fublt, ein 
Betrachter, eine Betrachterin. 
*Contemplanza, f. contemplazione. 
Contemplare, v. a. betrachten (mit ben 
Augen, oder mit dem Verſtand) beddcht: 
lich anfchauen. contemplarfi , fich mit Ge⸗ 
fallen betrachten. 
Contemplativa, f. f.‘ba8 Vermoͤgen zu bea 
trachten, nachzudenfen. © 
Contemplativo, adj. ben Betrachtungen ers 
‚geben, mit Betrachten befchäftiget. vita 
contemplativa, das Leben der Mönche, 
die fihnur mit Bethen und Betrachtungen 
beſchaftigen, das Gegentbeil von Vita attiva, 
Contemplatore, f. m. ein Betrachter. 
Contemplatrice, f. f. die Betrachterin. 
Contemplazione, f. f. die Betrachtung, Ans 
fchauung. ftar in contemplazione, in Bes 
trachtung ftehen ; in Betrachtung beariffen 
feyn. a contemplazione, adv. in Betrach⸗ 
tung, in Anfebung, ivegen. Si è fatto 
— a contemplazione del merito vo- 
o, eures Verdienſtes wegen bat man 
dieſes gethan. 
temporaneo, adj. von gleicher Zeit, ein 
Zeitgenoß. 
ntemprare, v.a. ſ. contemperare. auch 
fuͤr coutemplare bey den Alten. 
Contendente , part. von contendere, ſ. 
*Contendenza, f. contefa, 
Conténdere, v. a. (ad alcuno qualche co- 
fa—) einem etwas fireitig machen, bes 
fireiten — (con uno di qualche cofa) mit 
einem um etwas fireiten, zanken, Dis 
in beftreben, trachten ; fich ans 
gelegen fepn faffen — hindern, vermehren, 
verbiethen — einer Sache obliegen, fie abs 
warten. contendeva (attendeva) a far 
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er Natur einer andern 
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governare il podere, er beflieh fich, das 
Guͤtchen bearbeiten zu laffen — contende- 
re con una, heißt auch bey ‚den Alten, ein 
Srauenzimmer bekhlafen, contenderfi, fich 
widerſetzen. 

Contendevole, adj. ſtreltig. 

Contendevolmente, adv. mit Zank und 
Gtreit. -* 

Contendimento, f. m. ber Gtreit, Banf; - 
die Beftrebung, f. contefa, 

Contenditore, f, m. ein Gtreitfopf, Sänfer. 

— ſ. f. eine Zaͤnkerin, Zank⸗ 

tige. 

Contenente, adj. enthaltſam, mäßig, zuͤchtig; 
beifer continente, f. 

Contenente, part! von contenere, f. heißt 
auch, wer fich einhalten oder mäßigen 
fann,entbaltiam, maͤßig, Kerr über ſich feibt 

Contenente, adv. fogleich, alsbald, f. ine 
contanente, i j 

Contenenza , ſ. f. der innere Gehalt, Inbe⸗ 
griff, Inhalt; auch fo viel als contegno, 
ein vernünftige®, mdfige8, gefegted We⸗ 
fen, oder Betragen — Entbaltfamfeit, 

‚Mäpigung. 

Contenere, v. a. enthalten , fallen; begrels 
fen — in Schranfen, im Zügel halten, cine 
balten — contenerfi, fteben bleiben, ins 
ne halten — Herr über fich felbft ſeyn, fich 
einhalten, fi) mäßigen — fich enthalten. 
(di qualche cofa) — ein ernuͤhaftes, ges 
ſetztes und ſtolzes Weſen haben, anneh⸗ 
men. Non fi fa contenére (non ha con- 
tegno) er kann fich nicht mäßigen, er if 

- nicht Here über fich felbft. praef. contengo, 
praet. contenni, part. contenuto, 

Contenimento, f. m. f. contenenza, 

Contennendo, adj, verdchtlich. 

Contennere, v. a. (lat.) verachten, vere 
ſchmaͤhen, verfpotten, gering achten. (In 
Praet. und part, nicht gebräuchlich. 

Contentamento, f. m. die Befriedigung, die 
Zufriedenheit, 

Contentante, part. von contentare, f. 

Contentare, v. a, befriedigen, Genüge Teis 
ften, ‚begnügen. contentarfi, ſich beands 

gen; vorlieb nehmen, zufrieden fenn — " 

‘cin Vergnügen woran haben (di qualche 
cola) — worein willigen, feinen Beyfall 
geben, milfabren. 

Coutentato, part. — befriediget, zu⸗ 
Lo; in feinen Wünjchen oder Bitten 
erhört. Ä 

Contentatura, f. f. f. contentamento, effer 
di grande, di facile, o di difficile contenta» 
tura, leicht oder ſchwer zu begnügen feyn. 

Contentevole, adj. vergnüglich, angenehm. 

Contentezza, f. f. die Zufriedenheit, Freu⸗ 
de, dad Vergnügen. 

Contentivo, adj, was einhalten, zuruͤckhal⸗ 
ten fann. forza contentiva, die zuruͤckhal⸗ 
tende Kraft. . 


Contento, £ m. die Zufriedenheit, Berubie 


Cont 
ng, eude, Bergmigen. contento 
ommo, die Glidfeligfeit — auftatt con- 


tenuto, der Inhalt, (veraltet) — bie 
Verachtung. 

Contento, adj. zufrieden, vergnuͤgt, froͤh⸗ 
ich. render contento, zufrieden ſtellen; 
für contenuto, enthalten. 

Contenuto, f, m. der Inhalt, Inbegriff. 

Contenuto, part” yon contenere, thal⸗ 
ten, darin begriffen. 

Contenzione, S. f. ein heftiger Streit; 
Zanf — Widerſtrebung — Befirebuna. 
— adv. mit Zank und 

treit. 

Contenziofo, adj. zankiſch, zankſuͤchtig. fo- 

ı ro contenziofo, das weltliche oder geiftli: 
che Gericht, bey den Eanouiften, um ed 
von foro di cofcienza gu untericheiden. 

Conteria, f. f. allerley kleine Glaswagre. 

Conterminale, adj. angrinzend, anftofend, 
bes einander liegend, 


Conterminare, v. a. gränzen, angraͤnzen, 


anftofen. 
Contérmino, adj. angrdnzend. 
Contéfa, S.f, ber Streit, ant, Zmift, 
Widerſtand, —— 8 contefa di 
arole, ein Wortfireit iza contefa, 
repmillig, ohne gu videritreben, gutwillig. 
Contéfo, part. von contendere, verwehrt, 
verhindert, verbotben — beftritten, fircitig 


gemacht, 
Contetta, f. f. eine Srdfin. conteſſa di ca- 
villari, bie Schundgrube; Unflath. 
Conteffere, v. a. fünftlih zufammenfügen, 
zuſammenweben, flechten,. conteffere una 
ghirlanda di fiorì, einen Blumenkranz flech⸗ 
ten. Praet.contefli, Part, contefluto, conte- 


fto. 
> Conteffina, f. f, eine junge Grdfin. 
Contefluto, part. zufammengemwebt, ges 
fiochten, 
Conteftäbile, f. m. f. coneftabile, gran con- 
teltabile, ein fehr vornehmer Hofs und 
—— len in Frankreich — und im 
sbnigreih Neapel, dem Saufe Colonna 


eigen. 
Conteftare, v.a. bie Klage und die Antwort 
‚des Beklagten gerichtlich voritellen. con- 
teftare una: lite, einen Proceß rechtens 
befeitiaen. 
Conteftato, part, von conteftare, f. lite 
conteftata, ein zwiſchen den Parthenen bes 
feitigter Proceß. 
Conteftazione, fi f. 
Banf, Streit, Imift. 
Contefto, f, m. der Eontert. contefti, Zeus 
gen die überein ausfagen. 
Conteito, ta, part. von conteffere, f, . 
Contezza, f.f. die Kenntnif, Belehrung 
durch Nachrichten. aver contezza di qual. 
_ checofa, cine Sade durch Nachrichten 
gerahsen haben. contezza publica, die 
Kunbbarfeit, _ Ruchbarteit — die Vers 


die litis eonteftatio ; 
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traulicbfeit, der vertraute timgana. aver 
contezza con uno, mit jemand einen vers 
trauten Umgang baben. 

Conticino, f, m. eine fleine Rechnung. 

Contigia, ſ.f. eine Art Strümpfe der Alten, 
die unter dem Fuß befohtt, und oben bunt 

ra j auch überhaupt Pas, Schmuck 
ieratb. 

Contigiato, adj. mit einer Art befohlter, 
und über dem Fuß bunter Gtrimpfe bes 
Kleider — gepunt, geſchmuͤckt, gesiert. 

Contiguità, ) f. £, die Lage sven an einans 

Cantiguitade, > der fioßender, oder an eins 

Contiguitate, ander graͤnzender Dinge. 

Contiguo, adj. anftofend, angrinzend. effer 
contiguo, angränzen, anftogen, an cinans 
der liegen. 

*Contina, (febbre continua) T. f. ein tdgs 
liches , anbaltendes Fieber. J 

Continente, part. von continere, ſ. adj. 
enthaltfam, keuſch, aüchtig. 5 

Continentemente, adv. mit Entbaltfamfeii, 
keuſch 

Continenza, ; nbeariff, der Ins 

alt — die Enthaltfamfeit, Zucht, Keuſch⸗ 
cit. Das Betragen, das Verhalten; 
ie Faffung; Maßigung — die Keitigkeit. 

*Continenzia, (lat. ) f. continenza. 

Contingente, part. yon contingere, f. zu⸗ 

* fillig, (deſſen Daſeyn nicht wefentli 
motbvendig if, ben den Phliloſophen, 
das Contingent; der Antheil, der auf eis 
nen jeden der Theifbaber fällt, entweder 
zu neben, oder zu bekommen, 

Contingentemente, adv, zufälliger Weile; 
von ungefdbr. 

Contingenza, f. f, nie Zufäligkeit einer Gas 
che, in fo fern fie nicht nothivendig oder 
weſentlich it — der Zufall; Fall; das Ers 
dugnig ; der zufommende Theil, das Cons 
tingent. j 

Contingere, v. n. (lat.) fich erdugnen, fich 
begeben, aufdllig feyn. 

Contmgia, f. f. f. contigia. 


"Contingibile, adj. zufällig, was fich ers 


dugnet. 

Contingibilità, f. f, die Zufäfligfeit. 

Contino, ſ. m. der junge Graf. 

Contineva, f. f. die Fortdauer; das anhals 
tende Fieber. 

Continovamente, adv. iimmerfort, beftdn, 
dig, ohne Aufbören. 

Continovamento , £. m, die Fortdauer, Forte 
ſetzung. 

Continovanza, ſ. continnanza. 

Continovare, ſ. continuare, 

Continovità, f. f. die Kortfegung, Ber 

Continovitade, > ftändigteit, anhaltendes 

Continovitate, Betreiben. 

Continovo, adj. fortgefest — unabldkig, 
fortdauernd, anhaltend ,. ununterbrochen. 
febbre continova, dad anhaltende Fieber. 

Continovo, adv. (auch mitdi, del, ober 


al) immerfort, befifindig, ohne Unter⸗ 
laß, ununterbrochen. i 
Continua, f. f. die Fortdauer. 
Continuamente, adv. immer, immerfort, 
beſtaͤndig, ohne Aufhören, anhaltend. 
Contihuamento , f. m, die Fortdauer, Forts 
feruna, Veſtandigkeit. 
Continuanza, f, f. f. continuazione, 
Conti.ware, v. n. fortfabren, anhalten, 
ortdauern, währen — in einem fortye: 
‘hen, surammenbangen. v. a. etwas fort: 
then, unausgeſetzt thun. 
Continuatamente; adv. immerfort, beſtan⸗ 
dig, unabtäßig, in einem Stücd, nach eins 
ander mey. 
Continuato, part. von continuare. 
Continuatore, f. m. ber $ortieger eines 
Werls. 
Coutinuazione, f. f. die Fortienung, Forts 
dauer, das Anhalten. continuazione d'un’ 


opera, die Fortſetzung eines Werks. con- 


‘tinuazione dell’ ifteffo tuono, das Aushals 
» ten in einem Ton in der Mufif. 


Continuità, Lia 
Contrade, 9 (A er Bes 


Continuitate, 

Continuo, £ m. ein Körper, deffen Theile 
in einem fortgeben. il continuo è divifibi- 
le in fempre divilibili, das Ganze laßt fich 
unendlich theilen. 

Continuo, adj. fortwahrend, beftdndig , un: 
ei iind unsertrennt, an einander ban: 

. gend. 


quantità contimua, eine in allen 


heilen zuramımenhangende Größe. febbre . 


continua, Das anhaltende Fieber. la feb- 
bre continua ammazza l’uomo, fig. immeg 
ausgeben macht endlich arm. 

Continuo, adv. immer fort, ıc. al continuo, 
del continuo, di continuo, immer fort, 
in einem Gtüd, :c. Dr” 

Continuvare, &c. f. continuare, &c. 

Conto, f. m. die Rechnung, »eredbnung, 
Ausrechnung — üchtung, Werthichäsung 
— Gorge—%infeben, Wichtigkeit, IGertb— 

Art, Weiſe — Eradblung, :c. conto aper- 
to, od accefo, eine ungeſchloſſene, unab: 
getbane Nedaung. fig. aver il costo ac- 
cefo, von seinen boͤſen Wegen nicht ab: 
gehen. conto fpento, eine abgethane Nechs 
nung. conto corrente, eine laufende Rec: 
nung. conto fermo, eine feitgeieste Red: 
nung. conto morto, eine abaeichloffene 
Kechnung , die man nur der Drdnung mes 
gen ins Buch tragt. conto a parte, apars 
te Rechnung. conto imbrogliaro, eine vers 
mirrte Rechnung. tener conto, o il con- 
to, Die Rechnung führen. tener un con- 
to, oilconto per bilancio, f. bilancio, 
tener conto, etwas aedenfen, fich mer; 
fen,ıc. tener conto del ſuo, das GSeinige 


gu rathe halten, ratbfam damit umgehen. 


tener conto, Sorge für etwas tragen , et: 
was beforgen. tener conto, acht haben, 
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acht geben. far conto, eine Rechnung aus⸗ 
ziehen. far conto, o conti con. alcuno, 
mit einem zufammenrecnen. chi fa il 
.conto fenza l’ofte, l'ha a far due volte, 
man muß die Rechnung nicht ohne den Wirth 
miachen. far conto (di qualche cola) wors 
auf rechnen. far conto, o il conto, 
vorftellen, einbilden; annehmen. 


eininahl ein, der Kaifer gehe bier vorben. 


fe > 


conto, che pafli l’Imperadore; ‚bildet euch ’ 


tener e far conto di chetchefia, ſchdtzen, 


fich aus einer Perſon, Sache, etwas mas _ 


then. uomo di conto; ein vornehmer, vers 
dienter, angefebener Mann, cola di niun 


conto, ‚eine Sache von feinem Werth. . 


aver in buon conto, hochachten, 
werthſchatzen. domandar conto, Rechnung, 
Kechenichaft fordern. render conto, Re 


nung ablegen. render conto, Rechenſchaft, 


Red' und Antwort geben. fig. render buon 
conto, Widerpart halten, Die Gpine bies 
then. dar conto d’alcuna cofa, Bericht 
wovon abitatten, geben. dare o ricevere 
danari'a conto, o a buon conto, Geld 
auf Abichlag, auf Abrechnung geben, vder 
einnehmen. fig. a buon conto, auf Abs 
ſchlag, indeffen, inzwiſchen, dem unges 
achtet, mit allem dem. mettere, o porre 
in conto, oa conto, in Rechnung brins 
gen. levare il conto, die Rechnung ziehen, 
alles zufammen rechnen. levare un conto, 


eine Rechnung ausziehen. tirare, o porta- 


re inanzi il conto, eine Rechnung übers 
trosen, fie auf einem andern Blatt des 
Vuchs fortiegen. fig. in etwas fort fahren, 
eg forttreiben. eflere a conto di alcuno, 
einem ganz gu Gebothe fteben. conti chia- 


ri, amicicari, richfige Rechnung erhaͤlt 


gute Freundſchaft. in verun conto, 
neswegs, qui feine Art. 
conto wegen, in Anfehung, 
cofa) per conto mio, tuo 
deinetwegen. A conto mio, tuo &c. 
auf meine Rechnung. I 

Conto, adi. fund, offenbar, Far, deutlich, 

| geſchickt, mobi belehrt, abgerichtet 
fubit. ein Bekannter. 

Contörcere, v. a. gufammen frümmen, 
beugen, sufammen minden — verdreben, 
verserren, auf den entgegen gefebten Theil, 
auf fich felbit febren, menden. l'amata 
fpada in fe fteffa contorfe, {ie febrte den 
‘geliebten Desen genen fich jelbft. contor- 
cerli, n.p. ji 
Gejicht oder Peibe Verdrebungen machen, 
Derzufungen haben. Praet, contorfi, 
part. contorto. 

Contorcimento, f. m. die Verdrebuna, Vers 
kruͤmmung; BVerzerruna; dad Krümmen 
und Winden der Gliedmaßen, | 

Contornare, v. a. ben Umeif machen, die 
dufferfte Linie ziehen, in Figuren — rings 
um befeten, è. B. mit Brillanten ; con- 


feis 
di qualche 


a conto, per’ 


c. meinets’ 


winden, frimmen, im - 


Conto 


tornarfi, fich menden, feine Zuflucht 
nebmen. 

Contornato, part. von contornare. Un ta- 
‘bacchiera d'oro, contornata di b:illanti, 
eine mit Brillanten beferte goldene Dofe. 

Contorno, i. m. der Umkreiß, Umfang, Des 

zirk, die Gegend umber — der Umriß einer 

iger. era-iparfa la fama delle mie virtü 

r tutti quei contorni, mein Kuf war in 

erfelben ganzen Gegend erſchollen, vers 
t 


DI 


DI 


breitet. 


Contorfione, f. f. die Derdrebung, Ber: 
‘zerrung, Verkruͤmmung, Verzuckung. 

Contorto, part. verdreht, gewunden, ges 
frimmt. fig. vertebrt, bösartia, lafter: 
baft, verderbt. 

ontra, praep. (mit bem Gen. Dat. und 
‘ Acc.) wider; genen ; entgegen ; gegenüber, 
adv. contra, damider — umgekehrt, im 
entgegengefesten Verſtande; fo viel als 


contrariamente, 


. Contra -bandato, adj. mas einander entge: 


‘gen gefette Binden führt, in Wapen. 

Contrabbandigre, f. m. ein Schleichhandler, 
der mit verbotbenen Waaren bandelt — 
überhaupt ein Hebertreter der bürgerlichen 
Geſetze. 

Contrabbando, f. m. jeder Unterſchleif wider 
die bürgerlichen Geſetze — verbotbene Ibaas 
re; der GSchleichhandel. contrabbando di 
fale,. Gchleichhandel mit Gale. far il 
contrabbando, Schleichhandel treiben. fare 
un contrabbando, eine verbothene Waare 
einführen, einen Unterfchleif begeben. di 
co»trabbando, verſtohlen, heimlich. 

Contrabbaflo, f. m, der Baß, die Bafgeis 
ge. fig, far il contrabbafio, das Gegens 
theil tbun oder fagen. 

Contrabatteria , ſ. f. eine Gegenbatterie, 

Contrabilanciare, v. a, etwas mit einer ans 
bern Sache ins Gleichgewicht bringen. 
v.n. das Gegengewicht , die Wage balten. 

Contraccambiare, v. a. — cola coll’ al- 
tra) vertauſchen; eumiedern, wiederver— 
gelten. Ti voglio concraccambiare le fati- 


che con premj, ich. mill dir deine Mühe . 


durch Belohnungen vergeiten. 
Contraccambiato , part. von contraccambia- 
re, f. 


Contraecambio, f. m. der Gegentaufch, die 
Erwiederung, Gegenvergeltung, Aieders 
verseltung, das Gcaengeld. im contrac- 
cambio (di qualche ‘cofa) binmiedetum, 
Dagegen, zur Eriviedberung, zur Vergel⸗ 

ung. 

Contraccäva, f. f, f, contrammina, . 

Contracchiäve, f, f. ein Nachſchluͤſſel, cin 
Dieterich. 

Contraccicalare, v. a, dagegen ſchwatzen, 
mwiderreden, 

ne) ſ. f. der Schluͤſſel zur Gee 

Contraccifra, beimicprifto 


A 


Cont 


Contraccolpo, f. m. ein Gegenftreih, Gw ' 
genichlan, Gegenſtoß, Geuenprall. 

Contraccritica, f. f. die Segentritif. 

Contratcuore, f. m. das Herzeleid, Kuma 


mer. 

Contracch'glia, f. f. das Holzwerk zur Bea 
feſtigung des Schifffield. ‘ 
Contracignone, f. m. ein Theil am Gefhire 
der Kutſchpferde. , 
Conträda, £ f. eine Straße, Gaffe — eine 

Gegend, ein Diftrict. 

Contraddanza, f. f. ein Contretanz. 

Contraddetta, ſ. ſ. \ der Wideripruh, f- 

Contraddetto , f. m, contraddizione, 

Contraddetto. part. von contradire, f. 

Contraddicente, part. von contradire, ſ. auch 

5 ein —— 
ontraddicimento, 

Contradicimento, } (. m. der Widerfpeuch, 

Contraddicitore, f, m. ein Widerfprecher. 

Contraddire, v. a. mideripreden, widerle⸗ 
gen, einmwenden, entgegen, zuwider, bins 
derlich fenn; fich viderferen. contraddirfi, 
id miberfprechen. Praet, contraddifli, 

art. contraddetto. 

Contraddiritto, f. m, eine Geldbufe, Gelds 
frrafe. 

Contraddiftinguere, v. a. auszeichnen, uns 
tericheiden. contraddiitinguerfi, ſich aus⸗ 
geichnen, bervortbun, fehen laffen. 

Contraddijtinto, part. ausgezeichnet, vorzügs 
lich unterfcbieden, von contraddiftinguere, 

Contradditore, ſ. m. ein Widerſprecher, 
Gegner, Wideriacher ; die Gegenpart. 

Contraddittoriamente, adv. auf eine, widers 
forechende Art, mit Widerfpruch. 

Contraddittörio, adj. mwideriprecbend, wider 
einander fircitend, entgegengeſetzt; was 
fich widerſpricht, mas einen Widerſpruch 
entbdit, Propofiziani contraddittorie, 
Satze, bie fich gerade einander miderfpres 
then. efiere in contradditorio, in einen 
Prozeß verwichelt fenn, in Prozeß lichen. 

*Contradditura, f. f, der Widerfpruch. 

Contraddiviéto, £ m. ein Verboth, eine 
verbotbene Sache, Waare. aver contrad- 
divieto, verbotben feyn. \ 

Contraddizione, f. f. der Widerſpruch, die 
Widerjesung, das Hindernig. Eilere uo- 
mo, e non efferlo, involve una contrad- 
dizione, cin Menich fepn, und nicht ſeyn, 

. widerspricht fich, ift unmöglich. 

Contradiamento, f. m. der Widerfpruch, 
Widerftand, die Hinderung. 

Contradiare, v. a. (alcuno, alcuna cofa ) 
hindern, verhindern, hemmen, binters 
treiben — fich widerfegen, hinderlich, zu⸗ 
wider jenn. re 

Contradicente, f. contraddicente, 

Contradicimento, f. contraddicimento. 

Conträdio, ſ. m. f. contrario. die Beleidis 
digung, Verachtung, Vefbimpfuna; der 
Spott. Non In feci a voftro contradio, 


Cont 
8 Je ed euch nicht zum Spott pes 


zn, er f. ee di 

ontradiofo, adj, {, contrario — auch fchdds 
lib, befchwerlich. 

Contradire, f. contraddire. 

Contradittoriamente, adv. 
riamente, ; 

Contradittorio , f, contraddittorio,’ 

Contradizione, ſ. contradizzione, 

Contraente, adj. & f. der einen Contract 
macht, einen Deraleich fchließt. le parti 
contraenti, die Contrabenten. 

Centräere, f. contrarre. contraerfi, fich zus 

ſammenziehen. 

Contraffacente, part. von contraffare. f. 
contraftacente alle leggi, ber ben Geſetzen 
zumider handelt. n 

Contraffacimento, f. m. das Nachmachen, 
die Verfälfchung. 

Contraffacitore, f, m. der Nachahmer, Vers 

fälicher. 


Contraffare, v. a. nachmachen, nachthun, 
nachhandeln, nadbdffen, nachahmen. con- 
traffare la moneta, Geld nachmachen, 


f. contraddito- 


nachſchlagen. contraffare una fcrittura, e» 


contraffar la mano, eine Schrift nach⸗ 
machen, verfälfchen; eines Handſchrift 
nachmachen. contraffare una perfona, 
eines andern Gebehrden — nachmachen. 
contraffarfi, n. p. fich verftellen, feinen Chas 
rafter verſtecken; fich unfennbar machen, 
ine Geftalt verftellen. contraffare (alla 
gge) zuwider handeln. Praet, contraf- 
feci, part. contraffatto. 
Contrafafciato, adj. mit gegen einander ges 
festen Binden, in Wapen. 
Contraffatto, part. von contraffare, nad: 
gemacht, nachgefchrieben, namgedruct, 
—— — verunftaltet, entſtellt, 
baͤßlich — verſtellt, verkleldet — una chia- 
ve contraffatta, voce contraffatta, geſti 
contraffatti, nachgemachte Schläffel, Stim: 
me, Gebehrden. 


Contraffattore , f.m. ein Nachmacher, Vers 


falicher — Nachahmer. 

Contraffattura, } f, f. cine genaue Nachs 

Contraffazione, machung. 

Contraffédera-, £. f. ein Zmilchenfutter, Dops 
pelfutter, in Winterkleidern. 

Contrafforte, f. m. ein Geitengemduer, dad 
einem Gebdude sue Befeftigung dient; ein 
Gegenpfeiler, eine Widerlage; eine eifers 
ne Stange oder Riegel, Thüren und Fen⸗ 
fer fefter gu fchließen. 

Gontrafforza, f. f. die Gegengewalt, Gegens 
macht , Gegenſtaͤrke 

Contraffräfe, 
Miderfpiel von einer Sache ausdrückt, 

Contratoga, , f, cine Gegenfuge in ber 


Casi. f. m. natuͤrliche Abneigung, 
Antipathie. a contraggenio, ungern, 
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f. m, cine Rebensart, die das © 


‘Cont 


Contragguärdia, f.f. cine Bollmerfömehre. 
a) ſ. f. eine Art Peruviſches 
Contrajerva,f Kraut. 

Contraimento, f. m. das Eontrahiren; das 
Schließen eines et: 

Contraîre; v. n. (lat. ) ſich miderfegen; gus 
twider fepn; zuwider handeln. 

Contraléttera, f. f. ein Brief, tvorin der 
Inhalt des vorhergehenden he Abd wis 
derrufen wird — eine ſchriftliche Widerrus 
fung der vorigen Befehle — cin Revers. 

Contralizza, f. f. die Borfchranten ‚ Bots 
derfchranfen auf einen Zurnierplag, 
Kampfplag, in einer Rennbahn. 

Contrallüme, f, m, das Gegenlicht. a con- 
trallume, adv. beym @egenticht. 

Contralto, ſ. m, der Alt in der Muſik. fig. 
l’un fa il contralto, e l’altro il contrab- 
baffo, einer mill rechts, der andre linfé — 
ein Altift, der den Ult fingt. 

Contramalia, f.f. ber Gegenzauber, die 
Gegenzauberey. 

Contramarca, £. f, ein Gegenzeichen, Bey⸗ 
seichen, auf Waaren, Valen, se. 

Contrammandare, v. a. (una cofa) einen 
Gegenbefehl von einer Sache geben; den 
Befehl widerrufen, etwas, was befohlen, 
beitellt mat, abfagen, auffagen. 

Contrammarcia, f. f, ein Gegenmarfch. 

Contrammerlato, adj. mit alten Thuͤrmen 
und Mauern verfeben, in QUapen. 

Contrammina, f, f. eine Gegenmine. fig. 
eine Gegenliſt. 3 

Contramminare, v. a, die Minen untermie 
niren, Gegenminen machen. fig. Gegens 
lit gebrauchen, 

Contrammiraglio, f.m. ein Eontreadmiral ; 
ein Befehlshaber, der die driste Stelle bey 
der Flotte hat. 

Contrammomente, f. m. dad Gegengewicht, 

Contramöre , f, m, £iebe, die einer andern 
Liebe zumider ift. 

Contraoperazione, f. f. die Gegenmirfung, 
Wirkung zweyer widriger Dinge, 

Contra - palato, adj, mit Gegenpfdblen; in 
Wapen, wenn ein Pfahl gegen den andern,, 
einer um den andern, mit der Farbe in 
ben Selbern ändert. 

Contraparte, f. f, die Gegenftimme, in der 


Muſik. 

Contrapaffante, adj. von given Thieren, in 
Wapen, da eins auf diefe, das andre auf 
jene Seite geht 

Contrapalogfa , È L cine Gegenſchutzrede, 
Gegenſchützſchrift. 

Contrapotenza, f. f, die Gegengewalt, dee 
MWiderftand. | 

Contrappalata, ſ. f. Gegenpfablmerf, Ges 
genpallifaben. 

Cantrapaffo, f. m. eine ber Vergebung glei⸗ 
de trafei das Widervergeltungsrecht. 

oena talionis. 
Contrappelo, {. m. ber Wiberfrih, Ger 


Cont 
fteich bes $. a contrappelo, wis 
ter den Strich, gegen das Haar. dare il 
cotrappelo, radere contrappelo, mider 
den Strich barbiren. fig. dare il contrap- 
pelo, feinen Nächiten veridftern, verfleis 
nern. andar contrappelo, verfebrt, rüds 
mwärts geben. 

Contrappenfare, vw. n. auf Gegengründe wis 
der eiwas nachfinnen. 

‘+ Contrappefamento, f, m, 

— GE wicht , Gleiche 
gewicht. 

Contrappefare, vw. a. genau abmdgen; im 
Gleichgewicht halten; ins Gleichgewicht 
bringen; eins gegen das andere ausgleis 
hen. fig. erwägen, überlegen, genau uns 
terfuchen, eines mit dem andern vergleichen. 

Contrappéfo, fim. das Gegengewicht, Gleich⸗ 
gewicht. contrappefi, das Uhrgewicht. 

Contrapponimento, f. m. Die Entgegenftels 
lung, Dagegenftellung. 

Contrapporre, v.a. entgegenfeben, cp eg 
fielen, gegen einander, gegenüber ftellen. 
ie cit. n p. —— ſetzen, 
ſich widerſetzen, einem hinderlich ſeyn. 

—— ſ. f. eine leichte Wis 

egun 

Contrappofizione, f. f. bie Gegenüberftel, 
lung, die Entaegenfesung, Entgeaenftels 

- lung, Widerfegung, der Wibderftand. 

—— art. von contrapporre, ge: 
genüber geſtellt, dagegen geftellt; entgegen 

geſetzt. fubit. ein Gegenfak in der Khetorif. 

Eee gegen Spise zuſammenſtehend, in 
apen 


Contrappofto ; f. m. f. contrappofizione.. 

Contrappunto, f. m. die Componirtunft und 
die Gompofition in ber Muſik. fig. fare il 
contrappunto, fecundiren, heifen. 

Contrariamente, adv, midriger Weiſe; vers 
febrt; ganz anders; auf eine entgegenge: 
feste Art. i 

Contrariante, adj. mibermdrtig, ber einem 
immer entgegen, gauivider it; der gern 
miderfpricht; der einem etwas fchmer 
macht; zaͤnkiſch. 

Contrariare, v. a. (ad uno und una) zumis 
der, entgegen, binderlich feyn; im Wege 

eben, das Vorhaben erichweren, fich wis 

erfenen; mibderfprechen. 

Contrariato, part. widerfprochen , gehindert. 
Sono fempre contrariato ne'miei fentimen- 
ti, mir wird in meinen Meynungen immer 


widerfprochen, 
Contrarietä, f. f. die Wibdrigfeit, Wis 
Contrarietade, > bermärtigfeit einer Sade 
Contrarietate, mit einer andern; ber 
Miderftand; die Bosbeit; Dranafal, 


Trübfal, Widermärtigfeit. 

Conträrio, fm, das Gegentbeil; das Hins 
derniß. per le contrario, o per contrario, 
adv. im Gegentbeil, verkehrt. 

Contrario, adj, mibrig, mas entgegen, gue 
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das Gegenge⸗ 


Cont 


wider ift; entgegengeſetzt, widerwartig; 
widriggefinnt,, ungünftig, ungeneigt. fubk. 
m, ein Feind, Widerfacher. 
*Contrariofo, adj. f. contrario. 
Contr’armellinato, adj. von einem ſchwar⸗ 
— Wapenfeld, mit weißen Hermelin⸗ 
n. 
Conträro, ( poetifh ) f. contrario. 
Contrarre,\ v. a. zufammenzichen, zus 
Contraere,f- fammenfügen, vereinigen, 
verkürzen; einen Contract, Dergleich 
fihließen,, treffen, coptrar parentado, ma- 
trimonio, $euratb jchließen, fich verheus 
ratben — contraere debiti, Schulden mas 
hen. contrarre una malattia, eine Krank 
* befommen, davon tragen. contrarre 
a macchia d'impoſtore, den Schandfleck 
eines Vetrieger8 ſich zuziehen. contraerfi, 
contrarfi, fich aufammenziehben, ald Ncees. 
ven. Praet. contrafli, part. contratto. 
Contrarrifpöndere, v, a. Gegenantmort ges 


Contrarrifpofta, f. f. die Gegenantwort, Ges 
genbeantwortung. x 
Contraruota di poppa, f. f. ein Holz, Rica 
«i am Sinterftewen. contraruora di prua, 
© —— sigillare i 
ontrasbarräto, adj. entgegengejeßten 
Balten, in Wapen. 
Contrafcambiamento, f.m. der Gegentaufch. 
— f. f, die Contrefcarpe in der 
ung. ! | 
Contrafcritta, f. f. ein Gegenfchein, eine 
Gegenverichreibung. 
Contrafcritto, part. von contrafcrivere, f. 
Contraferivere, v. a, Dagegen, dawider 
ſchreiben, das Gegentheil fibreiben. praet. 
contrafcrifli, part. contrafcritto, 
Contrafpalliera, ſ. f. ein Gegengeldnder. 
Contrafportelli, ſ. m. plur. ind Holz einges 
dauene, oder gemahlte Figuren von Schießs 
chern, an den Schiffen — die Fenfter 
vor den Gtàdpforten auf dem Schiffe. 
Contraflegnante, part, von contraffegnare, 
f. auch anzeigend, bedeutend. 
Contraffegnare, v. a. zeichnen, bejeichnen 
— unteefcheiden — mit, ober darneben 
bezeichnen, unterzeichnen , unterfihreiben. 
Contraffegnato, part. gezeichnet, bezeichnet, 
unterfchrieben, unterzeichnet. 
Contraffegnatura, f. f. Die Unterzeichnung, 
Unterfchrift, Mitunterichrift. 
Contraffegno, f. m. ein Zeichen, Kennzei⸗ 
ben, Merkmahl — Beweis, 
Contraffigillare, v. a. gegenfiegeln, ein Ges 
genſiegel, Nebenfiegel aufdrücken, 
Contrafigillo, f.m. das Gegenfiegel, Nebens 
fiegel — in der Diplomatif, das Meine 
Siegel, welches mit einem+größern Siegel 
verbunden if, bende in Wachs. 
Contraftäbile, adj. mas frreitig gemacht wers 
den fann, beitreitbar. ; 
Contraftamento, ſ. m. Gtreit, Zanf. 


* 


Cont 


Contraftampa, f. £. cin YProbedeued. 

Contraftampare, v. a. einen Probedrud, 

einen Widerdruck machen. 

Contraſtante, part. der etwas beſtreitet, 
widerſtreitet, verwehrt. 

Contraftanza, ſ. f. ſ. contrafto. 

Contraftare, v. a. (una cofa, und a una 


cofa) beftreiten, ftreitig machen — vere — 
wehren — fich widerfegen — widerſtehen — + 


worüber zanfen, difputiren. al fuo, oder 
il fuo deftin mal fi contrafta, man darf 
fich feinem Schickſal nicht widerfegen. con- 
traftare alla mano, auf der Fauft liegen, 
von Pferden, fich fihmer lenken Laffen. 
praet. contraftetti, (auch contraftai‘) 
part. contraftato, 

Contraftatore, ſ. m. ein Widerftreiter, Une 
fecbter, Widerferer. 

Contrafto, f. m. ein Gtreit, Zanf, Zwiſt, 

Niderftfand, MWiderfesung — das Abites 

chen, der Abftand, der aus der Verſchie⸗ 

denheit der Stellung, Farben :c. entſtehet; 
der Eontraft. far contrafto ad uno, einem 
mwideritehen, widerſtreben. 

Contrata , f. f. (poet.) ein Land. 

Contratrozza, 1. f. ber Nebenraf, auf den 
Schiffen, hölzerne Kugeln, welche an 
einen Strick gefaßt find, die Segelftangen 
deito leichter zu bewegen. 

Contrattagliare, v. a. in ber Zeichnung, 
durch kreutzweiß gezogene Linien den Schat⸗ 
ten vermehren — ben »bertheil von 
CO blumicht mit der Scheere aus⸗ 

neiden. 

Contrattiglio, f. m. Blumenarbeit auf 
Gammet und goldenen Stoffen. lavorar 
a opera di contrattaglio, foviel als can- 
trattagliare, f. 

Contrattamente, adv, zufammengejogen, 
verfürtt. | 

Contrattamento, f. m, f. contrattazione, 

Contraitante, part. ein Contraͤhent; der 
einen Vergleich, Vertrag macht. 

Contrattare, v,a. bandein, Kandel tind 
Mandel treiben; Gewerbe treiben — be: 
taiten, berühren, contrattar debiti, Ghul: 
den machen. i 

Contrattazione, ſ. m. ber Handel und Wans 
en A das Gewerbe; ein Dertrag, Mer: 
alcich. 

Contrattempo, f. m. bie Unzeit, ungelegene 
Zeit, ein unervattetee Zeitpunet — uns 
zeitiges Vornehmen, ein unrechter Schritt 
wider den Tact, im Tanzen; ein ungeitis 
ger Stoß im Fechten; ein unrechter Balls 
fcblag. far le cofe a contrattempo, etwas 
zur unrechten Zeit thun. prendere il con- 
trattempo, per colpire uno, einen unets 
parco eitpunft wählen, um einem 

en Streich zu verfeben. fig. ein unerwar⸗ 
teter Zufall. fare un contrattempo, durch 
einen unzeitigen Schritt den ganzen Hans 


del verderben. 


Cont 


Contrattempo, adv. auch, di contrattempo, 
zur unrechten, ungelegenen Zeit. i 

Contratto 4 ſ. m. ein Contract, ſchriftlicher 
Vertrag — ein Vergleich, Vertrag. 


Contratto, part. von contrarre, f. auch 


contract, geldbmt. 

Contrattura, f. f. die Lahmung der Glieder ; 
das 2ufammengieben,  Einlaufen der 
Merven. 3 

Contravajato, adj, mit geneneinandergefeta 
term Graumerf, ic. in Wapen. 

Contravallazione, f. f. die er 
bie Gegenverfchanzung , wider die Schüße, 
um Ausfälle aus der Seftung fich zu ver? 
wahren. 

Contravidle, f. m. eine NRebenallee, Neben; 
gang von Bdumen. 

Contraurtare, v. a. damider foßen, anftofs 
fen, aneinanderjtoßen. SR 

Contravvalére , v. n. gleichviel gelten, gleis 
—* Werth haben; ſich gegeneinander 
eben 


*Contravvedére, v. a. ungern, mit Wider⸗ 
willen fehen. | 
Contravveléno, S. m, der Gegengift. 
Eontravvenire, v.n. gumiderbandeln, gus 
mwiderleben ; übertreten. contravvenire alle 
leggi, al fuo dovere, den Geſetzen, feiner 
Pflicht zuwider handeln. praet. contrav- 
venni, part. contravvenuto, 
Contravventore, f. m. ein llebertreter, ber 
den Geſetzen zuwider handelt, 
Contravvenzione, f, f. die Vergebung, die 
ans eine Sandiung wider bie 


Contravverfitä, — 
termine AE f. f. die Widrigfeit, Abs 


Contravverfitate, neigung; der Zwiſt. 


Contrazione, S.f. die Zufammenziehung, 
Einziehung, Werfürkung, das Eins 
fbrumpfen. 

Contre, f. f. pl. zwey ffarfe Geile, fo am 
Ende der Segel angemact find, 10. 

Contremire, ſ. tremare. 

Contribolato, part. bedrdngt, betribt. 

Contribuente, part. beytragend. - 

Contribuire, v, a. beptragen, beyſteuern; 
wozu behuͤlflich fenn. praef. ifco, 

Contributore, f. m, ein Behtraggeber. 

Contribuzione, f. m. der Bentrag, die Bey⸗ 
fteuer, Auflage, Steuer. 

Contr'imbofcata, f, f. ein Gegenhinterhalt, 
eine Gegennachſtellung. 

Centr’impannata, ſ. f. ein Vorſetzfenſter 
von Papier, ıc. 

Contr’inquartare, v.a. eingeviertes Wapens 
feld in vier Theile theilen. 

Contrinquartatura, f. f. die Theile eines ges 
vierten Wapenichildes. 

Contr’invetriata, f. f, ein Vorfenfter, Vor: 
ferfenfter. 

Contrirfi, n. p. volfommene Feu und Leid 


Cont 
über feine Sünden haben. contrire, v. a. 


f. contritare. 

Contriftamento, f.m. dieBetrübniß, Traus 
rigfeit, der Gram. 

Contriftare, v.a. betrüben, traurig machen. 
Contriftarfi , n, p. ſich beträben, grämen, 


Eränfen. 
betrübend, nieberfchlas 


Contriftativo, adj. 
gend, fränfend. 

Contriftatore , fm. der betrübt, befüms 
mert; der traurig macht. 

Cohtriftatrice, ſ. f. die betrübt, kraͤnkt, 
traurig macht. 

Contriftazione, Sf die Betruͤbniß, Trau⸗ 
rigkeit, Kraͤnkung. 

Contritamente, adv. mit wahrer Reu und 
quabrem feid; mit zerfnirfchtem Herzen. 
Contritare, v. a. zerknirſchen, Pe 
zermalmen , zerftoßen , zu Staub machen. 
Contrito, adj. zerknirſcht, herzlich - über 
feine Sünden betrübt, von Herzen buss 
fertig; zerftoßen, geitoßen, äerrieben, gers 

malmt, zeritampft. 

Contrizioncella, £ f. eine leichte, unvolle 
—— Reue, ein kleines Leid ber fi ſeine 

uͤnden 

Contrizione, f. f, die Zerknirſchung eines 

erzens; volltonymene Neu und Yeid über 
ine Sünden. 

Contro, peer miber; gegen, vor, gegens 
über. fubft. ci è il prò, è il contro, es 
Idet fich für und wider die Eache iprechen; 
entgegen. fi fa contra, er gebt entgegen. 
dar contro, widerfprechen , widerftreben, 
ſich widerjegen. darfi contro, wider fich 
reden, fich wiberjprechen. 


Contr' ordine, f.m. bie Contreorder, der 
Gegenbefehl. 

Controprova, ff. der erite Nbdrud eines 
Kupferftichs. 


Controftampa, f. contraftampa. 
Controftampare, v.a. eine Schrift doppelt 
abdruden, durch einen Fehler der Preffe. 
Controftömaco, adv, wibderwillia, ungern. 
*Controvare, v.a. erdenten, erfinden , auss 

finnen, erdichten. 

Controverfia, f. f. eine Gtreitigfeit, Zwiſt; 
Streitfrage. unto di controverfia, dass 
jenige worauf der Streit beru 

Controverfifta, h m. ein Coniroverſiſt; der 
ſtreitige Lebren abhandelt. 

Controverfo, adj. ftreitig; worüber geftritten 
wird; zweifelhaft, unausgemacht, 
ontrovertere, v. a. über etwas flreiten, 
‚Streitfragen, abbandeln; über  fireitige 
Yuncte reden, difputiren. 

Controvertibile, adj. ſtreitig; ameifelbaft; 
morilber geftritten werden kann, 

*Contrugiolare, f. truciolare. 

Contubernio, f, m. eine Rotte von 10 Gols 
baten, die in einem Gezelte) ibeyfammen 
liegen. 

Contumace, f. m. f. contumacia. 
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bussa arrig, edili pra 
—— — der ſich nicht vor ir F 


Conv. 


Contumace, adj. 


— adv. hartudckiger Weit⸗ 
aus Contumaʒ. 


x 
Contumäcia, f. f. „beharrlicher — 


deſſen, der 
Contumas. 
feit. 


ich nicht. vor Gericht 
artndcigfeit, Widerfpenfige | 


fentenza ottenuta in con 


far la contumacia. 


Auſſenbleiben. 


das Contu Berurtbeile 
D maciren erurtbeilen 
i CORE 


in contumacia, Contumaz balten, ei 
befiimmte Zeit megen Verdacht der (cad 


— einem abgeſonderten Orte b 


m 
Concundia, LE ( lat.) die Schmad, die 
rung, mit Worten oder 
Pi ari orwurf entebrender Sandiune 


— ‚adj. ſchmadhlich, (pipi, 
ldfterlich. 
quetſchend, zerquet⸗ 


Conturbagione, ſ. f. die Störung, Une 

Conturbamento, f. m. > rube, Unordnung 

a ££ ) DBerwirrung, Bee. 

rsun 

Conturbare, v. a. verffören, in Unordnung 
—— , verwirren, truͤbe machen, beun⸗ 
subigen. vi 

Conturbativo, - adj. mas fiören, beſtuͤrtzt, 
unruhig machen kann. 

Conturbato, part. verfört, verwirrt, bes 
unrubiget. 


— adj. 


Conturbazione, ſ. ſ. die Unruhe, Beunru⸗ 


higung, Gemuͤthsſtoͤrung, Verwirrung 
Contufioncella , f. f, eine Heine Duerfbung: 
leichte Contufion. 

Contufione, f. f. eine Quetfbung, Contu⸗ 
ſion; Verletzung von Stoßen, ee. 
— Clat.) zerquetſcht, zerſtoſſen, 

zerdr 


Contutto, adv. obgleich, obſchon. 


Contuttochè, adv. bey alle dein daß, ob⸗ 
gleich, obwohl, obfhon, wiewohl. 

Contuttociò, adv, mit allem dem; demun⸗ 
geachtet; dennoch. 

*Contuttofiaciocchè, adv. mit famt und alle _ 
dem daß, ıc. 

Covalefcente, adj. & £. der wieder genefet, 


gefund wird. 
Covalefcenza, ſ. f. die Genefung. 


Convalidare, v.a. bewähren, gültig machen,” 
beftdtigen, beftdrfen. Ù 

Convalidarfi, n. p. wieder ſtatk, feſtwerden; 
wieder zu Kraͤften fommen. 

—— part. befeſtiget; guͤltig ge⸗ 


È, 
— i: f. das Thal, 
*Convegna, f. f. em Dergleih, Derteng; 


eine Bedingung 
f, £. ein Vertrag, Ders 


*Convegnenza, | 


- 


A 


4 


Conv 


; die Uebercinfimmung, Schicklich⸗ 
beit, das Geſchick. . 
®Convegno, f. m. f. convegna, A 
Convellente,. part. (lat. bey den Meraten) 

was ein Neifien, ein Zucken verurfacht. 

Convellere, v. a. (lat. ben den Mergten) 
ein Neifen, cin Zucken verurfachen, part. 
convulfo, 

Convenente, f. m. ber Vertrag, bie Vers 
abredung,, dad Verfprechen, die getroffene 
SBedingung; der. Umfand — die Urſach, 
der Grund — der Stand, die Nbfunft — 
Das Mittel, Die Weife, der Weg. e per 
tal convenente farete vincitore, auf Diefe 
Weife, durch diefen Wen wirft du fiegen. 

Convenenza, f, f. der Vergleih, Vertrag, 
bas Verſprechen, die Verabredung, Capis 
tulation — das Verhaͤltniß, Webereins 
ftimmung. i | 

+ Convenevole, f. m, die Gebühr, was einer 

° fordeen fann, mas billig, ſchicklich, ans 
ſtandig ift. piu del convenevole ‚über die 
Gebühr. fare i convenevoli, Umſtande, 
Ceremonien machen. 

Convenévole, adj. ſchicklich, gebührend 

i recht, anftdndig, gezies 


menbd, Lechimdbia, füglich. effer convene- 
vole, gufommen, fich ſchicken, gebühren, . 
fchicklich ſeyn, rc. 
Convenevolemente, f. convenevolmente. 
®Convenevolenza, f. ff. convenevolezza, 
Convent@volezza, f, f. die Gebühr, die Un: 
finbigteit was fich fhict, mad recht und 
g ift. | 


Convenevolmente ‘et convenevolemente, 
adv. ſchicklich, gehörig, anitdudig. 

Conveniente, f. m. das Anftdndige; was 
ſchicklich, recht und billig ift. 

— — pere , gebührend, 
anftändig, . 

da ‚ adv. gebibrender Mas 
ni ? gehörig; anfidndiger, ſchicklicher 

eife. 

Convenienza, f. f. ber Wohlſtand — bie 

Geſetze der Höfiichkeit, die Höflichfeit,, die 


was man einem aus Höflichkeit > 


Gebühr, 

oder Billigfeit ſchuldig if — das erforders 
liche Maß — Uehereinſtimmung, Gleiche 
heit, Verwandtſchaft. 

Convenimento, f. m. die Uebeteinfommung, 
der Vertrag, Vergleich. 

Convenire, v.n. zufammenfommen — übers 
eintommen, cinfiimmig fepn — (in qual- 
che cofa) — gufommen, gebühren, wohl 
anfteben , fich ſchicken, paffen, (ad alcuno) 
wohl zufammen fieben, ſich zufammens 
ſchicken, mo es neutr, pafl, mitfi gebraucht 
wird. e cofa grave,, atrovar chi ne’ 
(cder di) fuoi coftumi ben fi convenga 
con altri, es ift ſchwer, Leute zu finden, 
dic fich der Sitten wegen zuſammenſchi⸗ 
den — ei ſeyn, ghnlich ſeyn — raths 
fom, dienlich, nuͤtzlich ſeyn. convenire, 
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convenirfi (di qualche cofa) einen Vers 
trag machen, fich über etwas vertragen, 
vergleichen. v. a, convenire (uno) einen 
vor Gericht fordern, belangen. praet. con- 
venni, part, convenuto, 
*Convéno, f. m. ſ. convegna, convenente. 
Conventare, v. a. gum Doctor machen. 
conventarfi, n, p. Doctor werden. 
Conventäto, part. graduirt; dee Doctor ges 
worden. 
onventatione. f. £ bie Beförderung zum 
Doctorat, die Krönung der Poeten. 
Conventicola, f. f.\ eine heimliche Zufams 
Conventicolo, f, m, mentunft, intels 
verfammlung. 
*Conventinato, adj. f. conventato, 
Conventino, f, m, ein Fleines Klofter. 
Convento, f.m, eine Zufammentunft, Vers 
fammiung — das Klofter; die Ordenss 
leute im $lofter. vivere a convento, 
kloͤſterlich, gemeinfchaftlich Leben. e 
ilit.) mutar convento; feinen Plag, 
oder bas Sand verlaffen — für conventa» 
‚zione, f. — ein Dergleih, Vertrag — 
die Fuge zwiſchen verbundenen Körpern, 
è. %. Gteinen, x. ber per convento, 
trinfen, obne bas Srinfgefdf mit ben 
Lippen zu berühren. * 
onventuale, adj, vom Klofter, kloͤſterlich. 
adj. et f. ein Mönch, oder cine. Nonne, 
die zu einem gewiſſen Klofter 
und bafelbt wohnen — it. ein Minorit, 
grauer Francifcaner. 
Convenuto, part, von convenire, f. vers 
glichen, verabredet, feftgefett. i patti 
convenuti, le cofe convenute &c, die 


verabrebeten, feſtgeſetzten Bedingni 
Eisen x ſetz gniße, 


Convenzionale, adj. gum — gehoͤrig. 
onvenzionarfi, ri. p. eins, einig verdens 
fiih vergleichen — fich in einen Vertrag, 
ein. Bündniß einlaffen. 

Convenzione, S; f. der Vergleich, Vertrag. 

Convergente, adj. zufammenlaufend, von 
£inien in der Geometrie, oder von Strah⸗ 
len in der Optik. 

Converfa, ſ. f. eine Paienfchwefter unter den 
Nonnen, die zur Bedienung. der Chors 
jungfern und des Klofters beftimmt ift. 

Converfäbile, adj. gefellia, geſellſchaftlich. 

Converfamente, adv, (lat.) umgekehrt, im 
Gegentheil. 

Converfamento, ſ.m. ber Umgang, die Ges 
meinſchaft. 

Converfante, adj. der Umgang bat; ber mit 
leuten umgeht. 

Converfare, f. m. f. converfazione. 

Converfare, v, n. umgeben, Umgang has 
ben — fich unterreden — in einem Haufe 
pra und cingeben— wohnen, ſich wo aufs 

alten. 

Converfativo, adj. umgänglich, gefellig, gea 
fpedchig. 


ebören ; 


* 


- 


i Convertitore, f. m. ein Befeh 


Conv 


Converfatore, f. m. bee timgana bat, ein 


Gefellkbafter. 
Converfazione, f. f. bee timgang; die Ber 


ſellſchaft, dA die Lebensart, . 


uomo di fanta converfazione, ein Mann 
von beiliger febentart, oder vielmehr von 
erbaulichem Umgang; daher ſchickt 
dieſe Redensart nicht zu einem Einfiebler. 

—— adj. umgänglich, geſellig, 
reu 

Converfione, f. m. bie Belehrung — die 
—— N je Vermands 
lung, ®erdnderu 

Converfo, f. m, ein ‘Balenbetibee in Klöftern, 
ro ur Bedienung der Geiftli und 

loſters beftimmt if, und Profegion 

a Kioftergelibben getbon bat. 

Converfo, part. vonconvertere, ſ. — binges 
mandt — befehrt, umgefebrt — vermans 
delt. por converfo, adv, umgemwanbt, 
uingefebet, im Gegentheil. 

Convertere, ſ. — Praet. conrerfi, 
part. conv 

Convertibile, ui. ummenbbar , verfehrbar ; 
mas fich leicht ummenden laͤßt. effetti con- 


vertibili, Effecten welche umgeſetzt werben 
Sonnen, ni * propofizioni conver= 
tibili, folche deren Subjecte, und 


—— ſich ii einander verwechſeln 
ffens z. B. Il corpo è cofa foggetta a mu- 
tazioni—cofa — a mutazioni è corpo, 
Convertimento, die Werwandlung, 
Berdnderung, Umdnderung. 
Convertire, et convertere, v. 4. 
menden, richten — verwandeln, verdn 
verwenden, zu etwas anders beftimmen, 
von Habichaften , Geldern. convertire i 
vafi della chiefa in ufo profano, die Kirs 
chengefdfe zu einem weltlichen Gebrauch 
immen, verwenden — convertire bes 
ren. convertirfi, n. p. fi —— 
Gott wenden. per ſimil. ſich bekehren, 
ch auf andre Gedanken bringen laſſen. 
convertirfi in male, aus der Art ſchlagen. 
convertire in fe, gum Geborfam bringen. 
convertire in fe gli occhi di tutti, 1 
Augen auf fich ziehen. convertirfi, fich 
umfebren. convertirfi in fuga, die Flucht 
ergreifen. 
Convertito, part. von convertire, f. fublt. 
ein Befebrter, convertita, eine Befebrte. 
ret. 
=Convertivole, adj. wendbar, drehbar. 
Conveffità, Cf. bie ausgebogene Flaͤche 
einer Kugel, 20. 
Coriveffo, adj. palbeund, rund erbaben, 


ren, 


“ Conviare, f. convojare. 


Conviciatore, ſ. m. fi frillaneggiatore, 
Convicino, adj. ſ. circonvicino» 


Convincente, part, überzeugend, überfühs 
rend. 


Convincentemente, adv. auf eine überjens 
gende Art, _offenbarlich, deutlich. 
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— adj. fup. ganz, völig b 






Convincere, v. a, (alcuno di un e o’ FR 
einen (eines Fehlers) überzeugen, di he i 
Convinto, part. von convincere, | 
Convinzione, £. f. die Ueberzeugung, ad — a 
Convitare, v. a. einladen —-3u Gaffe ' 
a © — pt — | — 
*Convitigia, f. f. die Habſucht; Ge * 4 
Convitto, f. m. die häusliche a — 
Dale, und an einem Tifche leben. 


zeuge 
ren. Aud auſtatt fuperare, ſ. praet, 
vinfi, part. convinto, 
aero | 
überführt , uͤberwieſen. 
fuͤhrung. — 
Convitante, part. von pre, | ie gr Le 
— gaftiren, ein Gaſtma con ellen. * c 
für defiderare, —— (alt 
i comvitati, Die Säfte. — — * 
Convitatore, f. m. eine Ga 
tige Begierde. 
Convito, f. m. ein aghi 
der .bdusli — — die Tiſchgenoſſen⸗ 
— Ort, mo viele unter einen 
Convivo, ſ. m. cin Gaſt, ein Tiſchgen 
Convivale, adj. pad Gaftmable —— 
die Gaſterey betreffend — 
Convivere, v. n. bey einander wohnen, amd Kr 
eines Tifches genießen — in ER 
Orte, oder zur nehmlichen Zeit, bber nah - 
den nehmlichen Geſetzen leben. praet, cone ER 
viffi, part. convifluto, 
Convivio, f. m. f. convito, J 
Conviziare, v. a. (lat.) fchimpfen, ſoma⸗ 
en ſtern. —* 
COLUI part. paſſ. von conviziare,f, 3 Art 
Conviziatore, fm, ein Vefhimpfer, ie , 
fterer, Schmäher, Verleumder. —— — 
Convizio, fm, (lat.) bas Schimpfnort, 7 
eigentlih ein verdobterifcher Demut — 
natürlicher Fehler — heiten; Db 3 
auch anftatt —— fer geo 


È 
& 





braucht wird — Ldfterun FE he | 
Conviziofo, adj. ſchm lio » Kehimpflich. = >. © 
Convocamento, adj. Die ufammeneufüng. 
Convocare, v. a, gufammentufen — vete. . 
fammlen, ausjchreiben. convocare un ©. © 
Concilio, un Capitolo, gli ftati &c, + 
Convocatore, f.m. der zufammenrufet. 
Convocazione , f. f. die 3ufammenberu 
convocazione d’ un concilio, bie 
fchreibung einer Kirchenverfammiung. 


Convogliare, v. a. convoiren; zur Sicher⸗ 
beit leiten; decken. 
Convoglio, ſ. m. die Convit Begleitung, È 
Bedeckung. i 4 
Convojare, convojato , f. convogliare, con. 
vogliato , &c, $ k 
*Convoitofo, adj. begierig, habfüchtig. 
Convolare, v.n. zufammenfliegen — mobig 
ein ue in * herzulaufen — zur — 





— 


Conv. 
Tonvölgere, v. a. zufammenröflen, zuſam⸗ 
menwinden, gzufammendeeben, wickeln. 
herumwdlzen; mwälsen: convolgerfi, n. p. 
fich walzen. convolgerfì nel fango, nella 
luffuria, fit im Koth, in der Wolluſt 
berumidizen. praet. convolfi, part, con- 
‘volto. 
Convolto, part. von convolgere, f. 
Convölvolo, .f. m. die Winde, ein Kraut 
das jich um etwas minder. 
Couvulfionario, fy m. ein Menſch, der leicht 
in Verzuͤckungen geraͤth — ein Schwärmer, 
beſonders die Art, welche beym Grabe des 
Abts Paris verzuckt thaten, 


Convulſioncella, ff. eine flelne Verzuckung. 


Convulfione, f. m: Verzuckung, ein Zuden 
ber Musfeln; Krampf. 

Convulfivo, adj. mas Verzuͤckungen verur⸗ 
facht, versucfend, convulfiviich. moto 
convulfivo, ein Zuden in den Gliedern. 

Convulfo, adj. der Verzuckungen bat. cafcö 
‘morta convulfa; fie tarb unter Verzuͤckun⸗ 
gen. 

Conzare, v. a. mißhandeln, übel zurichten. 
(niedriges Wort). 

— adj. mitverbuͤrgt, mitverbun⸗ 

en. 

Cooperamento, f. m, die Mitwirkung, das 

itwirfen. 

Cooperante, part. mitmirfend, mitbelfend. 
grazia cooperante, Die mitivirfende Gnade, 

Cooperare, v.a. mitwirfen, mithelfen, bene 
fragen. cooperare a qualche cofa, Bey⸗ 
ftand in etwas leiten, etwas dazu bentraz 
gen. 

Cooperato, part; von cooperare, f. 

— ſ. f. cin Mithelfer, Mitars 

eiter. 

Cooperazione, £. f. die Mitwirkung, die 
Beyhuͤlfe. 

Coordinato, part. geordnet, eingerichtet — 
geordnet zu dem nehmlichen Ziel. 

Coordinazione, f. f. die Ordnung, Ein⸗ 
"richtung aller Theile, oder vieler Dinge 
zu dem nehmlichen Ziel. 

Coorte, ſ. f, eine Schaar, Anzahl Manns 
fchaft ben den Römern. 

Copaja, f, f. eine Schraubeipindel, ben den 
lihrmacern, x. tornio a copaja, eine 
ovale Drechfelbanf. 

Copäle, ſ. f. Kopal, eine Art wohlriechen⸗ 

ed Gummi. adj. gomma copale, der 
Kopal. = . 

Coperchiare, v. a. mit einer Gtürje gus 
decken; einen Deckel drauf legen. 

Coperchiella, f, f. eine Dede, ein Dec: 
mantel — fig. ein beimlicher Betrug ; ein 
falicher Vorwand. 

Coperchio, f. m. der Dedel, die Gtirie. 
coperchio della ferratora, das Blech mele 
ches den Theil des Schloſſes deckt, wo fich 
der Schlüffel herumdrebt. coperchio a ter- 
niera, ein Deckel, der durch ein Gewinde 
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woran befeſtiget it. prov. il foperchio 

rompe il coperchio, au ufel ir ungez 
ſund, gerreift den Sad. 
Coperta, f. f. eine Dede. coperta da letto, 
eine Settbdecke. coperta da cavallo; eine 
Pferdedede, Schabracke. coperta da carri, 
Die Plane Aber den Wagen- coperta d’un 
libro; der Band eines Buchs , injofern ed 
‚mit Leder, oder mit Pappe bedeckt ift; auch 
der Umſchlag um ein Bud. fig. ein Vors 
wand, Deckmantel. coperta, der Umſchlag, 
das Couvert eines Briefe. 


— 


Copertaccia, ſ. f. eine ſchlechte Decke, grobe 


ettdecke. > 

Copertamente, adv. verdedter meife, heim⸗ 
lich, verborgener meije. 

Copertina; ſ. f. eine leichte Decke — eine 
Dede zur Pracht, melche dos Maulthier 

. oder Pferd famt dem Gattel bededt. 

Copertino, f. m. eine Eleine Lagerfratt auf 
den Schiffen. 

Coperto, ſ. m. ein bededter Ort. alcoperto, 
in einem bedediten Ort, unter Dad. non 
dortnono fotto coperto, ma a campo, fie 
fhlafen in feinem bededften Ort, fondern 
auf fregem $elde. fig. metterfì , 0 effere al 
coperto; (di qualche cofa ) fic vor etwas 
in Sicherheit feben, in Sicherheit fepn. 

Coperto, part. von coprire. f. fig. bunfel, 
verblämt, verftellt, beimlich, in Neden, 

‘und Sandlungen. un, parlar coperto, 
le vie coperte, le trame coperte &c. 
vino coperto, ein bdunfelrother Wein. 
Coperto, adv. f. copertamente, 

Copertoio, f. m, alles dad, womit man et» 
was bedeckt; eine Dede, ein Deckel, co-. 
pertojo del calice, der Deckel qui dem. 
Kelch — ein Gtreichneg, Schleppgarn, 
Kephühner x: zu fangen. 

Copertura, f. f. eine Bededung, eine Des 
de; cin Schirmdach wider die Hitze der 
Gonne in Garten. fig. ein Dedimantel, 
Vorwand, Schein. | 

Copia, f. f. reicher Vorrat, die Menge, 
der lieberfluß — reicher Stoff zu etwas. 
copia di danari, viel Geld: avere in gran 
copia, ingrofer Menge haben. queta ma- 
teria prefta abbondantiffima copia di ra- 
gionare, Diefe Materie giebt febr reichen 
Stoff davon , zuſprechen — far copia di 

ualche cofa, einem etmas zum Gebraus 

e mittbeilen, es ibm zukommen laſſen. 
concedere, oder far copia di fe, von einer 
Meibsperion, die fich gebrauchen [dft. co- 
pia, cin Eremplar eines gedructen Buch, 
ein Abdruck — die Copie, Abihrift. pi- 

liar copia di qualche fcrittura, Abſchrift 
Sehne. copia, Copie eines Gemdbldes, ıc. 
ell'è copia, es it nachgeahmt, nachgebes 
thet, nadsethan. copie, (lat.) Manns 
fchaft, ſ. fchiere, truppe. 

Copiare, v. a. copiren, aͤbſchreiben; Ges 

mapide, 


Copi 
mdbide, Statuͤen, ıc. copiren. fig. nach⸗ 
machen, nachhandeln. i 
| Copiatore, f. m. ein Copift, Abfchreiber — 
ein Nacharbeiter, in der Mableren und 
Bildhauerkunſt. 

Copiglia, f. ® ein Pflock gum vorſtecken zur 

eftigung eines hoͤlzernen Nagels, der 

gegen das Ende ein Loch bat. 

*Copiglio, f. m. ein Pienenfiod. 

Copiofamente, adv. in Menge, bdufig, übers 
flüßig, reichlich. 


Copiofità, A 
Copiofitade, 5 f ; die Menge, der Ueber⸗ 
Copiofitate, . 


Copiofo, ad). bdufig, reichlih, überflüßig, 
zahlreich, fruchtbar. ftile copiofo, eine 
fruchtbare Schreibart. 

Copifta, f. f. ein Copiſt, Schreiber. copifta 
di mufica, ein Notenichreiber. 

Copiftaccio, f.m, ein elender, fchlechter 


opift. 
Copoluto * was einen hoch ausgebogenen 


opf hat. 

Coppa, f. f. der Hinterkopf, das Hintertheil 

des Kopfs. 

Coppa, S. f. ein Becher. fervir di coppa, 

undfchent febn. fervir uno di coppa, e 
di coltello, Koch und Kellner ben einem 
fenn, fich von einem zu allen gebrauchen 
loffen. egli è una coppa d’oro, er ift foviel 
Gold mertb, als er ſchwer ift. coppa, 
eine Farbe im Tarof. prov. accennare in 
coppe, e dare in danari, o in baftoni, 0 
in fpade, ganz etwas anders thun, als 
man dufferlich zeigt. coppe della bilancia, 
die Wagefchalen. 

Coppardfa, f. f. auf einer Stufe angefchoffes 
ner Vitriol. 

Coppella, f. f. der Probtiegel, die Capelle. 
argento di coppella, fein Silber. fig. di 
coppella, von der feinften, reinften Art — 
ein irdenes kleines Töpfgen — eine Art 
me Knöpfe, die kein Oehr unten 


en. 

. Coppellare, v. a. auf die Eapelle bringen, 
das Gold und Gilber, ed zu ldutern, oder 
zu proben. | 

Coppellato, part. von coppellare, f. 

Coppetta, f. f. ber Schröpfkopf, Ziehkopf. 
— a taglio, — 32 wenn He 
aufgezogene Haut vom Wundarzt einige 
Schnitte erhält. coppetta fenza taglio, 
Ziehkopf. f. ventofa. l 

Coppia, f.f. das Par. (von Menfchen, 


und unbelebten Dingen) una coppiad’uova, | 


ein Par Eyer. una coppia di calci, ein 
Fr Schläge mit den Hinterfüßen eines 

ferbeg, oder ein Par Fußtritte. prov. 
aver tre pani per coppia, fehr viel vors 
aus, großen Vortheil vor ‚einem haben. 
tafciar andare due pani, per coppia; fünf 
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gerade fenn laffen , fich alles gefallen laffen, 

é a coppia, adv, Parmeife. 

—— £. m. der Mundſchenk. 

Coppo, f. m. (mit dunfeln 0) ein Krug; 
ein tiefeé Gefdf. fig. die Augenhöhle. 

Copponi, f, m. pl. Spdhne, die vom Holz 
abfallen. 

Coprimento, f. m. das Deden, DBedecfen, 
Die Bededung, die Dede — die Beiteis 
gung, fleifchliche Wermifchung der Thiere. 

Coprire, v. a. bedecfen, decken, zudecken, 
befleiden. coprire, oder coprirfi, den fut 
oder die auffesen. coprir con fette 


di lardo, befpidfen, überfpicken. coprir di 


maglia, beftriden, überftricten. coprirfi 

‚ bene, fich mit Kleidern mohl verwahren. 
coprire uma piazza &c, einen feften Ort ıe. 
decken, im Krieg. coprire, belegen, bes 
fpringen, von Thieren. coprir la voce, 
eine Stimme überfchrenen — coprire, die 
Farben ftarf auftragen in der Mahlerey. 
praet. coprii, (coperfi ) part. coperto. 

Copritore, f, m. der Decdfer) das Männgen, 
das fein Weibchen belegt, 
ein Beſcheller, ein Hengft. 
cafe, der Dachdecker, 

Copritura, f.f, die Dede, die Bebeckung — 

fleidung der Xudnde. fig. ein Vorwand 
pri das Belegen, das Zeugungswerk der 
Thiere. 
Copula, f. f. die Verbindung, die Verknuͤp⸗ 
ng — bie fleiſchliche Vermiſchung, Beh⸗ 
wohnung — das Bindewoͤrtchen E (und 
— die copula in der alten Logik; nebmli 
das verbum, fono, &c. 

Copulare, v.a, jufammenthun, verknuͤpfen, 
verbinden. copularfi, n. p. fich gatten; 
fich feifchlich vermiſchen. 

Copulativamente, adv. verbindungsmeife. - 

Copulativo, adj. mas die Kraft zu verbins 

en, zu verknüpfen hat. Ä 

*Coräbile,. adj. ſ. cordiale, 

Coraccio, f.m, ein großes , ober ein garſtiges 


eri. 

Corscobracchile, adj. Nahme einer Arm⸗ 
muſtel. 
Coracoide, f. m. der rabenſchnabelfoͤrmige 
Fortſatz des Schulterblatts beym Menſchen. 
— ag eine den Muffeln ing 

ertbeile der Luftrdbre. 

Coraggio, f. m. bie Sersbaftigfeit, dee 
Muth, die Kibtibeit — das Herz — deg 
Mile, die Begierde. 

Corazgiofamente , adv. f, coraggiofo, 

Coraggiofo, adj. beberst, herzhaft, muthig, 
tapfer, kühn. 3 

«Corale, adj. f. cordiale, timico corale, 
ein Tobtfeind. Lancia corale, eine fange, 
das Herz zu durchbohren — zum Chor ger 


8. 
Coralamante, adv, ſ. cordialmente. 


copritor delle 


von Pferden) . 


Cora 
— fm. cin kleines Stuͤck von 


orall. 

Corallina, f. f. das Koralenmoos, Fiebers 
moog, ein Seegewachs an Korallenreichen 
Klippen — ein fleiner Kahn, befonders 
den Korallenfiihern eigen. 

Corallino, adj. forallenfarbig. 

Corallo, f. m. die Koralle. x 

Corallime, ſ. m. alles was sum Gefchlecht 
der Koralle dehört — eine Menge von 
alleriey Korallen, 

Coralmente, adv. ſ. cordialmente — auch 
chormaͤßig, chormeife. 

Coräme, f. m. allerley Leder beyfammen — 
corami, Allerley Arbeiten von Feder, bes 
fonderd Tapeten von gemabitem, oder fis 
gurirtem Deder. 

—— adv. rät.) öffentlich, vor 

em 

Coramvöbis, f, m. Glan.) ein Menich, ber 
weiter nithts ald ein fchönes Anfehn hat — 
ſelbſt das jchöne Unfeben. 

Coräta, ſ. f. das Gebduge, das Gefchlinge 
mit dem Herzen, mit der funge und Leber. 

Coratella, S.f. Herz, Lunge und Leber von 
Voͤgeln, Fiſchen, und Kleinen vierfüßigen 


bieren. 
Coratellina, f. f. die verkleinerte Bedeutung 
von coratella, f. 
Coräzza, ff. der Kuͤraß, Panzer — der 
Küragier. Ulegorijb, Schirmvertheidis 
._ gung. 
Corazzäjo , f. m, ein Kuͤraßſchmid. 
Corazziere, f. m. ein Küraßier. 


Corazzina, £. f. ein Küraß; auch ein Fleiner 


Kuͤraß. 

Corazzone, ſ. m. ein großer Kuͤraß. 

Corba, ſ. f. ein mit Weiden und dergleichen 
gefiochtener Korb — ein Korbvoll — fo 


viel Getreide, ald-man auf einen Acker 


fdet; auch foviel Land, ald man mit eis 
nem Par Ochſen in einem Tage ackern 
fann — ein Geſchwuͤr an den Schenteln 
der Pferde. 
Corbacchino, f. m. ein junger Rabe. 
Corbacchiöue, f. m. ein großer Rabe — 
Corbacchione del campanile, ein Menfch 
der Fr nicht leicht in Furcht fegen läßt ; 
der fich nicht mit Worten abmeifen, oder 
taduſchen läßt; wie der Habe, der fich von 
Hi fäuten der Glocken nicht abmeifen 
Corbaccio, f. m. ein garftiger Rabe. 
Corbare, v. n, wie eim Rabe fchreyen — 
aufgeblafen einhergehen , ſich brüften. 
Corbellare, v.a. veriren, verfpotten, vers 
lachen, gum Naren haben — einen beym 
Ohr friegen, dintergeben; einem einen 
Poffen ipielen. . 
Corbellatore, f. m. vg seggi , der andere 
Leute zu Narren bat, der andern.Leuten 
cine Nafe drebet. 
Corbellatura, f. f, die Spoͤtterey, Mefferen, 


Vol, in Gegenmart vieler Undern. * 
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das Veriren, Berhöhnung, Berlachung, 
ein Poffen. 
Corbelleria, f, f. eine Narrerey, Kleinigkeit, 


Poffen. i 
Corbclletto,\ £ m. ein Körbchen; ein Körbs 
Corbellino, chenvoll. portare il corbel- 


— einen Handlanger, Tageloͤhner abs 

geben. 

Corbello, ſ. m. ein tiefer runder Korb mit 
einem ebenen Boden, auf dem Ruͤcken zu 
tragen, von langen Holzſtreifen gemacht. 

Corbellöne, f. m. ein großer Korb — cor- 
bellone dacucina, ein jhmusiger garfliger 
Kerl — corbellone, ein Kinfaltspinjel, 
foviel alö coglione. 

Corbezzola, f. f. Meertirfche, Frucht vom 

Erdbeerbaum. 

Corbezzolo, f, m. ein Meerkirſchbaum, ‘ein 
Erdbeerbaum. 

Corbicîno; ſ. m. ein junger Nabe. 

Corbo, f. m. der Rabe. afpettare il corbo, 
vergebens auf einen warten. 

Corböna, f. f. die gemeine Gelbfaffe dee 
Geiftlichen, die eine Kirche bedienen — 
Boͤrſe, Geldbeutel, mettere in corbona, 
zurücklegen, für fich behalten. 

Corcäre, f. coricare, 

Corcato, part. von corcare, f. coricare. 

Corda, f. f. das Geil, der Strick, die eine 
— die Senne am Bogen — die keine, das 
Schloß der Thüre aufsuziehen — die funte 
zum anzinden — eine Art Ballfpiel — 
eine Saite — der Fachbogen, womit man 

die Wolle ſchlaͤgt — eine Art Folter, mos 
mit einer an einem Seil, das an die zuruͤck⸗ 
gebundenen Hände befeftiget if, gemippet 
wird — corde, Nerven. corde del collo, 
die Salsnerven. corda magna, die große 
Genne über den Ferfen. corda, der Aufs 
zug auf dem Weberftuhl ; auch die Schrote 
am Tuche — a corda, adv. fchnurgerade. 
ftare in corda, qaufgefpannt feyn, è. B. 
vom Urmbruft. tirar la corda, die Thür 
öfnen. archibufo a corda, eine Glinte, die 
mit einer funte angezündet wird. palla a 
corda, ein gemwiffed Ballſpiel. mettere in 
corde un iftrumento, ein mufifalifches 
Inſtrument mit Saiten beziehen. toccare 
altrui una 'corda, einen unvermutbet an 
etwas erinnern, im Sprechen mit einem, 
etwas intereffante8 berühren. chi troppo 
tira la corda la ftrappa, man muß die 
Gaiten nicht zu hoch fpannen; mer zuviel 
verlangt, erhält nichtd. non riaver del 
facco le corde, für feine Mühe, oder Uns 
foffen ben weiten nicht bezahlt feyn, nicht 
das Sutter verdient haben. dare ad uno la 
corda, einen an zurücgebundenen Hdnders 
tippen — toccar la corda, gemippt vere 
den. dar la. corda, ad uno, beißt auch 
einen durch Pit ausforfihen. ftare, ‚oder 
tenére uno fulla corda, im Zweifel ſeyn, 
nicht miffen, was man tbun fol, oder 


Cord 


einen in Ungewißheit, in banger Furcht 
balten. la corda è in fulla noce, f. noce, 

Cordäme; fm. das Stricfwerf , eine Menge 
Etricte , coder Seile — das Taumerf auf 
einem Schiffe. 

Cordeggiare, v. n. ſchnurgerade ſeyn; nach 
ber Schnur geben. far cordeggiare, ſchnur⸗ 
gleich machen, nach der Schnur ftellen, 
einrichten. 

Cordeliéra, f. f. eine mit Knoten verfebene 
Schnur um das Wapenſchild. 

Cordella, f. f. ein dünnes Strickchen — auch 
fo viel als cordellina, ſ. Non riavere, 
non ricavare del facco le cordelle, für 
feine Mübe oder Koften ben weitem nicht 
belohnt werben, nichts bey der Sache ges 
winnen. 

Cordellina, f. fi eine Schnur von Geide — 
Zwirn 10. — ein Schnürfenfel, eine Huts 


ſchnur. 
— F. f. die Werkſtaͤtte eines Seilers; 
der Ort, wo Seile und Stricke gedrehet 


werden. 
Cordfaca, f, f. Herzweh; Beklemmung des 
Herzens. | 
Cordiaco, adj: jum Herzen gedörig; mas 
ausdem Herzen enttebet. cordiaca paflione, 


Herzweh. 
Cordiale, ſ. m. cin fidrfender Trank von 
Fleifhbrabe und bineingequiriter Eps 


dotter. 

Cordiale, adj. herzlich, von Kerzen, aufrichs 
tig, innigft — autraulich — beraftdrfend 
— orazione cordiale (anftatt mentale ) 
Gebeth in Gedanken; geiftliche Betrachtung 
zu gemiffen Stunden in den Klöftern. ini- 
mico cordiale, ein geſchworner, ein Todts 

. »feind. pittimacordiale, cin herzſtaͤrkendes 
Decort von gewürzreichen Kräutern ( iros 
niſch) ein Filz, ein Geitzhals, der fich und 
andern nichts zu gute tbut. 

Cordialità, f. f, die Herzlichteit — das herz⸗ 
lihe Woblmeinen — die Aufrichtigfeit — 
Zutraulichkeit. 


Cordialmente. adv. von Herzen, berälich, 
i ° Coreggigne, f. m. ein großer ſtarker Riemen 


auf eine wohlmeinende Art — aufrichtig. 
Cordicella, £ f. ein Schnärchen, ein fepr 
ſchmales Bändchen. 
Cordicina, f: f. f. cordicella, 
Cordigliero, f. m. ein $rancifcanermönd. 
Cordiglio, f. m. der vielfnotige Strict der 
Geancifenner, und anderer, die ibn aus 
Andacht tragen — das Eingulum, oderder 
Sürtel der Priefter über die Albe, wenn 
fie Meſſe lefen. * 
*Cordogliare, bedauern, beklagen, bemit⸗ 
leiden, mit einem Acc. cordogliarfi co 
ualche cofa) n. p. ſich graͤmen, ſich 
rzlich betruͤben, fich beflagen. 
Cordoglienza, ſ. 9 Herzeleid, Gram, Her⸗ 
Cordöglio, f; m, zensanoſt, Betruͤbniß/ 
Berdruß: 


Core 


Cordogliöto, adj. voll Hetʒeleid, jdmmerllch, 
herzlich betrübt. 

Cordonata, f. f. eine ſtrickfoͤrmige Zierath an 
einem Gebdude — ein Schlag mit dem 
Srancifcaner Strid. 

a) f. m, eine fFleine „runde 

Cordoncino, ‚Schnur — ein Heines 
Strickchen — ein folbes , mit kleinen Kno⸗ 
ten verichen; ber Brüderichaften der Frans 
cifcaner — cordorcini d'un libro, die 
Rippen auf dem Ruͤcken eines Buchs. 

Cordone, f. m. eine arte und biete Schnur 
— einGtrid, ein Seil — cine Hutſchnur 
— der fnotige Strict um die Sranciicaners 
tutte — der hervorragende obere Rand an 
den Bollmerfen einer Feſtung — cordoni, 
die hervorragende Reihen Gteine qucer 
durch eine ficile Straße, um fie gemächlis 
cher zu erfteigen — ein Cordon von Gols 
daten in Zeiten ber Veit, und des Krieges. 

Cordovaniere, f.m. ein Schuhmacher; viel 
feicht beffer ein Corduanmader. 

Cordoväno, ſam. Bockleder — der Corduan 
— der Safflan — die Haut, (figürlich und 
niedrig) lafciare il terreitre cordovano, 
feine Haut laffen, fterben. effere di buon 
cordovano, von guter Eoinplerion fenn, 
von ftarfer Natur feyn. i cordovani fon 
rimali in levante, mir find keine folche 
Narren, daß wir uns eine Nafe dreben 
laffen. effer fatto il cordovano, hinters 
gangen jeyn: 

Core, f. m. f. cuore. I 

Coreggia, f. f. cin Rieme — ein lederner 
Gürtel — ein Fur, tirare, lafciare an 
dare una coreggia, einen Fur laffen. 

Coreggiäjo, f. m. ein Miemer, ein Gürtlep, 

Coreggiale, f. m. ein Riemen — eine lederne 
Peitſche. .8. 

Coreggiante, f. m. ein jeder Mind, der 
einen Gürtel trdat. | 

Coreggiato, f. m. ein Drefchflegel. 

Coreggina, f. f. f. coreggia. i 

Coreggisla, £. f. ein Eleiner Riemen — ein 
Eleiner lederner Gürtel. 


— ein großer Gürtel. 

Coreggiuola, f, f. f. coreggiola — auch 
Weggras, Wegetritt. — 

Coreggiuolo; f. m. ein dünnes ledernes 
Streifchen, ein lederner Schnuͤrſenkel — 
ein Schmelstiegel ben den Gold » und Gils 
berichmieden — i coreggiuoli d’ un libro, 
die Ribben am Bücherrücen — eine Ark 
Dlivenbaum: ne 

Coregrafia, f. £, Abzeichnung der Tdnze — 

— die Tanze in Zeichnungen vor⸗ 
zuſtellen. 

Coréo, f. m. ein Cotdus, in der Dichtkunſt 
ein Fuß von einer langen und einer kurzen 


ylbe. 
— ſ. m. ein Chorbiſchof, der 
3 i 


tn 
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ehedem die Stelle eines Biſchofs auf dem 
Lande vertrat. 
Coréte, ſ. m. (in des Pulci Gedichte Mor- 


gante) eine Art Vogel, der dem Raben. 


feind ift. 

Coretto, fm. Dim.voncore, das Herächen. 

Corgnäle, f. m. f. corniola. ; 

Cori, S. f. eine weiße Mufchel, die in Oſt⸗ 

> ‘indien anftatt der Münze dient. | 

Coriämbico,. adj. coriambifch. 

Coriämbo, f. m. ein Coriambe, ein Fuß in 
der Dichtfunft, der aus einer langen, zwey 
kurzen, und einer langen Sylbe beſtehet. 

Coriändro ;. f. m, f. curiandolo. 

Coribänte, ſ. m. der Rahme der Priefter der 
Eybele, die nach dem Ton der Slöten und 
Handtrommeln tanzten, 

Coricarfi, n. p. fich legen, niederlegen — 
ich wohin ſtrecken — ind Bette legen — 
ich wie ein Kameel nicderbeugen, nieder: 
nien, wenn man ed beladen will — unters 
gehen, mie die Sterne. coricare, v. a. in 
die Erde fenten, von Weinfechiern „ und 
andern Pflanzen ,. fie fortzupflanzen, oder 
vor Kdlte zu. verwahren — fig. auf die 
Erde binftrecdfen , tödten, niedermerfen. 

Coricato, part. pafl. von coricarfi, cori- 
care, f. N 

Coridälio, f. m, Erbraud, ein Kraut. 

Coriféo, f. m. das Haupt, der Vornehmſte, 
ber. Anführer...  -_ 

Cörilo, f. m. die Haſelſtaude. 

Corimbifero, adj. was Trdubchen von Epheur 


* becren trägt. A 
Corfmbo, f. m. (lat.) ein Trdubchen von 
f. coro, 


Epheubeeren. 

Corina, ſ. f. 

Corindo, f. m. Blafenerbfen, Herzfame, 

Corintio, (ordine ) adj. Korinthiihe Sdus 
lenordnung. i 

Corio, f. m. (lat.) Leder, gur in Berfen, 
und etwa im Scherz in Proſa gebrduchlich, 


wenn es für Haut genommen wird. io ti - 


„trarrö il corio, ich will dir das Fell über 
die Ohren sieben. si 

Corion, f. m, in der Anatomie, das duffere 
Sdutchen, worin die Geburt eingehüllt ift. 

Corifta, f. m. ber Chordirector , der Chorif, 
Chorfänger — auch foviel ald corale, chors 
mäßig; tuono corifta, chormdfiger Ton — 
auch die Stimmfidte (flautino ) womit 
der Ehorton angegeben wird. 

Corizza, f. f. der nupfe, Berftopfung 

der Nafe burch den Schnupfen. . 

"Corläja, ſ. f. das CE aller Muſteln 
die um das Herz herum find. - 

Corna, f. f. plur. von corno,. f. auch ſoviel 
alè corniola, f. i 

Cornacchia, ſ. f. die Kraͤhe — fig. ein Plaus 
derer, eine Ylauderin. cornacchia di cam- 

‘© panile, wer ſich vor Worten oder Drobuns 
gen nicht fürchtet ; ein verſchmitzter Kopf, 
cin, pfiffiger Schalf. . 
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‚*Cornare, v. n, auf 


Corm 


Cornacchiäja, f. f. eine Plauberey, ein une 
nuͤtzes Gefchwdge. 

Cornacchiamento, f. m. ſ. cornacchiaja. 

Cornacchiare,, v. a. plaudern, ein unnüges 
Geſchwatze treiben. 

Cornacchino, adj. frähenmäßig, von der 
‚Natur einer Krdbe — ſ. m. eine junge 
Kraͤhe. 

Cornacchiöne, f. m. eine alte Krdbe — ein 
großer Plauderer. cornacchione di canı- 
panile, ſ. cornacchia. 

Cornamento, f. m. das Dita, 

Cornamifa, ſ. f. die Gacfpfeife, der Dubels 

‘ facf. fare acuno cornamufa, einem etwas 
unglaubliches aufbinden. 

Cornamufare, v. n. auf dem Dudelſack blas 


en. 

Cornamufetta, f. f. ein fleiner Dudelſack. 

dem Horn blafen, ins 
Horn ftofen — Elingen, gelleti, in den 
Obren. micornano gli orecchi, die Obrén 
Elingen mir — gar gu oft Winde laffen, 
eine Krankheit des Rindviebes — v. a. mit 
den Hörnern ftoßen. hi N 

Cornata, f. f. ein Stoß mit den Hörnern. 

‘ dare, oder toccare una cornata, mit den 
Hörnern ftofen, oder einen Stoß befome 


men. 

Cornatella, ſ. f. ein leichter Stoß mit ben 
fbenern, . = 

*Cornuatöre, f. m, der auf dem Horn bidfet, 

Cornatüra, f. f. die duffere Geftait, die 
Korme eines Horns. Effere dell’ efteffa 
cornatura, (fig. ein niedriger Ausdruck) 
von der nehmlichen fchlechten Denfart feyn, 
vom nehmlichen Gelichter fenn. 

Cörnea, f. f. die Hornhaut des Auges. 


Corneggiare, v. n. die Hörner bin: und ber 
ſchwingen, die Erde damit aufwerfen (mie 
gornige Ochſen), damit ftoßen. il toro ar- 
rabbiato corneggia in tutto ciò che trova, 
der erbofte Gtier ſtoͤßt wider alles mas er 
antrift — Hörner friegen, treiben, ans 
fegen. la luna appena corneggiava ancora, 
der Mond fieng faum an zu wachien — 

‘ corneggiare heißt auch oft farsen, beym 
Rindvieb. 

Cornetta, S, f. ein fleined Horn, als mufifas 
liſches Inſtrument; ein Poſthorn — die 
Eleine viereckige Fabne bey der Reiterey — 
der Kornet , der fietrdgt — die Compagnie 
Reiter, die unter der Fabne dient. 

Cornetto, f. m. ein fleines natärliches Horn, 
ein Hörnchen — was unter den natürlichen 
oder fünftlichen Yroducfen die Geftalt eines 
Horns bat, 3. B. die Gurke — ein Eleines 
nicht Doppelt aemundenes Den zum Blaſen, 
3. D. eine Zinfe, ein fifthorn, das Pofte 
börnchen — die fatte, an welcher man die 

Weinreben hinanwachſen dit — cine Ut 
sugefpiater Schröpftöpfe — eine VBeule, 

‘ cine Braufche vom Fallen eines Kindes, 


Corn 


auf der Stirn — die Standarte unter der 
Keiteren. 

Cörnia, ſ. f. f. corniola, 

Cornice, f, f. in der Baufunft, der franz, 
oder der oberite am meitefien auslaufende 
Theil des Gebalkes auf den Sdulen — ein 
Geſims, welches rings um ein Gebdude 

. Iduft — cornice architravata, das Haupts 
geſims — der Rahme um ein SGemdblde. gi 

Cörnice, (lat. und poer. ) cine Kribe. 

Cornicella, f. f.\ «ein Hörnchen; das Pofte 

Cornicello, f..m. börnchen,, die Vinte — 
cornicella del coltello, das Mefferbeft — 
ein Querbolz, die Weinreben daran zu 


binden. 
Cornicina, f. f, } ein Hörnchen, kleines 
Cornicino, f.m.f natürliches Horn — ein 
Feines Geſims — ein Heiner Rahm; ein 
dbmeben. 
Corniciöne, f. m. in der Baukunſt, das 
gemein: der große hervorragende 
ranz des Gebdifes, das rings um das Ges 
baude oben auf den Sdulen rubet. 
Cornicoläre, (cornicolato ) adj. was die 
Figur eines Horns bat. 
‘Cörnio, £. m, f. corniolo, 
Cörniola, f. £. die Srucht der Kornelftaude, 
Herlischen. 
Corniöla, f. f. der Earniol, ein Stein. - 
Cornioletto, f. m. eine Art Seefiſch im Mors 
sante des Pulci. \ 


Corniolo, f. m. der Korneltirfhbaum, fer: - 


(iebaum. 

Cornioluzza, f. f. ein ganz fleiner Carniol. 

Corno, f. m. um, plur. i corni, und le 
corna) das Horn — fig. der Stolz, der 
Hochmuth — ein blafendes Inſtrument, 
(in piace i corni ) il corno di caccia, das 
Waldhorn — ein Trinfgefdf in Form eines 
Hornd — das Fählborn der Schnede — 
die Beule, oder Braufche gefallener Kinder 
auf der Stirn — ein hohes Toupet der 
Weiber — die zwo Höhlungen der Mutter 
ben cinigeh Zbieren — die Wunde auf dem 
Küken eines vom Gattel gedrückten Pier: 
det — Die Hörner des Mondes — eine 
Tebenftraße, cin Zweig oder Arm eines 
Fluffes — das Ende einer Stadt, die Ecke 
einer Straße — der Flügel eines Krieges: 
beers — die rechte, oder linke Geite des 
Altard — eins der drey obern Enden eines 
Kreuses — Hörner (corna) die das Weib 
dem Manne, oder Diefer feinem Meibe 
auffest — le corna, Schande, überhaupt 
— un corno, nicht einen Pfifferling werth, 
ein Ausdruck der Verachtung — Corno, 
(Kaudermelih ) das männliche Glied — 
ein himmliſches Zeichen — die fpige Müse 
des Doge zu Venedig. Suonare un corno, 
auf einem Horn blafen. chinare le corna, 
feinen folgen Nacken beugen. alzar le corna, 
hochmuͤthig merben — la ftrada fa due 
corna, die Straße tbeilt fih auf beyden 
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Geiten in eine Seitenftraße. fare o porre 
ad alcuno le corna, einem Hörner aufs 
fesen. levarfi le corna, den Schandfledden 
austilgen. far corna ad alcuno, einem 
Schimpf und Schande anthun. aver le 
corna in feno, e metterfele in capo, feine 
heimliche Schande offenbaren — un cor- 
no, che ti fbudelli! eine zoenige Antmort 
auf ein mißfdlliged Begehren, in des Poͤbels 
Sprache. rompere, oder fiaccar le corna 
ad alcuno, dare ad alcuno fulle corna, 
einem den Kopf entzwey ſchmeißen, eines 


Stolz bindigen — avere uno fulle corna, 


einen nicht ausfteben können, baffen. re- 
carfì uno fulle corna, einen Abicheu vor 
einem befommen, einem feind werden. 


non iftimare uno un corno, non valere. 
un corrìo, einen für weniger ald nichts. 
achten, nicht einen-Pfifferling ivertb fenn., 


faffo corno, eine Art Hornftein, der in 
hoͤckerichte Plaͤttchen zeripringt. 
Cornomdzzo, ozza, adj. was abgeſtutzte 
Hörner bat. 
Cornucöpia, f £. das Fùlborn, das Horn 
der Fülle. 


+ Cornüta, f. f. eine gebdente Schlange. 


Cornito, adj. gehörnt; was Hörner trdgt. 


— ein Hahnrey — becco cornuto, ein 
Hahnrey, cin Hörnerträger, ein Sundss 


fut, ein fblechter Kerl. argomento cor- 


nuto, ein Difemma, oder Schlußrede, wo 


man den Geaner von allen möglichen Geis 
ten ber überführt. 

Coro, f.m. der Chor, oder die Verſamm⸗ 
lung fingender Perionen in der Kirche — 
das Chor, der Ort der Sänger, in den 


Kirchen — ber Ort mo fid die Monde 


und Nonnen verfammeln, fhre Pſalmen 
zu Betben, ober zu fingen — cine Schaar, 
eine Menge, ald Coro degli angeli, ein 
Chor Engel — der Chorus in den griechifchen 
Luſt⸗ und Trauerſpielen. 

Coro, ſ. m. der NRorbweitwind. 

Corobel , f. m. (fremdes Wort‘) ein Erocos 
bill ( aus dem Tefauro des Brun. Latini,) 

— ff. die Beſchreibung einer bes 
fondern Gegend. 

Corogräfico , adj. chorographifch. 

Coröide, f. f. ein Sdutchen mit vielen Blute 


efäßen. 
Corollärio, ſ. m. ein Corollarium , eine Zur 
gabe in der mathematifchen Methode. 
et — in Form eines Corollarii, 
einer Zugabe. — 
Corona, f. f. die Krone — die konigliche 
Würde — der Ruhm, der Preis — ein 
Kreis, ein Zirkel von Perfonen — der 
Kranz, 3. DB. von Blumen — biejvor 
nehme Sierde, 3. B. die Schönfte in eis 
ner Gejellichaft — ber Obertheil am Hufe 


der Thiere — ein Nofenfranz — ein Stern⸗ 


bild, die, Krone — der Hof um die Gons 
ne oder den Mond: — der oberfie Kranz 


è 


Pai 
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eines Gebdudes — die Krone eine? Bau: 
mes — ein gefröntes Haupt, ein Königs 
reih. Cardinal protettore della corona 
‘di Spagna, &c: der Cardinal Protector des 
Königreichs Spanien.— Corona, die, ges 
fcborne Platte eined Priefiers. | 
Far corona ad uno, um jemand einen 


— — 


Kreis bilden, ihn in die Mitte nehmen, 


ſich um ibn herſtellen. far corona di fe, 
einen Kreis bilden (von vielen )>tagliare 
o fcapezzare un albero a corona, einen 
Baum koͤpfen. 

Corondjo, f. m. ein Rofenfranzmacher. | 

Coronäle, adj. Kronen dhnlih, Kronen 
mäßig. commeffura coronale, die Naht 
des Kopfs von einem Schlaf zum andern. 

Coronamento, £ m. die frönung — die 
Sterde. 


Coronare, v. a. frönen, eine Krone, einen 
Kranz auffesen, befrdnzen — ringsum 
cinfaffen, umgeben — den Preis in einer 
Akademie zu erkennen, coronarfi, ( beffet 
farfi coronare ) fi) frönen faffen. Lo co- 
ronarono re, fie frönten ibn gum König. 
Fü coronato rè, er wurde zum König ers 
wählt. 

Coronaria ftamatica, 

Coronaria del cuore, 
pulsader. 

Coronato, part. von coronare. Poeta coro- 
nato, ein gefrönter Dichter. una Differta- 
zione coronata dall’ Accademia, eine ges 
frönte Preisſchrift. 

Coronazione, f. f. die rg 

Coroncina,\ S. f. eine fleine Krone — ein 

Coronetta, Kraͤnzchen — ein Fleiner 
Kreis — Coroncina, cin Rofenfränschen 
— cine Feine geichorene Matte eines Geiſt⸗ 
lichen 

Corönide, £. ſ. ber oberſte Schmuck; das 
Ende. 

Coron ide, f. f. ein ſpitziger Auswuchs der 
Knochen. 

Coronépo, ſ. m. Hundszahn, ein Kraut. 

Corpacciäta, f.f. ein Bauch voll, den Mana 
gen voll, fare una corpacciata di fichi, fi 
dick und fatt an Feigen eſſen — far corpac- 
ciata, fare una buona corpacciata di qual- 
che cofa, feine fuit an etwas biùfen, fich 
an etwas recht füttinen. 

Corpaccio, £ m. ein dicfer , gavftiger Peib. 

Corpaccitito, adf, dickleibig, dickbduchig — 
viel faffend, gerdumig, groß. una cefta 
corpacciuta, ein großer Korb. una zam- 
pogna corpacciuta, eine nroße Zlöte. 

Corpacciutone, adj. febr dickbadͤuchig — fehr 
mei, aroß, gerdumia — Bicchieri cor- 
pacciutoni, Gldfer, mo febe viel bineine 
gehet. 

Corpetto , f. m. der Bruſtlatz; das Leibchen, 
Leibſtuͤck, Nachttamifol. 


ff cine Kranz 
aber, eine Kranzs 
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f. f. ein Heiner Leib; ein 
Corpicello, Fleiner Körper; ein Leib⸗ 
Corpicino, chen, ein Körperchen. 


Corpo, f.m. der Sörper, der Leib — dee 
Bauch — eine Gemeinde, Zunft, ganze 
Periammlung — Confiftenz, beitehendes 
Wefen. muovere il corpo, ben feib ere 
meichen zum GStuhlgang. fig. Edel, Vers 
druß verurfachen. Andar del corpo, 3U 
Stuhl gehen. avere il beneficio del cor= 
po, ordentlich zum Gtuhl geben, einen 
offenen Yeib haben. effer col corpo a gola, . 
avere il corpo a gala, agli occhi, boben 
Leibs, boch ſchwanger fenn. nafcere a un 
corpo, nrti a un corpo, als Zwillinge zur 
Melt fommen, Zwillinge. guadagnar del 
fuo corpo, das Hurenbandwerf treiben, 
ſich mit huren eendbren. combattere cor- 
po a corpo, fich Mann vor Mann fchla: 
gen. corpo fatollo, anima confolata, von 
einem der au? bem Effen und Trinfen fein 
ganzes Gefchift macht. Corpo fatollo, 
pieno, non crede ai digiuni, all’ affama- 
to, wem ed immer mobi gebet, der weiß 
nicht, was Elend tft. a chi configlia, non 
duole il corpo, es ift leichter ratben, als 

. thbun. A male in corpo, ungern, wider 
Willen. corpo di città, di repubblica, 
die ganze Gtadtaemeinde, x. corpo di 
guardia, die ganze Soldatenwache, Dic 
Sauptmwache. corpo di compagnia, Die des 
fammte Gefellichaft. in,corpo, adv. alle 
insgefammt. Il magiftrato comparve in 

- corpo, der Magiitrat erfchien insgeſammt. 

_ corpo di bottega, der ganze Laden mit als 
Lem was darin it. corpo di tefti civili, daß 

Corpus Juris Eivilis. corpo del delitto, 

das Korpus Delicti. corpo di navilio, der 

Rumpf eines Schiff. Ridurre a un corpo 
in eins bringen, ein Ganzes woraus mas 

Den. Aver buon corpo, von Gäften, wenn 
ie nicht dünn, und nicht mager find, und 
von allen Sachen, wenn fie eine gute Cons 
fitenz , einen dichten Gebalt haben. ’ Far 
corpo, einen Baud machen, ivie gerfale 
lende Mauern; heißt auch ein Ganzes, eine 
Gemeinde mit einander ausmachen. Le 
parole non empiono il corpo, von Vers 
fprecbungen, Bertriftungen wird man 
nicht fatt. ufcir di corpo, f. ufcire. Cor- 
po di bacco! corpo del diavolo! Ausrus 
fungen ber Verwunderung, auch des 
Zorng, In corpo e anima, perfönlich. 

Corpsne, f. m. cin großer Körper, ein grofs 

ſer feib. 

Corporäle, f. m. das Fleine vtererfige Lein⸗ 
wand, melches in ber Mitte des Altar 
liest, den Kelch darauf zu ſetzen, und die 
confecrirte Hoſtie darauf au legen. 

Corporile, adj. körperlich, Teiblib, zum 
Seibe gchörig. pena corporale, Feibesitras 

fe. battaglia corporale, ein Zrefien, wo 


Corpi, ) 


* 


« 
* * 


Corp 


Mann gegen Mann freitet. nemico cor- 
porale, ein Todfeind. | 

Corporalità, f. f. die $örperlichkeit, die 
Sie vom Körper; Leiblichkeit, Leibbafs 


Corporalmente, adv. leiblich, förperlich, 
dem Leibe nach — wirklich, leibbaft, pers 
fönlih. toecando il libro corporalmente, 
giurarono, fie berührten dag Buch wirk⸗ 
lich, und ſchwuren. 

Corporatüra, f. f. der ganze Bau des Körs 

. pers, des Lelbes — der untere Leib, Bauch 
— Die Leibeögeftalt. un uomo di bella cor- 

oratura, ein fchön gebildeter Menfch, 

*Corporeäto, adj. leiblih, körperlich. 

Corporeità, f. f, f. corporalità. 

Corpéreo, adj. leiblich, körperlich. 

Corporöne (beifer boccone ) adv. auf dem 

‚_ Bauch liegend , friechend. 

Corpulento, adj. farf von Leibe, dick und 
fett, mobi bey Leibe — von großem Körs 
per. 

Corpulenza, f. f. die Fettigfeit, die Dicke 

Cc et — in Körperchen * 
orpüicolo, , m. ein rper € 

Corpiifeulo, } fleinften Theile, Beltands 
tbeile eines Körpers. © 

Corpufculäre, adj. (Fifica) der Theil dee 
Naturlehre, welcher von den Beſtandthei⸗ 
len der Körper handelt. 

Corpusdömini, f. m. (lat.) das Fronleichs 
namsfeft, der Leib Chriffi, das Sakrament 
des Altars. 

Corpüto, Wi f. corpacciuto. 

Corpizzo, f. m. ein gar kleines Körperchen ; 
— der kleinſten Beſtandtheile eines Koͤr⸗ 
pers. 

Corre, f. cogliere, 

Corredare, v. a. mit Gerdtbe verfeben, ass 
fraffieren, ausrüften, meubliren — aus⸗ 
fatten, ein Mädchen zur Heurath — 
fbmiden, zieren. 

Corredato, part. von corredare — un ca- 
valiere corredato, ein vollkommener Rit⸗ 
— oder der ſeinen Ritterſchmauß gege⸗ 

en. 

Corrẽdo, ſ. m. die Ausſtaffirung, Austuͤ⸗ 
ſtung, Gerathſchaft, Das Gerdthe — die 

Ausſtattung eines Madchens — der Ritter⸗ 
ſchmauß. cavalier di corredo, ſ. cavalier 

‘corredato, 

Corréggere, v. a. beffern, verbelfern — jes 
manden feine Febler zeigen, zurecht meis 
fen — eine Schrift von ihren Fehlern 
reinigen — mildern, die Gdure ober 
Schärfe benehmen, mäßigen — regieren. 
correggerfi, fich beffern, auch fich beffer 
ausdrucken ald man getban hat, fein Wort 
aurücknehmen. praet. correfli, part, cor- 
retto, 

Correggévole', adj. mas fich verbeffern laͤßt, 

verbeſſerlich. 

Correggimento, £ m, Verbeſſerung, Die 


— 279 — 


Corrente, 
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d 

Keinigung von Feblern, Berichtigung — 
| Regierung. Ä 

Correggitore, f. m, ein Verbefferer — ein 
Beherrſcher, Gebiether. 

Correggitura, f. f. f. correggimento, 

Correggiudla, f. f. das zur 

— ſ. m. ein kleiner Schmelz ’ 

iegel. 
Correggiuölo, f. m. f. crogiuolo, | 
*Corregnare, v. n. tmitregieren, mitherrs 


en. 

Correlativo, adj. mas fich mobin beziehet; 
fich gegenfeitig bezfebend. 
orrelazione, die gegenfeitige Bezies 
bung unter verfchiedenen Dingen. 

' der Gtrobm eines Fluffe8, 
des Windes -— Die allgemeine, gemeine 
Denfart, Gewohnheit, Mode — il cor. 
rente, die Dachlatte — ein Ldufer, von 

erden — eine Art Tung. lafciarfi tra- 
portare dalla corrente, fich von allgemeis 
ner Gemobubeit, Mode, binreißen laffen. 

Corrente, part. yon correre; auch fehnell, 
geſchwind — ohne Anſtoß, fertig, geldufig 
— gemein, gewöhnlich, uͤblich — geneiat,' 
aufgelegt — mit dem Durchfall behaftet. 
uono corrente, ein Mann obne 
Sprdtenfion, der fein befondere8 Weſen 
von fich macht, der in allem den gemeinen 
Weg aebet — ftrada corrente, eine ftare 
fe betretene Straße — giorno, mefe, 
anno, fegolo corrente, ber jegige, lau⸗ 
[ende Tag, ıc. conto corrente, Me fortlau- 
ende Kechnung — moneta corrente, gang: 
bare Münze. Al pigliar non effer lento, 
al pagar non effer corrente, Jieber nebs 
men, ald geben, zum nehmen nicht faul, 
aber zum bezabfen träge fepn. a penna 
corrente, in Fil, flüchtig, ohne fonderbas 
ren Fleiß gefchrieben. 

Corrente, adv. ohne Anftof, fertig. legge- 
re corrente, ohne Anftoß, fertig lefen fòne 
nen. 

Correntemente, adv. flüchtig, ſchnell, in 


Eil. 
Correntîa, f. f. der Gtrobm des Waſſers. 
Correnzia, S, f. ein heftiger Lauf. 
Corréo, f. m, ein Mitfchuldiaer. 
Correre, v. n. laufen, rennen — fließen, 
rinnen — verfliefen, verlaufen, von der 
eit — Khlüpfen, fortalitichen ‚ wie auf 
em Eije — ganabar ſeyn — in Schwange 
gehen — im Umlauf fenn. raccontar nuove 
-che corrono, die vorfallenden Neuigfeiten 
erzählen. correre precipitofamente, über 
als und Kopf laufen. corre il fuo vente- 
fimo anno, er ift in feinem zwanzigſten 
Jahr. Corre moneta, bie Bezahlung ges 
fchiehet mit baarem Gelbe: nella fiera cor- 
fe poca moneta, auf der Mefle rollirte 
wenig baar Geld. Quefta moneta non cor-. 
re, Diefe Münze it nicht gangbar. gli in- 
tereffi corrono, Die Intereffen geben fort. 








Corr 

Sono corfi oder fcorfi gli intereffi, die In: 
tereifen find gefällig. gl’intereffi corrono 
da tal giorno, die Intereflen fangen von 
dem oder dem Tagean. Corrono le paghe, 
die Zahlungen geichehen ordentlich, laufen 
ein. corre la paga, ber Gold, der Lohn 
. . gebet fort. correre a furia oder furiofa» 
‚mente, blindlings zufahren , ohne Vorbes 
dacht eine Gade unternehmen, correre 
alle grida, nach drm, mas andere fagen 
oder mdbnen, ſich richten, ohne den Grund 
der © zu unterfuchen. correre a ver» 
fo, nah Wunfch gehen — gehen mie ed 
geben fol. correr dietroa uno, einem nadıs 
laufen, eines Sreundfchaft oder Gunſt fus 
then. correre dietro agli onori, ai piace- 
ri, nah Ehre, nad Vergnigungen ftres 
ben. correre dietro a chi fugge, fich bey 
einem einfchmeicheln wollen, der nicht dars 
auf achtet; einem Gutes thun, der ed 
nicht will, correre addoffo altrui, einem 
zu feibe geben, ihn überfallen. correre un 
cavallo, ein Pferd fprengen, gallopiren 
laſſen. correrele pofte, mit Ertranpft reis 
ten oder fahren. correrla gioftra, |!’ aringo, 
Zurnir fpielen, in einem Zurnir kämpfen, 
Correr lance, afte, im Zurnir mit fans 
zen ic. fimpfèn. correre una lancia, fein 
Glid, fein Heil womit verfuchen. vogiio 
correre quefta lancia, ich mill dieſes uns 
ternebmen, verfuchen, ausführen; ich mill 
mein Heil damit verfuchen. correre alla 
quintana, f. quintana. Correre il palio, 
um den Preis rennen, mettrennen. corre- 
re altrui la berretta, o altracofa, im faus 
fen einem- die Müse oder etwas anderes 
megnebmen, rauben. Correre il cappel- 
lo, o la berretta altrui, cinen ken: 
betriegen. In Amburgo corrono le ftrade, 
in Samburg find die Straßen mit Leuten 
edecft. correre una ftrada, eine Gtrafe 
oft betreten. corfero le trade fangue, ac- 
- qua &c. die Straßen floffen von Blut, von 
Waſſer. correre la cafa, il paefe, ilmon- 
do, per fuo, tbun, ald wenn man Herr 
über alles wäre, frech und deſpotiſch in eis 
nem Haufe, in einem Lande, in der Welt 
ich betragen. Correre una provincia, eine 
rovinz fich unterwerfen, plündern. cor- 
rer fortuna, in Gefahr ſeyn, zu febeitern. 
correre la medefima fortuna con uno, mit 
einem ber nehmlichen Gefahr ausgelegt 
fepn. correre pericolo, rifico, Gefahr laus 
fen. correre danno (ad uno) Schaden 


leiden. me n’& corfo gran danno, ich has 


be großen Schaden bavon aehabt. Corre 
voce, fama, das Gerücht gebet, man 
fagt. Correre, und correre una cofa, ets 
mas mit Mebereilung thun, unbedachtfam 
bandeln. Correre, unvermutbet, plößlich 
vor Augen, vor Obren fommen. alla vi- 
fta gli corfe il vifo della madre, unvets 
muthet erblickte er das Angeſicht feiner Muts 
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ter. Correre alla bocca, einem ein Wort 
oder Spruch in den Mund fommen. Cor- 
rer nell’animo, nella mente, nella me- 
moria, oder per l'animo &c. (a uno 
fih einer Gache erinnern, einem etwa 
einfallen, correre, dauern, währen. Cor. . 
rere per i fuoi piedi, oder correre, feinen 
natürlichen Weg gehen. quefta cofa non 
corre, die Gache fann ihrer Natur nach 
nicht befteben, fann nicht angehen. Cor- 
rere, unterfchieden feon, ein Unterſchied 
dazmifchen fevn, Vi corrono tre ‘miglia, 
es if ein Kaum, eine Entfernung, ein 
Unterfchied von bred Meilen dazwiſchen. 
Vi corre molto, un gran divario, una - 
gran differenza, es ift ein großer Unters 
ſchied unter diefen Sachen, chi corre, cor- 
re, e chi fugge vola; laufen wollen, und 
facht geben, fliehen und zaudern, kann 
nicht zufammen beiteben. Al pigliar non 
effer lento, ed al pagar non correre, 
> zum Nehmen fen nicht träge, aber im Bes 
zahlen übereile dich nicht. correre il mare, 
die See befahren, das Meer durchkreutzen, 
correre al largo, in die hohe Gce Rechen. 
correre con forza di vele, mit vollen Ges 
geln fahren, correre full’ ancora per tirar- 
fi a picco, anferlos febn. correre, o te- 
nere una bordata, bald rechts bald linfé 
fafren mit dem Schiffe. correre la buona 
bordata, nur Handelsiihiffe auffucben, von 
Gecrdubern. Correre, fich erſtrecken. una 
catena di’ monti corre da levante a po- 
nente, eine Kette von Bergen erftreckt jich 
von IR gegen Weften. Praet. corfi, part. 
corfo, ;, ' 
*Corrére, f.m, f. corriere. 
Correria, f, f, die Gtreiferen, feindlicher 
Einfall. / 
Corréro , f. m. f. corriera, 
Correfpettivamente, adv, besiehungsweife, 
in gleicher Beziehung mehrerer Dinge. 
Correfpettivitä, ſ. f, die gleiche Beziehung 
mehrerer Dinge. 
Correfpettivo, adj, fich auf gleiche Art bes 
ziehend. 
Correttamente, adv, tichtigl, ohne Fehler, 
regelmaßig. 
Correttivo, adj. mdfigend, mildernd, mas 
das Schädliche benimt. 
Corretto, part. von corriggere, ſ. — richtig, 
obne Febler; von dem Schadlichen gereiniat. . 
Correttore, f. m. der Werbefferer — der die 
Correctur in der Druckerey beforget. Cor- 
rettore di ftampe vecchie, ein ewiger Tas 
deter, der über alles die Nafe rimpft — 
der dat der die Aufficht uͤber eine Brie 


derfchaft bat — einer der fünf Correttori 
zu Venedig. 
Correttura, ſ. f. die Verbefferung, die Nei 
nigung von Feblern, die Correstur, in der 
Drucerey. 
Correziöne, ſ. f, die Derbefferung, Berich⸗ 


Corr 


tigung, Beftrafung mit Worten. Corre- 
zione fraterna, liebreiche , cbriftliche Ahn⸗ 
dung der Fehler feines Nachſten. Corre- 
degli abufi, Abichaffung der Miß⸗ 
rduche. 

Corribo, adj. (corrivo) leichtfinnig , unbes 
dachtfam, leiptgldubig, flatterbaft, 

Corridöjo, f. m. ein Gang, der einen Theil 
des Hauſes mit dem andern verbindet. 

Corridöre , f. m. cin dufferer Gang zwifchen 
den innern Simmern und deh Fenfierh, 
melche oft zu Bildergallerien —— 
werden. Corridor di paſſaggio, der Gang 
zu den Schiffkammern — Corridore, einer 
von der Bande, die vom Feinde das Land 
verwuͤſten oder zu durchſtreichen ausge⸗ 


ſchickt werden — ein Laufer oder ein Pferd 


zum ſchnell reiten oder zum Wettrennen, 
zum Jagen — ei Reitpferd, Can corri- 
dore, ein Windipiel. 
Corgiére, \ f. m. ein Courier, der reitende 
Corriéro,f @ilbotbe — die reitende ober 
ia einer leichten Kalefche fahrende Poſt — 
ein Padetboot — allodola corriera, eine 
Heidelerche. 
Corrimento, ſ. m. das Laufen, der Lauf. 
Corriſpondente, part. von corrifpondere, ſ. 
angemeffen ſchicklich. 
Corrifpondente, £ m. der Eorrefpondent. 
Corrifpondentemente, adv. auf eine vers 
hdltnißmdßige, übereinffimmende Weile — 
auf eine ſchickliche, angemeffene Art. 
Corrifpondénza, f. f. Uebereinftimmung — 
| Entiprehung — Einverftändnig , Eintrach⸗ 
tigkeit, Gemeinfchaft — Correfpondeni, 
SHriefwechfel — mecbielmeife Beziehung, 
Verhaltniß. Corrifpondenza delle parti, 
die Symmetrie. ‘ 


Corrifpöndere, v.n. (a qualche cofa) ent: 
fprechen — übereintommen — angemeffen 
fenn, paffen — eine Beziehung, Gemein⸗ 
ſchaft, Eintracht gegen einander haben; in 
gutem Bernebmen ſtehen — einen Vriefe 
wechſel mit einander halten, correfpondis 
ren — eine gleiche Bedeutung haben, von 
Wörtern. La voce drudo corrifponde a 
procus de’Latini. Corrifpondere, v. a. 
verselten, ermiedbern. Sono ftato corri- 

. fpofto con ingratitudine, ich bin mit tins 
dank belohnt morden. Praet. corrifpofi, 
part. corrifpofto, 

Corrifpofto, part. von corrifpondere, 

Corritojo, f. m. f. corridojo, 

Corritöre, f. m. ein Pdufer; ein Gaffentres 
ter — einer der guf Plünderung, Fouras 
girung ausgehet. 

Corritrice, f, f. eine ferumiduferin. La in- 
nanzi corritrice novella, die vorläufige 
Kachricht. 

Corrivo, adj. ſ. Corribo, 

Corroborare, v. a. fidrfen, Kraft geben, bes 
feitigen — fig. befrdftigem. 
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Corroborativo, adj. mas fdrfen kann — ein 
ftärfendes Mittel. — i 

Corroboraziéne, f. f. eine Stärkung, Bee 
feftigung, 

Corrödere, v. a. sernagen, nagen , freffen,' 
gerfrefien, beisen, serbeifen — almdblig 
verzehren. Praet, eorrofi, part. corrofo. 


. Corrömpere, v. a, verderben, anftecfen, in 


ulnig bringen — verführen — beſte⸗ 

n— verfälichen — eine Jungfer fchdns 
den — Corromperfì,, ſich felbft beflecken; 
die Sünde der Selbſtbefleckung begehen. 
praet. corrupi, part. corrotto, 

Corrompévole, adj. mas dem Merberbnif, 
der Faulniß unterworfen ift. 

Corrompimento, f. m. f. corruzione, 

Corrompitore, f.m. ein Verderber, Verfdle 
ſcher, Verfdbrer, Schänber. 

Corrompitrice, f. f, eine Verderberin, Vers 
fälicherin, Verfubrerin. 

Corrofione, f. f. Zernagung, Zerfreffung, 
allmählige Verzebrung. 

Corroüivo, adi. beibend, gerfreffend, um fich 
freffend, allimdblig verzebrend. Ulcerazio- 
ne corroliva, ein um fish freffendes Ges 
ſchwuͤr. Rimedio corrofivo, oder Corrofi- 
vo, fubft. m. ein corrofivifches , freffendes 
Mittel. 

Corröfo, part, von corrodere. 

Corrottamente, adv. von corrotto. auch auf 
eine verftàmmelte Weife, mie oft in den 

. Wörtern gefchiehet. | 

Corrottibile, adj. mas dem Berderben, der 
Fdulniß unterworfen if — vergänglich — 
beitechbar. 

Corrottibilita, S. f. die Verderblichfeit, Vers 
gaͤnglichkeit — Beſtechbarkeit. 

Corrotio, f. m. das Weinen und Klagen 
über. einen Todten — das Wehklagen, 
der Sammer, das Weinen, das Leidivefen 

\ nberhaupt. fare un gran corrotto,,. ein 
großes feidbmefen bezeigen. 

Corrotto, part, paff. von corrompere, f. 
animo corrotto, coftumi corrotti, ein ver⸗ 
borbene8 Herz, verderbte Gitten. carne 
corrotta, verfaultes Fleiſch. teltimoni cor- 
rotti, beftochene Zeugen. vergine corrotta, 
ein der Jungferſchaft beraubres Madchen. 

Corrottére, f, m. f, corrompitore. 

Corvucciarfi, n, p. (a uno) fich ergürnen, 
jornig werden, fi erbofen, fich crarims 
men. corrucciarfi con uno, mit einem bè: 
fe werden, Zorn gegen einen faflen, ſich 
entzwenen. 

Corruccio, f. m. Zorn, Unwile, Merger, 
der Grimm, der Groll. 

Corrucciofamente, adv. aus Zorn, auf eine 
zornige Weife. 

Corrucciofo, adi. sornig, grimmig, aufges 
bracht, unmilig. 

Corrugare, v. a. (lat). runzeln, Runzeln 
machen — Runzeln gufammen zichen, nue 
in der Digitunt, bep den Aerzten ge: 


Corr 
bräuchlih, La polpa de’tamarindi cor- 


ruga l’emorroidi, : 
Corrugatöre, f. m, eine Muffel, die Aus 
genbraunen zu heben und zu erniedrigen. 
Corrufcare, v. a. (lat.) glänzen, ſchim⸗ 
mern, blinfen, einen ſtarken Glanz, 
Schimmer von fich aeben. 
Corrufcaziöne, f. f, ein ftarfer Schimmer, 
Glanz; das fiarfe Schimmern. (benm 


Dante) che è il ridere fe non una cor- 


rufcazione dell'anima, was ift das Lachen | 


anders, als ein aus der Geele hervor 
ſtrahlender Schimmer. 

Corrufco, adj, ſchimmernd, 
ſtrahlend. 

Corruttéla, ſ. f. das Verderbniß. 

Corruttévole, adj. f, corrottibile, 

€orruttibile, corruttibilità, corruttivo, 
corruttore, f. corrottibile, &c. 

Corruttura, f. f. f. corruzione, 

Corruzione, f. f. das Verderbnif, die Fduls 
nid, Verweſung; die Verführung, Ders 
falſchung — Verkehrtheit, Verſchlimme⸗ 
zung — Beſtechung — Schändung einer 
Jungfer — Gelbitbeflefung, Abtreibung 
des Gamen. Corruzione di pace, Vers 
letzung des Friedens, Friedensbruch. 

Cora, f. f. ein fihneller, bisiger Lauf — 
ein Gang den man in der Geſchwindigkeit 
wohin thut — eine geichwinde und furze 
Meife — der Lauf überhaupt — ein übers 
eilter Schritt, eine unüberlegte Handlung. 
dare una corfa finé in un luogo, geſchwin⸗ 
de einen Gang tbun an einen Ort; einen 
Sprung mobin thun. fare una corfa per 
Y Italia, Atalien in der Geſchwindigkeit 
Durchreifen. dare una corfa ad uno, einen 
gum Kaufen zwingen, machen daß er lau: 

en muß. Acorfa, adv, laufend, im 
aufen. ucire a corfa, laufend heraus 
kommen. marciare a corfa, fehr geſchwind 
marſchiren, ferire uno a corfa, in vollem 
Lauf einen verwunden. 

Corfäle, f. m. ein Geerduber, ein Kaper. 
Andar tra corfale e corfale, oder tra cor- 
fale e corfale non fi guadagna, fe non i 
barili vuoti, was man Schelmen abges 
winnt, iſt nicht weit ber. 

Corfaletto, f.m. ein Küraß, ein Bruſt⸗ 
harniſch. 

Corſdre, ſ. m. ſ. corſale. 

Corfeggiare, v. n. Auf Kaperey, Seerdube⸗ 
ren ausgeben, Seerduberey treiben. cor. 
feggiare un paefe, ein Land plündern, in 
einem Lande Streifereyen vornehmen. 

Corfefca, f.f. eine Pie, deren eiferne Spi⸗ 
te die Form einer Mandel bat. | 

Corfefcata, f. f. der Stich mit der jest bes 
fehriebenen Vice. 

Corfetto, f. m, eine ———— ſo vorne 
auf der Brut sugefchnirt wird. 

Corffa, f. f. der Gtrobm eines Fluſſes — 
ber Gang auf der Galcere vom Borders 


funfelnd, 


— 282 — 


Cort 
theil bis zum Hintertheil — der leere Platz 


gum Geben, in den Stallen, Schaubühs 
nen und andern dergleichen Oertern. 


—2 ſ. m. ein ſchoͤnes, edeles Roß. 

Corfivamente, adv. auf eine fluͤchtige Art, 
obne viel acht zu geben, leicht, obenbin. — 

Corfivo, adj. laufend, fließend. acqua corfi- 
va, fließende Waſſer, anffatt corrente. 
Verf corfivi, ftile corfivo, leicht fließens 
de Verfe, ein fließender Styl. carattere 
corfivo, die Eurrentichrift — in ber 
Buchdruckerey, Curfivichrift. 


-Corfo, ſ. m. der Fauf, das faufen, die faufs 


bahn , die Rennbabn — der Pag, mo fich 
die Maffen zur Carnevalszeit feben laflen. 
il corfo dell'acqua, das Fliefen,j der Lauf 
des Waffers. il corfo del tempo, der Zeits 
verlauf. nel corfo d’un anno, in einem 
abre. il corfo”della natura, der ordents 
liche Gang , der Lauf der Natur. Il cor- 
fo delle ftelle, ber kauf der Sterne, il. 
corfo delle monete, der Minifurs. aver 
corfo, gangbar feyn. andare in corfo, auf 
Kaperen ausgeben, die Geerduberen treis 
ben. fare il corfo degli ftudj, die Willens 
— nach der eingefuͤhrten Ordnung ſtu⸗ 
iren. fare il corfo della grammatica, del- 

la filofofia, die Grommatif, ae - 
nah allen ihren Tbeifen duschnehmen, 
durchfludiren. fare, terminare il fuo cor- 
fo, feine faufbabn machen, vollenden. 

Corfo, part. von correre, f. auch betrogen, 
beruͤckt. 

— m. (vino) eine Art Korſikaniſchen 

ei 


Weins. 

Corfsjo, adj. ſchluͤpfend, leicht aufs und 
ablaufend, mie eine Schlinge. cappio cor- 
fojo, eine laufende Schleife. 

Cortaldo, f, m. ein Pferd mit geftusten Obs _ 
ren und Schwanz. . 

Cortamente, adv, fur, kürzlih, in der 


Kürze, 

Corte, f. f, der Hof, die Hofitatt, das Hofs 
lager — Uomo di corte, ein Hofmann, 
$bfling. Chi vive in corte, muore in pa- 
glia, wer ben Hofe lebt, frirbt meiftens 
als ein Bettler. Chi in-corte è deftinato, 
s'ei non muor fanto, ei muor difperato, 
cin Höfling ftirbt entweder vor Verdruß, 
oder verdient wegen feiner Geduld rin Heis 
liger zu werden. 

Corte, f. f. ein fenerliher Schmaus, mo 
ed einem jeden Ritter erlaubt mar gu ers 
fcheinen. Corte bandita, das nehmliche, 
weil eine folche Fenerlichkeit öffentlich bes 
kannt gemacht wurde. Tener corte, einen 
folden Schmaus geben — Corte, der Ges 
richtöhof — der Hof eines Hauſes — ehes 
dem auch der ganze Umfang eines Landfis 
ses, Landautes. 

Corteare, v. a, die Braut begleiten, menn 
fie zum erſtenmahl, als Braut ausgehet. 


Cort 


Corteccia, T. f. (ohne aan? die Brobrins 
de; mit — die Rinde, Schale, 
Huͤlſe, das Baſt — der Tuͤnch einer Mauer. 
fig. das Aeuſſere, der duſſere Schein — die 
duſſere Haut. 

„J. f. die feine Rinde, Schale, 

ie e. 
Corteggiamento, f.m. das Gefolge von Ver: 


ebrern, die Begleitung aus Ebrerbietung © 


oder Liebe — die Aufmartung. 
Corteggiare, v. a. aufwarten, feine Aufs 
martuna machen, begleiten, im Gefolge, 
um jemand fenn, aus Verebrung, Schmei⸗ 
cheley odet Liebe. corteggiare una donna, 
cin Srauenzimmer oft befuchen, um ihre 
fiebe bublen — Corteggiare, auf einen 
ben Fuß leben, oft gaftiren, groß Auf: 
eben machen durch Aufwand. 
Corteggiatore, f.m. der ſich bey allen Großen 
en Srauenzimmer einzufchmeicheln 
u 


Corteggia, f. m, f. corteggiamento. 
Cortegianefco, adj. hofmaͤnniſch. 
Cortegiania, f, f. f. Cortigianeria. 


Cortéa, f. m. das Gefolge, dit Begleitung 


einer verlobten Braut, auch eines Kindes, 
wenn es zur Taufe getragen wird — fig. 
eine jede Menge von Menfchen oder Thies 
ren, ws jemand umgeben — der Ritters 


ſchmaus. 

Cortefe, adj. höflich, verbindlich, dienſtfer⸗ 
tig, miffdbrig, artig — befcheiden — frens 
gebig, ivobitbdtig — einer der auf der 
Brut bie Arme üper einander ſchlagt. 
Siate mi cortefe del voftro amore, fihens 
fet mie eure Liebe. Recarfi cortefe, die 
Arme auf der Brut über einander fchla: 


‚gen. Star cortefe, in der gefagten Stels 
lung fepn. ı 
Cortefeggiamento, f. m. großer Aufwand, 


der Gtaat, den jemand führt — Höflichs 
keitsbezeugung, Freygebigkeit. 
Cortefeggiare, v.n. grofen Aufwand mas 
chen — herrlich, prächtig leben, Staat 
ibren — einen jeden frengebig und herrlich 
emvirtben, aufnehmen. 
Cortefemente, adv. von Cortefe, ſ. 
Cortefia, f. £. die Höflichkeit, Höflichkeitsbes 


zeugung — Artigkeit, Dienftfertigkeit, 
Willfahrigkeit — er Ra 
muth, Mohlthätigkeit, Frevgebigkeit; 


auch fo viel ald cortefeggiamento, f. far 

. Cad alcuno) cortefia di qualche cofa, eis 
nem aus Gefdlliafeit etwas verffatten, vers 
gönnen. far cortefia della propria perfo- 
na, einer Mannsperfon zu Willen fenn, den 
Genuf der Liebe geftatten. Non fi lafciar 
vincere di cortefia, an Grofmuth, an 
Höflichkeit nichts nacbaeben. In cortefia, 
per cortefia, adv, aus Gefälligfeit — ums 
fon, unentgeltlih. Ditemi in cortefia, 
feyd fo alıtia und fagt mir. 

Cortezza, f. f. die Kürze. 


# 


LI 
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Corticäle, adj. ein Beywort des afcbfdrbigen 
Theils von Gebirne, von Cortice, f. 

Cortice, f, m. die Baumrinde — der afche 
fürbige Theil des Gehirns, cortice del cer- 
vello, 

Corticella, f. f. \ ein Heiner Hof im. Hau⸗ 

Corticino, f.m. fe; cin Höfcben. 

Cortigiäna, £ f. eine Hofdame — eine 
Hure. 

Cortigianamente, adv. auf Hofmanier, hof⸗ 
mäßiger Weiſe. 

Cortigianello, f. m. ſ. cortigianetto. 

Cortigianeria, f. f. Hoflit, Hofränfe, Hof⸗ 
intriguen. 

Cortigianefco , adj. bofmdgig, hofmanniſch. 
Cerimonie cortigianefche, feere Kompli⸗ 
mente, leere Beriprechungen. 

Cortigianetto, f. m. ein Gtuger, ber den 
Hofmann fpiefen mil; ein Hofmännchen 
von geringem Gewichte. 

Cortigiania, ſ. f, f. cortigianeria. 

Cortigiano, f. m, der Hofmann, der Höfe 
—— ein Beyſitzer des peinlichen Ge⸗ 


richts. 

Cortigiano, adj. was dum fuͤrſtlichen Hof 
gehört. 

Cortigianuzzo, f. m. f. cortigianetto, 

Cortile, f. m. der innere Hof großer Hdus 
(er — Palaſte, der Kloͤſter, der Ge⸗ 

ngnibe. 

Cortiletto, ſ. m. das Hoͤſchen, der kleine 
Hof eines Hauſes. 

Cortilone, f. m, ein großer Hof eines Haus 
* | 


Cortiluzzo, f. m. f. cortiletto. 

Cortina, f. f. der Bettvorhang — Ber Vors 
bang einer Thire, vor einer Schaubühne 
— der Schleyer— die Courtine, der Theil 
deg Walls, der fih von einem Bollwerk 
zum andern erftrecft, in der Feftung. 

Cortinaggio, f. m. der ganze — 

Cortinato, adj. mit Vorhangen verfehen. 

Corto, adj. kurz — von geringer Dauer — 
unzuldngid — Hamm, eingeſchrankt, 
firglib — wenig, gering — vereitelt, 
fruchtlos — ftarf eingekocht, decotto cor- 
to, ein flarf eingefochtes Getränk. corte 
di vifta, kurzſichtig. corto di memoria, 
vergeffen, von ſchwachen Geddchtniß. te- 
nere altrui corto, legarlo corto, jemand 
fehr einfchränfen, kurz halten. tenere. al- 
cuno corto a danari, einem fdrglich bad Geld 
autbeilen, wenig zu vertbun geben — Ve- 
mir corta un’imprefa, vereitelt werden, 
fruchtlos ablaufen (von- einem Unterneh⸗ 
inen)) gli vennero corte tutte le mifure 

refe, alle genommene Maafregeln mura 
ben ibm vereitelt. alle corte, fur; fihlüßs 
lib; bie Sache kurz zu faffen. Venire 

_ alle corte, gum Schluß fommen, die Gas 
che befchließen. 

Corto, adv. kuͤrzlich, furg. \ditemi, dove fi 
và più corto, fagt mir, mo der kuͤrzeſte 


— 


è 
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Meg bingebet. mandar la palla troppo 
corto, den Val nicht weit genug - fchlas 


gen. 

Cörtola, £ f. ein runder Hammer, zum 
Glattſchlagen. 

*Corttira, J. f. die Kuͤrze. 

Cortifa, f. f. Bdarfanifel, ein Kraut. 

Corucciare, ‘v. a. ſ. corrucciare. 

Corvetta, f. f. eine Kurbette, mittler 
Sprung eines Pferdes. 

Corvettare, v.n. furbettiren, Kurbetten, 
krumme Sprünge machen, 

Corvettatore, f m. ein Pferd, das zum 
Rurbettiren abgerichtet if. 

Corvo, f. m. ber Rabe. 

Corufcare, f. corrufcare, 

Coruscaziöne, f.corruscazione, 


Cofa, fi f. die Sache, das Ding — etwas 


— mad — Die weibliche Scham. - Vi dirò 
cofa incredibile, ich mill euch etwas uns 
glaubliches fagen. Cofa, oder che cofa 
‘volete? was wollt ihr? Le cofe mondane, 
die Welthdndel. cofe rare, Geltenbeiten. 
Cofa di confeguenza, ‘eine Cache von 
Wichtigkeit. Cofa fatta a pofta, cofa ftu- 
diata, cofa concertata, eine mit Fleiß ges 


carro, _eimelder zwo Geiten des Wagens. 
cofce del torchio, die Seitenſtuͤcke einer 
Preſſe. Allargar le colce, von Frauen⸗ 
zimmer, , fich brauchen [affen. 


Cofciäle, f. m. der Schenfelbarnifb — die 


Arme, worin die Deichſel rubet. 


Cofcienza, \ f. f. das Gewiſſen — das Bes 
Cofcienzia, mußtienn — das innere Zeugs 


niß — rimorfo di cofcienza, der Gemifs 
fensbif. chiarezza della cofcienza, Reis 
nigfeit des Gewiffens. cofcienza ftretta, 
fcrupulofa, ein enged Gewiſſen. Cofcien- 
za larga, ein weites Gemiffen. Cofcien- 
za dubbia, certa, incerta &c. ein Ges 
wiſſen, melches zweifelhaft, ob eine vors 
babende Handlung; gut fen, melched nach 
gewiffen oder ungemiffen Gründen handelt. 
farfi cofcienza d’una cofa, fich einen Skru⸗ 
pel, cin Gewiſſen woraus machen. libertà) 
di cofcienza, die Gemiffensfrenbeit. fare 
alcune cofa fenza cofcienza d’altri, etwas 
ohne YWifîen eines andern tbun. In co- 
fcienza, in buona cofcienza, auf mein’ 
Gewiſſen. 


Coſcienziato, adj. gewiſſenhaft, wer nach 


Gewiſſen zu handeln gewohnt iſt. 


chehene, eine abgekartete Sache. Coſa 
bella in apparenza, ma di poca foftan- 
za, glänzendes Flittermerf. Cofe da nulla, 
Lappalien, unnüges Zeug. Cofe da man- 
giare, Eßwaaren. A cofe eguali, ciné 
ins andere gerechnef. Quefta non è cofa 
da farfi, das läßt fich nicht ıbun. E cofa 
voftra, Dos if euer Geſchaft, das gebet 
euch am. come vanno le cofe voftre? mie 
geben cure Gefchdfte, eure Angelegenhei: 
ten? La cofa riufcì in contrario, der fans 
del lief ganz anders ab, ald man glaubte, 
Egli per ogni cofa è degno d’eflere ama- 
to, er iſt in allem Betracht liebenswuͤrdig. 
Egli non è da cofa alcuna, er taugt au 
nichts. effere una cofa, oder una cofa 
medefima, einerlen feyn. effer cofa di al- 
cuno, eines vertrauter Kreund ſeyn. Egli è 
cofamia, er ift mein innigfter Freund. Cofa 
fatta capo ha, in der Gefahr it auch ein 
gefährlicher Entichluß beifer als gar feiner. 
di cofa nafce cofa, e il tempo la governa, 
fommt Zeit, fommt Rath. Cofa ricor- 
data o ragionata, per via va, wenn man 
den Wolf nennt, fommt er daher gerennt. 
alcuna cofa, etwas weniges, ein Bißchen. 
Cofacchi, f. m, plur. die Kofafen. : 


Cofcienziofamente, adv. geniffenhafter Weiſe. 

Cofcinetto, f. m. f, cufcinetto. re 

Cofcritto, adj. j padri cofcritti, die ehemas 
ligen Römifchen Rathsherrn. 

Cofecante, f. f. Linie eines Bogens, die eis 
nen andern Bogen dburchfhneibet. 

Cofellina, f. £.) ein gerinaes Ding, ein 

Cofellino, fm. % Dingelchen; eine geringe 

Coferella, S.f.f Güde; Sächelchen ; eine | 

Cofetta, f.f. J Kleinigkeit.  Cofellino, 
ein kleines männliches Glied. 

Cofettina, £, f. ein gar Éleines geringes Ding, 

Cofetto, f.m. etwas febr meniges, geringes, 
fleineé — ein ſehr Eleiner Menſch — ein 
febr Eleines männliches Glied. 

Cofi, adv: alfo, dermaßen, dergeitalt, fo, 
fo fehr, „auf ſolche Weile; fo wohl. fate 
cofi, machet es fo. cofì in profa, come in 
verfi, fo wohl in Profa, ald in Verfen — 
come fentito l’ebbi, cofì corfi &c. ſo⸗ 
bald ich gemerft batte, daß er gefalen 
war, (fo) Tief ich. cofi fia, fo gefchebe 
ed. cofì vi fia propizio il cielo, così id- 
dio m’ajuti, fo mabr euch Gott anddig 
fen ; fo wahr mir Gott helfe! cofì tu foffi 
fquartato, mdre nur fo wahr, daß du ges 
viertelt wuͤrdeſt. cofì io non lo fapefli, 


Cofaccia, S. f. eine garftige bdfliche Sache, 
cin garitiged Ding. 

Cofcendere, v, a. f. condefcendere, praet, 
cofcefi, part. cofcefo, 
Cofcia, f.f.. der Schentel bis an die Knie, 
das Didbein. cofcia di vitella, di caftra- 
to, di cervo &c. das Viertel vom Rinde, 
eine Schöpss Hirfchleule. Cofcia di pon- 
te, bas beyberfeitige Ende einer Brücke, 
fo auf dem Ufer gegründet iſt. cofcia del 


müßte ich ed nur nicht, fo wie es wahr ift. 
Non fene fa cofì ftretta cofcienza, er 
macht fich eben fein fo grofed Gemiffen 
daraus. cofi, cofi, fo, fo; fo bin, nicht 
zum Beiten, halb und halb, fto cofi, cofì. 
ich befinde mich fo, fo — E cofì, volete 
farlo, sì o nò, und nun: mollt ihr es 
thun oder nicht? Cosi, come, {o mie, 
gleich wie. Cofì, come il dicevano, il 
mettevano in opera; und fo mie, oder 


Cofi 


nd mie fie fagten, brachten fie es gu 
Werke. 
“Cofie, fo viel ald cofì. f. 


‚Cofi fattamente , adv. dergeftalt, bermaßen, 


auf folche Weiſe. 

Cofifatto, adj. ein folcher. 

Cofimo, f. m. eine-Art Birne, 

Cosmetico, ad). 
Schminte gehoͤrig — mas die Haut verſchoͤ⸗ 
nern kann. 

Cosmogonia, f. f. die Lehre von der Entites 
bung der Welt. 

Cosmografia, f. £. die Weltbefchreibung. 

Cosmografico, adj. kosmographiſch, zur 
MWeltbeichreibung gehörig. 

Cosmögrafo, f. m. ein Weltbefchreiber; ein 
Kenner der Weltbefchreibung. 

Cosmoläbio, f. m. ein Inftrument Himmel 
und Erde zu meffen. 

Cosmologia, f.f. bie Lehre von, der Welt, 
Kosmologie. i 
Cosmolögico, adj. fosmologifh, mas zur 

Lehre von der phufiichen Welt gehder. 

Cosmopolita, f. m. ein eltbürger ; 

erg Greg Kosmopolit. 

Cofo, f. m. ein faufigroger Menichs ein uns 
geftaltetes Ding — ein plumpichter, uns 
geichickter, dummer Kerl — das männlis 
‚be Glied — ein Dinas, das man nicht bes 
ftimmen fann. un cofo di due braccia, une 
gefebe von zwey Ellen; un cofo di due 
groffi, cin Zweygroſchenſtuͤck. 

Coféne, f.m. ein grofes Ding — ein grofes 
mdnnliches Glied — ein großer, ungeſchick⸗ 
ter, dummer Schlaps. mille bei cofoni, 
taufend wunderbare Dinae. 


Cofparto', adj. ausgeftreuet,, zeritreuet, bin 


und ber gefteeuet. le ftelle in ciel cofpar- 
te, die am Himmel ausgeffreuten Sterne. 

Cofpérgere, v.a. befireuen, befprengen. 
praet. ‚cofperfi, part, cofpérfo. 

Cofperfo, part, von cofpergere — auch fig. 
bedecft, bemablt, gefärbt. 

.Cofpetto , f. m. das Angeſicht, der Anblick, 
die Gegenwart. Cofperto, Cofpetto di 
bacco! pot taufend! beym Henker ! 

Cofpettonaccio, f. m. ein Eijenfreffer, Auf: 
fchneider ; Prahlhans. 

Cofpettöne, f. m. f. cofpettonaccio, 

Cofpicuo, adj. bervorftechend , hervorleuch⸗ 
tend, in die Augen fallend — anfehnlich, 
vornehm. » 

Cofpiegare, v. a. f. impiegare. 

Cofpirare, cofpiratore, f. confpirare, con» 
fpiratore, 

Co azione, ff. eine Verſchwoͤrung, ein 


omplot. 
Cofféndice, ſ. £. eines von den drey unge⸗ 
nannten Beinen. 
calo. f. m. der Cosfinué in der Geome⸗ 


e. 
Coffo, f.m. (mit offenen o) eine Heine 
SBeufe, eine Finne im Gefichte — cine 
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sum Putz, beſonders zur 


Coſtellato, adj. mie ein Sternbild vereinigt, 


Coſte 
Warze — ein Knorpel auf der Gurke, und 
dergleichen. 

Cotta, f. £. die Ribbe, Rippe — die Seite 
— bie; Geeküfte — der Anhang, die Anhoͤ⸗ 
be — Ajuto di cofta, eine Nebenhülfe, eis 
ne Beyſteuer. fulla deftra, fulla finiftra 
cofta, auf der rechten, auf der linken 
©eite. di cofta, praep. neben, bey. di 
coita al palagio, neben dem Palaft. Coſta, 
praep. bey, an, neben. colta il poggio, 
neben dem Hügel. Cofta, cofta, [Angit der 
Küfte , immer auf der Küfte fort. naviga» 
re cofta a cofta, immer am Ufer hinfah⸗ 


ren, 

Coitä, adv, da, bort, bier, an diefem Ort. 
coltà entro, da hinein, ba drinnen. di 
coftä, von bier, von da. Levati dico- 
ftà, gebe weg von hier, von da. 

Coftaggiù, adv. bier unten, dà unten, bier 
oder dba hinunter. 

Coftäle, adj. zu den Rippen gehörig. Ver- 
tebre coftali, die Rippenwirbel, 

Coftante, adj. beftAndig, jtandbaft, felt, ges 
wiß. -Ella è verità coftante, es ift eine 
unbeameifelte Wahrheit — während — 
coftante il matrimonio, mdbrender Ebe. 

Coftantemente, adv, auf cine frandbafte Art; 
beftändig — jederzeit, in allen Fallen. L’ 
uomo zer fi trova. caminar fu 
due piedi, man findet überall, daß der 
Menfch auf zwey Beinen gebet. SR 

Coftanza, f. f. die Standhaftigkeit, Beftdns 
digkeit. . 

Coftäre, v. n. foften, fo oder fo viel gelten, 
zu fteben fommen, im reife. Coftar ca- 
ro, hoch zu fiehen fommen, viele Mühe 
oder Geld koften. Coftar poco, fig. menig 
Mühe koſten, in feiner Gewalt haben. Le 
coftano poco le lacrime, fie bat das Weis 
nen in ibrer Gemalt. .Cafa fatta, e vigna 
pofta, neffun fa quanto ella cofta, nigs 
mand weiß, mas cin wohl eingerichtetes 
Haus koftet — Coftare, v..n.. Mar ſeyn, 
offenbar am Tage liegen, erbellen. . 

Coftaffà, adv. da oben, bier oben, da hin⸗ 
auf, bier hinauf. 

Coftäto ,.f. m. eigentlich die Geite, mo die 
Ribben find — auch mit dem vordern 
Theil. di coftato, adv. feitwärts, von der 
Seite ber. 

Cofteggiare, v. a. an der Küfte, am Ufer 
ialegela. Cofteggiare la Spagna, an 

en Küften Spaniens fegeln. 

Coftéi, (fem. von coftui ) pron. bdiefe hier, 
diete ABeibsperfon — auch wenn fich diefe 
auf unbelebte Dinge beziehet, befonders 
wenn biefelben in weiblicher Geftalt abges 
mablt. werden, z. B. Italia, amicizia, 
immagine di donna. \ 

glänzend, wieein Sternbild, beym Dante, 

Coftellazione, ſ. f, ‚ein Sternbild — eins 





Cofte 


der zwoͤlf bimmlifchen Zeichen, ber Stand 
ober Ufpect der Planeten. 3 

Cofteraccio, f,m. bag Rippenfüd von einem 
Schweine. 

Cofterella, ſ. f. eine Heine Anböhe, ein 
— Huͤgel — ein Rippchen, eine kleine 

pre. i 

Coiternarfi, n.p. niedetgeſchlagen, beſtuͤrzt, 
Heinmüthig, zaghaft werden. 

Cofternato, part. beſtuͤrzt, niederaefchlagen, 
verjagt. cofternato d'animo, f(einmutbig, 

- niebergeichlagen. i 

Cofternazione, ſ. f. die Niedergefchlagenheit, 
Beſtuͤrzung, dad Schrecken, das Entfeten. 
mettere in dofternazione, in Schrecken 
fesen, Beſtuͤrzung und Entfegen erregen. 

Coltetto, f. coteſto. 

Cofti, adv. dort, an jenem Orte. 

Coftiéra, f. f, die Seefüfte, das Ufer bes 


Meers. 

Coſtiere, adj. einer der der Seekuͤſte kundig 
iſt; daher Piloto coſtiere. 

Coftiéro, adj. mas gegen eine Seite ges 
ſchiehet; mas feitwärts befindlich ift. tirar 
coftiero, fare un tiro cofliero, ſeitwaͤrts 
ſchießen, einen Seitenfhuß thun — navi- 

ar di coftiero, an der Geite der Geefüfte 
egeln. 

Coftinci, adv. von daher, dorther; von je⸗ 
ae Orte ber. dicoftinci heißt das nehm⸗ 

e. - 

Coftipamento, f. m. bie Verftopfung, bie 
Derichloffenheit des Leibes, Hartleibigkeit. 

Coltipare, v. a. verftopfen, den Leib vers 
ſchliehen, Verftopfung verurfachen, dicht 
zufanımenfiopfen , zuſammendraͤngen — 
verdicken. coftiparfi, jeinen Leib verftopfen 
— fich verdicfen. Bi 

Coftipativo, adj. mas die Eigenfchaft bat, 
den Leib zu verftopfen. 

Coflipato, part. von coftipare, f. — hartleibig, 
feſt aufaınmengeftopft — verdickt, un aria 
coftipata, eine dicke fihmere a 

Coftipaziöne, ſ. f. Verftopfung Leibes, 
die Zuſammendraͤngung vieler Dinge — bie 
Verdickung. 

Coftituente, part. von coſtituire, ſ. le parti 
coftituenti, die Beffandtbeile, bie Theile, 
woraus etwas beitehet. ſ. m. der einen 
zwingt, fich vor Gericht zu ffellen. 

Cottitufre, v, a. beftellen — einfegen, ere 
nennen — gegenmdetig fielen — ausmas 
chen, älsdie Theile, ein Ganzes. coftituire 
uno erede, giudice, ambafciadore , einen 
gum Erben cinfeten, zum Niditer, Bots 


ſchafter beitellen, ernennen. coftituire uno, _ 


einen vor Gericht ziehen, coftituirfi, fich 
nenenndetig fellen. praef. coftituifco, 
Cottituitivo, adj. mas Das Weſen einer Sache 
ausmacht. 
Coftitufto, part. von coftituire , f, auch vers 
fent, gebracht. in fonıma miferia coftituito, 


ins dufferite Elend verfegt, 
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Coftr 


Coftituitöre, f. m. . der Beſteller, der Er⸗ 
nenner; mer einfent, m. 

Conftitüto, f.'m. das gerichtliche Verhoͤr 
eines Verklagten. 

Cottituziöne,, T. f. Berordnung , Vorkheift, 
Einrichtung — natärliche Beichaffenheit — 
Temperament; Leibesbeſchaffenheit — Er⸗ 
ſchaffung. fin dalla coftituzione del mondo, 

cit * Erſchaffung, von Anbegin der 


sell. A 
Cöito, f, m. der Aufwand, die Koften, Uns 
fofien — der Preis. fenza cofto, ohne 
Koften, umionfi. a ogni colto, um jeden 
Preis; es mag koſten mas e$ will. di nullo 
cofto ,( benm Dante ) ‘obne Mühe.- Hanno 
comperata la pace a cofto della loro ri- 
utazione, fie haben auf Unkoſten ihrer 
bre ben Frieden erfauft.. torre danari a 
\_colto, Geld auf Zinfen aufnehmen. 
Cofto, f. m. Frauenminze, ein Kraut. . 
Coftola, ſ. f. die Ribbe, Kippe: le coftole 
del cavolo, di lattuga &c. die Adern, Nets 
ven der Koblbldtter, des Gallaté, und 
anderer bergleichen Krduter — der Meffere 
ruͤcken. coftola di nave, ein Geitenfäd 
des Schiffes. effere della coftola d’ Adamo, 
von uraltem Adel fepn. effere alle coftole 
d’alcuno, um einen ſeyn, ſich an feiner 
Geite befinden. ftare alle coftole d’alcuno, 
einen treiben , daß er eine Arbeit vollende, ‘ 
einen gum Fleife antreiben. mettere i cani 
alle coftoled’alcuno,, dasnehmliche. rive- 
der le coftole ad alcuno, f. rivedere il 


pelo, 
Coftoläme, fim.) ber ganze Inbegrif der 
Cofolatüra, S.f.f Rippen; der Kippenbau. 
Coftoliere, f,m. ein Degen, der nut auf 
einer Seite ſchneidet, 3. B. ein Hirſch⸗ 


fänger. 
Coltolina, ſ. f. ein Kipp en — Fleine Abern 
und Nerven in den Blättern. 


Coftöro, pl. von coftui undcoftei, diefe hier, 


diefe Männer oder Weiber, dieſe Leute. 

Coftrettivo, adj. was zuſammenzwingen kanm 

Coitretto, part. von coſtrignere, f. 

Coftrignere, v; a, gufammenziehen, zuſam⸗ 
menbdringen, zufammenpreflen, zufammens 
zwangen, enger machen — feſſeln, binden, 
swingen, treiben, nöthigen. coftrignere 
alcuno a’ voti folenni, einen zu den Klo⸗ 
fergelübden zwingen. coftrignere per.in- 
cantefimo a qualche cofa, einen bur 
Bauberey wozu zwingen. coftrignerfi, fi 
sufammenzieben, enger merden. praet, 
coftrinfi, part, coftretto, 

Coftrignimento, f, m, dieZufammenziehung, 
Zufammenfchrümpfung — Berengerung — 
das Noͤthigen, de: Zwang. » 

Coftrignitore, f.m. Beywort det zufammens 
siebenden Mufteln. 0 

Coftringere, v.a. |, coftrignere. 

«Coftringimento, f. in. f. coftrignimento. 


Cortrittivo, adj. mas bie Theile einer Sache 


Coftr 


zuſammenziehen, verengern fann — was 
Pe * feſt zuſammenſchließen, an⸗ 
iegen kann. 
Coitrizione, f. f. die Zufammenziehung. 
Coiiruire, v. a. bauen, erbauen, aufbauen 
— confiruiren, die Worte zufammenfügen. 
prael. ifco. part, coitruito oder coftrutto. 
Coftrütto, ſ. m. ber Nugen, der Vortheil 
— Die Anordnung einer Rede — Drdnung 
— der Bau, ein Gebdude. non ci vedo 
coîtrutto in queita cofa, ich febe, daß die 
Sache keine Hände und feine Füße hat; 
daß fie nichts gufammenbdngendes bat. 
Coftrutto, part. von coftruire , f. 
Coftruttore , f.m. der Erbauer, Verfertiger, 
der etwas zuſammenordnet. 
Coftruttura, f. £ der 
Gebdude, das Zufammenordnen. 
Coftruziöne, f. f. die Wortfügung in der 
Grammatif. j 
Coftüi, pron. mafc. diefer bier, der da, Dies 


fer Menich. © 
Coftiima, ſ. f. die Gemohnbeit, der 
Coftumanza, Gebraud — gute Gitten, 


Artigkeit — Umgang. _ 

Coftumare, v. n. gewohnt ſeyn, pflegen — 
umgeben, Umgang haben (con uno). v. a. 
einen bilden zu guten Sitten , gefittet mas 


—— adv. nach Gebrauch , nad 
Gewohnheit, dem Gebrauch , der Gewoh 


No 
beit gemdé — mie es Urtigleit und gute 


Sitten erfordern. = 
Coftumatezza, f. f. gute Sitten, Wohlges 
acgenbeit, Artigkeit. 
Coltumato, “i mohlaefittet, mohlgezogen, 
artig — gewöhnt, woran gewöhnt. 
Coftumazione, f. f. Bildung, ju auten Sit⸗ 
ten; jittliche Bildung. coftumazione de’ 
cavalli, Abrichtung der Pferde. 
Coftüme, f.m, Gewohnheit, Gebraud — 
gute oder schlechte Aufführung ,  Gitten. 
‘avere in coftume, jur Gewohnheit hoben. 
fuor di coftume, wider die Gewebnbeit, 
aufferordentlich. da cattivi coftumi ven- 
gono le buone leggi, Unordnung , böfe 
—— veranlaſſen oft gute Gefebe. 
Coftira, f. f. die Nabt, oder vielmehr der 
Wulſt der Nabt — die Naht am Strums 


pfe — ritrovar, ragguagliar, fpianar le | 


cofture ad alcuno; einem den Peli auswa⸗ 
ſchen, einen derb abprügeln. 

Cofuccia, 

Cofuzza, f eine Kleinigfeit. Cofucce, co- 
ferelle curiofe, vaghe, leggiadre, artige, 
fhöne, und niedliche lchen. 

Cota, ſ. f. ſ. cote. 

Corti, anftatt cotali, folche, 

Cotäle, n. rel. folder. in cotal modo, auf 
folche Weife — Go, nach quale, LE dB. 
quale tu l'hai, cotale dammelo, rie du 
‘è * ſo gieb mir es. cotaſe, bedeutet 
auch Verachtung. io non ſono come cotali 
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Bau, das Bauen, das 


ſ. fein Dingelchen; Sachelchen; 


Coti 


ich bin nicht, wie ſolche ſchlechte ic. Leute 
— cotale, ein gewiſſer, cine gewiſſe. un 
cotal francelco di nome, ein gewiſſer, 
Nahınens Franz — cotale, das männliche 
Glied — Beym Boccaccio, aus Scherz 
auch die weibliche Scham. 

Cotale, adv, fo, dermagen, dergeitalt, auf 
‚eine folche Art — auf eine, ich weiß nicht, 
welche Art, aufeine gewiſſe Art, !a donna 
rivolta a lui un cotal piccolino forriiendo 
diffe, die Dame wandte ſich gegen‘ ibn, 
und jprach, mit einer gemiffen lachelnden 

tene. I, 

Cotalmente, adv. fo, bergeftalt, auf eine 

folche Weiſe. 


Cotanto, ad). fo groß, fo viel— Due, tre 
quattro cotanti, ODercotante, zwey, deep, 
viermabifogrog , foviel. liamo due cotamti 
di loro, e$ find unjerer zweymahl fo viel, 

Cotanto, adv. fo viel, fo ſehr — fo lang, 
fo lange Beit. queta è la terra, che co- 
tanto piacque a Venere, dieſes ift das 
fand, Das der Venus fo febr gefiel. non 
ti ho vedurv già è cotanto, ih babe dich 
ſchon fo fang nichr gefeben. 
ote, f. f der Wetzſtein. cote da affilare 
coltelli, falci, Wel:ftein zu Mefiern, zu 
Genien. fig. Ermunterung, Nutrieh, 
Stachel. fervire ad uno di cote, einem 
zur Arbeit, gu einem Unternehmen ers 

c romani 2 ren Gant be Gihieinb 
etenna, f. f. die duffere Haut meins; 
die Schwarte — die Haut ded Menfchen, 

in erniedrigendem Vetſtande) einentlis 

er, Die dicke Haut auf dem Kopie des 

enfiben — bie dicke fette Haut über der 
Milch, und andern fetten Siiten, 4. B. 
auf Blute. far cotenna, buona co- 
tenna, fett werden, Fett anfegen, fett 
feyn. fare meglior cotenna, fetter ſeyn. 
far cotenne, ſich brüften, dicke tbun. 

Cotennöne, f, m, f. coticone, 

Cotefta, pron, fem. von cotefto, f. 

Cotefti, pron. mafc. fing. dieſer ‘Menf@ 
bier; wird nur von Menfchen aebraucht. 

Cotelto, cotefta, pron, diefer bier, der da, 
bie dba, dieſe bier, mird von Menichen, 
und andern Sachen gebraucht. 

Coteitöro, pron, pl, von coteftui, f. 

Coteftüi, pron, mafe, fo viel als cotefti, f. 


»-Cötica, [. f, f. ‘cotenna, 


Coticéne, f, m. eine fehr dicke Saut, 
Schwarte — ein Didbdutiger, ber ein 
— und dickes Fell bat — fig. ein gros 

n recto fenes Menfi, cin Grobian, 
ei el. 

Cotidianamente, adv. tdglich, alle Tage. 

Cotidiäna, f. f. das tägliche, alltdgige Fieber. 

Cotidiäno, f. m. der das alltdgige Fieber 


ar. 
— adj. taͤglich. 
Cotiffa, £. f. eine Binde, welche ben fünften 
Theil des Wapenſchildes bededt. 





- Coti 


Cotiffato , adv, fcudo cotiffato, ein mit gebn 


Binden von verichiedbenen Farben durchs . 


gogenes Wapenſchild. 
Coto, f, m. f. penfiero, 
Cotögna , £. f. die Duitte. Pera, ober mela 
cotogna , die Duitte. 
Cotognäto, f, m. der Saft, die Gallert der 
eingemachten Muitten. 
Cotognino, adj. Duittenfdrbig, 
Daitten fbmedt, oder riecht. 
Cotögno, f. m. der Quittenbaum. 
Cotignolo, adj. mas nach oder wie Quitten 
ſchmeckt. 


Coröne, 
—X f. m. die Baumwolle. 


Cotonina, f. f. cin ftarfer baummollener 
Zeug meiſtens zu Segeln. 

Cotörnice , f. f. bey den Alten eine Wachtel, 
jett meiltens fo viel ald pernice, f. 

Cotta, f, £. ein langer Nod nach der Art der 
Roͤmiſchen toga, oder einer Mönchskutte 
— ein faft gleiches Kleid der Weiber vor 
Alters. cotta d'arme, das Kleid, welches 
man ebedem über den Harniſch anzog; 
Taffenkleid, Waffenrock — das Chor: 
bemd, der Ehorrod. — 

Cotta, f. £. fo viel auf einmahl gekocht, ges! 
fotten, gebaden wird, ein Gebacf, ein 
Sub. di tre cotte, dreymahl gefotten, ges 
brannt ıc. una cotta di calcina, di mat- 
toni, tegole &c. ein Brand Kalt, Bad 
ſteine, Ziegel 10. una cotta di pane, ein 
Geback Brod. una cotta di fapone, ein 
Gud Eeife. i 

Cottardina, f. f. eine Art Meibers oder 
Mannsrocd. 

Cotticcio, adj. Dim. von cotto, etwas ges 


was wie 


focbt, ‚gebacken, gefotten, gebrannt — ‘ 


(bbetrunfen, etwas beraufcht; der ein 

dufchchen , einen Hieb bat — etwas vere 
ĩebt — ferro cotticcio, Eifen, welches 
fich nicht mehr ſchmelzen läßt. 

Cöttimo, ſ. m. ein überhaupt (nicht Tage: 
weite) gedungener Lohn für die Arbeit. 
dare, o pigliar in, oder a cottimo, um 
einen überhaupt gedbungenen Preis cine 
Arbeit übergeben, oder nehmen — poetare 
a cottimo, Verſe um Geld machen. 

Cotto, f. m. eine gekochte Speife, ein Ges 

sicht; was gekocht if. ogni buon cotto a 
mezzo torna, die Sachen fallen felten jo 
voltommen aus, als man fie fich gedacht 

t 


bat. 

Cotto, part. von cuocere, gefocht, gebacken, 
ebrannt. terra cotta, gebrannte Erde — 
etrunten, beraufht — fterblich verliebt 

(di alcuna perfona,) Non la voler più 
cotta, nè più cruda, bie Sache fo nehmen, 
wie fie if, nicht beffer verlangen, als fie 
ff. non volere alcuna cofa nè cotta nè 
cruda, auffeine Weife etwas haben wollen, 
verlangen. i 
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Cove 


Cottsjo, adj. mas fich Teicht fochen [dt — 
mer fich leicht verliebt. ie 
öttula, ſ. ſ. f. collottola. 

Cottüra, ſ. f. das Kochen, das Baden 
das Brennen der Ziegel ıc. — die gute oder 
ale: Art wie die Speifen gekocht, oder 

ie Ziegel 16. gebrannt find — das Gee 
fochte, Gebacfene, Gebrannte felbft. 

Cötula, f. f, eine Art Gewichs mit gelben 

— mit de 

Coturnato, adı. mit Halbſtiefeln, mit dem 
Kothurn bekleidet. / 

Cotürnice, f. cotornice, 

Coturnipedo, f. coturnato, 

Cotürno, f. m. der Kothurn , Galbftiefet ber 
Alten ih Traueripielen — fig. dad Trauers 


fpiel, 

Cova, Eh die Höhle, das Lager, die Grube, 
worin die wilden Thiere fich aufhalten — 
die Schale der Schildkröte. 

Covaccio, f, m. f. cova— fig. das Pas 

Coväceiolo. ger, das Bett. 

Covante, part.. von covare, f. mas verftecht 
und hierdurch meiter um fich frift. marcia 
covante, ein verſtecktes Eiter. 

Covare, v.a, britben, über der —— 


den Eyern ſitzen — waͤrmen, warm halten 
— bervorragen, über einen Ort hervor⸗ 
ſtehen — gu feiner Breite allzu niedrig ſeyn, 
von Gebduden. covare il male, ein Hebel 
verfchloffen,, verfteckt halten, damit es 
defio drger ausbreche. covare il fuoco, ima 
mer beym Feuer jisen, fib zu warmen. 
covar la cenere, bag nehmliche — fteben 
bleiben, vom Waffer. l'acqua vi cova, 
das Waffer bleibt da ftehen, verbält fi. 
gatta ci cova, darunter ſteckt ein Betrug, 
„ein Uebel. Covarfi, n. p. ſich im Bette 
pflegen — fich verbergen , verſtecken — vers 
ſteckt fica mo aufbalten. 

Covata, f. f. die Bruth; fi viel Ener als 
ein jeder Vogel auf einmahl ausbrüthet — 
die fede. fig. covata di bambini, eine 
Bruth, cine fede Kinder. covata cattiva, 
eine boͤſe Bruth, ein Taugenichts — co- 
vata, Das dritte Jahr, da ein Weinſtock 
trdat. fig. le covate di alcuno, jemandes 
Ranke, Practifen, 

Covaticcio, adj. was britben mill. gallina 
covaticcia, cine Brüthhenne, eine Henne, 
die Glucke. 

Covato, part. von covare, f. uova covate, 
brüthige Ever. 

Covatura, £. f. das Brüthen, die Britbicit. 

Covazione, f.f. die Brütbung, das Bruͤthen. 

Covazzo, f. m. dad Barerland, die Heimat, 
Haus. (ein niedriges Wort. ) ‘ 

Covelle, f. cavelle, 

Coverchiare, coverchiella, coverchio,.(. 
coperchiare, coperchiella, coperchio, 

Coverta ,f. f. {. coperta. 

Covertamente, f. copertamente, 

Covertare, v..a. f. coprire. 

Cover. 


Cove. 


Covertina, f. f. eine Dede, Die das Pferd 
famınt dem Gattel bis auf die Erde bedeckt, 
beut zu Tage meiftens eine Schabrade. 
overto, part. von covrire, f. 

Covertöjo, f. m. f, copertojo, 

Covertüra, f. f. f. copertura, 

*Covidare, v. a. verlangen, begehren. 

Covidigia, f. f. f. cupidigia. 

Covidöfo, adj. f. cupido, 

Coviello, ſ. m, ein ®toßiprecher ; Lp 

Coviére, f,m. ein Amt in den Mönchtlöftern. 

— u. p. ſich verſtecken, ſich vers 


riechen. 
Coviglio, f. m. der Bienetiffod. i 
vile, fm. die Höhle, das Pager, bie 
Grube, morin fich die wilden Thiere aufs 
balten. Das Bett, die Lagerftatt. Aprile 
cava la vecchia del covile, im April wird 
die Luft wieder warm. | 
ovo, f. m. das fager des Milded. pi- 
CTovolo, liar oder trovare la lepre a 
covo, den Hafen im Lager erhafchen ; (fig.) 
zu eben rechter Zeit etwas erlangen; einen 
eben zu der Zeit antreffen, da man ihn 
einer Umfdnde nat am beften benuten 


ann. 

—— f. m. eine kleine Garbe, ein 

Covoncino, Garbchen. 

Covöne, £. m. eine Garbe, lagare i covoni, 
die Garben binden. 


Covrimento, covrire, covritore, covritura, 


f. coprimento, coprire, copritore, copri-. 


tura. 

Cozigne, f, f. das Kochen. 

Cozzare, und cozzarfi, v. a. mit ben Hörs 
nern fiofen, fich ſtutzen — auf etwas trefs 
fen, etmas antreffen, auf etmas ftoßen, 
(in una cofa) — fireiten, sanfen, uns 
einig ſeyn mit einem (con uno). coz2ar 
colmuro, co’ muricciüoli, mit einem Stdrs 


tern, Mächtigern hadern, fi dem uns 
verdnderlichen Eid ( miberfesen. 
Cozzita; f. f, ein Stoß mit den 


Örnern, 
Cozzatore, f. m. ber mit den Hörnern fiößt. 
Cozzo, f. m. ber Gtof mit den KHörnern. 
fig. ein harter Stoß. dar di cozzo (in 
una cofa ) auf etwas ffofen, etwas aͤn⸗ 
treffen, begeanen, dardicozzo, fich wider 


etwas bart ftofen — hadern, uneinigfegn, | 
eiten, dar di cozzo nellefata, fihmwider | 


fir 

bas Verhängnis fireuben, mit feinem 
Schickſal hadern. dar di cozzò nell’ efercito 
nemico, das feindliche Heer anfallen, ans 


greifen. ; 
Cozzöne, fm. ein tInterbdndler, Mäfler 
beym Pferdehandel — überhaupt ein Maller, 
Unterhändler in mas es auch fer. 
Crabröne, f. m. f. calabrone, 
Cracrà, das Geſchrey der Krdbe. 
—— lat, eta * on, chto 
ränio, f.m, die fim der H el, 
der Schadel. 
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Cräpola, ſ. f. f. crapula, — 

Crapolare, v.n: f, crapulare, 

Crapula, £. f. Schwelgerey, Dölleren , das 
Sreßen und Saufen — ein Kaufd. 

Crapulare, v. n. ſchwelgen, Schwelgerey 
treiben, freßen und faufen. 

Crapulöne,, f. m. der Schwelger , der Frefer 
. und Gdufer. il ricco crapulone del van- 
gelo, der Fide rafer im Evangelio. 

Crapulofità, £ f. f. crapula. 

Craffezza, £. f. die Dicke des Leibes, die 
Gettiafeit — die Dicke der Luft, und andes 
rer Rüßiger Körper. 

Cratiizie, S, f. f. craffezza, , 

Craflo, adj. did, verdidt, fett. ignoranza 
craffa, error craffo, eine grobe nwiſſen⸗ 
beit, ein grober Irrthum. 

Craftino, adj. morgig, morgend. il craſtino 

iorno, la craftina fefta, der miorgende 
ag, das morgende Feft. 

—— * m. die Schlafmuffel, 

erg ke eine Trinkſchale. 

Cravatta, f, f. das Halstuch, die Halsbinde. 

Cräzia, f. f. eine Slorentiniihe Münze, ger 
gen 5 Pfennige werth. 

Ereinza, f. f. die fittliche Erzlehung, fitts 
liche Bildung — Art, Sitte, Aufführung 
— Ehrerbietung, Refpect, Achtung. vomo 
di buona, di cattiva creanza, ein mobl, 
cin ſchlecht gefitteter Menſch. 

Greanzato, adj. gefittet: mal creanzato, 


übel gefittet. 

Creare, v.a. erfchaffen,, ſchaffen, aus nichts 
bervorbringen — das Dajenn geben , hers 
vorbtingen, aus etwas — ermdblen, bes 
re u etmas machen — bilden, die 
ittliche Bildung geben — erziehen, ers 
nädhren. creare un cavaliere, einen sum 
Mitter fcblagen. creare uno ambaftiadore, 
Cardinale, zum Botjchafter beſtellen, zum 
Kardinal ermdblen. creare uno don buoni 
coftumi, einen zu guten Gitten bilden — 
creare un fondo, einen Fonds wozu ers 


richten. 
Creativo, ädj; ſchoͤpferiſch; mas Die Kraft 
bat, zu erichaffen, das Dafeyn zu geben, 

”Creäto, f. m, ein Zögling, mer fein Daſeyn 
oder Glück einem zu verdanfen bat; Crea⸗ 
tur — Untergebener, Diener. 

Creäto, part. von creare. f. ben creato, 
mal creato, mohl, oder übel gejittet, 

Creatöre, f.m. Schöpfer. ingegnocrea- 
tore, ein fhtpfertieer Geift, Kopf. 

Creatrice, £. fi die Hervorbringerin, Era 
acugerin. fig. —— 

Creatüra , f. f. das Gefchöpf, die Ereatur — 
der von jemanden fein Dafenn, Glück, 
Stand, Würde erhalten bat; ein Zägling. 

Creaturella, f. f. das Geiböpfhen, cin 
Kleines Geichöpf; cine elende, ſchwache, 
Cane 





Crea 


Creabarina, Sf. einfleine8, gutes, artiges, 
Beihöpf: N, 

Creazione, f. f. die Schöpfung, Erfihaffung 
— die Erwählung, Ernennung, Beſtel⸗ 
lung. creazione d'un fondo, die Errichs 
tung eines Fondé zu etwas. * 

Crebro, adj. öfter, oftmahlig. (poetiſch). 

Credente, part, von credere, ein 
Gläubiger. Abramo è detto padre de’ 
credenti; Abraham wird der Vater der 
Gläubigen genannt. 

Credenza, f. f. der Glaube — die Mennung 
— der Credit, das Anjehen — Verſchwie⸗ 
genbeit — der Berfuch, die Probe — das 
vorher Verkoſten der Gpeilen, oder des 

. Zranfs, ehe fieder Mundſchenk oder Truch⸗ 
fes ſeinem Herrn vorfegt — der Credenz⸗ 
tisch — die Anrichte — die Eredenz neben 
dem Altar, wenn ein Praͤlat Meffe lieſet 
— ein Affortintent von Tifchaefäßen, Tafels 
fervice — ein Mangel, ein Febler an einem 
Nierde. dare o avere credenza, glauben, 
oder Glauben beymeffen. dare ad alcuno 
a credenza, einem etwas auf Credit geben; 


è 


Pigliare da alcuno a credenza, voneinem . 


auf Credit etwas nehmen. chi da a cre» 
denza, fpaccia affai, perde l’amico, ed 
il danaro non ha mai. mer auf Borg giebt, 
bat viele Kunden, verliert aber feine 
Freunde, und jein Geld. Lavorare a cre- 
denza, auf Credit arbeiten. fare alcuna 
cofa a credenza, gu nichts und für nichts, 


umionft und um nichts etwas thun. a cre-' 


denza, aufs Wort, auf Treu und Glaus 
ben. lettera, oder breve di credenza, 
Beglaubigungsbrief. farfi far credenza; 
eine Probe, einen Berfuch von einer Sache 
verlangen. il cavallo piglia varie credenze, 
das Pferd nimmt verichiedene Febler, böfe 
Gemobnbeiten an, 

Credenziäle, adj, beglaubigend; zur Bes 
glaubigung dienend. lettere credenziati, 
cin Beglaubigungsbrief. 

Credenziera, 5. f. die Anrichte — aud in 
groffen Hdufern die mit allem nötbigen 
Tafelgeſchirr verfebene Kammer, wo bie 
Speifen angerichtet werden. 

Credenzicre, f.m. der Erebenzmeifter, Auf⸗ 
feber über das —— — ein Ver⸗ 
trauter, dem man feine Gebeimnife ans 
vertrauet. 

Credere, v. a. glaub; Glauben beymeſ⸗ 
fen — meinen, ber Meinung fenn, ad: 
ten, dafür halten, rdbnen, anvertrauen 
— feiben, borgen, auf Credit geben — 
an ‚ folgen — den chriſtlichen Glau⸗ 
en befennen — effere creduto, Credit 
baben. mentre al governo ancor crede la 
vela, fo lang das Gegel dem Gteuerruder 
folaet. non credere dal tetto in fu, nicht 
viel glauben, fein guter Chriſt, ein Frey⸗ 
geiît fenn. crede e fulla parola di alcuno, 
einem aufs Wort glauben, oder aufs Wort 
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Crep » 


borgen. chi fa quel che non dee, gl’in- 
tervien quel che non crede, mer thut, 
was fich nicht gebührt, mus fiché gefallen 
laffen, wenn ibm übels begeanet. 


—— adj. glaublich, glaubw rdig — 
— auch leichtgldubig (bey den 
Alten). 


Credibilità, f. f. Glaubwoͤrdigkeit. 

— adv. auf cine glaubwuͤrdige 

rt. 

Credito, f. m. bie ausftiehende Schuld ; die 
Schuldforderung — Treu und Glauben — 
der Credit — das Unfeben, die Achtung, 
Mufnabme — der Ruf. dar credito, met. 
tere in credito, in die Rechnung der em⸗ 
pfangenen und nicht besabiten Sachen, oder 
ind Schuldbuch fchreiben, gut fchreiben. 
înettere in credito, einer Sache cher Pers 
fon Unfeben, viufnabme, auten Ruf vers 
fchaffen. dar credito, Glauben benmeffen. 
far credito ad alcuno, Waaren ohne Nes 
zahlung iemanden anvertrauen; auf Credit 
geben. eflere in credito, aver credito, tnt 
Credit, in Unfeben fteben, «in Aufnahme 
feon, in Ruf fenn. effere in credito di 
— ‚ als ein Verldumder befannt 
enn. 

*Creditojo, adj. f. credibile, 

Creditore, f. m. ein teichtalfubiaer; eiver 
der glaubt — ein Öldubiger, der Schulds 
berr, Ereditor. 

Creditrice, f. f. eine feichtgläubige — bie 
Gldubigerin. 

Credo, f. m. daß Credo, ber Glauben, das 
ift, die Formel der Hauptartifel des chrifte 
lichen Glaubens. in un credo, foviel als, 
in einem Vater unfer lang, 

Credulità, 

Grete, ſ. f. die Leichtaldubigfeit. 

Credulitate, ; È 

Crédulo, adj. leichtgldubig. 

Creduto, part, von credare, f. egli vien 
creduto galantuomo, er wird für einen 
ehrlichen Mann angeiehen, gehalten. 

Crema, f, f. der Milchrabın. 

Crematfteri, adj. (mufcoli)) die Hodenmuss 


ein. 

Cremifi, fm. Karmeſin. tingere in cremifi 
Karmefin färben. A sj ” 

Cremifino, adj. farmefin. feta cremifina, 
carmefinfarbige Seide — f. m. carmefine 
farbiger Zeug. 

Cremöre, f, m, das feinfte einer Sache, der 
Ertract einer Materie, 


Cremor di tartaro, fm, Eremor Tartari, 
gereinigter Weinſtein. 


-Crémofi, f. Cremifino. ; 


Créolo, f. m. ein Amerifaner, von Euros 
pdiſchen Eltern gebobren. 

Crepäccia, f. f, f. crepaccio. 

Crepacciato, adi. was bier und da aeborftem, 
gefpalten it; voll Rife und Spalte, 


Crep 


Crepäccio, f. m. ein großer Gpalt, Niß, 
Sprung — eine große Schrunde. fare 
erepacc), Gpalte, Riſſe betommen — 
Fiufsallen, eine Krankheit an den Fuͤßen 
der Perde. 

Crepacuöre, f. m. das Herzeleid; der Kums 
mer; innigiie Betrübniß. 

Crepäre,v.n. berften, zerberſten, zerplatzen, 
fpringen, zerſpringen, aufipringen ; fich 
fpalten, Rise, Riſſe, Spalte bekommen 
— fterben, frcpiren, verreden — einen 
Bruch friegen. mangiare a crepa pancia, 
a crepa pelle, a crepa corpo, big zum 
Zerplagen eifen. graffo a crepa pelle, uns 
gemein dit und fett. crepare dalle. rifa, 
d'invidia, di sdegno &c. vor Lachen, vor 
Neibd, vor Zorn berſten. 

Grepato, part, von crepare, f. uomo cre- 
pato, Der einen Bruch hat. 


Crepatura, f. f. ein Rif, eine Spalte, ein 
prung, ein Schreck — ein Hodenbruch. 
Crepitare, v. n. praffeln, fniffern, cigente 
lib vomgeuer — rauſcheh, Elirren, klap⸗ 


pern.. 
Crepito, crepolfo, f.m. bas Geflanper, wel⸗ 
—* Knochen machen nach gewiſſen Krank⸗ 
eiten. 
Crepolare, v. n. f. ferepolare, 

Crepöne, f.m. rep, eine Art feidener oder 
mollener Zeuge. 
Crepöre, f.m. $ 
pore d’alcuno, von einem gehaßt werden. 
‘avere in crepore alcuno, einen haffen, 

einen Haß gegen jemand trage 


af, Groll. effere in cre- 


n. 
Crepünde, f. f. plur, Spielfachen für Rinders 


allerten Spielwerk. 

Crepüfcolo, f, m. die Nbend: oder Morgens 
dämmerung. < 

Crefcendo, f, m. eine neue Art von Fortes 
piano, worauf man bie Stärke des Tons 
nach uud nach machfen laffen fann. 

Crefcente, part. von crefcere, f. Luna 
crefcente, der zunehmende Mond — fublt. 
f. das Wachsthum, die Zunahme. la cre- 


fcente del mare, die Fluthdes Meerd nach 


ber Ebbe 


Crefcenza, f. f. der Wuchs, das Wachs: 


thum, die Zunahme, das Zunehmen — 
das Aufichwellen der Slüffe oder des Meers 
— ein fleifchigter Auswuchs in der Harn: 


roͤhre. tagliare un veftito a crefcenza, ein. 


Kleid. wegen des zunehmenden Wuchſes 
länger und breiter fihneiben. 
Crefcere, v.ni machien, zunehmen, fidi 
vermehren, gröffer merden — fleigen. 
crefcere, (alcuna cofa) v, a. vermehren 


— vergröffern — verlängern — ersieben, - 


groß ziehen. praet;crebbi, part. crefciuto, 


Crefcévole, adj, 198 wachfen fann — eins | 


aglich, ich. 
— das Wachsthum, det 


ba 


Crett 


Wuchs, die Zunahme, die Vermebrung, 

Dergröfferung, Berlingerung. 
Crelciöne, I. na die Kreffe, Brunnenfreffe. 
Crefcitore, f. m, der Vermehrer. 
Crefcitrice, £, £. die Bermehrerit. 


" Crelciito, part. von crefcere, f. — erwach⸗ 


fen; nas zu feinem völligen Wachsthum ges 
. longet if. un’ giovane crefciuto, ein ere, 
wachjener Züngling — vermehrt — er30s 
gen, aufgezogen, ernährt, 
Trefeiutöccio, adj. ziemlich erwachſen — 
etwas dick und fett, und unterſetzt. 
Crefentina, S. f, ein geröfteter Brodfchnitt, 
_mit Debl, Pfeffer und Salz darauf. 
Crefima, f. f. das gemeibete Debl, womit 
man die Kinder io Cbey den Kathos 
liten ), oder der Chryſam — dic Firmung. 
ricevere, amminiftrare, dare, conferire 
la crefima,, gefirmelt werden, firmeln, 
firmen. 
Crefimante, part. bon crefimare, f. 
Crefimare, v. a. firmen, firmeln — auch 
‚ein Kind in der Taufe mit dem heiligen 
Oehl falben. crefimarfi, gefirmet, gefire 
_ melt werden. 
Crefimato , part. von crefimare, f. 
— ſ. m. der Die Firmung vere 
fi e . 


-Crefma, f. f. f. crefima. 


Crefpa, f. £. die Kunzel, eigentlich anf der 
aut — eine kleine Falte überhaupt. una. 
ronte piena di crefpe, eine fehr runzlichte 
Gtirne. empire il volto di crefpe, das 
Geficht verrunzeln. R n 
Crefpamento, f. m. bag Verrunzefn, das 
Ruͤnzeln, die Runzelung — das Falten, 
das Faͤlteln — das Kraͤuſeln der Haare. 
Crefpare, v. a. f. increfpare, . 
Crefpello, f. m. eine Art Eleiner Küchelein 
von derbem Teige, 
krumm werden. fare crefpello delle ciglia, 
die Stirne runzeln, jauer ausjehen. 


Crefpezza, f. f. f. crefpamento, 


Crefpo, adj. fraus, runzlicht , gefaltet, gés - 
fdltelt — ſauer, Cim Geſicht) verdrießlich 
Crefpo, ſ. m. ſ. fiorata; 
Crefpöne, f. m, firepun: 
Creipofo, adj, f. crefpo; l sane 
Crefta, Sf. der Hahnenkamm; duch die 
Kuppe Auf den Köpfen der Hühner, und 
anderer Vögel — der Helmenziemer, ber 
gederbufch auf dem Helm — der Kopf — 
ein Kopfaeug der Weiber — eine Feigs 
ivarze am männlichen Glied — crefta di 
Gallo, ber Sabnenfamm, ein Kraut: 
erefta d'un albero; die Spige eines Baums; 
crefta d’un muro; ber zadige Randeiner 
. Mauer. crefta di geflo per le gtonde, die 
. Bewerfüng der Dachtraufe mit Gips; 
rizzare, alzare la crefta; hochmuͤthig 
werden ‚ die Nafe hoch trägen, abbaflar ia 
a 


welche in dem Ofen ° 





Creft 


crelta, bemäthig werben, den Stolz fine 

Pen faffen. 

Creitäja, ſ. f, Kopfpugmacherin, Haubens 

macherin. 

Creftojo, adj. mas einen Kamm, oder eine 
Kuppe auf dem Kopfe trügt, — 

Creftäto, adj. kammig, gekammt, mit einem 
Kamm, mit einer Kuppe auf dem Kopie 
verfeben. Kuppig, gefuppt — mit einem 
Gederbufch auf dem Helm geſchmuͤckt. 

Creta, ſ. £. die Kreide, der Thon. 

Cretäno, f. m, Meerfenchel, ein Kraut. 

Cretolo, adj. thonig, freidbig — Kreides 
Thonartig. i 

Cria, ££ eine Ehrie, eine gemilfe Art von 
Aufſatz in den Schulen. 

Criare, v. a. f. creare. hervorbringen , ers 
geugen. ( poetiſch) na 

Criativo, criatore, criatura, criazione, f. 
creativo, creatore &c. 

Cribrare, v. a. (lat.) fichten, fieben, durch 
ein Sieb treiben — fig. bin und ber bes 
wegen, fehütteln — prü,en — reinigen. 

Cribrazione, f. f, die Durchſiebung — Reini⸗ 


ung. 
Cribriforme, adj. (oflo) das Giebbein an 
der Nafe 


Cribro, f. m. das Gieb. portar l'acqua col 


cribro, vergebliche Dinge thun. 

Cribrofo, adj, fiebförmig, mie ein Gieb 
durchtöchert. 
Cricca, f. f. (im Kartenfpiel.) drey gleiche 

Blatter, alè drey Affe, drey Könige rc. — 
eine Art Kartenfpiel — cine [uftige Gefell: 
ſchaft von feuten — Cricca di baftonate, 
ein Geftöber von Schlägen. cricca di palle 
in aria, eine Menge Kugeln in der Luft. 
Cri, Cricch, krick, frad, der Klang eines 
Glaſes, oder des Eiſes, wenn es zeripringt. 
Cricchio, f.m. f. capriccio. Forfegli ufcirà 
il cricchio, vielleicht wird ihm Die Brille 
vergeben. . | 
Cricgarituoideo, adj. Beywort einer Muſtel 
im obern Theil der Luftroͤhre. 
Cricöide, adj. Beywort des Knorpel8, ber 
ben Oberfchlund umgiebt. 


Cricotiroidéo, adj. Behwort einer Schlund⸗ 


muf fel. 

Crimenléfe, f. m. das Verbrechen der beleis 
digten Majeftdt — fig. ein jedes ſchwere 
Verbrechen. 

Criminale, adj. peinlich. caufa, foro, giu- 
dice criminale, eine peinliche Sache, das 
Halsgericht, der Richter über Gachen, die 
Leib und Leben betreffen. 

Criminale, ſ. m, das Haldgericht. efercitare 
il erimirale, peinlicher Richter fenn, 

Eriminalifta, f, m. ein Kriminalift; der fich 
in Kriminalfachen geübt bat. 

Criminalmente, adv, auf peinliche Art; mie 
eine Sache, die eine Leibesfirafe verdient 

t 


bat. 
Criminare, v.a, vor dem peinlichen Gerichte 


‘ Crift 


eine Sade, oder Perſon verfolgen — ber 
fbutdiaen (di qualche delitto. ) 

Criminazigne, f. f, Deſchuldigung. 

*Crimine, fi m. —— ein Verbrechen. 

Criminéfo, adi. ſaſterhaft, böfe. i 

Crindle, ſ. m. der Haarſchmuck. 

Crine, f,m, das lanae Pferdhaar — ein 
Haar von einem Menſchen — i crini del 
fole, die Sonnenjtrablen. eflere ai crini 
ad alcuno, hinter einem ber feyn. 

Criniéra, f. f. die Mabne des Pferdes — der 
Schweif eines Cometeri. 

Crinito, adj. haarig (von langen Haaren), 
geſchwanzt, (von den Steruen). fiella 
crinita, ein Schwanzitern. crinico di fer- 

— mit kleinen Schläugen anſtatt 

der Haare verfeben. 

Crino, ſ. m. ſ. crine. 

Crinéne, f. m. Miteſſer, eine Art Würmer 
bey den Kindern. 

Crinũto, adj. ſ. crinito. 

Criöcca, f: £. eine Geſellſchaft luſtiger und 
(ofer veute. 

Crifälide, f. f. ein Geidens oder anderer 
Wurm, Der ficd cingefponnen bat; eine 


Puppe. . , : 
Crife,\ Sf die Erifis; ber Wechiel der 
Crifi, Krankheit. 

Crifma, ſ. f. f. crefima. _ 

Crifocölla, f, f. der natuͤrliche Borax — 
goldfärbiger Staub von vermittertem Tall 
— eine Art Galpeter, die Schmelzung 
ber Metalle zu befördern. 

Crifocéme, fi f. Goldknoͤpfchen, Rein⸗ 

Crifocömo , ſam. blubme, Moitenfraut. 


Criſolito, ſ. m, ber Ehrifolit, ein goldfärbi- 


ger Edelſtein — fig. icin fihöner rotber 
Wein. Bei di quefto bel crifolito, Trinf 
von diefem Khönen Ehrifolit. 


mil f. m. der Ehrifopas, ein Edels 

ein. 

—— adj. zur Goldmacherkunſt ge⸗ 
r 


ig. 
Crittallino, adj. kryſtalliſch, Kryſtallen, von 
Kryſtall — bel, Elar, durchfichtig mie 
Kryſtall — l'umor criftallino, die frps 
ftallene Feucbtigfeit im Auge. 
Criftallizzäre, v.a. frofaßifiren , in Kryftall 
anfchiefen laffen. criftallizzarfi, in Krys 
fallen anſchießen, ſich Erpftallifiren. 
Criftallizzaziöne , ſ. f. —— gr das 
Anichießen in Kryftalen, mie è. DB. das 
Gali thut. 
Criftallo, f. m. der Kryſtall — ein fehr helles 
las, Criftallo di rocca, VBerafmftall. 
Criftalli, alle falzartige Körper welche, in 
efter Meftalt, und mit einer beftimmten 
ab! von Eden, ericheinen. fig. liquido 
criftallo, ein flieffendes Kryftall, belles 


Waller. 
— adj. was einen Kamm, eine Kuppe 


Crift 


Cuiftto, Y fi m. das Klifier. '‘afciarfi met- 
Ci isére, tere il criftéro, fi etwas Vers 
Cri. éro, drichliches gefallen laſſen. dare, 


o applicare un criftero, flütiren. 

C:icerizzare, v. a, Elütiren. 

Cir ianaccio, £ m. ein böfer Chrif. 
buon eritianaccio, ein guter Narr, der 
ſich alles gefallen (dft. 

Criitiauammente, adv, auf eine chriftliche Art, 
du. eine milde, fanfte Art. 

Ciittianella, 1. f, (benm Boccaccio) ein 
ſchlechtes Menſch, f. donniciuola, ein eins 
faltiges Weib. 

Criitianello, f. m. ein einfdltiger, dummer 


Men 
Crifiiane',mo, f. m, das Chritentbum, bie 
Ehriftenbeit, die hriftlihe Religion. 
Criftianiflimo, adi. fuperl. der chriſtlichſte, 
der allerwriftliipiie König von Frantreid, 
il Re criltianillimo oder il Criftianiffimo 


obne Zuſatz. 
Critianità, \ ff. die Chriſtenheit; das 
Criitianitade, 7 riſtenthum — chrifilis 
Cristianitate, [ ti Kirchengebrauch. 
Criftiäno, ſ. m, ein Shrit — ein Menſch — 
im Verftande Des zemeinen Mannes ein 
Roͤmiſchkatholiſcher Chriſt. Fu il più bel 
criftiano de’ fuoi tempi, er mar der ſchoͤn⸗ 
fie Menſch feiner Zeiten. da Criftiano! fo 
wahr ich ein ehrlicher Mann bin! da Chri- 
ftiana, fo wehr ich cine ebrlichefrau bin.Cofa 
da chriftiani , was gut, erträglich, ſchicklich 
if. Quefto non è un mangiare da cri- 
ftiani, das ift kein Eſſen für Menfchen. 
Criftiano, adj. chriftlih; mas einem Chris 
ften zulommt. 
Criltianéne ‚-f. m, ein großer, ungeſchickter 
Tölpel. 
—5 £. m. f. criftere, criftero, 
Crifto, fm. Chriſtus, ber Seiland ber 


Critério, f. m. die Metbeilungsfraft, eine 
richtige Deufart, Verſtand. 

Critica, f. f. die Kritit; die Kunft aelehrte 
Sachen zu beurtheilen — cine Kritit, ein 
Auffas zur Beurtbeilung einer Schrift. 

Criticamente , adv. feitiich, den Kegeln der 
Keirit gemäß. : 

Criticante, part. von criticare, ſ. aud fo 
A viel als —— ſ. 
riticare, v, a. ren, ſtreng eurthe 
len — tadeln, durch die Hechel Ziehen. 
Criticatore, f, m. ein Kunſtrichter, Kriti⸗ 

ter — ein Tehder, Splitterrichter. 

Criticatrice, f. f. eine Zadlerin. 

Criticaziöne, Sf. das Äritifiren. 

Critichetto, f. m. ein elender Kunſtrichter; 
ein armfeliger Tadler. 

Criticifmo, f. m, f. critica, 

Critico, f. m, ein Kunftrichter, Krititer — 
ein Tadler; bem nichts gefdlt. 

Critico , adj. kritiſch — tadleriſch — gefdhes 
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un, 


Croc. 


lid. Di critico, ein fritifcher Tag, mo 
die Ktanfbeit wechſelt. 

—— ſ. m. ſ. erbacali. ben, ſich 
rivellare. v. a, ſieben, durchſieben, fiche 
ten — fig. ben ſich überlegen » prüfen — 
dutchbobren, durchloͤchern, cin Loch ftes 
chen oder hauen — durchhecheln , tadeln— 
ſdubern, reinigen. 

Crivellaco, part. von crivellare, f. crivel 
lato di pugnalate, mit vielen Dolchſtichen 
verwundet, 

Crivello, £ m. das Sieb. 

Croatta, f. f. f. cravatta, - 

Croccaddobbäto, adj. fafrangelb gefärbt. 

Croccare, v. n. fnarren, Elieren. 

Crocchiare, v. a. ſchlagen, prügeln — 
klappern, mie Körper, die einen Rif oder 

palt haben — v. n. franfeln, fchwächlis 
r Geſundheit ſeyn — von alleelen uns 
nigen Dingen in Gefellfchaft fchmagen. 
E'non gli crocchia il ferro, er i ein 
banbfefier Mann; er fürchtet fich für 


nichts. 

Cröcchio, £ m, einZruppfeute, bie fih 
mit & 
Geſellſchaft. Stare a crocchio con uno, mit 
einem plaudern — Crocchio, eine Bers 
böbnung mit dufferlichen Zeichen. far croc- 
chj ad uno, einen aushöhnen. effer croc» 
chio, frdnfeln, kranklich feyn, pimpeln. 

Crocchiöne, ſ. m. ber überall fteben oder 
figen bleibt, zu plaudern; ein Plauberer, 


ein wadtzer. 

Croccia, ſ. ſ. eine Auſter — bie Kruͤcke eines 
rahmen. x 

Crocciare, v. n. gluden, mie bie Hühner. 

Croce, ſ. f, das Rreus — die Noth, Tribe 
fal — ein Drbensfreng — alleò mas mie 
ein Kreug gebildet it — La croce Santa, 


bag A B € Bub; die A B € Tafel.’ 


11 fegno della Croce, das Zeichen des beis 
ligen Kreutzes, womit man ſich bezeichnet. 
farfi il fegno della fanta croce, Das 
——— fig. ſich kreutzigen und ſeg⸗ 
nen über etwas, ſich ſehr verwundern. te- 
nere altrui in croce, € in der bangen 
tingemigbeit laffen. Porre alcuno in cro- 
ce, jeınand Idftern, einen mit Vorwuͤrfen, 
Schimpfworten und Verfluchungen quds 
fen. farcroce, far delle braccia croce, 
ftar colle braccia in croce, pregar colle 
braccia in croce, aus Andacht und Des 
mutb die Arme kreutzweiſe vor der Bruſt 
übereinander fchlagen, mit kreutzweis übers 
einander. gefchlagenen Sdnden bethen. Pi- 
gliar la croce, fich unter die Kreugbrüder 
aufnehmen laffen, einent Keranyıg beyzus 
wohnen. Pigliar la croce di f, Stefano, 


fi in den Ritterordben des. H. Stephanus 


aufnehmen laffen. Predicar la croce, fis 
nen Kreutzzug ausrufen, auf den Kanzeln 
die Völker dazu einladen. bandir la cro- 
ce 'addoffo. ad uno, wider jemand einen, 


sen unterhalten; eine Plauder⸗ 


% 





Croc 


Kreutzzug ausichreiben. bandire e gridare 
la croce addoffo ad uno, einen veriditern 
und verfolgen. Non fi può cantare e por- 
tare la croce, man kann zweyerley nicht 
auf einmahl thun. ognuno ha la fua cro- 
ce, jedermann hat feine Plage. incroce, 
adv. freusmweis, übers Kreug. A occhio 
e croce, adv. oben hin, fchlecht bin! Alla 
croce di Dio! (ein Schwur ) beym heills 
gen Kreutz! 

Crocellina, f. f. das Kreutzchen. 

Créceo, adi. fafranfdrbig, fafranartig. 
Croceria, f, f. cin Trupp Kreutzbruͤder, bie 
zu einem Kreugsuge bereit find. 
Crocefegnato, adj. mit bem Kreutze bezeich⸗ 

net. ſubſt. ein Kreusbruder, 

Crocetta, ſ. f. ein Kreuschen. 

Crocevia, f. f. der Kreusmeg. 

Crociamento, f, m, eine Marter, eine Pas 
ge. 

Crociare, v. a, martern, plagen, f. crucia- 
re. Crociare uno, mit dem Kreube einen 
bezeichnen , dem Kreuggug beyzumohnen. 
Crociarfi, Pi eines Kreutzzuges wegen 
mit einem Kreutz bezeichnen laſſen. 

Crociäta, S. f. der Kreutzzug — eine von 
allen Schiffen, woher fie auch kommen, 
befabrene Gegend — der Kreutzweg — der 

beil einer Kirche, der wie ein Kreutz des 
auet if, meiltens da, wo der SHohaltar 
fiebet — das Geld, „welches anſtatt des 
Kreuszuges bezahlt wurde, La Bolla cro- 
ciata, die Bulle, ‚welche in Spanien und 
Portugal erlaubt, gegen etwas Geld Eyer 
und Butter in der Faſten zu effen. 


Crociato, part. von crociare, j. mit einem. 


Kreug bezeichnet; unter die Kreugbrüder 
aufgenommen. È è 

Crocifto, ſ. m. f.cruciato — ein Kreuks 
bruber. 


Crocicchio , f, m. ein Kreutzweg. 
Crocidare, v, n. mie eine Rabe fihrenen. 
Crociera, ſ. £. das Kreutzgeſtirn, ein Sterns 
bild am Güdpol. 
ein gemiffer Damenorden, movon jetzt 
die Grofbersogin von Tosfana Grofmeis 
ſterin iſt. 
Crocificcare, v. a. f. crocifiggere, 
Crocifiggere, v. a, freubigen, ans Kreuß 
beften — plagen , martern. praet. croci. 
È fili, part. crocififfo, 
rocifiggimento, ſ. m, ; y 
Crocififliöne, f. f. } die Kreugigung. 
Crocififo, part. paff. von crocifiggere, f. 
Crocififio, ni m. das Kruzifix — ftare alle 
fpalle, o alle fpefe del crocififlo , auf ans 
derer Peute Unfoften effen oder trinken ꝛe. 
Crocififföre, f.m. ein Kreusiger. 
Crocitare, v.n, f. crocidare. 
Crociuslo, f. m. der Schmelstiegel, (Mes 
tale zu ſchmelzen). 


Croco, f. m, der Safran, Croco di marte. 
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Ordine della Crociera, 


Cron 


— Martis, mit Schwefel kaleinirtes 

iſen. 

Crogiare, v. a. eine Speiſe im Ziegel oder 
am Spieße braͤunlich braten. Crogiarfi, 
ſich beym Kamin oder Ofen was zu gute 
thun. —7 

Crogiolarfi, n. p. ben gehoͤrigem Feuer ko⸗ 
chen, mie es Die Sache erfordert, bey 
mdsigem Feuer vecht durchkochen — 
geſchmort, geddinpft werden. fig. fich wohl, 
gütlich thun, fich pflegen in der warmen 
Stube oder im Bett, se. 

Crogiölo, f. m. das langfame Kochen einer 

‚Speife bey mäßigem Feuer; bas Schmo— 

ren, Diämpfen der Gpeife. pigliare il 
crogiglo, fo viel als crogiolarli, in der 
figuͤrl. Bedeutung. 

Crogiuglo , f. m, f. crociuolo, 

Crojo, adj. bart, unſchmeidig, ffare mie Pes 
dex das naß war, und mieder trocfen ges - 
worden if. fig. grob, bart, unumgdngs 
lib, fibrrig; ungefchliffen — un linguag- 
gio crojo, eine harte, raube Sprache — 
boͤſe, umwillig, zornig, mürrifch. 

Crollamento, f,m. das Schätteln, Wackeln, 
Erfihüttern. Crollamento de’ denti, das 
Warkeln der Zähne, 

Crollare, und Crollarfi, v. n. und n. p. 
wackeln, fih durch furse Schwingungen 
bin und her bewegen, ſich erfchättern — 
fig. in Unordnung geratben. Crollare, 
v. a. erfipättern, bin und ber bemenen, 
kbütteln. crollare. il capo, den Kopf 
ſchuͤtteln. crollala fune, der Strick zittert, 
wird erfihüttert. La fiamme cominciö a 
crollarfi, die Flamme fieng an, fich ſchnell 
bin und ber zu bewegen. 

Crollo,'f. m. die Erfchätterung, ein erſchuͤt⸗ 
ternder Stoß, das Schätteln — Schaden, 
Beſchadigung. L’ultimo crollo, bas 
gänzliche Verderben. dare un crolie (a 
qualche cofa) etwas erſchuͤttern, an etwas 
fcbiltteln, einen Stoß geben — fig. beichiis 
digen. dare il crollo, l’ultimo crollò, 
fterben. darel’ ultimo crollo ad uno, einen 
den lesten Stoß acben, ins Berderben 
ftürzen. effere in ful crollo della bilancia, 
in Gefahr fenn, um ein Geringes, mas 

| hinzu fommen fann, zu falleu, auf der 
Kippe ſtehen. 

Croma, ſ. f. ein Zeichen in der Mufif, eine 
Note um einen halben Ton zu erhöhen, 
oder zu erniedrigen. 

Cromätico , adj. mas aus dem Bmofl gefpielt 
wird. Canto cromatico, ein Gefang in 
halben Tönen, 


. Crommo, f. m. das MWehflagen des Chors 


in den griechifchen Traueripielen. 
are f. f. die Chronif, ein Jahrbuch. 
Crönica,f fig. eine lebende Chronif; der 
die —— feiner Zeiten am Finger her⸗ 
zuerzaͤhlen weiß. 


Cron 


Cronicaccia, f. £, eineelende, fchlechte Chros 
ni. tig. ein Yigner, 2windbeutel. 

Cronichitta, f. m, der Derfaller einer Ehros 
nit, Ehronitenihreiber. 

Cr nico, adj. chroniſch, langmieria, von 
Krankheiten. 

Cronitia, f.m. ſ. Cronichifta. 

Cronogramma, f. m. eine Inſchrift, welche 
zugleich die Jabrsabf ausdrückt. 

Crono'ogia , f. i. Die Zeitrechnung, die Leh⸗ 
re von der Zeitz; cbronologle. 

Cronolögico, adj. chronofontich. 

Cronologifta, f, m. cin Ehronologe; Der in 
der Zeitrechnung geübt ift. 

Crononietro,\ f.m. ein Zeitmefler ; ein Ins 

Cronofcipo, f firument, Die Zeit zu mele 


fen. 
Crofäzzo, ſ. m. eine Cruſade, portugiefifche 


Minse, 
Crofciare, v.n. dreufchen, plöslich und 
kart regnen — frachen , praffein, mie das 
grüne Holz im Feuer — ſtark wallen, im 
Kochen. Crofciare, v. a. gemaltia ſchla⸗ 
en, jedoch immer mit dem Zuiase der 
sitter colpi, barionate &c. Tali colpi, 
baitonate, per vendetta crofcia, aus 


achiucht gab er ſolche Schlüge , 


rivel. 

Créfcio, £ m. das Raufchen von dem allen 
einer jiedenden Materie — Der Laut cincé 
unmdfigen vacheng. Andare a crofcio, 
bleyrecht berabfallen. 

Croîta, f. f. die Rinde, Schale, Haut, Krus 

e — der Tündh der Mauer— dir Orund, 

— Die Krufte auf einer Wunde — die Rinde 
am drod — der Anſatz des Tufs an den 
Eteinen unter dem Waſſer — die Auſſen⸗ 
feite eines Körpers — auch fo viel als 
Croftata, f. L'Afino nou ha luogo in ero- 
fta, wer giebt denn dem Efeldjungen Kus 


chen. 
Crofticeo, adj. f. eruftaceo. 
Croftita, f. m. eine Paſtete mit einer ehbas 
+ pen Rinde — eine Obſttorte. 
Croftatira, f. f. die Belegung 
bodens mit Marmorplatten ıc. Die Ber 
Eleidung einer Wand mit Gpps, Mars 


- mor ic. 

Croftino, f. — Schritt von Brod, 
Semmel, viſcuit. 
Croft6fo, \ adj. rindig, kruſtig, ſcalig, 
- Crovtito,f mat mit einer Rinde, Krufe, 

harten Schale bekleidet if. 
Crotäfito, adi. Deymort einer Muffel. 
Muscoli crotafiti, die Schlafmuskeln. 
Crötalo, f. m. eine Art Klapper, mie cin 
am Ende vielfach eye gebildet, 
melches, wenn es bin und ber bemegt wird, 
ein Klappern erregt; ſoiche Elappernde 
Theile find an einem Gtiel befefiiat. In 
QUE beißt dieſes Inſtrument Crotalo 
del mendico, meil fi eine gemiffe Art 
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ſolche 


eines Fuß⸗ 


Crud — 


Bettler deſſelben bedient — auch der deut⸗ 
ſche Triangel von Stahl. e be: 

Crovello, f. m. der Moft, melcher aus uns 
gepreiten Trauben fließt. 

Cruccevole, adj. zum Zorn geneigt, zornig, 
bisig, draerlich, kramlich. 

Cruccia, f. f. ein Grabicheit, Karſt. 

Crucciare, v. a..elnen ergilenen, sum Zorn 
reigen , in Zorn bringen , aufbringen, dr» 
gern, in Karnifch bringen, böie machen. 

Crucciarfi, n. p. fich erzuͤrnen, boͤſe mers 
den, fich drgern, aufgebracht werden, ſich 
erboien. 

Crucciatamente, adv. auf eine zornige, aufs 
gebrachte Weile, im Zorn, im Unwillen. 
Crucciato, part. von crucciare, f. fig. ib 
mare crucciato, Das tobende, ftarmijche 

Meer. 
Cruccio, f. m. Der Nerger, der Zorn, der 
Verdruß, tinmille, die Ereiferung — Be⸗ 
-trübniß, Kummer, Herzeleid. dar eruc- 
cio, Kummer, Herzeleid verurfachen, krau⸗ 
fen, degern. 
Crucciofamente, adv. von crucciofo , f. 
Crucciofo, ‘adj. zornig, ceriuent, aufge⸗ 
bracht, voll Aerger, voll Unwillen — fig. 
vino crucciofo, ein herber Wein — cruc- 
ciofo, adv. anjtatt crucciofamente, f. 
Cruciamento, £ m. Die Marter, Dein, 
Qual, Page — 
Cruciare, v. a. peinigen, plagen, martern, 
qudien. Cruciarhi, ſich abbirmen, fi 
beträben, fich qudfenic. ſich mit dem 
Kreus bezeichnen laffen , einem Kreutzzug 
bensumobnen, einen Kreussug mitthun. 
Cruciato, f. m. f. cruciarffento. 
Crueicchio, f, m. f. ergcicchio, 


Crieifero, adj, Der ein Kreuß traͤgt — 
freugförmig, mie Die Blätter gewiſſet 
Kräuter. 


Cruciffggere, crucififfione &c. |. crocifig- 
gere, crocififfione, 
Crudamente, adv. von crudo, f. 


Crudeläccio, adj. fehr grauiam, barbarifch, 


unmenſchlich. 
Crudele, adj. graufam, unbarmherzig, bar⸗ 
barifch, hariherzig, unmenſchlich — all⸗ 


gu bart, unerträglich, allzu ichmersbaft. . 
Crudeletto, adj, etwas graulam, unbarw⸗ 


berzin. 
Crudelezzä, ff. beffer crudeltà f. 
Crudelità , f. f. f, crudeltà. 
Crüdelmente, adv. von crudele . f. 
Crudeltä, f. f. die Grauiamfeit, Uns 
Crudeltade, 5 barmherzidteit, Varbarey, 
Crudeltate, Torannen, Hortherzigkeit, 
unmenſchlichkeit. dire crudeltà ad alcuno, 
einem Grobbeiten, Schimpfwoͤrter ind Ges 


: cd t ſagen. 

*Crudero ; adj. crudele. 

Crudetto , adj. cin wenig rob, bart, etwas 
berb, micht ganz reif, unangenehm, wis 





Crud 
drig zu empfinden; auch im ſittlichen 
Verftande 


Crudezza, f. f. die Nobbeit (einer Sache 
Benin gekocht it) linteifbeit, unreifes 
fen — bag Nobe und Strenge im Ge: 
ſchmack und in der —— — Schar⸗ 
fe im Gase wegen ſchlechter Verdauung 
— Nobbeit eines Kupferſtiches megen ber 
allzu tiefen Yegung — fig. Graufamfeit, 
Hartherzigkeit. crudezza del cielo, del 
clima, dell'inverno, die Strenge, bie 
Unannebmlichfeit der Witterung, Deb 
Klima, des Winters, 
Crudità, £, f. die Pg it, cin fo fern ets 
was nicht par if ) die Unreifheit, Der 
rbe und firenge Geſchmack unreifer 


rüchte, 
Crudo, adj. rob (ungefocht) unteif, berb 
— unverdbauet — mild, ungepflügf, von 
ber Sonne nicht gemildert (vom Erdreich) 


— unfreundlich, fireng, unangenehm 
(von der Witterung) — bart, mibrig 
sob (von Gemdhlden und Kupferftichen ) 


— fpröde (von Metallen) unbecarbeitet, 
roh (von Materialien der Künfte) fig. fo 
viel ald crudele, f. umori crudi, unvers 
baute Gdfte. vino crudo, unreifer, bere 
Mein. un campa crudo, ein unges 
pflügter, milder Boden. tempo crudo, 
ein unfeeundliches, unangenehmes Wet⸗ 
ter. il cruda verno, der — Theil 
des Winters, la cruda ftagione, der Wins 
ter. colori crudi, harte, midrige Farben. 
quelto ferro è troppo crudo, dieſes Eifen 
tft allzu fpròbde. ferro crudo, unbearbeites 
tes Eiſen. feta cruda, robe, unbearbeitete 
Beide. odio crudo, ein graufamer Haß. 
donna cruda, ein unbarmherziges, unets 
bittliches Srauenzinimer. 
ruentare, v, a, blutig machen, mit Blut 
beiprigen, befudeln, ins Blut tauchen. 


Ha cruentato le fue mani col fangue di 
cittadini, er bat feine Hände in Bürgers 
blut getaucht, bat Bürgerblut vergoffen. 
€ruento, adj. blutig, mit Blut befprigt, bes 
fudelt. — fig. erſchrecklich, ardflib. Al 
fuon cruentofdell’ orribil tromba, bey dem 
gräßlichen Klang der Trompete. 
runa, & f. dad Nadeloͤhr — —— 

Cruno, f.m. hohle Theil einer Sade; 
die Hoͤhlung — Mitte. 3 

frame, adj, gum Schentel, sum Didbein 
gebörig. 

Crufca, S. f. die Kleien. Vendere più la 
erufca, che la farina, in feinem Miter 
mehr Siebbaber haben, als in ſeiner Jus 
gend, von einer alten (Hure) a mifure 

icrufca, mit gebduttem Map, übers 

fig. l'Accademia della crufca, bie Flos 
rentiniſche Akademie, welche darüber 
wacht, die ſchlechten Woͤrter der Sprache 
von den guten, (mie bie Kleien vom 
Diehl) zu fdubern. 
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Cuce 


Crofcäjo, f. m. ein Éleienfrdbmer, _ 

Crufcante, f. m. der fich in feiner Sprache, 
oder Schreibart gdnzlich an die Wörter und 
Ausdrücde hält, die von der Florentinifchen 
Akademie für gut gehalten werden. > 

Crufedta, f. f. ein abgefbmadter Auffag, 
—— Geſchwaͤtze in Verſen oder 
Pi ali was weder Hände noch Füße 
Ir} „ 

Crufchello, f. m. Kleienmehl. . 

Crufcherella, ſ. f. das Hdufelnfpiel mit 
Kleien (ein Kinderfpiel). giuocare a 
crufcherella, fdufeln mit Kleien. 

Crufcofo, adj. Eleiiht, nicht von Kleien 
gan gefdubert. Pane crufcofo, Kleien⸗ 
rod. 


Cruftäceo, adj. mas mit mehr ober weniger 
‚harten Schalen verfeben if. Animali, pe- 
fci cruftacei, Goalentbiere, Schalfiſche. 

Cubare, v. n. (fat. und veraltet) liegen. 
cubare, v. a. in einen Würfel verwans 
dein; würfelicht, cubiſch bilden, in der 

e 


Geometrie. 
Cubätto, f, m. ) eine Art Kdfia in einer 
Cubittola , f. f, Grube, womit man im 

Cubättolo, f.m.) Winter beym Schnee 
die Vogel fängt. 

Cubatüra, Sf. die Meflung des Raumes, 
den ein Kegel einnimt, in der Geometrie. 

Cubebe,, £ m. die Eubebe, ein Gewuͤrz. 

Cubéffo, f. m. (man weiß die Bedeutung 
diefes Worté nicht mehr, ) 

Cubia, (, f. ein Loch an den Schiffen, wa 
das Unferfeil durchläuft. 

Cubicaziöne, $, m, Die Meffung des Inhalts 
eines feften Körpert. — 

Cübico, adj. wuͤrfelfoͤrmig, cubiſch. 

*Cubicolario, ſ. m. (lat,) f. cameriere. 

Cubiculare, f. m, f. cubicolario. auch ein 
Kammeraehülfe. 

Cubiforme, adj. milrfelfbrmig. 

Cubirile, adj. zum Ellenbogen gehörig. Let- 
tere cubitali, Werfalbuchftaben, febe große 
Buchitaben. 

*Cubitare, v. À, - f. defiderare, 

Cübito , £ m. der Ellenbogen, der Theil des 
Arms von den Fingern bis zum Ellenbos 
gen — ein altes Römifches Langenmaß. 

Cubitofo, adj. begierig, f. cupido. ©. 

Cubo, fm. der Würfel, der Eubus, in 
der Geometrie und Arithmefif. 

Cubo, adj. f. cubico, Numero cubo, eine 
Eubifche Zahl. 

Cuböide, f. m. ein Würfelbein am Fuße. 

Cuccagna, f. f. das Solaraffenfand, mo 
der Himmel voller Geigen hängt — cine 
Mfentliche Beluftiaung au Neapel, mo eis 
ne mit allerlen Efmwaaren behangene Py⸗ 
ramide von den Armen beftürmt und ges 

lündert wird — cin Wohlleben, fut und 
eramigen, glüdjelig Leben, Sauß und 
Brauß, 


* 


Cuce 


Cuccäja, f. f. das Lager) das mh die Hoͤh⸗ 
le eines Thiers, auch großer Wögel. 
Cucchiäja, £ f. ein eifernes Inſtrument, 
die Fiuͤße vom Schlamm zu reinigen — 
die Pulverfcbaufel, eine Kanone zu laden 
— ein Platteifen — die Selle bey verfchies 
denen Handwerkern 
Cucchiajäta , f. f. cia LAffel voll. 
Cucchiajatina, f. f. ein Meiner Löffel voll. 
Cucchiajera, 1. f. tax £öffelfutteral, E 
Cucchiaio, f. m. der Löffel. imboccare, ci- 
bare ce alcuno ) col cucchiajo vuoto, eis 
en mit —* Sofakpg fpeifen; anſtatt 
er Lebre, leere IBorte einem vorſchwatzen. 
non ſi lafciano più imboccare gli uomini 
con cucchiaj vuoti, die Menfchen laſſen 
ſich nicht fo leicht mehr etwas vorſchwa⸗ 


Cucchiajöne, f. m. ein großer Löffel. 

Cucchiära, ſ. f, f. cucchiaja. 

Cucchidro, ſ. m. f..cucchiajo. Cucchiati di 
legno, eine Art Inſtrument von zwey bdls 
gernen Pöffeln, me sad der Bauer in Ita⸗ 
lien in der linfen Hand bdit, und mit ei: 
nem dritten Loͤffel, momit er auf diefelben 
nach dem Su fhldgt, eine Bauetnmuſik 
erregt und daben tanzt. 

Cucchiaräta,  £. f, cucchiajata, 

Cuccia, f, f. bas Bett, das Lager. 

Cucciare, v.a. der Fänge nach hinlegen, bins 


fire 

Cuckiniglia, f. f. f. cocciniglìa, 

Cuccio, f. m. ein finden — fig. ein Pins 
fet, ein dummer Menih. 

Cucciolaccio, f. m. ein Anförmticet, allzu 
dickes, plumpes Huͤndchen 

Cucciolino, f. m. ein —* — Schooßhuͤnd⸗ 
chen — ein pe 

, Cücciolo, f. m — ein Schooß⸗ 
hund — ein —— 

Cücciolo. adj. 

Cucco, T.m. ri Mutterföhnchen ; 
pelati vom Water — der beffe Hahn 

î i der Ginfiling, der Herzens 

reun 

Cuccovãta, £. f, cin unnuͤtzes Geſchwaͤtze. 

Cuecuino, F. m. f, cuculo, 

Cüccuma, £. f. (niedriges Wort) die Din 
Gift und Galle, Zorn, Groͤll, Gram. 
egli ha cuccuma in corpo, er bat einen 
— einen Aerger, einen Groll im 

ergen. Cuccuma, fo viel als curcu- 
ma, j. 

Euccuveggiare, f. cuccoveggiare, 

Eucicülo, f, m. f. Cufcuta. 

Cucimento, f, m. das Palben s das Zufams 
menndben — die Naht 

Cucina, Î. f. bie "Süche — bie gefochte 
Speife, ein Gericht (vor alters je uns 
der den Bauern nur noch gebr 
und bedeutet meiftens eine Suppe, 5* 
bruͤhe, Mus, Brey, eine mit Kohl, 
— Reis verdickte Suppe. di buo- 
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das 


uchlich, 


Cuffi 


na, oder di mala cucina, mas fich gut, 
leicht) oder fchlecht kochen Idät. fig. ef- 
ere di buona, o mala cucina, biegfam, 
oder unbiegiam fenn, fich leicht oder 
ſchwer lenken |laffen- 

Cucindjo, ſ. m. f., cuciniére, 

Cucinare, v. a. fochen, Speifen burch das 
Geuer — 

Cucinato m. ſ. cuciniere, ' 

Cucjnetta, EE cine Heine Küche, 

Cuciniéra, ſ f, eine Köhin. 0 

Cucinigre, f. m. der Koch. 

Cucino, fm, das Kiffen, der Polfter 
i gefochte Gprife, cin Gericht (verals 


Cucire,v.a, nähen, sufammenndben 4 zus. 

ndhen. Praef. cucio. 
Cucito, f. m, die Arbeit, woran man nds 
te bie Nähteren, die man in der Arbeit 


— part. paſſ. 83 cucire. 

Cucitore, f. m, ein N age ndbet. 

Cucitrice, Ef. di He 

Cuciture, 1. f, die ia t, ad Zimmer 
die Urt zundben,, Nahterey — die Heftung 

— Kunde, È È Ot ’ verbibe 
uculiare, v, a. (uno) vexiten, 
nen; feinen Spott mit einem treiben. 

Cuculiatira, ſ. f, Gpötterep, Nederey, 
Aushöhnung. 

Cucülio, f. m. f. cdculo. 

Cuculla, C. f. f. cocolla, 

Cucullare, adj. Beywort einer —— am 
Schulterblatt, die Uchfel zu bewegen. 


‘ Cucullato, adj. der cine meite Kutte mit vies 


a En trägt, mie die Venebdictiner 


Cucallo. "r m. bie Kapus an der Kutte. 

Cucülo, f. m. der Kufuf. I eucuili, gemiffe 
Geifflichen zu lorenz, della miffione aes 
giannt, weil fie mie die Kufute ein völlig 
zubereitetes Neſt anderer Vogel einnahs 
men, alfo ein meublirtes Klofter aleich 
vom Anfang erhielten, aus welchem andere 
Geiſtlichen vertrieben worden waren. 

Cicuma, ff. — heißt auch Kur⸗ 
fume, Kukurm 

— ei Kürbis — eine Diſtillir⸗ 


Curcurbitäceo , adj. fchlechte deg 
‚ Kürbis —* demi ee an 
Geſtalt oder Geſchmack 

Cucurbitino, adj. Beymort eines Wurms, 
der indem Gebdrme des ziert wachſt. 

Cucuzza, S. f. ein Kürbis — fig. der Kopf, 
und war im ſpoͤttiſchen Sinn. 

— fm, der Wirbel aut dem Kopf 
— der obe en Shell, bie Kuppe, Gpige 


einer } 

N H et Ay A Meiber e oder Mannés 
jest nureine YWeiberbaube, Cuffia 
di notte, eine Nadthaube, Machtzeug, 
Cuffia d’acciaro, eine Pichelhaube. Ogni 





Cuff 


cuffia ð buona per la notte, ‚bey Nacht 
find alle Kühe ſchwarz. ufcirfene per il 
rotto del’a cuftia, {id ohne vielen Soa: 
den aus einem bölen Handel ziehen, Den 
man fich ſelbſt zugezogen bat, mit einem 
halben Ohr vavon kommen. 

Cuffiare, v. a, ſ. Scuffiare, 

Cuttietta, 1. f. ein Weiverhäubchen. 

Cu one, f. m, eine große Wieiberbaube, 

Cuffiotto, f.m, eine Mannsmuͤtze. 

Cugino, f.'m. ein setter, Vater- oder 
Mutters Brudersiohn,, Geichwilterfind. 
fratel cugino, das nebmliche. figli di cu- 

ini, ander Geſchwiſter Kinder. Cugina, 
saters oder Mutters Druder Kind, mweiblis 
chen Geſchlechts; Mubme. 

*Cuginomo, anjtatt mio cugino. mein Vet: 
ter. 

Cui, (von che) rel. wird in gen, dat. acc. 

. abi. in fing. und plur. gebraucht, in den 

given erſten Fallen mit oder ohne die Cajuss 

zeichen, in abi. mit da, oder einer andern 

Ypräpofition, L'uomo, in cafa cui mor- 

‚to era, &c. oder nella cui cafa, nella di 

cafa, ne!la \cafa di cni &c. der Mann in 

deffen Hauſe er geitorben war. Alma gen- 
til, cui (a cui) tante carte vergo, Die 

“eble' Seele, der zu ehren ich fo viel 

\ fihreibe La donna non guardando, cui 

‚ motteggialie &c. da die Frau darauf nicht 
achtete, wenn fie verierte, ıc. gli uomini, 
da cuì avete ricevuto l’affronto, in cui 

onefte la voitra fpeme, &c. die Mens 
chen von welchen ihr Befbimpfung erlits 
ten batt, auf weiche ihr eure Hofnung 
fertet, ic. 

Cujuffo, f. m. ein fateinifcher Brocken , eine 

entenz, wemit jemand prahlt. fputar 
cuiufli, mjt Gentenzen, mit lateinifchen 
Brocken um fich werfen, 
Culaccino, f. m. die Wartneige; tvas man 
Yan einem Getränk in einem Glafe übrig 


Culaccio, fi m. ein dicker Arfch. 

Culaja, ſ. f. der vom berabgefunfenen Ges 
dirme aufgeſchwollene Bärzel lang nelegener 
todter Vogel — der mit Regenwolken um: 
gogene Simmel. fa culaja, das Wetter 


drobet mit NMegens der Himmel ift tribe ' 


und will reanen. 

Culajo » adj. (von Culo) mas fich gern an 
den Hintern fest, als liegen. . Mofca 

culaja, eine verdrießliche, immer wieder⸗ 

‚kommende Fliege, und fig. ein Menich, 
der einen oft mit feinen Befuchen beichmwers 
lich fällt; den man nicht los werden fann, 
(eine niedrige Nedensart). 

Culare, adj, gum Hintern gehörig. 

Culäta, f. f. ein Fall auf den Hintern — ein 
Stoß ben man einem andern mit dem 
Hintern giebt. battere una culata, auf 
den Hintern fallen. i 

Culatta, f. f. ber hintere Theil von vielen 
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Culo 


Sachen, è. B. an einer Flinte, Kanone ꝛc. 
— der Sat von Metal im Schmelztiegel. 
Culattare, v.a. (alcuno) einem mit dem 
Hintern auf die Erde oder Dot wohin, os , 
gen, da einer ihn bey den Füßen, Der ans 
dere bey den Armen aufbebt, und nieder⸗ 
Di culattare le panche, auf der Bareu⸗ 
aut liegen, müßig geben, faulenzen. _ 

——— ſ. m. der Menſchenmiſt, der 

Culattäro, Menſchendreck, der Hintere 
(im Scherz). 

Cuiattita,  f. {, der Fal auf den Hintern. 
dare in. terra una gran culattata, bart auf 
den Hintern niederfalen, einen harten 
Fall auf den Hintern thun. 

Culiféo, f. m. ber Weberreft des größten 
Ampbitheaters zu Nom, welches Kaiſer 
PVefpafian erbauet bat — der Hintere e 
Echers). moftrare il culiféo, einem den 
Hintera meifen. 

Culla, f. f. die Wiege — die zartefte Kinds 
beit Cfig.) fin dalla culla, von Der gurtes 
ſten sindheit an, von Kindesbeinen an. 

Cullare, v. a. wiegen, cullare un bambino, 
ein Kind wiegen. 

Cülleo,- f. m. die Sdeung, das Gäden, 
ein Strafe der Vaters oder Muttermörs 
der, me!che in einem ledernen Gad cre 
fäuft wurden. A 

Culminare, v.n. durch den Mittagskreis 
geben, von Geftirnen. 

Culminazione, ff. der Durchgang eines 
‚Geitiend durch den Mittagskreis. 

— zn > der San die Spige, der 

e Theil einer Sache. 

ce fm. der Arſch, ber Hintere, ber 
Poder, das Geidk “von Menichen — der 
Steiß, der Bürzel, (von Menfihen und 
Thieren‘) il culo del fiafco, dell’orcio &c. 
der Boden einer Flaſche, eines Deblfrus 
ges rc. moftrare il culo, den Arſch weiſen 

aus Merachtung. fig. allzu ſehr jeine 
Bloͤße an den Tag legen; allzu aufrichtig 
feon (niedere Nedensart). , Avere tanti 
anni ful culo, fo oder fo viele Fabre alt 
fenn. —— fare il culo lappo, lappo, 
aus Furcht bald in die Hojen fcheißen.. Non 
iftar a dire al cul vienne, fo gleich die 
Flucht ergreifen. (niedrig). la camicia non 
li tocca il culo, er ift vor Freuden auffer 
na, Avere in culo, einen feinen Pfif⸗ 
erling achten ; eines ganz überdrichig fenn ; 

fich um einen nichts jcberen, trovar culo a 

fuo nafo, feinen Mann finden. dar del 

culo in ful petrone, in ful Jatrone, bans 
ferot machen. dar del culo in un cavicchio, 
unrecht antommen, anlaufen, einem et» 
mas febtichlagen. dar del culo in terra, in 


ſchlechte Umftdnde gerathen. fare altrui il 


cul roffo, einen mifbandelen, zuchtigen. 
trovarfi, oder rimanere col culo in mano, 
fich in feiner Hofnung betrogen feben. A . 
cul l’avrai, oder al cul l’avrere, du wirft 


Cula 


dich, oder ihr werdet euch in eurer Hofs 
nung getdufcht finden. avere il fuoco al 
culo, davon eilen, mie wenn es binter 
einem brennte. A cul pari, adv, gemach⸗ 
lib, bequem. ; 

Culo bianco, eine Art Heiner Feldſchnepfen. 

. Cultella, f. £, ſ. coltella, 

Cultello, f. m. cultellaccio, cultellino, 
und alles mad davon ber kommt, f, coltel- 
lo, &c. 

Cultivamento , f. m. f. coltivamento. 

Cultivare, v, a. und jeine derivata, f. col. 
„tivare, 

Culto, f. m. cin gebaueted, bearbeitetes 
fand, Erdreib — Verehrung, Anbetung. 
Culto divino, Gottesverebrung, Gottess 


dienit. 

Culto, adj. bearbeitet, gepficaet — gefittet, 
zu Wiffenfchaften gebildet, Un uamo cul- 
to, una nazion culta, ein eulkivirter 
Menſch, eine nefittete, eultivirte Nation. 


Cultöre, f. m, ein Bauer, Bearbeiter des 
fandes, ein fandmann. 

Cültrice, ſ. f. f. coltrice. 

Culnîira, S.f, der Bau, die Bearbeitung 


| der Erde, die Mlege der Bdume und Plans 


Si und Kenntniffen. 

Cumino, f. m. der Kümmel, 

Cümolo, ſ. m, f. cumulo, 

Cumulare, v, a. bdufen, anbdufen, aufs 
bdufen, auiammenbdufen, in Menge 
fammeln. — baufchig ‚, übervoll machen — 
ausfülen, machen. Cumular ricchezze, 
immer reicher werden; Reichthuͤmer zus 
fammenfcharren. gli fpefli capelli cumu- 
lano il bel capo, die dichten Haare machen 
den fchönen Kopf bauſchig. 

Cumulatamente, adv. in vollem Maße, 
ni in Webermag; in dAberbduftem 

a » 


Cumuitivamente, adv. mod dazu, gun 
Ueberfluß; noch mehr zu tbun, ald man 
ſchuldig ift Chen den Juriſten ). 

Cumulato, part. von cumulare, f. auch fo 
vielal$ colmo adj.f, rendere ad alcuno i be- 
nefici cumulati, jemanden die Wohlthaten 
in ùberbduftem Maß vergelten. 

Cumulaziöne, £ f. die Ynbdufung, ıc. f.cu- 
mulare. 

Crimulo, f,m. ber Haufen. mettere infieme 

‘in ogni peggior maniera grande cumulo 
di danari, einen großen Reichthum von 

Geld auf allerley Weiſe zuſammenſchar⸗ 

en. 

Cuna, ſ. f. f. culla — fig. der Ort wo jes 
mand erzogen worden iſt. 

Cuneifirme, adj. das feilfbemige Bein im 
Hirnſchadel. 

Cüneo, f. m, der Kegel in der Geometrie. 

Cunetta, ſ. f. der kleine Waſſergraben, der 


den grofen, trockenen Graben einer Fe⸗ 


fung mitten durchſchneidet. 
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zen, Der Bienen x. Bildung zu guten 


Cuor. 


Cunicolo, £ m. eine Mine unter der Erde, 
ein Stollen in Bergwerten — das Kanins 


en. 
Cunila, f. f, f. origano, coniella. 
*Cunta, Sf. Berweilung, Verzögerung. 
Crinzia, f. f. eine Art Binfen mit einer fans 
gen wohriechenden IBurzel (juncus odo- 
ratus radice oblonga); moraus ein Wohl⸗ 
geruch für die Zimmer bereitet wird — der 
aus diefer Wurzel zubereitete Wohlgeruch. 
Cunziera,, ſ. f. das Gefäße, worin die wohls 
riechende.und zubereitete Binſenwurzel in 
den Zimmern aufbehalten wird, einen 
Wohigeruch daſelbſt zu verkhaffen. 
Cuöcere, v. a, kochen; gar kochen, durchs 
kochen; fieden; baden; brennen, (Zie⸗ 
gel) brennen, erbiten, mit Hitze durch⸗ 
dringen ; die 
aft machen (Pie die Gonne) — bie 
rüchte und das Erdreich mürbe machen 
von Froſt) — innerlid qudlen, dnaftis 
gen, abbarmen, frinfen — beißen, brens 
‚nen — grübela — fich oder andere, benm 
. Geuer verbrennen — verdauen, verkochen 
vom Magen). Cuocere, v. n. cuocerfi, 
; — werden — cuocere alcuno, einen 
eraufchen, voll machen. cuocerfi, fich 
berauichen. far la bollire, e mal cuocere,. 
. wegen überlegener Macht mit jemanden; 


anfangen, mas man mil. cuocer bue, 
bie Zeit mit etwas binbringen, morauf 
+ man fich nicht verftebet, und woraus ends 


lich nichts Gutes wird. cuocerfi nel fuo 
brodo, nach feinem eigenen Willen handeln 
wollen, es mag baraus entiteben mas da 
will. lafciar cuocere uno nel fuo brodo, 
einen feinem eigenen Willen, feinem Eis 
genfinn überlaffen. 

Cuaciöre, f, m. das Brennen, dad Beiden, 
das Zucken, das Grübeln. 

Cuocitüra, f. f. das Kochen, das Baden; 
das Brennen. 

Cuoco, fm: der Koch, der Speilersirth., 

‚ una ne penfa il cuoco, una il golofo, met? 
die Rechnung ohne Wirth macht, muß fie: 
zweymahl machen. 

Cuoiajo, f. m, ein feberbereiter, 

Cuojo, f. m., das Leber — die faut — die 
Echole der Früchte — ein auf Pergament 
geichriebener Eoder; Pergament. Le vec-. 
chie, e le nuove cuoja, das alte und 
neue Teftament. cuojo in carne, unbereis 
teted Leder. Cuojo di vacca, £ubleder, 
Nindleder, diftendere le cuoja, fich deh⸗ 
nen, mie einer der vom Schlaf erwacht. 
tirar le cuoja, fferben, (ein niedriger 
Uusdrud ). : 

rt nh — — = 
wore, (core) f. m. da 3— ber Muth, 
die Hersbaftiafeit, Kühnheit — das Ge: 
müth, das innere Gefühl, die Ahndung 
der Mittelpunet, die Mitte, das Inner⸗ 
file — Cuori, Serg, Eoeur, im Karten» 


te veif, mid, ſchmack⸗ 


Na 





Cuor 


fiel. Cuor mio, mein Getz, mein Lieb⸗ 
fier, ‚meine Liebite. Nel cuor del verno, 
Riel cuore dell'alpi, della germania, mits 
— — gr der —* 
witten in Deutſchland oder im Innerſten 
Deutichlandes, Il coor me er mein 
Sets fagt mir ed, abndet ed. Aver cuo- 
re, Muth baben, drei, fühn genug fenn, 
ſich erdreitten, erfübnen. Occhj del cuo- 
re, oder cuor degli occhj, ein Ausdruck 
der innigiten Liebe. Andar per il cuore, 
im Kopr herum geben, in Gedanten, im 
Ginnf liegen. Avere il cuore ammalia- 
to, ganz verblendet ſeyn in etwas; * nicht 
anders thun finnen, wie wenn es einem 
angetban wäre. avere il cuor nello zuc- 
chero, luftig und guter Dinge feyn. Aver 
fulla lingua quel che fi ha nel cuore, fein 
Ser auf der Zunge haben, reden wie es 
einem ums Herz if, auirichtig ſeyn. ba- 
ftare il cuore, dare il cuore, fofferire il 
cuore, übers Herz bringen, fo viel über 
fio vermögen, feinen Kräften fo viel gus 
rauen, fich gutrauen. battere il cuore, 
(vom Serzen) wenn es fchldat, poct. 
battimento del cuore, das Herzklopfen. 
Cafcare il cuore, das Herz finfen laffen, 
den Muth verlieren. cavare il cuore al- 
trui, einem dad embe ausziehen, ibm 
alles abbetteln, abſchwatzen — auch mit 
Gewalt, durch Abgaben, einen ausziehen. 
Coftare il cuore, oder un occhio, jehr 
viel foften. Crepare il cuore, ben duffers 
fien Uerger oder Gram empfinden. Dar 
nel cuore di alcuno, nad eines Wohlges 
fallen handeln oder reden, fich hierdurch 
gefälig machen. dare il cuore, a far qual- 
che cofa, ficb bewegen laffen, etwas zu 
tbun. dire, a fare unacofa col cuore, di 
cuore, di lutto ih cuore, etwas herzlich 
fagen oder tbun. dire in cuore, dir 

a fuo cuore, bey fich felbit benfen oder 
fügen. difpiacere infino al cuore, im Her⸗ 
zen wehe thun, berglich leib thun. donare, 
dare il cuore, herzlich lieb haben, ganz in 
jemand verliebt feyn. effere nel cuore a 
uno, mit einem eined Ginned , einer Dieys 
nung feyn. eifere, oder avere a cuore, 
einem moran gelegen fenn, fich woran ges 
legen fenn laffen. eflere, oder avere in 
cuore, nel cuore. im Ginne haben, mit 
geriffen Gedanken ſchwanger geben, ents 
ſchloſſen ſeyn. eflére, oder ftare di buon 
cuore, getroft fenn, auch gutberzig, von 
gutem Herzen fegn, effere di cuore, di 
an cuore, di povero cuore, Mutb bas 
ben, febr berabaft ſeyn, furchtſam, feige 
feyn. far cuore ad alcuno; farfi cuore, 
einenermuntern, Mutb einfprecben; Muth 
faffen. far cuor duro, anfangen, mworauf 
zu beiteben. far del cuore rocca, feften 
Muth fallen, alle Furcht ablegen. ferire 
mel cuore alcuno, einen in feinem em⸗ 


Cupo 


dest ften Theile treffen , einem das em⸗ 
pfindjichite Leid antbun. levare il cuore da 
ualche cofa, levar qualche cofa dal cuore, 
feb etwas aus dem Ginne fchlagen, vers 
effen, was man lieb gehabt bat; allen 
ummer über etwas ablegen. mancare il 
cuore, muthlos feyn. metterfi, o porfi in 
- cuore, fich vornehmen , entichließen, dem 
Entichlug,, das Vorhaben faffen. palpitare 
il cuore, foviel als battere il cuore. pal- 
pitazione del cuore, das Herzklopfen, eine 
$&rantbeit. paffare, fpezzar, ftrappare il 
cuore, in das Innerſte der Seele dringen, 
durchs Herze geben, das Herze vermuns 
den ıc. perdere il cuore, allen Muth vers 
lieren. pregarealcuore, inftdndigft bitten, 
fieben. prender cuore, Muth faffen, ru= 
bare, cavare il cuore, ad alcuno, einen 
fo ganz einnehmen, daf er feine Gedanten 
auf nichts anders richten fann. fcoppiare 
il euore, den dufferften Schmerz , überaus 
großes Mitleid empfinden. fpendere il» 
cuore, oder gli occhj, gu etwas viel Geld 
aufgehen laffen,, viel auf etwas verwenden, 
ftar nel cuore, fulcuore, in ful cuore, 
Br am Herien liegen. firingere il cuore, 
as Herz bednaftigen , beflemmen. toccare 
il cuore, febr bebagen, das Herz erfreuen, 
auch das Herz rühren. ufcir del cuore, 
vor Sreuden oder vur Leid wegen einer vera 
fobrenen, ober erlangten Gache, auffer 
ich fommen. venire in cuore, fi eins 
allen laffen, in den Sinn fommen, a 
cuore, adv, in ber Geftalt eines Herzens, 
bersföormig. a mal cuore, di mal cuore, 
adv, ungern, wider Willen. con buon 
cuore, di buon cuore, a pena di-cuore, 
fotto pena del cuore, unter febensitrafe. 
Cuoricino,f. m. ein Hleines Herz, das Hetzchen. 
°Cüpere, v.a. (lat.) f. defiderare, 
Cuperöfa, f. f. gemwachfener grüner Vitriol 
der oben * der Kufe anſchlagt. 
Cupezza, £. f. das Hohle, oder die Tiefbeit 
einer Gache, eines Orts. 
Cupidamente, adv, auf eine begietige Weife, 
egierig. 
Cupidézza, f, f. f cupidità, 
Cupidigia, f. f. die Vegierigfeit, Luft, die 
Geläftung ; die Füfternbeit. 
Cupidine, £ m. f. cupido, 


Cupidità, f. £ cine ftarfe Begierde, 
Cupiditate, fucht; bat mehr beſtimmte 


Gegenſtaͤnde als cupidigia, Cupidità di 
fignoria, di guadagno, Herrfchfucht, Ges 

Cc —— lerig, begierig, voll Seb 
üpido, adj, 4 , begierig, vo ne 
ſucht, iäfern — geistig, babfächtig. Cu 
pido di danari, @eldbegierig. 

Cupfdo, f. m. der Gott der Liebe. 

Gubot adi def: Bepi dunfel Cvon $ 
upo, . ; Dobl — el (von Far⸗ 
ben). fig. zuxuͤckhaltend, tuckmauſeriſch, 


Cupo — 301 —  Curr 
im — mfrrikb, finfter, tieffinnia. caccar le curatelle per far qualche cola, 
ame fenza fin Fran, — pr po etwas dufferit fauer werden laffen; ſich 
unerfättlicher Sunger, fo viel als lenza ie Geele aus dem Leibe heraus arbeiten, 


fondo cupa. 

Cüpola, f. f. ein in Form einer —— 
erhabenes Dach; ein Kugelgewoͤlbe — (im 
Scherz,) der Hintere, der Gteiß. 


ura, ſ. f. die Sorge, die Beſorgniß — die , 


‘Muffiàt, die Dermaltung, Regierung — 
Sorgfalt, Mühe, Fleiß — Mese, Wars 
tung — Bedacht auf etwas; Achtſamkeit; 
Borficht — das Bleichen der Leinewand, 
des Garné; Zubereitung des Flachſes, und 


der Ort, mo Diefes gefchiebet — ein auf 
‚ den Stublgang zu befördern — die 
arren oder liorge — bie Eurators . 


ft — die Heilung, die Eur. avercura, 
ege tragen. darfi cura, um etwas be: 
forat fenn. porre ogni eftrema cura in 
ualche lavoro, den dufferiien Fleiß auf 
ne Arbeit wenden. effere poco a cura ad 
alcuno, aver poco a cura alcuno, von 
einem wenig geachtet merden; einen menig 
en. averü cura, feiner Gejundbeit 
egen. por cura, Bedacht nehmen, Dbacht 
geben, die Borficht brauchen. la buona 
cura caccia la mala ventura, Vorſichtig⸗ 
keit bewahrt vor Unglid. un benefizio con 
cura, fenza cura, ein Pfruͤnde mit, oder 
ohne Geelforge. 

Curäbile, adj. heilbar. ; 

Curagione, £, f. die Heilung, die Eur. 

Curandajo, f. m. mer leinene Tuͤcher reiniget 
und bleichet. 

Curante, part. Von curare, f. non curante, 
poco curante, forgenfoé, unbefümmert, 
nachldßig, leichtfinnig. 
urare, v. a. (alcunacofa) und curarfi 
‚(di alcuna cofa) jorgen, ſich befimmern 
— fich etwas woraus machen — ſich daran 
gelegen ſeyn laffen — achten, fibdsen. 
curare il freddo, il caldo, fich vor der 
Kälte, vor der Hige fuͤrchten. curare un 
malato, einen Kranken heilen, furiren, 
in ber Eur baben. curare i panni lini, 
Leinewand bleichen. curare il lino, den 
Lig zubereiten. curar la barba, ſich den 

art sieben, ihn pflegen, ordentlich balten. 
carare di alcuno, einen unter feinem 
us haben. curare, Bedacht nehmen, 
morauf acht geben. niente curarfi di alcuna 
cofa, fich um etwas nichts ſcheren. 

Curasnetta, f, f. das Wirkmeſſer der Huf⸗ 
ſchmiede. 

Curata, f. f. f. corata. fig. das gute oder 
ſchlechte Gemitbi die Gefinnung; das 
gute oder böfe Herz. 

Curatella, f. f. f. eoratella, (in Scherz) 
das Eingeweide des Menfchen. aver fette 
euratelle, in feiner Art vortreflich ſeyn 
(von einer jeden Sache ), vor allen feiner 
Met etwas voraus haben. cafcare le cura- 
telle, ad alcuno, einem ſcheißangſt fen. 


Curra curra, 


Curativo, adj. beiifam, mas zur Heilung 
ber Krankheit verhelfen fann. la parte 
curativa della medicina, der Theil der 
Arzneykunde, der jich mit der Heilung der 
Sranfen beichäftiger. 

Curäto, f. m, der Piarrer; der Geelorger. 

Curäto, part. von curare. f. — gepfleut, ace 
martet — geheilt ıc. benefizio curato, cine 
Kirchenpfründe , die init der Geelforge vers 
fnùpft if. barba non curata, ein milb 
Lohne lege ) —— Bart. 

Curasöre, f, m. der Beſorger, ber Pfleger, 
Verpfleger — Verwalter , Aufſeher — der 
Arzt — der Curator bey den SU 

Curarrice, ff. die Bejorgerin, Verdfle⸗ 
gerin — Vermalterin, wufieherin — eine 
Euratorin bey den Juriſten. 

Curattiere, f, m. f. rivenditore., 

Cyrazione, £, f, die Eur, die Heilung einer 
Krankheit. 

Curba, 1. f. f. corba. 

Cürcume, f. f. die Curcuma, Cucurmey, 
Wurtumen, Gelowurz, Somaitenmuriz | 
die gelbe Wurzei eines mwmpindifiben Ges 
—— gut zum Gelb jdrben, und in der 

rzeney. 

Cüria, ſal, der Gerichtshof, das Gericht, 
das Rathhaus — der Hof. fig. la fuperna 
curia, das Himmelreich. 

Curiale, ad), mas zum Gerichtshof gehoͤrt. 

ubit. un curiale, eine Gerichtsperion, 3. 
DB. ein Kichter, ein Sachmaiter, Advocat ıc. 

*Curialità, 5. f, Höflichkeit. | 

Curifndolo, f. m. der Koriander. 

*Curicciare, v, a, f. crucciare, 

Curicci:ittola , f. f. eine Heine Eur. 

Curione, ſ. m. ein Eurio, ein sunftmeifter 
im alten Kom. 

Curiofamente, adv. von curiofo, Auch forgs 
fältig, genau, fleißig. 

Curioferto. adj. etwas neugierig, fuͤrwitzig, 


begierig. 
Curiofità, Sf. f. die Neugierigkeit; Wißs 
Curiofitade, > begierde; Vorwis — eine 
Curiofitate, Geltenbeit, MNaritdt, feltene 
Gade. le curiofiti di Roma, di Parigi, 
die Geltenbeiten zu Rom, zu Paris. 


Curiofo, adj. neugierig; mifbegieria; bes 
pe nach Neuigfeiten; vormigig — fons 
erbar, neu, felten — mas fih durch 
Neuigfeit, Sonderheit, Grillen, munders 
liche Einfälle, auf eine nicht ungefdlige 
Art auszeichnet, 3. B. un libro curiofo, 
un nomo curiofo, 
Curmi, £ m, cine Art Gerffengetednf. 
oder Curre curre, die 
Stimme, momit man die Hühner lodt; 
Putt, Putt. 
Carro, f. m, cine Walze, ein Eylindriicher 
Körper, fchwere Saiten damit fortzurürten 





Curf 


— cin leichter Rennwagen — fig. der Lauf, 
die Bahn. (Dante) procedendo di mio 
fguardo il curro, da ich meinen Augen 
den freyen Lauf gab.’ mettere uno in ful 
eurro, oder in fu’ curri, einem eine ges 


dbrliche Sache leicht vormahlen, und ibn - 


zu bereden. non mi mettere in fù curri; 
per farmi poi rompere il collo — mettere 
al curro, einen zu etwas böfed anreisen; 
und ibm die Weife lehren, mie er es ans 
fangen, was er fagen oder thun fol, effere 
in curro, auf der Bahn fenn, nahe fenn, 
befördert zu werben. effere ful curro di 
fare alcuna cofa, auf dem Gptuna, auf 
dem Punct, in der Gefahr feyn, etwas zu 
tbun, oder zu leiden. fiamo ful curro, 
d’andare a fare un ballo in campo az- 
zurro , wir find inGefabr, an den Galgen 
zu fommen. J 

Curföre, £. m. ber Laͤufer; der frarf lduft — 
Gerichtöbothe. _ 

Curvacigliato, adj. der bie Gtirne immer 
runzelt, ein Gauertopf. 

Curva, ſ. f. eige frumme Linie. 

Curvare, v. a. frümmen, beugen, biegen. 
curvare le ginocchia; die fnie beugen. 
eurvarfi, fid) beugen, biden; fich werfen. 

Curvato, part. von curvare, f. 

Curvatora, f, f. die Krümmung , die Kruͤm⸗ 
me, die Beugung, der Bua; dieMundung 
eines è. curvatura d’una volta, die 
Rundung eines Gemölbes. 

Curvetto, adj. etwas frumm, gebogen. 

Curvezza, f, f, f. curvità. 

Curvilineo, adj. frummlinig. figura curvi- 
linea, cine geometrifche Figur, die durch 
frumme Linien nefchloffen wird. 

Curvipedo, adj, frummbeinig. | 

Curvità, ſ. f. die Krummpeit , bie Kruͤmme. 

Curüle, adj, (Beywort von fella, ober 
fedia) ein Stuhl der obrigkeitlichen Verjos 
nen im’ alten Nom — (im Scherz) ein 
Großvaterſtuhl, ein Faulſitz. 

Curvo, adj. frumm, gekruͤmmt, gebogen, 
bogig — gebücdt, niedergefniet — fig. 
animo curvo, cin falfibe8, bdfes Herz; 
eine fchiefe Seele. 

Cufart, v. a, (ragione ) fein Recht, feinen 
Anfpruch vorbringen , behaupten. ognuno 
cufava te fue ragioni, ein jeder brachte 
feine Anfpräche vor, behauptetefie. cufarfi, 
ſich wofür hatten. egli fi cufò fufficiente a 
vincere il nemico, er bielt ſich für ſtark 
genug, dem Feind zu beficgen. 

Cufeinetto, £ m. ein Kißchen, ein Fleined 


Kiffen. 

Cufcino, fm, das Kiffen; Kopffifen, der 
Polfter. 

Cufceîre, v. a. f. cucire, 

Cufcitore, f. m. f. cucitore, 


Cufaita,\ Sf. die Flachsſeide ilz⸗ 
kraut eni i; 


Cufcüte, rauf. 
Cufeutino, adj. von Filzkraut. 


+ Cutretta, 


. Czar 


Cufella, ſ.ſ. ein Wirbel an einerZiehemafchiene. 

Cuföftiola, Battiföfiola, Sf. cinmabres.oder 
faliches Gerücht, jemanden zum Schaden, 
das ibn in Unruhe jest, und verleitet, 
weiter nacbiufragen., dare una cuféffiola, 
oder battilöhiola ad alcuno, einem durch 
ein faliches Maͤhrchen einen Wurm in den 
Kopf fegen , in Unrube bringen — cubbffio- 
le! ein Uusruf der Verwunderung; Pog 

hundert täufend! — 

Cufoliere, ſ. m. det Löffel, 

Cüfpide; f. f. (lat.) die Spike. 

Cufiöde , f. mi der Bemabrer, Hüter, Wach⸗ 
ter; der den Schlüffel zu etwas hat. cuftode 
de’ libri, ein Bibliothefar, cuftode della 
fagreftia; ein Gatriftan. cuftode de’ figilli, 
Giegelvermubrer. angelo cuftode, ber 
Schusengel. i 

Cuftédia, f. f. Verwahrung, die Wache, Ber 
wachung; die fut, Die Aufſicht; der | 
Schutz — das Futteral — ein Kalten, oder 
Schranf, koſtbare Gaden darin zu vers 
wahren — das Gebdufe der Taſchenuhr — 
der Verbaft, das Gefdngniß. dare qualche 
cofa in cuftodia ad alcuno, einem etwas 
in Verwahrung geben. tenere in cuftodia 
cofa alcuna, etwas in Verwahrung haben. 
tenere uno in ftretta. cuftodia, einen im 
Gefängnig genau bewachen. 

*Cuftödio, f, m, f. cuftode, 

Cuftodire, v,a. bewahren, hüten, bemachen, 
verwahren, aufbebalten — beſchuͤtzen, bes 
ſchirmen, bebùten. 4 

Cuftoditamente, adv. forgfdltia, genau (eine 
Gade zu verwahren). cuftoditämente 
tonfervano le reliquie, fie verwahren 
forgfältig die Reliquien. 

Cuftodito , part, pafi. von cuftodire, f. 

Cuftoditore, f. m, f, cuftode, 

Cuftoditrice, ff. die Berwahrerin, KHüterin, 
Ydchterin. i 

CutAneo, adj. was in der Haut befindlich, zur 
Ci gehörig if. malicutanei, Hautkrank⸗ 

eiten: 

Cute, f. f. die Haut von Menfchen und 
Thieren. 

Cutérzola , f. f. eine Art gefiigelter Ameifen. 

Cuticagna, ſ. f. ſ. collottola, prendere uno 

er la cuticagna, einen beym Kopf kriegen, 
bey bem Haar, daß an dem Genicfe if. 

Cuticola, f. f, das erſte dünne Hdutchen dee 
Menſchen und Thiere — das feinfie Ball. 

Cutignolo, .(cotognuglo,) adj. Beymort 
einer Art Feigen. 

[.£. dieBachftelje.Rimenarfi per 

Cutréttola, la dolcezza come una cutret- 
tola, fich aus Wolluft bin und ber bewegen. 

*Cuvidigia, f. m, f. cupidigia, 

Cuvidofo, adj; f. cupido, 

Czar, f.m. der Rubikbe Kaifer. 

Czarina, Sf. die Rugifhe Kaiferin. fua 
maeftà Czaritia; die Majefidi derRufifber 
Kaiferin, 





D. 


D. t das D der vierte Buchſtab im UL 
phabete; auch it D eine römiihe Zahl, 
und bedeutet 500, © 

Da, (zeichen des fechiien Caſus, Praep, 
und Adv.) als Praͤpoſition beißt ed, von 
— ivit — für — ben — zwiſchen — durch 
— auf — aus — gu. E° cola — 
fentirli lodare da gente di garbo, es iſt 


angenehm, fich von ehrlichen teuten loben ' 


zu hören. dalla mia giovinezza in fino a 
quelto tempo, von meiner Jugend an big 
diejer Zeit. da Perugia io andai a 
Firenze. von Perugia gieng ich nach Flos 
renz. da quel tempo, feit Dem, feit dieſer 
Beit, non venni da me, {ch fam nicht für 
mich, aus eigenem Trieb. egli l’ha fatto 
da fe, ober da per fe, er hat es für oder 
vor fich getban. egli é andato, da fuo fra- 
tello, er ift bey feinen Bruder (ins Haus) 
gegangen. lo vedo fpeffo paffare da cafa 
mia, ich febe ibn oft ben meinem Haufe 
vorben aeben. fu afpra battaglia dai guelfi 
ai tedelchi, es mar cin hartes Treffen 
amiichen den Welfen, und Deutichen. ri- 
rendetelo da voi a lui, gebt ibm cinen 
ermeis unter vier Augen. alcune viti il 
frutto loro dal melume perdono, einige 
Weinſtoͤcke verlieren ihre Kruch: durch den 
Mehlthau. dall’ una e l'altra parte, auf 
benden Gciten. dal canto vo.tro, auf eue⸗ 
rer Seite, cuerer Seits. Crilto difcarciò 
gli ufurai dal tempio. Ebrijtus jogte die 
Wucherer aus dem Tempel. è da confi- 
derarfi, es iit zu betrachten, 

Da, als Adv. heißt, als, fomahr als — 
anders, als — gemaß, angemeffen , ſchick⸗ 
lich, werth — reif genug gu etwis — von 
vielen, von geringen Werth — auf die Art 
und Weiſe; Wie — Ungefehr. vi parlo 
da cavaliere, ich rede mit euch alè cin 
Edelmann. dagalantuomo! io non lo co- 
nofco; fo wahr ich ein ehrlicher Mann bin: 
ich kenne ihn nicht. egli è tutt'altro da 
quel, che fa; er it ganz anders als er 
war, quefta non è azione da voi, Diele 
— iſt euer nicht werth. un palazzo 

are, cin der koͤnigalichen Würde anges 
meifener Palait. quelta non è imprefa da 
voi, diefes Unternehmen it euern Kräften 
nicht gemäß, ſchickt fich nicht für euch. 
una fanciulla da marito, ein mannbares 
Mädchen. un uomo da poco, da molto, 
da più, da niente, ein Wann von gerin: 
em, von vielem, von gröfferem, von gar 
einem Werth. non è da tanto, er iſt nicht 
„fo ivertb zu achten ;_er vermag ſeviel nicht. 
veftirfi da donna, jich wie ein Srauenzims 


simmer kleiden. mi trattenni da diecimehi 
a Parigi, ich bielt mich ungefdhr zehen 
Monathe zu Yaris auf. i 
Da, vor dem infinit. der Zeitwörter, bes 
deutet Wardigteit, Schicklichkeit, Gebühr, 
. Norhwendigkeit, Stof zu etwas. la grati- 
tudine è da commendare, die Danfbarfeit 
ift werdig, empfobien du werden. queita 
non è imprefa da pigliare a gabbo, bey 
diefem Unternehmen if nicht zu fcherien. 
fecero quel ch’ era da fare, fie thaten, 
was zu thun war. non ho da cenare, oder 
da cena, ich habe nichts gu Abend zu effen. - 
ella diede da parlar molto di fe, fie gab 
vielen Gtoî, von ihr zu reden. ; 
Da, beißt im Deutiben gar nichts ben 
den Wörtern: des Abends, da fera; des 
Morgens, da mattina: des Nachts, da 
notte; mo aber gewöhnlixher if zu fagen: 
di fera, di mattina, di notte, 
Da banda, da banda a banda, da beffe, da 
canto, U. A. m. f. Banda, Beffe, Canto 


&c. 
Dabbenäggine, f. f. Gutbersisfeit, ‚ehrliche 
Einfalt; mat rliche (Hüte des Herzens. 
abbéne, Dabene, Adv. (weiches die Nes 

deutung eined Adi. bar) ehrlich, rete 
ſchaffen, redlich un uomo, una donna 
dabberie, i 
Labbeniffimo, adj. fupert. grundehrlich, ſehr 
rechtſchaffen; die Ehrlichkeit ſelbſt. 
Dabbudà, f. m, ein feines Hactebret (ein 
muſikaliſches Instrument). 
Dacchè (Da che), adv. meil, meil doch, 
dieweil — feitbem, ſeitdem das. 
Dacchiäme, f m, die Vermiſchung des 
Ntui fatrueins mit Nofinen. 
ddoverifimo, adv. fuperl. in ganzem 


Ernit. * 

Daddovero, adv. int Ernit; ohne Spaß; 
wirklich, in Wahrheit, in der That. navi 
daddovero, non dipinte, Gchiffe in der 

* oder wirkliche Schiffe, feine ge⸗ 
m ' 


0. 

Dado, f. m, der Würfel zum Spiel, und 
der geometrifche Körper diefed Nahmens, 
der in ſechs gleiche Vierecke eingeſchloſſen 
it — Die fpanifche Gtiefeln, eine Art Fol⸗ 
ter — Die viererfine Baſe einer, Säule. 
tirar pel dado, aufdem Puncte ſeyn, etz 
mas anzufangen. fcambiare i dadi, ben 
feinen vorigen Worten nicht. bleiben, um 
fich aus einer Sache, herauszuwickeln. pi- 

liare, otenere i dadi ad alcuno, einen 
n feinem Handel flören, einem das Spiel 
verd’rben. tirare, trare, fare diciotto con 


tre dadi, feinen Zweck auf das Volifomie 








Daen 


menfte erreichen, fein Gluͤck vollfommen 
i Efiere pari quanto un dado, 
vollfommen. ato fenn, gleichen. pianta- 
re il dado, ‘durch Betrug fo viel Mugen 
merfen ald man mil; die Wuͤrfel fneipen: 
«Andare al dado, die Würfel wechieln, 
mit neuen Würfeln fpiefen. giuocare al 
dado, pafihen. pagare il liimè e i dadi, 
alles bis auf das Geringſte bezahlen, und 
fig. einem für die Beleidigungen feinen 
ganzen verdienten Lohn geben. TI dado è 
tratto, Die Sache ift geſchehen, laßt jich 
nicht mehr ändern. tirare un gran dado, 


eine fehr gefährliche Sache unternehmen. - 


Avet tratto un gran dado, einer großen 
Gefahr entgangen feon. il miglior tiro de’ 
dadi èilnon toccargli, nicht fpielen, ges 
winnt am meiften. 

Det: part. (veraltet) gebend, der 


iebt. 
Dafnside, f. f. Porbecefedut, Sellerbalé, 
breiter Seidelbaſt. i 


Daga, f. f. cin kurzer Degen der alten Grie⸗ 


— ein Dolch. 
Daghetta, ſ. f. ein kleiner, breiter Degen, 


Dolch. 
Däina, f. f. eine Gemſe, Tanbiejchkube. 
Däino, f. m. der Gemébod, der Zanbirfch 
© —— Gem$leder. Calzoni di daino, Hoſen 
von Gemileder. 
“Dalfino, f. m. f. delfino. da 
Dalläto, adv. duf der Geite, zur Seite, 
an der Seite, feitmdrts , dabey. 
Dalle, Dalle, ein gemeiner Ausdruck, die 
. ortiegung einer SKandluhe anzuzeigen. 
Ella mai di ciarlar non riftä, Dalle dalle 
dalie, dalla mattina finò alla fera, fie 
bört nie auf zu ſchwatzen, von Morgen 
fruͤhe gehts in einem fort big zu Abend. E 
dalle, dalle, und gebet das noch fo immer 
fort; du hoͤrſt ni nicht auf! du wirſts jo 
lange machen, bis re. 


Dalmätica, £ f. die Dalmatif; das Obers 


Heid des Diaconus und Gubdiaconus, 
wenn fie bed einer fenerlichen Meffe ibre 
Dienfte tbun — auch der Rod worin die 
Kaifer ont werden. 

Dama, f f. eigentlih ein Srauenzimmer 
überhaupt, bedeutet aber mehrentheils 
eine Dame; eine vornehme grau, ein 
Srauenzimmer von Adel — die Fiebfte, die 
Sraitreffe — La noftra Dama, die Mutter 
Gottes, oder eine ihr gemeibete Kirche — 

ine Gemfe ; bie Dame im Kärtenipiel — 
as enipiel. fare a dama, auf den 
Damenbret, Dame fpielen. 

Damaggio, ſ. mi. f. Dannaggiò, danno, 

Damafcare, v,a. auf Damafart meben, 
ftifen oder ftechen. 

Damafcatura, £. f, die Damaftene Arbeit auf 
keinenem Zeuge,, 


— 304 + 


Dana 


Damafchetto, f.m. Damasfeti cin venezia⸗ 
niſcher Zeug mit Gold und Silberblu⸗ 


men. 

Damafchino, adj, Beywort des Eifen oder 

. der Klingen, die zu Damaito geſtaͤhlt find; 
damafeirt. Lavoro damafchino, mit 
Gold und Gilber eingelegte Eifen: dber 
Gtablarbeit; auch die Mäfferung und Mars 
tnorirung der — und Flinten⸗ 
{dufe. Lama damafchina, eine bas 

— Klinge. Tela damaſchina, ge⸗ 

modelte Leinewand. Roſa damaſchina, 
die Roſe von Damafco — Popone däma- 
fchino, eine Urt Melonen, 

Damafchinare, v. a. damafeiren; den Stahl 
mit Gold oder Gilbet einlenen; auch 
Stahl und Eifen eine fiammidite Geftalt 
mittbeilen. Lame, canne d’archibügio, 
damafchinate, damaſelrte Klingen, Gline 

_ tenröhre. i 

Damafco, Damafto, £. m. Damaſt, ein feis 
dener Zeug. 

Damafönio, £ m. bag Mutterfraut, die 
Muttermurz. 

Dameggiare, v. a. um bie Liebe det Das 
men bublen; dem Frauenzimmet si ges 
— es ai Pelosi, ibm oft feine Aufs 

ng n. = 

Damerfno, f.m. ein füßer Herr; ein Stuser ; 
ein —— 

Damiére, f. m. ein Damenbret. 

Damigella, ſ. f. cin Fraulein — die Kama 
merjunafer einer Fuͤrſtlichen oder hochad⸗ 
li — cine jede Mamfell von 
vornehmen Stande — Ben den Alten eine 


jede Gunafer. eg N 
m, ein unverbeuratbeter 


Damigello, ſ. 
Zinglina. È i 

Damina, f, f. eine Heine Dame. 

Damma, f. f. f. Daina, Daino. 

Damaggio, f. m. f. Dannaggio. 

Dammafchino, adj. f. Damafchino, 

Dammafco, f. m. f. Dommafco. 

Da » £ m, ber Liebfte, der Liebhaber, der 

alan. 

Damuzza, f. f. eine fauft große Dame oder 

Maitreſſe; ein geringes und verdchtliches 
Ding von einer Dame oder Maitrefle. 

Damuzzaccia, f. f. eine fleine, (bitter böfe, 
se febr garftige) Dame; oder Mais 


effe. 

Danajaccio, f. m. ſchlechte Münze. 
Danajale, adj. mas einen Heller koftet,, was 

einen Heller werth ift. — 
Danajo, (Danaro) f. m. Geld, überhaupt 
— eine Münze, die 1/12 eines Goldo, 
1/130 einer fira, ausmadt. Wo die 
Mednungen nach Lire und Soli gemacht 
werben, ift fie die gerinafte. È lötenz 
ift fie jebt eine eingebildete Münze — dee 
24 Theil einer Unze — eine Hisblatter, 
Buono è il danajo nel favio, reo nel Be 
g9, 


Dana 


digo, — nell'avaro, Ben dem Wei⸗ 
en it Das Geld gut, bey dem Verſchwen⸗ 

r ſchadlich, bey dem Geigigen am ſchad⸗ 
lichſten. Il danajo è nervo di tutti i me- 
ftieri, das Geld if die Geele aller Ges 


ſchaͤfte. 
Danajéfo, adj. Geldreich, der viel baar Gelb 


Danajuslo, f. m, ein Hellerchen. 

Danarefco, adj. "mag in Geld beftebeti mo 
es auf Geld anfommt. un affare danare- 
fco, ein Geldgefchdfte. pecunia danarefca, 
fleine Münze. i 

Danäro, f. m, f, Danajo, Danari fpiccioli, 
fleine Münze, flein Geld. Danari con- 
tanti, baares Geld — eine Farbe in dem 
Kartenfpiel. Accennare in coppe, e dare 
in danari, f. coppe. Chi non ha danari, 
dia coppe, mer fein Geld bat, gebe gute 


Morte. Gettare i Suoi danari, fein Geld‘ 


unnüg ausgeben, verkbmwenden. Del nö 
con i danari fene fü unfi, Geld res 
giert die Welt. Chi ha danari, trova 
cugini, mer Geld bat, bat viele Vettern. 

Danaröfo, adj. [. danajofo, 

Danaruzzo, f. m. ſ. danajuolo. 

Danda, f. m. cine Urt Divifion in der Res 

nkunſt 


—** 
®Dangiero, f. m. f. danno. ; 
— adj. verdammlich, verwerflich, 


Dannabilmento, adv. auf eine verwerfliche, 
tadelhafte Weile. 
*Danniggio, f. m. f, danno. 
Dannaggidfo, adj. ſchadlich, f. danmofo, 
Da: ta f. dannazione. 
Dannare, v. a. verurtheilen, verdammen — 
vermerfen, für Unrecht halten, tadeln — 
eine Rechnung ausfireihen, eine ange: 
fchriebene Schuld tilgen. dannare un con- 
‚to a ferpicella, eine Rechnung im Buche 
mit einem frummen Gtrich . ausldfchen, 
weil ein Irrthum darin if. dannare all’ 
efilio, alla morte, jur fandesveriveifung, 
m Tob verbammen. dannare l’ufura, 
Mucher für unrecht halten. Dannarfi, 
in die Hölle fommen, verdammt werden — 
auch nicht begreifen können, fich den Kopf 
—* etwas zerbrechen, ſich kreutzigen und 
egnen. 
Dannato, part. pafſ. von dannare, ſ. dan- 
nati, die Verdammten in der Hölle. 
Dannatore, f. m. ein Verwerfer, Verdam⸗ 
. mer, verurtbeilender Michter. i 
Dannazione, £. f. die Verdammung; Vers 
_ urtheilung — die Verdbammnif sur Hölle, 
Danneggiamento, f. m. die Beichddigung, 
DIE rvortbeilung, ber Schaden, Nach⸗ 
Danneggiare, v. a. (alcuno oder dina 
Hi 


cofa) beſchadigen, fchaden, Schaden auf 


— 
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fuͤgen, Schaden thun — Abbruch thun — 
verletzen. Danneggiare uno ne’ beni di 
fortuna, o nell’onore, einen an Glücks: 
gütern Schaden thun, oder an der Ehre 
verlegen. danneggiare il nemico, dem 

DE Abbruch — Veſchddi 
anneggiatore, ſ. m. der Be ger; wer 

- Schaden thut. 

Dannevole, adj. vermerflih, verbammlich, 
tadelhaft — fihddlich, verderblich. 
annevolmente, adv. auf eine verwerfliche 

. Art — ſchaͤdlicher Weiſe. 

Dannificare, v. a. f. danneggiare. auch 
manchesmahl fo viel als dannare, proibi- - 
re 


Dannificato, part. von dannificare, ſ. 
*Dannio, f. m, f. danneggiamento. 
*Dannio, adj, was Schaden thun kann. Ani- 
mali danni, fchädliche Thiere. "Auch 
fagt man luogo dannio. ein Ort, ber bes 
. fchddiget werden fann. A 
Danno, f, m. ber Schade, ber Nachtheit, 
Abbruch, Verluft. dar, o far danno ad 
alcuno, einem einen Schaden zufügen. IL 
danno toglie il cervello, der Menſch vers 
liert fich leicht im Unglüd. A danno mio, 
au meinem ben, au meinem Verder: 
ben. Mio danno, deito fchlimmer für mich! 
Suo danno, er magé haben; es ift fein 
Schade; deſto fehlimmer für ibn. Egli 
è danno, gran danno, es it Schade, fehr 
Schade. Chi ha il danno, ha anche le 
beffe, mer den Schaden bat, darf für den 
ott nicht forgen. Amicizia col danno 
lafciala andar col mal'anno, vermeide eis 
ne Sreundfhaft, die Schaden bringt. con 
——— danno, mit eurem größten. 
aden. Lo, 
Dannofamente, adv. fchddlicher Weiſe. 
Dannofiffimo , adj. fuperl. febr jchddlich. 
Dannofo, adj. ſchadlich, verderblib, nachs 


ig.. i i 
*Dano, f. m. f. Daino, 
Dante, part. von dare; f. il Dante, ed Il 
ricevente, in einem Vertrag der Geber 
- und der Empfänger. . _ 
Dante, f. m. eine zubereitete Hirſch⸗ oder 
DS adi, | ch dem Stol, nach d 
antelco, ‚adj. nach bem i nach dee 
Manier des großen Dichterd Dante. La 
gravità Dantefca, die ernfihafte Manier 
des Dante, n ù 
Dantifta, f. m. ein Dantifte; ein Nachah⸗ 
mer bes. poetifchen Styls, der Schteibart 
des Dante. in Num. plur: i Dantifti, 
Danza, f. f. der Tanz. Sonare una danza, 
einen Tang fpielen, zu einem Tanz aufs 
fpielen, menare la danza, den Reihen 
übhren, oder fig. der Anführer eines Uns 
ternebmens fenn. entrare, o effere in una 
danza, an einem Unternehmen Theil neh⸗ 
men . 

































































È Danz 


re, v. n. tanzen, ſ. ballare, - 
atöre, f. m, ber Zänier. 

zatrice, ſ. f. eine Tänzerin. 

hzetra, 1. f. ein Tanzchen. 

pe, £. f. plur. die Speifen, bie Gerichte. 
appiè, dappiede (da pie, da piede) adv, 
‘unter, von unten — am Fuß, am unters 
Ren Theile einer Sache. farfi dappiè, aus 
neue wieder anfangen, ‘von vorn etwas 
itbun. facciamoci dappiè, a mondar la 
(Stanza, laßt und aufs neue anfangen, das 
Zimmer zu ſdubern. 

appocaggine, \ ſ. f. Untauglichkeit, Dumm⸗ 
Ja} ochezza, beit, Untbdtigfeit, N. 


bet; Ungeſchicküchkeit Td pe baftigle:t. 
Jappochiflimo , o opel din Dappo- 


ico, i. 

Jäppoco, adj. indeclin. unnig, untuͤchtig, 
dumm, faul, untbdtig, s-gbaft, feige, 
Angeichiekt, tölpelhaft. Un uomo dappo- 
ico, cin YWdrenbduter. cognofcere, o te- 
nere uno — jemand für einen Bds 
genhäuter erfennen, halten. 
Jappocucciaccio, adj. ziemlich tölpelhaft, 
dumm, unnüß. 

fajpoi (da poi) adv. hernach, nachher, 
nachm bis, hier uf; darnach. 
appoichè, (da pi che) adv. feitbem, 
jeitdem dig; nachdem. 

Mapprefio (da preffo) adv. nahe, nube 
dabey, dev, daben. 
fa:deggiare, v. a. merfen, fobiefen, mie 
mit Wöurfipießen, Pfeilen. Dardeggiare 
‘con baitoni paftorali, mit &chuferisdben 


werfen. 

> rdetto, f. m. ein Heiner Wurffpief. 
Dardiéro, f. m. ein Pfeilſchuͤtze; ein Vos 
Lenſchuͤte; ein Wurfipießiverfer. 4 
dardo, f. m. der Wurfſpieß, der Wurfpfeil. 
fig. 1 dardi d'amore, della morte, Die 
Pfeile der sieve; des Todes. 

Dare, v. a, geben, übergeben , bingeben — 
ſchenken — bezüblen — erlauben , aulaffen 
o Geftotten, verftatten — fthlagen. v.n. 
hine'n, oder d rauf fallen (von der Gon: 
È e) einbringen, an:cigen, beme:fen, an 
den Tag iesen — jich mofen — begegnen 
| treffen (ing Schwurie) — erratben — 
follen, 3. ©. ins Grüne (von den - Fars 
ben) — melden, (von Zeitungen). Se 
egli è dato, wenn es vom Simmel fo vers 
[panet it. Dammi Signore, geftatte , vers 
leibe,, erlcube mir Serr. Non mi è dato. 
es it mir nicht vergoͤnnt, erloubt ıc. mi 
‘diede ful petto, er ſchlug mich auf die 
ruft. Noi ti daremo tante, mir mollen 
dir fo viele Schläge geben. Il fole dì nel 
mio giardino della mattina alla fera, Die 
«Gonne füllt in meinen Garten von Mors 
gen bis jum Abeud. dar del culo in terra, 
auf den Hintern fallen. Il veftito tuo dä, 
| che fei carbonajo, bein Kleid zeigt an, 


Tapigteit, Tragheit, Zaghaſtigkeit, "Feige 


Dati & 


daß du ein Kobfendrenner bift. “La gaz- 
zetta dì, che &c, bie Zeitung meldet, 
‚ Daf ıc. dar col ceo nel muro, fich mit 
dem Kopfe an die Wand fiofen. dare ne- 
gli sbirri, ben Haſchern begegnen > in die 
Hunde fallen. il color del voftro veltito dà 
nel bigio, Die Farbe eures Kieides fAlt ins 
raue. Queita tenuta mi dà mille fendi, 
iefed Gut bringt mir tuufend Thaler ein. 
Mi dä del tu, del briccone, del fignore, 
dell’illuftriffimo, er nennt mid du, 
Scheim, Herr, ibro Gnaden. Barſi a 
far qualche cofa, fig bemiben, etwas 
zu tbun. Darfi allo ftudio, fit dem 
Studiren ergeben. darfela, ſich gleichen. 
dare addietro, oder darla addietro, fich 
umfebren, fich rückwärts menden. dare 
all’arme, LArın fchlagen. dare al mon- 
do, gebähren. dare contro a uno, einem 
wiberiprechen , fich miberfeen. dar nel 
fegno, bag Ziel, ind Schwarze treffen. 
dar nelle furie, rafendb, zornig werden. 
dare in corbellerie,Narrenitreicbe bea'nnen. 
Praet. diedi, detti, part. dato, das Verbum 
Dare bidet unzdhlige_ andere Redensarten 
in der Italieniſchen Sprache, welche aber 
bey den dabey vortommenden Beit: und 
Nennwoͤrtern gelegenbeitlih angemerkt 


werben. 

Därfena, f. f. der innere Theil eines Gees 
bafens, melcher meiſtens mit einer Kette‘ 
eingeichloffen und mit einer Ringmauer 
umirben if. 

Darton, f. m. dns innere Hodenhdutchen. 

Dafiaerömetro, f. m. ein Qufirument die 
Dichthe t der tuft zu meffen. 

Daflai (d’aflai) adv. (melches die Stelle 
eines Adj. vertritt.) ſehr geſchickt, ſehr 
tauglich, fehr viel vermögend. un uomo 
daflai, ein febr mvacferer Mann, einer 
dir viel leiften fann. 

*Daffaiézza, f. f. große Fdbigfeit, Tauglich» 
feit, Werth, Geſchicklichkeit. 

Daffézzo (da fezzo) adv. gulegt, am Ens 
de, nach allen andern. 

Data, f. f. dbag Datum; die Anzeige des Tan 
ges, ba etwas aeichrieben oder geſchehen 
it — cin Ballſchlag — dad Recht eine 
Ki Pfrinde zu verleihen — Eigens 
ft, Natur, Beſchaffenheit — Abgabe, 
©teuer. Parole pronunciò di quefta da- 
ta, er fprach Morte von dieiem Inhalt. 
effere fur una data, von der nehmlichen 
Beſchaffenheit fenn. . 

— * ff. die Papftliche Canzley zu 

Dateria,f Ausfertigung ber Kirchenpfrun⸗ 


en. 

Datirio, f. m. das Haupt Der rimifchen 
‘ Canglen, ivo die Breven der Kirchens 
pfründen ausaefertinet werben. 
tivo, f. m. der dritte Cafus in den De- 
elinationen der Nennwoͤrter — auch fo 
viel als Datore, f. 


Dati 


Dattvo, adj. mas deben fanti, ober giebt. 

*Dato, fim. Die Gabe, 

Dato, part. palf. von dare; f. dato, che &c: 
gefegt, wir wollen annehmen, feben, baß ıc. 
tore, $. m. det Geber, der Verleiber — 
der auf Wechiel giebt — Ber in dem 
Fiorentini Hallipiel.del calcio, welches 
mit den Büßen geipielt wird, dazu bes 
ftimmt it, den Bal mit den Füßen zu 
ſchlagen. Iddio è il datore d'ogni bene, 
Gott ift der Verleiher alles Guten. 

Datrice, £. £. die Geberin. 

Dittero, f.m. die Dattel— ber Dattelbaum, 
cine Art Fifch. Alla fine di parrà un dat- 
tero, am Ende wird dir es füß und anges 
nehm vorfommen. fpacciare per un dat- 
tero una fucciola, einen tdufchen, betrüs 


gen. 

Dattilico, adj. daktyliſch, Beywort einer 
Verſeart, die aus Daftplen beftebet. me- 
tro dattilico, das daftylifche Sylbenmaß. 

Dattilffero, adj: Beywort Palmbaums 
der Datteln tragt. 

Dättilo, f. m. ein Daftylus; ein Fuß, der 
ee ——— zwo ari — 

— eine el, ein Dattelbaum. 
Dattorno (d’attorno) adv. umber, rings 
umber , herum — von, -oder in der Nach⸗ 
ibaft — bey, um. con pratelli dat- 
torno, mit fhönen Wiefen ringsumber. 
correre dattorno, umber laufen. erano 
invitati molti paefani dattorno, ed maren 
viele Pandleute von den benachbarten Ders 
tern eingeladen. Non voglio donne dat- 
torno; ich mill feine Weiber um mic, 
bey mir; ald Praep. mit einem Gen. ober 
t 


Dat. 
Davante,\ adv. vorher, zuvor, voraus; 
Davanti, f auch eine Praep. (mit einem 
Dat. Acc: Abl.) vor — in art. 
farfi venire qualcheduno davanti, einen 
. vor fich fommen laffen. comparire davan- 
ti al, il, dal giudice; vor dem Richter 
erſcheinen. rfi davanti ad uno, ſich 
vor einen fiellen, fig. einfallen, fich erins 
nern. Mi fi parano davanti i fatti della 
vita paffata, ich erinnere mich der Sand: 
(ungen meines vergangenen febens. 


Davantechè, conj. bevor alé N eber als, che 
Davantichè, und bevor, 
Davanzäle, f. m. die fteinerne Kornifche um 


ein Fenfter von auflen — das vordere Ak 
tartu 


Davanzo (d’avanzo) adv. uͤbrig, über dad 
Maß, zum Meberfluß, mehr ald erforders 
lich ift. è vero davanzo, es iſt mehr als 
gu wahr. vi credo davanzo, ich alaube 

ir es allau wohl. f. m. il davanze, mas 
übrig, allzu viel ift. 
uco, f. m. Baͤrenwurz, ein Ktaut. 

Davidico, adj, Saltéro Davidico, Davids 

Pfalmen, | 


Debi 


Davvantaggio, (da vantaggio ) adv. mehr, 
noch mehr, länger, ferner, weiter. 
Davvéro, (da vero) adv. in Wahrheit, © 
wahrhaftig, in alem Ernft ; in Ernfi. 
dizio, f, m. die Auflage, die Gebühr, bie 
Abgabe, der Zoll, die Mauth, die Steuer. 
mettere, porre, imporredazi, Gteuern, 
Zolle auflegen. pagare i dazi, die Steuern 
abtragen. _ 
Dazione, f. f. das Geben, die Ueberliefes 
rung. Die Uebergabe, Die Meberreichung, 
Dazione (gebräuchlicher Refa) d’una 
fortezza, Die Uebergabe einer Feffung. La 
dazione dell’ anello matrimoniale, bie 
Copulation, die Trauung: 
De' (anftatt dei) bas Zeichen des gen, plur. 
gen, male. der. le corone de' Re. bie Kros 
en ber Könige. Oft iff de’, dei, degli 
er Nom, und Acc, und wird alquanto, 

etwas, ein gemiffer Theil, darunter vers 
anben. Io ho ricevuto de’danari, ich 
be Geid empfangen, j. Del; 

Dea, f; f. eine Göttin. 

Debaccare, v. n. unb debaccarli, mie ras 
fend thun, toben, zuͤgellos herumlaufen; 
wuͤthen. MISE è 

Debaccatore, f. m. ber wie rafend, mie toll 
ich beträgt ; ber bem Zorn oder einer ans 

die Sinne beraufcbenden £eidenichaft 
alle Zügel fchiegen 4dft. 

Debbio, (mit einem geichlöffenen E) f. m: 
das Verbrennen der Geftrduche und Hecken 
auf einem Stück Landes, um es mit diefet 

Aſche zu Düngen: 

Debellare, v.a. Besmingen, überwinden; 
befiegen , gänzlich unter fich bringen, ganz 
übermwältigen. fig. debellare una malattia, 

_ eine Krankheit bdndigen, fie heilen. 

Debellazione, f. f. ‚die Beſiegung, Ueber⸗ 
mältigung, Erlegung — Eroberung, des 
bellazione d'una malattia, die Heilung 

. einer Krankheit. i 

Debile, debilmente, debilezzä, debilbtio, 

| debilità, f. debole, debolmente, debos 
letto, debolezza. 

Debilitamento, ſ. m. die Schwächung, Ente 

_ frdftung. 


' Debilitare, v. a. ſchwachen, entfräften, bie 


Kräfte benebmen, kraftlos maden, ers 


. matten: R 

Debilitato, part. paff. entfräftet. debilitato 
di corpo, di fpirito, am feibe, an Geiſte 
entfrdftet. 

Debilitazione, ſ. f. f. debilitamento. 

Debilmente, f. debolmente. _ 2 

Debitamente, adv. gebübrender  inafieri; 
ſchuldiger maßen, wie es fich gebührt oder 
— billiger Weile; nad Gebühr, 

. gehöriger Weiler: | 

Debito; f. m. pe Schuld; was men ſchul⸗ 
dis iff — was fich gehört — die Schufdi 
u die Phicht = bie ebeliche Pfich 








Debi 
debito fogno, eine böfe, verlohrne Schuld. 
affogare ne’debiti, aver più debiti che 
la lepre, big Über Die Ohren in Schutden 
ftecten. da cattivo debitor, togli paglia 
in luogo d’or, an böfer Schuld nimm fa: 


ferteob. dorme chi ha dolore, non dor- 
‘me, chi è debitore, Schulden laſſen nicht 


verdanfen. il debito onore, la debita quan- 
tità, il debito erede, die fcbuidige Ehre, 
das gehörige Maß, der tiidfige Erbe, 
Eflere, vedere alcuna cofa, o perfona 
debita, eine ae oder Perfon in Ges 
fahr fenn, in Gefabr feben. - - l 

Debitöre, f. m. der Schuldner; fchuldig, 
ber zu verbanten bat. Io vene fono de- 
bitore, ich babe es euch 4u verdanfen. Jo 
vi fono debitore di moJti benefizi, ich has 
be euch viele Wohlthaten zu verdanten; 
ein Frauenzimmer mürde fügen debitrice. 

Debitrice, f. £ die uldnerin; die jemanz 
den etwas zu verdanfen hat, f. debitore. 

Lora); ſ. m. eine fleine Schul. 

Debole, £ m. f. debolezza — die ſchwache 
Geite; Mangel, Febler. conofco il fuo 
debole, ich kenne feine ſchwache Seite. 
In ciafcun uomo fi fcorgono certi deboli 
innocenti, an einem jeden Menfchen beobs 
achtet man gewiſſe fleine Mängel. 

Debole, adj. ſchwach, fraftlos, matt; uns 
kräftig — ſchwach von Verffand — ber 
fich leicht zu etwas Boͤſes verleiten lͤßt. 

Deboletto, adj. ein wenig ſchwach, an 
Kraften des Leibes oder der Geele. ; 

Debolezza,\ £ m. die Schwachbeit, die 

*Debolità, Schwäche, Kraftlofigfeit, 
Mattigfeit — Sihmdche des Verftandes — 
Dummheit — Unfabigfeit — Schwach⸗ 
beit, geringer, natürlicher, verzeihlicher 
Fehler oder Mangel. Compatite le mie 
debolezze, verseibet meine Febler, meine 

6 — HEN Schrader 

Debolezzaccia, f. f. eine garffige ma 
heir des Leibes oder der del 

Debolmente, adv. auf eine ſchwache Art— 
auf * mangelhafte, unvollkommene 
Weiſe. 

Deboluzzo, adj. ſ. deboletto. 

Deca, f. f. Canſtatt Decade, oder Decina) 
eine Gammiung oder Anzahl von zeben, 
i. B. Buͤchern. la prima, feconda, deca 
di Livio, Die erffe, amvepte Decade Des Vis 
rus. 
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Dece 
Decacordo, f. m. ein zehnſaitiges mufikaliz 
ſches Juſtrument. 
Décade, f. J. |. Beca. 

Decadenza, f. f. ber Abel; der Verfall; 
die Ubnabme. fig. hohes Miter. Andare 
in decadenza, in Berfall geretben. 

Decadére, v. n. fallen;. verfallen, in Ber: 
full tommen, gerathen; nach und, nach 
abnehmen. decadere dal priiiino fplen- 
dore,.feinen vorigen Glan; nach und nach 
ver:ieren. praet. decaddi, part, decaduto. 

Decadimento, ſ. m. f. decadenza. 

Decadüto, part. von decadere, verfallen, 
‘fn Verfall gefommen, nad und nach vers | 

fehlimmert. eilere decaduto dalle forze, 
dal vigore, feine Stdrfe, Munterkeit vers 
lobren haben. - 

Decagöne, ſ. m. das Vebned; eine Figur 
von zehen ter oder Abinkein, , 

Decäiogo, I. m. der Inhalt der zeben Ges 
botbe-Gottes. Iprecetti del Decalogo, die 
Gebothe Gottes, I 

Decalvare, v.a. ben Kopf feberen, zum 
Kabltopf machen. Siao decalvati per 
vergogna, jur Schande. fol ihnen der 
Kopf gefchoren werden. _ 

Decameröne, f. m. ciue zeit von seben Tas 

‘gens der Titel der Novellen des Boccac- 
cio, welche in Zehen Taue cingetbeitt find. 

Decanäto, f, m. die Dechaney; das 2eca: 
nat; die Würde eines Dedants. 

Decäno, £ m. mer über zehen zu befeblen 
‘ hat, gefest if — ein Dechant in einem 
- Gtifte (ein tandbecbant, unter den Pfar⸗ 
‘ren der 1 berfte, beißt im Italieniſchen 

Piovino) — der Decanus, der ditefte, 
der oberfie, auch unter den Bedienten. 

Decantare, v. a. auspofaunen, Öffentli 
rühmen, preifen, alleutbalben rühmli 

nnt machen — oft miederbolen, "bey 
den Chemifern, langſam, fachte etwas 
abgiefen, damit der Gas auf dem runs 
de bleibe. Decantai l'acqua in una cati- 
nella di terra, ich goß das Waffer fachte 
in ein Fleines Schuͤſſelchen. 

Decantatiffimo, adj. fuperl. überall und 
hoch gepriefen. 

Decantato, part, meit und breit auspofaunt, 
gepriefen, oft wiederholt — Acqua decan- 
— ſanft und ohne den Satz —— 

aſſer. 

Decantazione, ſ. f. das fanfte Abgießen aus 
— Gefäße, damit der Gas darin 

eibe. 

Decapitare, v. a. entbaupten, föpfen, den 
Kopf abfebfagen, vor bie Füße Icaen, (nur 
von Menichen). far decapitare uno, einen 
enthaupten laflen. 

Decapitazione, £. f. die Entbauptung. 

Decaf:llabo, adj. zehenſylbig, von zebem 
Sylben. 

Decembre, (Dicembre) ſ.m. der December; 
ber Ehriimonarb. 


Dece 
f 


Decennale, adi. zehnidhrig; mas zeben 
—— oder jedes zehnte Jahr ge⸗ 


iehet — 

Decennale, ſ. m. ber Inbegrif einer Ges 
ſchichte von zehen Jahren (beym Mae—⸗ 
chiavelli ). 


Decennario, adi. Numero decennario, eine 
Zabl die aus seben beſtehet; Die gezehende 
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Decenne, adj. zehenjdhrig; mas zehen Jahr 
dauert. fig. übermäßig, lang, groß. una 
decenne fete, ein lang gedulderer, ein 
überaus groger Duri. 


. Decénnio, ſ. m, eine Zeit von seben Jah⸗ 


ren, 

Decente, adj. gebibrend, anftdndia, ſchick⸗ 
lib — eprbar, fittiam, (von Manieren 
und Sitten, nicht von den Perionen). 

Decentemente, adv. ufeine mod angrdmdige 
Art, gejiemender Weiſe; ehrbarlich, ſitt⸗ 


yon. 

Decenvirale, adj. zum Amt der geben Mäns 
ner gehörig. 

Decenvirato, f. m, das Decemvirat; das 
Amt der zehen Männer in dem aiten Kom. 

Decenviri, f. m. plur, die 3eben Männer im 
Roͤmiſchen Rathe. A 

Decenza, f, f. die Wohlanſtandigkeit, Ehr⸗ 
breit, Gittiamfcit, Anitınd. 

eDecere. v. n, {td gebibren, ſich geziemen, 
wohl anffeben. non dece fpada a femmina, 
nè ad uomo il filare, es geziemt jich nicht, 
d:5 cin Weib den Degen führe, und ein 
Mann am Gpinnrocden fige. 

Decevole, (dicevole) adj. f. Decente, 

Decevolezza, ſ. f. f. decenza, 

Decevolmente, adv. f. decentemente, 

Decezione; f. f, der Betrug; die Hintere 
gebung, Hinter. 

Dechiarare, v.a. f. dichiarare. 5 

Dechinarnento, dechinare, f, dichinamento, 
dichinare. 

Decidere, v.a. abichneiden, meafchneiden 
— enticheiden, ſchlichten; einen Streit, 
beylegen; den Uusiprud thun. decidere 
una queftione, una lite, eine Frage ente 
ſcheiden, einem Streit beylegen. deciderfi, 
ich entichliegen, eine Parthey ergreifen, 
praet. decifi, part, decilo, 

Dechinazione, f. f, f. dichinamento, 

Deciferare, deciferatore &c, f. diciferare, 
diciferatore &c. 

Decima, f. f. ber Zehnte von Landesprodue⸗ 
ten, der gnfdngli zur allgemeinen Steuer 
abgegeben wurde — die Steuer von Landed: 
producten, 

Decimabile, adj. sebentbar, feuerbar. . 

Decimale, adj. iur Öteuer 8 brig. il calco- 
lo decimale, die Decimalrechnung. 

Decimare, v. a. gebenten, mit dem Sehen» 

- ten, mit Steuern belegen — den Zebenten 
nehmen, beben — von der Sache eines 
andern, die man in Handen bat, etwas 
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de fich behalten, im gemeinen Peben etmas 
efchneiden. decimare, einen jeden zehnten 
Mann von einem Kriegéheer tödten, eine 
ben den Römern übliche Strafe. 

‘ Decimatore, f. m, ber Zehentherr ; wer den 
Bebenten, bie Steuer, auflegt. 

Decimazione, f. f. die Belegung mit dem 

ebenten , mit Steuern — die Hinrichtung 
ed zehnten Manns ben der Armee unter 
ben Kömern. 

Decimino , (Diacimino) fm. ein von Kuͤm⸗ 
mel zubereitetes Urinevmittei — Das Ze⸗ 
bentbud; das GSteuerregifter. 

Decimo, (,m. der zehnte Theil, das Zebentel 
— auch foviel ald decima, f. 

Decimo, a, adj. num, ber, die, das Zehente 
— dumm, abgeihmadt, albern — elend, 
ſchwachlich, bager, (von Heinen Kindern). 

Decimongno , adj. num. der neunsebnte. 

Decimoprimo, adj. num. der eilfte. 

Decimoquarto, adj. num. ber di e 

Decimoquinto, adj. num, der funfiehnte; 

Decimoiecöndo, adj. num. der zwoͤlfte. 

Decimoféfto, adj. num. der fechsjchnte. 

Decimofettimo, adj. pum. ber fiebenzchnte, 

Decimoterzo, adj. num, ber drensebnte. 

Decimottävo, adj, num, der achtzehnte. 

Decina, f. f. eine Zahl von ächn. ordinare 
a decine, fn Haufen oder Truppe von 
ebn eintheilgn,. una decina d'anni, eine 

cit von zehn Jahren. 

Decipula, f. piedica, _ 

Deciliöne, f. f. die kntſcheidung, Mufidiung ; 
das Urtheil. la decifione d’ una caufa, die 
Entibeidbung, das Endurtbeil, eines Ge: 
richtshandels. le decifioni della ruota, Die 
Urtheilfprüche des Hofgerichts. ® 

Decifivamente, adv. von decilivo, auf ciné 
enticheidende Art. i 

Decifivo, adj. mag entfcheiden, ber Sade 
den Ausſchlag geben kann. voto decifivo, 
ee entisheidende Stimme im Kapitei, ober 
im KRathe, im Gegenfah von voto delibe- 
rativo. un colpo decifivo, ein Streich, 
eine dazwiſchen kommende Handlung, die 
der Sache den Ausichlon giebt, 

Decifo, part. pafl. von decidere, f. entſchie⸗ 
den, ausgemacht, auffer Zweifel gefest — 
entfchloffen. — 

Decifore, (.m, der Entſcheider; der Richter, 

welcher den Ausſpruch thut. 
clamäre, v. a. Deelamirens eine Neds 
übung halten, wie in den Schulen — taut 
und mit den erfordsrlichen Veränderungen 
der Stimme und Affeste etwas in Verfen 
oder in Proſa berfagen — eine dffentliche. 
Rede halten — v. n. mider einen, oder 
wider ctwas in einer gedruckten Schrift, 
oder in einer Öffentlichen Rebe heftig [oss 
sieben, in Hitze geratben. ° : 

Declamatöre, f. m. der cine Mede oder ein 
Gedicht faut und im rednerifchen Ton bere 
fagt — mer in ciner gedrudten Schrift, 


Pa 
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oder fn einer Öffentlichen Kebe wider etwas 
‚oder wider jemand in redneriſchem Ton 
hitzig [o6ziebet — mer in feinen Schriften, 


mo ci fich nicht ſchickt, in redneriſche Uffecte 
r 


gerdth. 

Declamatörio, adj. derfamatorifch; was sum 
Declamiren gehört. Mile declamatorio,der . 
rebnerifhe Gtol; weicher pig if, 
wo er nicht auf feinem rechten Drte ftebet, 
voce, gefti declamatorj, Ton und Berner 
gungen eines Nedners. 

Deciamazione , f. f. die Declamation — das 
canale Herfagen einer Rede in rebnerifchen« 

on 


Declarare, v. a, beffer dichiarare, f. 

Declaratörio, adj, erkldrend, kundmachend, 
und mas hierzu dienen kann. 

Declinabile, adj. mas declinirt werden fann, 
in der Sprachlehre. 

Declinamento, f, m, f. Declinazione. 

Declinante, part, von declinare, abmeis 
chend, auf eine Seite fintend, fich abs 
mdrté neigend, abnebimend. 

Declinare, v, n. specie — herab oder 
auf cine Geite finfen — fich neigen gegen 
etwas — in Abnahme, oder Verfal jeyn 
v. a. niederdrücdten — becliniren, in der 
Spracdhlehre. il fol declina, die Gonne 
neigt fi sum Untergang. il tempo declina 
verfo lo fredda, das Better neigt fich zur 

dite. declina alla vecchiezza, er wird - 

It. declina correndo alla vecchiezza,. er 
wird zuiehende alt. quefto colore declina 
al verde, die Farbe fallt ins Grüne. 

Declinato, part. von declinare, gefunfen, 
in Abnahme geratben, m. la reputazione 
— das gefallene, geſunkene An⸗ 

en 


ſehen. 

Declinazione, ſ. ſ. die Abweichung; der 

Declino, f, m. von, die Herabnei⸗ 
A die Ubnabme, DBerminderung — 
der Verfall — die Declination der Nenns 
wörter — die Abmeichung eines Geftirnd 
yon der Gonne — bie Abmeichung der - 
Magnetnadel von dem Pol. 

Declive, adj. abhangig, abihüßig , abwarts 
— ich abwarts neigend, (von Ans 


Declivig, f.m. ſ. declività. 


Dectivitä ; : 
f ſ. f. die Abhängigkeit, der 
Deeitade, vöbang / der Ubfdpuf. 


Declivo, adj. f. declive. 

Decollare, v. a. enthaupten, koͤpfen, den 
Kopf abichlagen. 

Decollazione, f. f, die Enthauptung — das 
ir ber Enthauptung Johannes des Tdu: 


corare, v.a. gieren, ſchmuͤcken, vers 
ſchoͤnern — beebren mitTireln, ober Mem: 
tern. il principe l'ha decorato col titolo 

configliere, der Furl bat ihn mit bem 
Rathstitel beehrt. decorare il teatro, der 
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Schaubuͤhne ihre gebührende Decorationen 
geben 


Decorazione, ſ. f. Die Muszierung, -bet 
Schmud; die Decoration, die Verſchoͤne⸗ 


rung. . 

Decöro, S.m, die Wohlanftdndigfeit ; ge 
Wohlſtand; die Ehre, Würde, das Une 
feben des Standes worin einer (ebt. fofte- 
nere il decoro, den Vebiſtand beobachten. 

Decöro, adj. ſ. decoroſo. 
corofamente, adv. mit Ehren, mit Anſtand. 
ecorofo, ad). zur Ehre gereichend — moble 


decorfo d’ un anno, nel decorfo “a 
ftoria, in bem Berlauf eines Jahrs, 
Geccichte. | 

Decotto, f. m. f. decozione, 

Decotto, part. von dem lat. decoquere, abs 
gekocht, abgefotten. 

Decottore, f. m. ein liederlicher Verſchwen⸗ 
der feiner Güter; ein böfer Banferottier. 
ecozionaccia, f. f. ein fhlechtes Decoct. 
cozione, f.f. das Abfochen, das Abfieden, 
dad Einfieden — cin Decodet; ein abge 
fochter Mrzenentrani — liederlihe Vers 
fihwendung; Banferott. 

Decreménto, f, m. die Abnahme, Vermins 
derung. 


Decrepità, . .) £ f. bas hohe, gebrechliche 
es rem Alter; das gekruͤmmte Als 
Decrepitézza, } ter; das Dbopfie Alter. 
Decrepita, 


a IR gekrümmt von Alter ; abge⸗ 

lebt, febe alt; fehr betagt. Man jagt nicht 
nur vecchio decrepito, fondern auch a- 
quila decrepita, vino decrepito. 

Decrefcente, part. abnebmend, fallend. 
luna decreicente, der abnebmende Mond. 

Decrefcere, v.n. abnehmen; eintrieiben ; 

ſich vermindern; fallen. la luna decrefce, 
il fiume decrefce, praet, decrebbi, part. 
decrefciuto. 

Decrefcimento, (decremento) fi m, die 
Abnahme; die Berminderung, 

Decretiile, ſ. f. ein pdpftliches Kirchengefeg 
— i decretali , f. m, plnr. eigentlih ein 
Theil des pöpftlichen Kirchenrechts; mird 
aber auch für bas ganze aenommen. folo 
ai decretali fi Rudia, man ftudirt nur die 
Kirchengefebe (Dante). i 

— ſ. m, ein Canonifi. f. cano. | 
Dita, . 

Decretare, v. a. Durch einen fbriftlichen 
Befehl verordnien ; ein Geboth ertbeilen — | 
Strafen oder Belohnungen von Geiterr 
der Obrigkeit äuerfennen. decretare onori, 


caftighi. x 
Deoretaro, part. von hoher Obrigfeit bes 
fefgefest, befoblen, 4uerfannt, 


ſchloſſen, 
verordnet. 

réto, ſ. m. ein ſſchriftlicher Befebl; 
Schluß; Verordnung. decreto del fenato, 
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Rathaſchluß — il decreto del cielo, der 
Karbsichluß des Himmels, das Verbdng: 
mig — Das Decretum des Gratianus, mos 
ein Die Kirchengefege geiammelt and — 
das Kirchenrecht. 

Decreto, a. part. vom lateinifchen decernere, 
befchloffen, feftgeiert. la mià rifpofta è già 
decreta, meine Antwort ift ſchon befchiofs 
fen, f. decretato. 

Decretorio, adi. feitfetend, befchlieffend. 
anno decretorio, bad im Weſtphaliſchen 
Frieden mesen dr fdeularifirtin Güter 
nah Reti nsübung feſtgeſetzte 1624 Jahr. 

Deeübito, f. m, das Kranfenlager ; das Nies 
derlegen ind Krantenbett, das Liegen eines 
Kran'en im Bett. 

Pecumino, adj. ſchrecklich, groß und ſtark, 
Schwer zu ertragen; zu überminden; ei 
gentlich das Beywort von den Fluthen des 
Meerd. fiutti decumäni, lavoro decuma- 


‘ Deciria, f, f. cine 


Kömern. 


lettera) £. f. die Zueignungs? 
fhrift; Suor t e a 


Dedicazione, f, r die Widmung, Seifigung 
— die Zueianung, Zueignungsfhrift. de 
dicazione della chiefa, die Kirchmeibe, 
Kermie. ; 

Dedito, adi. ergeben, sugetban , geneiat. 
dedito all’armi, allo ftudio, all'ozio, den 
Waffen, bem Gtubieren, bem Mifias 
gang ergeben. deditiffimo fetvitore, er: 
gebenfter Diener. da 

Dedizione, f. f. die Eraebung. tleberaabe. 

rendere una fortezza per dedizione, cine 
eſtung durch eine frenmillige Uebergabe 
einnehmen. - 
tto, part. von dedurre, f. dedutto. 
edurre, v.a, leiten, ableiten, berleiten — 
fchließen , folgern, einen Schluß aus dem 
andern sieben — ermeffen, abnehmen, er: 
feben — abaiehen, abrechnen von einer 

&umme — dedurre te fue ragioni, feinen 

Beweis führen vor Gerichte. dedurfi, ſich 

wozu bewegen laffen, ſich wozu entſchlieſ⸗ 
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fen. praef. deduco, praet, deduffi, part. 
dedutto, dedotto. 

Dedutto, part. paſſ. von dedurre, bergeleis 
tet3 gefolgert, geichloffen; abgezogen. de- 
dutte le fpefe, non vi riman guadagno, 
nad) abeezonenen Unkoſten, bleibt kein Ges 
winn übrig. 

Deduzione, f. f. Ableitung, . Herleitung; 
der Schluß, die Koigerung; CErnicijUug, 
wobhricheinlicher Schluß; Abzug von einer 


umme. 
Deefia, (. f. beffer Dea, eine Göttin. 
Defalcamento, f, m, f. difalco. - 
Defaicare, defalco, ſ. diffalcare, diffalco. 
Detatigare, v. a. ermäben, abmatten. 
Defaito, {di fatto) adv. wirklich, in der 


DA - 

Defenfione, ſ. f. ſ. difela, 

Defenfore, f. m. f. difenfore, 

Deferente, adj. Benmort des Kreifed, morin 
fich der Planet bemegt. deferente cerchio, 
— berabfubrend, (von einigen Gefaßen 
des keines). vafi deferenti, Die Gejaße, 

welche den Samen in die Hoden herabführ 
ren — auch das part. von deierire, n): 
gebend; einer der aus Ehrfurcht zu alleım 


ja fast. 

Deferenza, f. f, das Nadgeben aus Ehr⸗ 
furcht; Nachjicht aus Ebrerbietigfeit; Ves 
reitwilligteit, einem Menichen, den man 
verehrt und hochſchatzt alles zu gefallen su 
tbun; Ebrerbictigfeit. 
ferire, v. n. su verdanfen baben , As 
ſchreiden — Beyfall geben, Nachlicht brou: 

n, nachfeben „ fich aefalen laffen zus 

brerbietiafeit. deferire all’ opinione di 
alcuno, aus H un: Nefpect, eines 
andern Meinung benpflihten — v.a. einen 
bey Gerichte angeben, denunziren. 

Defeffo , adj. müde, ermüdet, matt, ers 


m.ttet. 

Defettivo, adj, f. difettivo, 

*)eficatore, f. m, f. edificatore. 

Deficiente, part. von dem lat. deficere. 

ngeind, feblend, zu Ende gesend, nab 

gum Erloſchen. Il Inme deficiente, das 
ausaebende Licht. una cafa deficiente, cine 
Familie, die nah zum Erldfchen if. 

Deficienza, f. f. Abgangs Ermangeluna. in 
deficienza, bey, oder in Ermangelung. 

Defilare, f. difilare, sfilare, . 

| Definfre, v. a. beftimmen, enticheiden, das 
Urtbeil fprechen — endigen, wolbringen 
— erfidren; die Natur und das Weſen 
einer Sache befchreiben,, die Definition 
einer Sache geben. praef. definifco. 

Definitamente, adv. auf eing beitimmte, 
— Art — fchlechterbings ; ohne Bee 

ingung. 

Difiokivament: adv. aufeine entiheibende 
Art; durch ein Endurtheit. 

Definitivo, adj. entfcheibend. beffimmend, 
beftimmt. La fentenza definitiva, bos ent: 








Defin 
fibeibende tirtheil. Rifpofta definitiva, 
eine beftimmte, entfcheidende Antwort. 


Definito, part. von definire, entichieden ; 
beichloffen; beftimmt, beendiget , erklärt. 


Definitöre, f, m, gebrduchlicher diffinito- | 


re, f. 

Definiziöne, f. f. die Erfldeung; die Bes 
fbreibung ‚der mefentlihen Eigenfhaften 
einer Sache — die Entjcheidung. 

Defloramento, f. deflorazione, ’ 

Deflorare, v,a. ſchwaͤchen, die Jungfer⸗ 
fcbaft benehmen. defloräre una vergine. 

Deflorazione, £. f. die Schwächung, die 

eraubung der yungferigaft. 

Defluffione, ſ. f. f. deflufio — ein Fluß, 
Catarrb, Hauptfluß. 

Defluffo, fm, Abflug, Ablauf, Abzug flüßis 
ger Dinae. 

Deformare, v. a, f. difformare. x 

Deformazione, f.f. Verunfaltung, Ents 
ftaltung, Entitellung. — 

Deforme, adj. garſtig, Dario, ungeftalt, 
unförmlich — ſchlecht gebildet, unpropore 
tionirt. voce deforme, eine häfliche, abs 
fcbeuliche Stimme. (Boccaccio ). 

Deformemente, adv. auf cine haͤßliche, gars 
ftige Art. 


Deformità, ff. die Häßlichkeit, Gars 
Deformitade, >  ftiafeit; tlmgeftaltheit; bdfe 
Deformitate, ) liche Geftalk — ein entitele 


lender, übelfleidender  Febler. la bocca 
ftorta è una deformità, ein krummes 
Maul entitellt das Geficht. “> 

Defraudamento , f, m. f. defraudazione, 

Defraudare, v. a. betriegen, durch Betrug 
um etwas bringen, bevortheilen — betries 
gerifiher. Weiſe entziehen, nicht geben, 
mas einem gebührt. defraudare ad uno 
qualche cofa, oder defraudare uno di 
qualche cofa, einen um etwas betriegen 
— defrandare la gabella, ben Rol vers 
fabren, die Mauthgebühr millentlich und 
betriegeriicher Weile nicht bezahlen. de- 
fraudare le fperanze di alcuno, einen in 
feinen Hofnungen betriegen, tduſchen. de- 
fraudare il,genio, diqualche cofa, feinem 
Vergnuͤgen etwas abbrechen, feine Puft mit 
etwas nicht büffen. . 

Defraudato, part. von defraudare, f. auch 
ohne Zufag in feiner Hofnung, Erwartung 
betrogen , getdufcht. 

Defrandatore, f. m, ein Peutebetrieger; ein 
Schleichhandler; der feinen Zoll und feine 
Mauth bejahit, 

Deiraudazione , f. f. febdblicher Betrug, bes 
triegerifche Entziehung einer ſchuldigen 
Sache. f. Frode, 

Defunto, adj. und fubft. verftorben, todt — 
ein Verftorbener, ein Todter. Dante nennt 
die Hölle mondo defuntor . 

Degagna, f. f, eine Art Fiſchernetz. 

Degenerante, part, f. degenerare, 
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Degenerare, v. n. ausarten, aus bee Art 
ſchlagen, abarten, von Menſchen, Thies 
ren und Yfianzen — dem Spiele des Bas 
terd nicht folgen, degenerare dal padre. 
Degenerar da fe medelimo , fich ſelbſt nicht 
gleich bleiben; fich im fittlichen Charakter 
verichlimmern. ' 
Degenerato, part. aus der Art gefchlagen. 
“ degenerato da fe medeiimo, jich ſelbſt 
nicht mehr gleich. 
Degenerazione, f.f. Ausartung, Verſchlim⸗ 
merung. — 
Degenere, adj. ausgeartet, ungerathen. 
Degezione, f. f. Herabwerfung, Erniedri⸗ 
gung, MWerachtung. vivere in degezione, 
in einem verachteten und erniedrigten 
Gtande leben. f. dejezione, 
Deglutizione, f. f. das Hinunterſchlucken, 
Hinunterfchlingen, ° 
Degnamente, adv. milrdiger Weiſe; vere 
dienter Weile; billig; mit Ehren; nad 
Würde; nah Verdienft. . 
Degnante, part, berablaffend, leutſelig, 
freundlich. , 
Degnare, v. n. unddegnarfi, fich wuͤrdigen, 
ſich — ; geruben. ella non degna, 
oder non fi degna, di mirar fi baffo, fie 
wuͤrdiget fich nicht, fo —— 
v. a. wuͤrdigen, fuͤr werth achten, wuͤrdig 
machen. Jo non fui da te degnato di tanto 
onore, ich bin einer fo groffen Ehre von 
dir nicht gemilrdiget worden. fe voi fiete 
ombre, che dio fu non degni, tvenn ihre 
atten fenb, Die Gott des Himmels 
nicht würdig macht, oder würdig achtet 
(Dante). degnare, (undono) eine Sache 
._ Nicht verſchmahen, gütig annehmen. 
Degnato, part. gewürdiget, würdig geachtet, 
gemacht. degnatofi, der ſich herabgemwürdis 


get bat. I 
Degnazione, £. f. die Würdigung, Serabs 


laffung: feutieligfeit,  Breundlichkeit ; 
Werthachtung. 

Degnevole, ad). ſ. degnante. 

Degnità, 

Degnitade, ? 5. f, f. dignità. 

Degnitate, 


Degno, adj. mirdig, werth — der Würde, 
dem Stande, dem Verdienſt, bem Cia 
rafter angemeflen; mohlanftändig; gebühs 
tend — anfehnlich, verehrungsmärdig, 
verdienftvoll. premio degno di voi, azione 
degna di galantuomo, faito degno d'un 
principe— tn uomo degno, cin verdienfis 
voller, verehrungsmwärdiger Mann. 

Degradante, part. von degradare, herun—⸗ 
teriesend — hoͤchſt ſchimpflich, entebrend. 
un'azione degradante. 

Degradare, v. a. f. digradare, _ 

Degradazione, f, f. f. digradazione, 

Del! interi. bedeutet ben Uffect eines Bits 
tenden, oder freundſchaftlich ermabnenden : 
En, ip Bitte dich! Ep, lieber! deb, 


Dei 
. 
amico! perche vuoi tu entrare in quefta 
fatica, Ep, lieber Freund, warum willſt 


Du Dir cing folbe Arbeit aufladen? „des 
deutet auch Reue und Merdruß: Deh, 
quanto mai feci, Ach, mie übel babe ich 
getban. Dit ift Del ein Ausdruck des Une 
willend; Deh, andate, andate! en fo 
fiheert euch fort — auch in es fo viel als 
aber: Deh, che dico io, aber, was jüge 


ich. 
Dei | der gen. pl. des Artifels il. f. de’ und 
e 


Deicida, f. ın. ein Gottesmoͤrder, wenn ed 
möglich wire. 

Deicidio, ſ. m, der Gottesmord. i 

Dejetto, part. von dem Lateiniſchen dejicere, 
erniedriget, berabgeiest, gedemüthiget, 
verachtet — niederträchtig, niedrig, jchlecht. 

Dejezione, ſ. f. f. dègezione. 

Deificamento, f. m. j, deificazione. 

Drificare, v.a. vergöttern; unter Die Götter 


verjegen. ER 

'Deificaziöne, ſa f. die Vergoͤtterung. 

Deitico, adj. f. divino. 

Deiförme, adj. mie ein Gott geftaltet; an 
Geftalt den Göttern gleich. 

Deipara, adj. fem. von deiparo, bie einen 

ott gebobren bat; die Mutter Gottet; 
ein Beywort der heiligen Jungfrau Maria. 

Deifcere, v. n. (vom lat. dehifcere) fich 
au ue — (nur bey den Poeten 
gebrdu i 

Deifmo, f, m. der Deifmus; die Verebrung 
Gottes in fo fern er aus feinen Geſchoͤpfen, 
und ohne gefchriebene Dffenbarung, ers 
kannt wird. Desa 

Deifta, f. m. eimDeift; ein Menih, ber 
feine Offenbarung annimt, fonbern Gott 
nach natürlichen Grundfägen verehrt. 

. Deità, ff, die Gottheit; das Weſen 
Deitade, > Gottes — ein Bott, ein Goͤtze 
Deitate, le Deitä del mare, die Götter 
des Meers 


ro. 

Del, dello, della, delte, delli, degli, gen. 
der Mrtifel il, lo, la. des, der, berer. 
Eie werden oft anfiatt des Abi. Dal, dallo, 
dalla &e. — und heißen von, aus, 
mit dem. ber, denen; item durch, in. 
ufcire del letto (dal letto ) morire delle 

- mani del carnefice (anitatt per le mani) 
De' miei di non ho veduto cofa fimile, in 
meinen Tagen habe ich desgleichen nicht 
gefeben. —— a’ miei di) dare del piede 
in terra ( anftatt col piede) mit dem Fuß 
auf die Erde —— Auch heißen dieſe 
Genitivi oft einen Theil vom Ganzen, oder 
einige von vielen, und vertreten die Gtelle 
des Nom. und Accuf. V'è della gente 
fuori, e3 find Yeute drauffen. mettere dell’ 
olio nella padella, 
thun. mangiar degli Olivi, Oliven N 

Del certo, del continuo, adv, gemißlih — 

in einem fort, beftdndig. 


Oehl in bie DARA 
en 


Deli 


Delatére , ſ. m. ber Ungeber, der Spion. 

Delébile, adj. auslöichbar, ausloͤſchlich. 

Delegare, v.a. (alcuno) einem befondern 
Manne, oder Collegio die Gemalt geben, 
einen Rechtshandel zu fcblicbten. I’ impera- 
tore delegò la caufa al parlamento, der 
Kaiſer uͤbergab den Handel dem Reichétage 
zu enticheiben. 

Delegato, part. von delegare f. giudice de- 
legato, ein vom Fuͤrſten beftelter Richter. 

Delegazione, f. f. die Gewalt, oder Balls 
macht, melche der Sürft einem befondern. 
Manne, oder einem befondern Collegio 
eich einen gewiſſen Rechtshandel zu 
lichten — die Commiffion. 

Delercibile, delettamento, delettante, de- 
lettare, f. dilettabile, dilettamento, di- 
lettante , dilettare. 

Deletto, (mit einem offenen bellen e) f. m. 
die Auswahl, der Ausichuß. 

Delfiniera, f. f. die farpune, ben Wanfifch 
zu fangen, i 

Delfino, f. m. der Delphin, ein groffer Gee: 
fiid mit borizontalem Schwanze, der 
tungen bat, Athem jchöpit, und daher 
nice besdndig unter dem Waſſer leven 
kann — vurflicht — der Daupbin, Krons 
prin; iu Sranfreich — der Kochen im 
Schachſpiel — der Delphin, ein nördliches 
Eternbild. . ZN 

Delibare, v. a. f. guftare, affaggiare, 

Delibato, part. von delibare, f. auch vers 
lest, befleckt, gefchändet. I’oneltä delibata, 
die veriette, beflefte Ehre, Ehrbarkeit 
(der Gegenſatz von illibato), _ 

Deliberare, deliberazione, ſ. Diliberare, 
diliberazione, 

Deliberatifliıno, adj. fuperl, völlig entfchlofs 


fen. 2 

Deliberativo, adj. mer jich befchäftiget zu 
überlegen, was zu thun jep. genere deii- 
berativo, (in der Redetunit) die Gattung 
von Reden, fm welcher der Kedner unters 
fucht, mas zu thun oder zu unterlaffen iſt. 
aver voce delibergtiva, eine Stimme im 
Rathscollegio baten, nicht zum entichei: 
den, fondern zu ratben, mag gut und 
nüslich if. —— 

Deliberato, part. beſchloſſen, ausgemacht. 
una cofa deliberata, eine feſt beſchloſſene 
Cache. un uomo deliberato, ein euts 
fchloffener Mann. 

Deliberazione, f.f. Berathichlagung, Ueber⸗ 
legung ; Entfcbliefung. deliberazione del 
fenato, der Rathsſchluß. 

Delibrare, f. dilibrare, 

Delicamento, f, dilicamento, 

Delicatamente, adv. aufeineniedliche, feine 
——— zaͤrtliche Weiſe, mit feinem Ge: 

ma 


Delicatezza, f. Zartheit, Zärtlichkeit ; 
— Niedlichkeit; feiner Ges 
mad. 








Deli 


- Delicato, adj. gart, er fanft anzufühfen 
— niedlich, ſchmackhaft, fotlib — fein, 
serbrechlih, von ſchwachem Gliederbau, 

meichlich, ſchwaͤchlich — von feinem Ges 

chmack, von feinem Gefühl, von feiner 
rtbeilunasfraft. bocca delicata, ein 

Leckermaul. un affare delicato, ein figlie 


cher gefährlicher Hanbel. 
*Delicatura, f. f. f. delicatezza. 
Delimare, v. a, abfeilen, abnagen ; findet fich 
nur im figuͤrlichen Verſtande ben bewahr⸗ 
ten Schriitftellern. queita cura il cuor mi 
delima, dieie Sorge jernagt mir bag Herz. 
Delineamento, f. m. bie Abzeichnung, bie 
Zeichnung; der Rif, Abriß — die Bes 
fdhreibung. 
Delineare, v. a. abzeichnen , zeichnen; reifs 
fen, einen Mik, Ubrié machen. fig. bes 
fchreiven, abichildern, entwerfen mit 


orten. 

Delineatöre, f. m. berZeichenmeißter, Zeichs 
ner, Abzeichner. 

Delineaziöne, f. f. f. delineamento. 

Delinquente, adj. und fublt. m. und f. ein 
Verbrecher, Miferhiter — der arme Suͤn⸗ 
ber, der zum Tode geführt wird — eine 
Derbrecherin,, Delinquentin. 

Delinquere, v. a. fündigen, fich veraehen ; 
fatt nur in Verfen gebrduchlich; f. peccare, 

Delfquio, f. m. die Chnmacdt. cadére in 
deliquio, in Ohnmacht fallen. 

Deliramento ; f,m. f. delirio, 

Delirante, part. von delirare, f. auch ein 
adj. mafnfinnig, rafend in einer Krank⸗ 

it 


Delirare, v.n. fantafiren, rafen, ſchwaͤr⸗ 
'men, uͤberſchnappen, irre reden, wahn⸗ 
finnig , abermisig, auffer fib, von Gins 
nen fepn. fig. ndrriſches, unichickliches, | 
unthunliches Zeug ichwaren ; ſchwarmen. 
Delirio, f. m, die Raſerey, das Fantafiren 

” eines Kranken; die Schwärmerey, der 
Aberwis, Wahnſinn. 

Deliro,a, adj. f. delirante, 

Delitto, f. m. bas Verbrechen, eine arofe 
Vergebung; Die Miffethat, Mebeltbat. 
Delitto capitale, ein bey Lebensfirafe vers 
botbenes Verbrechen. Delitto enorme, 
ein ungewoͤhnlich ſchweres Verbrechen. 

Delivrare, v. a. befrenen, fosmachen. 

Delizia, f. £. firnnlichee Veranigen, Wolluſt; 
Annehmlichteit; die Bonne. Avere in 
delizie, alcuna cofa, feine Freude, fein 
Bergnigen an etwas haben; es innialich 
lieben. Delizia mia! meine Freude! mein 
Mergnügen! un buonvino è una vera de- 
lizia, ein guter Mein ift eine wahre Luſt. 

Deliziamento,, f. m. f. Delizia, 

Deliziäno, adj. f. deliziofo. 
liziare, v.n. fn Sreude und Monne lea 
Ben; luſtig und in Freuden leben. Deli- 
ziarfi (di qualche cofa) fich einen luſti⸗ 
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gen Tag womit machen; fich luſtig mas 
hen; fich ben etwas mohl fenn Iaffen. 
Deliziofamente, adv. auf eine wolluftvofle, 
mwonnevolle, vergnägliche, herrliche Art. 
Deliciofo, adj. mollufivoll, wonnevoll, vers 
gndelih, liebllch, entzuͤckend, herrlich, 


Della, delli, dello &e, f. del. 
Dada, f. m, die Deltaförmige Armmuss 


‚tel. 

Dehibro, f. m. f. tempio. 

Deltidere, v. a. taͤuſchen, dffen, fpotten, 
veripotten,, verhöhnen — binteraeben, ets 
nad vormarhen. deludere le fperanze di 
alcuno, eines fofnungen tdufchen. Praet. 
delufi , part. delufo, 

Delufiöne, 1. f. die Tauſchung, der Betrug 
der Ginne; ein blauer Dunft; eine Hins 
terachung. 

Delufo, part. von deludere, getdufcht; ges 
ft; binterganaen. 
Dementare, v. a, (alcuno) zum Narren 
machen; betbören, den Verftand verruͤ⸗ 
ten, Avea dementato il popolo con l’ar- 
ti magiche, er batte bem Boll mit feinen 

Zauberenen den Kopf verrückt. 

Dementato, part verrückt, gum Narren ge» 
macht, f. demente. 

Demente, adj. ndrrif@, unfinnig, verridts 


toll. 

Demenza, \ f. f. Narrbeit, Unſinnigkeit; 

a} Unfinn ; Tollheit. BER 

Demergere, v. a. j. fommergere, 

Demeritare, v. a, verfhulden ; fibummirdia 
machen, fich übel um einen verdient mas 
cen; eines Gunſt verfcherzen. 

Demeritevole, adj. unwuͤrdig, verdienftlo® ; 
mer ed nicht verdient. 

Demérito (poet, Demerto) fi m. bie lins 
mirdigfeit, der Mangel an Verdienſt; die 
Verſchuldung — Strafe. Dando ad ogni 
cofa il fuo merito e demerito, . fecondo- 
che richiede la giuftizia, da er einer je 
Sache Strafe und Belohnung sutbeitte, 
wie e8 die Gerechtigfeit erfordert. 

Demerfione, f. f. f. fommerfione, 

Demerfo, part. von demergere, verfenft 

Demi ollandi, eine feine, weiße Leinwand, 
welche in der Picardie gemacdt wird. Die 
Stuͤcken derfelben find meiftens 15 @llen 
lang und 3/4 Ellen breit. 

— adv. auf Demokratiſche 

rt. 

Democrtico, adj. bemofratifh. governo 
democratico, cine Regierungsart, an mela 
cher das Volf Theil bat. ì 

Democrazia, £. f. die Volksreglerung, Volfée 
gi die Negierunasform, ba die 

dchite Gemalt ben dem Volt ift. 

Demolire, v.a. abbrechen, einreiten, abs 
tragen, zerftören , ftbleifen. demolire una 
eala, demolire una fortezza, ein Haus 





Demo 


einreißen, abtragen, eine Feſtung fchleis 

fen. praef. ifco, 

° Demolizione, f. f. bie Zerſtoͤrung, Einreifs 
fung, Schleifung. 

Demanfaca, f. f. ein Beſeſſener; eine 

‚Demaniaco, ſ. m. Beſeſſene — ein toll 
und rafendber Menih, mie wenn er vom 
Teufel befeffen mire. 

Demsönico, ſ. Demoniaco. 


Demönio, f. m. der Teufels ber böfe Feind 
— fig. cin Menſch, der fih dard Bobs 
beit, Argliſt, Stärke, Geſchwindigkeit, 


Kun ganz aufferordentlih auszeichnet; 
auch ein niedriger Ausdruck der Verwundes 
rung oder Furcht. 
nio, f. danajo, 

Denanti, Denanzi, f dinanzi, 

Denäro, denarofo, f. Danaro, danarofo, 

Denegare, denegazione, f. dinegare &c. 

Denigrare, v.a. anſchwaͤrzen, verichwdrs 
gen, verkleinern. Denigrar la reputazio- 
ne d'alcuno, eineé auten Nabmen ans 
ſchwaͤrzen; einen verlcumden. 

Denigrazione, f. f. die Anſchwarzung des 
guten Nahmens, die Verfleinerung, Vers 
leumbung, 

Denodare, v, a. losfnüpfen; auflöfen mas 
mit finoten verfnipft ift. f. Snodare, dis 
fnodare. 


Denaminare', v. a. benennen, nennen, 
einen Nabmen geben. denominarfi» feinen 
Nabmen befommen, ſich nennen, einen 
Nahmen annehmen. 1 fignori fi denomi- 
nano da’ caftelli, che pofliedono, bie 
Herren nehmen ihren urfprünglichen Nah⸗ 


men von den Schlöffern, die jie befisen. 


Denominatore, f. m. der Penner, auch im 


Kechnen. 
Denominazione, f. f. die Benennung. 
Denotare, v. a. anzeigen, anbdeuten, bes 

deuten, bezeichnen ; ammerfen. | 
Denotativo, adj. anzeigend, andeutends mas 

bedeuten kann. 
Denotazione, f, f. Andeutung, Bezeichnung; 

Anmerfung. 

Denfare, v. a. f. candenfare, 

Denfezza, P f. f. die Dicdbtbelt, Feſtigkeit, 

Denfità, N Didbelt, Dide (im fo fern 

Denfitäde, f bie Theile zuſammengedraͤngt 

Denfitäte, J find und gar nicht, oder mes 
niger fließen). La denfità dell’aria, die 

Dicke. der Luft. 

Denfo, adj. dicht, did (minderfließend) 
jet, (megen des engen Zufammenhangs 
Theile) — wverdicft, i metalli fono 
corpi denfi, die Metalle find dichte, fefte 

Körper. Aria denfa, eine dicke Puft. una 

denfa nebbia, ein didfer Nebel. 
Denfo, f. m. f. Denfità. 

Dentäccio, f, m. ein großer, oder garfiger 


Zabn. 
Dentä.e, ſ. m. ber Theil am Haupte deb 
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Pfluges, moran die Pflugſchar geſteckt wirb 
— ch das — 

Dentäle, adj. gu den Zahnen gehoͤrig. Pro- 
Bu dentale, bie Ausſprache durch die 

ne. 
r ohne die Zähne nicht wohl ausgefpro 
chen werben Ra Fr DI 

Dentäme, f. m. eine Menge allerlen Zahne 
— das Gebiß; Die Zahne eines Mundes. 
dentame canino, ein Hundebiß, Hundss 
sdhne, f. dentatura, 

Dentäria, ſ. f. das Zahnfraut. 

Dentato, adj. mas Bdbne bat; zadig. col- 
a ia . ein * rta 
alce dentata, eine gezackte en dbnf 
che) Sichel. î 

Dentatura, f. f. bie Ban cines Mundes 
—— bende Reihen Zahne; das 

iß. 


Dente, f, m. ber Zahn — cin Zahn im 
Kamm; der Kamm oder Zahn an einem 
Mühlrad; ein Zahn an der Säge, ein 

. Zinte der Ege, ein Zaden am Neden, eis 
ne file oder Scharte am Mefler. fig. I 


denti della morte, del tempo, dell’invi- 


dia, della calunnia — denti lattajuoli, die 


Milchzahne. denti mafcellari, VBadenidbhe 
ne. denti canini, die rigira , piso 
sahne. denti inciforj, Die neide zahne, 
moſtrare i denti, einem die Spitze biethen, 
auf die Hinterfuͤße treten. toccar col den- 
te, sbattere il dente, ungere il dente, da-* 
re il portante a' denti, far ballare i den- 
ti, lavorar co'denti, eflen, (lauter ges 
meine ir tener l’anima co’ 
denti, fo jchmach oder fo franf fenn, baf 
man immer glaubt, man flerbe; den Tod 
auf der Zunge fisen haben, -Pigliarla co” 
denti, mit Gewalt, mit großer Hitze et⸗ 
mas wider jemand unternehmen. pigliare 
il morfo co'denti, auf feine Weile mehr 
zu lenken feyn, bartnddig miderfichen. 
mentre l’uomo ha denti in bocca, non fa 
quello, che gli tocca » niemand ift feines 
zufünftigen Schickſals verfichert. La lin- 
gua batte, dove il dente duole, weß das 
Herz voll it, geht der Mund dber. dir 
checcheflia fuor de'denti, Blatt 
vors Maul nehmen. dir qualche cofa fra’ 
denti, murmeln, bremmeln. rimaner a 
denti fecclii o afciutti, mit trodenem 
Maul, mit Iceren finden davon geben.“ 
. tenere altrui a denti fecchi, einen mit lees 
ren Sofnungen fpeifen. ftare a denti 
fecchi, bie Hande in den Schooß legen, 
nichts vornehmen, Affen feil haben, item, 
eine Luſt nicht bien, ba man doch könn, 
te. Avere uno fra'denti, einen-in feiner 
völigen Gewalt haben. Darfene, darne 
infino ai denti, fich einander die Augen 
bold austragen, im den beftigften Streit 
gerathen. Più vicino è il dente. che nef. 


Lettera dentale, ein Buchſtab, 
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Dent 


fun parente, da6 $embe if einem näher 
als der Roc. 


— der Spitzzahn. 
ente cavallina, ſ. m. ſ. tuſſiſagine. 
entecchiare . ſ. denticchiare, 
dentellare, v. a. f, denticchiare, 
dentellato, part. von dentellare , f. gezackt, 
Zzackig wie Zähne ; geferbt, mie in Wapen. 
entelliére, f. m, der Zahnftocher, 
ntello, f, m. ein Zahnſchnitt an Geſim⸗ 
fen — eine jede zabnfürmige Bildhauer, 
Jaroeit — das Zahnchen an verſchiedenen 
Werkzeugen — Dentelli, Gpigen; lavo- 
ro a dentelli, gezackte Urbeit im Nähen. 
Denticchiare, v.a. anfreffen, benagen — 
cine Speife ohne Appetit im Maule herum 


» dige. nel di dentro, al di dentro, im Zus 
‘meriten, invendig, einwaͤrts. 0 dentro, o 
„fuora, eines oder "dad andere; ja oder 
nein, 
Dentro, praep. innerhalb, in, mit einem.Gen, 
"Dat. Acc. und ADI. aber meiftens mit dem 
„pet Dentro delia cofa, dentro alla co- 
‚ dentro la cofa, dentro dalla cofa. 
Wenn eine Bewegung von einem Drt in 
„den andern angezeigt wird, ſcheint nur der 
„Dat. und Acc. gebrduchlich zu fenn. An- 
“dar dentro alla chiefa, ober dentro la 
© chiefa, 
Denudare, v. a. entblößen, entfleiben, na: 
„det ausziehen — blos ftellen — offenbas 
zen, beiannt machen; entdecken, aufdes 
«en. Denudare uno d'ogni fuo avere, 
einen alles des jeinen berauben. 
Denudato, part. von denudare, f. beraubt; 
ohne. Denudato d'ogni foccorfo, ler pills 
fe bernuot, obne alle Hülfe. Opinione de- 
dadata di ragione, eine Meinung ohne 
Grund. i = 
Denuinerare, f. Dinumerare, 
Jenunzia, ſ. f. i, Dinunzia, 
Denunziamento, f. m. Angebung, Anzeis 
gung (bey Gericht) Anklage, 
Denmnziare, f. Dinunziare, 
Denunciatore, f. m. ber Ungeber, der Ans 
kldger, Denunziant. 
Denunziazione, f. f, f. Denunciamento, 
"Deo, j. Dio. in plur, Dei, die ‘Sitter. 
Deoftruente, part. mas die Berftopfungen 
4 bes veibes auflöfet. “a n ù 
Deéeoftriiere, v. a. die opfungen 
feibes aufidien; den feib dfnen. 
Depifcere, v. a, abmeiden; die Weide vers 
ehren, abireifen. Le fiere depafcono i 
prati, das Wild meidetodie Wiefen ab. 
Depelare, v,a. dipelare. 
Dependente, part. von dependere, f. di- 
| pendente. 


* 
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Depr 
Dependentemente ‚adv, ſ. dipendentemen- 


te. 

Depéndere. f. dipéndere. 

Depilatorio, f. m, eine Galbe, muvon die 

‘ Haare ausgeben. ’ i 

et adj. bemweinenswürbig, bes 

Deplorando, f jammernswärdig; gu beklas 
gen, zu bedauern. - — 

Deplorabilmente, adv. auf eine jdmmerlte 
de; klaͤgliche, beweinenswärdige Art. 

Deplorare, v. a. beweinen, bedauern, bes 
flagen, beiammern. 

Deplorazione ; f. f, Beweinung, das Bes 
klagen, dad Bedauern. 

Deponente, part, von deporre. f. der Zeil 
de, der Uusfage tbut. verbo deponente, 
cin Verbum deponens. 

Deponimento, f. m. das Ablegen, das Nicea 
derlegen, das Niederfegen — die Abjesung 
von einem Umte. : 

Deporre, v. a, ablegen, niederlegen; nies 
Derfegen — abfegen von einem Amte — 
ausſagen, vor Gericht bezeugen — in Vers 
mabrung geben. Praef. depongo, depo- 
ni, depone, &c. Praet. depofi, part. 
‚depofto, 

Deportazione, £ f. die fandesvermeifung bep 
den alten Römern. 

Depofitare, v.a, in ®Bermahrung geben; 

einem etwas als ein anvertrautes Gut 
niederlegen. Da 

Depofitària, f. f. Dicjenige, melcher man 
etwas in — giebt; oder der man 
ſeine Heimlichkeiten anvertrauet. 

Depoſitãrio, f. m. derjenige, dem man das 

eine in Derwahrung giebt; ber ed als 
ein anvertrautes Gut verwahrt, 

Depofiteria, ſ. f. der Det, wo anvertraute 

üter aufbewahrt werden. Auch die alls. 
gemeine Schagfammer. 

Depöfito, f. m. ein bey jemand niedergelcas 
tes, jemanden anvertrautes Gut; cin 
Depofitum. mettere i. depofito, etwas als 
ein Depofitum niederlegen. 


- Depofizione , f. f, die Ableaung, Niederle⸗ 


aung — Abfekung vom vienit — die Aus: 
fage eines Zeuaen vor Gericht, 

Depofto, f. m. das Zeugniß; die gerichtliche 

Ausfage eines Zeugen. 

Depofto, part. von deporre, f. mas gerichts 

lich bezeuget worden iſt. 

Depravare. v. a. verderben (fittlich) vere 
ehren, verführen. 

Depravato, part. von depravare, f. inge- 
no, animo depravato, ein verdorbener 
eritand, ein verdborbenes Gemäth,— 

Depravatore, f. m. ein Verderber, Verfuͤh⸗ 

“ter. Depravatore della gioventù, ein 
Merführer der Jugend. 

Depravazione, f. f. bag Verderbnig, Die 
erkehrung; Berfchlimmerung. 

Deprecäbile, adj. flebend, gum Kleben, sum 

Sitten geſchickt, tauglich. Non ho lacri- 


Depr 
me deprecabili, ich habe keine flehenden 
Thränen. ' 

Deprecare, v.a, abbitten — auch verbitten, 
precare una vifita, un favore. einen 
Beſuch. einen Dienft verbitten. _ 
Depretativo, f. deprecabile. Interjezioni 
dina, Interjectionen, die ein Bitten 
bedeuten, zum Bitten taugen — mas zum 
Mbbitten ſich schickt. |» - 
Deprecazione, f. f. eine Bitte zur Abwens 
—— Uebel$; das Verbitten — Die 
bbitte. 


e 

Depredamento, f. m. bie Pländerung, Aus: 
plünderung, Beraubung. 

Depredare, v. a. plündern, ausplündern, 
rauben, berauben, verbeeren, vermificn. 

Depredatore, f. m. ein Räuber, cin Plüns- 


derer. 
Depredazione, f..f. f. Depredamento, 
Deprémere, v. a. ſ. deprimere. . 
Depreffione, f. f. die Niededrüctung — die 
GErniedrigung; die Demuͤthigung; von de- 
primere. RIC 
Depreffo, part. niebergedruct , erniedriget. 
Deprefiore, f, m. eine niederwärts ziehende 
DRustel — ein Inſtrument, die Zahnwur⸗ 
geln oder die Gtifte auszureigen — cin 
anderes Inſtrument eine Grdte oder ein 
SBein in dem Schlunde hinunter zu ſtoßen. 
rimere, v. a. niederdriden — erniedris 
en; nicht auffommen laſſen, niebrig 
[ten. praet. deprefli , part. deprefio. 
Depurare, v. a, reinigen; läutern. 
Depurazione, f. f. tduterung, Reinigung. 
Deputare, v. a, abordnen; beftimmen (zu 
. etwas) deftellen zu einem Geſchaft. 


Deputato, adj. und fubt. abgeordnet, mos 


"zu beftelt — ein Abgeordneter, Deputirs 


ter. , 

Deputazione, f. f. die Beitelung, Beſtim⸗ 
nung eines Menkben zu einem Geſchaft; 
die Abirdnung; eine Deputation. 

Derelitto, part, vom fat. derelinquere, vers 
laſſen; huͤlflos. FR 

Derelizione, f. f. der Zuſtand eined Berlaf- 
fenen ; die Huͤlfloſigkeit: Troſtloſigkeit. 

Deretanamente, adv. f. diretanamente, 

Deretäno, f, diretano. 

‘ Deridere, v. a. verlachen, auslachen ; vers 
fpotten, verhöhnen. praet. derifi, part. 
derifo. 

Deriditore, beffer Derifore, f. 

Derifibile, ad, auslachenswerth, der Vere 
fpottung mertb; lächerlich. 

Derifione, f. f. die un Verfpots 
tung; der Spott; die Ver fnung. fare 
alcuna cofa in derifione altrui, einem ets 
mas zum Gpott thun. 

Derifivamente, adv, in fpöttifcher Bedeu⸗ 
tung; petite: Meife, 

Derifo, {. m. f. Derifione. andare in deri- 
fo d'altra gente, andern Leuten gum 


Gpptt werben. - 


Derr 

Derifo, part. von derfdere, verlacht, aus: 

. gelacht, verhöhnt, verfpottet. 
rifére, ſ. m. ein Gpòtter, Verfpotter, 
Derlacher ; Verhoͤhner. 

Deriiorio, adj. was Spott und Verhöhnung 
zum Endjwec bat. una lettera, un ora- 
zione deriforia —- mag Spott bedeutet. un’ 
efclamazione deriforia. 

Derivante, pe vonderivare, entfpringend, 
berr..brend, entſtehend, f. derivare. 

Derivare, (Dirivare) v. n. herkommen; 
berribren, entipringen, entficheu 5 berges 
leitet werden — fulyen. derivarli, aus 
der Quelle “ in einen Bach verwandes 
ten, fortflichen. 

Derivativo, ad). mas ſich berleitet, herge⸗ 
leitet werden fann. Vocaboıi derivativi, 

__ von andern bergeleitete Wörter. 

Derivato, part, bergeicitet, abgeleitet, ents 


fpeunaen. o. 

Derivazione, f. f, Ableitung, Herleitung, 
—— derivazione degu umori, 
Ableitung der Suite, derivazione delle 

_.voci, Abſtammung der wörter. 
riviévi, f. anduivieni, 

Dermologia, ſ. f. die Lepre von der Haut 
des Menſchen. 

Derno, (in der Schiffahrt) iffar la bandiera 
in derno, die Flagge wehen laffen. 

Deroga, f. f, f. derogazione, 

Derogabile, adj. mas dem Abbruch, der 
Schmaͤterung unterworfen if. 

De:ogante, part. mer oder. was Abbruch, 
Eintrag thut, 

Derogare, v. a. der Verbindlichkeit, dem 
Anſehen eines Gef Abbruch thun, eine 
Handlung von der Verbindiichkeit des Ge⸗ 
fenes ausnebmen — eines Rechte, annben, 
ſchmaͤlern, in diejelbe einen Eingriff thun. 
Derogare alla legge, derogare ai diritti 
d’alcuno, alla nobiltà. 

Derogato, part. geſchmadlert ıc. auch aufs 
gehoben, unträftig gemacht. Le prote- 
zioni siintendano derogate, Die Begins 
ftigungen follen als aufgchoven angereben 
werden. | 

Derogatorio, adj. f. Derogante, auch nach⸗ 
theilig. un errore derogatorio alia verità, 
un privilegio derogator o alla legge. 

Derogazione, f. f. der Ubbrub, Eingrif, 
die mdlerung, in Unjebung der Gres 
fege, Verträge ıc. 

Derrata, f.f. allerley Maare, Die zum 
Kauf und Verkauf oder zu Marft gebracht 
werden — cine jede Gache, die zu eines 
Gebrauch oder Genuß feyn fann. Que'ta 
donna non è derrata per me, biefed 
Grauenzimmer dient nicht zu meinem 
Kram, it feine Waare für mich — cine 
Yortion, ein Theil. piglia ungarofano, o 
quattro derrate di zafferano — mwohlfeiler, 
tbeurer Sicuf. Proverb, le buone der- 
rate vuotano la borfa, wohlfeilee Kauf 








Deſe 


4eert den Beutel aus. più, obet prima-la 
iunta, che la derrata, die Nebenſachen 
edecken oder übertreffen dad Hauptiweien. 
— f.m. eine garftige Tafel, ein gar⸗ 
er i 
Defcendente, Deſcendenza, Defsendimen- 
«to, Defcendere, Defcenlione, f. Difcen- 
dente &c. Difcendere, Difcenfione, 
Pefcenfo, ſ. m. das Hinabfteigen , der Yin 
abgang; Die ferunterfabrt, Sinabfabrt. 
Cavare per defcenfo di qualche erba &c. 
durchs Difiliren die Kraft aus etwa eis 
nem Kraut abziebn, berauszieben. 
Deichettaccio, f. m. ein Heiner fchlechter 
Tish — ein elendes Stühlen mit drey 


Defchetto, f. m. ein Tiſchchen, ein fleiner 
Tiſch — ein Heiner Schemmel; ein Stühl: 
hen mit Dren Füßen. 


ben. 
, die Tafel, zum 


das glei aushauet — der Tifh, 
Bank, mo der Vorgefegte, oder ein-andes 
ver aus einer geiftlichen Brüberfchaft ſitzt, 
neue Brüder einzufchreiben, oder feinen 
geiſtlichen Kram, 3: B. Nofenfrdnae zu 
verfaufen, oder Geld für Meflen einzus 
fammeln. Chi mon mangia a defco, ha 
mangiato di frefco, mer bey Tafel nicht 
ist, bat kurz vorher gegeffen. Gran tra- 
ditore è il defco, bey Tifche, benm Wein⸗ 
ig Plone viele SIZE an den 

ag. Appoggiare il,corpo al defco, zu 
zola geben; fig. feto Ihn, feine Bes 
oldung aus der Öffentlichen Caffe einnehs 
then. trovarfi o ftarfi a defco molle, bey 
ungededitem Tifch effen , ohne fich gu fegen. 

Defcrittibile, adj. befchreiblich. 

Deferittivo, adj. befchreibend, au befchreis 

ben tauglich, beſtimmt, gerichtet. 

— part. von defcrivere, beſchrie⸗ 

en. 

Defcrittore, f. m. det Beſchreiber. Deferit- 
tor di viaggi, di luoghi, ein Neifebefihreis 
ber, ein DBeichreiber der Derter. 

Defcrivere, v.a. befchreiben, abfchilbern, 
regiſtriren, aufzeichnen, einfchreiben (be: 
fonders von den Nahmen) — fchreiben. 

efcrivere i nomi, die Nabmen einichreis 


Defcrivibile, adj. befchreiblich 5 was beſchrie⸗ 
ben werden fann. 

Defcrizione ; f. f. die Befchreibung, die Abs 
ſchilderung. — 

*Deferere, v. a. verlaſſen, im Stich laſſen, 
iſt nur im part, paſſ. gebrduchlich. part, 
.deferto, : 

Defertare, Deferto, Defertore, f. Difer= 
tare, &c. 

Defervire, f. differviré. 

Defiäbile, adj. defiderabile, 


far defchetto d’äl- 


Defi 


Deferziöne‘, f.f. die Verlaſſung; dos Mebers 
laͤufen; die Defertion. 
Defianza , defiare, defiato, ſ. Difianza, di- 


“ fiare &e, 


Deficcato, part. f. Difeccato. 

Defiderabile,-adj. erwinfchlich , verlangends 
würdig, begehrensmürdigs 

Defiderare, v. a. verlangen; 58 
wuͤnſchen. Deſiderarſi, erforderlich fepn, 
noͤthig ſeyn. Per eſſere vero letterato, li 
defiderano tnolte cofe, ein wahrer Gelehr⸗ 
ter zu ſeyn, dazu find viele Dinge nöthig. 

Defiderativo, adj. f. defiderabile. 

Defiderato, part. gemwünfcht, erwünfcht, 
verlangt. 

Deſideratore, ſ. m. der etwas, wuͤnſcht, ver⸗ 

Defideratrice , fi f. die etwas mwünfcht, vers 
langt, begehrt, ſehnlich ſucht, fich nach 
etwas fehnt. _ - 

Defiderévole , * ſ. deſiderabile. 

Defiderio, f. m. das Verlangen, der Wunſch, 
die Begierde. Defiderio di vendetta, 


eh t gi 5— ge 50) tine © 
e eg e zum Beyſchlaf; au 
er Be af felbft. aver carnal — 


con uno, oder con una, mit einem oder 

- mit einer den Beyſchlaf begehen, 
Defidero, ſ. m. f. defiderio. 
Defiderofamente, adv. auf eine fehnliche, 


begierige Weife; mit Verlangen mit Bes 


gierde. 

Defiderofo, adj. begierig, ſehnſuchtsvoll, luͤ⸗ 
fiern. der etwas wünfcht, verlangt. — 
auch felten fo viel alé defiderabile, f. 

Defidia, f. f. Tragheit, Derdroffenheit zu 
allem Guten, im Gottesdienſt — auch 
Aberhaupt Trdgheit, Faulbeit. 

Defignare, v. a. f. difegnare, 

Defignato, part. beftimmt, auserfehen, ers 


wählt. 

* azione? ff Die Abzeichnung, ber 

riß. 

Definare, v. a. zu Mittag eſſen. 

Definare, ſ. m. bas Mittags eſſen, bad Mita 
tagsmahl. guaftare il definare, fein Mito 
tagseffen verderben. 4 

Definäta, f. fi eine Mahlzeit zu Mittag, 

Definatore, f. m, ber zu Mittag iffets ein 


| Mittagsgaft: 

*Definéa, fi ti fi Definata, 

Definenza, f. f. die Endung eines Worts, 
eines Verſes, einer Periode: 

Defio, (Difio) f. m. f. Defiderio, 


“*Defiöre, f. m. f. Defio. 


Defiofamente ; adv. f, defiderofamente. 

Defisfo ; adj. f. defiderofo, item fublt. das 
männliche Glied Pe: dem fogenannten als 
ten Gedicht Patafho). 

*Defira, f. f. f. defire; 

*Defirare, {. defiderare. 
fire, f. m. (deg Reims wegen auch Defi- 
ro) {. Defiderid, 


Defi 


Defi(tere, v. n. abfieben, ablaffen, aufs 
bören, unterlaffen. part. deliflito, 

*Deinöre, f. m. f. difonöre, 

Defolamento, fm. Verwültung, Verdbung ; 
gänzliche Verlaffung. 

Deiolare, v. a. veröden,, milfie und öde mas 
hen ; ber Einwohner berauben ; verwüften ; 
allein laffen ; verlaffen ; alles Trojies und 
Beyitandes berauben. 

Defolato, part. veröbet, dde, wuͤſte, vers 
mifiet, gduzlich verlaffen — trofilos; alles 
Beyſtandes beraubt. 


Defolatore, £ m.' ein Vermifier} ber ein 
‘ eg eine Familie, kinder oder Guidte 
ma . 


cht; der allen Troſt, Benfiand, bes 


nimt. . 
Defolazione, f. f. Veroͤdung, Verwuͤſtung 

— Troflofigteit , Verlaſſung, Hulfofigleit. 
Defperanza, ſ. f. j. difperanza, 
Defperazione, 1. f, |. dilperanza. 


Defpetto, part. vom fat. defpicere, ver 
tet, verfihmdbet di * 


— fm. P — — 
efpoticamente, adv. defpot mit ſchran⸗ 
De an befpotikh : di tt 
potico, adj. deſpo » Uncingexpran 
berrichend 


Defpotifmo, f. m. die unumfchränfte Herr⸗ 
Ihaft, Gewalt, 

Defpéto, f. m. ein unelngefchränfter Herr, 

ebiether — ein Deipot ben den Griechen 
unter der Tuͤrkiſchen Oberberrichaft. 
flo, a, pron. er, oder (bf; wirklich; 
( meiftené bey den verb, eſſere, und pare- 
* Egli è pur- detſo, tu non mi par 
deflo, Ella è ben della. 

— To se ——— die Er⸗ 
weckung vom af — die Erwachung, 
das Aufwachen. 

Deſtare, v. a. wecken, auſwecken, vom 
Schlaf erwecken — FE; ermuntern, antes 
gen, Muth machen; beleben — anfachen, 

+ deftare dat fonno, vom Schlaf eriveden. 
deftare uno alla virtü, cofe grandi, 

‘ einen jur Tugend, zu boben Dingen cr» 
muntern. quefta nuova ha deftato nell’ 
animo mio un gran piacere, diefe Nach⸗ 

richt hat in mir cin großes Veramigen ers 
regt. deftare i carboni, die Kohlen ans 
fachen , wieder glilbend machen. deftare il 
gan che dorme, eine böfe Sache wieder 
rege machen. deftarfi, erwachen, aufmas 

- hen, munter werden; Muth falten; neues 
Leben erhalten — entftehen. deftafi nell’ 

‘ animo mio il defiderio, es entitebet in 
mir das MBerlangen. mi fi deftano nella 
mente varj penfieri, es fteben in mir allers 
ten Gedanfen auf. deftarfi a nuove im. 

refe, gu neuen Unternehmungen Muth 


affen: 
Deftatojo, ſ. a. sin Wecker, an ber Uhr. — 


„auf eine fertige Art; mit 


Det 


Deftatore, ſ. m. Der Ermeder; der Antreis 
ber ic. undeitarordidiiturbi, eine Unrubs 


frifter. 

Deitatrice, f. f. die Wederin, Ermwederin, 
Anitifterin. 

Defterità, ſ. f. f. deftrezza, 

Deftillazione, ſ. ſ. ſ. diftillazione, 

Deſtinare, v. a. beſtimmen, auserſehen⸗ 
verhangen; audenten. quefta grazia il 
cielo a pochi deftina, der Himmel denti 
menigen dicie Gnade zu. fe il ciel fignelta 
morte mi deitina, wenn der Simmel einen 

_ fo ebrenvollen Tod über mig verbangt. 

Deftinata, ſ. f. f. defi 

Deftinato, f.m. È ARR 

Deitinatamente, adv. burd ein Verhängnis ; 
durch die Gigung des Himmels, {. fatara- 
mente. — 

— part. beſtimmt, auserſehen, zu⸗ 
eda x 


Deltinazione, ff. Beſtimmung; Auser⸗ 
ehung. 
Ser f. m. das Verbdngnif, das Schick⸗ 


Dettituire, v, a, entieen, Berauben. 
ee, part. von deftituire, und dem 
Deitituto, lat. deftituere; beraubt, ents 
blöst; ohne. deftituito oder deftituto da 
— ajuto, aller Huͤlfe beraubt, ohne alle 
e 


Huͤlfe. 

Deito, adj. mad, aufgemacht, wachend. 
eifere delto wachen, nicht fihlafen. fig. un 
uomo deito, cin aufaemecfter, machfamer, 
munterer, lebbafter Menich. ftar defto, 

n 


machjam fevn. 

Deftra, f. £. die rechte Hand; die Rechte. a 

+ deitra, alla deftra, zur Rechten, auf der 
rechten Seite, 

Deiträle, adj. mas zur rechten Hand gebbrt. 
ornamenti deftrali, Zierathen der rechten 
Hand, 3. B. der King. 

Deftramente, adv. auf eine gef 3** 

nbi 

Deftreggiare, v.n. Ge ———— 
fi durch Kunft A lichkeit helfen. 
. den Mantel nad dem Wind hängen ; 

fich in die geit ſchicken. quando le forze 

mancano, bifogna deftreggiare, wenn cs 
an Kräften fehlt, muß man fich der Kunfi 
und Sefchiclichkeit bedienen. 

Deftrezza, f, f. die Gefchicklichkeit; die Per 
handigkeit, Fertigfeit — Verfblagenbeit, 


Kunſt, Lift. 
Daran: ff. eine Stutte von ebler fchöner 


rt. 
Deftriere,\ fm, ein Rob; ein fihönes, 
Deftriero, f_ ebled Pferd. rs 
Deftro, f. m. Bequemlichkeit; bequeme Ges 
legenbeit; Bequemlichkeit der Lage des 
Orts — ber Abtritt, der Nadtitubi. fe- 
condo che piü il deftro gli veniva, je 
nach dem es mehr oder weniger Bequem: 
lichfeit Dazu hatte, eflendoglene vevuto il 


. 








Deft 
deftro, da er cine ſchickliche Gelegenheit 
dazu befam. non ho deftro nel mio giar- 


dino ,' di farvi un laghetto, ich babe in 
meinem Garten feinen fchicflichen Blas zu 


einem Teich. avere in deftro alcuna cola, | 


avere deftro, o il defiro d' alcuna cofa; 
Bequemlichkeit zu etwas haben — andare 
al deltro, aufs Yrivet, auf den Abtritt 


gehen. : 

Deftro, adj. geſchickt, bebend, flinf, fertig 
— fünftlich, ſchlau, litiga, erfahren — 

- recht — gerade — guͤnſtig; glücklich, gut: 
mal deftro a reggere il fuo reame, uns 
geichicft fein Meid zu regieren — il braccio 
deftro, la mano deftra, der rechte Arm, 
die rechte Hand, bie rechte Geite. per 
deitro fentiero, durch den geraden Weg: 
quelto mi è caro, e più che gitro, deltro, 
das ift mir lieb, und aduffigeh,, tauglicher 
zu meinem. Krahm, nelegener, als etwas 
anders, fatodeftro, fortunadeftra, gutes, 
glückliches. Schickſal. . 

Deitro, adv. f. deftramente, — i 

Defttocherio, f; m. ein Armband von Mes 
tall, welches in alten Zeiten die Krieger 
am rechten Arm trugen. 

Deftruente, part. vom lat. deftruere, jers 
förend, _ Zugrundrichtend, vermiftend, 
verderbend. 

Deftruggere, 
diftruzione. 

Deftruttore, f,m. ein Verwuͤſter, Verderber, 
Zerftörer. È 

Defuetüdine, f.f. Ubgang der Gewohnheit, 
auffer Gewohnheit. andare in defuetudine, 
in Abgang kommen, aufer "Gewohnheit 
fommen. È 

Desviare, f. disviare. 4 

Delümere, v. a, fhlieffen,, folgern, ivoraus 
abnehmen, erjehen. praet. deluufi, part. 
defunto, . 

Detenere, (beffer ditenére) v. a. aufhalten, 
surüchalten, verhindern — gefangen hals 
ten, zwingen im Bette gu liegen, oder 
fonft wo fich aufzuhalten. detenere uno 
nella carcere. praef. detengo, detieni &c: 
praet, detenni, part. detenuto, 

Detentore, f. m, f. ditentore, 

- Detenuto, part. f. ditenuto, 
Detenzione, f. £ ——— Aufhal⸗ 

tuna — Aufbehaltung, Vdrenthaltung; 
der Beſitz einer fremden Sache — die Ge⸗ 
pen tung; der Zwang im Bette zu 
iegen wegen einer Krankheit, oder ſonſtwo 
ſich aufzuhalten, ; 

Detergente, part, mas die Beuchtigfeiten abs 
führt ; abtrocfnend, abmifdend. 

Detergere, v. a. abtrocnen, abwiſchen, 
Keuchtigkeiten des Leibes abführen. praet. 
deterfi, part, deterſo. 

Deterioramento, fm. die Berfchlimmerung ; 
Abnügung ; Verfall. 


deftruzione; [. diftruggere; 
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Detr 


Deteriorare, v.a. verſchlimmern; abnuten, 
ſchlimmer, ſchlechter machen; in Verfall 
bringen. deteriöfäre, v.n. und deterio- 
rarfi, fich verſchlimmern, ichlechter wer⸗ 
den, in Verfull geratben. tutte le cofe 
dall’ ufo deteriorano, alle Dinge werden 

.. durch den Gebrauch abgenust. 

Deteriorato, part. vondeteriorare, f. ' 

Deteriorazione; ſ. f. die Berfchlimmerung ; 

. Verdetbuna; age: ; der Verfall. 

Determinamentò , f, m. f. determinazione, 

Determinare, v. a. beifimmen;_feltiegen; 
enticheiden — zu einem Entjchluß bewegen ; 
furz und deutlich etwas angeben, erfldren, 
die Granglinien sieben, die Grdngen bes 


— flimimen. determinarfi, fi zu etwas ent: 


ſchließen, Wanfelmuth, und Zweifel abs 


Determinarämente, adv. m eine beftimmte 
Weile; genau und deutlich ausgedrückt, 
ertidet; nabmentlich — auf eine entichlofs 

_ fene Urt; mit entichloffenem Mutb. _ 

Determinativo, adj. mas beſtimmen, zum 
Entichluß bemegen, enticheiden — beardns 
zen kann. battaglia determinativa, ein 
enticheibendes Treffen. | 

Determinato, part. beſtimmt, feitgefegt; 
emtiihieden; beichlofen — ausgemacht — 
fur; und deutlich erklart — entichlogen — 
—— mit Granzen umgeben, bes 

Determinatore, ſ. m. ber Beſtimmer, der 
die Granzen ſetzt. 

Determinatrice, f. f. die Beftimmerin. 

Determinazione, f. f. die Beſtimmung; 

eftiesung, — einer zweifel⸗ 
ften Sache — Entſchluß, Entſchließung 
— Verordnung — Feſtſetzung der Graͤnzen; 

Begraͤnzung. 

Deterfivo, adj. mas die Feuchtigkeit des Lei⸗ 

. bed abführen fann.. 

Deterfo, part. von detergere, abgeführt, 
abgemifcht; abgetrocfenet, abgerieben. 

Deteftäbile, adj. abfcheulich, duſſerſt bißlich ; 
grdulich; verfluchensmerth ; verflucht. 

Deteftabilmente, adv. auf eine abfcheuliche, 
— — Art. 

Deteftamento, f. m. f. deteftazione, 

Deteftando, adj. f. deteftabile. 

Deteftare, v. a. verabſcheuen, einen hoben 
Grad von Abicheu vor etwas haben; febr 
baffen; verfluchen. 

Deteftazione, f. f. die Verabfcheuung ; * 
ea Abſcheu; ein Grduel; die Ders 

uchung. 


Detonaziöne, f. f. das Platen der angezuͤn⸗ 

. beten firen Luft, der Metalle im Ziegel. 
ne) v. a. abziehen, herabziehen; 
Detrarre, abreifen, berabreifen — abs 
rechnen von einer Gumme— bie Ebre abs 
fchneiden, Uebels nacbreben, verfleinern, 
detrarre le Ipele, die Unfoften abziehen. 
detrarre 


Detr 


detrarre le. fpoglie al nemico, bem Feinb 
die Waffen mit Gewalt entreifen. De- 
trarre le altrui azioni, eined Handlungen 
verkleinern. praet. detrafli, part. detratto. 

Detratto, part. abaczogen, abgerechnet , f. 
Detrarre, i 

Detrattore, f. m. ein Verleumber, ein Ehr⸗ 
abichneider , ein Verkleinerer. 

Detrazione, f. f. die Berleumdung, Verklei⸗ 
nerung; die Abziebung, Abrechnung von 
einer Summe oder Groͤße. La detrazio- 


ne delle fpefe, È 

Detrimento, f. m. der Schade; der Verluft; 
der Nachtbeil. in mio, tuo, fuo detri- 
mento, mir, dir, ibm gum Echaden. In 
detrimente del mio onore, meiner Ehre 
sum Nachtheil. i 

Detrimentofo, adj. ſchddlich, nachtheilig. 

Detronizzare, v. a. vom Thron fiofen. 

Detrüdere, v. a. (fat.) hinabſtoßen. praet. 
detrufi, part. detrufo, 

Detta, f. f. das ſchuldige Capital; eine zu 

- verintereflirende Schuld — eine Echulds 
forderung — eine Pflicht, ein Gefchdit, 
das man fremvillia auf fich nimt — Ueber⸗ 
einftimmung ber Gemutber, der Denfart 
— dad Vorgeben, die Ausfage,, die Mens 
nung — aünftiges, gutes Gluͤck, befon: 
ders im Gpielen — Gumt, Gnate — 

- buona, o cattiva detta, ein fither, oder 
unficher ftebendes Capital. tagliar la detta, 
die Schuldforberung einem andern ab: 
treten mit einigem Verluft — ftar della 
detta, für eine Schuld bürgen, Tärge 
fen. Comprare una detta, eine Schuld⸗ 
forderung an ficb faujen. Pigliarfi una 
detta, ein Geſchaft, eine Pflicht auf fich 
nehmen — effere in detta con uno, mit 
einem übereinfiimmen in einer Meinung 
— a detta fna, feinem Vorgeben, feiner 
Ausſage nad. ſtarß, ftarfene a detta, 
fih auf anderer Meinung verlafien. Io 
me ne fto a detta — effere in detta, (im 
Spielen) im Glide ſeyn, glücklich fenn, 
aver gran detta nel giuoco, fehr gläds 
lich jpielen. effere in detta, preffo alcu- 
no, bep einem in Gnade ſeyn. 

Dettäme, f. m, die Eingebung, das Zufpres 
chen, das Urtbeil, der Nusfprud) der Vers 
nunft oder des Gewiſſens — die Borkhrift 
eigener Klugheit. regolarfi fecondo i det» 

tami della cofcienza, della prudenza, 

Dettamento, f. m. f, dettatura, dettato, 

Dettare, v. a. bictirens vorfagen, mas einer 
fchreiben fol — vorichreiben, befehlen, 


lehren — ein gelehrtes Wert veriaffen, 


anftatt comporre — anffätt dire. La ra- 
ion naturale ci detta, che &c. die nate: 
"fie Bernunft lebrt und. Dettar leggi, 
. Gefene vorichreiben. Il fuo bel dettare, 
fein fchöner Styl. 
Dettato, f, m, die Schreibart ; der Stpl — 
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Di 


ein Thema, ein Aufſatz, eine gelehrte 

beit in Verien oder in rom A 
wort; gewöhnliche Redensart, 

cio per ni — ſ. 
ttatore, f. m, ber dietirt — der Di 

N° De ten — r Dictator 
tatura, f. f. das Dietiren, das Dictirte 
— die Schreibart — den Rò i 

— Zug Diter Reati Me 
ettazione, 1. f. bag Dictiren — das Ur⸗ 
the, der Ausipruch des Gemifens, |. det. 


Detto, f,m. gin Wort; eine Nede; ein 
euch; eine Redensart; ein Einfall. 
Starfene al detto, nach anderer Meinuns 
gen fich richten. Dal detto al fatto è un 
gran tratto, zwiſchen Sagen und Thun ift 
ein großer Unterfchied. Dal detto al fatto, 
adv, in der Geſchwindigkeit; alsbald; fos 
gleich; nicht fo bald geſagt, als nethan. 

Detto, part. von dire, geſagt, geiprochen 
obbefagt, befagt, zugenannt. il detto 
imperatore, der obBejagte Kaifer. Carlo 
detto il grande, Carl, der Große guges 
nannt. Detto fatto, sie gefagt, fo acs 

— a Pg racfs. 
eturpare, v, a. machen, verunftals 
ten, entitellen ; ſchanden. RP NER 

Deine * É n F cao — 

r s Der Berderber; der fi 

ò er, Der En Dee lee * 
eturpatrice, f. f. die Schaͤnderin, Entſtel⸗ 

si — Verderberin. sa — 
evaftare, v. a, verwuͤſten, verheer s 
grundrichten. ui 

Devaitazione, f. £. die Verwuͤſtung. 

»Devere‘, f. dovere, 

Deviamento, f. m. die Verirrung; die Abs 
meichung vom Wege. 

Deviare, (Diviare) v. n. ‘deviarfi, vom 
Wege abweichen, abgehen; ſich verirren; 
den Weg verfehlen. fig. von der Ordnung, 
Vorſchrift, Gefesen ic. abweichen. 

Deviato, part, verirrt, vom rechten Wege 
abgewichen. ( 

Devölvere, v. a, ein Gut auf einen andern 
bringen, einen andern heimfallen Laien. 
— —— heimfallen, zufallen, (von 


ern). 
Devolutivo, adj. was beimfaßen fann. 
Devoluto, part. auf einen andern gebracht, 
cinta pn en a, città devolute 
alla fede apoftolica, dem apoitolifchen 
Stuhl heimgefallene Städte. f 
Devoluzione, f. £. das Unbeimfallen; das 
Zuruͤckfallen der Güter, ” 
Devotamente, fs divotamente. 
Devoto, adj. f. divoto. 
Devozione, f. divozio 


ne, 

ſ. in. das fünfte Buch Mes 
fie, 

Di, I Zeichen des Gen. wird oft meggelafs 


| 
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Mit: di forza; di paflo uguale, mit 
palt,mit gleichem Sdritt. Federigo del- 
uancia morfa, $riederich mit dem ge: 
men Baden. Ifotta delle biaıche ma- 
Iſotte mit den weißen Händen — In: 
4 è di verità (in verità) — anitatt, 
di certo (per certo). di (per) 
pietade non potea far motto — Qns 
t per mezzo, mediante: Fu fratello di 
re (von Vaters Geiten her) non di 
iadre— anitatt che als nach einem Compa- 
ivo: Egli ha più figliuoli di me (che 
). E più prudente di voi. 

m. der Tag— fig. die pui überhaupt ; 
6 feben. Dinero, ein Safttag. A dì, 
i Addi, den oder den Tag. a dì primo 
aggio, Den erften März. A’miei di, 
tuoi di, zu meinen, zu deinen Zeiten; 
fang ich gelebt babe. A gran di, bey 
ömmertagen. Il di fradi, der Nadıs 
ktag, die Zeit von Mittag bis zu Abend. 
"di in di, von Tage zu Tage. Vivere 
dì in di, inden Tag Dincinieten; nicht 
figen für den Morgen. Di di e di notte, 
Hund Nacht, allezeit. In ful far del di, 
anbrechendeın Tage. al di d'oggi, heut 
Tage. mi pare un di, che venni quä. 
) deucht geftern hierher gefommen zu 
(ob es gleich viele Jahre find). Tut- 
I nato di, ben ganzen gefchlagenen Tag. 
ogni di, tdglih. Ogni di ne va un 
+ Die Zeit gehet in einen fort, cs verges 
bein Tag nach dem andern. Il buon di 
tonofce, o comincia la mattina, in ber 
ügend fiebet man, mer ein guter * 
den will; was cin Hackchen werden mill, 
ſich ben Zeiten. Sapere a quanti di 
an Biagio, iviffen wo Vartel Moft feil 
i; nicht fo dumm feyn, ald man alaubt. 
ire inanzi il dì, vor der Zeit fierben. 
chiudi il tuo chiaro di, bu endigeft 
rubmuolles Leben. Di pe di, Tag 
è Tag. Di dì, bey Tage. Un di, eines 


8; einmahl. 

. f. giogno — auch anftatt Dea. 

te, VL. f. der Harnfluß, die Schwach⸗ 
tica,f beit derer, die den Urin nicht 
item fonnen. 

tico, adj. ber den Hrin nicht halten 


Glico, adj. teufifih, teufelmdßig. 
Mawento, f. m. eine den Magen erwies 
Ade Latwerge mit wilden Polen. 

x * Ha cin Zugpflaiter mit caleinirz 
mm Bitriof. 
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Dial 

Diacanato, f. m. f. diaconato, 

*L)iacano, f. diacono, 

Diacartolicöne, ſ. m, eine Art Latwerge, fo 
gelinde purairt , das Catholicon. 

Diacciaja. diacciare, diacciato, diaccio, f. 
ghiacciaja, ghiacciare, ghiacciato, ghiac- 
i 


cio, 

Diacciuglo, f m. f. ghiacciuolo. it. eine Art 
Pflaume. 

Diacciuolo, adj. was leicht zergeht, kurz⸗ 
bricht. quercia diacciuola, eine Art Eiche, 
deren Weite leicht anbrechen. 

Diacére, f. giacere, 

Diacimino, f, m, eine Art Hauptpulver, fo 
vornehmlich aus Kuͤmmel beftebt. 

Diäcine, inter), mag Henker! Potztauſend! 
der Teufer noch einmahl! 

Diacinto, f. m. f. giacinto, 

Diacitüra, j.giacitura, 

Diacödion, f. m. eine Art Wrufifnrup von 
Mohntörnern. 

Diaconäto, f. m. das Diaconat. 

Diaconeffa, ſ. f. eine Diaconifin, Kirchen⸗ 
Dienerin, Almoienpflegerin. 


Diäcono, ſ. m. ein Diacon, Diaconus, it, 
das Diaconat, SPORE 
Diadéma, f.m. (auch f.) die fonigliche 


Sauptbinde, königliche arone; der Schein 
um das Haupt der Heiligen Biider. cafcar 
Ja diadema ad alcuno, liederlich werden, 
cangiar ladiadema in un turbante, gotts 
los werden, abfoßen. 

Diadragante, f. m. eine Art Latwerge aus 
Gummi Zragant. 


Diafanitä, 

Diafanitade, 5 ſ. f. die Durchfichtigfeit. 

Diafanitate, 

Diäfano, ad), durchſichtig. 

Diafinicöre, e diafinicon, £ m, eine Salbe 
für freffende Wunden; eine Dattellats 


werge. 
Diaflägma, e diaflägmate, f. Diafragma. 
Diaforéfi, £ f, ein gewaltiger, häufiger 


Schweiß. 4 
— adj. ſchweistreibend, diapho⸗ 
re 


afr A 

Diategomiz } Cm. das Zwerchſel. 

Diagéngiovo, £ m. eine Ingwerlatwerge. 

Diägnofi, f, f. Kenntnis aus Kennzeichen. 

Diagnöftico, a, anzeigend. Kennzeichen 
von fich gebend. 

Diagonale, adj. f. (linea) eine Diagonals 
linie, Swerchlirie, fo vom Minfel einer 
as Figur zum andern mitten 
durch gebt. 

Diagonalmente, adv. überecf , querdurdh. 

Diagränte, f. dragante. 

Diagridio, f. m. zubereiteter Scamonien⸗ 


fait. 
Dialettica, ſ. f. die Vernunftlehre. 
Dialetticamente, adv, dinlectifch,, Togifch. 
Dialettico, f. logico. 


Dial 


Dialetto, f.m. eine Mundart, befondere 
Art zu reden in einer Sfadt oder Lands 


ſchaft. 
Diatoghetto, ſ. m, ein furges, kleines Ges 


ped. © i 
Dialögico, adj. dialogiſch; in Form eines 
Geſprachs. 
Dialogifta, Sm, ein Dialogiſt; Geſpraͤch⸗ 
ſchreiber. 
Dialogizzare, v. a. geſpraͤchweiſe einführen, 
in Geſprachen fchreiben. 
Diälogo, f. m. ein Geſprach. Dialog. 
Dialtéa, ſ. m. Altheeſalbe, Ibiſchſalbe. 
Diamantaccio, ſ. m. ein Demant von wenig 
Werth. 
Diamante, f. m. ein Demant, Diamant, 
fig. effere, o non effere di diamante, ein 
eifern oder kein eifern Herz haben, ic. a 
punta di diamante, von Arbeiten, bie 
oben fpigig zugeben. 
Diamantino , ad bemanten; zum Demant 
. gehörig. fig. überaus felt. 
Diamarinata, f.f. eingemachte faure Kire 


Diameträle, adj. mitten durchgehend; einen 
Zirtel mitten durchichneidend. linea dia- 

. metrale, cine Durchichnittlinie. | 

Diametralmente, adv, durchſchnittsweiſe; 
gerad gegen über — diametralmente op- 
pofto, contrario, ſchnurſtraks entgegen. 

Diämetro, f. m. der Durchmeffer, Durchs 
ſchnitt, Diameter. per diametro, f. dia- 
metralmente, . 

Diamin, & diamine, f. diacine. 

Diamöron, f. m. Maulbeerfaft; Syrup von 
Maulbeeren. 

Diamufco, f. im. ein Bulver, ober Latwer⸗ 
ge, wovon ber Bifam den Grund macht. 
Diäna, ſ. f. ber Morgenftern. batter 

la diana, die Kebelle fchlagen; vor Kälte 
zittern. it. eine Art bellrotper Edelßein. 
Dianzi, adv. nur erſt; furz vorher. 
Diapapävero, f. m. f. diacodion. 
Diapäfon, f. m, die Octave in der Muſik, 
Model wornach die Orgelpfeifen zugefihnits 
ten werden. 
Diapenfdio, ſ. m. ein Mittel] wider den 
Schnupfen. 
© Diapente, ſ. m. die Muinte in der Muſik. 
Diapraffio, f. m. ein Hauptpulver „ worin 
der Andorn der Grund ift. 
Diaprünis,\ £ m. eine purgirende Pflau⸗ 
Diaprtino, menlatwerge. 
Diaquillöne, f,m, eine Art Salbe, für 
Geſchwuͤre zu gebrauchen. 
Diärio, f. m. ein Tagbuch, f. giornale, 
Diarödon , f. m. eine Art abführende Pillen. 
Diarrea,\ f. f. dee Durchlauf, Durchfall, 
Diarria, die Diarrhee. 
Diartröfi, ſ. ſ. die Gelenkhelt der Beine. 
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. Diav 


Diäfcane, X ber Teufer, Der Henker, ber 
Diäfcolo, Geyer. ( ftatt diavolo, ) 
Diafcördio, f. m. eine Gift[atmwerge, ein 


> 


Gesengift. 
Diafena, £, f, eine Latwerge von Sennedbldts 


tern. ’ 
Diaföftica, ſ. f. Prdjervativmittel. 
Diäfpro, f. m. der Jaspis, ein Ebdelfteln: 
Diaftematico, adj. ( difcorfo) eine getheilte, 
abgetheilte Rede. 
Diaftilo, ſ. m. ein Bau mit Sdufen, die 
dreymahl fo weit von einander ffeben, als 


eine dick iſt. 

Diäftole, ff. die Ausdehnung der Herzkam⸗ 
mer, das Blut einzunehmen, \ 

Diaftölico, adj. (moto) die natürliche Bes 
—* des Herzens, wenn es ſich aus⸗ 
ehnet. 

Diateffaron,\ f.m. eine Quarte in ber 

Diatéfferon, f Muſik. 

Diatönico, adj. mas nur von einem Ton 
sum andern fält. . 

Diätriba , f. f. eine Differtation. 

Diatriompipereen , fm. eine Late 

Diatriontompimpereon. erge oder Yuls - 
ver, fo aus denen dren Pefferarten beftes è 


et. 
Diävola, f. f. eine Teufelin, f. diavoleffa. 
Diavolerìa, f. f. eine Zeufeley, ein Wirr⸗ 
ware vom Henker, ic. 
Diavoleffa, f. £, cin verteufeltes Weib, ein 
anfteufel, ein böfes, ſchlimmes, tolles 
Weib, bie den Teufel im Leibe bat, . cin 


rame. 

Diavolettino,\ f. m. ein Meiner Teufel, Bus 

Diavoletto, f be, cin böfer Junge, ein 
Heiner Kobold, ıc. 

Diavolico, adj. f. diabolico. 

Diävolo, f. m. der Zeufet, der böfe Geiſt, 
böfe Feind. fare il diavolo, toben, Idra 
men. far il ‘diavolo, e peggio, far il 
diavolo, e quattro, verteufelt laͤrmen, 
wuͤthen; ententich toll thun. far il diavo« 
lo, alles mögliche thun. darfi al diavolo, 
f. difperarfi, crucciarfi. aver il diavolo 
addoffo, o in corpo, gang des Teufel$. 
feyn; thun, alé wenn der Teufel in einen 
gefahren wäre; rafen, müthen. avere il 
diavolo in tefta, verfibmigt, ſchlau, pfif⸗ 
fig lſeyn. aver il diavolo nell’ ampolla, 
mehr alé Brod effen tinnen. entrare il dia- 
volo, den Zeufel fein Gpiel haben. diavolo, e 
diavolo fcatenato, ein Teufel aus der 
Hölle. aver il diavolo nelle braccia, den 
Teufel im Leibebaben; gewaltig ſtark fenn. 

‘egli è un diavolo nella guerra, er iff eim 
Held im Kriege. fapere dove it diavola 
tien la coda, ein verjchmigter Kopf ſeyn. 
prov. il diavol dove non può mettere il 
capo, ponvi la coda, was man nicht eve 
zwingen fann, muß man erliften. onore 
* danno al diavol l’accommando, pol 
3 4 








- Diav 


der Henker die Ehre die mir ſchadet. il dia- 

et eg fila groffo, die Gefahr 
{ft ardier als fie ſcheint. il diavolo vuol 
tentar Lucifero, es mill ein Schelm ben 
andern betriegen. chi vede il diavolo da 
dovvero, lo vede con men corna, e 
mach nero, Il diavolo non è cofì brut- 
to, come fi crede, der Teufel if nicht fo 
ſchwarz al man ibn mabit. il diavolo è 
cattivo, perchè egli è vecchio, ein alter 
fehiauer Fuchs laßt ſich nicht ſo leicht prel: 
len. quando il tuo diavo] nacque, il mio 
andava ritto alla panca, ich bn fchon ge: 
weich, mo du mit deinen Pfiffen bin willſt. 
diavol porta, e diavol reca, mic gefoms 
men, fo jerronnen. trovar il diavolo nel 
catino, leere Soiifeln finden; um die 
Mahlzeit tommen. un diavol caccia l’al- 
tro, cin Keil tre.bt den andern. dä del 
tuo al diavolo, e mandal via, man muf 
bòjen Leuten geben, damit man fie nur 
[08 wird. puö far il gran diavolo, das 
mvdr der Teufel. diavolo di femmina, d'uo- 
mo, ein Teufel von einem Weibe, von 
einem Mame. andare a cafa del diavolo, 
zum Teufel fahren. chi ha imbarcato il dia- 
volo bifogna che lo meni, mer ſich cine baſt 
aufgeladen bat, muß pie tragen. cantar 
bene, e.rufpar male, è l'arte del diavo- 
lo, angenehm preifen, und bart Fragen 
it des Teufels Gewohnheit, dare uno al 
diavolo, einen verfluchen. Tedefco italia- 
nato diavolo incarnato, ein Deuticher, der 
das die von Italien angenommen, if 
arger als der Teufel. 

Diacoline, f. m. ein großer Teufel. . 

Diharbare, 3 v. a, auswurzeln, aus Der 

Dibarbiraref Wurzel reißen. 

Dibarbato, part. mit der Wurzel berausges 
riſen. 

a) f. abbaffamento. 

=[)ibaflanza , & 

Dihalfare, dibaffato, f, abbaflare, &c. 

Dibaflatura ; f. abbaflamento, 

Dibiftare, v, a. den Saumfattel abneb: 


mea. 
Dibu'tato, part. abgefattelt, f. dibaftare. 
Dibätere, v. a, fihlagend untereinander rühs 
ten, untereinander ichlagen, mie Endots 
ter — dibattere i denti, mit den sdbnen 
Hanzeen , Die 3tbne zufsmmenichlagen, wie 
ein Affe — bin und ber ſchlagen, fchwingen, 
3. >. die Flicel — erſchuͤttern, ſchuͤtteln, 
ruͤtteln — ſchlagen, Schläge seven. Dibat- 
ter, fich mit einander zanten, ftreiten, 
diinutiren, in ſtarker Gem: tbsbewegung 
fenn, ſich auf eine quafende Art winden 
un? drehen — fich erzuͤrnen. Dibattere 
l'acqua nelmortajo, eine vergebliche Ars 
beir thun; einen Mobren waicben. 
Dihntriimento,\ f. m. das Rühren — das 
Dibättito, Roͤtteln; das Gchütteln 
— das Klappern (der Zahne) das Gibivine 


Dice 


gen Cder Flügel) — ein Sant, Streit > 
das Klopfen, das Schlagen, die qudlende 
Unaft des Herzens — das Herumichlagen, 
Minden (mie einer der die fallende Sucht 


bat). ; 

Dibattitöjo, £ m. das Giftrum der alten 
Meguptier ; eine Zumbel — Auch ein jedes 
Werkzeug, womit man fliegende Körper 
untereinander ſchlagt. 

Dibattitore. fm. ein Difputirgeift; ein 
Zanter, der alles verfechten mill. 

Dibat:o, f. m. ein Streit, cin Zanf. 

Dibatturo. part. von dibattere, f. un uovo 
dibattuto, ein nerührtes Ey. effere dibat- 
tuto, niedergeſchlagen, versagt ſeyn. que- 
fta materia fù ben dibattuta, biefe Mateo 
rie ift genau geprüft, unterfucht worden. 


| Diboccare, v. a. aus den Munde, aus dette 


Maute nehmen, reißen. 3 
— adj. fanftmuͤthig, guͤtig, ge⸗ 

‘A en. » 
*Dibonariamente, adv. fanftmäthig, gütig 

leutielig, liebreich. FI EIER 


*Dibonarietà, ) a % 
sposarti; |, f. f. die Sanftmuth, Güs 

- *Dibonarietate, tigkeit, Leutfeligfeit. 
*Dibonarità, J 


Dibofcamento , £. m. das Holsfällen im Male 

de; bie Musrottung eines ‚ei 
Gehoͤlzes. 

Diboſeare, v. a. ben Wald ſchlagen, bdab- 
Holy abhauen, fällen. dibofcare un luogo, 
einen Drt des golach entblößen. 

*Dibottameiko, f. m, die Karte Bewegung ; 
das Hinz und Herbewegen. 

*Dibottare, v. a, ftarf bewegen, in Bewe⸗ 
gung fegen, unter einander rühren, fchlas 

en 


Dibrancare, v. a. & dibrancarfi, n. p. f. 
sbrancare. 

Dibrueiare, f. abbruciare. N 

Dibrucare, \ v. a. die Bdume befchneiden, 

Dibrufcaro, ausputzen. n, 

Dibucciamento, ſ. m. die Schälung, Ab⸗ 
ſchalung; die Abnehmung der Schale, 

Dibucciare, v.a, ſchdlen, abſchalen, Die 
Echale, Rinde abnehmen. . 

Dibuccio, f. m, f. dibucciamento. 

Dicacità, ſ. f, die Schwatzhaftigkeit. 

Dicadére, dicauimento, dicaduto, f. deca- 
dere, decadenza, decaduto. 

Dicalvare, {. decalvare, 

Dicapitamento, f. decapitazione. 

Dicapitare, f, decapitare. Mr 

*Dicato, ta, adj. gewidmet, gebeiliget. 

Dicco, f. m. der Damm. 

Bega, ſ. m. der December, Chriſtmo⸗ 
nath. 


*Dicente, part. ſagend, ber faget. fe dicen⸗ 
te, Der ficb fo nennt. x 

*Dicere, f. dire, 

Diceria, f. f. eine fange Rede; ein langweis 
liged und verbräßliches Geſchwatz. cin 


er 
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tl eine oͤffentliche Rede, Abbands 


n f 
Diceriuzza. ſ. ſ. eine furze Rebe. 
Dicervellare, v. a, das Gehirn reden, 
— herausnehmen. it. für sbalor- 
ire.]. bi 
Dicervellato, part. in Gehirn verrà ft, biens 
log, ndrrifch. i 
Diceffare, v.a. & n. 
Dicevoie, adj. fchitlich , RODANO x 
Dicevolezza, f, f. die Schi -flichteit, Wohl⸗ 
anſtandigkeit; der Anſtand. 
Dicevolmente, ad). ſchicklicher, anfrindiger 
— 6% 
DO: ‘Tom. f. dichiarazione. 
Dichia are,v.a.erfideen auslegen,erdfnen, 1009 
für ertennen, zu ertennen geben, fund tbun, 
Öffentlich andeuten — gerichtlich enticheis 
den. dichiarare a guerra,den Krieg anfins 
dichiarar nemico, für femen Feind 
liren. 


. f. fcemar», 


Dichiaratamente. adv. beutlich, offenbar, ' 


beitimmt. 

Dichiarativo, adj. erfidrend, zur Erfldrung 
dienend, an den Tas Legend. 

Dichiarato, part. erflirt, :c. nemico di- 
chiarato, ein ertideter, nbarer Feind, 

Dichiaratore, f. m. ein Erfldrer, Ausleger. 

Dichiaratrice, f, f. die erfldret, an den Tag 
leget; Erfldrerin, Auslenerin. 

Dichiarazione, f. f, die Erkldrung, Erdfs 
nung, Ankündigung, Andeutung, Ber 
fanntmapuna, Kundmachung; eine pes 
richtliche Enticheidung. 

Pichiarire, v. a, den Zweifel benehmen, tes 
lehren , verfidndigen, fit geben. auch 
für dichiarare, f. 

Dichinamento, f. m. bie Hinabweichung; 
das Ginfen; die Beugung — der Hang, 

Abbang, fig. die Abnahme; der Verfall. 


Dichinare, v. n. fich neigen, binabweichen, 
finfen, abnebmen, in Abnahme fommen. 
il giorno dichina, ber Tag neiget fi — 
für accoftarfi, avvicinarfi, f. dichinarfi, 


n. p. ſich demüthigen, fich erniebrigen, 


Dichino, f. dichinamento. 

Dicianöve, num, neunzeben. 
Diciahnovefimo, n. num. ber neungebente. 
Diciaffette, n. num, fiebenzeben. 
Diciaffettefimo , n. num, der ſiebenzehente. 
Dicibile, adj, fagbar; leicht zu fagen; aus⸗ 


re S 
Dibidétto, f. diciotto. 

Diciferare, v. a. entziffern; eine Geheim⸗ 

or erklären; auftdfen, was fchweres ers 


ren. 
Diciferatore, f. m. cin Entsifferers der die 
Ziffer « Gepeimichrift verftebet. 
*Dicimare, v. a. fippen, abfippen, abfde 
pfen, die Spibe abmachen, abichneiben, 


Diel voleffe, 


Dicbmento, f. m.\ die Rebe, Redart; die 

*Dicimenza, f, f. Art zu fagcı. 

Dicioccare, v. a. die Bischel von Blüthen, 
Blumen, Obſt, x. abſchneiden oder vers 
derven. » 

Diciottéfimo, n. num, der vchtzehente. 

Diciotto, u, num. achtzehn. tener l'invito 
del diciotto, ‘ein Waͤſcher, Wauderer 
feyn. trar diciotto con tre dadi, ungemein 
alücklich feon. — 

Dicitöre, f. m. ber Erzdhler — cin Spre⸗ 
cher, Redner. — 

*Dicitura , ſ. diceria. i 

Diclinare , f. declinare , dichinare. 

— dicollato, f. decollare, decol- 
ato. 

Dicollazione, f. decollazione, 

*Dicorf», ſ. m, f. decorfo. 

Dicotomia, f. £. der Stand des Mondes, 
wenn er nur halb Para if. 

Dicstomo, adj. halb jichtbar, halb ſchei⸗ 
nend, vom Monde. 

Dicotto, part. von dicuocere, abgefocht — 

—— an der Gonne getrocknet. ſubſt. 
coet. 

Dicozione, f. decozione, 

Dicrefcere , f. decrefcere. 

Dicrefeimento, ſ. decremento. SLA 

*Dicrefcione, f. f. die Abnahme, f. declir 
nazione, abbaflamento, j 

*Diciéto , f. decreto. 

*Dicrinare, f. declinare. 

Dicrollamento , f. dibattimento. 

Dicrollare, dierollato, j. crollare, dibat- 
tere, dibattuto. 


| Dierudare. v. a. f. difafprire, difacerbare. 


Dicuöcere, v. a. abfochen, ein Decber mas - 
chen, oder an der Sonne treugen, trock⸗ 
nen. praet. dieoili, part. dicotto. 

Didafcälico, adi. febrend, unterrichtend, 
gum Unterricht dienlich , gehörig. 

Didiacciare, v. n. thauen, aufthauen, das 
Eis aufgeben. 

Didiacciato, part. aufgethaut.. 

Didotto, f. dedutto. ö 

Die, f. m. ( poet.) der Tag, f. dir 

Diece,\ num. jehen. dieci volte, zehen⸗ 

er mahl, sebnfach ; auch eine unbes 
fimmte Zahl. e dieci altre cofe, und noch 
viele andere Dinge. 

Diecina, f. decina. 

Dielfa, adv. (für Dio lo fa) Gott weis es. 

Diel voglia, X. — Gott geb’ ed, wollte 
ott. 

Digrefi, f. f. Die Theilurig eines Doppelhaus 
ters in zwo Gplben; Die Trernung der wis 
dernatärlich vereinigten Theile durch chirure 
giîche Arbeit. 

Diefis, f. m, das Kreuz, fo den halben Ton 


anzeiget. — 
Di — die Diaͤt; die Ordnung in Eſſen 
und Trinten; eine Verſammlung der Stan⸗ 
de, cin Neichötag, Landtag; eine Tages⸗ 








Diet 


länge. fpazio d'una dieta, eine Tagereife; 
der Weg, den man in einem Tage aurilcele: 
gem fann. tenere adieta, einen didt halten, 
penale Biffen geben, falten laſſen. la mia 
.borfa fa dieta, mein Beutel ift fchlaff. 
*Dietamente, adv. fthleunig, geſchwind, 


hurtig, raid. 

*Dietare, v. a. (mit einem Acc.) bie Didt 
ng halten laffen; Mäßtafeit, 
im@ffen und Trinfen beobachten 


I 
Dietetico, adj. gur Didt gehörig, didtiſch. 
— v.n. zurüchweichen, ruckwarts 
Diétro, prep. binter, nad. (mit einem 


Dat.) adv, hinten; —— nach, hinten 
deein, ine Dr dietro man- 
iare, nad en € * a o 
ietro via, Cia 
| venir dietro, u al) » hinten nach 
fommen, folgen. 


Dicetroguärdia, f. retroguardia, 

Difalcare, — ſ. diffalcare, 

Difalta, f. 

Difendente, ers ‘perttetbibrabi und f.ber eine 
zu pri e der Refpondent. Defens 


— v. a. vertheidigen, beſchuͤtzen 
ſchirmen, ſchuͤtzen, * stan 
difenderfi, n. p. fich vertbeidigen, fich 


wehten. difendere, verbiethen. — "di efi 


— i the * 
endévole, adj. was ver en n 
oder vertheidiget werden i di 


Difendimento, f. m. f. a 
Difenditivo, adj, vertheidigend; mas vers 
theibiget, befchäst, bemahret, ıc. 
Difenditore, — , di ae Veſca⸗ 
ifenditrice , — 
gerin, DICHODFERID, “ 
»Difenfa, f. difefa, 
«Difenfare, f. difendere, 


Difenfibile, adj. mas fich vertheibigen laßt. 


Biene, f — — — 

ifenfivo, a ei igen 3 due Der 

big dienlich , ee, "gehörig. * 
ifenfive 


Difenfore, Î, m. * Dertbeibiger, * 


ber. 
Dileta, a. f. die Vertheidigung, die & 
der Widerftand. dife e, die 

nen, Befeftiaungen, rc. levar le 5 

— — — dem Feinde bes 

De binen. dare, concedere, aver le difefe, 
ie Vertheidigung sufaffen geſtatten, bas 
ben, im Bericht. 

Difefo, part, vondifendere, vertheibiget, ıc. 

i Difettante, part. dem etwas fehlet, mangelt ; 
der woran Mangel leidet. 

Difettare, v. n. fehlen, mangeln; Mangel 
moran baben, oleiden, ſchw mach fepn, v.a.- 
tadeln, einen Fehler vormerfen. 

Difettato, adj. mangelhaft, 
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Dane, adv, mangelhafter Weiſe, 
unvo 
Difettivo, adj. ſchreib und f. difettofo, man- 


chevole. 

Difexo , ſ. m. ein Gebsechen, Mangel, ci 
ter, Natu ehler , eine Unvolfommen 
Gebrecblichfeit — ein ben, 5 


feben, eine Eleine Sünde; der Mangel, 
Abgang, Die North. 
— adv. mangelhaft, fehlerhaft, 
unvollfommne 
Difettöfo, adj, mango, gebrechlich, ſehler⸗ 
ft, unvoflfomme 
ifettualmente, {. — 
— fm. ein Mangelchen, kleines 
® n, Meiner Febler, cine geringe 
nvol ommenbeit. 
Difettuofamente , f. difettofamente, 
Difettuofità, ſ. £. die Gebrechlichfeit, Mans 
’ ge aftigleit , Feblerbaftigfeit, Unvollkom⸗ 


it. 

— adj. f. difettofo. auch fuͤr ca- 

ionevole, 

Difettuzzo, f, m. f, difettuccio. 

Diffalcare, & difalcare, v. a. von einer 
Summe abzichen, gig abrechnen. 
ditfalcare le fpefe, often —— 

Diffalco, f. m, der Abzug, die A aiehung, 
— — von ber Gumme. in diftalco, 
auf Abfblag, abſchlaglich. 

lante, adj. f, mancante, 

Diffalta, ff. das Der, ven: Dar eben , bie 

Dergehung, der Fehler — rechung 
eTreue, deb Re er Der ab fall — 
Mangel, difetto, 

Diffaltare, v. n. in Abfa "kommen; abnebs 
men, fich vermindern; Berminderung, 
Abnahme leiden, difaltare, di alcuna 
cola, 

Diffamamento, f. m. f. diffamazione, 
iffamare, v. a, den guten Rahmen fchmds 
lern; in übeln Ruf — die Ehre ah⸗ 
ſchneiden; verleumden, ausfchreyen 


Diffamatorio, adj. chrentibria, —5 — 
ſcrittura diffamatoria, eine Schmäbft 
Diffamazione, f, f. die Serläkerung 


feumbung, Verſchreyung, 16. 
Differente, adj. unterfibieben, unterfhteds 
lich, verfchiedben, ungleih, mancherley. 
Differentemente, air. unter hiedentlich, vere 
iedentlih, anders, auf unterfchiedene 


eife, 
£ f. ber Unterſchied, die Vers 


Differenza, } 
Differenzia, t, Ungleichbeit — 


ie 
Si fett. die ehe, Mishelligfeit, 
— adj. (calcolo) die Differentiats 
Rechnung. 


Diflerenziare, v. a. unterfheiden ; einen 
ho dle masben; ben Unterſchied ans 
eben. 
—— ‚adv. mit Unterſcheidung 
mit Angebung des Unterſchieds. 


og | 


Diff 

Differenziato , pare. unterfchieb 

Difrimento, f. m. der auffuß, f. dila- 
zione, . 

Differire, v. n. unterſchieden ſeyn; verſchie⸗ 
den oder ungleich ſeyn; ſich untericheiden ; 
— v.a. aufichieben, verſchieben, aufteben 
laffen. differir di giorno in giorno, immer 
verichieben, ıc. praef. in ifco. 

Differmamento, f. m. die Widerlenung, Bes 
— der Einwärfe, in der Rede⸗ 


Finmirfe auföfen, 
beantworten. 

Difficile, adj. — moͤhſam, was Schwie⸗ 

— adj. —— ſchwer, zlemlich schwer 


rigkeit in 

zu 

Difficilifimo,\ adj. fup. ſehr er, r 

—— } —— — 

Difficilmente, adv, Kömerlich mit genauer 
, Moth, mit Schwieriateit 

Difficoltà, ff. die Sehmieriafeit, Muͤh⸗ 

Difficoltade, famteit — — 

Difficoltate, Einwendung; Wei 
far difficoltà di fare, di credere, Bot 
gern , etwas zu tbun ıc. fchmer Daran geben. 
— pra Pc ag — 
machen m Wege n 

2 rigidi Aare, v.a. erſchweren; 

wer m 
Di * ſchwlerig, ſchwer, mit 
ieri vertnipft — der — 5* 
iſt; der ſich und andern immer S ul 
keiten Dia der mit fich und an 
aufrieden 

Difi cultofo, a f. difficoltofo. 

Diffidamento; È f. diffidenza, 

Diftidare, v. n. und diffidarfi, — 
nicht trauen. diffidare, v.a. 
trauen, die Zuverficht, die Sofnung eb o 
men. il voftro fdegno mi diffida, 
Unmille erregt Miftrauen in mic. 

Diffidente, adj. mißtrauifch , argwoͤhniſch — 
ein Menih, dem man nicht trauet, auf 
den man ein Miktrauen feat. 

Ditfidenza, & ditlidenzia, f. f. das Miß⸗ 
trauen. 

Diffinire, v. a. den Ausfpruch thun, ents 
fcheiden, endigen, vollenden — genau und 
eigentlich beichreiben, praef. ifco, 

Diffinitamente, adv. auf eine genau bes 
fiimmte Weiie. 

Diffinitivamente, adv. enticheibenber Weiſe. 

Diffinitivo, adj, enticbeidend, beendigend. 

‘Diffinito , part. —— entichieden, ic. 

Diffinitore, fi m. der Enticheider, Beendi⸗ 
ger. diffinitor generale, diffinitor provin» 
ciale, ein Benfiber und Rathgeber eines 
—— oder Provinzials in einem 

Diffinitorio , £ m. das Gericht derer Definis 
toren bey. den Mönchorden. 
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Diffinizione, Cf ** immung, furze Be⸗ 
Greibung der weſentlichen Befchaffenheit 
eines Dinges; eine — ein ß. 

Difföndere, v. a. umher — — 
He un A so d ch aus 6 
reiten, jich verbreiten, ergieben, ſi 
—— en. — nel dire, hen, I 
worüber iprechen. ‚praet. diffufi part. diffufo, 

Diffonditöre, f. m. ein Verbreiter, Ausds 
breiter, Ausſtreuer; der verbreitet, ıc. 


Difformare, v.a. entfalten, verunftalten, - 


entitellen. 

Difiormatamente, adv. unförmlich, unge 
ftalter Weife, unangenehm. 

Difformato, gare entſtaltet. 

Ditforme, f. forme, it, für differente, f. 
Difformità, difformitade, difformitate, [. 
deformità. it, für diverfità, f. 
Diffrazione, TS, f, die Bredung ded Lichts. 
Diffufamente, adv. weitlduftig, ausführlich. 
Diffufione, ſ. f. Vergieffuna, BVerbreitung. 
Diffulifimamente, a v. überaus weitlduftie. 
Diffufivo, adj. wos verbreitet, ausbreitet, 

umber gießet. 

Ditiufo, part. von diffondere, ausgenoffen, 
vergoffen , ausgebreitet. file diffafo, cine 
meitl uftige, weitſchweifige Schreibdart. 

Diſicamento, f. edificamento, 

*Dificazione, i: edificazione. 

*Dificato, f. edificato, fabbricato. 
*Dificio, f. edificio — eine Mafıhine, ein 
pito d und fchnell auf ei 
Difilarfi, n. p. un nel auf einen 

geben, — —— zueilen. defilare, 
x ga etwas * und ſchnell auf einen los⸗ 
werfen, gegen ihn hintragen, hinſchmeißen. 

Difilatamente, adv. ſchnell und gerade zu, 
geſchwind und nerades Wegs. 

Difilato, part. venire, o andar difilato, 
fehnel und gerade auf einen, anf etwas 
losgehen. chi farà coftui, che viene‘cofì 
difilato alla volta mia? mer mag mobl der 


* F fo gerade daher auf mich los- 


DEI, f. m. die Beſtimmung, — 
genaue Beſtimmen — — die Been 
digung, der Beſchluß 

Difinire, difinito, difinitore, [ 
f. diffinire, diffinito, diffinitore, difli - 
nizione, 

Diformare, f. difformare, 

Diformato, f. difformato. 

Den: ſ. f. die Entfaltung, Ders 
unftaltung. 

Diformitä, — diſormitate, ſ. de- 
formità. 

Difrige, f. m. —— vom Kupfer, oder 
von Erz im * 

Diga, f. f. ein wider die Flutben des Meers 
aufgeführter Damm 

Digäfterico, adj. ( mufcoli ) Musteln, mele 
che gleicbfam smeybduchig find. 

Digenarare, f, degenerare, 


difinizione, ‘ 


’ 


è 






























































Dige 


rimento, f, m, die Werbauung. 
fire, v., a, verbauen, in fein Weſen 
wandeln; gehörig vertheilen, ordnen. 
überlegen; das Gielefene, ober Gelernte 
| ganà cigen machen. fig. digerir un 
ronto, einen Schimpf verfehmerzen, 
5 verbeißen, (in der Chymie) 
eriren, das Keine vom Unreinen ab: 
Br part. digerito, und digeſto. praef, 
Jilco 


îtito, part. verdauet; mohl geordnet, 
börig vertbeilt — überiegt, unterfucht, 
» einen gemacht das Gelejene. 

aritore, I. m, einer der verbauet; Ders 


’ * 

Alta, f. digefto ſubſt. 

ſtibile, adj. verdaulich; was fich vers 
nen laͤßt. 
eftimento, f. m, 
jeftione, ſ. È. 
èftire, f digerire, fig. in Drbnung brins 
en, gehörig ordnen; überdenten, ermds 


EN. 

eftivo, adj. zur Verbauung befdrberlich, 

enlich. polvere digeftiva, ein Digeſtiv⸗ 

älver. 

ligeltizione, f. f. ſ. digeltione. 

gefto, (.m. die Digefta, die Pandecten. 
alto, part. verdauet, fig. moblacordnet, 

wohl eingerichtet; wohl uͤberdacht; fish 
iacn gemacht. 

ehiacciare, f. didiacciare, 

jiogare, v. a. Die Ochfen ausfpannen, ent: 

jochen ; fig. von der Knechtfihaft befrenen, 

gitello, f. m. das Fingerbutfraut, 

1 vi £ m, der Finger, auch ein gewiſſes 

Mas. i 

Dipicignere, v. a. von einander trennen; 

abfondern , abtrennen, beiden; die Dihs 

fen vom Foce (osbinden. digiugnerfi, np, 
trennen, fi abfondern. praet, di- 

—_ iunfi. part. digiunto, 

Dirjunare, v. n. faſten — nach der Urt der 
Katholiken ; auch gar nichts effen, nüchtern 

Meiben. aver digiunato la vigilia di S. 

terina, im Heurathen aldettio feyn. chi 

Inzzica non digiuna, f. fpiluzzicare, 

Aunatore, f. m. ein Faſter; der faitet. 

giunatrice, f. f. eine Fafterin; die faftet. 

ine, ff, plur. Quatember; die Faſten⸗ 

t; cin Faſttag. 

Digiuno, f. m. das Faffen. rompere il di- 
uno, die Faſten brecben, nicht halten. 
fcere il digiuno, den Hunger 
———digiuno folenne, ein allgemeiner Safttag. fig. 

—— lange Eathaltung von Vergnügungen. 

| Dic uno, na, adj. nüchtern. fig. leer an 

i € fabruna, an Kenntniffen; unvorbereitet. 
adigiuno, adv, nüchtern, mit nüchtern 
Magen. it. inteftino digiuno, f. jejuno, 

__woler effer digiuno di qualche cola, mins 

 Rben, dag man etmas nicht n, oder 

gar nichts davon gewußt batte. vorrei 


} die Werbauung. 


ii, 
DI 
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efferne digiuno. —il fatollo non'crede al 
digiuno, mem ed immer vob gebet, wird 
won Elend anderer nicht leicht gerübet. 
digiuno di lagrime ,' fig. der nicht mweinet. 
effere, o non effer digiuno del vedere 
una perfona, eine Perfon jchon geieben, 
oder nie geſehen haben. 

Digiunto, part. abgetrennt, abgejondert. 


Dignità, f, f, die Wirde — anfehnliche 
Dignitade, > Bedienung — ein großes, edles 
Dignitate, J Anſehen. 


Dignitofo, adj. mwärdia , der Würde hat. 

Digocciolare, v. a, berabtròpfeln, f. goc- 
ciolare, 

Digozzare, v. a. Die Kehle abichneiden — 
den Hals entblößen, die Haldbinde , das 
Halstuch abnehmen. - 

Digradamento, f, m, dic ſtuſenweiſe Hinuns 
terftelguna — it. der jtufenmweife Hebergang 
in den Farben. 

Digradure, v, n. nad und nach, fkufenmeis 


berab, berunteriteinen — allmaͤhlig abneh⸗ 
men. — fich verihlimmern — berfoms 
men, abflammen — unmerflidy abhängen, 


einen allindbligen Abhang haben. v. a. der 
Würde entjegen, berunterfegen; einen 
Verbrecher, der ein Prieſter if, degra⸗ 
diren, ihm der weltlichen Macht ganz zu 
übergeben — in Grade eintheilen — die 
— in den Gemabiden abſchieſſend ma⸗ 


en. - 
Digradatamente, adv. ftufenmweis. 
Digradato, part. geftuft, ſtufenweis gemacht. 
it. degradirt, beruntergefest. 
Digradazione, f. f. {. digradamento. 
Digramma, f. f. die Verlängerung der Wire 
ter 


Digranare, v. a. f. fgranare. 

Digraffare, v, a. das Fett abnehmen, ab» 
khöpfen; mager machen, das Bett beneh⸗ 
men, v. n. mager werden, Das Fett, das 
Fleiſch verlieren. x È 

Digrafiato, part, yon Fett entblößt, mager 
geworden. 

Digredire, v. n. ausſchweiſen, von der Mas 
terie ablommen. praef, in ifco. 

Digreflione, f. f. eine Digreßion ; Ausſchwei⸗ 
fung, ein Auslauf, eine Abweichung von 
der Materie. _ 

Digreffivo, adj. ausſchweifig, was vom 
Hauptzweck abführet. 

Digreflo, f. m, f. digreffione, 

Digreffo , part. vom Weg abgefommen, vom 
Hauptzweck abgewichen. 

— part. fletſchend, die Zähne 
blaͤkend, mie die Hunde. 

Digrignare, v. a. fletſchen, Die gr bilde 
fen, und murren, mie die Hunde. fig. im 
Zorn murren —. bas Geficht verzerren, 
geimmig ausjehen — feinen Unmillen, Zorn, 
fin Geſichte jeinen , wenn man nicht reden 


Dart digrignare i denti, die Zähne blde 
en. 


Digr 
Digrignato, part. gefleticht. vifo digrignato, 
HA : — gi und sen I Ge⸗ 
. denti digrignati, 9 ne. 
Digroffamento, ſ. Di ie erſte —— 
die erſte Bildung. 
Digroſſare, v. a. aus dem Groͤbſten arbei⸗ 
— das — — Runen, 
g. gu ‚ die erfte Bildung geben; 
das —— Weſen benehmen; den erſten 
Unterricht geben. f. dirozzare. 
Digroifato, part, aus dem Groͤbſten gears 
beitet, ic. . 
Digrumare, v, a. f. rugumare — effen, 
uen — überdenten ; bin und ber denen; 
mobi überlegen digrumarla e digru- 
marfela, etwas nicht hinunter bringen, 
nicht verdauen können ; einem gar nicht in 
den Kopf wollen. i | 
Digrumato, part, wiedergekaut, rc, f. di- 
. grumare, 
Digrumatore, f.m. der fleißig uͤberdenkt, 
ermdat. 3 { 
Diguaftare, v. a. serderben, vernichten — 
verichwenden, burchbringen. 
Diguazzamento, f. m. das Rühren, Um⸗ 
rühren, das Wafler oder ander Fluͤßiges. 
Diguazzare, v. a. umrühren, berumrübren 
etwas Zlüßiges, durch die Bewegung defs 
felben, durchs Schütteln. diguazzar alcun 
vafo , ein Gefäß ſchwenken, ſchuͤtteln, das 
mit das Fluͤhige, mas darin iſt, umgerührt 
merde — auch fchwingen, eine Kolbe, ein 
Schwert—diguazzare, v. n. diguazzarfi, 
n. ; fig. ſich unrubig bemegen, fich bin 
und ber wenden, dreben, 20, 
Diguazzato, part. gerührt, umgerührt, ıc. 


Diguifare, v. a. f. divifare, i 
Digufciare, v. a. hülfen, aushälfen, die 
ülfe, Schale abınachen; Khan x 

— past. gehuͤlſt, ausgehälft, ges 

Dilaccare, v. a. die Keulen, Hinterviertel 
von — Thiere abnebmen— zerfleifchen, 
erreißen. 

— & dislacciare, v. a. aufſchnuͤ⸗ 
ren, aufbinden, losbinden. 

Dilaceramento, f, m, die Berreifung, Zer⸗ 


fleiichung. 
— v. a. zerreißen, zerfleiſchen, zer⸗ 


en. 
Dilagare, f. allärare. 
Dilagatamente, adv. ungeftüm, mitWuth, 
unaufhaltfam mie eine fich ausbreitende 


giu . 
Dilagato, part. uͤberſchwemmt. alla dilagata, 
adv. f. dilagatamente. 


#Dilajare, v.a. aufhalten, verfchieben, vers 


gern. 

‘ Dilaniare, f. lacerare, 
Dilapidamento, f. m. die Durchbringung, 
PVerpraffung, Verſchwendung. 
Dilapidare, v. a. bdurchbringen, thoͤricht 


Dile 


— verthun; das Seinige ver⸗ 
praſſen. 
Dilargare, v. a. ausbteiten, ausdehnen, 
breiter machen — verdilnnen, dünner mas 

i chen. f. diradare. i 

Dilita, f. f. eine Brit, cin Aufſchub, in 
Gerichten. _ er 

Dilatabile, adj. ausdehnbar, ermeiterbar, 

was fich ausdehnen, erweitern läßt. 

Dilatabilità, f. f. die Ausdehnbarteit. 

Dilatamento, f. dilatazione, 

»Dilatanza,.f. dilatazione, 

Dilatare, v. a. ausdehnen , erweitern, aus⸗ 
breiten, breiter machen. dilatarfi, n. p. 
drago ausbreiten , ſich erweitern, 
— werden, friſten, auffchieben, vers 

ngern. 

Dilatativo, adj. mas ausdehnet, ausbreitet, 
erweitert, mas ausdehnen fann. 

Dilatazione, f. f. dje Ausdehnung, Ermeis 
terung , Erfchlaffung. 

Dilatério, adj. Auffehnß , Verzug verurfas 
chend, versögernd ‚/friftend, in Kechten. 

Dilavamento, f, m. die Ausmafcbung , Wegs⸗ 
jpühlung; dad Weawalchen, NBeafpiiblen. 

Dilavare, v.a. wegwaſchen, wegipühlen. di- 
lavare i colori, Die Karben durch Vermi⸗ 

ſchung des Waſſers bidſſer, ſchwaͤcher mas 


en. 
Dilavato, adj. wegwaſchen, ꝛc. bleich, blaß, 
a voniForben. it, blaß, bleich, im 
e e, Ic. > 
Dilasioncella, ſ. f. eine Heine Friſt, kurzer 
Aufſchub, Verzug. 
— Sf, der Aufſchub, die Friſt, 


«Dilefiare, v. n. verachen, zerplatzen, bers 
fica. che pofa dilefiare, Daf er berſten 


möge. 

—— J dislegare. 4 

——— adj, verſpottenswuͤrdig, vere 
tri 


Dileggiamento , f. m. die Verfpottung, Vers 
bibnung, die Neckerey, Höhneren, Spoͤt⸗ 
teren. 

Dileggiare, v. a. einen veriren, zum befien 
haben, fpotten, verfpotten. } 
Dileggiatezza, f. & f. dileggiamento — die 

Unverfchämtbeit, Frebbeit, Ungezogenheit. 

Dileggiato, part. von dileggiare, f. au 
ben den Alten, ausgefaffen, frech, unvere 
ſchamt, zuͤgellos. 

Dileggiatore, ſ. m. f. deriſore. 

Dileggiatorino , ſ. m, ein Eleiner Spötter, f. 
dileggino. ei 

Dileggino, f. m. ein Gtuger, ein, füßes 

Herrchen , cin Löffelhinschen ; kleiner 


chäfer. 
Dilegine, adj. lapp, fchlapp, ſchwach, weich, 
wie Papier TÀ x. 5 È a 
Dilegione, ſ. f. f. dileggiamento. 
Dileguarfi, v. n.p. verſchwinden, wie ber 
Blitz, vergehen, fich fchnell verlieren, fich 








Dile 


serftreuen, verſchmelzen. le nubi fi dile- 
guano, Die Wolfen serfireuen fit. la neve, 
il ghiaccio fi dilegua, der nee ‚ das 
Eid zerſchmelzt, tbauct auf. il gelo fi di- 
— der groß wird aelinder. 
Dileguo, f. m. die @ntfernung. andar in 
dileguo, fich ganz aus den Augen verlieren; 
verfbminden — în alle Welt gehen. 

Dilemma, 1 f, ein Schluß von zween eins 
ander ent: engen Gründen, derer 
jeder die * beweiſet. 

Dileticamento, ſ. m. ſ. diletico, 

Dileticare, & diliticare, v. a. tigeln; durch 
fanftes Berühren ein wolluͤſtiges Vergnuͤ⸗ 
gen in einem erregen, dileticare l’ orecchie 
col canto, con adulazioni ‘&c, 

Dilético, f. m. ber Rigel. 


Dilettabile, adj. lib, angenehm, vers 
andglich.. erf telo, Di: ‘ 
Dilettabiliade, 1,6 de rgdatihteit, Der 


Dilettabilmente, adv.‘ eralih, Giebtich, 
anmutbia. 
Dikimento, f, m. die Ergösung, x. 
Dilettante, adj: ‚grad. lieblich, anmu⸗ 
thig. fubft. ein Liebhaber, sr der 
Muſlk, oder anderer ſchoͤnen Kuͤnſte. 
Dilettantiffimo, ma. adj. ein großer Lieb⸗ 
baber, großer Kenner. 
»Dilettanza, f. m. f. dilettazione, 
Dilettare, v. a. ergògen, beluffigen, vers 
nügen, dilettarfi, Ach moran vergnügen, 
ki eine Freude , feinen Gefallen woran haben. 
*Dilettato, f. m, f, —— 
Dilettatore, f. m, ein Beluſtiger, der Vers 
gnigen ſchaffet, ıc.. 
Dilettatrice, ſ. f. die ergdfet, erfreuet, 
Dilettazione, f. f. die Ergösung, Beluftis 
suna ta das Vergnügen, bie Anmuth, 


Dilettevole, f. dilettabile, 

Diletterolmente, {. dilettabilmente, 

Dilettiflimo, adj. fup, vielgeliebt, geliebteſt, 
berzaeliebt, 

Dilettivo, adj. Liebe, Gervogenbeit erregend, 

Diletto, ſ. m. das Verandgen, bie Freude. 
a diletto, a bel diletto, zum Merands 
gen; mit Fleiß,  vorfdblip — andare a 
diletto, fpasieren gehen. prendere a di. 
letto, fpotten, Scherz treiben. prender 
diletto d’altrui, feine Luſt mit einer Pers 
fon buͤßen, fie fleifchlich genießen. prender 
diletto di alcuna cofa, dh mit etwas bes 
fuftigen, eine Fr ———— an etwas haben. 

Diletto, adj. geliebt, werth. 

Dilettofamente, adv. lieblicher, cascncpane 


Weiſe. 
Dilettofo, 5 "ie Her e 
Dilezione, ie Liebe ewogenbeit 
Geneigtheit, 10, ' 2 
»TDileziofo , f, dilettofo, 
Diliberagione, f. deliberazione, 
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Diliberamente , f. liberamente. 
Diliberamento, f. m.\ die Befreyung, die 
Diliberanza, f. f. Ueberlegung; das 
ragni tichliehung. 
Dia, v. a. befteven, in Srenbeit ſetzen 
ufheben, tilgen, eg — loss 
pride fich beratbfchlagen — abfertiaen, 
cb entledigen. n. &.n. p. entbunden mera 
2 niederfommen. donna che dilibera 
‚leggiermente, eine Frau, die leicht nieders 
kommt — befchliegen, entfchlichen , (he 
pei verordnen, verſchreiben — entſchei⸗ 


Diliberatamente, & deliberatamente, adv. 
— mit allem Fleiß, mit guterm 
Morbedacht. 

Diliberativo, f. deliberativo, 

Diliberativo, f. deliberato. . 

Diliberazione, & deliberazione, f f, die 
Berathſchlagung/ Entichliegung. 

*Dilibero, f, deliberato. it, freygebig. 

Dilibrarfi, n. La dem Bleichgervichte 
fommen, man 

—— ſ. — 

— P delicatamente. 

Dilicatezza, f, f. die Weichlichkeit — die 

aͤrtlichkeit, Empfindlichkeit + feiner Ges 
mad, ſ. delicatezza. 

Dilicato, adj. f. delicato. 

Diligente, adj. fleifig, e d 

Diligentemente, adv. Heiße emfia. 

Diligenza, &diligenzia, f. 1 der Fleiß, die 
Sorgfalt, Emfigfeit. farcheccheilia in di- 
ligenza, etwas cilfertig, geichwind machen. 

*Diligione, f. f. f. dilegglamento, 

|, Dilimarfi, n, » in die Tiefe hinunter eten. 

’Diliquidare, v. n. ſchmelzen, —— Big 
werden. diliquidarfi , n, p. fig. ft rh : 
fich ausmeifen , fich fermtlich de jıch 
qu deri Tag legen. in detti e fatti fi dili- 

uida amore, Die Liebe giebt-fich durch 
Heben und Handlungen zu erkennen. 

Dilifcare, v. a. einen Fiſch abichuppen, aus⸗ 
graͤten 

Dilticare, diliticato , f. dileticare, &c. 

— adv. fihleunig, firafs, 9% 

wind 

*Diliveranza, f. diliberanza. 

*Diliverare, f. diliberare, 

*Dilivero, ad). fren, f. libero. 

*Dilizia, f. delizia. . 

=*Diliziano, adj. m, bas —— welches 
bie Alten bem Paraditſe aaben ; fo viel als 
deliziofo, f. Paradifo deliziano, das wonne⸗ 
volle, angenehme Paradies. 

Diliziofo, f. deliziofo 

Diliziofamente, f. deliziofamente, 

Diloggiare, v. n. ausziehen, die Mobnung 
—— fi ich fortmachen , auf und das 


von ge 
I — lendenla 
Pen r ip Aria n sila machen 


Dilo 


Dilombato, adj. lendenlahm, freuziabm. 

Dilombato, ſ. m. il mal del dilombate, ein 
Schaden in den fenden; ber Yendenbruch. 

Dilucidamente, adv. deutlich, tar. 

“ Dilucidare, v.a, erfldren, ins Licht feten, 

beleuchten, 

Dilucidato, part. erfldet, beleuchtet, ins 
Licht geſezt. : 

Dilucidazione, ſ. f, die Erflärung, Beleuch⸗ 
tung, Er(duteruna. 

*Dilucido, adj. f. lucido. 

Dilungameuto, f, m. die Entfernung — der 
Aufſchub. 

Dilungarfi, n. p. fid entfernen; weichen, 
viele Worte verfieren; ſich meitldustiger 
ausdrüden ; fich in Weitiduftigkeiten eins 
daffen. dilungare, v. a. verlängern, aufs 
fihieben, ausdehnen, ausitreden, langer 
machen. dilungare il collo, einen langen 

- Hals machen. . 

Dilungatore 2 f, m. ber verzögert, in die 


Dilufione ‚ f. delufione, 

Diluviare, v. n. gewaltig regnen, übers 
ſchwemmen — in grofier Menge, in llebers 

- Ruß da fepn, gufliefen; freffen, unmdgig 


eſſen. 
Diluviatore, f. m, ein Schwelger, Vielfras. 
Diluvio, f, m. die allgemeine Sindfiutb — 
- eine Waſſerfluth, Ueberſchwemmung — cin 
Ueberfluß, eine große Menge » cin Strom 
on — die Gefraͤßigkeit — eine Art 
ogelnen. 
Diiuvione, ſ. m. ein Freſſer, Bielfeas, 
‚Diiuviofo, adj. wie dine Fluth fich ergieifend, 
überfchweinmend, ? 
Dimacrare, v. a. beffer dimagrare, ſ. 
en! v. a. mager machen, jebren. 
Dimagrare, v.n, bager, mager werben. 
— n, p. abnehmen, mager vere 
en 4 


Dimagrato, part, mager; abgezehrt. 

Dimagrazione, f. f, bad Magerwerden, Abs 

__nebmen, die Abzehrung. 

Dimanda, f. f, die Frage, die Anfrage, das 
Begehren, die Bitte — auch vor Gerichte 

ni * in einer Klage. 
imandagione, i 

De. } f. f. f. dimanda. 

Dimandante, part. der fraget, bittet, bes 
gebret. Caub) der Kläger, die Klagerin. 

Dimandare, v. a. fragen, anfragen, zufras 
gen. fich erfundigen — bitten, erjuchen, 
verlangen, begebren — dimandare in giu- 
dizio, gerichtlich fuchen. 

Dimandafiéra, & diman da fera, ady. mor⸗ 
gen abends. 


Dimandato, f. m, das Begehren, Geſuch, 


die begehrte Sache. 
Dimandarore, f. m, der Frager, Anfrager. 
der fragt, ſich erfundiget, etwas beaebrt. 
Dimandatrice, ſ. £ die Fragerini die gras 
gende, Begehrende. 
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' Dimenfione, 


Dime 


Dimandazione, ſ. £. 
Dimändita, ſ. ſ. 
Dimando, ſ. m. 


— 


f. dimanda, 


Dinäne, adv. undf. m. et f. Morgen — dee 


morgende Taa — der Morgen, die Mors 
gensicit — des Tages Anbrud. fui defto 

- innanzi la dimane, ich machte vor Tages 
Anbruch. alla dimane fi trovarono nel 
piana, bed Morgens fanden fie fih auf 
der Ebene. diman l'altro, dopo dimani, 
übermorgen. 

Dimäni, fo viel al$ dimane, f. 

Dimanierachè, (auch di maniera che) adv. 
—— ſolchergeſtalt, dermaßen daß, 
a ab. 


Dimanifera, adv. morgen abends, f 

Dimembrare, v. a. zerteißen, —— 
zergliedern; zerſtuͤcken. fig. verder 

Dimembrato, part. zerſtuͤckt, 10, 

Dimenamento, f. m. das Nitteln, Schuͤt⸗ 

teln, das Sins und Herbewegen, das 
Ruͤhren, Umruͤhren, das Geſticuliren. 

Dimenare, v. a. rütteln, ſchutteln, bin und 
her bewegen, rühren, umrühren. dimenar 
uccello, ſich mit Fleiß felbft befiecfen. 
parita i — f. rd PE * 
nar ls n, P. erumiver en, en 
und wenden, wackeln, Mich bins und be 
bewegen, befondersmit den Hintern. neutr. 
udendo le foglie degli alberi dimenare, 
da er die Waumbldtter raufchen hörte. chi 
va a letto fenza cena, tutta notte fi dime- 
na, f. cena. 


en) f. m, f. dimenamento. 


Dimenio, 

ſ. f. die Ausdehnung eines 
Körpers nach der Länge, Breite,ıc. bie 
Ausmeſſung. 

Dimenſioniato, adj. was in die Lange, Brei⸗ 
te, ꝛc. ausgebehnt iſt. 

Dimentare, v. a. ſ. dementare. y 

Dimenticäggine, L. f. \ die Vergeſſenheit, 

Dimenticagiöne, f. f. \ das ergeifen, 

Dimenticamento, f. m. f mettere in di- 

Dimenticanza, f, m. menticanza, ir 
Vergeſſenheit ftellen. pofto in dimentican- 
za, in DVergeffenbeit geratben. amor di 
femmina dimenticamento di ragione, bep 
der Weiberliche wird die Vernunft bintane 
gefent, außer Acht gelaffen — dimenti- 
caggine, Gedanfenlofigkeit. f. finemorag- 
gme. 

Dipianticare; v. a, vergeffen, aus bee 
Acht laſſen, x. dimenticare le cofe paffate, 
die vergangenen Dinge vergeffen. Dimen- 
ticarfi, vergeffen, mit einem Gen. der Gas 
che. dimenticarfi di fuoi doveri,. feine 
lichten vergeffen, auffer der Acht. faffen. 

Dimenticato, part, paf, vergeffen, mas 
vergeffen worden ift. 

Dimenticatöjo, f. m. (eigentlih die Woh⸗ 
nung der Bergeffenheit) die Vergeffenbeit. 


mettere, mandare, andare, o lafciare 








Dime 
nel dimenticatojo, vergeffen, tn Vergeſ⸗ 
fenbeit fegen, fommen. i ' 


Dimentichevole, adj. f. diméntico, 
sitema adj. Sup. überaus vergeß⸗ 


Dimentico, adj. vergelen, vergehlich ; uns 
cingedenti der ein kurzes Gedachtniß Pat. 

Dimentire, v. a, einen tügen firafen, zum 
rg machen; mit einem acc, praef, 
ifco, î 

*Dimergolare, v. a. bin und herbreben als 
einen Nagel, den man heraus haben will. 
dimergolarfi, bin und manfen, mie 
cin Trunfener ; f. barcollare. 

‚Dimeritare, v, a, f. demeritare, 

Dimeffione, f, f. die Aufgebung, Abfichung, 
Ablerung. Ù 

Dimeffo, part. von dimettere aber difmet- 
re, f. difmefio, demüthig, gedemüthis 


pet. 

Dimefticamente, adv. freundſchaftlich, ges 
mein; zuverſichtlich, vertraulich. 

Dimeflticamento, & domeiticamento, f. m, 
die Zahmmachung,, Zahmung; die Ables 
sung der Schüchternheit, der WBildbeit, 

cd Mißtrauend. 

Dimefticare, & domefticare, v. a, zahm 
machen , zahmen — Vertrauen, Liebe eins 
fibfen, gum vertraulichen Umgang gemdhs 
nen, miteinem Acc, dimefticarfi, n. p. 
ich sutbun, gemein, befannt, vertraut, 
reund mit einem werben; ſich freunds 
fchaftlih herablafen, gemein fenn oder 
tbun gegen niedrige Perfomen; vertrauten 
timaang pflegen. il principe noftro fi di- 
meftica con i fuoi fuggetti, unfer Fürft 
gebet gemein, freundfchaftlich mit feinen 
Untertbanen um. 

Dimefticato, part, zahm gemacht; vertraut 
geworben. 

Dimefticazione, & domefticazione, f, f, f. 
dimefticamento, } È 

Dimeftichezza, & domeftichezza, ſ. f. die 
Mertrautheit, Verteoulibteit, Gemein, 
Khaft, genaue Bekanntſchaft — Sreunds 
tichkeit ,. freundliche Begeanung. ufar la 
dimeftichezza d'una donna, mit einer 
Weibsperſon zu thbunbaben. pigliar dime- 
flichezza con uno, vertraut, gemein mit 
jemand werben. 

Dimeftico, adj. vertraut, gemein, genau 
befarmt — gewohnt. il popol dimeftico al 
giogo — leutſelig, umgänglich, freunds 
fchaftlih — haduslich, zahm, fier, von 
Thieren — carni dimeftiche, Fleiſch von 
aabimen Thieren — durch die Pflege der 
Menfchen gewachſen, oder mas nicht wild 
wich, sabm — terreno dimeftico, ein 
anacbauter, bearbeiteter Boden, f. dome. 

ICO, 

Dimetro, adj. aus zweyerley Silbenmaß be⸗ 

febend, von zweyerley Keimen. 
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Dimettere, v.a. erlaffen, vergeben, vers 
actben; verlaſſen, fahren laffen, loslaſſen 
ablegen; auf die Geite legen. dimettere 
un abito, ein leid ablegen. dimettere la 
cetra, bie sg auf die Seite legen — 
auch abfchaffen; abtringen. oggi è dimeffa 
l'ufanza, beut zu Tage iſt diefe Gewohn⸗ 
beit ubgefchaft; f. difmettere. entlaffen 
abſetzen, anfen. dimetterfi, n. p. fi 
berunterlafen; ſich demuͤthigen. dimetter- 
fi dal fuo impiego, fich feines Dienftes bey 

n 


Dimettitore, f. m. f. dimittitore, 
Dimezzamento, f. m, die Halbieung, f.am- 


mezzamento, : 

Dimezzare, v, a. balbiren, in der Mitte 
tbeilen, mitten durchichneiden, bauen; 
mit einem acc, 

Dimezzato, part. balbirt, ıc. 

Dimidiare, dimidiato, f. dimezzare, di 


mezzato, 
*Dimino, X f. m. f. dominio. it. adv. pur- 
*Diminio, f chè poffan far male a lor di» 


mino, menn fie nur nad ihrem Belieben 
Hebel tbun können. 

Diminuimento, f,m. bie Verringerung, Mine 
derung, Berminderung, Verkuͤrzung; 
Schmälerung. ‘ 

Diminuire, v. a. verringern ‚ mindern, vers 
mindern, ichindlern. diminuire uno fir 
mento, ein Inftrument mit den Fingern, 
Ndgeln, mit der Feder, ıc.Ipielen.Praef. Iſco. 

Diminuitivo, f. dimnutivo, 

Diminuito, part. veyringert, gemindert, 
vermindert, ic. - 

Diminutivamente , adv, verringerungsmeife. 

Diminutfvo, adj. &f. verringernd, verkleis 
nerd; ein DBerringerungis Derkleinge 
rungsmort. _ 

Diminuto, adj. f. diminuito. 

Diminuzione, ſ. f. die Verringerung, Ders 
minderung, Minderung, der Abzug. 

Dimifforia, adj. (lettera ) ein Erlaß » Wachs 
laßbrief von feinem Bifchof, damit fich 
‘einer von,einem andern Biſchof fann den 
geiftlichen Drden geben laffen. auch die 
ſchriftliche Erlaubniß die einem Yriefter 
— wird, in cine andere Dioͤces zu 
reifen. . 

Dimifforiale, ali (lettera) ein Bewilli⸗ 
gungé s Nachlafbrief, f. dimifforia, 

— f. m, einer der vergiebt, vers 
zeihet. 

Dimodochè, & di modo che, adv. derge⸗ 
ſtalt, dermaßen daß. 

Dimojare, v. n, auftbauen. x. à. die Wis 
ſche einweichen , che fie gebrühet wird, 

Dimojato, part. aufpetbauet. 

Dimoitiſſimo, adv. überaus viel, fehr. 

Dimolto, adv. febr, viel 

Dimoltone, adv. f. moltiffimo, 

Dimonio, f. m, f. demonio, 

Dimora, f, f. der Perzug, die Berweilung, 


. Dimo 


der, Aurenthält , die Wohnung — für fer. 
mata, paufa, ſ. far dimora, mohnen, fich 


. aufbalten. ; 

Dimoragione, f. f. der Mufentbale, das 

Dimoramento, f.m, Wohnen. 

Dimorante, part. eg , wohnhaft, ber 
fich da oder dort aufbdit. 

*Dimoranza, f. f. f. dimora. 

Dimorare, v. n. & dimararfi, n. p. woh⸗ 
men, mohnbaft fenn, sich aufhalten — 
bleiben, verbleiben, fich verweilen, fehen 
bleiben, v. a. aufhalten, zuruͤckhalten. 

Dimorato, part. f. dimorare, 

Dimorazione, f. f. f. indugio. 

Dimöro, f. m, f. Dimora, 

Dinnorfare, v. a. gerbeifen; entäwen beißen. 

Dimoftrabile, adj. bemeisbur, ermeislich, 
—* klar bewieſen, dargethan werden 


nn. 
Dimoftragione, ſ. f. die Erweiſung, Bes 
Dijmoftramento, f. m. jeigung, Dar⸗ 
tbuung, ein Beweis, Merfmabi, Kenns 
zeichen, Anzeige. manifelti dimoftramen- 
ti della malizia. ò i 
oftrantemente, adv. auf eine beutli 
beweiſende und überzeugende Art; Kar un 


tlich. 

“Dimoftranza, f. f. f. dimoftramento, 

Dimoftrare, v. a. bemeifen, darthun; ers 
weiſen — zeigen, meifen — gu erfennen 

eben. dimoftrarfi, n. p. ſich eigen, fich 
ben laffen ; erfcheinen. 

Dimoftrativa, f. f. die Bertigkeit, etwas klar 
und deutlich vor Augen gu legen. non ho 
molta buona dimoftrativa, i 

— u. auf eine Hafe, 

eut i ! 12 ; È 

Dimoftrativo, adj. flarbemeifend, was beuts 
fich bemeifet. ic. il genere dimoftrativo, 
die Gattung in der Redekunſt, welche Lob 
oder Tadel zum Gegenſtand bat. 

Dimoftratore, S. m. ein Beweiſer; der bes 
monfteirt, der etiwas meifet. 

Dimoftratrice, £ f. die etwas meifet, feben 


laßt. 
Dimoftrazione, f.f. cine Bezelgung, ein 
. Zeichen — der Schein, Anſchein — ein 
lorer, deutlicher, gründlicher Beweis. 
Dimoftrazioni d'onore, Ebrenbezeuguns 


Dimoftro, adj. für dimoftrato, f. 
Dimozzicato, adj. f. fmozzicato. 

Dimuntd, adj. f. fmunto, A 
Dinanzi, praep. (mit einem Dat.) vor, tm 
- Geficht. ;in Gegenwart; adv. zuvor, bevor, 
vorber. adj. il dì dinanzi, der vorige Tag. 
il verno dinanzi, der vorige Winter — 
dinanzi che, bevor, o bevor als. fubit, m. 
die Vorderjeite, der Vordertheil. dinanzi 
agli cechi, vor den Augen. fù detto di- 
nanzi, vorher murde gejagt. fui aflalito 
dinanzi, vorne wurde kb angegriffen. ve- 
dere dinanzi, vor fish ber feben. levarfi 


- 


— 33 — 


Dinu 
dinanzi una eoſa, fich eine Sace aus beni 
Geficht fchaffen, von fich entfernen. Le- 
vati dinanzi, re dich fort, gebe mir 
aus dem Geficht. acconcia il dinanzi, 
mache die vordere Seite zurecht. 

Dinafato, adj. ohne Rafe. 

Dinafta ‚-f. m. ein Pandpfleger , Fer 

Dinaftfa, f. F. die Dynaftie; die Würde, das 
Amt eines Landpficgers. 

Dinderlino, f. m. cin $ränschen, Teottels 


chen. i 
Dinderlo, f. m. cine Franze, Trottel. 
Dindo, f. m. (ein Kindermort) das Geld, 

Geldchen. 

Dinegare , v. a. verweigern, verfagen. 

— ſ. £. die Verweigerung, Vers 
agung. 

— v, a. ſ. denigrare. 

Dinervare, v., a. cntnerven, enterdften. 

*Dinfiguimento, f, m. f. finzione, 

Diniégo , f. m. die Vermeigerung. 

Dinigrare, v.a, —— anſchwdrzen, 
ſchwarz machen. fig. anſchwaͤrzen, verklei⸗ 
nern. 


Dinoccare, v. a. einen das Genick, den 


Hals brechen. dinoccarfi il piede, o la 
— ch einem Fuß, die Hand verren⸗ 
en. 


Dinoccolare, .v. a. einem ben Hals, das 
Genit —* dinoccolarfi, n. p. (fi ) 
den Hals brechen; jich ein Stich verfiaue 

‚ verrenten. — 

Dinoccolato, part. gebrochen. it. fare il di- 
noccolato, ſich ftellen, als fep man. in 
Noth, um feinen Zweck zu erreichen. 

Dinodare, f. difnodare. 

Dinominanza, f. f, die Benenhung. 

Dinominare, %, a. nennen, benennen — 
etwas heriagen, nahmentlich, und nach 
der Ordnung. 

Dinominazione , f; f, f, denominazione. it. 
das Werkzeug fiatt Der Verrichtung, eine 
Figur, in der Redekunſt. 

Diuonziare, dinonziato, f. dinunciare, &c. 

Dinotante, part. andeutend, bedeutend, ans 
zeigend. 

Dinotare, ſ. denotare. 

Dintornamento, f, m. die Verfertigung des 
Umriſſes. 

Dintornare, v. a. ben Umriß machen; die 
dufferften Finien um Figuren zieben. 

D’intorno, f. intorno, ì 

Dintorno, f, m. bie Gegend herum ; bie ume 
liegende Gegend; der Umrif einer Figur ; 
der Rand. 

Dinwiare, v. a. entblößen, Bloß machen, 
nactet ausziehen. per met. entdecfen ,.ofs 
fenbaren. 

Dinudato, part. entblößt, nacfet. 

Dinumerare, v. a. berfagen, zählen, eine 
zeln berechnen, eins nad dem andern nen« 
nen, 








Dinu 


Dinumerazione, f. £. die einzelne Berech⸗ 
nung, die Sdblung, Ersdblung. vr 
Dinunzia, S, f. die Ankündigung, Bekannt⸗ 
machung, Aufgebot, melched vor der 


Crauung bergeben muf; die Angebung vor 
Gericht 


Dinunziare, v. a. antündigen, befannt ma: 
cen — vor Gericht angeben. 

Dinunziativo, adj. anfündigend; mas ans 
kuͤndiget. 

Dinunziatore, f. m. ber Ankuͤndiger — ber 
Angeber bey Gericht. 

Dinunziatrice, f. f. die Verhinbdigerin. pri- 
ma forge la ftella dinunziatrice del 
giorno. 

Dinunziazione, £. f. f. dinunzia. 

Dinvélo, adv. verftoblener Weife, heimlich. 

Dio, f. m. Gott; das bichfie Weſen. fe Dio 
mi falvi. fo wahr Gott lebt; wahrhaftig. 
Dio vi falvi, o Dio v’ajuti, Gott helf, o 
belf ®ott. Dio il voglia, o Dio valeffe, 
Gott geb’ ed; wollte Gott, Dio vel dica, 0 
Dio ve lo dica per me, es ijt nicht zu bes 
fchreiben, nicht auszufprecben. Dio la fa, 
Dio il fa, fallo Dio, o Iddio, meiß Gott. 
Gott weiß es; ich fann es mit Gott bezeus 
gen, per Dio, bey Gott. per Dio, um 
Gottes Willen. dar per Dio, alé cin Ul: 
mofen geben. che trifto ti faccia Dio, e 
dolente ti faccia Dio, Gott laffe dird nim⸗ 
mermebe mohlgehen. andarfi con Dio, 

(üdlich reifen. andatevi con Dio, Gott 
Begleit* ag Glùd auf die Reije. 
andarfi con Dio, davon laufen, fich fort 
machen. vatti con Dio, rimanti con Dio, 
gebe oder bleib" in Gottes Nabmen. pre- 
gare Dio che lo mandi buona, bethen, 
daß es Gott zum Beften mende. per gra- 
zia di Dio, o per la Dio grazia, Gott fen 
Sant, Gott jey gelobt; von Gottes Gras 
den, per l'amor di Dio. um &otteswillen. 
fig. ttt unentgeltlich. può far iddio! 
its möglich! Far hundert taujend! a 
Dio, addio, behite euch Gott; adicu. 
ognun per fe, e De pe tutti, jeder für 
fih, und Gott für alle. Dia für Dea, |. 
Dio, pl. Dei, ein Gott der Heiden, die 
ötter. farfi d'una cofa il fuo Dio, {einen 
Gott aus etwas machen. 

Dio, ia, adj. göttlich. (lat. bepm Dante.) 

Diocefano, adj. aus ber Didces; aus bem 
Kirchenfprengel, zum SBistbuni gehörig, 
Vefcovo diocefano, der regierende Bifchof. 
fubft. diocefani, die Untergebenen, Unters 
thanen eines DBifchofs. 

Diccefi, £. f. die Didees, der Kircheniprens 
gel, das Gebicth eines Biſchofs. 

Dionéa, adj. Benmort der Venus, 

Dionifia, f. f. ein harter und fchwarzer Ebel: 
fein mit rotben Flecken. 

Diottra, f, £. die Diopter; ein Mifierblesh, 
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Dipi 


Diöttrica, f. f. bie Dioptrif; die Jerfpettive 
funît, die Pebre von den Lichtſtraͤhlen. 
Diöttrico, adj. dioptriſch. ’ 

Dipanare, v. a, fpublen, auffpublen, Garn 
abmwinden, 
Diparere, v. a. fiheinen, f. parere, fem- 

brare 


Dipartenza, f. £. die Abreiſe — der Abichied, 
a8 Lebewohl. far la dipartenza con uno, 
* einem Abſchied nehmen, Lebewohl 
agen. 

— * f, m. die Abreife; die Schei⸗ 
— die Theilung, Abtheilung, Abjons 
erung. 

Dipartire, v. a. theilen, abtheilen, ſchei⸗ 
den, abſondern. dipartire, v. n. dipar- 
tirfî, n. p. abgehen und abreifen, verreis 
fen; von einem ſcheiden, jich entfernen. 

Dipartire, f, m, di 

Dipartita, ſ f. IF GIDAEIEREN, 

Dipartito, part, getheilt, abgefondert, sc. 

Dipelare, v. a. j. pelare. N 

Dipeilare, v.a, bduten, abhaͤuten; die 
Haut, das Tel abziehen, ſchinden. 

Dipendente, part. abbdngend, abhängig, f. 
dipendere. + 2 

Dipendentemente, adv. abhängiger Weife, 
nach eines Befchl, 10. dipendentemente da 
voftri comandi, ' 

Dipendenza, ſ. ſ. bie Abhängigkeit — der 
Schus. uomo di grandiffima dipendenza, 
der viele Leute unter feinem on bat; 
—— Menſchen ihr Gluͤck zu verdanken 

aben. 

Dipendere, & depéndere, v.n, abhaͤngen, 
—— feinen Urſprung und Erbale 
tung von einem haben; abhaͤngig, unter⸗ 
worfen ſeyn, unter einem (teben. 

— part. abgehangen, abhangig 
geweſen. 

Dipennare, v. a. mit der Feder ausſtreichen, 
ausloͤſchen, durchſtreichen. 

Dipignere, & dipingere, v. a. mahlen, abs 
mablen. fig. il mio defir dipinto m’era 
nel vifo, mein Berlangen, :c. mar auf 
meinen Gefichte gemablet — lebhaft bes 
fcbreiben und vorftellen. dipignere a olio, 
mit Ore mablen. dipignere a frefco, 
auf nalfen Tünch, fresco mahlen. dipi- 
gnere a tempera, o a guazzo, mit Waſ⸗ 
ferfarbe mablen. dipignere a fgraffio, über 
trocfenen Zünch mablen, fo daß Licht und 
Schatten durch die auf dem Tünche anges 
brachten Schraffirungen bervor gebracht 
merde. dipignere cofì alla groffa, obens 
bin mablen, nicht ausmablen. dipignere 
una cofa con qualche colore, dipignere di 
roffo, di verde, &c. anfireichen, rotb, 
grün, ic. anftreichen; anſtatt difpignere, 
ausitreichen, wegloͤſchen. praet, dipinfi, 
part. dipinto, i 

Dipignitore, & dipingitore, f, dipintore. 

Dipignitrice; f. dipintrice, 


# 


_ Dipi 
Dipinto, f. m, f. dipintura, 
Dipinto, part. gemabit. dipinto a più colo- 
ri, bunt bemahlt, buntſchackig angejiris 
chen — geſchminkt — bunt — fig. anpaf: 
fend und ſchoͤn, bag man cò nicht fchöner 
mablen könnte. (von Kleidern) que- 
fto abito par dipinto. 
Dipintore, f. m. ein Mab 


ee) of 
Dipintrice, Mablerirau. - 


Dipintura, 1. f. eine Mableren, ein Ge⸗ 


mäblde — die Mablereg, Mahlerkunſt. 
Diplöide, f. f. bie ſchwammige GubRanz 


zwiſchen der duffern und innern Flaͤche der 

Hirnſchale. 
Diplöma, ſ. m bas Diploma, der Gnaben: 

ei Brenbeitsbrief, das Patent, bie Ur⸗ 


noe. 

Diplomatico, adj. diplomatiſch. 

Dipopolare, v, a. entvòlfern; 
nern entblößen. 

Dina] — betuti fia 
portarfi, v.n. {ich beluftigen, vers 
pas: fi Vergnügen machen — ſich 
— ſich verhalten. diportare, v. a. 


von Eiwoh⸗ 


. portare, 

Divarterela., adj. beluftiaend, veranüglich. 
Diporto, f. m. die Beluftigung, Bergnd: 
gung ; Luſt. prendere alcun diporto, fich 
auffer dem Haͤuſe ein Vergnügen machen. 
Andar a prendere alcun diporto, Andar 
‘ a diporto, a fuo diporto, fpasiren geben, 
luſtwandeln — diporto heißt auch der 
Gang, die Gebebrdung eines Menſchen; 

der duflere Anftand. ; 
Dipofitare, v. a. in Verwahrung geben, nies 

erlegen , deponiren. 

Dipofitario, f. m. der Verwahrer, Aufbes 
(ter eines Depojitums; der Schatzmei⸗ 


er. 
Dipofiteria, ſ. f. der Ort wo Depojita Iles 
gen oder die Schapfämmeren. 
Dipöfito, f. m. ein Depofitum. dare, o 
. mettere in dipofito, beponiren, niederles 
gen. ftare in dipofito, in Depoito liegen. 
pigliare in dipofito, in Verwahrung nebs 
men als ein anvertrautes Gut. dipolito, 
e depofito. ein Grabmahl, eine Gruft, 
Dipofto, f. depofto. i 
Dipravare, f. depravare, 
»Dipreflare, v. a. f. accoftare, 


Dipfa , f. f. eine Art Natter & Schlange, des 


ten Biß einen tödtlichen Durf macht. 
Dipurare, ſ. depurare, 
Diputare, diputato, f. deputare, &c. 
Diradare, v.a. verbinnen, Dinner mas 
gen: die Dice, Dichtbeit nebmen. dira- 
are un albero, un bofco, einen Baum, 
einen Wald ausbauen, damit fie mebr 
ficht befommen. Diradare, v.n. und di- 
radarfi, Dinner werden ,. ſich verbünnen. 
La nebbia dirada, diradali, 


\ 


sei cn 


fer. i 
eine Mablerin, oder 


Dire 


Diradicare, v. a. augreifen, mit der Wur⸗ 
gel ausziehen. fig. ausrotten, vertilgen, 
im fittlichen. | 

Diramare , v. a. einen Baum entdffen, die 
Aeſte abfchneiden. diramarii, n. p. ſich id 
mehrere Bee verbreiten. diramarii, ich 
in giveen oder mehr Arme theilen, von 

lüften, Wegen ꝛc. 

Diramazione, Ef die —— eines 
Baums — die Verbreitung, Vertheilung 
in viele Zweige, Aeſte, von Fluͤſſen und 
andern Sachen. 

*Diramorare, v. a, f. diramare, 
Dirancare, v. a. ausreißen, berausreifen, 
da man bie Sache bin und ber beuget. 

*Dirfngolato, adj. fabridfig, forgentos. 

Dire, v. a. fagen, reden, fprechen; beifen, 
nennen. fon piuttoito da dire atini — dire i 
fuoi peccati, feine Suͤnden befennen. cioò 
a dire, vale a dire y das Deigt, ndbmiic. 
pigliar a dire, anfangen; das Wort hs 

men. venir a dire, e voler dire, bedeus 
ten, beißen, fagen wollen, dire in uno, 
die Handlung unter eines Nabmen geben, 
geführt merden. la bortega dice fotto il 
nome del tale, ber xaden, die Hand.ung 
gebt unter des und des Nahmen. div in 
alcuno, bie, Rechnung auf einen lauten, 
die Schuld auf einen geichrieben fenn, «i- 
re, fo und io viel im Spiele gut thun wols 
len. dirfi con alcuno, n. p. mit einen 
einig fenn. barmonicren, einig leben. aver 
che dire, etmas zu reden, Stof gu ipres 

- ben haben. aver che dire con uno, mit 
einem in Zwift, in Streit fenn. dir be. c, 
mabr, veritdndig, ſchicklich, 10. reden ® 
Retbt haben. dir bene di alcuno, von ti» 
nem Gutes fprechen, loben. dir Ja cofa co» 
me ftà, bie Gache fügen, wie fie if. tur 
dir di fe, o de' fatti fuoi, Anlaß iur 
Mochrede geben, il dir fa dire, ein Wort 

icbt dad andere. ognuno dice la fua, 
eder fagt, mas er mennt. non c'è che di- 
re, eò [dft fich nichts damwider fagen. dir 
fopra una cofa, movon handeln; worüber 
rechen. dire di Dio, o di Crifto, Idficrn, 
uchen, ſchwoͤren. dir male, uUebels nadız 
- reden. le carte mi dicono male, ich bas 
be fein Gilde in Karten, fie fommen mir 
immer fehlecht. dire da burla, davvero, 
in Ernfte, in Scherz reden. dire dentro 
di fe, fra fe, ben fich felbft fprechen. dir 
del miglior fenno, che uno abbia, etinas 
in größtem Ernit fagen. dire di no, di fi, 
nein, ja fprechen. dir di fi, fehlafen (weit 
man im Schlafe mit bem Kopfe hickt) di- 
re il vero, die Wahrheit fagen, ben gam- 
be, heißt es, wacker und (tarf iepn: le 
parto gli dicono 1 — kann wocker 
aufen. dire in rîma, ten, ein Ses 
dicht ſchreiben. dire l'ußzio, das Brevier 
Betben, dirmerce, granmercè, Danf. 
großen Danf jagen, dire Meffa, Die Mef- 








Dire 


Rig Diffi, (ben Rednern) meine 
ede iſt aus. dir buono, dir forte, dir 
c. f. buono, forte, piano, &c. 
praef, dico, praet. diffi, part. detto, 
"Dire, f. m. das Reden, Sprechen, bie 
Rede — Styl. un dir pulito &c. 
» *Diredäno, f. diretano, 
Diredare, (diretare) .v. a. enterben, f. di- 


piano, 


feredare. 
Direditare, f. difereditare. 
Direnato, f. m, bie fenbentabmbeit, Ders 
legung inden Lenden. 
Diretanamente, deretanameute, adv, 
festlich, letzthin, neulich, ıc. 
Diretäno , f. m. der Hintere, der Letzte. 
Diretare, f. diferedare. 
Diretato, adj. f. diredato, 


Dirétro, ſ. m. ber Hintere, ber Hintere 


tbeil. ; 

Direttamente, adv. im gerader Linie — ges 
radezu, geradeswegs. contraddire diret- 
tamente, o indirettamente, geradezu, 
oder verdeckt widerſprechen. diretta- 
mente oppoſto, gerad entgegen, ſchnur⸗ 
fracks zuwider. 

Direttivo, adj. richtend, die Richtung ge⸗ 

d, leitend, ce. 

Diréito, part. von dirigere, ſ. — SA gi 
in gerader Linie fortgehend — gehörig. per 
modo diretto, o indiretto, durch gehöris 
gen, oder unrechten Weg. 

Direttire, f. m. der Director, Oberauffes 
ber. Führer , Leiter. 
Direttrice, S. È die Vorfteherin, Führerin, 

feiterin. 3 

Direziöne, f. f. die Richtung — Adreſſe — 
die Direction, Weifung, feitung; Fuͤh⸗ 
rung, Oberaufficht. aver la direzione, 
etwas unter feiner Aufficht haben. 

Direzzione, C f. (lat.) Die Auspfündes 
rung. 

Diricciare, v. a. die Gtachelfchale von ben 
Kaſtanien abmachen. 

Diridere, f. deridere, 

"Diriéto, & di rieto. f. dietro, 

*irigenza, f. direzione. 

Dirigere, v. a. richten, die Richtung neben. 
abreffirenz führen, leiten, regieren. 
praef, direffi, part. diretto. 

Dirimente, adj, was die Ehe aufhebt, fcheis 
det, ungültig madt. impedimento diri» 
mente. ù 

Dirimere, v.a. ſcheiden, trennen; einen 
— ſchlichten, beylegen, dirimere una 
ite. 

Dirimpetto, e di rimpetto, dirincontro, 
e di rincontre, gegen über, gerad über. 

Diripdta, f. f. cin Ubiturz; cin ſteiler Drt. 

*Dirifiare, v. a, f. fchernire. - 

Dirifione, f. f. ſ. derifione. 

Dirifore, f. m. f. derifore, 

Dirittamente, adv. gerad; geradezu; gera⸗ 


Diri 


des Wegs; in gerader Pinie — recht, ges 

recht, redlich, gebbria — gerad, richtig, 

accurat, weder mehr noch weniger. 
Dirittanza, ſ. £ die Richtigkeit, Ehrlich, 


eit. 
Dirittezza, ſ. f, die Geradheit. it. dirittan- 


za, | 

Diritto (und dritto), f. m. das Recht, mas 
recht und billig it; die Gebühr — bie 
Rechtögelehrjamteit — die Abgabe, Aufs 
lage. it. ein gegrändeter Anfpruch. it. die 
Gewalt, Bothmdfigteit. Numidia recan- 
do a fuo diritto, Da er Numidien unter 
feine Bothmaßigkeit brachte. 

Diritto, & dritto. adj. gerad, nicht gebos 
gen — aufrecht — rechtmäßig — redlich, 
gerecht. leale e diritto, di diritta ragione, 
recht, gehörig. diritto tempo, e ftagione, 
die gehörige Zeit. it. eingerichtet. perche 
il tempo allora era diritto allepiove, meil 
es damalhs regenbaft war — recht genau, 
richtig. niuno ne fapeva il diritto vero, 
fchlau, fein — recht. a mandiritta, rechte; 
rechter Sand. diritta via, o maniera, &c. 
der rechte Meg. nel diritto mezzo, gerad 
in der Mitte. 

Diritto, e dritto, adv, gerad. per diritto, 
o per dritto, adv. gerad. 

Dir ittöne, adj, & Sf. m, verfbmigt, fchlau, 
pfiffig, durchtrieben,, ein Schalt, re. 

Dirittüra, £. f. das Recht, die Redlichkeit — 
eine Yuflage — ein Recht, Anſpruch — die 
Gerabdbeit. die gerade Finie. a dirittura, 
adv, gerabed wegs, geradezu. pigliar una 
dirittura, feines Thuns fortaehen, ohne 
ſich abmendig machen zu [affen. 

*Diritturiére, adj. gerecht, gut, redlich. 

Dirivante, f. derivante. 

Dirivare. f. derivare, 

Dirivieni, (andirivieni) f. m. pl. die Irr⸗ 
gdnge. e fig. vermireter Kram. 

*Dirivo, fm. der Urfprung, die Quelle. 

Dirizzacrine, f. m. f. dirizzatojo, 

Dirizzamento, f m. die Richtung, das 
Geradmachen, die Zurechtweilung, f. cor- 
reggimento, 

Dirizzare, (und drizzare.) v. a. gerab 
machen, gerad richten, aufrichten, aufe 
recht ftellen. dirizzare, af. & n. p. mos 
bin richten, menden, fich wohin wenden 
— dirizzarfi, o drizzarfi in piedi, aufs 
ftehen. it. per met. wieder eineichten, bers 
Ban — zurecht weifen, auf den rechten 

ca bringen — rechtfertigen — in prov. 
voler dirizzare il becco agli fparvieri, le 
gambe a’cani, &c. unmöglihe Dinge vor⸗ 
nehmen. 

Dirizzatsjo, f. m. eine Friſirnadel. 

Dirizzatore, ſ. m, ein Anmeifer, der äurecht 
meifet; der Aufrichter ; Der was frumm ift, 
gerade macht, 

Dirizza- 


Diri 


Mirizzatrice, f. f. eine Anmelferin; Peites 
rin, $übrerin, sc. 

Dirizzatüra, ſ. ſ. der Strich zwiſchen den 
Haaren, mo jie auf dem Kopfe getbeitet find. 

®Dirizzöne, f. m. eine Unbejonnenbeit. 

*Diro, adj. Clat.) grauiam, ardflich. 

Diroccamento, f.m. bag Niederreifen, Eins 
reißen der Mauern, tc. 

Diroccare, v.a. einreißen, niebesreißen, 

a jchleifen ; feite, gemauerte Gebdude rc. von 
einem fehr boben Drt berabftürsen. 

Diroccato, part. eingerijlen, ıc. f. lcofcefo. 

Diroccatore, f. m, ein Verwuͤſter fefter Ges 
bdude; der fie niederreift. 

Dirocciare; v. n: von einen Fels herabſtuͤr⸗ 
zen, herabſchießen. dirocciarfi, n. p. fich 
im! ferabfciefen von einer Höhe verbreiten 
(vom Waffer ). 

Dirogare, f. derogare. 

— adj. Abbruch thuend, nach⸗ 

i 


ilig. 

Dirömpere, v. a. lind, ſchmeidig machen — 
diromperfi, n. p. ſchmeidiger werden — 
serbrechen — zerſchmettern — unterbres 
chen — verderben, in Iinordnung bringen. 
diromperfi, n. p, fi entzwenen, mit eins 
‚ander brechen. 

Dirompimento, f. m. der Bruch , die Ente 
zweyung — die Unterbrehung, Zerrüttung 
der Ordnung. ' 

Dirotta, £ f. f. rifrufto , carpiccio. it. ein 
Gug, cine Wafferfiutb. 

Dirottamente, adv. über die Maßen, ges 
maltig, unaufpaltiamer Weiſe. piovere, 
piangere dirottamente, gewaltig regnen, 

- meinen. 

Dirottiffimamente, adv. (piangere) auf 
das bitterlichfte meinen, ıc. 

Dirottiffimo, adj. fup. dare in un pianto 
dirottiffimo, bie bitterfien Thränen vers 

‚ gießen. monte dirottiffimo, ein febr ficiler 

i ra: 3 

Dirotto, part. von dirompere, ſchmeidig, lind 
gemacht — ffeil; serbrochen. rifo, pianto 
dirotto, ein übermdßiges, gewaltiges Weis 
nen, Lachen — der mozu gewöhnt, geübt, 
giä dirotto nel mal fare, 

*Dirovinare, f. rovinare. 

Dirozzamento, f. m. die Abrichtung,, Zus 
ſtutzung; der erfte Unterricht, die Zurich 
tung, die erfte Bearbeitung. 

Dirozzare, v. a. bag Gröbfte abarbeiten , zus 
richten, zuhauen, ıc. fig. zuſtutzen, abrich⸗ 
ten; die er e Bildung, den erften Unter, 
richt geben; Die groben Sitten abgewoͤh⸗ 
nen; ziehen, bilden. 

Dirozzato, part. aus dem Groͤbſten gearbeis 
tet — auneftust, abgerichtet, gezogen, ıc. 

Dirubare, & dirubato, f. rubare, e rubato. 

Dirugginare, & dirugginire, v. a. ben Roft 
abnehmen, abpusen. dirugginare i denti; 
mit den Zdbnen fniefen: 
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Dirupamento; > f. m. bas Einfallen, Eins 
fcbiefen, Einfürzen eines Felſen, eines 
—— Erdreichs; cin Abſturz, ſteiler 
Ort. 

Dirupare, v. a. von einem Felſen hinabwer⸗ 
fen, hinabſtuͤrzen, hinunterſtuͤrzen, hin⸗ 
unterſtoßen. v. neutr. hinunterſtuͤrzen, fals 
lea — diruparfi, n. p. ſich herab, ſich 
hinunterſtuͤrzen. 

Dirupato, f. m. ein Abſturz. 

Dirupato, part. f. dirupare, 

*Dirupinamento, f. m, f. dirupo, diru- 
pato, 

*Dirupinare, v. a, & n. f. dirupare, 

*Dirupinato, part. binabaefiärst. 

*Dirupinato, f. m. ein Abſturz. 

Diripo, f. m. cin Abfturj; ein fleiier Det. 

— adj. eingeriſſen, niedergeriſſen, zer⸗ 


rt. 

Difabbellirfi, v; n. den Schmuck, den Pug 
ablegen. > 

Difabilità, Cf. die Ungeſchicktheit, Unge⸗ 
ſchicklichkeit. 

Difabitare, v. a. entvoͤlkern, von Einwoh⸗ 
nern entblößen. difabitarfi, n, p. fich ente 
völfern, nach und nach feine Einwohner 
verlieren ; veröden.. 

Difabitato, part. unbewohnt, entubfert, 
todt; mas leerift, und aussefüllt zu wers 
den viel erfordert. gola difabitata, corpo 
difabitato , eine groge, weite, leere Keble; 
ein ausgebungerter Wanſt. ; 

Difaccentato, adj, unaccentuirt; . ohne Tons 
zeichen gefcheieben gedruct. 

Difaccerto, f. m. bie Ungemifhett. 

Difaccelo, adi. verlöfcht, ausgelöfcht, vera 
loſchen, unangezündet. 

Difaccolare, v.a, f. rinfaccare. 

Difacconciamente, adv, ſ. fconciamente. 

Difacconcio, adj. f. fconcio. | 

Difaccordare, v. a. falfch Flingen, nicht aes 
cordiren, nicht zuſammenklingen. 

Difaccreditato, adj. f. difcreditato. 

Difacerbare, v.a. bejänftigen, mildern, das 
Herbe, Bittere benebmen. 

Difacquiftare, v. a, verlieren, zuſetzen. 

Difacrare, v. a. einen gemeiheten Ort oder 

rion gemein machen. difacràrfi, v. n. 
ch von feinem Eid, von feinen Gelübden 
losmacben. 

Difadattiggine, f. f. die Ungefchidtheit, Un⸗ 
geſchicklichkeit, tölpelhaftes Weken, _ 

Difadattamente ; adv. ungeſchickter Weiſe; 


tölpiich. , r 
Difadatto, adj. tngefchicfit, toͤlpiſch — febe 


gro 
Difadorno, adj: ungefibmidt, ungepust, 
ungiertich. | È 
Difaduggiare, v. a. entichattens den Schat⸗ 
ten benebmen; _ sei SE 
Difaffezionare, v. a. (da una cofa o perfo- 


= ) abgeneigt, abgünitig machen; difaf- 











Di ſa — 


fezzionarfi , abgeneigt merden; bie 
geeundichaft, Liebe, Neigung ablegen. 
Difaffezionato,adj. abgeneigt, abguͤnſtig sin der 
Be — von einem oder von etwas 
abgebracht. 
Difagévole, adj. ſchwer, muͤhſam, befchwers 


Difagevoletto, adj. etwas ſchwer. 

ee f. f. die Schwierigkeit. 

Difagevolmente, adr. ſchwerlich, mit vieler 
Mühe oder Schwierigkeit. | 

Difaggradare, v. n. unangenehm, mißfdlig 
fenn; mißfallen. 


‚ Difaggradevole, adj. unangenehm, mißs 


alli A 
Digione ‚ce £ f. difuguaglianza. 
Difagguagliarfi, n. p. unterkhieben, vers 
fehieden fepn; eine andere Geftalt befoms 


men, 

Difagguagliatamente, adv. ungleich ; unters 
terſchiedlich, anders, 

»Difagguaglio, ſ. m. bie Ungleichheit. 


| Difagiare, v. a. (mit einem Acc.) eines Bes. 


muüchlichteit, Nube ſtdren; beichweren, bes 
fchwerlich falen. difagiarfi, n, p. feine 
> Gemächlichfeit unterbrechen, fich einem 
tingemad unterziehen; ſich incommodis 
zen — durch Aufwand oder Wohlthatig⸗ 
keit fein gemdchliches Austommen fibmds 


tern, fi mebetbun, in mißliche Umſtan⸗ 


de fehen. dare fino a difagiarfi, -fo viel 
meggeben, daß man fich felbft mebe thut. 

Difagiatamente, adv. f. difagiofamente. 

Difagiato , adj. unbequem, ungemdchlihd — 
fränttich, unpdglib — dürftig; dem es 
an Bequemlichkeiten fehlt, entweder in 
Aniebung Des Orts, der Wohnung, oder 
des tinterbalté. it. part. von difagiare, f. 

Difagiatore, f. m. der einen fidret; der Uns 
gelegenheit macht, 


-Dilagio „..f. m. unsemach, Ungemdchlichkeit, 


Hefchwerlichteit, Unbequemlichkeit, Un⸗ 
gelenenheit — Dürftigfeit, Mangel. patir 
difagio di danari, Geldnoth haben. ftare 
a difagio, in einer unbequemen Stellung, 
Lage ſeyn; mit Verdruß mo fenn. tene- 
re a difagio, einen in einer unbequemen 
Sage laffen; auf eine verdrießliche Weile 


warten laffen. chi dì fpefa, non dee dar ' 


difagio, man muß nicht auf fich warten 
laffen „wenn man zu Tiiche gebetben ift. 
Difagiofamente, adv. ungemaͤchlich, unbes 
quemlichz mit Befchwerde. 
Difagiofo, adj. ungemächlih, unbequem, 
Difagrare, v. a. entbeifigen, entweihen. 


- Difajutare ,. v.a, binderlich jeyn, verhindern, 


verlaffen. La fortuna ajuta gli audaci e 
difajuta i paurofi, dad Gluͤck begünftiget 
die Kühnen, und verläßt die Furchtſa— 
men. 


| Difajiito, m. Die Verhinderung, Ungele⸗ 


genheit. 
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—— v. n. ausziehen; feine Mods 

Kung verlaſſen; fortziehen. 

Difalbergato, adj. unbeherbergt; ber keine 
Herberge, feine Wohnung bat. 

Difalloggiare, v. a. einen aus feiner Woh⸗ 
nung vertreiben. 


Difamäbile, adj. nicht liebenswärdig, der 


keiner Liebe w 


it; ein verdrießlicher, 
—— iſt; cin verdrießlicher, 


| Difamare, v. n. aufhören zu lieben, baffen, 


einen Widermillen gegen etwas befommen, 
far difamare, die Liebe benebmen. 
Difamato, part, ungeliebt; ber nicht geliebt 
"wird, gehaßt. 
Difamatore, f. m. ber nicht mebr liebet, 


| oder der ballet. 

Difamatrice, f. f. bie nicht mehr liebt, ober 

— ehrgeltzig; ber fei 
ifambiziofo, adj. un 0; Der keint 
Ebrbegierde bat. 

Difamenità, f. f, bie tinanmathi » Um 
angenehmheit, Unannehmlichkeit. 

Difameno, adj, unanmutbig, unangenehm, 
unluftig. 

Difamicizia, f. f. f. nimifta. 

Difämina , f. die tinterfubung. 

Difaminamento, f. m. bie Unterſuchung. 

Difaminante, f, m. der lnterjucher. 

— v. a. unterſuchen, forſchen, be⸗ 

rachten. 
— » f. f. die Unterſuchung, Pruͤ⸗ 
= — 


ung. 
Diſumino, f. m, f. difamina, 


Difamiftade , f. £. f. difamicizia, 
Difammirazione, f. m. die Geringfhdsung, 
uUnwerthſchatzung, Gleichgultigkeit. 
Difamorare, v. a. bie Liebe vertreiben, bes 

nebmen; verbaft machen. Difamorarfi.(di 
alcuna — aufhören, verliebt Bu 
fenn; die Liebe ablegen. | 
Difamorato, part. der nicht mehr liebet: 
der einer Perfon oder Gache nicht mehr 
zugethan ift — lieblos; kaltſinnig; der e# 
mit niemanden gut nennt, 
Difamore, f, m. die Liebfofigfeit, Kaltfins 
Diele, nf, one 
ifamorgvole, adj. unfreun ‚u 
fig; unböflih, lieblos. * 


Difamorevolezza, f. f. bie Pieblofigteit, 


Kaltfinnigfeit, Unempfinblichkeit 


-Difamorofo, adj. faltjinnig, gleichgültig, 


unfreundiich. 


-Difanellare, v, a. die Ringe abnehmen. 
-Pifanimare, v.a. enticelen, tödten — mu 


[og machen, nieberichlagen. difanima 
n. p. den Muth werlieren; verjagen. 
rege part, entjeelt; verzagt, muth⸗ 
os, ic. _ 
Difapparare, v. a. verlernen; dad Gelernte 


vergeffen. 
Difapparifcente, adj, unanſehnlich, ſ. di- 
fparuto., 


- 


Difa 
fflonatamen Bei ‘adv. ohne alle Leis 
gleichgültig, 


SLI 
Difa , f. f. unleiden li 
ee leipahttisteit. PAIR 


Difappaffionato, adj. unleibenfchaftlichs frey 


von Leidenfchaften ; ültig 
Difa ae clan) ——— un⸗ 


tſamer Weiſe. 
* nſato, adj. gebanfento$ , forgenlod, 


orgt. 
Difappettto adj. von der Wert gebeilet. 
Difapplicare, v. n. jeriireuen ; von Ars 
, Denfen, pp ablaffen. 


DR plicatezza, f. f. die Unbefliffenbeit, Uns 
—3 ——ã— ——— 
Idßigkeit. 


Difapplicato, Bi unficifig, unachtſam, 


Da 

Difapplicazione, 1 . f. f. difapplicatezza, 

ifappréndere, v.a. verlernen. praet, difap- 
refi, part. difa ap relo, 
Di appre —— 2A das — — die 
achtſetzung Co gung. 

DIE provare gra a. migbilligen , vermwerfen, 

t 


Difapprovazione, f. f. bie Misbiligung, Tas 
belung , 


Verw 
Difarborare, v. A bie Mafte abs Di 


ſchlagen. 
Difarginare, v. a. ben Damm wegteißen. 
DEE — art, von difarginare — adj. 
* t, ungedammt. 
— Entwaffnung, Waf⸗ 


——— v. = entwaffnen ; die Yaffen, die 
— difar- 


mehr ſtrecken; aufhören zu iegen. sr 
mare n va ein Schiff abtade 

nn volte, ragne, e fimili, —8 

nehmen, die Ein ngi die 

mg * etze, ıc. lo » abnebs 


— art. entwaffnet, wehrlos. 
Difarmonta, ſ. f. ber tebelflang, Miß⸗ 


— adj. uneinftimmig , übelftins 
d, verftiimmt. 


Pe adj. f. difagiato. 

‘ Difafcindere, v. a. ERDE. 

Difafcofo , part. entbecft , offi 

Difafprire, v. a. Geriaftigm, "ndern, it 


{en 

Difaffuefatto, adj. * entwoͤhnet 

Diſaſtrare, v.a. in Verluft , in Unglüch 
bringen. difaftrarfi , n, p. Unheil, in 
Unglid geratben. 

Difafrato, part. der in unheil, in Unglid 


— m. det Unſtern, das Unheil, der 
Unglicfsfall; Ungemasp, 


\ . . 
« Difa 
Difatrofo * adj. unglüdtich, wibermärtig, 


Difattato, adj. f. difadatt 
Difattento, adj. mama nachldßig, 


unbeforgt. 
Difattenzione, S. f. bie Unaufmerffamtcit, 
| Unachtfamkeit,- Unbeforgtbeit, Fahrlaſ⸗ 


igteit. 
Difattriftato, adj. wieder erfreuet, f. ralle- 


Dilavanzare, v. n, einbüßen; zuſetzen, ver⸗ 

en 

Difavanzo; f, m. bie Einbuße, der Verluſt. 
mettere a difavanzo, in Verluſtconto 
bringen, 16. 

Difavolato, adj. fr difovolato. 

Difautorare, v. a. einem die Gewalt, das 
Anfeben nehmen 

— part. feiner Autorität Gewalt 
erau 

Difautorizzato, adj. f, difautorato. 

Difavvantaggiarfi, n. p. aus dem Vortheil 
fommen; feinen Mortheil verlieren. 

Difavvantaggio, f. m, der Nachtheil, Scha⸗ 


den ; 
Difavvedimento, ſ. m, bie Unbedachtfamfeir, 
Unvorfichtigfeit. 
favvedutamente , adv. unbebachtfam, uns 


ele 
Dilrreduo; ad i adj. unbedochtſam, unbeddchs 
9, u 
Dif: —— — bd garftig; von 
flecdtem nfand; une (nia, unfchicttich. 
— — . f. die Unannebmiichfeit, 


1 — X Anſehen; Ungeſchick⸗ 


Difavvenenza, ſ. f. f. difavvenentezza, 

Difavvenévole , adj. bdßlich, garftig, undns - _ 
genehm, mibrig, unſchicklich. 

Difavvenire, v. n. mißlingen ; wider die Frs 

—* Sec —— ein Ungluͤck ha⸗ 
ben; ngluͤcklicher Weile erdugnen — 
1 nidi Bri nicht ſchicklich fepn; Se | 
ri ufar fecolo non difavviene, eé ges 
bat di, daß die Weltlichen der weltlichen 
ortheile genießen. 

Difavventura, f, f. ein Unfall, ungluͤcksfall, 
Unglück, eine Widermdrtigfeit. 

ee ar ungfücklichet 

’ 

Den, adj. ungtüctic,, sen elend. 

Difavventurofamente, ungluͤ 

— ‚ad. he i pe SO 
eli 

rn fi f. die unachtſamteit, uns 
vorst figfei 

Difavvezzamento} fm. Die Entwöhnung; 
die ungewohnheit. 

Difavvezzare, v. a. abgewöhnen, entmöhs 
nen. (da un vizio ) 

Dei ſ. w. die unbebachtjamteit, 
Umvorfiht tigkeit. 








Difb 


i 

Disbandeggiato,, adj. verbannt, vermiefen, 
vertrieben. it. luogo disbandeggiato, Der 
Verweiſungsort. 

Disbandire, ſ. sbandire, 

Disbaragliante, part. in Unordnung brin⸗ 
gend; zerſtreuend. 

Disbaragliare, ſ. sbaragliare. 

Disbaragliato, part. plͤtzlich in Unordnung 
gebracht, zerſprengt, zerſtreut. 

Disbarattare, v. a. |. sbaragliare. 

Disbarattato, part. geſchlagen, zerſtreut, 10. 

Disbarbare, v. a, ausreißen, auswurzeln. 

Disbarbato, part. ausgeriffen, ausgerottet. 
it. unbdrtig. 

Disbarcare, v. a, f. sbarcare, 

Disbättere, v. a. ſ. dibattere. 

Disbofcare, f. dibofcare. 

Disbofcazione, ſ. £ f. dibofcamento. 


disbra- 
a voglia, 


friedigen; feine fuit büßen. au 
mare, v. a. disbramar il difio, 
la fete, 

— part. der ſein Verlangen ge⸗ 

et. 

Dispranare, v. a. f. sbranare, 

Disbranato, adj. f. sbranato, 

Disbrancare, v. a. f, sbrancare, 

Disbrandare, v. a. entwaffinen, einem den 
Subel, den Degen nehmen. 

Disbrigare, v. a. berausbelfen, losmachen, 
quà der Derwirrung,, Verlegenbeit helien, 

— disbrigarfi, n. p. ſich aus einer 
erlegenheit gg berauszieben 
— seichwinde machen, befchleunigen. dis- 
brigare un affare disbrigatevi, macht, 
daß ihr fertig merdet. ‘ 

Di'sbrigato, part, [osgemadt, herausgemis 
ckelt, 20. beichleuniget. 

Disbnffare, v. a. f. sbuffare, 

Difcacciamento , f. m, die Berjagung , Vers 
treibung, 5 2 

Difcacciare, v. a, verjagen, fortjagen, vers 
treiben. N 

Difcacciativo, adj. austreibend, abführend. 

Difcacciatore, ſ. m, gin Bertreiber, Verjas 
ger; der vertreibt. 

Difcacciatrice, ſ. & die Vertreiberin, Vers 
bannerin. 

Dilcadere. v. n. verfallen, in Verfall kom: 
men, abnebmen — beimfallen, zurück 
fallen, bem tebenberen. (von Gütern) 

Diftadimento, f.m. der Verfal, die Abs 
nahme — ber Zuruͤckfall, das Heimfallen 
der Güter. 

Difcaduto, part. verfallen, in Verfall geras 


then. 
*Diicaggére, f. dilcadere, 
Difcalzare, f. fcalzare, 
Difcalzo , adj. f. fcalzo. 
Difcanfo, £ m. f. amp, >. 
Difcappellere, v. a, bem Falten bie Kappe 
aogieben; entfappen. 
ifcappezzare, v,a. abföpfen, a, B. einen 


Disbramarfi, n. p. das Verlangen — be⸗ | 
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—— fipfen, den Kopf abſchla⸗ 


gen. 
. Dilcapitare , f. fcapitare. 


Difcipivo, ſ. m. der Verluf, f. fcapito. 

Difcarcare, & difcarcato, |. difcaricare, die 
fcaricato, 

Difcaricamento , f, m. die Entlaſtung, Ente 
laſtigung, Entladung. 

Difcaricare, v. a. ablaben, ausladen , ente 
laden, entlafien, entiedigen. difcaricarfi, 
ich entladen, feine’ baſt, feine Hürde aba 
egen. difcaricare il ventre, feine Noth⸗ 
durft verrichten. 

Difcaricato, part. entlaben, entldftiget. 

Difcärico , f. m, die Ausladung, Abladung- 
Entledigung. per dilcarieo di cofcienza, 
‘um fein Gemiffen zu entledigen. difcarico 
heißt auch Rechenſchaft. dare il difcarico 
della fua commiffione, von dem anvets 
trauten Geſchaͤft Rechenſchaft geben. 

Difcarnare, v. a. f. fcarnare. 

Difcäro, adj. unangenehm, migfallig. | 

Difcatenare, v.a. von Ketten losmachen, 
die netten abnehmen. 

Difcatenato, part, fettenfo8, von Der Kette 
befrepet. 

Difcedere, v. a, ( fat.) abgehen, weggehen. 

Difcendentale, adj. (linea) die abiteigende 
a A den Gefiblechtern; die Abkoms 
menſchaft. 

Diſcendente, part. abſteigend, herniederge⸗ 
pera, it, abftammiend, ‚ein Abfümmling. 
ubit, i difcendenti, die Mbfbmmlinge, die 
Nachkommen. 


' Difcendenza, & defcendenza, f. f. bie Abs 


funît, Herkunft, die Abjtamınung, das 
Geſchlecht, 10, 

Difcendere, & defcéndere, v, n. berabftels 
en, herunterkommon, niedermärtd ges 
en; abffammen. difcéndere, v.a. bere 

ablaffen, machen, daß etwas berabfomme, 
berabfabre. praet. difcefi, part. difcefo. 

Difcendimento, & defcendimento, f. m. 

das Serabficigen, Serabfommen, das 
Niederwartsgehen, ber Abbang, der Ort, 
wo man binabaebet. 

— Cf. das Herabſteigen, die Her⸗ 

abfunft. 

Difcenfivo, adj. was bie Kraft bat herab⸗ 

aufteigen, fich niedermärts zu 


Difcenfo, 1, m, ber Abhang. ( if poet. ì 

Dice, f. m, der berabfimmt, oe 
eiget. 

Difcente, part. &f. ein Lernender, Lehrling, 


Schüler. _ 
Difcepola, f. f. eine Schuͤlerin. 
Difcepolato, ſ. m, die Lehrzeit, die Lehr⸗ 


iabre. 
— f. m, der Schüler, Lehrling, 
inger. 
Difcernente, part, der das Boͤſe vom Gute 
unterſcheidet. 


Difc 


*Difcernenza, f, f, bas Kennzeichen, .die 
Ausmahl, 

Difcérnere, v. a. unterſcheiden, erfennen, 
deutlich feben — mit dem Verftand oder 
mit den Augen, difcernere gli oggetti da 
lontano, difcernere 11 bene dal male. 

Difcernévole, adi, der unterjcheidet; oder 
mas fich unterfcheiden (dft. 

Difcernimento, f. m. die Unterfheidung, 
die Unterfcheidungsfraft, die Beurtheilung, 
Einfiht, Auswahl. 

Difcernitivo, adj. mas untericheibet, ober 
unteriheiden kann. 

Difcernitore, ſ. m, einlinterkheider, Kens 
ner. 

Difcernuto, part. unterfhieden, mabrace 
nommen, ıc, . 
Difcérpere, v. a. (lat.) zerreißen, in Stuͤk⸗ 

fen reißen. 

Difcerre, (sufammengesogen von difcegliere) 
v, a, auslefen, auswäblen, ausfondern, 
berausfuchen, praet. difcelfi, part. difcel» 
to, 

Difcervellato, adj. f. dicervellato. 

Difcéfa, f. f. die Abfahrt, Herabfahrt, Herz 
unterfahrt, der Heruntergang. 

Difcéfo, part. von difcendere, berabgefties 
gen, x. cbftammenòd. 


° Difcettare, v. a. (lat.) ſtreiten, zanken — 


theilen, treniien, gerfireuen. (von den 
Strahlen des Lichtes) blenden. 

Difcettato, part. von difcettare, f. auch 

‚zeriireuet, zertrennt. 

Difcertazione, f. f. (lat.) eine Streitiafeit, 
Zünfereg, Wortmechiel. 

Difceveranza, f. f. eine Scheidung, Trens 
nung, Abionderung, die mit Wahl ges 
ſchiebet. 

Difceverare, v. a. ſcheiden, abſondern, bey 
Seite thun; abtrennen. difceverarfi, n. 
p. ſich abtrennen, ſich wovon entfernen, 

— ne, £. ſ. die Zerſchneidung, der Eins 

NMT, 

Difchettaceio, f. m, f. defcaccio, 

Difchettino, ſ. m. f, defchetto, 

Diichiarare, v. a, j. dichiarare, ſchiatire. 

Difchiattare, v. n. ausarten, aus der Art 
fchlagen, 

Difchinvacciare, v. a. aufmaben, aufs 
ſchließen. difchiavacciar i ferri da’ piedi, 
die Füße entfeffeln, die Kettenan den Süßen 
aufichließen. 

Difchiavare, v. a, auffdließen, mit dem 
Schluͤſſel öffnen — von der Knechtichait 


befrenen — für fcoccare, |. Difchiavarfi, , 


n. p. der Pfeil vom Bogen abgehen. 

Difchiédere, v.a, verbitten, nicht verlangen, 
nicht erfordern. il tempo, illuogo non 
difchiede una cofa, bie Zeit, der Ort ers 
fordern e8. 

Difchierare, v.a, Die Reiben, die Glieder 
eines Heers trennen — auch andere zuſam⸗ 
mengehörende Dinge trennen, fo viel als 


‘Difcipalato, f. m, f. 
"Difcipolo, f. m. f. difcepolo. 
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difcampagnare, Difchierarfi, n. p. aus 
dem Gliede, aus feiner Keihe achen. 

Difchiefta, f.f. Mangel an Nachfrage, Nads 
IdGiafeit, etwas zu fordern , zu beaehren, 

— v. a. die Haupthaare abichneis 

en. 

Difchiüdere, v. a. Öffnen, aufſchließen — 
ausfibließen, ausnebmen, praet. difchiufi, 
part. difchiufo, 

Difchiumare, v, a. abichdumen. 

Difchiufo, part. von difchiudere, aufge 
ſchloſſen, 16. 

—— v. n. bem Falken die Augen aufs 
machem 

Difcignere, v. a. abgürten, einen Gürtel 
tosichnalfen. praet. difeinfi, part. difcinto, 

Difcinto, part. abgegurtet; nicht gegùrtet. 

Difciogliere, & difciorre, v. a, fölen, aufs 
lòfen, aufbinden, losfnüpfen — ſchmelzen, 
fließend machen, difcioglierfi, fich auttdivn, 
zerſchmelzen. difcioglierfi da una paflione, 
difciorre da proniefle, ſich von einer Leis 
denichaft fren machen, das Verfprecben cre 
laffen. difciogliere il matrimonio, die Ehe 
trennen, aufbeben, difcioglierfi in lagrime, 
in Thranen serfliefen. difcioglierfi in fumo, 
in Maud vergeben, aufgeben. praet. di« 
fciolfi, part. difciolto. 

Difcioglimento, f. m. die Aufldſung, bas, 
Aufbinden , das Schmelzen — die Beants 
mwortung einer Aufgabe — die Trennung — 
die Entrickelung eined Schaufpiels — ber 
Durchfall, difcioglimento del corpo, 

Difeioglitore, f. m, der auflöftt, sc. 

Difciolto, part. von difeiogliere, f. auch teicht, 
gewandt, biegiam. fig. ausgelaffen, lieder⸗ 
lich, zuͤgellos 4 — 

Diſciorre, ſ. diſciogliere. 

Diſcipare, difcipato, diſcipatore, f. difli+ 
pare, &, 

Difcipidezza, f. fcipitezza; 

Difcipito, adj. f. feipito. . 

Difciplina, f. f. die Zucht, practifche Lehre, 
e gia difciplina militare, die Kriegs⸗ 
sucht — dic Difeiplin, Suchtgeißelin den 
Kloͤſtern. darfi la pas: nd gcife 
feln — die Züchtigung mit der Geifel. 

Difciplinabile, adj. zuchtfähig ; mas fich zie⸗ 
gal, belehren (dit, (von Menſchen und 

ren). 

*Difciplinale, adj. zur Zucht gehörig. 

Difciplinare, v. a. gieben, in der Zucht has 
ben, unterrichten, anführen ; die Diiciplin 
geben. difciplinarfi, fich geiffeln, mit geifte 
licher Abficht. ‘ 

Difciplinévole, f. difeiplinabile, 

ifciplina, 


Difco, CEim. eine YUrt Spiel mit einer runden 
Scheibe ben ben Alten — die Scheibe der 
faneten. it. ber mittelfte Theil der Blume. 
Difcoccare, v. a. f. feoccare. 
Difcoccato, part. losgeſchnappt, losgegangen. 
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Difcolamente, adv, auf eine liederliche Urt— 

uneinig. 

Difcolare, v.a. f. colare, fcolare, 

Difcoletto, adj. etmas zaͤnkiſch, widerſpan⸗ 
fig; etwas liederlich. 

Difcolo, adj. zdntijch, eigenſinnig, wider⸗ 

ſpanſtig, unvertraͤglich — ungelebet — lies 
— sügellos. alla difcola, liederlicher 


weile. 
Difcoloramento, f, m, f. fcoloramento, dis 


» fcolerazione, 


Difcolorare, v. a. entfärben; die Farbe bes 
nehmen , verfinftern , verbunfeln, difcolo- 
rartt, n. 


Farbe verlieren, fich verfinftern, f. fcolo» 
rarfi, 


Difcolorato, part. blaß, bleich. 

Difcolorazione, f. f. die Entfdebung, bie 
Blafbeit, Bleichheit. 

Difcolorire , f. difcolorare. 

Difcolorito , part. f. difcolorato, 

Difcolpa, f. f. die Enticuldigung, Rechts 
fertigung. fare Je fue difcolpe, {ich ente 
ſchuldigen. 

Difcolpamento, ſ. f. ſ. difcolpa. 

Difco!pare, v.a. entichuldigen , rechtfertigen. 

Diſcomoditâ, £. f. f. incomoditä. 

Ditcöomodo, adj. {. fcomodo, incomodo, 

Difcompagnäbile, adj. fcheibbar, trennbar, 
aertrennlich. i 

Difcompagnare, v, a. trennen, von einans 
der ſcheiden, der Gefellichaft berauben. 
difcompagnarfi, fi trennen, fich ſcheiden 
von der Gefellichaft, von der Begleitung 
abgehen, umallein zu feyn. 


Difeompagnato, part, getrennt — unbegleis 


tet; allein; von der Gejellichaft getrennt. 
andar difcompagnato, allein geben. f. 
fcompagnato, 

Difcompagnaturà, £, f. f. fcompagnamento, 

Difcomporre, +, a. verwirren; ig Unords 
nung Bringen. praet. difcompofi, part. 
difcompofto, f. fcomporre, 

— part. verwirrt, verworren, zer⸗ 
ruttet. 

Difconciamente, difconciare, difconcio, f. 
fcornciamente, fconciare, fconcio, it. dif- 
conciarfì , ‘n. p. fconciarfi, ſ. 

Difconclufo, part. unbefcbloffen, unbeendis 
get; zerfchlagen. le nozze anderebber dif. 
concluie, &c. cd mürde nichts aus der 
Heurath werden, ıc. 

Difconcordia, £, f. bic Zwietracht, Mißs 
bellicfeit. 

Difconfgcévole, adj. unſchicklich, ıc. f. fcon- 
venevole, disdicevole, 

Difconfeffare; v.n. nicht befennen, nicht 
geſtehen. 

Difconfidare, f. diffidare. 


. *Disconfidenza , ſ. diffidenza, 


Disconfiggere, f. fconfiggere. 
Disconfiggitore , f. m. der eger, Webers 
minder; der in die Flucht fchldgt. 


p. lich verideben, erblaffen, die . 


Difconfigliatore, [, m. 


\ 
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Disconfitta, f. feonfitta, 
Disconfitto, part. f. fconfitto, 


Disconfortare, f. fconfortare, it. discone 
—— n. p. versagen, den Muth finfen 


aſſen. 
Disconforto, ſ. m. f. fconforto, 
Discongiagnimento, f. disgiugnimento, 
Difconofcente, adj. unertenntlich, unbantbar. 
Difconofcenza, J. f, die Unerkenntlichteit, 
Undankbarkeit. 
Difconofcere, v. a. nicht erfennen, praet, 
difconobbi, part. difconofciuto, 
Difconofciutamente, adv. unbetannter Weiſe; 
ohne bekannt zu feyn. 
Difconofciuto, part. unbefannt, unerfannt. 
Difconfentimento, f. m. die Mifhelligkeit, 
Uneintgfeit, Ungleichheit der Gefinnungen. 
Difconfentire, v. n. nicht uͤbereinſtimmen; 
anderer Meinung fepn. 
—— v. n, nicht uͤberlegen; nicht 
enken. 
Difconfigliamento, f. m. bag Abrathen, 
Widerrathen. i 
Difconfigliare, v.a. abratben, miberratben, 
Difconfigliatamente, adv. f. fconfigliata» 
mente. 
Difconfigliato, part. miberratben — unbas 
daͤchtig, unvorfictig. 
bee Widerrather. 


Difconfolarey difconfolato, f. fconfolare, 
ftonfolato, 

'Difcontentare, v, a. unzufrieden, mifvers 
‚gmögt machen. 

Difcontentezza, f. f, bie Unzufriedenheit, 
Mißvergnügtheit. 

Difcontento, adj. mißvergnügt. 

Difcontinuare, v. a. aufhören, ausſetzen/ 
nicht fortiegen, nicht fortfahren. 

Difcontinuazione, f. f, die Unterbrechung, 
Ausfegung , das Aufbören. 

Difconvenenza, -f. difconvenienza, 

Difconvenévole, adj. unſchicklich, unans 
ftindig, ungebuͤhrlich. 5 

Difconvenevolezza, f. f, die unanſtandigkeſt, 
Unfchicklichkeit,, Ungebührlichkeit.. * 

Difconvenevolmente', adv. unanfdndiger 
Weiſe; unſchicklich. 

Difconveniente, adj. unſchicklich, unanfidne 
dig, ungebührlich,, unangemeflen. 

Difconvenienza, f. f, die Unangemeffenbeit, 
Unſchicklichkeit. 

—— ? dite & ge n. p. 
ih ni en, nicht anfteben, uns 
—* oder — 5 ſeyn; ſich nicht 
gebuͤhren. praet. difconvenni, part. difcon- 
ventito, - 

Difcopeftamente , adv. unverbolen, dffente 
Lich , offenbar. 

Difcoperto , part. unbedeckt, bloß, offenbar, 
entdeckt; aufgebeckt. 

Difcoprimento, f. m. die Entbedung, Ent⸗ 


blökung, Erdffnung. 
Difcoprire, v. a. € ‚ Qufdeden, cere 
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&fnen, offenbaren. difcoprirfi. n. p. fi 
ent praet. difcoprii, difcoperfi, 
difcoperto, _ 
Di —— f. m. ber Entdecker, Offen⸗ 
rer. 
Difcoraggiamento, f. m. die Benchmung des 
Muths; die Muthlojigkeit ; Niedergeichias 
genheit; Verzagtheit. 
Difcoraggiare, v. a. den Muth benehmen, 
verzagt machen, n lagen. difcorag- 
giarfi, n. p. Den Muth verlieren, klein⸗ 
muͤthig, mutblo8 werden. 
Difcoraggiato, part. muthlos, versagt, ıc. 
Difcorare, v. a. beftürgen, den Muth bes 


nehmen, bange machen. 
Difcorato, part. muthlos, verzagt, bange. 
Difco o, f. m, die Uneinſtimmigkeit, 


Widrigkeit, Unvertraglichkeit, Ungleich⸗ 
beit. per difcordamento di natura, wegen 
ungl Art, x». 

Difcordantemente, adv, unverträglicher, uns 
einkimmiger Weiſe. 

Difcordante, part, uneinfimmig, unbarmos 
niſch; widrig; uneinig; nicht paffend, 
umori difcordanti,uneinftimmige®emütber, 

Difcordanza, 1, f. die Uneinſtimmigkeit, 

» Mißhelligkeit; der Mißklang — ein Fehler 
in der Wortfügung. 

Difcordare, v. n, & difcordarfi, n. p. nicht 

‚, dbercinftimmen, nicht übereinfommen, une 
einig ſeyn, einen Mißklang, einen falichen 
Klang geben ; nicht geitimmt fepn, (von 

nrumenten) unterfchieden , zuwider 
n; ſich nicht vertragen. quanto fi difcorda 

* da terra il Ciel, fo weit 
der Erbe if. 

Difcordato, part. und adj. verfiimmt, uns 
ftimmig, falfh, von Stimmen und Ins 

menten. 

Difcordatore, f.m, ein Bdnfer, Gtreiter, 
Widerjprecber. 

Difcorde, adj. uneinftimmig‘, unverträglich, 
mißhellig, uneinig. f. difcorda::te, 

Difcordemeute, adv. uneintrachtlich, une 
einig; mit Zwielpalt. 

Difcordevole, adj. uneinig; midermdrtig; 
* DI ‚ uneinfimmig, ungleich, uns 
vertraglich. 

Difcordia, f. £. die Zwietracht, Uneinigkeit, 
der Zwiſt. 

Difcordiatore, f. m. f. difcordatore, 

»Difcordio, f. m. f. difcordia. 

Difcordiofo, adj. zankiſch, unruhig; ber 

mwietracht ftiftet. 

ifeörrere, v. a. herumlaufen, bin und her 
laufen — reden, fpreden; handeln von 
etwas in Schriften; unterfuchen. ( di qual- 
che cofa‘) difcorrere familiarmente, vers 
traut mit einander reden — difcorrere 
fcientificamente, eine Materie gelehrt abs 

dein. il difcorrere fa difcorrere, ein 

ort giebt bas andere, difcorrere al ta- 
volino, bloß aus ber. Theorie schen. — e 


r Himmel von ' 


cofì va difcorrendo, ecofi andava difcor- 
rendo, und fo ſpricht, fo fprach er weiter; 
und fo weiter, und fo fort. 

Difcorrevole, adj. ſchlaͤpfrig, mas leicht 9 
und ab, bin und ber laufen kann; mi 
ich ohne Anſtoß bin und ber bewegen, ſche— 

n idét. mente difcorrevole, cin fuͤcht⸗ 
ges Gemuͤth, fluͤchtiger Sinn. difcorrevole 
alla co!pa, ber fich leicht vergebet, zur 
Sünde genetyt. 

Difcorrimento , f. m. das ferumiaufen, das 
Sins und Herlaufen, der Lauf; Der Um— 
lauf; der Auflauf — und fo viel als Icor- 
rimento, der Abfluß; das Fließen; das 
Umberiliefen. difcorrimento del popolo, 
ci Auflauf. gg —— cine 

teration, Beſtuͤrzun ante). 

Difcorritore, f. m. ein Date: Schwad⸗ 


er. 

Difcstritrice, f. f. eine Sprecherin. 

Difcorféetto, ſ. m, eine turagefafte Rebe; 

— fieines Gefprüch. È 

Difcorfévole, adj. vernünftig, vol vernünfs 
tiger Gedanken; z. B. difcorfevole poefia. 

Difcorfivamente, adv. gefpräxhmeiie. 

Difcorfivo, adj. beurtheilend, vernünftia. la 
potenza difcorfiva, das Vermögen, DBers 
nunftichlüße zu machen. 

Difcorfo, ſ. m. eine Rebe; ein Geſpraͤch; 
eine Unterredüng; Mbbandlung; eine dfe 
fentliche Rede, obne rednerifche Eintbeilun 
und Schmuck — der Verfluß L der Zeit 
difcorîo, (decorfo ) del tempo, der Seite 
verlauf — das Herumlaufen; der Lauf — 
der Ruf — das Rifonnement; das Urtheis 
len aus vernünftigen Gründen, der Kuf, 
das Gerücht. ma il difcorfo va pel mondo 
volanda a maggior corfo. it. ein Berfehen, 
eine lebereilung., o per ignoranza, o per 
difcorip di linguà, 

Difcortele, difcortefemente, difcortefia, f. 
fcortefe, fcortefemente, fcortefia. 

Difcorticare, v, a. f. fcorticare, 

Difcorzare, v. a. f. fcorzare, 

Difcofeendere, v, a, f. fcofcendere, 

Difcofcefo, adj. fteil, prese 

Difcocefo, ſ. m, ein Ubitura, feiler Ort. 

Difcofciare, v. a. bie Schenkel verrenfen, 
difcofciarfi oder fcofciarfi, die Echentel 
meit von einander thun — auch ficil, abs 


fepiißig jeyn. 


Difcofciato, part. von difcofciare, f. auch 
ſteil, abichüßig. 

Difcoftamento, f, m. die Entfernung, Abs 
weichuna, Ausweichung. 

Difcoftare, v.a, entfernen, wegthun. difco» 
ftarfi, ſich entfernen, abweichen, ausmeis 
ben, auf die Seite geben; auch verfchies 
den ſeyn, nicht übereinfommen. difcoltarfi 
dal coftume, difcoftarfi dall’ opinione d 
alcuno, 

Difcofto, praep. entfernt, von einander abs 
geſondert, mit einem Dat. ober Abl. dis- 
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cofto alla terra, obet dalla terra cinque 


miglia, fünf Meilen von dem Stadtchen 


entfernt; auch ein Adv. weit, ferne, in 
der Ferne. da difcofto, von weiten, eflere, 
o ftar difcofto, weg, entfernt jenn. 
Difcoverto, difcovrimento, difcovrire, 
difcovritore , ſ. difcoperto, difcopri- 


mento, &c. 
Difcrazia, f. f. ( griech.) die Auflöfung der 
Sifte | 


. Difcredente, part. von difcredere, f. uns 


gldubig, unfolgfam. pe far. difcredente 
alcuno, einem einen Wahn aus dem Kopfe 
brinaen, auf andere Gedanken bringen. 


| Difcredenza, Sf, die Ungidubisteit, parte 


{innigfeit. i 
Difcredere, v. a. ben Wahn, den Glauben 
ablegen, nicht mehr glauben, was man 
ge faubt bat; andere Sinnes merden. far 
ifcredere, einem etwas ausreden. it. difcre- 
- derfi d’una cola, feines Irrthums gewahr 
werben. diferederfi con uno, fein Herz ges 


gen einen ausfchütten. noi pofliamo difere- - 


derci infieme, mit fönnen unfere Herzen 
gegeneinander ausſchuͤtten. 

Difcreditamento, f.m. üble Nachrede, Vers 
‘ Hleinerung. è 

Difcreditare, v. a. einen in fihlechten Ruf 
bringen; verkleinern. _ 

— part. der in ſchlechtem Rufe 

ener, ⁊c. 

Diforédito, ſ.m. der Mißeredit, der ſchlechte 
Ruf, fchlechtes Anfehen. 

Difcrepante, part. unterſchieden, uneins 
ftimmig, uneinig. 

Diferepanza, f. f. die lineinigteit, tineins 
fiimmigfeit, der Gefinnungen, der Meis 
nungen. > 

Difcrepare, v. n, unterſchieden, uneinftims 
mia feyn ; nicht übereintommen. 

a Lf, die Abnahme, Vermin⸗ 

erung. 

Dicréſcere sv, n. abnehmen; fallen, ſich 
vermindern. praet. dicrebbi, part, di- 
crefciuto, 

Dicrefcere, f, m. die Abnahme, der Verfall. 

Difcretamente, adv. verftändig, mäßig, bes 
ſcheiden, auch deutlich. i 

Diferetezza, f, difcrezione. 

Difcretivo, ‘adi. was unterfiheiden kann, 
oder Licht dazu giebt. 
Difereto, adj. beichelten , verſtaͤndig, mdfig, 
flug, billig; der den Gebrauch der Vers 
nunſt erreicht bat. quantità difereta, eine 
— ſo aus abgeſonderten Theilen be⸗ 

ehet. 


Diftretorio, ſam. der Ort, mo ſich in einis 
gen Orden die Obern wegen Angelegenhei⸗ 
ten verſammeln. 


Diſerezioneé, & difcrizione, f. f. die Bes 


icheidenbeit, die Billigkeit, Klugheit, 
Mdfigfeit — der Unterſchied. intender per 
difcrezione, nicht aus den Worten, fons 


n 
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bern aus Klugheit ervatben,-" mas einer 
fagen will. renderfi, o arrenderfi, o darfi 
adiferezione, fich auf Gnade und Ungnade 
ergeben. far checheffia fenza difcrezione, 
ohne Dilligfeit und Nachficht in etwas vere 
abren. anni della diferezione, das vers 
rg Alter, Die verfiindigen Jahre. e 
fi dì l'uflicio, e non la difcrezione, man 
fann einem wohl ein Amt, aber nicht den 
Verſtand dazu geben. . 

Diferimisale, f, m, f.dirizzatojo.- 

Difcriminatera , f. £, f. dirizzatura, 

Diferitto, difcrivere, difcrizione, f. des 
feritto, defcrivere, delcrizione, 

Dift:ollare, f. ferollare. 

Difcucire, v. a. f. fdrucire, auftrennen. 
difcucire l'amiftà, fig. Die Freundichaft 
er > nach aufheben, fich unvermertt 
abziehen. x 

Difeulminare, v. a. die Gpige einer Sache 
benehmen ; abbachen. "3 

Difcuojare, v. a. die Haut, Das Fell abzies 
ben. fig. benebmen, entledigen, entblößen. 

' difeuojare uno di qualche cofa, 

Difeuoprire, f. difcoprire. 

Difcurfivo, adj. beurtbeilend, geſchickt su 
überlegen. 

Difcufare, v. a, entfchuldigen, f. fcufare. } 

Difcuffare, v. a, f. difcutere. 


‚Difeuffione, f. f. die genaue Unterfuchung, 


Ueberlegung, Ermdgung, 

Difcuflo, part. von difcutere, unterfucht, 
überlegt. 

Difcütere, & difcuflare, v, a, genau unters 
ſuchen, erwägen. praet. dilcufli, part, 
difcuffo, 

*Disdare, v. n. binabfinfen, finfen, fallen; 
in Berfall geratben. fono cofe che fanno 
difdare alcuno, das find Sachen die einen 
ind Verderben bringen. 

Disdegnamento, fm, der Unmille, Zorn, 
bie Verſchmahung. 

Disdegnare, v. a. & n, verfihmäben; einen 
Eckel für etiva8 haben; verachten, für zu 
— achten, der Muͤhe, oder ſeiner Per⸗ 
fon nicht werth achten. it. disdegnarfi, n. p. 
unwillig, bòs werden; ſich erzuͤrnen. 

Disdegnato, part. unwillig, boͤs, aufge⸗ 
bracht, erzuͤrnt. it. verachtet. 

Disdegno, £, m. der Unwille, ber Zorn, die 
Verſchmahung, Verachtung. 3 

Disdegnoſamente, adv. mit Unmilen, vera 

we RDS z tuoi 
isdegnofo, adj. unmillg, aufgebracht ; vers 
achtlich, ſproͤde. 

Disdetta, ſ. ſ. die Verſagung, Weigerung, 
Verweigerung — das Widerrufen deſſen, 
was man geſagt bat; die Aufiage, das 
Nuffagen. Aufkuͤndigung — Unglddf im 
Gpiele. aver disdetta, e effere in disdetta, 
uyaluͤcklich fpielen, 

Disdetta, ſ. m. ſ. disdetta. 


Disd 


Disdetto, part. von disdire, f. auch verbo: 
then, verwehrt. 

*Disdicciato, adj, unglücklich; der mit Une 
glück jpielet. 

Disdicente, part. von disdire, f. auch uns 
ibitUd, f. fconvenevole, disdicevole. 

Disdicevolezza, f.f. j. fconvenevolezza, 
indecenza, È 

Disdicitore, f. m. der bald ja, bald wieder 

nein fagt; der bald zus bald abſagt. 

Disdire, v.a. verfagen, abfihlagen — vers 
bierben ; abfagen ; aufſagen; auftündigen. 

. disdire l'amicizia ad alcuno, einem bie 
Sreundichaft auffagen, disdire l' invito, die 
Einladung abfagen. disdire il fitto, o la 
cala, Die Mietbe auffündigen. cisdir la 
pt ? pr compazila » — * 
geſellſchaft abfagen. disdire il depoſito, cis 
nem das Depofitum auffündigen, auchdas 
Unterpfand, ofitum (dugnen. disdire 
una pofta, im Spiele nicht mithalten mols 
fen. fig. einen Vorſchlag nicht annehmen. 
disdirfi, (di qualche cofa) n. p. fi 
Wort guridnebmen, miederrufen ; fich 
losfanen. disdire, v. n. fich nicht fchichen > 
nicht ſtehen, fich nicht gehören. praet. dis- 

iſſi, part. disdetto. I 

Disdizio, f. m. ‘die Unanftdndigkeit; etwas 
unanftdndiges. i 

Disdorare, v. a. das Gold, die Vergoldung 
wovon abmachen. fig. entebren. . 

*Disdücere, v.a. movon abwenden, abjies 
ben, ableiten, praet. disduili, part, dis- 
dotto, > 

Piscbbriare, v. n. mieder nüchtern werden ; 
einem der Rauſch vergehen. 

Disebbriato, part. wieder nüchtern gemorben 
vom Rauſch. 

Difeccamento, ſ. m. die Austrocnung, Ders 
trocfnung. = 

Difeccare, v.a, austrodnen, trocfnen, dire 


meben; dörren. v. n. vertrocknen, vers’ 


dorsen. : 
Difeccativo, adj. was austrodinen, oder vers 
trocfnen fann, 
Difccato, “part, von difeccare, f. ausge⸗ 
trocknet, trocken, vertrocnet. 
Difeccazione, f. f, die Austrocknung, bie 
Vertrocknung. 
Diſeghameuto, ſ. m. die Zeichnung, Ubs 
zeichnung. 
Difegnare, v. a, zeichnen, reißen, abzeich⸗ 
nen. difegnar d'acquerello, tuſchen, mit 


Walferfarbe mablen — zeigen ; mit Worten 


beichreiden — anzeigen, bedeuten; vors 
ftellen — ermwdblen, ernennen, gu einer 
Waͤrde befimmen — fi vornehmen, cis 
nen Entwurf in den Gebanfen machen; 
den Borfas fallen — Rechnung worauf mas 
hen, difegnare, e non colorire, fein Bore 
baben nicht ausführen. quanti in parole 
fon buoni dipintori in aria a difegnar 
d'oltramarino, poi di foglis di fave dan 
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calori, mie viele Bauen nicht ſchoͤne Schloͤſ⸗ 
fer in die Luft! 

Difegnatore, f. m. ein Zeichner. 

Difegnatrice, f, f. die Zeichnerin. 

Difegnatura, ſ. f. f. difegno. 

Difegnetto, fm, ein Heiner Rif, eine 


Giizze.” 
Difegno, f. m. der Rig, Ubrif, Die Zeiche 
nung — das Vorhaben, bie Abficht, der 


Voriag, Anfchlag: colorire un difegno, 
fig. fein Verbaben, jeine Abfichten auss 
führen, far difegno fopra una cola, fein 
Abfehen worauf wenden, Anſchlag morauf 
machen. aver difegno, gut zeichnen fünnen, 
Cunò fig.) richtig verfahren, zweckmabig 
bandeln. i fogni non fon veri, e i difegni 
non riefcono, die Gedanten „ die Entwärfe 
der Menſchen find oft (vere Tesfume. 

Difegnuceio, £ m, cin fleiner Riß, ein 
Entwurf, N 

Difeguaglianza, ſ. ſ. f. difugguaglianza, 

Difeguate, j. difuguale. A 

Difegualitä, £ ſ. die Ungleichheit. 

Difeilare, v. a. abfatteln. 

Difembriciare, v. a. ein Haus abdecken, die 
Ziegel abnehmen. 

Diienfiare, v. a. (mit einem Accuf, ) Wie 
Geſchwulſt vertreiben. n. & n. p, die Ges 
— — verlieren, die Schwulft vergehen, 
* 


ſetzen. 
Diſennato, adj. dumm, ſinnlos,bloͤdſin⸗ 
nig, ꝛc. 
DIO: adj. dumm, weritandlos, ndra 


riſch. 
Difenteria, ſ. f. ſ. diſſenteria. 
Difenterico, ad). f. diffenterica, 
Difeppellire, f. difotterare, 
Diferedare, v. a. enterben. 
Diferedazione, ſ. f. die Enterbuna. 
Diferéde, £ m. der Enterbte; der enterbet 
worden. 
Difereditare, f. diferedare, ‘ 
Diferrare, & differrare, v. a. aufichliefen, 
Öffnen. 
Diferrato, & differrato, part. aufaetban, 
aufgeichloffen. fig. deutlich, ofenbur. 
*Dilertagione, f. f. f. diiertamento, 
Difertamento, & defertamento, f. m. bic 
Vermiftung, Verbeerung. 
Difertare, & defertare, v. a. verwuͤſten, 
verbeeren, wuͤſt, öde machen, entuölfern, 
fig. zu Grunde richten , fn elende Umftdnde 
bringen. it. n. &n. p, vor der Zeit nieders 
fommen — ausreißen, durchgehen, von 
Soldaten. . 
Difertato, & defertato, part, vermüftet, rc. 
Difertatore, f.m. ein Berwüfter, Verbeerer. 
Difertazione , £. f. die Verwuͤſtung, 10, dns 
Defertiren ber Soldaten, 
Diferto, & deferto, adj. verdorben, gu 
unde gerichtet — wuͤſt, öde, unbemobnt, 
armfelig, unglüclich; verlaffen. 
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Difertò , & deferto, f. m. die Wüfte, Mile 
fienen, Eindbe — die Bermiftung , f ftra- 
zio, fciupinio, 

Difertore; f.m, ein Deferteur, eberläufer 

Mares f. m. fchlechter Dienſt, Schas 

‚fo man einem tut; überläfiiger, 
nit verbanfter Dienſt; ein-fchlechter Ges 


falle 

eDiferrimento, f. m. baé fchlechte Dienen. 
DI DIA v. a. (mit einem ue) einen 
—— —8 einen ſch allen 
weiſen; einem Schaden, Nachtheil zu⸗ 

n, anſtatt nüßlich zu ſeyn 
Diffacimento, f. m, bie Dernichtung, Zer⸗ 
ſorune die Zugrundrichtung; Zerlegung 
— die Zerſchmelzung — die Aufzehrung, 
Abzehrung — Verwuͤſtung. diffacimento 
di cuore, bes Herzens verzehrender Kums 


mer. ‘ 

Disfacitore, £. m. ber Vernichter, Zerftdr 

rer, Verwuͤſter. 

Disfamamento, f. m, f, diffamamento. it. 
Etilung ded Hungers. 

Disfamare, v. a. ben Hunger ſtillen; fdttis 
gen. disfamare il fuo Relderio, feine ruft 
Ehben. anfiatt difamare, verld ern, in 
age Ruf bringen 5-überall ausbreis 
en. disfamarfi, feinen Hunger fillen. 

Disfamato, pe art. üib el berüchtiget, der in 
fchlechtem Ruf ift, ng it. gefdttiget. 

Disfare, v.a. vernichten, zerflören, vers 
derben; zerlegen, auseinander legen ; sere 
fireuen; einreißen , zerruͤtten — zerichmels 
gen, auflöfen — quftrennen, trennen — 

agen Ccin Kriegsheer ) in die Pianne 

uen — umbringen, tobt machen — zu 

runde richten, verderben; vertreiben. 
disfare ogni doglia — zerbrechen, zer⸗ 
fibmeifen, in Gtüden machen. disfarfi, 
fig. fich —— zerſchmeljen, zergehen 
— zu Grund geben — verlöfhen. disfarfi 
delle rifa, fich fat zu fchanden lachen, dis- 
farfi d'una cola, fi etwas vom Salfe 
kbaffen. praet. disfeci, part, disfatto, 

Disfafciare, v. a. f. sfafciare 

— S, £. die Dticderlage eines Kriegs⸗ 
ere 

Disfatto, part. von disfare, zunichte ges 
macht, vernichtet, zerſtoͤrt. 

Disfattore, ſ. disfacitore, 

Disfavillare, v. n. funfeln, blinfen, fchims 


mern, einen Schimmer von — 
rvor 


fig. entfpringen, herkommen, 
Ten. onde ogni fcienzia disfavilla, mo 
Miffenfchaft berfommt. 
Vee, + m. die Ungunſt, Abgeneigt⸗ 
FR sp parlar in disfavore, mi 


— adj. unguͤnſtig, wideig, abs 


— adv. * er Weiſe, 
gum Schaden, ungelegener fe. 


Disfavorire, i nfffgen ; einen 
—* Sefalen" eh fus 


Disfavorito, part. bem ein ſchlechter Gefale 
ten gefchie ebet, ır. 

*Disfazione, f. f. f. disfacimento, 

Disferenziare, v. a. f. differenziare. 

Disfermamento, f. m. bie MWiderlegung 
der Einmwürfe. 

Disfermare, v. a. entfedften, fchmdcden; 
nieberfchlagen , erniedrigen 

Disferarre, v, a. das Gifen aus einer Wuns 
de sieben — entfefieln, die Feffeln abneh⸗ 


men, 

Disfida, f. f. die Ausfoderung, Auffoderung 
zum Streit, Herausfoderung. 

Disfidante, adj. mißteauifh, argmwöhnifch. 
—— Ausſodererz der gum Streit 
au 

— ſ. f. das Mißtrauen. it. bie 
Ausfoderung 

Disfidare, v. — und disfidarfi (di alcuno) 
cin Mißtrauen baben, nicht trauen. a. 
(mit einem Acc.) ausfodern; zum Gtreit 
auffobern. 

Disfidato , part. f. sfidato. 

Disfgurare, v, a. entfalten, entitellen, vers 
unftalten. 

Disfigurato, part. entitelt, verunftaltet. 

Disfigurazione, £. f. die Entftaltung, Vers 
unitaltung, Entfteluna 

Disfingere, v. a, fich heben, ald wüßte man 
etwas nicht. 

Disfingimento, ſ. m. die Verfielung. 

Disfinire, v. a. f. definire, 

Disfinitore, f, m. ſ. definitore, 

Disfieramento, f. m. die Verbluͤhung, das 
Verbliben. fig. die Beraubung der Jungs 
ferſchaft, die — einer Jungfer. 

Disfiorare, v. a. die Blaͤthe abpflücten,, bes 
—— entbluͤthen — bie Jungferſchaft 

nehmen; deſloriren. 

Disfogamento, f, m. bie Yuslaffung, die 
GErgiefung; Ausfchättung des Zorns, der 
fiebexc.. Erleichterung, Linderung des 
Schmergens durch Klagen ıc, 

Disfogare, v. a, f. sfogare, 


| Disfogliare, v. a, abblatten, bie Blätter 


abnehmen, abichütteln. 
— part. abgeblattet, ohne Blat⸗ 


— f m. Die Verunftaltuna, 
@ntftaltang 

Disformare, v. a. entitalten, entftellen, vers 
unftalten. v. n. unterf&icden fepn. 

iger TE. Sg si 
isforme, adj. unter — verſchieden, 
undhnlich, anders geftaltet 


Disformità, ſ. f. die ting tinaeftalte 
na Haͤblichkeit; ——— Verſchie⸗ 
en 

— v. a. aus dem nehmen. 


Di: fornire, v. a. (uno di qua miti: bes 
arbmen, berauben. 


Disf 
Disfortunato , adj. —— 


Disfrancare, v. a, ben —— 
men; fi , enttrditen 
iti part, B Ei Zagelofigteit 

isfrenamento , m, 

Ausgelaffenbeit. | z 
Disfrenare, v, a, sfrenare, 
Disfrenatamente, adv, f. sfrenatamente, 
Disfrenato, part. abgesdumt. (und fig.) gi: 

gelos, ausgelaffen, unbändig, unges 


dbmt 
eDistrodare, v. a. tduſchen, betrugen. 
Disgangherare, v. a. ſ. sgangherare, 
Difgannare, f. difingannare, _ 
— — 
Difgénio, f. m. Abſcheu, Ede, die 
bneigung, Rintipatbie 


ifgittarfi, n, p, ben Muth fallen laffen ; 


verzagen. 
Diffitgaer, 7 Lat a. trennen ſcheiden, abs 
fondern ; entfi bie Och 
n.'p. fih —— miste a eiden ; 
raet. difgiunfi, part. difgiunto, 
Difgiugnimento, f. m. die Trennung, Abs 
fonderung, die Scheidung 
Difgiuntamente, adv. — — getrennt. 
— adv. getrennter Weiſe; 


jedes a 
Disgiuntivo, adj. was trennen fann, parti- 
cella difgiontiva, ein Zrennun 


chen. 

Difgiunto, part. getrennt, a abgefondert. 

Difgiunzione, ſ. J. die Trennung, Sonder 
rung, Entfernung. 

Difgocciolare, f. s —— fig. abneh⸗ 
men, ſich almdbi ig verzehren. 

Difgombramento, m. die Rdumung, 
Wegrdumung, Ausrdumung, Weoichafs 
fung, die Vertreibung, das Uussiehen aus 
einem Haufe oder Land in.ein anderes, 
= Ausräumen, Wegſchaffen der Mds 

eln 

Difgombrare, & difgomberare, v. a. rdus 
men, megredumen, fortichaffen; ausleeren 
entfedigen. difgomberar il paefe, das Fanh 
edumen. difgombrare la ftanza. la tavo- 
la, bag Zimmer ausrdumen, den Tiſch 
abrdumen. difgombrare l’aria de’ vapo« 
ri, Die Luft von den Dünften reinigen. 
difgombrar la vefcica, bie Blaſe auslees 
- sen. il fiume nelmar fi difgombra, dergluß 
ergicht fich ind Meer. difgombrar l’ animo 
della triftezza, alle Traurigfeit aus bem 

rzen verbannen. 

Difgombratore, f. m. ber megrdumet; ber 

nina: der einen Plag bald leer mas 


chen fann. 

Difgradare, v, a. feinen Danf miffen; We 
migen; gering fchdsen ; in Grade, 
—* | tbellen—ubmeichen,abgehen s übers 


ee, a: — mißfdllig. 
Difgradimento m 


Muth beneh⸗ 


ud a 


fen ab en. 


e unginftige du 


Difg 
nahme; bas Miffallen, bie Drisfäligfeit, 
ht die Beringf nung : 


— Ta a. nicht genehmigen, nicht 


—— ehe v. a. — die Koͤrner 
aus der Aehre nehme 
Difgraticolare, v. a. en — die Gitter 
zerbrechen, oder wegn 
— adj, prin cr S inisfanig, nicht 


birraio, f. m, —* e CO Ente 


ledigung,, Erleichteru 
Difgravare, & di civ v. a. entladen, 
Egr A ern. difgravarfi, n. p, 
en fedi 
Di tavidamento, f.m. bie Entbindung, 
— difgravidamento volontario, 
die Abtreibung der Geburt. 
Den v, a, niederfommen; entbuns 


Diter Lista, £ £ das Unglie, die Widerwar⸗ 
Vet, der Unfall; midriger — 
er Sache — cin haßlicher Fehler an etz 
— die Haßlichkeit. entrare, o venire 
in — altrui, ben einem in Ungnabe 
fallen, cines & verlieren. per difgra- 
zia, adv. unglüdlicher Weife, zum Uns 
df, le difgrazie fon fempre apparecchia- 
te, nichts leichter, als in ein Unglück 
fallen. le difgrazie non vengon mai fole, 
ein Ungläc’pflegt felten alleine zu ſeyn. 
non fare checcheflifia in tanta difgrazia, 
etwas um alles in der Welt nicht thun 
wollen. L’effere gobbo all'uomo ed alla 
donna fa — buckelicht ſeyn iſt ein 
Dis Bebler an Männern und Weibern. 
— v. 2. n nicht Dank miffen, ver: 
mdben. Io vene difgrazio, es 
Wr feinen Danf. ſ. difgradare, — 
— adv. unglüclicher Weife; 
sum 
Difgrazi po adj. unglädflih, unangenehm. 
E famente, adv. unglücklicher Weiſe. 
*Difgraziofo, adj. f. ingrato. ‘ È 
Difgre — f. m. Die Abſonderung; die 
Bertbeilung, Zerftreuung, il difgrega- 
un de’ Gai 13% De Zrennung, Zerfireus 
ung 
*Difgreganza , Li Ion difgregazione, x 
Difgregare, v. a. og 
trennen. difgregarfi la villa das Geficht 
— — «pa ‚ trenn 
gregativo, adj. ma nen 
kann; Geficht blendet. "la bian- 
chezza è un colore difgregativo della 
„Be vifiva, bie meiße Farbe blendet das 
egazione, ff. die onirici Jets 
"being, — — pre 


gazione di fpirito, die Blendung. 
chung ded es. dif n pl er 
vifta. die Berbunfelung, Blendung des 


Geſichts. 
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Difgrevare, f. difgravare. 

Difgrignare, f. digrignare. 

Difgroppare, v. a, auffnüpfen. entwickeln. 
difgroppare uh nodo, einen Knoten aufs 
machen. — 

Difgroffamento, f. digroffamento. 

Difgrofläre, f. fgroffare, digroffare. 

Difgroffatura, f, digroffamento, 

Difguaglianza, f. f. f. difuguaglianza, 

Difguagliare, v, n. & dilguagliarfi, n. p. 
ME coil nicht gleich fegni unters 

eden ſeyn. È ' 

Difguagliato, adj. ungleich, unterfchieden, 
undhnlich. 

RER: f. m. f. difuguaglianza. 

an are, v. a. megieben, nicht mehr 
anienen. - 

*Difguilato, adj, verfielt, verlarut, ver: 
kleidet. 

Dilguizzolare, v. a. f, roviftare, 

Difguitare, v, a. beleidigen, verdrießlich, 
bòs machen, vor den Kopf ſtehen; einer 
Sade dberbrieig machen. (di qualche 
cofa) it. difguitarfi, n. p. überdrießig 

- werden. difguftarfi con alcuno, (1 mit 
einem überwerfen. 

Difgufatore, ſ. m, ber verdrießlich macht, 
beleidiget. 9 

Difgu@tatrice, f, £ die Edel, Verdruß 


- macht. i 
Difguftévole, adj. ecfelbaft, unangenehm, 
verbrießfich; midermdrtig. © i 

Difgufto, fm, der Berdruß, bie Verdrieß⸗ 
fichkeir, Widerwartigkeit, Unluſt. 

Diguftofo, adj. edfelhaft, verdrießlich, uns 
angenehm, widerwartig. 

*Difia, f. f. f. defiderio. 

Difiante, f. defiderante, 

»Difianza, f. defiderio. 

Difiare, difiatp, f. defiderare, &c. 

Difiderabile,@ difiderante, f. defiderabile, 
defiderante, 

*Difideranza , f. defiderio. * 

Difiderare , difiderativo, difiderato, difide- 
ratore, [. defiderare, &c, &c. 

Difiderazione, f. difiderio. 

Difiderevole, difiderio, e difidero, difide- 
rofiffimo, defiderofo, f. de/:derevole, 
Rc, &c. 

Difiderofamente, adv. f. defiderofamente, 

Difiecorarfi, n, p. f. sfegatarfi, fvifcerarfi, 

Difiévole, adj. f. defiderofo. 

Difigillare, v. a. entfiegeln, das Giegel et: 
brechen. difigillarfi, die Form, den Eins 
deud, den Gtempel verlieren. La neve 

al fol fi difigilla, der Schnee sergebet an 

der Sonne. La memoria delle cofe paf- 
fate fi difigilla, ber Eindruck des Vergans 

genen verliert fich im Gedaͤchtniß. fig. id 


ver, en. 
Difiguale, f. difeguale, 


Difi iato, adj. von ber Verlegenheit 
von des Bermirrung befrepet. * 


— QAR pe 


Difi 
Difimparare, v. a, verlernen. 
Difimpedire, v. a. die Hinderniffe aus dem 
Wege rdumen; Luft machen. 
Difimpegnare, v. a. von der Mlicht, von 
—— Handel losmachen, aus der 
legenheit helfen. diſimpegnarſi di ſua 
‚ parola, ſein Wort zuruͤcknehmen, vom 
erſprechen ſich losmachen. 
Difimpegno, f. m: die Loomachung, Bes 
freyung, Entledigung ; Aufhebung deſſen, 
wozu man ſich anheiſchig gemacht. 
Difimpreflionato, adj. von allem Eindruck 


ret. 
Difinare, f. definare. 
Difinclinazione, £, f. die Abgeneigtheit, Abs 
neigung. 3 
Difinenza, f. f.. f, definenza. J 
Difinfiammare, v. a, die Entzündung vere 


eiben. 
ee), v.a. fich fielen, als müßte 
Difinfingere,f man etwas nicht; fich vers 
— praet, difinfinfi, part. difin- 
nto, 
Difinfintamente, adv. unverſtellter Weiſe, 
ohne Werftellung ; aufrichtig. . 


° Difinfinto, part, aufrichtig,, unverftellt, 


Difingannare, v,a. eines beffern betebren ; 
—— benehmen; einem die Augen 
auftbun. 

Difingannato, part. eines Beffern belebrt. 

Difinganno, f. m. die Benehmung des Fra 
thums, des Wahns — die Erkennung fcis 
nes Irrthums. 

Difinnamoremento, f. m, die Entfaaung 
der Liebe, Die Aufgebung der Liebe gegen 
eine Perſon. 

Difinnamorarfi, n. p. die Liebe ablegen, eis 
ne Perfon nicht mehr lieben, 

Difinore, f. m. f. difonore, 

Difinténdere, v. a, unrecht verftehen. 

— adj. uneigennuͤtzig, uninter⸗ 
eſſirt. 


Difintereffe, f, m. der Uneigennutz, bie Uns 
eigennuͤtzigkeit. * 

Difintimazione, ſ. f, die Widerrufung eines 
Befehls. 

Difinvitare, v. a. die Einladung aufſagen, 
abſagen. 

Difinvolto, adj. ungegivungen in feinen Sit⸗ 
ten. ber cine edle Freyheit in feinen Mas 
nieren duffert; nicht eingewickelt, uneinges 
pact, frey, offen. 

Difinvoltura, ſ. f. die Ungezwungenheit, Ges 
fhichlichfeit im Betragen ; ungeswungener, 
natürlicher Anftand. 

Difinvolturöna, f.f. das natürlichfte und 
ſchoͤnſte Betragen; Die edelfte Frepbeit. 

Diffo, ſ. m. f, defiderio, Sc 

Difiofamente, difiofo, difiare, f. defidero- 
famente, defiderofo, defiderare. 
if're, & difiro, f. m, f. defiderio, 
ififancarfi, n. p. fi erholen; ausruhen. 


Difi 
— fm. Die Geringſchatung/ Ver⸗ 


np. 
— v. a. aufſchnuͤren, losſchnuͤten, 
osb 


— n. p. ſich wie ein See verbreis 


n. 
— adj. treulos, untreu, verrdthe⸗ 


Dislealmenté, adv. treuloſer Weiſe. 
Dislealtà, ſ. ſ. Die Treulo «AL Uns 
‘*Disleanza, treue, linredlichteit 
Dislegare, v. a, [oebinden, aufbinben, ab: 
binden. it, fig. befreyen, losmachen. disle- 
re i denti, ben Zahnen die Stumpfheit 


enebmen 
Dislegato , part. abgebunben , [osgemacht, 
Disleghévole, adj. leicht abzubinden loszu⸗ 


machen. 
leguale, difuguale, 
rg, f mi CA m Shen) bie Ab 


Tegung ber — 

Dislocare, v. a. megrilchen, verruͤcken, ets 
mas von feiner Stelle nehmen. 

‘Dislogamento, f. m. die Berrenfung. 

— — } v.a, verrenken, verfauchen. 

‘Dislogato, part, verrenft, verftaucht. 

— ſ. f. cine Verrentang, Vers 
auchung 

Difmagare, v. a, itre führen, vom rechten 


Meg ableiten. difmagarfi; fich trennen, » 
Difnebbiare, 
Mafchen aufmachen. | 


abfondern. 
Di —— v. a. die M 
Se | den Nägeln bie Haut gerreifen, 


der 
*Dismalare, v. n. f. guarire. 
Difmantarfi, n. p. den Mantel ablegen, fig. 
a Gewohnheit, cine Leidenſchaſt ables 


Difmäntellare, v. a, ſ. fmantellare, 

Difmarrimento , f, m. f. fmarrimento. 

Difmarrito, adj; f. fmarrito. 

Dif membramento,, fm. N Zerglicherung, 
Zertheilung, Zerftüchun 

Dilmembrare, v. a. jergliebeen, zerſtuͤcken, 
zerreißen, die Glieder von einem Körper 
‘abreifen; vergeffen, mit einem Acc. 

Difmemorato, adj. gebächtnißlos; vergeßs 
lich ; der ein kurzes Gedachtniß hat. 

Difmentare, v. rî. f. dimenticare, 

‘Difmenticamento, f, m. f. dimenticamen- 


to. 
Difmenticante, adj. f. dimentico, 
Difmenticanza, ſ. f. f. dimenticanza, 
Difmenticare, ſ. dimenticare. 
=Difmentire, f. dimentire, fmentire, | 
Difmeritare, v, n. verfchulden, ſich eine 
eb zuziehen, fich gegen jemand verges 


Diîmelfo, part. von difmettere, abgelegt; 
abgeichaft,, abgeftellt,, unterlaffen. 
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‘Difnodévole, a 


— 


Difo 


‘un abito, un’ nfanzà &c, ein Kleid able⸗ 
gen, eine ——— abſchaffen. praet. 
diſmiſi, part. diſméſſo. 
— f. f. das Uebermaß, der gu arofie 
Meberfiug, die Nebermäßigfeit. it. a difmi- 
fara, adv, über die Mal en; übermäßig, 
gum Webermaß. 
*Difmifuranza, ſ. f, f. difmifura, 
Difmifurare, v. n. und difmifurarfi, n, p. 
die &rdnzen, das Ziel überfihreiten. 
Difmifuratamante, adv. aus der maßen, 
übermäßig , —— über die Maßen, 
ohne Maf und Ziel, . 
Difmifurato, ad), —— über die Maßen 
groß, ungeheuer, von ungebeurer Größe. 
Dilmodato, adj. unmdfig, ohne Maß, obe 
ne Mäsigung. 


—— vi a. aus dem yore bolen, 


nebmen. difmonacarfi, ° 
ablegens aus dem Klofter 
, Piimentare, v. n. vom forno fteigen — 
runteriteigen: aus einem Schiffe fteigen ; 
landen, anlanden. EM u “ 
Difmorbare, f. fmorbare, 


= Sy nchskutte 


‘Difmugvere, v.a. bewegen, von — 


wegbringen, fortruͤcken. it. wovon abbrin⸗ 
en, abwenden. 
Di — difnamorararfi; f. difinnamo- 


Difnacurafe ‚wa. die Art, die Natur ums 
ändern, * en. 
a. den Nebel zerſtreuen. 
——* la mente, dad Gemuͤth 
tern 
Difnervare, v. a. ſ. dinervare, difnervarfi, 


ſich entfrdften. 


‘Dilinervazione, f. dinervazione. 


*Difnetto, adj. * untein, fan iq. 

Difnidare, v. a. aus Dem Neft treiben. difni- 
darf, n. p. das Meft verlafien, aus 
dem Nefte geben. 


'Difnodare, & dinodare, v. a. 


aufidien J etwas cuni en 
fig. Pizia ideln, Far A ar sp 
darfi, osma aus cis 
nem — Handel togmwinden. 
— non difnode- 
vole. was ni uit iſt. 
Diſnore, (in der ‘poeti f. difonore, 
Difnudare , v. a, ausziehen, entblößen. 
Bifobbedienza , LET — 
art. f. diſobbligare. auch 
ungefälig, unhoͤflich, unartig, grob. 


| Difobbligantemenie, adv. unhöflicher Weife, 


unartig, grob. 

Pet, huge 
e uldi e osſprechen 
difobbligarfi . pi ſih von einer Ver⸗ 
bindlichkeit (osma 

Difobbligato, part. von der Verbindlichkeit 


Difmettere, v. a, ablegen ; abfchaffen, abs , — azione, ſa J. Befreyung von der 


ſtellen; abbringen; unterlaffen, dilmettere 


Schulbigfeit, von aler Werbindlichteis 








Dif a 


Ban difobbligazione ad alcuno, eis 
mm DEI Zeufels Dank 6 na 
Difocupae, alice. Be Ki n Mu * 
u, v 
difoccuparfi, n. — Def Hi 
Difoccupato, part. unbefchd Porn 


* 
I d; mì , der ni té 
Difoccn mößig; Der £. —X sf ofigfeit, 


Difolamento, Cm Verwiftun + Bets 
ohi ; * = die —— * 


cas 
Difolare, v. —— ei 
vblfern; alles re sob a veg 
— — entſohlen, die Sohlen cont 
- men. difolare l'unghia del cavallo, ben 
Saf des Pferdes abſchneiden. 
— part. verwuͤſtet, verheert — troſt⸗ 


‚ verlaffen 
Dee fm f. ‚bie Auswirkung, Abſchnel⸗ 


des 
Dislazione, & — — ff die Ver⸗ 


Iofer ie, oi ofer — — e dg 
Dijon 84 ie Unzuct, —— 
e 


ife 2. ’ adv. ba , ti 
5 E usa * 


— Difoneftarfi Wr — 
oneftarfi 
he en ausieben, ar pg ſchanden. 


Difoneſtato, part, entebret, verunebret, ger 
ſchandet. 

Difoneftezza, f. difoneftä. 

*Difoneftitä , f. difoneftà. 


Diletta, adj. unzüchtig, unebrbar, ſchand⸗ 


lib, unanftdändig— ungeheuer | 


roh, ’ ; Es 7 han. a — unges 
Gi unrech 

Difonnarfi , n. nà "erge, au 

i ‘Difonoramento, ſ. Entehrung, ig 


unehrung. 

Difonoranza, f. f. die Unehre. 
‚Difonorare, v.a. entebren, verunehren, 

in übeln Kuf Brin — beichimpf fen. 
_Difonoratamente, 2 — 
— me en cpr; der Ehre und 
ep on verloren 
— f. die Unehre, Schande, der 


andfleck. 
‚Difonorevole, adj. entebrend, ſchimpflich, 


— — 


Diſp 
Difopra, e-di ſopra, f. fo 
Diforbitante, adj. fiberindbi * was über da 
Mak gebet; unm dio. 
Diforbitantemente , . übermäßig, über 
alle Maßen; aus der Maßen. 
Diferbitanza, f. f. die —— bie 
Ueberfchreitung alleò Maßes und Zieles 
Difordinaccio, f.m, einegaritige Unordnung. 
Difordinamento, f.m,\ die . Unordnung, 
Difordinanza, f. f. Verwirrung. 
Difordinare, v. a, {n ‚Unordnung —— 
verwirren. v. n. — Trinken, in 
Pratt rc. Ziel und Mak überfchreiten. 
fordinare nel mangiare, nel » in 
— — nel falto — n, — in Un⸗ 
ordnung gerathen, ſich ve 
Diſo rdinatamente, adv, ne, vers 
iviert, ohne Drbnung. Pit difordinata» 
mente, — lieder 
Difordinato, part. unordent ie verwirrt, 
unmdßig, (Eder, üppig, ausfchweifend. 
© capelli difordinati, verwirttes tan ap- 


ito difordinato, 
Lia il vivere difordinato, das Lectio 
, Bets 


en. 
Difordinazione, È f, die Unordnu 
Difördine, f. m, 
der 


i teen, er den fenn. commet- 
tere, fare un difordi * wider die —— 
ber Maßigkeit, der Didt einen Fehler bes 
geben. commettere difordini, Iinruben, 
Unfug ftiften. da un difordine nafce un 
ordine, aus des Berwirrung entſtehet ende 
Pond Ordnung; durch Schaden wird man 
— diſordine ne fa cento, aus einem 

Uebel entſtehen oft hundert andere. 

Diforganizzato, part. —— organifirt; ber 
Empfindungsorganen beraubt. diforga- 
nizzato di mente, im Kopfe verrüdt. 

Diformeggiare, v. n, die Zaue vom Unfer 
abnehmen, 

#Diforrare; f. difonorare, . 


Diforrato , f. difonorato. 


Diforrevole, diforrevolmente, ſ. difonore» 
vole, difonorevolmente, 

Difoffare, v. a. die Beine, Knochen er 
thun , das Fleiſch von den £n 


ndlich. nen abma 

— adv. ſchimpflich, ſchand⸗ Difottano, nteriore. (nur von Sachen) 

lich; ebriofer Weile; mit impf und Difotterrare, v. a. was Unter der Erde 

nde. berausgraben. difotterrar ce esca 

Difonrare, f. difonorare, che, un morto, 
‘ Difonrato, f. difonorato. Difovolato, part, verrenft, auggerentt, von 
»Difoppellîre, f. psp a n 
Difoppilare, v.a, Öffnen, Oeffnung wachen, Dif accare, f. fpaccare. 

von Verftopfung befrenen. Difpacciare, v.a. losmachen; berausbelfen, 
Difopp ini alla mas die Berfopfung berausmicfeln; befrepen— abfertigen, Des 

det au i 


peichen (biden, 


Difp 


Din itaca; f. m. die far, mandar 
—— ſchaften ausfertigen, 
wohin ſchicken 
Difpajare, v. a, entparen, ein von eins 
ander trennen; aus bem Geſchicke, aus 
bem Ebenmaf b , entitellen. 
Difparare, v. a. verleenen, vergeffen, mas 
. man gelernt bat. Cefare difparò a vivere 
amodo di cittadino, Cdfar vergaß die buͤr⸗ 
—— e sen 
ilpajato, part. en , nt. 
— ad. u ’ 1, abfichend, 
undbnlich, unproportionirt. 
N: pron. m. plur, verfchiedene, 


DI Den f. fparecchiare. 
arenza, ſ. f. die Berichivindung. 
Di parére, ſ. m. Verſchieden beit De der Mei⸗ 
nungen; der Swift, Uneinigfei 
— ad) vergängtich — — — — — — — 
vor 
Difpärgere, v. de in und ber 
euen. — n. "fi gg 
‚Difpargimento —— 
DIS en difpari 
ifpari, ad). ungleich, ifpar 
età, in età, di nn on Alter, an 


i ente, Hi , 
J—— te, unpar — 3ablen) 


ruto. 
Difparità , - nn ſ. ſ. F 
Unglcicbbeit, der Unteribied. 
— adv. f. le — 
Difpartamente, adv. 
Difparte, ( ftebtadv. N in rdifparte, te» Benfeits, 
* —* ‘apart, — andare, ftare 
ifparte, oder di 
Dim artire, v. a, 


e zerlegen, trennen, —— . difpar- 
ui ’ *— von etwas «i fio A 
3 — artir a 
„fit, vn dai tti &c. von reg 
it, von den Be risor 
Difpartitamente, adv. — icons 


ders, jedes ind befon bere, 
Difpariito, part. getrennt, getheilt — uns 


Difp arto, adj. Pel gu: verſal 

ish arutezza, T. f. gere allene 

pi frati die Magerteit. ; 
Dilparuto, part, verfallen, hager, dir, 


abgezehrt. 
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i Difpendio 


Di 


* in Theile, in 


Dif 


ı „em i 
Difj rile ſ. m. ber Theiler, Trenner, 


“ei üchen, 5 ich auf die ans 
ip ionamento , £.m, Die Yblegung, finte 
sung der — der Afeete- 
Die — v. loowictein n, herauswi⸗ 
Cono i, derabiiehca, Iosmachen, heraus⸗ 


Difp — ſ. fpaventare, 


endere, f. fpendere, 
dio, = — der Aufwand, die — 


cà: adv. ‘mit vie 
fsbiveren Koften, mit großem seen, mi 
— adi, was viel koſtet; Foftbae, 
Difpenditore, Hi ‘fpenditore, 
Ditenta o È (| e Mutti erthel 
iſpen ie Au un 
lung; die Speiſekammer, FA — 
mer — die Erlaſſung einer Pflicht, ** 
Po in — Dif fpenfation — ber 


Diipenfabile, a n enfirt 
> fann; mo Difpenfation Bien pia 
über Erlaß au er matrimonio non 
——— An Ze grado, 
Die ‘azione, die Vettheilung, 
penfamento , ſ. 
Da — mi} ‘Die Difpenfation. 


bihenfiren; Die Mich eso 
3 icht er di 
con uno Ber digiuno, Sy —— 


Dit 
Di 
die u 


Difpenuvamen A 
Difpenfativa, ſ. F das V 


fen, zuzutheilen. — “ un 


— Faden vertbeilt, ausgetheift, zu⸗ 
„befreyt. 


Din uti, * m. "der Aus 
iler, Mittheiler. en u 
Difi nfatorio, 


ſ. m, 
A ben Apo⸗ 
et und vers 


Difpnitrice, f. È "ble Mus si = 
nfazione, Sf die Aus eilungs die 

ifpenfation,, 10. die Vorfebung. 

— — ff, die berin, Haus⸗ 
erin, oe 5 — 


ci ére 
*| fm, der Ausgeber 
Dip | Se Dan 


Di pento, f. lento. 
Difperabile, adj. verziveifelt; 
Beilbar; mo alle Hoffnung ve 


Dit; ione, f. f. 
Difper er fim. } f. indie 


*Difperanza, L. f. f. difperazione, 


— Otis 





Dilp 


Difpettévole , f. difpetta abile: 

Difpetiffimo, adj. fup. febr verdchtlich, ſeht 
gerin 

Pi adv. verdchtlicher Weiſe, 


niſch 

È — adj. verdchtlich, ſchlecht. 
rl, fim. cin Spott, Schimpf, Hohn? 
î erdbruß; Torts Frog. in difpetto, a di- 
tto, per difpetto, gum Frog, zum 
son ffen, sum Sobn. avere in difpetto, o 
a difpetto, verachten, „verdchtlich halten. 
far una eofa a marcio difpetto di alcuno, 
es einem offenbar (aus Feiner andern Ur⸗ 
fache als) zum Tort, zum Poſſen thun. 
Dif — adv. erboßter, verdchtlis 


Big. 
53 fo 2 rekalie, 
I das Mifvergnügen, 


Migfallen, der Vers 
drug, ber Spott, bie 
leidigung. 


gp v. n, miffallen, verdrießen, feis 
‘nen Benfal finden. praet. difpiacqui, part. 
—— 
—— adj. mißfdllig, unangenehm, 
verdr prgn venir difpiacevole, zumider, 
H zum € 
} Dilpiatevolezza. 6 Py die Mißfdlligkeit, Una 
annehmlichkeit, Widrigkeit. 
x !Difpiacevolmente , adv. migfdliget, unans 
| genebmer, verdrießlicher Weiſe. 
"Difpiacimento, f. m. f. difpiacere, [.m. 
| +Difpiaciuto, part. n —— sb 
| Difpianare, v.a. babnen 
bügeln — auf die Gite * breiten , Din, 
ſtrecken. difpianarfi, n. p. fit auf die Ere 
de hinſtrecken; erlären, deutlich machen, 
#.  f. fpianare, 
i. *Difpiatato , f, difpietato, 
+ Difpiccare, v, a. abreifen, —— 
austlauben, — berausz 
difpiccarfi, (ib losreißen; abipringen. fi 
difpiccò una fcheggia, es fprang ein Splits 
ter ab. 
3 Dif icciare, v. a. Abfertigen , abfthicfen mit 


efichaften. 
Difpiegare, ausbreiten; entfalten — ausles 
pen, ertldven, entrvicfeln. difpiegarfi, 
ti p. fich verbreiten, fi ausbreiten, f. 
iegare, 
| *Difpietanza; f. £. die Unbarmberzigfeit, 
4 Graujamteit. 
+ ‘Difpietatamerite, adv: unbarmbergiger Weis 
fe; graufam 
— adj: unbarmherzig, unmitleidig, 
graufam 
| Difpignere; v. a. ausftreichen, — 
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Abermablen (mas gezeichnet oder gemahlt it) 
praet. Dn si dilpinto. f, Esa 
@Difpittare, f. difpettare. 
Dip tto, f m, f. difpetto. 
Diiplacenzia, 
Di licenza, 
plicenzia, 
*Difplicare, f. efplicare, ES; 
Difpnéa, f. £ fihmerer Utbem; die Engbrüs 


Difpodeftare, v. a. die Macht, Gewalt neh⸗ 
men — difpodeltarfi, fich feiner Gemalt 
| begeben. — dell’ufficio, fein 
Amt, feine Bedienung niederlegen. 
pi ogliare, f. fpogliare, _ 
Difpogliatorio, ſ. fpogliatojo. . — 
Difponimento, f. m. die Einrictüng, Ders 
‚anfaltung, Anordnung — für deponi- 
. mento, . ; i 
onitore, f. m. ber Einrichter, Verane 
alter, Anordner. 


f. difpiacenza. 


Difponitrice, f. f. Die Einrichterin, Unorde - 


nerin, x. 
*Difpontaneamente, f. fpontaneamente. 
Difpopolatore. lm: deb Entublterer, Bere 
_ milffer, Beritò 


ter. 
Difporre, v. a. ſchalten und walten mit ete 


was; beichließen , ordnen, verordnen, ans 
ordnen, verfügen; einrichten; veranftals 
ten, bereiten; in Ordnung feßen, legen, 
ellen; vertbeilen; “ einen dahin bringen, 
Dabin vermögen, wozu bereden; wozu bes 
iten, vorbereiten; abfegen, vom Amte 
ren; in Gejahr fegen. Helllge Wilder, 
eliquien anders wohin verfegen — aus⸗ 
fegen , erfidren — verpflanzen, verfegen. 
difporre de! fuo avere, de’ fatti fuoi, nach 
feinem Willen mit dem Geinigen fchalten 
nd malten. difporfi a far viaggio, difpor- 
fi a partire, Anftalt machen. zur Reiſe, 
fortsugeben. difporre uno, ad intrapren- 
dere un affare, einen bereden, vorbereis 
ten. difpor de’danari, Gelder Übermachen, 
Rimeffen machen. difporfi, ſich vorbereis 
. ten, fich mozu ankbiden. 
Difportazione, f. f. f. trafportazione. 
Difpofamento,»f. m. die Derlobung, das Vers 


bnif. al 
Difpofire, difpofato, a, &c, difpo- 
farfi, n, p. f. ſpoſarſi. 
Difpofitivamente, adv. aus eigener Gewalt; 
"der Macht gemaß, bie man bat; nath ge: 
*— Ordnung; ordentlich. 
Difpofitore, f. m. der Einrichter, Anord⸗ 
ner, Gebiether. 
Difpofizione, f. f. die Verfügung, Anords 
nung; Befehl; - Willensmeinung, ber 
Wille, das Vorhaben, die Berfaffung, 
die Befchaffenbeit; Neigung — bie 
Lane, Einrichtung Eigenſchaft — 
Die Anlage, Sdbiafeit zu etwas. effere a 
difpofizione dj alcuno, gu-cineé Befehl; 


Difp 


in eines Gemwalt ffeben. non effere in di- 
fpofizione di fare alcuna cofa, nicht ges 
neigt, nicht Willens ſeyn, etwas zu thun. 
aver difpofizione per le fcienze, viel. Une 
fase zu den Wiſſenſchaften haben, effere 
in buona, o maladifpoizione, wozu aufs 
elegt ſeyn oder nicht; Coder) mohl bes 
indend oder nicht recht aejund ſeyn. 
Diipoffefiare, v. a. aus dem Beſitz treiben, ’ 
*Difpolta, f. difpofizione. - 
Difpotamente, adi. ordentlich; gehörig. 
Dista, ff die NMettigfeit; die Artige 


ER r 

Difpoftö, part, von difporre, f. fertig, bes 
seit, geneigt, aufgelegt. egli è difpofio 
alla vendetta. — gelegen, gefchickt, ſchicklich. 
luogo dilpo o all’ infidie de’ ladroni,— eins 
aerichtet, veranfialtet; geordnet, zubereis 
tet. ben difpofto di corpo, munter, friich 
und gefund. ma} difpolio, der nicht muns 
ter, nicht gefund, unpdßlich if. efler di- 
fpofto del corpo, gehörig offenen Leib bas 

ben — fuͤr depoſto, f. “VO of 

Difpoticamente, adv. deſpotiſch; mit uns 
umifcheinfter Gewalt. ge 

Difpotico, ad). deipotiich ; ſchrankenlos herr⸗ 


ſchend. | KR 
Difpotifmo, f. m. ber Defpotismus, die un⸗ 
umfchränfte GBewalt. 
Difpéto, f. m. ein Oberherr, Gebiether 
Serefcher unter den Griechen — ein De 
Spot; unumfchränkter Gebietber. 0 
— adj. vercchtlich,, verachtends 
würdig. — 
evolmente, adv. verdchtlicher Weiſe; 
erachtung. 
Diſpregiabile, adj. verdchtlichh. 
Diſpregiamento, ſ. 7) die Veradtung; 
*Difpregianza, ſ. ſ. f, Geringfchdeung, 
Verwerfung. an IC 
Difpregiare, v. a. verachten , verfchmähen.. 
Difpregiatiffimo, adj.fup. dufferit verachtet; 
Difpregiato, adj. verachtet , verſchmaht, ges 


tina. CREATA 
| Difpregiatore, £ m. ein DBerächter, Vers 


ſchmaͤher. 
— ſ. f. cine Verſchmaͤherin, 
erächterin. E 
Difpregio, & m, bie Verachtung, Berfihmde | 
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Dilprezzabile, adj. verdchtlich, verachtens⸗ 
werth. 

Difprezzamento, f. diſpregiamento. 
Difprezzantemente, f. difpregevolmente, 
Difp rezzare, ſ. difpregiare, .. - 
Diiprezzativo, adı. (nome) ein Name odet 
Ausdruck zur Verachtung. 
Difprezzatore, f. difpreggiatore, 
Difprezzevole, adj. verdchtlich. 
Difprezzevolmente, f. dilpregevolmente. _ 
Difprezzo, ſ. m, bie Verachtung, Vere 
Amapun. td 








Difp 


— Difprigionare, f. fprigionare. 


Difproporzionato, adj. unproportionirt, 
ungleich. ; 
Difproporzione, f. f. bie tinproportion, 


tingleichbeit, Unübereinfunft. 

Difprovvedutamente, adv. unverfebeng; uns 
bedachtfamer Weile; aus Verſehen. 

Difprovveduto, adj. unverforgt; unverfes 
‚ben; unbereitet. 

Difprunare, v. a. die Dornen, Hecken, das 
Seftrduch, Geftripp abbauen, ausrotten. 

Difpulzellare, f. (verginare, 

Difpumato, f. fchiumato, 

Difpüro, adj. f. impuro. 

Difputa, f. f. ein Streit, Wortſtreit. 

Difputabile, adj. ſtreitig, zweifelhaft 

Ditpuabilmente, adv, auf eine 

rt. s 

*Difputamento, f. difputa. © — 

Difputare, v. a. bifputiren, (treiten, freltig 
machen, beftreiten. difputar dell'ombra 
dell’afino, um Nichts, um Kleinigkeiten 
fireiten. difputare ad alcuno la palma, la 
ge einem ben Sieg, den Borzug 


eitig machen. difputar il vento, einem. 


Schiffe den Wind abzugewinnen fuchen. 


Difputatore. f. m, ein Difputirer, Difpue 


rgeift. 
— part. beſtritten, üreltig ges 
macht. 
Difputazione, f. difputa. 
— fi f. die gerne difputirt, ſtrei⸗ 
et, zan 


Difquillante, f. fquillante, 

Difquifizione, f, f. genaue Unterſuchung, 
Nachforſchung einer Sade. 

Difradicare, f. diradicare, entwurseln. 

»Difragionato, adj. f, irragionevole, 

— ſ. f. Unvernunft, Vernunftlo⸗ 
igkeit. 

Dilramare, v. a. ausdſten, die Bdume bes 
fihneiden. 

*Difredare, f. diredare. . 

*Difredato, part. enterbt. 


Difregolatamente, adv. unorbentlich, ohne 


Kegel. i 
Disregolato, f. fregolato. 
Difrompere, v. a. —— zerſprengen. 
Difruginare, v. a. de 

reiben, abpugen. 

Difruvidire, v. a. bad Rauhe benebinen, 
fig. abrichten, mißigen. 
Diffagrare, v. a. entbeiligen, entmeihen. 

Diffagrato, part. — entheiliget. 

- Diffalare, v. a. das ‚ den fatzigen Ges 

ſchmack benehmen. , 
Diffanguare, v. a. vom Blute reinigen. 
Diffanguato, part. vom Blute gereiniget. 
Diffanguinare, v. a. durch das Waſſern bag 

Blut aus den Zellen ziehen. 

*Difffpito, f. diffavorofo. 
Diffaporito, adj, unſchmackhaft; was feinen 

Geſchmack bat. 
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fiveitige 


n Rofi abmachen, abs 


Diffi 


Diffavorofo , adj, unſchmackhaft. 
Diffecazione, f. f. Die Zergliederung; bie 
Zerfchneidung eines menichlichen Körpers. 
Diffeccante , part. austeodnend. © — 
Diffeccare, v.a. austrocknen, trocfen mas- 


en. 

Diffeccativo, adj. austrocfnend. 

Diffeminare, v. a. ausftreuen, ausfden. - 

Diffeminatore, £ m. der ausfireuet, aus⸗ 
fdet. Diffeminatore di falfi dogmi, delle 
difcordie, delle zizanie, ein falicher Leh⸗ 
zer, ein Zwietrachtftifter. 

Diffennare, v. a. die Sinnen, ben Berftınb 
verrücden (mit einem Acc. der Perfon) 
f. dementare, 

Diffennato, part. ndrriſch, verrücdt; dem 
der natürliche Verftand fehlt. 

Diffenfione , f. f. die Uneinigkeit, Zwiſtig⸗ 
keit, Zwieſpalt; der Mangel an Mebereins 
ftimmung, an Proportion der Theile unter 
einander. mettere in diffenfione, unciné 


machen. 
Diltenteria, £. f. ble Nube, rothe Ruhr. 
Diflentérico, adj. mit ber Rube beladen ;. 
sur rotben Ruhr gehörig. 
Diffentire, v. n. anderer Mennung feyn,. 
coi einſtimmen; nicht beppfiihten, nein 
a 


gen. 

Diffenziente, part. ber nicht cinftimmet, 
anders gefinnet ift. 

Diffeparare, f. feparare. 

Differrare. v. a. auficliefen, dfnen; von 
einander tbuns erweitern, mas eng ges 

- fihloffen war. differrare le braccia, de 
Meme, womit man etwas gefchloffen hielt, 
wieder dfnen. fig. con quell'afpetto; che 
pietà differra, mit bem %ingeficht, aus 

. melchem das Mitleid bervoricheint. differ- 
rarfi, n. p. fich èfnen. 

Differrato, part. gedfnet, offen. 

Differtazioncella, f.f, eine fleine, kurze 
Differtation ; ein Differtatiönchen. 

Differtazione, £. f. eine Differtation, gelebrte” 
—— far una diſſertazione, gelehrt 
abpandeln. È 

Differvigio, f. m. ein fchlechter Dienf, 
fhlechter Gefallen. , 

— v.a. ſchlechte Dienſte erweiſen; 

aden 


en. 
Differvizio, ſ. m, f. differvigio. 
Diffeftare, v. a. aus der Ordnung bringen, 


verwirren. 

Diffetare, v.a. & diffetarfi, n. p. den. 
Durft löfchen, ſtillen. 

Diffetato, part. der nicht mebe durſtig iſt. 

Diffezione, £ f. Die Zerlegung, Bergliedes 

- zung der Körper. 

Diffidente, part. (vom fat. diffidere ) un⸗ 
einig. i diffidenti, die futberaner, Lo 
mirten und Griechen in Bohlen. 

Diffigiliare, f. difuggellare. ö 

Diflillabo, adj, m. zweyſolbig. 


Diffi 
DIEBE, adj. undhnlich, mas keine Gleiche 


Diflimigliante, f. diffomigliante, 
Diffimigliantemente, v. unterſchieden, 
auf ungleiche Weife. 
Ditfimiglianza , |. diffomiglianza, 
Diffimigliare, v. n. nicht nleichen; unaleich, 
unterfchieden ſeyn. diflimigliarfi, n.p. von 
ber Aehnlichkeit abgeben, ganz anders ſeyn 
als man war. diflimigliafi da quel ch'era, 
er it fich ſeibſt ganz ungleich. 
*Diflimiglievole, adj. f. diflimile. 
Diffimilare, adj, von ungleicher Art oder 


atur. 
Diffimile, f. diffomigliante. 
— £ £. die Undhnlichkeit, Un⸗ 
8 it. 
Diffimulantemente, adv. verftellter Weile; 
mit Verftelung. 
Diffimulare, v, a. en; fich etwas 


verftell 
nicht merten laffen; nachmachen, verfdls 


Diffimulatamente, adv. ellter Weiſe. 
Diffimulatore, ſ. m. ber fih verfellt; ein 


Senke. 
Diffimulatrice, f. f. eine, bie is verftellt. 
inulazione, f, ſ. die Verfrelung, Vers 
bung er Bi: * a 
ng einer ie man A u 
Sedefunii. i 


Diffipamento, f. m. bie Zerftreuung, Vers 
fchleuderung, Durchbringung, fig. diffipa- 
mento de’ penfieri, bie Zerfireuung ber 


Ged î 
Diffipare, v. a. zerſtreuen, verichleudern 
“verderben; Durchbringen. difiparfi , fi 
presa: in Zerftreuungen fich verlieren, 
ie einen von dem rechten Ziel abfùpren. 
la nebbia fi diffipa, der Mebel vers 


geht. e 

Diffipativo, adj. zertheilend, mas die Kraft 
bat zu sertbetlen. 
iffipato, part. gerffreut, verzehrt. un uo- 
mo diffipato, ein serfireuter Menfch, der 
fi in Beluftigungen verliert. 

Diffipatore, f. m. ein Durbbringer, Vers 


ſchwender, Verpraffer. - 
Diffipatrice, ££ eine Derthuerin, Ders 
ſchwenderin, ıc. 
Diffipazione, f. f. f. diffipamento, 
Diffipito. f. feipito, + 
Diffodare, v.a. das Feld zum erfienmahl 
umacfern, umbrechen , brachen. 
#Diffollecitudine, f. f. die Gleichgältigfeit, 
Nadbidsig'eit, Schläfrigfeit. 
Diffolubile, adj. auflösbar , auflößlich. 
Diffolvente, part. auflöfend, mas aufidfet. 
Diffölvere, v. a. f. difciogliere. 
Diffolutamente, adv, liederli Reife. 
Diffolutezza, £. f. die Lieberlichkeit; lieder⸗ 
liches Leben; die Zügelojigfeit. darfi alla 
diffolutezza, liederlich werben: 


D ifta 


Diffolntivo, adj. aufidfend. 

Diffolüto, part. von diffolvere, f. auch Hes 
derlib, unzuͤchtig, ſchandlich; zuͤgellos; 
übermdßia: 3. B. negligenza diffoluta, 
eine allzu grofe Nachlabigkeit. 

Diffoluzione, f. f. die Auflöfung eines Khr⸗ 

ers in feine Theile; die Trennung, Schei⸗ 
ung. diffoluzione del matrimonio, die 
Eheſcheidung — die Piederlichkeit; Spott, 
Epbtterey, ic. far diffoluzione d’alcuno, 
einen verhöhnen , fpotten, ıc. 

Diffomigliante, adi. undhnlich, unterfchies 
den. un ritratto diflomigliante, ein ichlecht 
getroffene8 Vortrot. 

Diffomiglianza, f, f. die Undhnlichkeit, Vers 
fihiedenbeit , Ungleichheit. 

Diffomigliare, v,n. undbnlich fenn; nicht 
dbnlich feben, nicht aleichen. diffomigliarfi, 
undbniich ſeyn; nicht aleich feben. Egli fi 
diffomiglia dal padre, er ijî, fiebet bem Bas 
ter nicht gleich. 

Diffomigliato, part, undhnlich , ungleich. 

Diffomiglievole, adj. unahnlich. 

Diffonante, adj. mißlautend, unftimmig. 
fig. ungleich , unterfhieden; uneinig. 

— ſ. ſ. der Mißklang, falfcher 

ang. | 

Diffonnarfi, n, p. erwachen, aufmachen, 
fit den Schlaf vertreiben. 

D:flonnato, part. ermecht, machen. . 

Diffotterrare, difotterrare, v. a. ausgrabett, 
aus dem Grabe nehmen. 3 

Diffotterrato, part. aus ber Erbe gegraben. 

— v. n, unetinnerlich ſeyn, vers 


en 5 
Diffuädere, v.a, abratben, mibderratbem 
praet: difluafi, part. dilfuafo. 
— ff, die Abrathung, Widerras 
ung. 
Diffuafo, part. abaertben. sc. 
Diffuaforio, adj. widerrathend, abrathenb. 
Diffuetudine, ſ. ſ. die Ungewohnheit, Ents 
woͤhnung. 

Difluggellare, .v. a. entfiegeln, aufſiegeln, 
das Siegel erbrechen. | 
Difluggellato, part. entfiegelt, aufgefies 

\ 


gett. 
Diffurfa, f. f. ber Harnzwang. 
Diftaccamento, f. m. die Abtrennung, Abs 
fonderung. diftaccamento di truppe, ein 
Detaſchement; abgeſchickte Monnichaft. 
*Diftaccanza, f. f. ſ. diftaccamento, 
Diftaccare, v. a. etwas abtrennen, fcheiben ; 
osbinden; losmachen; [osreifen; abzie⸗ 
en; abbringen, abwendig machen. di- 
accare uno dal giuoco, einen vom Epies 
fen abwendig marben , abbringen. diftac- 
tare icani, die fuppeltunde abfupreln. 
diftaccarfi, n. p. ſich Iosmachen , ſich ab⸗ 
sieben, fich entichlanen, entfagen. diflac- 
carfi da’ piaceri, den Vergnigungen entias 
wu — diftaccare truppe, Mannfhaft des 
3 o 































































biren, Soldaten zu einer Verrichtung 
ſchicken. 
ato, part. von diſtaccare, ſ. auch los, 
. diftaccato da ogni paflione, von 
Leidenſchaft frey — detaſchirt. 
decatura, 1. f. f. diftaccamento, 
acco , — J die Trennung; die Aufge⸗ 
ing, Entſagung. 
Agliare, v. a. entzweyſchneiden; durchs 
icidben, abichueiben, beionders die Lis 
, f. interfecarfi. 
igliatura, f. f. die Zertheilung, Durchs 
Imeibung; der Einfchnitt, die Kerbe. 
inte, part. entfernt, abgelenen. 
«1% f.f. der Ubfrand, die Entfers 
ähzia, nung. di diftanza in diftanza, 
nm Ubitand zu Abſtand; in gewiffen Ent: 
nungen; Streckweiſe. \ 
äre, v.n.abitehen, voneinander abftehen 
der liegen; cbgelegen, entfernt fenn. 
Aare, ſ. ftafare. 
@mperamento, diftemperanza, diftem- 
rare, diftemperatamente, diftempera- 
ì, f. (temperamento, ftemperanza, &c. 
èmperatezza, f. f, f. ftemperanza. 
emprare , f. diftemperare, 
ändere, v. a. Debuen, ausdehnen; vers 
gern; verbreiten; aufipannen, firecfen ; 
Ufmideln, ausbreiten; binftredten ; nies 
derfchreiben , aufiegen — losipannen, 3. B. 
Bogen ; einen todthinftreden, niederfter 
jen,niedericbießen. diitenderfi, ſich ausfires 
den, ausbreiten, verbreiten, mebrern Kaum 
nnebmen ; fich erfirecfen; in einer Kede 
Ich cusdebnen. — part. diftefo, 
îendimento, Sf. m. die Ausſpannung, 
psdbebnung, Ausſtreckung, für rilafia- 
jento, f. it. die Verlängerung. 
éndio, f. m. f. diftendimento, 
fenditura, f. f. f. diſtendimento. 
enebrare, v. a. die Finfterniß vertreiben, 


Renére, v. a. abhalten, zurüchalten, mit 
Gewalt. con ciarle, mit Geichwäre, in 
prigione, in Verhaft. praet. diftenni, 
| part. diftenuto, 

Mtenimento. f. m. die Zurückhaltung, ges 
digungene Aufbaltung; Verbaft — der 
 Muffkbub, die Verzögerung. 

fenitore, £ m. der einen zuruͤckhalt, aufs 
batt, feiihält. 
Diltenitrice, 1.f. Die zuruͤckhalt, vorents 


Diltenfione, f. f. die Ausdehnung, Verbrei⸗ 

tung, Spannung, Ausjpannung. 
@nuto, part. zurückgehalten, aufgehals 
i. diftenuto nella prigione, in Vere 


di ie minare ‚v. a. auseotten, vertilgen. 
la, ſ. f. die Ausdehnung. alla diltefa, 
tm diftefa, f. diftefo, ad). 


)iftaf mente, adv, weitlauftig, fehr and" 


belich, 
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Diftefo, adv, f. diftefamente. 

Diftéfo, f. m, ein Auffag; eine vorgeſchrie⸗ 
bene Formel; eine Vorſchrift. 

Diftéfo, part. von diitendere, gedebnt, aus⸗ 
gedehnt, gefirecit: niedergeiihrieben, aufs 
geiest; weit, weitlduftig, gerdumig. can- 
zone diflefa, eine Art Gefang bey den 

- Alten. alla diftefa, e a diftefa, adv. nach» 
einander, beftdndig, immerfort, it. alla 
diltefa, mweitläuftig, ausführlich. dir chec- 
ceflia alla diitefa, 

Diiteflere, v. a. ſ. fteffere, 

Diftico, f, m. sein Diſtichon, zween Verfe. 

Diitillamento, f, m. f. diltillazione, 

Diftillare, v. a. diftilliren, abziehen. v. n. 

- triefen, tropfenmweis abfallen. fig. überdens 
fen, nachjinnen; herkommen; berfliefs 


en, 
Diftillato, part. diftilliet, abgezogen, re. 
Diftillatojo,"f. m. ein Diftiliirgefds, Diftile 
lirfolben. 
Dittillatore, f, m. ein Difilirer; der diſtil⸗ 
lirt, abzieht. i È 
Dittillatorio, adj. zur Diftilirung gehoͤ⸗ 
rig. 

Diftillazione, f. f. die Diftilirung, das Dis 
ſtilliren, Ubgieben; der Schnupfen. i 

Diftinguere, v. a. unterfibeiden, auszeich⸗ 
nen; aus einander feten; erfennen. di- 
ftinguere con più colori, bunt, vielfgrs 
big machen. diftinguerfi, fi auszeichnen, 
fich hervorthun. ſaper diftinguere i fagia- 
ni dalle lucertole, ſchwarz und weiß zu 
unterfcheiden miffen, fein Dummfopf feyn. 

» Bear Quan pere di hei 

iftinguibile, adj. unterfcheidbar, mas 
untericheiben Idit. 

Diftinguimento, f. m. f. diftinzione, 


- Diftinguitore, f, m. der Unterfcheider ; ber 


fo untericheibet. 
Diftinguitrice, f. £, die Unterfcheibderin. 
Diltino, f. deftino, 
Difintamente, adv. deutlich, flor, verſtand⸗ 


lich, 

Diftintiva, f. f. f. diftinzione, 

Diftintivo, f. m. cin Unterfcheibungszeichen; 
mas unterjcheiden fann. diftintivi d’ono- 
re, Ehrenzeichen. 

Diitinto, part, von diftinguere, f. deutlich, 
far; verfidndlich. voce diitinta, eine vere 
nehmliche Gtimme. idea diftinta, cin 
beutiicher Vegrif. 

Diftinzione, f. f. die tinterfcheibung, der 
Unterfchied; genaue Eintheilung, Ertide 
rung; Vorsua. goder delle diftinzioni, 
gemiffer Vorzüge, Ehren genießen. diftin- 
zione ufata nelle fcuole, eine Schuldi- 
—— far diſtinzione, einen Unterſchied 
machen. 

ie f. — Si iaia 
itivare, v. a. ba um bie 
Schiffsladung dndern. 3 

Diftogliere, f. diftorre, 
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Diftoglimento, f. m. ftoglimento, 

Diftoglitore, f. m. der, welcher wovon abs 
bringet, abrdtb. 

Diftolto, part. abgebracht, abgewandt, ab: 
wendig gemacht. 

Diftonare, v. n. aus bem Ton kommen. 

Diftörcere, f. ftorcere, praet. diftorfi, part. 
diftorto, 

Diftornamento, f. m. die Abbrinaung, Ubs 
mendung. 

Diftornare, v. a. abwenden, abivendig ma: 
chen, abbringen, abziehen. diftornarfi, 
n. p. wovon abftcehen, abgeben. 

Diftorno, f. contrarierä. 

Diftorre, v, a, f. diftornare, praet. diftolfi, 
part. diftolto, 

Diftorto, part. von diftorcere, f. ftorcere, 
frumm, — verkrummt; unrecht, 
unrechtindßig. 

Diftracciare, v. a. f. ftracciare, 

Diftrfere, f. diftrarre. 

Diftraibile, adj, mas ſich Jerftretien [dft. 

Diftraimento, f. m. j. diftraziane, LI 

Diftraizione, f. f, die Wegnehmung, Zers 
tbeilung, Abtrennung. diitraizione di da- 
naro, Die Entmenduug der Gelder. . 

Difträno, adv. feltiam,befrembend,, hart aufs 
fallend; meiftens bey effere und parere. 
mi par diftrano, ed befrembet mich, ‘es 
fon: mt mir jeltiam vor. 

Diftrarre, diftraere, & diftraggere, v.a.' 
abwenden, abziehen, fròren, erfreuen. 
i divertimenti diftraggono la mente dagli 
ſtudj, die Cuftbyrfeiten zieben den Gift” 
vom Gtubdiren ab. diftrarfi, n. fi; fich gere 
freuen. praet. diftrafli, part, diftratto, 

Diftrattato, adj. f, maltrattato, 

Diftratto, part. von diftrarre, abgebracht, 
geftort, rc. effer diftratto, perfireut fevn, 
nicht Achtung geben. 

Dittrazione, f. f. die Zerftreuung, nachts 
famfeit. it. für diltraizione, f. 

Diitretta, f. f. die Notb. eflere in gran 
—— in großer Noth, in Noͤthen 
chn. 

Diftrettamente, adv. nachdruͤcklich, ſtreng, 


ſcharf. 

Diftrettezza, ſ. f. die Strenge, Scharfe. 

Diſtretto, part. von diftrignere, zuſammen⸗ 
gepreft, zufammengedruct,, zuſemmenge⸗ 
sogen. fig. gedngitinet, beflemmt, fireng, 
ſcharf. amico diltretto, ein fnnigfter 
Freund. diftretto di fangue, ein Blutés 
freund. un parente diftretto, ein naher Uns 
verwandter. 


Diftretto, f. m, der Diſtriet, Bezirk, das 
ebieth 


G » 

Diftrettuale, adj, der in eben bemfelben Ges 
biethe mobnet. 

Diftribuimento, f. diftribuzione. 

Diftribuire, v.a. vertheilen, austheilen ; 
unter einer Menge einem jeden feinen Ort 
anweiſen. praef, ifco, 


—1 


Diſtu 


Diftribuitore, f, m, der Vertheiler, der eta 
mas austbeilt. i 

Diftributiramenge, adv. fo, daß ein jeder feis 
nen gehörigen Theil erhalte, einem jeben 
richtig äugetheilt — indgemein — auf eine 
richtige, gerschte Weiſe. Del grano fe ne 
valeva diftribuitivamente co’ poveri —îMit 
Eintheiluna; ordentlich, methodiſch, richtig, 

Diitributivo, adj. giuftizia diltributiva, die 
Gereihtigfeit, welche einen jeden nach Ders 
dienft belohnt und beftraft. 

Diftributo, part, ffatt diſtribuito, von dis. 
tribuire, ſ. 

Diftributore, f, m. der Austbeiler. 

Diltributrice, £ £ die Austheilerin, Ders 


ılerin. . . 

Diftribuzioncella, f. f. eine fleine Austheiz 
lung. : 

Diftribuzione, ſ. f, Die Austheilung, Ders 
tbeilung, Gintbellung, Abtheilung. di- 
ftribuzion graduale, Dic verbdltnifmdfige 
Eintheilung des Guts unter die Gidubigeri 
der Antbeil. È 

Diftricarfi, v. n. p. f. diftrigarfi. 

Difîrigare, v. a..[oswicheln, losmachen; ents 
wickeln, aus einander feten, erklären, 
aufldien. diltrigarfi, n. p. fich herauswir⸗ 
ren, ſich loswickeln, ich losmachen. 

Diſtrignere, v. a. zuſammendrangen, zu⸗ 

er ici gufammenfiemmen. fig. 
ricten, quälen, beängftigen. diftrignere 
il nemico di vettovaglia, dem Reind bie 
Lebensmittel abichneiden. diftrignere uno 
di paura, einen in gurcht fegen — umfafe 
fen; feft zuſammenziehen. 

Diftrignimento, & diftringimento, f. m. f. 
(tretrezza, 

Diftrüggere, v, a. jerftören, verbeeren, zu 
Gruod richten — verzehren, abzehren; 
zerſchmelzen. diftruggerfi, n. iN zerſchmel⸗ 
zer, jerfließen,, zerlaufen; ſich aufzehren, 
abbdrmen. praet. diſtruſſi, part, diftrut 
to, ' 

Diftruggimento, f. m.. f. diftruzione. 

Diftruggitivo, adj. zerftbrend, zernichtend, 
vernichtend. 

Diftruggitore, f. m. der Zerſtoͤrer, Verhee⸗ 


ter. 
Diftruggitrice , f. f. die Zerftörerin, Verwuͤ⸗ 
fierin. 00 
Diftruttivo, adj. verftörend, verheerend. 
Diftrutto, part, von diftruggere, zerftört, ic. 
Diſtruttore, f. diftruggitore. 
Diftruzione, S. f. die Zerfiörung, Verhee⸗ 
ng, Verwuͤſtung, Vernichtung, der Um⸗ 


rà. 
Difturare, v. a, aufmachen, dfnen, mas gus 


— ih. - 
ilturbamento, I, m. 5 
Difturbanza, € f. ſ. difturbo. 

Difturbare, v. a. beuneubigen; fiören; vers 


hindern; unterbrechen. difturbare il ripo= 










Diftu 
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ila profperità di alcuno, einen in feis 
Kuh, ‚Wohlfahrt fören. 

fbar re, f. m. ein Beunrubiger, Gtös 
, Berwirrer. 

bo, f, m. dietinrube, Störung, Vers 
fung, Unordnung, SKinderung, das 
wirr. 

Uére, v. n. nichts gelten; nichts vermds 
nicht taugen; ſchaden Schaden, Nach⸗ 
HH brinnen, an feinem Werth verlieren. 
del, disvalgo, disvaglio; praet. disvalfi, 
tt. disvalfo, disvaluto, 

lore, (. m. Der Umivertb, das tinvers 
mit einer Sade, Gerinybeit, Echlecht: 


antaggio, f. m. der Nachtheil. 
riamento, f. m. die Verſchiedenheit, 
tericbiedenbeit. 

ariare, v, n, verfchiedben, unterfchieden 


riato, part. unterichieden. 

rio, f. m. der Unterfchied. , 
bbidente, & difubbidiente, adj, unges 
iam, wideripdnitia. 
dbidıentemente, adv. 
ife, ungehorfsmtich. 
bbidienza, } f. £. der tingeborfam, die 
bidienzia,f lingehoriumfeit. 
bbidire, v. a. ungeboriomen; ungebore 
ti. fennz nicht folgen, nicht vefolgen, 16. 
brigare, f. difobbligare, 

lire, v. a. tbun als hätte man es vers 
rt, nicht gehört. praef. dif’do, praet. 
fudii part. difuditn. 

vedere, v. n. drüberhin feben, vernachs 
Bigen 


svegliare, f. fvegliare. 

syegliere, f. fverre. praet, disvelfi, part. 
disvelto, = 
svelamento, f. m. die Entbedfung, Er⸗ 
nung. 
Jisvelare, dısvelato, f. fvelare, fvelato. 
Disvelatore, ſa m. Der Entdeder, Offen 
Darer. 

isvéllere, f. fverre, und disvegliere, 
Disvenire, v. n. obnmdcbtig werden, in 
— Dbnmacht fallen — verfallen, ſchwach, 
fraftiod merben. praef. disvengo, dis- 
eni, &c, praet. disvenni, part. disve- 



















































ungehorſamer 


9 
* 
Muto, 


fato, f. fventura, &c. 

Disverginamento , f. frerginamento, 
Disverginare, I. fverginare, 

isverre, f. fverre, disvegliere, 
lisverzare, v. a. abgemöbnen , entmöhnen. 
disvezzarfi, n. p. fich abgemöbnen. 
isvezzato, part, entmibnt, entwobnt. 
Jifuggellare, v. a. entjiegeln, das Giegel 
3 € brechen. 

Difogguaglianza, & difuguaglianza, f. f. 
di Vdc undbnli , das Uns 


td 


tI 


4 





— — 


Disventura, disventuratamente, disventu- 


Disv‘ 


Difugnale, adj, ungleich, uneben; unten 
fchieden. È . 

Difugualità, difugualitade, difugualitate, 
f. difuguaglianza. . 

Difugraimente, adv, ungleich, ungleicher 
Weiſe. 

Disviamento, ſam. die Verirrung, das 
— ober Abkommen vom rechten 

sche. 

Disviare, v. a. vom rechten Weg abbringen, 
ablenfen. v. n. & n. p. ſich verieren, irre 
geben. ’ 

Disviatamente, adv, in ber Verirrung; 
irriger Weiſe. 

Disviatezza, ff. f. disviamento, 

Disviato, part. verirrt, |. disviare, 

Disviatore, ſ. m. ein Verführer, Verleiter. 

Disviatrice, ſ. f, eine Verführerin, Ver⸗ 
leiterin. 

Disviluppare, v. a. entwickeln, loswickeln; 
aus wer Berwirrung sieben; fig. enthüllen, 
ins Licht jeren , erflaren. 

Disvifcerare, f. fvifcerare. 


Disvifchiarfi, n. p. ft vom Leime losma⸗ 


chen. fig. fi loswickeln, fich berausmwina 


en. 

Disviticchiare, v. a. aufwinden, loswinden; 
aufichlingen, aufmachen, mas umichluns 
gen ift. fig. untericheiden, erfennen. 

Disviziare, v.a. die Fehler abaemöhnen, 
von Beblern abzieben, abbrinaen — bie 
Mängel oder Febler benebmen. disvizia- 
re un cavallo — beffern. disviziarfi, 
2 p- fich das Yafter abgemwöhnen ; fich beſ⸗ 

rn 


Difumanare, v. a, graufam machen, gum 
Unmenfch machen. difumanarli, ein Una 
menſch werden; graujam, unmenichlich 
werden. , 

Difumanato, part, ſ. difumano. 

Difumäno, adı.& f. unmenkblih, graus 
fam; ein Unmenſch, ein Barbar. 

Difunarfi, n. p. fich entzweyen, fich trennen. 
Crifto non fi difuna dal padre, Chriſtus 
it eins mit bem Vater, 


— adj. theilbar, trennbar, abtrenn⸗ 


Difuntone, f. f. die uneinigkeit, Zwietracht. 
Difunire, v. a, trennen, entzwehen — une 
einig machen, Zmietracht ftiften. praef. 
difunifco, | 
Difunitamente, adv. abgefonbert, allein. 
Difüngere, v. a, die Fettigfeit, bag Schmies 
rige bemehmen. praet. difunfi, part, di- 
unto, 
Difunto, part. vom fetten Schmutz, von 
der Fettigfeit gerciniget — trocfen, von 
— fig. titoli difunti, magere, leere 
tel. 
Disvogliato, adj, f. fvogliato. 
*Disvogliere, v.a. f. fvolgere. praet, dis- 
volfi, part. disvolto. 


‘ Diterminare, v. a. 


Disv 


disvoglio, praet. disvolli, part. disvoluto, 
Disvolgere, {. fvolgere, und disvogliere, 


Disvolto, part. log, entwicke ‚ fren. 
Difurfa, f, diffuria, i 
Difufanza, ſ. f. die Ungewohnheit, Ent: 


möhnung — ——— Bino 
d'un luogo, bie Unbefabrenbeit, die tins 
gebabntbeit, linbefanntichaft eines Orts. 
andare in difufanza, ungebrduchlich mers 
den; sui der Gewohnheit, auffer Gebrauch 


fomm 
Difafare.” v. a nicht gebrauchen ; 


nen, entwöhnen. difufarfi, fi — 
nen, ungewohnt werden, pettine 
Difufatamente, adv. wider die Gewohnheit ; 
— nter Weiſe. A N bat 
ato, part. entivobn en un 
ccnbbetià, | ungebrdu dii dica 


Difufo, f, m. die —— der Mangel 
an Gebrauch. andare in dito, aus der 
Gewohnheit, auffer Gebrauch kommen. f, 
difufanza, 

Difutilaccio, adj. völig unnuͤtz, ganz uns 
nuͤtzlich. it. fubit. ein ungeſchickter, uns 
brauchbarer Menkb. 

Difiitile, adj. unnds, unnüglich, untaugs 
lib, unbienticd ; ſchadlich. 

@Difutilemente, f. — 

en: „Ailitade Pre ? Ch 

ie Unnuͤtzigkeit, Unnüslichkeit, Unnuͤtz⸗ 
barfeit, —— der Schade. 

Difutilmente, adv. Weife, unnügs 
lib, vergebl ich. 

Difütole, adj. ſ. difutile. 

Ditale, f. m. ein Daumling, Bingerling ; 


ein n Bingerpu ut. 
-Ditello, £. m, (in pl, ver & ditelle, f, ) 


die Höhlungunter der A 
— v * rr — zurüuͤck⸗ 


behalten, in Verhaft gefangen halten. praeſ. 
ditengo ditenni, part. ditenuto, 
—— Var; — zurüchält. 


Ditenuto, part. aufgebalten, vesmeilt; in 
Berhaft gehalten. 
f. determinare; auch 


entſcheiden, beenbigen. 

Piterminatamente, adv. beftimmter Weife. 

Diterminazione, ſ. f. ſ. determinazione. 

Diteftazione, f. deteftazione. 

Ditirambicamente , adv. nach Art der Ditbys 
ramben. 

Ditirämbico, sa dithyrambiſch. gr diti- 
rambico ; verfi ditirambici, der Trink 
tieder, Sauflieder dichtet; Trinklieder, 

i Gauflieder. 

Ditirimbo, f. m, ein — Saufied; 
ein Loblied auf den or oder Bachus. 
Dito, f. m. (pl.diti, & dai 4 inger, 
auch eine Fußzehe, e Boll (das Mag) 
cin Daumenbreit— der zwoͤlfte Theil vom 
Diameter der Gonne oder des Mondes 
il dito groffo, berDaume; dic große Zehe. 


— 359 — 


‘Disvolére, v, a. nicht mepe mollen. praef. 


‘Diva 


moftrare uno a dito, mit Fingern au 
einen * legarſela, o allacciarfela a 
dito, eé fich merfen, fich etwas hinters 
Ben — md ich vornehmen, etwat nicht 
arfı del dito nell' occhio, 
7 el ah Tort, Schaden thun, non ar. 
dire, o non potere alzare il dito, fich 
nicht rühren, nicht muchſen dürfen. aver 
qualche cofa fu per le dita, o fu per le 
unte delle dita, etmas an Fingern her⸗ 
hi agen können, am Schnürchen haben. mor- 
derfi il dito di checcheflia, fich in die 
Finger beißen; einen taufendmahl reuen, 
etwas nicht getban zu haben, toccar il ciel 
col dito, fich febr beglückt ſchatzen, glaus 
ben, es fey einem ein großes Gluͤck wibers 
fahren. leccarfene le dita, die Finger bars 
nach ledcfen. non ti taccherebbe intingere 
un dito „fe tutto |’ Arno correffe di broda, 
dein until Vorbaben wird dir auch bey 
den glücklichiten — nicht gelingen. 
—— — ERROR non fa 
wante dita ha la mano, nn nicht 
fü nf sdblen. fra l’incudime e —— non 
vi metter le dita, miſche dich nicht in ge⸗ 
fibrliche Handel. al pazzo e al putto non 
mettere le dita in bocca, mit Narren und 
Kindern Taß dich nicht zu "weit ein. 
Ditola, £. £, pl, eine Art Schmämme , Pilzʒe. 
Dino. f. m, ein Zwiſchenraum vbn zween 
nen. 
Ditrappare, v. a. fteblen, befteblen. 
Ditrazione, f. f. f. detrazione, it. die Verbin⸗ 
Bun! des Drachenfchwanzes im Zeichen ded 
es. 
Ditrinciare, v. a. zerſchneiden, in kleine 
Städten ſchneiden. 
Dittamo, f. m. Diptam, ein Kraut, dit- 
tamo bianco, f. fraffinella, 
Dittare, f..dettare, 
Dittato, ſ. m, f. dettato, 
Dittatore, & dettatore, f. dettatore. 
Dittatorio, ad). dietatorifch. 
Dittatura, £ f. die Dictatur, Die Dictators 
würde — das Dictiren. 
Dittongare, v. a, zween Laute ineiner Spibe . 
verbinden ; Doppellaute machen. 
Dittongo, f. m. ber Doppellauter, Dipbs 
tona. 
Dituffare , v. a. eintauchen, f. tuffare, 
Diturpare ‚ f. deturpare, 
Diva, f. f. (poet.) cine Goͤttin — cine Ges 
liebte, Gebietherin. 
Divagamento, f. m. der umſchweif. 
Divagate, v. n. umher ſchweifen; herum 
wandern; herumlaufen. divagarfi. fig. 
— von ſeinem Zweck abkom⸗ 


— ſ. m. der Niedergang, Bet: 
abgang, das Niederfteigen, 


| Divallare, v.a. niedergeben. —— 


heru — 
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Divampare, v. n. brennen, in Brand 
Ban, auch v.a. verbrennen, in Brand 
eben. - n 

Divino, f.m. der Divan; der hächite Staats⸗ 

rath Des Tartifiben Kaifers — das vors 
petti Collegium zu Algier, Tunis und 

poll. 

Divariare, v. a. f. variare, 

Divärio, f, m. die Verſchiedenheit, der 
terfchied, die Ungleichheit. 

Divaitamento, Nr die Bermiftung, Vers 

Divattazione, f. fi f beeruna. 

Divecchiare, v. a. verneuen, neu machen, 

verjiuͤngern. 

Divecchismento, ſ. f. die Verneuung, Ver⸗ 

auͤngerung. 

Divedére, v. a. inder Confiruct'on: dare a di- 

vedere, bemwelfen, feben lafen, seinen. 
egli gli diede a divedere, er denied ihn, 
er se'gte ibm, 

Diveglimento , f. m, f. divellimento, 

‚Divegliere,\ v. a, mit der Vurzel berau8s 

Divellere, reifen, ausrotten — Das 

e 2a tief umarbeiten. divellere i vizi, die 
‚after ausrotten. divellerfi, n. p. ſich ab: 
trennen, fi beiden, fich - entreißen. 
praet, divelfi, part. divelto, 

Di ellimento, f. m. die Herausreißung, das 
„erausreiien, it. für convulfione, f, 

Divelto, £ m. die tiefe Umarbeitung bes 
Erdbodens , oder das bearbeitete vand. 

Divelto, part, berausgeriTen, ausgeröttet, 
terreno divelto, bearbe'tetes Yand. 

Divenire, v. n. werden—vorfallen , ſich ers 

eignen, geſchehen — fommen, nelingen. 
divenne a tanta triftezza, er gerietb in 
eine folche Traurigkeit. noi divenimmo a 
iè d'un monte, wir gelanaten an den 

uf eined Verges, praef, divengo, divi- 
eni &c, praet. divenni, part. divenuto, 

Diventare, v. n. merden, diventar di mille 

- colori, ſich einmahl Abers andere verfdes 


Uns 


Ri... 

Diventato, part. gemorden, 10. 

Divenuto, part. f. divenire, 

Diverbio, f. m. das Gefprih, der. Wort 

 mwechiel. . 

Divergente, part. abmeichend, abaehend — 
auseinander gehend, von zwo Linien, die 
ſich immer weiter eutfernen. — 

Divergenza, ſ. f. bag Auseinanderlaufen 
imper finien. 

Divergere, v. n. abweichen, vom geraden 
Wege oder von einer Linie abgehen. 

Diverre,.v, a. ſ. divegliere, & divellere. 
das Sand tief umarbeiten, f. ſcaſſare. 

Diverfamente, adv. wverihiedentlih, auf 
unterichiedene Art; anders, übermdßie, 
gewaltig. piovere diverfamente, gemaltig 

" regnen, gießen. 
iverfare, v. n, unterfchieden, verfchiedben 
von einander abweichen. © a RATA, 


Diverfificamento, f. m. der unterſchied, die 
Verichiedenbeit, die Berdnderungs bie. 
— „verinderte Weiſe. : 
Diverfificare, v. a. auf unterſchiedene Art 
machen, verändern; eine andere Geſtalt 
geben, untericheiden. diverfìificarfi, ſich 
untericheiden , verichieden ſeyn. 
Diverlificato, part. ‚unterfchleden, verändert, 
Divertificazione, ſ. f. die. DVerfchiedenheit, 
Undhulichkeit; Veränderung. 
Diverfifico, adj. f. diverfo, differente, 
Diverlione, f, f. die Abwendung, Nb:eitung, 
‘ Mbbringung; die Zeritreuung,, ‚Fuftbarteif. 
la diverfione dell’ acqua, die Ableitung 
des Waſſers. ladiverlion dalla ftrada, die 
Abweichung vomder Strafe. farfı una di- 
verlione, ſich mit etwas zerſtreuen. fare 
al nemico una diverfione, Den Feind zur 
Theitung feiner Truppen zwingen. 
Diverfifimo, adj, fup. ſehr verichieden, - 
Diverfitä, ſ. £. Die Verſchiedenheit, der Uns 
terfchied, die ngleicbbeit — die Graufams 
cit — die Widerwartigkeit. E; 
Diverfo, adj. verſchieden, unterfchieben, 
mmancheriea ungleih, graufam, ſchreck⸗ 


t * La 
Diverforio, f.m. eine Herberge, Einfehre. 
Liveitere, f. divertire, 


. Diverticola, £ m. ein Nebenweg; eine Aus⸗ 


fiudt. i TE 
Divertimento, f, m, eine Abmendung, Abs 
leufung, eine Belufiaung, ein Vergnuͤ⸗ 
gen, seitvertre 6. farfì un divertimento, 
* dare un divertimento — fare alcuna cofa 
per divertimento, aus Zeitvertreib etwas 
thun. NE 
Divertire, v. a. abwenden; ablenten; abs 
leiten — beltiftinen, die Zeit vertreiben, 
angene! m unterh iten. divercirli, n. p. 
ch beluſtigen. divertire |’ acqua, das 
affer andersmobin leiten. divertire il 
colpo, den Streich abvenden, divertir il 
memico, den Feind anderswohin ziehen, 
feine Zruppen zerrbeiien. 
Divertito, part. von divertire. 
Diveitire, v, a. ausfieiden, ausziehen. 
Divettare, v. a. die Wolle fihlagen, fie zu 
reinigen vom Staub. 
Divettino, f. di der die Molle durchs Schlas 
gen ausſtdubt. 
Divezzare, v. a. abgewöhnen, entmöhnen. 
n. p. ſich entwöhnen — ein Kind gembba . 
nen, ibm die Bruft benehmen. i 
Divezzo, adj, entmbbnt, entwohnt, 
Diviamento, f. m. f. disviamento, ‘ 
Diviare, v. a. f. disviare, ableiten. 
| Diviatamente, adv. fchleunig, unverzüglich, 
fogleich. j i 
Diviato, adv. f, diviatamente. 
Dividendo, £ m, bie zutheilende Zahl, der 
| Dividend .r- 


D . 
Dividere, v. a. theilen, 3ertheilen, vertheis 
- Ten, abtpeilen; trennen, abfondern, divi- 


Divi 


dere una quiftione, einen Streit fiblichten. 
non aver da dividere niuna cola con al- 
cuno, init einem nichts gu ſchaffen baben. 
dividerfi, n.p. fich trennen, ſich fcheiden. 
praet. divifi, part. divifo, - 

Dividévole, adj. j. divilibile — aufruͤhriſch. 

Dividitore, ſ. m. der Theiler. 

Dividi:rice, ſ. £. Die Theilerin. 

Divietamento, f. m. das Verbotb. 

Divietare, v.a. verbietben, vermehren, uns 
terfagen. 

Divietato, part. verbotben 

Divietazione, f. f.\ bas Vexboth. avere o 

Diviéto, ſ. m, dar diviero, durch 
oberiten Befehl vom Richter nicht beurs 

{t werden fonnen, oder den Befehl ere 

theilen, bag dieses einem nicht geichebe. 
vimare, v. a. fodbinden, losmachen, 
divimarfi, n. p. ich von den feden, weis 
denen Seiten losmachen. 

@Divinaglia, f. f, f. divinazione, 

*Divinale, f. divino, 

Divinamente, \ adv. göttiih, durch bie 

Divinalmente, —— Macht — vors 
treflich, goͤttlich, auf das volltommentie. 

Divinamento, f. m, f, divinazione. 

Divinare, v. a. f. indovinare, 

Dica, f. m, cin Wabrjager. i 

Divinatorio, adj. mabrfagerifch. Arte divi» 
natoria, Die Wahrfagertunft. 

Divinatrice, f. f. eine Yabrfagerin, 


— ſ. £. die Wahrſagung, Wahr⸗ 

geren, 

Divincolamento , f, m. bie Krimmung, Um⸗ 
dredung, Verdrebuna. 

Divincolare, v. a. winden, berumminden, 

— Dreben mie cine Beide. divincy 

“ fiddreben, fio Fämmen; fi 
wie eine Schlange. 

Divine en. f. m. f. divincolamento, 
ivinità, f. £ die Gottheit, Börtlichfeit — 
die Gottesgelabrbeit — die augbefogunges 

aft. maeftro in divinità, Doctor der 
Gottesgelabrbeit, ein Gottder Heiden, 

Divinizzare, v. a. vergötteen, 

Divinizzaziona, f, f, die Veradtterung. 

Divino, adj. nöttiih. fig. göttlich, Wunders 
ſchoͤn, ganz vortreflich. 

Divifa, ſ. f. die Theiiung— eigene Willkaͤhr, 

' cigenes Wohltedänfen, eiserne Wahl — 
ein Wahlipruch — a fua'divifa, evolontà, 
nach eigenem Wunſch und Verlangen — 
die verfchiedbene Farbe, ober andere Zeichen 
an Kleidern, um zu erkennen, fn weſen 
Dienit der Nitter, der Soldat, der Bes 

+ biente fen. tal 

| Divifamente, adv. befonders, mit Unterfchieb. 

Divifamento, f. m. die Abtheilung, Unter⸗ 
fcheibung, der Woran , die ubi 
Entwurf — auch ſo viel als divifa, ein 


winden, 


Unterfcheidungszeichen an Kleidern — auch 


ein Gedanke. 
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li, n. pi 


icht. ber. 


Divo 

Divifare, v. a. (id einbilden; in Gedanken 
entiverfen; bdenfen — ordentlich veichreie 
ben, die Sache zeigen mie ie it — gebör 
rig theilen, abtbeiten — ordnen — abfone 
bern — unterſcheiden durch auſſere Merk: 


mable. 

Divifatamente, adv. mit Unterſcheidung; 
prdentlich. 

Divifato, part. von divifare, f. entftellt, 
anders geſtaltet. altri divifati ornamenti _ 
di tefta, anders ausgezeihneter Kopfpuß. 
panno divifato, buntes, mit Sarben auss 
geseichneted Tuch. 

Divifibile, adj. theilbor, jertrennlich. 

Divifibilità, (. f. die Ebeilbarfeit. , 

Divtfione, f. f. die Theilung, Ubtbeilung, 

intbeilung; Zertheilung,, Abſonderung 

g. Die Uneinigteit; die Divifion, tn ber 
Kecbentunft. 

Divifivo, adj. theifend, ſcheidend, zertheis 


lend. 

Divifo, (im Reim auch dividito‘) part. vor 
dividere, getbeilt, abgeſondert. difcor- 
dante, f. i 

Divifo, f. m. der Entwurf in ben Gedanken; 
das Vorhaben, die Abficht. 

Divifore, ſ. m, f. dividitore, 

Diviforio, adj. tbeilend, was theilet, fcheie 
det. muro diviforio, eine Scheiderwand. 
Divizia, ſ. f. Die Menge, großer Meberfiuf. 
divizie, in pl. Reichthuͤmer. 
Diviziofo, adi. reich, febr wohltabend ; der 

etwas in Menge hat, diviziofo di dana» 


ro, dc. 

Ditnviri, £ f. plur. die Duumvird; bie 
zween Männer bey ben Römern. 

Divo, adi. ( poet.) aöttlich. 

+1)ivocato , adj, ſ. divolgato, 

Divolgamento, f. m. die Kundmachung, 
Muscreitung einer Sache. i 

Dirolgare, v, a, rucbbar, fund machen; 
unter die Peute bringen; ausbreiten, . 

Divolgarizzare , v..a. f. volgarizzare. 

Divolgatamente, adv. kuͤndlich, Öffentlich. 

Di: ulgatiffimo, adj. fup, durchadngig rude 

“bar, kundber; über. befannt. 

Divolgato, part. ruchbar gemacht, 10. 

Divo!gatore, ſ. m, der etwas unter die Leute 
beingts unter Den Leuten befannt macht, 
auspoſaunt. 

Divolgazione, f. f. f, divolgamento. 

Divélgere, v. a, umdrehen; zuſammen role 
len, aufammen wickeln. praet. divolli, 
part. divolto. 

Dean: part. äufammengemwidelt; umge 
N 


die Gefrdfigfeit, die 
Bräßigfeit , Diele 
rdfigfcit, Gierig⸗ 


Divoracità, f. fi - 
»Divoraggine, ſ. £ 
Divoragione, ſ. f. 


Divoramento, f. m, | keit. it.divoragione, 
*Divoranza, ff. ein Schlund, Nb: 
grund. 








Divo 
‚Divoramonti, f, m, ein Eiſenfreſſer, {. fpac- 


cone, 

Divorare, v. a. freffen, verfhlingen, vers 
zehren. fig. fento un fuoco che mi divora, 
ih fühle ein Feuer, das mich verzehrt, 
divorarfi cogli occhi una perfona, eine 
Sperfon begierig anfeben, kein Auge von 
ihr verwenden. divorare un libro, ein Bu 
begierig und gefchiwind durchlefen, ein Bu 
verfchlingen. divorar la ftrada , einen Weg 
fchleunig zurücklegen. 

Divorativo, adj. auffreffend, versebrend. 

Divoratore, f.m. ein $reffer, Verzehrer. di- 
vorator de’ libri, ein febr begieriger Bis 
cberlcier. r 

Divoratrice, f, f. die Verzehrerin. 

Divoratura, } f. £. die Auffreſſung, Bers 

Divorazione, fblingung, Verzehrung. 

Divorzio, f. f. die Ebeſcheidung. fig. die 

— gg — 
votamente, adv. fromm, m acht, 

Dea, Crpebenbelt. si Pa ai 
ivotiflimo, devotiffimo , adj. anddch⸗ 
tig, ſeht fromm, ergebenft. dille 

Divoto, adj. anddchtig, fromm, ber gern 
bethet, gern in die 
geneigt; Andacht ermedend. un libro di. 
voto, un’ immagine divota, un luogo 
divoto—divoto, divota, einer, oder eine, 
Die, einem Geiſtlichen fonderbar ergeben 
in 


Divozioncella, f.f, eine Heine Andacht, 
furze Gebethe zu einem gemwiffen Heiligen. 

Divozione, & devozione, f. f, die Andacht, 
Andichtigkeit; Frömmigkeit, die Ergeben« 
heit, ber Aberglaube — gemiffe Gebethe zu 
einem Heiligen. 


adj, harn⸗ ueintreibend; diu⸗ 

retifch. 

Diurno, adj, mas bey Ta geichiehet; mas 
einen Tag währt. la luce diurna, des Tages 


Lit. perfona diurna, eineXolevon einem ° 


Tage. Diurno, f. m. ein: b 
— die horae diurnae, —— 
ehen. 


Diuturnamente,, adv. langwierig, lange 
Zeit. 


Diuturnità, z f 
Distante — f bie Langmierigleit ; 
Diuturnitate, nge Dauer. 

Diuturno, adj. langwierig, lang. 
Divulgare, divulgato, f. divolgare, &c. 
Divulfo, part. vom lat. divellere, abge: 


reifen. 
Dizione, f. f. ein Wort; die Gerichts 
feit, Herrichaft; der Gerictéberi — 


*Do, (bey ben alten Se ‘ 

— , |. duagio, Pocten) für dove, f, 

Doana, f. dogana. 

— AL dar 
obbiaccia , I. 1. cine + 

‘ ( Mingforte), f Pike, 
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irche gebet; ergeben, 


Dogl 
Dobblone, e doblone, fm. ein Dublon 
eine Wifole . | i 


e Piftole. 

Dobbra, f. dobbia. 

*Doblare, v.a, f. raddoppiare. . 

Dobletta, & dobretto, f, m. Doblet, eine 
Art franzöfischer Zeug. : 

#*Doblo, f. doppio. 

Doccia, f. f. eine Wafferrdbre; eine Cur mo 
cin kranker Theil des Lcibes durch das Aufs 
giefen eines — —— Waſſers, oder 
eines andern fluͤßigen Medicaments geheilt 
wird — docce, Hohlmeisel. 

Docciare, v. n. fliegen, rinnen. v.a. bus 
fchen., die Dufche geben, bey den Aerzten. 

Docciato, part, gebuichet. 

Docciatira, ſ. f. bie Dufche, dad Dufchen, 
bey den Werten. ; 
éecio, ſ. m, f. doccia, auch foviel als 
doccione, f. i, 

Docciöne, f. m. ein Stüd von einer, aus 
vielen in einander geitecften Stücken ber 
ftebenben Waſſerroͤhre von gebrannter 

. doccione ceffo, o da privato, 
das Robr im Ubtritt, der Schlund, 

Döcile, adj. gelebrig, folgiam. 


Docilità 
clin ſ. ſ. die Gelebrigfeit, Zolgs 
ser famfeit, Willigkeit. : 


Documento, f. m. die Belehrung, Pebre, 
te —— das Document; die Ur⸗ 


nde. 
Dodecaédro, f.m. eine Figur von zwoͤl 
. gleichen ‚Seiten i 

Dodecägono , f. m. ein Zwoͤlfeck. 

nn adj. num. der äwölfte, 

Dédici, nom, num, zwoͤlf. ’ 

Dodicfna, f. f. f. dozzina, 

Dodrante. f. m. neun Unzen; neun Zoll; 
dre Piertel. 

Doga, f. f. (mit gefchloffenem o ) eine Daus 
be; cine Kabdaube. fig. ein ringsumlatıs 
fender Streif. una gonella a doghe, ein 
ring8umgefireifter Weiberrod. 

Dogäle, f. f, eine Art Kleidung, fo nice 
mehr in Gebrauch. i ai 

Dogamento, £. m. das Ausbeflern, Eins 

— — Dbaus , der Packhof 

na, £. f. das Zollhaus, adbof — 
Dr zoll ‚die Mauth. quella cafa è una do- 
gana, es i in dieſem Haufe alles vollauf. 

Doganiére, f. m. der Zolleinnehmer, 3 
ner, Zollbedienter. 

Dogare, v. a. bie Dauben einfesen, oder 
ausbeffern. fig. für cignere, fafciare, f. 

Doge, \ f. m. der Doge, Herzog in Des 

Dogio, nedig, der Heerfibrer.o _ 

Döglia, S. f. der Schmerz, die Beträbniß, 
der Kummer. doglie, in pl, die Beben, 
von Weibern die Rede if. pigliarfi 
una 


oglia, vom Schmerz dberfallen mera 


Dogl 


lianza, f. f, Die Klage, Webllage, der 
pe anımer, en eg Beſchwer⸗ 


den. 
Dogliente, adj. ſ. dolente. 
Doglienza, f, f. f. doglianza, 1 
Doglierella, f. dogliuzza, 
Doglietto, [. m, cin Tonnchen, Keine 


onne, 

Doglio, f. m. (mit bunflem o) eine Tons 
ne, ein Rab. 

Degliofamente, adv, ſchmerzlich, klaglich. 

Dogliofo, adj. ſchmerzenvoll, betrübt, traus 
rig, ſchmerzlich, ſchmerzhaft. 

Dogliuzza, ſ. ſ. kleine Wehen vor der Ges 


burt. è 
Dogma, f. f. eine Lebre, cin Lebrfan — die 
Glaubenslebre. 
Dogmaticamente, adv. dogmatiſch; nad 
dogmatiicher Art. 5 
Dogmatico, adj, dogmatiſch; Die Lehrfdge 
betreffend. 


De nn —— 
oh! interj. ein n mer 
und des Unmidend. Ah! DI ED! i 
Dolce, ſ. m. Schweinßblut, cine Art von 
Kuchen (jeboch ohne Mehl) daraus zu bas 
den; die Süße, Suͤßigkeit. dolci, f. m, 


pl. Zuderwerf, Confect, 

Dolce, adj. füß, lieblih, angenehm, ans 
mutbig, fanft, gelinde — ungefalten. 
acqua dolce, unaefalzene8, füßes Waſſer. 
uomo dolce, einfanfter, gelinder Menich, 
ergiebig, gelebrig, leichteldubig — uomo 
dolce di fale, ein Dummfopf, ein Gimpel, 
Laffe, ıc. aver una vena di dolce, ges 
fcboffen fenn; einen Sparen zuviel haben. 
tempera dolce, gelinde Stahlung, Härte 
der Metalle. dolce, o crudo, fanft- oder 
grob, in der Mablerey. lafciar a bocca 

Ice, jemand mit leeren Vertroͤſtungen 
verlaffen. ” 

Dolce dolce, adv. fanft, unmertlih, alle 


emad. 

Ddlseftistante, adj. fcbarf und füß 
Dolcemente, adv. fanft, gelind, 
sit. freundlich, liebreich, mit Sanft⸗ 
mutb, rc. lieblich, anmuthig — einfdltig; 
ladpoiſcher Weiſe; aus Einfalt; aus Dumm⸗ 


t. 

Dolcezza, f. f. die Güße, Güßigkeit — bie 
Annehmiichkeit, Anmuth, das Bergnügen, 
bie Wonne, die Lieblichkeit, der Wohls 
lang — bie Albernbeit, Einfalt. comincia- 
rono a ridere della dolcezza di quel 

‘buon nomo, 

Diicia, 1. f. Schweinsblut, der Schweiß. 

Dolciaja, ſ. f, f. dolciume, 

Dolciamäro, adj. fùf und bitter, 

*Dolciarifimo, adj. Sup. überaus ff, hochſt 

... angenehm , 20. Re 

Dolciato, adj. füß, anmutbig. 

— adj. lieblich —* melo⸗ 


"gelaffen, 


Dolt 


Dolcificare, v. a. 5 


1. verfiben, mildern. 
Dolcificazione, ſ. f. die Verfüßung ,„ Abs 


füßung. 

Dolcigno, adj. -füßlich. 

Dolciöne, f.m. ein Laffe, Pinfel, 

Dolciore, f. m. f. dolcezza. 

Dolcitüdine, f. f. die Güßigfeit. 

Dolciiime, I,m. Güßed, oder Güßliches sum 
effen, allerley Eingemchted, amare i dolciu- 
mi, füße Gpeifen lieben. | 

Dolco, adj. fanft, gelind, nur vom Wetter. 
era il tempo dolco — mei, fbmeidig. 

Dolente, ad). traurig, fldglib, beteübt — 
reuevoll. dolente de’ fuoi peccati — elend, 
ungluͤcklich — fafferbaft, gottlos. 

Dolentemente, adv. fchirsrjlich, Maglio. 

*Dolenza, f. f, f. dolore, doglienza, 

Dolére, v. n. fchmerzen, meb thun; fich 
beträben, leid tbun. mi duole il capo, mì 
dolgono te braccia, &c. - ber Kopf, Die 
Arme thun mir meb, ıc. dolerfi, Hagen, 
fich beklagen, Mitleid haben. (di alcuno; 
quando di te mi dolve, da ich Mitleid mit 
dir batte. langue ogni membro, quando 
il capo duole, Kopfichmerz greift den gau⸗ 

n teib an. tu mi tocchi dove mi duole, 
u greifff mid an, mo mir ed mebe thut. 
fig. praef. dolgo, doglio, duoli, praet. 
dolvi, dolfi, fut, dorrò part. doluto, 
dolta. i 

Dolo, f. m, f. inganno, frode, 

*Loloranza, f. f, f. dolore, \ 

Dolorare, v. n. Schmerz oder Betribnig 
leiden; ſchmerzen, mebe thun. 

Dolorato, part. betrübt, ſchmerzenvoll. 

Dolorato, f. m. f. dolore, 


— ſ. f. der Schmerz, bie Bes 
* 


trübniß. i 
Dolöre, ſ. m. ber Schmerz am Leibe. Bes 
tribnif, beid, Trauer, Kummer — Neue. 
dolore de’ peccati, Neu und Leib über die 
‚Sünden — dolori del parto, Geburtés 
ſchmerzen. 
Doloretto, f. m, ein kleiner Schmerz. 
Dolorifero, adj. ſchmerzlich, ſchmerzhaft. 
Dolorifico, adj. mas Schmerzen verurjacht. 
Dolorofamente, adv. ſchmerzlich, traurig, 
empfindlich 


Dolorofetto, adj. ein wenig beträbt, etwas 


befilmmert; ſchlecht, niederträchtig. 
Dolorofo, adj. fchinerzlich, ſchmerzhaft, 
fehmerzend, frinfend, fehmerzenvoll ; trau⸗ 
rig, betrübt ; reuevoll; troſtlos. uom do- 
lorofo, ein Boͤſewicht — unglücklich. Ahi 
dolorofa forte, unglücklihes Schickſal? 
aver dolorofa fine, ein unglücliches Ende 
haben. il dente dolorofo, der kranke, der 


fchmerzende Zah 
lib, binterliftig, 


n. 
—— betruͤ 
mit Bettug — Hinterliſt. 
—— adj. betruͤglich, ſchelmiſch, hinter⸗ 
8. 
Dolto, part. von dolere, - ne 








Dolu 
Doloto, part. von dolere. f. beklagt, bes 
dauert, x. 


"Dolze\ . dolce, 


. *Dolzo, 


2 i 

——— f. dolcezza, 

Domabile, adj. zähmbar, bezdhmlich, be: 
zwinglich; mas zu bändigen if. 

Domanda, domandagione, domandamen- 
to, domandante, domandare, doman» 

. datore, domandatrice, domandazione, 
domandita « domando, :f. dimanda, di- 

_ mandare, &c, 

Domandaflera, e domane da fera, f. di- 
mandaffera, 

Domäne, f. f. der Morgen, die Morgends 
seit, guai a te terra, i cui principi la do- 
mane mangiano, mebe dem fande, deſſen 

Faͤrſten Des Morgens eifen. Domäne adv, 
morgen. andare, o mandar d'oggi in do- 
mane, immer big morgen verfhieben. 
cavami d’ oggi, e mettimi in domani, 
nicht für den andern Morgen fügen, it. 
morgen, nimmermebr, . > 3 

Domini, f. m. und adv. ſ. domane. 

Doman l’altro , adv. übermorgen, 

Domaniale, adj. der foniulichen, fürftlichen 
Cammer gebörig. beni domaniati, Domds 
nen, Eammergüter. ER 

Domare, v. a. bändigen, adbmen;' cigente 
lich von Tbieren; + besminaen, von Mens 
fchen, überwinden, demithigen. 

Domafchino, f. dommafchino, 


Domatizzare, v.a. dogmatifiren; lehren; 
Lehrfäe benbringen. 

Domato, part. von domare, f. 

Domatore , f. m. der Bezivingen, 

*Domatriare, f, decretare, 

. Domatrice, f. £. die Bezwingerin. 
Domattina, adv. morgen früh. 

Domeneddfo , unfer licher Kerr Gott, 

Domenica, f. f, der Sonntag. ‘ 
omenicale; ad}. bem Herrn gehörig, feſtlich, 

si fonntdglih. abito domenicale, seri 
Kleid, Sonntagsfleid. chi porta fempfe 
il domenicale, o egli è ricco, o egli fta 
male, wer immer fein Sonntagsffeid tedat, 
it reich oder in fchlechten Umſtaͤnden. il dì 
della domenica, Gonntaa. la dome- 
nica in albis, der erite Sonntag nad Ds 
itern. aver la pasqua in domenica, fo ges 
ben, fich fo ereignen, nic man es wuͤnſcht. 

Domenicano, na, f. ein Dominifaner, ein 
Mönch vom Predigerorden. .. 

Domefticamente, adv. verträuf, gemeins 


lib. È 
ded ii s domeftichezza, &c, f. di- 
e, &e 


Dome 
metfticar a i 
Domévole, f. domabile, _ 
— £ m. der Wohnplatz, die. Wohn⸗ 
tte. — 
Domilta, £. £. f. dumila, dumilia, 


Pa 
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Dominante, part. herrſchend', bie Dberband 
babend 


Dominare, v. a, berrihen, beherrſchen, 
Herr ſeyn, die Oberhand baben (mit eis 
nem Acc.) über einen Ort erbaben fenn, 
il tal monte domina la città, diefev Berg 
ragt über bie Stadt. 

*Dominato, f. m. f. dominazione, 

Dominatöre, f. m. ber Herrſcher, Beherr⸗ 


(cher, 

Dominatrice, f. f. die Herrfiherin, Behert⸗ 
fcherin , die beberrichet. 

Dominazione, S. f, die Herrſchaft, Ober⸗ 
berricbaft, Beherrſchung, Obergemalt, 

- Botbindfigfelt. — la voftra dominazione, 
(für Signoria, ) Diejetben, Gie. it. Ans 
geli, Arcangeli, troni, dominazioni, 
— unter den neun Choͤren 
er Engel. 

Dömine, f. m. ( fat.) der —— 
rer. (So heißt auch auf dem dee 


ein Pfarrer der Herr) (zu vermünichen 


domine fallo trifto, ed mäß’ ibm nich 
wohl geben. (mit dem angehängten che, 
ein Ausfülungswärtchen) dominchè tu ti 
fermi? ob du ffeben bleiben will ? (mit 
denn vorgelegten che, ben Fragen, fo viel 
als Henker! Teufel! e che domine poterà 
egli fare?! mad Henker, mas Teufel kann 
er thun? (vorfe, bedeutet es Zweifel und 
Furcht) Domin, fe mi citeranno davanti 

‚al tribunale, noie wird mirs gehen, wenn 
fie mich vor Gericht fordern! 

Domineddio, f. domeneddio, : 

Dominicale, adi. bem Seren gehoͤrig. 1' ora- 
zion dominicale, bas Vater Unfer, bas 
Gebeth des Herrn. 

Dominio, & domino, f. m. bie Herrſchaft, 
bas Eigentbum, die Oberherrſchaft, ‘dee 
Staat. i domini del Papa, &c. bie pipits 
lichen Staaten, Lander. 

Domino, £ m. ein feibener Mantel zum 
maffiren. 

Domino, f m, (poet.)) f. dominio. 

Dömito, f. domato, 

Dommafchino, adj. damaften, von Damaſt. 
difcordanze dommafchine, grobe Sprach⸗ 
fehler, große Schniger. rofa dommafchina, 
Mofchrofe, weiße Hofe. 

Dommafco, £. m. der Damaft. 

Domma, f. m. f, dogma, 

Domo, adj, f. domato. panni domi, a 
nunte Kleidunasftüce. - - 

Don für donde, f. it. ftatt donno, f. 

— fi m. der Donat, ſeine Gram⸗ 

matik. — 

Donagione, ſ. donazione, 

Donamento , f. dono, 


Donante; part. der Geber, die Geberig,, 


gebend, fihenfend. 
Donare, v. a. kbenfen, womit befchenfen, 
Calt) geben. don 


ein Geſchent machen — 


Dona. —. 
narfi, fi ganz überlaffen, widmen; fich 
einer Sache ergeben. 


Donare, ſ. m, f. dono. 
Donardrio, £ m. der eine Schenkung bes 
kommen. 


Donativo. f. m. ein Geſchenk — ein frey⸗ 


williges Geſchenk, Donum gratuitum. 
fesa, part. gefchenft, 10. 
natore, f, m, ein Schenfer, frenmilliger 
Geber. donator ( anjtatt datore ) di pene, 
der einem Angſt und Noth macht. 
Donatrice, f. f. die Schenferin, Geberin. 
*Donatura,\ f. f. bie Schenkung, Beichens 
Donazione, f fung. donazione reciproca, 
‚ein Gegeagefchent. 
Donde, adv, mober; mesmenen, moriber, 
‚weshalb, ꝛc. don, anftatt donde, di cui, 
di che (if alt). 
Dondechè, adv. mober es auch fen, woher 
auch immer. 
Dondolare, v. a. fchaufeln, bin und ber bes 
wegen. dondolarfi, ſich ſchaukeln, fich wies 
gen. v.n, baumeln, dondolare, v, n, und 
dondolarfi, dondolarfela, tdndeln, die 
it verderben. dondolare la mattea, in 
ie Länge und die Breite bag Geſchwatze 
derren: 
Döndolo, fm. eine Schaufel. volere il 
— gerne fihdfern, die Kurzweil 


eben. 
Dondolöna , f. f, eine große Tändlerin; ein 
Frauenzimmer, Die den ganzen Tag 

nicht mit Ernft und Fleiß beichaftiget. 
Dondolöne, f. m. ein Zändler; ein Mann, 
ber umbherichlingelt, obne mit Eenit und 
Fleiß zu unternehmen. a dondoloni, 

. adv. ſchaukeind, baumelnd, haͤngend. 

*Dondunque, adv. es ſey woher es mill. 
Donna, Sf, f. cine Frau, ein gi rauen⸗ 
zimmer — die Ehefrau — die Mutter, 
oder Erzieherin — die Gebietherin, Die 
Frau — die Königin im Schachſpiel. don- 
na fatta, cin erwachſenes Frauenzimmer. 
donna di narto, eine Kindbetterin, Woͤch⸗ 
merin. donna di partito, ‘donna di mala 
vita, eine Hure. donna del corpo, ſ. ma- 
trice. donna di alcun monafteto , eine 


Sonne. donna di camera, o da camera, 


Kammerfrau, Kammermddohen. Noftra 
Donna, unfere liebe Frau; die heilige 
Jungfrau. a donna cattiva non giova 
guardia, wer kann Huren hüthen. donna 
dabbene vale un granbene, ein gutes Weib 
if ein großer Schag. prov. donna fi ralle« 
gra, donnafiduole, donnaride e piange, 

. quando vuole — donna che dona, di rado 
è buona — donna che piglia, è nell’ al- 
trui artiglia — le donne hanno vefti 
lunghe, ma corto intelletto — chi brama 

, «donna, brama danno — donna laboriofa 
fempre virtuofa — donna oziofa non fù 
mai virtuofa — chi ha cattiva donna, ha 
l'inferno nel moudo, &c, 
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Dopo 


Donnaccia, f. f. ein garſtiges Weibsbild. 

Donnajo, & donnajudlo, ſ. f.. ein Weibers 
narr; Jungſernknecht; der fib in alle 
Abeibéperfonen verliebt. | 

Donneare, v. n. (con una, oder con uno 
ein Srauenzimmer liebforen — mit cio 
ner Mannsperjon ſchoͤn thun. 

Donneggiare, v. n. Die Frau vom Haufe, 
pu; raggi fpielen — auch ben Heren 

pielen. 

Donnefcamente, adv. nach Weiberart, meibs 
lich — gebietherifch. j 

Donnefco, adj. weiblich, frauenzimmerlich. 
animo, ecoltume donnefco, it, f. fignorile. 

Donnetta, f. f. ein Weibchen — eine Hure; 

— f. f. ein gemeines, ſchlechtes 
> [4 — 

Donnicina, & donnina, f. £, ein Weibchen, 
kleines Weib. 

*Donno, (von Dominus) f. m. ein Kerr, 
Gebiether. 

Donno, na, herrlich, groß und gut. dons 
Titel der Fuͤrſten, Mönche, MNebterc. 

Dönnola, 5; f. eine Wiefel. 

Donnoletta, f, f, eine Meine Wieſel. 

— f. m. ein dickes Weib, cine ſtar⸗ 
e Frau. 

— ſ. f. cin ſchlechtes, geringes 


Weib. 

Dono, f. m. die Gabe, das Geſchenk. dono 
di natura, cine Naturgabe. doni del Cie» 
lo, Gefihenfe vom — donéra (in 
plur.) die Austattung, die Gerade, die 
GKerärbichaft einer Braut. dono di tempo, 
das Sutereffe, ber Aufmechfel. in dono, 
umjonft, vergebens, zum Gefchent. far | 
dono di qualche cofa ad alcuno, einem 
ein Geſchenk mit etwas machen. 

Donöra, f, f. pl, ſ. dono. 

*Douquä, & ee * Seen 

Donuzzo, ‚m. ein Be a. res 

Donuzzoio,f ſentchen, Bieines eben 

Donzeila, f. f. eine Sungfer, mannbares 
Mädchen — cin Sräulein; cin Kammers 
fedulein. 

*Donzellarfi, n. p. f. dondolarfela. 

Danzelletta, & donzellina, f, f. ein Züngs 
ferchen , junges Mädchen. ufcir di donzels 
lina, die Kinderſchuh ausgetreten haben; 
aus a Zucht fommen (vom Frauenzims 
mer > 


Donzello, f. m. ein Junker, ehedeſſen ein 
junger Edelmann, ebe er Ritter wurde; 
ein Bedienters Gerichtsbedienter; Ges 
richtödiener. Zus 

Donzellone, f. m. f. dondellone. 

*Doplare, & doplicato, & doplo, f. dop- 
piare, duplicato, doppio. 

Dopo, BEE nach, binter, (mit einem Gen. 
oder Dar, Des Ortes, und mit einem Acc. 
der Zeit) adv. nachher, barnach, darauf; bine 
ten nad, binter ber, andar l'du dinanzi, 











Dopo 


e l'altro dopo, einer vor, der andere 
nachachen. 

Dopoche, adv. nachdem, feit, feitbem. 

Doppia, S, f, eine Piſtole, (Münze) eine 

albel am Nocfe — amen falfıhe oder p 
umelen, die gufammen eingefaßt find. 

Doppiamente, adv. doppelt, gedoppelt. 
weyfach — tückiicher , fchalkhafter Weile, 

Doppiare, v. a. verdoppeln, vermehren — 
v.n, zunehmen, mwachien, fich vermehren. 
doppia il mio martire, meine Dual vers 
mebrt fi. 

— ſ. f. die Duplirung, Verdop⸗ 

elung. 

— & doppiéro, ſ. m. eine Fackel; 
in Toskana, eine Wachsfackel; anderer Or⸗ 
ten, ein Leuchter. 

Doppieruzzo, f. m. eine fleine Fadel. 

Doppiezza, |, f. der Doppelfinn; bie Falſch⸗ 
beit, Unredlichkeit. 

Doppio, f.m. das Gedoppelte, Imenfache ; 
noch einmahl fo viel; das Geldute mepres 
rer Gloden, das Zufammenlduten. dop- 

io de'morti, die Bethglode des Abends. 


uonare il doppio, gufammenfduten. fuo-. 


nar l'ultimo doppio, auslduten,, Das legs 
te Zeichen mit ben Glocfen geben. 

Doppio, adj. doppelt, aeboppelt, zweyfach, 
— doppelfinnig, verftellt, falſch, täckifch, 
unredlih. più doppio che una cipolla, 
ein Ergfchalts ein durchaus falicher 
Menfch. donna doppia, ein fehwans 
geres Weib, (auch) die mit einem Par 
Kindern ſchwanger gebt. it. a doppio, il 
doppio, al doppio, nedoppelt , weit mehr. 
it. doppio, adv, verftellter Weife, falfch. 

Doppigne. f.m. eine Dublone. 

Doramento, ſ. m, die Vergoldung. 

Dorare, v. a. vergolden — einen goldenen 
Anftrich geben. 

Dorato, part. vergoldet, goldgelb, golden, aold* 
farbia. acqua dorata, Goldmaffer ; golds 
braun, vom Pferde. 

Doratore, f. m, ein Dernolbder. 

Doratura, ſ. f. die Vergoldung. 

Dorè, adj. (colore) goldgelb; pomeranzens 


arbig. . 
Di ff. Golbdaefchire, Goldarbeit. 
Doricifmo, f. m. bie dorifhe Mundart, 
Doricnio, f. m. ein Bdumchen mit Papils 
lionblumen. 
Dörico, adj. dorifch, in der Baukunſt — von 
einer Art in der alten Mufif, und von 
einem Dialect in der griechifhen Gpras 


Dorizzare, v. a. im dorifchen Gefchmad are 

ten, 

Dormalluoe, fm. eine Ghfafmüge, ein 
5 , gaullenzer. 

— mir; fm. ber 
Schlaffahl in Kloͤſtern, oder vielmehr die 
Gänge in den KIMtern, mo auf beyden 
Geiten die Zellen der Moͤnche find. 
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Doffo 


Dormi, f. m. f. dormiglione, 
Dormicchiare, v. n. ſchlummern, Teife ſchla⸗ 


fen. 
Dormiente, adj. fehlafend ; der fchläft. 
Dormigliare, v.n, ſchlummern. 
Dormiglione,\ £. m. ein Schläfer, Lange 
Dormigliofo, fchläfer, Siebenſchlafer. 
Dormire, v. n. fwlafen.andarfi a dormire, 
ſchlafen geben. dormirfi, ſchlafen. dormi. 
re un fonno, in einem Stuͤck wegſchlafen. 
dormir tutti, € fuoi fonni, fich etwas 
nicht anfechten laffen, I durch etwas feis 
ne Nube nicht ſtoͤren laſſen. i 
o la tal cofa dorme, fig. die Sache liegt, 
fie wird nicht betrieben. voler dormir fo» 
zu checcheflia, es beichlafen mollen. non 
i può dormire, e far la guardia, es dt 
fi nicht zweyerley auf cinmabl thun. 
dormir cogli occhi altrui, fich in einem 
Geſchaſt auf die Einficht und den Fleiß ans 
derer veriaffen. dormire al fuoco, e dor- 
mir colla fante, ganz obne Sorgen leben. 
dormire a occhi ‘aperti, o come la lepre, 
fig. ‚offene Augen haben; mobi aufie en, 
vorfichtig fenn. dormire a chius'occhi, fig. 
cher und rubig feyn. fortuna, e dormi, 
g. mer Glück bat, bem fimmt alles im 
Schlaf. dormire col capo, o tenere il ca- 
o fra due guanciali, rubig fchlafen; rue 
ig leben. chi dorme non piglia pefci, ges 
ratene Tauben fliegen einem nicht ins 
Maul, chi vuol far non dorma, mer mad 
zu tbun bat, der thue ed bald, betreibe c# 
nicht fchldfrig. 
Dormitüra, f. f. der Schlaf, die Schlafzeit. 
Dormitore, f. m. f. dormiglione, eintrdger, 
verdroffener, forgenlofer Menich. 
Dormitorio, e dormitoro., f. dormentorio® 
Dormitrice, f. f. eine Schläferin, Pere 
fehlafene; bie gie ſchlaft. 
Dormizione, ſ. f, das Schlafen; die Nachts 


ruhe. 
Dorönico, ſam. die Wolfswurz. 
Dani. adj, vom Rücken; gum Rüden ges 


rio. 
DOTI f. doffo. 
Dofe, & dofa, f. f. die Dofis. 
Doiläle, f.m, ber Vordertheil eines Als 


tars. 
Doſſi, £. m, pl. Grauwerk, Veh. 
Doffiére, & doffiero, f. m. eine Bettbedfe. 
fo, f. m. der Ruͤcken. fig. il doffo della 
mano, ber obere Theil der Hand. dofli, 
pl. f. far doffo di buffone, feinen Schnitt 
machen, feinen Wortbeil davon tragen, 
und die Leute reden laffen, mas fie n la 
effere fatto al doffo di alcuno, (von Kleis 
dern) einem angemeffen fenn. quefto ve- 
ftito pare eflere fatto al doffo fuo, bag 
Kleid ffebet ihm rie angemeffen. menar le 
mani pel doffo a uno, Buckel vol 

fagen, ausfihmieren; einen prellen, 

lurens dar il doffo, den Rüden 


Dota 


wenden, mengeben. cavarfi, levarfi, git- 
tarfi, &c, 7 doffo, di doffo, aussiehen, 
abtbun, Kleider. fig. levarfi, — 
da doſſo — A vom Salfe ichafs 
en. in doffo, bey fi , mit fi, auf dem 
üden, am feibe. cacciarfi, metterfi, 

alcuna cofa in doffo, etwas auf ben Rüden 
nebmen. (il veftito ) ſich anziehen. portar 

— doſſo, Geld bey ſich fuͤhren. 
ta, J. 

Dotale, adj que Ausſteuer, zum Heuraths⸗ 
gut gehörig. 

Dotare, v. a. ausſteuern, ausſtatten. dota» 
re una chiefa, un ofpedale &c. eine nn 
* ein Hofpital mit Einkünften. verſe⸗ 


+ La natura l'ha dotato d’ingegno, = 


azia, di bellezza, &c. die Natur 
5 sr Verftand, mit Reis und 


— fm. cin Musftatter, der aus⸗ 


frewert, ıc 
Dotazione, f. f. die Ausfteuerung; die Aus⸗ 
fegung einer Ausfteuer 


pe: dota, f, f. das Heurathsgut, die 
ft, Mitgabe, Ausfteuer ; eine Gabe, 
m orsug ber Natur; 3, B. Talent,. 


Schönheit. dar la dote, ausſteuern, auds 
ftatten; cine Gabe, Geſchenk der Natur, 
ein Ta fent. 
Dotone, fm, eine ftarfe m a tc. 
Dotta, (mit dunfelm o) eſtimmte 
Stunde — die rechte Zeit, gute — 
Bi rimetter le dotte, Die verlohrne 


— — hellem 0) £. £. — die 
Furcht. 


*Dottaggio, ſ. m. ſad 
Dottamente, adv. Ag gelehrter Meile. 
*Dottante, adj. furdtiam 
-*Dottanza, f. f. Sucht, ic, * dotta. 
Dottare, —— v. n, 

fuͤrchten; beforgen. 
Dotto, adj. gelebrt. 
Dottoraccio, f. m, ein fchlechter, elender 


Doctor. 
Dottorale, adj. boctormdfig, mas gum Dos 
ctor gehört 


Dottorare, v. a. gum Doctor machen. dot- 
torarfi, n, p. Doctor werden. 
Dottorato, fm. das Doctorat, bie Doctors 


e 

Dottorato, part. ber Doctor geworden. 

— f. m. ein Doctor; ein Lehrer. — 

"ein nafenmeifer Menſch, der alles 
a mil. Dottor di medicina, Dottor 
delle leggi, Dottore in legge. fare il dote 
tore, gelebrt thun, alles miffen mollen. 
dottor de’ miei ftivali, ein dummer, ſchlech⸗ 
& il — dottore, ein Nentvogel mit 
DI 

Dottorelio, f. m. ein fchlechter Doctor. far 
il dottorello, Hug, gelehrt tbun. 

Dottorefia , ſ. f. eine gelebrte Frau, (mei⸗ 
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& n. p. ſich 


Dove 
pifene) die gelehrt tbut; eine Superfluge, 


Dottoretto, {. dottorello, 
Dottorévole, adj. ber KON it, oder fue 
gelehrt angefeben ſeyn w 
Dottorevoliflimo, adj. * ausnehmend ge⸗ 
lehrt; ꝛc. ſ. dottorevole. 
*Dottoria, f. dottrina, 


-Dottoricchio, f. dottorello, 


Dottorino, f. m. f. dottorello, faputello, 
— LI > Scherz) ein Docto 
ottörio, m. (im 3) cin Doctor 
nice seen. © 
ottörone, f. m. or. 
*Dottofo, f. dubio m che 


*Dottrimento, f. dottrinamehto, 
Dottrina, ſ. f. die Kenntniß, Lehre — ber 


Eatechismus. 

Dottrinale, adj. zur MWiflenfchaft gebbria, 
vol Kenntnif. 

Dottrinamento, f. m. bie Untermeifung, dee 
‚Unterricht, die Lehre. 

Dottrinare, doterinato, dottrinatiffimo , f. 
addottrinare, &c, 

Dottrinatore, fm, ein Lehrer, Meiſter, 
unterweiſer. 

*Dottrinezza , f. f. f. addottrinamento. 

Dove, adv. ivo; wohin; auch mandesmabi 
anfiatt di dove— mober, mo es fo viel ift 

als d'ove — menn, mofern, menn nur. 
it. mober, woraus, wovon. it. da boch 
— mo, Da mo, ba hingegen, anitatt daß 
— fubft. il dove, der Ort. e il dove io 
ho già penfato, und mobin hab’ ıch mir 
fchon überlegt. dove andate, mo gebet ihr 
‚bin, dove egli non foffe d'accordo, falls, 
mofern er nicht einſtimmig mdre, il qual 
diletto fia a me lodevole, dove bia- 
fimevole è a lui, welches Vergnigen bey 
De on bey ihm hingegen tadelbaft 
enn wuͤ 

Doveche, e dove che; e dove che fia, adv. 
irgend mp, wo ed auch fen, mobin 'e8 fen 
— wohin — da, da doch, als — ob⸗ 
gle 

Doventare, ſ. diventare, 

Dovére, & devere, v. n. — miffen, 
nòtbig fenn — 9 gebuͤhren — ſchuldig 
feyn, Schuldner ſeyn. marvigliofa cofa è 
a udire quel, ch'io debbo dire, was ich 
fagen merde, it wunderbar zu vernehmen. 
it, s'avvifò quefta donna dover effere di 
lui innamorato, er glaubte, die Frau 
müßte (möchte wohl) in ibn verliebt 
fepn. temette di non dovervieffer ricevuto, 
er beforate, er möchte, ıc. 

Dovere, & devere, f. m, bie Micht, Ger 
buͤhr, die Schuldigkeit. più del dovere, 
mehr als fich gehört, über die Gebühr. 
aver il fuo dovere, feinen Theil, das 
einige haben; fricgen, os einem ge⸗ 


rt. \ 
—— adi, ſchuldig, gehörig. debuh⸗ 
r ; x A) . 7 








Dovi 


Dovidere, f. dividere. xh 

Dovizia, LL ber Ueberfluf; Reichthum, 
die Fuͤlle — a dovizia, a gran dovizia, 
Lr a, reichlich, Die Gil und. Füße, 
vollaufi 

Doviziofamente, adv, in Ueberfluß, reich» 
Lich, sc. 

NN adj. reich, bdufig, überflüßig; 
der voll auf, in Dienge hat. 

sDovunthe,) adv. mo es auch fen, es fer 

Dovunque, wo es will, mo nur. dovuns 
que io vado, ich mag hingehen, wo ich 


till, Eh 

Dovutamente, f. debitamente, 

Dov utiffimo, ad). fup, sehr ſchuldig, fehr billig. 

Dovtito, f. m. f. debito. 

Dovuto, lt gehörig, billig: 

Pozzi; (ift alt) zwolf. 

Bess | È f. ein Dukend. metterfi, met- 
tere, ftave in dozzina, fich unter andere 
mengen, als feines gleichem, mit andern 
vermengen, ‚mit andern vermengt fenn. 
non metterovvi con uno in dozzina, per- 
che d'un nome fiate ambo chiamati , ich 
will dich mit ibm nicht vermengen, weil 
du mit-ihm einen Nahmen hafl.tenere a 
dozzina, in der Koft haben. fiare a doz- 
zina, in der Koft fenn. pagare la dozzi- 
na, dog Kofigeld bezahlen. it. da dozzina, 
e di dozzina, f. dozzinale. 

Dozzinale, adj. gemein, von mehig Werth, 
von gemeinem Stande. perfona dozzinale, 
eine Perfon von gemeinem Stande. cofe 
dozzinali, gang ordindre, alltägliche Gas 


—— adv, gemein, mittelmdfia. 
Dozzinante, part. von dozzinare, f. it, 
Doczinre sa. in Dugende tbellgg. v. n. 
pa [paia af 
Draconite, £. £ des Drachenftein, ein Ebels 


— f£. m. f. dragontea. : 
Draga, ff. die Drain, dos Meibehen 
en. u 
— ‚m. Gummi Tragant. 
i £ Di, — — gegebene 
e; beym Vulei. 

— f. m. cin Heiner Drache — der 
Sabn an der Flinte. 

Draghinaffa , f. f. ein grofer Hauer, Schla⸗ 
aer, Saufer. (Degen im prahlenden 


ers. 
Drago, f. dragone. —. 
*]jragomanno, ſ. Turcimanno. 
Dragonato, adj. drachenſchwanzig, mit eis 
nem Drachenſchwanz, von Thieren in 


— fm. ein feiner Drache: N 
Dragöne, fm. ein Drache, tindwurm. 
dragone marino, ein Meerdrache; der 


_ genfraut. 


Drog 


Drade, ein Sternbild — cine Art Sturm 
auf dem Meere; ein altes — ſo 40 
‘ Pfund Eiſen ſcheß, 7000 VYund ſchwet 
und 16 1/2 Fuß lang war — leichter Reis 


>. fer der zu Pferde und zu Fuß dient. 


Dragonite, f. draconite. - is, 
Dragontea, f.f. Dracenwurzel, Schlans 


Dragumeéna; fi £. eine Art wildes Thier, fo 

nur dem Mabmen nad) Befannt. 

Dramma; ſ. f. ein Quenteben, . Viertel 

Loth — bas Wenige, ein flein Vifhen, 
cine Drachma, Münze bey den Griechen; 
cin Drama. 

Drammaticamente, adv. dramatifh. . 

Drammatico, adj. dramatiich ; zu den Schals 

fpielen gebòtia. = 

Drapparia, f. drapperià. 

Drappella, f. £, die Lanzenſpitze. A 

Drappellare, v. a. die Fahnen ſchwenken. 

Drappelletto, ſ. m. ein kleiner Trupp, klel⸗ 

_ ner Haufen Leute; 

Drappello, f. m. Mannfchaft die zu einer 
abne gehört; eine Sahne, ein Haufen, 
ung Geſellſchaft — ein Lappen, Feten 

von 


Drappellone, ſ. £. das Behaͤngſel am Throne 
himmel; die feidbene ober andere Tücher, 

womit bie Winde der Kirchen audges 
ſchmuͤckt werden. i i 

Drapperfa, ſ. f. feibene Zeuge, Seldenwaa⸗ 
te; vor Alters auch mollene Tücher ; das 

. Gewand in Gemdbiden. 

Drappicello, f. m, ein leichter, dinner, fels 
dener Beug. - 

Drappiere, fm. ein Fabeitant, Arbeiter, 
auch ein Kaufmann in feidenen Zeugen. 
Drappo, f. m. vor Alters jo mohl feidene® 
‘ alé wollenes Tuch; jest Zeug von purer 
Seide, ale Gammet, Atlag — für palio, f. 

ein Kleid, Gemand. drappo ad oro; o 
drappo d'oro, Zeug mit Gold, Gold» 
brofat — ein langer, ſchwarzer Gtreif 
von Taffent, womit die Weiber in Italien 
Korf und Schultern bedecken. 

Drento, ſ. dentro, 

Dreto, & drieto, f. dietro. 

Drezrarfi, n., pi f. drizzarfi, dirizzarfi. 

Driada ef. f. eine Walbnymphe, Dryade. 

Drieto, f. dietro. 

Dringolamento, f. m. bas Wadeln der 34h 
ne, das Zittern der Glieder. _ 

Dringolare, v. n. madeln, zittern. 

Dringolatura, £. f. f. dringolamento; _ 

Drittamente, f. dirittamente; 

Diittezza, f. diritezza. 

Dritto, f. diritto, è 

Drittura, f. dirittura. Da 

Drizzare, drizzarfi, (. dirizzare, dirizzarfi, 

Drizzato, f. dirizzato, _ 

Droga, f. £. Gpesereo » Gerd: r 

Drogheria , f. f. Epeiereven, Drogerep. 

Droghetto, f, m; Drogett, wollener Zeug. 

Diöghiere, 


‘ Drog 


Droghidre, & — f. m. ein Drogiſt, 
Spezereyhandler 

Dromedärio, £ m. eine Art Kameel; ein 
Trampelthier. 

Dropäce, f. m. ein Veh; und Oehlpflaſter 

— DE eine Fiebfte; auch eine 

dea I fi £. —— — Liebenden ; die 

Buhlſchaft, das Geb 

rudo, f. m. ein Piebfter, Breder, Liebbas 
ber— ein Kebémann. 

Drudo, adj. wacker, artig, verlieh 

Driido, f. m, ein Druid; ein Weiter oder 
griefer bey den Alten 

Du, f. dunque, & * (iR alt). 

Dun, f. due. 

Duagio, & doagio, ſ. m. Tuch aus Douai, 
vor Alters. 

Duale, adj. gesment. il numero duale, der 
Dualis im Griechifhen 

Dualità, S. £. die Gegmegtheit, Zweyfach⸗ 


Dubbiamente ef dubbiofamente. 
Dubbiare, v. n. f. dubitare. 

Dubbietà, f. f. f. dubbiezza 

Pubbietto, ein Heiner Zweifel, eine kleine 


ge. 
»Dubbievole, f. dubbiofo, 
Dubbievoliffimo, adj. * fer ‚jeeifeibert. 
Dubbiezza, f.i, der —— weifel⸗ 
aftigteit , Ungemi hei " ‚ ab 


Dibbie, £. m. der Zweifel, die ungewißheit, 
t. * re, —5— dubbio, in 
el fteben, zweifel pn. mettere 

n dubbio, bejmeifeln, in Zweifel — 
eg ad in — — 
el è enza du — e Zweifel. 

DIO, f. dubb; 

Dubbiofamente; adv. Miani, auf eine 
sweifelhafte Art. it. Bedingungsmeife. 

Dubbiofit, ità, a dubbi — A reni 

Dubbiofo, a ameife i — 
Ahrlich, fine. 

Dubbiare, i. 

Dubio , f. "dubbio. 

Dubitabile, f. dubitevole, _ 

»Dubitamentofo, f. dubbiofo. . 

Dubitamento, & dubitanza, ſ. dubbio 
Dubitare, v. n, gweifeln, imeietal ‘fenri; 
denfen — beſorgen, in Sorgen 


ile % dubitofamente, f. dub= 
biofamente. ' 

Dubitativo, dubitevole, & dubitofo, ſ. dubs 
biofo. - 

Pubitato, f. dubbio, adj. 

Dubitazione, & dubito, f. dala, ſubſt. 

Dubitevolmonte, adv. zmweifeibaft 

Duca, f. m. der General, Heerführer. it, der 
Führer, **6 it, der Herzog. 

Ducale, adj. herjoglich; 


\ 


itare; 
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Duo , 


-Ducäto, f.m. dad Herzogthum ; einefilberne 
. Münze von verfibiedenem Werthe in Ita⸗ 
ae aber überall geringer A ein teuticher 

Yucaten, den man daſelbſt Unghero nennt, 
ein ducato corrente ju dig macht une 
gefehr ı 1. 18 Sir. 

— £ m. ein Ducaton, Art Silber, 

in 

Duce, (A duca. . -' 

*Dricere, v..d, f. mena 

Ducéa, & duchéa , ſ. È "06 Sersonthum. 

Duchelco, ad]. ber oglich. 

Duchefla, ff. die — — — die Führe 


rin. 

Ducheffinä, £. £. eine junge Herzogin. 

Duchetto, em. ein ie Herzog. 

Duchevole, adj. berzoa 

Duchino, f. m. we eines Herzogs, ein 
junger ‚Herzog. 

Due, £ mi..jweii; zween; smo, eim Par. di 
due, was aus zweyen beſtehet. due volte, 
grvenmabi. a due a due, zwey und men. 
due cotanti; f. duetanti, it. (tare o reltar 
intra porti — due; auf der Wage fies 
a iß fepn. tener tra due, in 

meifel cebalten. dui, poet. des Reims mes 


gen: 
— f. m. Zwehhundert. 
Duellante fm. ein Duelant, Zmenfdm: 


; Delicen, ſich fchlagen. 
DQuellant, uellift, 


prer. 
Duellare ; va 

et © 
Duellifta “noti er. 
Duello, f. m. ein-Duch, rampf, 
Duemila, & duemilia, ſ. —— ila. 


Duerno, f. m. zwey Boge 

Duetanti, & due cotanti ’ ‘pocgmabi fo viel; 
doppelt. 

Duetto, f, m. ein Duett. 


ee eri n num. zwebhundert und 
funfsig: 
Dugento, n. num, 
‘ volte, zweyhunde von 
Dun È dee. Zwehen in Würfeln, ei 
ufno tg zwo wehen in eln, ein 
Walch vo n Zmegen. 4 
Dasein, adj. Tieblich fingend, ſaßklin⸗ 


gen 
Dulcificante; adj. ve üßend, filend. 
Dulcificäre, v. a. verfüßen. 
Dulcificato, part. verfüßet. 
Dulcificatore , È m. verfüßend, aillend, 
rar lindernd. 
Dulia, f. f. die Verehrung ber Heiligen. 
Dumila, *dumilia , duomilia, duomila 
duemila, n, num. eg 
Dumo, f. m. ein ner È 
Duna, | f. f, cine Dune, ein — am 


ee f. — demnach, fo nad, 

“Dunque, 

*Duo, {. 
Aa 


vi disagi dugento 


“ 
* 








Duod — 970 — Duvm 


Duodeeimo, num. ord. ber Zwoͤlfte. in duo⸗ 
decimo luogo, zwoͤlftens, sum zwölften. 
Duodenfrio, adj. gezwoͤlft, von zwölf. 
Duodéno, f. m. der Bwdlffingerdarm , das 
Duodenum.  - iù i 
Duslo, f. m. das Peid,. ber Schmerz, bie 
Betruͤbniß 7 dog Klagen, Webflagen + 
die Trauer. IR 
Duomila, & *duomilia, &c..f. dumila. . 
Duomo, f. m, ber Dom, die Domticche. 
Duplicare,,y» a. doppeln, verdoppeln. 
Duplicatamente , f. doppiamente. 
Duplicato, part, verdoppelt. f. im. doppelte 
Ubichrift, doppelte Copie. i 
Dupplicazione , f. die Berboppelung, 
Zwedfachheit. 
Duplicità, duplicitade, duplicitate, f. f. 
— Zweyfaltigkeit — die Falſch⸗ 


eit, ellung. 

Duplicatura, Sf; f. mas aus Derfeben bes 
Echriftjegers doppelt fiebt. _ 

Duplo, f. m. das Gedoppelte, Zwenfache. 

“Dura, f. f. f. durata, 
dura, auf feinen Ginn beharren. 

Durabile, adj. dauerhaft; beftdndig , 
dauernd. ’ — 

Durabilitä, 

Durabilitade, . 

Durabilitate, —— 

Durabilmente, adv. auf eine dauerhafte 
Art; unaufhörlich, beſtandig. 

Duracine, adj. bart und feſt, von Früchten, 
die ein feſtes Fleifch haben, 3.8. uva du- 
rachıe, pefca duracine, ciriegio duraci- 
ne. fig. dare ad alcuno, — düraci- 
ne, einem derbe Stoͤße, Prügel geben. 

Duramädre, & dura madre, f. f. die dura 
mater, die Haut, fo das Gebirn umgiebt. 

Duramente, adv. bart, fireng,ic. ſchwer⸗ 

i (ich, mit harter Mühe, 

a fi durabilità. 

Durante, adj. dauernd, mdbrend. durante 
la guerra; durante l'inverno, wahrend 
des Kriegs; den Winter über. duranti le 
fefte, fo lana die Feyerlichkeiten währen 

- fm, _&almana. si 

Durare, v. n. dauern, wahren; bauerbaft 
ſeyn — fich erhalten; anhalten, Vefiand 
haben; miderjicehen, ausbauern (mit cis 
nem Dat.) — äusſtehen — manchesmahl 

, für eftendere, fich erſtrecken. il che per 
cofa delmondo io non potrei durare ‚wel: 
ches ich nicht Länger mehr ausdauern, aus: 
halten konnte. durar fatica, eg fich ſauer 
werden laffen, Mühe foffen, ſauer wer: 
den. durare fpefa, die Unfoften tragen, 
aushalten. durarla, fich halten, ſich ers 
balten. durar nelle collera, ben Zorn 
nicht fahren —— dura, o chi la 
dura la vince, Zeit und Geduld überwins 


fort; 


f. f£..die Dauer, Dauerhafs 
igfeit. 


dimora, ftare alla _ 


„det alles. durar fatica per impoverire, ſich 


umfonit platten. A caval corrente e feli- 
r: ;ce,giuocatore poco.dura l'onore, cin lau» 
fende8 Pferd und ein glaͤcklicher Spieler 
» haben einen furzen Ruhm. cofa violenta 
.. non dura — Niente di contraffatto durò 
gran fatto, SE di 
Purate LI die Dauer, — 
urativo, adj. dauerhaft, beſtandig. 
Durato, part. gedauert, gewahrt — fuͤt 
indurato, auch ſoſſerto, f. 
Duraturo, adj. was fortdauern, immer waͤh⸗ 
ren foll. ö 
Duraziones f. £. f. durata. : , 
Duretto, adj. bdrt{ih, etwas hart. fig. du- 
retto a credere, etwas ſchwer zu glauben. 
Durevole, durevolezza, durevolmente, 
durabile, durabilità, durabilmente. 
Durezza, I. f. die Harte, Hartigkeit, Ders 
drtung. durezza di ventre, harter ‚ Vers 
ſtopfter Leib — die Gtrenge, Rauhigkeit, 
artes SBerfabren, con durezza, - bart, 


end. . 
Duritä, duritade, ‚durizia, f. durezza, 
— f. — Nahme eis 
„beym Arioſto. 
Duro, f. m. die Härte, etwas Hartes; mas 
bart if. trovar duro, einem bart, fch.ver 
_ anfommen, Sindernijfe finden, 
Duro, adj. hart, abgepdrtet — unbarmbers 
sig, ynempfindiiih, fireng, ſcharf — uns 
erbittfich,, unerweichlih — ſchwer, ermuͤ⸗ 
dend, befchivertib — muͤhſam — 
hochmuͤthig — wer den Kopf auf der rechten 
Stelle bat, und fib nichts vorſchwatzen 
Idft. mufo doro, in der gemeinen Spras 
. che, ein cenfibafte8, faures Geſicht. uomo 
di dura compleflione, ein Mann von 
dauerhafter Bildung. Pietre dure, quarz⸗ 
artige Gteine, edie Marmorarten. capa 
duro, ein harter Kopf,. mo nichts hinein 
geht. io fono un poco duro di cervello, 
- ich. lerne etwas ſchwer — duro d'età; ers 
wachien — duro di bocca, bartmdulia, 
von Pferden. ftare alla dura, jich nicht 
meijen laffen, ꝛc. Mar duro, nicht von feis 
nem Vorſatz weichen, aushalten, pietra 
dura, f, pietra. 
Durotto, adj. ziem lich bart. : a 
Duto, (ein Kinderwort) vieleicht fo viel als 
: Dio t'atuti, Gott beif. 
Düttile, adj. ſchmeidig, mas fich sieben, 
ſchmieden läßt. a 
Dutto , f, m. ein Gang im Körper, Canal. 
Dattilità, ſ. f. die Schmeidigkeit ded Metals. 
*Duttore, f, m. der Kührer, Peiter. 
Duumvirato, f. m, i 
— — Dee. 
uimviri, f,m, plur, uumviti, Zwey⸗ 
männer bey den Roͤmern. — 


Duumvirat; Amt 


E. 


E. de fünfte Bucht Im isdaket, bt 
bald einen offenen Laut pe la als Menfa, 
bald einen mebe gefchloff Refe, ce- 
na; oft lautet e$ wie eimi wi mird auch 
oft in diefen Vokal verwandelt, als * di⸗ 
fio, peggiore, giore. — für egli, er, 
ed. e' mi parts Rat mid — è (mie 
d,erift. E, (vor einem Vokal ed) und 

— invenmabi wiederholt beißt es, fo mollo 
ats. perfe e l'onore e la vita, er vertobr fi d 
wohl die Ehre als das Leben — wird auch 
vor bie Fragewoͤrtchen, obne fonderbare 

Bedeutung geicht. e quando fofti tu &c. 
mann warſt du ic. 

f, m. ein Sünfter hr — 

beiten; Ebeni un 

E'bano, (‚m, cin — Ebenholz. 


Ebbio, f. m 
Ebbrezza, £. £. die —“« Be⸗ 
truntenheit. 
foffen, 


Ebbriachezza, 
Ebridco, adj. teunfen, betrunfen, 

vol; ER: ein Trunfento ; cin 
Ebrietà, Lf f. ebriezza 
— ad). fap. P. blinbvoll; ganz be⸗ 
Ebbro, adj. ee — 


Geiſtlichen. ad 
Ebe, (vom Dre ebere Rn; ermattet, 
if ‚ Rumpf. 


«E’beno, f. ebano, 
Ebere, v. n. ſchwach, matt, ffumpf wer⸗ 


E'bete, adj. ſchwach, matt, fraftlo8, von 
Serfonen ; mpf, rops ungeſchliffen. 
d’ingegno ebete, ein Menfch von ſtum⸗ 
pfem , tin harter Kopf. « 

llimento, ſ. m.\ die MWalung, Auf⸗ 
bollizione, £ f. malung, itzung, 


n 
Ebréico, kl. Hebräiich. 
— f. m. der Hebralismus, hebraiſche 


ensart. 
— win. nad Met der Hebtaer tes 
den oder handeln, 
Ebréo, ad). f. ebraico. f.m. ein Jude — 
ver, ebreo del cappel nero, ein 


Ebrezza, f. ebbrezza, 
Ebridco » f. ebbriofo, 
Ebriarfi, f. imbriacarfi, 
Eis, ebrio, ebriofo, ebro, f, ebbro, eb» 


briaco. 
*Ebriatére, f. imbriacone. 


Ebrietà, ebrietade, ebrietate, *ebriezza, f. 
ebbrezza 


Ebrifeitöfo, adj. vom Mein fröblih, aufs 
untert. 


gemu 
E'bulo, f. ebbio, 
E’bure, f. m. Elfenbein. 
Eburneo, A; efenbeinerm; weiß mie El 
en 
LL eine Hecatombe ; ein Opfer 
von hundert — Vich. 
Eccedente, part. das überfchreitend ; 
übermäßig ; unmdfig; üderfüßig: 
Eccedentemente, adv. übermäßig. 
Eccedenza, C. £. f. ecceflo, 
Eceedere, v. n. Iberfchreiten ; darüber ge⸗ 
ni größer fepn — über dad Mag und 
fel vergeben, jündigen. 


Beine, adj. — ausbündig, vore 


Eccellentemente, adv. vortreſlich, auf eine 
vortrefliche , ausbündige Weiſe. 
Eccellentiflimamente, adv. fup. ganz vor; 


Eccellentifiimo , adj. gang vortreflich, re. cin 
— — Herren und auch der Do⸗ 


Reel, } f. f. die DVortreflichteit, Aus⸗ 
Eccellenzia, f biindigfeit, WBorzüglichkeit, 
Erceleny , ein Titel. per eccellenza, vors 
zugsmeiie, vortrefich. quefto vino è buono 
eccellenza, der Wein lf 9 —— vors 
Frech. Cicero e detto per ec 
l’oratore, sun wird vorzugsmweife ‘det 
Nedner genannt. 
Eccellere, v.a. übertreffen: fich auszeichnen. 
es andern —— eccellere in dottri- 


na, bellezza, 
auf eine erpabeno 


te, 
Weile. 
Eccelfitudine, f. £. Hoheit. Cein fuͤrſtlicher 
| Titel‘) beffer celfitudine. 
Eccelfo, ad} hoch, erhaben. fig. berrlich, 
prächtig. 
Eccentricamenté, adv, prg: was 
nicht einerlen Mittelpun 
Eccentricità, £. ſ. die es centciciede. 
Eccéntrico, adj, ercentrifh; mag einen 
verichiedenen Mittelpunct bat. 
Ecceffivamente, adv. ——— uͤbertrie⸗ 
ben; * Maß — — — 
Ecceffivo, meli, ss: DR bertrieben ; 
be Maß und Ziel herr — all zu⸗ 
Ecco, ſJ. = das uebermaß, die Ueberle 
— der tieberfluß — die itebertete» 
* a it. eccelo di mente, f. eftafi 


adv, 


[zz 








Ecce 


ein Vergehen, Verbreden. dare in eccef- 
fi, prorompere in eccefli, ausſchweifen. 
lingezogenbeiten begehen. 

Eccetera, und fo weiter, und jo fort. 
ccettare, ſ. eccettuare. a 
cettato, f. eccettuato, 

Eccetto, } adv. ausgenommen daß, aufe 

Eccettochè, f ‘fer daß. praep. ausgenoms 
men, auffer. eccetto, ſ. m. die Ausnabs 
me 


Eccettuare, v. a. ausnehmen; von der Res 
gel, von ber Anzahl ausſchließen. 

— adj. mas Ausnahme machen 
ann. 

Eccettuato, part. ausgenommen, ꝛc. adv. 
und praep. ausgenommen, aufier. eccet- 
tuato le donne, eccettuato lui. 

Eccettuazione, f. f. die Ausnahme, fenza 
eccettuazione, ohne Vorbehalt, ohne 
Ausnahme. d : 

Eccezione, £. f. die Ausnahme — die Eins 
mendung, die Erception, Ablehnung eis 


ner Klage. dare eccezione, opporre ec-. 


cezioni, @Erceptionen, Ginwendungen 


machen. 

Eccheggiante, part. miederbalend, micders 
tönend. nti 

Eccheggiare, v. n. wiederſchallen, wieders 
— cin Echo, einen Wiederhall ges 


en. 
Ecchéo, f. m. ein Gefdß von Erz, welches 
die Schaufpieler auf der Bühne brauchten, 
um den Klang der Stimme zu vermebs 


ren. 

Ecchiefaftico , f. ecclefiaftico. 

Eccidio, f. m. bie Zerftdrung, ber Umſturz; 
die Ermordung. 

Eccitamento, f. m. die Erwedung, f. in- 
citamento, 

Eccitare, v. a. ermeden, erregen, antes 
gen, aufmuntern, antreiben, reigen, |. 
incitare, 

Eccitatiffimo, eccitativo, eccitato, eccita» 
tore, eccitatrice, eccitazione, f. incitatif- 
fimo, &c. 

Eccitativo, mas erwecken, ermuntern kann. 

Ecckha,f. f. (lat.) f. chiefa. . 

Ecclefiafte, o eccleliaftesy f. m. der Predis 
ger Salomon. 

Ecclefiafticamente, adv. nach Art der Geifts 


lichen, der Kirche, . 
eſus Sirach; ein 


Ecclefiaftico, f. m. Der 
Geiftliher, cin Clericus. «== 
Ecclefifitico, adj. tirchlich, geiſtlich; ber 

Kirche oder der Geiftlichkeit gehörig. 
Eccliffato , eccliffato, f. eclifare, &c. 
Ecco» adv. fiebe; Da it, da find — da 

fimmt, da fommen, da ftehet, da liegt ıc. 
levati fu, ecco colui, clie mi dee tradire — 
ecco qui ftazio, hier if Stazio, eccomi, 
eccoci, eccolo, eccola, ba bin ich, da 
find wir, da iſt er, ober ed, da ift fie. ec- 
comi, da bin ich bereit ꝛe. — gum Spott, "p, 


— — — 
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E'de 


febt doch. ecco, che, adv. fo viel ald ec. 
co, ecco che viene, da fommt er — geſetzt, 
wenn nun: ecco che quello, che tu divi- 
fi, fofle fatto, gefebt, dasjenige mas du 
denkt, geiihähe. eccoti, fo viel ald ecco, 

Eccrefiaitico, adj. f. ecclefiaftico. 

Echinfte, ſ. f, Echinit, Zgelftein. 

Echino, f, m. ein Meerigel. 

Echio, £ m. Schlangenhaupt, Schlangen, 
fraut, Oftertuzei. J— 

i Schlangenſtein; ein grüner 

Ebdelite 


Ecliffamento, f, m. f. ecliffe, 
Ecliffare, v. a. & n. p. verdunfeln, vers 
Dio fig. zudecken. eccliffarfi, fich vers” 
nftern, eine Finfternig leiden (von Sters 
nen) fig. verfchwinden, die Flucht neh⸗ 
men, unjichtbar werden — feinen Glanz, 
fein Licht verlieren. 
Eclitlato, part, verdunfelt, verduͤſtert ıc. 
Eclifle, fm. die Verfinfferuna, eine 
Eclifli, Sonnen s oder Mondfinfternifi. 
Eclittica, £. f. die Sonnenftraße, der Sons 
nenweg ; die Linie mitten im Thierfreis. 
Eco, f. m. das Echo, der Wiederhall. 
Economäto, fm. bag Defonomat; die 
Haushaltung, Wirthichaft; Verwaltung. 
der Güter. 
Economia, } f.£ die Oefonomie, Hauss 
Econémica ,f  baltungstunft; Wirthſchaft. 
it. die Haushaltung , Dermwaltung. it. die 
Hefonomie, Wirthichaftlichteit, Spare 
famfeit, Haushaltigkeit. 
Economicamente, adv. öfonomifch,, bags 
baltig, wirthichaftlih, genau, fparfam. 
Econömico, adj. öfonomifh; zur Haushal⸗ 
tung gebdrig; haushalteriſch; haushaltig, 
wirthſchaftlich. 
cönomo , f. m, ein Oekonom, Haushalter, 
irthfchafter. it. ein guter Wirthichafter ; 
—— lebt; der nichts unnoͤthig 
rthut. A 
Econverfo, adj. umgemwendt, umgefehrt, 
wiederum , binmwiederum.- 
cüleo, ſ. m. die Folterbanf, Marterbanf, 
(nur von den Märtyrern ). 
Ecumenico, adj. allgemein. coneilio ecu- 
menico, 
Ed, conj. und, f.E. 
Edäce, adj. frdfig, gefrdßig, freffend, ver» 
ächrend. tempo edace. 
— adj. ſup. überaus gefraͤßig, ſeht 
a 


freßhaft. 

Edacità, f. f. die Fräßigkeit, Gefraßigkeit. 

Edema, f. m. eine fcleimige Waſſer⸗ 
ſchwulſt am Leibe, Oedema. 

Edematico, adj. ödematifch; der mit Waſ⸗ 
ſergeſchwulſt beladen. ‘ Î 

Edematofo, adj, von der Art einer Waſſer⸗ 
geiihwulft. tumore edematofo, cine Waſ⸗ 
fergeichwulft. 

E'demofarca, ſ. f. eine bärtliche Geſchwulff 
von weißen und verdichten Sdften. 


E’de 


E'dera, :f. f. ber Eobeu. edera terreftre, 
Gunbdelrebe, Erdenbeu. 
Ederäceo, adj. von Epbeu. 
Ederofo, adj. von Eppeu, oder mit Epheu 

bewachien, bededt. 
Edicola, ſ.ſ. (lat.) eine Kapelle, Heine 
‘ Kirche. 


Edificamento, f. m, f. edificazione, 

Edificante, adj. erbauend, der bauet. (fig.) 
erbaulich. 

Kdificare, v, a. bauen, erbauen, aufbauen, 
Gebdude Aufführen, errichten. edificar 
in volta, wölben. it. erbauen; zur Froͤm⸗ 

migfeit, sur Zugend durch Beyſpliel ermes 
den. edificarli, n. p, fich erbauen, ers 
baut, erweckt werden. 

Edificata, ſ. f. ſ. edifizio, 

Edifiesto, erbauet, ir. f. fatto, 

Edificatore, f. m, ein Erbauer, Baumels 
er, und Bauherr ; der bauen läßt. 
ificatorio , adj. erbaulich; zur Erbauung, 
jur Erweckung dienend. i 

— S, f. die Erbauerin; die bauen 


Edificazione, ſ. f, die Erbauung; das 
Bauen; Aufführung eines Gebdudes. 
it. fig. die Erbauung, Erweckung; ein gue 
tes Denipiel. 
ificio,\ f. m. ein Bau, Gebdude, pic» 

Edifizio, ein Gebdud: 


n. 

Edile, £ m. ein Hauberr, ben den alten 
Römern, ein Acdilis, 

Edile, adj. dem Bauheren, oder zum Baus 
berenamt gehörig. 


colo edifizio, 


Edilità 
— ff. das roͤmiſche Bauherrn⸗ 
—— amt, Baumeiferamt. 


Edilizio, adj. ddiliſch, f. edile, 
Edifaro, fm. Beilfraut, Peltſche, Meere 


. micfen. 

Editore, f. m. ber Herausgeber, Verleger. 

Editto, f. m. ein Edit, Befehl; Merords 
nung eines Negenten. 

Edizione, f. f. die Ausgabe, Herausgabe 
eines Buchs. 

Ecdra, f. edera, 

kducanda, f. f. eine Koffadngerin; eine 
dune er, fo zur Erziehung in einem Klo: 

er ill. 

Educare, v. a, — 5* ein Kind unterwei⸗ 
ſen, bilden, ziehen. 

Educatore, ſ. m. ein Erzieher, Lehrer, Une 
führer. 

Educazione, f, f. die Erziehung, Muferzie: 
bung, Zucht. 

Edilio, f. m. (lat.) f. companatico, 

Effabile, adj. ausiprechlich, beſchreiblich. 

Effautre, f. m. dos Fa; Fa⸗ut-ſa; bie fies 
bente Note in der Zonleiter. | 


Effe, ſ. ſ. das pi 
Effeméride , efemeride, f. f, Tabelle, 


— Ri — 


E ffic 


Verʒeichniß von dem täglichen Lauf und 
. Stand der Geftirne. 
Effeminamento, f. m, f. effeminatezza, 
Effeminare, & effemminare, v. a. verzdt⸗ 
telu, weibiſch, weichlich machen. etfe- 
— n. p. welbiſch, weichlich meri 
e 


n. 

Effeminataggine, f. f. (.effeminatezza, le» 
ziofaggine. . 

Effeminatamente, adv. auf eine weibilche, 
meichliche Art. 

Effeminatezza, ſ. £. das mweibifche Weſen; 
die Weichlichkeit. 

Effemi:tato, adj. weibiſch, weichlich, durch 
die Wolluſt geſchwacht. 

Effemminamento, effemminare, effemmi- 
naramente, effemminato, f. efemnuna= 
mento, &c. 

Effendi, ſ. m. cit Effendi; cin Gefeglebret 
ben den Tuͤrken. CA 

Efforatamente, adv. auf eine grimmige, uns 
menſchliche, wilde Art. 

— 5 die — ve Grauſam⸗ 
eit; Unm eit; Wildheit. 

Efferato, ad). arimmig , —* — unmenſch⸗ 
lich, grauſam. 

Eiſerità, £, f, ſ. efferatezza. 

rn ff. das Aufmallen, die His 
Be, Die rung. > 

Effettivamente. adv. wirklich, in der That, 
in Wahrheit, | 

Effettivo, adj. wirklich, * in der 
That vorhanden, was eine Wirkung her⸗ 
sorbringen fann. 

Effetto, f, m. die Wirkung, das Werf. it. 
die Vollziehung, ber Erfolg, Ausgang, 
Ausfchlag — gli effetti, die Effecten, Gila 
ter, Sabfeligfeiten — febe felten für be- 
nefizio, unb affetto bey den Alten. trar- 
re ad effetto, porre imefletto, recare ad 
affetto alcun difegno, dare effetto ad al- 
cun difegno , einen Plan ind Werk jegen, 
vollziehen. dare effetto, acht haben. avere 
effetto, von ftatten gehen. ad effetto, a 

2 N ae int — in 
der Abficht,in diefer t, in feiner andern" 
Abficht. in effetto, in der That, wirklich. 

Effeetöre, fm. der bewirket, ausrichtet ; 

eine Wirfung vorbringet. 

Effettrice, verb, f. die Bewirkerin, Urſa⸗ 
cherin, Borbringerin, 

Effettutile, j. efectivo, 

Effettualmente, adv, wirklich, in der That. 

Effettuare, v. a, bewirken, ine Werk fegen, 
zu Wert bringen; bewerkſtelligen, aus; 
wirken, ausrichten. ì 

Effezione, f. f. die Bewerkſtelligung, Bes 
mirfung, Ausführung. . 

Efficäce, adj. wirkſam, tpdtig. grazia effi- 

*__cace, die wirkſame Gnade. 

Efficacemente, adv. wiyfjamer Weile. 

Efficacia, ſ. £, Die Wirkjomteit, Kraft. 


“n 








Efhc 


Efficiente, adj. tvirfend, bewitkend, mas 
eine Wirkung —— cauſa eflicien» 
te, Die mirfende Urſach. 

— ſ. J. die Wirkſamkeit, das Wir⸗ 


N. 
Effigiamento, f. m. die Abbildung einer 


Sade. 

Effigiare, v.a. abbilden, das Bild riner 
A abdeücden, eindrüden, ſich vors 
cuen 


Fffigiato, part. abgebildet, 10. 

. Effigie, ſ. f, das ildniß, Ebonbild, Bild, 
cine Geftait, Abbildung, Vorftellung. 

° Effimero, adj. febbre effimera, cip Fieber, 
bag nur einen Tag dauert — animale 

eilimero, ein Thier, jo nur einen Tag 


lebt. 
Fflorefcenza, ſ. f, das Ausfahren auf ber 


Haut, 
Efufd, fm, der Ausflug, das Ausfließen, 
Ergießen. 


Efuvio, f. m. der Ausdunſt, die Ausduͤn⸗ 


tung. 

‚Eflöndere, v. a. ausgießen, ausfchätten. ef- 
fonderfi, n.p. fich verbreiten; herqus⸗ 
fließen, fich ergießen. effonderfi in lamen- 
ti, in pianti, füch in Klagen, Thränen ers 
gießen. praet. effufi, part. effufo, 

Effondimento, £. m. f. ‘effufione, 


Efforeria, S. f. das Ephorat, Dberauffehers 


amt, 
*Efformato, beffer sformato, f. 
E'fforo, f. m. ein Ephorus, Oberrichter bey 
den Gpartanern. 
Effrenatamente, f. sfrenatamente, 
Effrenato, ſ. sfrenato. 

Effinfioncella, ſ. f. Heine Vergiefung, Aus⸗ 
ſchuttung, fleiner Auéfiuf, Ausguß. 
Effufione, f. f. die Vergtefung, der Muse 
qui, bie Ausfbittung. effufione di fangue, 

lutvergießen. \ 


Efialte, f. £. der Wp, cine Krankheit. 


Efimero, f. effimero. ı 


E'fodo, fm. bag Kleid des Hohenprieſters, 

us den N et L bifognaf 
ente, adj. a, f. bifognofo. 

Egeltione, ſ. £ die Ausführung der Ercres 
mente; der Unſlath, die Ercremente, bes 
fonders eined &ranfen. 

Egidarmato, adj. mit dem Schilde bemafs 
net, vom Jupiter. 

Egide, £ f. der Soi det Yupiters „ıc, 

Egilope, £ m. cine Art Geſchwuͤr am Aus 

genwinkel ey der Nafe. 

E’gira, f.f. die Zeit» oder Jahrsrechnung 

er Mabometaner. 

Egiziaco, adi, Xeayptiich. unguento egizia- 
co, eine Art Salbe. giorno egiziaco, ein 

„ungfüclicher Tag, 

Egli, pron, ( mit einem gefchloffenen e) er — 
derfelbe; fn dieſer Bedeutung heißt es fo 
viel ald quegli, colni, effo, und man fins 
det es ſelten mit den Caſutzeichen declio 


u li, Same, 


Eja, (lot. ) nu, feto 


Elat 


niet, in piur. Bat es egli, unb eglmo. 
ma guardati da egli, nimm dich vor ihnen 
in acht, e fe tu fei con egli, und wenn du 
bey ibm bift; oft iſt egii überfläßig. il vilo 
tuo favella egli, dein Geſicht redet. eglià 
il vero (anfratt è vero) es ift wahr, egli 
non fono ancora molti anni paffati, che, 
&c. es find menige Fabre, * x. già 
non tì fia egli vergogna, anfatt ti fia 
vergogna, 


E’gloga, ſ. £. ein Hirtengedicht. 


Egramente, adv, ungern, f. malvolentieri, 

Egregiamente, adv, vortrefiich, ausbündig, 
berrlich, ungemein. i 

Egregio, adj, vortreflih, herrlich, ausges 
jeichnet, ungemein. 

Egrittidine, f. f. die Kranfheit. 

Egro, } adj. (mit offenem e) franf, 

Egröto, ſchwach, matt, 2 

Eguaglianza, f. uguaglianza. 

Eguagliare, f. nguagliare. . 

Eguagliatore, f. m. der ausgleichet, gleich 


macht. 
adj. gleih, ahnlich. it. bilig, ges 
ec 


*Egualezza, f. egualità. 

Egualità, egualitade, egmalitate, Ü f. die 
Gleichheit, Gleichförmigfeit. 

Egualmente, adv. auf gleiche Weiſe, eben⸗ 
falls ; gleichfalls ; eben fo. 

Eh, interj, f. deh. auch bedeutet ed, menn 
es länger und mit einer leichten Afpiration 
ausgedehnt wird, daß mir die Sache, mor 
von die Rede if, nicht für etwas großes 
balten. Eh era” a lui fi gran cofa e 
ftata facile. $a! ibm nà dieje fo große 
Sache etmas leichtes en. 

Ei, €), ie ahi, e 

Ei, & e’, pron. er, e8 


. pl. fie, 
‚ moblan. 
Ejaculatorio, adj. ey einiger Theile, 
‚bie zur Ausſpritzung des Gamens gehören. 
Ejacwlazione, f, f. die Wusfprigung des 
. Samens. 


Elà, ſ. olà. 

Elaborare, v.a. ausarbelten, forafditig bes 
arbeiten. 

Elaboratezza, f. f. die Ausarbeitung, forge 
fältige Bearbeitung. kei 

Elaboratiflimo, adj. fup, febr forgfültig aufe 
arbeitet, 

Elaborato, adj. — 

Elafabofco, f. m, 58 

Elafticità, £. f, die Elaſficitaͤt, Schnellkraft, 


ederkraft. 
I Fri adj. etafif 5 was eine Schnell» 
froft bat. pietra elaftica, f. pietra, 
Flatério, f. m. ein qué Saft von 
wilden Kufumern gemachtes Medicament. 
Elatine, £ f. Peinfraut, milder Flachs. 
»Elatiffimo, adj. febr erbaben, ıc. 


Elat ' 


Elite, erhoben — ſtolz/ hochmathi 
Egon fuperbia. A Re: "ite 


bipung 
Elce, £. £. * Steineiche. 
Elciario, f, m, der, ‚den Kahn mit einen 
Geile Sieber. 
Elcina; f. f. die Gtcneige., 
nt, 


Elefante, f. m. i 

Elefantefco, adj. eiepbantifch: ‚vom En 

nt. 

en, f. f. die Elephantin. 
Rlefantiafi, ſ. f. f. elefanziafi. 

Eletantino, adj: etepbantifh. 

Jelanzia, ; 

Atari ali, } . £ der Nuéfak, 

Elegante, adj. zierlich, — artig — fchön 
ge bildet, wohlgewachſen 

— adv. auf eine zierliche ſchoͤne 


— f, die Zierlichkeit, Eleganz, 


. 
rn) | SUN: Richtigkeit, - 


— ch —7— —— erwaͤhlen, ausle⸗ 
ſen, ausmäblen, auserſehen. lv eleflero 
re, oder a re, hi erwäblten ibn sum. Lie 
nige. raet, eleffi, part, eletto. 

Eletigibile, f. eligibile. ° 

EL: ‘ggimento, x m, die Griwäblung. His 

Elegiä, Sf. die Eienie, ein Rlags oder 

— * Llebesgedicht, auch cin af⸗ 
fectuoller Auffag in Proia. - 1 

Blegfaco , adj. ape Elegie gebòrig. it, fubk. 
ein Klagſchreiber, Klaghichter. 

*Elembicco , f. lambicco, a 

Elementale, i elementatiſch; zum Eie⸗ 
+ ment gehdrig. :! 

Elementare, v. a, aus den Efementen bite 
den, sufammentesen. di tutti quattro ele⸗ 

» menti è elementato il corpo. 


Elementare, } adj. 'elementarijch. 


Elementario, 

— part. aus den Elementen ger 
bildet 

Elemento, fi m. das @fement; der Stof; 
Grundftof, tirffof — elementi, bie Uns 
fandsgrände eier Kunſt, Wiſſenſchaft. 
eſſere un elemente, 0 il quinto elemento, 
ganz unentbehrlich fepn. egli era-un ele- 
mento, a chi in Ferrara capitava, er war. 
„allen denen, die nad Ferrara kamen, uns 
„entbehrlich. 

f. eine Art Gummi aus Yethiopien, 
von milden Oehlbdumen. 

Elemöfina, f. f. das Almoſen. domandar 
l'elemofina, f. limofinare, Vivere d’ele- 
mofina, von Almofen leben. 

Elemofiniere } Sf. m. cin Almoſengeber; 

Elemofiniere, f ein Uusfpender der Almo⸗ 
fen bey einem großen Herrn. 

Elemofinnzza, f. m. ein fleine8 Almofen. 

Elento, f. m, das Verzeichniß; das Kegifter 
in einem Buche. 

Elenio, £ m, Alant, Alantwurich 


TE 


Elia 

Elefcof, f. m, eine Art Lattwerge. 

Eletta, f. f. f. elezione, ' 

| Elettivamente, adv, La. die Dahl, ve. 
mittelft einer W 

Elettivo, adj. mäb * wer wählen tana, 
oder zu mäblen pflegt. ‘regno elettivo, ein. 
MWahlreich. principi elettivi, Wahlfuͤrſten. 

Eletto, part. von eleggere, ermdbit, aus⸗ 
gerodbit, auserlefen, erfohren. imperätore 
eletto, erw düet Kalfer. il vafello eletto, 
das ausetmdbite Gefik (Paulus) glieletti, è 
die Auserwdhlten. 

Elettorale, adj. churfuͤrſtlich, Ya dignità e- 
lettorale, fua Altezza elettorale. il prife 


‘ __cipe elettorale, Der Churpring. + 


Elettorato, f. m. das Ehu Irftenthum; Pie 
Churwärde. Much die Staaten eines Chur⸗ 
fürften. elettorato di Magonza, di Bran- 
denburgo, 

Elettore, f.m, ein Ermwähler ; ein MWahls 
berr. ‘un elettore, un principe elettore, 
ein Churfuͤrſt. 

Elettovario, f. m. eine ——— 

Elettrice Ce die Churfuͤrſtin. 
lettricitä, f.-f die @lektricitdt , elefteifche 


Kraft, 

— * — bie Kraft bat, 
ur en an zu sieben 4 
Elettrizzare, v. a. efeftri ren; elettriſch 
machen. elettrizzarfi, fich efeftrifiren laſ⸗ 


fen. 

Elettro, T. m. ein; Gold, das mit 
einem Fünftel Silber vermijcht if. 

Elertuario, f. elettovario, 

Hlevamento, f..m. bie Erpebung , Erhd⸗ 
hung; die Aufri * 
levare, v. a. erheben, ‘erbbben; 

ci grin — balten — "n die Höhe 

fie bringen. elevare l'artiglieria. ele» 
vare il vifo al cielo, 

Elcvatezza, f. f. die Erbabenbeit, Höhe. 

— art. — erhöht, fig. der in 

ber Würde un ftile elevato, etne 
Leif pi n art, f. fublime, it. in. 
gegno elevato, cin — Verſtand. 

Elevatore, ſ. m. der Erbdber, Eta 
beber. ſ. — 

Elevatorio, adj. muſcolo elevatorio; oder 
elevatore, eine aufhebende Muffel. 

Elerazione, f. f. f. elevamento, 

Elezionate; f. eleggere. 

Elezionario;, f.m. ein Wähler, unter vielen 
zum Erwahlen beſtimmt, ausgeleien. J 
membri elezionarj del ſenato, ber wah⸗ 
Tende Ausſchuß ded Senats. 

Elezionato, j. eletto, 

Elezione, f. f. die Mdblung, Ermählung. 
Wahl, Ausmabl — das Wahlrecht — die 
* Gnadenmabi. il vafo d'elezione, das Ges 
fäß der Auserwählung (Paulus). per 
elezione, aus frener IVabl. 

Eliaca, f. £, der Auf: und Nicdergang eines 
Geftiens in' den Sonnenfrablen. 








Elia 


ÉliaRi, £ m. pl. die Heliaſten; Richter in 
äithen, fo ſich mit Se vers 
amwmelten. 

Es i f. eine Schneckenlinie. 
ICE» bh 

Theil des Sbré. 
cate: Di Cl herausziehen, berauss 


(een » berausichlagen, herausholen. (nur. 


ber dritten Perfon elice bey ben 
Poetea.) 
Elicéto, f, m, ein Gtemeichenwald, .. 
Elicito, part. von elicere, atto elicito della 
volontà, eine wirklich bervorgebrachte 
Handlung des Wilen⸗ 
Elicöide, adj;. f arabola. _ + 
— kt die Kunft Schnedenlinien 
zu Alchen. CAN 
Elicrifo, dm, bie Sonnen s Boldblume. 
Elidere, v. a. ausftoffen, auswerfen — weg⸗ 
laffen, megiverfen, verichiuden, einen 
diaben/ eine Sylbe. praet. elifi, 


elifo, ; 

Eligente, part. ermdblend, ausleſend. 

Eligibile, adj, Ibar, ermählbar. 

*Elimenta, f. m, f, elemento, 

Elimofina, ſ. elemofina, 

Elimofiniére, elimofiniero, f. elemofiniere, 

Eliocentrico, adj. m, belioeentriih. ( Bens 
wort des Orts, mo man einen Planeten 
würde fieben fehen, wenn unfer Uuge im 
Mittelpunet der Gonnen mdre.) 

Eliocomiéta, f. f. ein Sonnencomet. 

Eliöfobo, adj. £ichticheu , der dag Gonnens 
licht nicht leiden kann. 

Eliémetro, f, m. ein Snffrument, den 
Durchichnitt der Sonne 30 meffen. 

Eliofeöpio, ſ. m, ein Perfpectif die Gonne 


‚su bejeben. 

Eliofelino, ſ. m. der Gonnenficin; eine Met 
Geſtein. 

Eliotr/pia, f. elitropia, 

Elifio, S, m. die elpidiichen Felder , das Elys 
fium. adj. — i campi elisj. 

Elifibne, f. f. die Weglaſſung, Auswerfung 
eines Selbſtlouters. 

Elifire, £ m, ein Elixir, Extract. 

fulifirvite, ſ. m, ein Yebenselirir. 

Elifiazione, f. f. das Kochen einer Arzney in 
einem. Dienlihen $läßigen, 

Eliffe, f, £ f. eliffe. a 

Eliercpia, Sf, cine Art Zaspid; cine Gone 
nenblume, ; 

Elittico, adj. oval, laͤnglicht rund. 

Ella, f. £ Mant, ein Kraut. 

Ella, pron. f. fie. In pl. elle, undelleno, 

Ellanodici 2 IM. pP]. die Vorfteber bey den 
olpmpifchen Spielen. 

Elleborina, f. f. undihte Nieswurz. 

Elicboro, -£ m, Die Nieswurz. elleboro 
bianco; elleboro nero, - ì 

Ellen, £ m, pl. die Sellenier, Griechen. 

Elignico, adj. corpo ellenico, Die Bundss 
grnoffenjchaft der Griechen. 


— 376 — 


elce. it. der Ohrentreis; der dus. 


Eman 


Ellenifmo, £.. m:-sin Hellenismus; grice 
chiſche Art zu re 

Ellera, f. edera, 

Elli, f. egli, . 

Ellipfi, £. £. f ellifi. 

Elliffe, T. f, ein ungleicher Kegelſchnitt. 

Ellifi, f. £. Die Auslaſſung eines Wortes in 
der Rede; eine Rhetoriſche Figur. 

Ellittico, f. elittico, 


Ello, pron, m, er, 
Elmetto,\ f.m, deg Helm, die Sturm 
Elmo, baube. in pl.elmora, f. (if 


alt). raffetarfi nell’elmo, per fare chec- 

cheffia, fich geſchwind wozu anſchicken. 
Elocuzione, f, f. der Ung ‚ die Art ſich 

auszudruͤcken in der Redekunſi. / 
Elogietto, f, m, ein furzer £obipruch. 
Eiögio , f. m. ein Beau: eine Lobrebe, 
Elongazione, ſ. f, die Entfernung. 


‚Eloquente, adj. beredt, beredſam. 


loquentemente, adv. berebtiam, zierlich. 


loquenza, \ S, f. die ig red eit, Wohle 
Eloquenzia, f  redenbeit, Redekunſi. 
Elöquio, ſ. m, der Spruch, die Nede. 


Ello; h ti} das Degengefdf. 

Elsine, f, f. das Glasfraut, Tage und 
Nachttraut. 

Elueubrato, part, forgfältig ausgearbeitet. _ 

Elucubrazione, ff, forgfditige Ausarbeitung 
einer Schrift. , 

Elüdere, v. a, tdufben ‚.hintergehen — "ger 
fickt ausweichen, eines Abjichten vergis 
teln. praet, eiufi, part, elufo, — 

Etuforio.,: ad). 4 gum Täuschen ſchicklich 
if. (das Mittel) wodurch man eines Ubs 

- fichten vereiteln fann, - . 

Emaciare, v. a. mager, bager, duͤrre mas 
ben, ausmergelu ; abmergem, v. n, mas 
ger, dürre werden ,. ſich abmergeln, were 
magern. es 

Emariato, part, ausgemergelt, abgemergelt, 
vermagert, bager, darr. 

Emaciazione, £. f. Die. Ausmergelung, Vers 
magerung, Hagerheit. » 

Emaculato, adj, von Flecken gereiniget, 

Emalopia, f. f. das linterlaufen mit Blut 

im Augapfel von einem Schlag, x.  " 


‚Emanäre, v. a. kundmachen, ergeben {afe 


fen, publiciren— v.n. nn, fie 
ergieen, von dem Weſen ſelbſt, als nicht 
unterſchieden, herfommen. 

Emanazione, f. 1. der Ausflug, mas woraus 

erfließet; nicht alé Wirkung, fondern als 

Mittheilung der Quelle ſelbſt. lo fpirito 
fanto è un' emanazione del padre e del 

"I figlinolo, 
manceppare, . 

Ere vare, v. a. ſ. manceppare, 

Emancipato, adj. der nicht mehr unter vd 
terlicber Gewalt fichet. 

Emancipazione, [. f, die fosgebung, Ente 


— 


Emat; 
— ber Kinder von der yaterlichen 
walt. 


Ematita, f. amatita, e matita, 
Ematocéle, S, £, ein Bruch von ertravafirs 


tem Geblüte, 
Emdtofi, f. f, die Verwandlung des Nabs 
-tungsiaftettin Blut. 
Embilema, 6, f. ein Sinnbild. 
— adj, ſinnbildlich, emblema⸗ 
i 


E'mblici, f.m, pl, eine Art Pfiaumen. 

Embolifmale,\ adj. eingefibaltet,, von bem 

Embolifinico, onath, der bey den Grice 
chen eingefchalter wurde, 

Embolifmo, f, cembolifma, 

E'mbrice, f. m. ein platter Dachftein,, more 
auf die Ziegel gelegt werden. fcoprire un 
embrice, etwas heimliche# offenbaren, ents 

: derfen, non la guardare in un filar d' em⸗ 
brici, es nicht fo genau nebnien. 

Embriciata, f. f, cin (ag, den man von 
einem berabfallenden Zirgelitein befömmt. 

Embriciato, adj. mit Ziegen gededt. 

Embrione, f. m. die noch ungebildete Frucht 

in Mutterleibe — fig. cine noch nicht außs- 


eepibene Erfindung, tin nicht ausgearbeis 
er Plan, ER, 
Embrocazione,\ f. f. bas Einfchmieren und 


Embrocca, Einreiben einer naffen: 
Arzeney auf den franfen Theil. 
Embroccare, v. a, eine naffe Arzneh cine 


. reiben. 
Emenda, f. f, die Beſſerung, Verbefferung; 


Geldſtrafe. 
Hole, adj. verbefferlich; mas gu befs 
ern if. 
Emendamento, ſ. m. ſ. emenda, 
Emendare, v. a. beffeen, verbeffern; von 
ehlern reinigen; berichtigen. emendarfi, 
, [ib beffeen — den Schaden eriegen, das 
ebel wieder gut machen. 
Emendatamente, adv. richtig, ohne Febler. 
Emendativo, adj, berichtigend ; verbeffernd. 
Emendato, part. von emendare. -f. auch 
auserleien, fehr gut. - _. 
Emendatore, f m. ein Berbefferer. 
Emendazione, f. f, Befferuna, Berbefferung. 
Emendevole, adv. f, emendabile, 
*Emendo, f. emenda, 
Emergente, pere entitebend; erfolgend, 
ſich ereignend. danno emergente, der dar⸗ 
. aus ermachiende Schaden. 
Emergente, f. m.\ dad Ereignif, der Bore 
Emergenza, f, f, fol, die % „rfallens 


Emergere, v. n. im Maffer, in die Höhe 
fommen, bervorfommen, heraustommen, 
mas ha 

Emerocalle, f. f. eine gelbe milde Pille, 

Emerfione, f. f. die Wiederſcheinung, eines 
verdunfelten Planeten, i 

Emético, adj. mas Erbrechen verurfachet. 
medicine emetiche, Brechmittel. 
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Emot 


Emicrania’, f. f. f. magrana. . 

Emigränia, f. f. der einfeitige Kopfſchmerz. 

Eminente, adj. über andere erhoben, bern 
vorragend; hoch, groß, vortreflich. luogo 
eminente, dignitä eminente, &c. 

Eininentemente, adv. vorzüglich, vortrefs 
lich, in hoͤchſtem Grad. 

Eminentiffimo, adj. jehr erbaben, ganz vörs 
digli, ꝛc. — Hochwuͤrdigſter, Titel der 
Kardindle, rc. 

Eminenza, £ f. eine Höhe, Anbibe — 
Eminenz, ein Titel — ein erhobener Theil 
auf der faut, und auf jedem ebenen 


Körper. ‘ 
Emidlia, f. f. ein arithmetifches Verhd{tni6, 
das cine ganze Zahl, und diefe wieder halb 


i thält. i 
a 43 die gedbrte Hirſchzunge, ein 


Emiönite, f, 

. Kraut. 

Emipleffia. f. f. ein Schlagfluß, ein Schlag, 
der nur einen Theil trift. 

Emifférico, adj. halbfugeleund 


Emillero, ) 5 f. die Halbfugel; die Half⸗ 


mifterio, te der Erdkugel, die unfern 
mifperio, f Gejichtöfreis begränzet (emif- 
Emif ro, pero, &emifperio, fin poca 


tiſch. 
Emifiärio, ſ. m. f. ftallone. emiffario de’ 
laghi, eine Schleufe, im Teide — ein 


Kundfchafter, Gpion. ; 
Emiffiéne, f. f. die Ablaſſung, Abzapfung 
— das Aderlaffen; auch emiflione di fan- 


gue. 
Emiftichio, f. m. ein halber Vers; eine 
bafbe Reimzeile. 
Emitritéo, f. m. eine Art Zieber, fo bed 
Tags zweymahl fommt. 
Emme, f. f. das M. 
Emolliente, part, ermeichend, von einer 
Emallre o” ichen, in der 3 
‚mollire, v. a. ermweichen, in rzen 
kunde. praef, ico, F 
E'molo, f. emulo. 
Emolumento, f, m, Bortheil, Nutzen, Eins 
— ea Heibatifch 
maraidale, adj. bdmorebo ; sur 
ne} güldenen Aber gehörig. 
. arteria, o vena emorroidale efterna, die 
. duffere güldene Aber. arteria, o vena 
emorroidale iuterna, die inwendige güls 
dene Aber. 
Emorragia, ſ. f. der Blutfluf, Blutgang, 


titurz. 
Emorröide, £ £. pl. die Haͤmorrhoide, die 
aüldene Aber. patir d'emorroidi, an der 
güldenen Ader leiden. 
Emorroiffa, f. f, dad Weib, fo den Blut: 


gang bat. 
Emorröo, f, m, eine Art afrifaniiches Thier, 
oder Schlange, deren Biß ben Blutituri 


macht. 
Emotoflla, 6 f. das Blutfpenen, Blutaus- 
werfen. 








Emoz 


Fmozione, fo f. die Gemüthebewegung; 
Enthufiadmus. 
Empetiggine, "vl A Schuppen, auf der 


Empétro, f.m, Harnfraut, Tauſendkoͤrner. 

Empiamente, adv, gottlos, unbarmperzig, 
grauſamer Weife. 

Empiaftrare, v, a, bepflaftern; ein Pfla = 
auflegen. Auch mit ffeberigen Sachen 
fchmieren. 

‚Empiaftrato, part. bepflaftert. 

Faplaito, fm. ein after. 

Empiéma, f. m. ein — — Mas 
terie, fo fich auf der Bruft ſammelt. 

Er pieyduico, adj. der ein Brufigeichwär 


E'mpiere, v.a. füllen, anfiflen, voll ma: 
cen; volzdblia machen — eriesen, bie 
Luͤcke ausfüllen — erfüllen, volbringen — 
ſattigen — ganz mit etwas zudecken, be⸗ 
legen — ſpannen (den Bogen). empierfi 
fino alla gola, ſich mit Speifen vollkopfen. 
amor l'arco empie, Amor fpannt den 
Dogen. empierfi i calzoni, in die Hofen 
fcheißen. non l'empirebbe Arno della pie- 
na, er if unerſattlich C#lorentintich 
— fig,empiere di gioja, di doloer. 

mpiere d’un penfiero, &c. mit Freuden, 

merz, mit einem Gedanfen, ıc. ere 
fili empiere il numero, die Zahl voll 
machen, vollidblig machen. empiere il 
diffetto, den Mangel erfegen. praet. em. 
pici, part, empiuto, 


Fmpietà 
in ff, die Gottloſi fer, Kuchs 
en } loſtgkeit, gottfofes Wefen. 


Empiezza, f. empietà. Die Erfüllung. em- 
piezza di ftomaco, bie Voltopfung des 
Magens; das Ucberfreffen. 

Empimento, f. m. bie Filung, Anfüllung.. 
l’empimento de’ confi gl» e "Ausführung 


der Natbichidee. 


Empio, adj. gottlo8, ruchlos; graufam, 
unbarmbersia. 

Empire, v. a. ſ. empiere. praet. empü, 
part, empito. 

Empireo, adj. m. (Cielo) der Freuden⸗ 
himmel; die Wohnung der Gelinen. 
l'empireo, [. m. der oberffe Himmel, 


Reuerbinmel. 
Empiréuma, ſ. f. der brandige Geruch und 


Geſchmack. 
was brandig riecht 


Empireumätico, adj. 
und ſchmeckt. 

Empirico, fm. cin Arzt, der bloß Erfah⸗ 
rung bat: cin Empirifer, cin Quakſal⸗ 
ber, Marftichreger, adj. medicina empi- 
rica, Urzenentunit, die fich auf blofe Ers 
fabrung arändet. 

sEmpirio, f. empireo, 

Empiflimo, adj. fup. ersgottio8, ıc, 

Empitiggine, f, empetiggine, 
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Ench 


E'mpito, f..m. der gewaltige Anfall, bie 
Serben, die auf clivas Ioffürmende Ges 


— part. von empire, f. 

a eren adv, ficmifo, gemattia. - 
mpitüra, f. f. f. empimento-— die Aug: : 
fiopfung , È B. eines Stuhls mit Besrch. 
— die re ng, —— eines 
und die Zuthaten zu derfeiben. 

Empiuto, part. von empiere, |... 

*Emplafticamente, adv. mie ein Akten, 

Emplältico, adi, eiterjiebend , erweichend. 


- 


Emporetico, ca, adj. ( carta) Vie 


zum Filtriren, bey den Veraten. 

Em örio, fm. 

artt. 

Emurgnere, f. fmugnere, pract. 
part. emunto, 

Emu'are, v. a. nacheifern ; gli tè 
einem gleich Oder zuvor zu thun fu 
non ti prenda penfiero di volere emulare 
‘agli empj, laß die nicht einfallen, den. 
Gotttofen nachzueifern, ihnen gleich zu 
_fommen, ober ni, ihnen —— — 

Emulatore, f. m, ya en 

Emulatrice, ff. ER frerin, ee 
, eritt. Cartagine era emulatrice: di 
ma, Carthags metteiferte mit Rom 

Emulazione , f. f. der acheifer, ae, 
die Nacheiferung. 

Emulgente, part. von emulgere, f. arteria: 
emulgente , — vena emul-, 
‘ gente, Nierenblutader 

Emfilgere, v. a, die Feucbtigfeit, den Saſt, 
dad Fett beraukjichen, ausmergeln. praet. 
emulfi, part. emnl fo, 


emunfi, 


Emulo, f. m. Cr Nach — Wetteiferer, 
Miteiferer, Mitwerbe 
Emulfione, -f. ' m. ene, Emulſion; ein 


gui , der durd da 4 Ausprefen, ‘und 
telaen —— Kirduter oder Früchte 
De ‘an fich gezogen hag emut- 
- fione * = a andelmilch 
Emfingere, v. a. f. fmugnere, mugneré, 
Emunto, part, von emugnere, emungere, 
— Ausfipsungsgefä, 
munt'rio. Sm. a u rung 7) 
im Körper des Thieres 
En, ( ſtatt in, nur. poet.) 
rmonico, adj. Lee eni. Ben den 
Sriecben die Tonleiter, in welcher) die 
"Sue fo getheilt war, daß die amen ers 
Mi — kleiner als halbe Töne 


— ff. die Höhlung eines Knochen, 
ann der Kopf eines andern "Anochen 


liegt. 
Encénia, hi f, (beffer encenie, ff. p},) das 
bic von der Ginmeibung . deg 
— Tempels; die Kitchweihe. 
Enchimofi, £. f. das Untertaufen mit Blut; 
pldsliche Ergießung ded Bluts zwiſchen 
Haut, als im Zorn, 16. 


eine Nee ; öffentlicher, 


7 


Ench 


Enchiridio, £ m. ein Handbuch. 
Enciclico, ca, adj. mas im Krelfe berum 
gehet. lettera enciclica, ein Zirfularbrief. 
— £. f. Die Enciclopedie; der 
Sebi —— aller een, fo wie fe 

im Sufummenpange 

— —— * encic —W 
Enclitico, adj. was an bag vorhergehende 
sunt angehängt wird, von Meinen Woͤr⸗ 


eis, encomiato, f. lodare, lodato, 
Encomiaftico, adj, lobtedneriſch. 
Encomiatore, f, m, ein Lobredner, Lobs 


— f. m. das kob, die Lobrede. 
Ende, f. quindi, 
— ſ.m. & adj. ein Eilſeck; eilfs 


— adj. (verfo) ein Vert von 
eilf — ein Gedicht von eilfſylbigen 


Endémio, adj. endemiſch; cin — von 
Krankheiten, die * Sol eye 
E’ndica, ſ. f. der Auflauf, in von 
Maaren, fie — en zu verfuufen. 
beffer incerta, 
E’ndice, f. f, ein Andenken; ein Wahrjeis 
* — bel beut zu Tage 
in gen. mafe. das Ey von Mars 
das man den un im Neſt lies 
gen (dit. in * tu non hai da rimaner 


per endice, es foll dir nicht be a 
als — du haſt vor a ichts 
voraus 


Endicuzza, f. f. ein kleiner Muffauf. 

Endivia, £ £. Endivien, È Kraut. 

E'neo, adj. dela von 

Energia, f. bie ae Tirffamfeit, 
Nachdruck. con energia, er ſpricht 


nachdruͤckli 
— Hi nachdruͤcklich, ſtark, kräftig, 
ene 
Energiamene, adv. nachdrädtich, mit 
Nachdruck; fr dftig. 
— sE Ma Befeffener ; der vom 
eufe 
Enervare, v. a. entfrdften, ſchwaͤchen. 
E'nfafi, f. £. ftarfer Nachdruck in der Rede. 


! — Pia emphatifcher Weiſe; 


fehr nachbrü 


Enfätico, adj. emphatiſch, nachbruͤckli 
mas Nachdrud o) ch chd ch, 


Enfiagioncella, er f. eine Heine Schwulſt 
kleine orale). ein Hübel. i 


Enfagione, £. £. X eine Schmulf, e 
— ſem. ſchwulſt — die Schmele 
fung, das Anfchwellen, der Gemwdlfer, 


fig. enfiamento di mente, ber Hoch⸗ 


ſchwellen, —— 
auflaufen. fe. poema fe pr, fich 
ai lafen. v, a&. aufblafen, Geſchwulfi vers 


uth. 
— v. n, &n. p 
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Enti 


. enfiarfi, fich dick machen, 
* Coe pil fich dick machen, fi 
Enfiatamente, adv. aufgeblafener ; hochmuͤ⸗ 


ger w 
Esfiatello, f. m. eine Meine Schwuff. 
Enfiaticcio, adj. ein mertig gefchmollen. 
Enfiatino, ſ. enfiatello. 
Enfiattvo, adj. mas ſchwellen macht, Gf 
ſchwulſt verue 
Enfiato, f. m. eine 


Schwulß. 
Enfito, u x ——— x fe. aufgo 
Men, ’ 
Enfiatnra, fo È ——7 — Schwelluno. 
fig di Aufgeblaſenheit, der OHochmuth. 
nfiatuzzino, 
Enfiatuzzo, 2 f. enfiatello, ua 
Enfizione mp f. enfiagione. 
Eofiéma, ff Aufblahung 
Enfitéufi, f. f, das Erblehn, Br Erbpacht. 
Enfiteuticario, f. m, ein Erhle nbefiger. 
Enfiteutico, adj. eupbtentig: erbpachte 
lim, zum Erblehn gebdri 
Enigma, f. m, 
Enigmaticamente, adv, Methatt, auf eine 
raͤthſelhafte Art. 
Enigmatico, ar, CIRIE: dunkel. 
Enimma, f. e 
Fatina, î lan: 
Ennagöno, f, m. ein Neuned. 
Se f È ag N. | 
nnico, f,m pagano, gentile. 
Enorme, ui übermdkig, auffer der Maſen 
Er gt ergeit in b fem VPerftande) qb: 
erſchrecklich, eg eütſeß⸗ 
a cb. un delitto enorme, times der ſchwer⸗ 
Pa Verbrechen. ingiuria enorme, eine 
berqus große Beleidigung. 3 
Enormemente, adv. übermäßig, über bie 


Maßen, entieglich 
— n tara ſ. enormita. 


Enormità, RB f. die —5 keit, Ab⸗ 
Enormitade 


Leali Gr eprectlide 
Enormitate, , gewaltige Bo tà 
Eurino, f. errino. 


Enfada, Enzanda, f. f. ein Indianiſcher 
Feigenbaum, aus deſſen Baſt die dafigen 
Einwohner einen ihlechten Zeug zu Klei⸗ 
dern machen. 

E’ntafi, f. £, die Die, Stdefe der Säule, 


Ente, f. m, ein Wefen; mas ein Dafenn 


at. 
Enielechta, ſ. £. die Kraft eines Dinges nach 
feiner Art. 
Entiméma, ff. eine Art Beweis oder Schkuß 
aus einem Vorderſatz. 
— — adj. enthymematiſch. 


Enti J— 
ſ die Weſenheit. 


I —— 
Entitate, 

Entitativo, fm. was das Wefen eines Dis 
ges ausmacht. 





Ento 


Ent5mata, f. f, pP], Infecten, Ungezie⸗ 
Entömati, f. m. pl. fer, Gewuͤrme. 
Entimo, ſ. m, ein Gnfect, Gewuͤrm. 


gabe; das Vorfpiel, Prilubium, het 


Epat 


entrata, feinen Einzug halten. dare 
entrata, hinein faffen. 


Entrataccia, f. f. ein garffiger Eingang. 

Entratore, f. m, der Eingdnger, Hineinge⸗ 
ber; der bineingebet, sc. ; 

Entratrice, f, f. die Eingangerin; die hin⸗ 
eingebet, hinkoͤmmt. 

Entratura, f. f. f, entramento, die-Gebühr 


Entragno, f. m. das Fingeweid, die Fine 
geweide — das Innerſte det Gemuͤths. 

Entrambi, adj. bende, alle beyde. 

Entrambo, adj. f. entrambi, amenduni. 

Entramento, f. f, der Eingang, der Eins 
tritt; das Hineingehen. 


Entrante, part. von entrare, f. auch eins 
„dringend, überzeugend — gzutbdtig, der 
fich leicht einfchimeicbelt. ſ. m. der Anfang. 
all’ entrante deimefe, im Anfang des Nos 
naths — perfona entrante, ein zuthätiger 
Menfi. ragioni entranti, überzeugende 
Gründe, 

Entrare, v. a. eingeben, bineingeben; Ding 
einfommen; entrare in una cofa, etwas 
anfangen ; fich darauf einlaffen, ie! entrare 
in ragionamento, entrare in parole, ein 
Geſpraͤch anfangen, morauf su reden fome 
men. entrar in converfazione, fich mit 
einem einlaffen, Geſellſchaft machen, en- 
trar a trattare, fich in ein Geſchaͤſt cina 
laffen. entrar in trattato, in Unterbands 
[una treten. entrare in aringo, die Laufa 
bahn antreten. entrare in penfiero, auf 

. bie Gebanken fommen, entrare in ballo, 

— fid worauf einfaffen, come ci entro io? 
was babe ich daben zu thun? mas gebet 
mich das an? entrare, befpringen, beles 
pn il verro entra alla troja, der Eber 

fpringt Die Gau. entrare in guerra, 
Krieg anfangen. entrare in altro, auf 
etwas anderes fommen ; von eımas anderem 
fpreben. entrare in fofpetto, Verdacht 
ſchoͤpfen. entrare in collera, inZorn geras 
tben. entrare troppoinnanzi, gu tief bins 
ein fommen, in die Nede. entrara nell 
un vie uno, in ein langes Geichwäße ges 
rathen. entrare in poffeffione, in tenuta, 
Beſitz treten, Befib nebmen, voftra 
ifcorfo non mi entra, euerRebden ift mis 


ren für ben Entritt in eine Zunft, x. Eins 
trittgeld. aver entratura con chiccheflia, 
Zutritt ben jemand haben. 


Entro, praep. in; innerhalb; binnen; mit 


einem Dat. und Acc. entro alle mura, 
entro le mura, innerbalb der Gtadtmauer. 


Entro, adv. hinein, darin. con gran pia- 


cere di quei d’entro, gum großen Vergnuͤ⸗ 
en derer, die barinnen find. (zum Nach⸗ 
ruck) io ti ficcherò quelto coltello per 

lo corpo entro, ich fo dir diefes Meſſer 

{n den feib hinein. là entro, qua entro, 
er entro, colà entro, &c, binein, 
ort hinein, ır. 


Entromeflo, f. intromeffo, 
Entromettere, ſ. intromettere, praet. en» 


tromifi, part. entromeffo. 


Entufiafmo, ſ. m. die Entzuͤckung, Begei⸗ 


fterung, 


Entufiafta, ſ. m. ein Entbufiaf, Schwar⸗ 
mer. 

Entufiaftico, adj. enthuſiaſtiſch ſchwatme⸗ 
rio. 

Enula, f. f, (enula campana) f, elenio, 


Enumeramento , f. m. f. enumerazione. 
Enumerare, 


v. a, erzahlen, berrechnen, 
überzählen; berfagen von Stäc zu Grid. 


Enumerazione, f, £ die Weberzdhlung, Abs 


sdblung, Erzdhlung von Stäc zu Städ. 


Enunciare, v. a, vorbringen, erfidren mas 


man in Gebdanfen hat, ausdrücken, fagen, 
erwähnen. . enunciarfi bene, o male, fich 
gut oder fchlecht ausdrücen, einen guten 
oder fihlechten Vortrag haben. 


nn ——— 


Enunciativo, adj. mas erfldrt, ausdrückt. 

Enunciato, part, von enunciare, f. auch 
Kopf. entrare in vifibilio, alzupoben Dins angegeben, benannt. l’enunciato modo, 
gen nachgrübeln. entrare mallevadore di die erwähnte, angegebene Art. 

» uno, di una cofa, &c. fich verbärgen ; bafs Enanzizine } ſ. f. die Ausdruͤckung, Ers 


nicht wahrſcheinlich, überzeugt mich nicht ; 
ich veritebe es nicht, will mir nicht in den 


ten, für einen, für etwas, it. entrare in Enunziazione,f Mdrung; der  Vortrag; 
fanto, den Kirchgana halten, nah den _ die Art des Vortrags. 

Wochen zu Kirche geben. entrare in da, Enzanda, j. enfada, | 

nari, gu Gelde fommen. entrare in reli, *Eo, pron, ich. (ben den alten Dichtern.) 


gione» in ben Mönchftand treten. entrare 


foftenitore, bürgen, Buͤrge merden. en- 


Eoo, eva, adj. morgenländiih. Sorgerà 


il nuovo fol da’ lidi eo), 


Epa, fi f. der Bauch, 


trare in facris, die hoͤhern Weiben em 
fondi > ) Epaccia, ſ. f. ein Wanft, dicker Bauch. 


pfangen. entrare a parte, (di una cofa) j 
Theil nebinen. entrare (ad uno ) paura, E’pate, f.m. die Leber. j 

© una paura, uno ferupolo, una voglia, Epätica, f. f. bas Peberfraut — die Lebera⸗ 
&c. cinem eine Furcht, ein Gcrupel, cine der. 

fut anfommen. Epätico, adj. ( canale) ein Kanal der Gal: 


"a 
| 
i 
il 
J 
È 
| 
J 
‘ 
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Entrata, ff. der Eingang, Eintritt, der 
Einzug — das Einfommen, die Einfunft. 
entrata, eufcita, die Finnabme und Yuss 


le aus der Leber in die Eingeweide. aloe 
epatico, cine Art von der beiten Aloe. 


Epatite, S. fi der Leberficin, Art Edelficin. 


è Epat 


Epatta, f. f. die Anzahl Tage, welche dem 
Mondjahre zugeiekt merden, um es dem 
Gonnenjabre gleich zu machen. 

Epentefi, f. f. die Einfcbiebung eines Buchs 
—— oder einer Sylbe mitten in ein 

t 


ort. 
Epicedio, f. m. Leichenverſe, cin Leichenge⸗ 
dicht oder Leichenpredigt. 
Epicénio, adj. mas in der 
beyderlen Geſchlechte if. 
Epicerältico, adj. was die ſcharfen Safte 
verfüßt, von Ärzeneyen. : 

— ui — gelinde, guͤnſtige Ausle⸗ 

- _ gung des Geſetzes. 

Epicheréma, J cine Art Schluß, da nach 
jedem Gas der Beweis folget. 

Epiciclo, f. m. ein Nebenfreis, Nebenzir⸗ 
fel in der Sternkunde. \ 

Epiciclöide , f. £, eine rumme Linie, fo aus 
dem Umlauf eines Puncts vom Umfange 
eines Zirkels entitanden, rc. 

E —* adj. epifch, zum Heldengedicht ges 


ria. 
Epieranio, f, m. mas die Sienfchale ume 
gie 


Epicraticamente, adv. nach und nad, uns 
merklich. en 

Epicratico, adj. cin mebicinifches Beywort 
der Evacuation, Die bey Menfiben als 
mahlich und von Zeit zu Zeit erfolget. 


Gramatif von 


Epicüreo, f. m. ein Epiturer, Wolluͤſtling. 


Epidemia, ; 
E Pidimia” } & fr cine Seuche. 


Epidemico, adj. epidemiſch, anfällig, ans 


e . 
— ff. die auſſerſte duͤnne Haut. 
Epididimo, ſ. m. der erhabene Then umjeden 


Teftifel. i 
Epifania, f. f. der drey Koͤnigstag; bas Fe 
der Ericheinung Chriſtfti. 
Epifiß , f. £. der fnorplichte Vorwuchs, Ans 
much an einem "Knochen. 
Epiongma, È F —— — Spruch 
m uf einer Rede. 
ivrea adv, nach Art eines 
——— Spruchs. Re 
— peli per der Augen mit 
ndun rennen. 
Epi —— ea adj. mag oberhalb deb 


cer zati gegen den Nabel zu bes 


lich. 
re f. m, der Oberſchmeerbauch. 
iriorta, 
ep £ £ das Bdpfdhen im Katie. 
Epigrafe, f. f, cine Weberfihrift auf Gebdu: 
den oder-in Büchern. | 
Epigramma, f. m. ein Epigramma, kurzes 


nnreiches Gedicht auf etwas. 
— — Di m. der finnreiche Gee 
Epigrammatifta, dichte ſchreibet. 


Epigrammatico, adj. spigrammatifh ; finns 
dichteriſch. 
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Epigrammetto, ſ. f. cin kleines Epigramma. 
*Epilepila, f. epileſſia. 
run, f. epiletico, 
— f. die fallende Sucht, die ſchwe⸗ 
re Noth. : 
Epilético, ca, adj. der die falende Sucht 
bat; epileptifih. 
Epiloganıento, |. epilogo. 
— v. a. den Inhalt kuͤrzlich wieder⸗ 
dien } 
2pilogato, part. fur; abgefafit, in die Küts 
ie gebracht, mas man ſchon gefagt bat. 
pilogatura, £. f, eine kurze Wiederhos 
Epilogazione, ſ. £. fung des efastenz 
Epilogo, f.m. der Schluß. 
Epimone, f. f. die Wiederholung; GForties > 
gung einerley finnreichen Spruchs oder 
eben deffetben Verfes in einem Gedicht. 
Epinicio, ſ. m. ein Giegslied, Siegsgeſang. 
— adj. zum Retze gehörig, ' von! 
ern. 


Epiplio, ſ. m. das Nek im Leibe 
Epiſcopale, adj. biſchoflich. 
Epiſcopato, adj. dus Bischum. 
Epifödico, adj. epiſodiſch, als eine Neben⸗ 
ſache eingeſchoben. 


bbrig. . 
Epitalämio, f, m. ein Spchjeitgedicht, ; 
— lung im Schaus 
piele: 7 


o tracapello, f. m, 
- Tbymfeide, Gtolsfraut. , 
Epitomare, v. a. (mit einem Acc.) einem 
Auszug machen, ind Kurze brinaen. 
Epitomatore, f. m, der Verfaſſer eines Aus⸗ 


Epitimiò, epitimo, 


zugs. 

Epitome, f. m, der Auszug aus einem Bus 
che, der Hauptinhalt. 

Epittima, Sf. ein berafidefender, naffee 
Umibiag, von abgekochten arontatifchen 
Kräutern, 








Epit 


— — — v. n. herzſtaͤrkende Umſchlaͤge 
rau 
Epittimato, adj. wie herzſtdͤrkende Pllaſter 
gebraucht oder aufgelegt, 
ne peidlenb b sh fa Auficgen, Braus 
en ender 
E vr die Epoche; Seltpunct in dee - 


die Epopee, cine Gattung 
ERE E) das Opfion. 

Epulide, f. f. ein Musuche am Zahnfleikh. 
Epuionàccio, fm. ein Vielfras, großer 


Erle, f. m, ein Sreffer, Praſſer, Schwels 


E puicnefco, adj. fehmelgerifch , praſſetiſch. 
Equabile, adj. gleich. moto equabile, 

Equabilitä, 
Equabilitade, 


f.m. bie u Gleich⸗ 
Equabilitate, mdfigle 


Equabilmente, adv, ge, gleicher Weiſe. 


Equalità, ff. f. egna 


Equanimità, - 
Equanimitade, 
— * 
Equänimo, adj. 


Et. f. = Gleichmuth, 
Gleichmuͤthigkeit, Ge 
* dßigung. 


dii mäthig, Belaffen, 

—— mäßig. 

Equante, ſ. — , der wegen ges 
* Semegungen Haneten erfunden 


orden 
— adj. der Erbe gleich gemacht. 
Equatore, f. m. equinoziale, 


Equazione, f. ſ. Die Gickpmoane, Abs 


leichun 
— ritterlich. 
Equi — adj. — 
Equicräre, En in Zriangel mit go 
gleichen 


gleichem 
dia adv. mit gleichem Ads 


and. 
En f. f. Die Gleichheit des Ubs 
ande 
Equilftero, adj. gleichfeitig. triangolo equi- 
— ein gleichie en Triangel. i 
Equilibrare v. a n Gleichgemicht balten, 
è Aug 1 t bringen. equilibrarfi, 
ins Gleichgewicht fommen , ſich ins 
eteichgemicht bringen, ſich darinnen ers 
alten. 
— part. im Gleichgewicht gehal⸗ 


E ten, — N 

u razione 

—— — das Gleichgewicht. 

Equimoltiplice, adi. von Zahlen, fo gleich 
cima di issgati wor si befiehen, 


— nai Tr cavallin 
Equinomio, adj. von den Binteln ad Sci 
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Equi 


ten zwoer Figuren, die einander in einers 
Ordnung folgen, 
er 


uinoziale, £ m, der große Himmelszir⸗ 
el, welchet, überall gleich entfernt von 
den Polen, die Welt in zwey gleiche Theis 


e theilet; der Acquator; Die Linie. adj, 
mas fich auf den Mequator bezieher, was 
daraus folget, HE daß bie Nacht dem 


‘Tag gleich Ik, Sem Pe die Gonne 
aufs und unter — 
uinézio, ſ. m. die Seit, wenn Tag und 
acht * viele Stunden haben, 
Equipaggio, £ m, die Equipage, die Ges 


rdthſchaft zur Neife. — 
uiparare, v.a. er 
— fegen. — ad un’ altra) 
uiperare, f. equiparare, 


Equi polen, adj. gleichgeltend, gleichviel 
einen £ £. bie ber 


qui — ff 8 Gleichgewicht; ' 
Ve Gleichheit des —S dt; 
viel miegen, 


Equiponderare, v. n. gl 

von gleichem Gevi 2 

ee f. m. —ã— „Kannenkraut. 
qui f. f. bie Site. ng mans 

Egunate, | Wesmahl Berechtigte 

Equi, £ , fm, A: lat.) cn Kite (ei 
uivalente, adr, am + 
viel geltend. fubft, equivalenza, —— 
mi ty uivalente della roba in contanti, 
— den Werth der Sache in baarem 

— adv. auf eine dem 
Werth angemeffene Weiſe. 

— LE gleicher Werth; das Equi⸗ 


— v. n. gleich gelten, von gleis 
chem Werthe fepn. praef. equivalgo, equi- 
vaglio, equivali, &e. praet. equivalfi, 
part. equivaluto. 

—— adj. ſ. equivoco. 
Equivocamente, adv. zweddeutiger Weiſe. 

pligg f. m. f. equivocazione, 
ee! = ber zweydeutig redets 


fich verfp 
ivocare, 4 e , die Lia 
— ee u abmen verwech⸗ 


feln. equivocare da fiume a rivo, Flüß 
und Bach mit einander verwechieln 28 
Equ nt caga eine Zweydeutigkeit 
ivocazione, e € 
y fverjtand. 2 


Equivochefco , f. — 

Equivoco, ſ. m. e Zwerdeutlakeit, ein 
Wort, Aus —— » vielerley bedeutet. 

Equivoco, ca, adj. zweydeutig, doppelfins 


nig. 
Equivech, adv. zweydeutig. parlare equivo» 
co, 
»Equivocöfo, adj, f. equivoco, 


Equo 


adj, Dale, gerecht. equa domanda, 

‘cime bi * Foderung. 

Era, f. f. der Beitpunet, mo cine Jahrrech⸗ 
nung angeht. era criftiana, Die Zeitre 
nung von Ehrifti Geburth an. 

Eradicare, v. a, auswurzeln, ausrotten, 
aus der Erde reißen. fig. gänzlich vertila 


en. 
— adj. geſchickt ausrotten. 
Eradicato, part. ausgewurzelt, ausgerottet. 
Eradicatore, f. m. der Ausrofter, Veriiiger. 
Eradicatrice, ſ. f. die Nusrofterin. 
Erario, ſ. m. der Öffentliche Schatz. l’era- 
rio regio, die königliche Scha mer. 
Erba.f. f. ein Kraut — Gras — ber Ras 
fe: la mal' erba, das Unfraut. ogni er- 
fi conofce al feme, an der Frucht fennt 
man den Baum. la mal erba crefce pre- 
. fto, linfraut verdirbt nicht. non è erba 
del fuo orto, die Blume it nicht In jetz 
nen eh gewachſen. eſſer erba d’alcu- 
no, eines Erfindung, Einfall ſeyn. più co- 
nofciuto, che la mal’erba, er ift befannt 
mie ein flediger Hund. come diffe il culo 
all’ ortica; io ti conofco mal’erba, geb 
nur, ich fenne dich, fchon. effere ancora in 
erba, nochnicht reif, noch nicbt zur Voll⸗ 


fommenbeit gebracht fen. dottore inerba, - 


“ver die Anlage, die Veftimmung zu einem 
Doctor hat. confumare, o mifurare, o 
mangiarfì la ricolta, o il'grane in erba, 
die Einkünfte im voraus vertbun. man- 
giarli l'erba e la paglia fotto, feine Kapi: 
talien verzehren, ohne für die Zutunft zu 

‘ fordeh, foffocare in erba, nicht zur Reife 
fommen laſſen, gleich anfangs erſticken. 

far fafcio d'ogni erba, darauf los leben, 
ohne einen Unterſchled uviniben dem Guten 

und Bien zu machen. dare l'erba caffia, 
abbanfen. (ad alcuno) fatti erba, e ti 
mangeranno le capre, wer fich unter die 
Trebern mifcht,, den freffen die Schweine. 
ba benedetta, ſ. f. Benedictenfraut. 

Erbacali, o erba cali, f. f. Kali; eine fale 

sine Pflanze am Meer, woraus die Gode, 
oder das Aſchenſalz gebrannt wird. 

Erbaccià, 


[23 


von Gewachſen. - 
Erba:cölombina , f. f. Eifenfraut, 
- Erba de’ criftalli, f. parietaria. 
Erba da piaghe, f. fclarea. 
Erba gatta, f. f. Kagentraut. 
Erbaggio,. f, m. allerleg ‚Küchenfräuter, 
Kochengewachſe, allerley Kräuter, Grab. 
Erba giudaica, Lf. Gliebfraut, beibnifch 
Wundkraut. 


Erba giulia, £. f.Königefraut, Hirſchklee. 


he guada, f. guada, 

rbaje,.f. m. ein mit vielem Gras bemachs 

— cin Graſegarten — cin Kraͤuter⸗ 
u ” n { ME 


|P 


di Mid n. 4 
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ff. Unfraut, oder jchlechtes 
+ Kraut. a 
Erbäceo, adj. frduterartig, nicht bolgia, 


Erem 


Erba via, f. f. Art Geldinpreffe, ein Kraut. 

Erbajuolo, f. m, ein Krdutermann, Krau⸗ 
terbändler. ; 

Erbale, adj. frfuterartia, grajig. 

Erba latte, ſ. f. —— 

Erba luccia, f. f. Schlangenzunge, ein 
Kraut. 

Erba matricale, f. artemifia. 
rba médica, f, medica. 

Erbarölo, f. m. f. erbajuolo. 

Erbafantamaria, f. f. Münze, ein Kraut. 

Erbäta, f. f. ein mit Saat bewachſenes 
Land, ein Saatfeld. 

Erba Te, f. Te. 

— wg von Krautern, feduteria, Erdus 
erbaft. 

Erba traftalla, f. f. leeres Geſchwaͤtze; [cere 
Verſprechungen. lafciarfi imbeccare di fior 
d'erba traftulla, füßen Werfprechungen 
trauen. dare erba traftulla, einem cin 
fäßed Maul machen. 

Erbatella, f. fregatella. 

Erba vetturina, ſ. meliloto, foffiola. 

Erbetta, ff Kedutchen, Grdschen, 

Erbicciuola, f dünnes, Feines Gras. 

Erbolajo, f. m. ein Keduterfammier, Krdus 
terfucher, Keduterfenner. 

Erboläto, £ m, eine Krautertorte. 

Erborare, w.n, $rduter fammeln, ſuchen; 
botanifiren. 

Erborazione, f. f. das Krduterfammeln, das 
Votanifiren. 

Erbofeito, adj. etwas graſig, ein wenig mit 
Gras bewachſen. 

Erbofo, adj. grafia, mit Gras bewachſen; 
fruchtbar an Gras. 

Erbucce, f. f. pl.\ wohlſchmeckende, ober 

Erbucci , f. m. pl. wohiriechende Ärduter. 

— £. f, cin Krautgen — kurzes ſeines 
ra S R 

Ercole, f. m. Grrtules, ein Sternbild. 

Ercüleo ‚ea, ad]. ruͤſtig, ſtark. herkuliſch. 

Ereda,\ fm. & f. der Erbe, die Erbin. 

Eolo: ereda wird auch von mannlichem 

ej le 


tgefagt. che fece feipion di gloria 

ereda (Dante), a’frati fuoi, ficcome a 

giufte erede, raccomandò &c, ered» uni. 

verfale, coerede, Miterbe; Univerjalerbe. 
Eredare, f. ereditare, 

Eredità, ereditade, ereditate, [. f. *ere- 

— Sun, die Erbſchaft, Verlaſſen⸗ 

at. 


‘*Ereditano, f. ereditario. 


Ereditare, v. a, erben, efne Erbfchaft tbum. 
Ereditario, adj. erblich, principe ereditario, 
. ber Erbprinz, regno ereditario, cin Erbe 
reich. ragione ereditaria, das Erbrecht. 
odio ereditario, ein angeerbter Hab —cin 


Erbe. 
*Ereditevole, ad). f. ereditario. 
»Ereggere, v. a, errichten, fi ergere, rize 


zare. 
Eremita, ſ. me ein Ginfiedler, 








LAT 
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Erem 


Bremdtaggĩo, ſ. m. f. eremo. 

ars adj. einſiedleriſch. 
remitorio, 

an? fm, ſ. eremo, 

E’remo, f, m, die Einfiedelen, Eindbe. 
Erefia, f. f. die Kegerey, eine faliche Lehre 
im Glauben. 
Erefiarca, f, m, der Erzfeger, Hauptketzer; 
Gtifter einer Ketzerey. 
Eretaggio, ſ. m, f. eredità, 

Ereticale, adj. ketzeriſch. propofizione, opi- 
nione ereticale, R 
Ereticamente, adv. ketzeriſch; ketzeriſcher 

Weiſe. 
Ereticare, v.,n. ketzern, ketzeriſch geſinnt 
ſehn, ketzeriſche Meinungen hegen. 
Eretico, f.'m, ein Keßer. 
Eretico, ca, adj. fegeriich, 
Eretto, part, vom lat. erigere, ufrecht, aufs 
— , gerad aufgeſtelit — errichtet, ges 
ſtiftet. 
— fm. bie Muskel, fo die maͤnnli⸗ 
che Ruthe aufrichtet. 


5 Erezione, f. m, die Aufrichtung, Aufrecht⸗ 
\ ng. 


ſtellung, die Errichtung, Gtiftu 

Er finolo, } m ein Serter, Gefängniß 

E’rgere, v.a. aufrichten, errichten, erhe⸗ 
ben, aufftelen, ergere una ftatua, un 
tempio, &c. eine Sdule, einen Tempel, ıc: 
errichten. it. (fig. in Gittlicpen) erheben, 
praet; erfi, part, erto, 

Erica, (. f. Heibetraut, Tunfelbeer, Arens 
beer. 

Erigenza, f. erezione, 

Erigere, f. ergere. praet. ereſſi, part, 


eretto. © i 
° Erine, f. f. pl. bie holliſchen Furien. 


Eringe, f. f. Mannstteu, Brachdiſtel. 

Eringio, f. m. f. eringe. — i 

Emo, f. m. Heberich, wilder Genf, ein 
Kraut. 

Erificétro, f. m. eine fleiné Dornftaude. _ 

Erifipelatofo, ofa, adj. von der Art des 
Rothlaufs; zum Kothlauf gehörig. 

Britaco , f.m. Rothkehlchen. 

Erma, f. f. eine Hermesſaule. Cippus. 

Ermafrodfto, f, m. cin Zwitter. 

Ermellino, f. m. der Hermelin — das gel 
diefer Thiere. guanti d’ ermellino &c. 
Handfchühe von Hermelin. 

Ermefino, ſ. ermilino, F 

Ermeticamente; adv. hermetiicher Weiſe; 
fo zugeſchmelzt, daß nichts heraus kann, 
von Gefdien. 


Ermético, adj. bermetifch, chymiſch, alchy⸗ 


milch. 
Ermisino; fi m, ein leichter feibener Zeug; 
Ermo, f. m. f, eremo. 
Erino, ma, adj. dd, wuͤſt, einfam. 
Ermodättilo, (. m, Hermodattelnkraut. 
E'rnia, f. f. ein Bruch. ernia — 
carnofa, inteltinale ; omentale; &c, 


Errata ’ 


Errä 


Ernidria, £. f. Bruchkraut, Taufenbfora. 

Erniöfo, adj. der einen Bruch bat; der mit 
einem Bruch beladen ift. 

Erodente, adj. beikend, freffend,; serfrefe 


fen » %; 3 > 

Erde, f. in. ein Held; wer bhne allen Eigens 
nub fürs Beite det Vaterlandes, oder feines 
Nachſten, febr geſaͤhrliche Thaten ausibt. 

Eroefla ;, fi f. eine Heldin. 

Erogare, v, a. austbeilen, ausfpenden. 

. erogare lemofine , 

Eroicamente,. adv, ee Meife, 
belbenmdfig, mit Heldenmuth. 
roicizzare; v. a. etwas ind Heroiſche ers 
heben, einen beroifchen Anſtrich geben. 

Erolop. adj. heroifch, helbenmdfig , beldena 
müthig— mer eine oder die ändere wichtige 
Tugend im höchften Grade ausibet. verfo 
eroico, beroifche hexametriſche Verſe. 
pera o ein —— — see 
roicocémico; (poema ) eint ernfied, 
theils fcherzhaftes Bela. 

Eroina, f. f. eine Heldin. ° 

Eroifmo, f. m. ber (Herr 

Erömpere, v. n. herausbrechen,, bervors 
brechen, Atiöbrechen, mit Gewalt heraus: 

fommen, ıc. praet. eruppi, part. erotto. 

Erofione, f. p. das Bernagen,. Zerfreffen, 

Einfreſſen— 

Erofivo, adj. zerfreſſend, einfreſſend. 

Erötico, ca, adj. gue Liebe gehoͤrig, aus der 
Liebe entiehenb, i 

Erpicare, v. a. egen, überegen — auch für 
inerpicare, inarpicare, f. 

Erpicatojo, f. m. ein Streichnetz. 

E'rpice, f. m, die Egr. come diffe la botta 
all’ erpice; ein. Sprichwort, und beißt, 
nichts antworten; denn da die Kröte der 
Goe antworten molte, wurde fie mit den 
Binfen zerriffen. 

Errabondo; adj. flüchtig, unfidt, beruma 
ſchweifend, herumirrend. 

Erramento, f. m. f. errore; 

Errante, part. irrig, irre; ber ſich irret, 
erumſchweiſend, flüchtig, der in der Irre 
erum gebet — cavallier errante, ein its 

render Ritter. ftelle erranti, Irſterne. 

*Erranza, (. f, f. errore, 

Errare; v.n. irren, fich irren, ieria, oder irre 
fepn, —— = Drena irren, umbee 

meifen, berumfireifen, v. aft. errare 
il cammino, la via, den Weg verfeblen. 
fe il penfier nori m’ erra, wenn mi 
mein Gebanfe nicht betriegt; menn i 
nicht irre, errarunacalpa, Behler begeben, 
fih vergehen. Ù 

ff der Theil, -Untbeil, der 

auf jeden fottımt. I° errata de’ libri, - dad 

Merzeichnig der Druckfehler in Buͤchern. 

— adv. aus Irthum, Aus Ders 
en: N 


Erratico, 


Errä 


Pirdtico,adi f. errante, Auch mad felne ghnife 
Zeit oder Ort Beobadtet — medicind 
vom Fieber. 

Errato, part. irre gemacht, verirrt, vers 


wirrt. ufcì fuori tutto errato — effer errato, 
andai —— îrria ſeyn, fich irren. 
Eıre, ſ. f. das R. perdere l’erre, fich bes 
raufchen , eine fhmere Zunge friegen. 
Errino, f. m, Mtgenen für Berfopfunglin der 
Naſe, Niespulver. 
Erro, f. m. eiferner fafen an den Rigo 
brunnen, die Eimer nd 
Frro, (. m. abcefürjt von errore, f. 
Erroneamente, adv. irriger Weiſe, falfch: 
Silio) adi. irrig, unribtig — für 
Erronico, errante, vagabondo, f. 
Erroraccio, f. m. —* grober Sertbum:. 
Erröre, f. m. ‚ Berieben, Rebler; 
falſcher Wahn ; igverfiand. error di 
matica, ein Schnitzer, Gprachiehler. 
un error grollolano, einen Pod, 
oben Sehe machen — Vergebung, Vers 
nbigung. far chectheffia per errore, 
e6 verfeben, etwas aus Verfeben tbun. 


Erroretto 
> i fi ein Meines Verſehen 
Heiner , leichter Fehler. 


CIA 
ruz 
Erta, f. f. die idbe, frelle Anhöhe, der Ubs 
bang eines es, f. ertezza. ftare all’ 
erta, perg feiner Hut fteben. confortare i 
cani all'erta, einem etwas gumutben, mas 
man felbft nicht un mag. 
Ertezza, ſ. ° da teilpeit, 
Erto, f. m. f. 
Erto, adj. jd! "Reit — gerad curi. 
a capo erto, mit gerabem Kopf 
pati 
ubelcenza, te Erroͤthung | 
—— tree ; die Sch en 
tigfeit 
— IA weißer Senf. f. ruccherta, eine 
aupe. 


Erudimento, f. m. f. ammaeftramento, 
Erudire, v. a, f. ammaeftrare, 
Eruditamente, adv. gelehrt; auf eine ge⸗ 
lebrte; IReife; mie ein Gelehtter. 
Erudito, adj. gelehrt; ber viele Gelehtſam⸗ 
€ 


ist. 
Erudizione, ff. die Gelebrfamfeit, Beles 


Ervò, £ m. Wicken, Erven, Platterbſen. 


Eruttare, v. a. rülpfen, aus dem Magen 
aufftoffen. eruttare flato, il cibo, 

Eruttatore, f. m. ein RAlpier ; der rülpfet. 

— ſ. ſ. ein Ruͤlpschen, fleinee 


ps. : 
Eruttazione, ſ. f. bag Riülpfen, ein Ruͤlps. 
Ertizione, ſ. f. der Ausbruch, Auswurf. 


le eruzioni del Vefuvio, dic Ausmwürfe des 


Veſuvs. 
Efacerbamento, ſ. m. die Erbitterung, Neis 
Kung. 
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E fam 


— v. a, erbittern, reisen, auf⸗ 
bringen. efacerbare l'animo di alcuno, 
eines Gemisbh erbittern, zum Zorn reinen. 
"at erbittert, aufgebracht mere ⸗ 


Efacerbato, part. erbittert, ıc. 

Elacerbazione, Î, £, f. efafperamento, 

Efagerante, — uͤbertreibend, mit Worten 
vergröffernd , |. efagerare. 

Efagerare, v. a. mit Worten vergröffeen ; 
übertreinen ; über die nur ruͤhmen, 
oder tadein; im Erzahlen die Umfſtaͤnde 
vergroͤſſern. 

Efagerativo, adj. wer oder mad der Sade 
einen übertrievenen Anfteich geben fann. 

Efagerato, part, vergrößert, übertrieben. 

Efagerazione, f, f. Die Webertreibung dee 
umfdnde im Befchreiben,, im Yoben, und 
Tadeln; Auffchneideren. 

Efagio, f. m.. bag Sechſiel von einet Unze. 

Efagitare, v. a, beunrubigen, bedngfigen, 
pesca ‚ von einem Ed ins andere treiben, 

große Bewegung fegen; Feine Ruhe 

— qudlen. Alt, bedngftiaet 
agitato, part. gequdlt, ngittgel, 10. 

Elagirazione, f. f. die Beunrubigung, Bes 
Angſtigung, Dudlung 

Efagonato, adj. — ſechtectic, 
jechsjeitig. 

Efagéno, adj. ein Eechsed. 

— adj, was verdinfferi, ausduͤnſten 


Efalamento, LE die —— —— 
der Duft, die Ausduitun 

Efalare, v. a. duften, ansbarten ; ausduͤn⸗ 
en — ſich erholen; wieder zu Athem 
ommen, efalar lo fpirito, ben Geiſt aufs 


geben 
Etllazioneella; f. f, etn Heiner Duft, Dunft, 
fleine Ausduͤnſtung 
Efalazione, f. f. ber Duft, Duni, Dampf, 
die Ausdinfung,, Ausduftung — die Ers 


Be Nr f. efaudire. 

Efilo; fÜ m, f. efalamento, 

Efaltamento, f. m. die — Erhe⸗ 
bung. il fole è nel grado del fuo eſalta- 
mento, die Gonne ſteht am böchiten. 

Efaltare, v. a. erbeten, erhöhen. fig. ruͤh⸗ 
men, loben. für efultare, |. > 

— part. erboben, erhöht, gepries 
en, 0, 

Ejaltatore, f. m. ein, Erheber; Lobſprecher. 

Efaltazione, f.f, f, efaltamento, efaltazione 


“ dellacroce, Sreugerhöhung, ein Kirchen⸗ 


Eine, f. m. fi efamina — ein Bienen 
warm 

Ef{metro; ‚fm. ein ferameter, Art Vers. 
Efimina, ff. Y das Eramen; bie 
Efaminamento, f.m, > Unterfuchung, Nach: 
— LE foripung, Prüfung 








Efam 
efamina della capacità d'uno, bag Eras 
men, die Prüfung von eines Fdhigteit. 

Efaminare, v, a. eraminiren; unterjuchen ; 
prüfen; gerichtlich vernebmen — genau 
betrachten, erwägen, überlegen; auf bie 
Probe jtelen — efaminar fe ſteſſo, la fua 
— ſich ſelbſt, ſein Gewiſſen er⸗ 
orſchen. 

Efaminatore, £. m. der Unterfucher , Prüfer. 

Efaminatrice, ff, die Unterfucherin, Fors 


ſcherin. 

Efaminazione, ſ. f. f. efämina— bie Unter⸗ 

Elämine, ti m. fuchung einer Gache 
in Gerichten. 

Efangue, adj. blutlos; verbiutet — halb 
todt, Fraftlo8, erblaßt. 

Elanimare, 
und Muth benehmen, muthlod machen, 

Efanimato, part. wie leblos, beſtuͤrzt, ac. 

Elinime, — Mi balbtodt, nieders 
efchlagen, muthlos. È 

Eilperamenkg, f. m. die Erbitterung, Auf⸗ 
ringung, Reitzung. 

Elafperare, v. a. erbittern, aufbringen, 
reisen. 

Efafperazione , f. f. f. efafperamento. 

Efattamente, adv. genau, päuctlich, forgs 
faltig, fleißi 

— 
Puͤnetlichkeit; Fleiß. 

EGittifimo. adj. fup, fehr genau, fehr rich⸗ 


tip. { 
Efatto, adj. genau, richtig, fleißig, ordents 


10. 
Efattore, f. m. ein Steuer» oder Zolleins 
nebmer, der die Steuern und Gaben eins 


treiber. 
— adj. der ſich leicht bemegeny 
erbitten ; 3 i 
Efaudimento, f. m. die Erhoͤrung. 
Efaudire, v. a. erhören. 
Efauditore, f, m. ein Erhörer ; der erhöret. 
Efauditrice, f. f. die € rin. 
Efaudizione, f, f, die Erbörung. 
Efauribile, adj. erichöpfbar , erfchöpflich. 
Efaurire, v.a. erichöpfen, ausichöpfen, auds 
(eeren; endigen. part, efaurito, efaufto. 
Efaufto, part. erſchoͤpft, entblößt, leer. 
efaufto di forze, di danaro, für confuma- 
to, finito, f. 
Efazione, f. f. die Eintreibung, Hebung der 
Steuern und Gaben. efazione ingiulta, 


Erpreſſung, Plackerey. 

ER: pi Siete — Köder — Zune 

er; fig. 8, Anlockung. venire, 0 
iaia elca, fib anlocfen laffen; ans 
beiten. — È — amo, den 
Betrug verfecten. invan fi pefca, quando 
n plz ha l'efca; ohne &aben ift nichts 
zu haben. non metter l'efca intorno al 
fuoco, f, fuoco, 

Efcandefcente, part, vom fat, excandefcere, 
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v. a. niederfchlagen, Sinn 


È Die @enauigteit, Richtigfeit; 


Efco 


mer leicht aufbraufet,, fich entròfiet, aufs 
fubet, in die. Hige koͤmmt. 
Efcandefcentiilimo , adj. fup. dufferfi ents 
ruͤſtet, aufgebracht, ſehr Dibia. 
ee) f. £. ‘ber Jahzorn, das 
Efcandefcenzia, f Aufbraufen,. die Wuth, 
Hitze des Zornd. 
E'fcara, f. È. eine Rinde auf der Wunde. 
Efcarötico, adj. Beywort der Arzenepmittel, 
die eine Rinde auf den Wunden vers 
urfachen, 3.3. Grennmittel. 
Efcaro, f. m. fo viel als eſca, f. 
*Efcellente, efcellentifliino, efcellenza, es 
fcAlenzia, f. eccellente, &c. 
*Efchetta, f. f. ein wenig todfpeife, 26. 
Efchio, f. m. eine Hageiche. 
kfciäme, f. m. ſ. fciame, 


- Efcidio, f. eccidio. 


Efctimento , f. ufcimento. - 

Efcire, f. ufcire, 

Efcita, f. ufcita, 

Efclamamento, f, m. ſ. efclamazione. 

Eiclamare, v. a, auseufen, überlaut rufen, 

ſchreyen. 

Efclamativo, adj. ausrufend, mas in der 
Grammatif eine Musrufung bedeutet. vo- 
cabolo efclamativo. gli efclamativi accenti. 

Efclamatore, f. m. ein Ausrufer; ber übers 
laut fchreget. 

Efclamazioncella, S. f. ein Heiner Ausruf, 
fleine Ausrufung. 

Efclamazione, 1. f. der Ausruf, die Aus: 
rufung. fegno d’efclamazione, einer der 
Accente; das Ausrufungszeichen ! 

— part, ausichlieffend, mas aus⸗ 

ieffet. : 

Efclüdere, v. a. ausſchließen, ausitoffen — 
nicht zut Thuͤre hineinlaffen; die Thuͤre 
vor der Naie zufchliegen — nicht zuſam⸗ 
men beiteben können — ausnehmen. efclu- 
dere uno dalla cafa, dal numero degli 
amici — la pietà efclude la barbarie, Mits 

‘ Ieid und raufamfeit fönnen nicht bye 
fammen ſeyn. efclufo Crifto, tutti gli altri 
uomini fono peccatori. vertreiben, 
treiben, zuruͤckſtoſſen, fortweiſen; 
hinzulaſſen. it. verſchließen, praet. efclufi, 


part, efclufo,. 
Efclufione,\ ff. der Nusichluß, die Auss 
Efclusiva, feblieffung. ha avuto l'efclu- 
fiva, cr ift ausaefchloffen worden; er iſt 
nicht hinzugelaffen worben. 3 
Efclufivamente, adv, Ausfchlußmweife; nicht 
mit gerechnet. 
Eiclufivo, adj. ausfchlieffend ; mas Auskhluß 
entbdit, oder bedeutet. particola èfcluliva, - 
‚ein Ausfchlieffungswörtgen, in der Grams 


matit. 
‘Efclufo, part. ausgefchloffen,, f. efcludere, 
Efcogitare, v. a. ( lot.) ausdenken, erden» 
fen, erfinnen. 
Efcogitato, part. erdacht, ausgedacht. 


Efco 


——— ſ. f, die Ecdenkerin, Erfinderin. 

communicare, v. a. in den Dann thun, 
von der Gemeinde ausichließen. 

Efcoriazione, f. f. } i Absiebung der 


Efcorticamento, f.m aut, ſ. icorti- 
camento, 

Efcreäto, [. m. das Nusmerfen, Ausipeyen, 

Ein —— garſtiger Unſlath aus 
crementaccio, J. m, ger Unflath au 
dem £eibe, / 

Efcrementale, adj. mas ald Unflath aus 

Efcrementizio, bem Leibe geht. 


Efcremento, f. m. der Unflath, Koth, Uns 
| reinigfeit, fo aus dem Leibe geht; Excre⸗ 


ment. ; 
Efcrementofo, adj. unfidtbig, fotbig, mie 


Erer A 

Efcrefcenza, f. f. ein Auswuchs, Gemdchs, 

ule. efcrefcenza d’acqua, das Auf— 
Dwellen, Anlaufen des Waſſers. efcre- 
fcenza carnofa, o di carne, mild Fleiſch, 
ein fleiichigter Auswuchs. 

Efcretorio, adj. zur Abführung, Ubfondes 
—— gebbrio, von Gefdfen und Drüfen 
m Leibe. 


Eferezione, f. f. die Auswerfung, Abführ 
rung, Reinigung des Leibes. 
Efcribia, 1. £. (lat.) f. fentinella, 
Efculapio, f. m, ein Arzt. 
Efcurfione, f. m. eine Gtreiferen — eine 
"Ausichweifung , Abmeichung von ber vors 
.  babenden Materie, vom Ziel. i 
Efcufabile, f. fcufabile. 
Efcufare, f. fcufare, 
Efiufazioncella; f. f. eine feine, leichte 
Entihuldigung, Ausrede, Ausfiucht. 
Efcufazione, f. fcufa, - 
Efecrabilmente, adv. auf eine verfluchte 
PH ? auf eine grduliche, abfheuliche 
cife. ì 
Efecrabile,\ adj. gedulich, verflucht, vers 
Efecrando,f dammt, böcht abſcheulich. 
Efecrare, v; 2. 
verdbammen, verabfcheuen. 
Efecrato, part, verminict, verflucht, ıc. 
Efecratörio, adj. was mit Verwuͤnſchungen 
und Flüchen begleitet iſt. z. B. giuramento 
efecratorio, È 
Efecrazione, effecrazione, f. f. die Ders 
fiubung, Verwuͤnſchung, Verabicheuung. 
Efecurare, v. a. erequiren, mit Der ges 
richtlich suerfannten Todesitrafe belegen. 
efecutare un debitore — efecutare un de- 
- linquente (ein neues Wort). 
Efecutivo, adi. mas vollziehet, oder volle 
sogen werden foll. 
Efecutore, ed efeguitore, f. m. Mollzieher, 
Erecutor, Erequirer, efecutor teftamen- 
tario, Der Erecutor, Der Vollzieher des 


Teſtaments. 
Efecutoriale, adi. (mandato) executoriſch. 


Efecutrice , ſ. f. die olzieherin, Beſolgerin. 
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verwuͤnſchen, verfiuchen, . 


Efem 


Efecuzione, f. f. } die Bollziehung, Pole 

Efeguimenuto, f. m, fireduug, =“ usfibs 

, ruug — efecuzione, die Vollziebung ber . 
gerichtlich zuertannten Strafe. 

Efegetico, adı. erfldrend,, ergiblend. elege- 
tica, ff. Die Kunſt, Die Aequation in eis 
— — —2 zu finden. 
eguibile, adj. rollziehbar, vollziehli 
thunlich; was ſich ausf hren Pa 9 

gt ne Norge 
eguire, effeguire, ‚v. a, voflzieben, 
ausf.hren, volliivecfen, bewertikelligen,. 

— praef. —* — 
eguita, part. vollzogen, au 

———— ſ. eſecutore. — 

Eſeguizlone, ſ. efecuzione. 

Efempigrazia, e eflempigrazia, adv, gum 

. Wepipiei, zum Erempel. +» 

Efempio, f. efemplo. 

Efemplare, v. a, abtilden, ein Bildnif — 


— f. m. f. efemplo. d 
emplare; f, m. f. efemplo. bag Mufter 
Vorbild, Urbild — cin Abdruck eich 
Kupferſtichs — ein Eremplar von einem 
gedruckten Werke. 5 i 
Efemplare, ad). gum @enfpiel dienlich ; was 
ein Benipiel giebt; mufierbat; moran 
man fich fpiegeln fann. uomo, o donna 
efemplare, eine eremplarifche, muſter⸗ 
bafte Perion. un caftigo elemplare, eine 
marnende, eremplariibe Züchtigung. 
Efemplarità, )£, f. die Eremplarbeit, das 
Efemplaritade, > eremplarifche Leben, gutes 
Efemplaritate, ] Beyſpiel. 
Efemplarmente, adv. bepipielömeife — erems 
plarifh, au Tugenden. caftigare efem- 
plarmente, eremptariich frafen. 
Efemplativamente, adv, durch Benfpiele ; 
vermittelt der Beyſpiele. 
Efemplativo, adj. aus VWenfpielen genoma 
men, gezogen. 
Efemplato, part. abgebildet, abgemobelt. 
Efemplificare, v. a. Beyſpiele anführen, 
edi Bepipiele ertiutera — gleichen, dbna 
ich fehen. queita bolgia efemplifica un luo» 
go di Venegia, dieſer Kreis fiehet einem 
. Pas zu Venedig glei. (Dante), 
Efeinplificatamente, adv; mit Anführung 
der Venfpiele; vermittelfi der Benfpiele. 
— part. mit Beyſpielen erldu⸗ 
ert, 10. 
Efemplificazione, f. f. die Erkldrung, 
(duterung durch Benfpiele. na 
Efemplo, f. m. das Beyſpiel, Erempel, 
Mufter. dare efemplo, o eflemplo, mit 
einem DBenfpiel voraeben, ein Beyſpiel 
geben. dare buori efemplo, mit einem gus 
ten Benfpiel vorgeben , ꝛc. dar male efem- 
plo, ein bòfes Benjpiel geben; Mergernig 


geben. 
*Efemprario, f. efemplare. 
a = f. efemplo. 
ba 





° Efente, 





Efen 


Efentare, v.a; befteyen, frey fprecben, aus⸗ 

nebmen, verſchonen. efentarfi, fo wovon 

enmachen, fich ausſchließen, fich entzies 
en.-(da alcuna cofa ). 

Eferitato , part. befrent, ausgenommen. 

adj. fren, befrent, unabhangig. 

*Efento,f una Badia efente, eine von bem 
Biſchofe unabhängige Ubtep. 

Efenzionare, f. efentare, / 

Efenzione; ſ. f. die Vefrepung, Freyhelt, 
Ausnahme, Entledigung von einer Bes 
fchwerde, von der Gerichtsbarkeit. 

Efequiale, adj. zum feichenbegdngniß, zum 
Feichengeprdnge achörig. 

Efequiare, v. a. das Leichenbegängniß pala 
‚ten; zur Erbe beftatten. 

Efequiato, part. zur Erbe beftattet.- 

Efequie, f. f. pl.\ das Leichenbegangniß, 

| *Efequio ; f. m. feichengepräng, 
Beerdigung. 

Efequire, f. efeguire, 

Efercére, f. elercitare, 

Efercitamento, f. m. die Bemühung, tes 
bung, BVeſchaͤftigung. ceri 

Efercitante, part. der fich übet, etwas bes 
treibt; der fich Bewegung macht. 

Efercitare, v. a. üben, abrichten, gefchickt 
machen ; in Bewegung fesen; etwas treis 
ben, betreiben. efercitare la mercatura, 
o il traffico, Handel, Gemerbe treiben. 
efercitär la terra, die Erbe bearbeiten; 
das Land beftellen. efercitarfi, n. p. fich 

i dben, arbeiten, fich beichäftinen , fich mos 
rin geichickt machen. s’efercitava per 


rifcaldarfi, er machte fih Bewegung, ſich 


gu erwärmen. _ 

Efercitatiffimo, adj.fup. fehr geäßt,gefchickt,:c. 

Efercitativo, adj. was über, geichickt macht; 
mas bilden, üben fann. 

Efercitato, part. geübt, abaerichtet. 

Efercitatore, ſ. m. der Erercitienmelfter ; 
der worinnen übet, geſchickt macht. 

Efercitatrice, f, f. die morinnen über, ges 
ſchickt macht, Lehrmeiſterin. 

Efercitazione, ſ. f. f. eſercizio. 

Efército, f. m. ein Kriegsheer, eine Armee 
— ein Heer von Menichen. 

Efercizio, f. m. die Uebung, Ausübung; 
Berhäftinung; Bemibung; Bewegung — 
eine Verrichtuna, Handwerk, Profefion. 
efercizio de’ cavalli, die Reitfebule. efer- 
cizj cavallerefchi, Nitteribungen. efercizj 
Spirituali, geiftliche Webungen. ufare, o 
fare efercizio di corpo, fich Bewegung, 
Motion machen. 

Efereditare, v. a. enterben. 

Efergo, f. m. der abgetheilte Raum auf der 
Münze, wo die Aufichrift ffebet. 

Efibire, v. a.barbietben, erbiethen ; zeigen, 
vorzeigen, darlegen; in Gerichten einreis 
dea. efibirfi, n. p. fi erbiethen, praef, 

co, 
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die 


1 


Elibità, 1 f. die Gebühr file die’ Einrels 
una, Lebergebung der Gihriften in 
&erichten. 


 Efibitore, ſ. m\ der Darbiether ‚ teberreis 


sher, Liebergeber , Borzeiger. 

Efibizione, ſ. f, die Erbiethung, Anerble⸗ 
thung, das Anerbiethen, (und in Gerichs 
ten) die Uufveifung, Worzeigung, lies 
berreihung, ꝛc. efibizione in contanti, 
Geboth in barer Zahlung. 

Eficcante, f. diffeccante. FB 

Efigenza, & eligenzia, f. f. bas Erfoder⸗ 
nig, Bedürfniß der Sache; die Nofhdurft. 
figere, v. a. fodern, einfodern, eintreis 
ben, nöthig haben. praet, efigei, part. 
efatto, ; 

Efigibile, adj, mas eingefodert, eingetries 
ben, verlangt, gefodert werden kann. 

Efiglio, f. efiliò, n 

Efiguo, adj. gering, ſchmal, eingefchrdnft. 

Efilarare, v.a. erfreuen, froͤhlich machen, 

E di — ſWwach p 
He, 20}. Dunn, za | ’ Kvon Pere 
fonen) fchmächtig, hager. 3 

Efilarato, part. erfreut, fröhlich gemacht, 


aufgebeitert. 
Efiliare, v. a. bes Landes verweilen, ins 
Elend ſchicken. v. n. vermwiefen, vertrieben 


feyn. 
Efiliato, part, vermiefen, vertrieben, ıc. 
Efilio, f. m. die fandesvermeifung, Ver⸗ 
treibung, das Elend. dare l' efilio ad al. 
cuno, einen ind Elend (biden, re. 
Efimere, v. a. befrepen, frey machen, aus⸗ 
nebmen, efimerfi, fich entziehen, ſich lose 
machen. 


Efimio, adj. vortreflich, ausgezeichnet. 


x 


‘*Efimo, f, ragguaglio. 


Efinanire, v. a. ausfeeren, leer machen, 
ales Werthes entblößen, vernichten —. 
efinanirfiz fig. fich duffert demüthigen, 
berabfegen. 

Efinanito, part, vernichtet, zu nicht ges 
macht, - 


Efipo, f.m. Schmutz, tintath von der Wols 

‚ leder Schafe zwilchen den Schenteln. 

Efiftente, part. erifirend, bafeyend, was 

Käflenen, TE De Grißen, de Dar 
iſtenza, 1. f. die Eriffeng eyn, 
das Wirklichfehn — 

Eſiſtere, v. n. exiſtiren, wirklich ſeyn, da 
ſeyn; vorhanden ſeyn, das Dafeyn, Wes 
ſen haben. 

Efiftimare, f. ſtimare. 

Efiftimazione, ſ. f, ſ. eftimazione. 


Efitabondo, adj. der Bedenfen trägt, zwel⸗ 
felhaft, unfchliekig ift. 
fitare, v. a. unterbringen, verlaufen, vers 
treiben, abfeten, (Waare) v.n. anfteben, 
ſich bedenfen, ein Bedenfen tragen. efhi-- 


+ 


Efit 


tare nelle rifpofte, in Antworten focken, 
ſtecken bleiben. \ 
Efitato, part, verfauft, abgeſetzt, :c, 
Efitazione, f. f. das Bedenken, die Bedenfs 
libfeit, Urfchließigkeit, Verlegenheit, das 
Gtoden in Antworten. 
E'fito, f. m. der Ausgang, der Erfolg — der 
Dertrieb, Abgang, Abiag der Waaren. 
— ‚adj. verderblich, gefährlich, ſchad⸗ 


Efizio, f. m. ber Verderb, Untergang. 
E'fodo, f. m. ‘das zweyte Buch Moſis. 
Efofigeo, adj. zum Schlund gehörig. muf- 
‘colo efofageo, Schlundmuskel. 
Eföfago , f. m. der Schlund. 
- Eföpico, adj. Xefopifch. 
Eforbitante, adj. übermäßig, übertrieben. 
Eforbitanza, ſ. f. die Uebermaͤßigkeit, Ue⸗ 
bertriebenbeit. 
Eforbitare, v.n. aus dem Geleife fabren, bie 
Feder LOGA verlaffen. fig. das Mag übers 
reiten. 
Eforcifmo, f. m. die Beſchwoͤrung des Teus 
- feld, Teufelébannung, der Erorcismus. 
Eforcifta, f. m. ein Beſchwoͤrer, Teufel$s 
‘ banner, Erorcift. { 
Eforciftato, ſ. m, der Eporciftenorden: 
Eforcizzare, v. a, den unreinen ®eift bes 
chwoͤren, egorciren. 
Eforcizzato, part. erorcifitt, befchworen. 
Efordio, f. m. der Einaaug, Anfang einer 
Rede; auch Unterhandlung. 
Efordire, v. n. den Eingang einer Rede 
machen, anfangen. praef. ifco. 
Efornare, f. ornare, 
Efornativo, adj. zur Ausführung gehörig, 
in der Redefunfi. 
— f. f. die Auszierung, Zierde, 
erath. 
Efortare, v. a, ermahnen, ermuntern, er⸗ 
wecken, anregen, bereden. 
Efortativo, } ad). ermahnend, ermuns 
Efortatorio, ternd; mas ermahnet, 10. 
— f. m, ein Ermahner, Ermuns 
erer. 
Efortatorio, adj. ermahnend. lettera efor- 
tatoria, a ee 
Efortatrice, ff, d 


terin. : 
Efortazioncella, f. f. eine Heine Ermabs 


nung. 

‘Efortazione, £ f. bie Ermabnung, Untes 
gung, Vorftelung, das Zureben. 

Ef6fo, adi. verhaßt, f. odiofo, 

Efoftofi, £ f. ein Auswuchs auf einem Kno⸗ 


chen. 
Efoterico, adj, gemein, ſchlecht, gering. 
Efoticità 7 f. f. das ausländifche einer Sache. 
ESstico, adj. ausldndifch, fremd. - 
Efpändere, f. fpandere. 
Efpanfione, f, f. die Ausdehnung, Erlän; 
gerung. i 
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e Ermahnerin; Ermuns | 


Efpi 
Efpanfivo, adj. dehnbar, ausbehnbar. 
Efpeditamente, adv. f. fpeditamente. 
Efpediente, f. m. eine Auskunft, ein Außs 
meg; Mittel ausj einer Sache zu kommen, 
Efpediente, adj. erfprießlidh, zutraͤglich, 
nuͤtzlich, rathſam. 
Efpedire, ſ. ſpedire. 
Efpeditivo, adj. geſchwinde in feinen Ders 
‚ richtungen ; der mit etwas bald fertig wird 
— mas zur Beichleunigung dient. 


° Efpedito, adj. f. fpedito. 


Efpedizione , f. f. f. fpedizione, 
Efpellere, v, a. beraustreiben, 
praet, ef) ulfi, art. efpulfo. — 
Epéride, f. f. Bellden , Nachtviole. 
Efperientemente, adv. aus Erfahrung; ere 
fabiner Weiſe. 


vertreiben. 


Efperientiflimo, adj, fup. überaus erfabe . 
ren, 20. 

Efperienza, X. f. £ die Erfahrung , Erfahs 

Efperienzia, f tenheit, Verſuch, Erperis 


ment. aver efperienza, Erfahrung haben. 
Efperienziuccia, f. f. eine kleine Erfahrung 5 
(eines Erperiment. 
Efperimentale, adj. erperimental; auf Ere 
perimente, auf Erfahrung gegrünbet. filo- 
fofia efperimentale, Die rperimentals 


pbilofophie. | 

— adv, erfahrner Weiſe, 
aus Erfahrung. 

Efperimentare, v. a. erfahren ; aus Ets 
ã wiſſen — verſuchen, cine Probe 
anſtellen. 

Eſperimentato per mill , bemdbrt — 
erfabren, geuͤbt, bewandert. 

Ef Ar ern fm. der Verſuche ans 
elit, der Proben, Experimente macht. 

Efperimento , f. m. f. efperienza, 

E'fpero, f. m, der Abendftern. 

Efpertamente, adv. erfahrner Weile, 96 


ſchickt. i 

Efperto, adj. —— geuͤbt, durch die 
Erfahrung belehrt, geſchickt, bewanbdert 
— yerfucht , durch die Erfahrung bewährt. 

Efpetibile, adj. begebebar, verlangbar, 
wünfchbar. * 

Eſpettante, ſ. aſpettante. 

— ſ. aſpettare. 

Efpettativa, ſ. aſpettativa. — 

Efpettazione, f. f. die Erivartung. giovine 
dotto, e di fomma nat — ge⸗ 
lehrter und hofnungsvoller Juͤngling 

Ef: ans, art. ablöfend von der Bruffs 
en Auswurf befördernd. 

Efpettorarfi, n. p. feine Klagen, feinen 
Kummer. vor. jemand ausſchuͤtten; ent: 
dedfen, mas das Herze drüdt. 

Efpianatore, ſ. m. der Ettiter. 

Efpiare, v. a. fit die Günde genug thun, 

üßen, fie tilgenz vetibbnen. efpiare le 
ben, awsforichen, aus: - 





Efpi 


Efplatorio, adj. mas bie Werföbnung bewir⸗ 
fen fann, mas die Sünden tilget. facrificio 
efpiatorio ,, bag Sühnopfer. 

Efpiatrice, adj. f. ‚vie Verföhnerin, Uuss 
oͤhnerin. 

Eſpiazione, ſ. f, die Verſoͤhnung, Ausfth: 
nung; Buͤſſung; Genugthuung für ein 
Deraeben. la feſta delle efpiazioni, das 
Verſoͤhnungsfeſt. 

Efpilare, v.a. unvermerft, und liſtig maus 
fen, wegpractiziren. 

Efjilatore, ſ. m. ein Spisbube, liſtiger Dieb. 

Eipilazione, ſ. f. liſtige Dieberey, Cpitzs 
küberen. 

Efpirare, v.a. antathmen ;den Uthem berauss 
laſſen; f. fpirare, 

Efpirazione, f. f, bag Ausathmen; die Her: 
Qugidifung des Athems. 

-fpifcare, v. a. ausfiichen,, herauslocken. 

Efpletivo, adi. was gum Ausfülen dient — 
— zur Ausfüllung in der Rede 

jent. 


Eſplicſ bile, adi. erflärbar, ertldrlich. 

Efplicare, v. a. erfldren, deutlich machen. 
e!plicare la voce a parlare, fiiodare, 5 
elplicarfi ,’ ſich erffdren, f. ſpiegare. 

Efplicativo, adj. erflärend; was cine Gache 
erklaͤret. 

Efplicato, part. erfldrt, ausgelegt. 

Efplicatore, f. m. ein Erkiarer, Ausleger. 

E'plicazione, ſ. ‘piegazione, 

Efplicitamente adv. ausdrücklich, mit Has 
rei und deutfichen Worten. 

Efplieito, adj. ausdräctich, flar, deutlich, 
ſoͤrm ich. 

Efplorare, v. a. ausipdben, nachſpuͤren, 
auskundſchaften, zus oͤrſchen. 

Efp'orato, part. ausgeſpabet, €. 

Ei. loratore, f.m. ein Ausipäber, Rund: 
ſchafter. 

Eſploratrice, ſ. f. eine Musfpiberin, funds 
fchafterin. 

Efplorazione, ſ. f. die Yusipdbung, Aus— 
forſchung, Auskundſchaftung. 

Efpolizione, f. f. die Auslegung; die Fre 
fidrung einer Medensart durs andere 
N drter. 
Efponente, adi. erflärend, aniciaend. il 
nuniero efponente, in der Ne:tbmetif. 
Efporre, v. a. erfldren, auslean, an ben 
Zeg legen, voritellen, ausfesen bie 
fellen ; preis geben. efporre l'ambafciata, 
feinen Auftrag eröfnen, erklären. efpoıfi 
a checcheflia, ſich ausferen,, ſich in Ge: 
fahr begeben. efporre la vita, fein reben 
magen. efporre i fanciulli, die Kinder aus— 
fenen. efporre alle fiere. den wilden Thie— 
cen preisgeben. praef, efpongo, efroni &c, 
praet. efpofi, part. efpofto, 

Efportare, v, a, heraustragen, auſſer Pond 
führen. efportare le mercanzie, i prodotti, 

Efpofitivo, adj. erfldrend, erdriernd, cr: 
Iduternd. 
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Efpu 


Eipanmere; f, m, ein Erfldrer, Ausleger. 

Efpolitrice, f. f, Die Erflärerin, Auslegerin. 

Efpofizione, ſ. f. die Erklärung, Grörtes 
rung, QAusleguug; die Ausſetzung, Aus⸗ 
ftelung. Efpofizione del Santiffimo, die 
Ausſtellung der heiligen Softie sur bffente 
lichen Verehrung. | 

Efpofto, part. ausgelegt, 20. |. efporre. fan 
ciullo efpolto, ein Findelkind, Findling. 
fubit. l'efpolto d'una fentenza, der Gnbalt 
eines Urtheils. 

Efpor.ulare, v. n. noch viel heraus haben 
wollen; erpofiuliren. — 

Eiprellamente, ad.. ausdruͤcklich, abſichtlich. 

Lipretlione, f. f, der Ausdruck; das Aus⸗ 
preffen, Ausdrücken eines Gaftes, ıc. 

Eiyrefüva, f. f. ſ. efpreflione. 

Eiprefli- amente, adv. auedräclicher Weife. 

Efpr flivo, ad, ausdrudvol; viel bedeu⸗ 
tend, kraftig. 

Eſprefſo, part. von ſpremere und efprime- 
re, qaussedeuct, ausgepreßt — ausges 
ſprochen — ausdraͤcklich, beſtimmt, klar 
— parole efpretie, efprefla volontà, ob- 
bligazione, &c. ausdrückliche Worte, ause 
brüctlicher Intile, 10. ſ. m, un efpreflo, 
ein befonderer , erpreffer Bothe. 

Efprefio, adv, ſ. efpreffamente, 

Eipreitore, £. m, der ausdrückt. 

Elprimente, part. ausdräcdend, bedeutend. 
I, ciprefliva, - : 

Efpiimere, v, a. ausdessten, mit Worten 
zu veriteben geben, vomtellen, darfiellen; 
querprechen. eiprimerfi, {ich ausdr..ten, 
praet. eiprefi, part, efpret:o. : 

Efprobare, v. a, vorruͤcken, vormerien. 

Efprobacore, f, m. ein Uuskbelter; der vote 
wirkt, cc. Ì 

Efprobazione, f, f. der Bormwurf. 

Eipıobrato, pari. -f, rimproverato. : 

Efpugunabile, adj. begmingiar; uͤberwind⸗ 
lich. RR 

— v.a, erobern, einnehmen, be⸗ 
zwingen, jur Uebergabe zwingen. 

Efpugnatore, ſa m, ein Eroberer, Bezwin⸗ 
ger eines Platzes. 

Eſpugratrice, £ £ bie Bezwingerin. 

Efpugnazione, £ f,. die Eroberung, Bes 
winuung, Einnehmung eines Plares. 

Efpugnevole, I. efpugnabile. 

Eiyuitione, f. £ die Austreibung, Heraus⸗ 
Hebung, Hergusſtoßung. 

Efpuifivo, adj. beraustreibend, herausftofs 
feud. virtù efpulfiva, die beraustreibende 
Kraft. 

Efpultrice, verb. f. (virtà) die heraustreis 
bende a raft 

Efpungere, efpunto, f. cancellare, cane 
cellato. 

Eſpuntorio, adj. mas ausloöͤſchen fann. 

Eipurgare, v. a. reinigen, vein miachen, 
ſaͤubern. 

Eſpurgato, part. f. purgato, 


/ 


# 
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Efpurgatorio, adi. ausföhnend, verföhnend, 
sur Berjühnung.gebörig. 

Efpurgazione, das Auswerfen, der 


Auswurf von der: Bruf. 
Efquifitamente , adv. auserlefen, vortrefs 


lich. 
Efquifitezza , (, f. die Auserlefenheit, Nieds 


lichkeit , DBortreflichfeit. | 
n uifito, adj. auserleien, vortreflich, nieds 
Bfquifitore, fm, f. ricercatore, 
Efquifizione, f, f. È perquifizione, i 
‚Efla, f. von effo, fie, diejelbe , diefelbige. 
Effaltare, eflaltazione, f.‚efaltare, &c. 
Effaudire, f. efaudire. — 
en ſ. efecrazione. 

empio, 3 
— f. efemplo. 
Effenio, f. m. Effder bey den Yuden, 
sEffente, adj. fenend, criftirend. 


Effenza, \ £. f. das Weſen der Dinge — 
Effenzia, eine Effeni. = 
Effenziale, adi. merentlich, zum Mefen pes 


pirla , "bauotfächlich. fubft. 1° effenziale, 

as MWefentliche, Die Sauptiade. 

Effenzialifiimo, ad). fup. ganı wefentlich, 1. 

— adv. weſentlich, nothwen⸗ 
ig. 

Effercito, f. eſercito. 

Effere, verb. fubfl, fenn; werden — für 


ftare, f. 
Effere, f. m, bas Dafenn, ein Mefen. da- 
re l’effere, dad Dafenn neben; erichafs 


ir — der Stand, Zuſtand, die Verfaſ⸗ 

ſung. 

rd f. diffeccativo. 

— Cf die Austrocknung, Tro⸗ 
enheit. 


Effo, pron. er, ſ. egli. man fagt auch con 
effo meco, con eflo teco, con effo feco, 
con effo lui, con effo lei, con effo loro, 
mit mir, ꝛc. lungheffo, fovreflo , &c. f. 


*Effuto, für ftato , geweſen. 

° EfA, ſ. f. ſ. eſtate. 

E’ftafi , f. & die Entzäcung , Begeifterung. 

Eftate, ſ. £. der Sommer. 

Eftätico, adj. entzüdt, entzücend. 

Eftemporale, adj. mas fogleich bergefagt 
wird; aus dem Stegreif. 

Eftemporäneo, ad). f. eftemporale, impro- 
vifo. ’ 

Eftendere, f. ftendere, eftenderß, n. p. f. 
diftenderfi, allungarfi. prä®t, eltefi, part. 
eftefo, und eftento, 

Eftendibile, adj. debnbar, usdehnbar. 


SI" f. fo die Ausdehnung ; der Ums 

ang. 

Eftenfivo, adj. ausdehnbar, ausdehnlich: 
mas fich erftrecken darf. . 


Eftenfo, f, eftefo. 
Eftenfore, adj. autdehnend, ausſtreckend, 
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Eũeio. part. von eftendere , f. au 


— Eſtim 
£ m. ber Aufſetzet einer 


von Muskeln. 
einen Gedanken zu Papier 


Schrift; ber 


bringt. 

Ettenforio, was zum Ausſtrecken geſchickt, 
dienlich iſt. 

Eftenuare; v. a. dunn machen, verduͤnnen: 
verringern; ſchwachen — auszehren, ab⸗ 
zebren, ausmergeln, entkraften. 

Eftenuativo. adj. zehrend, auszehrend , 
zehrend. 

Eftenuato, part, abgezehrt, hager, mager; 
entfrditet. eſtenuato di forze. 

Eftenuäzione, f. f. Verdînnung; Schwds 
um dibsebrung, Sraftlofigfcit, Mac 
gerheit. 

Efteriore, adj. auffen , dufferlich,, auswen⸗ 
dig. f. m. l’efteriore inganna, der auſſe⸗ 
te Schein betricgt. un uomo d'un bell” 
efteriore, cin Menfch, der ſchoͤn ausfies 


bet. 

Efteriore, f. m. das Aeuſſere, j. efterioritä. 

Eiteriorità, f. f, die Auflenfeite ; das Aeuſ⸗ 
ſerliche. 

Efteriormente, adv. auſſerlich; von auffen, 
auswendig. * 

Efterminare, v. a. ausrotten, vertilgen, 
zu Grunde richten. 

Eifterminato , part. von efterminare, f. auch 
fo viel ald fterminato, ſchrankenlos, übers 
aus groß, fark, ze. ungeheuer. grandezza, 
groffezza, forza &c. efterminata, 

Eiterminatore, f. m, ein Vertilger,  Zeritds 
ver. n angelo efterminatore, der Würgs 
engel. 


ab: 


‘ Efterminatrice , f. m. die Bertilgerin, Zers 


ftörerin , Verderberin. 
Efterminazione , f. "} die Vertilgung, Zer⸗ 
Efterminio, ſ. m, fiörung, das Ders 


derben. 
Aufferlich , von auſſen. 


Efternamente, adv, 
Efterno, adj, auswendig, auſſerlich — geſt⸗ 
rig. 
Efterno, f. m. f. l’efteriore. 


| Efterrefatto , adj. f. atterrito, — 


Efterfivo, f. afterfivo, 

Eftefamente, adv. auf eine meitlduftige, 
umſtandliche, ausführliche Weife. 
ch, weit⸗ 

lauftig, gerdumig. in eftefo , adv. meits 
(duftig; fchriftiid) aus einander gefent. 
Eftefamente, adv. f, ftefamente, 
Eftina , f. ftima. 
Eftimare , f. ftimare. 
Eftimatiffimo , adj. hochgeſchatt. 
Eftimativa, ff. die Ilrtbeilstraft, die Ubs 
tung, der Ruf, dad Anfchen. | 
Ettimativo, adi. der MWeurtheilung, der 
Schatzung fabio. 
Eftimato , part. erhält, 
Eftimatore, ſ. m. ein chaͤter, Kenner. 
Eftimatrice, £ f. die Schäkerin; die ſcha⸗ 
ect. | î 
Efimazione, Cf. bie Schaͤtzung, Aire 





Eftim 


derung, Beurtheilung — die Hochachtung, 
das Unfeben, der Ruf. 
Eftimevole, adj, ſchabbar, ſchatzenswuͤrdig. 
E'timo, ſ. m. die Schasung, die Grunds 
cuer 


Eftinguere, v, a. quglöfchen , erfticfen, til: 
gen, fig. umbringen, tibten. eftinguere 
un debito, eine Schuld vertilgen. praet. 
eftinfi, part, eftinto. ; 

Eftinguibile, adj. ldſchbar, ausloͤſchlich, 
ausidfchbar. \ 

Eitinguimento, ſ. m. die Ausldfchung, Vers 
löibung,, Tilgung. 

Eftinguitore, f. m. der Tilger, Vertilger. 

Eftintfvo, adj. mas tilden, ıc. fann. 

Eftinto, part. auggetdicht, getilget, ꝛc. it. todf, 
verloichen. 

Eftinzione, T. f. die Verloſchung, Tilgung, 
Austilgung, Bernichtung. 

Eftirpamento, f, m. die Uusrottung, Vers 
tifguna. 

Eftirpare, v. a. au@rotte.i, vert'laen. eftir- 
pare i vizj, Die vajter, Irrthuͤmer, ıc. aus; 
rotten. 

Eftirpato, part. ausgerottet, ıc. 

Eftirpazione, f, f, f. eftirpamento, 

Entirpatore, f. m. der Ausrotter, Wertilger. 

Eftifpicio, ſ. m, die Berichtigung der Fins 
geweide der Opfertbiere — die Wahrſa— 
gerey aus denſelben. 

E) adj. ſommerlich, fommermdßig, 

Eltivo, vom Sommer. ne’ tempi eitiva- 
li, oder eftivi, jur Sommerszeit. 

Efto, (mit geichloffenent e) f. queito, 

Eitogliere, v. a. f. eitollere, praet. eftolfi, 
part, eftolto, 

Eftollenza, & eftollenzia, f. m. der Ueber, 
muth, Hochmuth. 

Eſtollere, v, a. erheben, aufheben, in die 
Hoͤhe ſtrecken — fig. loben, raͤhmen — 
praet. eftolfi, part. eftolto, 

Eftörcere, } v. a. erpreffen, abvreffen, 

*Eitörquere, f erzwingen, abjmistgen, abs 
nöthigen. eftorcere, (da alcuno) la con- 
feflione » danaro, das Vekenntnik, Geld 
abimingen. praet, eftorfi, part. eftorto, und 
eftorfo. 

*Fitorre, v. a. qugnebmen. 

Eitorfione, f.f, bie Erpreffung,, Erzwin⸗ 
gung, Abnoͤthigung. 

Eftorfo, part. von eftorquere, erpreßt, er- 
rungen. 

Eftradotale, adj. mas eine Frau nebft ihrer 
Mitgift eingebracht bat. 

Eftragiudiciale, adj. auffergerichtlich. 

Eftragiudicialmente, adv, atıffernerichtlich. 

Eftraneamente, adv. dufferliher Weiſe, 
ausmendia. 

Eftraneo, ea, fublt, der Ausländer, Aus⸗ 
waͤrtige. 

Efträneo 


Efrino, } adj. auslandiſch, ausibdrtio. 


— Eftru 
Eftraordinariamente, adv. aufferorbentiich, 
_ auf eine aulferordentliche Art. . 
Eitraordinario, adj. aufferordentlich. 
Eltrarre, v. a. herausziehen, berautbolen, 
berausnehmen — auspreffen — ausziehen 


— einen Auszug machen. ‘eltrarre  fughf 


dail’ erbe, rduter preilen, ‚auspreifen. 
eftrarre da libri le cofe più rimarcheso= 
li, Das Deite aus ben Büchern ziehen. 
eitrarre il lo:to, die Lotterie ziehen. 
praet, eitrafli, part, eftratto, 
an adj. was die Kraft berauszuziea 
en hat. | 
Eftratto, f m. ein Ertract, bie Eſſenz; ein 
Auszug, Hauptinhait. 
Eitratto, part. von eftrarre, |. ausgezogen, 
bereusgczogen, ertrabitt, colligirt. 
Eitravagante, f. f. eine Papſtliche Verorde 
nung in Kirchenrechten nach der Compilgg 
tion der Decretoien. l 
Eftravaganre, adj. ausſchweifend, wunder⸗ 
lich, ſeltſam, ꝛc. i — 
Eitravaganza, ſ. f, ſ. ſtrava anza, 
Eitravalato, adj. -ertravatitt, aus den 
Blutgefaben getreten. i 
Eftrazione, f. f. dis Herausziehen, die Bere 
ausziehung — die Ubfunft, die Herkunft. 
nonio di vile eftrazione, ein Menſch von 
ſchlechter Abkunft. 
Eftremamente, adv. Auſſerſt, aufs dufferfe; 
aufs böchite ; febr uͤbermaͤßig. — 
Eftremare, v. a. aufs auſſerſte bringen. 


Eitremitd, ff, der dufferite Theil einer 
Eftremitade, > jeden Sache; der Randi da 
Eftremitate, Ende einer Sache — die 


duffertie Noth. l’eitremitä d'una ripa, d' 
un veftito, della vita, delle dita, &c, 

Efirémo, {. m. f. eftremitä — l’eftremo, 
gli eitremi dellä vita, die fegten Stunden 
Des Lebens, efiere agli eftremi, in den 
lekten Zügen liegen; in ‘der dufferfied 
Moth fenn. N’ eftremo del rifo il pianto af- 
fale, das Lachen verwandelt fich meiſtens 
in Thranen. far l’eftremo di ſua poffa, 
delle fue forze, jeine dufferiten Ärdfte ans 
menden, alle feine Krdfte anfpannen. tut» 
ti gli eltremi fon viziofi, alles liebertriebes 
ne it fehlerbait. all'eftremo, in eftremo, 
adv. am Ende; endlich; zuletzt. 

Eitremo, ad). dufferii; sulekt, am Ende 
beſindlich; überausgeoß, glieftremi giorni 
della vita, l'eftreme parti del mondo — 
l’eftrema bucia, die dufferite Echate. 
eftrema necelliti, eftremo dolore, &c. — 
eltrema anzione, die lette Deblung. 

Eitrinfecamente, dufferlich, von auffen, 
auswendig. 

Eitrinfeco, adj. dufferfich. 

Eftro, f. m. die Begeifterung, befonders dee 

neten. i 

— v. a. hinaus, hetausſtoßen, bere 

quétreiben. praet, eftrufi, part, eſtruſo. 


—— 


Eftru 


Eirufone £. f. die Heraustrelbung, Aus⸗ 

treibung 

Eftrüfo, part. voneftrudere, herausgeftoßen. 

Eftvante, part, mallendi braufend, wie das 
eer 


Eftuazione, f. bollimento. 

— ff. cine Shnulk, Ge⸗ 
muifi 

— v. 4. hinausjagen, hinaustrei⸗ 


Eſuberante, adj. häufig, überflüßig; ſehr 
reichlich, uͤberſchwanklich; fehr m. 
ne 


— f. f, großer Ueberfiuf 


Geſchwulſt. 

E'fula, ſ. f, Wolfemilch, ein — 

Efulare, f. efiliare. 

Efulceramento, f, ulcerazione, 

Efulcerare, v. a. Geſchwuͤre enni 
fchrudrend machen. v. n. Lite ren, 

Efulcerato, part. geſchworen 

Efulcerazione, £ fi die Schwarung, das 
Schwaͤren. 


Eiſule, adj. der ins Elend verjagt iſt; des 


Landes verwiefen — auch oft nur gezwun⸗ 


gen auffer bem Baterlande zu leben. vive- 

‘ te efüle dalla patria. ù 

Efultante, part. froblodend, jauchzend, 

tà — vor Sreuden büpfen; froh⸗ 
en, jau 

** adi. Greude, Irdhlichkeit ans 
ge 


Efulta f. £. das Frobloden, die 
lichkeit bad Sauchzen DI, NN DO 


Efumare, v, a. aus er Erbe. graben, einen > 


Todten. 
— ff, die Ausgrabung einer Lei⸗ 


Efuperante, part. maß über das Mas ik; 
übermäßig ; uͤberſchwanklich. : 

Efuperanza, f. efuberanza. 

*Efurire, v.n. hungern, 


fenn. 
Er, ſ. E 
Eti, ) Lf. das Alter — dad ‚Zeitalter — 
Etade, > bie Beit. di mezza età, im Mits . 
Etate, telalter, in jeinen beiten Sobren. 


di grande età, alt, boch in die Jahre. 
età cadente, das hohe Alter. l'età futura, 
Lantica età, Die zukünftigen, die alten 
zeiten. — 
Eteectera, f. Eccetera, 
E'tera, f. f. die Luft, der Simmel. 
E'tere, Em, der Metber 3 die feine Luft 
des Agi 


Exeeon) adi. dei. 
— * v. a, bie Luft ganz reinigen, 


ſehr verduͤnnen. 


a, part. gereiniget ‚verdünnet (von 
er Y 
Etérnale, f. eterno, 
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. Eterno, , adv. 


febe bumgria 


Etra . © 

ne) adv. ewig, em Ud, im⸗ 

Eternamente, mer, unaufbörlich 
yon GEivigfeit ber. > 

Eternäre, v, a. veremigen; immerwährend, 
unferblich machen. eternarfi, n. p. fi 


verenitgen, fich ünfterblich machen. 
Eternato, part, veremiget, ıc. 


Eternitä, 
Eternitade, —— die Ewigkeit, Unaufhoͤr⸗ 
Eternitate, 


Eterno, ad). | emig, immermdbren 

Eterno, Via Crolge; was ? eroka if, 
fein Ende haben wird, 

f. eternamente, in eterno, 
in Emigfeit, ewig. ab eterno, von Ewige 
feit her. 

Etersclito, (nome) ein Mort das nicht 

nach der Regel derlinist wird. fig, cervele 
lo eteroclito, ein wunderlicher Kopf. 


adj. beterodor, irraldubig, irre 


Extroge N ff, bie Ainterfhietenbeit in. 

rt und Etaenfchaft. 

Eterogéneo, ad), beterogen; pid a i 
der Art und Natur; mird meiftens von 
Theilen, die ein Ganied ausmachen, ge⸗ 
fügt. Le parti eterogenee, die in der Ark 
und Natur unterichiedenen Theile. 

Etéfie, £. f. pl. Winde, Die aueinee bee 
ftimmten Jahrsseit wehen. 

Etefio, adj. venti etefi, f. etefie. 


‘ Etica, f. f. die Etbit, die Gittenlebre; ein 


hettiiches Fieber, die Schwindſucht. 
dieſem Verſtande wird das E offener Das 
beller, wie  quégefproche 9 
Eticamente, adv. nach der Ethik, nach der 
ora 
E'tico, L HAS das E * RA cp —* 
Schr ndiüchtiaer, etico geichloffen‘ 
en Erhifer ,] der die Ethif, Moral fius 


Etimologfa, ff, die Etymologie, Worte 
forfbung — die Ableitung eined Wortes, 
Etimologico, adj. etymologiich; zur Worte 
forichunf gehörig. 

Etimologifta, £ m. ein Etymologift, Worts 
forſcher. 

Etimologizzare, v. a. ben Urſprung ber 
Wörter erforichen, rvortforfiben. 

Eticchetta, f. f. die Etifette; feſtgeſetzte Gee 
mobnbeit, die Ceremonien bey den Höfen 
betreffend; bas Ceremoniel. 

Etiologfa ; f.f. die detiologie; die Lehre von 
den Urfachen der Krankheiten. 


en adi. di. Atbiopiih, mohrenldndifch, 
öpo, 


Eti 

pula, f. f. die ——— Abzehrung, 
tnico, fi m. ein Heide, 

Etopéa, e etopeja, £ f. dle 6 ilderung, 


Debreibung ber Gitten und Affecten eis > 


ner n 
Etra, n % ‘etere, 








4 


. Etru 


*Etruriéno, 


Etrurio } fi etrüfco, 
i | 


‘  Etrufco, adj. @trusfifch; (poet.) Tosfanifh. 
ufco, adj fo; )? ſch 


*Erfi, adv, (lat.) obichon, obgleich. 

Ettagöno, f, m, ein Eiebened. 

Ette, (un ette) jehr wenig, das neringfte. 
farebbe il diavolo, fe vi mancafle un et- 
te, er würde ichrecklich Idrmen, wenn das 
geringe, ein Puͤnetchen fehlte, 

*Etternale, f. eternale. 

*Etternalmente, f, eternalmente. 

*Etterno, f. eterno. 

Evacuamento, f. m. f. evacuazione. 

Evacuante, part, evacuirend, abfibrend. 

Evacuare, v. a. evacuiren, ausleeren, abs 
führen, rdumen. evacuare la cafa, il 
quartiere, bag Haus, das Muartier rdus 


men. evacuare il corpo, den feib auss 


leeren. evacuare la bile, die Galle abfühs 
ren. 
Evacuativo, adi, evacuirend, reinigend, 
Evacuazioncella , ſ. f. eine leichte Abführung, 


Evacuazione, f, f. die Evacuation, Abfuͤh⸗ 


rung, Ausleerung, Reinigung durch Ars 
zeney. 

Evädere, v. n. entgehen, entkommen, qués 
weichen. praet. evafi, pat, evaſo. 


‘Evagazione , f. f, bag Herumſchweifen, Here 


uinflattern, bie Zerftreuung. 
Evangelicamente, adv. evangelifh, nad 
bem Evangelium. 

Evangelico, adj. evangelifch,, dem Evanger 
lium gemäß. 
Evangélio, (m. bas Evangelium. è un 

evangelio, es ift ein Evangelium, cs if 
ganz zuverldßig, untrialic. 
Evangelifta, f. m. ein Evangelift. 


' 


Evangelizzante, part, ber das Evangelium - 


lehret. 

Evangelizzare, v. a, das Evangelium leh⸗ 
ren, predigen, verkuͤndigen. 

Evangélo, ſ. evangelio. Vangelo, 


— ſ. m. die Ausduͤnſtung, Ver⸗ 

bünftung, Verrauchung. 

Evapprare, v. n. ausduͤnſten, verduͤnſten, 
verrauchen; allmahlig und unmerflich ein: 
dringen, durchdringen, von lüßigen Sachen. 

Evaporativo, adj. mas ausdünftet, . oder 
Ausdünfung macht. 

Evaporato, part. ausaedünftet, 1°, 

Evaporatorio, f. fuffumicazione. 

Evaporazione, ;. evaporamento. 


Eucariftia, f. f. das heilige Abendmahl. 


Eucariftico, adj. gum heiligen Abendmahl 


gehörig. 

Evenimento, f. avvenimento, 

Eventazione, f, £. Puftmachung — eine Het: 
ne Aderlaffe, dem Geblite Luft zu machen. 
dare al fangue una leggiera eventazione, 

Evento, f. f. der Rufall, die Begebenheit — 
der Ausgang, das Gelingen oder Miglins 
gen einer Sache. trito, buono evento, 
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ein glücklicher, ungluͤcklicher Ausgang. in 
ogni evento, in jedem Er ‘die Sache 
mag ausfallen, wie fie ill. 

Eventuale, adj. eventuel; mad von dem 
fünftigen Erfolg abhänget. 

Everfione, S. f. ber Umſturz, die Zerrüts 
tung, Zerftörung. Ä 

Everfore, f. m. ein Zerförer, Vermifier. 

Eufimifmo, f. m. eine rhetoriiche Sigur, 
— jemanden Gluͤck vorausgeſagt 
wird. 

Eufonia, f. î, der Wohllaut, Wohlklang, 
die Piebfichkeit des Lautes. 

Euforbio, I,ın. Euphorbium, ein fehr fcharfee 
Saft oder Gummi aus einem afrifanifchen 
Baum, und der Baum felbit. j 

Eufrägia, f. f. Augentroſt, Hirnfraut. 

— adj. einleuchtend, deutlich, of⸗ 

enbar. 

Evidentemente, adv. augenſcheinlich, auf 
einleuchtende Weife, deutlich. 

Evidenza, f. f. die einem jeden einleuchtens 
de Wahrheit; die größte Deutlichkeit, 
augenicheinliche Gewißheit. ad evidenza, 
adv, f. evidentemente. 

Evifceratore, f, m. der die Eingeweide bere 
auseeißet. _ ; 

Evitabile, adj, vermeidfich. un 

Evitare, v. 3; vermeiden, meiden; entge⸗ 
ben, ausweichen. 

Evitatore, f.m, ein Mermeider, Ablehner. 

Evitatrice, ſ. f, die Vermeiderins bie vers 
meidet. . 

Evitazione, £. f. die Bermeidime, Meidung, 
Ausweichung. i 
Evizione, ſ. £. die Wiederer[anaung eines 
&uted, init Dartbuung feines Eigens 

thums. 

Eumécide, ſ. f. eine unreine chalcedonartige 
kugelichte, nur halb erbartete Gubr — 
eine nicht völlig harte Fiefelichte Breccia 
oder Kouddinaftone — eine erhdrtete ſtrah⸗ 
lige Erdart, ber in Ungarn fogenannten 
Erzmutter dbnliòb. n 

Eundco, f, m, ein Verfchnittener. 

Evocare, v. a, herausrufen. 

Evoe, (Zuruf an den Baechus) Evoe. 

Evoluzione, f.f. die Auswickeluna, Ente 
micfelunas die allmäblige Entffebuna aus 
bem Ganmen. und Keim — bie mens 
fungen einer Armee; die Bewegungen 
einer Flotte im Treffen. 

Eupatorio, f. m. Kénigsfraut, Hirſchklee. 

Euritmia, £. f, die Eurythmie, ſchoͤne Drds 
nuna in einem Gebäude und in andern 
Werken der ſchoͤnen Kuͤnſte. 

Euro, f. m, der Oſtwind, Morgenmind. 


xEuropéo, adj, &f. europdifch; ein@uronder. 


Eutrapelia,\ f. f. die Gabe anftdndig zu 

Eutropelia,f ſcherzen. 

Exabrupto, adv. (lat.) fo gleich, auf der 
Gtelle; ohne es zu vermutben, ploͤtzlich. 

Exegetico, ſ. efegetico, 


x 
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E’xoche, ſ. f. Gorieh ) f. eccellenza. — 

Exprofeffo, adv. mit Sleié, abjichtlicher 
re trattar di qualche cofa expro- 
eflo. 

Expropofito, adv, ( lot.) vorfägtich; mit 
Gelo." ge 


Extempore, adv. aus dem Stegreif; fos 


gleich, 
Eziam, adv. auch, ſo gar auch, mit 
Eziamdio, > che, fe, perchè, wenn auch, 
Eziandio, ) obgleich, wenn ſchon, wenn gleich. 


eziandio che, eziandio fe, eziandio perchè 


avveniffe &c. wenn auch geſchehen follte. | 


| F. 


F, cf cin Mitlauter, wird überal mie 
im Teutſchen ausgeſprochen, und vertritt 
oft die Stelle des griechiſchen @. oder 
* welches in allen Woͤrtern, die aus 

m Griechiſchen in die Italieniſche Spra⸗ 
che aufgenommen worden ſind, bald in 
ein einfaches, bald in ein doppeltes f. vers 
wandelt wird, als filofofia, geografia, 


faffo, 

Fabäria. f. f. mild Fobannisbrod. 

Fäbbrica, £, f, ein Bau, Gebdude, das 
Bauen — die Fabrif, die Werkftätte — 
das Kabriciren. 

Fabbricare, v.a. bauen, erbauen, aufs 
bauen — fabrieiren, fchmieden ‚bearbeiten, 
von Schmieden, Schlöffern u. d. 9. 

Fabbricato, part, fabricirt, gebaut, ıc. 

Fabbricatore, ſ. m. ein Fabricant; Werks 
meifter. fig. fabbricatore di menzogne, 
kürenfhmid. 

Fabbricatrice, f. f. die Fabricantin, ıc. fab- 
bricatrice di menzogne, cine Erfinderin 
allecien Yügen. - » 

Fabbricazione, f. f. die Bauung, Fabricis 
rung, der Bau. 

Fabbricuccia, £ f. ein fleiner Bau, kleines 
Gebdude, cine filine Fabrif. 

Fabbrile, adj, l’arte fabbrile, bag Schmied⸗ 
bandwerf, Schmiedekunſt — im we tlduf⸗ 
tigem Veritande ein jedes Handwerk, das 
Holz und Eiſen grob bearbeitet. 

Fabbro. f.m, ein Schmid, Grobichmid; 
ein Erfinder, Erdenfer. fabbro di calun- 
nie, der Werleumdungen erdichtet. fabbri 
fiamo delle miferie noftre. 

Fabrile, fabro, f. fabbrile, fabbro, 

*Fabula, f. favola. 

Fabuleggiare, f. favoleggiare. 

Fabulofamente, f. favolöfamente, 

Fabulofo, f, favolofo, 

Facella, } f. f. eine Feine Fackel; beym 

Facellina, Dante, fit, Glanz. 

Faccenda, f. f, eine Berrichtung, ein Ges 
fhaft — eine Gade, ein Ding Aberhaupt. 
metter in faccenda, o dar faccenda, in 
Arbeit ſetzen, zu thun geben. far faccende, 
viel verrichten, viel au thun haben, uomo, 
perfona, e fimili da faccende, ein brauche 


barer Menſch; der in Gefchäften zu nes 
brauchen iſt. affogar nelle faccende, mit 
Geichäften überhäuft feyn. fer faccenda, 
f. faccendiere. Dio mi guardi dachi non 
ha fe non una faccenda, in prov, wer 
nur einerley thut, meig von meiter nichtd 
zu reden. quelt'è un’ altra faccenda, das 
ift etwas andere8. ho fentito dire tante 
faccende di voi, ich babe fo viele Dinge 
von ihnen gehd 


rt. 
Faccenderia , f. f. große Gefchdftigfeit, Bes 


forgtbeit, Neugierigfeit. 
Faccendetta, f. f. f. faccenduola. 
Faccendigra, f, f. die ſich in alle Händel 
mengt, fich überall eindringet, ic. 
Faccendiere, f. m. der fich in alles mengt; 
der:überal die Hand im Spiel haben, das 
Faktotum ſeyn will. 
Faccendone, f. faccendiere. 
Faccendoſo, adj. geſchaftig; der viel gu 


tbun hat. 
Faccendudla, X f. f. ein Gefcbäftchen, eine 
Faccenduzza, f kleine Vetrichtung. 


Faccente, adj. arbeitiam, emſig. 

Faccetta', f, f. eine geichiiffene Seite , eckige 
Fide, als auf gefchnittenen Demans 
ten. a faccette, adv. mit Faſſetten; mit 
vielen fleinen eckigen Flächen. 

Facchinaccio, f, m, ein häßlicher Lafitedger 5 
ein grober Schlingel. 

Facchinerfa, . f, die Laſttragerey, Places 
deren, Eielöarbeit, - 

Facchino, f, m. ein Pafttrdger. 

Faccia, f. f. das Angeficht, Geſicht, Antlitz; 
jede flache Seite eines Körpers — die Geis 
te eines Blattes in einem Buche — bie 

afade, die vordere Geite 3. B. einer 
irche Canitatt facciata) — Die Flache. 
fig. das Anfehen, die Geftalt; der Schein; 
die Dreiſtigkeit, Unverſchaͤmtheit. far fac- 
cia, far faccia tofta, einen unverfchämten 
Blick annehmen; nicht mebe ercitben; 
auch fich miderfeben; die Spitze biethen, re. 
non aver faccia, feine Scham und Scheu 
haben. uoma fenza faccia, ber meber 
Scham not Scheu bat. dire in faccia ‚ins 
Geficht fagen. faccia di leone. e cuore 
‘ di fericciolo, ber tapfer und ſtark ausſie⸗ 





Facc 
bet, und boch eine feige Memme if.” a 


Dedmantel, ohne Heucheley. in faccia 
mia, in faccia della moglie, in meiner 
— Gegenwart, vor der Frau. uomo di due 
faccie, ein Di cher Menſch. le cole muta- 
no faccia, Das Blatt wendet fich. a fac- 
cia a faccia. von angeſicht zu Angeficht. 
) Facciata, f. f, die Faffade, die Vorderfeite, 
die Seite, Seitenwand. 
Faccidanno, f, facidanno. / 
" Facciöla, ff. das Kläppchen von meißer 
= = Leinwand an dem Kragen ber Geiftlichen. 
.. Facciudla, f, f, ein Quartbldttchen; Octave 


bat. 
| Face, f, f. eine Fadel, fig. Libt, Glans. 
>. Facella, f. f. f. faccola, facellina, duch 
°° Beuer, Liht, &lanz, Schimmer. 
le Facellina, ſ. faccellina, 













‘ Facetamente, adv, furameilig,' pofjistich, 


> fpaßbaft. 
"* Faccto, adj, kurzweilig, fpashaft, poffirlich, 
lächerlich, nackiſch, x. von Sachen. 
F comme rn detti on totti 
Pacdzia, ſ. f. Der Scherz, AB; der, 
fpagbafter Einfall. 
. Facialmente, adv. in Geficht; von Anges 
> _ ficht zu Angeficht. 
" Facidanno, f, m, ein Schadenfroh. 
‘, Facie, f. f. f. faccia, 
i Facile, adi, leicht , nicht ſchwer zu tbun — 
‘ umgänglich, verträglich — geneigt. facile 
a digerire, leicht zu verdauen, facile all’ 
ira, jdbsornig; geneigt zum Zorn. uomo 
"facile, mit dem fichd gut umgebet. 
 Facilemente, f. facilmente, 
|» Faciliffimo, adj. fup. febr leicht. 
Facilità, S. f. die Peichtigfeit, etwas zu 
Facilitade, thun — #ertigkeit; Geübt- 
".. Facilitate, beit; Gemwandheit. Egli ha 
©; " una gran facilità nel parlar latino, nello 
È fcrivere in greco, nel faltare i fofli. 
è. Facilitare, v. a. erleichtern, Teicht machen ; 
°. Die Schwierigkeiten heben. 
i Facilmente, adv. leicht, leichtlich; ohne 
2 Mühe, gu Schwierigkeit. 
‘ Facimäle, ſ. m, cin Taugenichts, ein Teichts 
®  fertiger Menſch. 
N. Facimento, f. m, das Machen, bie Ber: 
: fertigung; die Handarbeit. il facimento 
». del mondo, bie Erfchaffung der Welt, 
- Facimola, £. £. \ Zauberey, SHererey, f. 
© Facimolo, f.m. f malia. 
%, Facinoröfo, adj. ruchlos, verrucht „ — 
Facitojo, adj. leicht zu thun, thunlich. 
Pacitora, f. f. die etwas zu thun, zu mas 
“ ben über fich genommen. 
ir f. m, der Macher, Berferkiger, 
1 er. — 
» Facitrice, f, f. cine Macherin, Verfertiges 


rin. 
- Facitüra, £. f. die Arbeit, dad Gemächte. 


’ 
o 
È 


7 


= 399.5 


faccia fcoperta, aperta, öffentlich, ohne < 


Facente, part. von fare, machehd, tbuend. 


Fal 


Facivetta, adj. g. com. der oder bie, fo mit 
dem Kopf auf: ball nieberfährt, mie 
das Kautzchen; eine Couettes ein Stu⸗ 
ter, ein füßer Herr. 

*Facola, f. face, 

Facoltà, f. facultà. 

Facoltofo, f. facultofo, 

Facondamente, adv. bereb!, mit Beredfam⸗ 


feit. 

Facöndia , f. f. die Beredſimkeit, Wohlres 
denbeit. 

*Facondiofamente, f. facor damente. 

Facondiofo , adj. beredfam. 

*Facondità, facouditade, jaconditate, f. fa- 
condia, i 

Facondo, adj. f. facondiof» ,- eloquente. 

Facultà,/ & facoltà, ff.‘ die Kraft, das 
Vermögen — die Macht, Gewalt, Frey: 
cit — das Recht, das Vorrecht, das Bes 

gniß — das Vermögen , die Güter — bie 

Wiſſenſchaft, Kunf. Facoltà filofofica, 
teologica, juridica, medica, die pbilos 

ſophiſche,  theologifche rc. Facultdt einer 
— La facoltà legislativa, die 
gefesgebende Gemalt. | 

Facultofo, apj. vermögend. reich, begütert. 

*Fado, adj. fad, abaefchmadt , albern. 

Faetöne, f. m, eine Art Waagen; Phaeton. 

Faggeto, f. m. ein Buchwald, 

Faggio, f, m. eine Buche, 

Faggiuöla, f. f. eine Ecker, Bucheder. 

Faggiana, f. f. (im Scherz) der Beutel, 
Hodenfac; auch das weibliche Glied. 

Fagiana, f. f, von fagiano, die Fafanbenne. 

Fagiania, ſ. f. die Fajanerie; der Faſangar⸗ 
t 


en. 

Fagiäno, f. m. der Fafan. guaftar la coda 
al — das Schoͤnſte weglaſſen, ver⸗ 
geſſen. 

Fagianotto. ſ. m. ein junger Faſan. 

Fagiuolata, & fagiolata, f,f. eine Unge⸗ 
ſchicktheit, Duminbeit, 10. ſ. babbualfag- 
gine. 

Fagiuslo, & fagiolo, f, m. die Schmink⸗ 
bobne, ivelfibe Bohne. it. für minchio- 


ne, |. 

*Fagno, adj. ber fih dumm fielt, und eg 
Fauſldick hinter den Obren hat. - 

Fagnone, adj. durihtrieben, ſchlau, ber 
fich dumm ſtellt, und nichts weniger ift. 

Fagottino, f. m. cin Bündelchen, Padet. 

Fagottilta, f..m, ein Fagotblafer. 

Fagotto, f.m. ein Bund, Bündel. far 
fagotto, einpaden, ſich reiſefertig mas 
chen — ein Fagot, blafend Inſtrument. 

Faîna, f. f. ein Marder. 

Falalella, f. f, ein ſchlechtes Volkslied. 

Falange, f. f. ein Bataillon bey den Maces 
doniern, Phalanx. 

Falangiario, f. m. ein Phalangift, Soldat 
von einem Phalanx. 

Falangio, f.m. eine Art giftige. Spinne ; 
Splunenkraut, i 


Fala 


Falangite, f. f. Gpinnenfraut. 

Falfride, ſ. f. Sanarienfraut — eine Art 
Waſſervogel, mie die Mente. 

Falbalà, £. f. ( franzbii 62) 
eines — von dem nehm⸗ 


—— adj. COTE, von Wferderi. 
Falcare, v. a. beugen, friàminen mie eine 
Sichel; absiehen, von der Summe, |. de- 


falcate; 
— é m. ein ——— aroßes 
. der Winzer; eine Hippe. 

— adj. af elförmig, gekruͤmmi. carri fal- 
cati, —— — luna falcata, Der 
Mond 2 Zunehmen, 

Falcatore, f. m. ein Mäher, Mäder 

Falce, f. f. eine Gichel, Genie. Mettete la 
falce nella meffe altrui, einem ind Gehe⸗ 
ge & geben, ibm vorgreifen — die Hernte, 

erntezeit; der gekruͤmmte Theil am fin: 

* terichenfel des Pferdes — für pennato. f. 
falce fienaja, die Grasſenſe. 

Falcetto, f. m. eine Sichel, Hippe. 

Falcia, f.f. im Reim für falce, ſ. 

Falciajo, f, m. —— und Senſenſchmid, 
Sichel: und Senfenbdn 

Falciare, v. a. mdben, — hen. 

Falciata, f. f. cin Schnitt mit der Senſe. 

— f.m. ein Mäber, Abmdher, 

nit 
— f. £. eine Maherin, Schhitte⸗ 


F — f. ſ. ber lex Falcidia bey den Nds 
men. far la falcidia. von der Summe 
abzie 


Falciere, adj, ber Genienträger, vom Gas 


— f.m. die Gidel, Abtbeilung 
des Gehirns. adj. fich (formig. 

Falcinello, f. m. ein feber, ein Dogel. 

Falcione, fi m. f. ronca, 

Falciuola, f. m. f. — 

Falco. ſ. m/ ein Falf 

Fälcola, ſ. f. ein — Wachslicht. 

Falcolot. f. m. in Machslicht, eine 
erze. 

Falconare, v. a. mit bem Falken jagen, bei⸗ 


gen. 
Falconcello, f. m. ein Heiner Falfe. 
Falcöne, f. m. der Falfe. falcone d’un an- 
no, ein idbriger Falfe — ein Mauerbres 
— cin Falfonet, Art Kanonen. 
Falconeria, f. f, die Falfenierfunft; Falkne⸗ 


rey. 

Falconetto, ſ. m. ein junger Falfe. it. ein 
Galfonet, eine Felbiblange. 

Falconiere, f. m, ein Falfenter + Galfens 


meifter. 
Falda, È f. ein Blatt, Blaͤttchen; eine 
über, der andern liegende Scheibe, Lane, 
atte; der Schoß am Wamfe; die Krems 
pe am Hut; der Saum, der Schoß eines , 
de. falda della montagna, der Bug, 
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gefaltete grijue . 


Fall 
die — ——— 
der Fuß deſſelben. falda di neve, ein 
- Schneefhwaden.. di falda in falda, von 
einer Seite zur anderh; überall, durchadns 
sig, af afalda a falda, einzeln, ciné nach dem 
andern. 

Faldata, f. f. ein Bidtteriaeh, gefalteted 
Gtid eines nleichen Koͤp⸗crs. 

Faldato, adj. blätterig, mes aus ar 
ten oder Dlättchen befiebet; mit Schöffen 


verfe 

Faldella, ſ. f. ein Fofen von feinvand, 
Hole, und was dem gleich ficbet — gezupf⸗ 
te Leinwand in die Wunden zu legen; cin 
Bund geſchlagener Wolle von gehen Pfund s 
ein Eleiner Strehn Seide — Betriegeren i 
arglitiger Streik ; Schelmenftreich. 

Faldellato, adj. aus s Safen, Safern beftebends 
gezupft, (3.8. Leinwand) und in Heine 
Wickel zufanımen gerollt. 


Faldelletta, ) £ £ ein Mickelhen, angges 


Faldellina, 
Faldelluzza, f dupfte Faden. 


‘Faldiglia, f. f. f. guardinfante, 


— ſ. m. ein niedriger Seſſel für 
Faldiſtoro, die Prdlaten bey gewiſſen Ce⸗ 
remonien in der Kirche. 

Faldöne, f. f, ein groges Blatt, latte = 
Scheibe, von einem fich bldttei Koͤr⸗ 
per — ein großer Bug eines Berges — 
ein großer su. 3. B. von Schnee, 
von abgennipiem Graf. 

Fale — ſ. m. ein Tiſchler, Tiſcher, 


* Faléna. DE A eine Yet Fiſch; ein Nachkvogel, 


von Schmetterli nen: 
Falerno, f. m. koͤſtlicher, foftbaret Mein, 
on, adj. phaleuciſch, von einer Verse 


Falimbello, f. m. eine Art Vogel, ber ntır 
dem Fobmen nad * iſt — ein Leicht⸗ 
fuß, Flattergeiſt, ſ. fraſca. 
Falimbelluzzo, f, m, ein Heiner Slattergeift, 


frachetta 
ſ. die —* der Kopf am 
mannl lichen Glied, cherz. 
Elle, adj. Ar —T unge⸗ 
Falläce, wiß, unzuveridfia. le fallaci 
apparenzè del mondo, ‚dee Faifche Schein 


der Welt. 
— adv. 
Falticia, f. f. Betrug, Galfebhelt, intere 
if. fallacia d’un argomento,. der un 
inn, die Smendeutigleit eines Beweiſes. 
a fallacciàa delle cofe di quefto — — 
die Ungewißheit der Dinge diefer Welt. 
*Fallaggio, f, m llacia, 
Fallante, part, von fallare — teieglich, vers 


fänglich. 

*Fallanza, S, f, f. fallo, 

Fallare, v, n. feblen — das Biel verfehlen 
pena 1 vergehen — friegen, ermangeln, 


Pall 
{ 


betrirglicher elfo, 


eined Berges, aud dt. 





Fall 


eblen — übertreten, unterlaffen — von 

e Kegel ausgenommen jeyn, von der 
pllgemeinen Nenel abgehen — ungemwiß 
enn. venfa fallando la vettovaglia, es 
ebite an tebensmitteln. e poco fallö che, 

c. und es fehlte gar nicht viel; und bald 
hätte, ıc. fallare i digiuni, Die Faften bree 
ben, nicht balten. queita regola falla; 
dieſe Regel bat ihre Ausnahmen, fallano le 
fperanze degli uomini, Die $ofnungen 
der Menfchen find ungewiß , unzuverläßig, 
fallare tirando, percuotendo, fehl ichießen,, 
fehl fchlagen. faliare, im Kartenfpiel eine 
‘emiffe Farbe nicht haben, nicht befennen 
——— queſto falla in alcuni caſi, dies 
titiegt in einigen Fallen. quefto non falla 
miai, das triegt niemahld. chi fa falla, e 
clii non fa sfarfalla, o chi non fa non 
falla, irten if menichlich; mir fehlen alle. 

Fall:ito, part. gefehlet, f. failare. 

Fallsıtore, f. m, ein uhzuverläßiger Menſch; 
ein: Uebertreter; der fich vergeht. 

Fallatrice; ſ. f. Die, „welche feplet. deftra 
non fallatrice il-dardo avventa, eine nie 
fetilende Hand ſchießt den Pfeil ab. ; 

*Fallente, f. fallante, 

*Fallenza, ſ. fallo. nai 

Fallibile, adj. fehlbar, dem Fehlen unters 
morfen — trieglich , betricalich. 

Fallibilità, f. f. Die Fehlbarkeit, Tricgbars 
keit. — Ungewißheit, Unauveridbigfeit. 

*Falligione, f. fallo. . 

Fallinnento, f. m. f. Fallo, auch der Verluf; 
dns Mifglingen der Hefnung — ein Falli: 
mertt, Bankerott. reftare al fallimento, 
fein Geld beym Bankerott cines andern 
verlieren. fig. fich in feiner Hofnung, in 
feiner Rechnung ei ſehen. 

Fallire, v. n. fehlen, ſich verſehen — er⸗ 
mangeln — ſich irren — Bankerott merz 
den — v. a. verfehlen — betriegen, bins 
tergeben, übertreten, brechen. fallire la 
via, den Weg verfeblen. mi fallì la lena, 
die Kraft entgieng mir. a’ Romani fallì la 
fperanza; der Römer Hofnung ſchlug feb. 
fallir la fede di che che fia, einem nicht 
treu bleiben. fallire la tregua, ben Waf⸗ 
fenftilitand brechen. praef, ifco. 

Fallire, f. m, ein Febler, Vergehen, eine 
Vergebung. . 

Fallito, part. ‘der fich geirret,ıc. in feiner 

ofnung getdufcht. fallita beltà, eine 
schönheit die allen Reis verloren. ſubſt. 
ein Gebler; ein fallirter Kaufinann. 

Fallitore, f, fallatore, 

Fallo, f. ni. ein Fehler, Vergeben, Vers 
fhulden, Verfeben — ein Febler im Balls 
fpiel; der Mangel einer Farbe im Kartens 
fpiel, woher man nicht befennen fann. 
fenza fallo, ofnfebibar, gewiß. in fallo, 
veraebens. neffun colpo cadea, andava in 
fallo, fein Streich, fein Schuß aieng vors 
bey. trovare uno in fallo, einen auf det 
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That ertappen, mettere il piede in fal. 
‚lo, ſtolpern. - x as 
Failopiano, na, adj, canale, o tubo fallo- 

iano, Die Mutertrompete, 

he allore fai 

*Fallura, f. fallo. i 

*Falluto. f, th. f. fallito. 

Falò, £.m. indeclin, cin $reudenfeuer mit 
angezindeten Materien, Die eine hohe 
Giamme geben. far falò, ein Freus 
denfeuer anzünden. fig. (di una co- 
fa) etwas verbrennen — mit etwas Gtaat 
machen. far dife grande falò, fich ſehr 
breit machen ſich febe brüften. 

Falloticheria, f. f. Grillenfangerey, Bantas 
fterey, launichtes , eigenfinniged Weſen. 

Falötico, adj. mwunderlich, grillicht, eigens 
finnig, fantaſtiſch. | 

Falpalì, ſ. f. die galbel Auf den Weibsrdcken. 

Fallabräca, f. f. ‚der Unterwall, verdedter 
Weg zwifchen den Graben und ber Fes 


_ fung. 

Falfamente, adv. fdlfchlih, ohne Grund; 
auf eine betriegerifche Weiſe. 

Falfamento, f. ın. f. falfitä. 

Falfamonéte, f.m.&f ein falſcher Münzer. 

Falfardo, £, m. ein Herenmeifter ; ein Bere 
fäiiher,, f. falfario, 

Falfare, v. a, fälfchen, verfälfhen, nach⸗ 


machen. 

Falfariga, 6 f. ein Pinienblatt, gerad zu 
fchreiben, 

Falfario, f, m, ein Verfälfcher, Falfarius; 
der Auffäge, Acten verfälfcht, ꝛc. falfario 
di monete; ein falfcher Münzer, 

in gle verfälicht, nachgemacht, auch 
veritellt. 

Falfatore, f. m. ein Faͤlſcher, Berfälfcher, 
Nachmacher. falfator di monete, ein Gelds 


macher. 

Falfatorifta, ſ. falfatore, 

Falfeggiare , f. falfare, 

Falfetto , ſ. m, die Fiftel im Gingen; fiſtu⸗ 
lirte Stimme. 

aa} f. falfità, 

Falfidico,, adj. der falſche Dinge vorgiebt ; ein 
Lügner, verfogener Menſch. 

Falfificamento, f. m. die Falſchung, Ders 
fälfchung, das Verfälfchen. 

Falfificare, f. falfare. (benm Dante) bie 
galichheit einer Sache dartbun. 

Falfificato, part. gefälfcht, verfdiiht. 

Falfificatore, f. m. ein Faͤlſcher, BVerfdl 


fcher. * 
Falfificatrice, £. f. die Verfaͤlſcherin. 
Falfificazione, f. f. die Verfd{fbuna. 


Falfità, f. f. die Falfkbbeit, die Unmabre 
Falfitade, > belt — Berfälichung. 
Falfitate, 


Falfo, f. m. f. falfità, mettere, effere, obef 
ofare in falfo, aufier dem Mittelpunct 
bee Schwere fen, oder etwas fiellen, bes 


Fall 


i use + è Aa 


fonder8 inGebduden. mettere il piede in 
falfo, den Fuß auffer dem Gfeichgewicht 


fegen. 

Falfo, adj. falfch, erdichtet, nachgemacht; 
untergeichoben, unrichtig, unredlich, vers 
ellt, tüciich. fuochi falli, Gignale auf 
en Schiffen mit Pulver. 

Falfo, adv. f. falfamente. 

Falfobordone, ſ. f. f. bordone, 

»Falfura, f. falfità, ' 

Fe ff, Der Mangel, Abgang, die 

Faltare, v, n. mangeln, feblen; ‘Noth 


leiden. 
Fama, f. f. das Gerücht, der Ruf. Cabf. 
. der gute Nahme, der Ruhm — ber Bran 
am Getreide (im Mobdenefifchen ). 
*Famare, v. a. in Ruf bringen, berühmt 


machen. 

Fame, f. f, ber Hunger, bie Theuerung, 
Hungersnoth. la fame caccia il lupo dal 
bofco, der Hunger maget das dufferite. 
movirfi di fame, oder veder la tame in 
aria, erfchreclich. bungern, 10. la fame 
muta le fave in mandorle, dem Hungrigen 
ſchmeckt alles koͤſtlich. morto di fame, bets 
telorm, blutarm. I 

Famelico, ad» hungrig; fig. fehr begierig. 

Famigerato, f. famofo. 

Famiglia, f. f. die Familie, das Gefchlecht, 
das Gerinde, die Dienerichaft; Die Ges 
eichtödiener — eine Gefellihaft; ein 
vertrautee Gefelichafter — Hausgenoß. 
padre, madre di famiglia, ein Haus⸗ 
water, eine Sausmutter. effer di 
buona famiglia, von guter Familie fenn. 
effer famiglia di uno, eines Bedienter 
feyn , zu feiner Dienerkhaft gehören; eines 
Sausgenof , vertrauter Gefellichafter fenn. 

Famigliaccio, £, m. ein fhlechter Bediens 


fer. 

Famigliare, & familiare, f, m. ein Bes 
dienter, Domeftif; ein beftdndiger Geſell⸗ 
fchafter, ein Kausfreund — ein Hdicher. 
it. fequace, f. it, ein Vertrauter. 
Famigliare, & familiare, adj. vertrauf, 

gemein im Umgang. parlar, o difcorfo 

familiare, Die gemeine Rede, Schreib⸗ 
art, ıc. 


Famigliarefcamente, adv. vertraulich; auf - 


» eine vertraute Art. 

Famigliarità, & familiarità, f. f. die Ders 
traulichteit, genaue Bekanntichaft, vers 
trauter Umgang; gemeined Wefen im Uns 
gang, Freundlichkeit. 

Famigliarmente, adv. f. familiarmente. 

Famiglio, f. m, ein YBedienter, Diener. 
i miei famigli, meine feute, mein Ges 
find — ein Gerichtödiener, ein Haſchet. 
effer più furbo d’un famiglio degli Otto, 
febe fchlau, verfchlagen feyn. (vom Polizey⸗ 
amt zu Florenz, degli otto genannt). 


Fanf 


Famigliudla, f. f. eine kleine Familie, Heine 
Geſellſchaft. 

Familiare, ſ. famigliare. _ 

*Familiarefcamente, adv. vertraulich. 

Familiarità, familiaritade , familiaritate, f, 
famigliarità, 

Familiarmente, adv. vertraulich, vertraus 
ter Weiſe, gemein. 

Famofamente, adv. Öffentlich, vor alert 
feuten, auf eine allgemein befannte Art. 

Famofitä, famofitade, famofitate, S. f. der 
Ruf, die Berufenbeit, ſ. fama. 

Famsfo, adj. berühmt, berufen, berüchtis 
get, verichrien,, allgemein bekannt. libello 
famofo, eine Schmahſchriſt. (von fame) 
verbungert, hungrig. . 


° Famuccia, f. f. ein fleiner Hunger, 


Famulento, adj. f. famelico, ì 

Fanäle, ſ. m. die Schifflaterne; Geeleuchtes 

geuer auf dem ide lr 

Fanätico, adi. fanatifch, mädrmerifch, 

verrückt; ein Fanatiker, Schwaͤrmer. 

Fanatifino, f. m. der Sanatismus , das far 

natifche WMefen; die Schwaͤrmerey. 

Fancelletto, f. fanciulletto, 

*Fancellezza , f, f. f. fanciullezza, 

*Fancello, ſ. m. f. fanciullo, tener fante, 

A — (alt prov.) viele Bedienten 
ten. 

Fanciulla, ſ. f, ein junges Madchen, eine 
ungfer , welche die Jungferſchaft noch 
at; ein junges Srauenzimmer, Wittwe 

oder verbeirathet (ben den Alten). 

Fanciullaccio, f. giovannaccio. 

Fanciullaggine, f. f. Rinderey, Findifches 


efen. 
Fanciullaja, f. f. ein Schwarm Kinder. 
Fanciullerfa, f. f. £inderey. - 
Fanciullefcamente, adv. findifh, Finders 
baft, mie ein Kind, noie die Kinder, 
Fanciullefco, adj. kindiſch, finderbaft. 
Fanciulletta, ſ. f. cin Kind, Kleines, juns 
ges Midchen. 
Fanciulletto, ſ. m. ein &ndbchen, Bübchen, 
junger Knabe. | 
Fanciullezza, ſ. f. die Kindheit, das Alter 
vom fiebenten bis ins funfzehnte Jahr. it. 
cine Kinderey. - | 
Fanciullino, f. fanciulletto, 
Fanciullo, f. m. ein £nabe, vom 7 bis ins 
15 Jahr.‘ fanciullo di mona Bice, ein 
junger ftarfer Burfche Cin Scherz) ein 
erwachfener Simmel, der ſich wieein Kind 
ſtellen mill. 
Fanciullo, a, adj. neu, jung — Eindifch, 
voglie fanciullé, anftatt fanciullefche, 
Fanciulluzzo, f. fanciullino, 
Fabdgnia, £. f.. Poſſen, Mährchen, Fügen; 
unnuͤtzes Geſchwadtz; leeres Gerücht. uomo 
di fandonie, der fih mit Mährchen trigt. 
Fanello, ſ. m. ein Hanfling, Fladsfinte. 
Fanfalüca, ſ. f, Loderafche, fo vom Fener 


4 


Fanf 


auffährt; Poſſen, Alſanſereyen, Idppifches 
Reug, 10. i 
Finfano, na, adj. eitel, prablerlih, proble 
baft. fubit. ein Aufichneider, Prabler, 10. 
Fanega, f. f. ein Getreidemaß in Spanien, 
deren so eine Amſterdammer Laſt ausınas 


en. 

Fanfera; f. Vanvera. 

Fanferfna, f, f. far la fanferina, e metter 
in fanfarina, fein Geipötte treiben über 
etwas, aus einennüßigen Abſichten. 

Fangaccio, f, m. garfiiger Schlamm, Moraft. 

‘Fanghiglia, ſ. E dünner Schlamm. 

Fango, f.m. Schlämm, Koth, Moraſt. im- 
pantanarfi in fimili fanghi, ficb in folche 
garftige Handel ftecken. ufcir del fango, o 
trarr* il cul dal fango, fb aus einem bös 
fen Sandel gieben, Den Karn aus dem 
Kothe ziehen. far delle fue parole fango, 
fein Wort nicht halten. dar nel fango 
comme nella mota, von Großen und Kieis 
nen ohne Scheu reden. 

Fangofo, adj. fotbig, dreckig, ſchlammig, 
moraftig. pantani fangofi, Dreckpfuͤtzen, 
Gchlammpfüsen, Drecklöcher. 

*Fangotto, f. fagotto, — 

— ff. cin Dienſtmenſch, ſchlechte 

agd. 

Fantaccino, f. m. ein Infanterift; Soldat 
au Ruf. fantaccino armato di corazza, e 

i picca, cin Küraßier. 
Fmtale» adj. der gerne mit den Mäaden 


uhlt. 

Fantaſſa, ſ. f. die Fantafie, Einbildung, 
Einbildungskraft — der Gebanke, Einfall, 
Sinn, eine Grille. non mi romper la 

- fantafia, mache mich nicht irre, fidbre mich 

cht in meinen Gedanten. io ho altra 

tafia, ich habe an möichtigere Sachen 
gu dbenfen. dar fantafid, recht geben. ufcir 
di fantafia alcuna cofa, einem entfallen ; 
etwas vergelfen. tener fantafia, andare, 
o ftare‘ fopra fantafia, zerftreuet ſeyn, 
feine Gebdanfen anderswo haben, als bey 
dem, mas man vor bat. 

Fantafiaccia; f. f. eine wunderliche Fantafie, 
ar Grille; ein febe munderlicher Eins 
all. 

©Fantafiare, f. fantaflicare, | 

— f.f. eine Vorſtellung der Einbil⸗ 

Fantafma, dungéfraft — ein Gefpenft, 
Erfcheinung, Geſicht. fantafima, der Alp. 

Fantafimo, f; fantafma, 

Fantafiuccia, ſ. f. eine kleine Fantafie, Grille, 
etwas ndrriicher Einfall. 

Fantaftica, f, f. die Eihbildungstraft. 

Fantafticäggine, ſ. f. Fantafterey, Eigen⸗ 
finn ; GrillenfAngeren. 

Fantafticamente, adv. fantaftifch; wunder⸗ 
lib, nur in der Einbildung. 

Fantafticare, v.n.. berumfinnen, bin und 
A denfen, auf alleriey Grillen verfallen; 

allerier) wunderliches Zeug vorkellen; 


— 400 — 


Fard 


Fantafticatore, f. m. cin Zahtaft, Grillen⸗ 
finger; ein wunbderlicher Kepf. 

Fantafticherfa, f. fantafticaggine. . 

Fantaftico, adj. funtaſtiſch, wunderlich, fon» 
derbar, grillenhaft — einbildlich, bloß 
eingebildet; idealiſch, chimeriſch; obne 
Grund. uomo , fantaftico, ein Kantaf. 
opinione fantaftica, eine feltfame, unge 
reimte, wunderliche Meynung. 

Fante, fi m; cin Dienſtbothe, Knecht. it. f. 
cine Magd, Dienfimddchen — ein Menfd. 
lefto fante, ein Schalt, pfifficer Kerl— 
ein Fußknecht, Iinfanterifi; ein Knabe, 
Kind. far fanti, invitar fanti, refrutiren, 

erben — der Bube, Bauet in der Karte: 
cherza co’ fanti, e lafcia ftare: i fanti, 
mit beiligen Dingen muß man feinen 
Scherz treiben. tener fante, e fancella, 
f. fancello, 7 

F anteggiare) v, n. den Dienſt eined Knechts 
oder einer Magd thun, aufwarten müffen. 

Fantello, f. fantina. 

Fanteria, f. f, Snfanterie, Fußvolk. 

Fantefca, f. f. eine Magd, Dienſtmadgen, 
Dienfifrau. 

Fanticella, ſ. f. eine geringe Magd, ein 


Dienftmdöchen. 
Fanticello, 
Fanticino, > f. fantifino. 
Fantigirio, 


Fantilità, fantilitade, fantilitate, f. £. bie 
Kindheit, Kinderey, Kinderpoffe. 
Fantinerfa, f. f. Schalkheit, Schalkhaftig⸗ 
keit, —— Tuͤcke. | 

*Fantinezza, f. infanzia. 

Fantina, fm. ein Buͤbchen, Knaͤbchen, 

Fantifiino,f Meines Kind — ein te, 
Purſche, der in Wettrennen ein Pferd 

F teitet. fare il fantino, fich beberst ffellen. 
antocceria, 

en} f. bamboccerfa. 

Fantoccino, f. m. ein Püpchen, Fleine Pupe 
pe — ein dummer Piniel. 

Fantoccio, f. m, eine Puppe —ein dummer 
Kerl, ein. Sragengeficht, eine laͤcherl 

igur — ein Baumchen, Strauch, fomit 
eimruthen befteckt iſt. 

Fantoccione, ſ. m. eine große Puppe: 

Fantolino, f. fantino, 

Fäntonaccio, f. m. ein dem duffern Anfehen 
nach fürchterlicher Bengel. 

Fanténe, f. m. ein ungeſchickter Bengel, 

Farcella, f. f, cin Arabifches Gewicht, von 
24 Hamburger Ließpf. 

Farchetola, £. f, eine Kriechänte, Art wilde 


Yente. 

Farciglione, ſ. m. (vielleicht foviel ald far- 
chetola, f, 

Farda, f. f. ein garftiger Brocden von Auss 
wurf, von sdbem Schleim, von dicem 
Speichel, oder Nos — ein-jeder Saum, 

Fardaggio, f. m, Gepdehe, Sack und Pad 
eined Soldaten, 

Fardata, 


* 


Fard 


Fardäta, f. f. ein Wurf von anflebenden 
Dred, oder Schmus. 3. B. an der Mauer, 
ein Schmiß mit einer beſchmutzenden 
£umpe u. d. gl. dare una fardata, auf 
einen kicheln; cin Stichelwort anhängen. 


avere una fardata, angeftochen, geftichelt 


rd 


werben. N 
a) f. m. ein Packchen. Bündel, 


Fardellino, aufammengemicfelter Gas 


en. 
ro. f. m. ein —— Bund, Buͤndel, 
hi del 


dickes Padet, zufammengewidelter Sas 
chen, ald Kleider u. d. gl. far fardello, 
cinpacfen, zuſammenpacken; fich reifefers 
tig machen — hinfahren, abfahren, fters 


Fare, f. m. f. faro. 

Fare, v. a. machen, thun, handeln, bes 
wirken — ſchuld, Urfache ſeyn, vollziehen 
— fich fielen. fi fa mutolo — ausmachen 
— il fenno, non bellezza fa la donna. 
erwäblen — ausbilden. che l’anima pru- 
dente fi fa più nel ripofo — mit einer 
Melbéperfon (fleifchlih ) zu tbun haben. 
arfi da capo &c. von vorne anfangen. 
far la commedia, Komödie fpielen. fare a 
fcacchi, fare a picchetto, &c. 

iket, ı<. fpielen. it. verfaufen, halten, 
iethen. quanto fai quellamercanzia? mie 
ch baltit du dieſe Waare ? — zur Welt 
ringen — pflanzen, fden — fich ſchicken; 
daffen, fteben, nüglich feyn. non fa per te 
di ftar tra gente allegra, es [dft nicht für 
dich, ꝛc. — verfchlagen, daran liegen. che vi 
fa egli, che ella fopra quel veron fi dor- 

* ma? mas thuté, mas verfchlägt dichs, ıc. 
Prg fai a F. si ia nis a di 3 
biſt nicht, taugſt nicht für mich, und | 
nicht für dich — ſchatzen, halten. bench io 


> 


non fia di quel grande onor degno, che - 


tu mi fai — glauben, behaupten. che l’ani- 
ma col corpo morta fanno — langen, reis 
den, zureichen. . panno non farà il 
veftito, non farà per due veftiti, dieſes 
— wird nicht zum Kleide hinreichen, ꝛtc. 
— hinzugehen, ſich hinzu machen, 10. e 
it verfo lui fattofi — fich feben laſſen, ſich 

ellen, ſich zeigen — ſpringen, zerſpringen, 

en leiden, von Mauern, Gebdus 

den, ıc. — ſteigen, aufſchlagen. il grano ha 
fatto una lira dello ftajo, ber Scheffel 
Korn if eine Fira geftiegen — verfiofien 
feyn,. von ber Zeit. fà oder fan fedici 
anni, es find nun mehr fechzehn Jah⸗ 
te — reifen, einen Weg zurüdles 
gen. far cento miglia, 100 Meilen mas 
den, zurüdlegen, reifen. ful far del 
ole, mit Sonnen Aufgang. ful far della 

Juna, mit Eintritt ded Mondes, in quel 
punto faceva la luna crefcente, der Mond 
mar eben im Zunehinen — farla ad uno, 
jemanden einen Streich ſpielen — farla 


— 


Fari 


con alcuno, ſich mit einem begehen, vete 
“tragen. it. farfela, fich fortmachen, forte 
Ay it, fare a farfela, ofare a fare, 
Î rdhen, Nevange nehmen. avere a 
are, o che fare con uno, ocon una, mit 
einem oder einer fleiichlich zu thun haben. 
chi fa falla, prov, ein jeder Menſch fehlt. 
ayer che fare, einander etwas. angehen, 
angehören, verwandt, befreundet ſeyn — 
laffen , veranftalten,, beforgen , daß etwas 
geichiebet. far fapere, zu miffen tbun. far 
conofcere, zu erfennen geben. far mten- 
dere, zu verfiehen geben. far fare, machen 
laffen. fare il beccajo, far l’ofte,.ofimili, 
das Fleifcherhandmerk treiben, den Wirth 
machen, 26. far del poltrone, o da pol- 
trone, da medico, &c. fich- feig fiellen, 
verzagt thun, einen Arzt vorftellen. far 
bel bello, fachte, langfam zu Werk gehen. 
fare a correre, afcrivere, &c. um die 
Wette laufen, fchreiben. far la gatta mor- 
ta, o la gatta di mafino, fich fromm ftels 
len; in der Stille lauern, um jemand zu 
den, fare a cozzi, alle pugna, fich 
fugen, fi mit Fduften fehlagen. fare ac- 
qua, Rite haben, wo das Waller eins 
dringt; fich mit Waſſer verfeben; piffen. 
fare acqua in un vaglio, umfonft fich bes 
müben. fare a dire, fagen. fare a fa, gum 
— Ecfel werden. fare a gara, um die Wette 
ich beeifern. fare al fatto, zutraͤglich feyn. 
ar da burla, daddovero, fchergen, in 
Ernft thun oder reden — farli v. n. p. 
werden. farfi vivace, farfi notte, farfi 
giorno — fich feben laffen, fich zeigen. 
farfi alla fineftra, ſich am Senfter feben 
laffen — farfi da capo &c. von vorn ans 
fangen. farfi innanzi, vortreten, näher 
fommen. farfi in dietro, zurückgeben. 
farfi nome, fich einen Nabmen mas 
chen. praef. fo; fai, praet.; feci. part. 
fatto, 
Faréa, f. f. eine Urt Schlange, melde eine 
Zurche mit iprem Schwanze im Gehen zieht. 
Faretra, ſa f. der Köcher. 
Faretrato, adj. ber einen Koͤcher trdgt. 
Farfalla; £. f. ein Schmetterling, Sommers 
vogel, Zwiefalter — fig. ein Flattergeift; 
_ eine Zwecke mit einer meßingenen Kuppe. 
Farfalletta, f, £. ein Hleiner Schmetters 
Farfallettina; f, f. ling; farfallino, ein 
Farfallino, f, m, Slattergeift, Leichte 
finniger, Faſelhans. 


-Farfallone, f. m. ein großer Schmetterling. 


it, per. met, ein garftiger Brocken, Aus⸗ 
twuef. dir farfalloni, auffchneiden, Wind 
machen, 
Färfaro, f,m. Huflattig, Roßhuf, ein Kraut, 
Fargna, [, farnia. i 
Farina; f. f. das Mehl; der Kern, das 
Behr von etwas. Kor di farina, Kraft 
© 


% 
% 
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Kernmehl. farina ftacciata, aus⸗ 
gefiebtes Mehl. farina di avena, Habers 
mehl. farina di fave, Bohnenmehl. far 
farina, Mehl geben, mebligt feyn. quefto 
non fa farina, das hilft zu nichts; Damit 
{ft nichts ausgerichtet. eflere o non effere 
— i pig rai = — nicht 
redlich ſeyn, , oder unaͤchtſeyn. non 
effer farina da cialde, nicht redlich, nicht 
ächt, nicht ohne Trug feyn. riufcir meglio 
a pan, che a farina, mehr thun ald man 
geglaubt hätte. quefta non è farina del 
tale, non è farina del fuo facco, dies ift 
nicht in feinem Garten gemachfen. a can, 
che lecchi cenere; non gli fidar farina; 
mer in Heinen Dingen betrügt, der thut 
es auch im Großen: È 

Farinaccio, f. m. ein Würfel der nur auf 
einer Seite Augen bat. 

Farinäcciolo, la, adi. mehlig, fraubig; 
oder, was fich leicht zu Staub zerreiben 

t n 


Farinajuélo, f. m. ein Mehlhändler. 
Farinata, f. f. ein Mehlmus, Meblbrey. 
Farinello, f. m. ein Schelm , Schurfe. 
Faringe , f. f. der Schlund im Halfe. 
Faringeo, adj. (mufcolo ) Schlundmuskel. 
Faringo— ftafilino, vom Schlunde fommend, 
von einigen Muskeln. 
Faringotömo, f. m. chirurgifches Inſtru⸗ 
ment, damit in den Schlund zu fahren. 
Farifäico, adj. phariſdiſch, heuchleriich. 
Fariféo, f. m. ein Pharifder, vifo di farifeo, 
ein böfes Geficht; ein heuchlerifches Ans 


feben. 

— ſ. m. ein Sprachverderber; der 
vielerley Sprachen untereinander mengt. 
Farmaceutico, adj. pharmacevtiſch; zur 

Pharmacie gehörig., 
Farmacia, f. f. die Pharmaeie, Pharmacev⸗ 


tif; Apothekerkunſt. 
nr f. Erdharg, medieiniſche 


rde. 
— f. m. cin Arzeneymittel, Medi⸗ 
cament. Las 
Farmacopea, f. f. eine Upothefe — bie dehre 
von Verfertigung der Arzneyen. 
Farneticamento, f, m. f. freneticamento, 
frenefia. vn 
Farneticare, v. n. wie ein Wahnmihiger tes 
den; irre reden, fantajiren, mie em 
Kranfer; nicht recht bey Verftand fepn. f. 


freneticare. . 
Farnetichezza, f. f.\ Aberwig, Wahnwitz, 
Farnetico, f, m. _ gerrittung der Sins 
nen; das Fantafiren in einer Krankheit. 
Farnético, ca, adj. wahnwisig, abermibig. 
Farnia, £.f. cine breitbldtterige Eiche. 
Faro, £, m. ein Leuchtthurm, cime Geeleuchte 
— cine Mecerenge. (felten) il faro di 
Meffina. 
Farragine, & farraggine, LE. ein Gemengs 


fel von alleriey Sachen. 


mehl, 


a) 


Fafc 

Farrägo, f. m, f. ferrana. 

Farräca , f. f. ein Kuchen von Weltzenmehl. 

Farre, ſ. m. f. farro. 

Farricello, f. m. Weitengrüß; grob ges 
mablener Weisen. 

Farro, e farre, f. m. Weiten; Gpelt. 

Farfa, f. f. eine Farfe, ein Nachfpiel. 

Farfata, f. £. die Schdfe am Wams. 

Farfataccio, f. m. ein fihlehtes Wams, 
ſchlechte Jade. : 

Farfettajo, f, m. ein Wamzsfchneider. - 

Fa:fettino, f. m, ein Wämschen, kleines 
Wams. fpogliarfi in farfettino, ſich ans 
greifen; alle Kräfte anfirengen. 

Farfetto, f, m. dad Wams, die Fade. 
fpogliar le noci in farfetto, die Nuͤſſe 
fihdlen. farfetti di cordovano, f. cojetto. 
‚trar la bambagia del farfetto, einen auss 
beuteln, durch den Beyſchlaf abmatten. 
fpogliarfi in farfetto, f. farfettino. 

Farfettone, f. m, ein großes Wams. 

Fafcetta, f. f. ein Bindchen, Heine Binde. 

f.m. ein Bündelhen, Bündel, 

Fafcetto, Päckchen, Pafetchen. 

Fafcia, f. f. eine Binde, ein Gtreif. fafce, 
in pl. Windeln. bambino in fafce, ein 
Windelkind. fafcia dell’ anima, die Hülle, 
der Leib. fig. die Kindheit. dalle mie 
prime fafce, von meiner Kindheit an. 

‘ falce, die Zirkel, Himmelskreiſe — das 
Baſt an der Baumeinde. dipinto, model- 
lato a falce, Gtreifenmeife gemablt, ges 
modelt. 

Fafcia lata, f. f. eine kleine laͤnglichte Muss 
fel an der Hüfte. 

Fafciare, v. a. binden, mit einer Binde 
ummiceln. (von Kindern) mwideln, eins 
‚wiceln, einwindeln — umgeben, umrins 
gen, umfchließen. fafciare il melarancio, 


fig. fi vermummen, fi recht verwahs 


ren. 
Fafciata, f. f. f. fafciatura, 
Fafciato, f. m. f. fafcetto, 
Fafciato, part. umgeben; umwickelt, (von 
Kindern) gewickelt. > 
Fafciatura, f. f. ein Band, Verband; 
Binde. (von Kindern) eine Windel, ein 
Bruchband. 

Fafcicolo, £ m, f. fafcetto, 

Fafcina, f.f. eine Faſchine; Neisbund, Neiss 
bündel. far'fafcina , ſ. far fagotto. 

Fafcinare, v. a. Reisholz machen, baden; 
Reisbunde, Zafchinen machen, blenden, 
verblenden, bezaubern. 


‚Fafeinata, Cf die Nusfillung eines Gras 


bens mit Fafchinen; fo viel Faſchinen, al# 
in einen Graben gehen. 

Fafcinazione , S, f.\. eine Blendung, Vers 
Fafcîno, f. m. blendung; Bezau⸗ 
berung durch den Blick. 
Fafcio, f. m. cin Bund, Bündel, (nicht 


| gehen, al8 ed ein Mann tragen kann). 


g. cine Bürde — fafci, 5 m. plur. die 


Fafc 


Fafces bey den Römern — ein Haufen Gas 
chen: un fafcio di chiavi, ein Bund 
Schluͤſſel. andare, o mandate in faltio, 
au Grunde geben, in Verwirrung geratben ; 
permirren, jerrütten, zugrundrichten. far 
d’ogni erba fafcio, prov. gar feinen lin: 
terfchied machen, (auch) liederlich Teben. 
aver più fafci; chealtri ritorte “Der ritor- 
tole, mehr Entichuldiaungen jederzeit bes 
seit haben, als ein anderer Vorwürfe mas 
hen kann. in fafcio, adv. augleich, Au: 
fammen. cafcö, e ton eflo in un falcio il 
fuo deftriero, . 

Fafciüme, f. m. ein Saufen Steine, Mate: 
rialien, die von einem Gebdude abgefallen 


- find. 

Fafciudla. f. £ ein Bindchen, Gtreifchen, 
ein Widelband. 

Fafciuoletta, f. f. ein Bindchen. 

Faflervizi, f. f. eine Kuplerin. _. 

Faftellaccio, f. m. ein großes unfdemIiches 
Bündel; Pad. it. ein groffer ungeſchickter 

F * 
aftelletto, 

Faftellino, 7 f fafcetto. 

Faftello, f. m. ein Bund, Bündel Holz, 
Heu, Gtrob, 10. . 

Faftellone, f. faftellaccio, 

Fatti, f. m. pl. bie Jahrbächer; ber Calender 
der alten Römer. 

Faftidiare; v.a. überdrießig machen, Hebers 
drug erregen. faftidiarfi, (d’ una cofa) 
n. p. etwas überdrießig, fatt werden. _ 

Faftidio, f. m. Ueberdruß, tintuft, Unges 
mad, fat, VBelditigung, Zwang — Uns 
fauberfeit, tlnfidtbiafeit — Die lange Weis 
le; Lauſeſucht — Edel, Abfcheu. 

Faftidiofaggine, f. f. Der Weberbruß; das 
unangenehme, verdrießliche, Idfiige Weſen 
einer Sache. ; 

Faftidiofamente, adv. auf eine verdriegliche, 
ldftige, eckelbafte Art. 

Faftidiofetto, adi. etwas verdrießlich, laſtig, 
unangenehm, befchwerlich. 

Faftidiofo, adj. verdrieblic; beſchwerlich, 
ectelbaft, Idftie, unangegpın, langweilig; 
unmilig, muͤrriſch, vegrieslich, ſchwer 
* begnügen; dem man“ nichts recht mas 

en kann — überdrießig. 

Faftidire, v. a. einen Edel vor etwas haben, 
einem movor ecfeln; etwas verabfcheuen 
— beldftigen, beſchweren, draern, Vere 
druß machen. faftidifce ogni cibo, er bat 
einen Edel vor allem Effen. le fue ciarle 
mi faftidiftono, fein Gefchmäge if mie 
überläftia, macht mich verdrießlich, fafti- 
dirfi dì una cofa, einer Sache Überdrießig 
werden, fatt feyn, Edel davor haben. 
praef. ifco. 

Faftidito, part. verdrießlich gemacht; übers 
rid , vol Verdrug, ber einen Edel 

ot. 







Fati 


— f, m. allerley verdrießliche Um⸗ 

tände. 

Faftigio, f. m, der Gipfel; det hoͤchſte Theif 
einer Sade. 

Faftigiofo, f. faftofo. _ 

Faito, f. m. folge Pracht, der Prunk. 

Faftofamente, adv. prächtig, mit prunk. 

Faftöfo, adj. ſtolz, prahleriſch, hochtrabend, 
aufgeblaſen. 

Fata, ſ. ſ. eine Zauberin, See. fata 
morgana, eine gemiffe Ericheinung über 
der Meerenge von Mekina ben Reggio, ivo 
man Hdufer, Säulen, Schiffe ıc. in vers 
vielfditigter Geſtalt über der Oberfläche 
des Meers ſiehet. 

Fatagigne, f. fi die Zauberfraft; Unver⸗ 
wundbarfeit durch Zauberep ; Das fich feft 


maden. _ i 

Fatäle, adj. vctbdngt, vom Schickſal bes 
ſtimmt, zugeſchickt, unglücklih, unvers 
meidlih , unentgebbar. 

Fatalità, f. f. das Verhangniß; unvermeids 
lihe Schidfal ; Fatalität: 

Fatalmente, adv. aus Verhaͤnaniß; durch 
ein unvermeidliches Schickjal; verhängter, 
ungläcklicher Weife. 

Fatappio, f. m. eine Art nur dem Nahmen 
nach befannter Vogel; ein Leichtgldubiger 4 
der ſich alles weis machen laßt. 

Fatare, v,a. verbängen, unvermeidlich, une 
derdnderlih beſtimmen — feft machen, 
durch Zauberey unvermundbar machen, 
effer fatato, verbängt feyn ; unvermeidlich 
beitimmt , beichloffen feyn ; vom Schickſal 
berfommen — felt, uaverwundbar fenn. 

Fatato, adj. verhängt, beffimmt, felt, durch 
Zauber unvervundbor. armi fatate, uns+ 
serbredbliche , unverlegbare Waffen, 

Fatatüra, f. f. die Behexung, Bezaubes 
rung — die Feſtmachung; Das Feſtmachen 
durch Zauber. - 

Fatfca, f. f. Mühe, Bemähung, Urbeit, 
Anifrengung, trapaje. a mala fatica, 
a gran fatica, fihwerlih, faum, mit ges 
hauer Noth. con gran fatica, mit qrolee 
— ſehr muͤhſam. a fatica, faum, 

werlich, mit Mühe — bie Arbeit, das 

erf. quefta è fatica del tale—un corpo 
fatto alla fatica, cin ftarfer, feifter Koͤr⸗ 
per, ıc. der Lohn der Arbeit. io voglio le 
mie fatiche, non mi defraudar le mié 
fatiche, la poca fatica è fana, Sprichivort 
der feute, Die nicht gerne was thun. durar 
fatica, fichs quer werben [affen, duro 
fatica, e$ wird mir fauer, ich babe Mühe. 
durar la fatica per impoverire, Arbeiten, 
und nicht viel verdienen. un cavallo da 

‚ fatica, ‚ein Yferd zum Strapasiren. 

Faticäbile, adj. der ſchwere Arbeit verrichs 
ten, Strapazen ausitehen fann; arbeite 
fam, kart — ermüdbar; der zu ermüden 
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Faticaccla, f. f. cine garffige, fauere Arbeit ; 
eine Plackeren. 

Faticante, part. ermuͤdend — der ſichs fauer 
werden laßt; arbeitfam. 

Faticare, v.at. ermüden,abmatten. faticare, 
v. n. und faticarfi, es (ib fauer werden 
laffen, ſich bemiben; arbeiten. faticare 
una cofa, fich um etwas bemiben, Cfelten) 
beffer affaticarfi a di, in una cofa. 

Faticato, part. abgemattet, müde. 

‘Faticatore, f.m. ein fleifiger, unermüdeter 
Arbeiter; der fich firapasiret. 

Fatichevole, adj. arbeitiam, emflg. 
Faticofamente, adv. mühfamer , mabfeliger 
Meife; mit Müh und Arbeit; ſchwer. 
— adj. etwas muͤhſam; etwas 

wer. 

Faticofiffimamente, adv. fup, auf das mib: 
famfte, w. 

Faticöfo, adj. ermuͤdend, mibfam, mühles 
fin, beichwerlich,, fauer — emfig, arbeits 


am. — 

Fatidico, ca, adj. mwahrfagerifch. 

Fatigabile, f. fatichévole. 

Fatigare, f. faticare. 

Fatigato, f. faticato, 3 

Fatifta, fm. ein Gatalift; der Verhangniß, 
unvermeidliches Schickjal glaubt. 

Fato, f. m. (in plur. je fata, oder i fati) 
das Schickſal, Verhaͤngniß. chi muta lato, 
muta fato, in der Grembde findet mancher 
fein Gluͤck. i miei fati mi traggono, mein 
Schickſal treibt mich an. 

Fatta, f. m. die Art, Gattung, Befchaffens 
heit. di tal fatta, dergleichen — die rechte 
Spur; der rechte Weg. effere in fulla 
fatta, auf der Spur, auf dem rechten 


Wege fenn. MIR 
Fattamente, adv. wirklich, in der That. 
roeftalt, derge⸗ 


fì, cofì fattamente, fol 
halt, dermaßen. 

Fattevole, adj. leicht, thunlich. 

Fattezza, f.f. die Gefichtöbildung ; die Züge ; 
Miene; die Geftalt, Geſtaltung — die Art 
und Weiſe, die Befchaffenheit. 

®Fattfa, f. f. f. fattura, malfa. 

Fattibello, f. m, die Schminke. 

Fattibile, adj. f. fattevole. 

Fatticcio, adj. ftarf von Gliedern; unters 


fest. 
Fatticcigne, adj. dick und fett; feiſt, ſtark 


von feibe, > 
Fattifpecie, f. f. Der Verlauf eines Vor: 


fall; Bericht von einer gefchebenen Gas 


e. 
— adj. thuend, wirkend, thaͤtg. 
Fattizio, adj. kuͤnſtlich; durch die Kunſt ge⸗ 
macht; was nicht natürlich if; nachge⸗ 


macht. 

Fatto, f, m. eine That, Handlung, Sache, 
Fall. è ftato colto ful fatto, er ift auf fris 
feher That ertappt worden; das Betragen. 
difpiacegli il fatto fuo, fein Betragen 
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miffdlit ihm. fatto d'arme, ein Treffen, 

’ eine Schlacht. di fatto, adv. fogleich, als⸗ 
bald — auch in der That, wirklich. de’ fat- 
ti miei, de’ fatti fudi, &c. von mir, von 
ibm, von fich, :r. noi abbiamo de’ fatti 
fuòi peflimo partio alle mani, wir has 
ben vo ihm einen ſchtimmen Handel in 
Händen, 1. de’ fatti miei, von 
meinem Verbalten, ıc. gran fatto, adv. 
viel, fehr, beträchtlich. nè avrai gran fat- 
to camminato, du wirft nicht weit gegangen 
ſeyn. fatto ftà, eg fèimmt beignders dare 
auf an; die Hauptiache if, daß, ıc. in fat- 
to, fatti, adv. in Wahrheit, in der That, 
wirklich. in fatto, e in detto, ganz und 
gar, völig, gänzlich. dal detto al fatto v” 
è un gran tratto, fagen und thun iſt zwey⸗ 
erlep; geſagt ift =. nicht gethan. in ful 
fatto, auf der Stele, ſogleich, den Aus 
genblick. andare in ful fatto, der Gewohn⸗ 
beit, dem Gebrauch gemäß handeln. andare 
pei fatti fuoi, feines Thuns fertgeben, feiner 
Were achen. fare i fatti fuoi, feine Angeles 
—— eiten beſorgen; auf ſeinen Nutzen bes 

acht ſeyn. faperei fatti ſuoi, feine Sachen 

verſtehen. non parer fuo fatto, thun, als 
wenn ed cimem nicht darum zu thun wa⸗ 
£e,ıc. fatti, ſ. m. pi. Thaten, grofe Thas 
ten. fa meglioi fatti fuoi un matto, che 
un favio quei degli altri, jeder weiß feine 
Umſtaͤnde am befien. 

Fatto, ta, part. getban, gemacht, werrich- 
tet— fertig, beendiget, zu Stand gebra 
— uomo, fatto, donna fatta, ein erwachſe⸗ 
ner Menfch, ermachienes Frauenzimmer. 
un giovine ben fatto, ein mobigebildeter, 
wohlgeſtalter Fingling — reif, von Fruͤch⸗ 
ten. fi fatto, dergleichen, ſolcher. pecora 
fatta, o altro animale fatto,: ein Schaf 
oder Thier in feinem rechten Miter. reftò in 
Roma iino a fatto Aprile, er blieb bis 
nach verfloffenem April in Rom. fino a 
fatto Natale, bis nach Weihnachten. fatto 
d’alcuno, eines Kreatur. cavallo fatto, ein 
abgerichtet, zugeritten Pferd. Le cofe fat- 
te han capo, ‘init Thatjachen gewinnt man 
mehr, ald mit langen untbdtigen Bedens 


en. 
dr ‚ £.m. der über die Dehlfelter ges 
= etz 
Fattojo, ſ. m. die Oehlkelter, Oehlpreſſe. 
Fattöre, ſ. m. ein Macher, Arbeiter, Vers 
fertiger. il Fattor — der h 
Werkmeiſter; Gott; der Schöpfer — der 
Verwalter eines Guts. it. cin Pabendiener 
= — cin Kreifel der Kinder — cin Agent 
bey'den Handelöleuten) Factor — ber 
acient, in der Algebra. 
Fattorello, f, m, f, fattorino. j 
erde f. £. cine Vermwalterin eines 
ut. 


Fattoretto, f. m. f. fattorino. 
Fattoria, £. f. die Bermaltung eined Meyer⸗ 


= 


Fatt 


of6, fandgutes — cin farfes Gut, großes 
anbaut. Komtoir eined Handelshaufes in 
einem entfernten Orte, -meifiené in den 
. oſtindiſchen Handelöplägen, 
ei f. m. ein Ladenjunge. 
Fattuchiera, & fattucchiara, f. f. eine Here. 
Fattuchieria, f. f. die Hexerey, Beberung. 
Fattuchiéro, f. m. ein Hexer, Herenmeis 


fer. 
Fattüra, f. f. die Arbeit, das Werk — das 
Macherlohn, Arbeitslohn — das Anras 
en; dad Betreiben — die Hererey — die 
actur, bey den Kaufleuten. tornare alla 
ttura, mit der Factur zutreffen. compe- 
. rar per la fattura, nach der Factue kau⸗ 
kn. ohne nachzumiegen,, oder nachzumef: 


n. — per la ſattura, nach Befinden 
er 


r Sactur (nad dem angegebenen Ges 
wicht oder Maß der Waren ) bezahlen. 
Fatturare, v. a. verfälfhen ; etwas nachma⸗ 
ben, faͤlſchen, befonders von Getränten. 
Fatturato, part. verfdlfibt — bebert. vino 

fatturato, verfälichter, angemachter Wein, 
®Fattiro, adj. gu machen, der thun will. 
Fatuità, \, Sia ra 
Fatuitade, > f. f. die Albernbeit, Einfalt. 
Fatuitate, } 
Fätuo, adj. albern, Idppich, einfdltig, abs 


geſchmackt. 

Fava. £. f. die Bohne. fava di padule, eine 
Art Heine Wafferbohten. gufcio delle fa- 
ve, Bohnenfchalen. sgufciare le fave, die 

2 gi ausmachen. fufto delle fave, der 

SBohnenftengel — Brey von Bohnenmehl 
— eine Wahlbohne, Wablitimme. addio 
fave, es ift aus mit mir, (ben einem 
$ranfen). pigliar più colombi a una fava, 
viele Perfonen auf einmahl überliften, bes 
rücken. (auch) vielen zugleich nuͤtzlich 
feyn, dienen. fava franta, geftoßene, ac» 
mahlene Bohnen. it. poter andare per le 
fave alle tre ore, prov. feine Anfechtung, 
Verfuͤhrung beforgen dirfen, (von garitis 

en Weibéperfonen) — eitler E ie Pit 

auerſtolz. aver gran fava, fich brüften; 
viel aus fib machen. ell’ € una fava, 
Poſſen; Kleinigkeiten! non vale una fava, 
es it nicht einen Pfifferling werth — die 
Eichel an der männlichen Rutbe. ‚non effer 
uomo da uccellare a fave, fein Narr 
on: gittare una fava in bocca al leone, 

- das if für La fo viel als nichts. 

Favagello, f. m. Schmwalbenfraut, Elein 
Schölfraut. 

*Favalefca, f, favolefca, 

Favata, f, f. ein Kuchen von Bohnenmehl 
— Großthuerey, Prableren. 

Fauci, ſ. f. pr. der Schlund, der Rachen; 


ein enger Pas. 
Favelta. ſ. £. die Sprache, Rede, 
Favellamento, f.m.f das Reden, Spre 


hen; eine Mundart, la Latina favella, la 
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favella Francefe, Italiana, die lateinifche, 10. 
Sprache. render favella, wieder mit einem 
gut werden, ihm wieder das Maul vers 
gönnen, perder la favella, bie Sprache 
verlieren, ſprachlos werden. ‘tener favella 
a uno, aus Verdruß mit einem nicht res 
den; ſchmollen. 

Favellare. v. a. fpredhen, reden. favellat 
all’ orecchio, ind Ohr reden, bispeln. fa- 
vellar in linguaggio inintelligibile, fatte 
derwelſchen; kauderwelſch durcheinander 
reden. tavellare in ful falda, ernſthaſt res 
den, recht fagen. favellare in ful quam. 
quam, im Reden auf Stelsen geben; aras 
vitdtifch reden. favellar rotto, cincifchia- 
to, addentellato, gebrochen reden, ſtam⸗ 
mein. favellare a bocca ftretta, favellar - 
colla bocca piccina, ehrerbiethia, verzant, 
—— ſprechen. ſavellare con le mani, 

reinſchlagen, zuſchlagen. favellare fenza 

barbazzale, ſich kein Blatt vors Maul 
nehmen. it. favellare per cerbottana, ſ. 
cerbottana. favellare come gli fpiritati, 
einblafen, mas einer fagen foll. fig. il vifo, 
gli occhi, &c, di alcuno favellano, fein 
Geficht, feine Augen, ıc. ſprechen. 

Favellare, f, m. f. favellamento. 

Favellatore, f. m. ein Sprecher, Redner. 

Favellatrice, f. f. eine Sprecherin, Rederin, 

Favellfo, f.m. die Sprecherey, Rederen, 
das Geſchwaͤtz, Geplauder. 

Faverella, f. m. ein Bohnenmus. 

Favetta, f. f. Bohnenmehl — ein Brey von. 
Bohnenmehl, 

Faufel, f. m. eine indianifibe Frucht, fait 
mie cine Muskate. 

Favilla,'f. f. foderafche, Feuerfunfe. guar- 
dar con occhi pieni di faville d'amore, 
verliebt anblicten, einen Liebesblick fchieffen. 
fig. cin Fuͤnckchen, Bischen. pigliare al- 
cuna favilla di rimedio, 

Favillare, v, a, funfeln, fibimmern , glaͤn⸗ 
zen, blinfen. f. m. der Schimmer. 

Favilletta, ff, ein $ünfchen, Eleiner Funfe. 

*FAvillo, f. fplendore. — 

Favilluzza, f. f. ein Fuͤnkchen — ein Bis⸗ 
chen, Fuͤnkchen. 

*Faumele, f.favo, 

Fauno, f. m, $eldaott, Zaun. 

Favo, f. m. Honigfeim , Honigfuchen. 

Fävola, ſ. f, eine Zabel, ein Maͤhrchen, Ges 
dicht — ein Geipdtt, Geldebter, Kohn. 
far una favola d’uno, fein Gefpitt mit 
einen treiben. Noi fiamo la favola, wir 
werden allen Leuten gum Geipätt. it. la fa- 
vola farà dell’ uccellino, e$ if immer eine 
ener; er bleibt bey feiner Pener. la favo- 
la del tordo, guardagli alle mani, fiche 
nicht auf die Mienen, ſondern auf die 
Werke; ed find Krofodillthränen — ein 
Schaufpiel auf der Bühne vorgefteft. 

Favolaccia, f. f, eine elende Babel. 

eFavolare, v, a. f, favoleggiare. 





| Favo 


*Favolare, ad}. f. favolofo. 

Favolatore, ſ. m. f. favoleggiatore. . 

Favolatrice, Pf die fabelbafte Yoffen erzah⸗ 
€ 

*Favoleggevolmente, adv. f. favolofamen- 
te, 

Favöleggiamento, f. m. Sabelerzählung, 

Maͤhrchen; fabelhafte Gefchichten. 

Favoleggiare, v. a. fabuliren, fabeln ; Fas 
bein, Mährchen dichten ; einen zum Bes 
ten baben. ella di me tra le ‘femmine fa- 
voleggia. 

Favoleggiatore, ſ. m, ein ——— der 
Mahrchen erdenkt — Aufſchneider. 

Favolefca, f. f. ein Fabelchen, kleine Zabel, 
kleines Mährchen , Geſchichtchen. 

*Favolefco, 

ſ. favolofo, 


*lavolicò, 
. ein Fabulirer, Fabelerzah⸗ 


ler, Bhgeumsachet, x. 
Favolofamente, adv. fabelbafter Meile; 


auf eine — falſche Art. 


Favoloſo, a dj fabelbaft, erdichtet. 

Favoluzia, f. favoluccia y ein Fabelchen, 
Mihriben , Hiſtoͤrchen. 

*Fav 'omeie, : 

®Favöne, f.tavo. 

Favönio, f m. ein lieblicher Abendwind, 
Weſtwind. 


Favoräbile, adj. ſ. favareggiante, 
Favorare, favorato, f. favorire, favorito. 
Favoratore, f. m. ein Gönner, Beguͤnſti⸗ 


ger. 

Fade, f. m. die Gunft, Gunftbezeugung, 
Degünftignug, Gemogenheit, Dienft, Ges 
allen. ioti damando quefto per ‘favore, 

bitte mir e8 von bir zur Gefaͤlligkeit 
aus. darla in favore, einem etwas zuer⸗ 
fennen; eine günftige Antwort geben. ere- 
fcendo i favori crefcono i dolori, je 'mehr 
Gluͤck, jemeht Neider. Un’ oncia di favo- 
re val più che una libbra di giuftizia, 
Gunft gebet über Recht. Tira più un pelo 

r di favore, che cento paja di bovi, 
voreggevò 

Farotegee — adj. ginftig, geneigt. 

Favoreggiare, beauͤnſtigen, ginftig, gewo⸗ 
gen ſeyn (mit einen Accaſ.) ſ. favorire. 

Favoreggiato, ſ. favorito, 

Favoreggiätöre, ſ. m. f. fautore, 

Favorévole, adj. gänfig, geneigt, gemos 
gen. 

Favorevolmente, adv. ginftias auf eine 
guͤnſtige Art — nach Wunſch, aluͤcklich. 
Favorire, v. a. begünftigen; gänfig, ges 
neigt fern; helfen, mit feinem Anſehen 
umterflügen ; auf eines Geite feyn; fo gils 
tig fenn; belieben. favoritemi un bicchier 
divino, fenn fie fo gütig, und geben fie 

mir ein Glas Wein. - 

Favoritamente, adv. gänffiger Weife, f. fa- 


vorevolmente, 
Favorito, ta, fubf. der Güniiling, 


Febb 


riebling, der oder die, ſo bey einem in 
Gunſt, in Gnade ftebet. 

Favorito, part. beguͤnſtiget, vor andern lieb, 

angenehm. il fiore, il luogo favorito, bie 
Lieblingsblume,- der Lieblingsort. favoti- 
to dalla fortuna, glücklich. 

Favoritore, f. m. der Winner. 

Favoritrice , f. £ die Goͤnnerin. 

Favorofo, adj. quinta, geneigt. 

Fauftamentè, adv. glùdii 

Fauftiffi — adj. ſup. ſehr gluͤcklich, ſehr 
geneigi 

Faufto , LA Penta vortheilbaft: mas 
Gluͤck brin 

Fautöre, ha ae “ein Gönner, Beforderer. 

Fautrice, f. £. die Gönnerin, Beſchuͤtzerin. 

Fariile, f. m. ein Ader, der mit Bohnen 
befdet gemefen; ein ausgeraufter und ‘dira 
rer Bohnenftengel. 

Fazionato, ta, adj. geftelt, gefeßt, gelee 
legen, gemacht. ben fazionato, wohlge⸗ 
bildet, mwohlgeftaltet. 

Fazione, ſ. f. bie rt Bildungs Ges 
ichtebildung — das dinfeben; eine Fartion, 
arthey — cine Auflage; Steuer — Amtss 

verrichtung — ein Treffen. gente da fazi- > 
one, banbfefte Yeute. 

Faziofo, ad). auge brit „ meuterifch; der 
Kotten, Händel frirtet 

— f.m. das Schnupftuch. it. faz» 

*Fazzudlo, zoletto da collo, ein Hals⸗ 
tuch der Weiber. fazzoletto da capo, ein 
Schleier, Kopfichleier. 

Fazzöne, f. m. die Gefialt, Bildung, Gtatur. 

Fe, f.f. f. fede. 

Febbrajo, f, m. Der Februar, Sornung. 

Febbre, f.f. das Fieber. febbre continua, 
cin anbaltendes Fieber. febbre acuta, ein 
gefdbeliches Sieber. febbre quotidiana, das 
altägiiche Fieber, ‘ febbre terzana, das 
brevtdgige Fiber. febbre femiterzana, ein 
Fieber, . fo zweymahl ded Tages timmf. 
febbre quartana, das viertigige Fieber. 
febbre intermittente, das Werhielfieber. 
it. febbre erratica, ein Fieber, das keinen 
ordentlichen Tag bdit. febbre regolata, 

, ein ordentliches Sieber. febbre oftinata, 
ein bartnddige8, eingewurzeltes Fieber. 
febbre lenta, ein fchleichend Sieber. feb- 

. bre ardente, ein bitig Fieber. venuta, ac» 
cefiione della febbre, der Anfall vom Kies 
ber. febbre caffale, ein tüdtliches Fieber. 
febbre maligna, putrida, cin bösartiges, _ 
faules Fieber. per febbre terzana non fi 
ſnond mai la campanà, vom bdreytägigen 
Kieber ftirbt niemand. La cattiva donna è 
una febbre quotidiana, ein böjes Weib 
fit ein alıtdgiges Fieber. 

Febbretta, f. f. ein kleines Fieber! 

Febbrettuccia , f.£_cim Feines Sieber. 

Febbretucciaccia, f. f. ein fplimmes ober 
gefdhrliches kleines Fieber. 

Febbricante, ſ. febbricitante, 


Febb 


Febbricare, f. febbricitare, , | 


Febbricella Dica i 
Pap , i f. ein Fieberchen, klei⸗ 

Febbriciattola, 1 

F eher nes Fieber. 

Febbricità, f. f. die Fieberhaftigfeit, Fiebers 


krankheit, 
Febbricitante, adj. der das Fieber hat. 
Febbricitare, v.n. das Fieber haben. 


Febbricone, f. m, ein ſtarkes, gemaltiges 


Sieber. > 

Febbricofifimo, adj. fup. febr fieberhaft. 

Febbricofo,. adj. mit dem Fieber beladen; 
fieberhaft; mas das Fieber verurfachet. 

— ſ. m. eine Arzeney wider das 

ieber. 

Febbrile, adj. fieberartig , fieberhaft. 

Febbröne, f. m, ein ſtarkes Fieber. 

Febbrofo, adj. f. febbricltante. 

Febbruzza, f. f. ein kleines Bar: 

Febeo, adj. ( poet.) dichterifch,, poetifch. 

' Febricante, adj. f. febbricitante. 

Febricitä, febricitare, febricofo, f. febbri- 
cità, &c. 

Feccia, f. f. die Hefen, der Gas, Bodens 
fag. feccia delP otio, Dehlfüg. feccia del 
vino, Weinbefen. fig. feccia del popolo, 
der ſchlechteſte Pöbel; der Abſchaum von 
Menfchen. levar ‚ta feccia, Abbefen, bie 
Hefen, Unreinigfeiten von einem Fluͤßigen 
wegnehmen. imbottar fopra la feccia, übel 
Ärger Mage 3"Febler auf Febler machen — 


WMenſchentoth. 

Fecciaja, f. ſ. bas Loch vorn im Faß, die 
Hefen abzuziehen. 

Fecciofo, adj. heficht, voll Hefen, voll Satz; 
unrein, fig. verdrießlich, beſchwerlich, 


laſtig. 
— f. m. die Feciales bey den alten 


mern. 

Fecondamente, adv. fruchtbar, fruchtbars 
lich, überflüßig, hauflg, reichlich. 

— adj. befruchtend; fruchtbar 
machend. 

Fecondare, v. a. befruchten; fruchtbar ma⸗ 
hen. it. fig. reichlich begaben, ausruͤſten, 16. 
mit Tugenden, Gnade, ıc. 

— part. befruchtet; fruchtbar ges 
macht. 

Fecondatore, adj. m. befruchtend; der 
fruchtbar macht. 

Fecondazione, f. f. die Befruchtung, Frucht⸗ 
barmachung. 

Fecondevole, adj. fruchtbar. 

*Fecondia. f. f. ſ. fecondità. 


Fecondità 
** ſ. £ die Fruchtbarkelt, von 
zen ’f Thieren und Pflanzen. 


Fecondo, adj. fruchtbar ; reich. 
Fede, &fe, fi-f. der Glaube an ‘die offens 
barten Wahrheiten — die ſchriſtliche Nelis 
ion — die Treue; Treu und Glaube— 
edlichkeit, Ehrlichkeit — Vertrauen — 
das Wort, Verſprechen — Zeugniß; Ute 


⸗ 
/ 
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funde — der Trauring. affè di Dio, o ti 
fe di Dio, bey meiner Treue; fo wahr ich 
ehrlich bin. aver fede in alcuno, auf je⸗ 
mand vertrauen. dar la fua fede, ‘ jeim 
Wort von fich geben; treulich verſpre⸗ 

. preftare, dar fede alle parole, &c.l 
Glauben benmeffen; glauben. egli è um? 
uom degno di fede, er ift ein glaubwuͤrd 
ger Man. la fede di galeotto, höchft une. 
auvertdfige Treue. coll’ occhia e colla fed ZZ 
de non fi ha da fcherzare, mit ben Aus 772 
gen und der Neligion laßt fich nicht she "TE 
sen. far fede, bezeugen, urfunden. in fes 777 
de di che, in Urfund deffen, zu deffen live 777 
fundung. di pura, o di buona fede, (fax "77 
re, operare) treulich, redlich, aufribtig FE 
portar la fede in grembo, fich nicht an feta 
Wort, Verfprechen binden. a fede, di ft 7 
— fede, adv, treulich, getreu, gesti 
reulih. st CER, 

Fedecommeffario, & fedecommiffario, f.m, N 
der ein Fidecommiß auf fich hat. COTTE 

Fedecommeffo, & fedecommiflo, f.m. ein TTeT 
E sla adj, ald cin Fibecommif vere 1° UNE 
eben. - —— 

Fedecommettere, & fedecommittere, v. a. IT 
cin Fibecommig auftragen; ein Fibecome FETT 
miß machen. praet. fedecommifi, lpart: 777 
fedecommeffo, —— 

Fedecommiffario, ſedecommiſſo, fedecom 
mittere, ſ. ſedecommeſſario, &c. 

Fededegno, f. eine glaubwuͤrdige Perſon. 

Fedele, f. m, ein Unterthan, Vaſall; ein 
Glaubiger, Chriſt. i fedeli, die Glaubi⸗ 

gen, wahren Gldubigen. il mio ſedele, 
mein vertrauter Sreund. ‘A 
Fedele, adj. treu, getreu, redlich; der 
Treu und Glauben bdlt — gldubig. il po- + 
olo fedele, das gidubige Volk, die Gldus 


igen. 
Fedelità, fedelitade , fedelitate, f. fedeltà. 1° 
Fedelmente, adv. treu, getreu, treulich, © 
getreuer Weiſe. fedelmente. io narrerò in.& 
quefto libro, ich mil in diefem Buche 7 
treulich, genau, nach der genaueften Wahr⸗ 
beit erzählen. - 


n 
fi 
Lal 


pro. 


eltà, ; ra 
Fedeltade, 5 &f. di rene, Treubeit, Gea. * 
Fedeltate, s ug 


* 


Federa, der Zwillig; eine Kiſſenzieche, 
Ueberzug über die Kopfkiſſen. 
Federetta, f. f. eine Heine Kiſſenzieche. ASA 
*Fedimento, fedire, fedita, f. ferimente, 77 
ferire, ferita, fedir torneamento, ſ. gio- 
ſtrare. Ey 
Fedita, f. —— sug ‘R 
Feditä, feditade, feditate, f. f, tinfidtbereny > 
tinfidtbigfeit, Unfauberfeit. * 
*Fedito, f. ferito. trio! 
*Feditore, f. m, If. feritore. FE: 
Fedo, adj. ( fat.) ſchmutzis, unfauber, bdfa > > 


lich. 
Fegatella, f. f. Leberfraut, . 


RS 
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Fega 
Fegatellettö, f. m. ein kleines Stückchen Les 
ber, f. fegatello. 


Fegatello, f. m. gebadfene feber; ein Stuͤck 
Hr ing Nes geichlagen, fo man baden 


Fegato, f. m, die feber. fegato di zolfo, d’ 
antimonio, eine Maffe von Schwefel, von 
Spiesglas, inder Chmnie. aver guafto, o 
marcio il fegato, alles übel auslegen. — 

Fegatofo, adj. ausgefahren, rotbfiechig im 
Gefiht; der Hisblattern im Geficht bat. 

Feggere, f. fiedere, * 

Felce, ſ. f. das Farrenkraut. 

Felcequercina, f, f. Baumfarn, ein Kraut, 

Felciäta, f. giuncata, ‘ 

Fele, f. fiele. { 

Felfce, adj. glücklich, glidfelig, beglückt. 

Felice, ſ. f. fo viel als felce, f. . o 

Felicemente, adv. gluͤcklich; 
glücklicher Weife; auf eine glückliche Art, 


Felicità. ) f. f. die —— Selig⸗ 
Eelicitade, > keit; ein großed Gluͤck; das 
Felicitate, Wohlergehen ; släcklicherorts 


gang, die Wohlfahrt, das Wohl. 
— part. begluͤckend; was gluͤcklich 
macht. 

elicitare, v. a. begluͤcken; gluͤcklich mas 
chen; begluͤckſeligen. sd 
Felicitatore, ſ. m. der begluͤcket, glücklich 
- machet 


Felicitatrice. C. f, die glücklich, gluͤckſelig 


machet. nà 

Fello, adj. gottlo8, bosbaft, treufos, 

Fellone, f. m, ein fehr treufofer, Harthers 
siger und ſchadenfroher Boͤſewicht. 

Fellonefcamente, adv. auf eine beöhafte, 

_ treulofe Weife, 

Fellonefco , adj. treulos, boshaft, grimmig, 

th. | 

Felloneffa, adj. f. gott[og, araufam , empds 
rifh, treulos. la figliuola fellonefla , die 
treulofe Tochter. 

Fellonia, ſ. f. die Bosheit, Ruchloſigkeit, 
Zreulsyiafeit. _ ì 

Felloniffimo, adj. (up, ganz ruchlos; hoͤchft 
treulos. 

*Fellonofamente, adv. f. fellonefcamente. 

*Fellonofo, f. fellone, 

*Fellofo, f. fello. 

Felpa, f. f. der Pluͤſch, die Felpe, feidener 
Zeug mit langen Haren, 

Felträre, v.a. malfen, filzen; filtriren, 
durchſeihen, burchichlagen. —. 

Feltrato, part. gefilzt, gewalkt; mit Filz 
bededt, in Filz eingefchlagen, filteirt, 
durchgefeibet. 

Feltrazione, T. f. die Filtrirung, das Fils 
triren, Durchſeihen. 

+  Feltrello, f. m, [eichter, fchwacher Fila, 
Feltro, f. m. Filz. it. ‘ein Filzmantel; Filz⸗ 
farne file den Menen. 

— » ff. cine Feluke; kleines Ruder⸗ 


da — 


luͤckſelig; 


Feni 


Fémina, } ff. das Weibchen, Weiblein 

Femmina, f_ derThiere; ein Weib, Weibss 
perfon, Weibsbilo; die Frau, das Weib, 
Eheweib. femmina di mondo, o monda- 
na, o comune, o di partito, eine Mits 
macherin, Hure— die Schraubenmutter. 
chiave femmina, ein gebohrter, hohler 
Schlüfel — das Ende am Thirbande, fo 
fih um den Zapfen drehet, piante femmi- 
ne, iveibliche Pflanzen — eine Hure, non 
‘voglio fare la mia donna femmina, e me 
becco, ich mill meine Frau nicht zur Hus 
re, und mich nicht zum Hahnrey machen, 
Machiavelli, 


Femminaccia , f, f, ein garſtiges, haͤßliches 


Weib. it, ein großes und dickes Weib. 
Femminaccidlo, adj. m. ein WWeibernarr, 
*Femminale, ſ. femminino, 

Femminella, f. f, ein fchlechted, geringes 
Weibsbild; die Faden unter dem Safran; 
die Schlinge von Heftel; der fleine King, 
wo der Hacken des Heftels eingreift. _ 

Femmineo, adj, weiblich; dem Weibe ges 
hoͤrig; weibiſch. FR 

Femminefcamente, adv. nach weiblicher. 
Urt; miecin Weib; meiblih, weiber 


mupigß. 

Femminefco, adj, f. femminino, 
Femminetta, f. f. ein Weibchen; ein artis 
ges, Heined Weib, _ 
Femminezza, f. f. dad waibliche Gefchlecht. 
Femminiéra , f. f, ein Zimmer für die Weis 

ber, Weibergemach. - 
Femminile, adj. weiblich, ' 
*F ee) adv, f. femminefca- 
Femminilmente. mente. 
Femminino, adj. weiblich , weiblichen Ges 
ſchlechts; weibiſch; ſchwach, weichlich. 
Femminoccia, ſ. f. ein ſtarkes, \muntere8 


Weib. 
Femmintccia, \ f. f, ein geringes, ſchlechtes 
Femminuzza, Weib 


Weib, 

Fémore, f. m. bie Seite, Hüfte; das Hüfts 
bein, der Knochen am Dickbein. 

Fendente, f. m. cin Hieb mit dem Degen, 
Deaenbieb. * 

Fendere, v.a, ſpalten, zerſpalten, von 
einander fpalten ; durchfchneiden. fendere 
l’aria, i fiumi, &c, die Luft, dad Waſſer 
durchichneiden, ıc. fendere i campi, fen- 
dere, & fenderfi, n. p. fi fpalten; aufs 
fpringen, gerfpringen, Riten, Gpalten 
befcimmen. ’praet. fendei, und fefi, part. 
fenduto und feflo. i 

Fendimento. f, m. f. feffura. 

Fenditojo, ſ. m. ein Infirument von barter 
Materie, die Kebern darauf zu fpalten. 

Fenditore, f, m. ein Gpalter, Zerjpalter. 


'Fenditura, f. feffura, 


Feneratore, f. m, ein Wucherer. 
Fenice, ſ. ſ. und m. der Phoͤnir — eine 
große Geltenbeit, Raritdt — Rattenfraut, 


Feni 

Feniciotto, f. m, das Qunge von einem 

‚ „ Phönir, ein junger Phoͤnix. 

Fenicöntero, f, m, ver Slammband, . ein 
Waſſervogel. 

Fenile, Sf. m, der Heuboden. 

*Fenita, ſ. f. das Ende. 

Fenömena, f. m. cine aufferorbentliche Ere 
—A Luftzeichen; — Begeben⸗ 

it in der Natur, ein Phenomen. 

Fera, ſ. f. f. fiera, (poet.) cine Sproͤde, 
Graufame. 

-Feräce, adj. fruchtbar. 

Ferale, f. m. eine Geelaterne, 

Ferale, adj. ungluͤcklich; tödtlich, grdßlich, 
wild, unbändig , ſ. ferino. 

Feralmente, adv, gräßlich, geaufam, uns 
menfchlich. 

Fercolo,\ f, m, ein Gericht; eine Gpeife, 

Férculo, f , — eine Maibine, etwas in 
Triumph, oder in Proceffion zu tragen, 
als Gewehr, Kronen, x. 

Ferente, part. fchlagend, vermundend, 

*Férere, f, ferire. 

Féretro, f. m. eine Babre, Tobdtenbabre. 

Feria, ſ. f. cine Ferie, Feyertag, Gerichtds 

. ferie. far feria, feyern; nicht arbeiten — 
ein Gericht halten. far feria nel letto, 
feiner Frau nicht beymwohnen. Feria fecon- 
da, feria terza, feria quarta, feria 
Quinta, ferfa felta, fabato, (im Kirchen⸗ 
calender ) Montag, Dienitag, Mittwoch, 
Donnerfag, Frentag, Sonnabend. far di 
feria, von dem Tage felbit das Brevierbe⸗ 
then, oder Meffelefen, weil kein Feſt eined 
Heiligen auf den Tag fällt. 

Feriale, adj. altdgig, merfeltdgig — gemein. 
giorno feriale, Werfeltag, mo fein Feff 
ift. veftimento feriale, alltägiged Kleid. 

Ferialmente, adv. ganz gemein, fchlehr; 
fehlechtweg, ohne viel Umſtande. i 

Feriare, v. n. Ferien, fein Gericht, feine 
Gefionen halten. E 

Feriato, adj. mo Ferie gehalten wird. di 
feriati, Tage, mo fein Gericht gehalten 
wird. ſubſt. die Gerichtöferien, bie Tage, 
wo die Gerichtshöfe geichloffen find. 

Feritore, f. feritore, 

Ferigno, adj. f. inferigno. 

Ferimento, f. m. bag Sauen, 
Berwunden, die Vermundung. 

Ferino; adj. wild; thierifch. 

Ferire, v. a. verwunden — fchlagen — trefe 
fen — anfiofen, auffallen. it. ferire tor- 


Schlagen, 


neamenti, e correr gioftra, dem Turnir 
beywohnen, eine Lanze brechen. il fole fe- 
riva, die Sonne fiel larf auf. La barca 
ferì fopra il lito, das Schiff ſtieß ans Ufer. 
ferire il punto, treffen, das Ziel. andare 
a.ferire — io non fo dove e’ fi voglia an- 
dar a ferire, ich weiß nicht, wo er hinaus 
will; was er bamit meinet. ferire. abfol, 
& andare a ferire, gerade worauf zielen, 
worauf losgehen. * 


— 409 — 


Ferm 
“Ferito, fm. die Muerftange oben Im 
e 


e. 

Ferita. f/ f. e *fedita, [cine Wunde, Vera 
wundung. 

Ferità, feritade, feritate, ſ. £. die Wilde 
beit, Unbändigfeit; wilde Gemüthsart, 

Ferito, part, verwundet‘, verlegt. 

Feritoja, ſ. f. eine Schießfeharte ; Schicke 
loch in einer Mauer. 

Feritore, f.m. ein Berwunder; ber verwun⸗ 
det, fplagt. : 

Feritrice, f, f. die Verwunderin; die vers 
-wundet, fchlägt, Wunden macht. 


Ferlino, f. m. eine alte, feine Münze; bie _ 


nicht mehr in Gebrauch) if. 

Ferma, f. f. die Miethzeit gedungener Pers 
fonen — Belchließung eines Vertrags; Uns 
terfchrift. la ferma de’foldati, die Kapi⸗ 
tulation der Soldaten, per dar la ferma 
al fatto, um die Sache zu erhirten, ic. — 
das Stehen der Hunde, wenn fie Wild 
finden. bracco da ferma, o da fer- 
— ein Hund, der vor dem Wilde ſte⸗ 

t. 

Fermaglio, f. m. die Spange, das Schloß 
‘am Suche; ein goldenes Gebdng, ein 
Kleinod. 

Fermamente, adv. feft, ſtandhaft; zuverſicht⸗ 
Lich; freif und fer; ohne allem Zweifel. 

Fermamento, f. m. bie Befeftigung, Bes 
f dtigung — das Firmament, die Feſte des 

»Fermanza, ff. die Befeftigung, Beftati⸗ 
gung — Gemwährleiftung, Buͤrgſchaft. 


Fermare, v. a. anhalten, aufhalten, halten, . 


nicht fortlaffen, einhalten; zuſchließen, 
verfchließen, zumachen. non li fermate 
porta. Si fermò dentro — fließen, felt 
feben; befihließen. fermare un patto, eis 
nen Vergleich ſchließen. fermar la taffa, 
tariren, fermar l'animo, e fermare, abf. 
einen Entfcblufi faffen, fich fe vornebs 
men. fermar nella memorià, ing Gedächts 
nié prägen. fermar il vifo. fich im Geficht 
nicht verändern, fich nicht verwandeln. 
fermare una,cofa a checcheffia, etwas 
woran befeftigen, feffimacben, daran bdns 
gen. fermare la ftarna, vor den Rebbiiho 
nern (feben, von Hunden. fermare il chio- 
do, fefi befchließen. fermare le carni, das 
leifch auffochen, abfocben, damit es fich 
It. fermare uno al fuo fervizio, einen 

in feine Dienite aufnehmen. fermare il 
fangue, das Blut ftilen. fermare il pie- 
de, o il paffo, freben bleiben. fermarfi, 
file freben, inne halten, aufhören — fich 
aufhalten. 

‚Fermata, f. f. das Stilleſtehen, Anhalten, 
der Stilleſtand; die Pauſe. 

Fermato, part. angehalten, ıc. 
entichloffen. 


„Fermentare, v.n. gdbren. v. a. fduern; 
gährend machen. in &dhrung bringen. 





= 


ſtandhaft, 





Ferm 


. Fermentatfvo, adj. Gdhrung madend, in 
die Sdhrung bringend. 

Fermentato, part. gegobren. 

Fermentazione, ff. die Gdbrung, das 

Gaͤhren. 

Fermento, f. m. was in Gahrung bringt; 
ber Gauerteig. 

Fermezza, f. f. die Gtandbaftigleit, id 
fchloffenbeit, linverzagtbeit; die Feſtigkeit, 
Unerichiattertichteits Dichtheitleines Körs 
pers — Dauerbaftigfeit, Dauer — fer- 
mezza, Armband, 

Fermo, adj. feſt, befeftiget, angebunden, 
angebeitet,:c. ſtillſtehend, ohne Bervegung 
— ftandhaft, unbeweglich, entichloffen, 
unerſchrocken, beftändig,, dauerhaft — der 
nicht abzubringen. egli è fermo nelle fue 
rifoluzioni, er bleibt feit ben feinen Ents 
fchliefungen. con vifo fermo, mit ernfter 
Miene. ferrar le porte con fermi ferrami, 

ie Thùren feft verſchließen. notte ferma, 

ief in der Nacht. terra ferma, Das fefte 

du canto fermo, Choralgeſang der 
nche. 

Fermo, f.m. der Schluß, die getroffene 
Abrede, Das Ausgemachte ; der gefchloffene 
Vertrag. egli e fermo, che, &c. es bleibt 
dabey, daß. can da fermo, f. ferma, te- 
nere, avere, per fermo, für ausgemacht, 
für gewiß halten. fermo, adv, f. ferma- 
mente, 

Fero Cin Verfen) f. fiero, auch anfiatt 

" fecero. 

Feröce, adj. muthig im Gtreit; auch 
wild; graufam, erichrecklich; raub, bart. 
—— feroce, cin wildes, unbaͤndiges 

olk. 

Ferocemente, adv. wild, grauſam, grim⸗ 
mig; auch tapfer, wacker. 
Ferocia, S. f, ſ. ferocità, 
Ferocifimo, adj. fup. 

wild, ıc. 


Ferocitä, 
Ferocitade, 


febe grimmig, 


f. f. die Wildheit, Unbandig⸗ 

feit, Graufamfeit; (im Gus 

Ferocitate, ten) Wackerheit, Tapferfeit, 
Beberitheit. 


Ferräccia, ſ. f. ein Stacheleogen, Angels 
fi ; cine Buͤchſe, den Goldteig gum 
ergolden zu kochen. 
Ferraccio, f. m, alt Eifen; fchlechtes Eifen, 
altes Eifenwerf. 
Ferragofto, f. m. ber erfte Tag in Auguſt. 
Ferrajo, f. m. ein Schaͤrſchmid, — 


ter. l'arte del ferrajo, bag Scharſchmid⸗ 
bandiverf. l = 
Ferraiölo, X f. m. ein Ptantel. it. fürfer- 


Ferrajuglo, rajo, f. 

Ferramento, f. m. Eiſenwerk, allerien eis 
erne Werkzeuge — alles Zubehör, ein 
ferd zu befchlanen. 

Ferräna, f. f. Zutterfaat, Widfutter. 

Ferrare, v. a, mit Eiſen befblagen. ferra, 
re uncavallo, oaltro animale, ein Pferd, ıc. 


Ferr 


befchlagen. lafciarfi ferrare, fich alle8 ges 
fallen laffen; nageln, mit einem Eifen bes 
feitigen. ferrare Agofto, den erſten Auguſt 
mit Schmaußen und andern Lufibarfeiten 
erg come diffe colui, che;ferrava 
’oche al bujo, e'ci farà che fare, prov. 

- ich babe gar was fihmeres, o nichts Eleines 
vor mir ed wird ſchwer halten. chi ferra,fpef- 
fo inchioda, auch der beffe Meifter feblt oft. 

Ferrata, f. f. ein eifern Gitter, o Gatter. 
ferrata d’una fineftra, ein eifern Gitter 
vorm $eniter. 

Ferrato, part, mit Eifen befchlagen. acqua, 
o vino ferrato, Waffer, Wein, morin 
Eifen geldicht worden. 

Ferratore, f. m, ein Huffchmidt, ein Eifens 
ſchmid, Scharſchmid. 

Ferratura, f. £. Das Befhida, der Hufſchlag. 
die Spuren, Zapfen von Sufcifen. 

Ferravecchio, f. m. der mit alten Eifen 
handelt. _ 

Ferreo, adj. eifern, ober — 
aver gli occhi premuti da ferreo fo 
im Todtenfchlafe liegen. 

Ferreria, f. f. Eiſenwerk, Eifenware. 

Ferretto, f.m.ein fleines, längliches und dina 
nes eiferned Werkzeug. uomo ferretta, 
ber anfängt, zu grauen ‚halb grau. ferretto 
della fpada, ber Hacken am Degengebens 
fe. ferretto di fpagna, mit Schwefel kal⸗ 

' zinirtes Kupfer. . 

Ferriata, ſ. ferrata. 

Ferriera, f. f. die Beſchlagtaſche, der Sad 
zum Huffchlag; Hufeifenfack auf der Reiſe⸗ 
die Tafche, das Zutteral zu den Inſtru⸗ 
menten der Wundärzte, der Hufſchmide, ıc. 
eine Eifenbùtte; ein Eiſenbergwerk. 

Ferrigno, adj. eifenfarbig, cifenbaltia, eis 
fenartia. fig. animo ferrigno, ein hartes 
unbarmberziged Gemith. uomo ferrigno, 
ein eifenfefter,cin frarfer,bandfefter Menich. 
legname ferrigno, dicht und feftes Holz. 

Ferro, f, m, das Eifen; ein cifernes Werk⸗ 
zeug; ein Degen, Schwert. ferro di due 
marre, j. marre —cinBrenneifen — ein 
Dlatteifen,, Plattſtahl — ein Sufeifen. fer- 
ri, Schlittſchuhe — Strickſtoͤcke — eine Art 
Kinderfpiel. e' non gli crocchia il ferro, 
prov. er fürchtet fich nicht ; er fühlt feine 
Gtdrfe. effere di ferro, eijenfeft fenn. ve- 
nire a’ ferri, zur Gache fchreiten. effere a’ 
ferri, fcharf zufammen geratben, beftig 

reiten. battere il ferro, mentre ch'egli 

caldo, das Eifen febmieden, meil es 
warm ift; aguzzare i fuoi ferri, o ferruz- 
zi, den Kopf daran flreiten. mettere al 
ferro, a ne’ ferri alcuno einen in Ketten 
und Banden fihließen, einfchmieden. ef- 
fere al ferro, ne’ferri, in fetten und 
Banden kiegen. mettere, e andare a fer- 
ro, ea fuoco, mit geuer und Schwert 
veriviften. 

Ferrolino, f. m, ein Eischen,, Meines Eifen. 


nno, 


fig. . 
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Fenrugigno , adj. ſ. ferrigno. 

Ferruminamento, f, m. die Lite, das Päten, 
die Loͤtung. 

Ferruminare, v. a, löten, sufammenlöten ; 
ia anfebweifen, zuſammenſchweiſ⸗ 
en 


Ferruminato, part. gelbtet; acichmelst. 

Ferruzzo, f. m. ein eines Eifen; klein el⸗ 
fernes Werkzeug. ft. aguzzare, e adope= 
rare i fuoi ferruzzi, f. ferro. | 

Ferfa, f. ferza. 

Fertile, adj. fruchtbar. 

Fertilemente, f. fertilmente. 

Fertilezza, f. f. die Fruchtbarkeit. 

Fertilità, A 

Fertilitade, > f. f. die Seuchtbarfeit. 

Fertilitate, 

Fertilizzare, v. a. fruchtbar machen. i 

— adv. fruchtbarlich, reichlich, 

8. | 
Fericola, f. f. ein Wildthierchen; Eleines 
wildes Thier. 
Ferveute, adj. fiedend, fiedbeif , brennend, 
° acqua fervente. bigig, eifrig. acciocchè e” 
foffero più ferventi alla guerra—inbrünftig, 
beitig. amor fervente, 
Ferventemente, adv. hisig, inbrünfig, hef⸗ 
tig, eifrig. 
eFerventezza, f. fervore. 
ervenza, f. fervore, 
érvere, v.n. mallen, ſieden, fiedenb, 
brennend beif fevn. fig. in der größten His 
ge fepn, in voller Bewegung jepn. quan- 
do la battaglia ferveva, quando il fole più 
ferve.. i 
*Fervezza, f. f. die Hitze, f. caldezza. 
— f. £. der Roſt an Eiſen, ıc. 
ervidamente, f. ferventemente, 
ervidezza , f. f. f. fervore. 
ervido, adj. {ehr brennend, ſehr heiß, febe 
warm; hitzig, heftig. 
Ferula, f. £ Gertenfraut, Rautenfraut. 
Fervöre, f. m. eine brennende Site. fig.!die 
Inbrunſt, der Eifer. | 
Fervorofo, adj. hitzis, beiß, brennend. fer, 
vorofe preghiere, inbrünfiges ‚Gebet. 
»Feruta, ſ. f. ;f. ferita, © 
Feruto, adj. f. ferito. 
erza, f. f, cine Peitiche, Geißel. ferza del 
fole, del caldo, die Mittagsbite, die heiſ⸗ 
feîten Stunden des Taged. 2 
Ferzare, f. sferzare. i 
Ferzato , adj. f. sferzato. 
Ferzo, f. m. ferzo di tela da vele, eine 
Breite vom Gegel. * 
Fefcengini, adj. m. pl. zotige, grobe Lieder 
o in Rom bep gemilfen Zehen und fufibate 
eiten gelungen wurden. 

Fekera, f. £. f. brionia, 

Feffo , ſubſt. f. feffura. 

Feflo, fa, adj. yon fendere, gefaltet, 04 
galten, 26. Ba 


Fefte 

Fefolino, fm. ein Nischen, Spaltchen, 
Schlischen. 

Fefliîra, f. f. eine Spalte, ein Spalt, Kit 
Solis, Rif; Feine Defnung. N 
Felta, £. f. ein get, Feſttag, Fenertag. it. 
fefta di precetto, fefta comandata, ein 
nebothener Feyertag — ein Felt, Luftbarteit, 
Pergniden, Froͤhlichkeit ꝛc. freundli e Be⸗ 
gegnung, ee Aufnahme, Yiebkor 
fungen. E$waren, alerhand Eleine Waa⸗ 
ten, zu Gefchenten, die quf Kirchmeihen 
und andern dergleichen Feſten zu verfaufen 
find — öffentliche Luſtbarkeit, Freudenfeft, 
Gafteren; cin Volkslied bey Freudenfeſten. 
Yivere in fefta, in Puft und Freuden leben. 
guardar la fefta, das Felt fepern , nicht. 
arbeiten. eflere vigilia di cattiva fefta, 
eine übele Vorbedeutung fenn, Fein anges 
nehmer Bothe feyn. far fefta, finir la fefta, 
aver felta, aufhören etwas zu thun ; die 
Arbeit unterlaffen. vi do fefta, ich laſſe 
euch von der Arbeit los. far feſta ad uno, 
einen liebfofen. far la felta a uno, einen 
umbringen, todt machen. cofa da dì delle 

fefte, was prdchtiges, herrliches. conciar 
uno pel dì delle fefte, einen übel zurich⸗ 
ten, garftig zudecken, 10. chi non vuole la 
feta levi l'alloro, mas einem nicht recht 
if, dazu muß man feine Gelegenheit ges 
en. farla feta fenza alloro, etwas (fon 
feperliches ) obne Gepränge , in der rile 
verrichten. i matti fanno le fefte, e i favj 
godono, die Narren ftellen die Luſt an, 
und die Klugen genießen fie. ogni di non 
è feta, es if micht alle Tage Sonntag; 
ed ift eine Zeit zu arbeiten, und eine Beit 
zu ruben. a felta, feklich. 

Feftaccia, S. f. ein groſſes Feſt. 

Feftajiolo, f. m. der Bejorger einer Lufls 
barfeit, Feffivitàt; dee das Nöthige zu 
einem Feft veranfalter. 

Feftante, adj. fröhlich, luſtig, in feftlichen 
Luſtbarkeiten begriffen, frohlockend. 

*Feftanza, ſ. fefta. 

Feftare, v. a. cin Felt fenern, begehen. 
feftare il giorno della nafcità di alcune, 
eines Geburtstag fenern. 

Fefteggévole , ſ. feftevole. 

Fefteggevolmente , ſ- feftevolmente, 

Feiteggiamento, f. m. eine Feſtlichkeit, ein 
Freudenfeſt. 

Fefteggiante, part. der ein Greudenfeft giebt; 
fuftigs fröhlich. 

Fefteggiantemente, f. feftevolmente. 

Fefteggiare, v. a. ein gef, greudenfelt ger 
ben — öffentliche Puftbarfeiten anftellen, 
fenern, fenerlih begeben. felteggiar A 
giorno del fabato, ben Gabbat fenern. 
fefteggiare lo fpofalizio, Die $ ermählung 
fenerlich begeyen. 

Fefteggiato, part. gefenert, feſtlich begane 
gen; freundlich aufgenommen, feitlish 
erupfangen, mit Liebkojungen bebandett. 





4 


Fefte 


Fefteggio, f. felteggiamento, 
Feiterecciamente, f. feftivamente; 
Fefteréccio, f. feltivo. 
Feltévole, feftevoliflimo, f. feftante, 
Feftevolmente, adv. fenerlider feſtlich 
Meile; fröhlich, geidlie. 
Fefticciuöla, f. f, ein kleines Felt, Meine 
fuftbarfeit. 
Feftichino, adj. m. bellgrin, lichtgruͤn. 
Feltinanza, & feftinanzia, f. feftinazione, 
Feitinamente, f. feltinatamente. 
Feftinare, v. n. eilen; eilfertig fenn. 
Feftinatamente, adv, eilfertig, in Fil 
Feitinato, adj. beichleuniger. - 
Feftinazione, f. f, die Cilfertigfeit, Ge⸗ 
ſchwindigkeit. 
Feftino, f. m, eine Abendaefellfchait zu tans 
un. zu fpielen, fich au beluftigen — cin 
a 


Feftino, adj. eilfertig, emſig, geſchwind. 

Feitivamente, adv, feſtlich, feyerlich. cele- 
brar le nozze feftivamente. 

° Fefifvo, adj. feitlih, feyerlih, giorno fe- 
ftivo, ein Fefitag. 

»Fefto, adj. feitlich. 

Feftoccia, £, f, freundliche, böflihe Aufs 
nabme, ein freundliches Compliment. 
eftöne, f. m. ein Blumenfranz, ein Bund 
Zweige mit Laub und Blüthen, womit 


man die Thiren, Altirerc, ſchmuͤckt; eine. F 


Fruchtſchnur, Fefton in der Baukunſt. 
Feſtoſamente, ſ. ſeſtevolmente. 
Feftofetto, adj. froͤhlich, etwas luſtig. 
— froͤhlich, freudig, munter, Lieb⸗ 


end. 

Feltica, f, f. feftuco, & fiftuco, f. m. ein 
Gtrobbalm, Kleiner Splitter Hola, ıc. 

Fetente, adj. ftinfend, übelriechend. 

Fetentiffimo, adj. fup. überaus ftinfend. 

»Fetere, v. n. ftinfen, garitig riechen , jela 
nen Geſtank machen. 

Fetidamente, adv, mit Geftanf, auf eine 
frinfende Art. _ 

Fetido, } adj.» frinfend; uͤbelriechend; 

*Fetidofo,f unfdtbig, gertig, unehrbar. 
affa fetida, Teufeisdreck. 

Feto, f. m. die Frucht im Mutterleibe. 

Fetöre, f. m. der Geftanf; übler Geruch. 

Fetta, ſ. f. cin Schnitt, eine Scheibe, cin 
dünnes Stuͤckchen Brod, Fleiſch, 10. ein 
Bißchen, irgend wovon. fare, dare, &c. 
fetta, fich brauchen laffen, fich zurecht 
machen laffen, von Weiböperfonen. 

Fettolina, f. f, ein Schnittchen; ganz dins 
ner nitt. 4 i 

Fettöne, f. m, eine Spalte am Schenkel des 
Pferdes vom Huf an die Erone. 

Fettuccia, f. f. cin Gchnittchen, Heiner 
Sihnitt, Scheibchen; Band. 

Fettuceiajo, ſ.m. ein Pofamentirer, Bands 


wirker. 
Feudale, adj. zum Lehen gehörig. beni ſeu- 
dali, Lehnsguͤter. 
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Fiam 
Feudalità, f. f, die Lebnbarfeit. 
Feudataria, f. f, cine Lebnbefiberin, Lehn⸗ 


frau, 

Feudatario, f. m. ber febntrdger, Lehn⸗ 
mann, ads, zum Leben gehörig. 

Feudifta, .f. m. ein Beudilt; Lebnverfidns 
diger ; der das Lehnrecht verftebt. 

Feudo, f, m. ein febngut, Rittergut. dare 
in feudo, in Leben geben. 

*Fi, f, m, ein Sohn. ( beym Dante, ) 

Fi fi, interj. pfui, pfui. 

Fia, f. fiata. i 

Fia, (poetifh) anffatt farà, wird fenn. 

dra auff@neidereo , fügen, Mahrchen, 
. favola. 

Fiacca, f, f, ein Getd8, mie wenn alles zer⸗ 
fchlagen würde, menare grande fiacca, e 
gran romore, 

Fiaccamente, adv. matt, ſchwach, trio, 
verdrofien, binldkig. 

Fiaccamento, f. m. die Berbrebung, Zers 
fhmeißung, Entfrdftung, Abmattung. 

Fiaccare, v, a. zerbrechen, ‚zerichmeißen, 
zerfchmettern, zertruͤmmern — entfedften, 
abmatten. fiascar il collo, den Hals bres 
en. fig, fiaccar l’ira, feinen Zorn ers 
ffiden, einhalten. chi non fi fpergiura fi 
fiacca «il collo, mit der Wahrheit redet 
man fich oft um den Hal. 

iaccato, part. gerbrocen, zerfihmettert, 

zertruͤmmert — ermattet, erſchoͤpft — uns 

+ glüclich, verborben. 

Fiaccatura, f. f, f. fiaccamento. 

Fiacchetto, adj, etmas matt, abgemattet, 

— ff. die Mattigkeit, Schwach⸗ 
iacchezza, f. f. Die Mattigkeit, ma 
beit, Kraftloſigkeit. 

Fiacco, f. m. die Zerfföhrung, Zertruͤmme⸗ 
rung — Niederlage, Umſturz. 

Fiacco, adj. matt, mi e, abgemattet, 
ſchwach, erfchöpft,, ſchlaff, kraftiss. 

Fiäccola, ſ. f. eine brennende Fackel; bie 
Slamme einer brennenden Kerze, oder 
einer Lampe. ' 

Fiadone, f. favo, 


Fiala, f. f. eine gldferne Flafche — eine et⸗ 


E tiefe glaͤſerne Schale. 
1Al>, 
Fialöne,g £ m- f. favo, 


Fiamma, f, f. die Flamme — bad Feuer; 
cuerfarbe — das Magazin an Keifes 
utichen — ein Wimpel auf den Maftbdus 

men — Gommermurz, ein Kraut. levar 
fiamma, auflodern, Slamme geben. fig. 
entbrennen, aufgebracht werden. mettere, 
mandare, andare a fuoco, e fianıma, 
fengen und brennen. drappo a fiamma, 
. flammichter, gefammter Zeug. 
Fiammante, adj. flammend, helleuchtend. 
fuoco fiammante, ein beftiges, bochauf: 
foderndes Feuer. tormento fiammante, 
eine beftige Dual. 

*Fiammare , ſ. fiammeggiare, 


Fiam 


Fiamfnafalfa, f. f. eine Schwinde, weiße 

fchuppichte Slechte. 
Fiammato, adj. f. fiammante— fammicht, 
geflammt. . 

Flammeggiante, ad). fiammend, mas Flame 
men von fich Bor glänzend, funfelnd, 
fhimmernd; roͤthlich, feuerfarbig. fiam- 
meggianti frutti, 

Fiammeggiare, v. a. flammen, fadeln, 
lammen von 1% geben; fchimmern, fune 
ein, lichterloh brennen, in Fiamme fepn. 

at. Feuer, Flammen von fich geben. 

Fiammella, f, nf, ein Flammchen, Kleine 

Blamme — Schimmer, Glanz , ein tate 
di von weiten gefebn — das Licht, bie 

__ $lamme der Kerzen. 

Fiammefco, adj. ſlammicht, funfelnd. 

‘Fiammetta, \ f. f, cin Flammchen, Heine 

Fiammicella, Flammen. 

Fiammifero, adj. was Flammen von ſich 


giebt. 
Fiammolina, f. f. das Flaͤmmchen. 
— =Fiammöre, f. infiammagione. 
Fiancare, v.a. die Seiten (von Gewoͤlbe) 
feft machen , verwahren. 
‘Fiancata, f,f. cin<Gpornftib, ein Stoß 
mit bem Gporn. dare una fiancata, fig. 
auf einen ſticheln. | 
Fiancheggiante, part. die Seiten deckend; 
» von der Geite beftreicbend, angolo fian- 
cheggiante, ein Gtreibmintel. 
Fiancheggiare, v. a. Die Geite angreifen; 
in die Seite ftechen ; ſticheln, mit Stichel⸗ 
worten um jich werfen; an Der Geite ge⸗ 
ben — beichügen, benfteben. 
Fianchetto , f. m, die Stuͤcken feiner Fili in 
den Theilen des futé, mo fie am meiften 
gu feben find. . 
Fianco, f. m. bie Geite ded Leibes, zwi⸗ 
chen dem Siftbein und den Rippen; die 
ünne, Dünnung; die Weiche — die 
Geite, Flanfe, einer jeden Sache; Ede, 
&lügel eines Gebdudes. mal di fianco, 
oder Fianco, das Seitenſtechen. pa- 
tifce di fianco, er hat Geitenftechen. 
fianchi delle navi, die Gcitenbalfen des 
Schifs. fianchi d’un arco, die Ribberr 
eines Gewoͤlbes. fianchi delle ripe de’ 
" pe: bag Gemduer, fo die festen Bogen 
Bruͤcken hält. alzare il fianco, e far 
buon fianco, fich mobi ſeyn laffen bey cis 
nem Schmaus. fare, dire una cofa per 
fianco, etwas bepidufig, gelegentlich thun, 
‘‘fagen. effere, o ftare al fianco ad uno, 
einem nicht von der Seite fommen; ftets 
um einen feyn. porta del fianco, eine 
Geitenthüre. 
Eiserne ‚ adj. der Karte Lenden bat. 
Fiaro,. f. favo, 
Fiafca; f. £. eine große flache Flaſche. 
Fiafcaccio, f. m. eine große Flaſche; Humpe. 
Fiafcajo, f, m, cin Glashändler. 


Mae > 


Fiat 


Fiafcheggiare, v. a. den Wein Slafchenmeis, 
einzeln bald da, batd dort kaufen. fig. 
immer dudern ; nicht ben einerfey bleiben. 

Fiafchetta, f. f, ein flaches Flaſchgen. 

Fiafchettino,\ .f£. m. ein Schraubenfldiche 

Fiafchetto, gen. . 

Fiafco, f. m, eine Flaſche. a quefto fiafco tw 
hai da bere, fe tu vorrai ftare a mio pane, 
e mio vino, das mußt du dir zur Negel 
machen, wenn du bey mir feben mill. 

appiccare il fiafco adj alcuno, einen bes 
ſchimpfen. amor di meretrice, e vin di 
fiafco, la mattina è buono, e la fera è 
guafto, die Hurenliebe und der Wein in 
Flaſchen verfauert in einem Tage. levare 
il vino a” fiafchi, oda’fiafchi, fig. die 
Gelegenheit benebmen. 

Fiafcöne, f. m. eine große Flaſche. 

Fiäta, ſ.ſ. Mahl. una fiata, einmahl. lunga 
fiata, adv. lang, eine lange Weile. (fia, 
e fie, abgefürgt) quattro fie fei venti , 
quattro. (gebrduchlicher quattro via, oder 
vie fei &c.). 

— ſ. m. das Athmen, Athem⸗ 

olen. 

Fiatante, part. athmend; blaſend, keuchend. 

Fiatare, v.a, athmen, Athem holen, fanft 
wehen, vom Winde, laut werden, thun 
als wollte man reden. non ofò fiatare, er 
durfte nicht muchien, fein Wort fügen — 
beriechen, antiechen, f. fiutare, aımafare, 

Fiatente , f. fettente, ’ 

Fiato, f. m. der Athem, der Hauch; cin 
fanfter Wind, ein Luͤftchen; ein Geſtank 
— cin Duft, Ausdiniung — Bermögen, 
Kraft — Nichts — etwas weniges — eine 
lebende Perſon von einem pemifien Ges 
ſchlecht. la tale fchiatta è rimafta con un 
fol fiato, contrefiati &c. biefed Geſchlecht 
beſtehet nocb in einer, in drey Perfonen. 
da ciafcuna pianta, e ciafcun fiore ufciva 
un fiato di foave odore, und jedes Ges 
waͤchs, jede Blume duftete einen lieblichen 
Gerub — fe non avrò tanto fiato da * 
terlo fervire, wenn ich nicht fo viele Kräfte 

aben werde, ibm zu dienen. io promifi 

i non -dir fiato, ich habe verfprochen, 
nichts zu fagen. fenza mangiar la fera, e 
ber mai fiato, ‚ohne jemahls etwas Abend , 
zu effen und zu trinfen. le baftonate non 
gli fanno fiato, Schläge helfen an ihm 
nichts. chi ha fiato di virtù, nondfa cofa 
tale, mer auch nur ein tvenig Tugend bes 
fut, thut dergleichen nicht. ftrumenti di 

ato, blafende Inſtrumente. cafcar il fiato 
(ad uno) fih erfchrediich fürchten. pi- 
gliar fiato, raccorre il fiato, fig. fich ers 
bolen, ruhig ‚werden, tutto in un fiato, 
in einem Athem, in einem GStid meg, 
auf cinmabi. l’ultimo fiato, der letzte 
Hauch, Geufier. tant’ aveffe egli fiato, 
tant avefli tn fiato quanto, &c. Daf o 
gewiß erftickte, daß du fo gewiß crepirtelt, 





‘Fiat 


418. gli puzza il fiato, er ftinft aus dem 
‚Munde, fig. er fiebet in Schlechtem Ruf. 
sFiatolo; f. fittajuolo, & feudatario. 

*Fiatore‘, f, fetore. 

Fiatofo, adj. ſtinkend; mas einen Uebel⸗ 
geruch ausduftet. 

Fiavo, f. m. f. favo, . i 

Fibbia, f. f. die Schnolle: | 

Fibbiaglio, f. m. f, fermaglia, affibbiaglio. 

“Fibbiale, f, m. die Schnalle. 

Hei f. affibbiare, Scnalich 
ibbietta, Sf. ein Schnalllchen, kleine 

Fibbiettins, } Schnalle. 

Fibra, ſ. eine Fiber, in den Muskeln. 
(poet.) eine Ader, eine Zaſer, Safer; in 
den Pflanzen und Holze. 

Fibretta,\ f, f. eine kleine Fiber; kleine 

Fibrilla, Zaſer, duͤnne Faſer in den 
Muskeln. Luna 

Fibröfo, adj. zaferig, faferig, voll Fibern. 

Fibula, f. £. (lat.) eine Schnalle, das 
Wadenbei 


n. dui 
Fica, ſ. f. die weibliche Scham, der Scham: 
theil einer Weibsperfon. far le fiche, eis 
nem die Feigen meifen. it. far le fiche alla 
caffetta, Die Kaffe; Kaffengelder angreis 


fen. 
Ficaccia, f. f. eine garitige Weiberfcham, 
\ Fieaccio, f. m. gine fiblechte Zeige: 
Ficaja, ſ. f. der Feigenbaum. *F 
Ficato, e pan ficato, Brod oder Aſchen⸗ 
£uchen, worin Zeigen mit hinein gebacken 


ind. 

Ficcabile, adj. mas man bineinftefen, pins 
eintreiben , tief.bineinftoffen fann. 

‚Fiecamento, f. f. das Hineinfterfen, Sins 
‚einthun, KHineintreiben , Hineinſchlagen. 

Ficcare,. v. a. bineinftecfen, einfchlagen, 
einftoffen, feftitecfen. ficcar gli occhi, il 
vifo, la mente, lo intelletto, anftatt fif- 
fare gli occhi &c. ficcarfi, n. R. bineins 
kriechen, bincinfabren. tutta fi ficcò nella 
rena— ficcarfi, fich alle Muͤhe geben. fic- 
carfi innanzi; näher kommen. ficcarfi 
oltre, meiter  vorbringen. alla macca 
ognun fi ficca, jederman mill fich an den 
Schwachern reiben. ficcar carotte, einem 
was weis machen. ficcarfi in un luogo, 
fich wohin verftecfen, verfriechen, auch, 
nicht wieder meg geben, eihem über dem 
Hulſe bleiben. ficcare il chiodo; fich feft 
wozu entfchließen. ficcare il maio, die 
Mave fiecten vor die Thür feiner Liebſten. 


ficcarfi in umore, in tefta, in capo; ſich 


in den Kopf fegen. ficcarfi in un. ceffo, 
ch ſchaͤmen, den Leuten vors Geficht Gu 

ommen. uti 
Ficcato, part. bineingeftocft, eingefchlagen, ıc; 
Ficcatore, f. m. der etwas annagelt, ber 

etwas hineinfchldgt oder anfchidgt. 
Ficcatura, f. m, f. ficcamento, 
ne ſ. m. ein Feigengarten; ber 
Ficheto, Ori zu deg Zeigenbdumen, 


Fide 

Ficina, f. f. f. cellina, bugigätole. 

Fico, f. m.-die Geiges (die Frucht) unb 
der Feigenbaum — eine Feiamwarze — Stein: 
allen bey den Pferden. fico fiore, Die ers 
den Keigen. fico graffello, graflula, afinac+ 
cio, fontaniere; brogiotto, &c. verſchie⸗ 
dene Gattungen von Zeigen. aver voglia 
de’ fiehi fiori, mie eine ſchwangere Frau 
nach munberlihen Dingen Lüftern fenn. 
non iftimare, non valere un fico, für gar 
nichts achten, nicht das mindefte werth 
feyn. cercare i fichi in vetta, ohne drins 
gende Urfache gefährliche Dinge "unternebs 
men. quando. il fico ferba il fico, mal 
villan ferba il panico, wenn ber Feigens 
baum Feigen im Winter bebdit, halt der 
Bauer auf fein Getreide. pigliar due ri- 
gogoli 4 uti fico, doppeiten Nugen mae 


. ‚hen. 

Ficofecco, f, m. getreugte Feige. 

fol: adj. von eigen , oder von Feigen⸗ 
a 


um. 
Fida, ſ. ſ. die Gewaͤhr, Sicherheit. 
Fidagione, fida Cin Toffana) ein Stuͤck 
Land, womit die gemeine Viehweide vere 
bunden if: : 
Fidanza, f. f. das Vertrauen, Zutrauen; 
das Mort, Verſprechen; die Sicherung, 


Gewährleiftung. far fidanza, Gewähr lei⸗ 

fien. fare a fidanza con alcuno, 15 auf 

einen verlaffen, auf ihn rechnen ; fich frep 

an ihn menden. 
Fidanzare, v. a. mit einem Acc.) in &chug 

nehmen — ficher ftellen; verloben, zur 
' Ehe verfprechen. 

Fidanzato, part. ficher geftellt, in Schug 
genommen — verlobet, veriprochen: 
Fidare, v. a. anvertrauen, vertrauen; cis 
nes Treue, Sorgfalt überlaffen, ficher 
ftellen, verfichern, fichern. fidare i be- 
ftiami, beym Verfauf eines Stuͤck Landes 
Sicherheit geben, daß die Viehweide ges 
nein bleibe.. fidarfi, n. p. trauen, fich 
verlaffen.. chi fi fida rimane ingannato, 
traue, fibaue, mem. è pazzo efpreffo, 
chi fi fida piu in altro, che in fe 


fteffo, 
*Fidata, f. f. der Eid der Treue. 
Fidatamente, adv. zuverfichtlich,, voll Betr 
trauen — redlich, ehrlich. 
Fidato, part. vertrauet, anvertrauet — zu⸗ 
verlaͤßig, treu, getreu; dem man fich vers 
trauen fann. we 
Fidecommeffario, fidecommiflario,  fide- 
commeflo, & fidecommiflo, fidecom- 
mettere, & fidecommittere, ſ. fedecom- 
meflario,. fedecommeffo, fedecommet; 


tere, — 
Fideicommiffò , ſ. fedecommeflo, 


‘ Fidejuffore, f. m. ein Bürge, der für einen 


aftet. i 
arte, ff. das Bürgen, die Buͤrg⸗ 
ſchaft, das Gutfagens 


"n Fide 


Fidejufforio, adj. buͤrgſchaftlich, zur Bürgs 
fchaft, ober zum Bürgen ge dria. 

Fidelitä, fidelitade, fidelitate, f. fedeltà, 

sFidenza, f. fidanza. 

Fidizio, (A m, eine mäßige Mahlzeit von 
lauter Mannsleuten, nach Art der Lacedes 
monier: 

Fido, da, adj. treu, getren, zuverldßig. 
fubkt. ein Dertrauter, 

Fiducia, f.f, die Zuverficht,, bad Vertrauen, 


utra 

„gutrauen, adj. zuverfichtlich, 

F en adv. zuverfichtlich, init Zus 
verjicht 

Fiduciariamente, adv. zuverfichtlicher Weiſe. 
f. fiducialmente, (bey den Juriften ) 

Fiduciario, adj. (bey den Jurifien) ber 
einem etwas anvertrauet. 

=Fiebole, f. fievole, 

»Fjebolezza, f. debolezza. 

eFiedere, v. a. (poet.) vermunden von 
einander fpalten, fchlagen, worauf ftoffen, 
treffen. un fentier che ad una valle fiede, 
der an ein Thal ftößt: 

Fieditore, f. feritore, 

Fiéle, fele, f. m. die Gale — Gallenblafe. 
felle, (lat.) Ditterfeit. non aver fiele, 
feine Galle haben, eines pri Gemuͤths 
ſeyn. di cattivo fiele, bös gefinnt, tuͤckiſch. 
più amaro che il fiele, gallenbitter: fiele 
di terra, f, centaurea. 

Fienaja; (falce ) eine Grasfehfe. 

Fienale, adj. falce fienale, eine Grasfenfe 

Fiengreco, ſ. m. Bockshorn, Seilraute⸗ 
CISA; cin Kraut. 

Fienile, f, m. der cuboden. 

Fieno, c m. bag Heu. e’ non è tempo di 
dar fieno a oche, es ift jest nicht Zeit fich 
bey Kleinigkeiten aufzuhalten. uomo di 
fieno, ein untbdtiger, unnüger Menſch. 

Fienogreco, f; fiengreco. 

Fiéra, f. f. ein wildes Thier, Wild, trar di 
bocca,al cane la fiera, die Frucht fremder 
Arbeit fich zueignen. 

Fiera, f.f. die Meffe, ein freyer Gabrmarft. 
tu non farefti a tempo alla fiera di Lan- 
ciano, che dura un anno, e tredi, du 
bift ein Erztaͤndeler. feoreio di fiera, die 
legten Tage der Meile. 

Fierale, adj. thierifch, wild, 

Fieramente,adv. mild,bart ‚beftin,fürdhtertic. 

©Fiérere, f, ferire. 

A rea ) ff. die Mildhelt, Unbdndigs 
Fieritä feit,, Graufamfeit; mildes, 

Fieritade, ? derijches, ftolzes Wefen ; mile 

Fieritate, e Art;  Gefihicklichkeit der 
Seelen oder Leibeskraͤfte. 

Fiéro, adi. wild, graufam, fürchterlich ; 
gräßlid. che fiera cofa pare vedere — ers 
faunlich. ov'egli ha troppo fiere mara- 
— ig, (tol3, 11. uomo troppo ve- 
emente, e fiero di natura — widermärtig. 
cofe, che hanno fiero odore — ſehr gefchicht 
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Figl 
| an Lelbefs oder Seelenkraften; munter 
Fierticola, f. f. ein wildes Thierchen; eine rica x > 

ne Meffe ‚eine Meffe die ke wenig bedeutehs ra 
Fievole, adj. ſchwach, kraftlos. ER — 
Fievolezza, fievolità, fievolitade, fievolie 


‘tate, ff. die ; — 
Seoftiefigkeit, Ende, Gdo E 
ſhwach, ma de 


ui. 
* 
pa 


F ievolmente, adv, 
— eine en * 


men; man muß ibm einen Abflug eo 
praet. fiffi, part, fitto, fiffo, e 


di 
pn: 


Figlia, f. f. f. figliuola, È DE 
Figliare, v. a. becfen, werfen; Junge Brina' © ti 4 
gen, (von Kiben) falben. È bervora — 
bringen. Pc e 
Figliaftrà, £. f. die Gtieftochter. Bg AL 
Figliaftro, £ m. ein Gtieffo ——— 


Figliaticcio, adj. zum Gebdbr ren tüchtig, — 

Figliatura, ſ. f. die Heckzeit; die Zeit, wo 7 
die Weibchen tedebtig peben. 

Figliazione, f: filiazione. js 

Figlio, f. m. der Sohn — cin Laſttrager, ki 
figliuölo, 

Figlioccia, f. ſ. die Pathe; das Midchen, e 
man aus der Laufe gehoben. — 

Figlioccino, ſ. m. das Pathchen. Tel do: 

® Figliòccio, 1. m. der Yathe; der Knabe, den, Leno 
man aus der Taufe gehoben. RI 

Figliolaggio, figliolanza, figlioletto , figlioni 
lino, figliolmo, figliolo, figliorto, fie 


* 


gliuolaggio, figliuolanza, &c. — VERI 
Figliuoccia, f. figlioccia. EN wg 
Figliuola, ſ. f. die Tothter: + tai 
Figlivolaccio, cia, f. m. ein böfer Zunge, pa 

ein böfes Mädchen. } Pea 
*Figluolaggio. & figliolaggio, f. m, die ie: 


Kindfcha aft. RA X I 
Figliuolanza, fi f, Kinder; die Beibeserbeng * 
die Aufnehmung in die Gemeinſchaft — 
——— Güter einer Bruͤderſchaft; a e). 
ie befondere Verbinbung eines Min —— 
mit einem 5 Kloſter, fuͤr welches eu — 
eingekleidet worden ift. } A 
Figliuoletto, & figlioletto, figliuolinettos | o 
gliuolino, & figliolino, f. m. ein 
en, Heiner Sohn, Heiner Knabe. “0 
— (figliuol mio) ſ. m> mein Sohn, 
mein Kind. ! 
Figliuslo, f. m. ein Sohn, Kind, ein Abs v it i 
dmmling, Abtömmling. figliuolo d'ala °° 
‚cun convento, Gobn von einem Klofteti > 
filipetri, filiromoli, (bey den Alten) — 
peri, Komuli Kinder. figlinoli, Kindee®  - : 
or und Tichter) aver figliuolt, Kind ! A 
Der baben — die Sprößlinge am adi ME; SÌ 


SI 2 
1 è LI * 
— 





Figl 
Fruchtbdume. figliuoli delle cipolle, Zwie⸗ 
belcben, fo um eine große herummachfen. 
Figliuolone,:f. m: ein großer Gohn. 
de » & figliolto, (figliuol tuo) bein 
Sohn. 
Figmento ,. ſ. m, f. finzione, 
Fignolare,- v. n. fi minden, fich vor 
Schmerz kruͤmmen; flagen, wimmern, 
Fignolo, f. m. eine Higblatter, Sinne. 
Figulina, f. f. eine Figur von Zöpferarbeit. 
Figo, i, m. f, fico. Zur 
Figulo, f. m. ein Töpfer. 
Figüra, f. f. die Figur, Geffalt, Vorſtel⸗ 
ung; Bild, ein Abdruck; eine Abbildung ; 
eine bildliche Vorffelungs eine verblümte 
Medensart; eine Figur in der Matbema: 
tif; die Vorftellung des Himmels in einer 
gegebenen Zeit; ein Sternbild ; eine Ziffer ; 
die weibliche Scham, das Geburtéglied 
"der Weibchen bey Thieren und Menfchen, 
in erbarem Nusdrud, ponghiam figura. 
wir wollen dnnehmen, fegen; gum Bey⸗ 
fpiel.: figura da cembalo, ein garftiger 
Menſch, Fratzengeſicht. 
F pr adj. mas fich abbilden, vorftels 
en läßt. 
Figuraccia, f; £, eine ‘at häßliche Fis 
gur, Geftalt; ein haͤßliches Srauenzims 
mer. 
Figurale, adj. ſymboliſch; geheimnißvoll, 
—* vorbildlich. $ 
Figuralmente, adv. bildlich, geheimnißvoll, 
in figdrlihem Verſtande. | 
Figuramento, ſ. m. die Geftaltung, Vor⸗ 


ellung, re. 
art. abbildend, vorfiellend, vors 


Fi urante, 
ildend. 
Figuranza, f. f. die Abbildung, Vorbildung; 
das Abbilden. 
Figurare, v. a. figuriren; abbilden, vors 
bildenz bilden, geftalten — bedeuten — 
iguren, Geftalten, Bilder zum Vorſchein 
ommen laffen; fich vorftellen, fich eins 
Bilden. qui figuratevi trovarfi un prin- 
cipe, &c. finnbildlich voritellen. fu ben 
figurata la fuperbia per quella beftia, &c, 
beichreiben. e così figurando il Paradifo — 
ausbilden, ausmahlen — Figur machen; 
etwas groffes oder Eleines voritelen, wenig 
ober viel Unfeben haben. figurar poco — 
auch für raffigurare teli 
Figuratamente, } - Rodero), bildlich, 
Figurativamente, f verblümt; auf vers 
fümte Art; finnbildlich, myſtiſch. 
F — adj. bildlich, vorbildlich, ſinn⸗ 


ich. 

Figurato, part. abgebildet, figurirt, 10. dif- 
corfi figurati, figürliche, verblümte Res 
den. ballo figurato, ein Tan}, der eine 
Geſchichte, over Fabel vorftelt, canto fi- 

| gurato, Sigura[mufif. pietre figurate, 
gebildete Steine. | 
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Fila 


Figurazione, f. f. die Figur, die Geffaltune, 
die Vorſtellung — der Abdrud. 

Figureggiare, v. a. figärlich, verblümt res 
den; rebnerifche Siauren brauchen. 

Figuretta, S. f. Heine Figur; ein Bildes 

Figurettina, en, eine fleine Gtatue. 

Figurfna, gurinedicera colorita, di 

bronzo — Mebenfiguren, welche nicht mit 
Sorgfalt geendiget find. figurina alla Cine» 
fe, chinefifche Figuren. 

Fila, f. feine Reihe Perfonen oder Sachen. 
fila di Poldari, di cacciatori, &. andare 
alla fila, fich genau in der Reihe halten, 
in der Neibe gehen. 

Filäccica, f. f. pl. Trotteln, Faſern an Zeus 
gen, an Kleidern. 

Filacciéne, f. m. cine liegende Angel mit 
vielen Hafen, 

Filalöro, f.m. Golbbratbaieher; Gold und 
Gilberfpinner. 


| Filamento, f. m, Faſern, dünne Fdden im 


Hole, 20. € 
Filamentofo, adj. fafig , faferig. 


Filandra, £ f. febe dünne Würmchen im 
Leibe der Falken. 

Filare, v. a. fpinnen. filare l’oro, Par- 
gento, Gold, Silber fpinnen, ziehen. 
filare fangue, das Blut Strohmweiſe 
vergießen. la vena fila fangue, das Blut 
fpringt aus der Aber — il vino fila dalla 
botte, vom Wein, menn er gulest mie 
ein Fadchen aus dem Faß Iduft. il cacio, 
lo fciroppo fila, der Kdfe, Syrup u. d. gl. 
ziehet fd in Fdben. filare del fignore, 
fi breit machen, dick, vornebm tbun. 
far filare uno, mit einem machen mas 
man will. torre a filare, per dare a 
filare, einem feine eigenen Angelegenheiten 
auftragen, und anderer Leute ihre obné 
Mugen übernehmen. la puttana fila, 
muß ibn die Noth drüden, meil er arbeis 
tet, non è più posti n che Berta filava, 

‘ Die gute Zeit ift vorbey. chi fila ha una 
camicia; e chi non fila ne ha due, prov. 
das Pferd, das den faber verdient, friegt 
ibn nicht. filar fulle ancore, die Anfer 
fobleppen, wo fein fefter Grund ift. fila la 
gomena, laß bas ‘Unferfei! nach. filar 
groffo, ed nicht fo genau nehmen. filar 
fottile, fehr genau fepn; auf bas Geringite 

ben. il diavolo è fottile, e fila groflo, 
f. diavolo. far filare, f. filatojo. 


Filare, f. m. eine Keihe von Bdumen, und 
andern leblofen Dingen. per filari, reibens 
meig. non la guardare in un filar d'em- 
brici, o in un filar di cafe, es nicht fo 
genau nebmen, i 

Filaftrocca, filaftröccola, f. f. ein lanawei⸗ 
liger Vortrag, eine langmeilige , ferere 
en unnuͤtzer Dinge — ein langes vers 

ießliches Gewaͤſche. 
‘3 Filätera, 


Fila 
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Fil6 


Filätera, Fildttera, f. f. eine lange Neibe, Fillitide, f. f. Hirſchzunge, ein Kraut. 


Folge von Dingen. — felten für filaftroc- 


ca, |. 

Filateria, f. f. ein mit den zehn Gevoten 
beichriebener Zeddel, den die Juden um 
den Urm trugen. 

Filateffa, ſ. ſ. cineNeibe. le immagini degli 
avi polti con lunga filateffa, 

Filaticcio, f. m. Geſpinſt von Floretfeide, 
von Flocfeide, von Zupffeide — floretieis 
dener Zeus. 

Filato, f. m, Gefpinf, Geiponnenes, Garn. 
it. il filato de’ ragnateli, die Spianwebe, 
Spinngewebe. 

Filato, ta, part. gefponnen. lino filato, 
lana filata, oro filato &c. 4 

Filatojajo, f. m, ein Urbeiter an der Spinns 


müble. 

Filatojo, f, m. bas Spinntad; die Spinns 

müble. i 

Filatore, f. m. ein Spinner. 

Filatrice, f. £. eine Spinnerin. 

Filattera, ſ. f, f. filatera, 

, Filatura, f. f. die Spinnerei. ... 
Filautia, f. f. die Geibftliebe, Eigenliche, 
Filello, f. m, das Zungendband. 

Filettare, v. a. mit Gofbfdben ausndhen, 
on randen, einen Hand daran 

machen, J 

Filettato, part. mit Goldfaden gesiert, re, 

Filetto, f. m. ein $ddchen , dinner, feiner, 
fleiner Faden. it. Leinen, Strickchen an 
Neben, fieunten zu befekigen; eine Trenz, 

Art Eleiner Yferdezaum. fig. tener in filetto 
alcuno, einem den Brodforb boch hängen — 
einer Drabt von Gold, Silber, ꝛc. das 

and an der end pa bes männlichen 

Glieds; das DE and. u 

Filfilo, adv. fehr genau, f minutiffimo, 

Filiale, adj, findfich. amor filiale. 

Filialmente, adv. findlid; kindlicher Welfe, 

Filiazione, f. f. die Kindfchaft. 

Filibuftiere, ſ. m. ein, Srepbeuter; Kaper 

. in Amerifa. 

®Filice, f. felice. 

»Filicitä, filicitade, filicitate, ſ. felicità, 

Filiéra, f, f. einZieheifen ‚zum Drahtziehen. 
fig, cin Meif, Ring, der etwas felt eins 

ſchließt; genaue Unterfuchung, Pruͤfung — 

. eine Reihe, Folge. 

Filigginato, f. fuligginofe, 

Filiggine, filigginofo, f. fuliggine, &c, 


— 


Filigräna, ſ. f. Drabtarbeit in Gold oder 


. Silber ; Siligranarbeit. 
Filigranato, adj. vie Drabt bearbeitet, ora 
. filigranato, Siligranarbeit in Gold. 
Filio, f. figlio. ; 
Filipéndula, f. f, rothe Steinbred, ein Kraut: 
Fieno, f.m. Venetianifche Münze, 1 The. 
4 Gr. an Werth. 
Filliréa, f. f. eine det Steineiche ahnliche 
Staude. 


Filo, ſ. m. ( plur. fili, und fila ) der Faden, 
Sara; Zwirn; Fafer, Fafen, Safer von 
Drabt; die Schneide am Degen, Mefler. 
fil d'oro, d’argento, Draht von God, 
©ilber, :c. avere il filo delle faccende, 
den Gang, die Ordnung der Gefchäfte inne 

ben. filo di ftoria, di ragionamento, 
ie Kolge der Gefchichte, ıc. mettere uno 
in ful filo, einen auf den geraden, oder 
rechten Meg bringen. fil diperle, coralli, 
eine Schnur Perlen, Corillen, u. d. gl, 
andaye in filo, in der Reihe achen. filo 
di paglia, fil d’erba, ein falm, Hdims 
then Stroh, Gras, ic. aver il vento in 
fil di ruota, ginftigen Mind haben. rom- 

rfi il collo, © fimili in un fil di paglia, 
ey allen geringen Gelegenheiten unglùce 
lich fenn. mandare, mettere, ‘tagliare a 
fil di fpada, über die Klinge foringen 
Ioffen. fpada di filo, ein Degen mit der 
Schneide, Haudegen. tener il filo, nach 
ber Ordnung geben, ordentlich verfahren. 
fil dipane, Schichtbrod; eine Reihe Gems 
meln. fil d'acqua, der Strohm des Waſ— 
ſers. trarre il filo della camicia a uno, 
erlangen, berausiriegen mas man ‘von eis 
nem baben mill. filo della finopia, die 
Roͤthelſchnur der Zimmerleute. andar pel 
filoidella finopia, febr bedachtfam geben, 

nbeln: partirfi in ful far del nodo al 
lo, abfpringen, da die Sache am beften 
* a filo, adv. gerad fort, in gerader 
inie. effere a filo, bey der Hecke feyns 
fertig, bereit fepn. mettere a filo altrui 
per far checcheflia, einem Luft wozu mas 
chen. per filo, di filo, (adv. mit andare, 
avere, &c.) mit Gemalt. pigliar uno di 
filo, einen, ebe er ſichs verfiebet; in die 
Enge treiben. a filo a filo, adv. einzeln, 
eins nach dem andern. tenere attaccato, 

‘ © appiccato il filo, einen. fandel nicht 
ganz aufheben. io non. ho filo della tal 
cofa, ich babe nicht ein bißchen, garnichtà 
davon, filo delle reni, o della fchiena; 
das Ruͤckgrad. Cauch) das Lendenſtuͤck 
ber fendenbraten. per filo, & per fegno, 
adv: febr genau. andar per filo; e per 
fegno, alles genau in Sbadt nehmen: 
filo per filo; ordentlich; nach einunder; 
vederla fil filo, etwas genau unterfuchen. 
ripi liare it filo d’un racconto, die Ges 
(ice Gran da fortfegeh, mo man 

„ aufgehört hat. 

Filodotfo; £.m. ein Ruhmbegieriger, Ruhm⸗ 

‚ füchtiger ; der auf feine Ehre bdlt. 

Filégo, f. filologo, i 

— ni n — * en 

n den ſchoͤnen enfchaften, un 

i befonders in der Keitif. 

Filölogo , f. m. ein Philolog ;. Piebhaber def 
Khönen Wiſſenſcha ten und der Kritik, 


Filo 


en} f. f. eine Nachtigat. 


Filomena 

Filondente, f. f. eine Art dänne Leinwand. 

Filöne, f. m. ein Floͤtz; Gang, Metallader, 
eine Wafferader. 

Filönio, ſ. m. Yhilonium, eine Lattverge. 

*Filofafo, f. filofofo. 

Filöfo, adj. faferig, vol Faſern. 

Filofofa, f. filofofefla. 

Filofofale, adj. philofophifch. pietra filo- 
fofale , der Stein der Weifen. 

Filofofante, f. m. ein Weltweifer, Philos 
ſoph. adj. De philofappirt; der die Welts 
weisheit treib 

Filofofare, v. * ——— phitofopbifch 
betrachten — gribem, nachfinn 

Filofofaftro, f. m. ein schlechter Mioſoph. 

Filofofeggiare, f. filofofare. 

Filofofefia, Sl £. u. Ppilofophin, Welt⸗ 


meife Cim ex 
Filofofetto, * eines, fchlechter Philos 
fon; der dA ein Weltweifer zu ſeyn 


Pista, ſ. f. bie Weltweisheit, Philo⸗ 

0 

— adv. philoſophiſch; auf 
philoſophiſche Art; nach Art der Welt⸗ 
weiſen. 

*Filofoficare, f. filoſoſare. 

Filoféfico, pt DR philoſophiſch; sur Welts 
—— 
ilöfofo, ß m. a MWeltweifer „ Philoſoph. 
an) ein Grillenfänger, Gruͤbler, Gruͤ⸗ 
belfop 
daheim if. 

Filofofone, f.m. ein großer Weltweifer. 

Filofofuolo, f. filofofaftro. 

Filofomia, f. fifonomia, 

Filtro , f. m. ein fiebeötranf, das iltriren, 
das Gruͤbchen in den Oberlippen. 

Filugello, f. m. der Seidenwurm. auch adj. 
baco filugello, ein Geidenwurm. 

Filunguello, f. fringuello, 

Filuzzo, ſ. f. ein Faͤdchen, ein feiner, dins 
ner, sarter Baden. 

Filza, f. f. eine Schrur angereibter Sachen. 
fig. cine Reibe, Ordnung. filza di parole, 
ein lange? Geplauder. una filza di perle, 
di coralli, di cipolle, &e. 

_ Fimbria, £. f, der Saum eined Gewandes, 
oder Granze am Saum ded Rocks. 

Fimbriato, adj. mit einem Saum; verfdu: 


— fm. Koth, Dreck, Miſt. 


— f. f. ein Uebel an der Vorhaut. 

Findle, ir endlich, ſchließlich; was ein 
Ende, den Schluß macht. caufa finale, 
der Endzweck. fentenza finale, Endurs 
theil. prigione finale, - eivigeé Gefaͤngniß. 

Finalmente: adv. endlich, chlieglich, gulebt, 
zum Beſchluß, am Ende. 


der mit feinen Gedanfen nicht 


1 Kneftriicolo , È m, 


—  Fing 

Finamente, adv. fein, vortreflih, fin, 
niedlich, kuͤnſtlich. 

*Finanza, f. fine. Finanze, die Finanzen, 
Renten, Einkünfte des gürften. 

Finanziere ; S. f. cin Sinanzier, Finanzbes 
dienter. 

*Finare, v. a, endigen, ein Ende machen 
— aufhören, den Beichluß machen — quite 
tiren,, j. quitare. 

Finattantochè, Di big; bis dab; fo lane 

Finchè; 

Fine, f! m. & f, ni Ende; die Endigung, 
der Beſchluß. il fine corona l’opera, Ens 
de gut, alles gut — die Grdnze; der Ends 
zweck, Zweck, die Abjicht,ıc. lo fece a 
buono oreo fine — die Quittung. toccar 
della fine, feine Rebe endigen, zum. Bes 

ſchluß kommen. alla fin delie fini, endlich, 
am Ende, ftare in fine, miteinem ju En⸗ 
de geben, feinem Ende, dem Tod nahe 
feyn. a fine, adv, damit, auf daß — ber 
Erfolg, Ausgang. far bel "ins, ein gures 
Ende nehmen. far mala, o cattiva fine, 
ein jchlimmes, unglücdliches Ende nebs 


men. 

Fine, adj. fein, bünn, zart; debt, auserle⸗ 
fen, vollftommen; liſtig, ſchlau, verichlas 
gen, verfbmigt, durchtrieben , pfiffig, 20. 
artig, von edlen Sitten, geſchickt. era un 
a. Cavaliere — mandò per un fine Ora- 
0, 

Finemente, adv. fein, herrlich, ꝛc. ſ. fina- 
mènte, pagar finamente, völlig und rice 
tig bezahlen. 

Finente, f. finiente. 

Fineftra, ſ. £ ein Fenfier. è meglio cader 
dalle fineftre s chedal tetto, lieber ein 
fleine8, als ein großes Unglld. fig. e 
poet. far ampie fineftre, breite Wunden 
machen. per met. Anfaß, Gelegenheit. 
fanno dolore, ealrdolor fineftra — fineftra 
fopra tetto, A abbaino, fig. ein Auifeber, 
be fineftra invetriata, ein Glass 

nfier. fineltra impannata, ein Leinwand⸗ 
oder Papierfenſter. fineftra ferrata, ein 
Gitterfenſter. fineftra: inginocchiata, ein 
Fenſter mit auswarts gebogenen Gtäben. 

Fineſttato, ſ. m. das Fenſterwerk, die Sei⸗ 
te des Gebäudes, wo die Fenfter find. 

Fineftrella, 

Fineftreilo, \ f,m. ein Senfterchen, kleines 

Fineſtretto, Fenſter. 

Fineftrino; J 

Fineftröne, f. m. ein großes Fenffer. 


Fineftrüzza, Pr} ein Fenſterchen. 


Finezza, f. f. ie Seinheit, Feine, eng 
Vollk ommenbeit , Aechtheit, Zar 
Gun: Freundichaftsbezeigung ; SHMicht ch 

Fingere, v. a. erbenfen, erfinden, dich⸗ 
ten, erdichten — fiih fielen, ſich vers 
fiellen. finfe non conofcerlo, ce that, 
als kennte er ibn nicht. fabri: amico 
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fio als Freund fiellen. praet. finfi, part. 

nto, . 

Fingimento, f. m. die Erdichtung; Vets 
ftelung; der Schein, Betrug. 

— ſ. m; der ſich verſtellet; Ver⸗ 
ſteller. 

Fingitrice, verb, f. bie ſich verſtellet; Vers 
fiellerin. 

Finiente; part, von finire, ſ. voci finienti 
ina, Worte, fo auf ein a ausgehen. 

Finimento, f. m, die Emdigung, Beendis 
gurig, Volendung, der Beſchluß; ein 
Schmud von Juwelen — die feste Volls 
fommenbeit, die Ausfüllung eines Werts 
der fchönen Künfte — der Zünch und die 
Pol tur einer Dauer. 

Finimondo, f. m. das Ende der Welt, der 
Welt Ende; ein großes Ungläfz; eine 

roße Furcht; ein febe furchtfamer Menich, 
er fich immer fürchtet, ber Himmel falle 
ein. 

Finimondöne, f. m. ber ſchrecklich furchtfam, 
zaghaft iſt. 

Finire, v.a. endigen, beendigen, enben, 
ein Ende machen, zu Ende, ju Stande 
bringen ; fertig machen; beichließen, volle 
enden — quittiren, die Quittung machen. 
finire i conti, feine Nechnugg abthun — 
vollendstödten. e l'avrebbe finito, er —— 
ibm denGorans gemacht — v. n. verſcheiben; 

erben, ein Ende nebmen; aufhören, en: 

igen. finir la feta, dem Ding ‘ein Ende 
machen. finire, die fette Voltommenbeit 
baben; ganz befried'gen. quefto lavoro 
non mi finifce, Diefé Arbeit befriediget 
mich nicht ganz, bin nicht ganz damit zus 
frieden. praef. in ifco. 

Finiftrella, f. feneftrella. 

Finita, f. f. f. finimento, fine, das Ende, 


der Tod. 

Pai f. die Endlichkeit, eine beſtimmte 
Sröße, 

Finitamente, adv. eingefchränfter IBeife. 

-Finitezza, f. f. die VBeendung, f. finimen- 


to, 
Finitimo, adj. angränzend, anffofend, bes 
nachbart. 
Finitivo, adj. endigend, beendigend, ein 
Ende machend; mas zu Ende bringet. 
.Finfto, part. geendiget, vollbracht ; volftdns 
dig, veltommen; endlih, eingeſchraͤnkt, 
begraͤnzt; erichöpft, abaémattet, den die 
erste aufgeben; geliefert, todt. farla fint- 
ta, ed gut ſeyn laffen; abbrechen; es nicht 
weiter gedenken. finita è per noi, es if 
aus mit und, es it um uns geichehen. 
Finitore, verb. m. der Endiger, Beendiger, 
Mollender. . 
*Finitura, f. finimento. 
Fino, na, ad;. fein, f. fine, adj. 
Fino, infino, praep. big. (init einem Dat.) 
— fogar, egli ha fin detto, gr pat fogar 


% 


Fioc 


geſagt. fin preffo alla Città faſt bis an Me 
Gtudt. fin là, Bis dahin, fo meit, fin a 
quando? wie lang, auf wie lang, bie 
wenn? fin dal mare? vom Meer an — bis ır, 
fino alla metà, big zur, auf die Hälfte. 
fin quì, bishierber; bisher, big iest. fino a 
che termine, fino a quanto? auf wie 
lang, mie weit? fin da quel tempo, che, 
ſeitdem daß, feit der Beit; feit. 
nun F fo fi. Ma 
“inocchino, f. m. der erite Kelm aus d 
Wurzel deg Fenchels. n * 
Finécchio, ſ. m. der — voler la para 
te fua fino al finocchio, von allem feinen 
Theil bis auf das geringite haben mollen. 
io voglio la parte mia fino al finocchio, 
8 geh nicht ab; es darf nicht das mindeſte 
feblen, an dem was mir gehört ‚it. efler- 
vi come il finocchio nella falficcia, mie 
das füufte Mad am Wagen bare feyh. 
finocchi, èn pottaufend. pafcer di finnoc- 
chio, e dar finocchio, einen mit fafen 
‚Worten abfpeifen.- f. infinocchiare, 
Finécchio porcino, f. m. Saufenchel. 
Finéra, o finora, adv. bisher, bisheto, 
‚bis jest, bis auf diefe Stunde, 
— ſ. — tte iure sh 
intamente, adv. verftellter Weiſe 
Verſtellung. on 
zus; pu — Fein 
inzione. f, f. die Verftellung, Finte, fi 
der Betrug; eine Erdichtung. paxlàr tai, 
za finzione, ohne Verſtellung reden. 
Fio, £, m. ein Lehen, Lehngut — das Lehen⸗ 
geld; Lebenziné — die-Gtrafe. pagare il 
fio, Die Strafe leiden; für etwas biifen. 


. Zoî p 
Fiovcigine, } f. fiocchezza. 


Fioccagiöne, 
Fiocca, f. fiocco, vien giù la neve a fiocca 
a fiocca. x 
Fioccante, adj. mas Flocken bildet, ta 
Fioccare, v. n, fcmevén in großen Flocken 
— fig. in Ueberfluß da fenn, fich erdugnen. 
fioccavano baftonate » regali &c, 
Fiocchettato, adj. ſprenklicht, geiprenfett. , 
— ſ. m. ein Floͤckchen; kleine 
D e: N 
Fiocco, f. m; eine Flocke, Feines 
n Wolle, Seide, ꝛe. fiocco di — 
cine Schneeflode > cine Quaſte; cin Poſ⸗ 
fen; der Ueberfluß. effere, o fare una co. 
fa co’ fiocchi, etwas mit grofem Geprdns 
ge tbun. andare co’ fiocchi, in feperticher 
racht aufziehen. anco le lepri cavano è 
occhi al leon morto, an einem Ungluͤck⸗ 
lichen will fish ein jeder reiben. 
— flockicht, ſlockig; grau, von 


er. 
Fiochetto, adj. etwas beifcher, ein ivenig 
raub, 7 
— L£ die Heiſcherkeit; ein sauber 


TL 
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Fiöcina, S, f. eine farpune; ein eifern In⸗ 
firument in Geftalt eines Dreyzacks, auf 
den Schiffen. 

Fiöcine, f. m, (in plur. fiocini). die Haut, 
Schale ber Weinbeere. 

Fiociniére, f. m. der farpunier; der die 


Sarpune wirft. 
Fiéco, adj. beifh, heiſcher, raub. fig. fio- 
co lume, ein ſchwacher Schein, mattesticht. 
Fiönda, f. f. eine Schleuber. _ 
Fiondatore, f, m. ein Schleuberer. 
Fioralifo, ſ. m. die blaue Kornblume, 
Fioräta, f. £. der Schaum auf der Farbe in 


der Küpe, i 
Fiorcappüccio, f. m, Nitterfporn, eine 
geldblume. MEA AE ZAO 
Fiordalifo, ſ. m. bie ille, Die Lilien im 


franzöfiihen Wapen. 
Fiöre, i m, die Blume, Blüthe; das Aus 
e, woraus die grucht fimmt; das Weiße, 
Thau auf den frifch abgebrochenen 
Fruͤchten; ber Glanz, bie Prefle an neuen 
Kleidern. fior di latte, Rahm, Gabne; 
Kubm, Glanz, Unfebenz die Jungfers 
haft. fiori, Die monathlichbe Reinigung 
er Frauen. fiore, der Kahn auf dem 
Wein. ogni fior piace, eccetto quel del 
rino — fiori, Blume, Gublimirteg. fior 
del rame, Gruͤnſpan. fior del fale, der 
Staub, der fi unter den Salzkryſtallen 
findet — das befte, ſchoͤnſte rc. von einer 
jeden Sache; der Kern, Ausbund, Hub. 
fior di bellezza, di virtü, &c. fior 
degli anni, die Bluͤthe der Jahre, des 
Alterd. il negare è il fior del piato, alles 
Jeugnen ift bey Proceſſen der größte Vors 
theil — eine Art febr feiner Kattun. ellere 
in fiore, in der Bluͤthe, in blühenden 
Zuftand fepn. un fior non fa ghirlanda, 
un fior non fa primavera, eine Schwalbe 
macht feinen Sommer. effer fiori, e bac- 
celli, glüclich, zufrieden und wohlauf 
fepn — ein Knopfam Pferdezaum. a fior d’ 
acqua, oben auf dem Wafler, dem Wafs 
fer gleich. a fior di terra, der Erde gleich, 
auf der Erde bin — Reime, ſcherzhafte Ver: 
fe aus dem Gtegreif auf Bauerfeiten. fio- 
re di'parlare, o di rettorica , Redner⸗ 
ſchmuck. fiori, trefles, in der Karte, Eis 
in. fior di S. —— Oleanderbluͤ⸗ 
then. fior di donna, Marienrdöchen. fior 
di perfico, f. perfico. fior della paffione, 
die Paſſionsblüme. (bey den Gerbern) fio- 
re, f. buccio, o buccia. l 
Figre, adv. nichts, gar nichts; ein Diss 
ben. non ha vita fiore, er bat gar fein Les 
ben mehr. fe hai fior d’ingegno, wenn du 
nur ein Bischen Verſtand haft. fe tu mi 
volefli fior di bene, menn du mir auch 
nur ein Bischen wohl mollteft. non fi ver- 
gogna fiore, er ſchaͤmt ſich nicht im ges 
gingiten. , 


erg ſ. m. ein Bluͤmchen. 


Fiorello, 


Fiorente, adj. bluͤhend; was in der Blithe 
ftehet 


Fiorentinamente, adv. florentinifh; nach 
Art der Florentiner. 

Fiorentinifmo, f. m. eine florentinifche Reds 
art, ꝛc 

Fiorentinità, f. f. f. fiorentinifmo, 

Fioretto, f.m. ein Blümchen ; gr gel 
fijbpapier. coupe, fleuret, Art im Tane 
sen; cin Kapier; der Kern, dad Delle; 
fehr feiner Zucker, 

Fiorino, f. m. ein Gulden. fiorino d'oro, 
ein Goldguͤlden. | 

Fiorire, v. n. blühen; Bluͤthen treiben, in 
Der Blüthe ffeben; für incanutire, f. in 
feiner Bluthe, in feiner Voltommens 
beit feyn; blühen; in Aufnahme, in Ans 
eben, in Ehren ſehn. ad. mit Blumen 

efireuen — ſchmuͤcken, zieren; blüheı 
machen ; in Aufnahme, in Unfeben brins 
gen. fiorir delle donne, die Zeit, die mos 

‚nathliche Reinigung haben. praef, ifco. 
Fiorifcente, adj. blühend, in der Bluͤthe 


hend, 
— fm. ein Blumiſt, Liebhaber von 


Blumen. 

Fiorito, adj. bluͤhend, blumicht, vol Blus 
men. fiorita gente d’arme, auserlefene 
Mannichaft. vita fiorita, e gioconda, ein 
glückliches feben. faccia fiorita, ein fröhlis 
ches Geficht. ella fu fiorita di virtude, fie 
war mit Tugend gegiert. drappo fiorito, 
blumichter Zeug. vino fiorito, fahnichter 
Mein. barba fiorita, ein grauer, weißer 


Bart. 

Fioritura, f. f. die Blithe, das Blühen. 

Fiorone, f. m. Blumenzierath, Blumen⸗ 
merk an Gebduden; ein Blumenftod, fo 
die Buchdruder zur Zierath auf die lee⸗ 
ren Plaͤtze eines Bogens fesen. 

Fiorrancio, f. m, eine Ringelblume, Gold: 
blume. fiorrancio, & fiorrancino, ein 
Zauntönig mit der Kuppe. > 

Fiorrancino, f. ſiorrancio. — 

Fiorvellüto, f.m, Amaranth, Tauſendſchoͤn, 
eine Blume. 

*Fioffo, f. m. bic Unterferſe. 

Fiötola, f. f. f. flauto, 

Fiotta, ſ. f. f. frotta, 

Fiottare, v. n. auf bem Waſſer baber 
ſchwimmen, auf dem Waffer berumgetries 
ben werden; Wellen werfen. fig. murren. 

Fiotto, f, m. die Fluth, eine Woge, Wais 
ſerwoge, Welle; die Ebbe und Fluth; cin 
Schwarm, Haufen — Sturm, Ungeftüm, 
Wuth, Gewalt. 

Fiottofo, adj. fürmifh, ungeflüm, vol 
Waſſerwogen. | 

Firma, ff. die Unterfchrift einee Hands 
fungseompagnie; die Kandlungsunters 
ſchrift. Dar la firma ad alcuno, einem 


Firm 


Sahınen de Der Volmadt geben, im 
vn. des Heren alles zu unterichreis 


Firmamente, f. m. f. fermamento, die Fes 
ſtigkeit, Grändlichteit, der Grund. 

— v. a. Unterſchre ben firmiren. 

Fifamente, adv, ſtarr, feif, mit unvermans 
den Augen ; aufmerkfaw. dormir fifamen- 
te, tief, fei khlafen. u 

Fifare, v. a, f. filare, 

Fifatamente, f. fifamente, 

Fifcale, f. m. der Fiſcal. 

Fifcella, £ m. ein Korb, Körbchen, Sande 


f 
Fifchiamento, f. m. das Pfeifen, f. fifchio, 
bucinamento, fibilo; &c. 
cr vida part. pfeifend; der pfeifet; sis 


Fifchiare, v. a. pfeifen; ziſchen. fifchiare 
alla battaglia, aus vollem Halſe fchrenen ; 
großen fdrm machen. it. fifchiare ( de’ 
venti ) pfeifen, faufen, blafen, von Wins 
den. filchiare altrui negli orecchi, ins 
Ohr ziſcheln; einblaſen; pfelfeno raufchen, 
faufen, von Sachen in der Luft. 

Fifchietto, f, m, ein Meifchen, fieine Pfeife. 


Fifchiata, f. f.\ das Nfeifen, Gepfeife, der 

Fifchio, £ m. Pin das Auspfeifen, Auss 

* ziichen. far delle fifchiate a uno, einen 
auspfeifen , 


aussiihen, fpöttiich auslas 

den — fifchio, eine Kockpfeife. 

Fifchiatore, f. m. ‚Ber pfeifet, süichet. 

Fifchio, £.m, ſ. ‚fifchiata. 

Fifcina, £ £. f. fifcella. ' 

Fifco, f m. der Fifcus; der Schas des Fürs, 
ften und bes Staats. applicar al fifco, cons 
fifciren. 

Fifetere, f. m, ‚eine Art Wallfiſch. 

Fifica, ff die Naturkunde , Naturlehre, 
die Arjeneykunff. 

Fificaggine, f. f. die Fantajteren. 

Fificale, adj. phyſiſch, phyſicaliſch; sur Mas 
turlebre gehörig. 

Fificamente , adv. Pooth; auf eine wirkli⸗ 
che und'natärliche Q 

Fificare, vn, pen ſpintt iren; ſich ale 
lerley Borftellungen von einer ache machen. 
— ur o, nel fottile, fich in gar zu 

feinen Gribelenen verlieren. ' 

Fificiano, 

Fifico, - turlehrer, Phyſiker. 


Arzt. 
Fifico,'ca, adj, phyſiſch, natuͤrlich. 
Fificomatematico, ca, adj, phofico » mathes 


matifch. 

Fıficsh, adi liana , eigenfinnig, wunder⸗ 
, grilli 

Filima, È f. Grille, üble faune; wunderlis 


cher Einfall. andare i in fifima, in eine bös 
fe Laune gerathen. 
Fifiocratico, adj. fiofratifch; in ber 
agi vg: $ Ubpfiofratifbe Sy⸗ 
em, 


Siféma fifiocratico, welshes lebrt, 
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ſubſt. ein Naturkündiger, Nas. 
it. ein 


Fifti 


mie der natärlichen Ordnung gemäß dard 
eine allgemeine Freyheit und eine einzige 
Auflage auf den reinen Ertrag der Grunds 
ftüde ein Staat glücklich zu machen fey. 
Fifiologia, f. f. die Phyfiologie; Lehre vom: 
— Körper im Geſundheitszu⸗ 


Filiomante,\ f.m. ein Phyſiognomiſt; Ph 
Fifignomor } fiognom; der fich auf die 
—— verſteht. 
fa, adj. ſtarr und ſteif; aufmerkſam 
“(im Anfehen) effere filo nel mirare, o 
mirar riguardar fifo, aufmerfjam betrachs 
‚ten, feinen Blick worauf keiten ; fein Aus 
— verwendend, anſtarren 
adv. ſ. ſiſamente, fifo, fifo, ſtarr und 


ſteif. 
*Fiföfplo, f. m, ein Weltweiſer. 
Fifolera, f. f. ein fleine8 Rennſchiff su Bes 


nedig. 
Fi, f. m. pl. Manzenfteine; Gteine, 
die die Seftait eines Körpers aus dem 
Ara eh haben. 
Fifolo, ſ. fmergo, 
Fifonomia, f. È die Phyfiognomie, die Kunſt 
aus der Anficht der ee zu urtheis . 
len ; die Geficht£bild 


Fifonömico,, ri; pbofiognomiid; zur Phys 


fiognomie gehörig. 

rer f. m. f. fifionomo. 

Fiffamente, adv. f. fifamente, 

Fiffare, v.a. beften, ſtarr wohin menden 
(den BE) — in einem Ort felt fielen; 
unbeweglich machen. filfare il mercurio, 
das Dueckfilber firiren. fiffare I occhio, la 
mente in qualche cofa, das Auge, den 


Sinn auf etwas beften. 
Fiffazione,\ £, f. die Feſtſtellung an einem 
Fiffezza,, ‘Orte; © die Unvermandbeit 


5 Blicks oder der Gedanfen auf einem 
Gegenftand. filfazione del' Mercurio, bie 
Girirung, Hdrtung des Queckſilbers. 

u adj. mas fich leicht fpditet, fpalten 


»Fiffione, f. f. f, fifamen 
de adj. (animali) ‘mit gefpaltenen 


K 
Fiſſo, adj. ven, befeſtiget, feft, beſtaͤndig, 
ſtehend, beftimmi, Tempo fiffo, eine 
befiimmte Zeit. un teatro fiffo, eine fie 
gl beftänd e Schaubühne. cofi fon 7 
fue forti a ciafcun fiffe, einem jeden ift 
fein Schickſal beſtimmt. 
Fiſtella, f. ceftella, 
*Fiftello, f. fiftola, 
Fiftellofo, adj. (öchericht,, voll Keiner Hoh⸗ 
lungen. caſcio fiſtelloſo. 
Fiſtiare, f. fifchiare. 
Fiftiata , f. fifchiata. 
Fiftiatore, f. fifchiatore 
Fiftierella, 1. f. die Fagb mit der Eule. 
Fiſtio, f. fifchio, 


Fifto 


— f. f. eine Fiſtel; eine Pfeife, Schal, 


— 


Filtolure, adj. fitulds, fiftelartig, fiſtelhaft. 
Filtolare, v. n. jur giftel werden; fiſtulds 
werden 
Fifolazione, f. f. das Schwaren f das Fis 
ftulds werden, ci Aikelnwoben. 
fitolo, f. m. ein böfer: Geiſt, Teufel; cin 
0 ia iger, - teichtfertiger,, vertrafter 


Bo er f. fiftola, 5 ‘ 
itologfa, f. f. die —* re anzen⸗ 
——— Faz aba > 

itone, f, m a ein Wahrſager⸗ 


geift. 
Fitoneffa, f. fitoniffa. 
Fitonico, adj. wahrfageriih ; der einen 
Zuabefägergeif hat. 
Fitoniffa, f. f, eine Wahrfagerin. - 
Fitta, £. f. cin mürbes Erdreich, das unter 
den Zügen finft. it. ein beftiner Schmerz,’ 
der abwechſelt, ruckweis koͤmmt. 
Fittajudlo, la, ſubſt. ein Pachter, der cin 
Fi Gut gepashtet. 
Ittaniente 
Fittivamente, [. fintamente, 


Fittereccio ‚”adj, wad in dem Pacht begriffen 


iſt. 

Fittivo, adi. erdichtet, verftellt, 

i Fittiziamente, |. fintamente, - 

Fittizio, zia, adj. erdichtet, verftellt , nad: 
emacht. di fede non fittizia; von’ unvers 
difchter., wahrer Treue. 

Fitto, ſ. m. der Pacht, Zins, die Miethe. 
Rincarrimi il fitto, prov, er mag mies fo 
arg, fo bunt machen ale er mill. it. del 
fitto non beccan le paffere, prov. der 
Pacht, der Sing muf geseben merden, 
si Wenler mag Schaden. tbun oder 


t. 

Fitto, adj. geftellt, hineingelteckt, hineinge⸗ 
ſchlagen, eingeflammert; durchitochen, 
verwundet. (für finto) erdichtet. di fitto 
meriggio, di fitto verno, an bellen Mits 
tag, mitten im Winter, im bdyteften Win; 
ter. a capo fitto. mit dem Kopf zuerit. Star 
fitto addoifo a checcheflia, einem immer 
qui dem Nacken fisen. 
ttöne, ſ. ha die Lauptwazsa eined Baus 
mes, Ta tone. 

Fittonefla, f. fitoniffa. 

Fittuario, f. m. f. fittajuolo, 

Fiumaja, £. £. f. fiumana. 

Fiumale, adj. vom Fluß, zum 3tuß gehds 


tig. 

Fiumäna, 

Fiona, } berſchwemmung macht; ein 

Fluß, Gtrobm, der austritt. 

Fiumätico, adj. vom $luß. cavallo fiumäti- 
co, ein Flufpferd. 

Fiüme, £ m. ein großer Fluf. fig. fiume del 
parlare, fiume d’eloquenza, ein Strohm 
von Beredfamteit. 


ſ. f. eine Ergießung, die Ue— 
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Fiumetto, 
Fiumicello, ì f. m. ein Fluͤßchen, Heineg 
Fiumiciattolo, f Sup, cin Bad. - 
Fiumicino, 


*Fiuminale, f. fiumale. 

Fiutante, part. beriechend , — 

Fiutare, v. a, anriechen, beriechen, woran 
"riechen. fiutar checcheffì ia, fig. etwas vers 
ſuchen, probiren. 
Fiutafepolcri, f. m. ber fleißig die Gräber 
befucht; der immer ben den rabern ift. 
Fiutatina, £. f. cine Heine Deriechung, leiche 
te Anriechung. 

Firito, ſ. m. der Geruch, die Kicchkraft. it. 
das Kiechen, der Geruch. it. cine Slöte. 

*Fizione, f. finzione, 

Flacido, adj. ſchlaff, ſchwach. 

Fiacidità, 1. f. die Schiaffbeit der Sibern, 16. 

Flagellamento,, f. flaggellazione. 

Flagellante, part. der geißelt, peitfchet. fia» 
gellanti, eine Art Schwärmer in den mite 
lern Zeiten, die ſich Öffentlich peitfchten. 

Flagellare , v. a. & fragellare, geißeln, peits 
ſchen; quaͤlen, plagen. 

Fiagellao, part. gegeigelt, gepeitichet. 
ne, f. m. ein Geißler ; der mit dee 


re LE die Gcifelung, das 
Geißeln. 
Flagelletto, ſ. m. & fragelletto, eine kleine 
eifel, cin Geißelchen. 
Flagellifero, ra, adj. cin Geißeltrdger, 
Geißelträgerin. 
Flagello, & fragello, f. m. bie @eißel, 
: Peitiche. Cin pl. auch flagella, &c.) eine 
Geißel, Strafgericht, Zibrigung — Nies 
deriane, Vertilgung , Bermiftung. feci 
flageilo di topi, id tödtete eine Menge 
Diduie — der Meberfiug, große Menae. 
conducone tanta gente, -ch’e un flagello, 
te führen eine große Menae Menſchen mit 
ich. aflagello, die Sol und gulle; in 
ſchwerer Menge, in großem Weberfluß. 
*Fiagare, von. brennen, in Brand fieben. 
Flaminato , f. m. das Umt der Prieiter des 
Jupiters, 20, 

Filmihe, f. m. cin Slamen; Prieſter des 
Gupiter8, des Mars und des Komulus. 
Flämula, LE —— eine Art Ras 

nuntel. 
Fianetla, ſ. f. Flanel; Art gebluͤmter Zeug. 
Fiato, ſ. m. Blahung, Winde, 
Flatuoſiſſimo, adj. fup. ſehr blaͤhend; was 
viel Slahuns macht. 
dr E ‚Blähungen; Winde im 
fei 
Flatuofo, adj. bidhend; Blahungen, Winde 
verurſachend. i 
Flavo, adj. (lat.) f. biondo, 
Fiautino , f. im. cin $lötchen, sum ſtimmen. 
Flauto, È m. eine Floͤte. 
Fiebile, adj: kldalich, traurig, lammerlich 
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di iti adv, klaͤglich, betribt, ſchmerz⸗ 
ich. 
Flebotomare, v. a. eine Aber fchlagen, 


öffnen. E 

Flebotomfa, & flobotomfa. f. f. das Udere 
laſſen, ein Uderlof. 

Flemma, ſ. f. undm. Schleim, zahe Feuds 
tigfeit im Leibe; Gelaffenheit, Kaltblütigs 
feit, Gleichguͤltigkeit; Trdabeit. 

Flemmagögo, ga, ad). was den Schleim’ 


abführet. 

Fleinmaticitä, ſ. £. die Eigenfchaft und 

Flemmaticitade, >’ Natur eines flegmatis 

Flemmaticitate, chen Menfihen. 

Flemmätico, adj. flegmatiih, fchleimig; 
voll fchleimiger Seuchtigkeiten; gelaffen, 
flegmatiich, geduldig, faltblatia. 

Flemmazia, f. f. Entzündung,. Fieberhige; 
kbleimichter , falter Urin. 

Flemmöne, f.m. ein Blutgeſchwuͤr von 
Entzündung. _ 

F lemmonofo , a. blutgeſchwuͤrig. 

Fleſſibſſe, adj. biegfam, ſchmeidis. 

dr f, f. die Biegſamkeit, Geſchmei⸗ 
igfeit. 

Fleflione, ſ. f. & fleffura, die Beugung, 
Diegung, Krümmung. 

Fleffo, part. (lat. ) gebogen, gebeugt. 

Fieffore, adj. & 1. f. fleflorio. 

Flefforio, adj. (mufcolo) eine Muskel die 
zum Beugen dienet, an Sdnden und 


uͤßen. 
Fleffuofo, adj. bogig, gebogen, eingebogen, 
verbogen, krum. 
Rleto, f. m, das Weinen, ſ. pianto. 
Flettere, v. a. (lat.) beugen, biegen, vers 
beugen. praet. flefli, part. fleffo. 
Flobotomare. flobotomia, f. flebotomare, 
. flebotomia, i 
Fioccido, adj. welk, verwelkt. 
Flogifto, I. m. der Urſtoff, ber die Körper 
brennbar macht. 
Flörido , adj. blühend ;hübfch, reisend, ans 
mutbig. al. fig. blühend; was in Aufnabe 


D 


me ift. i j 
Florifero, adj, blumenteich; mag Blumen 


‚trägt. 

Fiorilegio , f. m. eine Blumenlefe; Samm⸗ 
[ung vieler fihönen Sachen. 

Flofcezza, f. f. Die Welkheit, Schwäche. 

Flofciamente, adv. ſchwach, matt. 

Flofcio, adj. fraftlog, ſchwach — meich, 
mürbe, ſchlaff. 

Fiotta, f. f. eine $lotte, Schiffdarmee. 

Fiuente, adj. fließend ; masfließet. — 

Fluidezza, f. f. die $lüßigfeit. 

Fluiditä, fluiditade, fluiditate, f. f. die 
Fluͤßigkeit. 

Fluido, adj. fluͤßig; fließend. 

Fluido, f. m, ein fluͤßiger Körper, 

*Fiuire, v. n. fließen, rinnen, laufen. in 


‚ ifco, 
Fluore, £ m. der Flug. il fluor bianco, deg 


Foco 
pelle Fluß, eine Krankheit der Wels 
er. | 

Flufiibile, adj. flüßig, fließend; fchläpferig. 


ventre fluflibile, f. lubrico. 

Fluffibilità, fluffibilitade, fluffibilitate, ſ. f. 
die Klüßigfeit. | 

Fluffione, f. £, ein Fluß, Ausfluß der Feuch⸗ 
tigfeiten. Vie 

Fluffo, ſ. m. der Durchfall — it. ein Fluß, 
womit man befihmert wird; die F{uth, das 
Anlaufen der Gee. flufio e rifluffo, Ebbe 
und Juth. fig. cin Ab⸗ und Zufluß, è. B. 
von Leuten. 

Fiuffo, adj. vergänglich, eitel. le fluffe fpe- 
ranze del monda, 

Flutto, f, m, eine Fluth, Welle, Woge. 

Fluttuamento, L m, das MWellenwerfen, 
Wellenfhlagen, das Hins und Herihlagen 
der Waſſerwogen; die Unſchluͤßigkeit, Une 
gewißheit, das Schwanken. 

Fluttuante, part. auf den Wogen hin und 
herſchwimmend — Wellen werfend — fig. 
ſchwaͤnkend, unfchlüßig, ämweiielbaft. 

Fluttuare, v. n. wie die Waffermogen bin 
und berichwanfen,, ſchwanken, zweifelhaft, 
unfchlüsig feyn; mit fich uneinig fenn. 
uttuazione, S.f, die Schwanfung, Uns 
gewißheit, Unſchluͤßigkeit. 

Fluttuofo, adj. ſtuͤrmiſch; unruhig, von den 
on beunrubiget; den Stürmen unters 
worfen. | 

Fluviale. f. fiumale, lacrime fluviali, 
Ströhme von Thrdnen Thränenbäche. 

Fluvido, f. fluido. l 

Fluvio, £. m. (gu lat.) f. fiume. i 

Foca, f. f. ein Meerfalb, Seekalb, Meets 


h. 

Focaccia, S. f. ber Kuchen von Brodteig. 
focaccia di mandorle, Mandelfuchen. ren- 
der] pan per foccaccia, gleiches mit gleis 
chem vergelten; ein gleiches erweiſen. 

Focacciugla, f, m. ein Küchelchen, Kleiner 

Kuchen, Brodfuchen. 

*Focace, adj. brennend , ‚entzündet. it. per 
met. difcordia focace, eine grimmige, ge⸗ 
waltige Zwietracht. 

Focaja, (pietra) ein Feuerſtein, Flinten⸗ 

ein: 


Ni 

Focajuölo, adj. (terreno) cine Art leichtes 
und hisiged Erdreich. 

Focättola, f. f. ein Eleiner Kuchen. 

Foce, f.£ (meiſtens fauci, plur.) ber 
Schlund; die Mündung eines Fluſſes; ein 
enger Eingang in ein Thalıc. 

Focherello, ſ. m, ein kleines Feuer. 

*Fochettolo, f. m, f. focolare, 

Focile, ſ. m. f, fucile, für caviglia, fufo- 
lo,. f. : 

Foco, f. fuoco. ‘ 

Focolare, f. m. ber Herd; ein Haus, eine 
Familie; Reuerftätte,ic. ein Kohlbecken, 
Feuerbeden. Dei focolari, die Hausgoͤt⸗ 
ter. Ala far te del 


Foco 


Focolino, f. focherello, | 

Foconcfno , f, m. eine Heine Pfanne, Zuͤnd⸗ 
pfanne am Gewehr. . 

Focöne, f. m. ein großes Feuer; die Pfans 
ne, Zündpfanne am Schießgewehr. focone 
del canone, das Zündloch an der Kanone; 
der Herd, die Küche im Schiffe. 

Focofamente, adv. feurig, hitzig, beftia. 

Focofetto, adj. etwas feuerig; etwas heiß, 
brennend. 

Focofo, adj. feurig, brennend, entzündet. 
fig. bissig, heftig; begierig. | 
Fodera, f. f. das Sutter, linterfutter. fo- 

| __ dera di guanciale, eine Kiffenzieche. 

Foderajo, f. m. der mir Pelzwerk fuͤttert; 

ein Kürfchner. i 

Foderare, v, a. leider füttern. sfoderare, 
das Butter abtrennen. 

Foderato, part, gef.ittert; mit Futter. 

Foderatore, f. m. ein Zlößer. 

Foderatura, f. f. das Füttern der Kleider. 

Foderetta, ſ. f. ein geringes, oder leichtes 
Sutter in Kleidern. 

Födero, & fodro, f. m. ein Futter in Rös 
den, ein Unterrod von Peli für die Wei⸗ 
ber. mettere il fodero in bucato, in prov, 
Narrenftreiche be.ehen — eine Scheide 5 
ein Sutteral; ein Fiog; eine Floͤße Holz — 
Proviant, Lebensmittel. 

Foga, ſ. f. die Site, Heftigkeit, Gemalt, 
momit man in einem fortarbeitet, (trebt 
oder rennt, und nicht aufhört, big man 
grendiget oder das iel erreicht bat — die 
erfte Hitze. attaccò il nemico, quando avea 
pefduto il primo ardore e la fua foga, et 
geif den Feind an, da derfelbe die crite 
Hige verloren hatte. 

Foggetta, £ f. dim. von foggia, f. auch 
eine Muͤtze, ein Muͤtzchen. 

'Foggettina, £ f. & foggettino, ſ. m. f. 
berrettino, 

Foggia, f. f. die Art und Weife — di: Art 
etwas zumachen; cine Mode, Tracht, Kleis 
dertracht; eine große Müge gemeiner teus 
te; die Art au verfahren; das Verhalten, 
Beträgen. fe fai a quefta foggia, menn 
du fo verfaͤhreſt; das Gemaͤcht, die Ges 
ſtalt, Proportion. 

Foggiare, v.a. bilden, geffalten, Form, 
Geitalt geben, f. formare, 

Foggiato, part. geftaltet, f. formato, 

Foglia, f. f. ein Blatt an Bdumen, ıc, fog- 
lia di rofa, ein Mofenblatt. rofa di cento 
PR: eine bundertb!dttrige Rofe, a foglia 
a foglia, ein Blatt nach dem andern. fog- 
lia d'oro, d' argento, &c. ein Gold: Gil: 
berbidtichen, ıc. it. eine Folie unter bie 

Edeliteine; bas Finn binter beim Gpiegel« 
glat. it. (ohne Beywort) Maulbecrs 
er, 

-Fogliaccia, 1. f. ein dickes und fihlechtes 
Platt. i 
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Fogliaccio, f. m. ein fihlechter Bogen Pas. 
pier, Maculaturbogen. 

Foglıame, f, m. Blätter, Laub. it. per 
fimil. Paubmwerf. 

Fogliamento, f.n. Heines Laubwerk. 2 

*Fogliare, v. a. Blatter treiben, kriegen. 

Fogliato, adj. blätterig; ‚was viel Bidttee 

hat; dick belaubt. paita fogliata, Blaͤtter⸗ 
gebackenes. , 

Foglietta, ſ. f. ein Blättchen, Kleines Blatt; 
ein Schoppen Wein, 

Foglietto, f. m, ein Blatt von einem Bos 
gen Papier, fleiner Bogen. foglietto 
d’avvifo, o foglietto. Zeitungsblatt. fo- 
glietto d’avvifi, die Zeitung, 

Foglio, f. m. Papier. un foglio di carta, 
ein Bogen Papier. in foglio, in folio — 
dare, mandar a unoil foglio bianco, prov, 
einem Bollmasbt geben. a foglio a foglio, 
Staͤck für Stuͤck, Blatt für Blatt. 

Fogliolina, f. foglietta. 

Foglione, f. m. ein ſtarſes Blatt, von 
Baum, ıc. Fa es i 

Fogliofo, f. fogliato. 

Fogliuccia, f. foglietta, > 

Fogliuto, f. fogliato, ' 

Fogliuzza, f. foglietta. 

Fogna, f. f. eine Schunbarube mit einem 

Adzug. fogna della nave, der tiefite Drt 
im Schiff , wo alles binfliegt. it, der mit 
Gteinen ausgefüllte Grund, morin bie 
Weinſtoͤcke gepflanat werden. 

Foguare, v. a. durch Graben das Waſſer 

‘ won den Nedern ableiten. fognare le mi- 
fure, ?üden im Maße lafien, und ben 
Adufer hierdurch betriegen. fognare let- 
tere, e parole, Fücen machen, Buche 
fiaben, Worte weglaſſen. 

Fognato, part. ausgegraben, Bob! aemacht, 
zur Ableitung des Waſſers oder Unrat 68. 
uomo fognato , ein tuͤckiſcher Menich, 

Fognatura, ſ. f. fihlechte Faltung, Zuſam⸗ 
menfegung; Zerfnitterung, Zerfnetichung. 

Fogno, adj. debito fogno, böfe, verlorne 
Schub. 

Foja, ſ. f. die Meilbeit, die Brunſt, Hitze, 
Reisung zu tbierifcher Luſt. aver la foja, 
ldufiſch, In der Brunft fepn. 

Fojofo, adj. acil, laͤufiſch; in der Brunſt. 

Fola, f. f. Poffen, albern Zeug, Mähre 
hen, ı. ein Gedrdnge von leuten. fola 
de’ gioftranti, wenn die Ritter im Turnier 

\ nn wider einen Gegenftand die Waſſen 
richten. 

Folade, f. f. eine Art Mufchelfifch, 

Folaga, f. f. ein Wafferhubn. 

Folaghetta, f. f. cin Waſſerhuͤhnchen. 

Folata, S.f. ein jdhlinger Schwall, Schwarm. 
folata di fenti, ein Stoß, Nud vom 
Wind: folata d’ uccelli, ein Schwarm, 
Zug Vögel. : 

Folcire, v, a. (lat.) fügen, Helfen. 


Follare, v. a. Walk 


. Folleggiante, part. 


Folg 


Folgorante, part. blisend, leuchtend, bell, 
ſtrahlend. E: Guardo folgorante, ein 
fchredlicher BI. 


Folgorare, v, n, bligen, und zugleich eins 
ſchlagen — met, fig. leuchten, 
glänzen, etwas febr eilfertig .thun. andar 
folgorando, fo geſchwind als der Blitzſtrahl 
laufen, a&. folgorare ad alcuno la morte, 
einen plöslich tödten. 

Folgoratore, f. m! der Blitz 

Folgore, f, m. und f' Wetterſtrahl. it. fig, 

‘ egli è un folgore di guerra, er if ein 
Kriegsheld. A 

Folgöre, f, m. f. fulgore. 

Folgoreggiante, f. folgorante, 

Folgoreggiare, f. folgorare, fig. wie der 
Blitz fabren, hinfahren , fortichießen. 
olio, f. m. ein Baum in Sprien, deffen 

* Blätter Al febe wohlriechend Debl und 


(be geben. 
Folla, £. f. cin Gedräng von feuten; eine 
Menge, cin Haufen Sachen. in folla, 
aufenmeis, in großer Menge. rompere 
a folla, durch das Volk durchdringen. 
nn. j 
Follatore, f. m, ein Walfer, Walkmuͤller. 


leuderer. 


Follaitro,\ adj. natriſch, thoͤricht. paffafi il 
Folle, folle calla fua follia, e paffa 
"un —— mà non tuttavia, prov. 
gluͤckt Narren oft, aber ſein Gluͤck 
rodbet nicht lang. 
Folleggiamento, ſ. m. Thorheit, dummes 
Zeug; Schwaͤrme 


rey. 
der Narrheiten begehet, 
oder redet. 


Folleggiare, v, a. tidrrifches Zeug ſchwatzen, 
oder tbun. quando la donna folleggia, la 
| fante donneggia, menn die Frau nicht ges 

ei ift, mafet fich die Magd die Herra 
fhaft an 


Folleggiatore, f. m. ein Narr, ein Thor. 
Follemente, adv. thöricht, ndrrifch, mie ein 
Marr. i ° 
Folletto, ſ. m. ein Poltergeift, Kobolt. it. 
‘ per met. ein bifer und ſehr ffarfer Kerl, 


cin Teufelsterl. far il folletto, poltern, 


mie ein Kobolt (drmen; eine verdammte 
Seele, ein Berdammter , der erſcheint — 
ein Wichteljopf bey Menfchen und Pfer⸗ 


en. 
— ſ. f. Thorbeit, Narrheit — der 
Follia, - Schwindel der Schaafe, eine 
Krankheit. una pecora attaccata dalla 
follia, ein Dreplina. 


Follicola,]) £, m. das Hdutchen, bie Hülie, 
Felle, b mworin der Samen der Pflanzen 
Follieulo,) if. i i 


*Follone, f. m. der Malfer, Zuchmalfer, 

Follöre, f. follfa, i ii 

Folta, f. folla, it. adj. f. von folto, f. 

— » adv. haufenweis; gedraͤngt, 
icht. 


es 


Fond . 
Foltezza, f. . die Die, Dicheit, Dicht⸗ 
ti 


Folto, adj. dicht; gedrängt; mas dick bey⸗ 
fammen, dicht an einander fiebt, als 
Gaat, Bdume, ic. nebbia folta, ein 
dicher Nebel. 

Fomentare, v.a. bdben; Umfchldge machen; 
erwärmen. fig. befördern; ſtaͤrken; begen, 
unterhalten. fomentare la difcordia. 

Fomentato, part. gebdbet, durch Umſchlaͤge 
— fig. gendbrt; gebeget; unters 
alten. 

Fomentatore, ſ. m. ber Anftifter, Befoͤr⸗ 

_ derer, linterbalter. fomentatore di guerre. 

Fomentatrice, f. f. die Unterhalterin, Bes 
förderin, 

Fomentazione, f. f.X eine un è Wars 

Fomento, f. m, mer timfblag auf 

- einen franfen Theil. 

Fömite, f. f. Zunder; Materie, die leicht 
euer fängt. fig. fomite del peccato, ber 
nreis, Antrieb gue Suͤnde. 

Fonda, f. f. ein Beutel; Taſche, eine 

Schleuder; die Fülle; der ileberfiuf; dad 
größte Maß, wozu eine Sache gelanget iff, 
oder gelangen fann. nel tal mefe fü la 
fonda dell’ infermitä,. in dem Monath 
mar die Seuche am draften — die Tiefe, 
fonda della piftola, bie Piffolenbulfter. 

Fondacajo, f. m.. der Kaufınann, . der ci 3 

Gewoͤlbe, einen Laden hat. 

f, m. der Gas, Vodenfag, bie 

SHefen. 

Fondachetto, f. m, ein kleiner Kaufladen, 
kleines Gewölbe. 

Fondachiere, f. m. ein Tubbindler. 

Föndaco, f. m. ein Zuchladen, Zuchges 

woͤlbe. fig. un fondaco d’opere di miferi- 
cordia, ein febr barmherziger Menſch; ein 
Tuchhaͤndler; ein Proviartmagasin. 

Fondamentale, adj, mad den Grund, bie 
Grundlage ausmacht ; was das vornehmite 
ift; meientlich, legge fondamentale; ein 
Grundgeſetz. 

Fondamentalmente, adv. gruͤndlich, mit 
Grund, auf guten Grundfdsen; von 
Grund aus; völlig; von unten bis oben. 

Fondamento, f. m. der Grund zu Gebdus 
den. fare le fondamenta, den Grund les 
gen zu einem Bau. gettar i fondamenti 
d'una repubblica, Den Grund zu einer 
Republif, zu einem Meiche legen — das 
Geſaß, der Steiß, ber ‚Hintere. fig. der 
Grund, Hauptgrund, die Grundlage im 

ichen, x. con o fenza fondamento, 
mit oder ohne Grund; gegründeter oder 
ungegründeter Weife. J 

Fondare, v. a. gründen, den Grund legen; 

. (tiften. fondar un monaftero — gründen, 
feftfeben, befeftigen. fondarfi, n. p. 
gründen; worauf bauen, fich verlaffen. 

Fondata, ſ.f. ber Weinfag, MWeinhefen. 


Fond 


Fondatamente, adv, mit Grund; gegrin: 
deter Ibeife, mit Recht. 

F — „J. ſ. bie Gruͤndlichkeit, Feſtig⸗ 
eit. 

Fondato, part. gegruͤndet, ꝛc. geſtiftet. ter- 
reno fondato, ein tiefes, fruchtbares Erd⸗ 
feich. ınel fondato verno, im ſtarkſten 
Winter; in der größten Kalte. bofco fon- 
dato, &c. cin dicker, dichter Wald. fon- 
dato in qualche fcienza, in einer Wiffens 
ſchaft mobi beſchlagen, febe bemandert. 
difcorfo, parlare, &c. fondato, gegrüns 
* gelehrte Reden — gegruͤndet, ge⸗ 
ichert. i na 

Fondatore, f. m. ber Grundleger, Gtifter. 

Fondatrice, ſ. f. bie Gtifterin, Grundles 


gerin;. 

Fondazione, f. f, die Gruͤndung, Anlegung ; 
die Stiftung einer Kirche, re. . 

Föndere, v. a. ſchmelzen, Metalle gieken. 

‘ fondere a tazza, f. tazza. fondere a mor- 
taio, f. it. fchmelgen, serachen laffen, gers 
febinelsen — giefen, vergießen; das Geinis 
ge durchbringen. fonderfi, n. p. fonderfi 
in lacrime, fi in Thränen ergießen. la 
candela fi fonde , die Kerze ſchmilzt. praet, 
fufi, fufo, auch fonduto. 


Fonderfa, f. f. eine Gieferen, Schmelzhuͤtte. 
fonderia dicannoni, Gtücdgießerey — ein 
Laboratorium. 

Fondigliuölo, f. fondaccio. 

Fondiffimo, adj. fup. fehr tief. f. fondo adj, 

- Fonditore, f. m. ein Giefer, Motbgiefer; 

ein Berichwender — ein Schleuberer. 

Fondo, f,m. der Grund, Boden einer Tiefe, 
eines Geſchirres, ıc. die Tiefe — Das Mits 
tel, der Mittelpunet. Grund und Boden; 
Hegende Gründe, Capitale. fondo de’ cal. 
zoni, brache, &c. ber Boden in Sofen. 
fondo de’ diamanti, des Demantes Dicke, 
metterinfondo, zu Grunde richten, efiere 
in fondo, zu Grunde gegangen febn. an- 
dare al fondo, unterfinfen; zu Grunde 
geben. cavar di fondo, einem aus ber 
Noth, aus einer ſchlimmen Gache helfen. 
dar fondo, bie Unter werjen, ficb vor ins 
‘fer legen. dar fondo alla roba, alles durchs 
bringen, vertbun. toccare il fondo; an- 
dare al fondo, pefcare al fondo di chec- 
cheffia, fig. auf den Grund der Sachen 
geben. andare a fondo, gu Grunde gehen, 
untergehen, verfinfen. non aver nè fin, 
nè fondo, unergrändlih, unermeßlich 
fenn. in quel fondo, adv. endlib; am 

__ Ende, zu alerletzt. 

Fondo, adi. tief, dicht; mas am hoͤchſten 
geltiegen iſt. morirono di peftilenza nella 
mortalità fonda, fie ftarben an der Veit; 
da die Sterblichkeit aufs böchite geſtiegen 
mar. nel fondo inverno, im böchiten 
inter. 

*Fondura, f. f. cineTiefe, ein tiefer Grund, 
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Forä 

Fonduto, part, geſchmolzen, geſchmelzt, 
zerſchmolzen, 10, f. fondere. 

*Fontale, adj. urjprünglih; mas den lire 
fprung giebt. fublt. die Quelle, der Urs 
fprung. in quanto egli & fontale, e prin- 
cipio di tutta la vita. 

Fontalmente, adv. urfprüngfich. 

— ſ. ſ. eine Quelle, Springbrunnen, 

ontane. 

Fontanalmente, adv. urſpruͤnglich. 

*Fontanamente, f. originalmente, 

Fontanella, ſ. f. ‚eine Heine Quelle. fonta- 
nella deila gola, o del eollo, die Hals⸗ 

rube, Kehlarube. it. das DBlättchen auf 
em Kopf der Kinder, welches einige Zeit 
ffen und weich bleibt — ein Fontanel — 
sabme einer Aber. 

„Fontäneo, adj. von dem GSpringbrunney, 
dazu gehörig. | 

Fontaniére, ſ. m. ein Brunnenmeifter, 
Roͤhrmeiſter. 

Fontano, na, adj. f. fontaneo, 

Fonte, 5. m. & f, der Brunn, bie Quelle, 
Brunnquelle. fig. der Urfprung, Die lirs 
fache ; der-Taufitein — vedere alcuna cofa 
in fonte, etwas im Original nachfehen, 
ben der Duelle etwas unterfuchen. 

ee) 5. f. ein Bruͤnnchen, Quella 

Fonticina, ben; Heine Quelle, kleiner 


runn. 

Fora, fore, & fori, f. fuora. 

Fora, (von efiere,) es würde feyn, wäre, 
poetifch. 

Foracchiare,.& sforacchiare, v. a. durch⸗ 
bohren, durchlüchern. 

— v. a. furraſchiren, Futter ho⸗ 
en. 

Foraggiere, f. m, ein Furraſchier; der fürs 
tafchiren reitet; der Butter holet. 

Foraggio, fm. Turrafche; Futter, Fuͤtte⸗ 
rung ben der Armee. andar a foraggio, 
per foraggio, furrafchiren, nad gurraſche 


*Foraino, f. foraneo, i 

Forime, f. m. ein Loch, Lächelhen; das 
Arſchloch beym Menſchen; der Hintere. 

Foramello, ſ. m. ein naſenweiſer Menſch. 

di gati ſ. m. ein Loͤchelchen, kleines 
och. 

Foraminoſo, adj. 


loͤchericht, durchlochert 
voll Loͤcher si cd È 


Foräneo, adj. Gerichtsſachen betreffend. 
Forare, v. a. boßren, ausbohren, durchs 
bohren, durchlöchern,, durcbitechen, eins 
dringen, bineindringen. forare i più fe- 
greti luoghi, in die gebeimften Derter eins 
dringen. forare le fchiere, mit Gewalt in 
die Glieder eines Heers einbrechen. 
Forafiépe, f. m. ein Zaunfönig. it. per fim, 
ein Männchen ;-ein Suuf großer Menih. 
Foraftico, adj. grdmijb, ſtoͤrrig, f. ruheſto. 
Foräta, f. foratura. tà, 


— — — 


* 


Fora 


Foraterra, f, m. cinYfiangitod, Manzhols, 
Stecker. 

®Forato, ſ. m. ein Loch. 

Forato, part. gevobrt, ausgebohrt, durch⸗ 
bobrt. riceveri benefici con animo forato, 
e pertugiato, mit-undanfvarem Gemuͤthe 
Wohithaten empfangen. capo, forata, ein 
Dummtopf. E ; 

Foratojo, f. m. ein Bohrer; Gufirument 

zum Bohren. | 
oratore, Um. einer der bohret; cin Bohr 


ver, - è 
Foratura, f. f. das Bohren, Musbohren, 
Durbbobren. l 
*Forbannuto, adj. cin Bermiefenee, Ber: 
triebener. ; l F 
Forbino, i. m. ein Kaper ohne Patente eis 
‘ner Ariegführenden Macht; ein Geerdus 


r. 
Férbice, ſ. forbici. 
Forbicette, f. f. cin Scheerchen, kleine 


Scheere. Fr 
Forbici, fi & pl.X eine &cheere. forbici 
Forbicia, f. f. ì zecca, Die Blchs 

fcheere in der Münzen. forbici groffe, 

große Scheeren. forbici de’ granchi, de’ 
gamberi, &c. die Kreböfcheeren. forbieia, 
das Apfchneidfel > das Abgeiihnittene. for- 
bice, der durchaus thun will, maß er nicht 
fol, mas ihm verboten if. eflere, oavere 
uno nelle forbici ,- einen in feiner Gewalt 
aben. condurre uno nelle forbici, einen 

n Gefahr bringen, ins Garn locken. 
Forbicine, f. forbicette, 


* 


Forbicioni, f, m, plur. eine große, frarfe 


_* Scheere. 


Forbire, v. a. putzen; glätten, poliren, ab: 
° quiftben. praef. ifco. | 
Forbitezza, f, f. die Politur, der Glanz. 


Forbito, part. polirt, gereiniget; geglättet, 
glatt, abgemijcht, Abgerieben. sa 
Forbitojo, f. m. ein Wiſchtuch, ein jedes 
Werkzeug, etwas abzuwiſchen, zu reinigen, 

gu glätten. 
Forbitore, ſ. m, ein Polirer, Glatter. 
Forbottare, v. a, ſchlagen, pruͤgeln, berbe, 
Stoͤße geben. 


Forbottato, part. gepruͤgelt, geſchlagen, ic. 
Forca, f. f. eine Gabel, Heugabel, re. ein 
Scheidweg; der. Galnen. (meiſt in pl. 
forche) mandare alle forche, , raccom- 
mandare alle forche, zum Henker ſchicken. 
va alle forche, geh zum Senfer. forca, 
avanzo di forca, oder uomo da forca, ein 
Galgenfirif®, Balgenvogel, Galgenichmens 
gel, ic. farle forche, fich unmiffend ſtellen; 
thun ald ob man, einen beruntermachte, 
‚am ihn nachher fhicklicher zu Toben; auch 
fo- viel als far le moine, einen liebfofen. 
it. effere tra le forche, e fanta candida, 
in ber Klemme fepn, zwiſchen Thür und 
Anger ſtecken. un 
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Forcata, f. f. bie Schenfelöfnung; ber Theil, 
mo die Schenkel des Menfchen angehen; 
eine Gabel voll Heu, Gtrob, ıc. 

Forcatella, ſ. f, eine Kleine Gabel vol 
deu, 10. , 

Forcato, f, forcuto. 

Forcatura, oder inforcatura , S. f. det Theil 
des Menſchlichen Leibes, mo die Schenkel 
ſich dinen. 

*Force, fi f, eine Scheere. 

Forcella, ſ. f. die Her grube. it. ſ. fauci, 

Forcella,‘ } ſ. ſ. cin Gabelchen, fleine 

Forcelletta, f Gabel — kleiner Pfahl an 
Weinſtoͤcken; eine Heine Gabel voll, 

Forcelluto, ſ. forcuto. 

Forche, f, forca. 

Forchè. f. fuorchè. 

Forchetta, ſ. f, Heine Gabel. forchetta d'un 
pollo, d'un capone, &c, das Schlußbein 
am. Subne, ıc. ein Gabelholz „ gabelförs 
miges Holz; eine Gabel beym Effen. fa- 
vellare in punta -di forchetta, prov. af⸗ 
fectirt reden; ein Galgenvogel, rc. 

Forchettiéra, f. m. die Gabelfcheide. 

Forchetto, fm. ein zivenjpisiger Spieß. 

Forchettone, f. m, eine ftarte Gabel. - 

*Forchiudere, & fuorchiudere, v. a. bins 
ausichliefen. praet. fuorchiufi, part. fuor- 
chiufo, 

Forciga, f, £. eine Gabel, auch zum Effen 
— der gabelförmige Gtab, morauf man 
ein fchweres Schießgewehr legt, zu zielen. 

Fércolo, f. m. ein» Grabfcheit mit zwey 


Zinken. 
Forcone, f.m, ein Dreyzack; eine Miſtgabel. 
ungezogenheit, boͤſe 


Forcoſtumanza, ſ. f. 
adv. gablicht, auf Gabels 


Gemwohnbeit, 
Forcutamente, 
art Br 
Forcüto, adj. gabelfbrmig, wie eine Gabel 
ilt. animali coll” onghie forcute, 
6 ere mit geſpaltenen Klauen. 
Forcuzza, ſ. f. eine kleine Gabel, cin Gals 
genfchwengel, 20. / 
Fore, f. fuora. 


- Forellino, f. m. ein kleines Lod. 


Forenfe, adj. zu Gerichtöfachen gehörig. 
+ ftile forenfe, der Gerichtsitil. ar 
Forefe, f. mi & f, ein Bauer, Landmann; 
Bäuerin. mesa, e si 
Rei f. m. ein Bauerjunge, Fleiner 
Forefetto, f. Bauer. 
Forefozza,. f. f. eine ſtarke, derbe Bäuerin, 
Forefozzo, f. m, ein ſtarker, unterfester 
Bauerkerl. — 
Forefta, If. ein Wald, Gehoͤlz. 
Foreftaria, ſ. f. forefteria, e foreftierfa, 
» die Fremben insgefammt, die an einem, 
Orte, oder in einem Haufe find; die God: 
fe — das Quartier der Gaͤſte in Klds 


fiern. Ù 
Foreftariamente, adv. als ein Frembers 


nach Art der Fremden. 


Fore 


Foreftiere, f. & adj. m. &f. ein pra: 
Ausländer ; feemb ausländiih — 


Go 
Foreftieria, f. foreftarfa. 
5 — f. foreftariamente, 
Forefto, adj. wüß, wild, sd, unbewobnt. 
®Forfare, v. a, ſich vergeben; fündigen ; 
— Fehler begehen. praet. forfeci, part. 


°F orte, ſ. m. eine Miffethat, Mißhand⸗ 

ung 

*Forfatto, ta, part. übel gethan. 

eForfattura ; f. furfanteria. 

Forfecchia. f. f, eine Art Wurm, der einen 
gablichten,, zweyzackigen Schwanz bat, 
Forfecchina, f. f. cin Wuͤrmchen mit einem 

gefpaltenen Schwanze, Heiner Aſſel. ° 

Forfice', f. förbice. 

Forficette, & forficine, f. forbicette. 

Forficiata, ſ. f. ein Scheren fchnitt. 

Förfora , f. f. Cie he r forfore) Bleine bürre 
04 die ſich auf der Haut des 

op 

Forforaggine , {. forfora 

Foriera, 1. & adj. f. die Borlduferin, Vorgdns 
gerin, Vorboth. 

Foriere, f. furiere, 

Forma, f, f. die Form, die Geſtalt ‚Figur das 
‘ duffere Anſehen; ‘der duffere Schein — 
Gormalitdàt — die Form, — der Leiſten 
— das Mufier, Modell. forma del cap- 
— della ſcarpa, der Stock zum Hut, 

r Leiſten der Schumacher. forma di car- 
tocci, forma da carta, &c. forma di ca- 

. cio, der Kaſenapf; auch ſelbſt ein * 
Kafe — die Verfaſſung, Vorſchrift, R 
gel, Richtſchuur — die Art und Seife, 
forma foftanziale, das Attribut, welches 
einer Sache das Wefen giebt. argomento 
in forma, ein foͤrmlicher Schluß. : 


pia sp geſtaltbar, mas fich bilden, / 


machen Id 

— ſ. m, ein Käfchändler , Kaſe⸗ 
kraͤmer. 

Formaggio, f. m. ber Kdfe. 

Formäle,' adj. caufa formale, die Urfache, 

. welche ein Dina von allen andern unters 
fcheidet; förmlich, ausdrücklich. formali 
parole, förmliche ausdrückliche Worte. 

Formalifta, f. m. ein Kormalift; der zu viel 
auf die Sormaliedten bart. 1 


Formalità, ſ. f. die Foͤrmlichkeit — Fors 
a malitdt; Formalien; Um⸗ 
Formalitate, fidnde sa gemiffen Hands 


lungen — Rechtsform 


Formalizzarfi, n. p. a qualche cofa) fich 


worüber degern ‚ed übel nehmen. 
Formalmente, adv. förmlich, in ausdruͤck⸗ 
fichen Worten ; ausdruͤcklich, beſtimmter 


fe. 
Formamento, f. m. f. formazione, 
Formare, v.a. bilden, formiren, formen, 


geitalten — fchaffen, machen, a 
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. Formicolajo, f. 


Form 


— einrichten, anftellen. formar un pro- 
cefio , einen Prozeß anftellen. formare un 
affedio, cine Belagerung formiren. for- 
mare un progetto, un difegno, einen 
Entwurf machen , einen Borfas faffen. 
formar un’ armata, eine Armee aufbrine 
gen. formar parola, reden, ’fprehen. " 

Formatamente, adv. auf diegehörige Art — 
förmlich, in gebbriger Volfommenbeit. 

Formatello, f, m. eine Art Schrift, auf 
Drudart. | 

— adj. was die Gehalt geben, . bils 

en fan 

*Formato, f. m. f. forma. 

Formato, ‘adi, gebildet, geftaltet, x. uoma 
formato, cin dider, frarter Mann; auch 
erwachien ; der feine völlige Größe erlangk 
sei donna formata, ein ermachlenes 

— — abgeformt, in die Form 
gegoſſen. 

Formatore, £ m. Der Ausbilder, Derfera 
tiger, Geftaltgeber. 

Formatrice, ſ. f. die Geftaltgeberin, Ause 
bildberin; Na melche bildet, geftaltet. 
Formazione, sf. f. die Bildung, Ausbildung, 
Geſtaltung, Schaffung , Verfertigung, Sue 
Lana einer Sache. 

Formella, cin Formchen — ein Leifichen 

* — die Grube, fo gemacht wird, Bdume 
u ſetzen; eine Gefi —— der pferde an 

n Knien, die Mauke. formella di cacio, 
ein Käfendpfchen , cin kleiner ganzer Kaſe. 

Formentare, ſ. fermentare, * - 

Formentato, f. fermentato, 

Formento, f. fermento. it. frumento, ſ. 


Formentone, ‚fm. tuͤrtiſch Korn, türkifcher, 


Meigen. 

— * t die Ameife. effere, o. far 
la formica, o il formicon del forbo, nicht 
darauf hören , und feines Thuns fortmas 
chen; einen jagen laffen mas er will, und 
fd an — hren; der Rothlauf, eine, 

Krank 

Formicajo, ſ. m. ein pati n prov. 
ftuzzicare il formicajo, Neft fida 
ren, 20. 

Formicare, v, n. ivimmeln, feibetn, bdus 
fia da —* — popolo, es wimmelt 
alles von B 

Formichee,) È. {. 5 E. * Ameischen, kleine 


Formfcola, 
* Ameiſenneſt; ein 
Gemimmel von Leute, oder Sachen. 
Formicolamento, f. formicolio, 
Formicolante, adj, ( polfo cin hüpfender, 
aufs und niedergepender. 
Formicolato, adj. häufig, — wie 
Ameiſen; einem Ameifenhaufen ähnlich; wo 
alles wovon fribbelt und wimmelt. 


**. Formicolio, f. m, die Kribbelfranfbeit ;das 


Kribbeln ;. Brennen in’ der. Haut, 
wenn Ameifen darunter liefen. 
Formigone, f.m. cine große Umeife. effere, 


* 
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© far il formicon del forbo, fich an nichts 
kehren, f. formica. 
Formicuccia, f. formiche 


tta, ’ 
Formidabile, adj, furchtbar, fürchterlich: 


erichrecklich. 

Formidine, f. f. Furcht, Schreden. 

Formidolofo, adj. fchrectbar , ſurchtſam. 

Formifura, & fuormifura, adv, übermäßig, 
aus der Mafen, über die Maben. 

Förmola, f. f. eine Formel; cin Mufter. 

Formolaccia, f. f. eine fchlechte Formel. 

Formolario, f. m. ein Formular. 

Formofità, È f. die Schönbeit, f. bellezza, 

Formofiffimo, adj. fup. ungemein fchön, 1c. 

Formöfo, adj. ſchoͤn, wohlgeſtalt, huͤbſch. 

Formula, ſ. ſormola. 

Fornäce, £ f. cin Ofen, Brennofen, sé. 
fornace da ‘fondere, ein Gchmelzofen. 
fornace da calcina, ein Kalfofen. fornace 
da mattoni, da tegole, cin Brennofen zu 


Biegeln, Biegelofen. _ 
Fornacetta,\ f. f, ein Ofen gu alleeley Ges 
Fornacella,f brauch. 


— £. f. die Frau eines Kalkbren⸗ 

ner X. 

Fornaciajo, f. m. ein Brenner; der über 
den Brennofen gefetit if. fornaciajo della 
calcina, ein Kaltbrenner. fornaciajo da 
tegole, ein Biegelbrenner, Ziegler. 


| Fornacina 
Fornacino, f |. fornacetta. 


Fornaja, f. £. die Bdderin, Backerfrau. 
Fornaina, f. f. cine fleine dber junge Bds 
erin, 

Fornaino, f. m. ein Feiner Bäder. 

Fornajo, fi m. ein Backer, Brodbacker. 
accomodare, o acconciare il fornajo, auf 
fein ficheres Brod bedacht fenn. 

— ſ. ſ. ein Schuß, Gebaͤcke; Dfen 
v 


ſubſt. ein kleiner ſchmelzoſen, 


ol. 
Fornello, h 

Fornelletto, L Sdratofen; der Dfen mit 
Fornellina, dem Keffel, worin den Kos 
Fornellino, foné der Geidenwürmer das 


natürliche Gummi benommen wird — eine 
rofe eiferne Koblpfanne. — ein Dfen, 
einer Ofen, ein Defchen. JF 
Fornicare, v. a. huren, Hurerey treiben, 
ehebrechen. da 
Fornicariamente. adv, burenmdfig; mit 


Sureren. | | 
Fornicario, adj. burenbaft, verburt, burens 
mäßig. 


Fornicatore, f. m. ein Surer; ein Hurens 
hengſt — ein Ehebrecher. | 

Fornicatorello, la, ſ. ein fchlauer Hurer; 
eine liftige Hure. 

Fornicatrice. f. f. die Hurerey treibet. 

Fornicazione, f. f. die Hurerey; ber Ehe 
bruch. file apoftafia, f. 

®Fornicheria, f. fornicazione. 

Fornimento, ſ. m. das Zubehör, Zugehds 
rige; die Ausfaffirung, die Garnirung, 


Zuthat zu Kleidern, ıc. fornimento da 
camera, die Möbeln, Ausmöblirung. for- 
‘ nimento da cavallo, das Reitzeug; Sat⸗ 
tel und Bee das Degengefäß; 
fo viel als finimento, f. 
Fornimehtuzzo, f. m, eine feine Ausſtaf⸗ 
firung, Uuszierung; Eleiner Pug. 
ornire, v, a. beendigen ; vollbringen , vers 
feben, verfhaffen, anfchaffen; bergeben, 
herſchießen. egli la fornifce di quanto può 
abbifognarle per le fpefe, er beitreitet ihre 
Koften — ausffaffiren, auszieren, aufhoͤ⸗ 
ten. fornifci d’efler mi molefto,, höre auf, 
mich zu beldftigen. | re 
Fornito, f. m. das Zubehör, die Ausſtaf⸗ 
firung, ıc. 


‘Fornito, part. dee momit verfeben if; vols 


lendet, beendiget — ausitaffirt, geziert. 
fornito, ben fornito, meglio fornito, bet 
ein tuͤchtiges, ftarfes maͤnnliches Glied hat. 

*Fornitura, F. f. die Uusriffung, Musirafe 
firung, Moͤblirung. 

Forno, f. m, ein Ofen, Badofen — ein 
Backerladen, das Backhaus. fare il forno, 
Backerey treiben. murarſi in un forno, 
durch Unvorfichtigfeit fein Ungluͤck bereiten, 
chi non è in forno, è in fulla pala, mans 
cer glaubt, meit vom Unglück zu fevn, 
und ffebet doch ichon am Kande des Vers 
derbeng. dir cofe, che non le direbbe una 
bocca di forno, munderliches Zeug ſchwa⸗ 
gen tempeftare il pan nel forno, das 

rod aus dem Kober verlieren. quando 
un non ha aver bene come me, mi tem» 
efta il han nel forno; menn einer nichts 
Baben fol, mie ich, verliert er das Brod 
aus dem Kober. attaccarla al ciel del 
forno, laͤſtern, fcbimpfen. ficcarfi, o met- 
terfi in un forno, fi verkriechen, fich 
vor Scham nicht feben laffen. merirfi di 
fame in un forno di fchiacciatine, jmitten 
im Ueberfiuf Noth leiden. i 
Foro, f. m. (mit dem erfien o dunkel) cin 


tod. / 

Foro, f. m. (mit dem erften o bel) das 
Gericht, die Gerichtöftube. foro eccle- 
fiaftico, foro eiteriore, das Kirchenges 
richt. foro interno, dad Gewiſſensurtheil. 
foro delle fcene, die Schaubühne. foro, 
furo, furono, fie waren, von eflere, 

Fordfetta , f. f. f. forefozza. 

Forofetto, f. forefetto, 

Forra, f. f. ein langes und ſchmales That 
zwiſchen hoben Bergen. 

Forfe, adv. vielleicht, ohngefaͤhr, beynahe. 

‘ ftare, o entrare in forfe, di alcuna cofa, 
wegen einer Sache ameifelbaft ſeyn, oder 
werben. porre alcuna cofa in forfe, an’ 
einen guten Yusgung der Sade zmeis 


‚ feln. , 
Forfeche, adv. vielleicht. 


Forfennare, v. n. ſchwaͤrmen, wahnwitzig 
eben, raſen. 


Forf 


Forfennataggine, f. f. Matrpeit, Raferey, 
Unſinn. 
Forſennatamente, adv. thoͤrichter, unſinni⸗ 

ger Weiſe. 

Forſennatezza, ſ. f. die Unſinnigkeit, Narr⸗ 
heit, der Aberwitz; Die Raſerey. f 
Forfennato, adj. unfinnig, wahnwitzig, ndrr: 

riſch, rafend. ar 
*Forfenneria , f. forfennatezza, 
Forli, f. forfe. i 
Forte, adj. frarf, vonfeib und Geiſt. forte 
d’animo, ftarfmitbig. uomo di forte in- 
egno, Der einen Ddurchbringenden Vers 
fon bat—mibfam, bart, ſchwer; Seit, 
querbaft. paflo forte, ein fihrecklicher, 
fürchterlicher Schritt,’ der Tod. forte a 
vedere. hart, zu feben. forte mi pare, 
es fommt mir feltfam und bart vor, es 
dit mir bart auf. ordini forti, 
efeble. tempo forte, ungeftümes, tri: 
beö, ıc. Wetter; auch harte Zeiten. forte 
unto, ein haster, ſchlimmer Punct — 
charf, beiffend, von Zwiebeln, ıc. Pfefs 
fer. it. vino forte, ſtarker Wein, (auch) 
faurer Wein — gründlich, einleuchtend, 
von Ecdriften, Büchern. aver forte ner- 
bo, ſtatk, rüftig fenn. i 
Forte, f. m. das Gtärffie, befte, die vors 
nehmite Kraft, der Kern eines Dinges. il 
forte dell’ efercito, der Kern der Armee. 
nel forte della battaglia, in ber. größten 
Site des Treffens. nel forte del bofco. im 
dictiten Gehdize — ein Fort, eine ges 


ung. ER 
re adv, ftarf, f. fortemente, defiderar 
forte, lamentarfi forte, heftig, frarf be: 
gehren, ſich ftarf beflagen. domir forte, 
feft fiblafen. imaginar forte, fich lebhaft 
einbilden. parlar forte, ftarf, laut reden. 
ferir forte, percuoter forte, ſtark heftig 
verwunden, ſchlagen. fuggire, andar for- 
te, ſchnell fiieben, ſtark gehen. 
Fortemente, adv. ftarf, mit Gtdrfe, ti: 
EB, tapfer, gewaltig, fandhaft — 
e 


r. . 
Forteruzzo, adj. etwas ſtark, ein wenig 
fcharf, fauer, fduerlich. 

Fortetto, adj. etwas ftarf, rüftig. adv. mit 
etwas Starke. — 
Fortezza, f. f. Gtdrfe, Kraft, Feſtigkeit, 
Gtandbaftigfeit, Muntetfeit — flarfeg, 
fcbarfer Geſchmack — eine Feffung; ein 

ſeſter Platz. 

Forticello, f. fortetto. 

Fortificagione, f. fortificazione. | 

Fortificamento, f, m, die DBefefiigung, 
Verfhanzung, Gortificirung, Feſtungs⸗ 
mer 


ert. 
Fortificare, v. a. befeftigen — ftdrfen, Stdes 
fe, Kraͤfte geben. fortificarfi, n. p. feft, 
fiart werben, fich verwahren — fd vers 
ſchanzen, ficb befeftiaen. 
Fortificato, part. Defeftiget, re 
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ſcharf, 


ſcharſe 


Forv 


Fortificatore, f.m. ber ſtaͤrkt, Kraft giebt, 
befeſtiget. 

Fortificatrice, ſ. f. die, fo ſtaͤrkt, ıc. 

Fortificazione, f. f, eine Befeftigung, ein 
Feſtungswerk, Feſtungsbau, Schanzwerf — 


die Kriegsbaukunſt. 
Geſchmack etwas berb, 


Fortigno, adj. . von 

beifend.. 

Fortino, f. m, ein kleines Fort, Eleine Fes 
fung, Kleine Schanze. 

Fortifiimo, adj. fup. ſehr ftarf, ꝛc. f. forte, 
adv. ungemein fark,ıc. 

*Fortitudine, f. f. die Tapferkeit, Stand» 
baftigfeit. © 
ortöre, |. forzöre. 

Fortuitamente, adv. zufdlliger Weife, von 

. obngefdbr, unverfebend, unvermutbet. 

Fortuico, adj. sufdllig, obngefehr, unver 
ſehen, unvermutbet. 

Forttime, f. forzore; 

Fortuna, f. f. das Glid, Schickſal; das 
Dhngefdhr , der Zufall — gluͤcklicher Ers 
pole, Wohlfahrt, Unglück, midriges Gli; 

er Stand, die Berfalfung, worin mag 
ift. quanto è mifera la fortuna delle don» 
ne! wie ſchlimm find die Weibsperionen 
daran — ein Sturm, Ungervitter zur See; 

‘ Aufftand, Aufruhr, Unrube. egli tien la 
fortuna pel ciuffetto, er fist dem Gluͤck 
im Schooße; . es geht ibm alles gluͤcklich. 
fortuna, e dormi, mem das Gluͤck mobl 
will, den fucht es. val più un'oncia di 
fortuna, che una libbra di fapere, Gläd 
gebt über Perſtand; beffer viel Gluͤck und 
menia Geihbid.  - 

Fortunaceia, £ f. Ungluͤck; mwibriged Ges 

E ni ; 
ortunaggio, 

*Fortunale, f. f. burrafca, 

Fortunale, adj. f. fortuito, ſtuͤrmiſch; vol 
Ungeiitter. 

Fortunare, v. a, tinglicé haben, unglüds 
lich fenn; Gefahr laufen; tumultuiren, 

Fortunatamente, adv. glücklicher Weife. 

Fortunato, adj. glücklich, bealüct, unglide 
lich — Fortuito, f. © 5 i 

Fortuneggiare, f. fortunare. 

Fortunella, ſ. f. tin Gluͤckchen, Heines 
Gluͤck. 

Fortunévole, adj, obngefdbr, zufällig. 

Fortunofämente, adv. von obnaefdbr, 
faͤlliger Weile; ſtuͤrmiſch, heftig; gluͤ 
cher Weiſe. 


Fortunofo , adj, bem Glück und Ungluͤck uns 


terworfen; obngefdbr, unverſehen; fürs 
milch 


Fortura, f. fortezza. 


Fortuzzo, adi. etwas ftarf — fduerlich; ein 
menig ſcharf. 
*Forviare, v.n, fich verirren, von Weg 

abfominen. | 
Forvici, ſ. forbici, 
Forvoglias fuorvoglia, (fuor di voglia } 


Fotz 
adv. wider Willen, ungern, unvoridés 


lich. 
Forza, f. f. die Stärfe, Kraft, Wirkſam⸗ 
palo — NMadt; Gewalt — der Zwang ; 


ie Notbrwendiafeit — eine Menge. Ra- 


dunò gran forza di genti d'arme, er vers 
fammelte eine große Menge Kriensleute. 
aver nelle fue forze qualche cofa, o qual- 
cheduno, in feiner Gewalt .haben. far 
forza ad uno, einem Gewalt antbun. far 
forza ad una donna, ein Frauenzimmer 
nothzächtigen. il nemico fcefe fon tutte 
le fue forze, ber Feind fam mit feiner 
ganzen Macht herab. a forza, di forza, 
di tutta forza, adv. mit aller Macht, aus 
allen Kräften. a forza, a marcia forza, a viva 


forza, per forza, per viva forza,mit®emwalt, - 


mit aller Gemalt, mit Zwang, gezwun⸗ 
en. per forza di checcheflia , vermöge, 
urch, mit. per forza di danari, a forza 
di fuoco — non fa forza, es liegt nichts 


dran, es thut nichts. efler forza, nöthig, 


fenn; es nicht Umgang baben fünnen. 

giuoco forza, es ift ſchlechterdings nöthig. 
Forzamento, f. m. der Zwang, die Gemalt, 

Gemaltthätigfeit. — 
Forzare, v. a, zwingen, noͤthigen, Gewalt 


brauchen; Gewalt anthun; mit Gewalt 


wozu bringen. forzar una vergine, notbs 
‚züchtigen. forzarfi, n. p. fich alle Mühe 
geben. 

Forzatamente, adv. gezwungener Weifes 
mit Gewalt; aus Zwang. 

Forzato, part. geswungen, gemüßiget , ges 
derungen, sendthiget; übertrieben, übers 
mäßig. tal fine ebbe della fua forzata in- 
duftria. 

Forzato, f. m. ein Gafcerenfelave. 

Forzatore, LE m. der Zwang, : Gewalt 

Forzatorello, f braucht. forzator divergine, 
der eine Jungfer nothzüchtiget. 

‚Forzerinajo, f. m. ein Koffermacher, Zuts 
teralmader. IR: 

Forzevole, adj. was Gewalt, Zwang ans 
thut; gewaltiam. ta : 

Forzevolmente, adv. mit Gewalt, zwangs⸗ 
weife; gezwungen. 

Forziere, f. m, ein Kalten, Koffer, Kufs 


fer. . 
Forzieretto,) f£, m. ein Kiſtchen, Kdfts 
Forzierino, > hen, Kofferchen. forzieret- 
Forzeriuolo, to da gioje, ein Schmuck⸗ 
Forzieruzzo,) tdiichen. 
=Forzo, f. m. beffer. forza, sforzo, f. 
Fortöre, f.m. bie Gdure, Schärfe, ber 

frarfe, fcharfe Geſchmack. 

Forzofamente, adv. fiarf, tapfer, wacker, 


mutbie. 
Forzclo,\ adj. ſtark, voll Stärfe; riftig, 
es) frifch ; der Kraͤfte bot. 


— adv. dunkel, auf eine dunkle 
ri: ; 
Fofco,: adj. ſchwaͤrzlich, neblicht, düfer, 
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Frac 


dunfel, finffer, tribe. fig. traurig, ſchwer⸗ 
müthig. penfieri fofchi, fihwere, traurts 
ge Gedanken. 

Fofforo, f. m. Phosphorus; eine Materie, 
welche die Eigenfchaft zu leuchten bat — 
der Morgenitern, 

Folla, f. f. cin Graben, eine Grube — ein 
Grab, cine Gruft. in prov; chi vien 
dalla foffa, fa che cofa è il morto, wer in 
der Noth geitectt bat, fann am beiten das 
von reden. toffa d'una Città. ein Stadts 
graben. folla naviculare, Hoͤhle in der 
meiblichen Scham. 4 

Foffaccia, f. f. ein breiter Graben, eine 
tiefe Grube. ; 

Foffata, f. f. ein tiefer YBaffergraben. 

Foflataccio, f, m. ein ftarter Bach. _ 

Foffatella, f. f. ein Grabchen, Kleiner Gras 

. ben, Kleine Grube, J 

Foſſatello, f.m. cin Bachelchen, kleiner 
Bad; ein kleiner Graben. it. foffatello 
da fare fcolar l’acqua de'campi; eine 
Surche zum Abfluß des Waſſers. 

Foffito, f. m. ein Heiner Bach, folla, f. 

Fofferella, foffetta, foflicella, foſſicina, ſ. 
folfatella, 


‚Föflile, adj. mag aus der Erde gegraben 


wird. 

Foffo, f. m, ein breiter und tiefer Graben. 

Fosföne, f. m. ein grofer Graben, große 
Grube. . —— 

Fottere, fottitojo, ‘ fottitore, ſottitura, 
Cuiadcitige Worte‘) vògeln; furen; ber 
Schwanz, ein Zurer , Fureren, ic. 

Fottivetito, £ m. ein Wannenmweiher, Art 
Vogel. 

Fottuto, part; von fottere. Baron fottuto, 
ein Schimpfiwort,. fo viel ald Hundsſutt. 
Fra, f. tra, -fra via, unterwegend. ad an- 
dar fra l’ifola fi mife, er gieng aufs feite 
Fand hinein. fra me, fra fe, e fimili, bey 

mir, bey mir ſelbſt, 10. 

Fra, (für-frate) ein Drdensbruber. Fra 
Domenico, Fra Baftiano, &c. i frati, Die 

‘+ Mönche überhaupt. 

Fracaffamento, f.m. bie Zerfihmetterung, 
Zerrüttung,  Zertrümmerung. »fracaffa- 
mento de’ vafcelli, bie Scheiterung, Bere 
fcbeiterung der Schiffe. | | 

— part. zerſchmetternd, zertruͤm⸗ 
mernd. | 

Fracaffare, v.a. zerſchmettern, zertruͤm⸗ 
mern, serfchineifen, in Stüden, in taus 
fend Stücken zerbrechen. v. n. in Truͤm⸗ 
mern gehen ; herunterſtuͤrzen. 

Fracaffato, part. zerſchmettert, rc. auch in 
allen Gliedern ermattet; dem alle Glieder 
mehe thun, gab empfangenen Schlägen, 

oder nach citi unmdfigen Anftrengung 
des Peibes.— blutarm , ibettelarm. 

Fracaiiio, ſ. m, das Gepraffel, Gefihmetter, 
Getöß, Geldeme. 

Fracaffo, £.m, die Zerfhmetterung, Zer⸗ 


| Frac 
trimmerung, gemwaltfame' Zerbrechung; 
Verwuͤſtung, Verbeerung;s Gepraffei, Ges 


polter, Getoͤß, großer Ldrm; eine aroße 
Menge. me ne ha detto un fracaffo di 
bene. er bat mir überaus viel Gutes von 
ihm gefagt. un fracaflo di gioje, ein Haus 
fen Jumelen, u. di gl. u 
Fracaflofo, adj. ldrmend; der viel Pdrmen, 
viel Gerdufch macht. 
Fraccurrado, f. m. eine Yuppe, ohne Füße. 
fare i fraccurradi, o a’fraccurradi, ins 
derpoffen treiben, ſich mit fappalien abges 
ben. fare i fraccurradi, fich lächerlich ges 
bebrden, mie ein Harlefin. 
Fracidare, v. n. & infracidarfi, nh. p. f. 
| infracidare, putrefare —tu m’ hai fracido, 
f. fracido, l 
Fracidezza , ſ. f. die Fdule, Fdulniß. | 
Fracidiccio, & fradiciccio, f. m. das Ans 
gefaulte, mas anfänge zu faulen, mas 
nach Fdulnif ichmeckt oder riecht. 5 
Fracidiccio. & fradiciccio, ia, adj. halb 
faul, halb verfault; angefault; mas an: 
fängt in die Fdulnif zu gehen, was dar 
nach ſchmeckt, riecht. 
Fracido, & fradicio, adj. faul, verfault, 
verdorben — durch und durch naß, fotbig, 
beſchmutzt. tu mi hai fracido, ich bin deiner 
von Herzen fatt. fubt. für fracidime, f. 
innamorato fracido, fterblich verliebt. lins 
gua fracida. ein £dfermaul, Laͤſterzun⸗ 


ge. 
Fracidume, & fradiume, ſ. m. faule8, ver; 
faultes Zeug; Fadulniß; Verdruß; Eckel; 
verdrießliched,, edelbafte8 Zeug. fracidu- 
me di parole. i 
Fradicezza, fradiciccio, f. fracidezza, € 
fracidiccio. it. fradiciccio, naf, feucht. 
Frädicio, f. fracido. 
Fradiciofo, adj. f. fracidiecio, ' 17 
Fracidiffimo, e fradiciume, f. fracidiffimo, 
fracidume. 
Fraffazio, 
ger, Gchabdenvergüter, Gchabdenheiler ; 
der Schaden gut thun muß, 
Fragäria, f. f. ein Erdbeerfrauch. 
Fragellamento, fragellante, fragellare, fras 
gellatore, fragellazione, 
fragello» f. fiagellamento; flagellare, 


Cc. 
®Fragido, adj. f. fracido, 7 
Fragile, adj. zerbrechlich, ſchwach, binfdls 
lib — gebrechlich; zum Boͤſen geneigt; 
dem Feblen untermorfen. la carne è fragi- 
le, das Fleiſch ift ſchwach. la fragil noftra 
natora, unfere aebrechliche Natur. 
Fragilezza, £. £, die Zerbrechlichfeit, f. fra- 


gilita. 
Fragilità, ff die Zerbrechlichkeit: la 
Fragilitade, fragilità del vetro, della 
porcellana; die Gebrechlichs 


Fragilitate, J 
keit, Schwachheit, die Leichtigkeit gu feh⸗ 


ta," 


fragelletto, 
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’ 


im Scherz) der Schabdenerie - 


Fran 
Ien. !’umana fragilità, bie Gebrechlichfeit. 
la fragilità della noftra natura, Die 
Schwachheit unferer Natur; die Hinfäls 
ligfeit, Wergänglichkeit, _ ber Unbeftand. 
la fragilità dell’umane cofe, die Vergdngs 
Sichteit der menfchlichen Dinge. fragilità 
ver — die Schwachheit des Ge⸗ 

tniſſes. 7 

Fragilmente, adv, ſchwach; gebrechlicher 

Weiſe; von weniger Dauer, 
ragnere, f. frangere. 

Fragola. f. f. die Erbdbeere. 

Fragolino, £, m. die Kotbfeder, ein Sec 


Fragöre; Î. ni. das Gepraffel, Gefrache, 
der Krach, das Krachen; ein ſtarkes Ger 

.. tdf; ein ſtarker Wohlgeruch. 

Fragofo; adj. f. rinbombante, fonoro. 

Fragrante, part. wohlriechend. 

Fragranza, f. f. & fragranzia, cin lichlis 
cher Geruch: 

*Fraile,; f. frale; _ 

Fralmente; f. fragilmente, 

Framaffone, f. m. cin Freymaurer.. 

Framboife, f, f, die Himmbeere. (bey Man 

. galotti) beffer mora, morella, di rogo. 

Framefcolare, v, a. bineinmengen, bineins 
mifchen , einmifchen: 

Frammento; f. m: ein Brubfhid; ein abs 
gebrochenes Stuͤck; ein Fragment. 

Frammefcolare, v. a. f. framefcolare. 

Frammeffo, f. m. ein Einfchiebjel ; Zwi⸗ 
ſchenſatz. E’fi conviene molte volte dare 
il frammefio di frasconi, man muß oft 
Spaß unter cenftbafte. Dinge mengen. 

Frammeffo, part. vonframmettere, ins 
Mittel gelegt, dazwiſchen gefegt, gemengt, 

. untermengt. | 

Frammettente, part. n. S. der fich ind Mits 
tel ſchlagt; cin Vermittler, fem. Ders 
mittlerin. : : 
rammettere; v.a. dazwiſchen legen, fes 
gen; darunter fihieben. . frammetterfi, 
n.p. fich darein legen, fich ind Mittel 
fhlagen, frammetterfi in un affare, fich 
mworein mengen, mifchen. frammettere 
lingua, o la lingua in favellando, mit 
der Zunge anftofen, ftottern. praeſ. fram- 

, mifi, Br frammeffo, 

Frammifchiare, v. a. vermifchen, einmis 

., (ben, untermiiden. 

Frana, f. f. ein Abſturz; ein Erdfall; vers 
funfenes Erdreich, eine Anhöhe, von mele 
— das Erdreich mehr und mehr herab⸗ 

ſinkt. 

Franare, v. n. einfallen, einffuͤrzen, ſich 
ſenken, herabrollen, herunterſchießen, die 

Erde von einem Abhang. 

Franato, part, abfchüßig; beruntergefchofs 

fen, eingefallen. 

Francagione; ſ. f. die Frepmaspung, Ber 
freyung: 

Franca 


Fran 


Francamente, adv. fred, ohne Rurcht. 
— ſ. m. die Sicherung, Sicher⸗ 
ellung. 
Francare, v. a. befteyen, frey machen; 
von Abgaben, oder andern Buͤrden frey 
ſprechen, ausnehmen. francare le lettere, 
die Briefe frankiren. 


Francatrippe, ſ. m. cin Schlinklank, Faule 


lenzer. 

Franceſamente, adv. franzoͤſiſch; auf frane 
zoͤſiſche Manier. 

Francefcanc, na, fubft. ein Francifcaner; 
Sraneifcanerin. | 

Francefco, ca, adj. ftanzoͤſiſch; ein Frane 


sole. — 
Francefe, adj. &f. franzoͤſiſch; cin Frane 


dJoſe. 

Francefeggiare, v. a. einem Wort eine 
franzoͤſiſche Endung geben. 

Francheggiare, v. a. fichern, ficher ftellen, 
befrenen, Mutb machen. 

Franchezza', £. f. die Freymitbigfeit, Drei- 
ftigfeit, Herzhaftigkeit, ꝛc. auch fo viel ald 
franchigia, f. 

Franchigia, f. f. befondere Frevbeit von Ubs 
gaben, rc. eine Frenftdtte. averla franchi- 
gia delle gabelle, Zollfrey fenn. 

Franchiffimamente, adv. fup. ganz frey, 
auf das frenite, ıc. 

®Franciofo, fa, adj. franzdfiich. 

Franco, f. m. ein Granf, eine Franzoͤſiſche 
Münze. 

Franco, adj. frey, mutbig , unerſchrocken — 
frey von Auflagen. franco di porto, Porto 
fren, poftiren, von Spriefen, ı€. 

Francolino, f. m. ein Safelbubn. 

Frangente, f.m, die $luth, Welle, die Woge; 
ein gefährlicher Handel; unverfebener Zus 
fa; Bedrängnig , Verlegenheit. 

Frängere, v. a. &n. bredben, zerbres 
chen — bändigen, überwältigen. mar che 
frange, das Meer, deffen Flutben an dem 
Ufer brechen — frangere il digiuno, die 
Saften brechen. praet, franfi, part. franto. 

Frangia, f.f. cine Franze, Trottel. fig. 
Auszierung, Schmucd von falſchen, fas 
belbaften Zeug fn einer Erzdhlung. 

Frangiare, v. a. mit Franzen beſeßen. 

Frangiato, part. mit Franzen befekt. 

Frangibile, adj. zerbrechlich. 

Frangibilità, f. f. die Serbrechlichkeit. 


Frangimento, f. m. die Brechung, Zerbres 


hung; Bruch, Stüden, Trümmern — 
ein Fragment. 

Rrangipäna, f. f..eine Art Wenhrauch, von 
Ambra und Bifam. 

Frängola, f. f. eine Art Gtaude, Bdums 
ben , fo ſchwarze Beeren trdat. 

Frangotille, f. m. ein in Spanien gebraͤuch⸗ 


liches Körpermaß, welches 37 1/2 fubifche‘ 


Gpannen, ( palmos cubicos ) enthält. 
Franmafföne, £ m, ein reymaurer, 


an. i 


Fraf 


— la, fm. ein alter Geck, alter . 


arr. 

Frantendente, part. der etwas verfehrt, oder 
unrecht verfteht. ar 

Franténdere, v. a. unrecht verftehen; uns 
son bören. praet. frantefi, part, fran. 
tefo. 

Frantefo, part. unrecht verffanden. 

Franto , part. zerbrochen, zerquetfcht. 

— ——— — broch baefall 
rantüme, ſ. m. abgebrochene, abgefallene 
Stuͤckchen. * 

Franzeſe, adj. ſ. franceſe. 

Franzefifmo, f. m. eine ber franzoͤſiſchen 
Sprache eigene Art zu reden. 

— — —— get 
rappa, f. f. ein zierlich ausgefchnittenee 
Strich Tud oder Zeug, auf den Kleidern 
— auch ins Tuch oder Zeug geichnittene 
Zacken. frappe, Laubwerk in der Mables 


rey. 
Frappare, v. a. ein $leid, einen Zeug ause 
zacken, zierlich ausfchneiden. fig. zerhacten, 
zerfetzen — prablen, auffchneiden. it. ſchwa⸗ 
gen, MER, fabeln. it. für frappeg- 
giare; |. e 
Frappatore, ſ. m. ein Betrieger, Prellet, 
Aufſchneider, Prahler. | 
Frappeggiare, v. a. Laubwerk mableti. 
Frapponimento, f. m, die Dazwifchenlegung, 
Dasmwiichenfiellung. 
rapporre, v. a. spatiic feben, dazwi⸗ 
fipenlegen , einfbieben. frapporre tempo, 
alla conclufione d’un affaré, ein Gefchäft . 
in die Lange ziehen. frapporfi, fich darein 
legen , fich hinein mengen, praet. frappofi, 
|’ part. frappoito. i 
Frappofto, part, dazmifchen gefegt, 16. ' 
Frafario, f, m. eine Sammlung von Redens⸗ 


arten. — 
Frafca, f. f. ein belaubter Aſt, ein gruͤner 
Zweig. frafche, in plur. Poſſen, Lappe⸗ 
reyen, ic. frafca, ein Laffe, Flattergeiſt, 
Faſelhans; leichtſinniger Menſch. peſci, 
che hanno della frafca, Fiſche die immer 
bin und ber fahren. al buon vino non 
bifogna frafca, gute Ware lobt fich felbft. 
render frafche per foglie, prov. gleiches 
mit gleichem vergelten, faltare, paflare, 
di palo in fräfca, bald auf das, bald auf 
no fommen; nicht bey der Klingeblei⸗ 
en; das bunderte ins täufende mengen. 
meglio è fringuelo in man, che tordo in 
frafta, befier bab’ ih, als batt ich. chi 
ftà fotto la frafca, ha quella che piove, 
e quella che cafca, aus dem Negen unter 
die Dadgtraufe fommen. 
Frafcato, f. m. eine Laube, Laubhuͤtte, 
, Sommerlaube — cin Bund Keifer, Zweige, 
grüne Meffe. 
Frafcheggiare, v. a. rauſchen, mie das Gee 
bare ‚ oder die belaubten Nefte den Baumes 
e 
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e pp Hoffen machen, Kurzweil treis 

eun. . 

— ſ. m. das Rauſchen der Ges 
e, @ 

Frafcherfa, f. f. ‚Hoffen, einfdltiges,T dppifches 


Zeug. 
Frafchetta, ſ. f. cin gruͤnes Reis, kleiner 


grüner Zweig — ein Faſelhans, ein lap⸗ 
piſcher Menſch, ein Idppifches, fluͤchtiges, 
leichtſinniges Frauenzimmer. fraſchette, 
Buͤſche mit Leimruthen beſteckt — das 
Rahmchen an ber Druckerpreſſe, das den 
Rand und die Stege bedeckt. 
Fraſchettino, na, f. m. cin Faſelhanschen, 
kleiner Fafelbans, Flattergeift, ein Ndfre 


chen, | 
Frafchiére, ſ. m. cin Schäferer, Poffentreis 


ber. 

Frafcolina, Sf. f, dummes, abgefhmacktes 
Zeug, Feines Spdfchen. 

Frafconaja, f. f. der Bogelfang. 

Frafconcino , f. m. ſchwache Keifer, dünne 
Zweige, Neifig. 

Frafcöne, f. m. (meift in ir frafconi, ) Mes 
(te zum Brennen; Reißholz — Poſſen, 
Marrereyen,, Lappereyen. it. in prov. portar 
i frafconi, fo ſchwach, fo matt fenn, daß 
man foum die Beine erfchleppen Eann. 

ortar i frafconi a Vallombrofa, Waffer 
n Brunnen tragen. 

Frafe, f. f. cine Redensart; Ausdrud. 

Frafeggiamento, £ m. der Gebrauch, die 
Anwendung der Kebensarten. 


Frafeggiante, part. der Redensarten braucht. 

Frafeggiare, v. a, Mebengarten anbringen, 

mit allerley Redensarten umfchreiben, 
Fraffignuölo, f. m. der Lerchenbaum. 


Fraffinella, S. f. Aſchwurz, Diptam, ein 
Kraut — eine Art Stein, gewiffe Werk⸗ 
geuge zu fchleifen, und Email zu poliren. 

de adj. vonMefche, von AÄeſchenholz; 
eichen. 

Fraffinéto, ſ. m. ein Aeſchenwald. 

Fraffino, £.m. die Mefche, der Aefchenbaum. 

Mr f. m. f. fugna. 
raftaglia, f. fraftaglio, 

Fraftagliame, f. m. die Auszadung, 

Fraftagliamento, f Das Ausgezadte, ein 
Schnitt, Einichnitt auf den Zeugen zur 
Zierde. f. intaccatura, 

Fraftagliare, v. a. ausjaden, aushacken, 
Zeuge zierlih ausichneiden, Einfchnitte 
auf Kleider machen — fisttern, beritote 
tern, Deu MEpORNeEN — coff nelbca, große 
Lügen aufbinden, ‚fo viel als frappare. 

» Fraftagliata, ſ. f. bag Auszacken, Auss 

fhneiden der Zeuge, Kleider; zierlicher 
Einjchnirt — Wirrwarr, Gemengiel. 

Fraftagliatamente, adv. verwirrt, verwors 
ren, unordentlich, undeutlich. 

Fraftagliato, part. ausgezackt, ausgehackt, 
mit zierlichen Einſchnitten, 25, 


v 


Fraftagliatira, f. f. das Ausſchneiden, Au 
zacken; zierliche Msſchneidung; auch fo 
viel als intaccatura, f. _ 

Fraftaglio, f. m. Gegadfe; Musfchnitt, | 
Schnitt, Einfchnitt zurzierrath. 

Fraftenere, v. a. vergeblich aufhalten; une 
die Zeit bringen. praet. fraftenni, part. 
fraftenuto, - 

Fraftingolo, f. m, eine Uft Tunfe. 

Fraftornare, v.a. abwenden, bintertreiben ; 
rücgdngig machen — auf andere Gedanken 
bringen, abmwendigmachen. erafi il matri- 
monio per diverfi accidenti fraftornato, 
die Heurath mar verfchiedener Vorfälle mes 
gen nicht vor fich gegangen. fraftornare 
uno dal fuo propofito, einen von feinem 
Vorhaben abbringen. 

Fraftuslo, f. m. & fraftuöno, ein faut von 
er mwibrigen Tönen, cin verwirrtes 

etöß. 

Fratacchiöne, f. m, ein dicket Mönch. 

Fratacchio, ſ. m. ein bbfer Mönch. 

Fratajo, ja,adj. & f. einMönchfreund ; der gern 
unter Mönchen iff — eine Art Kürbis. 

Frataato, adv. inzwiſchen, indeffen, unters 
Deffen, mittlerweile; unter der Zeit. 

Frate, f. m. ein Bruder — Camerad; 
ein Mind. far frate, gum Möndy 
machen. farfi frate, ein Mönch mere 
den— eine Art Difiilirglad; ein offener 

iegel mie cin Trichter, wodurch das Licht 

_ in eine Stubenfammer fdlt. 

Fratellanza, f. f. Bruͤderſchaft, brüderlis 
de, genaue Freundſchaft; Bertraulichs 
cit. © l 

ar, adj. brüderlih, brudermdfe 

Fratellevole, f fig. 

Fratellevolmente, adv. brüberlih; mie 
Brüder ; auf eine brüberliche Art. 

Fartellino, ſ. m. Bruͤderchen, Heiner Bru⸗ 


der. 

Fratello, f. m. ein Bruder. fratello na- 
turale, natürlicher Bruder. fratello di 
adre, e non di madfe, ein Sdruder vom 

ater, aber nicht vonder Mutter. fratello 
uterino, Bruder von einer Mutter, nicht 
aber von einem Bater. fratelli. cugini, 
(leiblich) ®efchwifterfind. fratel del ma- 
rito, Schwager, Manns Bruder. fratel 
della madre, Mutter Bruder. fig. einander 
ae fratel negli anni, von 
glei Ulter— ein vertrauter Sreund; 
Camerad; Bruder — ein Layenbruder in 
Klöftern. 
n (fratel mio) f. m. mein Bru⸗ 


er, 
*Fratelto, (fratel tuo) f. m. bein Bruder. 
Frateria, £. £. ein Mönchöffofer — die Moͤn⸗ 
che eines Klofters. 
Fraternale, f. fraterno. 
ae) adv. brüderlich , brüben 
Fraternamente, liber Weife. 


Fiat 

- Fraternità f f. die Bräderlichfeit, 

Fraternitade, —— bruͤderliche 

Fraternitate, up 

Fraternità, f. f. eine Gratcenitdi, geiftliche 
—— 

Fraterno, adj. bruͤderlich. 

Fratefco, ca, adj. vom Mind. den Mine 
chen jugetban ; den — eigen. abito 
fratefco, ein Roͤnbtled 

Fratéto, dein Bruder. 

Fratetto, f. m. ein Heiner artiger, munte⸗ 

F cer Din dm. ei Mönchlein, (diet 
raticello, f. m. ein nchlein, echter 
Mind. 


Fraticida, f. m:& f. cin Brudermörder, 
oder „Söwehermörber; ; SBrubermördes 
rin, 

ii, f. m, ber Beudermord, oder 
Schweſtermord. 

Fraticino, ſ. fraticello. 

Fratile, adj. —* , mönchındgig. panni 
fratili, Mönchkutt 

— f. m. da junger oder FEleiner 


— na, adj. von einem Moͤnch, den 
oͤnchen eigen. 
Frati x ſ. m. die Moͤncherey, der Mind: 


Eratoccin) Ca ſ. Di Ba ftarfer unterfester 

Fratocco, 

Fratöne, f. m, = — - 

; Fratricida, f. fraticida, 

Fratta, f. f. cine fede, ——— 
fratte, er 


aun. egli 
nd, am 


ab. 

Frattaglie, f. £. pl. das Geſchlink; die Leber, 
or Herz, die Lunge von geichlachteten 

teren. 

Frattanto, & fra tanto, adv. inzwiſchen, 
indeffen, unterdeffen. 

Fratto, part. von frangere, f. franto, 

Frattüra, ſ. f. ein Bruch; gewaltiame Bets 
brechung. 

Fraudante, part. der betrieget, bevortheilet. 

Fraudare, v. a. betriegen, bintergeben — 
verciteln, gu Maffer machen. fraudare 
uno del fuo defiderio , della fua fperanza, 
eines Derlangen, Hofnung vereiteln. fraus 

. dare lagabella, den 201 umfabren. 

Fraudato, part. betrogen, pintcrsanezn: 

Fraudatore, fm. ein Betri eger. 

Fraudatrice, ſ. f, Betriegerin. 

Fraude, f. f. Betrug, “intel Bevots 
theiluna , Sintergebung. far fraude, Bes 
trug fiften, begeben. 

Fraudevolmente, adv. f, frandolentemente; 

Fraudolente, f. fraudolento. 

Fraudolentemente,adv. hetriegeriſcher Weiſe; 
hinterliſtig, tuͤckiſch, ſchelmiſch. 

— adj. betriegeriſch, hinterliſtig, 
eimtuͤ 

— & fraudolenzia, f. fraude; 
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Freg 


Frauduleutemente , fraudulentiffimo; frau» 
dulenza, fraudulenzia, f. fräudolente- 
mente, &c. | 

Fravola, f. fragola; 

Fravolino, f. fragolino. 

Frazione, f.f. ber Bruch, bas Brechen, 

KERN | ein Bruch, eine gebrochene 


Filbotomii, f. flebotomia, 

Freccia; f. f. der Pfeil. tirare la freccia, 
den Pfeil abſchießen. dar la freccia, fig. 
von jemanden Geld borgen mollen, ohne 
den Willen zu bezahlen. 

Frecciare, v. a. Pfeile —A mit 
Pfeilen nach einem ichiegen. (mit einem 
Accuſ.) auch fo viel al$ dar la freccia, ſ. 
freccia, 

Frecciata ; f. f. ein Pfeilſchuß. 

Frecciatore, f. m. ein Bieilipüg } DBogens 


ſchuͤtz. 
— ff. eine Pfeilibigin, Bos 

n 
eFreccioo, adj. ſchnell, burtig, bigig, emi 


Fi ddamente, adv. fält, faltfinnig, langs. 
pri ohne Geift, ohne Wig, 
frog ig, gleichgulti 
Freddare, v.a. falt nndben = tödten. fredi 
. darfi, kalt werden, fich erfdlten. non la- 
fciar freddare una cola, etwas nicht fatt 
werden laffen , fich gefchwind an die Arbeit 
machen; fie gefchtwind —— 
Freddato, part. erkdltet, falt. 
Freddezza, f. f. die Kälte — bie geägbeit; 
die Kaltfinnigleit, Gleichgültigkeit. 
Freddiccio, ad). ‘faltlich , etwas folt. 
Te adj. fup. duffertt kalt, ganz er⸗ 
alte 
Freddo, f. im. die Kalte, dei Froſt. egli fa 
freddo, es if falt. aver, patir freddo, 
frieren, Froſt leiden. i primi e gli 
ultimi, freddi fono i più dannofi, Det 
erite und este Froft tft der ſchaͤdlichſte. Dio 
manda il freddo fecondo i panni, Gott 
legt kein ſchwerer Kreug auf, als mir tras 
gen fünnen 
Freddo, adi "fatt; fattfi nnig, lau, frofig, 
matt, gleichaältig; den hichts. rührt. uo-, 
tno freddo, fcherzi freddi — zum Benfhlaf 
üntüchtig. darne una calda, € e una freddz; 
.f. caldo, 
*Freddolofo ; f. freddofo. 
*Freddére, {. freddo, fubft. 
Freddofo, adj. frofig; der feine Kälte veti 
tragen fahn. 
Freddira; f. f. Kälte, Froft; die Friſche — 
Verkältung — Perdtoffenbeit , fanafami 
keit;  frofti get albernes, laͤppiſches, ıc: 
— dir freddure, lappiſches Zeug red 


aa große Pürternheit, 


Fre 
or ‚rung; ; Geilbeit, für fregagione, 


Freg 


farſi far le freghe, ſich reiben, frotti: 
‘ ren laffen. x 
Fregacciolare, f. fregare. ' 

Fregacciölo, f, m, eine verhungte Linie; 
grober Strich: i 
Fregagioncella, ſ. f. eine fanfte, leichte 

, __ Reibung, $rietion, gelindes Gtreichen. 
Fregagione, f. È. \ Das Reiben, Gtreis 
Fregamento, f.m.f cheln, Frottiren; die 

$riction. far le fregagioni, frottiren; mit 
einem Tuche, oder mit den Handen ſtrei⸗ 
chen, reiben. fregagioni, fig. Liebfojun: 
gen, Gefchmeichel. 
Fregare, v. a. reiben, ſtreichen, frottiren. 
fregarla a uno, einen Poffen fpielen, einem 
einen Streich verfegen. fregare i piedi per 
un luogo, durch einen Ort geben, einen 

' rt betreten — unterftreicheri, bas Gefchries 

ene. it. fregarfi attorno ad, uno, fich eis 
nem andringen, fi anfchmiegen. 
Fregäta, S. f. eine Felute, kleines Ruders 


fchiff. it. eine Fregatte. it. fregata corrie- ; 


ra, ein Poſtſchiff. . 

Fregatina, ſ. f. eine Eleine Felucfe, (jetzt) 
ein Poſtſchiff, Poſtfregatte. it. eine fanfte 
Reibung, gelindes Streichen. 

Fregato, part. gerieben, gefteichen, ıc. 

Fregatara, f. f. ſ. fregamento, 

Fregetto, f. m. Heine Verbraͤmung, Eine 
faffung — Kleine Zierath, ze. f. fregio. 

Fregiamento, f. fregiatura. 

Fregiare, v. a. einfaffen, beſetzen; zieren — 
ſchmuͤcken; auch einem eine Schmarre ins 
Geſicht verfegen. 

Fregiata, f. f. zierliche Figuren, Bildhauer: 
arbeit, Sierath an iffen. 

Fregiato, part. gejiert, gepuzt, 10. parole 
fregiate, fiebliche‘, fchmeichelhafte Worte. 

Fregiatura, ſ. f. Einfaffuna, Beſetzung, 
Garnirung, Verzierung. 

Fregio, ſ. m. Einfaſſung, Verbraͤmung, 
Beſetzung, Garnirung, Bordirung. ( ci: 
gentlich ein langer Streif zur Zierath.) 
fregio di trine, o galloni — alles mas 
dem Leibe und der Geele zum Schmuck 
dienet, was bende auszeichnet — eine 
Schmarre; Beſchimpfung des Geſichts — 
Unehre, Schandfleck — Fried am Geſims 
— Einfaſſung, Lamberien an den Waͤn⸗ 
den — fregi, Blumenwerk ober andere 
Zierathen um eine Schrift, um cime Zeich- 
nung. 

Fregione , f. frigione. 

Fregna, f. frigna. it. sfregio , f. 

Frego, f. m. ein Strich mit der Feder, sc. 
dar in frego, o fare un frego, auöftreis 
chen, durchfireichen, einen Strich burch 
machen. frego non cancella na des 
firichene Rechnung hebet nicht die Zahlung 
— eine Gchmarre im Gefiht — ein 
Schandfleck. fare un frego a uno, einem 
eine Schmach, Schande antbun, 
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_ Frégolo, f. m. 


Freq 


Fregola, f.f. das Paichen, Gtreichen De 
Fiſche. it. per met. Gmit effere, avere, 
toccare, venire, &c.) Puft, Püfternbeit 
nad etwas; Gehnfuht; der Rigel. gli 
venne la fregola, di lare una commedia, 
di tornare alla patria &c. 

ie Laichzeit, das Paichen 
oder Streichen der Fiſche. 

Fremente, part: braufend, tobend; auch 
mwiehernd bey den Pferden, und brüdend 
bet) den Löwen. 

Fremere, v.n. braufen, fürmen mie 

Fremire, dad Meer. fremere d'ira, 

*Fremitare, vor Zorn, Unmilen wuͤthen, 
toben; aut Schwirren mie dir Vögel. ode 
i queruli uccelli fremire con dolci canti — 
auch Wiehern mie das Pferd — ein bum: 
pfes Getoͤſe von fich geben. egli fece tutto 

, il campo fremire, 

Fremito, f. m. Gemurmel, Murren; ver: 
mworrenes Gerduich, Gefumfe. fremito di 
cavallo, das Wichern. 

Frenajo, fm, ein Riemer; der Zdume 
macht. 


.Frenare; v.a. gdumen, Lg ge den 


pera anlegen, ein Pferd in Baum bal 

, es zurecht bringen; zaͤhmen, begdb: 
men, feine Begierden, Peidenfchaften bins 
digen , mäßigen, im Zaum halten, rc. 

a ‚ part. gezdumt, gesdbmt, be 
zaͤhmt, ıc. 

— » Lf. das Gebiß am Pferdezaum; 
anell. 
Frenello, f. m. ein Maulkorb — ein falde 

— Armband der Frauen; das Zungen— 


and. 
Frenefia, ſ. f. Raferens Verroͤ⸗ 
Freneticamento, f. m. dung des Ber 
ftandes, Zerrüttung der Sinnen; Narr⸗ 
beit, Toßheit, Wuth von Fieberhige. 
Freneticante, part. rafend, wahnwitzig, uns 
finnig, toll. 
reneticare, f. farneticare. 
Frenetichezza, f. frenefia. 
Frenético, f. m. ein Rafender, Wahnwitzi⸗ 
ger — die Raſerey, Sinnloſigkeit. 
Frenica, adj. f. die durch das rchfell ges 
bet, von der Uder. 
Frenftide, ſ. f, die Raſerey im hitzigen giu 


ber. 

Freno, f.m. das Gebif, Mundſtuͤck am 
Pferdezaum. tirar il freno, f. briglia, 
metter il freno a uno, einen in Zaum bale 
ten. mordere il freno, orodere il freno, 
feinen Verdrnf verbeißen, verbergen ; an fich 

Iten. tenere afreno, o in freno, fibarf bale 
ensfeinen Willen Taffen. rallentare il fre- 
no, denZügel ſchießen laffen. volgere il freno, 
mit dem Zügel lenfen. ſenza freno, giù 
gellog , f. sfrenato. 

Frequentante, part. der fleißig abivartet, 
tbut, befuchet. 


Frequentare, v. a. oft eine Handlung mis 


Freq 


derholen; oft den lio Ort beju: 
chen; fich fleißig einfinden. frequentar le 
bettole, immer in ſchlechten Schenten lie: 
— frequentarfi tra vicini, gute Nach⸗ 

rfihaft balten, fich als Nachbarn oft be: 
fuchen. frequentare, v. n. mit. feuten 
umgeben, in Gefeilfchaften geben. non fre- 
quenta, er geht in feine Gefellichaften, 
lebt einfam. 

Frequentativo, adj. eine oftmahls micdere 
holte That anzeigend. 

Frequentato, part. luogo frequentato, ein 
fieibio befuchter Ort; mo immer viel Leute 
find. 

Frequentatore, f. m. ein fleißiger Befucher ; 
der oft wohin gebet. 

Frequentazione, f. f. der öftere Beſuch; der 
Umgang mit Leuten; /die öftere Wiederho⸗ 
lung einer Sache — eine Wiederholung, 
in der Redekunſt. 

Frequente, adj. häufig, öfter, vielmahlia, 


mas oft gefchiebt; mas oft befucht, oft. 


mohin fommt — far betreten von Mens 
fen; ſtark bewohnt. ella è frequente in 
quella cafa, fie befucht diejes Haus oft, 
cittä frequente di ebrei, una ftrada fre- 


quente, 4 
Frequentemente, adv, oftmabls, zum öfteren 
bdufig. 


Frequenza, f. f. f. frequentazione — Zu: 
(auf; Menge bin: und bergebender Leute, 

Frequenzia, f. frequenza. 

Frefcamente, adv. frifch, jüngft, neuerlich, 
unländft. 

Frefcante, f. m. ein $redfomabler. 

Frefchezza, ſ. f. die Friſche, table Luft; 
die Grifchbeit deſſen, mas nicht alt, nicht 
verlegen, nicht verwelkt ift; die Friſchheit 
der Jugend, la frefchezza della gioventù. 
La frefchezza del pane, della carne &c. 

Frefchego, adj. efivas ri, ein *mwenig 
fühle. : 

Frefchiflimo ‚adj. fup. überaus friſch, ſehr 


fühl. 

Frefco, f.'m. bie $riihe, Kühle; eine an 
aenehme kühle Luft. 
frische Luft ſchoͤpfen. 

Freſco, ca, adj. friſch, kuͤhl; gruͤn, nicht 
welk, ꝛc. aglj frefchi: erba frefca. mun⸗ 
ter, friſch, iebhaft, geſund. giovane fre- 
ſco della perſona, di freſco colore, &c. 
friſch, neu. uova frefche, friſche Eyer. 
pan freſco, friſches, neubacken Brod. car- 
ne freica. friſch, nicht müde; ausgeru— 
het. truppe freſche. neuerlich, friſch, was 
erſt geſchehen. frefche novelle. io fto 
frefco, tu ftai frefco, &c. ich komme ſchoͤn 


an; du biſt uͤbel dran, ıc. dipingere a fref-* 


co, fresto mablen, auf naffen Tünch mab: 
Jen. pittura a frefco, $restomahlerey. di 
frefco, adv. juͤngſt, neuerlich, nur 
erſt, 16. = 


prendere il freico, 


u = 


Frin 
— > . X j 
en adj. frifch, munter; in gue 
Frefcozzo, ‚f tw Zuſtand. i 


Fpefcura, f. f, die fühle, fehr frifche fuit. 

Fretta, £ f. die Gil, Eilfertigkeit, Gee 
ſchwindigkeit. in fretta, a fretta, con fret- 
ta, in Fil, eillg, eilfertig, aver più fret- 
ta, che chi muor di notte, prov, gewal⸗ 
tig eilen; fich erſchrecklich fürdern. chi er- 
ra in fretta, a bell’ agio fi pente, prov. 
Eilen thut nicht gut; elle mit Weile; Mes 
bereilung wird oft und lang bereuet. nef- 
funa cola fi deve fare in fretta fnorche pl- 
gliar pulci — chi ha più fretta, più tar- 
di finifce, 

Frettare, v. a, febren; mit dem Schiffbe⸗ 
fen fegen. 

Frettazza, f. f. ein Schiffbefen. 

*Fretteria, f. f. f. fretta. 

Frettevole, adj. eilfertig,, eilig. 

Frettolofamente, adv. eilig, in Eile, eilfers 
tig, cilendé, geichwind. 

Frettolofo, adj. eilfertig, eilend. la cagna 
ettolofa fa i cagnolini ciechi, Ueberei⸗ 
ung verdiebt alles. 

Frezzolofo, f. frettolofo. 

Friabile, adj. zerteibbar, "zerreiblich; kruͤ⸗ 
melich, mas fi Teicht zerreiben (dit, als, 
birre Blätter, 10. l 

Friabilità, f. f. die Zerreibbarfeit, Zerreibe 
lichkeit. 

Fricaſſea, f. f. Fricaſſee. 

de fm. Ritter von einem Militdror: 


en. | 

Friggere, v. a. in der Pfanne baden, mit 
Dehl, Sped, ıc. v. n. fieden, mie Dedl.ıc. 
di buone parole, e friggi, er verfpriche 
viel und hält wenig. pimpeln, winmern, 
mie die Kinder, wenn fie frank find. aver 
fritto, fertig, gu Grund fenn. io ho fritto, 
fono fritto, €$ if aus mit mie. il vagello 
frigge, die Küpe fängt an zugehen. praet. 
frifi, part, fritto. 

Friggio, f. m, f. ftridore. 

*l'rigidato, adj. f. raffreddato. 

Frigidezza, f. f. die Kdite. 

Frigidiffino, adj. fup. überaus kalt. | 

Frigidità, ‘Y T. f. die Kälte, it. der Schnus 

Frigiditade, > pfen. it. das Unvermoͤgen 

Frigiditate, }_ zum. Beufthlaf. 

Frigido, adi. faft. it unidpig, untuͤchtig 
zum Benfchlai. 

Frigione, & fregione, f. m. cin Sriesläne 
der, Art Pferde. 

Frigna, & fregna, f. f. f. potta. i 

Frignuccio, cercar di frignuccio, ſich ehne 


Noth in Gefabr begeben, fein linglüd jur 


en. 
*Frigolo, f. frivolo, 
Frigorifico, adj. idltend; 
chend. 
Frinfino, f. mw. f. vanerellbo. 
Fringottare, v, n. zwitſchern, wieein Dogel. 


Kälte verurfas 


- 


Frin 

Fringuello, f. m. ein Finf. meglio è frin- 
guello in man, che tordo in frafca, befe 
fer hab’ ich, als bdtt' Ich. fringuelio mon- 
tano, ein Bergfinf. fringuello marino, f. 
ciufolotto, ‘© i 

Frifato, f. m. gefreifter Zeug. 

Frifcello, 6, m.-Gtaubmebl. 

Frifetto, f.m. Organzin, ſehr feine Scide. 

Frifone, f. m, ein Kernbeißer, ein Vogel, 

Fritillaria, ſ. f, Fritillarien, Kibisblume, 
Schachtblume. 

Fritta, ſ. f. Glasmaſſe, bie Materie, wot⸗ 
aus bas Glas geblaſen wird — ein kubik⸗ 
formlges kleines Stuͤckchen gefärbte® Glas, 
woraus gu Rom die moſaiſchen Mahlereyen 
verfertiget werden. 

Frittata, fi f, cin Eyerſchmalz von Eyern 
und Waſſer rivoltar la frittata, fig. fich ans 
ders befinnen. frittata in zoccoli, o colli 
zoccoli, cin Eyerſchmalz mit Schinken⸗ 
ſchnitten. | 

Frittarina, f. f. diminit. von frittata,f. - 

Frittatöne, J. m, ein großer Eyerſchmalz. 

Frittella, f, f. ein Pfannentuchen — ein 
Kleck, Steck auf den Kleidern. (niedriger 
Ausdruck) ein Haſenfuß. 

Frittelletta, ) ‘f. & ein Meiner Yfannenfus 

Fritteilina, f hen, ein Pfannenkuͤchel⸗ 

Fritelluzza, chen. it. fig. cin Schalt, 
Heimtuͤckiſcher. 

Fritto, part. von friggere, fn der Pfannen 
gebacken. fig.todt; verdorben, verloren. ' 

Frittime, f. £.\ in der Pfanne Gebacdenes; 

Frittira, fm. in Butter, in Debl ges 

backene Speifen — gebackene Fiſchchen — 
was mun in der Wanne zu baden pflegt, 
als Gebirn, ıc. das Wacken in ber Pfanne, 
Die Art in Butter gu baden. 

Frivole, f. frivolo. - à 

Frivolezza, f. f. Geringfitgigleit, —— 

* a Unmwichtigfeit, Ungruͤnd⸗ 

ichteit, i 


F — adj. fap, uͤberaus nichtig, eis 
el, 20. 

Frivolo, adj. geringfügig, ſchwach, eitel, 
unwichtig, undrändiich. ? — 
Frizzamento, ſ. m. das Beißen, Freſſen in 
der Haut. 
Frizzante, 
frizzante, 
jchmedt. 
Gorift. 


Frizzare, v. a. beißen, ſchmerzen, freffen 
ia der faut — vom Weine, fcharf ſchme⸗ 
en. reiten. fig. sigle» eſchickt ſeyn; 
etwas feines, lebhaftes an ſich haben. 
— ſ. m. das Stechen, Beißen in der 
au i : . n 1% 
Froda, Ss, f. 
Frodamento, f; m. f. frande, 
Frodare, frodato,' frodatore, 
fraudato, fraudatore, 


part. beißend, freffend, ‘vino 
ein Wein, der etwas fcharf 
ferittura frizzante, eine wigige 


f. fraudare, 
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Fron 


Frode, f. £, X f. fraude, frodo, mas ma 

Frodo. f.m.f nicht angiebt, am feinen 
Mauth oder Zoll zu bezahlen. corre; o 
acchiappare in frode, auf einem Berges 
ben estappen. | 

Frodolente, frodolentemente, frodolentiffi- 
mo, frodolento, frodolenza, f. frando- 
‘lente, fraudolentemente, &c. | 

Froge, f. €; pl. die Maus, glatte Haut auf 


‘ben Nafenlöchern der Pferde. 


Frollamento, f. m, das Mürbemachen des 
Sleifhed. 

Frollare, v. a. mürbe machen, das Fleiſch 
durch Hängen oder Schtagen. 

Frollatura, f. frollamento. 

Frollo, adj. märbe, vom gleifh — auch 
nach Sdulnif riechend, effer frollo, ſchwach, 
frattio8 fenn. 

Fromba, f. frombola. 

Frombatore, f. m. f. fromboliere., 

Frombo, f.m, da4 Gerduich, Gepraffel, 
das Rauſchen. 

Frimboia, f. f. eine Schleuder; ein Eleiner 
abgerundeter Stein oder Kiefel. 

Frombolare, v..a. fchleudern. 

re ſ. m. ein Schleubderer; ber 

Fromboliere, mit Steinen fchleudert. 

Fronda, & fronde, 6, f. das Laub, ein grüs 
nes Blatt; ein belaubter Ak, Blatt. 

Frondeggiante, part, belaubt, grin, mit 

“ Laub bededt. 

Frondeggiare, v.a. Laub befommen; grüs 
nen, von Baumen. 

Fröndetta, f. f. £leines, junges Laub; bes 
laubtes Aefichen. 

— adj. Laub tragend, Laub trei⸗ 

end. 

Frondire, f. frondeggiare. praef. iſco. 

Ffondito, } adj. dickbelaubt; vol grüner 

Frondofo, * 

Frondura, ſ. f. das Laub an den Bdumen, 

die grünbelaubten Zweige, 

Fronduto , adj. f. frondito, 

Frontale, f. m, eine Stirnbinde, Stirn⸗ 
band; der Gtirnriem am Yferdezaum ; der 
Vordertheil des Altars. 

Frontale, adj. zur Gtirne gehörig. vena 
frontale, die Gtirnader. mufcoli frontali, 
bie Stirnmenschen. 

Fronte, f, f. die Stirn ; das Geſicht; der Vordetr⸗ 
theil,an lebloien Dingen. alla fronte,a fron- 
te, genenüber, gerad über. andare a fronte 
fcoperta, oder tenet fronte, ficb vor nies 
manben fcbeuen dürfen. far fronte, o mo- 
ftrar fronte, fich mwiderfegen. moftrar la 
fronte, die Gpite bletben. fronte inve- 
triata, fronte incallita, dee weder Scham 
noch Scheu bat, ein Schamlofer. fronte, 
in der Kriegsbaufunft dasjenige mas zwi⸗ 

en den Gpiben zweyer ndchfigelegenen 

Bafteyen einer eftung, nehmlich der Cours 

tine, und was zwiſchen amen Baltepen die 
gegen einander Beben, begriffen if. 


Fron 


Fronteggiare, v. n. fich entgeaen frellen, 
die Spine bietben; an der Granze liegen. 
città, che fronteggiavano co’ fuoi nimici, 
die Städte welche ans feindliche fand grdnis 
ten. fronteggiare il nemico, dem Feinde 
die Spine bierhen. 

Frontefpicio, & frontafpizio,- f. frontifpi- 


zio. 
— Frontichinato, adj. der den Kopf hängt, den 
Kopf neigt. 
f. f cin Stirnchen, kleine 


Fronticina, 
Stirne. 
Frondéra, fl f, die Graͤnze eines Landes; 
cin Graͤnzort, Graͤnzfeſtung; Die Fronte 
der Armee; die Morderjeite eines Gebdus 


ded. 

Frontifpizio, f. m. ein Vorgiebel , ein ber: 

— vorragender Bogen oder Winkel ber This 
re oder Tenfter, um felbe vor den Negen 
zu ſchuͤtzen — das Titelblatt im Buche. 

Frontone, f. m. cine eiferne Platte im Kas 
mine, die Mauer wider das Feuer zu bes 
feftigen, oder die zuruͤckprallende Hitze zu 
vermehren. 

— adj. unverſchaͤmt, ſchamlos; frech, 


Fronzire, f, frondire. 


- Frönzolo, f.m. Stseideleg, Liebkoſung von 


* einer aggeggi iht, grun, did, mit 

ronzeto , adj. lau rin m 

—— - N 

Froföne, & frufone, f, m, ein Kembeifer, 
ein Vogel. rs, 


F-otta, f. f. & frotto, f. m, ein Schwarm, | 


Haufen Leute. in frotta, truppweiſe, au 
Haufen; ein Krupp Soldaten, aud für 
frottola, f. . 

Frottola, f. f. ein ſpaßhaftes Lieb von ver 
fchiedenen Verbarten — Poſſen, Fratzen, 

dbrcben. raccontar frottole — far frof= 
* 


tole, ſ. frottolare. 

Frottolare, v, a. ſcherzhaſte Lieder machen; 
Mährchen, Boflen, Fragen ersdblen — 
ſchackern, waßen. |, 

Frottolifima, £.f. cin echtes Altweibers 
maͤhrchen. 

Frucöne , f. frugone. 

Frugacthiamento, f. frugata. 

Frugacchiare, v. a. mit einem Stecken bier 
und da nachfuchen, nachfirlen, ſ. fru- 


gare, 
Frugale, adj. mäßig, nuͤchtern, gendgfam, 


fpariam, ie. 
Frugalità, ) R Ef. die Maßigkelt im Eſſen 


Frugalitade, > und Trinken; die Sparſam⸗ 
alpe j keit‘, Gendgfamteit,, Nuͤch⸗ 
ernbeit. 


Frngalmente, adv. mäßig, fparfamlich, 
nicht mit Meberfiuf, 

Frugare, v. a; mit einem Stecken ıc. mora 

- in berumABren, berumfüchen, durchfits 
ien, durchfidren. (das Gisteldifi e Wort 
Stoͤckern mdre bier das beſte) — auch oh⸗ 
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ne Stechen durchſuchen. frugare le taiche — 
antreiben; die @fel,ıc. mit dem Stock, 
oder mit Worten ; emjig, eifrig durchius 


cen, 

Frugata, f. f. das Nachfuchen, Herumſu⸗ 
cen, Herumwuͤhlen. 

Frugato, part. nachgeſucht, geforſcht; ame 
getrieben; verfucht, probiert. 

Frugatojo, f. frugone, 

Frugatore, f. m. ein Nach ucher , Yuffus 
cher; der bin und her fucher, nachfühlet, 
mie auf der Mauth. 

Frugffero, adj, fruchtbringend , fruchttras 
gend; fruchtbar, fruchtreich, fruchtvol. 

Frugnolare; frugnolatore, frugnolo, f. fru= 
gnuolare, &c. 

Frugnuolare, v. a. mit der Laterne, Leuchs 
te fifchen oder Vögel fangen. fig. einen 
Blenden, ibm die faterne, das Licht, ır. 
vor die Yugen halten. 

Frugnuolatore, & frugnolatore, f. m. der 
mit der Leuchte, Laterne auf dem Fiſch⸗ 
oder Vogelfang gehet. 

Fragnuglo, & frugnélo, f. m. eine feu te, 
Paterne, ac, des Nachts zu fifchen oder Vd⸗ 
gel zu fangen, mit einem Netze, das an 
einem gabelfdemigen Stecken befeftiget if. 
andare a frugnuolo, auf den ichs 
oder Vogelfang des Nachts ben der Faters 
ne geben. fig. in dert Macht berumfchwdrs ' 
men. entrare, o infaccare nel frugnuolo, 
fe erbofen, bö6 werden. (auch) fich vers 
ieben. 


Frugnuolone, fm. & frugnolone, eine 
Peuchte der Laterne gum Vogel⸗ ober 
gifchfang. 


Frugolare, {. frugare. 

Frugolato, f. frugato. 

Frugoletto , f. m, f. frugolino. 

ear: f. m. ein Heiner, uneubigee 

Frügolo, Snabe, Heiner Kobold, der . 
feinen Augenblick Rille fist. 

Frugöne , f. m. ein furzer Stod, cin £mts 
tel; ein Stoß mit der Fauſt. 


*Fruire, f, godere. 


‘Fruizione, f. f. der Genuf des Guten, fo 


‘man befigt. 
Frulla, f. frullo. i : 
Frullante, adj. rauſchend, mie die Voͤgel, 

wenn fie auffliegen. 

Frullare, v.a. faufen, pfeifen, mie ein 
Stein in der Luft; rauschen , wie ein aufs 
fiegender Vogel; faufen, mie die Winde. 
farla frullare, eine Sache mit Gewalt und 
cigenmAchtig thun oder betreiben. far frul- 
lar uno, einen ftarf anhalten, heftig most 
antreiden. frullare la cioccolata, die Cioc= 
colata quielen. 

Frullo, £. m. das Gerdufh Rauſchen der 
Vdeel im Fliegen, befonderd Der Rebhuh⸗ 
nerim Uufiegens, fo viel mie nichts, gar 
nicht. non montare un frullo; non rile- 


Frul 


vare un frullo, gar nichts helfen, ꝛe. der 
Quirl zur Cioccolata, | 

— ſ. m. der Beutelkaſten in der 

sube. 

Frumentaceo, cea, adj. fornartig, forns 
dbnlicd 5 was mie Korn wichg, Salm und 
Mebren befbmmt. 

Frumentario, adj. bag Korn, Getreide be: 
treffend; anm Korn gebdria. terre frumen- 
tarie, Kornldnder: mifura frumentaria, 
ein Kornmaß. , 

Frumentiere, ſ. m. ein Yroviantmeifer. 

Frumento, £ m. Weisen. 

Frumentofo, adj. fruchtbar an Weiten. 

*Frummiare, f, vagäre, 

Frufciare, v. a. beidfiigen, verdrießlich ma⸗ 
chen, befchweren. 

Fruftio, f.ın, Gerdufch, Getoͤß. 

Frufco, S, m. bdirres Reißig; an den 

Früfcolo, Bäumen. frufcolo; Splitter, 
duͤnnes Reißig. 

Fruſone, f. froſone. 

Fruffi, & fruffo, ſ. m. eine Art Spiel, ſ. 

rimiera, fruffo, ein Fluß im Primiera⸗ 
fel, vier Karten von einer Farbe. Aare 
a fruffi, auf einen Fin halten, 

Frufta, £f_ eine Peitſche; Ruthe, Gpigs 
rutbe, Gpiefgerte — der Gtaupbeien, 

> Gtaupenichlag. dar la frufta, den Gtaups 
befen geben; auspeitfchen. 

Frußagno, f. m. der Barchent. 

Fruftamattöni, f, m, ein S Aßigganger, Tas 
gedieb, f. pancaciere, perdigiorno, 
— adv. vergebens, vergeblich, 
umſonſt. 

Fruftare, v.a. peitſchen, mit Ruthen hauen, 
ſtreichen, augpeitfiben: den taupbefen 

» geben. farfi fruftare, ſich auslachen laffen, 
fruftare, berumftreichen , in der Weit bers 
umlaufen; bie Kleider abtragen, abnutzen. 

Fruftato , part, gepeitfcht gefidubt, ıc. auch 
anstatt fruftrato, f. 

Fruftatore, f. m. der GStduper, 
GStaupenfchliger. 

Fruftatorio, adj. vergeblich, unnislib; bes 
trieglich, tauſchend 

Fruftatura, f.f£ dad Auspeitfihen, der Staus 


penichlag. 
rufto, f. m. ein Gtid, Stuͤckchen, Biſ⸗ 
ſen. a frufto a frufto, adv. Staͤckweis. 

Frufto, ta, adj, abgetragen abgenust, alt. 
panni frati, abgeſchabte, abgetragene 
Kleider. per met. menar femmina frufta, 
ein abgenustes Weib peuratben. fig. abaes 


nugt, von andern Sachen. medaglia fru- , 


fta, eine verblichene Wiedaife, 

Fruftra, adv. ({at.) vergebens, umfonf. 
(jest invano, indarno. ) 

Fruftrato, adi. betrsgen: getduichts fru⸗ 
ftrato della fperanza, dem feine Hofnung 
feblgefchlagen. 

Frütice, £. m. eine Staude, Strauch. 
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Fuci 


Fruticello,\ f. m. ein Gtdudchen, Meiner 

Fruticetto, Strauch, > 

Frutta, f. £. das Obſt, die Baumfrucht. le 
frutte, der Nachtiſch — im Scherz, Prüs 
gel ,"Sihläge, 

Fruttajöla, (. f. eine Obſthoͤckin, Obfifrau, 
Obſthaͤndlerin. 

F — f.m, cin Obſthandler, Obſthoͤcke, 

nann. 

Fruttajudla, fruttajudlo, ſ. fruttajola, frut- 

tajolo. 


Fruttare, v. n, &a, fruchten; Frucht brin⸗ 


gen, tragen, fortkommen, bekleiben — 
Nutzen bringen; ‚eintragen; auch fo viel 
als coltivare, f, 
Fruttato, part. mit Fruchthaumen befest; 
wo Obf wachſt; mit cinem Obfigarten. 
Frutterella, f. f, \ ein Srächtchen, Beine, 


Frutticello, fm. dünne Frucht. 
errang adj. fruchtbar, fruchtbrin⸗ 
Fruttifero, gend; ergiebig, einträglich, 


— — » Srucptbdume. 
®Fruttiferofo, . . 
Fruttificante, adj. f. fruttifero, 
Fruttificare, f, fruttare, 

Fruttificato, part. mas Frucht gebracht hat. 

Fruttificazione, £ f, Die Fruchtbringung, 
Ergiebigkeit, Nusung; der Ertrag. 

Fruttifico, f. fruttifero, - 

Frutto, f. m. (in pl. frutti, m. & frutta, 
f.) die Srucht, das Obf — Ertrag. le 
frutte di frate Albergio, Prägel, Schilde 
ge, ꝛc. — ein Obfibaum — Nugen, Vor⸗ 
tpeil — Intereffen, Binfen von Geldern 
— Srucht, Geburt), f. prole. le frutta, 
ne’ gonvitti, das Deflert, der Nachtifch. 
fare, rendere frutto. @rudt bringen, 
nügen. J frutti proibiti fono i più dolci, 
verbothene Frucht ſchmeckt am beiten. fpef- 
fo fotto rezza — dolce frutto fi na- 

‘ fconde, unter einem fehlechten Kleide feckt 
oft große Weisheit, da buon feme efce 
fpeffomal frutte, oft bat ein frommer Bas 
ter böfe Kinder. rendon più frutti donne, 
afini e noci a chi ver loro ha le mani più 
atroci, je gelinder man @iel , Nufbdume, 
und böfe Weiber behandelt, je weniger 
nügen fie, 

Fruttuare, f. fruttare, . 

Fruttuofamante, adv, feuchtbarlich, 
barlich, mit Nutzen, mit gutem @rfolg, ıc. 

Fruttuofità, Fruttuofitade, fruttuofitate, 
i Li cdi Fruchtbarkeit, Ergiebigkeit, Nuge 

aͤrkeit. 


Fruttuofo, adj. fruchtbar, ergiebig, eintrag⸗ 
lib; nuubar, nüglih, dienlich, vortbeile 
baft. fruttifero, f. 

Fu, f. m. Baldtian, ein Kraut. 

Fu, adj. verſtotben, unlangũ verfiorben. la 
fu Regina, die verftorbene Köntain. 

— adj. geſchminkt, verſtellt, gefins 


e . 
Fucile, ſ. m. ein Feuerſtahl. pietra a fucile, 


nußs 


Fuci 


ein Feuerſtein, Slintenftein. fucile dell’ 
archibufo, der Theil des Dedels auf der 
Bündpfanne, wohin der Seuerfein ſchlagt 
— eine Flinte — fucile & focile dieXöhre 
am Arm und Bein. il focile maggiore della 
gamba, das Schienbein. il focile mag- 
giore del braccio, Die Ellienbogenröhre. 
Fuciliere, f. m. cin Fifgilier, ai 
Fucina, f. f. eine, Schmiede, Werfftatt der 
Schmiede. * | | 
Fucinata, £, f. ein Schwal, große Menge, 
Fuco, fm. eine Hummel; große Weſpe. 
Fuga, f. f. die Flucht. tornare in fuga, die 
(ucht ergreifen; ausreißen. mettere in fu- 

a, indie Flucht ſchlagen. metterfi in fu- 
2. die Fiucht nehmen, in ber Flucht fenn. 
facilitare ad uno la fuga, einem bie 
Flucht erleichtern, ibm forthelfen. (term. 
mufic. ) eine Zuge in der Muſit. fuga di 
ftanze, eine Neibe Zimmer neben einans 


er, 

Fugace, adı. flüchtig, ein Klächtling — 

ſcheu, feige —Madtig, verganglich. 

Fugamento, f,m. Vertreibung, Fortjaguna, 
erjaguag, F 

Fugare, v. a. veriagen; in die Flucht ſchla⸗ 

gen, bringen; vertreiben. . 

Fugato, part, verjagt; in die Flucht getries 

_ ben, 

Fugatore, f. m. Pertreiber, Berfcheucher. 

Fugatrice, f. f. die Vertreiberin, Verjages 

ein, Derkheucherin. 

®Fugga, f. fuga, ‘ 

Fuggente, part. fiiebend, flüchtig, flüchtend ; 

— vergänglich,, Müchtig, 9 

Fuggevole, f. fugace. 

Fuggiacchiare, v. n. oft. fluchtig werden, 

oft flieben, davon laufen. 

Fuggiafcamente, adv. auf den Raub, beime 

lich, verffoplener Weife, 

Fuggiafco, adj. fuͤchtig, landfluͤchtig, ein 
füchefing, Fluͤchtiger, Entlaufener, 
erlaufener; Vertriebener. ſtar fuggiaſco, 

ſich als ein Entlaufener verſtecken. alla fug- 
giafca, heimlich, verftoblener Weiſe 


Fuggibile, adj. was ju fliehen, gu vermeiden 


Fu gifatica, ‚adj, ein 
9 die Arbeit heuer. 


Fuggimento, £ m. die Entfliebung, die 
Flucht, die Vermeidbung; die Berne, Ent: 
fernung, in der Mablerey. 

Fugyire, v. n. fliehen, entilivben, flüchten ; 
die Slucht nehmen, entlaufen, fluͤchtig 
werden, davon laufen; ſich aus dem 
Gtaube machen — entjallen — feblen, 
mangeln; entgehen, als der Muth; gefchickt 
ausmeichen. v. a. vermeiden; verſtecken; 
die Sachen in Sicherheit bringen. chi 
avea cofe rare, le fuggia in chiefe, wer 
fofibare Sachen hatte, brachte fie in die 


Kiesben in Sicherheit 


Saußenzer, der, die 
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Fuggîta, £ f. eine plögliche Flucht — der 
Ort, wo einem die Flucht immer offen 
ſtehet; ein gue Flucht bequemer Ort. 

Fuggiticcio, adj. flüchtig; ein Flüchtling, 

Fuggitfo, cin Klüchtiger, ein Webers 

Fuggitivo, Idufer— vergänglich , * 
tig. fuggitivo, wovor man flieden ſoll, 

was zu ge Nun efilchtet 
uggito, part, gefloben, g eh, 10. , 

Fuggitore, f. m. cin Blächtling, ‚der davon 

gelaufen if. i 

— ſ. f. eine Fluͤchtige; die davon 

uft. 

4 ujo, f. = 1* A a Fa A 
ujo, adj. diebiſch, ſche „boshaft — 
verborgen, unbefannt, dunkel. 

Fulcire, v. a. fanen unterffüßen. 

*Fulgente, part. leuchtend, bligend, glaͤn⸗ 
zend. fubit. der Glanz, Schimmer. 

Fulgentilimo, adj. fup, überaus gidna 


zend, ıc. 

Filgere, v. n. glänzen, leuchten; fchims 
nern. praet. fulß, 

Fulgidezza, ſ. f. f. fulgöre, 

Fulgidifimo, adj. fup. befiglAngend, fark 

ſchimmernd, ıc. 

Fulgiditä, fulgiditade, fulgiditate, f, f. ſ. 


© fulgore, 

Fülgido, adj, gidngend, leuchtend, ſchim⸗ 
mernd. 

Fulgurato, f. fulgente, A 

Fulgöre, f, m. der Schimmer, Glanz, 


Fulgurale, adj. vom Blig, vom Wetters 


ſtrahl; wetterſtrahlicht. 
Fülgure, ſ. m. f. und ſprich fölgore. 
Fuliggine, ſ. f. ber Rus, 
Fultgginofo, adj. ruſicht, eufig, voll Nus. 
Fulminante, part. einichlagend, vom Blige 
ſtrahl — was im Feuer einen Knall von 
fich giebt — oro fulminante, polvere ful- 
minante, Schlaggold, Goldſchwefel. occhi 
fulminanti, bligende Augen. 
Fulminare, v.a. mit bem MWetterftrahl er: 
ſchlagen; den Blig, Wetterſtrahl fchieken. 
mi fulmini il cielo, ott tödte mich, 10. 
beftig ſchelten, ſchmahen. per met, vers 
- urtheilen, verbammen; das Verdams 
mungsurtbeil fprechen. falminare la fenien- 
za, un bando, la feomunica. 
Fulminato, part, vom Blig getroffen, vom 
Donner erſchlagen. 
Fulminatore, verb. m, der mit Blik, mit 
Donnerfeilen ſchießt; der Donnerfhis. 
Fulminatrice, £ f, die donnert und blitzt; 
die mit Donner und Blis darein fchldgt. 
Fulminazione, ff, das Donneen und Blis 
eni das Einichlagen des Wetters — der 
Bannſtrahl, die Verkuͤndigung eines vere 
bammenden Ausipruchs — die Verpuffung 
in der Chemie. 

Fülmine, f. m., ber Blitz, Wetterſtrahl, 
Donnerfell. 


= 


« 
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Fulmineo, f. fulminante, 

*Fulvido, f. fulgido. 

Fulvo, adj. fahl, rotbfabl. 

Fumäcchio, & fummachio, ſ. f. f. fum- 
migazione, fuforno; auch für fumajuolo, f. 

Fumajuglo, & fummajuolo, f. m. der 
Schorfein über dem Dache — ein Brand, 
Rauchbrand, Dampffoble. 

Fumale, adj. vom Rauche, rauchig. 

Fumante, fumare, fumata, fuméa, fu- 
micante, fumicare, fumicazione, f, fum- 
mante, &c. 

Fimido, adj. f. fumofo, 

Fumifero, fumigazione, f. fummifero, fum» 
\migazione. i 

Fumigio, e fummigio, f. fummigazione. 

Fummacchio, fummajolo, fummajuolo, f, 
fumacchio, fumajolo, 

Fummante, & fumante,part. & fim. raucend, 
bampfend; auch cine Feuerſtaͤtte, Familie. 

: Fummare, &fumare, v. n. rauchen, Rauch 


machen. ella gli fuma, er fieht grimmig 


aus; er braufet, fchnaubet vor Zorn. 

Fumardla, £. f. eine von Natur dampfende 
Defnung-in der Erbe, 

*Fumméa, ſ. f. & fumea, Rauch, Dampf, 
it, Duͤnſte aus dem Magen, Vapeurs. 
Fummicante, & fumicante, part. rauchend, 

Rauch machend — rduchernd, 

Fummicare, & fumicare, v. a. rauchen, 
— —readuchern, mit Rauch ſchwatz 
machen. 

Fummicazione, f. fummigazione. 

Fummicéfa, f. fummifero, 

Fummiffero, & fumifero, adj. mas Rauch, 
Dampf macht; raudend; sduchernd; 
fprudezend. 

Fummigazione, & fumigazione, ſ. f, ein 
feichter Rauch, Dampf — dat Ndudern, 
* + nega mit etwas; Beitzung mit 

auch. 

Fummo, & fuma, fm. der Raud. it. ein 
Dampf, Raub, Dunf. it. fummo de’ 
vini, Meindünfte it. Mufgeblafenbeit, 
Ount, Hochmuth. aver fumo,. frolz, 
citel ſeyn, Eigenbünfel haben, Anzeigen, 
Mertmahl. aver fumo de’ portamenti di 
uno, eines Betragen merken, wahrneh⸗ 
men— nichts, nicht cin Bißchen. fumo di 
ragione, &c. convertirfi, andare in fum- 
mo, in Rauch aufgeben, zu Waſſer wers 
den. molto fimmo, e poco .arrofto, f. 
arrofto. manca fummo, e più brace, nicht 
fo viel Schein, und deito mehr That. 

Fummofiffimo, & fumofiffimo,: adj. fup, 
pi rducherig, gewaltig bampfend, vdus 


ernd, ; 

Fummofità, & fumofità, fummofitade, 
fummofitate, f. f. Dampf, Dunft, Duft, 
Aus daͤnſtung, Ausddmpfung. 

Fummofo, & fumofo, adj. rauchig, rdus 
cherig, dampfig; was raucht — boca: 
thig, fiola, aufpeblafen. 


° Fungo, f, m. ein Schw 


— 442 — ‘’Fuoc 


Fummofterno, f. m, 
Fumo, f. fummo, — 
Funajo, 
Funaidlo, 
Funajudlo, 
Fundmbolo, f. m. einGeiltdnzer. 
Funata, S.f. viele leute, die an ein Sell 
zufammengebunden find. fare una funata, 


Erdrauch, ein Kraut, 


f. m. ein Geiler. 


viele Gefangene machen. 
»Funditore, ſ. m. ein Schleuderer, Schleus 
.dertrdger, 

Fune, f. m. & f. (fn plur, funî, nur f.) 
bas Getl, der Strick. appiccarfi alle funî 
del Cielo, ſich helfen fo gut man fann, 
f. attaccarli, die Zortur, Bolter. con- 
feffare ſenza duol di fune, gutmillig ges 
fieben. tenere, o ftare alcuno fulla fune, 

_ f. corda, un po’ più fune, nur noch einen 
Ruck, bald wirds geben, 


en} adj. zum Peichenbegdnanis ges 
— hoͤrig; traurig, leidmadßig, 
glich. 


Funerale, f. m. bas Leichenbegaͤngniß; Lei⸗ 
chenbegleitung; Beerdigung. 
Funéreo, adj, zur Leiche gehoͤrig. 
Funeſto, adj. traurig, unglücklich, betrubt, 
jaͤmmerlich, elend. 
Fungaccio, f. m. ſpaniſch Heidekraut. 
Fungajo, adj. ſchwammartig, ſchwammahn⸗ 
lich. pietra fungaja, f. pietra. 
amm, Erdſchwamm, 
fifferling, Bil. fungo velenofo, funga 
i rifchio, en Giftſchwamm, giftiger. 
Schwamm — Bleyſchaum. fango dirifchio, 
in prov. eine figliche, gefahrliche Sache, 
far le nozze co’ ‚funghi, allzuſparſam 
ſeyn; mit menigem große Dinge ausrichten 
wollen; fparen, zu fparen fuchen. 
Fungomarino, ſ. m. ein Meerſchwamm, 
Meeranemone. 
Fungefo, adj, vol Schwamme, ſchwam⸗ 
mi legnami fungofi, ſchwammichtes 


Funicella, funicello, funfeina, funicolo, 
ein Strickchen, Leinchen, eine &chnur. 
Funzioncella, ſ. f. eine Verrichtung, die 

nicht viel fagen will. 

Funzione, f. f, eine Umtöverrichtung ; Amts⸗ 
gefchäft, Function. funzioni animali, na- 
turali, vitali, animaliihe, natürliche, 
vitalifche Merrichtungen. funzioni facre, 
gottedbienfliche Verribtungen, Ceremos _ 


nien. 
den » (cavallo) ein Brandfuchs, Rothe 
* | 


Fuoco, £ m. das Rewer; Feuersbrunſt — 
Geuerfidite — Srennpunct, una città di 
due mila fuocht, eine Gtadt von 2000 
Kamilien, Feuerſtaͤtten. fuoco lavorato, 
ein Feuerwerk. occhi di fuoco, feurine 
Augen ; die vor Zorn funfeln. fuoco fal- 

‘ vatico, ber RXothlauf. giugner legne al 
fuoco, Uebel deger machen. mettere a 


Fuoe 


fuoco, 'e fiamma, fengen und brennen. 
galtigare a ferro, e a fuoco, gemaltig, 
ſcharf ftrafen. fuoco lento, cin langſames, 
Heine Feuer. fuoco di lione; ein frarfes 
Beuer zum Diftilliren. sar fuoco, Feuer 
anzuͤnden, anmasben, cine Sache mit 
Mise betreiben. far fuoco di alcuna cofa, 
alle Hoffnung zu etwas ablegen ; ſich etwas 
gänzlich aus dem Sinn ſchlagen. far fuoco 
nell’ orcio, heimlich worauf umgeben, 
ogni acqua fpegne il fuoco, in der North 
muß belfen, mas helfen fann. non dar 
fuoco a cencio, nicht das mindefte zu Ges 
fallen thun. dar fuoco alla bombarda, alla 
girandola, zu Werke fihreiten, dire, o far 
cofe di fuoco, Wunderdinge fagen, oder 
tbun. mettere troppa carne al fuoco, 3U 
viel auf einmahl vornehmen. aver il fuoco, 
o pigliar il fuoco, anfangen fauer gu wers 
den, vom Weine. avere il fuoco al culo, 
in Angſt und Noth feon, febr eilen, weder 
Raſt noch Nube haben. fuoco morto, der 
Brand mit Höllenftein, ꝛc. metter la mano 
nel fuoco, hoch und theuer befchmwören. 
cafcar dalla brace nel fuoco, aus dem 
Degen in die Traufe fommen. pigliar fuoè 
co, geuer fangen; fig. zornia merden, 
ficb enträften. metter l’efca intormo al 
fuoco, Feuer ins Dehl gießen. fuoco di 
paglia ha poca vaglia, armer feute Zorn 
wird wenig geachtet. chi paletta -porta, 
vuol del fuoco, des Stummen Begehren 
ertennt man an feinem @lddkhen. fuonare 
a fuoco, ftürmen, die Sturmalocke Iduten. 
fare, dare fuoco ful nemico, auf ben 


__ Beind ſchießen. i 
Fuocofo, adj. feuerig, brennend; gläbend. 


Fuora, fuori, fuore, prep. & adv. auffen, 
aufferbalb ; draufien, binaus — aufîer, 
ausgenommen. fuor dell’ ufo, dell’ opi- 
nione, e fimili, aus der Gemobnbeit, 
‚auffer Gebrauch, über alles Vermutben, ıc. 
fuor di tempo, auffer der Zeit, gue Uns 
zeit. fmor di wifura, fuor di maniera, 
fuor di modo, übermäßig, auffer ber 
Maßen, fuor di mano, abgelegen. fuor di 
ftrada, auferm Weg, vonder fanditrafie 
entfernt. fuor d'ordine, übermäßig, 10. 
efiere fuori di alcuna cofa, aus einer 
Sade, aus bem Kram feyn. effer fuor 
di fe, auffer fich fenn. 

Fuorche, forchè, & forichè, auffer, aus: 
Ken; auffer daß, nur dah;- es fey 

Kurchiudere, f. forchiudere. 

Fuor fupra, o fuorfuori, durch und durch. 

Fuormifura, f. formifura. 


Fuorfolamente, adv. ausgenommen, auffer, 


nur. - 
Fuorufcito, f.m. ein Vertriebener, Wer 
nviefener — 


Fuorvoglia, f. forvoglia, 
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Furi 


Furäce, } adj. diebiſch; ſpitzbuͤbiſch, der 
Furante, ſtiehlt, ein Dieb. 
Furamento, f. m. Dieberey, Diebffabl. 
Furare, v. a, fieblen. it. furarfi da luogo, 
da perfona, fi meg fen, {ih wegma⸗ 
chen, auf und davon geben. 
Furato, part. geſtohlen, gemauf. 
Furatore, f. m, ein Dieb, Spitzbube. 
Furatrice, f. f, eine Diebin, Gpisbilbin. 
Furbacchiotto, ſ. m. f. furbicello, fur- 
Furbamente, adv. ſchelmiſch, fir, ſchi 
urbamente, adv. miſch, fein‘, fchlau, 
liſtig, belmtidifch. 1 
Furberia, £.f. Schelmereh, Hinterliſt, Fine 
ten— kiſt, Argliſt. 
Furbeſcamente, adv. pfifſig, liſtig, ſchlau. 
Furbefco, adi ſchelmiſch, pfiffig, lita, 
durcbtrieben. lingua, o parlar furbefco, 
Kauderwelſch. 
— f. m. ein Meiner Schelm, 
Furbetto, fofee Bube, Eleiner Schalt. 
Furbicello, f. m. ein Schelmchen, f. fur- 


betto, Ì 

Furbo, f. m. ein Schelm, Betrieger. furbo 
in chermifi, ein Erzſchelm — arglittig, 
pfiffig, verichlagen, rc. 

®Fure, f. m. (lat.) ein Dieb, Gpigbube. 

Furetto, f. m. ein Iltis. 

Furfantaccio, f. furfantone, 

Furfantare, v. n. wie ein Schurke, mie ein 
bdfer Bube leben; Buͤberey treiben. 

Furfantato, part. VE. 

Furfante, f. & adj. ein Schurke, Spisbube, 
Taugenichts, böfer Bube, Boͤſewicht. 


Furfantello, la, f. m. ein Heiner urke, 
kleiner Taugenichts. 
Furfanteria, f. f. Buͤberey, Bubenftuͤck, 


Schelmfreich, Ruchijigkeit, Schelmeren, 
Bosheit. 

Furfantino, ſ. furfantello, 

Furfantöne, f. m. ein Erzfchelm, Erzſchur⸗ 
fe; Galgenſchwengel. 

Furfatore, f.m. ein Bebrieger, Spitzbube. 

Furi, für fuori, beym Dante des Reims 


wegen. 
Fürla,f. f. die Wuth, die Naferen, Heftigfeit, 
. Angeftim ; Meberellung, übermdöige Eilfer⸗ 
tigfeit — Gedränge von feuten — bie 
Gurien in Der Hoͤlle — eine Furie, ein bds 
ſes, ſtuͤrmiſches, tolled Weib, ein Drache. 
a furia, adv. mit Wuth, rafend. a furia 
di percoffe, mit vielen Schlägen , durch 
gewaltige Pruͤgel. a furia di popolo, mit 
Sturm des Pöbeld. in furia, eilfertig. 
correre a furia, ſich übereilen. dar nelle 
furie, in Muth geratben. 
Furiaccia, ſ. £. cine ſchreckliche Wuth, ente 
felicher Grimm, f. furia. 
Furialmente, adv. mitpend, in der Wuth, 
grimmig. i 
Furiare, f. inforiare. 
Furiato, adj. wuͤthend, grimmig, toll, auf: 
atbracht. 


Furi 


Faribondare, v. n. in der, Wuth feyn; ivi: 
then, toben, rafen; entjeslich laͤrmen. 

Furibondo, adj. mitbend, rafend, grimmig, 
toll, biste; der leicht in Wuth gerdth, ıc. 

Furiere, & furiero, f. m, cin Furier, Zus 
rierichiig. It. ein Vorläufer, Vorbotb. 

Furiofamente, adv. mwüthend, toll, rajend, 
grimmig. 

Furiofo, adj. mäthend, grimmig, toll, ra: 
end, wild, unbandig; Kürmifch, ungen 

üm, gewaltig— übereilt. 

*Furo, Sf. m. ein Dieb. 

Furo, ra, vi diebiſch, ſpitzbuͤbiſch. 

Furoncello, f. m. ſ. ladroncello. 

Furone, f.m. ein großer Dieb, rechter 
Spitzbube. 

Furore, ſ. m, die Wuth, Raierey, Collhelt, 
— — das Toben, Heftigkeit, Sturm; 
Gewalkſamkeit, Ungeftuͤm. a furore, adv, 
f. furiofamente. 

*Furtare, v. a, ffeblen, maufen. 

Furtivamente, adv. werftoblener Weiſe, 
heimlich, unter der Hand. 

Furtivo, ad} verftoblen, heimlich ; was vers 
ftoblen geichiehet. 

Furto, ſ. m, ein Diebfiabl, eine Dieberey, 

verſtohlene, heimliche, Handlung. it. di 
furto, per furto, adv. verfoblener Weiſe. 
fare, commettere an furto, einen Diebs 
fab! begeben. Io fon nuova ai furti di 
venere, ich werftebe mich noch Nicht auf 
beimliche Liebeshändel. 

Furtonofo, f, fortunofo, 

*Fustore, f. ladro, ; 

Forinculo, £ m. ein Blutſchwaͤr, Blut 
geſchwuͤr. 

Fafiggine, f. f. Spindelbaum, Hahnen⸗ 
haͤtchen, Pfaffenholz. 

Fufajo, ſ. m. ein Spindelmacher, Drechs⸗ 


ler. 
Fuſajusla, ſaf. eine Zierath am Saulenkapi⸗ 
tal, Stab mit Dfiven. \ 
Fufajuölo, & fufajölo, ſ. m. der Würbef 
an der Spindel, 
Fuiäro, f. m. Spindelholz, Pfaffenholz. 
Fufato, adj. geweckt, ite ein Schild, der 
ge längliche Rauten oder Spindeln 
& | 


Fufcelletto, ) £. m, ein Splitter, Gpdn: 
Fufcellino, % den; Hdlmden Stroh, ıc. 
Fufcello, f cercar checcheflia col fuf- 
Fufcelluzzo, )_ cellino, ca Pi pg allzu⸗ 
genaues Nachgruͤbeln unnoͤthige Sorgen, 
machen, oder Verdrießlichkeiten zuzie 


rompere il fuſcellino, die Freundſchaft 


brechen; zerfallen. farina di 


fufcello, 
Staubmchl. 
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Futü 


Fufcinola, f. forchetta, 

Fufco, f. fofco, fig. befleeft. cofcienza fufca, 
ein unreines Gewiſſen (Dante). 

Fufello, £ m. der Baum an dem Wagen, 
ander Kutiche. 

Fuferägnolo, f. m. ein langer hagerer 
Menih, der einer Spindel gleiht Cein 
fpöttifcher Ausdruck ). i 

Fufibile, adj. ſchmelzbar. 

Füfile, adj. fhmelgbar. ; 

Fufione, £.L die Schmelzung, Zerfchmels- 
sung. 

Fufo, part. von fondere, geſchmolzen, ger 
ſchmeltzt. | nia 

Fofo, f.m. (in plur, le fufa, & 1 fufi) 
die Spindel zum Spinnen. far le fufa tor- 
te, dem Mann Hörner auffegen. il fufo 
della colonna, der Saulenſchaft — eine 
Spule zum Weben; ein dünnes Eifen der 
Mauthbedienten, in die Saͤcke zu fiechen, 
um zu prüfen, ob verzofbare Waren darin 
find— ein Ende, Spieß am Gehörne der 
Hirſche — eine Weckfpindel , in Wapen. 

Füfolo, S. m. bas GSchienbein; Die Welle, 
woran der Mühlftein befeffiget ift. 

Puföne, f, m. ein Spießer, Spießhirſch. a 
dere adv, im Menge, in Ueberfiuß, 
vollauf. 

Fufta, 6. f. ein Rennſchiff, Kaperichiff, auch 
foviel als fiaccola, torcia, f. 

Fuftagno ‚-f, m, Barchent. 

Fuftato,,adj. mit einem Schaft von anderet 
Farbe, in Wapen. 

Fufticello, f. m, ein Stämmchen, Eeiner 

Stamm; Gtengel, Stiel, an Früchten 
und Blumen. 

Fuftigare, v. a. (mit einem Accuf.) öffents 
liche Stockſchlaͤge seben. 

Fufto; f, m. der Stengel, Stiel an ber 

Blume; der Gtamin, Schaft eines 
Baums. fufto del fromento, der Stengel 
an Kom. auch für troncone, f. der Schaft 
einer Sdule — ein (pieß, Ende am Hirfchs 
geweih. fufto d'un’ ancora, eine Unfers 
fange; der Numpf des Menfchen, ꝛc. un 
el daR, » Ctronifh) ein fin Gtüd 

eifch. 

Fuftuccio, ſ. fufticello, 

— ſ. ich tagi % 
ütile, adj. nichtig, geringfügig, unbes 
trAchtlich,, ſchlecht. 

Futuramente, adv. gufinftig; in Sufunft, 
ins künftige, 

Futiro, adj. künftig, zufinftig. ſubſt. die 
ri die fünftige Zeit, Das Zukünf 
ige. 


G 





G. wird vor a,o und u wie im Deutfchen, 
vor e und i mie diche, dfchi ausgefpros 
chen; foll es aber vor e und i wie vor a,0, 
u fauten, fo mird ibm cin h bepgefünt, 
als gherone, ghiro. Iſt ed mit cinem n 
begleitet (gn) fo werden diefe Buchſtaben 
wie ni ausgeſprochen, alè degno, fardegna, 
dénnio, fardénnia. In der Solbe gli 
wird es nur von dem feinften Ohr gehört ; 
als aglio, cordoglio. 

*Gabba, f. gabbo, E | 

Gabbadeo, & gabbaddeo, f. m. ein Scheins 
frommer, Scheinhelliger, Heuchler. 

Gabbamento, f. m. DBetriegereg, Schelme⸗ 
ren, Sinterliî, Prelleren. l 

Gabbamondo, f. m. cin Weltbetrieger; cin 
Heuchler. 3 ° 

+ Gabbanella, f. f. ein fleiner Negenmantel, 

Gäbbane, f. m. ein Regentoc, Rokelor. 

Gabbare, v,'a. berüden, beluren, betries 
gen. gabbarfi, (di alcuno) n. p. gum bes 


verfehen, ſſch irren. gabbare, n. abf. ſ. 
burlare. 

Gabbato, part. betrogen, ıc. 

Gabbatore, f. m. ein DBetrieger, Schelm, 
Preller. . . 

Gabbatrice, f, f. eine Betriegerin, Prelle⸗ 


vin. 

Gabbévole, adi. betriegerifch, falſch; ſcha⸗ 
ferbaft, ſpaßhaft. 

Gabbia, ff. ein Kdfig, Vogelbauer; ein 
geflochtener Korb, die gequetjiben Dliven 
auszudräden — cin Futterneg, Futterſack, 
den man den Maulthieren an den Kopf 
hangt — eine Gteige file Huͤner, ıc. ber 
Maſtkorb. veladigabbla, das Maſtſegel — 
ein Gefdngnif. da gabbia, ein Narr, den 
man cinftecfen ſollte — ein Fiſchreuſe — die 
Karkaffe in den Hauben. 

Gabbiajo, ſ. m. ein Kaͤſigmacher. 

Gabbifno, f. m. eine Möve, Meervogel. 

Gabbidno, adj. ungefchliffen, grob ; eingros 
ber Schlingel. 

Gabbiata, f. f. ein Kdfig vol Vögel. 

Gabbiere,\ f. m. der Wächter, die Wach 

Gabbiégro, f auf dem Mafforb. | 

Gabbiolina, ſ. f. ein Meiner Käfige. _- 

Gabbionata, f, f. Befeitigung mit Schanz⸗ 
firben. far gabbionate, mit Schanzförben 
verwahren. 

Gabbioncello, f. gabbiolina, 


Gabbiöne, f.m. ein großer Kifig — ein _ 


Schanzkotb. giungere, mettere al gab- 


bione, beluren, ins Garn ziehen. 


Gabbiudla, : 
J—— £ F. ein kleiner Käfig, 


fien — feinen Spott” treiben — ſſch 
e 


— 


Gabbo, ſ. m. der Spott, Spaß, Scherz. 
igliare a gabbo, ſpotten, ſpaßen, jdde 
ern, für einen Gpaf halten. non è im- 

prefa da pigliar a gabbo, fo ein Vorneh⸗ 
men ift fein Spaß. farfi gabbo di chec- 
cheflia, worüber fpotten, 

Gabbro, ſ. m. Gerpentinftein in Tosfana, 
dem Sachſiſchen gleich. 

Gabella, £, £. der Zoll, die Mauth; Steuer, 


Acciſe. 

Gabellabile, adj. zollbar, accisbar; mas 
si geben muß. Cfig.) tabelbar, tadels 
a 


Gabellare, v. a. verzollen, veraccifen, den 
Ro, Mauth bezahlen. gabellare uno, 
von einem viel halten. non gabellare quel, 
che dice uno, einem etwas nicht glauben. 

Gabelletta, ſ. f. ein fleimer Roll; kleine Ab⸗ 


gabe, 

Gabelliere, ſ. m. der Zöllner, Zolleinneh⸗ 
mer, Mauthner. 

Gabeliotto, f. m. eine Art Mine, f. giu- 
lio, barile. 

Gabinetto, f. m. ein Kabinet, inneres Ge 
mac, Nebenzimmer. it. gabinetto pieno 
di cofe rare, curiofe, ein Kabinet von 
Karitdten — ein Schrank, Kaffen mit vies 
len fleinen Schubfächern. 

Gaggia, f. f. cin Mafttorb. DITA. 

Gaggia, ſ. f. Ufazien, Neacia, cine Blume, 
und der Gtod. We 

Gaggio, f. m. ein Pfand, Unterpfand; ein 
Geißel. Werfiherung, Gemährleifiung ; 
Beſoldung; elohnung, Vergeltung. 
gaggio morto, ein verlohren Kapital. 

Gagliarda , f. f. cine Art Infiiger Tänze, da 
man bald nad der finge, bald nach der 
Dueere ded Tanzſaals, bald mit Schleifen 
PD: Süße auf der Erde, bald mit Capriolen 
anit. 

Gagliardamente, adv. ftarf, munter, wa⸗ 
der, mutbig, raf, unerfchrocken. 

Bi cn adj. febe riffig, macer, 
rarf. 

Gagliardetto, adj. etwas fiarf, ziemlich 
rafch; der ziemliche Kraft bat. £ m. die 
ausaeferbte Flagge auf bem Fokmaſt. ga- 
gliardetto da galera; o da galeotte, die 
Flagge, fo auf dem Gegel des hintern ober 
vordern Maftes ſteckt. 


Gagliardezza,\ f.f. die Rüftigfeit, Stärke; 
— Lebhaftigkeit; Unerſchro⸗ 
enheit. 


Gagliardo, adj. ruͤſtig, ffarf, friſch, mun⸗ 
ter — wacker, tapfer, raſch, heftig. ie. 
vento, freddo gagliardo, ein ſtarker 
Wind; cine auffallende Alte, ingegno, cer. 
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vello: gagliardo, ein rafcher, heftiger 
Kopf — auch cin Starrkopf. 

Gagliardo , f. gagliardamente, 

Gaglio, f. m. bas dab, Die Lab, bie Milch 
zu ldben. it, prefame, f. 

Gagliofaccio, f. m, ein Erzſchelm, ein Erz⸗ 
ſchurke. Ma gere . 

Gagliöfäggine, 1. f. Spigbüberen; ein Bü- 
bene, Schelmereg — auch grobe Dutnme 

eit: 

Gaglioffamente, adv. bübifcher Weile, boss 
baft; Cauch) dumm. 

Gagliofferfa, f. f. Iotterbübifher, unfiitbigee 
Spaß, f. feurrilitd, auch für gagliofiag- 
‚gine,f. . 

Gaglioffo, £ m, ein Schurke, Gchelm, 
Boͤſewicht, Taugenicht8. 

Gaglioffone; f. gaglioffaccio, 

Gagliofo, adj, #leberig, leimig; mas leicht 
gerinnet. 

Gaglifioto, f, m. die Schote, Huͤlſe, von 
Erbfen, 10. i 

Gagno, f. m. ein Schuppen, oder Gtall, 
zur Bedeckung und Verwahrung des Mies 
bes — fig. ein vermireter Handel. effer 
nel gagno, in verwirrten Handeln ſtecken. 


It, der Baud. — = Sa 
re f. m. das Gewinfel, Ge 
Gagnolfo, heul; das Winfeln, Klas 

gen, Wimmern, Wehklagen. gagnola- 

mento de’ cani, das Winjeln der Hunde. 
Gagnolare, v. a. winſeln, betrlen ,, wie der 

Hund — minfem, wehklagen, wimmern, 

Igmentiren. ; : 

Gajamente, adv. luftig, fröhlich, veranügt. 
Gajetto, adv. etwas fuflig, ein bißchen 
fröhlich. ER 
Gajezza, f, f. die buſtigkeit, Froͤhlichkeit. 
Gajo, adj. [uftig, fröhlich, munter. color 

gajo, eine belle muntere Farbe. verde 

gajo, bellgnin. È i | 
Gala, ff cin Streif, Buſenſtreif ber 

Frauen — Galla, Gtaatéfieid. far fulle 

gale, gerne Staat machen. di gala, adv, 

munter, luſtig, friſch — für sfoggio, f. 

far gala, luftig und guter Dinge fenn; fich 

wohl fepn faffen, giorno digala, ein Gallas 
tag. 
Galanga, f. f. Galgant, eine Wurzel. | 
Galante, adj. gaiant, artig, gefdllia , freunds 
lih; der fich mit Geſchmack Meidet, und 
gebehrdet — ein fehöned und ſuͤßes Gerra 
chen. fare il galante, dem Frauenzimmer 
zu gefallen fuchen. adv. f. galantemente, 
Galanteggiare, v. a. fchön, galant thun. 
Galantemente, adv, galant, auf eine gas 

fante Art; artig, gefdllig, x. * 
Galanteria, £. f. die Galanterie; die Artig⸗ 

feit, Gefaͤlligkeit, KHöfichkeit, galanteria, 

pay ge sisi 

Galantiare, f. galanteggiare. 

Galantino, na, adj. artig, ſchoͤn, nieblich, 
angenehm, anmutpigy 


Galantuccio; fi m: 


ccio, recht artig, allerliebſt, 
ſehr niedlich. 
Galantuomo, f. m, ein rechtfchaffener, reds 
licher Mann. _ 
eine Fale; Schlinge, 


aläppio, 1. m. 
Zhiere oder Vögel zu fangen — ein Falls 


Reid. — 
Dl x ff. die Milchſtraße in der Sterne 
unde 


Galattite, £ f. det weiße Speckſtein Cin 

. Tosfana). i 

Galbanifero, ra, adj. mis Galban, Mutters 
bara tedat.. 

Galbäno ‚ f. m..Galban, Mütterharz, eine 
Art Gummi. 

*Galdente, adj. der geniefef. 

*Galdere, f. godere, 

*Galdio, f. gaudio, 

Galéa, f. galera, 

Galeazza, f. f. eine Art große Galeere von 
drey Maften, und 28 bit 32 Ruderbänfen 
auf jeder Geife, und mit 1000 bis 1200. 
Mann befest. . 

Galeffare, ſ. beffare. 

Galega, f. f. Geisraute. |, 

Galena, ff. Bleykobalt. 

Galenico, adj. galeniſh. 

Galenifmo, f, m, die ehre des Galenus. 

Galenifta, £ m. ein Galeniſt; ein Anhänger 
des Galenus. 

Galeone, ſ. m. fiebe galeazza; auch ein 
großes Spaniſches Kriegsſchiff mit drey big 
vier Verdeden, von so Canonen, eine 
Gallione genannt — ein folunfe, fauler 
Schlingel. 

Galeotta, S. f. eine Galleote, leichte Galee⸗ 
fe, mit einem Maſt, 16 big 20 Rudern 
auf jedem Bord, und drey Stücen ; Leichte 
Galecre, galeotta da bomba, ein Bom— 
—— 

Galeotto, f..m. ein Galeerenſelave — ein 
Schelin, ein Galgenftid. 

Galera, £ f, eine Galeere Galee; oder 
—5* Schiff mit zwey 9. ften, und 25 

id 30 Rudetern. galera baftarda, eine 
Galeere, die cin breites viereckiges Hinter⸗ 
tbeil bat. galera capitana, ‚in einigen 
Seedienften die erffe, in andetn Die zwente 
Galeere im Range. galera patrona, bie 

. Galeere des Viceadmiral8. galera reale, 

die Galeere ded Admirald, die erfte im 

Gtaat. mettere, o mandare in galera, 

al * Galeeren ſchicken, dazu verur⸗ 
eilen 


Galeftro, f. m. cin Kalkſtein, der ſich leicht 
zerbroͤckelt. 
Gallerſcolo, Sf, m, ein Meiner Hut, oder 

feine Pickelhaube. È 
Galetta, fi f. Zwieback, Schiffbrod. 
*Galigajo, f. calzolajo, 
Galigamento,. f.. m, eine Verdunfelung, 
—— bes Geſichts; Bloͤdigkeit der 


Gali 


*Galigare, vs n, trübe Augen, ein bloͤdes 
Geſicht haben; nicht recht feben. 


Galione, f. m, ein großes ſpaniſches Schiff. < 


Galiopfi, f. m. todte, taube Neffel, 
Kraut. 

Galizia, Non putere, .o non toccare a dire 
galizia, nicht zum Worte fommen können. 

Galla, f. f. Gallapfel. (poetiich) die Ecker, 

Eiche — eine Pile — die Flofgalle der 
Pferde. ftare a galla, oben auf ſchwim⸗ 
men, im Waſſer nicht unterfinfen. eflere 
a galla, oben drauf fenn, darüber fteben, 
nicht tief in der Erde ffedfen; nicht tief ger 
pflanzt feyn. i mandorli e fufini amapo 
ftare a galla, Die Mandel» und Pflaumen⸗ 

. bäume mollen nicht tief gepflanzt ſeyn. 

Stare a galla, nelle avverfità, fig. in 

uUngluͤcksfaͤllen fich aufrecht erhalten. 

Gallare, {. galleggiare, fig. den Muth ers 
beben; ficb freuen — vom Hahn befruchtet 
merden, von Eyern. I 

Gallaftrone, f, m, ein alter Hahn; großer 


Hahn. - 
— part. (uovo) vom Hahne befruch⸗ 
e 


Galleggiante, part. oben fhwimmend; mas 
oben auf fchwimmet. : 
Galleggiare, v. n. auf dem Waſſer ſchwim⸗ 


fon fig. den Muth erpeben; froben Muths 
e 


ein 


pn. V animo mio galleggia; ich bin fros 
en Diuthe. — 
Gallerfa, ſ. f. eine Gallerie, Bildergallerie, 


Bilderſaal, cin Stolle in Bergwerken; ein 


offener Gang auf den Schiffen. 

Gallettino, X f. m. ein Hähnchen, Eleiner 

‘ Galletto, Hahn. chi mangia merda di 
galletto, diventa indovino, met Prophes 
tenfuchen ißt, lernt wahrſagen. 

Gallicano, ana, adj. (Clero, Chîefa) Die 
franadfifche Kleriſey, Kirche. : 

Gallicinio, f. m. das Hahngeſchrey, und die 
Beit, mo die Hähne krahen. 

Gallina, ſ. f. die Senne, das Huhn. gallina 
di Faraone, großes Huhn aus der Bars 
barey. gallina pratajola, o pratajuola, 
ein Wafferbubn. gallina vecchia fa buon 
brodo, alte Hennen geben aute Brühe. 
(sum Lob alter Weiber, in Fiebesfachen). 
chi gallina fi fa, la volpe fe la mangia, 


man muß fich nicht zu ſehr demuͤthigen. 


chi di gallira nafce, convien che razzoli, 
Art laßt nicht von Art. chi vuol trovar 
la gallina, fcompiglia la vicinanza; 
wer das Geinige ſucht, muß oft 
nothwendiger Weiſe andern 
fallen. ogni gallina rufpa a fe, ein jeder 


ſcharrt auf feinem Mift. fe la gallina can- - 


sa tace il gallo, wenn die Frau zu Selbe 
ziehet, muß der Mann die Sdnfe hüthen. 
la gallina & del povero, eilricco fe la 
mangia. der Reihe mdaftet fib vom 
Schweihe des Armen. la gallina che fchia- 
mazza è quella, che ha fatto)'uoro, der 
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ſich allzu ſehr entſchuldiget, macht fi 
verddchtig. latte di pallina, die ſeltenſten 
und niedlichten GSpeifen. gallina Mugelle- 
fe; wer jünger ausſiehet, alt cr if. gals 
lina regina, cin fafelbubn. 

Gallinaccia, f. f. eine fchlechte Henne; altes 
Huhn, alte Henne — Grindfraut, Scar 

iofen — ein Birkhuhn, Hafelhuhn. 

Gallinaccio, ia, adj. mas von Hühnerges 

fchlecht iſt. nova gallinacce, Hühnereyer — 


eine Art Sid. 

Gallinaccio, f. m. ein Trutbhahn, £ales 
kutſchhahn. 

Gallinajo, f. m. dad Huͤhnerhaus, der Huͤh⸗ 
nerftal; für guardapoli, ſ. 


Gallinella, ſ. f. eim Hühnchen — ein Wa 
CO stona 
Siebengeſtirn, die 


Gallinelle, ſ. f. pl. das 

Gluckhenne. 

Galliéne', ſ. m, ein ſchlecht gekapptet Hahn. 
fig. ein großer unfdemlicher Menſch. 

Gallitrico; ſ. m. Gartenſcharlach. 

Gallo, f, m: ein Hahn. più bugiardo, che 
un gallo, der fein wahres Wort redet. più 
largo che un gallo, ein Ersfnicfer, ıc; gal- 
lo d’India, Trutbbabn. gallo di montag- 
na, ein VBirfbabn, Muerbabn. fa come il 
gallo, canta bene, e rufpa male, feine 

redigten fommen nicht mit feinen Wer⸗ 
en überein, 

Galloccia, ſ. f. ein Wirbel, Keil auf den 
hifen. metter una galloccia, verfeis 
en, 


. Galloyare, v.a. galoniren; mit Treffen, 


Borten befeten. 
Gallonato, part. galonirt; mit Treffen bes 


jest. 
Gallöne, f, £. f. panco. eine Ereffe, Borte/ 


alone. 

Gallöria, £ f. Jubel, Froblocfen; große 
Freude. far galloria, f.,galluzzare. fece 
fi gran galloria, che non le toccava il cul 
la camicia, fie war vor Freuden auffer 


fi . 4 
Galloriarfi, n, p. jubeln, jauchzen, vor 
Freuden ganz entzüct ſeyn; deckenhoch 


ſpringen. 
Gallozza, £. f. ein Gallapfel, Eichapfel ; 
Gallézzola, Puftblafe, Waſſerblaſe. 


— f. f. ein Gallapfelchen; 

Gallozzolina, Feiner Gallapfel. 

*Gallule, f. gallinelle. 

Galluzza, £. f. ein Gallapfel. | 

Galluzzare, v. n. jubeln, vor Freuden bis 
pfen; vor Freuden fich nicht faffen fore 
nen. 

Galoppare, v: a, galepiren, in Galop seis 

ten; fprengen. 

Galoppata , f. f. ein Ritt im Galop. 

Galoppatore, & gualoppatore, f. m, der 
galopitt. cavalli galoppatori, Pferde, 
Die im Galop geben. 


Galoppo; {mu der Galope das Galopiren 


Galo 


andar di galoppo, in Galop gehen. ven- 
ne a gran galoppo, er fam fporenitreichs 
geritten. dare il galoppo al cavallo; das 
| pferd den Galop gehen laffen. 

Galofcia, f. f. Weberfchuhe. i 

Galuppo, f. m. ein Zroßbube, Goldaten: 
knecht, Packknecht; ein Lumpenkerl, Lume 
penhund, Bettelhund. 

Gamba, £. f. dad Bein, der unteteSchenkel. 

. centogambe, cine Aſſel, Mauereſel. do- 


lerfi di gamba fana, ohne Noth lagen. 


metterfi la via tra le gambe, fich auf den 


eg machen. darla a gambe, ausreifien,. 


Keriengeld geben. andare, mandare, a 
gambe levate, vòllig zu Grunde fenn, zu 
Grunde richten. andare, fare,&c, di buo» 
ne, o di male gambe, willig oder ungern 
daran gehen, m. Fare buona gamba, fich 
durch Bewegung im Beben ſidrken. aver 
buoya gamba, flüchtig aufden Füßen fevn, 
gut zu Fuß feyn. eflere, o ftare fulla 
gamba, in Gang bleiben. effere, o fen- 
tirfi bene in gambe, o in gamba, wohl 
auf, friſch und gefund fepn. guarda la 
gamba, hich Dich vor; traue nicht. levare 
la gamba, per met. wohl acht haben, ıc. 
Gambaccia, J. f. ein garfiiges Bein, Dickes 


Bein. 

— £. f. Seile, die den Obermaſt 
a ten. N 
Gambäle, f. m. der Stamm, der unterfte 
Theil einer Pflanze, eines Baumes. £ f. 

der Beinharnifch. | 

Gambaruölo, f. gamberuolo, 

Gambata., f. f. ein Schlag, Stoß, den man 
ih ans Bein giebt. avare la gambata, 
dar la gambata, einen Korb frlegen; ab» 
gemiefen werden; einem feine Liebſte weg⸗ 


nehmen. 

Gamberaccia, f. f. ein angefreffenes, ſchad⸗ 
baftes Bein. 

Gämbero, f. m, ein Krebs. gambero di fof- 
fo, ein Krebs im füßen Waſſer. gambero 
di mare, o marino, ein Seefrebs. far co- 
me il gambero, o muoverfi come il gam-« 
bero, hinter fich mie die Krebfe geben; den 
Krebsgang gehen. 

Gamberuslo, f. m. ein Beinharnifch. 

Gambetta, f. gambnccia. 

Gambettare, v. a. die Beine bin und ber 
ſchlenkern; zappeln, firampeln. fiedi e 
gambetta, e vedrai tua vendetta, fey ruhig, 
und überlaffe Gott die Race. 

Gambetto, dare il gambetto , ‘ein Bein fich 
Ten, damit jemand falle. 

—— ſ. gamberuolo — per fim. doc- 
cîa, f. 

Gambiere anteriore, f. m. bie Schenkel⸗ 
musfel am ienbein. gambiere — 
riore, Die Muskel hinter dem Schienbein. 

Gambo, f. m, der Stengel, Stiel an Blat⸗ 
tern, Blumen, Manzen, Krdutern, und 
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Obſtfruͤchten — der Stamm eines Baumes 
— Der farfe und gerade Strich in ben 
Buchftaben. 

Gambone, f. m, ein dickes, ſtatkes Bein. 
dar gambone, pigliare gambone, Muth 
inachen, Muth befommen. ftare al gam- 
bone, den Vorgang fireitig machen. 

Gumbuccia, f. f. ein Beinchen; fchmaches 


ein. 

*Gambüle, £ m, Beinharnifch. 

Gambüto, adj. mas einen Stengel treibt. 
uomo gambuto, ein lang⸗ und dünnbeis 
niger Menfch. 

Gamsnautte, f. m, ein kleines Meffer der 
Wunddräte zum Einfchnitt, große Beulen 
zu öffnen. 


Gammurra, & gamurra, gammurraccia, 
gammurrina, f. f. & gammurrino, f, m. 
eine Art Meiberrof. gammurra, das 
Tuch, der Zeug zu folchen Roͤcken. 


Gana, f, f. ſtarke Cuft fare, alcuna cofa di 


gana, di buona gana, etwas recht gerne, 
mit Luft thun. 

Ganafcia,f. f, der Kinnbacken ‚die Kinnlade. 
ganafce, die fiarfen Obersdbne des Mild- 
ſchweins. ganafce, die Baden eines 
Schraubenſtocks. 

Ganaſcione, ſ. m. eine derbe Maulfebelle. 

Gancio, ſ. m. ein Haken. gancio da lancia, 
ein Botshaken. gancio da fermar cavi, 
ein Knecht, bölgerner Hafen, die Gegels 
tau daran zu hängen. ganci da raftrelliera, 
Gewehrbafen. ganci da cammini, da por- 
tiere, &c. Haken in Kaminen, ıc. 

Gangäme, f.m. die Nabelhöhle, Nabeltille. 

Gangherare, v. a. einhängen, in die Ans 
geln hängen, 

Gangherello, f. m. ein Häkchen, Haͤftel. 

Gangheretto, £ m. ein Häkchen, ober 
Haftel. 

Gänghero, f. m. die Angel an den Thuͤren, 
Benftern. it. ein Haspen , eiferner Zapfen. 
ghangeri, che foftengono il timone d’una 
nave, Die Ungeln, morin das Gteuerrus 
der gebt — ein Haftel, Haft. metter in 
gangheri, f. gangherare. - Cavar di 
gangheri, aus den Wngeln heben; fig. 
aus der Faffung bringen, verwirren. ftare 
in gangheri, in der Faffuna bleiben, fich 
nicht vermwirren laffen. ufcire fuori dé 
gangheri, von Ginnen fommen, ndrriich 
werden. dare un ganghero, einen "Halten 
fihlagen , von Hafen. 

Gangliforme, adj. was die Geftalt eines 
Ueberbeins bat. 

Ganglio, f, m. ein Ueberbein. . 

Gängola, f. f. bie Mandeln, Drifen im 
Halfe — ein Kropf. 

Gangolofo, adj. fròpficht, fröpfia. fig. drüs 
fiht, voll Drüfen. anguinaja gangolofa. 
— f,m. cin Stutzer, Petit Mais 

ro, 
Ganemi- 


_ Gani 

Ganimeduzzo, S, m. cin Sfetits Maitre, 
Stutzerchen. 

Gannire, v. a, f. gagnolare, guajolare. 

Ganozze, f, f. pi. die Gtege an der Druckers 
preffe. 

- Ganzare, v. a. furtifiren, bublen. 6: 

Ganzo, anza, f. ber Galan, Frever, 
Buhier, die Liebite, Schöne. 

Gara, f. f. Gtreit um den Borsup, Metts 
fireit, Wetteifer. effere gara di alcuna 
cofa, cin Gedränge nach etwas fenn. vin» 
eere la gara, Die Wette gewinnen, den 

reis davon tragen, fare a gara, um die 
ette etwas thun; fanno a gara, di fon- 
dere le loro facoltà, fie bringen das Ihri⸗ 
e um die Wette durch. a gara, adv. um 
fe Wette, ì 

Garabullare, v. a. betriegen, beruͤcken — 
mößig beustmgeben , nicht miffen was man 
tbun fol. andare garabullando, tdndeln, 
nimmermehr movon fommen. 

Garagollare, f. caracollare, volteggiare. 
it. fig. tappen, berumtappen. 

Garagollo, f, caracollo. 

Garamantite, f. f. eine Art Ebelftein, mie 
die Grangten. \ 

Garamoncino, f. m, eine Art Schrift inder 
Druderen zwiſchen Corpusantiqua und 
Sungferantiqua. 

Garamöne, Sf. m. eine Schrift, fo der Core 
pusantiqua Ahnlid. . © 

Garantia, f. guarentia. 

Garantire, f. guarentire, 

Garavina, f. f. afchenfarbige Mive. 

Garbare, v. n. gefallen, anfieben, nach eis 
ned Geſchmack ſeyn; Anffand, Anmuth 

en; artiged Mefen an fid baben; auch 
0 viel al$dargarbo, den Sachen Anſtand, 
—— Geſchicke, die rechte Beugung, ıc. 


geben. 
Garbatamente, adv. artig, anftindig, nes 
fähig, geſchickt, auf eine höfliche, rc. Art. 
Garbatezza, f. f. Anffand, Artigkeit; urti: 
geb, gefdllige8, manierliches ſchoͤnes Ber 
agen x 


gen. 
Garbato, adj. artig, gefdlig, böflih, anyes 
nebm — mas Anftand, Anmuth bat. f. m. 
il garbato d' una nave; dad Mobell von 
einem Schiffe. 
Garbeggiare, v. if. anfieben, gefallen, f. 


garbare. - 2 
Garbino, f. m. der Suͤdweſt, Suͤdweſtwind. 
Garbo, f. m. Xrtigfeit, Manierlichkeit, 10, 

, garbatezza. uomodi garbo, ein artiner, 

rechtſchaffener Mann. far checcheffia con 
co garbo, etwas ungeſchickt, mit menig 
nffand machen — Die rechte Rundung, 
in verfchiedenen Arbeiten. dar il garbo alla 
centina, einen Bogen Ichlagen, bogens 
rund machen. garbo, das Mufter von eis 
nem Schiffe. 
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Garbnglio, f. m. eine Verwirrung, Unord⸗ 
nung. fig. Ziwietracht. mettere in garbu- 
gifo, vermirren, in Unordnung bringen, 
il garbuglio fa per i male ftanti, bey 
Veränderungen gewinnen diejenigen, mele 
che in übeln Umftdnden find. 

Gardingo, f. guardingo, 7 

— ſ. m. Wettſtreit, Wett⸗ 
eifer. 

Gareggiante, part. von gareggiare, ſ. 

Gareggiare, v. n. metteifern; fich um dié 
Wette becifern, beftreben ,-oder bewerben. 
gareggiano a rifare i danni &c. inamare 
la vira. 

Gareggiatore, f, m. ein Wetteiferer, Wits 
werber. Ä 

Gareggiatrice, f. f. eine Wettfirelterin, 
MWetteiferin, Witwerberin, 

Gareggiöfo, f. garofo. , 

Garentia, f. guarentia. ' 

Garentire, f. guarentire. 

Garetto, & garretto, f. m, garretta, f. fi 
die Kniefeble. 

Gargagliare, f. gorgogliare. 

Gargagliata, 1. f. das Getdf von vielen Pers 
fonen, die reden oder fingen. | 


Gargantiglia, ſ. f. ein Halsband, eine Hals⸗ | 


ſchnur der Srauen. 
-Gargarifmo, f. m. Gurgelwaſſer, Waſſer 
fich zu gurgein, und das Gurgeln, 
Gargarizzato , part» gegurgelt. 
Gargatta, & gargozza, f. gorgozzule, 
Gargherifmo, f, m, das Gurgeln. 
Gargione, f, m. 


f. garzone. 
Gargo » adj. fchalthaft, beimtAdifh, bose 


Gariandro, f. m. eine Urt Ebelftein. 
Garibo, f. caribo, 

Gariglio, f. m. der Kern in der Ruf. 
Garingale. f. m, f. galanga, 
Gariofilata, f. f. Benediftenfraut. 
Garnacca, f. guarnacca. 


| Garofanare, v. a. einen Nelkengeſchmack, 


oder Nelkengeruch geben. 
Garofauata, & garofanato, f. gariofilata. 
Garöfanato, ta, adj. mas nach Nelken riecht, 
mas einen Wuͤrznaͤgelgetuch bat. 
Garöfano, f, m. eine Relke, Nelkenſtock — 
eine Würgnelte, Warendgel. 
Garentolare, v.a. puffen, Bauftichldge ges 
ben, mit — 
Gargutolo, f. m. ein Puͤff; Schlag, Stoß 
‘mit der Fauft. 


Garofello, f. m. ein Carrouffel, Art Ture 


nier, Ritterfpiel. | 
—— ssh etwas zaͤnkiſch, barts 
pfig, cigentinnie. — 
Garofo , adj. anefüchtig, cigenfinnig, balde 


arrig. 
Pier 5 f. Maufe, am a er 
Garréfe, f. m. der Wiberrift des Pferdes. 


— & garretto, ſ. garetio; 


x 


Garrérole, adj. der gerne feift; Enorricht, 
zankiſch. 

Garrimento, f. m. das Keifen, Zanken, 
Brummen, Schelten, Aushunzen. | 

Garrire, v. n. zwitſchern, ſchwatzen, von 
Voͤgeln. it. von Menfchen; feifen, ſchel⸗ 
ten, ausfchelten. purchè mia cofcienza 
non mi garra, ivenn nur mein Gemwillen 
inte feine Vorwürfe macht. 

*Garriffa, f. garrulità. 

»Garriflario, {. garrulo, 


Garritivo, adj. mos ämitichern ; feifen, ches 


ten fann. 
| Garrito, f. m. das Zwitſchern, Schwatzen 
der Vögel. 
Garritore, f, m. ein Keifer; ein Murrer, 
Zanker. a ‘ —— 
Garritrice; f. f, Die beſtandig feift; dic ſtets 
brummet und murret; ein Brummbdr. 
Garrüccolo, I. m. ein Keifer, f. garritore. 
Garruletto, adj. jchmdgig, ſchwatzhaftig/ 
geſchwatigzs. 
Garrulità, garrulitade, garrulitate; ſ. f. 
die Schwäßerey , 


dung. 

Gärrulo „adj. ſchwatzig, geſchwatzig, ſchwatz⸗ 
haft, plauderhaft, plapperig. 

Garza, S. f. cin kleinet weißer Reiger, Reis 
ber. it. ſchmale Kanten, Zackchen, Spitz⸗ 


en. 
Garzetto, ſ. m. ein kleiner weißer Reiger. 
*Garzolino, f. garzoncello. 
Garzöna, f. f. ein junges Madchen. 
Garzonaccio, f. m; ein garftiger, gottlojer 
Junge, ein bbjer, boshafter Bube. it. 
arzonaccio di ftalla, ein ſchlechter Stalla 


necht. 

Garzonaftro, ſ. m. ein großer Bube; dums 
mer Junge, dummer Pümmel, Bengel. 
Garzoncello,\ f. m. ein Buͤbchen, Kndb: 

Garzoncino, chen, Züngelcen. 
Garzöne, f. m. ein Knabe, Junge — ein 
Puriche, der ben einem dienet, arbeitet. 
garzone di bottega, ein Arambiener, Las 
dendiener, ein Lehrpurſche. | 
Garzoneggiare, v. n. beranmwachfen ; groß 
werden, ein Knabe, Süngling- werben. 
Garzonetto, f. garzoncello. , i 
*Garzonevolmente, adv. fnabenbaft, juns 
—— | 
*Garzonezza, f. f. das Knabenalter, die 
jungen Fabre. | 
=Garzonfle, adj. fnabenbaft, jungenbaft. 
Garzoniffima, f. f. ein blutiunge8 Miöchen. 
Garzoniffimo, adj. blutiungs noch ganz 
- jung. 
Garzonotto, f. m. ein unterjegter ftarfer 
Knabe , junger Purſche. 
Garzuölo, f.m. bas Herz im Gallat, Kohl, ıc, 
eine Art feiner Hanf. 
Gafchetta, f. f. ein aus altem Taumerf ges 
drehter Strick, die Segel aufiubinden, 


» 
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die Schwatzhaftigkeit, 
N lauderey. it. Verkleinerung, Verleum⸗ 


Gatt 


Gaftigazione; S. £ X bie Zuͤchtigung, Ber 

Gaftigamento, ſ. m.f . ftrafung. 

Gaftigainatti , f, m. die Peitiche: 

Gaitigante, part. züchtigend, ftrafend. 

Gaftigare; v. a, zuͤchtigen, befitafen, firas 
fen; verweilen, einen Verweis geben — 
ein Buch von anftößigen Stellen reinigen. 
gafltigarfi; n. p. fich beffern. chi uno ne 
gaftiga, cento ne minatcia, eines. Eingis 
gen Strafe dient taufend andern zur Wars 

‚nung: 

Gaftigato; part. gezüchtiget, geftraft. ma- 
niera di parlare gaftigata, eine reine, 
richtige Sprecbart,, Schreibart. 

Gaftigatore, f. m. ein Züchtiger , Beftrafer, - 

Verbeſſerer. | 

Gaftigatrice, T. fi die Befiraferin, Zuͤchti⸗ 

gerin. 

Gaftigatüra, ſ. f. PR: - 

Gaftigazione, ff 5 Die en Bes 

Gaftigo, f. m. firafung, Strafe. 

Gäftrico, adj. gum Magen gehörig. fugo 
gaftrico, arterie gaftriche; &c. 

Gaftrocnemio, f. m. Musfelpar, den Bors 
derfuß zu bewegen. 

Gaftrocdlico, ca, adj; 
Grimmbarm gehörig. 

Gaftroepiploica, adj. von Adern, die zum 
Magen und Men gehören. 

Gafiromanzia, S, f. die Gaftromanties 
Weiſſagung, wobey runde Glasgefdfe voll 
Waſſer zwifchen brennende Fichter nejegt 


werden: 

Gaftrorafia, f. f. Bauchnath; dad Zufams 

, menndben des Bauchs, wenn er aufges 
ſchnitten worden. 

Gaftrotomfa, ſ. f, ein Bauchfchnitt; Eins 
fchnitt in den Bauch. 

Gatta, [.f; die Kabe, Kietze. f. gatto. 

Gattaccio, f. m. eine große garftige Kabe. 

Gattajuöla, ſ. f. Kasenloch, focb in der 

Thuͤre, daß die fake aus und ein fann. 

— ſ. f. Katzenkraut, Katzenwadel. 

rei f.m. eine Aspe, Aespe. 

Gattino, f. m. ein Kässchen, Mieschen. 

Gatto, ſ. m. eine Kage, Kater. gatta, eine 
Kate — ein verfchmister, verfchlagener 
Menih; ſchlauer Fuchs. gatto frugato, 
vertutzt mie eine fiheue Kage; ein Bauer, 
der alles mit Erftaunen in der Stadt ans 
gaft — cin Bauer, gatto pardo, f. pardo. 
gatto del zibetto, eine Zibethfage — ein 
Maucrbrecher mit einem ‘ebernen Kasens 
fopf. cadere in piè come la gatta, bey eis 
nem Unfall recht gut megfommen. voler, 
o aver la gatta, eines fein n. 
non volerla gatta, nur fpafen, nicht eines 
fein Ernft fenn. vendere, o comprare la 
gatta in facco, einem etwas aufbinden, 
oder fich etwas aufbinden faffen, ohne die 
Sache zu unterfuchen; die Kate im Gade 
verkaufen, oder faufen. gatta ci cova, 


tum Magen und 


Gatt — 
es fiecft etwas dahinter. ufcir di gatta 
morta, die Maffe ablegen, und nun feine 
midrige Gefinnung offenbar zeigen. farla 

atta morta, far il gattone, far la gatta 

i Mafino, che chiudeva gli occhi per 
non veder paflare i topi, ſich 
dumm, fib ceinfditig ſtellen. 
non fon gatte, i-topi vi ballano, o 
quando la gatta non è in paefe, i topi 


ballano, wenn die Kage nicht zu Haufe ift, 


tauzen die Mdufe auf den Tifche. andare 
‘ alla gatta pel lardo,..yon einem verlans 
gen, mas er felbft beralich lieb bat. che 
Pl ha la gatta, fe la maffara è mat- 
ta? man muß feine Gelcaenbeit zum böfen 
geben. chiamare, o dire la gatta gatta, bem 
Kind den rebten Nahmen geben. dire, o 
chiamare la gatta mucia, etwas nicht 
benm rechten Nabmen nennen, verblämt 
reden. tenere un occhio, alla padella, € 
uno alla gatta, fich vorfeben; fb bey boͤ⸗ 
fen Leuten vor Schaden hüten; auf alles 
merten. alla pentola, che bolle non vi fi 
accofta la gatta, man muß den Gefahren 
ausweichen; oder aufnebrachten Leuten 
muß man aus dem Wege geben. amici 
come cani, e gatti, fie vertragen jich wie 
Hund und Kage. tanto va la gatta al lar- 
do, ch’ ella vi lafcia la zampa, der frug 
geht fo lang zum Waſſer, bis er den Hentel 
verliert. non trovare, non effetvi nè can, 
nè gatta, fein Hund und Kage zu Haufe 
feyn. cervel di gatta, ein Dummkopf. 
ufcir di gatto falvatico, ein gefellichaftlis 
cheres Leben zu führen anfangen. come un 
facco di'gatti, vermirrt unter einander. 
aver mangiato il cervel di gatto, verridt 
werden; nicht richtig im Kopſe feph. ogni 
gatta vuole fonagtio, es will jeder für 
mas angefeben fenn. andare a vedere pef- 
care colla gatta, fich zu feinem Schaden 
‚ eine Nafe drehen faffen. . —— 
Gattomammöne, f. m. ‚eine Art Affe mit 
einem langen Schmwanze- 
Gattöne, f. m. eine große Kane, großer Kar 
ter. fare il gattone, dumm tbun, fich 
einfdltig ftellen. gattoni, ein Flug, der cis 
nen verhindert die Kinnladen zu bemes 
gen. — 
Gattozibetto, f. m. eine Zibethkatze. 
Gattuccia , ſ. f. ein Kaͤtzchen, Kiezchen. 
Gattuccio, f. m. cin Katzchen; eine Art 
rother Geehund — cin Handſage, mit 
einem Gtiel. i gattucci hanno aperto gli 
occhi, man if nun flüger geworden, man 
‚ it nicht mehr fo blind. | 
avarchia, (Pataff. cucendo le gavarchie 
‘colle ftrambe ) ein Wort, deſſen Bedeus 
tung verlohren geBanden! ift. — 
Gavazza, f. f. Zubel, ſchwdtmende Luß⸗ 
barkeit. 


451 — 


dove ‘’ 


Gazz. 


Gavazzamento , ſ.m. das Larmen, Schwdes 
men bey der Luftbarfeit. 
Gavazzare, v. a. jubein, ſchwarmen; bey 
einer tufibarfeit großen firm machen. 
Gavazziere, ſ. m. der jubelt; der großen 
Larm bey’ feiner Belufigung macht; ein 
Schiwärmer, Jurbruder. 
Gavazzo, f, gavazza, 
*Gaudente, f. godente. l'ordine de’ Frati 
gaudenti, der Orden der Iuftigen Brüder, 
‚ ein ebemabltger Ritterorden. 
Gaudentemente, adv. fröhlich, Juftig. 
*Gaudére, ] 
*Gaudiare, > f. goderé, 
*Gaudire, j ar 
Gaudio, ſ. allegrezza. - —.. 
Gaudiofo, adj. iuftia, fröhlich. F 
Gaveggiare, v.a. ſchoͤn thun, f. vagheg- 
giare. c i 
Gaveggino, f. vagheggino, (einBauermort), 
Gavetta, ſ. f. ein Päckchen Gaiten — eine 
oͤlzerne Schüffel der bovtsleute oder Sols 
aten gr den Schiffen. 
Gavetto, f. m. ein NMingeltana, ber fchon 
. bey den Atten befannt war. — - 
Gavidella, f. f. eine Art Kraut. 
Gavigne, f. f. die Ohrendruͤſen, Mandeln. 
Gavillare; gavillazione, gavillofo, f. ca- 
villare, cavillazione, &c. 
Gavine, f. f. pl. gefchmolene Mandeln an 
. Den Obren; Fiuf an den ohren. 
Gavitello, f. m. ein folì, fo über dem 
Anker in Waffer ſchwimmt, mo er gemors 
fen worden. — 
Gavocciölo, ſ. m. eine Peſtbeule. gavocciold 
alle pianelle, dag du die Peſtilenz! 2 
Gavonchio,, f. m. ein Meeraal in füßen 
Waſſer. at I 
Gavotta, fÜ f. eine Art Seefiſch. 
Gazofilazio, f. tn, ( griechiſch) die Schatz⸗ 
kammer. — * 
Gazzä, ſ. f. eine Elſter, tel. nido fatto; 
gazzamorta, wenn das Haus fertig, frirbt 
der Hausherr. quefta gazz@ ha pelata 
la.coda, er iſt ſchlau, lifig. pelar la 
gazza, e non farla ftridere, jcheren, aber 
nicht ſchindden. > 
— marina, ſ. ſ. die Meerelſtet, Mandel⸗ 
, frdbe, | setti 
Gazzarra, S.f. Fteudenfeſt mit Canonens 
fb Agen in einem Lager — eine Art Kriegs⸗ 
ſchiff, fo nicht mehr ih Gebrauch. 
*Gazzarrino, na,.adj: flach, breit geſchla⸗ 
_ gen. (noch auf dem Lande gebräuchlich ). 
Gazzella, f. f. eine Met Gemfe, oder wilde 
Ziegen. _ 
Gäzzera, f. gazza: — 
Gazzera marina, ſ. gazza marina. 
Gazzeria, f. gazzarra, 
Gazzerotta, f. f. \ eine kleine Elſter; ein 
— f,m.f Toͤlpel, ſ. merlotto, 
eg 


* 


Gazz 


Gazzetta, £. f, die Zeitung ;- eine Römifche 
Münze, die 7 Duadrini gilt. Gieben 
— und ein Quadrino machen einen 

aolo. 

Gazzettiere, f. m. der Zeitungsfchreiber. 

Gazzettino, f, m. ein Zeitungsblättchen 5 
kurzer Bericht von Neuigkeiten 

Gazzolone, f. gazzerotto. 

Gazzurro, f. gazzarra, eflere in gazzurro, 
luftig und guter Dinge ſeyn. 

*Gebo , f. becco, capro. 

*Gecchimento, f. aggecchimento, 

*Gecchitamente, f, umilmente. 

*Gecchito., adj. gedemuͤthiget, erniedriget. 

Gelamento, & gielamento, ſ. m, die $ries 
rung, Gefrierung, der Froſt. 

Gelare, & gielare, v. n. & a. frieren, ges 
frieren, einfrieren; gu Eis frieren, zu 
Eis werden; vor Kälte erfiarren. it. in Eis 
verwandeln. ni 

Gelata, & gielata, ſ. f. der Froft. 

Gelatamente, & gielatamente, adv. fehr 
falt; mit einer Kalte zum Srieren. it. 
trag, faul, langfam. 

Gelatina, gielatina, &gieladina, f. f. Gal⸗ 
fert. ognuno voleva Gano in gelatina, 
jeber wollte den ano in Stüden zerhackt 


wiffen. 

Gelatinofo, fa, adj. mie Gallert; gallertig, 
gallertmäßig, geronnen. . 

Gelatiffimo, & gielatifimo, adj. fup. ganz 
gefroren , 10. 

| Gelato, & gielato, adj. gefroren, einge: 

ı froren , gufammen gefroren. io fon gelato, 
ich bin ganz erfroren; ich ſtarre vor Kdlte. 
fig. erſchrocken. : 

Geldra, f. f. zufammtengelaufenes Gefindel ; 
tumpengefindel, Bettelvolk, ein Haufen 
Bettelzeus. 

Geleria, ſ. gelatina. 

Gelicidio, & gielicidio, f. m. Froſt; die 
Zeit, da es friert; bie frdrfite Kdlte; das 
Glatteid. gelicidio degli alberi, der 
u roft 3 Die Beichädigung der Bdume 

ur n Froſt. 

— Mf. die Kälte, Friſche. 

Gelido, & gielido, adj. f. gelato, ‘acqua 
gelida, recht frifches eiskaltes Waſſer. 

Gelo, f. gielo. , 

Gelöne, f. m. eingeoßer Froſt heftige Kälte. 

Gelofaccio, cia, adj. febr eiferfüchtig. 

Gelofamente, adv. jorg 
aufmerffam, mit Eiferjucht. 

Gelofia, f. f. die Eiferſucht, Argwohn, 
Furcht. teneva in gelofia i Veneziani — 
ein Gitterfenfter; Gitter vor den genftern. 

Gelöfo, adj. eiferfüchtig, neidiih, mißgüne 
ftig; fistich, bedenklich, gefährlich ; mas 
vorfichtig behandelt werden muß. bilancia 
gelofa, eine richtige, genaue Wage. ftru- 


mento gelofo, ein gefdyrliches Werkzeug. 


lancia gelofa, cin Rachen, der leicht ums 
kippt. 
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forafditig, wachſam, 


Gene 


Gelfa, £ f. cine Maulbeere. (auch adj.) 
more gelfe, Maulbeeren. 

Gelfo, f. m. der Maulbeerbaum. 

Gelfomino, f. m. der Jasmin. gesmini, 
beym Ariofto für gelfomini, 

Gemebondo, adj. jeufsend, dchgend, mehr - 
klagend. 

Gemelliparo, ra, adj. die Zwillinge zur 
Welt bringt; Zwillingsgebaͤhrerin. (von 
Thieren)) das zwey Junge bringt, mirft. 

Gemello, f, m. ein Zwilling; von Muskeln. 
gemelli, die Zwillinge, im Thierkreiie. 

Gemente, part. tropfend, fliefiend, traͤu⸗ 
felnd ,.ıc. achzend, Flagend, mebflagend. 

*Gemenzia, |, geomanzia, 

Gemere,’& gemire, v.a. & n. tropfen, 
näffen ; dchzen, minjeln, wehklagen. la 
tortora, &c.geme,die Zurteltaube girret. 

*Gemicare, f, gemere, 

Geminare, v.a. verdboppeln, das nehmliche 
wiederholen. geminarfi,n.p. fich verdoppeln. 

Geminato, part. verdoppelt. 

Geminazione, ſ. f. die Verdopplung, Wies 
berholung. 

Gemini, ſ. m. die Zwillinge, im Thiers 
freife 


Gémino , adj. doppelt, zweyſach. — 

Gemire, ſ. gemere, | i 

Gemitio, & gemitivo, f. m. das Ndffen, 
Triefen, Zräufeln, Schwigen der Keller, 
Gewölber, ıc. 

Gémito, ſ. m. Das Aechzen, Winfeln, Wehr 
flagen, -Jammern. 

Gemma, f. f. gin Edelftein — cin Auge, 
Knöfpchen am Weinſtock, ꝛc. das Inwen⸗ 
dige vom Schöpshorn. 

Gemmajo, ſ. m. eine Ebelfteingrube. 

Gemmante, part. glänzend; mie ein Edels 
fiein ſchimmernd. 

Gemmare, v, n. Augen treiben; ausichlas 
gen, vom Weinftod. - 

Gemmato, adj. mit Edeiftelnen befents von 
Edelfteinen gemacht; mag Augen getries 
ben,, angejest bat. fig. gemmata coda del . 
pavone, , 

Gemmiéra, f, f. f. gemma. 

Gemonie, (fcale) die Gtufen, movon die 
Mifietbdter bey den Roͤmern herabgeftürgt 
wurden, 7 j 

*Gena, f. gota, guancia; auch anftatt jena, 
cine fvdne, Iena, f. 

Genale, adj. zu den Backen gehörig. 

Genealogia, & geneologia, f, f. das Ges 
fchlechrregifter, Die Geſchlechtkunde, bie 

—— E 1ogifch 6 
enealögico, „adj. genealogiſch; sur Ges 
fchlechtfunde Er 

Genealogifta, f. f, cin Gencalogifi ber die - 
Geſchlechtkunde veriteht. 

*Geneatico, f. genetliaco, - 

Genebro, {. ginepro. 

Geneologia, ſ. genealogia, 

Generäbile, adj. jeugbar, erzeugbar. 


-Gene 
Generabilitä, ſ. f. die Zeugfraft, Zeugungss 


fraft, Zeugtingsvermögen. - 

Generalato, f, m. bag Generalat; die Ges 
neralwuͤrde. 

Generale, adj. allgemein. ſpacciare uno 
pel generale, einen mit allgemeiner Ants 
mort abfertigen. in generale, adv. übers 
bauvt, insaemein. 

Generale, f. ın. der General, Oberbefeblds 
baber ben der Armee. Generale della Ca- 
valleria, dell'Infanteria, dell’ Artiglieria, 
der General bey der Cavalerie, 10. Gene» 
rale de' Frati, der General eines geiſtli⸗ 
chen Ordens. i 

Generaleggiare, v.a, alloemein machen. 

Generalemente, adv. überhaupt. 

Generaliffinamente, adv, Sup. ganz allges 
mein. 

+ Generalifimo, adj. fup. völlia allgemein; 

der alleroberiie Defebldhaber bey dec Ure 
mee; der Generaliffimus. 

Generalità, ) 

nt f. f. die. Allgemeinheit. 

Generalitate, 

Generalmente, adv. überhaupt, allgemein, 
insyemein. 

Generamento, f. generazione. 

Generante, Der jeugend, erzeugend, here 
vorbringend. | 


Generaré, v. a. geugen, feines gleichen herz 


vorbeingen — verurfachen, zuwege brins 

gen, wirfen. generarimalinconia, Schwers 

muth machen. la troppa familiarità gene- 

ra difprezzo, gar zu große Freundſchaft 
bringt Verachtung. 

Generatito, adj. zur Zeugung geſchickt; zur 
eugung achörig.la potenza generativa, 
ns Erzeugungsvermoͤgen. 

Generato, part. gejenat, hervorgebracht, re. 

Generatore, ſ. m. der Zeuger, Erzeuger 

Hervordringer, Sihaffer, Urheber, Bes 
wirker. | 

Generatrice, f, f. die Gebdhrerin, Erzeuges 

tin, Vorbringerin; die das Dafenn, das 
Leben giebt. : 

Generazione, f. f. bie Zeugung, Erzeu⸗ 

guna, fervorbrinaung 5 Geichlecht, Nach⸗ 


fommenfchaft — eine Gattung, Art, Ges 


ſchlecht. ia 
Génere, f: m, das Gefchlecht — auch in der 
Grammatif. genere umano, das menfchs 
fiche Geſchlecht, die Menfchen — eine Art. 
in genere. adv, überhaupt. 
re di fcienza, allerfen MWiffenfchäften. 
Genericamente, adv. überhaupt, allgemein, 
Generico, adj. allgemein; zum Geſchlecht 
gehörig, das Gefchlecht beſtimmend. ter- 
mine generico, ein allgemeines Wort; ein 
Mort, fo das Geichlecht anzeiget. 
Género, f, m. der Eydam, Schwiegerfohn ; 
für genere,f, 
Generofamente, adv. großmüthig; auf eine 
großmuͤthige, edelmuͤthige Art, 
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ogni gene- , 


Geno 


Generofità, ) RS. die Grofmutt, Grofis 
Generofitade, mütbigfeit ; delmuth, 
Generofitate, edle Gefinnung; Freyge⸗ 


bigkeit ; Anſtand. 

Generofo, adj. grofmithig, ebelmüthig, 
edelgefinnt; frengebig. fig. la terra gene- 
rofa, das fruchtbare, ergiebige Erdreich. 
vino generofo, ftarfer, geiftiger Wein. 

Genefi , f. m. & f. das erfie Bud Mofis. 

Genetliaco, geneatico, ſ. m. ein Nativitdts 
fteller. adj. verfi genetliaci,. poefie ge» 
netliache, Verfe auf eines Geburth. 

Gengfa, & gengiva, £. f. das Zahufleiſch. 

Gengiacquè, f. m. eine Art Faͤrberey. 

Gengiövo, f. m. der Ingwer. 

Gela, “ Di Doe Den: Geht, Ges 

meiß, Gefinde = 

— ſ. m. se böfe, garfiige Reis 
gung; böfe Gemüthsart. 

Geniale, adj. eines Neigung, Geſchmack 
angemeffen. letto, o tore geniale, 
Eheberte , Brautbette, È 

Genialitä, f. f. die angebohene Zuneigung ; 
Spmpathie. — 

Genialmente, adj. aus natürlichem Hang; 
aus Sympathie. 5% 

Genio, f. m. der Genius, Schutzgeiſt — die 
‚angebohrne Art ; Neigung, Sang, Gemuͤths⸗ 
art, Geſchmack, natürliche Anlage. andar a 
genio, gefallen, anftehen, ıc. dar nel ge- 
nio, eines Geſchmack treffen. genio. d'una 
lingna, — einer Sprache ;. derfele 

n eigen iche 

Genioioideo, adj. Beywort zwoer Schlund⸗ 
musfeln, . . 

Genipa, f. m, eine Art Baum in Amerika. 

Genitabile, adj. zur Zeugung fähig oder ge⸗ 


ria. Be 
Genitale; adj. zur Zeugung dienlich oder ges 


hörig._ membro.genitale, das- Geburths⸗ 
glied;; sapessero. 
Genitivo, f. m. Der Genitiv; zweyte Ca- 


fus, 

Gépito, ſ. m. der. So n das Kind. 

Genitore, f, m. der Water. 

Genitrice, £. f. die Mutter. 

Genitura, ſ. f. die Zeugung, Geburth _ 
— der Thiere. primogenitura , die 

rſtgeburth. 

Gennajo, & gennaro, f. m. ber Jannet, 
Santar. fudar di bel gennajo, prov. fich 
gewaltig Angitigen, effere più lontano da 
alcuna cofa, che non è il gennajo da 
more, einer Sade dufferft abgeneigt fenn. 
egli è più difcofto da farlo, che gennajo 
dalle more, es wird eher alles thun, als 
diefed. avere i pulcini di gennajo, im Jos 
ben Alter fleine Kinder haben. 

Genologia, f. genealogia, it, natürlicher Zus 


fammenbang. 
Génove, f. £. pl. die Kniebeugungen, de: 
müthige Verbeugungen. Vi 
Genovino, f.m. genovina, ſ.ſ. eine Genue⸗ 


Genf 


Geufomino, & genfumino, ſ. gellomino, 
Gentaccia, gentaglia, gentagliaccia, f. f. 
& gentame, f.m. ſchlechtes Gefindel, Ges 
ſchmelß, geringer Bibel, (© — 
Gente, f. m. feutè, Volf, mia, tua, &c. 
gente, meine, deine Leute, Verwandten 
gente d’arıne, (und bloß) gente, Mann 
ſchaft, Truppen, Siriensvolt. gente a ca- 
vallo, Kavalleriiten, Reiter. levar gente, 
‚Soldaten werben. gente mezzana, cute 
vin Mittelſtand. minuta gente, ‘gente 
balla, gemeine, geringe Peute; Pobel. di 


buona gente, von gutem Gefchle dat 


ten. gente di fcartiera, fandftreicher; bös 

fes Gefindel 0 0 <* È m 

®Gente, adj, artig, f. gentile, 

Genterella, f.‘£. geringe Peute, fchlechtes, 
gemeines Vol, °— INA 

Gentildonna, ſ. f. eine adelige Dame; Frau 

gen Sme. — es — 5 
entile, adi. ‚artig, angenehm, anmutbia, 
böfich — daͤnn miedlich. fubit. ein Heide: 
gentile di compleffione, von fihwacher, 
adetiicher, Leibesbeſchaffenheit. falcone 
gentile, ein Falk von edier Art. grano 
gentile, Weiten der an der Mebre feine 
— bat. fico gentile, eine Art zarter 

eisen. 

Gentilefcamente, adv. auf heidniſche Art; 
auf cine böfiche, edle Weife. Be 

Gentilefco, adj. artig, edel, ſchoͤn von Ans 
feben, huͤbſch, ꝛc. heidniſch; aus dem Heis 
dentbum. — 

Gentiléfimo, Em. das Heidenthum, die heids 
niſchen Voͤlker. — e 

Gentiletto, adj. ziemlich artig, fein, ic. - 

—— ſ. f. die Artigkeit, Gefdllig— 

®Gentilîa, keit, Höflichkeit, Manierlich⸗ 
feit, Anmuth. => 

*Gentiligia, f; f. f. gentilezza. 

Gentilire, v. a. veredelm, artig, manierlich 
machen, verfeinern. praef. ifco. 

Gentilità, gentilitade, gentilitate, f. f. das 
Heidenthum. gentilezza, f. 

Gentilizia, £ f. das Adelrecht. 

Gentilizio, adj. einem Geichlecht gehoͤrig, 
eigen. arme gentilizie, ein Geſchlechtswa⸗ 
pen. 

Gentilmente, adv. artia, hoͤſtich, freund« 
lib, manierlih, auf eine edle Art; ganz 
gelinde, fanft. : 


Gentilöne , adj. Cim Scherz) überaus artig, > 


manierlich, ıc. 
Gentilotto, f,m. ein ſtark begüterter Edels 
mann, fo viel ald fignorotto, f. 
Gentiluomineria, £, £ die Adeiſchaft, der 
Adelſtand. 
Gentiluomo, ſ. m. ein Edelmann, Abliger, 
Edler. gentiluomo di camera, ein Kam— 
merlunter. 
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9 Maunzʒſorte, die ungefehr 2 Thle. 2 Gr.’ 
t i, 


-  Knieen. è 


. Gef 


Gentuccia, £. f. geringes, ſchlechtes Volks 
Di von geringem Stande; arme, efende 
cute. Coda sagrato 
Gentugciaccia, f. f. ber ſchlechte Nöbel, der 
Kebrig vom Volf; das drafte Gefindel. _ 
Genufleffiona, ſ. f. das Kniebeugen, Nies 
derfnien, uu: 
Genufleffo, part, knieend; ‚mit gebeugten 
Gefiuflettere, v.n. fnicen, niederknieen, 
auf die Knie fallen. praet. genuflefli, part, 
genufleflo. RAR 
Genuino, adj. Acht, wahr, unverfälfcht. 
Genziana, L.f. Enzian, Bittermurz, eta 
Kraut. o ER 
Geocéntrico, adj. 


dj. von einem Zirfel, bee 
mit andern eitierl 2 


Mittelpunct bat. 


‘Gedde, fm. ein Abdlerftein, Wtterftein, der 


anſtatt eines Gteiné, Waffer oder Gand 
in der. Mitte enthält. — 
Geodefia , f. f. die Landmeßfunft. 
Geografia, ſ. f. die Erdbeichreibung, Geos 
grapbie. 


Geogräfico, adj. geographifch; jur -Erdbes 


fchreibung gebò 
Geögrafo, f. m. 

grapbifi. 
Geomante, f. m, & f, 


rig. è 
cin Erdheſchreiber, Gens 


ein Punetirer; ber 


ſich mit der Punetirkunſt — | ) 


Geomäntico, ad). geomantifch; zur Punctirs 
kunſt gehörig. > 0 l 
Geomanzia, ff. die Kunſt, aus gewiſſen 

Sisuren irdifcher Körper zu weiſſagen. 
Gesmetra, & geometro, £ m. ein Mefe 
fünftler , Erdmeffer. 
Geometria, ff. die Mekfunft, Feldmeßkunſt, 
"Geometrie. . 
Geometricamente, adv. geometriſch; mefs 
kuͤnſtlich. sn 
— adj. meßkuͤnſtlich, geome⸗ 
Geometro, trifch. piano geometrico, . 
cin Grundrig, der nicht peripettivifch if. 
Geometrizzare, v. n. geometrifch, ‚mit 
großer Genauigfeit oder Gemwißheit verfahs 
ren, denten. 
Geoponia, ſ. f, Beldarbeit, Ackerbau. 
Geopönico, adj. zur Felbarbeit gehörig. 
Gesrgica, f. f. Gedicht vom Landbau, | 
Geörgico, adj. zum Wceferbau gehörig. 
Georgöfilo, adj, Liebhaber des Ackerbaues. 
Geränio, f. m. Gtorchjibnabel, ein Kraut. 
Gerarca, f. m. das Oberhaurt im Chor der 
Engel, oder im Kirchenresiment. 
Gerarchia, ſ. f. die geiſtliche SHerrichaft; 
Kierarchie. tutte le gerarchie degli Angio- 
li, alle Engelchoͤre. fig. intrigo, imbro- 
glio, f. non voglio entrare in certe ge. 
rarchie fuperflne, ich will mich in gemiffe 
überflüßtge Antrifen nicht einlaffen., 
Gerarchico , adj. bierarchifch ; zur geiftlichen 
Herrichaft gehörig, 
Gerfalco, f. girfalco, 


Gerg 


durch Rathſel und figdrlihe Ausdrücke, 
3. B. Ingegnofa anftatt Chiave, Faticofa 
anftatt Scala, Bracchi anftatt Birri — 
kauderwalſch Cin fo fern man fie nicht 
veritebet ). ; 
Gergone, f, m. parlar gergone, eine räthfels 
._ bafte Sprache reden, kauderwaͤlſchen. 
Geria, f. f, f. giallo di terr 
Gerla, ſ. f. eine Butte, cin Eragetort. ger- 
la di ragazzi, ein rm Kinder, ıc. 
Gerlo, und meift gerli, f, m, Gtride von 
ausgetriefelten Tauen. 
—— » (forella) eine leibliche Schwe⸗ 
er. 
‚Germanamente, adv. treulih, getreulich, 
redlich , wahrhaft. | | 
Germanico, adj. deutſch. . 
Germäno, f. m. cin leibliher Bruder. adj. 
debt, wahrhaft, unverfdlicht. 
ermano, f. m. eine wilde %Uente. germano 
d’Inghilterra, die große, rothkoͤpfige ente. 
Germe, f. m. f. germoglio. 
Germinare, f. germogliare, 
Germinare, f.m. f. germoglfamento. 


Germinativo, adj. was telmen, ausſchlagen 


ann. 
Germinatrice, ſ. f. die keimet, hervorkei⸗ 
met; die ausſproſſen, ausſchlagen kann. 


Germinazione, ſ. f. die Keimung, Ausſproſ- 


ſung. 
Gérmini, ſ. m. pl. ſ. minchiate. 
Germoglia, f. germoglio. i 
Germogliamento, f.m, das Keimen, bie 
Keimung, das Kervorfpeoffen, Ausfchlas 


gen. 
Germogliante, part. feimend, bervorkeis _ 


mend; bervorfproffend ; ausfchlagend. 
Germogliare, v. n, feimen, bervorfeimen; 
fproffen, bervorfproffen, ausſchlagen. fig. 


zunehmen, gedeihen, ze. nell’ ozio l'amor. 


fempre germoglia. 
Germogliato, part. gefeimt, ausgefeimt, rc. 
-Germöglio, f. m. & germoglia, f. f. der 
5 das Keimchen; Sproß, Sproͤß⸗ 


ling. 
Geroglificare, v. n. ſich durch hieroglyphiſche 
Figuren ausdrucken; Bilderſchrift brau⸗ 


en. 
. Geroglifico, ſ. m. ein Hieroglyph; bierogloe 


phifche Figure; Bilderfchrift. 
Geroglifico, ca, ad). pierogiophifh; geheims 
niguol, finnbifblit. 

Gerrettiera, ſ. f. der Orden des Hofenbans 

des in England. 
© Gerfa, f. f. eine Art Schminfe, 

Gertindio, f. m. das Gerundium in der 
Grammatif. dar ne’ gerundi, verruͤckt, 
ndreiich werden. 

. Gefmino, f. m. Yasınin. 

'Gefajuölo, f. m. ein Gypsarbeiter. 


Geffato, adj. überanpft, avpfio, evpsartia. 
Geflo, f, m. der Gyps. 
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Gergo, f. m, eine — * Sprache —— 


* 


Gett 


adj. gnpfig, vol Gyps. 

*Gefta, ff. das Gefihlecht, der Stamm. 
le gelta, die Thaten merfwirdiger Perſo⸗ 
nen. it. ein Haufen feute. 

*Geftare, v. a. tragen. 

Geftatorio, adj. Benwort eined Werkzeugs, 
bas beſtimmt ift etwas darauf zu tragen. 
— geftatoria, ber Tragſeſſel des Pap⸗ 


Gefteggiare,) v. a, allerley Bewegungen 
Gefticolare, mit ben Sdnben machen; 
Geftire, mit ben Händen fechten, 


gaucfeln unter dem Sprechen. 
Gefticulatore, f. m. der allerley Gebehrben, 
Bervegungen befonder8 mit den Handen 
macht; ein Gauckler. 2 
Gefticulazione, f. f. aferhand Gebehrden 
und VBervegungen mit den Händen; Baus 


ckeleh. | 
Gefto, fi m. die Gebebrde, Gebebrdung im 


Reden; die Stellung, Pofitur ; cine ruhm⸗ 


reiche That; die Führung, Bermollung 

Geto, f,m, ein lederner Rieme, die F be 
der Balken zu binden: beccarfi i geti, mit 
dem Kopf wider die Wand rennen ; fd cis 
nem unverinefblichen Ungluͤck miderfegen. 

Gettajone, f. gittajone, & git. 

Gettamento, f. gittamento. 

Gettare, & gittare, v. a, tverfen, megmwerfen, 

"schmeißen, wegichmeißen. gettarfi, n. p. auf 
etwas losfahren, hinftärzen, über einen her⸗ 
fallen, überfallen; ploͤtzlich anfallen, angrei⸗ 
fen — ſpeyen, von fich geben. gettar roffore, 
ſchamroth werden. gettar fofpiri, Seuf⸗ 
zer ausftofen. gettar le parole al vento, 
in Wind reden — bervortreiben (von Bau⸗ 
men und der Erde). gettar a ballo, ſtuͤt⸗ 
zen, umjkürzen. gettare fuoco, &c. 
Feuer ſpeyen. gettar a terra, niederreißen. 
gettar odore, einen Geruch geben, rie⸗ 
chen. gettar lezzo, morbo, ſtinken. gettar 
al volto, o in faccia, vorrücen, vorwers 
fen. gettar via, wegwerfen — verichleus 
dern — allzu. svobifeil mengeben — einem 
tindanfbaren, einem Unwuͤrdigen ſchenken 
— vergeblich anwenden. gettar, abf. das 
Geinige weafchmeißen, veriihmenden. get- 
tarfi via, verzweifeln, gettar in grado, |. 
imputare. gettar: la colpa, Gchufd ges 
ben. gettar motto, parola, di checchef. 
fia, cin Wort wovon laufen laffen. gettar 
i fondamenti di checcheffia, den Grund 
mozu legen. gettar l'arte, incanti, le for- 
ti, Zauberfünfte treiben, ausüben, gettar- 
fi in una cola, ad una cofa, etwas eifrig 
unterneßmen. gettarfi bandito, gettarfi 
alla firada, ſich auf Straßensaub legen. 
gettar checcheffia, dietro a uno, einem. et: 
was nacbwerfen, es ibm aufdringen. get- 
tarli le cofe dietro. le_fpalle, o. dopo, le 
Spalle, etwas in den Wind ſchlagen, es 
gar nicht achten. gettar la polvere negli 
occhi, durch falfchen Schein betriegen. get- 


Gett 


tar un -ponte, eine Bride fchlagen. 
geitar la fcommunica, einen Baunftrahl 
fibießen. gettar metalli, gefli, &c. Mes 
tale, Gyps gießen, in die Form gießen. 

ettarfi al cattivo, fich auf die ſchlimme 
€: te legen. gettarfi ali’ avaro, farg, gei⸗ 
Kig werden. la penna non getta, die Dins 
te fliegt nicht, die Feder lift die Dinte 
nicht fahren. quefta itoria è fcritta, come 
la penna la getta, Diefe Geſchichte ift mit 
üchtiger Hand oder wie jie mir in die Fes 

, Der aeflofien it, pgefchrieben. gettarli al 
collo di alcuno, einem. um den Hals fals 
fen. gettarfi al partito di alcuno, fich zu 
eines Parthey ichlagen. gettar un vafcello 
all'acqua, ein Schiff vom Gtapel laffen. 
Ja'penna getta qualche fcuda, die Feder - 
mirft etliche Thaler ab. 
ettata, f. gittata. 

Gettato, & gittato, part. geworfen, tc. 

Gettatore, & gittatore, f. m. ein Werfer, 
cin Gießer, Schweizer. 

Gettito, £. m. der Auswurf, 3. B. von Blut, 
Schleim:e. aus dem Munde. 

Getto," f, m, ein Wurf; Mörtel, Mauers 
fait. muraglia di getto, eine Kalfivand. 
getto d’acqua, Springmaffer. getto a piog- 
gia, cine Waſſerkunſt die einen Regen 
vorſtellt — ein Guß in die Forme, Abguß. 
far getto, o di getto, gießen, abformen. 
opera, lavoro di getto, gegoffene Arbeit. 
— getto, die Waren auswerfen, beym 


pfennig. 
Ghefſo, ſ. gueffo. 
Gheggia, o ghega, f. acceggia.. 
Gheppio, .f. m. ein Wannenweiher, Art 
Raubvoge!. far gheppio, fterben, 
®Gherbellire, f, ghermire, 
Gherbino,.f. garbino. 
Gheridone, f.m. einhoher , zierlicher Peuchs 
ter gum Gtaat (qué dem Franzdfifchen). 
Gherlino, fm. bas kleinſte Tau auf dem 


Schiff. 

Gherminella, f. f. Taſchenſpiel, Taſchen⸗ 
ſpielerey; Betriegerey, Schelmſtuͤck. 

Ghermire, v. a. mit den Klauen faffen, ere 
greifen. (von Maubtbieren) ghermirfi, 
n. p. fich einander angreifen, fich anfallen; 
fig. mit Gewalt ergreifen, megraffen, 
wegſchnavpen, erhaſchen, erwiichen. 

Ghermito, part. ergriffen, angefaßt, rc. 

Ghermitore, £ m, ein Erwiſcher, eg: 
ſchnapper, ber wegraffet, ıc. | 
herofanella, f. garofanata. 

Gheröfano, f. garofano. 

Gherine, & garone, f. m. cin angefettet 
Stuͤck, Fleck vom Kleide — der Saum; 
der Schweif am Kleide. gherone di tela, 
ein Zwickel am Hemde — ein Städ, Fee 
gen, von irgend etwas. pigliarfela per un 
gherone, durh die Lappen geben; 
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.Ghia 


durchgehen. quel che non va nelle mani- 
che va ne’ gheroni, mas nicht fo aufgeht, 
geht zu mas anderem auf. 
Ghetto, ſ. m. die Judengaffe. 
Ghezzo, adj. ein Schwarzer. fchiavo ghez= 
zo, ein Neger; mas anfdngt ſchwaͤrzlich 
gu werben, von Weinbeeren, ıc. eine Ark 


Bilz. 
Ghia, f. f. ein Seil, fo durch cin Radchen 
ebt oben Auf dem Maſt, etwas in die Hoͤ⸗ 
e zu ziehen. 
Ghiabaldana, e ghiabaldano, f. ghiarabale 


dana, 

*Ghiaccefco , adj. eiſicht, dem Eife aͤhnlich. 

*Ghiaccia, f. ghiaccio. 

Ghiaccıaya, f, f. die Fisgrube. i 

Ghiacciare, v. n. frieren, gefeleren, eins 
frieren, gu Eis werden. v. a. gefroren, 
gu Eis machen; cisfalt machen. la neve 
Deo il vino, der Wein wird vom Schnee 
eisialt. 

Ghiacciato, part. gefroren, eingefroren; ciés 
talt, zu Eis gefroren. fig. unbarmberzig, 
grauiam; fell, unvervundbar. porta 
ghiacciata, eine immer verichloffene Thüs 


re. 
Ghiaccino, f. m. ein Schlittſchuh. 
Ghiaccio, f. m, das Eis. rompere il ghiac- 
cio, fig. das Eis brechen, die Bahne bres 
ben. ferrare un cavallo a ghiaccio, ein 
ferd ſcharf beſchlagen. 
*Ghiaccio, cia, adj. f. ghiacciato, 
Ghiacciofo, adj. von Eis oder zu Eis gefros 


ven. 

Ghiacciuölo, ſ. m. ein Eiszapfen, Eis⸗ 
folle. > 

Ghiacére , f. giacere, 

*Ghiacinto, f. giacinto, 

Ghifdo, f, m. die Aufferfte Kdfte — Meffer, 
Dolb; in diefem Verſtande nur mit der 
Prdp. a. gebräuchlich. morto, tagliato a 
ghiado, vriochen, mit einem Meſſerſtich 
umgebracht. 

Ghiaggiuölo, f. m. die Schwertlilie. 

Son: ff, Kies; grober Sand mit Kies 
cin. 

Ghiajata, ſ. f. ein mit Kies befeftigter, auss 
gefülter Ort oder Weg; ein Greindamm. 

Ghiajofo, adj. Fieficht „ kieſig; von grobem 
Sand mit Kiefeln vermiicht. 

Ghianda, 1, ſ. die Eder, Eichel; die Eichel - 
am männlichen Gliede. 

Ghiandaja, £. f. der Heher, Holzſchreyer. 

Ghiandajone, f. m. ein großer Holzſchreyer, 
Nuffnader; ein Plauderer. 

Ghianda unguentaria, f. f. eine Art Nuͤſſe 
pes einem Baum gleich den Zamariss 
en. 

Ghiandato, adj. mit Eicheln von anderer 
Farbe als die Frucht der Eiche, in Wapen. 

Ghiandellino, f, m. ein Eichelchen, kleine 
gie ein Zwifchenedumchen,, Heiner Ab» 

and. 


‘ 


x 
N 


Ghia 
— adj. mas Eckern, Eicheln 


trägt. ar 
Ghiändola, f. glandula. ; 
Ghianduccia, \ f. f. eine Heine Eder, Eis 
Ghianduzza, f del; cine Drüie, Heine 


Mandel. 
Ghiandolofo, adj. druͤſig, vol Drifen. 
Ghiara, f, ghiaja, 
Ghiarata, f. ghiajata. 


Ghiarabaldäna, ſa f. eine Kleinigkeit, eine 


nichtöbedeutende Sache. 

Ghiattire, v. a. belfeen, mie ein Fuchs; ans 
foblagen, den faut geben, von Hunden, 
il cane ghiattifce, der Hund ichldgt an. 

Ghiazzerfno, f. m. ein Panzerhemd ; Kleiner 
Bruſtharniſch. 

— ſ. m. eine Art leichter 

Li e. 

Ghibellino , f, m. Gbibelliner. 

Ghiéra, f. f. ein Reif, Ring zur Befeftis 
gung einer Sade; eine Art Pfeiles eine 
Latwerge von Aloe. 

Ghierabaldana, ſ. ghiarabaidana. 

Ghieu ghieu, ein Ausdruck der Kinder, fes 
mand auszuzifchen — auch fo viel als das 
mindejte. io non ne pagherei un ghieu, 

®Ghieva, f. ghiova, 

— adv. laͤchelnd; heimlich 
la en u ⸗ 

Ghignare, v. n. laͤcheln, heimlich, auch 
ſpoͤttiſch laͤcheln. 

Ghiguata, ſ. f. ein lautes Hohngelachter. 

Ghignatore, ſ. m. der lachett. 

Ghignazzare; v, a. uͤberlaut lachen, aus 

—— lachen. 
ignettino, 

Ghignetto, } f. m. ein höntiches Lacheln. 

Ghigno, f. m. das Lacheln; cin ſpoͤttiſches, 
bosbaftes Lächeln. - 

Ghindaggio, £. m, das Aufwinden, Aufsies 
ben einer Laft auf den Schiffen. 

Ghindare, v. a, aufwinden, aufsiehen, mit 
Hifen, Winden in die Höhe ziehen, bes 
ben, auf Schiffen. 

Ghindatura , f. f. die Höhe eined Segels. 

Ghindazzo, f. m. ein Geil, etwas in die 
Höhe gu sieben auf den Schiffen. 

Ghinéa, f. f, eine Guinee. 

Ghiémo, f, m. cin Knaul Zwien, 

Ghiotta ‚-T. f. die Pfanne unter dem Braten 
am Gpiefe. i 

i eng begierig, gierig, beißs 

ungerig , gefräßig. 

ne) adj. naſchig, verleckert, 

Ghiotterello, f leckerhaft, etwas gefrds 


gia. ” 

Ghiottiffimo, adj, fup, überaus naſchig, ges 
frdbig, ıc. i 
Ghiotto,adj. &f. m. gefrdfig,beifbungerig ; ein 
Leckermaul, Bielfraß ; leckerhaft, appetits 
Tich ; liftern, begierig; cin Schurfe. aver 
un certo ghiotto, fo etwas reifendes an 
fip haben. due ghiotti a un tagliere, 


— 457 — 


‘ Ghiro, f. m. ein Nas. 


Gi a f 


zween Kunde an einem Knochen, oder bie 
um den nehmlichen Gegenfiand bublen. 
in prov. una ne penfa, o un conto fa il 
ghiotto, e l'altro il tavernajo, mer Die 
Kechnung ohne Wirth madt, macht fie 
zweymahl. 
Ghiottoncello,\ £ m. ein kleiner Vielfraß; 
Chiortoucino, ein ficines Leckermaul. 
Ghiottöne, f. m, ein Vicifrag, Freſſer — 
ein Schurfe, Betrieger. 
Ghiottoneria, f. f. Vogheit, Gottlofigfeit, 
Betriegeren ; cime niederträchtige,, abicheus 


iche T ct 

Ghiottornia , ff. die Gefrdbigfeit, Frefferey, 
Naſcherey — cin Leckerbißchen — kükerus 
heit, Begierigkeit. 

Ghiottura, f. ghiottornfa. 

Ghiottuzzo, f. ghiotterelio, 

Ghiova, ſ. f. cine Erdſcholle, Erdenklos. 

Ghiozzo, f. m. (mit einem offenen o) ein 
Kaulkopf, keiner dicktoͤpfiger Fiſch in ſuͤßem 
Waſſer; eine Schmerle, kleiner Fiſch. fig. 
ein Dummkopf. 

Ghiozzo, (mit einem geſchloſſenen 0) ſ. m. 
ein Gtädiben, cin Bißchen von einer Sas 
che. na ghiozzo d'acqua, fo viel als goc- 
cia) |. 

Ghiribizzamento, f. m. eine ®rille, Grile 
fenfängerey , munderlicher Einfall. 

Ghiribizzante, part. mwunderlich , fantaftifch, 

rilibt; der feltfames Zeug im xopfe 
at 


Ghiribizzare, f. fantafticare, 
Ghiribizzatore, f. m. ein Grißenfänger, 
mwunderiicher Kopf, ıc. 


Ghiribizzo, f. m. eine Grile, Grillenfaͤn⸗ 


gerev; wunderlicher Einfall. 

Ghiribizzofo , adj. grillicht, fantaftifà, re. 

Ghirigöro, f. m. ein verflochtener Zug mit 
der Feder; Jrrgang „ Itrweg. 

Ghirlanda, f.f. ein &ranz - von Blumen, 
fatib, ıc. it. pet fim. ein reis von Leuten. 
morir colla ghirlanda, die Gungferfchaft 
mit in die Erde nehmen ; als Jungfer ſter⸗ 
ben. una ghirlanda colta un quattrino, e 
non ifià bene in capo a ognuno, es ftes 
Di nicht alles wohl an, was man thun 
ann 


Ghirlandare, v.a. befrdnzen, mit einem 
Blumenfranz trònen. 

Ghirlandato, 
befrdnit. 

Ghirlandella, 

Ghirlandetta, 

Ghirlanduzza, 


part. mit Blumen gefeönt, 
ſ. £. ein Kranzchen, Blus 

menkranzchen, Kleiner 
Kranz. 


Ghironda, f. f. eine Lener. 
Ghiffo, fm. ein Segelftod. 


‘Già, adv. meiland, einsmahld, vor diefem, 


vor Zeiten, vor dem. giä da gran tempo, 
vor langer Zeitz fibon lang ber; fchon, ber 
reitd, già era il fole inchinato al vefpro. 
wirklich, ſchon. ora fafler effi pur già di- 


LI 


Giac 


fpofti a venire, wenn file nur fchon fde 
men. (zum Nacddrud) caddi non già co- 
me perfona viva, ich fiel, aber nicht ets 
man wie ein lebendiger Menſch. di 
Giacche, adv. weil, weil doch. 
Giäcchera, f. f. ſ. giarda, natta, 
Giacchiare, f. gracchiare. 
Giacchiata, ſ. f, ein Netzzug, Netzwurf. 
Giacchio , f. m. ein Trommelneg, eine Was 
‘de. gittar il giacchio tondo, unter den 


feuten feine Ausnahme machen; alle auf . 


eine Art behandeln, gittar il giacchio in 
fulla fiepe, unternehmen, was. nicht nu 


Giaccio, für ghiaccio, f. 

Giacéa, f, f. fungertraut. 

Giacente, part. liegend; gelegen; niedrig. 
le tende erano pefte in giacente piano. 
eredità giacente, eine Erbichaft, Die 
noch niemand zuerkannt if. | 


bey einem Srauenzimmer, bey einem 
Mann fchlafen — ftehen, vom Waſſer — lies 
en, gelegen feyn, von Derteen — beffes 
en. nella virtü.l’effere di tutto fuo con- 
tento giace, fein ganzes Vergnügen beites 
bet in der Tugend. prov. qui è dove giace 
Nocco, bier liegt der Hund begraben. 
praet, giacqui, part. giaciuto. 
Giacére, f. m. f. giacimento. 
#Giaciglio, f. giacitojo. 
Giacimento, f. m. das Liegen — das Schlas 
fen bey. einer Perfon, der Benfihlaf. 
Giacinto, f. m. Die Higeinthe — der Hlas 
einth, ein Edelftein. 


Giacitojo, f. m. das Lager, bie Nubefidtte; 


der Ort, wo man fich niederlegt. 


Giacitore, £, m. einer der liegt, der ſich 


niedergelegt hat. ci 
Giacicura, f, f. die Lage; die Art im Bett 
gu liegen. giacitura del difcorfo, Die Uns 
cednung der Worte und Redensarten. 
Giaciuto, part. gelegen. n 
Giaco, f.m. ein Panzerhemd. giaco doppio, 
ein Panzer mit dboppeltem Gitterwerk. 
muri, Aſchenkraut. 
*Giä con tutto che, f. quantunque. 
Giaculatoria , adj. f, preci giaculatorie Stoß⸗ 


gebethe. 

*Giafoflecofachè, & giafoffeche, adv. 
mahl, aldieweil, allermafen. 

Già fu, f. già. | 

Gialda, f. f. (ein Wort, deffen Ginn ind 
—— gerathen iſt) vermuthlich eine 

anze. 
*Gialdoniere, ſ. m. ein Lanzenier, Lanzen⸗ 


ſinte⸗ 


traͤger. 
Giallemina, ff Gallmen. 
—— part. gelblicht ; mas ins Gelbe 


Gialleggiare, v. a. gelblicht werben, ins 


Selbe fallen. 
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‘ Gialletto, adj. gelblicht ; mas ins Gelbe faut. 


Giar 


Gialezza, Sf, die Gelbbeit, gelbe Farbe. 
Gialliccio, } adj. gelblicht , f. gialletto, 


| Gialligno , 


Giallo, f. m. das Gelbe; die gelbe Farbe 
gum Mahlen — Operment. giallo aurino, 
Goldgelb. giallo di fpincervino, f. fpin- 
cervino.* giallo di terra, Ocfer. giallo di 
zafferano, f. zafferano, giallo di Piom- 
bino, gelber Marmor vom Piombino. 
giallo Orientale, gine Art jehr ſchoͤngelber 
Marmor. ; 


‘ Giallo, adi. gelb — bleich, quittengelb. aver 
unnüg, ſondern auch ſchadlich if. — 


i piè gialli, die Farbe verlieren; umfchlas 
gen, von rotbem Weine. chi porta il gial- 
lo, vagheggia in fallo, die Weiber lies 
ben feine gelbe Gefichter — giallo antico, 
ein antifer Marmor, gelb mit rotben 
Gtreifen, vor Mfters Numibdifcher Mars 


i .- mor genannt, weil er in Numidien des 
Giacere, v.a. liegen, bettldgerig fenn — © 


brochen wurde. 
Giallogno, } 


adj. 
Gialiögnolo, f 


blaßgelb, verfchoffen 
gelb. 4 


Giallomina, ſ. giallamina. 


Giallore, f. giallume. 
Giallorino, f. m. gelbe Exde, gelbe Farbe 
zur Deblfarbe. nr 


| Giallofanto, ſ. m. eine Art Gelbfarbe, fo 


aus einem Kraut gezogen wird. 
Giallofo, f. giallögnolo, fubit. ein Birks 
wurm. “i 
Gialluccio, f. gialletto, 


- Giallüme, £ m, die Gelbe, Gelbbeit. 


Giambare, f. burlare, fcherzare. _ 
Giambo, f, m. ein Jambus, ein jambiſcher 
Vers. voler il giambo d’ alcuno, feinen 
Spott mit jemand treiben. i 
Giammai, & già mai, adv. KEN: ie 
einmahl. non- giammai, niemahls, nie. 
Giammengola, ſ. f. eine Kleinigkeit. 
Giannetta, f. f. ein Gpieß. it. per fim. ein, 
Stod, fpanifh Rohr. z ì | 
Giannettario, f. m, ein Vicfenier, Soldat 
mit der Picfe. 


. Giannettata, ſ. f. ein Spießſtoß Spiesfti, 
Giacobbéa, f. f. Jatobötraut, große Kreutz⸗ * 


Pickenſtich. 

Giannettiere, f. giannettario. | 

Giannettina. f. £." eine Halbpicke. 

Giannetto, f. ginnetto. FRE: 

Giannettone, f. m, ein langer und ſtarker 
Spieß; lange, dicke Picke. 

Giannizzero, f.m, ein Janitſchar; auch aus 
Scherz fo viel al$ participante, am Rös 
mifchen Hof, f. 

Gianfenifta, f. m. ein Fanfenift. 

Giara, ſ. f. ein Trinfglas mit zwey Hands 
griffen auf den Geiten. . 

Giarda, f, £, der Spath, ein Hebel der Pers 
de: ein Streich, Pollen, Schur. far la 
giarda, einen Sour thun, fiheren; einen 
Poſſen fpielen.. — 

Giardinaggio, ſ. m. Die Gaͤrtnerey; das 
Gartenmefed. 


Giar — 


Giardinajo, f, m. f. giardiniere. 

Giar.linato, adj. voll Gdrten, mit vielen 
Gdrten, gartenreich. 

Giardinetto, fm. ein Gartchen, Heiner 
Garten. 

Giardiniera, f. £. die Gärtnerin. 

— & giardiniero, fm, der Gart⸗ 


eGiardiniere, für giàrdino, f. 

Giardino, f.m. der Garten, fufigarten. fig. 
l’Italia è il giardino dell’Imperio, Ita⸗ 
fien if das anmutbigite fand im Neiche, 
quefto fior non vien del fuo giardino, 
diefe Blume it nicht in feinem Garten ges 
wachien. 

Giordone, f. giarda. 

rt ££ cine kleine Schale, kleines 


Glas 

Giargone, f. m. ein fehr gelber Demant. 

Giaro, f. m. ſ. gichero. 

»Giarro, ££ ein krug, itden Gefäß. 

Già fia che, f, già — — che. 

*Già fia ciò che, fintemabl; ob: 

Giafliaciocchè, A, obwohl, ob 

Giaffiacofachè, gleich. 

Giattanza, f. f. rablerco, Geprable, Großs 
thuerey. de u 

Giattura, f, Jattura. 

Giava, ff. dog Magazin in den Schiffen. 

Giavelotto, f. m. ein Wurfſpieß. 

Giaverina, ſ. f, ein Spieß, haibe Vice. 

Gibbo, fim. (fat.) ein Budel, Höcker, 
fig. eine Höhe, Erböhung. 

6) adj. ducklicht‘, höderig, ausge⸗ 

Gibbato, machien. 

Giberna, f. f. die Watrontafche. giberna de’ 
granatieri, die Granatentafche. 

Gicaro, f.m. Aron, Aronwurz, ein 

Gichero, Kraut. 

voll Aron, vol Aronwurz. 


Gicherofo, adi. 


fig. mutbwilig, teichtfertig,, ſchackerig, 
von Kindern. 
Gieladina, gielamento, gielare, gielata, 


gielatamente, gielatina, gielato, giela- 
tifimo, gielicidia, gielido, f. gelatina, 
gelamento, &c., 

Gielo, f. m. Froſt, Eistroft, große Kälte. 
farfi di gielo, 6g. vor Furcht ffarren, er: 
finrren, ſchaudern. Dio manda' il gielo, 
fecondo i panni, Gott mift und die Noth 
nach unfern Kräften ab. 

Gielone, fm. eine Art Schwaͤmme, Bilze. 

Gieroglifico, f. leroglifico. 

Giga, ſ. f. eine Art Inſtrument mit Gais 
ten. ( en ein febr kuftiger Theil einer, 
Somphonie. | | 

Giganta, ſ. £, eine Niefin. 


7 f. 
Gigantaccio, f. m. ein ungebheurer, entſet⸗ erh ah von Sinf, von Gesifes. 


lich großer Riefe. 
Gigante, f. m. cin Riefe 


Gigantéa. ſ. f. ein Kiefengedicht, der Ries 


sii 
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Ging 


Giganteggiare , v. n. cine Kiefengeftaltihas 
ben; mie ein: Rieſe, febr groß ausfeben. 
Gigantéo , f. gigantefco. 

Gigantefcamente, adv. riefenmäßig, mie ein 
Riefes auf-Kiefenart. È l 
Gigantefco, adj. riefenbaft, riefenmdßig, 
rieſenfoͤrmig. 

Giganteſſa, f. f. eine Riefin. 

Gigantino, f. gigantefco, 

Gigantomachia, ſ. f. der Riefenfrica. 
Gigantone, ſ. m. ein aufferordentlichet 


Rieſe. 

Gigliäceo, adj. fitienfdemig, liliendhnlich, 
von einer Art Blumen. 

Gigliaftro, ſ. m. eine Art ſehr hohe bilie. 

Gigliato, ſ.m.eine goldene Maͤnzſorte von Flo⸗ 
renz, die etwas mehr als ein Ho llandiſcher 
Ducaten gilt. 

Gigliato, adj. mit Lilien beſdet, beſtreuet. 


- Giglieto, ſ. m, ein Lilienbeet, Liliengarten. 


Gigliettino,\ f. m. ein tilichen, Eleine Lis 

Giglietto, lie. it. Krepin; obenber 
fraufe Sranze. 

Giglio, f. m, die Lilie, Lifienblume. giglio 
paonazzo, die blaue tilie, Kaiferfrone. 
giglio gialle, die wilde Lilie, giglio roffo 
vago, ‚ber türkiihe Bund, eine rotbe Liz 
pa bianco come giglio, Rana weiß. poet. 

igli delle fue guance, die Lilien ihrer 

angen. il giglio nelle armi, o nelle 
imprele di qualche famiglia » bie Lille in 
Mäpen. 

Gigliozza, f.m. eine ftarfe Lilie; - fchöne 

*Gina, f. f. Gtirfe, Kraft, Gemalt. 

Ginebra, f. ginepro; 

Ginecgo, f. m. eine Wohnung, abgefonder; 
ter Ort für die Srauenzimmer. 

Ginecocrazia, f: f, eine Weiherregierung; 
ein Staat, wo Frauen die Öberherrichaft 
haben koͤnnen. 

*Ginepra, £ £. eine Wacholderbeer. 

Gineprajo, f. m. ein Wachofderbufch, 

Ginepretto, Macholderwal. fig. ein 
. Wirrwarr, Verwirrung; verflochtene, vers 


wierte Händel. entrare in un gineprajo, 
Ginepre,\ f. m, der Wacholder , Wachols 
Givepro, derbaum, coccola di ginepro, 


die Wacholderbeere. 

Gineftra, I. f£ Genifter, Ginft, Pfriem— 
rat. erba gineftra, Genifter gum Gelb 

drben. 

Ginetraggine , f. f. f. gineftra, 

Gineftreto, f. m. ein mit Ginfern bemachfes 
ner Ort. it, per met, cine Wirrerep, f. 
gineprajo, 


Gineftrevoje, adj.-voR Genifter., vol Ginf- 


Ginevro, f. ginepr 


Gingell, f. m, "ein Fleiner Hafen , Dietbes 
rio. 


Gingia, f. gengia. 


Ging 


Ginglimo, f. m. bie Fuge, Zuſammenfuͤ⸗ 
gung der Beine, der Knochen. 

Ginnafiarca, fm. der Gymnaſiarch; Aufs 
feber über die feibesübungen, ıc. 

Ginnafio, fm. ein Somneflum; eine Schus 
Adriana und Wiffenfchaften zu 
reiben. a 


Ginndftica, f. f. die Gymnaſtik, die Kunft 


in allerley Leibesübungen. 

Ginnaftico, adj. aumnaftiich 5; zu den Leibeds 
übungen, gum Ringen gehörig. 

Ginetto, f. m. ein fpanifcher Klepper: 

Ginnlca, f. f. bie Gymnaſtik. 

— adj. ghmnaſtiſch; gum Ringen gehd⸗ 
rig, ⁊c. 

Ginnopedia, f. f. eine Art religidfer Tang 
unter nadigen Perfonen bey ben Lacedemos 


niern. 
Ginnofofifta, f. f. ein Weiſer und Prieſter 
bey ben Aegyhptern und Uetbiopern. 


Ginocchiale , f. m. eine Gtiefelmandiette = ⸗ 


auch eine Stolpe am Etiefel. 
Ginocchiare, f. inginocchiare. 
Ginocehiata, f. m, bie Kniebeugung, ein 


Kniks. 

Ginochiello, f.- m. ein meinspfote, 
Schweinsfuß — bas Knieſtuͤck von ber 

' Armabur. ginochiello, o ginocchio d’ 
uno ftivale, f. ginocchiale. 

Ginocchietto , 


Aeſchwurz, Diptam, . Weißwurz, ein 


rauf. 
Ginocchio, ſ. m. dad Knie. In pl. i ginoc- 
chi, und le ginocchia. Rotella del gi- 


nocchio, die Kniefcheibe. La gamba vuol - 


quello, che vuole il ginocchio, der Dies 
ner muß thun was der Sert haben mill. 
Ginocchione, & ginocchioni, adv. fniend. 
cader ginocchione, o in ginocchio, auf 
_ Die Knie fallen, niederfnicen. _ 
‘ Ginfeng, f. m. Ginfenwutgel,. Ninfing. 
Giò, bi, bi, fort, Die Pferde anzutreiben. 
andar giögiö, fihlendern , ganz fachte ge⸗ 


Gio, von gire, er gieng. 

Giobbia, j. giovedì. 

Giocante, f. giucante, 

Giocare, f. giucare, 

Giocatore , f. giucatore. 

Giochetto, f. m. ein Spielchen. giochetto 
di mano, ein geſchickter Handgrif; eine 
Tafchenfpieleren. 

Giochevole, adj. luftig, angenehm; vers 
gnuͤglich, ergöglich,, fpasbaft. 

Giochevolmente, adv. gum Gpiel, zum 

" Spaß , im Schdder ; ſchakernd, in Spaß. 

Gioco, f. giuoco, 

— f. £ ein Muß; Nothwendig⸗ 
cit. 

giocolare, giocolaro, & giuocolare, £ m, 
ein Gauckler, Zaichenfpieler. 

Giocolare, v. n. aus Taſche fpielen ; 
Kunſtftuͤckchen machen; gauckeln. — quo 
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f. m. ein kleines Knie — 


Gioj 


Licbesfpielhen mit einander treiben durch 
das Antaften — fpielen, wieein Triebwerk, 
das jene Wirkungen mobin fpielt; auch 
mie eine Fiamme, die durch enge Defnuns 
gen und Krümmungen dringet, ır. 
Giocolarino, f. giocolino, 
Giocolarmente, adv. . f. giocofamente, 
Giocclatore, f. mc ein Zafchenfpieler, Gauck⸗ 


ler. 
Giocolatrice, f. m. eine Tafchenfpielerin, 
Gaudlerin, Gaucfelfpielerin. 
Giocolino, f. m. fleine Spielerey, Schd⸗ 
ckerey, Luft, Ergöslichkeit. 
Giöcolo, f. m. ein Gpielwerf, Schäderey. 
*Giocolofamente, f. giocofamente. 
Giocondamente, adv. [uftig, fröhlich, ans 
he vergnüglich, mit Luft, mit Vers 


Giocondare, v. n. & giocondarfi, n. p. 
(di qualche cofa ) fido erluſtigen, fich bes 
luftigen , fich vergnügen. ⸗ 

Giocondato, part. vergmigt, erfreut. 

Giocondevole, adj, vergnuͤglich, beluſti⸗ 
gend; erfreulich; angenehm; fröhlich ; ans 
mutbig. 

Giocondezza, giocondità, gioconditade, 
gioconditate, f.f. Froͤhlichkeit, Vergnuͤ⸗ 

‚gen, Annehmlichkeit, Lieblichkeit, Ans 
mu 


Giocondo, adj. anmuthia, lieblih, anges 
nehm, ergöglich, erfreulich, fröhlich. 

*Giocondofo, adj, f. giocondato, 

Giocofamente, adv. ſpaßhafter Weiſe; 
—— im Spaß, in Scherz; zum 

pag; auf cine luſtige, angenehme Art. 

Giocofo, adj. luſtig, ſchackerhaft, ſpaßhaft, 
furzmeilig, ſcherzhaft, luſftig — angenehm, 
beluſtigend. bugia giocoſa, cine Spaßluͤge. 

Giocuccio, ſ. giocolino. 

Gioculatore, gioculatrice, ſ. giocolatore, 
giocolatrice. 

Giocundo, ſ. giocondo. 

Giogaja, ſ. f. die Wamme der Kinder; cine 
Kette von Bergen. . 

—— gioganteſſa, ſ. gigante, gigan- 
teſſa. E; 

Giogliato, adj. vol Unfraut, voll Trespe, 
vom Getreide. 

Gioglio, f. m. tinfraut, Trespe, rc. 

Giogo, f.m. das Joch der Dchien — ein 
Joh, Zwang, Knechtſchaft, ꝛc. die Spis 
be der Berge — ein Weberbaum. fcuote- 


re il giogo dal collo, ſich in Freyheit fes 


n. 

Giorefo, adj. gebitgia, beraiat. 

Gioja, f. f. ein Edelftein, Kleinod. gioja, e 
‚bella gioja, —— der faubere Burſche, 
der gute Biſſen, der berrliche Menib; 
(ohne Spott) cin Kleinod, eine Perle, . 
ein herrlicher Menſch — Freude, Berands 
— ‚ Wonne, Zufriedenheit — die Muͤn⸗ 

ung ber Kanone, 


Gioj 


Giojante, adj, fröhlich, freudig, vergnigt, 
freudenvoll, 10. 

Giojellare, v. a, mit Ebdelfteinen, Jumes 
len zieren , befegen. 

Giojellato, part. mit Jumelen, Edelſteinen 
geſchmuͤckt, gesiert. 

Giojelliera, f. £. eine Jumelierin. 

Giojelliére, f. m. ein Juwelier; Jumelens 
händler. ’ 

Giojellino, f. m. eine Heine Fumele. 

Giojello, f. m. eine Juwele, ein Ebelftein, 
ein Kleinod, ein Schmuck. 

Giojetta, f. f. eine kleine Juwele; Edelficins 


chen. 
*Giojore, f. m. f. gioconditä, i 
Giojofamente , adv. luftig, fröhlich, f. gio- 
condamente 


Giojofetto , adj. luſtig, fröhlich, etwas aufs 


gerdumt. 

Giojofo, adj. F fig, luftig, f. giocondo. 

Gioire, v. n. fröhlich, freudig, luſtig ſeyn⸗ 
fih freuen; Vergnuͤgen moran haben. 
gioire di qualche.cola — al. etwas ges 
niefen. gioire la fignoria, praef. ifco, 

Giojuzza, f, f. f. giojetta, 

Gislito, £ m. bie Nube, Raſt, eigentlich 
von Schiffen, wenn fie im Hafen oder auf 
der Gee ohne Sturm find. ftare in gioli- 
to, in Ruhe fepn, vor Anker liegen, von 


Schiffen. 
*Giolläro, f. giullaro, . 
Giomella, f. giumella. 
*Giongere, f. giungere. , 
Giorgeria, f. f. Wackerheit, Tapferkeit. 
Giornale, f. m. das‘ Journal in Handluns 
gen, ꝛe. ein Tagebuch, Tagregifier. 
Giornale, adj. tdglich, altdglich. l 
— ſ. m. cin kleines Journal, ein 
Tagbuͤchelchen. 
Giornaliero, ra, ‘adj. tdglich, mas täglich 
geſchieht; ungleich, veränderlich. 
Giornaliéro, f. m. ein Taglbbner, Tagars 
beiter; der nach dem Tag arbeitet. 
Giornalifta, f. m. ein Journaliſt; Verfaſſer 
eines gelehrten Tagebuchs. 


Giornalmente, adv. täglich, alle Tage, tags 


täglich. 
Giornata, f. f. ein Tag, ganzer Tag — eine 
Tagreiſe. a gran giornate, adv. fihnell, 
plöglih, bebend. e la morte vien dietro 
. agrangiornate. Das Treffen, bie Schlacht. 
far giornata, eine Schlacht liefern. alla 
giornata, e a giornata. adv. tdglih, Tas 
geweiſe; jeden Tag; mit jedem Tage. a 
giornate crefceva il bifogno, bie Noth 
vergrößerte ſich mit jedem Tage. lavorar 
a giornate, Tagemeife arbeiten. di gior-. 
nata in giornata, von Tag su Tas. 
Giornatella, f. f. ein verberbter Tag; ein 
Tag, den man vertändelt bat, 
Giornéa, £, f. ein Mannskleid, Mannérod 
— cine Art Mantel der alten Krieger. al- 


lacciarfi, cingerfi, eafibbiarh la giornéa, | 


Giov 
etwas mit allem Ernft angreifen, frifch zu 
Werke geben, (vordem auch für giorno, 
giornata, f. ) 

Giorno, f. m, der Tag. di giorno, adv. bey 
Tag, des Tags, am Tag. giorno nero, f. 
dì nero. a un giorno prefo. an einem bes 
ftimmten Tag. al giorno eftremo, am 
jüngiten Tag. farfi giorno, Tag werben; 
tagen. fi fa giorno, ed wird Taa. a gior- 
no, adv. mit dem Tag; mit anbrechens 
dem Tag. all’ abbaffar del giorno, gegen 
Abend. far della notte giorno, e far del 
giorno notte, aus Nacht Tag, und aus 
Tag Nacht machen. giorni fono, vor cis 
nigen Tagen. tre giorni fa, vor drey Tas 
gen, dalla mattina fi conofce il buon gior- 
‚no, mas cin facfenmerden mill, kruͤmmt 
fio bey Zeiten. tutto il giorno, täglich, 

mmer, allezeit. di giorno in giorno, von 
Tag zu Tag. fra giorno, unter Tage. un 
giorno, cinft; dereinft; eines Tags. ver- 
rò un giorno. da quel giorno, feitben, 
von der Zeit an. giorno innanzi, der Ta 
‚vorher. il giorno dopo, der Tag darauf. 

- giorno, o dì funefto, ein. Unglàckétag. 
giorno magro, Faſttag. 

Gioftra, ſ. f. ein Luftgefecht, Turnier, Rins 
gelrennen. it. cin Poffen, Streich. fare 
una gioftra ad uno, einen fchabernäcken, 
einen Streich fpielen. \ . 

Gioftrante, f. m, ein Luſtſechter, Steeiter, 
Stecher, Kenner. 

Gioftrare, v. a. mit fangen rennen, die Lans 
ze brechen; fireiten, kämpfen. fig. ma con 
quefto penfiero un altro gioftra, it, ums 

er geben, berumitreichen, bin und wies 

er geben. it. bintergeben, berüden, bins 
ters Sicht führen. Ho paura, che tu non 
mi vogli gioftrare. 

Gioftratore, f. gioftrante. 

Giovagione, f. f. f, giovamento. 

— fm. Nutzen, Huͤlfe, Erlelchs - 

erung. 

Giovanaccio, f.m, ein junger Laffe; Pdppfch; 
Faſelhans; ein leichtfinniger Juͤngling. it. 
ein Gelbſchnabel; junger Nafenmeis. 

Giovanaglia, ſ. f. iunge8 Boll, ein 
Schwarm junger Leute,“ 

Giovanaftro, adj, ein unerfahrner junger 
Menſch, f. giovanaccio. . 

Giövane, & giovine, f. m. & f. ein Füngs 
ling, ein Mädchen ; ein junger Senf, 
oder junges Mädchen, oder junge Frau. 
giovane tenerella, ein blutjunges Mädchen. 

Giovane, & giovine, adj. jung, (von Perſo⸗ 
nen und Sachen) giovane uomo, gio« 
vani rami, 

Giovaneggiare, v.n. jugendlich handeln; 
mie ein Züngling verfahren. 

Giovanello, f. giovanetto, 

Giovanefco, f, giovanile. 

Giovanettino, na, adj. &fubft. ganz jung, 
eine blutjunge Perfon, 


ica 
Giov. 

Giovanatto . et'a, adj. & fub. ganz jung, bluts 
jung, fehr junger Menfch. it. per fimil. il 
giovanetto tempo, lagiovenetta età, Die 

erſten Jahre ; die Zugendjahre, das Jugend⸗ 
alter. 0 

Giovanezza, giovenezza, & giovinezza, f. f, 
die Gugend, das Jugendalter. 

Giovanile, f. giovenile. — ; — 
Giovaniliffimo, adj.ſup. gang kindiſch; ganz 
kinderhaͤft; Kindern ganz eigen. 
Giovanilmente, & giovenilmente, adv; jus 

gendlich, jugendlicher Weile, . 

*Giovanitudine, f. gioventù. er 

Giovanöne, f. m. ein großer Züngling, ein 
großer junger Menih. 

Giovanotto, &giovinotto, f.m. ein ftarfer, 
und — Juͤngling; ein ſtarkes mun⸗ 
teres Mädchen. > 2 

Giovare, v. a. belfen. v. n. nuͤtzlich fenn; 
wozu dienen, (auch) gefalen, angenehm 

ſeyn. il vivere più non mi giova, das les 
ben ift mir zur fait geworden. folleticare 
dove ne giova; fragen, mo es einem wohl 
thut; es machen, mies einer gerne hat. 
giovarfi d’alcuna cofa, etwas benußen, 
fich zu Nuge machen. fare a giova giova, 
einander helfen: SCE 

Giovativo, adj. mas belfén; nuͤtzen fann; 
zutraͤglich, nuͤtzlich, heilſam. 

Giovato, part, geholfen, ꝛc. 

Giovatore, f. m, ein Helfer. i 

— f, eine Helferin; die huͤlfreich, 
behuͤlflich iſt. 

— f. m. der Donnerſtag. 


Giovenca; f. & eine junge Kuh, die noch © 


nicht gefalbet — eine Sure. 
Giovenco, f, m. ein Stier; junger Ochs. 
Giovenetta, f. giovanetta. 
Giovenetto , r giovanetto, 
Giovenezza, ſ. giovanezza. . DET 
Giovenile, & giovanile, adj. jügendfich; 
jugendmdfig. età giovenile, Die Jugend, 
- das Jugendalter. 
Giovenilmente ; f. giovanilmente. dn 
Gioventù, gioventude, gioventute, & gio- 
‘ ventudine, f. f. die Jugend. o primavera 


gioventù dell’ anno! — Jugend, junge 


Yeute. tutta pigna Romana. 
iovévole; adj, f. giovativo. . 
era SÈ, die Nugbarfeit, Nüßs 
ichfeit. 
— adv, nuͤtzlicher Weiſe, mit 
Nuten; vortheilhaft, heilſam. 
Gioviale, adj. vom Jupiter; luſtig, froͤh⸗ 
fi, munter. viſo gioviale, ein fröhliches 
Geficht. temperamento gioviale, eine zur 
Sröhlichfeit aufgeleate Gemitbsart. 
Giovialità, f. f. Die Sröhlichteit, Munters 


feit. . — 
iovialöne, adj. ſeht zur Froͤhlichkeit ges 
pro von febe munteres Gemithpsart= 


febr froͤhlich, luſtis. 
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Gira 

Giovinaftro, f, m, î giovaraftro, giova — 
naccio, , 

Giovincello , f. giovanettino. 

Giovine, f. giovane. 

Giovinello, f. giovanetto. 

Giovinetto, & giovinezza; f. giovanetto, 

, giovanezza. i i 


° Giovinile, beffer giovanile; f. 


Giovinino , adj. jugendlich. 
Giovinotto, otta, adj. f. giovanotto. 


—— f. m, der Schwindel, Schwei⸗ 


mel: 

Giracd, f, m: eine Art Blume. 

Giraffa, f, f. ein Trampelthier. 

Giramento; f. m. das Drehen, Wenden, 
die Drehung, Wendung, ber Umlauf, 
die Kreisbewegung , der * it. gi- 
ramento di capo, ber Schwindel; auch 
für girata; f. 

Girändola, f. f. ein Feuerrad. girandole, 

Raͤnke — eine jede Bewegung im Kreis — 
eine.jede Eleine Mafchine, die fich im Kreis 
umbrebet — ein "freyhangender Leuchter 
von Kryftall mit vielen Armen. dar fuoco 
alla girandola, zur Ausführung eines 
Vorhabens fchreiten. _ 

Girandolare; f. fantafticare, & gironzare. 

Girandolina, £. f. ein $euerrddchen. 

— part. was ſich drehet, was um⸗ 

uf 


Girare, f. m, der Umlauf, das "Umlaufen, 
Umdrehen, ıc. in un girar del fole, in 

„einem Tag. . 

Girare, v. n. & n. p. fich drehen, fich wen, 
den, fich umdrehen, -umlaufen, berume 
geben; fich rund herum beweren, herum: 
laufen, berummandern. girare il monde, 
in der Welt berumreifen. girare iargo ai 
canti; Morficht brauchen — girare, ndre 
rifch, verrücdt feyn. girare la tefta, ad 
alcuno, den Schwindel haben. girare at- 
torno, andar girando in quà, einlä, 
— —— hin und ber laufen — einen” 

mfang baben. quanto gira il palagio. 
v. a. umbdreben; berummenbden ; wenden, 
dreben. occhi miei laffi, mentre ch'io vi 
giro — girar un moftaccione, uno fchiaffo, 
una baftonata, eine Schelle, einen Schmiß, 
Schlag, ı. verfegen, geben; ins Geficht 
fihmeißen, ı2. girar i danari ad uno, 
einem Gelder anmeifen, giriren. girarfi 
nella memoria, (Ich befinnen, fich errins 
nern. fare a girare colle rochelle, f. ro- 
chella, . 

Girafdle, f. m: eine Gonnenblume; ein 
dem Opal fehr ähnlicher Edelſtein; falicher 

. Opal; Girajol; Net Opal, Ebdelftein. 

Girata, f. f, die Wendung, Drebung; ber 
Umlauf. it. girata, & giramento, 
Giriren, Uebermeifen der Gelder. 

Girativo, adj. was im Kreis berumiduft, f. 
circolare. 


Giravolta sf £ ber ganze Umlauf in einem 


Girà 

Kreis. timfauf, das Umundumlaufen; it. 

dare una giravolta, ein menig auf und 
ab, bin und ber geben, umber gehen. 

Girazione, f, f. f. giramento. 

© Gire, v. n. geben. Cift poet.) girfi, fiers 
ben, abfabren. i 

Girella, f. £. cin Radchen, Rofrddchen, 
Walzradchen. dar nelle girelle, ‘vet: 
ruͤckt⸗ verdredt im Kopfe werben, von 
Deritand kommen. War 

Girellajo, f. m. ein Raͤdchenmacher, Roͤl⸗ 

lenmacher; dee Rollradchen macht. it. ein 
Flattergeiſt, Wetterhahn, ein mwanfelmi: 
thiger, unbeftdndiger Menſch. 

Girelletta,\ £. f. ein kleines Rollraͤbchen; 

Girellina, fleines Nöllchen. 

Girello, f. m. ein freischen , fleitter Kreis; 
ein Keifchen. it. ein Tbeil am Kuͤraß. it. 
der Boden in der Wrtifchofe, | 

Girevole, adj. drehbar, mendbar, bemegs 
lib; mas feicht umiduft, fich leichtlich 
umbrebet. tu fe’ girevole a guifa di 
foglia, du bijt febr verdnderlih, wankel⸗ 
m thig, IC. | 

Girevolmente, adv; im Umlauf; im Hers 
umlaufen; im ferumgeben; im Umbres 


n. 
Girfalco, & gerfalco, & girifalco, ein 


Geoerfalt. | | 
Girib, f. m. ein Perſianiſches Maf; wor⸗ 
nach die Ländereyen ausgemeffen werden. 
Giritondo, adj. rund. giritonda piazza, ein 
runder Platz. (si 

Girlo, f. m. ein Drehmwürfel; ein Würfel 
mit Buchitaben. n 

Giro, f. m. der Umfang; Umkreis, Bezirk; 
der Umlauf, Gang, das Umdrehen, bie 
Wendung, Kreisbewegung; für girata, f. 
eine Einfaffung, Umſchlag am Nod. giro 
digomona, cine Nolle, Wicfel von Tauen ; 
in der fandelfchaft, cine mehrmahls ges 

ſchehene Indoßirung eines und eben deffels 
ben Wechield. giro in bianco, menn det 
bloffe Nahme des Giranten auf des Wehr 
felbriefed Rücken gefest if. Banco di giro, 
eine Banf, mo Gelbfummen auf Affignas 
tionen ab: und zugefchrieben werden. in 
giro, im Kreis; on herum; umber. 

abrf 


Giromanzia, f. f. agung, die ini 
Kreislauf geſchah. REN 
Girometta, f. f. eine Art Bauerlieb, Bauer⸗ 

gefang. 


Gironda, f. f. f. ghironda. 
Girone, f. f. ein großer Kreis, großer tm 
fang, großer Bezirk. it. für giro, f.it. 
irone di vento; ein Wirbelwind, Wind» 
raut, ‘andar. a girone; geben und 
nicht wiffen wohin ; umber geben; herum 
fchlendern. Cauch ) rings herum gehen: 
Gironzare, v. n. tumberfihmeifen, berums 
fireichen; herumziehen, perummwanderne 
berumjiblendern. 


: Giub. 
Girotta, f. f. eine Fahne, Flagge auf ben 
© ifen Fahne, Flagg f den 


Girovigo, adj. herumirrend, umherſchwei⸗ 
fend; bin und ber wandernd. it. fubſt. 
cin Wandermoͤnch; ber aus einem Klofter 

. in andere geht. | 

Gifolreutte, die Note g-re-fol, in der 

u 


Git, f. m. f. gittajone, ; 

Gita, f. m. der Gang, Lauf, die Reife, bas 
Mandeln. andarfene in gite, prov. 
vergebliche Gänge thun; fich umfonft bes 
müben, nicbté ausrichten. far una gita, 
fpazieren geben, fih Motion machen: 

Gittajone, & gitterone, f, m, Made, kleine 
ſchwarze Körner unter dem Korne. 

Gittamento, &gettamento, f. m. das Nets 
fen, die Werfung, ber Wurf. 


* Gittare, f. gettare. 


Gittata, S. f. ein Wurf. d una gittata 
‘ dimano, di pietra, efimili, einen Stein⸗ 
wurf meit. it. gehobene , an den Rand des 

__ Grabens gemorfene Erde: 

Gittato, gittatore; f. gettato, gettatore. 

Gitterone, f. gittajone. _ 

Gitto, f. getto. — a gitto; genau, richtig, 
accurat. 

Gittone, f. gittajohe; ae 

Giù, &giue, adv. unten, brunten; bins 
unter, berunter; niederwärtd, nieder, 
—* it, por giù dargiù l’odio, l’amore, 
a paura, e fimili, den Haß, die Liebe, . 
die Gurcht fahren laſſen. mandar già, 
verſchlucken. fig. verfbmetzen, Leiden, ıc. 
it, mandar giù, verderben, vermiften. 
it. törfi giù d’alcuna cofa, etwas aufges 
ben, davon ablaffen. it. lafciar correr 
l’acqua all’ ingiù, eg geben laſſen, wie es 
‚will; fünf gerad ſeyn laſſen. 

Giubba, ſ. f. eine Welle, Kamifol; ein 
Wams; eine Sade für Männer und 
Welter. it. die Mähne. i 
iubbato; ta, adj. gemdbnt, mit einer 

„Mähne, mie die Loͤwen, 10. | 

Giubberello; f, m, f. giubbettino, ‘it. ein 
. Hügelchen, Bergelchen. 

Giubbette, f. giubbetto, 

Giubbettino ,. f. glubboncello. 

Giubbetto , f. m. f. giubbone. 

*Giubbetto; f. m. e giubbette;' f. f. pl. 
der Galgen. andare alle giubbette, ges 
— benft werden, an Galgen, zum Henter, 

- zum Teufel geben. . 

Giubbilamento, f. m. f. giubilazione, 


' Giubbilante, part. jauchzend, frohlodend; 


. vor Freuden auffer fich. 

iubbilare, giubbilatore; giubbilazione, 

giubbilo, f. giubilare, giubilatore, giu- 
.. bilazione, ui l sN 
Giubbileo, f. m. das Gubeliabr, Zubildum 

— eine Zeit von 25 Jahren bey den Cas 

tholiten, von so bey den alten Hebrdern 

== der vollkommene Ablaß, welcher zur 


Giub 


dla Jubeljahrs gewonnen wird, gua- 
agnare il giubbileo, ben gefagten Abtaß 
gewinnen. far alcuna cofa pe’ giubbilei, 
Gubeljabre, nie, oder febr felten etwas 


un. 
— adj. jubilirend, frohlockend, 


jauchzend. 
Giubboncello, Y f. m. ein Wamochen, Jack⸗ 
Giubboncino, chen, Kamiſoͤlchen. 
Giubböne, f. m. ein Wams, eine 
Samifol. correre in giubbone, 
ſtreichs laufen ; forteilen. 
Giubilanza, f. giubilazione. - > 
Giubilare, v. n, jubiliren, frohlocken, jauchzen. 
Giubilato, adj. m. der einer Schwoͤchheit, 
oder Alters wegen bienftfrey erklärt mors 
den, und ehrenvollen Unterhalt befbmmt. 
Giubilatore, f. m. ein Jauchzer, ber Freus 


dengefchrey macht. 
Giubilazione, ſ. £.) das Jauchzen, Jubi—⸗ 
liren, Frohlocken; 


Giubilio, f. m, 
Giübilo, fm. das Freubengeichrey. 


Giucante, & giuocante, part. fpielend , der 
frielt. | 
Giucare, & giuocare, v.a. fpielen — ſcha⸗ 
fetn, fchersen, fplelen— frobloden , fröhs 
Lich fepn — wetten. v. n. die Sand heims 
lich im Spiel haben; bey der Gache; dar⸗ 
auf anfommen ‚. zu tbun baben, mirfen. 
ne’ benefici giuoca l'animo, beym Wohl⸗ 
tbun fimmt es auf8 Gemitb an. nell’ in- 
duftria giuoca l'ingegno, beym Kunſtſteiß 
hat der Win zu thun, dove giuoca il da- 
naro, non fi trova amico, mo ed aufGeld 
anfommt, bört die Freundfdaft auf. in 
quefta macchina giuoca una molla, in 
diefer Maſchine wirft eine Feder. giucar 
alla civetta, .fiebe das Wort Civetta, 
geben. giucar alle pugna, einander Püffe, 
Stöße mit der Fauft geben. giucar d’au- 
torità, eigenmächtig handeln, fich feiner 
Macht, Gewalt bedienen. a che ginoco 
giuochiamo noi? mas foll das werden? 
mas foll das heißen? giucar di checcheffia, 
ch eines Werkzeugs zur Arbeit, fich eines 
ittels zum Ziel bedienen. giucar di vela, 
di remo, &c, giucar di baftone, giuocar 
di cannone, giucar d'arme — giucar netto, 
ebrlib, aufrichtig verfahren. giucar di 
calcagna, Gerfengeld geben, Reißaus mas 
eh. giuocar di mani, lange Finger mas 
en. egli giucherebbe in fu’ pettini da lino, 
er it cin Erafpieler. 
Givcatore, & giuocatore, f. m. ein Spies 


fer. 

Giuchevole, & giochevole, adj. Juftig, 
koahhaft. 

Giuenlare, f. giocolare, 

Giuddico, adj. jüdifch. pietra giudaica, Ju⸗ 
denſtein. 

Giudaizzare, v. n. nach Art der Juden hans 
deln; diejübifhen Ceremonien beobachten. 


‚ade, 
porn: 
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Giud 


— adj. jüdifch, 


Giudeo, 

Giudeo, f. m. ein Jude; ein Ungldubiger, 
cin Judder, aus Gudda gebürtig; auch fo 
viel ald giudaico, I 

Giudicamento, f. m. das Richten, Urthels 
ten, Urtbeils Rechtsſpruch — it. bie Meps 
nung, das Frachten. 

Giudicare, v.a. urtheilen, sichten, gerichts 
lich enticheiden, worüber erfennen. mens 
nen, dafürhalten. giudicar una guiftione, 
einen Streit enticheiden, ꝛc. giudicare al- 
cuno, yon einem ſchlecht „urtheilen. chi 
giudica un altro, fe fteffocondanna, met 
von einem andern übel urtbeilt, macht 
fich ſelbſt einer Sünde fihuldig. fate quel 
che l’animo vi giudica, thut, was ihe 
für das Beſte haltet. giudicarfi, n. p. flch 
verlohren geben; fich jeines Todes, feines 
Endes verfeben. 

Giudicativo, f. giudiciarìo. 

Giudicato, f, m. die Gerichtöbarfeit — der 
richterliche Ausſpruch. ftare al giudicato 
di alcuno, fich eines Urtbeil, Ausfpruch 
untermerfen. paffar in giudicato, zu einer 
ausgemachten Wahrheit werben. 

Guidicato, part. geurtheilet, gerichtet, re. 
—— der nicht mehr vom Tode zu 
retten ift. " 

Giudicatore, f. m. cin Richter, Urthelſpre⸗ 


ter. | 

Giudicatorio, adj. & f. ribtend, urtbeilend. 
giurisdizione giudicatoria. aftrologia 
giudicatoria, Gterndeutung. 

Giudicatrice, ſ. ſ. die Richterin, Urtheilerin, 
Beurtbeilerin, i 

Giudlcatura, ſ. f. das Richteramt — der 
richterliche Ausfpruch. 

Giudicazione, f. f, bie Urtheilung , bas tre 
tbeilen, Richten. 

Giüdice, f. m. der Richter; ein Doftor dee 
Kechten — ein Kenner. giudice, che mena 
la mazza tonda, ein Richter, der gerade 
durchaehet. effler giudicè e parte, in feis 
ner eigenen Sache Richter feyn. 

*Giudiceffa, ſ. f, (auch giudice ) Richterin, 
Beurtbeilerin. Voi Signora ne farete la 
giudiceffa, beffer giudice, Gie, Madam, 
foNen daruͤber urtbeilen, ıc. 

*Giudichevolmente, adv, gerechter Weife, 
‚nach Recht und Billigkeit. 

Giudiciale, adj. richterlich, gerichtlich, ge- 
nere giudiciale, die Art vor Gericht zu 
vertheidigen oder anzuflagen. 

Giudicialmente, adv. gerichtlich; nach vor⸗ 

_ gefchriebener Gerichtöform. 

a adv. gerichtlich, gericht« 
licher Weife, 

Giudiciario, adj. richterfih, gerichtlich. 
aftrologia giudiciaria, die Eterndeuters 
tunfi, Gterndeuteren. 

Giudicio, & giudizio, f. m. dns Gericht, 
der Richterſtuhl, Gerichtshof — ein Urtheil⸗ 

Ausſpruch 


Giud 


Ausſpruch — die Heurtbeilung, Meynung, 
das Erachten, Beduͤnken, Gutachten — 
urtheilungskraft, der pi È Klugheit. 

.. chiamare in giudicio, vor Gericht ** 
‘ far cattivo giudicio di uno, übel von eis 
nem urtheilen. il giorno del giudizio uni» 
verfale, das [fette Gericht. uomo di giu- 
dicio, ein Mann von @inficht. abbiate 
giudicio, babet Verftand; feyd Flug. mef- 
fer lo giudicio, (in Spott) Kerr Richter. 
Chier wird giudicio drepivibig ausgefpros 
de) a mio giudizio, meiner Meynung 
now. 

Giudiciofamente, & giudiziofamente, adv, 


mit —* mit Verſtand, mit Ein⸗ 


ſicht; klug, weislich. 

Giudiciofo, & giudiziofo, adj. weis, Hug, 
verftändig, cinfichtévoll, wohlbedächtig. 
ragionamento, opera giudiciofa, eine vers 

1 minftige Mede; cin Wert, worin Vers 
ftand, Einficht berrichen. 

Giudiziale, giudiziario, giadizio, giudi- 
ziofamente, . giudiziofo, . giudiziofiffimo, 
f. giudiciale, &c. 

Giudizialmente, adv. f. giudicialmente. 

Giudiziofifimamente, adv. fup. febe vers 
ſtandig, mit.vieler Weberlegung. 

Giugale, adj. offo giugale, die Gurgel. 

*Giugante, giugantella, f. gigante, gigan- 

‘ tefla,‘ 

— Gitigeto, f. m, ein Morgen Landes. 

*Giuggiare, f. giudicare. 

Gifiggiola, f 4 — 

Giuggiolena, f. f. Sefam, Gefamtraut. 

Giuggiolino, ( colore ) Bru 
firoppo giuggiolino, Brufbeerfprop. 

Gitiggiolo, f. m. Brufbeerbaum. quando 
il giuggiolo fi vefte, e tu tifpogli, e 
!.quando e’ fi fpoglia tu ti vefti, man muß 
nicht. zu frühe die Winters und Sommers 
- fleiber ablegen. 

Giugnere, & giungere, neutr. anfommen, 
‘ anlangen., giugnere a riva, o in porto, 

. i anlanden ; dle Hafen) — en. giugnerfi 
- con uno, Oder con una, mit jemand 

+ ebelich verbinden, —— at. gus 

viag logia , verbinden, giugner le mani, 

‘ die Hände falten — erreichen, hinzufügen, 

binizufegen; einen fo meit bringen. e lo 

giunfe a tanto, ch’ ella lo fece veftire a 

modo d'una femmina— betriegen, beruͤ⸗ 

dien, bintergeben. non ti lafciar mai giu- 

» gnere. it, giugnere alla fchiaceia, o al 

canto , o al boccone chiccheffia, einen ins 

Garn friegen ‚ In die Falle bringen — die 

ze. an den Pflug „ die Pferde an den Was 

«+ gen fpannen. praet, giunfi, part. — 

Giugnimento, & giungimento, f. m. 


anfügen die Sufsuumenfügung, 


Giugno; f. m, der Brabmonat, Sunins, 
Giuladro, £. m. vieleicht giullare) ſ. 


erfarbe. it. 


Giun _ 
Giule, £ m, eine Art Kartenfbiel. 


Giulebbare » v. a. etwas wie Julep einkochen 
laſſen. 


— part. nach Art des Juleps ge⸗ 


Giulebbe, & giulebbo, f. m, der Julep 

Giulecco, f. m. ein Kittel der Sclaven. und 
Rude renecht e. 

*Giulanza, f. f. f. giulività. 

— L. £. eine Art Nelte; Srauenvells 

en 

Giuliano, Behwort von periodo, f. 

Giulio, f m. cine Mingforte in Kom und 
Tosfana, fo viel alé Paolo, ungefähr 3 1/2 
@rofchen. it. file Luglio, "der ulius. 

*Giulfo, f. giulivo. 

Giulivamente » adv. luſtig, fröhlich, aufge⸗ 


rdumt. 
Giulivetto, adj. etwas fröhlich, luſtig, vers 
gnügt. 
Giuliviffimo, adj. ſup. überaus fröhlich. 
Giulività, giulivitade, giulivitate, f, m. die 
Fuftigteit , Sröhlichkeit, Freude. 
rg fröhlich, luftig, veranügt, voll 


*Giullare, giullaro, f. m. ein Gauffer, det 
Narr eines Markſchreber⸗ ein Hofnarr, 

ein Poſſenreißer — vor Alters ein herum⸗ 
ziehender Verſeſchmid. 

*Giullarefco, adj. ohirlich, gaukleriſch. 

*Giulleria, LE oſſen, Fratzen, Narre⸗ 
ren, 16. f. buffoneria. 

Ginmella, & giomella, f. f. fo viel man mit 
benden hohlen Händen faffenfann, una giu- 

+ mella d'uve fecche. 

Giumenta, £. f. ein jedes Lafttbier, dad eine 
Stute if. 
Giumentiere, f. m. ein Wärter, Treiber 

der Baftthiere. 

Giumento, fm. ein Laſtthier, Pferd, Efel, 
Maulthier, giumenta, eine Stute, ( Herd, 
oder Efei) ein Mutterpferd. giumenta, 
fig. eine Hure. legar la giumenta, feff 
einfchlafen. 

*Giunare, 


— — f, ein m mit Binſen bewachſener 


Pesi v, a. mit Binfen, mit Blumen, 
faub, grünen Zweigen beftreuen,, bedecken. 
a f. Quartfdfe ; ungefalzener fris 
er Kdie. 
— ta, part. mit Binſen bedeckt, be⸗ 


ſtreu 
— f. m. f. giuncaja. 
— ſ. f. eine Art Nareiſſen, one 
t 
— f, m, die Binfe. giunco odorato, 
Kalmus. cercar, o far nafcere il nodo 
nel giunco, unnöthige Schwierigkeiten 


—— ‚adj. binſicht, voll Binſen. 


Giùn 


Gitingere, & giungimento, 
giugnimento, 
Giunibero, f. giunipero. 
Giinio, f. m. (lat) der Junius, Brach⸗ 
monatb. 

Giunipero, f. m. f, ginepro. 

Giunta, ſaf. die Ankunft, Landung — Zuſatz, 
die Zugabe; Zulage. è più la giunta, che 
la derrata, die Brühe ift beffer als das 


f. gtugnere, 


Fleiſch. a prima giunta, fogleih; aleich | 


anfangs; alſobald — der Nahme eines 
Gerichtshofes — Betrug; ein falfcher 
Streich — ein Gelenfe; eine Fuge. 

Giuntamente, adv. verbunden, zuſammen? 

Giuntare; f. ingannare. 

Giuntato, ta, adj. was ffarfe Gelente hat: 

* cavallo giuntato lungo; o corto, ein 
Pferd mit langen oder furzen Schenfeln: 
it. betrogen. i Ilda i 

Giuntätore, f. m. ein SBetrieger, Schurke. 

Giunterella, S; f. ein Zuſaͤtzchen,  Eleine Zus 
nabe — ein Heiner Betrug. — 

Giunterfa, f. Dì Betrug, . Betriegerey, 

Giunto, f: m, Sobelmeten , ıc. 

Giunto, part. zufammengefügt, verbunden. 
a man giunte, mit aefaltenen Händen: 
a piè giunti; mit gleichen Süßen — anges 
fommen — eingeholt; betrogen, binters 
gangen. 

Giuntura, f. f. bag Gelenf, die Fuge — 
die Verbindung, Verfnipfuna, das Band. 

Giuocacchiare, v. n. um etwas weniges 
fpielen; nur manchesmahl und eine gerin: 
ge Zeit.fpielen. 

Giuocaccio, f, m. ein fihlechtes, elendes 
Spiel; eine narftine, grobe Handlungs 
ein aarftiger Streich. 

Giuocante, giuocare, giuocatore, f. giu- 
sante, giucare, giucatore; giuocar di 
buono, frey, redlich handeln, — 

Giuocatoröne, f. m. ein Hauptfpieler, Gauner. 

Giuochevole, adj. f. giocofo. 

Giuöco, f. m. das Gpiel; cine Beluftigung 
— cin Gpielwerf, Spielern, Spaß, 
Scherz — die Sache , der Handel. nafcofo 
fi ftette a vedere quello, a che'] giuoco 
doveffe riufcire, er verbarg fich zu feben, 
wie bas Ding ablaufen mürde. it. die 
Kunft, der Kunftsriff. delle magiche fro- 
‘di feppe il giuoco — die Art zu verfahren, 
das Wefen. da ora înnanzi tra noi fia di- 
vifa la compagnia, fe tu non muti giuo- 

» chi, menn du es nicht anders macheit, 
find wir geichiedene Leute. ogni bel giuoco, 
vnol durar poco, o rincrefce, man wird 
aller Dinge endlich überdrüßig; der Spaß 
muß nicht zu fange dauern, giuoco di po- 
che tavole, eine Sache, Die bald getban 
ift. partirfi, a levarfi da giuoco, vom 

pfel abgehen; fich nicht meiter womit 
bemengen wollen. a giuoco, adv. zum 
Gpaf, zum Gchäfer. invitar uno al fuo 
giuoco, einen zu etwas ermuntern, das 
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— 


Giu⸗ 


eben feine. Sache if. pigliarſi giuocò di 
uno, einen zum Beſten haben, veriren, 16. 
giuoco di parole; gehìnftelte Ausdrücke. 
| giuoco di tefta, ‘eine’ mibige Erfindung. 
giuoco di mano, Taſchenſpielerey, Gaus 
felfiinfie — giuoco d’ amore, bag Liebess 
(ie, Liebeswerk. badare al giuoco, auf 
a8, was man — act baben. volare 
à giuoco, jur Luſt herum fliegen;. von Fale 
fen, fvelche der Galfenier zu ihrer Luft 
los (Aff. il giuoco della cieca, Blinde⸗ 
£uhipiel. al fin del giuoco fi vede chigua- 
dagna ‚am Ende findet ſichs. vincere, per- 
dere il giuoco., dig Spiel gewinnen, vers 
lieren, ginocar di buono, aufrichtig zu 
Werk geben, handeln. aver bel giuoco, 
ein jchönes Spiel in den Händen haben. 
iuocoforza, f. neceflitä, 

Giuocolare, £, m. f. giocolare, — 

Giuocolare, v.a. fpielen, narriren, Poſſen 
treiben, {lb gieren, Biererep machen. 

. giuocolare con lezy. 

Giuocolatore, f. giocolatore, . . 
iuocolino, F. m. ein Spielchen, Spiels 
werkchen, Spielern: o 

Giuppa, f. £. f. giubbone. 

Giura, ſ. f. f. congiura; 

Giuracchiamento, f. m: bas Harfiige Ges 

fluche, Geſchwoͤre. 

Giuramento, f. m. ein Eid, Schwur, Eid⸗ 
fhwur. preftar il giuramento di fedeltà, 
den Eid der Treue ablegen. it.. dar il giu 
ramento a uno, einen ſchwoͤren ofen. 
affermar con giuramento, etwas beſchw 
ren. giuramento falfo, ein falſcher Fid; 
Meineid. corporale giuramento, ein fürs 
perlicher Eid, promettere fotto giuramen- 
to, eidlich verfprechen. 

Giurantemente; adv. eiblih; mit einem 

Eidſchwur. 

Giurare, v. a. ſchwoͤren, einen Eid thun — 
beſchwoͤren, mit einem. Eid befrdftigen — 
eidlich verſprechen; eidlich beftdtigen. ginro 
a Dio, ich ſchwoͤre bey Gott. giurar la 
pace, la fedeltà, &c. den Sieden, die 
Treue, rc. zuſchwoͤren. giurar la morte, 
la ruina di alcuno, einem den Tod, der 
Untergang ſchwoͤren — verfoben, (auch) 
die Heuratb veriprechen. il di di ſ. Lucia la 
giurò, er verlobte fich mit ihr auf fucien 
Tag. donna giurata, die Verlobte, bie 
Praut. fovente giurare fa fovente fper- 
giurare, mer oft ſchwoͤrt, ſchwoͤrt oft 
falſch. it, flucben. 

Giuratamente, f. giurantemente. 

Giurativo, adj. was die Kraft, Bedeutung, 
eined Eidſchwurs bat. voci giurative, 
Fluchwoͤrter, Zlüche. 

Giurato, part. gefchworen, befchmoren, x. 
it. donna giurata, eine Verlobte: #mici 
giurati, Herzensfreunde. nemico giärato, 
cin geſchworner, abgefagter Feind. telti- 
monio giurato; ein geſchworener Zeuge. 


Gint | 


Giurato , fi: cofigiu i 

de f. m. e E AGI befeatiget;. der 
einen Eid thurt — ein Flucher, Schwoͤrer. 

Giutetorio; adj» eiblich. cauzion giuratoria, 
eidliche Caution. 

Giyräziane , f, f. Î giuramento. 

Giure;-f. m;; bad Nedt, bie Riechtsdelahe⸗ 


eit. 
ee mo, £. m. ein großer Rechts⸗ 
elebrters ber iari in der Rechteeel ahr⸗ 


it iſt. 
Giureconfalte, f.m. ein echte elehrter. 
— adv. rechtlich; n Rechten 


mob, 
dio, adj. techtiidh; rechtöfräftig; den 
„Rechten ‚gemäß. 

er: mi ein ———— 
Giurisdiziale, adj. gerichtlich. 


Giurisdizionale; &'giuridizionale, adi. nes 


richtsbarlich; zur Gerichtsbarkeit: gebbrig. 


Giurisdizione; «8. giuridizione, £ f. die 
| Gerichtsbarkeit, Surisbistion; die. Ges 
richten. 
u erito, & ivrisperito, f m, ein 
téerf fabenet.a echtsgelehrter. 
Pirri ire, adj. m. ein Rechtes 


ifunbiger, Mechtserf 


—— Lf. ev Rechtögelaprheit, | 


‚ Jurispru 
Girita, f. pi * Juriſt, Lehrer der Rechte. 
#*Giurizione,..fè giurisdizione, 
Giuro, $. m, f. giuramento. 


Gius, fi m. das echt; der Geund, An⸗ 


al ſ fi eine Art Beil bey den Als 


ten. 
Éiusdicente, Li m. ein Siditer, Grotte 


— adv. unten, of giù 

Giusquiämo, fi m, ilfenfraut; 

a & giufte, praep. nach, gemäß, sus 
DiRe 

— f. m; ein Schnuͤrleib, Schnur⸗ 


Giuftacugre, fm, cin Lat, Schnörteib, 
Giuftamente, adv. recht, von refeimensa i. 
mit Recht, bilig, gere 
der i — en, genau, auf 
den Wunct, weder mehr noch weniger, il 
negozio commmina, giuftamente così, die 
‚Bade it Br * rc. ſchicklich, ges 
hoͤrig, wie ſich 
Giuftezza, ſ. £. die iefigteit, Gennubeit, 
+ bgemerieni cit; giuftezza d' an orinolo.. 
Giufifieante, part. rechtfertigend ; mas ins 
nerlich gerecht macht. grazia giuftificante, 
Die gerecht machende Gnade. 
Giuftifieanza, f, f. die Kechtjerti 
Giuftificare, v. a. rechtfertigen ; i Sao 
DeL * Gerechtigkeit einer Thatfache 6 e⸗ 
pt gerecht machen, bie 
Saum aus — rechtfertigen, ſich 


wi 


ter Weile; nad. 


Glad 


verantmortäit. ‘giuftificate la repubblica.’ 
verantivortet euch bey Der Republik/ fy 
fincerarei . 

Giuftificatamente ;  adv,o gerechtfertiates 
MWeife ; verantwortlich; mit allem Recht. 
Giuftificativoi.: ‘adj. zur Decpeiertigung dies 

nend; was rechtfertigen kann. 
Giuftificato, pr getechtfertiget, darge⸗ 
than. ec. mit Recht pettan + gerechtfertis 
get, für unfhuldig erfannt — gerechtfer⸗ 
tiget vor Gott. 


| Giuftificatore ‚4, m. ber Rerhkfertiger ; ber’ 


‘rebtfertiget. 

Giuftificazione,. £ m; die Rechtfertigung, 
TORA, Ermeifung- feiner Une 
aſchuld — bie. Nechtfertiguni, bey den 

all —* tè; adv. fi; auf d 
iuftiffimamentè ; adv. as gereche 
* mit voͤlligem Resbte— auf das red 

ichtigſte, genauſte; mit der größten Rich⸗ 
tiofeits jehr richtig ,. febe genau.. - 

Giuftizia, Li f, die Geredtigfeit; - das Ges: - 
richt, der Galgen. far giuftizia; ‘einem 
fein Recht anthun, ihn him ichten. ‘giuftia) 
.zia, ein algenfirif, ı. das peinfi 
Gericht, Criminalgericht.. giuftizia della 
pubblica oneftä, die öffentliche —— 
ein eanoniſches "Hinderniß der Ehe — die 
—— eine der vier Haupttugen⸗ 


Giüftiziäre,; vi a. einem ı Verbrecher - ſein 
Recht anthun, ibn hinrichten.. giuftiziate 
alcuna cola, eine Sache hinrichten, zu 

et ung 
iuftiziato, part. hingerichtet, abgetban, 
‚vom Leben! zum, Tode gebracht, rc. ‘ r 


. Giuftizierato, f. m. Die @erichtsbärfeit, der 


Gerichtsbesief eines Kichters, 

Giuftiziere , & giuftiziero ; f. m. der Scharfs- 
richter, „aachrichter, der Henfer — der Ges 
richtshalte, .-.. \ 

*Giuftiziofb , E giufto, cin 

Giufto, adj. gerecht, blllig. Die è giufto; 
Gott ift gerecht. it. fubt. ein Gerechter — 
techt, richtig, genau, abgemeffen, maß, 
genau autrift — gerecht, paffend, anpafa' 
ſend, . angemeffen — gerad ,. gleich; was 
m Gleichaewicht frebet: . 

Giufto, ‘adv. richtig, gerade, ganz recht 
. la cofa è giufto giuſto come hai dettoj’ 
— ſich auf den Punet fo; vie du 


eſagt 
Gion, praep, giufta, 
Giuvenca, giovenca; f. f cine junge Kühe: 
Glaba, £ f. ein Getting, Gegsneig, Ubs 


leger. 
Glaciale, adj: das immer gefroren if: ‚mare, 
— glaciale, das —— ie, 

adiatore, f. m. ein $echter Kto echt 
PE deu Dames. die geqh i en Seni 

adiatura, te Fechter e 

bey ce alten Ròmern, Pe $ cttunf 

sa 


“n 


Gli, adv. da, dort, bafelbft. 


Glad 


Gladio, f. m, ein. Dolch, Meffer, Degen: 
adiölo, fm, ſ. fpadacciuola. 
ländula, f. f, eine Druͤſe, Glandel, Mans 
“del. glandule conglobate, conglomerate, 
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Glaucio, f, m. —— Mohn; Hoͤrner⸗ 
mohn, cit. Krank. it. Saft daraus. Ei 

Glauco, ca, adj. himmelblau, waſſerblau. 

Glaucoma, ſ. f. ein Bel über den Augen, 
der Gtaar. 


Glave, f, m. ber. wertfiſch. ar —W 
Gleba, f. f. 2 — eine Sole „ Erbens Giorifi 


Elod. it. fchiavi ‘della gleba, Gelaven 

zum Landbau, Felbbau bey den Roͤmern. 
Glsnöide, f, m. die foblufig, der Hald am 
: Ghulterbein. RT * 
Gli, art. in pl. die. (von lo) gli uomini, 
„die Menfchen.. acc, pl.'m. ſie, diejelben. 

da coloro,.che veduti gli avevano, dat. 
‚fing. m, ibm — für egli, ed, gli è teco 
corteſia l’efer villano, es if, das if, das 
beißt, ae. Cit ſchlecht.) 


ft ‘ 
Gliele ; (pron. für gli.le) fie ihm, ihr, ih⸗ 
- nen. hie promife, er verfprad fie ihm, 


e ihr K i 
di ( pron, fil gli ne, ) ihm; ihr, ih⸗ 


nen davon. PETALI. 
Glifo, f. m. eine: Hohlfehle, ein Einfchnitt 
able Zierde im Bau. u tn 
Glittografia, f; f. Steinfchneiberfunft. > 
@ » glo; gludfglucé,. der. Klang ded Fluͤſ⸗ 
ſigen, Mi. 0. — — 

Globettino,\ f. m. eine Feine Kugel, klei⸗ 
Giobetto, ned Kuͤgelchen. 
Globo; f. m. eine Kugel. globo terracqueo, 
die Erbfugel.. globi celefti, bie Himmels⸗ 

‘ cdrper. globo celefte, die Himmelskugel. 
Globofitä, globofitade, globofitate, S. f, bie 

Runde, Rundung, fugeltunde Geſtalt 
—— adj. kuglicht, kugelrund, kugel⸗ 
em . u * 
— adj. was aus Kuͤgelchen beſtehet. 
Gloͤria, ſ. f. der Ruhm, die Ehre, die ferro 
lichkeit. vana gloria, Prahlerey; eitler 


Kubm. ogni falmo in gloria torna, e- 


«finifce, prov, weß das Herz voll ift, bes 
gebt der Mund über.  afpettar. « gloria, 
poni worauf warten. fonare a gloria, 

as Zeichen zum Feſt geben; mit allen 
Glocken [duten. farfi gloria di alcuna cofa, 
fich einee Sache rühmen. chi gloria otte- 
ner vuole, gloria fprezzi, wer Ehre fucht, 
wird verachtet. alla fine fi canta la gloria, 
Ende gut, alleò gut. il fignor N. N, che fia 
‘n gloria, Der Herr N. N. feligen, 
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Glut.> di 
Gloriante, part. rubmreedig, der vilbmet, 
ſich lobet. eda siate : 


Gloriare, v.'a, riîbmen,- preifen, Toben. 
gloriarfi, n, p. fich ruͤhmen, mgrauf:ftolg 
fenn, prablen; bie ewige Geligfeit erlans 
gen. gloriare, vi n. abfol. foviet als 

+ gloriarfi. ‚gloriardi te Ja! gente.fai. 

Gloriato, adj, f. gloriofo, — 

Gloriazione, S,f. das Ruͤhmen, der eitle 

Ruhm, die. Rubmfucht, Prahlerey. 


Glorificamento, f. glorificazione, . 


' Glonificare;-M a. verberrlichen, verfldcen;) 


ruͤhmen. glorificarfi, n. p. fidy rüähmen. -) 
Glorificato, part, verherrlichet, verflärt, im 
ewigen Leben. i : , 
Glorificatore, f, m. ber Verherrlicher. Dio 
è glorificatore de’ Santi,'Gott verherrli⸗ 
chet die Heiligen... Lino .- a: 
rificazione, uf. die» Werherrlichung, 
— ——— 
oriofameute, a - , Pa 
glorwürdig,. gldrreich . 
Gloriofetto , adj. ein wenig prahlhaft, prahle⸗ 
riſch, rubmeedig; eitel > - DE 
Gloriofo , ‘adj: räbhmlich, ruhmwuͤrdig, glor: 
reich, glorwuͤrdig, herrlich, ruhmredig, 
To leriſch, ſtolz, citel. vino gloriofo, € 
arfer, geißvofler. Wein. 
— ſ. ſ. ein kleiner Ruhm, kleine 
* re. . en. 78 ‘ et. m » "a 2 
Gloſa, ſ. f. eine Gloffe, Auslegung, dove 
__È piana la lettera non far ofcura glofa. 
Glofare, v. al gloßiten, eine Gloſſe machen ; 
ert(deen, auslegen, 10. Zu 
Glofato, part. gloßirt, m. 1 © 
Glofatore, f. m. cin Gloffenmacher,, Ausles 
ger, Erlduterer; der alles uͤbel auslegt. 
Gloffärio, f. m, ‚ein Gloffarium; Wörter: 
buch, worinn die undefannten und undeuts 
lichen Wörter erfldet werden. 
Glöllico, adj zur Zunge gehörig,’ in dee’ 
Anatomie. 
Gloflögraflia, f. f. die Beſchreibung der 


Zunge. | 

Gloffögrafo, ſ. m. der Verfaffer eined Gloſ⸗ 
ſariums. 

—— ſ. f. die Lehre von der Zunge. 
ollo , 1 Fon 

— ſ. f. verſteinerte Fiſchzahne. 

Glöttide; ſ. f. die Oefnung in der Luftroͤhre, 
"wodurch die Stimme formirt wird; das 
Zapflein im Halſe. 

Ghiteo, adj. & f. m. Muskeln am Gefdfe; 
Musfeln, fo die Schenkel hinterwarts be⸗ 
wegen. 

Glutinare, v. a. gufammen leimen, zufams 
men Eichen mit Kleifter, Leim, 10. 

Glutinativo, adj. f, glutinofo, 

Glütine, £. f; alles klebrichte, was wie Leim 
zween Körper mit einander verbindet. 

Glütino, f. m. der Elebrichte Saft in den 
Gelenken und im Blute, 

Glutinofo, adj. leimicht, klebricht. 


Gna c' 


Gnäcchera, f. f. f. macchero. 
Gnafälio, f. m. Nubrivaut. 
Gnaffa, S, f. f. birba. ee, er 
Gnaffe, bei meiner Treu, mahrlich. 
——— ff. Unwilie, Widerwille. Ciſt 
niedrig. i gi - 
Gnao, & gnau, miau, das Katzengeſchrey 
Gnatöne. f, ignatone, 
Gnaulare, miauen, f. miagolare. 
Gnene, f. gliene, 
Gnocco, f. in. ein Kloß, Mebifiof. fig. cin 
Toͤlpel. ognuno, può fare della fa pafta 
“gnocchi, jeder fann mit dem-Seinigen ſchal⸗ 
ten und walten wie er ti 
Gnomo, ſ. m. Erdgeit, Kobold, Berggeiſt. 
Gnomöne, f. m, eine Figur von drey [dnglis 
i «Hcbten Piereffen. i gnomone negli oriuoli 
“a fole, der Weiſer an Sonnenuhren — die 
' fafen,. Edzähne der Pferde, woran ihr 
Alter zu erkennen. - 
Gnomdnica, ſ. f. die Sonnenuhrenkunf, 
Gnomonif. _ J 
Gnomonico, adj. gnomoniſch. 
Gnorri, ſ. ignorante. fare lo gnorri, ſich 
bumm fielen: |» 
Gnudo, f. ignudö, 
*Gnuno, f. ninno, 
Göbba, f. f. ein Budel, Höder. 
Gobbetta, f. f. } der, die etwas bucklicht, 


Gobberto, f. m. ? böcdkericht,, ausgewachfen 

Gobbiccio, f.m. J ift. gobbetto, fubft. ein 
Eleiner Budel, ein Höder. 

Gobbo, ſ. m. ein Buckel, Höcer, ein Buds 
lichter ; eine fpantiche Artifchofe. 

Gobbo, adj. buclicht, hoͤckerig. 

Gobbola, & gobola, f. cobbola. | 

Gobbuzzo, adj. einmwenigbudlicht, ein bißs 
cen hoͤckerig. 

Gobelini, f. m. Nahme einer berühmten 
Tapetenfabrif und Zärberey in Paris. 

Goccia, f. f. ein Tropfen. a goccia a goccia, 
tropfenmveis. gocce, o campanelle, f, 
gocciola. it. ein wenig. 

Gocciamento, f. gocciolamento. 

Gocciare, f. gocciolare. i 


Göcciola, f. f. cin Tropfen, ein Bifchen von 
einer Sache, cin Kit, in der Dauer, im 

Dache, mo das Maffer hinein dringt; der 
Schlag, Schlagfluß. gocciole, gocce, &c. 
Zapfen unter dem Dreyfchlig, im Bau. 

Goccioläme, £. m, alerley Materie, welche 
abtropfet, 

Gocciolamento, ſ.m. das Tropfen, Tröpfeln, 

- riefen. 

Gocciolare, v.n. tropfen, troͤpfeln, — 
triefen; ſehr verliebt ſeyn, eine niedrige 
Sprechart. 

Gocciolato, part. getropft, getraͤufelt, ꝛc. 
mit Tropfen beſprengt; ſprenklicht, ge⸗ 

ſprenkelt, tüpflicht. 

Goccialotojo, £. m. die Traufe, Dachtraufe, 
Dachrinne. 


par — 

Goceiolatura, ſ.ein Fleck den die Tropfen 
machen; Zronfenflee, Tropfmahl. 

ee | SF. cin Troͤpfchen, kleiner 

Goctiolina, -f' Tropfen. fig. ‘ein Heine 

” Bifidyen von einer Sade: DI 

Gicciolo, fim. cinTropfen, ein Hein wenig. 

Gocciolöne, f. babbaeecio. cin großer, ſtar⸗ 
fer Tropfen. x 

* adj. triefend, traͤufelnd, tro⸗ 
prend. } 

Godente, Part, genießend; der genießet. 
Fratigodenti, geiftliche Ritter von den Pap⸗ 
ſten Innocenz DI, "und ‘Gregor IX. 
eingefest. i 

Godére, v, n, fich freuen, ſich erfreuen, 
Vergnuͤgen haben, nern etwas thun. godo 
di andare a fpaffo — goderfela, ſich wohl 
ſeyn laſſen. “godiamoci i danari, ME 
wollen uns mit unferm Gelde wohl feyn 
laffen, uns etivas zugute thun. v. a. etwas 
genießen, det Genug, Niesbrauch, die 
Nusung wovon haben, goder un podere, 
una cafa, &c, ein Gut, ein Haus, ıc. 
nugen, die Einkünfte davon genießen, 
ziehen. 

Godereccio, X adi. vergnuͤglich; mas man 

Godevole, } genießen kann, geniekbar. 

Godibile, ad}. geniefbar, was man gemies 
en kann. 

Godifiilmine, adj. ein Beywort des Jupi⸗ 
ters, der den Wetterſtrahl germ ſchleudert. 

Godilacaua, adj. der gern im Waſſer if, vom 
Sumpffroſch. i i 

Godimento, f, m. der Genuß, die Geniefs 
fumo: das Vergnügen, die Freude. 

Godiofo, adj. f. gaudiofo. 

Goditore, f. m. ein luſtiger Bruder, 
Schmausbrubder. 

Goduta, f. allegria, bagordo. 

Goduto, part. genoffen. 

Goezia, S. f. eine Art Zauber durch Anru⸗ 
fung böfer Beifter, um ben Menichen zu 
ſchaden. 

— ni 

ioffigginc, f. gofferia. , 

Goffamente, adv. ungeſchickt, tölpifch, dumm, 
ungefchliffen, plump. |» 

Gofferia, X ff. Qummbeit, Zölpelen, 

Goffezza, f Nnaefchicklichkeit, Plumpheit. 

Goffo, adj. dumm, albern, ungefhict, 
plump, ungefchliffen; plump,grob gearbeitet. 
fubit. ein Schuft, Tolpel. 

Goföne, f. m. ein großer Tölpel, ein unges 
ſchickter Limmel, ein Erzdummlopf. 

Gogna, ff. der Pranger, das Halseiſen. 
ftare in gogna, am Pranger fiehen. fig. 
Bande, Feffeln — Verwirrung, große Vers 
fegenheit. menar noftra vita in quefta 

‘ gogna, — prefo nell’ amorofe crudel 
gogne. — metterci potrebbe in qualche 

—— Galgenfchwengel, Galgen⸗ 
rid. 10. 





Gogn. 


Gognolino,. & gognolfna;f. ein fleiner 
Zaugenichts , liederlicher Bube; «ic. 
Gola, f, £.-die Keble, Gurgel, der Schlund, 
‚Hals, Rachen; Frdgiafeit, Luͤſternheit, 
Verlangen quefta cofa mi fa*golaj aver 
gola di alcuna coſa — die Köhre im Guß⸗ 
fiein,.:c..-gola del cammino; der Schlund 
in dem Schorſtein. gola’ rovefcia; ein 
ar iunigifo> im Bau. gole, Querbalfem 
0 die Rundung deg Mordertbeild vom 
Schiffe machen, und haſften helfen. gola 
difabitata, ein Wielfeak, Gihlemmer. 
effer. col corpo a golas-hod ſchwanger 
fenn. aver un calcio in gola ad alcuno, 
einem Bormirfe zu machen boben, fich etz 
was vorbehalten „. womit man-einem nö: 
thigen -Fall das Meul ftopfen koͤnne. 
gridare quanto fe n’ha in gola, fchrenen, 
aus vollem iSalfe, ꝛc. entrare, nuotare 
fino a gola, o alla gola, bis an den Hals 
hinein geben, fchwimmen, x. efle=a 
olain..checcheflia ,-vollauf, die Hoͤll und 
gl von etwas haben. metterfi, ficcarfi, 
cacciarfi, ogni cofa giù per la gola, 
alles durch die Gurgel jagen.  mentir 
er la gola, es in feinen Hals binein 
figen. tirare uno per la gola, mit 
Eifen und Trinfen loden, reisen. la 
gola non ha orecchie, Morte machen fei: 
nen Hungrigen fatt... per la gola fi piglia 
il pefce, mit guten Worten richtet man 
mehr als mit Gewalt aus. gola, ein enger 
Par zwiſchen given Gebirden. 
Golaccia, f. f, ein großer Schlund, großer 
“Rachen. 
*Golare, f. agognare, appetire, 
*Golato, part: pali, von golare, f, it. mit 
einem Katie von anderer Farbe, in Wapen. 
Goleggiare, f. agognare, appetire, 
Goletta, f, f. der Kragen, Der dein Hals de 
* Decft; der Halskragen am Wams, ıc. enger 
a 


Golfo, f, m. ein Meerbufen, Golf, navi- 

' gare, o andare a golfo lanciato, gerad 
—** offene Meer fegeln, ſich nicht an 

die Kuͤſte halten. 

Golfolina, f. f. ein feiner Sanditein, der im 
j ivgehtinigben im 
onſt pietra ferena. f, 

*Goliare, f. appetire, 

Golofaccio, cia, adj. febr fraßhaft nimmerfatt. 

Golofamente, adv. frißhaft, gefrdbio, gietig. 

*Golofia, f. golofitä, 

Golofitì, golofitade, golofitate, ſ.f. fi 
_ ghiottornia. fig. die Füfternheit, Gierkgfeit. 

Golsfo, adj. gefrdfia, fräßhaft, nafchbaft, 
" gendichig, lecferbaft, verledfert; Liftern, 
begierig, fehnfüchtig.: ar 

vr. adj. brandig; vom Brand, uom 
Meblibau verberbt, won Getreide, vers 

— nieht. * Lia b 
pipe, 1. ſ. r Brand tm Korn, der 
Mebithau. für volpe Pins n 


— 470. — 


Berge Giolfolina bricht, 


Gond 


Golpone, f. volpone,.éin ſchlauer Fuchs, se, 
Goly, eine Urt Ogmaſt, der in Corea ges 
macht und nach € ale mind... 
Gombetta, Sf, cin Benueliiches Getreide⸗ 
mag, deren, 96 auf eine Mina - geben. 

_ 28 Mine machen eine Hamburger faf.. 

Gombina;- ff der Rieme am Zreſchfiegel, 
die Flege kappe. | i 

*Gombito, f. gomito, ein Maß von anderts 
halb Fufi. age, ì 

Gömena, {. gimona, 

*Gomire, f. vomitare, 

Gomitäta, aa ‘em Gtoß 
bogen. dare una, gomitata, 

Ellenbogen ftoßen. © -- 

Gomitello; ſ. m. ein kleiner Ellenbogen. 

Gémito, ſ. m. ber Ellenbogen, (mit dem 

- Duafeln o.) Gn plur; igomiti, und le 

2 Bgomita.) die Ecke einer Mauer. fatto 
colle gomita, ungeichickt, grob gearbeitet; 

‚ein Map vun. anderthalb Schub. gomito 
di mare, cin Meerbüſen. 

Gömito, f. m. (mit hellem 10), der Befehls 

> baber über die KRudertnechte. os. 

Gomitolare, v, a. auf ein Knauel wickeln. 

Gomitolo, f. m. ein finaul, Knaulchen 

wirn. fig. ein Klump an einanden 
ängender Bienen, Raupen, Spinnen, 103 

Gomitone, & gomitoni, adv, mit dem Ela 

_ lenbogen geitüst, worauf gelebnt. 

Gomma, f. f. Gummi, Harz, it. Denuss 
bilbei, Venusbenlen. | 

Gommaelémi, f. f. cin meife8 etwas gruͤn⸗ 
fiches und moblriedendes Harz von einer 
Art wilder Ofivenbiume in Netbiopien. > 

Gommalacca, f, f. eine Art hartes roͤthliches 

helles burchfichtiges Harz, welches aus 
Ditindien fümmt. 
ommaräbica, & gomma arabica, ſ. £ 

_ Urabifcher Gummi. 

Gommato, ad. mit Gummi angemacht, 
morinnen Gummi if. acqua gommata, 
colore gommato, Gummiwaſſer, Gumz 
mifarbe — qummirt, mit Gummi be 
ſtrichen. tela gommata, Gteifleinwand. 

Gommifero, adj. gummicht, was Gummf 

“giebt. } i i ° 

Gommöfo, adj. gummicht, vol 
wos Gummi giebt, barzig. 

Gömona, 1, f. ein fleineé Tau, mittelmda 
kiges Echifffeil. Ä 

Gomorrea, f. gonorrea. 

Gonda, } f. f. eine Gondel, ein zu Venes 

Gondola, f dia gebräuchliches Fahrzeug, 

welches an beyden Emden ſehr ſpitzig ause 
lauft, und eines Mannes Laͤnge tief, und 
wenn es mitte[mdfig, 32 Fuß lang, und 
in der Mitte nung Fuß breit if In der 

x Mitte ftet man in einem Kaffen, der einem 
Kutſchkaſten dhnlich üf. 

Gondoletta, £, £ ein Gondelchen, Kleine 
Goudel. i ae LARE j 


mit ben Ellen⸗ 
mit dem 


Gummi, 


Gond — 47I — 


Gondoliére, f. m, ein Gonbolier, Gondels 


fabrer. 

Gonfalondta, f. f. ein Zug, eine Mann, 
jebaft » Die einer Sahne, einem Panier 
pige i 


Gonfalöne, £ m. ein Nanier, eine Fabne, 
% Mannichaft, melche unter einer Fabne 


ebet. 

Gonfalonieratico, f. m, die Würde eines 
panier: Bahnentrigers. 

Gonfalonierato, f. m. die Würde des Pas 
nierträgers. it. die Zeit, folang fie währt. 

Gonfaloniére, & gonfaloniero, f.m. Panier; 
herr, Banierträger. ’ 

Goa f. f. cin Glasmacher, der Glas 

et. 

Gonfiägine, gonfiagione, f.f. gonfiamento, 
f. m. eine Schwul, Geſchwulſt; fig. 
Hochmuth, Etpln 

Gonfiagöte, f, m, ein aufgeblafener ſtolzer 
' Menich. 


Gonfiandgoli, f. m. ein Yrabler, Windma⸗ 


cher, _patpgnelbee, citier Menſch. 
Gonfiare, att. aufblafen, aufbidben! gonfiar 
‚.lotre, f. otre, gonfiare alcuno, einen 
durch faliche Verfprechungen oder Schmei⸗ 
chefenen bintergeben. ‚Gonfiare alcuno, 
o il vifo d’alcuno, einem derbe Maul: 
fchellen geben. v. n. und n. p. ſchwellen, 
anſchwellen, auffchwellen,, anlaufen. fig. 
fich aufblafen, hochmüthig, fol; werden. 
Rf? part. aufgeblajen ꝛc. fig. boffdrtig, 
wulſtig. — 
Gonfiato, f m. f. gonfiamento, Ä 
Gonfiatojo, f. m. cin Blasbalg; ein Kobe 
zum Blaſen, 
Gon — f. m. cin Aufblaſer, 3. B. ded 
allons. 
Gonfiatura, f. gonfiaggine. fig. Schmeiche⸗ 
ley, —S—— Pe 
Gonfiavetri, f, m. der das Glas bIdf. 
Gonfitetto, f.m. eine Eleine Schwulſt, Ges 
ſchwulſt; auch ein Fleiner Blasbalg; ein 
Feines Rohr sum Blaſen. 
Gonfiezza, S,f. bie Gefchmulft, die Aufs 
fchwelung ; die Aufgeblafenheit, Hoffarth. 
Gonfio, f, m. f. gonfiamento, enfiato. 
Gonfio, adj. geichwollen, ſ. gonfiato. it. 
bohmüthig, fiola, ıc. 
ſchwuͤlſtige, bochtrabendé Norte. ftile gon- 
fio, eine ſchwuͤlſtige Schreibart. 
Gonfiotto, f. m. ein aufgeblafener Schlauch 
zum Schwimmen ;. eine Schwimmblaje. 


Gonfsh, f. f. die Einfügung der Veine, da. 


eins in dem andern ftedt. 
Gonga, ff eine Halsgeſchwulſt, ges 
Göngola, ſchwollene Mandeln, © 
Göngola, f, f, eine Art Schnede. 


Gongolare, v. n. vor großer Freude in 


voller Bemegung ſeyn. 
Gongro, f. m. ein Meeraal. 
Gonna, } ſ. 6 Meiberrod-, 


Gonnella, 


parole gonfie, 


von ber. 
Mitte bis auf die Ferfen ; weib⸗ 


Gorz 


licher Unterrock. la mortal gonna, poet. e 
fig. das (ferbliche Gewand, ber feib. rima- 
nere ingonna, ganz ausgepländert werden. 

Gonnelletta , ſ. f. ein Weiberroͤckchen, 

Gonnellina, %  Unterröckben. gonnelli. 

Gonneilino, ? no de’bambini, ein Kin⸗ 

Gounelluccia,) derroͤckchen. 

Gonnellöne , $. m. ein aroßer Weiberrock. 

Gonörrea, S.f.der Tripper, der Saamenfluf. 

Gonorreato, adj. der den Tripper hat. 

Gonzo, adj. dumm, rob, toͤlpiſch — ein 
Maulaffe. — ein dummer Bauer. 

Gora, ſ. f. ein Mablsraben, Waſſergang. 

Gorbia, £f. das untere Beſchlage eines 
Stocks, eines Rohrs; die Spie am Pfei⸗ 
le; für fgorbia, f. ein mit Eiſen befchlages 
ner Stock. 

Gorello, £ m, ein Heiner Waffergeaben. 

Gorga, f. f. die Gurgel; auch fo viel ald 
gorgo, f. 

Gorgheggiare, v. n. trilletn; Teiler fchlas 
gen; (von Vögeln‘) zwitſchern; durch die 
Gurgel reden, wie die Schweißer. 

Gorghetto, ſ. m. ein fleiner Strudel, Wafs 
ferwirbel, ne 

Gorgia, f. f. der Schlund, die Kehle, tirar 
di gorgia, Triller fihlagen. das Reden 
durch die Gurgel. 

Gorgiera, f, & cine.raufe, Galsfraufe; der 
Ringtragen, Kragen am Sarnifh; * die 

—— Gurgel. 
rgieretta, sa 

Gul } Cf, ein Halskrauschen. 

Gorgiöne , f, m. ein Trunfenbold. 

Gorgo, f. m. ein Waſſerwirbel, Strudel — 
ein Fluß, Heinen Fluß. 

Gorgogliamentò, f. m. das Strudeln, Raus 
ſchen, ‘Sprudeln. gorgogliamento delle 
minuge, bag Gurlen, Poltern, Kolern 
in Gedärmen. 

Gorgogliare, v. n, gutlen, raufchen ;. brau⸗ 
fen, firudeln. gorgogliare il corpo, im 

VLeibe kollern, purlens wurmftichig werden, 
von Hülfenfeüchten. , i 

Gorgiiglio, f. gorgoglione, it. gorgoglia- 
mento , f. 

Gorgoglio, ſem. bag anhaltende Gegurl, Ges 
purl,. Gefoller, Gerdufch. 

Gorgogliöne, £.m. ein Wurm in Hülfenfrüchs 


ten. 
Gorgoleftro, f. m. Waſſerwerk, ein Kraut. 
Gorgoräno, f. m, Gorgoran, Det, feidener 
Zeug, der aus Indien fomint, 
Gorgozza, f. f. det Schlund, die Gurs 
Gorgozzüle, f.m. gel. mi pizzica. il 
gorgozzule, es bungert mich. quetti 
frutti.nat pizzicano il gorgozzule, die Zah⸗ 
ne mdffern mir nach diefen Fruͤchten. 
Gorgozzülo, f. m. f. gorzozzule. 3 
Gorra,. f. f.. eine Gattung Weibe; cine 
Tuchmuͤtze der Landieute. — 
Gorzaretto, gorzarino, gorzerino, f. gor- 
‘gieriva. | ti... 


Gos 


Gos, eine deutſche Meile in Indien. 
Gota, f. f. Die Wange. ſtare, federe in go- 
ta, cine ernfthafte Miene machen, Die 
Gravitat fpielen.. 
Gottaccia, f, f. ein garfiiger, bäßlicher Bas 
e 


n. : 

Gotata , ſ. f. eine Maulfchele, Ohrfeige. 

Gotellina, Sf. ein Bäckchen, niedlicher 
Baden. 

Gotta, f. f. das Zipperlein. gotta caduca, 
‘bas böfe Weſen; ein Tropfen. 

Gottato, adj. ſprenklicht, getüpfelt; 
Slecfen wie Tropfen. bezeichnet. 

Göttico, adj. Gothifh, von der Bauart. 
carattere gottico, Gorhiihe Schrift; 
— altudterifb, altmodiſch, 

altfraͤnkiſch. — 

Gotto, f. m. (das erſte o wird offen ausge⸗ 
fprocben) ein “Heiner Becher, cin Trinfs 


» giäschen. i 
Gottiffimo , adj. fup. der mit dem Zipperlein 


febe geplagt if. 
Gottöfo, adı. mit dem Zipperlein befchwert, 
beladen; lahm, der lahm geht, der hinkt. 
— ſ. £ cin Backchen, Heiner Bas 
en 3 


Governale, f. m, das Steuer, Steuerrus 
er. 


Governamento, f. m. die Regierung, Res 
gierungsart. 


overnare, v.a, tegieren, warten, verpfle; 


gen, beforgen — bie et haben. go- | 
Cc, 


vernare + cavalli, i polli die Pferde, 
ühner füttern, worten. governare, fas 
tiren, ſchneiden, mallachen — das Erd» 
teich Düngen. governare, (itonifb) einen 
garftig urichten. governare il vino, dem 
Meine Einkhlag geben. governarfi, ſich 
betragen. governarfi a fuo modo, nach 
feinem Kopfe leben. ’ 
on, f. £, die Megiererin, Befehl; 
er . 
Governatore, f. m. ein Statthalter, Be: 
ebisbaber in einer Provinz, in einem 
las, Gouverneur, Kegierer, Führer ; der 
ofmeifter, f. Ajo, 

Governatrice, f. f. eine Regiererin, Herr⸗ 
fiherin, Befehlshaberin, Anführerin. 
overnazione, f. governamento, 

Governime, f. concime. 

Governo, f.m, die Regierung, Verwaltung, 
Fuͤhrung, Aufficht. far mal governo, e 
far governo d'una cofa, übel zurichten, 
ſchlecht mitipielen; die Kenierungskunft ; 
ein Steuerruders der Einfchlag, fo dem 
Meine gegeben wird, ihn fidefer au mas 
chen — die von einem Kaufmann dem ans 
dern vorgefihriebene Mafregel. / 

Gozzaja, f. f. ein Kropf voll; eine hervor; 
ragende Kehle — cin alter Groll, alter 

a 


Gozzo, fm. der Kropf. der Bigel; ‚ein 
Kropf, Auswuchs am Hals; ein Diftillità 


mit 


Grad. 


glas mit einem langen Hals, forare il'goz= 
zo, einem übel befommen. 

Gozzoviglia, f. f. Schmauferen; Schwat⸗ 
inerey, Schwelgerey, eigentlich des Nachts, 
nad dem Abendeilen, ben Iuftiger Gefelle 
fcbaft. far gozzoviglia, ſchmauſen, ſchwel⸗ 
gen. ftare in gozzoviglia, ſichs wohl gehen 


flen. ; 

Gozzovigliare, v. a. fchmaufen, ſchwelgen, 
fichö wohl gehen laffen. 

Gozzovigliata, f. £. Schmauferey, Freſſe⸗ 
rey, Geſchwelge. 

Gozzuto, adi. fropficht , frbpfia. 

Gräcchia, f. f. eine Krdbe, Doble; ein Plaus 
derer, Plapperer, ıc. | 

Gracchiamento, ſ. m. das Gefchrey der Krds 
ben; das Schwagen, Plappern. 

Gracchiare, v. n, mie eine Krähe, Rabe 
ſchreyen; plaudern, unnüßes Zeug ſchwa⸗ 
gen — murren, übelö nachreden. va di-. 
ritto al vero, e gracchi il popolazzos ges 
e ben Weg der Wahrheit, und lag das, 
Volk nurren. 

Gracchiare, ſ. m. das Gchwagen, Ges, 
—— Geſchrey, Zwitſchern der Voͤ⸗ 
ge 


Gracchiatore,\ f. m. ein Wäfcher, Plau⸗ 
Gracchiöne,. derer, Schwaͤtzer. 
Gracco, f. gracculo, : 
Gräcculo, f. m. cine Doble. 

Gracidare, v, n. quadfen, mie die Froͤſche. 
it, gacfern, wie Die Henne, ic. fig. immer ‘ 
fihrenen; viel Edem machen. _ 

Gracidatore, f. m. ein Plauderer, der fi 
Kr anderer Leute Thun und £affen aufs. 


Gracidofo, adj. quackfend. 

Gräcile, adj. fehmdchtig, dünn, ſchwach — 
dad Beywort einer Musfel unten am 
Schmeerbauch, ıc. di compleffione graci= 
le, von jchwacher Leibesbeſchaffenheit. vo- 
ce gracile eine belle und ſchwache Stim⸗ 
m 


e. = 

Gracilità, gracilitade, gracilitate, ſ. ſ. die 
Schmachtigkeit, Dinnbeit, Schwachheit. 

Gracimolamento, f. m. die Nachlefe, das 
Nachleſen im Weinberge. 

Gracimolo, f, racimolo, 

*Grada, f, graticola. 

Gradaggio, f. m. etwas angenehmes; eine 
Gefdligfeit. l 

*Gradare, v, n. fiufenmweis herunter geben; 
von Stufe zu Stufe binunterfieigen. 

Gradatamente, adv. ſtufenweis; nach und 


nad). 

Gradazione, f. f. die Gtufung; cine Gras 
dation, in der Redefuniî. gradazion di 
colore, die Schattirung, 

Gradella, £. f. ein geflochtener — 

Gradévole, adj. angenehm, annehmlich, 
vergnuͤglich. u 

Gradevolmente, adv, gerne, mit Vergnie 


Grad 


| en, aus Geſchmack — gefällig, freunds 
r i . 


Gradimento, f. m. die Genehmigung; der 
Mohlgefale, die Dankbarkeit. 

Gradina, £. f. Gradireifender Bildhauer. 

Gradinata, £, fi eine Treppe, ftufenweife Er; 


ung. 3, 

Gradino, f. m. eine Stufe, it. a gradino, a 
gradino, nach und nach, aUmdblig. 

Gradire, v. a. etwas genehmigen, er aufs 
‚nehmen; gern haben; billigen; millfabren, 
zu Gefallen tbun ; chi non gradifce la verita. 
non merita vivere, mer die Wahrheit 
nicht gern hört, der follte nicht leben. 
fecero la pace gradendola al Papa, fie 
machten Frieden, dem Papite einen Ges 
fallen damit zu tbun. v.n. frufenmeife bin: 
auf fieigen. praef. Ifco. 

Graditiffimo, adj. fup. überaus beliebig, ans 
genehm, ıc. , 
Gradito, adj. genehmtiaet, angenehm, lieb, 

wohl aufgenommen. 
Gradivamente, adv. f, gratuitamente. 
Grado, f. m. eine Stufe — ein Grad, Yet. 
un; grado di fuperbia — eine Ebrenfiufe, 
Würde. in grado piùalto — cin Grad, in 
der Gternfunde — Wille, Belieben. con- 
tro a fuo grado, rider feinen Willen. 
malgrado, a mal grado, gum Trog. non 
effere in grado, di far qualche cofa, nicht 
in.den Umſtanden fepn, etwas zu tbun. 
venir in grado, in beffere Umftdnde foms 
men. faper grado, fentir grado, Danf 
miffen, es einem verdanfen. a grado, adv. 
nach eines Belieben. aver a grado, etwas 
genehm halten, 
nehmen. a grado a grado,:e di grado in 
grado, ftufenveis. di grado, adv. freye 
willig — der Schritt; der Grad der His 
te, 16. der Grad der Verwandtſchaft; der 
‚Brad am Wetteralafe, ır. 
raduäle, adj. fufenweis; was ftufenmeis 
gehet. falmi graduali, die 19 Gtufenpfale 
men. fublt. gewilfe Verfe aus den als 
men, bie in der Meffe vor dem Evangelio 
gelefen werden, 
Gradualmente, f, graduatamente, 
Graduare, v. a, in Grade eintheilen; gem 
duiren, einen Gradum in einer Facultdt 
. geben. graduare i creditori, die Gidubis 
‚ger abtheilen. 
Graduatamente, adv. ſtufenweis. 
Graduato, part. in Grade getheilt — gras 
| —— der einen Gradum, eine Würde 
A 


Graduazione, f. f. die Abtheilung ‘in Gra: 
de; Gtufung. (auch) Graduirung; Ere 
tbeiluna eines Grades. 2 

Graffiamento, f. graffidtura. rer 

Graffiare, v. a. fragen, frellen, zerkratzen; 

‚grafhar il volto, das Gefich 

Graffiafanti, ſ. ein. Heiligenfreffer,. Schein: 
heiliger , Scheinbeilige. 


gerne feben; mob! aufs: 


t zerkratzen. 
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Graffiato, part. getraut zerkratzt. 
Grafliatura, ſ. f. ein Krell; die Zerfragung, 
zerfrellung, f. graffio, Sr; 
Graffiesto, f. m. ein Streichmaß, Reifmaf 
der Böttcher, ic, _‘ * 
Grätfio, ſ. m. ein Krell, Kratzwunde. it. cin 
Hacken. ia 
Gréaffito, f, m. f. sgra 


ffito, 
Grafia, <gried.) Beſchreibung. geografia, 
Ci, 


idrograffa, | Ä 

Gräfico, adj. mit Figuren befchrieben. 

Grafömetro, f. m. in Grabe getheilter Halb⸗ 
atefel, die Winkel auf der Erde zu meffen; 
Zranfporteur, 

Gragnoläta, f, f. eine Art Gefrornes. 

Gragnudla, & gragnöla, ff. Hagel, 
ßen. atalotta giugneffe la gragnuola, fie 
fommen, menn die Schüffeln leer find. 
( fiele der Hagel au einer folchen Zeit, wenn 
Das Feld leer if.) come la gragnuola in 
falla fecchia, o in fulla ftoppia, viel Ges 
ſchrey und wenig Wolle. egli-pare, che ti 
fia caduta la gragnuola addoflo, du fies 

belt ja aus, ald wenn dit ein Unglück ıwis 
erfahren mere. 

Gramiglia, S. f, Trauetkleid. 

—— ſ. — 
ramare, v.a. elend, ungluͤckli trauri 
machen; betruͤben. suli "i 

Gramätica, & grammatica, ſ. f. bie Sprach⸗ 
lehre, Grammatik; das Pateinifche. la tal 
cofa non è in en das ift feine 
große Kunft, feine Hererev; die Grams 
matif, da Sprachbuch, ‘ 

Gramaticale,  &. *grammaticale, adj, gue 
Sorachlehre gehörig; grammatifalifch. 

Gramaticalmente, grammaticalmente, 
adv. nach den Kegeln der Sprachtunft. 

—— * rn Hi . 
ramaticherfa , » ra eley; 
Wortklauberey. dì sd Ri 

Gramatico, & grammaticd,.f. m. cin 
Gpraxblebres, Grammatifer; der Pateis 

ù niſch kann. > Idle 
ramaticuzzo, f. m. ein fchlechter Sprach, 
lehrer; elender Grammatifer. ro 

— è o pole * ue 
mer, Da + DIE wermuth, quer 
Betribnif, i 

Gramigna, &gremigna, f. f. Hundsaras, 
: Hundssahn; Schoßwurz. far gramigna, 
o la gramigna, das Hundögeas ausreifien, 


es dörren. 
Gramignato, adj. mit Hundsgras gefilte 
Gramigno.f. m. eine Art Dlivenbaum. 


Schlo⸗ 


tert. 


‚Gramignoß adj rekb; fruchtbar ah Hundss 
r 


gras. 

Gramignudla, ſ. f. dünnes Hundsaras. | 

Graminiföglio, ia. adj. was Blätter nie 
Hundsgras bat. 

Grammatica, grammaticale, grammatical. 
mente, f. gramatica, &c, 


e A A E ee» 


Gram 


Grammaticamente, f. gramaticamente. 

Gràmmaticuccio, e grammaticuzzo, f, gra- 
maticuzzo. 

Gramo, adj. gramvoll, betrübt, traurig, 
elend „ unglücklich, der Leiden hat. it. fig. 
ungefünd. |‘ 

Grämola, f. maciulla. 

Gramolare, v. a. den Hanf brechen, it. gra- 
molar la pafta, ben Teig. brechen. 

Gramolato, — gebrecht. 

Grampa, ſ. f, eine Kralle, Klaue. 
Gramuffa, favellare in gramuffa, (zum 
Spott) unverſtehlich, undeurlich reden. 

Gran, f, grande. 

Grana, ſ. k Kermöbeere, Scharlachbeere. 

tingere in grana, fig. fein Moͤgliches thun — 
die harten runden Koͤrner auf unebenen 
Koͤrperflaͤchen, die Narben in Leder, Hau⸗ 
ten, ſ. granire. — 

Granadiglia, ſ. f. bie Paſſionsblume. 

Granaglia, S. f. Koͤrnchen, Körner von Mes 
tall; granirted Metal. 

Granagliare, v. a, Metal] förnern, aranis 
‚ren, Kömcben von Gold, Gilber machen. 

Granagliato, part. granirt, geföent, zu Körs 
nern gemacht, "von Metall. 

Granajo, f. m, ber Kornboden, Kornfpeis 


er, 
Granajo, adj. zum Korn; zum Getreide 
gehörig. ‘le foffe granaje, die Korngrus 


ben. 

Granajölo, X £. m. ein Kornbdndler, Ges 

Granajuolo, treidehändler. 

Granare, v. n. förnen; Körner befommen 
la fpica grana, die Aehre körnt, friegî 
Körner. | — 

Anne: f. granaio. 

Granäta, £. f. ein Beſen, Kebrbefen. faltar 

‘la granata, prov. von der Aufficht, von' 
der Zucht der Eiteen, des Lehrers mens 
fommen, feine Freyheit erlangen. effer di 
cafa più che la granata, in einem Haufe 
das tägliche Brod fenn. p'giiar la granata, 
alle fein Sefind abichaffen, abbanten — eine 
Granate;. der Granat, Granatfein. 

Granatata , f, f, cin Schlag , Stoß mit dem 
Helen. - i a gti 

—— f.m. cio Granatier. 


—— — ein kleiner Beſen. 

Granäto, f. m. der Granat, cin Stein; cin. 
Granatenbaum, 

Granato, adj, koͤrnig; mas getient bat — 
fraftuol, ſtark, feſt, bart. figlinoli be. 
ne granati — con quel battàglio che è 
duro, e granato — forze granate, = © 

Granatuzza , f. granatina. 

Granbeftia , f. f. das Elendthier. 

Grancancelliere, f. m. Großfanzter. 
ancéola, } ff. ber Summer, ein Sete 
rancévola, frebö, die Krabbe. 

Granchieffa, f. f, das Weibchen vom puma 
mer. vi. e va i 
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Granchietto, f, m. ein Kreböchen. 5 
Granchio, f.m. ein frebs, granchio, o 
‘gambero marino, o di màre, ein Seekrebs. 
muovo granchio, ein Pinſel, Töipel. 
granchio, der frampf. pigliare un gran- 
chio, fare un mazzo di granchi, pigliar 
un granchio a fecgo, einen Bod machen; 
fich verfehen. palo o farti un granchio’ 
a fecco, fich flemmen; ſich einen Finger. 
tinlemmen. più lunatico:che i granchi, 
‚wetterwendifch, munderlich, ein Fantalta 
che ha a far fa luna co’ granchi? parago- 
nare la luna a’ granchi? das rdumt ſich 
rdie Fauft auf Auge; eine undeichickte Vers 
gleichung machen. i granchi vogliono mor= 
der le baiene, von einem fihmwachen Mens 
fchen, der eg mit einem Starken aufnehs 
men will. cavar il granchio dalla buca 
colla man .d’altri, andere vors Loch fre: 
den. avere il granchio nella fcarfella, 
mit dem Geld nicht heraus rücken wollen. 
effer morfo dal granchio, geißig ſeyn. 
granchio, eine Klammer zum Sobeln; 
die ſpitzige Seite am Hammer; der Krebs, 
ein * im Thierkreis. de 
— ſ. m. ein Krebschen, kleiner 
Krebs. 
Grancia, f. f, eine Mundkrankheit. 
Grancio, ſ. granchio, Le = 
Granciporro, f. m. ‘ein Seekrebs. piglia» 
“re un granciporro, fich ſtark verſehen, eis 
nen Bock machen. i 
Grancire, vi a. erbafchen, ergreifen, anpas 
cfen, mwegfchnappen, weanebmen, mit Gea 
malt an fich weißen. praef, in ifco, © 
Grancito, part. weggeſchnappt, geraubt, ıc. 
Grandaccio, adj. gewaltig groß. 
Grande, adv. ſ. grandemente, 
Grande, f, m. ein Großer; ein großer, vors 
* Herr, farfi grande, groß thun, 
fi groß machen. ftare in ful grande, ſich 
reit machen; vornebm thun. in grande, 
im Großen; in gebdrigee, natürlicher 
Größe. un grande di Ipagna, 
Grande, adj. (abgefürst gran vor einem 
Worte, das mit einem Mitlauter anfängt.) 
groß, erbaben, herrlich, x, grand’ uo- 
mo, gran miniftro, gran bellezzà, gran 
merito, &c. cin großer Mann, ıc. nel più 
gran verno, im — ftarfften Winter. 
vini grandi, ftarfe Weine, gran Maeitro, 
gran Bailo, gran Ciamberlano, &e, Große 
meilter, Oberamtmann, Oberfammerbere. 
grande età, ein hohes Alter, it. gran co- 
fa, gran fatto, etwas großes, erftaunlis 
liches, ganz befonderes, rc. 
Grandeggiare, v. n. grof tbun; den grofien 
Herren fpielen. 
Grandemente, adv. fehr, ungemein, übers 
‘ Qué; auf großen Zuß, prächtig, herrlich. * 
Grandetto, adj. ziemlich groß, ziemlich ere 
wachſen; dee anfängt geoß zu werden. 


- 


Gran 


ff. die Größe; großer tims 
*Grandia, f Fin — große Geſtalt — 
Erhabenheit, Herrlichkeit, aroßes Unfes 
. grandezza del vino, die Etärfe ded 

eins. grandezza d'animo, @rogmutb, 


Großmuͤthigkeit. 
en) adj. ziemlich groß, ſchon 
Grandicello, "etwas grof. 

Grandigia, f.f. bie foffartb, ber Stolz, 


das Groftbun. | 
Grandiloquenza, £. f, Mortgepränge, Großs 


ſoreche 
Grandinare, v. a. bageln, ſchloßen; Hagel 


fallen. 

Grandinäta , f. f. vo Imetter, - 

Grandinato, part. ‘bebagelt, vom Hagel ges 
troffen, zerſchlagen. 

Grandine, ſ. f. Hagel, Schloße. it. ein Has 
gelwetter; ein Gerftenforn am Auge. la 
grandine è caduta iu ful far la ricalta, da 

man glaubte, die Fruͤchte der Arbeit in 
Händen zu haben, gieng alles verloren. 

‘ @Grandinofo, adj. voll Hagel, mit Hagel ums 
termengt. ° 

Grandiofità, £ £ ge Weien, Pracht, 

—— fl * be lid 
randiofo, adj. groß, 19, herrlich — 

“fol; aroßthuend. — 

*Grandire, f. aggrandire, 


Grandifonante, adj. lauttönend, farkichals 


*Grandizia, f. f. Größe. 

Grandöna, adj. f. von grandone, fehr groß. 

Grandone, adj. m. ſchr groß, von großem 
Umfange. 

*Grandére, f. grandezza, 

Grandotto, ad). etwas groß, ziemlich arof. 

Grandüca, (gran Duca ) f, m. Großherzog. 

Granducato; f. m, das Großherzogthum von 
Tostana, 

Granducheffa, & Gran Ducheffa, £ f. die 


Grandezza è; 


«Grofberiogin. | 
Granelletto,\ f. m. ein Koͤrnchen, kleines, 
Graneiling, F_ dünnes Korn. (in pl. auch 

granellina ). o 


Granello, f. m. ein Korn, Kärnchen, Sam⸗ 
förncben — ein fern in Birnen, 1. eine 
Weinbeere. granelli, die Kerncben ‚in 
Meinbeeren; die Hode + ein Körnshen 
Salz, Gand, Pulver. 

Granellofo, adj. vol Körner, förnie. 

Granfatto, adv. fehr; viel—gemwißlich. non 

—— fatto, ımlängft, kuͤrzlich; if nicht 

ang. | 

Granigiöne, 

Granimento, A 

Granire, v. n. förnen, Körner befommen; 
— koͤrnicht, harbicht machen:. praeſ. 
iſco. — Aa 

Granitella, ff. ein antifer,. - danptifcher 
VPorphyr mit weißen. Slerfen in ſchwarzem 

—— eine Art Stein mit weißen und 

laßſchwarzen Fleckchen 


ſ. fi die Körnung, das Koͤr⸗ 
nen — 


⸗ 


Grap 


Granito, ſ. m. Granit, cine Beraart von 
vermifchten Geffein, fo aus Quari, Felde 
fpatb und Glimmer beftebet. granito mi- 
nuto, feinförniaer Granit; granito rofa- 
‘ito, ein orientalifcher Granit, von bellros 
them, meiſtens Sleiichfarbigen Grund, 
un mit fchwarzen Flecken Dicht bezeich> 
È 


Granfto, ta, adj, geförnt, förnicht. it. fers 
nicht, felt, derb, dicht. di, 
Graniröne, f. m. eine Gteinart aus grinlis 
chem Glimmer und weißem Zeldfpatb Cin 

Tosfana ) 

Granitura, £ f.' ſ. granigione, granitu- 
ra della moneta, der Rand um die Müns 
sen. 

Granmaeftro, e gran maeftro, febt gelebrt, 
febr geſchickt; ein febr macferer Mann. it. 
ein Großmeifter. il Gran Maeftro: di 

» Malta, Rx 

Granmercè, e grandiffima mercè, großen 
Dank, ihönen Dank; ich danfe, ich bes 

. banfe mich; ich bin ihnen verbunden. it. 
Gott fen Danf! Gott Pob und Dank! ein 
Glàd für mid, daß rc. 

Granne, vielleicht Reims wegen: für grande, 


groß. 

Grano, f. m. der Weiten; ein Korn, Körns 
ben; ein Bißchen, ein Körnchen. 'neppu- 
re un fol grano, auch nicht das Mindeite 
— der 500 Theil einer Unze. ogni uccel 
eonofce il grano, das Gute fennt jeber: 
mann. cercar miglior pan, che di grano, 
mit dem was billig ift, wicht zufrieden feyn. 
granò d'India, türfiich Korn. a ‘grano a 
grano, fèrucdenmeis, ein Körnchen na 
dem andern — cine Neapolitanifche Gil 

ı bermünze, 3 Mennige an Werth. 

Granotino, ſ. m. ein Éleines Gold« nnd 
Gilbergemicht zu Turin, deren 24 auf ein 
Grano, und 57& auf ein Denaro gehen. 

Grandfo, adi. förnig; förnicht. 

Grappa, f. £ der, Gtiel an Obfifrächten, 

‘’Befonderé der Kirfche. grappe, Grind an 
den Fùfen der ** grappe , Haken, 
amo oder mehrere Urtifel einzufchließen, 
ben den Schriftfekern. 

Grappare, f. aggrappare, 

\Grappino, £ m. cin fleiner Anker mit fünf 
$afen. grappino a mano, Hafen, ein 

“ feindliched Schiff felt zu halten. 

Grappo, f. m. bag Unbafen, Zugreifen, 
Anfaffen. dar di grappo a una cofa, eta 
* — erhaſch — ls, 

ppola, |. a grappi, raubenformig, 
Traubenmeife; auch in Bergwerken von 

Bley und Gilbererz, welches Traubenförs 
mig eingefprengt it. 

Grappoletto,\ f..m. ein Trdubchen, Kleine 

‚Grappolino, Trauben. 

Gräppolo, fm, eine Traube. un grappolo 

- d’uva, eine Weintraube. nuovograppolo, 
o dolce grappolo, ein Dummfopf, Maulaffe. 


Grap 


Grappoluccip , f. grappolino. 

Grafcia, ſ. f. Yebensmittel, Dictualien ; 
die Polizey, Obrigkeit über die Lebensmit⸗ 
tel, in Florenz. effer fopra la grafcia; e 
fopra ie gräfce, über Die Yebensmittel einer 
Stadt gejegt ſeyn; Nugen, Gewinn — 
das Fett. 

Grafcino, f, m. Marftmeifter. 

Grafpo, fm. der Kamm von der Weins 
traube, 

Graffamente, adv. fett, mit vielen Fett. 
fig. reichlich, Üüberfiäßig. ' 

Graffatore ,„ f. m. ein Gtraßenrduber. 

Graflazione, f. f, Straßenrduberey, Straß 


fenraub. 
Graffello, f. m. ein Stuͤckchen Fett. fico 
‘  graflello, eine mürbe, fette Seige; Mörtel 
mit viel Kalk, 
Graßietto, ady. etwas fett, ein wenig fett. 
Graffezza , ſ. f. die Fettigfeit, Feiſte, Reis 
ftigfeit. fig. der Ueberfluß, die Reichlich— 
feit. uccellar per graflezza, jich mas gu 
tindeln' machen, etwas zur tut, zum 
Zeitvertreib machen. 
Graffo, adj. -fett, feiſt, wohl bey Leibe, 
art, dick; reich, fruchtbar; did, ſchwer, 
unfig. perfona graffa, bloͤdſinnig, 
fiumpifàpfig, plump, ıc. it. rifa grafie, 
ein lautes, dummes Geldobter. 
Grafio, f. m. das Fett, das Schmeer; das 
gettige, Dehlichte von etwas. ftare ful 
graffo, herrlich eben, alles vollauf bas 


en. 
Graffoccio, adj. f. graffotto. 9 
Graffone, adj. fehr fett, febr feiſt, ſtark bey 
Leibe, 20. x : 
Graffottino, adj. 
licht, ziemlich fett. 4 
— adj. dick und fett; recht quatſch⸗ 
icht. 
Graffottone, adj. uͤberaus fett, ſehr dick, 
ſtark bey Leibe. | 
Graffula, ſ. f. große, mürbe Feige. 
Graffiime, f. m. Fett; fette Materie; 
Schmeer, Schmalz; für concio, fugo, f. 
Graffüra, f. £, das Fett, f. graflo,- fubft. 
Grafta, £. £. einen Blumentopf, Scherbel 
zu Blumen. aaa 
Grata, f. f. ein Roſt; ein eiferned Gitter; 
eine Haͤrde; Fledte. . 
Gratamente, adv. dankbarer Weile; auf 
eine angenehme Art. it. aufmerkſamer Weiſe. 
Gratelia, f. graticola. it. gradella, f. 
° Graticcia, £. f. eine Fifchreufe. 
Graticciata, L.f.\ eine Slechte; Weiden⸗ 
Graticcio, Sf, m. ‘ gitter 
Graticeiuöla, f. f. ein 
Flechted Eleines Gitter. 
Graticola, f. f. der Roſt, sum röften; ein 
Koft, Gitter von Hola, Eifen. graticola 
da tromba, ein Roſt, durchlöchertes Blech 
unten in der Ylumpe. graticola di pefchie- 
re, Gitter an Zeichen. 


etttich, quablich, quatfchs 


Flechtchen, Keine 
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Graticolare, ‘v. a. mit einem ne uͤberzie⸗ 
hen, mit einem Gitter verſchließen. 

Graticolata, ſ. f. dad Gitter am Helmviſit. 

Graticolata, adj. ſ. ingraticolato. 

Graticoletta, f. £. ein. kleiner Roſt, kleines 
Gitter. 

Gratificante, part. aͤngenehm machend. 

Gratificare, v.a: wo —— dankbar⸗ 
Lich erkennen — beſonders beguͤnſtigen, bee 
ſchenken aus Dankbarkeit — einen ver⸗ 
bindlich machen. gratificare a uno, einem 
einen Dienſt bezeigen, einen Gefallen 


thun. 

Gratificato, part. beguͤnſtiget, beſchenkt, ꝛc. 

Gratificazione , f. ſ. eine Beſchenkung, Ger 
ſchenk, Wohlthat, Erfenmtlichkeit. 

Gratis, adv, f, gratuitamente. 

Gratisdäto, ta, adj. freywillig, aus Graben 
gegeben. 

Gratiffimamente, adv. auf das herzlichfte, 
danfbarite ;- ganz umfonit, ganz aus Gnas 
den. (von gratis 

Gratiflimo, adj. höchit angenchm; fehr werth ; 
febe dankbar. | 

Gratitudine, ſ. f. & poet. gratitudo, Die 
Dankbarkeit, 

*Grativo, f. gratuito. 

Grato, f. m, der Wille, der Wunſch, das 
Wohlgefallen — Dankbarfeit. di ‘grato, 
adv. freywillig, aus freyem Willen. 

Grato, adj. dankbar — lieb, werth, ange⸗ 
nehm; vergnuͤglich. 

Grattacäpo, ſ.m. das Kopfkratzen; Kummer, 
Görge. aver. de’ grattacapi, Kummer, 
Gorgen haben. dare un grattacapo a chi 
che fia, einem Gorgen machen, 

Grattagränchio, £, m. Obrenfchmers, Oh⸗ 
renzwang. i 

Grattamento, f. m. das Kragen, fich fras 


gen. —* 
a figia, ſ. f.\cine Kragbürfe von 


raht. 

Grattapugiare, mit ber Kratzbuͤrſte abputzen. 

Grattapugiato, part. abgekratzt, mit der 
Kranbarite gereiniget. 

Grattare, v. a. kratzen, ivo es einen juckt. 
n. & n. p. ſich kratzen. grattar la tigna, 
o la rogna ad uno, einem den Pelz mas 
fiben. aver da grattare, viel au ſchaffen 
womit haben. grattare gli orecchi, einem 
nach dem Maule reden; fhmeicheln. 1a- 
fcia pur grattar dov’ è la rogna, [af die 
feute reden was fie wollen. grattare i pie- 
di.alle dipinture, den Heiligen die Küße 
| abbeißen wollen; fcbeinbeilig thun. grat- 
tarfi Ja pancia, gar nichts thun. grattar 
dove pizzica, von etwas reden, was er 
gernei hoͤrt. grattar il corpo alla cicala, 
einem Verleumder auf die Bahn beifen. 
ftare‘a gratta ’Iculo, Maulaffen feil’has 
ben, nicht das Geringffe thun. 

Grattariccio, f.'grattamento. it. non tener 

«ia ite 4 


"Grit 


grattariccio ,.fich fürnichts fürchten, fi 
n gp nichts da geni a —— 
Grattato, part. gefrast. 


Grattatura, S. f. ein Kratzmahl, Kratzwun⸗ 


de. 

‚ Grattugià, PF. ein Reibeiſen; ein Pocheifen, 
den natf im Pöjchen durchgehen gu laſſen. 
‘moftrare, vedere, e fimili una cofa per 
‘un buco di grattugia, etwas nur halb, ges 
fthwind. weiſen, fehen. effere un cacio fra 
due grattuge, ein Einfältiger. mit zween 
- Piffigen zu thun haben. grattugia con 
grattügia non fa cacio, o non guadagna, 
cine Weibsperfon fann die andere nicht 
fchwängern. 

Grattugiare, v. a. reiben, auf dem Keibeis 


- fen: 
Grattugina, £, £. ein Heibeischen, Kleines 
Meibeifen. 


Gratuire, n. p. f. gratificare. 

Gratuitamente, adv. ‚umjonf , unentgelds 
- lich; aus Gnaden. - 

Orsuäho, adj. freprvillia, unentaeldlich, 
— unverdient; umſonſt ge⸗ 


— part. der einem wozu gratulirt, 
gluͤckwuͤnſchet, Gratulant. 

ans. n. p, gratulirm, glüctwünichen. 

Gratulatorio, adj. gum Gridwunf 
rig. Lettera gratulatoria, ein Gluͤckwuͤn⸗ 
fchungsfchreiben. 


Gratulazione , Lf. die Gratulation, dee 


Glaͤckwunſch, das Gratuliren, 

Gravaro, adj. febr ſchwer, mas fehr ind 
- Gericht fällt. il corpo gravaccio, der 
- lzuichwerfüllige Körper. - 

Gravaccitiélo, adj. ziemlich ſchwer, von 
ziemlicher Loft. 

Graväme, f. m. ſ. gravamento, aggravio 
— auch Beſchwerde; Kiane. 

— f. m. die Enne der Laſt; 

? aggravamento, f. it. Preffuren, 
Stufa agen. it. die Hülfe, - Auspfändung. 

— part. ſchwer, laſtend; mas viel 
Laſt 

Gravantiſſimo, adj. ſup. ſ. graviſſimo. 

»Gravanza, ſ. gravezza. 

Gravare, f. aggravare. non voglio che tu 
gravi più la cofcienza tua, che bifogni, 
du folli dein Gemiffen nicht utindtbicer 
Weiſe damit DeRDIUEPeR-— —— 
Scion mit bem Dat. ) laſten / drücken. fig. 
eſchweren, belditigen, zur Fat fepn, 10. 
Gravativo, adi. laftend; drückend, ſchwer. 

Gravato, part. beſchwert, ar. beleidiget, bes 


dbiget. 
ſ. £. die faffung, die Laſt, die 


gi 
werung. 
Grave, adj.- domen, was Schwere, Laſt 
hat; ernſthaft, gravitdriich — laͤſtig, bes 
werlich. per non effergli grave, ihm nicht 
beſchwerlich zu fallen — verdroſſen, tedge, 
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gehoͤ⸗ 


Grav 


cofì deftano in me l'anima grave, fle ers 
muntern mein verdroffenes Gemüt 
gefest, bebachtig, Flug — auffollend, 
empfindlich, grave d’etä, grave d’ anni, 
von bobem Ulter 5 fehr betagt. malato gra» 
ve, Der eine ſchwere Srantheit bat. telta 
‘grave, cin fchwerer Kopf, von Schnupfen 
befchwert. «avere a grave una cola, etwas 
mit Verdruß erdulden. 

— f gravicembalo, 

Gravedine, f. f. die Schwere des. Kopfs, 
benm ERA, 

Gravemente, adv, (mer, mit Schwere. 
tefta gravemente opprefia, ſchwer, Hark, 
gefährlich, bart, fireng. gravemente fe- 
rito, riprefo, cafligato. ſchwer verwuns 
* part befiraft — gefent, bedachtiam, 
rei i 136 

ER: ££ Schmerz, Pein, Noth, 

ua 


Gravetto, adj. etwas ſchwer, ein menig las 
ſtend — etwas [dftig, beſchwerlich, vers 
drießlich. 

Gravevole, adj. f. gravofo, gravante. 

Gravezza, f. f. die Schwere, Yaft — die Bes 
ſchwerde, der Kummer, Verdruß. ogni 
gravezza dal fuo petto fgombra— die 
Gtrenge, Härte, Schdrfe; Unrecht, Be⸗ 
druͤckung. recarfi a gravezza, etwas als 

| ein ——— — die Gravitdt, Ges 
fegtbeit, as ernitbafte Weſen. la gravez. 
za del fuo — die Schwere, Groͤße 
ſeines Verbrechens — Abgabe; Steuer. 
fecegli efenti di gravezze, er machte fie 
— Auflagen frey — Auftrag, Bes 

ellung 

Gravicciuölo, f. gravacciuolo, 

Gravicémbalo, & gravicembolo, f, m, ein 
Elovier, Clavefin, Ciavicimbel. . 


Gravidamento, f, m. 
Ir die Schwangerschaft 
Gravidanza, f. f. die Schwängerung. 


Gravidezza, f. f. 
Gravidato, ‘adi. ſchwanger, geſchwangert. 
donna gravidata, eine ſchwangere Frau. 
Grävido, adj. beichwert, beladen, voll, ans 
gefült; fchwanger. 


Gravifremente, adv. ffarf braufend. 


Gravitä, ſ. £, die Schwere , Laft, Gras 
Gravitade, > vität, Ernftbaftigfeit, ernſtes, 
pg tate, J gefektes Anfehen. gravità af- 


fettata, gti Gravitdt. gravità in 
ifpezie, Die Schwere eines Dinges in Vere 
| nleich eines andern. “gravità afloluta, die 
allen Körpern gemeine Schwere. 

Gravitare, v. n, laften, drücden, einen 
Druck wohin haben. 

Gravitazione, f. m. die Schwerkraft, der 
Drud, das Beftreben der Körper nach dem 
Mittelpunet der Erbe. 

Gravofamente, f. gravemente, 


Gravofità, Sf. Di Schwere, — Befbwer 
licbfeit, Laͤſtigkei — — 


Graroſo, adj. fiore ge laͤſtig, belaigeud, 


Graz 
beſchwerlich, verdrieglich, — ſchwer Tcharf, 
fireng, bart. con gravofa pena, ftörrifch, 
unfreundlich, mürriich. 7 

Grazia, ff Anmuth, Annehmlichkeit, 
Reis, einnehmendes Weſen, Anſtand — 
Gnade, Huld, Gunſt, Wohlthat. grazie, 
Die (Srazien, Huldgöttinnen — eine Gnade, 
Begnadigung — Dant, Danffaguna. 
render grazie, Dank abifatten, fügen; 
danfen. non ne faper nè grado, nè gra- 
zia, gar feinen Danf miffen. di grazia; 
ey! ſeyn fie doch fo gütig. far checcheffia 
in grazia d’alcuno, einem zu Gunit, zur 
Gemogenbeit etwas thun — Begnadigung, 
Erlaffing der Strafe. far grazia, bes 
gnadigen. — 
Graziäbile, adj. der Begnadigung, Ver⸗ 
deibung fähig oder wuͤrdig. 
Graziaccia, .t; fi fchlechter Anſtand, unan⸗ 
ſtaͤndiges Weſen. 
Graziadéi, ſ. ſ. eine Art Latwerge. ſ. gra. 
.. ziola. a Ì i 
*Graziäle, f. m. ein Geſchenke aus Danf: 
barfeit, ein Trinkgeld... 
Graziare, v. a. aus Gnade einem etwas vers 
leihen, gewähren. graziare uno di bene- 
. fizi, beanadigen , Verbrecher. . 
Gra2iato, part. begnadigt, auch anftatt 
graziofo, f. & fublt. ein Begnadigter. . 
Graziola, f, f. Gottesanade, Ghabdfraut, 
wild Aurin, ein Kraut, — 
Graziofamente, adv. auf eine angenehme, 
gefdllige, liebreiche, freundliche, hoͤfliche 
Art, andbia — umſonſt, unentgeldlich. 
Graziofitä, graziofitäde, graziofitate, ſ. f. 
Annehmlichkeit, Anmuth, Khöner Anftand, 
reundlichkeit,  Mrtigfeit, einnehmendes 
etragen: . = — 
Graziofo, adj. annehmlich, angenehm, mas 
Anftand —* anmuthig, artig — gnadig, 
bufbreich, freundlich, ꝛc. — dankbar. für 
gradito, f. aus Gnaden gegeben, f. gratuito, 
*Grazire, ſ. fingraziare; 


Grecajuslo, f. m. der mit eiuer Sorte 


Mein handelt, der Vino Greco heift — 
_ dad Haus wo Vino Greco gefchenft wird. 
Grecamente, adv. griechifch, nach griechiz 
ſher Art. SE 
Grecaftro, f. m. ein fehlechter Grieche: 
Grecefco, adj. f. grechefco, — l 
Grecheggiare, v.n. gegen Nordof fegeln. 
Grechefco, adj. nach griechifcher Art. _ 
Grechetto; f. m. eine Sogte Wein, Greco, 
Grechizzare , f. grecizzare, 
Grecifino, f. m. eine — Redart. 
Grecizzare, v. a, nach griechiſcher Redart 
febreiben oder reben, n 
Greco ; f, m. ein Grieche. vento greco Nord: 
oft Wind. grecplevante, Oftnordoft. 
grecotramontana , Norbnordofft. vino 
greco, eine Art Wein, in pl. vini 
grechi, 
*Grecoice £, fi fs coturnice; 
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Gregoriano, ‚adj. 


Gret 


Grecolatino}, adj. Griechiſch und kateiniſch, 
von Buͤchern. 
Grecolevante, f. m. Oſtnordoſt. , ' 
Gregale, adj. zu der Heerbe gehörig. fig. 
compagnevole, |. 

Gregario, adj. von gerheinen Stande. | > 
Gregge, } f. (gregge; m. &f. in pl. nur f.) 
Greggia, f eine HeerdeSchafe, 20, it. per met. 
: ein Haufen, Schwarm feute—berSchafftall. 
Greggio, & grezzo, adj. roh, unbearbeitet, 
‚ von Metallen. Ebelfteinen. ==, . ... 
Greggiuola,f. f, ein Heerdchen, kleine Herrde. 
(canto, anno, Calenda- 


LI 


rio) Gregorianifch. 
Grembialata, f. grembiata. 
*Grembiais, f. grembiüle, CENCI u 
Grembiata, f. f. eine Schürze vol — ein 
| wenig, ‚eine. Heine Menge. . . . ii 
Grembiato, adj. mit acht Drenecten von 
verfchiedenen Farben, in Wapen. .. 
rembitle, f, m, eine Schürze, Vortuch. 
su ſ. m. cin Schuͤrzchen, Eleine 
+ rie. A 4 i A » è vi 
Grembo, f.m. der Schooß — der Mutterleib, 
Schooß — ein Zipfel vom Rod; mas 
, darinn zu tragen: ;nel grembo della 
terra, im Schooß der Erben. a grembo, 
, © col grembo aperto fare checcheflia , ets 
mas ungebetben, gleich freywillig thun. 
, cadere in grembo al zio, f. zio, ) 
Gremigna, f. gramigna. 
remio, j. grembo, 
Gremire, {. ghermire, i ) 
Gremito, adj; vol; dicht angefuͤllt, bdufig 
bedecft, befegt; wimmelnd. eran gremite, 
- le littora di cadaveri, das Ufer mar mit 
feichen bedeckt. le cime de’ monti eran gre- 
mite di genti, die Spigen der Berge wim⸗ 
melten von Seuten. 
Greppa. f. f. f.greppo. , i 
Greppia, f. f. die Krippe. er .. 
Greppo, f. m, Bervorichiegender Feld — ein, 
mit Dorn bewachfener Ort — aufgensorfs 
tener Rand eines Grabes — ein jefbrochener 
Topf. far.greppo, das Maul Ipigen mie 
die Kinder, wenn fie weinen niollin, 
Greppola, f.,f. Weinſtein, der fich in Faͤſ⸗ 
fern anſetzt. EEE 
Greffibile , adj. gangfertig „zum Gehen fertig, 
Greto, ſ. m. der trocfene Rand aim untern 
Theil bebufreh eines Zjuffes,oder des Meeres. 
Gretola, £. f. ein Stäbchen, Sprößchen, 
. wovon Der. Vogelbauer gemacht wird. 
fig. Splitter. trovar la gretola, ufcite, 
. feappare per. qualche gretola, aus einer 
verwirrten, mißlichen Yage den Ausgang 
finden, glücklich berausfommen. 
Grettofo, adj. ſteinicht und fandig. sa 
Grettamente, adv. filzig,"genau, fniderig, 
feblecht, armfelig. |}... 
retezza, } f. f. Gilzigfeit, Rargheit, 
Grettitudine, Knideren, Armſeligkeit, 
Knauſerey. 


Gret 


Gretto, adj. armſelig, filzig, knickerig. 

Gretto, fi mı f. gretezza. 

Greve, & grieve, f, grave. 

Grevemente , f. gravemente, 

Grezzo.; f. greggio. © — 

Grizzia; ſ. cin ſaueres, verdrießliches Ge; 
ſicht. far la grizzia, ein ſaueres, ſinſteres 

Geſicht machen, _. 

- Gricciare, v. n. ein finſteres Geficht machen 

‘2 _— nasb etwas gelüften. l 

Griccio, ſ. m. eine Grille, Fantafteren, 

Gricciolo, f — tin Schauer, vom falten 
Fieber. | dove gli tocca il gricciolo, wenn 
-ihm der Nare, die Grille in den Kopf 

, fommt. ; 

— m. eine Art Waſſervogel, ber 
und nicht befchrieben wird. 


Grida, f. f. Öffentlicher Ausruf — der Ruf, 


das Gerücht. fare andare una grida, etwas 

‚ Qusrufen laflen. 

Gridalto, adj. lautſchreyend, ſtarkquakend, 
vom Froſche. 

Gridamento, f.m. das Ausrufen, Schreyen. 

Gridante, part, ſchreyend; der laut ſchreyet. 

Gridare, ‚v. a. fchrenen, ein Geſchrey mas 
chen; öffentlich ausrufen — an den Tag 
legen ; zeigen — fihmdhlen, ausfeifen — 
raufcheh, mie das Walfer. quale egli fia, 
l’opete lo gridano, feine Werfe zeigen; 
wie er fey. fù dal padre gridato, er murde 
von dem Bater ausgefcholten., gridar mer- 
tè, gridare ajuto — gridare a tutto po- 
tere, gemaltig fchreyen. gridare crucifi- 
gatur, andere wider einen aufhesen. gridar 
accorr’ uomo, um Huͤlfe fbreven. gridar 
quanto fe m'ha nella gola, quanto fe n° 
ha in tefta, wie ein Zahnbrecher fibrepen, 16; 

Gridata, f. f. Gefchren — ein Ausputzer, 

‘Gila, Verweis. 

Gridatore, f. m. ein Schrener ,. Schrenhals ; 
der immer mas zu fibmdbien bat — ein 
geſchworner Ausrufer. 

Gridellino; (colore ) Yeinblüthfarbe , blaus 
lichtgrau. i 

Gridfö, f. m. ein Geichren. 

Grido, f. m: (in pl. le grida) ein Schrey, 
Geſchrey — der Ruf, das Gericht. di gran 
grido, mett und breit berühmt, bekannt, 
andarfene preffo alle grida, prov. leicht 

lauben. dalle, grida ne fcampa il lupo, 

en Wifcher ſchuͤttelt man ab, und febrî 

fo = nichts. lafciare alle grida, voreilig 
nbdeln. 

®Gridore, f. gridò. 

Grieve, f. grave, 

Grievemente, {. gravemente. 

Grifagna, £ von grifagno, ſ. 

Grifagno, adj. rduberijch; uccello grifagno, 
cin Raubvogel. 
Grifare, v. a, mit bem Rüßel reiben, zers 
reiben. fig. tu tela griferai, Du wirft es 
— du wirſt deinen Schnabel daran 

wetzen. 
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Grip 

Griffo, f. grifone. . 
rifo, ſ. m. der Rifel, Gaurndfel; die 
Schnauze , das Maul von Menfchen. tor- 
cere il grifo, Das Maul. rümpfen, fein 
Migfallen zeigen über etwas. 

Griföne, f, m. der Bogel Greif — ein Fauſt⸗ 

ſchlag ins Geſichte. dare un grifone a uno, 
mit der Fauft ins Geficht ſchlagen. 

Grigio, adj. grau, dunfelgrau. 

Grigioferro, adj. eijengrau. 

Grilla, (uva) f. eine Urt Weintrauben. . 

Grillaja, ſ. £ ein mägerer, Unfruchtbaree 
Boden, 

Grillanda, & grillandetta, f. ghirlanda; 
ghirlandetta, i 

Grillandato, adj, mit Blumen befrdnzt; 
init einem Blumenfranz. | 

Grillante, part. mas anfängt zu fiedens 
prudelnd — auch funfelnd. la lute- dell’ 
occhio grillante moftra. letizia’, , das funa 
ee ficht des Auges zeugt von Froͤhlich⸗ 
cit. 

Grillare, v. u. prubefn, anfangen gu fieden; 
zu wallen — funkeln, ‚khimmern. ; 

Grilletto, f, m. ein Heimichen,, Heine Grille 
— det Drüder, bie Zunge am Schießges 


. mebr. i 
Grillo, f. m. die Grile, Heime. it, cine 
Krieggmafchine der Alten Mauein und 
Thore einzubrechen. grilli, Grillen, mune 
derliche Einfälle, Murten — die kleine 
Kugel, welcher in einem gewiſſen Spiel bie 
gròffern Kugeln nahe kommen müffen. far, 
come il grillo, che o e’ falta, 0 e’ fta 
fermo; in allem zu weit sora: gar nichts 
tbun, oder alles auf einmahl machen mole 
len. it. pigliaril grillo, montär, o faltare 
il grillo a uno, empfindlich, bös werden. 
non mi fate faltare il grillo, macht mig 
den Kopf nicht warm; macht mich nicht 
böfe — ein. fliegend Geruͤſt, Haͤnggeruͤſt. 
Grillolino, f. m. ein Grillchen, Heimchen. 
Grillone, f! m. eine frarfe Grille, große 
Heime. fare a bel grillone, die Zeit vers 
m a licht, grillenfangeriſch 
rillofo, adj. grillicht, gri ngeriich, 
twunberlich; der Mucken, Grillen bat. 
Grillotalpa, ſ. 1, eine Werre; Reitwurm. 
Grimaldello ‚»f. m. ein Diethrih, Sperr⸗ 
bafen. aprir col grimaldello, mit cinens 
Dietheich aufmachen. . | 
Grimo, ‘adj. runglichts der Nunzeln, Fals 
ten bat. vecchia grima, ein verſchrumpf⸗ 
tes altes Weib. 


Grinza, f. f, eine Rungel, Falte in ber 


Stine, im Geſicht — eine Falte, Kuns 
gel, in Sachen. cavar il corpo di grinze, 


| - fich anfreffen, fich dick und fatt effen. 


Grinzetta, 5. K ein Runzelchen, Faltchen, 


. Heine Rungel, 10. * 
Grinzo, } adj. runglicht, verfchrumpft, 
Grinzöfo, f voll Kunzeln, Falten. 


Grippia, f. £, ein Bündel Seu, ober Stroh 


l 


Gri p 


_ Nägel u. d. g. bineinzuftecfen. 
Grippo , f, m.. ein Raubſchiff. \ 
Grifat6jo, fm, der Brecher, bey den 


Glaſern. 
Grisdeferro, adj, eiſengrau. (fremdes Wort) 
Grifetto, f. m, @rifett; grauer wollener 
eug.. . 
rifo, f. grigio. - 
Grifolampo, f, m. eine UrtEhryfotit. 
gr v. n. ſchreden wie eine Grile, 


irfen. ue 

Griföleo, f. m, eine Art Chrofolit. 

Gritcuto” } £ ein Chroſolit, Edelfiein. 

Grifopäzio, f. m. Chryfopas, ein Edelſtein. 

Grifpignolo, f. m. Safenfobl, Gänsdiftel. 

Gröfano, f. garofano, 

Grolia, f. gloria. 

Groliarfi, f. gloriarfi. 

*Groliofo, adj. ſ. gloriofo. K 

Gromma, f. f, Weinſtein — Tuf, Rinde, 
fo fich vom Waſſer in Röhren, ıc. anfest. 


Grommare, v. n. fi Weinftein oder Tuf 


anfeben. | i | 
Grommato,\ adj. weinfeinicht; mit Weins 
Grommofo, f ftein, oder einer Art Rinde 
" überzogen. 
Gronda, S.f. bie Traufe — das Ende des 


Dachs, mo das Waffer herabfaͤllt — Hohl⸗ 
ziegel zu Dachrinnen. gronda, o doccia di 

ronda, eine Traufrinne, Dachrinne, 

raufrbbre. a gronda, adv, mie eine 
Dadrinne, nach Art einer Dathrinne. 
cappelli, berretti agronda, rinnenförmig 
aufgefchlagene Site, 16. fig. gronda di 

ioggia, ein Plagregen. gronda di foglie, 
der Schatten vom Paub. 

Grondaja, f. f. Maffer von der Traufe ; die 
Traufe. függir l’acqua fotto le grondaje, 
aus dem Regen in die Traufe fommen. 

*Grondajo, fi gronda, eine Wafferröhre, 

_ die vom Dache herab Muft. 

—— part. traufend, triefend, troͤ⸗ 

felnd. 

— v, n. teaufen, triefen, tröpfeln, 
tropfenweis rinnen, fließen. gronda il 
fangue, &c. 1 

Grondatojo, f. m, ein Abdach, Traufdach. 

*Grondéa, f. gronda. - 

Grondeggiare, f. grondare. 

Grongo, f. m, ein Meeral. 7 

Groppa, f. f. das Hinterkreutz des Uferdes, re, 
andare in groppa, binter bem Gattel 
igen, reiten. fig. uͤberfluͤßig, das fünfte 

ad am Wagen feyn. dar delle mani in 
fulla groppa a uno, mit einem nicht mehr 
zu fchaffen haben wollen; fich nicht weiter 
um ibn befümmern, ie. non portar in 
groppa, non tener in groppa, fehr ems 
pfindlich ſeyn, nicht viel vertragen koͤnnen, 
feinen Spaß verftehen. 

Groppiéra, 1,1. der Schwangrieme. 
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— die lederne Tafche dee Zimmmerleute, 


Groppo, & gruppo, f. m. ein Knoten, ein 
Kluͤmp, ‚Haufen. gruppo di vento, ein 
Wirbelmind — eine Gruppe von Figuren — 
cin Sackchen voll Geld, eine Role, Päck 
Geld — ein finoten, Schwierigkeit, Wir; 
— cin Laͤufer, im Singen oder Spie: 


en. , 
Groppöne, f. m, das Hinterfreug aller viers 


— füßigen Thiere; der hintere obere Theil bid 


sum Schwanze. (von den Voͤgein) der 
Puͤt zel, Steiß. i 

gp adj. fnotig, fnorsià, knoͤrtzlig, 

‘voll Knoten, 

Groffa, S, f. ein Haufen, . eine Menge — 
das Stärkfte, das Wornehmite von etwas. 
la groffa: d'un fiume, f. piena, zwölf 
Dusend von gewiſſen Waren una groffa 
d'aghi, di battoni, ein Pack von zwölf 
Dugend Nadeln, ir. una groffa di corde 
di minugia, ein Yad Saiten. dormir 

: nella groffa, ed effere in fulla groffa, 
im beften Schlaf ſeyn, feft fcblafen. dormir 
nella groffa, von den Seidenwuͤrmern, 
wenn fie gum drittenmahl bduten, undin 
cine gewiſſe Schlatiucht fallen, alla groffa; 
adv. überhaupt, im Ganzen. 


Groffaccio, adj. überausdick; dick und fett; 


fehr ſtarkleibig. 

Groflacciudlo, adj. furz und dick, Klein und 

unterſetzt; dickpurtzlich. 

Groffagrana, ſ. f. Grodetur, Grodenapel. 

Groffamente, adv. viel, in Menge; —grob, 
plump, tölpiich; unhöflich. 

Grofleggiare, v. n. did thun, fl breit mas 
hen; fich bräften — fich für einen Eifen« 
freffer ausgeben ; beherzt tbun.  - 

Grofferello, adj. ſ. groffetto. 

Grofferia, f. f. die Arbeit in groffen Stücken 
von Gold, Gilber, ıc. grofferia di ferro, 

_ Grobarbeit in Eifen. 

Grofiero, .{. groffiere, ; 

Grofletto, adj. etwas bid; ziemlich dick, 
Hat rund; etwas plump, dumm, eins 

g. 

Groffezza, f. f. die Dicke, Dickheit, Starke 
— für pregnezza, f. die Plumpheit, Tol⸗ 
peley, Dummbeit, Einfalt, Ungefbidtbeit. 

Groffiére, & groffiéro, ſ. m. ein Handwer⸗ 
fer, Handwerksmann. . 

Groffiére, & grofliero, adj, 
tölpikch , f. grofio. 

Groflitä, f, f. f. groffezza. 

Groflo, f. m, das Stärtite, Größte, Vors 
nehmite, Hauptfdchlichfte von etwas, der 
Haupttheil. groffo dell’ efercfto, dell’ ofte, 
die Sauptarmee. il groffo della gente , ded 
nrößte Theil der Menfchen — der Gas, 
Bodenfas — die Dicke, f. groflezza. il 
grofio dell’albero, ber Stamm des Baus 
mes. wi cine Münse gu Florenz, die 
einen balben Paolo gilt — cin Grofchen in 
Deutſchland. 


grob, plump, 


Große, 


‚Grof 


Groffo, adj. bid, Mark, groß, ſchwer — 
kart, beträchtlich — dicht — grob — uns 
geicbliffen, plump, dumm. donna groffa; 
cine fchmwangere Frau. voce grofla, eine 
grobe Stimme: fiume groffo, cin aufges 

ſchwollener Fluß. brodo groflo, eine fette 
SBrübe. dito groffo, der Daume. miglio 
grollo, eine fiaete Meile. animo groffo, 
cin feindfeliged Gemüthe. groſſo falario, 
grofia ufura. vivande groffe. femmina, 
uomo groflo, di groffo ingegno — ftar 
* groifo; andar groffo a uno, ein Hackchen, 
einen Pick auf einen haben. far il grande, 

- e il groffo, Dicfe tbun, großthun. algrof- 
fo, adv. überhaupt, iberbin, f. groifola» 
mente, di groffo, adv. in großer Sum⸗ 
me. bergrofio, es nicht fo genau nehmen ; 
Kameele verrſchlucken. 

Groflo, adv. j. groffamente. 

Groffoccio, adj. f. groffetto. | 

Groffolanamente , adv, f. groffamente. 

Grofiolano, adj. plump, grob, tölpifch, 
ungeſchliffen, ungeſchickt; dumm; em 
. Grobian. 

Groffone, fi m. f. groffo, eine Münze. . 
— adj. ziemlich dick, fett, unters 
est, 

—— ſ. groffezza. 

Grotta, f. f. cine Hoͤhle, Grotte. grotta del 

cane, eine Höhle am Gee Agnano bey 

Neapel, worin ein Hund dicht an den Erds 

boden gedruckt, von giftigen Dünften ers 

ict — grotta di Napoli, eine durch den 

g Vofilippo gebrochene Höhle, durch 

melche der Weg papi rr nach Neapel 
gebet —ein Ubfurz, feiler Feld. 

‚Grottaccia, ff. eine mefe, finfiere Höhle, 

eine garitige Grotte. na 

Grotterella, f. £. ein Grottchen, Hoͤhlchen, 
Heine Grotte. Li 

Grpttefca ; — ff, Grottesken; wun⸗ 

erliche, poſſirliche Mahlerey. dipinto a 
gtottefche, grottesf gemahlt. 

Grottefco, adj. & f. grottesk; 
lächerlich gebildet. I 

Grotticella, f. f. eine, feine Grotte, 10. 

®Grotto, f. grotta... MEET 

Grotto; f, m. Der Pelikan, Kropfvogel, Lof⸗ 
felgans. 

‚Gröttola , f, f ein Grottchen, KHöhlhen\ . 

(Grottofo, adj. böhlicht, vol Höhlen, voll 
Höhlungen ‚. voll unterirrdifche Gänge; ger 
‚mölbt; grottenfͤrmig. .. 

Gpovigliudla, f. f. das Geminde des zu ſtark 

.- gedrebten Fadens. i 

Gru, grue, & grua, f. f. der Kranich. 

Grua, f. f. ein Krabn, Malkhine große Laften 

in bie Höhe zu gieben. =. 

Gruccia, f. f. die Kruͤcke; eine Art Pflanz⸗ 
frock zu Meinpflanzen— der Stod ; Pfahl, 
morauf der Locktaug fteht. tenere in fulla 


là 
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AGrugnino, 


munderlich, _ 


Guad 


gtuccia, einen fn Zweifel laffen. ftare ſul⸗ 
la gruccia, in Zmeifel ſchweben. tenere 
alcuno fulla gruccia, einen veriren, fops 
pen; ein Stelzſuß, hoͤlzern Bein. Ra 

Grufolare, v. a; wühlen, von Schweinen; 
mit —— Riffel grunzen. per 
fim. auch von andern Thieren, wenn fie 
mit dem Kopf und der Schnause aufwarts 
flogen. grufolarfi,.n. p. ſich mit dem Ruͤſ⸗ 
fel berummdlzen. 

*Gruga, & gruva, f. grü. 

Grugnare, f. grügnire, . 

f. m. ein Niffelchen, kleiner 
Ruͤſſel. . 

Grugnire, & grugnare, v. n. grunzen, vom 
Schweine. praef, ifco. 3 
Grugno, f. m. der Ruͤſſel. it. das Runzeln 
und Zufammenziehen deg Gefichts, wenn 
einen etwas verdriößt. far il grugno, das 

Maul ziehen, rümpfen. ° 

Grullo , adj. fchldirig,, verbroffen. 

Grumäta, f. f. Weinfteinwaffer. _ 

Grumäto, f, m. eine Art Schmdmme, _ 

Grumetto; f. m. ein kleines Kluͤmpchen ges 
ronnen Blut oder Milch. . 

Grumo, fi m. ein Kluͤmpchen/ Stuͤckchen 
geronnen Blut oder Milch. 

Grumoletto, f. m. ein kleines Kluͤmpchen. 

Grümolo, f. garzuolo. 

Grumofo, adj. fruftigs mit Kruſte, wie mit 
einer Rinde überzogen — Humpigt, in 
Klümpehen. 

Grungo, f. m. f. cufcutä, | | 

Gruogo, f. m. Gafran. gruogo falvatico, 
wilder Safran. gruogodimeftico, Safran, 

Crocus. | | 

Gruppetto, f. m. ein fleiner Klump, klei⸗ 
ner Haufen; eine kleine Gruppe von Figuz 
ren. un gruppetto di Zecchini, eine klei⸗ 
ne Rolle Hucaten. ca 

Gruppito, adj. (diamante) ein Demant, ber 
von Natur wie geſchliffen fiebt. 

Gruppo, f groppo. N: i 

Gruzzo, f. m: ein Haufen; eine Menge gus 
fammengetragener Dinge; ein Zrupp. 
vi fi vedeano grazzidi buoie di cammel- 

‚li, man fab ba truppweife Ochfen und Kas 
or. em jet meifiené fo viel ald gruz- 
zolo, f. 

Grüzzolo, f. m. Schatzgeld von nach und 
nach cefammelten Sparpfennigen. auch für 
gruzzo, 

*Guadagna, f. guadagno, 

Guadagnabile, adj. gewinnbat ; was gui ges 
— it; einteäglih; was Gewinn abe 
mirft. 


— — 


Guadagnamento, f.guadagno. _ i 
Guadagnare,v.a,gemianen,verdienen,Geminn, " 
Nusen ziehen, erwerben, erlangen , erhats 
ten, erreichen. guadagnarono l’ argine, fie 
erreichten den Danni. guadagnare infegna 
— die Ausgaben muͤſſen der Einnah⸗ 


Guad 


‘me angemeffen ſeyn. guadagnar alcuno; 


einen gewinnen, einnehmen. guadagnar. 


di peccato, Hurengeminn machen, fich 
etwas erhuren. guadagnare fopra vento, 
o il fopra vento, den Vorthetl des Windes 
erbaiten. guadagnar l’indulgenza, il giub- 
bileo, Ublaf — guadagnar la fpal- 
la del cavallo, das Pferd zurecht bringen, 
ed Herr werden. guadagnarfi del male, eis 
ne (garſtige) Krankheit davon tragen. 
guadagnarfì la vita, fein Leben binbrin: 
gen, fein Brod verdienen. non guadagnar 
l’acqua da lavarfi le mani, prov, faum 
das Salz verdienen — guadagnare, ans 

| fatt imparare, f. auch fig. lernen; trach— 
tig werden. poco vale il guadagnare a chi 
non fa fparagnare, in einer fchlechten 
Wirthſchaft hilft es nicht, viel gewinnen, 
prefto guadagnato, prefto perduto, mie 
gewonnen, fo gerronnen. felice quel mar: 
chetto che fi guadagna fotto il fuo tetto, 
das iſt der grücklichite Pfennig, der zu Haufe 
gewonnen wird. 

Guadaguato, part. 
mint, Verdienit. i 

Guadagnatore, f, m. ein Gewinner, Et 
merber. 

Guadagnatrice, f. f. die Gewinnerin, Er 
werberin. 

Guadagneria, ſ. f. Gemwinnfucht, Gewinns 
begierde. 

Guadagnetto, f, m. ein Gewinfichen, Ber 
dienftchen. 

, Guadagnévole, adj. geminnbar, ermerbbar. 

Guadagno, f. m. der Gewinn,  Gemwinf, 
Verdienſt, Nusen, Erwerb. dare, met- 
tere a guadagno, auf Zinfen geben. an- 
dare, mettere, menare, a guadagno, 
belegen, befpringen laſſen, x. das Vich. 
far guadagno, Gewinn machen, gemwins 
nen. far guadagni illeciti, unrechtmäßig 
erwerben, ꝛe. metterfi a guadagno, mit 
Unzucht Geid verdienen, fich für Geld 
brauchen laſſen. | 

‘Guadagnofo,- adi. einträglich; wobey Geld 


zu verbienen if. 

Gnadagnuccio, f.m. ein Gewinfichen, 

— Profitchen, Verdienſt⸗ 

en. 

Guadare, v. a. durchwaten, durch einen 
Slug waten, geben oder reiten. 
uade, f. vangajuole. 

Guado, f. m. eine Fahrt über einen Fluß oh: 
ne Schiff. rompere il guado, die Bahn 
brechen, tentare il guado, etwas vorber 
überlegen, ehe man es unternimmt. 

rn f.m. Waid; ein Kraut zum Blaus 

r en. 

Guadöne, f. m. eine Art Maid. 

Guadöfo, adj. mo man durchwaten fann. 

*Guaglianza, {. agguaglianza. 

*Guagnelifta , f. vangelifta. 

Guegnelo, f. vangelo. alle guagnele, wahr⸗ 


gewonnen. fubit. der Ges 


‘ Guajolire, 


Guan 


lich; bey meiner Trene,:c. alle guagnefpo= 
le, Cim Scherz ; if eben das). © |. 

Guai, f. guajo, j 

Guajäco, fi m, heilig Gol; Franzofenbols. 

Guaime, f. m. das Grummet. 

Guaîna, fi f. die Scheide zu Meffern, ıc. per 
fim. eine jede Decke, Kaſten, utteral, 
Umſchlag, morin man etwas verwahrt. 
guaina dellà batidiera d'una nave, die 
Flaggenſcheide. guaina della fiamma, die 
Wimpelfiheide, tal guaina, tal coltello, 
wie der Wirth, fo beicheret Gott die Gdo 
fte; gleich und gleich gejellt fich gern. ren- 
der coltelliper guaina, gleiches vergelten — 

> die Mutterfcheide. 

Guainajo, f. m. ein Scheiben » Futteralma: 

"ar 


er. 

Guainella, f. f, Johannisbrobbaum. 

Guajo, f. m. das Winfeln, Geminfel; Ges 
pen Heulen; Cigentlich der Hunde wenn 
ie geichlagen werden) Unaläck, Unheil. 
guai a voi, guai a me; weh euch, mebe 
mir,ıc, guai a' vinti. wehe den. Uebermune 
denen. guai a me, y 2 ich Unglücklicher ! 
a guajo, adv. zum Erbarmen, graufam, 
entſetzlich. | 

ee v. 4. winſeln, wehklagen, 

jammern — beulen- mie 

Hunde, 
Guaire, v. n. heulen, ivinfeln. praef. ifco. 
Guaitare, ſ. guardare. auch für agguata- 


re, ſ. \ 
Gualchiera, f. f. eine Walkmuͤhle, Walke. 
nor faper trovare il polfo alle gualchiere, 
in prov. ein ungefchickter Arzt fenn. 
Gualcire, vi n, zerfrüppeln, zerdrücken, pers 
fnittern, zerfnetfchen. praef, ifco, - 


 Gualcito, part. zekfnüttert, serfrippelt, re. 


Gualdäna, f. f. eine Notte, ein Trupp, Haus 
fen Soldaten. j 

Gualdiroffo, adj. röthlich, fuchfig. 

Gualdo, f. m. ein Fehler, Mangel, Gebres 

o * auch für — Sw 
ualdrappa, f, f. eine rappe, as 
bracfe, Pferdedecke. 

*Guale, f. eguale. 

*Gualercio, & gualerchio, adj: unfauber, 
unfidtbig, ſchmutzig. auch für guercio, f. 
ualoppare, gualoppatore, gualoppo, ſ. 
galoppare. 

Guanäco, f. m. ein Schoͤps oder Kamel aus 

u 


eru. 

— f. £. der Backen, die Wange. 

Guancialata, ſ. f. ein Schlag mit dem Kopfs 
fiffen oder mit dem Polfter. 

Guanciale, f. m. das Kiffen, Kopffiffen — 
ber Vordertheil der Gturmbaube über den 
Baden. tener il capo, o dormire in mez- 
zo a due guanclali, rubig ſchlafen, an eis 
nem ficbern Ort ſeyn. 

Guancialetto, f. m. ein Kopftißchen, Kißs 
* guancialetto, di ſpilli, das Nadel⸗ 
iſſen. 


I 


Guan 


Guancialino, f.m. ein Kifben — ein 
Bauſchchen, eine Compreffe. 

—— S.f. cine Maulſchelle, Ohr⸗ 

eige, 

Guanciatina, f, f, ein Maulfchellchen, se. 

rege f. m. eine derbe, tüchtige Ohr⸗ 

eine. 

Guanino, f. m. ein gemiſchtes Metall, mels 
ches aus Gold, Gilber und Kupfer beftand, 
defien Gruben auf der Inſel G. Domingo 
verloren gegangen find, 

nn f. m. ein Beutler, Handſchuh⸗ 
macher. 

Guantato, adj. mit gleichfiehenden Zähnen. 
gatto guantato, cine Sage, melde Die 
Krallen ausgefperit bat. _ 

Guantiéra, f. £, eine fe, filbern Becken, 


e man Handſchuhe oder bdergicichen 


gt. 

Guanto, f. m. cin Handſchuh. l'amore paf- 
fa il guanto, die Freundichaft gebt durch 
die Handſchuhe. dar nel guanto, einem in 
bie Hdnde fallen, geratben. toccarfelo col 
guanto, zu ferupulds, gemiffenhaft fenn. 
mandare il guanto della battaglia, ein 
Kartel zuſchicken. do nar guanto, drauf 
geben, Ungeld geben. 

-Guao, ein Baum auf der Inſel Portorico, 

deilen gruͤnes Holz in Europa zur Farberep 
gebraucht wird. 

*»Guaragno ,, f. m, f. ftallone. 

Guaraguafco, ſ. guaraguafto, 

Guaragualtio, 

araeuano } fm. wildes Wufraut. 

*Guaraguato, f. m. guardia, fentinella. f. 
ftare a guaraguato, Schildwache ſtehen. 

Guarantire, f. guarentire, 

Guardabofchi, f. m. ein Hegereiter, Foͤr⸗ 


er. . 
Guardacartocci, f. m. hölzerne Kaften auf 
den Schiffen, die Stüdladungen aufzube: 


ben. | 
Guardacorde, ſ. m, ber $eberfaften in Uh⸗ 


ren. 
Guardacorpo , f. m. die Leibmache. 
Guardacofte, ſ. m. die Strandmwache. 
*Guardacuöre, f.m. ein Las, Leib, Schnürs 


leib. 
Guardadonna, f. f. eine Wartfrau, Wdrterin. 
Guardagote, f. m. eine farve, Masfe. 
Guardamacchie, £.m. der Bügel über den 
Drüder am Gemebr. 
Guardamagazzino, ſ. m. - der Auffeher über 
das Magazin. 

Guardamändrie, f. m. der Schäfer, Hirt. 
Guardamäno, f. m. ein Sanbdleder der 
Handwerker ; der Büael am Degengefdß. 
Guardamento, f. m. bas Anfchauen, Anfes 

en, Anblicken, Beſehen. it. ein Hüter 
Wächter, Aufieber. 3 
*Guärdanappa, & guardanappo, f; m. ein 
Handtuch. Handquehle. 


eri Ads; 
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Guardandäfo, f. m. eine Masfe, Parve,; 

Guardanatiche, ſ. m. Hoſen, Beintteider. 

Guardacanna, f, f. f. gorgiera, 

Guardanfante, f. guardinfante. 

Guardanidio, f. m. das Neftey. 

Guardapolli, f. m. der das Federvieh zu bee 
forgen bat, auf den Schiffen. viale 

Guardaportöni, ſ. m. ein Schweiger, Thore 
mache. 

Guardare, v, a. anfeben , befeben, befchauz 
en, anfcbauen, betrachten, mobin feben; 
mobinmvdrts liegen, gegenüber  fteben. 

uella fineftra guarda certe cafe, dieſes 
denfter ftehet gewiffen Haͤuſern gegen über — 
bebaiten; aujbebalten; in acht nehmen, 
in Obadt nehmen, woraus acht baben, 
Achtung geben, acbtfam fevn,:c. bewah⸗ 
ten, beichüsen, bebiten. Dio uti guardi, 
Gott behuͤte mich. guarda la gamba, 
nimm dich in acht, ſieh dich vor — bewa⸗ 
ben, biten. guardar le pecore, gli ar, 
menti, Die Schafe, das Vieh hüten. 

‘ guardar la cofa, bag Haus hüten; Krank⸗ 
beit wegen nicht ausgehen; guardare il 
letto, das Bett hüten; halten, beobachten. , 
guardar le fefte, f. fefta, guardare a 
ftracciafacco, e a fquarcialacco, icheel, von 
der Geite anfeben. guardare il fopraven- 
to, den Wind zur Geite fangen. nen la 

uardare in un filare d’embrici, e6 gen 
o genau nehmen. guardarfi, fich in acht 
nehmen , ſich haten, jıch enthalten. guar- 
darfi dagli adulatori, fich vor Schmeich⸗ 
‚lern hüten. | 

Guardaröba , f, £. die Kleiderfanmer , Gars 
derobe, Vorratbötammer. f. m, Auficher 
über die Garderobe, 

Guardafigilli, ſ. m. Siegelverwabrer. 

*Guardafpenfa, Sf, f. f. difpenfa, 

Guardato, part. bemabret, behuͤtet. 

Guardatore; f, m, ein Anſchauer, Beſchau⸗ 
er, Zufihauer, Betrachter, Beobachter, 
it. abrer, Hüter, Behuͤter, Bewa⸗ 
cher, Erbalter, Befchüger. 

Guardatrice, f. f. cine Huͤterin, Behiterin, 
Bewabrerin, Beſchirmerin, Beobachtes 


rin. 

Guardatura, f. f. der Blick, das Anblicken, 
Anfchauen. it. die Hut, Obhut, Wache. 

Guardavivande, #. f. ein Spetfefchrant, Kuͤ⸗ 
chenſchrank. 

Guardia, f. f. die Wade, Hut, Obhut, 
Schirm, Schutz; der Wächter, iter; 
die Spiszdhne der Hunde. guardia del cor- 
po, foldati della guardia , die Garde, Leib⸗ 
garde, reibwache. effer di guardia, o fol- 
dato di guardia, die Wache haben, auf 
der Wache fenn. guardia del fuoco, die 

Feuerwache, Feuernadchter — eine Schild⸗ 
wache; cin Wärter, Krankenwaͤrter — 
der Schuͤtze; der Flurſchuͤtze; die Kinnkette. 
— guardia, Acht haben, Achtung ge⸗ 

2 


Guar, 


ben; forgen. non voler dormire, nè far 

la guardia, prov. gar nichts thun wollen — 

das Gefaͤß am Degen. metterfi, porfi, iy 

guardia, bie fage nehmen, im Fechten; 

I zur Wehre ſtellen; Maßregeln zu feiner 
ertheidigung nehmen. 


Guardiäna, ſ. f. die Hüterin, Wächterin.' 


guardiana di. vacche, die Kuhhirtin. 
guardiana di pecore, &chäferin. 
Guardianello, f. m. ein fleiner Hüter, Hirt. 
Guardianeria, f. f. bag Guardianat, das 
Amt eines Guardians, Wardeinfcbaft. 
Guardiäno, f. m. guardiana, ſ. f. ein Si: 
ter, Wächter; Siterin. guardiano del 
- giardino, der Gdrtner. guardiano di pe- 
core, ein Schafhirt, Schäfer. guardiana 
di pecore, GSchäferin. guardiano di porci, 
cia Sauhirf. it. der Pater Guardian, Wars 
ein. , n 
Guardinfante, & guardanfante, f. m. der 
Reifrod, Fiſchbeinrock. o 
Guardingamente, adv. fürfichtig, bebutfam, 
bedachtſam; ebrerbietia. | 
Guardingo, adj. vorfichtig, bebdchtig, bes 
hutfam: 
*Guardingo, e gardingo, f, m. fi rocca. 
Guardiölo, &.guardiuolo, f. m. ein junger 
Hüter‘, Waͤchter. 
Guardo, f. m. der Blick, Anblick, 
*Guarentare, ſ. guarentire. F 
Guarentia, guarentigia, garantia, & ga- 
rentia, die Sicherung, Schus, Gewaͤhr⸗ 
leitung. fue. 
Guarentire, guagantire , garentire, garan- 
tire, v. a. garantiren, Gewähr leiiten, be: 
fügen, vertbeidigen , erhalten. 
Guarentiffimo, adj. ſtark verwahrt; fehr 
sur Vertheidigung geſchickt; © unerobers 


*Guarento, f. guarentigia. 

Guari, adv. (mit non) nicht viel, nicht 
lang. non ha guari, unidngit. non andò 
guari, es mabrte nicht lang; kurs dar: 

u 


auf: 

Guari, adj. viel. fenza uccidere guari gen- 
te. it. fubMt. mit di. non fu guari di via 
andato, er war nicht weit gegangen. 

— adj. heilbar; mas ſich heilen 

bi. 

Guarigione, & guerigione, f. f, guari- 
mento, & guerimento, 1. m. die Sei: 
lung; Serftelung der Gejundheit; die 

ur: 

Guarire, & guerire, v.a. heilen, gefund 
machen. guarire, v, nì gefund werden; 
genefen. praef. ifco. 

re & guerito, part. geheilet, genes 
en, it. . 

Guarnacca, & guarnaccia, ſ. f. ein langer 
Oberrock. 

Guarnaccaccia, ſ. f. cin ſchlechter Oberrock⸗ 

Guarnacchino, ſ. m. ein kurzer Rod. 

Guarnaccia, ſ. guarnacca, 
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Guarnarcéne, f.m, ein großer, langer Rod. 
Guarneletto, fm. ein Anterröckhen der 
Weiter. | bo, 
Guarnello, f. m. Zeug von baummollenen 
und feinen Garn. it. ein Unterroc der 

Weiber von folchem Zeuge. 

Guarnigione, f, f. guernigione, & guarni- 
zione, f. m. die Befabung — Munition, 
Kriegsvorratb. guarnimento di una na- 
ve, Die Ausruͤſtung eines Schiffs. it. f. 
guarnizione, 

Guarnire, & guarnito, f; guernire, guerni- 


to, 
Guarnitura, f. f. die Ausſtaffirung, 
Guarnizione Garnirung ‚ Garnitur. 
— ſ. f. eine Art Kleidung, fo nicht 
mebr befannt. 
Guafcherino, f. f. ein junger Vogel, ber 
noch nicht ausgeflogen ift. 
Guafconäca , ſ. f. eine Aufichneiderey, Großs 
. fprecberen. 
Guafcéne, adj. & f. m. Ceigentlich ein Gas⸗ 
konier) ein Großſprecher, Windbeutel, 
Aufſchneider. 
Guaſcotto, adj. halbgekocht, halbgar. 
Guaftacittädi, f. adj, m. Stadtverwuͤſter, 
Stadtverderber. 
Guaftäda, L. f, ein dickbduchiges Glas mit 
einem’engen Halt und fibmalen Fuß. 
Guatiadi, } ein Flaͤſchchen mit einen 


die 


Guaftadina, engen und jchmalen Fuf. 

Guaftaduzza, 

Guaftafefte, f. m. ein Freudenfidrer, Luſt⸗ 
verderber. egli é un guaftafelte, er vers 
derbt allemahl die Luft. | 

Guaftamento, f, m. die Verderbung, Vers 
wuͤſtung, Beſchaͤdigung. 

Guaſtameſtiéri, f, m. cin Pfuſcher, Stuͤm⸗ 
per. 


Guaftare, v. a, verderben, zerſtoͤren, zu 


Grund richten, befchddigen, zu ſchanden 
machen, verpfuicben, ıc. verwirren, ſtoͤ⸗ 
ren, beflecken, fihänden ; verſchwenden, ıc. 
verwüften — binrichten, ſ. giuftiziare, 
guaftar un'fanciulio, un fervidore, per 
ular foverchia indulgenza, ein Kind, ıc. 
‚verziehen, verderben, verwöhnen, guaftar 
la fama, um den guten Rahmen brins 
gen,ıc. guaitando s'impara, prev. mit 
Gebien lernt man. guaftarft, n. p. vers 
Derben, gu Grunde gebm — verfaulen, 
faul werden, verderben, von Dbft,ıc. 
guaftarfi per poco, e fulbuono, den Kram 
verderben, verſchaͤtten, da es recht gut 
nieng. guaftarfi il definare, o la cena, ſich 
die Mahlzeit verderben. guaftar l’arte, o 
il meftiere, pfujchen, fiumpern, das 
. Handwerk verderben. 
Guaftato, part. verderbt, verdorben, rc. 
Guaftatore, f. m. ein Verderber, Verwuͤ⸗ 
iter, Befchädiger, Schdnder; Verſchwen⸗ 
der; ein Schantzgraber; einer der Zimmers 
leute bep den Soldaten. 


; Guaz 


i 
Guaftätrice, £, f. eine Verderberin, ıc. 
Guaftatura, f. f, \ die BVerderbung, das 
*Guaftime, f. m. Verderben, ꝛc. 
Guafto, f, m, die Verwuͤſtung, SerfArung, 
Derheerung, Verderbuna, ıc. menare, met- 
tere, &c, a guafto, dare il guafto, vers 
beeren, verwülten, auspluͤndern, ein Fand, ıc. 
it. non-far troppo guafto di checcheilia, 
o non far guafto d'una vivanda, einer 


Gpeite‘eben keinen groyen Schaden tbun, 


fie nicht allzu gern effen. 

Guafto, ta, adj. nerderbt, verborben; vers 
pfuſcht; anbrüchis, faut,:c. can guafto, 
ein toller Hund. effer gualto di una don- 
na, in cin grauenzimmer fterblich verliebt 
feyn. fig: creatura guafta, beichrien, vers 
buttet. it. o guafto, o fatto, es mag ges 
ratben oder verderben. 

— ſ. m. der Blick, das Anblis 

eu. 

Guatare, v. a. anfeben, anichauen, befes 

13 fish bemiben, fich angelegen fenn 
affen. guacarfi l'un l’altro, einander mit 
Erſtaunen anfeben. guatare una cofa, e 
lafciarla ftare, eine Sade bewundern, 
und wegen ihres hoben Werths ſich die Luft 
Dazu vergeben laffen. 

Guatatrice, f, f. die Befeherin, Beſchaue⸗ 
rin, | 

Guatatura, f guardatura. 

*Guato, f. aguato, 

Guättera, f. f. eine Scheuermagd, Küchen: 
magd, Aufivdfherin. ER 
Guatreraccio, f. m. ein garitiger Kuͤchenjun⸗ 

ge. va 

Guatterfno , f. m, ein fleiner Räcenjunge, 

‚ Benidufer. ©. © J 

Guättero, ſ. m. ein Küchenjunge, ein Auf: 

. wäicher, Beylduſer in der Küche. 

—— » v.a. fguaire, gagnolare, praeſ. 
11C0, x 

Guazza, ſ. f. f. rugiada. 

Guazzabuglio, £ m. ein Gemiſch, Gemengfel, 
Gemauſch, Manſcherey; Miſchmaſch. un 
guazzibiglio di nazioni, ein Gemiſch von 
allerley Nationen. 

Guazzare, v. a. einen flüßigen Körper in eis 
nem Geidfe bin und ber schütteln, ſchwen⸗ 
fen, umſchwenken. v. n. fchwanfen, 
fmdppen, fibivappen, fchmappern. it. 
durchbaden, durchwaten. guazzare un ca- 
vallo, ein Yferd ſchwemmen, in die 
Schwemme reiten; Schafe baden. guaz- 
zarli, jich baden. 

Guazzato, part. geſchuͤttelt; geſchwemmt, ges 
badet, ıc, 


Guazzatojo, f. m. bie Trinfe, Vieh zu 


tedofen; cine Schwemme. 
Guazzerane, |, gherone. 

—— T, m. eine Brühe, Tunfe, Ras 
gout. — 
Gonziiaguizuola. $, m, cine Art Tuͤtſche. 

bruhe. 
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Guazzo, ſ.m. eine Furt durch einen Fluß; eis 
ne Pfuͤtze; verſchutteteg Waſſer — Waſſer⸗ 
farbe. paflare a guazzo, fiume, &c. durch 
einen Flug maten; durchwaten. paffare 
una cola a guazzo, fig. jur Ausführung 
eines‘ Borhabens einen gefährlichen Weg 
wählen; hinfahren; es auf die leichte Ach⸗ 
felnebmen. dipingere a guazzo, mit Wafs 
ferfarbe mahlen. 

Guazzolo, adj. pfüsig, naß, fotbig, ſchmu⸗ 
Big; feucht, berbquet; mit Thau befeuchs 
‚tet. erbe guazzofe, 

Gubernäculo, f.m, das Gteuerrubder. 

Gubernazione, ſaf. (lat.) die Regierung. 

Gueffa, f. gabbia. 

*Guetto, & gheffò, f.m. ſ. Sporto. 

Gueltiflimo, f. m. ein erpichter Guelf. 

Guelfo, f, m. ein Gueli; Anhänger dee 
Guelfiihen Parthey. alla buona guelfa, 
auf gut zuelfiih; eine Art alte Münze in 
Florenz. . 

Gueras, garas, gerras, gerraes, ein weißer 
Kattun von Bengalen. 

Guercio, adj. fihiel, ſchielend, uͤberſichtig; 
non fu mai guercio di malizia netto, den 
Die Natur gezeichnet, an dem it jelten 
viel Gutes. e’ mi dice guercio; e't' è det- 
to guercio, es geht mir fchief; es ig die 
ſchlecht bekommen. i 

Gueripione, guerimento, guerire, gueri- . 
to, |. guarigione, &c. Fr 

Guernigione, & guarnigione, ff. die Bes 

ſatzung, Sarnijon; der Ort, mo die Bes 
fasung liegt. : 

Guernimeuto, f, guarnimento, die Garni 
ryng, ie. Ù 

Gucinire, & guarnire, v.a. verwahren; 
verſehen; befegen, ausftaffiren. guernire, 
o attrezzare una nave, ein Schiff auspüs 
fien. praef. ifco, 

Guernito, part. verjehen, verwahrt — bes 
fest, garnirt, ıc. | 

Guernitura, guernizione, 
guarnizione, , 

Guerra, f. £ der Krieg, die Kriegszeit; die 
Kriegeskunſt — Streit, Hinderniß, Wis 
derftand; Verdrug, linrube, Anfechtung. 

uerra rotta, ein offenbarer, annefüns 
igtee Krieg. guerra viva, ein mirflicher 
Krieg. fino a guerra finita, big zur Bes 
endigung ded Gtreità, des Gpiel8, Des 
Kriegs. uomodi guezra, ein Kriegsmann ; 
Goldat. morir in guerra, im Kriege bleis 
ben. far guerra, Krieg führen. la guerra 
fa i ladri e la pace gli impieca, der Krieg 
macht Diede, und der Friede hängt fie 
auf. chi va alla guerra, mangia male, e 
dorme in terra — in tempo di guerra 
comprà terras der Vortheil hängt von Zeit 

und Gelegenbeit ab. chi ha bella moglie e 

vigna alla ftrada, non manca mai guer- 

ra, ter cin ſchoͤnes Weib und einzn Weins 
berg an difentliher Straße hat, dem fehlt 


f. guarnitura, 


Guer 


es nie an Anfechtung. chi ha terra, ha 
guerra, wer Vermigen bat, bat auch 
Gorgen und Kummer. 

Guerreggevole, adj. Eriegerich, fürchterlich, 
tapfer, freitbar. 

Guecreggevolmente; adv. auf friegerifche 
Art. 

Guerreggiamento, fm, das Kriegen, Krieg⸗ 
fuͤhren; der Krieg. 

Guerreggiante, part, friegend, ſtreitend, 
friegfibrend. 

Guerreggiare, v. n. friegen, Krieg führen. 

Guerreggiatore, f. m, ein Krieger; der 
Krieg führet, , ; 

Guerreggiatrice, ſ. f. eine Kriegerin; Die 
kriegeriſch, tapfer ift. 

Guerreggiofo, adj. mit/frieg überzogen; 
friegeriich. Tempi guerreggiofi, friegeris 
ſche Zeiten. — — er 

Guerreico, adj. Priegerifch, zum Krieg dien; 
lib, gehörig. 

*Guerriare, f. guerreggiare. _ 

Guerriato, adj. guerra guerriata,' ein Krieg, 
der mit Scharmuͤtzeln und in Heinen Pare 
tbenen geführt wird. 


Guerricciudla, f. f. ein Fleiner Krieg, Heiner 


Streit. 

Guerriera, f. f. eine Kriegerin, Amazone. 

Guerriere, & guerriero, “ m. cin Krieger, 
KriesSmann. 

Guerrigro, ra, adi, £riegerifch, tapfer, 

Gueze, cin Yängenmaß in Perjien, Zeuge 
zu meffen, beynabe 3 Fuß lang. | 

Gufaccio, £ m, eine ſtarke, garftige Nachts 
eule, großer, baglicher Ubu. 
ufeggiare, v. a. mie Der libu, sie die 
Nachteule fchrenen. 

Gufo, f. m. die Eule, Nachteule, dertibu; 
das Pelsmäitelchen der Herren in einigen 
Eollegiatitiftern. 

Guglia, f. obelifco, aguglia; fig, ein Gad, 
deffen Boden fpigig zugeht. 


Gugliata , ſ. f. Faden, Bmirn, fo viel einges 
fddeit wird. 


a Hat ſ. f. eine Heine Piramide, Eleine 

pisidule. 

Guida, f. f. ein Wegmeifer, Leiter, Führer. 
alla guida, e a guida, unter Geleit, uns 
ter der Faͤhrung. 

*Gnidaggio, f. m. Geleit, Zoll, Wennelb. 

Guidajuglo, ſ. m, das feitthier, der. Seerdes 
up i das Stüd Vieh, fo vor der Heer; 

de gebet. 

Guidalefco, f. m. Geſchwuͤr, Wunde am 
Dee des Pferdes oder eines andern faft: 

iers. 


Guidamento, f. m. die Megmeifung, Fühs 
rung, Leitung. 

Guidapöpolo, f. m. der Radelsfuͤhrer bey 
einem Mufitand; Rottirer. \ 


*Guidardonamento, f. guiderdonamento, 
*Guidardonare, f. guiderdonare, 
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*Guidardonato, guidardonatrice, *guidar- 
done, f, guiderdonato, &c. 

Guidare, v. a. den Weg meifen, zeigen ; führen, 
leiten — ausführen, reguliren, regieren. 
guidar le pecore al pafcolo, die Schafe 
auf die Weide führen, guidare il timone, 
bag Rubder führen. guidar le redini, den 
Zügel lenfen. guidare un negozio, ein 
Geichäft leiten ‚' dirigiren. 

Guidarmenti, f, m. ein Hirte, Schäfer. 

*Guidato, f. m. f. guidamento, 

Guidatore, f. m, ein Weiler, Wegweifer, 
Fuͤhrer, Negierer, Anführer. 

Guidatrice, Sf, die Fuͤhrerin, Anführerin, 
Feiterin. 

Guiderdonamento, f. m. die Vergeltung, 
Belohnung. 

Guiderdonare, v. a. veraelten, belohnen. 
guiderdonare uno di qualche fervizio, jes 
Den megen eines geleiteten Dienfted bes 
ohnen. | 

Guiderdonatore, f. m. ber Vergelter, Bes 
tobner. ! 

Guiderdönatrice, f. f. Vergelterin, Beloh⸗ 


nern, 

Guiderdöne, ſ. m. die Vergeltung, Beloh⸗ 
nung, der Yobn, 

Guidone, f. furfante, 

Guidonerfa , f. furfanterfa. 

Guiggia, ſ. f. das Dberleder am Pantoffel ; 
der Grif am Schilde. 

*Guigliardone, e guiliardone, f, guiderdo- 


ne, 

Guilliardonato, f. guiderdonato. 

Guindolo, f. m. eine Winde, Garnminbde. 

Guinzäglio, ſ.m. ein Kuppelrieme der Fagds 

hunde. egli non può più ftar in guinzag- 
‘lio, die Geduld bricht ibm, er laßt fich 
nicht mebt zurück halten. noi non ftarem 
bene in un guinzaglio, mir ſchicken uns 
nicht gut gufammen. 

Guirminella, f. gherminella. 

Guifa, S. f. die Weile, Art, Manier. il ca- 
vallo è di bella guifa, das Pferd ift fchön 
gebildet, it ſchoͤn proportionirt. fare a 
guifa altrui, nach anderer Leute Willen 
handeln. a guifa, e in guifa, adv. uad 
Urt, mie. a guifa di pover uomo, wie 
ein armer Menich. 

Guitto , adj. fpmusig, unfauber , unfidtbia, 
fduifh, ſchmutzig — fig. filiig, karg, fnis 
cferig, laufig. 

Guizzante, part. bin und ber fabrend, wie 
cin Fiſch, ſ. guizzare, 

Guizzare, v. n. &a. fipnell bin und ber fabren; 
binfireidien, bin und ber fchießen; fchnels 
len, mit Hülfe des Schwanzes, mie bie 
Sifche ; fig, bin und her fchwingen, ſchnell hin 
und ber bewegen; schnell fortichlüpfen. la 
vipera quizzö la lingua, die Otter beweg⸗ 
te die Zunge bin und ber. guizzar la lan- 
cia, Die Lanze bin und ber fchwingem. 
guizzar di mano, aus der Hand entwis 


Guiz 


fchen „ entfchläpfen , mie cin Ual. guizzar 
co’ piedi, mit den Süßen zappeln. 
Guizzo, f.m. das fhnelle Sin: und Herfah⸗ 
ren, Schießen; ein ſchneller Schwung — 
cine fchnelle Bewegung bin und ber. fig. 
il guizzo de'raggi, Die zitternde Bewe⸗ 
aung der Strahlen. il guizzo d'una cor- 
da, dag Zittern einer Saite. il guizzo del- 
le mani, de’ piedi, das Zappeln an Hdnben 
und Füßen. il guizzo della coda, È 
fchnelle Wedeln mit dem Schwanze. 


Guizzo, adj. welt, ſchlaff, weich, verdor⸗ 


en. 

Gumedra, f. f. erdichteter Rahme benm Boc-. 
caccio, einem Piniel, cin Wunderding, 
das nicht exiſtirt, aufzubinden, 

Gümina, f, f. j. gomona, 


Gurge, f. gorgo. 

Gufcio, f. m. die Schale der Nüfe, Maris 
dein, Ever,:e. fig. gufcio di carrozze, 
di navi, &c. der Kutichtaften, der Rumpf 
eines Schiffs. gufcio della bilancia, Die 
Wagſchale. cattivo in fin nel gufcio, in 
der Wurzel, bis auf die Wurzel nichts 
* an dem kein gutes Haar iſt. avere il 
gufcio in capo, noch nicht hinter den Oh⸗ 
ren trocken ſeyn, cin Gelbſchnabel fe, 
riufeir del gufcio, fich andern, ein ganz 
anderer Menich werden — das Schnecken⸗ 
aus; die Gebdufe, die Schalen von als 

| Terleg Schalenthieren ; die Schale der 

Schildkroͤte. ein Umfchlag, Einichlag, 
Dede. gufcio di guancialino, eine Kiffens 
züche, entrerebbe in un gufcio d’uovo, 
er kröche wohl in ein Mauſeloch; chi ha 
mangiato le noci, fpazzi i gufci, mer das 
Unheil angeftiftet bat, der leide nun auch 
die Bolgen Davon. x 

Guftäbile, adj. ſchmeckbar, was fich ſchme⸗ 
ken, verkoſten läßt. 

Guftaccio, f, m. ein garſtiger Geſchmack, des 


Menſchen. 
Gufßamento, f.m, bet Geſchmack, dag 
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—— die Schmeckkraft; die Schme⸗ 

ung. | 

Guftare, v. a. ſchmecken, durch den Ges 
ſchmack unterfcheiden ; effen, foften, vers 
fucben — den Werth einer Sache einfes 
ben, fühlen; etwas billigen. auch 
v.n. Peramigen geben, gefallen. que- 
fta cofa mi gufta, die Sache gefällt mir. 

- egli non gufta la bellezza della Mufica, ct 
bat fein Gefühl für die Echönbeit der 
Mufit, non lo gafta, er findet fein Vers 
gnügen daran. 

Guftativo, adj. ſchmeckend; ‚der ſchmecken 


fann. 

*Guftato, {. m. f. guftamento. 

Guftatore, f. m, der Schmeder, Kofters 
det ſchmeckt, foftet. 

Guftévole, adj. ſchmackhaft, f. guftofo. 

— adj. fup. uͤberqus ange⸗ 
nehm, ic. 

Gufto, S.m. der Geihmad, bie Schmet⸗ 
kraft — der Geſchmack einer Sache — das 
Koften, Verfuchen, Appetit, Luft, Ver⸗ 
anügen, Gefallen. aver buon gufto, effer 
di buon gufto, Geſchmack, einen feinen 
Geſchmack haben. aver cattivo gufte, eis 
nen ſchlechten Gefchmacd haben. aver ufto 
di qualche cofa, einen Gefallen, ein Ders 

. anügen moran haben. Ci ho guito, es 
freuet mich. averò gufto, di vederla, es 
wird mich freuen, fie zn fehen. o che 
gufto, o welche Luft! a mio gufo, nach 
meinen: Sefchnad. con gufto, mit Vers 
‚gnügen. 

Gutofamente, adv, angenehmer Weiſe, mit 
> Veramigen, mit uf. 

Guftofo , adj. febmadbaft, angenehm, reis 
end, befuftigend. \ 

Gutto, f. m, ein feines Gefäß, in den Ba⸗ 

dern der Alten, moraus Das Fluͤßige 
tropfte. 

Gutturale, adj. zur Kehle gehoͤrig; oder 
was aus der Kehle, durch die Gurgel auss 
gefprochen wird. Lettera gutturale. 


H. 


H, Cacca) wird nicht ausgefprochen , und 
nur gebraucht, die Gtelle eines mangelns 
den Buchfabend,, der das ch, und gh, 
vor dem e und i ausbridfe, zu erfegen. 
Die Italiener brauchen dad H auch in eis 
nigen PBerdnderungen des Zeitwort avere, 
3. B. in ho, hai, ha, hanno; und in 
einigen Interjectionen, Deh! oh, um fie 


von De und o 3u unterfdeiden. prov. ho 
cacato le curatelle per fnpere due h. 
(acca). Ich habe mir es febe fauer wer⸗ 
den laffen, dad wenige, mas ich weiß, du 
lernen. 
Hoi, ſ. ohi. 
Hui, aub, aumeb , 0 web, ub! 
Huomo, f. m. jeßt uomo, ſ. 





I, f. m. das J. vertritt des Wohlklangs bale 


ben oft die Stelle Des E. als: difio, für 
defio; offerire, für öfferere; ftia , für 
ftea ; eberideswenen wird es auch oft vor 
einen andern 
chmeijt mot demſeiben in ‘einen VDoppel⸗ 

uter zu ammen. 3. ‘Db. fiele. Dft vers 
tritt es alsdenn die Stelle einesL und vere 


beſſert den Klaus der lafeiniichen Woͤrter, 


ls fiuine (Fumen) pioggia ( pluvia ) 
° giombo (plumbum). Auch dient es sum 
Wohiklang vor dem S, wenn auf daſſelbe 
noch ein Mitiaurer ‘foigt; als ifcherno 
fcherno ) ifcherzo 
fpofa) — adv. für ivij da, dort. für io, 
ch. i' venni) i dl — rrft , detj, col- 
kepi, die. für reftii, defii, &c. it. I, eine 
mo. i : i 
I. der pl. von dem Artitel il als i ignori, die 
Herren—in den andern Fallen wird es oft mit 
einem Apoftroph angezeigt, ‘al de’, a’,da’, 
anſtatt dei, ai, dai — auch beift es bey 
den Alten foviel ars gli jie, ‘oder hm. 
Jacéa, f. m, grifamiraut, Hungerkraut, 
Floͤckblume. de to i 
Tacente, f. giacente, 
Jaccre , f, giacere, 


Tacheito, f. m. ein Jachtſchiff, Yacht, Renns 
if. ù 


lacivto, f. giacinto. 

Jäcölo , f. m. ein YSurffpiek, 

Jaculacorio, adj, 

GStoßgebet. 

Ifculo, ſ. m. eine Pfeilſchlange. 

Jäda, C f. ein pränlicher, etwas ins graue 
tollender ſehr harter Stein qué Oſtindien 
und Amerika. Sl 

läde, e iädi, f. m. pi, Cdrenfilbig) das Gies 
bengefirn. 

Jaläpa, f. £./Jalap, eine farzs und Purs 
giermurzel. 

Yalfno, adj. durchfichtig , glasfarbia. 

Timbico, ſ. m. ein Jambiſcher Vers, 

Jambo, f. m. ein Gambug, * * 

Jani.izero, f. partecipante: 

Jaro, f. m. f.pichero, 

läfpide, ſ. m. cin Faspis. 


Ifto, f. 1a. Zufammenftoß von mebrern 
Gelbfilautern, ein Hiatus. it. fig. ein 
Schlund, Uberund. 

Jattanza, \ f. £. Prahleren, Grofthuerey, 

Tattanzia, Kubmrebigteit. 

Jattire, v. n, frachen, fnarren; ſchreyen. 


praef. ifco. 
Ifttola, S. f. eine Net Fiſch. 
Iattöra, £. f. Rachtheil, Schaden, Verlug. 


Pfeil. 
( prego, orazione ) ein 


Gelbitlauter* gefest, und 


(fcherzo), \ifpofa 


Iberide, £.. f. milder Kreß. Steinfreßig, 
Gauchblume. | 

Iberno, adj. winterlih, vom Winter. 

Ibi, f. m. ein Yeanptifcher Storch, Vogel, 
der Schiangen frißt. 

Icneumöne, f. m. eine Aegyhptiſche Maus. 

Icnografia, f. f der Rig, Gtunbdrig zu ei⸗ 
nem Bau. 

Jsnogrdfico, adj. zum Grundriß gehörig. 
cogläne, f_ın. ein Page, Cdeitnabe de 
Großherrn. ona 

Iconoclafta, f. f. ein Bilderſtuͤrmer. 

Iconografia, £. f. die Bilderfunde; Beſchrei⸗ 
bung, und Kenntniß von alten Dentmäds 
‚lern, Bildern, Gemaͤhlden, ıc. 

Iconogräfico, adj. zur Bilderfunde, zur 
Belchreibung und Kenntnigder alten Deuts 
mäbler, ac. achörig. ER 

Iconalitra, f. m. ein Bilderdiener, Bildere 
verehrer, Bilderanbether. 

Iconologia, £. f. Die Bilderkunſt; die Aus⸗ 
legung , Erfldrung der Ginnbilder in den 
aiten Denfmähiern. | | . 

Iconsmaco, ſ. m. ein Bilderſtuͤrmer. 

Iconémica, e Economica, f, f. die Haushal⸗ 

tung, Wirthichaftstunft. © 

Ichnomo, ſ. econamo, 

l'core, {.m. waſſerige geuchtigfeit im Blute: 
Moltenblut. | si 

Icorgide, f. f. ungefunde und citerbafte 

— fo aus‘ den Geſchwaͤren 

iet — 3 — 


Icorofo, adj. molfig, mifferig und eiterhaft. 
leofadiro, ſ. m. «ein Körper, fo in zwanzig 
gleichſeitige Triangel eingeſchloſſen. 
I&igliti, ſ. m. pl. verſteinerte Fiſche ober 
Steine, worin eine Fiſchgeſtalt ir. 
}tiologia, f. f. die Fiſchheſchreibung, Fiſch⸗ 
kunde; (fo fònnte man auch ſagen) ittio» 
fago, ein Fiſchfreſſer. i&tiologifta, ein 
diſchbeſhreibee. 
Idalgo, f. m. Titel einiger ſpaniſchen Edeln, 
+ Die von den alten Shriffen abſtammen. 
Idätide, f, f. Aufſchwellung der lymphati⸗ 
fihen Gefdfe im Leibe — und Waflerbidss 
ge in verfchiedenen Theilen kranker 
ere. i pd 3 


*JIddéa, f. Dea. 

*Iddceo, f. Dio, 

*Iddia, f. Dia. | 

Iddfo, f, m. Gott. 

Idea , f. £. die Idee, der Bearif; das Bild, 
die Voritelung — der Geif, Sinn, die 
Einbildung, das Vorhaben, die Abit. 
aver checcheffia nell' idea, etwas in Sinn, 
in Gedanfen haben. non avete idea di tal 
cola, ihr fonnt cusp fo was gar nicht eins 


Idè a 


Bilden , nicht vorftelen. non v’ è ‘idea di 
cofa fimile, fo etwas ift über allen Begrif. 

Jaeäle, adı. ideal; mas fich der Verſtand 

vorſtellet — erſonnen, eingebildet. bellezza 
ideale; die Schönheit eines Werts der bils 
denden Künite, mo alle Theile mit feinem 
Geſchmack aus den ſchoͤnſten Gegenitdnden 
der Natur gemäble find. — 

Idearfi, j. immaginarfi. 

Ideato, f. immaginato, 

Identjcamente, adv. identifiber Weiſe. 

Identica, adi, identisch; einerley; mas unter 
eineriey Degrif achöret. 

Identificare, v. a. identificiren; amen Dinae 

unter einerlef Idee bringen. identificarfi, 
n. p. eins werden, identisch werden; fich 
in ein Weſen vereinigen. 

Identitä, identitade, identitate, f. f. bie 
Sdentitdt, Einerienbeit, Gleichheit. 
Idi, f. m. pl. der achte Tag eines Monaths 
vom fünften oder fiebenden Tag bdeffelben 
anzurechnen. 

Idilliante, adj. Idyllendichter. 
Idillio, £.m. eine Ihylle. 

Jdiöma, f.m. befondere Mundart ; Eprache, 
GSprechart. — 

‘Idiopatia, ſ. f, Krankheit, die einen Theil 
des Leibes trift, movan die andern Theile 
nichts leiden , ald der Gtaar in Augen, 

Idiopätico, adj. eiacnleidig; idiopatiich. 

Idiöta, adj. ungelebrt, unftudirt, unmiffend; 
dumm, blödfinnig. 

Idiotiggine, f. f. Die tingefabrbeit; tinbe: 

Icbetheit; Unerfabrenbeit in Wiſſenſchaf⸗ 
en. 

Idiotamente, adv. unaelehrter Weile; als 

ein linaeleheter; ohne alle Kenntnig in 
Wiffen chaften. 

Idiotiſmo, fm, cine den ordentlichen Kegeln 

widrige Redensart des Volts, 

*Idola, f. idolo, 0 

- *]dolare, f. idolatrare, 

*]dolatore, f. idolatro, 

Idolttra, f. m. ſ. idolatro— für idolatrfa, ſ. 

Idolatramento, f. m. der Goͤtzendienſt; die 


Merehrung, Aubethung der Gigen; die, 


Abgütteren. 

Jdolatrare, v. n. Abgoͤtterey treiben; bie 
Goͤtzen verebren, anbetben — einen Abs 
gott woraus machen; abadttifch, übers 
mäßig lieben. vogliono idolaträre un 

volto caduco, e mortale. ' 
Idolatrato, part. ivie cin Abgott verehrt, 10. 
Idol:itre, f. m, f. idolatro, 

Idolatria, £. f. die Abgoͤtterey; der Goͤtzen⸗ 
bienit; die Anberbung der Goͤtzen. 

Idolftrio, adi. abadttiich: zur Abaätterey 
ehörig; gibenmdfig. fublt, ein Gögens 
‚Diener. 

Idoletto, f, m, ein fleinex. Göße, Fleiner 
Abgott. 

I'dolo, ſ. m. ein Goͤtze; Goͤtzenbild, Abgott. 
fig. was man übermäßig liebet; mad eis 


nem vor allen Dingen lieb if. è il fno 
idolo, fein Herz hängt ganz an ibm. idolo 
mio! mein Schag! meine Viedfie, mein 
Liebfter! — p 

Idoneamente, adv. ſchicklich, geſchickt, ges 
börig, bintdnalich. _ | 

Idoneità, idoneitade, idöneitate, f. f. die 
Geſchicklichkeit, Züchtigteit, Fahigkeit; 
Wiſſenſchaft, Geſchich. 

Idöneo, ad). ſchicklich, geſchickt, gut; fähig, 
taͤchtig zu etwas. 

Idra, f. f. die Hydra; Schlange mit ſieben 
Koͤpfen, ce. 
Idragigo, f. m. Arzeney, Die mdfferigen 

Kenchtiafeiten abzufaͤhren. 

Idrärgro, fim. Queckſuber. 

Idrauiica, ſ. f. die Hydtaulick; die Kung, 
Wafrer zu’ leiten, „oder fteigend zu machen ; 
Woſſerkunſt. — 

Idräulico, adj. hydrauliſch; waſſerkuͤnſtlich. 

Idreléo, f. m. ein Medicament von Waſſer, 
Debt und Queckſilber. — 

Idrenterocéle , £. £, eine Art Hodenbruch. 

T'dria, f. £. ein Waffersrua. 

Idrocardfa, ſ. f. Bruftmafferfucht, 

Idrocéfalo, ſ. m. Waſſetſucht im Haupt. 

Idrocéle, f. f. cin Wafferbeuch. 


Adrofobia, f. f. die gurdt vor dem Waffer, 


Waſſerſcheue. 
Idroſobo, ba, adj. waſſerſcheu; der, die, fo 
fih vorm Waſſer fürchtet. 
Igrofralmia, f, f. Augenwaſſerſucht. 
— DI ne sà 
rografica, adj. hydrographiſch; zur Waſſer⸗ 
bekhreibung gebbria. r 
Idrigrafo, f. m. ein Mafferbefchreiber. 
Iaro'ogia, £. f, die Wafferfunde. ©. 
ldromante, f. m. &, £ ein Wahrfager aus 
dem Waſſer. 

Idromanzia, £. ſ. die Wahrfagung aus dan 
Waſſer. \ " 
Idroméle, ſ. m. Meth; Honigwoffertranf. 
Idrömetro, ſ. m. Waſſerwage; Inſtrument 

dad Waſſer zu mdgen. 
Idrinfalo, ſ. m. Waſſernabelbruch. 
Idropepe, f,m. Waſſerpfeffer, ein Kraut. 
Idröpico, f. m. cin Waflerfüchtiger, it, adj. 
wafferfüchtig. 


Idropifia,f. f. Die Waſſerſucht. 


Idrofarca, ſa £ eine Waſſerſchwulſt im Flei⸗ 


ſche. 
Idroftitica, f. £ bie Hyodroſtatik; Waſſer⸗ 
rydgef 


t unſt. 
‚Idröftatico, adi. hydroſtatiſch; sue Waſſer⸗ 


wagekunſt gehörig. 
— ſam. der leere Dasın um den Nas 


el. 
Iella, fi f. Alantwurzel. 
Temäle, adj. winterlich. 
Iéna,\ ff. die Hyene; ein reißend Thler, 
Iene,f_ dem Wolf dhnlich, iena odorifera, 
eine, Zibethfane. dall 
Iera, £ £. fr ghiera, 


lerà — 490 — 


Jeräcia, ſ. f. Habichtöfraut, .Yfaffenplatte, 
Moͤnchskopf. 

Jerarchia, ſ. gerarchia. 

Jerarchico, adj. bierarchifch. 

Jeratte, 5, f. Art Edelſtein von der Farbe 
des Sperbers. 
léri, f, m, geſtern, der geſtrige Tag. dijeri, 

geftrig. il giorno d’ieri, l'affare d’ieri, 
- der gefirige Tag, der geftrige Handel. 
. avantieri, vorgeitern. 
Ierlaltro, f. m. vorgeftern. 
Termattina, f. f. geftern früh. 
Iernotte, ſ. f. die vorige Nacht, diefe Nacht. 
Jeroglificamente, adv, auf hieroglyphiſche 


Art. 

Teroglifico, f. geroglifico. 

Jerfera, S. f. geftern Abend, _ 

Igiäda, f. f. ein grünlicher Hörnftein. 

Igiena, f. f. die Lehre von den nicht natür« 
lichen. Dingen, in der Medicin. 

Ignaro, f. ignorante. i 

Ignatone, gnatone, f, mangione, ein 
Lumpenkerl. 

*Igndvia, f. f. die Traghelt, Faulheit, Faul⸗ 
lenzerey, Schläfrigfeit, Feigheit, ıc. 
*Ignivo, adj. feig, verzagt, trdg, vers 

°  Droffen. 

»]gne, f. fuoco. 

T'gneo, adj. feurig, feuerartig. fig. zornig. 

Ignicolo, f, m. ein Zeuerfunfe; kleines 


Feuer. 

Ignifero, adj. was Feuer macht, oder ente 
brannt iſt. 

Ignfto, adj. feurig, brennend, mie Feuer 
glänzend; heiß, voll Feuer. 

Ignöbile, adj. unadlig, von gemeiner Hers 
funft; unedel, gering, ſchlecht, unrähms 
ih. un azione ignobile, eine fchlechte, 
nieberträchtige Handluna. 

Jgnabilitä, ignobilitade, ignobilitate, igno- 
biltà, ignobiltade, ignobiltate, f. f, ber- 
unadelige Stand, gemeine, ſchlechtes 
Sertommen; unebled Weſen; die Nieder⸗ 
trachtigkeit. 

Ignobilmente, adv. unedel, ſchlecht, ges 
nein ; “auf eine unruͤhmliche, niedertraͤch⸗ 
tige Urt. 

Ignocco; f. gnocco, fcimunito. 

Ignominia, £. f. der Schimpf , die Schmach, 
Schande, Ehrloſigkeit, Schändlichkeit. 
Ignominiofamente, adv. ſchmaͤhlich, fchimpfs 
Lich, ſchandlich, mit Schimpf und Schans 

e J 


Ignominiofo, adj. fchimpflih, beſchim⸗ 
Ignominofo, pfend, fchändlich, was 
Schimpf und Schande macht. 


Ignorantaccia, f. m, ein Eribummfopf, 
ganz unmiffender Menſch. 
Ignorantäggine, f. f. die Unwiſſenheit, 
. Dummpeit. na 


Ignorante, adj. unmiffend, ungelebrt, uns 
ſtudirt; bumm, ungefchickt, tölpiih, 


Illa 


Ignorantello, la, adj. ein Meiner Unwiſſen⸗ 
ber — ein unmwiffender Witzling. 
Ignorantemente, adv. unmiffender Weife ; 
aus Unwiſſenheit. 
Ignorantöne, ſ. m. völlig unwiſſend; ein 
5 — Dummtopf, Zölpel; dummes 
er. 


Ignoranza. & ignoranzia, ſ. f. Unwiſſen⸗ 

beit, Ungelebrbeit, Unerfahrenheit. igno- 
ranza cralla, e fupina, eine grobe und 
unverzeihliche Unwiſſenheit. 

Ignorare, v. a. nicht wiffen; univiffend 
fenn; einem unbewußt, unbekannt feyn. 

Ignorato, part, unbewußt, unbefannt. 

®*Ignöfcere, v, a. (lat.) verzeiben, vergeben. 

Ignotamente, adv. unbefannter Weiſe; 
heimlich, verdeckt, ingebeim; unerkannt. 

Ignéto, adj. unbefannt, verborgen. 

Ignudare, v.a. entblößen, blofmachen, auss 
kleiden, nacfend ausziehen. 

Ignudato, part. nacfend, genzentblöft, bloß. 

Ignüdo, adj, nackend, nacfig, bloß, unbes 

deckt. fig. entblöft, beraubt — offenbar. 
ignudo nato, o ignudonato, fplitter nas 

end. ſubſt. die Bloͤße — bloß, aus der 
Scheide, fpada ignuda, ein blofer Degen. 

*Ignüno, f, alcuno, | 

Igrömetro, f, m, ein Snfrument, bie 
Grade der trockenen und feuchten Luft zu 
erfennen. 

*Iguaglianza, iguale, igualiffimo, igual- 
mente, f. uguaglianza, &c, 

Iguäna, ſ. f. cine Art große Eidere. 

Il, art. m. der, das. il padre, der Vater. 
il cavallo, das Pferd. il mondo, die 
Melt. che‘lcavallo, &c. daß das Pferd, 10. 
pron, in accuf. ifn, es. il vedo, ich febe 


eö oder ihn. 
Vlare, adj. fröhlich, froh, luſtig, vergnügt, 


angenebm. 

Tlaritä, £. f. die Groblichfeit, Luftigleit, Uufs 
gereimtheit; fröhliches Wejen. - 

us che, adv, weswegen ‚ meshalben, deßhal⸗ 


en. 

Iléo, f. m. eins von den unbenannten Beiz 
nen, das Darmbein — der Krummbarm. 

Iliaco, ca, adj. (mufcolo) das inwendige 
Krummdarmmäuschen. paflione iliaca, 
das Miferere. | 

Ilfade, f. f. die QMiade, Homer's Gedicht 
vom Troianiichen Krieg. 

Illacciare, illacciato, f. inlacciare, &c. 

Illaidire, v. a. bäslich, garſtig machen. 
praef. ifco. 

Illanguidire, v. n. ermatten; fchmachten, 
verigmachten matt werden, ıc. praef. 

co, 

Illanguidito, part. ermattet, verichmachtet, 
ſchmachtend; matt geworden, 

Dlaqueare, v. a. verfteicten, feſſeln, bins 
den; mit Lift fangen, in die Schlinge, 
ins Net ziehen. | 

Illafcivire ;.v. n. f. lafcivire, 


N 


— — —— 


Illa 


Illativo, adj. folgernd; ſchließend; zur Fol⸗ 
gerung bienlich, s 

INaudabile, adj. unlöblich; unruͤhmlich. 

Illazione, f. f. die Folgerung, der Schluß. 

Diecebra, f. f. fodipeife, Neig, Neigung. 

WLiebkoſung, Schmeicheley. 

Illecebrofo, adj. reitzend, lockend. 

Illecitamente, adv. unzulaßiger Weiſe, uns 
vergönnter Weife; auf unerlaubte Art; 
widerrechtlich , ungebührlich. 

, Blecito, adj, unerlaubt, unzuldßig, ver: 


botben. 
Illegale, adj. widerrechtlich, unrechtindbig ; 
geſetzwidrig. 
Illegittimamente, adv. unrecbtmdfiger Wei⸗ 
fe, widerrechtlich,, gefcamidrig. 
Illegittimo, adj. unrechtmaßig, miberrechts 
lich — ungerecht, unrechtmaͤßig. 
Illéfo, adj. unverletzt, unverſehrt. 
Illetterato, adj, ungelehrt, unſtudirt. 
Iibatezza, f. f. Die Unbeflecktheit, Unbe⸗ 
ſcholtenheit, Reinigkeit, Keuſchheit. 
Illibato, adj. unbefleckt, unberührt, rein, 
unverſehrt. on la —8 ser 
tezza illibata, die Sungferibaft, Die Ehre 
Unbeſleckt erbalten. 
Illiberale, adj. unfrengebig, genau, farg, 
[jig. le arti illiberali, die Handwerke, 
Rerffünfte. 
Illibitamente, adv. zügelos, unerlaubter 
reife, 
Ulicitamente, adv, f. illecitamente. 
Ilicito, f. illecito, 
limitatamente, adv, unbefchränfter Weiſe; 
ohne Graͤnzen. | 
Ilirditato, adj. unumfebrdntt, graͤnzenlos. 
Illiquidire, v. n. zerfließen, zerſchmelzen; 
sergeben; flüßig werden. praef. ifco, 
Tlitterato, adj. ungelebrt, rc. 
Illodabile, adj. unlobenswärdig, unlöblich. 
lllucente, adj. leuchtend, ſchimmernd, gläns 
send, hereinleuchtend. 
lllüdere, f. deludere. praet, illufi, part. 
illuſo. 
eIluiare, v. a; in das innerſte eines andern 
eindringen. 
*Illumare, f. allumare. 
Hiuminamento, f. illuminazione. 


Illuminare, v. a. erleuchten, beleuchten, 
auspelleh. fig. aufklären — das Geficht 


geben. 

Illuminativo, adj. was erleuchten kann. 

Illuminato, part. erleuchtet. ſubſt. ein Ges 
benber ; der fiehet. 

Illuminatore, f. m. ein Erleuchter; der ers 
leuchtet. 5 

Tlluminatrice, f: f. die Erleuchterin. 

Illuminazione, f. f. die Erleuchtung, Bes 
leuchtung. si 

Hlufione, f. f. cine Taͤuſchung, Aeffung, 
Blendwerk. 

Illuſitore, f; illuſore. 


‘ Imba 


Illifo, part. getdufcht, gedft; verhöhnt, vers 
fpottet, bintergangen. . 

Illufore, f. m. ein Täufcher, Spoͤtter. 

Illuforio, adj. tdujchend,, blendend. appari- 
zioni illuforie, falfche Erfcheinungen. 

Illuftramento , f. m, die Glanigebung, Aufs 
klarung, Klarheit, der Glanz; die Vers 

errlichung, Yeredlung; Berbreitung des 
uhms, Bergröfferung des Anſehens — 
Erfldrung, Erläuterung. 

Illuftrare, v. a. Glanz geben, auffldeen, 
Licht neben, Klarheit verbreiten , beleuchs 
ten, ins Licht ſetzen; eridutern — berühmt, . 
glänzend machen; verberrlichen, erheben, 
auszeichnen. 

— part. ind Licht geſetzt, erleuch⸗ 
(4 ’ x. = 

Illuftratore, f. m, ein Auffidrer, der Licht, 
Klarheit verbreitet. 

Illuftratrice, f. f. die Auftldrerin, Erleuch⸗ 
terin ; die deutlich und klar macht. 


Illuftrazione, f. f, ſ. illuftramento, die Ers 


(deung. _ . 

Hlutre, adj. berähmt,. merkwürdig, ans 
ſehnlich, vornebim, vortreflih, ausge: 
jeichnet. molto illuftre, fo viel ald hoch: 
edier ‚Herr. 


Nluftremente, adj. auf eine herrliche, gldne 
gende, rühmliche Weile. È 


Illuftrezza, ſ. f. die Erleuchtung, Aufflds 


rung. 

Iuftriffimo, adj. fup. hochberähmt, ange: 
feben, ıc. ein Titel den man den Abdlichen 
und Bifchöffen giebt; Hochwohlgebohren ; 
Euer Ginaden. 

Illuviöne, ſ. f. eine Ueberſchwemmung, das 
Austreten des Waffers. 

Il perchè, adv. weswegen, Diefertvenen, 

darum. f. m. die Urfab, der Grund. 
En il perche, fagt mir die Urſa— 

e. 

Image, imaginariamente, imaginativa, 
imaginazione, imagine, imago, ſ. im- 
maginé, &c. Î 

Imaginofo, adj. vol Bilder, bilderreich. 
il fonno è imaginofo. 

Imbacuccare, v.a, vermummen, verfappen, 

den Kopf in einen Mantel einhuͤllen; den 
Mantel um den Kopf fblagen. imbacuc- 
carfi, n. p. fi vermummen, fich vers 
fappen, ficb ben Kopf verhüllen. 

Imbacuccato, part, verfappt, vermummt, 

Imbagnaménto, imbagnare, imbagnato, 
f. bagnamento, bagnare, bagnato. 

Imbalconato, ta, adj. (rofa) eine fleifch: 
farbige Nofe. 

jich erfrechen; über: 


Imbaldanzire, v. n. 
muthig, deeift, ſtolz werden; frobloden. 


praef. ifco. : 
Imbaldanzito, part. erfrecht, erdreiſtet; 


| tibn, munter, mutbig gemorden. > 


Imba — 


‚ *Imbaldire, {. imbaldanzire. 
Imballare, v. a. einballiven, einpacfen, einen 
Ballen woraus machen. 
Imbalordire, v.a. betduben , vertußen, 
dumm, ſinnlos machen, auſſer Faffung 
bringen; niederfchlagen. praef. ifco. 
Imbalordito, part. vertugt, betdubt, nieders 
eichlagen, 20. 
Imbalfamare, v. a. einbalfamiten, einfalben. 
Imbalfamato, part. einbalfamirt, eingefalbt. 
Imbalfimare, imbalfimato, f. imbalfama- 
re, &o. 
Imbalfimire, v. n. zu Palfaın werden. 
pref. ifco, 
*Imbambacollato , f. imbacuccato, i 
*Imbambagellato, f. lifciato, fein, zart 
ſchmeidig; was fich fo weich wie Baum: 
wolle anfühlet. _ 
Imbambagiato, adj. in Baummolle gemis 
delt, eingefchlagen — mit Baumwolle 
gefüttert. , 
Imbambolare, v, n. die Thednen in die 
Augen treten, von Thränen naß merden 
(die Augen.) le luci per pietä imbam- 
bolarono, Die Thränen traten ibm aus 
Mitleid. in die Augen. v.a. weichherzig mas 
chen; zaͤrtliche Thraͤnen auspreffen. im- 
bambolare uno. 
Imbambolato, part. ermeicht, weichherzig, 
dem die Thrdnen in den Augen ſtehen. 
Imbandigione, \ f. m. zugerichtete Speiſe; 
Imbandimento, ein Geriht , Gpeife. 
imbandimento della tavola, das Anrichten, 
das Aufträgen der Gpeifen. i 
Imbandire, v. a. die Gpeifen anrichten. 
simbandire la tavola, auftragen, bie Gpeis 
fen auf ben Tiſch fegen. praef. ifco. 
Imbandito, part. angerichtet, zubereitet. 
Imbanditrice, ſ. f. Die eine Mahlzeit ans 
richtet, auftrdgt, beforat. | 
Imbarazzante, part. tag in Verlegenbeit 
fest, Verwirrung macht. a. 
Imbarazzare, v. a. verwirren, in Unords 


nung bringen — in Werlegenheit fegen, , 


verwickeln, hindern. imbarazzare la via, 
Sindernif in Thes legen. 
Imbarazzato, part. verfegen, verwirrt. 
Imbarazzo, f.m. Verlegenheit, Verwirrung, 
Hinderung, Schwierigkeit. 
Imbarbarirfi, n, p. f. imbarberire. 
Imbarberefcare, v.a, einem etwas ins Maul 
ſchmieren, daß er es begreife oder [érne. 
Imbarberefcatore, f. m. der die Rennpferde 
wartet, bejorat. . À 
Imbarberire, v.n, barbariih, graufam, 
cia Barbar, ein Unmenſch werden. pref. 
11C0, 
Imbarberito, part. zum Barbaren, zum 
Unmenich geworden. | 
Imbarbogire, v. n. findiih, zum Kinde 
merden aus hohen Miter. præſ. ifco. 
Imbarbogito, part, der tindiſch, sum Kinde 
geworden, vor Alter. ' Ste 
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Imbarbottato, adj. ſ. imborbottato. 

Imbarcamento, ſ. m. die Einſchiffung. 

Imbarcare, v. n. & n. p. fich einfchiffen, 
gu Schiffe a at. einfhiffen, eins 
Taden, zu Schiffe bringen — verliebt mas 

chen. imbarcarfi, fich in eine Perfon vers 
Ileben, vergaffen — sornig werden. - im- 
arcarfì in un affare, fich in einen ges 

fahrlichen Handel einlafien, vermicfelo. 
imbarcare, o entrare in mare fenza bif- 
cotto, fic) ohne die gehörigen Mittel worauf 
eiflaffen. © 

Imbarcato, part. cingefchift. it. verliebt, 
vergaft. ' 206 


"Imbarcatore, Sf. m. der Einfchiffer, Eins 


lader. . i 

Imbarco, f. m. die Einfchiffung , das Eine 
en F die Einladung von Waaren in 
ein Schiff. i 

Imbardare, v. a, ein Pferd anfchirren, 
imbardarfi, n. p.. fich verlieben. imbar- 
dare, (ocfen, reiten, fangen. 

Imbarrare, v. a. verriegeln, zuriegeln, 
verfpetren. fig. verivirren, bermwickeln. 
Imbarrato, part. verriegelt, verfperrt. fig. 

verlegen, verwirrt, verwickelt, re. 

Imbafamento, f, m. der Grund, eine Grunds 

lage, 1. bale, die Befeftigung einer Sache 
all einem Sußgefiel, auf einem Grunds 
ein. 

Imbafare, v. a. etwas auf einen Grundfein, 
auf ein Fufgeftell fegen, befeftigen. : 

Imbafceria, f. ambafceria, 

*Imbafciato, adj. f. richieſto. 

Imbafciatore, imbafciata , imbafciadore, 
imbafciatrice, f.ambafciadore, &c. ©. 

Imbäftardire, v.n. ausarten, abarten, aus 
der Urt fihlagen. v. akt. verderben, vers 
fchlimmern, den natürlichen Zuftand einer, 
Sache verändern. praf. ifco, 

Imbaftardito, part. ausgeartet, ıc. 

Imbaftare, v. a. ein Lafitbier Îatteln, den 
Gaumfatiel auflegen. 

Imbaftato, part. mit dem Gaumfatfel. 

Imbaftimento, f, m. das Fadenfihlagen, die 
vortobrne Naht. 

Imbaftire, v. a, ju Faden fchlagen, mit 
meiten Stichen sufammenndben, beften.. 
fig. den Tiſch zurecht machen , beftellen — 

eine Sache einfädeln, anfangen, in Gang 
bringen. 

Imbaftito, part. zu Faden geſchlagen, ıc. 

Imbaftitura, ſ. f. eine verlobrne Naht, f. im- 
baftimento. 

‘Imbafto, f. m. der Gaumfattel. 

Imbatterfi, n. p. untreffen begegnen, von 
obnaefdbe worauf fioßen, treffen. im- 
battere, für imbatterü, f. 

Imbatto, f. m. die Begegnung, Antreffuna 
— ein Sinderniß, das einem auffrößt. 

Imbavagliare, v. a. venmummen, verkap⸗ 


pen. 
Imbavagliato, part. vermummt. 


Imba 


Imbavare, v.a. begeifern, mit Grifer bes 

. fihmieren. 

Imbeccare, v. a, einem Vogel das Futter 
in den Schnabel ſtecken — einem die Yorte 
in den Mund legen , ihn ſtimmen. 

Imbeccata; S. f. fo viel man einem Vogel 
auf cinmabi giebt, ein Schnabel voll. 
pigliar la imbeccata, fich beiechen laſſen. 
pigliar un’ imbeccata, fich erfdlten, einen 
Schnupfen befommen. Ä 

£. £. ein flciner Schnabel voll 

utter. 

Imbeccherare, v. a. Beimlich anfielen, f. 
‘ fubornare. _— 

Imbecille, adj. ſchwach, bloͤdſinnig, f. de- 


bole. 

Imbecillitä, fi Schwähe, Schwachheit, 
Iinvermögen an feib und Geiſt, Bloͤdigkeit, 
Bloͤdſinnigkeit. 


Imbelle, adj. zum Krieg untuͤchtig, ſchwach, 


ohnmachtig, feig. 
Imbellettare, v. a. & imbellettarfi, n. p. 

fbminfen, fich ſchminken. 
Imbellettato, part. geſchminkt. 


Imbellettirfi , n. p: fich fchminfen, pref. 


ifco, 
Imbellire, v. a, verichönern, zieren, ſchoͤn 
machen. praef. 1fco, 
Imbendare, v. a. binden, verbinden, ums 
binden; cine Binde ummaden. 
Imbendarfi, n. p. fig eine Binde um den 
Kopf machen, fich den Kopf binden, . 
Imberbe; adj. unbdrtig; der noch feinen 
Bart bat. 
Imberciare, v. a. treffen, das Ziel treffen, 
ins Weiße fchießen. ioni 
Imberciatore, f.m. der das Ziel trift. 
Imbere, f. imbevere. it. imberfì, f. im- 
beverfi. 
Imberrettato, adj. 
Imbertefcare, v. a, mit Bruſtwehren vers 


feben. | 
Imbertefcato, part. mit Bruſtwehren vers 


ſehen. 

— & imbertonirfis n; pi ſich 
verlieben, fich vergaffen. 

Imbertonato, & imbertonito, part. verliebt, 
vergaft. i 

Imbettialirfi, n: p.* erarimmen; fich ente 
eüften; toll, aufgebracht, vafend werden; 
in Zorn, in Wuth gerathen, rc. | 

Imbettialito, part. ergrimmt, rafend, toll; 
vor Wuth und Zorn ſchaͤumend. 

Imbeftiare, v. a, gum Thiere, sum Vieh 
machen. imbeftiarfi, zum Thiere, zum 

vBiehe werden; ganz dumm werden. 

— part. zum Vieh, zum Thier ger 
worden. 

Imbevere, & imbére, v. n. einſaugen, an fi 
ziehen, ſich anfüllen als der Schwamm mit 
Waſfer. n. p. fich durchziehen, geträntt merz 
den, durchmeichen ‚ıc. fig. einem etwas bene 
bringen, überreden, ihn einnehmen. im- 
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der eine Mise auf pat. - 


Imbö 


bevere -uno di maffime cattive, . einem 
. böfe Grundfdge beybringen. — 
Imbevuto, part. durchzogen, getränft, dutch» 
weicht, ıc. fig. Der etwas eingefogen, eins 
gefaugt, von einer Sache, Lehre, ıc. eins 
genommen: imbevuto di buoni princip). 
Imbiaccamento, f. in. das Schminken, die 
Schminfung 
Imbiaccare, v. a. fihminfen, weiß auflegen: _ 
Imbiaccato, part. geſchminkt — trüglich, bes 
trüglich, geſchminkt. 
Imbiadato, adj. mit Korn befdet. 
Imbiancamento, f. m. dad Weißen; Weiß: 
anftreichen;s das Waſchen der Miiche; 
das Bleichen der Leinwand; das Ausfieden, 
das Weißfieden der Münzen — der Betrug. 


_Imbiancare,v.a. weißen,weiß machen, ausweiſe 


fen—weiß anftreichen ; die Waſche wafchen 5 
feinewand bleichen ; weiß fieden die Münze 
— erfldren. auch v. n. weis werden; era 
blaſſen. chi imbianca la cafd, la vuole 
appigionare; prov. bie fich fehr heraus⸗ 
pugt, will fich gern anbringen. imbiancar 
due muri tol medefimo alberello, einen 
gedoppelten Vortheil durch etwas erhalten ; 
fein Votum widrig geben; verwerfen, 
misbilligen — heimlich anſtellen. 

Imbiancatore, f, m. ein Anſtreicher; ber 
Haͤuſer weißt. I 

Imbiancatura, f. imbiancamento. 

Imbianchire, v. a. weißen, waſchen, bfeichert. 
f. imbiancare, v.n. mit der langen Nafe 
bavon- ziehen , antennen; beſchamt abs 
ziehen. praeſ. ifco, 

Imbietolire, v.n, in adrtlicher Luſt zerſchmel⸗ 
gen; eine innigfte Freude empfinden , (ivie 
wenn der Water feine Kinder fiehet.) 
pr&f. ifco. 

Imbiettare, v. a. den Keil einfeten; eins 
fchlagen zum Spalten. 

Inibiondare, v. a. f. imbiondire. 

Imbiondire, v. a. weißgelb , goldgelb, blond 
machen. v. n. meißgelb , Blond, goldgelb 
werden. pref. ifco 


Imbiondito, part. weißgelb, gelblict pea 


morden: 

Imbifacciare, v, a. in einen Querſack 
ſtecken. 

*Imbifognato , f. infaccendato. 

Imbiutare, f. impaftare. i 

Imbiutato, f. impiaftrato. 

Imbizzarimento , f.m. @reiferung, Grimm, 
heftiger Born. 

Imbizzarire, v.n. fich heftig ereiferm, ers 
jürnen; gewaltig ergrimmen; in Wuth 
gevatben. praef. ifco. 

Imbizzarrito, part. ergrimmt, eteifert, in 
Ruth gebracht. 

Imboccare; v. a. einem bie Biffen in Mund 
ftefen, in den Mund legen. imboccar 
uno, einen ffimmen, ibm Worte in den 
Mund legen — fi ergießen, ins Meer, 
in einen Fluß fallen; wohin geben,. feinen 
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Ausgang wohin haben. imboccar l’arti- 
glierie, die feindlichen Kanonen zu fchanden 
hießen — in einander ſtecken, cinpafien, 
als ‚Röhren. imboccare col cucchiajo 
voto, ein unmiffender Lehrer ſeyn, feinen 
Schülern nichts (ebren.. Chi per le mani 
d’ altri s’ imbocca, tardi fi fatolla, wer 
fid auf andere verläßt, it verlaffen genug. 

Imboccato, part. gefüttert, gefpeift. fig. ges 
fimmt. f. imboccare, 

Imboccatura, ſ. f. bas Mundfhid am Zaum, 

. bag Gebif. imboccatura d’una canna 
d'organo, d’un flauto, das Loch, die Def: 
nung, modurc der Wind in die DOrgels 


pfeife, in die Zidte geht — die Mündung‘ 


eines Fluſſes; bas Ende, der Ausgang 

einer Gaffe, eines engen Paffes-— ber Eins 

gang ‚eines Wegs, ıc. — der Anfas; bie 

Art ein blafend Inſtrument an den Mund 
zu feken. 

@Imbociare, v.a. in ſchlimmen Ruf brin: 
gen; ausfchreyen; bey Den feuten ans 
ſchwaͤrzen. 

*Imbociato, part, ausgeſchrien; der in ſehr 
üblen Ruf ftebet. 

*Imboglientato, f. bollente, 

*Imbolare, f. involare. 

*Imbolatore, f. ladro. 

*Imbolatrice, f. ladra, _ 

*Imbolio, f. m. adv. d’imbolio, verftohlens. 

Imbollicamento; f. m. Higblattern, Sig 
blafen, am feibe, — — x 

Imbollicare, v. n. am feibe ausfabren; voll 
fleiner Hisblattern werben; 

*Imbélo; f. m. f. rubamento, 

Imbolfimento, f. m, Engbriftigfeit, Keis 
chen, kurzer Athen; die Haarſchlechte 


der Pferde. 

Imbolfire, v. n. engbrüftig, furzatbmend 
werden ; von Pferden, baarichlecht werden. 
v. a. faut, trdg machen ; enttedften. 
imbolfivano il corpo nell’ ozio, &c. o 

Imbolfito, part. engbrüftig, feichend. cavalli 
imbolfiti, haarfchlechte Pferde — trda, faul. 

Imbonire, & imbuonire, v. a. befänftigen, 
gut machen; ſtillen; fanft, ftil, ruhig 
machen. praef. ifco, . 3 

Imborbottato, adj. vie eine Barbotta (Art 
gahrzeug) gemacht. 

Imborgarfi, v.n, mit Marftfledfen angefält 


werden. j 
Imborfare, v.n. bie Rahmen der Poofenden, ° 


der Wäblbaren in den Glückstopf werfen, 
thun. fig. in fich faſſen. 
Imborfato, part. deffen Rahme in den Gluͤcks⸗ 
topf geworfeh if. 
Imborfatura, } ſ. f. das Einſtecken, Hinein- 
Imborfazione;f thun der Nabmen in einen 
Gluͤckshafen bey einer Loofung oder Wahl, 
‚ Imbofcamento, f, m. f. imbofcata. 
Imbofcare, v. n. & n. p. fich in einen Sins 
terhalt legen, aufpafien, aufiauren, fi 
verſteden, verwirren, verwickeln. 


Imbr 

Imbofcata, f. f. der Hinterhalt. Zr 

Imbofcato, part. ber im Hinterhalt liegt. 

Imbifchire, v. n. verwildern; vermwachlen, 
mit Holz bewachſen, zu Wald merden. 

, preef. ifco, 

Imbofchito, ta, part.. mit Holze bemwachien, 
mit Wald bedecft. paefe imbofchito, ein 

verwildertes Land, 

Imboflolare; v. a. tdfeln, è. B. die Bände 
eines Zimmerd— die Zettel, Kugel, re. in 
* es tbun, womit die Wahlen ge; 

ſchehen. 

Imbottare, v. a. in Sdffer füllen, gießen. 

‚imbottar fopra la feccia, prov. einen 
fihiechten Grund wozu legen, Fehler auf 
Gebler machen, einen immer Ärger ald den 
andern; immer tiefer drein fallen. im- 
bottar ali’ arpione, den Mein einzeln kau⸗ 
fen. imböttar nebbia; faullenzen, nichts 
thun. imbottare, tapfer faufen, zechen. 
efler da imbottare, (fig. im Scherz) einer 
Sache gewiß, es — fepn. 

Imbottatojo, f. m. ein Trichter, 

Imbotte, f. £. die innere Geite, tinterfeite 

. eined Bogengewoͤlbes. 

Imbottire, v. a. eine Dede, einen Weiber: 
rock, ic. dburdindben; mit Baummolle, 26. 

‚ füttern und Durchndhen. praf, ifco. 

Imbottito, part. durchndht. 

Imbottfto, £ m. ein mit Wolle gefüttertes 
und durchndhtes Wamschen, Kamifol. . 
Imbottitura, f. f, dad Durchndben , bie 

Durchndbung, und das Durchnäbte. 
imbozzachire, v.n. verputten, mifratben, 

nicht gedeihen, von Thieren; verhußeln 

von Srüchten. i 

Imbozzimare, v, a. fehlichten, mit Schlich⸗ 

_ te ftreichen, die Fdden eines Gewebes. 

— part. gefchlichtet, mit Schlichte 
eſtrichen. 

Imbracciare, v. a. ar den Arm ſtecken, den 
Schild, 10. — umarmen, umfaffen. 

Imbracciato, part. an ben Arm geſteckt, ıc. 

Imbracciatoje, ſ. f. pl. gemwiffe Zangen der 
Goldſchmiede. 

Imbracciatura, ſ. f. der Grif am Schilde, ꝛc. 

Imbragacciato, adj. im Koth, Moraſt vers 
funfen, beim Bocc.. 

Imbragare, v. a. einten zerriffenen Bogen 
mit Papier beffeben, überkleben, beleis 
men. 

Imbrandire, v. a. db , Degen ziehen, er 
greifen, blanf machen. 

Imbrattamento, f. m. f. :mbrattatura. 

Imbrattamondi, f. m. ein Gubdler, ber alles 
was er angreift und, mo ‚er binfommt, 

beſchmutzt. 

Imbrattare, v. a, beſchmutzen, beſudeln, be⸗ 
chmieren, vol Dreck machen. chi im- 

ratta, fpazzi, mer eingebrockt bat, mag 
es auch auseflen ; wer das Unbeil geftiftet, 
mag dafür büßen. 

limbrattato; part. befubelt, beibmugt, bes 
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ld ꝛc. it. für imbarrazzato, f. it. ge: 
ſchwacht, entérdftet. 
Imbrattatore, f. m. ein Sudler, Befudler, 
Kleter, Befchmierer, Schmiermärten. 
Imbrattatura, £ f. die Beſudelung, Be 


fauung , Beibmusung , Gchmiereren. 
it. ber erfie Entwurf, Riß eins Ge 
maͤhldes. 


Imbratteria, f. f. f. imbratto, imbrattatura. 

Imbratto, ſ. m. ber Schmus, Schmiererey, 
Kleckerey, Sudley — —* fuͤr die 
Schweine, Sſpuͤlig, allerley garſtiges Ge: 
fraß — Schulden, 

Imbrecciare, f. imberciare. 

Imbrentina, imbrentine, & imbrentane, 
ſ. f. Perſch, Wildros marien, Eiftenröss 
chen. it. imbrentina, fig. Wirrwarr, vers 

— mireter Kram. 

Imbreviato, f. abbreviato. 

Imbriacamento, f. imbriacatura. i 

Imbriacare, v. n. & imbriacarfi, n. p. fi 
betrinfen, fich befaufen, bezechen; be; 
trunfen werben, ſich beraufhen; auch 
v: a. beraufchen, trunken machen. il vino 
imbriaca ;, der Wein berauſcht — betruns 
ten, befoffen gl i 

Imbriacato, part. betrunfen, beraufcht, be; 
zecht, befoffen. 

Imbriacatura, } f. f. die Trunfenbeit, Be: 

— trunkenheit, DBejoffenheit, 


ey. 

Imbriäco, adj. f. ebbrio ubbriäco. 

Imbriacone, f. m, ein Zeunfenbold, Sdufer, 
Saufaus. 

Imbricconire, v. n. ein Schelm, Boͤſewicht, 
böfer Bube, gottlos werben. praef. ifco. 
Imbricconito, part, bös, gottlos, ein Sour: 

fe geworben. 

Imbrigamento, f. m. Bermwirruns, Unrube. 
imbrigamento di guerra, $riegstrubeln, 
Kriegsunruben. 

Imbrigare, v. a, f. intrigare.— imbrigarfi, 
n. P. fich angelegen fenn Laffen, fich alle 
Mühe geben. intrigarfi, f. 

Imbrigato. part. verwirrt, vermicelt, ıc. 

Imbrigliare, v. a. ein Pferd, ıc. zdumen, 
aufsdumen, den Zaum anlegen — zaͤhmen, 
in Zaum halten. _ 

Imbrigliatura, S. f, die Zdumung, Aufzdu; 


mung. 

*Imbrigofo, f. brigofo, 

Imbroccare, v. n. das Ziel treffen, derade 
gegen über den Stoß, den Streich führen, 
treffen; auch fig. ſich miderfeben, 
entgegen fepn. fempre fortuna alle gfan 
cofe imbrocca’, bag Glück widerſetzt fich 
jederzeit den großen Internehmungen — 
ſich auf einen Aſt feben, von Kaubvögeln 
oder andern Vögeln, bie Diefes nicht zu 

zu tbun pflegen. 

Imbroccata, f. f. ein Hieb mit dem Degen 
von oben herunter. 

Imbroccato, part. aufgeflogen, auf einem 


u > Be 
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Aſt fisend, von Wögeln, f. imbroccare, 
*Imbrocciare, f. imbroccare. 
Imbrodolare, v. a, beſchmutzen, befudeln; 

wit vieler Brühe begieken. 

Imbrogliamento, f. imbroglio, 
mento. i 

Imbrogliare, v. a. vermirren, vermicfeln, 
vermengen, verwirrt machen. imbrogliar 
le vele, die Gegel zufammenziehen. im- 
brogliarfi, n. p. fit) verwirren, in Vers 
wirrung geratben, irre werden, fich vers 
mengen. non voglio imbrogliarmi in quefto 
affare, ich mill mich in diefe Sache nicht 
mengen — auch uneinig werden. fi fono 
imbrogliati, fie find uneinig geworden. 

Imbrogliato, part. verwirrt, vermorren, vers 
wickelt, verflochten. 

Imbrogliatore, f. imbroglione, 

Imbroglio, ſ. m, ein Wirrwarr, Wirrerey 
Gewirr, Verwirrung, verwirrter Handel, 
Kram, x. 

Imbrogliöne, ſ. m, ein Verwirrer; unruhi⸗ 
ger Kopf; der Haͤndel, Zwiſt anftiftet. 
Imbroncare , v. a, imbroncar i pennoni. 
die Gegelftangen bis auf den halben Maft 

berunterzieben, und da feft machen. 

Imbronciare, v.n, aufſtuͤtzig, bòé werben. 

— part, aufſtuͤtzig, boͤs, unge⸗ 

alten. 

Imbrucare, v. A, ſ. brucare. 

Imbrunare, \ v.n. dunkel, ſchwaͤrzlich mer 

Imbrunire, den. v.a. dunkel machen. 
(von der Gonne) verbrennen, ſchwarz 

‚ machen. imbrunirfi, n, p. dunfel werden; 
von der Gonnenbite geſchwaͤrzt, verbrannt 
merden. quando il cielo imbruna, wenn 
es dunfel wird. imbrunire, prxf. ifco, 

Imbrunito, part. dunfel gemacht, gewor⸗ 


en. te. 

Imbrufchire, v. n. fich degern, fich entrü- 
fien, aufftügig, boͤs, muͤrriſch werden. 
praeſ. iſco. 

Imbrufchito, part. erbittert, aufftuͤtzig, ꝛc. 
Imbruttare, v. a. & imbruttarfi, n. p. gar⸗ 
fin, fhmusig machen, ıc. f. imbrattare. 
Imbruttire, v.n. garftig, haͤßlich werben. 

praef, ifco, 

Imbucare, v, a, in ein Loch ſtecken, ſchie⸗ 
ben. v. n. & imbucarfi,n.p. in ein foch 
friecben, fich in eine Höhle verfriechen. 
fig. mo hinein geben. 

Imbucatare, v. a. die Waſche einlaugen, 
waſchen, bruͤhen; in bie dhe thun. 
— n. p. ſich ſchminken, f. li- 
c 4‘ 

Imbufohchiare, v. n. fhmoßen, das Maul 
hängen, f. bofonchiare. _ 

Imbuire, v. n. dumm werden. praef. ifco. 

*Imbuito, part. angeftellt, oder bem man ete 
was cingeredet, das man ibm bat weiß mas 
chen wollen, 

Imbullettare, v. a, anzwecken, verzwecken; 
mit Zwedcken befchlagen, 


intriga- 


Lo 


Imbu 


Imbuondato, e in buon dato, adv. vollauf, 
in Menge, in Weberfluß. it. rallegrarfi in 
buon dato; fich fehr darüber freuen. 

imbuonire, f. imbonire, j 

Imburchiare, v.a. bey einem Stuͤck, bey 
einem Werf einhelfen. quelta opera non 
è di fua tefta; ma gli è ftata.imburchia- 


ta; ben dem Werfe ift ibm gebolfen wor⸗ 


den. i Re 

Imburiaffare, v..a. unterrichten, belehren, 
abrichten, ꝛc. 

Imburiaffatore, f. m, ein Unterrichter, Abs 
richter , Anweiſer. 

Imbufto, fi m: der Rumpf des Menfiben — 
der Leib, Schnürieib, fat, bello imbu- 
fto; bellimbufto, ein ſchoͤnes, füßes Herr⸗ 
hen; der Gtuser, Putznarrchen. 

Imbüto, f. m. ein Trichter. mangiar coll’ 
imbuto, haſtig effen, in Etie verichlingen. 

Iméne, ſ. f, das zarte Hqutchen am Eingang 

er Mutterſcheide der Gungfern. 

Imenéo, ſ. m. der Ebegott; die Ehe, die 
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i Hochzeit. i 
ee adj. nahahmbar; nachahmlich; 


nachahmungswuͤrdig. | 
Imitare, v. a. nachahmen, nachthun, nach: 
folgen; nachmachen 5 nachbilden. 
Imitativo, adj. nahahmenswürdig, ı. f. 
imitabile. 
Imitato, part. nachgemacht, nachgeahmt, 10. 
fubt. die rg drag das Nachbild. 
Imitatore, ſ. m. der Nachahmer, Nachfols 


er. i . 
— Cef. die Nachahmerin, Nachfols 
gerin. cn i 
— ff. die Nachahmung, Nad: 

olge. 
— n. p. ſich ing Gebuͤſche vers 


kriechen, ſich im Gebuͤſche verlieren, tief 
in den Wald bineingeben. 


*Immacinante, adj. (mulino) eine Mible, - ; 


die ftille ſtehet; der nicht mablet. 
*Immacolare, f. maculare, 
Immacolato, part: f‚immaculato, 
Immaculare, f. maculare. 
— part, unbeſleckt, unberührt, 
rein. 
Immage, ſ. immagine. | ve. 
Immaginabile, adj. einbidlich, erdenflich, 
erſinnlich; was fich Gr fann.. 
Immaginamento, ſ. m. die Einbildung, Vor⸗ 
ftelung. 


Immaginare, vi a. & n. fich einbilden; fich- 


etwas denken, fich voritelen, glauben, 
vermutben, meinen, waͤhnen — erfinden, 
the \'immaginai, ich dachte es wohl. 
egli ha immaginato una machina, er bat 
cine Mafchine erfunden, 

Immaginare, f. immaginazione, 
Immaginariamente, adv. in der Einbil⸗ 
bung ; in Gedanken; eingebildeter Weiſe. 
Immaginario, adj. eingebildet; was nicht 


Imma 
wirklich ifs in der Einbifdung Befkes 
benb 


Immaginativa, f. £, die Einbildung, Ein- 
bildungstraft, 

Immaginativo, adj. - einbilbungsvol; ber 

ich leicht eigbildet; zur Einbildung ge: 

orig. ‚la virtù, potenza immaginativa, 

ie Einbitdungsfraft. 

*Immaginatò, f. m. f. immaginazione. 

Immaginato, part. eingebildet, vorgeftellt, 
gedacht, ıc. gemahlt; in einer Figur vor: 
geſtellt — erfunden. 

Immaginatore, f. m. ter an Ginbilbung. 
NO; fruchtbar fit; der fich leicht cinbils 
€ ‘ 


Immaginatrice ; f. £ bie fich einbildet. 
a pi f. f. die Einbildung, 
Immaginazione,f Borfelung, der Ge: 
danfe, Begrif. aver un’ immaginazione 
debole, non pronta, eine ſchwache, lang: 
fame Einbildungsfraft haben. prov. P'im- 
mazinazione fifla fa talora cofa, die Eins 
bildung tbut manchmahl fehr viel. 
Abbildung; Aehntichkeit , Ebenbild. 
Immaginetta, £, f. ein Bildchen, kleines 


RD, 
Immaginevole, adj. einbildbar; mas fich 
ginbüsen (dBt; mas denkt, fich eins. 
et, 


Immaginevolmente. adv. Einbildungsweiie 
aus Einbildung. " 

Immägo, f, f, f. immagine, 

Immagrire, v. n, vermagern; mager, bas 
ger iverden; ſich absebren; abnehmen. 
praef, ifco, 

Immalinconicarfi, n,p, ſchwermuͤthig, traus 
rig werden. 

Immalinconichire, v. a betribt, traurig 

machen. praef, ifco. 

Immalfanire, v, a. ungefund, franf machen. 
v. n. ungefund, franf ſeyn. praef. iſco. 

Immalfanfto, part. der ungefund geworden; 
von verderbter Gefundbe:t. 


Immancabilfnente, adv. unfehlbar, pet 
barlich; unausbleiblich; ficher und gewiß, 
Immäne, adv. f, crudele, fpietato. ° 
Immaneggiabile, adj. unfchmeidig, womit 
fich nicht wohl umgehen läßt; mas nicht 
zu bearbeiten if. J 
Immanente, adj. inwohnend, inwendig ver⸗ 
bleibend; unuͤbergängig. 
Immanicato, adj, geſtielt, was einen Stiel, 
ein Heft hat. 
Immanifefto, adj. unbekannt; dunkel; mas 
nicht an dem Tag liegt, nicht deutlich iſt. 
Immaniffimo, adj. ſup. hoͤchſt grauſam, ıc. 


‚Immanita, f. f, eine Unmenſchlichkeit, Graus 


ſamkeit, unbandigkeit. 
Immanfueto, adj. ‚unbdndia, unbesdbmt, 
wild, graufam, unmenihlich. 
| Immar- 


Imma 


Immantänente, ) adv. fogleich, alsbald, 

an) fluns, ploͤtzlich, den Aus 

Immantinente, genblicé, auf der Stelle. 
it. jetzt, jeßo, jegund. 

Immarcefcibile, adj. unverweglich, unvet: 
faulbar , unverderbbar. 

Immarcire, f. — 

Immarginare, ‘v. a. in einen Rand zuſam⸗ 
menmwachfen ; dich vereinen — zubeilen, 
fich Jujammenpieben fih fließen, mie 
die Wunden. 


Immarginato, part: zuſammengewachſen, 
—— zuſammengezogen, geſchloſ⸗ 
ei, ic 


Immiaftheramènto, f. m. die Verlarvung, 
Verkleidung, 

Immafcherarfi, immafcherato, f. mafche- 
rarfi, &c. 

Immarinolare, v. n. gu einem GSchelmen, 
Gpisbuben werden. 

Immaftellare, v. n. in einen Zuber, in eine 
Wanne giefen. 

Immaftricciare, v. a. fitten, verfitten, mit 
Maſtix zufommenfügen; füt impiaftra- 
re, |. 

-Immataffare; v.à. Garn in einen Strang 

winden. 

Immateriale, adj. von allem Stof, don als 
ler Materie freu; ganz unmateriell. 

Immaterialità ; ſ. f, die Sinmaterialitdt. ' 

Immaterialmente ; adv. ohne alle Miſchung 
von Stof, von Materie. 

— v.n. zum Narren werben. praef, 
ifco 

Immaturamente, adv. gu frübzeitig, allzu 
jeitig, vor der Zeitz zu bald. 

Immaturità, f, f. die Unreife, linreifheit, Un⸗ 
zeitigkeit. 

—— adj. unreif; unzeitig, fruͤhzeitig, 
gruͤn 

Immiedefimare, v. a. aus vielen Dingen 
eins machen. immedefimarfi, n. p. cinets 
Ten werben. 

Immedefimato, part, zu einerlen gemacht ; 
zu einer und eben berielben Sache ge⸗ 
‚macht. 

en adv. unmittelbar ; gleich 

Iminediate, darauf. 

Immediato , adj. unmittelbar. 

Immedicabile, adj. unbeilbar. 

Immeditatò , adj. unüberlegt, undberdadt: 

*immegliarè, v. n. fich verbeffern, beffer 
merden. 

“ Immelare, v. a. mit Sonia] beſtreichen, be⸗ 

——— — beſeuchten; mit Honig machen, 

an 

Immeiatura, f. f. die Anmadung , Befireis 
chung mit fonia. 

Immemorabile , adj. undenftich, undenkbar ; 
mas über Menfchen Gedenken geht. 

Iomemore, adj, uneingedent; der des ema 
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—— Guten nicht gedenkt; unerfennts 


Immenfamente, adv. unermietich; übers 
indfig, unendlich; überaus groß. 

Immenfità, J. È Die tinermeßlichteit; uns 
endfichteic; unbegreifliche Größe. 

Immenfo, adj. unerineßlich , überkchrwäns 
lid, qednzentos, unendlih, überaus 
groß, ꝛe. 

Immenfurabile, adj. unmießbar, unatıneßs 
lich, unabmeßbar. 

Immergere, v..à. — untertau⸗ 
chen, ins Waſſer, :c. tauchen praet. im- 
merfi, patt. immerfo. 

Immergimento, f...m. die Eintauchung, 
rin , Berfentung,’das Taus 


Iimmeritamente, adv. unverdienter Weile; 
unrecht; obne Urfache; ungerechter Weile. 

Immeritévole, adj. unwuͤrdig, unwerth; der 
eg nicht verdient. . 

Immeritevolmente, adv. unverdienter Weife. 

— adj. unverdient. adv. unverdien⸗ 

rmaßen. 

Immerfione, ſ. f. die Fintauchung. battefi- 
mo per immerfione. 

Immerfo ,. part. — untergetaucht. 
immerfo nelle delizie, in Wolluft erfofs 


en. 
Immezzare, vn ſchimmeln; teig/ mürs 
*Immezzirè, be merden. 


*Immiate, v. n. mit mir vereint werden ; 
zu einem andern ch werden — in mein 
Innerſtes eindringen. 

*Immillafe, v. n. zu taufend wachſen, zus 
nehmen. 

Imminente, adj. bevorfichend; nachſt erfols 
gend; dringend , obfchmebend.. . 

— Inmnimbtito, adj. fup. ganz nachſt bevor⸗ 

end, ꝛc. 

Imminenza, ſ. f. das Bevorſtehen; die Na⸗ 
he, Bedrohung. non s’ accorgono dell’ 
imminenza del pericolo, na merken nicht, 
mie nahe ihnen a... ri 

*Immirrare, v. 3. mif heben durchrdus 
‚chern; mit Moerben einfalben. . 

$Immirrato, part. mit Myrrhen gerduchert, 
cingefalbt. - 

Immifericordiofamente, adv. unbarmbets 
ziger Weife; ohne alle Barmberziafeit. _ 

Immifericordiofo, adj. unbarmberzig; ber 
fich nicht erbarmet. 

Immifto, adj. unvermifcht,, 
‚sein. 

Immifurabile, adi. unmeßbar; was ſich 
nicht meſſen laͤßt. 

Immitaré, immitatrice, 
imifare, &c.. 

Immitigabile , adj. unverfühnber. i 

Immöbile, adi, unbensegbar , unbeweglich; 
unerfebütterlich. beni immobili, liegende 
Sehnde, als Hauſer, is. fertà immobile, 


+ 


unvermengt, 


immitazione, f. 
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ein Feſt, das alle Jahr auf den nehmlichen 
Tag fällt. 


Immobilità, 


Immobilitade, È ff. die uUnbeweglichkeit, 


Immobilitate, Unbemwegbarfeit. 
Immobilitarfi, n. p. unbeweglich merden, 
oder ſich unbeweglich machen: | an 
Immobilinente; adv. unbenegliher Weiſe; 
ohne fich zu bewegen. it. felt, Dauerhaft. 
Immoderanza, f. f. die Unmaͤßigkeit, Un: 
mäsigung. | in 
——— adv, unmdfigi über 
alle Mafen. 
Immoderato, adj; unmdfig, übertrieben; 
ohne alles. Mag und Ziel: RE 
Immodeftamente, adv. unbefcheiden, uns 
——— unſittſamer Weiſe; unehr⸗ 
barlich. nt 
Immodefto; adj. unbefcheiden, unfittfam; 
unehrbar. i N: | 
Immolare, da opfern. zum Opfer brins 
en lachten. | 
MiA ſ. m. ein Opferer; der opfert: 
Immolazione, ſ. f. die Opferung, das 
Dpfern. | N | 
ee. f, m. die Naßmachung; 
——— — Einſeuchtung/ 
Benetzung, Einweichung. 
ee v. a, naß, feucht machen; and 


-feuchten, befeuchten, einmeichen. ogni 
— immolla prov. zur Noth if alles 


dei ogni acqua lo immolla, das Gerings - 
e 


fann ihn zu Grund richten. : 
Immondezza,Y f. f. tinfauberfeit, Unreia 
Immondizia, } nigfeit, linflatb, Schmus, 


Immondo, adj. unfauber, unrein, ſchmu⸗ 


Ä ig, unfidtbig. Î 
— adj. unſittlich, unmoraliſch. 
Immortalare, v. a, unſterblich machen, vere 

ewigen. —— — p. ſich unſterb⸗ 
lich machen, ſich verewigen. 
— "part. unferblich gemacht ; vere 
emiget. . , 
Immortale, adj. unfterblich. 
Immortalità, ) ff. die Unfterblichkeit, 
ee; Unaufhoͤrlichkeit, Vere⸗ 
Immortalitate, wigung. 


Immortalmente, adv. immerdar, unaufhoͤr⸗ 


lich, ewig, ewiglich. 
— adj. unkaſteyet; den Lüften 


noch nicht abgeftorben; unbezdhmt, für! 


indifeiplinato, f. 
Immortire, f. ammortire, 
Immofcadare, v. a. mit 

berduchern, durchräuchern. i 
Immöto, adj. unbewegt , unbeweglich. 
Immundizia, f. immondizia. , 
Immüne, adj, fer befrepets der gewiſſe 

renbeiten genießt. 
—— Cf. Freyheit. | 
Immutabile, adj. unveränderlih, unwan⸗ 

delbar. | i i 

Immutabilitä, immutabilitade, immutabi- 


Bifam rduchern, 


litaté, f. f. die tinverAnderlichfeit, Uns 
mwändelbarfeit, 

Immutabilmente, adv. -unveränderlicher, 
————— Weiſe, beſtaͤndig, immer⸗ 

ar. 

Immutare, immutato, f. mutare; mutato. 

Immutazione, f, f. die HnverAnderung, Un⸗ 
veränderlichkeit, Beſtandigkeit — die Abs 
Anderung, Berdnderung, Aenderung, 

Verwandlung. | — — 

Imo, ſ. m. der Untertheil, der Grund; der 
unterffe, niedrigfte Theil. da imo a fom- 
mo, e a imo a fommo, adv, von unten 
bis oben; von Fuͤßen big an den Kopf. 
dall’imo del mio cuore, aus dem Inner⸗ 
ften meines Herzens; von Grund meines 

, Herzens; meiner Seele: 

mo, adj. unter; unterft; niedrig, tief — 

. gering, niedrig; fchlecht. 

— ſ. m. Der Unterſaum an ber 

Saule. 

Impacchiucare, v. a. beſchmieren, beſauen, 
beſchmutzen. RR 

Impaccidamento, f. impaccid. 

Impacciare, v.a, verwiceln,; verflechten ; 
vermengens bindern, fiören, beunrubis 
gen — den Weg fperren, ſchwer machen 
durch Hinderniffe — einen Kaum mit als 
lerley Sachen belegen, undurchgdnalich mas 
then. impacdiare le mercanzie, Befchla 
auf die Waren legen. impacciarfi, (E 
cinlaffen, fih in Handel mengen; fi 
womit abgeben, fich vermengen. non è 
da impacciarfi con lui, marmuß fich 
nicht mit ihm einlaffen. non t'impacciare, 
menge dich nicht in die Sache; daß es ges _ 
ben, wie es gehet. la lingua gli s’impac- 
cia, er fann nicht fort mit der Sprache; 
er Hößt mit ber Zunge an. = 

Impaceiativo, adj. verhinderlich, befchmers 
lich, verdrießlich; mas Verlegenbeit, Sins. 
derung macht. 

Impacciato, part. verwicelt, verwirrt, vers 
mengt, ıc. 

Impacciatore, f. m. ein MWirrmarrmacher ; 

er einem befchwerlih, binderlib, Idftig, 


verbrießlich fallt. 
Impaccio, f. m. Verwickelung; teberlditigs 
eitz Verwirrung, Verlegenbeit, Yaft, 


Bekuͤmmerniß, Verdruß, Hinderniß, Bes 
fchwerlichkeit; vermierter Sandel,. vers 
wirrter Kram. dare impaccio ad uno, eis 
nem überldftig fenn. pigliarfi impaccio di 
alcuna cofa, fich um eine Gache befüms 
mern, fich damit abgeben. trarre alcuno 
d’împaccio, einen aus der Verlegenhelt 
gieben; einem aus der Noth helfen. darfi 
gl’impacci del Roffo, ſich unnöthige Sors 
gen machen. 

*Impacienzia, f. impazienza. 

Impadronire,.v. a. gum Herrn machen, in 
Beſitz fegen. impadronirfi di alcuna cofa, 
ſich einer Sache bemdcptigen, fie einnehs 
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men, wegnehmen; fie in Befis nehmen; 
ſich zueignen, anmafen. fig. eine Materie 
wohl faffen, fie gründlich fudieren. 
Impadronito, part. weggenommen, ic. 
Impadulamento, f, m. die Verwandlung in 
umpf und Moraf. 
Impadulare, f. impaludare. 


Impadulato, part. fumpfia, moraftig gerbor: 


en. 
Impagabi!le, adj. unbesablbar; unſchdtzbar; 
was nicht mit Gelb zu bezahlen iſt. 
Impagliato, part. mit Gtrob bemicfelt, be: 
ochten, vermengt. ilgranoè bene, oma- 
— das Korn ſteht dick oder 
nn. Er N ea 
Impagliatura; ſ. f. vorgebdnate Matraztuͤ⸗ 
det, um im Treffen nicht feben zu laffen, 
was man auf bem Verdeck macht, rc. far 
un’ impagliatura , bedecken, Tuͤcher 
ldngſt am Bord aufſpannen. 
Impalandranato, adj. mit. einem Regen⸗ 


— weitem Reiſerock bedeckt, ver⸗ 


Impalare, v. a, einen uebelthater fpiefen — 
ne Glieder auf einen Pfahl ftecken. 
Impalato, Be gefpießt — gerad, aufrecht 


wie ein B De 
Impalazione, ſ. f. das Spießen eines Miffe: 


thäters. A i A 
"Im — adj. in dem Geſchmack, nach 
dirt eined Pallaſts gebaut; pallaſtmaͤßig 
. gebauet. _ pl "ii 
Impalcamento, f. m, bie Verfertigung ber 
: Böden, der Decken in einem Gebdude. . 
Impalcare, v. a. dad Gebdude mit Decken 
. und Fußböden verfchen. 
Impalcatura, f. f. ſ. impalcamento. : 
Impalizzato, part. paliffadirt, verpalifas 
dirt, verpfibit, mit Yfdblen, Stacketen 
, umgeben. | | \ 
Impallidare, Y v. n. erblaffen, verblaffen, 
Impallidire, erbleichen; blaß, bleich 
werben. praef. ifco. 


— part. erblaßt, bleich 


Impallidito, ua 
mpalmamento, f. m. der Handſchlag; die 
Berfobung, das Verloͤbniß. 
Impalmare, v. a. bie Sand geben; den 
Bandfehlaa geben. impalmare una donna, 
fih mit einem Frauenzimmer verfprechen, 
verloben. impalmare la fua figlia ad alcu» 
no, feine Tochter jemanden zur Ebe vers, 
f n, impalmarfi, fich verloben, bie 
Ehe verfprechen. 
Impalmato, part. verlobt, verfprochen. - ., 
Impalpabile, adj. mas nicht betaftet werben 
ann; ungreifbar, ungreiflich, unfühlbar, 
Impalpabilmente, adv. auf eine ungreifbare 
a. fein, zart; daß man es faum fühlen 
an. 5 
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Impaltenarfi, n. p. fich im Koth herumwal⸗ 
gen, von Schweinen. 

Impaludare, v. n. fumpfig, moraftig mere 
den; ein Sumpf, ein Moraſt werden. 
Impampinarfi, n.p. fi mit Reben, Wein» 

ranfen, Weinblättern bedecken. impampi- 
nare, y.a. mit Weinranfen, Weinblaͤt⸗ 
ngen, gieren. -. 
Impanazione, f. f. die Meinung, dag das 
Btod im —5 Abendmahle vrod bleibt, 
sn dg: A rifti nur in und mit dem 
rod da iſt. piego na 
Impancarfi, n. p. ſich niederfeten— fich zu 
Eifche fegen; Tico auf eine Bank legen. 
Impancato, part. der am, Tifche fitt. 
Impaniamento, . f. mi, die Beſtreichung mit 
È cariche — fig. die Berwidelung, Vers 
‚Br ng. a » ER i 
Impaniare, v. a. mit Bogelleim beftreichen, 
befcbmieren — die feimrutben auffiecten, 
ſtellen, Voͤgel zu fangen. impaniarfi, fi 
fangen faffen, ind Garn geben... 
mpaniato, part. mit VogeNeim beſtreichen — 
beklebt, beſchmiert, beſtrichen, beſchmutzt. 
ı per met. verliebt, vergaſt. 
Impaniatore,. f.m. ein Vogelſteller, Vos 
» gelfanger. fig. ein Betrieger, Berùder. 
Impanicciare, f. impiaftriciare. , _. 
Impänio, £.m., eine Verhinderung, ıc. f.im- 


paccio;, u. 0. i 
Impannata: f f.. ein Popiertentiee, Lein⸗ 
wandfenſter; Vorſetzfenſter von Papier 


| oder Leinwand; Papierrahme. 
Impannato, part. mit Tuch bedeckt, beſchla⸗ 
I. PE VETTE 
Impantanare, v. n. & n. p. ein Sumpf, eis 
ne Pfuͤtze werden. impantanarfi, im 
lamm, in ein Dreckloch fallen; im Koth 
» ftecfen bleiben. . Ro ta 
Impantanato, ‘. von impantanare, f. 
auch der in Schlamm, in Dred „- in ein 
Dreckloch geratben, gefallen, der im 
: * ſteckt. ci 5 ſich den 
mpappahcare,. v. 4, Il capo {| en 
ot und das Geficht mit einer Art Kappe 
sur Müge verhüfen, mie die Neifenden 
ragen. peo è % 4 1* 22 ji : 
Impappolato, adj. befchmiert; beffebt, mit 
; Pappe, mit Brey beihmust. ‚. 
Imparacchiare, v. a. menig, langfam lets 
1 DEN. .;. ca L CAR 
Imparadifare,, v. a.. feltg ; unfterblich mas 
| (ben; in den Himmel verfeben. 
Imparagonabile, adj, unvergleichbar. . 
Imparante; part. ein Lehrling, Lernender. 
Imparare, v. a. lernen. impatar a vivere, 
o a far checcheffia alle fue ,. o altrui fpefe, 
mit feinem oder anderer Beute Schaden 
Flug werden. guafiando s’impara, durchs 
Feblen fernt man, mit Schaden mird man 
| Hug. — lehren. . 
— adj. von einem Lehrling, 


* 


‘Impa 


Anfänger gemacht;  Lehriungenmäßig, 
pfufcherig. 

Imparato, part. von imparare. auch unbe: 
reitet. 

Impareggiabile, adj. unvergleichlich, unvers 
gleichbar , vortrefich, 

Impareggiabilmente , adv. unvergleichlich. 

Imparentarfi, n.p. fich befreunden, ſich 
verfchwägern — fehr freund, vertraut 
werden. — 

— s part. befreundet, verſchwaͤ⸗ 
gert. | 

Impari, adj, ungleich, ungerad; (von Zah? 
(en. } numero impari. o 

Imparità, £ f. die Ungleichheit, Verſchie⸗ 
denbeit, Undhnlichkeit. 

»Imparolato, ta, adj. plauderbaft, ſchwatz⸗ 
haft, gewaͤſchig; ein Plapperer , Plauder: 
maul, ıc. — 

Impartibile, adj. untheilbar; was ſich nicht 
theilen laßft. 

— adj. unpartheyiſch, unpartheys 

0: | 


Imparzialitä, f. f. die Unpartbentichfeit. 

Impaffibile, adj, leidensfrey; der nicht lei? 
den fann; keinem Leiden unterworfen. - 

Impaffibilità, impaflibilitade, impaflibilita- 
te, f.f. Befrenung von leiden; Schmerz⸗ 

fofigfeit, Unfähigkeit zu leiden. 

Impaflionabilitä, f. f. Unleidenichaftlichkeit ; 
Unempfindlichkeit. 

Impaffionare, v. a. Leiden, Verdruß, Krdnf: 
nif machen; qudfen, beunrubigen. - 

Impaffionevolezza, f. f, f. impaflionabilitä. 

Impaftamento, ſ. m. ſ. — 

Impaftare, v. a. fndten, Zeig machen; eins 
rühren, aufammenwirfen. impaftar la fab- 
bia con la calcina, Mörtel machen, Kalk 
einmachen. impaftar la creta, l’argilla, 
den Thon treten. impaftar il geffo, Gips 
einrühren — fleiftern, zuſammenkleiſteru, 
befieiftern, verkleiftern, pappen — bie 
Farben auftragen ; gründen, ben ben Mah— 
fern. pittura bene, o male impaftata, gut 
oder feblecht gegründete Mableren — bey 

+ Den Kupferftechern beißt impaftare, Die 
Puncte, welche mit der Nadel oder dem 
Grabftichel gemacht find, mit den Gtris 
hen und Schraffirungen unter einander 
vermifchen. 

, Impaftato, part. gefndtet, 20. bene o ma- 
le impaftato, von fiarfer oder fchmacher 
Peibesbeichaffenheit. impaftato di malizia, 
sen Bosheit zufammengefett, f. impa- 

are, 

Impaftatura, f. f. das Kndten; bas Zuſam⸗ 
menmwirfen; Einmengen; bas Einmachen, 
Einrübren — das Auftragen der Farben, 
das Gründen — im Kupferitecben die Der: 
miichung der Punete mit den Strichen und 
Schraffirungen. 

— v. a. du, einer Paffete mar 
chem. 
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Impafto, f. m. f. — | 
*Impafto, adj. nüchtern; der noch nicht# 
gegeffen. (poetifch ). 

Impaftocchiare. v. a. mit fchönen Worten 
abipeifen ; einen das Mau! fchmieren. 
Impaftojare, v. a. den Gprungriemen ans 

machen, anlegen; die Spanntette, den 
Spannſtrick anlegen; die Pferde fpannen. 
fig. binden, fefleln. 
Impaftojato, part. mit bem Gprungriemen ; 
defpannt — gefeffelt. 
Impaftura, f. £. der Theil vom Fuß des 
ferdes über den Huf bis an den erften 


UA. 

Itripatibile, adj. unleidbar, unleidlich, uns 
erträglich. it. unmöglich. 

Impatriare, v. n. in fein Vaterland zuruͤck⸗ 

| fommen, äurüdtehren. 

Impattare, f. pattare. 

linpavidamente. adv. ungeſcheut, uners 
ſchrocken, unverzagt, beherzt. 

Impävido, adj. unverzagt, unerfchroden ; 

. der nichts ſcheuet, den nichts abichreckt. 

Impaurante, part. fürchterlich, ſchrecklich, 
graufend. : 

Impaurare, & impaurire, v. a. fihreden, 
erſchrecken; Furcht einjagen; in anche 
und Schrecden feben. n. &n. p. fich fuͤrch⸗ 
fen, furchtſam werden, erſchrecken, fich 
entfegen, in Furcht geratben. 

Impaurato, part, erfchredt, in Furcht ges 
jaat, 20. | 

Impaurire, f..impaurare. praef. ifco. 


‘ Impaurito, part, f. impaurato. 


— adj. ungeduldig, unruhig, un⸗ 

eidlich. 

Impazientemente, adv. ungeduldig, unge⸗ 
duldiger Weife, mit Ungeduld. 

Impazientirfi, n, p. ungeduldig werben. 


praef, ifco; 
Impazienza, \ £. f. die fingeduld, Unrübe, 
Impazienzia, Unleidfamteit, der Uns 


ville. 

Impazzamento, f. m. die Merrücdung ded 
erftandes; dei Aberwitz, die Narrbeit. 
Impazzare, v. n, ndrrifch werden; zum 
Narren werden, von Berftand kommen 
= einen vernarrt feyn; nderifch Lies 

en. 

Impazzato, part. bet ndrrifch gemorbden. 

Impazzire, impazzito, f. impazzare, im- 
pazzato, 

— adj. unfehlbar; der nicht fila: 

igen fann; unfähig gu fündigen. 

Impeccabilità, f. f. die Unfebibarfeit; das 
Unvermoͤgen zu fündigen. 

Impeciare, v. a. pichen, verpichen, übers 
pichen, mit Theer , mit Pech beftreichen — 
befleben, verfleben. impeciarfi gli orecchi, 
fig. fich die Ohren zuftopfen , taub tbun. 

— ſ. ſ. die Verpichung, das Ver⸗ 
pichen. 

Impedalari, m, p. einen Stiel, emen 


Impe 
Stamm bekommen; am Gtiele, 
Gtamme dicker, Atärfer werden. 

Impedibile, adj. /hinderbar, verbinderbar, 
verhinderlich ; was fich verhindern last. 

®Impedicare, impedicato, f. impaftojare, 

si im Rio 
mpedimentare, i È 
®]mpedimentire, } [. impedire, 

Impedimentito, part. verhindert ʒwas Hinder⸗ 
niife findet. 

Impedimento, f. m. bie Sinderung, Ver: 

— das Hinderniß; fuͤr infermità, 

f. bagaglio, ſ. 

Impedire, v. a. hindern, verhindern, bin: 
derlich fenn; Hinderniß In Weg legen; 
bintertreiben. impedir il paffo, ben Pak 
verrennen, veriperren. impedir la voce, 
ing Wort fallen — vermirren, vermis 
cheln, 16. praef. ifco, | 

Impeditivo, adj. hinderlih, ‚verhinderlich. 

impedito, part, verhindert, ıc. eingenoms 
men — contract, geldbmt. — 

Impeditore, {. m. ein Verhinderer; “der 
Binderniffe in Weg legt. 

Impegnare, v. a, verpfänden, zum Pfande 
geben, verfenen. impegnarfi di parola, 

impegnare la parola, e impegnar la fe- 

de, kin Wort geben, verfprechen. impe- 

gnarfi in qualche cofa, fich anheikhig ma: 
chen; fich worauf einfaffen, etwas auf ſich 
nehmen , verbinden. 

Impegnativo, adj, was antreibt, fich mor: 
auf einzulaffen. 

Impegnato, part.verpfändet , verfeht, 20. 

— f. m. die Verbindlichkeit, Einlaſ⸗ 
ung, Berfprechung , Obliegenbeit; ein 
bipiger Gtreit; vg Ei prendere un 
impegno con uno— feftee Borfag ein Un⸗ 
ternehmen durchzuſetzen, feinen Anfpruch 
zu behaupten,ic. non voglio! impegni, 
ich ill mich auf nichts einlaffen. 

Impegolare, impegolato, f. impeciare, im- 
peciato, 

Impelagare, impelagato, f. intrigare, im- 
brogliare. impelagarfi, n. p. fich in ein 
weitlaͤuftiges oder verwirrtes Geſchaft eins 
= — ein ichweres, gefährliches Unter⸗ 
nebmen wagen. impelagarfi in un affare 
fcabrofo. 

Impelare, v. n, Haar. befommen, ſich behds 
ren, haarig werden, impelarfila vefta, o 
altro, fich das Kleid voll Haare machen. 

*Impellere, v. a, treiben, antreiben. 

Impellicciare, v. a. in Wels einmiceln; 
mit Welz verwahren. impellicciarfi, fich 
in Pets Heiden, ſich in den Pel vermums 


men. 

Impellicciato, part. in den Pelz gehüllt, vers 
mummt. i 

Impendente, adj: ameifelbaft; in Zweifel 
ebend; unentfchloffen. 

| Jmpéndere, fs impiccare, part. impefo, im- 

‘© penduto, © : 
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am” Impenduto, ſ. impiccato. 


Impe 
/ 


Impenetrabile, ad). undurchdringlich, uns 
Dur — it, fig. unbegreifiich,, uner⸗ 
orfeblich. A 

Impenetrabilità, f. f. Indurchdringbarkeit, 
Undurddringtichkeit. i dani 

top lione adv. undurchdringlicher 
Weiſe. 

Impenitente, adj. unbußfertig; der im 
Sänden beharret. 

Impenitenza, f. f, die Unbußfertigteit. 

Impennacchiato, adj. der einen Federbuſch 
trdgt, mit Federn aepuet. 

Impennare, v. a. beflügeln; Fluͤgel geben. 

. impenuarfi; n. p. Gedern kriegen ; ſich bes 
fiedern ; fliegen können. impennarfi, bdus 
men, ſich bdumen, von Pferden — ſchrei⸗ 
ben, oder befchreiben;; einen debitiren, ins 
Debet bringen, ins Schuldbuch ſchreiben. 

Impennata, f. f. fo viel man mit einer eins 
getunften Feder ‚fchreiben kann. 

Impennato, part. geflügelt , beflügelt — mit 
Federn, mit Federbilfchen geziert, gepust. 

Impennatura, S. f. eine Geldbuße, Geld⸗ 
ftrafe, rc. 

Impennellare, v. a. Pinſelſtriche machen. 
auch für colpire, |. : 

Impenfatamente, adv. unvermuthet; uns 
verfehens ; plöglich. | 

Impenfato, adj. unvermuthet, unverichen, 
jähling. all’ impenfata, adv. Na mand 
am wenigiten denkt; ganz unvermuthet. 

Impenfierito, adj. ber in tiefen Gedanfen 

“ if; tieffinnig, gebanfenvoll. 

Impepare, v. a. pfefferns mit Pfeffer mas 

n — beftreuen. 

Impepato, 

ran nidi part. gepfeffert. 

Imperadöre, ſ. m. der Kaifer. far contoche 
affi Ulmperadore, nichts ernitlich treis 
en; fich auf nichts befleißigen 5’ alles oben, 
bin anfeben. i 

Imperadrice, f.£. die Kaiferin —. die Ges 
bietherin. 

Imperante, part. der Befehlshaber. 

Imperare, v. n. gebietben, befeblen, hert⸗ 
ſchen, ſelbſtwaltig regieren. bi 

Lap et desc 7 — iethender Weiſe, 
befehlsweiſe, gebietheriſch. 

Imperativa, adi. —E , Befeblends mas 
gebiethet. it. der Imperatif, die gebiethena 
de Weiſe. Ä 

*Imperato, f. m. f. imperio, 

Imperatore, imperatrice, 
imperadrice, 

Imperatöria, f. fi Kaifermursel, 
wurz, Wohlſtand, ein Kraut. 

Imperatsrio, adj. katferlich. 

Impercettibile, adj. unmerklich, unmerfs 
bar. Cauch) unfaßlich, unbegreiflich. 

Impercettibiliffimo, adj. ſup. gand unmerf“ 
lich, 26, 


f. imperadore, 


Meifters 


Li 


Impe 


Im — — ſ. ſ. die, Unſaßlichkeit, Uns 

egreiflichkeit 

lancia adv, unvermertt, uns 
merklich, allmdblig. 

Imperchè, adv. melt. alldieweil. fubft. l'im» 
perchè, die Urfache. 

Imperciö, adv. dedivegen , dieſerwegen, des⸗ 
halben, daher. 

Imperiocchè, adv. ſintemahl, denn. 

Imperdonabile, adj. unverjeihlich , unvers 
ge 

Imperfettamente, adv. unvollkommen; uns 
vollkommener Weife. 

Imperfetto, adj. unvollfommen, mangels 

aft, unvollfifindig; das Imperfe&tum in 
er Sprache. 

— ſ. m. ſ. imperfezione. 

Imperfezioncella, f, f. ein Kleiner Sehler, 

leine linvolfommenbeit. 

Imperfezione, ſ. f, eine Unvolltommenbeit, 
—— moral. ein leichter Fehler; Ges 

rechen 

Imperforato, adj. undurchbohrt,, verftopft, 
undurchlöche rt. 

Imperforazione, f. f. Mangel der Deffnung 
da mo eine von Natur fenn follte, bey den 
Wundärsten. 

Imperiale, adj, fsaiferlib; dem Kaifer oder 
zum Reich gehörig — erhaben, herrlich, 
vortreflich — eine Ruſſiſche Goldmänze 
von 10Rubeln oder 12 Thien. 12 Ör. car. 
ta — eine Urt des größten Schreib⸗ 
papier 

Imperialiffimo, adj. fup, faiferlich, ıc. 

Imperialmente,. adv. faiferliih, mie ein 


Bat: prachtig, ſehr vornehm; befehls⸗ 


Imperiante, part. gebiethend, beherrſchend. 
Imperiare, ſ. imperare. 
Amperiato, f. m. f. imperio. 


Impericolofi ire, v. n. — ſeyn, in Ge⸗ 
Gefahr ſeyn. praeſ. 

Impericolofito, part. gefdbrt, in Gefahr 
fepend, 

“Imperiera, f. f. f. imperadrice, 

*Imperiere, f. m. f. imperadore. 

Império, & impéro, f. m. das Raifertbum; 
das N Reich. (von andern Mos 
marchen) ein Reich, Königreich — das 
Keich, Die Heerfchaft, Obermadt, Obers 
gewalt, MNegierung. parla, e riprendi 
con ogni imperio, rede und ftrafe 
mit voller Gerbalt. aver l’imperio, acqui- 
ftar l’imperio fopra di alcuno, Herr über 
einen werden, einen nad feinem Willen 
lenken; alles über ihn verinögen. 

Imperiofamente, adv. gebietherifch, herriſch, 
trotzig ohne Scheu. far una cofa imperio- 
famente, etwas ohne Scheu tbun. 

Imperiofo, adj. gebietherifch,, bereifch, tros 
Big; der mit Stolz gebietbet. 

Imperitamente, adv. unerfabener Weiſe; 
ohne Kenntniß, ungeſchickt. i 


— 502 — 


Impe 


Imperito, adj. une * unge t; 
"feinen 854 il — ver 


—— LL DI “tnertabrenpeit, Unges 


— ‘adv. dannenhero, derowe⸗ 
gen, ıc, 

Imperlare, v, a. beperlen, mit Perlen des 
chen. fig. zieren, ſchmuͤcken. 

ap pa geperit; mit Verlen beſetzt, 
geſchm 

Impermiſto, adj. unvermiſcht, unvermengt. 

Impermutabile, adj. unverdnderbar, cv. > 

Impermutabilitä, impermutabilitade, im 
permutabilitate ’ f. immutabilità. 

Impernare, v.‘a. einen Körper mit feinem 
Mittelpunct auf ein erhöhetes Gtift legen, 
daß er fich auf demfelben im Gleichgewicht 
erhalte, mie die Magnetnadel; oder dens 
felben in cine Hafpe fiecfen, hängen; ins 
Gleichgewicht bringen. 

Impernato, ' part. ‘in eine Haspe gefkeckt, 
gehenft. f. impernare. 

Impéro, f. imperio. — 

Imperö, adv. Desmegen, bieferhalb, darum, 
Dieferivegen 

— pei ſintemahl, denn. - 

Imperfcrittibile , adj. unverjdhrlich, uns 

Deridprbgr; woben keine Verjährung ſtatt 


stri rtabile: adi. unausforfchlich , uners 

orſchlich, unerforſchbar, unergruͤndlich, 
prin * 

— part. unbeharrlich, unbe⸗ 


Imperfeveranza, ſ. f. die Unbeharrlichkeit. 

Imperfeverare, v. a. nicht verparren, unbes 
ſtaͤndig ſeyn, nicht anhalten, 

Imperfonale, (verbo) ein unperfönliches 
eitwort, Imperfonale. 

Imperfonalmente, adv, unperfönlich , ime 
perfonaliter. 

Imperfonato, adj. groß und fiarf; mob! ges 
achſen. 


Imperfuafibile , adj. unilberredbar; unübers 
— den man nicht leicht uͤberreden 
ann 

— adv, inzwiſchen, gleichwohl, 

nn 

— adj. unerſchrocken, getroſt, 
muthig 

Impertinente, adj. nicht zur —— gebbrig; 
mas nichts mit der vorbabenden Sache ges 
mein bat; unſchicklich, ungeitig. it, für 
infolente, f. 

Impertinentemente, adv. unſchicklich, uns 
seit ganz zur Unzeit; albern, laͤcher⸗ 


Impertinenza, f. f. Qmpertinena, under 
reimtes, unbefonnenes,  unichickliches 
Zeug; Unkejcheidenheit, ıc. f. iufolenza, 

Im; erturbabile, adj. unförbar; den nichts 
dret, aus feiner Faffuna bringet; immer 
rubig, gelaffen; unverrüdt. 


- Im 


Impe 
Imperturbabilitä, ſ. f.ibie Unſtoͤrbarkeit, Un: 
verruͤcktheit. 
Imperturbabilmente, adv. ungeſtoͤrter, uns 

verrückter Weiſe. | 
Imperturbato, adj. ungeftört, unverruͤckt, 

‘ _ rubig; der immer gleich gelaffen bleibt. 

Imperturbazione, S.f, die Ungeftörtheit, Un⸗ 
verruͤcktheit, Nube. | 

Imperverfamento, f. m. dad Wüthen, Tos 
ben, der Grimm. 

Imperverfante, part. ber wuͤthet und tobt; 
rafend, toll, aufgebracht. 

Imperverfare, v.n. wüthen und toben; ra: 
en; grimmigen fdrm machen; Unordnung 
anrichten. 

Imperverfato, part. tobend, wuͤthend, ras 
end, toll — narriſch — vom Zeufel beſeſ⸗ 


en. 
> Imperverfito, adj. tobend, toll, aufgebracht. 


erbittert, entrültet, graufam. 
Impervertire, v. n. verfehrt, gottlos, ruch⸗ 
los werden. praef. ifco. ù 
Impérvio, adj. mas feinen Durchgang bat, 
wo man nicht leicht durch fann; undurds 
gänglich; undurchdringlih. cofa impervia, 
eine ſchwere, unergründliche Sache. 
Impefo, part. yon impendere, gehenft, 
aufaebentt. i 
Impeftare, f. appeftare, 
Impetigine, & impetiggine, f, f, 
i Sdrindfedte; Bittermabi. 
tiginofo, & impetigginofo, adj. ber 
: — a ee 6 
’mpeto, { m. Anfall, Ungeſtuͤm; Site, 
Wuth, Heftigkeit, Sturm. 
Impetrabile, adj. erlangbar, erbaltbar; mas 
au erhalten ift. i 
Impetragione, f. f, die Erlangung, Erhal⸗ 
tung, Erreichung einer Gnade, sc. 
Impetrare, v. a, erhalten, erlangen; eine 
i Sfrdnde vom Papſte befommen,  melche 
der Patronatébere entivedber vernachldßis 
get, ‘oder einem Uinfdbigen verliehen bat. 
it. n. & n. p. verſteinern, gu Stein mers 
den. (von pietra). 
Impetrativo, adj. erlangbar; was zu erlans 
gen, zu erhalten if. 
Impetrato, part. erlangt, erhalten — vers 
einert, | 
Impetratore, f m. der etmas erlangt hat, 
der eine vom Patronatsberen verlorne 
Pfruͤnde vom Yapft erhalt. 
Impetratorio, adj. erlangbar. 
Impetrazione, f. f. die Erfangung, Erhals 
fung einer Gnade. 
Impetricato, adj. fitinbart. (von Bienen) 
einicht. 
Impettito, adj. 


eine 


eif, gerade te 
Impetuofamente , adv. ungeſtuͤm, ftuͤrmiſch, 
heftig, gemaltia. 
Impetuofità, Impetuofitade, impetuofitate, 
£, £, f. impeto, 
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Impi 
Impetuofo, adj. ſtuͤrmiſch, heftig, gewaltig, 
üngeſtuͤm 


Impeverato, adj. gepfenert 

Impiacevolire, v.a. befdnftigen; zahm, frill, 
fanft, gelaffen machen. praef, ifco. 

mpiagare. f. piagare, &c. 

mpiagatrice, f. f. die Verwunderin. 

Impiagatura, f. f. die Verwundung; das 

erwunden ; die Wunde. 

Impiallacciare, v. a. mit dännem, feinem 
ol auslegen. f 

Impiallacciatura, ſ. f. ausgelegte, eingeleg- 
te Holzarbeit. , 

Impianellare, v. a. mit vielerley Steinen, 
iegeln deden. 
Impiantarfi, n. p, fich mo einfegen,, einen 

Has vo nehmen. 
Impiantato, part. gefest, geftellt, gelegen. 
Impiaftraccio, f. m, ein ſchlechtes, garſtiges 
dMafter: cilpfiafter. 
Impiaftrafögli, f. m. ein Schmierer, Paptera 
verberber, Schmieraliſt. 
Impiaftragione, f. f. das Deuliren, Aeu⸗ 
geln; Propfen in die Rinde. 
Impiaftramento, f. m. das Schmieren, 
È ar das Auflegen eines Pfias 
ers, - 
Impiaftrare, v.a. ein Pfafter auflegen ; wo⸗ 
mit ſchmieren, einfchmieren , befchmieren, 
ekleiſtern, beftreichen ; befebmugen — 
ugeln, oculiren — einig machen , verföhs 
nen, wieder auf einander gut machen. im- 
iaftrarfi, n. p. fich beſchmieren, fich bes 
leiftern,, fich garftig machen. | 
Impiaftrato, part, bepflaftert , befchmiert, ıc. 
a fm. ein Schmierer, ‚Bes 
leder. 
Impiaftrazione, f. impiaftramento. 
Impaftricciamento, £ m. Das mieren, 
" Einfepmieren, Beihmieren, Beltreichen. 
Impiaftricciare, v. a. bepflaftern; beſchmie⸗ 
ren, beflefen, befbmufen. impiaftric- 
ciar dicolla, leimen , zuſammen leimen. 
Impiaftriccicare, v.a. f.impiaftricciare, 


‘ Impiaftriccicato, part, f. impiaftricciato. 


Impiaftro , f. empiaftro, fig. cin unbefonnes 
ner Vergleich, Vertrag, far l’impiaftro, 
einen Vertrag, einen Handel febliefen, obs 
ne zu.wiffen, was das auffich bat, ohne 
die Folgen einzufeben. , 

*Impiatofo, adj, f, fpietato. È 

Impiattare, v. a. verſtecken. impiattarfi, 
ich verftecken, fich verfriechen. | 

*Impiecagione, f. f. bag fdngen, Aufhangen 
an den Gafgen. | 

Impiccante, part. der pAngt, aufhängt. 

Impiccare; v. a. einen aufhängen, aufs 
nr an —5— hängen, impiccarfi, 
ich hängen, erhängen. 

Impiccatello, la, adj. ela kleiner Galgen⸗ 

vid, Gatgenvogel ; Eleiner Thunichtgut; 
(mbube, Galgenſchwengel, Diebs⸗ 
gefindel. 
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Impiccato, part. gehängt, gebangen, auf; 
gebangen — ein Galgenſchwengel, 10. og- 
nuno ha il fuo — all’ufcio, jeder 
bat feine Fehler. Îtare impiccato, Viaul: 
affen ſeil baben, müßig dafteben. in cafa 
dell’ impiccato non fi dee parlar di corda; 


man muß im Reden vorfichtig fegn. chi 


rubba per altri, è impiecato per fe, mit 
gefioblen, mit gebangen. chi ha danari 
e'Prato, non fara mai fmpitcato ‚'reiche 
Diebe laßt man laufen. 2 

Impiccacojo , adj. zum Galgen reifs der alt 
genug ift, dab er gehängt werden fann. 

Impiccatura, f. f. f: impiecagione. 

Impiccatuzzo, f, impiccatello, 

Impicciare, impicciato, ſ. imbrogliare, im- 
brogliato, — impicciarfi, n. p. fich mos 
mir bemengen , vermengen, 

Impiccio, f. impaccio, 

Impiccolire, v. n. Hein werden: abnehmen, 

- fich vermindern. praeſ. ifco. i 

Impidochiare, \ v. n. £dufe krienen, voll Läufe, 

{mpidochire, lanjıcht merden, verlau: 


en. 
Impidochito, part, fauficht, verlaust; voll 
vdufe. i 


Impiegare, v. a. anwenden, verwenden, 


etwas anlegen, brauchen, anbringen — - 


einem eine Verrichtung, Arbeit geben — 
einen Dienft, ein Amt geben. impiegare 
il fuo danaro, fein Geld anlegen ; auf In⸗ 
tereffen legen. impiegarfi, ſich zu thun 
machen; Gefchäfte, Arbeit unternehmen. 
impiegärfi per alcuno, fich eines anneh: 
men; fein Beſtes befördern; ihn fuchen 
anzubringen. J 
Impiégo, f.m. eine Verrichtung, Bedienung, 
Amt, Dienft, Unterfommen, Befbäftiz 
gung; die Unlegung des Geldes auf Sins 
tereffen — die Verwendung zu eines Die: 
= per voftro impiego ottenni la grazia; 
urch eure Werwendung, VBemibung, ıc. 
Tmpiere, f. Empire. it. Adempire, f, 
Impietä, impietade, impietate, f. f. die 
Gottloſigkeit, f. empiezza, — 
Impietofire, v. n. mitleidig werden; einen 
erbarmen, fich nahe geben laffen. © it. im- 
pietofirfi, n. fi Mitleiden haben; zum 
Mit eiden gerührt werben. 


Impietofito, part, zum Mitleiden bemegt, 
ermweicht, = 
Impietramento, ſ. m. bie Verfeinerung ; 
erwondlung in Stein. 


Impietrare,\ v.n, & n. p. verfeinern ; zu 
Impietrire, f Gtein, mie ein Stein wers 
den; ſich in Stein verwandeln. akt, vere 
‘ ſteinern, in Gtein verwandeln, = © * 
wen part, verfeinert. - 
Impiezza, |. empiezza. 
*Impigliare, v. a. hemmen, aufhalten, gu: 
rüdhalten, verwickeln, vermirren — fichi 
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vermengen, fich worein mengen, fich vers 
wickeln — wurzeln, einmurjeln. 

Impigliate, part. gehemmt, aufgehalten — 
cingemurielt. i 

Impigliatore, £ m. der bemmet, aufbdft,. 
bindert, :c. it. der fi) in alle Handel 
menat, f. faccendone. i 

Impiglio, f.m. Händel, Gewier, Pla, 
Noth, Gorge. È i 

Impignere, v. a. ſtoßen, anftofen. impin- 

erfi, fich bemühen, Bemegung machen, 
fi widerjegen. praet. impinfi, part, im- 

pinto. * 

Impigrire, v. n, & n. p. faul, trdg, vers 

" broffen werden; fich auf die faule Seite 
legen. praef, ifco. i o 

Impigrito, part. faul, trda geworden. 

Impigro, adj. unverdroffen, der nicht faul 
ifts fleißig, munter. x 

Impillaccherare, v,a. beffunfern; voll Koth 
voll Dreck machen. | sà 

Impingere, f. impignere. 

Impinguare, f. ingraffare, 

Impinguativo, adj. wMdickend, mas dick 
macht. . 

Impinto, part. gefrogen, f, impingere. 

Impinzare , v. a. vollfiopfen, vollpfropfen, 
volfülen, mit Speiſe. impinzarfi, fich 
dic und fatt freffen, jich übernehmen, den 
Magen überladen, überfchätten. 

I’mpio, (lat,) f. empio. 

Impiombare, v. a. plombiren, verbleven, 
mit Bley verfütten, cingiefen, verwahs 
ren, ıc. va 

Impiombato, part. verblenet, mit Bley vers 
füttet, befejtiget. — ® - 

Impiombatura, f. f. £noten an einem Schife 
feil, Tau — die Verhittung mit Bley; 
im Bau. 

*]mpireo, f, empireo, 

Impiumare, v. a, fihattfren, in der Färbes 
ten. impiumar di guado, mit Waid blau 

— färben — Befiedern, mit Federn beſetzen, 
verfeben. 

Impiümo, f, m. die Schattirung, im Fdrs 
so dar l’impiumo, im Sdrben ſchat⸗ 
iren. 

Impitito, part. gefuͤllt, angefült. j 

Implacäbile, adj. unverföhnlih‘, unvers 

hnbar, araufam, unerbittlich; der nicht 


wieder gut zu machen. 

Implacabilmente, adv. unverföhnlicher 
Meile. ; 

Implicanza, f. f. Widerfprud. 

Implicare, v. a. verflechten, vermicfeln, 
verwirren, für impacciare, occupare, 
imbarazzare, f. v. n. implicar contraddi- 
zione, einen Wideripruch enthalten, 

Implicato, part, verfiochten, verwickelt. 

Implicatore, f. m. ein Berflecbter, Der 
wi-kler, Verwirrer. 

Implicazione ‚if die Verflechtung, Ver⸗ 
wicklung, Verwirrung. 5 


Impl 


Implicitamente, adv. nicht ausdrücklich 

mit eingeichloffen, in dem Sinn der Worte 
begriffen. | 

Implicita, adj. nicht ausdrücklich, oder was 
im Ginn der Worte, oder in der Gache 
ſelbſt liegt. 

Implorare, ‘v. a. fleben, anfleben, anrufen; 
flebendlich fucben. - ' 

Impodagrire, v. n, bas Podagra bekom⸗ 
men. praef, ifco. da 

Impoetarfi, n. p. cin Dichter, Poet werden, 

Impoetichire, v. a. dichteriſch, poetiſch 
machen. praef. ifco, 

*Impoggiare, v. a. & impoggiarfi, n. p. 
auf Silgel, Anhoͤhen fteigen. 

*Impolarfì 
Wolen eben, oder ſtehen bleiben. 

Impoliticamente, adv. unpolitiih, unbes 
hutſam, , unfldalich. 

Impolminato, adj. blaß, fahl, erdfahl, der 
geibfüchtig ausſieht. 

Impoltronire, v. a. trdg, faul, verbroffen 
— v. n. trdg, faul werden. praef. 
iſco. w 

Impoltronfto, part. trda, verbroffen geworben. 

Impolverare, v. a, pudern, mit Staub be; 
fireuen, beftduben, beitreuen. impolve- 
rarfi, v. n. ſich pudern, ſich beftduben, 
fih voll Staub machen. 

Impolverato, part. gepubert, ober beffdubt, 
fraubig, voll Staub. 

*Impomato; adj. mit Apfelbdumen bejegt, 
bewachſen. 

Impomiciare, v.a, mit Bimfſtein reiben 

‘ puben, glätten. ı AS; 

Impemiciato, part. mit dimfein gerieben, 
geputzt. 

Imponente, part. von imporre. f. 

Imponere, v. a. (in Verſen) f. imporre. 

Imponimento, f. m. die Aufegung, das 

Auflegen, VBenlegen. 

Impon:torel, f. m. der Aufleger; ber auf: 

“feat. imponitoredinomi, Nahmengeber. 
imponitore di legge, Geſetzgeber. 

Impopularfi, n. p. voll Pappeln werden; 
mit Pappelbdumen bewachfen. — 

Imporgare, v. a. Furchen ziehen; Furchen, 
Erde durch Furchen aufwerfen. 

Impot$orarfi, n. p. kid in Yurpur Meiden; 

"und fig. erröthen, feuerroth werden. | 

Imporporaty, part. in Purpur gekleidet. 

Imporrare, v.n, verihimmeln, modern, 
"fchimlicht, moderig werden, von Holz, 
Waſche. 

Imporrato, part. modrig, vermodert, vers 
ſchimmelt. 

Imporre, v. a. auferlegen, anbefehlen, vers 

“ordnen, auftragen — auflegen; Steuern. 

Abgaben; legen, feten, fiellen — verur: 

fachen, machen — anitimmen im Chor — 

aufziehen das, Garn auf den Xbeberftuhl, 
fig. anfangen. imporla troppo alta, €, 
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v. n. p. wiſchen den bepden 


‚Importunitä, } 
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zu groß, gu hoch, zu vornebm anfangen. 
impor carne, (und bloß) imporre, anlchen, 
fett werden — beymeſſen, Schuld geben, 
aufbärden — betriegen, täufchen. .queiti 
impone colla fua figura, er tdufcht mit 
feiner Geftalt — anmeifen,. vorfihreiven. 
praef. impongo, imponi, &c, praet. im- 
pofi, part. impofto, 

Imporrire, f. imporrare. praef. ifco, 

Importabile, f. incomportabile. 

Importante, adj. wichtig, beträchtlich, ers 
heblich. 

Importanza, & importanzia, f. f. die Wich⸗ 
tigkeit, Betrachtlichkeit, Erheblichkeit. 
Importare, v. a. andeuten, bedeuten. che 
vogliono importare i gigli, mas bedeuten 
die tilien? betragen, austragen, eine ges 
miffe Gumme machen, ausmachen. ia 
Nr puö,importare cento feudi, die lina 
ofren können fich auf hundert Thaler bes 
laufen — verfchlagen ,„ daran gelegen ſeyn. 
quefto importa a me; es liegt mir daran, 
es it mir daran gelegen, x. importar 
molto, o poco, viel oder wenig zu bedeus 
ten haben. non unporta; es bat nichts 
zu kedeuten; iſt nichté daran gelegen, |’ 

Importevole, adj. f. importabile. 

Importo, f. ın. der Betrag. 
Importunamente, adv. ungelegen, zur Un⸗ 
zeit, unicbicklich. 

Importunanza, ſ. importunitä, 
Importunare, v. a. mit Ungefüm anhalten, 
— anlaufen, beſchwerlich, übers 
laſtig ſeyn, Ungelegenheit machen ; plagen, 
nicht von Leibe bleiben, ꝛc. mportunare 
unò. 
Importunatamente, f. importunamente. 
Importunato, part, beſchweret, uͤberlaſti⸗ 
get, ıc. ua 
Importunezza, f. f. f. importunità. ' 


Importunitade, > Bitten, Anbalten ; Un— 
Importunigate, 


geitäm; Ueberlaſt, Bes 
laͤſtigung. 


Importüno, adj ungeſtuͤm, uͤberldſtig, un: 
gelegen, beſchwerlich. 
Importuofo, adj. mas feinen Hafen hat. 
Impofitore, f, m. der Leger, Gteller. 
Impofizione, f. f. die Auflage, Anlage, 
‘ Steuer, Schasung — die Auflegung ; das - 
Legen einer Gache auf bie andere — die 
fegung, Gepung. 
Impoffeffarfi, ſ. impadronirfi. impoffeffarfi 
d'un luogo, fich eines Orts bemächtigen. 
impoffeffarfi d’una lingua, eihe Sprache 
vollfommen lernen. | 
Impoffeffato, part, ſ. impadronito. 
*Impofievole, inpoffivole, & impoffibile, 
adj. unmöglich — überaus ſchwer. 
Impoffibiliffimo, adj. fup. gona, ſchlechter⸗ 
"dings unmöglich. > © 


f. f. ungefümes Wefen; .< 
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Impofübilitä, impoffibilitade. impoflibili- 

__ tate, £ f, die Unmöglichkeit. 
Impoflibilitare, v. a. unmöglich machen; 
die Bewerkſtelligung movon verhindern. 

Impoffibilmente, adv. ganz unmöglich, uns 
möglicher IDeife.o 

*Impoflivole, f. impoffibile. 

Impofta, £. f. eine Auflage, Abgabe, ms 
poſt — eine Auflage, Befebl. it. die Zahs 
lung, Zeche. 

Impoita, f. f. (mit hellem 0) das Holzwerk 
von Thüren und Fenfter, der Flügel. | 

Impoftare, ‘v. a. eintragen, eine Kechnung 
einfchreiben; buchen, ind Buch tragen; 
debitiren oder creditiren. impoltar le dame 
ful tavoliere, die Steine fegen, auffeben, 
im Bretipiel — einen Bogen , ein Gemölbe 
Cauf einen Kdmpfer) aufegen, morauf 

auen. 

Impoftaro, part. eingetragen, ıc. f. im- 
poftare. >» i 

Impoftatura, f. f. dee KdAmpfer; der Ort 
an der Mauer, morauf die Bogen ruben. 

: impoftatura d’una porta, die Thärpfoften, 
Thürftdcde — die Tafeln, woraus die This 
ren befichen. 

Impoftemire, v. n. eitern,. Eiter feben; 
gcitigen, zu ſchwaären fommen. praef. ifco. 

Impoftemito, part. eiternd, ſchwarend. 

Impofto, part. aufgelegt, f. imporre. — 

Impoftore, f..m, ein Betrieger, Berführer, 
falfcher Lehrer, Verleumder. 


Impoftura, f. f. cine Berleumdung, Ere 


dichtung, Betrug. 


potente, adj. ohnmdchtig, unvermögend; . 


ſchwach — sum Beyſchlaf untüchtig. 
Impotenza, & impotenzia, f. f. die One 
mächtigfeit; tinvermbgen,  Unvermögen: 
beit, Machtlofigkeit. (auch ) Untüchtigteit 
gum Beyſchlaf. i 
Impoverire, v. n. impoverirfi, n. p. vets 
armen; arm merden,, in Urmuth geratben. 
at, arm machen. praef, ifco, di 
Impoverfto, part, verarmt, ic. 
Impraticabile, adj. unthunlich; unvollzieh: 
Lich‘, was nicht angeht, fih nicht thun 
Idft; ungefellia. uomo impraticabile, ein 
ungetelliger Menſch, mit dem nicht umzu⸗ 
geben if. odori impraticabili, unausiteh: 
liber Geruch. Strade — Wege, mo nicht 
fortzufommen. cafe, ftanze — unbewohns 
bare fdufer, Zimmer. 
Impraticato, adj. ungebrduchlich ; mas nicht 
getban, nicht getrieben wird. 
Impratichirfi, n. p. ſich wozu geſchickt mas 
hen; fi üben; Sertigfeit worin erlans 
gen 


Impratichito, part. geübt; ber morin fertig, 


‘ geihickt if. 

Imprecare, v. a. uͤbels wünfchen. impre- 
care ad alcuno la morte, &c. 

Imprecativo, adj. 
Derfudungen bedeutet. © 
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Imprecazione, ſ. f. die Bermünfchung, Vers 
fiubung, Bermaledenung. 
*Impregionare, f. imprigionare, auch für 
riftringere, f. 3 i 
*Impregionato , f. imprigionato. 
Impregnamento, f. m, die Schmängerung, 
das GSchmwängern. fig. die Einfaugung, 
Einziehung, Eintrankung — die Auflöfung, 
Di Saltzen, 1, in einer flüßigen Mas 
erie. 
Impregnare, v. a, ſchwaͤngern — erfüllen; 
‘ che di vero faper l’anime impregna. 
‘ impregnare un licore, una foltanza, di 
qualche cofa, etwas womit eiritednfen ; 
cine Subſtanz in ein Slüßiges gießen, Das 
mit fie fih darin aufibfe. impregnare, 
v. n. empfangen; ſchwanger werben. 
Impregnativo, adj. mas zur Schwängerung 
belien kann. 1° 1 
Impregnato, part. geſchwaͤngert. 
Impregnatura, f. f. die Schmängerung. ° 
Imprendente, part, ein febrling; Schüler, 
Lernender. 
Impréndere, v. a. lernen — etwas vorneh⸗ 
men, unternehmen, anfangen. Imprender 
briga, Händel fuchen. praet. imprefi, part, 
imprefo, — 
Imprendimento, ſ. m. bag Vornehmen, 
Unternehmen, die Unternehmung. } 
Imprenditore, f. m. ein Unternehmer. 
Imprenfione, f. impreffione, — 
*Imprenta, f. imagine, impronta. 
*Imprentare, v.a. prägen, cinprdgen, eins 
‚drücken ; worauf fechen, eingeaben. im- 
prentarfi, (di una forma) eine Geftalt 
‚oder Figur annehmen , befommien. 
Imprefa, f. f. Unternehmen, die Unternebe 
° mung. l’imprefe, die Thaten eines Hels 
Da — ein Denkbild, Sinnbild, Wahle 
pruch. 
Imprefario, f, m, ein Unternehmer, Entre, 
“ preneur, Dire&teur. ee 
Imprefcrittibile, adj. unveridbrbar; mas 
der VerjAbrung nicht unterworfen ift. 
qualitä, o privilegio di ciö che & impre- 
fcrittibile, die tinverjdbrbarfeit, 
Impréfo, part. unternommen, 26.° * 
Impreffare, v. a. ‘dringen, anliegen, ins 
‘ ftandig anhalten, dringend bitten. 
Impreffionare, v. a. in das Gemüth eins 
' prdgen, eindrüden;  fet in den Sinn 
fene . 
mpreflionato, 
"g: 


part. eingeprdgt, feft in den 
nn gefest. i 


‘Impreffione, T. f. der Eindruck (eines Körs 


* pers auf den andern); eingeprägtes, aufs 
— Zeichen. fig. ein Eindruck in 
ie Seele, in den Geiſt — der Drud, ges 
druckte Schrift. uomo di prima impreflio- 
ne A cin Menſch, der leicht eingenommen 
mird. © Ù 
Imprefflo, part. von imprimere, einges 
bdruckt, ic. gedrudt, von Schriften, ıc, 


’ 
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Impreffore, f. m, ein Druder. 


\Impreftare, v. a. leihen, darteiben. - 


Impreftato, part. gelichen, dargelichem. 


Impretito, 
aa } f.m. das Darfehn. \ 


Impretari, n.p. cin Prieffer, ein Geiſtlicher 
en data 


werden. | 
Impretendente, adj. der feinen Anfpruch, 
: cine, Anforderung macht; der nichts vers 


anget. 
Impreteribile, adj. unumgänglich. 
Imprezzabile, adj. unfchäsbar. © 
Impria, adv. in pria, f. pria. 
Imprigionamento, ſ. m. bie —— 
gefängliche Einziehung, Gefangenneh⸗ 
mung. sn 
Imprigionare, v. a. in Dee nehmen; 
* cinfegen; einziehen; ins Gefaͤngniß brins 
gen. 
Imprigionato, part, gefangen genommen; 
verhaftet, eingezogen. =“. eh 
Imprigionatore, f. m. der Verhaftnehmer; 
der in Arreft bringt. a ee o 
Imprfma, } adv. anfangs „eritlich, gus 
Imprimamente, f erf, vorher; zufoͤrderſt, 


zuvor. - 
Imprimere, adj. eindrüden, Eindrud mas 
ben, einprägen; auf Drudpapier , 20. 
drucken.  praet. impreffi, part. impreflo, 
Imprimieramente, adv, f. imprima. |‘ 
Imprimis, adv. erflich, auförderft. 
Imprimitura, f. f. der Drud, das Drucken 
mit Farben. dar l’imprimitura, feins 
» wand, Zeuge druden. 
| Improbabile, adj. unwahrſcheinlich. 
Improbabilità, ;f, f. die Unerweislichkeit, 
Unbemeisbarfeit. — 
Improbabilmente, adv. auf eine unbeweis⸗ 
“liche Art; ohne Grund, ohne Beweis. 
Improbitä, f. f. die Gottlofigfeit, Bosheit. 
*linprocciare, f. impedire. 
Impromeffa, } . f. das Verſprechen, bie 
Impromeffione, f . Berfprehung. 
Impromeffo, f.'m. ein Verſprechen. 
Impromeffo, part. verfprochen. 
Impromettere, v. a. verfprechen. impro- 
metterfi, n, p. fich verfprechen,, fich mos 
mit fchmeicheln. praet. impromifi, part. 
impromefio. 
Impronta, £. f. das Geprdg, der Abdruck; 
der Stich; das aufaedruckte, eingeprdgte 


Improntaccio, adj. ſehr ungeſtuͤn, febe bes 
— laͤſtigend. — 
Improntamente, adv. ungeſtuͤmer Weiſe; 
mit Ungeſtuͤm; auf eine ungeſtuͤme Art. 
Improntamento, f. m. die Eindruͤckung, 
Einprägung. auch für importunità, f. * 
Improntare, v. a. prägen, ıc. |. imprimere, 
entlehnen, borgen, abborgen — einem bart 
zufesen, einen anfallen — leihen. j 
Improntato, part, geprdgt, 10. |’ 
Improntaiore, £, m. ein Druder. 


i 


Improntezza, f.f. f. importunità, das drin⸗ 
ende Anfuden, inſtaͤndiges Erfuchen, 
Unhalten ; Anlaufen. 
Improntitudine, f. importunitä. 
Impronto, f. importuno, bedeckt, verdedt. 
‘ {o impronto vince l’avaro, prov. endlich 
placft man es doch beraus; menn man 
nur nicht nachlaͤßt, nicht abgeht, 
Impronto, f»m. f. impronta. 
*Impropenfare, f. penfare. . 
*Improperato, adj. gefbimpft, befchimpft. 
a ae ſ. m. ber Vormurf, Schimpfs 
morto. 
Impropiamente, impropietà, impropio, f. 
‘ ‘impropriamente, &c. | 
Improporzionale, improporzionaliffimo, f, 
“ improporzionato. i 
Improporzionalmente, adv. unproporzio⸗ 
nirlich, unverbd(tnifmdfia. 
Improporzionato, adj. unproporzionirt, une 
verhaltnißmaͤßig. 
Impropriamente, adv. uneigentlich; uns 
fchicklicher Weiſe. 
Impwprietà, & im —3 ſ. f. die tins 
— Unſchicklichkeit, Unanſtan⸗ 
igkeit. 


Improprio, adj. unelgentlich; unſchicklich; 
' unanftändig. che uomo improprio, welch 
: unfchicklicher Ders. ode 
mprofperire, v, n. einem wohl gehen, na 
unfche geben. praef, ifco. proc, nas 
Improfperito, part. dem es wohl geht. - 
Improvativo, adj. umbemeifend; nicht riche 
tig ſchliebend; nicht bündig. \ 
Improvazione , f. f. die Mishiligung, Vers 
werfung. 
*Improvedenza, f.improvidenza. 
Improverare, f. rimproverare, 
Improvidamente, adv. unvorfichtig; unbe; 
© Dachtfamer Weife. 
Improvidenza, f. f. die Unvorfichtigfeit, Une 
- —— Unuͤberlegtheit, Unacht⸗ 
amkeit. 
Imprévido, adj. unvotſichtig, unbedacht⸗ 
“fam, unachtſam. 
Improvoftarfi, v.n. eine Propſtey bekom⸗ 
men, gum Prop ernennt werden. 
Improvvedutamente, adv, unverfebens. 
Improvveduta, adj. f. fprovveduto. auch 
‘ unverfeben, unvermutbet. 
Improvvifamente, adv. unverfebeng, un: 
‘ vermutbet, plöglich, auf einmahl, 
Improvvifante, part. der aus dem Gtegreif 
dichtet,, Verſe macht. Pr 
Improvvifare, ‚v. a, Qué dem Gtegreif dichs 
‚ ten, Verſe machen; geſchickt und unter 
der Hand fein Begehren anbringen. 
Improvvifäta, ſ. E° Arbeit, Verfe, ıc. aus 
dein Stegreif; auch eine leberrafchung mit 
etwas. fare un’ improvvifata ad alcuno, 
einen womit überrafchen. 
Improyvifatore, (m, ein Dichter, Poet 
aus dem Stegreif. "eta 


‘ Impr 


Improvvifo, adj. unvermutbet, unverfeben. 
all’ improvvifo, adv. unverfehens, ꝛc. 
auch für fprovveduto, . 

Improvvifo adv. f, improvvifamente, 

Improvviftamente, adv. unverfehens, 20. 

Improvvifto, adj. unverfehen, entblößt. 

Imiprudente, adj. unflug, unbefonnen, uns 
verſtandig. 

Imprudentemente, adv. unklug, unkluͤglich, 
unmeistich. 

Imprudenza, & imprudenzia, f. f. die Un⸗ 
fiuobeit, Unbeſonnenheit, Albernheit. 
Imprunare, v. a. mit feden umzadunen; 
bebedfen, sudeden, einfihließen. fig. auf 
Gegenmittel bedacht fenn; einer Sade 
vorbeugen. trovar l’ufcio imprunato , in 
prov. den Weg verzdunt finden; wicder 

abziehen muͤſſen. 

Imprunato, part. verfchloffen, mit Hecken 
umzdunt, f. imprunare, 

*Impruova, adv. f. appofta. 

Impübe, adj. unmannbar; unerwach⸗ 

Impiübere, fen. 

Impudente, adj. unverfhdmt, ſchamlos, 


frech. 
Impudentemente, adv. unverfchämter Wei⸗ 
fes ſchamlos, ohne Scham und Scheu. 
Impudenza, f. £. 
chamiofigfeit. 
Impudicamente, adv. ungilchtiger Weiſe; 
unzächtig, geil. 

Impudicizia,. f. f. die Unzuͤchtigkeit; Uns 
zucht, Unkeuſchheit, Geilbeit. 
Impudico, adj, unzüchtig, unkeuſch, geil, 

verburt. 
*Impugna, f. f, fs pugna. 
Impugnabile, adj. anfechtbar, beftreitbar; 
was angefallen, befiritten werden fann. 
Impugnamento, f. impugnazione. 


Impugnare, v.a. anfaffen, ergreifen, in die 
Kauft nehmen. impugnare la Spada, den 
Degen ziehen — anfetbten, beftreiten. im- 
pugnare il falcone, den Saiten auf die 
Hand fegen. i 

Impugnata, part, angefaßt, angefochten, ıc, 


Impugnatore, f. m. ein Anfechter, Beſtrei⸗ 


ter, Gegner. 

Impugnatura, f. f. die Anfaffung, Angrei⸗ 
ung, Ergreifung — der Grif, das Heft 
an etwas. 

Impugnazione, ſ. f, die Anfechtung, Be 

eitung. ape 

Impulito, adj. ungierlich, ungepugt, unges 
giert, unfauber. 

Impulfione, f. f. der Antrieb, Trieb, Stoß. 

Impulfivo, adj. forttreibend; mas die Kraft 

at zu treiben, fortiutreiben. 

Impulfo, £ m. der Trieb, Stoß; die Triebs 
fraît — der Antrieb, die Mnreibung, Ans 
reguna, Anftiftung. da 4 

I{mpunemente, adv. ungeflraft, ohne Bes 
firafung, obne in Strafe zu verfallen, 
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° fre, 


die Unverſchamtheit, 


Impu 


Impunibile, adj. unftrafbar, unbeftrafbar ; 
unftedflih, unſtrafwuͤrdig. 

Impunitä, impunitade, impunitate, f. f. 
die. lnbefiraftheit,  Ungejtraftheit. pi- 
gliare l’impunità, feine Mitverbrecher 
angeben, um der Strafe zu entgehen. > 

Impunitamente, adv. ungeftrafter Weiſe. 

Impunito, adj, ungeftraft, unbejtraft,, firafs 

ftraflos. 

Impuntare, v. a. mit der Gpise fiechen; 
«bey aufftoffender Schwierigkeit ſtutzen; 
eben bleiben — im Erzahlen, im Predis 
gen. aus Mangel des Gedichtnißes ſtecken 
bleiben, frocfen — fallen, aufallen, fich 
worauf feben, von fliegenden Inſekten — 
wieder niederfliegen , —* wieder ſetzen 
von Rebhuͤhnern. impuntare in ualche 
cofa, ftecfen bleiben, nicht fort nen, 
eine Schwierigkeit antreffen. 

Impuntire, v. a. ffeppen, enge, fauber nds 

en. praef. ifco. La 

— part. geſteppt, enge, ſauber ge⸗ 


Impuntuale, adj. unpünctlih; mas nicht 
pünetlich, nicht genau if. 

— ſ. f. die Unpuͤncetlichkeit; 

angel an Genauigkeit, an Richtigkeit. 

Impuntura, ſ. f. Geſteppe, die Steppnaht. 

Impuramente, adv. unrein, auf eine uns 
reine Art, 

Impurità, impuritade, impuritate, f, f. 
Die Unreinigfeit, Linfauberfeit, Unfldthige 
keit, Schmutzigkeit — die Unzudt, Un— 
zuͤchtigkeit. 

Impüro, adj. unrein, unſauber, fhmusig, 
anpathis tribe, unzuͤchtig, zotig, unchrs 
ar | 


Impuftolire, v. n. vol Blattern merden. 
praef. ifco. 

Imputäbile, adj. benmeßlih, zufchreiblich ; 
was man einem mit echt benmeffen, 
Schuld geben kann. 

Imputamento, f. m. die Beymeffung, Zus 

- rechnung, Anichuldigung, Befihuldigung, 
Schuldgebung. Ù 

Imputare, v. a. einem etwas beymeffen, gua 

‘ rechnen, aufbürden, Gould geben: im- 
putare ad uno alcuna cofa in peccato, 
a difetto, einem etwas ald eine Günde, 
als einen Febler äurechnen. N 

Imputato. part. bengemeffen, zugerechnet, :c. 

Imputatore, f. ra. ein Anfchuldiger, Vea 
ſchuldiger, Zundthiger. 

Imputazione, .f, f. die Beymeſſung eines 

* Bergebent; die Zurechnung, Beichuldis 
gung, Aufbürdung. 

Imputridire, v. n. verfaulen, vermodern, 
verwefen, verderben. praefi ifco. 

Imputridito, part. verfauft, vermobdert. 


 Imputtanire, v. n. den Huren nachaeben 5 


ein Hurenjäger werden. fig. verderbte Sita 
ten, annehmen, verdorben werden, il 
mondo è imputtanito, praef, ifco, 


Impu — 

Imputtanito. part. liederlich, verburt, rc. 

Impuzzare, v.n. fiin merden; verders 
ben, vermodern. 

— part. ſtinkend, verdorben, ver⸗ 
weil. 

Impuzzolire, & impuzelito, f.impuzzare, 
impuzzato. praef, ifco, TUE 

In, pr&p. in, auf. fi mifero in via, fie 
machten fich auf den Weg. in un lettuccio 
dormiva, er fcblief in einem Bettchen. 

* come fa donna che in partorir fia, wie 
ein Weib in Kindesnöthen thut — für a, 
oal. Allora gli gittò il braccio in collo, 
dann ſchlang er ibm jeinen Arm um den 
Hals. non m’imputare in peccato, rechne 
mirs nicht zur Günde. in miracolofa 
maniera, auf eine munbderfame Meile. 
eleffono in Papa mefler, &c. jie ermüblten 
zum Papſt — wider, gegen. Ajace in mol- 
ti, e poi in fe ſteſſo forte; gegen, nach. 
in me, genen mich, auf mich zu, bin. 
in te, nach dir bin. in me movendo de’ 
begt'occhi i rai... in, binnen, inners 

: halb. indieci giorni, in forfe quater’ anni 
nie; nach dirt. colle mani in croce, 
mit gefaltenen Händen. io vidi un’ ampia 
foffa in arco torta, ich fabe einen weiten 
in Bogen gekruͤmmten Graben — vor L, 
M, R, mird das n in die folgenden Buchs 

abemvermandelt, dig: illecito, immo- 
ile, irrazionale. vor B & P, in m, im- 

beccare, impudicò , impareggiabile, vor 
dem Art. in ne: nel, nello, &c. (doch 
auch) dipinto in gli occhi vaghi, (alt), 
in mel numero di pecore. mit dem infinit. 
und gerundio: in leggere i libri, in leg- 
gendo i libri, im Hücherlefen. 

Inäbile, adj. ungefchidt, untüchtig, unfds 
big, ungeichieft. 

Inabilità, inabilitade, inabilitate, f. f. die 
Ungeſchicklichkeit, Untüchtigfeit. 

Inabilitare, v. a. untuͤchtig, unfibig mos 
chen. inabilitarfi; n. ps ſich untächtig 
machen. 

— part. untuͤchtig, unfdhig ges 

t 


macht. 
Inabiſſare, v. a. in Abgrund ſtuͤrzen, wer⸗ 
fen; verfenfen. inabiflarfi, n. p. in einen 
—— Schlund fallen, verſinken; un⸗ 
ergehen. 
Inabfflato, part. verfunfen, untergegangen. 
Inabitabile, adj. unbemobnbar; mas nicht 
bewohnet werden kann. | 
Inabitante, adj. bewohnend; der bewohnet; 
ein Bewohner, Einwohner. — | 
‚Inabitato, part. unbemobnt, leer, öde. 
Inabitevole, adj. f. inabitabile. 
Inabolibile, adj. unabſchaflich, unaufheblich. 
Inacceflibile, adj. unzugduglich. ' 
Inacceffo, adj. unzugdnglich. 
Inaccordabile, adj. unzuldglich, uneinrdums 
lich; was nicht verftattet; nicht Zugegeben, 
nicht eingerdumt werben fann, 


» 
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Inal 


Inacerbire, bringen. inacerbire, n. & 
n. p. erbittert, aufgebracht merden, ıc. 
praef. ifco, 

Inacerbito, part. erbittert. it. 
delito , f. 

Inacetare, v.n. f. inacetire—v.a.imit Efig 
befprengen, mit Egig anmachen. inacetarfi, 
n. p. fich mit Eßig mafchen. 

Inacetire, v. n. verjauern; fauer, egigfauer 
werden. praef. ifco. 

Inacetito, part. verfauert, ıc. 

Inacquamento, f. innacquamento, 

Inacquare, inacquawo, f. innacquare, &c. 


— v. a. erbittern, reiten, aufs 


fig. ineru. 


* Inacquofo, adj. unwaſſerig, ungemdfiert; 


i mas fein Waffer Di FR 
nacutire, v. a, fpigen, zuſpitzen; fpisig; 
fpigiger machen ; —2 — die Stimme 
den Klang heller, ſcharfer machen, auch 
inacutirfi. praef. ifco. 
Inadattbile, adj. unanbringlih, unans 
‚wendbar, unichicklich. | 
Inadattabilità, f. £. bie Unanwendbarfeit, 


Unfchicklichkeit. \ 
— adv. in vergangener Zeit; vor⸗ 

mahls. 
Inadeguatamente, adv. unangemeſſener, 


Weiſe; ungleib; ohne Verhaltniß. 
Inadempibile, adj: unerf\llbar, unvollzieh⸗ 
lich, unvollſtreckbar; mas nicht ins Werk 
zu richten. 
Inadombrabile, adj. ‚unvorftelbar ; mas fich 
nibt abmablen, nicht ſchildern, oder nicht 
‚ beichreiben laͤßt. 
Inaffiare, inafhatojo, f. innaffiare. 
Inagitato, adj. unbervegt, unerfchüttert, oder 
unverdndert. _ 
Inagliare, v. a. mit Knöblauch zurichten; 


anmachen. 
Inagrare, v.n. herb, fauer, fduerlich 
Inagreftire, > tverdben. fig. erbittert wer⸗ 
knagrire,; den 


Inaguaglianza, f. f. die Ungleichheit. 
Inajare, v. a. zum Dreichen anlegen. _ 
Inalbamento, f, m. dad Weißen der Winde, 
— ſ. imbiancare, 
Inafberare, v. n. & inalberarſi, auf die 
Baume, fich auf einen Baum ſetzen; ſich 
bdumen, von Pferden — fid entrüften, 
in Wuth, in Zorn geratben. inalberare 
la bandiera, l’infegna, die Flagge, die 
abne aufftecfen. inalberar bandiera, o 


u med contra'di alcuno, fig. fich wider 


einen auflehnen, fich empören, 
Inalberato, part. aufdeftecft von ahnen, ꝛc 
Inalidire, v. n, verteocdnen, eintrocinen, 
verdborren, vertrengen. inalidirfi, n. p. 
austreugen, ıc. praef. iſco. i 
Inalienabile, adj. unverdufferlich ; mas niche 
verduffert werden fann. 
Inalienabilità, f. f. die Unverduffertichfeit. 
Inalterabile, adj. unveränderlih, unaban⸗ 
derlich, unverruͤckt, unverberblich, 


lil. — stò =’ Inav 


Inalterabilitä, inalterabilitade, inalterabi- 
litate, f, f. die Unveraͤnderlichkeit. 

Inalterabilmente, adv. unverdnderlich, uns 
verrückt, mngeftdet, ruhig. 

Inalterato, adj. unverändert, unverruͤckt. 

Inalzare, f. innalzare, 

Inalzato, f. innalzato, 

Inalzatore, f, m. der Erbeber, Bergröserer, 
Herausftreicher. Mi 

Inamabile, adj. unliebenswärdig, mas man 
nicht lieben kann. 

Inamare; v. a, mit der Angel fangen, ans 
bafen. auch fig. durch die Neibe der Liebe 
angen. inamare, v. n. und inamarfi; 
ich verlieben, verliebt werden. 

Inamarire, von. & n. p. bitter werden. fig, 
ich betrüben. a. verbittern. fig. betrüs 
en, kranken. arc l 

Inamarito, part. verbittert; bitter gewor⸗ 
den, 20.  . —— 

Inaméno, adj. unangenehm, unlieblich. 

Inamidare, v. a. Linnen, Waſche ſtaͤrken. 

Inamidato, part. geſtaͤrkt, von Hemden, ꝛc. 

Inamiffibile, adj. unzuldßig, unannehmbar. 

Inamiftarfi, n.p. mit einem Freund werden, 
Seeundfchaft machen... 

Inammendabile, adj. f. incerrigibile. 

Inanellare, v. a. in die Ninge ſtecken. 

‚ inanellar la chioma; bie Saare Frauen, 
locken. 

Inanellato, part. gelockt, friſirt, gekrauſt. 
Inanimare, f. inanimire. inanimarfi, Muth‘ 
faffen, Herz befommen, ſich ecmannen. 
Inanimato, adj. leblos, unbelebt, unbejeelt. 
Inanimatore, f. m. ein Ermunterer, Aufs 
munterer, Anfrifcher, Muthmacher, Anz 

reger, Ermanner. . ; 

Manimire, v.a. ermannen, Muth machen, 
aufmuntern, anfeuern, antreiben, 10. 

Inanimito, part. ermannet; der wieder Muth 


gefaßt. 
Inanita, ‘f. f. die Leerheit, Eitelkeit, Vers 
geblichkeit. 
Inanzi, praep. vor. ſ. innanzi. 
In aperto, adv. öffentlich. l 
Inappaffionare, v. a. Leiden machen; quds 
len, plagen; aufbringen, anregen. 
Inappellabile, adj. mo nicht appellirt werben 
fann; ivo feine Appelation fatt findet. 
Inappetente, adj. der Efel bat; der feinen 
Appetit bat. F 
Inappetenza, f. f. der Mangel an Appetit; 
der Efel, das Grauen vor Gpeife. . 
Ihappurabile, adj. unauffldebar; mas nicht 
ins Picht zu bringen — für inefpiabile, f. 
Inarborare, f. inalberare — auch mit Bdus 
. men befeten. 
Inarborato, part, mit Bdumen befest — an 
, die Stange gemacht, von Gegeln. 
Inarcare, v. a. mie einen Bogen frümmen. 
inarcarfi, n. p. fih frümmen, frumm, 
gebogen werdens fich mie ein Bogen bies 


gen. inarcar le ciglia‘; vor Erfaunen 
> vor Vermunderung die Gtirne zieben. ° 
Inarcato, part. gekruͤmmt, achogen, ıc. 
— ſ. m; der die Stirne zieht, runs 
CIC, le ar 
Inarcatura; ſ. f. die bogenförmige Krimme, 
der Bug. peggio ha — bella 
inarcatura del collo, diefes Pferd bat cis 
‚nen fchön gebogenen Hals. — 
*Inarcocchiato; f. inarcato; . 
Inarenare, v. a. mit Sand füllen, anfüllen. 
a sk ac ; a 
argentàre; v. a verfilbern, Ibern 
‚ mit Gilberblättchen belegen. — 
nargentato, part. verſilbert, ꝛc. per met. 
. filbern, filbetfarbig. 
*Inargoglire; f. inorgoglire. 
Inarguto; adj. Unmigig, abgefchmaft. 


Inaridare, \. v..a, austeocfnen , vertrocfnen. 
Inaridire, f v, n. troden merden; vers 
treugen. lo ftudio inarida le forze, fig. 


« das Studiren nimmt die Kedfte mit. 
Inaridito, part. verdoret, vertrocknet. 
*Inarientato ; adj. f. inargentato. 
Inarpicare; & innarpicare, v. n. & inarpi- 

; carfi, n. p; f. aggrapparfi, 

Inarrare, f. innarrare, _ 

Inarrivabile, adj. unerreichbar, unerreich⸗ 

‚ lib; unergreifbar; unbeptömmtich. 

*Inarroganza; f. f. f. arroganza. 

Inarficciato , f. innarficciato, 

Inarticolato. adj. mas feine Gelenfe, feine 
Sylben bat; unvernehmlich. lingue in- 
articolate; Sprachen, melche Worte bas 

‘ Ben, die nicht deutlich ausgefprochen, und 

. nicht gefchrieben werden fònnen. 

ae: adj, ungefünitelt, natürlich, 

‚einfach. , | 

Inafinire, v. n. zum Efel werben, fig. dumm, 

grob, efelbaft werden. 

Inafpare, f. innafpare, 

Inafperarfi, n. p. f. inafprire. . 

Inafperire, v. a; erbittern, aufbringen. 
praef. ifco, 

Inafpettatamente, adv, unerwartet, unvers 
hoft; ba mans am mwenigiten ermartet. 

Inafprare,\ v. a. erbittern, reisen, aufs 

Inafprire, bringen. inafprir un male, 
cin Uebel drger machen, verfchlimmern, 
vermehren. n. &n. p. erbittert ‚ graufam, 
wild werden. (von Uebeln) drger, fchlims 
mer werden. 

Inafprito, part. erbittert, gereist, ıc. 

Inaftare, v. a. aufden Gpieß.fteden.. . |, 

Inattaccabile, adj. unangreifbars vor dem 

: Angeif gefichert. . 

Inattitüdine, 1. f. die Ungefchicklichkeit. . 

Inattutibile, adj. unbesdymbar,, unbezaͤhm⸗ 


lich. È 
In avanti, adv, hinfüheo. d'or in avanti, 
von Gtund an, . 
Inavarire, v. n. geitig werden. prael. ifco, 
Inavarito, part, geigig geworden, 


Inau 


Inaudibile, adj. tinbòrbars mas man nicht 
bören fann, oder nicht hören foll. 

Inaudito, & inudito, adj. unerhört, ers 
ftaunend, fait unglaublich. | 

Inaverare, &innaverare, v. a, durch und 
durch ftechen ; durchbohren. 

Inaverato, &innaverato, part, durchſtochen, 
verwundet. 

Inaugurale, adj. Difputa inaugurale, Dis 
fputation beum Doftor werden. 

Inaugurare, v. a. einen ausrufen, ho 
als König; durch die Stimme des Bolts 
erwählen — gum Doftor machen. 

Inaugurato, part, ausgerufen , ‘oder mit Zus 
ruf ermäblt. . 

Inaugurazione, f. f. öffentliche Uusrufungs 
feperliche Einfesung in ein Amt, 

Inaurare, v.a. vergolden. 

Inaurato, part. vergoldet. . 
Inavvedutamente, adv. unverfehener Meife, 
aus Verfeben, f. difavvedutamente. ‘ 
Inavveduto , adj. unachtfam, unbedacdtfam, 

unvorfichtig, unbehutſam. 

Inavventura, f. f. f. difavventura. - 

Inavvertentemente, adv. aus lnachtfams 
feit; unachtiam ; unverjehener Weile, aus 
BVerfeben, ohne Achtung zu geben ; in Ges 
banfen. pa 

Inavvertenza, & inavvertenzia; f. f. bie. 
Ben Unbedachtiamfeit; das Ders 

eben. »' 

Thavvertitamente ; f. inavvertentemente) 

Inavvertito, f. inavveduto, 

Inazione , f. f, — 

In — ‚adv. aus beſonderer Gnade; 
Gunſt. 

Incacare, v. n. mit dem Henker danken; ſich 
wenig oder nichts daraus machen; ſich viel 
drum fcheren. io te neincaco, ich danfe 
dir es mit dem Teufel. 

Incacciare, & incacciato, f. incalciare, in- 
calciato, 

Incaciare, v. a. mit geriebenen Kdfe ber 
fireuen , anmachen. 

Incaciato, part. mit geriebenen Käfe bei. 
fireut , angemacht. —— 

Incadaverire, v. n. verweſen, ite ein Aas 
—— wie ein Aas werden. praeſ. 
11C0, - 

Incadaverito, part. vermeft ; verfault. i 

»Incadére, v. n. in Saͤnden verfallen; fich 
verfündigen. ii 5 

Incagionare, v. a. Schuld geben; befchulbis 
gen; die Schuld benmeffen. 

Incagliare, v. a. aufhalten; 
fteben bleiben; hängen, 
nicht weiter fort können; (von einem, 
Schiffe) Arandenz; auf. dem Strand, auf 
einer Sandbanf fisen bleiben, incagliar- 


hemmen. v. n. 
hocten bleiben, 


fi. fig. hintertrieben, gehindert werden, . 


‚ein Geſchaft. 
Incagliato, part. aufgehalten, geſtrandet 
fig. bintertrieben, — 
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, feine Nube laffen, ıc. 


Inca è 


Inciglio, % m. bie Semmung, Aufhaltung 

Incagnarfiy; n. p. „aufgebracht, to, bos 

. werden ; fich.erbofen, 

Incagnato, part. aufgebracht, erboft, enté 
ruͤſtet; grimmig. 

Incalappiare, & ingalappiare, +. ti. binden, 
— * Brig elitcalsbpiarii 
n, p. verftriden, in tà, i 
Salleic geratben.. zen 

Incalcare, v.& hinein drücken, preffen, 
eintreten — bringen, nöthigen, zwingen. 

Incalcianiento, f. m. ®Werfolgung, Jagd: 
dar incalciamento, ſcheuchen, jagen, vers 
jagen, treiben. 

Incalciare, & incalzare, v. a. jagen, nachs 
feen, verfolgen — auf bem Nacken feyn, 


are part. gejagt P —— 

ncalcinare; v. a, erfalfen; m 

. überzieben, bemerfen. ‚ic Sale 

Incalcinato, part, überfalft, ıc. 

Incalcinatura, f. f. die Bewerfung mit Ralf; 

Incalcitrare, f. calcitrare. 

Incalere, v..n. einem anliegen, daran geles 
gen feyn, am Herzen liegen. 

Incalefcenza; f. f. innerliche Hiße, 

Incaliginato, adj. duͤſter, dunfel, finffer. _ 

Incallimento , f. m. Verbdrtung, hornichte; 
dice Haut — eine Schwiele, 

Incallire, v. n. zu einer Schwiele werden; 
hoenicht, hart wie Horn werden; fich vers 
bdrten, von der Haut, fig. gegen. ſchwere 
Arbeiten , gegen Ungluͤcksfalſe, durch Ges 
wohnheit unempfindlich werden. 

Incallito, part. verbdrtet, hornicht. per met: 
fronte incallita, der verſtockt iſt; ſchamlos. 
incallito alle difgrazie  verhdrtet, uns 

- empfindlich gegen Ungluͤcksfalle. 

Incalmare, v. a. propfen, impfen, pelzen. 

Incalorire, v.a, marm machen, erhihen. 

i — ifco, 

ncalvare, er v 

— — v. n. kahl werden. 

Incalzare, f. incalciare. incalzar il nemico, 

dem geinde auf dem Fuß nacheilen. 

Incalzatore, f. m. ein Verfolger; der einen 

jagt, ibm nachſetzt. 

Incalzonarfi, n. p. feine Hofen anziehen; im 

° die Hofen fahren. 

ea adj. gerade mie ein Stock, 

Incamatito, wie ein Pfahl. 

Incamerare, v. a. gefangen fesen — zur! 
Kammer, zu ben Kammergätern fchlas 

en; einziehen, confisciren —eine Pulver⸗ 

. kammer im Gefchoffe machen. 

Incamerato, part. eingeiogen, zur Kammer 
geſchlagen. pezzo, archibufo incamerato, 
ein Stüd, eine Flinte mit einer Pulvere 

, kammer. 

Incamiciare, v. a. bewerfen, verkleiden, eine 
and, ein Haus. incamiciarfi; dat Len 
oder Ehorheind anziehen, 


inca -— 

Incamiciata, f. f. ein Ausfall; ndchtlicher 
teberfall der Feinde. 

Incamiciato, part. beworfen, von Mauern; ıc. 
f. incamiciare: 

Incamiciatura, f. f. die Bewerfung, Bes 
fleidung einer Wand mit Mörtel, ıc. 

Incamminamento, & incaminamento, f, m. 
die Antretung des Weges, der Anfang der 
Reiſe; die feitung auf den Wen; die Eins 
leitung, peifung, Einrichtung einer Gache ; 
die Einfaͤdelung. 

Incanıminare, v. & auf den ea in Gang 
. bringen, einleiten. fig. incaminiren, ein: 
fädeln,, in den Gang bringen; eine Sade 
richten, einrichten, -ıc. incamminarli, 
fih auf den Weg: machen; bie Neife ans 
treten. 

Incamminato, part: in Gang gebracht. 
Paffare è già bene incamminato, die 
Sache if ſchon gut eingefddelr, einge: 
eitet 

Incamuffato, adj. f. imbacuccato, 

*Incamutato , f. imbottito. 

Incancherare, & incancherire, v. n. der 
Krebs werden; krebsartig, frebsfrdkig 
werden. it. fig. a, & n, anreisen, aufs 
bringen, grimmig machen. ' 

Incancherato, & incancherito, part. frebfig; 
vom Krebs angeftecit.fig. ergrimmt. 

Incaneftrare, v. a. in einen Korb thun. 

Incanito, adj. toll, wüthend, aufgebracht: 


Incannare, v.a. fpulen, auffpulen; Geis 


de, :c. auf die Spulen winden — eins 
ſchlucken, verſchlucken. 


Incannata, ſ. f. ein gefpaltenes Robr, fo mit. 


Kirfben rue if. per met. ein Falle 
ſtrick; Betrug. 

Încannellare, v. a. Hohlkehlen machen; 
fireifen, 3. B. die Sdulen — mit Zimmet 
würzen. 

Incanellato, port, hohl geftreift. 
incannellata, 

— ff. die Hohlkehle; hohler 

trei 

Incannucciare, v, a. mit Rohr vergittern, 
Gitterwerk von Rohr machen ; mit aefloche 
tenem Rohr bezieben, è. einen Stuhl. 

Incannucciata, f. f. Schienen zum Bein: 
brub, die Verſchienung gebrochener 
Peine. 

Incanmucciato, part. 
vergittert, iberiogen. 

Inoanovare, v. a. (il vino) den Wein in den 
Keller bringen, ichroten. 

Incanovatore, f. m. Wein- oder Biets 
ſchroͤter. 

Incantagione, f. f, } 

Incantamerito , f; mf Zauber, Zauberey, 
Beichwörung , Zauberwerf. 

Incantante, part. besaubernd, entzückend. 

Incantare. v. a. bejaubern, beberen — vers 
auctioniren. incantare la nebbia, ein 


colonna 


mit Rohr vermacht, 


512 


die Bezauberung; — 


— Inca 
herrliches tuͤchtiges Fruͤhſtũck su ſich neh⸗ 
men; wacker, tuͤchtig fruͤhſtuͤcken. incan- 
tare, fig. einnehmen, entzücten. 

Incantato , part. besaubert, bebert. 

Ihcantatore, f. m. ein Zauberer, Herens 
meiiter. 

Ingahtattice, 5 f, eine Zauberin. it. 

die beraubert. ° 
ncantazione, . . 

Incantefimo, } f. incantagione, 

Incabeévole , adj. zauberifch, besaubernd; 
bezaubert; durch Zauber gemacht; voll 
=auberen. 

Incantinare, v; 4. f. incanovare. 

Incantinatore, f. incanovatore, . 

Incarito, f. m, der Zauber ; die Zauberey, 
Zauberfunft , . Zauberfraft; f. incanta». 
ione. gualtar l’incanto, fig. eines Abs 
ichten vereiteln. andarvi come la bifcia 
all’ incanto; mit ſchwerem Serzen daran 
geben, gar nicht dbaran ivolfen; etwas uns 
gern, widerwillig thun. 

Incanto, f. m. die Auction; Verlauf an bie 
Meifibietpenden; Vergantung: mettere, 
vendere, comprate, all’ incanto, vers 
auctioniren, an die Meiftbiethenden übers 
taffen, erſtehen, 20. 

Incantucciarfi, n, p. f. rincantucciare, 

Incantucciato, part. verfteckt, der fich in eis 
nem Winfel vertrochen. 

Incanutimento , f. m. f. canutezza, 

Incanutire, v.n. vor Alter grauen, grau 
werden. n, p. incanutirfi, grau werden. , 

Incanutito , part, grau geworden vor Als 


adj. 


ter 

Incapice, adj. unfdbig, untuͤchtig. 

— J. f. die Unfdhigkeit, untuͤch⸗ 
igkei 

Incapamento, f. m. Gigenfinn; die feſte 
Finbildung, Meynung. 

Incaparbire,. v.n. fich etwas in den Kopf 
feben; bartfipfig, bartiinnia werden. 

Incaparbito, part. hartndcfig, eigenfinnig. 

Incaparfi, n. p. f. incaparbire. 

Incaparräre, v,à. Angeld, Draufaeld, Hands 
geld geben; eimas darauf neben. 

Incaparrato, part. mit Ungeld befprochen. 

Incapeftrare,, v. a. die Halfter anmachen, 
anlegen. _ it, n. & n. p. in die Halfter 
treten, ficb mit dem Sinterfuf in die 
Halfterriemen verwickeln. 

Incapeftrato, part. mas eine Halfter am bat; 
in bie Halftee verwickelt. 

Incapeftratura, Sf. f. Echaden oder Ders 
fesung von der Galfter. 

Incapochire, v. n. dumm werben, ganz 
vertust werden. 

Incaponire, v, n. & incaponirfi, n. p, a auf 
feinem Kopf be — ſteif und feſt dabey' 
bleiben, bartndefig ſeyn. 

Incappare, v. n. binein gerathen, hinein⸗ 
fallen; in die Falle gerathen; a 


Inca 


fallen — an einander ftofen; fich von ohn⸗ 
° fdbr begegnen, antreffen — fmipfen, bins 
den. v.a. in cineniMantel büllen. in- 
capparfi, fich in einen Mantel verhäßen. 
Incappato, part. bineingeratben, bineinges 
‚fallen, der einen Mantel an bat; 
mit einem Mantel gedeckt, verhuͤllt. 
Incappellare, v. a. den Huf auffesen. in- 
cappellar gli uccelli di preda, die Kaubs 
vögel verfappen. incappellarfi, n. p. den 
Hut auffegen, ſich bedecken. per met.'bes 
decfen oder fich bedecken. u le 
— die Maſtſeile uͤber den Maſt 
ziehen. 
Incappellato, part. mit einem Hut bedeckt. 
Incapperucciare, v. a. vermummen, vers 
. fappen. incapperucciarfi, n. p. fi in 
die Münchskutte kleiden, ein Mönch 
werden. So 
Incapperucciato, part. vermummt, vetfappt. 
Incappiare, v. a. anfchlingen, zuſchlingen, 
rv gl anfmipfen, aufammenfnüpfen, 


noen, 

Incappo, f.m. ein Fallſtrick, Falle, Schlinge; 
guardarfi dallo’ ncappo, ſich vor der Falle 
in act nebmen. cavalcar fenza malo 
incappo, ohne Anftoß megreiten. 

Incappriccirfi, f. invaghirfi. ee 

Incappucciare, v. a. verfappen, vermum: 
men. 

Incappucciato, part. ber eine Kappe’ auf 
dem Lone bat; verfappt; Der cine Kutte 
an . 


Incapricciato, part. in eine Perfon vernarrt; 
thöricht won ihr eingenommen. | 
Incarare, f, rincarare. i 
Incarato, part. vertheuert, theurer gemorden. 
Incarbonare, v. a. mit Koblen —— 
Incarbonchiare, v. a. die Farbe eines Kar⸗ 
funfeté befommen, farfunfelfdrbig mers 
— den; mie ein Karfunfel werden. 
‚ Incarcare, f. incaricare, - — 
Incarceragione, f, f. ſ. prigionfa, 
Incarcerare; v. a. in den Rerter, ins Ge: 
fängniß frecfen 5 gefangen feten. 
Incarcerato, part. cingeferfert, in Berhaft 
. gebracht. 
Incarzerazione, f. carcerazione , prigionfa, 
Incarco, f. m. (poet.) f. incarico, i 
Incärica, f. f. eine Birde, Lat, Pabung; 
Tracht. 
Incaricare; v. a. laden, aufladen, f. cari- 
care. aufbürben, befchuldigen, beladen — 
. ben Auftrag geben. 
Incaricato, part. geladen, beladen, 0. . _ 
Incarico, f, m. eine fat, Buͤrde — eine 
Auflage, Eteuer — ein Auftrag, Before 
gung. — l’incarico di qualche 
cofa, die Beforgung einer Sache auf fich 
nehmen. prender l’incarico d'un efer- 
cito, bie Befebisbabung einer Armee an: 
“ nehmen: 


n 
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Incarnagione, f. f. Farbe des Fleifches, der 
Haut h ° 


Incarnante, part. mas bas Fleifi end 
macht, oder zufammenbeiler. BR 
Incarnarfi, n.p. (auch ohne mi, ti, fi,) 
Fleiſch annehmen, Menfch werden. it. ine 
carnare & rincarnare, neu Feiſch an: 
fegen , in einer gebeilten Wunde ratärlich 
vorftellen, zur Boltommenheit bringen ; 
- Sleifch ſtechen, cinffofen; tief werwuns 


Incarnatino , adj. fleifchfarbig, Teibfarbig. 
Incarnativo, ad). mas das Fleiſch machiend 


macht. 
Incarnato; part. der $leifch angenommen; 
Fleiſch, pad are diavolo incar- 
nato, ein eingefleifchter Teufel — incarz 
. nat, fleifchfarbie.  . BEN 
Incarnazione ; f. £. die Menſchwerdung. auch 
. für carnagione, f. EI 
Incarognare, vi n: Luder, Nas werben, in- 
carognarfi, n. p. fich..in eine Perfon vers 
gaffen; vernarren, fit ndrriich verlieben. 
Incarrucolare ; v; a: aus der Nolle fahren, 
ich ausheben, und nicht fortgeben. vom 
. Seile an einem. Aufzuge. 
Incartare; v.a. in Papier fchlagen, einfchlas 
‚gen; einpacken, einwideln; etwas mie 
. Papier ausbreiten — 
Incartato, part. in Papier eingemicelt , wie 
„ Papier ansgebreite. 
Incarteggiare ; v. a. su Papier bringen; aufs 
jegen, niederfchreiben. mille dücento fet- 
tantotto s’incarteggiavo, quando &s, 
man fchrieb 1278; daꝛꝛ. 
Incartocciarfi ; n. p: fich mie eine Papierduͤ⸗ 
te rollen; fib zufammenrollen. incartoc- 
ciare, v.a. in cine Dite thun. _ i 
icartocciato; part. mie eine Düte gerollt, 
gufammengeroliti zufammengelaufen; in 
cine Duͤte gethann. 
Incartonaré; v, a: mit Pappe bedecken, in 
VPappe verwahren. 
Incaffamento , fı m; f. incaffatura; 
Incaffare; v. a, ‚in eine Kifte thun, vers 
fehließen; in eine Kaffe legen: incaffar 
aranci, Pomeranzenbdume in Kaften fes 
Ben: incaffare un archibugio; una pittu- 
ra; eine Büchfe fchdften; ein Gemdblde 
‚in ein Rahm einfaflen. fig. incaftrare, f. 
Incaffato ; part, in Kiften, in Kaften gethan, 
„ eingeihloffen,2e., -— :- 0.0.0. 
Incaflatura; f, f. die Vertiefung, mo etwas 
eingepaſſet, eingefugt if; der Schluß, 
‚ Die Zuge, die Einfugung , Ginfaffung. 
Incaftagnare, v.a. mit Kaftanienholz auss 
legen, verkleiden; tdfeln: fig. mit eitelm 
Geſchwdtze unterbalten. | 
Incaftagnato, part. mit Holz belegt, vers 
wahrt, oder verkleidet. 


Incaſtellamento, f, m. ‘aNerten Geruͤſte iut 
Kk i 


f 


Inca 


Vertheidigung auf Gtadbtmauern und 
Thürmen — eine Schaubühne. 

Incaftellare, v. a. mit allerley 
feftigen. incaftellarfi, n. p. fi 
verſchanzen. 

Incaftellato, part. befeſtiget, verwahrt — 
von vielen Echlöffern, Feftungen und Wal⸗ 
len vertheidiget; der in ein Schloß geflüch: 
tet, oder da eingefchloffen., cavallo inca- 
ftellato, ein Pferd, das zwanghuͤfig if. 

Incaftitä, incaftitade ’ incaftitate, f. f. bie 
unkeuſchheit, Unzuͤchtigkeit. 

Incafto, ta, adj. unkeuſch, unzuͤchtig. 

Incaftonare, v..a. faffen, einfaflen, Edels 
feine — einpaffen, einfügen, wohl in eins 
ander fügen. incaftrar le deftre, (ich eins 
ander die Hände drücken. 

Incaftonato, part. gefaßt, eingefaßt, ıc. 
Incaftonatura, f, f. f. incaftratura, commet- 
titura, 1 
Incaftrare, v. a, einfügen , einpaflen, cine 
sapfen, einferben; recht in einander fil: 
gen. n. p, ineinander paffen, fip in eins 

ander fügen, Geben,ic. 

Incaftrato, part. cingefafit, eingepaßt, ıc. 

Incaftratura, S; f. die Einpaffung, Einfüs 
aus eines Dinges in das andere; Die 

Fuge. 


Incaftro, ſ. m. das Wirkmeſſer der Huf: 
ſchmiede — der Einſchnitt, die Defnung, 
wo — paſſender Koͤrper eingefuͤgt 
wird; die Fuge. 

porco Y v. n. den Schnupfen bekom⸗ 

ncatarrire, men. : i . 

Incatenacciare A v. a. verriegeln, mit einem 

iegel verwahren. ; 

— v. a. anketten, an cine Kette 
legen 5 mit einer Kette binden ; zufammens 
fetten. incatenare un porto, einen Hafen 

. mit einer Kette verfperren. incatenare un 
muro, eine Mauer mit Ketten verwahren. 

Incatenato, part. angefettet, angefeflelt, ıc. 

Incatenatura, f, f. die Anfettung, Zufams 
menfettung ; dad Binden mit Ketten; eine 
Verbindung von Sdben oder Dingen die 
aus einander folgen. 

Incatorzolimento , f.m, verbuttetes, verhu⸗ 
zeltes ODE. i 

Incatorzolirfi } n. p. verbutten, verhutzeln, 
vertreugen, von Obſtfruͤchten. 

Incatorzolito, ‚part. vertreugt, verbubelt, 
verbuttet, von Früchten. 

Incatramato, part. getheert; mit Tbeer be: 


erüften bes 
befeftigen, 


miert. 

ne. v. n. ſchlecht, bis, gottlos met 
den; verberben, umfihlagen. praef. ifco. 

Incattivito , pa: gottlos, bös, fehlimm oder 

ſchlecht geworden. 

on. ‚v.a. eins auf das «andere [e 
gen; 2. darauf legen, febens über cin: 
ander legen. 

Incavalcato, part, ‘oben darauf gelegt; dare 
über gelegt, 


‘AIncavezzare, v,a. 


Ince 


Incavalcatura, f. f. f. fopraponimento. it. 
cin Wapen) GStüden, bie einander ber 
ecfen 


Incavallarfi,.n. p. fich beritten machen; fich 
init Pferden verjeben. incavallare, & ac 
cavallare, f. foprapporre. 

Incavare, .v. a. aushöhlen, ausaraben, 
hohl machen ; cine Höble hinein graben. 
ncavernarfi, n. p. fich in eine Höhle vers 

. Friechen, verftecfen. 

Incavernato, part. in eine Höhle gelegt. oc- 
chi incavernati, eingefallene Augen. 

eine Halfter, Hulfter 
anlegen, incavezzarli, in den Haliterries 
men ‘treten. Ù 

Incavicchiato, part. mit Ndgeln verwahrt, 
felt gemacht — eingepaßt, eingefugt. 

Incavigliare, v.a, mit Nägeln befeftigen ; 
sufammennageln — an einen Nagel bins 

en — incavigliarfi, n. p. ſich vereinigen, 
ich verbinden. . 

Incavigliato, part. mit Nägeln zuſammen⸗ 
gefügt ; zufammengenagelt. 

Incävo, f, m. eine Höhlung, Höhle; Loch; 

— ficptigce Beil 
cautanpente, adv. tmvorfichtiger ‚Weile; 
unbedachtfam , ohne Meberlegung. 


‘ *Incautela, f. f. die Unvorfichtigkeit, Unbe⸗ 


. butfamfeit. 

Incauto, adj, unbebutfam,. unvorfichtig. 

*Incédere, v, n. (lat. ——— 

Incélebre, adj, unberuͤhmt, unbekannt. 

Incendente, part. brennend; mas brennet. 

Incéndere, v. a. brennen; anzünden — ein 
Brennmittel brauchen — wehe tbun. 
fhmerzen. il che più duole, ed incende 
a M. Agoftino, che altro, was ibm am 
meiſten leid, wehe thut. chi non arde, 
non incende, mo fein Feuer if, da if 
* fein Brand. praet. incefi, part. in- 
celo. 

Incendevole, adj. brennbar, mas leicht 
brennt. 

Incendiamento, f. m. f. incendimento, 

Incendiärio, ia, fubft. ein, Mordbrenner, 
eine Mordbrennerin. _ 

Incendibile, adj. brennbar, anbrennbar, 
verbrenniich. 

ro) f. m. ein Brand, Feuers 

Incendio, brunft. | 

Incenditivo, adj. in Brand ſteckend; ents 
zuͤndend. — 

Ancendito, f. incendio, das Sodbrennen. 

Incenditore, ſ. m. der Anzuͤnder; der Feuer 
anſteckt, anlegt. 

Incenditrice; f. f. die Anzuͤnderin. 

*Incendöre, f. ardore. 

Incenerare,\ v. a. eindſchern; fn Aſche vero 

Incenerire, wandeln. incenerare, & in- 
cenerirfi, n. p. ju Aſche werden. incene- 
rare, eindfchern; voll Afche machen; mit 
Aſche beitreuen. praef, ifco, 


Ince — 515 — 


incenerito , part. eingedſchert, in Afche vere 
wandelt. 

Incenfamento, ſ. m. das Berduchern mit 
Weihrauch. eo 

Incenfare, v, a, mit Weihrauch berduchern; 
incenfiren in der Kirche; Weihrauch brins 
gen. incenfare l’altare, il facerdote, den 
Altar, den Priefter incenfiren. incenfare, 
o dar incenfo a uno, einem mit fobe 
fchmeicheln. 

Incenfata , Î, f. die Berducherung; das Ins 
cenfiren mit fo vielen Schwingungen des 
Kauchfaffes, als es ſich gebührt — das 
fob. dar ad alcuno un incenſata. 

Incenfiere, f. m. das Rauchfaß in der Kirs 


e. 

Incenfivo, f. incenditivo. | 

Incenfo, f. m. der Weihrauch. dar incenfo 
altrui, f. incenfare. dar incenfo a’ morti, 
o a'grilli, prov. unnäges, vergebliches 
Zeug machen. 

Incenfo, fa, part, von incendere, angezine 

. bet, ** angebrannt. 

Incenfurabile, adj. untadelhaft, untadlich; 
tadelfren. —— 

Indentivo, f. m. ein reitzendes Mittel; Ans 
regung , Antrieb, Anreigung. 

Incentrarfi, n, p. in den po eg treten, 
geben ; in das Innerſte eindringen. 

Inceppato, adj. im Stamm befindlich; mas 
in dem Gtamme if. 

Incerare, v. a. wichfen, mit Wachs übers 
ziehen, beitreichen. v. n. gelben; gelb 
werden, vonder reifenden Gaat. 

Wachs be: 


Incerato, part. gewicht, mit 

> firichen. — i 

incerato, f. m. Wachsleinwand, Wachs⸗ 
tu Por dad Wicbfen. (auch) etwas Ges 
wichſtes. 

Incerberarfi, n. p. ſich in einen Hoͤllenhund 
verwandeln. 

Incercinare, v. a, einem einen Fallhut auf: 
fesen. 

Incercogire, n. p. umſchlagen, fauer mere 
den, vom Weine. praef. ifco. 

Incerconito, part. umgeſchlagen, fauer, trüb 

geworden, vom Weine. 
sIncerrare, v.a. gufammen machen, aufam: 

sic it, für appaltare, o caparra- 
‘re, f. 

Incertezza; f. f. bie Ungewißheit; Zmeifel, 
unentſchloſſenheit. 

Incertitüdine, f, incertezza. ' 

Incerto, f. m. das lingemiffe- lafciar il cer4 
to per l’incerto, dad Ungewiſſe fürd Ge 
mifîe nehmen — die Nebeneinkünfte, Ucs 
eidenzien, Gportelchen bey einem Dienft: 

Incerto, adj. ungewiß; zweifelhaft, unzu⸗ 

verlaßig, unverfichert ; unentfchloffen. 

Incefo, f. m. das. Brennen, ein Brenns 


mittel: 
Incefo, part. von incendere, angezündet, 10; 


enft., 


Inch 


Incefj re; } Vi Nn. ftolpern, anftoßen; fehl 
Incefpicare, treten. incefpare, machfen, 
fortwachfen , treiben. incefpare, v. a. bes 
rajen, mit Raſen belegen. 
Inceffibile, adj. unaufhörlich, befrdndig, 
I — — die Unaufhoͤrlicht 
nceffabilezza, ſ. f, die Unaufhoͤrlichkeit, bes 
LEO i mò | 
ceflabilmente, adv. unaufhoͤrlich; n 
Aufhoͤren; immer, beftändig. — 
Inceſſante, ſ. inceflabile, 
nn) adv. unaufbörlich,, im⸗ 
*Inceffatamente, merfort. 
Inceffanza, ſ. f.- Die Unaufhoͤrlichkeit. 
Inceftare, v. a. in einen Korb thun. 
Incefto; f. m. Biutfbande, 
Incefto, adj. ‘{. inceftuofo, = 
— adv.  biutfchänderifcher 
eiſe. — 

Inceſtuoſo, adj. blutſchanderiſch 
Incetta, ſ. m. der Unfouf; Einkauf im Gan⸗ 
sen um die Ware einzeln zu verkaufen. 
Inceitare, v.a. auffaufen, einfaufen. in 
großer Menge, um wieder zu verkaufen. 

Incettato, part, aufgefauft. 
Incettatore, [. m. ein Nuffdufer, Monopos 


tif. 
Inchefta, f. inchiefta, P — 
Inchiavardare, v.a. mit großen Ndgeln 
zunageln, vernageln. . 
*Inchiavellare, inchiavellato, 
. re, confitto. 
Inchiäviftellare, v. a. einen Riegel vorfie: 
fen, verriegeln. sE - 
Inchiedere, v. a, nachforfihen, nachfragen, 
fich genau erfundigen — inquiriren, oder 
einen gerichtlich verfolgen. praet. inchiefi; 
part. inchiefto; 
Inchieditore, f. m. f. ricercatore. 
*Inchiérere, f. inchiedere, . 
— ſ. m; die Unterfuchung; 
Inchiefta, | Nachforſchung, Erfuns 
digung, Nachfrage. Queft’ anno fi fagran- 
de inchiefta di feta, diefes Jahr gefchiebet 
große Er Ya nach Geide, ir. es werden 
viele Beftellungen gemacht: 
Inchinamento , fi m; ſ. inclinazione. 


Inchinare, v. a. neigef: v. h. geneigt fevtt, 
Auf eine Seite hangen — nidfen, mit dem 
Lon etwas zu bejahen — beugen. inchi= 

harfi, n.p. fich neigen, fich büden, ıc. 

inchinar uno, e itichinarfi a uno, 
vor einem neigen, fich verbeugen, einem 
fein Eompliment machen. inchinarfi, nach: 
eben, ſich ergeben; untergeben, von 
aneten. s’inchinavä il fole al vefpro. 

Inchinata, f. f. eine Verbeugung;s Demi: 
thigung. . ; . 

inchinato, part. geneigt; niedergebeugt, ge⸗ 
buͤckt. fig. demuͤthig. ER D 

Inchinazione Sf. Die Verbeugung, Der 

3 . - 


f: conficca» 


Inch: 


müthigung — die Neigung, ber natürli: 
e Hang. 
Inchinevole, adj. biegfam, geneigt. 
Inchinevolmente, adv. mit Neigung, aus 
natürlichem Sang. riverire ‘ inchinevol- 
mente,‘ mit ehrerbiethiger Verbeugung 
grüßen. > 
Inchino, f. m. eine Verbeugung, Reverenz, 


Buͤckling — ein Nik, das Niden von eis 


nem der fisend einfchlafen will. 

Inchino, anftatt inchinato , f. 

Ifchiodacugri, f. m.,f. fquarciacuöri, ru» 
bacuori. 

Inchiodare, v. a, nageln, annageln, zung 
geln; vernageln, ein Pferd — inchiodare 
le artiglierie, bas Grobgeichüß vernageln — 
chi ne ferra, ne inchioda; prov. mir feb: 

‘ {en alle. inchiodare altrui nel letto, bett; 
Idgerig machen, la podagra mi ha inchios 
dato nel letto. 

Inchiodato, part. genagelt , 
vernagelt, von Pferden, ꝛc. inchiodato da 
alcuna malattia, fig. bettldgerig; der das 
Bett hüten muß. fig. felt beichloffen. 

Inchiodatore, f, m. einer der nagelt, anna: 


elt. . 
— ſ. inchiovatura. 
«Inchioftrare, v. a, mit Dinte beſchmutzen, 

befchütten. 
Inchioftro, f. m. die Dinte. it. ferivere di 
buon'inchioftro, ohne Scheu die Wahr: 
heit fchreiben. raccomandare di buon in- 
‘ chioftro, nachdrücklich empfehlen. il tuo 
' inchioftro non tinge, deine Unterſchrift 
gilt nicht viel. Be 
Inchiovatura, f.f. (und beffer-inchiodatura,) 
die Vernagelung eines Pferdes. rittovar 
l’inchiovatura , fig. hinter eine- Wahrheit 
kommen, das Platzchen finden wo es einem 
wehe thut. N I 
Inchividere, v. a. einfchließen; enthalten, 
\ begreifen, befchliefen. praet. inchiufi, 
part. inchiufo. 
Inchiufo, part, von inchiudere, eingefchlof; 
fen, bengeichloffen, inliegend, bengebend. 
Incialdarfi, n. p. wie eine Oblate werden — 
fich weiß anzieben, Heiden. _ 
Inciamberlato, adj. f. ciamberlato, 
inciampare, } v. a. firaucheln, folpern, 
+ Inciampicare, anftofen, einen Fehltritt 
tbun. inciampar nelle cialde, o ne’ cialdo- 
ni, fich aus nichts finden fònnen. — 
Inciampo, f. m. ein $ehltritt. fig. ein An: 
fio; Schwierigkeit, Hinderniß, Gefahr. 
Incidente, adj. beyldufig, bengdngig. rag- 
gio — ein gerad einfallender 
Strahl. 
— et iti Weiſe; 
beyldufig, gelegentlich. 
Incidenza, f. der Ausfchweif, die Aus: 
ihweifung (von der Hauptſache) benidue 
na Erwähnung gemifier Dinge. per inci- 
denza, beyldufig — das Fallen eines 


Pi 


angenanelt — 


* 


Inci 


Strayls, einer Linie auf einen andern 

. Körper. angolo d'incidenza, ein einfals 
fender Winfel. 

Incidere, v. à. fihneiden, einſchneiden, 
Einfchnitte machen — fiechen, cingraben 
— von einem Ende zum andern durchges 
ben, durchftreichen — incidere una fto- 
ria, un difcorfo, eine Gefchichte, eine Re— 
de unterbrechen, um beyldufig etwas ans 
ders zu erzaͤhlen oder zu fagen. praet. in- 
cili, part. incifo, a 

Incielare, , v. a. gen Himmel bder in den 
Himmel verſetzen. ie: 

Inciferare; incifrare, v. à, in geſchriebene 

. Zeichen verhüllen (feine Gedanfen). 

erg part. mit unbefatinten Zeichen 

Incifrato; geichrieben. 

Indfgnere, v, n & incignerfi; n. p. ſchwan⸗ 
ger werden, La reina Ecuba; quando in- 
cinfe di Paris fognò &c. DA die Königin 
Hekuba mit Pari ſchwanger murde, 
trdumte fie, praet. ineinfi, part. incinto. 

Incinquarfi; n. p. basi! fberden. incin- 
quare; v. a. gu fünf machen. 


‘Incinta, f. f. der erbabene Rand auffen um 


das Schiff herum, fo jeden Schiffsboden 
unterjcheibet. 
Ineinto, part, donna incinta, eine ſchwan⸗ 
‚.gere Frau, _ 
Incipiente, adj. angebend, anfangend. fubft. 
ein Anfänger: Ä 
Incipriare, v, a. pudern. 
Incipriato, part. gepudert, eingepubert. 
Inciprignire, v.n. fchlimm, füchtig, bösartig 
werden, fich entzünden, von Wunden — 
vor Zorn das Gejicht verziehen; fich heftig 
entruͤſten. 
— part. ſuͤchtig, boͤsartig gewor⸗ 
den, ꝛc. 

Incirconcifo, adj. unbeſchnitten. 
Incircoferitto, adj. unumfchränft, -unbes 
fhränft, uneingefchränft, grinzentos. 

Incifchiade, ſ. cincifchiare, 

Incifchiato, part. leicht, obenher eingefchnitten. 

eos f. £. ein Schnitt, Einfhnitt, eine 

neifion. 

Incifivo, adj. fchneidend; sertbeilend, vers 
dünnend, die adben Säfte. 

Incifo, part. gef@nitten, eingefchnitten, eins 
gegraben, geftochen, ıc. f. incidere. 

Incifore, f.m. der Einfchneider; Stecher, 
Kupferftecher. denti incifori, die Eins 
ſchneidzahne vorn im Munde; 

Incifura. f, f. ſ. incifione. . 

Incitamento, f.m. die Anreigung, f inftiga- 
zione. 

Incitare, v.a. antreiben, anreisen, ans 
regen, aufmuntern, anfeuetn, 307 

Incitatiffimo, adj.ſup. fehr gewaltig, ſehr hefti 
quefto moto è incitatiflimo, &e. 

Incitativo, adj. reitend, antreibend, ers 
munternd. o 

Incitato, part, angetrieben, angeregt, ıc. 


Inci 

Incitatore, f. inftigatore. : 

Incitatrice, T. f. die Untreiberin, Anreise, 
rin, die ermuntert, ıc. 

Incitazione, f. f. die Unreibung, der Ans 
trieb, f. inftigamento, 
Incivettico, adj. unglücklich. prefagio incivetti- 

to, eine fhlimme Vorbedeutung. 

Incivile, adj. unböflih,, unartig, ungefittet, 
grob, unfreundiich, ungeſchliffen. 
Incivilire, v. n. gefittet, artig, höflich mers 

den. praef, ifco. 

Incivilito, part. civilifitt; gefittet, höflich, 
artig geworden. 

Incivilmentg, adv. unböfliher Weife; uns 
höflich, unmaniertib, unartig, grob, uns 
geichliffen, 

Inciviltà, inciviltade, inciviltate, (. £. bie 
unhoͤflichkeit, Grobbeit, Ungeſchliffenheit, 
grobes, ungeſittetes Weſen. 

Inciuſcherare, v. a, ſ. avvinazzare. 

Inclemente; adj. ungndbig, unglimpflich, 

. unbarmberzig, bart. aria o ftagione in- 
clemente, unfreundlihe, kaltes raube 
fuft, Witterung. 

‘ Inclemenza, f. f. bie Ungnade, Unglimpf⸗ 
libfeit, Hdrte, Strenge. fig. inclemen- 
za, della ftagione, del tempo, die luz 
freundlichteit, ‚Strenge der Luft, der 
Jahrszeit, der Witterung. 

Inclinabile, ad), neigbar, lenfbar. _ 

Inclinamento, f, f.. die Neigung, der Gang 
— das Niedergeben der Geſtirne. . 

Inclinante, part. geneigt; fi wohin neia 
gend; fich fentend. 

Inclinantemente, adv. mit Neigung. 

Inclinare, v.a. neigen, fenfen, beugen. 
inclinare a ‘unà rofa, wozu Neigung, 
Hang haben, geneigt feyn. für incrinare, 
f. fich zum Untergang neigen, von Planes, 
ten. 


Inclinativo, adj. mas neigend, Ddngend 
macht; den Hang gebend. 

Inclinato, part. geneigt, haͤngend, ıc. auch 
für incrinato, f. E 

Inclinatore, f, m, der ** erweckt; 
wozu geneigt macht, den Hang bewirket. 

Inclinazione, f. f, die Neigung, Zuneigung, 
natürlicher Hang; die Abmeichbung, das 
Ubmeichen, der Geflirne , ded Zeniths, 20, 

Inclinevole, {. inchinevole. 

I’nelito, adj. beribmt. 

Inclüdere, f. inchiudere. 
part. inclufo. + 

Inchifa, f. f. cin Beyſchluß, Inſchluß, Eins 
ſchluß; bengeichloffener Brief. 

Inclufiva, f.f. Einſchlußrecht, Einfchliefs 
fungsrecht , bey einigen Wahlen. 

-Inclufivamente, adv. mit Einihluß, Eins 
ſchlußweiſe, mit Einfchlieflung ; mit eins 
geichloffen. | 

Inclufo, f. inchiufo. 

»Incoato. adi. angefangen. 


praet, inclufi, 
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Inco 


Incoccare, v.a. einen Pfeil auflegen, auf 
die Bogenferbe legen. 

Incoccato, part, aufgelegt, auf ben Bogen 
gelegt, von Pfeilen. 

Incocciare, & incacciarfi, n.jp. auf feinem 
Kopf befteben,, ſ. oftinarfi. 

Incodardire, v.n. feig, 
allen Muth verlieren. 'praef. ifco. 

Incodardito, part, verjagt, teig geworben. 

Incoerente, part. net zufammenbängend ; 
nicht verbunden ; uneinſtimmig, ungleich. 
effere incoerente nelle fue azioni, nel 
difcorfo, in feinen Handlungen von jeinem 
Plan abgeben, ohne Verbindung feden. 

Incoerenza, f. £. Mangel an Gleichheit und 
aehöriger Verbindung. ì 

Incogitabile, adj. undenkbar, mas fich nicht 
denfen läßt. 

Incögliere, & incorre, v.a. ertappen, ers 
wiſchen, überrafchen, neutr. miderfabren, 
begegnen, mobl oder übel befommen. e 
male ne incolfe loro, ed befam ibnen 
nicht mohl. praet. incolfi, part, incolto, 

Incognitamente, adv, unbefannter Weife. 

Incognito, adj. unbefannt; mas nicht bes 
fannt ift. viaggiar incognito, unter einem 
feemden Nabmen reifen. 

Incognotcibile, adj. unfennbar; unfenntlich, 
unerfennbar..  . . . 

Incoiarfi, v.n. p. zaͤh mie Peder werden; 
(von der Haut) zu Leder werben. 

Incola, f. m. f. arbitatore. 

Incollare, v, a. zuſammenleimen, leimen. 

Incollato, part. geleimt, zufammengeleimt. 

Incollorirfi, ‘incollorito, f. adirari, adi- 
rato, 


verjagt werben 3 


*Incolo, f. m. f. incola, | 
Incolorarfi, n. p. ſich fdrben, Farbe bekom⸗ 


men. 

Ineolpäbile, adj. untadelbaft, unftrdflich ; 
der feine Schuld auf fich bat. 

— part. beſchuldigend, Schuld ge⸗ 


ſen. 
Incolto, part. (mit bellem o) von incogliere, 
viderfabren, begegnet, 26. _ 


Inco 


Incomandato, adj. unbefobfen, ungeheißen, 
was ohne Befehl gejchehen. 
Incombattibile, adv. unftreitig, unbeftreits 


bar. 
Incombenza, f. f, der Auftrag, die Beitels 


lung. 

Incombutftibile, adj. unverbrennlich, unvers 
brennbar, im Feuer unverzehrbar. 

Incombufto adj, unverbrannt, oder unver: 

brennbar. | 

*Incominciaglia, f. f. Anfangerey; lang: 
en: verdrießliches Anfangen, Un: 

eben. 

Incominciaments,f.m.\ der Anfang; das 

Incomicianza, f. f. Anfangen ; das 
Anheben. 

Incominciante ‚part. anfansend, anhebend. 

Incominciare, f. cominciare, 

» bi inci 2 

senior te) f. cominciamento, 

incominciato, part, angefangen, angehoben. 

Incominciatore, f. m, ber Anfdnger, der den 
Anfang macht. 

*Incomincia, ſ. m. der Anfang. 

Incommendare, v. a. eine Comthurey geben,. 
oder jtiiten, errichten. 

Incommenfurabile, adj. 
ermeßlich,, ; unabmeßbar. 

Incommenfurabilitä, f. f, die linmeßbarkeit, 
Unabmeßbarfeit. 

Incommodamente, incommoditä, incom- 
modo, f. incomodamente, &c.. 

Incominodezza, ſ. £. die Unbequemlichkeit, 
linbequembeit, Ungemachlichkeit, Be⸗ 
ſchwerde, Ungelegenheit; bas. Ungemach. 

Incommodiſſimo, adj. ſup. hoͤchſt unbe⸗ 
quem, ⁊c. i 

Incommutabile, .adj. unabdnderlich, une 
verdnderlich , beftdndig,, felt verbleibend. 

Incommutabilitä, incommutabilitade, in- 
commutabilitate, ſ. f. die ilnavdndere 
lichkeit, Unver.inderuna, Unveraͤnderlich⸗ 

eit. 

Incommutabilmente, adv. unabänderlicher, 
unverdnderter Weiſe; unverdnderlich, bes 
ftdndie. 

Incomodamente, adv. beſchwerlicher, uns 
gemdcblicher, ungelegener Weiſe; unbes 
quemlich. 

Incomodare, v. a. beſchweren, beſchwerlich 
feun, fallen; Beſchwerlichkeit, Ungelegen⸗ 
heit, Ungemach verurfachen; bekdftigen, 
fchaden, drüsfen. Quefte fpefe m’inco- 
modano, diefe Unsaaben drücken mich. 

Incomodiffimo, adj. fup. hoͤchſt beſchwer⸗ 
lich ıc. 

Ascomoditä , incomoditade, incamoditate, 
ff. die Beichwerlichkeit,, Unbequemlich⸗ 
keit, Ungelegenheit, Melditiaung, De: 
fchwerde, Ungemdchlichfeit, das Ungemach 
— der Nachtheit, Schaden — Unpdflicha 
feit. Leibesbeſchwerden. 

Incömodo, f. m. f. incomodità. Nachtheil. 


unermeßbar, uns 


# 
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. Inco 

Inesmodo, adj. unbequem, befchmerlich, 
—— (dig, überldfig, vete 
rießlih. 


Incomparabile, f. imparegglabile, 


Incomparabiliffimamente, adv. auf das 
'allerımvergleichlichite. 
Incomparabilmente, adv, unvergleichlich, , 


ganz ungemein. | 
Incompararfi, n. p. Gevattern werden; 
Gevatterfchaft machen. | 
*Incompaflione, f. f. die Unmitleidigkeit, 
unbarmherzigkeit, Graufamfeit. — 
Incompatibile, adj. unvertydglich, unvers 
einbar ; was nicht zuſammen beſtehen 


ann. 

Incompatibilità, f,.f, Unverträglichkeit, Uns 
vercinbarfeit. | 

Incompenfabile, adj. unausgleichbar, uner: 
jesbar , unvergeltbar. 

Incompetente, adj. unbefugt, unbebdrig. 
giudice incompetente, dem ed nicht von 
rechtswegen zutömmt, woruͤber zu ers 
kennen. 

Incompetentemente, adv. unbefugter Meife ; 
ungebibriicher, unbebdriger Viaken ; uns 
zutommlicher Weife. 

Incompetenza, f, f. die Unbefugtheit; Un⸗ 
befugniß; Unbebdrigfeit; angemafete Ges 
malt, in einer Sache zu fprechen. 

Ineompiüto, adj. unvollſtandig. 

Incompleffo, adj. einfach, unvermifcht‘, una 
zufammengejekt. _ 

Incomportabile, adj. unertsdglih, unleids 
lich, unleidbar, unausfiehlich. 

> ar adv. -unertedglicher. 

oiſe. 

Incomportévole, ſ. incomportabile. 

Incompofitamente, adv, unordentlich, oder 
unanjtändig. a 

Incompofito, f. incompofto, 

Incompoflibile, adj. was fich.in einem Subs 
ject mit einem andern nicht denfen läßt; 
unvertraglich, was ſich wontit nicht vers 
tragen fanm 

Incompofto, & incompofito; adj. ———— 
unordentlich — ungeputzt, naͤchlaͤßig. chio- 
ma incompoſta. 

Incomprenfibile, adj. unbegreiflich, unbe⸗ 
greifbar, uneinfeblia. 

Incomprenfibilità, incomprenſibilitade, in- 
comprenſibilitate, ſ. f. die Unbegreiflich⸗ 
keit, Unbegreifbarkeit. 

Incomprenfibilmente, } adv. auf eine unbes 

Incomprenfivamente, greifliche Art, 

Incomunicäbile, adj. unmittheilbar, une 
mitthellig. 

Inconcepibile, adj. unbegreiflich. 

Inconcepibilitä, ſ. f. dte Unbeareiflichfeit. 

Inconciliabile, adj. unvereinbar, wider⸗ 
artia; mas fich nicht zufammienreimt. 

Inconcinno, adj. unordentlih; ungereimt ; 
unſchicklich, nicht paffend. 

Inconcludente, adj, nicht buͤndig, was nicht 


. «Inco 
ſchließt; mas nichts bemeifet. un difcorfo, 


— — — was zur Be⸗ 

endigung, zu Entſcheidung einer Sa 

nichts * * m” 

Inconclufo, adj. unbeichloffen. 

Inconcuflo, adj. unerjchüttert, unerſchuͤt⸗ 
terlich, unverrüct. 
Incöndito, adj. unordentlich, ungefchickt, 
plump, rc. f. confufo, und ſpgangherato. 
Inconfufamente, adv. verwirrt, unordent⸗ 
lich, alles unter einander. 

Incongiungibile, adj. was nicht zuſammen⸗ 
—5 — vereiniget werden kann; unver⸗ 
einbar. 

Incongiunte, adj. unverbunden, unverfnüpfb; 
abgetrennt, abgeſondert. 

Incongruente, ad). unpaffend, unſchicklich, 
unrichtig, ungeſchickt. 

Incongruentemente, adv. auf eine unpafe 
fende, unfchicliche, unrichtige Art. 

Incongruenza, £. f. Unübereinfunft, Un⸗ 
richtigkeit, Unſchicklichkeit, Ungleichheit. 

Incongruitä, ſ. ſ. Unuͤbereinſtimmung, Un: 

richtigkeit. 

Incéngruo, adj, unübereinfommend, uns 
richtig, unpaffend, unfchiclich. 

Inconocchiare, v. a. anlegen, an ben 
Spinnroden. inconocchiarfi, fich in 
Meiberbdndel mifchen; fich mit meiblis 
chen Dingen abgeben. 

Inconocchiata, £ £ ein Rocken voll; eine 
Docde Flachs. 

‘ Inconofciuto, adj, unbefannt. 


inconquaffabile, adj. "unerfchütterlich feti 


unzerjchmetterlih,, unzerbrechlich. 

Incönfcio, adj. unbemußt. 

Juconfeguenza, f. f. falfcher, uneichtiger 
ng feine Folge, Unrichtigfeit im 
Keden und Verfahren. .. 

Inconfiderabile, adj. unbegreifich.- 

Inconfideratamente , adv. unbebdachtfam, 
unbefonnen, ıc.- 

Inconfideranza, f. f, die Unbedachtſamkeit, 
Unbefornenbeit. 

Inconfiderato, adj. unbebachtfam , unbeſon⸗ 
nen, unüberlegt. | 
Inconfiderazione, £. f. tinbedachtfamfeit, 
Anäüberlegtheit, Unachtſamkeit. 
Inconfiftente, adj. unbcftebend, ungegrüns 


det, 
Inconfolabile, adj. untröfbar, unteöflich, 
troftloß. 
Inconfolabiliffimamente., 


adv. ganz un: 
troͤſtlich, 10. 


Inconfolabilmente, ady. untröftbarer Weiſe. 


Inconfolato, f. fconfolato, 

Inconfolazione, f. f. die Trofttofigfeit, Une 
tröffbarfeit; Kummer, mo fein Troff 
hilft. . 

. Inconftante, inconftanza , f. incoftante, in- 

coftanza. ; 
Inconfueto, adj. ungewöhnlich, ungewohnt. 
Inconfultamente, adv. unbedachtiamer. Wei: 


Inco:: 


fe; —— ohne Bedacht zu neh⸗ 
men; ohne gu Rath zu gehen. 

Inconfulto, adj. unermogen, leichtſinnig, 
unüberleet, unberathen; woruͤber man 

ſich nicht erſt Raths erbolt. 

Inconfumabile, adj. unverzehrbar, unver⸗ 
zehrlich — unvollendbar; was nicht zu 
beendigen iſt. SE, 

Inconfütile, adj. was feine Naht hat. 


‘Incontaminäbile, adj. unbeflecfbar, mas 


nicht zu beflecfen, zu verunreinigen iſt. 
— adv. unbefleckter Wei⸗ 
e, rein. J 
Incontaminatezza, f. £. die Unbeflecktheit, 


Reinigfeit. . 
— adj. ſup. ganz unbe⸗ 
incontaminato , adj. unbefiedft; rein, lau⸗ 

ter, von aller Befleckung frey. 
Incontanente, adv. alfobald , augenblicklich, 


fogleih. s 
*Incontaftabile,. f. fncontraftabile, 
*Incontenente, f. incontanénte. 
Incontentabile, adj. unbegmigbar, - unges 
nügkum, unbefriedbar, unerfüttlich 5 nicht 
zu begnügen, oder nicht fatt zu machen. 
Incontentabilitä, f, f.> die Unbegnuͤgbarkeit, 
unbeamigfamfeit, Ungenuͤgſamkeit, Une 
erfattlichfeit. R 2 5 
Inconteftabile, adj. unftreitig, unwider⸗ 
fireitfich, gewiß unmwiderfprechlich. 
Inconteftabilmente, adj. unftreitiger- Weife, 
unfreitig, gewiß. > l 
Incontinente, adj. unenthaltfam , ausge⸗ 
laſſen, geil, unzächtig, wollüfig,, uns 


euio. 
Incontinente, adv. f. incontanente. 


Incontinentemente, adv. fogleich, auf der 
ae! ta unentbaltfamer Weife, une 
mäßig, frech, 20. 

tacontincaza » & incontinenzia, f. f. bie 


linenthaltfamteit; Unzuͤchtigkeit. 
Inconto, adj. ungeziert, ungepußf. 
Incontra, prep. (auch all'incontra } mwiber, 
gegen. all’ incontra, adv. darwider, date 
gegen. incontra, dafür, Dergegen, bins 
wiederum. 

— fi m. die Begegnung, Bes 
rechun 
— v. a, begegnen, treffen, antref⸗ 
fen, angreifen. v. n. unterwegens zuſam⸗ 
nen fommen; worauf fioßen, zuſammen⸗ 
treffen. incontrarfi im un punto. neutr. 
fich ereignen, entgegen geben. Benfall 
. erhalten; gefallen. Non ha incontrato, 
er bat feinen Beyfall erhalten. avere in- 
contrato bene o male, ed wohl, oder übel 

getroffen haben. 
incontraftabile, adj. unmibderftreitbar, uns 
mwiberfreitfich,, unfireitig, unumftößlich. 
Incontraftabilmente, adv. unfireitig, ohne 


Inco ' 

Incontraftato, adj. . unbefititten, > ausges 
macht. 

Incontro, f. m. die Begegnung, der Stoß, 
Anftoß 


Incontro, pr&p. mider; gegen, entgegen. 
incontro, & all’ incontro, gegen, nach, 
gegen über, adv. widrig, zumider, entges, 
gen. all'incontro, hingegen, dagegen. 
venire andare incontro ad uno, einem 
entgegen neben. difenderfi incontro ad uno 
— aver la fentenza incontro; einen wis 
drigen Urtheilsſpruch erhalten. 

Incontrovertibile, adj. unbeftreitbar; uns 
widerftreitlich, offenbar. | 

Incontrovertibilmente , adv. unmiberfeglich, 
unftreitig ,. offenbarlich. 

Inconturbabile, adj. unftòrbar, ungeftàrt, 

- rubig; der fich nicht Hören, ober aufbrins 
gen (dft. 

*Inconvegnenza, f. inconvenienza. 


Lon) adj. ungebührlich, unges 
Inconveniente, fi giemend, ungehörig, uns. 
ſchicklich. 


Inconveniente, ſ. m. eine Unſchicklichkeit; 
nr Vorgang; mwidrigee Erdug: 
nif. _ 

Inconvenientemente, adv, ungebührlich, uns 
zeitig, ——— unſchicklich. 

Incgnvenienza, ſ. f. die Ungebührlichfeit ; 

nichicklichfeit;  Unanftändigkeit; Ilebel: 
fiand; unſchicklicher Vorfal; eine Vere 
prbune wider das, was man einem fchuls 
gi 


Inconvincibile, adj. unüberzeugbar — uns 
überwindlich. (ſelten). 

Incoraggiamento, f. m. die Aufmunterung, 
Anfewerung , Ermannung, Anfriſchung; 
Erweckung des Muths. \ 

Incoraggiante, part. Muth-machend; aufs 
munternd ; anfrijchend. 

— v. a. Muth machen, Mu 
erwecken; anfriichen, ermannen, aufs 
muntern, anfeuern, neutr, Muth faffen. 

— part. angefriſcht, aufgemun⸗ 
ert, ꝛc. | 

Incorare, & incuorare, v. a. ins Herz, in 
den Sinn fallen, zu Kerzen nehmen. — 
nn überreden. Herz, Muth mas 

en. 

Incorato, part. bebetit, f. incorare. 

Incordare, v; n. fteif, unbeweglich werden; 
eingelaufene, verichrumpfte Nerven bes 
fommen. chi guarda in dietro, incorda, 
mer hinter fi jiebet, wird ftarr, erflart — 
ein Inftrument mit Saiten beziehen. 

Incordato, part. fteif, cingelaufen, von Nere 

Inven — mit Saiten bezogen. 
cordatura, f. f. eine Krankheit, wodurch 
wegen Zufammenfhrüämpfung der Nerven 
Die Glieder feif werden — bie Nebe, eine 
Krankheit der Pferde — die Beziehung mis 
Gaiten. 

Incorniciare, v. a. berabmen, in Rahmen 
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cinfaffen, ein Bild, ein, Gefim8, einen 
Kranz berummachen. 
Incoronare, v.a. frònen, befrönen — einer 
Schrift den Preis zuerfennen. 
Incoronazione, f. f. die Krönung, Bekroͤ⸗ 


ung. | 

Incorporabile, adj. einverleiblih, einvers 
leibbar. 

Incorporäle, f. incorporeo, 

Incorporalitä, incorporalitade, incorpora- 
— ſ. ſ. Die unkoͤrperlichkeit, Leiblo⸗ 
igkeit. 
ralmente, adv. 'unförperlich, ohne 
‘cib. 

Incorporamento, ſ. m, bie Einverleibung, 
ncorporirung. 

Incorporare, v. a. einverleiben , vereinigen, ‘ 
mifchen, untereinander vermengen. in- 
cgrporarfi , fich einverleiben,, ſich vermen⸗ 
gen; einen Körper annehmen; in fich 
einprdgen — dem Fiskus, ꝛc. einverleiben, 
dazu fcblagen, auch anderer Güter zu den 
Geinigen fchlagen. 

Incorporato, part. einverleibt, incorpos 
riet, ıc. a 

Incorporazione, f. incorporamento. 

Incorpdrro adj. unförperlich, leiblos, geis 
ig. 

Incérporo, f. m. das. SGncorporiren, die 
Bereinigung der Güter, fare incorporo di 
beni, Güter mit einander vereinigen. 

Incorre, f. incogliere. 

Incorreggibile , j. incorrigibile, 

Incörrere, v, n. fich zuzieben; verfallen, 
fallen, gerathen, ıc. incorrere nell’ odio, 
nella difgrazia d’alcuno, ſich eines Haß, 
tingnade 3usieben. “incorrere nella pena, 

. in Die Strafe verfallen.. praet. incorfi, 
part. incorſo. 

Incorretto, adj. unverbefferts unrichtig. 

Incorrigibile, adj. was fich nicht beffern (dt. 
uomo incorrigibile, ein verſtockter Menſch, 
von dem feine. Befferung zu hoffen. 

Incorrigibilitä, incorrigibilitade, incorri- 

* gibilitare , S. f, die Verftocktheit des Her⸗ 
Er; Verſtockung, DBebarrlibfeit im 

en. 


Incorrottibilità, f. f, die Unverweslichkeit, 
Unbeftechlichkeit. 

Incorrotto, adj. tinverveft , unverfehrt, uns 
verderbt. fig. unbeftechlich. fede, fedeltà 
incorrotta, unverleste Treue. verginità 
incorretta, unverfehrte Jungferfchaft. 

Incorruttibile, adj. unverweslich, unvers 
derblich. fig. unbeſtechbar; unbeftechlich. 

Incorrnttibilità, incorruttibilitade, incor- 
ruttibilitate, £. f. die Unvermeslichfeit. fig. 
die Unbeftechlichkeit. 

Incorruttibilmente, adv. mit unwandelbarer 
Treue; ohne fich beitechen zu laſſen. 

Incorruzione, f. f. Unverfehrtheit; volifonte 
mene Erhaltung. | 
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Incorfo, part. von incorrere, verfallen, ges 
fallen, geratben, in Gtrafen, sc. 

— f. m. die Begegnung, das Antref⸗ 
en. 

Incortinare, v. a. bebdngen, mit Vorhan⸗ 
gen. 
Incortinato, part. bebdngt; mit Vorbdngen. 
Incoftante, adj. unbegidndig, unfiandbaft, 

wankelmuͤthig, flatterbaft, ıc. 


Incoftantemente, adv. unbeftädnbig , manfels 


muͤthig; mit Unbeftand und Yeichtfinn. 
Incoftanza, & incoftanzia, ſ. f. die Unbee 
fändigfeit, der Unbefiand, Wankelmuth; 
die Veranderlichkeit. 
Incoticato, adj. mas zu einer Krufte, zu 


einer Schwarte gemerden it. rogna inco- 


ticata. 

Incotto , f. m, brauner Fleck ‘an Did'beinen 
der Weiber vom Koblentopf, f. vacca. 
Incotto, adj. gebrannt; gefengt, verfenat, 
(bey der Hiße). incotto dal fole, von der 

Sonne verbrannt. 

Incoverchiare, f. coverchiare, 

Incraffante, adj. das Blut, die Säfte vers 
dicfend, von Arzeneyen. 

Increanza, f. f, Ungezogenbeit, Unbifiih: 
feit, unmanierliches Weſen, Mnartigfeit. 

Increato, adj. unerichaffen. l’increata Sa- 
pienza di Dio, die unerfchaffene Weisheit, 
der Sohn Gottes. 

Incredibile, adj. unglaublich, unglaubbar ; 
was nicht zu glauben if. 

Incredibilitä, f. f. die Unglaublichkeit, Un⸗ 
glaubbarfeit. | 

— adv. auf eine unglaubliche 
Art. 

Incredulità, ſ. f, die Unglaͤubigkeit; der Un⸗ 
8glaube, die Freydenkerey. 

Incrédulo, ui unglaubig, frendenferifh; 
ein Frendenfer. 

Incremento, f.m. das Wachsthum, der 
Anmwache. pigliare, prendere incremento, 

Increpare, v. a. einen Berweis geben; aus⸗ 
filzen, ausſchelten, beruntermachen. 

— ſ. ſ. ein kleiner Verweis, 

ila. ] 

Increpazione, f. riprenfione. 

Increfcenza, ſ. f. Leid, Verdruß, fi rin- 

creſcimento. 

Increfcere, v. n. einen verdrießen; vers 
drieglich fallen, sum Verdruß, zumider 
ſeyn. ciò che pria mi piaceva allor m’ 
increbbe, einen dauern ; einem leid tbun, 
nahe gehen. praet. increbbi, part. jincre- 
fciuto. 

Increfcevole, adj. verdrieflid; midermare 
tig, laͤſtig, beichmwerlich. i 

Increfcevolmente, adv. [eidiger Weife, vete 
drießlicher Weiſe. 

ncrefcimento , f. increfcenza. 

Increfciofo, adj. leidig, verdrießlich, 10. 

Increfpamento, f. m. das Fdlteln, die FAle 
telung, das Faltenzieben, Runzeln. 


* . 
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Increfpare, v. a. fedufeln; filteln, falten, 
in Falten legen. tincrefpar la fronte, die 
Gtirne runzeln; ein ſauer Geficht machen, 
il mare s’increfpa, das Meer frdufeit ich. 
increfpare i capelli, die Haare friufeln — 
increfparfi,. verrunzeln, runzelicht wer 
den; Kalten friegen, fich frdujeln. 

Increfpato „ part. gefditelt, in alten geso: 

. gen, gefrdufelt, 

Increfpatura, f. f. die Fdltelung, Verrunz⸗ 
lung, Kräufeiung. _ 

Increftarfi, v. n. p. einen Kamm friegen, 
befommen, 

Incretare, v.a. mit Thon, mit Laim übers 
sieben, beitreichen. 

Incrinare, v. n..& n. p. fpringen, Eleine ' 
Rige befommen, verlechen. ; 

Incrinato, adj. gefprungen, was einen Eleis 
nen Rif, einen fleinca Sprung bat; vete 
lecht. botte incrinata, ein verlechtes Faß. 

Incritalidärfi, n, p, fich einipinnen, zur 
Puppe werden. 

Incrifalidato, part. eingefponnen; in eine 
Nuppe verwandelt. | 

IncriticAbiie, adj, untadelbaft; was nicht zu 
tudeln ift; untadelbar, 

Incrociare, v. a. freubmeié übereinander 
fihlanen , legen — freugen, berumfreusen, 
das Meer durchfreusen, inerociar il mare, 
incrociarfi, n.p. fich durchkreutzen, kreutze 
weis über einander geben, ftehen, ıc. le 

. ftrade s’incrociano, Die Straßen durd: 
freuben fich. ” 

Incrociato , part. gekreutzt; freugivei ge 

legt, uberfreust. 

Incrocicchiamento , (‚nf die Meberfreubuna, 
freugmeije Legung; Kreutzwebung, Kreutz⸗ 
gewirk, Kreutzgeflecht. 

Incrocicchiare, v,a. ſ. incrociare. 

Ineroeicchiato, part. gekreutzt, uͤberkreutzt, 
duxchkreutzt; kreutzweis gelegt. 

Incrojare, n. p. ſteif, ſtarr, 
werden. 

Incrojato, part. fteif, gr gemorden. 

*incronicarfi, n. p. fich womit vermengen ; 
Ih in etwas einlaffen. ad. cine Zeitges 

ſchichte erzählen. ‚ 

Incroftare, v. a. belegen, bedecken, befleis 

.° den, eine Wand, einen Pfeiler, ıc. mit 
diinnen Marmorpfatten. 

Incrofato, part. belegt, befleidet, übers 
zogen mit dünnen Platten von Mar: 
mor, ıC. \ 

Incroftatura, f. f. die Verkleidung, Webers 
fleibung, Belegung mit Marmorplat; 
ten, ıc. für intonaco, f. 

*Incrofticato, adj. mit einer Krufte, mas 
‚eine Krufte befommen, gemacht hat. 

Incrudelimento, f. m. das Graufammwerden, 
eine .graufame Behandelung. 

Incrudelire, iv. n. graufam werden; graus 
fam verfahren, bebandeln. incrudelire 
contro uno — fig. ſich entzünden ‚ ſchmerz⸗ 


unbiegfam 
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\ I, 
haft werden, von Wunden. att. aufbrins 
gen, zum Zorn reisen. praef, ifco. 

Incrudelito, part. graufam geworden. fig. 
füchtig , entzündet, ſchmerzhaft geworden, 

‘von Wunden, ꝛc. ; I 

Incrudire, v. a. raub, bart, grob machen. 
praef, ifco, 

— part. rauh, bart, grob gewor⸗ 
en. 

: Incruento, adj. unblutig; mobey kein Bluts 
vergiefen / geſchieht. 

Incrufcare, v. a. befleyen; mit Kleven bes 
deden, anfüllen. incrufcarfi, n. p. fich 
vermengen, fich morauf einlaffen. 

Incrufcato, part. vol Kleyen. 

I'ncubo, £ m, der Mip. patir l'incubo , vom 
Alp, gedruckt werden. f. pefarolo. i 

Incide, £ f. der Ambos, f. ancudine, 

Incidine, effere tra l’incudine e il mar- 
tello, zwiſchen Thuͤre und Angel ſeyn; 
feine Ausflucht aus feiner Noth miffen. 

Inculcare, v. a. einfihärien, einprägen, 
—— oft und nachdruͤcklich wieder⸗ 

olen. 

Inculcatamente, adv. angelegentlich, ins 
ſtaͤndig; oft widerholter maßen. | 

Inculcato, part. eingefchdrft, eingeprdgt, 10, 

Incullare, v. a. in die Wiege legen. 

Inculto, f. incolto. i 

* Incumbenza, f. m. bie Beftelluna, Beſor⸗ 
gung, Obliegenbeit, der Auftrag. aflu- 
merfi l‘incumbenza dialcuna cofa, etwas 
über fich nehmen. 

Incuöcere, f. cuocere. (jest) von auffen 
ein wenig verbrennen, braun machen. 

Incuorare , f. incorare. 

Incupimento, ſ. m. dad Mattmachen der 
apt Zufag su lichten Farben, bamit 
ie bunffer ausiallen. 

Incupire, v. a. die Farbe matt machen, mit 

ufag einiger Species lichte Farben dunk⸗ 
er machen. praef. ifco, i 

Incuräbile, adj. unbeilbars mas nicht gu 
furiren if. 

Incurato, adj. ungebeilet, unfurirt. | 

Incdria, ſ. f. die Gorglofigfcit, Fahrlaßig⸗ 
feit, Nachldpigfeit. 


Incuriofità, f. f. Mangel an Wißbegierde, — 


an Eernbegierbe.. 

Incurfione, f. .£. feindlicher Einfal, Eins 
bruch; Gtreiferen. 

Incurvare, v, a, beugen, frümmen. incur- 
varfi, n. p? ſich beugen, gebeugt werden ; 
fi fpannen. 

— part. gekruͤmmt, gebeugt, ge⸗ 


ogen. 
Incurvatura, \ f. f. die Beugung, Kruͤm⸗ 
Incurvazione, mung. i 


Incurvo, adj. frumm, gebogen, gefrümmt. 
Incufare, f. accufare, biafimare. 
Incuftodito, adj. unbewacht, ungebiltet. 

Inciitere, v. a. cinjagen, Furcht, Schreien, 


\ 
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incutere timore, fpavento. praet, incuffi;. 


part. incuflo, 

Indaco, f, m. der Indig. 

Indagabile, adj. forfihlih, forſchbar; er⸗ 
forfchlich ; mas man erforfchen kann. 

Indagare, v. a, forichen, erforfchen, auss 
forichen; forgfdltig, genau fucben, _aufs 
fuchen, unterjuchen ; ausfpären. 

— £, m. cin Forſcher, Nachfor— 

er. 3 

Indagazione, ſ. f., die Forſchung, Nachfors 
ſchung, Ausforſchung, genaue Auffuchung. 

Indagine, f, f. f.indagazione, : | 

Indanaato, adj, indie Danae verliebt. 

Indanajare, v. a. 
fiecticht, buntflecfig machen. 

Indanajato, part. gejprenfelt, flecficht, bunts 
flecfig, wie der Tieger, ıc. 

— adv. vergebens, vergeblich, um⸗ 


ſonſt. 
Indebilire, indebilito, ſ. indebolire, &c. 
Indebitamente, adv. unrecht, unrechter 
Weije, mit Unrecht; ungebuͤhrlich, zur 
Ungebühr. 
Indebitarfi, n. p. fich verfhulden; Schuß 
den machen, fi in Schuiden frecfen. 
Indebitato, part, verfihuldet ; der in Schul 
den ſteckt. | 
Indebito, adj. unrecht, ungehörig, unver: 
ſchuldet, unaebührlich, unverdient. pena 
indebita; unverdiente Gtrafe. 
Indebolimento, f, m. die Entkraͤftung, 
Schwächung. 
ſchwach werden; von 


Indebolire, v. n. 


Kräften fommen. a. fchwächen, entträfs- 


ten. praef. ifco. 

— part. geſchwaͤcht, entkraftet, 
raftlos. 

Indecente, adj. ungeziemend, unanſtaͤndig, 
unehrbar. 

Indecentemente, adv, unanſtandig, unge⸗ 
ziemlich; ungeziemter Weiſe. 

Indecenza, f. f. die Ungeziemtheit, Unan⸗ 
frdndigfeit, Unebrbarfeit, Uebelſtand. 

Indecifo, adj. unentichieden, unausgemacht — 
unfchlüßig, unentichloßen. 

Indeclinabile, adj. unabmwendbar; unver» 
meidlich; was fich nirgendhin neigen (dft. 
unmwandelbar , indeclinabel, von Woͤrtern. 

Indeclinabilitä, f: f, die unmwandelbare Ei⸗ 


genfcpaft der. Wörter; die Unvermeidlich⸗ 
ei 


Indeclinabilmente, adv. unmwanbelbarer, uns 
verdnderter. Weife — auf cine unvermeids 
liche Weife. 

Indecoramente, adv. ſchimpflicher, ſchand⸗ 
licher Weiſe. 

Indecore, adj, (poet.) f. indecente. 

Indecöro, ad). unanftdndig, f. indecente. 

Indefenfibilmente, adv. ohne fich vertbeidis 
gen zu können. 

Indefeffamente, adv. unermüdeter Weife, 

Indefeffo, adj. unermüdet, unverdroffen. 


fprenfeln, fprenflicht,. 
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Indeficiente, adj. mas nie mangeln, aufs 
hören kann; unaufbörtich. 

Indeficientemente, adv, 
unaufhoͤrlich, immer fort. 

Indeficienza‘, f. f. der Weberfluß, die Une 
aufbörlichkeit. 

Indefinitamente, adv. unbeftimmter Weife. 

Indefinitezza, f, f. die Unbeitimmtheit, Uns 
entichließung. 

Indefinita, adj. unbeffimmt, unbefchränft, 

Indefinitudine, ſ. f, f. indefinitezza. 

Indegnamente, adv. unwhrdig, unwärdis 
ger Weife ;- ichimpflich , ſchandlich. 

Indegnamento, f. m. ber Unmile. it, für 
fchifamento, f, 

Indegnare, v.n, und Indegnarfi, n. p. (di 
alcuna cofa) unmwillig werden, auf einen 
ungebalten, boͤs werden ; fich degern. 

Indegnativo, adj, draerlih; mas ungehalten 
macht; zum Unwillen, zum Zorn reigen 
ann. 

Indegnato, f. indignato. 

— ſ. f. der Unwille, Zorn, Uns 
gnade. 

Indegnità, indegnitade, indegnitate, f. f. 
die Ummürdigleit, der Schimpf, die 
Schmach — Niedertedebtigfeit. 

Indegno, adj. unmwärdig ; der es nicht merth 
if — unanfdndig, ſchimpflich, fchlecht, 
niederträchtig. 

Indelebile, adj, unausldfchlich. 

pn, adv. unauslöfchlicher Weiſe. 

ndeliberato, adj. unerwogen, unüberlegt, 
von Thaten und Regungen des Menfchen. 

Indeliberazione, £, f. infchläßigfeit, Un⸗ 
entſchloſſenheit. 

Indemoniato, adj. vom Teufel beſeſſen. 

Indenne, adj. ſchadlos, entichädiget, oder 
fchadenfrep. 

Indennitä, indennitade, indennitate, f. f. 
Schadloflgkeit, Schadloshaltung, Ent: 
ſchaͤdigung. 

Indennizzare, v. a, entſchaͤdigen, ſchadlos 
baiten. 

Indennizzazione, £ f. die Entichddigung, 
Schadloshaltung._ 

Indentrarfi, part. fi hinein begeben; fich, 


immermdbrend; 


vertiefen; eindringen. indentrarfi in un- 


affare, . 

- Indentro, adv. drinnen, iprvendig, hinein. 

Independente, adj. unabhängig, frey; der 
fein einner Herr if. 

Independentemente, adv. unabhängiger 
Meile; unabbdngig, frey, rc. 
dependentiffimamente,adv. völltg unabhan⸗ 

ig; ohne die gerinafte Abhängiafeit. 

Independenza, f. f. die Unabhängigkeit, 

Indeftinare, v. a. verhängen. 

Indeftinato, part. verhängt. 

Indeterminatamente, adv. unbeftimmt; une 
beffimmter Weiſe; auf feine genaue Art 
angeben. 

Indeterminato, adj. umbeftimmt, unaemwiß, 


Indi 

unbefchloffen. (u) unſchluͤßig, unges 
wiß; zweifelhaft. - 

Indeterminatore, ſ. m. ber nicht genau bes 
fiimmt; der unſchluͤßig if. . 

Indeterminatrice, f. f, bie nichts beftimmt; 
die unichläßig if. 

Indeterminazione, ſ. f. die tinfblufigfeit, 
Unausgemachtheit, lingemisbeit. 

Indetrare, ad. & n. p. verabreden ; mit cine 
— ausmachen was man thun oder ſagen 
oll. 

Indettato', part, verabredet, ausgemacht. 

Indevöto, adj. unanddchtig. 

— ſ. f. Die Unandachtigkeit, Uns 
andacht. 

Indi, adv. daher, von da, baraus — hier⸗ 
auf, hernach, darnach. indi a poco, indi 
a pochi giorni, indi.a quattro anni, &c, 
fur; darauf, wenig Tage darnach, vier 
Sabre darauf. da indi, da indi in quà, 
feitbem; von der Reit an. da indi in fu, 

. von ba binan. da indi a certo tempo, eine 
gewiffe Zeit darauf. 

Indiäna, f. f. Bis, feiner Kattun. 

Indiarfi, n. p. Gott werben; vergöttert mera 
den; fich Gott ndbern, fich mit Gott vers 
— an der Seligkeit Gottes Theil has 
en. 

Indiato; part. Gott geworden — vergöttert, 
unter die Goͤtter verſetzt. 

Indiavolare, v. n. ganz Pes Teufels werden; 
tol, rafend werden, x. ad. mit Teufelm 
beſetzen, anfüllen — beldftigen, quälen. 


Indiavolato, part. der den Teufel im keibe 


hat; der verteufelt bös, fo ſchlimm, fo 
sca mie der Teufel — toll, müthend, ras 
en 


Indicamento, f. m, die Anzeige, Anzeigung. 
Indicante, part. anzeigend, andeutend. 


Indicare, v. a. anzeigen, andeuten, bebeus . 


ten, weifen; geigen, gu erkennen geben, 
kenntlich machen. 

Indicativamente, adv. anzeigender Weife; 
auszeigungsweile. 

Indicativo, adj. angeigend, andeutend; was 
etwas fenntfich macht — der Inbdicatif ; 
die anzeigende Weife, in der Sprachlehre. 

Indicato, part. anaezeigt,iangedeutet, rc. 

Indicatörlo, f. m. die Beigefinger: Musfel. 


Indicazione, f. f. die Anzeige; Zeichen, - 


woraus etwas erkannt wird. 
I’ndice, f, m. ein Zeichen; Anzeichen — der 
Zeigefinger — ein Negifter im Buche. 
Indicere, v. a. anfagen, andeuten, auss 
fchreiben. praet.indiffi, part, indetto. 
ae } adj. unfaglich,, — 
Indicibile, lich. 
Indicibilmente, adv. unausſprechlich, una 
faglich. A 
Pndico, ca, adj, Indiſch, Indianiſch. 
*Indietreggiare, v. n. zurücdgeben; ride 
waͤrts geben. 
Indietro, adv. zurück, ruckwaͤrts. volgerfi 


- 


Indi 


indietro,  ummenden; zuräckfehen. | cor- 
rere indietro ad uno, binter einem ber 

laufen. tirarfi indietro, fi) zuruͤckzie⸗ 
en. 

Indietro indietro, adv. ganz zurück, weit 
rückwärts. 

Indifelo, adj. unvertheidiget. 

Indifterente, adj. gleichgültig, unpartheyiſch. 
— nicht untericbieden; gleich, nicht uns 
ahnlich — gleichgültig 5 weder boͤs noch gut; 
woran nichts gelegen. 


Indiffe:entemente, adv. ohn Linterfchied; 


—— gleichguͤltiger Weiſe, kalt⸗ 

innig. Br 

Indifferenza, ſ. f. die Gleichgältigfeit — 

* Gleichheit, Aehnlichkeit, Ueberein⸗ 
nft 


unft. 
Indifferibile, adj, unverzuͤglich; mas ſich 
nicht auffcbieben. laͤßt. / 
Indiflinitamente, adv, unbeffimmter Weiſe. 
Indittinito, adı.. unbeftimmt. 
Indigente, adj. dürftig, arm, nothleidend. 
Indigenza, ſ. f. die Dürftigfeit; Mangelan 
Beduͤrfniſſen; große Armuth. 
*Indigere, v. n, bedürfen; Beduͤrfniß has 
ben, motbgedrungen jenn. 
Indigeftibile, adj. unverdaulich, ſchwer zu 
verdauen. 
Indigettibilità, ff. die Unverdaulich⸗ 
Indigeitibilitade, keit. it. etwas Unver⸗ 
Indigeftibilitate, dautes, eine Erudität. 
Indigefto, adj. unverdauet, rob; hart, ſchwer 
‘ gu verDauen. it. der übel verdauet. it. fig. 
nicht genug — nicht in Ord⸗ 
ung gebracht. 
Indignato, adi, unwillig, ungehalten, boͤs, 
aufgebracht. | 
Indignatorio, adj. Beywort von einer der 
Augenmuöfeln. 
Indignazione, f. indegnazione. ' 
Indigroffo, o in di groffo, adv. obenbin, 
überhaupt. comperare, o vendere indi- 
groffo, im Ganzen faufen oder verfaufen. 
Indiléguo, adv. fehr weit; fern; in die meite 
Belt; fo weit als einen die Beine tragen 
fünnen. andare indileguo, in bie weite 
Welt, fehr weit gehen. 
re ſ. £. der linfleiß, die Nachldpigs 
eit. 


Indiminuire, v. a. vermindern, verringern, 
praef, ifco, 

Indimoftrabile, adj. 
weißlich; mas nicht Elar und deutlich bes 
wielen werden fann. 

Indiglere, adv, in der Gegend herum; uns 

gefehr in der Gegend. 

Indipendente, indipendenza, f. indepen- 

“ dente, independenza. 

Indipendentemente, adv. 


Weiſe. 
Indire, v. a. anfagen, anfiindigen. . ſ. indi- 


cere. 


unabhängiger 


\ 
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unbemweißbar, unbes 


Indi 


Indirettamente, adv. nicht geradezu; nicht 
fo deutlich; umfchweifia, neben ber. 
Indtretto, adj. mas nicht geradezu geſchieht; 
umichweifig, verdeckt. per indiretto, adv, 
f. indirettamente. ‘ i 
Indirigere, ſ. dirigere. 
*Indiritta, adv, f. direttamente. 
Indiritto, adj. wohin gerichtet. 
Indirizzamento, f. m. f. indirizzo. 
Indirizzare, v.a. tvobin richten, weiſen, 
die rit Weiſung geben; anmeiien, 
zurecht weifen; einrichten. indirizzare 
lettere ad uno, Briefe an einen richten, 
adrefliren. indirizzarfi a uno, fi an 


einen wenden. - . 

Indirizzato, part. ivobin. gerichtet, ges 
ſchickt, ꝛc. 

Indirizzatore, ſ. m. der Einrichter, Fuͤhret, 
Leiter. 

Indirizzo, ſ. m. die Richtung, Einrichtung, 
Einleitung, Anweiſung. indirizzo d'una 
aber „ Die Auficheift eines Briefs, Die 

reffe. 

Indifcernibile, adj. ununterfcheidbar; un: 
merklich. 

Indifciplinabile, adj. zuchtlos, unbandig; 
der nicht zu ziehen ift. 

Indifciplinato, adj. ungezogen, ſchlecht ere 
zogen; der nicht in der Zucht gehalten 
wird — unbelehrt. NE 

Indifcretamente, adv. unbillig, unmdfig, 
unbeicheiden, ohne Schonung. 

Indifcretezza, f. f. indiferezione. 
difcreto , adj. unbefiheiden; unbillig; una 
maßig, grob, ohne Unterſchied durchfah⸗ 
rend, feine Ruͤckſicht, keine Schonung 
. brautbend — zu neugierig. 

— f. f. Die Unbeſcheidenheit; 

Indiferizione, Unbilligfeit; Unklugheit; 
Pr fibonende Gtrenge, ruͤckſichtloſe 
parte. er 

Indifcufio, adj. ununterfucht, unerörtert, 
unausgemacht. 

Indilia, f. f. f. indofia. 

Indifiare, v. a, Luft machen, Luft, Begierde 


erwechen. 

Indifpenfabile, adj. unerldßlih, unnach⸗ 
Idglib, unumgänglich; deſſen man fich 
nicht entbrechen fann — fchlechterdinas ers 
forderlih, nothwendig, unentbehrlich. 

Indifpenfabilità, f. f. die Unnacidéliche 
feit, Ungefattbarfeit, Unentbebrlichfeit. 

Indifpenfabilmente, adv. unumginglicher 
Weiſe; fehlechterdings ; nothwendig. 

Indifperato , adj. unordentlih, unmdfig. 

Indifpofizioncella, } ſ. f. eine fleine 

Indifpofizioncelluccia, linpdflichfeit. 

Indifpofizione, ſ. ſ. Unordnung; Mangel 
an Einrichtung, an Unitalt — die Inpdäs 
lichkeit; Abneigung, Widerwille. 

Indifpofto, f, m. cin Aranter, 

Indifpofto, adj. unpdglich, ber nicht mobi 


Indi 


auf if — uneingerichtet, unbercitet — 
nicht aufgelegt, abgeneigt. 
Indifpttabile, adj. unftreitig, ausgemacht. 
Indifputabilmente , adv. unffreitiger Weile; 
obne IBiderrede. 
— adj. unzerſtreulich, unver⸗ 
ul 


thulich. 
Indiffolubile, adj. unaufloͤslich, unaufs 


lösbar, i 
‘Indiffolubilità, ſ. £ die Ilnaufldelichkeit, 
Unaufiösbarfeit. 
Indiffolubilmente, adv. unauflöslicher Weife. 
Indiftintamente , adv. 
alles unter einander. 


Indiftinto, adj. undeutlich, vermworren, 
duntel. ... 
Indiftinzione, f. f. die Verwirrung , Der 


mengung. _ 
Indifufato, adj. aebrduchlich, gewoͤhnlich; 
mas nicht aus der Gemobnbeit gekom— 
imen — ungemöbnlich. 
Indivia, f. f. f. endivia. i 
Individuale, adj. individbuel, befonder, was 
einer einzeln Sache als folcher, eigen ift. 
Individualità, f. f. die Indivitualitdt, das 
Weſen, der Begriff des Individuum, 
Individualmente, adv. auf eine individuelle 
Weile; einzeln; nur in Hinficht auf das 
Individuum. * 
Individuante, part. was zergliedert, einzeln 
vorſtellet, beſchreibet, umſtandlich an: 
giebt, anzeiget. 
Individuare, v.a. einzeln angeben; jedes 
insbeſondere herſagen, anzeigen; um⸗ 
ſtandlich, ausführlich wovon handeln. 
Individuato, part. zum Individuo gemacht 
— einzeln angegeben. 
ergliederung; Er⸗ 


Individuazione, f, f. 
Elärung der einzeln Gachen, und das Ber 


ftandiweien des Individuum. 


Individuo, f. m, ein Individuum; ein eins 


° gelnes, abfonderliches Weſen, Körper, 10. 
aver cura dell’ individuo, confervar l’in- 
dividuo, für fich, für feine Perfon beforgk 
fenn; auf feine Erhaltung benfen. 

Individuo, ad), f. indivifibile, 

Indivinäglia, f. f. Idppifches Gemahrfage ; 
dumme Wahrfagerey. 

Indivinamento, indivinare, 

© mento, indovinare. 

Indivinatorio, adj, wahrfagerifch ; sum wahr⸗ 
fagen gehörig. _, 

Îndivinazione, f. f. die Wahrfagung , Wahrs 


f. indovina- 


fagerey. 
Indivino, f. indovino, 
Indivifamente, adv. ungefchictee Weiſe; 
ungetheilt, ungertrennt. 
Indivifibile, adj. untheilbar, ungertbeilich. 
Indivifibilità, indivifibilitade, indivifibili» 
tate, f. f. die Untbeilbarfeit. 
Indivifibilmente, adv. untheilbarer Meife; 
unzertrennlich. | 
Endivifo, adj, ungetbeilt, unzertrennt. 


obne Unterſchied; 


» Indolcare, 


-- fragt. 
Indömito, 


Indo 

Indivöto, adj. unanddcbtia. 

Indivozione, £ f. die Unandacht. 

Indiziare, v. a. Anzeigen, Verdacht geben; 
vermutben, argivobnen laffen. 

Indizio, fÜ m, . ein Anzeichen; Mertmahl, 
Anschein, wahrfcheinlicher Beweis. purgar 
gl’indizi, ji mit der Tortur reinigen, 
losmachen. 

Indizione, f. f, ber Roͤmerzinszahl; Seite 
raum von funisebn Jahren, bey den Nos 
—— 2. indizione prima, feconda, 

c 


Irido, da, adj. Indiſch, Indianiih. 
Indscile, adj. ungelebrig, ungelehriam, uns 
folgfam, wild; unbdndig, unlenfbar. 
Indocilitä, £. f, Die Ungelehrigkeit, Unfolge 

famfeit, Unbandigkeit. 
v. n. verſuͤßen, lindern, 16 
Indolciare, f. addolcire, 
Indolciato, part, verfüßet, gemildert, 26. 
Indolcire, v. a. verfüßen, jüß machen, bes 
fänftigen, mildern, fanft, zahm machen. 
v. n. füß, milde, fanft, zahm werden, 
auch fig. Eindifch, blödfinnig werden. : 
Indolcito, part. verjüßt — gelind, fanft ges 


worden. 

l'ndole, 5 f. die Gemüthsart, Gemuͤthsbe⸗ 
fchaffenbeit; natürliche Beſchaffenheit; 

i auch oft von unbelebten Sachen. l'indole 
delle cofe, bie natürliche Beichaffenheit, 
‚die Natur der Sachen. 

Indolente, adj. gefuͤhllos, unempfindfam, 
e fich alles gefallen läßt; dem alles gleich 

Indolentire, f. indotenzire. ö 

Indolenza, & indolenzia, f. f. die linems 
pfindfamfeit, Inempfindlichkeit ; die Fuͤhl⸗ 

. lofigfeit, Gleichgäftigkeit, Trdabeit. _ 

Indolenzire, v. n. einem ein Gliedmaß eins 
fihlafen. präef, ifco, : 

Indolenzito , part. eingeftblafen, erftaret. 

Indoltre, f. indioltre, £ 

Iudomäbile, adj. unbdndig, unbezwinglich. 


Indomandato, adj. unbegebrt, oder unges 


Indömo, } adj. unbdndig, wild, hitzig. 


Indonnarfi, n. p. fich bemächtigen; Here 
werden, (di qualche coſa) 
*Indoparfi, n. p. nachgeben, weichen, nach⸗ 
geben. ee 
Indoppiare, v. a; f. addoppiare. 
Indoramento, f. m. die Vergoldung. 
Inidorare, v. a. vergolden. 
Indorato, part. vergoldet. 
Indoratura, ſ. f. die Vergoldung. it. eine 
. Bermäntelung, Trugſchein. 
Indormentato, adj. eingeichlafen. 
Indormentimiento, f. m. das Einfchlafen 
Erftaeren der Füße, Cfonft granchio, u 
ſomb. granfio.) 


Indo 


Indormentire, v., a. fühllos machen, fumpf 
machen, bedfuben. praef. ifco. 

#Indormire,; v. n, 
nicht achteni 

Indormito, adj. fhldftig, vom Gchlaf be: 
fallen, beſchweret. 


Indöfia; f. fi eine Art Zeug oder Leinwand. 


rag Sr aeg » fm. Cin der Handlung) Ins 

offirung eines Wechſels, f. indoflare. 

Indoffante, part. berjeniae, der feinen in 
Händen habenden Wechſel einem andern 

indoſſirt, der Indoſſant. 

Indoſſare, v. a. indoſſiren, einen Wechſel, 
der einem zu gute geſtellt iſt, an einen 
andern bezahlen laſſen, und zu bem Ende 
die Mebertragung auf ben Rücken des 
Wechſels jenen. _ 

Indoffato; part. derjenige, ber von einem 
andern einen Wechfelbrief ùbernimint, um 
ſolchen benzutreiben ; der Andoffat. 


Indoffo , adv. an fich ’ auf fih, bey fich ‚an 


dem Leib, auf dem Leib. aver indoffo, an 
haben, bey fich haben. e 


Indotato, adj. unausgefteuert ; der keine Nuts 


heuer, feine Mitgabe hat; belohnt, vers 


forgt. 

Indotta, f. f. (mit dunfelm 0) die Bere 
dung, leberredung, bie Berleidung. 

Indottamente, adv. ungelehrter „ unmwiffen: 
der Weile: 

Indottiyo, adj. (mit dunfelm o ) verleitend, 
beredend, uͤberredend; mas einen dazu bes 
wegt, verleitet. 

Indotto, f. m. (mit bunfelm 0) f. indotta. 

Indotto, part. von indurre, (mit dunfelm 
o) dahin gebracht; verleitet, beredet, be: 
ibogen etwas zu thun. 

Indotto, adj. (mit offenem o) ungelehrt; 
unwiſſend. 

— adj. unbelehrbar; nicht zus 
ziehen. 

en: f. Fe ſich ſchic 
ovarfi, ri, p. en; en, 
fi hinſchicken; binpaffen. 

ovîna; f. f. eine Wahrfagerin; die Ahn⸗ 
dungen bat. 

Indovinamento, f, f. die Wahrfagung, Vor: 
herfagung. 

Indovinare, v. a. erräthen, voraus fehen, 
oder wahrfagen. 

*Indovindtico, ſ. indovinanıento, 

Indovinatore, f, m. ein Wahrſager. 

Indovinatrice, f. f. eine Wahrfagerin. 

Indovinazioncella, ſ. f. eine fleine Wahr⸗ 


faguna. E 
ff. die Wahrfagung, 


Indovinazione , 
Mahrjageren. 

Indovinello, f, m. ein Rathſel. 

Indovino, f. ni, ein Wahrjager. 

Indovino, na, adi. wahrſageriſch. all’ in- 
dovine arti fi diede, gr legte ſich aufs 
Wahrſagen. i 


fich nicht3 darum fcheren, - 


‘ Indrudire, vw, a. verliebt machen. 


indu 


Indoyutamente, indovuto, fi indebitamente 

° indébito. / i 

Indozza, f, f, eine Ktanfbelt, cin Mébel. 

Indozzamento, f, m, eine Krantbeit — Be 
berung, Beichrenung. 

Indozzare, v. n; verbutten, nicht gedeyen, 
von Thieren. v. a. beberen, beichreyen. 

Indozzato, part, vesbuttet, befchrien, bes 


Indracare, & indragare, indragonire, v. a, 
in Wuth bringen, außerſt aufbringen. 
indragarfi, in Wuth gerathen, mie toll 
und rafend werden, i | 

indragonito, part. grimmig, entriffet; ere 
bot, toll, rafend, gewaltig ufgebracht. 

Indrappare, v. a. Zeuge wirfen, orbeiten. 

— v. a, Die Mannſchaft ſtellen, 
Die Armee in voga nern bringen. 

Indrappellatoy part; in Schlachtordnung ges 

Indrieto, f. indietro, 

Indrizzarfi, n, p. ficb wenden, f; indrizzarfi. 

ella ha 
magifterio di faperti indrudire, fié ver: 
frebet die Kunſt, dich verliebt zu machen. 
v. n, verliebt werden,  praef. ifco, 

*Induare, v, a, in zwey tbeilen; eins in 
wen bringen. 

Indubitabile, adj. unimeifehaft, ficher auss 
gemacht; woran. nicht zu. zweifeln. 

Iudubitabilità > f £ die Unameifelbaftigfeit, 
Zuverldßigfeit. 

— adv. ungezweifelt, gus 

Indubitatamente, verldgig., ganz gewiß, 
außer ‚allem Zweiſel. 


Indubitato, adj, ungezweifelt, fiber, auss 


emacht. 
— part, dahin vermoͤgend; mad vers 
leitet, f. indurre. 
Indücere, ſ. indurre, 
indotta, 


praet, induffi, part, 


Inducimento, S. im. «die Berleitung, Weber: 


redbung, Bewegung. i 
Inducitore, ſ. m. der Berfeiter, Unftifter; 

der einen wozu bere bewegt. 
Indugévole, adj. verzögerlich, 

sauderbaft, versögernd. — i 
Indigia, f, £, die Verzdgerung, 
Indugiamento, f. m, Vermeilung. 
Indugiare, v. a, verzögern, verziehen , vet: 
I. in aufſchieben, aufhalten, vermeis 


vermeilig, 


en. indugiare, v. n. und indugiarfi, 

, p. jaudern, verzögern; verweilen ,.fich 
i ei alten. Ageet, qufaefchob 
ndugiato, part. verzögert, aufg en, 1% 
Indugiatore; f. m. ein Zar er, Veridace 


rer. 
Indigio, f. m. der Verzug ,-Auffhub, die 
rift, Berzögerung, dad Zaudern. lo in- 
ugio piglia vizio, prov. jaudern tbuf 
nicht gut. 
Indulgente, adj. nachfichtig, nachichend ; 
der. durch die Finger liebt; nachgebend, 


ti 


Indu 


jelind. effere troppo indulgente co’ fuoi 
gliuoli, den-Kitdern allzuviel zulaffen. 
il pàdrone indulgente fa il fervo negli- 
gente, gute Herren machen liederliche 
Knechte. 

Indulgenza, & indulgenzia, f. f. die Nach⸗ 
ſicht, das Nachſehen; die Güte, Gelindias 
keit, Duldung, Ueberſehung — der Ablaß 
indulgenza plenaria, voltommner Ablaß. 

*Indülgere, v. a. nachſehen, durch die Fins 
ger ſehen; geftatten, zugeben, überjeben. 
praet. indulfi, part. indulto. 

Indultario, f. m. der durch Bewilligung, 

- durch einen Gnadenbrief ein Necht wozu 
erlangt hat. 


Indulto, f. m. ein Indults Bewilligung; 


insbefondere heißt es, ber Aufſchub der 
cit, binnen weicher ein Neichsitand um 
ie febn zu bitten verbunden if; vor 
Alters cin Gottesbrief — Beanadigung 
des Papftes, etwas wider die Verords 
hung der Gefebe zu erlangen; 
geifilihe8 Benifitum zu befisen, bdeffen 
einer fonft unfähig ift — Die Abgabe von der 
Silberflotte und andern amerikaniſchen 
Maren, welche dem Könige in Spanien 


gehört. 
— f. m, (lat.) Kleider, Klei⸗ 


- dung. 

Indurabile, adj. mas fich leicht verhärtet. 

Induramento, fi m. die Verbdrtuna. indu» 
ramento di cuore, die Verſtockung. 

Indurare, v.a. bdttén, verbärten, bart 
machen. indurare, v. n. und indurarfi, 
fih verbdrten; bart werden ; unerbittlich, 

; verftockt werden. 

Indurato, part. verbärtet. 

Indurire, f. indurare. praef..jfco, 

Indurito, part. verhärtet; verſtockt. 

Indurre, v. a. beveden, verleiten, bewegen; 
dahin vermögen. indurre alcuno a. far 
qualche cofa, einen wozu verleiten, be: 
reben. ‘indurre a mal fare, einen vers 
führen. indurre a tumulto, aufruͤhriſch 
machen. indurre ftitichezza, Verftopfung 
verurfachen, auzieben. indurre per forza, 
wozu zwingen. indurfi, n. p. fich wozu 
bringen laſſen, fich dazu entfchließen, 
praef, induco, praet. induffi, part. in- 
dotto. . 

Induftre, adj. f. induftriöfo, 


Indüftria, f. f. Kunfifleif; Trieb zum Er: 
verb; kuͤnſtliches Beftreben. mancare, 
o crefcere l’induftria in un luogo, der 

. £unfiflcif wo ab: oder zunehmen, 

Induftriarfi, n. p. fich angreifen, feine ganze 
Gefchicklichkeit anwenden, zuſammenneh⸗ 
men; fein. Beftes thun. _ 

Indüftrio, adj. f. induftriofo, 

Induftriofamente, adv. kunſtrelch, kanſt⸗ 
lib, mit Kunffleiß, erfindfamer Weile; 
aeſchicklich 


END, 


oder ein ' 


Iner 


Induftriofo, adj. kunſifleißig, 7 
n dic, — 9 erfindfam ge⸗ 


-Induttivo, adj. f. inducente, . 


Induttore, f. inducitore, 

Induttrice, f. inducitrice. : 

Induzione, f. f. f. inducimento. auch eine 
Induetion — eine Schlußrede, mo aus 
— Sachen aufs allgemeine gefchloßen 

rd. 

Inebbiato, ſ. innebbiato. 

*inebbriamento , f. ebbrezza. 

*Inebbrianza, f. ebbrezza. 

Inebbriare, inebbriato , .{. innebbriare, &c. 

Inebbriazione, \ £, £. die Trunfenbceit. Voͤl⸗ 

Inebbrezza, lerey. 

Inebriare, inebriato, ſ. innebbriare, &c. 

Ineccitabile, adj. unerwecklich. ſonno inec- 
citabile, ein ewiger Schlaf; Schlaf, wors 
aus einer nicht zu erwecken. 

Inecliffato, adj. verfinftert, verdunfelt, 

Inédia, f. f. Enthaltung von aller Speife — 
Marigel an Lebensmitteln; dujferfie Noth: 


durft. - a un 
Inedito, adj. ungedruckt; noch nicht bere 
ausgegeben. i 
Ineffabile, adj. unausjprechlich, unfaglich. 
Ineffabilità, ineffabilitade, ineffabilitate, 
ſ. £. die Unausſprechlichkeit. 
Ineffabilmente, adv, unausfprechlich; ums 
ausfprechlicher Weile. , i 
Ineffemininito, adj. weibiſch, meichlich. 
— adj. unwirkſam, unkraftig, kraft⸗ 


Di. 

Ineficäcia, ſ. £. die timwirffamfeit, Kraft⸗ 
loſigkeit. 

Ineguaglianza, ſ. f. die Ungleichheit. 

Ineguäle, adj. ungleich; . uneben, raub, 
böckerig. | 5 

Inegualitä, inegualitade, inegualitate,  f. £. 
die lingleichheit, Unebenbeit, Unebene. 

Inegualmente, adv, ungleich. | 

Inelegante, adj. unsierlih, . unelegant, 
feicht, trocken; wenig ober nicht ges 
ſchmuͤckt. _ na 

Ineligibile, adj. unmwdhlbar, der nicht era 
waͤhlet werben kann. 

Ineluttabile, adj. unvermeidlich, uudbera 
ſteiglich; wo man fich nicht herausarbeiten, 
heraus ivinden fann. 

Inemendabile, adj. unverbefferlichs das nicht 
zu beffeen. | 

Inemendato, adj. fehlerhaft, unverbeffert. 

— adj, unausſaglich, unauss 
ſprechlich. ner 

Inentro, adv. einwaͤrts, hineinwarts, bins 


Di 
Inequale, f. ineguale. 

Inegualità — inequalitate, ſ. f. 
die Ungleichheit. 
Inequivalente, adj. 

ungleichem Werth. 
Inerbare, v. a. begrünen; mit Grad, mit 


ungleichgeltend ; vom 


Iner 


' Krdutern bedecken. inerbarfi, fig mit 
Gras oder mit Kedutern bededfen, ° 

Inerente, part. feſt anflebend, anhängend; 
innerlich verbunden. 

Inerenza, f. f. feites Ankleben, Anhängen. 

Inerire, v. n. feſt woran Eleben; daran bins 
en; darin ffecfen. fig. .feft auf etwas ber 
arren, verpicht fenn. praef, ifco. 

Inerme, adj. unbemaffnet, mehrlos. 

Inerpicarfi, & innerpicarfi, n. p. ffettern, 
binan, binaufffettern. 

Inerte, adj. tedg, fauls mas der Bewer 
gung mwiderftehet. materia inerte. 

Inerudito, adj. ungelebrt. 

Inerzia, S,f. die Trdgheit, Untbdtigfeit, Fauls 
heit. it. die Nubfraft der Körper. 

Ineflatto, adj. unabgetragen, unbezahlt; 

Inefauribile, adj. unerfchöpflich, unerſchoͤpfbar, 
mas nicht leer wird. 

Inefaufto, adj. unerfchöpft, unerfchöpfich. 

— fm. Die Anlockung, Lock 
ſpeiſe. 

pnt v. a. locken, firren; anlocen, ans 
irren. i ‘ 

Inefcato, part. gefirrt, gelockt, ꝛe. mit Kös 
der, mit Lockipeife verfeben; gekoͤdert. 


‚ Inefcogitabìle, adj. unausdräcdlih, uner⸗ 


denklich, unerfinnlich. 
Inefcogitato, adj. unvermutbet, unverfes 


n. i 
— adj. unerforſchlich, unergruͤnd⸗ 
lich. 
Ineſcuſabile, adj. unverantwortlich; nicht 
zu entſchuldigen. — 
Inefcufabilmente, adv. unverantwortlicher 
Weiſe; ohne —— 
Inefercitabile, adj. unausüblich. monte in- 


efercitabile, ein fehr fieiler Berg 
Inefercitato, adj. ungeuͤbt, unerfahren. 


Inefigibile, adj. uneintreiblih; mas nicht ’ 


einzutreiben, einzufodern if. 

Inehöne, f. f. f. ineren aza· J 

ineforabile, adj. unerbittlich; ber] nicht gii 
erbitten if. 

ineforabilmente, adv. ünerbittlicher Weiſe. 

Inefperienza, £ f. die tnerfabrenbeit, 

Dummheit. or, 

Inefperto, adj. unerfabreri, unbewandert. 

Inefpiabile, was durch keine Buße wieder 
gut gemacht werden fann, 

Inefplebile, adj. umerjättlich; mas nicht 
ausgefült werden fann. { 

Inefplebilità, f. £. die Unerſdttlichkei. 

Inefplicabile, adj. unerfldrlic), unerkldrbar ; 
unausfprechlich. 

Inefplicabilmente, adv. auf eine unerfldr: 
bare Weile. _ 

Inefprimibile, adj, unbefchreiblih ; unaus⸗ 
drüctbar, unausfprecblid; was fich nicht 
ausdrücken läßt. , 

| Inefpugnabile, adj. uneroberlich, undbere 

windlich. 


Inefficcabile, adj, unvertrockbar; mas nicht 


Infa 


vertroctnen kann; immermwährend. 
Ineftimabile, adj. unfchäsbar. 
hoͤchſt unſchaͤtz⸗ 


A palin adj. fup. 

ar. 

Ineftimabilimente, adv. zunſchatzbarlich; uns 

ſhdtzbarer Weiſe. 

Ineftinguibile, adj. unausloͤſchlich, unver: 

loͤſchlich, unverloͤſchbar, unerloͤſchlich. 

Ineſtinguibilmente, adv. ohne verloͤſchen 30 
koͤnnen; unausloͤſchlich. 

ee) adj. unentivicfelbat; ver; 

Ineftrigabile, morren; mas nicht aus 
ber Verwirrung gu bringen, nicht zu ente 

_ wideln. 

In>ftricabilmente, adv. 

. vermwickelter Weiſe. 

Ineftricato, ädj. vermorren, vermidelt. 

*Ineternare, v, a. veremigen. 

Inettamente, adv. albern, ungeſchickt, 1de 
cherlich , unſchicklich. 

Inettire, v. n. Marrenpoffen machen, uns 
percimzteb Zeug machen oder fagen. praef. 
uco. 

Inettitudine, ſ. £. die Ungeſchicktheit, tinge: 
ſchicklichkeit, Untuͤchtigkeit; Mangel an 

Geſchicklichkeit, an Wiſſenſchaft. 

Inetto, adj. ungeſchickt; der kein Geſchick 

| en; ungeſchickt, ungerdumt, 

. tölpilch, i 

Inevitabile, adj. unvermeidlich, unvers 


meidbar. 
nevitabilmente, adv. unvermeibdlicher 


ſehr vermorrenee, 


Weiſe. 
Indzia, f. f. albernes Zeug; Ungereimtheit, 


Narrheit, Kinderen, Acferey, ıc. 
Infaccendato, adj. ber viel zu ſchaffen bats 
ſehr geichäftig., . j | 
Infacéto, adj. abgefchmackt, unwigig, matt, 
froftig. uomo infaceto, ein Poffenreiger, 
Zotenmacher, 

Infagmato, f. infaonato, 

Infagottare, v: a. einpadfen, in ein Bündel 
au ‚ sufammenmachen;' zuſammenpa⸗ 


en. I 

*Infallante, adj, & infallantemente, adv. obns 

. fehlbarlich. 

Infallibile, adj. untrieglich, untriegbar, uns 
—— was nicht triegen, der nicht irren 
ann. 


Infallibilezza, ſ. £. die Untrieglichkeit. 
Infallibilità, f. f. die Untrieglichkeit, Unfehl⸗ 
. Barfeit. 

Infallibilmente, adv. untrieglicher Weiſe; 
unfehlbarlich; ficherlich. 

Infamamento, f. m. die Ehrabichneidung } 
Verldumdung, Schaͤndung des ehrlichen 
Nahmens. 

Infamare, v. a, verleumden, übel aus 
ſchreyen, die Ehre abſchneiden, an ber 
Ehre angreifen. 

Infamäto, part, geſchmaͤht, übel beruͤchti⸗ 

get, 


Infa 


get, ac. lione infamato, ein Lowe mit dem 

- Geburtéglied, im IBapen. 

Infamatore, f. m. ein fdferer, Laſtermaul, 
za. der einen an der Ehre ans 
greift. | 

Infamatörio%, adj. ehrenrährig, Idfterlich, 
fhimpflich , ſchaͤndlich; —— 

Infamatrice, £. f. ein Laſtermaui, Schma⸗ 
berin, Berlcumbderin. 

Infamäzione, f. infamamento. 

Infäme, adj, ehrlos, unehrlich, ſchaͤndlich, 
ſchandbar, ſchmaͤhlig, infam. 

Infamemente, adv. auf cine infame, ſchmdh⸗ 


e. 
Infimia, } f. £. die Ehrlofiafeit, m 
it, de, Schimpf, 


ndflef, Schandthat. 
*Jnfamigliarfi, a ie hauslich niederlafs 


fen. 

*Infamire, v. n. bungerig werden; aushuns 
gern. praef, ifco. 

Infando, adj. entfeglich, graufend ; erſchreck⸗ 


lich; ſchmerzlich, oder ſchandlich zu jagen, 


. zu erzählen. poi 
Infangare, v. a. vol Koth machen, kothig 
machen. infangarfi, ſich voll Koth mas 
co i —— geratben. fig. ſich beflecken, 


e ì | 
Infangato, part. fothig, dredig. - i 
Infantare, v.a. gebähren; ein Kind zur 
Welt bringen ; nicdertommen. 
Infantaftichire, v.n: ein Fantaft werden; 
fantaftifch, oder eigenfinnig, muͤrriſch were 
gen. prael, ifco. 
Infante, fm. ein Kind — ein Bußfneht,— 
ein Infant. 
Infanteria, f. f. Fußvolk, Infanterie. 
Infanticida, f. m. & f. 
. oder Kindermbdrderin. 
Infanticidio, f. m. Der Kindermord: 
Infantile; adj. findifch. . 
Infantilità, ) Î..f. die Kindheit. fig. der 


Infantilitade, \ Anfang. nell’ infanzia de’ 
Infantilitate, f lor Magiftrati. . 
Infanzia, . 


Ibfaoriato, adj. ſchwarzgelb, blutftriemig; 
von Wunden, ı 
— va. Sir a: 
‘— bineiatbun, vollffopfen. prae!. 1lco. 
— part. — vollgefuͤllt, volle 
geſtopft. 
änfardare, v.a. unfidtbig machen; beſchmie⸗ 
ren, mit Goth, mit Unfiatb, mit Nos. 
fig. fich mit Geitheitfünden beflecken — fich 
fleifchlich vermiſchen — fich ſchminken. 
Infardato, Bart ——— unfidtbig, bes 
rotzt, ꝛc. geſchminkt. _, 
en v. a, in ein Bündel binden; 
einpaden. . .. 
Infaretrato, adj. Der einen Köcher tragt. 


— 529 — 


ein Kindermbrdet) 


fifen, als Wärfte; Falle. 


Infe 


Infarfallato, adj. in einen Schmetterling 
verwandelt. 
Infarinare, v. a. mit Mehl betreuen. 
Infarinato , part. mit Mehl befireuet — der 
einige leichte Kenntniß movon bat. 
Infarinatura, S. f. ein kleiner Anfang, ges 
ringe Kenntnif. 1 > 
Infafciare, v.a. einmwiceln; mit Binden 
. umwinden. 
Infafcinare, v. a, in Wellen binden, 
Infattidiare, v. n, etwas uͤberdruͤßig werden, 
einem etwas zum Edel fenn. 
Infaftidimento, f,m. der Verdruß; verdrichs 
liches Weien. | 
Infaftidire, v; af. berbrießlich machen, * 


ermuͤdeter Fleiß; Unverdroffenbeit: 
nfaticabilmente; & infaticabilemente, adv, 
unermuͤdeter Weile; unverdroffen; obne- 
müde gu werden.  .. | E | 
Infarigabile, infatigabilmente; f. infatica- 
bile, &c. i 2 
Infatuare, v. a; Den Verftand verrücen; 
gum Narren machen; verdreht, albern 


‚machen.‘ ©: ., n 
Infatuato, — verdreht, verfitzt, verruͤckt, 
verwirrt im Kopie, vernarrt. eſſere in- 


fatuato d’una cofa, in etwas vernarrt 


fm 5, 
Infaufto; adj. ungluͤcklich, traurig. Leid brina 


gend: 
Infecondità, Î. f. die unfruchtbarkeit. 
Infecondo „adj. unfruchtbar. 4 
Infedéle; adj. unglaubig; irrglgubig; der 
nicht den chriflichen Slauben hat — uns 
treu, ungetreu,; treulos, umredlich, me- 
moria infedele, ein untreues, ſchwaches 
Gedddbtnifi . , = N 
Infedelità; infedélitade; infedelitate, ſ. f. 
‚ f. infedeltà; . — 
Infedelmente, adv, untreulich; ungetreuer 


Meile: m n | 
Infedeltà; infedeltäde, infedeltäte; f. f. die 
lintreue, Ungetreuheit, Treulofigfeit, 
Unredlichkeit. rai "a 
infederare, v. a. ein Kopffiffen überziehen. 
Infelice, adj. ‚ungldlih, ungläcjelig, uns 


felig. nato 
Infelicemente ‚ adv. ungluͤcklich; ungoluͤctli⸗ 
cher Weiſe; zum Unsluͤck. 
Infecilitä, infecilitäde, infecilitate, f. f. die 
ungluͤckſeligkeit, das Ungluͤck, Elend. 
Infellonire, v. n. groufam, ein Wuͤtherich 
werden — ein Erzböfewicht. werden — uns 
treu gegen feinen Lehnsherrn werden, praef, 


iſco. 
Infellonito, part. graufam geworden; 


A 


Infe 


Infelpare, v. a, mit Plüfch füttern. , 
Infeltrare, v, a. ae Filz befegen, f. fel- 
trare, 
Infemminire, v.a, weibiſch, 

chen, entfrdften. v.n. & n. p. ein Weichs 
ling, meichlich werden. praef. ifco, 
Infemminito, part. meibijch, weichlich, mols 


fig. 

Inferigno, adj, grob, ſchwarz, vom Brod; 
pane inferigno. | 
Inferiore, adj. unter, unterft — geringer, 
niedriger — fihbmächer. inferiore di forze, 
d’ ingegno, di fcienza — ein Untergebez 


ner. 
Inferiorità, f. f. die Niedrigfeit, Geringe ° 


beit; geringerer Stand; geringere Beſchaf⸗ 
fenbeit. | 


Inferiormente, adv. auf geringere, ſchwa⸗ 
chere Art. RR 

Inferire, v. a. fchließen, folgern. indi fi può 
inferire, daher fann man ſchließen. infe- 
rire la conclufione, 
praef. ifco, 

Inferito, part. gefchloffen, ie. _ 

' Infermamente, adv. ſchwach, kraftlos 

Infermare, & infermarfi, v. n. erfranfeni 
frank werden, fich Iegen. _ 

Infermato, part. franf, ber jich gelegt hat: 

Infermeria, f. f. ein Kranfenhaus, Siech⸗ 
baus; die Kranfenftube in den Kloͤſtern — 
eine Seuche. it. eine Krankheit. 

Infermiccio, adj. fieh, kraͤnklich, unge: 
fun 


Infermiere, ra, adj. Krankenwaͤtter, Krans 
fenmdrterin im Kloffer,:c. . 

Infermitä, infermitade, infermitate, f. f, 
eine Krankheit, tinpd6lichfeit. 

Infermo, f.m. ein $ranfer. it. luogo,*o 
fimili, infermo, ein ungefunder Ort. - 

Infermuccio, f. infermiccio, 

Infernaccio, f, m. der Hoͤllenſchlund, Sil: 
fenabgrund; der tiefite Abgrund. 

Infernale, adj. hoͤlliſch. it. ſubſt. ein Ders 
bammter. - 

Infernifocare, v, a. ein Höllenfener hoͤlli⸗ 
ſches, febr großes Feuer anzinden. 

Inferno, f. m. die Höfe — ein Abzug unter 
der Deblpreffe. 

Inferno, na, adj. hoͤlliſh. 

Inferocire, v.n. mild, grimmig werden. 

raef, ifco, 

Inferocito, part. ‚mild geworden. 

Inferrare, &inferriare, v.a. in fetten 
und Banden legen; ein eiferned Gitter 
vormachen. j 

Inferrata, & inferriata, f. f. ein eifern Gits 
ter, eifernes Gatter. 

Inferrato, o inferriato, f. incatenato. 

“Infertà, infertade; infertate, f. infermità. 

Infertile, adj. unfruchtbar. | 

Infertilire, v.a, fruchtbar machen. v. n. 
fruchtbar werden. praef, ifco, . 

Infervorare, & infervorire, v, a, Inbrunſt, 


\ 
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meichlich mas * 


den Schluß ziehen. 


Infia 


Eifer erwecken; inbrünftig, eifeig mas 
chen. infervorarfi, n, p. brinftig, inbrine 
8, eifrig werden; entbrennen; voll Ins 
runft ſeyn. 
Infervörato, & infervorito, part. inbrunfs 
vol, inbrünfig, entbrant, erweckt. 
Infervorire, & infervorito ,° f. infervorare, 
infervorato, praef, ifco, . 
Inferzato, adj. mie cine Geißel, Peitiche ges 
macht, derfelben gleich. lingua inferzata, 
fig. eine verleumderifche, fatyeifche Zunge. 
Infeitagione, f. f. die Befeindung, Beunruhi⸗ 


gung, Vermuͤſtung. 
laſtig, verbrießlich; 


eftamente, adv, 
feindieliger Weiſe. 

Infetamento, f. m. die Anfeindung, Bea 
druͤckung, Bedringung, Beunru igung, 
Verheerung. 

Infeftante, part. bebrAngend, bedrüdend ; 
der anfeindet. 

Infeftare, v.a. belditigen; mit Bitten bes 
ſchwerlich fallen; überlaufen ; beunrubis 
gen; anfechten, anfeinden, qudien, bes 
Angitigen , drücen; Vermiftung anftellen. 

Infeftato, part. angefeindet, bedngftiget, ıc. 

Infeftatore, {. m. ein Gtörer, Audier, Bes 
Ängftiger ; Vermüfter. 

Infeftazione, f. infeftagiòne. 

— adj. verdrießlich, beſchwerlich, 

Ga a 

Infeftiffimamente, adv. fup. auf bas allers 
ungetümfte,c. 

Infeitiffimo, adj. fup. uͤberausbeſchwerlich, 10. 

Infefto, adi. Iäftig, beichwerlih ; wiber⸗ 
waͤrtig; ſchadlich. 

Infeftuto, f. m. das Verſchlagen, das Vers 
fangen, eine Kranfbeit der erde, wegen 
gehinderter AusdAnftung. 

— v. a. anſtecken, inficiren; verder⸗ 
en. 

Infettato; part. angeſteckt, inficirt: | 

Infettatore, f. m. ein Berderber ; der anſteckt. 

— ſ. fi die, welche angeckt, vers 
irbt. 

Infettivo, adj. anſteckend; mas anſteckt, ver⸗ 
derbt; infielrend. 

Infetto, part. von inficere, f. inficirt, anges 

° ftecft, verderbt. aria infetta, 

Infeudare, v, a, belebnen, in Lehn geben. 

Infeudato, ‘part. belebnet. 

Infeudazione, f.f. die VBelebnung, Lehn⸗ 
reichung. 

— ſ. ſ. die Anſteckung, Verder⸗ 
ung. 


Infiaccare, v. a, müde machen; fchnsdchen, 


entfrdften. a 
Infiaccamento, \ £. m, bie Abmattung, 
Infiacchimento, Entfrdftuna. 
Infiacchire, v. a. abmatten, entérdften, 
ſchwach, matt, Eraftlos machen. n. & n_ 
ſich abmatten ; matt, fraftlos werden. 
Infiammabile, adj. entzündbar ; anbrennbar. 


Infiammagione, f, £. die Entzändung, Ans 


Infia 


brennung. it, eine Entzündung, Inflam⸗ 
mation in den Theilen des Feibes. 
ee È m. f. infiammazione, 
Infiammante, part, feuerfarbig, flammicht. 
Infiammiare, vi a. anziinden, anftecfen, in 
Drand bringen, ſtecken. infiammare, vin, 
und infiammarlı, po entzänden, in 
brand geratben, anbrennen, aufiedern, 
in Flammen ausbreihen. 
fammatello, adj. ein: wenig entbrannt, 
etwas erbibtio , | 
Infiammativo, adj. entzündend; erhitend; 
Entzündung, Giec verurfachend. 
ſufiammato, part. entflammt, entzündet, ıc. 
Infiammatorio } ne f infiammativo, 
Infiammatricé, f. f. die entzündet, die in 
Feuer bringt. Ai 
Infiammazione, f. £. die Entzündung. 
Infiafcare, v.a. in Slafchen füllen, auf 
laſchen ziehen. 
Infiafcato, part, in Flaͤſchen gefüllt. 
— adj. geſchwollen > aufgeblafen, hoch⸗ 
mit \ 


ung. 

*Inficere, v. a, anfteden; befchmusen, be: 
ſudeln, verunreinigen. praet. infeci, part, 
infetto, 

Infidamente, adv. ungetreuer Weife. 

Infidelità, infidelitade, infidelitate, f. infideltä. 

Infido, f. infedele. 

Infiebolire, infiebolito , f. infievolire, &c. 

Infielare, v. a. vergaͤſlen; mit Galle vers 
bittern, gallenbitter machen. 

Infielire, v.n, gornig, verbittert werben. 

. praef, ifco, 

—— f, m. die Schwächung, Ents 
fräftung. 

Pr: pletri f. indebolire. praef. 'ifto, 

Infievolito, part. f. indebolito. 

Infiggere, v. a. einfchiagen, bineinfchlagen, 
bineinfteden, hineinftoßen. infiggere nell” 
animo, nella memoria, alcuna cola, fich 
etivas tief ins Gemitbe, ind Gedachtniß 

. eindräden. praet. infili, part. infiffo. 

Infigliuolare, v. a. mit Kindern verfehen — 
einen Mönch mit einem gewiffen Klofter 

‚. vereinen: . 

Infignere, v. a. &n. Cund mein. p.) fich 
ſtellen, fich verſtellen; fich anfielen; thun 

. als wenn, ıc, I 

——— & infingevole, adj. verſtellt. 

nfignimento, & infingimento, f. m. bie 

Berſtellung. 

Infignitore, &. infingitore, ſ. m, ein vers 
ſtellter, falſcher Menfd. 

Infignitudine, & infingitudine, S,f. die 


erſtellung. 
Infigurabile, a ungeftaltbar, unvorftells 

bar, unabbildlich. 8 
Infigurato, adj. mas eine Figur, Geftalt ans 


genommen. . 
Infilacappj, [.m, eine Haarnadel, Kopfnadel. 
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Infilare, v.a. einfädeln; anreihen. infilar le 
pentole, (&abf.) infilare, banferottis 
ren. i.filar gli aghi al bujo, blindlings, 
ins Gelag binein handeln. 

Infilato, part. eingefädelt ; angereibet. 

Infilzare, v. a. anftecten, anfpiefen — ans 
reiben; anfebnaren. infzare efempi,. pa» 
role; fig. viele Erempel nach der Reihe 
anführen, ein langes Gefchwdse machen, 
Infilzare paternoftri, viele Mofenfrdnze 
nach einander Berhen. le parole non s’in- 
filzano, man fann hicht bloß aufs Wort 
gehen; die Worte verfliegen im Binde. 
infilzarfi da fe, in die Falle gehen, fich 
felbft fangen. FR 

Infilzata, 5 f. angereibte Gaben; eine 
Reihe. infilzata di lodole, ein Spief ferchen. 

Infilzatura, f. f. bie Anfpiefung, das Ans 
reihen, Anſchnuͤren. 

Infimamente, adv. am unterfien, niedrige 
fien Orte; ganz unten; ganz sulegt, f. 


: eg 
'nfimo, adi. der unterfie, Leste; Der nie⸗ 
drigſte, ſchlechteſte; vom striato Stans 
‘de: fubft. das Unterfte, der lintertheil; 
der tiefe —— — pipe della mife- 
ria, della triftezza, in der tiefiten. No 
Traͤut igkeit SR 
Infinattanto, & infinoattànto, & infintan. 
to, infinattantochè, &c. f. infinechè. 
Infinchè, f. infinechè, it. feit, feitdbem. 
Infin da ora, adv. von nun an, | 
Infine, adv. endlich, am Ende. . 
Infinechè, adv. big; bis daß; fo lang alt, 
o lange bis, un 
Infingardaccio, cia, adj. fehr trdg, febe 
pal; tag Erifaulenzer; ein ffinfendfaulee 


enfch. 

Infingardäggine,) f. f. die Fautheit, Trag⸗ 

Infingarderfa, cit, Faullenzerey. 

Infingardia. infingardia, die Vers 

,, frelluna. a RER | 

Infingardamente, adr. auf eine träge, vers 
droffene Art. Si 

Infingardire, v.a. trdg, faul, verdroffen 
machen. v. n. & infingardirfi, n. p. trdg, : 
verdtoffen werden; fich auf die faule Geis 
e legen. praef, ifco, 

In — adj. trdg, verdroſſen, bins 

Infingardo, laͤßig, faul, langjam. in- 
fingardo, auch, veritellt, , A 

*Infingentemente, adv. verſtellter Weiſe. 

Infingere, v. a. n. & n. p, f. infignere, 

Infingevole, infingimento, infingitore, in- 

| fingitudine, f. infignevole, &c, 

Infinità, infinitade, infinitate, ff. bie 
Unendlichkeit, Unendbarkeit; eine große 
Menge, große Anzahl, 

Infinitamente , adv. unendlich; ohne Ende; 

* —— — ah — 

niteſimale, adj, (calcolo ie Bere 
u bes unenbiich feinen: e 
4 


I; 


Infin 
Infinitivo, f. m. ber Infinitif; die unbes 
ffimmte Welle. 
Infinito, ſ. m. dad Unendlide.. =. 
Infinito, adj. unendlich, unendbat; unzdb: 
lich. ſubſt. der Infinitir. in infinito, 
adv. ins unendliche, ohne Ende, , 
Infino, prep. bis, infino ad ora; adv. bis 
jest, bis bieber, zeithero, infin da ora, 
von nun an, von Stund an. infino allora, 
adv. big dahin; bis damahls. infino a 
quando, adv. mie langs bis zu welcher 
2 


Infinoattanto, infinoattantoche, f. infinata 
tanto, infinattantochè. 

Infigocchiare, v. a. (uno) einem mas weis 

achen, etwas aufbeften, eine Nafe dres 

ben, etwas vorfchmasen, beluren. 

Infinocchiatùra; f. f, die Beluͤgung, das 
Naſendrehen; Beräckung: 

Infino chè, f.infinche, 

Info, f. £. die Zinte, Verſtellung, Falſch⸗ 
cit. | 

Infintamente, adv. vetftellter, betrüglicher 


Weiſe. 

! Infintanto, infintantochè, ſ. infinattan- 
tochè, 

*Infintivamente, f. fintaimente, 

Infinto, ſ. m. & infinta, ſ. f, f. die Vers 
ſtellung. 

— part. von infingere, verſtellt, ere 

tet. 

*Infintura, \ f. f, die Verſtellung, Erdich⸗ 

Infinzione, tung. 

Infiorare, v, a. beblumen; mit Blumen bes 
fden, beftreuen, ſchmuͤcken. infiorarfì, n. p. 
blühen, mit Blumen bededt werden — 
fi mit Blumen fchmüden. 

Infiorire, f. infiorare. praef, ifco. 

Infirmità, infirmitade, infirmitate; f. ini 
fermitä. R i 

Infirmo, f. infermo. 

Infifcare, v. a. confifciren, sum Fiſcus 


fehlagen. 
Infiffo, part, hineingefleckt, eingeftochen, eins 


geſtoßen. 
Infiftolirfi, n. p. zur Fiſtel werben. praef. ifco. 
Infitolito, part. zur Fiſtel geworden; fig. 
negozio infiftolito, ein feblgeiiblagener 
Handel, verderbter Kram. un vizio in 
fiftolito, ein tief gewurzeltes Laſter. 
Infizzare, f. infilzare. 
Inflagiöne, ſ. f, ſ. enfiagione, . 
Inflazione, f. enfiagione. it. Aufgeblafenheit, 
Dunft, Hoffart. 
Infleffibile, adi. unblegfam ; ber nicht zu bes 
wegen; taub, ıc. 
Infleffibilità, ſ. £. die Unbiegfamfeit; Unbes 
weglichkeit, Strenge. 
Infleffibilmente, adv. unbieafamer Weife; 
feſt, ftarf. - 
Infleffione, ff. eine Wendung, Schwen⸗ 
kung bey der Rimikben Miliz. infleflion 
di voce, o di vocaboli, eine Verdnderung 
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in ber Stimme; Abwandlung ber Woͤrter. 

Infléttere , ſ. piegare, praet. infleffi, part. 
infleffo, 

Infiggere, v. a. anthun; zufügen; infliggere 
la pena; un colpo ad alcuno, einen mit 
der Strafe belegen, einen Hieb, Stoß; 
Streich beybringen, geben. praet. infliffi, 
part. inflitto. . 

Inflitto; part. von infliggere; Angetban, o 
aufgelegt, zugefügt. colpo inflitto, pena 
inflitta, ein bebgebrachter Streich, eine 
angethane Strafe. 

Înfluente, part. einfliegend; Einfluß “abend, 
f.m. ein Fluß, der in einen andern fällt. 
Influenza, & influenzia, ſ. f. der Einfluß — 
>) v.a @inßuß worauf haben — 
Influire, f . durch den Einfluß etwas mits 
theilen, l’anima influifce certe forme al 
corpo a fe congiunto — influere, influfli, 

influffo. influire, praef, ifco, 

Influfto, adj. eingefloffen. 

Influitrice, 6 f. die Einfluß bat.’ © 

Influfo, part. von influere, durch einen Eins 

j fus bewirtt. 

mnullo, 234 

Infiivic, } SÉ ber Einfluß, 

Infocagiöne, f. infocamento; 


+ Infocamento; & infuocamento; f. I. bie 


Entzündung, Entbrennung: - 
Infocare, v.a, entzuͤnden, in Brand ſtecken; 
luͤhend machen. infocarfi; n. p: glibens 
- fich entjänden; in Brand fommen. 
Infocato, & infuocato, part. entzündet, gluͤ⸗ 
bend, brennend. 
Infocazione, f. infocamento, 


I’nfola; f. f. die Snful; ein Kopfpug ber 


riefter und veftalifchen Sungfrauen in 


ea | O 
‘ Infolgorato , adj. f. folgorato. 


Infollire, v, n, ndrrifch,, zum Narren vers 
den; von Werftand fommen; auch v. a. 
zum Narren machen. praef. ifco. j 

Inföndere, v. a. eingiegen, einflößen — eis 
nen trocfenen Körper in einen fläßigen 
tbun, darin weichen; Infuſion machen — 
überfchwemmen , bemäflern. infonderfi, 
fich ergießen. L’oceano s’infonde nel mar 
mediterraneo, das Weltmeer ergießt fib 
ins Mittellindifche Meer. la virtü del 
cielo infonde vita vegetabile alla terra, 
die Kraft des Himmels floͤßt der Erde die 
Fruchtbarkeit ein, 

Infondimento, ſ. f. die Einflößung, Einges 
buna; Mittheilung feiner Kraft, - 

Inforabile, adj. undurchbobrlich; mas fs 
nicht durchbohren oder durchloͤchern laͤßt. 

Inforcare, v. a. angabefn, aufgaben; mit 
ber Gabel faffen, nehmen, anfpiefen — 
befchreiten. infprcar 'gli arcioni, la fella, 
& inforcare, abf. zu Pferde fteigen , oder 

. Blue ein Pferd befchreiten — an Galgen 


Info 


Inforcata, f. forcata, 

loforcato, part, angegabelt; mit ber Gabel 

‚ genommen — befchritten. _ cavallo infor- 

. cato — Pferd, worauf jemand reitet — 
e 

— ſ. forcatura, 

Inforeftierarfi, n, p. fich fremd machen, 

Informagione, ſ. informazione, 

Informante, part. die Geſtalt gebend; Bits 
dend, ausbildend. virtü informante, die 
Hidungsfraft. 

Informare, v. a. bilden, Form und Gejtalt 
geben — berichten, Bericht geben, be; 
naeihtigen — geſchickt machen; unters 

richten, ustermeifen. informarfi, n. p. 
eine Geſtalt annehinen, befommen — fich 
erfundigen, 

Informativo, adj, bie Geitalt gebend; bils 
dend. proceffo informativo, Bericht, Vers 
lauf, Aufſatz von einem Prozeſſe. 

Juformato , part. gebildet; benachrichtige; 
unterrichtet; geſchickt gemacht — ſtark von 

Gliedern, — 

Informatore, ſ. m. der die Geftalt giebt; 
was die weientliche Form En Körpers 
ausmacht — ein Veriäterhaite 


Informatrice, f. f, die, welche die Geſtalt 


giebt, ic. ſ. informatore, 

Informazione, & informagione, ſ. f. bie 
Erkundigung, Nachforſchung; gerichtliche 
Unterſuchung — die Belehrung, unter⸗ 


weiſung. 

— adj. unfoͤrmlich, ungebildet. ſtelle 
informi, Sterne, denen man kein Bild 
beygelegt. 

Informentare, ſ. formentare, it, fig. meſ- 
colare , f. 

Informicolamento , f. m. das Aufiwallen im 
Blute, dad Sribbein, Juden in ber 


aut. 
Informicolare, v. n. tao cea in der Haut 
laufen, judfen, fribbe 
Informità, £. ſ. die Lo formigtelt, Ungefalts 


Infornapäne, ſ. £ der Brodfchieber,, bie 
Brodichaufel. 

Infornare, v. a, in den Ofen fihieben. aver 
cura allo 'nfornare, prov, man muf sg 
gici anfangd nicht zu tief einlaſſen 
—— ud — golofo , prov. 

elegenbeit macht e 

Infornäta, ſ. f. ein Gebad, ein Schuß 
. Brod, Simmel, x. fo si auf einmahl 

- inden Dfen gefchoben wird. 

Inforfare, v, 2. smeifelbaft, ungeniß ma: 
“en. n. p. gmeifelbaft, ungewiß wers 


Infortire, v..a. fdrfen, fidefer machen. v. 

...n. fauer, ſchatf werben. 

Infertito, part, fauer , fiharf gervorden. 

*Infortüna, f. infortunio. 

Infortinare , v.n. Schiffbruch Iciden ; vers 
angluͤcke 


me it 


Inframmeffo, KR 


Infr 


Infortunatamente, adv. ungticticer NYelfei 
zum Unyided. 

Infortunato - adj. unglädlich, der Ungluͤck 
bat— unglicdlib, mag Ungluͤck bringt. 
le infortunate pianete, die ungläckiichen 

laneten ; linglücköfterne 

Infortt:io, f, m. ein: Ungläd, Unfall, Uns 


ern. 

*Infortiino » f. infelice, 

Inforzare, v. n. & inforzarfi, n. p. ſcharf, 
fauer werden — fich verfidefen, fidefer 
werden, an Stärte und Anzahl zunehmen 
— v. a. verfiärten, ſtaͤrker machen. 

— part. ſcharf, ſauer — verſtaͤrkt, 


—* ſ. m. der zweyte Theil der Pan⸗ 

eften 

Infofcato, adj. verdüftert , verdunfelt. 

Infoffare, v. a. in die Grube tbun. 

Infoffato, part, in eine Grube getban, ges 
ſteckt — eingefallen, vertieft, bobi. occhi 
— eingefallene, ticfim Kopf liegende 

ugen 

Infra, prep. innerhalb, unter, zwiſchen, 
in, nad — Calt) diffeits. andare infra la 
gente, unter die Leute geben. infra pochî 
giorni, in menigen Tagen. infra |’ altre 
cofe, unter andern Dingen. intra il mez- 

| zo giorno, gegen Mittag. infra mare, weit 
auf der See, infra me e te, zwiſchen mie 
und dir, 

Infracidamento, & infradiciamente, f. m. 
die F-ulung, Verfaulung, Fdulnif. 

Infracidare, & infradiciare, v. n. faulen, 
verfauien, faul, anbrüchig merden..it. v. 
a. in $dulniß bringen, verderben. infraci- 
dare uno, Bon plagen, Beldftigen, febe 
zur Laſt fallen, re. 

Infracidato, & infradiciato, part. anbrächi 18, 
faul, verfault; der in Sünden, in L 
dahin lebt. 

Infracidatura , & infradiciatura, r. f. fi. im» 
fracidamento, 

Infradiciamento, f. —— 

Infradiciare, infradiciato ‚f. infracidare, &c. 

Infrägnere, v.-a. zeritoßen, zerquetfchen, 
—— jerfchlagen. infragnerfi, n. p. 
zerbrechen, in Stücken, geben. praet. in- 
franfi, part. infranto. 

Infragnimento, f, m.,\ Die Zerbrechung, 

n, CL Zerichmeißung, ber 

Bruch ; das Beefchlanen, —— 

Infragranti, auf frifcher That. 

Infralimento, £ m. die Gebrechlichkeit ; 
Groftiof igkeit, Schwäche; Abnahme der 


K 
— v. n, gebrechlich,, ſchwach, kraft⸗ 
los werden, von Kedften fommen. v. a. 
entkraͤſten, ſchwachen. praef. ifco. 
— guri na» binfdllig gewors 


den ji geich 
Ina. f ir È die Dayvifbenfegune, 
Einſchieb ung. 


| Infr 


Inframmettente, part. einer ber vermittelt; 
Permittier. 

Inframmettentemente ,. adv. zwiſchenrdum⸗ 
lich, ahſatzweiſe , ruckwei ſe. 

Inframmettere, & inframettere, v. a. da: 
zwiſchen fegen, fegen, ſtellen, mit ein 
bringen, einfchieben. inframetterfi, ins 
Mittel treten, fich bareinlegen; zu vers 
mitteln fuchen. praet. inframifi, part, in- 
frameffo. 

Infrancefarfi, n. p. fich franzöfifche Manie⸗ 
ren angenidbnen ; die Franzoſen befommen, 
mit der — angeſteckt werden. 

Infranceſcarſi, v. n. p. immer wieder aufs 

‘ vorige fommen; “immer” einerley ſagen; 

y einer Leyer bleiben. 

Infranciefato, infranciofato, part. der bie 

‚Seanzofen hak; franzoͤſiſche Manieren 


ot. 

Infrangere, v. a. f.infragnere. it, n. p. 
‚zerbrechen, zerfallen, in Gtiden geben. 
fig. üb rfreten, das Gefen, den Vertrag. 
raet. infranfi, part. infranto, 

In rangibile, ‘ adj. unzerbrechlih, unser 
‘ bredibar, fig. leggi infrangibili, unver⸗ 
bruͤchliche Geſetze. 

Infranto, part. zerbrochen, zerſchlagen. 

Infrantojata, f. ſo viel Oliven auf einmahl 
in die Preſſe kommen. 

Infrant6jo, ſ. m, eine Oehlpreſſe. 

Infrantura, ſ. f. f. infrangimento. 

Infrafcamento, ſ. m. —— — 
fuperfluità. 

Infrafcare,'v. a, bezmeigen, befanden; mit 

è Reifern, Zweigen, mit faub bedecken. 
fig. — bericfen, binters Licht fühs 


toast, £ f. f. eine Sommerlaube, Sauber: 

ütte 

Infrafcato, part. f. infrafcare, auch fg.) 
verwickelt, verlegen. 

Infraferitto, part, unterſchrieben, Endes 
unterſchrieben. 

Infrafcrivere , v. a. unterfchreiben; weiter 
unten fchreiben , oder am (Ende unter: 
fchreiben. praet. infraferifli , part. infra- 
fcritto, 

Infratarfi, . ein Mind merden. 

Infrazione „ ta; der Bruch, die Brechung, 
Zerbrechung. ‘fig. Die Nebertretung, Ders 
lestına eines Geſetzes, Vertrags, rc. 

Infredagiöne, f. f. die Erfältung. in- 

Infreddamento fm. freddamento, das 
Kaltmachen, die Kühlung, das Kalt ver: 


den 

— ven. den Schnupfen bekommen; 
— kalt, Kälte machen; ‚verurfachen ; 
Gori 

Infsidativo, adj. kuͤhlend, abkuhlend, er⸗ 


Infreddato, part, falt eure abgekühlt — 
i Cai dem Scnipfen bel beladen. 
Infreddatura, f. f.. der, 
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Schnupfen. infred- 


Infu 
rice] de’ cavalli, das Verſchlagen der 


roe 

Infrémere, v. n. knirſchen, ſchaudern. 

Infrenare, v. a. f. frenare; fig. zuruͤckhal⸗ 
ten, Einhalt thun— 

Infrenato, part. gesdume, anfsestumt. fig. 
abgehalten, zurückgehalten. 

Infrenefire, v.n. in Wahnmig verfallen ; 
wahnwitzig, unfinnig werden.“ praef. ifco, 

Infreneticato, adi, f. frenetico,' ' © 

Infrequente, adi, nicht häufig, nicht fehr ge 
woͤhnlich; jelten; ungang ar; mas nicht, 
febe beiusht wird. ftrada infrequente, Ac- 
cademia infrequente, © 

Infre uenza, & infrequenzia, ſ. £, die Sels 
tenbeit,, Ungersöhnlichteit, fettene Beſu⸗ 
chung, linsangbarteit 5 Mangel an Cius 
mwohnern. 

Infrefcamento , f.m. f. rinfrefcamento, rin- 
frefco, 

Infrefcate, v. a. abtahlen, kuͤhl, friſch ma⸗ 
chen, erfriſchen. infrefcare il vino nell" 
acqua ghiacciata. 

Infreicäta , ſ. £ die Abkühlung der Luft ges 
"DB Abend — Die fühle Yahrsseit gegen 

n Herbſt. prendere un' infrefcata , Die 

tibi — neftt; n ii 

nfrefcatöjo, ſ. m. Kuͤhlg e rt Zur 
Abjriichung des Weins 

—— part. erfrifhend , tahlend, abs 

La he v. a. fühlen, abtahlen erfti⸗ 
(dem. 

Infrigidire, v. n, infrigidirfi, kalt werden, 
erkalten, Da * erkalten. auch naß, feucht 
Besen. CAR kuͤhlen, erfrifchen: preef. 
ifco 

Intrigno, adj. gerumzelt , faltig. 

Infringere, v. a. -übertreten ; ; verlegen, lin- 
fringere la legge, praet. infrinfi, part. 


infranto, ' 

Infrondarfi, n, fih beiauben; Laub; 
Blätter treiben, betommen, belaubt 
werden. 

Infruenza, f. influenza, 

Infrufcare, v, a, unter einander, wirren, 
verwirren. 

Infrufcato; part. dunkel, verwirrt, verſteckt. 

Infruttifero, ſ. infruttuofo. 


Infruttuofamente, adv. fruchtlos, vergebens, 
umionit. 

Infruttudfo , adj. fruchtlos, unnüß, ver⸗ 
geblich, eitel. 

*Infuggare, ſ. fugare. 

Infuliginarfi, n. p. vol Ruß werden. 

Infulminato, adj. vom Blitz unverfehet, 
nicht getroffen. 

Infamare, 'v, a. rdudhern, in ben Rauch 
hängen. carne infumata, gerduchert Fleiſch. 

— v.a. mit Seilen, mit Stricken 
binden 


Infunato, part. mit ‚Seilen, Stricken ges 


bunden. 


Infu 


Infunatora, f. f. das Binden mit Seilen, 
mit Striden. 

Infundibolo, f. m. ein Trichter — die Nie: 
renböhle. 

Infuocamento, infuocare, infuocato, in- 
fuocatiffimo, ſ. infocaménto, &c. 


Infuora, \ adv. aufer; “ausgenommen 
Infuori, am nachgeſetzt) dal vino in 
fuori la faffonia abbonda d’ ogni altraco'a, 


den Wein ausgenommen, bat Sachien 
einen Weberfluß an allen übrigen Sachen — 
auch, hinauswarts. il muro fporge in 
fuori, die Mauer beugt ſich hbinausmdets, 
bat einen Bauch. 

a v. n. f. imbricconire. praf. 
11C0, 

Infurfantito, part. ein Schurke, Schelm, 
big, gottlos geworden. 

Infuriare, v. n. & n. p. in Wuth gerotben; 
to, wüthend werden; miltben und toben; 
fi entrüften , rafen. 

Infuriatamente, adv. auf cine mäthende Art; 
toll, arimmig, rafend. 

Infuriativo, adj. in Wuth bringend; Zorn 
erregend. i 

Infuriato, part. wuͤthend, toll, rafend; vor 
Wuth auſſer jich. 

“Infurire, f. infuriare. 

Infufamente, adv. verwirrt; unter einander. 

Infuferato, adj. mit Waſſer begoffen, in 
Waſſer eingemeicht. 

Infufibile, ad). unichmelzbar. 

Infufioncella, f. f. eine fleine Snfufion, 
ein Trdnfden von eingeweichten Kraͤu⸗ 


tern, 
Infufione , f.f. die Infuſion, das Einmeichen 
der Keduter in einem Fluͤßigen — Qnfus 
ion, Tranf von cingemeichten Ardutern — 
ie Finfidbfung, Eingebung, Mirtyeriung 
übernatürlinder Gaben. 
“ Infufo, part. ibergoffen; cingeweidit, dam t 
das Fluͤßige die Kraft herausziebe; einge⸗ 
fidét; eingegeben. fcienza infufa, einge⸗ 
—5 von Gott mitgetheilte Wiſſen⸗ 
paio 


Enfuttarfi , n. p. einen Stamm , einen Stens > 


gel betommen, von Pflanzen. 
Infuturarfi, n. p. alt werden; fich veridne 
gern; fidi in die Zufunft erfirecken. 
Ingabbiare, v. a. in einen Kdfig thun. fig. 
einftecfen, einfchließen. 
Ingabbiato, part. in einen Kdfig gethan, 
eingeſteckt; eingeſchloſſen. 
Ingaggiare, v. a. jemand verbindlich mas 
chen — verpfanden — herausfordern — 
wozu bewegen, vermögen. ingaggiarfi, 
ſich gegen ein Unterpfand, oder Preis wo⸗ 
zu anbeifchig machen, morüber einig vers 
ben, etwas verabreden, fich einlaffen. in- 
gaggiare a ufura, verfesen auf Zins. in- 
gaggiar. la battaglia, fi von beyden Geis 
ten ind Treffen einlaften. UO 
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Inga | 
Ingaggiato, part. verbindlich, anbeifchia ges 
macht ; verpfandet; verabredet. 
Ingagliardia, f. f. da$ linvermögen, bie 
Schwaͤche, Mattigfeit, Kraftloſigkeit, 
Ingagliardire, v. n. ju Kraften kommen, 

munter, ſtaͤrker werden. ingagliardirfi, 
n. p. (fit eben das). v. a. ſtarken; muns 
ter, fiirfee machen. pref. ifco. 
— part. geſtaͤrtt, ſtarker gewor⸗ 
en. 
Ingalappiare, v. a. mit det Falle, oder mik 
Spreufein /in der Schlinge fangen. 
Ingalappiato, part. in der Safle oder mit dem 
Spreufel gefangen. 
Ingallare, v. a. mit Galldpfeln färben. 
Ingalifta, f. f. das Farben mit Saldyfelm: 
Ingallonare, v. a. mit goldenen oder jilbers 
„en Zreffen beferen. f. gallonare. 
Ingalluzzarfi, n. p. jich brüften, fich aufs 
vidben, groß thun, fich viel willen, froh⸗ 
locfen, jauchzen. i 
Ingalluzzato, part. aufaebl:fen, vergmigt; 
von jich felbt eingenommen. 
*Ingambare, v. n. Meifaus machen, ıc. 
f. fuggire. : I 
— v. a. mit dem Bootshaken ans 
n. 
Ingangherare, v. a. in die Angeln hängen, 
cinbangen. 
Ingangherato, part. eingeangelt, eingebans 
gen, in die Angeln gehängt. | 
Ingannabile, } adj. betrieglich, betriege⸗ 
*Ingannabole, riſch. 
Ingannamento, ſ. inganno, i 
Ingannante, part. betriegend, beteiegerifch; 
der beträgt. ; 
annare, v. a. betriegen, bintergeben, 
eruͤcken, prellen, rc. ingannarfi, n. p. 
. fi betriegen, ji irren, fich verfeben. 
Inga nato, part. betrogen, re. , 
Ingannixöra,, f. f. eihe-Betviegerin, Hinter⸗ 
geberin. 
Ingannatore, f. m. ein Betrieger. 
Ingannatrice, f. f. eine Betriegerin. 
Ingannerello, f. f. ein Meiner Betrug. 
*Ingannéfe, } adj. betrieglib, trieglich, 
Ingannevole, f perfingliò , —— n) 
Inganneyoliffimo, adj. fup. höcht betrieglich. 
Ingannevolmente, adv. betrieglicher Weifes 
verfanglich. 
*Ingaunigia, ſ. inganno, : 
Inganno, f. m. bet Betrug, die Betriegen 
rep — ein Irthum. a inganno, adv. bes 
trienlicher Weiſe. 
*Ingannofe, f. ingannevole, . 
Ingannuzzo, f, ingannerello.. 
Ingarabullare, v. a. verwirren, alles une 
tereinander mirren. per met. berücden, 
beluren, 
Ingarbare, v. a. artig zurechtmachen, ſchoͤn 
einrichten ; ein Geſchicke geben, nichlich 
machen. 
Ingarbugliare , f. ingarabullare. 


Inga 


Ingarzullito, f, ingazzullito. 

Ingaîta, & ingheftada, f. inguiftara, - 

— » £ t. cin Flaͤſhgen; kleine 

NPhiole. ann 

Ingaftära, f. inguiftara, 

Ingaftigato, adj. ungezüchtiget, ungeßroft, 

Ingaitigazione, ſ. f. die Ungefteaftheit, 

Ingavinare, v. a, drüfig machen, voll Drüs 
en machen. E 

Ingavinato, part. vol Druͤſen; druͤſicht. 

Ingazzullito, ingarzullito, adj. geftdrft, ers 
quickt; mutbig, (tari gemacht. 

a fm. Könftlichkeit, Geſchick⸗ 
lichkeit, Werfchmistheit. 

Ingegneri, n. p. ſich angelegen ſeyn laſſen; 
ih Mibe geben; den Kopf anfirengen; 
auf Mittel finnen. Zi | 

Ingegnera , £. f. eine finnreishe Frau, wels 
che die Ingenieurkunſt verfehr. 

Ingegnere,\ f. m. ein Ingenieur, Kriegs⸗ 

Ingegnero, f baumeiiter; der mechaniſche 
Kunftwerfe verfertiget. 

—S— fm. cin kleines Genie, kleinet 

cift. | 
ingegno, f. m. Gente, Wis, Berftand, 
rfindfamfeit. un bell’ ingegno, ein wißis 

ger aufgemweckter Kopf. ‘accutezza d’in- 
gegno, Scharfſinnigkelt, Liſt, Kunſt. 
aingegno, adv. liſtig, verſchmizt — ein 
Getrieb, Triebmerf, Feder; kuͤnſtliches 
Werkzeug, Maſchine — cin Schoͤpſwerk, 
an Waflerfüniten ingegno della chiave, 
der Bart am ——— | 

Ingegnöfa, ſ. £, der Schlüffel. Crothwelich.) 

Ingegnofamente , adv. finnreich,, -geiftreich, 
witzig, erfindfamer Weiſe. 

Ingegnofo, adj. ſinnreich, witzig, erſindſam; 
geiſtreich; verfibmitt. | 

Ingognuglo, ſ. m. Lift, Geſchicklichkeit; ein 
DAR, liſtiger Streich; feiner Kunfigrif. 

ngelofire, v. n. eiferfüchtia werben. v. a. 
eiferfüchtig machen; Eiferfucht erwecken. 


Ingeloßto, part eiferfüchtig, der eiferfüchtig 


geworde 
Ingemmamento, f. m, ein Steinſchmuck; 


Schmuck von Edelſteinen. 


Ingemmare, v.a, mit Edelſteinen ſchmuͤcken, 
fegen — Bdume ofuliren. fig. ingem- 
mare il feno di fiori, den Bufen mit Blus 


men ichmücken. 
Ingemmato, part. mit Steinfhmud ; mit 


Edelfteinen geſchmuͤckt, ıc. 


‚Ingeneräbile, adj. ungeugbar, unerzeugbar; 
was nicht, gescugt oder hervorgebracht 
werden fann, 

Ingenerabilità. £. f. die Unmöglichkeit, durch 
Zeugung hervor gebracht zu werben. 

Iogeneramento, f. m. bie Zeugung; Ere 
zeugung, Hervorbringüng. . 

Ingenerare, ingenerato, ſ. generare, ge- 
nerato, 


Ingenaratore, £. mı der Erjeuger. 


— 
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Ingeneratrice, ſ. f. bie Erseugerin, Hervor⸗ 
bringerin. 

Ingenerazione, f. ingeneramento, it. Die 

rt, Gattung. . 5. 

»Ingenerofo, adi. f. illiberale. 

Ingenia, f. m. (lat.) f, ingegno, . 

Ingeniofo, adj. ſ. ingegnofo, 

*Ingenito, ad). angebohren — ungeseugti 
wie Gott der Vater, per ingenito, adv. 
von Natur, ans Naturtrieb. 

Ingentilire, v. a. veredeln, verfeinern; ars 
tig, manierlih, gefittet machen. v. n. 
gdei werden; fich veredeln; fich verfeinern ; 
artig, manierlich, gefittet werden; feine 
Gittenannehmen. prael. ingentilifco. 

Ingentilito, part, veredelt, f. ingentilire, 


Ingenuamente, adv. offenherzig, frey begs 


aus, aufrichtig. 
Ingenuità, irigenuitade, ingenuitate, ff. 
| Die Sreymuatbigfeit, Aufrichtigfeit, Offene 
herzigkeit. 
Iugenuo, nua, ſ. m. ein Freygebohrner. adj. 
“fmi, offenbersig, unverfieht, aufs 
richtig. 
Ingerenza, £. f. die Einmifchung, Bemen⸗ 
"gung. avere ingerenza in.alcuna cofa, 
daben su thun haben. l 
Ingerirfi, n. p. ſich datein mengen, ſich ein⸗ 
Taffen: lich n fremde Händel mifchen. 
ingerirfi nelle faccende altrui, 
Ingeffare, v.a, gupfen, übergypfen, vergupfen, 
mit Gyps beftreichen. - 
Ingeflato, part. gegupit, überanpft, verghpft. 
rubſt. Das Geghpſte, mas hbergppfk it. 
Ingeffatura, £. f. die Vergypſung, Beftrei: 
chung einer Mauer. 
Ines » adj. hineingebracht, gelest, ges 


Ingettares v,a, cinfprigen, un criftiere, 
ein Klyſtier. | | 
f. die Einfprigung, bas Eins 


Ingezione, f. 
priben. 
Inghermire, f. ghermire, praef. ifco, 
Ingheftada, f. ingafta. 
a ger » Sm. das Einfchlucken, 
Werſchlucken, Hinunterihlingen — ein 
Sctund, Abgrund. : 
Inghiottire, v. a, einſchlucken, verfchlucten, 
; Binunterfcplingen, -verichlingen, chlingen. 
inghiottire altrui, einem meit überlegen 
feun, bald mit ibm fertig werden, rc. in- 
» ghiottire ingiurie, Schimpf, rc. einftecken 
miiffen, verſchmerzen. praef. ifeo. 
Inghiottito, part. verſchlungen, verichludt. 
Ingbiottitojo, f. m. der Schlund im Halfe. 
Inghittitore, ſ. m. ein Verſchlinger; der 
verfchlingt, verfchluckt, 
Inghirlandamento, f. mi. bie Befrdnzung ; 
Krönung mit Blumen. 
Inghirlandare, v. a. bekraͤnzen, mit Blue 
men feòmen — umgeben... o. 
Inghirlandato, part. befrdnzt, mit einem 
Sranz gefrònt. F 


— 
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iacare, v. a, panjern, verpanern, das 
nzerhemd anlegen. ingiacarli, n. p. 
ch panzern, fich vervanzern. 


Ingiallare,\ v. a. gelben, gelb machen, 
Ingiallire, drben. ingiallire col zaffe- 
rano, mit Safran nelb machen. v. n. 


gelb werden, gelben. praef, ifco. 
Ingiardinare, v. a. eine Gegend in Gdrten 

verwandeln, gartenreich machen. 
Ingiardinato, part, gartenreich; voll Gdr 


ten. 

Ingielare, v. n. frieren, gefrieren, ciafrie: 
sen, gufrieren. . 

Ingigliarfi n, p. fish mit Lilien ſchmuͤcken. 
ginocchiarfi, n. p. Inien, niederfnien, 
auf die Knie fallen, 

Inginocchiata, ff. ein Bogengitter; ein 
aus warts gebogenes Zenftergitter — die 
Sniebeugung, Die Beugung ded Knies; 
ein Knir. 

Inginocchiato, part. fniend. 

Inginocchiatojo, f, m. eine Kniebank, Knies 
fbdmel, ein, Betbpult, Bethbank. 

Inginocchiatura, f. f. f, inginocchiata, 

Inginocchiatura, f. f. ein Knie; Krämme, 
Beugung an einigen Gachen. 

Inginocchiazione, S, f, dad Knien, Nieders 
fnien, Kuiebeugen. 

Inginocchiöne, & inginocchioni, inginoc- 
chione, &c. adv, fniend, auf den Knien, 
fufdllia, vd 

Ingiocondo, adj. unangenehm , mißfdlig. 

Ingiojellare, v. a. f. ingemmare. 

Ingiovanire, v. n. ſich verjüngern; wieder 
jung werden. praef. ilco, x 

Ingiügnere, v, a. in einander fügen, sufam: 
menfügen, verknüpfen , verbinden — aufs 
erlegen, gebietben, befehlen. praet. ingi- 
unfi, part. ingiunto, 

Ingiuncare, v. a, mit DBinfen beffreuen, 
bedecfen. ingiuncarfi, n. p. voll Binfen, 
vol Schilf werden — ins Schilf tief cina 
dringen, fich darin verftedfen, verlieren. 

Ingiunto, part. von ingiugnere, jufammens 
gefügt, auferleat, befoblen. Pingiunta 
lettera, der Beyſchlag, bengebender Brief. 

Ingiviria, f. f. cine Beſchimpfung, Be⸗ 
leidigung, Unrecht — cin Schimpfwort, 
Schmahwort, Scheltwort. vomitar in, 
giurie, fehimpfen und ſchmahen, Schimpf⸗ 
morte ausftoßen. fig. eflere efpofto all 
ingiurie del tempo, della ftagione, 
dell’aria, die ungemdchliche Witterung 
ausftehen miffen. 

In — part. der ſchimpfet, beſchimpfet, 

eleidiget. 

Ingiuriare, v. a. ſchimpfen, beſchimpfen, 
fcbindben, ſchimpflich bebandeM; beleidis 
gen; unrecht thun. . è 

Ingiuriato, part. geichimpft, 2. fubft. der 
Beſchimpfte, Beleidigte. 

Ingiuriatore, f. m. der 
ber, Beleldiger. 


‘ 
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Ingiuriofamente, adv, ſchimpflicher Weiſe; 
auf cine fpimpfliche , beleidigende Art. 
Ingioriofo, adj. ſchimpflich, beichimpfend, 

befeidigend. 

Ingiuriuzza, ſ. f, eine Feine Beleidigung. 
Ingiuftamente, adv. ungerecht, unrecht; 
ungerechter, unbilliger Weiſe. fr 

Ingiuftizia, £ £. die lingerechtiafrit. 

Ingiufto, adj. ungerecht, unbillig. 

Inglörio, adj, unruͤhmlich, ungeehrt. 

Ingloriéfo, ad). unrühmlich, unidblich. 

Inglüvie, ſ. £. (lat.) f. voracità. 

Ingobbire, v.n. einen Buckel kriegen, ber 
kommen ; bucflicht werden. praef. ifco. 

Ingoffare, v, a. ‘indie Greffe, ing Geſicht 
ſchmeißen; Stöße, Puͤffe geben. 

Ingoffo, f. m. ein Puff, Schlag, Obrfeige. 
it. Geſchenk, damit man einem das Maul 
—* pigliare l'ingoffo, fich ſchmieren, 
ich heſtechen laſſen. 

Ingojare, ingojato, ingojatore, ſ. inghiot-, 
tire, inghiottitore, it, ingojar le parole, 
f. parola. Br 

Ingolfarfi, n. p. einen Meerbufen ‚machen 57 
(vom Meer) tief eindringen, binein 
gehen. ingolfare, v.n. & ingolfarfi, in 
einen Meerbufen einlaufen. fig. fih in 
einen Handel weit einlaffen; fich worein 
vertiefen. 5 

Ingolfato, part. vertieft. 20, 

*Ingoliare, f. inghiottire. 

Ingomberare, & ingombrare, v, a. einen 
Play, den Weg womit verlegen, cinnebs 
men, dab man nicht Raum genug bat — 
Hinderniß in den Weg legen, verhindern, 
ingombrar la tavola di carte — ingombra- 
re la via. fig. ingombrar la vifta, la 
mente di mille differenti oggetti, bag 
Auge, den Kopf mit taufend verfchiebenen 
Gegenftänden verwirren. 

Ingo:nberato, & ingombrato, part. einges 
nommen, verlegt, veriperrt, 10. 

Ingönibero, f. ingombro, - ' 

Ingombramento, f. f. die Einnehmung, 

erlegung eines Orte mit etwas. 

— & ingombrato, f. ingombera- 

“re, &C, 

Ingombrio,\ f, m. bie Berlegung, Vers 

Ingombro, f fesung, Berfperrung eines 
Drted, Meges; Hinderniß. | | 

Ingombro, & ingombero, adj. verlegt, vers 
fperrt, verhindert, eingenonumen. 

a » adj. der einen Weiberrod an 

n i 


Ingorbiare, v.a. ein Rohr, einen Stock 
unten befchlagen, eine Zwinge daran 
machen. — 

ngorbiatura, ſ. f. der Beſchlag, dad Ber 
ichlagen von unten mit einer Zwinge, 20. 
und die Höhlung eines Hohlmeifels: oder 
einer Zwinge. i 

— adv. gierig, begierig, er⸗ 
nit. asia 
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ngordarfi, n. p. freßhaft, begieria werden. 
rigordezza, | f. f. Die Gierigfeit, Begie⸗ 
Ingordia, j rigfeit, Gehnfucht, Freßhaf⸗ 
Ingordigia, } tigfeit, ber Heishunger. 
Ingordina, 1. f. eine Kafpel, Feile. 


lngordo, adj. gietig, frefbaft, heishungerig . 


— übermäßia, von Breifen, Gewichten, ıc. 
feghe, e fimili, ingorde, Gdgen, ic. bie 
zu ftarf angreifen, Die zu viel wegnehmen. 
Ingorgamentp, f. m. die Stemmung, Ueber⸗ 
faͤllung; das Auffchwellen, Anlaufen des 
fih ftemmenden Waſſers. 
Ingorgare, v.n. fich ſtemmen, burd die 
Gtemmung anlaujen, auffchwellen, firus 
dein, vom Waller — v. a. verfchlingen, 
gierig hinunterſchlucken. f. ingorgiare. 
— £ m. das gierige Ders 
ucfen. 
— v. a. gierig, heishungerig vere 
ucfen. 
Ingozzare, v. a. einſchlucken, verfchluden, 
inunterfchlingen. fig. verichmerzen, vers 
‚ beißen, Schimpi, Schaden — an fich. reis 
fen; unrechtmdSia wegnehmen, 
Ingradare, v. n. yon Gtufe zu Stufe ges 
ben. it. ingradarfi, n. p. fiufenmeis fteis 
— ſich vergrößern, vermehren, aus: 
re n. * 
Ingramignare, v.n. mie Hundszahn, Schoß⸗ 
wurz ſich ausbreiten. 
Ingrandimento, f. m. bie Vergroͤßerung, 
der Anwachs, dad Wachsthum. 
{ngrandire, v.n. jich vergrößern ; grof mere 
den, mächtig werden; anwachſen. alt. vers 
größern, ürößer machen. praef, ifco, 
Ingrandito, part. vergrößert, 20. 
Ingranditore, f. m. ein Vergrdferer, ber 
alles größer macht, als es ift; oder ein 
Auffchneider, Großthuer, 
Ingranditrice, f. £. die es febr groß macht, 
‘ mit Worten übertreibt. 
Ingrafamento, £ m. die Mäftung, die 
Maſt, das Fett werben. 
Ingraffante, part. verdicfend, fett machend. 
Ingraffare, v. a. mäften, fett machen. in- 


ett werden. ingraffare in checcheflia, 
ch bey etwas mobl befinden; fich mohl 
y etwas jeyn laſſen; feine Luſt woran 


haben. . 
Ingraffativo, adj. mdftend, was fett macht, 
Ingraffato, part. gemdfiet, fett gemorden, 
am Bletiche zugenommen. 
Ingraflatrice, f, f. die mäitet, fett macht. 
Ingratäccio, adj. ersunbantbar. 
Ingratamente, adv, undankbat, undank⸗ 
barer Weife, undanfbarlid. | * — 
Ingratezza, |, ingratitudine. 
Ingraticchiato, adj. f. ingraticolato, 
Ingraticolare, v.a, vergittern, mit Gittern 
vermachen. 
Ingraticolato, part. gegittert, verdittert, 
mit Gittern verwahrt. dee 
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Ingraticoläto, f. m, f. graticola, 

— Sf. der Undank, die Undank⸗ 

arfeit. 

Ingräto, adj. tindanfbar — unangenehm, 
widrig, verdrießlich — auch, unfruchtbar ; 
mas micht viel 'eintrdgt. terra ingrata, 
lavoro ingrato, 

Ingratonaccio, f. m. ein Erzundanfbarer. 

Ingratöne, S. m. ein rechter Undanfbarer. 

Ingravidamento, ſ. m. die Schwängeru 

Ingravidare, v. n. fhnsanger werben. 
ſchwangern. i i 

Ingravidato, part. gefchwängert. 

Ingrazianarfi, n. p. fich bey jemanden eins 
ſchmeicheln. 

Ingraziarfi, n, p. in Gnade, in Gunf 
fommen. Fe, | 

*]ograziato, part. angenehm, beliebt, wohl 
gelitten. — 

*Ingrecare, v. n. ſich entſetzlich erboßen; 
toͤll, aufgebracht werden. 

*Ingrecato, part. grimmig, erboßt. 

Ingrediente, £ m. ein Ingredienz; mas 
an zur. Speije, x. genommeti 
wird. 


Ingremire, f. gremire. praef, ifco. 

Ingremito, f. gremito, 

Ingreffo, f. m. Eingang, Zugang, Zutritt. 

*Ingriffato, adj. angepackt, angefaßt. fig. ges 
mifbandelt. i 

— n. p. ſich bekraͤnzen, einen 
Blumenkranz auffegen. 

Ingrillandato, part. mit Blumen gekrönt, 
befränst. 

Ingrognare, v.n. zornig auffeben; ein 
hamiſch Geficht machen; das Maui han⸗ 


gen. i 

Ingrognato, par der grämifch ausfiebt, det 
das Maul hängt. — 

Ingrommarfi, n. p. eine Rinde, Krufte ans 
fegen, friegen. v. a, mit einer Winde bes 
fleiden, überziehen, 

Ingrommato, part, mit einer Rinde, Krufe 

berzogen. ' : 

Ingrappare, v. a. hinzufügen, ii nd 
auf den Hintertheil eines Laſtthiers jegen, 
aufpadfen. 3 pi 

Ingrofiamento, f. m. das Dif werden, das 
Did machen; das Anjchwellen, Anwach⸗ 


fen. 

Ingroffare, v, a. dic machen ; vergrößern, vers 
mehren — n, &n. p. dick werden ; anſchwel⸗ 
lien, anlaufen, auwachſen — ungebalten, 
aufitäsig werden — ſchwaͤngern. für incap- 
ponite, f. — ingroffar la cofcienza, c«# 
nicht fo genau nehmen; nicht allzu ges 
miffenbaft handeln. ingroflar la memoria, 
das Geddebtnif ſchwachen. ingroffar l'efer= 

. cito, dad Kriegsheer vermehren. 

Ingroflativo, adj. verdickend. 

Ingroffato , part. dick geworden ; vergrößert, 


wermehrt — angeichwolen, x. uomo ine 


groffato, ſtumpfkoͤpfig; dumm, plump. 


’ 


Ingr 


Ingroffo, adv. ein: im Ganzen — 

— in Bauſch und Bogen; 
uͤberhaupt. 

Ingrottare, v. a. in eine Höhle thun, ober 
unter etwas verftecfen. 

Ingrugnare, f. ingrognare. 

Inguainare, v. a. in die Scheide ftecken. 

Inguainato, part. in Die SOC geſteckt. 

di "rel n, p. Die Handſchuhe angies 


Inguantato, part. mit cl Dip di n beklei⸗ 
det. fig. eingehuͤllt, einge as 
Ingubbiare, v. a. fich voll ſacken, "fo did 
e und fatt freffen, verſchli ha 
Inguggiare, v. a. fai lingen. 
— adj. voll Wunden auf bem 
Rüten der Pafithiere; gedruͤckt, m. 
—SS — adj. unvergolten, unbe⸗ 
ohn 
Ingui ggiare, v,a. die Eee, rc. wohl an 
È Fuß 6 paffend mache 
Inguinale, adj. zum linterfeibe gehörig. 
fafciatura, ernia inguinale, ein Bruch: 
band, ein Bruch am Unterleibe. 
ne f. * — Schamſeite. 


nguiltära, ſ. ſtada. 

ae ‚Pr ingorgiamento, ingor- 
gamento, 

Inguftabile, adj. unfhmedbar; mas man 

“ nicht ſchmecken kann. 

Iniare, v. n. ig nach etwas trachten. 
iniare alle ricchezze, nad Reichthum 


trachten. 
N, v. a, unterfagen, verbieten. praef. 


Inîbita, £ f. Unterſaaung, ſ. inibizione, 

inibitorio, adj. inhibitorifh; mas ein Per 
both enthält. inhibitoria, £ f, ein von 
Gericht —— Verbo 

Inibizione, f, 
terjagung. 

Inidoneitä, £ f, die Untichkigkeit, tin: 
fähigkeit, i 

Injezione, S.£ bie Einfprisyng, das Eins 
fprigen. 

Inimicare, v. a. feindfelig behandeln; ans 
feinden. inimicarii, n. p. fich anfeinden ; 
ich als Feinde behandeln. inimicarfi una, 
ich einen zum Feind machen, fich mit ihm 
verfeinden. 

Inimicato, part. verfeindet, angefeinbet. 

Inimichevole, adj. feindielig, feindlich. 

Inimichevolmente, adv. feindfeliger Weile. 

Inimirizia, ſ. £ die Feindſchaft. 


Inimfco , f.m. ein geind, Gegner, Wider: 


facher, 
Inimico, adj. feindfelig, widrig, sc. 


fnimitabile, adj. unnachahmlich , unnach⸗ 


ahmbar. 
Inimmaginabile, adj, unerdenklich, unbes 
greitito; was man fi ip nicht einbilden 


! 
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f. Snbibition, Gersorh, Un: - 


Inla 


Inintelligibile; ‘adj. unverftändlih, unver 
ſtehlich, unvernehmlich. 

Iniquamente , adv. unbilia er Weile; um 
rd wider die SBilligteit: 5 findlib, bößs 
LI 


Iniquità, iniquitade, iniquitate, f. f. bie 
ligbilliafeit, Ungerechtigkeit, Gottlofigs 
keit, Bosheit; ein gottloſer Streich. com- 
mettere un’ iniquità, quefta è un’ ini- 
quità, 
*Iniquitanza, fi. iniquità, 
*Iniquigire, n, p. boͤs, gottlos, grauſam 
werden. 
*Iniquitiffimo, beſſer iniquiffimo, f.i iniquo, 
Iniquitofiffimo, adj. höchft unbillig, ıc. 
Iniquitéfo, adj. gott[os, ungerecht, b68,. 
ruchlos, wild, grauſam. 
*Iniquizia, ſ. f, "fi imiquità ; malvagità. 
— adj. Mb ungerecht, ruchlod, 
s, ſuͤndlich 
Inirafcibile, adj "unerzienbar ; der nicht 
sorRia, nicht Da c° ift. 
Inifpagnualirfi, n. p. ein Spanier werben 3 
Spanijches Belen annehmen. 
Iniftäbile, ad. unbefidndig , unbeftehtich. 
Injuria, . ingiuria, 
Injiiftilimo , fup. von injufto, f. 
Injuftizia, |. ingiuftizia. 
*Injufto, f. ingiufto, ‘ 
Iniziale, ady. mas zu Unfang iſt. 
iniziali, Anfangsbuchſtaben. 


Iniziare, v, a. anfangen — einweihen; im 
religidfen Geheimniſſen unterrichten. ini- 
ziare uno ai facri riti, nei miſteri, jemand 
zu ben’ heiligen Gebraͤuchen, zu den Ges 
cimniffen eimveiben. egli è iniziato nella 
ilofofia, nella Retorica) er verſteht die 
Anfangsgründe der Weltweisheit, ꝛc. 

Iniziata, part. zu gottesdienftlichen. Hands 
ungen , ‘zu Geheimniffen eingeweiht — 
angefangen — unterrichtet, 

Iniziatore, ſ. m. per Anfänger, Einmweiher. 

Iniziazione, f. £ die Aufnahme, Einwei⸗ 
bung zu den Geheimniffen der Religion. 

Inizio, f. m. der Anfang. 

Inizzamento, inizzare, inizzatore » f. aiz- 
zamento, aizzare, &c. 

Inlacciare, "und ilacciare, v. a. ind Neg 
ziehen‘; verftricten, verwickeln. inlacciarfi, 
& illacciarfi, n. p. ind Garn, ind Neg 
gerathen , fallen, geben. . 


Inlacciato, & illacciato, part. berſtrickt, 26. 


Inlagare, illagare, v. a, überfch emmen ; 
mit einer Gee bedecken; in eine See vers 
wandeln. inlagarfi, n. p. fich wie eine Ere 
verbreiten; eine Gre werben. 

Inlanguidire, ſ. illangujdire. 

Intappolari pi n, Pi fd befletten, ſich voll 
Kletten m 

Inläqueare, v, ade fi inlacciare, 

Inlato, ſ. in. die Seite. 


lettere 


f 


Inla 
Inlaudabile, adj, unloͤblich, unlobensmärs 


ig. . 
*Inlearfi, (von lei und in) n. p. in ihr ins 
nerfies eindringen; eine andere Gie merz 
den; ihr näher fommen. (Dante, ) 
Inlecitamente, adv. f. illecitamente, 
Inlecito, adj. unerlaubt, f. illecito, © —. 
Inleggiadrito, adj. verfchönert; huͤbſch ges 
“ worden. ; 
Inlegittimità, £. f. die Unrechtmäßigfeit. 
Inlegittimo, adj. unrechtmäßig , undcht. 


Inletterato, f. inlitterato, 
Anlbtere, v, a. Qbmdgen, ind Gleichgewicht 
ringen. 
Inlicitamente, f. illecitamente, 
Inlicito, adj. f. inlecito. j 
Inlitterato, & illitterato) adj. ungelehrt, 
unmiffend. 
Inlividire, v. a. braun und blau' machen; 
von ſchwarzbrauner Flecken machen. 
a v.a, befudeln, befbmugen, gars 
ig machen. 
Inlucidare, v.a. beleuchten, aushellen. In- 
lucidarfi, n. p. beleuchtet, bell werden — 
- berühmt werden; in Ruf, in Anfehen foms 


men, 
Inmalinepnicare,  n. &.n.p. ſchwermuͤ⸗ 
Inmalinconichire, > thig, traurig werden; 
Inmalinconire, in Schwermuth vers 
— fallen. praef. iſco. i 


Inmalvagire, v.n. boshaft, gottlos, ſchlimm 
werden. praef. ifco, 

*Inmalvagito, part. verberbt ; verkehrt, gott⸗ 
los geworben, — 

Inmarcire, f. marcire, 

Innabbiffare, & inabiffare, f. nabiflare, 

Innabiflato ,. part: geſtuͤrzt, 20. 

Innacerbare, f. inacerbare, \ 

acerbire, innacerbito , f, inacerbire, &c. 

Innacquamento, f, m. die Wäfferung ; Bes 

— mit Waſſer — die Vermiſchun 
ed Weins oder eines andern ſtarken un 
hisigen Tranfs mit Waſſe. ’ 

Innacquare, & inacquare, v. a. Waffer in 
den Wein, ins Bier, ober in ein RGS 
garkes Getränfe siegen — waͤſſern, be 
gießen; unter Waſſer fegen ; uͤberſchwem⸗ 
men, : i 

Innacquato, & inacquato, part. gemdffert, 
begoffen, ır. 

Innalliamento, f.m, die 
guna mit Waffer ; Hefeuchtung. 

Innaffiare, v. a. begiefen, befprengen, bes 
feuchten; fprengen, netzen, benegen, in 
Gdrten, im Haufe. 

Innaffiato, part. befprengt, benest, 1c. 

— £ m, eine Sprengkanne, Gieß⸗ 

anne. 

Innagreftire, f, inagreftire. 

Innalbare, v. n. anfangen fich. zu trüben, 
trüb, oder weißlich zu merden, vom Wafs 
fer oder andern Flüßigen. 

Innalberare, innalberato, f. inalberare, &c. 
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ieffung Befprens > 


Inna 


Innalzamento, &’inalzamento, f, m, bie 
Erhöhung, Erhebung. 
Innalzare, & inalzare, v, a. erhöhen, erbes 
ben, in die Höhe richten. fig. erheben, vers 
größern, empor bringen. n. & n. p. fich 
erheben; fteigen ; eınpor fommen. 
en ‚ & inalzato, part, erhoben, org 
ric. 31 
Innalzatura, ſ. f. ſ. innalzamento, 
Innatnarfi, n. p. fich in Liebe verknuͤpfen 
verbinden. i 
Innamicarfiy n. p. (con uno) Freund wers 


Innamidare, v. a. feinen Zeug fidefen. 
Innamoracchiarfi, n. p. (di alcuno) ſich 
ein Bißchen verlieben; voneiner Perfon ets 
mad eingenommen merden. 
Innamoramento, f, m, die Berlicbung, das 
Verliebtmachen, oder verliebt werden. 
Innamoramentuzzo, f m. kleine Berlies‘ 
bung, fleine Bublerep, re. o 
— part. was verliebt macht; 
reitzend. 
*Innamoranza, ſ. innamoramento. 
Innamorare, v.a. verliebt machen; Liebe 
einflößen, erwecken. ‘innamorarfi, fi 
moreln verlieben, fich von etwas einneh⸗ 
men laffen. innamorarfi in chiaffo, 
in Dinge verlieben, die ed nicht verdienen. 
innamorarfi al primo «ufcio, fich in alle 
Weiböperfonen, in alle Schürzen, Die 
einem vorfommen , perticoen. : 
Innamorata, f. f. die Fiebfte, der Schatz. 
— zi a adv, verliebter Weife; 
gdettich. Ei | 
Innamoratfno , adj. etwas verliebt. 
Innamorativo, adj, reigend, einnehmend; . 
was verliebt macht. 
Innamorato, part. verliebt; ein Verliebtes, 
Liebhaber ; liebreich, liebenswuͤrdig. inna- 
morato fradicio, ferblich verliebt; vers 
narrt, vergaft. 
Innamorazzamento, f. innamoramento. 
Innamorazzare, f. innamoracchiare, _ 
Innamorbare, v. a, ınit der Seuche ans 


ſtecken. 

Innanellamento, ſ. m. das Locken, Friſiren; 
die Friſur. 
Innannellare, v. a. bag Haar in Locken brin⸗ 
| een, locken, frifiren — den Zrauring 

eden 


Innanellato, part. in Locken gebracht; lo⸗ 
dig, friſirt — mit bem Zrauring bes , 
ſchenkt 


Innanimare, v. a, anfriſchen, aufmunterne 
Muth nachen. innanimarfi, Muth faffen. 

Innanimato, part, aufgemuntert,ıc. unbes 
lebt, unbefeelt, leblos; fühllos, matt. 

Innanimire, innanimito, f. innanimare, 

— praeſ. iſco. 
nante,\ +, i 

Tnnanti *}. f innanzi. 

Innantichè, adv. bevor. 


Irina 


* Fananzi, fm. bas Mufter, Model, Bey⸗ 
fpiel — bie eriten, melche in bem Spies 

le calcio, f. nach dem Ballon laufen. 
Innanzi, praep. vor, innanzi l’alba, vor 
Cagesanbruch. ficcome molti innanzi a 
noi hanno fatto —yor, vorzüglich, über, 


io t'ho fempre avuto caro innanzi ad 


ogni altr" uomo — por, in Gegenwart. ch’ 
ella fi guardaffe d’apparirgli innanzi quel 
iorno, fie möcht’ ibm ja nicht denfelben 
g unters Geficht fommen. innanzi tem» 
po, vor der Beit; zu frühe. 

Innanzi, adv. lieber, eher. vuo’ tu innan« 
zi ftar qui, che&c. willſt du lieber, ꝛtc. 
vorher, vormahld, zuvor — hernach, im 

olgenden, in der Folge. come innanzi 
aremo menzione, andaré innanzi, forte 
kommen, gebeihen, tvacbfen— fortfahren > 
vor fich geben; vollziehen, effere innanzi 
appreffo a qualenno, bey einem gut ans 
geihrieben ftebéen. efferé innanzi, in einer 
Gade fchon meit gefommen feyn. venire 
innanzi, zum Vorſchein kommen; vors 
kommen, vortreten, erjcheinen. (auch) 
vor fich fommen; einen Fortgang machen, 
chi ha amici, è molto innanzi, ad ottes 
nere&c. mer Freunde bat, bat einen 
großen Vortheil, ıc. mettere innanzi, vor⸗ 
tragen ; in Erwegung bringen. mettere in- 
nanzi alcuno, einen befördern. più innans 
zi, iveiter; mehr, noch mebri weiter vors 
waͤrts. leggete innanzi, lefet weiter. tira- 
te innanzi, fabrt meiter fort. —— più 
innanzi, mehr von der Sache miffen. it. 

% innanzi che, bevor. ' 

Innanzi inanzi, adv. zufoͤrderſt; vor allen 


Dingen. 
‘Innanzi che, ebe, bevor. 


Innanzipeniltimo, adj. das vorlegte, la fil- 


laba innanzipenultima, 

Innanzi tratto, adv. voraus, Zuvor, vora 
bero; vor allen Dingen, 16. | 

Innarridire, f. inaridire. 

Innarpicare, f. inarpicare, 

Innarrabile, ſ. inneharrabile, 

Innarrare, & inarrare, v. a. Geld, ‚oder 
font etwas morauf geben; Angabe, 


SHandgeld geben — verſichern; Verſiche⸗ 


eung, linterpfand geben. egli l' ha innar- 
rata del fuo aniore, er bat fie mit einem 
Unterpfand feiner Liebe verſichert. 
Innarficciato, & inarficciato, f, m. ein 
Brandzeichen, Brandflef, Brandınahl, 
Verfengung. 
{nnarficciato , part, verfengt, verbrannt: 
Innafcöndere, f. nafcondere. 
Innafcofo, part. f. nafcofo, “IR 
{nnafpare, & inafpare, v. 4 winden, aufs 
mwinden, abwinden, abfpulen; Gteehne 
machen. fig. irre reden; es Zeug, 
ohne Verftand reden. 
$nnafprire, v.a. undv.n, taub, berb; 
Aireng, grob, bart maspen oder werden, 
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Innocenzia, 
‘Inn 


Inno , 


innafprire l'animo di alcano, eines Ges 
mäth.verbittern. praef. ifco, 

Innafprito, part. f. innafprire. auch verbits 
tert, aufgebracht. 

Innaflare, v. a. ins Nek bringen, 

Innäto,, adj. angeboren. — 

Innaturale, adj, unnatuͤrlich. 

Innaverare, innaverato, f. inaverare, &tc, 

—— x. a. ver — P 
nebbiarfi, n..p. fich verduͤſtern, fich ber 
woͤlken. (vom Geficht) nicht recht fehen — 
ſich ein wenig beraufchen. 
nebbiato, & inebbiato, 
auch, etwas beraufcht. 

nebbriamento, & innebriamento, inneb- 
brianza, & innebrianza, innebbriare, & 
innebriare, ianebbriato,. & innebriato, 
innebbriazione, & innebriazione,f. inebria- 

. mento, inebriarfi, &c. 

Inneggiare, v, a. £oblieder anftiminen, fins 
gen oder dichten. ' 

— adj. unleugbar, unwiderſtreit⸗ 

ar. ” 

Innenarrabile, adj. unausfprechlich. 

Innequizia,_f. nequizia, 

Innerpicare, v,-a, f. inerpicare. 

Inneflo, adj. f. inferito, 

Inneftagione, £. f. } die Pfropfung, Im⸗ 

Inneftamento, f. m. pfung: 

Inneftare, v. a, pfropfen, impfen, beljen. 
inneftare ad alcuno il vajuolo; farfi in-. 
neftare il vajuolo, einem die Kinderpocfen 
inoculiten; fich diefelben inoculiren laffen. 

Inneftato, part. gepfropft, geimpfet. 

Inneftatore, f. m, ein Pfropfer, Impfer. 

Inneftatura; L.£ die Stelle, mo ein Gewaͤchs 
gepropft if: J 

Innefto, f. m. ein Pfropfreiß. auch das 

fropfen ſelbſt. l’innefto del vajuslo, dad. 
inimpfen der Blattern. 

ar — ein Loblied, Lobgeſang, Kir⸗ 

enlied. 

Iunobedienza, ſ. f. der Ungehorſam. 

*Innobilezza,\ f. f. gemeines ferfdinmen, 

Innobilitä, unedler Stand; geringe 
Geburth. i N, 

innocente, adj. unfhuldig; fchulblos ; eins 
[eu ; der noch feine Bosheit fennt — uns 


10. : 
Innocentemönte, adv; unſchuldig, unfchuls 
diger Weife; —* Bosheit — ohne Vor⸗ 
fas Boͤſes zu thun; ohne Urſach dazu ge⸗ 
geben zu Run Die Unſchuld, Schulbi 
nnocenza, I Die Un uldlo⸗ 
} figteit = Einfalt. 


f. annebbiato, 


odiare, ſ. inodiare, 

Inuoliare, f. inoliare, 

Innoltrarfi, & inoltrarfi, n. p. weiter des 
ben, weiter vorrücden, 

Innoltre, & in oltre, adv. weiter, ferner; 


— adj bar, unnahm⸗ 
nnomabile, 1; unnennbaf, unnabti 
Innomiuabile, f bar: le 
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*Innomihare; f. nominare. - 
Innominatamente . adv. unnahmentlich ; une 
eenannfer Weiſe; ohne ben Nahmen anzus 
geben. a 
Innominato} adj,  ungenannt, unbenannt, 
unbenabmet. contratti ‘innominati — offa 
mine, die zween unbenannten Kno⸗ 
en. : 
Innondare, f, inondare, 4 
*]undranza, f. f, f. onoranza, Da 
Innorare, innorato, f. indorare, indorato, 
für onorare , ſ. i 
Innéffio, adj. (lat.) unſchablich; mat hies 
manden fchadet , unfchuldig. Cibi, anima- 
li innoffj. ; 
Innoftrare, & inoftrare, v, a, mit Yurpur 
bedecken ; purpurroth färben. 
Innottulire, v. n. ſtumpf werden. präef, ifco, 
Innovare, v. a. erneuern; Neuerung mas 
‘ hen, Neuerungen anfangen. . * 
Innovatore, f, m. der Erneuerer; der Neues 
rungen macht-, anfängt. i 
Innovatrice, S, f. die Neuerungen anfdngt. 
Innovaziohe; f, £.. die Neuerungi Abdndes 
runa einer eingeführten Sache. 
Innovellare, f. ritinovellare. al a 
Innubbidienza, f. f. der tingeborfam, — . 
Innudità, innuditade, innuditate, ſ. f, die 
Bloͤz. 
Tunumerabile; adj. unzdhlbar, unzahlig. 
Innumerabilmente, adv, unzadhlig; ohne 


ahl. 

adj. ſup, ganz unzaͤhlig; 
mas fich gar nicht zahlen laßt. 

*Innumerare, f. numerare, 

*Innumerevole, f. innumerabile, 

Innundazione, f. Inondazione, 

Innuovare, f. innovare, i 

Innuzzolire, v. a. wornach fehr lùfern, bes 
gierig machen; machen, daß einem die 

Zahne wornach mdffern. praef. ilco. |, 

Inobbediente, & innobbediente, adj. unges 
borfam ; widerſpenſtig. — 

Inobbedientemente, adv. ungehorſamer 
Weiſe, ungehorfamlich. . | 

an & inobbedienzia, ſ. f, ber 
tingeborfam. i 

reco v. a. oculiren, in die Rinde 

Inoculare, pfropfen , impfen. inoculare, 
inoculiren, die Pocken. 

Inoculäzione, f. f. die Inoeulation, Inoeu⸗ 
lirung; das Einpfropfen dee Poden. 


Inodiare, 1. odiare, i i 
Inodorabile, adj. unriechend, geruch[os ; 
Inodorifero, f_ mas keinen Geruch bat. 


Inofficiofità, f. f. die Unbilligfeit; Undienſt⸗ 


—— AA Uebertretung der Pflichten 
der Men i » 
Inofficiofo, adj. undienftfertig,. unbillig. 
Inoliare, v.’ä. einöhlen; mit Oehl ſchmie⸗ 
ren, ſtreichen oder anmatben; die feste 
Dehlung geben. effere inoliato, zu reifen 
anfangen; dblicht werben, yon Oliven, 


Inoliato) part, eingeöhlt,he. — ber die fette 
Heblung befommen. . 
—— m. Ber CAI, — ß 
nolmarfi, n. p. mit Ulmen bewachſen 
. Ulmbdume bervorbringen. i 
Inoltrare, v, a. ſ. innoltrare; i 
Inoltre, adv.. ferner; überdem. | 
lnombrare, v, a. befchatten, übeerfchatten ; 
. Schatten geben. © 
Inondamento;, f..m.. Weberfchwenmung. 
Inondante,. part, uͤberſchwemmend, übers 
firöhmend. di RE: 
Inondare, & innondare, v. a. uͤberſchwem⸗ 
men, überftröhnen, ein Erdreich. fig. ein 
Sand uͤberſchwemmen, von Feinden. 
Inondazioue, ſ. f. die Ueberſchwemmung; 
das Austreten. der Waſſer. 
— £É die Unehrbarkeit, Unanſtaͤn⸗ 
eit. 
Inoneſto, adj. unehrbar, unanſtaͤndig. ſubſt. 
, f. imoneftà. _ ee 
Inonorato, adj. ungeehrt, entebret. a 
l'nope, adj, (lat.) dürftig, bedarftig, arm. 
Inoperante, adj, unwirffam, untbdtig: 
— f. die Duͤrftigkeit, der Mangel, 
ie Noth. 
— adj. unvermuthlich, unglaub⸗ 


Inopinatamente, adv. unvermuthlich, un⸗ 

vermuthet, unverfehens ploͤtzlich. 

Inopportunamente, adv. ungelegen, unzei⸗ 
tig, zur Unzeit. 

Inopportuno, adj. ungelegen; mas zur Line 

‚zeit koͤmmt. 

Inorare, v. a. vergolden — ehren. it. bitten, 

demuͤthig erfuchen. 

Inoratö, part. veraoldet. 

inordinatamente, adv. unordentlich, vers 
wirrt; unter einander. È 

Inordinatezza, S. f. die Unordnung, Ver⸗ 
‚wirrung. , . ) | 

Inordinato, adj. unordentlich, verwirrt: 


Inorgogliare,\ v.a. hochmuͤthig, boffdeti 
ie fol machen. n. p. poche 
müthig werden. i 


*Inorme, & inormo, f. enorme, . 

— » adj. ungeziert, ungeſchmuͤckt, une 
zierlich. “La 

Inorpeilamento, f. m. Slitterpug; falſcher 
„Anpuß, ıc. 


Inorpellare, v.a. beflitternz - mit Flitter 


pugen; mit Slittergold ſchmuͤcken. fig. eis 
‚nen falichen Glanz geben. - | 

Inorpellato; part. beflittert; mit Glitter ges 
ſchmuͤckt, il. P) 

*Inorrato, f. onorato. , > 

Inorridire, v. a. erſchrecken; Entfeben vers 
urfachen ; ſchaudernd machen. n. p. ſchau⸗ 
dern; fich entſetzen. 

Inorridito, part. erjchreckt ; entſetzt. 

Inofpitale, adj. ungaftfrey , lieblos. 

Inofpitalità, f. f. die Ungaftfrepheit ; Lieblo⸗ 
figfcit gegen Frembde. 
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Inölpite, adj. einfam, öde, unbemobnt. 

Inoffervabile, adj. unbeobadtbars unmwahrs 
nehmlich; mas fich nicht beobachten läft. . 

Inoffervabilmente, adv. unmwabhrnehmticher 
Weiſe; ohne es beobachten zu fönnen. 

Inoffervanza, f. f. ‚die Sintanfetuna, das 
Nichtbefolgen der Gelege; die Nichthals 

tung der VBerfprechen, ic. 

Inoffervato, adj. unbemertt, ungefeben, 
unbeobachtet, 

Inoftrare, f. innoftrare. 

In poi, adv. auffer, ausgenommen. da uno 
in poi, einen ausgenommen: 

In pria, } adv. zuvorderſt; vorallen Dins 

In prima, gen; zuerſt. — 

Inquä, adv. diesſeits, hierwaͤrts, gegen dieſe 
& e. d’ allora in qua, ſeitdem ;' von biefer 


nà 
‘ Beit an. 
In quanto, zeit infofern ; infofern, 
albo. 


In quanto che, I 

In quantunque, mas mich anbelangt. 
Inquartare, v. a. in vier Viertel theilen — 
. im Fechren in die Muarte fioffen. — 
— £.f, der Stoß in die Quarte, 
‚int Fechten. . fo 

*Inquerire, f. ricertare. 

Inquietà, ſ. f. die Unrube. 
Inquietamente, adv. untubiger Weifes mit 
fintube, ober tingeduld. DR 
Inquietare, v. a, beunrubigen; Unruhe mas 

chen ; Da fagen, ic. inquietarfi; n. 
p. ſich beunrubigen, ſich drigitigen; ſich 
— qudlen; fich Sorgen machen. 
Inquietato, part. beunrubiget. 
Inquietazione, ſ. f£. 
Yenaftigung. 
‘ Inquietezza, f. f. Die Unrube. 
Inquietire, v. 4. f. inquietare. — 
Inquiéto, adj. unruhig; der nicht ruben: 
ann; ber andere Leute ftört; der Unrube 
friftet— befümmert , forgenvoll, dnaftlich. 
Inquiettidine, f. f. die Unruhe, unrubiges 
SBefen3 Sorge, Bekuͤmmerniß, Aengſt⸗ 
Inquilino, f. m. ein Fremder, det fich in 
einer Stadt niedergelaffen ;_mer. in einem 
fremden Haufe mobnt; ein Miethmann. 
Inquinare, v. a. befudeln, befehmusen. 
Inquinato, part, befudelt. 
Inquifire; v. a. inquiriren; wider einen 
—— verfahren — nachforſchen, un⸗ 
rſuchen. 
Inquifito, part. inquirirt, andeflagt: gl" in- 
quififi, die Inquiſiten. 
Inquifitore, f.m. ein Zorfcher, Nachforfher, 
ueforſcher, Unterſucher — ein Inquiſi⸗ 
tor, Kegerrichter. inquifitore di ftato, ein 
- Staatsinquifitor zuMenebdig,deren drey find. 
Inquifizione; f. f. bie Saforigung, Ins 
terfuchung — die Inquifition, das Ins 
quifitionégericht, Kekergericht. . 
Inracontabile, fs f. unerzahlbar; ungus⸗ 
ſprechlich. 


in quanto a me, 


die Beunruhigung, 


Inradiazione, inradiare, inradiato, 'f. im 
radiazione, irradiare, irradiato. 
Inragionevole, & irragionevole, adj. uns 
vernünftig; vernunftlos ; mas keine Vere 
nunft bat — unbillig, unvernünftig.. 
Inragionevolmente, & irragionevolmente, 
. adv, unvernünftiger Weife; unbillig. 
Inrancidfre, v. n. f. rancidire, 
Inramo (conto inramo) in der fanblung, eine. 
noch ungefponnene Wolle, melche aus der 
Levante und Aegypten über Kairo gebracht 


wird. 
Inrazionabile, & irrazionabile, inraziona» 
. le, & irrazionalé, f. inragionevole. 
Inrazionalitä, inrazionalitade, inraziona- 
‚litate, S. f. die Unvernunft, linverninfs 
‚tigkeit „- Vernunftloſigkeit. 
Inrecuperabile, & irrecuperabile, adj. uns 
 wieberetlangbar, was nicht wieder zu er⸗ 
— N fogli, unwide 
nrefragabîlej +. ‘a. unum 7 Unmiderà 
fprechlich , unmwiderleybar. 
Inrefrenaßile, f. irrefrenabile. 
Inrefrenabilmente , f. irrefrenabilmente, 
Inregolarej &. irregolare, adj. unregelmdò 
_ fig, regelmidrig, le — du geiftlis 
chen Bedienungen untüchtig: 
Inregolarità; & irregolarità, ſ. die Uns 
regelmagigfeit, _Unrichtigfeit — die Un⸗ 
ruͤchtigkeit zum Priefterame. 
Inregolato, adj. unorbentiich, 
Inregulare, f. inregolare, ⸗ 
Inreſigioſamente, & irreligioſamente, adv, 
unreligidſer Weiſe; auf eine gotteövers 
geffene Art, ıc. 
Inreligiofità , inreligiofitade, inreligiofitate, 
S. f. Freydenkerey; Religionsverachtung ; 
ER ST eg Gottesvergeffenbeit, Gotte 
oſigkeit. 
Lireligioſo, & irreligiofo, adj. gottedvers 
‚geffen, ſteydenleriſch euch(o8, gottloo. 
cofainregliofa, cine religionwidrige Sache, 
Inremeabile, adj. (via) tin Weg, den man 
nicht wieder zurück nehmen fann, wo der 


Ruͤckweg abgefchnitten if. 

Inremediabile,.\ adj: unabhelflich , unheil⸗ 

inremedievole, f bars dem nicht wieder 
abzubelfen. 


° Inremiflibile; f. irremifibile. 


Inremunerabile, adj. unvergeltbar, unvers 
geltlib, unbelohnbar. | 
Inremunerato, adj. unvergolten, unbelobnt. 
Inreparabile; adj. unerfeglich, unerfegbar; 
unmiederbringlich. | 
Inreparabilmente, adv. unerfegliher Weiſe. 
Inreprenfibile, adj. untadelhaft, unfirdfe 
. ‚Sich , unbeftbolten. . 
Inreprobabile, adj; unverwerflih, untas 


fam ugnabile , ſ. indubitabile. 
Inrefoluto, adj. unfchlüßig, unentfchloffen ; 
Der fich zu nichts entſchließt; manfelimaa 
ig — ia 


Inré 


Inrefoluzione, -f, f: bie Unfeblafigfeit, Uns 
entichloffenbeit; der Wanfelmuth. 
Inretamento, f. m, die Beſtricküng; Das 
\Gangen in Sullfteiden, Nachſtellung; bas 

* der Fallſtricke; die Aufſtellung der 
ege. i 
— v. a, verſtricken, fangen; ind Net 
ziehen. 
— inretito, ſ. irretire, irretito. 
Inretrattabile, adj, unwiderruflich. 
— & irriverente, adj. unehrer⸗ 
ietig. 
Inreverentemente, &irgjyerentemente, adv. 
— Weiſe; ghne Ehrerble⸗ 
gkeit. 
Inreverenza, ſ. f. die Unehrerbietigkeit. 
Inrevocabile, & irrevocabile, adj. unmis 
derruflid, unmiderrufbar. SR 
Inrevocabilità, f. f. die Anwiderruſlichkeit, 
Unmiderrufbarfeit: H:-- 
Inrevocabilmente,, & irrevocabilmente, adv. 
unmidereuflihber Weile. ; 0 
Inrevochevole, & irrevochevolmente, f. in- 
revocabile, inrevocabilmente.}, Mila 
Inricchire, inricchito; ſ. acritchire, arric+ 
chito. „mei 
Inricordevole, f. irricordevole. 
Inrigare, inrigato, f. innaffiare, innaffiato, 
Inrigidire, & irrigidire, v.n, ftarren, ers 
frarreni ſtarr, fteif werden. preef. iſco. 
Inrigidito, part. erftafrt, farr, feif. 
Inrimediabile, f. inremediabile. 
Inrimediatamente, & irrimediatamentè, 
adv. unabbelflicher Weife, 
Inrimeffibile , f. irremiffibile, 
Inrimunerato ; f. inremunerato; 
Inrifione , ‚f. irrifione. 
Inrifoluto , f. inrefoluto; 
Inrifore , f. irrifore. 
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Inritamento, inritare, inritazione, f. irri⸗ 


. tamento, irritare, &c, 

Inritrofire, & irritrofire, v. n, widerſpan⸗ 
fig, ſtoͤrriſch, Marrköpfig werden. praef, 
ifco, 

Inritrofito, part. ber mideripdnftia gervordett. 

Inriverente, inriverenza, f. inreverente, 
inreverenza. i 

Inromitarfi, n. p. fib in eine Einfamfett 
begeben; ein Einfledler werden. 

Inrorare ; f. irrorare, 

Inroffare, v. a, röthen; roth machen; totò 
färben, 

Inrubinare, v. a. f. arrubinare, 

Inrugginire, f. irrugginire, 

Intugginito, part. f. irrugginito. 

Inrugiadare, & irrugiadare, v. n, bethauen; 

> mit din —— befeuchten. fig. be⸗ 

—— part. bethauet, benetzt, be⸗ 
euchtet. J 

Inruolare „ v. a: in die Role, ins Regiſter 


einſchreiben. 


J 
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Infa 


Intuftichire, vi n gu einem Bauer werden; 
grob, bduesijb, dumm merden. praef, 
1100. ’ 

Inruvidire, v. a. rauh, bòderich werben — 

. grob, ungefchliffen werben, praef. ifco. 

Infaccare, v. a. einjacen, in einen Gad 
tbun — aufiadten (bad Korn nad dem 
Drekben) für imborfare, ſ. — mo bineins 


geben. 
Infaccato, part. eingefadt, ıc. 
Infaccocciare, v.a. in dem Schubſack ftedfen. 
Infalare, v. a, falgen, einfalgen; etwas bes — 

dachtlich thun. Orlando i colpi infala — ella 
‚ m’ è ftata infalata, es ift mir verfalkt ' 

worden; es ift mir theuer zu ffeben ges 


. fommen. | 

Infaläta, f. f. det Salat. non effere all’ in- 
falata, noch lange nicht fertig fenn, noch 

nicht weit mit'einer Arbeit oder Unternebs 


.. mung ſeyn. 

Infalatina, f. f, Heiner Salat. , 

Infalato, part. gefalgen, eingefalgen. fig. 
gewürgt, geiſtreich, witzig. fiano le voftre 
parote condite e infalate; _ 

Infalatöne, f. m. ein großer, ſtatker Salat. 

Infalatuctia, f. infalatuzza. 

Infalatura; f. f. das Einfalgen — Late, Saltz⸗ 

- avaffer + Die Zeit zum Einfalben. 

Infalatuzza, & infalataccia, f. fi Salatchen, 

. Éleiner Galat. i 

Infaldabile , adj. unldthbar, unkittbar, oder 
unleimbars mas nicht augebeilt werben 


fann. 
infaldare, +. a. fidefen — befeftigen, 
Infaldato, part. geftdrft, befeftiget. 
Infaleggiare, v. a. mit Galß beitreuen. 
Infalinare, f. infalare, 
Infalfarüi, n, p. fafgia werben. _ 
Infalvabile; adj, unrettbar, unettettbar. 
Infalvaticare, \ v. n. verwildern; mit Hek⸗ 
Infalvatichire, fen und Dornen verwaͤch⸗ 
ſen. fig, wild, grob, ungeſchliffen werden, 
verwildern. v. att. wild, roh, grob, uns 
geſchliffen machen. 
— & infalvaticato, part, verwil⸗ 
ert, Ic. 
Infalübre, adj. ungefund; der Gefundbeit 
ſchadlich, unzuträglich. — 
Infalutante, adj. unbegräßend ; ber wicht 


grüßet. — 
Infalutato; adj. unbegrüßt; ohne gegruͤßt gu 


werden. 
Infanabile, adj. unbeilbar ,. heillos. 
Infanabilmente, adv. ohne Sofnung der 


Genefung. 
Infanamente; adv. tnfinnig, thöricht. 
Infanguinare, v. a. blutig machen, voll 
Blut machen, mit Blut befleden, bes 
fprigen. infanguinarfi, n. p. fich blutig 
machen: infanguinarfi le mani, feine 
Hände mit Blut bejudeln. - 
anguinato, part. Mutig, voll Sie; i 
nia, 


Infa 


Infänte, f. f. ber tinfinn, Wahnwig, die 
linfinnigfeit, Frida 

*Imianiato, f. infanito, 

*Infaniante, part. ſ. freneticante, 

Infanire, v. n. ({at.) f. impazzare. v. alt. 
unfinnig, nderiich machen, den Berftand 
verrücfen. praef. ifco. 

Infanito, part. unfinnig, thöricht, nderifch, 

Infino, ad;. (lat.) tböricht, unfinnig. 

Infapienza, f. £, die Unklugheit, Thorteit, 
Ausichweifung. 

Infaponare, v. a, einfeifen, mit Seife be: 
* mieren. it. per. met. dad Maul ſchmie⸗ 

ſchhmeichein. 

Base ff. das Einfeifen, Seiſenwaſſer. 

Infaponato, part. gefeift, eingeieift, 2 

Infaporarfi, n. p. ſchmackhaft werden; Ges 

mad befommen. 

Infatanire, vi n, gu cinem Gatan werden ; 
cin Erzböfenicht merden. praefiifco, 

Infatnräbile, adj. f. infaziabile.. 

Tafavorrare,. v. a. (A nave) eim Sqif mit 
Balaſt beſchwe 

— adj. “ nerfätttich; mas nicht zu 
erfdtti 

Infaziabilità, infaziabilitade, infaziabilitate, 
(& per fync.) infaziabiltà, ſ. f. Die Uners 
ſattlichteit. 

Inſaziabilmente, adv, unerfättlicher Weiſe. 
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‚ Infelciato, part. mit Kiefeln cepflaftert. 


Infe 


den, Kennzeichen ; Orbentzeichen,, Reichs⸗ 
fleinodien, infegna dell’ ordine, dell'i im» 


* 
In — adj. anterrichtbat unterweis⸗ 


— ff. die unterweiſung, An⸗ 
weiſung, der Unterricht. 

Iufegnare,.'v. a, unterweiſen, unterrichten, 
lehten — zeigen, meifen. infegnare mi la 
cafa ,:zeiget mir das seus. infegnareale 
cuno nelle belle arti, infegnaread aleuno 
le belle arti, jemand in den jchönen Küns 
ften untermeifen, ' 

Infegnattvoyadı. belehrend ;.Iehrreich. 

Infegnato, part, unteriwiefen , unterrichtet, 

belehrt — gelehrt. .; > 

Infegnatore, f. in. ein Lehrer, Lehtmeiſter. 

— ſ. È eine Lehrerin, : Lehrmei⸗ 


ſter 

Inegagsol, adj. gelehrig, untertichtſahig, 
[4 

Infeguire, v.a. verfolgen; nachlaufen, nach⸗ 
‘’fegen;. praeſ. infieguo; infeguo, infes 
guifco. 

Infeguito, part. verfolgt. 

Infelciare, v. a. mit &iefeln pflaftern. 

Infelciata , ſ. f. ein mit Kieſeln gepflafterter 
Wen; eine Ehaulfee. 


Infazietäl, infazietade, infazietate, f. . die Infelvarfi , u.p. ein Wald werden; mit Sola 

Unerjdtklichkeit. bewachfen — jich ins Hola, in einen? ald 
Infcam u. adj unentgeblich, unver; verſtecken, begeben. 

meiblich, ı Infelvaticare, v. n. verwildern; mit Hola, 
Infchiavire, n aì zum Sclaven machen. mit Dornen bewachſen. 

praef. .ifen, *Infembra, & infembre, adv. sufammen, 


Änfchidonare, v. a, an Spieß ſtecken. 

Infciatichire, v.n. fendenlabm werden; das 
Hiftwebe befommen. 

Infciente, adj, unwiſſend; bem es unbemußt iſt. 

Infeimunito, adj. albern, mabnfinnig, 
—— geworden. 

Inferittibile, adj. von einer Figur, die in 
eine andere eingezeichnet if, und an diefe 
mit den Winfeln ſtoͤßt. 

Infcritto ‚part. von infcrivere, f. überichrieben. 

Infcrivere, & ifcrivere. v. a. überichrieben 5 
eine Aufſchrift, Ueberſchrift machen — eine 

igur in eine andere zeichnen. 


In crizione, & ifcrizione, f. f, die Infchrift, | 


Die Aufſchrift Weberichrift, cin Titel; ans 
geſchlagener Zettel. 
Infcrutabile, adj. unerforfchlich. 
Inferutabilitä, £, f. die Inerforfchlichfeit. 
Infculto, adj, gegraben, eingegraben. 
Infcufabile, & inefcufabile, adj. — zu 
entſchuldigen, unverzeihlich. 
Infecabile, adj. unſchneidbar. 
*Infediare, v. a. einſeten, in den eli is 


fegen 

Infegna, . f ‘eine Fabne — cine Compaanie 
| Soldaten — ein Wapen — ein Schild an 
den — P side, 26, — ein Beis 


- 


‘Infenfibile, ad). 


zuſamt. 
*Infembramente, ſ. infiememente, 
*Infembre. f. infembra, 
fa n. p. fid aufs Geleib, Muro 
ma ‘ 


eg 
Infemprarfi , n. p. fich verewigen. 
Infemprato., part. verewiget. > 
Infenare, v, a. in den Buien that, frecfen. 
fig. im Gedachtniß behalten, eingedent 


eyn. 
‘*Infennato , f, infenfato. 


Infenfatamente » adv. unverſtaͤndig, dumm; 


albern. 
Infenfatäggine,\ f. f. die Narrheit, Thora 
Infenfatezza, eit, Unbefonnenpeit, Al⸗ 


bernheit, Dummbeit. 
Infenfato, adj. ſinnlos, unſinnig, veerudt, 
verſtandlos, marritb, Dumm, animale 

infenfato, vernunftlofes Thier. 
unempfindlich, fahllos — 

unempfindfam, fübhllos; dem nichts nabe 

gebt, 20. unmerklkb; unmabenehinlic i 

mas nicht in die Sinne fällt. 
Infenfibilitä, } ff. die Unempfindlichkeit, 
Infenfibilitade, BAR, ——— 
——— ſamkeit. 
m K 


Infe 


; Infenfibilmente , adv. unvetmerft, unmerk⸗ 
lich, almahlig; obn es wahrzunehmen. 
Infenfualire, v. n, ſinnlich, fleifchlich, mole 

fültig werden; einen Hang zu der. IVolluff 
befommen. praef. ifco, 
“Infeparabile, adj. unzertrennlih, unabs 
trennlich; unzertrennbar. 
Infeparabitmente, adv. unzertrennlich; auf 
‘ cine-tmaertrenniiche Art. — 
Infepolto, adj. unbearaben, unbeerdiget; 
nicht zur Erde beſtattet. 
Inſepoltura, f. f. die Unbegrabenheit; Ber 
raubung der Beerdigung. 
Inferenare, inferenato, f. raffetenare, raf. 
ferenato,. a 
Inferire, v. a. hineinbringen; bineinthun, 
hineinſtecken; einfchieben; beyfügen , eins 
halten — pfropfen, einpfropfen, impfen. 
raef. inferifco, part. inferto, inferito, 
Inferito, & inferto, part. hineingethan; 
hineingeſteckt, eingefihoben, eingefihals 
tet, ic. gepfropft. 
Inferpentito, - adj. 
cine Schlange. 
Inferrare, v. a. einſchließen, verfchiießen. 
Inſerto, f. inferito, 
Inferviente, adj. bienlich; gut, miglio, 
brauchbar. 

Infervigiato, f. ferviziato, = 
Inferzione, f. f. die Einfihaltung , Einfchie: 
bung — das Pfropfen, die Pfropfung. 
Infetare, v. a. mit Seide bemicfeln, ober 

bebecfen — pftopfen. 
Infetatura, f. f. das Yfropfen. 
Infetazione, f, £. ſ. annestamento, 
Infetto, f. m. ein Gnfect, Ungeziefer, Ges 
wuͤrm. ra 
Infeverire, v. n. ftreng werben, 
Infevetito , .part. (treng gemorden. 

— ‚L.f. Nachſtellung, Hinterliſt; Falle 
ſtrick. * po et BER 
Infidiante, part. nachſtellend, nachtrachtend; 
der nachſtellt, Fallſtricke legt. 


Infidiare, v. a. nachitellen ,. nachtrachten, 


lauern, aufpaffen; 
ſchaden suchen. 
Infidiato , «part. nachgeftellt,, belauert, ıc. 
Infidiatore, f. m. ein Nachiteller. i 
Infidiatrice, ſ. ſ. Die Wachitellerin. | 
Infidiofamente, adv. binterlifiaer Weife; 
mit Nachſtellungen; in der Abjicht zu über; 
fallen, N. : . 
Infidiofo, adj. hinterfiftig; der nachftellet, 
Fallſtricke lest, ıc. 
nfifme, adv. zufammen, zugleich, mit 
— beyſammen — wechſelsweis, cins 
ander. 
Infieme, oBen’ infieme; f. m. das Ganze; 
„das ganze Werf, der ganze Bau. 
vo. infieme, adj. ganz gufammen, zus 
aleich. 
Infieparfi, n. p. ſich in einen Zaun, in He⸗ 
cken verfriechen, verſtecken. 


zu bintergeben, zu 
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giftig, | aufgebracht wie - 


Infit. 3 


Infigné, adj. merkwuͤrdig, berühmt, vor 
trekih, ausgezeichnet. 

Infignificante, adj. unbedeutend ; mas nichts 

edeutet, ——— 

Infiguire, v.a: Clat.) ſchmuͤcken, zieren, 
praeſ. iſco. 

Infignito, part. geziert, geſchmöckt. 

Infignoriré; v. a, gum Herrn machen ; die 
Herrichaft. geben. infignorirfi, n. p. ſich 
zum Herrn machen; wegnehmen, einneh⸗ 
men, ſich bemdchtigen. 

Infinatranto;; infintanto; . & infinoattanto, 

‚ adv. bis; bis daß; in lange bis, 

Infinattantoch“, infinoattantoche , infintan- 

- toehe,, ſ. infinattantochè. 

Infinba frotta; infinba gamma, zwo Meten 
von Korallen , wovon die etfie ſchwarz, die 
andere meiß if, und von den Ufrifonifcben 

Mohren im Königreich Lovango um dem 
Hals aetkanen werden. 

nfinche, f. infinochè, > 

— v. A. mit Kieſelſteinen pfla⸗ 

ern: ’ —— 

Infino s:f.tinfinòo, . .., 

Infinoche, & infinchè, f. infinchè, 

Infingqua adv. bis fieber, To meit. _ 

Infinnante, part. benbringend; der die Gabe 
hat fih einzufchleihen; einnehmend, ins 
finuant. " 


Infinuare, v, a. bepbringen; unter der Hanb 
zu veriteben geben. infinuarfi, n. p. fich 
„einichlexben, fido einfchmieicheln, fio bes 
liebt machen; auch, aflmablig eindringen, 
durdbringen.. il colore 8’ infinua nell’ ac; 
qua — infinuiren, jemand einen Wechfel 
oder Recbnung einhändiaen, e. 

mazione, . f, fi. die —— das 

allmdblige. fanfte Eindringen, Durchdein, 

‚gen; die Einſchmeichlung/ Einſchleichung 
— der Theil der Rede, wo man das Ges 
milth des Suhörers zu gewinnen fucht. 

Infipidamiente, adv. abgeſchmackter Meife; 
ungereimt albern, dumm, lappiſch. 

Infipidezza, f. f. die Abgeſchmacktheit, Uns 
febmackhaftigfeit; abgeichmacktes Wefen ; 
Aldernheit, Dummbeit. 

—— v.n. unſchmackhaft werden. praef. 
11CO, X . , 

Infipido, adj. unſchmackhaft, geſchmacklos; 
abgeſchmackt, ungereimt, albern, Idppifch, 

Infipiente, adj. thöricht,"albern. 

Infipienza, } ſ. f. die Dummbeit, Unwiſ⸗ 

Infipienzia, A fenbeit, Unklugheit. 


Infipillare, inzivillare, f. inftigare, fti- 

! molare, 

Infiftenza, f. f. dad Veftehen, Bebarren 

—— auf etwas; die Hartnddigs 
Feit. 


Infiltere, v. n. darauf befteben, bebarren; 
fteif und felt dabey bleiben;: fortfahren, 
— dringen; darauf ſtehen; oben drüber 
eyn. — 

I'nfito, adj. eingepflanzt, angebohren. 


Infm 


Infmorzabile, adj. unauslbſchlich, unvers 
ldſchbar. 
Infoavità, ſ. f. die Unlieblichkeit, Unanges 
nebmbeit, Unannehmlichkeit. 

Infoave, ad). unfieblià, unangenehm, 
ſchlecht ſchmeckend. 

Infociabile, adj. ungefelig; miberivdetig, 
verdrieglich. — 

Infofficiente, adj. untüchtig, ungefchickt et⸗ 
was in Ausübung bringen. 

Infofficienza, \ f. f. die Unzuldnalichfeit, 

Infofficienzia,f Untuͤchtigkeit, das Unvere 


mögen, 

Infoffribile, adj. unerträglich, unleidbar. 

Infoggettabile , pi unbezwingbar , unbes 
zwinglich; unbändig. 

Infognarfi, n. p. fih träumen [affen, ſich 
cinfallen laſſen; ſich einbilden. 

Infogno, ſ. m. ein Traum, eine Traͤume⸗ 
ren, leere Einbilbung. neppur’per in- 
fogno, daran ift nicht zu gedenfen. 

Infolazione, f. f. ben den Upotbefern, bie 
Zubereitung der Arzeneyen an der Sonne, 
modurch man fie focbt, trocknet, bleicht. 

Infolcare, v. a. mit Zurchen beziehen — ben 
Rig zu einem Gebdude machen. , 

Infolente ; adj, übermrüthig, trotig, ftola, 
unverſchamt, umgezogen, ungeichliffen. 

Infolentemenie, adv. auf eine trogige, uns 
befcheidene , 10. Art. 

Infolentire, v, n. übermütbig, mutbwillig 
merben ; trogig, ungezogen werden. praef, 


iſco. 
Infolentöne, adj. duſſerſt troͤtzig, unbeſchei⸗ 


n, ic. 
Infolenza, & infolenzia, Sf. ber Ueber⸗ 
muth; Mutbvile, die Unverſchamtheit, 


re È i 
Infolfare, v.a. fihmwefeln. infolfarfi, voll 
Schwefel werden; zu Schwefel werden. 

Infolfato , part. geſchwefelt. 
a, adj. ungewöhnlich, aufferorbents 


ich. 
Infollare, v.n; weich, fanft (zu fühlen 
‚werden. fig. v. a. etwas wereiteln; die 
Wirfung wovon fehwdchen, verringern. 
Infollire, n. p, aufrüheifch werden. 
Infollito, part. aufruͤhriſch. 
Infolübjle, adj. unauflößlih. argomento, 
difficoltä, problema infolubile, 
Infolubilmente, adv. unauföglicher Weiſe. 


Infomergibile, adj. mas nicht unterfinten. 
ka 


Infonnare, v. a. einfbldfern; Schlaf machen. 
Infoune, adj. fiblaflos. 
Infonte, adj. unfcäbdlich , unſchuldig. 


Infoppertabile, adj. unertrdalih, unaus⸗ Inf 
ſtehlich 


Infordire, v. n. taub werben. praeſ. iſco. 
Inforgere, v. n. ſich erheben, ſich auflehnen, 
ſich empoͤren. praet. inforfi, part. inforto, 
Informontabile ,.adj. unüberfeiglich. 
Iuforto, part. von inforgere, erhoben, ır. 


Infta 


Infofpettire, v.n. arnmohnen. v. a. bey 
einem Verdacht erwecken, erregen; args 
— machen. inſoſpettire qualche- 
uno, 5 

Infofpettito, part. Det argwöhnifch gemors 
ben ; der Argwohn —— 

Infoftenfbile, adj. unbehauptlich, unbehaupt⸗ 


ar. 
Infozzare, v. a. beſchmutzen, befledfen, bes 
ſudeln. v. n. ſ. infozzire, - ; 
Infozzato, part. befbmust, befubelt, ıc. 
Infozzire, v, n, fbmugig, unrein werden. 
Infperabile, adj, nicht zu boffend; mas nicht 
zu hoffen ift. 
Infperataiente, adv, unverbofter Weife. 
Infperato, adj. unverhofft, unvermutbet, 
Infpérgere, v. a. einreuen, darunter fireus 
a beiprengen. praet, infperfi, part. in 
rio, _ 
Infpeffamento ; f..m. die Verdickung. 
Infpeffato , adj. verdidt. 
Infpettore, f. m. ein Qnfpector, Auffeher. 
Infpezione, & ifpezione, £. f._ die Befichtis 
gung, Belebung, Beſchauung, Unterfus 
bung — die Nufficht, Obficht, Infpestions 
Gerichtsbarfeit. 
nfpiramento, f, m, f. infpirazione, 
Infpirante, part. eingebend, einflößend. 
Iufpirare, v.n, einbauchen; einathmen; 
den Utbem einziehen. v. a. einhauchen, 
eingeben, einflößen, ing Herz, in den 
Ginn geben. 
Infpirato, part. eingegeben ‚eingelöst. fubit. 
der himmlische Eingebungen bat. 
Infpiratore, f. m. der fo einniebt, einflößet. 
Infpiratrice, f. f. die fo einflößet, eingiebt. 
Infpirazione‘, f. f. das Einhauchen; die Eins 
gebung, Einflößung ; übernatürlicher Une 
trieb; innerliche Stimme, 
Infpontaneo , adj. unfrenmillig, gezwungen. 
Inftäbile, adj, unbeſtandig, verdnderlich, 
Inftabilitä, ſ. f. Unbeftdndigfeit; Leicht⸗ 
Inftabilitade, inn, , Slatterhaftigfeit; 
Inftabilitate, Veranderung. 
Inftabilmente, adv. unbeſtandiger Weiſe. 
Iuſtancabile, adj. unermuͤdet, unermuͤdbar. 
Inftancabilmente, adv. unermüdet, ohne 
ch zu erimiden. 
Inftantaneamente, f. iftahtaneameute, 
Inftantäneo , f, iftantaneo. j 
Infaute, & iftante, ſ. m. ein Augenblic, in 
un — adv. in einem Augenblick, 
auf einmahl. E PAS 
Inftante, 2 inftfndig, dringlich, dringend. 
Inftantemente, adv. inftindig; infrdndiger 
Weiſe, dringlich. i 
anza, inftanzia,. iftanza, iftanzia; 
f. f. die Inſtandigkeit, Dringlichkeit; ine 
frindiges Anfuchen, Unbalten, ic. eine Ins 
ffanz , Einwendung, Einwurf. 
Inftare, v.n, darauf drinnen; einem ſehr 
auicheni immer mieder darauf befteben. 
m 2 a 


Infte 


Infiellàrfi, n. p. fich mit Sternen bebeden. 

Initerilire, v. n. unfruchtbar werden. 

Iuftigamento , ſ. inftigazione, 

Inftigare, v. a. anreiken, antreiben, anre 
gen, anftiften , anhetzen, ꝛtc. 

Inftigato, part. angetrieben, angeregt, ıc. 


Inftigatore, f. m. ein Anftifter, Untreiber, 


Verhetzer, Aufmiegler. 

Inftigatrive, 6, £. die Anftifterin, Aufwieg⸗ 
lerin. : 

Inftigazione, T.f. die Ankiftung, das Ans 
ftiften; Der Antrieb, Anreitz, Anregung, 
Antreibung; ıc. ; 

Inftillare, v. a. eintropfen, eintröpfeln, eins 
ſtoͤßen, tropfenmweis hineinfließen laſſen. 
fig. einflößen, eingeben, -beybringen. 

Taftillato, part. eingetropft, eingeflößt. 

Iniftinto, & iftinto ,_f. m. der Inſtinet; Nas 
turtrieb, angebohrner Trieb. egli opera 

iù per iftinto, che per rifleffione, er 
bandelt mehr nach Trieb, ald aus Ueber⸗ 
legung. 

— v. a. einſetzen, ſtiften, anordnen, 
verordnen, aufrichten. inſtituire alcuno 
erede, zum Erben einſetzen. praeſ. iſco. 

Inftituito, part. eingeſetzt, geftiftet, ıc. 

Inftitita, f. f. Die Inſtituten; Die Einfels 
tung, Anweifung zum Roͤmiſchen Rechte. 

Inftitutifta,, ſ. m. ein Lehrer, Profeſſor der 
Inſtituten; Inſtitutiſt. 

Inftituto ,.£. m. ein Inſtitut; Stiftung. 

Inititutore, f..m. ein Stifter, Einſetzer, 
Errichter, Anordner. \ 


Inftituzione, f. f. die Stiftung, Einſetzung, 


Errichtung ‚- Anordnung, inftruzione, f. 


Inftolidito, adj. vertuttt, vernarst, bes 
tdubt. 
Infruire, & iftruire, v.a. unterrichten, 


lehren, unterweiſen; abrichten ; einen be; 
lehren, benachrichtigen , verftändigen. 


Inftruito, & iftruito, part. unterrichtet, 10. 


Inftramentale, & iftrumentale, adj. merf- 
zeuglich; zum Xberfzeug dienend. mufica 
inftrumentale, —— — 

Iuſtrumentario, adj. ſ. inſtrumentale. 

Inftrumento, & iftrumento, ſ. m. ein Ins 
firument, Werkzeug — eine Urkunde, 
Aufſatz, Inſtrument. 

Inftruttivamente, adv. auf eine unterrichs 
tende Ant ; lebrreich.. 

Inftrutto, & iftrutto, adj. belehrt; gelebet. 
it, womit verfeben, verforgt. 

Inftruttore, f. m. ein Untermeifer, Lehrer, 
Anführer. 
Inftruzione, ſ. f. linterweifung , Unterricht, 
Anmweifung, Lehre, Belehrung, Anfühs 
rung — in der Handlung fo viel ald Vols 
macht oder Orbdre, fo jemanden gegeben, 

‘oder zugekbickt wird. 

Inftupidire, v.n. fiaunen, erflaunen; in 
Critaunen geratben; finnlo werden, praef, 
ifco, ‘ 

Infuäve, f. infoave, 
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Inta 


Infuavità, ſ. infoavità. 

Infucidare, & infudiciare, v. a. einfauen- 
garſtig, ſchmutzig, unfidtbig machen. it- 
per met. verderben. 

Infuéto, adj. ungewöhnlich. 

Infufficiente, adj. untächtig, ungeſchickt. 

Infufficientemente, adv, unzuldnglich; une 
tuͤchtiger Weife. i 

Infufficienza, & ‘Infufficienzia, f. infoffi- 
cienza, j 

Infulfamente, adv. albern, abgeichmackt, 


lächerlich. . 
Infulfo, adj. Idppiich, albern, abgefchmacdt, 
froftig. 


Infultare, v. a. Angreifen, fchimpflich bebane 
dein, befchimpfen, mißhandeln. 

Infultato ,. part. angegriffen, befchimpft, rc. 

Infultatore, Sm. der einen angreift, bes 
ſchimpfet, rc. 

Infultatrico, £. f. die einen angreift, fch'mpfe 
lich behandelt. 

Infulto, .f. m. ſchimpflicher Angrif; Mißs 
handlung, Beichimpfung. 

Infuperabile, adj. &nüberfteiglich, unibere 
windlich. 

*Infuperbarfi,) v. n. hochmüthig, ſtolz 

*Infuperbiare, , werden; ſtolziren, troßen ; 

Infuperbire, ? fid) aberbeben. praef.ifco; 

Infuperbirfi, 

— part, hochmuͤthis, ſtolz gewor⸗ 


en. 

Infürgere, v. n, ſich erheben; fich widerſe⸗ 
gen; dawider aufgebracht werden. ſich 
empören. praet. infurfi, part. infurto, 

Infurto,. part. damider empört,  aufges 
bracht ; erhoben. vi fono infurte alcune 
difficoltà, es haben fich einige Schwierigkei⸗ 

ato oben, — A 
nfufarfi, n. p. fich erbeben, empor fleigen, 
in.die Höhe i 

Infufo, adj. aufwärts, hinauf. 


adj. unbeftebend, unbejtehlich, 
a 


ſchwach. 

Inſuſſiſtenza, ſ. f. die Unbeſtehlichkeit, ber 
Ungrund, Die Ungültigkeit, Unbündigteit 
einer Sache. 

Inſuſurrare, v. a. ſ. ſuſurrare. 

Inſuſurrato, ſ. ſuſurrato. 

Intabaccarfi, n. p. ſich vergaffen, vers 
lieben — fich morein vertiefen; fich gang 
einfaffen. 

Intaccare, v. a. einfchneiben, cinferben. in- 
taccare la borfa altrui, vom einem Gelb 
borgen; fteblen. intaccare l'onore, einen 
an der Ehre angreifen. intaccare i capita- 
li, feine Capita.ien anareifen. 

Intaccato, part. eingeichnitten, eingeferbt, 
f. intaccare, 

Intaccatura, £, f. @infchnitt, Kerbe. 

Intagliamento, ſ. m. ein Schnitt, Eins 
ſchnitt. 

Intagliare, v. a. einſchneiden; ſchneiden, ſte⸗ 
chen, graben, in Holz ausſchneiden, jchnis 


:Inta 


sen, in Gteln,ıc. ‚ausbauen, ausarbeis 
fen,:c. intagliar a bulino, ausitechen, mit 
dem Srabftichel. intagliare a acqua forte, 
mit Scheidemaffer dsen, radiren. intagliar 
di rilievo, d’incavo, in erbabener Arveit 
ftechen ; Die Figuren tief eingraben. 

gliato, part. geftochen, uusaeftochen; 
ausgehauen — ausgeichnitten — wohlge⸗ 
ſtaltet, fchön gebuuet. fanciullo bene in- 
tagliato di membra. 

Intagliatore, ſ. m. der ausgeftochene Arbeit 
macht; Formſchneider, Holzſchne der, Pits 
ſchierſtecher; ein Bildhauer, in Holz; 
Kupferitecher. a 

Intagliatura, f. f. das Steben, Ausfechen, 
Schaeiden in Holz, Aushauen in Stein,c, 
feffochene Arbeit. 

Intäglio, f. m. Der Gtich, das Stechen, 
Schneiden, Graben, Aushoͤhlen; geſto— 
chene Arbeit; Schnisarbeit, Schnitzwerk. 
intaglio a rame, das Xupferitechen. inta- 
glio a acqua forte, das Aetzen mit Schei⸗ 
dewaſſer, Radiren — ein Kupferitich, la- 
vori d’intaglio, Schnisarbeit. 

Intagliuzzare, “v. a. ausichneiden, zacken, 
auszaden, Einfibnitte machen. ; 

Intagliuzzato, part. ausgeſchnitten, gezackt, 
ausgezadt. 

®Intalentare, v. a. fuff wozu machen , ers 
meiden. v. n. Lifiern feyn, große Luft has 

en 


‘ ®Intalentato, adj. (‘iffern, der große Luft hat. 
®Intamato, adj. f. feppellito. 
‘‘Intamburare, f. tamburare, è 
Inramburazione, f. tamburagione, - denun= 
zia, 
®Intamolare, f. penetrare, entrare, 
Intanarfi, n. p. (auch ohne mi, ti, &c.) 
‘in eine Höhle kriechen — ſich wohin vers 
bergen, fich mo cinfbilefen. 
‘’Imtanato, part. verfrochen , verſteckt, 20. 
Intanfarfi, n. p. fchimmeln ‚ verſchimmeln, 
— _ moberig werden, nach oder riechen. . 
Intangibile, adj. unberdbrbar, ungreifbar, 
ungreiflich⸗ unfiblbar. | 
Intanto, adv, fo viel, fo weit; fo fehr; in 
+ fo,fern, in mie weit. intanto quanto ve- 
dere poffiamo. it. indeſſen, inzwiſchen. 
-. it.intanto come,fo viel, je mehr oder weniger. 
Intantochè, adv. mittlerweile, indem ‚da, 10. 


it. big, fo fange bis. it. dermaßen, ders .. 


eftalt, fo daß. ii. in miefern; in fo weit : 
; ‘ BEL unbeſcholten, untadelich, gerecht, uneis 


alg, nachdem 


| Intarlamento, £.'m. der Wurmiich, Wurm⸗ 


fraß. 


anfaulen. 
Intarlato, part, wurmſtichig, ey 
Lu von Würmern angeſtochen, angefreffen. 
‚Intarfiare, v. a. mit buntem Holz ausles 
gen; eingelegte —— machen. 
Intarfiato, part. mit 


* vin, wurmſtichig, wurmfraig 
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‘ Integrità, 
Jutegritade, >. bigfeit. fig. die iii befcholtèns 


untem Holz ausgelegt. 
Intarfiatura, £. £; eingelegte Arbeit von viel⸗ 


Inte 


farbigen Hola, sc. 

Intartarico, adj. mit Weinfteln überzogen, 
bedeckt. 

Intafamento, f. m. die Etopfung, Verfios 

fung. intafamento del nafo, Gihnupfen, 
erjtopfung ber Nafe. 

Intafare, v.a. mit Weinftein anfällen, Defs 
nungen mit Fleiß zufopfen; auch übers 
haupt veritopfen. | 

Intafato, part. verftopft, augeftopft. naſo, 
petto intafato d’umori grofli, —* 

Intafatura, f. f, f, intafameuto. 

Iutafcare, v.a, fin Die Taſche ſtecken; eins 
ſtecken. 

Intailare, v. n. einen Bogen ſpannen. 

Intatto, adj. unberührt, unverſehrt; unbes 
fleft, rein, ur 

Intavolare, v. a. tdfeln, dielen. intavolare 
una fianza — für paciare, pattare, f. if 
Noten jenem — verfleiden, im Bau. ine 
tavolare un negozio, trattato, &c. ein Ge⸗ 
fchäft anfangen; aufs Tapet bringen g-vors 


lagen. , 
Intavolato, part. getdfelt — verkleidet, im 
Bau, 
Intavolato, f. m. das Getdfel, Tafelmest — 
eine Ninnfeifte, im Bau — gin Hohlhobel. 
Intavolatura, f..f. die Tablatur in der Mus 
if — cine Vorfdhrift , Anweiſung, Yats 
tenwerf, im Daw. pd» 
Integamare, v. a. in einen Zieget thun, 
Integérrimo, adj. (lat.) ganz unbefchole 
ten, il. . — * 


-Jategréle, adj. zu⸗ Vollſtandigkeit des’ Gans 


zen gehörig. parteintegrale, ein ergins 
sender Theil; der zur Bolkidudigfeit gehoͤrt. 
Integralmente, adv. vollſtdudig, gdnjlich, 


“ Integramente, adv. unbefdoltener Weife; 


untadelbaft, rechtſchaffen. 


Integrante, ). integrale. 


“ Integrare, v. a. volitdndig, ganz, vollkom⸗ 


men machen ; völlig ergänzen, * 
Integrato, adj. volitdndig, ganz; woran 


nichts febit. integro, f. Sr 
9 ff, UnverfebrtSeit ; Bolltäns 


heit, Rechtſchaffenheit, Uns 


*Integrizia, f. integrità, lealtà. i 

Integro, adj. vollſtandig, ganz, unver—⸗ 
ft, unbetaſtet, unbeichädiget — noch 
m vollfommenen , nafürlichen Zuſtande — 


Integritate, 
ſchuld. 


ennuͤtzig, redlich. 
SO: fm. ein Sdutchen, Dee, 


Hülle. 
Intelajamento, f. m. das Aufsichen des 


.Garné auf. dem Weberſtuhl 
Intelajare, v.a, anbdumen; anſchteren, 

den Weberſtuhl anrichten, ifitelajare ‚um 

uegozio, ein Geſchaft anordnen, anzets 


teln. 
Intelajata, £..f, fo viel. Garn man auf eins 


f 


N 
| 


Inte 
mobi ‘auf ben Weberſtuhl aufziehn 


ann. 

Intelajatura, ſ. f. das Geſtell; Serippe von 

—_. Holsarbeiten, 

Intelajato, part. angebdumt, angesettett. 

: ®Intelato, ad}. f. attelato. 

‚Intellettiva, £. f. der Verſtand, das Vermoͤ⸗ 

gen zu verfiehen. . 

. Intellettivamente, adv. mit dem Verftand; 
durch die Wirkung des Verſtandes. 

an pui A De die Kraft 

< _ du veriteben, zu begreifen bat. — 

Intelletto, ſ. m. der Verſtand, bie Fahigkeit 

u verſtehen — der Verſtand, Sinn, Bes 

eutung. = 


*Intelletto, adj. (lat.) verfianden, bes 
riffen 


8 ; 

Intellettore, £. m. der verfieht, wohl eins 
fiebt, leicht begreift. 

Intellettuale, adj. zum Verſtand gehörig; 
in Verftand beſtebend virtù -intellet- 
tuale, die Vesebfraft. l'angelo, l’ani- 


ma è pra -foltanza intellettuale, der 
Enaci, die Seele find geifige, verftdndis 
ge Wefen. 


- Intellettualità, intelletwralitade ,. intellet- 

| tualitate, f. f. die Kraft, das Vermögen 
zu verſtehen; das Verftdndnig. 

Intellettualmente, adv. verftändiger Weife; 


mit Ertenntnig und Berftand; mit Eins 
fiht. ER 


Intellezione, f. f, f. intelligenza. -- 
Intelligente, adj. verftändig, cinfebend, eins 


fichtig, erfahren — geiehrt; ein Kenner; 


der fich worauf veritebet. 

Intelligenza, & intelligenzia, £ f. Verfand, 
Sabigfeit zu faſſen, cinzuieben — Kennt: 
niß, Erfenntnié, VBeatif, 
telligenze, die himmlifshen Geifter — Vers 
fandnif, Einverftändniß ; Vernehmen, 
Eintracht. intelligenza fegreta, heimli⸗ 
ches Verſtandniß. | 

—— ſ. ges: 6 

ntelligibile, adj. verfdndfich , verftehlich, 
deutlich, vernehmlich, begreiflich — jum 


BVeritand gehoͤrig. 
Intelligibilità, £ f. Die Verſtandlichkeit, 
Berftebligteit, Deutlichfeit oder Faflichs 
— Feichtigfeit su — 
telligibilmente, adv, verſtaͤndlich, deut⸗ 
lich ; leſerlich. sd 
temerata, f. f ein Gewirr, Wirrwart von 
andlungen, oder Worten; verdrießliche* 
eitldͤuftigkeit. 


Intemerato, adj, unbefledt, unverlest, rein, 
anz. 


8 
*Intempellare, v. a. auf die Tange Bank 
ee ewig tenti i 


Intemperante , adj, unmdfia. 

— — adj, ſup. ſehr unmda 
g, xx. 
Intemperanza, & intemperanzia, £. f, die 


— 550 — 


Einficht. in-.- 
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—— Unordnung, unmdßiges Les 
n, Schwelgerey. RAR 

Intemperarii,,n, p. fich.Iindern; fich mafie 
gen. 

Intemperatamente , adv. unmdfiger Weife. 

Intemperato, adj. unmdßig. i 

Intemparatura, £, f, die Unmdßigfeit, Une 
ordentiichfeit. l ì 

Intempérie, £. f, unmdfige Hitze, Kälte, 
Regen; ſchlechte Witterung; Ungleichheit 
in der Vermiſchung, Unordnung. 

Intempeitivamente, ‘adv. unzeitig, unges 
legen, zur unrechten Zeit, 

Intempeftivo, adj. "ungeitig, mas zur Uns 
zeit geſchieht; ungelegen. 

Intendacchiare, v, a. nur halb, zur Noth 
verſtehen. 

ntendacchio, ſ. intendimento, 

*Intendanza, f. intendenza. 

Intendente, part. mer verfiehet; kundig, 
bewandert — aufmertfam. f, m. ein Obers 

quifeber. Cin (.) die Oberaufieberin — 

ein Gacbverftdndiger. 

Intendentemente, adv, aufmerkſam, acht 
ſamer Weiſe. 

Intendentiſſimo, adj. fup, ſehr kundig, vers 
ſtaͤndig, gefchickt, ı. 

*Intendenza, f. f. f. intendimento. — bie 


DVeriiebung — der atz, bie Liebite — 
die Oberaufficht, Sat, 


. Inténdere , v. a, verffeben, faffen , cinfeben 


— vernehmen, hören. intendere a qualche 
cofa, einer Sache obliegen, fie betreiben 
= der Meynung fenni gefonnen fenn. 
intendo, che non vendiate, ich bin der 
Mepnung, daß ihr es nicht verfauft — 
die Abficht haben; den Ginn und die Ges 
danfen anftrengen, worauf beften — fpans 
nen, auffpannen, den Bogen. intenderfi 
di una-cofa, fi morauf veriteben. in- 
teuderfela, intenderfi con uno, fich mit 
einem veriteben ; -ein beimliches Veritdnds 
niß haben. intenderfi in donna, in ein 
Frauenzimmer verliebt fepn,  praet. in- 
— part. inteſo. ſiehich chmlich 
tendévole, adj. ver li vern mli ri 
faßtich, oder deutlich zu, hören. 
Intendevolmente, adv. einfichtsvoller Meta 
fe; gelehrt — verfiändlich, deutlich — aufs 
mertfam, fleißig. : 
Intendimento, f. m. der Verffand, Ra 
— Abficht, Abfehen, Borjan — der Ficbfte, 
bie Flebfte — der Sinn, Berfiand, die 
Bedeutung. ” 


Intenditivo, adj. f. intellettivo, % 


Intenditore, f. m. ein Berftändiger, Kundis 
ger, Erfahrner, ein Kenner. a buono 
intenditor il parlar corto, a buon intenditor 
poche paro'e, Gelehrten if gut predigen. 

Intenditrice, f. f. cine Verffdndige, uns 
dige, Kennerin. 

Intenebramento, f.m, die Perfinferung, 


Inte 


Intenebrare, vi a. ‘verfinfieen, verbunfeln. 
. it. beſchaͤdigen, verderben. 
Intenebrato, part. verfinftert. it. vermors 
+ ven, betdubt, beſtuͤrzt. i 
Intenebrire, v. m. fich verfinftern; fich bes 
, ‘mblfem; dunkel, tribe merden. fig. la 
mente intenebrifce, das Gemäth wird 
verfinftert, ıc. | 
Intenebrito, part, verfinftert, verdunkelt. 
Intenerire, v. a. gart, zartlich, weichherzig, 
mörbe machen, ràbren, erweichen. inte- 
nerire, v. n. und intenerirfi, ‚zart, ädrts 
lich, weich, weichherzig, mirbe werden ; 
— werden; einem etwas nahe ge⸗ 
e, den, ac. 
Intenerito, part. ermeicht ; 10. f. intenerire. 
Intenfamente, adv. heftig, ſtark, anhaltend, 
mit Nachdruck. Po 
Intenfione, f, tenfione. 
Intenfivameute, adv, ſ. intenfamente. 
Intenfivo, adj. beftig; mas in feinem innern 
Weſen an Stürte zunimt, oder ftarf und 
»anhattend it. amore iutenfivo. das Ges 
gentbeil deilen, mas fich ins dußere vers 
breitet, (eftenfivo. ) di ; 
Intenfo, adj: heftig, gemaltig, ftarî, inbrüns 
. fig, anhaltend, gefpannt, angeftrengt — 
—— occhi intenfi, unverwandte 
Augen. 


ne Intentabile, adj. unthulich; mag man vers 


. geblich verfucht 

Intentamente, adv, aufmerkſam; nachdrücks 

_ lib; mit Eifer; mit Inbrunſt. 

Intentare, v. a, verfucpen; auszuführen, 

. du thun, ‚zu unternehmen ſuchen, wider 
jemand; vorbaven, {ich bemühen. inteu- 
tare un proceflo contro uno, «einen Prozeß 
wider einem führen mollen. - intentare. la 


rovina di alcuno, nach eined Untergang © 


ſtreben. 
— part. verſucht, ꝛc. auch, unver⸗ 
ſucht. non lafciare alcuna cofa intentata, 


nichts unverfucht laſſen; alles mögliche vers 


uchen. 
Intentazione, f, f. die Verfuchung ; das Bes 
' fireben, wider jemand etwas zu unternebs 
men. 
JIntentivamente, adv. aufmerffam — ftark, 
machtig, nachdrücklich, 
Intento, f. m. das Ubfeben; Abficht, Ends 
zweck, Vorhaben; Wunſch. 


‚Intento, adj. aufmerffam, morauf- gerichtet; + 


begierig, erpicht — bereit. intento agli 
ftudi, auf dad Studiren erpicht. 
fempre intento a gloriofe imprefe, jebers 
zeit bereit, etwas rühmliches zu unters 
» nehmen, . ’ 
#Inténiza, f. f. f. intenzione, intento; auch 


hr der Schatz, bie geliebte 
erion. i 
Intenzionale,. adj. in der Morftelung bes 


ebend, oder von ibr abhängig — a 
kn. h | * b⸗ 


— — 


animo. 
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Intenzionalmente, adv, abficht 
Ubfibt su, 10. — in Gedanfi 
Einbildun. — 

Intenzionato, adj. gefonnen, geſinnt; die 
Abficht babend; der Willens if, bene, 
o male intenzionato, mohl oder übel ges 
finnt. effere intenzionato, di fare alcuna 
cola, etwas zu thun willens fenn. 

Intenzione, ſ. f., die Abſicht, Geimnung, 

"Wille, Endiwed, Vorſatz. aver inten- 
zione, Willens fepn. it. (T. de’ Filof. 
die Bilder in der Seele — Verſtaͤndniß, 
Kenntniß. | 

Intepidire, f. intiepidire. 

Intepidito, f. intiepidito. | 

I:ıteräme, fi m. das Eingemeide. _ 

Tutaramiente adv. gänzl.h; ganz und gar, 
villia. . 

Interato, adj. ftarr, erftaret, fteif — bewaͤhrt, 

‚rechtskräftig. è». , 

Intercalare, f. m, ein Vers, der wiederholt, 
in einen andern eingefchaltet wird. gior- 
nointercalare, ein Gchalttag. DI 

Intercedere, v. n., fürfprechen, fürbitten, 
eine Bitte einlegen — dazwiſchen ſeyn. 
tra qui eRoma intercede pa, grandifilmo 
intervallo, tra quefta cofa ® «uell’ altra 
intercede una gran differenza. AU {. in» 
terporfi, —_ 

Interceditore, f. interceflore, ad 

Interceditrice , f. f. die Fuͤrſorecherin, Fürs 
b:tterin. y 

— .K. f. die Fuͤrbitte, Fuͤr⸗ 
ſprache. 

Interceffore, ſ. m. ein Fuͤrſprecher. 

Intercettare, v. a, auffangen, unterſchlagen, 
Briefe, 0. - 

Intercettato, part. aufgefangen ,, von Bries 


— 
"o srt 


li; . in bet 
Di in det è 


fen, ıc. 

Intercetto , adj. unterwegs. dufgefanger, 
mweggefapert,. meggenoinmen, unterge⸗ 
ſchlagen. 


Intercezione, f. f. das Auffangen, Unter⸗ 


ſchlagen. 
Interchiridere, v. a. zwiſchen etwas eins 
° schließen — verfperren, den Weg abichneis 
den, interchiudere la via, interchiuderfi, 
n. p, fich mitten in etwas einfchließen. 
praet. interchiufi, part. interchiufo. . 
Intercidere, v, a. in der Mitte durchſchnei⸗ 
“den; einen Schnitt dasmiichen machen ; 
bier oder da durchſchneiden — auch unters 
brechen — hindern. praet. intercifi, part, 
intercifo. 
Intertifamente, adv. f. interrottamente. 
Intercifo, & intracifo, part. zerſchnitten, 
gertbeilt, unterbrochen, ıc. Mi 
Interco)öunio, f, m. ber Raum zwiſchen 
smo Gdulen. Ve 
Intercolunnio, f. intercolonnio. |. . 
Intercoftäle, adj. (mufcoli, arterie ) givis 
fpen den Kibben ‚liegend, Müskeln, 
Adern. i 


— 
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Intercoftalmente, adv. zwifchen einer Kippe 
und der andern, be 

Intercutäneo, adj. mas zwifchen. Haut und 
Fleiſch if; 

Interdetto, & intradetto, f.m, ein Verboth; 
‚ Unterfägung. Unterſagung der weiftlichen 
Amtsverrichtungen — ein Interdiet; Vers 
„both, wegen Gebrauch feiner Süter. 


Interdetto, part. unterfagt, verbothen, mit 


dem Interdiet belest, deſtraft. 
Interdicere, f. interdire, 
Interdicimento, f; m. die Unterfagung. - 
Interdire, & interdicere, v. a. unterfagen, 
e a praet. interdiffi, part. inter- 
etro. È 
Interdizione, f. interdetto, fubft. 
Intereflante, adj. angelegentlih, michtia, 
intereffänt, erheblich. 


Intereffare, v.a, intereffiven, einen angehen, - 


einem daran gelegen jenn; einem nutzen 
oder fchaden können. Quefta cofa m’in- 
tereffa. ciò intereffa la voftra falute — ciò 
intereffa il mio onore, meine Ehre fommt 
bier ins Spiel; es betrift meine Ehre. 
intereffarli, n. p. per una cofa, ( per al. 
cuno,) fig einer Sache annehmen; in 

un »@äre, einem sandel beytreten, Theil 
nehmen; fich intereffiren. 

Intereflatamente, adv, aus Eigennuß, uns 
nuͤtziger Weile. 

Intereffato, part. der Nusen oder Schaden 
ben einer Sache Bat; den etwas angeht, 
intereffirt — theinehmend; eigennüßig, 
intereſſirt, gewinnſuͤchtig — ein — 
fent; Der wobeyh intereſſirt it, Tbeilneb: 
mer. 

o) fm. Sntereffe, Zind, Nusung 

*Interefin,f — Gewinn, Nuten, Vors 
theil Cauch) Schaden, Nachtheil. Theils 
nehmung. prov. egli farebbe a mangiar 
coll’ intereffe, er vertbut gemaltig viel — 
eine Angelegenheit; Geſchaft. badare a’ 
fuoi interefli, auf das Geinige Achtung 
geben ; feine Sachen abmarten. 

Intereflino, ‘£ m, eine Eleine Angelegenheit, 
fleine Sache. 

Intereffofo, adi. eigennüßig, f. intereffato. 

Intereffuccio, ſ. m. eine ganz Heine Ange: 
legenheit, nerinafänige Gode. 

a ff. die ünverletztheit, Stärke, 

aft. 

Interghiezione,\ f. f. eine Xnterjection; 

Interjezione, Wort, jo eine Gemuͤths⸗ 
bewegung ausdrückt, Zwiſchenwort. 

Interim, Clat.) mittlerweile, inzwiſchen. 

Interino, adj. einjtweilig; was indeffen, oder 
in der Zmifchenzeit gefchiehet, gefchehen 
ift, oder aefchehen fol. 

Interiéra, f. f. pl, & interiori; f. m. pl, 
n —— —* alle inwendigen Theile be 
eibes. | 

Interiöre‘, £ m.’ bas Innere, bad Innerſte, 
das Herz, Die geheimen Gedanfen. 
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Interiore, adj. innerlih, inmendie5 mas 
innerhalb, darinnen iff — interiori, ſubſt. 
f. interiora. 

Interioritä, ſ. ſ. dad Inmwendige, das Ins 
nere, 

Interiormente,. adv. inmendig, innerlich, 
innerhalb; im Snnerffen; drinnen. 

Interifimamente, adv, in feinem völligen 
Zuſtande; ganz unverletzt. 

Interiſſimo, adj. fup. ganz unverletzt. 

Intérito; fm. (lat. ) der Tod, ©“ 

Interizzato , f, intirizzato, 

Interlaleiare, f. intralafciare, 

Interlineare, v. 4, unteritreichen. - 


‘ Interlineare, adj. zwiſchen zwo Zeilen des 


end; Amifchenzeilta. 
— unterſtrichen. 
Interlocutore, f. m. die redende Perſon ‘in 
Schauſpielen, ꝛc. 
Interlocutsrio, ia, adj. (ſentenza) ein vote 
- Edufiger Befcheid ; Vorbeſcheid, Zwiſchen⸗ 
urthe i 


rthel. 

Interhinio, f.m, die Beit, vo der Mond 
nicht fcheint. 

Intermedietto, £, m. ein feines oder kurzes 
Zwifchenfpiel, Eleine Zwifcherhandlung. 
Intermedio, f. m. eine Zwijihenhandlung, 

Zwiſchenſpiefß. 

Intermedio, ia, adj. in ber Mitte befinds 
lich ; was zwiſchen, dazwiſchen iff. l'aria 
intermedia, die Zwiſchenluft, Mittelluft. 

Intermentire, v. n, (intormentire ) eins 


ſchlafen, von Gliedmaßen; wie geldbint 


fenn. 

Intermentito, part. cingefchias 
fen, 10. 

Intermeffo, part. unterlaffen. 

Intermettere, v. a. unterlaffen. praet. inter- 
‚mifi, part, intermefo, 

Intermettimento, f. m. das Eindringen, 
Einfiießen, Eindringen eines Körpers in 
den andern. _ 

Intermezzo, adj. bagmifchen! ftebend; zwi⸗ 
en Dingen befindlich. fubft. Zwis 

enfoiel. 

Interminäbile, adj. unendlih;. unbegränze 
bar; graͤnzenlos. 

Interminate, adj. ‘unbegrdnit, graͤnzenlos, 
unendlich, 

Intermiffione, ſ. f. das Nachlaſſen; das 
Aufbören, der Stilleitand einer Gache, 
Intermifto, ad). untermiſcht, "untermengt, 

verwebt. 

Intermittente, adj. abwechſelnd; was ab⸗ 
fest, ꝛt. febbre, polfo intermittente, 
Wechſelſieber; ungleich fehlagender Puls. 

— ſ. £. der ungleiche Puls⸗ 

up. 4 

Intermondiale, adj. zu bem zwiſchen vielen 
Welten befindlichen Kaum geböria, 

Intermöndio, ſ. m. der Raum amifchen vielen 
Welten. 

Internamente, ſ. interiormente. 


erſtarrt, 


Inte 
Enternarfi, n. p. fich vertiefen; eindringens 
in bas Innerſte dringen. 
Imternato, part. wertieft; in das Innere 
eingedrungen, ıc. 
Interno , f, m. bas Innere, das Innerſte. 
Interno, adj. innerlich , inwendig, innerft. 
Internödio, £, m. der Raum zwiſchen zween 
Knoten oder: Fugen. am Stengel eines Ge: 
mächies. ì 
Interninzio, f.m. ein Jnternunzius; Stelle 
vertreter des päpftlichen Botichafters. auch 
“ Der Kaiferliche Minifter gu Conftantinopet. 
Intéro; cadi. ganz, vollſtundig; aus einem 
einzi tuͤck, aus dem Ganzen — ganz, 
" gdualib, . völlig, fertig, vollkommen; 
redlib, ıc. cavallo intero, ein Hengſt. 
andare, o ftar intero, gerad, „ufrecht 
geben oder ftehen. iritero intero, ganz und 
völig. 


Interöflid , “adj. zwiſchen 
liegend, von Musfeln. 

Interpellare, v. a. einen. gerichtlich vorla⸗ 
den, vorbefcheiden. 

Interpellazione, f. f. Votladung, Worber 


ſcheid, woruͤber Ned und Antwort zu 
geben. n 


Interpetramento, & interpretamento, [. m. 
die Auslegung, Erkldrung, 2c. 

Interpetrare, & ‘interpretare, .v. a. ausle⸗ 
‚gen, deuten, ausdeuten, effldren. »in- 
terpretar un difcorfo bene, o male, 
wohl. ober Übel deuten, auslegen, aufs 
nehmen. J 

Interpetrativo, adj; auslegend, erklaͤrend; 
was man auslegen kann, {ol oder muß. 

Interpetrato, part. jausgelegt, ıc. 

Interpetratore, f. m, ein Musleger, Dolls 
meticher. 

Interpetrazione, f. interpetramento, - . 

ae gegen ‚ adv. ruckweiſe; abſatz⸗ 
weile; dann und mann. | 

Interpolato, part. unterbrochen, abgefest. 

‚Interponimento, f.m. die Dazwiſchenſetzung, 
Dazwifchenftelung, Dazmifchenlegung — 
die Dazwiſchenkunft einer hoͤhern Macht; 
der Beptritt, Worichub. 

.Interporre, v. a. dazwiſchen fegen, Ienen, 
ſtellen; einmengen, einfchieben, interporfi, 
n.p. fih ins Mittel Klagen, fich darcin 
legen, :c. praet, interpofi, part. inter- 


den Fingerbeinen 


pofto, 

‘Interpofito, f. interpofto, | 
Interpofitore, ſ. m, ein Bermittler, Fuͤr⸗ 
fprecher: 
Interpofizioncella, ſ. f. eine Heine Dazwi⸗ 

fcbenfetung , ıc. interpofizioncella di tem- 
po, ein ganz Heiner Verzug, Aufichub;: 
Interpofizione, ſ. f. bic Dazmwifchentunft, 
Daszmifchentretung, o ftellung. interpofi- 
zione di tempo, Zeitverlaufs Aufichub, 


Verzug. 
Jaterpofto, part, dasmwifchen gefebte geffellt, it. 
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trattäre, parlare per interpofta perfona, 
durch Mittelöperfonen handeln, reden. 

Interpretamento, interpretare, .interpre» 
tativo, interpretato, interprerazione, in- 
»terprete;‘f. interpetramento, &c. 

Interpunzione, f. f. die Ynterpunetions Abs 
theilung einer Scheift Durch Puncte, ıc. 

Interrare, & interriare, v.a. mit vebm bes 
ſchmieren, bewerfen — den Züchern Thon, 
Tbonerde geben, im alten — beerdigen, 
begraben. 

Interrato, & interriato, part. mit Schm bes 
ſchmiert — erdfabl; entfiellt, blaß. 
ſubſt. f. terrapieno, 

Interregno, f, m. die Zeit, fo lange ein 
Reich verlediget if. (auch) Zwiſchenre⸗ 
sierung: 

Interriare, interriato,  f. iuterrare, inter» 
rato, 

Interrogare, v. a. fragen, ausfrogen, bee 
‚fragen, cine Frage an einen thun. 

Interrogativamente, adv. fragiveife. 

Interrogativo, adj. frauend; zur Frage ge 
bòrig. punto interrogativo, Das rag: 
zeichen. ‘ 

Interrogato, part. gefragt, befragt. 

*Interrogato, f. m. j. interrogazione, 

Interrogatore, ſ. m, der Fraser; der fraget, 
ausiragt. 

Interrogatorio, ſ. m. f. interrogazione. Die 
Vernehmung in Berichten, das Verbdr. 
Interrogazioncella, f. f, cine. Fleine oder 

furse Srage. 

Interrogazione, ſ. f, eine raue. 

Interrömpere, v. a. unterbrechen. inter 
rompere il. difcorfo, in die Rede fallen, 
nicht ausreden laſſen; etwas ausieben, ıc. 
interrompere il lavoro. interromperli, 
n.p. ausfeben, abbrechen, feine Diede una 
terbrechen. praer. inter: upi,part.interrotto. 

Interrompitnento, f. m, Die linterbrechung, 
das Abbrechen in Keden, rc. 

Interrottamente, adv. unterbrochen, rude 
weile, zu verſchiedenen mablen, 

Interrotto, -part. untervrochen, abgebros 
en, 20. 

Interrutto , f, interrotto. o 

Interruttore, ſ. m. cin Unterbrecher; der 
unterbricht. 

Interruzione, f. f. Die tinterbrebung, Ubs 
brebung. fenza interruzione, in einem 
Stuͤck weg; immer fort. j 

Interfecare, & interfegare, v.a. Durch 
fehneiden. interfecarfi, n.p. einander, 
o ſich durchfchneiden. 

Interfecato, part. durchfchmitten, 
Interfecazione, f. f. der Durchſchnitt der 
Linien, 

Interfegare , ſ. interfecare, 

Interferire-, f. inferire. 

Interferito, part. eingeichoben, re. 

Interfezione, f, f. der Durchfchnitt. il punto 
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d'interfezione, der Punct, mo fich Linien 
durchichneiden. 1 
Interftizio, fm. ber Zwiſchenraum, bie 
Zwiſchenzeit. | 
Intertenere, v.a. aufhalten, zurückhalten, 
abhalten, - unterhalten. intertenere uno 
con difcorfi, jemand mit Geiprdchen uns 
terbalten. intertenerfi, n. p. fio moben 


aufhalten. intertenerfi in qualche luogo, . 


fich einige Zeit wo aufhalten. praef. inter- 
tengo, intertieni — praet. Äntertenni, 
‘part. intertenuto, 
Intertenimento, f: m, eine Unterhaltung, 
Beluftigung; Zeitvertreib. intertenimen- 
to familiare, vertrautes Gefprdch. 
Interturbarli, n. p, aus feiner Faffung, aus 
dem Concept fommen; irre werden. 
Interturbato, part. ‘aus der Faffung, aus 
dem Concept gebracht. 
tervallato, ‘adj. mas einen Zwiſchenraum 
bat; was durch einen Zwiſchenraum une 
terfibieden ift,. 
Intervallo, f. m. der Zmifchenraum , det 
Abftand. aver lucidi intervalli,' biöweilen 
ganz vernimftia fenn, reden; mit unter 
gute Stunden haben, von Verrüdten. 
Intervenimento, f. m. ein Vorfall, Bors 
gang, Zufall — Hülfe, Vermittelung, Das 
zwiſchenkuuft. 
Intervenio, f.m. Zwiſchengeſtein in einem 
Siös in Bergwerken. 
Intervenire, v, n. miderfahren, fich sutra: 
gen; zujtoßen, begegnen. it. intervenire. 
in alcuna, o ad alcuna cofa, dazu kom⸗ 
men; beymohnen; einer Sache mit beys 
treten; als Zeuge, Richter, 2c. daben ſeyn. 
intervenire alla predica, alla commedia, 
einer Predigt beywohnen, in die Komödie 
fommen. praef. intervengo, intervieni, 
praet, intervenni, part, invervenuto. 
Intervento, f. m, der Beytritt, Die Bey⸗ 
wohnung. 
‘Intervenuto , part, widerfahren, zugeſtoßen, 
vorgefallen, ıc. 
*]uterzarli, n. p. ald Dritter dazu koms 


men. 
Interzato, adj. (ſcudo) dreyfach getheilt; 
mit drey Durchſchnitien, vom Wapens 


ſchilde. 

Intsſa, f. f. Abſehen, Abſicht, Zweck. it. 
aver l’intefa, e ſtar ſull' inteſa, auf feiner 
Hut ſeyn, oder ſtehen. 

Intéſamente, adv. aXfmerfiam, genau. 

Intefchiato, adj. flarrföpfig, hartnackig. it, 
intoräto, ſ. 

Intefo, pa:t. von intendere, verfanden, 


vernommen, gehoͤrt — neordnet, einge - 


ritbtet, angeleat,’ angebracht. fabbrica ben 
intefa. adj. aufmerkſam. 
Inteifere, v.a, einflechten ‚ 'zufammenflechs 
ten; meben, einweben, unteriveben. 
— , part, gefloshten, verwebt, ꝛc. geo 
webt. | 
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Inti 


Inteftare, v. a.. auf eines Nabmen ſchreiben, 
(ein Capital in-einer Banf ze. ) 


Inteftarh, n. p. feft worauf beftebens fich in 


den Kopf jeren. SI 3 
Inteftato, part. auf eines Nabmen gefchries 
ben, eingelegt — ber firb etwas in den Kopf 
geient, ıc. hartnackig — der kein Teftament 
gemacht; ohne Teftament.. mortointeftato, 
ohne Zeftament geſtorben.. 
— e, adj. zu den Eingeweiden ges 


brio. 
Inteftino, f. m, ein. Darm. intefiini, (und 
alt inteftine, ) die Gingemeide ; Gedarme. 
’ l'inteftino retto, &c... u \ 
Inteftino, adj. innerlih, einheimifh, von 
. Krieg, Zwietracht 20. 
Intelto, f. intefiuto, - vi. 
Jutiepidare, v. a, f. intiepidire,. 
Intiepidato, f. intiepidito. ì 
Intiepidire, & intepidire, v.m. lau, fatte 
(ico werden; verfchlagen. fig. lau werden, 
erkalten, nachlerffen. a&. lau, laulih ma: 
men, abkühlen; verfchlagen faffen. praef, 
” 100, - : 
Intiepidito, part, fau, laulich gemotden. 
Intieramente, adv. gänzlich, völlig; ganz 
und gar. it, darfi intiéramente a uno, fich 
einem ganz überlafen. darfi intieramente 
in preda; o in balfa ‘alle paflioni, fich 
ſeine Deidenfchaften "völlig binreifen laſſen. 
‚Intiero, ſ. intero, «Ji 
‘Intignare, v. n.  mottehfedßig werden; ‚von 
Motten gefreffen werben. 


‚Intignato , «ddj. mottenfrdfig; von Motten 


.gefreffetà. 
Intignatura, f. f. ein Mottenfraß. 
:Intignere, v. a. in etwas Naſſes tauchen, 
eintauchen, tunfen, cintunfen, tütjchen. 
fig. Theil nehmen an etwas, was reißt 
fich dazu verleiten laflen; es auch-verfus 
hen; einen in eine Verſchwoͤrung ziehen, 
zum Mitjchuldigen machen, praet. intinfi, 


part. intinto, 


‘Intignofire, v, a, grindig, kraͤtzig, raudig 


machen. praef. ifco, 
Intimamente, adv. innigft, inniglich, herz⸗ 
inniglich ; febe vertraut, fehr genau, rc. 
Intimare, v. a. andeuten, anjeigen, ans 
fündigen, befannt macben, ausichreiben. 
Tatimato part. angedeutet, ausgefchries 
ben, ꝛc. 

Iitimatore f. m. ber andeutet, anfilnbdis 
get, x. 

Intimatrice, £. f. ‚die Andeuterin, Vertins 
digerin. 


“Intimadione, f, f. die Ankuͤndigung, Bes 


fanntmachung , Ausichreibung. 
Intimidire, v.n. furchtfam, verzagt werben. 
praeſß iſeo. 
Intimiditä, intimiditade, intimiditate, f. f, 
bie Unverzagtheit, Beberatbheit. 
Intimidito,, part. furchtfam geworden; er⸗ 
ſchreckt, in Surcht gejagt. 


+ 


1 


ti 


a 


Inti 


latimido, adj. unverzagt, unfurchtſam, un: 
erſchrocken, beberst. i 

Iotimiffimo, adj. höchft vertraut, herzinnigſt. 

Totimo, adj. innerlich; innig, innigik, herz⸗ 
lib, sua vertrauter Freund, sporgente 
reund. 


en v. a. furchtſam machen, Furcht 


cinjagen; in Furcht feben. praef. ifco. 


‘Intimorito, part, in Furcht gejagt , gefest, ic. 


Intingoletto, f,m, cine eine Tunke, kleines 
Kagout, 

—— f.m, cineTunfe, ein Appetiteſſen, 

anout, 

Intinto, part, von intingere, einnetunft, 1c, 
mitſchuldig — verfunferi. uomo intinto 
nalle fenfualitadi. fig, Mitaenof einch 
Verbrechens; der fich mit vergangen, 

Intiuto, f. m, die Brühe von Speifen. 


"Intintura, £ f. die Eintauhung, Eintüts 


fbuna, das Eintauchen, sc. 
Intirizzamento, f. intirizziniento. 
Intirizzare, v. n. erftarren, ftarren ; ftoer, 
ficif werden. v. a, (fare und fteif mochen. 
intirizzarli, n. 
Saule dahin ftellen 
Intirizzato, part, erſtarrt, fi 
fteif, der feif da ffebt — ſtolz — erfroren. 


+ Intirizzimento, f.m. die Erftarrung, Starrs 


e; Steifheit. intirizzimento di freddo, 
as Eritarren, Steifmerden vor Kdlte. 
Intirizzire, intirizzito, f, intirizzare, in- 
tirrzzato, i 
Intifichire, 
einen Menſchen a 


jebren. v. n. & n. ‘p. 


inbfüchti ; Di t, 
ſchwindfuͤch 15* die Schwindfucht, . tntonto, adj. cibeRboren:; Umgeftporen. 


Muszebrung befommen, praef. ifco. - 

Intitolamento, f. m, der Titel, und die Tis 
tulirung, Betitelung. 

Intitolare, & intitulare, v. a, tituliren, bce: 
titeln, einen Titel geben; unter einem pes 
wiffen Nabmen ein Werf herausgeben ; 
einem cin Werk aufchreiben; ſich ſelbſt 
eines andern Werf anmafen. iutitolarfi 
dell’ opera altrui, fich für den Verfaſſer 
eines fremden Werks ausgeben. intitolare 
ad alcuno l’opera altrui, ein fremdes 


Merk einem zufchreiben. intitolare ad al- 


cuno un libro, einem ein Buch widmen, 
dediciren. 

Intitolato, part. titulirt, betitelt, ıc. 

Intitolazione, f. f. der Titel, Die Auffchrift, 
ueberſchrift, Zuſchrift. 

Intitulare, ſ. intitolare, 

Intoccabile, adj. unberährbar, f. intangi. 


bile. a 
— adj. unerträglich, unausſteh⸗ 


id. 
Intollerabilmente , adv. unerträglicher Weiſe. 
Intollerando, f. intollerabile, _ - 
futollerante, adj. hen, —— 

I cin Berfolger anderer Keligionsges 
. 90 


> ee 


p. fig. fich fleif wie eine > 
are, ſteif — 


v. a, fominbtiitio macben s- 


Anto 


Intulleranza ,-f. fi Unduldſamkeit ⸗ Refis 
gionshaß; Verfolguagsgeit. 

Intonacare, intonacato, intonaco.. f. into- 
nicare, &c, 

Intonäre, &-intüonare, v.a. anftimmen— 
componicen, in Mufif fegen — fingen; 
feinen Wunſch von weiten gu erfennen _ 
geben — fir. rintonäre, raufchend machen, 
machen, dif etwas ertöne, rauſche, er⸗ 
fcballe; daß die Ohren gellen. la fama gli 
orecchj intoua. l'a grandine intona i tetti, 
intonarla troppovalta, einen zu hohen Ton 
nchnten, cè zu hoch anfanaen. 


Intonato, & intuonato, part, angeftimint, tc. 


Intonatore, & intuonatore, ſ. m, der Ans 


ſtimmer; der angrinimt. > 
Intonatrice, & intuonatrice, ſ. f. die Ans 


ſtimmerin. 
Intonatura, f. f, die Anſtimmung. fig, in- 


timazione , f. 


- Intonazione, f, f- die Anſtimmung. 
Jutonchiare, v. n. wurmfräßig merden', von 


Würmern angefreffen, geſtoehen werden, 
von Haͤlſenfruͤchten. * 
Intonicare, & intonacare, v. a. tuͤnchen, 
betuͤnchen, mit Kalk bemerfen. fig. ſich 

ſchminken. ea 
Intonicato, & iritonacato ,.f. in. der Tin, 
die Züncharbeit an den Wänden. 
Intonicato, &ititonacato, part. getüncht, 
uͤbertancht. | 
Intonicatara, f.-f. f. ‘intonico, 
Iutoriico, & intönaco, ſ. m. der Tümh, die 
Uebertinchung. dare d’intonaco ‚-f, in» 
tonicare, ° 


*Intoppa, f. f. f. intoppo, - 
— ſ. m, cin Anſtoh, Hinder⸗ 


NB, 

Iutoppafe, v, n; und-intopparfi, n. p. an⸗ 
treffen, auf etwas, an etwas ftoifen, ans 
fioffen. intoppäre una cofa, iu una cofa, 
intopparfi in-una cofa — vafli capra zop- 


| pa e il Be non l’intoppa, in der Gefahr 
. lernet auch 


er tabme taufen. . 
Intoppo, f. m. ein Anftoß, Hinderniß. _ 
Intorare, v, n. fich entriffen; mie ein Stier 
in Wuthgerathen, i 
Intarato, part, wäthend ; wie ein mitbender 
Gtier aufgebracht. 
*Intorbare, f. intorbidare, 
Intorbiare, v. a, trüben, trüb machen. _ 
Inforbidemente, f, m. das Triben, Truͤb⸗ 
mächen, 
Intorbidare, v. a. trüb, büfter, durifel (von 
Wetter) machen. fig. beunrubigen, beteds 
ben, in Unruhe feben. intorbidare, v,n, 
und intorbidarfi, n. p. fich trüben, trüb, 
duͤſter, dunkel werden. intorbidar l'acqua 
i alta Sihivierigfeiten machen, mo feine 
ind, 20. 
Intorbidato, part. (trib gemacht, trüb: 
Intorbidazione, ſ. intorbidamento, 


Inta 


Intorbidire, .& intorbidare, .v. n. und intor- 
bidirfi, fich träben, trüb werden. fig. trüb, 
duͤſter, dunfel werden, von Augen und 

Wetter. praef. ifco, 

Intorbidito, part. teüb, düfter, verbunfelt. 

Intormentimento, f. m. das Erftarren, Eins 
fchlafen der Glieder. : 

Intormentire, v. n. und intarmentirfi, ers 
farren ; einfchlafen von Gliedern. praef, 
ifco. 

Intormentito, part. erfaret, eingefchlafen. 

Intorneare, f. circondare. 

Intorneato, part. umgeben, umringet. 

Intorniamento,. f, m, der Umfang, Bes 
zirk, Umfhluß. < 

Intorniare, & intorniato, 
circondato, 

Intorno, prep, um, in der Gegend herum 
— obngefdbr, beonabe, gegen. la intorno, 
colà intorno, &c. fo obngefähr, 10. 

Intorno, adv. herum, umber; rings herum. 
Intorno intorno, praep. & adv. rund ber: 

unm, rings um; von allen Geiten. 

Intorpidire, v. n. erithlaffen; tedg, ſchlaff, 
fchidferig werden. praef, ifco, 

Intorpidito, part. erfchlaffts trdg, einges 
febtafen, — È 

Intortieciare, v. a, drehen, umminden, ums 
drehen. 

‚Äntorticciato,\ part, ummunden, umſchlun⸗ 
Intorto, gen, gedreht, getràmmt. 
Intofficare, f. avvelenare. 

Äntoizare, part. unterfegt, kurz und dick 
werden. intozzarfi, n. p. fig. rappels 
föpfiich, boͤs werden; fich ersürnen.. 

Entozzato, part. umterjest, fur; und did 


f. circondare, 


ir fig. aufgenracht , rappels 
PIU.» 
Intra, in tra, adv, f. infra, intra due, 


ungewiß; unſchluͤßig. ſubſt. die Ungewlß⸗ 
heit, ꝛc. 


Intrabefcarfi, m p. ſich vergaffen, fich vers 


lieven. (niedriger Ausdruck.) 


Intrabiccolarfi, n. p. auf etwas flettern, 
fteigen, wo man den Hals brechen kann. 
Intracchitidere, v. a. rinas herum ‚eins 
fchließen; den Weg, den Ausgang ab: 
fchueiden, verjperren. intrachiudere la 
via. praet. intrachiufi, 
chiufo, . 

Pntracchiufa, part. in Der Mitte einge 
ſchloſſen. 

— intraciſo, f. intercidere, inter. 
cifo, 

Intradetto, f. interdetto, 


Intradimenticare, v. n, darüber, mittlers 
meile vergefien. ; 

Intradire, f. interdire, . 

Intrafattafine, (im Scherz) f. intrafinefatta, 

Intrafatto, adv. ganz und gar, gänzlich. 

Putrafinefatta,. & intrafinefatto, adv, vößig, 
ganz und gar, Re? 


part. intra» 


api e cla 
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— adj. gehuͤtet, behuͤtet, be⸗ 


wahrt. 

Intralafciamento, f. m.\ die Unterlaſſung, 

Intralafcianza, S, f. das Aufhoͤren. 

Intralafciare, v. a. unterlaſſen, ablaſſen, 
abfesen, aufhören. 

— part. unterlaſſen, unterbro⸗ 

en, 20. 

Intralciamenta, f, m. Verwirrung, Ders 
flecbtung, f. intrigo. 

Iniralciare, v. a. verwirren, verflechten, 
verwicheln, intralciarfi, n. p. fi vers 
— in Verwirrung, Verlegenheit ge⸗ 
rathen. 

—— part. verworren, verwickelt. 
trambo, . 

Intramendue, adj. bende, alle bende. 

Intramento, f, m. der Einnang. : 

Intrameffa, f. f, die Dazmifchenfegung, be 
Zwiſchenſatz; Einfchiebiel, 

Intrameffo, f. m. ein Beveffen, Beygericht. 

Intramettere, v. a. dazwiſchen feben, ämis 
fohenein ſetzen, ſchieben. intrametterfi, 
n, p. fich darein [egen, fich in etwas legen, 
milchen. praet. intramifi,, part, intra- 
"mello, F 

Intraméttere, ſ. m. f. intrameſſo. 

Intramifchianza, f, f. Bufammenmifchung, 
Vermiſchung. 

Intramifchiare, v. a. darunter miſchen; 
unter einander mengen. 

Intramifchiato, part. unter einander ges 
mengt, x. n 

Intramiffione, f. intrameffa, auch für intera 
miflione, Unterlaß. 

Intramezzamento, Sf. m. Dazwiſchenſe⸗ 

ung. 

— v. a, f. tramezzare. 

Intransgredibile, adj. unäbertretlich, unvere 
letzlich, unverbrüchlich. |. 

Intränfitivo, unibergebendi mas nigt von 
einem auf den andern fommt. verbo in- 
tranfitivo, ein Zeitwort, das, keine in 
einen andern &egenftand übergehende 
Handlung bedeutet, 

Intrante, adj. zuthulich, einnehmenb. 

ara f. interporre. 

Intrapofto, part. dazwiſchen gefekt. 


Intraprendente, part. der leicht etwas unters 
nimmt; der fich nicht lange bedenkt, se. 


Intrapréndere, v. a. wagt — übers 
raicben, unvermuthet überfallen; mens 
fapern, aufangen ; unterjchlagen. praet. 
intraprefi, part. intraprefo. 

Iutraprendimento, f. m, die Unternebmung, 
das Unternehmen. 

f. m, ein. linternehmer, 


Intraprenfore, Uebernchmer. 


‚ Jotraprefo, part. yon intraprendere, unters 


nonimen. a 
Intrare, f, m. der Eingang, fig. die Stelluna 


Intr 


cinet Jerſon; der erſte Anblick ihres Ber 
tragené, Der Gang. 
Juträre, v, n. eingeben, Hineingeben. 
Intrarompere, f. interrompere. 
*Iutrafegua, f. f. das Wapen, Der Wahls 
fprub — ein Zeichen, Geprdg. 
Inträta, ſ. f. der Eingang, f. entrata. 
Intratéfiere, v. a. einmweben, vermeben, 
einmengen , einflechten. | 
Intrattabile, adj. mit dem nicht auszukom⸗ 
ri nicht umgänglich, mild, verdrießs 
IDdr- ir 
Intrattanto, adv, mittlerweile, indeffen. 
Intrattenere, v. a, unterhalten; aufbalten, 
verweilen. intrattenerfi, u, p; N mit 
etwas unterhalten. (di alcuna cofa, ) fich 
bey unnügen Dingen aufbalten; fchäckern, 
tändeln. intrattenere alcuno, einen in 


Dienft nehmen. praef. intratteugo, in- , 


trattieni, &c, praet. intratenni, part. in» 
trettenuto, 

Intrattenimento, f.m. Aufenthalt; Vers 
meilung ; Unterbaltung. 

Intravenire, &intravvenire, f. intervenire. 


Intraverfare, v. a. querüber legen; übers 


ämwerg legen, menden, fehren, richten, 
fesen, ftellen. intraverfarfi, n. p. bie 
quere fommen; in Weg fommen — Hinders 
niffe in Weg legen, binderlich fepn. in- 
traverfare, zum andernmabi ein gelb in 


Die quere adern — fi verirren, vom: 


rechten Vea abtommen. 
traverfato, part. queriber gelegt. 

ntraverfatura, f, f. ein Duerfirih; ein 
Hinderniß. 

Intraveftire, f. traveftire. 

*Intrearfi, n. p. drey werden; fich in drep 
vereinigen, fi dreven. 

Iotrecciamento, f. f£, die Slehtung, Vers 
flechtuna, Einflebtung, Zufammenflech: 
tung, intrecciamento di parole, Mer, 
fiecbtung der Worte. ‚dell’ azione, Mer; 
wicklung der Handlung in einem Schau: 


fpiel. 

Intrecciare, v. a. fiechten; aufammenflech- 
ten; in einander fchlingen, verflechten ; 
intrecciar i eapelli, dad Haar im einen 
Bopf flechten. intrecciare le mani, bie 
Hände in einander fchlingen. 

Intrecciato, part. geſlochten, zufammen, 
in einander geflochten,, geichlungen, vers 
fiochten. un affare intrecciato, ein vers 
flochtener vermicfelter Handel. colle mani 
intrecciate, mitin einander gefchlungenen 

{ Händen. 

Intrecciatsjo, f. m. eine Art Kopfpus für 


- bie Frauenzimmee.. 

Intrecciatura, f. f.\ ein Geflechte. intrec- 

Intreccio, f, m. ‘f © ciatura di 'vafi fan» 
guigni, das Geflecht der Blutgefäße. intrec- 

ì — de Verwickelung 8 in Schaufpiel. 

ntre li 'n. p. einen Gtillfand machen 
im Krieg. (col nemico. ) v d 


L] 
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‚Int Cr 


Intremire, v. u. ſchaudern, vor Furcht dite 
ten, ſich entfegen. praef. ifco. 

— adv. unerſchrocken, ge⸗ 
troſt. 

Intrepidezza, f. f. die Unerſchrockenheit, 
Unverzagtbeit. 

Intrepidità, f. £. die Unerfchrodenbeit. 

er adj. unerichroden, unverzagt, 

rat. 

Intrefcare, v. a. vermirren, verwickeln. 
intrefcarfi, n. p. ſich vermicteln , ıc. 

Intrefcato, part. verwirrt, verwidelt. 

Intricamento, intricare, intricato, f. intri» 
gamento, &c. Er 

Intricarfi, f. intrigarfi. 

Intricatamente , f..intrigatamente. 

Intridere, v. a. fneten, cinfneten, einmens 
gen; einrühren. intridere il geſſo, pps, 
einmachen — befudeln, beſchmutzen; im 
den Kothıc. ffecfen. praet. intrifi, part. 
intrifo, 

Intrigamento, f.m, Verwirrung, Wirr⸗ 
war, verworrener Handel. 

Intrigare, v.a. verwirren, verwideln, im 
Verwirrung bringen. intrigarfi, n. p. (in 
un affare ) (ib in etwas mijchen. 

Intrigatamente, adv. vermorren, verwidels‘ 
ter Weife, ıc. | i 

Intrigato, part. verwickelt, verworgen. un 
— intrigato, ein verworrener Dana, 
el. i _ 

Intrigatoré, f.'m, ein Vermirrer, Wirr⸗ 
rc der verwirrte Haͤndel anftifs 


Intrigo, f. m. verwirrter Kram, ſ. intriga- 
mento, . 

Intrinfecamente, intrinfecato, intrinfeco, ſ. 
intrinficamente, &c, 4 

Intrinficamente‘, adv, f. interiormente, 

Intrinficare, intrinfecarfi, m p. innigf 
freund, vertraut werden. 

Intrinficato, part. innigk, vertraut, 

Intrinfichezza,. f, ſ. inniglie, vertraute 
Freundſchaft, große Vertraulichkeit. 

Intrinſichiſſimo, adj. fup. ganz innigſt, ſeht 
vertraut, , 

Intrinfico, & intrinfeco, adj. innere, ins 
nerlich ; vertraut. amico intrinfeco, Her⸗ 
jensfreund. auch ſubſt. ein innigfier Freund ; 
Vertrauter — ſubſt. dad Innere; die vers, 
borgendften Gebdanten. 

Intrifo, f, m, der Zeig. fig. metter le mani 
in ogni intrifo, fich in allen Quart mens 
gen; feine Nafe in alles ftecten. 

Intrifo, part, eingemacht, eingerährt. 

Intriftare, &intriftire, v. n. fich auf die 
fehlimme Seite legen; umfchlagen; bös, 

ottlo$ werden — verbutten,, nicht gebeis 
en, nicht fortfommen. I!’ intriftrir, dell’ 
uva, dos Abfallen der. Weinbeeren. 

*Introcque, f. intanto, frattanto, 

Introdotto, ſ. a, dis Einführung, Einbrins 
gung, vn 


Intr 


‚Introdottö, part. eingeführt, hineingeführt, 
-hineingebracht. 


Introdicere ,: f. introdurre. praeſ. introdu.. 


co, praet. introduffi, part. introdatto, 

Inttaducimento, f. m, die Einführung, Sine 
cinfàbrung , ‘Sineinbringung; ‚Eingang; 
das Hineinthun, ıc 

— f. m. der Einführen; ber eins 

ret 

Introdurre, & introdwtcere,. v. a. einführen, 
ineinführen , bimeinbringen. introdurre a 
avellare, redend einführen, reden laflen — 
einführen, - aufbringen , z. B. 
mobnbeit, eine Mode. 

Introduttivo, adj. einleitend; was zur Ein: 
leitung bienet, gleichfam den Eingang 
macht. 

Introdutto, f. introdotto, 

Introduttore, ſ. m. der Einführer, Einbrine 
— — — Eingang, Zugang wohin ver⸗ 


— ff. die Einführerin, Einleis . 
Iatrodilzione, ff. die Einführung, Cine 


bringung; (von Boͤchern) die Einleitung 
— die Vermittelung. 

IAtröite, f. m. der Eintsitt,, Eingang, Ans 
fang; der Eingang der Rede. it. der Eins 
"ana der Merle, ber Introitus. it. EinnaSme. 

Iatrömeflione,, f. f. Die Einbringung , Eine 
gieguna 3.8. einer Nrzenen, ıc. 

Intromeffo, f. m. ſ. intrameffò, 

— part. hineingebracht, hineinge⸗ 

echt, ꝛc 

Intromettere, v. a. hineinbringen, hinein⸗ 
tbun, bineinkbieben, hineinlaſſen; bins 
einftecfen. iutromiettertì, m. p. 
mengen, ꝛc. 

Intronamento, f. m. die Betdubung det 
Obren, durth einen ftarfen Widerſchall. 
Intronare, v.a, betäuben, durch ein alzus 

ftarfes und widriges Getöfe, : . ' 

Intronatello, la, adj. etwas blöbfinnig, 
dumm ; Heiner Dummfopf. 

Introuäto, part. mie. finnlos ; dumm , blöd; 
‚penis. vertust. auch für incrinato, fmof- 


Intronatura, f f. f. intronamento, © 

Intronciare,, f. imbronciare. 

Intronfiare, v, n, fich erboßen 5 fich drgern, 
688, zornig merden. 

Intronfiato, part. bdé, erboßt, Ärgerlich. 

Intronizzare, v. a. auf den Thron feben. 

Intronizzato, part. auf ben Thron gefest. 


fntronizzazione, ſ. f. die Erhebung auf den 


Thron 
— va hineinftoßen; mit Gewalt 


In ein Amt einführen, einfegen. intru- 
derfi, n. p. fich eindringen; fich aufdrin: 
gen, praet. iutrufi, part. intrufo, 
Intruouare, f. intronare. 
Intrupparfi, n.p. tinter die Soldaten gehen; 
ein Soldat werben. ; 
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eine Ge⸗ 


ſich drein 


Inva 
— 2* — part. der unter die Soldaten ge⸗ 


gangen 

Intrufioue, ſ. f. die Einbringung ; Einſchie⸗ 
bung in ein Amt; Aufdringung 

Intrufo, part. eingefchoben, aufgcbrungen, 
aufgeswungen — der in ein Amt einge: 
—— widerrechtlich dazu idea wor⸗ 


en 
+Intuarfi, n. p. mit dir eins werden. 
Intufare, v. u. den Geruch von Tuf annebe. 


men 
lrituitivamente, adv. anfchaulich; anſchauen⸗ 
der: Weife. 
Intuitivo, adj. anfchaulich „ anſchauend. 
Intuito, f. m. der Blick, die Anficht. f. riguardo. 
Intuizione, f, m. die Anfchauung Gottes im 


Himmel. 

Intumefcenza, £.f. die Schwellung, Ge: 
shwulß. 

Iutuonare, intuonato, intuonatore, intuo- 
natrice, f. intonare, &c, —. 

Ieturgidire, v. n, fchwellen , auffchmellen,. 
fih aufblafen, dick: werden, auflaufen. 
praef. ifco. 

Jaturgidito , part. aufgeſchwollen, mesa 

n. 


€ 

Intuzzare, f. rintuzzare, 

Iuvädere, v, a. anfallen, angreifens einfals 
len, einen Einfall thun. praet, invafi, 
part, invafo. 

fuvagarfi, n. p. f. invaghirfi, 

de” hicchiark, » N p. fih cin bißchen vers 
ieben. ' 

Invaghimento, f,m, bie Berliebung ; das. 
Derliebtwerden ; die Liebe. 

Iuvaghire, v. a. fuft machen, erwecken ; Id 
ig begierig machen. v. n. & n. 

n einen verlieben, fich vergaſſen, PA von 
jemanden einnehmen Iaffen. 

Iuvaghito, part, eingenommen, verwirrt. 

Invajare, v. n, ſchwarz werden, 

e, adv. ungültiger Weiſe; uns 

tig 

Invalidare, v. a. ungültig, —— null 
und nichtig machen; umftoße 

— die — Nichtigkeit; 

raftlofiafei 

Iuvélido, adj. ungültig , — nichtig ; 
fraft[o8, ſchwach — ein Finvali 

Inyalorire,, v, a, f. avvalorare. invalorirfi,, 
n. p. ſich firten, ſtarker werden, zu Krdfs 
ten fommen. 

Invalfo, adj. eingeführt; was fisb feſtgeſetzt, 

überhand genommen. 

Invanire, v. n. vergeben; zu nichté werden 
— verichwinden, verfliegen — eitel, frola 
—— alt. verciteln, fruchtlos machen. 
prae 

Invanito, part, eitel, ſtolz geworden, ꝛc. 

Iuvano, adv, in vano, vergebens, vergeb⸗ 
lich, umfonft, 

Invariabile, adj. unveraͤnderlich, — 
ſtandhaft, feik, unwandelbag. 


Inva 

Invariabilitä, £. E ‚bie. tinverAnderlicbfeit, 
Unmandelbarfeit. 

Invariabilmente, ‘adv. unverdnderlicher, 
unwandelbarer Weile; beſtandig. 

Invariato, adj. unverändert; immer ber 
nämtliche. 

Invafameoto, f, m. f. invafazione, 

‘Invafare, v.a, in einen fahren, von den 
böfen Geiftern. al tempo antico i demonj 
im —— le perfone, &c. La ne ir 
ſchuͤtten, thun. v. n. vertugt werben, fi 
Deus: —— — wie — 

werden. n. p. ſich einpragen, in die 
Gedanken faffen. 

Invafato, part. vom? eufel Befeffen — vertieft, 
verfunfen, in Saiten, in den Schlaf. in- 
vafato ne’ vizi, nelfonno, 

— £ m, der einen beſitzt, beſeſſen 


tt. 
Invafazione, ſ. f. die Befigung von boͤſen 
Geiftern. 
Invafellare, v.a. auffüßen, in ein Gefdf 


füllen. 
— ſ. f. der Einfall, Einbruch, Aneril. 
.Inväfo,, part. angefallen. 
Inubbidienza, f. f. der ungehorſam. 
Inubbriacare, ſ. — 
Inudito, f inaudito, i 
Invecchiante, part. vetaltend; was alt wird, 
veraltet. 
Invecchiare, y. n, & n, p. alt werden, vers 
alten, ins Alter. fommen, (von Uebeln) 
| —— — ad. alt machen; machen, 
dab gap vor der Zeit alt ausſieht. 
Invecchiato, part. veraltet: 
*Invecchiuzzire, Wi intriltire, indozs 
zare. praef. ifco, 
®Inveceria, f. f. Tand, Poſſen, einfältigeh 
Zeug, Plunder » Lappalien. 
*Invéggia, f, invidia. i 
*Inveggiare, f. invidiare.  ‘ 
Inveire, v. n. losziehen, auf einen ſchmah⸗ 
- ten, cinen anfabren. Cin uno prael, ilco, 
Invelenire, v,n. & invelenirfi; n, p. é 


ì 


tig, boͤs, zornig, aufgebracht werden, ſich 


aͤrgern. praef. iſco. 
Invelenito, part. aufgebracht, boͤs, aiftig 


Invendicato , adj. ungeroden, ungerdobet,. 


> unbeftraft. 
inni. ſ. ae 
Invenia, S. f. (meif in plur.) Demutbébes 


seugungen; Shi linge, vor den heiligen 
sSBildern,ic. Vergebung, Verzeibung.Cient) 


invenie, zieriges Gerede, leere Worte; 
Ziererep. 

#Invenire, f, trovare. 

Inventare, v.a. erfinden. inventar cofe 


falfe, erdichten, fich ausfinnen; erdens 


ui „v.a. inventiren. 
Inventärio, f.m. ein Snventarium;. ge: 
naues Verzeichniß von. eines. Dermbgen, 

i Derdtbe, rc, 


ai è > Alina 


gif⸗ Inverminato, 


2 Inv e 


Inventatamente, adv. erfinderifcher Welfe, 

Inventato, part, erfunden , erbacht, ıc. 

Joyentatore, f, inventore, 

Inventatorello, f. m. ein Erfinder von Kiels 
niofeiten, 

Juventatrice , T. f. die Erfinderin. 

Inventiva, f. f, die Erfindungsfraft. 


‚Inventivo, adj. erfindfam , erfinderiſch. vir- 


tù inventiva; die Erfindfamteit. 
Inventore ,, f. m, der Erfinder 
“Iuventrarh, n.p. (mit bunfelna e)fi in. 
ternar. 
ne, lf. die Erfinderin... 
“Inventurato, ſ. avventurato, ı 
Invenzioncina, f. f. eine Éleine Erfindung. 
Invenzione, f. f. eine Erfindung — eine Ers 
dichtung, , Erfindung, Lüges die Erfins 
dung, Wahl der Bemeije, in der Nedes - 


uno. 

Inver, für inverfo, f. 

Inverarfi, n, p- wahr werden, ſich der Wahr⸗ 
heit ndbern. 

Bee n.p. grünen, grün:merden. praef, 


Inverecöndia, f.-f. bie. unſchamhaftigkeit, 
Unverſchaͤmtheit. 

Invergare, f. vergare. 

*Invergognare, f. — 

*Invergognatamente, ſ. [vergognatamante, 

; vituperofamente. 

*Invergognato, f, fvergog 

— ſ. f. die Unviprideinii 


feit 
Inverifimile, adj. unwahr 


a pal! LL "hi magi 
l keit. ’ : 
Invermigliare, v. n roth ina n. 
Inverminamento, ſ. m. ‚das Wuͤrmer fries 


gen, Würmer machfen, in etwas; Anſte⸗ 

ckung von Würmern 
Inverminare, & inverminire, v. 2. Mir 

mer friegen, voll —— wurmis 
werden. 

&.inverminito, part. vol 
ürmern angefüllt, 

Invernare, v.n, überwintern; den Winter 
über vo bleiben. 


Invernäta, 1. f. der Winter, die Winterzeit. 

Invernicare, & inverniciare, v. a. firniſſen, 
ladiren. 

Invernicato,. & inverniciato, part. lackirt, 
gefirnißt. 

Invernicatura, ſ. f. der Pad, Firniß; die 
Lackirung, das Fienfen, 

Inverniciare, inverniciato , f. invernicare, 


&c. 
Inverno, f, m,.. der Winter. ded Winters, 
im Winter, 
In vero,adv; in se mwahrhaftie,in Wahrbeik, 
‚In vero invero, adv. endlich. 
«inventato 4 adj: ntgegengefett. 
Inverfione, f. ie Umkehrung, Verkeh⸗ 
tuns; —— Perridung der Dinge, 


Würmer; mit! 


Inve 


{uverfo, praep. gegen, nad 5 im Vergleih, 
gegen; wider. 

Inverfo, fa, adj. verkehrt , umgewendt, ‘von 
Siken, sc. 

Invertere, v. a. umfebren, ummenden, das 
oberfte zu unterft kehren; umftürgen. it. 
biegen, neigen. 


Inverzicare, f. inverdire. 
Invefcare,. } v. a. mit Vogelleim beſtrei⸗ 
Invefchiare, chen, im Vogelleim verwi⸗ 


ckeln, mit Vogelleim fangen. invefchiarfi, 
ſich mit Vogelleim beſudeln, ſich darin 
verwickeln, damit fangen laffen. fig. inve- 
fchiarfi nell’ amore d'una donna, no in 
‘eine Weiböperfon zu febr vergaffen, ihr zu 

- ftaré anhängen. invefchiarfi nelragionare, 
zu tief bineinfommen, im Reden: - 

Invefcato, F part. mitBogelleim beftrichen, 

Invefchiato, beffebt. fig. gelangen , vers 
ſtrickt, vermicfelt. 

Invefcatrice,; £ f. bie an fich lockt; die 
reist, 10. 

Invefchiare, ‘invefchiato , invefchiatrice, fi 


invefcare, &c. 
unausforſchlich uner 


ie adj. 

or 

* >} die Forſchung, Er) 
forſchung, unter⸗ 


Inveitigagione, ſ. f. 
Inveftigamento , f. m. 
fuchung: 
Tovafianre, v. 2. forſchen, nachforſchen 
‚ausfuchen, unterfüchen 
Inveltigato, part. erforfiht, re. NE 
Inveftigatore, f. m, ein Forſcher, Eefor, 
—1 — Nachforicher, Unterfucher , Aus⸗ 
— ſ. £. die Nochſoeſcherin, un⸗ 
terſucherin. 
Inveftigazione, f.inveftigagione. 
InveRiziento Cm, } finvefitura, ... 
Invefire, v..a. belehnen; in Lehn und 
Würden geben. inveftire della fignoria. 
. fein Geld mozu anlenen, worauf verwens 
' den. inveftire il danaro in beni ftabili, 


anwenden,brauchen. it. recht ſeyn; einem ge⸗ 


‚bühren, gehören, al‘quale non è ftato 
male inveftito — anfallen, berennen; ans 
‘ greifen ; treffen, vermunbden. 

eInveltita f. f. f.inveftitura, der Kauf, 
die Vermendung bed Meldes. - 

Inveftito, part. berennt, angegriffen, ic: f. 
inveftire. 

Inveftitura, f. f. die Belehnung. 

Inveterare, v. n. veralten; alt werben. 

inveterato, ‚ part. veraltet. male inveterato, 
ein alter Schaden, eingewurzeltes Uebel. 

‘ wlcera inveterata, ein boͤſes, eingewurzel⸗ 
tes Geſchwuͤr. 
etrare, & invetriare, v. a. glasartia, 
glasahnlich machen; verglaſen; in Glas 
verwandeln, (auch) irden Gefaß glaſi⸗ 
ren. 
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Invetriamento, f. m. f. invetriatura, inor- 
pellamento. 

Invetriata, f. f, Stasfenfer. 

Invetriato, f, m. die Glafur. 

Invetriato, part. glafirt, von irdemen Ges 
fäßen — glatt, glänzend mie Glas. fronte, 
o faccia invetriata, ein unverfbimtes Ges 
ſicht — verglafet; mit Glas vermacht. 

Invetriatura, S. f. die Glaſur. 

Invettiva, f.f cine Strafrede; bas Auss 
fchelten; das Heruntermachen; Beftvafung 
mit barten Te far invettive, loggie: 
ben, ſchmahlen, 

Invettivo, ad). (dmpiend, fchmäbend. 

Invezione, S. f. das Loszieben wider einen, 
das Soetten; die Schmähung: 

*Invezzarii, . p. f. avvezzarfi. 

Inuggiolire, È ‘innuzzolire.. ‘praef. Ber 

Inugnere, f. ungere. 

Inuguale, f. inegual& ° ! 

Inugualità, f. f. ſ. inegualità. 

Inviamento, fm. die Einrichtung, Foͤrde⸗ 
sung; Weiſung, Einfeitung einer Sas 


Inviare, v. a. auf den Weg beins 
‘gen. inviarli, n. p, f. avviarfi. inviare, 
ſchicken, abfcbicfen, überfchicten ; abfertis 
gen. inviare i figli, die Kinder wohl ans 
x führen , aut ethichen. 
Inviato, 78 geſchickt, uͤberſchickt. 
Inviato, ſ. m. ein Abgeſandter, Envoy& 
Inviatore, f. m, ein Beſorger, Anordner. 
Invidia, f. f. der Neid. it. für indivia, ſ. 
Invidiabile, adj. beneidenswuͤrdig, beneid⸗ 


bar; erwuͤnſcht. 
neiden, beneiden, mißs 


meifen ; 


Invidiare; v.a, 
gönnen. 
Invidiato, part. beneibet.\ 


+ Invidiatore, f, m. ein Weider. - - 7 


Invidiatrice, f. f. eine Meiderin. ° 
— fs £ ffeiner Neid; fleine Miß⸗ 
gun men 
Invidiofamente, adv. meidiſcher Weife; 
mibainfio. 4 
ei ui adj. neidiſch, mifgingio. 
Invietare, &.invietire, v. n, miffen, muͤffig 
werden; verderben. 
— part. miffig geworden; verdors 
en. 
— adj. ſendbar; was ſich ſchicken 
t 
Invigilare, v. n. (a qualche coſa) woruͤber 
— Aufſicht haben; bewachen; huͤ⸗ 
— v. a. ſtaͤrken, Kraft geben, auf 
muntern, beleben. v.n. munter, ſtark, 
\ Iewnoft werden; Kraft befommen. praef. 
ifco, 
— part. ermuntert, geſtaͤrkt, be⸗ 
ebt. | 
Invilire, v, a, gaghaft, muthlos, — 
ig 


Invi 


thia machen; den Muth benehmen. n. 3005 
haft, kleinmuͤthig werden; den Muth fins 
ten laffen. praef. ifco. 
Invilito, part. niebergefchlagen, 
tleinmitbig, ver 


sagt. 
Inviluppamento ta die Einwicklung, 
Verwicklung. 
Inviluppare, v.a, einwickeln, umwickeln, 


einſchlagen, einbillen, verhuͤllen — vers 
wirren, verwickeln. invilupparſi, n. p. 
ſich verwirren, verwickeln. 
Inviluppato, part. eingewickelt, ꝛc. 
Inviluppo, f. m. ein Umſchlag, Einſchlag; 
ein Packet. fig. intrigo, f. 


Invincibile, adj. undberminblid. ” 
— adv. unübermindlicher 
Weiſe. 


Invincidire, v. a. weich, ſchlaff machen. 
v. n. weichlich, ſchlaff werden. praef. ifco, 

Invio, fm. die Midtuna, Welle; Gens 
dung, Verfendung. 

Inviolabile, adj. unverferlih, unverlesbar, 
unverlegt , unverbrüchlich. é 

ee adv, unverleglih, une 

Inviolatamente, verbrüchlich, unverleät. 

Invioiato, adj. unverlegt, unverjehrt ; rein, 
unbeflecft. 

Inviolento, adj. fanft, nicht gewaltiam, 

N v.n, & n. p. garimmig, gifs 

Inviperire, tig wie eine Schlange mers 
den; ftch erbofen. praef, ifco. 

nn) part, grimmig, aufgebracht, 

Inviperito, giftig. 

*Invironare, f.-circondare. 

Invifcare, & invifchiare, f. invefcare, 

lnvifcato, & invifchiato , f. invefcato, 

: Le, n. p. bineindringen, f. inter- 

narfi. 

Invifchiamento, f.m. bas Klebenbleiben auf 
dem Mogelleim. 

Invifcidimento , f. m. die Verfbleimung. 

Invifcidire, v. n. fb verfchleimen; ichleis 
mia, did, zaͤh werden. prael. ifco, — 

Invifcidito, part. verfchleimt, verdickt; 
fchleimig geworden 


Invifibile, adj. unfichtbar, unſichtlich, uns- 


merklich. ı 
Invifibilità, invifibilitade, invifibilitate, ſ. f. 
die Unſichtbarkeit. 
Invifibilemente,\ adv. unfichtbarlich; uns 
“ Invifibilmente, fichtbarer Weiſe. 
en È ni die Einladung. 
Invitare, v. a. einlaben; wozu bitten; los 
den, reiten: bieten, ausbiethen, im 
Spiele — aufodern, zum Tani. invitar- 
fi, n. p. einander auffodern, Muth eins 
fprechen. invitarfi, ſich anbietben. 
Anvitata, f. invito. 
Invitativo, adj. anfocfend, teitend. 
“Invitato, part. eingeladen, geladben, gebes 
then. ſubſt. cin Gaſt. 
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beſtuͤrzt; 
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Invitatore, ſ. m, der Einloder, Bitter. 
Invitatorio, ſ. m. .der Anfang des Kirchens 
geſangs. 


Invitatrice, f. f. bie Einladerin; die wozu 


i einladet. 

nvitatura, — 

n) f. invito. 

Invitevole, adj. locfend, rettend. 

Invfto, f. m. die Einladung. accettare, te- 
ner lo invito, die Einladung annehmen — 
das Ausgeboth, das Geboth im Gpiel. 

Invito, ta, adj. ungern, wider Willen, ge⸗ 
nöthiget. 

Invitto, adj. unuͤberwindlich. 

»Inviziare, v. a. verderben, anſtecken. v.n 
verderben, fchlecht werden; Feblee und 
Mängel, boͤſe Gewohnheiten annehmen. 

Inviziato, part. verderben, verderbt, 

Invizzire, f. avvizzaıe, 

Inulto, adj. ungerochen, ungerächet, 

Inumanamente, adv. unmenſchlich, gras 


fam, ie. 
Inumanità, ff. die Unmenſchlichkeit, 
Inumanitade, Graufamfeit, Unbarmbers 
Inumanitate, zigkeit. 


Inumano, adj. unmenſchlich, unbarmher⸗ 
zig; unhöflich — ein Unmenſch. i 

Inumidire, v. a. anfeucbten, befeuchten ; 
6* machen. inumidirfi, fi. p. ſich bes 
euchten, ſich benetzen. praef. iſco. 

— part, angefeuchtet, beſeuchtet, 
eucht. 7. | 

*Inumiliare, f. umiliare. 

Invocare, v.a. anrufen; 38 Hülfe rufen; 
um Hilfe bitten. 

Invocato, part. angeruft, rc. 

Invocatore, f. m, ein Anrufer; der anru⸗ 


fet, ꝛc. 

Invocatrice, f, f. die Anruferin. 

Invocazione,. ff, die Anrufung, Anfles 
hung. 
Umſchlag. 

Invogliare, v.a. Luſt mochen, erwecken; 
wozu reisen; die 3dbne waſſerig machen. 
invogliarfi; :n. p. Luſt kriegen, bekom⸗ 
men — invogliare, einballiren, in Pack⸗ 
feinwand fchlagen. 

Invogliato, part liffern, begierig, wovon 
eingenommen — eingeichlagen, einballist, 

Invoglio, f, m. f. invoglia. 

Invogliuzzo, f. mı ein Packtchen. 

Involare, v.a. megfieblen; fehlen, wege 
nehmen, entmwenden. involarfi, n, p. ſich 

"davon machen, verſchwinden. 

Involato, part. geftoblen , 10. verſchwunden. 

Involatore, f. m. ein Dieb, Epirbube. 

involatrice, f. f. eine Diebin, Spirbibin. 

Invölgere, v. a. einfcblagen, einmickelne 
involgerfi; n. p. fich einwickeln, fich eins 
— — einſchließen, begreifen, enthal⸗ 

in 


— — — 
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ten. quefta parola involge Vari fenfi, 
praet. involfi, part, involto, 

Involgimento, involtura, f. ravvolgimento. 
ut f. m. der Diebſtahl, Raub. 
Involontariamente, adv. unfreywillig; mis 
der Willen, ungern, gezwungen. 
Involontario, f. m, eine unfreymwillige That, 
Involontario, adj. unfreywillig; geswunaen. 
Involpare, v.n. brandig werden; den Brand 
betommen (von Getreide). 
Involpire, v.n, fihlau wie ein Fuchs wer: 
den, praef, iſco. 
Involtare, v. n. einfcblagen, einmickeln. 
Involtino, ſ. m. ein Päckhen, Bälkhen. 
Involto, f. m. ein Pad, Padt, Ballen. 
Involto, part. eingefihlagen , eingewickelt. 
Involtura, £. f. ein Umſchweif, im Meden. 
Involäcro, ff m. die Sapiel, das Gaamens 
gehaͤus — worin man etwas eimmickelt. 
Involvere, f. involgere. 
Involvimento, f. m. die > it Eins 
fchlaaung. fig. Tuͤcke, Liſt. 
Involutato, f. ravvolto. 
Involuto , part. eingefchlagen ‚ eingehuͤllt. 
Involuzione, f. involvimento, 
Inurbanità, f. f. unartiges, unbòfi: 
Inurbanitade, > ches, unnefchliffenes Me: 
Inurbanitate, fen; tinartigfeit, Grob; 


heit. i 
Inurbäno, adj. unartig, unböflih, unge: 

fittet, grob; der nicht zu leben weiß. 
*Inurbarfi, n. p. in die Gtadt gehen, kom⸗ 


men. 
Inufato, adj. ungebrduchlich. 
Inufitatamente, adv. ungewöhnlicher Wei 
' fe; wider die Gewohnheit. 
Inufitato, adj. ungebräuchlich,, ungemöhn: 


lich. 

Inuftione, f. f. die Finbrennuna, die Hand: 
fung, mwodurch man eine Farbe oder fonft 
etwas durch die Hitze des Feuers in einen 
Körper eindringen , einbeißen laßt. 

Initile, adj. unnüg, unnüglich, vergeblich, 
unnüsbar, ER 

Inutilitä, ſ. f. die tinniglichfeit, Unnuͤtzbar⸗ 
feit, Vergeblichfeit. 

Inutilmente, adv. umfonft, vergebené, uns 
nüser Weiſe. 

Invulnerabile, adj. 
mwundlich. 

Inuzzolire, f. innuzzolire. 

Inzaccherare, v. a. mit Koth befpriken — 
fig. einen zu etwas verbinden, darein ver; 
wickeln (di qualche cola‘). : 

Inzaccherato, part. mit Koth beiprist. fig. 
vermicfelt, verbunden. 

Inzaffato, adj. voll, gedrucft voll. 

Inzaffirarfi, n. p. fih mit Gavbiren fchmits 
cfen. inzaffirare, v. a, mit Gapbiren gies 
ren, beieren. 

Inzampagliato, adj. verwickelt, bemenat. 

Inzampognare, v. a. einem civas weiß mas 


unverwundbar, unver: 
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—  Ipec 
chen, verfchwaten.. non ‘mt’ lafcio. in- 
ri ich laffe mir nichts vorſchwa⸗ 

en. , 

Inzavardare, v. a. beſchmieren, befchmus 
ben. it. inzavardarfi, n. p. fich bejchmies 
ren: ſich ſchmutzig machen. 

Inzavardato, part, beſchmutzt, ſchmutzig. 

Inzeppamento, f. m. die Eindrängung, Hin⸗ 
einzwängung. 

Inzeppare, v,a. ’bineinzwdnaen, sufam- 

. menzwängen, aufamm nfcilen — zuſam— 
mentreten, was man «ufgebduft bat. 

Inzibettare, v.a, mit 3’,eth durchräuchern; 
mit diefem Geruch anrüllen. 

Inzibertato, ‘part. mit iberh durchräu yerts 
mas einen Zibethgeruch bat. 

Inzigagione, inflieazi 

=.) f nftigazione, 

Inzigare, inzigato, f. inftigare, inftigato. 

Inzimino, & in zimino, f. zimino.. 

Inzipillare, f. infipillare. 

Inzoccolato, adi. der hölzerne Schuhe, 
Klotzſchuhe an hat. 

Imzotichire, v., n. ungefchliffen, grob mer: 

‘ den. it. (von Sachen) rauber werden. 
praef, ifco, 

Inzuccherare, v. a. uͤberzuckern, 
mit Zucker beftreuen. 

Inzuccherato, part. gezuckert, ıc. it. fig. 
ſuͤß, allerliebſt. 

Inzuppamento, ſ. m. die Einweichung, 
Durchweichung, Tränfuna, Eintraͤnkung, 
Einziehung der Feuchtigkeit. 

Inzuppare, v.a. einweichen, durchweichen 

laſſen, traͤnken, eintranken. inzupparfi, 

n. p.. ſich mit Feuchtigkeit durchziehen; 

— — durch und durch naß vers 

en 


Inzuppato, part. getrankt, durchweicht, 
durchzogen, durchfeuchtet. 

Io, pron. ich. i’ ſtatt io. il dì ch’ i’ vidi il 
fole, der Tag da ich das Licht erblickte. i’ 
non fo ben ridir, ich fann nicht recht fas 
gen, ꝛc. 

Ioccare di poppa, o di calcagnolo, mit dem 
Hintertheil auf den Grund fiofen, von ges 

‘  ftrandeten Schiffen. 

Tide, f. m. das 3ungenbein. . 

Ignico, adi. Joniſch. ordine Tonico, die 
Joniſche Sdulenordbnung. la fetta Ionica, 
die Joniſche Gecte. il verfo Ionico, SGonis 
fcher Vers, 

Iofa, adv. a jofa, die Huͤll und Fl, in 
schwerer Menge. 

Jota, fm. das gricchifche J. fig. nicht das Mine 
deite ger nichts. non vuole che manchi tua 
iota della fa parola, er will, daß nicht 
das Geringſte an feinem Werfprechen feblet, 

Ipällage, f. f. Veränderung einiger Ausdrüs 
fe, eine Figure. 

Ipecaquina, ff. eine Art ſtark larirende 
Murzel. 

Ipccoo, ſ. m. Wetterrdechen, ein Kraut. 


zuckern; 


Tper 


Iperbato, f. m, Umkehrung, Verfesung der 
Norte oder Eylben — die frumme Linie, 


fo ein gewaltſam geftofener Körper 
macht, ıc. i 
Ipérbola,\ ff. ein Keaelichnitt quer über 


lpérbole,f dem Kenel— übertriebene Ber: 
ardferuna, in der Redekunſt. 

Iperboleggiare, v. a. übertrieben, hyperbo⸗ 

liſch reden, ıc. 

Iperbolicamente, adv. init übertriebenen 
Worten; hyperboliſch; mit zu vieler Ver: 
arökerung. 

adj. hyperboliſch, übertrieben 

Ipérbolo, — gum Keselſchnitt gehörig, 

perboléne, ſ. m, eine ganz übertriebene 
Beſchreibung; übermäßige Vorgroͤßerung 
mit Worten. 

Iperbireo, rea, adj. noͤrdlich; vom duffers 
fen Norden. i 

Iperdulia, f. f. der Dienft, fo der heiligen 
Aungfrau ermiefen wird. 

— & ipéricon, ſ. m. Gt. Johannis⸗ 

raut. 

Ipérmetro, tra, adj. uͤberſylbig; was zu viel 
Sylben bat. 

Ipiche, ſ. f. ſ. vangajuola. 4 

Ipociftide, f. f. Eprößchen aus der Wurzel 
des Ziftenröschenitrauche: 

Ipocondri, f. m. pl. f. ipocondro. 

Ipocondria, f. f. die Hypochondrie; die Milz: 
fucht , Mitsfrantbeit. 

Ipocondriaco, adj. hypochondriſch, zur Hypo⸗ 
chondrie gehörig — ein Hyvochondriſt. 

Ipocöndrico, adj. der hypochondriſch ift; Hy 
pochondrift. 

Jpocondro, f. m. f. ipocondria, ipocondri, 
f. m, pl. die Leber: und Milzgegend. 


Ipocrefia, 

Ipocrifia., ff die Heuchelen, Gchein: 
Ipocrità, beifigfeit, Scheinfroͤmmig⸗ 
Ipocritade, feit, 

Ipocritäte, 


Ipserita,\ £ m. ein Heuchler, Scheinheili; 

Ipécrito,f ger, Scheinfrommer. 

Ipöcrito, adj. heuchleriſch, fiheinbeilig. 

— ſ. m. ein großer Heuchler, Erz⸗ 
uchler. 

Ipofora, ſ.f. ein offener, tieffreſſender Scha⸗ 


den, 

Ipogditrico , adj. im Unterſchmeerbauch; hy⸗ 
pogaſtriſch, von Adern. 

Ipogäftrio, ſ. m. der Unterſchmeerbauch. 

Ipoglotli, f, m. pl. Zungennerven. 

Ipoméclio, f. m. die Unterlage des Hebels, 
des Hebebaums. Ä 

Ipofarca, ſ. f. („anaflara, — 

Ipéftafi, f, f, die Selbſtſtandigkeit, Perſoͤn⸗ 
fichkeit in der Theologie. 

Ipoftaticamente, adv. perfönlih, hypoſta⸗ 


tiſch. 
Ipoſtatico, adj. perſoͤnlich, hypoſtatiſch, in 
der Theologie. 


Iraf 


Ipoteca, ſ. f. eine Hypothek, Pfandverſchrei⸗ 


bung, Berpfdudung liegender Gruͤude. 
Ipotecare, v.a. zur Hypothek, geben; vers 
‘ fchreiben, verpfänden. 
Ipotecariamente, adv. hppothefarifh; un: 


terpfändlich. 

Ipotecirio, adj. ein Snpotbefar; der cin 
Yfand hat. debiti ipotecarj, Hypotheter— 
ſchulden. 

Ipotenare. ſ. m. eine Muskel an dem kleinen 
Finger und an der kleinen Fußzehe. 

Ipotenu!a, J. f. die Seite eines rechtwinkli⸗ 
chen Oreyecks, welche dem rechten Ains 
fel gegen über fteht, 

Ipötehi, ſ. f, eine Hypotheſe; ein angenoms 
mener Sag, ic. 


‚ Ipoteticamente, adv. hypothetiſcher Weiſe; 


nach einem eigenen willtährlichen Lehr— 
i 


aß. 

Ipotetico, adj. hypothetiſch; Angenommen. 

Ipotipofi, f, È. redneriſche, Tebkaite Gcifs 
derung, Vorftellung einer Sade, 

Ippägro, ſ. m. eine Art unbändiaes Pferd. 

Ippemolgo, f. m. (griech. )- f. mugnitore, 

ne, ſ. m. ein Scepferd, Urt kleiner 


Ippocentauro, f. m, der Centaur. 

Ippocraffo, f. m. ein Getränt von Wein, 
Zuder und Zimmt,  - 

Ippocratico. adj. hyppokratiſch. 

— ‚Sm. die Lehre des Hyppokra— 


tes. 
Ippédromo, f. m. die Rennbahn, der Renn⸗ 
plag in Rom. 


Ippöfae, f.m. eine Art Staude in Grie: 


chenfand. 
Ippogloffa, f. f, Zungenblatt, Wald⸗ 
Ippogloffo, f.m. f glödchen, Auſſenblatt. 
Ippögrifo, f. m. ein erdichteted Thier, in 

Geftalt eines gejlügelten. Pferdes. 
Ippömane, ſ. f, ein Stuͤckchen Fleiſch auf 
’ der Stirne 2 neutesopenen Süßen. 
ppopötamo, & ippötamo, f. m, ei 

Ne Salito n Meers 


Ippofelfno, ſ. m f. leviftico, 


Ira, f. £, der Zorn. 


lracondamente, adv, zornig; erzuͤrnter Weis | 


fes aus Zorn. 
Iracondia, & iracundia, f. f. der Born, bie 
Erzüenung; der Jahzorn. — 
Iracondioſo,] 
er È adi. sornig, zum Born ges 
ct neigt ; hitzig, jähzornig. 
lracundo, J 


*Iramento, f. m. die Erzuͤrnung, der Zorn. 
Irare, v.n. & irarfi, n. p. jornig werden; 
in Zorn geratben 5 fich erzürnen. 
*Irafcere, f. irare, 
Irafcibile, adj. . (appetito) die Kraft der 
ar in Zorn zu gerathen,“ 
n3 


‚ Iraf 


‚ Trafcibilità, irafcibilitade, frafcibilitate, 
ſ. f. f. irafcibile appetito, 

Iratamente, adv, erjürnter Weile, zornig. 

Iräto, part. erzürnt, zornig, aufgebracht, ꝛc. 

Irco, f. m. ein Bod, Ziegenborf. 

Ircocervo, ſ. m. ein Hirſchbock, erdichteted 
Thier. _ 

Ire, v. n. geben. (ito, ite, ire, iremo, 
find nur im Gebrauch.) verlohren geben, 
zu Grund gehen. fe non foccorri, fono 
ito, wenn du nicht bilfit, fo bin id vers 
lobren. it. ire del corpo, f. cacare. — 

Treos, f. f. die Gihmertiilie. 

Iri, ff. der Regenbogen— der Ning um 

Iride, f den Augapfel — die Schwertlilie. 
iride, auch, ein ſchwarzes an beyden Enden 
pyramidaliſches Kryſtalſtuͤckf. 

— ſ. f. die Ironie; ſpoͤttiſcher Aus: 

ruck. 

Ironicamente, adv, ironiſch, ſpoͤttiſch, ſpott⸗ 


weiſe. 

Irönico, adj. ironiſch, ſpoͤttiſch, hoͤhniſch. 

Iroſamente, f. iracondamente, 

Irofo, f. iracondo, 

Irradiare, & inradiare, v. n, firableny 
Strahlen merfen. at. beftrablen, ans 
ſtrahlen, mit feinen Gtrablen erleuchten. 

Irradiato, & inradiato, part. firahlend, 
ſtrahlig, glänzend. 

Irradiazione, f. f. die Strahlung, Beitrah: 
lung, das Strahlen, 

Irragiamento, f. m. dad Etrablen. 

Irragiare, irragiato, f. irradiare, &c. 

Irragiatore, f. m, der betirablet, anftrablet, 
erleuchtet. 

Irragionevole, irragionevolmente, f, inra- 
gionevole, &c. 

Irrazionabile, irrazionabilità, irraziona- 
bilmente. irrazionalità, f. inrazionabile, 


c. 

Irrazionale, adj. f. inrazionale. it. propor- 
zione irrazionale, bas Verhaltniß zwi⸗ 
fchen avo unabmeßlichen Größen. 

Irreconciliabile, adj. unverföhnlich, unvers 
fühnbar. 

Irreconciliabilità, ſ. f. die Iinverföhnlichkeit, 

- Unverföhmbarfeit. _ 

Irrecuperabile , f. inrectıperabile, 

Irrefragabile, f. inrefragabile. 

Irrefrenabile, irrefrenabilmente, f. inre- 
frenabile, &c. 

Irregolare, adi. 
it. ungleichwinflich, ungleicbfeitia, von 
dei it. gu geiftlichen Memtern unfd- 

ia. 


Irregolatamente, adv. unregelmäßig. 

Irregolato, f. inregolato, 

Irreligiofamente, irreligiofitä, irreligiofi- 
a. irreligiofitate, f, inreligiofamente, 

c. 

Irremediabile, irremedievole, f. 
diabile, &c, 

Irremediabilmente, adv, unabbelflicher:Beife. 


inreme- 
f 
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unregelmäßig, unricbtig. ‘ I 


Irri 


Irremiffibile, & inremiffibile. adj, uners 
laͤßlich, unverzeihlich. - 

Irremiffibilmente, & inremiffibilmente, 
adv. obne Erlaffung, ohne Kofnung der 
Bergebung. 

Irremunerabile, f. inremunerabile, ' 

Irremunerato, f. inremunerato, 

Irreparabile, irreparabilmente, ſ. inrepara- 
bile, &c. ’ 

Irreprenfibile, f. inreprenfibile, 

Irreprobabile, f. inreprobabile. 

Irrepugnabile, f. inrepugnabile. 

Irrequiéto, f. inquieto. 

Irrefiftibile, adj. unmiderftehlich. 

en adv. unwiderſtehlicher 
Weife, 

Irrefo'ubile, adj. unzerthetlig; was fich nicht 
gertbeiten läßt, von Gekbmulften, ıc. 


'Irrefoluto, irreloluzione,\f. inrefoluto, &c; 


Irretamento, f. inretamento. 

Irretire, & inretire, v. a. mit Merken fane 
gen; fig. verkricten, fangen, verwirten, 
verwicfeln. praef, ifco, 

Irretito, & inretito, part, in Negen gefangen. 

Irretrattabile, f. inrerrattabile, - 

Irreverente, irreverentemenre, irreveren- 
tifimo, irreverenza, f. inreverente, &c. 

Irrevocabile, irrevocabilmente, irrevoche= 
vole ,- irrevochevolmente, f. inrevocabi- 
le, &c. se 

Irricchire, irrichito, f, inricchire, de, 

Irricordevole, & inricordevole, adj, uneins 
gedent. » 

Irridere, v. a. verlachen, auslachen. praet. 
irrifi, part. irrifo, 

Irrigare, irrigato, f. innaffiare, inaffiato, 

Irrigatore, f. m. der begießet, x. 

Irrigidire, irrigidito, f. inrigidire, 
dito,&c, _ i 

——— adj. was benetzet, oder benetzet 
VICO. 

Irrimediabile, irrimediatamente, f. inrime» 
diabile, &c. 

Irrimeffibile, f. inrimeffibile. 

Irrifione, & inrifione, f. derifione. 

Irrifoluto, adj. unſchluͤſſig, unentichloffen. 

Irrifore, & inrifore, f, m, ein Verladber, 
Verſpotter, Gpitter, Verbobner. 

Irritamento, & inritamento , f, irritazione. 

Irritante, part. reisend; was ſchaͤrfer, beifs 
fender micht. 

rritare, v..a, reißen, gum Zorne reisen; 
erbittern, ergirnen; aufbringen, x, reis 
gen, irritiren, die Gäfte, ıc. 

Irritativo, adj. f. irritante, 

Irritato, part, gereist, rc. 

Irritatore, f. m. der einen reist, aufbringt ; 
Aufbeser , Aufwienler. 

Irritatrice, ſ. f. welche reist, erbittert, vers 
best, Zwiſt anftiftet. 

Irritazione, & inritazione, ſ. f. die Reis 
Kung, Anreisung, Uufbringung, Erbittes 
rung, Verhetzung. 


inrigi- 


Irri 


Irritrofire, & irritrofito. f. inritrofire, &c. 

Irriverente, & inriverente, adj. unehrers 
bietbig. 

. Irriverenza, & inriverenza, S, f. bie Unehr⸗ 
erbietyigfeit. 

Irrorare, & inrorare, v. a, befeuditen, ans 
feuchten, befprengen, anfprengen. 

Irrorato , part. befeuchtet, x. 

Irrugginire, irrugginito, f, inrugginire, &c. 

—— irrugiadato, ſ. inrugiadare, 

Cc, 

Irruzione, f. ſ. der Einbruch, Einfall. 

Irfüto,\ adj. borfiig; rauch, von Haaren, 

Irto, fireubig. barba irfuta — ftachelig, 


Ifäpo, f. iföpo. i 
Isbaccaneggiare, isbaccellato, isbadiglia» 


Bei 
Nrtifulation geichiehet. 
Ifcrivere, f. infcrivere, und fcrivere, 
Hcrizione, f. infcrizione, 
Ifcuretico, adj. barntreibend. 
Ifcuria, f. f. die Harnverftopfung. 
Ifdare, ifdebitare, ifdegnare, f. fdare, &c, 
Isfaccendato, isfacciato, isfaldare, f. siac- 
cendato, &c. a 
Ifgabbiare, ifgabellare, f. fgabbiare, &c. 
Ifiaco, (tavola Ifaca) Tafel, Monument, 
morauf die Gebeimniffe der Göttin Ius 


eyen. P 
Islacciare, islanciare, isloggiare, f slac- 
.__ciare, &c. i 
Ifmaccare, ifmagare, ifmagliare, filt smac- 
care, &c. |. 
Iſnamorare, ifnervare, &c. 


&c. 

Ifocréno, adj. gleichzeitig; mas. in gleicher 
Reit gefchiebt, in der Mechanik. 

Tfola, f. f. eine Inſel; ein Eyland. 

Ifolano, na, f: & adj. Snfulaner, Enläns 
länder; Iufelberwobner, ıc. 

{folare, v. a. ringsum von aller Verbindung 
befrenen, einfam und allein binftellen, ein 
Haus auf einen frenen Plak errichten. 

Wolato, f.m. allein itebende, abgefonderte 
Sdufer; ein Vertel. ; 

Wolato, adj. frenitebend; nirgend anftofend; 

164 immer für fish bleibt; ber  cinfam 
ebt. 


ffatt snamorare, 


ba f. £, eine Feine Hufel. 


Hoperimetro, adj. von gleichem Umkreis, 
Umfang, von Figuren, 

Hopico, f. efopico, 
& — 


— 565 — 


Iſtri 


Ifipo, & iſſopo, f. m. Iſop. 

Ifsfcele, adj. gleichſchenklich; von amo glei⸗ 
chen Seiten, von Triangel. | 
Ifpaccare , ifpacciare, ifpaccio, &c. f. fpac- 

care, &c, x 
Ifpezione, f. infpezione. , 
L’fpido, adj. fpießin, borftia, aufrödrts ftes 

end. ifpida barba, ifpidi capelli, (von 

Gewachſen) fracblia. 
Ifquaccherare, ifquadernare, ifradicare, 

zen &c. für fquaccherare, &c. 


c. 

*Iffa, adv. jest, jeßo, jesund. 

Iffare, v. a, aufjiehen, in die Hoͤhe ziehen, 
CSI iffare la bandiera, die 
Klagge itreichen laffen.r 

*Iffo, (Tat.) f. effo. i 

Iffoffatto, & iffofatto, adv. fogleih , auf 


der Stelle. 
lat.) von Rechtöwegen; ganz 


Iffojire, ( 
rechtlich. 
Ifföpo, f. ifopo. / 
»|ffüto, von effere, gemefen. - 
Itabbiare, iftabbio, iftabile, iftabilire, &c. 
f. fabbiare, &c. 

Ifantaneamente, adv. den Augenblick, aus 
gendlicklich , fogleich, sc. 
Ifantäneo,, adj. augenblicklich ; was einen 

Augenbiict dauert; ſehr kurs, ſchnell. 
Iftante, f. inftante, gegenwärtig. 
Iftantemente, iftantiffimo, iftanza, & iftan- 

zia, itare,&c. ſ. inftantemente, &c. 


. Ikerico, adj, zur Mutterbeſchwerung gehds 


rig; bufteriich. malattie ilteriche, 

Iltigare, ittigatore, iftigazione , f. inftigare, 
inftigatore, &rc. 

Iftinenza, & iftinenzia,, f. aftinenza, 

Itinte,, f. inftinto. 

IRitwire, iftituto, iſtitutore, iftituzione, f. 
inftituire, &c. 

Iftmo, fi m. eine Erdsunges der engfie 
Theil der Keble. 

Itoria, f. ftoria, Vorfall, Begebenbeit. .. 

Iftoriale, adj. hiſtoriſch, zur Geſchichte ges 


drig. 

Lech SAND , adv, hiſtoriſch, geſchichtſchrei⸗ 
beriich.. 

INoriare, v. a, Gefchichten mablen, vorftels 

- fen, mit hiftorifchen Bildern auszieren. 

Iftoriato, part. mit Gefhichten, mit hiſtori⸗ 
ſchen Bildern gepußt. 

Iftoricamente, adv. hiftorifher Weile. 

Iftorito, f. m, ein. Geſchichtſchreiber, Hiſto⸗ 
riker, Geſchichtkundiger. 

Iftorietta, ff. ein Hiſtoͤrchen, Geſchichtchen. 

Itorisgrafo, f. m, ein Geſchichtſchreiber. 


Iftoriögrafo, adj. hiſtoriſch. 


»]ftoriomia , f. aftronomia. 

INttatto, adj. ausgezogen, heraudgesogen, 

Tftrice, f, m, ein Stachelfchwein. 

Itrigne, f. m. ein Gauckelſpieler, Pollen 
fpieler, Hanswurſt. 


—— na. Ben — * 


Iftri 


riſch. 

*Iftrologia, f. aftrologia. 

*|(tronomia, f. aftronomfa, 

litruire, iftruito, iftruttivo, iftrutto, iftru- 
zione, &c, f, inftruire, &c. 

Itrumenta!e, iltrumento, f.inftrumentale, 
initrumento, 

Iſtupidito, f, inftupidito. 

Ifvagamento, ilvagare, .ifvaligiare, &c, f. 
fvagamento, &c. 

Ita, adv. ( fat.) ja. Calt.) del no pel da- 

‘ naro fi fa ita, durch das Geld wird das 
Hein in Ja verwandelt. 


Ifrionico, adj. gauckleriſch, gauckelfpiele: 


Italianamente, adv. italieniſch; auf italie: 


n-fihe Art, 
Italianare, v. a. ind Stalienifche uͤberſetzen. 
Italiano, 'na, adj. & fubft. Stalienifh; 
Welſch; ein Italiener. 
Itilico, ad). italieniſch. 
Curſivſchrift 
Itälide, ſ. £. 
weide und in andern Theilen franfer Thies 
“re, befonder8 der Schafe vefinden, beifer 
idatide, ſ. 
Italo, la, adi. itafienifch, italifch, 
Item, adv. (lat.) item, ingleicben, ferner, 
Iterare, v. a. miederbolen, wieder thun. 
Iteratamente, adv. zumiederholten Mablen, 
nochmahls, abermahls, wiederum. 
Iterato, part, wiederholt, abermahlig ‚nochs 
mablig. 
Iteratore, f. m, der miederbolet. 
Itifallo, fm. ein Anhangſtuͤckchen um ben 
Hals wider Kranfbeiten, ıc. | 
Itinerärio, f. m. ein Tagebuch einer Keife. 
— adj. gelbſaͤchtig; der die Gelbſucht 
a i 


Itterizia, ſ. f. die Gelbſucht. 
Iva, ſ. f. Feldzipreſſe, ein Kraut. 
*lubére, v. a. (lat.) heißen, befeblen, 


carattere italico, 


— 566 = 


"Bläschen, die fich im Einges 


K 


Inbiléo, f. giubileo. 
ludicare, iudicatore, iudiciale, indiciario, 
iudicio, &c. f. giudicare, &c, 
Iugile, adj. (vena) Kebfader. it. (offo) 
das Jochbein. 

liigero, ſ. m. ein Morgen oder Acker Feld. 

Jugo, f. giogo, 

Itigolo, f. m. die Kehlhöhle, Kehlhoͤhlung. 

N adj, (vene) Kehladern, Hals⸗ 
adern. 

Ivi, adv. da, dort, daſelbſt. ivi a parecchi 

, di, etliihe Tage darauf, hernach; dahin, 
dorthin. ivi entro, iv’ entro, darinnen, da, 
dort, drinnen. 

*Iviritta, adv. dorten , dort, da. 

lura, ſ. f. f. giura, congiura. 

Jure, f, m. das Nedt. iure divino, das 
göttliche Kecht. 

Iuridicamente, f. giuridicamente, 

Juridico, f. giuridico, 

Iuridizione, & iurisdizione, ſ. giurisdizie 


ne, p 
or Sim. ein Rechtsgeleheter, 
Iurifta, Juriſt. 


Jus, ſ. m, das Recht. 

Iuspatronfto, ſ. m. das Patronat. 

Iusquefito, ſ. m. erworbenes Recht. 

Jusquiämo, f. m, Bilſenkraut. 

Iuffione, f. f, (lat,) ein Gebeiß, Befehl, 
Merordnung. 

Iuftiniana, f. f, (auch ducatone) eine Bes 
netianifche Gilberminze, vom Doge Fas 

iniani benannt, welche einen halben 

Zecchin, oder 11 Lire beträgt. 

Juftizia, f. giuftizia. 

Iuftiziare, f. giuftiziare, 

lufto, f. giufto. 

Vxia, f. f. ein Kraut, ſ. cameleone nere, 

Izza, ſ. f. Zorn, Aufitügigfeit, Unwille. 

Izzappare, {. zappare, 


# 








K. 


K. gehört nicht ins Italieniſche Ufvbabet, 
weil Dicfer Buchſtab fich in feinem debt 
Stalienifcbem Worte findet, und entweder 
durch C vor a, 0, u, oder durch. vor e, 
i, ausgedruckt wird. Seitdem fich aber die 


Staliener mit ber Gefchichte, Geogras 
phie ıc. fremder. Nationen abgeben, fo bes 
dienen fie (tb auch hadufig dieied Bud: 
ftabens in fremden Wörtern, als Kiovia, 
Kent, Kevenhüller, Koenigsberg &c, 


i TIE 





a è: 


Lo Cf dad L. it. funfzig, eine Römifche 
Zahl 


La, pron. fie — art. die — auch manch? 
mahl ftatt ella. la mi ha fi cénciò, ſie hat 
mich fo zugerichtet. la mi piace. 

Là, adv. da, dort, daſelbſt; dahin. correr 
qu \, elà, bin und der faufen. andare in 
la, lang mdbren, verzögert werden; auch 
verzögern , aufichieben. entrar troppo in 
là in parlando, zu viel reden, zu weit 
gehen. faper più là, auf ben Grund der 
Sache neben; nicht ben der Oberflaͤche 
freben bleiben. là dove, tà entro, là in- 
torno, &c. f. laddove, entro, &c. 

Labarda, f. f. cine fellebarde. appoggiare 
la labarda, fig. ſchmarozen geben. 

Labardaccia y- f. £. eine ſchlechte oder alte 
Helleburde. 

Läbaro, f. m. die erfchienene Fahne des 
ERE Conftantin, mit dem Zeichen 1. 


*Läbbia, f. f, das Geficht. it. f, labbro. 

Labbiäle, adi. (lettera) ein Buchitabe, fo 
mit den tippen ausgeiprochen wird — Zu 
den fippen gehoͤrig. 

Labbritciuslo, f.m. (in pl, le labbricciug- 
la) cin Lippchen, fleine Lefze. h 

Labbro, (. m. (pl. ilabbri, le labbra, und 
poet. le labbia) die Yippe, Yefje. lab- 
bra coralline, rothe Lippen. arricciar le 
labbra, das Maul aufverfen. avere il 
cuor fulle labbra, das Herz auf der Zunge 
baven — der Kand am Gefäße. labbro 
d'una piaga, die Seite, der Nand einer 
Wunde, labbro di venere, Kartendiſtel. 


Labbröne, f. m. ein dicke Lippe — ein Dids » 


maul. 
Labbrüccio, f. m. f. labbricciuolo, 
Labbruto, adj. mer dicfe Lefien bat; dick 
mäulig. 
Labe, f. f. ein Fleck, Mackel. 
Labefattato, adj. geſchwaͤcht, wankend ger 


macht, 

Labente, part. ſchwach, binfdlia; mas aus 
Schwachheit bin und ber manft; etì la- 
bente, fihwächliches, hohes Alter. il fecolo 
labente, das zu Ende gehende Fabrbun: 


ert. 

*] äbere, f, fArucciolare, i 

Laberinto, & labirinto, f.m. ein Labyrinth, 
Arraarten, Irrweg, Irrgang. fig: ein 
vermiriter Handel, Labprintb — der krum⸗ 
me Gana in den Sbren. 

Libile, adj, leicht zu fallen, zum Fall aes 
neigt; ſchwach auf den Fifen — fehlüpfe: 
ria — binfälha, vergdnalich — memoria 
habile, ein ſchwaches Gedaͤchtniß. 


Lace 





Labirinto, f. laberinto. 

Läbole, f. labile. . 

Laboratorio, f. m. das faboratorium. 

*Laböre, f. m. f. fatica, lavoro. |, 

Laboriofamente, adv. mühfam; mit viel 
Mib und Arbeit. 

Laboriofiffimo, adj. fup. febr muͤhſam. 

Laboriofità, laboriofitade}, laboriofitate, ſ. f. 
Mibiamfeit, Pad, ſ. fatica, ‘ 

Laboriofo, adj. muͤhſam; fauer, fehwer; 
mas viel Arbeit macht — arbeitfam. 

Labräce, f. m. ein Meerbecht. — 

Lacca, f. ſ. ein ſteiler Abhang; ein tiefer 
Grund, ein tiefes Thal. lacca, & lac- 
chetta, Die Keule, das Hinterviertel von 
vierfüßigen Tbieren. — Lack, Lackmus. 
cera lacca, Siegellack. 

— f. m, ein Laufer bey einer Herr: 
haft, 

Lacchetta, ſ. f. ein Rakett zum Ballfchlar 
gen — eine Keule von einen, Thiere. 


en ſ. m. gin delifater, ſchmack⸗ 
tea: bafter Bifen— ein wigiger 


par. A 

Licchia, f. f. Tranf von Honig. 

Laccia, f, f. cine Elfe, Manflich. a rive- 
derci a Oftia a prima laccia, ju Fruͤh— 
lings Anfang wollen wir uns wieder fehen. 

Lacciare, v. a. & lacciarfi, n. p. ſ. allac- 
ciare, & allacciarfi. * 

Lacciatura, f. f. kleines Strictwerf am Eegel. 

Laccio, f. m. eine Schlinge, Schleife; fig. 
Falle, Schlinge ; Fallſtrick, Nachſtellung — 
der Strang, trici, Galgen. tendere 
lacci ad uno, einem Rallfiricke lenen. ufeir 
del laccio, aus der Gchlinge fommen. 

rendere al, col laccio, mit der Schlinge 
angen. cafcar nel laccio, in die Schlinge 
fallen. 

Laccioletto,, & laceiuoletto ,, ſ. m. eine klei⸗ 
ne Schlinge. fig. eine Falle, Fallſtrick, rc. 
Lacciölo, X f. m, eine Schlinge, Schleife. 
Lacciuölo, fig, ein Fallſtrick, Betrug, rc. 
prendere al lacciuolo, mit der Schlinae 
fangen. tendere lacciuoli, Schlingen, Falle 

firicfe teaen; auch fig. nachfiellen. 

Laceramento, ſ. m. die Zerreißung, Bere 


fleiichung. : 
v. a, jerreißen, zerfetzen, in 


Lacerare, 
Stuͤcken reifen. it. fig. herunterreißen, 


verleumbden. 
Lacerato, part. zerriffen , zerfetzt. 
Lacerazione, f, laceramento, 
Läcero, adj. f. lacerato. 
Lacerta, f. f. f. lucertola. 
Lacerto, f. m. der Vorderarm. 


Lacértola, ſ. lucertola. 





di Crifto, ein ſehr herrlicher ſuͤßer Wein 
von dunfeleorher garbe, den mir aus dem 
Neapolitanikben und von den Griech chen 
<nfeln erhalten; der unter dem Veſuv 
wachſt. 

Lacrimabiliſſimo, ſ. legrimevoliffimo, 

Lacrimatsio, (, m, der Thrdneniace. 

Lacrimatorio, adj. urne lacrimatorie, Thrds 
nenfrügelchen, ıc. 

Lacrimetta, f. f. f. lagrimetta. 

Lacina, & taguna, f. f. ein Sumpf, Mos 
rot, fache. — fig. eine Tiefe, Höhle — 
eine Lücke in Schriften. 

Lacnnale, adj. fumpfi 

Lacuvofo, ad). moraltig, fumpfig. 

Lädano, (. m. Gummi vom Ladanumbaum. 

Laddöve, & IX dove, adv. wen nur, mos 
fern — weil, fintemahl — da, wo — da 
doch, im Gegentheil. 

Laddovunque, adv. allenthatben, überall, 

Ladello, 1, m. ein kurzer breiter Saͤbel. 

Ladetta, 1. f. ein Motteto in der Muſik; 
ein kurzer Lobnefana. 

»Lidico, ſ. & adı. f. laico. 

Ladino, adj. leicht, bequem. 

Lado, adj, f. laido. 


Ladra, f. f. eine Diebin, Spitzbuͤbin. 

Ladrino, f. mein Heiner Dieb, Spitzbube. 

Ladro, ladra, f. & adi. m. & f. Via deb, 
Gpitbube; Dicbin, Spitzbaͤbin. fig. occhi 


*Lagna 9 tele „JMIIEE 7 Sonar ea ia 


Lagnamento, f. m. Das Klagen, Wehlla⸗ 


gen. 

Lagnarfi, n. p. flogen, fich beflagen; weh⸗ 
tlagen, jammern. _ 

Lagnevole, adj. Elägfich, fammernb weh⸗ 
Flauend. | — 

«Liagno, f. m. f. lagna. non vi date più 
lagno, beftagt, betrübet euch nicht mete. 

Lagnofamente, adv. klaͤglich; wehmo⸗ 
thig 20. ; 

Lagnofo , ni po wehflagend, noch; 
matbis; der klauet. 

Lago, È m. cin See — viel verfehätteteb 
affer, ic. lago di lagrime, di fangus, 
ein Strotm Thrdnen, Blut — Tiefe, 
{ung. ne’ laghi del cuore, in der Hern 
fammer. 

Lagöne,, f. m. f, laguna, ojacuna, Lagone, 
ein von Natur fiedender Sumpf der cino 


Soivefeldampf auficoht , nie es deren viele 


in der unten ‘Provinz von Siena in 
— ET die Thraͤne, Bdbre — ein 
Tropfen Tröpfhen, —— di giobbe, 
La mtiler adi, bercinendmiitig jan 
— fm. die zwo Thranendfnun⸗ 


; der gedie intel, adi, valılar,, A 
gen; der grone Augenwin —J b 


grimali, Theinengefüße, 1 





Lai, fm pl, : 
feln, Gewinſe 
Laicale, adi, D 
Laicalmente, 
Laicamente, } 
Maiciale, |, lai 
Liico, fim. € 
bahenbruder 
re a 
id, unfdt 
Laidare , — 
Laidezza, ſ. 
fg. die Sit 
Kirhiateit. 
dire, va 
kbmunen, 
Laitità ‚ saidi 
adito, art 
"Laida, 1. m, 
Laido, adj. q 
*Laiduea, f, 
Lainélo, fin 


tie), 


è + sperdora, cu att & 
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®laldare, f. laudare. 

*Laldatore, ſ. laudatore, 

»Lalde, f. laude. 

*Laldire, f, laidire, 

— ſom. ein kleiner Geſang, kleines 


ed. 
Lama, £, f. eine tiefe Flaͤche; eine Platte 
von Metal — die Degenklinge; Meffere 
Hinge. lama incavata, eine Schilfflinae. 
dopo pochi colpi venire a mezza lama, 
plöstich zum Schluß einer. Sache fommen 
f. m. ein fama, Prieſter der Tatarn. 
Lambente, part. von lambire, leckend. 
Lambiccare, v. a. biftilliren, abziehen — 
tief nachforfchen, genau tnterfuchen. it. 
— lambiccarfi il cervello, ſich den Kopf der: 
brecben; fehr nachgrübeln. 
Lambiccato, part. abgezogen, biftillirt. it. 
+ una cofa lambiccata, Quinteffenz; Kraft, 


Geiſt. 
Lambiccato, f. m. Extrart, Quintelfenà. 


Lampadäro, 


Lamicare, v.imp. rießeln, febr dünne reanen, 

Lamieia, f. f. der Kuͤraß — eine Platte von 
Eiſen, x. i 

Limina, f. f. eine Plate , ein Blech, 1a- 
mina d'acqua, Waſſerſprung aus dem - 
Rachen des Draden — (auch) eine Tafel 
von Holz. 

Laminäio, f. m, lemperer, ber in Blech 
arbeitet; ein Plattengiefer. 

Laminare, v. a. mit va; oder Blech 
befchlagen. laminar di ferro &c, 

Laminetta, f. f. cin WMättchen, Heine, 
dünne Watte, mie Blech gemacht. 

Laminofo, adj. was Platten bat; mie Plate 
ten, wie Blech gemacht. 

Limmia, f. f. eine Here. it. feine Nymphe. 

Lampa, ſ. & ein fidt, Schein, Glanz. 


— f. £. eine Lampe. 


Lampade 
ee fim. Sampenmacher, Pants 
penhaͤndler. 


Lampezgia.nento, 1. m. 


Lampeggiare, v. 


, Lampo, 


Lana, f. fi. 





tini ⏑ STAI 
; das Leuchten, ſ. 
lanıpo, 3 
Lampeggiante, part. feuchtend, blinend, bell. 
n. leuchten , bligen, wet⸗ 
terlcucbten, gli occhi gli lampeggiavano, 
die Ausen juutelten ‘bm, 
Lampéggio, f. m. f. lampo. 
Lampione, ſ. m. f. lampone, 
große Lampe. 
fm. der Blitz, das Blisen, Seuche 
ten; der Schein‘, Schimmer. fparir come 
un lampo, jo geſchwiud mie der Blitz vers 


auch eine 


ſchwinden. 
Lampéne, & -lampione, f. m. die fim: 
beere. 
Lampreda, f. f. die Price, famprete, 
Neunauge. 


Lampredotto, f.m. eine Heine , junge fame 
prete— eine Srifalice von Kaldaunen, vier⸗ 
fuͤßiger Thiere. 
Lamptäna, ff, Art wilder Senf, ein 
Kraut. 

die Wolle. batter la lana, fig. 
buͤrſten, aurecht machen, flaiſchlich zu thun 
baven. far d'ogni lana un peto, aller ley 
Gottloſigkeit, Wuberen begehen. diſputar 
della lana caprina, ſich ums Raifers Bart 
ganten. andar per lana, e tornarfene 
tolato, ausgeben zu ſcherren, und geſcho⸗ 
ven suràcitommen. aflai romore, € poca 
lana, viel Geſchrey, und wenig Mole. jo 


cl. le ATTI 


un tufo, etwas ver unzen Pr 
Lanciare, v.a. ſchießen, werfen, ſchwingen 
ſchleudern, arma da lanciare, Maren 
zum Werfen, su ſchleudern; mit se 
Yanze verwunden, lanciarfi, n. p. {osachen, 
fosjcbiefen, hinſtuͤrtzen, über etwas bers 
fallen, 10. — cantoni, campi 
aufiihneiden , prablen. Bir 
ta ff. einsudurf, fo weit ein une 
fpieß , rc. flicat — ein Fangen s Speerſtich. 
Lanciuto, part. geſchleudert, geroorfen, *. 
Lanciatore, I. m. Der Wuͤrfſpiehe wirſt; 
ranzeuſchuͤtz. i. 
Lancio, I, m, ein großer Sprung. di primo 
lancio, adv, fogled, gleich zu Anfang. 
in un lancio, auf einen Sprung. 
— (o m. eine ſtarke Lanze, oder 
palbpide. \ 
ars; cm be mit Murffpiefen 
fchiegt, der Lanzenſ üß. 
— ad). mit eınem Wurſſpieh 94 
ſchoſſen, verwundet, ) 
Lanciotio, ſ. m. cin Wurkipieb , kurze dide 
ranze. 
Lanciudla, 


Stalien an den Genueſiſchen Granzen, zum 
Herzoathum Piacenza NEE 
TLandoidéa. adi. & 1. E 


i by 


y 


Lamare, V. a si 
Etiden reißen. 
Laniato, part. ge 
Laniatore, fm. 
fan und Vieh 
Lanifre, adj. (fa 
kubabicht, 
Laiiero, adj. ( 
vwolltragend 
tere. 
Lanificio, 
— fa 
Lavifico, adj. a 
Wole zu arbe 
nino, mu. ei 
yolo, 
Las, adj. m, ı 
ano, wollen 
Lansfo, adi. 1 
lanofi armesit 
Lanterna, f. t, 
Seuchtthurm : 
Rel, mo das Li 
cine Diebitati 
lucciole per 
Kmachen, 
Magica, ci 
AMernajn, ſ. 
auternare » È 
‚ckenbcins 
Und 


Li tmerta. 


vormachen, etwas weiß machen, lanterna 
magica, eine Zauberfiterne. 

Lanternajo, f. m. ein Katernmacher. 

Lanternare, v. a, einem den Schein ber 
Faterne ins Geficht wenden. lanternare 
uno, 

Lavternetta, f. f,\ ein Patdenchen, Kleine 
anternino, f, m, faterne, 

Lanternone, f.m, eine große Paterne. 

Lanternuto, adj. der mie eine Saterne if; 
den die Sonne durchſcheint; bager, Dürr. 

— f. f. Mithhaar, Flachsbart. 

Lanügine, Wolle, Fafern an Gerdchr 
fen — Qugend. 

Lanuginofo, adj. mifchhdrig, voll Mitchhaare. 
(von Gemdchien) mollicht, rauch. (von 
Voͤgeln) voll Flaumfedern. 

Lanuto, adj. f, lanofo. 

Lanuzza, f, f. feine Wol. 


Lanzichinecca, — 
Lanzichenecco, —— — Trabant, 
lanzo, ter, 


Lapist&izalo,) | 

apisläzzari, n 

Lapisiäzzoli, f ” = Salurfeit, 

Lapisläzzuli, 

Lapis piombino, ſ. m. Bleyſtift. 

Lappa, ſ. f, eine Art Hornifle, 
ſtiehlt. 


Lappe lappe; em | 
Sdbne wornach waſern; ſich herzlich ſeh⸗ 


hen. far il cal lappe lappe, vor Furcht 

bald vergeben, in die Hofen machen. 

ä 

a Kleinigfeit; fappalien. lappola di piano, 

che s’appicca agli ftivali grofli, prov, 

von einem, der vom Geitzhals etwas bere 

ausplacfen, erpreffen mill. lappola, fig. eine 
fette; den man nicht los werden kann. 
polöne, f. m, eine große Klette; große 


La 
lettenſtaude. 
en adj. mit einer getdfelten Dede 


verſehen. fi foffittato, 


die Honig 


far lappe lappe, einem die - 


la, f. f. lette, Klettenfraut — eine i 


. 





Parco, 1. MI, VOWZIBLHETIZIOLTE MEERE 
ner Gped von jungen Schweinen ; Sped. 
notar nel lardo, enem alleò nach Munich 

«geben. gettar il lardo a’ cani, verſchwen⸗ 
derifib womit umgeben, es verfchwenden, 
wegwerfen, tanto torna la gatta al lardo, 
che ella vi lafcia la zampa, der Krug 
gebt fo lang zum Waſſer, bis er den 
Sentel verliert. in prov. andare alla 
gatta per lardo, von einem verlangen, 
mas er ſelbſt beralich liebt. 

Lardöne, f. m, dicker und durchaus fetter 
Sped, | 

Largaccio, adj. fehr weit, jehr breit. uo- 
mini largacci di bocca, febr lofe, gottloje 
Mauler. 

Largamente, adv. reichlich, freygebig — 
meitiduftia, ausführlich. 

Largare, f. allargare. ] 

Largheggiare, v, a. volle Erlaubniß, volle 
Macht wozu geben. largheggiare uno, 
d’andare a caccia, v. n. Geſchenke gebens 
Freygebigkeit beweijen. largheggiare a 
rino, oder con uno, gegen jemand frenges 
bia fenn. targheggiar di parole, mit Bers 
fprecben nicht ſparſam fenn. largheg- 
giare di qualche cofa, mit etwas 
freygebig fenns mehr von etwas geben als 
man ſchuldig ift. \ 

Larghegpiatore, f. m. ein Rrengebiger; 
der mebr giebt, als er ſchuldig if; der 
mit übervolem Mak giebt. 


Torcherra. adi etmas breit, ein menia 


gebig, fpendabel fenn. dare a larga mano, 
mit vollen Hunden, febe reichlich geben, 
coftienza — ein weites Gemiflen. mi- 
fura larga, cin iibervolle8 Maß, in fenfo 
largo, in meitlduftinem Verftande. far 
largo, ausweichen, lag machen. 

largo, fich den Weg zum Nubm, zum 
Anſeben öfnen. farli far largo, ſich Plot 
machen taffen. fig. fich inNefpect jeben. largo 
largo! Piatz, Plas gemacht! girare 


larga, einen weiten Umfdmeif um ENDET 


nebmen. alla larga! meit vom 4 
in lungo e in largo, in bie Lange un 
Breite. 


Largo, f. m. die Breite, Weite — free 
geld. pigliar il largo, das frebe Geld ac; 
winnen — in die Gee ficchen, ſahren 

Largo, adv. f. largamente, volgere tank 
o volgere, o andar largo a’ cauti, cune 
meite NBendung nehmen, _ oder sel 
die Eden berumfabren; fig. Garin 
feiten, der Gefahr ausweichen. giu 
argo, nicht zu nabe fommen, 
biciben. andar Jargo da checchelfia, {1} 
weit weninachen ; — sor h 
Jargo da terra, 0 alla arga, $ 
fiefen, inuf die. Höhe oder Tiefe * 
andar largo di — — di u 

uarte, laviren, auf der Ste. 

J——— adj. weitſehend, milch 
fcharffichtig. Ze 

Lareiira, f. f. der Umfang; 


die Weite, die 






a 


MH A go 1, Alle 


Urt, 
Lafca, CA cin È 


lafca,  gefund 
la celefte lafca, 


inten. 
Lafchità, A f, dic 
Laliamento, 1. 
(fang , Unter 
— f. 
tot) at 
Libre, v. po 
den loſen; hin: 
latuͤcklaſen; i 
mio padre mi 
ten laſen, ni 
Mmitener più, 
abren taffen. | 
tn. lafciare ir 
Ton lafciò di. 
lei nicht, er 
hung su faber 
Penna, thiva: 
ken lafen, ct 
8 ufcir di bo 
kaufen laſen. 
Capo, miti 
Mme man mil 
fciarfi prend 
fh Heren | 
‚hen Reben 
Sciare tare, 
biren. it. 1 


dal ‚arg? ci uni a 
gusto, [oncren, qui do at n 
1°, veggente, ad à 


SPINA get —J 


V a, il 


i sales 
erst amd Kr 





saufen laffen. lafciarfi mangiar la torta in 
capò, mit fi machen, umgeben laffen, 
mie man will; fich alles gefallen laffen. 1a- 
fciarfi prendere, o chiappare al boccone, 
fich firren laſſen. lafciare ftare alcuno, 
einen gehen laffen, mit Frieden laffen. le- 
fciare ftare, bleiben laffen ; abfteben, aufs 
bören. it. Taffen, zulaſſen, sugeden. la- 
fciami vedere, come, &c. laß mich feben, ıc. 
lafciare il cane, e fimili, die Kunde loss 
laffen, laufen faffen. lafciar l’uccello die- 
tro alla ftartia, o fimile, den Habicht auf 
Die Nebbilbner fliegen laffen. lafciar il ca= 
ne dietro al cervo, den Hirſch hetzen. la- 
fciar la briglia, fig. den Zügel ſchießen 
laffen. lafciar andare un colpo, einen 
Schlag verfegen, geben. lafciar il proprio 
per l'appellativo, das Gewiſſe fürs Un⸗ 
gewiſſe fahren laſſen — verlaffen, vermas 
en. mihalafciato mille fcudi, 


*Lafciata, ſ. f. f. lafeiamento, 
Lafciato, part. gelaffen, verlaffen, ıs, 


et Se eh E. 


wr “al i ei AJ 


der! 
Lafiù, là fu, là fufo, adv. da oben 
— dort oben, droben ;-hinauf, her⸗ 


Lafto, ſ. m. eine Laft, gewiſſes Gewicht im 
Seeweſen. (ein deutſches Wort). 9 4 

Laſtra, ſ. f. eine Platte von Metal, von 
Gtein, und dergleichen harten. Körpern; 
LQuabderftein zum Pflaſtern. laſtra di ghiac- 
cio, di vetro, di ferro,&c. eine Eisjchols 
le, 1. prender uccelli alle laftre, fo viel 
als alla fchiaccia, f. — porre uno in fulle 
laftre, einen erlegen, nieberitechen, nies 
berfchießen, m. mangiarfi le laftre, ein 
Eifienfrefee  fepn; alles freffen, todi 
machen wollen. 

Laftrajuolo, ſ. m. efn Pflafterer, Steinſetzer. 

Laftrare, v.a. bieemailliete Arbeit poliren. 

Laftrato, adj. (uccello) im Sptenkel gefans 


gen. 
Laftretta, Sf. f. eine Eleine Matte, Nd 
hen, Taͤfelchen von Stein, Eifen, i, tto 





Laftrone Di e n 
»° fteinerne Matte, Tafel — der Stein, vor 
das Bacfofeniodh zu ſetzen. 
Laltruecia, f. f. ein Feiner Pſlaſterſtein — 
ein Purichen, Täfeleben. 
Litebra, f. f. ein Schlupfloch, Schlupfwin; 
tel; tiefes Lod. 
Latebrofo, adj. voll Schlupfldcher; wink 
licht, verfteckt, dunfel. 
Lateggiare, v. a, ſich an der Geite halten; 
die Kaſte befahren , |. cofteggiare. 
Latente, part. verborgen, heimtich, veritecft. 
Latentemente, adv, verboraener Weiſe; 
heimlich, verdeckt, verſtoplen. 
Laterale, adi. an der Geite begnblich. ango- 
li laterali, Geitenwinfel. 
Lateralmente, adv. an der Seite, ſeitwaͤrts, 
an den Eciten, zur Gite. 
Laterdno ,.adj. palazzo laterano, chiefa la- 
terana, Der Yateranifche Palaſt des Pap⸗ 
ſtes, die fateranifbe Kirche zu Rom. 
Latercolo, f. m. Clat.) kleiner Backſtein, 
Ziegelſtein. 
Latére, v. n. Clat.) verborgen, verſteckt 
ſeyn; ſich heimlich halten. 
Laterina, 5. f. ein Abteitt, Gerret, heim: 
liches Gemach. 
Laterna magica, ff. Iauberlaterne, Schat⸗ 
tenfplel an der Wand. 
sTatézza, f. f, f. latitudine. 
Latibolo, f. m. ein Schtupfmwinfel, Loch. 
fig. ein Gebeimmig. 
Laticlävio, f. m, ein langes Kleid der Nb: 


tateinifch, ein „srallener NE 
(ich, Klar, verſtandlich — leicht, gemach 
(ich, bequem. latino di bocca, verleum: 
derit, cine köfe Zunge — vela latita; 
ein drepectig Segel. 

Latino, adv. f. latinamente. 
Latinuccio, f. m. ein Erercitium, Schub 
bung, Meberfesung im Lateiniihen. 
aumnio, adj. jehr weit, jehe gerdu: 


mia, io. i 
Latiflimo, (mufcolo) die große Niden: 
musfel. } 
Latitare, v. a. fich verfieden, fi heimlih 

Latitazione, f. m. Verberguna. 
Latitridine, f. f. die Breite ; die Ausdehnung, 
der limfang; die Breite, in der Geow 


phie und Sternfunde. Jatitudine fettentrio- 
nale, meridionale, 


Lato, f, m. die Geite. (in pl. alt le latoft, 


fiatt lati ) il Jato manco, deftro , Die rea: 
te, linfe Geites eine Gegend, Gele; 
Ort. egli mandò in ogni lato, ef 
allentbalben berum. lati del triangolo, &C. 
die Eciten cines Dreyecks. 20. „chi 
lato, muta fato, f. fato. 2 lato e allatto; 
adv. an der Ceite, feitwärts. auch ri 
Praep. mit einem Cien. oder Dat. allato 
iui e a lui, neben ibm, bed ihm. € 
donna catuva allato, fempre € tra 
ro, ben einem böfen Weibe hört di 
nicht auf — a lato, praeP, beißt 
queito è 


QNT. in Teraleich. IT Na. 







Lara, ff. weiß 
wwiſchen den € 
ketapei gerekt 4 


4 "Littaio, adj. n 


Umme, die gi 
qute Sluaanın 
Lita ola , LI 
selbe Wegwar 
Latzuolo, ſ. m 
Littame, part, 
nett, cher be 
fin Giugling 
ungmme. 
Lstare, f. allat 
Milo fangen 
Latarino, adi. 
ter, 
Latta, ff. 
Meieniaamen 
dern Mein 1 
jelus einer 
laiken, 
Latato , adi, | 
tige, % 
0mme. 
Latte, (om, | 
Pilotolo, & 
Bliato, De 


Montelmil 
> itrmis 4 


"fit Klitote 


4 Koma deb 





| De „|, AD ein op è e 


amme. i 
Latte, ſa m. Die Milch. vitella di latte, 
Milchkalb, ic. latte rapprefo, latte qua- 
gliato, Quark. latte di mandorle, 
Mandelmilkp. latte verginale, Qungs 
fermilch. latte di gallina, mas - es 
nur delifates, ganz berrfiches für den Ges 
macf geben fann; auch, Bogelmilc, 
Rogeltraut. fratello di latte, der mit, 
einem andern an einer Bruſt gejduget 
worden ii, aringhe di latte, pefci di 
latte, Milchner. latte di pefce, die Milch 
im Fiſche. fior di latte, Milchrahm, 
Gabne. avere il latte alla bocca, noch 
ein Gelbfcbnabel fern, noch nicht hinter 
den Obren treua ſeyn. la bocca gli 
puzza ancora di latte, bag nebmliche. 
Latteggiante, adj. wasMilh, Mitchfaft 
bat; milcbend. tra verdi fronde di lat- 
4 teggiante fico, 
Lattente, adj. fdugend, ftillend. 


— ſ. £ eine Waſcherin, Waſch⸗ 

rau. 

Lavandajo, £ m, ein Waſcher cicher. 

Lavandära, f. lavandaja, wr s rs 

Lavare, v. a, mwalchen, auswaſchen, abs 
waſchen. Javar il capo a uno col ranno 
caldo, freddo, co’ ciottoli, colle frombule, 
einen berunterreifen, ibm alle Schande 
nacbfagen, :c. lavar il capo a uno, einen 
den Kopf waſchen; einen derben Vermeis 

una man lava l'altra, e le due 


geben. t 
il vifo, eine Sand mdjcht die andere. la- 
varfi le mani d’alcuna cofa, mit einer 


Gache gar nichts zu thun haben wollen. 
fig. lavar il capo all’ afino, einem uner⸗ 


fenntlichen, undantbaren ‚Menichen gutes 
thun. = 
Lavafcodelle, f. m. ein Kuͤchenjunge. 
Lavativo, fm. ein Klyſtier. 
Lavato, part. gemafchen, 10. it. lichtbraus 


nes Pferd. 
Lavatöjo, ſ. m. ein Waſchhaus; Waſch⸗ 


Latteo, adj. milchfarbig. via lattea, die 


- Laude, f. lode. pdur. le taulat, Se Sea Suso: eee | 





im dem Previer, auf dem Chor, welche Lavorietto, f, m. eine kleine Arbeit. e leale come u 
gleich nach der Metten folgen. cantar, dir, Lavorio,\ f. m. die Arbeit; das .r nie cin Zigeun 
recitare le laudi. Lavoro, eine jede aetbane, oder Aus talmente, adv 
Laudemio, f. m. vebngeb'ibr. thuende Sache — cine jedegebrannte Erde reditialfen. 
Laudete, f. m. der in gewiffen Peüderfihaf am Bauen, als Ziegelteine, ıt, Java I Lan), Le I 
ten das Amt hat, Lieder zu fingen. fatto, danari afpetta, fertige Arbeit if I filet altade 
Laudevole, adj. [öblich, lohensmürdig. ut wie Geld. | Lenza O 
Laudevolezza, f. die köblichkeit, fob: Läurea, f. f. ein Lorbeerkranz — bie Dolter⸗ ia e - fi 
wirdiateit. würde, ottener la laurea in medicina, in ro, adj. , 
 Laudevolmente, adv. [üblicher Weiſe. teologia; conferir la laurea. leardo pomate 
eLaudgre, f. m. f. laude, lode Laureando, adj. der zum Dottor gemacht „areliSimmel 
»Laudöfn, adj. gum Lobe; lobpreilend. werden fol. ra, ff. de 
Laveggio, T. m. cine tiefe Marine zum Laureato, part. mit Lorbeern nefrönt, poe brolina, f. - 
Kochen in der fombardie — ein Kohlen⸗ ta laureato, ein gefrönter Poet. Prin vie È 
topf, in den Händen zu tragen. Laureazione, f. f. die Krönung mit Porbeern- — 
Lavello. f. m. eine Spoͤhlgelte. Liureo, ea, adj. (lat.) von beern. ro , adj. 
Laséndola, f. f, favendel, Spiefenard. corona laurea, ein Porbeerfrans. macine , 
Launque, ſ. dovunque. ‚Laureola, f, f. Lorbeerkraut, tergri. Kmierten D) 
Lavoracchiare, v. n. cin wenig, Oder ges Laureto, f. m. cin Lorbeerwald. Tr 
mad ich lanafam arbeiten. Laurino, adj. ſ. laureo. Fr f 
Lavoraccio, f m. Gudelen, Yfuiderey, Lauro, f. m. ein Porbeerbaum. Le fd. 
Mfurcbarbeit, fehlechte Arbeit. Lautamente, adv. berrlid eöftfih, foitbat, capeftelli , 
*|avoraggio, f. m, j. lavorio, lavoro. prächtig. trattar, vivere, pranzar lauta- Tor tumpenbi 
Lavorante, (. m. cin Arbeiter; ein Hand: mente. nt: ſ. 
werker, der in eines andern Merfitatt um Lautezza, ſ. f. die Herrlichkeit, Goftbarteit, * Ber. 
den folm arbeiter; in Deutichland cin Pracht eines Gaſtmabls — tarda, ff, 
Geſelle. -Lauto, adj. herrlich, prachtig, toſtlich / bri da, 
Lavorare, v. n. arbeiten: etwas thun — bar, niedlich. - ‚ gendik 
fich mühe neben; ben Gefchaften die ers Lauzzino, f. m. f. anzzino, are, v. a. 
forderlichen Glieder in Bewegung ſeten. Lazzarone, f.m. Lazzaroni» arme Leute il leicht berdbr 
v.a. actern, beirellen. lavorare il campo, Neapel, die fich tbeilé mit Laftteagete zen tri 


er Aarheiten. hearheiten, ausarbeiten. mit Betteln und Steblen een ey Bee 
f} PERIOD, AZOTO ZI STA adnaen fchtafen., : mordere, | 





Leccardo, da, adj. frdfbaît, gefrdbia, 


Leccarda, f. f. eine Bratpfanne. 


na 
baft, gendichig, ein Fedfermaul. be 


Leccare , v. a. lecken; beleden, ablecken — 


feicht berühren, überftreichen, beftreichen 
— davon tragen, newinnen, (im Scherz) 
mi fono leccato uno feudlo — leccare e non 
mordere, per mit einem billigen Ge: 
inn verlieb nehmen; ſcheren, aber nicht 
fchinden. a can, che lecchi cenere, non 
gli fidar farina, oder agatto, che lecca fpiede, 
non gli fidar arrofto, mer in fleinen Dins 
gen untreu if, dem darf man nichts mich» 
tigeé anvertratien. leccarfi di qualche cofa 
le dita, die Finger darnach lecfen, egli è 
come leccar ımarmo, o porfido, fo viel 
ni nichts helfen; nichts womit ausrichs 


Leccatamente, adv. f. affettatamente, 


Leccato, part, geledt, x. parläre leccato, 
gefünftelt, gezwungene Rede, 


Lega, 1.1, fil 2OUND, SBundmp — Vers 
bindung, Sreundfchaft. non v è lega ala 
cuna tra mee lui — effere auna lega, einig 
fepn — der Gehalt der Münzen, die Leais 
rung. moneta di baffa lega, alles legirte, 
ausgemünste Gilber, im Handeln. eine 
franadfifche Meile — eine Bande (Abtheis 

1.00) sa — 
gaccias f. i fini 

Legaccio, f. m. FE ae 


Legäcciolo, f, ns ; i 
Legaggio, f. m. dad Vergeichnif, die Note, 


aftur. 
— f. f, die Bindung, Anbindung, 

Anieffelung. , A 
en adj. gefehlich, gefenindfia, rechtlich, 
Legalità; ſ. f. die Geſetzmaßigkeit, Bewährts 


eit. a: j 
— adv. geſetzmaͤßig; mie es Recht 


nd Billigkeit mit fich bringt. 
Legäme, fm. ein Band, die Verbindung. 


fig. il legame dell’ amittà, L’afpre 
Vo 
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napa , ben Flaché, ben Hanf, ıc. röften — 
ausmergeln, entfediten —kultegen, züch⸗ 
tigen, Das Fleiſch freutigen. 

Macerato, part, jerweicht; ausgemergelt, ıc. 

Maceratéjo, F m. eine Waſſergrube, ben 
Hanf, Flache zu röften. 

Macerazione, f. f. die Einweihung) Auf 
we bung, Einwaſſerung — bie Kaftenung, 
Züchtiaung,, Arensigung des Fleiſches, 10. 

Maceria , f. f. f. muriccia, sfafciume, 

Micero, î. macerazione. 

Maceröne, f. f. Meiſterwurz, cin Kraut, 
pifctar maceroni d'uno, od'una cofa, in 
einen ganz vernaret fenn, ibn bald vor 
Siehe freffen; ſich mornach ſchrecklich ſeh⸗ 
nen, 

Ma che, auffer; nur, nicht enders, nicht 
mebr,, ald. non è ma che uno, es iſt nur 
einer, non avea ma che un'orecchia fola, 
er hatte nicht mebr als cin Obr. 

Macia, Cf. eine feinerne Wand, Mauer 
ohne Kalf. fig. ein Winfel, Schlupfwins 
tel, bevm Da: te. 

Macigno, f. m. ein Bruchſtein, ein Gtein, 
Waocken. adj pietra macigna, fehr harter 
Etein. fig. aver un cuor di macigno, ein 
felienhartes Seri haben. macigno, auch 
cin Alimmeriner Sanditein , welcher Thon, 
bisweilen mit ein venia Kalt vermilcht, 
zur &runderde bat, am Tage ihiefrig, in 
ber Tiefe aber fehr dicht, fejt und bart Cin 
Toskana). 

— — 


adi. ausgezehrt, abgezehrt, bas 
Macilento, 
Macilenza, f, 


ner; 
u f. Die Abgezehrtheit, Hager: 
vie. 


Micina. f marine, 


“arden zu FEIDEIL, AUmMLUESET 5 
ito, delli ftampatori, ber Läufer zur 
arbe, 
Macinetta, f. f. cin Müblteinden. 
— ſ. * das Mahlen. 
Macis, ſ. m. f. mace, 2 é 
Maciulla, ff cine Breche zum, Gl06 
anf. 
— v. a, b , den Gabi 
fig. ſchroten, fauen, mit dem Maule ate 
— t. gebrecht 
iullato, par e 7 
Micola, vacolare, — macolatort, 
macolazione, f. macula, te. 
eMicolo, f, m. ein led,  Gopandiied, 


e. 
Mäcolo, adj. f. maculo, 
Macro, adj. mager, bürr. fig. Ieer, ento 


bloͤßt. 
Mäcula, & mäcola, f. f. ein Fled, us 
fedi — ein —— — 
di fole, cin Gonnenfled. belecen m 


Maculare, & macolare, v. 4 
to, part. bf 
ae, Mer ciatore» £. m. cin Ber 
— —— ſ.k die Bo 
Kr alle serpragete 
— ‚adj. fiecicht, ſprentlicht, ſchadi / 
— 

Madamicella, 6, f. Mabemoifel. 12 


BE te 
DIGNIZIOR Wie ein 


hourtzweige — von FLO 

Maiorina, LE Me Pie 
ton 13 diem. tive, oder 
15608. 

Made, Re matre, ſ. f, di 
von Thicren.) fig. die * 
fpruna — bie Mutter, È 
Muftine, in welchen 
bineinaeihraubt oder ge 
Mutter, der Sat vom | 
tr, Gebdhrmutter — < 
madre, das jarie und 
— Zitel der Monnen. | 
Madre Badella — mal di 
tte). madre della tam 
nah melchen die Drud 
reden, 


Madreggiare, v. n. bet 
nad der Mutter geratk 
Bdregna, ſ. matrigna, 

Madreperla, ſ ſ. die Ve 

drepéra, CS. Mein 
tb von ten Soralle 
fdicten it, daß feine 
find, welche oft wie & 
‘adrefelva, LA [abb 
ladrevite, (.f, Schre 
kument, Gchrauben 
— & madrigale 


Madrialetto , f. m, ein 

Madrigile, fm, ſ. ma 

Madripaleggiare , vi 
Mrilnsen. 

I gol 

i mai. 


4 * 





SUASA, I I. LIL UUVUI ALE EDEN ee 
fer. come la caftagna, bella di fuori e 
dentro la magagna, ein Goricbmort von 
einer Gabe, die von auffen ſchoͤn, und 
inivendig angefreTen if. #47 

Magagnamento, f. m. eine Gebrechiichkeit, 
Gebrechen, Mangel, Febler. . 

Magagnare, v. a, verderben, gu fchanden 
machen, Sch ben wrron thun. 

Magagnato, part. ſchadhaft, verderbt, mans 

elbaft — verwundet , beichidinet, anae: 
reiten — fubft. f. magagna, fig. verfielt, 
falfch, tuͤckiſch. 

prasegnatura; f. f. f. magagnamento, 
agaleppo , (, m, wilder. xirihbaum. 

Magarziniere , £ m. Muffeher über bad Mas 
gazin; -eugmeiler. 

Magazzino, f. m. das Magazin, der Gpeis 


er. 
*Mageftà, mageftade, mageftate, f. maeftà 
Maggefato, adj. brach liegend; brach ges 


fasten. 

Maggefe, fm. \ eine Brache; Brachfeib, 

Maggiätica , ff. Brachacker — magge- 
fe, für.fodo,, f. 

Maggio, f. m. der May, Manmonat. Si- 
gnor di maggio, ein Herr zum Gab: 
Herr daß Gott erbarm. noi non fiam di 
maggio, ich bin fein Hurkind; ich faus 
nit zweymahl. cantar maggio, Fieber 
fingen im Anfang bes Man, wie de Toss 

aniichen Bauern im Anfang dıs Man 
tbun, ba fie mit gränen Zweigen in die 
Etddte fommen. 

Maggio, adi. m. aröfer. chi adora l'idola è 
la maggio follia del mondo, Gotzendienſt 
ift die größte Marrbeit. via maggio, Haupt- 
frate / naftXN 


Maggiorente, f. m. und meilt giorenti, 
ns: die Grofen, die Herren, die Bota 
nehmen. he 

Maggioretto, adj. ein bißchen größer, ober 
etwas Birke: ven — 

*Maygiorévole, f. m, |}. tribun 

Maggiorezza, f. f. die Weberk on 
Größe, an Gtdrfe oder an andern Ki 
fchrften. 

Maggiaria, f. f, f. maggioranza. 

Maggioringo, £ m. f. maggiorente. 

Maggiorifiimo, adj. f. der afiergrdite, net 

Maggiormente , adv. mebr, viel mehr, 
mebr; “noch drüber; deſonders haupt 


Achlich. 
— fm. der Aelteſte, Aelreñ geboht⸗ 
adi. f. magro. 


ne. 

Mäghero, t 

Magia, f.f. die Zauberkunſt, 

ar fbrogere ur ae 
agieale, ad). 30 n 

Magicamente, alt durch Zauber, mit Zau⸗ 
beren; zauperikh. 5, 

Magico, adi. zauberifch, l'arte magica NE 
Zaubertunit. 

*Nag'nare, f, immaginare. J— 

*Maginazione, |, immagrnazione, 

Magio, f.m. einer der drin Veiſen * 
Rorgenlande. La feita de Magi, Der Dre 


fànigstoa. 3 
Magioncella, ſ. ſ. ein Hauschen, tleine⸗ 
Haus. 
Magiöne, f. f. eine Wohnung; Hehauiund, 
Haus. ( a | 
Maeisönetta , |, inagionce!ta, Diaitize 
Mazioftra. 1. £ cine Art arofe ——— a 
Maxiiteriata, f, m. die Meitteribaft, | 


Zauherch⸗ 


Miguato, au. gebunden, 

Maglieta, £ £ cin Ning 
eliedüen. 

Miglio, fm. ein Soldi 
le; cer Kolben zum M 
cucthiaia— far col ma 
us mbalich machen — 
Wliaterſtock — eins 
Serbeinden. 

Magliolina, ſ. £. ein Flea 
fel 


Magliuslo, f, m. ein Se 
ker vom Meintod — 
Smeigen der Baume. 

‚ La Magna, f, | 

*Magnalmo, f. magnan 

*Magnamente, adv, pi 


id. 
Magnanaccio, f. m. ef 
nanimamente, ad 
Grokmukh. 
—— wagnin 
die, Grofmut 
elmuth 


Magninimo , adi 

s ad). gr 

Magnino, {.m, ein € 

Magnare, v. a, een. 
gnäte, £ m, ci 
ner. 

Magnato, part. ge 

. - gen 

keffen, serjrelfen. 
fagnéia, 1. f, eine 
Pe welche man ı 
Galpeters und Kc 
fifnbigee Mi I 

Matndfio, ad. von 

Nagntıe, ſ. €. Clat. 


TO ASINI Va 





Luce è rd die A LANE 

eajoranza, f. f. ſ. maggioranza, 

Majorafcato, f. m. das Majorat; Erbrecht 
des dlteften Bruders. 

Majorafco. (.m. das Erbtheil, fo dem dis 
tefien Bruder zufällt. 

Majordömo, f. m. Haushofmeiſter. 

*\ajöre, ſ. m. ſ. maggiore, 

*Majoria, f. f. f. maggioranza. 

Maifi, adv. ja wohl, allerdings. 

»Mailtero, f. magiftero. 

Ma ifcola, If. ein großer Buchſtabe. 

Majufcoletto, adj. etwas tölpifch, cir 


grob. 

Majtifcolo, adj. (im Scherz ) un error ma- 
jufcolo, ein grober Feblers ein Bor. ca- 
rattere majufcolo, lettera majufcola, ein 
großer Buchitabe. 

Maiz, f. m. tärtiich Korn. 

Malabatro, f. im, ind aniſches Watt. 

»Malabbidto, adj. bbs, heillos. 

Maläbile, adj. ungeichickt. 

Mälaca, £, f. Storchichnabel, ein Kraut. 

Malaccio, f, m. ein großes Ucbel. 

Malaccolto, adj, übel aufgenommen, übel 
empfangen. 

Malacconcio , adj. 

Malaccorto, adi, unbedachtſam; unvorfich, 
tig; ungeſchickt. 

Malachite, 1. f. Sähredflein, Art Edelkein. 

Malacreanza, f. f, Ungezogenheit, Unbbfe 

lichkeit, ıc. 

Maladetto, part, verfiubt, mermaledenets 

verwuͤnſcht. 

Maladicere, 


wenig 


ſ. difacconcio. 


v.a. verfluchen, vermales. 

Maladire, denen, verwünfchen. 

Maladizione, f. f. der Fluch, die Verflus 
ehuna. Bermünicbuna — eine. Geuche. E 


tung, DOCS Zacen, Is 
—— bis, gottlos; unglide 
Malagurolo, lid, traurig. 
Malamente, adv. bös, fchlimm; * 
Weiſe; graufam, part; (let, it. 
mäßig, febeftart. © 
Malanconia, f. f. ſ. maninconia. 
eMalandanza, f. f. f. malavventura. 


Malandare, v. n. zu Grunde gehen; Wi 
— — 
Umſtande verſetzt. 
f, die Maufe, Uebel det 
erde. 2 
— nt fraßenrduberi ‚Des 
biich, fpisbùbi) I inefca, 
Malandrino, [. m, ein Straßenrduber. 
Malandrino, ad), 
Malandro, adi. f. malandrinefoo. ve 
Mal i f,m. großes un n DE va 
che ti colga, ll malan che Iddio gli dia 
Senter foll dich holen ‚ac. 
Malappréfito, adi. mat a proprofitd, uni 
Malardito, adj. fred, — 
Maläre, malarfi, n. p. frank werden; dI. 
Maläre, [. m. dns Bein am Backen unter 
Mallarrivato , adj. unglir (id 
a echte Limiidnde geratben it 
bbfen Giunde, oder gur Uunzeit gefome > 


derben. . I 
verborben; in ſchlechte 
Malandra, f, 
alla mala 
ftrafeneduberifcher 
Araßenrduberiich, band 
tenmäßig. 
Malanno, Anat und 
es müffe die nimmermehr wohl gehen; 
ſhicklich, zur Unzeit. 
a drelſt, unverrhämt. 
tieren fommen. 
den Mugen. eten; 
men. a” ta unarhontlid : in ſchlechtet 


mähnt, à 
Nılazzato, adj. fefintti, 
Salbailito, adi, deifen ( 

go dahin find; Der 

üeben kann, 
Malbigatto, ſ. m. ein Ue 
tüdikher, der den Sch 
Malcadüco, ſ. m, die fall 
icheid. 

Malcapitato, adj. verdot 
» dongen — angerennt; 
Malcauto, adj. unvorfid 
Makollocato , ad). übel 

‚kracht, benehzi mal 
Nalcompoftamente, ad 

mist, ohne Regel, ol 

lcompofto , adj. un 
was in keiner Ordnt 

Malconcio, ad], übel, 

icondelcendente, a 
miidbrig; der nien 
füllen thut, nachjiel 
——— fel 
Nagt; in übeln 

Nalcowofcente N A: u 

‚Kane; unerfennkh 

Biakconfigliato adj, 

abbiam. 

Malcontenta , adj. 

min, traurig, bet 

Maicorri(pondente, 

nicht ermicdernò. 
Korrifpofto, adi, 
wird; der mit Und 


al PRalbeimata,) Gai. 


| 


„usgelafien. 
lalcreato , adi. un 





Maléfico, adj. bbé, ſchlimm, ſchadlich; mas 
Des Schaden zufüget: it. fungo ma- 
efico , 


Giftpil&, Giſtſchwamm — beres 


riſch. 
Malifizio, f. m. f. maleficio. 
Malemme, ſ. im. f. malbigatto, malandrino, 
*Malenanza, f. £ Unglück, Unfall. 
Malenconia, f. f. (. malinconia. 
Malencönico, f. malinconico, 
Malgo, da, adj. ſiech, tranklich, ungefund. 
Malefcio, adj. eine böfe Nuf und fblechter 
Nußbaum. noce malefcia. it, fihlecht, 
frinllich, ungelund, 
Malefco, (noce malefca) eine feinichte ober 


boͤſe Nuß. 
Maleftante, dj. der ſchlecht ftebet; arm, sc. 
eMalétruo, f. m, cin tädifsher. Menſch: 
der einem zu ſchaden ſucht. 
Malevedere, £ m. Gebdfiateit. |. 
Malevogliente, adj. boshaft, tuͤckiſch, ges 
bisig, mißgänftig- 
Malevoglienza, f. f. f. malevolenza. 
Malevolenza, £. f. Webelgefinntbeit , Gchdis 
fiateit, boſe Abficht wider einen. 
Malevolo, adj. übeigelinnt, mißgünftigs 
einem nicht wohl will. 
Malfaccente, part. bös, gottlos; ein tiebels 


thäter. 3 ; 
Malfacimento, f. m. eine Miſſethat, Miß⸗ 
‚handlung. 5 
Maltäre, v. n, mifbandelns Boͤſes thun; 
böte Thaten begeben. praef. mallaccio, 
praet, malfeci, part. malfatto, 


Malfatto, f. m, f. misfatto. 
Malfatto, adj. ungeftalt, haßlich, garftig, 
ſ. m. cin Uebel⸗ 


der 


ſchlecht gebaut, ı€- 
Nialfartore . Ar mafattore, 


* Malinconia, 


TOMIPer La IIVARIA p ve vele e ee 

den Zauber heben. — 
Maliarda, £ f, eine Zauberin, Here È 
Maliardo, f. m. ein Sere, Zauberer _ 
Maliare, * x beberen, bezaubern; einen 

etwas antbun. — 
Malificio, malificiofo , malifico , mnalifizio, 

f. malelicioa male coi c 
Maligia, f. £, cine rotbe smi 5 
Malignamente, adv. boé iter Weiſe; qui 

böjer Abſicht. 

bosbaft werden. 


Malignare, v. D. 
Malignità, f. 1, VBosbeit, — 
Eiche; tückifches Weſen — i 
bey einer Krantbelt, ıc. 


eo cine RT bogbaje, hüctifh, (ul 
— "delle — bbleriũ 


ADI. 
Maligno, mn der böfe Seind, der Teufel, 
*Malignofo, adj. |, ma igno, 
Maligmofamente , adv. boshafter, tici 

Weiſe. 
— , adi. übel angemandi 5 die 

angebracht. 

*Malina, 1. f. „en Uebel, cine Sri 

*Malinanza, S. f. ein Unfall, Hnoftea 

Malincölico, adj. melancholii® , ſchwer⸗ 
muͤthig. 

f. £, Melancholie , Galati 
Schwermuth Sawermübigket 
fancholie, Gram, 16. darfi —— 
di qualche cofa, über etwas 10 fast 
muth — ——— pd 
werden, LI A men. a h , 
linconia. beträben. nè di tempo, ne di 
fignoria non ti dar malinconia» 
ms Metter und um Diete 


go i: adj. fränklid 


wehlich. 
Malivoglienza, Y ſ. f. Wk 
Malivolenza, hasigt 
Milivolenzia, f, malevo 
Malisoio, adj. übelgeli 
Kinfie, 


Malizia, f. £. Bocheit, 
Sdaltheit, ice, fift 
reif È Pfife. a malizi 
mit Gleié, aus Bohe 
Infedung, Seuche, 
fal'aer si pieno di n 

Maliziare, v.m. tidivd 

Naizinamente, f. mal 

liziato, part. (hall 
Mk, — 
izietta, ff ci 
Beet cm 

Naliziofamente, adv, j 

aliziofetto, adj. etw; 


Mabzibfo ad Boghai 
» ad, Boghai 
Surcteichen, veriche 
aliziito, adi. ſ. ma) 
Nalleabite, adi. { ni 
e, adj. ſchm 
den list, ne 
Mällen, f. m. f. mi; 
Malìéala, £. m. ‘es 
Mallevadore, fm, 
ghi del fuo vuol e 
mallevadore; | ct 
entra pagatore, 
dorgen 


pareva, Tot, 
allerare, y Ù 
dini n. bi 





Malfuffiftente, adj. unbeſteneno · È 

Malta, f, f. Schlamm, Koth. 

Maltalento, f. m. böfe Gemitbsart, Ges 
bapiafeit, Vosheit, Groll. 

Maltemuto, adi. der nicht gefürchtet wird. 

— adj. ſchlecht gewebt; ſchlecht ges 
ordnet. 

Maltolto, & mal tolto, (.m. Erpreffung, 
Bebräctung, Schinderen. 

Maltornito, adj. raub, nicht recht poliert. 
Maltrattamento, f. m. Misbandlung , üble 
Behandlung ; Bebrüdung , Dudlerey. 
Maltrattare, v. a. einen mifbandeln, übel, 
fchlecht bebandeln, © halten; ſchlecht ums 

gebenz übel mitjpielen. 
Maltrattato, part. gemiähandelt, 10. 
Maitrattore, f. m. Der einen mifbandelt. 
Maltrovamento, f. m. fhlechte Erfindung. 
Malva, f. f. Pappeln, Pappelfraut. 
Malväceo, adj. paplicht, pappelartig, von 
Gewächien. 
Malvagla, ( f. Malvafier. auch für malva» 


gità, f. 
gottlos, bis; boss 


Malvagiamente, adr. 
bafter, 10. Weile. 

Malvagio, adi. big, gottlo8, ſchelmiſch, 
ſchlecht, niedertrachtis, 10. malvagi dadi, 
fatiche Würfel. 

Malvagi'ne, adj. & fl ruchlos, gottlob; 
cin Erzſchelm, Ersichurfe. 

Malvagità, ff. Rucblofigfeit, ſchand⸗ 

Malvagitade, > liche Bosheit; eine Schands 

Malvagitate, 


that. 
Malvigo, adj. Der wenig Luſt wozu bejeigt ; 
unbegierig, nicht eiferig; dem gar nicht 
„viel daran gelegen. 


quit 


um adi 


eenfufion von Pabpeln 


Maluriofo, adj. f. malagurofo, 
Malufato, adj. unrecht gebraucht, übel ats 
gewandt. . 

Maluzzo, fim, elne Unpaßlichkeit; lleine 
Krankheit. 
Mamma, f, f. die Mama. it. Me Brult der 

Weiber. it. mamma del vino, der Dein 


ag. 

Mammalucco , f.m, ein Mameluf; as 
felav, oder von einem Chriſten gebohtt 
ben ben Megontern — für bagafeia; Auf, 
ein ſchiechter Kerl, ein Lumpenbund. 

Maminana, ſ. f. ene Hofmeiſterin geau⸗ 
lein — eine Kindermutter, Hebamme. 

Mammäria, f, f. Bruſtader, — 

er È — — tua) de Mame 
ma, deine er, 

Marrnella, f, £ die Sbruft, SMutterbrul 
però fcendemmo alla deftra mammella, 


rechts, zur rechten, (beom Dante). 
Mammellina, f. f. ein Brühe, Heine 


ruft. 

Mammilla, f. mammella, 

Mimrniola , f. mammolo. 
— f. SBeynsort fo man dem 
ilchen giebt. ; 
Mammolötto,\ fm. ein Kindden, pp 
Mammolino, chen. | 

Mammolino, adi. findifd. 

Mimmolo, & mammola, Beywort fo man 
dem Beilchen, einer det Weinftod ge 
ein Meines Kind. — * 

Mammöna,\ f, m, der Mammonty Gott 

Mammöne, f Reichthümer — rer! 
cine Meerfane. Digitize 

Mammuccia, ſ. 


Ru AR IBUND ihr 
cherä, am mie fol es 
hezen — abmeiend 4 
ſcou. fon tre giorni ch 
sen; obfafen, unteri 
cola) non ti manchen 
mit mollen dir fchon © 
lrn, verminberi.. ma 
Eintünfte vermindern 
e cella fede, 0 manca 
nidt Wort halten. n 
Um die Hofnuna form 
mo, der Muth vera; 
menig fehlen. poco ı 
fimafi in cielo, ed 
dre id im Himmel 
mere ich sc. — feblen 
mider feine Mlicht, f 

In. mancar il ter 
terreno, 

Mancato, part, gefebtt 
Mancatore, {, m, der 
den nicht halt. 
ancatrice, ſ. J. die i 
lanzeppare, v. a. d 
enslafien ; muͤndig 
ala morte, fig. ur 

meeppazione, S, È, 

È laffuna von der vite 

anchevole, adi. ım 


Manchevolezza, f. f 
. te Mangel. 
lanchevolmente , al 
— IRIS. n 
ancia, £f. tin Tn 
manciata, (CO cine 


® 
Mand 
Mandariné;} £ m, ein Sofbedienter in 


China. È 
Mandäta , f. f. die Sendung, Schidunp: 
Mandatärio, f,m. ein Mandatarius; Abs 

geichickter ; Bolmdchtiger. 

Mandato, f. m. Auftrag, Vollmacht, Bes 
febl — ein Abgeichiefter, non torna ne il 
meffo, nè il mandato, es koͤmmt weder 
Botſchaft, noch Bote wieder. 

Mandato, part. gefchickt , aeiandt , befoblett. 

Mandatore, f. m, der Gender, Abſchicker, 
Verordner. 

Mandatrice, ſ. f. die Senderin, Abſchik⸗ 

’ ferin. 

Mandibula , £. f. die Kiefer, Kinnlade. 

Mandiritto, & mandritto, f. m, cin Schlag 
von ber rechten zur linfen. 

M/ndola , £. f. eine Mandel, Manbdelfern. 

Mandola, f. f. ein Pandor, Pandorzitter. 

Mandolino, f. m, eine fleine Pandorzitter. 

Mändorla, f. f! die Mandel, Mandelfern; 
tie Figur einer Raute. 

Mandorläto, £ m. Mandelmilch, (auch) 
Mandelteig. mandorlato, e amniandorla- 
to, rautenichach, rautenförmig. | 

Mandorletta, £. f. cine Heine Mandel, oder 

ein Rautchen. 

Mandorlfno, adj. von Mandeln. olio man- 
darlino, Mandeldhl. 

Mändorlo, f. m, ein Mandelbaum. 

Mandra, e mandria, f, f, eine Heerde Dieb; 
ein Schafſtall, Rubftall. fig. eine Heerde, 
Schwoll Menſchen. 

Mandräcchia, f.f, eine Sure; liederliche 
Weibsperſon. 

Mandracchisla, ſ. f. eine Sure, Vettel. 

Mandragola, f. ſ. Alraunwurzel. 

Mandragolato, adj. Infuſion von Alraun; 
C ehi, worin Altaun gemeicht worden. 

Mandrägora , f. f. f. mandragola. 

‘ Mandrifle, f. m, ein Viebbirt, auch für 

Mandriäno, madriale, f. mandriano, 
ein Inſtrument der Eragieher, 

Mandritto , f; mandiritto, 

*Mändrola, f. f. f. mandorla, 

Manducare, v, a. (lat. eſſen. 

Mane, f. f. der Morgen. quefta mane, E 
mane, e —* 8 (i reai & bi 
Mareggévole, adj. ma regieren, bebans 

“deln !dht: fchmeidig, nachgebenb. 
Mareggiabile, adj. mas fich bearbeiten ,. res 

gieren labt. 

Maneggiamento, f. m. bas Betaſten, Bes 
fühlen, Pebandeln, Betreiben, 

Maneggiante, pe ber befùblet, betaftet; 
brorbeitend, betreibend, 

Maneggiare, v, a, befühlen, betaften; bes 
arbeiten, momit umgeben — reaieren, fübs 
ten; hetreiben. che intende, e muneggia 
la medicina, &c. maneggiare un cavallo, 
ein Pferd autreiten. faper maneggiar la 
la fpada, le armi, mit dem Degen, mit 
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Mang 


den Waffen umzugehen miffen. mameggiar- 
fi, fit bin und ber wenden, fich rüßren. 
maneggiarfi deftramente, (id geſchickt in 
* Sache betragen, ſich geſchickt heraus⸗ 


3 

Maneggiatore, ſ. m. Der mit etwas umge 

— es — terbanti î 
anéggio, I. m. Un ndlung, Gefchdft; 
bie Betreibung, Führung, Bermaltung, 
maneggio occulto, heimlicher Sandel; 
Ranke, Schwänfe. maneggio dell’ armi, 

‚ bie liebung in den Waffen. aver il maneg- 
E° di alcuna cofa, über etwas gejegt fenn; 
ie Führung, Verwaltung einer Sace 

ben — die Keitkunft ; das Sureitenz bie 
eitiihule, Keitbahn. 

Manella, £. f. eine Schwade gehauen Korn, 

Manere, v.n. ({at.) bleiben, verbleiben. 

Manefialco , ſ. manifcalco, 

Manefcamente, adv. mit den finden. com- 
batteré manefcamente , ing fandgemenge 
fommen. _ 

Manefco, adj. mit ben Handen. battaglia 
manefca, — lancia maneſca, 
ein Wurfſpirß — Handfeſt; ber gern aus 
ſchlagt — mas ben der Hand, zur Hand 
it. i danari bifognavano manelchi, das 
Geld mußte gleich da fern. 

Manette, f, f. pl. Handſchellen, Handfeffeln. 

Manevole , adj. jchmeidig, geſchmeidig; mas 
ſich zur Hand fehmiegt, bieafam. 

— ſ. f. der Stiel, Griff am Dreſch⸗ 

gel. 

Manganare, v. a. ſchleudern, ſchießen, mer 
fen, als Steine mit einer Kriegsmaſchine. 
auch mangeln, rollen, Waſche, ꝛc. die 
@eite preffen, glätten. VIE 

— part. gemangelt, gerollt, ge⸗ 
preßt. 

Manganeggiare, ſ. manganare. 

Manganella, £. f. eine Armbruſt, Kriegsin⸗ 
firument. manganelle, die Stände der 
Drdensleute in Choͤren, re. 

Manganello, f. m, f. manganella, 

Manganefe, f. m. Braunfein. 

Mängano, fm. eine Sihleuder, Mafchine 
gu werfen — eine Mangel, Rolle, eine 
Preſſe zu Geiden und Tüchern. 

Manganöne, f. m. eine große Art Schleuder 
zu Steinen. _ 

Mangereccio, adj, ekbar; was gu effen taugt. 

Mangiacivoli, f. m. £obls Krautfrefler, 
vom Froſche. 

Mangiaferro, fm, ein Eiffenfreffer; Grobs 
fprecher. 

Mangiagidne, f. f. bas Effen, Freffen, Ges 


refle. 

Mangiagräno, ſ. m. Sornfreffer, von der 
Maus. 

Mangiaguadägno, f. m. der von feiner 

i — lebt, oder von dem was er er⸗ 
wirdt, 


Mangia- 








MANNENSZ Aue en an 46 4 
an Tag liegend — ein Bericht — cin Mas 
nie — offenbarlich , deutlich. 

Maniglia, f. ſ. } cin Armband — der Griff 

Maniglio, f. m. an dem Sagengeſtell — 
maniglia, Die Manillie in der Karte — 
die Schnale, der Ning zu den Kutfchries 


men. 

Manigoldo, f. m. der Henker, Scharfrich⸗ 
tie — cin Holunke, Schinderknecht, ıc. 

Manigold/ne , ein Ersihurfe; 10. 

Manimeffo, adj. angefbnitten , angezapft 
was man su brauchen angefangen. 

*Manimorcia, adj. f. (Donna) cine Schlumpt, 
Dre ticblumpe, Drecipuppe. IC. 

Manina, £ È ein Händchen. manine, 

Manino, f. m. (E pl. eine Art Bilze, 
Schwamme. 

Maninconia, f. f. f. malinconia, 

Maninconicherto , adj. etwas ſchwermuͤthig, 
cin wenig traurig. 

Manincönico,, ad). ſchwermuͤthia, miederges 
ſchladen, traurig. fig. i terreni magri, 
e maninconici, Der Magere, dürre Boden, 


— adj. ſ. maninconico. 
(foldato) ein gemeiner 


Manipolare , adj. 
Kordar, (alt. ) È 
etwas Teiadbnliches von 
den Handen 


Manipolare, v. a. 
miebrern Ingredienzien mit 
durch einander arbeiten, aufammenziens 
gen. manipulare la cioccolata &c. 
Manipolato, part. zufammengemengt. è una 
virtà manipolata in Paradifo, eine himm⸗ 


con potente zZzalıy — 


eringen Anzahl Soldaten , 
arten Gorpé — eine A 








mit einen 
von via) 


tre Dan — If — 
wohlan Sa 
—— a dirvelo, mo 9 ail ed cad) 
en. alla mano, I 
—— la mano, È mò aufthun; fi 


ren lajien. fig. die Sand aufWun. 
alzar le mani, einen 54 LI 


alzar 
levare le mani al Cielo, feine — 
beben; Gott danken, ober bitten. ( 
vor Wunder.) a man chiufa, adv. ur 
a mancina, Hand. 3 
man deftra, a mea do o dritta, adv. 
rechter Hand, rechte. 
mani — adv. mit gefalteten Händen. 
a man falva, ohne © en sat 
bey ber ‚zw 


get. a mano, adv. 


Sand, eflere, o venire 2 mano s 0 ù 
mano, in eines fdnden fem, 


Hände gerathen, fallen. _ fare 4 
— far ni — us 

unft, (au urch Lift) m , 
— Son alcuno a mano, bey der se 
führen. menar un cavallo a —— 
vferd führen. it. a mano a mano; ) 
na und mach, nach einander ( 
pe einander, Daf E nit Det 
er Hand hält. a mano perta, 


achen Hand. a mane ftanca: 
f —— A rag * So IZeò 
piene, reichlich 0. (au 

Gefahr, ficher. a man 


a non falva. GAM ' 


Bani checche.}ìa, etwas 
ser Theil daran haben. 

thecheflia con larga m: 
| wid nebmen. catlerc 


tinem etwas aus den HA 
rrifminden. cadere it 
de Hände fullen. cader 
film, vor die Sand fo 
le mani, in die Hunde ke 
taptar alle mani, o nel 
t finden, te. cavs 
o cavarlı di mano che 
Sinten reißen , oder fal 
k mani di checcheflia, 
Arbeit endigen. com 
Mit der Hand weiſen. 
rauf geben. dar con: 
ih geden. dar di m; 
petit, baftia erareite 
teltello, alta fpada. d 
mani, init der Hand, ar 
Ct schen. dar frama 
ttten, dar la mano, ve 
Fan geben; beurathe 
x faffen. dar la prir 
ar legen. dar l'ulti 
- anlegen; voller 
* bommenheit bring 
Sand reichen, bu(fiche 
* checcheffia, die 1» 
"anfangen... di: 
—* nad den I 
nn, meichen. dar 





Mg UM, AUS Va 19 Po. ut bue go, 1 Suo 
ich es noch lieben. ftar colle mania cintola,die 
Hände in den Schooß legen. tar colle mani 
per aria, fig. die Hande aufheben zum Zus 
jchlagen. ftretto di mano, farg, genau. 
tenere ja mano, einem feine Sache vorent: 
halten. tener le mani a cintola,-p alla 
cintura, fich nicht regen, ſich nicht rächen. 
tener le mani a fe, ſich nicht vergreiten, 
mit den Händen nicht zu frep feyn. tener 
le mani in capo ad alcuno, einen bäten; 
die Sand über ibn halten, tener mano, 
o tener di mano, mit helfen, w. in prov. 
tanto ne va a chi ruba, quanto a que], 
che tien mano, o che tiene il facco, det 
Hebler ift jo viel werth als der Gtebler. 
toccar la mano, den Sandichlag geben, 
fich verloben. tratto di mano, fo weit man 
wetten fann. venire alle mani, handge—⸗ 
mein werden. venire e pervenire alle 
mani, o a mano, ju Handen fommen. 
ugner le mani, einen fibmieren, beitechen. 
vincer della mano, einem den Nant abs 
laufen, juvorfommen. vincer la mano, 
die Oberhand gensinnen, erlangen. una 
mano lava l’altro, e le due il vilo, eine 
Sand waſcht die andere, ufcir di mano, 
entiviiben. it. Tputarli nelle mani, Ve- 
nire da nano. Venire fra mano, ſ. venire, 
& fputare. 

Manodle, manovale, f. m. der Handlanger 
eines Maurers. 
n 16 Po 


Ga £ oalssın 


Mandvra, £. £. Die laufenden Geile cine 
Schiffs; das Taumert — die Manlwr; 
die Wendung. der Segel und des Shift. 

Manritta, ſ. marrita. . 

— — f. m. eis 

tre lag mit verfehrter 

Manfarda, ff. ein gebrochen Dad, in der 
Baukunſt. 

Manfare, ſ. ammanfare, 

— te ein Capellan, der einer 

apelle vorfiebet. 

Manfione, f, f. 3Bobnfdtte, SBohnolaty 

— bm, ſanft, fill 
anfo, adj. gabm, fanti, fine. 

Manfuefare, v. a. "befänftigen; fanft, jahm 
machen. praef, manfuefo, manfuefaccio, 
praet. manfuefeci, part. manfuefatto, 

Manfuefatto, part, beiduftiget, sabm. 

— v. n. (lat.) ſich beidnftigen; 
zahm werden. 

Manfuetamente, adv, fanftmatpig , gärlich, 
aelaſſen, leutjelig. i 

Manfuéto, adj. fanftmäthig, gelaſſen 

Manfuetüdine, f. f pe Ganftmutb, Gr 
faffenbeit, Gelindigfeit. 

Mantacare, v. a. blaſen, mit dem Blaſe ⸗ 


balg. 
Mantachetto, Sf. ein Heiner Blasbalg. 
Mäntaco, Sf, m, der Blaebalg. fig» 
funge. 
Mantacuzzo, f. m. Meiner Blasbalg- 
Mantarro, f. m, f. faltambarco, 


er, 2 
f lupo, 
Mantellucciaccio è f. m, 

Mantel. 

Mantelluecio, ſ. m. ein? 

Mantel. 

Mantenente, adv, f. im 
Mautenente, part, bel) 
um. 

Mantenere, v. a. aufect 
behaupten. mantener 
Ifola, im Qmweifel € 
bleiben. mantenere |: 
Balten. mantenere | 
Recht behaupten, wertt 
ſich erhalten ; kefteben 
tenerfì ‚nel fuo far 
baupten; in feinem E 
mantengo, praet, m. 
tenuto, 

Mantenimento, £ m. 
Erhaltung , ber Unte 
in pofieffo, die Bel 
im Bons. 

| Mamenitore, ſ. m, è 


eve eno rd va 


Gir. 

Mamenitrice, ſ. ſ. 
ſchuͤtzerin. 
Mantenuto, part. erh: 
Mintieez _£,_ m} „cin 
perentit, ein li 
in. fig. a 


inntiraten (€ —. 





muaravigua Rote, jo Uno. 

Maravigliaccia, ſ. ſ. ein aroßed Wunder. 

Maravigliamento, f. m. die Bermunderuna. 

Maravigliante, adj, verwundert, erſtaunt; 
ein Vermunderer. 

Maravigliare, v. n. & maravigliarfi, n. p. 
ſich wundern, ſich vermundern; erikaus 
nen. 

Maravigliofamente , 
wunderbarer Weife, 

Maravigliofo, adj. wunderbar, wundervoll, 
erſtaunend. x x 

Marazzo, [, m. Morafi, Sumpf. 

Marazzof», adj. moraftig, ſumpfig. 

Marca, (. f. eine Marf, Yand, Genend. 
marca d'Ancona, &c. un afino della mar- 
ca, ein grober Schlingel — eine Mina: 
forte, Mark; ein Zeichen, Stempel. 

Marcare, v. a. zeichhen, beseichnen, ein 
Zeichen aufdruͤcken — angrängen , anitoffen. 
marcare con un paefe, an ein Land gräns 


den. 
Marcaffita , ſ. ſ. Markaſit. 
Marcato, part, gezeichnet, bezeichnet. 
Marchéfa, f {. ; Mar uifin È 
Marchefäna,g 1. eine: I x 
Marchefä.o, f. m, das Marquifat. 
Marchefe , f. m, ein Marquis — bie Zeit det 
Weiber. avere il marchefe. j ” 
Marchefino, f. m. ein junger Marquis. 
Marchetto, f, m, eine Heine Muͤntze. 


adv. wunderbarlich; 


pare, O lCallipa;e 40 etti, eee 

marcio» aus dem Matich komme; | i 

matjch werben. .it. cavare, dd 

marcio. fig. etwas zum erienmahl erhal 
ten, befommen. i 

Marciofo, adj. eiterig, voll Citer, voll“ 
terie; faul. 

Marcire, v, n. eiteen, febndren, pu (fn 
ren kommen; faul werden, 28. ie 

it, marcire in prigione, fin 6% 

fangnife veriauten, immer fügen fen 
praef. ifco, 


Marcito, part, verfault, angefault, x. I 

Marenime, fm. Giter, Materie, gdulni, 

u. Bl DER 
—— 7 | 


| 
derben. | 


Marcorella, f. ſ. i 

Mare, (.m. das Meer, bie Gee. mare frefco, 
etiwas ſtarker Wind auf de 
das hobe, offene Mecr., mare PEN: i 
fonfte Meer. loda il mare, e tiem Ar 
terra, beffer wenig ficher gewonnen, 


fuoco, e femmina tre male cole, 
Milan Aab DEN 


viel mit Gefahr ce ee N 


WIENER | cata ubmbien 
Barezzo, f.m, die MRart 
te, fommichte Farben 

tinice Soli. 

Marfirio, I, mı. eine 01 
Nom liegende Statue. 
des Pajquino vorftelt, 

Marga, 5, £. Mergel. 

Margarita, \ SÉ, bie‘ 

Margherita, fgherite 
ver die Saͤue werfen 
Blmben, " 

Margheritina, ſ. ſ. G 
lic, Morientiume - 

Nargigräna, 1. f. cine 

Marginale, adj. mas 
bi, marginal, 

Marginato, f. inter 
Bistter, ıc, 

Marzine, ff. undm, 
an Schriſten. mar 
ben den Schriſtſeher 
unten, fig, Wier 
Meers, 

Marginetta, C£ ein? 
den 


*Margiollo , adj. f. m 
Margo, [.m, { poet 
Beches, 16, 
Rirgotàno s adi. cin è 
, Beinftod. 


LÌ 


Mari 
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Marm 


capre, der Bod. (und fig.) far uno Marmo cipollato, cipolazzo, "cipollfno, 


| marito deile capre, einen gum $fabnrey 


macben. 

*Maritoto, (alt) dein Mann. 

Marftcimo, adj. am Meer gelegen; gue See 
gehörig. forze marittime, die Geemakht. 
fubit, la marittima ‚das Geeland, Seekuͤſte. 

Mariudla, f, f. eine Art Kraut, wovon 
nur bloß der Nabme angegeben. it. f. von 
mariuolo, ein ſchelmiſches Weib, Betries 
gerin, 10. 

Mariuolerfa, £. f. Betriegerey, Schelmeren, 
Beſcheißerey, Preilerey, Gauneren. 

Marinölo, & marisio, f. m. ein Schelm, 
Vetrieger, Vreller, Gauner, Schurke, ıc, 

Marizzato, adj. j. marezzato, 

Marmaglia, f. m. Gefihmeiß, Gefindel, 
Lumpengefind. 

Marmato, adj. mit Fein geftofenen und 
singemeDiza Marmor überzogen, vers 

eidet. 

Marmeggia, f. f. ein Mürmchen, fo das 
trocfene Fleiſch zerfrißt. 

Marmitöne, ſ. m. ein Küchenjunge. 

Marmo, ſ. m. der Marmor, Marmel. fig. 


vicino al fin de’ paffeggiati marmi, faft 


nia feinigten Kande des Flußes, wo man 

gieng. 

Marmo africano, ein antifer, purpurros 
ther und welßgefleckter Marmor mit ſchwar⸗ 
sen Zwiſchenraͤumen. 

Marmo africano di Seravezza, ein weitet 
Marmor von Seravezza in Toskana , mels 
ther wegen feiner purpurfarbigen Flecfen 
dem antiken africanifchen aleicht; if aber 


etwas härter in feinen Körnern, und fpringt 
leicht. 


Marmo africano fiorito, ein antifer, weißer 


Parmor, purpurroth und gelb geflectt, 
mit ſchwarzen Zmwifchenrdumen. 
Marmo alberino, f. marmo fiorentino, 
Marmo arlecchino, ein dunfelrotber Mar: 


mor mit Kleinen drepectigen weißen Flecken, 


bricht in Tosfana. 

Marmo bardiglio, ein Blenfdrbiger Mars 
mor, mic mit Pinſelſtrichen meif geftreift, 
brit in Tosfana. 

Marmo broccatello, orientale, Marmor 
von gelber und rotber Farbe wie Brofat, 
und mit Adern, Augen und andern Ngturs 
fpielen geſchmuͤckt. 


‘Marmo broccatello di Siena, ein boniafarbis 


‚ 


aer Marmor mit allerfen ſchoͤnen Flecken. 
larmo cainpanino, ein weißer Marmor 
von Serquezza in Toskana von sana vers 
einten Koͤrnern; ber bey jedem Gtreich 
einen heilen Klang von fich giebt, und bier 


und da ſchwarz und dunkel geſtreift; Glos 
denmarmor, 


Marmo cannello, ein gimmetfdvbiger, anti⸗ 


fer Marmor. 


ein bunter Marmor, deffen Adern Schicht, 
weiſe wie, Zwiebeln auf einander liegen. 

Marmo 'cotonelio, ein antifer, weißer Mars 

‘mor mit mannichfarbiaen Fledfen. ' 

Marmo di ‘porta fanta, weißer oder grauer 
Marınor mit flammendhnlichen ‚purpura 
rothen Flecfen. 

Marmo di porta fanta non fiorito, ein bells 
rotber Marmor mit weißen Siete, 

Marmo di feme fanto, ein dunfelrothee 
Marmor mit fleinen breyedigen weißen 
Flecken. 

Marmo di ſeme ſanto di ſette baſi, ein pur⸗ 
urſdrbiger Marmor mit weißen kleinen 
reyeckigen Flecken. 

Marmo di fette bafi, ein weißer Marmor mit 
rothen Adern. 

Marmo fiorentino, eine Art Marmor, wel⸗ 
cher bald Ruinen, bald Bdume und faube 
werk vorftellt. Im erften Kal heißt er 
marmo paefino, im zweyten marmo älbe- 
rino, und bricht unmeit Florenz. 

Marmogiallo di Siena, ein Marmor, deffen gel 
ber Grund nicht jo lebhaft ift alé der Brocca- 

' tello di Siena, und mit dunfelern Streifen 
und Fleden —— iſt. Man nennt ihn 
auch megen der Aehnlichkeit mit dem Gial- 
lo antico, Marmo giallo di Siena antico. 

Marmo greco, ein weißer Marmor aus Gries 
chentand. - 

Marmo miftio di Seravezza, ein bunter 
Marmor,, von febr fchöner Art, der uns 
meit Geravesza in Tosfana bricht. marmo 
miftio perfichino, ein. Pfirſichfarbiger 
Marmor, mir weißen, fchwarzen, rotben, 
zum Theil durchſichtigen Adern von Muarz 
oder Kalcedonier durcb;ogen, welcher eben 


dajelbft bricht. 
Marmo palombino, ein antifer dickkoͤrni⸗ 


ser, rmciber Marmor. 


Marmo pavonazzo, ein antifeer weißer 
Marmor mir rotben Bändern. 
Marmo paragone, ein antiter ſchwarzer 


Marmor, fo bart, daß er- zum probiers 
ftein dienen Fann. 

Marmo pecorello, o pecorella, ein Mars 
mor mit großen rotben und meifen Flecken, 
und bin und wieder weißen Ringen. 

Marmo polverofo di Piftoja, ein ſchwarzer 
Marmor mit mweißarauen gleichſam puns 
etieten Adern 5 bricht ben Piſtoja in Tosfa: 

a 


na. 
Marmo purichiello, ein anfifer rotber Mat: 
mor mit weißen Slecen. 

Marmo rezziato, cin antifer weißer Mars 
mer mit gelben Gtreifen. 
Marmo ferpentino, ein grüner Marmor mit 
meifen jich bier und da durchkreutzenden 
fedfen, ivorunter auch ſchwarze find, fo 
art, als Porphyr; wurde in Oberdgypten 

gebrochen. \ 


+, 1* 


| 


| Mart 
Didrtyeee»Tod anthım. martirizzarfi, n, 
B- fig. fich martern, fi; plagen, fich den 

opf zerbrechen, 

Martirizzato, part, gemartert, gepeiniget. 

Martiro, f. martirio. i 

Martirolögiö, f.m. Martyrerbuch; Geſchich⸗ 
te der Märtyrer. 

Märtora, (. f. ein Mard, Marder. it. ein 
Mard, Marderfell, = 

Mircore, fm. cin Martyter. it. ein Bauer, 
(im Scherz). # a 

Martorello, f. m. ein Heiner Mattyrer. 
— zum Mitleid) ein armer Ungluͤck⸗ 

e — Der Intereſſen, Wechſelzins bes 
adblen muß, ohne daß er Kaufmann if. 

Martorezzare, v. a, f. martirizzare. 

Martorezzato , f. martirizzato, 

Martoriamento, ſ. m. f. martorio, 

— part. marternd, qualend, pele 
nigend. 

Martoriare, v.a, martern, foltern, die 
Zortur geben — quälen, peinigen. : 

Martoriato, part. gefoltert, gemartert, auf 
die Folter gebracht.fig. carne martoriata, ges 
Hlopfteé oder muͤrbes Fleifch. a 

en) fm, die Marter,, Foller, Tor: 

Marturo, tur, it. martirio, j. 

Märtoro, ſ. m. ſ. martora, ; 

Marza, f, f, cin Propfreis. 

Marzäcotto, fm. (ein Wort, deffen Bes 
deutung fich verloren) vieleicht eine Art 
Salbe, Schminte, ıc. 

Marzajuölo, ädj. vom Mdesmonath. farfal- 
la marzajuola, ein Märzichmetterling. 
Narzapäne, f. m. Marjepan, Zucerbrod, - 
Marziale, adj. martialifch, kriegeriſch. it. 

eiſenhaltig. *' 

Marzimino, f. m. eine Art rother und füßer 
ein in Togfana. 

Marzo, f. m. der Mira, Marzmongth. 

Marzocchino, f, m. ein Zölpel, Pinfel, klei⸗ 
ner Laffe, | : 

Marzocco, f. m. ein gegoffener, fieinerner 

oder gemahlter fime — Toͤlpel, Dumm; 


opf. 

Marzolino, adj. vom Marzmonath. neve 

» marzolina, Märziihnee. prov. tanto ba- 
ftaffe la mala vicina, quanto bafta la ne- 
ve marzolina , blicbe doch cine böje Nads 
Barin nicht [Anger als Maͤrzſchnee. 

Mirzoio, f. m. cine Art Kdie, Marzkaſe 
im Florentinifiben, chi non è marzolino, 
farà ravigginolo, von Gaden, die wenn 
fie ſchon nicht das ndmliche merden, den: 
noch nicht weit von-der Art abgeben. 


Marzuglo, adı. (grano, biade) die Märzs - 


faat oder Winterſaat. 
Mafcagno, adj. pfiffig, abgefeimt, durchtries 
ben, ſchlau. . 
Maîcalcia, f. ſ. das Hufſchmidhandwerk. it. 
guidalefco, f. l 
Mafcalzéne, f. f. ein Soldat, Kriegöfnecht; 
cin Straßenrduber. 
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Mafc 


Mafcella, £. f, die Kinnfade, Kinnbaden, 
Kiefer — die Platte am Hahn, morin der 
Glintenficin ſteckt. RR: ’ 

Mafcellare, ſ. m. ein Backzahn, Stodzahn. 

Mafcellina, ſ. f. ein fleiner Kinnbaden, klei⸗ 
ner Baden. 

Mafcelline, fm. ein großer Kinnbaden, 

große Kinnlade — eine derbe Maulſchelle. 

Mäichera, f. f. eine farve,; Maste, falicher 
Schein, Vorwand, Dedmantel; eine 
farve, ein Verlarvter. cavarli la mafche- 
ra, prov. ficb entlarven; zeigen mer man 
tft; alle Verſtellung ablegen. cavar la mä- 
fchera a checcheflia, allen falihen Schein 
der Sache benehmen. mandare in mafche- 
ra, maufen, wegfüchfeln. far le mafche» 


re, fich hellen , verftellen. 
— ſaſ. eine haͤßliche, garſtige 
larve. i 


Mafcherajo, f. m. ein farvenbdnbdler. 
Mafcherare, v. a. verlarven, verfiellen, 
verfleiden. mafcherarfi, n. p. fd verlar⸗ 
ven, ſich verkleiden, di verftellen. 
Mafcherata, f. f, eine Masferade; verlarute 
Bejellfchaft. 
Mafcherato, part. verlarut, maskirt. fig. 
verftellt, verlarut. 
Mafcheretta, \ f. f. eine fleine Parve, Maske 
Mafcherina, — cin artigeé maskirtes 
Srauenzimmer. | i 
Mafcherizzo, f. m. ein Fled, blauer Gtries 
me, Schwiele, © 
Mafcheröne, f. f, cine große Parve — ein 
+ Frabengeficht in ber Baufunit. mafchero- 
ni, Die Breter vorn am Gchiffe. 
Mafchiamente, adv. nad Art des mdnniis 
lichen Geſchlechts: männlicher, tapferer 


Meife, ; 
— ſ. ſ. die Mannlichkeit, Mann⸗ 
CIT. ö 


Mafchifemmmina , f. f. ein Zwitter. 

Mafchile, adj, männlich. il genere mafchi- 
le, la voce mafchile, le forze mafchili. 
Mafchilemente, & mafchilmente, adv, 

‘ männlich, vom maunlichen Geſchlecht. 

Maichio, ſ. m, das Männchen, der Mann. 
i fatti fon mafchi, e le parole fon fem. 
mine, prov. es if nicht mit Worten ges 
nug, ed aehört That dazu — der bikhite 
und feitefte Thurn ih den alten Zeitungen. 
il mafchio di Volterra, ein folcher feiter 
Teor, der jegt zum Gfaatsgefängniß 

ent. \ : i 


Mafchio, adj. männlid — mannbaft, tas 
pfer, wacker — ibermdfig, febr groß. 
nafo mafchio, il mafchio fabbione, it. mdnns 
ih, von Krdutern, ıc. 

Mafeolinitä, f. f. die Männlichkeit. 

Mafculino, & mafolino, adj. männlich, 
männlichen Geſchlechts. 


Mifcolo, adj. & £ männlich; ein Mann⸗ 


chen. > 








Mata 


— ff, cin Strehnchen, Gebind⸗ 


en. 

Matafifna, f. £. ein Feiner Strehn. 

Matätefi, f. f, eine Art Figur, da man ein 
Wort verlängert. 

Matematica, S.f, die Mathematit — bie 
Wabrfageren. ' 

Matematicamente, adv. mathematifh. - 

Matemätico, f, m, ein Marbematifee — 
Wahrfiger. _ 

Matemätico, adj. matbematifd. 

Matera, f. f. f. materia. 

Materaffa , f, f. f. materaffo, 

Materaffäjo, f. m. Matrasenmadier. 

Materaffata, ſ. f. ein Schlag, Fall auf eine 
Matratze. — 

Materaffino, f. m. ein Matratzchen, kleine 
Matratze. — 

Materaſſo, 
Matratze. 

Materaſſnecio, f. m. eine kleine Matratze. 

Matéria, f. f. der Stoff, die Materie — 
Anlaß, Urſache, Gelegenheit — Materie, 
et Snbalt. ufcir di materia, von der 
Sache abacben. fig. von Verfrand fommen, 
ac. it. in materia di checcheflia , betref: 
fend. anlangend; in Betref, in Anfehung. 

Materialaccio, f. m. ein grober, plumper, 
ungehobelter Menich. 

Materiale, adj. materiell, materialifch, aus 
Stoff, Materie beltebend. it. grob, plump, 
ungefchickt . unausnebildet. 

Materiale, f, m. (meilt in plur, materiali ) 
Materien, Materialten. 

Maserialetto, adj. etwas materiell. 

Materialifmo, fm. der Marrrialiämus; 
die Lehre derer, daß alle Subitanien aus 
Materie befieben. ; , 

Mat rialifta, ſ. f. ein Materialiſt; der allen 
Weſen Materie zufchreibt. 

Materialiti, materialitade, materialitate, 
ſ. f. die Materialitdt; materielle Beſchaf⸗ 
fenbeit. è 

Materialmente, adv. auf eine materielle 
Weiſe; dem Stoffe nach — plump, grob, 
ungeichicft. * 

»Materiato, adj. materialifh; aus Stoff 
beitehend. cofe elementate, e materiate, 
®Materiofo, adj. was Gtoff, Anlaß, Geles 
genbeit wozu giebt; verleitend. cofe mate- 
riofe a peccare, mas zur Sünde verleis 

tet. | 

Maternale, adj. mütterlich. 

Maternalmente, adv, mütterlich; auf milts 
terliche Art. 

Maternità, maternitade, maternitate, f. f. 
die Mütterlichfeit, Mutterfchaft, Muttere 
art. 

Materno, adj. mütterlich. 

Materözzolo, f.m. ein K{dhdhen, Stuͤckchen 
folz, woran ein Bund Schlüfel bänst. 


rov. la chiave. e’l materozzolo, ein 


f.m. & materaffa, f.f, eine 


ar Leute, die immer mit einander geben. 
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Matt 


Matita, f. amatîta. 

Matitat6jo, f. m. dad Röhrchen zur Keisfes 
der, zum Bleyſtift. 

Matracca, f, f. eine Klapper von Holz in 
Korm eines Rades, welches in Merico und 
in Spanien flatt der Glocken auf den 
Thürmen dient. — 

Matracclo, ſ. m. ein Diſtillirglas mit einem 
ſehr langen Hals. 

Matre, ſ. madre. 

Marricäle, (. m. Mutterfraut. 

Matrice, f. f. die Mutter , Bdrmutter. 

Matricida, f. m. ein Muttermörber. 

Matricidio, f. m. der Muttermord. 

Matriciofo, fa, adj. mit Mutterbeichwerung 
beiaden. 

Matricola, f. f. Nabrungsfteuer 5; Abgaben 
filr fein Handwerk — die Matrifel. 

Matricolare, v. a, immatriculirt; einfchreis 
ben — mit Nabrungsfteuer belegen; 
befannt machen. 

Matricolato, part, immatrifulist. 
met. groß, ausgezeichnet. 

Matrigna, ſ. f. die Stiefmutter. fig. eine lieb⸗ 
lofe Mutter. in prov. effer figliuolo delta 
mala matrigna, bey einer Theiluna, mo man 
ausgefchloffen war, endiih von einem jes 
den der Theilbaber fo viel erhalten, bag 
man endlich am beften dabey wegkommt. 

Matrignare, v.n. mie eine Stiefmuts 

Matrirmeggiare, f ter handeln; ſtiefmuͤt⸗ 
terlich verfahren. 

Mala; adj. ehelich; aur Ehe gebds 
ria. 

Matrimonialmente, adv. ehelich, ehelicher 
Weiſe. 

Matrimönio, f. m. bie Ehe, der Eheſtand, 
Heurath. confumare il matrimonio, die 
Ehe vollziehen. dare in matrimonio, jur 
Ehe geben. nato di legittimo matrimonio, 
ebelicb gebobren. un cattivo matrimonio 
ha feco ıl demonio, böfe Ehe hat taufend 
Wehe. matrimonio rato, eine noch unvofls 
sogene Ehe, 

Matrina , ſ. f. f. madrina. 

Marritälvia, f. f. Scharley, ein Kraut. 

Matrifelva, f. f, f. madrefelva. 

Matröna, f. f. eine Matrone; eine Alters 
und Standes wegen ehrwuͤrdige Frau; eis 
ne alte und getreue Dienerin. - 

Matronäle, adj. matronenmdfia; von einer 
Frau vom Gtande. viola matrormle, f. 
efperide, ì 

Matronimico, adj. was den Nabmen von ber 
Mutter befömmt. 

*Matta, f, f. cine Matte, Dede — ein Hau⸗ 
fen oder Heerde. 

Mattaccinata, f. f. Gaufeltanz; poßlerliche 
Tänze m't aaufelbaften Geberden. 

Mattaccino, f. m, ein Gaufeltdnser. 

Mattaccio, f. m. ein Erjnarr , arofer Narr. 

— ſ. m. ein Matador, in der 

ar 0. 


it. per 
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de’ f. bacchetta, ber Schwengel 
an der Druckerpreffe. menar la mazza 
tonda, gerad durchgehen, niemanden (dos 
nen. mienare, o condurre alla mazza, 
verratben. inetter troppa mazza, mehr 
reden, als man verantworten fann. 
alzar la mazza, bie Strafe bereiten. 
mazza, der Stab des Pedelé — der Coms 
mandoftab. mazza di ferro, eine große 
Keule, Steine zu fprengen. e 7 
Mazzacavallo, f. m, ein Hebel mit einem 
— fn Da, — Brunnen, 
Waſſer darqus zu ſchoͤpfen. 
Mazzächera, f. f. Snftrument Male zu 
fangen. pigliar a mazzacchera, fig. f. 
pigliar a Boccone, a) 
Mazzafrufto, fi m. ein vier Ellen langer 
Stab mit einem Leder am Ende, mo man 
vor Alterd Steine bineinftecfte, um fie zu 
fchleuderns cine Stodfbleuder. fig. Ges 
. Burtsglied. . i 
Mazzagatto, ſ. m. cin Gadpuffer, eine 
Heine Piftole. i 
Mazzamarröne, (im Scherz) Tölpel, Dumma 
kopf, dummer engel, ıc. \ 
Mazzamurro, f. m. Brocken, Gekruͤmel, 
von Schiffbrod. ge 
Mazzapichiare, v. a. mit einem Gchlägel 
. fhlagen. 
Mazzapicchio, f. m. ein Schlägel von Holz. 
fig. das männliche Glied. ffatt pillone, 
o mazzeranga, |. . 
Mazzafette, ſ. m, ein Eifenfreffer, Bramars 


bas, x. 

Mazzäta, f. f. ein Schlag mit dem Stock, 
mit der Keule, mazzate fudice, © 
ciechi, tächtige Prügel. 

Mazzatello, f. m. f. mazzetto. 

Mazzeränga, f. f. cin Bläuel,' Schlägel 
die Erbe, ne einen gegoffenen Neftrich 
damit eben und derb zu fihlagen. 

Mazzerangare, v; a. die Erbe, oder einen 
frifch gegoffenen Meftri mit einem Blduel 

lagen; die Erde biduen — auch mit den 

‚ Füßen die Erbe berb und eben treten. 

Mazzerangato, part. berb, felt, eben ges 
macht mit dem Blauel. sefra mazzeranga- 
ta. ; 

Mazzerare, v. a. einen ind Waſſer mit eis 
nem großen Stein am Salfe werfen; oder 
einen ſacken. — 

Mazzerato, part. mit einem Stein am Hals 
ind Waſſer geworfen oder geſackt. 

Mazzero, f. m, ein i 
‘ten Kolben — derbes, talfigt Brod. 

Mazzetta, ſ. f. ein Schlägel, Blaͤuel. 


Mazzettino,\ f. m. cin Bündel, Bifcdel. 
Mazzetto, mazzetto di fiori, Blumens 
ftrduschen. 


Mazziccare, v.a, prügeln, Gchldge mit 
dem Gtod geben; das Kifen gluͤhend 
fchmieden. 5 
Mazzicatore, f, m, ein Schmiedeknecht; ber 


Prögel mit einem fate 


bas Eifen fchmiedet; Auch der mit dem 
Gtod ſchlagt. 


Mazziculare, f. tombolare. 

Mazzicülo, f. m. ſ. tombolo, 

Mazziere, f. m. der Gtabträger; der mit 
dem Stab, Marſchallſtab vorans gebt; 


Pedell. littyre, f. 


Mazzo, f. m. ein Bund, Gtraus von Blus 
men,ıc. — ein Schlägel — ein Bund, 
Bündel, Gebund. mazzo di carte, cin 
Spiel Karten. inazzo di lettere, ein 

aft Briefe. mazzo ditordi, &c. ein halb 

ugend Drofieln, sufammen gebunden. 
entrare nel mazzo, metterfi in mazzo, 
fich worein mengen , womit bemengen. al- 
zare i mazzi, fich fortpacfen; auf und das 
von geberi, 1. (auch) ſich entriften, ans 
fangen zu fihelten. 

Mazzocchiäja, f. f. viele in eins gebundene 
Vuͤſchel — eigentlich viele vereinte Haar⸗ 

‚ Hlechten ober porte — eine Brifeurin. 

Mazzécchio, fi m; dufgebundenes Haar, 
Haarzopf, Haarwulſt der Weiber — ein 

und, Bündel, Walt von etwas; ein 
Jaufen DRenfen — Gpròfling von Endis 
vien und andern Kräutern, an welbem 
bh der Same bildet — et 
en. x 

Mazzocchiuto, adj, folbicht, folbig, fnotig. 

Mazzolino, f. m. cin Straus, Gträuschen 
von Blumen. fare al mazzolino, ein ges 
wiſſes Kinderfpiel machen, mo jedes den 
Nahmen einer Blume annimt. 

Mazzudla, ſ. f. ein Eleiner Stab, Stäbchen, 
Stockchen; eine Gerthe, Nuthe — fleiner 
Klöppel — Urt Todesfirafe, das Toͤdten 
init der Keule. 

Mazzuölo, f. m, cin Gteduschen oder Buͤn⸗ 
del, Buͤſchel — kleiner eiferner Hammer 
der Steinmegen, ıc. 

Me, pron. von io, mir, mid. 

Me’, (mie d für meglio,)_ beffer. fig. für 
mezzo, vermittelt; durch; unter, amis 
ſchen; bey. 4 

Meandro, f.f. ftummer und verflochtener 
Gang; verwirrte Krümmung. 

*Mearé, v, n, {. trapelare, trapaffare. 

Meäto, f. m. ein Gang, fleine Defnung im 
Körper, Sohweif[od,:0. meato orinario, 
der Harngang; Gang in der Harnröhre. 

Meccanicamente, adv, mechanifch, werks 

kuͤnſtlich.. 

Meccanico, adj. mechaniſch; gering, ſchlecht, 
unedel, niedrig. la meccanica tutba, uo⸗ 
‚mini meccanici, Leute von ſchlechtem nie⸗ 
drigem Stande — werkkuͤn ns: mechas 
nifch — was man aus purer Gewohnheit, 
ohne daran zu denken, thut. arti mecca- 
niche, die Werkkuͤnſte, Handwerke. mec- 
canica, fubft. die Mechanif, meccanico, 


eis 


fubft. ein Handwerker; cin M ifer 
— Werkkuͤnftler. enne 





Medi 


gebörig. 
Medicöne, f. m. ein gelebrter, großer, fehr 
geſchickter Arzt. Sw 
Mediconzolino, f.m. ein jämmerlicher Urst. 
nt} ſ. m. ein elender, kblechter 
Medicriccio, Arzt 


Medietà, ) f. f. die Hälfte. medietä arit- 
Medietade, metica, geometrica, o ar- 
Medietate, monica, PBerbditnig, woman 


nur drey Proportionalzahlen hat, ıc. 

Medio, f. m. der Mittelfinger. 

Medio, adj. (lat.) mittel, aus der Mitte. 
le parti medie, Mitteltheile. medio pro- 
‚porzionale, das Mittelverhiltnig. 

Mediscre, adj. mittelmäßig. . 

Mediocremente, adv. mittelmdfig, fo fo. 

Mediocritä,. mediocritade, mediocritate, f, f. 
die MittelmdBigfeit. 

Meditamento, fm. bag Nachdenken, der 
Gedanke. Nacor non aveva null’ altro 
meditamento, fe non di diftruggere, &c. 
Nachor war nur bedacht, rc. 

Meditante, part. nachdenkend, nachfinnend. 

Meditare, v. n. nachdenken, nachfinnen, 
betrachten, überdenten; im Ginn haben, 
etwas unternehmen wollen. meditare un’ 
imprela, 

Meditatamente, adv. vorfdblib, mit zutem 
Bedacht; mit Leberlegung. , 

Meditativo, adj. der immer nachbenft; tief 


finnig. 
Meditato, part, überdacht, durchgedacht, 
überlegt. ; l 
Meditazioncella, ſ. f. eine Feine Betrach⸗ 


tung. 

Meditazione, f. f. dad Nachdeuken, Nachs 
— Ueberdenken; Betrachtung, Er⸗ 
wagung. — 

Mediterräneo, adj. mittellaͤndiſch, in Lins 
bern eingefchloffen. mare mediterraneo, 
o il mediterraneo, Das mittelldndifihe 


Meer. | 
Meditüllio, £. m. die Mitte, dad Mittel von 
etwas, it. für diploide, ſ. ER 
Meglio, adv, beſſer. it. lieber, vielmehr, 

eber. 

Meglio, nom. comparativo, ftatt migliore, 
befier ; wird nicht ben dem Nennmwort, fons 
dern nach dem Zeitwort, eliere u. A 
gebraucht, und verdndert fich in pl. nicht. 
ella è meglio di te. effe fon meglio di 
loro. il meglio vertritt die Gtelle eines 
{ubft. m. und heißt das Beite; der Nern. 
vi darò il meglio, che io abbia, ich will 
euch das Beſte geben, mas ich habe. 
volere il meglio del mondo ad alcuno, 
ungemein mohl wollen. il meglio ricolga 
il peggio, prov. es fit ein Teufel; es iſt 
eins jo ſchlimm wies andere. il meglio è 
niinico del bene, prov. wer aufs Deite 
geht, koͤmmt darüber ums Gute. andare 
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Medico, ca, adi. mediciniſch, zur Arzeney o 


Mele 


di bene in meglio, immer beffer gehen. 
alla meglio, aufs beſte; fo gut cs ſeyn 
ann. 

Meglioramento, f. miglioramento. 

Megliorare, f. migliorare, 

Megliorato, f. migliorato, 

Megliore, f. migliore, 

Mela, f. f. der Upfel— ber Knopf auf den 
Thürmen. mele, die Hinterbacken. cono- 
fcere il peſco dalla mela, prov. nicht 
dumm fenn; fich auf die Sachen verfteben. 

Melacchino, adj. (vino) allzuſuͤßer Wein. 

Melacitola, ſ. f, Meliffenfraut, 

Melacotogna, f. f. eine Quitte. 

Meladdolcito, adj. mit Honig verfüßt. 

Melagräna, Y ſ. f. ein Granatapfel[. me. 

Melagranäta, lagranata falvatica, ein 
wilder Granatapiel. 

Melagrancia, ſ. melarancia, 

Melagräno, f. m, ein Granatenbaun, Gra: 
natapfelbaum. mielagrano falvatico, ein 
wilder Granatenbaum. 

Melancolia, melanconia, melancolico, me- 

— P. malinconia, e malinconico 

Telingola, f, f. : 

Melängolo i if cine Gomeranie. 

Melanfaggine, & melenfaggine, f. f. die 
— Plumpheit, Albernheit, Dumm⸗ 

e 


— . f, eine Art Vitriolerde. 

Melantio, } fm. Made, ein Kraut. 

Melanüro, f. m. eine Mes Fifch mit einem 
ſchwarzen Fleck auf den Schwanz. 

Melanziina, f. f. Tollapfel, Melanzen. 

Melarancia, f, £, eine Jomeranze. gli puz- 
zano i fior di melarancia, er ift gewaltig 
edel. fig. Verkellung, Erdichtung. Deh! 
non tante melarance! 

Melaranciäta, f, f. ein Schmiß, Wurf mit 
Pomeranzen. 

Melarancio, f, m. ein Pomeranzenbaum. 
fafciare,o ricoprire il melarancio, fig. fich 
wohl verwahren, fich fehr warm anziehen. 
difcernere il pruno dal melarancio, Gutes 
vom Böfen unterfcheiden können. fare d'un 
pruno un melarancio, aus Nichts mas 
Großes machen, oder umgefebrt. 

Melärio, f. m. ein Bienenjtod. 

Meläta, S. f, der Honigthau — ein Apfels 


mus. 

Melaffa, £. f, der Sag von gereinigtem 
Zuder. _ 

Melato, adj. mit Honig gemacht; fig. it. 
met. (im Scherz) henigfüß. parole me- 


late, 

Mele, f,m. (mie d) der Sonia. avere, o 
portare il mele in bocca, e il coltello, o 
rafojo a cintola, prov. recht ſchoͤne Worte 
und jchlechte Thaten duffern. il mele fi fa 
leccare, perch’ egli è dolce, giltig und 
fanft macht beliebt. uon fi può aver u 

mele 


o 


Mele 


mele fenza le pecchie, prov. feine fuft 
obue Unluſt. fatevi mele, e vi man- 
gieranno le mofche, allzugut ift nicht gut. 

Meleägrida, f. f. das africanifche Huhn. 

Meleghetta, f. f, f. cardamomo. 

Melenfäggine, f. melalılaggine. 

Melenfo, adj. f. milenfo. 

Meléto, f. m. cin *pfelbaumgarten. (im 
Scherz) die Arſchbacken. 

Meliäca, f, f. die Aprikoſe. 

Meliäco, f, m. ber Aprikoſenbaum. 

Meliceride, f. f. eine Honiggeſchwulſt. 

Melichino, f. m. Upfelmoft, Apfelwein. 

Melico, adj. melodids, Lieblich Flingend. 

Melifero, adj. honigreich; reich, fruchtbar 
an Honig. 

Méliga, f. f. f. faggina. 

Meliléto, \ f, m. Guldenklee, Steinklee, 

Melliléto, f Meloten. 

Melina, f. f. eine Art weiße Erde. 

Meliffa, f. f. Meliffen, Meliffenkraut. 

Melitfte, f. f. fonigitein, Milchſtein. 

Mellato, f. m. eine Art Tuch. 

Mellifero, adj. f. melifero. 

Mellificare, v. a. Honig machen. 

Mellfiluo, adj. moraus Honig fleußt. fig. 
lieblib, honigſuͤß. 

Melliga, f. Saggina. 

Mellilotto , f. meliloto, 


Mellonäggine, S.f. Dummbeit, Albernheit, 
Einfalt. 

Mellonajo, f, m. Melonenbeet. \ 

Melloncello, f. m, cine Melone. 

Mellöne ‚-f. m. die Melone — fig. ein Pin: 
fel, Dummfopf — eine runde Kinnfette. 
avere M mellone, der legte, der ſchlech⸗ 
tefte fenn, im Wettlauf,ıc, 

Melma, f. f. Schlamm, in Teichen, 10. 

\ Melmetta, f. f, dünner Schlamm, 

-Melméfo, adj. ſchlammig. 

Melo, f. m. ein Apfelbaum. 

Meiochite, f. m.- ein grünlicher Stein, der 
ins olivenfarbige fdllt. 

Melocotogno, f. m. ein Duittenbaum. 

Melöde, f. f. f. melodia. 

Melodia, ſ. f. Wohlflang , Melodie. 
Melödico, ee melodiſch, lieblib, anınus 
thig Elingend. i 
Melodiofamente, adv, melodioͤs; auf èine 

lieblich Elingende Art, 
Melodiofo , adj. melodiös, mobiffingend, 
Meloglofio, f. m. eine von den Zungens 
musfeln. 
Melogranäto, f. m. f, melagrano, 
Melöte, f, f. ein Sch@ell mit feiner Wolle. 
Melpomenéo, ad), intlpomeneiſch; von ber 
Melpomene. 
Meliiggine, f. f, ein Wildapfelbauın. 
Meltime, f. f. Roft, der die Weinfidefe bes 


febddiget. : 
| Meluzza, f. £. ein Aepfelchen, Heiner Apfel. 
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Mena 


Melizzola, f.f. ein Nepfelchen. 
Membräna, f. f. cine Membrane, Sduts 
chen , Dänne, zarte Haut — Pergament. 


a} adj. membrandé; haͤu⸗ 

Membranofo, tig. 

Membranuzza, f. f. cine fleifie Membrane ; 
dünnes Hautchen. 


@Membranza, 1. f, f. rimembrauza. 
Membrare, v. a. fich erinnern ; einem erins 
nerlich feyn. membrare le cofe palfate, 
Membretto , °f. m, ein Gliedeben , Eleis 

Membricciuolo, ned Glied, Glichm nf. 

Membrino, f. m. ein kleines maͤngliches 
Glied. i n 

Membro, f. m. ein ®lied, Gliedmaß — 
das IMIRMLBNF Glied. it. fig. ein Mitglied, 


Theil. x 
Meinbrolino, f. m. ein Gliedchen, Theile 


ben. . 
Membröne, f. m, ein ffarfe8, dickes Glied. 
Membruto, adj. von frarfen Gliedmatcn, ic. 
Memento, f- m. (lat.) fate un me:senta 

per me nella meffa, ſeyd meiner cingedenf 

in der Meffe. 
Memma, f, f. f. melma. 
*Memdra, f. t. f.memoria, 
— —— ‘adj. denkwuͤrdig, merkwuͤr⸗ 
Memorando, dig. 


Memorare, v, a. gedenken, erinnern. 
Memorativa, f. f. die Erinnerungsfraft, 


Memorativo, adj. zum Gedachtniß gehörig. 
Memorato, part. erinnert, gedacht, erwähnt. 
Memorevole, adj. denkwuͤrdig. 


Memoria, f. f. bag Gebaͤchtniß; die Erinmes 
rung, das Undenfen, Ungedenfen — ber 
bintere Theil des Kopfs über bem Genicke. 
egli ha dato della memoria in terra — 

- chi non ha memoria, abbia gambe, was 
man nicht im Kopf bet, mug man in den 
Zügen haben. imparare a memoria, aus⸗ 
wendig lernen, memoriren. avere una 
memoria infelice, fgraziata, labile, ein 
furze8, 20. Geddchtnig haben — Denkwuͤr⸗ 
digfeltens Nacbrichten;. ein Aufias; Erins 
nerungosſchrift; Denkzettel; DBerseichnißs 
Unterrichtungsſchrift. di buona memoria, 
di felice memoria, &c. ſeligen, gottfelie 
’gen, ic. Undenfens. a memoria d'uomo, 
bey Menſchen Gedenfen — Berzeichniß, 
Aufzeihnung ohne Drdnung, nur dem 
Geddchtnig zu Hilfe zu kommen. 

Memoriale, f. m. Erinnerungszeichen, Dente 
gcichen, Merkjeichen, Dentmabl — Uns 
denfen, Erinnerung. it. Memorial, Bitta 


rift. 
Memdriona, f.f. (im Scherz) ein unges 
heures, fehr glückliches Gebaͤchtniß. 
Memoriofo, adj. benfwürdig, merfmärbig. . 


Memoriuccia, f, f. ein kurzes Gedidtnif. 


Mena, £ f. Kandel, Handlung, Geihäft, 
Sad. farebbe una-dunga mena a dirlo, 
r 





Mena 


es würde meitlduftia fepn, es zu fagen. it. 
Stand, Suftand. Art, Gattung. ferpenti 
di fi diverfa mena, von fo verfchiedener 
rt. (Dante ). l 
Menagerfa, (neuesWort) f. f. Menagerie. 
*Menagione, f. f. cin Durchfall, Fariren. 


Menile, ſ. f, das Geil, Laffen aufzuzieben ; 
Zuafeil. 
Menamento, f. m. bie Fuͤhrung, das Führ 
ren — Bewegung, Regung. . 
Menante, part. ber führet ; ein Führer, it. 
ein Gopif. i i = 
Menare, v. a. führen, leiten, wohin brins 
gen— abführen, lariren, Durchfal mas 
en. menare un pugno, o altro colpo, 
einen Schlag, 10. verfeben. menar di 
punta, ftechen, mit Gtichen verwunden, 


bin und ber bewegen, veged; fchütteln,. 


rütteln — bringen, erzeugen. lago, che 
mena carponi, Gee, die Karpen führt — 
führen, treiben, betreiben, x. menare 
a tondo, gar nicht fchonen. menar donna, 
o moglie, eine Frau nehmen. menar via, 
weaführen, wegnehmen, 10. menare fma- 
nie, to, nderifch thun. menare orgoglio, 
fierezza, crudeltà, dolori, &c. fi hoch» 
muͤthig, graufam, ſchmerzenvoll, bezeigen. 
menarbuono, fid) gefallen laffen ; billigen. 
etwas hingehen laffen. menar fonno , jchlas 
fen. menare i giorni, feine Tage zubrins 
gen. menar le calcole, fig. ſich weidlich 
ruͤhren, tüchtig arbeiten im Benfchlaf. 
menar per lo nafo, ben der Nafe berum: 
ùbren. menar per ‚parole, mit allerley 
Ausflüchten eine Sache auf die lange Bank 
‘ fchieben. menar parole, einen Handel 
fchließen. menarla inlungo, die Sache auf 
die lange Bank kbieben, verzögern. mena- 
re a fine, zu Ende bringen. menare a 
capo, durchiegen, beendigen. menar la 
vita, e menar vita, leben. menar una 
vita fanta, onefta, fcandalofa, &c. ein 
beiliges, x. Leben führen. menar ladanza, 
den Nciben führen; vortanzen. fig. ans 
führen, der Vorgänger feun, 10. menar 
le mani, e Poggi drein A pe PE die 
Haͤnde brauchen. menarlemani, fich ruͤh⸗ 
ren; fich fördern. menare a braccio, am 
Arm führen; mit den Armen jemand uns 
terifügen im Geben. menar l’orfo a Mo- 
dana, fich in einen Handel eingelaffen bas 
ben, der feine Ehre bringt. menar il can 
r l’aja, |. cane. menar le gambe, aus— 
reifen, flieben, x. menar la coda, l’uc- 
cello, masitupriren. menare per la lunga, 
&c. jögern, 10. menare alla mazza, vers 
‘ ratben, bintergeben. menare in fervaggio, 
in die Gelaveren führen. menar delle 
calcagna, fpornftreich® laufen, Ferfengeld 
geben. menar calci, hinter fi fchlagen. 
menare un fracaflo, einen Larm machen, 
Menarrufto, ſ. m, cin Bratenmender, 
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Meni 


Menäta, (quafi manata) f.f. eine Hand 
voll — (fatt menamento, f. 

Menato, part, geführt, ıc. 

Menatojo , f. m. Inſtrument etwas zu ruͤh⸗ 
ren, umzuruͤhren, zu rütteln, zu bewegen, 
Kührfiheit. fig. das männliche Glied. 

Menatore, f. m. ein Führer, Leiter. 

Menatrice, S, f. die Fubrerin, Leiterin. 

Menatura, f. f. dad Gelenk — das Rühren, 
umrühren, Bewegen. 

— adj. locker, los, mag nicht feſt 


hält. 
Menda, f. f. ein Fehler — Entfbadigung. 
Dergütung. 
Mendäce, adj. lünenhaft, verlogen. 
Mendacemente , adv. falſchlich, Tügenhafter 


Weiſe. 
— f.m. (lat.) die Lügen; luͤgen⸗ 
a 


t. 
Mendare, v. a. vergüten, gutmachen, ers 
ſetzen. 
*Mendicfggine, f. f. f. mendichità. 
— ff, die Betteley, der Bettel⸗ 


ad. 

Mendicante, f. m. ein SBettler. adj. frate 
mendicante, ein Bettelmönd. 

Mendicanza, f. mendicitä, 

Mendicare, v. a. betteln; erbetteln, emfig 
fuchen. mendicar pretefti, ragioni, @nts 
fihuldigungen, Urfachen vom Zaun abbres 
chen, mendicar la fua vita a frufto a frufto, 
fich kuͤnmerlich erndbren. fig. durch Arze⸗ 
nenmittel und mit vieler Mäbe fich beym 
Leben erhalten. 

Mendicato, part. aebettelt, erbettelt. pre- 
tefti mendicati, f. mendicare, 

Mendicatore, ſ. m, ein Bettler, Bettel⸗ 


mann. - 

Mendicatorio, adj. bettelmdgig; die Betteley 
oder die Bettler betreffend. 

Mendicazione, f. f. dad Bebettel, das Bets 
telo, Wbbetteln , Erbetteln. 

Mendichiflimo, adj. fup. ganz bettelarm. 

Mendichità, imendichitade, mendichitate, 
ff. die Betteley 5 dufferfte Dürftigkeit. 

Mendico, adj.bettelhaft ‚, bettlerifh. fubtt. ein 
Bettler. fig. entbloft, bülflos. 

*Mendiciime, f, m. f, mendicità. 

Mendo, f. m. (mit hellem e) die Erfekung, 
Herftelung. (mit dunflem e) fchlimme 
Gewohnheit; Febler. 

Mendsfo, adj. fehlerhaft , voll Fehler. coftole 
mendofe, die kurzen Rippen. 

Mengare, f. fcemare, 

*Menimamento , f. m, die Vervingerung. 

*Menimare, f. menomare, 

*Menimato, part. verringert. 

Ménimo, adj. ber geringite. 

Meninge, f. f. das Sirnbäuteben. 

Menipoffente, adj. & f, Der weniger vermag ; 
der Schwäkhere. 

Menippea, £. f. eine Art grobe und bospafte 
Schmahſchrift. 





= » 


„.nomato, part, vermindert, verringert, ic, 

Menomenare, f, menomare, 

Menomiffimo, adj. fup. der aßergeringfte, 
allerınindeite. 

—— adj. der geringſte, mindeße, Heis 


allerniedrigfte 
Menoväle, adj. der geringke, ıc, 
Menovare, v. a. (. menomare. 
Menovile, adj. gering, fchlecht, von gerin, 
gem Stande, 
Menfa, f. f. die Tafel, ber Tiſch. fare a 


Menomuccio, adj, der kleinſte, allergeringite, 


menfa con uno, mit einem fpeifen. fig., 


federe un pres menfa, einem fehrer gus 
bören, und feinen Geiſt ndbren. (Dante) 
menfa epifcopale, o capitolare, dec. die 
Einkünfte eines Bisthums oder Gtifté. la 
inenfa è una dolce, o una mezza colla, 
prov. im Trunf redet man oft zu viel. 

Benfäle, f, f, eine aeometrifche, vierfeitige 
und unregelmdßige Figur. 

—— — — Tote 
nfola, f. f. ein Tragficin, Gparrfopf, in 
der Baufunf. 


imparare a mente, auswendig lernen, 
tornare nella mente, mieder einfallen; 
auch, einen woran erinnern. ufcir di 
mente, entfallen. it. faper per lo fenno 
a mente checcheflia, fi noch gan} gut 
erinnern. por mente, metter mente, in 
und a una cofa, acht haben, achtung ger 
n 


ben, x. 

Mentegattiggine, f. f. bie Ginnlofigfeit, 
Unfinnigfeit, Tollheit, Dummbeit. 

*Mentecattévole, ad;. verfandiod ; des Vers 
—* beronbt; thöricht, albern, dumm, 

innig. \ 

Mentecatto, adj. werftandlos; des Verſtan⸗ 
bes beraubt; tbiriht, albern, dumm, 
blödfinnig. È 

Menticare, (. dimenticare, ' 

Menticurvo, adj. ber einige Anlage sue 
Narrheit bat, sc. ſchiefſinnig. 

*Mentiéro, f. m, f. mentitore, 

*Mentimento, f, m. das fügen, 

Mentire, v, n, fügen, mentire altrui, einen 
fügen firafen. mentire per la gola o per 
la ftrozza, unverfchämt lügen. att. vers 
fälfpen — den Schein von einer Sade 

ra 





Ment 


annehmen. mentire amore, virtù, umiltä. 
praef. ifco, 

Mentita, £. f. Veftrafung der Lügen. dare 
una mentita ad alcuno, einen fügen 
firafen. toccare una mentita, fügen 
beftraft worden. 

— adv. erlogener Weiſe; falſch⸗ 

I È. r 
Mentito, part. verftellt, falſch, erlogen. 
mentita bellezza, mentito amore, 

Mentitore, f. m. ein Luͤgner, Verlogener.. 

Mentitrice, ſ. f. eine Lügnerin, Berlogene. 

Mento, f. m. bas Kinn. 

Mentofto, adv, nicht fo bald; fpdter.. 

Mentoväre, v. a. erwähnen; Erwähnung 
tbun; gebenken. 

Mentovato, part, erwähnt; gedacht, bemels 


bet. 

Mentre, adv. mittleriveile, da, fo lange als, 
indef. mentrechè, in mentre, o in men- 
treché, indef daß. l 

‚Mentula, f. f. Clat.) das männliche Glied. 

‚Menzionare, v. a, erwähnen, gebenfen. 
Menzionato, part. erwähnt, gedacht, ges 

‘meldet. 

Menzione, & £ die Meldung, Etrudbe 


nung. \ 
Menzogna, f. f. eine Püge. 
*Menzognatore, f. mentitore, 
Menzogneramento, adv, erlogener Weiſe; 


falſchlich. 
Menzognere,\ era, adj. & f. verlogen, lis 
Menzognéro,f genbaft, luͤgneriſch; falfch 


ein Luͤgner, cine Lignerin, 

Monzonare, {. menzionare. 

*Meo, f. mio, 

Meöfi, £. f. eine Art Nednerfigue. 

Meramente, adv. bloß, nur, allein, lauter. 

Meravigliante, part. verwundert, erffaunt; 
der fich wundert. 

Meraviglia, meravigliare, , meravigliofa- 
mente, meravigliofiffimo, meravigliofo, 
{. maraviglia, maravigliare, &c. 

Mercantare , ſ. mercatantare” 

Mercante, f. m, {. mercatante. 

Mercanteggiare, f. mercatantare, 

Mercantefco, f. mercatantefco. 

Mercanteffa, f. f. eine Kaufmdnnin, Kaufs 
mannsfrau, Handelsfrau. a 


— — ad), kaufmanniſch. città 
Mercantile, mercantile, eine Handels 
fiadbt. caufe mercantili, $andelfachen. 


alla mercantile, auf faufmdnnifche Art. 
Mercantöne, f. m. ein großer Kaufınann, 
reicher Sandelémann. 
Mercantuzzo, ſ. m, ein 
Kramer. 
Mercanzia, ff. Waare, Kaufmannsgut; 
Handel, it. dad Handelsgericht. 


Heiner Kaufmann, 


Mercanziudla, f, f. Heine, kurze Waare, 


und fleiner Handel, Eleined Gewerbe, 
Mercare, ſ. mercantare, 


Mercatabile, adj, mas in Handel und Wan⸗ 


Merc 


del geht; verfduflich. robe mercatabilt, 
verfäufliche Ent 


‚Mercatäle, £ m, ein Markt, Marftplag. 


Mercatantare, v. a. handeln; Handel und 
Wandel treiben. = 

Mercatante, ſ. m. ein Kaufmann, Hanbdelds 
mann. mercatante in digroffo, ein Kaufs 
mann, der im Ganzen handelt. prov. far 
orecchie di mercatante, thun, als hörte 
mans nicht. 

Mercatantelco, adj. faufmännifch. 

Mercatantefla, f. f. eine Kaufmdnnin. 

Mercatantile, adi, faufmännifch. Città mer- 

© catautile, eine Kandeläitadbt. alla mer- 
catantefca, adv, faufmdnnifh; nach Kaufs 
mannéart. 

Mercatantilmente, adv, faufmdnnifch; auf 
faufmännifche Art. 

Mercatantöne, f. m. ein reicher oder großer 


Kaufmann. 
Mercatantuölo,\ f. m, ein geringer, fchlechs 
Mercatantuzzo, f ter Kaufmann, elender 
Krdmer. 
Mercatanzia, f. f. ber Handel, bie Hands 
lung, die Handelfchaft — Maaren, Kaufs 


anannsgut — das Hanbelsgericht. 
Mercatare, v. n. handeln; Handel, Hands 
lung treiben — handeln, feilfhen, den 
Preis bedingen. - 
Mercatato, part, gehanbelt. 
Mercato,-f. m. Der Markt, Marftplas — 
der Markt, die feute, fo auf dem Marft 
kaufen und verkaufen. in pien mercato — 
ber Handel, Verkauf, purchè il mercato 
fia fatto a contanti. fig. Handel, Kram — 
Unterhandtung — ber Preis. buon mer- 
cato, mohlfeil. vendere abuon mercato, 
mobifeil geben — febensmittel — ein 
Schwall, Haufen Menſchen. far mercato 
di checcheflia, womit handeln; baran vers 
dienen. aver piü faccende, che un mer- 
cato, volauf, alle fdnde vol zu tbun 
baben. tarun mercato, parer un mercato, 
großen Larm, viel Getöß machen. - tre 
onne fanno un mercato, menn drey 
Weiber zufammentiatichen, die machen 
einen fchönen £dem. far mercato 
° del fuo corpo, fich ums Geld zur Unzucht 
brauchen laffen. averla a buon mercato, 
mit halben Ohr davon gefommen ſeyn. 
robba cattiva non è mai a buon mercato, 
an ſchlechten Waaren verliert man immer. 
il buon mercato inganna, chi va al mer- 
cato, mohlfeil betriegt den Sidufer. in 
iazza e in mercato ognuno & licenziato, 
piazza, ognuno va col fuo fenno al 
mercato, f. fenno. 
Mercatüra, ſ. f. der Handel, das Gemerbe. 
Merce, £. f. (das erffe e wie d) die Maare. 
Mercè, } f. 1. (das erfie e geichloffen ) der 
Mercéde,f Lohn, die Belohnung — ein 


Verdient — Hülfe, Mitleid, Erbarınung 
Want, fua mercè, mercè del fuo ajuto 





Merc 


vivo ancora, ibm, feiner Hilfe babe ich es 
gu banfen, daß ich noch lebe. mercè di 
dio, la dio mercè, Gott fey Dant! durch 
Gotteé Gnade. mercè della voftra grazia, 
durch eure Gnade. mercè della buona 
fortuna, glücklicher Meife. gridar, chie. 
dere mercè, um Gnade bitten, anrufen. 
mercè, granmercè, großen Dank, ſchoͤnen 
Dant; ich danke. render mercede, veraels 
ten, verdbanfen. rimetterfi alla mercè altrui 
fib eines Willen überlaffen. andare ail 
altrui mercede, andere um Hülfe anfprechen. 
mercè che, mercechè, & mercecche, adv. 
dieweil, ſintemahl. 

Mercenariamente, adv. ums Lohn, Mieths 


lingsweiſe. 
Mercenario, | f. m. ein Miethling, Lohn⸗ 
Mercenajo, arbeiter. mercenajo, ja, 
| Mercennario, } adj. gedbunaen; was um 
Lohn gefchiebt. 
— f.m. Lohnarbeit; Arbeit ums 
Merceria, f. f. Kram, Kramerey; allerley 
Kramerwaare — ein Kramladen. 
®Mercifdro, ſ. m. f. merciajo. 
Merciäjo, f, m, ein Kramer, frdmer. 
Merciajuölo, f. m. 
Haufirer. 
Mercimönio, f. m. Handel ; verbothenes Ges 


mwerbe. 

Mercoledì, f,m. Mittwoch. guardare verfo 
mercoledì, prov. berumgaffen; fich ume 
gaffen, anftatt aufmerkſam zu feyn. 

Mercordì, f. m. Mittwoche. 

®Mercore, f, m. Mittwoche. 

Mercorella, f. f. Bingeltraut. mercorella 
baitarda, Hundstod, mild Bingelfraut. 
Mercorellato, adj. aus Bingelfraut. de- 

icozion mercorellata, Wingelfrauttrant 

Mercuriale, adj. merkurialiſch; queckfilberig. 
fig. flüchtig, unbeſtandig. 

Mercurio, f. m. Merkur, Queckſilber. 

Mercuriovenere, f. m, ein Zwitter. 

Merda , f. f, Dred, Koth, Unflath. mer- 
cantuzzo di merda, ein lumpichter Kraͤ⸗ 


mer. 

Merdellöne, f. merdofo.' fig. arrogantone, 
arrogantaccio, f. ” 

Merdocco, f. m. Gatte, wovon bie Haare 
ausfallen, A 

Merdofamente, adv, bredicht; mit Dred. 
fig. garftig, verdchtlich. 

Merdofo, adj. dreckicht, dreckig, befchiffen. 
fig. cin Dreckſchwein, Gaubartel, 16. 

Merenda, £. f. das Vefperbrod. 

Merendare, v.n. vefpern, Veſperbrod effet. 
Merendonaccio, f. m. ein Erztölpel; Klotz 
Hans Ungelenk. 
Merendöne, f. m. cin Tölpel, Binfel, Dumms 

kopf, einfältiger Tropf. 
Merenduccia,\ f. f. Kleines Vefperbrod; 
Merenduzza, Halbabendbrod. 
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ein Heiner Kedmer; - 


Meri 


Meretricare, v. n. (Iat.) buren, cine Hure 
abgeben. 

Meretrice, f, f, eine allgemeine Sure, Vettel, 
far fronte di meretrice, ſchamlos, unvers 
ſchamt ſeyn. 

Meretriciamente, adv. burenmdfig; nach 
Art der Huren. 

Meretricio, f. m. bie Hurerey — ein Hurens 
wintel, Bordell, SHurenfiraße, Hurens 


aus. 
Meretricia, adj. huriſch, burenbaft, huren⸗ 
mäßig. 


Mergere, v. a. (lat.) eintauchen. fig. mer- 
ger gli uomini a morte, ins Perderben 
(tilesen. praet. mersi, part, merso. 

Mergo, f. m. ein Taucher, Tauddnte. — 
ein abgefenfter Weinfechfer. 

Mergolo, f, m. f. mergo. 

Meridiäno, f. m. der Mittagstreis. egli morì 
nel bel meridiano della fua vita, er (fard 
in feinen beften Jahren. 

Meridiano, adj. mittdgig, füblich. A 

*Meridio, adj. mittdgig. parte meridia, 
die Mittagsfelte. i 

Meridionale, adj. mittdgig, fidltà, polo 
meridionale, der Mittagspol. ; 

Merigge, & meriggia, f. meriggio, bie 
Mittagszeit. — 

Meriggiano, adj. mittdgig; des Mittags. 

Meriggiare, v. a. fi in Schatten ſtellen, 
oder in Schatten frehen — fein Mittagss 
fchläfchen machen. 

Meriggio, f. m. cine Mittaasgenend — die 
——— l’ora del meriggio, die Mits 
tagstunde — Schatten. che alcuna cola 
diretta non faccia meriggio. 

Meriggio, adj. mittdgig, vom Mittag. la 
parte meriggia, die Mittagsfeite. 

Meriggiöne, adv. im Schatten ; im Kühlen; 
um die Mittagsftunde. , 

Meritamente, adv, .verdienter Weiſe; mit 
Recht. 

Meritamento, f; m, die Belohnung, Bere 
geltunà. 

Meritante, part. verdienend; werto. 

Meritare, v. a, verbfenen; verſchulden — 
vergelten, belohnen. Dio lo meriti, Bott 
vergelte e6. meritar d'uno, fish um einen 
verdient machen ; Dienft ermeifen — 
‘verzinfen, verinterefiren. meritare il da- 
‘naro cinque per cento — einem etwas gue | 
wege bringen‘, verdienen, ermerben, vers 
ibaffen; mürdig machen. il fuo lavoro gli 
ha meritato una gran reputazione — egli 
merita la ftima, di cui gode, anffatt è 
degno, 

Meritatiffimo, adj. fup. böchft verdient. 


Meritato, part. verdient, ſchuldig, gehörig, 
gebührend. 

Meritevole, adj. würdig, werth, mohlvers 
bient, 





Meri 


Meritevoimente, adv. billigermafen; mit 
gutem Recht; nad aller Dillinfeit. 

— adj. ſup. hoch verdient; hoͤchſt 
mirdig. 

Merito, ta, adi. verdient. 

Merito, f. m, das Verdienft — Danf; Bes 
Jobnung — Zins, SGatereffen. del danaro 

» impreftato fi -può domandare merito. 
Frucht. allora le piante vengono a meri- 
to, tragen Frucht. merito della caufa, der 

: Grund, das MWe’entlihe einer Gache. 
entrare ne’ meriti, den Grund movon 

+ einfeben. 
eritoriamente, adv, verdienſtlich; vers 
dienftlicher Weiſe. 

Meritorio, adj. verdienftlich. 

*Meritofo, adj. f. meritevole, 

Meritrice, f. f. f. meretrice, 

Merla, f. merlo. 

Merlare, v. av eine Mauer, einen Thurn 
mit Zinnen zieren, beieitigen. fig. Mans 
chetten oder jonft was ausracen. 

— part. mit zinnen verjehen ; ausge⸗ 
Jacet, ‘ 

Meriatura, £. f. Verzierung mit Zinnen, 
an Mauern; die Auszackung; Berzierung 
mit Zacken, Gpigen, Kanten, nad Gpis 
tzenart. RE 

Merletto, f. m. eine fleine Zinne auf Maus 
chi Thaͤrmen; cine Spitze, Kante von 

vien, ic. 

Merlo, fm. eine Zinne, Gpige auf den 
Mauern. merli della corona, die Baden 
an einer Krone — Gpipe, Kante von Sci: 


e, 10. 

Merlo, £ m.\ bie Amſel. merla acquajuo- 

Merla, ſ. £. la, eine Mafferamiel. mer- 
lo marino, cine Beraamſel. la.merla ha 
paffato il Po, o il merlo è paffato di lä 
dal rio, prov. das Beſte, die Brätbe iſt 
vorben, ıc. — cin Baͤrſch, cine Schleie. 

Merlöne, f. m. eine große Anıfel. 

Merlotta, f.f. eine junge Amfel. fig. ein 
dummes Dina, eine Einfaltige. 

Merlotto, f. m. eine junge Uinfel — albern, 
dumm, ein Pinsel. fi fatte ciance fon da 
dare ad intender@i me: lotti, ſoſches Zeug 
muf man cinem Narren meis machen. 

Merluzzo, f. m. eine Gpige von Seide, ıc. 
Stockfiſch. 

Mero, adj. lauter, rein, unvermiſcht. me- 
n RBB, die höchfte Gewalt; Oberges 

te 


®Merolla & merollo, f. midolla. 
®Mertatamente, f. ıneritevolmente, 
Merula, f. f. (fat.) f. merla, 
®*Merze, & merzede, f. mercede, 

Mefäta, f. f. ein ganzer Menstb; Monaths 
zeit; Monatbecid; monatblicher Kohn. 
Méfcere, v..a. miichen, vermengen, unter 
einander mengen — einichenfen. agli ofti 
fuoi mefcea fiere bevande — non aver 
tempo di dir mefci, nicht fo viel Zeit bas 
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Meſe 


ben, Athem zu ſchoͤpfen. mefcere ad aleu- 
no, fig. eines Begierde ſattigen. molti ma- 
li tempo mefce, die Zeit richtet viel übes 


les an. 
Mefchiamenio, f. ei die Mife ung, Mens 
gung, Bermifchung, 


Mefchianza, ſ. f, 

Mefchiare, f. mifchiare, 

Mefchiato, part, gemiſcht, gemengt. 

Mefchina, 1. f. eine Magd. adj. eine Armfes 
lige ‚f. mefchino, 


Mefchinaccio, adj, & f. böchit armfelig; ein 
armer Ungluͤcklicher. 


Mefchinamente, adv. armfelig, elend, 
ſchlecht, fümmerlich, . 
Mefchinello, & f. armfelig, elend} 


ad). 

unglüdlich; cla armer Gchelm, armer 
ropf. — 

Meſchinia, mefchinità, meſchinitade, meſ- 
chinitate, ſ. f. Armſeligkeit, Armuth, 
Elend, Kuͤmmerlichkeit. 

Mefchino, na, adj. & ſ. armfelig, gering, 
elend, ſchlecht, erbdrmiich. abito mefchi- 
no, cin armfeliger Nod. di mefchin® 
afpetto, der clend ausfiebt. 

Mefchîo, adj. gemifcht, gemengt, 

Mefchita, f. f. eine Mofchee. 

Mefcianza, ſ. £, Unfall, Widermdrtigfeit. 

Mefcibile, adj. miſchbar, vermifchbar. 

Mefcirsba, f. ſ. eine Gießkanne zum Haͤnde⸗ 
waſchen, Handbecken, fandfaf. 

Mefcitore, f. m, der Schenk, Mundſchenk. 

Mefcinto, part. vermiſcht — eingeſchenkt. 

Mefcolamento, £ m. die Miſchung, Vere 
mifchung. 

Mefcolante, part, mifchend, vermifchend. 

Mefcolanza, f. f. Gemiſch, Gemeng, Ges 
mengfel, Bermiichung, Zurammenfesung; 
Gulat von allerley Gekraͤuter. 

Mefcolare, v.a. vermengen, vermifchen, 
unter, durch einander mengen. mefcolare 
le carte, die Karte mifchen, mengen. me- 
fcolare i colori, die Karben vertreiben. 
mefcolarfi (con alcuno, oalcuna) n. p. 
fich fleifchlid vermifchen — auch fiatt ri- 
mefcolarfi, aufer Faffung kommen , ſich 
verwirren, einem das Blut ins Geficht 
fteigen; fich verfärben. prov. mefcolate 
le lance colle manaje, uͤnſchickliche Dins 
ae unter einander mifchen. 

Mefcolata, f. f. f. mefcolamento. 

Mefcolatamente, ady. unter einander; vet: 
wirrt. 

Mefcolato, f. m. Miſchung der Wolle zum 
Tuchmachen, und melirtes Tuch. 

Mefcolato, part. gemifcht. vermengt, 16. vers 
mirrt, verfdrbt im Geficbt. 

Mefcolatura , f. f. f. mefcolanza. 

Mefeonösfcere , f. mifconofcere, 

Mefcuglio, (. m. ein Miſchmaſch, Gemengs 
fel, Gemiſch, Mirrwarr. 

Mefcurare , f, trafcurare, 

Mefe, f. m. der Monath — mefi, monatbs 
liche Zeit der Weiber, non avere tuttì i 








Meffére , ſ. m. Herr, it. der Hausberr, fare 
il meffere, den ferro fpielen. effere mef- 
fere, e madonna, freyer, unumfchrdntter 
Herr fepn. l 

Mefferino, f. m. ein Herrchen. 

Meffia, f, m. der Meffiad. E 

Meffiato, (. m. die Menfchwerdung des Soh⸗ 
nes Gottes. 

Meffione, f. f. die Genduna. 

Meffiticcio, f. m. junges Reis; Gproß, 


Schoͤßling. 
Meſſo, ſ. =. ein Bothe; Bothſchafter — 
ein Gerichtsbothe — eine Tracht Gpeis 


fen. y è 
Meffo, part. von mettere, gefegt, gelegt, 20. 
' Mefföre, f. m, f. mietitore, + 

Mefforio, adj. falce mefforia, eine Falte in 


der Dura mater. 
Meftare, v. a, rühren, ufhrühren,, mifiben, 


vermiſchen — fich womit bemengen; ſich 
il meftare 


in anderer Befhäfte —— — 


diletta ognuno, Je ermann 
in anderer Sachen. 


wen zum @elde —- em Toͤlpel. 
Meftoläta, f, f. ein Schlag mit dem Ruͤhr⸗ 


Löffel, te. 
Meftoletta, ſ. f.\ ein Kochlöffelhen; eine 
fleine Kelle. 


Meftolino, f,m, 

Meftolöne, f. m. ein großer Ribrlbffel — 
eine große Kelle der Maurer — cin einfäls 
tiger Tropf; Pinſel — auch für palet- 
tone, ſ. ( : 

Meftruale, adj. (fangue, o purgagione 
der Monathfluß der Weiber. ) 

Meftruato, ta, adj. Die ihre Zeit, monath⸗ 
liche Reinigung bat. 

Meftruo, f.m. die rg Zeit ber Wei⸗ 
ber — ein Auflös + eidefaft in der 
Schmelztunft. 

Meftrùo, adj; monathlich. fangue meftruo, 
der Monatbfiuf. Periodo, o movimento 


meftruo, monatblicher Umlauf, Bewe⸗ 


gung. 
Meftüra, f. f. die Miſchung, Vermiſchung. 
Metà, metäde, mette, f. f. die Hälfte. 

Meta, S. ſ. (mit gefcbloffenem e) Menſchen⸗ 


i 





Meta 


— oder Kuhbreck. don meta, (Im Scherz) 
cin Dummbut,ie. _ _, 

Meta, £. f. (e mie 4) das Ziel, fomobl, mo 
man anfängt, alè wo man aufhört. quin- 
di comincia come da fua meta, . 

Metacarpo, f. m. . die finterband, moran 
die Finger find. —— 

Metacifimo; fim. Fehler im Sprechen und 
Schreiben, wenn allzu oft zwey m. aufein: 
ander Fofen. . 

Metadella, f. f. ein Noͤſel, Schoppen. auch 
ein Getreidemaß, ungefehr eine Metze. 

Metafifica, f. f, die Metaphyſik, Weſenleh⸗ 


re. 

Metafificale, adi. metaphnfifch. 

Metafilicamente , adv. metaphyſiſch. 

Metafiiico, adj. metaphpjifch. fublt. ein Mes 
taphyſiker. 

Me:ffora, ſ. ſ. eine Metavber; Anwendung 
eines Wortes in uneigentlicher Yedeutung. 
favellar fotto metafora, verblümt reden. 

Metaforetta, f. f. einefleine Metapher. 

Metraforieamente, adv. metaphorlih; vers 
bluͤmter Weiſe. 

Metaförico, adj. metaphoriſch; veeblaͤmt. 

- parole metaforiche, verbluͤmte Morte. 

Metaforizzare, v.n. metaphoriſch, verblàmt 
reden, metapborifiren. 

Metalipfi, f. f, eine art Nebnerfigur. 

— adj. metalliſch, metallen, berg⸗ 
artia. 

Metalliere, ff. Metallſchmelzer, Metallar⸗ 
beiter, Metallkuͤntler. (cub) Scheibe: 
kuͤntler, Metallverſtandiger. 

Metallino, adj. metollen, von Metal, 

Metallo, f, m. das Metall. i 

Metallurgia, f. f. die Metallfunde, Metals 
lurgie; Probier è und Gcheidelunft bee 
Metalle. 

Metamörfofe, ſ. EX die Verwandlung, Mes 

Metamorfofi, ſ. f. tamorphoſe. 

Metapläfmo, f, m. Wort-der Sylbenver⸗ 
duderung. 

Mrtatarfo, f. m. der Vorderfuf. 

Metiiteti, ( f. Buchſiabenverſetzung — Vers 
pflanzung einer Krantbeit aus einem Ort 
in einen andern. 

Metempfic fi, £. f. die Seelenwanderung. 

Mete ‘ra, ſ. f, ein Luftzeichen; Lufterſchei⸗ 


nung. 

Meteorolorta, f. m. die Lehre von Luftzeis 
ben ; Metterkunde. 

Meteorol:igico, adi. zu den Puftzeichen, sur 
Wetterfunde gebiriga. fublt, ein Metters 
fundiner, Wetterbeobachter. 

Meteorsfcopo, f. m. Inſtrument ur Be⸗ 
obachtuna und Ausmeſſung der Geſtirne. 

Meticcio, ia, adj. ber, die, fo von einem 
Europder und einer Jubianerin, (oder 
umac'ebet9) geze⸗gt worden. 

Metodicamente, adv. methodiſch, ordents 


lich. 
Metodo, ſ. in. die Dehrart, Methode — die 
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Melle, Gewohnheit , Methode, 

Metonimia, f. f. Figur, da die Urſache ſtatt 
der Wirfung ftebt, ıc. 

— ff. Abdnderung des Nah⸗ 

‘mens. 

Metopa, f. f. Zwiſchentiefe; Zwiſchenraum 

in —“ Gdulen. N 

Metöpio, f. m. eine Art Baum, wovon dal 
Gummi Ammonicocum koͤmmt. 

Metopofcopia, f, f. die Wahrfagerfunft aus 
na chte zuͤgen, was einem miderfabren 
wird, 

Merretta, ſ.f. eine Urt Maß der Alten, Fia 
mer. 

Metricamentè, adv. in Verfen. 

Metrico, adj. metrifch, inVerfen. arte mes 
trica, Die Verskunſt, Dichtkunſt. fubft. 
ein Dichter, 

Metrito, f. mitrito. 

Metro, f. m. das Maß, Sylbenmaß — ein 


_ Vers, 
Metromania, ff. bie Reimfubt, Di 
fut, Bersfud. — 
Waſchine, den Taft 


Metrömetro, f. m. 


in mufifalifben Gtüden zu beſtim⸗ 


men. 

— Sf. de Hauptſtadt oder Haupt⸗ 
irche. 

Metropolitäno, na, adi. (Chiefa, o — 
die oder Hauptſtadt. ſubſt. 

Biſchoff. 


Mettente, part, ſetzend, legend, der fest, ıc. 
Mettere, v.a. hineinthun, bineiubringen, 
— ſetzen, legen, ſtellen — verſetzen, brins 
en. tnettere in confufione — anlegen, 
Seuer). wohin bringen, anbringen, aufs 
nehmen laſſen. mettere una ragazza i: un 
convento — vortragen, in Erwagung brius 
gen, mettere in deliberazione — treiben, 
ausiihlagen, l’alb-ro ha meſſo foglie. 
metter denti, penne, &c. Zahne, Kedern 
anfesen, befonimen — cin Thier beforins 
gen laffen. mettere il verro alla troia, il 
cavallo alla cavalla — anzieben, anlegen, 
ein Kleidungsſtuͤck — einlegen, Geld ju 
einer Handlung — anbeben, anfangen; 
vornehmen. metterfì a ftudiare; merterfi a 
qualche cofa — fich begeben. metterfì in ca- 
mino, fich auf den Weg begeben — metter 
“fra federe, {lb nicderferen — pe ers 
gießen. 1’jlma mette nella fala, die Il⸗ 
me crgieft fib in die Gale. in cino 
ander acben;. fallen, von Fluͤſſen, c. — 
fefen, im Gpiele — mettere a bottino, 
lindern. mettere a cavallo, einen auf 
as Merd feben. mettere a cavallo una 
fpada, cine Alinge einſtohen. mettere a 
doffo, o adduffo, ſ. addoffare. (auch) 
aufbuͤrden, zus Saft legen. Cau) anl'es 
gu; in einen dringen; aufbietben, über 
en Hals ſchicken, brinafich erfuchen laſſen. 
mettere a entrata, indie Einnahme bringen. 
<und fig.) ſichere Rechnung woraufmachen. 





BBEWELTE #AWE 


“air Dr URI e- 
capo, nel cuore, i:berrcden, in Kopf fes 
gen. metter cervello, zu Verſtand foms 
men. mettere cafa, einen elgenen Hauss 
ba't anfangen. mettere il cervello a par- 
tito, f. cervello, mettere il cervello a 
bottega, den Kopf dran- fireden; herum⸗ 
finuen. mettere compaflione, Mitleid ers 
meden, 10, mettere configlio a qualche co- 
fa, etwas reiflich erwägen. mettere conto, 
Misena bringen. mettere in conto, in 
Nesbnung bringen. metter cuore, Herz, 
Mutb machen. mettere in cuore, dahin 


Bringen; bereden. metterfi in cuore, n, p. - 
metter cura, acht haben. | 


ſich vornehmen. 
metter da banda, bey cite legen, thun. 
mettere d'accordo ‚einig maiben. mettere 
dadi falfi, mit falſchen Dürfeln fpielen. 
mettere del fno, zuſetzen, zubüßen. met- 
tere tutta fl fuo in una cofa, fein gong 
Sab und Gut dran fegen, bran menden. 
mettere di bocca, rit Worten, durchs 
ureben etwas wozu Bentragen. mettere 
i cofcienza, fein Gewiſſen verlegen. meta 


ea eta Valle Laren rin 
mezzo, ®:rmittlung treffen. mettere al 
ferro, in ferro, ne’ferri, in fetten und 
£Banden legen. mettere nell'animo, eins 
geben; in ben Ginn geben. mettere nella 
firada, in den Gan — “mettere 
nella via, auf Den Weg br ngen, zutecht 
weiſea. mettere neve, einen Schnee legen, 
ſchneien. mettere opera, gu Werke geben ; 
handeln. mettere in opera, D 
richten. (auch) brauchen, anwenden, 
verarbeiten. mettere ordine, verorbnen. 
mettere a ordine, f‚preparare. mettere pay- 
ra, in Furdt ge mettere pegno, jum 
Bande fenen.. (auch) wetten. metterfi 
per fervidore, bey einen als Bedienter 
prora. mettere per fervidore, einen Gis Bes 
ienten anbringen. mettere piede, mobin 
treten, mobin gehen. metter piede addofio, 
fuori, &c.f.piede, mettere a giogo,anioihen. 
mettere a mattonella, auf dem Billard colle 
fegen. metter l'efca nell'amo, den Köder 
an die Angel machen. mettere una claulu- _ 
la, eine Ciauſel Benbringen. metter a fine, 
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verzehren, alle machen. mettere a parte, 
abiondern, wericbaffen. mettere in dubbio, 


beiwrifeln. mettere all'ombra, in Schat«- 


ten fegen. metterfi in iftrada, fich auf den 
Wes machen. mettere alla cappa, nur 
das aroße Gegel aufipannen. mettere all’ 
incanto, vernuctioniren. —metterfi in 
guardia, ſich in act nebmen. mettere 
in ferbo, etwas auf die Seite legen, auf: 
beben. mettere tabacco in corda, Tabad 
fpinnen. metter l’aringhe ne’ barili, Die 
Seringe einlenen. metter romore, o a ro- 
more, metter ragione, metter foffopra, 
metter ftrida, metter tavola, metter 
tempo, &c. f. romore, ragione, &c. met- 
ter fù, einfegen, im Spiel — metten — 
anbesen — metter fü cocchio e cavalli, 
ſich Kutfchen und Verde anfchaffen. met- 
ter fu bottega, einen Paden anlegen, aufs 
richten. mettere- tavola, ein ®altmahl 
halten. mettere intavola, anrichten, auf: 
tifchen. mettere tempo, Zeit zubringen, 
anmvenden. metter tempo in mezzo, zoͤ⸗ 
gern. mettere, oder metterfi vento, Ans 
fangen Wind zu geben. mettere un tallo 
ful vecchio, wieder jung werden, verjüns 
gert werden. mettere zeppe, Zwietracht 
ftiften. metterü coll’ arco delle ofla, 
alle Kräfte anftrengen. metterfi fotto, fich 
unterwerfen, verwüften; auch) fich einer 
Arbeit unterziehen. praet. mifi, part. 


die Mittelmdfigkeit, die Mittelſtraße — 
Permittetung, Vorfhub. - 

Mezzano, f. m. eine Mittelöperfon, Ders 
mittler; ein Kuppler. 

Mezzino, adj. mittel, mittler. mezzana 
via, Mittelmeg — mittelmäßig. 

Mezzare, v. n. (mit gefchioffenem e und 
fcharfem z) melfen; teig werden. 

Mezzärion, f. m. forbeerfraut, Kellerhals. 

Mezzarudla, f. f. eine Art Maß. 

Mezzatinta, S. f. SMittelfatbe zwifchen Licht 
und Schatten , lichte Schattirung. 


*Mezzatore, f. m. f. mediatore, mezzano, 


* Mezzelima, f. f. die Mitte der Woche, 


Mezzereon, f. m. forbeertraut. 

Mezzetta, f. metadella. 

Mezzettino, f. m, dim. yon mezzetta, ſ. 

Mezzina, f. f. ein Krug, Wafferfrna, 

Mezzo, adj. (mit fcharfem z, und dunflem 
e) teig, welf. i 

Mezzo, f. m. die Hälfte. 3 

Mezzo, ſ. m, (mit d, und fanftem z) die 
Mitte, das Mittel, ber Mittelpunct — 
die Sdifte, adj. halb. di mezza notte, zu 
M'tternacht. di mezza grandezza, mez- 
za ftatura, mezzo cannone, mezza fpada, 
von Mittefardfe, Mittelfchlag, Halbfanone, 
Halbdegen,tc. mezzo cerchio, mezzo colore, 
&c. — das Mittel, Vorſchub, Vermittes 
lung, ꝛc. it. ein Mittler, Bermittler. non 
aver mezzo, feine Mittelfirafe halten. 


meflo. in quel mezzo, adv. inzwiſchen, mittlers 
Mettilöro, f. m, ein Vergolder. meile. produrre in. mezzo, vorbringen, 
Mettitore, fa m. ein feger, Geber, Gtels anbringen. andarne di mezzo, übel weg⸗ 
ter. fommen, Gchaden dabey leiden, gu kurz 
Mettitura, ſ. f. die Leguna, Setzung, das fommen. effer di mezzo, fich ins Mittel 
fegen, ıc. it. die Verfertiaung. ſchlagen, Mittler fepn. a mezzo, zur 
Meu, f. m, Dilfraut, Waldfenhel, Bdrs Hälfte. fenza mezzo, unmittelbar. dare 
wurz. in quel mezzo, den Streit zum Vortheil 
Mezza, ſ. f. vierthalb Stunden nach Eins beyder Theile ſchlichten. darla per mezzo, 


tritt der Nacht. alle Scham und Scheu ablegen. mezzo 
Mezzabarba, ſm. ein Halbbdrtiget. tempo, der Fruͤhling oder Herbſt. in mez- 
Mezzado, fm. ein Zimmer im untern zo, mitten in, in der Mitte. di mezzo 
Stockwerk. i fapore, von zweyerley Geſchmack. tener 
- Mezzajuölo, f. m. ein Pachter. la via di mezzo, die Mittelitraße halten. 
Mezzalina, ſ. f. eine Art Tuch, halb mol⸗ ftar di mezzo, neutral fenn. mettere in 
len und halb leinen. mezzo, berücden, binterachen. non vede- 


Mezzäna , f. f. ein Backſtein, Ziegel u Fufs / re alcuno al mezzo. inaigſt lieben. mez- 
böden — eine Art Saiten auf die Paute,ıc. 20, adv. halb, beynahe, mezzo mezzo, 
ein Segel am Hintermaft — f. von mez- gerad; juft die Mitte. (und adv.) halb 


zano, eine Kuppierin, Mitteldperjon. und balb, bepnabe, per mezzo, vermits 
Mezzanamente, adv. balbweg, mittelmds teilt, durch. per mezzo di te, durch deine 
fia. Vermittlung, durch dich. 
Mezzanetto, adj. von Mittelardße. Mezzobufto, f.m, ein Brußbild, Brufts 
Mezzanezza, f. f, f. mezzanità. uͤck 


ſtuͤck. 
Mezzanino, ſ. m. eins der kleinen Zimmer Mezzocerchio, f. m. ein Halbzirkel. 
eines Halbaefchoffes imifchen given Stockwer⸗ Mezzo colore, f, m. Mittelfarbe, Schattis 
fen oder wenigſtens unter dem Dache in rung. 
großen Valdften — auch bad ganze Halbges Mezzodi, } f. m. der Mittag. it. Mittag, 
fchoß. fineltra mezzanina, Baſtardfen- Mezzodie,f üben. 
ker. Mezzogiorno, Fam. Mittag, Eid; der 
Mezzanitä, mezzanitade, mezzanitate, ſ. f, ee Lg Mittagskunde, Mittagswind, 
wind. 
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- Micidio, f. in. 


| Micciére, f, m. der auf dem Efel reitet. 


Miccinino, adj, ein ganz flein wenig, ein 
bißchen. 

Miccino, adj. m, wenig. miccino, oun 
miccino, adv. ein bißchen, ein weilchen. fa- 
re a miccino d’ una cofa, fehr rdthlich, 
ehr fpariam womit thun. favellare, o par- 

re a miccino, a fpizzico, a fpilluzzico, 
a fpicchio, wenig und beddchtig reden. 


Miccio, f. m, e miccia, f. f. ein &fel, eine 


Eielin, 
Micida} fm. ein Mörder, micidiale, 


Micidiale,f adj. mörderifch, töbtlich. 
»*Micidiäro, f, m. ein Mörder, 


Micidia, f. f. ein Mord, Todſchlag. 
Micio, f. m. e micia, ſ. f. ein Kater, eine 


Kiese, Miepe. 
Micolino, adj. m. ein kleines Biſchen, Kris 


melchen, Brödihen. adv, cin Heines biß⸗ 
Micränico, adj. von einfeitigen Kopffchmers; 


miardnifch. 
— f.m. bie kleine Welt, der 
Menſch. 


Migliaccio, ſ. m. eine Art Speiſe von Blut. 
melches mie ein Eyerichmalz in der Pfanne 

— MER, bi ) 
igliajo, ſ. m. die Zahl von ein Taufend. 
Cin pl. milliaja ) ae Meile — a miglia- 
Ja, adv. gu taufend, in ſchwerer Menge. - 

Miglialföle, £ m, Perlhirſen, Manngras, 
Gchmabengras. 

Migliarina, £.f, eine Art Fleiner Vogel; 

Min ET f. Schrot, Schrott 

Aug iardla, 1. f. Fot, rottorn, zum 
Schießen; Vogeldunſt. 

Miglio, f.m. (plur. miglia) eine Meile. 
moftrarfi delle cento miglia, fich dumm 
ftellen. effer mille miglia lontano da una 
cofa, bimmelmeit entfernt feon — Hirſe. 


| Miglioramento, e miglioramento, f. m. die 


Verbeſſerung. — di falute, 
SBefferung, Herftellung der Gefunbbeit — 
das Befte von dem mas man befist. il mi- 
glioramento della morte, das gewoͤhnli⸗ 
che Wohlfepn der Kranken kurz vor ihrem 


Tode. 
Migliorante, part,-der fi beffert, der wies 





Migl 


der gefund.ivird. quando fi trovano mi- 
glioranti della febbre, 

a Sf. die Befferung, Derbefs 
erung. . 

Migliorare, & megliorare, v, a, verbeffern ; 
beffer machen. migliorare, v. n. omiglio- 
rarfi, n. p, fich verbeffern; beffer werden ; 
fich beffern. 

Migliorativg, adj. mas Beſſerung fchaft, 
gefund madit. medicamenti, che hanno 
più del peggiorativo, che del migliora- 
Fat Arzenegmittel, die mebe fchaben als 

elfen. 

Wigliorato, & megliorato, part. verbeſ⸗ 


ſert, ꝛ. 
Migliöre, adj. beſſer. ſup. il migliore, das 


t. 

Migna, S. f. die Dlivenblüthen. 

Mignatta, f. f. ein Blutigel. fig. mignatta 

‘ delle borfe altrui, ein Blutigel, Leute: 

finder, Beutelfeger — ein Knäufer 

ifj,ıc. farfi mettere le mignatte, fich 
lutigel fenen [affen. 

Mignella, f. m, cin Erifnider, Fila, Geigs 


hals. 

Mignolare, v.n. blühen, von Olivenbdu⸗ 
men. 

Mignolo, f. m. ber ficine Finger, oder die 
Eleine Zehe. mignoli, die Anofpe der Dlis 
venblaͤthen. 

Mignoncello, f. m. ein Liebling, Herzblatt⸗ 


chen. 

Mignone, [. m. der Liebling, das Herzblatt, 
der Schatz. 

eNignore, ſ. m. f. mignolo, 

Migrare, v. n. (lat.) manbdern, auswan⸗ 
dern, abwandern, fortgeben. 

Mila, num, pl. von mille, taufend. due mi- 
la, arveptauiend. l 

"Milenfäggine , f. f, die Dummbeit, Alberns 


eit. 

Milenfo, adj. albern, dumm, cinfditia. 

Miliari, adj. pl. (glandule) Keine Drüs 
fen in der Haut, wie Siriefbrner. febbre 
miliare, Fleckfieber; der Frieſel. 

Milionirio, f. m. einer der Millionen bes 


Igt. 
— f. m. eine Million. un milione 
di milioni di faluti, bunderttauiend Grüße. 
Milionefimo, adj. der millionfte Theil. 
Militante, f, & adj. ein Gtreiter, Krieger, 
Kriegsmann. it. Chiefa militante, Die 
fireitende siete, — 
Militare, v. n. dienen, Kriegsdienſte thun 
— dienen, helfen, ſchuͤtzen, gelten, Kraft 
haben, wenn von Urſachen und Bewes⸗ 
gründen die Rede iſt. queſta ragione non 
milita per voi, dieſe Urſache hilft eurer 
Sache nichts; ſchuͤtt euch nicht. quefto 
non ba luogo, nè milita ne! cafo noftro, 
dieſes findet nicht fatt, und dient nicht in 
gegenwärtigen Fall. voftre ragioni milita» 


Milz 


no contrariamente, eure Gründe find 

mider euch; bemeifen das Gegentbeil. 
Militare, adı. militdriſch; zum Krieg ges 

brtig. ordine militare, ein Ritteror⸗ 


en. 
Militarmente, adv. militdrifh; nad Soldas 
tenart. 


Militatore, f,m, ein Ktiegémann, Krice 


ger. 

Milite, ſ. m. (lat.) ein Soldat. 

»Militorio, ad), f. militare. 

Milizia, f.f. der Krieg, die Kriegskunſt, 
bas Kriegsweſen — Mannihaft, Krieges 
vol — milizie, Miliz, Landmiliz — ein 
Kitterorden. fig. la vita dell’uomo è una 
milizia, o guerra continua fopra la ter- 
ra, bag menichliche Leben if ein beſtaͤndi⸗ 
ger Streit, Krieg. x 

Millanta, (im Scherz) erfchredlich viel. 

Millantamiile, (im Scherz) unendlich viel. 

Miliantare, v. a, berausftreiden. v. n. & 
n, p. prablen, aufichneiden, groß thun, 
ſich breit, machen. 

Millantato, part. berausgeftrichen, ıc. 
Millantatore, f, m. ein Prabler, Yrablbang, 
Großthuer, Aufichneider, Windbeutel. 
Millantarrice, f. f. eine Prablerin, Aufs 


fchneiderin, 10. 
Millanteria, ſ. ſ. 


Prableren, Aufſchneide⸗ 
Millanto, f, m, ren, Großiprecheren, 
Grogtbueren, Windbeutelen. 


Mille, adj. & f. num.” (in pl. mila”) taus 
fend — fehr viel, a mille a mille, adr. 
zu taufend; in fibmwerer Menge — mille, 
eine unbettimmte große Zahl, mi dà mille 
faftidj. mille volte, o mille fiate ho chie- 
fto, &c. ftar in ful mille, Did, gravitde 
tif tbun. parere mill'anni, che fegua 
una cofa, einem Zeit und Weile lang 
werden, bis etwas geichieht. 

Mil'eföglie, 1. f. Schafgarbe, ein Kraut. 

Millelätero, ra, adj. (figura) ein Zaus 
ſendeck. 

Miltenario, adj, mas Taufend enthaſt. 

Millenario, f. m. ein Chiliaſt; der das tau⸗ 
fendjabrige Keich bebauptet, 

Millepiedi, f. m, eine Aſſel, Mauerefel, 
Kellermurm. 

Millepora, f.f. ein feinicht Gewaͤchs mit 
vielen Loͤchern. 

Milléfimo, adj, der taufendfie. 

Millefimo, £. m. eine Zeit von taufend Fabs 
ren — die Fabriabl. vi fiete fcordato del 
millefimo, ihr habt die Fabraabl veraefe 
fen. mettere il millefimo, die Jahrjahl 
daben fegen. 

Milvagino, f. m. cin Gere Meerfall, ſtie⸗ 
gender Flſch. 

*Miluögo, f, m. der mittelfte Ort. 

Milza, f. f. die Mili. tirar le milze ‚yo Ri- 
racchiar le milze, kuͤmmerllch leben. 

*Milzo, ad), f. mepcio, fig. ritoruò malte 
milzo, bd. i. arm. 





i 
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SIRIO, n, IO. e ne tt a dn 

Minäccio, f. m. f. minaccia, 

Minacciofamente, adv. drohender Weife; 
droheriſch; mit Drobunaen. 

Minacciofo, adj, droberiih; vol Drobuns 
gen. : 

Minare, v. a. miniren, untergraben. 

Minato, part. minirt, unterminirt. 

Minatore, fm. ein Minirer. (auch) cin 
Bergmann. 

Minatorio, adi, broperifh; drohend. 

Minchia, f. cofo, 

Minchiäte, ſ. f. pl, eine Art Tarokſpiel. 


Mischionare, v. a. veriren, fcheren, gum - 


Beſten haben. re. 
Minchionato, part. gefiboren, berirt, vers 
fpottet, 4 
Minchiowatore, f. m. f. corbellatore. 
Minchionatorio,. adi. hamiſch, ſpoͤttiſch, 
fchüferhaft, zum fcheren. 
Minchionanira, ſ. f, Nackerey, Verireren, 
Köbneren. 
Minchioncello, f. m. ein nafenmeifer Safe. 
Minchiöne, f. m. ein £affe, Zölpel, Gims 
pel, Dummkopf. 


Munchioneria, £ £. fbbneren, Spötterep, 


ten, © carte miniate, iDuminirte Kar⸗ 
Miniatore, f ın. ein Mini rmob 
piBiaturit 7 — — 
iniatrice, f. £ Miniaturma leri 
— È * op È 
Imera, 1. £. ein Gchacht, Beramert — 
Stufe. fig. cine Quelle, una miniera di 
riechezze. 
Minieräle, adj. mineraliich. acqua minie- 
mule, minerali Waſſer, Gauerbrunnens 


Minima, f. £ Note von eipem halben 


lag. 
Minimamento, f. m. bie Verringerung. 
Minimare, v. a. vermindern, vetri A 
Minimifimo, adi, fup. der allergerinafe, 
Minimo, adj. der gerinafte i 
minimo che, f. bag fi SA anche È 
Mi: ſ. m, Menning — Minfatur, Made 
eren. 


Minifteriale, adj. zur Debienung, zur Nes 


Mia gebbrio sa € 
iniftério,) £ m. bas Amt, die Bebie, 
Miniftéro, } nung — Dienit, Dermintlung, 





Mini 
— die Negierung, GStaatsbedienung — die 
Minifteritelle, Minifterichaft. 

Miniftrante, part. verwaltend; Der verwaltet. 

Miniftrare, v. n. fein Amt verrichten, vers 
walten — das Nitbige darreichen — vers 
walten, beforgen, verrichten. 

Miniftrativo, adj. gefchicft etwas gu vers 
fchaffen, au verwalten. 

Miniftratore, f. m, Verwalter. 

Miniftratrice, ſ. £ Verwalterin. 

Miniftrazione, f. f, die Verwaltung. 

Miniftrello, f. m. ein kleiner Agent. 

Miniftriere, & mineftriere, f, m, ein Hof: 
mann, Hofbedienter. 

Miniftro, f. m, ein Minifter. miniftro di 
ftato, miniftro di chiefa, della parola di 
Dio, miniitro di giuftizia — auch ein 
Diener, Verwalter, Deforger. 

Minoranza, f. f, die Minderjdhrigfeit, Ins 
münbigfeit. it. die Derminderung. it. die 
Kleinbeit. 

Minorare, v. a. vermindern, ſchmaͤhlern. 

Minorafco, f. m. ein Fib:-ommif, fo bem 
Gingften geböret. 

Minorativo, adj. vermindernd, ſchmahlernd. 
it. ſubſt. ein gelind abführendes Mittel. 
Mindére, adj. & f. minder, Eleiner, gerins 
ger — minderidhrig, unmindig — (von 
Gefchwiftern) jünger. minore, o la mi- 
nore, der Hinterſatz, in der Pogif. Frati 

minori, die Minoriten, $rancifaner, 

Minorenne, adj. minderidbrig. 

Minorennità, f. f. die Minderjdhrigkeit; das 
minberidbrige Alter. 

Minoringo , f. m. der Geringere, 

Minorità, f. f. die Minderjdbriglelt, Ins 
mündigfeit. 

*Minormente, adv. weniger, minder. 

Minotäuro, S. m, der Minotaur, Gtiers 
menich. _ i 

Minuäle, adj. vongeringem Stand; gemein. 

Mimigia, f. f. } (in pl. le minugia, o le 

Minugio, f.m. minuge) ein Darm; 
Darmfaite. - 

Minuire, v. a. verringern, ıc. auch n. abs 
nehmen, fich verringern. 

Minuito, part. verringert, 10. 

Minüfcolo, adj. minufcola, o lettera mi- 
nufcola, ein Heiner Buchttabe. 

Minmita, f. f. das Concept; der Muffag. far 
la minuta d’un memoriale, _ 

Minutäglia, f. f. Kleinigfeiten; allerhand 
kleine En — Yöbel, fchlechtes Volk, 
Gefindel. > I 

— adv. fein, in Bißchen, in 
Stüdchen — ausführlich , umfdndlich, ges 
nau. 

Minutante, adj. & f. der Concipient; der 
ein Concept, einen Nuffag macht. 


Minutare, v. a. das Concept von etwas aufs , 


fegen. 
Minuteria, f, f. f. minutaglia. auch allerley 


goldener Schmuck, als Ring, Oprenges 
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Mira 
hang u. d. gl. melche lavori di minuteria 
genannt werden; und folhen Schmud bes 
arbeiten, beißt lavorare di minuteria, - 

Minutezza, £. f, leinigfeit, tleine Ums 
fände — bie Kleinpeit. 

Minutiére, f. m. ein Goldſchmid. 

Minutiffimamente, adv. ganz flein; in ganz 
kleinen Stückchen. 

Minutiflimo, adj. fup. febr dünn, fehr Hein 
— fehr gering, ganz geringfügig. 
inito, f, m. ber fechzigite Theil eines 
Gradi. (auch minuto primo) eine Minute. 
minuto fecondo, eine Gecunde — eine 
grüne Guppe, Kräuterfuppe. 

Minuto, adj. dünn, fehr klein — fihlecht, 
gering, niedrig, vom Pöbel — unerheblich, 
gering — genau, umitdndlib, ausführlich 
— flein, mager, ſchwach. beftie minute, 
Fleines Vieh, als die Schafe, rc. le fpefe 
minute, die fleinen Ausgaben , die Nebens 
ausgaben. a minuto, per minuto, adv. 
f. minutamente, vendere a minuto, eins 
jeln verkaufen, 

Minuto, adv. f. minutamente, 

Minuto minuto, f. minutiffimamente. 

Minüzia, ſ. f. eine Kleinigkeit. 

Minuzidcpla, f. £, ein Plunder; mas gar 
nichts bedeutet. 

Minuzzäme, ſ. m. Gtüdchen,- Broͤckchen, 
Bißchen, 

Minuzzare, v, a, fein baden, in Heine 
Stuͤckchen zerfchneiden; genau unterfus 


Minuzzäta, f. f. Blätter und Blumen, mos 

, mit an gewiffen Sefttagen die Gaffen be: 
fireuet werden, | 

Minuzzato, part, gebadt, Hein gehadt. fig. 
le noftre richezze in molti non poffono 
paffare fe non minuzzate, d. i, getbeilt, 
sertbeilt. 

Minuzzo, f. minuzzolo. 

Minuzzolare, v.a. zerbrödeln, ganz Flein 
fchneiden, Hein hacken, ofen. 

Minuzzolino, f. m, ein Broͤckchen, Krüs 
melden, Bißchen. 

Minüzzolo, eminuzzo, fm, ein Brödcen, 
Stuͤckchen, Bifchen. minüzzoloy adv. 
gar nichts, 

Mio, f. m, bad Meiniae, das Meine. 

Mio, mia. pron. poffell. mein. plur. mafe. 
miei, prov, tanto è mio quanto godo e do 
per Dio, mas man genieht und um Gottes 
willen giebt, bat nur einen Wertb. 

Miope, f, f. ein Kursfichtiger, Ueberſichti⸗ 


ger, 
— f. die Kurzſichtigkeit, ein kurzes 
eficht. 
Mira, f. f. das Korn, Vifir auf der Flinte, rc. 


dirizzar la mira verfo alcun oggetto; 
togliere, torre, prendere, pigliare di 
mira alcun oggetto, auf einen Gegenſtand 
gielen. tig, En ganzes Abſehen auf einen 
haben. por la mira, aver la mira, fig. 





‚Mifavvenire, v. imp. übel 


Mirrare, v., a. DIE Myrrhen anmiamen — 
SMoerben anpinden, oder, mit Myrrhen 


falben. 
Mirrato, part, mit Dwryen —— oder 
in Moerhen gemeicht. fig. vol Bitrerfeit, 


voll Schmerzen. 
Mirride, f. £. jpanifcher Kerbel, ein Kraut. 
Mirteo, adj. (fat.) mirten, von Mirten. 
Mirteto, f. m. ein Mirtenwald. 
Mirtillo, £. m, eine Mirtenbeer, Heibelbeer. 
Mirtino, adj. mirten, von Mirten. 
Mirto, f. m. eine Mirte; Mirtenbauni. 
—— f — 
*Mifagio, f. diſagio. 
Mifalta, f. £. gepötelt Schweinſſeiſch. 
Mifaltare, v. a, Schmweinfleifch pöfeln, eins 


“  falsen. 
Mifantropia, f, f. der Menſchenhaß. 
* Mifäntropo, f. m. cin Menfchenfeind, Mis 


ſanthrop. 
— adv, unverſehens; ploͤtz⸗ 
lich, aanz unvermuthet. 
Mifavvenimento, f. m, ein are 
ausfchlagen ; miß⸗ 
fingen; unglücklich gehen. ‚praet. mifav- 
venni, part, mufavvenuto, 


MIIcCOnNorcere, v. a. verachten, geri 
Nifcognöfcere, } - achten, nicht ertennen. 
‘ praet. mifconobbi , Re mifconofciuto, 
— adj. mißvergnugt, unzuftie⸗ 


Gi 
Mifcredente, part. mifgidubig, ungrdubia. 
Mifcredenza, f, £ der linglaube; madonie: 

felt — Hartnaͤckigkeit, Boßheit. 

Miferedere, v. n. ſchlecht glauben; nicht 
glauben ;_ungldubig fenn. 

Mifcüglio, ſ. m, ein Gemengiel — Mifcheren, 

, Verfäliihbung. mifeuglio di più colori, 
Buntſchackigkeit. 

Mifdire, v. a. übel nachteden, Boͤſes nach⸗ 
fagen; aftereeden — widerfprechen. praet, 
mifdiflî, part. misdetto. 

——— — lat.) R miferelo, 
iferäbile, adj. eiend, armfelig, unglüds 
li — fehe fblecht. 3 

*Mjferabilemente, ſ. miferabilmente. 

Miferabilitä, f. f. bag Elend, die Trilbfal. 

— adv. elend, truͤbſelig, une 
gluͤckli 

Miferaccio, adj. & £ cin armer Elender; 
ein efender Tropf. 

Mueramente, adv, elend; elender, ungläds 





Mife 
licher Weiſe — ſchmerzlich, elend, jdms 
merlich; fchlecht, timmertid — auf cine 
knickerige, lumpichte Weiſe. 

AMiſerando, adj. f. miſerabile. 
Miferazione, ſ. f. (lat.) Erbarmen, Mit: 


leid. 

Miferello, adj. elend, armſelig, ungluͤcklich. 

Mife:évole, adj. ſ. miferabile. 

Miferevolmente, adv. f. miferabilmente. 

Miferére, (tat.) erbarmet euch. miferere 
di me, erbarme dich meiner. ( Dante ) 
miferere d’un contrito umile, erbarme 
dich eines zerknirſchten bemüthigen Herzens. 
( Petrarca. ) 

“Miferevolezza, f. f. Elend, Jammer, 
Tribfal. 

‘ Miféria, f. f. Elend, Jammer, Ungluͤck; 

- Urmuth, Dirftigleit — Kargheit, Knicke⸗ 


ren. 

Mifericordévole, mifericordevolmente, f. 
mifericordievole, &c. h 

Mifericordia, f. f. die Barmherzigkeit, Er: 
barmen, Mitleiden. 

Mifericordiévole, adj. erbdrmlich, erbats 


menswuͤrdig. 
Mifericordievolmente,\ adv. barmherzig; 
Mifericordiofamente, f barmberziger Weiſe. 


ae, adv. lüp. fehr 

armherzig, 10. 

Mifericordio we adj. fup. hoͤchſt barm⸗ 
Mifericordiffimo, erzig, 20. ; 

' ION, adj. barmberzig, mitleibig, 

tig. 

Miferiffimo, adj. hoͤchſt elend, febe une 
gluͤcklich. 

Mifero, ad). elend, ungluͤckiich, bedraͤngt — 
chlecht, übel beſchaffen; bd — klein; 
Sn» dll und enge; zu ſchmal — fnis 
erig, g, 10. 

Miferöne, adj. & f. dußerft fara, Milos cin 
Erztnicker, Knaufer, Pfennigfuchier, 164 

Miferrimo, adj, f. miferiffimo, 

Mifertà, mifertade, mifertate, f. f. Knicke⸗ 
rev, Kargheit, Filzigteit — Elend, Ars 
muth, Hunger und Kummer. 

Miffare, v. n. mifbandeln; Uebels tbun, 
Verbrechen begeben, ober einem Unrecht 
und Schaden thun — sumider handeln. 
praet. miffeci, part, miflatto, 

Miffatto, part. (aver miffatto verfo —) ges 
mifbandelt, Unrecht und Schaden zugefügt 
baben; zumidergehandelt haben, ıc. 

Miffatto, f. m. eine Mifferhat, Mebeltbat, 
Misbandlung, Verbrechen, 

Miffattore, f. f, ein Miffetbdter. 

Mifgradito, adi. ungenehmigt, übel aufge⸗ 


nommen, 
Mifi, f. m, gelbes Atrament, 
«Mislea, f. f. ein Handgemeng, Gefecht. 
Misleäle, adj. unreblich, untreu, treulos. 
argento, misleale, geringhaltig Silber. 
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Mifu 


Mislealtà, mislealtade, mislealtate, mis- 
leanza, f. dislealtà. 

*Mispregiare, v. a. f. dispregiare. 

*Mispréndere, |. errare, 

*Mifprefa, f. f, cin Verfeben, Serthum. 

*Miffére, ſ. meffere, s 

Miffione, f, f. eine Mifion, Sendung. i padri 

della miffione, ein geiftlicher Orden, der 

pa mit Katechifiren abgiebt — dad Bluts 

aſſen. 

Miflionario, f. m. ein Mißlondr. 

Miffivo, & miffiva, f. f, ein Sendfhreiben. 

Miffo, part. ( lat.) beffer meffo, f. 

Miftagögo, f. m. ein Ausleger der Gebeima 
niffe in einer Religion. 

Miiterialmente, adv. gebeimmißmeife. 

Mifterio, & miftero, f. m, ein Gebetmniß 
in der Religion — eine Heimlichkeit, Ges 
beimnif. 

Mifteriofamente, adv. gebeimnigvoller Weife. 

Mifteriofo, adj. geheimnißvoll. 

Miftia, £. ſ. ein Streit, Gezank, Zwiſt. 

Miftianza, ſ. F. Gemifh, Miſcherey, Ges 


meng. _ 
Miftiato, part. gemiſcht, gemengt. 
Mißica, CE. die Doll oo 
— adv. geheimnißweiſe, bild⸗ 


Miſticare, v. a, verwirren, vermengen. 

Miltichità, miftichitade, miſtichitate, f. f. 
die Heimlichkeit ; der gebeimnifvolle Sinn. 

— adj. geheimnißvoll, myſtiſch, bild⸗ 


Miftilineo, ea, adj. aus krummen und ges 
raden finien befichend. 
Mittio, adj. f. mifchio, 
Miftione, f. f. die Miſchung, Mengung. 
Mifto, adj, gemiſcht, veriniicht. mifto im- 
rio, Gewalt die Derbrecher Leicht zu 
afen, um feine Rechte au behaupten, 
und in allen Eivilfachen zu richten. ſubſt. 
ein Gemifch, x. corpo mifto, ein ges 


mifchter Körper. 

Miftüra, f. f. die Miſchung, das Gemiſch — 
ein medirinifcher Trank aus vermiſchten 
Ingredienzien. 

Misvenire, v. n, obnmächtig werben, in 
Ohnmacht fallen — übel, ſchlecht anse 
fihlagen; mißlingen. praet, misvenni, 
part, misvenuto, 

Misventüra , f. f. ein Unfall, Unglüd. 

Mifüra, f. f. das Maß — dad Streichholz, 
das Korn vom Scheffel abzuſtreichen — 
AWiederverneltung. noi riceveremo tal mi- 
fura qual faremo altrui, mit dem Maß, 
da wir meffen, mird uns wieder gemefien 
merden — die Meniur, der Taft, 10. — 


das Ziel. prender [a mifura, zielen. pren- 
dere ie fue mifure, feine Maßreseln n 
men.. guaftare, rompere le mifure di 
alcuno, eines Maßregeln verciteln. efler 
tagliati ad una mifura, über einen Leiten 
oeſchlagen 
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Mocc 


— — adj. rotzig. it. met, dappoco, 

Mocciofo, moccicone ; f. 

Moccio , f, m. der Rotz. affogar ne’ mocci, bey 
der geringiten Schwierigkeit fich verlieren. 


Moccoläja , 5. f. die Schnuppe, Lichtſchnuppe. 


Moccolino, ſ. m. ein Stuͤmpchen ficht. 

Möccolo, f.m. ein Stumpf, Gtümpfchen 
Licht — ein kurzes Lit. prov. fe tu non 
hai altri moccoli, wenn du meiter nichts 
baft = zu du font feine Mittel weißt — 

die Nafenipige 

Moccolöne, ſ. m, ein ſtarkes Stuͤck Licht. 
auch fuͤr moccicone, ſ. 

Moco, f.m. Wicken, Erven, prov. aver 
l'occhio a' mochi, fich vor Betrug febr in 
acht nehmen. È 

Moda, f. f. die Mode. la moda “d’oggidì, 
die jegige Mode. alla moda, nach der Mote. 

Modäle, adj. bebingungsmeife gefegt, in der 


Logif. 

Modanatafa, ff. die Zufammenfegung, oder 
Bertbehiung der Bauſtuͤcke; das feiftens 
Simſenwerk, Frifen, rc. 

Mödano, f. m, Inſtrument, die Größe ber 
Sterne zu meflen — das Schiffchen zum 
Mesieiden — Rif, Mufter, Modell, zu 
Urbeitm — das Maß zu Meflung der Säulen. 

Modellare, v. a, ein Modell, Muſter ‘mas 
chen; abformen, möbelliren. 

Modellato, part. mobdellirt, abaeformt. 

Modellatore, f. m, Modellmacher, Mufters 


macher. 
Modelletto,\ f.m. ein Modellen , Muͤſter⸗ 
Modellino, cen; Kleines Muftet. 
Modello, f. m. das Modell, Mufter, Bey⸗ 
piel; Vorbild — die Perfon, fo in der 
kademſe abgezeichnet mird. ritrarre dal 
« modello, mig gli Modell arbeiten, 
Moderamento, f. m. È 
Moderanza, [LC f. moderazione. 
Moderare, v. a. mäßigen, Einhalt thun, 
dämpfen. moderarfi, n. p. fi mäßigen. 
— Fe mäßig, mit Mdfis 
gung, mit en. 
Moderato, adj. mäßig, gemdfiget, enthalt 
fam, ordentlich. - 
Moderatore, f. m. ein Negierer, Führer. 
Moderatrice, f. f. die Regiererin. È 
Moderazione, f, f. bie Mdfiaung, Entbaltung. 
Modernamente, adv. neu, nach der neuen, 
beutigen Urt. 
Moderniffimamente, adv. fup. ganz modern, 
ganz nach der heutigen Art. 
— adj. Sup, poni modern; Der 
utiaen Art ganz gemdß. 
Modernità, f. f. die Neubeit; Mobernitdt. 
Moderno, adj. neu; — neumodiſch. 
Modeftamente, adv. befcheiben, ehrbar fittfam. 
Modeéftia, f. f. die —— — 
— Ehrbarkeit, Scham cit, greit. 
Modefto, adj. befcheiden, fittfam, eprbar, 
modeſt — mäßig. ; 
Modificante, part. mdfigend, milbernd, eins 
fchränfend, 


Mogl 


Modificare, v.a. mäßigen , mildern, eins 
fchränten — mobificiren, eine gewiffe Bes 
ftimmung bein Weſen einer Sache geben. 


-Modificativo, adj, mdfigend, mildernd — 


mobificirend, einfchrdnfend, beftimmenb. 
— part. gemildert, modificirt, bes 
mint. 
Modificazione, f. f. bie Milderung, Eins 
fbrinfung, Mobdificirung, Beftimmung. 
Modigliöne , f. m, Krappftein, Gparnfopf. 
Médio, f. m. ( fat.)ein Scheffel, Scheffelmag. 
Mödine, f. m, f. modano, 


Modo, fm. die Weife; Mittel, Muéfunft 


— Urt; MVerbalten, Manier — Maß und 


Ziel — Eigenfinn, Wille — Vermoͤgen — 
Gelegenheit, Bequemlichkeit. fe egli a- 
veffe faputo ag modo alla fua felicità, 
bdtfe er gewußt, feiner Gluͤckſeligkeit Maß 
und Ziel zu fepen. non fi può far co 
niuna a lor modo, man fann ihnen nichts 
recht machen. avere il modo, bas Ders 
mögen, die Mittelbaben; bey Mitteln, bes 
mittelt ſeyn. non ha il modo di ftudiare, 
er bat dad Vermbdgen nicht zu ftudiren. 
trovar modo, Mittel und Wege finden. 
cominciò a penfare che modo doveffe 
tenere, mie ers anitellen, es anfanaen 
wollte. dar modo, Auskunft geben ; zeigen 
wie man ed machen fol. por modo, ans 
ordnen, einrichten — Echtanfen, Mat 
und Ziel feßen. dove è uomini, è modo, 
prov. bie Peute willen fich fcbon zu belfen. 
in che modo, melchergeftalt? mie? in 
verun modo, auf feine Wetie,feinesmegs. di, 
in modo che, dermaßen, bag. in quel 
modo che, glelchwie. a un certo modo, 
tvie. per modo, fo, folchergeitalt. 

Modolare , f. modulare. 

Modulare, v. a. die Stimme ober ben Klang 
eines Inftruments einrichten. 

Modulato, part. eingerichtet, vom Muſika⸗ 
(ifchen Klang. 

Modulazione, f. f. die Mobulirung ; richtige 
Abdnderung der Töne. 

Mödulo, f. m. (fat.) Mabftab, Negel. 

—— £ f. cine Hufe Acker qu einem 

alter 


Möggio, f.m. ein Malter, 

Mogio, adj. fchldferig, tedg, dumm, bis 
mifch. prov. can mogio, € caval defto, 
ein tedger Hund, und ein aufgewecktes Pferd. 

Mogliama, & mogliema, ( ffatt moglie mia) 
f. f. meine Frau. à 

Mogliata, (flatt moglie tua) f. f. Dein 
Beib, deine Frau. 

Mogliazzo, f. m. die feurath, Hochzeit. 

Moglie, f. f. (pl. mogli) bie Frau, Ehe⸗ 
frau, das Eheweib. prov. chiha, o toglie 
moglie, merita una corona di pazienza, 
chi due, una di pazzia, mer e'nmabl 
frent, zeigt Geduld, mer aber zweymabl 
frent, ift nicht geſcheid. chi conofce dal 


cappone al gallo, fa ben che non fi debbe 
mai lodare bella moglie, vin dolce, 
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lichfett, Wolluſt. dedito alli mollezza, 

der Weichlichbteit,, der Voſluſt eraeben. 
Millica, f. f. Brofam, Brodume. 
Molifceico, 
Mnlliccio, } naß. 
Mollicello, adj. weichlich, zart, ſchmeidig. 
Mollifieamento, f. m, die Erweichung. 
Mollificare, v.a. erweichen, lindern; Cmeiff 

‘in fia. Bedeutung). > 


‘ Mollificativo, adj. etweichend, lindernd. 


DS 


Mollificato, part. ermeicpt. ° 
Molfificazione, ſ. f. die Erweichung. 
Mollire, f. ammollire. praef, ifco. 
Mollitivo, adj. ermweichend. 

Mallizie, ſa f, die Weichheit, We'chlichkeit, 
Zärtlichkeit — die Geltiiteflecfung: vivere 
in mollizie, ein mweichliched, molläftiges 
‚Leben führen. — 

Mollöre, } f. m. die vom Regen verur⸗ 

Mollime, f fachte Keuchtiofeit ; Ndffe. 

Malo, f. m. ein Damm, ehr, Landfefte 
am Hafen. 

Moloffo, f. m. ein Bullenbeißer, 

*Molfa, f. f. Brodfenme. 

Molticcio, f. m. Schlamm, dinner, ivdffe: 
riger Koth. | 

Moltiforme, adj. v’elgeftaltig, vielförm'g; 
von vielerfen Art. 

Moltifronte, adj. ws von vielerley Seiten 
annefehen werden fann. 

Motrilätero, ad). virlieitin. 

Mokilöquio, ſ. m. f. ciarleria, 

Moltiparo, adj. viel gebdbrend: fruchtbar. 

Moltiplicabile, adi. vermebrbar; mas fich 
\ pervielf *[rigen laͤßt. 

Moltiplicamento, ſ. m. die Nervielfdltigung. 

Moltiplicando , f. m. Zahl, jo mit einer ans 
dern multiplicirt merden ſoh. 

Moltiplicante, part. verpielfilitigend. 

Moltiplicare, v. a, f. multiplicàre, 

Moltiplicaramente, adv. f. multiplicata» 
mente, 

Moltiplicato, part. vervielféltiget. 

Moltiplicatore, f. multiplicatore, 

Moltiplicazione, f. f. die Vervielfaͤltigung, 
Vermehrung, Berardfferung. 

Moltiplice, f. multiplice, 

Moltiplicità, ſ. f. die Vielfaͤltigkeit, Manch⸗ 
faltiofeit. 

Moltiplico, f. m. bie Vervielfi{tiauna, Vers 
grörferung. mettere a moltiplico le ren- 
dite, gl' intereifi, die Intereſſen zum 
Capital ſchlagen, fish die Zinfen verin: 
terekiren laſſen. 

Moltiffimo,, adj. viel, überaus viel. 

Moltitüdine, £ f. die Menge, aroße Anzahl 
— der Nibel. 

Molto, f. m. bie Niefheit, große Menge. 

Molto, ad). viel, zahlreich, groß. uomo di 


‘ molta famiglia, ber einen großen’ Haus⸗ 


halt hat. con molta mia confolazione, au 
meinem großen Trofl. noki e molti anni, 


fehr viele ‚Sabre, l'eflercito molto, das 
zahlreiche Heer. 


> “ir 


adj. etwas feucht, ein menig - 


Mönd- 


Molto, adv. viel, betruchtlich, fehes Ahiekr 
heftig. molto grandiffimo, molto belliffi = 
mo, überaus groß, unaeniein ſchͤn. di 
quì a poco non è molto, Bu — nicht 
{ana ungeſtraft bleiben, ‘motto, 68 it viel, 
es ilt za bewundern. ‘molto’ S'è rimutato ! 
es ift viel, daß er fich gesinbdert bat. molto 
ora s'è fcoperto, es it doch otel? daf er ſich 
entdeckt bat. fa molto, er weiß viel davon, 
Liron.). da molto, gefthidt, wacker ane 
febalich. ‘i fuoi dolori i miei in molto 
avanzano, fein Schmerz überttift ben meis 
niaen bei weitem. molto’ molto, dar febr. 

Momentaneamente, adv, augenbitsflich ; {os 
aleich, ploͤtzlich. > 

Momentineo , adi. vergaͤnglich, ſchnell da⸗ 
bin eilend; hinfdllig, eiteltl. 

Momento, f. m. cin Aujggenblick — dat Gee 
wicht — die GSchmerfraft, der“Schivere 
punet — cofa di momento; è di grande, 
o di piccolo momento, eine erbeblivbe, 
oder unerhebliche Sade —die Bemeaung. 

Mona, € f. f, monna,' madanna, mona 
merda, ein schlechtes Weibsbild, Pine 
Stallnymphe, ein Gaunidel. | 

Monaca, f. f. eine Nonne, farfi monaca, eis 
ne Nonne werden. monaftere di monache, 
cin Nonnenkloſter. 

Monacile, adj, den Mönchen gehörig. abi- 
ro monacale, ein Mönchkleid. * 

Monacare, v. a. zur Nonne machen. mos 
nacarfi, eine Nonne werden. 


Monacito, (, m. der Möänchitand. 
Mo acazione, £f. die @infleidung einer 
Nonne. 


Monaccordo , f. monocordo, 

—— fm, cin junger Mind — 

Mon.chetto, f Ber Hacken sue Klinke — 
cin Gùmpel, Vogel, monashetto, cin 
Erirband, im Bau. 

Monach'le, f. monacale. 

Monachina, ſ. f. ein Nönnchen, fleine Nons 
‘ne — die Sunfen von brennenden Papier, 
die nach und nach vergehen. le monachi- 

ne vanno al letto, die Funfen des ver 
brannten Papiers vergehen. 

Monachina, f, m, ein Guͤmpel — ein Stig: 


band. 
Monachino, adj. lohfdrbig; fabfbraun fm, 
ein brauner Fled im Geſicht von Schlägen. 
Monachifmo, ſ. m, ſ. monacato, 
Monaco, ſ. m. der Mind. farfi monaca, 
"ein Mönch werden. prov. l'abito non fa 
"il monaco, das Ueufferlithe macht es nigt 
aus — der Guͤmpel — ein Giebelſpieß. 
Monacordo, f. monocordo. Bi 
Monacuccia , ſ. f. ein Nönnchen. 
Mönade, f. f. eine Monade. 
Monarca ; f, m. ein Monarch, Weberrfcher. 
Mouarcale, adj. monarchikh.. a 
Monarchfa, f, f. die Monafhie, i 
Monärchico, ad. mona 
Monäro, fmi cin Müller. 


dg: D 
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Monn— 


Monn'onefta, f. f. eine ebrfare Grau. 

Monnoffno, adj. artig, voßierli 

Monoeolo, f. m. ein Eindugiger — canoc- 
chiale monocolo,ein Äinfaches Brillennlas. 

Monoeordo, f. ın. Juſtrument nur mit es 
ner Gaite, fo alle Töne angiebt. 

Monocrémato, f.m. Gemdbide von einer 
Garbe als arau in grau, 

Monodia ‚f. f. eine Peichenrebe, Marentatioh. 

Monogamia , f. £. der Stand deffen, ber (ib 
nur einmahl verheuratbet. 

Mondgamo, f. m, ber nur cirte Frau achabtbat. 

Monogramma, ſ. f. verzogener Nabme. 

Mondlogo, f, m. eine Monolog; Auftritt, 
mo ein Schaufpieler allein redet. 

Monomachfa, f. f. ein Zweykampf 

Monémio, ſ. m. eine einfache arte, die 
nur einen Rahmen bat, in der Algeber. 

Monopetald,. adj. was nur ein Blatt bat, 

— — 
onopolio , onipolio, 

Monopolifta,, Eh. Monopolift. 

un AE ein einſylbiges Wort. 

Monofillabo , adj. einfolbi 


Monéftico , ſ. m, Monotion, einziger Vers. 


Monotonfa, ſ. k. die gi 

Mondtono , adj. ein 

Monotriglifo, f. m. — eines Dreyſchli⸗ 
tzes N zwo Säulen. 

Monfignöre, (mio fignore) f. m. heut zu 
Tage ein Titel Lu; Biſchoͤffe und bober Mede 
laten, son wird OREeDeSmärdiieBnEbEn. 

Monftröfo, beffer moftruofo, f. 

Monta,f.f. das Befpringca,Belegen der Thiere. 

Montagna, f.f. ein Berg, Gebirg. vien 
l’afino della montagna e caccia il caval- 
lo dalla ftalla, von einem Dummtopf, der 
einem würdigen Manne vorgezogen wird. 

Montagnaccia, (, f. ein unfoͤrmlicher, oder 
bart zu erfteigender Berg. |. 

Montagnino, f. montanino, 

Montagnéfo, adj. ‚bergig, gebirgig. luoghi 
montagnofi. 

Montagnudla, f. f. ein Feiner Ber 

Montagnuölo, f. m. ein Bergbewohner. 

Montambänco, Sf. 'm. 
Duarkfalber. 

Montamento, fm. das Steigen, Hinaufs 
fteigen. 

Montanäro, f. m. ein SBeraberohner. 

Montanello , f, m. ein Finfe. 

Montanefco, adj. was auf Gebirgen lebt; 

—— lupi montaneſchi. coftumi 
ch * 


montane 
Montanino, adı. gebirgifch; mas in Gebir⸗ 
gen lebt — auch bergia — raub, arob, sc. 
Montäno, adj. was auf Bergen wachſt. erbe 
montane, mas jih in Bergen befindet, 
darauf ftebet, -geihiehet. cave montane. 
torri montane, caccie montane. 
*Montanza, f. f. pigna Au ID farne en. eine 
Höbe, Anhöhe. fig. boher Stand 
Montapignatta, ff. die Topffeigerin, opt 


O —“ 
MI a 


ein Marktſchreyer, 


MIONE 
een: die auf den Topf ficigt, von des 


— v. n. ſteigen, binauffteigen , aufs 
wadrts geben. montare a cavallo, in fella, 
zu Werde feinen, fich auffesen. montare ' 
le fcale, die Treppe hinaufſteigen — beiprins 
—* belegen, ıc. montare la cavalla. it. fo 
och fommen; betragen, fich belaufen. 
una —— monta tanto — ſteigen, 
auffcblagen, tbeurer werden — fteigen, 
wachſen, aunebmen. — erheben — brins 
gen, „zuwege bringen. non gli montò nul» 
la glorja — auf etwas oder nichts hinaus 
laufen; helfen, nupen. tu direfti, e io di- 
rei, e alla fine niente monterebbe, e$ 
würde endlich auf nichts hinaus laufen. 
‘ montar la ftizza, la collera, la bizzarrfa5 
montare in collera, in beftia, &c. in Zorn 
geratben, 6, montar in furore, In Wuth 
gerathen, ꝛc. montar in fuperbia, in or- 
goglio, &c, bochmüthig werden. montare 
una lama, eine Klinge einftoßen. 

Montäta, f. Gi eine Anhöhe — das Gteigen,. 
Hinaufeigen — das Wachstbum; Erhds‘ 
bung. non avea potere di fare grande 
montata, es fehlte ibm an Kräften fich 


febe zu: erhöhen 
Montätile, part. erſteigbar, beſteigbar, ere 
ſteiglich. 
— adj. geſtiegen, erſtiegen. ben mon- 
— no) bi ritten; der auf cinem guten 


ferd e fi 

—— m. ein Tritt, Auftritt, bes 
quem aufs pied au ſteigen. 

Montatore, ein Hengſt, Beſcheller; 
auch jedes Mannchen, das das Weibchen 
befpringt. quelto verro è un bravo mon- 
tatore. 

Monte, (.m. ein Berg; ein Haufen. un 
mante di checcheffia, viel, febt viel. eb- 
bero un monte di baftonate, fie befamen 
febe viele Gibidge. a monti, saufenmelò. 
s’annegarono a monti, fie erfoffen haus 
Ber far monte, andare a monte, ANs 

ders, frifche Karte geben. darfi di monte 
morello per la telta, unmoͤgliche Sachen 
vornehmen, porte a monte alcuna cofa, 
‚etwas ungcendiget, unvollfommen liegen, 
fteben laflen. gettare a morite, über einen 

‘ Haufen merfen. monte, ein feibbaué, luogo 
di monte, f. luog i 
Monticellfno, f. "en Heiner Hügel, cin 


tt. 
— fm. kleiner Ber F Hügel: 
Sdufden., un monticello di danari, 
polvere, farina, ein Haufchen Geld, x 
Montiera, f. f. eine Art Mage nur mit eis 
hem Auffchiag auf einer Seite. 
Montoncello, f, m, ein kleiner Schöp#. _ 
Montoncino, f.m. ein Schöpshen — ein 


Schaffell. 
Montöne, f, m. ein Widder; bad Widder⸗ 

Dummtopf — ein 
‚ber Widder, am 


fell. fig. ein Schdp6, 
WMauerbrecher — 
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macht. glifa le più bèllemorefche interno. 

Morefco, ad}, mobtisto. alla morefca, adv, 
nach Mobhrenart. 


gen Kuppe. . 


Moretto, ta, fübft. m. & f. fleiner Mohr, ° 


* fleiner Neger. 

Morféa, 1. f. ein Ausichlag, Art Krdpe. - 
Mörfia, ſ. f. das Maul, die Freff:. empier 
la morfia, weidlich freien. Fox x 
Morfire, v.a. freffen,. tüchtig ſchroͤten. 
praef. ifco, i 
Morgiäno, f, mi, Nahme ciper Urt ein 

ſtock und deffen Trauben. 

Moria, ſ. £. die Pet, Seuche, das Gterben. 
Moribondo, adj. fierbend; der in legten Sis 
gen liegt. È TER 
Moriccia, f. f. Ruinen; Gteinhaufen von 

zerfallenem Gemauer. 
Morice ‚& morici, f, £, plur,die guͤldene Aber. 
Moricino, na, fubft, m, & f. ein Mohrchen, 
kleiner Mohr. 
Moriente ‚part. fterbend. 
Morigerare, v.a. ziehen, 
febren ; höflich machen. 
Morizerato, part. wohlgefittet , wohlgezogen. 
Morifliöne, f. m. Krumſchnabel, ein Was 
fervoget, fait einer Taube aleich. fa 
Morioncino, f. m. eine fleine Sturmbaubé 
— eine ſehr anpafende Mike von Veder, 
‘wie das galericulum des Kaiſers Dito — 
‘ eine Muͤße oder Heiner Hut, 
Moriöne, f. m. eine Pickelhaube Gturmbaube. 
Morire, v. n. fterben, verſcheiden. Ag. ausuchen, 
verloͤſchen, die Kraft verlieren. la palla morì 
= nel concime, dif Kugel erftarb im Miüte. i 
colpi morirono nella materia morbida, die 
Siebe verioren in der weichen Materie ihr 
fi Kraft. morire «di rabbia, di fdegno, &c, 


einem ‚Sitten 


zu tode argern, rc. morire-ti fame, di 
ete, ‘di fonne, di freddo, Hunger, Duri 
fterben, erfrierenz fehr hungern, febr dur: 

‚fen, x. morire delle rila, (ib su todt las 
* en, vor Sachen pliren. mofir di voglia 
di checcheflia , (id beftia wornach ſehnen. 
‘morir di checcheflia, fferblicb verliebt 
fevn, gemaltia eingenommen fenn. morit 
di :o male, natürlichen Todes erben. 
” morir' ful fuo letto, in feinem Bette ſter⸗ 
ben, und fig. auf eine der Natur der Gaz 
che angemeTene Urt ein Ende nehmen. fe 
coll’occhio fi penetraffe nel cuor degli uo- 
mini, l'ipocrifia morirebbe fil fuo tetto —, 
morir colla ghir'anda, ocolla corona, 418 
Jungfer fterben. prov. in bel morir turta la. 
vita orora, si de aut, altes gut. von orire, 
off’ io morire, fe ho fatto latal cola, it 
mig des Todes ſeyn, wenn ich das nethan. v.A, 
‘egli mi ha morto. er bat mich getödtet. prael 
moro, muoia, praet, morii, part. Morto, . 
ritojo, adj. f, mortale. , , ..° : 
ierofb, adj. f, fmanzeroM. 1! |. ** 
oracchiare, v. 11, über einsh ber ſehß, 
si Mole nachreben, Dei 






LI 


8* 


‘Morinorante , Part. 
Moretta, ſ. È, eine Mente mit einer ſchwar⸗ 


Mopf 


Mormoramento , f, m. das Gemurmel, Bu 
ſumſe, dumpfe8 Gerduſch. | 
i ‚murmelnd; ſumſend; 

rauſchend. 


Morimorare ‚'y. ni, ſanft raufchen, vom lau⸗ 
fenden Waſſer and" Winde — murmeln, 
biſpeln — verkleinern, übel. nachreden. 

er fim. girren von Tauben — miurren, 
rummien, l'uomo prudente nön mormo- 
rà, quando è corretto, . 
Mormoratore , f, m, ein Berleumbder, Laſter⸗ 


maul ! 

Mormoratrice, f. f. die. Muererin; tvelche 
inurret, ſich beffagt — Berläumbderin; 
Laſterzunge. 

Mormorazione, f. f, das Murren, Gemur—⸗ 
re, Bremmeln — das Verkleinern, Bers 
leumden. 

Mornioreggiare, vi n. murmeln — rauſchen. 
i venti mormoretzgiavano leggermente — 
le genti mormoreggiavano, ‘das Volt fieng 
an ju murren. : 

Mormorévole, adj. rauſchend, murmelnd. 
rapportazion imormorevole, verleumdes 
riſche Nachricht. 

Mormorio, 1. m, das Rauſchen; Gerduſch, 
Gemurmel — boͤſe Nachrede, ıc, 

MormoriſSſo, f, mormorofo, JE 

*Mormorità, mormoritade,  mormoritate, 
f. mormorazione, 

*Mormoréfo, adj. j. mormorevole. 

Moro, f. m: die Maulbtere, Der Maulbeers 


batım. 

Moro, ſ. m. ein Mohr, Schwarzer. rinega- 
re e beftemmiare come un moro , entſetzlich 

ſchwoͤren und fiucben. lavare il capo ad un 
moro, vergebliche Arbeit thun. 

Moroidäle, adj, haͤmorthoidiſch; von der 
guͤldnen Aber. ta 

Moriide, f, f. pl. f. morice, 

Msrola, f. f. eine Maulbeere, 

Morsfo, adj. zauderhaft, faumfelig, Tanas 

‘ fam. dilettazione morofa, eine Reaung - 
der Geilbeit, woran jemand miffenttid 
Vergnuͤgen finder— auch flatt damo, amos 
ro'o, der Freyer, Viebite. 

Morfa, f. £ & ınorfe, f. f, pl. die Verzdh⸗ 
nuna einer Mauer; die vorragenden Gteis 
ne gum Bortbau — die Bremje, das 
Naseiſen für die Pferde — ein Schraubſtock. 

Morfecchiare, v. a. bier und dahin beiden $ 
mit den 3dbnen anpacen, anfreffen, zer⸗ 
fleiſchen. 

Morfecchiato, part, angebiſſen, benagt, zer⸗ 
freſſen, zerfleiſcht. 

Morfecchiatura,-‘£ f. ein Biß, Mahl vom 
Beißen. 

Morfeggiare, v. a. ‘oft auf etwas be:fen, 

"quos man im Mande bat. il cavallo mor- 
feggia il [reno — fempre al labbro ha qual. 

Schedifca, cl’ ella morteggia. 

Morleietto, ſ. m, fine Ville. un mo: feletto 
dorato, eine uͤbergoldete Ville. 

Morieilo, î, ii, tin Bischen; cin Broden; 
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Mor, . — 0,0 <= MONA 
carne morta, ffatt tramortita. ſterblich Mofcadelletto, f. m.) Musfatellertraube — 
verliebt, innamorato morto, oder morto Mofcadello, £ m, Musfatenmein, adj. 
di uno, diuna. fei morto fracido della Mofcadella, f. f. frutte, pere, fra- 


mia padrona — Acqua morta, fiehendes 
Maffer. color morto, tobdtblaffe Farbe. 
mano morta, ein unverdufierliches und 
Abgaben frenes Gut; ein Kirchengut. per- 
fone di mano morta, feute, die von allen 
Abgaben fren find. piazza morta, fibs 
nung, fo der Hauptinann von einem Gols 
daten ziebt, den er nicht bat. fuoco mor- 
to, ein Brennmittel, welches das Uebel 
Iangfam megfrift. pefo morto, die Schwer⸗ 
fraft, die natürliche Schwere. pietra mor- 
‚ta, eine Art pordier Ganditein, der dem 
Feuer miderfehet (in Togfana) cader 
morto, tobt zur Erde niederfallen. cande- 
Ja morta, eine erlojchene Kerze. can mor- 
to non fa guerra ‚einen gefährlichen Feind 
muß man vertilgen. morta la beftia, mor- 
to il veleno, das nehmliche. morto di fe- 
te, di fatica, di paura, &c. der vor Duri, 
Müdigkeit, Schrecken, ꝛc. falt des Todes 
ii. morto di fame, der nicbt das licbe 
Brod bat. fornello morto, padella morta, 
ein Dfen, ꝛc. der wenig Spike bat, ben den 
hemitern. danaro morto, todtes Geld. 

Mortério,\ f. m. das Feichenbegdngniß ; die 

Mortöro, Ausftellung der Leiche in der 

— Kirche fammt den geiftlichen Ceremonien 
die babey gefcheben; cin Grabmahl, Bes 
ardbnif. 5 ; 

Morvidamento, f. m, die Erweichung, 

Morvido, adj. f. morbido, 

Morvigliöne, f. m, Die Windpoden. 

Mofea, f. £, die Fliege. e’ non fi può avere 
il mele fenza le mofche, prov. feine Roſe 
ohne Dornen; fein Genuß obne Verdruf. 
levarli le mofche dal nafo, o d’intorno 
al naſo, ſich nicht foppen laſſen. faltar ad 
alcuno la mofca, böfe werden, einem ets 
was wider ben Kopf fahren. le mofche fi 

ofano, o danno addoffo a’ cavalli magri, 

er Schwäche wird immer am meiffen ger 
druckt. la mofca tira il calcio ch'ella può, 
es kruͤmmt fich der Fleinfte XBurm, wenn 
er getreten wird. effer, o reftare come 
mofca fenza capo, prov. von allem ents 
blößt ſeyn; weder aus noch ein wiflen. far 
d'una mofca un elefante, gus einer Mücke 
einen Elcphanten machen. egli è più fa- 
ftidiofo d'una mofca, es iſt hoͤchſt laͤſtig, re. 
mofca culaja, ber einem nicht vom Halſe 
gebt. mofca cieca, blinde Kuh, ein Gpiel. 
menare, o zombare a mofca cieca, blind 
drauf [08 prügeln, re. darla a molta cieca, 
tig. obne Ausnahme, alle. mibbandeln mit 
orten oder Werfen. in bocca chiufa nos 
entrò mai mofca, wer nicht wirbt, vers 
dirbt; mer fich nicht meldet, kriegt nichts. 
più debole d’una mofca bagnata, fehr 
ſchwach. più raro d'una mofca bianca, 
fchr felten. _ ; s 

Mofcadito, adj. nach Biefam riechend, 


, gole, ciriege,&c. mofcadelle, Musfatel; 
lerobſt, Birnen, 10. 

Mofcädo, f. m. Bifam. ammorbare di mo- 
fcado, fehr nach Bifam riechen. noce mo- 
fcada, cine Musfate, Musfatennuf. 

Mofcijo, f. m. ein grofer liegenichwarın, 
‚fig. etwas hoͤchſt Verdrießliches. ’ 

Mofcajéla, } f. f. ein Speifefchrant, Zlies 

Mofcajuöla, f genfchranf. 

Mofcardino, ſ. m. Bifdmfügelchen. 

Mofcardino,Y f. m. GSprinjel, das Männs 

Mofcardo, chen vom Gperber. 

Mofcatello, ſ. m, f. mofcadello. 

Mofcito, fm. ein Müdenichimmel, auch 

für mofcado, f. 

Mofcerino, ſ. mofcherino. 

Mofchéa, ſ. f. eine Mofchee. 

Mofcherino, & mofcerino, f. m. eine 
Schnacke, Mücke. montare, falire, o ve- 
nire il mofcherino, in die Nafe fahren; 
gleich auffabren. levarfi i mofcherini dal 
nafo, nicht mit ſich facfeln laffen; nichts 
vertragen fünnen. 

— ſ.ſ. eine kleine Fliege. it. mofchet- 
to, at * 

Mofchettare, v, a. einen Musfetenfchuß ges 
ben, eriihießen. 

Mofchettäta , f, f. ein Musketenſchuß. 

Mofchettato, part. erfchoffen, von einem 
Mustetenichuß getödtet. 

un f. ſ. Mannſchaft von Muske⸗ 
tiers. 

Mofchettiere, f. m. ein Musketier. 

Mofchettina, f. f. eine fleine Fliege. 

Mofchetto, ſam. eine Musfete, Flinte. fe- 
rire d'un colpo di mofchetto, mit einem 
Slintenfhuß vermunden. morire d’un 
calpo di mofchetto, tobt geichoffen mers 

em. 

Mofchetténe, fm. ein Musfeton, Muss 
febonner, eine große Mustete mit eie 
nem furzen Lauf'und einer weiten Müns 
duna, mebrere Kugeln daraus zu ſchießen. 

Mofchino, f. m, eine Eleine Sliene. 

Mofciamà, f. f. eingefalzener Thunfifch. 

Mofcino, ſ. m, f. mofcherino, 

Mofcio, adj. f. vizzo. 

Mofcigne, f. m, eine Schnade, fleine $lies 
ge. Cim Spaß) ein Gaufaus, Eiffel. 

Mofcoleato, adj. mit Bifam, gemacht. 

Möfcolo, f.m. Moos — Diustel, Maus⸗ 

en, 

Mofconaccio, f. m, eine Schmeißfliege. 

Mofconcello, f. m. cine Eleine Fliege; 

Mofconcino, Mücke. 

Moicöne, f. m, eine große Stiege. 

Nofla, f. f. die Bewegung; der Feldbsua, der 
Zug, das Anrüchen — der Zug im Dümens 
fpiel oder Scachipiel. quando la bella 
mofla Furio Camillo fece contro a Bren- 
no alla ſua moſſa la chiefa gli darebbe 


‘ 
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Moto 


moto, fih Motion machen. moti inteftini, 
birgeriibe Empörung. mettere in moto, 
in Bemegung fegen. moto ascelerato, die 
an Geſchwindigkeit immer zunebmende Bes 
megung. moto convullivo, Verzuckung, 
Krämpfe. 


Motore, f. m. der Bemener; ber in Bewe⸗ 


gung bringt. l'Eterno motore, Gott, 
motore d’una’congiura, d'una iinprela, 
&c. der Radelsfuͤhrer; Anftifter ‚ Anfänger. 

Motöfo, adj. ſchlammig, leimig, fotbig. 
fig. fa rimbalzare molti fpruzzi di quella 
motofa nequizia, nella quale egli è in- 
volto, er befubelt alles, mas fich dem 
Pfuhl der Ruchlofigkeit nähert, worin er 
verfentt liegt. 

Morrice, ſ. f. die Bemwegerin, (meift adj.) 
caufa motrice, virtù motrice, &c. bie 
Bewegungsurſache, Bemegfraft, ıc. 

Motta, f. f, der Ort an einer Anhöhe, mo 
bag Erdreich herabgeſunken — die berabges 
funtene, abgeriffene, herabgeſchwemmte Er⸗ 
de — dünner Koth, Schlamm, 

Motteggiamento, f. m. Spaß, Scherz, 
Schwanke, Berireren mit Worten. | 

.Motteggiare, v.n, fpaßen, feberien, veriren, 
durchziehen, aufziehen,  fich über einen 
luſtig machen, ficheln — fpigfindige Reden 
geben. motteggiare uno, di qualche cofa, 

einen wegen etwas veriren, 16. motteggi- 
ando dire, fcherzend fagen. 

— part. vexirt, geſpottet, ange⸗ 

eilt, 10. 

Motteggiatore, f. m. ein Spottvogel, Spaß: 
macher, Spötter; ber gerne ftichelt, ıc. 
Motteggiatrice, £ f. eine Spötterin, Spas 
macherin ; die gerne ftichelt. 
Motteggiévole, adj. ſchackerhaft, kurzweilig, 

fpashaft, fchnurricht, Tuftig. 

Motteggio, £ m. Scherz, Spaß, Kurz⸗ 
weil; Schwaͤnke; GStichelmort , fpisfindige 
Reden. favellare da motteggio, per mot- 
teggio, im Scherz reden. 

Motteggiofo, adj. f. motteggievole. 

Mottetto, ſ. m. ein Scherzwort; fleinet) 
wiriger, artiger Einfall — Art fleines Ges 
dicht der alten Tosfaner — eine Motette, 

Motto, f. m. ein mitiger Einfall; ein Denk; 
fpruch ; ein luſtiger Einfall; eine Stichel: 
rede — ein Wort far motto ad alcuno, 
einem zufprechen, einen grüßen, ober im 
Morbengeben anreden. far motto, o non 
far motto, fprechen; faut werden, oder nicht 
laut werden, fein Wort fagen. non far nè 
motto,nè totto, mAuschen frill fenn ; ſich nicht 
regen. fare, o toccare un motto d’alcuna 
cofa, einer Sache nedenten, fie ermähnen, 
berühren, ein Wort wovon laufen laffen. 
fate motto? 0, fagen fie einmal, ob bas 
möglich. 

Mottozeo, f. m, f. feftoccia — fare uu mot» 
tozzo, etwas zum defer ſagen. 

Mottuzzo, ſ. m. cin Scherzwoͤrtchen, Spdfe 


n, X. 


el — 


Muce 


Motupröprio, f. m. was aus eigner Bewe⸗ 

gung gefibiehet. 

®Motura, f. f. die Bewegung — die bewer 
gende Urſache. 

Movente, \ part. bemegend; mas beweget 

Muovente, f — mas anfängt, mo angebet — 
leiht, burtig, gewandt. ben movente, 
ſchmeidig, bieafam. _ 

Mövere, f, muovere, 

Movévole, adj. bewegbar, beweglich — Leicht 
zu überreden; folgfam. 

Movibile, adj, beweglich. 

Movimento, ſ. f. Die Bewegung. movimenti 
‚della fortuna, Glüdsmwechfel. di proprio 
movimento, aus eigener Bewegung. mo- 
vimento degli affetti, Bewegungen; 
Regungen, Leidenſchaften — Aufftand, 
Bewegung, Unruhe — Urfprung. 

Movitiva, £. f, f. movimento. 

Movitivo, ſ. m. der Urſprung, Urſache. 

Movitivo, adj. beweglich , rührend , erregend. 

Movitore, f, m. f, motore, 

Movitrice, f, f. ſ. motrice, 

*Movizione, ſ. f. die Bewegung, Erregung. 

Mozione, f. f, f. movizione, 

Mozzamento, f. m. die Berftämmelung ; 
Abfchneidung eines Gliedmafes — Vers 
kürzung der Wörter. fig. ogni mozza- 
mento! di ricchezze, e d’onor mondani, 
alle Verminderung, ıc. 

Mozzaräbico, adj. denen von ben Mobren 
abftammenden Chriſten in Spanien eigen. 

Mozzärabo,.f. m. Ebhrift in Spanien, fe 
von den SRobren und Garazenen abs 
ftammt. 

Mozzare, v. a. abhauen, abichneiden, abe 
baden, vermusen, verfümmeln. moz- 
zare il capo, fbpfen, ıc. per fim. mozzar 
un difcorfo, il parlare, le cerimonie, die 
Mebe, ıc. abbrechen., fig. guarda, che da 
me tu non fii mozzo, d. i. abgetrennt. 
it. mozzare le mani, i denti, die Hände 
erifarren,. die Zahne erfälten. mozzare 
il fiato, den Uthem verfesen. . 

Mozzato, part. abgehauen, ıc. 

Mozzetta, f. f. ein purpurfdrbiges ſeibenet 
Roͤckchen des Papfies, der Biichöffe und 
Kardindle. 

Mozzicöne ‚f. m. ein Rumpf , Mus, Etumpf. 

Mo.zino, adj. f. pfiffig, abgefeimt, durch⸗ 
trieben. , 

Mozzo, *.j. abgehauen, vermust, rc. 

Mozzo, im. (mit bem erften o duntel, 
und fiharfem 2) der Ort mo mas abges 
ſchnitten ift. (mit hellem o und fanftem 2) 
ein Stüd von Gilber, Erde, x. mozzo 
della ruota, bie Nabe am Nad. mozzo 
di camera, Kammerjunge. mozzo di 


ftalla, Stalljunge. j 

Mozzorecchi, ein Galgenvogel; ein pfiffiger 
Scurfe, ıc. 

‘Mucajardo, f. mocajardo, 

*Muccerîa, f. f. f. beffa, villania. 


Mucchero, ſem. Nofen : oder Veiſchenwaſſer. 
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Mulinäro, f. m. f. mugnajo. 

Mulinello, & molinello, f, m. eine kleine 
Mühle, Handmühle — Werkzeug mit Rd 
dern und Schrauben, Schloͤſſer, re. aufs 
aufprengen. «cin Windmwirbel. il vento 
fa mulinello — eine Windmͤhle der Kin; 
der, eine Windklapper, die Sperlinge zu 
vertreiben — fig. bumme Raͤnke, unfinnige 
Anſchlaͤge. tu avevi in feno il mulinello, 
che lavorava, unfinnige Unfbidge giengen 
dir im Kopf herum. fono infaftidito de” 
tuoi trani mulinelli — Sti Holz auf bem 
Oberlof, die Spille zu hemmen. 

Mulino, & molino, (pl. i mulini, und le 
mulina) f. m, eine Mühle. mulino a 
vento, a acqua, d’acqua, a braccia, eine 
Mindmühle, cine Waflermühle, eine 

andmüble. prov. chi va a’ mulini, & 
orza, che s’infarini, womit man um: 
gehet, das biinat einem an. al mulino e 
alla fpofa manca fempre qualche cofa, 
bey We:bern und Mühlen fehlt immer ets 
mas. tirare, o recare l’acqua al fuo moli- 


no, Waſſer auf feine Mühle feiten, feinen > 


Nutzen fucben. nè mulo, nè mulino, nè Si- 
gnore per vicino, nè compare contadino, 
prov. Mauleiel, Miblen, und einen vor: 
nehmen Seren muß man nicht zum Nachbar, 
und feinen Bauer zum Gevatter haben. 

Mulfno, adj, vom Maulthier. 

Mullette, f. mollette. 

Mullo, f. m. ein Barbe, Fiſch. 

Mulo, f. m, der Maulefel — ein Hurkind, 
ein Gluͤckskind. tener la mula, o regger 
la mula, einem an die Sand gehen. far 
da mula, o far mula di medico, lauern, 
ewig warten, ba fteben müffen. cammi- 
nare perla ftrada de’ muli, den gemeinen, 
den jicheriten Mea geben. non voglio 
ferrare la mula, che altri la cavalchino, 
ich mil nicht die Mühe haben, und an: 
deen den Nutzen laſſen. 

Mulöne, f. f. ein großes Maulthier. 

Mulfa, f. f, Meth. 

Multa, S. f. eine Strafe, Geldbuße. 

Multilöquio, f, m. Vielrederey, Geplapper, 


Gewdiche. _ . 
Multilluftre, adj. alt, beiahrt. 
Multiplicamento, f. m. die Vervielfältigung. 
Multiplicante, part. mas vermehrt, ıc. 
Multiplicare, v. a. vervielfditigen, 
mebren. v.n. fi mehren; machfen, 
zunehmen — multipl'clren. _ mnltiplicar 
in novelle, viel Redens worüber machen. 
Multiplicatamente, adv. vervielfältiget, ıc. 
Multiplicatore, f. m. ber vervielfiltinet, 
vermebret — der Multiplicator ; die Zahl, 
momit multiplicirt wird. 
Multiplicazione, f. f. die Vervielfältigung 
— Das Multipliciren; Multiplication. 
Multiplice, adj. vielfach, vielfältig. 
Multiplicitä, multiplicitade, multiplici- 
tate, f, f. die Vielfältigkeit, Rielfachbeit. 
Multiplico, ſ. m. f. multiplicamento, met- 


ver: 


A 


— Sa — 


Muov 


tere un capitale a moltiplico, die Zinſen 
eines Capitals auf Zinien ausleihen. 

Multitüdine, £ f. f. moltitadine. 

Mümmia, f, f. eine Mumie — Spegerenen, 
mMomit die Araber Die Leichen einbalias 
mirten — ein gargiger und dürrer Menid. 
far le mummie, ſich bald feben lafjen, 
bald mieder verbergen. 

Mundiäle, f. mondiale. , 

Muneramento , f. m. ( lat.) Bergeltung. 

Munerazione, f, f. f. rimunerazione, 

Mingere, f, mugnere. - . 

Municipale, adj. bejondern Städten eigen, 
von Gefesen. ’ 

Municipio, fl m. ein Municipium; Gtadt, 
fo ihre eigene Gerechtiame hat. 

Munificentiffimo, adj. höchit mildthatig. 

Munificenza, \ f. f. die Mildthitigfeit, uns 

Munificenzia, gemeine Frenaebigfeit. 

Munifico, adj. mildthätig, ſehr frepgebig. 

Munimento, f, m. f. monimento. 

Munire, v. a. verwahren, verſehen; beſe⸗ 
fligen. munirfi, fich befeftigen ; ſich wider 
etwas verwahren. munire la città con 
nuove fortificazioni— munirfi di privileg] 
— e vago di aver nipoti, e di munire 
di fi dolce prefidio la vecchiaja, 

Muniftéro, munifterio, f. moniftero, 

Munito, part. verwahrt, befeftiget, ıc. 

Munitorio, f. m. eine Verwarnung, Nads 
richt. fatt monitorio. 

Munizione, f. f. Berwahrung, Befeftigung; 
Verſchanzung; Wertheidigungsmerfe — 
dad Sihrot, eine Flinte zu laden — Pros 
viantfile die Soldaten, munizione dagugr- 
ra, Munizion, Pulver und Bley, ıc. mu- 
nizione da guerra, e da bocca, Kriegs⸗ und 
Mundvorrath. it. für monizione, f. 

Munizioniere, f.m. Proviantmeifter. 

*Muno, f. m. Belohnung, Geſchenk, Ere 
quidung. 

Munto, part. von mugnere, pemellt, ges 
molfen. fig. bager, dare, ausgemergelt. 
munto di fenno, der fein bißchen Vers 
fand hat. 

Munufcolo, f, m. (lat.) ein Geſchenkchen. 

Muövere, & mövere, v. a. bemegen, tes 
gen. fig. bewegen, verleiten, rühren, ans 
treiben, ermecfen, ıc. ſchmaͤlern, Abbruch 
tbun, verlegen. in nulla movendo il fuo 
onore. ablegen, von fi thun. non fi ha 
mai moffo da doffo il giubbone da fedici 
anni, er bat im 16 Jahren den Kork nie 
vom feibe gebracht. muovere le paflioni, 
muovere pietà, Die Leidenſchaften, its 
leid erregen. muover dubbio, quiftione, 
&c. Zmeifel, Zwiſt erregen. muovere 
‘parole, fprechen; etwas fagen. muover 
lite ad alcuno, einen Prozeß anfiellen. 
muover pricghi ad alcuno, bitten. muo- 
vere il corpo, offenen feib maden; 
durchfchlagen. n. p. muoverfi ſich re 
gen, fich aufimacben, fich in Bewezung 
ſetzen; fortjdbreiten. muovere, v, n. treis 
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Mufic 
da gatti, mufica arrabbiata, cine Katzen⸗ 
mut — Gezank, Zankerey, Gtreit, 
Kandel, in den Redensarten: quefta è 
una bella mufica. farebbe una bella 
mufica. che mufica è quefta? finiamo 

uelta mufica — mettere in mufica, in 

oten fegen. fig. Sindernif in Weg ler 
gen; auf die lange Bank fhieben. f. von 
mufico, eine Sängerin. 

Mufic4ie, adj, tonfünftlich, muſikaliſch. è 

Muficalmente, adv. mufifalifch ; tonfünftlich. 

Muficare, v. n. muficiren; Muſik machen. 

Mufichino, £ m. ein Heiner Zontünftler. 

Müfico, ſ. m. ein Tonfilnfiler, -Mujikus, 
Mufifant — ein Sänger. 


*Muifico, adj. mufifalifch, tonkuͤnſtlich. « 


Muficéne, f. m. ein großer, berühmter 
Tonfinfifer. | 
Mufino, f. m. ein GSchnduschen, fieine 

Schnauze — Art Heiner Aal. 
Mufo, f. m. die Schnauze ,, dad Maul des 
zn auch anderer Thiere — die Freffe, 
nauge, Gefiht (aus Scherz oder 
Verachtung) ein fauer Gefibt, fauers 
töpfifche Miene, Maulbängerey. fare il 
mufo, das Maul hängen. fare il mufo 
ad alcuno, init einem böfe thun, ein fauer 
Gejicht gegen ibn machen. torcere il mufo, 
qui — aus Unwillen, Verachtung das 
aul ruͤmpfen. 
Mufo, fa, +13 teaurig, fauer, im Geficht. 
gente mufa e trifta. 
Mufoliera, f. f. ein BrifforB, Maulforb. 
Muföna, fi f. die maulet, das Maul hangt, 


das Maul rümpft. - 
Muföne, adj. & f. ber das Maul bangt, 
- eümpft, aufmwieft, aus widrigem Affekt. 
it. ein Schlag ins Geficht, Schelle. mu- 
fone; fare il mufone, ein Tudmdufer, 


Schleicher; feine Sache in aller Stille 
vo. ein Maulaffe, - Tölpel, 
Dummfopf. 


Muffolina, f. f. f. muflolo. 

Miiffolo, e muffolino, f. m. Neffeltuch. 

Muftacchi,£.m. pl. Schnurrbart, Knebelbart. 

Muftacchio, f. m. eim venetianifche® Daß 
Hüsiger Dinge, deren 38 auf eine Botte, 
und 75 auf eine Amfora neben. 

Muftella, f. f. (lat.) eine Wieſel. 

Muftellino, adj. von der Miefel. 

Mufulmäno, £ m. ein Mufelmann, Tuefe. 

Muültio, £. m. Moos. 

Muta, S. f. der Wechſel; Abwechslung. 
a muta, e a muta a muta, adv. mechfelss 
wels. muta a quattro, e muta a fei, ein 


- Muzz 


ug, Gefpann mit vier oder fechs Men 
en, auch eine Kutiche mit vier oder ſech⸗ 


Dferden. 
verdnderlich, abwechſelnd, 


Mutabile, adj. 
unbeftdnbdig. 

Mutabilitä, mutabilitade, mutabilitate, f. f. 
die Beränderlichfeit — Lnbeftdndigkeit, 
Wanfelmuth, Peichtfinn. 

Matabilmente, adv. unbeſtandiger Meife. 

Mutamento, f. m. die Nenderung, Ders 

„ Anderung, der Wechfel; die Verwandlung. 

Mutande, f, f. pl. Unterbofen, Schlafhofen, 

Mutante, part. verdndertiò, oder veränderlic. 

*Mutanza, f, f. f. mutamento, 

Mutare, v. a. dndern, verdndern — feine 
Gtelle, oder Wohnung verdndern, iegs 
seben, megzieben. mutare i panni, cala, 
luogo, &c. andere Kleider anziehen, in 
ein anderes Haus, in einen andern Ort’ 
sieben. mutar faccia, eine andere Ges 
kalt befommen. mutar fpecie, etwas 
ans anderes werden. mutar aria, in frepe 

uft geben, ausgehen, fpagieren gehen, 
fig. anders wohin ziehen. chi muta pack, 

muta ventura, andere Pfand, andereò 
lid. mutarfi, (abf.) ſich anders ans 
dar fih umkleſden. mutarfi di vi, 
ch im Geſicht verfärben. 

Mutato, part. geändert, verändert, ır. 

Mutatore, f. m. Berdnderer. 

Mutazione, £. f, die Aenderung, Veränderung: 

Mutevole, adj. ſ. mutabile, ’ 

Mutevolmente, adv. verdnderlicher Weile. 

Mutezza, ſ. f. f. mutolezza. 

Mutilamento, f. m. die Verſtuͤmmelung. 

Mutilare, v. a. verſtuͤmmein, ıc. 

Mutilato, part. verftümmelt, 1c, 

Mutilatore, ſ. m. ein Vertimmier. 

Mutilazione, ff. die Berftümmelung. 

Mütilo, adj. verfümmelt, vermugt. 
uto, f. m. ein Gtummer. 

Muto „adj. ſtumm, fprachlos — der nicht res 
det, ob er gleich farm. ftar muto, feim 
Wort fprechen ; (till ſchweigen. fcena muta, 

— — t. £_ die Stummheit, Sprach⸗ 
oſigkeit. 

Mutolo, ſ. m, ein Stummer; Stummge⸗ 
bohrner. 

Mütolo, adj. ſtumm; verſtummt. 

Mutuamente, adv. gegenfeitig, wechſelt⸗ 
weis , einander. 

Mutuazione, f. f, die Gegenfeitigfeit, Erwie⸗ 
derung. Gegentaufch. 

— adj. gegenſeitig, wechſelſeitig, bey⸗ 


erſeitig. 
Muzzo, adj. ſduerlichſuͤß; ſauer und ſuͤß. 


Br — — —— — — 
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Abkürzungen und Zeichen, 


die im Diefem Werke vorfommen. 








f. fabft. — — ſubſtantivum. v. impp. — — verbum imperfonale, 

ſ. m. _ fubMtantivum mafculinum, fam, — — familiariter, 
LE — fubftantivum foemininum. adv. _ — — adverbium. 

f. plu. — + fubftantivum plurale. interj. — — interjectio. 

adi, — — —  adjeftivam. praep, — — praepoſitio. 

op. — — — fiperlativum. conj, — — conjunctio. 

praeſ. — — = praeſens. it. — — item. 
part. u _ participium, fig. — — figurate. 
ww... verbum aftivum. met. — — metaphorice. 

v .n. — — verbum neutrum. prov, — — proverbium. 

n. p. — — ‘neutro paflivum. ſ. — — fiche. . 
rec, — — reciprocum, * — — ein veraltetes Work, 
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